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Vorwort. 


Das  Erscheinen  des  General-Registers  über  die  ersten  20  Bände  der 
Zeitschrift  für  Ethnologie  und  der  Verhandlungen  unserer  anthropologischen 
Gesellschaft  im  Jahre  1894  hatte  allgemein  das  Gefühl  der  Bewunderung 
und  des  Dankes  gegen  den  Herausgeber,  unsern  unvergesslichen  Vor- 
sitzenden Rudolf  Virchow  hervorgerufen.  War  er  doch  schliesslich  der 
eigentliche  Schöpfer  und  Bearbeiter  des  Registers  gewesen,  hatte  er  doch 
viele  Nächte  geopfert,  um  das  schwierige  Werk  in  brauchbarem  Zustande 
zu  veröffentlichen!  Nun  konnte  ein  jeder  diese  reiche  Fundgrube  für  die 
Wissenschaft  vom  Menschen  leicht  benutzen  und  viele  ersahen  überhaupt 
erst  daraus,  was  für  eine  grosse  Arbeit  die  Gesellschaft  auf  diesem  Gebiete 
geleistet  hatte. 

Es  entsprach  daher  nur  dem  allgemeinen  Wunsch,  als  Vorstand  und 
Ausschuss  der  Gesellschaft  beschlossen,  nach  Vollendung  des  30.  Bandes 
alsbald  einen  zweiten  Registerband  für  die  Bände  21—30  der  Zeitschrift 
und  der  Verhandlungen  folgen  zu  lassen.  Allein  ähnliche,  wenn  auch  nicht 
gleich  grosse  Schwierigkeiten,  wie  die,  welche  das  Erscheinen  des  ersten 
Bandes  so  lange  verzögert  hatten,  hinderten  auch  die  Ausführung  dieses  Be- 
schlusses längere  Zeit. 

Nach  den  Erfahrungen,  welche  Rudolf  Virchow  bei  der  Bearbeitung 
des  ersten  General-Registers  gemacht  hatte,  galt  es  zuerst,  einen  mit  dem 
zu  behandelnden  Stoff  ziemlich  vertrauten  Gelehrten  zu  finden,  der  sich 
nach  der  ihm  ertheilten  Instruktion  der  neuen  Arbeit  unterziehen  mochte. 
Als  Virchow  endlich  glaubte,  einen  solchen  in  der  Person  des  Lexiko- 
graphen Herrn  Dr.  Jansen  gefunden  zu  haben,  trat  dieser  unerwartet  nach 
Bearbeitung  des  21.  und  22.  Bandes  zurück,  um  eine  grössere  Aufgabe  zu 
übernehmen,  welche  allerdings  seine  ganze  Zeit  und  Kraft  in  Anspruch  nahm. 

Es  verging  nun  eine  geraume  Zeit,  bis  sich  wiederum  in  der  Person 
des  Herrn  Dr.  Lewitt  ein  Gelehrter  fand,  der  die  Fortsetzung  der  von 
Dr.  Jansen  begonnenen  Arbeit  übernahm  und  auch  zu  Ende  führte.  Dieser 
Wechsel  der  Personen  hatte  den  Nachtheil,  dass  die  Auswahl  der  Stich- 
worte für  das  Register  nach  ganz  verschiedenen  Gesichtspunkten  getroffen 
wurde.  Während  Herr  Jansen  seine  Aufgabe  so  erfasst  hatte,  als  solle  er 
ein  vollständiges  Reallexikon  der  Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte 
aus  der  Zeitschrift  und  den  Verhandlungen  hersteilen,  lehnte  sich  Herr 
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Lewitt,  dem  diese  Wissenschaften  bisher  ganz  unbekannt  waren,  mehr  an 
die  jedem  Jahrgange  beigegebenen  Register  an,  wenngleich  er  gemäss  der 
ihm  von  Virchow  ertheilten  Instruktion  den  Stoff  nochmals  einer  Durch- 
sicht unterzog  und  die  oft  lücken-  und  fehlerhaften  Jahresregister  ergänzte 
und  verbesserte.  Da  nun  die  sehr  ausführlichen  Arbeiten  von  Jansen 
benutzt  werden  sollten,  so  entstand  dadurch  ein  Mangel  an  Einheitlichkeit, 
der  eine  nochmalige  Durcharbeitung  des  ganzen  Registers  seitens  des 
Herausgebers  nothwendig  machte,  einerseits  um  eine  grössere  Zusammen- 
fassung des  Stoffes  bei  den  topographischen,  kultur-  und  naturgeschicht- 
lichen Sammelworten  nach  dem  Muster  des  ersten  Registers  zu  erreichen, 
andererseits  um  den  Umfang  des  ohnehin  sehr  stark  gewordenen  Bandes 
nicht  unnöthig  anwachsen  zu  lassen.    Diese  Arbeit  erforderte  aber  viel  Zeit. 

Endlich  kam  noch  ein  Umstand  hinzu,  der  den  Termin  des  Erscheinens 
weit  hinausschob.  Einem  früheren  Wunsche  Rudolf  Virchow's  entsprechend, 
beschloss  der  Vorstand  in  Übereinstimmung  mit  dem  Ausschuss  im  Jahre 
1902  die  Verhandlungen  der  Gesellschaft  und  die  Zeitschrift  für  Ethnologie 
miteinander  ganz  zu  verschmelzen.  Diese  veränderte  Anordnung  des 
Inhalts  begann  1903  mit  dem  Band  35  und  bedingt  in  Zukunft  auch  eine 
andere  Anordnung  des  General-Registers  als  bisher,  so  dass  sofort  ein 
Nachtrag  für  die  Bände  31 — 34  nothwendig  geworden  wäre,  wenn  wir  das 
zweite  General- Register  auf  Band  21 — 30  beschränkt  hätten,  wie  ursprünglich 
beschlossen  war.  Um  dies  zu  vermeiden,  wurde  Herr  Dr.  Lewitt  ersucht, 
auch  die  Bände  31 — 34  zu  bearbeiten,  so  dass  dieses  zweite  Register  im 
ganzen  die  Bände  21—34,  also  14  Bände  umfasst. 

Obwohl  nun  das  erste  Register  20  Bände  umfasst,  so  wird  es  von 
dem  zweiten  doch  bedeutend  an  Umfang  übertroffen,  —  ein  Beweis,  wie  viel 
genauer  und  eingehender  dieses  gearbeitet  worden  gemäss  der  Instruktion 
Rudolf  Virchow's,  welche  er  auf  Grund  seiner  Erfahrungen  an  dem  ersten 
Bande  ertheilt  hatte.  Die  Anordnung  des  Inhalts,  die  äussere  Form  und 
die  Orthographie  des  ersten  Registers  sind  auch  für  das  zweite  massgebend 
gewesen. 

Indem  wir  nun  diesen  Registerband  der  Öffentlichkeit  übergeben, 
sind  wir  uns  bewusst,  dass  noch  viele  Lücken  und  manche  Fehler  darin 
enthalten  sind,  für  welche  wir  um  Nachsicht  bitten  müssen.  Wir  hoffen 
trotzdem,  dass  derselbe  als  ein  brauchbares  Hilfsmittel  für  das  Studium 
recht  fleissig  benutzt  werden  wird  und  schliessen  mit  demRufe:  Vivat  sequens! 

Der  Vorsitzende 

der  Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte. 

A.  Lissauer. 
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Zeitschrift  für  Ethnologie. 

Band  XXI— XXXIV.  1889—1902. 


A.  Verzeichuiss  der  Verfasser  und  ihrer  Abhandlungen. 


Achelis,  Ths..  Ethnologie  und  Ethik  23,  66. 

Andree,  Richard,  Die  Südgrenze  des  säch- 
sischen Hauses  im  Braunschweigischen 
27,  25. 

Arzruui.  A.,  Vergleichende  mineralogische 
Untersuchung  der  Smaragde  von  Alexan- 
drien, vom  Gebel  Sabara  und  vom  Ural 
24,  91. 

Baohmann,  F.,  Die  Hottentotten  der  Cap- 
Colonie  31,  87. 

Baier,  Rudolf.  Die  Goldgefaßte  von  Langen- 
dorf  28,  92. 

Baitels,  Max,  Mittheilungen  aus  dem  Frauen- 
leben der  Örang  Bulendas,  der  Orang 
Djäkun  und  der  Orang  Laut  28,  163. 

—  Anthropologische  Bemerkungen  über  die 
Eingeborenen  von  Malacca  29,  173. 

Bastian,  A ,  über  die  priesterlichen  Funk- 
tionen unter  Natnrstämmen  21,  109. 

Belck,  W.,  Die  Rusas -Stele  von  Topsana 
(Sidikan)  31.  99. 

—  Aus  den  Berichten  über  die  armenische 
Expedition  31,  236. 

—  und  Lehmann,  C.  F.,  über  neuerlich  auf- 
gefundene Keilinschriften  in  russisch  und 
türkisch  Armenien  24.  122. 

Brate,  Erik,  Deutsche  Runen  -  Inschriften 
22,  76. 

Brugsch,  H ,  Das  älteste  Gewicht  21,  1.  33. 

Dieseldorff,  Arthur,  Die  petrographische  Be- 
schreibung einiger  Stein -Artefacte  von 
den  Chatham-Inseln  34,  25. 

EihnoL  Zeitichr.  Gen.-R*iri»ler. 


Dörpfeld,  Wilhelm,  Über  die  Ableitung  der 
griechisch-römischen  Maasse  von  der 
babylonischen  Elle  22,  99. 

Khrenreich,  Paul,  Mitteilungen  über  die 
zweite    Xingü- Expedition    in  Brasilien 

22,  81. 

—  Materialien  zur  Sprachen  künde  Brasiliens. 
I  Die  Sprache  der  (  araya  (Goyaz). 
26,  20.  49. 

—  II.  Die  Sprache  der  Cayapo  (Goyaz) 
26,  115. 

—  IU.  Die  Sprache  der  Akuä  oder  Cba- 
vantes  und  Cherentes  (Goyaz).  IV.  Voca- 
bulare  der  Guajajara  und  Anambe  (Para). 
V.  Die  Sprache  der  Apiaka  (Para)  27.  149. 

 Vokabulare  von  Purus-Stämmen  29,  59. 

—  Mittheilungen  über  die  wichtigsten  ethno- 
graphischen Museen  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nord- Amerika  32,  1. 

hrnst,  A.,  Über  einige  wpniger  bekannte 
Sprachen  aus  der  Gegend  des  Meta  und 
oberen  Orinoco  23.  1. 

Förstemann,    E.,    Zur    Maya  -  Chronologie 

23,  141. 

Friedlaender,  Benedict  (Berlin),  Notizen  über 

Samoa  31,  1. 
Gatschet,  Albert  8.,  der  Vuma-Sprachstamm 

24,  L 

Götze,  Av  Neolithiscbo  Studien;  1.  Begrab- 
niss-Stelle  bei  Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland, 
Provinz  Brandenburg  32.  146. 
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Götze,  A.,  Neolithische  Studien;  2.  Eine  neue 
Kugel-Amphore  von  Gross- Kreutz,  Kreis 
Zauch-Belzig.  Provinz  Brandenburg  32, 
161. 

 3.  Hacken  aus  Feuerstein  32,  153. 

 4.  Neolithische  Kugel- Amphoren32, 154. 

—  Depotfund  von  Eisengeräthen  aus  früh- 
römischer  Zeit  von  Körner  (Sachsen- 
Coburg-Gotha)  32,  202. 

Grünwodel,  Albert,  Die  Zaubermuster  der 
Örang  Seiuang.  Nach  den  Materialien 
des  Herrn  Hrolf  Vaughan  Stevens  bear- 
beitet 25,  71. 

—  Die  Zaubermuster  der  Orang  hütan  in 
Malacca.  2.  Die  ,,Toon-tong''-Ceremonie 
26.  141. 

Hampel.  Joseph,  Neuere  Studien  über  die 
Kupferzeit  28,  67. 

Hein,  Otto,  Altproussische  Wirtschafts- 
geschichte bis  zur  Ordenszeit  22,  14ß.  173. 

Helm.  Otto,  Chemische  Untersuchung  west- 
preussischer  vorgeschichtlicher  Bronzen 
und  Kupferlegirungen,  insbesondere  des 
Antimongehaltes  derselben  27,  1.  37. 

Hollub,  Emil,  Die  Ma-Atabele  25.  177. 

Hoerne8,  Moritz,  Grundlinien  einer  Svste- 
matik    der    prähistorischen  Archäologie 

25,  49. 

Huntington,  E.,  Weitere  Berichte  über 
Forschungen  in  Armonien  und  Comuiagene 
33,  173. 

Jagor,  Fodor,  Berichte  über  verschiedene 
Völkorstiimme  in  Vorderindien  26,  61. 

Kaiudl,  Haimund  Friedrich,  Ein  deutsches 
Beschwörungsbuch  25.  22. 

Kollmann,  Julius,  Da*  Schweizersbild  bei 
Schaffhausen   und   Pvgmäen  in  Europa 

26,  189. 

Kossinna,  G.,  Die  indogermanische  Frage 
archäologisch  beantwortet  34,  161. 

Krause,  Eduard  und  Schoeteusack,  Otto,  Die 
megalithischen  Gräber  (Steinkammer- 
gräber) Deutschlands  25.  106. 

Lehmann,  C.  F.,  Weiterer  Bericht  üher  den 
Fortgaug  der  armenischen  Expedition 
31,  281. 

Negelein,  Julius  von,  Die  volksthümliche 
Bedeutung  der  weissen  Farbe  33,  53. 

—  Der  Individualismus  im  Ahnencult  34,  49. 
Oppert,  Gustav.  Über  die  Toda  und  Köta  in 

den   Nilagiri   oder   den   Nauen  Bergen 
28,  213. 


Pander.  Eugen,  Das  lamaische  Pantheon 
21,  44. 

Pardo  de  Tavera.  F.  H.,  Die  Sitten  und 
Bräuche  der  alten  Tagalen.  Manuskript 
des  P.  Juan  de  Plasencia,  1589.  übersetzt 
von  Blumentritt  25,  1. 

Peal,  S.  E.,  Ein  Ausflug  nach  Banpara.  Dazu 
ein  Anhang  mit  4  Abtheilungen.  Nach 
der  Original-Handschrift  übersetzt  und 
mit  einer  Einleitung  versehen  von  Kurt 
Klemm  30.  281. 

Prouss.  K.  Tb..  Künstlerische  Darstellungen 
aus  Kaiser- Wilhelms-Land  in  ihrer  Be- 
deutung für  die  Ethnologie  29,  77.  30.  74. 

—  Die  Zauber-Muster  der  Örang  Semang  in 
Maläka.  nach  den  Materialien  von  Hrolf 
Vaughan  Stevens  bearbeitet. 

2.  Die  Gor  und  Gar  31,  137. 

—  Die   Hieroglyphe    des   Krieges    in  den 
mexikanischen    Bilderhandschriften  32 
109-145 

—  Kosmische  Hieroglyphen  der  Mexikaner 
33.  1. 

Ouedenfeldt,  M.,  Eintheilung  uud  Verbreitung 

der    Berber- Bevölkerung    in  Marokko. 

III.  Südliche  Gruppe:  SchlÖh  11,  81.  157. 
Kanke,  Karl  Ernst,  Über  die  Hautfarbe  der 

südamerikanischen  Indianer  30.  61. 
Reinecke,  Fr..  Anthropologische  Aufnahmen 

und    Untersuchungen    auf    den  Samoa- 

Inseln  28,  101. 
Heinecke.  Paul,  Die  skythischen  Alterthümer 

im  mittleren  Kuropa  28,  1. 

—  über  einige  Beziehungen  der  Alterthümer 
China's  zu  denen  des  skythisch-sibirischen 
Völkerkreises  29.  141. 

—  Neolithische  Streitfragen.  Ein  Beitrag 
zur  Methodik  der  Prähistorie  34.  223. 

Sartori,  Paul,  Uber  das  Bauopfer  30.  1. 

Schellha8.  1\,  Die  Göttergestalten  der  Maya- 
Handschriften  24,  101. 

Schellong,  0  ,  Über  Faniilieuloben  und  Ge- 
bräuche der  Papüa's  der  Umgebuug  von 
Finschhafen  Kaiser  Wilhelros-Land»  21.  10. 

—  Beitrüge  zur  Anthropologie  der  Papuas 
23,  lö«. 

Schmidt,  August.  Das  Grüberfeld  von  Warm- 
hof bei  Mewe,  Heg. -Bez.  Marienwerder 
(W.-Pr.)  34,  97. 

Schmidt,  P.  W.,  Ein  Beitrag  zur  Kenutniss 
der  Valman-Spraehe  (auf  Grund  der  Auf- 
zeichnungen von  P.  Vormann  S.  V.  D. 
bearbeitet)  32,  87. 
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Sehneider,  Oskar,  Der  aogyptische  Smaragd 
24,  4L 

Schoetensack.  Otto,  Vor-  und  Frühgeschicht- 
liches aus  dem  italienischen  Süden  und 
aus  Tunis  29,  1. 

—  Die  Bedeutung  Australiens  für  die  Heran- 
bildung des  Menschen  aus  oiner  niederen 
Form  83,  127. 

.Schulte,  Fedor,  Der  Stammbaum  der  Familie 
Martens  in  Niederländisch  -  Ostindien 
88,  237. 

Schumacher.  Karl.  Barbarische  und  grie- 
chische Spiegel  23,  81. 

Schurtz,  H  ,  Stein-  und  Knochongeräthe  der 
Chatham-Iusulaner  (Moriori)  34,  1. 

Schwartz,  W.,  Mythologische  Bezüge  zwischen 
Semiten  und  Indogermanen.  «Mit  einem 
Excurs  über  die  Stiftshütte)  24,  157. 

—  Die  Butterhexe  in  Wagnitz.  Eine  havel- 
ländische  Sage  (mit  einem  Excurs  über 
die  mythische  Butterkrßte)  26.  1. 

—  Volkstümliches  aus  Lauterberg  am  Harz 
28.  149. 

Seier.  Ed.,  Zur  moxicanischen  Chronologie, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
zapotekischen  Kalenders  23,  89. 

—  Noch  einmal  das  Gefäss  von  Chamä. 
Qaettalcouatl  und  Kukulcan  28,  222. 

—  Qoetzalcouatl  und  Kukulcan  in  Yucatan. 
30,  377 

—  Die  Cedrela- Holzplatten  von  Tikal  im 
Museum  zu  Basel  33,  101. 

Stevens,  Hrolf  Vaughan,  Die  Zauber-Muster 
der  Örang  Semang  inMahika  25,71.  31,137. 

—  Die  Zaubermuster  der  Drang  hütan  in 
Malacca.  bearbeitet  von  Albert  Grünwedel. 
2.  Die  „Toon-tougu-(Jereinonie  26,  141. 

—  Mittheilungen  aus  dem  Frauenleben  der 
Drang  Belendas.  der  örang  Djäkun  und 
der  Örang  Läut.  Bearbeitet  von  Max 
Bartels  28,  163. 

—  Anthropologische  Bemerkungen  über  die 
Eingeborenen  von  Malacca.  Bearbeitet 
von  Max  Bartels  29,  173. 

Strauch,  C,  Ober  brachycephalo  Schädel  aus 
Tirol,  der  Schweiz  und  Nord-Italien  32,  229. 

Tappeiner,  Franz,  Messungen  von  384  hypor- 
hrachycephalen  und  von  150  brachy- 
cephalen  und  mesocephalen  Tiroler  Bein  - 
gruft-Schädeln,  zur  Vergleichung  mit  den 
in  München,  Berlin,  Göttingen  und  Wien 
gemessenen   Museums-Schädeln  30,  189- 

—  Die  (apaeität  der  Tiroler  Schädel  31,  801. 


von  Török,  Aurel,  Ober  Variationen  und 
Correlationen  der  Neigungs-Verhältnisso 
am  Unterkiefer.  (Eine  Studie  zur  Frage 
des  kraniologischen  Typus)  30,  125. 

Traeper,  P.,  Mittheilungen  und  Funde  aus 
Albanien  32.  33. 

Und8et,  Ingvald,  Archäologische  Aufsätze 
übor  südeuropäische  Fundstücke: 
L  Zu  den  ältesten  Fibel-Typen  21,  205. 

II.  Zu  den  Bronzen  von  Olympia  21.  231. 

III.  Die  ältesten  Schwertformen  22,  1. 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22.  49. 

V.  über  italische  Gesichts-Urnen  22,  109. 

VI.  Alterthümer  der  Vftlkorwanderungs- 
zeit  in  Italien  23,  14. 

VII.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation  23,  237. 

Valentini.  Ph.  J.  ,T.,  Das  Geschichtliche  in 
den  mythischen  Städten  „Tulan"  28,  44. 

Virchow,  Rudolf,  Gedächtnissfeier  für  Hein- 
rich Schliemann  23,  41.  Anbang:  Rede 
zur  Bewillkommnung  Schliemann's  als 
Ehrenbürger  Berlins,  gehalten  1881  von 
Rudolf  Virchow  23,  63. 

Vogt,  P.  F.,  Material  zur  Ethnographie  und 
Sprache  der  Guayaki-Indianer  (mit  einigen 
Zusätzen  von  Theodor  Koch)  34,  30 — 15. 

W egener,  Ph.,  Bericht  über  den  Urnenfried- 
hof  bei  Bülstringen  (Reg.-Bez  Magde- 
burg), mit  Zeichnungen  von  R.  Tietzen. 
27,  121. 

von  Woinzierl.  R..  Eine  neolithische  Ansiede- 
lung der  Übergangszeit  bei  Lobositz  an 
der  Elbe.    26,  101. 

—  Der  prähistorische  Wohnplatz  und  die 
Begräbnissstätte  auf  der  Lösskuppe,  süd- 
östlich von  Lobositz  an  der  Elbe  27.  49. 

Weissenberg.  S.,  Ein  Beitrag  zur  Anthropo- 
logie der  Turkvölker.  Baschkiren  und 
Meschtscherjaken  24.  181. 

—  Über  die  Formen  der  Hand  und  des 
Fusses  27,  82. 

—  Über  die  verschiedenen  Gosichtsmaasso 
und  Gosichtsindices,  ihre  Eiutheiluug  und 
Brauchbarkeit  29,  41. 

Wiese,  Carl,  Beitrüge  zur  Geschichte  der  Zulu 

im  Norden  des  Zambesi.  namentlich  der 

Angoni  32,  181. 
Winkler.  Heinrich.    Das    Finnenthum    der ' 

Magyaren  33,  157. 
Zache.   Hans,   Sitten    und   Gebräuche  der 

Suaheli  31,  61. 
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B.  Inhalts  -Verzeichnis,*  der  Original -Abhandlungen. 


Aal  im  alten  Preussen  22,  177. 
Abbildungen  (von  Thieren,  Sachen  usw.)  als 

Ornamente  bei   den  Bakairi  (Brasilien) 

22.  89. 

—  b.  Porträt. 

—  i.  Relief-Darstellungen. 
Aberglaube,  böhmischer  34,  6S. 

—  japanischer  34,  76. 

—  in  Lauterberg  am  Harz  28,  161. 

—  aus  Masuren  34,  68. 

—  Norwegen  33,  76. 

—  Ostpreussen  33,  76.   34,  62.  66.  74. 

—  der  Sainoaner  31,  46.  62.  s.  Schwerttisch. 

—  s.  Bauopfer. 

—  s.  „Besprechen-4. 

—  b.  Volksglaube. 

Abgüsse    mittelamerikanischer  Denkmäler 

32.  17. 

Achaguas,  Sprache  23,  1.  2.  8 
Ackerbau  im  alten  Preussen  22,  183. 

—  8.  Agricultur. 

Adelstand  im  alten  Preussen  22,  162.  163. 
Adler,  zweiköpfiger  mit  beweglichen  Flügeln 

(Masken)  32.  19. 
Adlerfii8s  s.  Schild. 

Adoptivkinder  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 
25,  19. 

Ägypten  (altes)  ;  Boot  auf  Räderwagen  aus 
Gold  und  Silber  (18.-17.  Jahrh.  v.  Chr.) 
22,  74. 

 Bronze-Schwerter  (Klingen  und  Frag- 
mente) (?)  22,  3.  4.  5.  6. 

 Kllen-Maass   22,   100;  ptolemäiBcher 

Fuss  22,  100. 

 Feldmaass  Arura  22,  100. 

 das  älteste  Gewicht  21,  1.  33. 

 keine  Fibel-Funde  21,  212. 

Aegypten,  Kupferzeit  28,  HG. 
.—  Smaragd  24,  41. 

—  s.  Gebel  Sabara. 

—  s.  Obel  Sakketto. 

Aegyptische  Bildwerke,  Bumerang  auf  dens. 

33,  140. 


'Afa  (CocoB-Bindfaden)  in  Samoa.  dient  als 

Nagel  31,  18.  47. 
Affen-Verwandtschaft  des  Menschen  33, 127. 
Africa.    Faulkner  •  Collection    im  Peabody- 

Museum,  Cambridge  bei  Boston  32,  17. 

—  Donaldson  -  Smith'sche  Sammlung  von 
Galla-Objecten  in  der  Universitäts-Samm- 
lung, Philadelphia  32,  9. 

—  Sammlung  der  Balimbo,  Cincinnati  Art 
Museum  32,  26. 

—  Palmenklimmer  von  der  Westküste  26, 
90.  91. 

—  s.  Ägypten;  Algerien;  Canarien;  Draa; 
Marokko  ;  Senegambien;  Tuareg. 

Afrikanische  Cerenionial-Axt,  Essex-Museum, 

Salem  (Massachusetts)  32.  18. 
Ago  (Pflanze)  znr  Herstellung  des  Turmeric- 

(oder  Gelbwurz-)  Präparates  31,  8.  36. 
Agricultur  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22.  93. 

—  s.  Ackerbau. 

Ahnenbilder  im  Natural  history  Museum,  New 

York  82,  5. 
Ahnencult,  Individualismus  im  34,  49—94. 
Ahnen-Cultus  dor  Angoni  32,  199. 
Ainering  bei  Reichenhall,  Oehsen-HalsriDgo 

34,  187. 

Ainos,  pygmäenhafte  Varietäten  26,  24ö.  247. 

Aino-Sammlung  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  7. 

Akua,  Brasilien,  Sprache  27,  149. 

Alä,  eine  Steinart  zur  Anfertigung  von  Ge- 
rätschaften 31,  38.  39. 

Alabama,  Steinpfeifen  in  Vogelform  32,  13. 

—  aus  Kalkstein  geschnittene  Thier-Figuren 
32,  14. 

Alabaster-Schalen  mit  Griffen  von  Horn  nnd 

Holz,  von  Tennessee  32,  27. 

Vasen,  Alt-Mexico  32,  11. 
Alamannisch.  s.  Alemannisch. 
Alaska-Eskimos,  Feuergewehr  aus  Walross- 
zahnstücken ausgebessert  32,  11. 
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Albanien.  Mittheilungen  and  Funde  aus  32, 
33-61. 

Albiniemus  33,  55.    38,  85. 

Alcaldes  Mayores,  die  spanischen  Gouver- 
neure und  Richter  der  philippinischen  Pro- 
vinzen 23,  21. 

Alemannische  Runen-Inschriften  22,  82. 

Alexander  der  Grosse,  seine  Fussspur  31,  289. 

Alexandrien,  Smaragd,  mineralogische  Unter- 
suchung 24,  91. 

Algerien,  s.  Beni-Msäb;  Kabllen. 

'Ali  (Bambu-Kopfkissen)  der  Samoaner  31, 
16.  45. 

Alia  (samoaniaches  Canoe)  31,  16.  43. 
Alife  (Italien),  Gesichts-Urne  22,  137. 
Aliping  namamahay,  Plebejer  b.  d.  Tagalen 
(Philippinen)  23.  12.  15. 

-  saguiguilir,  Sclaven  b.  d.  Tagalen  (Philip- 
pinen) 26,  12.  15. 

Allunüere  (bei  Rom),  Fibeln  mit  dreigetheil- 

tem  Bügel  21,  220. 
Almagueros,  Sprache  23,  1.  13. 
Alo-atu  (Art  Fischfang),  Samoa  31,  15.  48. 
Aloen:  Draht-Fibeln  noch  heute  im  Südosten 

gebräuchlich  21,  212. 
Alt-Babylon,    Funde    in   der  Universitäts- 

Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 
Alt-Halden8leben ,    Kr.    Nen  -  Haldensleben , 

Provinz  Sachsen,  Kugel-Amphore  32,  167. 
Alt-Mexico,  Sammlung  im  Museum  der  natur- 

bistorischen    Gesellschaft.  PhUadelpbia 

32.  11. 

Altar-Platte  des  Kreuz-Tempels I  vonPalenque 

33.  122. 

Altenburg  bei  Bernburg,  Henkeltöpfe  34,  203. 
Alterthümer  der  Antillen  32,  13. 

-  chaldische  31,  259ff. 

-  China  h,  Beziehungen  zu  denen  des  sky- 
thisch -sibirischen  Völkerkreisee  29,  141. 

-  ans  Florida  und  Georgia  im  Museum  der 
naturhistori8chenGeeeUsohaft,Philadelphia 
32,  9. 

-  französisches  Nationalmuaeuni  in  St. 
Germain-en-Laye  23,  33. 

-  skythische  im  mittleren  Ruropa  28,  1. 

-  in  Süd-Tirol  23,  18. 

-  der  Völkerwanderungsxeit  in  Italien  23, 14 
Älteste  Fibeltypen  21,  205  ff. 

Ältestes  Gewicht  21,  1.  33. 

Altitalisches  Kupfergeld  21,  41. 

Altmark,  megalithische  Gräber  23, 106. 1 10. 1 16. 

-  s.  Bornsen;  Bretech;  Bülitz;  Diesdorf; 
Drebenstedt;  Friedrichshof;  Gardelegen; 


Gladdenstedt;  Gutstein;  Kläden:  Lüge; 
Meilin;  Molmke;  Nettgau;  Neumühle; 
Nieps;  Schadewohl;  Steinfeld;  Stöckheim; 
Vitzke;  Winterfeld;  Wötz. 
Altpreussiacbe  Pfahlbauten:  22,  162.  186.  195; 
beträchtliche  Anzahl  22,  194;  Zweck  22, 
194,  Anm.  3;  195.  Anm.  2;  s.  Arys-See; 
Probchen-See. 

—  Sprachreste  22,  148. 

—  Wirtschaftsgeschichte  bis  zur  Ordenszoit 

22,  146.  172. 

—  Wörter:  Etymologieen  22.  180 ff.  205.  206. 
208. 

Alzey,  Rheinhessen,  Waage  32.  209. 
Amarizanas  von  Giramena  am  oberen  Meta 

23,  8.  9. 

Amatasi  ( samoanisches  Canoe)  31,  15.  43. 
Amathu»  (Cypern).  Terracotta- Wagen  22,  70. 
America,  lebende  Pygmäen  2€,  239. 

—  s.  Hautfarbe. 

—  s.  Nord-America. 

—  Süd-America,  s.  Brasilien. 

Amorgos  (Rhodos),  Fibeln  21,  215.  220.  221. 
Amphore  s.  Kugel-Amphore. 
Amulet  bei  Geburten  der  Suaheli  31.  65. 
Analyse  von  dem  Nephrit  von  Schah  i  du  lla- 

Chodja  im  Küen-Lün-Gebirge  24,  26. 
Anambe,  Brasilien,  Vocabulare  27,  163. 
Ananas- Varietäten,  Samoa  31,  55. 
Anchvlosis  atlantico-occipitalis  a.  Schädel 

aus  dem  Oetethal,  Tyrol  32,  261. 
 aus  der  Beingruft  von  Tarsch.  Tyrol, 

32,  251. 

Ancona,  Advokat,  Sammlung  23,  17. 
Andanianesen,  Skelette  von  2G,  232. 
Angämi,  Aaaam,  Märchen  und  Sagen  30.  357. 
Angel,  s.  Knochenangeln. 
Angelhaken  im  alteu  Preussen  22,  178. 

—  Bamoaniscber  31,  13.  40. 

—  aus  Stein  und  Knochen.  Californien  32, 16. 
Angoni  (Zuln-Land),  Geschichte  der  32,  181ff. 
Anhalt,  Kugel-Amphoren  32,  160. 

—  neolithische  Urne  von  Reppichau,  Kr. 
Dessau  32,  171. 

Anhänger  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg -Bez.  Marienwerder  fW.-Pr.) 
34,  14G. 

Animismus  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 
Ansbach  (Bayern),   Kugel- Amphore  in  der 

Sammlung  des  Historischen  Vereins  für 

Mittel- Franken  32,  162. 
Anschauungen,  s.  Vorstellungen. 
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Ansiedlungen,  neolithiBche  der  Uebergangs- 
zeit  bei  Lobositz  an  der  Elbe  26,  101. 

Anthropologie  von  Finschhafen,  Kaiser-Wil- 
helmB-Land  29,  IUI. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  173. 

—  der  Papuas  23,  156. 

—  der  Turkvölker.  Baschkiren  und  Mescht- 
scherjakeu  24,  181. 

Anthropologisches  von  Samoa  28,  101. 

Anthropophagie,  Zweck  ders.  34,  52. 

Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

Antiken-Sammlung,  Field  Coluinbian  Museum, 
Chicago  32,  19. 

Antillen,  Alterthümer  32,  13. 

Antimon-Bronzen  aus  Westpreussen  27,  1.  37. 

Apaches  (Prärie-Indianer),  Waffen  und  Korb- 
Formen  32,  19. 

—  Sammlung  von  Korbgefäasen  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  Ö. 

Apbrodisiaca  bei  den  Örang  Belendas,  Ma- 
lacca 28,  182. 

—  ParfuniB  bei  den  Papua  um  Finschhafen 
21,  19. 

Apolda,  Sachsen-Weimar,  Bronzenadel  mit 
kleeblattförmigem,  dnrchlochtem  Kopfe 
34,  201. 

Arabien:  Handelsbeziehungen  mit  dem  heidni- 
schen Preussen  22,  212.  213. 
Archäologie,  prähistorische,  Grundlinien  einer 

Systematik  der  25,  49. 
Archäologische  Aufsätze  über  südeuropäische 
Fundstücke : 
I.  Zu  den  ältesten  Fibel-Typen  21,  205. 
II.  Zu  den  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  Die  ältesten   Schwertformen   22,  1. 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

V.  Über  italische  Gesichts-Urnen  22,  109. 
VI.  Alterthümer   der  Völkerwanderungs- 
zeit in  Italien  23,  14. 
VII.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten     europäischen  Civilisation 
23.  237. 

Archipel,  indo-australischer  zur  Pliocän-Zeit. 
Kartenskizze  33,  130. 

Ardzruni,  armenischer  Historiker  des  X.  Jahr- 
hunderts 31,  261. 

Arizona,  Pueblo-Cultur  32,  11 

—  s.  Los  Muertos. 

Arkansas,  archäologische  Fundo  Field-Mu- 
seum,  Chicago  32,  21. 

—  Gefilsse  in  Gestalt  menschlicher  Köpfe 
mit  Gesichts-Tättowirung  32.  12. 

—  s.  Mounds. 


Armband  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.), 
bandförmig  34,  132;  aus  Bronze,  draht- 
förmig  34,  130. 

—  von  Bronze:  aus  Gräbern  v.  Castellarano 
(Italien)  23,  20. 

—  aus  Silber,  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  120. 

—  Manschetten-A.  34,  191. 
Armbrustfibeln  aus  Gräbern  von  Warmhof 

bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder(W.-Pr.) 
34,  106  ff.  137ff. 
Armring  von  Langenstein,  Kr.  Halberstadt 
34,  191. 

Armring  aus  Bronze  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  BiilHtringen.  Kreis  Neuhaidensleben 
27,  146. 

Arin-Spiralcylinder  in  Ost-Deutschland  und 

Oesterreich  34,  195. 
Armenien,  Fels-Sculptur  von  Bajazed  31, 241  ff. 

—  Forschungen  in  33,  173  —  209. 

—  Keilinschriften  24,  122. 

—  zerstörte  Kirche  auf  dem  MuSer-dagh, 
800  m  über  dem  Euphrat  33,  193.  196. 

—  Menuaa-Canal  31,  245  ff. 

—  Quellgrotte  des  Tigris  31,  248  ff. 

—  Volksglaube  34.  57.  59. 

—  s.  Baghin. 

—  s.  Mazgerd. 

—  8.  Pertag. 

—  s.  Rusas-Stele. 

—  s.  Tadem. 
Armenier,  Typus  31,  282. 

—  kraniologischer  Typus  31,  282. 

—  Verwendung  von  Hausteinen  zu  Bauten 
31,  265. 

—  Vor-  und  Urgeschichte  der  31,  282. 

—  in  Gerger,  kurdisch  gekleidet  38,  199.  2)2. 
ArmenischeExpedition  31, 236—275.  281—290. 
Armenwesen,  s.  Bettler. 

Arnoaldi-Gräber   (hei   Bologna):   Fibel  mit 

Kugel  am  Bügel  21,  219. 
Arsenik    zum    Entfernen    der  Schamhaure 

bei  den  Suaheli-Weibern  31,  74. 
Artefakte,  prähistorische  Stein-,  aus  Gneis 
und  Obsidian.  aus  dem  Museum  in  Reggio 
di  Calabria  29,  14. 
Artistensprache,  s.  Geheimsprache. 
Aruak,  h.  Nu-Aruak. 

Arura,  altägyptisches  Feldmaass  22,  100. 
Arys-See  (Kr.  Lotzen,  Ost-Proussen):  Pfahlbau 
und  Funde  22,  182.  185. 
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Arzneimittel,  s.  Medicaniente. 
Ascoli-Piceno,  Italien.  Museo  conimunale23, 25. 
Asiatische  Fibeln:  Ursprung  21,  212. 
Asien,  Beziehungen  Nordwest-Americas  zu 

32,  5. 

—  Furness'sche  Dajak- Sammlung  in  der 
L'niversitäts-Sammlung,  Philadelphia  32, 9. 

—  lebende  Pygmäen  26.  239. 

—  s.  Aino;  Arabien:  Assyrien;  Babylonien; 
Cypera:  Klein- Asien:  Korea:  Mesopota- 
mien: Ninive;  Phönikien;  Rhodos;  Tibet. 

Assam  s.  Naga. 

Assyrien:  keine  Fibel-Funde  21,  212. 
Assyrische  Denkmäler,  Bumerang  auf  dens. 

33.  140. 

—  Keilinscbrift  Aber  den  Bernstein  22,  210. 
Ataf  (Dorf  i.  Storchnester  33,  191.  195. 
Athen:  Bronze-Lanzenspitze  22.  17. 

—  Fibeln  21.  221.  224. 

—  s.  Dipylon. 

Atl  tlachinolli  (Symbol)  32,  136.  145. 

Atlas-Gebirge:  Bergketten  21,  85;  Bevöl- 
kerung, s.  Schlöh. 

'Ato  (Cocos-Korb)  31,  18.  19.  48. 

Attersee  (See  in  Ober-Österreich):  Nadel 
ans  einem  Pfahlbau  21.  210. 

Auer(ochsen)  aus  Preussen  nach  Rom  geliefert 
22.  211. 

—  s.  Wisent 

Auetö,  Tupi-Stamm  im  Kulis$u-Gebiet  (Bra- 
silien» 22,  84  ff.:  (Nachrichten-Beförde- 
rung  22,  84;  Gesichtsbildung  85;  Dörfer 
88;  Thon-Gefäsee  in  Thierformen  89; 
Verkehr  mit  den  Weissen  95;  Namen- 
Wechsel  als  Ehrenbezeugung  96). 

Auge  als  Bauopfer  30,  19. 

—  =  Hieroglyphe  33,  2  ff. 

Äugen  graublau  bei  der  finnischen  K&hso 

33,  167. 

—  d.  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  161. 

—  d.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  170. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  176. 
180.  181. 

—  d.  Mallicollos.  Neu-Hebriden  28,  143. 

—  d.  Poum-Bevölkerungl Neu-Guinea)  23, 174. 

—  d.  Tami-lnsulaner  (Neu-Guinea)  23,  180 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  u.  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24.  199. 

Augen -Farbe  der  Turkvölker  (Baschkiren 
und  Meschtscherjaken),  Russland  24.  18S 

Augenfibeln  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe.  Reg.-Bez.  Marien  weider  (W.-Pr.i 

34.  120  ff.  137ff. 


Augenform  der  Indianerstamme  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  85 ff. 
Angenornament    aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  109.  111.  113;  30,  89. 

—  a.  kupfernen  Brustplatten ,  Georgia, 
Clarence  Moore-Collection  32,  9.  10. 

Aulafo  (Werfspiel)  31,  10.  36. 

AuDjetitzer  Typus  34,  197ff. 

'Aupolapola  (grober  Fächer)  31.  9.  36. 

Ausgrabungen  von  Pachacamac  (Peru)  32,  8. 

Australien,  Bedeutung  des»,  fflr  die  Heran- 
bildung des  Menschen  aus  einer  niederen 
Form  33,  127-154. 

—  Sammlung  im  Natural  history  Museum. 
New  iTork  32.  7. 

Australier,  Wurfstock  der  33,  138. 

 Schädel  33,  137. 

Australische  Botenstäbe  33,  143. 

—  Bumeraugs  33,  138. 
Australischer  Wildhund  (Dingo)  33.  131. 
Ava-Bowle  (Tanoa)  31.  6.  32. 

—  -Ceremonien,  Samoa  31.  23.  50. 

—  -Klopfer  31,  12.  39. 
Avesupai-Indianer,  Ethnographie  24,  10. 
 Vocabeln  24,  9. 

Awatobi,  s.  Ruinen. 

Axt  aus  Bronze,  chinesische  mit  Schaftloch 
29,  155. 

—  a.  Kupfer  a.  Ungarn  28,  64.  88. 

—  von  Kupfer,  ornamentirte,  von  Cosenza 
(Italien)  29,  12 

—  von  Stein,  aus  Steinkammergräbern  der 
Altmark,  durchbohrt  26,  128. 

—  s.  Steinaxt. 

—  s.  Tüllenaxt. 

Baalberge  bei  Bernburg,  Henkeltopf  aus 
Hügelgrab  34,  203. 

—  —  Kugel-Amphoren  aus  einem  Stein- 
platten-Grab  in  Hügel  34.  168. 

Babylonien:  keine  Fibel-Funde  21,  212. 
Babylonisch  -  assyrisch  -  jüdischer  Sintfluth- 

Bericht  31,  113  ff.  243  ff. 
BabylonischoElle:  ob  die  griechisch-römischen 

Maasse  davon  abzuleiten?  22,  99. 

—  (u.  assyrische)  Gewichtsstücke  21,  6.  8. 
Backstein  angeblich  in  Jarymdjä  gefunden 

31,  283. 

Baden  in  der  Schweiz,  römisches  Kranken- 
haus 32.  212. 
Badingen,  Kr.  Stendal, Oberarm-Ringe  34, 190. 
Baghin,  Armenien,  chaldische  Burg  33,  177. 

 Kirche  mit  Keil-Inschrift  33.  175.  176 

 heissr  Quellen  33.  174.  175. 
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Bajazed,  Armenien,  Fels-Sculptur  31,  241. 

Bakairi,  wilde  Indianer  im  Kulisöu- Gebiet 
(Brasilien)  22,  82.  83.  (Geeichtsbildung) 
84.  85.  (Prognathie)  84.  (NaBenschmuck 
der  Weiber)  85.  (Cultur- Verhältnisse)  86. 
(Dörfer)  88.  (Hais- Aufbewahrung  in 
Vogel  -  Figuren  aus  Maiskolben)  89. 
(Häuptlingshütte)  88.  89.  (Ornamentik  auf 
Rinden-Täfelchen:  Thierfiguren,  Muster 
usw.)  89.  (Tanz-Masken)  90.  91.  (Essen 
von  Thon)  92.  (besondere  Fischfang- 
Methode)  93.  (Verkehr  mit  den  Weissen) 
94.  96. 

Balimbo  (Africa).  Sammlung,  Cincinnati  Art 

Museum  32,  26. 
Balkuu-Halbinsel :  Fibeln  aus  den  nördlichen 

Gebieten  21.  214 ff.  226;  Kleider-Hefteln 

von  dort  21,  225. 
 s.  Griechenland ;  Hercegovina;  Kroatien ; 

Makedonien. 
Ballwerfen  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  92;  s.  Feder-Bälle. 
Bambus  mit  eingeschnittenen  Figuren,  Zauber- 
muster der  Örang  hütan,  Malacca  26,  146. 

173  ff. 

Bambugefäss  s.  Chit-Nort. 

—  s.  Karpet. 

Bambu-Kämme  der  Örang  Seniang  auf  Ma-  < 
lacca  25,  71. 

Bambu-Kopfkissen  der  Samoaner  31,  16.  45.  j 

Bambu-Messer  der  Örang  Benüa  zum  Durch- 
schneiden der  Nabelschnur  28,  190. 

Band-Keramik  in  Mittel-Deutschland  34,  166. 

Banner-Stein  mit  eingravirter  Darstellung 
zweier  eineSchlangebekämpfendenMänner, 
Ohio  32,  26.  27. 

Bannok  (Frairie -Stämme),  Elch-Zähne  mit 
eingravirten  Thier-Figuren  32,  14. 

Banpara,  Peal's  Ausflug  nach  30,  281. 

Bär  im  alten  Preussen  22,  176. 

Bärendecken  von  den  Cree  (Prairie-Indianer) 
32,  19. 

Bilren-Gefiisse,  Museum.  St.  Louis  32,  25. 

—  -Symbol,  Field-Museum,  Chicago  32,  22. 

—  Tanzer,  Anzug  eines  32,  19. 
Barangayes,  kleine  Conföderationen  der  Ta- 

galen  (Philippinen)  25,  9.  10. 
Bari,  Italien,  prähistorische  Steingeräthe  29,9. 
Bars,  s.  Barsch. 

Barsch  im  alten  Preussen  22,  177. 
Bart  der  Knnischen  Kasse  33,  167.  168. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  179. 

—  v.  Mallicollos.  Neu-Ilebriden  28,  143. 


Bart  b.  Papua  23,  228. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  189. 

Basalt  zu  Steinkeulen,  Chatham-Inseln  34,  9. 

Basaltbeil  von  Lipari  aus  der  mineralogisch- 
geologiscben  Universitilts-Sammlung  in 
Palermo  29,  23. 

Baschkiren  (Turkvölker),  Russland,  Anthro- 
pologie 24,  181. 

Basel  (Schweiz),  Museum,  Cedrela-Holzplatten 
von  Tikal  33,  101—126. 

—  Schädel  32,  229.  261. 

Batman-Su  (Fluss  in  Armenien),  Lagerplatz 
des  Lucullus  in  der  Ebene  am  31,  273  ff. 

—  Quelle  des  31,  261  ff. 

Batovy  (Fluss  im  Schingü-Gebiet,  Brasilien): 
Bakairi-Dörfer  22,  83;  Kustenau-ätamin 
22.  83. 

Bauart  der  Armenier  31,  265. 

—  der  Australier  33,  142. 
Bauopfer  30,  1. 
Bauchtanz  der  Suaheli  31.  72. 
Bauernhaus,  braunschweigisches  von  1664  in 

Lehre  27,  32. 
 in  Neindorf  von  1824  27,  34. 

—  sächsisches  in  Glentorf  (Braunschweig) 
27.  33. 

Baum,  s.  Jackbaum. 
Baumrinden-Täfelchen,  s.  Täfelchen. 
Bayern:    Gefässe    in    Menschenkopf- Form 
22,  138. 

—  Kugel-Amphoren  32,  162. 

—  Ober-,  Depotfunde  34,  188. 

—  s.  Nordendorf. 

„Bazär-Theorie"  betreffs  der  Pfahlbauten  im 
heidnischen  Preussen  meist  abgelehnt 
22,  194. 

Bearbeitung,  s.  Steinbearbeitung. 

Bebraer  Forst  in  Schwarzburg-Sondershausen, 
Skelet  in  Hügel  nebst  flacher,  kleiner 
Steinhacke,  einem  grossen  und  einem 
kleineu  Bronze-Dolch  und  einer  Ohsen- 
Nadel  34.  202. 

Becher  von  Gr.  Koluda,  Kr.  Strelno  34,  173. 

Becher,  s.  Gefässe. 

Beckendorf,  Kr.  Oschersleben,  ProvinzSachson, 

Kugel-Amphore  32,  158. 
Beckenried,   Vierwaldstädter  See.  Schweiz, 

Schädel  32,  229.  263  ff. 
Beerdigung,     s.     Begräbniss;  Bestattung; 

Gräber. 

—  bei  den  Angoni  32,  193. 
Beeskow,  Kr  ,  s.  Klein-Rietz. 
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Begräbnis»  bei  den  Papua  um  Finschhafen 
81,  21  ff. 

—  s.  Bestattung;  Graber;  Nachbegräbniese. 

—  Statte  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen 
27,  49. 

—  Stelle,  neoltthische  von  Grons-Kreutz,  Kr. 
Zauch-Belzig  32,  161. 

 neoltthische  bei  Ketzin,  Kr.  Ost-Havel- 
land, Provinz  Brandenburg  32,  146. 

Behaarung  b.  d.  Jabim-Bewobnern  (Neu- 
Guinea)  23,  160. 

—  bei  Mallicollos,  Neu-Hebriden  28,  143. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mesch- 
tscherjaken),  Russland  24,  189. 

Beigaben  aus  dem  Gräberfeld  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Eeg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  101  ff. 

Beigefässe  im  Urnenfriedhof  bei  Bü Istringen, 
Kreis  Neuhaidensleben  27,  129. 

Beil  v.Basalt  von  Lipari  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universitats-  Sammlung  in 
Palermo  29,  23. 

—  aus  Diorit-Gestein  der  Guayaki-Indianer 
zum  Fällen  von  Holz  34.  36. 

—  v.  Kupfer  aus  der  Nekropole  von  Byrsa 
in  dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago  29,  29. 

—  aus  Nephrit  aus  dem  Museum  zu  Castro- 
giovanni,  Sicilien  29.  21. 

 von  Castrogiovanni  aus  der  mineralo- 
gisch-geologischen Universitäts-Sammlung 
in  Palermo  29,  22. 

—  aus  Stein  in  dem  Museum  in  Cefalü 
Sicilien  29,  24. 

 polirtes  grünes,  aus  dem  Museum  in 

Reggio  di  Calabria  29,  12. 

—  s.  Feuersteinbeil. 

Beinhaus  (Ossuarium)  in  Tirol  32,  230. 
Beischlaf  mit  Schwangern  in  Samoa  31,  22. 

—  eigenartige  Sitte  nach  dessen  erstmaligem 
Vollzug  nach  dem  Wochenbett  bei  den 
Suaheli  31,  64. 

Bekleidung  der  Angoni  32,  194. 

Belgien,  s.  La  Naulette. 

Bella  Coola,  Figur  des  mythischen  Grizzly- 
Bären  32,  19. 

BeUucci,  Prof.,  Sammlung  23,  36. 

Bemalte  Büffel-Häute  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Bemalung  der  „Chit-NortB"  (Bambugefässe) 
mit  Zaubermustern  bei  Örang  Belendas, 
Malacca  28,  173. 

—  des  Gesichts  bei  Beschwörungsceremonien 
der  Örang  hütan,  Malacca  2«,  149ff. 


Benacci-Gräber  bei  Bologna  (Italien):  Fibeln 

21,  207. 

Bendimahi-Tschai  (Fluss),  Armenien  31,  244. 

Beni-Msäb  (Berber-Stamm  in  Algerien):  Zahl- 
wörter 21,  194.  1%. 

Bennungen,  Kr.  Sangerhauaen,  Skeletgrab 
34,  201. 

Benvenuti  (Nekropole),  s.  Villa  Benvenuti. 

Berber-Bevölkerung  in  Marokko:  III.  Süd- 
liche Gruppe:  Schlöh  21,  81.  157. 

 Dialekte:  Zahlwörter-Tabelle  21, 194/196. 

 8.  Beni-Msäb;  Guanches;  Kabllen;  Se- 

naga;  Taberberiat;  Tarifiat;  Taschilh&it; 
Tuftreg. 

Berberische  Sprachproben  21,  189. 

Bergri,  Ebene  von,  Bewässerung  der  31, 244  ff 

Berkovic  bei  Melnik,  Böhmen,  Kugel- 
Amphore  32,  162. 

Berlin,  gemessene  Schädel  30.  228. 

Berloques  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.), 
34.  110  ff.  117.  124.  144. 

Bern,  Historisches  Museum,  Kesselhaken 
32,  212. 

Bernardini-Grab,  8.  Palästrina. 

Bernburg,  Henkel  topf  bei  langgestrecktem 
Skelet  in  Sandgrube» 34,  203. 

Beroburger  Typus  34,  168. 

Bernstein,  Geschichte  des  34,  270. 

—  assyrische  Keilinschrift  i'iber  dessen  Her- 
kunft 22,  210. 

—  Verbreitung  des  34,  182. 

—  bei  Aunje  titzer  Hockergräbern  34,  204. 

—  in  Ungarn  und  Siebenbürgen  27,  16. 
Bernsteinberloques,  achtförmige  aus  Gräbern 

von    Warmhof    bei    Mewe.  Reg.-Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.  i  34,  144. 
Borastein-Funde  als  Beifunde    der  Kugel- 
Amphoren  32,  172. 

—  Handel  im  Alterthum:  a)  mit  Jütland 
und  Ostfriesland  22,  209;  b)  zwischen 
Preussen  und  Italien  22,  211;  direkter 
Handel  nicht  vor  Nero's  Zeit  22,  209. 
210;  späte  Entwicklung  22.  213. 

—  perlen  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe.  Reg -Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr)  34.  110.  143. 

—  Schmuck  im  heidnischen  Preuasen  22, 
201.  202. 

—  Verarbeitung    im    heidnischen  Preussen 

22,  201.  202. 

Berri  (Cassave-Brot)  23.  4. 

Berria,  berauschendes  Getränk  23,  6. 
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Beschläge  für  Wagentheile  22,  64. 

—  v.  Gold  23,  19. 

—  griechische,  mit  <euvro  cloisoune 
21,  231. 

—  Gurt-B.  aus  der  Völkerwanderungszeit  im 
Museo  Kircheriano  <Kom)  23,  27. 

—  b.  Schlossbeschläge. 

Beschlagstücke  im  Eisen  -  Depotfund  von 
Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  82,  206. 
207.  212. 

Beschneidung  bei  den  Australiern  SS,  142. 

—  bei  Mallicollos,  Neu-Hebrideu  28,  144. 

—  bei  den  Papua  um  Finschhafen  21,  16. 

—  der  Suaheli  31,  68. 

Beschwörung,  Bhuta-,  Vorderindien  26,  61. 
Beschwörungen,  Kopfbinden  bei.  der  Drang 

hütan  26.  161 
Beschwörung9buch,  deutsches  25,  22. 
Beschwörungsceremonie  der  Drang  hütang. 

Malacca  26.  141. 
Besen  (Salu)  31,  10.  37. 

—  geisterabwehrende  Kraft  30.  4M. 
„Besprechen"  von  Krankheiton  bei  den  Papua 

um  Finschhafen  21,  19. 
Bestattung  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 

—  bei  den  Naga,  Afsam  30.  351. 

—  h.  Begräbniss;  Gräber;  Leichenschmuck; 
Skeletgräber. 

—  der  Leichen  und  Verbrennung  gleichzeitig 
32.  151. 

Bestattuugsgebräucbe    beim    Tode  kleiner 

Kinder  34,  79. 
Bettler,  keine  B.  im  alten  Preussen  22,  167. 
Bettmacheu  (Polterabend)  der  Suaheli  31,  81. 
Bevölkerung.  Finschhafen.  Kaiser-Wilheluis- 

Land  29.  99. 

—  s.  Berber:  Indianer;  Schlöh;  Völker- 
gruppen. 

Bewässerung  der  Ebene  von  Bergri  und  der 

Bondimabi-Tschai  31.  244  H'. 
Bhuta-Beschwörnng.  Vorder-Indien  26,  61. 
Biber  im  alten  Preußen  22.  ITH. 
Bienen-Zucht  im  alten  Preu«sen  22,  183. 
Bier,  s.  Reisbier. 

Biere,  Kr.  Kalbe.  Provinz  Sachten,  Kugel- 
Amphore  32.  158. 

Biga  aus  Kalkstein  von  CuriumlCypern;22,  70 

Bigae.  s.  Wagen-Gebilde. 

Bilder,  h.  Abbildungen:  Figuren:  Porträt: 
Porträt-Masken ;  Relief-Darstellungen. 

Bilderhundschriften,  altincxikauische  Hiero- 
glyphe des  Krieges  32.  100-145. 


Bilderschrift,  s.  Zaubermuster. 
Bindfaden-CocoBnuss  (grosse,  lange,    stark  - 

faserige  Nuss)  31,  19.  47. 
Bingöl-Schloss  gehört  in   das   Gebiet  der 

Sage  31.  260. 
Bismantova,  Italien,  Schnallen  23,  20. 
Bizman  bei   Gerger.    Ruinen    einer  alten 

syrischen  Kirche  SS,  199.  200. 
Blaue  Berge,  s.  Nilagiri. 
Blei  (Fisch)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Blei-Wagen  (Fragmente)  von  Rosegg  (Kärn- 

then)  22,  62/63. 
Blitz-Symbol.  Schimmel  als  33,  75. 
Blumen -Symbolik     der    Zaubermuster  der 

Drang  Semang  in  Maläka  31,  182  ff. 
Blut  als  Bauopfer  30,  19.  37. 
Blutrache  in  Albanien  32,  50. 
Boa-Tempel   der  Toda,    Vorder-Indien  28. 

217.  219. 

Bodbisattva's  als  lamaische  Gottheiten  21.  47. 
Bodrog-Keresztur  (Ungarn):  Fibel  21,  207. 
Böotische    Fibeln    mit    s.    g.  „Dipylon-- 

Ornamentik  21,  231. 
Bogen  (Jagdwaffe)  im  alten  Preussen  22.  176. 

—  der  Guayaki-Indianer  84,  36. 

—  Herstellung  bei  den  Indianern  im  Kulisöu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  92.  93. 

—  der   Navaho -Indianer,    mit  Schlangen- 
Mustern  geschmückt  82.  24. 

—  Fibeln  vonKoban(Nord-Kaukasien)21,212. 
 s.  Halbkreis-Fibeln. 

Böhmen,  Aberglaube  34,  68. 

—  Glaube  an  weisse  Gespenster  SS,  61. 

—  Gräberfelder    von    Kamyk    und  vom 
Schlaner  Berg  34,  193. 

—  Kugel-Amphoren  32,  162. 

—  Lobositz  a.  Elbe,  prähistorischer  Wohn- 
platz und  Bcgräbnissstätte  27,  49. 

—  neolithische  Ansiedelung  der  Übergangs- 
zeit hei  Lobositz  a.  Elbe  26,  101. 

—  Schleifen-Nadeln  34,  201. 

—  Wohnstätten  von  Langugest  32,  211. 

—  b.  Ohlum. 

—  s.  Gr.  Wohow. 

—  s.  Milavec 

—  s.  Oberklee. 

—  s.  Osluchow. 

Bohnen  zur  Speisung  der  Todten  34,  62. 
Bohrnadel  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34.  11!>. 

Bologna.  Italien.  Museo  civico  28.  23. 
Boot,  h  Mandan-Boot 
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Bootmodelle  a.  Samoa  im  Natural  history 

Museum.  New  York  32.  7. 
Boren  (Fische)  im  alten  Preussen  22.  177. 
Börnecke.     Kr.    Aachersleben.  Aunjetitzer 

Henkeltopf  neben  Hocker  34,  202. 
Bornsen,  Kreis  Salzwedel,  Altmark.  Stein- 

kainuiergrab  25,  148. 
Bororo  (brasil.?  Indianer):  Schwirrholz  22,  92. 
Borotitz    bei    Znaim,    Mähren,  Depotfund 

34.  192. 

Bos  priscus  und  priuiigenius  22,  174. 
Bosnien,  römische  Ansiedelung  32,  210. 

—  s.  Glaainac. 

Boetankaya  (Burgruine!,  Armenien  31,  260. 
Boston,    Nord- America,    Sammlungen  des 

Harvard  College  (Peabody  Museum)  zu 

Cambridge  bei  Boston  32,  13. 
Botenstäbe,  australische  33,  143. 
Bovolone    (Italien):     Gesichts- Urnen  22. 

109.  110. 

Bracbycephale  Tiroler  Beingruft-Schädel  30. 
189. 

—  Schädel    aus  Tirol,    der    Schweiz  und 
Xord-Italien  32.  229-281. 

Bracbycephalie  der  Albanesen  32,  38. 

—  bei  den  Indianer-Stämmen  im  Kulisi;u- 
Gebiet  (Brasilien)  22.  84. 

—  der  Magyaren  33,  168. 

—  v.  Sanioa-Stänimen  28.  136. 

—  s.  Hypsibrachycephalie. 

Bracteat  von  Heide  (Holstein)  mit  lango- 
bardisch-Bächsischer  (?)  Runen-Inschrift 
22,  83. 

—  von  Wapno  (Posen)  mit  burgundischer  (?) 
Kunen-lnschrift  22,  79. 

Bracteaten,  b.  Goldbracteaten. 
Bralitz.  Kr.  Königsberg  i.N..  Grabfunde  34, 196. 
Brandenburg,  Provinz.  Kugel- Amphoren  32, 
156. 

—  -  s.  Gross-Kreutz. 
 s.  Ketzin. 

—  —  s.  Müncheberg. 

Brandenburg,  Stadt,  Kugel-Amphore  32,  156. 
Brandgräber  b.  Corneto-Tar<{iiinia,  Bronze- 
Vase  der  Villanovazeit  23,  243. 

—  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  73. 

—  aas  einer  prähistorischen  Begräbnissstätte 
bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27.  67. 

—  (Gräber  mit  Leichenbrand),  mit  Steinkiste 
von  Lobositz,  Böhmen  26.  109. 

Brand^rubeugräbiM-,    Warmhof    bei  Mewe. 


Brasilien,  Cayapo  (Goyaz).  Sprache  26.  115. 

—  Riesen-Regenwurm  und  Buriti-Palme  im 
Kulisöu-Gebiet  22,  87. 

—  zweite  Schingü-Expodition  22.  81. 

—  Sprachen  27,  149;  29,  59. 

—  Sprache  der  Akuä  oder  Chavantes  und 
Cherentes  (Goyaz)  27.  149. 

—  s.  Indianer. 

Brassen  (Fiache)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Bratrost,  s.  Muquem. 

Braubacb,  Kr.  Goarsbausen.  Eisenlöffel  (Schale 
und  Stiel  in  einem  Stück  gearbeitet)  32, 209. 

Bräuche  bei  Verehelichungen  von  Maravar, 
Südindien  26,  71.  72. 

—  h.  Gebräuche. 

Brauuschweig,  Bauernhaus  von  1664  in  Lehre 
27,  32. 

 in  Neindorf  von  1824  27,  34. 

—  Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  27,  25. 

—  Volkskunde  33,  83. 

—  s.  Glentorf. 

—  s.  Lehre. 

—  6.  Neiudorf. 

Braut-Entführung  )  bei  den  Papua  um  Finsch- 
Braut-Geld  f    hafen  21,  17.  18. 

Brenn«,  Kr.  Fiaustadt.  Armband  34,  191. 
Brescia,  Italien,  Museo  patrio  23,  17. 
Bresnow,  Kr.  Pr.  Stargard,  Depotfund  34, 193. 
Bretagne,  8.  Kersouffiet. 

Bretsch,    Kreis   Osterburg,   Altmark.  Steiu- 

kammergräber  25.  139. 
Brillenspangen,  nordische  21,  236. 
Broca  s  Goniometre  mandibulare  30,  127. 
Brodt  und  Salz  zur  Speisung  der  Todten  34,  62. 
Brodt- Fetische  34.  «3. 
Bromberg,  Museum  34.  172. 
Bronze-Alterthümer  aus  Albanien  32,  45  ff. 

—  Analysen  aus  Westpreussen  27,  1.  37. 

—  Armband,  aus  Gräbern  v.  Castellarano 
(Italien)  23.  20. 

—  Armring  aus  dem  Urneufriedhof  bei  Bül 
striugen.  Kreis  Neuhaidensleben  27,  146. 

—  Axt,  an  beiden  Enden  mit  Schneide  und 
in  der  Mitte  mit  Stielloch  versehene, 
mit  erhabenen  Längslinien  verzierte  (ost- 
deutscher Typus)  34.  195. 

 mit  Schaftloch,  chinesische  29.  156. 

—  Axthammer  aus  Böhmen  34,  193. 

—  —  Bresnow,  Kr.  Pr.  Stargard  34,  193. 

—  Bänder  (für  Dreifussbeine)  aus  Olympia 
21.  232  ff. 


lieg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34.  1  Piff.  -  Cauopen  in  etruskischen  Gräbern  22 
BiMilien,  Caraya  (Goyaz).  Sprache  26,20.  49.        123.  124 
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ronze- Deckel   eines  Vogelwagens  (Frank- 
reich?) 32,  56. 

Dolch,  Gr.  Tinz,  Kr.  Liegnitz  34,  182. 
Dolche,  trianguläre  in  Italien  22.  22. 
Dosen  in  Vogel  wagen-Form  (Italien)  22. 
54.  55. 

Eimerberloques  au«  Gräbern  Ton  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien werder  (W.-P.i 
34,  123  ff. 

Feuerbecken  mit  Rädern  (Vulci,  Etrurien ) 
22,  71. 

Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27,  143 

—  v.  Castellarano  (vergoldet)  23,  20. 

—  nordische  21,  213. 

—  s.  Bronze-Zeit. 

Figuren,  Corneto-Tarquinia  28,  241. 

aus  Java  im  Essex -Museum.  Salem 
(Massachusetts)  32,  18. 
Fingerring  mit  dem  Zeichen  des  Penta- 
gramms. Albanien  32.  48. 
Funde  im  heidnischen  Preussen  22,  205 
Gefasse  in  Vogelform  (Ungarn)  22,  53. 
Gürtel  v.  Imola  (Italien)  23,  23. 
Halsring  von  Mellin,  Altmark  2*,  155.  156. 
Helme  als  Ossuarien-Deckel  in  Italien  22. 
114. 

Kessel,  skythische  aus  Ungarn  29.  149. 
Knopf,  Rieti  (Unibrien)  23.  30. 
Kurzschwerter  aus  (Unter-etc.)Italien  22. 
18  ff. 

Lanzenspitze  von  Athen  22,  17. 

—  von  Hypata  (Thessalien)  22,  17. 

—  von  Kreta  22.  17. 
Löwenmaske  23.  238.  239. 
Messer  aus  Sibirien  29,  153. 
Münze,    silberplatirte    (Antoninua  Pius) 
aus  Skeletgräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34  104 
141. 

Münzen,  chemische  Untersuchung  27,  17. 
Nadel  mitkleeblattförmigem.  durchlochtem 
Kopfe,  Apolda,  Sachsen-Weimar  34,  201 
Nadeln  ohne  Öhr,  Haarnadeln  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- ! 
werder  (W.-Pr.)  34.  134. 
Ohrringe  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
Biringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,  144. 
Pfeilspitzen,  dreikantige  a.  Ungarn  28.  9. 
11.  20.  21. 

Platte  aus  dem  Depot  von  Zedlitz,  Kreis 
Steinau  34.  193. 


Bronze -Porträtmaske  von  Ponte  Cucchiajo 
(Etrurien)  22,  12t). 

—  Räder,  grosse,  aus  Ungarn,  Deut 
Frankreich,  Nord-Italien  82,  64. 

—  Räucherpfannen  mit  Rädern:  aus  Gäre, 
Veü,  Präneste  (Italien)  22,  72.  73. 

—  Schaftcelt  von  Girgenti  aus  dem  minera- 
logiichen  Universitäts-Museum  zu  Palermo 
29,  24. 

—  Schäftung  s.  Schwerstäbe. 

—  Schild  a.  einem  alten  Moorfunde  in  Däne- 
mark m.  Einkerbung  in  der  Dekoration 
der  Mitte  23,  241. 

—  —  phönicischer  v.  Cyperu  23,  240. 
 m.  Vogelkopfornament  23.  245. 

—  Schmuck  aus  einem  Urnengrabe  bei  Lo- 
bositz  a.  Elbe,  Böhmen  27.  74. 

—  Schwerter:  aus  Ägypten  (?)  22.  3.  4.  5.  6. 

—  —  chinesische  29,  154. 
 von  Cypern  22,  2.  3. 

—  griechische  22,  1.  2.  10  ff. 
 •  ungarische  22,  1. 

-  Schwertkuopf  v.  Imola  (Italien)  23,  23. 

—  SeBsel  oder  -Stuhl  von  Vigna  grando 
(Etrurien)  22,  121;  von  Poggio  alla  Sala 
(Etrurien)  22,  122. 

—  Spango  im  Museo  patrio,  Brescia  2«,  17. 18. 

—  Spiegel,  chinesische  mit  Traubenmuster 
29,  142 

—  Tisch,  s.  Suppedaneum. 

—  Urnen:  Canopus-Urne  von  Dolciano  (Etru- 
rien) 22,  123. 

 von  Vigna  grande  (Etrurien)  22.  121 ; 

von  Poggio  alla  Sala  (Etrurien)  22,  122. 

—  Vase  v.  Rossin  (Pommern)  m.  Bandorna- 
ment 23,  243. 

 der  Villanova-Zeit  a.  einem  alten  Brand- 
grabe bei  Corneto-Tarquinia  23,  243. 

 tu.  Ornament,  Museum  von  Kopenhagen 

23,  245. 

—  Wagen  von  Corneto  (Etrurien)  22,  49. 

—  —  von  Glasinac  (Bosnien)  22,  52. 
 italische,  im  Field  Columbian  Museum 

zu  Chicago  82,  19;  im  Museum  zu  Peters- 
burg 22.  51 ;  im  (Jommercial  Museum,  zu 
Philadelphia  32.  1 1. 

 von  Olympia  21,  231  ff 

 von  Pennewit  (Mecklenburg)  22.  58. 

 von  Saierno  (Unter-Italien)  22.  50. 

—  Fragment  von  Viterbo  (Etrurien)  22. 51. 

 s.  Kessel-,  Platten-,  Vogel- Wagen. 

 s.  Wagen-Gebilde. 

Bronzezeit.  Chronologie  der  ältesten  34.  187. 
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Bronzezeit,  italische:  Fibeln  21,  205.  210.  220. 

—  ungarische  34,  210. 

—  ungarische:  Fibeln  21,  207. 

—  8.  Cultur-Stufen. 

—  Fände  in  Nieder-Österreich  34,  206. 
Brot  als  Bauopfer  30.  24.  2ö.  44. 

—  Frocbtbaum  31,  41.  43. 

Brücke,  chaldische  Euphrat-Br.  unweit  Izoly 
33.  195. 

—  über  den  Muzur,  zwischen  Peri  und  Pertag 
(Armenien)  33,  174.  179. 

—  römische  unterhalb  Pertag,  Armenien  33. 
188 

Urumby,  Kr.   Kalbe  a.  S.,  Kugel-Amphore 
34,  168. 

Bruit-Bemalung  bei  den  Orang  Sinnoi  26. 
150.  154. 

—  Panzer  von  Gold  v.  Raven  na  23,  24. 

—  Platten,  kupferne.  Georgia,  ClarenceMoore- 
Collection  32,  9.  10, 

—  —  kupferne  aus  dem  Mound  bei  Racine, 
Meigs  County,  Ohio  32,  26. 

—  Umfang  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea) 
S3,  168. 

 d.  Poum- Leute  (Neu-Guinea)  23,  173. 

B  u  c  c  h  e  r  i ,  etruskische,  mit  Gesichts-Masken 
22,  136. 

Bacchero-Krüge  von  Orvieto  (Etrurien)  22, 
138. 

Bucchero,  Tbongefässe  in  Corneto  23,  242. 
Baddha's  als  lamaische  Gottheiten  21,  46. 
Buddhismus,  s.  Lamaisches  Pantheon. 
Büffel-Decken,  mit  Stachelschwein -Borsten 

gestickt,  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 

32,  19. 

—  Hant.  primitives  Mandan-Boot  aus  32.  19. 
 de«  Sioux-Chefs  Standing  Bull  32.  25. 

—  Häute,  bemalte,  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Bügel  (an  Fibeln):  s.  Fibel-Bügel;  „Sangui- 
Buga"-Bögel. 

—  Platte  der  Fibel  21,  220. 
Balgaren,  Volksglaube  33.  59.  60.  61. 
Bülitz,  Kreis  Stendal,  Altmark.  Steinkammer- 

grab  25,  134. 
Bülstriugen,   Reg.-Bez.  Magdeburg,  Urnen- 

friedbof  27,  121. 
Bomerangs,  australische  33.  138. 

—  paläolithische  von  Laugerie-Basse  33.  139. 

—  in  Vorder-Indien  26,  73. 

—  s.  Schwirrholz. 

Burg  b.  M  ,  Gefass  34,  198.  200. 
 Graberfeld.  Gefässe  34,  169. 


Burg,  chaldische  bei  Baghin  (Armenien) 
33,  177. 

—  von  Charput  33,  205  ff. 

—  zu  Gerger  (Armenien)  33,  199  ff. 

—  von  Kala-Hissar  33,  204  ff. 

—  von  Mazgerd,  Armenien  33,  180. 

—  Pertag,  Armenien  33,  188. 

Burgwall,  Kr.  Templin,  Brandenburg,  Kugel- 
Amphore  32,  157. 

Burgo-Vercelli,  Italien,  Graberfeld.  Alter- 
thümer  23,  17. 

Burgundische  Inschriften  22,  78. 

Buriti- Kapuzen  als  Tanz-Masken  der  brasil. 
Caraiben  22,  90. 

—  Palme  (raauritia  vinifera)  im  Kuliseu- 
Gebiete  (Brasilien)  22,  87. 

Büste  aus  Kauri-Gummi,  Siidsee  32,  25. 
bustum  (Büste):  Etymologie  22,  134. 
Butterhexe  von  Wagnitz  (Havelland)  26.  1. 
Butterkröte,  Mythologie  26,  1. 
Byfiskala-Höhle  (Mähren):  Kleider-Heftel  21, 
225 

ByrBa,  Nekropole,  eiserne  Dolche  und  Kupfer- 
beile in  dem  Muaee  St.  Louis  in  Karthago 
29,  29. 

Caere,  s.  Cäre. 

Calaveras-Scbädel,  Peabody-  Museum,  Cam- 
bridge bei  Boston  32.  17. 
Californien,  archäologische  Funde  im  Golden- 
Gate  Park  Museum.  San  Francisco  32,  24. 

—  Körbe  32,  26. 

—  Sammlung  von  Körben.  Fiel d- Museuni, 
Chicago  32,  20. 

 im  Natural  history  Museum,  New 

York  32,  5. 

—  prähistorische  Funde  im  Natural  history 
Museum  New  York  32,  7. 

—  Sammlungim  Peabody- Moseum.Cambridge 
bei  Boston  32,  16. 

—  h.  Klamath-Indianer. 

Cambridge  bei  Boston,  Peabody-Museum  32. 
13  ff. 

Canipeggine.  Italien,  silberne  Schnalle  mit 

Ornamenten  23,  20. 
Canarien :  Zahlwörter  der  Guanches  auf  Gran 

Canaria  21,  195.  197. 
Canoe*.  \rten  samoanischer  31,  15.  42. 

—  verzierte  See-C.  der  Haidah,  im  Natural 
history  Museum  New  York  32,  5. 

Canoebau  der  Balimbo  (Africa)  32,  26. 
Canoe-Schnitzereien  a.  Neuseeland  im  Natural 

history  Museum,  New  York  32,  7. 
Canopen,  Canopus-Urnen :  Name  22,  119. 
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Canopen.  Canopus-UrneiKetruskiache  Canopen  [  Cerealien.  s.  Getreide. 


'»«> 


118  ff.  (aus  Bronze)  123.  124.  (aus 
Thon)  124  ff.  (von  Ciire)  131. 

—  Porträt-Urnen  <  Knochen-Crnen   mit  Por- 
trät-Skulpturen): 22.  131  ff. 

Cap-Colonie,  Hottentotten  der  31.  87—98. 
Capacität  der  Schweizer  Schädel  32,  279. 

—  der  Tiroler  Schädel  31,  201-235.  32.  277. 
Capodinionte  (Etrurien):  guttus  (Art  Thon- 

Gefäss)  mit  Rädern  22.  74. 
Capsicum  (spanischer  Pfeffer)  als  Reizmittel 

dos  Durstes  23,  5. 
Caralbon:   Männer- Wochenbett   im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilieu)  22.  88;  Buriti-Kapuzen 

als  Tanzmasken  22.  90 
Caraiben-Stänmie:  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasi- 

Hen)  22,  83. 

—  —  zwischen  Tapajoz  und  Schin^u  22.  83. 
Caraja.  Caraya  (Goya/.),  Indianer  in  Brasilien. 

Sprache  26,  20.  49;  Thiernachbildungen 
als  Ornamonte  22,  89. 
Care   (Etrurien) :    ( Regulini  -  Galassi  -  Grab) : 
bronzene  Haucherplatte  mit  Rädern  22.  72. 

—  —  Canopus- Vasen  22.  131. 
Carnuntum:    an  der  Handelsstrasse  Italien- 

Samland  22.  212. 
Carolinen  s.  Mortlock. 
Ca*save-Brot  23.  4. 

Cassibile.  Sicilion,  Felsengräber  29.  20. 
Castell  Osterburken,  spiUrömischer  Depotfund 

aus  dem  Wallgraben  32,  213. 
Castelle,  genuesische  (?)  31,  237.  240. 


Ceremonial-Axt.  afrikanische,  Kssex-Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32.  18. 

—  Aexte  aus  der  Inselwelt  des  Stillen  Oceans 
im  Natural  history  Museum,  New- York 
32.  7 

—  stäbe  mit  bunten  polygonalen  Wollrosetten 
im  Natural  history  Museum,  New- York 

32,  5. 

Ceremonie  der  Angoni  beim  Wechsel  des 
Wohnplatzes  32,  199. 

—  „Toon-tong"  der  Orang  hütan,  Malacca 
26.  141. 

—  (jimbo)  nach  der  Geburt  bei  den  Suaheli 
31,  63. 

—  s.  "Ava-Ceremonien. 

—  s.  Heirathsceremonie. 

Ceremonienhütte  („Flötenhaus")  der  Indianer 

im  Kuliseu-Gebieto  (Brasilien»  22,  88. 
Cervetri  (Etrurien):  Gesichts-Urne  22,  137. 
Chalder,  alte  Heerstrasse  der  31.  106  ff. 

—  Tempelbauten  der  31.  111.  , 

—  Vorliebe  für  Felsenbauten  und  -Anlagen 
31,  240. 

—  Könige,  Wasserwerke  der  31.  245. 

—  Reich.  Geographie  des  81.  116  ff. 
Chaldische  Alterthüraer  31.  259  ff. 

—  Burg  bei  Baghin,  Armenien  33.  177. 

—  Euphrat-Brücke  unweit  Izolv  33.  195. 

—  Fels-Inselburg  im  Murad-cai  33.  186. 

—  Festungs-Anlage  auf  dem  Kal'ah-Felsen 

33,  192;  (s.  Verhandl.  1898.    S.  580.  610.) 
Castellaccio  (Terramare),  Fibeln  von  Völker-   —  Fluch-Formel  31,  120. 

wanderungszeitlichor  Form  23.  23.  —  Keil-Inschrift  in  der  Mauer  der  Kirche  zu 


Castellani,  Angusto.  Sammlung  23.  29. 


Baghin,  Armenien  33,  175.  176. 


Castellarano.  Italien,  Alterthümer  aus  Gräbern    —  Terrassen  auf  der  Burg  von  Charput33,207. 

der  Völkerwandoruugszeit  23.  20.  Chamä,  Guatemala.  Gefäss  28,  222. 

Castrogiovauni.  Sicilien.  Nephritbeil  aus  dem   Chamaeprosoper  moderner  Schweizerschiidel 


Museum  29.  21. 
—  Nephritbeil  aus  der  mineralogisch-geolo- 
gischen Universitats-Sammlung  in  Palermo 
29,  22. 

Cayapo  (Goya/.),  Brasilien.  Sprache  26,  116. 
Cedrela-Hol/.platten  von  Tikal  im  Museum  zu 

Basel  33.  101—126. 
Cefaln,  Sicilien.  Steinheile  in  dem  Museum 

29,  24. 


26,  215. 

Chancay-Inseln  (Ecuador),  goldenes  Schmuck- 
stück 32,  22. 
Charm  stones  —  längliche  poltrte  Steine  mit 
einem  abgeschnürten  Köpfchen  an  einem 
Ende  (um  Fische  anzulocken)  32,  17. 
Charnay  ( De*p.  Saöne-et-Loire):  Spange  mit 

burgund.  Runen-Inschrift  22,  79. 
Charnier-Fibeln  aus  Griechenland  21.  230. 
Charput  (Burg)  33,  205  ff. 


Celle,  Oberarm-Ringe  34.  190. 

Gelt    von    Bronze  von    Girgenti  aus   dem  Chatham-Inseln  34,  1  IV. 

mineralogischen   rniversitats-Museum   zu   Bevölkerung  34,  4  ff. 

Palermo  29,  24. 

—  v.  Kupfer  in  Ungarn  28.  60. 

—  s.  Hohl-Celt. 


—  Insulaner  (Moriori),  Stein-Artcfacte.  petro- 
graphisehe  Beschreibung  34,  25  -29. 

—  —  Stein-  und  Knochengeräthe  34.  1—24. 
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«havantes,  Brasilien.  Sprache  27.  149. 

Chelleen-Beile  33,  149  ff. 

Chemische  Untersuchung  alter  Bronzomünzen 

27,  17. 

_  _  westpreusBischer  vorgeschichtlicher 
Bronzen  und  Kupferlegirungen  27,  1.  37. 

'hen-el  oos  s.  Tsehen-el-üs. 

Cherentes,  Brasilien.  Sprache  27,  149. 

Chicago.  Field  Columhian  Museum  32.  18  ff. 

Chichenitza.  Yucatan.  Grundriss  und  Aufriss 
des  Tempels  „Caracol14  30.  886. 

 Plan  dos  Hauptgebäuden  30.  380. 

—  —  Relief  am  Mausoleum  III  (Periode  von 
8  x  52  Jahren)  30,  398. 

 Relief- Band  über  dem  Thüreingang 

de»  Ostflügels  der  Casa  de  Monjas  30.  401. 

—  —  Relief-Figuren  aus  dem  Inneren  des 
Tempels  „El  Castillo"  30.  390. 

 Tempel  der  Jaguare  und  der  Schilde. 

Relief-Figuren  aus  dem  [olleren  30,  391. 

 Relief-Figuren  aus  dem  Saale  am  Ball- 
spielplatz 30,  394.  395. 

—  —  Tempel  der  Jaguare  und  der  Schilde. 
)?e>chnitzter  Deckbalken  aus  dem  Inneren 
30.  392. 

Chigi.  Marehese  zu  Siena  (Italien).  Sammlung 
23.  36. 

Chin-Weh,  Aphrodisiacum  boi  den  Oraug 
Belendas  Malacca  28.  183. 

—  —  Uarimau,  Blatt  einer  Pflanze,  dessen 
Zeichnung  als  Zaubermuster  26,  155.  166. 

China.  Alterthümer.  Beziehungen  zu  denen  des 
skythisch-sibirischeu  Völkorkreises  29,  141. 

—  Bronzeiixte  mit  Schaftloch  29.  155. 

—  alter  Dreifnss  29,  148. 

—  Klapperinstrumente  29,  151. 

—  Metallspiegel  29,  142. 

—  Opferkessel  29,  146.  147 

—  s.  auch  Tibet, 
t'binesisehe  Münzen  s.  Münzen. 

—  Messernlünzen  29,  153. 
Chinesisches  Bronzeschwert  29,  154. 

—  Tbierornaraent  29.  161. 

Chit-Xort,  Bambugefäss,  dor  <  »rang  Belendas 
aus  welchem  sich  die  Wöchnerin  wäscht 

28.  197. 

~  —  au*  welchem  das  Neugeborene  einen 
Monat  lang  täglich  gewaschen  wird  28, 199. 

 von  der  Hebamme  zum  Reinigen  der 

Frisch-Entbundonen  benutzt  28,  192.  194.  1 

 Muster  des  Bauibusgefasse»  dor  Orang 

Belendas,  für  die  Abwaschungen  des 
Monntsflusses  gebraucht  28.  171. 


Chiusi  (Etrurien):  bronzezeitl.  Fibeln  21.  207; 
(mit  3-theiligem  Bügel)  220. 

—  Mu8eo  municipale  23,  33. 

—  Steinkiste  mit  Gesichtsmaske  und  Pileus- 
Deckei  22,  130.  131. 

—  tombe  a  ziro  22.  119  (mit  Canopus- 
Vasen  in  der  Umgegend)  131. 

Chlum,  Böhmen.  Gefässe  34,  197.  198. 
Chorlieder  bei  den  Geschlechtsweihen  der 

Suaheli  31,  73ff. 
Chorostkow.  Ost-Galizieu.  Becher  34.  174. 
Chronologie,  Maya-  23.  141. 

—  mexicanische  23,  89. 

Chronologische  Bildwerke  (Periode  von  8x52 

Jahren),   Relief  am    Mausoleum   III  in 

Chichenitza,  Yucatan  30.  398. 
Churruyes,  Sprache  23,  1.  10. 
Chuth  (Choith),  Name  aus  Chalt  verderbt, 

Bergbewohner  in  Armenien  31,  260.  261. 
Cibola,  Thon-Gefässe  aus  den  Pueblo-Ruinen 

32,  12. 

Ciorfs,  Canton  Granbünden.  Schweiz,  Schädel 

32,  229.  261.  279. 
Cincinnati  Art  Museum  32.  25 ff. 

—  Tablet  32,  26. 
Cisternen  s.  Fels-Cisternen. 

Civezzano.  Süd-Tirol,  Reihengräber  23,  18. 
Cividale,    Italien.    Grab   des   Herzogs  der 

Langobarden  Gisulf  (?)  23,  23. 

 Museo  di  Cividale  23,  23. 

Clenay-Collection  von  Ohio.  Cincinnati  Art 

Museum  32,  26. 
Clitt'dwellers  des  Rio  Vordo-Gebietes  (Arizona), 

Hazzard-Collection   in   der  Universitäts- 

Sammlung,  Philadelphia  32,  8. 

—  s.  Mumien. 

—  Objecto  im  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32,  16. 

Clifl  dwellings,  Sammlungen  im  Field-Museum, 

Chicago  32,  22. 
Cocos-Bindfaden  in  Samoa  31.  18.  47. 

—  Blättchen  zu  Fächern  31,  36. 

—  Bliltter  zur  Werfmatte  31,  37. 

—  Korb,  2  Arten:  a)  Flechtweise  nach  Niuf- 
Art;  b)  nach  Samoa -Art  geflochten  31, 
18.  19.  20.  48. 

—  Korb,  enggeflochteuer  31.  18.  47. 

—  Matte,  grobe  der  Samoaner  31.  18.  46. 
Cocnsnuss-Schalen  zum  Werfspiel  31,  37. 
Cocosi  ippen-Beseu  31,  37. 

—  Kamm  31,  37. 

Cocos- Wasserflasche  der  Samoauer  31.  24.  51. 

—  Wedel,  samoanischei-  31,  39, 
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Coftus.  8.  Geschlechtsverkehr. 

Columbia  River,  schwarze  Holz-Gefasse  mit 
menschlichen  Figuren  an  don  Henkeln 
aus  einer  Höhle  bei  den  Dalles-Stammen 
32,  24. 

Commagene,  Forschungen  38,  173—209. 

Commercial  Museum  s.  Museum. 

Cure  flottes  (Schweiz,  am  Neuenburger  See): 

Fibeln  aus  dem  Pfahlbau  21,  206. 
Corneto  (Etrurien):  Bronze- Wagen  22,  49. 

—  Wagen  (-Fragmente)  und  Pferde  aus  Thon 
22,  66. 

—  Bronze  -  Helme  als  Ossuarien  -  Deckel  22. 
114;  Pileus-Helm  22,  115. 

—  Gesichts-Urne  22,  136. 
Corneto-Tarquinia,  Bronzefigur  28,  241. 

—  —  Bronze -Vase  der  Villanova  -  Zeit  a 
einem  alten  Brandgrabe  23,  243. 

 Bucchero-Gefässe  23,  242. 

 Gräberfunde  23,  239. 

Correlation  am  menschlichen  Skelet  24S,  222. 

Correlationen  und  Variationen  der  Neigungs- 
Verhältnisse  am  Unterkiefer  30,  125. 

Cortona,  Italien,  Museo  municipale  23,  35. 

Cosenza(Italien),ornatnentirte  Kupferaxt  29,1 2 

Costarica,  Central  -  America,  Alterthümer. 
Washington,  Museum  32,  13. 

—  Sammlungim  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32.  15. 

—  Stein-Idole  in  der  Universitäts-Sammlung. 
Philadelphia  32.  9. 

Cotrone,  Italien,  prähistorische  Steingeräthe 
2»,  9.  11. 

Cree  (Prärie  -  Indianer),  Ethnographisches 
82,  19. 

Cribrum  orbitale  =  eine  Gruppe  von  dicht 
nebeneinander  liegenden  Grübchen  und 
Poren  am  Dach  der  Orbita  32,  237  ff.  280. 

Crista-Helmc,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 
22.  114. 

Crow-Indianer.  Peitsche  der  32.  26. 
Csicser  (Ungarn1:  Bronze-Gefäss  in  Vogelform 

22.  53 
Cuculcan  s.  Kukulcan. 
Cnjavieu,  mcgalithische  Gräber  25.  108. 
Cult-Objecte   der  Omaha   i  Prairie-Indianer) 

32.  14. 

—  Stätte  auf  dem  Marberge  bei  Pommern 
an  der  Mosel  32.  210. 

Cultur  der  Chatham-Insulaner  34,  4. 

—  der  Pueblo-Indianer  s.  Pueblo-  .... 

—  Stufen:  Frage  der  Eintheilung  in  Stein-. 
Bronze-  und  Eisen-Zeit  22,  190  ff. 


Cultur -Verhältnisse  der  Indif 
Gebiet  (Brasilien)  22,  86. 
Cummeltitz,  Kr.  Guben,  Depotfund  34,  193. 
Curcuma  longa  31,  36. 
Curium  (Cypern):  Kalkstein-Biga  22,  70. 
Cypern:  Bronze-Schwerter  22,  2.  3. 

—  Eisenschwert  22,  3. 

—  Fibeln  21,  216.  220. 

—  Kupfer-Dolche  22,  7. 

—  Kupfergeräthe  28,  86. 

—  Terracotta- Wagen  22,  70. 

—  s.  Amathus;  Curium;  Dali;  Hagia  Barbara; 
Kujundjik. 

Cyprische  Nadeln  (=  Schleifen  -  Nadeln) 
34,  200. 

Dach -Bedeckung  (Lau)  der  Samoaner  31, 

19.  48. 

Dahmsdorf,    Kr.    LebuB,  Oberarm 
34,  190. 

Dajak-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 
Dali  (Kreta):  Serpentän-Gefäss  mit  Spiral« 
Ornament  22,  17. 

—  (Cypern):  Terracotta- Wagen  22.  70. 
Dalles-Stämme  s.  Columbia  River. 
Damascirung    von    Schwertklingen  (echte, 

unechte    und   falsche;    natürliche  und 

künstliche)  22,  33  (Anm.). 
Damast,  s.  Damascirung. 
Damenarbeiten  in  Samoa  31,  34  ff. 
Damhirsch  im  alten  Preussen  22,  176. 
DanaYdensage  34,  80. 

Dänemark,  Bronze-Schild  a.  einem  alten  Moor- 
funde m.  Einkerbung  in  der  Decoration 
der  Mitte  23,  241. 

—  mogalitbische  Gräber  26,  113. 
--  s.  Jiitland. 

Dannenberg  (Hannover) :  Goldbracteaten  mit 
langobardisch  -  sächsischen  (?)  Runen-In- 
schriften 22,  83. 

Darstellung  einer  zusammengerollten  Klapper- 
schlange a.  Muschelscheiben  aus  den 
Monnds  von  Tennessee  32»  10. 

Darstellungen,  künstlerische  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  Ethnologie  29,  77.  30,  74. 

Datos,  Titel  der  Häuptlinge  b.  d.  Tagalen 
(Philippinen)  25,  9. 

Datten.  Kr.  Sorau,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.,  Bronze-Fuss- 
stück einos  Schwertstab-Schaftes  34,  194. 

—  —  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem 
Kugel  köpf  34.  196. 

—  —  Oberarmringe  34,  190. 
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Deckel,  B.Bronze-Helme;  Crista-Helme;Pileus- 

Helnie:  Thon-Helme. 
—  Helme,  italische,  ans  Bronze  oder  Thon 

22,  114. 

D^coration,  s.  Ornamente;  Verzierungen. 
Dederstedt,  Mansfelder  Gebirgskreis,  Aunje- 

titzer  Henkeltöpfe  34,  202. 
Defloration  bei  den  Suaheli  31,  76.  84. 
D^formirung,  künstl.,  des  Schadeis  bei  Malli- 

collo8  (Neu-Hebriden)  28,  141. 
Deichsel- Wagen",  norddeutsche  22,  63. 
Delaware    (Nord- America),  paläolithische 

Funde   der   Abbot-  Collection    ans  dem 

Thal  des  32,  16. 
Denar  von  Antoninus  Pius  aus  Gräbern  von 


Deutschland:  megalithische  Gräber  (Stein- 
kammorgräber)  25.  105. 

—  westdeutsche  Kleider-Hefteln  21,  208. 

—  s.  Bayern;  Brandenburg  (Provinz);  Han- 
nover (Provinz);  Hessen  -  Darmstadt; 
Hessen-Nassau;  Holstein;  Pommern ;  Posen 
(Provinz);  Preussen;  Rheinland;  Rhein- 
provinz. 

Diagramm  der  hauptsächlichsten  Merkmale 
der  Naga  in  Assam  30,  310. 

Diebeshöhle  zwischen  Uftrungen  und  Brei- 
tungen, Kr.  Sangerhausen,  Henkeltopf  34, 


Diesdorf,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab  25,  145. 


Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien-  Dingo  (australischer  Wildhund)  33,  131. 


werder  (W.-Pr.)  34,  104.  141. 
Denkmäler.    Abgüsse  mittelamerikanischer 
32.  17. 

Depotfund  von  Borotitz  bei  Znaim,  Mähren 
34.  192. 

—  von  Bresnow,  Kr.  Pr.  Stargard  34,  193. 

—  von  Hinrichshagen  in  Meklenburg-Strelitz 
34.  196. 

—  von  Jessen  bei  Lommatzsch  34.  190. 

—  von  Mittenwalde,  Kr.  Teltow  34,  209. 

-  von  Oberklee  in  Böhmen  84,  195. 

—  von  Orchowo,  Kr.  Mogilno  34,  191. 

-  aus  Posen  34,  191. 

-  von  Punitz,  Kr.  Gostyn  34,  193. 

-  vom  Gleichberpe  bei  Römhild  32.  210. 
211. 

-  von  der  Saalburg  32,  213. 

—  von  Stolzenburg,  Kr.  Ueckermflnde  34, 196. 

-  von  Tolfa  (bei  Civita  vecchia)  21,  206. 

-  von  Werbig,  Kr.  Lebus  34,  209. 

—  von  Eisengerätben  aus  frührömischer  Zeit 
von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha  32, 
202—214. 


Dipylon  (bei  Athen):  Fibeln  aus  dem  Gräber- 
felde 21,  221. 

 Plattenwagen  22,  66. 

,,Dipylon-Stil"  der  Ornamentik, (geometrischer 
Decorations  -  Stil) :  21,  221;  an  griech. 
Fibeln  21,  220  (auch  an  böotischen 
Fibeln  231);  an  Bronzen  von  Olympia 
21,  231  ff.;  figurirte  Fibeln  21,  222. 

Döbel  (Fisch)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Dodona  (Griechenland»;  Fibeln  21,  218.  230. 

Dolch  aus  Kleinasien  22,  18. 

—  der  Tlinkit,  knöcherner  Griff  mit  Haar- 
Umwickelung,  Klinge  mit  Kupfer  ausgelegt 
32,  6. 

—  triangulärer,  in  Italien  22,  22. 

—  v.  Eisen  auB  der  Nekropolo  von  Byrsa, 
in  dem  Musäe  St.  Louis  in  Karthago  29, 29. 

 mit  goldbelegtem  Griff  von  Vetters- 
felde, Kr.  Guben  (Niederlausitz)  28,  6. 
von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  73. 

—  s.  Kupfer-Dolche, 
s.  Kurzschwertcr. 

—  8.  Schwertformen. 


-  spätrömischor  ans  dem  Wallgraben  des        Klinge,  schilfblattförmige  aus  dem  Eisen- 


Castells  Osterburken  32,  213 

-  von  Stein-Werkzeugen  aus  einem  Einzel- 
Grabe  in  Tennessee  32,  25. 

Idenburg.  Kr.  nalberstadt,  Grabkammern 
im  Lausehiigel  bei  34,  198. 

-  -  Henkeltopf  34,  203. 
Deutsche  Runen-Inschriften  22,  76. 

-  Volkstrachten,  Golden-Gate  Park  Museum, 
San  Francisco  32,  23. 

Deutsches  Beschwörungsbuch  25.  22. 
Deutschland:  grosse  Bronze-Räder  22,  64. 

-  norddeutsche  »Deichselwagen"  22,  63. 

-  Gesichts-Urnen  aus  römischer  Zeit  22,  138. 


Depotfund  von  Körnor  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32.  203.  209. 
Dolciano  (Ktrurion):  bronzene  Canopus-Urne 

auf  Stein-Sessel  22,  123. 
Dolichocephale  Schädel  aus  einem  megali- 
thischen Grabe  von  Meilin,  Altmark  25, 
157. 

 d.  Papuas  von  Neu-Guinoa  23,  224.  225. 

—  —  bei  den  Indianerstämmen  im  Kulisöu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  84. 

 v.  Samoa-Stämmen  28,  136. 

Dolium  (Plural  dolia),  etruekische  Thon- 

Gefässe  22,  119. 
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Domestication,  s.  Zähmung. 

Dorf:  Dörfer  im  alten  Preussen  22.  156. 

 der  Indianer  im  Kulisfu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  87.  88.  (Fruchtbaum- Anpflan- 
zungen dabei)  93.    (Harpyien-Käfige)  94. 

Dorfgemeinschaften  Russlands  22,  161. 

Dorsch  im  alten  Preussen  22,  177. 

Draa  (Gebiet  südl.  v.  Marokko):  Bevölke- 
rung 21,  83.  172. 

Dracänen-Blätter  zu  Oktopus-Köder  31. 13.  40. 

Draht -Fibeln:  heutiger  Gebrauch  in  den 
Südost-Alpen  21,  212. 

Dravidisch,  Beziehungen  zwischen  Magyarisch 
und  33,  159  ff. 

Drebenstedt,  Kreis  Salzwedel,  Altmark.  Stein- 
kammergrab  25,  147. 

Drehscheibe,  s.  Töpferscheibe. 

Dreieck,  s.  unter  Ornament. 

Dreifuss,  chinesischer  29,  148. 

Dreifuss  ab  Fibel  -  Ornament  21,  222;  s. 
Bronzebänder. 

Dreitheilung  des  Fibelbügels  21.  219.  220. 
221.  224. 

Dromberg  bei  Bautzen,  Oberarm-Ringe  34. 
190. 

Dschinowass,  Chalder- König  (=  Minuas?)  31, 
238.  239. 

Dublin,  Nachbildungen  goldener  altirischer 
Schmuck-Gegenstände  aus  32,  19. 

Dühren  (Baden),  gallisches  Grab  28,  3.  21.  i 

Duke  of  York,  Insel,  b.  Neu-Lauenburg. 

Durst  der  Todten  (altindische  Vorstellung) 
34,  61. 

Ebendorf,  Kreis  Wolmirstedt,  Prov.  Sachsen, 

Stein  kammergrab  25.  163. 
Ebene  von  Bergri,  Armenien,  Bewässerung 

der  31,  244  ff. 
Eberzähne.  Halsbänder  aus  reich  ornamen- 

tirten.  von  den  Klamath  32,  20. 
Ecuador,  Südamerika,  Goldschmuck  32,  22. 

—  —  s.  Jivaros. 

Ehe  zwischen  Freien  und  Sclaven  b.  d.  Tagalen 
(PhiUppinen)  25,  14. 

—  Kauf-Ehe  im  alten  Preussen  22,  16ö. 

—  8.  Heirath;  Vielweiberei. 

Ehebruch  bei  den  Örang  Belendas,  Malacca 
28,  178. 

—  Todesstrafe  bei  den  Angout  32,  189. 
Ehescheidung  b.  d.  Tagalen  (Philippinen! 

25,  19. 

Eheverträge  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 
25,  20. 

Ei  als  Bauopfer  30,  25.  43. 


Eichhörner  im  alten  Preussen  22,  176. 

Eichstädt  s.  Längen-Eichstädt. 

Eidechsenornament  aus  Kaiser-  Wilhelms-Land 
29.  123.  30,  80. 

Eigennamen,  s.  Namen. 

Einmauern  als  Strafe  30,  9. 

Eisen-Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32,  202—214 

Eisen-Dolch  aus  der  Nekropole  von  ßyrsa. 
in  dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago 
29,  29. 

—  —  mit  goldbelegtem  Griff  v.  Vetters- 
felde, Kr.  Guben  (Niederlausitz)  28.  5. 

—  Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
Btringen,  Kreis  Neuhaidensleben  27,  143. 

—  Geräth-Funde  im  alten  Preuaaon  22,  206. 

—  Industrie  im  heidnischen  Preussen  22,  206. 

—  Kurzschwert,  griechisches  22,  28. 

—  Kurzuchwerter  aus  (Unter-  etc.)  Italien 
22,  18. 

Eisenlöffel  von  Braubach,  Kr.  Goarshausen 
(Schale  und  Stiel  in  einem  Stück  ge- 
arbeitet) 32,  209. 

—  mit  gedrehtem  Stiele  von  der  Saalburg 
32,  209. 

—  mit  gedrehtem  Stiele  im  schweizerischen 
Landesmuseum.  Zürich  32,  209. 

Eisenschwerter:  Bronzeschwert  -  Typus  in 
Mittel-Europa  22,  26.  27. 

—  von  Cypern  22,  3. 

—  griechischer  Typus  in  Italien  22,  23  ff. 
Eisenschwert    von   Halikarnass  (Kleinasien) 

22,  27. 

—  v.  Moncalvo-Monferrato  (Italien)  23.  16. 

—  von  Potidäa  (Makedonien)  22,  23. 

—  skythisebe  aus  Ungarn  28,  10. 

—  altes  ungarisches  22,  1. 
Eisen-Vorkommen  im  alten  Preussen  22,  205. 

—  Zeit,  s.  Cultur-Stufen. 

Elch  im  alten  Preussen  22,  176. 

—  Horn,  aus  Elch  -  Horn  gefertigte  Geld- 
büchsen der  Hupa-Indianer  32,  14. 

—  Zähne  mit  eingravirten  Thier  -  Figuren, 
ein  Werk  der  Bannok  (Prairie  -  Indianer» 
32,  14. 

"Ele  —  rothe  Erde  zum  Färben  31,  24.  52. 
Elfenbein  -  Schnitzereien,     Natural  history 

Museum,  New  York  32.  5. 
Elle,  altägyptische  22,  100. 

—  s.  Babylonische  Elle. 

Emailperlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Heg. -Bez.  Marieuwerder  (W.-Pr.) 
84,  145. 
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Kniersieben,  Kr.  Halberstadt,  Bronzeaxt 
34,  195. 

Emetten,  Vierwaldstätter  See,  Schweiz,  Schädel 
32.  229  265  278.  279. 

Ems  (Dorf.  Hessen  -  Nassau):  Spange  mit 
fränkischer  Runen-Inschrift  22,  82. 

Engers  (Rheinprovinz):  Spange  mit  (ge- 
fälschter?) Runen-Inschrift  82.  84. 

England:  römische  Gesichts  -  Urnen  22,  140. 
141. 

Enslev  in  Jütland,  Grabfunde  34,  195. 
Entbindung  bei  den  Eingeborenen  von  Malacca 
28.  188. 

Eote  im  alten  Preussen  22,  183. 
bntenköpfe,  Ornament  a.  Gefäss  von  Dentou 

Ridge   bei    Chasseville,    Duval  County. 

Florida  32,  10 
Entfuhrung  der  Braut  bei  den  Papüa  um 

Finschhafen  21,  17.  18. 
Entwöhnung  der  Säuglinge  bei  den  Papua 

um  Finschhafen  21,  13. 
Erbrecht  im  alten  Preuaseu  22,  166. 

—  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  17. 
Erdbeerspende  34,  81. 

Erde.  Symbol  der  32,  120ff. 

—  Essen,  s.  Thon-Essen. 
Erdhflgel,  Armenien  33.  181. 

Erd-  und  Maisgöttinnen  mit  dem  Schmetterling 

als  Nasenschmuck  32,  119. 
Erfindung  der  Fibula  21,  205.  208.  211.  212. 
Ernährung  der   kleineu   Kinder  in  Island 

32,  80. 

Erziehring  der  Kinder  bei  den  Isländern  32, 

83fiF. 

Eskimo,  „Weibermesser-  34,  20. 

Eskimos  s.  Alaska-Eskimos. 

Eskimo  -  Sammlung  im  National  Museum, 

Washington  32,  11. 
Essen,  s.  Thou-Essen. 

Esswaaren,  Tanoa  für  samoanische  31,  6.  32. 
Essex-Museum  in  Salem,  Massachusetts  32, 17. 
Este  (Nord-Italien;:  Terracotta- Wagen  22.  52. 

—  Gesichte-Urne  22,  117. 
Ethik  und  Ethnologie  23,  66. 
Ethnographie  v.  Finschhafen,  Kaiser- Wilhelms- 
Land  29,  102. 

Ethnographische  Museen  s.  Museen. 

—  Sammlung,  Peabody-Museum,  Cambridge- 
bei  Boston  32.  17. 

Ethnologie  und  Ethik  23,  66. 

—  künstlerische  Darstellungen  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  29,  77.  30,  74. 


Etowah  plates  =  Figuren  aus  getriebenem 
dünnem  Kupferblech  vom  Etowah  Mound, 
Georgia  32,  13. 

Etrurien :  Bronze-  und  Terracotta-Feuerbecken 
22,  71.  72. 

—  buccheri  mit  Gesichtsmasken  22,  136. 

—  Canopen  (Canopus- Vasen)  22,  118  ff. 

—  Gesichts-Urnen  22,  118.  135 ff.;  s.  auch 
Canopen. 

—  Porträt-Masken  in  Gräbern  22,  119.  120. 

—  tombe  a  ziro  22.  118.  119,  (mit  Thon- 
Wagen  u.  -Pferden)  65.  66. 

—  s.  Capodimonte;  Cäre;  Cervetri;  Chiusi; 
Corneto  ;  Dolciano;  Poggio  allaSala;Poggio 
Romitorio;  Ponte  Cucchiajo;  Veii;  Vetu- 
lonia;  Vigna  grande;  Vulci. 

Etruskische  Bronzen,  Field  Columbian  Museum, 

Chicago  32.  19. 
Etymologie:  bustum  (Büste)  22,  134. 
Etymologieen  altpreussischer  Wörter  22,  180. 

181.  182.  183. 184.  185.  186.  187.  188.  205. 

206.  208. 

Euphorbia  tirucalli  s.  Tirukalli-Saft. 
Euphrat  bei  Kjeban  Maden  33.  189.  190; 

Einmündung  eines  Bergstroms  in  dens. 

unterhalb  Kjeban  Maden  33,  190.  192. 

—  Brücke,  chaldiscbe  unweit  Izoly  33.  195 

—  Enge  bei  Kümür-Chan  33,  197  ff. 

—  Schlucht  bei  Kjeban  Maden  33,  190.  191 

—  Ufer.  Verwerfung  der  Schichten  am  west- 
lichen 33,  190.  193 

Europa:  Eisenschwerter  des  Bronzeschwert- 
Typus  in  Mitteleuropa  22,  26.  27. 

—  mitteleuropäische  Kleiderheftel-Funde  21. 
225. 

—  Körperhöhe  der  hochgewachsenen  Varie- 
täten 26,  235. 

—  lebende  Pygmäen  26.  239. 

—  Rassen  34,  217. 

—  skythische  Alterthümer  28,  1. 

—  Südeuropäische  Fundstücke: 

I.  Älteste  Fibel-Typen  21,  205; 

II.  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  :  Die  ältesten  .Schwertformen  22, 1 ; 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22.  49; 

V.  Italische  Gesichtsurnen  22,  109. 

VI.  Alterthümer  der  Völkerwanderungszeit 
in  Italien  28,  14. 

VII.  Orientalisch»-»  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation  23,  237. 

—  s.  Balkan-HalbinBel ;  Böhmen;  Bosnien; 
Deutschland;  England;  Frankreich; 
Griechenland;  llalien:  Jütland;  Kaukasus; 

2* 
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Kroatien;  Makedonien;  Moklenburg;  Nor- 
disch; Norwegen;  Ost- Friesland ;  Ost-See; 
Österreich;  Preussen  (altes);  Pygmäen; 
Rumänien;  Russland;  Schweden;  Schweiz; 
Süd-Europa;  Ungarn. 

Europäische  Menschenrassen  von  Einst  und 
Jetzt  26,  217.  238. 

Exostosen  an  Menschenschädeln  32,  245  ff. 

Expedition,armenische31,236— 275.  281—290. 

Pabbricco,  Italien,  Alterthümer  aus  Gräbern 
der  Völkerwanderungszeit  23,  20. 

Fächer  ('aupolapola)  zum  Anfachen  des 
Feuers  31.  9.  36. 

Fa'i  (Banane),  Abarten  der,  Samoa  31,  55. 

Fala  (Ananas),  Abarten  der,  Samoa  31,  55. 

—  Blätter  31,  18.  46. 

Fale  tele  (grosse«  Haus),  eine  Art  des  Sanioa- 
Hauses  31,  14.  41. 

Falisker,  prähistorische  Thongefässe  der,  aus 
dem  Territorio  di  Falerii  (Museo  Nazio- 
nale,  Sezione  extraurbana,  Rom)  29,  2. 

Fälschungen  (oder  Nachahmungen?)  von 
Runen-Inschriften:  Speerspitze  von  Tor- 
cello (Italion)  (?)  22,  79;  Spangen  von 
Engers  (?)  und  Kehrlich  (Rheinprovinz) 
22,  84. 

Familie  im  alten  Preussen  22,  165.  166. 
Familien-Leben  usw.  der  Papua  bei  Finsch- 

hafen  21,  10. 
Familien- Namen  der  Angoni  32,  192.  201. 
Farbe,  rot  he  31,  40. 

—  schwarze  s.  Lama. 

—  volksthümliche  Bedeutung  der  weissen 
33,  53-85. 

—  der  Federn  lebender  Vögel,  Verfahren 
dies,  zu  ändorn  23,  7. 

—  Fixiren  auf  Thongeschirr  23,  8. 
Farbenbenennung    b.   d.   Eingebornen  der 

Neuen  Hebriden  23,  186. 

—  b  d.  Papuas  (Neu- Lauenburg)  23,  183. 
(Neu-Pommern)  23,  183. 

—  b.  d.  Solomons-lnsulanorn  23, 188.  189. 190. 

—  in  dor  Tanii-Sprache  (Neu-Guinea)  23,  1K2. 
Farbensinn  b.  d.  Eingebornen   der  Neuen 

Hebriden  23,  186. 

—  der  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea)  23, 165. 

—  der  Solomons-Insulaner  23,  188.  189.  190. 

—  der  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  182. 
Färben    des   Siapo,   „'ele-   dient   zum  31, 

24.  52. 

Fasi  lanti  an  dem  Oktopus-Köder  31,  12.  13. 

Fasten-Zoichen  (Maya- Hieroglyphe)  32.  218. 
219. 


Fasttag-Hieroglyphe  auf  don  Inschriften  des 
Inschriften  -  Tempels  von  Palenque  33. 
126. 

Faupata  (Pflanze)  zur  Herstellung  weisser 

Matten  31,  9.  16.  36.  44. 
Federn  lebender  Vögel,  Verfahren  die  Farbe 

zu  verändern  23,  7. 
Feder-Bälle  bei  den  Indianern  im  brasil. 

Kulisgu-Gebiet  22,  92. 

—  Geld  der  Klamath-Tndianer  (Californien) 
32,  24. 

Kronen  (aus  Vogelbälgen)  der  Jivaros  von 
Ecuador  im  Natural  history  Museum,  New 
York  32,  7. 

—  Mosaik  s.  Tanzbretter. 

—  Schmuck  der  Rucuyennes  (Guiana)  32,  16. 
 von  den  Sioux  (Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Zierathen   der  Mundrucn,  Süd -America 

32,  18. 
Feldbau,  s.  Ackerbau. 

—  s.  Agricultur. 
Feld-Maass,  s.  Arura. 

Fellsandalen  mit  Zehenstreifen  und  Knöchel- 
band der  Tarahumara  (Mexico)  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

Fell -Verarbeitung  im  heiduischen  Preussen 
22,  208. 

Fols-Cisternen  33,  178. 

Fels-Inselburg,  chaldische  im  Murad-cai  33. 
186. 

— -  Scnlptur  von  Bajazed,  Armenien  31,  241  ff. 
Felsenbauten  und  -Anlagen,  Vorliebe  der 

Chalder  für  31,  240. 
Felsengräber  b.  Cassibile,  Sicilien  29,  20. 
Felsen-  und  Rindenzeichnungen  der  Australier 

33,  143. 

Fenster-Matte  (Pola)  der  Samoancr  31,  19.  47. 

Festkalender  der  Tzeltal  und  der  Maya  von 
Yucatan  30,  410. 

Fetisch  der  Crow-Indianer  32,  26. 

Feuer-Becken,  etrurische.  aus  Bronze  (mit 
Rädern)  und  Torracotta  22,  71.  72. 
-  Erzeugung  der  Australier  33,  142. 

 bei  den  Guayaki-Indianern  34,  35. 

Gewehr,  aus  Walrosszahnstiicken  ausge- 
bessertes der  Alaska-Eskimos  32,  11. 
Schippchen  von  der  Saalburg  32,  212. 

—  Schippe  (?)  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotba)  32,  204.  205.  211. 

—  Zangen  mit  Rädern,  von  Vulci  (Etrurien) 
22,  73. 

Feuerländer,  Verwandtschaft  mit  dem  allge- 
meinen europäischen  Typus  33,  136. 
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Feuerstein- Artefakte.  Splitter  mit  Schlag- 
markeu  in  megalithischen  Gräbern  der 
Altmark  25,  127.  145. 

—  Bearbeitung  im  heidnischen  PreusBen  22, 
196  ff. 

—  Beile,  -Hacken  und  -Meissel  als  Beifunde 
der  Kugel-Amphoren  32,  171. 

■  von  Längen-Eichstädt  (Kreis  Querfurt). 

geBcbäftet  25.  129. 
 aus  Steinkamraergi  übern  der  Altmark 

25,  126. 

Geräthe:  Handhabung  der  paläolithischcn 
33,  150. 

Hacken  32,  153. 
— -  Klinge  von  Gross- Kreutz,  Kreis  Zaucb- 
Belzig,  Provinz  Brandenburg  32,  152. 

—  Lanzenspitze  aus  Steinkammergräbern  der 

Altmark  26,  127. 
-  Messer,  prismatische   aus  Steinkammer- 
gräbern der  Altmark  25,  127.  149.  165. 

 aus    dem   Bardo  -  Museum   in  Tuni* 

St,  28. 

 prähistorisches  von   Policoro   in  der 

Basilicata  (Italien)  29.  12. 
Fibel  (Fibula): 

—  Ursprung  21,  205.  208.  211.  212.  (nicht 
vorkommend  in  den  alten  Gräbern  von 
Hissarlik  u.  Mykenä)  205,  s.  Mykenä; 
(nicht  im  alten  Ägypten,  Assyrien,  Baby- 
lonien)  212.  (einfachste  Form)  208.  (ita- 
lische Fibeln  der  Bronzezeit)  205  ff.  210. 
220,  in  Griechenland  gefunden  230.  (Fibeln 
aus  Schweizer  Pfahlbauten)  206.  208.  (aus 
Ungarn  u.  der  Balkan-Halbinsel  207  ff. 
214  ff.  226.  (aus  Griechenland)  213  ff., 
siehe  Griechische  Fibeln;  (von  Olympia) 
227  ff.,  s.  Olympia;  (böotische  Fibeln)  231. 
(Fibeln  von  Perm,  Russland)  213. 

—  ovale  und  Thier-Fibeln  22,  36  ff.  ;  klee- 
blattförmige Fibeln  22,  40. 

Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bülstringen, 
Kreis  Neuhaidensieben  27,  143. 

—  v.  Minozzo  (Italien)  23,  20. 

—  v.  Rieti  (Umbrien)  23.  29.  32. 

—  aus  Südtirol  23,  18.  19. 

—  von  Villa  Benvenuti  (Italien)  mit  Dar- 
stellung von  Wagen,  Pferden  und  Reitern 
22,  66. 

—  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewo, 
Reg.-Boz.  Marienwerder  (W.-Pr.»  34, 101  ff. 
137  ff. 

Fibula  von  Bronze:  v.  Castellarano  (Italien) 
(vergoldet)  23,  20. 


Fibula  von  Gold:  v.  Imola  (Italien)  23.  23.  24. 

—  von  Silber:  v.  Montale  (Italien)  23,  22- 
 ornamentirt,  niellirt  v.  Rieti  (Umbrien) 

23.  32. 

mit  besonderer  Verzierung:  v.  Castellaccio 
23,  23. 

Fibel:  s.  Bogen-,  Bronze-,  Charnior-,  Draht-, 
Haken-,  Halbkreis-,  Horn-,  Knoten-, 
»Schlangen-Fibeln. 

—  s.  Fibel-Bügel,  -Formen,  -Nadeln,  -Platten, 
-Typen. 

—  s.  Kleider-Hefteln;  Ornamente;  „Sangui- 
suga"-Bügel;  Spiralscheibe:  „Umgeschla- 
gener Fuss";  „Zwiebolköpfe". 

Bügel:  Entwicklung  21,  218 ff. 

 mit  Sehlingen-Reihe  21,  216.  219;  mit 

Kugel  21,  219.  220.  221;  mit  Wülsten 

21,  220. 

 Dreitheilung  (durch  Wülste  etc.)  21, 

219.  220.  221.  224. 

 s.  Bügel  -  Platte;  s.  Knoten  -  Bügel ; 

s  „Sanguisugau-Bügel ;  s.  Schalenbügel. 

—  Form,  einfachste  21,  208;  primitive 
Formen  aus  Ungarn  21,  207. 

—  s.  Fibel-Typen. 

Nadeln  21,  209.  210;  ihnen  ähnliche 
nordische  Schmucknadeln  21,  211. 

 neue  Restauration  einer  F. -Nadel  aus 

der  Terramare  von  Servirola  (Prov.Reggio- 
Emilia)  21,  210. 

Platten:  s.  Bügel-Platte;  Nadel-Platte, 
s.  Schmuckplatten  (an  Fibula-Nadeln). 

—  Typen,  älteste  südeuropäische  21.  205. 

22,  144. 

Fibula,  Fibula-Nadeln  usw.,  s.  Fibel,  Fibel- 
Nadeln  usw. 

Figuren  (menschliche  und  Thier- Figuren): 
auf  Fibelplatten  21,  220.  222. 

—  (Pferde,  Reiter  etc.)  auf  einer  Fibel  von 
Villa  Benvenuti  (Italien)  22.  66. 

—  auf  dem  Platten  wagen  von  Dipylon  (bei 
Athen)  22,  66  ff. 

—  gräco-hethitische  am  Nordwest- Portal  der 
Burg  zu  Gerger  33.  201  ff. 

Figuren  s.  Relief-Figuren. 

Finger:  auffallend  kurz  boi  den  Kamayura 

(Brasilien)  22,  97. 

Länge  s.  Hand. 

Ring,  silberner,  Albanien  32.  48. 

—  —  s.  Bronze-Fingerring. 
Finnenthum  der  Magyaren  33,  157  171. 
Finschhafen  (Kaiser  Wilhelms-Land):  Fami- 
lienleben und  Gebräuche  der  Papua  21, 10. 
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Firenze,  Italien,  Museo  archeologico  23,  36. 
Fisch,  geflügelter  (Masken)  32,  19. 

Tapu-Zeichen  in  Form  eines  31,  18.  46. 

als  Ornament  auf  Fibel-Platten  21,  220 

222. 

Fischbeck,  Kr.  Jerichow  II,  Oberarm-Ringe 
34,  190. 

Fischerei  der  Australier  33,  142. 

—  bei  den  Tagalen  (Philippinen)  25.  11. 

Fischfang  im  alten  Preussen  22,  176  ff. 
der  Guayaki-Indianer  34,  37. 
bei  den  Indianern  im  Kulis.  i-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  93. 

auf  Manono  (Samoa)  31,  13.  40. 
sanioanische  Canoes  zum  31,  15.  4211*. 
Cocos-Korb  zum  F.  der  Samoaner  31.  47. 
religiöse  Ceremonien  bei  den  Achaguas 
23,  5. 

s.  Charm  stones. 
FiBch-Figuren  als  Ornament  bei  den  Bakai'n 
(Brasilien)  22,  89. 
Haken  s.  Angelhaken. 
Opfer  im  alten  Preussen  22.  177. 
Ornament  aus  Kaiser-Wilhelms- Land  29. 
122.  30,  106. 
Otter  s.  Otter. 

Pfeil  bei  den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  93. 

Stecher  (Oerath)  im  alten  Preussen  22. 
178. 

Wehr  im  alten  Preisen  22,  179. 
Flachs  im  alten  Preussen  22,  186. 
Flechtart  der  Cocosblatt- Körbe  31,  18.  19. 

20.  48. 

Flechten  und  Flechtmaterial  im  heidnischen 

Preussen  22,  207. 
Flechtwerk  s.  Matten. 

Fleischgabel  aus  dem  Crannog  von  Lochlee. 
Schottland  32,  211. 

im  Eisen-Depotfund  von  Körner  (Sachsen- 
Coburg-Gotha)  32.  203.  204  205.  211. 
aus  einem  Pfahlbau  von  Fulda  32,  211. 

Fliegender  Hund  s.  Pteropus. 

Fliegenwedel,  samoaniseber  31,  12.  39. 

Flintbeil,  geschliffenes,  vom  Galgenberge  bei 
Zörbig,  Kr.  Bitterfeld.  Provinz  Sachsen 
32.  159. 

von  Langeneichstätt  34,  241. 
Flint-Objecte  von  Illinois  32.  21. 

Museum.  St.  Louis  32,  25. 
Flitterwochen  der  Suaheli  31,  77.  84. 
Florida,  Gefass  mit  Entenköpfen  von  Denton 

Kidge  bei  Cha^seville,  Duval  County  32, 10. 


Florida,GefässeinPithosform,mitSkeletre8tenT 
aus  dem  Low  Mound,  Duval  County  32, 10. 

—  prähistorische  Funde  im  Museum  der 
historischen  Gesellschaft,  Philadelphia 
32,  9. 

Flöten    und    Pfeifen    aas  Hirsch-Knochen, 

Martin-Mountains  bei  Los  Angeles  32,  16. 

s.  Knochen-Flöten. 
„Flötenhaus",  s.  Ceremonienhütte. 
Floth  (bei  Bromberg):  Kleider-Hefteln  21,209. 
Flur  Neukirchen,  Kr.  Merseburg,  Topf  ohne 

Henkel  34,  202. 
Fondazione  artistica  Poldo-Pezzoli  23,  17. 
Fontanellknochen  s.  Os  fonticulare. 
Forli,  Italien,  Museo  pubblico  23,  23. 
Formen  der  Hand  und  des  Fusses  27,  82. 
Forum  Julii  (Cividale)  23,  23. 
Fossae  praenasales  a.  Schädel  von  Mais,  Tirol 

32,  254. 

Fränkische  Kunen-Inschriften  22.  80. 
Fränkische  Schwerter  in  Norwegen  22,  30  f. 
Frankreich:  Kleider-Hefteln  21.  208. 

(?):  Bronze-Deckel  eines  Vogelwagens  22, 

55. 

grosse  Bronze-Räder  22,  64. 

s.  Charaay;  St.  Germain-en-Laye. 

Frau:  Stellung  im  alten  Preussen  22.  166. 
8.  Braut;  Geburt;  Geschlecht;  Menstru- 
ation; Papua-Frauen;  Weib:  Wittwen. 

Frauenleben  auf  Malacca  2H,  163. 

Freilaubersheim  (Rheinprovinz  >:  Spange  mit 
fränkischer  Kunen-lnschrift  22.  81. 

Freizügigkeit    b.   d.   Tagalen  (Philippinen) 
25,  15. 

Frenz  bei  Kothen,  Kugel-Amphore  34,  168. 
Friaul  (Forum  Julii),  Hauptplatz  in  Cividale 

(Italien)  23.  23. 
Friodberg  (Hessen-Darmstadt):  Spange  mit 

fränkischer  Runen-Inschrift  22,  81. 
Friedrichshof,  Kreis  Stendal,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25.  133. 
Friesland,  8.  Ost-Friesland. 
Frosch,    bildliche    Darstellung    bei  Örang 

hütan,  Malacca  26,  170.  182. 
Fruchtbarkeit  der  Belendas- Weiber  (Malacca) 

28,  202. 

—  der  Ehen  auf  Island  32,  60. 
Frucht-Gewächse  im  alten  Preussen  22,  184. 

186. 

Füchse  im  alten  Preussen  22,  176. 

Fulda,  Pfahlbau  von  32,  211. 

Funde  im  alten  Preussen  22,  211.  212. 

—  s.  Depotfund;  Münzen-Funde. 
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Fundstücke,  südeuropäische.  s.  Archäologische 
Aufsätze  Ober  südeurop.  Fnndstflcke. 

Fungate  =  Flitterwochen  der  Suaheli  31. 
77.  84. 

Fürstenwalde  i.  Pr.,  Halsringe  2«.  7.  23. 
Fuss  (Längenmaass):  ptolemäischer  Fuss  22. 
100.  102. 

—  Füsse  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guineai 
23.  167. 

 d.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  171. 

—  —  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  190 
 b.  d.  Eingeborenen  der  Neuen  Uebriden 

23,  186. 

 der  Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  176. 

—  und  Hand.  Formen  27,  82. 

—  Abdrücke,  menschliche,  in  Lara  aus 
Nicaragua  32,  15. 

—  spur,  Alexander's  des  Grossen  31,  289. 

—  sparen  des  tertiären  Menschen  auf  Sand- 
stein-Platten in  Australien  33,  153. 

—  umrisse  von  Melanesiern  23,  229. 

—  vase  von  Hindenbnrg  (Altmark)  34,  259 
Füsse  und  Fussspuren  der  Geister,  Bedeutung 

der  34.  77. 

Galgenberg  bei  Zörbig,  Kr  Bitterfeld.  Provinz 
Sachsen.  Kugel- Amphore  und  Flintbeil 
32.  159. 

Galizien,  skythische  Alterthiimer  28,  8. 

—  Ost-.  Chorostkow.  Becher  34,  174. 

■  Kugel- Amphoren  und  Bernstein  34. 173. 

Gallisches  Grab  bei  Dühren  (Baden)  28,  3.  21. 
Ganse  im  alten  Preussen  22.  182. 
''ardelegen,  Altmark,  Steingeräthe  25,  113. 
Garmnri,  Armenien,  Hügel  33,  183. 
Gartenmesser  aus  dem  Eisen-Depotfund  von 

Körner  (Sachsen-Cobnrg-Gotba)  32.  204. 

205.  210. 

Gastfreundschaft  im  alten  Preuaseu  22,  167. 

—  der  Angoni  32,  201. 
Gastlichkeit  der  Alban ewen  32,  50. 

Gaya  in  Mähren,  Spiralring  nnd  Nadeln  34. 

200. 

Gebel  Sabara,  Smaragdbergwerk,  Aegypten 

24,  69.  70.  85.  91. 

—  Sakketto,  Aegypten.  Smaragd,  mineralo- 
gische Untersuchung  24.  97. 

Gebrauche  i.  Lanterberg  am  Harz  28.  161. 

—  der  Papua  bei  Finschhafen  21,  10. 

—  und  Sitten  der  alten  Tagalen  (Philippinen) 

25,  1. 

—  s.  Beschneidung;  s.  Sitten  und  Gebräuche. 
Geburt,  volksthümliche  Gebräuche,  Sitten  und 

Anschauungen,  Island  32,  52  ff. 


Geburt,  Bemalung  nacb,  bei  Orang  Sinnoi 

26,  155. 

—  bei  Katumarathis,  Vorder  -  Indien  26,  80. 

—  bei  Maravar  in  Vorder-lndien  26,  69. 

—  bei  den  Papüa-Frauen  nahe  Finschhafen 
21,  12. 

—  bei  den  Suaheli  31,  61. 
Geburtsact  in  Samoa  31,  22.  49. 
Gefässe  v.  Burg  b.  M.  34,  198.  200. 

—  aas  dem  Gräberfeld  von  Burg  b.  M. 
84,  169. 

—  von  Chamä,  Guatemala  28,  222. 

—  von  Ohlum  (Böhmen)  34,  197.  198. 

-  von    Harteneck    bei    Ludwigsburg  in 
Württemberg  34,  249. 

von  Osluchow,  Böhmen  34,  198. 

—  (Becher)  von  Poln.  Peterwitz,  Kr.  Breslau 
34,  173.  174. 

—  von  Tangermünde  und  Halle  34,  198.  199. 
mit  Entenköpfen  von  Denton  Ridge 
bei  Chassoville,  Duval  County,  Florida 
32,  10. 

—  in  Gestalt  menschlicher  Köpfe  mit  Gesichts- 
Tättowirung  aus  Arkansas  32. 12. 

—  vierhenklige,  von  Arkansas  32,  21. 

—  in  Pithosform,  mit  Skeletresten .  Low 
Mound,  Duval  County,  Florida  32,  10. 

—  8.  Bären-GefäsAe ;  Canopen;  Gesichts-Ge- 
fässe;  Gesichts-rmen ;  Gold;  Holz;  Ser- 
pentin-Gefäss ;  Urnen;  Votiv-Gefässe. 

Gefäss-Brennofen.  prähistorischer  von  Lobositz 
an  der  Elbe,  Böhmen  26,  111. 

—  Scherben  aus  einor  prähistorischen  Be- 
gräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 

27,  60. 

Geflügel  im  alten  Preussen  22,  182,  183. 
Gefühlssinn  der  Eingeborenen  von  Malacca 
29,  182. 

Geheimsprache  der  marokkanischen  Artisten 
21,  200. 

Gehör  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  181. 
Geiorfedern  s.  Kopfputze. 
Geister,   Bedeutung  der  Füsse  und  Fuss- 
spuren  der  34,  77. 

-  Erscheinungen  34,  54. 

—  Glaube  (Glaube  an  das  Fortleben  der 
Verstorbenon)  bei  den  Papua  um  Finsch- 
hafen 21.  25. 

Gelbwurz- Präparat  31.  8.  35 

Geld:  altitaliscbes  Knpfergeld  21,  41. 

—  s.  Feder-Geld. 

—  Arten  der  Klamath-lndianer  (Californieni 
32,  24. 
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Geld-B ücbsen,  aus  Elch-Horn  gefertigte,  der 
Hupa-Indianer  32,  14. 

—  Opfer  50.  45. 

Gelüste  der  Schwangeren  32,  61. 
Gemeinfreie  im  alten  Preussen  22,  166. 
Genuesen,  Herrschaft  der  31,  236  ff. 

—  Castelle,  sogenannte  31,  237.  240. 
Geographische  Namen  des  Yuma  -  Gebietes 

24,  3. 

Geologie  der  Chatham-Inseln  34,  3. 
Geometrische  Figuren  als  Ornament  bei  den 
ßakairi  (Brasilien)  22,  89. 

—  Ornamente:  au  Bronzen  von  Olympia 
21,  231ff. 

 auf  Fibelnadel-Platten  21.  222.  226. 

227. 

 s.  Dipylon-Stil;  Lineare  Verzierungen. 

Georgia,  „Etowah  plates"  32,  13. 

—  Pfeifenköpfe  32,  10. 

—  prähistorische  Funde  im  Museum  der  na- 
turhistorischen Gesellschaft,  Philadelphia 
32,  9. 

—  Steinfiguren  32,  13. 

Geräthe  aus  Knochen  und  Hirschhorn  von 
Lobositz,  Böhmen  26,  113. 

—  aus  Kupfer  aus  Ungarn  28,  71. 
Gerätschaften  s.  Haushaltungs-Gegenstände. 
Gerger,  Burg  und  alte  Stadt,  Armenien  33, 

198  ff. 

—  gräco-hethitische  Figur  am  Nordwest- 
Portal  der  Burg  33,  201  ff. 

—  kurdische  Tracht  der  dortigen  Armenier  33, 
199.  202. 

Germanen,  vorgeschichtliche  Ausbreitung  der 


Gesicht.  Indices  v.  Papuas  von  Neu-Guinea  23 
194.  195.  196.  197.  198.  199.  200.  201. 
202.  203. 

—  —  von  Papuas  von  anderen  melano- 
sischen Inseln  23,  203.  204.  205.  206.  207  . 

—  Indices  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjakeu),  Russland  24,  194. 

Gesichtsbemalung  bei  Beschwörungscere- 
monien  derörang  hütan,Malacca26,  149  ff. 

Gesichts -Bildung  der  Jabim- Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  161. 

—  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  170. 

—  der  Indianerstärame  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  84  ff. 

—  d.  Papuas  von  Xou-Guinea  23,  225.  226. 
der  Poum-Leute    (Neu-Guinea)  23,  175. 

—  der  Steinmenschen  von  Schweizerabild 
bei  Schaffhausen,  Schweiz  26,  207. 

—  der  Tami-Insulaner  (Nou-Guinea)  23,  181. 
Gesicbts-Gefässe:  oivoxosu,  naa-rot  usw.  22,  138. 

139. 

—  bayrische  Gefässe  in  Kopfform  22,  138. 

—  s.  Canopen;  Gosichts-ürnen. 


34,  162. 

Gerste  im  alten  Preussen  22,  184. 
Ges-Stamm    der    Suya    im  Kulisöu-Gebiet 

(Brasilien),  s.  Suya. 
Geschichte    des    alten   Preussens    bis  zur 

Ordenszeit  22,  150  ff. 
■ —  s.  Wirtschaftsgeschichte. 
Geschichtliches  in  den  mythischen  Städten 

„Tulan-  28,  44. 
GeschlechtsbeeinflussungzuiZeit  derEmpfäng- 

niss  32,  59. 
Geschlechtsbestimmung  bei  den  Suaheli  31,67. 
Geechlechts-Orakel.  Island  32,  62. 
Geschlechtstrieb   bei   den  Örang  Belendas, 

Malacca  28,  180.  182. 
Geschlechtsverkehr  bei  den  Papüa  um  Finsch- 

hafen  21,  16.  18.  19. 
Geschlechtaweihen  der  Suaheli  31,  68. 
Gesicht  der  finnischen  Rasse  33,  167.  169. 


Gesichtsmaasse    und    Gesicbtsindices,  ihre 

Einteilung  und  Brauchbarkeit  29,  41. 
Gesichts-Masken  an  etruskischen  buccheri 

22,  136. 

—  (Gypsabgüsse)  v.  Papuas  von  Neu-Guinea 

23,  208,  v.  Papua«  von  anderen  melano- 
sischen Inseln  23,  222. 

—  an  Stein-Kiste  von  Chiusi  (Etrurien)  22, 
130. 

—  s.  Porträt-Masken. 

Gesichtsornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  106.  30,  82. 
Gesichts-Urnen  im  heidnischen  Preussen  22, 
203;  etruskische  22,    135   ff.;   s.  auch 
Canopon;  italische  22, 109— 145;  römische: 
(in  Italien)  22.  139.  140.  (aus  Alife)  137. 
(aus  Ruvo)  141.  (in  Deutschland)  138. 140). 
(in  Kroatien,  England  usw.)  140.  141; 
s.  Buccheri;  s.  Canopen. 
Gespensterglaube  34,  £>4. 
Gestirne,   Zusammenhang   der  Ahnenseelou 

mit  den  34,  93. 
Getränk  s.  Reisbier. 

Getreide  als  Bauopfer  30,  24;  Arten  im  alten 
Preussen  22,  184.  185. 

Gowebe  s.  Toga-Gew.'be. 

Geweihstücke,  mit  Kupfer  bekleidete,  au« 
dem  Hopewoll  Mound,  Ohio  32,  21;  Ver- 
arbeitung im  heiduischen  Preussen  22, 
200. 
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Geworbewesen  im  alten  Preussen  22.  190. 
Gewicht,  ältestes  21,  1.  33;  s.  Pfand. 
Giebichenstein  bei  Halle,  Flachgräber  34,  201 
Giftbäume,  zur  Betäubung  der  Fische  benutzt 
30,  355. 

'iilberts  -  Inseln,  Rüstung  mit  Handschutz 
32,  18. 

Gilbert-  (Kingsmill-)  Insulaner.  Anthropolo- 
gisches 28,  110  ff.  137. 

Girgenti,  Bronze-Schaftcelt  aus  dem  minera- 
logischen Universitäts-Museum  zu  Palermo 
29,  24. 

Gisulf.  Herzog  der  Langobarden,  Grab  in 

Cividale  23,  23. 
Gladdenstedt,    Kreis    Salzwedel,  Altmark, 

Steinkammergral»  25,  149. 
Glasflussperlen,  aus  dem  Urnenfriedhof  bei 

Bülstringen,  Kreis  Neuhaidensleben  27. 

145. 

Glasinac  (Bosnien):  Bronze- Wagen  22,  52. 
Glasknöpfe  aus  Gräbern  von   Warmbof  bei 

Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.i 

34,  117.  146. 
Glasperlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe.  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  144. 

Gleichniss-Wort,  samoanisches  31,  12.  39. 

Glentorf  (Braanschweig),  sächsisches  Bauern- 
haus 27,  33. 

Gliederpuppen  bei  den  Kamayura  (Brasilien) 
22.  92. 

Glimmerschiefer  zu   Steinkeulen,  Chathauj 

Inseln  34,  8.  14. 
Glogao,  Bronzeaxt  34,  195;  Oberarm  -  Ringe 

34,  190. 

Glflckshauhe  =  das  Kind  wird  mit  den  Ei- 
häuten gemeinsam,  und  von  diesen  nuch 
umhallt,  geboren:  Aberglaube  in  Island 
32,  70. 

Gnathometer  v.  Török's  30,  127.  128. 
Gneisartefakt  aus  dem  Museum  in  Reggio  di 

Calabria  29,  14. 
Golasecca,    Italien.    Alterthünier    23,  17; 

Schlangen-Fibeln  mit  Schmuckplatte  21. 

227. 

Gold-Beschläge  23.  19. 

—  Bracteat  mit  rugischer  (?)  Runen-Inschrift 

22,  80;  von  Dannenberg  (Hannover)  mit 
langobardisch- sächsischen  (?)  Runon-In- 
Schriften  22,  83. 

—  Brustpanzer  Theodorichs  oder  Odoakers 

23,  24. 

—  Fibula  v.  Imola  (Italien!  23.  23.  24. 


Gold- Funde  aus  Peru  und  Ecuador  32,  22; 
v.  Vettersfelde,  Kr.  Guben  (Niederlausitz) 
28.  2.  4. 

-  Gefässe  von  Langendorf.  Kreis  Franzburg 
28,  92. 

—  Nadel  von  Leubingen,  Kr.  Eckartsberga 
34,  197. 

-  Ohrgehänge,  Wonsosz,  Kr.  Schubiii.  Posen 
34,  182. 

—  Ring  von  Pietroassa  (Rumänien!  mit  go- 
tischer Runen  -  Inschrift  22 .  77 ;  (aus 
Pommern?)  mit  rugischer  (?)  Runen-In- 
schrift 22,  80. 

—  Schmuckstück  aus  Sibirien,  in  der  Ermi- 
tage befindlich  29.  IUI. 

Goldwäscherei  der  üaddar,  Südindien  26,  85. 
87.  88. 

Golden-Gate  Park  Museum.San  Francisco  32,23. 
Gonialwinkel  des  Unterkiefers,  Variationsreihe 
30,  147. 

Goniometre  mandibulare  Broca's  30,  127. 
Gor  und  Gar,  Zauber-Mustor  der  Örang  Se- 

mang  in  Maläka  31,  137. 
Goten  im  alten  Preusseu  22,  150.  151. 
Gothen,  s.  Goten. 
Gotische  Runen-Inschriften  22,  77. 
Gott.   Gottheiten,   Götter    und   Göttinnen : 

schamanische  Götter  im  Lauia'ismus  21,  44; 

a.  Luft-Göttinnen;  s.  Schutz-Gottheiten. 
Gottes-Dienst  im  alten  Preussen  22.  159; 

s.  Priester. 

Götter-Gestalten  der  Maya-Handschriften  24, 
101. 

—  Lehre  des  Lama'ismus  21,  44. 
Güttingen.  Theatrum  anatomicum.  gemessene 

Schädel  30,  250. 

Götzenbilder  der  Nayadi  2«,  81.  82. 

Grab  (Gräber),  gallisches  bei  Dohren  (Baden) 
28,  3.  21;  megalithische  (Steinkammer- 
gräber) Deutschlands  25.  105;  u.  deren 
Schmückuug  bei  den  Papua  um  Finschhafen 
21,  24 — 25:  bei  Semsidi,  unweit  Gerger 
(sitzende  Gestalt,  griechische  Inschrift) 
33.  203.  204 ;  Steinkisten-,  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  55. 

geographische  Lage :  v.  Castellarauo  23, 20 ; 
geographische  Lage:  v.  Corneto  23,  243; 
v.  Corneto.Tarquinia  23.  239;  v.  Fabbricco 
23.  20. 

Reihen-,  v.  Civozzano  in  Süd-Tirol  23,  18. 

—  von  Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26,  109; 
v.  Schweizersbild  bei  Schaff  hausen. 
Schweiz.  26,  191. 
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Grab,  Gräber,  s.  Arnoaldi-Gräber:  Benacci-  Griechenland:   s.   Athen.   Cypern,  Dipyion. 

Gräber;  Bestattung;  Brandgräber;  Felsen-        Hypata,  Klein-Asien.  Kreta,  Makedonien. 

grüber;     Gräberfeld(en ;     Steinplatten-        Mykenä,  Rhodos.  Thessalien. 

gräbor;  Tombe;  Tombe  a  ziro.  Griechische  Bescblagstücke  mit  <eu vre  cloi- 
Grab-  Feld,  s.  Gräber-Feld,  sonne"  21,  231 ;  Inschrift,  Grab  bei  Senwidi 

Grabfunde  von  Bralitz,  Kr.  Königsberg  i.  N.       (unweit  Gerger)  33,  203.  204. 

34,  196;  von  Enslev  in  Jütland  34,  195:  Griechischer  EiHenschwert-Typus  in  Italien 

von  Granowko,  Kr.  Kosten  34.  191.  22.  23  ff. 

Grabkamraern  im  Lausohügel  bei  Derenburg-  Griechische  Fibeln  2t.  213  ff.  (mit  3-thei- 

Halberstadt  34,  198;  von  Uelzen  34.  196.  ligem  Bügel)  220.  (Fibeln  von  Olympia) 
Grab  -  Urnen  im   heidnischen  Preussen  22.        227  ff.,  s.  Ulympia;  s.  auch  unter  Athen; 

203.  Böotisch ;  Cypern ;  Dodona ;  Hiasarlik ;  Ine  ; 

Gräber-Cult  im  alten  Griechenland  34,  92.  Kreta;  Mykenä ;  Olympia ; Rhodos; Theben  ; 
Graberfeld  von  Burg  b.  M.  34,  169;  b.  Burg«»-        Thespiae;  Troas. 

Vercelli   23.   17;    von    Jordansmühl    in  Griechisch-römische  Maasse,  ob  von  der  baby- 

Schlesien  34,  271;  der  Kalaja  Dalmaties,        Ionischen  Elle  abzuleiten?  22,  99  ff. 

Albanien  32.  43;  von  Kamyk  und  vom  ' irizzly-Bär.  Figur  des  mythischen  32,  19. 

Schlaner   Berg.    Böhmen    84.    193;   von  Gröna.  Kr.  Bernburg.  Anhalt.  Kugel-Amphore 

Prozor   (Kroatien)  21.   214  (8.   Prozorc        32.  160. 

von  Reichersdorf.  Kr.   Guben   32,   212:  Gr.  Kolnda.  Kr.  Strelno.  Becher  34,  173. 

bei  Testona  (Piemont)  2$,  16;  beim  Dorfe  Gross  -  Kreutz.  Kr.  Zanch- Beizig.  Provin* 
Vitzke.  Kreis  .Salzwedel.  Funde  25,  156;  Brandenburg.  Kugel-Amphore  32.  161.  84» 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien-        167.  168. 

wordor  (W.-Pr.)  34,  97  153;  s.  Dipyion  .  Gross-Rambin,  Kr.  Belgard,  Poramern,  Kugel- 
Hallstatt.  Amphoren  32,  156. 

Grabestock  der  Australier  33,  142.  Gr.  Tinz,  Kr.  Liegnitz,  Bronze  -  Dolch  34. 

Grabow.  Nadelkopf  34,  201.  202.  182. 

Gräco-bethitische  Figur,  nordwestliche  Ecke  Gr.  Wosow  in  Böhmen.  Nadeln  mit 


der  Burg  zu  Gorger  33.  201  ff.  durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 

Gran  Canaria:  s.  Guanches.  Grosseto.  Italien,  Museo  municipale  23,  36. 

Gränchen,  Canton  Aargau.  Schweiz.  Schädel  Grossbiinchen  bei  Bischofswerda,  Oberartn- 

32,  229.  264.  Ringe  34,  190. 

Granowko.  Kr.  Kosten.  Grabfund  34.  191.  Grotta  doli'  Iside  bei  Vulci  (Etrurien),  s. 
Granowo,  Kr.  Buk.  Oberarm-Ringe  34,  190.  Polledrara-Grab. 

Grashalm.  Umknoten  des  im  Besitz  befind-  Grotta  di  San  Francesco.  Sicilien,  prähisto- 

lichen   Gegenstandes   als   Ausdruck  äVa        rische  ornamentirte  Thonscherben  29,  26. 

Eigouthmusn-rlitcs  23,  182.  Grundeigenthum  bei  den  Tagalen  (Philippinen) 
Gravirungen   auf  den   australischen   Boten-        25.  10. 

stäben  33,  144.  Gründlinge  im  alten  Preussen  22,  177. 

Green  Island.  Solomon-Insulaner  23.  188.  Guadalcanar.  Solomous-Insulaner  23,  190. 

Gn>hin-Gradac  (Hercegovina):  Kleider-Hefteln  Guahibos,  Sprache  23.  1.  11. 

21,  225.  Guajajara,  Brasilien,  Vocabulare  27,  163. 

Gn-insfurth   in    Nieder-Oe&terreieh,   Nadeln  Guanches  (Berber-Stamm  auf  Gran  Canaria) : 

mit  schräg  durchbohrtem  Kugelkopf  34.        Zahlwörter  21.  195  (u.  Anm  ).  197. 

196.  Guatemala,  Central  •  America ,  Gefäss  von 
Grenzmarken.  Hufeisen  gelten  oft  als  33,  79.  Cham»  2K,  222;  bemalte  Sacral- Gefasse 
Griechenland:    Bronzen    von    Olympia   21.'      in  der  Umversitats-Sammlung,  Philadelphia 

231:   Bronzeschwert. r   22,    1.  2.   10  ff,  j      St,  9. 

eisernes  Kurzschwert  22.  28;  Fibel-Fund.-  Guayaki-Indianer.  Material  zur  Ethnographie 
s.  Griechische  Fibeln;  Grtlber-Cult  34,  92:        und  Sprache  der  34.  :tO—  45. 

Hahnopfer  34,  62;  Hohlcelt  22,  18;  Funde  Guben  (Kreis),  s.  Reichersdorf.  Vettersfelde, 

von  Kleider-Hefteln  21,  225;  Terracotta-  «iuiana  s.  Rucuyennes. 
Wagen  22,  68.                                       ;  Guinea.  Neu-.  Papuas  23.  158. 
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Gü mnsehchana,  Silberminen,  Metropolis  des 

Erzbistbums  Chaldia  SS,  209. 
Gürtel  der  Klamath  mit  durchgefochtenen 

Federn  und  aufgenähten  Vogelbälgen  S2. 

20;  des  Zauberers  bei  Örang  hütan  26, 

166. 

beschläge   aus    dem   Urnenfriedhof  bei 


Hafer  im  alten  Preussen  22,  185. 
Hagia  Barbara  (Cypern):  Terracotta- Wagen 
22,  70. 

Hahn  als  Bauopfer  SO,  22.  47. 

opfer,  griechisches  34,  62. 
Haidah  (Nord-America),  verzierte  See-Canoes. 
im  Natural  history  Museum,  New  York 
32,  5. 


Bülstringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27, 

140.  Haifisch-Zahne  s.  Knochen-Spangen, 

haken  aus  Eisen  aus  dem  Urnenfriedhof  Haken  s.  Kossolhaken. 

bei  Bülstringen,  Kreis  Neuhaidensieben  —  fibeln  mit  breitem  Fuss  und  Bügel  aus 


27.  132. 

ringe  aus  Albanien  32,  45  ff. 
schnalle  aus   Bronze,  aus  Skeletgräberu 
von  Warmhof  boi  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  107. 

—  Spange  von  Bronze  (vergoldet)  v.  Imola 
(Italien)  23.  23. 

Gussformen  für  Kupfer-Aexte  aus  Sieben- 
bürgen 28,  66.  67. 

Gutstein,  im,  Kreis  Salzwedel.  Altmark.  Stein- 
kammergrab  25,  158. 


Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.- 
Bez  Marienwerder  (W.-Pr.)  34.  101  ff. 
137  ff;  römische  in  Griechenland  gefunden 
21,  230. 

kreuze  als  Fibelplatten-Ornament  21.  220. 


Pflug  im  alten  Preussen  und  im  heutigen 
Ost- Preussen  22,  187. 
Halberstadt,   Provinz  Sachsen,  Henkeltopf 
34,  202;  Kugel- Amphore  32,  168;  Kupfer- 
Depotfund  34,  165. 


Guttut  (Art  Tbon-Gefäss)  mit  Rädern,  von   Halbkreis-Fibeln  21,  214  ff.  s.  Bogen-Fibeln. 


Capodimonte  (Etrurien)  22,  74. 
Haar  d  er  finnischen  Rasse  33,  167;  der 
Indianer  im  Kulisöu  -  Gebiet  (Brasilien) 
22,  84  ff.  (NB.  zweite  Seitenzahl  84. 
hinter  der  ersten  Seitenzahl  88).  86: 
der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  177; 
v.  Mallicollos,  Neu  -  Hebriden  28,  143; 
der  Melanesier  31,  20;  s.  Behaarung: 
s.  Menschenhaare. 


Halikaruass  (Kleinasien):  Eisenschwert  22,27. 

Halle,  Gefässe  34.  198.  199;  Prov.- Museum . 
Kugel-Amphore  32,  160. 

Hallstatt  (Österreich),  Gräberfeld:  Kleider- 
Hefteln  21.  208.  225;  Fibeln  mit  Schlingen 
am  Bügel  21,  219. 

Cultur:  Fibeln  mit  Knotenbügel  21,  218. 
Zeit,  Thontrommel  als  Kinderspiolzeug 
25,  167. 


Farbe  d.  Papua  23,  228;  der  Turkvölkei  Halsband  der  Zauberer  bei  Örang  hütan  26, 
(Baschkiren  und  Meschtscherjaken),  Russ-  166. 


land  24,  188. 

 und  Augenfarbe  von  Schulkindern  in 

Skutari  32.  36.  37. 

Frisur  bei  den  Angoni  32,  195. 

nadeln  mit  Rädern  als  Bekrönung  22.  74  : 


aus  reich  ornamentirten  Eberzähnen,  von 
den  Klamath  32.  20. 

Halskette  der  Guayaki  -  Indianor  34,  32.  36. 

Hals -Ornamente  der  neolithischen  Kugel- 
Amphoren  32.  164.  165. 


aus  Gräbern  von  Warmhof  bei   Mewe.  Halsringe  von  Fürstenwaldo  i.  Pr.  28,  7.  23; 


Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  134 
schmuck  s.  Pflöcke. 
Haartracht  (Frisur)  b.  d.  Papuas  dor  Nordost- 
küste  von  Neu  -  Meklenburg  23,  184: 
d.  Poum  -  Leute  (Neu  -  Guinea)  23.  172; 
b.  d.  Tami-Insulanern  (Neu-Guineal  23. 
180. 

Hackelberg,   Hakelberg,    der    wilde  Jäger 

(Sage)  28,  157. 
Hacken  aus  Feuerstein  32,  153. 


(Halsspange)    von   Bronze,    von  Mellin, 
Altmark  25.  155.  156;   von  Kupfer  aus 
Ungarn  28,  79;  mit  Oehsen-Enden  34,  1H7. 
Halsschmuck  aus  nachgoahmton  Thierzähnen 
und  Schmuckscheiben  aus  einer  prähisto- 
rischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a. 
Elbe,  Böhmen  27,  61.  64. 
Hamster  im  alten  Preussen  22,  176. 
Hand  d.  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  167; 
d.  Kai-Loute  (Neu-Guinea)  23,  171; 


Hädj  'Omar  ben-Muhammed,  Chef  einer  her-  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  190; 
berischen  Artisten-Truppe  21,  178.  (s.  auch  d.  Mallicollos,  Neu  -  Hebriden  28,  144; 
Verhandl.  21,  578).  d.  Poum  -  Leute  (  Neu  -  Guinea)  23.  176. 
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Hand  und  Fuss,  die  Formen  27,  82. 

Handschrift  des  P.  Juan  de  Plasencia,  1589. 
über  die  alten  Sitten  und  Bräuche  der 
Tagalen  (Philippinen)  25,  1. 

Handumrisse  von  Melanesiern  23,  228. 

Handel  im  heidnischen  Preussen  22,  209  ff; 
und  Verkehr  v.  Finschhafen,  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  103. 

Handels- Strassen :  Italien  -  Caruuutum  -  Sam- 
land  22,  212;  Ost-Proussen-Süd-Russland. 
Byzanz,  Arabien  usw.  22,  212, 

Hannover  (Provinz,):  s.  Dannenberg. 

Häring,  s.  Hering. 

Harpune  im  alten  Preussen  22,  178. 

Harpunen,  knöcherne,  und  Angelhaken  (prä- 
historische Funde  von  den  Küsten  Cali- 
forniens)  im  Natural  history  Museum. 
New  York  32,  7. 

Harpyien-Käfige  in  den  Indianer-Dörfern  des 
Kulisöu-Gebietes  (Brasilien)  22,  94. 

Harteneck  bei  Ludwigsburg  in  Württemberg. 
GefUss  34,  249. 

Hasen  im  alten  Preussen  22,  176. 

Hausteine  zu  Bauten  der  Armenier  31,  265. 

Haus,  sächsisches  in  Braunschweig,  Süd- 
grenze  27,  25;  samoanische  Lang-Häuser 

31,  14.  42;  samoanisches  Ilundhaus  31. 
14,  41;  s.  Dach- Bedeckung,  Tonga- Häuser, 

Wohnhäuser. 

—  Anlage  der  Naga  in  Assam  30,  330. 
Ansicht  aus  Longhong  (Assam)  30.  322. 

—  Bau  auf  den  Chatham-Insoln  34,  18. 

—  Einrichtungen  aus  der  Zeit  dor  ersten 
Colonienim  Osten  der  Vereinigten  Staaten. 
Endo  des  XVII.  bis  Ende  des  XVIII. 
Jahrhunderts  32,  23. 

—  -  und  Kiichengeräthe  aus  dem  Eiseu-Depot- 
fund  von  Körner  | Sachsen-Coburg-Gotha) 

32,  203. 

—  baltungs-Gcgonstände  der  Samoaner  31. 
2  ff. 

—  Thiore,  junge,  durch  Papüa  -  Frauen 
gesäugt  21,  13;  s.  Hund. 

—  Urnen  in  Nord-Deutschland  und  Italien 
22,  113.  114;  in  Kappadocien  34,  245; 
von  Vetulonia  (Etrurion)  22,  117. 

Hautfarbe  der  Albaneaon  32,  42:  dor  Jabim- 
Leute  (Neu -Guinea)  23,  159;  der  Kai- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  170:  der  Indianer 
im  Kulisi'u-Gt'biet  <  Brasilien  i  22,  86;  der 
südamerikanischen  Indianer  30,  61;  der 
Magyaren  33.  170;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  29,  175;  v.  Mallicollos,  Nou-He- 


briden  28.  143;  der  Papua  23,  228;  der 
Poum-Leute  i  Neu-Guinea)  23,  173;  der 
Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  179;  der 
Turkvölker    (Baschkiren    und  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  188. 
j  Havelland  s.  Wagnitz. 
Hawaiische  Tapa-Sammlung  32.  11. 
Hawaiisches  Holz-Idol  mit  weit  geöffnetem 

Rachen  32,  18. 
Hazzard-Collection  von  den  Cliffdwellers  des 
Rio  Verde  -  Gebietes  (Arizona)  in  der 
Universitäts-Sammlung.  Philadelphia  32,  8. 
Hebeamme,  ßemalung  bei  den  Drang  Sinnoi 
26,  155. 

Hechte  im  alten  Preussen  22,  177. 

Heckkatheu  unweit  Hamburg,  Fund  34,  229  ff. 

Heerd,  prähistorischer  bei  Lobositz  a.  Elbe. 
Böhmen  27,  68. 

Heores-Organisation  dor  Angoni  32,  195. 

Heftel:  s.  Fibel,  Kleiderheftel. 

Heide  (Holstein):  Bracteat  mit  langobardisch- 
sächsischer  (?)  Kimen-Inschrift  22,  83. 

Heil-Mittel,  s.  Krankheiten;  s.  Lega;  s.  Medi- 
camente. 

Heirath  bei  den  Angoni  32,  191;  bei  den 
Katuraarathis,  Vorder-Indien  26,  80. 

Heirathen  bei  den  Papüa  um  Finschhafen 
21,  17. 

Heirathsceremonie  { Bemalung)  bei  den  Orang 

Sinnoi  26,  154. 
Helim  (Zaza-Dorf)  33,  199. 
Hellebarden,  chinesische  29.  154. 
Helm,  s.  Crista-Helme;  Deckel-Holme;  Pileus- 

Helme. 

Hetneuway  -  Expedition  nach  den  Ruinen- 
stätten am  Rio  Gila  32,  17. 

Henne  als  Bauopfer  30,  22. 

Hercegovina:  s.  Grehin-Gradac. 

Horgisdorf,  Mansfelder  Gebirgskreis.  Oehsen- 
Nadel  34.  202. 

Herings-Faug  im  alten  Preussen  (?)  22.  177. 

Hermeline  im  alten  Preussen  22,  17H. 

Hervey-Sammlungim  Natural  history  Museum. 
New  York  32,  7. 

H.'sson-Darmstadt.  s.  Friedberg;  «.  Osthofen 

Ib'ssen-Nassiiu,  s.  Ems  (Dorf). 

Hfiideber,  Kr.  Wernigerode,  Himkeltöpfe 
34.  202. 

Hieroglyphen  ans  dem  Codex  Dresden  30,  402; 
drei  Maya-H.  32.  215— 221 ;  mexikanische 
33,  102ff;  kosmische  der  Mexikaner  33, 
1—17;  Hieroglyphe  des  Krieges  in  den 
mexikanischen     Bildorhandschriftou  32. 
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109-145;  des  Pianoten  Venus  (nach  der 
Dresdener  Handschrift)  30,  400;  Winkel  A 
=  „Weib"  bei  den  Jamamadi  (Brasilien) 
22.  89. 

Hieroglyphen-Platten  s.  Cedrela-Holzplatten 

Himmelsgewölbe  =  Hieroglyphp  33.  108. 

Hindenburg  (Altmark),  Fussvase  34,  259. 

Hinrichshagen.  Meklenburg-Strelitz,  Depot- 
fund 34,  196. 

Hinter- Pommern,  s.  Pommern. 

Hiragewicht  d.  Steinmenschen  von  Schweizers- 
bild bei  Schaffbausen,  Schweiz  26.  204. 

Hirsch  im  alten  Preussen  22,  17«;  als  Fibel- 
Ornament  21,  222;  als  Symbol  der  Erde 
32,  122. 

Hirschgeweih,  Pfeilstrecker  aus,  Madisonvilk- 
(Ohio)  32, 15;  Kopfputz  eines  menschlichen 
Schädels  aus  dem  Hopowell  Mound,  Ohio 
32.  21. 

Hirschhorngeräthe  von  Lobositz,  Böhmen 
26,  113. 

Hirsch  -  Knochen,  Flöten  und  Pfeifen  aus. 

Martin-Mountains  bei  Los  Angeles  32,  16. 
Hissarlik:  keine  Fibel-Funde  21.  205.  212. 
Hochzeit,  Suaheli-Hochzeit  31,  77  ff. 

—  Bräuche  bei  Maravar.  Sndindien  26,  71.  72. 

—  Lieder  der  Suaheli  31.  82. 

Hocker,  neolitbische  liegende  von  Ketzin,  Kr. 
Ost-Havelland  32.  147. 

—  Grabfeld  von  Roggendorf  in  Nieder-Öster- 
reich  34,  199.  201;  von  Rothschloss,  Kr. 
Nimptsch  34,  198. 

Hofgeismar  bei  Kassel,  Vase  84,  257. 

Hohleelt  aus  Griechenland  22,  18. 

Höhlen:  bei  den  Dalles- Stämmen  (Columbia 
River),  schwarze  Holz  -  Gefässe  mit 
menschlichen  Figuren  an  den  Henkeln 
aus  einer  32, 24;  La  Naulette.  Belgien  26, 219. 

—  s.  Byoiskala-Höhle ;  s.  Tropfsteinhöhlen. 
Höhnstedt.  Mansfelder   Seekreis,  Steingrab 

34.  199. 

Hökh,  Armenien,  Hügel  33,  182. 

HolU  ,  Frau  (Sage)  28,  159. 

Holstein,  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem 
Kugelkopf  34,  196;  s.  Heide. 

Holz -Büchse  (Tunuma)  für  Tättowir- Instru- 
mente 31.  11.  38. 

—  Figuren,  grosse  geschnitzte,  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

—  Gefässe,  schwarze  mit  menschlichen 
Figuren  an  den  Henkeln  aus  einer  Höhle 
bei  den  Dalles-Stämmen  (Columbia  River) 
32,  24. 


Holz-Geräth  der  örang  Sinnoi  zur  Steigerung 
der  Geschlecbtslust  der  Weiber  28,  182. 
Idol,  hawaiisches  mit  weit  geöffnetem 
Rachen  32,  18;  der  Marquesas,  Oceanien 
32,  11. 

—  Kämme  31,  37. 

Masken  bei  den  Indianern  im  Kulisäu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  86;  bei  den  braail. 
Nu-Stämmen  22,  90. 
-  Platten  s.  Cedrela-Holzplatten. 

— *  Schwert  aus  Kaiser- Wilhelms-Land,  Ver- 
zierung 29,  139. 

Hölzernes  Messer  der  Örang  hütan  (Malacca) 
zum  Durchschneiden  der  Nabelschnur  28, 
191. 

Holzgerlingen,  Neckarkreis,  Funde  32,  210. 
Honig-Nahrung  der  Australier  33,  146. 
Hopewell  Mound,  Ohio,  archäologische  Funde 
32,  21. 

Uoppenrade,   Kr.    Ost-Havelland,  Branden- 
burg, Kugel-Amphore  32,  157. 
Horn-Fibeln  von  Olympia  21,  228. 

—  Geräthe  der  Belendas-Zauberer  zum  Be- 
malen der  „Chit-Norts"  (Bambugefässe) 
mit  Zaubermustern  28,  173. 

Hornsömmern,  Kr.  Langensalza,  Gefässe  84, 
198. 

Hottentotten  der  Cap-Colonie  31,  87—98. 
Hoyerswerda,  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Hufeisen  sind  heilig  38,  69.  79. 
Hügel  bei  Garmuri,  Armenien  83,  183;  von 

Hökh,    Armenien  33,   182;    zu  Tadem, 

Armenien  33,  181. 

—  Gräber  von  Thierschneck  bei  Camburg 
und  Leubingen,  Kr.  Eckartsberga  84,  201. 

—  Skeletgrab  von  Langel  im  Gothaischen 
34,  203. 

Huichole   (wilder    Stamm    des  nördlichen 

Mexico),  Webearbeiten  im  Natural  history 

Museum,  New- York  82,  6. 
Hund  als  Bauopfer  SO,  21.36;  in  der  Maya- 

Mythologie  24,  119;  im  alten  Preussen 

22,  176. 

Hunnische  (?)  Abkunft  der  Magyaren  33,  157. 

158. 

Hupa-Indianer,  aus  Elch-Horn  gefertigte  Geld- 

büchsen  der  32,  14. 
Hütten  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

—  der  Uaddar,  Südindien  26,  85.  86. 

—  s.  Ceromonienhütte ;  Wohnhäuser. 
Hymen  s.  Defloration. 

Hymenaea  courbaril,  zum  Fixiren  der  Farbe 
auf  Thongeschirr  28,  8. 
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Hypata  (Thessalien):  Bronze  -  Lauzenspitze 
22,  17. 

HyperbrachycephaleTiroler  Beingruft-Schädel 
SO,  189. 

Hyperbrachycephalie  der  Samoaner  28,  136. 
Hyperplatyrrhinie  bei  Neu-Hebriden  28,  137. 
Hypsibrachycephalie  bei  den  Trumai-Indi- 

anern  (Brasilien)  22,  84. 
Hypsicephalie,  Papuas  v.  Neu-Guinea  23,  225. 

—  s.  Hypsibrachycephalie. 

laly8SOS  (Rhodos):  Terracotta- Wagen  22,  70. 

Idole  von  San  Domingo,  Antillen  32,  13;  aus 
Brodt  gebildete  34,  63. 

Idole  s.  Holz-Idol;  Stein-Idolo. 

To  (Tapa-Schläger)  31,  17.  46. 

'Ie  sina  (weisse  Matten)  31,  9.  36. 

Ilitoa  (Fächer)  31,  9.  36. 

Illinois,  archäologische  Funde  32,  21. 

Illyrische  Grabstätte  der  Kalaja  Dalmaties. 
Albauien  32,  48. 

„II man",  geheime  Artistensprache  in  Ma- 
rokko 21,  200. 

lmola,  Italien,  Museo  civico  di  storia  natu- 
rale 23,  23. 

Iniuschagen,  s.  Tuäreg 

lncrustation  =.  Ausfüllung  der  Ornamente  mit 
einer  weissen  Masse;  bei  Kugel-Amphoren 
32,  163. 

Indianer  im  Gebiet  des  Kulise'u-Flusses  (Bra- 
silien) 22,  82.  83  ff.  (ihr  künstlerischer 
Trieb)  89;  Yuma  24,  1. 

—  8.  Crow  -  Indiauor;  Guayaki  -  Indianer ; 
Hautfarbe ;  Hupa  -  Indianer ;  Klamath ; 
Prairie-In  dianer;  brasilische:  s.  Bororo(?); 
Caraiben;  Carajä;  Ges-Stamm;  Kaina- 
yura;  Mehinaku;  Nahuqua;  Nu-Aruak- 
Stäinme;  Suya;  Trumai;  Tupi-Stänime ; 
Vaura. 

Indices  von  Saiuoa-Stäinmon  28.  134  ff.  138; 
der  GeBichtsschädel  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhau8«n,  Schweiz  26,  213;  der 
Schädelkapseln  v.  Schweizersbild  bei 
Schaffuausen,  Schweiz  26,  203. 

Indien,  Pygmäen  26,  243.  244;  s.  Vorder- 
indien. 

Indier,  tagalische,   der  Philippinen,  Sitten 

und  Bräuche  25,  1. 
Indische  Garuda-Figur  in  Bronze  im  Natural 

history  Museum,  New- York  32,  5;  Kauf- 

leutn  s.  Modell- Figuren. 
Individualismus  im  Ahnencult  34,  49—94. 
Indugermanen  und  Semiten,  mythologische 

Bezüge  zwischen  24,  157. 


Indogermanische  Frage  archäologisch  beant- 
wortet 34,  161  222. 

Industrie  bei  den  Angoni  32,  200;  s.  Gewerbe- 
Wesen;  Technik. 

Ine  (Troas):  Fibeln  21,  216,  mit  Kugel  am 
Bügel  21,  219. 

Ingwer-Kaffeo  beim  Tauffest  der  Suaheli 
31,  68. 

Innsbruck,  Landesmuseum,  Altorthümer  23, 
18. 

Inschriften  von  Izoly  33,  196.  197 ;  armenische 
(1172  n.  Chr.)  33,  174;  von  Sarykaniysch 
(Armenien)  31,  281;  griechische,  Grab  bei 
Semsidi  (unweit  Gerger)  33,  203.  204; 
syrische,  Mazgerd,  Armenien  33,  180;  von 
Olympia:  Ornamentik  21,  232 ff;  von 
Sahnanassar  II.  31,  285;  Doppel-Inschrift 
Salmanassar's  U.  31,  253;  Tiglatpileaer's  I. 
31,  260.  285.  286. 

—  s.  Fälschungen;  Runen-Inschriften ;  Rusat- 
Stele;  Tigrisgrotte. 

Inschriften-Tempel  von  Palenque  33,  125. 
Iranische  (persische)  Abkunft  der  Magyaren 
33,  158. 

Iris  d.  Mallicollos,  Neu-Hebriden  28,  144. 

Irokesen-Maske  aus  Maisstroh,  Peabody-Mu- 
seum,  Cambridge  bei  Boston  32,  14. 

Islam,  „freiwilliger"  Uebertritt  zum  31,  128. 

Isländischer  Brauch  und  Volksglaube  in  Bezug 
auf  die  Nachkommenschaft  32,  52—86. 

Italien,  Alterthümer  der  Völkerwanderunga- 
zeit  23.  14;  altitalische  Bronzen  im 
Commercial  Museum,  Philadelphia  32,  11; 
Fibeln  der  Bronzezeit  21,  205ff.  210.  220, 
in  Griechenland  gefunden  21,  230;  Fibeln 
mit  3-getheiltem  Bügel  aus  dem  nördl. 
Italien  21,  220;  Fibel-Nadeln  mit  Schmuck- 
platte 21,  226.  227 ;  Gesichts-Urnen  32, 109; 
Kleider-Hefteln  aus  Unter-  and  Nord-It. 

21,  225;  Kupfergeld  21,  41 ;  Kupferzeit  28, 
86. 88 ;  Ornamentik  23,  243;  Nord-,  brachy- 
cephale  Schädel  32,  229  ff;  Vor-  und  Früh- 
geschichtliches  aus  dsm  Süden  29,  1: 
bronzene  und  eiserne  Kurzscb werter,  be- 
sonders aus  Unter-Italien  22,  18tf;  unter- 
italische (?)  Bronzeschwert-Formen  22,  21 ; 
trianguläre  Bronze  -  Dolche  22,  22; 
griechischer  Eisenschwert- Typus  22,  23  ff; 
Bronze- Wagen  (im  Museum  zu  Petersburg) 

22,  51 ;  Bronze-Dosen  in  Vogelwagen-Form 
22,  54.  55;  Plattenwagen  aus  Unter-Italien 
22,  62;  grosse  Bronze  -  Räder  aus  Nord- 
Italien  22,  64;  etruskische  tombeaziro 
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mit  Thon- Wagen  und  -Pferden  22,  65  66;  Jamamadi  (brasilische  Indianer):  Winkel  /\ 

Tbymiaterion  (aus  der  Cauiuo.Sammlung)  als  Hioroglyphe  für  „Weib"  22,  89. 

im  Louvre  22,  73;  Geeichte  -  Urnen  22.  Japan,  Aberglauben  34,  76;  Kunst-Saniiulung, 

109ff.;  Haus-Urnen  22,  113.  114;  Handels-  !      Cincinnati  Art  Museum  32,  25. 

Strasse  über  Camuntum  nach  dem  Samland  Japaner,  pyginilenhafte  Varietäten  26.  245. 

22.  212.  Jarymdjä,    Backstein   angeblich   dort  aus- 

—  s.    Alife;    Alluniiere;   Arnoaldi  -  Gräber:  gegraben  31,  283. 

Ascoli  •  Piceno;  Bari;  Benacci  -  Gräber;  Jaulapiri  (Nu-Aruak  -  Indianer  in  Brasilien) 

Bologna;  Bovolone;  Brescia;  Campeggiue;  22,  83.  (Gesichtsbildung)  85.  (Dörfer)  87. 

Cäxe;  Capodimonte;  Castellarano;Cervetri :  Java,   Bronze  -  Figuren   im  Essex  -  Museum, 

Chiusi;    Civezzano;    Cividale;    Corneto:  Salem  (Massachusetts)  32,  18. 

Cortona;  Cotrone;Dolciano;Este;Etrurien;  Jessen  bei  Lommatzscb,  Oberarm-Hin^e34, 190. 

Pabbricco;    Firenze;    Forlf:    Golasecca.  Jimbo  =  Ceremonie  nach  der  Geburt  bei 

Grosseto ;  Imola; Lucera;  Mantova;  Milano:  den  Suaheli  31,  63. 

Minozzo;  Modena;  Monte  Lonato;  Napoli :  Jivaros    (Ecuador),    Fodorkronen    der,  im 

Novara;     Orvieto;    Palästriua.    Parma;  Natural  history  Museum.  New  V'ork  32,  7. 

Perugia;  Peschiera;  Piceuuui  ;  Poggio  alla  .Joachimsfeld,  Kr.  Posen  West.  Oberarm-Ringe 

Sala;  Poggio  Romitorio;  Policoro;  Ponte  34,  190. 

Cucchiajo;  Porretta;  Präneste;  Ravenna;  Jordansmühl,  Schlesien,  Gräberfeld  34,  271. 

Reggio;     Reggio    di    Calabria;     Rieti ;  Judenburger  Platten-Wagen  von  Strettweg 

Rimini;  Rom;  Römisch;  Ruvo;  Salorun;  (Steiermark)  22,  58.  59. 

Servirola;  Siena;  Suessola;  Testona;  Tibur;  Jungfrauen  als  Bauopfer  30,  13. 

Tolfa;  Torcello;  Treoto;  Treviso;  Turin;  Jütland,  Bernstein-Handel  im  Alterthum  22, 

Valtravaglia;     Varese;     Veii;     Verona;  209;  Bronzevase  aus  einem  Moore  bei 

Vetulonia;  Vicenza;  Vigna  grande;  Villa  Siem.  Helium  Herred, Amt  Aalborg  23,  245; 

Benvenuti;    ViUauova  -  Cultur;    Viterbo;  Grabfunde  von  Enslev  34,  195;  heutige 

Volterra;  Vulci.  Topf-Fabrication  ohne  Dieuseheibo  22,  204. 

Italische    Bronzestücke    und    ibre    Nach-  K  .  .  .,  s.  auch  C  .  .  .;  Q  .  .  .;  Z  .  .  .  . 

ahmungen  34,  187;  Terramaren:  Fibeln  Käbelich,  Meklenburg-Strelitz,  Stein-Hammer 

aus  der  Bronzezeit  21,  205ff.  210.  32,  159. 

lupapalotl  (.Obsidian- Schmetterling")  32.  Kabileu,  algerische:  Zahlwörter  21,  194.  196. 

131  ff.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  169. 

Izoghlu  =  lzoly  33,  195.  Kaiser  -  Wilhelms  -  Land,  künstlerische  Dar- 

Izoly,  chaldische  Euphrat  -  Brücke  33,  195:  Stellungen  aus,  in  ihrer  Bedeutung  für 

Inschrift  von  33.  197.  die  Ethnologie  29,  77;  30,  74;  Leben  und 

Jabim-Leute  (Papuas  von  Neu-Guinea)  23,  158.  Gebräuche  der  Papüa  bei  Finschhafen  21, 

—  Sprache  der  Finschhafener  Gegend  23, 17M.  10;  Ornamente  29,  77;  Papuas  23,  158 
Jackbaum,  Artocarpus  integrifolia  80,  323.  Kala-Hissar  (Burg)  33,  204  ff. 


Jagd  im  alten  Preuasen  22,  174 ff;  bei  d->n 
Guayaki  -  Indianern    34,    37;    bei  den 
im  Kulisöu-Gebiet  (Brasilien) 


Kal'ah-Felsen,    chaldischo    Festungs- Anlage 
33,  192. 

Kalaja  Dalmaties,  Gräberfeld  der  32,  43. 
22,  93.  Kalan-Kaya  (Dorf),  Steinbruch  33,  206. 

—  Geräthe  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül-  Kalau.    Kr.    Kalau,    Brandenburg .  Kugel- 
stringeu,  Kreis  Neuhaldonsleben  27,  131.       Amphore  32,  157. 

—  Pfeil  bei  den  Indianern  im  Kulisöu-Gebiet   Kalbe  a.  S.,   Henkeltopf   und  gehenkeltes 


(Brasilien)  22,  93. 
—  Thiero  dor  Bewobner  der  an  der  West- 
küste von  Sumatra  gelegenen  Mentawoi- 


Schlauchgefäss  34,  203. 
Kalbsrieth  bei  Weimar,  Kugel- Amphoren  in 
Hügelgrab  34,  168. 


Inseln  33,  150.  Kalender.  Maya-  23,  141;  zai  otekischor  23,  89. 

Jaguar  in  der  Maya-Mythologie  24,  120.       j  —  8.  Festkalender. 

Jahr,  Bezeichnung  in  Bilderschriften  30,  399.  j  Kalkstein-Biga  von  Curium  (Cypern)  22,  70. 
Jahres  -  Zeichen  d.  Maya  -  Handschriften  23,  j  —  Kuochenbohälter,  etruskische,  mit  Porträt- 
143.  Darstellungen  22,  133. 
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Kallan,  Volksstamm  in  Vorderindien  26,  65. 
Katnayura:  (Tupi'-Stamm  im  Kuliseu-Gebiet. 

Brasilien)  22,  84.  (Gesichtsbildung)  86. 

(Dörfer)  87.   88.   iTanzmasken)  90.  91. 

(Gliederpuppen)  92.  (Verkehr  mit  den 

Weissen)  95.  (auffallend  kurze  Finger)  97. 
Kameiros  (Rhodos):  Fibeln  21,  215:  Terra- 

cotta-Wagen  22,  74. 
Kamin  =  eine  Art  von  Seil  zum  Klettern  bei 

den  Australiern  33,  147. 
Kamm,  tonganischer  31,  10.  37. 
Kamme  der  Orang  Semang  auf  Malacca  mit 

Zaubermustern  24.  466.  28,  71 ;  Knochen- 

K.  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 

Westpreussen  34.  102.  118.  135. 

—  s.  Knochenkamm. 

Kamyk,  Böhmen,  Graberfelder  34,  193. 
Kangal-Ebene.  Weizenfelder  33,  208. 
Kannen,  s.  Oinochoai. 

Kapellendorf,  Kr.  Weimar,  S.-Weimar.  Kugel- 
Amphore  32,  161. 
Kappadocien,  Haus-Urnen  34,  245. 
KaraYben,  s.  Cara'ibcn. 
Kärnthen.  s.  Rosegg. 

Karpet,  Bambugefäss  der  Örang  Sinnoi  und 
der  Kenäboi  zur  Abwaschung  des  Monats- 
flnsses  der  jungen  Mädchen  28,  173. 

Karpfen  im  alten  Preussen  22.  177. 

Karpodaken  34.  212. 

Karschau,  Kr.  Nimptsch.  Bronzeaxt  34,  195 
Karte  der  La  Plata-Länder  (1732)  34,  30. 
Kartenskizze  des  indo-australischen  Archipels 
zur  Pliocän-Zeit  33.  130;  von  Banpara  30, 
314;  des  Gebietes  der  Xaga  in  Assam 
30,  287.  291.  300;  der  Südgrenze  des  säch- 
sischen Hauses  im  Braunschweigischen 
27,  28. 

Karthago,  Musee  St.  Louis,  eiserne  Dolche 
und  Kupferbeile  aus  der  Nekropole  von 
Byrsa  29.  29;  Thongefässe  aus  den  Ne- 
kropolen  29,  31  ff. 

Käse-Fabrikation  im  alten  ProuBsen  22,  181. 

Katumarathis.  Völkerstamm  in  Vorder-Indien 
26.  74. 

Katze  als  Bauopfer  30.  21:  Mythologie  26, 
1.  16. 

Kauf- Ehe  im  alten  Preussen  22,  165. 
Kaukasische  Abkunft  der  Magyaren  33,  158. 
163. 

Kaukasus:  Fibern  21,  215.  (Bogenfibeln)  212. 
(Fibel  mit  3-theiligem  Bügel)  220;  Metall- 
spiegel 29,  146. 

—  s.  Kobau. 


Kauri-Gummi,  Büste  aus,  Südsee  32,  25. 
Kazmierz-Gorszewice,  Kr.  Samter,  Oberarm - 

Ringe  34,  190. 
Kazmierz-Komorowo,  Kr.  Samter,  Nadeln  mit 

schräg  durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 
Kelir-Kala  (  Burg-  und  Stadt- Ruine),  Armenien 

31,  260. 

K ehrlich  (Rheinprovinz) :  Spange  mit  gefälsch- 
ter Runen-Inschrift  22,  84. 

Keil  aus  Feuerstein  in  megalithischen  Gräbern 
der  Altmark  25,  127. 

Keilinschrift  betreffs  des  Bernsteins  22,  210 

—  chaldische  in  der  Mauer  der  Kirche  zu 
Baghin,  Armenien  33,  176.  176. 

Keilinschriften  in  russisch  und  türkisch 
Armenien  24,  122. 

Kelek  =  Floss  aus  aufgeblasenen  Hammel- 
häuten 33,  183.  187;  Bau  des  33,  184.  185. 

Kephalonon  (=  Schädel  von  über  1600  ccm) 
in  Tirol  31,  202.  unter  den  brachyce- 
phalen  Schädeln  aus  Tirol  32,  277; 
Schweizer  Schädel  32,  279. 

Keräm  ya  watu  wazima  —  Schlussfest  einer 
Hochzeitsfeier  der  Suaheli  31,  77.  85. 

Keramik  im  heidnischen  Preussen  22,  202  ff. ; 
aas  den  Mounds  von  Arkansas  32,  27 ; 
Rössener  Typus  32.  171;  s.  Pfahlbau-Ke- 
ramik; s.  Topf- Fabrikation. 

Keramische  Sammlung  von  Alt-Mexico  und 
Central- America  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  6;  im  Museum 
der  naturhistorischen  Gesellschaft,  Phila- 
delphia 32,  9.  10. 

Kerbholz  der  Australier  33,  144. 

Kor80uffiet  in  der  Bretagne,  Bronze-Axt- 
hammer 34,  193. 

Kessel  s.  Hronzekessel;  s.  Metallkessel. 

Kesselhaken  im  Eisen-Depotfund  von  Kömer 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204.  206.  212. 

Kesselwagen  von  Milavet  (Böhmen)  22,  68; 
von  Ystad  (Schweden)  und  Peccatel  (Mek- 
lenburg)  22,  56;  bronzener,  von  Szäszva- 
rossze*  (Siebenbürgen)  22.  60;  Revers- 
prägung auf  Münzen  von  Krannon  (Thessa- 
lien) 22, 61 ;  -Fragmente  von  Perugia(Italien) 
22.  60.  von  Radkersburg(Steiermark)  22.60. 

Kestenholz,  Schweiz,  Schädel  32,  229.  264. 

Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland,  Provinz  Branden- 
burg, neolithi8che  Begräbniss-Stelle  32, 
146;  Kugel-Amphoren  32,  160,  157. 

Keule  der  Guayaki-Indianer  34,  36;  niere- 
artige aus  Walfischknochen  34.  14.  21 ;  bei 
den  Trumai  und  Suya  (Brasilien)  22,  93. 
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Khitima  =  der  Lendemain  einer  Suaheli- 

Hocbzeit  31,  77.  84. 
Kieferbildung   der   Turkvölker  (Baschkiren 

und  Meschtscherjaken),  Russland  24,  197. 
Kieaelschiefer,  das  Elbthal  als  Ursprungs- 

qnelle  dees.  »5,  128. 
Kind.  Kinder:  als  Bauopfer  30,  10.  35;  Ge- 

sichtsbeiualung  bei  Orang  Sinnoi,  Bersisi. 

Kenäboi  26,  157;  Kinder  der  Papüa  um 

FWbhafen  21, 13.  (ihre  Spiele  usw.)  15  ff. ; 

von  Sclaven  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 

25,  14. 

Kindbett,  s.  Wochenbett, 

Kinder- Aussetzung  im  alten  Preussen  22.  166. 

—  Mumie  vom  Canon  Chelly  mit  einem  Mais- 
kolben auf  der  Brust,  symbolisch  die 
Mutter  andeutend  32,  16. 

—  Spielzeug.  Tbontrommel  aus  der  Hallstatt- 
Zeit  25,  167. 

—  Sterblichkeit  bei  deu  Orang  Belendas 
(Malacca)  28.  202. 

Kingsmill-Insulaner  s.  Gilbert-Insulaner. 

Kinn.  s.  Gesichtsbildung. 

Kirche  von  Böghin  (Armenien)  mit  Keil- 
Inschrift  33,  175.  176;  Ruinen  einer  alten 
syrischen.  Bizman  bei  Gerger  33,  199. 
200;  zerstörte  armenische  auf  dem  MuSer- 
dagh,  800  m  über  dem  Euphrat  83, 193. 196 

Kirchgang  der  Wöchnerin,  Island  32.  77. 

Kiste,  s.  Stein-Kiste;  Todtenkisten. 

Kitzbflhel  im  Unter-Innthal.  Tirol,  Schüdel 
32,  229  ff. 

Kiril-baS,  Bewohner  des  Dorfes  Ataf,  Ar- 
menien 33,  190;  auf  einem  Burguk  Aber 
den  Euphrat  setzend  33.  191.  194;  -Frauen 
am  Euphrat  waschend  33.  191.  194. 

Kjeban  Maden,  Euphrat-Schlucbt  bei  33,  190 
191 ;  Vereinigung  der  beiden  Euphrat- Arme 
bei  33,  189.  190. 

Kjökkenmöddinger  des  Fräser  River,  Funde 
im  Natural  hiatory  Museum.  New-Yoik 
32,  7. 

K laden,  Kreis  Stendal,  Altmark,  Steinkammer- 
grab  25,  136.  137. 

Klafterweite  b.  d.  Eingebornen  der  Neuen 
Hebriden  23.  186;  b.  d.  Jabim- Leuten 
(Neu-Guinea)  23,  153;  b.  d.  Kai-Leuten 
(Neu-Guinea)  23,  170;  b.  d.  Poum-Leuten 
(Neu-Guinea)  23, 173;  b.  d,  Salomons-lnau- 
lanern  23,  187. 

Klage  um  die  Todten  bei  den  Papüa  um 
Finschhafen  21,  22.  23;  Klageweiber 
daselbst  21,  22. 


r. 


Klamath  -  Indianer,  Californien,  ethnogra- 
phische Gegenstände  32,  24;  Gürtel  und 
Halsbänder  32,  20. 

Klammern  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  206.  207.  212; 
eiserne  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-ßez.  Marien werder  |W.-Pr.) 
34,  115  ff. 

Klangstock  der  Australier  =  Hölzer,  die 
gegen  die  Brust  gestemmt  und  mit  anderen 
geschlagen  werden  33.  141. 

Klapperinstrumente,  chinesische  29,  151. 

Klapperschlangen  -  Symbol,  Muschel  -  Platten 
mit,  Tennessee  32,  10.  13. 

Kleider-Hefteln:  (eine  griechische  Erfindung) 
21,224.  (Fund-LUnder)  208.  225;  Hefteln 
von  Hallstatt  21,  208;  von  Floth  bei 
Bromberg  21,  209. 

Kleidung  der  Indianer  im  Kulisöu- Gebiet. 
(Brasilien)  22,  86. 

Kleidungsstücke  s.  Leder-Kleidungsstücke. 
Klein- Asien:  Dolch  22,  18. 

—  h.  Cypern ;  Halikarnass ;  Hissarlik ;  Rhodos; 
Troas. 

Kl.  Korbetha,  Kr.  Merseburg,  Auujetitzer 
Oehsennadel  34,  201, 

Kl.  Krebbel,  Kr.  Schwerin  a.  Warthe.  Kugel- 
Amphore  34,  173. 

Klein-Rietz,  Kr.Beeskow,  Brandenburg,  Kugel- 
Amphoren  32,  157. 

Kl.  Wanzleben,  Kr.  Wanzleben,  Hocker  mit. 
Henkeltopf  34,  203. 

Klettern  mittels  des  „Kamin"  genannten 
Seiles,  Australien  33,  147. 

Klopfsteine,  flache  beim  Australier  33,  142. 
Klöster,  syrische  zu  Wank,  Morfa  und  Mor- 

dumet,  Armenien  33,  199. 
Kuiebänder  des  Zauberers  bei  Orang  hotan 

26,  167. 

Knochen-Angeln  der  Moriori  34,  22. 

—  Behälter,  etruskische,  mit  Portrait- Dar- 
stellungen 22,  132.  133;  s.  Canopen; 
Ossuarien;  Urnen. 

—  Flöten,  Californiea  32,  16. 

—  Geräthe  der  Cbatham-Insulaner  (Moriori» 
34,  21  ff;  von  Lobositz,  Böhmen  26,  113. 

—  Kamm  ans  dem  Urnonfriedhof  boi  Bül- 
stringon,  Kreis  Neubaldensleben  27,  146; 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  102. 
118.  135. 

—  Meissel   aus    einer   prähistorischen  Be 
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gräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 
27,  68.  69. 

Knochen-Nadeln  mit  Thier-Figuren  der  Sioux, 
Field  Museum,  Chicago  32,  19.  20. 
Spangen,  mit  Haifisch-Zähnen  bewehrt, 
als  Handschutz  a.  einer  Rüstung  von  den 
Gilberte-Inseln  32,  18. 

—  Urne  von  Poggio  Komitorio  (Etrurien)  mit 
PorträVDarst eilung  22,  131.  132. 

—  Urnen  in  Menschenform,  s.  Canopen. 

—  Verarbeitung  im  heidnischen  Preussen 
22,  200. 

Knopf  s.  Bronze;  v.  Bronze  v.  Rieti  (Um- 
brien)  23,  30. 

Knoten-Bügel  an  Fibeln  21,  218;  s.  Knoten- 
Fibeln. 

—  Fibeln  in  Ungarn  und  Griechenland  21. 
218.  219. 

Koban  (Nord-Kaukasien):  Bogen-Fibeln  21, 
212. 

Höben,  Kr.  Steinau,  Schlesien,  vierhenkliges 

Gefäss  32,  169.  170. 
Kochgefässe  der  Guayaki-Indiancr  34,  37. 
Kochhaus  s.  Küche. 

Kochsalz-Ersatz  durch  schnelles  Braten  bei 
den  Indianern  im  Kulistfu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  93. 

Kochutensilion  aus  Steatit  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  7. 

Köchstedt,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Am- 
phore 32,  160. 

Kociubince,  Steinplatten-Grab,  Vasen  34,  270. 

Kogpenig,  Dorf  in  Armenien,,  von  dessen 
Bowohnern  die  Hälfte  in  Höhlen  lobt  33, 
189. 

Kombe  =  Ritus  bei  schweren  Geburten  der 
Snaheli  31.  64. 

Koni-Bih,  Giftbaum,  zur  Betäubung  der 
Fische  benutzt  30,  3öö. 

Königsaue,  Kr.  Aschersiebon,  Provinz  Sachsen, 
Kugel-Amphore  32,  158;  Skelet  Debüt 
thüringischem,  offenen  Knopf  -  Halsring 
und  durchlochtom  Steinhammer  34,  202. 

Kopenhagen,  nordisches  Museum,  Bronzevaso 
m.  Ornament  v.  Siem,  Helium  Herred, 
Amt  Aalborg  in  Jütland  23.  245. 

Kopfbedeckung  der  Guuyaki-Indianer  34,  32. 
36;  der  Naga  in  Assam  30,  319. 

Kopfbinde  der  Göttermutter  Totooinnan  32, 
123;  der  Göttin  der  Magueypflanze 
Mayahuel  32,  124:  bei  Beschwörungen  der 
Örang  hütan  26,  161. 

Kopfform  b.  Eingeborenen  der  Neuon  Hebriden 


23,  185;  der  Jabim-  Leute  (Neu -Guinea) 
23,  161;  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  33, 
170;  d.  Papuas  v.  Neu-Guinea  23,  224. 
226;  b.  d.  Papuas  der  Nordost-Küste  von 
Neu-Meklenburg  23,  185;  der  Poum-Leute 
(Neu-Guinea)  23,  175;  d.  Solomons- Insu- 
laner (Malayta)  23,  190;  d.  Solomons- 
Insulaner  (Vella  Lavella)  23,  187;  der 
Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  181. 

Kopf-Formen  Lebender:  s.  Brachycephalie ; 
Dolichocephalie;  Gesichts-Bildung;  Hypsi- 
brachyeephalie;  Mesocephalie:  Prognathie. 

Kopfjägerei  der  Naga.  Assam  30.  282.  295. 
337. 

Kopfkissen  der  Samoaner  31,  16.  45. 

Kopfmaaase  der  Albanesen  32,  38. 

Kopf- Messungen  von  Papuas  von  Nou- 
Guinea  23,  194.  196.  196.  197.  198. 
199.  200.  201.  202.  203;  von  Papuas  von 
anderen  molanesischen  Inseln  23,  203.  204. 
205.  206.  207. 

Kopfpntze  aus  Geierfodern  bei  den  Angoni 
32.  196;  aus  Vogel-Bälgen  vom  roth- 
köpfigen  Specht  (dienen  gleichzeitig  als 
Geld)  der  Klamath-Indianer  (Californion) 
32,  24. 

Kopfschmuck  aus  Menschenhaaren  in  Samoa 

31.  20.  48;  Schlange  als  solcher  23,  148; 
Tonallo-Emblom  als  32,  132;  s.  Hirschge- 
weih-Kopfputz. 

Korb,  Körbe,  californische  32,  16.  20.  26;  s. 
Cocos-Korb. 

—  flechtereien  der  Californier  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  6. 

—  Formen  von  den  Apaches  (Prärie-Indianer) 

32,  19. 

Korbgefässe  der  Apaches  im  Natural  history 
Museum  New  York  32,  5;  kunstvolle  der 
Klamath-Indianer  (Californien)  32.  24. 

Körbchen  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

Korea,  Sammlung  im  Essex-Museum.  Salem 
(Massachusetts)  32,  18 

Korn  s.  Getreide. 

—  Qaetecher.  n  Qaetseher. 

Körner,  Sachsen-Coburg-Gotha.  Eisen-Depot- 
fund aus  früh-römischer  Zeit  32,202 — 214; 
Kugol-Amphore  32,  161. 

Koronio-Kondylialwiukel  des  Unterkiefers 
(Messung)  30.  129.  131. 

Körper-Bau  bei  den  Iudianerstämmen  im 
Kuliseu-Gebiot  (Brasilien)  22.  86. 

—  Bemalung  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiot  (Brasilien)  22.87;  s.  Tüttowirung. 
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Körper-Bildung  der  Jabim- Leute (Neu-Guinea) 
33,  166.  167;  der  Kai- Leute  (Neu-Guinea) 
23,  171;  der  Poutn-Leute  (Neu-Guinea) 
23.  176;  d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guiuea) 
23,  182. 

gewicht  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjakon),  Russland  24,  185. 
Körper-Grösse  (Höhe):  der  Jabim  Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  1Ö8;  der  Kai- Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  170;  der  Poum-Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  173;  der  Turkvölker  (Basch- 
kiren und  Mechtscherjaken),  Rnssland  24. 
183. 

—  höhe,  Methode  der  Bestimmung  26.  230; 
der  hochgewachsenen  Varietäten  Europa» 
26,  235;  der  Pygmäen  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen,  Schweiz  26,  230. 
Länge  der  finnischen  Russe  33,  168. 

—  Maasse  von  Indianern  im  KulisSu-Gebiot 
(Brasilien)  22.  86;  v.  Papuas  von  Neu- 
Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198.  199. 
200.  201.  202.  203;  v.  Papuas  von  anderen 
melanesischen  Inseln  23.  203.  204.  205. 
206.  207;  a.  Messungen. 

Kosmische  Hieroglyphen  der  Mexikaner  33. 
1-47. 

Kossäer,  Sprache  der  34,  213. 

Kossebaude,  Kreishauptm.  Dresden,  Kugel- 
Amphoren  32,  161. 

Köta  und  Toda  in  den  Nilagiri,  Vorder-Indien 
28.  213. 

Kötschen,  Kr.  Merseburg,  Skeletfunde  nebst 
zwei  Aunjetitzer  Henkeltöpfen,  einem 
Schlauchgefäss  und  einer  Vase  34,  202. 

Ko*rel  (Kreis  in  Wolhynien):  Speerspitze  mit 
gothischer  Runen-Inschrift  22,  77. 

Krain  (Österreich):  Fibeln  mit  Knotenbügeln 
21,  218. 

Kraniologischer  Typus  30.  125;  der  Arme- 
nier 31.  282. 

Krankendiät  bei  den  Papnä  um  Finschhafen 
21.  21. 

Krankonhaus,  römisches  bei  Baden  in  der 
Schweiz  32,  212. 

Krankheiten  bei  den  Papua  um  Finschhafen : 
(Vorstellungen  übfr  das  Wi'sen  der  Kr. ; 
Heilen  durch  „Besprechen")  21,  19.  (Fehlen 
von  Medicamenten)  20;  Heilung  durch 
Zauberer  bei  den  brasil.  Indianern  22,  94. 

Kiankheita-Dämonen ,  Pferd  als  Träger  von 
33,  68. 

Krannon  (Thessalien) :  Münzen  mit  Kessel- 
wagen als  Reversprägung  22,  61. 


Kreddur  =:  abergläubische  Vorschriften  und 

Verbote  in  Island  32t  65. 
Kreta:  Fibeln  21.  216.  220.  221;  Fibel  mit 

Schlingenreihe  am  Bügel  21,  216.  219; 

Bronze-Lanzen-(oder  Pfeil-)spitze  28,  17; 

s.  Dali. 
Kreutz  s.  Gross-Kreutz. 
Kreuz:   kleine  Kreuze  als  Fibula-Ornament 

21,231  ;=  Hieroglyphe  33,  20  ff. ;  s.  Haken- 


s.  Hieroglyphe. 
Kriegs- Ausrüstung     der  Klamath-Indianer 

(Californien)  32,  24. 
Kriwe,  altpreussischer  Oberpriester  22,  158; 
169. 

Kroatien:  Fibel  mit  3-theiligem  Bügel  21,  224; 
alter  Fibel-Typus  22,  144;  s.  Prozor;  s. 
Sisok. 

Krokodilornameut  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  123. 
Kröte  s.  Butterkröte. 
Krüge  8.  Bucchero-Krüge. 
Küche  =  Tunoa  31,  7.  34. 
Küchenabfallslöchor  bei  Lobositz,  Böhmen  26, 

103  ff. 

Küen-Lün-Gobirge,  Nephrit  von  Schahidulla- 
Chodja  24,  19. 

Kugel  am  Fibelbügel  21,  219.  220.  221. 

Kugel-Amphoren,  neolithische  32,  154;  Be- 
gleitfunde 32,  169  ff;  Definition  38,  154; 
Grabformen  und  Bestattungsweise  32. 
173;  Herkunft  32,  174;  Ornamente  der 
32,  155.  162  ff;  Verbreitung  32,  156;  Zeit- 
bestimmung 32,  175;  von  Gross-Kreutz, 
Kreis  Zauch-Belzig,  Provinz  Brandenburg 
32,  151;  34,  167,  168;  von  Wies  koscielna 
und  Kl.  Krebbel  34,  172.  173. 

Kugeln,  steinerne  der  Moriori  34,  21. 

Kuh  s.  Zwergkühe. 

Kujundjik(Cyporn):  Terracotta- Wagen  22.  70. 
Kukulcan,  altamerikanischer  Gott,  Guatemala 

28,  222;  in  Yucatan  30,  377. 
Kulisöu,  Quell- Arm  des  Schingü  (Brasilien) 

22,  82.    Indianer  im  K.-Gebiet  22,  82  ff.; 

Riesen-Regenwurm  und  Buriti-Palme  22, 


< . 


Kulueue  (Fluss  im  Schingü-Gebiet,  Brasilien): 
Nahuqua-Dörfer  22.  83. 

Kumbi  =  Weihehaus  bei  der  Beschneidung 
der  Suaheli  31,  68.  69. 

Kümür-Chan,  Euphrat-Engo  bei  33.  197  ff. 

Kunst,  s.  Figuren;  Menschen-Figuren;  Orna- 
ment; Thier-Figuren;  Vogel-Figuren. 

3* 
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Kunst- Trieb  der  Indianer  im  Kulisöu-Gebiet 

(Brasilien)  22,  89. 
Künstlerische    Darstellungen     aus  Kaiser- 

Wilhelms- Land  in  ihrer  Bedeutung  für  die 

Ethnologie  2»,  77 ;  30,  74. 
Kupfor,  Fundorte :  Ungarn  28,  57. 

—  Axt,  ornamentirte,  von  Cosenza  (Italien) 
29,  12. 

—  Aexte  a.  Ungarn  28,  64.  88. 

—  Beile  aus  der  Nekropole  von  Byrsa  in 
dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago  29,  29. 

—  Celte,  ungarische  28.  60. 

—  Depotfund  aus  der  Gegend  südlich  von 
Haiborstadt  34,  165. 

—  Dolche  von  Cypern  22,  7;  a.  Ungarn  28,  73. 

—  Geld,  altitalisches  21,  41. 

—  Geräthe,  cyprische'M,  87;  a.  Ungarn  28,  71. 

—  Hohl-Celte  von  Michigan  32,  21. 

—  Legirungen  aus  Wostpreussen  27,  1,  37. 
Ornamente,  thürbeschlagartig  32,  15.  21. 

—  Oxyd,  mit  K.  infiltrirter  menschlicher 
Kopf  aus  Winthoop  (Massachusetts)  32,  15. 

—  Panzerglioder  a.  Ungarn  28.  77. 

—  Ringe  aus  Ungarn  28,  78.  79. 

—  Schmucksachen  a.  Ungarn  28,  79. 

—  Schwertstab  a.  Ungarn  28,  76. 

—  Spiralen  a.  Ungarn  28,  81. 

—  Zeit  in  Aegypten  28,  86;  in  Italien  28, 
86.  88;  in  Schweden,  28,  90;  in  Trqja  28, 
88;  in  Ungarn  28.  57. 

Kurdische  Tracht  der  Armenier  in  Gerger 

33,  199.  202. 

Kurzschwert,  eisernes,  aus  Griechenland  22. 

28;  bronzene  und  eiserne,  aus  (Unter-  etc.) 

Italien  22,  18ff.;  s. Dolche;  Schwertformen. 
Kustenau ,    Indianer  -  Stamm    am  Batov^ 

(Brasilien)  22,  83;  Tättowirung  22,  87. 
Labörnitz,    Insel    Usedom,  Kugel-Amphore 

ohne  Ornament  32,  156. 
Lachse  im  alten  Preussen  22,  177. 
Lama  =  Hubs,  gewonnen  von  den  Früchten 

der  Aleurites  triloba,  zum  Malen  schwarzer 

Zeichnungen  31,  13.  40. 
Lamaisches  Pantheon  21,  44. 
Landbau,  s.  Ackerbau;  s.  Agricultur. 
Landwirtschaftliche  Geräthe  aus  dem  Eisen - 

Dopotfund  von  Körner  (Sachsen-Cobnrg- 

Gotha)  32,  205. 
Langel   im    Gothaischen,  Hügel-Skeletgrab 

34,  203. 

Langendorf,  Pommern,  Goldgefasse  28,  92. 
Längen-Eichstädt  bei  Halle.  Flintbeil  34,  241. 
Kugel-Amphoren  32,  158. 


Längenmaasse:  s.  Elle;  Fuss;  Stadion. 
Langenstein,  Kr.  Halberstadt,  Armring  S4„ 
191. 

Langobarden,  Alterthflmer  23,  15;  Fürsten  - 
grab  u.  Reihengräber  b.  Civezzano,  Süd- 
Tirol  23,  18. 

Langobardisch-sächsische  (?)  Runen-Inschrif- 
ten 22,  83. 

Langugest,  Bfthmen,  Wobnstätten  32,  211. 

Lanze  aus  Palmholz  der  Guayaki-Iudianer 
34,  35. 

Lanzenspitze  (Speerspitze)  aus  Feuerstein, 
aus  Steinkammergräbern  der  Altmark 
25,  127;  s.  Bronze- Lanzenspitzen. 

La  Plata-Länder,  Karte  der  34.  30. 

Latsch.  Beingruft  in  Tyrol,  Schädel  32. 
229.  250. 

Lau  (Dach-Bedeckung)  in  Samoa  31,  19.  48. 
Laufenlernen  der  Kinder,  Island  32,  82, 
Laugerie-Bas8e  in  der   Dordogne,  paläoli- 

thische  Bumerangs  33,  139;  paläolithische 

Wurfstöcke  33,  139. 
Laulau  (Teller-Matte)  31,  16.  44. 
Lauterberg  am  Harz,  Volksthümliches  28,  1 49. 
Lava  s.  Fuss-Abdrücke. 

Lebehn,  Kr.  Randow,  Pommern,  Kugel- 
Amphoren  32,  156. 

Leben  nach  dem  Tode:  Anschauungen  bei 
den  Papüa  um  Finschbafen  21,  25. 

Leckow,  Kr.  Schivelbein,  Oberarm-Ringe  34, 
190. 

Leder-Jacken,  mit  Porcnpine-Stacheln  und 
Skalpen  verzierte,  der  Prairie- Stimme 
32,  14. 

—  Kleider  mit  Skalpen  von  den  Sionx 
(Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Kleidung  von  den  Uto  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

—  Kleidungsstücke  der  Klamath-  Indianer 
(Californien)  32,  24. 

Lega  als  Heilmittel  und  zum  Salben  des 
Körpers  31,  8.  35. 

Legefeld,  Kr.  Weimar,  S.-Weimar,  Kugel- 
Amphore  32,  161. 

Legende  über  den  Ursprung  der  Sprachver- 
wirrung 30,  349. 

Lehre.  Dorf  in  Braunschweig,  Bauernhaus 
von  1664  27,  32. 

Leibeigene  im  alten  Preussen  22,  165. 

Leichenbrand,  Provinz  Brandenburg  32,  151 ; 
in  Urnengräbern  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  73. 

Leichen-Ceremonien,  Island  32,  81. 
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Leichen-Haus,  offenes,  bei  den  Papüa  um 

Finschhafen  21,  21. 
—  Schmuck  bei  den  Papila  um  Finschhafen 

21,  22. 
Lein,  s.  Flachs. 

Leming  =  Vaknan  (s.  d.)  32,  87. 

Lentini,  Sicilien,  Nephritbeil  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitäts-Samm- 
long  in  Palermo  29,  23. 

Leoparden-Felle  bei  den  Angoni  32.  194.  196. 

Leptoprosoper  moderner  Schweizerschädel 
26,  214. 

Leptorrhinie  v.  Sanioa-Stäinmen  28,  136. 
Leubingen,  Kr.  Eckartsberga,  Goldnadel  34. 

197:  Hügelgraber  34,  201. 
Leukäthiope  33.  55. 
Leukopathia  33,  55. 

Lt-utwitz  bei  Uhyst,  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Liberia,    Ethnographisches  im  Commercial 

Museum,  Philadelphia  32,  11. 
Udje,  Armenien,  Tigris-Grotte  31,  248ff.  284 ff. 
Lu  beszauber  auf  Island  32,  56. 
Lied,  Lieder  s.  Tättowir-Lied. 
liigurische  Sprache  34,  219. 
Lii-lil  (Waffenform)  34,  13. 
Lima  =  sieben  Tage  Schmaus  und  Tanz  für 

die  Hochzeitsgäste  der  Suaheli  31,  77.  85. 
Lineare  Verzierungen  an  Fibelplatten  21.  220. 


Linienornamente,  Kaiser- Wilhelms-Land  29. 
95. 

Liparische  Inseln,  Basaltbeil  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitats-  Samm- 
lung in  Palermo  29,  23. 

Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen,  neolithischc 
Ansiedelung  der  Uebergangszeit  26,  101; 
prähistorischer  Wohnplatz  und  Begräbniss- 
Stätte  27,  49. 

Löffel,  eiserner,  mit  vierkantigem,  gedrehtem 
Stiel  und  mit  runder  Schale,  von  Körner 
i Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  203.  209. 

Los  Angeles  s.  Martin-Mountains. 

Los  MuertOB,  Arizona,  Thier  -  Figuren  aus 
Muschel  32,  17. 

!>Ö9e3tein  im  Aberglauben  der  Isländer  32,68  ff. 

Losiatyn,  Kr.  Skriwa,  Gouv.  Kijew,  Kugel- 
Amphore  34,  173. 

Litakuppe,  südöstlich  von  Lobositz  a.  Elbe, 
prähistorischer  Wohnplatz  und  Begräbniss- 
Stätte  27,  49. 

Lüwe  als  Fibel-Ornament  21,  222. 

Löwenmaske  von  Bronze  23,  238.  239. 

Löwen-Sculptur  unweit  Üyük  33.  208. 


Lucera  (Apulien):  Plattonwagen  22,  61. 

Luc  Iis  im  alten  Preussen  22,  176. 

LucuUus.  Schlachtfeld  des  31,  263  ff. 

Luft-Göttinnen,  lamaische  21.  47. 

Lüge,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kam mergrab  25.  161. 

Lulu  (Land  an  der  Grenze  Assyriens)  31.  113. 

Lunow,  Kr.  Angermünde,  Oberarm-Ringe  34, 
190. 

Luschitz  bei  Göding  in  Mähren,  Bronze-Axt- 
hammer 34,  193. 

Lützkendorf,  Kr.  Querfurt,  AunjetitzerHenkel- 
topf  34,  202. 

Mäander-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land 
30,  109. 

Maasse  von  Gilbert-Insulanern  28,  128.  129; 
von  Neu-Hebriden  28,  126.  127:  von  Neu- 
Meklenburg-Insulanern  28,  130.  131;  von 
Papuas  23,  192;  von  Salomons-Insulanern 
28,  124.  125;  von  Samoanern  28,  132. 
133;  v.  e.  Schädel  aus  einem  mega- 
lithischen Grabo  von  Mollin.  Altmark  25, 
157;  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjaken),  Russland  24,  183.  218. 

—  s.  Körper-Maasse.  Messungen. 

—  metrologische,  s.  Arura;  Babylonische 
Elle;  Elle;  Fuss;  Griechisch-römische 
Maasse;  Längen-Maasse ;  Stadion. 

Ma-Atabele,  Eingeborene  Südafricas  25.  177. 
Macana  =  Keule  der  Guayaki-lndianer  34,  36. 
Macedonien,  s.  Makedonien. 
Macuilxochitl  (mexikanischer  Gott)  32.  121  ff. 
145. 

Maden  s.  Kjeban  Maden. 

Madisonville,   Ohio,  Ausgrabungen  32,  27; 

Funde  im  Peabody-Museum,  Cambridge 

bei  Boston  32,  15. 
Madura  s.  Sivaganga. 
Magdeburg,  Reg.-Bez.  s.  Bülstringen. 
Magyaren,  Finnenthum  der  33.  157  171. 
Maharlica,  Adelige  der  Tagalen  (Philippinen) 

25,  11. 

Mahlsteine  im  alten  Preussen  22,  188. 
Mähren  s.  Borotitz:  Byciskala-Höhle;  Gaya; 

Luschitz;  Nikolsburg. 
Maichan,  Todtenhäuscben  der  Naga  in  Assam 

30.  321. 

Mais,  Tirol,  Schädel  aus  der  Beingroft  der 
Pfarrkirche  und  der  Maria-Trost-Kirche 
32,  229. 

Mais,  Aufbewahrung  in  Vogel  -  Figuren  aus 
Maiskolben  bei  den  Bakairi  (Brasilien) 
22,  89. 
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Mais -Anbau  im  Kulisöu-  Gebiet  (Brasilien) 

22,  93. 

—  Kolben  auf  der  Brust  einer  Kinder-Mumie 
vom  Canon  Chelly,  symbolisch  die  Mutter 
andeutend  32,  16. 

—  Stroh  s.  Masken. 

Majafarkin  und  Tigranokerta  (Mesopotamien), 

Identität  81,  263  ff. 
Makedonien,  s.  Potidäa. 
Malacca,  Anthropologie  29,  173;  Frauenlebeu 

28,  163;  Zaubermuster  der  Örang  hütan. 

26, 141 ;  a.  Orang  Panggang ;  Orang  Semang. 
Maläka  s.  Örang  Semang. 
Malaria  b.  d.  Jabim-Bewohnern  (Neu-Guiuea> 

23,  168. 

Malayta,  Solomons-Insulaner  23,  190. 

Mallicollo,  Neu-Hebriden,  Anthropologisch  es 
28,  143;  deformirter  Schädel  28,  141. 

Mallwitz,  Kr.  Soran,  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kugelkopf  34,  196. 

Mainmuth-Zähne  im  alten  Preussen  22,  ITH 

Mandan-Boot,  primitives  aus  Büffel  -  Haut 
32,  19. 

Mandiugo-Neger,  ethnographische  Objecto  im 
Commorcial-MuBeum,  Philadelphia  32,  11. 

Manioc-Anbau  im  Kulisi'u-Gebiet  (Brasilien  i 
22,  93. 

Mann,  Männer:  s  Ehe-  Geschlecht;  Verlobung; 
Wittwer. 

Männer-Wochenbett  bei  den  Caraüben  im 
Knliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  88. 

Manns-Figur  als  Fibel-Ornament  21,  222;  s. 
Menschen-Figuren. 

Manono  (Samoa),  Fischfang  31.  13.  40. 

Mautelfrieden  (altdeutsche  Rechts-Sitte)  34. 70. 

Mantova,  Italien,  Museo  patrio  23,  22. 

Manuscript  s.  Handschrift. 

Marathus  (Phönikien):  Terracotta-Wagen  22. 
68.  69. 

Maravar,  Volksstamm  in  Vorder-lndien  26,  68. 
Marberg  bei  Pommern  an  der  Mosel,  Cult- 

stätte  32,  210. 
Märchen  und  Sagen  der  Angämi,  Assam30,3ö7. 
Marder  im  alten  Preussen  22,  176. 
Maricopa  -  Indianer,    Topographisches  und 

Ethnographisches  24,  11. 

—  Wörter  und  Sätze  24,  11.  14. 
Marmorbruch  bei  Kjeban  Maden  33,  189. 
Marokko:  Berber-Bevölkerung:  III.  8fldKcbe 

Gruppe:  Schlöh  21,  81.  157. 

—  b.  Atlas-Gebirge;  Berber;  Draa;  Mogador; 
Oasen;  Süs;  Tuat. 

Marqtiesas,  Oceanien,  Holz-Idol  32.  11:  ethno- 


graphische Sammlung  im  Peabody-Museum, 

Cambridge  bei  Boston  32,  17. 
Marquesas-Inseln,  Maske  von  den,  in  der 

Universitäts-Sammlung.  Philadelphia  33, 9. 
Marquesas-Steinidole  32,  23. 
Martin-Mountains   bei  Los  Angeles.  Fände 

32,  16. 

Marwedel  bei  Hitzacker,  Kr.  Dannenberg, 
Oberarm-Ringe  34,  190;  Schmuckschilde 
34,  193. 

Maske  des  bärtigen  und  mit  kleinen  Hörnern 
versehenen  Dionysos  Ebon  23,  239. 

Masken  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  2».  86; 
(zweiköpfiger  Adler  mit  beweglichen 
Flügeln,  geflügelter  Fisch),  Field  Colnm- 
bian  Museum,  Chicago  32, 19;  aus  Muschel- 
Scheiben  von  Marlborough  Estate  (Vir- 
ginia) mit  spitzem  Lippen-Zierath  und 
Zickzack-Linien  an  den  Augenwinkeln 
32,  13;  der  Irokesen  ans  Maisstroh,  Pea- 
body-Museum, Cambridge  bei  Boston  :12, 
14;  von  Mortlock  (Carolinen)  in  der  Uni- 
versitätssammlung, Philadelphia  32.  9;  der 
Navaho  (Prärie-Indianer)  32,  19.  20;  der 
Sioux  für  don  Büffel-  und  Schlangen-Tanz 
32,  14;  der  Tarah  umai'a  (Mexico)  32,  6; 
der  Zuni  und  Moki  32,  12. 

Masken  s.  Gesichts-Maaken;  Holz-Masken; 
Portrait-Masken;  Tanz-Masken;  Thier- 
Masken;  Trauer-Masken. 

Masken-Anzüge  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  7. 

Masken-Protokolle  von  Neu-Guinea  23,  212; 
Neu  -  Lauenburg,  Neu  -  Pommern,  Neu- 
Meklenburg  23 ,  222;  v.  d.  Salomons- 
Inseln  23,  223. 

.Vla.sken-Tänze  bei  den  Indianern  im  Knliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  90;  g.  Tanz-Masken. 

Massachusetts,  Essex-Museum  in  Salem  32. 
17;  s.  Winthoop. 

Maße,  s.  Maasse. 

Masuren,  Aberglaube  34,  68. 

Mata  =  Messer  der  Moriori  34,  20. 

Matapoto  (Seethier),  zu  Fischhaken  benutzt 
31,  13.  40. 

Matten,  samoanische  31,  16.  44,  grobe  Cocos- 
Matte  31,  18.  46,  Fenster-Matte  31,  19. 
47,  Sitz-Matte  31,  16.  18.  44.  46,  weisse 
31,  9.  36,  Herstellung  der  feinen  31,  7.  34; 
Toller-Matte  für  samoanische  Esswaareu 

31,  16.  44. 

Mattenzelt  der  Winnebago  (Prairie-Stämme» 

32,  14. 
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Mauer  der  Burg  von  Bagbin  (Armenien)  mit 
Fragment  der  Menuas-Stele  33,  178.  179. 
Mamidi  =  Tauffest  der  Suaheli  31,  63.  67. 
Mauritia  vinifera,  s.  Buriti-Palme. 
Mava  von  Tucatan,  Festkalender  30,  410. 

—  Alterthfimer,  namentlich  Quetzalcoatl- 
Kukulcan  in  Yncatan  30,  377. 

—  Chronologie  23,  141. 

—  Figuren  (Gott  mit  der  proliferirenden 
Nase)  28.  227. 

Gottheiten  24,  101. 
Hieroglyphen  32,  215—221. 

—  Sonnengott  24,  113. 
Todesgott  24.  103. 

Mayabuel  (Göttin »,  Kopf  binde  der  32,  124 
Mazgerd,  Dorf  in  Armenien,  Burg  33,  180: 

syrische  Inschrift  33,  180. 
Medicamente  fehlen  bei  den  Papüa  um  Finsch- 

hafen  21,  20. 
Medicin  b.  Lega. 

—  Beutel  aus  Loder  in  Thier-Formen  von 
den  Sioux  (Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Häus«  r  b.  ürang  hutan,  Malacca  26,  146 

—  Männer  der  Örang  hütau,  Malacca  20,  145. 
Megalithen-Keramik  34,  261. 
Megalithische  Gräber  (Steinkammergräber) 

Deutschlands  35,  105. 
Mehinaku:  (Nu-Aruak-Stamm  in  Brasilien)  22. 

83.     l Gesichtsbildung)  85.  (Körperbau) 

86.  (Cultur- Verhältnisse)  86.  (Dörfer)  88. 

(Salzbereitung)  93.     (Verkehr  mit  den 

Weissen)  95. 
Mehl,  mystische  Bedeutung  bei  den  Angoni 

32,  198. 

Meisdorf,  Kr.  Aschersleben,  Aunjetitzer  Henkel- 
topf 34,  202. 

Meissel,  Schmal-  aus  Feuerstein  in  mega- 
lithischen Gräbern  der  Altmark  23,  127. 

Meklenburg,  Kugel- Amphoren  32,  156. 
8.  Peccatel;  Pennewit;  Stubbendorf. 

Meklenburg-Strelitz,  Depotfund  von  Hinrichs- 
hagen 34,  196;  Oberarm-Ringo  34,  190; 
Steinhammer  von  Käbelich  32,  159,  s. 
Scbwanbeck. 

Melanesien  Fussumrisse  23,  229;  Haar  der  31. 
20;  Handumrisse  23, 228;  s.  Neu-Hebriden; 
Neu-Lauenburg;  Neu-Meklenburg;  Neu- 
Pommern ,  Solomons-Insulaner. 

Meleke  (Aexte  mit  langen  Griffen)  31,  38. 

Meilin,  Altmark,  Schädel  aus  einem  mega- 
lithischen Grabe  25,  157. 

Mensch,  Bedeutung  Australiens  für 

bildung  des  M.  aus  einer  niederen  Form 


33,  127 — 164;  der  hockende,  künstlerische 
Darstellung  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  30, 
79. 

Mensch,  Menschen  s.  Augenfortu;  Gesichts- 
bildung; Haar;  Hautfarbe;  Kinn;  Kopf- 
Formen;  Körper- Bau;  Mann;  Nase;  Weib. 

Menschen-Figuren  in  Baumrinde  bei  den 
Indianern  im  Kuliseu-Gebiete  (Brasilien) 
22,  87;  s.  Figuren;  Manns-Figur. 

Menschenform  von  Knochen  -  Urneu  ,  s. 
Canopen;  Gesichts-Urnen. 

Menschengestalten,  künstlerische  Darstel- 
lungen aus  Kaiser-Wilhelms-Land  29,  86. 
105. 

Menschenhaare,  Kopfschmuck  aus  (Tuiga). 
Samoa  31,  20.  48. 

Menschenknochen  .als  ßauopfer  30,  19. 

Menschenkopf-  Gofässe,  Arkansas  32,  12.  13. 

Menschenopfer  sind  verpönt  bei  den  Angoni 
32.  198;  bei  Bauten  30.  5. 

Menschliche  Figuren  an  den  Henkeln  von 
Holz-Gefässen  aus  einer  Höhle  bei  den 
Dalles-Stämmen  (Columbia  River)  32,  24 ; 
a.  Korbgefäesen  der  Apaches  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

Menschliche-  und  Thier-Figuren,  aus  Knochen 
geschnitzte.  Peabody-Museuw,  Cambridge 
bei  Boston  32,  15. 

Menschliche  Rassen  s.  Rassen. 

Menschlicher  Kopf,  mit  Kupferoxyd  inhltrirter, 
aus  Winthoop  (Massachusetts)  32,  16. 

Menses.  Feier  beim  Eintreten  der  ersten  M. 
der  Suaheli  31,  70. 

Menstruation,  Chit-Nort-Muster  des  Bambus- 
gefässes  der  Ürang  Beleudas  für  Ab- 
waschungen 28,  171 ;  Eintritt  bei  Maravar- 
Mädcheu,  Sivaganga  bei  Madura  26,  71 : 
„Karpet"  (BainbugefäsB)  der  ürang  Sinnoi 
und  der  Kenäboi  zur  Abwaschung  28,  173; 
bei  Katumarathis,  Vorder-Indieu  26,  80; 
der  Papüa-Mädchcn  2J,  17;  Verdeckung 
der  M.  bei  den  Papüa-Frauen  21,  17. 

Mentawei-Inseln  (Westküste  von  Sumatra), 
Jagdtbiere  33,  160. 

Menuas-Canäle,  Armenien  31,  245  ff.  260. 

Menuas- Stele  mit  chaldischer  Keil -Inschrift 
in  der  Mauer  der  Kirche  zu  Baghin, 
Armenien  33,  176.  176. 

Merseburg,  vierhenkliges  üefäss  32,  170. 

Meschtscherjaken  (Turkvölker» ,  Russland, 
Anthropologie  24,  181. 

Mesocepbale  Tiroler  Beingruft-Scbädel  30, 
189. 
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Mesocephalie  d.  Jabim-Bewohuor(  Neu-Guinea) 
25,  161;  bei  den  Indianerstämmen  im 
Kulisöu-Gebiet  (Brasilien)  22,  84;  b.  Pa- 
puas von  Neu-Guinea  25,  225;  d.  Pomn- 
Leute  (Neu-Guinea)  23.  175;  v.  Samoa- 
Stämmen  28,  136;  d.  Tami-lnsutaner  (Neu- 
Guinea)  23,  181. 

Mesopotamien:  keine  Fibel-Funde  21,  212 
s.  Ninive. 

Mesorrhinie  v.  Samoa-Stämmen  28.  136. 

Messer  der  Guayaki-Indiauer  34,  37;  aus 
Bronze  aus  Sibirien  29,  153;  aus  Eisen, 
aus  Urnengräberu  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marien werder  (W.-Pr.) 
34,  116.  135;  aus  Feuerstein  (aus  dorn 
Bardo-Museum  in  Tunis)  29,  28,  (prähisto- 
risches von  Policoro  in  der  ßasilicata 
(Italien)  29,  12.  (prismatische,  aus  Stein- 
kammorgräbern  der  Altmark)  25,  127.  149. 
165;  aus  Stein  der  Moriori  34,  20;  zum 
Durchschneiden  der  Nabelschnur  28,  190; 
sichelförmiges  aus  Eisen,  aus  dem  Urnen- 
friedhof bei  BülBtringen,  Kreis  Neuhaldens- 
lebeu  27,  132;  s.  Banibu-Messer;  s.  Tappar. 

Messermünzen,  chinesische  29,  153. 

Messung  der  Capacität  des  Schadeis  31,  201 ; 
des  Koronio-Kondylialwinkels  des  Unter- 
kiefers 30,  129;  au  Schädeln  ans  der 
Schweiz  und  Italien  32,  236,  aus  Tirol 
32,  23211*.;  von  Tiroler  Beingruft-Schädeln 
30,  189;  an  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  86.  96.  97;  von  West- und 
Nord-Mongolen-Schadeln  30,  216. 

Meta,  weniger  bekannte  Sprachen  aus  der 
Gegend  des  23,  1 

Metall,  s.  Bronze,  Eisen,  Gold,  Kupfor. 

—  Funde  als  Beifunde  der  Kugel-Amphoren 
32,  172. 

—  Kessel  mit  hohem  Fuss  a.  Ungarn  28,  13. 
25;  aus  dem  Wolgagebiet  29,  150. 

—  Spiegel,  chinesische  29,  142 ;  kaukasische 
29,  146;  aus  Sibirien  29,  144;  skythische 
aus  Südrusslaud  29.  144. 

Technik  der  Olympia-Bronzen  21,  231. 
Zeit,  Gesichtsschädel  von  Schweizersbild 
bei  Schaff  hausen,  Schweiz  26.  192.  221: 
Schildol   v.    Schweizersbild    bei  Schaff- 
hausen, Schweiz  26.  207. 

Methodik  der  Prähistorie  34,  223—272. 

Metrologie, s.  Gewicht;  Maasse  (metrologische i. 

Metzelthin,  Kr.  Kuppiii,  Schwertstab  mit 
Bronzeschäftung  34,  194. 

Mexiko.  Bilderhandschriften,  Hieroglyphe  des 


Krieges  32,  109—145 ;  Chronologie  23,  89 ; 
SammlungimPeabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32,  15;  Sammlungen  im  Na- 
tural history  Museum,  New  York  32,  ö. 
6;  s.  Alt-Mexico;  s.  Neu-Mexico;  s.  Tara- 
humara. 

Mexikaner,  kosmische  Hieroglyphen  der  33, 
1—47. 

Mexikanische  Hieroglyphen  33,  102  ff.;  Spiun- 
wirtel  aus  Thon  33,  16.  17.  28.  32;  Stein- 
objekte, Field-Museum,  Chicago  32,  22. 

Michigan,   präcoltunbische  Kupfer-Industrie 

32,  21. 

Microscopische  Untersuchung  von  Nephrit 
24,  32. 

Mika-Oporation  bei  don  Australiern  33,  143. 
Milano.  Italien,  Museo  archeologico,  Alter- 

thümer  23,  17. 
Milavec  (Böhmen);  bronzener  Kesselwagen 

22,  58. 

Milch  als  Bauopfer  30.  26. 

Milchwirthschaft  im  alten  Preussen  22.  181. 

Millefiori-Perlen  aus  Skoletgräberu  von  Warni- 

hof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 

(W.-Pr.)  34,  102  ff.  145. 
Minaret,  altes,  im  Dorfe  Gerger,  Armenien 

33,  199.  201. 

Mineralogische  Untersuchung  der  Smaragde 
von  Alexandrien,  vom  Gebel  Sabara  und 
vom  Ural  24,  91. 

Minozzo.  Italien,  Fibula  23,  20. 

Mirn-jongs  =  Aschenhaufen  mit  Knochen - 
resten  33,  135. 

Missouri  s.  St.  Louis. 

Mitgift  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  19. 

Mittelhausen  bei  Allstedt  Sachsen- Weimar, 
neolithisches  vierhenkliges  Gefäss  52,  169. 

Mittenwalde,  Kr.  Teltow,  Depotfund  54,  209. 

Modell  des  grossen  Dorfes  Skidgate  von  den 
Queen  Charlotte-Inseln,  Nordwest-Küste 
America's  52,  19;  eines  eigen  thü  ul- 
lichen Fostgerittbs.  eines  hölzernen  Wal- 
fisches, dessen  Röcken  ein  Maun  entsteigt 
(Quakiutlj  52,  4;  eines  kostümirten  Hamatz 
(Quakiutl)  52.  19;  des  Mound  Kineo  bei 
Bucksport  (Mainey.  Peabody  -  Museum 
Cambridge  bei  Boston  52,  15. 
Figuren,  lebensgrosse  indischer  Kaufleute. 
I  Essex-Museum.  Salem  (Massachusetts)  32. 
18. 

Modena,  Italien.  Museo  civico  25.  22. 
Mogador  (in  Marokko ):   Ursprung  der  Stadt 
und  des  Namens  21,  82. 
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Mohave-lndianer.  Ethnographie  34,  16. 

—  Wörter  und  Sätze  24,  15.  17. 

Moki,  Indianer,  am  Lebenden  abgeformte 
Gruppen,  Field-Museum.  Chicago  32.  21. 

—  Masken  der  32,  12;  Schlangen  -  Täuzer 
der  32,  12;  Votiv-Gofässe  der,  aus  den 
Ruinen  von  Awatobi  32,  16. 

Molkenberg,  Gefässe  34,  170.  171. 
MoLkereiwesen  im  alten  Preussen  22,  181. 
Molmke,  Kr.  Salzwedel,  Altmark,  Steinkammer- 

grab  25,  146. 
Monatsfluss:  s.  Menstruation. 
Moncalvo-Monferrato,  Italien,  Eisenschwert 

23,  16. 

Mond,  mexikanische  Hieroglyphe  82. 126. 127. 
Mong  ^Dar,  Aphrodisiacum  bei  den  Örang 

Belendas,  Malacca  28,  182. 
Mongolen  s.  Ost- Mongolen;  Nord-Mongolen; 

West- Mongolen. 
Monte  Lonato  (Italien):  Uesichts-Urnen  22. 

110.  111. 

Montecchio  bei  Todi,  Funde  aus  Gräbern  23, 19. 
Monument,  phönicisches  mit  Ornament  23. 
243. 

Moor  bei  Siem,  Helium  Herred,  Amt  Aalborg 
in  Jütland,  Bronzevase  23,  245. 

Moorfunde,  in  Dänemark.  Bronze-Schild  mit 
Einkerbung  in  der  Decoration  der  Mitte 
23,  241. 

Morde  und  Fehden  im  Auschluss  an  Todes- 
fälle bei  den  Papüa  um  Finschhafen  21,  25. 

Moriori  (Chatham -Insulauer),  Stein-  und 
Knochengeräthe  der  34,  1 — 24. 

Morong.  Schädolstätte  der  Naga,  Assaui 
30,  335.  361. 

Mortlock  (Carolinen),  dreieckige,  weisse 
Maske,  in  der  Universitäts-Sauirolung 
Philadelphia  32,  9. 

Mosaik-Arbeit  der  Chalder  31,  259. 

—  Perlen  aus  Gräbern  von  Warmbof  bei 
Mewe.  Reg.-Bez.  Marien werder  (W.-P.) 
34,  105  ff.  145. 

Mounds  von  Arkansas,  Keramik  32,  27; 
Bopewell  Mound,  Ohio,  archäologische 
Funde  32,  21 :  Mound  Kineo  bei  Bucks- 
port  (Maine),  Modell  32.  15;  von  Tennes- 
see, gravirte  Muschelscheiben  32,  10. 

Mound- Funde  in  den  Sammlungen  des  Har- 
vard College  (Peabody  Museum)  zu  Cam- 
bridge bei  Boston  32,  13;  Wasbington. 
Museum  32,  12. 

—  Pfeifen,  Cox-Collection, .  Cincinnati  Art 
Museum  32,  26. 


Mound-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 
Muawe-Trinken,  eine  Art  von  Gottesgericht 
32,  190. 

Mulungu  =  Gott  der  Angoni  32,  198. 

Mumien,  in  gemusterte  Stoffe  oder  Feder- 
mäntel gehüllt,  aus  der  Zeit  der  Cliff- 
dwellers  im  Natural  history  Museum, 
New- York  32,  7,  in  der  Universitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  8;  s.  Pseudo- 
Mumien. 

Müncheberg  (Kr.  Lebus):  Speerspitze  mit  bur- 
gundischer Runen-Inschrift  22,  TM. 

München,  gemessene  Schlidel  30,  224. 

Mund  d.  Mallicollos,  Neu-Uebriden  28,  144. 

Mundornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 
29,  113. 

Mundrucu  (Süd- America),  Feder-Zieratben 
der  32,  18. 

Münze  des  Kaisers  Trajan,  chemische  Unter- 
suchung 27,  2. 
Münzen  als  Bauopfer  30,  26.  45. 

—  von  Krannon  (Thessalien)  mit  Kessel- 
wagen als  Keversprägung  22,  61. 

—  Panzer  mit  aufgenähten  chinesischen,  im 
Natural  history  Museum,  New- York  32,  5; 
s.  Bracteaten;  s.  Bronze-Münzen;  s.  Gold- 
bracteat;  s.  Kupfergeld ;  s.  Messerraänzen. 

-  Funde, römische,  im  alteu  Proussen  22,211. 
Muquem  (Bratrost)   bei  den  Indianern  im 

Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  82.  90. 
Murad-cai,   Fluss   in  Armenien,  chaldische 

Burg  im  33.  186. 
Muschel-Genlthe,  Californiou  32,  16. 

—  Hügel  von  Philippstown  ( Nord-Ainerical, 
Sammlung  Wyman  32,  16;  von  Santarem, 
Süd -America,  Funde  32,  15. 

—  Perlen  als  Geld  32,  24. 

—  Platten  mit  eingegrabenen  Gesichtern, 
von  Tennessee  32,  27;  mit  Klapper- 
schlangen-Symbol. Tenuessee  82,  10.  13. 

—  Schalen.  Verwendung  27,  53. 

vou  Lobositz,  Böhmen  26.  114. 

—  Scheiben,  gelochte  als  Schmuck,  aus  einer 
prähistorischen  Begrab nissstätte  bei  Lobo- 
sitz a.  Elbe,  Böhmon  27,  62.  64.  65; 
gravirte,  aus  den  Mounds  von  Tenuessee 
32,  10;  s.  Masken. 

Schmuck  von  Schöningsbuig  in  Hinter- 
pommern 34.  251;  vou  Spondylus  a. 
Ungarn  28,  82. 

-  Stücke,  aus  M.  geschnittene  Thierfiguren 
von  Los  Muertos,  Arizona  32,  17. 

Musee  St.  Louis.   Karthago,   eiserne  Dolche 
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und  Kupferbeile  aua  der  Nekropole  von 
Byraa  29,  29. 
Museo  nazionale.  Palermo,  prähistorisches 
Thongefäaa  29,  22 ;  Rom.  Sezione  extranr- 
hana,  prähistorische  Thongefäsae  der 
Falisker  aus  dem  Territorio  di  Falerii 
29  2. 

Muser-dagh    (800  m   über  dem  Euphrat), 
zerstörte  armenische  Kirche  33,  193.  1%. 

Museum,  Ascoli-Picono  (Italien),  Museo 
communale  23,  25;  Bardo-,  Tunis.  Feuer- 
steinmesser 29,  28;  zu  Basel,  Cedrela- 
Holzplatten  von  Tikal  33,  101  —  12tf; 
Bologna  (Italien),  Museo  civico  23,  28; 
Brescia.  Museo  patrio  23,  17;  Bromberg 
34.  172;  Museo  del  Castello  di  Catajo. 
Italien  23.  23;  zu  Castrogiovanni,  Sicilien, 
Nephritbeil  29,21;  Cefalü,  Sicilien,  Stein- 
beile 29,  24;  Chiuei,  Museo  municipalt« 
23,  33;  Museo  di  Cividale  23.  23;  Cortona 
(Italien).  Museo  municipale  23.  35;  Kirenze 
(Italien),  Museo  archeologico  23,  36;  Forli 
(Italien).  Museo  pubblico  23.  23;  fran- 
zösisches National-  der  Alterthümer  in 
St.  Gerniain-en-Laye  23,  33;  Grosseto 
(Italien»,  Museo  municipale  23,  36;  Imola 
(Italien).  Museo  civico  di  storia  naturale 
23,  23;  Innsbruck,  Landes-M.,  Alterthümer 
23,  18;  Kopenhagen.  Bronzevaso  m.  Or- 
nament v.  Siem,  Helium  Herred,  Amt 
Aalborg  in  Jütland  23.  245;  Mantova. 
Museo  patrio  23.  22;  Milano,  Museo 
archeologico,  Alterthümer  23,  17;  Modena. 
Museo  civico  23,  22;  Neapel,  Museo 
nazionale  23.  26;  Novara,  Museo  patrio 
23,  17;  Palermo,  Nephrit-Artefakte  29.  22; 
Palermo,  ornaraentirte  Thonscherben  und 
ThongefHsse  29,  27;  Parma.  Museo 
d'antichitä  23.  19:  Perugia  (Italien;. 
Gabinetto  Guardabassi  23,  35:  Polnisches 
zu  Posen  34,  173:  Ravenna,  Museo  nella 
Biblioteca  Ciassense  23,  24;  Keggio,  Museo 
Chierici  23,  19;  in  Reggio  di  Calabria: 
prähistorische  Steinartefakte  aus  Gneis 
und  Obsidian  29,  14,  polirtes  grünes  Stein- 
beil 29.  12;  Kimini  (Italien),  Museo 
pubblico  nella  Biblioteca  Gambalunga  23. 
26;  Rom:  Museo  christiano  in  der  vati- 
kanischen Bibliothek  23,  27,  Museo  Gre- 
goriano  im  Vatican  23,  27,  Museo 
Kircheriano  23.  27;  Schweriner  34.  194; 
v  Torcello  (Italien),  Alterthümer  der 
Völkerwanderungszeit    23.    22:  Trento, 


Museo  civico  23.  18;   Treviso  (Italien). 
Museo  Trevisano  23,  23;  Turin:  Alter- 
thums- 23,  16,  Artillerie-  23,  16,  Museo 
Civico  23,  16;  Verona,  Museo  civico  23,  19 ; 
Vicenza.  Museo  civico  23,  19;  Volte  rra. 
Museo  nazionale  23,  36;  ethnographische 
Museen    der    Vereinigten    Staaten  von 
Nord-America  32,  1  ff . ;  Commercial  Mu- 
seum, Philadelphia  32,  11 
Muskulatur  d.  Mallicollos,  Neu-Hebriden  2S. 
144. 

Muster,  s.  Ornament. 

Mutsatair  (Stadt  und  Burg),  Armenien  -Ii 
103  ff.;    geographische    Lage   31,  243. 

Mutter  und  Kind,  Zusammengehörigkeit  von 
34.  76  ff. 

Mützlitz,  Kr.  West-Havelland.  Brandenburg, 
Kugel-Amphoren  32,  157. 

Mwallim  =  halbgeistlicher  Volksgelehrter 
der  Suaheli-Bevölkerung  31,  62  ff. 

Mykenä  (Griechenland):  keine  Fibel-Funde 
in  den  Schachtgräbern  21,  205;  ausser- 
halb der  Gräber  gefundene  älteste  grie- 
chische Fibel  21,  215.  217;  älteste  Fibel- 
typen 22,  144. 

Mythisch  a.  Grizzly-Bär. 

Mythologie,  Butterkröte  26.  1. 

Mythologische  Bezüge  zwischen  Semiten  und 
lndogermanen  24,  157. 

—  Figuren  der  Maya-Handschriften  24.  101. 

—  Personen  im  Natural  history  Museum 
New-York  32.  5. 

Nabelhöhe  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea)^ 
23,  167. 

Nabelschnur,  Bambu-Messer  der  Orang  Benüa 
zum  Durchschneiden  28,  190;  hölzernen 
Messer  der  Örang  hütan  zur  Durch- 
schneidung 28,  191;  „Smee  Karr"  i  sägen - 
förmiges  Geräth  von  Holz)  zum  Durch- 
schneiden bei  d.  Örang  Sinnoi  28,  191  j 
„Tappar"  (Messer)  aus  dem  Stiel  der 
Brtam-Palme  zum  Durchschneiden  bei 
den  Örang  Semang,  Malacca  28,  190. 

Nachahmungen,  s.  Fälschungen. 

Nachbegräbnisse  25,  155.  156.  161. 

Nachbildungen  goldener  altirischer  Schmuck- 
Gegenstände  aus  Dublin  32,  19;  s  Ab- 
bildungen; 8.  Fälschungen;  8.  Thier-Nach- 
bildungen. 

Nachgeburt,  Aberglaube  bei  den  Isländern 
32,  70;  bei  den  Eingeborenen  v.  Malacca 
28,  195;  Zauberzeicben  der  Suaheli  zur 
Beschleunigung  des  Abganges  der  31,  66. 
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Nachkommenschaft,  isländischer  Brauch  und 
Volksglaube  in  fiezug  auf  die  32,  62 — 86 

Nachrichten  -  Beförderung  bei  den  Auetö 
(Tapi-Stamm  im  Kulis^u-Gebiet,  Brasilien ). 
22.  84. 

Nadeln  ans  Pfahlbau  im  Attersee  (Ober- 
österreich) 21.  210;  aus  dem  Urnen- 
friedhof bei  Bülstringen,  Kreis  Nenbaldens- 
leben  27,  143;  cyprische  (=  Schleifen- 
Nadeln)  34,  200;  „Fibel"-Nadeln  u.  ähn- 
liche Schmucknadeln  aus  Italien  und 
Norwegen  21,  209 ff.;  von  Gaya,  Mahren 
34,  200;  mit  schräg  durchbohrtem  Kugel- 
kopf aus  Kazmiez  und  Tinsdahl  34,  195; 
(iold- Nadel  von  Leubingen,  Kr.  Eckarts- 
berga 34,  197;  durchbohrte  von  Sted- 
dorf, Kr.  Luckau  34.  207;  aus  Bronze, 
aus  Brandgruben  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  |\V.-l\)  34.  116 

—  s.  Bronze-Nadel,  Haarnadeln. 

Nadelbehalter  aus  Grabern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marieitwerder  (W.- 
Pr  )  34,  134. 

Nadelkopf  von  Grabow  34,  201.  202. 

Nadelplatte  der  Fibel:  Entwicklung  und  ver- 
schiedene Formen  21,  215.  218.  219 
220.  221. 

Naga  in  Aasam  (Bergstämme  am  Nord- 
abhange  der  Barailkette  und  des  Patkoi- 
gebirges),  Kartenskizze  des  Gebietes  30. 
287.  291.  300;  Anthropologie  30,  282: 
Diagramm  der  hauptsächlichsten  Merk- 
male 30,  310;  Kopfbedeckungen  30,319; 
Ursprung  (Sage)  30  ,  357;  Verzeichnis* 
von  Schriften  über  die  30,  366. 

Naga-Bih,  Giftbaum,  zur  Betäubung  der 
Fische  benutzt  30,  356. 

Nägel  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  180. 

Nägel  mit  Bronzeköpfen  aus  dem  Urnenfried- 
hof bei  Bfilstringen,  Kreis  Neuhaidensleben 
27.  132;  eiserne  aus  Gräbern  von  Warm - 
hof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 
(W.-Pr.)  34,  117.  135 

Nähnadeln  aus  Bronze  und  Eisen,  aus  Urne u- 
gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg  - 
Bez.  Marienwerder  (W.-Pr  )  34,  116,  134. 

Nahrung  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

Nahrungsmittel  als  Bauopfer  30.  24;  (Brot- 
proben) der  Nez  perces  (Caddo)  32,  14. 

Nahrungsmittel-Ueberreichung  s.  Ta'alolo. 

Nahrungs-Zubereitung  der  Klamath-Indianer 
(Californien)  32,  24. 

Naht-Knochen  und  Fontanellknochen  in  den 


.Nahtverbindungen  des  Hinterschädels  32, 
280. 

Naht-Synostosen  s.  Synostose. 

Nahuqua,  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien)22,83.  (Gesichtebildung)  85.(Körper- 
bau)86.  (Dörfer)  88.  (Tanzmasken)  90.  91. 
{Betheiligung  der  Weiber  bei  den  Tänzen) 
92.    (Verkehr  mit  den  Weissen)  95. 

Namamahay  b.  Aliping  namamahay. 

Namen:  Verschweigung  der  eigenen  und  der 
Verwandten-Namen  bei  den  Papüa  um 
Finschhafen  21,  12. 

Namenfigur  bei  Ürang  hütau  26,  165.  166. 

Namengebung  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
hafen 21,  14. 

Namenwechsel  als  Freundschafts-Zoichen  bei 
den  brasilischen  Indianern  22.  94.  96. 

Nannocephalen  (=  Schädel  von  höchstens 
1200  ccm  und  darunter)  in  Tirol  31,  202. 

Nannocephalen-Schädel  aus  Sicilien  26,  242. 

Napfe,  kleine,  henkellose,  doppelkonische 
aus  dem  Hocke rgrabfeld  von  RothBchloss, 
Kr.  Nimptsch  34,  198. 

Napoleon  I.  s.  Reliquien. 

Napoli,  Italien,  Musoo  nazionale  23,  26. 

Narkotische  Genussmittel  30.  336. 

Nase  der  finnischen  Rasse  33.  167;  d.  Jabiin- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  162;  d.  Kai-Leute 
(Neu-Guinea)  23,  170;  d.  Mallicollos,  Neu- 
Hebriden  28,  144;  b.  d.  lJapuas  der  Nord- 
ost-Küste von  Neu-Meklenburg  23,  185; 
d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23,  226;  d. 
Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  175;  b.  d. 
Solomons- Insulanern  (Green  Island  23,189; 
d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea  23,  181; 
der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  201 ;  s.  Geaichts- 
bildung. 

—  lndices  bei  lebenden  Papuas  von  Neu- 
Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198.  199. 
200.  201.  202.  203,  von  anderen  melane- 
sischen  Inseln  23,  203.  204.  205.  206. 
207. 

Nasen-Augen-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  30,  87. 

Nasenornament  aus  Kaiser- Wilhelms -Land 
2»,  108.  113;  30,  83  ff . 

Nasenschmuck  der  Bakairi  -  Weiber  (Bra- 
silien) 22,  85;  Schmetterling  als  32,  118 ff. 

Natur-Stämme:  die  priesterlichen  Functionen 
unter  ihnen  21,  109. 

Naulette,  La,  Höhle  im  Lessethal  (Belgiern, 
menschlicher   Unterkiefer,    ähnlich  dorn 
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Fragment  des  Kiefers  vom  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen.  Schweiz  26,  219. 

Navaho  (Prärie-Indianer),  Ethnographisches 
32.  19;  mit  Schlaugen-Mustern  ge- 
schmückter Bogen  32,  24. 

Navaho- Maske  32.  19.  20. 

Nayadi.  Volkastamm  in  Vorder-lndien  26,  81 . 

Nduna's  =  Beamte,  bei  den  Augoni  32,  188 

Neger,  Wurfmesser  der  34,  16;  s.  Mandingo- 
Neger. 

Neigung«- Verhältnisse  am  Unterkiefer  30. 125. 
Neindorf,  Braunschweig,  Bauernhaus  von  1824 
27,  84. 

Nekrolog:  Heinrich  Schliomann  23,  41. 

Nekropolen  von  Byrsa,  eiserne  Dolche  und 
Kupferbeile  in  dem  Musee  St.  Louis  in 
Karthago  29,  29;  von  Karthago.  Thon- 
gefäase  29,  31  ff.  von  Suessola.  Italien 
29,  3. 

Neolithische   Ansiedelung   der  Uebergang- 
zeit  bei  Lobositz  an  der  Elbe  26,  101. 

—  Begräbnissstolle  vou  Gross-Kreutz,  Kr 
Zauch-Belzig  32,  151 ;  bei  Ketzin,  Kr 
Ost-Havelland,  Provinz  Brandenburg  32. 
14fi. 

—  Funde,  ThongefUss  a.  o.  Flachgräberfeld 
bei  Losse,  Altmark  25,  140. 

—  Gräber  v.  Schweizei  sbild  bei  Schaffbausen. 
Schweiz  26,  189.  202. 

—  Kugel-Amphoren  32.  154. 

—  Periode,  Vorkommen  von  mehreren  Varie- 
täten dos  Menschen  in  Europa  26,221.  229 

—  Skeletgräber  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 
27,  61. 

—  Streitfragen  34,  223  —  272. 

—  Thougefässe  aus  einer  prähistorischen 
Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  K.. 
Böhmen  27,  60.  61. 

—  Urne  von  tteppichau.  Kr.  Dessau,  Anhalt 
32,  171. 

Nephrit  von  Schahidulla-Chodja    im  Küon- 

Lüu-Üebirge  24,  19. 
Nephrit  und  .Jadeit.   Unterscheidung  durch 

spezifisches  (iewicht  24.  32. 

—  Artefakte,  Palermo,  mineralogisch -geo- 
logische  Universität» -Sammlung  29.  22 

—  Beile  von  Castrogiovanni  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitäts-Samm- 
lung  in  Palermo  29,  22;  aus  dem  Mu- 
seum zu  Castrogiovanni,  Sicilien  29.  21: 
von  Lentini  aus  der  mineralogisch- 
geologischen  UniversitätB-  Sammlung  in 
Palermo  29,  23, 


Nettgau,  Kreis  Salzwedel.   Altmark.  Stein- 

kammergrab  25,  149. 
Netz,  s.  Wate. 

Netze  zum  Vogelfang  bei  den  Katutnarathis. 
Vordor-Indien  26.  77. 

Netzsenker  aus  einer  prähistorischen  Begräb- 
nissstätte bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 

27,  68.  69;  im  alten  Preussen  22,  178; 
neuseeländischer  34,  19. 

Neu-Britannien,  Papuas  23,  183. 
Neu-Bnchhorst,  Kr.  Nieder-Baruim,  Branden- 
burg, Kugel-Amphore  32.  157. 

Neu-Guinea,  Anthropologisches  23,158:  Flach- 
keule 34,  13:  ethnographische  Sammlung 
im  Peabody  -  Museum,  Cambridge  bei 
Boston  32,  17;  Sammlung  im  Field- 
Museuui,  Chicago  32,  23;  Sammlung  im 
Natural  history  Museum.  New-York  32, 
7;  s.  Kaiser- Wilhelms- Land  ;  s.  Papua. 

Neu-Hanuover,  Anthropologisches  28.  116  ff. 

.N'.'u-Hobridon,    Anthropologisches   23.  185. 

28,  108  ff.  137  ;  bumeraugartige  Wurfwaffe 
aus  Stein  34,  13;  s.  Mallicollo. 

Neu-Irland.  s.  Neu-Meklenburg. 
Neukaledonien,  Holzkeule  34,  13. 
Neu-Laueuburg,  inelanesische  Insel,  Papuas 
23,  182. 

Neu-Meklenburg,  Anthropologisches  28.  114. 

137;  Papuas  23,  184 
Neu-Moxico,  Puoblo-Cultur  32,  11. 

Neu-Pomuiem.  melanesische  Insel.  Papuas 
23,  183. 

Neuseeland,  Notzsenker  34,  19;  geschuitzter 
Stab  32,  23;  Steinkeulen  34.  11;  Samm- 
lung im  Natural  history  Museum.  New- 
York  32.  7. 

Neuendorf,  Kr.  Lauenburg  in  lliuterpommern, 

Schwert  34-  207. 
N.  uenheilingeu,  Kr.  Langensalza,  Bronzeaxt 

34,  195. 

Neumühle,  Kreis  Salzwedel.  Altmark,  Stein- 
kammergral» 25,  158. 

New  York,  Natural  history  Museum  32,  4  ff. 

Newtown  (Ohio),  Opfer-Altar  32,  27. 

Nez  perces(Caddo).Prairie-Stännne, Nahrungs- 
mittel (Brotproben)  der  32,  14. 

Nicaragua,  Sammluug  im  Peabody-Museuin, 
Cambridge  bei  Boston  32,  15. 

Nieder-Barniin,  Kr.  s.  Neu- Buchhorst. 
Nieder-Lausitz  s.  Vettersfelde. 
Nicderlehme,  Kr.  Beeskow-Storkow,  <  »berarm- 
Hinge  34,  190. 
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Nienhagen.  Kr.  Oschersleben.  Bronzeaxt  34. 
196. 

Nieps,  im,  Kreis  Salzwedel,  Altmark.  Stein- 
kammergrab  25,  153. 

Nikolsburg  in  Mähren,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  54,  196. 

Nilagiri.  Toda  und  Köta  in  den,  Vorder- 
indien 28.  213. 

Ninive  (?):  Terracotta- Wagen  22,  69. 

Niu  (Cocoe),  Abarten  der,  Samoa  31,  54. 

Nine.  Flechtweise  der  Cocoshlatt-Körbe  nach 
Niue-Art  31.  19.  48. 

Noppen-Ringe  —  Spiral-Ringe  34,  199;  aus 
Ungarn  34.  205. 

Nord- America,  ethnographische  Museen  32. 
lff. 

Nord-Mongolen-Schädel,  Messungen  30,  216. 

Nordendorf  (Bayern):  Spangen  mit  ale- 
mannischen Runen-Inschriften  22,  82.  83. 

Nordische  Brillenspangen  21.  236;  Bronze- 
Fibeln  21,  213. 

Norwegen,  Aberglaube  33,  76 ;  die  Wikinger- 
Schwerter  als  fränkisches  Fabrikat  22, 
30;  b.  Stavanger. 

Novara.  Italien.  Museo  patrio,  Alterthümer 
23,  17. 

Nu-Amak-Stämme  in  Brasilien  22,  83.  (Holz- 
masken) 90. 

Nu-Stämme,  s.  Nu-Aruak-Stämme. 

Nutzpflanzen,  Samoa  31,  53. 

Oasen  am  oberen  Draa  (sfldl.  von  Marokko) 
und  östlich  davon,  mit  ihrer  Bevölkerung 
21,  172. 

Oberarm-Ringe  von  Datten,  Kr.  Sorau  34, 190 
v.  Orlishausen,  Sachsen- Weimar  34,  190. 

Oberfarnstedt,  Kr.  Querfurt,  Aunjetitzer 
Henkeltopf  34,  202. 

•Jberklee  in  Böhmen,  Depotfund  34,  195. 

Obsidian-Artefakt  aus  dem  Museum  in  Reggio 
di  Calabria  29,  14. 

—  Geräthe,  Alt- Mexico  32,  11. 

—  Messer,  Californien  32,  16. 

—  Schmetterling  s.  Itzpapalotl. 
'»bst-Bäume  im  alten  Preussen  22,  185. 
Oceanien,  hawaiische  Tapa-Sammlung  32,  11. 

—  menschliche  Figur  aus  Nukahiva  und 
Maske  von  Mortlock  (Carolinen),  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32,9 

Ocbsenhetzen,  Sport  bei  Maravar,  Südindien 
2«,  73. 

Ochsenhorn  als  Auszeichnung  bei  den  Angoni 
32,  198. 

Odoaker  (?),  Bein  Brustpanzer  23,  24. 


iKiivre   cloisonne   an    griech.  Beschlag- 

stücken  21,  231. 
Ofen  s.  Töpferofen. 

Ohio,  Hopewell  Mound,  archäologische  Funde 
32,  21;  knpferne  Brustplatte  aus  dem 
Mound  bei  Racine.  Meigs  County  32.  26 ; 
Tnrner-Mound.  archäologische  Funde  32. 
14;  Opfer-Altar  von  Newtown  32.  27; 
Stein-Köpfe    32,    13;    s.  Madisonville. 

Ohio-ClenayCollection,Cincinnati  Art  Museum 
32.  26. 

Ohr  der  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23.  161; 
der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),   Rnssland  24,  204;  s.  Gehör. 

Ohrgehänge,  goldenes,  Wonsosz,  Kr.  Schnbin, 
Posen  34,  182;  aus  Pottwalzahn  (?)  der 
Moriori  34.  23. 

Ohr-Läppchen  b.  d.  Poura-Leuten  (Neu- 
Gninea)  23,  175;  b.  d.  Tami-Insulanern 
(Neu-Onineat  23,  180;  der  Turkvölker 
(Baschkiren  und  Meschtscherjaken).  Russ- 
land  24,  204;  künstlich  deformirt  bei 
Maravar,  Vorder-Indien  26,  70. 

Ohren-Ornament  ans  Kaiser-Wilhelms- Land 
29,  125  ff. 

Ohrpflöcke  aus  Holz,  mit  Kupferblech  über- 
zogene, Clarence  Moore-Collection  (Phila- 
delphia) 32,  9. 

Ohrringe  ans  Bronze  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  Bülstringen,  Kreis  NeuhaldenBleben 
27.  144. 

Ohrschmuck  von  Maravar-Frauen,  Südindien 

26.  71. 
Oehsen- Haleringe  34,  187. 
Oinochoai  mit  gesichtsförmigem  Obertheil 

(Orvieto,  Etrnrien)  22,  137. 
Okewa  =  Steinkenlen  der  Chatham-Insulaner 

34,  9. 

Oktopns-Köder  31,  12.  39. 

Oel  als  Bauopfer  30,  25.  26.  46. 

Ola  (enggeflochtener  Cocos-Korb)  31,  18.  47. 

Olympia  (Griechenland):  Bronzen  (Inschriften) 
und  ihre  Ornamentik  21,  231  fF.;  Fibeln 
21,  217.  218.  220.  221.  222.  224.  227  fl. 
237.  (mit  Kugel  am  Bügel)  219. 

Omaha  (Prairie-Indianer),  Cult-Objecte  32, 14. 

Onyxplatte,  omamentirte,  Mexiko  32,  22. 

Oos  =  Feuer  25,  82. 

Opfer,  s.  Fisch-Opfer;  Hahnopfer;  Menschen- 
opfer: Rossopfer. 

—  Altar  von  Newtown  (Ohio)  32,  27. 

—  Brauch  bei  Bauten  30,  1. 

—  Kessel,  chinesische  29,  146.  147. 
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Orang  Belendas,  Malacca,  Frauenleben  28, 163. 

—  Djakun,  Malacca,  Frauenleben  28.  163. 

—  hütan,  Malacca,  Zaubermuster  26,  141. 

—  Laut,  Malacca,  Frauenleben  28,  163. 

—  Semang,  Halbinsel  Malacca,  Zauberinuster 
24,  466.  25,  71.  31,  137-197. 

—  Sinnoi.  Gesichts-  und  Brustbemalung  26. 
löü.  154. 

Orchowo,  Kr.  Mogilno.  Depotfund  34.  191. 
Ordensverleihung  bei  den  Angoni  32.  198. 
Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der  ältesten 

europaischen  Civilisation  23,  237. 
Orinoco,  weniger  bekannte  Sprachen  23,  1 
Orlishausen,  Sachsen- Weimar,  Oberarm-Ringe 

34,  190. 

Ornament  an  Bronzegeräth:  Sonnen-  23,  243. 
Vogelkopf-  23,  245;  a.  Korbgefässen  der 
Apaches  im  Natural  history  Museum,  New- 
York  32,  5;  der  Kugel-Amphoren  32, 
155.  162  ff. ;  a.  Urne  von  Ketzin,  Kr.  Ost- 
Havelland  32, 150;  derZonen-Schnnrbecher 
34,  165;  Gold-O.  aus  Ecuador  32.  22; 
Dreieck-Orn.  bei  den  Bakairi  (Brasilien) 
22.  89;  Figuren:  Schlangen-,  Fisch-  usw. 
Figuren  bei  den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89 ; 
des  fliegenden  Vogels  29. 129  geometrische, 
an  griech.  Fibeln  21,  220.  222.  (an 
böotischen  Fibeln)  231.  (an  Bronzen  von 
Olympia)  231.  232 ;  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  2»,  77.  80,  74;  des  hangenden 
Pteropus  aus  Kaiser-Wilhelms-Land  29, 
132;  Rillen-Ornament  an  altpreussischen 
Knochen  -  Geräthen  22,  200;  Spiralen- 
Ornament  des  Serpentin  -  Gefässes  von 
Dali  (Kreta)  22,  17;  stilisirte  Ornamente 
auf  Fibel  -  Platten  21,  222;  an  Thon- 
gefässen,  eingeritzte  aus  den  Nekropolen 
von  Karthago,  in  dem  Mus^o  St.  Louis  in 
Karthago  29.  33;  des  Vogelkopfpaares 
29,  118;  Wellenlinie  bei  den  Bakairi 
(Brasilien)  22,  89;  Winkel-Ornament  boi 
den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89;  Winkel 
A  a's  Hieroglyphe  für  „Weib"  bei  den 
Jamamadi  (Brasilien)  22,  89. 

—  8.  Augenornameut;  Dipy Ion-Ornamentik; 
„Dipylon"-  Stil;  Eidechsenornament; 
Entenköpfe:  Figuren;  Fischornament;  geo- 
metrische Ornamente;  (.Tesichtsornamont : 
Hakenkreuz;  Kreuz;  Krokodilornament; 
Kupfer-Ornamente;  Lineare  Verzierungen ; 
Mundornameut;  Nasenornament;  Ohren 
ornament  :  Ornamente;  Ornamentik:  Orna- 
mentirung;  Salamandorornament;  Spiral- 


ornament;  Thierornament;  Tremolir-Stich ; 
Vogelkopfornament;  Wurmornamont 

Ornament -Stil,  s.  Dipy  Ion-Stil :  Ornamentik. 

Ornamentik  der  italischen  Villanova-Civili- 
sation  23,243;  einiger  Inschriften  (Bronzen) 
von  Olympia  21,  232 ff.;  Thier-Nach- 
bildungen bei  den  Bakairi  und  Carajä 
(Brasilien)  22,  89. 

Omamentirte  Eberzähne  s. Halsbänder ;  Kupfer- 
axt von  Cosenza  (Italien)  29.  12;  Onyx- 
platte.  Moxiko  32.  22;  Tanzmasken  bei 
den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  90.  91;  Thonscherben  aus  der 
Grotta  di  San  Francesco,  Sicilien  29,  26; 
Thonscherben  und  ThongefäsBe  in  dem 
Museum  iu  Palermo  29,  27. 

Ornamentirung  von  Bernstoinsachen  im  heid- 
nischen Preussen  22,  202;  der  Thonge- 
fäsBe aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensieben  27,  125. 

Orthocephalie  d.  Jabim -Bewohner  (Neu- 
Guinea)  28,  161. 

Orvieto  (Etrurien):  Wagen  und  Pferde  aus 
Thon  22,  66;  Pileus  -  Deckel  22,  117; 
oinochoai  mit  gesichtsförmigem  Ober- 
theil  22,  137. 

Os  fonticulare:  anterius  32,  238.  280;  posterius 
=s  Fontanellknochen  der  hinteren,  kleinen 
Fontanelle  32,  241. 

Os  Incao  imperfectum  s.  Sutura  transversa 
ossis  occipitis. 

Oaluchow,  Böhmen,  Gefässe  34,  198. 

Ossuarium  I  Beinhaus)  in  Tirol  32,  230. 

Ost-Friesland :  Bernsteinhandel  im  Alterthum 
22,  209.  210. 

Ost-Havelland.  Kr.  s.  Hoppeurade;  Ketzin. 

Ostindien,  Niederl.,  Stammbaum  der  Familie 
Martens  28.  237. 

Ost-Mongolen-Schlldel,  Messungen  30,  214. 

Ostpreussen,  Aberglaube  83,  76;  34,  62.  65. 
74;  Hakenrflug  22,  187;  Volksgebräuche 
zur  Weihnachtszeit  33,  73;  s.  Arys-See; 
Probehen-See;  Samland;  Tengen. 

Ostsee:  Seeräuberei  22,  214. 

Ostsee-Handel  der  alten  Preussen  22.  215. 

Österreich,  s.  Attersee;  Hallstatt;  Herce- 
govina;  Kärnthen;  Krain;  Mähren;  Steier- 
mark; Südost-Alpen. 

—  Nieder-:  Bronzezeit-Funde34,206;s.  Greins- 
furth;  Roggen dor f. 

Osthofen  (Hessen-Darmstadt),  Spange  mit 
fränkischer  Hunen-lnschrift  22,  80. 

Otter  (Fischotter)  im  alten  Preussen  22,  176. 
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Oetz  im  Oetzthal,  Beingruft  in  Tirol,  Schädel 
32,  229.  258  ff. 

Pi  (Fischhaken)  31.  13.  40. 

Paläolithische  Bumerangs  von  Laugerie- 
Basse  33,  139;  Fenerstein-Ger&the,  Hand- 
habung der  33,  150;  Funde  der  Abbot- 
Collection  aus  dem  Thal  des  Delaware. 
Nord  -  America  32,  15;  Wurfstöcke  33. 
139. 

Paläoüthischer  Mensch,  Beziehungen  dess. 
zum  Australier  33,  138. 

Palästrina  (Etrurien):  Schwert  aus  dem 
Bernardini-Grabe  22,  19. 

Palenque,  Kreuz-Tempel  I  33,  122. 

Palermo,  mineralogisches  Universitäts-Mu- 
seum, Bronze-Schaftcelte  von  Girgenti 
29,  24;  mineralogisch  -  geologische  Uni- 
versitäts  -  Sammlung,  Nephrit  -  Artefakte 
29, 22 ;  Museum,  ornamentirteThonscherben 
und  Thongefässe  29,  27;  s.  Muse»  nazio- 
nale. 

Pannen,  s.  Buriti-Palme. 

Palmenklimmer  bei  den  Schanar,  Südindien 

26,  89. 91 ;  von  der  westafrikanischen  Küste 

2«,  90.  91. 
Pamiguas,  Sprache  23,  1.  9. 
Pandanua-Blättor  zur  Herstellung  der  feinen 

Matten  31,  34. 
Panzer   der   Klamath-indianer  (Californienj 

32,  24;    mit   aufgenähten  chinesischen 

Münzen,  im  Natural  history  Museum,  New- 

York  32,  5. 

—  Glieder  von  Kupfer  aua  Ungarn  28,  77. 
Paogo  (Pflanze),  Sitz- Matte  aus  den  Blättern 

des  Paogo  31,  18.  46. 

Paopao  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  42. 

Papa  (Site-Matte)  31,  18.  46. 

Papalaufala  (Sitz-Matte)  31,  16.  44. 

Paplitz,  Kr.  Jerichow  II,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  34.  196. 

Papua:  Familien-Leben  und  Gebräuche  in 
der  Gegend  von  Finschhafen  (Kaiser- 
Wilhelms- Land)  21,  10  ff.;  von  Neu- 
guinea, Anthropologisches  23,  158;  der 
Neuen  Hebriden  23,  185;  v.  Neu-Lauen- 
burg  (Unke  of  York)  23,  182;  v.  Neu- 
Meklenburg  23.  184;  v.  Neu -Pommern 
iN'eu-Britannien)  23.  183;  v.  d.  Salomons- 
Inseln  23,  187. 

—  Oultur,  Parallelen  der.  mit  derjenigen 
sudamerikanischer  Stämme  32,  7. 

—  Frauen,  Säugen  junger  Hausthiere  durch 
sie  21.  13.  I 


Papüa- Sprachen,  Valman-Sprache  gehört  zu 

den  32,  103. 
Parfüms  als  Aphrodisiaca  bei  den  Papüa  um 

Finschhafen  21,  19. 
Parma,  Italien,  Museo  d'antichita  23.  19. 
Päu  =  festes  Holz,  zu  Kämmen  31,  37. 
Peabody-  Museum,    Cambridge    bei  Boston 

32.  13  ff. 

Peal  s  Ausflug  nach  Banpara  30,  281. 

I'eccatel  (Meklenburg):  Kessel-Wagen  22,  56. 

Pegau,  Kreishauptm.  Leipzig,  Kugel-Amphore 
32,  162;  Skelet  nebst  Aunjetitzer  Henkel- 
topf und  am  Halse  durchbohrter  Nadel 
34,  201. 

Peitsche  der  Crow-Indianer  32.  26. 

Pennewit  (Meklenburg) :  Bronze- Wagen  22,58. 

Perlen  am  Fibel  -  Bügel  21,  218;  grosse 
römische  von  blauem  Glas  mit  kleinen, 
weissemaillirten  Kreisen,  Albanien  32,  48; 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34, 101  ff. 
143:  s.  Gla&sflussperlen;  Steingut-Perlen. 

Perlenschnurhaken  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  133. 

Perlenstickereien  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19;  von  den  Ute  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Perlmutter-Scheiben  als  Geld  32,  24. 

Perm  (Russland):  Fibula  mit  (abgebrochener) 
Spiralscheibe  21,  213. 

Pertag,  Burg  in  Armenien  33.  188. 

Peru,  Südamerika,  Ausgrabungen  32,  8; 
Goldfunde,  Fieid-Museum,  Chicago  32,  22. 

Perugia.  Italien,  Gabinetto  Guardabassi  23,  35; 
Kesselwagen-Fragmente  22,  60. 

Peschiera  (Italien):  Fibeln  aus  dem  Pfahl- 
bau 21,  206. 

Petrographische  Beschreibung  einiger  Stein- 
artefacte  von  den  Chatham-Inseln  34, 
25—29. 

Pfahlbauten  von  Fulda  32,  211;  bei  Peschiera 
(Italien):  Fibeln  21,  206;  im  alten 
Preussen:  22,  182.  186.195.  (beträchtliche 
Anzahl)  194.  (Zweck)  194.  195;  s.  Arys- 
See;  Probchen  -  See;  österreichische,  s. 
Attoisoe;  schweizerische,  s.  Corcolettos. 

-  Krage  22,  193  ff.;  „Basar-Theorie-  22.  194. 

-  Keramik  34,  225. 

Plaueninsel,  Kr.  Teltow,  Uberarm-Ringe  34. 
190. 

Pfeffer,  spanischer  als  Reizmittel  des  Durstes 
23.  5. 
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Pfeifen  mit  Thierköpfen  von  Arkansas  82,  21. 

Pfeifenkopf  ans  Georgia  32,  10. 

Pfeile  der  Gnayaki-Indianer  34,  35.  36;  der 
Indianer  im  Kuliseu  -  Gebiet  (Brasilien 
22,  93;  mit  Steinkolben  bei  den  Tupl  und 
Trnmai  (Brasilien)  22,  93;  und  Bogen 
fehlen  in  Australien  33,  141;  s.  Fisch- 
Pfeil;  Jagd-Pfeil. 

Pfeilspitzen  aus  Bronze,  dreikantige  a.  Ungarn 
28.  9.  11.  20.  21;  s.  Bronze-Pfeilspitze. 

Pfeilstrecker  ans  Californien  82,  24;  aus 
Hirschgeweih,  Madisonville,  Ohio  32,  16. 

Pferd  als  Bauopfer  30,  19;  als  Fibel-Orna- 
ment 21,  222.  223;  im  Seelenglanben  und 
Todtencult  84.  64.  86;  wildes,  im  alten 
Preussen  22,  175;  s.  Ross. 

Pferde-Figuren  auf  einer  Fibel  von  Villa 
Benvenuti  (Italien)  22,66  ;  auf  dem  Platten- 
wagen von  Dipylon  (bei  Athen)  22,  66  ff. 

Pferdegestalt  der  Sonne  33.  74.* 

Pferdezucht  im  alten  Preussen  22,  179  ff. 

Pflanzen  zu  Wohlgeritcben  verwandt,  San  oa 
31,  52;  s.  Ago:  Faopata;  Nutzpflanzen: 
Pandanus- Blatter;  Paogo;  Sogä;  Zucker- 
rohrblätter. 

Pflanzliche  Bauopfer  30,  23. 

Pflocke  (Haarschmuck)  aus  der  Spindelachse 
(Columella)  einer  Schnecke  (Busycon 
perversum)  32.  10. 

Pflug  im  alten  Preussen  22,  187;  s.  Haken- 
pflng. 

Pflugscbaaren  aus  eincrrfimiscbeo  Ansiedelung 
in  Bosnien  32,  210;  aus  einer  römischen 
Ansiedelung  bei  Schleiden  32.  210;  von 
der  CultstBtte  auf  dem  Marberge  bei 
Pommern  an  der  Mosel  32.  210;  in  einem 
Depotfunde  vom  Gleichberge  bei  Römhild 
(Thüringen)  32,  210.  211;  aus  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sacbsen-Coburg- 
Gotha)  82,  204.  206.  210. 

Pfriem  aus  Eisen  und  Knochen,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  84,  134.  161. 

Pfund,  römisches  21.  41;  s.  Gewicht. 

Philadelphia,  Nord-America,  ethnographische 
Museen  32,  8  ff. 

Philippstown  (Nord-America).  Muschel-Hügel 
Sammlung  Wyman  32.  16. 

Phönicier.  Bronzescbild  v.  Cypern  23.  240: 
Monument  m.  Ornament  23,  243. 

Phönikien,  s.  Marathus. 

Photographien  der  Klamath-Indianer.  Cali- 
fornien 32,  24. 


Photographirung  brasilischer  Indianer  22,  97. 
Physiognomischer  Ausdruck  d.  Jabim-Leute 

(Neu-Guinea)  23,  163;  d.  Kai-Leute  (Nen- 

Guinea)  23,  171;  der  Papua  23.227;  der 

Poum-Bewohner   (Neu-Guinea)  23,  176; 

d.  Tami- Insulaner  (Neu- Guinea)  23,  181. 
Picenum  (Italien),  Fibelfund  21.  206. 
Pietroassa  (Rumänien':  Goldring  mit  gotischer 

Runen-Inschrift  22,  77. 
Pileus-Deckel    auf   Steinkiste    von  Chiust 

(Etrurien)  22.  131. 
—  Holme,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 

22, 114. 115.116.117;  aus  Kalkstein  22,133. 
Pillgram,  Kr.  Lebus.  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Pithecanthropus,    seine  Bedeutung  für  den 

Ursprungsbeerd  des  Menschen  33.  129. 
Pithosform  s.  Gefässe. 
Plan  s.  Situationsplan. 

Planet  Venns.  Hieroglyphe  (nach  der  Dres- 
dener Handschrift)  SO,  400. 

de  Plasencia,  Padre  Fray  Juan,  Prediger, 
Biographie  26,  7. 

Platten:  s.  Schmuck-Platten;  an  der  Fibel: 
s.  Bügel-Platte;  Nadel-Platte. 

Plattenwagen  22,  61 ;  von  Dipylon  (bei  Athen» 
22,  66.  67.  68;  von  Lucera  (Apulien> 
22,  61;  ans  Unter  -  Italien  22,  62; 
bleierner,  von  Rosegg  iKarnthen)  22,  62. 
63;  aus  Bronze:  Judenburger  Wagen  von 
Strettweg  (Steiermark)  22,  68.  69. 

Platyrrhinie  bei  Samoa-Stömmen  28,  136. 

Plebejer  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  2&,  12. 

Pliocän-Zeit,  Kartenskizze  des  indo-anetra- 
lischen  Archipels  zur  33,  130;  Thier- 
Gesellschaft  des  Menfchen  zur  33,  133. 

Plötzen  im  alten  Preussen  22.  177. 

Poggio  alla  Sala  (Etrurien):  Bronze-Stuhl 
mit -Ossuarium  und  Suppedareum  22,  122. 

Poggio  Romitorio  (Etrurien) :  Knochen-Urne 
(Art  Canopus-Vase)  22,  131.  132. 

Pohatn  tabarua  =  Steinkeulen  der  Moriori 
(Chatham-Inseln)  34,  9. 

Pola  (Fenster-Matte)  der  Samoaner  31,  19.  47. 

Polavai  (grobe  Cocos-Matte)  81,  18. 

Policoro  in  der  Basilicata  (Italien),  prä- 
historisches Feuersteinmesser  29,  12. 

Polledrara-Grab  (Grotta  dell'  Iside)  bei  Vulci 
(Etrurien) :  bronzenes  Feuerbecken  mit 
Rädern  22,  71. 

Poln.  Peterwitz,  Kr.  Breslau,  Gefässe  34, 
173.  174. 

Polygamie  bei  den  Angoni  32,  192;  s.  Viel- 
weiberei. 
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Polynesien  s.  Samoa. 

Polynesische  Texte  31,  5  ff.  20  ff. 

Pommern,  Goldgefässe  von  Langendorf  28. 
92;  Goldring  mit  rugischer  (?)  Runen- 
Inschrift  22,  80;  Kugel-Amphoren  82, 
156;  Thon  -  Köpfchen  mit  rugischer  (?) 
Runen-Inechrift  22,  80. 

—  9.  Neuendorf;  RoBsin;  Schöningsburg. 

Pommern  an  der  Mosel.  Cultstätte  auf  dem 

Marbergebei  32,  210. 
Pompejanische  und  etruskische  Bronzen,  Field 

Columbian  Museum,  Chicago  32,  19. 
Ponte  Cucchiajo  (bei  Chiusi,  Etrurien):  Wagen 

und  Pferde  aus  Thon  22,  66.  66;  bronzene 

Portrat-Maske  22.  120. 
Porphyr-Blöcke  aus  dem  Steinbruche  von 

Kalan-Kaya  33,  207. 
Porretta  (Italien,  im  BologniBchen) :  Fibula 

aus  der  dortigen  Terramaro  21,  206. 

Portrat-Darstellungen  an  etruskischen  Urnen 
und  anderen  Knochenbehältern  22,  131. 
132. 

—  Masken  in  etruskischen  Grabern  22,  119. 
120.  (aus  Bronze)  120.  (aus  Terracotta) 

124.  125. 

—  Urnen,  s.  Canopen. 

Posen,  Depotfund  34,  191 ;  Polnisches  Mu- 
seum 34,  173; 

—  b.  Brenno;  Floth;  Granowko;  Orchowo; 
Wapno;  Wonsosz. 

Postwesen,  s.  Nachrichten-Beförderung. 
Potidäa  (Makedonien):  Eisenschwert  22,  23. 
Poum-Leute  (Nen-Guinea)  23,  171. 
Prähistorie,  Methodik  der  34,  223-  272. 

Prähistorische  Archäologie,  Grundlinien  einer 
Systematik  der  25,  49;  Bronzen  und 
Thongefasse  aus  Suessola,  Italien  29,  5.  6 
Feuersteinmesser  von  Policoro  in  der; 
Basilicata  2»,  12;  Steinartefakte  aus  Gneis 
und  Obsidian,  aus  dem  Museum  in  Reggio 
di  Calabria  29,  14;  Steingerathe  aus 
Bari  und  Cotrono  (Italien)  29,  9;  Thon- 
gefasse der  Falisker  aus  dem  Territorio 
di  Falerii  (Mnseo  Nazionale,  Sezione 
extraurbana,  Rom)  29,  2;  Thongefass  aus 
dem  Museo  nazionale  in  Palermo  29,  22; 
ThongefUss  mit  eingeritzten  Ornamenten 
aus  den  Nekropolen  von  Karthago,  in  dem 
Musee  St.  Louis  in  Karthago  29,  33 ;  orna- 
mentirte  Thonscherben  aus  der  Grotta  di  San 
Francesco,  Sicilien  29,  26;  ornamentierte 
Thonscherben  und  Thongefasse  in  dem 


Museum  in  Palermo  29,  27;  Töpferofen 
von  Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26, 111. 

Praneste  (Latium):  bronzene  Räucherpfannen 
mit  Rädern  22,  73. 

Prärie- In  dianer,  Ethnographie  32,  19;  Toma- 
hawk der  32,  25;  Sammlung  des  Harvard 
College  (Peabody  Museum)  zu  Cambridge 
bei  Boston  32,  14;  Sammlung  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5;  Samm- 
lung im  National  Museum,  Washington 
32,  11. 

Preussen  (altes):  Geschichte  bis  zur  Ordens- 
zeit 22.  150  ff. ;  (altes,  vor  der  Ordenszoit) : 
Bodenbeschaffenheit  22,  173.  174;  Funde 
22,  211;  Handelsstrassen  22,  212.  213; 
Pfahlbauten  22,  182.  186.  195.  (beträchtl. 
Anzahl)  194.  (Zweck)  194.  195. 

Preussen  (altes):  s.  AltpreuBsische  Wirth- 
schafts-GeBchichte ;  Arys-See ;  Ostpreussen ; 
Probchen-See;  Romow;  Samland;  Truso. 

Preussen  (Königreich),  s.  Hannover  (Provinz); 
Holstein;  Pommern;  Posen  (Provinz); 
Rheinprovinz. 

Priester  im  alten  Preussen  22,  159.  177;  s. 
Kriwe. 

Priesterliche  Functionen  unter  Naturstämmen 

21,  109. 

Probchen-See  (Ost-Preussen):  Pfahlbau  und 
Fund  22,  185. 

Processus  frontalis  squamae  temporalis  su 
einem  Schädel  aus  der  Beingruft  von 
Kitzbtthel,  Tirol  32,  245. 

Processus  marginalis  des  Jochboins  a.  Schädel 
von  Kitzbühel,  Tirol  32,  247;  a.  Schädel 
von  Mais,  Tirol  32,  254;  a.  Schädel  von 
Tumaboglo,  Italien  32,  268;  a.  Schädel 
von  Ursern  (bei  Andermatt)  im  Urnerthal, 
Schweiz  32,  266, 

Prognathie  der  finnischen  Rasse  33,  167;  bei 
den  Bakalri  (Brasilien)  22,  84;  bei  den 
Mehinaku,  Kamayura,  Trumai  (Brasilien) 

22,  85;  b.  d.  Jabim-Leuten  (Neu-Guinea) 

23,  163;  b.  Papuas  23,  227. 

Prozor  (Kroatien):  Skeletgräber  und  Fibeln 
21,  214;  Fibeln:  (mit  perlenbesetztem 
Bügel)  21,  218.  (mit  Schlingen  am  Bügel) 
219.  (mit  Dreitheilung  des  Bügels  durch 
WülBte)  219;  Kleider-Hefteln  21,  225. 

Pseudo-Mumien  der  Torres- Strasse  32,  23. 

Pteropua,  fliegender,  und  Mensch  30,  104; 
fliegender:  künstlerische  Darstellung  aus 
Kaiser-Wilhelms-Land  30,  98  ff.  ;  bangen- 
der, künstlerische  Darstellung  aus  Kaiser- 
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Wilhelms- Land  30,  90 ff.  Ornament  des 
hangenden  ans  Kaiser -Wilhelms -Land 
23,  132; 

Ftolemäischer  Fuss  82,  100.  102. 

Pneblo-Cnltur  von  Arizona  und  Ken-Mexico 
82,  11;  Peabody-Museum,  Cambridge  bei 
Boston  32.  16. 

Pneblo-Forschung  32,  2. 

Pneblo-Indianer,  CurtuT  der  32,  20. 

Pnke  (enggeflochtener  Cocos-Korb)  31,  18.  47. 

Pulque-Götter,  Mexiko  32,  124  ff. 

Pulsen  mit  der  Trampe,  s.  Sturl. 

Puln,  Saft  des  Brotfruchtbamnes  81,  43. 

Ponitz,  Kr.  Gostyn,  Depotfund  34,  193. 

Pnrus-Stämme,  Brasilien,  Vokabulare  2»,  59. 

Pygmäen,  Definition  26,  191.  285;  in  Europa 
26,  189;  lebende  in  Europa,  Asien  und 
America  26,  239;  Stellung  in  dem  anthro- 
pologischen System  der  Rassen  26,  250; 
Vorläufer  der  hochgewachsenen  Varietäten 
der  Menschheit  26,  250;  als  Vorläufer 
der  grossen  Rassen  26,  238. 

Pygmäen-Schädel  26,  214;  247. 

Q,  s.  auch  K. 

Mim kiut I.  Austreibung  des  Hatnatsa  32,  11; 

Modell  eine«  kostflmirten  Hamatz  82,  19. 
knappen  im  alten  Preussen  22,  177 
Quedlinburg,  Kr.  Aschersiebon.  Aunjetitzer 

Henkeltopfe  34,  202. 
Queen    Charlotte -Inseln,    Nordwest- Küste 

America's,   Modell   des    grossen  Dorfes 

Skidgate  32,  19. 
Quelle  des    Batman-Su,  Armenien  81,  261  ff. 
Quellen,  heisse  bei  Baghin,  Armenien  33, 

174.  176. 

ijuellgrotte  des  Tigris  81,  248  ff.  284 ff. 
Quetscher  und  Mahlsteine  im  alten  Preussen 
22,  188. 

QuetzalcoatI,  Mexiko  33,  39  ff;  höchster  Gott 

der  Maya  28,  222. 
Quetzalcouatl-Kukulcan  33,  108;  in  Yucatan 

30,  377. 

Rad,  Räder:  (aus  Bronze,  Knochen  otc.)  als 
Haarnadel- Bekrönung  22,  74.  75;  an 
Feuerbecken,  Räuchergefässen,  Bronze- 
Wagen  usw.,  s.  Wagen-Gebildo. 

Radkersburgi  Steiermark):  Kesselwagen- Frag- 
monto  22,  60. 

Rapfen  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Rassen,  Australier-Rasse  83.  135;  europäische 
34,  217;  europäische  von  Einst  und  Jetzt 
26,  217.  238. 

—  Merkmale,  finnische  33,  167. 


Rassen-Schädel,  reine  26,  223.  226. 

Hatten   und   Mäuse  in  Australien  aus  der 

Tertiär-Zeit  88,  131. 
Räuchergefässe  (?)  von  Lobositz  an  der  Elbe, 

Böhmen  26,  112;  s.  Thymiaterion. 
Räucberpfannen,  bronzene  mit  Rädern:  au« 

Care,  Veii,  Präneate  (Italien)  22,  72.  73. 
Ravenna,    Italien,   Maseo    nefla  Biblioteca 

Ciassense  23,  24. 
Recht,  s.  Erbrecht;  s.  Gemeinfreie. 
Rechtspflege  bei  den  Angoni  32,  189;  b.  d. 

Tagalen  (Philippinen)  26,  16. 
Hechte-Sitte,  altdeutsche  des  Mantelfriedens 

34,  70. 

Rede  zur  Bewillkommnung  Schliemann 's  als 
Ehrenbürger  Borlins  28,  63. 

Regenwurm,  s.  Riesen-Regenwurm. 

Reggio,  Emilia.  Museo  Chierici  28,  19: 

Reggio  di  Caiabria  (Italien)  s.  Museum. 

Regulini's  und  Galassi's  Grab-Untersuchung 
in  Gäre  (Etrurien),  s.  Cäre. 

Rehani  =  ein  kleiner  Strauch  mit  wohl- 
riechenden Blättern;  Gesang  von  dem 
Blätterbündel  des  bekümmerten  Rehani- 
Baumes  31,  82.  83. 

Reibsteine,  s.  Mahlsteine. 
Reichersdorf,  Kr.  Guben,  Gräberfeld  32,  212. 
Reihengräber  v.  Civezzano  in  Süd-Tirol  28,  18. 
Reisbier  (Getränk)  SO,  336. 
Reisstampfe  (Ural)  der  Naga,  Assam  80,  332. 
Relief,  gräco-buddbistisches,  in  der  Universi  - 
täte-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Relief-Band  (Iber  dem  Thüreingang  des  Ost- 
flügels  der  Caaa  de  Monjas  in  Chichenitza' 
Yucatan  30,  401. 

—  Buccheri.  etruskische  22,  136. 

—  Darstellungen:  auf  etruskischen  Todten- 
kisten  22,  134.  135;  Thier-Figuren  an 
etruskischen  Buccheri  22,  136. 

—  Figuren  am  Mausoleum  III  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  397.  398;  aus  dem  Inneren 
des  Tempels  „El  Castillo"  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  390;  aus  dem  Inneren  dos 
„Tempels  der  Jaguare  und  der  Schilde" 
in  Chichenitza,  Yucatan  30,  391;  aus  dem 
Saale  am  Ballspielplatz  in  Cbichenitza. 
Yucatan  30,  394.  395. 

Religion  der  Angoni  32,  198;  der  Guayaki~ 
Indianer  34,  36;  der  Naga,  Assam  30. 
351;  8.  Aberglaube;  Fisch-Opfer;  Geister- 
glaube; Gott,  Gottheiten,  Götter;  Gottes- 
dienst; Lama'isches  Pantheon;  Lebennach 
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Tode;  Priester;  Priesterliche  Funk- 


Religioosgeschichtliehes  aus  Armenien  33,  193. 
Religiöse  Ceremonien:    der  Achaguae  beim 

Fischfang  83,  5;  vor  der  Mahlzeit  bei 

Nayadi,  Vorder-Indien  26,  81.  82. 
Religiöse  Vorstellungen  der  Acbaguas  28,  6; 

der  Indianer  im  Kuliaeu-Gebiet  (Brasilien) 

82,  94. 

Reliquien  Napoleons  I.,  Golden-Gate  Park 

Museum,  San  Francisco  82,  23. 
Reliquieneu  I   84,  70. 

Äenalin.  Mekleuburg.  Kugel- Amphore  82,  156. 
Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  neouthische 

Urne  82,  171. 
Reupzig,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Amphore 

82,  160. 

Reat,  B.-A.  Laufen,  Oehsen-Halsringe  84,  188. 
Rheinfaessen  (Provinz),  Waage  aus  den  rö- 
mischen Hainen  bei  Alzey  82,  209. 
Rheinland:    römische    Gesichte  -  Urnen  22, 

138.  140;  s.  Rbeinprovinz;  Worms. 
Rheinprovinz,  s.   Engere;  Freüaubersheim ; 

Kebrlich:  Rheinland. 
Rhodos:  Fibeln  21,  215.  221.  229;  s  Amorgos 

Ialyssos;  Kameiros. 
Riemenbescblag,  s.  Beschlagstucke 
Kiemenbeschläge  aus  Gräbern  von  Warmhof 

bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien  wer  der  (W.- 

Pr.)  34,  134. 
Riemensenkt    aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  133. 

Riesen-Regenwurm  im  Kulieen-Gebiet  (Bra- 
lien)  12,  87. 


Rillen,  g.  unter  Ornament. 
Kimini, Italien,  Museo  pubblico  nellaBiblioteca 
Gambalunga  23,  25;  Schädel  82,  229.  266. 
Rind  als  Bauopfer  80,  20. 
Rinden-Tafelchen,  s.  Täfelchen. 
Kinder,  s.  Bos. 

—  Zucht  im  arten  Preussen  22,  182. 
King,  Ringe:  Reihen  kleiner  Ringe  an 
ßchmuckplatten  von  Fibeluadeln  21,  226. 
227;  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaidensleben  27,  133; 
von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  78.  79: 
aus  Silberdraht,  aus  Gräbern  von  Wann  - 
hof  bei  M  ewe,  Reg.-Bez.  Marienwerdor 
(W.-P.)  84,  118;  s.  Oberarm-Ringe. 
Ringkämpfe  bei  den  Indianern  im  brasil. 
22,  92. 


Ringsteine  aus  Californien  82.  24. 

Rochusberg  bei  Bingen,  Vase  34,  258. 

Rödgen,  Kr.  Weissenfele,  Provinz  Sachsen, 
Kugel-Amphore  82,  159. 

Roggen  im  alten  Preussen  22.  184. 

Roggendorf,  Nieder-Oesterreich  .Hocker-Grab- 
feld 84.  199.  201. 

Rom,  Museo  ebristiano  in  der  vatikanischen 
Bibliothek  28,  27;  Museo  Gregoriano  im 
Vatikan  28,  27;  Museo  Kircheriano  23, 
27;  s.  Museo  Nazionale. 

Romagna,  Italien,  Schädel  32,  229.  269. 

Römhild,  Thüringen,  Depotfund  vom  Gleich- 
berge 32,  210.  211;  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  vom  Kleinen 
Gleichberg  34,  196. 

Römisch:  Ansiedelung  in  Bosnien  32,  210, 
bei  Schleidon  32,  210;  Brücke  unterhalb 
Pertag,  Armenien  83,  188;  spätrömischer 
Depotfund  aus  dem  Wallgraben  desCasMls 
Osterburken  32,  213;  frührömisches  Eisen- 
geräth  von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha) 
32,  202  -  214  ;  Gesichts-Urnen  22,  186  ff 
(in  Deutschland)  138.  140.  (in  Italien) 
139.  140.  (aus  Alife)  137.  (aus  Ruvo)  141. 
(in  Kroatien,  England  new.)  140.  141 ; 
Haken -Fibeln  aus  Griechenland  21,  230; 
Krankenhaus  bei  Baden  in  der  Schweiz 
82,  212;  Maasse,  s.  Griechisch-römische 
Maasse,  Stadion;  Münzfunde  im  alten 
Preussen  22,  211 ;  Pfund  21,  41 ;  Rainen 
bei  Alzey,  Rheinhessen  82,  209. 

Romow  (altes  Preussen):  Kriwe  (Art  Ober- 
priester) 22,  158. 

Rosegg  (Kärnthen) :  Fragmente  eines  bleiernen 
Platten-Wagens  22.  62.  63. 

Rosette  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  NeuhaldenBleben  27,  147; 

Ross,  weisses,  mythische  Bedeutung  83,  62  ff. 

Roas-Opfer  33,  75. 

Rössener  Keramik  32,  171. 

Rössener-Typus  34,  171. 

Kessin,  Pommern,  Bronzevase  m.  Band- 
ornament 23,  243. 

Rothe  Erde  zum  Färben  (B'ele")  31,  24.  52. 
Rothschloss,  Kr.  Niinptsch,  Näpfe  aus  dem 
Hockergrabfeld  34,  198. 

Rucuyennes  (Guiana),  Federschmuck  der 
32,  16. 

Rudelsdorf.  Kr.  Nimptsch,  Fund  mit  Bern- 

steinsebrauck  84,  204. 
Ruder  der  Salomons-Inseln  32,  23. 
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Raderkeulen,  geschnitzte  aus  der  Inselwelt 

des  Stillen  Oceans  im  Natural  history 

Museum,  New  York  32,  7. 
Rogische  (?)  Runen-Inschriften  22,  80. 
Ruinen  von  Awatobi,  Votiv-Gefässe  der  Moki 

aus  den  32,  16;  einer  alten  syrischen 

Kirche:  Bizman  bei  Gerger  33,  199.  200; 

der  alten  römischen  Brücke  unterhalb 

Pertag,  Armenien  33,  188- 
Ruinenstätten,  chaldische  31,  260. 
Rumänien,   Bronzegegenstande  28,   15;  s. 

Pietroassa. 
Rundhaus,  Bamoanisches  31,  14.  41. 
Rundstab  oben  mit  Griffring,  unten  mit  einem 

Schlitz  nach  Art  eines  grossen  Nadelöhrs, 

von   Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32, 

205.  208.  212. 
Runen-Inschriften,  deutsche  22,  76  ff.  (recbts- 

und  linksläufige)  84. 
Rusas-Stele    von   Topsauä    (Sidikan)  31. 

99-132.   

EtUM  s.  Lama. 

Russisch- Litauen  bei  Kowno,  Schwertstab 
34,  194. 

Russland:  Dorfgemeinschaften  22,  161;  alte 
Handelsstrasse  von  Süd-Russland  nach 
Ost-Preusson  22,  212;  s.  Kaukasus;  Perm; 
Sfidrussland;  Suszyczno. 

Rüstung  des  Daimio  von  Koznke  (1364  n. 
Chr.)  32,  25;  mit  Handschutz  von  den 
Gilborts- Inseln  32,  18;  eines  Kriegers  von 
Tczcoco  (Mexico)  im  Natural  history 
Museum,  New- York  32,  6;  s.  Schmetter- 
lings-Rüstung. 

Ruvo  (Apulien):  Gesichts-Urne  22,  141. 

Saalburg  (Römer-Castell),  Eisen-Löffel  mit 
gedrehtem  Stiele  32, 209;  Feuerschippchen 
32,  212;  Funde  32,  212.  213. 

Sabara  s.  Gebel  Sabara. 

Sachsen,  Königreich:  Kugel- Amphoren  32, 
161;  s.  Pegau. 

Sachsen,  Provinz:  Kugel- Amphoren  32,  157; 
s.  Wolmirstedt. 

Sachsen-Coburg- Gotha,  Eisen- Depotfund  von 
Körner  32,  202-214. 

Sachsen-Meiningcn,  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kugelkopf  vom  Kleinen  Gleich- 
berg bei  Römhild  34,  196. 

Sachsen- Weimar  s.  Apolda;  Mittelhausen; 
Orlishausen. 

Sächsisch,  a.  Langobardisch-sächsisch. 

Sächsisches  Haus  in  Braunschweig,  Südgrenze 
27,  25. 


Sacral  -  Gefässe,  bemalte  von  Guatemala 
(Central- America),  in  der  Universitats- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Sagen:  Butterhexe  von  Wagnitz  (Havelland) 
26,  1;  v.  Frau  Holle  28,  159;  v.  den  sog. 
weissen  Frauen  28,  159;  v.  wilden  Jäger 
(Hakelberg)  28,  157;  wendische  33,  61; 
westfälische  33,  83;  s.  Legende;  Volks- 
sage. 

—  und  Märchen  der  Angami,  Assam  30,  367. 
Saguiguilir  s.  Aliping  saguiguilir. 
Sakketto  8.  Gebel  Sakketto. 
Salamander-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  29,  125  ff. 

Salbke,  Kr.  Wanzleben,  Henkeltopf  34,  20  i. 

Salem  (Massachusetts),  Essex-Museum  32,  17. 

Salerno  (Unter- Italien) :  Bronze- Wagen  22.  5<». 

Salmanassar  II.,  Inschriften  von  31,  253.  285. 

Salomons-Inseln,  Ruder  32,  23. 

Salomons-Insulaner,  anthropologische  Unter- 
suchungen 28,  104  ff.  137;  s.  Solomons- 
Insulaner. 

Salu  (Besen)  31,  10.  37. 

Salz  als  Bauopfer  30,  24.  25.  38;  volks- 
tümlicher Gebrauch  des  34,  62.  63;  s. 
Kochsalz. 

—  Bereitung  bei  den  Mehinaku  (Brasilien) 
22,  93. 

Samipala  =  Delicatesse  bei  den  Samoanero 
31,  24.  51. 

Samland  (in  Ostpreussen)  vor  der  Ordenszeit  : 
ehemals  =  „Preussenland*  22,  216.  (Bern- 
stein-Reichthum) 209.  (Handelsstrasse  über 
Carnuntum  nach  Italien)  212.  (Antheil  am 
Ostsee- Handel)  215;  a.  Preussen  (altes). 

Sammlung:  des  Advokaten  Ancona  23,  17; 
Collezione  d.  Prof.  Bellucci  23,  36;  v. 
Augusto  Castellani  23,  29;  Collezione 
FalcionL  Viterbo  (Italien)  23,  33 ;  Colleaione 
Paolozzi23,  33  ;  Quaglia  23,  17;  archäo- 
logische der  SmithBOnian  Institution, 
Washington  32,  12. 

Samoa- Inseln,  Anthropologisches  28,  101.137; 
Notizen  über  31,  1—55;  Sammlung  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32, 
7;  8.  Tätto wirung. 

San  Domingo,  Antillen,  Stein-Geräthe  und 
Idole  32,  13. 

SanFrancisco,  Nord-America,  ethnographische 
Museen  32,  23. 

Sandalen  s.  Fellsandalen. 

Sandstein-Platten,  Fussspuren  des  tertiären 
Menschen  auf  S.-Pl.  in  Australien  33,  153. 
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.Sanguisuga"-Bügel  an  Fibeln  21,  216.  216. 

220. 224. 229.  (an  Fibeln  v.Oly  mpia)  228. 230. 
Santa    Barbara,   Californien,  prähistorische 

Fnnde  im  Natural  history  Museum,  New 

York  32.  7. 
Sardinien, Vor-  und  Frühgeschichtliches  29,34. 
Särge  als  Eraatzopfer  in  Bauten  SO,  60; 

irdene  Gefässe  als  33, 183;  s.  Todtenkisten. 
Sarkophage   aus    langobardischer    Zeit  in 

Cividale  23,  23;  s.  Todtonkisten. 
Sarykamysch  (Armenien),  Stele  von  31,  281. 
Säugen  jnnger  Hausthiere durch  Papua-Frauen 

21,  13. 
Säuglinge,  s.  Kinder. 
Säuglingsernährung  s.  Ubabwa. 
Sraphocephale   Form    dos   Hirnschädels  a 

Schädel  von  Mais,  Tirol  32.  255.  258. 
Schädel  als  Bauopfer  30.  18;  Capacität  und 

ihr  Verhältniss  zum  Längenbreiten-Index 

31,  202.  203;  der  Australier  33,  137; 
trepanirter  von  Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland 

32,  148;  menschlicher  mit  Hirschgeweih- 
Kopfputz,  aus  dem  Hopewell  Mound,  Ohio 
32,  21;  brachycephale  und  mesocephale 
Tiroler  Beingruft-Sch.  30,  1H9;  brachyce- 
phale aus  Tirol,  der  Schweiz  und  Nord- 
Italien  32.  229-281;  Tirol.  Capacität  31. 
201-235;  gemessene  in  Berlin  30,  228: 
gemessene  im  Theatrum  anatomicum  von 
Göttingen  30,  250;  gemessene  in  München 
30.  224;  gomessone  in  Wien  SO,  266; 
von  Maravar,  Südindien  26.  74;  aus  einem 
raegalithischen  Grabe  von  Meilin,  Altmark 
25,  157;  aus  Melanesien:  v,  Papuas  23,  224; 
Xannocepbalen  aus  Sicilien  26.  242;  v. 
Ost-Mongolen,  Messungen  30,  214;  von 
West-  und  Nord-Mongolen.  Messungen 
30.  216;  der  Pygmäen  26,  214.  247;  aus 
der  Schweiz:  v.  Schweizersbild  bei  Schaff- 
hausen  26.  192.  202;  und  Schmuck  aus 
einer  prähistorischen  Begräbnissstätte  bei 
Lobositz  a.  Elbe.  Böhmen  27,  63.  64; 
(menschliche)  als  Zauberfetiseh  30,  40; 
von  Thieren  als  Zauberfetiseh  30.  41 ; 
s.  Brachycephalie;  Calaveras-Schadel ;  De- 
formirung;  Dolichocephale;  Dolichocepha.- 
lie;  Hyperbracbycepbalio;  Mesocephalie; 
llassen8chädel. 

—  Capacität  d.  Steinmenscheu  v.  Schweizors- 
bild  bei  ScharThausen.  Schweiz  26,  204. 

—  Maasse  von  Europäern  26,  216;  der  Turk- 
völker  (Baschkiren  und  Meschtscherjaken), 
Kussland  24.  191. 


Schädelhaus  und  Schädelbleiche  der  Naga, 

Assam  30,  335. 
Schadewohl,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  143. 
Schaf  als  Bauopfer  30,  20. 
Schaftlöcher,  ovale  a.  Axt-Hammer  aus  Stein 

32,  159. 

Schäftung  der  Feuersteinbeile  25.  129;  der 

Morioriäxte  34,  18. 
Schahidulla-Chodja   im  Küen-Lün-Gebirge, 

Nephrit  24,  19. 
Schakalfang  bei  Katumarathis.  Vorder-Indien, 

26,  78. 

Schalen  an  Fibel-Bügeln  21,  222;  s.  Schalen- 
Bügel. 

Schalenbügel  an  Fibeln  21,  222.  224. 
Schalenurne   vom   Rochusberg    bei  Bingen 
34,  259. 

Schamanongefäss,  aus  einem  Walfischwirbel 

geschnitzt  32,  4. 
Schamanische  Götter  im  Lama'ismus  21,48.64. 
Scbambekleidung  d.  Poum-Bevölkerung  (Neu- 

Gninea)  28,  172. 
Schamhaare,  Arsenik  zum  Entfernen  ders.  bei 

den  Suaheli-Weibern  31,  74. 
Schanar,  Volkustamm  in  Vorder-Indien  26,  88. 
Scharzfeld  im  Harz,  Sagen  28.  160. 
Scheitnig.  Kr.  Breslau.  Oberarm-Ringe  34, 190. 
Scherben    mit    durchlöcherten  Wandungen 

(Räucbergefässe?)  von  Lobositz  an  der 

Elbe,  Böhmen  26.  112. 
Schiff   als    Fibel-Ornament    21,    222;  der 

Meuterer    von    Pitcairn.    Museum,  San 

Francisco  32.  23. 

Schiffsbau  der  Australier  33,  142. 

Schild  mit  Adlerfuss  und  Schmetterlings- 
Rüstung,  Beziehungen  zwischen  32,  113; 
bronzoner.  phönicischer  v.  Cypern  23, 
240;  aus  Rotan  geflochtener,  der  üaupe\ 
Süd-Amerika  32,  16. 

Schildkröte,  Hieroglyphe  23.  131:  in  der 
Maya-Mytbologie  24.  120. 

Schildkröten-Form,  Urne  in.  mit  darauf 
sitzender  menschlicher  Figur,  aus  den 
Grottt'ii  von  Maraca.  Süd-America  32,  15. 

Schimmel  (Pferd),  mythische  Bedeutung  33, 
62  fT. 

Schingu-Expedition,  zweite,  in  Brasilien  22, 
81.  98. 

Schingü-Gebiet (Brasilien):  Schwirrholz  22.  92. 
Schirotzken,  Kr.  Schwetz,  in  Westproimen, 
Bronzeaxt  34,  195 
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Schkopau,  Kr.  Merseburg,  Aunjetitzer  Henke  1- 
topf  34,  202. 

Schlagniarken  s.  Feuerstein- Artefakte. 

Schlaner  Berg,  Böhmen,  Gräberfelder  34, 193. 

Schlange  als  Jabreszeicben  23,  143;  ab 
Kopfschmuck  33,  148. 

Schlangen-Fibeln:  (italische,  mit  Schmuck- 
platte) 31,  227.  (von  Olympia)  228. 

Schlangenornament  auB  Kaiter- Wilhelms- 
Land  30,  107;  a.  e.  phönicischen  Monu- 
mente 23,  243. 

Schlangensymbole,    Field-Mnseum,  Chicago 

32,  22. 

Schlangentänzer  der  Moki  33,  12. 
Schlauchgefässe  in  Böhmen  und  Schlesien 
34,  202  ff. 

Schleiden,  Pflugschaaren  aus  einer  römischen 

Ansiedelung  bei  32,  210. 
Schleie  im  alten  Preussen  22,  177. 
Schleifen-Nadeln  (cyprische)  34.  200. 
Schleifsteine  mit  Rillen  aus  Californien  32,  24. 
Schlesien,  Gräberfeld  von  Jordansmühl  34,  271 ; 

vierhenkliges  Gefäss  von  Köben,  Kreis 

Steinau  32,  169.  170. 
Schliemann,  Heinrich,  Gedächtnissfeier  23,41 ; 

Bewillkommnung  als  Ehrenbürger  Berlins 

23,  63. 

Sc.hlii h  (südliche  Berbergruppe  in  Marokko). 
21^  81.  157;  s.  Taschilhait. 

Schlose-B eschläge  aus  Eisen,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  119. 

—  Federn,  eiserne  aus  Urnengräbern  von 
Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  116.  136. 

Schlüssel  aus  Eisen  und  Bronze,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe.  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  116.  119.  135. 

Schmerlen  im  alten  Preussen  22,  177. 

Schmetterling,  Darstellung:  32,  112  ff,  auf 
tbönernen  Spinnwirteln  32,  115  ff;  als 
Nasenschmuck  32,  118  ff. 

Schmetterlings  -  Halbmond    =  Hieroglyphe 

33,  2  ff. 

Schmetterlings-Rüstung  und  Schild  mit 
Adlerfuss,  Beziehungen  zwischen  32,  113. 

Srhminke  (?)  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Möwe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  136. 

Schmuck  s.  Halsschmuck:  Nasenschmuck; 
Ornament;  Siapo;  Thier-Zähne. 

Schmuck,  Ohr-  von  Maravar-Frauen,  Süd- 
indien 26,  71. 


Schmuck-Gegenstände,  Nachbildungen  gol- 
dener altirischer,  uns  Dublin  32,  19. 

Schmucknadeln,  8.  Fibel-Nadeln;  Nadeln;  von 
Stavanger  etc.  (Norwegen)  21,  211. 

Schmuckplatten  an  italischen  Fibula-Nadeln 
21,  226.  227. 

Schmucksachen  auB  dem  Urnenfriedhof  bei 
Bulstringen,  Kreis  Neuhaidensleben  87, 
134.  135.  138.  139;  von  Kupfer  ans  Ungarn 
28,  79;  prähistorische  aus  Californien,  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32.  7  v 
Thier-Zähne  im  heidnischen  Preuisen  22Y 
201;  s.  Bernstein-Schmuck. 

Schmuckschilde  aus  den  Depotfunden  ver* 
Punitz,  Kr.  Gostyn,  und  Cummeltitz,  Kr. 
Guben  34,  193. 

Schmuckstück:  goldenes  ausChancay.Eeuador 
32,  22;  goldene*  aus  Sibirien,  in  der 
Ermitage  befindlich  29,  161:  der  Volker- 
wanderungszeit in  Italien  23,  14. 

Schmückung  der  Gräber  bei  den  Papua  um 
Finschhafen  21,  25;  der  Leichen  bei  den 
Papua  um  Finschhafen  21,  22. 

Schnalle  aus  Eisen  und  Bronze,  au«  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg  -Bez.  Marien  - 
werder  (W.-Pr.)  34,  118.  133;  mit  Orna- 
menten in  Spiralmotiven  im  Museo 
Kircheriano  (Rom)  23,  27;  v.  Silber,  aus* 
Gräbern  der  Völkerwanderungszeit:  von 
Campeggine  23, 20,  von  Montecchio  23, 19. 

Schnallenzungen  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe.  Reg.-Bez.  Marieuwerder  (W.-Pr.  > 
34,  134. 

Schnecke  =  Hieroglyphe  33.  29  ff . 
.Schneckenlinie  s.  Spirale. 
Schnellwaage  s.  Waage. 
Schnitt-Verzierung  der  Kugel-Amphoren  32r 
163. 

'Schnitzereien:  geschnitzter  Deckbalken  aua  dem 
Inneren  des  „Tempels  der  Jaguare  und 
der  Schilde-  in  Chichenitza,  Yucatan  30. 
392:  auf  den  Cedrela-Holzplatten  von 
Tikal.  Museum  zu  Basel  33,  102  ;  s.  Elfen- 
bein-Schnitzereien ;  s.  Holzfiguren. 

Schnur  -  Keramik  im  germanischen  Nord- 
Deutschland  34.  164. 

Schnurverzierung  derKugel- Amphoren  32, 163 

Schollen  (Fische)  im  alten  Prensaen  22,  177. 

Schönefeld,  Kr.  Wittenberg,  Kugel-Ampfcoren 
34,  168. 

Schöningsburg,  Kr.  Pyritz,  Pommern,  Grab 
mit    Band-Keramik  34,  172; 
schmuck  (Spondylus)  34,  251. 


Digitized  by  Google 


-    oö  - 


Scttpfnnge-Legende  bei  den  Zuni,  Recitatiou  Sehwertforuien,  älteste  («üdeuropäLsche  Fund- 
der  (Darstellung)  32,  12.  stocke)  22,  1.  145;  der  jüngeren  Eiaen- 

Schottlaad,  Crannog  von  Lochlee  (Fundstelle)       zeit  22,  30  ff. 

32,  211.  |  Schwert-Knopf  von  Bronze  (vergoldet)  v. 


Sshrift,  s.  Runen-Inschriften 
die  Naga  (V 


Imola  (Italien)  23,  23. 
Schwertstab  aus  Kupfer  a.  Ungarn  28,  76. 
Sehwertstabe  mit  Bronzeschäftu  ng  .  aus  M«tzel- 
b.  d.  Tagaleu  (Philippinen)       thin,  Kr.  ßnppin  34, 194,  aus  Stubbeudorf 
23,  13.  in  Meklenburg  34,  194,  aus  Trieplatz,  Kr. 

Schulter-Ornamente  der  neolithischen  Kugel-       Ruppiu  34,  194. 

Aniphoreu  32,  166.  167.  Schwerttänzer  bei  den  Suaheli  31,  81. 

Schäreisen  im  Eisen-Depotfund  von  Körner  Schwirrholz    im  Schingu-Gebiet  (Brasilien) 

(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204.  205.  212.         22,  92. 
Schutz- Gottheiten,  lamaisch«  (jidam)  21,  Scralnaaax  der  Merovinger-Zeit  32,  209;  v. 

45.  46.  Moncalvo-Monferrato  (Italien)  23, 16 ;  aus 

Schwalbenstein  im  Aberglauben  der  Islander       Toscana  23,  23. 

32,  56.  Sculpturen  von  Üyük  33,  207.  208;  s.  Fels- 

Schwanbeck  bei  Friedland  in  Meklenburg-  I  8culptur. 

Strelitz,  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem  Sebeneh-su.  Quellgrotte  des  31.  284  ff. 
Kugelkopf  34,  196.  Sebondoyes,  Sprache  23,  1.  13. 

Schwangere,  Gelüste  der  32,  61.  .Seehandel,  s.  OstseehandeL 

Schwangerschaft.  Zauberzeicheu  der  Suaheli  Seeräuberei  auf  der  Ostsee  22.  214. 

zur  Feststellung  einer  etwaigen  31,  66.  Seele,  Beziehung  zu  in  Bauten  vergrabenen 
Schwarzburg-Sondersbausen  8.  Bebraer  Forst  1  Töpfen  SO,  52;  Glaube  an  die  Unsterb- 
Schweden,  Kupferzeit  28,  90;  s.  Ystad.  lichkeit    und   Trausmigratiou,    bei  den 

Schwein  als  Bauopfer  30.  21;  s.  Wildschwein.        Angoni  32,  199;  als  Vogel  34,  87. 
Schweine-Zucht  im  alten  Preussen,  22,  182.  Seelenglauben,  das  Pferd  im  33,  66.  67. 
Schwei«:  Kleider-Hefteln  21,  208:  brachy-  Sega  rula  (Vogel)  31,  35. 

cephale  Schädel  32,  229  ff;  Schweizersbi hl  Seifensteiu-Objecte   (Schalen  und  Pfeifen) 
bei  Schaff  hausen:  Ausgrabungen  26,  189.        aus  Californien  32,  24. 
Schädel  26,  192.  202;  s.  Alpen;  s.  Baden.  Semiten  und  Iudogermanen,  mythologische 
Schweizer  Pfahlbauten,  s.  Corcelettes.  Bezügo  zwischen  24,  157. 

Schweizersbild  bei  Schaff  hausen,  Schweiz,  Semsidi,  unweit  Gerger,  Grab  (sitzende  (le- 
Ausgrabnugen  26,  189;  Schädel  26,  192.  ]  stalt,  griechische  Inschrift)  33,  203.  204. 
202.  Senaga    (Berber-Stamm    in  Senegambien): 

Schwerin,  Museum  34,  194.  Zahlwörter  21,  195.  197. 

Schwert:    einschneidiges    aus    dem    Eisen-  Senegambien:     Zahlwörter     des  Sonaga- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg-  >      Stammes  21,  195.  197. 
Gotha)  32,  202.  208;  von  Neuendorf,  Kr.  Senga-Sprache  32.  187. 
Lauenburg  in  Hinterpommern  34,  207;  Serpentin-Gefäss  von  Dali  (Kreta)  22,  17. 


im  alten  Preussen  22,  176;  Langschwei  t   Servirola    (Prov.    Reggio  -  Emilia.  Italien): 
mit  Ringnieten    aus    dem    Warthefluss \      Fibula-Nadel  (Restauration)  21,  210. 
34.  207.  Sessel,  s.  Bronze-Sessel;  Stein-Sessel. 

Schwert  a.   Bronze,   chinesisches  29,   154.  Siapo,  „releu  zum  Färben  des  31,  24,  52; 

Schwert  aus  Eisen:  v.  Moncalvo-Monferrato  .  samoanischor  (Schmuck!  31,  13.  17.  40.  45. 
(Italien)  23,  16,  skythisches  aus  Ungarn  Sibirien,  Alterthömer,  Beziehungen  zu  denen 
28,  10.  Chinas  29,  141;  Bronzemesser  29,  153; 

Schwert  aus  Holz  aus  Kaiser-Wilhehns-Land,        Metallspiegel  29,  144;  goldenes  Schmuck - 


Vexzierung  29,  139. 
—  s.  Bronze-,  Eisen-Schwerter,  s. 


31,  46. 


sttick,  in  der  Ermitage  befindlich  29,  161. 

Sibirisches  Tluerornament  29,  161. 

Sicüien,  Felsengräber  bei  Caseibile  29,  20; 
Nannocephalen-Schädel  26,  242 ,  Steinbeile 
in  dem  Museum  iu  Cefalü  29.  24;  orna- 
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mentirte  Tbonscherben  aus  der  Grotta 
di  San  Francesco  29,  26 ;  Vor-  und  Früh- 
geschichtliches  29,  14;  s.  Castrogiovanni ; 
Lentini. 

Sidikan  (Kurdendorf)  51,  99,  107. 

Siebenbürgen,  Gussformen  für  Kupfer-Aexte 
28,  66.  67;  Schimmelreiter  33,  74;  sky- 
thische  Alterthümer  28,  14;  s.  Szaszvä- 
rosszeTc. 

Siena,  Italien,  Sammlung  des  Marchese  Chigi 
23,  35. 

Silber-Arbeiten  der  Navaho  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

Armband  aus  Grabern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  120. 

—  Draht  s.  Ringe. 

—  Fibel  v.  Montale  (Italien)  23,  22;  v.  Rieti 
(Umbrien)  28,  29.  32. 

—  Fingerring,  Albanien  82,  48. 

—  Schmuck,  roher  von  den  Sioux  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

—  Schnalle  v.  Campeggine  23,  20;  v.  Mon- 
tecchio  23,  19. 

Silex-Geräthe  der  Australier  33.  141. 
Süstedt,    Kr.   Wernigerode,    Skelet  nebst 

Henkeltopf  und  BrODze-Dolch  34,  202. 
Sina  s.  'Ie  sina. 

Sinne  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  181 
Sintfluth-Sage,  babylonisch -assyrisch-jüdische 

31,  113  ff.  243  ff. 

Sioux    ( Prärie- Indianer) ,  Ethnographisches 

32,  19;  Masken  der,  für  den  Büffel-  und 
Schlangen-Tanz  32,  14. 

Sioux-Chef  Standing  Bull,  Bflffelhaut  des  32. 
25. 

Sisek  (Kroatien):  römische  Gesichts  -Urne 
22,  140. 

Sitten  und  Gebräuche  der  Indianer  im 
Kulisöu-Gebiet  (Brasilien)  22,  94;  der 
Suaheli  31.  61—86;  der  alten  Tagalen 
(Philippinen)  25.  1 ;  verschiedener  Völker- 
stämme in  Vorder-Indien  26,  61  ff;  s. 
Gebräuche. 

Sitticlicnbach.  Kr.  Quorfurt,  Provinz  Sachsen, 
Kugel-Amphore  32,  159. 

Situationeplan  eines  prähistorischen  Wohn- 
platzes und  einer  Begräbnissstätte  bei 
Lobositz  n.  Elbe  27,  60;  des  Gräberfeldes 
von  Warmhof  bei  Mewe.  Reg.-Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34  ,  98;  des 
Menuas-Canals,  Armenien  31,  247;  der 
Region  der  Guayaki  34.  31;  des  Stand- 


ortes der  Rusas-Stele  in  Armenien  81, 
107. 

Sivaganga,    Madura  -  Distrikt,  Katumarathi 

26,  74. 

Skelette  eines  Andamanesen  26,  232;  v.  La 
Tene-Gräberfeld  beim  Dorfe  Vitzke,  Kreis 
Salzwedel,  Altmark,  26,  156;  von  Samoa- 
Stämmen  28,  140;  fehlen  in  Steinkammer- 
gräbern 25,  125.  155.  156. 

Skeletgräber  in  Albanien  32,  44  ff. ;  von 
Bennungen,  Kr.  Sangerhausen  34,  201 ; 
neolithische  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 

27,  61.  71;  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.- 
Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  84,  101  ff. 

Skelettheile,  menschliche,  dargestellt  an  der 
Aussenseite  einer  Urne  von  Arkansas 
32,  21. 

Skidgate  (Dorf),  Queen  Charlotte- Inseln, 
Nordwest-Küste  America  s,  Modell  32,  19. 

Skipetaren  —  Bewohner  Albaniens  32,  33; 
physische  Eigenschaften  32,  33. 

Skizzen  der  Rusas-Stele  in  Armenien  31, 
119.  122. 

Sklaven  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25.  12. 
Skutari,  Albanien,  Haar-  und  Augenfarbe  von 

Schulkindern  32,  36.  37. 
Skythen,  Skythisch,  Alterthümer  in  Europa 

28,  1;  Bronzekessel  aus  Ungarn  29,  149; 
Metallspiegel  aus  Südrussland  29.  141; 
Stangonbekrönung  aus  Ungarn  29,  151. 

Smaragd,  ägyptischer  24,  41;  mineralogische 
Untersuchung  24,  91. 

Smee  Karr,  sägenförmiges  Geräth  von  Bolz, 
von  den  Hebammen  der  Drang  Sinnoi 
zum  Durchschneiden  der  Nabelschnur  und 
zum  Aufmalen  der  Zaubermuster  auf  die 
„Chit-Nortu  (Bambugofässe;  benutzt  28. 
191. 

Sm«j>e-kär.  Gorätbe  zur  Beraalung  bei  Drang 
hütan,  Malacca  26,  152.  153. 

Smithsonian  Institution,  archäologische  Samm- 
lung, Washington  82.  12. 

Soatau  (samoanisches  Canoo)  31,  15.  42. 

Sodomie  33,  78. 

Sogä  (Pflanze)  zur  Herstellung  weisser  Matten 

31,  9.  36. 

Solomons-Insulaner,  Anthropologisches 23, 187; 

s.  Salomons-Insulaner. 
Sonne,  Entstehung  d«>r  32,  137  :  Pferdegestalt 

der  38,  74. 

Sonnengott  der  Maya-Mythologie  24,  113. 
Sonnenhut  der  Winnebago  (Prairie-Stämme) 

32.  14. 
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Sonnenornament  s.  Ornament. 

Sonnen-Symbol,  weisses  Ross  als  33,  63. 

Spange  ans  Bronze  im  Museo  patrio,  Brescia 
23,  17.  18;  von  Charnay  i  Frankreich)  mit 
burgundiacher  Runen-Inschrift  22,  79; 
von  Dorf  Ems  (Hessen-Nassau)  mit  frän- 
kischer Rnnen-Inschrift  22,  82;  von  Engors 
und  Kehrlich  (Rheinprovinz)  mit  (ge- 
fälschten?) Runen-Inschriften  22,  84;  von 
Freilaubersbeim  (Rheinprovinz)  mit  frän- 
kischer Runen- Inschrift  22,  81 ;  von 
Friedberg  (Hessen-Darinstadt)  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22,  81;  v.  Imola 
(Italien)  23,  23;  von  Nordendorf  (Bayern) 
mit  alemannischen  Runen-Inschriften  22. 
82.  83;  von  Osthofen  (HessenDarmstadt) 
mit  fränkischer  Runen-Inschrift  22,  80  ;  s. 
Brillen-Spangen;  Fibeln;  Kleider-Hefteln. 

Spanischer  Pfeffer  als  Reizmittel  d.  Durstes  23, 5. 

Sparren-Ornament  aus  Kaisor-Wilhelms-Land 
30,  113. 

Spatel  vom  Gleichberge  bei  Römhild  (Thü- 
ringen) 32,  211;  aus  dem  Gräberfeld«» 
von  Reichersdorf,  Kr.  Guben  32,  212. 

Speer  im  alten  Preussen  22,  176. 

Speerspitze  von  Mt'incheberg  (Kr.  Lebus)  mit 
burgundischer  Runen  -  Inschrift,  22,  78; 
von  Suszyczno  (Kr.  Kowel,  Wolhynien» 
mit  gotischer  Runen-Inschrift  22.  77:  -von 
Torcello  ( Italien l  mit  burgundischer  (?) 
Runen-Inschrift  22,  79. 

Speerspitzen,  knöcherne  der  Moriori  34.  22. 

Speiseverbote  für  Schwangere,  Island  32.  64. 

Speisung  der  Todten  34.  62. 

Spergau,  Kr.  Morseburg,  Aunjetitzer  Oehsen- 
nadel  34,  201. 

Spezifisches  Gewicht  zur  Unterscheidung  von 
Nephrit  und  Jadeit  24.  32. 

Spiegel,  barbarische  und  griechische  23.  81  : 

—  ausMetall:  chinesische29, 142;  kaukasische 
29.  146;  aus  Sibirien  29,  144:  skythische 
aus  Südrussland  29,  144. 

Spiele  bei  den  Papua  um  Finschhafen  21.  15: 
der  Kinder,  Island  32,  85;  boi  den  Indianern 
im  brasil.  Kulisou-Gebiet  22,  92;  der  Natur- 
völker, vergleichende  Collection  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32. 
9;  s.  m  Abheben";  Ballwerfen;  Keder- 
ßällo;  Glieder-Puppen;  Masken  -Tänze: 
Ringkämpfe;  Tänze;  Wettlaufen. 

Spiel-  und  Tanzgerütho  der  wildon  Stämme 
des  nördlichen  Mexico  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32.  5. 


Spierlinge  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Spinnerei    uud    Woberei    im  heidnischen 
Preussen  22,  207.  208. 

Spinnwirtel  mit  der  Figur  des  Schmetterlings 

32,  1 13 ff. ;  verzierter  ausGlas.  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.  -  Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  110;  aus  Thon, 
aus  Gräbern  von  Warmhof  boi  Mewe, 
Reg.-Bez.  Marienworder  (W.-Pr.)  34,  116. 
136;  aus  Thon  und  Stein  im  heidnischen 
Preussen  22.  207;  aus  Thon,  mexikanische 

33,  16.  17.  28.  32. 

Spirale  als  Jahres-Zoicheu  23,  147. 
Spiralen  von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  81. 
Spiralornament  aus   Kaiser- Wilholms- Land 

29,  121;  30,  107;  s.  Ornament 
Spiral-Ring  und  Nadeln  von  Gaya  in  Mähren 

34,  200. 

Spiral-Scheibe  (an  Fibeln)  21,  208.  210.  211. 
213.  214.  (an  Kleider-Hefteln)  225. 

Spiritismus  bei  den  Angoni  32,  109. 

Spondylus-Schmuck  34,  251. 

Sporen  mit  vierfüssigem  Bronzegestell  und 
Silber-Filigranvorzierung,  Dorn  aus  Eisen, 
aus  Gräbern  von  Warmhof  boi  Mewe 
(W.-Pr.)  34,  135. 

Sport  bei  Maravar,  Südiudien  26,  73. 

Sprachen  der  Achaguas  23.  t.  2.  8:  der  Akuä 
oder  ChavantoB  und  Cherentes  (Goyaz), 
Brasilien  27,  149;  der  Albanesen32,  34.  41; 
der  Almagueros  23, 1 .13;  der  Amarizauas  von 
Giramona  am  oboren  Meta  23.  8.  9;  der 
Angoni32. 187 ;  der  Apiaka(l'ara),  Brasilien 
27,  1(58;  Brasiliens,  Vokabulare  von  I'urus- 
Stiimnien  29.  69:  der  Caraya  (Goyaz), 
Brasilieu  26.20.  4t);  der  Cayapo  (Goyaz), 
Brasilien  26.  115;  der  Churruyes  23,  1.  10; 
Finschhafen,  Kaiser- Wilhelms- Laud  29, 101; 
der  Guahibns  23.  1.  11;  der  Guayaki- 
Indianer  34,  38—45;  d.  .labim-Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  178;  der  Kossäer  34,  213;  ligu- 
rische  34,  219;  weniger  bekannte  aus  der 
Gegend  des  Motu  und  oberen  Orinoco  23, 
1:  der  Moriori  (Chatham-Inseln)  34,  6; 
d.  Eingebornen  der  Neuen  Hebriden  23, 
186;  der  Pamiguas  23,  9;  der  Pa- 
puas (Neu-Lauenburg)  23.  1H3;  der 
Papuas  (Neu-Poniinern)  23,  183;  a.  d.  Insel 
Hook  -  Island  (Süd Westküste  vou  Nou- 
Britannieu)23, 179;  derSebondoyes2S,  1. 13; 
der  Solomons-Insulaner  23.  188.  189.  190; 
der  Tamas  23,  l.  12;  der  Tami-lnsnlaner 
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(Neu-Gninea)  28,  179.  182;  <ter  Valman  32, 
87—104. 

Sprachen,    8.    Altpreussische  Sprachresto; 
Berber- Dialekte;    Berberische  Sprach 

Taberberiat 


Sprachfehler  der  Bewohner  Sipirmina'e  31. 
113. 

Sprachverwirrung,  Legende  über  den  Ur- 
sprung 30v  349. 

Sprechenlerneil  der  Kinder,  Island  32,  82  ff 

Sprüchwort,  samoanisches  31,  7. 

Ssenhadja,  s.  Senaga. 

Sbüsh  (südmarokkanische  Provinz),  s.  Süs. 

St.  Louis,  AJterthünier-Sammlung  32,  25. 

St.  Michel,  Canton  Zug,  Schweiz,  Schädel 
32,  229.  262. 

Stab  s.  Stock. 

Stab,  geschnitzter  von  Neu-Seeland  32,  23. 

Stachelschwein-Borsten ,  Büffel-Decken  ge- 
stickt mit,  von  den  Sioux  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Stadion,  römisches  Maas»  22,  101. 

Städte:  ob  im  alten  Preussen?  22,  156.  157. 
158;  s.  Truso. 

Stammbaum  der  Familie  Martens  in  Nieder- 
ländisch-Ostindien  28,  237. 

Stämme,  s.  Berber;  Ges-Stamm;  Indianer. 

Stampfer,  steinerne  der  Moriori  84,  20. 

Stände  im  alten  Preussen  22,  162  ff.;  die  j 
drei,  bei  den  Tagalen  (Philippinen)  25,  11. 

Staugeubekrönung,  skythische  aus  Ungarn  29, 
151. 

Starkowo.  Kr.  Bomst,  Oberarm  -  Ringe  34. 
190. 

Statue  eines  gepanzerten  Kriegers  von  Tez- 
coco  (Mexico)  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  6. 

Stavanger  (Norwegen):  Schmucknadel  21. 
211. 

Stedten  a.  Lahn,  Vase  34,  258. 

Steiermark,  s.  Radkersburg;  Strettweg. 

Stein,  6  Fues  lang,  mit  einem  reich  orua- 
mentirten  Kreuz  und  einer  armenischen 
Inschrift  (1172  n.  Chr.)  33,  174;  ge- 
schliffener, aus  Calcium-Carbonat,  koral- 
linen  Ursprungs,  zu  Oktopus- Köder  31. 
13.  39;  polirter,  als  Nasenschmuck  der 
Bakairi-Weiber  (Brasilien)  22,  85. 

—  (als  Geräth):  s.  Mahlsteine. 

Sfcein-Artefacte  von  den  Chatham-lnseln. 
petrographische  Beschreibung  34,  25—  29; 
prähistorische  aus  Gneis  und  Obsidian, 


aus  dem 
2»,  14. 

Stein-Axt,  aus  Steinkammergräbern  der  Alt- 
mark, durchbohrt  26,  128;  der  Samooner 

31,  11.  38. 

Steinbearbeitung  im  heidnischen  Preuaseu 
22,  196  ff;  Technik  der,  bei  den  Meriori 
34,  17. 

Steinbeil  von  Grosa-Kreuta,  Kreis  Zaucb- 
Belaig,  Provinz  Brandenburg  32,  152; 
bei  den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilion)  22,  90;  der  Moriori  34,  15  ff. ; 
polirtes  grünes,  aus  dem  Museum  in 
Reggio  di  Calabria  29,  12;  in  dem 
Museum  in  Cefalü,  Siciüen  29,  24. 

Steinbohrer  von  Blinois  32,  21. 

Steinbruch  von  Kalan-Kaya  33,  206. 

Stein-Figur,  sitzende  von  Tennessee  32,  26. 

Stein-Figuren  aus  Georgia  32,  13. 

Stein-Ger. u he  Californien  32,  16;  prähisto- 
rische   aus    Bari    und  Cotrone  2«,  9; 


mark  25,  113;  aus  St 
der  Altmark  25,  126. 

Stein-  und  Knochengeräthe  der  Chatham- 
Insulaner  (Moriori)  34,  1—24. 

Steingrab  von  Höhnstedt,  Manafelder  See- 
kreis  34,  199. 

Steingut-Perlen  am  Fibel-Bügel  21,  215. 

Stein-Hammer  von  Käbelich,  Meklenbarg- 
Strelitz  32,  159;  ans  einer  Begräbws8- 
stätte  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Bi 
56.  59;  Welbsleben, 
birgskr.,  Provinz  Sachsen  32,  159. 

Stein-Idole  von  Costarica,  Central- America, 
in  der  Universitäts-Sammlung,  Philadel- 
phia 32,  9;  von  den  Marquesas  (Südsee) 
32,  23. 

Stein  -  Instrumente  der  Australier  33,  141; 

zum  Einschlagen  von  Kletterstufen  bei 

den  Australiern  33,  148.  149. 
Steinkalk,  s.  Kalkstein. 

Stein-  (Grab-)  Kammer.  Deutschlaad  25,  106: 

Altmark  25,   105;    Wolmirstedt,  Prov. 

Sachsen  25.  163. 
Steinkeulen  auf  den  Chatham-lnseln  34.  8  ff. 
Stein-Kiste  mit  Gesichtsmaske  und  Pileus- 

Deckel    aus    der    Gegend    von  Cbiusi 

(Etrurien)  22,  130.  131;  von  Wendelatein . 

Kr.  Querfurt,  mit  Schnur-Keramik  und 

einer  Bernstein-Perle  34,  183. 
Stein-Kistengräber    von   Lobositz    a.  Elbe. 

Böhmen  26,  109;   Warmbof  bei  Mewe. 
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Rejr.-Bes.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34. 
114  ff. 

Steudkisteu-  und  Skeletgräber,  Kalaja  Dal- 
maties,  Albanien  32,  44. 

Stein-Köpfe  ans  Ohio  32,  13. 

Stein  meissel  der  Moriori  34,  19. 

Stein-  und  Knechenmeissel  aus  einer  prä- 
historischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz 
a.  Elbe,  Böhmen  27.  68.  69. 

Steinobjekte,  mexikanische,  Field-Museum. 
Chicago  32,  22. 

Stein- Pfeifen  in  Vogelforni  an«  Alabanja 
32.  18. 

Steinplatten- Grab  von  Kociubiuce  34,  270. 

Steiaplattengräber  23,  106. 

Stein-Sessel  mit  Canopua-Urne  von  üolciano 
(Etrurien)  22,  123. 

Steinwerkzeuge  von  Ketzin,  Kr.  OBt-Havel- 
land  32,  149;  (Depot-Fnnd)  aus  einem 
Einzel-Grabe  in  Tennessee  32,  25. 

Stein- Wirtel,  8.  Spinnwirtel. 


Kassen  26,  238;  moderne  Vertreter  der- 
selben am  Kuliseu  (Brasilien)  22,  82;  s. 
Cnltur-Stufen. 

—  Chronologie  34,  167. 

9teinfeld,  Altmark,  Steinkammergrab  25, 
106.  138. 

Stele  von  Sarykamysch,  Armenien  31,  281 ; 
t.  Rusas-Stele. 

Stendal  ,  Altmärkisches  Museum  ,  Kugel- 
Amphore  32,  160. 

Steppenvolk  der  Magyaren  33,  162. 

Stich-Verzierung  der  Kugel-Amphoren  32. 
163. 

Stierhöruer  an  Bronze- Wagen  und  Wageu- 

theilen  22,  64.  66. 
Stiftshtitte,  sog.,  im  Alten  Testament  24,  157 
Stil  der  Ornamentik,  8.  Dipylon-Stil. 
Stilisirte  Ornamente  auf  Fibelplatten  21,  222. 
Stinte  im  alten  Preussen  22,  177. 
Stirnnaht,  persistente  an  Schädeln  aus  der 

Beingruft  von  Kitzbflhel,  Tirol  32,  243  ff. 
Stock  des  Zauberers  bei  Örang  hütan  26. 

167.  168. 

Stdekehen  zur  Gesichtsbemalung  hei  Be- 
schwörungscereniooien  der  Örang  hütan. 
Malacca  26,  163. 

Stöekheim,  Kreis  Sakwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab 23,  152. 

Stolzenburg,  Kr.  üeekermilnde,  Depotfund 
34,  196. 

Storchglanben  fehlt  auf  Island  32.  58. 


Storchnester  in  Ataf  (Dorf)  33,  191.  195. 

Störe  (Fische)  im  alten  Preisen  22,  177. 

Stossdorf,  Kr.  Luckau,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196.  207. 

Strelno,  Kr.,  s.  Gr.  Koloda. 

Strettweg  (Steiermark),  Judenburger  Platten- 
Wagen  22,  58.  5». 

Strümpfe  und  Sandalen  aus  Yucca-Fasern 
von  den  Cliffd  wellers  des  Rio  Verde-Ge- 
bietes (Arizona)  in  der  Universitäts-Samm- 
lung,  Philadelphia  32.  8. 

Stabbendorf  in  Meklenburg,  Schwertstäbe 
mit  Bronzeschäftung  34,  194. 

Stuhl,  a.  Bronze-Sessel;  Stein-Sessel. 

Sturl,  Stürlanke  (d.  i.  Trampe,  oder  Stange 
wo  Fiach-Pnlsen)  im  alten  Preussen  22, 
178. 

Stuttgart,  Königl.  Staats-Sammlung,  Waage 
aus  Holzgerlingen.  Neckarkreis  32,  210. 
Styl  s.  Stil. 

Suaheli,  Sitten  und  Gebräuche  der  31,  61  -86. 
Suavai  (=  Wasser)  bedeutet  als  „Häuptlings- 
wort- so  viel  wie  Speise  oder  ein  Mahl 

31,  8. 

Succow,  Kr.  Saatzig,  Pommern,  Kugel- Amphore 

32.  156. 

Süd-America,  Feder-Zierathen  der  Mundrucu 
32,  18;  Sammlungen  im  Peabody-Mnseum, 
Cambridge  bei  Boston  32.  15,  16;  s. 
Ecuador;  8.  Peru. 

Süd-Europa,  archäologische  Funde  23,  14. 

Sfideuropäische  Fundstücke,  s.  Archäologische 
Aufsätze  über  südeurop.  Fundstücke. 

Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  in  Braun- 
8chweig  27,  25. 

Südost-Alpen:  Draht-Fibeln  noch  heute  im 
Gebrauch  21,  212. 

Südrussland,  skythische  Metallspiegel  2»,  144. 

Südsee,  Büste  aus  Kauri-(iummi  32,  25;  eth- 
nographische Sammlung  im  Essex-Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32,  18;  ethno- 
graphische Sammlung  in  San  Francisco, 
Vereinigte  Staaten  32,  23. 

Snesaola,  Italien,  prähistorische  Bronzen  und 
Thongefässe  29,  5.  6. 

Sumpit-Muster  =  Zauber-Muster  der  (»rang 
Semang  in  Maläka  31,  147  ff.  172. 

Supnat-Quelle,  Armenien  31,  286. 

Suppedaneum  (kleiner  Bronze-Tisch  vor 
einer  Urne)  in  den  etruskischen  tombe 
a  ziro  22,  119.  (von  Vigna  grande)  121. 
(von  Poggk)  alla  Sala)  122.  (von  Dolciano* 
123. 
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SArat  =  persisch-türkischer  Ausdruck  für 

Fels-Sculptur  31,  243. 
Süs  (marokkan.   Gebiet  südl.   vom  Atlas): 

Bevölkerung  21,  82.  102.  106.  164  usw. 

(Gehcimspracho  der  Gaukler)  200. 
Suszyczno  (Kr.  Kowel,  Wolhynien):  Speer- 
spitze mit  gotischer  Runen-Inschrift  22,77. 
Sutura  coronaria,  vollständige  Synostose  der 

linken,  a.  Schädel  von  Tisens,  Tirol  32,  281. 
Sutura   transversa  ossis  occipitis,  Hoste  a 

Schädel  von  Beckenried,  Vierwaldstädter 

See  32,  263.  264;   a.  Schädel  von  Cierfs. 

Canton  Graubünden,  Schweiz  32,  261  •  a. 

e.  Schädel  von  Kitzbühel,  Tirol  32,  246; 

a.  Schädel  von  Rimini,  Italien  32,  266. 
Suya,  Ges-Stamm  im  KuliBÖu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  84.  (Cultur- Verhältnisse)  86.  (Keulen) 

93.  (Woiber-Uaub)  95. 
Swallow-Collection    von    Missouri  (Mound- 

Funde)  32,  13. 
Symbol  des  Krieges  s.  Hieroglyphe. 
Symbole,   l'eabody-Museum,  Cambridge  bei 

Boston  32,  15:  s.  Schlangen-Symbole. 
Symbolik  s.  Blumen-Symbolik. 
Sympathiezauber  beim  Hausbau  30,  44. 
Symphysiswinkel  dos  Unterkiefers,  Variations- 

reihe  30.  145. 
Synostose,   vollständige   der  linken  Sutura 

coronaria  a.Schildel  vonTi8ens?Tirol  32,281 
Syrische  Inschrift,  Mazgerd,  Armenien  33, 180: 

Kirche  (Ruinen),  Bizman  bei  Gerger  33, 

199.  200;  Klöster  zu  Wank,  Morfa  und 

Mordumet  38,  199. 
Systematik  der  prähistorischen  Archäologie 

25,  49. 

SzäszvärosBzek    (Siebenbürgen):  bronzener 

Kessel wagon  22.  60. 
Ta'alolo  =  förmliche  Nahrungsuiittol-Ueber- 

reichung  eines  Districts  an  den  anderen. 

Samoa  31,  20.  48. 
Ta'ainü  (Nutzpflanze),  Samoa  31.  53. 
Tabak-Bau  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,93 

—  Beutel  von  den  Sioux  (Prärie-lndiauor) 
32,  19. 

—  Pfeifen,  Californien  32,  16. 
Taberberiat  (marokkanischer  Berber-Dialekt»: 

Wörter  und  Sätze  21,  189. 

Tadem,  Armenien.  Hügel  33,  181. 

Täfolchen  aus  Baumrinde  mit  Fisch-Figuren 
und  Ornamenten  bei  den  Bakairi  (Brasi- 
lien) 22,  81». 

Tagalen,  Philippinen,  Sitten  und  Bräuche 
25,  1. 


Tage,  gute  und  böse  (Maya-Hieroglyphen) 

32.  216. 

Tageszeichen  olin,  Ableitung  des  33,  16  ff. 

Tahiti,  Trauer-Maske  32.  18. 

Tahong.   Zaubermuster   v.    Drang  Semang, 

Malacca  24,  466;  25.  75 
Talo  (Nutzpflanze),  Samoa  31,  53. 
Tamas,  Sprache  23,  1.  12. 
Tami-Leute  (Neu-Guinea)  23,  178. 
Tainulische  (dravidische)  Studien  von  Balint 

33,  160. 

Tangermünde,  Gefässe  34,  198.  199. 

Tanoa  ('Ava-Bowle)  31,  6.  32. 

Tanz:  Tänzo  bei  den  Indianern  im  braail. 

Kulisöu- Gebiet  22,  92;   s.  Bauchtanz; 

Masken-Tänze;  Schlangen-Tänzer;  Schwert- 

1  änzer. 

—  Anzüge  aus  Bast  v.  Neu-Guinea  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  7. 

—  Bretter  mit  Feder-Mosaik  gezierte,  von 
den  Cliffdwellere  des  Rio  Verde-Gebietes 
(Arizona)  in  der  Univcrsitäts-Sammlung, 
Philadelphia  32,  8. 

—  Gorätho  der  wilden  Stämme  des  nörd- 
lichen Mexico  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32.  5. 

—  Kleidung  und  -Schmuck  mit  Obsidian- 
und  Muschel  -  Gehängeu  der  Klamath- 
Indianer  (Californien)  32,  24. 

—  Maskon,  ornamentirto.  in  Thierformen, 
bei  den  Indianern  im  Kulisou  -  Gebiet 
(Brasilien)  22,  90.  91. 

—  Messer  aus  Holz  der  Klamath-Indianer 
(Californien)  32,  24. 

—  Speere  mit  Obsidiau-Spitze  der  Klamath- 
Indianor  (Californien)  32,  24. 

Tao  =  Speere  der  Moriori  34,  23. 

Tapa  (=  dünn  geschlagener  Broussonetia- 

Bast),    freihändig  bemalte  31,   13.  40; 

Schablonen-Tapa  31,  13.  40. 

—  Sammlung,  hawaiische  32.  11. 

—  Schablone  31,  13.  17.  40.  45. 

—  Schlägor,  samoanischer  31,  17.  46 

—  Zeug  von  Viti  (Südsee)  32,  17.  23. 
Tapa'auvai  (grobe  Cocos-Matte)  31,  18.  46. 
Tapajoz-Fluss  (Brasilien):  Caraiben-Stämme 

22,  83. 

Tapeirinha,  Süd-America,  Fuude  32,  15. 

Tappar,  Messer  aus  dem  Stiel  der  B'rtam- 
Palme  zum  Durchschneiden  der  Nabel- 
schnur bei  den  Drang  Semang  (Mulacca) 
28.  190. 

Tapu-Zeichen  in  Form  eines  Fisches  31.  18.  46. 
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Tarahumara  (wilder  Stamm  des  nördlichen 

Mexico),  Sammlung  im  Natural  history 

Museum,  New  York  32,  5. 
Tari  =  kleine,  unten  offene  Handtrommel 

der  Suaheli  31,  80. 
Tartfiat  (marokkan.  Berber-Dialekt):  Wörter, 

Sätze  und  kleine  Erzählung  21,  189.  191 
Tarkowo,  Kr. Inowrazlaw,Schalemitniedrigem 

ßauch  und   sehr  hohem,  sich  aufwärts 

stark  erweiterndem  Halse  34,  172. 
Tarscb,  Beingruft  in  Tirol,  Schädel  32,  229. 

260  ff. 

Taschilhäit  (Dialekt  der  Schlöh-Berber  in 
Marokko):  Wörter  und  Sätze  21,  189. 
196  ff.  (Zahlwörter)  194.  196  (Mittheilungen 
über  diesen  Dialekt)  196  ff. 

Tasina  (Schablonen-Tapa)  31,  13.  40. 

Tawnanier  (Uraustralier?)  33,  137. 

Tätto  wir  besteck  der  Samoaner  31,  11.  38. 

Tättowir-Lied,  samoanisches  31,  5.  26. 

Tättowirte  Figur  einer  graviden  Frau  (Ja- 
lisco)  im  Natural  history  Museum,  New 
York  32,  6;  menschliche  Gesichter  als 
Pfeifenköpfo,  Georgia  32,  10. 

Tättowirung  b.  d.  Jabim-Bewohneru  (Neu- 
Guinea)  23,  160;  bei  den  Indianern  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  87;  bei 
Mallicollos,  Neu-Hebriden  28,  143;  bei 
Naga,  ABsam  30,  336;  der  Samoaner  31, 
28 ff.;  d.  Tami-Insülaner  (Neu-Guinea)  23, 
179;  s.  Gefässe;  Körperbemalung. 

Taufe  des  Kindes,  Island  32,  77. 

Tauffest  (maulidi)  der  Suaheli  31,  63.  67. 

Taumualua  (samoanisches  Oanoe)  31,  16.  43. 

Tauschhandel  der  alten  Preussen  22,  214. 

Tavetsch  im  Tavetscher  Hochthal  bei  Di- 
sentis,  Schweiz,  Schädel  32,  229.  262.  278. 

Technik  der  Kupferwerkzeuge  28,  83. 

—  s.  Bernstein-,  Fell-,  Feuerstein-,  Geweih-, 
Knochen-,  Stein -Verarbeitung;  Eisen- 
Industrie;  Flechten;  Keramik  ;  Metall- 
Technik;  OZuvre  cloisonin',  Spinnerei 
und  Weberei;  Topf-Fabrikation;  Töpferei. 

Teller-Matte  für  samoanische  Esswaaren  31. 
16.  44. 

Tempel  „Caracol"  in  Chichenitza,  Yucatan 
30,  386;  „El  Castillo"  in  Chichenitza, 
Yucatan,  Relief-Figuren  aus  dem  Inneren 
30,  390;  der  Jaguare  und  der  Schilde  in 
Chichenitza,  Yucatan:  geschnitzter  Deck- 
balken aus  dem  Inneren  30,  392,  Relief- 
Figuren  aus  dem  Inneren  30,  391 ;  s.  Boa- 
Tempel. 


Tempelbauteu  der  Chalder  31,  111. 

Tene,  La,  Funde,  im  Gräberfeld  beim  Dorfe 

Vitzke,  Kreis  Salzwedel,  Altmark  25,  166; 

von  Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26, 111. 
Tengen  (Ost-PreuBsen):  gebrannte  Urne  22, 

204. 

Tennessee,  Alabaster-Scbalen  mit  Griffen  von 
Horn  und  Holz  32,  27;  Depot- Fund  von 
Stein- Werkzeugen  aus  einem  Einzel-Grabe 
82,  26;  Masken  aus  Muschel-Scheiben  32, 
13. 14;  Muschel-Platten  mit  eingegrabenen 
Gesichtern  32,  27;  sitzende  Stein-Figur 
32,  26;  s.  Mounds. 

Teppiche,  gewebte  von  den  Navabo  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Terracotta-Canopen,  s.  Thon-Canopen. 

—  Feuerbecken  und  -Aufsätze  (Etrurien) 
22,  72. 

—  Masken  (Porträt-Masken)  aus  etruskischeu 
Gräbern  22,  124.  125. 

—  Wagen  von  Este  (Nord- Italien)  22,  52; 
Fragmente  von  Villa  Benvenuti  (Italien) 
22,  53;  aus  Griechenland  22,  68;  von 
Marathus  (Phönikien)  22,  68.  69;  aus 
Ninive  (?)  22,  69;  von  Cypern  22,  70;  von 
Kujundjik  (Cypern)  22,  70;  von  Ialyssos 
(Rhodos)  22,  70;  von  Kameiros  (Rhodos) 
22,  74. 

Terracotten,  Alt-Mexico  32,  11 

Terramaren,  italische:  bronzezeitliche  Fibeln 
21,  205  ff.  210. 

Terramaren- Zeit:  Gesichts- Urnen  22,  109  ff. 

Testona  (Piemont),  Funde  23,  16. 

Teteoinnan  (Göttermutter),  Kopf  binde  der 
32,  123;  mit  atl  tlachinolli,  dem  Symbol 
des  Krieges,  und  Macuilxochitl  32,  136. 

Teufelaustreibungen  in  Vorder-Indien  26,  61. 

Textile  Muster  (Ornament)  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  138. 

Theben  (Griechenland):  Fibel  21,  221.  224; 
Fibel  mit  Bügelplatte  21,  220. 

Thespiae  (Griechenland):  Fibel  mit  Kugel 
am  Bügel  21,  219. 

Thessalien,  s.  Krannon. 

Thier,  Thiere:  als  Bauopfer  30,  19,  36;  Ent- 
stehung der  wilden  (Sage)  30,  358;  jagd- 
bare Thiere  im  alten  Preussen  22, 174  ff. ; 
gezähmte  wilde  Thiere  bei  den  Indianern 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  93; 
s.  Hausthiere. 

Thier-Darstellung  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 
29,  93. 

—  Fibeln,  s.  Fibeln. 
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Thier-Figuren,  Elch-Zähne  mitoingravirten.ein 
Weck  der  Hanno k  (Prairie-Stämme)  32, 
14;  aus  Kalkstein  geschnittene,  ans  Ala- 
bama 32.  14;  bei  den  Indianern  im  Ku- 
Hseu-Gebiet  (Brasilien):  (in  Baumrinde) 
22,  87.  (als  Ornament  auf  Rinden-Täfel- 
ohen  bei  don  Bakairi)  89.  (bei  der  Topf- 
Fabrication)  89.  (für  Tanz-Masken)  90.  91. 
(Aufbewahrung  von  Wachs  in  Thierform) 
89;  Knochon-Nadeln  mit,  der  Sioux,  Field 
Museum,  Chicago  32,  19.  20;  auB  Muschel 
von  Los  Murrt. is,  Arizona  32,  17. 

 s.  Fisch ;  Fisch-Figuren ;  Pferde ;  Relief- 
Darstellungen ;  Thier-Köpfe;  Thier-Nach- 
bildungen; Thon-Pferde;  Vogel-Figuren. 

—  Gesellschaft  des  Menschen  zur  Pliocän- 
Zeit  33,  133. 

—  Gestalten  der  Maya-Mythologie  24.  119. 
120.  121. 

—  Köpfe,  gehörnte,  auf  norddeutschen 
„Deichsel wagen"  22,  68. 

—  Masken  s.  Löwenmaske. 

—  Nachbildungen   als   Ornamente   bei  den 
Bakairi  nnd  Caraja  (Brasilien)  22,  89. 
Ornament,    sibirisches  nnd  chinesisches 
2»,  161. 

~  Zahne  alsSchmuck  im  heidnischenPreussen 
22,  201;  .nachgeahmte"  durchbohrte  als 
Schmuck  aus  einer  prähistorischen  Be- 
gräbnissstätte bei  Lobositz  a.Elbe,  Böhmen 
27,  61. 

Thierschneck  bei  Camburg  (Thüringen), 
Hügelgräber  34,  201. 

Thon,  s.  Terracotta. 

—  Canopen  in  etruakiechen  Gräbern  22, 124  ff. 

—  Figuren  zum  Essen  bei  den  Bakairi 
(Brasilien)  22,  92. 

Gefässe  als  Beifunde  der  Kugel-Amphoren 
32,  169;  ohne  Boden,  als  Trommeln  25. 
132.  166  ff.;  als  Topfstützeu  auf  dem 
Heerde  23,  168;  Fixiren  der  Farbe  23, 
8:  der  Auetö  (Brasilien)  22,  89;  aus  den 
N'ekropolen  Karthagos  29,  31  ff. ;  aus 
einer  Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe. 
Böhmen  27,  67  .  58.  60.  61.  67.  76; 
prähistorisches,  aus  dem  Museo  nazionale 
in  Palermo  29,  22:  aus  Steinkammer- 
gräbern der  Altrnark  25,  126.  130.  140; 
ii.  e.  Stoinkammergrab  im  Kreise  Wolmir- 
stedt,  Prov.  Sachsen  25,  164;  aus  dem 
Urnenfriedhof  bei  Bülstringeu.  Kreis  Neu- 
lialdensleben  27,  126.  127;  prähistorische 


der  Falisker  au«  dem  Territordo  di  Falerii 
(Museo  Nazionale,  Sezione  extraurbana, 
Rom)  29,  2;  prähieterieohe  ans  Suessola, 
Italien  29,  6.  6;  aus  den  Pueblo-Ruinen 
von  Tusayan  und  Cibola  32,  12. 

—  s.  Buccheri;  B ucchero-Krüge;  Do- 
li um;  Gesichts-Urneu ;  Guttus;  Haus- 
Urnen;  Keramik;  Topf;  Töpferoi; 
Urnen;  Ziro. 

Thon-Geräthe,    s.   Keramik;   Spinn- Wirtel ; 

Tbon-Gefäese. 
Thon-Helme  als  Ossuarien-Dockel  in  Italien 

22,  114. 

Thon-Köpfchen  (aus  Hinter-Pommern)  mit 
rugischer  (?)  Runen-Ineohrift  22,  80. 

Thon-Köpfe  mit  angedeuteter  Tättowirung. 
von  Arkansas  32.  21. 

Thon-Masken,  l.  Terracotta-Masken. 

Thonporlen,  weissblau,  kanellirt,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.  -  Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  144. 

Thon-Pferde  in  etruskischen  tombe  a  ziro 
22,  65.  66. 

Thonscherben,  ornamentirte,  aus  der  Grotta 
di  San  Francesco,  Sicilien  29,  26. 

—  und  -Gefässe,  ornamentirte ,  in  dem 
Museum  in  Palermo  29,  27. 

Thonschöpfer,  löffelartige,  aus  einer  prä- 
historischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz 
a.  Elbe,  Böhmen  27,  69. 

Thon- Wagen  in  etruskischen  tombe  a  ziro 
22,  65.  66. 

Thon-Wirtel,  s.  Spinnwirtel. 

Thüringen.Kugel- Amphoren  82,161 ;  Schleifen- 
Nadeln  34,  201 ;  s.  Römhild. 

Thüringische  Funde  von  Aunjetitzar  Typus 
34,  201. 

Thymiaterion  (aus  der  Canino-Sammlung)  im 

Louvre  22,  73. 
Tibet:    lamaisches  Pantheon  21,  44. 
Tibur  (Latium):     Urne    mit  Pileus-Deckel 

22,  117. 

Tieckow,  Kr.  Westhavelland,  Oberarm-Ringe 
34,  190. 

Tiglatpileser  I..  Inschrift  31,  260.  285. 
286. 

Tigranokerta  (Mesopotamien),  Identität  Maja- 

farkin's  mit  31,  263  ff. 
Tigris-Grotte  bei  Lidje,  Armenien  31,  248  ff'. 

284  ff. 

Tikal,  Cedrela-Holzplatten  von,  im  Museum 
zu  Basel  33.  101  126. 
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Tinsdahl,  Holstein,  Nadeln  mit  schräg  durch-  Tonga.  Häuser  schmutzig   im  Gegensatz  zu 

bohrtem  Kugelkopf  14,  196  densamoanischenHäusomll,  46;  Oktepus- 

Tirol,  Alterthimer  ans  Süd-Tirol  23.   18:  Köder  in  31, 18.  89;  Tättowirang  in  31.  32. 

brachycephale  Schädel  32,  229ff.;  Sohädel,  Tonganisch:  Gewebe  s.  Toga-Gewebe ;  Kamm 

Capacität  II,  201—235.  31,  10.  37. 

Tiroler  Beingruft-Schädel,  Messungen  30, 189.  Toon-toDg-Ceremonie     der     Örang  hütan, 


Tirukalli-Saft  zur  Kindernahrnng  bei  Mara- 

var.  Vorder-Indien  26,  69. 
TisesB    im    Ultenthal,    Tirol,  Beingruft, 

Schädel  12,  229.  249.  281. 
I'lmkit  (Nord-America),  Dolch  der  32,  5. 
Tocantins-Fluss  (Brasilien):  Caraüben-Stamru 

der  Apiaca  22,  88.  86. 
Tod:    Anschauungen  der  Papua  um  Finsch- 


Malacca  26,  141. 

Töpfe  mit  weissem  Stackbelag  und  farbigen 
Mustern  im  Natural  history  Museum. 
New  York  12,  6;  in  Thierform  bei  den 
Indianern  im  Kulis&u-Gebiet  (Brasilien) 
22,  89;  vergrabene  in  Bauten  30,  51. 

-  Fabrikation  obne  Drehscheibe  im  heutigen 


Jütland  22,  204. 

hafen  über  das  Leben  nacb  dem  Tode  Töpfer«,  den  Australiern  unbekannt  33, 141 ; 
21,  25.  thönerne    Formen    zur,    von  Arkansas 

Toda  und  Köta  in  den  Nilagiri.  Vorder-       32>    21 ;    bei    den    Mehinaku -Indianern 

Indien  28,  218.  (Brasilien)  22,  86;  Viti  (Südsee)  32,  23. 

Todesfall  in  Samoa  31,  22.  49.  l'öpferofen,prähiatori8chervonLoboaitza.Elbe, 
Todesfälle:  Verhalten  der  Papua  um  Finsch-       Böhmen  26,  111. 

hafen  21,  20ff.  (bei  Morden  und  Fehden)  25;  Töpferscheibe  im  heidnischen  Preussen  22,  203. 
s.  Beerdigung;  Begrftbniss;  Bestattung;  Topfstützen,  thönerne  25,  168. 

Topsauä  (nicht  Topsanä)  31,  243;  (Sidikan), 

Rnsas-Stele  von  31,  99-132. 
Torcello,  Italien,  Alterthnmsmuseum  23,  22; 
Speerspitze  mit  burgundischer  (?) 
Inschrift  22.  79. 
Tordos,  Keramik  34,  244  fi. 
Torgau,  Bronzeaxt  34,  195. 


Leichen;  Mord;  Traner. 

Todesgott  der  Maya-Mythologie  24,  108. 
Todesstrafe  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25, 16. 
Todes-Symbole  32,  134. 

Todtenbestattung  bei  Katumarathis,  Vorder- 
indien 26,  81;  bei  Maravar,  SOdindien 

*^  7l"  ,  Török's  v.  Gnathometer  30,  127.  128. 

Todtenhäuschen  (Maichan)  der  Naga  in  Assam  Torre8_Skraa80i  p8eudo-Mumien  32,  23. 

Torus  palatinus  a.  Schädel  von  Kitzbühel, 


30,  321 

Todtenkisten,  etruskische,  mit  Relief-Dar- 
stellungen 22,  134.  135. 

Todten-Klage  bei  den  Papüa  um  Finscb- 
hafen  21,  22.  23. 

Todtenritual  bei  den  Naga,  Assam  30,  351. 

Todtschlag  s.  Verbrechen. 

Toga-Gewebe  der  Samoaner  31,  7.  35. 

To  ima'a  =  Steinaxt  der  Samoaner  31,  IL  88, 

Toki  =  Steinäxte  der  Moriori  34,  16. 

Tolfa  (Italien,  boi  Civita  vecchia),  Dopotfnnd 
mit  Fibeln  21,  206. 

Tolo  (Zuckerrohr),  Varietäten  des.  Samoa 

31,  55. 

Tomahawk  der  Prairie-Lidianer  32,  25. 
Tombe  a  camera  und  a  pozzo  in  Etrurien 
22,  131. 

Tombe  a  ziro  in  Etrurien  22,  118.  119. 

(mit  Thon-Wagen  und  -Pferden)  65.  66. 
Tonallo-Emblem  als  Kopfschmuck  32,  132; 

auf  dem  Schalltrichter  von  Flöten  32, 

140. 


Tirol  32,  245. 
Tracht,  kurdische  der  Armenier  in  Gerger 

33,  199.  202. 
Tragen  der  Kinder  in  einem  Fell-Beutel  bei 

den  Australiern  33,  146. 
Trampe,  s.  Sturl. 

Trauer  und  Trauerzeit  bei  den  Papüa  um 

Finschhafen  21,  24. 
Trauerfeier,  samoanischo.  für  Verstorbene, 

31,  22.  49. 
Trauer-Maske  von  Tahiti  32,  18. 
Träume  33,  59.  60.  67.  83.  84. 
Tremolirstich  als  Fibel-Ornament  21,  222. 
Trento,  Italien,  Museo  civico,  Altorthümer 

23,  18. 

Trenton-Fnnds,  paläolithische  Funde  aus  dem 
Thal  des  Delaware,  Nord-America  32,  15. 

Trepanirter  menschlicher  Schädel  von  Ketzin, 
Kr.  Ost-Havelland  32,  148. 

Treviso,  Italien,  Museo  Trovisano  23,  23. 

Trieplatz,  Kr.  Ruppin,  Schwertstab  34,  194. 
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Troas  (Klein- Asien):  Fibeln  21.  216.  229;  e. 

Hißsarlik;  Ine. 
Tröbsdorf,  Kr.  Querfurt,  Grabfand  mit  Oehsen- 

nadel,  Noppenring,  Pfriem,  Thon-Gefäs* 

34,  202. 

Troja,  Kupferzeit  28.  88;  b.  Hissarlik. 

Trommel,  Tbongefasse  obre  Boden  als  25. 
132.    166  ff. 

Tropfstein-Böblen.  Armenien  31.  263.  287. 
Trumai,  Indioner  im  Kulif^u-Gebitt(BröM'lien) 
22,  f-4.  (HvpsibiBcbveephBlie)  84.  (Cultur- 
verbaltnisfe)  £6.  (geflochtene  Marken ) 
90.  (Wurfbolz  und  Keulen)  93.  (Veikfhr 
mit  den  Weissen)  95. 

Truso,  Ort  im  alten  Preussen  22,  157  (vgl. 
Verbundl.  21,  762). 

Tscben-el-üs  25,  82:  31,  138. 

Tsikkawantu.  Häuptling  im  Masehona-I  and 
(mystische  Peisönlichkeit  ?)  32,  182.  183. 

Tuäreg  (Berber-Stamm  in  der  Sahra):  Zahl- 
wörter 21,  196.  197. 

Tu&t  (Provinz  Marokko)  und  seine.'  Be- 
völkerung 21,  186. 

Tucheim,  Kreis  Jerichow  II,  Arm-Spiral- 
cylinder  34,  196;  Oberarm-Ringe  34,  ISO; 
Schmuckschilde  34,  193. 

Tniga  =  Kopfschmuck  aus  Menschenhaaren  in 
Samoa  31,  20.  48. 

Tulafale  (=  Redner  =  Herr)  31,  39. 

Tulan,  das  Geschichtliche  in  den  mythischen 
Städten  28,  44. 

Tüllenaxt,  eiserne  mit  hohler  Schneide:  vom 
Gleicbberge  bei  Römhild  32,  210,  von 
Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204. 

Tumaboglo,  Italien,  Schädel  32,  229.  268. 

Tummook  identisch  mit  dem  alten  Namen 
.Tummi"  31,  263. 

Tunis,  Bardo-Museum,  FeuerBteinmesser  29, 
28;  Vor-  und  Frübgescbichtliches  29,  1.  28. 

Tunoa  (Häuptlingswort  für  „Kochhaus")  31, 
7.  34. 

Tunuma  =  Holzbüchse  für  Tättowir-Inatru- 
mente  31,  11.  38. 

Tupf-Stämme  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 
22,  84.  (geflochtene  Masken)  ,90.  (Wurf- 
holz) 93. 

Turin,  Italien,  Museen,  Alterthümer  23,  16. 

Türkenthum  der  Magyaren  33,  158. 

Turkvölkcr,  Russland,  Anthropologie  (Basch- 
kiren und  Meschtscherjaken)  24,  181. 

Turmeric-  (oder  Gelbwurz-)  Präparat  31,  8.  35.  I 

Tusayan,  Tbon-Gefässe   aus    den  Pueblo 
Ruinen  32,  12. 


Tutupupuu,  eine  Art  feine  Matte  31,  16.  44. 
Typus,  absoluter  und  correlativer  80,  161 ; 

kraniologischer  30,  125;  armenischer  31, 

282;  kraniologischer  der  Armenier  31. 

282;  Aunjetitzer  84,  197  ff  ;  Bernburger 

34,  168;  Rössener  34,  171. 
Tyrol  8.  Tirol. 

Tzeltal,  Yucatan,  Festkalender  30,  410. 
Uaddar,  Volksstamm  in  Südindien  26,  84. 
Uaupö  (Süd-America\  Schild  der  32,  16. 
Ubabwa,  Brei  zur  Säuglingsernfihrung  bei 

den  Suaheli  31,  63. 
Übergangszeit,  neolithische  Ansiedelung  der, 

bei  Lobositz,  Böhmen  26,  101. 
Ufi  (Nutzpflanze),  Samoa  31.  64. 
Ulna,  Fragment  einer  menschlichen,  mit  ein- 

gravirten  Schlangen  und  Sonnen-Symbolen. 

Peabody-Museuni,  Cambridge  bei  Boston 

32,  15. 

'ÜIu  (ßrotfrucht),  Abarten  der,  Samoa  31,  54. 

Uelzen,  Grabkammer  34,  196. 

„Umgeschlagener  Fuss"  an  italischen  Fibeln 
aus  Griechenland  21,  230. 

Ungarn,  Bernsteinperlen  27,  16;  Bronzezeit 
34,  210;  primitive  Fibel-Formen  der 
Bronzezeit  21,  207 ;  alte  Bronze-  und  Eisen- 
Schwerter  22,  1 ;  Bronze-  Gefässe  in  Vogel- 
form 22,  53;  grosse  Bronze-Räder  22,  64; 
Kupferzeit  28,  57 ;  Noppen-Ringe  34,  206 ; 
Nord-,  Kom.  Hont,  Schwertstab  34,  194; 
skythische  Alterthümer  28,  3.  10;  sky- 
thische  Bronzekessel  29,  149;  skythische 
Stangenbekrönung  29,  161;  s.  Bodrog- 
Keresztur;  Csicser;  Kroatien;  Prozor; 
Sisek;  Szäszvarossze'k ;  Waitzen. 

Unterkiefer,  Variationen  und  Correlationen 
der  Neigungs- Verhaltnisse  am  30,  126. 

Unterkiefer-Fragmente  aus  der  neolithischen 
Schicht  am  Schweizersbild  bei  Schaff  hausen, 
Schweiz  26,  191.  217. 

'Upeti  (Tapa-Schablone)  31,  17.  46. 

Ural,  ReisBtampfe  der  Naga,  Assam  30,  332; 
Smaragd,  mineralogische  Untersuchung 
24,  91.  98. 

Urheimath  des  Menschengeschlechts  33,  128. 

Urnen  mit  Pileusdeckel  aus  Tibur  (Latium) 
22,  117;  mit  Darstellung  menschlicher 
Skelettheile  an  der  Aussenseite,  von  Ar- 
kansas 32,  21;  und  Steinbeil  von  Gross- 
Kreutz  ,  Kreis  Zauch  -  Beizig ,  Provinz 
Brandenburg  32,  152;  von  Ketzin,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  160;  mit  Eisengeräthen 
aus  frübrömischer  Zeit  von  Körner (Sachsen- 
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Coburg-Gotha)  32,  206.  213;  in  Schild- 
kröten-Form mit  darauf  siteender  mensch- 
licher Figur,  aus  den  Grotten  von  Maraca, 
Süd- A™ oriru  32,  16;  neoüthische  von 
Reppichau,  Kr.  Deesau,  Anhalt  32,  171; 
gebrannte  Urne  von  Tengen  (Ost-PreuBsen) 
22,  204;  und  Beigef&sae  des  Gräberfeldes 
von  Warmhof  bei  Mewo,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  136;  s.  Bronze- Urne; 
Buccheri;  Canopen;  Gesichts  -  Urnen; 
Grab-Urnen;  Haus- Urnen;  Knochen-Be- 
hälter; Knochen-Urnen. 
Urnen-Deckel,  n.  Bronze-Helme;  Crista-Helme; 
Pileus-Helme;  Thon-Helme. 

—  Friedhof  bei  Bülstringen  ,  Reg.  -  Bez. 
Magdeburg  27,  121. 

—  Gräber,  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez. 
Marien werder  (W.-Pr.)  34,  107  ff;  mit 
Leichenbrand  bei  Lobositz  a.  £lbe. 
Böhmen  27,  73; 

UrBern  (bei  Andermatt)  im  Urnerthal,  Schweiz, 
Schädel  32,  229.  265 

Ursprung  der  Fibula  21,  205.  208.  211.  212. 

Ustrinen,  Küchenabfallslöcher  mit  und  ohne 
Brandheerd,  bei  Lobositz.  Böhmen  26, 103 ff. 

Ute  (Prärie-Indianer),  Leder -Kleidung  und 
Perlstickerei  32,  19. 

Üyük,  Sculpturen  33,  207.  208. 

Va  u  alo  (sainoanisches  Canoe)  31,  15.  42. 

Valman-Sprache  32,  87—104. 

Valtravaglia  (Italien):  Schlangen  Fibeln  mit 
Schmuckplatte  21,  227. 

Vanli  (=  Bewohner  von  Van),  Volkssago  31 , 238. 

Varese,  Italien,  Sammlung  Quaglia  23,  17. 

Variationen  und  Correlationen  der  Neigungs- 
Verhältnisse  am  Unterkiefer  30,  125. 

Variationsreihe  des  Gonialwinkels  des  Unter- 
kiefers 30,  147;  des  Koronio-Kondylial- 
winkels  des  Unterkiefers  30.  134.  149; 
des  Symphysiswinkels  des  Unterkiefers 
30.  145. 

Varietäten,  hochgewachsene  Kuropas,  Körpor- 
höhe 26,  235;  (des  Menschen),  Vorkommen 
von  mehreren  in  Europa  zur  noolithischen 
Periode  26,  221.  229. 

Vasen,  s.  Alabaster- Vasen;  Fuss- Vase;  Urnen; 
von  Hofgeismar  bei  Kassel  34,  257;  von 
Huehuetenango,  mit  Hieroglyphen  -  In- 
schrift, in  der  Universität« -Sammlung 
Philadelphia  32,  9;  aus  dem  Stoinplatten- 
Grabe  von  Kociubinco  34,  270;  von 
Stedten  a.  Lahn  und  vom  Kochusberg 
bei  Bingen  34,  258;  in  Gestalt  einer 
Ethnol.  Zcluchr.    G«n  .-Register. 


weiblichen  Figur  mit  rudimentären  Ex- 
tremitäten, Ornamentik  in  Tättowir- 
Mustern,  Sfid-America  82,  15. 

Vaura,  Nu-Aruak-Indianer  in  Brasilien  22, 
83.  (Dörfer)  87. 

Veii  (Etrorien):  bronzene  Räucherpfannen 
mit  Rädern  22,  73. 

Vella  Lavella,  Salomons-Insulaner  23.  187. 

Venus,  Hieroglyphe  des  Planeten  (nach  der 
Dresdener  Handschrift)  30,  400. 

Veracruz,  Spinnwirtel  aus  Thon  33,  16.  17. 

Verbrechen  straffrei  in  Samoa  31,  35. 

Vereinigte  Staaten  s.  Nord-America. 

Vergleichende  Zahlwörter  -  Tabelle  in  ver- 
schiedenen Berber-Dialekten  21,  194  ff. 

Verlobung,  frühe,  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
hafen  21,  17;  der  Suaheli  31,  77. 

Verona,  Italien,  Museo  civico  23,  19. 

Versehen  der  Schwangeren  32,  65. 

Verwandten-Namen:  Verschweigung  bei  den 
Papüa  um  Finschhafen  21,  12. 

Verwandtschaftsverhältnisse  bei  den  Papüa 
um  Finschhafen  21,  10  ff. 

Verzeichniss  von  Schriften  über  die  Naga 
30,  366. 

Verzierung  eines  Holzschwertes  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  139;  s.  Lineare  Ver- 
zierungen; Ornamente;  Ringe. 

Vettersfelde,  Kr.  Guben.  Niedorlausitz,  Gold- 
fund 28,  2.  4. 

Vetulonia  (Etrurien):  Haus-Urneu  und  Pileus- 
Deckel  22,  117. 

Vicenza.  Italien,  Museo  civico  23.  19. 

Viehkraal  (geheiligter  Ort)  der  Angoni  32, 
193.  194. 

Viehzucht  im  alten  Preussen  22,  179ff. 
Vielweiberei  im  alten  Preussen  22,  165. 
Vigna  grande  (Etrurien):  Bronze-Sessel  und 

-Vase  mit  Suppedaneum  22,  121. 
Villa  Benvonuti  (Italien):  Terracottawagen- 

Fragmente  22,  53. 
Villanders  im  Eisackthal.  Tirol.  Beingruft, 

Schädel  32,  229.  252. 
Villanova-Cultur  (Italien):  Gesichts-Urnen  22, 

113  ff. 

Virginia,  Masken  aus  Muschel-Seheiben  von 

Marlborough  Estate  32,  13. 
Viterbo  (Etrurien):  Bronzewagen-Fragment 

(Vogelleib»  22,  51;  Collezione  Falcioni 

23.  33. 

Viti,  Südsee.  Sammlung  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  7;  Tapa-Zeug 
32,  17.  23. 
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Viti-Töpferei  32,  23. 

Vitzke,  Kreis  Salzwedel,  Altmark   La  Tene« 

Gräberfeld,  Funde  25,  166. 
Vocabularien,  der  Guajajara  und  Anambe 

(Para),  Brasilien  27,  163,  der  Guayaki- 

Sprache  34,  38fl.;   von  PuruB-Stämmen, 

Brasilien  29,  59. 
Vogel  als  Ornament  23,  245;  als  Ornament 

auf  Fibelplatten  21,  220.  222. 

—  fliegender  als  Ornament  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  129. 

—  s.  Geflügel  ;  Sega  'ula. 
Vogelbälge  s.  Gfirtel;  Kopfputze. 
Vogelfang,  Netze   zum,   bei  Katumarathis, 

Vorder-Indien  26,  77. 
Vogelfedern,  Verfahren  die  Farbe  zu  ändern 
23,  7. 

Vogelfiguron  (Wagen- Fragment)  von  Viterbo 
(Etrurien)  22,  51;  an  antiken  Bronze- 
Wagen  und  Gefässen  22,  49ff.;  auf  nord- 
deutschen „Deichsel wagen*  22,  63. 

—  aus  Maiskolben  zur  Mais- Aufbewahrung 
bei  den  Baka'iri  (Brasilien)  22,  89. 

Vogel-Form  s.  Stein-Pfeifen. 

Vogelkopf- Ornament  aus  Kaiser  -  Wilbelms- 
Land  29,  115  ff.  131. 

Vogel- Köpfe  an  Wagentheil en  22,  64. 

Vogel-Reichthum  Australiens  33,  152. 

Vogel- Wagen  (Bronze-  etc.  Wagen  in  Vogel- 
form) 22,  49  ff. 

Volkergruppen  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22.  83. 

Völkerwanderungs-Zeit,  Alterthümer  in  Italien 

23,  14. 

Volksglaube,  armenischer  34,  57.  59;  is- 
ländischer Brauch  und,  in  Bezug  auf  die 
Nachkommenschaft  32,  52—86. 

Volkskunde  der  Vereinigten-Staaten- Ansiedler 

32,  23. 

Volkssage  der  Bewohner  vou  Van  31,  238. 
Volksthümliche  Bedeutung  der  weissen  Färbt- 

33.  53—85. 

Volkstümliches  aus  Lauterberg  am  Harz 
28,  149. 

Volkstrachten,  Deutsche,  Golden-Gate  Park- 
Museum,  San  Francisco  32.  23. 

Volterra,  Italien,  Museo  nazionale  23,  36. 

Vorabend,  Zeichen  für  (Hieroglyphe)  33.  115. 
120  ff. 

Vor-  und  Frilhgeschichtliches  aus  dem  ita- 
lienischen Süden  und  aus  Tunis  29,  1. 

Vorder-Indien,  Bhuta-Beschwörutig  26,  61 : 
Kailan  26,  65;  Katumarathis  26.  74;  Ma- 


ravar  26,  68;  Nayadi  26,81,  Schanar  26. 
88;  Toda  und  Köta  in  den  Nilagiri  28, 
213;  Uaddar  26,  84. 

Vorstellungen:  der  Papüa  um  Finschhafen : 
(über  das  Wesen  der  Krankheiten)  21, 
19.  (über  das  Leben  nach  dem  Tode)  25 ; 
religiöse  Vorstellungen  der  Indianer  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 

Votiv-Gefäase  der  Moki  aus  den  Ruinen  von. 
Awatobi  32.  16. 

Vulci  (Etrurien):  bronzenes  Feuerbecken 
mit  Rädern  22,  71;  Feuerzangen  mit 
Rädern  22,  73;  Pileus-Deckel  22,  115. 

Waage  von  Holzgerlingen,  Neckarkreis,  in 
der  Königl.  Staats-Sammlung  zu  Stuttgart 
82,  210;  (Platte  von  grosser  Breite  und 
rechteckigen  Form)  aus  dem  Eisen-Depot- 
fund von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha) 
32,  203.  204.  209. 

Wachholder,  Zauberkraft  SO,  42.  43. 

Waffen  der  Angoni  32,  196;  von  den  Apache» 
(Prfirie-Indianer)  32,  19 ;  der  Cliffdwellers 
dos  Rio  Verde-Gebieti  s  (Arizona)  in  der 
Üniversitäts-Sammlung,  Philadelphia  32, 
8;  aus  dem  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg- Gotha)  32.  202;  der 
Tarahumara  (Mexico)  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32.  5;  aus  Kupfer  a. 
Ungarn  28,  73;  8.  Bogen;  Dolch;  Helle- 
barden; Keulen;  Lanzen-Spitzen;  Pfeile; 
Pfeilspitzen;  Schwert;  Schwert-Formen; 
Schwirrholz;  Speer;  Speer-Spitzen;  Wurf- 
holz. 

Wagen -Gelilde,  antike  22,  49;  s.  Blei-, 
Bronze-,  Deichsel-,  Kessel-,  Platten-, 
Terracotta-,  Thon-,  Vogel-Wagen;  Bo- 
schlagstücke; Bronze- Rilder. 

Wagnitz,  Havelland,  Butterhexe  in  26,  1. 

Waitzen  (Ungarn):  primitive  Fibel  21,  207. 

W&ldmannstag  und  der  wilde  Jäger  Hackel- 
berg (Sage)  28,  157. 

Walfisch,  auf  menschlichen  Köpfen  ruhender 
(Elfenbein-Schnitzerei),  im  Natural  history 
Museum.  New  York  32,  5. 

—  hölzerner  s.  Modell. 

Walfisch-Knochen,  Keulen  aus  34,  12.  14.  21. 

—  Wirbel,  Schamaneugofäss  aus  einem  W. 
geschnitzt  32,  4. 

Walrosszahnstücke,  aus  W.  ausgebesserten 
Feuergewehr  der  Alaska- Eskimos  32,  11. 

Wangen-  und  Mnxillarbreite,  grosse  bei  der 
finnischen  Kass.»  33,  167. 


Digitized  by  Google 


-    67  — 


Wapno  (Posen):  Bracteat  mit  hurgundiBcher (?) 

Runen-Inschrift  22,  79. 
Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 

(W.-Pr.),  Graberfeld  34.  97—163. 
Washington,  Nord-America,  ethnographische 

Museen  32.  11  ff. 
Wasserflasche,  Cocos-W.  der  Samoaner  31. 

24.  61. 

Wasserwerke  der  Chalder-Könige  31,  245. 
Wate.  Watnetz  im  alten  Preussen  22,  178. 
Webe-Arbeiten   der  Huichole   (Mexico)  im 

Natural  history  Museum,  New  York  32,  6. 
Weberei:  Spinnen  und  Weben  im  heidnischen 

Preussen  22,  207.  208. 
W^grzce  bei  Krakau.  Becher  34,  174. 
Wehr,  s.  Fischwehr. 

Weib,  Weiber:  der  Indianer  im  Kuliseu-Ge- 
biet  (Brasilien):  (Körperbau)  22,  86. 
(Kleidung)  87.  (Wochenbett)  88:  der 
BakaTri  (Brasilien)  22,  85;  Geheimhaltung 
des  Schwirrholzes  vor  den  W.  derBororo 
(Brasilien?)  22.92:  Winkel  A  als  Hiero- 
glyphe für  „Weib"  bei  den  Jamamadi 
(Brasilien)  22,  89;  Theilnahme  derbrasil. 
Nahuqua-W.  an  den  Tanzen  22,  92; 

—  s.  Braut:  Ehe;  Frau;  Geburt;  Geschlecht; 
Klage  -  Weiber;  Menstruation;  Papua- 
Frauen;  Vielweiberei;  Wittwe;  Wöchne- 


Weibermesser  (Uln)  der  Eskimo  und  nörd- 
lichen Indianer  34,  20. 

Weiber-Raub  bei  den  Suya  (Brasilien)  22,  95. 

Weibertracht  der  Manner  bei  Katumarathie. 
Vorderindien  26,  77. 

Weichau,  Kr.  Naumburg,  Oebeennadel  neben 
Skelet  34,  202. 

Weigwitz,  Kr.  Breslau,  Bernst  einschmuck 
34,  204J 

Weihnachtszeit,  Volksgebraucbe    zur,  Ost- 

preussen  33,  73. 
Weihrauch  als  Bauopfer  30,  26. 
Wein  als  Bauopfer  30,  25. 
Weisdorf,  Kr.  Ohlau.  Oberarm-Ringe  34, 190. 
Weisse  Farbe  s.  Farbe. 
Weisse  Frau  (8age)  28,  159. 
Weizen  im  alten  Preussen  22,  184. 
Weizenfelder  der  Kangal-Ebene  33,  208. 
Weibsleben,  Mansfelder  Gebirgskr.,  Provinz 

Sachsen,  Kugel-Amphoren  32.  169. 

Wellenlinien-Ornament  aus  Kaiser-Wilhehns- 

Land  30,  111;  s.  Ornament. 
Welse  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 


Wendelstein,  Kr.  Querfurt,  Steinkiste  mit 
Schnur-Keramik  und  einer  Bernstein-Perle 
34,  183. 

Wendische  Sagen  33,  61. 

Werbig,  Kr.  Lobus,  Bronze-Nadel  mit  ge- 
schwollenem, durchlochtem  Halse,  Lanzen- 
spitze  34,  209. 

W frfspiel,  samoanisches  31,  10.  36. 

Werkzeuge,  aus  dem  Eisen-Depotfund  von 
Körner  (Sacbsen-Coburg-Gotha)  32,  204. 
212;  primitive  beim  Australier  33,  141; 
primitive  der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  92;  s.  Kupfer. 

Westdorf,  Kr.  Ascherslebeu,  neolithieches 
vierhenkliges  Gefäss  32,  1G9. 

Westfälische  Sagen  33,  83. 

West-Havelland,  Kr.  6.  Mützlitz. 

West-Mongolen-Sehädel,  Messungen  30,  216. 

We*t-PreuBsen,*  Bronze-Analysen  27,  1.  37; 
Kupferlegirungen  27,  1.  37;  Zechlau  (Kr. 
Schlocbau),  Kugel-Amphoren  32,  156;  s. 
Scbirotzken;  Warmhof. 

Wttterschirni  der  Australier  33,  142. 

Wettlaufen  bei  den  Indianern  im  brasil. 
Kuliseu-Gebiet  22,  92. 

Wiedergebuit  34.  83. 
Wiegenlieder  der  Inländer  32,  82. 
Wien,  gemessene  Schüdel  30,  266. 
Wies  koscielna,  Kugel-Amphore  34,  172.  173. 
Wiesel  im  alUn  Preussen  22,  176. 
Wikinger-Schwerter  als  fiiinkitches  Fabrikat 
22,  30  ff. 

Wilder  Jöger  Hackelberg  und  der  Wald- 
mannstag (Soge)  28,  157. 

Wildhund,  australischer  (Dingo)  33,  131. 

Wildpferde,  s.  Pferde. 

Wildschwein  im  alten  Preussen  22,  176. 

Winkel,  b.  Hieroglyphen;  Ornament. 

Winnebago  (Prairie-StÜmme),  Sonnenhut  und 
Mattenzelt  der  32.  14. 

Winterfeld,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  160. 
Winthoop  (Massachusetts),  mit  Kupferoxyd 

infiltrirter  menschlicher  Kopf  32,  15. 

Wirtschaftsgeschichte  des  alten  Preussen8 
bis  zur  Ordenszeit  22,  146,  172. 

Wisent  im  alten  Preussen  22,  174.  175; 
s.  Auer(ochsen). 

Wittwen  der  Angoni  32,  192;  bei  den  Papua 
um  Finschhafen :  (vereinzelt  gotödtet)  21, 
21.  (Verhalten  bei  der  Beerdigung  des 
Gatten)  22.  24.  25. 
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Wittwer  bei  den  Paptia  um  Finschhafen; 

ihre  Trauer  21,  24.  25. 
Wochenbett,     volksthümliche  Gebräuche, 

Sitten  und  Anschauungen,  Island  32,  62  ff. 
—  der  Manner  bei  den  Caratben  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  88. 
Wöchnerin,    Aberglaube  34,  74;    bei  den 

Indianern  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  88. 

Wohlgerüche  s.  Pflanzen. 

Wohnhäuser  der  Indianer  im  Kulisöu-Gebiet 

(Brasilien)  22,  88. 
Wohnplatz,  ein  prähistorischer,  und  eine 

Begräbniss-Stätte  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe, 

Böhmen  27,  49. 
Wohnplätze  mit  Brandheerd   bei  Lobositz, 

Böhmen  2«,  103  ff. 
Wohnstätten    von  Langugest    in  Böhmen, 

spatelartiges  Eisengeräth  32,  211. 
Wohnzelte  der  Katumarathi  in  Sivaganga, 

Madura  26.  76. 
Wölfe  im  alten  Preussen  22,  176. 
Wolgagebiet,  Metallkessel  29,  150. 
Wolle  als  Bauopfer  30,  26. 
Wolmirstedt,  Prov.  Sachsen,  Steinkammer- 

grab  25,  163. 

Wonsosz,  Kr.  Schubin,  Posen,  goldenes  Ohr- 
gehänge 34,  182. 

Worms:  römische  Gesichts-Urnen  22,  141. 

Wötz,  im,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab  25,  150. 

Woyciechowo,  Kr.  Schnbin,  Bronzeaxt  34, 
195. 

Wülste  am  Fibelbügel  21,  219.  220. 

Wurfbrotter  in  den  Händen  von  Relief- 
Figuren  dos  Inneren  des  „Tempels  der 
Jaguare  und  der  Schilde"  in  Chichenitza, 
Yucatan  30.  391. 

Wurfbumerang  34,  13. 

Wurfholz  (für  Pfeile)  bei  den  Tupi  und 
Trumai  (Brasilien)  22,  93. 

Wurfinesser  der  Neger  34,  15. 

Wurfstock  der  Australier  33,  138;  paläo- 

lithincher  33.  139. 
Wurmoruament    aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  131. 

Württemberg  s.  Harteneck. 

Xenophon.  sein  Weg  31,  248.  249.  255ff. 

261.  262. 
Xingu,  s.  Schingu. 
Xipe,  mexikanischer  Gott  32,  126. 
Vstad  (Schweden):    Kessel-Wagen  22,  56. 


Yucatan,  Festkalender  der  Tzeltal  und  der 
Maja  30,  410;  Quetzal couatl-Kukulcan 
30,  877;  s.  Chichenitza. 

Yuma-Sprachstamm  24,  1. 

Z.  s.  auch  C. 

Zackenornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land 
30,  118. 

Zählvermögen  der  Australier  33,  144. 

Zahlwörter-Tabelle  in  verschiedenen  Berber- 
Dialekten  21,  194ff. 

Zahlzeichen  20  in  der  Maya-Schrift  33,  115- 
123. 

Zähmung  wilder  Thiere  bei  den  Indianern 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  93. 

Zahn,  Zähne  der  Eingeborenen  von  Malacca 
29,  179. 

—  thierieche:  „nachgeahmte"  durchbohrte 
als  Schmuck  aus  einer  prähistorischen 
Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  61;  des  ,0m"  zum  Einritzen 
gebraucht  31,  138;  s.  Eberzähne;  Elch- 
Zähne;  Haifisch-Zähne  ;  Thier-Zähne. 

Zahnen  der  Kinder,  Island  32,  81  ff. 
Zahnketten  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

Zahnornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  30. 
113. 

Zander  im  alten  Preussen  22,  177. 

Zapoteken  (  Indianerstaram),  Kalender  23,  89. 

Zauber  mit  einzelnen  Gliedern  des  mensch- 
lichen Leibes  30,  39.  40.  s.  Liebeszauber; 
Sympathiezaaber. 

Zauberei  b.  Achaguas  23,  6;  für  und  gegen 
Krankheiten  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
hafen  21,  19. 

Zauberer  bei  den  brasil.  Indianern  22,  94: 
Ausstattung  eines,  der  Navaho  (Prärie- 
Indianer)  32.  19. 

Zauberformeln  s.  Beschwörungsbnch. 

Zaubt-rmuster  der  Örang  hütan  in  Malacca  26. 
141;  der  Örang  Semang  (Malacca) 
24.  466;  25,  71;  31,  137—197. 

Zauberzeichen  der  Suaheli  zur  Beschleunigung 
des  Abganges  dm*  Nachgeburt,  und  zur 
Feststellung  einer  etwaigen  Schwanger- 
schaft 31,  66.  zur  Erleichterung  der 
Niederkunft  31.  65. 

Zauch-Belzig,  Kreis  s.  Gross-Kreutz. 
Zauschwitz    bei    Pegau.    Königr.  Sachsen, 

i laisring  und  Bronzepfriem  34,  201. 
Zaza-Dorf  Helim  33,  199. 
Zaza-Frauon  in  Bizman  bei  Gerger  33,  200. 
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Zechlau,  Kr.  Schlochau,  Westpreussen,  Kugel- 
Amphoren  32,  1Ö6. 

Zedlitz,  Kr.  Steinau,  Bernsteinscbmuck  34, 
204;  Bronzeplatte  34,  193. 

Zehenlänge  s.  Fusa. 

Zehren  bei  Meissen,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Zeichnungen  auf  einem  Bambus,  Zauber- 
muster der  örang  hütan,  Malacca  26, 
146.  173  ff. 

Zeit-Alter  s.  Bronze-Zeit. 
Zelt  e.  Mattenzelt;  Wohnzelte. 
Ziege  als  Bauopfer  30,  21. 
Ziegenbock-Anbeter,  Volk  der  81,  243. 

Zierbleche  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,  133 

Zierring  mit  einem  Pferd  in  der  Mitte,  aus 
Albanien  32,  45.  46. 

Zinn,  natürliches  Vorkommen  in  Asien  27,  15, 
in  Italien  und  Spanien  27,  21. 

Ziro  (Plural  ziri),  etruskische  Thon-Gefässe 
22,  119;  s.  Tombe  a  ziro. 

Zobern-Berg  zwischen  Köchstedt  und  Mosig- 


kau, Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Amphore 

32,  160. 
Zonen-Schnurbecher  34,  165. 
Zoologie,  s.  Thiere. 

Zörbig,  Kr.  Bitterfeld,  Provinz  Sachsen. 
Kugel-Amphore  und  Flintbeii  32,  159. 

Züchtung,  g.  Viehzucht. 

Zuckerrohrblätter  zur  Dachbedeckung  31,  43. 

Zulu-Stämme  (nördlich  vom  Zambesi),  Ge- 
schichte der  32,  181—201. 

Zuni,  Masken  der  32,  12;  Recitation  der 
Schöpfungs-Legende  bei  den  (Darstellung) 
32,  12. 

Zürich,  schweizerisches  Landesmuseum,  Eisen- 
löffel mit  gedrehtem  Stiele  32,  209. 

Zwerge,  Definition  2«,  191.  236;  Winzigkeit 
der  34,  63. 

Zwergähnliche  Menschen  s.  Pygmäen. 

ZwergkUhe  zur  Deckung  für  die  Vogelfänger 
bei  Katumarathi8,  Vorder-Indien  26,  78. 

Zwerg-Rasse  s.  Pygmäen. 

.  Zwiebelköpfe  "  an  Fibeln  21,  230. 

Zwillinge  bei  den  Suabeli  31,  63. 
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bis  1888.    Berlin  1894.    26,  98. 

Steinhausen,  Georg.  Zeitschrift  für  Kultur- 
geschichte. Neue  (vierte)  Folge  der  Zeit- 
schrift für  deutsche  Kulturgeschichte. 
Heft  1.    Berlin  18<>.'i.    26,  45. 

Steinthal,  H.,  Dialekt,  Sprache,  Volk,  Staat, 
Rasse  ( Bastian-Festschrift i.  Berlin  1897. 
29,  165. 

Stoll,  Otto.  Die  Ethnologie  der  Indianer- 
Btämine  von  Guatemala.  Supplement  zu 
Band  I  des  internationalen  Archivs  für 
Ethnographie.    Lei.len  1889.    21.  79. 

—  Suggestion  und  Hypnotismus  in  der 
Völkerpsychologie.  Leipzig  1894.  26, 138 
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Stötten,  U.  0.,    Der  Arzt  als  Bahnbrecher  j 
christlicher  Cultur  oder  die  Mission  des 
Arztes  in  China.    Jena  1890.    22,  107. 

Strack,  Hermann  L.,  Der  Blotaberglaabe  in 
der  Menschheit,  Blutmorde  und  Blntritus. 
4.  Aufl.  Mänchen  1892.    (Schriften  des' 
Institntum  judaicum  in  Berlin.    No.  14.) 
26,  172. 

Stratz,  0.  H.,  Die  Frauen  auf  Java.  Eine 
gynäkologische  8tudie.  Stuttgart  1897. 
29,  168. 

—  Die  Frauenkleidung.    1900.    32,  223. 
Stransz,  Adolf,  Die  Bulgaren.  Ethnographische 

Studien.   Leipzig  1898.   30,  183. 
Strebel,  Hermann,  Alt-Mexico.  Archäologische 
Beiträge  zur  Culturgeschichte  seiner  Be- 
wohner.   II.  Theil.   Hamburg  u.  Leipzig 
1889.    22,  40. 

Stübel,  A.,  W.  Keiss  und  B.  Koppel,  Oultur 
und  Industrie  südamericanischer  Völker. 
Nach  den  im  Besitze  des  Museum«  für 
Völkerkunde  zu  Leipzig  befindlichen 
Sammlungen.  Text  und  Beschreibung  der 
Tafeln  von  Max  Uhle.  L  Band:  Alte 
Zeit  (Berlin  1889)  22,  43.  —  II.  Band: 
Neue  Zeit  (Berlin  1890)  22,  86. 

—  und  M.  Uhle,  Die  Buinenstätte  von 
Tiahuanaco  im  Hochlande  des  alten  Peru. 
Eine  kulturgeschichtliche  Studie  auf  Grund 
selbständiger  Aufnahmen.  Breslau  1892. 
26,  103. 

Studer,  Th.  und  E.  Bannwarth,  Cr&nia 
Helvetica  antiqua.  Leipzig  1894.  27,  44. 

Stuhlmann,  Franz,  Deutsch  -  Ost  -  Africa. 
Band  L    Berlin  1894.    26,  47. 

Swiatowit,  Kocznik  poswigcony  aroheologii 
przeddziejowej  i  badaniom  pierwotnej 
kultury  polskiej  i  stowianakiej  wydawany 
staraniem  E.  Majewskiego.  Tom  I.  1899. 

31,  200. 

Tannenberg,  Heim  (Herrn.  Teistler),  Religions- 
geschichtliche Bibliothek.  Heft  1  und  2. 
1898.    31,  66. 

Tappeiner,  Franz,  Der  europäische  Mensch 
und  die  Tiroler.    Meran  1896.    29,  36. 

Tarenetzky,  A.,  Beiträge  zur  Skelet-  und 
Schädelkunde  der  AlSuten,  Konägen,  Kenai 
und  Koljuschen.    1900.   32,  106. 

Temesväry,  Rudolf,  Volksbräuche  und  Aber- 
glauben in  der  Geburtshülfe  und  der 
Pflege  des  Neugeborenen  in  Ungarn.  1900. 

32,  178. 


The  song  of  the  ancient  people.  Boston  and 
Xewyork  1893.   26,  48. 

Török,  Aurel  v.,  Über  ein  Universal-Kranio- 
meter.  Zur  Reform  der  kraniometrischen 
Methodik.    Leipzig  1888.   21,  30. 

—  Über  den  Schädel  eines  jungen  Gorilla- 
Zur  Metamorphose  des  GorillaschädelR. 
Vorläufige  Mittheilung  aus  der  internatio- 
nalen Monatsschrift  für  Anat.  und  Phys. 
1887.    Bd.  IV.   21,  31. 

—  Grundzüge  einer  systematischen  Kra- 
niometrie.  Methodische  Anleitung  zur 
kraniometrischen  Analyse  der  Schädel - 
form  für  die  Zwecke  der  physischen 
Anthropologie,  der  vergleichenden  Ana- 
tomie, sowie  für  die  Zwecke  der  medi- 
zinischen Disziplinen  und  der  bildenden 
Künste.  Ein  Handbuch  fürs  Laboratorium. 
Stuttgart  1890.   23,  137. 

Treptow,  E.,  Die  Mineralbenutzung  in  vor- 
und  frühgeschichtlicher  Zeit.  1901.  34, 165. 

Tribukeit's  Chronik,  herausgegeben  von 
A.  Horn  und  P.  Horn,  mit  Anmerkungen 
von  v.  Gossler.  Insterburg  1894.  26, 
263. 

Truhelka,  Ciro,  Die  Heilkunde  nach  volks- 
tümlicher Überlieferung  in  Bosnien  mit 
Auszügen  aus  einer  alten  Handschrift. 
Wien  1894.    26,  94. 

ü.  S.  Geographica!  and  geological  survey  of 
the  Rocky  Mountain  region.  Contributions 
to  North  American  Ethnology.  Vol.  II 
and  VI.    1890.   24,  245. 

Verneau,  R.,  Les  races  humaines.  Paris. 
23,  139. 

Virchow,  Rudolf,  Crania  ethnica  Americana. 
Sammlung  auserlesener  amerikanischer 
Schädeltypen.  Berlin  1892.  Zur  Er- 
innerung an  Columbus  und  die  Entdeckung 
Americas.    24,  241. 

—  Rassenbildung  und  Erblichkeit  (Bastian- 
Festschrift).    Berlin  1897.   29,  164. 

Voigt,  F.,  Die  Vierlande  bei  Hamburg.  Ham- 
burg 1894.  26,  139. 
Weber,  Max,  Ethnographische  Notizen  über 
Flores  und  Celebes.  Supplement  zu 
Band  III  von  »Internationales  Archiv  für 
Ethnographie".  Leiden  1890.  22,  218. 
I  Welsenberg,  Gerhard  von,  Das  Versehen  der 
Frauen  in  Vergangenheit  und  Gegenwart 
und  die  Anschauungen  der  Ärzte,  Natur- 
forscher und  Philosophen  darüber.  Leip- 
zig 1898.   30,  276. 
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Werehoven,  Lehr-  und  Lesebuch  der  siame- 
sischen Sprache.  Wien,  Pest,  Leipzig. 
24,  241. 

Westermark,  Geschichte  der  menschlichen 
Ehe.  aus  dem  Englischen  von  Katscher 
und  Grager.   Jena  1893.    26,  214. 

Wilken,  G.  A.,  Iets  over  de  schedelvereering 
bij  den  volken  van  den  Indischen  Archipel. 
(Bijd  ragen  tot  de  Taal-,  Land-  en  Volken- 
kunde  van Nederlandsch  Indie\  5.  Volgr.  IV.) 
s'Gravenhage  1889.    21,  32. 

—  Struma  en  Cretinisme  ia  den  Indischen 
Archipel,    's  Gravenhage  1890.    22,  219. 

Wissenschaftliche  Mittheilungen  aus  Bosnien 
und  der  Hercegovina,  herausgegeben  vom 
Bosnisch-Hercegovinischen  Landesmuseuni 
in  Sarajevo,  redigirt  von  Dr.  Moriz  Börnes. 
Bd.  HI.   Wien  1896.   27,  180. 

Wlialocki,  Heinrich  von,'    Vom  wandernden 
Zigeunervolke.    Bilder  aus    dem  Leben 
der  Siebenbürger  Zigeuner.  Geschieht- 
liehe«,  Ethnologisches,  Sprache  und  Poesie. ! 
Hamburg  1890.    22,  169. 

—  Märchen  und  Sagen  der  Bukowinaer 
und  Siebenbürger  Armenier.  Hamburg 
1892.    23,  249. 

—  Ana  dem  inneren  Leben  der  Zigeuner. 
Ethnologische  Mittheilungen.  Berlin  1892. 
24,  177. 


WÜslocki.  Heinrich  von.  Volksglaube  und 

Volksbrauch  der  Siebenbürger  Sachsen. 

(Beiträge  zur  Volks-  und  Völkerkunde. 

Band  I.)  Berlin  1893.    25,  102. 
—  Volksglaube  und  religiöser  Brauch  der 

Magyaren.    Münster  i.  W.  1893.    26,  46. 

Zahler,  Hans,  Die  Krankheit  im  Volksglauben 
der  Simmenthaler.  Ein  Beitrag  zur  Eth- 
nographie des  Berner  Oberlandes.  Ar- 
beiten aus  dem  Geographischen  Institut 
der  Universität  Bern.  Heft  IV.  Separafc- 
Abdruck  aus  dem  XVI.  Jahresbericht  der 
Geographischen  Gesellschaft  von  Bern. 
Bern  1898.   30,  277. 

Zanetti,  La  mediana  delle  nostre  donne 
(studio  folk-lorico).  Citta  di  Castello  1892. 
25.  47. 

Zeitschrift  für  (  timinal- Anthropologie,  Ge- 
fängnis*-Wissenschaft  und  Prostitutions- 
wesen.   Berlin  1897.    23,  207. 

Zeugung,  die,  in  Sitte.  Brauch  und  Glauben 
der  Südalaven.    Paris  1899.   30,  420. 

Zichy,  Graf  Eugen,  Voyages  en  Caucase  et 
en  Asie  Centrale.  I  et  II.  Budapest 
1897.   23,  171. 

Zimmer,  Martin,  Die  bemalten  Thongefässe 
Schlesiens  aus  vorgeschichtlicher  Zeit 
Breslau  1889.   22,  44. 
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Verhandlungen 


der 


Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie, 
Ethnologie  und  Urgeschichte. 


Band  21—34.  1889—1902. 


A.  Verzeichniss  der  Vortragenden  und  der  Verfasser. 


Abraraowski  24,  461. 
Agoncillo,  F.,  Paris  32,  168. 
Alfaro  21,  431. 

Alpenklab  für  die  Krim  (Odessa)  24,  117. 
Alsberg,  Cassel  27,  636. 
Alten  v.  28,  726.  866.  24.  115.  25,  88. 
Altrichter,  Karl,  Berlin    21,  721.    27,  568. 
33,  264. 

American  Society  (Philadelphia)  24,  532. 
Amnion.  Otto,  Karlsruhe  27,  364. 
Andree,  R.,  22,  479.    23,  24.    268.    24.  120. 
26,  445.   27,  678.    28,  34.    467.  584. 

29,  263.  30,  498.  539.  31,  295.  34. 
219. 

Andrian- Werburg,  v.,  Wien  26,  195.  522. 
Anger  (Graudenz)  23,  329.    28,540.  29,36. 
Angrand,  Paris  34,  333. 
Angus,  H.  Crawford,  Zatubesi,  Ceutral-Africa 

30,  478.  479. 

Ankormann,  B.,  Berlin  34,  208.  213. 

Ano,  Angelo  21,  370. 

Anutschin  25,  177. 

Appleton,  Henry  23,  812. 

Apponyi,  Graf  Alexander  22,  473. 

Arbo  24,  214. 

ArfT,  Xeu-Guinea  26,  200. 


Arundel,  John  T.  25,  131. 

Arzruni,  Andreas,  21,  113.  24,  25.    26,  331. 

647.    Aachen  f  SO,  406.  661. 
Aschenborn,  0.,  Berlin  32,  136. 
Ascher,  Bernhard,  Berlin  30,  114. 
Ascherson,  Paul  21,  45.  336.  370.  424.  23. 

729.890.  24,582.  25,148.164.208.406. 
Aschta,  Don  Nikola,  Scutari  33,  358;  Albanien 

34,  265. 

Ashmead,  Albert  S.,  New  York  27,  305.  365 

29,  475.  614.    30,  488.   32,  636. 
Aspelin  21,  744. 
Bachmann,  F.,  Ilfeld  31,  216. 
Baelz,  E.,  Tokio  38,  166.  z.  Z.  in  Berlin 

202.  203.  204.  207.  209.  210.  211.  213. 

214.  216.  216.  217  .  220.  245.  246.  248. 

z.  Z.  in  Vancouver  393.    34,  493. 
Bagalej,  J.   23,  417. 
Baginsky,  A.,  Berlin  30,  346. 
Bahr,  F.,  Udana,  Spanien  31,  292. 
Bahrfeldt  29,  213. 

Baier,   Rudolf,   Stralsund  21,  53.    25,  559. 

662.    28,  114.  350.    29,  372. 
Bakker,  W.  A.  G.    25,  305. 
Ballif,  Sarajevo  27,  54. 
Bamler,   Tami-Inseln  34,  333. 
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Bandelier.  Ad.  Eug.    21,  651. 

-  Ad.  J.    50,  487. 
Bannwarth,  E.,  Bern  26,  368.    27.  461. 
Bapst  23,  22. 

Baer,  Berlin  26,  125 
Bardeleben,  K.  24,  508. 
Barnabei,  F.,  Rom  26.  313.    34,  313. 
Barraillier  29,  612. 

Bartels,  deutscher  General-Consul  in  Moskau 
21,  590.  737.    22,  317 

-  M.,  Berlin  21,  61.  62.  355.  430.  440 
571.  599.  628.  737.  743.  744.  22,  93.  97. 
171.  265.  266.  297.  316.  363.  403.  476. 
520.  536.  23,  82.  243.  258.  278.  348. 
399.  690.  725.  791.  811.  881.    24,  23.  24. 

25.  26.  87.  98.  176.  215.  246.  293.  377. 
427.  462.  468.  492.  25,  43.  84.  132. 
133.  135.  153.  160.  162.  198.  206.  289. 
294.  319.  320.  386.  387  .  430.  558.  692. 
593.  625.  26,  160.  195.  197.  200.  201. 
351.  378.  379.  450.  452.  453.  538.  603. 
27,  32.  118.  267.  301.  571.  616.  635.  646. 
676.  28,  34.  35.  108.  109.  110.  157.  186. 
219.  220.  239.  267.  270.  279.  292.  297. 
335.  363.  365.  407.  537.  544.  566.  567. 

577.  584.  29.  52.  89.  98.  161.  175.  222. 
237.  312.  313.  314.  355.  367.  369.  483. 
583.  30,  34  .  39.  87.  109.  123.  329.  338. 
565.  568.  31.  99.  191.  217  .  455.  495. 
527.  739.  747.  748.  32,  541.  542.  543. 
581.    33,  446.    34,  127.  130.  328. 

-  Paul.  Berlin  28,  256. 

Basler,  Wilb.,  Offenburg  i.  Baden  24,  509. 

26,  117.    27,  334. 

Bassler,  Arthur,  Berlin  21,  120.  126.  170.  171. 
177.  668.  669.  22,  493.  500.  23,  33.  110. 
237.  348.  24,  242.  433.  25,  367.  373.  611. 
26,  58.  95.  138.  435.  547.    28,  463.  635. 

578.  29,  112.  313.  30,  562.  31,  79.  127. 
535.    32,  346.  365. 

Bastian,  A.,  Berlin  21,  62.  98.  198.  226.  355. 
430.  588.  664.  22,  347.  613.  23,  258.  433. 
24.  27.  105.  120.  230.  491.  538.  25,  43. 
132.  211.  277.  317.  370.  484.  583.  26. 
64. 137.  140.  163.  203.  380.  385.  409.  446. 
450.  461.  613.  693.  27,  96.  365.  440.  461. 
467.  796  28,  40.  272.  537.  544.  678. 
29,  86.  237.    30,  179.  405.   31,  420. 

Battaerd  25,  197. 
Bauer,  Magdeburg  26,  201. 
Baumann,  Oscar  f,  Wien  31,  668. 
Bare,  Baron  J.  de  23,  425. 


Becker  25.  121. 

—  H.  24,  352.  556.  562. 

—  J.,  Berlin  30,  31. 

—  (Lindau)  23,  75. 

—  Ost-Africa  27,  656.  755. 

Beddoe,    The    Chantry,  Bradford-on-Avon, 

England  34,  316. 
Behla,  Rob.,  Luckau  23,  71.    25,  556.  26, 

471.    27.  422.  794.    28,  406.  543.  29, 

362. 

Belck,  Waldemar  23,  810.  24,  477.  25, 
61.  207.  217.  219.  389.  26.  213.  235. 
479.  659.  587.  27,  601.  28,  309.  315. 
587.  29,  302.  30,  227.  414.  416.  522. 
568.  31,  193.  411.  580.  601.  661.  32, 
29.  44.  288.  443.  33,  223.  284.  348.  441. 
449.  452.    34,  125. 

Bellucci,  Giuseppe,  Perugia  34,  318. 

Beltz,  R..  Schwerin  i.  M.  23.  227.    25,  559. 

32,  411. 
Benda,  C.  21,  478. 
Benecke,  F.  25,  531.    27,  172. 
Bensbach,  J.  22,  405. 
Bent,  Theod.  25.  166.  319. 
Bergast,  A.  26,  377. 
Bergmann,  Ed.  v.,  Choi  32,  43. 
Berkhan,  Braunschweig  32.  307. 
Berlage  25,  162. 
Berliner,  Paul.  Berlin  27,  274. 
Bethge,  z.  Zt.  in  Paris  31.  496. 
Beuster,  C.  24,  247.    25,  289.    28,  35.  108. 

365.   29,  52. 

Beuthin,  Hamburg  26.  540. 
Beyer,  R.  23,  738. 

Beyfuss,  Gustav,  Berlin    21,  61.    26,  378. 

379.    28.  267.    29,  222.    30,  608.  31, 

448.  453. 
Beyrich  23,  577.  867. 
Bezzenberger  25,  147.    26,  539. 
Bicknell,  Bordighera  31.  194. 
Bidart,  Mendoza  32,  491. 
Birkner,  München  34,  103. 
Blas,  Otto  23.  81. 
Blasius,  W.  23,  352. 
Blass  24,  582. 
Blietschau  24,  84. 
Bloch,  Iwan,  Berlin  31.  205. 
Blöndal,  Larus  25,  598. 
Blumenreich,  R.,  Berlin  31,  483. 
Blumenthal,  Emil  23,  113. 
Blumentritt  23,  436.    25,  31.    26,  39. 
Bluth,  Provincial-Conservator,  Berlin  28.  240. 
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Boa«,  Franz  21.  505.  82,  29-  23>  158-  16°- 
161.  532.  628.  24,  32.  314.  383.  25. 
226.  228.  430.  26,  141.  281.  567.  27, 
188.  304.  366.  487.  755.  30,  257.  z.  Zt. 
Berlin  33,  364. 

Bobrinski,  Graf  Alexander  25,  371.    26,  367. 

Bocconis,  D.  S.,  Palermo  32,  156. 

Bock,  K.  23,  398. 

Bodenbender,  Cördoba,  Argentinien  26,  39. 

OOO. 

Bohle,  J.,  Lehe  a.  W.  31,  406. 
Bolle,  Berlin    26,  533. 
ßolton,  W.,  Berlin  30,  262. 
Borchert,  0.  23,  690. 
Borchgrewinck  28,  420. 
Borchinann,  Cassel  27,  636. 
Bonnann,  Wien  27,  67. 
Bos8i,  Rovereto  26,  541. 
Boethke,  Thorn  26,  539. 
Bonchal,  Leo,  Wien  32,  72. 
Bracht,  Eugen  23,  490.  578. 
Brackebusch,  Ludw.  23,  30.  248. 
Branco,  Berlin  31,  534. 
Brandt,  von   21,  591.    22,  405.    25,  329. 
26,  199. 

Brecht,  Gustav,  Quedlinburg  29,  140. 
Bredow,  v.,  Landin  32,  71. 
Brigham,  W.  J.,  Honolulu  31,  193. 
Brinton,  Daniel  G.  25.  226.    30,  401. 
Brockhaus,  F.  A.  23,  812. 
Brückner  25,  136. 
Brugsch,  Emil  24,  277. 

-  Heinrich  21,  336.  567.  643.  24,  278. 
416.  417. 

Brühl  25,  380. 

Brunius,  Gomer  22,  362. 

Brunner,  K.,  Berlin  32,  627. 

Brunnhofer,  Herrn.,  Berlin  31,  478.    32.  80 

Buch,  L.  v.  30,  272. 

Buchholtz,  Dobberphul  27,  476. 

—  Anton,  Riga  28,  481. 

Buchholz,  Rudolf,  Berlin    22,  86.  366.  367. 

377.  601.  651.    23,  259.  349.  726.  24. 

87.  463.  465.    25,  275.    26,  186.  188.  201. 

602.    27,  698.  702.    28,  540.    21»,  361. 

30,  472.    31,  453.  746.    32,  537.  541. 
Budczies  (f)  23,  326. 
Bugge,  Sophns,  Kristiania  31,  80. 
Bujack  (f)  23.  325. 

Buller,  Sir  Walther,  Neu-Seeland    26,  163. 
Bunsen,  G.  von,  Berlin  26,  537. 
BuondelmoDti,  Cristoforo  25,  165. 
Burchard.  Frau  Minna  von  29,  483. 


Burmeister  24.  118.    25,  59. 

Buscalioni,  Rom  31,  650. 

Buschan,  G.  21.  20.  227.  842.   2*,  97.  2ST 

228.  265.    27,  636.    2»,  481. 
Busse,  Hermann,  Berlin  27,  334.  335.  454. 

528.   28,  126.  286.   29,  64. 123.  223.  261. 

30,  138.  192.  616.   31,  199.  296.  403. 

495.746.    32,77.278.280.   33,201.  »4, 

427. 

Büttner  Pfanner  zu  Thal  25,  125. 
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antiker  25,  367;  der  Apoyaos  und  der 
Uocaner  in  Nord-Luzon  21,  681 ;  in  Bayern 
29.  601;  und  Zauberei  in  Bosnien  28, 
279  ff.;  der  Buschneger  (Surinam)  21,  213; 
des  Landvolks  in  Nord-Deutschland  21. 
539;  bei  Geburten  24,  468;  bei  der  Geburt 
eines  Pferdes  im  hannöv.  Wendlande  29. 
119;  Gewitter-Kröte  27,  89;  Schutz  gegen 
Gewitter  27,  704;   bei  den  Javanen  32, 


399;  in  Bezug  auf  Grab-Alterthümer  in 
Makedonien  30,  642;  in  Neu-Guinea  26, 
200.  32,87.  415;  betr.  ringförmige  Stellen 
im  Graswuchs (West-Preussen)  21, 362;  der 
Guaycurus  23,  26;  über  Haidekraut  26, 
567;  betr.  Grenze  und  Hufeisen  in  Holstein 
22,  401.  402;  betr.  Hufeisen  an  Gebäuden 
in  Storni  am  (Holstein)  22,402;  im  indischen 
Archipel  26,  559;  im  Malay.  Archipel  21, 
121;  in  der  Mark  29,  117;-  über  Mond- 
finsterniss  und  Erdbeben  in  Asien 
24,  637;  betreffs  photographischer  Bilder 
21,  121.  22,  494.  495;  auf  Rügen  23, 
457;  Glaube  an  schützende  Kraft  bei 
Hand-  usw.  Abbildungen  in  Mexico 
21,  668;  beim  Schutz  des  Feldes  im 
hannöv.  Wendlande  29,  119;  der  sich 
an  einen  Stein  knüpft  26,  250;  derTucanos 
(am  oberen  Amazonas)  über  den  Pehe- 
Stein  22,  599;  Steinbeil-  25,  568.  26,  197 ; 
stellvertretendes  8ühnopfer  (Thier  stirbt 
statt  des  Menschen)  21,  339;  der  Tataren 
30,  300;  der  West-Africaner  23,  46;  bei 
den  Wotjaken  23,  426;  s.  Alber;  Alber- 
flecke; Amulet;  Basken;  Blitzschlag;  Blut- 
dienst;  Dämonen;  „Donnerbesen";  »Donner- 
keile"; Elfen;  Elfenreigen;  Empfängniss; 
Erdbeben;  Erdsäfte;  Fetische;  Gebet- 
Sprechung;  Geister;  geisterhafte  Wesen; 
Gewitter;  Grasfehle ;  Hexen ;  Hexenringe; 
Hügelreihen;  Hund;  Kreuzweg;  Merik- 
Pflanze;  Mondfinsternissaberglaube;  Mond- 
licht; Mythologie;  Obia's;  Olm;  Perlen; 
Reisig-Häufung ;  Sagen;  Seelenwurm; Sieg- 
wurz; Spuk;  Steine;  Stein-Häufung;  Talis- 
man; Tanz;  Teufel;  „Unterirdische-;  Wall- 
fahrten; Wirbelwinde;  Zauber;  Zauberei. 

Abergläubische  Begräbnissgebräuche  in  Ost- 
Preussen  22,  608;  Kuren  23,  409;  Kuren 
durch  Steingeräthe  23,  478. 

Abessinien:  Felis  maniculata  21,  562;  Schädel 
24,190. 26, 58. 326;  Schweinfurth's  Reise 
und  Sammlungen  24,  189.  246;  Gebrauch 
des  Sistrums  in  der  Kirche  21,  568. 

Abfälle  von  Mahlzeiten  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518;  auB 
der  Hauswirtschaft:  bei  Caslau  (Böhmen) 
21,  454;  8.  Feuerstein- Abfälle;  Küchen- 
Abfälle;  Sambaqui;  Speise-Abfälle. 

Abfallgruben  in  Knovitz,  Böhmen  27,  459. 

Abfallhaufen  am  Rio  Ulua  in  Honduras  32, 669. 

Abfallstoffe  als  Zaubermittel  bei  den  Mela- 
nesen  32,  416. 
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Abfeilen  der  Zähne,  s.  Zahn-Feilung. 
Abflussöffnungen  an  Urnen  Trans  kaukasiens 
2«,  289. 

Abformungen   b.    Abgüsse;    Gyps- Abgüsse  5 

Gyps-Masken. 
Abgabe,  s.  Steuer. 

Abgüsse  der  europäischen  Grundrassen  21, 
330;  prähistorischer  Funde  aus  Schlesien 
21,356;  Nachahmungen  bezw.  Fälschungen 

22,  85;  s.  Fälschungen;  Gyps-Abgüsse; 
Gyps-Masken. 

Abhauen  der  Köpfe,  s.  Kopf-Abhauen ;  Kopf- 
jagerei. 

Abkjär  (Schleswig):  Bernstein-Perle  22,  273. 

Abkjärfeld,  Kr.  Hadersleben,  Schleswig,  Ge- 
sichtsurne 31,  162. 

Abklatsche  mit  Hülfe  von  Fliess-Papier  33. 
74;  Schwierigkeiten  dabei  33,  298;  der 
Keil-Inschriften  von  Kanlidsha  und  Kulid- 
shan,  Transkaukasien  34,  243. 

Abklatsch- Verfahren  nach  £.  Rosler  34,  244. 

Ablagerungen,  s.  Agglomerat  -  Schichten ; 
Nilschlamm  •  Schichten ;  Schlamm  -Schich- 
ten; Schotter- Ablagerungen;  Schutt 
Halden. 

Ableitung  des  Namens  Zichy  30,  607. 

Abnorme  Bildungen:  Plattfuss  bei  Dualla- 
und  Wei-Negern  (Kamerun)  21,  94;  und 
Formen:  s.  Anomalieen,  Brust,  Fuss, 
Haar,  Hand,  Zahn  usw. 

Abnormität  weiblicher  Behaarung  33,  534 . 
an  Guanche-Schädeln  26,  450;  an  Ver- 
brecher-Schädeln 26,  128.  131;  s.  Miss- 
bildung. 

„Abnu"  (.Stein")  =  V,  babylonische  Mine 
21,  249. 

Abofagato,  Schwirrhob  in  Portugal  28,  54. 
Aböme  (A'gbome),  Hauptstadt  von  Dahome 

23,  66. 

Aboriginer,  s.  Eingeborene. 

Abortus  bei  Indonesiern  32,  398. 

Abpflügen  von  widerrechtlich  befahrenem 
Acker  32,  588. 

Abplattung  des  Hinterkopfes  im  östl.  Malay. 
Archipel  (künstl.  Verunstaltung)  21,  169. 
(8chftdel  von  Sjerra)  171;  am  Hinterkopf 
eines  altpatagonischen  Schädels  32,  558. 

Abrichtung  von  Thieren,  s.  Zähmung;  —  zur 
Jagd:  der  Felis  chaus,  F.  maniculata  und 
F.  serval  im  alten  Aegypten  21,  462; 
des  ägypt.  Hyänenhundes  21,  558;  des 
indischen  Tschita  21,  657;  B.Jagd,  Jagd- 
Leoparden,  Jagdthiere. 


Absaroka-Indianer  31,  476. 

Absatz-Celt  von  Gehren,  Lausitz  28,  406. 

Abschälung  des  Fleisches  von  den  Knochen 
an  Leichnamen  auf  Cypern  26,  247. 

Abschieds-Gedicht  von  Don  Jose  Rizal  30. 552. 

Abschlagen  der  Hände  als  Siegeszeichen  auf 
Letti  (Malay.  Archip.)  21, 180;  des  Kopfes, 
s.  Kopf-Abhauen;  Kopfjägerei. 

Abschleifen  von  Zahnflächen,  s.  Zahn-Feilung. 

Abschnürung,  angeborene  28,  62. 

Abstammung  der  h  ol  st  einsehen  Inselbewohner 
23,  499;  der  Letten  30,  236.  494. 

Abtreibungsmittel,  Massage  als,  auf  den 
Tami-Inseln  34,  336. 

Abtrennung  der  Bugenstücke  am  Schädel- 
grunde eines  pithekotden  Kinderschädels 
v.  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  176;  ge- 
waltsame A.  des  Kopfes,  s.  Kopf-Abhauen; 
Kopfjägerei. 

Abtritte,  alte  in  Rastenburg  28,  254;  öffent- 
liche, in  Nürnberg  im  Mittelalter  28,  335; 
s.  Geheimgemach. 

Ahn,  Berg  in  Sirohi  (Rädschpütäna,  Indien) : 
Bogen  u.  Pfeile  der  Bhll  22,  348. 

Abu-Mangar  (Ober-Ägypten):  Lage  21,  703. 
(lose  Silex-Stücke)  413.  ( Feuerstein- Arte- 
facte  703.  712. 

Abungs,  Kopf-Jägerei  der  31,  461. 

Abwehr-Mittel:  Tabak  gegen  Blut-Egel  und 
Insecten  in  Nord-Luzon  21,  680.  681;  s. 
Blitzbannendes  Giebel-Ornament;  Kreuz- 
Zeichen;  Schutzmittel. 

Abweichende  Bildungen,  s.  Abnorme  Bil- 
dungen; Anomalien. 

Abweichung:  s.  Variation. 

AbydoB  (Ober-Ägypten):  lose  Silex-Stücke  21, 
413;  Spielzeug- Anfertigung  21,  700;  Funde 
von  Feuerstein  -  Schlag8tilcken  bei  den 
Tempeln  21,  708;  Kupfergegenstande  29, 
133;  s.  Gebel  Saf-Saf. 

Abyssinien,  s.  Abessinien. 

Abzeichen  der  Fastenzeit  in  China  34,  192; 
der  Indianer-Geheimbünde  23  ,  389;  s. 
Stammes- Abzeichen. 

Abzug:  (beim  Ausmünzen),  s.  Präge-Schatz ; 
(des  Hundertstels),  s.  Prozentualer  Abzug. 

Acardiacus  aeephalus  heteradelphus  23,  431. 

Accademia  degli  Agiati  in  Rovereto,  Fest- 
Versammlung  33,  274. 

AccUmatisation  28,  578;  in  Guiana  22,  563; 
in  den  Tropen  und  Subtropen  21,  732. 
22,  690;  s.  Klima;  Physiologie  der  Tropen; 
Tropen-Hygiene. 
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Acclimatisations-Fähigkeit  der  verschiedenen 
Völker  in  den  Tropen  SS,  397. 

Accra-Goldschmiede  SO,  193. 

Achäer  =  Aqayvasa  31,  358.  373. 

Achaltzicho,  Armenien,  Ring  mit  persischer 
Keilschrift  52,  443. 

Achämenidiache  Inschrift  auf  altpersischem 
Gewicht  21,  273. 

—  Zeit:  Silberprägung  in  der  31,  271. 

Achat -Perlen  von  Alexandropol,  Transkau- 
kasien 34,  240;  als  Tausch- Artikel  der 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  679.  680 ;  aus 
Baluchistan  31,  107;  von  Cfaodschali, 
Transkaukasien  27,  650;  aus  MoBsi,  West- 
Africa  29,  96. 

Acbat-Pfeilspitzen  vom  Morro  Diablo  (Bio 
Grande  do  Sul)  22,  34. 

Achatsteinsplitter  von  Picada  Felüt  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  37 

Achenbach,  v.  f  31,  645. 

Achim,  Hannover,  angeblicher  Eisenfund  in 
Steinzeitgrab  25,  104. 

Achmachi ,  Transkaukasien ,  Ausgrabungen 
31,  261. 

Achmim,  Ägypten,  Gräberfeld  24,  447.  26, 
372,  Gewebe  aus  dems.  21,  229.  238; 
Feuerstein-Messer  22,  516.  517. 

Acbse  des  Schnallenbdgels  22,  181. 

Achsel-Brüste  (Achself alten-  und  Achsel- 
höhlen-Brüste) 21,  441. 

Achselhaar  der  Buschmänner  22,  410;  der 
Papüa-Frauen  21,  127;  der  Tenimber- 
Insulaner  21,  170. 

AchBelhaar-Entfernung  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Acht,  Hieroglyphe  der  Zahl,  Contral-America 
31,  716.  32,  206.  212.  213. 

Achteckiger  Stern  als  Ornament  auf  einem 
Ortbande  (EisenBchwert  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben)  21,  659.  660. 

Achtkantige  Bronzeringe  in  Westpreussen  24, 
469. 

Achtzackiger,  tättowirter  Stern  am  Halse  der 
Apoyaos-Weiber  (Nord-Luron)  21,  680. 

Achtzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31,  715.  716.  32,  218. 

„Achter-herd,  -hird"  =  „Achterlucht"  (s.  d.) 

„Achterlucht",  „Achterluft"  (Hinterkammer) 
im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns:  in 
Klein-Horst  21,  617.  618;  in  Kamp 
(„Aehterhird")  21,  621.  622;  in  Trep- 
tower Deep  („Achterherd")  21,  622;  in  | 


Gross-Horst  21,  624;  in  Holm  21,  624; 

Etymologie  21,  617. 
„Achterrirt-  (falsch  statt  „Aehterhird")  21, 

621  (=  „Achterlucht-,  s.  d.). 
Achurian,  Benennung  des  Arpatschai-Flusses 

in  den  armenischen  Schrift-Denkmälern 

34,  221. 

Acipenser:  3  Arten  liefern  Caviar  21,  335; 
nur  A.-Rogen  liefert  PreBS-Caviar  21,  335. 

Ackerbau,  Entstehung  und  Cultns  des  27, 
342;  in  Africa  27,  344;  bei  den  Apiakä 
34,  351.  362;  in  Arizona:  (bei  den 
Maricopa-  und  den  Päpago-Indianern) 
21,  666,  (bei  den  Pima-Ind.)  665,  (deren 
Bewässerungs-System)  665;  und  Garten- 
bau im  alten  Cappadocien  33,  520.  Mangel 
bei  den  alten  Felsen-Bewohnern  Cappa- 
dociens  33,  619;  der  Haussa  (Africa)  23, 
236;  und  Ackerfrücbte  bei  Konde  25, 
296;  Vorsorge  im  alten  Peru  22,  300;  s. 
Agave;  Aji;  Ananas;  Aroideen- Anbau ; 
Bananen- Anbau;  Camote-Anbau;  Coca 
(Anbau);  Culturpflanzen;  Ernte;  Feldbau; 
Feldbestellung;  Flachsbau;  Gurke;  Hack- 
bau ;  Kartoffel-Anbau ;  Kürbis- Anbau ; 
Maca;  Mais- Anbau;  Man  dioca- Pflan- 
zungen ;  Oca;  Palta;  Papa;  Pfeffer- 
Anpflanzungen;  Quina-Baum;  Quinoa; 
Reis-Anbau;  Tabak- Anbau;  Tomaten- 
Anbau;  Uli  neos;  Weinbau;  Yuca;  Zucker- 
rohr-Anbau. 

 Bevölkerung,  alte,  in  Chihuahua  (Mexico) 

21,  629. 

Ackerdörfer,  s.  Bauerndörfer. 
Ackerfrucht,  Hirse  als  älteste  27,  342. 
Ackergeräth  aus  Bronze  32,  641;  der  Osteee- 

Provinzen  und  der  Vierlande  28,  496; 

in  Hinterpommern  mit  den  Hausmarken 

versehen    21,    622;    s.  Doppel-Pflüge; 

Mähwerkzeuge;    Pflug;    Sense;  Sichel; 

Sichte. 

Ackern  bei  der  Trauer  der  Bebenda,  Deutsch- 

OstrAfrica  34,  129. 
Acokantbera  als  Pfoilgift  26,  276. 
Acolhua,  Mexico  23,  135. 
Aconit  als  Pfeilgift  26.  274. 

Actium  (Akarnanien) :  Baustelle;  Seeschlacht 
31  v.  Chr.  21,  417. 

Acvinau,  vedische  Dioskuren  32,  80. 
Adadnirari  HI.,  assyrischer  König  32.  49. 
Adam  und  Eva  Raphaels  29,  183. 
Adamaüa,  Uaussabevölkerung  28.  228. 
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Addit(Jütland):  Bernstein-Knopf  mit  V- 
Bohrung  22  ,  273.  288;  Bernstein-Perle 

22,  273. 

Adelaide,  Erdbeben  29,  314;  Skelet  mit 
Myositis  ossificans  29,  314. 

Adeli-Land,  Togo,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164. 

—  -Neger,  Togo,  Maasse  26,  173;  Messungen 

23,  45.  48. 

Adejjewaz,  Armenien,  Inschrift  von  Kusae  II. 

32,  62.  448. 
Adelnau,    Posen,  Feuerstein-SchlagstÄtten 

28,  349. 

Aden  (Arabien):  Glas-Stifte  zum  Auf- 
streichen der  Augen-Schminke  21,  424. 

Adenium  Boehmianum  zu  Pfeilgift  26,  277. 

Adersleben,  Kreis  Oscbersleben,  mit  weisser 
Masse  ausgelegte  Scherben  27,  433.  462. 

Ad  Inj  i  =  neuere  Sitte  bei  den  Burjäten  31, 
441. 

Adler  als  Rüstung,  Mexico  23,  117. 
Adlernase  der  Anachoreten-Insulaner  33,  368. 
Adlerstein,  Amulet,  als  Arzenoi  23,  408. 
Admiralität«-  Insel,    grosse,  einheimischer 

Name  32,  99. 
Admiralitäts-lnseln  24,  220.  228;  Feilen  aus 

Rochenstachel  24,  229;  Madchengürtel 

24,  296;  Muschel- Armringe  24,  229; 
öhsfässer  24, 229;  Töpferei  34,  414 ;  s.  Taui. 

Admiralty-Insoln,  Nasonschmuck  34,  193. 
Adobe,  s.  Basket-adobe. 
Adorf,  sog.  Dom-Reliquiarium  23,  611. 
Adresse:    s.  Dank- Adresse;  Tabula  gratu- 
latoria. 

Adsharen,  Volksstamm  in  Transkaukasien 

32,  165. 

Adshikent  bei  Elisabothpol.  Sommerfrische 

33,  79. 

Adultery  in  Australien  25,  288. 

Aegäa,  altägaische  Cultur  und  neolithische 
Periodo  Nord-Europas  33,  441. 

Aegäische  Thongefasse  und  dio  Kefto  auf 
Cypern  31,  66. 

Ägina  (altes  Griechenland):  Handels- 
beziehungen zu  Athen  21,  265.  266. 

Aginaische  Mine:  älteste  21,  280.  284; 
jüngere  21,  277.  283;  äginäisch-attische 
Handelsmine  mit  Zuschlag  21,  266.  268. 
(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  solonischer  Tarifirung  21,  265.  268. 
277.  278.  (Werth  in  ägypt.  Lothen  und 
in  Grammen)  268.  (Beziehung  zum 
Längenmass)  293.  294. 


Äginäische  Prägung  21,  256. 

Äginäische  Währung  21,  266.  (jüngere)  277. 

Äginäisches  Talent:  Berechnung  des  Fuss- 

maasseB  daraus  21,  294.  296. 
Ägis  23,  605;  der  Göttin  Athene  nach  einem 

Schliemann'schen  Troja-Funde  22,  471. 
472. 

—  -Urne,  trojanische  23,  22. 
Ägishjalmur  =  Schreckenshelm,  Island  26, 
320. 

Ägypten  34,  323;  alter  Name  „Magan"  21, 
303;  Aloe  in  23,  657;  Alterthümer  aus, 
in  der  Schliemann-Sammlung  33,  334;  Aus- 
satz 31,  209;  uralte  Cultur-Verbindung 
mit  Babylon ien  21,  246.  (babylonische 
Sprache  u.  Schrift  in  Äg.)  636.  (Edel- 
metall-Verkehr m.  Babylonien)  251.  272; 
Alterthümer,  vormenesische  29,  27 ;  Amu- 
lette 29,  277;  Augen-  usw.  Schmin- 
ken:  Mentem(e),  Mestem-t  (Augen- 
schminke) 21,  336.  22,  49;  Herkunft  des 
in  Äg.  benutzten  Antimons  21,  337,  s. 
Antimon;  Stibium;  Antimon-Kollyrien  21, 
424.  (Augenschminke)  423.  424.  495.  497. 
s.     Augenschminke;  Brauenschminke; 
Augenschminke  (ehem.  Analyse)  21,  44; 
s.  Augenschminke ;  Brauenschminke ;  Aus- 
grabungen  in  23,  475;  Ausgrabungen, 
unzulässige    Methoden  27,   363;  Bega- 
Gräber   31,    638;    Bernstein    23,  294; 
Bodenformation:  (Erosions-Thäler  in  Ober- 
Ägypten)   21,    706.  707.  (Schutt-  und 
Geröll-Deltas)    706;  zusammengesetzte 
Bogen  31,  227.  228;  Brief  Joent  24, 
117;    Bronzen    24,  127;    Butarch  (bo- 
targue    etc.)   oder  getrockneter  Salz- 
Rogen   21,   335.   336;  chirurgische 
Instrumente    (in    Bulaq)    und  Nach- 
bildungen   21,    702;  Dämonen-Glaube 
(»Ginn"  als  Katzen-Dilmon)  21,  670;  Dar- 
stellung  einer   deutschen  Gottheit  24, 
279;     Darstellungen     früherer  Sitten, 
Formen      und      Leute      26,  372; 
Dattelpalme     in     prähistorischer  Zeit 
23,   107.  656;  alte  Einwanderungen  in 
29,   266;    Expedition  Hearst  32,  231; 
Farbe  der  prähistorischen  Bevölkerung 
29,  404;  Farbenreste  an  Grabbeigaben 
29,  277;  Fayum  24,  416;  Feuer-Nekro.- 
polen  29,  264.  276;  geschliffene  Feuer- 
steine 27,  768 ;  Feuersteinmesser  23,  475. 
476;  Feuerzeug  28,  384;  Flachsbau  im 
4.  Jahrtausend  v.  Chr.  21,  236;  Form 
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der  Schädel  38,  214;  Forschungen  30, 
90;  neue  Forschungen  (Schweinfurth) 
29,  131;  Funde  aus,  in  Böhmen  27,  590; 
Funde  von  Hawara  im  Fayum  87,  471; 
Gebäck  in  23,  666;  Gefässe  aus  Kurnah, 
mit  horizontal  durchbohrten  Henkeln  23, 
78;  Getreide  aus  vorhistorischen  Gräbern 
29,  132;  Getreidebau  in  Alt-  29,  284; 
Gold- Ausfuhr  aus  den  nubischen  Berg- 
werken 21, 261;  Götter  und  Göttinnen, 
s.  Ann. ii,  Bast;  üapi;  Hathor;  Horas; 
Nefertum;  Nil-Gott;  Osiris;  Ref;  Typhon; 
s.  auch  Mythologie  und  Tempel;  späte 
Grabfunde  24,  447;  Gräber  verschiedener 
Formen  30,  181;  Gräberformen  29,  276; 
Gräber  im  Fayüm  (und  Bildtafeln 
daraus,  s.  weiter  unten  unter  Kunst) 
21.  33.  (Nekropole  von  Hawära)  38; 
Gräberfeld  bei  Achrahn  21,  229.  238; 
älteste  bekannte  Gräber-Reihe  21,  702; 
griechische  Inschrift  in  einem  Grabe  24, 
417;  Haarscheeren  im  alten  28,  196; 
Bunten  in  23,  662;  Harzmasse  aus 
einem  Schädel  29,  32.  138;  Hauskatze 
24,  128;  Henna  (Färbemittel)  in  23,  668; 
Hieroglyphe  des  Gesichts  29,  400; 
Hochzeitsgebräuche  26,  466;  Holz-  und 
Rindenreste  aus  vorhistorischen  Gräbern 
29,  132;  Indigo  in  23,  660;  Industrie: 
Flecht-Rahnien  und  Webstuhl  21,  230. 
(der  alte  Webstuhl  im  heutigen  Nord- 
Africa)  231 ;  (bei  den  mitteleurop.  Pfahl-  j 
bauern)  231 ;  Gewebe- Reste  von  Achmim  ■ 
21,  229.  238.  (Farbe)  240;  Gewebe-Reste 
aus  der  Nekropole  von  Hawära  21,  39 ; 
triquetrum-artiges  christliches  Gewebe 
aus  koptischen  Gräbern  22,  493;  Gobelin-  I 
Arbeit  21,  238;  Leinen-Industrie  21, 
236;  Purpur-Industrie  21,  240;  In- 
schriften: (betr.  Antimon)  21,  337. 
(über  das  Sistrum)  668.  (über  den  Ein- 
fluss  des  Mondlichts)  668;  s.  Hieroglyphen; 
Inschriftstein  aus  der  XV1U.  Dynastie 
29,  134;  Katzen-Kirchhöfe  24,  128; 
Kaurimuscheln  in  Brunnengräbern  28, 
208;  Kephalone  aus  einem  Brunnengrabe 
28,  209;  Kieselwaffen  in  altägyptischen 
Gräbern  30,  186.  261;  Klee  in  23,  666; 
Klima,  Regen-Verhältnisse  und  Gewitter- 
schauer: (in  Ober-Ägypten)  21,  707.  713. 
(in  Nubien)  713;  Heimath  von  Knochen- 
geräthen  in  llios  und  Sicilien  23,  412; 
Kolokasia  in  23,  657;  Kopf  der  Aline 


und  Schädel  aus  dem  Fayum  28,  192; 
Kopfhaare  auB  den  prähistorischen  Gräbern 
29,  401;  Korn  in  23.  664;  Kümmel  in 

23,  662;  Kunst:  Bildtafeln  (Grafsche 
Bilder)  21,  33.  423.  (von  Hawara)  39, 
41 ;  Stellung  der  Augen  auf  alten  Bild- 
werken 21,  496;  Wand-Sculpturen  (Nil- 
Gott  Hapi)  21,  443;  Wandgemälde:  (mit 
Thier-  usw.  Darstellungen)  21,  567. 
(mit  Jagdthier-Darstellungen)  662.  (mit 
Ichneumon  und  Katze)  462.  (Jagdbilder 
aus  Theben)  565;  s.  weiter  unten  auch  die 
Darstellungen  der  Hauskatze;  Kupfer- 
gegenstände von  Abydos  29,  133;  Laby- 
rinth 24,  416;  Labyrinth,  antikes  Modell 

24,  302;  Lattich  in  23,  662;  Lein  in  23, 
664;  Limone  in  23,  660;  Linse  in  23, 
668;  Luzerne  in  23,  658;  Maass-,  Ge- 
wichts- und  Rechen-System:  Mess- 
kunst 21,644;  Maass-  und  Gewichts-System 
im  Alterthum  21,  631.  634.  635.  (Ver- 
hältniss von  Längcnmaass,  Hohlmaass  u. 
Gewicht)  305.  (dectmaler  Aufbau)  325; 
ob  Ursprung  aller  Maasse  und  Gewichte 
in  Ägypten?  21,  246.  269.  260.  (von 
Brugsch  behauptet,  von  C.  F.  Leh- 
mann geleugnet)  324;  Beziehungen  und 
Verhältniss  des  ägyptischen  zum  baby- 
lonischen metrischen  System  21,  325. 
630  ff.  22,  86—93;  Zusammenhang  mit 
dem  babylonischen,  griechischen,  hebräi- 
schen, phönikischen  System  21,  245. 
246;  Längenmaass:  (Verhältniss  zum 
babylonischen  Maass)  21,  291.  325; 
Ellenmaasse  21,  307.  (früh  vorhanden) 
643.  (Tabelle)  633;  Elle:  21,  631.  638. 
(Verhältniss  zum  Gewicht)  326.  (Duo- 
decimaltheilung)  634.  642.  (kleine  Elle) 
291.  300.  641.  (Verhältniss  zu  Hohlmaass 
und  Gewicht)  305.  (zur  babylon.  Elle) 
310.  (grössere  [Bau-jElle  und  kleine  Elle) 
307.  (Bau-Elle)  313.  (grosse  oder  „könig- 
liche" Elle)  291.  640.  641.  647;  Fuss: 
21,  633.  634.  (Verhältniss  zum  Gewicht) 
325.  (ptolemäischer  Fuss)  301;  Hohl- 
maasse  21,  644.  645;  Gewichte-System 
21,  251.  (Beziehungen  zum  babylon. 
System)  325.  630 ff.;  Loth  21,  633.  634. 
635.  (zur  Bestimmung  antiker  Gewichts- 
Systeme)  284.  (als  Geldgewicht)  645;  s. 
Ket,  Kite;  Pfund  21,  633.  634.  636.  (als 
Geld  -  Gewicht)  645.  (Decimaltheüungi 
642;  s.  Ten,  Uten;  Pfund  ([wojten)  und 
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Loth  (Ket,  Kite)  22,  89.  93;  Gewicht 
mit  dem  babylonischen  verglichen  21, 
258.    259.   262.   (Decimaltheilung)  251. 

261.  264.  634.  636;  Gold-  und  Silber. 
Minen  21,  642;  ptolemäische  Mine  21, 

262.  (Zusammenhang    mit    der  ptole- 
niäischen    Silberwährung)    262;  Silber- 
Gewicht  21,  645.  (Talent)  640;  Gold- 
Talent  21,  637;  Gewichtsstücke  21,  259. 
636.  639.  (früh  vorhanden)  643.  (steinerne 
Normalgewichte)    257.   258.    266.  630; 
babylonisch  -  ägyptisches     Gewicht  im 
späteren  Ägypten  21,  262;  Drachme  als 
Münze  21,  645;  duodecimales  und  der- 
males Rechensystem  21,  644;  Seza- 1 
gesimalsy  stem    21,    645  ;    22,   88.  90; 
(Rechenbuch),  s.  Mathematischer  Papyrus; 
Maulbeerbaum  in  23,660;  Mentha  in  23, 
666;  Modelle  von  Steinwaffen  aus  neoli- 
thischen  Gräbern  30,  262;  Mohn  in  23, 
665;  Mohrrübe  in  23,  662;  Möns-See  24, 
418;  Mumien,  s.  Mumien;  Entfernung 
der  Weichtheile  aus  Mumien  29,  135; 
Mumienköpfe    mit    Durchbohrung  des 
Schädelgrundes  29,  136;  Mumienschädel, 
Perforation  des  Schädelgrundes  29,  135; 
Thiermumien  von  Beni-Haasan  und  Siüt  J 
21,  660;  s.  Hunde-Mumien;  Ichneumon- 
Mumien;    Katzen-Mumien;  Museum  24, 
117;  Museum  in  Alexandrien  27,  532; 
Mythologie:    Kampf   zwischen  Licht 
und  Finsterniss  21,  567;  Katze  in  der 
Mythol.   21,   463.    (Katze,   Sonne  und 
Mond)  567;  Kampf  der  (Sonnen-) Katze 
mit   der  (Aphophis-)Schlange  21,  567. 
670;  s.  Amon;  Aphophis-Schlange ;  Bast; 
Gewitter-Mythen ;     Horas ;     Mondlicht ;  I 
Nefertum;  Re* ;  Typhon;  s.  auch  'Götter' 
und  Göttinnen' ;  prähistorische  Obstarten 
23,  98;  Orange  in  23,  660;  Ornamentik 
der    ältesten   Cultur-Epoche   29,  391; 
Papyrus  in  Wien  26,  141 ;  Pfirsich  in  23, 
659;    Photographien  24  ,  213.  426.  23, 
227.  387;  Photographien  ältester  Bronzen 

23,  726;  Pomeranze  in  23.  660;  Pyra- 
miden, b.  Pyramiden;  Pyramide  von 
Illahun  28,  208;  Reis  in  23, 669;  Reisen 
in  28,  535.  578;  Reisen  und  Aus- 
grabungen 24,  625;  Reise  des  Herrn  W. 
Joost  nach  23.  810;  W.  Reisa'  Reise  21, 
413.  703;  Rillen  an  Tempeln  28,  861. 

24,  277;  Ring  aus  Kieselmasse  31,  496; 
steinerne  Ringe  81,  497;  Rose  in  23, 


663;  Sage  vom  Goldkraut  28,  168; 
Schädel  und  Modelle  von  Steinwaffen 
aus  neolithischenGräbern  d.Negadaperiode 
in  der  Umgegend  von  Hierakonpolis  beim 
Bogen.  Kom-el-Ahmar  SO,  186.  260; 
Schüler-Photographien  29, 355;  Schutz  der 
alten  Denkmäler  26,  464;  Spielzeug : 
(Gliederpuppen)  21,  700.  (Spiel  mit 
Näpfchenateinen)  702.  (Maus  aus  Rohr) 
21,  700.  (Näpfchensteine)  701;  Stadt- 
Ruinen  im  Fayum  21f  710.  711;  s. 
Mbarajat;  Medinet  -  Mahdi ;  Stanley'» 
Vordringen  in  die  alte  Äquatorial- 
provinz 21,  731;  Steingefässe  und 
-Geräthe  29,  365;  Stein- Geräthe 
30,  260;  (Schlag-,  Klopf-  und  Reib- 
steine 21,  216;  (Näpfchensteine)  701.  702; 
geschliffene  Stein  Werkzeuge  und  Bronzen 
28,  191;  Steinzeit-Funde: 
21,  702—713.  29,  263.  (Nachweis 
der  Steinzeit  durch  R.  Vircbow)  21,  712. 
(Feuerstein-Artefacte  in  Ober-Ägypten) 
703.  (Mumien-Gräber  mit  Feuerstein- 
Messern)  707.  (Feuerstein-Knollen  mit 
natürlichen  Absprengungen :  pocken- 
narbigen Flächen,  plattenförmigen  Bil- 
dungen, Keulen-Formen)  711.  (Import 
der  Feuersteine»  712;  Steinwaffen  und 
Silex-Splitter  in  Ober-Ägypten  21,  413; 
Steinmesser  in  der  Umwickelung  von 
Mumien  22,  516;  Feuersteinmesser  von 
Achmim  22,  516 — 517;  Sykomore  in 
28,  107.  637;  Tempel:  (Schenkungen  von 
Kupfer  u.  Silber)  21,  272.  (Gebrauch  des 
Sistrums)  668;  Sandstein -Tempel  mit 
Näpfchen  -  Steinen  in  Ober  -  Ägypten 
21,  701.  (3  Tempelchen  bei  El- 
Kab)  704.  (Wetz-Marken  an  den  Tem- 
peln) 701;  Thier-Behandlung:  Ich- 
neumon und  Katze  Lieblings-Hauathiere 

21,  570;  Thierliebhaberei  21,  657;  Haus- 
Katze  21,  458—463.  562—658.  22,  122 
124;  Darstellungen  der  Hauskatze:  (bei' 
den  Retu)    21,   666.  (Bronze-Statuette) 

22,  122;  Überführung  der  Hauskatze 
nach  Europa  21,  559;  altägyptische  Kateen 
von  Bubastis,  Beni-Hassan  und  Siüt  21, 
558 — 572  (s.  auch  Bubastis);  Katzen- 
Mumien  21,  459  usw.  (s.  Katzen-Mumien); 
Mumien-Katze  21,  666.  557;  Katzen- 
Opfer  21,  566;  Schädel,  s.  Kateen- 
Schädel;  die  neuesten  Gräberfunde  in 
Ober-Äg.unddieStellungdernochlebenden 
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Wüsten-Stämme  zu  der  altägyptischen 
Bevölkerung  SO,  180;  (Ober-),  alte  Gräber 
der  ehemaligen  Wüstenbewohner  30, 
90;  Zähmung  und  Züchtung: 
Zähmung  von  Ichneumon  und  Marder 
21,  666;  Zähmung  von  Genett- Katzen  in 
Senna'ar  21,  656  ;  Zähmung  von  Wild- 
Katzen  21,  462.  (der  Felis  maniculata) 
669.  (von  Leoparden)  462.  (von  Löwen) 
462.  667;  Zähmung  des  Ichneumons  21, 
462;  Wildkatzen  und  Ichneumonen  als 
Jagd-  (=  jagende)  Thiere  21,  662.  Jagd- 
leoparden) 667;  Zähmung  des  Hyänen- 
hundes 21,  667/668;  Züchtung :  (von 
Katzen)  21,  663.  666.  (von  Katzen  und 
Hunden)  666;  cyprische  Thon-Gefässe 
31,  44;  Töpferei  34,  410.  418;  Unter- 
suchungen in  24,  416.  32,  94;  Vor- 
geschichte 29  ,  389;  Vorkommen  von 
Apfelbäumen  23,  98;  Waagen  32  ,  328; 
Zeichenkunst  29,  400;  Zerstörung  der 
Insel  Philae  abgewehrt  26,  366.  666; 
Zierath  (übersponnene  kleine  Gestelle 
als  Fächer,  Fliegenwedel  usw.)  21,  701; 
Ägypten  s.  Ababde;  Abü-Mangar;  Abydos; 
Achmlm;  Ägypter;  Ägyptischer  Sudan; 
Äthiopisch;  Alexandrien;  Anwohner;  Arm- 
ringe; Aschmunen;  Assaorta;  Assuän; 
Ausgrabungen;  Bayüda-Steppe ;  Bega; 
Hern- Am  it;  Ben! -Hassan;  Bet-Maleh; 
fiigeh;  Bildtafeln;  Bindariyeh;  Bischarin; 
Blemrayes;  Bogen;  Bogos;  Bubastis; 
Bulaq ;  Cairo ;  chemische  Untersuchungen ; 
Chronologie;  Coups  de  poing;  Deir-el- 
Medinet;  Denderah;  Der  el  Bahari;  Der- 
wische; Diluvial-Terrasse ;  Dimeh;  Dinka- 
Neger;  Di  sei;  Dolche;  Döngöla;  Dra 
Abu'l  Negga;  Edfu;  Einbalsamirung ; 
El-Amarna;  Eleithyiaspolis;  Elephantine; 
Elfenbein-Figuren ;  Elfenbeinkopf;  El-Kab ; 
Eselshnfe;  Familien  -  Gräber;  Farschut; 
Faustschlägel;  Fayüm;  Fellachen;  Feuer- 
steingeräthe ;  Formen;  Fussböden;  Gebel 
Assas;  Gebel  Safsaf;  Gehirne;  Gehirn- 
substanz; Gesellschafts-Gräber;  Getreide; 
Gizeh;  Glas;  Glättung;  Goldmünzen; 
Grabbeigaben;  Gräber;  Gräberfunde; 
Grayät,  el-;  Gurob;  Haare;  Habab; 
Hamiten;  Hau;  Haus -Urnen;  Hawara; 
Henna;  Hermopolis;  Hierakonpolis;  Hiero- 
glyphen; Hocker;  Hu;  Hürden;  Indices; 
Ioscbriften;  el-Kab;  Kahun;  Kairo; 
Kalk;  Kalksteinfiguren;  Kameel;  Karnak; 


Kasr  -  es  -  SaYd ;  Kasr  -  Kenassie ;  Kasr- 
Nimrüd;  Kerke;  Kiesel;  Kieselmesser, 
Kiesel- Waffen;  Klopfsteine;  Königs- 
gräber; Königs -Mumien;  Kopfhaare; 
Kopten ;  Kordofan ;  Lanzenspitzen ;  Libysche 
Wüst«;  Lippen-Ring;  Luxor;  Mamän; 
Maria;  Medinet- Abü;  Medinet-Fayüm ; 
Medinet-Hadi;  Medlnet-Mahdi ;  Meidum; 
Messer;  Mualla;  Mumieu ;  Negada;  Neu- 
bearbeitung; Nil;  Nil-Brncke;  Nil-Messer; 
Nubien;  Nnclei;  Ornamente;  Ornamentik; 
Palmyrer;  Patinirung;  Penis- Taschen; 
Perrücken;  Perseus;  Pfeilspitzen;  Philä; 
Photographien;  Pithom-stele ;  Präglacial- 
Funde;  Priestermumien;  Ptolemäer;  Punt; 
Pyramiden ;  Qurnah ;  Rasse ;  Retu ;  Rubaijat ; 
Sägen ;  Saqqara ;  Schaber ;  Schieferplatte ; 
Schech  Aridi;  Schech  Hassan;  8chech- 
Hauar;  SchÖch  Landur;  Schlagmarken; 
Schleuder-Steine;  Schutzhütten;  Seh- 
proben; Semiten;  Senna'ar;  SUex;  Siüt; 
Skelet ;  Stauwerk ;  Steinbeile ;  Steingefässe ; 
Steingeräthe;  Stein-Inschrift;  Stein- 
kreise; Steinzeit;  Stroh;  Taka;  Tell-Bast; 
Tempel;  Theben;  Thierfigur;  Thon- 
Gefässe;  Thonplatten;  Thon-Scherben; 
Todtenbestattung ;  Troglody ten ;  Trümmer- 
Hügel;  Urbewohner;  Urzeit;  Wadi  Abu 
Agjfig;  Werkstätten;  Wurf- Waffen; 
Zauberspruch;  Zehn-Zeichen;  Ziegel. 

Ägyptens  auswärtige  Beziehungen  hinsichtlich 
der  Culturgewächse  23,  649. 

Ägypter:  Gesichtsschnitt  und  Haartracht: 
(auf  den  Graf'schen  Bildtafeln)  21,  41. 
42.  (an  Mumienköpfen  von  Hawära)  42. 
43;  Haare  alter  29,  30.  31;  Haartracht 
der  alten  28,  196;  Stellung  der  Augen 
auf  alten  Bildwerken  21,  496;  die  alten 
Ketu  (Nilthal-Bebauer)  21,  656;  Ursprung 
der  29,  263;  s.  Fellachen;  Hamosemiten; 
Kab&bisch-Beduinen ;  Retu. 

—  Hassan  Ali,  Riese  26,  469. 
Ägyptisch,  s.  a.  Ptolemäisch. 
-Alterthümor:    Interesse  dafür  1887-89 

21,  727. 

—  Amulette  mit  labyrinthischen  Gängen 
24,  304. 

—  Augenschminke  26,  465. 

—  Cultur,  mit  babylonischer  gemischt,  bei 
den  Phönikern  21,  246. 

—  Königsname  Pmi(u)  (=  „Kater")  21,  570. 

—  Längenniaass  =  Schoinos  26,  191. 

I  —  Museum,  Cairo,  Katalog-Commission  30,90. 
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Ägyptischer  Süd&n :  Stanley's  Vordringen  21, 
731;  s.  Dinka-Neger;  Kordof&n ;  Senna'ar. 

Ägyptologie,  Lehrstuhl  für,  in  Algerien  SS,  33. 

Agyptologische  Fragen  (Schminke  u.  Bild- 
platten) 21,  423.  424. 

Ägyptologisches  Comite*  in  Berlin:  Ansätze 
dazu  21,  730. 

Aeneolithische  Periode  Italiens  32,  546. 

Aera  von  der  Erschaffung  der  Welt  32,  110, 
8.  AnianuB,  Victorius,  Vergleichstabellen. 

Aera  Dionysiana,  ihre  Entstehung  32,  102. 

Aerolith  aus  Chile  32,  491. 

Aes  rude  in  den  Grabern  von  Orvieto  32,  411. 

Aea  signatum  mit  Zahlenbezeichnung  21,  424. 

Aestengräber  in  Ostpreussen  23,  773. 

Ästhetik  der  Ostereier  in  Mahren  21,  369. 

Aestier  (Esten)  —  Galinder  —  Sudiner  — 
Pruzzen  28,  769. 

Äthiopische  Feliden :  Zeichnungen  und  Bilder 
21,  667. 

—  Königsnamen  21,  669. 

Afatli.  Kaukasus,  Teppich  -  Fabrikation  30, 
297.  307. 

Afd  s.  Ewe. 

Affen.  UebergangBform  zwischen  Mensch  und 
27,  78.  737;  benutzen  Hand- Wurf waffen 
34,  304;  Hirngewicht  der  27,  729;  geheilte 
Knochenverletzungen  bei  27,  666.  720. 
787;  im  Malayischen  Archipel  32,  400; 
gefangene,  als  Spielerei  in  Kord-Luzon 
21,  679;  kleine,  der  Urzeit  27,  742;  s. 
Blutserum;  Brüll- Affen;  Cebus  capucinus;  ' 
Chimpanse;  Gibbon;  Gorilla;  Hylobates; 
Lemurinen;  Orangütan;  Pithecanthropus. 

Affenähnlicher  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Jnseln)  21,  172. 

Affenähnlichkeit,  s.  Pithekoüde  Erscheinungen 
usw. 

Affendame,  sogenannte,  Krao  25,  430.  624. 

Affenfrage  in  der  Anthropologie  26,  609. 

Affenmensch,  Bham-a-Sama  28,  26. 

Affenmenschen  2S,  243.  375;  auf  Formosa 
26,  335. 

Affen-Zähne  s.  Halsketten. 

Afghanen  Central  -  Asiens :  Individual-Auf- 
nahmen  22,  227.  240  241;  s.  Pathänen. 

Afghanistan:  s.  Badachschän. 

Africa,  Anthropologie:  Abessynien,  anthro- 
pologische Sammlungen  24,  245;  Ägypten, 
Untersuchungen  24,  416;  anthropologische 
Aufnahmen  in  Deutsch-Ostafrika  24,  191 ; 
anthropologische  Beobachtungen  27,  59. 
656.    678;    anthropologisches  Material:! 


(Dr.  L.  Wolfs)  21,  766  ff.  (R.  Flegel*« 
aus  Guinea)  768  ff;  Batua-Skelet  24,  625; 
Beschneidang  23,  292;  Beschneidung  bei 
den  Massai  27,  302;  Deutsch-Ostafrika, 
anthropologische  Messungen  Stohlmanns 

26,  245;  Dinka-Neger  21,  546;  Dinka  in 
Berlin  27,  148;  Eritrea,  Colonia  24,  189; 
Eritrea,  Photographien  24,  492;  Forschun- 
gen 23,  543;  Forschungen  und  Reisen 
24,  525;  (Ostafrika)  GypBmasken  27,  656; 
Gyp8masken  von  Ost- Afrikanern  28,  222; 
(Ost-),  Haarprobe  eines  Msinje-Knaben 

23,  499;  Hand.UmrisBe  27,  656;  Herero- 
Schädel  27,  74;  Hungersnoth  in  Süd-  28, 
543;  Kopfmessungen  an  Ost- Afrikanern  25, 
484;  menschliche  Körpertheile  von  Togo- 
Land,  24,  465;  Kraniologie  der  Dahome 

27,  69.  286.  765;  Massai-Knabe  27,  74; 
Messungen  durch  die  Hrn.  Zintgraff, 
L.  Wolf,  Mense,  Felkin  21,  731;  Mhehe- 
Skelet  27,  59;  Os  Incae  an  einem  Wassan- 
daui-Schädel  27,  67;  Photographien  von 
Eingeborenen  24,  213;  Photographie  eines 
Massai-Knaben  27,  74;  Photographien  von 
Süd-  25,  206;  Rassenkunde  von  25,  309; 
Schuli-Neger  24,  117.  270;  Tropen-Krank- 
heiten 27,  632;  (West-),  Trophäen-Schädel 
aus  27,  291;  Ursprung  der  Syphilis  27, 
366;  Wayao-Mann  28,  141;  Ausbrechen 
nnd  Feilen  von  Zähnen  27,  669;  Zwerge 
26,  577;  Zwerge  im  Atlas-Gebirge  27, 
626;  Zwergvölker,  Durchbohrung  der  Ober- 
lippe 25,  186. 

Africa,  Ethnologie:  Ackerbau  27,  344;  alt- 
ägyptische Bronzen  24,  127;  alt- 
ägyptischer  Webstuhl  im  heutigen  Nord- 
Africa  21,  231;  spätägyptische  Grabfunde 

24,  447;  'Alsäwa  (mohammed.  Bruder- 
schaft) 21,  672;  Amangandya,  Anyanya 

25,  294;  Amulette  24,  299;  Araber  von 
Nordafrica  29,  372;  Armringe  der  Baiepa 
25,  294;  Balämba,  Handelsvolk  in  Süd- 
Africa  25,  293;  Baals- Anrufungen  25, 
292;  Beziehung  derBantu  im  Congo-Gebiet 
zu  den  Dualla  in  Kamerun  21,  645;  Ba- 
wenda  25, 320;  Beeinflussung  durch  Indien 
23,  377;  berberische  Artisten-Trupps  21, 
673;  zusammengesetzte  Bogen  31,  237; 
Boroa,  Ethnographisches  24,  246;  Cnlt- 
Stätte  der  Maesele  28,  220;  Darstellung 
einer  deutschen  Gottheit  in  Ägypten  24, 
279;  Entfernung  eines  Pfeiles  aus  der 
Wunde  28,  30;    Ethnographisches  aus 
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Süd-  25,  320;  Ethnologie  auf  dem  Congress 
in  Chicago  25,  147;  Ethnologisches  aas 
dem  Kamerungebiet  24,  612;  Ethnolo- 
gisches ans  Ost-  24,  297;  Ethno- 
graphisches aus  Central-A.  30,  478;  Eu- 
phorbien zu  Pfeilgiften  gebraucht  26,  273 ; 
Fanany-Mythus  27,  634.  537;  Pelsinschrift 
in  Nord-Zambese-Land  24,  24;  Fels- 
zeichnungen  der  Buschmanner  24,  26; 
Fel8zeicbnungen  bei  Jola  am  Niger  26, 
134;  FetischtOpfe  27,  639;  Feuer  in  der 
Sage  der  Konde  26,  294;  (West-),  Finger- 
ringe von  Salaga  28,  226;  (Nord-),  Frauen- 
arbeit in  29,  373;  Geheimbunde  25,  318; 
Glasperlen  SO,  193  ;  Glasperlen  vom  Nyassa- 
See  25,  612;  Glas-Schmelzkunst  SO,  193; 
(West-),  Gold-Gewinnung  28,  225;  frühere 
göttliche  Verehrung  der  Empusa-Heu- 
schrecke  22,  266;  (West-),  Gussproben 
28,  226;  Guss-Technik  SO,  153.  193; 
Hakenkreuz  28,  137;  Hand-Mahlsteine 
(an  der  Küste  Dreh-Mahlsteine)  der  Neger 
21,  215;  Hausschlüssel  der  Mosi  28,  225; 
helmartige  Kopfbedeckungen  SO,  192; 
Holzarbeiten  25,  477;  (Ost-),  Holzkämmo 
24,  299;  Holzstücke  aus  Zimbabye  und 
Transvaal  28,  108;  (Ost-),  hölzerner 
Schlüssel  24,  300;  indische  Perlen  in  23, 
378.  401;  Kaiman,  freier  Zutritt  in  28, 
537;  Kleidung  und  Eisenperlen  vom  obern 
Kongo  24,  505;  Koma-  und  Boscba-Ge- 
bräuche  28,  35;  Kopfbedeckungen  der  Ja- 
unde  24,  209;  Kopfschmuck  eines  Borgu- 
Kriegers  28,  600;  Korbflechtereien  25, 
477 ;  (OBt-),  Kornschwinge  24,  301 ;  Kreuz 
in  afrikanischer  Felsinschrift  24, 24;  Kuren 
der  Eingebornen  28,  30.  365;  linguistische 
Probleme  31,  499;  Madagascar,  Fetisch 
aus  Knollenpilz  24,  199;  mäandrische 
Anlage  der  Vieh-Kraale  21,  742;  (Südost-), 
Makoapa  oder  Knopneuzen  24, 246 ;  Messing- 
Gussproben  28,  225;  Metallgeräthe  der 
Bali  24,  506;  Modell  des  ägyptischen 
Labyrinths  24,  302;  Museum  in  Ägypten 
34,117 ;  (Nord-),  Musikinstrumente  29,  374; 
Nachbildungen  englischer  Münzen  durch 
Eingeborne  21,  30;  Pfeilgift  der  Kalikä 
26,  273;  Photographien  24,  425.  26,  378; 
Rillen  an  ägyptischen  Tempeln  24,  277; 
Ruinen  von  Zimbabye  (Zimbaoe)  21, 
737  ff.  23,  348.377;  Sammlung  Holub  25, 
132;  Schleifstein  24,  230;  Schutzgeist 
der  Bantu  28,  535;  (West-),  Sierra  Leone, 


Carneol  perle  28,  285;  Haltung  von  Skla- 
vinnen 21,  510;  steinerne  Armringe  28,285; 
Steinartefacte  24,  24;  Steinäxte  von  der 
Goldküste  28,  284;  Stein-Ornamente  und 
geometrische  Ornamente  bei  den  Kaffer- 
Völkern  21,  742.  743;  Steinperle  von 
Salaga  28,  286;  Steinzeit  in  31,  187; 
Steppdeckenpanzer  24,  212;  Stosswaffe 
der  Zulu  28,  40;  südafricanische  Ver- 
hältnisse (Seuche,  Hungerenoth)  28,  643; 
Thierfiguren  21,  743;  Todtenbestattung 
der  Wadschagga  27,  363;  Trinkschalen 
aus  menschlichen  Schädeln  25,  271;  Ver- 
breitung der  Bantu-Sprachen  27,  32; 
Völker  vom  Zambesi  und  Schire  bis  zum 
Nyassa  26,  192;  Weiber-Raub  21,  510; 
Zauberhölzer  derBawenda  28,  109;  Zinn- 
belag an  Bali-Pfeife  25,  131. 

Africa.  Geographie :  alter  Handelsverkehr  mit 
China  21,  605;  Kamerun  27,  303. 
783;  Karte  von  Deutsch-Ost-  27,  523; 
(Deutsch-Ost-),  Kartenmaterial  aus  26, 
245;  Lolodorf,  Kamerun  27,  32.  303; 
Möris-See  24,  418;  Niederschläge  im 
Kondegebiet  25,  294;  Reise  Emin  Pascha's 
und  Stuhlmanns  ins  Seeen-  Gebiet, 
Schweinfurths  nach  Eritrea  22.  589; 
Reisen  Dr.  Stublmann's  25,  406.  644; 
Reisen     und     Forschungen    25,  643. 

Africa,  Naturgeschichte:  Alter  der  Katzen  im 
inneren  Nord- Africa  21,  667  (s.  afri- 
canische  Hauskatze);  Jagd -Leopar  den 
21,  657;  Malachit  zur  Kupfergewinnung 
28,  384;  Stammart  der  Hauskatze  in 
Nordost-Africa  21,  558. 

—  s.  Abbeokuta;  Abessinien;  Accra;  Achat- 
perlen; Ackern;  Adamaua;  Adeli; Ägypten; 
Ägyptischer  Sudän;  Äthiopische  Feliden; 
Affen;  Africanerland;  Agri-Perlen;  Akka; 
Akkra;  Algerien;  Algier;  Alt-Calabar; Alur; 
Amangandya;  Aneh6;  Anyanya  und  Any- 
aasa;  Araber;  Arm -Dolche;  Aschanti; 
Au;  Azimba;  Babassi;  Baisswa;  Bakke- 
Bakke;  Bakoni-Land;  Bakundu;  Balamba; 
Baiepa;  Bali;  Baluba;  Ba-Mangwato; 
Bananen-Messer;  Bangwa;  Bantu;  Ba- 
sutho;  Batua  ;  Bawenda;  Bayaui;  Bayuda- 
Steppe;  Bebenda;  Beduinen;  Beerdi- 
gung; Bega;  Begräbniss;  Begrüssung; 
Beil;  Benin;  Benue;  Berber;  Beschnei- 
dung; Betschuanen;  Binden;  BinuS: 
Blitz-Steine;  Bogen;  Bronzen;  Bronze- 
Fussring;   Bulama;   Buren;  Buschmann- 
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Hottentotten;  Buschmänner;  Byrea;  Cap- 
Colonie;  Central- Afrikaner;  Ceremonien- 
Beil;  Chensamwali;  Colonia Eritrea;  Congo; 
Congo-Staat;  Dachet;  Dahome;  Damara; 
Darfur;  Denkmali  Derwische;  Deutsch- 
ostafrika; Diggaui;  Dinka;  Distomum; 
Dolch;  Dolichocephalie;  Donnerkeile; 
Dscbagga;  Dnalla;  Efu-Gebiet ;  Egbe ;  Eid- 
Steine;  Einbalsamirnng ;  Eritrea;  Er- 
werbungen; Eunuchen;  Ewe;  Fälschungen ; 
Feld-Fetische ;  Fetische;  Feuer ;  Feuerstein- 
Messer;  Figur;  Fingu;  Forstversuche; 
Gefäss;  Geister;  Giftpfeile;  GlückBperle; 
Goldküste;  Grabanlage;  Grab -Opfer; 
Gräber;  Gräberfunde;  Guanche;  Guinea; 
Gussform;  Bammeg-Fungi;  Haussa;  Haut- 
färbe;  Heroonpolis;  Hocker;  Hottentotten; 
Hungersnot;  Ibo (-Neger);  Igunda;  Import; 
Ingreezi- Gegend;  Jabu  (-Neger);  Kabllen; 
Kabiren  •  Tempel ;  Kaffern ;  Kairuan ; 
Kamerun ;  Kartenzeichnung ;  Karthagisch ; 
Katanga;  Kawende;  Kebu (-Neger);  Kili- 
mandjaro;  Klein-Popo;  Klein-Poro;  Knopf- 
nase; Knopneusen;  Konde;  Koranna; 
Kordofän;  Kreuzweg;  Kru  (-Neger);  Kru- 
Boys;  Kumassi;  Lagos-Masken;  Lehmburg; 
Lendu;  Lepra;  Libysche  Wüste;  Lippen- 
pflöcke; Loango;  Mabundo;  Madagaskar; 
Ma-Kalahari;  Malepa;  Malta;  Mambue; 
Mandingo;  Ma-Nkoja;  Marocco;  Maruda; 
Ma-Rutse;  Ma-Schoku;  Maschowa;  Ma- 
Schukulumbe ;  Ma-Schupia;Massai ;  MasBai- 
Schädel;  Matabele;  Matabelen  -  Photo- 
graphien; Mbissa;  Meädje;  Mendi-Land; 
Messing -Axt;  Metallarbeiten;  Metall- 
Einlagen  ;  Metallscheiben ;  Mgaga ;  Mganda ; 
Mhehe;  Mikrocephale  auf  Tenerifa;  Mittel- 
meer-Länder; Mkami;  Mombuttu;  Mon- 
rovia; Mossi;  Mpai;  Mquamba;  Mumie; 
Museum ;  Nahrungsmittel  ;Ndalama;Ndali ; 
Neger;  Negerin;  Negerland;  Ngumba; 
Niger;  Nilkarte;  Niloten;  Nubien; 
Nubisch ;  Nyassa ;  Ohrpflöcke ;  Opfer-Steine ; 
Ophir;  Oracle;  Oranje-Freistaat;  Orient; 
Ornamentik;  Ostafrica;  Palma;  Paviane; 
Perlen;  Pfeilgifte;  Photographien;  Poly- 
dactylie;  Pubertät;  Punier;  Pygmäen; 
Kabeh;  Rasiren;  Reisebilder;  Rinderpest; 
römisch;  Ronga;  Rothfärbung;  Roth- 
haarige; Ruinen;  Sabbatbfeier;  Sankuru; 
Schädel;  Schwursteine ;  Seele;  Senegambien; 
Sennaar;  Sepia;  Sexual -Erscheinungen; 
Simbabye;     Sitten;     Skelet;  Somali; 


Somäli-Küste;    Somali-Land;  So-Steine; 

Steine,  glückbringende;  Steinbeile;  Stein  - 

gefässe ;  Steingeräthe ;  Steinkngeln ;  Stein- 
perlen; Steinzeit;  Stühle;  Suaheli;  8üdän; 

Sulu;   Symbole;  Talkstein;  T arschisch ; 

Tati- Gegend;    Tättowirung;  Tenerife; 

Thüren;  Timbukt u;  Togo;  Togo-Leute; 

Transvaal;  Tripolitanien ;  Tropen;  Tunis; 

Udjidji;  Unianjembe;  Uramba;  Urundi; 

Usambara;    Valeba;    Valemba;  Waage; 

Wadjagga;  Wadjidji;  Waganda;  Wagogo ; 

Wahehe;  Wakambe;  Wakara;  Wakukoe; 

Wakussu;  Walegga;  Walesse;  Wambutti; 

Wander-Heuschrecken;  Wangonde;  Wan- 

goul ;  Wansswa;  Wanyakyasaa ;  Wanyawes'; 

Wanyema;  Warori;  Waschungen;  Waaiba ; 

Wasioja;      Wassandaui;  Wassukuma; 

Wassumba;     Watusi;     Watwa;  Wei 

(-Neger);     Westafrikaner ;  Wild-Esel; 

Windhoek;  Wüstenstämme;  Xosa;  Yoruba; 

Yoruba-Sprache;  Zanzibar;  Zaubermittel; 

Zauberwesen;    Zimbabye;    Zinn;  Zulu; 

Zwerge;  Zwergvölker. 
Afrikaner,  Guss- Technik  der  SO,  153.  193. 
Afrikanerland  auf  der  Pithomstele  25,  317. 
Afrikaner-Schädel,  Indices  von  87,  78.  294; 

nannocephale  25,  496. 
Afrikanische  ethnologische  Ausstellung  23, 

485 ;      ethnographische  Gegenstände» 

Fälschungen  27,  32;  Glasperlen,  Herkunft 

23,  378.  401;  Hauskatze,  Abstammung 

21,  558;  Nilkarte  23,  252;  Wildkatzen 

21,  559. 

Afrosiab  bei  Samarkand,  Ausgrabungen  25, 
333;  Kupfer-Figuren  25,  333;  kupferne 
und  eiserne  Pfeile  25,  333;  öllämpchen 
aus  Thon  und  Kupfer  25,  333;  8.  Aphra- 

„Aftonbladet",  s.  Stockholmer  „Aftonbladet". 
Agalmatolith-Idol  von  Cypern  31,  301. 

—  Kette,  in  Silber  gefass  t,  von  Cypern  31, 

301. 

—  Ringe  und  -Perlen  von  Cypern  31,  301. 
Aga-mamäta,  Pasa  in  Nord-Luzon  21,  676. 
AgaricuB  campestris  als  Nahrung  in  Chile 

25,  314. 

Agave:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Agglomerat-Schichten:  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706;  bei  Schech  Landur 
(Ober-Ägypten)  21,  708. 

Agraffe,  s.  Bronze-Agraffe. 

Agram,  Museum,  Slaven-Gräberfunde  2$, 
5363. 
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Agricultur,  s.  Ackerbau;  Feldbau. 

Agrigent  (Sicilieo):  Didrachmon  21,  260; 
s.  Girgenti. 

Agri-Perlen  30,  163;  34,  260. 

Agthamar,  Kloster,  Armenien,  Handschriften- 
Bibliothek  25.  79. 

Agaa-Caliente,  Süd- America,  Schädel  26,  402. 

Ahamesu,  Papyrus  Rbind  des  21,  646. 

Ahau,  altmexikanisches  Tageszeichen  31, 
677;  Maya-Tageszeichen,  Hieroglyphe  32, 
197. 

Ah-bolon-tz'acab,  Maya-Gottheit  30,  371; 
Wasser-Gottheit,  Hieroglyphe,  Alt-Mexico 

31,  691. 

Ahcun.  Medicinmann  der  Quiche*  32,  352. 
Ahlen  yon  Cypern  31,  332;   aus  Bronze, 

Ungarn  24,  674. 
AhlqTist,  Prof.  A.  E„  t  21,  736. 
Ahne,  der,  einer  Familie  des  Bären-  und 

des    RabSn-Geschlechtes,  Indianersage 

«7,  216. 

Ahnenbilder  in  Indonesien  24,  235. 

Ahnen-Cultus,  neue  Erwerbungen  des  Museum  s 
«4,  106;  Individualismus  im  34.  94;  in 
Indonesien  24,  231;  der  Nordwest- 
Amerikaner  20,  106;  der  Moki-Indianer 

32,  494;  s.  Ahnen-Geister. 
Ahnenfiguren  auf  Leti  24,  238;  auf  den 

Tanembar-Inseln  24,  238. 

Ahnen-Geister  inHolzfiguren  wohnend  (Malay. 
Archipel)  21,  124. 

Ahnensagen  der  Indianer  24, 387 ;  27,  192 ;  der 
Ne'nelpae-Indianer  24,  407 ;  der  Nimkisch- 
Indianer  24,  388.  399.  401. 

Ahnentafeln  der  Chinesen  24,  106;  in  Pfahl- 
bauten, Florida  30,  612. 

Ahrensburg  (Kr.  Storniarn,  Holstein):  Huf- 
eisensteine 22,  398.  400.  401. 

Ahnishiri-lndianer,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Aichungs-Stempel,  altbabylonische  21,  266. 

Aidenbach  (Nieder-Bayern):  Bronze-Schwert 
22,  378.  382/383. 

aUioupo«  bei  Herodot :  Bedeutung  21,  459: 
s.  oiXoupoc;  Hauskatzen. 

aiXoupoc  (Wildkatze) :  Bedeutung  bei  Herodot 
u.  Strabon  21,  459;  auch  =  „Haus- 
marder" 21,  669;  Zähmung  im  alten 
Griechenland  21,  656;  s.  Hauskatzen. 

Aimogasta,  Bolivien  25,  306. 

Ainos,  Pfeilgift  der  26,  276;  Rassen-Ver- 
wandtschaft der  33,  247;  in  Japan  33, 
171  ff.;  auf  Yesso,  Hirse  bei  den  26,  606. 


Aino-Frauen,  Tättowirnng  um  den  Mund  und 
zwischen  den  Augbrauen  33,  175 

-  Friedhöfe  33,  180. 

—  Grabmäler  33,  182. 

—  Kinder,  Haar- Wirbel  auf  der  Wirbel- 
säule 33,  209. 

-  Ornamente  26,  199;  angebliche  25,  532. 

—  Schädel  mit  Resection  am  Foramen 
magnum  32,  549 ;  mit  Verletzung  des 
Hinterhauptlochs  25,  176. 

Aipo-Sissi-Indianer,  Süd-America  34,  358. 
Alsäwa  (nordafrican.  religiöse  Bruderschaft) 

21,  572;  (Derwische)  in  Nord-Africa  29, 
373.  376;  Gottesurtheil  der  29  ,  378. 

Aissoren  oder  Chaldäer  in  Transkaukasien 
82,  154. 

Aisten  in  den  Ostsee-Provinzen  28,  491. 
Aitckikmik  und  ltcä'yaptcitl,  Indianersage 
24,  337. 

Aitu.  polynesische  Götter  32,  96. 

Aix-les-Bains  (Savoyen) :  Archäologisches 
aus  dem  Museum :  nordische  Alter- 
thümer;  Pfahlbaufunde  aus  dem  Lac  du 
Bourget;  Töpfergeschirr  ;  Bronzen  (Röhren 
mit  Ring-Systemen  usw.)  22,  481.  482. 

Aji  (Capsicum):    Anbau  im  alten  Peru 

22,  301. 

Ajos  Nikola,  Ruinen  von.  in  Makedonien  30, 
640. 

Akademie  der  Wissenschaften,  Jubiläums- 
Stiftung  33,  165;  Zweihundertjahrfeier 
der  32,  168. 

Akassa-Schädel  (Nun-Möndung  des  Niger) 
21,  782. 

Akka,  Zwergvolk  Africa's  25,  186;  Körper- 
grösse  22,  411,  Skelette  412. 

-  Mädchen,  Haar  der  28,  645;  Haut  der 
28,  546;  Photographien  28,  644. 

Akkad  =  Babylonien  32,  434. 

Akkra-Goldarbeiter,  Gussform  der  31,  621. 

Akmihn  (22,  516 f.)  falsch  statt  Achmim  (s.  d.  i. 

Akopowank,  Kloster,  Armenien,  Handschriften- 
Sammlung  des  Archidiakonus  Wahan 
Dadjan  25,  383. 

Akpette  (Togo-Land):  Schädel  21,  768.  769. 

Akra-Albina  34,  492. 

Akraer,  „Welt  der  Todten"  bei  den  34,  248. 
Akragas,  s.  Agrigent;  Girgenti. 
Akrobaten,  s.  Springer. 
Akromegalie   (Verdickung   der   Enden  an 

Händen,  Füssen,  Armen,  Beinen)  21,  612; 

neue  Fälle  von  32,  304.  307. 
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Akropolis  von  Kassope  (Epirus)  21,  418; 

von  Lykosura  (Arkadien)  21,  416. 
Akropolishügel  bei  Idalion  auf  Cypern  26,  248. 
Aksitienec  im  Kreise  Romny,  Gouvernement 

Poltawa,  Ruaaland,  Bau  der  Kurgane  von 

23,  418. 

Akatafa-Thal,  Armenien  52,  47. 
Akaya-Flasa,  Sibirien.  Eisen-Dolch  27,  264; 

Eisen-Messer  27,  260. 
Aktinogramme  von  Pbokomelen  30,  61. 
Akuliss,  Kloster  am  Araxes  25,  70. 
Akurf-Palme,  Süd- America  34,  80  ff. 
Akwa-Dorf  (Kamerun):    Dualla-Bursch  21, 

541. 

Alabaster,  s.  Schildkröten. 

—  Brüche  bei  Siüt  (Ober-Ägypten)  21,  708. 

—  Gefäese  in  altägyptischen  Königsgräbern 
29,  279. 

—  Relief,  assyrisches  von  Ninive,  Massage 
darstellend  28,  585. 

Älägäs,  Berg  in  Transkaukasien  34,  222. 
Alagös  s.  Älägäs. 

Alalus,  Stammvater  der  Menschenrassen  27, 
743. 

Alamane  (Raubzüge)  der  Turkmanen  21, 
742. 

Alamannen  s.  Helveto-Alamannen ;  Alemannen. 
Alamannischer  Beinkamm  aus  einem  Skelet- 

grab  in  Zürich  26,  343. 
Alarodier  =  Chalder  27,  680;  Sprach-  und 

Völkergruppe  27,   601 ;    Völkerrasse  in  I 

Armenien    32,    46.    49;  vorchaldische 

Völkerstämrae  31,  685. 
Alaschgert,  Armenien,  Entstehung  desNamens 

31,  683;  Inschrift  32,  33;  Reise  nach 

31,  686;  s.  "Weg  Xenophon's. 

Alasia,  identisch  mit  Cypern  31,  33.  34. 

Alaska,  verstärkte  Bogen  31,  222;  Hand- 
griffe an  Steinschaborn  21,  486 ;  Indianer, 
Abnutzung  der  Zähne  23,  395;  wasser- 
dichtes Korbgeflecht  24,  89;  Nephrit  in 

32,  506;  Point  Barrow,  Steinhämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137;  Stahl-  und  Kupfer- 
dolche 28,  76;  geschattete  Steinbeile  27, 
357. 

Alaun:  Haupt-Productionsland  Kleinasien  21, 
605;  .persischer"  A.  in  China  21,  504. 

A Ibanien ,  Augen-  und  Haarfarbe  der  Schüler  26, 
562.  27,796;  Begräbniss-Plätze  nndTumuli 
in  32,  626.  33,  43;  Feuerstein-Industrie  27, 
796;  moderne  Flintensteine  27,  135;  neue 
Funde  aus  34,  56;  Legenden  und  Aber- 
glauben 26,  560;  Räuberwesen  28,  643;  | 


Terracotta-Köpfe  28,  186;  alte  Thon- 
sachen 28,  76;  s.  Armbrust-Fibel;  Arm- 
reife; Baum-Messer;  B egräbniss- Plätze ; 
Beil;  Besa ;  Blutrache ;  Brandgräber;  Bronze; 
Bronze-Funde;  Codex;  Cyklopen-Mauern ; 
Diebstahl ;  Dodona ;  Doppel  -  Gräber ; 
Dschoani ;  Dukadschin ;  Durazzo ;  Ehebruch ; 
Eid;  Eideshelfer;  Eigenthums  -  Beschä- 
digung; Eisenmesser;  Erbschaft;  Fibeln; 
Fingerringe;  Friedens- Versprechen;  Gar- 
diki;  Gericht;  Gewohnheit«- Recht;  Glas- 
perlen; Gottes  -  Frieden;  Gräberfeld; 
Häuptlinge ;  Hügelgräber ;  Kapntzar ;  Kauf ; 
Kinder;  Kiri;  Kraja;  Laci;  Lösegeld: 
Mirditen;  Mord;  Nothzucbt;  Ohr-Gehänge ; 
Pentagramm;  Perlen;  Pfänder;  Photo- 
graphien; Plani;  Raub;  Recht;  Reise; 
Ringe;  Sardäer;  Schala;  Schiedsge- 
richte; Schmuckringe;  Schoschi;  Schutz; 
Schwangerschaft ;  Scutari ;  Silber ;  Skander- 
beg;  Spinje;  Stände;  Steinkisten-Gräber; 
Strafen;  Strahlen-Fibel;  Tättowirang; 
Topfscherben;  Toplana;  Tumuli;  Vardäer; 
Verwundungen  ;  Vogel  -  Darstellungen  ; 
Waffen;  Wald;  Webegewichte;  Weide; 
Zeugen. 

Alber  (=  glühender  Drache)  in  Bayern  und 

Tirol  21,  354. 
Alberflecke  (kahle  Grasringe)  in  Bayern  und 

Tirol  21,  354. 
Albersdorf  (Holstein):  säehs.  Häuser  22,  80; 

s.  Grünenthal-Albersdorf. 
Albertis,  de,  Italien  f  «3,  448. 
Albertsdorf  (Schleswig-Holstein):  Steingräber 

auf  der  Feldmark  (Ankauf  beabsichtigt) 

21,  737  (s.auch  Gold,  Ort  bei  Albertedorf). 
Albinismus    bei    den    Zu&i-Indianern  Neu- 

Mexicoa  21,  667. 
Albinistischer  Zustand  der  Augen  bei  Litauern 

23,  782. 
Albino-Kraneger  27,  323. 
Albino-Neger  24,  238. 
Albrecht,  Paul  t  26,  420.  546. 
Albsheim  a.  d.  Eis,  Rhein-Pfalz,  Rössener 

Typus  32,  242. 
Album  (Porträt-Photographieen)derMitglieder 

der  Berliner  Gesellschaft  för  Anthropologie 

usw.:  21,  210.  329.  660.  733.  737.  22, 

362.  474.  592.    23,  874.  24,  446.  26,  387. 
—  von  Photographien  aus  Ägypten  26,  387. 
Alcantara,  s.  Dom  Pedro  d'Alcantara. 
Alchymie,  Goldkraut  in  dor  26,  171. 
Alemannen  s.  Alamannen. 
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Alemannengrab  von  Oberflacht,  Zungenbein 
30,  109. 

Alemannen-Skelet  von  Oborflacht,  Württem- 
berg, hufeisenförmige  Knochen  (Zungen- 
bein) SO,  552. 

Alemannisch-schweizerisches  Gebirgshaus  21, 
626. 

Alemannische  Bauart  eines  „  Rauchhauses" 
bei  Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21, 
627. 

—  Hausanlagen  in  der  Altmark  23,  682. 

—  Nomenclatur  im  rhätoromanischen  Hause 
11,  626. 

Alemannisches  Element  des  rhätoromanischen 
Hauses  in  Graubünden  21,  626. 

—  Grab,  Zürich  23,  381.  382. 

—  Haus:  Typus  in  der  Schweiz  21,  191. 
(Gegensatz  zum  rhätoromanischen  Hause) 
625;  (Gebirgshaus)  626;  s.  Hotzen-Haus; 
Schwarzwald-Haus;  Schweizerisches  Haus. 

Alesia,   Ausgrabungen  und  la  Tene- Funde 

26,  502. 
Aleuten-Skelette  23,  172. 

Alexander  der  Grosse:  Münzprägung  21,  280, 
Sarkophag,  Constantinopel  30,  109. 

Alexander-Inschrift,  griechische,  a.  e.  Glocke 
von  Tasch-Rabah,  Bochara  24,  536. 

Alexander-Sage  auf  Sumatra  und  Java  21,  62. 

Alexander-Zeit,  Fund  aus  der,  in  Turkestan 
24,  525. 

Alexandria  eachata  (auf  einer  Insel  des 
Jaxartes):  Besuch  der  Stelle  durch 
A.  Bastian  21,  588. 

Alexandrien  (Ägypten) :  Fellachin,  Proportionen 

27,  187;  städtisches  Museum  27,  532; 
übersponnene  kleino  Gestelle  als  Zierath 
am  Kopfputz  der  Karren-Pferde  21,  701. 

Alexandropol,  Transkaukasien  34,  221;  Aus- 
grabungen 34,  238;  s.  Bronze- Armringe ; 
Bronze- Fingerring;  Bronze-Nadeln;  Bronze- 
Ohrringe;  Bronze  -  Pfeilspitze ;  Kreuz- 
Nadeln  ;  Perlen ;  Steinkisten  -  Gräber ; 
Strecker-Skelette;  Thongefässe. 

älfdands  (nach  dem  Text  angeblich  dänisch 
und  schwedisch),  s.  elverdands  bezw. 
elf  dans. 

Alfuren,  Bedeutung  und  Anwendung  des 
Namens  21,  126.  158/59;  Beziehungen  zu 
Australiern  21, 158;  Photographien  21,126; 
fächerförmiger  Stand  der  3  oder  4  letzten 
Zehen  21,  169;  Verhältniss  der  I.  und 
II.  Zehe  inbezug  auf  die  Lage  21,  169; 
von  Halemaheüra  als  Arbeiter  auf  Batjan 

Eihnol.  ZeiUcbr.  G«n.-Regutei 


21,  672;  von  Letti  und  den  Tenimber- 
Inseln  (Chamäprosopie,  Prognathie,  Lepto- 
staphylie,  Hypsikonchie,  Platyrrhinie  usw. 
als  Zeichen  niederer  Bildung)  21,  181; 
auf  den  Molukken,  Hirse  bei  den  26,  606. 

Alfuren-Schädel  21,  170;  von  Halemahelra 
(Malay.  Archipel):  21,  671  (u.  vgl.  162ff. 
180ff„);  (1  hypsimesocephaler,  2  hypsi- 
brachycephale)  672;  (Schädel  im  Museum 
Vrolik,  Amsterdam)  672. 

Algäu,  das,  auf  der  Landes-AuBstellung  in 
Nürnberg  28,  569;  Photographien  von 
Bäuerinnen  25,  43. 

Algen  veranlassen  die  Abscheidung  von 
Kalk-Sinter  21,  433. 

Algerien,  Schreiben  des  Herrn  G.  Schwein- 
furth aus  Biskra  33,  32. 

Algier:  Abbildungen  22,  362;  Dolmengräber 
29,  278.  283;  Kabllen-Schädel  21.  212/13; 
s.  Kabllen. 

Algorrobe-Kuchen  in  Argentinien  23,  30.  109. 
Ali,  Neu-Guinea,  Steingeräthe  von  32,  87. 
Alice  St.  Reine,  Cöte  d'or,  Bronze-Nadel  mit 

Durchbohrung  des  Kopfes  30,  218. 
Alifuren,  8.  Alfuren. 

Ali-Hamadani-Moschee  (aus  Holz  erbaut)  in 
Srinagar  am  Jhilam,  Kaschmir  29,  202. 

Ali  Kadal,  erste  Brücke  über  den  Jhilam  in 
Srinagar,  Kaschmir  29,  202. 

Aline,  Ägypten,  Kopf  28,  192;  Porträt  der, 
aus  einem  Grabe  von  Hawara  im  Fayum 

27,  471.  473. 

Aliso,  röm.  Fort,  an  der  Lippe  23,439;  Ver- 
bindung mit  der  Weser  24,  262.  255. 
Alivuren,  s.  Alfuren. 

Aljustrel,  Portugal,  auf  Kupfer  eingegrabenes 
römisches  Edikt  aus  den  Kupferminen  von 

28,  56. 

Alknicken,  Ostpreussen,  Hügelgräber  23,  769. 

Alkohol  zur  Conservirung  prähistorischer 
Gewebe  21,  242;  als  Getränk  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Lnzon  21,  681 ;  s.  Sprit. 

—  -Genuss,  Folgen  des,  bei  den  Guatö,-  Süd- 
Amerika  34,  84. 

—  -Getränke:  aus  Pilzen  in  Chile  23,  314; 
basi  in  Nord-Luzon  21,  679;  s.  Alkohol; 
Bier;  Chic  ha;  Malvasier;  Marsala-Wein; 
Portwein. 

 Verbrauch  in  Niederländisch  Ost-Indien 

33,  399. 

Alkobolisnius  bei  den  Burjäten  31,  445. 
A'lkonda'm,  Gott  der  Nordwest-Amerikaner 
26,  106. 
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Alkoven  im  Stralsunder  Hansa-Haus  21,  195; 

8.  Bett- Verschlage. 
Allemannisch,  s.  Alemannisch. 
Alienstein,  Kreis,  Alterthämer  nnd  Bauern- 

hanser  23,  766.  788. 
AUerhühncben  (Alraun)  23,  743;  aus  Bern- 

stein  nnd  aus  Glas  25,  208. 
AllermannsharniBch  (oder  Siegwurz)  23,  740. 
Allerseelen-Gebäck  in  Ober-Bayern  25,  279. 
Aller-Verein  in  Neuhaidensieben,  Sammlung 

30,  592. 

Allinge,    Bornholm,    Schiffsornamente  auf 

Steinen  27,  700. 
Allium  Victoriaiis  im  Aberglauben  23,  740. 
Allokwalla  =  Medicinmanu  der  Bella  Coola  26. 

104. 
Allor,  8.  Alor. 

Alluyialbildnngen  am  Flusse  Uru  in  Birma, 
Jadeit-Fundstelle  26,  246. 

Alluvium,  Holzreste,  Connewitz- Leipzig  22, 403. 

Almandine  und  andere  Gesteine  nU  Koggen- 
korn-Gemmen 30,  43  ff. 

Alniun,  altassyrischo  Stadt  29,  303. 

Aloe  in  Ägypten  28,  667. 

Alor-Inseln  (Malay.  Archipel,  westlich  von 
Timor):  Götzen  daselbst  24.  235;  künstlich 
hellgefärbte  wellige  Haarlocke  21,  162. 

Alor-Insulaner:  welliges  Haar  21,  162. 

Alosaka  s.  Moki. 

Alpen,  s.  Berner  Alpen. 

Alpenhans  der  8chweiz:  21,  191.  (als  Haus- 
Typus)  192.  (Typus  in  Leysin)  22,  581 ; 
Bog.  Länderhüs  22,  577. 

Alpenklub  für  die  Krim  zu  Odessa  24,  117. 

Alpenländer:  Braun viehrassen  21,  367. 

Alpen- Vermessung,  vorgeschichtliche  22,  507. 
508. 

Alp-Pfeile  =  Belemniten  26,  197. 
Alphabet,    uniformes,    zur  Transscription 

fremder  Sprachen  31,  502. 
Alpstein  (ML  S&ntis-Gruppe,  Appenzell):  der 

„Escherstein*    als    seine  vorgeschichtl. 

Landkarte  21,  628.  22,  504. 
Alqs,  Indianersago  24,  55. 
Airanne  23,  726.  24,  425;  abendländische 

23,  738;  als  Aphrodisiacum  23,  728;  aus 

Bernstein  23,  743;  Bryonia  als  23,  739. 

744;  zu  Curen  23,  745;  Herstellung  23, 

739;  in  Syrien  23,  890. 
Alsen,  älteste  Hausform  auf  23,  410. 
Aisengemmen  23,  618.   25,  161.  162.  197. 
•  198.  200.  29,  694.  31,  656;  von  Säckingen 

28,  288;  an  einem  Buchdeckel  trierischer 


Herkunft  30,  646;  s.  Aachen ;  Bessebuuren ; 
Birdaart;  Borghorst;  Cöln;  Fritzlar; 
Hildesheim;  Klaerkamp;  Lüneburg;  Nnra- 
medal;  Nürnberg;  Osnabrück. 

Alt,  s.  Alterthum;  Antik. 

Alt-  (z.  B.  altholsteinisch,  altpernanisch,  usw). 
siehe  unter  den  betr.  Ländern  (Holstein, 
Holsteinisch,  Mexico,  Mexicanisch  usw.) 

Altäginäische  Prägung  21,  254. 

Alt-ägyptisch,  s.  unter  Ägypten  z  B. 
altägyptische  Industrie ,  altägyptische 
Kunst,  altägyptiBches  Haass  nnd  Gewicht, 
altägyptische  Thier-Behandlung,  Zähmung 
undZüchtung(beeonders  der  Katze)  usw.; 

Altägyptische  Bronzen  24,  127. 

—  Religion  23,  653. 

Altägyptischer  Webstuhl :  21, 230.  (im  heutigen 
Nord- Afrika)  231.  (bei  den  mitteleurop. 
Pfahlbauern)  231. 

Alt-äthiopisch,  s.  Nnba-Sprache. 

Altamerikanische  Geissel-DarsteHungen  27, 
313. 

Alt-Armenien,  Literatur  in  Klöstern  25,  66. 

Alt-armenische  Festungen  25,  75;  Hand- 
schriften 25,  66;  Inschrift  am  Kloster 
Surp  Oannes  25,  77;  Kupfermünzen  von 
Ani,  Transkaukasien  34,  237. 

Alt-augsburgischer  Fuss  (Längenmaass)  21, 
299. 

Alt-babylonisch:  Keilschrift  auf  Gewichts- 
stücken 21,  266;  Maass  und  Gewicht  und 
deren  Wanderung  21,  246—328;  Fl&chen- 
maasse  28,  439;  „königliche  Elle"  28,  466; 
Längenmaass  28,  452;  Maassstab  28,  463 
Hohlmaasse  28,  439;  Maasse  und  Gewichte 
28,  438;  Maasstafel  28,  454;  Monate  28, 
447;  Mondgott  Sin  28.  446;  Sprache 
(Sumerisch)  21,  262;  Stein-Gewichte  21, 
265. 

Alt-Belz,  Pommern,  achtkantige  Bronzehals- 
ringe 24,  470. 

Alt-Blessin  (Neumark):  Löwinghins  (Lauben- 
haus) 22,  627/528. 

Alt-britische  Periode:  Schädeltypus  21,  331. 

Alt-Bukowitz  (Kr.  Berent):  SteinkreiB  aus 
Kopfsteinen;  Thon-Scherben  21,  762. 

Alt-Calabar  (Niger-Gebiet):  lbo-Neger;  Ibo- 
Schädel  21,  782;  s.  Old-Calabar. 

Altchristliche  Fernschriften  im  Nord- 
Zarabese-Lande  24,  24. 

—  Kirchen  in  S'baita  23,  578. 
Alt-Döbern,    Kr.    Kalau,  vorgeschichtliche 

Sammlung  28,  191. 
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Altfränkisches  Skeletgrab  mit  Namen  der 

Bestatteten  23,  397. 
Altgermaniscb,  s.  Germanisch. 
Altgermanische  Gefassscherben  vonHalensee(?) 

bei  Berlin  32,  299. 

—  Götter  auf  Wagen  27.  345. 

—  Gräber  am  Wehrmühlenberg  bei  Biesen- 
tha),  Kreis  Obor-Barnim  29,  261. 

—  Mythologie,  Gefion  in  der  27,  346. 
Altgriecliisch,  s.  Griechenland;  griechisch. 
Altgriechische  Bronze-Kanne  von  Müsingen, 

Hohenzollern  32,  482. 

—  Gewichte  21,  250. 

—  Goldfunde  Ton  Kertsch  am  Schwarzen 
Meere  30,  568. 

—  Kohlenbecken  24,  202. 

—  Prägung  21,  250. 

Altgriechisches  Familiengrab  von  Dekeleia 

bei  Athen  26,  119. 
Alfc-Güstebiese  (Neumark  I:  Lage  22,  527; 

Giebelhäuser  22,  528. 
Althaldensleben,   Prov.  Sachsen,  Kupferaxt 

30,  604;  Megalitbgräber  30,  605. 
Alt-Herblingen  (Cant.  ßchaffhauseo),  s.  unter 

Herblinger  Höhle. 
Altindianische  Medicin  der  Quiche*  (Guate- 
mala) 32,  352. 
Altindiscb,  s.  Indien;  Indisch;  Sanskrit 
Altindiache  Handschrift  von  Kaschgar  25, 308. 
Altindiscbes  Gewicht  Karsba  21,  273. 
Alt-Iringa,  Uhehe,  bemalte  Temben-Wand 

32,  512.  625. 
Altisländische  Tempel  und  Opforgebräuche 

25,  698. 

Alt-Kischau  (Kr.  Berent):  Steinkisten  mit 
Urnen;  Eisensporn  21,  752. 

Altkroatische  Ohrringe  in  dalmatinischen 
Gräbern  28,  469. 

Alt-Lietzegöricke  (Noumark):  Lage  22,  527; 
Giebelhäuser  22,  528. 

Altlitauisches  Gebiet  in  Ostpreussen  23,  774. 

Alt-Lübeck,  Burgwall  29,  452;  hohle  Schlä- 
fenringe aus  Gold  24,  476. 

Altmakedonischer  Silber-Stater  21,  274.  283. 

Altmark  (Prov.  Sachsen;  ehemalB  zur  Mark 
Brandenburg):  alemannische  Hausanlagen 
23,  682;  Erstarkung  des  anthropologisch- 
prahistorischen  Interesses  21,  728;  anthro- 
pol.  Excursion  1890  22,  687;  Alterthums- 
forschung 1890  22,  587;  Armbrustfibeln 
von  Westheeren  23,  680;  Ausgrabung  23, 
682;  Belemniten  als  Donnerkeile  25,662; 
prähistorische   Bronze-Rinder   30  ,  695; 


bronzezeitliche  Gräber  24,  161 ;  Burg-  und 
Rund  wälle  2»,  312-316;  Depötfund  von 
GroBS-Schwechten  23,  851;  Donnerkeil 
25,  560;  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeitgräbern 25,  99;  Excursion  23,  485. 
679.  870;  fränkische  Höfe  und  Giebel- 
schmuck 23,  682;  Giebelverzierungen  25, 
149;  Gräberfeld  von  Westheeren  23,  680; 
alte  Häuser  22,  625—627;  Hünenbetten 
23,  680;  Klein- Wieblitz,  Bronzegflrtel  23, 
680;  Leetze,  Hügelgräberfeld  auf  dem 
Hüttenberge  23,  682;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24.  160;  megalithische 
Gräber  23,  485.  679;  Photographieen  von 
megalithischen    Gräbern  22,  308.  560. 

23,  158.  890;  römische  Funde  23, 
679;  Rnndlingsdörfer  23,  682;  Schlitt. 
knochen,  Gussform  und  Bronze- 
nadel   22,    261.    262;  Steinzeitgräber 

24,  160;  Urnenfunde  25,  568;  wendische 
Fnnde  22,  312—316;  s.  Abbendorf;  Arne- 
bürg;  Badingen;  Borstel;  Brietz;  Bülitz; 
Calbe  a.  d.  Müde;  Diesdorf;  Hämerten; 
Miltern;  Nieps;  Öbisfelde;  Osterburg; 
Ottersburg;  Perwer;  Salzwedel  (Kreis); 
Schadewohl;  Seebausen;  Steinfeld;  Sten- 
dal (Kreis  und  Stadt) ;  Stöckheim ;  Tanger- 
münde; Uenzel;  Wahrburg;  Zienau;  vgl. 
auch  Dolle. 

Altmärkisches  Museum  in  8tendal,  s.  unter 
Stendal. 

Altmexicanisch,  s.  Mexico,  Mexicanisch. 

—  Boten  von  Pfeilschüssen  bedroht,  und 
üeberfall  von  Kaufieuten,  aus  dem  Codex 
Mendoza  27,  310. 

—  Federschild,  Scbloss  Ambras  23,  485. 

—  Federschmuck  21,  63.  24,  313. 

—  Geissei  von  einem  Thonrelief  von  Chiapas 
im  Museo  Nacional  de  Mexico  27,  313. 

—  Gestirnbilder  30,  347. 

—  Krieger  aus  dem  Codex  Mendoza  27,  309. 

—  Nasenschmuck  an  oinem  Kopfe  auf  einer 
Reliefplatto  von  Cozumalhuapa  27,  316. 

—  Tageszeichen  27,  319. 

—  Wurfbrett  21,  226. 

—  Wurfhölzer  21,  226. 

Alt-Mexico,  s.  Mexico. 
Altnordische  Schädel  34,  322. 
Altnordisches  Haus  (Grundriss)  21,  185. 
Altnürnberger  Pfund  21,  276.  283. 
Altorientalische  Fibeln  25,  387. 

—  Gewichtsstücke  21, 252 ;  s.  Gewichtsstücke. 

8* 
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Alt- Paleschken  (Kr.  Berent,  West-Preussen) : 

Haas  mit  laubenartigem  Einbau  21,  198. 
Alt-Persisch:  (als  Königssprache)  21,  273. 

(in  achämenidischen  Inschriften)  273;  s. 

Persien;  Persisch. 
Altphrygische  Inschrift  von  Kalehissar,  Klein- 

Asien  33,  476. 
Alt-Pommerisch:  erhalten  im  Kaschubischen 

Dialekt  21,  762. 
Alt  -  Pommern  (Volksstamm),    s.  Pommern 

(Volksstamm) ;  Kaschuben. 
Altpreussische  Bevölkerung,  namentlich  Letten 

und  Litauer,  sowie  deren  Häuser  23,  767. 

789, 

—  Wirtschaftsgeschichte  23,  23. 
Altrömisch,  s.  Römisch. 

Altrömisches  Edict  von  Aljustrel,  Portugal 
28,  66. 

Altrügisch,  s.  Rögen;  Rügisch. 

Altsachen:  Conservirung  und  Aufbewahrung 
21,  242;  aus  Japan  24,  430;  s.  Alter- 
th limer;  Funde;  usw. 

Altsächsisch,  s.  Sachsen  (Volksstamm);  Säch- 
sisch. 

Altsächsischee  Haus  23,  339;  s.  Sächsisches 
Haus. 

Altalavische  Kurgane  24,  458. 

Altslavisches  Gefäas  aus  dem  salzigen  See 

bei  Eisleben  29,  593. 
Alt-Storckow,  Pommern,  Bronzeschmuck  28, 

405. 

Alt-Temmen,    Kr.    Templin,    Halsring  mit 

Tüpfelornament  24,  472. 
Altar  Eumenes*  IL  21,  303;  von  Zimbabye 

25,  292;  s.  Ära;  Heerd. 
Altarbild,  sonderbares,  in  Sevilla  28,  47. 
Altar-Blätter,  alte,  in  Preuzlau  34,  275. 
AltArplatten  von  Palenque,  mit  InBchriften 

27,  449.  31,  670.  677. 
Altar-Steine  auf  dem  Löbauer  Berge  32,  321. 
Altäre    in    Copan    (Centrai-Amerika)  und 

Zeichen  an  denselben  31,  672. 
Alte  Ansiedelung  in  der  Flur  Ludosch  der 

Gemarkung  der  Stadt  Werschetz,  Ungarn 

23,  94. 

—  Bauernhäuser,  s.  Bauernhäuser. 

—  chinesische  Metallspiegel  23,  808. 

—  Culturstätten  zahlreich  amWerderflüsschen 
(Kr.  Guben)  21,  343. 

—  Häuser,  s.  Bauern-Häuser;  Hansa-Haus; 
Haus. 

—  Städte  in  Arizona  und  Traditionen 
darüber  21,  665. 


Alte  Strassen,  s.  Strassen. 

Altes  Gesicht,  Hieroglyphe  der  Zahl  Fünf 

32,  203.  211. 
—  Testament:  „königliche-  Gewichte  21, 253. 
Alteburg  bei  Arnstadt,  Thüringen,  La  Tene- 

Funde  28,  122;  Wallburg  und  Feuerstein- 

Werkstätte  28,  119. 
Alten,  Freiherr  von.  70.  Geburtstag  28,  866; 

Ehrenmitglied  23,  867;  f  419.  546. 
Altenbauna,    Hessen,    Fund  von  Tridacna 

gigas  33,  221. 
Altenburg,  Anhalt,  Brehm-  und  Schlegel- 
Denkmal  24,  346;  Doppelaxt  23,  460;  s. 

Museum. 

Altengamm  (Hamburger  Vierlande):  Alter  der 
Gemeinde,  Herkunft  der  Besiedler  22, 
560;  sächsische  Häuser  22,  564. 

Altenhagen  (Ostpreussen) :  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Altenhausen,  Kr.  Neuhaidensieben,  Stein- 
scheibe mit  angefangener  Bohrung  27, 146. 

Altentheil-Stube  in  Kamp  (Kr.  Greifenberg, 
Hinterpommern),  mit  besonderem  Feuer- 
Heerd  davor  21,  621. 

Altenwalde  (Hannovor):  Moor-Fund  (Bern- 
stein-Knöpfe mit  V-Bohrung)  22,  288. 

Altenwalde  bei  Cuxhaven,  Kamm  mit  dach- 
förmigem Rücken  31,  185. 

Alter,  Einfiuss  auf  Höhenzahl  des  Körper- 
gewichts 23,  III;  der  Armbrust  in  China 
28,  272;  hohes,  der  Botocudos  28.  26; 
der  Briquetage-Funde  33,  539.  543;  der 
Bronzen  und  Elephantenzähne  von  Benin 
30,  146;  der  geknöpften  Bronzeringe  23, 
492;  der  Caximbos  in  Brasilien  23,  695; 
der  Grab-Tumuli  in  Macedonien  84,  73; 
der  Häuser  und  Hausformen  22,  654 — 556; 
isländischer  Gräber  mit  Eisenfunden  28, 
28;  kaukasischer  Gürtelblecbe  28,  114; 
der  Lössschichten  bei  Caslau,  Böhmen  26, 
466;  des  amerikanischen  Menschen  82, 
606;  der  Mongolen-Gräber  23,  421;  der 
altmexikanischen  Monumente  32,  227; 
der  ostbaltischen  Gräberfunde  28,  482; 
der  Pagodenstadt  Pagan  28,228;  geringes 
der  Pruzzen-Gräber  28,  769;  der  Rigveda- 
Hymnen  31,  482.  32,  80;  deB  Rinnekalns, 
Livland  28,  484;  der  am  Rio  Cahy  und 
Forromecco  (Brasilien)  gefundenen  Stein- 
waffen 23,  339.  698;  der  Roggenkorn- 
gemmen 23,  608.  616.  30, 49;  der  Schläfen- 
ringe 28,  246 ;  der  Funde  vom  Schweizers- 
bild 30,  246;  der  Funde  von  Sendschirli 
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34.  381.  382;  der  Skelette  in  den  Höhlen 
der  Balzi  Rossi  SO,  246;  spanischer  Funde 
87,  120;  der  Steinfunde  30,  502;  der 
brasilianischen  Steingeräthe  32,  350;  von 
Steinzeit-Funden  in  Ober- Ägypten  33,  34; 
der  Steinzeit-Gefässe  von  Gingst  28,  361 ; 
der  Taubacher  Funde  34,  286 ;  der  Thon- 
gefässe  von  Ciempozuelos  mit  Inkrustation 
27,  241 ;  der  Töpferscheibe  bei  den  Slaven 
33.  41 ;  der  Yecla-Funde  in  Spanien  24, 
107;  der  Ruinen  von  Zymbabye  25,  291; 
s.  Lebensalter;  Zeit[- Alter] ;  Zeitteilung. 

Altersbestimmung  des  Goldfundes  von  Michal- 
ik w,  Galizien  31,  623;  der  Pflanzenfunde 
von  Klinge  23,  889. 

Alters-Jubiläen  23,  543;  s.  Jubiläen. 

Alterthum:  neugeborne  Kinder  vielfach  vom 
Leichenbrande  ausgeschlossen  21,  598; 
Lepra  im  3t,  206;  Haupt-Maasssystem 
21,301.  (metrisches  System)  321,  s.  Maass- 
und Gewichts-System;  metrisches  System ; 
s.  auch  unter  Ägypten  und  Babylonien; 
(Heilighaltung  und  Überwachung  der 
Maasse  u.  Gewichte)  256.  (erhaltene 
Gewichts-Stücke)  263;  Pfeilgifte  im  26. 
271;  Wörderungs- Verhältnisse  von  Gold 
und  Silber  21,  252;  persisches  Reichsgeld 
beliebtes  Zahlungemittel  21, 285;  Regelung 
des  internationalen  Edelmetall- Verkehrs 
21,  296;  vorderasiatische  Völkerbe- 
ziehungen 21,  303;  Einführung  der 
ägyptischen  Hauskatze  in  Europa  21, 
(566).  569;  Farbe  der  Schafe  und  der 
Wolle  21,  238;  Purpur-Bereitung  22,  470; 
s.  Alt;  Alterthümer;  Antik;  Classische 
Welt;  ferner  die  einzelnen  Länder,  be- 
sonders Ägypten,  Babylonien,  Griechen- 
land, Italien;  Athen.  Rom,  Römisch,  usw. 

Altertbums- Forschung:  Betheiligung  der  Kreis- 
Stände  21,  692-593;  in  der  Altmark  und 
den  beiden  LauBitzen  1890  22,  587;  s. 
Archäologie. 

Alterthumsfunde  in  Albanien  31,  751 ;  auB 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33, 
45 ff.;  in  Brescia  31,  473;  aus  Cypern  31, 
29.  298;  aus  einem  Hügelgrab  von 
Helenendorf,  Gouvern.  Elisabetbpol  33,  88; 
in  Norwegen  und  Schweden  32,  585; 
rheinische  24,  292;  Kurgane  und,  von 
Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  von  Warte- 
berg bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31, 608; 
b.  Alterthümer;  Funde;  Nachrichten  über 
deutsche  Alterthumsfunde ;  Publicationen. 


Alterthums-GeBellBcbaften:  Elbing,  Jubiläum 
SO,  622;  „Prussia"  (in  Königsberg  i.  Pr.): 
Berichte  über  die  1888er  Ausgrabungen 
u.  Funde  in  Ost-Pr  eussen  21,  622 ;  Jahres- 
bericht für  1892  23,  226  ;  60jähriges  Ju- 
biläum 26,  464;  Katalog  23,  147. 

Alterthums-Museum,  Kopenhagen  26,  498. 

AlterthuniR-Sammlungen,  amerikanische:  ihre 
Bedeutung  21,  98;  s.  Alterthümer-Samra- 
lungen;  Museen;  Sammlungen. 

Alterthums-Verein  zu  Mannheim  23,  409. 

AltorthumB- Vereine,  geographische  u.  a.  Gesell- 
schaften, Delegirte  zur  Jubelfeier  26,  513; 
s.  Alterthums-Gesell8chaft;  Gesellschaften; 
Nassauischer  Alterthumsverein;  deutsche, 
s.  Gesammtverein. 

Alterthums- Wissenschaft :  s.  Archäologie. 

Altertümelei  34,  324. 

Alterthümer,  Aufbewahrung  und  Conservirung 

21,  242;  Conservirung  ders.  durch 
Celluloid-Lack  32,  607;  in  Amasia,  Klein- 
Asien  SS,  449;  anhaltische  24,  352;  an- 
haltische und  niedersächsische  23,  298; 
armenische  32,  140.  146.  149;  aztekische 
im  Museo  Nacional  zu  Buenos  Aires  24. 
118;  aus  den  Balzi  Rossi  30,  243;  von 
Benin  30,  146;  der  Bronzezeit  in  West- 
Preussen  23,  747;  byzantinische  2S,  415; 
im  Gouvernement  Charkow,  Russland  23, 
417;  von  Choluta,  Mexico  24,  91;  auB 
Coban  in  Guatemala  23,  828;  der  Cholu- 
tecas,  Costarica  31,  627;  aus  Cypern  31, 
41  ff;  von  den  Dirians  oder  Manguee, 
Nicaragua  31,  628;  prähistorische  von 
Ecuador  in  America  26, 470;  bei  Elisabeth- 
pol 33, 78;  etruskische27, 677;  Fälschungen 

22.  84.  86;  und  Götterbilder,  Guatemala 
27,  765.  770;  Hindu-  deB  mittleren  Java 
24,  191;  Interesse  für  Alterthümer  und 
Alterthumswesen  1899:  (bei  der  Berliner 
Ges.  f.  Anthrop.)  21,  727.  (beim  Unter- 
richtsministerium) 732;  isländische  Ge- 
sellschaft für  25,  593.  598;  Jahrbücher 
für  isländische  26,  142;  Eintragung  der 
vorhistorischen  Alterthümer  Preussens  in 
Kataster-Karten  22.  263;  preuBsische  Ver- 
fügung über  genauere  Registrirung  22, 
316.  317;  graphische  Statistik  und  Kar- 
tirung  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  22,  317; 
aus  Krain  32,  692;  der  Umgegend  von 
Landin  26,  476 ;  langobardiache,  in  Italien 
27,  336;  Lausitzer  28,  406;  märkische: 
29,  429,  aus  den  Kreisen  Beeskow-Storkow, 


Digitized  by  Google 


-    118  - 


Nieder-  und  Ober-Barnim,  Ost^Havelland 
87,  334.  29,  123.  aus  der  Umgegend  von 
Brandenburg  a.  H.  29,  312;  aus  der 
Mark,  Thüringen  und  Sachsen-Coburg- 
Gotha  82.  427;  von  Masaya,  Nicaragua  31, 
628;  merovingische  Thüringens  2«,  49; 
mexikanische  28,  76;  mongolische  27, 
710.  765;  neuseeländische  29,  112;  nord- 
kaukasische 22,  417 — 466;  persische  28, 
299;  peruanische  28,  665;  Photographien 
phönikischer  aus  Sardinien  32,  636;  in 
Pommern,  der  Lausitz  und  Cleve  25, 
370;  der  Provinz  Posen  30,  187;  aus  Rio 
grande  do  Sul  (Brasilien)  22,  31—37;  vom 
Rio  Tina,  Republik  Honduras  30,  133; 
32,  667;  des  Museo  della  Villa  Ginlia, 
Rom  26,  313;  römische,  von  Tasgetium 
im  Museum  zu  Konstanz  28,  602 ;  Bronze- 
funde und  Thongefässe  der  Steinzeit, 
Rügen  28,  360;  russische  23,  415.  24,  458; 
Sachsens  s.  Aufruf,  Fragebogen ;  aus  der 
Gegend  von  8chuscha,  Kaukasus  26,382; 
Schutz  der,  durch  Peter  d.  Grossen  27, 
267;  aus  Schwaben  26,  141;  sibirische  26, 
60.  149.  27,  244.  755;  sibirische,  Atlas  26, 
149;  skythische  28,  251;  skythische  im 
mittlerenEuropa27, 561 ;  Spuren  asiatisch  or 
Kulturen  in  den  südrussischen  und 
skythischen  23,  422;  der  Steinzeit  aus 
Italien  32,  543;  aus  der  Nähe  von  Tasch- 
kent und  Samarkand  22,  847.  348;  aus 
Ost-Turkistän  33, 150;  aus  der  Uckermark 
und  Hinterpommern  32,  411;  vorgeschicht- 
liche, Moskau  28,  416;  vorgeschichtliche  aus 
Nord -Thüringen  32,  486;  vormenesische, 
in  Ägypten  29,  27;  s.  Americanische 
Alterthümer  ;  Archäologie  ;  Archäo- 
logisches; Bericht;  Bronze;  Conservirung ; 
Denkmäler- Pflege ;  Eisen;  Fälschungen; 
Feuerstein ;  Fibeln ;  Flint;  Funde;  Gerät be; 
Gewebe;  Grabalterthümer;  Gold;  Gräber; 
Guatemala;  Hallstatt;  Hindu- Alterthümer ; 
Holz;  Horn;  Knochen;  Kupfer;  Latene; 
Leder ;  Maass-  und  Gewichts-System ; 
Metall- Alterthümer ;  Moor-Funde;  Münzen ; 
Museum;  Nadeln;  Neolithisch;  Nordischo 
Alterthümer;  Paläolithisch ;  Pfahlbauten; 
Prähistorisch;  Provincialrömisch;  Ruinen; 
Scherben;  8chmuck;  Silber;  Stein;  Thon; 
Thon-Gefftsse;  Urnen;  Verdächtige  Funde; 
Vorgeschichtlich;  Vorgeschichtliche  Alter- 
thümer; Waffen;  usw.  usw. 
Alterthümer- Sammln ii gen  bei  höheren  preuss. 


Lehranstalten  21,  211;  in  Deutschland 
34,  324;  zu  Reykjavik,  Island  26,  88;  in 
Wernigerode  25,  299;  s.  Alterthums- 
Sammlungen ;  Museen;  Sammlungen. 

Alterthümer-Tafeln  aus  Hannover  28,  473. 

Ältestes  Gewebe  der  Taffet  21,  234. 

Ältestes  Maya-Monument,  die  Nephritplatte 
des  Leidener  Museums  32,  224.  227. 

Altsorge,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Aluminium-Bad,  elektrolytisches,  zur  Conser- 
virung von  tauschirten  Eisen- Alterthümern 
84,  434;  für  Silber- Alterthümer  34,  440. 

Alur,  Anthropologie,  Ost-Africa  27,  665. 

Alvastra,  Schweden,  römische  Funde  32,  586. 

Alvensleben,  Kreis  Neuhaidensleben,  Stein- 
werkzeug mit  Sägeschnttt  27,  146. 

Alveolar-Fortsatz :  s.  Orthognathie;  Pro- 
gnathie. 

Alveolare  Hyperostose,  s.  Hyperostosis  alveo- 
laris. 

Alveole  des  Belemniten  -  Hautskelets  zu 
8teinperlen  nicht  geeignet  21,  432. 

Alveolen  s.  Schneidezahn- Alveolen. 

Alzi,  assyrisches  Gebiet  32,  46;  Bedeutung 
des  Wortes  32,  621. 

Amalienfelde  (West-Preussen):  Gewebe-Reste 
ausspätröm. Hügelgräbern  21,  228.(Leinen- 
zeug)  243;  Kamm-Zeichnung  auf  einer 
Urne  31,  161. 

Amangandya-Völker,  Africa  25,  294. 

Amanua,  „weisse  Negerin"  34,  492. 

Amarapara,  Ruinenstadt  in  Birma,  Photo- 
graphien 28,  236. 

Amarna,  s.  El-Amarna. 

Amasia,  Römerfort  bei  Hameln  a.  d.  Weser 
24,  256. 

Amasia,  Klein- Asien,  Alterthümer  33,  449; 

Königsgräber  (Photographien)  84,  104. 
Amateco- Indianer  in  Amatlän  (Mexico)  21, 

668;  ihre  Tracht  21,  668. 
Amatovo,  Mace donien,  Tumulus  34,  65;  Tu- 

mulus  mit  Unterbau  33,  55. 
Amazonas  (Fluss,  Brasilien):  Coca-Pulver  als 

Kau-  undSchnupf-Pulver  22, 304;  Tucanos- 

Indianer  am  obereu  Amazonas  22, 696 —606 ; 

Mandioca-Bereitung  22,  600. 
Amazonen  des  Königs  von  Dahome  23,  64, 

Höhenzahl  des  Körpergewichts  23,  110; 

aus  Dahöme:  (in  Castan's  Panopticum) 

22,  682.  (photographirt)  695;  s.  Yoruba- 

Mädchen. 

—  mythologische:  Darstellung  (auf  Vase)  mit 
Spornhalter  22,  203.  206. 
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Amazonen-Schädel  von  Dahöme  iu  den  Samm- 
lungen Davis  und  Schmidt  21,  781. 

Amazonen-Statuen  mit  Spornhalter  22, 
200 — 202;  s.  Mattöische  Amazone. 

Amboma  (eine  der  Ambon- Inseln,  Malay. 
Archipel)  22,  4%.  497.  498;  Dampfer- 
Verbindung  22,  496;  Mohammedaner  und 
Christen  22.  496. 

Amboina-Insulaner  s.  Ambonesen. 

Ambon  (Insel-Gruppe  im  Malay.  Archipel): 
Photographieen  21,  121.  668;  Kopfjägerei 
auf  31,  451;  s.  Amboina;  Buru;  Ceram. 

Ambonesen:  (Photographieen)  21,  121.  (an- 
thropol.  Aufnahmeblätter)  146.  (Beschnei- 
dung) 169.  (Hautfarbe)  162.  (Körpergrösse) 
168.  (Kopfformen  Lebender)  165.  166. 
(Kopf-  und  8chädelformen)  167.  (Kopf- 
und  Körpermaasse  [Maass  -  Tabellen]) 
155  —  157.  (Messungen  u.  Haarproben  v. 
2  Frauen)  126 ff.  (Schädel-Indices)  164. 
(Tättowirung)  169. 

Ambras,  Schloss,  Federschild  23,  485. 

Amecameca  (Dorf,  Mexico):  Ex-votos  (Haar- 
locken, Tuch-Fetzen  usw.)  an  Bäumen  bei 
Kirchen;  Mauer-  und  Fels-Einkratzungen 
(Namen,  Kreuze,  Hände  ubw.)  21,  668. 

Ameisensäure  für  Pfeilgift  26,  274. 

Ameixas,  Muscheln  in  den  Sambaqui  30.  456. 

Amenophis*  III.  Palast  34,  99. 

Amentum  aus  Togo  32,  504. 

America,  Anthropologie:  die  Indianer  als 
Mongoloiden  aufzufassen  21,  668;  go- 1 
fleckte  Indianer  in  Mexico  24,  448;  künst- 
liche Augen  peruanischer  Mumien  24,  504. 
26, 265;  Nannocephalie  der  Weiber  bei  den 
wilden  Stämmen  21,  384;  Urbevölkerung 
32,  506;  Nord-Americu,  Anthropologie 
der  Indianer  27,  866;  Grönländer-Schädel 
28,  169;  nord-  und  südamericanische  Indi- 
aner-Typen in  Mexico  21,  668;  zur 
Kraniologie  der  Insulaner  von  der  West- 
küste 21,  382;  versteinerter  Mann  von 
Columbia,  South  Garolina  28,  590;  ver- 
steinerter Mensch  im  Saluda-River  27, 
769;  vermeintliches  fossiles  MenBchen- 
gehirn  27,  239;  Mincopies  (Zwergvolk) 
22,  412;  NW.-Küste  21,  731;  Sitte  der 
Schädel-Deformation  bei  den  nordwest- 
lichen Insel-  und  Festland-Stämmen  21, 
394.  400  (s.  Schädel-Deformation); 
Flathead-  u.  Natchez-Form  des  Schädels 
nnd  Tete  trilobäe  26.  404.  405;  Nord- 
und  Süd-,   Zwergstämme  28,  470.  577; 


(Nordwest-).  Halbblutindianer,  Körper- 
messungen 23,  159;  patagonische  Schädel 

25,  374;  Peru,  künstliche  Augen  an  Mumien 
24,  504.  26,  266;  Photographien  aus 
Caracas  26,  23;  Photographien  von  Feuer- 
ländern u.  s.  w.  24,  425;  Photographien 
von  Indianern  24,  491;  präparirte  Kopf- 
haut   24,  78;    Schädel,  Inca-Bein  an 

26,  4(»6;  Schädel  von  Pah  Ute  2«, 
394;  Schädel,  deformirter  von  Ulpan, 
Guatemala  26,  424;  Schädel  und  Skelet- 
theile aus  Süd-  26,  306;  St  Louis,  Unter- 
suchungen der  Schulkinder  26,  337;  Süd- 
America:  brasilianische  Reisebilder  27, 
235;  Defecte  desGs  ty mpanicum  an  künstlich 
deformirten  Peruaner-Schädeln  28,  69; 
Goajiras  28,  472;  Gräberschädel,  süd- 
argentinische 26,  39.  366.  386;  Photo- 
graphien von  Araucanern  27,  32 ;  Thurm- 
Schädel  (Inca-Köpfe)  in  Peru  und  Bolivia 
26.  404;  Zwergformeu  (Nannocephalen 
usw.)  22,  412;  Zwergrassen  27,  525. 

America,  Ethnologie:  Alasca,  Korbgeflecht 
24,  89;  alte  Wohnstätten,  Tennessee  24, 
102;  altmexikaniscber  Federschmuck  24, 
313;  Aussatz  in  präcolumbischer  Zeit  27, 
305.  365;  berberische  Artisten-Trupps  21, 
673;  Berichte  vonPhilippi.  Kunert,  Uhleund 
Boas  24.  525;  verstärkte  Bogen  31,  226. 
236;  Bolivien.  Forschungsreise  von  Uhle 
24.  491;  Brasilien,  Höhlenfunde  24,  602; 
Brasilien,  Thonhguren  u.  s.  w.  24,  504; 
Britisch-Columbien,  Kitönä'qä-In  dianer  26, 
419;  Caldwell  County,  Grabstätten  24, 102; 
Cassavebrod  aus  Surinam  26,  372; 
Central -America:  Ausgrabungen  in 
Guatemala  27,  320.  765;  Gefäss  von 
Chamä,  Guatemala  27,  307.  770;  Mytho- 
logie 27.  756;  Phalluscult  in  Yucatan  27, 
755;  Reliefbild  von  Chipolem  27,  777; 
Vigesimal-System  21,  475.  476;  ehe- 
maliger Gebrauch  von  Wurfhölzern  in 
Darien  21,  226;  s.  Costa-Rica;  Guaimf- 
Vocabeln;  Guatemala;  Indianer  (central- 
amerikanische);  Tropen;  s.  auch  West- 
Indien  (S.  120);  Chenopodium  Quinoa 
als  Nahrungsmittel  in  Chile  26, 562;  Chicago, 
deutsch-anthropologische  Ausstellung  24, 
241;  Chicago,  deutsch  -  ethnographische 
Ausstellung  26.  28.  642;  Congre.se  28, 
577;  Congress  der  Amerikanisten  27.  418; 
Discoidal-Stone  aus  Ohio,  24,  99;  Nord- 
Dolche  aus  Alaska  28,76;  durchlochte  Tere- 
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brat  lila  24,  121;  ethnographische  Gegen- 
stände aus  Arizona  und  Mexico  24,  89; 
Geheimbünde  an  der  Nordwestküste  23, 
383;  Glasperlen  in  alten  Wohnstatten 
24,  103;  Uemenway-Expedition  26,  121; 
Indianersagen  24,  33.  314.  344.  383. 
387.  388.  399.  401.  407.  27,  189;  Knochen- 
werkseug  in  amerikanischem  Grab  24, 
102;  theosophische  Kreuzfahrer  aus  28, 
462;  Knpferfunde  28.  384;  linguistische 
Probleme  31,  500;  Sprachforschung 
32,  507;  erste  Metallindustrie  25,  120; 
mexikanische  Alterthflmer  24,  91; 
(mexikanische)  Fälschungen  24,  447; 
zur  mexikanischen  Chronologie  24,  311; 
Nephrit- Klangplatte  aus  Venezuela  25,  , 
329;  Nord- America:  Gerben  bei  den 
Jagerstämmen  der  Mississippi-Prärien  21, 
229;  Grab- Anlagen  und  Wegebauten  in 
Michoucan  27,  636;  Indianersagen  27, 
189;  Indianerstamme   des  Fraser-River 

27,  188;  Metall-Industrie  der  Indianer 

28,  384;  mexikanische  Alterthümer  28, 
76;  Mythologien  der  Indianer  der  Nord- 
west-Küste 27,  487;  Ethnographisches 
und  Anthropologisches  aus  dem  Süd- 
westen (Neu-Mexico,  Arizona  usw.)  21, 
664—668  ;  Cushing's  Erklärung  der  Picto- 
graphien  des  Südwestens  als  Rituale  21, 
665;  Phallus-Darstellungen  in  Yucatan 
28,  467;  Point  Barrow,  Steiuhämtner  mit 
Schaftrillen  27,  137 ;  Sprachen- Gewirr  an 
der  pacifischen  Küste  22,  31;  selische 
Sprachfamilie  22,  31;  Steinhammer  mit 
Rille,  geschattet  von  den  Caws  27,  135; 
angebliche  Scheu  der  Indianer  vor 
Tattowirten  22,  305,  Wandersagen  der 
Indianer  der  Nordwest-Küste  27,  498; 
Nord-America  s.  Alaska;  Arizona;  Atha- 
pasken;  Californien;  Ganada;  Cave- 1 
d wellers ;  Chippeway  -  Indianer ;  Cliff- 
dwellers ;  Eskimo ;  Indianer  (nordamerika- 
nische);  Mexico;  Minnesota;  Mississipi- 
Prarien;  Mounds;  Neu-Mexico;  Phila- 
delphia; Santa  Barbara- Archipel ;  Texas; 
Vancouver- Insel;  Veragua;  Vereinigte 
Staaten ;  Yucatan ;  Nordwest-America: 
AhnencultuB  26,  106;  Geheimbünde 
2«,  104;  Indianersagen  2«,  281;  Medicin- 
mann  und  Kosijut  (Schamane)  26, 
104;  Schamanen  26,  104;  Sprach- 
familien 27,  488;  Steinhämmer  mit  Rille 
26,586;  Papayos  in  Arizona,  Kunst- ) 


fertigkeit  24,  89;  Pfeilgifte  26,  272; 
Phallus-Darstellungen  27,  678;  das  Rad 
in  27,  344;  Sagen  aus  British-Columbien 

24,  33.  314.  344.  383;  archäologische 
Sammlung  des  Dr.  Hollister  in  Scranton, 
Pennsylv.  24.  501 ;  Schnecken  als  Aeols- 
harfe  25,  556;  Sprache  der  Kitönä'qä- 
Indianer  25,  419;  Steinbeil-Schäftungen 
27,  141.  357;  Steingerathe  uud  Stein- 
werkzeuge 24,  98.  502;  Süd-America: 
Bedeutung  der  südamericanischen  Alter - 
thums-Sammlungen  21,  98;  Alterthümer 
aus  Peru  28,  565;  Prospect  des  Bilder- 
werks über  südamericanische  Archäologie 

21,  355;  Bolas  (Wurfkugeln)  22,  475  (s. 
Bolas);  Kauen  und  Wirkung  der  Coca 

22,  304;  Etymologisches  von  Venezuela 
27,  32;  Feuererzougung  27,  309;  Gefass 
von  Chama  28,  534;  Gräbersch&del, 
nordargentinische  und  bolivische  26. 
386;  Hakenkreuz  28,  137;  Ipurinä- 
Sprache  26,  83;  prähistorischer  Kartoffel- 
Anbau  22,  301.  302.  303;  über- 
sponnene  kleine  Kreuze  unterm  Dach 
der  Indianer-Hütten  in  Bolivia  21,  701  ; 
Nephrit -Beile  aus  Venezuela  27,  36; 
Patagonien,  präcolumbische  Syphilis  (?) 
27,  450;  Pfeilspitzen  und  Pfeifenköpfe 
22,  474.  475;  Sammlungen  in  Madrid  28, 
51;  Seltenheit  behauener  Steinwaffen  21, 
656;  Thongefass  von  Trujillo  mit  dem 
Gott  des  Windes  27,  306;  s.  Amazonas; 
Ancon;  Bolivia;  Brasilien;  Cayenne; 
Chile;  Colombia;  Gran  Chaco;  Guiana; 
Indianer  (südamerikanische);  Llanos; 
Meta;  Orinoco;  Paraguay;  Peni; 
Surinam ;  Tropen ;  Tschibtscha;  Uruguay ; 
Venezuela;  die  mythischen  Städte  Tulan 
27,  551;  Uhles  Reise  25,  405.  544;  Ur- 
geschichte von  Rio  Grande  do  Sul  25. 
189;  Volkskunde  27  ,  755;  Weihrauch 
von  Cholula  25,  380;  West-Indien: 
ethnographische  Sammlung  W.  Joest's 
22.  553;  s.  Trinidad;  Tropen;  s.  auch  die 
südamericanischen  Gebiete  Cayenne ; 
Colombia;  Surinam;  Venezuela;  Yuma- 
Indianer,  Bogen  24,  90. 

America,  Geographie:  Brasilien,  Kartenwerk 
des  Barlaeus  24,  491;  Jacobsen  s  Reisen 

25,  405;  Jadeitperlen  von  Guatemala  26, 
549;  Jesup'sche  Expedition  nach  der  nord- 
pacifischen  Küste  30,  257;  Nord-,  Photo- 
graphien von  New  Orleans  und  Florida 
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27.  32;  Reisebericht  ten  Kate's  25,  121; 
Reisen  25,  544. 
America,  Naturgeschichte:  Brasilien,  Zoolo- 
gisches Museum  S.  Paulo  25,  189; 
naturwissenschaftliche  und  Gebrauchs- 
gegenstände atiB  Süd-  32,  491;  Pflanzen- 
kunde der  Naturvölker  27,  651 ;  Surinam, 
zoologisch  -  ethnologische  Curiosität  25. 
157. 

America  s.  Abaucanes;  Aleuteu;  Alterthümer; 
Ambras;  Amerikanisten;  Amputation; 
Ancon;  Aniyaco;  Araucaner;  Argentinien; 
Asche;  Attapasken;  Aussatz;  Azteken; 
Bacahiri;  Bakalri;  Bella  Coola;  Bolivia; 
Bolivien ;  Bororo ;  Botocudos  ;  Bracbyce- 
phalie;  Brasilien;  Briefe;  Britisch- 
Columbia;  Cachimba;  Oafusos;  Calchaqui; 
Californien;  Caracas,  Caraya;  Caximbos; 
Ceder;  Cedrela;  Chavero;  Chiapas; 
Chicago;  Chile;  Chinook;  Chinos;  Cholula; 
Chunu;  Citalapa;  Coca;  Codex  Borboni- 
cns;  Codice;  Colombien;  Columbien; 
Copan;  Coroados;  Costarica;  Cowitchin; 
Cuba;  Deutsche  Zeitung  in  Rio  Grande; 
Ecuador;  Eis-Messer;  El  Carmen;  El 
Dorado ;  Elephantiasis ;  Eskimo-Schädel ; 
Ethnologisches;  Eunuchen;  Expeditionen; 
Fälschungen;  Fell;  Felszeichnungen; 
Framboesia;  Geheimbünde  an  der  Nord- 
west-Küste; Gehirne;  Gesichts -Urne; 
Gosjira;  Gold-Helme;  Gräber;  Gräber- 
schädel; Grünland;  Gryphodon;  Guarani; 
Guatavita;  Guatemala;  Guayaqoi;  Haare; 
Harz;  Hautfarbe;  Haut-Stempel;  Helme; 
Hieroglyphen;  Hühle;  Huacas;  Hum- 
boldt-Bild; Ica;  Inca;  Indianer;  Indianer- 
sagen; Jivaro;  Journal;  Kartoffeln; 
Ketschua;  Kinder-  Erziehung;  Kinder- 
Wiege;  Knochen;  Kochen;  Kooteney ; 
Kopf;  Krätze;  Kriegskeule;  Kriegs- 
trophäe; Kupfer;  Lacantun;  Lackawanna- 
Thal;  Landkartenstein ;  La  Plata;  Lehr- 
stuhl; Lepra;  Lupus;  Manajo;  Mapa; 
Maracä;  Marajö;  Maskentänze;  Maya; 
Maya- Alterthümer;  Mensch,  versteinerter; 
Menschen  -  Figuren  ;  Menschen  -  Opfer; 
Mesocephalie ;  Mexico;  Mexikaner;  Mikro- 
cephalen;  Missbildung;  Moki  -  Indianer; 
Monumente;  Mound- Gehirn;  Mound- 
Schädel;  Mumification;  Muschelbänke; 
Muschel-Perlen;  Museen;  Neu-Mexico; 
Nicaragua;  Nordpol;  Ohio;  Operation; 
Paraguay;     Peru;    Pfahlbauten;  Phila- 


delphia; Phosphoreäure ;  Pinturas;  Pla- 
tyknemie;  pliocäner  Mensch;  Preis; 
Professur;  Purpur-Färberei;  Quich£; 
Hassen- Verwandtschaft ;  Reisen ;  Roth- 
färbung; Sagen;  Sambaquis;  S.  Fran- 
cisco; Schnupftabaksröhre;  Sioux -Indi- 
aner; Steinfiguren;  Steinzeit;  Surinam; 
Syphilis ;  Tabakrauchen ;  Tages  -  Hiero- 
glyphen; Tennessee;  Thier-Figuren; Thier- 
zähne; Thurmkopf;  Tiahuanaco;  Tikal; 
Timorasta;  Tlaxcallan ;  Todten-Hütte ; 
Todten-Urne;  Trümmerstätten;  Tuber- 
culosis; Uinal;  Untersuchung;  Uruguay; 
Uta;  Venezuela;  Vocabularium ;  Webe- 
Brettchen;  West-Indien;  Yucatan;  Zähne; 
Zuni;  Zwergstamm. 
Auierica,  Nord-:  s.  Azteken;  Berufung; 
Iximaya;  Mexico;  Mikrocephalen;  New 
York;  Palenque. 
America,  Süd-:  s.  ATpo-Sissi;  Amputations- 
stumpf;  Apiakä;  Arica;  Beobachtungen; 
Brasilien;  Chile;  Feuerstein;  Gelasse; 
Geschichtliches;  Guanä;  Guano;  Guatö; 
Guayaki;  Böhlen;  Huancar;  Kayabi;  Kopf- 
jäger; La  Plata;  Lipan ;  Mandioka;  Maracä; 
Mumien;  Mundurnkü ;  Nambiquara ; 
Omaguaca ;  Paläolithen ;  Parauariti ; 
Pareu  tintin  ;  Paruä;  Patagonier;  Perlen; 
Peru;  Pisagua;  Pisco;  Puna  de  Jujuy;  Rio 
Grande ;  Saladillo ;  Salz-Gewinnung : 
Sand-Reliefs ;  Skelet ;  Sklavenjagd  ; 
Smyth-Canäle  ;  Sprachliches ;  Steinäxte  ; 
Steinzeit ;  Tambo  de  Mora  ;  Tapanyuna  ; 
Thonwülste  ;  Urne ;  Westküste  ;  Wörter- 
Verzeichniss ;  Xiphopagen. 
American  Anthropomorphic  Society  in  Phi- 
ladelphia, Gründung  und  Statuten  22,  612. 
613. 

American  Journal  of  Anthropology  51,  99. 

American  philosophical  Society  zu  Philadel- 
phia, 150.  Jahrestag  der  Gründung  25,  33. 

American  Society  zu  Philadelphia,  Congress 
24,  532. 

Americana  in  Spanien  28,  47.  50. 
Americanisch  s.  altamericanisch. 
Americani8che  Alterthümer:  Ausstellung  im 

Leipziger  Museum  f.  Völkerkunde  21,  589. 

590. 

—  Alterthums-Sammlungen :  ihre  Bedeutung 
21,  98. 

—  Apparate  für  Goheim-Photographie  21, 
370.  372. 

—  Expedition  nach  Mesopotamien  SO,  259. 
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Ainericanische  Hieroglyphen,  Prachtwerk  dos 
Doc  de  Loubat  30,  522. 

—  Indianer  s.  Indianer. 

—  Zeitschrift:  s.  "Convent  Fire". 
Americanisten-Congress :  VIII.  Session  1890 

in  Paris  22,  308.  592.  (Mittheilnahme  dos 
Dom  Pedro  d'Alcantara)  467.  (Be- 
sprechung durch  R.  Virchow)  549.  (För- 
derung der  Annäherung  der  Theilnehmer) 
592;  internationaler,  in  La  Rabida  23, 
397;  IX.  internationaler  in  Huelva  24.  77. 
118.  528.  532;  in  Stockholm  25,  542.  26, 
141.  246.  549;  Stockholmer  von  1894 
29.  360;  in  Paris  32,  506;  XIII.  inter- 
nationaler, in  New  York  34,  32.  333.  485. 
Americanistische  Ausstellung  in  Madrid  23, 
434. 

Amoricanistischv  Studien  23,  811;  Lottbat- 

Stiftung  für  28,  577.   2».  85. 
Amiens,  Anthropologen-Congress  25.  311. 
Amisus,  Ruinen  von,  bei  Samsun,  Klein-Asien 

33,  459. 

Ammen,  spanische;  Gebrauch  der  24.  96. 
Ammerland  (Gegend  in  Oldenburg);  Donner- 

beson  an  den  Häusern  22,  658. 
Ammon,  s.  Amon. 

Ammoniten    als    Sälagräma    34,    136;  als 

Schmuck  24,  120. 
Ammonitenringe  von  Salach,  Württemberg 

24,  120. 

Ammonshorn  aus  Chile  32,  491. 

Ammon8horn-Enden  (Spiral-Platten)  als  Orna- 
ment, s.  unter  Ornament. 

Amon  (ägypt.  Gott):  ehemaliger  Cult  in 
ßubastis  21.  567. 

Amoritc r,  Abbildungen  24,  430. 

Amphibolit(schiefer)  als  Material  eines  Stein- 
Beils  22.  328. 

—  Axt  von  Caslau  (Böhmen)  22,  483. 

—  Beile  von  Caslau  (Böhmen)  21.  445.  22. 
483.  (kleine  Beile)  483;  aus  der  Umgegend 
von  Heidelberg  31,  573. 

—  Steinaxt  von  Dobrovic  28,  331. 

—  Steingerathe  von  Caslau  (Böhmen)  21, 
447. 

Amphitheater  von  Carnuntum  (Nieder-Öster- 

reich)  21.  719.  720. 
Amphora,  Entstehung  der  griechischen,  aus 

kyprisch-kupferbronzezeitlichen  Vorbildern 

31,  61;  römische,  als  Hohlraaass  21,  299. 

645. 

Amphore,  bauchige,  aus  Albanien  34,  61. 
Amphoren  a.  Kugel- Amphoren. 


Ampulla  als  Beigabe  im  Sarkophage  von 
Cividale  21,  376. 

Amputation,  Darstellung  von.  an  altperu- 
anischen Thongefassen  30,  489. 

Amputationsstumpf  an  einem  Gelasse  aus 
Alt-Peru  34,  341. 

Amrum  (Insel,  Schleswig):  Bauformen  der 
Häuser  22,  68;  Bernstein-  und  Gold-Funde 
22,  276—279.  (tonnenförmige  Bernstein- 
Perlen)  290.  (keine  Bernstein-Funde  der 
Stein-Zeit)  272;  Bronze-Funde  22,  275— 
277;  cylindrische  Spiralen  23,  613;  Ge- 
webe-Spuren 22,  275.  276.  (ältester 
Köperstoff)  21,  234.  (bronzezeitl.  Gewebe- 
proben aus  Steinkiste  von  Swarthugh) 
21,  242;  Olshausens  Grabungen  (bronze- 
zeitl. Skelet-  u  Brand-Gräber)  22,  275— 
279.  (Schwefelkies-Feuerzeuge)  275.  276. 
(Flint-Lanzenspitzen)  275.  276.  (Wetzstein, 
Thonbecher,  Zinn-Bröckchen)  276.  (Urnen 
und  Eisen[?]-Geräth)  277  ;  Harzeinlage  an 
steinzeit liehen  Scherben  30, 648 ;  National- 
tracht 22,  82;  Sage  über  einen  Grasfebl 
(.Hexenring-)  21,  363;  Steinkiste  mit 
Bronze-Dolcb  und  -Messern  in  Holzscheiden 
21,  241.  242;  Thonscherben,  mit  Harz- 
füllung 27,  464:  Wikingergräber  24,  129. 
31,  218.  219;  s.  Hölenhugh. 

„Am  Schmal",  wendische  Besiedlungsstätte 
am  Carwitz-See  (s.  Rethra)  22,  27. 

Amsterdam:  1  Halemaheira-Schädol  im  Mu- 
seum Vrolik  21,  672. 

Amt,  Auswärtiges  und  Colonial-Abtheilung 

26,  550. 

Arntitz  (Kr.  Guben):  pro vincialrömi sehe  Funde 

21,  352;  Skarabäen-Gemme  29,  170. 
Amulette,  Ägypten  29,  277;  ägyptische,  mit 
labyrinthischen  Gängen  24,  304;  Ammo- 
nitenringe als  24,  121;  und  Arzenei: 
Adlerstein  23,  408,  Blutstein  23,  469; 
gegen  den  bösen  Blick  bei  den  Basken  31. 
293;  gegen  Blutung  bei  den  Massai  27. 
303;  in  Bosnien,  Pfeilspitzen  aus  Carneol 
als  27,  646;  aus  Bronze  23,  331;  der 
Camp-Indianer,  Brasilien  24,  504;  aus 
alten  Feuerstein- Geräthen  in  Italien  32, 
546;  Gehörsteine  von  Fischen  als  23,  158; 
Haken-Kreuze  als  Symbol  und  31,  346; 
Halsbänder  („Hakik")  mit  Steinanhängern 
in  Pfeilspitzenform,  ans  Sarajevo,  Bosnien 

27,  647;  gegen  Hexen  in  Albanien  26. 
560 ;  der  Katschinzen,  Sibirien  27.  461 ; 
kupfernes  mit  Goldüberzug,  bei  wendischen 
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Schinacksachen  aus  Ober-Franken  32,  492; 
der  Medicinmänner  b.  d.  Haida  86,  108; 
moderne,  in  Portugal  28,  57;  aus  Muschel- 
schale, Klein-Czernosek  27,  689 ;  neoli- ! 
tlii sehe,  in  Böhmen  27,  352;  Orakel,  alt- 
norwegisches,  aus  dem  10.  Jahrhundert  26, 
198;  Ost-Africa  24,  299;  Otolithen  von 
Fischen  23,  168;  für  Schwangere  auf 
Malacca  24,  466;  aus  Stein,  zum  Anhängen, 
von  Toprakkaleb,  Armenien  30,  689;  im  j 
Stettiner  Burgwall  21,  117;  südrussische  i 
29,  367 ;  in  einem  altchristlichen  Fürsten- 
grabe Transkaukasiens  31,  283;  aus 
Tridacna-Schale  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22.  112;  s.  Obia's;  Stein  -  Amulette ; 
Talisman. 

Amüseu,  s.  Anehö-Bursch. 

Anachoreten-Inseln,  Anthropologie  der  33, 
367;  Blutnen-8chmuck  an  8chädeln  33, 
370;  s.  Adlernase;  Anthropologie;  Aus- 
sterben; Bemalung;  Deformation;  Durch- 
bohrungen; Gräber;  üaar;  Hautfarbe; 
Kopf-Indices ;  Menschen-Schädel;  Nasen- 
Durchbohrung;  Nasenhöhlen;  Ohrlöcher; 
Räucherung;  Schädel-Cult ;  Sprache; 
Unterkiefer. 

Anachoreten-Insulaner,  Schädel  28,  159. 

Anachoretcn-Sch&del,  Beschreibung  33,  376. 

Analeptica:  s.  Coca-Blätter. 

Anales  de  Quauhtitlan  30,  351. 

Analyse,  chemische:  v.  Augenschminke:  (mo- 
derne ägyptische,  und  Augensalbe)  21, 
44.  (smyrnische)  636.  (verschiedene Proben) 
22.  47;  von  Bronzen  25,  130;  alter  Bronzen 
26.  477;  kaukasischer  und  assyrischer 
Bronzen  23,  354;  v.  stahlgrauer  Tutulus- 
Bronze  22, 611 ;  vorgeschichtlicher  Bronzen 
aus  Velem  St.  Veit,  Ungarn  32,  359;  west- 
preussiBcher  Bronzen  26,  270.  29,  123; 
d.  Bronzehelme  von  S.  Canziano  bei 
Tri  est  und  von  Negau,  Steiermark  21,  422; 
der  Bronze-Keule  von  Butzke,  Pommern 
29, 244;  eineB  Bronze-Klumpens  von  Putzig. 
Westpreussen  26,  602;  einer  Bronze-Nadel 
32,  381;  v.  Überzug  u.  Silberglanz  auf 
Bronzespiegel  von  Besinghy,  Nord- Kau  - 
kasien  22,  450;  eines  Eisen-Klumpens  aus 
der  prähistorischen  Schicht  von  Troja  31, 
561 ;  v.  Jadelt  (sogen.  Jadeit  von  Borgo 
novo,  Graubänden)  21,  115;  der  Kopfkrone 
eines  Bara,  Madagascar  28,  418;  einer 
cujavischen  Kupferaxt  28, 380;  des  Kupfer- 
beiles von  Augustenhof,  Kr.  Wirsitz,  Posen 


29,  239;  d.  Kupfer-Celt  von  S.  Canziano 
21,  421;  eines  kupfernen  Dolches  25,  412; 
von  Kupfer- und  Bronze-Funden  von  Cypern 
31,  29;  v.  chinesischem  Messergeld  26, 
64;  von  Metall-Alterthümern  aus  Sieben- 
bürgen 28,  338;  von  schlesischem  Nephrit 
23,  598;  v.  schwarzer  [Kohlen-] Paste  an 
Kupfergefässen  aus  Kaschmir  21,  423; 
v.  Perlen :  (Glas-Perlen)  22,  312.  (Röhren- 
Perle)  21,  433;  eines  Spiegels  26,  61; 
b.  Bronzen;  Chemische  Untersuchungen; 
Schwefelsäure;  Untersuchungen. 
Ananas- Anbau:  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 

21,  679;  im  alten  Perd  22,  301. 
Ananas-Faser  zum  Nähen  bei  den  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Anatomen-Congress,  internat.,  1889  Berlin 

21,  467.  728. 
Anatomie,  Atlas  von  Laskowski  27,  528; 
Nachbildungen  von  Präparaten  26,  685; 
als  Grundlage  der  Rassen-fiintheilung  21, 
332 ;  8.  Gehirn-Anatomie ;  Rasseu- Anatomie ; 
Schädel. 

Auatomische  Kenntnisse  der  Zuni  -  Indianer 

(Neu-Mexico)  21,  667. 
—  Sammlungen  in  London  25,  208. 
Anbau,    s.   Ackerbau;    Agricultur;  Cultur- 

Pfianzen. 

Anbauten:  an  friesischen  Häusern  auf  Föhr 
(Schlesw.)  22,  67 ;  an  sächsischen  Häusern 
in  Holstein  22,  81;  Anbau  des  Hauses  der 
Apoyaos  in  den  Calanassan-Rancherien 
Nord-Luzons  21,  676;  s.  Neben-Gebäude ; 
Vor-  und  Nebenbauten. 

Anchyloee  34,  480. 

Aneon,  Peru,  rothgefärbter  Schädel  30,  285; 
Todtenfeld;  übersponnene  Gestelle  als 
Grab-Beigaben  21,  700.  701. 

Andamanen,  Reise  nach  den  32,  365;  Schädel- 
Färbung  32,  309.  310;  Rothfärbung  von 
Schädeln  30,  283;  Töpferei  ohne  Dreh- 
scheibe 34,  410.  418;  s.  Formen;  Tibia, 
rothbemalte. 

AndamaneHen,  Platyknemie  27,  277. 

Andelfingen  (Württemberg):  Gold-Kreuz  mit 
eingepunzten  Ornamenten  21,  380. 

Anderlingen,  Hannover,  Ausgrabungen  23, 157 ; 
Urnenfriedhof  23,  158. 

Andernach  (Rheinpreussen):  Steinmesser  und 
zerschlagene  Thierknochen  vom  Martins- 
berge 21,  430;  Trass  als  Ausfuhr- Artikel 
nach  Schleswig-Holstein  usw.  22,  403;  s. 
Kaisergrab. 
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Andrian-Werburg ,    Freiherr  von,  Förderer  j 
der  deutsch-österreichischen  anthropolo- 
gischen CongreBse  21,  714. 

Anehö  (Togo-Neger):  Kleidung  21,  542; 
Maasse  26,  173. 

Anehö  aus  Klein-Povo(West-Africa):  Kopfform 
21,  773  (vgl.  541). 

Aneliö-Bursch  Amüssu  aus  Klein-Povo  jTogo- 
Land):  21,  541.  (lndividual- Aufnahme) 
543.  (Kopf-  und  Körper- Maasse)  644.  545. 

Anencephalus,  menschlicher,  in  Steinkohle 
gefunden  25.  41. 

Anerbung  oder  individuelle  Organisation  bei 
Verbrechern  26,  125. 

Anfange  der  Perioden  des  Maya- Kalenders 
31,  732.  734. 

Anfangs-Hieroglyphen  der  Initial-Series  der 
Maya- Monumente  32,  189—192. 

Anfangstage  der  vier  Viertel  eines  Katun, 
Maya  31,  736. 

Angebliches  Zeusbild  aus  Ilion  und  die  Ent- 
wicklung des  griechischen  Kohlenbeckens 
24,  202. 

Angeborene  Eigenschaften  und  Merkmale: 
Spalten  der  Ohrläppchen  22,  55—61; 
s.  Vererbung. 

Angeborene  Missbildung  des  rechten  Armes 
27,  413. 

Angel  s.  Fischangel. 

Angelhaken  aus  den  Ruinen  des  Kaana-Tapa, 
Transkaukasien  34, 229. 230;  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  aus 
Bronze,  von  Wilmersdorf  28,  127;  eiserne, 
von  Bologoje  23,  336;  aus  Muschel, 
Salomons-Inseln  24,  227;  mit  zinkhaltiger 
Bronze  26,  270. 

Angeln,  Glocken  an,  in  Ungarn  28,  570. 

Angelsachsen  (Schädeltypus)  21,  331;  Ge- 
branch von  steinernen  Pfeil-  und  Speer- 
spitzen 21,  759. 

„Angenommener  Sohn"  bei  den  Zufii-Indi- 
anern  21,  667. 

Angerholz,  Ober-Bayern,  Grabhügel  32,  480. 

Aiigormünde,  Kreis  (Prov.  Brandenburg),  s. 
Liepe. 

Angermünde  in  der  Uckermark,  Bronze- 
Depotfund  32,  692;  Urne  in  Megalithgrab 
24,  145. 

Ango  von  Mansfeld  und  Weimar  26,  299. 
Angora-Katze:  Stamm- Art  Felis  manul  21, 

559.  22,  161. 
wAngostura"-Bitterer:  Herkunft  22,  223. 
Angrand'scher  Preis  s.  Preis. 


|  Angriffe  der  russischen  Presse  auf  die  arme- 
nische Expedition  30,  127. 
Angrisches  Haus:  Giebelpfahl  als  Wahrzeichen 

22,  527. 
Angrivarier,  s.  Engern. 
Angrivarische  Greozwall,  der  24,  251. 
Anhalt  (Herzogthnm),  AlterthUmer  24,  362. 

23,  298;  Altenburg,  Doppelaxt  23,  460; 
Band-Ornament  27.  129;  Blasehorn  von 
Latdorf  24,  461;  Bornum,  Urnen  24,  361 ; 
Göthen,  Steinaxt  mit  Rille  27,  136; 
Deetz,  Spiralfibel  24,  368;  Gross- 
Kühnau,  Begrabnissplatz  der  Bronzezeit 
32.  466;  Hausurnen  von  Hoym,  Kühnau, 
Tochheim  und  Wulferstedt  25,  299; 
Hausurno  mit  Pferdeköpfen  24,  362; 
italische  Form  anhaltischer  Bronzen  26, 
328;  Kühnau,  bemalte  Hausurne  26,  266; 
Latdorf,  Steinzeitgrab  er  24,  186;  Lindau, 
Teufelsstein  24,  661;  Museum  in  Gross- 
Kflhnau,  neolithische  Gefässe  26,  328; 
Trompeten  -  Mundstück  von  Latdorf  23, 
848;  neolit bischer  Fund  von  Reppichau 
31,  746;  Steingerathe  26,  329;  Urnen  24, 
361 ;  Zerbst,  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefäss  27, 122;  s.  Bemburg;  Gross-Kühnau ; 
Güsten;  Hoym;  Kühnau ;  Lausitzer  Typus. 

Anhänger,  Bernstein-  aus  Kurganen  34,  446; 
goldener  mit  menschlichen  Figuren  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  587. 
Anhängsel,  birnenförmiges  an  einer  Pferde- 
trense von  Hallstatt  26,  369;  birnen- 
förmige, aus  Bronze,  Hallstattzeit  26,  669; 
an  Bronze-Ohrringen  an  Gesichtsürnen 
29,  175;  mit  Münze,  die  12  Thiere  des 
chinesischen  Thierkreises  und  8  Diagramme 
enthaltend,  nebst  kupferner  Pfeilspitze, 
aus  Kaigan  26,  60;  an  den  Perlen-Hals- 
bändern der  Apoyaos  (Nord -Luxen)  21, 
679;  s.  Bronze- Anhängsel;  Knochen- An- 
hängsel; Schlüssel- Anhängsel. 
Anhydrit  als  Inkrustationsmittel  für  Thon- 

gefässe  27,  243. 
Ani,  Ruinenstadt  in  Armenien  26,  73. 
Ani ,  Transkaukasien ,  Ausgrabungen  und 
Ruinen  34, 234;  s.  Architectur;  Begräbniss- 
Stätte;  Eisen;  Hängekreuz;  Höhlen- 
Wohnungen;  Kathedrale;  Keil-Ornament; 
KönigBburg;  Kupfer-Pfeilspitze;  Leinöl; 
Mahlsteine;  Menschen-Figuren;  Mörtel; 
Münzen;  Pfeilspitze;  Strecker-Skelette; 
Thier-Figuren;  Thon-Gefässe;  Wasser- 
leitung. 
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Anianua,  Erfinder  der  Aera  von  der  Er- 
schaffung der  Welt  32,  110. 

Aniuarak,  Znfluss  de«  Bio  Apoyao  in  Nord- 
Lnzon  21,  676. 

Aniyaco-Watangasta,  Argentinien.  Schädel 
26,  306.  26,  401. 

Anker  in  einem  Bruche  in  Westpreussen  ge-  | 
funden  28,  333;  aus  Blei,  phönicischer, 
8panien  28,  60;  aus  Feuerstein  in  Wiek 
bei  Greifswald  25.  556;  aus  Tritonschalen 
und  aus  Steinen  SO,  611;  als  Hanszeichen 
(Hinterponunorn)  21,  619;  und  Mastbaume 
im  Moor  bei  Bolilschau.  Westpreussen  28. 
333. 

Ankerholz,  Pommern,  Ankerfund  28,  333. 

Ankum,  Hannover,  Ausgrabungen  in  Be- 
festigungswerken 26,  672. 

Ankylose,  knöcherne  24.  493;  der  Lenden- 
wirbel bei  einem  urweltlichen  Thiere  32. 
286. 

Ankylostomiasis  in  Guatemala  32.  363.  354. 
Anleitung:  zum  Gebrauch  d.  Moment-  Apparates 

von  Anschütz  21,  541;  für  die  Pflege  und 

Erhaltung  der  Denkmaler  in  der  Provinz 

Brandenburg  28.  240. 
Anmerkung,  D.  S.  Bocconis  über  Bernstein 

in  italienischen  Grabern  32.  156. 
Anna.  St.,  Reliquienarm,  Gemmen  23.  606.  611. 
Annagos  in  Westafrica,  beste  Giftkenner  26, 

273. 

Annalen:  Chronologie  der  Cakchiquel-Annalen 
(Guatemala)  21.  476;  Tiglatpileser's  IU. 
28,  322;  Xahila's,  Guatemala  26,  677. 

 Inschrift  Argistis'  I.  32.  50.  65.  444. 

Annamitische  Notenschreibung  (für  Musik) 
24,  117. 

Annenfeld,  Transkaukasien,  deutsche  Colonie. 
Feuersteinmesser  23,  67. 

Anomalion:  der  Fussbildung  bei  dem  Riesen- 
mädchen E.  Lyska  21,  512;  s.  Akromegalie. 

—  des  harten  Gaumens  24,  427. 

—  angeborne,  der  Hand  28,  67. 

—  von  Hand  und  Fuss,  Togo  28.  623. 

—  im  Knochenbau  eines  Woi-Negers  23.  53. 
54.  eines  Yomba  23.  56.  66;  s.  Knochenbau. 

—  der  Knochenbildung:  VerlangHanmng  der 
Ossification  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Arclupel,  Californieu)  21,  396;  s.  .Bücker- 
beine "  ;Epipterica;  Exostosis;  Hyperostosis; 
Knochen- Wucherungen ;  Os  Incae;  Osteo- 
phyten;  Rachitische  Formen;  Stenokrota- 
phie;  Trochanter  tertiuB. 

—  der  Körperbildung  usw.:  s.  Akromegalie. 


Albinismus;  Hermapliroditismus;  Mangel- 
hafte Ausbildung;  Ohrläppchen  (ange- 
borene Spalten  usw.);  Polymastie;  Poly- 
thelie; Schwimmhaut-Bildung;  Überzälüig; 
s.  auch  bei  den  Namen  der  eiuzolnon 
Körpertheile,  wie  Auge,  Hand.  Nase.  Ohr, 
Zehen  usw. 

Anomalien:  der  Ohren,  Zähne  und  der  Haut  bei 
Geschwistern  30.  114. 

—  der  Schädelbildung:  s.  Schläf en- Anomalie ; 
Stenokrotaplüe. 

—  der  Zahnbüdung  bei  Thieren:  bei  einem 
Cebus  capucinus  21,  338;  über- 
zähliger Lückenzahn  (altägypt.  Katzen- 
schädel) 21,  662;  (bei  Katzen)  als  Zeichen 
der  Domestication  21,  563;  s.  Gebiss- 
Abnormitäten ;  Zahn- Anomalien. 

Anorganische  Säuren  im  Torfmoor  21,  266. 
Anpassung  beim    Menschen  26,614.  622. 
Anpflanzungen,  s.  Ackerbau  ;  bei  Casabinda, 

in  der  Puna  de  Jujuy,  SüdAmerica  34. 

340. 

Ansa  I  an  ata  vom  Caslauer  Hradek  21,  595; 

aus  Terramaren  26,  371 ;  au  Thongefässen 

von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  636. 
Ansätze    verschiedener   Form    an  Gefässen 

(statt  tler  Henkel,  oder  mehrfache  Ansätze 

zur    Durchführung    einer  Schnur  usw.: 

Gefässe  von  Caslau  (Böhm  u    21,  448. 

451;  Urnon  von  Leddiii  (Kr.  Ruppin)  21, 

723.  724. 

Anschütz'  Apparat  für  Moment-Photographie 

21,  373.  641. 
Ansichts-Postkarten  aus  Madagaskar  32,  492. 
Ansiedelung,  die  erste,  von  Hissarlik  33,  331 ; 

II.  bis  V.  von  Hissarlik  33,  332;  VL  bis 

IX.  33,  332. 
Ansiedlungen  der  Päpagn-lndiauer  in  Ari- 
zona 21,  666 ;  alte,  bei  Erfurt  27,  697  ; 

und  Begräbrüssstütte  von  Kürwitz,  Böhmen, 

Beinkamm  und  Urnenfnml  27,  356;  von 

Michle  (Böhmen),  Funde  30,  204.  210; 

alte,  der  Wenden,  bei  llostock  30,  649; 

Höhlon-A.  bei  Schuscha,  Kaukasus  30,  296: 

suevisch-slavische,  in  Böhmen  30,  146.  20 1 ; 

vorslavischo  und  frühslavische,  auf  dem 

Schlossberg  bei  Burg  28,  579. 

—  neolithische:  in  Böhmen  32,  177;  ober- 
halb Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27, 
684 ;  der  Übergangszeit  bei  Lobositz  a. 
Elbe,  Böhmon  26,  248;  mit.  Bandkeramik 
in   Württemberg  28,  156. 
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Ansiedluiigen,  prähistorische:  bei  Broos, 
Siebenbürgen  30,  617;  bei  Caslau  (Böhmen) 
81,  443;  bei  Neu-Bydiov  (Böhmen)  81,  464; 
von  Vlkov,  Böhmen  38,  177. 

—  der  Steinzeit:  s.  Sackrau;  in  Böhmen  34, 
188;  in  Sachsen  84,  187;  bei  Werschetz, 
Ungarn  83,  85.  91.  94;  der  alteren  Stein- 
zeit in  Danemark  88,  586. 

—  b.  Banerndörfer;  Broiizezeit-Aaisiedlung ; 
Dorf  (Dörfer);  Einheits-Haus ;  Fischer- 
dörfer; Haus;  Hirtenvolk;  Hof;  Hütten; 
Langobarden;  Niederlassungen ;  Pfahl- 
bauten ;  Rancherien  ;  Städte  ;  Steinzeit- 
Ansiedlung. 

Alisiedlungsplätze  in  Bosnien  23,  337. 
Ausiedlungs-Schichten  an  der  Biela  (Böhmen) 
21,  404. 

Ansprache  des  Hrn.  Carl  von  den  Steinen 
/ur  Beglückwünschung  R.  Virchow's  32, 
441 ;  von  Waldeyer  bei  der  Gedachtniss- 
Feier  für  Rudolf  Virchow  34,  316. 

Anstandsgefühl  der  Eingeborenen  Neu- 
Guinea's  38,  414. 

Anstrich  eines  altertümlichen  Butterfasses 
bei  der  Jellentscheu  Hütte  (weetpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  767;  rother,  aufj 
Meuschenknochen  30,  281  ;  röthlicher,  | 
an  einer  altmacedoniscben  Mauer  bei 
§nrda  33,  50;  s.  Andamauen  ;  Bemaluog; 
Fensterladen-Anstrich  ;  Farbe(n) ;  Roth- 
färbung ;  Tibia. 

Anta,  s.  Tapir. 

Anthracit-Perleu  aus  Babylonien  33,  400; 
ausKurganen  33,  116.  34,  150.  168.  173. 

Anthropoiden  34,  323 ;  Bau  des  Rückenmarks 
bei  den  27.  635;  im  Malayischen  Archipel 
32,  400;  h.  Blutserum. 

Anthropoidenühnlicher  Kinder-Schüdel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174.  175.  177. 

Anthropoiden-Analogien  an  Schädeln  von  Spy 
(Belgien)  34,  401. 

Anthropoideu-Schildel,  Merkmale  der  27,  435; 
im  Vergleich  zum  Pithecanthropus  87.  730. 

Anthropologen-Congresse  tH,  476  ;  Amiens  25, 
311  ;  in  BramiHchweig  30,  91.  256.  497  ;  in 
Chicago  25,  285;  in  Halle  38,  669;  in 
Lindau  31,  243.  477 ;  deutscher,  in 
Speyer  28,  477.  567  j  internationale : 
1869  in  Kopenhagen  21,  714 ;  1889  in 
Paris  21,  355.  516.  729;  II.  internatio- 
naler Congress  für  Criniinal-Anthropologie 
1889  in  Paris  21,  330 ;  internationaler : 
der    Österreich,    und  deutschen  Anthro- 


pologen 1889  in  Wien :  (Ankündi- 
gung) 81,  412.  466.  616.  (photogr.  Auf- 
nahmen der  Mitglieder  in  Aquincum  bei 
Budapest  und  auf  der  Galerie  dos  Wiener 
Rathhauses)  81,  628.  (Virchow's  Bericht 
über  den  Congress)  21,  713—717.  728. 
(Moment- Aufnahmen  der  Excursion  nach 
Budapest)  88,  97.  (Excursion  nach  Lengyel, 
Süd-Ungarn)  88,  97—118;  Moskau  (1892) 
83. 28  ;  in  Preussen  23,  746.  (Photographie) 
83,  881. 

Anthropologen-Fahrt  nach  Kiel  und  Schwerin 
8»,  468. 

Anthropologen- Versammlungen  88,  577  ;  des 
Spätsommers  1897  89,  452 ;  s.  Versammlung. 

Anthropologie,  Aufgabe  derselben  26,  504  ; 
Methoden  in  der  8«,  610;  als  Natur- 
wissenschaft 81,  716;  Verwendung  von 
Durchschnitts  -  Porträts  88,  258;  Be- 
deutung der  Röntgoskopie  für  die  33, 
216  ;  jährliche  Bibliographie  der  33,  220; 
südamerikanische  32,  506 ;  und  Archäo- 
logie, Grenze  zwischen  beiden  86,  117  ; 
und  Geologie,  Beziehungen  36,  498;  Vor- 
trüge, Riccardi  (Modeua)  88,  650;  Wand- 
tafeln zur  87,  461. 

—  der  Anachoreten-Inseln  34.  130;  der 
Anachoreten-  und  Duke  of  York-Inseln  33, 
367.  382 ;  der  Atjeher,  Sumatra  84, 215  ;  der 
Bulgaren  31,  478 :  der  Deutschen,  be- 
sonders Friesen  34  ,  322;  der  Gil- 
jaken  33,  36 ;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  29,  483;  der  nordamericanischen 
Indianer  27,  366 ;  physische  der  Nor- 
weger 84,  214 ;  der  Menschen-Rassen 
Ost-Asiens  33,  202;  der  Togo-Stämme 
und  der  Westafrikaner  83,  44. 

—  s.  Anomalieen;  Anthropologen-Congresse ; 
Anthropologische  Forschung ;  Anthropo- 
logische Gesellschaften ;  Antbropometrie ; 
Aufnahme-Blätter;  Bericht;  Criminal-An- 
thropologie;  Fötus;  Frauen;  Individual-Auf- 
nahmen  ;  Kinder  ;  Kopf-Formen  ;  Krank- 
heiten; Mädchen;  Mann  (Männer);  Maass- 
Tabellen  ;  Mensch ;  Menschlich ;  Messungen ; 
Pubertät ;  Riesen  ;  Schädel-Formen ; 
Social-Antbropologie  ;  Wandtafeln  ;  Weib 
(Weiber);  Zwerge;  Zwillinge. 

Anthropologische  Aufgaben  des  Herrn  A. 
Bllssler  im  östl.  Malay.  Archipel  81,  671. 

—  Aufnahmen  aus  Deutsch-Ost-Africa  84, 
191  ;  von  Eingeborenen  aus  Udjidji  39, 
410.  561  ;  s.  Individual-Aufnahmen. 
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Anthropologische    Ausstellung    in  Chicago 
«5,  542. 

—  Beobachtungen    aus    dem  Malayischen 
Archipel  32,  396. 

—  Excursion  in  Nieder-Österreich  22,  93  bis 
97. 

—  Exemtionen  der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol. 
1889  vertagt  21,  72»;  s.  Excursionen. 

—  Forschung  und  Tbatigkeit  in  Deutsch- 
land 21,  715.  (Erstarkung  des  Interesses 
in  der  Altmark)  21,  728 ;  in  Österreich 
21,  715;  in  Britiscb-Ostindien  22,  690  ; 
Bildung  eines  Fonds  zu  den  Forschungen 
in  Maläka  21,  735;  Forschungen  Dr.  L. 
Wolf  s  nnd  Dr.  Mense's  im  Coogo-Gebiet ; 
wenig  Nachrichten  Dr.  L.  Wolf s  aus 
Togo-Land  21,  767 ;  s.  Excursionen  ; 
Expedition ;  Forschungen ;  lndividual- 
Aufnahuien  ;  Reisen  ;  Untersuchungen. 

—  Gesellschaften,  s.  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte ;  Deutsche  Gesellschaft  für 
Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte ;  Niederlausitzer,  Oberlausitzer 
usw.  Gesellschaft  (s.  unter  Gesell- 
schaften) ;  Organisation ;  Verhandlungen 
der  deutschen,  auf  ihren  General-Ver- 
sammlungen 24,  532. 

—  Messungen  24,  536  ;  Widerstand  im  Togo- 
Lande  21,  414. 

—  Mittheilungen  aus  dem  nordamerikanischen 
Südwesten  und  aus  Mexico  21,  664 — 668. 

—  Photographien  des  Berbers  Hadj  Hammed 
aus  Mogadör  21,  629  (vgl.  21,  572.  582). 

—  Sammlungen:  ans  Abessynien  24,  245; 
in  Cambridge  25,  208 ;  der  Berliner  Ge- 
sellsch.  f.  Anthropol.  21,  733.  22,  593 
23,  874  ;  s.  Museen  ;  Sammlungen. 

—  Schulung  der  Reisenden  und  Colonial- 
Beamten  zu  gering  21,  731. 

—  Sektion  der  Naturforscher-Versammlung: 
in  Innsbruck  1869  als  Ursprung  der 
Deutschen  Gesellschaft  f.  Anthropologie 
21,  587;  1889  Heidelberg  21,  728. 

—  Tagebücher  des  f  Stabsarztes  Dr.  L. 
Wolf  ans  Togo-Land  22,  608. 

—  Vereeniging,  Gründung  der  Nederlandsch 
30,  256. 

Anthropologischer  Verein  der  West-Priegnitz 
(in  Lenzen)  1889  aufgelöst  21,  729.  763. 

—  Wander-Congregs  in  der  Schweiz  28,  346. 
393. 


Anthropologisches  aus  Süd-Frankreich  und 
Italien  32,  401 ;  von  Samoa  28,  226 ;  von 
der  deutschen  Togo-Expedition  28,  605 ; 
Zwerge  in 


Anthropologisches  Material :  auf  der  Pariser 
Welt- Ausstellung  1889  21,  616;  ausCentral- 
und  West-Africa  von  Dr.  L.  Wolf  21. 
766—774;  aus  Guinea  von  R.  Flegel  21, 
768  ff. 

Anthropometrie  24,  632 ;  Criminal-  21,  365  ; 
Laboratorium  für,  in  Florenz  38,  165  ; 
8.  Anthropologische  Messungen;  Criminal- 
Anthropometrie ;  Indices ;  Individual- 
Aufnahmen ;  Kopf-Maasse;  Körper-Maasse ; 
Körper  -  Messungen  ;  Maass  -  Tabellen  ; 
Maass-Zahlen ;  Messungen ;  Schadel- 
Maasse  usw. 

Anthropometrische  Forschungen  in  Nord- 
Indien  22,  264.  265. 

Ajithropomorphe  Caximbos  (Pfeifenköpfe)  in 
Brasilien  25,  191. 

Anthropomorphische  Gesellschaft  in  Phila- 
delphia, s.  American  Anthropomorphic 
Society. 

Anthropophagie  der  Apiakä  34.  352.  353;  bei 
den  Botocudos  23,  26.  28;  in  Kamorun 
33,  533;  in  Neu-Britaunien  23,  284;  üi 
der  prähistorischen  Ansiedlung  bei  Knovize 
und  in  der  prähistorischen  Zeit  überhaupt 
29,  115;  scheinbare  in  Bölimen  29,  61; 
auf  Sumatra  23.  351;  in  der  Volkspoesie 
der  Wotjaken  23.  426. 

Anti-Kaukasus  als  Kupfer-Fundort  32,  31. 

Anti-Macassar:  Herkunft  des  Namens  22,  223. 

Antiaris  toxicaria  als  Pfeilgift  26,  276. 

Antik,  s.  unter  Alt;  Alt-;  Alt-Sachen;  Alter- 
thum; Flachenmaass;  Gewicht;  Griechisch; 
Hohlmaass;  Langenmaass;  Privatrecht; 
Kömisch;  Staatliche  Einrichtungen;  Staats- 
haushalt; Staatsrecht;  usw.  usw. 

Antike  Bauwerke,  s.   unter  den  Bauwerken. 

—  Germanen-Darstellungen  aus  Bronze  in 
■     Paris  29.  587. 

—  Gewichte:  (ob  von  den  babylonischen 
stammend)  21,  254.  (Zusammenhang  der 
Gewichte  in  Babylonion.  Lydien,  Euböa. 
Athen,  Rom)  267.  (Gewichtsstücke)  248; 
assyrische  und  babylonische  Gewichte  23, 
515:  Bestimmung  antiker  Gewichte: 
(durch  antike  Münzen)  21,  248.  (durch  das 
ägyptische  Loth)  284;  s.  Antike  Maa*se  u. 
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Gewichte;  Gowicht(ej ;  Gewichte-Systeme ; 
Maass-  und  Gewichte-System, 
Antike  Maasse  und  Gewichte:  gemeinsamer  Ur- 
sprung 31,  245;  Zusammenhang  mit  den 
modernen:  21.  262.  285.  326.  (Nürnberger 
Pfund)  276.  283.  (da*  englische  Avoir- 
du-poids-Pfund)  277.  283.  (bayr.  und 
österr.  Pfund)  280.  284.  (ougl.  Troy-Pfund) 
281.  284.  (piede  romano,  aune  de 
Paris,  Augsburger  Fuss,  schwedischer 
Fuss)  299;  ZerrtMssung  dieses  Zusammen- 
hangs durch  die  französ.  Revolution  und 
das  Meter-Systom  21,  327;  8.  Maass-  und 
Gowichtte-Systeme) ;  Flachen-,  Hohl-, 
Längenmaasse;  Gewichte). 

—  Maass-Systeme :  (Heimath  Babylon ien)  21, 
246.  (kein  ägyptischer  Ursprung!)  21,  324. 

—  Metallfundstacke:  Gewichtsangabe  er- 
wünscht  21,  327. 

—  Metrologie:  s.  Altbabylonisches  Maass 
und  Gewicht. 

—  Münzen :  (Zusammenhang  der  verschiedenen 
Münz-Sorten  inBabylonien,  Lydien,  Euböa, 
Athen,  Rom)  21,  267.  (dienen  zur  Be- 
stimmung der  antiken  Gewichte)  248. 

—  Übermünznngen  (angebliche)  21,  248;  s. 
ObermUnzungen. 

Antikon-Cabinet  in  Wien  21,  716. 
Antikes  Modell  des  ägyptischen  Labyrinthes 
24,  302. 

Antillen-Neger,  aechsfingrige  Hand  28,  114; 

Hautfarbe  23,  114. 
Antilopen-Jagd  der  Päpago-Indianer  Artzona'a 

21,  666. 

Antilopen-Tättowirung  bei  einem  Muera,  Ost- 
Africa  22,  522. 

Antimon,  Arsen  und  Blei  in  Bronzen  SS,  157  . 
„mannliches*  und  „weibliches"  im  Alter- 
thum 21,  336.  337;  Herkunft  des  im  alten 
Ägypten  benutzten  21,  337 ;  als  ägyptische 
Augenschminke (kö hl)  21,45.  48.  (als Mittel 
gegen  Augen-Krankheiten)  336,  s.  auch 
Schwefel -Antimon;  Stibium;  ob  Antimon  (?) 
in  der  künstlichen  Patina  des  Bronzo- 
Spiegels  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord-! 
Kaukasion)  22,  450;  in  prähistorischen 
Fanden  von  Krain  und  der  Schweiz  25, 
161;  in  siebenbürgischen  Kupfererzen  26, 
271;  in  westpreussiscben  Bronzen  26, 
270  29,  124. 

 Beschlag,  Bronzespiegel  mit  22,  448.  449. 

—  -Bronze  23,  357.  32,  359;  aus  Babylonien 
33,  159ff;  von  Buchenrode,  Westpreusson 


27,  333;  aus  Siebenbürgen  27,  763.  28. 
339;  von  Tordosch  27,  624;  ohne  Zinn 
32,  361.  363. 
 Funde  im  Kaukasus  und  Transkaukasien 

32,  364. 

—  -Geräthe,  russische  29.  462. 

 Knöpfe  aus  einem  Grabe  von  Kalakent 

26,  240;  aus  einem  Kurgan  3S,  100. 

 Kollyrium  als  Augenschminke  usw.,  s. 

Antimon-Pulver;  Augen -Salbe;  Augen- 
Schminke;  Mestem;  Tiu-iiSiov;  Etiu-h1.. 

 Perlen  von  Redkin  Lager  24,  566;  aus 

Transkaukasien  30,  430. 

 Pulver  als  Wimperschminke  in  Turkist&n 

22,  48. 

—  (?j-Schmuckstücke  und  Perlen  aus  einem 
Kurgan  Transkaukasiens  30,  440. 

Antiuous-Statue,  Vergleichung  mit  dem  Pro- 
portionsschlüssel 27.  182.  183. 

Antiochla  (in  Karien,  Klein- Asien) :  Viertel- 
Mine  als  städtisches  Gewicht  21,  274. 

Antiquarium  in  Bern:  Art  der  Aufbewahrung 
von  Alteachen  21,  242. 

Antiquitäten:  s.  Alt-Sachen;  Alterthümer; 
Antik. 

—  -Raub  in  Transkaukasien  32,  300. 
Antitragus:  zweihöckrig  22,  59.  60. 

Antrag  des  arehäolog.  Institute  betr.  die 
Leitung  des  Museums  in  Mainz  32,  169. 

Antwerpen,  Congress  der  Föderation  d'archeo- 
logie  Beige  24,  346;  Schädel  im  Museum 
du  Steen  und  der  Zoolog.  Garten  29,  208. 

Antwort  auif  die  Angriffe  des  Hrn.  Reinecke 

33,  414. 

Anusteü'tea,  Imlianersage  27,  193. 

Anutechin,  Prof.  Dr.,  correspondirendes  Mit- 
glied 21,  725;  Moskau,  Jubiläum  32,  229. 

Anwohner,  früheste,  des  Nilthaies  34,  302. 

Anyanya-  und  Anvassa-  Völker,  Africa  2i, 
294. 

Anzan,  das  alte,  in  Persien,  Geburtsland  des 

Cyrus  28,  300. 
Anzug,  s.  Kleidung. 

Aoan,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Apagon,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Apeldorn  (Kr.  Meppen,  Hannover):  Stein- 
Grab  22,  140. 

Apersted,  Jütland,  Lanzenspitzon  aus  Feuer- 
stein (=  Opfer  für  die  Götter)  27,  667. 

Apfel  als  Leicheu-Beigabe  in  Oschekau  (Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  22,  608. 
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Aphophis-Schlanire  (ägypt.  Mythologie)  21, 
567.  670. 

Aphrasiab  bei  Samarkand,  Eisenfunde  26,  61; 
Thonfiguren  in  gräco-baktrischein  Styl  26. 
59.  61  ;  8.  Afrosiab. 

Aphrodisiaca  auf  Halacca  24,  468. 

Aphrodisiacum,  Alraune  »ls  22,  728. 

Apiakä,  Brasilien,  Photographien  27,  235,  b. 
Ackerbau;  Anthropophagie;  Ehe;  Feste; 
Flechtwaaren ;  Geschichtliches ;  Häuser ; 
Körper  -  Bemalung;  Kriegs  -  Gebrauche; 
Leichen  -  Feierlichkeiten ;  Ohr  -  Pflöcke ; 
Parabitete";  Penis  -  Bekleidung ;  Photo- 
graphien ;  Schmuck ;  Sprachliches ;  Stammes- 
Abzeichen;  Steingerftthe;  Tättowirung; 
Töpferei;  Waffen;  Wörter- Verzeichnis» ; 
Zauber-Kuren. 

—  -Indianer,  Mato  Grosso,  Rio  Tapajos  24,350. 

-  -Sprache  34,  360.  361. 
Apiaages  in  Brasilien  31,  650. 

Apollo  Leukatas:  Tempel  auf  der  griech. 

Insel  Leukas  21,  417. 
Apophysen,  grosse,  am  Os  humeri  (Skelet- 

knochen  vom  S.  Barbara- Archipel,  Cali- 

fornien)  21,  387.  389.  397;  s.  Pectoralis- 

Apophyse. 

Aposkeparni8uius  an  einem  Norquin-Schädel 
26,  392. 

Aposso,  Togoland,  Anthropologie  26,  173; 
Messungen  23,  46.  48. 

Apotheker-Gewicht:  Wanderung  von  Venedig 
nach  Nürnberg  21, 276.  (Nürnberger  Pfund) 
276.  283. 

Apötl,  Indianersage  25,  262. 

Apoyao,  Fluss  im  nönll.  Luzon  (Philippinen) 
21.  674.  (Zuflusa  Aniuarak)  676. 

Apoyaos,  Stamm  in  Nord-Luzon:  (Wohnsitze; 
Medina's  Expedition)  21,  674.  (Medina's 
Mordtliaten;  getaufte  Apoyaos;  Tausch - 
verkehr  mit  den  Christen;  Tabak- 
bau usw.)  675.  (Apoyaos  von  Calanassan, 
s.  Calanassan-Leuto).  (Hauser)  676.  677. 
(Kopfjagerei)  674.  675.  681.  (Eintheilung 
ihres  Gebietes  in  Rjincherieen-Gruppen) 
674.  (Pagsan-Rancherioen)  674.  675;  8. 
auch  Bavagg;  Cabugiioan;  Calanassan- 
Rancheri»»en ;  Dalyan. 

Apoyo-See,  Ruinen-Stätte  am  West-Ufer  dos 
II,  629. 

Apparate  zur  Geheim-Photographio  21.  370: 
R.  Virchow's  zur  Körpermessung  21,  767 
(vgl.  15,  611 ;  16.  405j;  zur  Bestimmung 
der  Schädel-Capacität  28,  615. 
EtbooL  Zeitocbr.  Gen. -Register. 


Apparate  s.  Photograi)hische  Apparate ;  Spinn- 
Apparat. 

Appelhof  (Holstein):  Bauernhaus  21,  184. 
Appenzell    Inner  -  Rhoden    (Schweiz) :  der 

Escherstein  als  eine  Landkarte  der  Urzeit 

21,  628. 
Aprikose  in  Ägypten  23,  659. 
Apulische  Kylix  von  Santa  Lucia  23.  691. 

24,  288. 
Aqayvasa  s.  Achttor. 

Aquae  Mattiacae  (Wiesbaden):  Name  22,  154. 
Aquäduct  s.  Canalbauten  der  Chalder;  alter, 

in  Armenien  24,  477. 
Aquamarine  an  einem  Goldkreuz  (Gisulfs?) 

in  Cividale  21,  375.  376. 
Aquarelle   der   Felis   serval  21,  567;  s. 

Gouache-Bild. 

Äquatorial-Africa,  s.  unter  Africa. 

Äquatorialprovinz,  alte,  Ägyptens:  Stanley's 
Vordringen  21,  731. 

Aquileja  (österr.  Küstenland):  ehemalige 
Purpur- Fabrication  21,  240;  Hügel-Reihen 
aus  Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Aquincum  (bei  Alt-Ofen,  Ungarn):  Ausflug 
1889  des  doutsch-österreich.  anthropol. 
Congressea  21,  717.  (photograph.  Auf- 
nahm.' der  Uongress-Mitglieder)  62H. 

Ära  mit  Inschrift  vou  Udelfangen  (Rhein- 
provinz) 22,  353. 

Ära  Drusi  bei  Driburg  27,  634;  in  den 
Gräften  bei  Driburg  28,  600.  609;  in 
Mainz  27,  635. 

Araber:  Gebrauch  der  Augenschminke  21, 
424;  in  Haus8aländern  23,  236;  aufhetzende 
Araber  im  Malay.  Archipel  21.  122.  123; 
als  Bevölkorungs-Element  der  marokka- 
nischen Städte  21,  586;  Indices  eines 
marokkanischen  Arabers  21,  584;  Brand- 
wunden auf  den  Armen  als  Erinnerungs- 
zeichen 29,  375;  von  Nord-Africa  29,  372; 
in  Alt-Mesopotamien  33,  498;  Einführung 
von  Dreh-Mahlstoinon  in  Zanzibar  usw. 
21,  215;  Zeit-Eintheilung  von  den  Baby- 
loniern  sta  mnend  21,  323;  s.  Beduinen. 

Araberinuen,  Enthaarung  der  26,  466;  in 
Marokko:  Aufhängen  von  Haarballen  an 
Sträuchern  21,  586. 

Arabesken,  s.  Ornament. 

Arabien:  Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im 

Alterthum  21,  238;  Untersuchungen  in  32. 

94;  9.   Aden;    Mndlua;   Mekka;  Mokka; 

Punt. 

9 
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Arabisch: 

Magribisches  Arabisch  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  680;  h.  'Aröbi;    Nordisch - 
arabische  Periode. 
„Arabisch«»"  Artisten   aus  Marokko  21,  672. 
578;  ihre  Vorstellungen  21.  676.  679.  680. 

Arabische  Bezeicluiuugen  der  „Hauskatze" 
21,  569;  des  Ichneumons  21.  570. 

—  Handler  auf  Gissor  und  den  östlicheren 
Bandasee-Inseln  22,  497. 

—  Inschriften  in  Kölä,  Armenien  31,  593; 
auf  Nephritplättchon  24,  422;  auf  alten 
Thonscherben  33,  82;  am  Thron  des 
Tiridates,  Armenien  25,  72. 

—  Zahlzeichen,  früheste  23,  464;  in  Hand- 
schriften 25,  123;  ibre  Einführung  in 
Deutschland  25,  122. 

Arabischer  Handel  SO,  274. 
„Arabisches4-  Gummi:  Herkunft  22,  223. 
Aracacha  (Conium  moschatum):  Anbau 

im  alten  Peru  22,  301. 
Araceen,  s.  Aroüdeen. 

Aragua  (Venezuela):  Singweise  von  Strophen 

21,  528. 

Aral  (-Fluss)  =  Jaxartes  21,  588. 

Aram  von  Sardur  32,  36.  37. 

Aramäer,  Verbündete  der  Nalri  32,  36. 

Aramäisch  chatül  =  Hauakatze  21,  569. 

Araua-Land,  Armenien  25,  383. 

Araquis-lndiancr,  Brasilien  23,  28. 

Ararat,  geologische  Veränderung  der  Ebene 
des  28.  311;  das  Land  26,  479;  Stoin- 
häiumer  mit  Rinne  von  Kulpi  26,  687. 
588. 

Araucaner  34.  347;  Geskel  der  32,  491; 
Photograplüen  21,  430;  27,  32;  Schädel 
25,  121.  34,  349;  Schädel-Typus  2«,  386. 
394;  Sprachliches 26, 367;Tabakbau 22, 475; 
Tabak-Rauchen  und  Name  des  Tabaks 

22,  476. 

Araucanischer  (alt-)   Schädel   von  Norquin. 

Süd-Argentinien  27,  746. 
Arawa,   Entdeckungsschiff  auf  Nou-Seeland 

2«,  163. 

Araxos.  Verbreitung  des  Flussuamons  31,  479; 

=  Rasa.  Name  verschiedener  Ströme  32, 

85;  Keil-Inschrift  am  28.310;  prähistorische 

Funde  am  25,  70;  s.  Kulp. 
Araxes-Ebene.  Wohnsitz  der  Chalder  32,  43. 
Arbeit,  körperliche,  von   Europäern  in  den 

Tropen  33,  394. 


Arbeiten  auf  Hissarlik,  s.  Hissarlik;  prähisto- 
rische, des  f  Dr.  H.  Wankel  80,  254. 

Arbeits-Geräthe,  -Instrumente,  8.  Geräthe; 
Handwerkszeug;  Haus-Geräth;  Thon-Ge- 
räthe ;  ferner  die  einzelneu  Geräths-Formen 
unter  Bronze-,  Eisen-,  Feuerstein-,  Holz-, 
Knochen-,  Stein-  usw.  -Geräth. 

Arbeitskraft,  geistige,  der  Schulkinder  in  St. 
Louis,  N.-A.  25,  337. 

Arbeitetheilung  in  der  Guato-Familie  (Süd- 
America)  34,  86. 

Arbeitszeit  der  Europäer  in  den  Tropen  33. 
399. 

Arbela,  Landung  der  Arche  Noah's  in  der 

Bucht  von  31,  684. 
Area  noae  L„  Konchylie  der  Troas  22.  471. 
Arcaiche  abitazioni  in  Bologna  2S,  366. 
Arcelin's  Fundo  aus  der  8teinzeit  Ägyptens 

21,  702.  703. 

Archaische  Bronzefibel  von  Koban-Form  in 
8.  Lucia  23,  691. 

—  Gräber  von  8yracus  23,  410. 

—  Topfscherbe,  angeblich  aus  der  zweiten 
trojanischen  Stadt  23,  812. 

Archaischer    Typus,   makedonisches  Messer 

22,  344. 

Archäologen-Congresse  28,  476;  historischer 
und  archäologischer,  1890  in  Lüttich  22, 
395;  zur  25jährigen  Jubelfeier  der  Russischen 
Archäologischen  Gesellschaftl890inMoskau 
21,  650.  22,  23;  internationaler,  Moskau 
(1892)  23,  23.  414;  X.  internationaler, 
1889  in  Paris  21,  466,  729;  in  Riga  28, 
239.  479;  russischer  29,  112;  russischer, 
in  Kiew  31,  193.  477;  s.  Congress. 

Archäologie  des  Kaukasus,  Materialien  28, 
587;  der  Ostsee  -  Provinzen  28,  481; 
präcolumbische,  von  America  b.  Preis; 
Prospect  des  Bilderwerks  über  südameri- 
canische  21,  365;  von  Transkaukasicn  26, 
213;  s.  Alterthümor;  Alterthumsforschung. 

Archäologische  Ausgrabungen  im  Kaukasus 
betreffende  Cession  an  die  Rudolf  Virchow- 
Stiftung21,  735;  Ausgrabungen  in  Ungarn 
1892  24,  669. 

—  Ausstellung,  Moskau  23,  416. 

—  Beziehung  der  mährischen  Ostereier- 
Ornamento  21,  369. 

—  Erforschung  von  Indianer-Gebieten  in 
Arizona  durch  H.  ten  Kate  2t,  664. 

—  Forschungen:  in  West-  und  Ostpreusson 

23,  746;  und  Ausgrabungen   in  Trans- 
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kaukasi<  34.  137.  221;  8.  Forschungen; 
Untersuchungen. 
Archäologische  Funde  in  Emden  23,  23;  ans 
der  Diluvialzeit  Mährens:  Bedenken  über 
die  Echtheit  der  Funde  von  Magka  und 
Krii  22,  404. 

—  Gesellschaften:  (Russische)  in  Moskau: 
Congress  1890  zur  26 jährigen  Jubelfeier 

21,  650.  22,  23;  s.  Gesellschaften;  Prussia. 

—  Parallelen  aus  dem  Kaukasus  und  den 
unteren  Donau-Landern  34,  493. 

—  SammlungendesDr.HollisterinScranton, 
Pennsylv.  24,  601;  (und  ethnographische) 
in  Hamburg  29,  462. 

—  Stellung  der  Schale  mit  Vogelfigur  von 
Burg  im  Spreewalde  29,  591. 

—  Untersuchungen  in  Transkaukasion  28, 
77.  160.  398. 

Archäologisches  aus  dem  altbabylonischen 
Reiche  33,  158;  aus  Savoyen  22,  480  bis 
482;  aus  Ost-Turkistän  38,  160. 

Arche  Noah's  in  der  nordmesopotami  sehen 
Überlieferung  32,  466;  s.  Arbela. 

 Xisuthros'  31,  681. 

Archidiakonus  Waban  Dadjan  vom  KloBter 
Akopowank,  Handschriften-Sammlung  dex 
25,  383. 

Archipel,  Malayischer,  s.  Malayischer  Archipel. 

Architektonische  Skizzen  von  Vorlauben- 
hänsern  aus  der  Gegend  von  Elbing  24, 
81—84. 

Architektur,  s.  Bau  bis  Bau-Werke;  Haus; 
Hutten-Bau;  Kirchen;  Korinthische 
Kapitale;  Tempel;  Theater;  Wohnbau 
usw.  usw.;  aufCypern  31,  367;  moderne, 
in  Algerien  33,  33;  von  Ani,  Transkau- 
kasien  34,  236;  Portugal  28,  62;  Holz- 
A.  in  Sendscbirli  26,  492. 

—  -Stücke  v.  Hissarlik  2«,  318. 

Archiv  für  Anthropologie  34,  325;  für  Schiffs- 
und Tropen-Hygiene  28,  462;  hethitischcs, 
von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33,  480. 

Archivalien,  Conservirung  von  31,  676; 
Schutz  von  84,  438. 

Arcus  senilis,  breiter,  bei  Buschmänninen 

22,  411. 

Ardanari,  s.  Ardha-näri. 

Ardha-näri  Isvara  [=  „Halbweib -Gott"), 
indische  Gottheit  (NB.  Siva],  halb  männ- 
lich, halb  weiblich  22,  491  (im  Text 
falsch  Ardanari  ismara!). 

Argar,  El,  Spanien,  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  138. 


Argentinien,  Funde  aus  altargentin  isohon 
Gräbern  2«,  410;  Frachtkuchen  23,  30. 
109;  Grabbeigaben  aus  alten  Gräbern  in 
Nord-  26,  410;  Handpflüge  26,  410; 
Knpferfunde  aus  altargentinischen  Gräbern 
26,  410;  Museum  in  La  Plata  26,  422; 
Pfeifenköpfe  25,  193;  Ruineuatadte  und 
pliocäner  Mensch  23,  811;  Schädel  aus 
Nord-  26,  366.  666;  Schädel  aus  Süd-  26, 
39.  386;  alt-araukanischer  Schädel  von 
Norquin  27,  746;  Schilde  eines  Gry- 
phodon  33.  164;  Trepanation  in  32,  548; 
s.  Chaco;  Geskel;  Gran  Chaco;  Gryphodon; 
La  Plata;  Medanito;  Mendoza;  Museo  de 
La  Plata;  Pueblo  viejo. 

Argen  to  rat  um,  Lage  von  32,  301. 

Arghaneh,  Armenien,  Höhlen  32,  141. 

Argina,  Dorf  mit  Ruinen  einer  armenischen 
Kathedrale,  am  Karssat8chai-Fluss,  Trans- 
kaukasien  34,  222. 

Argisti^inis  =  Nachkomme  des  Argistis  33, 
466. 

Argistis  I.,  König,  Erbauer  von  Burgen  und 
einer  Stadt  in  Armenien  24,  481 ;  Annalen 
32,  50.  65.  444.  445;  Canalbauten  32,  68; 
eine  Canal- Inschrift  von  28,  309;  Er- 
oberungen 32,  47;  Inschrift  von  Sahriar, 
Armenien  32,  672;  s.  Ganlidja;  Ordaklu; 
Sarykamysch;  Koil-lnschrift  von  Kan- 
lidshä,  Transkaukaaion  34,  190.  242; 
Zimmer  32,  39. 

Argistis  I.  Menuabiniti,  Inschrift  33,  424. 

Argistis  IL,  Chalder-König  32,68;  Inschriften 
bei  Van,  Armenien  30,  569. 

Argistis-Stele  33,  298. 

Argos  (Peloponnea):  alte  Burg  Larissa  21,  414. 

Argyrokastro,  Albanien,  Tumuli  34,  64.  70. 

Arica,  Chile  (Peru),  Süd-America,  Mumien- 
Reichthum  34,  197;  Thurmkopf  2».  606. 

Arier,  UrBitze  der,  am  Kaspischen  Meere  32, 
85;  h.  Einbruch. 

Arin  =  erin  =  Tenne,  Heerd,  Opfersttttte 
26,  477. 

AriBtodemos  aus  Phigalia:  Tumulus  bei  Mega- 

lopolia  (Arkadien)  21,  416. 
Aristoteles:    zweifelhafte    Stelle    über  den 

weiblichen  Schädel  21,  536.  637. 
Arizona    (Nord  -  America) :  archäologische 

Forschungen  ten  Kate'ts  21,  664  ;  Maricopa-, 

Papago-    und   Pirna-Indianer  21,  66411*; 

Ootam-Stamm  und  Yuma-Stamme  21,  665; 

ethnographische    Gegenstände    24,  89; 

wildwachsende  Kartoffeln  im  Südwesten 

9' 
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22.  304 ;  von  Weissen  exploitirte  Minon 
21,  666;  s.  Baboquivari;  Cababi;  Coyote: 
Frosnal;  Gila-Flnss;  Gila-Thälei ;  Maricopa- 
Indianer;  Moki;  Päpago- Indianer;  Pirna- 
Indianer;  Quijotoa;Sacaton-Berge;  Salado- 
Fluss;  Salado-Thäler;  San  Xavier;  Yuma- 
Stämme. 

Arkader  =  Schardana  31,  358. 

Arkansas -Schleifstein  ss  Mississippi -Schleif- 
stein (s.  «1). 

Arkona.  Sagen  23,  455. 

Arles  (Frankreich):  Knochen-Knopf  mit  V" 
Bohrung  22.  289;  Stiergefechte  in  der 
alten  römischen  Arena  28,  437. 

Arlon,  Belgien,  Archäologen-Congress  31,  454. 

Arm:  Brandnarben  als  Kennzeichen  von  Poly- 
gamie usw.  auf  den  Kei-  und  Aru-Lnseln 
21,  127;  Entwicklung  bei  den  Dinka  27, 
160;  der  Handstand -Artistin  23,  195; 
rechter,  defecter  27,  413;  s.  Armknochen; 
Ober- Arm;  Oberarm-Knochen;  ohnarmig; 
Ulna;  Unter- Arm;  Vorder- Arm- 
Armband,  Armbänder:  aus  vorgeschichtlichen 
Ansiedlungen  in  Baluchistan  30,  464; 
von  den  Grabhügeln  am  Hajek  unweit 
von  Pilsen  22,  168;  goldenes,  von  Helgo- 
land 25,  24;  von  Letti  (Malay.  Archipel) 

21,  125;  von  Mistelbach  in  Nieder- 
Oesterreich  22,  168;  Nord-Kaukasus  22, 
421.  424.  456.  (Analyse)  23,  355;  und 
Fibeln  von  Podbaba,  Böhmen  30,  274; 
aus  Bronze  mit  Anhäntreel  von  oerneres 
bei  Neuch&tel  29,  489 ;  eines  Vasenbildes, 
Guatemala  23,  548;  der  Wasiba,  Ostafrica 
23,]  481;  von  fcehuSic  (Böhmen)  21,  455. 

22,  166;  s.  Arm-Ringe;  Arm-Spangen; 
Bronze- Armbander;  Golddraht-Spiralarm- 
bänder; Handgelenks-Reif;  Kupfer- Arm- 
bänder; Sctiild- Armbänder. 

Armbloche,  cylindrische  Armbänder  von  Tnrnu 

Magurele,  Rumänien  31,  620. 
Arm-  und  Beinbrüche,  Behandlung  in  Malacca 

24,  467. 

Armbrust  der  Hakwiri,  neue  Form  29,  204; 
chinesische  28,  272;  chinesische  für  Kugeln 
28,  278;  mit  Pfeil-Magazin,  chinesische  28, 
278;  im  Gabungobiet  24,  515;  und  Bogen 
26,  446;  und  Helme,  sowie  andere  Kopf- 
bedeckungen «1er  Ja-unde  24,  209. 

:  -Fibeln  31,  145;  aus  Ostprousson  32,  430; 
Ungarn  24,  574;  von  Westheeren,  Altmark 

23,  680;  von  dem  Zwiesel,  Ober-Bayern  29. 
319;    von    Bronze:    von  Borkenhagem 


Pommern  26,  595;  von  Laci,  Albanion  34. 
61;  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasien)  22,  435.  442;  s.  Bronze- Armbrust - 
Übeln;  eiserne,  von  Roichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  349;  mit  Mittelpauke  von 
Schwenderöd,  Oberpfalz  34,  203;  mit  dem 
Monogramm  Christi  aus  Dornovo-Nevio- 
dunum,  Unter-Krain  32,  698. 
Armbrust-Scharnierfibel  aus  Silber  mit  Gra- 
virung  und  Inschrift  von  Laci,  Macedonien 

33.  52. 

 Sprossenfibel  (Estenfibel)  v.  Gräberfelde 

auf  dem  Silberberge  bei  Lonzen,  Kr-eia 
Elbing  29,  126. 

Arm-Dolche  bei  Völkern  in  Africa  34.  264. 

Armknochen  vom  Caslauer  Hradek  (Böhmen) 
21,  696. 

Arm  kraft  der  Schulkinder  in  St.  Louis  25,  337. 

Armloser  Künstler  Unthan  25,  617. 

Armloses  Mädchen  Margare theGermann 29, 624 . 

Armreifen  aus  Albanien  34.  60;  aus  einem 
Kurgan  31,  289;  aus  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  33,  90.  103.  110.  113.  130; 
Bronze-,  aus  einem  Steinkisten-Grabe  von 
„Ssejd-Kend",  Transkaukasien  34.  139; 
goldene,  von  Taschenberg,  Kr.  Prenzlau 

34,  278;  thönerne,  aus  Baluchistan  31,  107. 
Armringe  der  Baiepa  25,  293;   dor  Fingn 

25,  320;  aus  Kurganen  33,  90.  102.  148; 
der  Matabele  25,  320;  von  Seddin,  Kreis 
Wostpriegnitz  33,  69;  von  Tangendorf 
(West-Priegnitz)  23,79;  aus  Transkaukasien 
25,  64;  aus  Grabhügeln  von  Vilsingen, 
Hohunzollern  32,  484;  der  Wanyamwesi 
25,  613;  von  dem  Urnenfelde  bei  Wilmers- 
dorf, Kreis  Boeskow- Storkow  28,  128;  von 
Bronze:  von  Czernowitz,  Kr.  Thorn  29. 
290;  Haiistatter  Gräborf eld  24,  26;  von 
Karmin  o  (Schlesien)  21,356;  Kehrberg  23, 
266;  aus  Nord-Thüringen  32,  488;  aus 
Bronze  und  Eisen  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  589;  aus  dem  Bronze-Depot- 
fund von  Schwennouz,  Pommern  26,  440; 
der  Bronzezeit  23,  823;  aus  klarem  blauen 
Glase  von  Tscheghem,  Kaukasus  22,  437; 
goldener,  von  Helgoland  25,  624;  goldcno. 
von  Michalköw,  Galizien  31,  611.  515;  aus 
dem  Hacksilberfunde  von  der  Loissowor 
Mühle  27,  142;  hölzerne,  aus  Kann 
(Nigorgebiet)  mit  Metall-Einlagen  29.  108; 
Kupfer-  von  Unter-Rissdorf,  Grafschaft 
Mansfeld  32,  571 ;  aus  Marmor,  neolithische, 
von    Rössen   32.    239;    neolithische  in 
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Aegypten  34,  301 ;  von  Silber,  von  Borken- 
hagen (Pommern)  26,  596;  aus  Spondylus 
in  neolithischen  Gräbern  Mährens  und 
Anhalts  27,  761 ;  steinerne  aus  Africa  28, 
285;  aus  Tridacna-8chale24,  295;  s.  Bronze- 
Armringe  ;  Eid  -  Ringe  ;  Glas  -  Armring; 
Gold- Armringe ;  Golddraht-Spiral  on ;  Silber- 
Armring;  Spiral-Armringe. 

Arm-,  Hals-  und  Fussringe,  Bronze,  von 
Schippach,  Bayern  25,  159. 

Arm-  und  Fussringe  von  Dagomba  und  von 
Isala  oder  Dagaba  28,  225. 

Ann  -  Schmuck:  Perlenschnüro  bei  den 
Tinguianinneu  (Nord-Luzon)  21,  679;  s. 
Arm -Band;  Arm -Ringe;  Arm -Spangen; 
Arm-Spiralen. 

Armschutz  gegen  Anprall  der  Bogen-Sehne 
bei  den  Guayaqui  SS,  268. 

Armspangen  von  Formosa  25.  334;  der 
Wanyamwesi  25,  478;  Bronze-,  Caslau  22, 
485;  ornamentirte:  Depotfund  von  fcehuSic 
(Böhmen)  21,  455;  spiralförmige,  vom 
LObauer  Berge  32,  326  ;  8.  Armbänder; 
Arm-Ringe;  Bronze-Armbänder;  Bronze- 
draht-Armspangen. 

Armspiralen  aus  Bronze  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Barnim  29, 
262;  ans  dem  Bronze-Depotfund  von 
Schwennenz,  Pommern  26,  442 ;  der  Bronze- 
zeit; Chronologie  24,  471;  goldene,  von 
Halbendorf  iKr.  Oppeln)  21, 356;  s.  Bronze- 
Armspiralen  ;  Golddraht-Spiralen. 

Arm-Spiralfragment  von  Bronze-Draht  aus 
Bretzenheim  bei  Mainz  34,  124. 

Arm-Tilttowirung,  Ost-Africa  27,  656. 

Armavir,  Armenien,  Backstoin-Insclirift  28. 315 ; 
Backsteinziegel  mit  Keilschriftlegende  in 
den  Ruinen  von  27,  609;  Chalderstadt  32. 
64 ;  chaldische  Burg  27.  601 ;  Koilinschriften 
25,  64;  altarmenische  Königs-Residenz  25, 
73.  28,  320;  Ruinenstadt  am  Araxes  28. 
310.  320. 

Armenbrett  von  Soest  26,  415. 

Armenkasten  in  Kirchen  Pommerns  26,  91. 
Armenien,  Ani,  Ruinenstadt  25,  73;  alter  j 
Aquäduct  24,  477;  archäologische  For- 
schungen 25,  61 ;  Armavir,  Keilinschriften 
25,  64;  Ansfallthore  in  altarmenischen 
Festungen  24,  480;  Backsteinziegel  mit 
Keilscbriftlegende  in  den  Ruinen  von  : 
Armavir  27,  609;  Bauten  und  Bauart  der 
Chalder  27,  601;  deutsche  Colonien  25. 
66;  Eisen-Schwert  vom  Kustup  26,  69; 


Entdeckungen  30,  568;  Eriwan,  Keil- 
inschriften 25,  64;  das  ehemalige  Reich 
Etius  28,  319;  Expedition  von  W.  Belck 
und  C.  F.  Lehmann  30,  127.  227.  256. 
522.  668.  31,  81.  193.  411.  487.  579.  686. 
661.  744.  32,  29.  430.  443.  583.  612: 
Felsen-Befestigung  in  30,  626;  Felsen - 
Gräber  30,  523;  alte  Felsenwohnungen 
25,  68.  79;  Fels-Inschrift  26,  223;  Ge- 
schichtewerke 25,  66;  Goldfunde  in  Stein - 
kistengräbern  30,  626;  Goldfunde  von 
Toprakkaleh  30,  587;  altchristliche  Gräber 
Sl,  281;  prähistorische  Gräber  30,  414. 
415.  691;  Handschriften-Bibliothek  im 
Kloster  Agthamar  25,  79;  Hieroglyphen  als 
Inhalts-angaben  auf  den  Henkeln  alt- 
armenischer  Thongefässe  30,  586.  588; 
Höhlen-Kloster  Kjegart  25,  72;  Inschriften 
25,  64.  72.  207;  neu  aufgefundene,  wichtige 
chaldische  Inschrift  33,  223;  kufische  und 
syrische  Inschriften  25,  70.  77;  Inschriften- 
Schändung  durch  Europaer  30,  523;  neu- 
gefundene Keilinscbriften  24,  477.  524; 
30,  ^298.  310.  414.  623.  527.  571.  581.  686; 
Kimmerier  in  28,  318;  Kloster  Etechmiad- 
zin  25,  72;  Kloster  Kuscby  25,  65,  sein 
Alter  66;  Kohlensäure-Quellen  25,  68; 
König  Argistis  I.,  Erbauer  von  Burgen  und 
einer  Stadt  in  24,  481;  König  Menuas, 
Erbauer  von  Burgen  und  Städten  in  24. 
478;  Königsresidenz  Armavir  25,  73; 
Kupfergruben  25,  69  ;  Menuas  -  Canal 
27,  603.  30,  569;  Mosaik -Pflaster  auf 
Toprakkaleh  SO,  582;  Moses  von  Chorene, 
Geschichteschreiber  von  24,  482;  beab- 
sichtigte Reise  26,  664;  Sage  vom  Gold- 
kraut 25,  168;  Salzbergwerk  Kulp  25,  73; 
Sardarapat,  Keil-Insclirift  28,  310;  Stein- 
depotfnnd  25,  67;  Steinkistengräber  bei 
Karachan  30,  591;  Stelo  mit  chaldiscb- 
assyrischer  Inschrift  bei  Kelishin  30,  523 ; 
Tafel  mit  doppelseitiger  Keilinschrift  von 
Sirnakar  30,  591;  Thonlampen  28.  344; 
Van-Reich  in  Alt-A.  24,  477  ff. 
Armenien  s.  Abklatsche;  Achaltziche;  Adel- 
jewaz;  Akopowank;  Akstafa ;  Akuliss; 
Alarodier;  Alaschgert ;  Alt-Armenien; 
Alterthümer;  Ani;  Arain;  Aramäer; 
Arana;  Araxeg;  Arbela;  Arghaneh; 
Argistis ;  Armavir ;  Armenier ;  Ar- 
senikerz; Artamid;  Asbest;  Aschenhügel; 
Asurnäsirabal;  Atacb;  Babil;  Backstein- 
Inschrift;  Baghin;  Bajazed;  Bergri;  Bingöl- 
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dagh;  Bitlis;  Blonde;  Blur;  Candelaber; 
Chald;  Chaldor;  Ch&lderburg;  Chaldis- 
Tempel;  Charput;  Choachab;  Churkum; 
Üajaeni;  Daldik;  Daachkessan;  Dolibaba; 
Digallatepe;  Djezireh  ihn  Omar;  Djino vis: 
Djulamorik;  Dschulfa;  Einwanderung; 
Eisenfunde;  El  Fakrakar;  Elkosch;  Enzi; 
Erd-Ciaternen;  Eriwan;  Expedition;  Fälsch- 
ungen; Felsen  -  Bauten;  Felsenfestung; 
Felsen -Qemttcher;  Felsen -Relief;  Fels- 
inschrifton;  Fels-Relief;  Fels-Sculptur: 
Finik;  Forschungsreise;  Gamuschwan: 
Gang,  unterirdischer;  Ganlidja;  Garteu- 
stadt; Gemme;  Genefie;  Geographi»»; 
Georgier;  Getreide;  Gowölb-Grotten ;  Gök- 
Tepe;  Göktschai-See ;  Göktscbal;  Gold- 
funde;  Göljük;  Grab  Johannes'  d.  Täufei-s; 
Gräber;  Grotte;  Guertschin-kala;  Güsaek; 
Haghi;  Haikapert;  Hassankalah ;  Hassan- 
K6T;  Hoerstrassen ;  Heiligthümer;  Heil- 
quellen;  Herir;  Höhlenbauten;  Höhlon- 
stadt;  Iboror;  Inschriften;  Izoly;  Kakzi; 
Kal'ah:  Kalah;  Kalushaghi;  Kanonen- 
Kugeln;  Karachan;  Kars;  Kedabog ;  Keil-lu- 
scliriften ;  Keilschrift ;  Kelischin ;  Keschisch ; 
Kjemach;  Klostor;  Knochen;  Koelaui- 
Girlan;  Köhl;  Kolcher;  Kulidjan;  Kiüuür- 
Chan;  Kurden;  Kurgaue;  Kuscby;  Kustup: 
LapiB  lazuii;  Leichenverbrennung;  Les- 
gbiner;  lädjo;  Lutipris;Maasso;Maiafarkin ; 
Maltai;  Mamiaia;  Marmor;  Mastar;  Matiaut; 
Maxgert;  Meher  Kapussi;  Molasgort; 
Menscbenkuochen  ;Menscheuopfer  ;Menuas; 
Metzaran  ta  ;M  idiä  t ;  M  osaik  pflast  < '  r;  M  oscb  •  •  r; 
Mosul;  Nachich tachewan;  Nafri;  Neftköi; 
Nero-Corbulo;  Nimrud;  Nimrud-Kalach; 
Ninive;  Obsidian;  Opfer;  Ordaklu;  Palu; 
Perser;  Phison;  Prähistorisches;  Reise; 
Riesentöpfp;  Ruinen;  KuinenhUgel;  Rusas; 
Sage;  Salmanassar;  Salmas;  Salz-Gruben; 
Sanskrit-Arier ;  Sardur;  Sarykamysch; 
Schamiramalti ;  Schmucksachen;  Schrift- 
steine; Sculptur;  Sebeneh-su ;  Sidbatmonl ; 
Seört;  Shitar;  Siegel-Cylinder;  Silber- 
( {»'fasse:  Siruakar;  Stadt,  versunkene; 
Stammsitz  ;Steingerütho ;  Steiukistengräber; 
St«'iusalz;  Steinzeit;  Stele;  Streitfragen; 
Supnatquello;  Surp-Vartan;  Tartaren; 
Taschburuu ;  Taschtepoh;  Tatiw;  Tell- 
Min;  Tempel;  Terraasengärten;  Thier- 
Ornament  ;  Thongefasse ;  Thon-Krüge ; 
Thon-Tafel;  Tiglatpileser;  Tigranokerta : 
Tigris;  Tigrisgrotte;  Todten-Haus;  Toni; 


Toprakkaleh  ;Topsauä  ;Topzauft ;  Tachaldyr; 
Tscbelabi-Bagi ;  Tscbyldyr;  Tumxni;  Tumu- 
las;  Turbinen;  Türken;  Untergang;  Urar- 
taer;  Urartu;  Van;  Van-Kalah;  Waffen; 
Wank;  Wasserleitung;  Weiheschilder; 
Weinkeller;  Woin-Krüge;  Zab;  Za'far&n: 
Zagalu;  Zagat;  Z'gkeh. 

Armenier,  Herkunft  des  Namens  SS,  293  ; 
Eindringen  in  Armenien  S2,  63;  Ein- 
wanderung 87,  680 ;  in  Anatolien  SS,  47  ; 
ihre  Wohnsitze  und  Zahl  in  Transkaukaaion 
SS,  154;  und  Chaldor  27,  586. 

Armenische  Kaiserinnougräbor  SS,  383. 

Armeria  in  Madrid,  japanische  Rüstungen 
28,  468. 

Armina  -  Wasserfalle  am  Marowijne  -  Fluaa 
(Surinam)  mit  Buschnegerdorf  21,  213; 
Holz-Stuhl  mit  Schnitzereien  der  Busch - 
neger  21,  213. 

Arneburg  (Altmark):  Funde  22,  360. 

Arnes  (Insel),  Situationsplan,  mit  der  Alfc- 
Islandiachen  Thiogstätte  Aroessthing, 
Süd-Island  27,  361. 

Arnstadt,  Thüringen,  Feuerstein- Werkstatte 
28,  119;  Stein  von  der  Form  einea 
menschlichen  Schädels  Sl,  534;  Skolet- 
graber  von  der  Wachsenburg  bei  32,  488. 

Arnstein  im  Fichtelgebirge  2$,  717. 

Aniswalde,  Schild-Fibel  mit  Goldblechbela+j 
26,  595. 

Aroaquis,  Indianer,  Brasilien  2S,  28. 

'  Ai  öbi  (magribisch-arabisches  Gedicht)  21,  582. 

Arol'deen  zu  Pfrilgift  26,  274. 

—  -Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
(FbiKppinen)  21,  679." 

Aromatische  Samen  zur  Bereitung  des  basi- 

Getrtlnktis  in  Nord-Luzon  21,  679. 
Arons  f  29,  83.  579. 

Arpatschai,  Fluss  in  Transkaukasien  34,  221. 
222. 

Arrakan-Yoma,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,590. 
Arrowaken,  Indianer  am  Surinam-Fluss  (Süd- 
America):  Waasor-BohSlter  21,  213. 

—  und  Goajiras  28.  472. 

—  -Fötus  von  Paramaribo  (Surinam)  21,  109. 
Arroyo  of  the  Chuiches  in  Nord-Mexico  21, 

535. 

Arru-Inseln,  Aru-Inseln. 

Arsch-Leder  der  Bergleute:  als  frackartiger 
Schooss  auf  (etruskischer?)  Schwert- 
scheide von  Hallstatt  22,  51. 

Arschin  (russisches  Langenmaass)  2t,  631. 
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Arsen  in  Bronzen  33,  157;  in  westpreussischen 
Bronzen  26,  270;  in  siebenbürgisohen 
Kupfererzen  2t.  271. 

—  -Bronze  23,  749.  32,  359;  ans  Ägypten  32, 
363;  im  Kaukasus  23,  35o.  356;  aus 
Siebenbürgen  27,  763. 

Arsenik-Erz  in  den  Schotthügeln  von  Toprak- 

kaleh,  Armenien  30,  589. 
Arsinoe,  Fouersteinmeaser  23,  477. 
Arslan  -  Tepe,      Cappadocien,  hethitische 

Löwen  38,  602. 
Artabe,  altägyptisches  Hohlmaass  21,  645 
Artamid,    Armenien,    unterirdischer  (rang 

30,  691.  34.  127;  Inschriften  32,  56; 
Steinkisten-Gräber  30,  592  ;  32.  53. 

Artefacte  von  Felsina  30,  87;  Bronze-,  aus 
einem  Grabe  von  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien  34,  138;  in  diluvialem  Löse  in 
Brünn  26,  426;  aus  dem  Löse  von  Prod- 
most  29,  337;  s.  Bronze-;  Eisen-;  Feuer- 
stein- ;  Flint- ;  Gold- ;  Holz- ;  Horn- ;  Kiesel- ; 
Knochen-;  Kupfer-;  Leder-;  Metall-; 
Silber-;  Stahl-;  Stein-;  Thon-  usw.  usw.; 
Arm-Bänder  usw.;  Beile;  Bogen;  Fibeln; 
Gefässe;  Geräthe;  Gewebe;  Instrumente; 
Manufacte;  Messer;  Nadeln;  Pfeile;  Ringe; 
Schmucksachen;  Waffen;  Werkzeuge 
usw.  usw. 

Artemis:  agypt.  Göttin  Bast  bei  Herodot 
identisch  mit  21,  469. 

Arthriti»  deformans:  am  Oberschenkel  einer 
Felis  manieulata  21,  461.  652;  an  einem 
Schädel  von  Malacca  24,  443;  als  Malnm 
senile  21.  397;  Spuren  am  Skelet  von 
Leibniz  34,  472.  480;  Wirkungen  (Skelet- 
Knochen  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien):  Eburnation  21,  385;  Hyperostose: 
(am  Condylus  internus  ossis  femoris)  21, 
388.  397.  (an  den  Ossa  tympauica)  387. 
388.  389.  391.  395;  Hyperostosen  und 
Osteophyte  21,  397. 

Arthritis  urica  34,  480. 

Artillerie-Museum  in  Madrid  28,  49. 

Artio,  Dea,  gallische  Gottheit  33,  35. 

Artisten  aus  Marokko  21,  572.  578.  (ihre 
Vorstellungen)  675.  679.  680;  h.  Schlangen- 
menschen; Springer. 

—  -Sprache,  s.  Geheimsprache. 
Arbschadsor    (Dawschandly)    bei  8chuscha, 

Traoskaukasien,  Ausgrabungen  26,  221. 
235;  goldener  King  mit  Inschriften-Platte 

31.  246;  Kaurimuscholn  26,  227;  Mosaik 
auf  einem  Bronzegeräth  2«.  229;  durch- 


bohrte  Muscheln   26,  231;  Pfeilspitzen 
aus  Bronze  und  Stein  26,  228;  Pferde- 
gebisse 2«,  227.  230;  Pferdeschmuck  26, 
227;  Steingeräthe  26,  221. 
Aru-Inseln  (Malayischer  Archipel)  21,  121. 

22,  497;  A.  Bässlers  Photographion  21, 
121.  668;  Urbevölkerung  21,  158  (s.  Aru- 
lnsulaner) ;  arabische  Händler  22,  497 ;  s. 
Wammor. 

Aru-Insulaner :  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter  21,  129-180;  Beschneidung  21. 
169;  Brand-Marken  oder  -Narben:  (als 
Kennzeichen  von  Polygamie  usw.)  21, 
127.  (als  Pubertätszeichen  und  als 
Prophylacticum)  169;  Kopfformen  21, 
164—166;  Kopf-  und  Körper-  (besonders 
Bein-)  Haar  21,  162;  Kopf-  und  Körper- 
maasse  (Maass-TaboUen)  21,  146—149; 
Körpor-Grösso  21,  167;  Messungon  und 
Haar-Proben  21,  126  ff. ;  Photographien  21, 
121.  668.  25,  306;  Schädel-Indices  21, 163. 
(hypsistenocephale  Sclüldel)  167;  Tätto- 
wirung  21,  169;  Verwandtschaft  mit  den 
Mar»»ge  in  Queensland  und  der  Be- 
völkerung von  Point  Essington  in  Nord- 
Australien  21,  168. 

Arum  venonatum  zu  Pfeilgift  26,  274. 

Arunesen,  s.  Aru-Isnulaner. 

Ariinta- Stamm  in  Australien  34,  93. 

Arvicola  gregalis:  fossiler  Unterkiefer  von 
Thiodo  (Braunschweig)  22,  364. 

Arys-See  (Ostpr.),  Pfahlbauten  23,  74. 

Arzen,  Armenien,  Ruinen -Stätte  31,  414. 

Arzenei  s.  Amulet;  Adlerstein  (Amulet)  als 

23,  408. 

Arzneimittel  bei  den   Tucanos  am  oberen 

Amazonas    22  ,    601;    s,    Coca  -  Blätter ; 

CocaYn ;  Heilmittel ;  Medicamente ;  Narco- 

tica;  Prophylacticum. 
Arzneimittel-Lelire  der  Zuni-Indianer  (Neu- 

Mexico)  21,  667;  s.  Heil-Kunst. 
Arznei-Pflanzen  der  Kaffern  und  Hottentotten 

24,  133. 

Arzneischatz  der  Quichd  82,  352. 
Arzneistoffe  der  Javaneu  32,  399. 
Ar/runi,  Andreas;  Aachon  -j-  30,  405,  561. 
Arzt,  s.  Med  icin  mann. 

Ärzte:  69.  Versammlung  deutscher  Natur- 
forscher und  Ärzte  1889  in  Heidelberg 
21,  467.  (s.  unter  Versammlang). 

As  (altitalisches  Gewicht)  21,  267. 

 Stücke,  älteste  römische  21,  282. 

Asam,  Reise  in  30,  345. 
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Äsäm,  e.  Assam. 

Asarhaddon,  assyrischer  König  32,  62. 

 Palast  in  Sondschirli  34,  380. 

Asbest  als  Zuschlag  zum  Thon  :S4.  424;  in 

einem  armenischen  Steinkistengrabe  SO, 

Odo. 

Asbins,  Bergvölker  im  Haussaland  23,  236. 

Atichanti  (Neger,  West-Africa) :  23,  113;  im 
Gebiet  der  grossen  westafricanischen 
Neger- Familie  21,  768;  Gewichte  mit 
Hakenkreuz  28,  138;  Goldgewichte  28. 
224;  Goldschmuck:  Nachbildungen  21, 119; 
Haus  des  letzten  Königs  der  34,  247; 
ihr  geschicktes  Präpariren  von  Köpfen 
und  menschlichen  Gebeinen  21,  767; 
volksthütnl.Überlieferungen  betr.  Stammes- 
wanderungen 21,  782;  Umzug  der  Häupt- 
linge 34,  247;  b.  So-Steine;  Steinbeil. 

—  in  Berlin  30,  126. 

Aschanti-Land :  Neger-Skelette  und  Schade) 
aus  der  Gegend  nördl.  u.  nordwestl.  vom 
21,  780. 

Aechanti-Schädel21, 776.  778.  779.  780.  (Manu- 
brium  persistens  squamao  occipitalis)  778; 
(männlicher  Sch.  mit  weibl.  Zügen)  782. 
(violo  in  europ.  Museen  usw.)  781. 
(Maasszahlen  und  Indices)  783.  784. 
(Dolichocephalio  u.  Brachycephalie)  781. 

Asche  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424;  in 
Gräbern,  Urnen  usw.  (als  Leichenbrand- 
Rest):  in  einem  Hügelgrabo  bei  Oster- 
eistedt (Hannover)  21,  342;  in  den  Urnen 
von  Hochstablau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21, 
766;  in  Urnen  von  Sobacz  (Kr.  Bereut) 
21,  753;  in  der  Gesichts  -  Urne  von 
Wroblewo  (Kr.  Samter)  21.  747;  in  einem 
Mound-Grab  33,  628;  in  der  Tempelmine 
Godh611  auf  Island  26,  144;  mit  Coca, 
Genussmittel  23,.  247;  s.  Aschen-Urnen; 
Brand- A  sehe ;  Brand -Gräber;  Brand- 
Spuren;  Feuerstellen ;  Holz -Asche; 
Knochenasche ;  Leichen -Brand. 

Asche  beim  Spinnen  gebraucht  auf  den 
Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  123. 

Aschen-Anhaufungcn  auf  einer  Gräberstätte 
bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343. 

Aschen-Döschen  zum  Spinnen,  von  der  Insel 
Tenimber  (Mahiy.  Archipel)  21.  123. 

Aachengefässe  mit  durchlochten  Deck  ein  aus  der 
Fritzen'schen  Forst  (Ost-Preussen)  21,  624  ; 
s.  Deckel;  Drehscheibe;  Gefässe;  Thon- 
Gefässe;  Urnen. 

Achengruben  bei  Wehinitz,  Böhmen  29,  115. 


Aschenhaufon  auf  Linha  Franzes  (Rio  Grantle 
do  Sul)  22,  33;  in  der  Forqueta-Höhlo 
(Rio  grande  do  Sul)  22,  36. 
Aschenhügel  mit  Urnen  bei  Urmia  30,  524- 
Aschenkisten,  etruskische  30,  87. 
Aschen  -  Masse  in  einem  Urnen-Grabe  von 

Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 
Aschen-Nester  im  Burglehn  bei  Steinkirchen 

(Nieder-Lausitz)  21,  618. 
Aschenrinne  in  einem  Kurgan  34,  141.  142. 
Aschenscbichten:   Hügelgräber  der  Drusker 
Forst  (OBt-Preussen)  21,  622.  623  ;  Hügel- 
grab von  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523; 
starke,  in  dem  Schlackenwall  auf  dein 
Löbauer  Berge  32, 323;  S.  Cauziano-Höblen 
bei  Triest  21,  422. 
Aschenurnen  von  Freiwaldo  (Niederlausilz) 
22,  624—626.  (Beigefässo  darin  und  darum) 
630.  (einheitliche  Anordnung  der  Urnen) 
630. 

Ascheraleben,  Kreis  s.  Brucksberg;  Hedore- 
leben. 

t  Ascherson,  Jubiläum  26,  314. 
Aschmungn,  Ägypten,  Tempel  des  mittleren 

Reiches  34,  98. 
Asclepiadoen  zxir  Pfeilgiftbereitung  2«,  274. 
Ascomyceten  als  Ursache  der  „Hexenringe'- 
21,  364. 

Aseburg  bei  Löningen,  Befestigungswerk  25, 
672;  Bronze-  und  Eisenmesser  25,  572; 
Hufeisen  aus  der  25.  672;  Mühlsteine  in 
der  25,  672;  römische  Funde  24,  116. 
Asiatische  Fisch-Mythen  25,  634. 

—  Forschungsreise,  dritte,  des  Grafen  Eugen 
Zicby  82,  287. 

—  Hauskatze:  Alter  derselben  in  Vorder- 
u.  Inner- Asien  21,  666.  656  ;  Herkunft  21. 
566;  Stammarten  21,  669;  südostasiatischo 
Stammart  21,  668;  Kinführung  in  Europa 
21,  658.  559  ;  8.  Asiatische  Katzen. 

—  Katzen  21,  568;  Kreuzungen  mit  Wild- 
katzen 21,  559;  s.  Asiatische  Hauskatze. 

—  Kulturen  in  den  aüdrussischen  und  sev- 
tbischen  Alterthümern  23,  422. 

Asien:  Aconit  als  Pfeilgift  26,  274;  Ahnen- 
tafeln der  Chinesen  24, 105 ;  alter  Gebrauch 
der  Augenschminke  in  West-Asien,  Peraien, 
Indien  und  China  21,  495;  ältere  Eisen- 
zeit in  Trans  kau  kasien  25,  61 ;  mongolische 
Alterthümer  27,  710.  766;  persische  Altor- 
thümor  28,  299;  sibirische  Alterthflmer 
27,  244.  765;  alterthümliche  Waffo 
der  Birmanen   28,    36;  altorientalisch.' 
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Fibeln  26,  387;  annamitische  Musiknoten 
24.  117;  Anthropologie  der  At jeher,  Su- 
matra 24,  215 ;  s  Blandass  (Sinnoi) ;  archäo- 
logische   Untersuchungen    in  Transkau- 
kasien  28,  77.  160.  398;  Ausdruck  der  Ge- 
müthsbewegung  der  Orang-Hutan,  Malacca 
28,  270;  Batak-Briefe  24,  518;  Batak- 
König  24,  516;  Batak-Stamm  der  Rajas 
24,  242 ;  Battah  24,  377 ;  Birma,  Pagoden 
von  Pagan  28,  226 ;  Borneo,  8chädel  eine» 
Dajak  24.  436;  buddhistische  Schriften 
au«     Siam     27  .      44  0;      Buru  und 
Ceram.  vermeintliche  Papua  daselbst  27, 
323;  China,  über  die  chinesische  Arm- 
brust 28,  272;  chinesische  Spiegel  und 
Glocke  mit  griechischer  Inschrift  24,  535 ; 
Cultusgegenstände  aus  dem  malaiischen 
Archipel  24,  231 ;  Dajaken-Schädel  24, 433 ; 
Dämon  von  Ceylon  24,  511;  Expedition 
nach  Armenien  30,  127.  227.  266.  522. 
568;  Feuerzeuge  von  Malacca  28,  384; 
Frauenleben  auf  Malacca  28.  335;  Fund 
aus  der  Alexanderzeit  24,  625;  Hecken 
aua  Euphorbia  Tirucalli  26,  273;  Herz- 
gift© 26,    275;    Hindu- Alterthümer  des 
mittleren  Java  24.  191 ;  Indien,  Herstellung 
von  Raucherwerk  28,  394 ;  Inschrift  aus 
Kalasau,  Java  27,  267:  Japan  24,  430; 
Japan,     humoristische    Darstellung  der 
Dreiwelt  27,   172;    Java,  Hindu  -  Alter- 
thümer 24,  191 ;  Java,  Pithecanthropus 
erectua      27,     78.     336.     435.  742; 
Kannibalismus    am  Toba  See,  Sumatra 
24,  127;  Kaukasusländer,  Keison  27,  172. 
678;  Knochen  aus  Gräbern  in  Malacca 
28.  &37;  Kopfjägerei  »1,  451;  Lactatio 
serotina  in  Java  28.  1 10.  267 ;  linguistische 
Probleme  31,  499;  Malacca,  Geschichte 
der   Djftkun   28.  301;  Menschenfresserei 
bei  den  Batakern  auf  Sumsitra  27,  324 ; 
Mpntawe-  und  Page-lnsoln  bei  Sumatra, 
Photographien    24,    25;    Messungen  an 
Menschen  24,  536;  Mindanao,  Briefrohr 
27,  118;  Mondfinsterniss   und  Erdbeben 
24,  537;  Nephrit  von  Schachidula  24,  25. 
248;  Nias  {Insel)  24,  25.  377.  492;  Niasser- 
Schädel24,  433;  Niederländisch  Ostindion, 
Stammbaum  der  Familie  Martens  28,  544  ; 
Pfeilgifte  26.  271 ;  Phallus-Cultus  27.  627. 
755;  Photographien:  aus  Borneo  25, 
135.  28,  473.  aus  Ceylon  28,  544.  aus 
China  26,  23.  von  Formosa  25,  160.  aus 
Japan  28.  473.    aus  Java  24,  242.  25, 


135.  von  Lamas  aus  Ladak,  vou 
Nagasaki  und  Yarkaud  27,  32.  von  Orang 
Utans  26,  382;  vou  Eingeborenen 
Ost-Indion's  27,  32.  von  Tidore  25,  305. 
vou  Timur  bei  Kascbgar  25,  308;  Por- 
/.ellankopf,  Japan  28,  186;  Purpur- 
Schnecken  30,  483 ;  Reisen:  25,544.  Dr. 
Ehrenreichs  25,  59.  Jacobsen's  am  Amur 
und  im  Malayischen  Archipel  25,  405.  von 
de  Morgan  in  Malacca  u.  Westasien  25. 
197.  von  Vaughan  Stevens  in  Malacca  25. 
196. 321. 405. 544 ;  von  Troll  nach  Kaschgar 
und  China  25  ,  308.  551;  Schädel: 
und  Hand  eines  Batak  24,  127;  uud 
Knochen  von  Jakoons  28,  141 ;  von  Ma- 
dura,  Java,  Sumatra  27,  323 ;  von  Malacca 

24,  439.  443;  deformirter  von  Stawropol, 
Kaukasus  28,  592;  v.  Sumatra  24,  454. 
von  Tientsin  25,  367;  Siam,  Leichen- 
verbrennung 24,  176;  Steinbeil- Aberglaube 

26,  559;  Steinhammer  mit  Schaftrille 
von  Hissarlik  27,  137;  Sumatra  24,  24. 
377.  492;  Sumatra,  Schädel  24,  454; 
Tagaburg,  die,  in  JapHti  24,  431; 
Toda  und  Kota  in  Vorderindien  28,  344; 
Transkaukasien,  neue  Grabfunde  von 
Chodschali  27,  549;  transkaukasische 
Forschungen  27,  147;  Unterkleider  aus 
Papier  27,   465;   Ursprung  der  Syphilis 

27,  365;  Wayang-Figuren  in  Holzschnitten 
27,  267;  iilustrirte  Zeitimg  27,  678; 
Zündholz-Schachteln  27,  172;  Zwerge  aus 
Birma  28,  624.  577. 

Asien,  Central-:  Alter  der  Hauskatze  21. 
656;  alte  Kaiser-Gräber  22,  62-55;  Photo- 
graphien und  Individual-Aufnahmen  von 
Eingeborenen  22,  227—249. 

Asien:  Klein-Asien,  s.  d. 

Asien,  Vorder-  oder  West-:  Gewichts- 
System  im  Alterthum  21,  261.  (erhalten» 
alte  Gewichtsstücke)  252.  (Königliches 
Gewicht)  254;  Doppelwährungs-System  in 
Babylonien  und  alten  Vorder-Asien  21, 
251  (s.  Babylonien) ;  Silber-Prägung  „könig- 
licher Norm"  erst  seit  Darius  21,  285; 
Völkerbeziehungen  im  Alterthum  21,  303; 
alter  Handelsverkohr  mit  China  21,  506; 
Augen-  und  Brauenschininke  in  den 
semitischen  Ländern  21,  495;  Alter  der 
Hauskatzo  21,  666;  goldglänzende  Zälino 

25,  174. 

Asien  s.  Afrosiab;  Aino;  Aino-Friedhöfe ; 
Albanien;  Alexandria  esehatn;  Altindisch: 
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Alterthümer;  Amasia;  Amisus;  Audamanen; 
Anthropologie;  Araber;  Arabien;  Arabisch; 
Archäologisches;  Argistihinis;  Armenien; 
Asam;  Asiatisch;  Assam;  Assyrer;  ABsyrion; 
Assyrisch;  Arjeh;  Augenfornien ;  Aus- 
grabungen ;  ßabylonien ;  Babylonisch ; 
Badachschan ;  Baluchistan ;  Baschkiren ; 
Battaker;  Beduinen;  Behaarung;  Bei- 
gaben; Bevölkerung;  Bhil;  Bhut&n; 
Bilder;  Birma;  Birmit;  Bogon; 
Borneo;  Bronze-Analysen:  Bronze-Gürtel; 
Buchara;  Buddhismus;  Buruten;  Burg; 
Burjaten;  Byzantiner;  Cabira;Capi>adocieu : 
Celebes;  Central- Asien;  Ceylon;  Chaldia; 
China;  Chinesin;  Chinesisch;  Chinesinch- 
Turkist&n;  Chius;  Chodjent;  Chokand; 
Chotan;  Chua;  Concil;  Cultur;  Cypern; 
Dajaken;  Dajani;  Damascus;  Dayaken: 
Desemer;  Diauni;  Djiuova(i)s;  Djinowa(i)s- 
Burg;  Dnnganen;  Eherecht;  Einbruch; 
Eisenobjecte:  El  Hibba;  Erhil:  Felsen- 
Bauten;  FerghAna;  Fischfang;  Folk-Lore; 
Formosa :  Forschungsreise ;  Fuss ;  Gebrauche ; 
Geographie;  Geschlechts- Abzeichen;  Ge- 
sichts-Ausdruck ;Gesichts-Schildel  Gesichts- 
züge; Gewohnheitsrecht;  Giljaken;  Gobi: 
Goldfunde  der  Troas;  Grab-lnsrhriften; 
Grab-Kammeni ;  Grabstatten  ;  Grüber; 
Griechen;  Hals;  Hämmern;  Handschriften; 
Harz;  Hassankala;  Hautfarbe;  Hautflecken; 
Hedin;  Hethiter- Frage;  Himalaya;  Hindos- 
taner;  Hissarlik;  Holzdrncke;  Hunde- 
Schlitten;  Ilion;  Indien;  Indonesien;  In- 
schriften; Irbit;  Islam:  Jagor;  Japan;  Java; 
Jenissei;  Kalmüken ;  Kamhodja;  Karasu; 
Kartenblatt- Weberei;  Kaschgar;  Kaschmir; 
Kaschmir!;  Kaukasus ;  Kei ;  Keil-Insehrifteu: 
Keilschriften;  Kimmerier;  Kirgisen;  Kir- 
gisen-Steppon ;  Kleidung:  Klein- Asien: 
Klima;  Königs-Felsengrüber;  Königsgrflber; 
Kopfjagd;  Kopten:  Korea;  Krao;  Kufisch; 
Kuldscha;  Kunlistan ;  Kurgane :  Kurz- 
Sehüdel;  Kutsch&r;  Ladach ;  Landkarten; 
Lang-Schüdel ;  Lebens- Verhältnisse ;  Lepra; 
Lolo;  Lombok;  Löwenjagd;  Lykien. 
Malacca;  Maläka;  Malayen;  Malayischer 
Archipel;  Mandragora;  Mandschu-Korca- 
Typus;  Marco  Polo;  Medien;  Megalith- 
Graber;  Meilensteine;  Mensrhen-Bilder; 
Menschen -Kasseu;  Mergui;  Mosocophalio; 
Mesopotamien;  Messungen;  Metall-Ein- 
lagen; Miaotse;  Minahassa;  Miuussinsk; 
Mithridates;    Mittelmeer-Liinder;  Mittel- 


Schftdel;  Mongolei;  Mongolen;  Mongolen- 
Flecke;  Muhammedanismus;  Mund;  Nackt- 
heit; Nase;  Negritos;  Nepal;  Nephrit- 
brücho;  Niederlassungen;  Nimrud;  Ninivo; 
Obst;  Opfer;  Orient;  Ornamentik;  ost- 
asiatisch; Ost-Indien;  Padaug;  Palästina; 
Pasinler;  Pepohoans;  Pereien;  Persisch; 
Phallus;  Phasiane;  Philippinen;  Phöniker; 
Phönikisch;  Photographien;  Phrygien; 
Pithoi;  Polynesier;  Punt;  Rassen-Merk- 
male; Rassen  -  Verwandtschaft ;  Reisen; 
Reizsteine;  Rhodos;  Römer;  Ruhebetten; 
Ruinen ;  Russisch  -T  u  rkistAn ;  Russland ; 
Sachalin;  Samarkand;  Sammlung;  Sannen; 
Sanskrit-Arier;  Sarykamisch;  Schldel- 
Artefact;  Schamiramalti ;  Schatzfund; 
Schild-Iuschrif  ton ;  Schliemann;  Schrift- 
arten;  Selebes;  Selon;  Semang;  Semiramis- 
Canal  ;Sendschirli  ;Sibirien ;  Siegel-Cylindor ; 
Sitten;  Spiegol-Grab;  Sprachen-Gewirr; 
Steinaxt;  8teingerttthe  von  Malacca;  Stein- 
zeit-Fundo;  Sumatra;  8yrien;  Tagalou; 
Tagalenknabe ;  Tamil;  Tarschisch;  Tech- 
nisches; Tempel-Bibliotliek;  Thieropfer; 
Thierwelt;  Thracien;  Tibet;  Tidore; 
Tientsin ;  Tigris;  Transkaukasien ;  Treppen  - 
Anlage;  Troja;  Tropen;  Turfan;  Turkistän ; 
liguren;  Unterscheidung;  Urne;  Ver- 
sandung; Vorkehrung  gegen  die  Malaria; 
Waldmessor;  Weg  Xenophon's;  Wodjin; 
Wunderspiegel;  Würfel;  Zhob-Thal;  Zi- 
geuner; Zinn-Erze;  Zwerge;  Zwergrassen. 

Asl'wa,  Indianorsage  27.  208. 
Askanier-Burg.  alte,  in  Salzwedel  25.  680. 
Aspel  in's   Expedition    zur   Erforschung  der 
Jenisei-Inschrifton  21,  744-746. 

Aspern  (Holstein):  eisernes  Tischmesser  (von 
1689)  21,  241. 

Assa-Fest  auf  Neu-Guinea  32,  416. 
Assam,  Indien;  Desemer  32,  334.  335;  Ein- 
geborene von   28,   159;  Farbstoff  „Rum" 
21,     502;     Strohilanthes  flaccidi- 
folius  Nees  21,  502. 

Assaorta,  Volksstamm  in  Eritrea  2«,  326; 
GrUber  der,  für  gewalt.sam  Getödtete  31. 
545. 

Assas,  s.  Gobel  Assas. 

Assos.  8chadel  von  28,  126. 

Assuftu    (Ober-Ägypten):    alte  Bega-Gräber 

30.   181;  Bega-Schttdel-Maasse    30,  91; 

Kalkstein-Formation  21,  703;  anstehende 

Nilschlamm-8chichten  21,  706. 
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Assurnirari,  assyrischer  König  32,  60. 

Asayrer:  inAmericaS2,606;  Burganlagen  der  32. 
291;  Canalbauten  der  22,  67;  Königsbilder 
der  22,  37.  460.  466 ;  Kriege  gegen  die 
Chaldor  22,  60.  61;  Opferstatte  der  22. 
37;  Residenz  der  22,  67;  Turtan  der  32. 
37;  s.  Geographie. 

Asxyrer-Reich  zur  Zeit  Asurnasirpars  32,  466. 

Assyrien,  Grenzland  der  Chaldor  32,  33.  34; 
zusammengesetzte  Bogen  31,  228;  Bronze- 
Analysen  23,  364 ;  Bronzethor  von  Balawat 
23,  368 ;  Darstellung  der  Massago  28,  685 : 
Fibeln  25  ,  387;  Gewichte  23,  616; 
.königliches  Gewicht"  21,  264;  Gewichts- 
stflcke  mit  Thierdarstellungen  23,  623;  In- 
schriften 32,  32.  34.  37.  46;  goldene 
Masken  23,  631;  Ruhebetten  29,  164;  8. 
Inschriften;  Königsbildor;  Kriegsberichte; 
Nimrud;  Teil  Gasir;  Thonplatten;  Zehn- 
Zeichen;  Ziffern. 

Assyrisch -chaldische  Inschrift  der  Stele  boi 
Kolishin,  Armenien  30,  523. 

Assyrische  Bauwerke,  grosse  Elle  als  Maas* 
daran  21,  291. 

—  Figuren  und  Ornamente  in  Olympia  21.  304. 

—  Gcwichtsstflcke  21,  263.  634;  s.  Normal- 
Gewicht«. 

—  Götter,  auf  Thieren  dargestellt  22,  42. 

—  Inschriften:  in  Armenien  33,  324;  Sardnr's 
29,  302. 

Assyrischer  Gesichts  -  Typus  an  Figuren  in 

Olympia  21.  304. 
Assyrisches  Gewichts-System:   Beträge  und 

verschiedene  Formen  21,  253. 
Astas,  Bilquia-Sage  26.  300. 
Astform   als  Ornament  (Thon-Gcfässe  von 

Caslau,  Böhmen)  21,  449. 
Astrachan-Kaviar  22,  222. 
Astragali :  von  ßesinghy  (Kabardft,  Nord-Kau- 

kasieu)  22,  447;  von  Tschmy  in  Ossetien 

(Nord-Kaukas  22,  432. 
Atitragalus  arenarius  23,  790. 
Astrolabe-Bai  in  Neu-Guinea,  Photographien 

der  Papuas  von  der  28,  668. 
Astrologie:  s.  Ch'ol-k'ih;  Tage. 
Astronomie,    altmexikanische  30,  347;  der 

Habylonier  21,  321.  28,  446. 
Astronomische  Inschrift  auf  Rhodos  mit  auf 

•UeKreiseintlieilung bezüglicher  Bemerkung 

£Sy  449. 

—  Instrumente,  s.  Photographien. 

Asur  und  Chaldis,  im  Kampf  um  die  Welt- 
herrschaft 28,  327. 


Asurn&sirabal,  assyr.  Herrscher  32,  36;  Canal- 

bau  32,  57;  Insohrift  32,  38.  46. 
Aiurnasirpal-Insclirift  82,  449. 
Asymmetrie  der  Extremitäten  29,  116;  des 

Schädels  von   Leibniz  24,  477.  481;  an 

Verbrecher-Scliädeln  26,  128. 
AszlakorSchus8bezirk(Ost>Preussen),  s.Drusker 

Forst. 

Atabegen-Strasse,  alte,  iu  Pension  28,  300. 
Atacama,  Chile,  Mineralien  32,  491. 
Atach,  Festungsruine,  Armenien  32,  463. 
Atakpame-Frauen,  Togo,  Haarprobou  26,  182. 
Atas  (Negritos)  von  Süd-Luzon  23,  436. 
Ataschukin    (Aul   in   der   Kabarda,  Nord- 

Kaukasien):  Gräber-Funde  (Bronze,  Kupfer, 

Thon  -  Geräth,    Perlon)    22,  453—468; 

Schüdel  22,  468—460.  466—466. 
Atavismus:  bei  Polymastie  21,  436.  438.  439. 

440.  443;  der  Verbrecher  2«,  118. 
Aterrados    (=   Sambaquls)  im   Gebiete  der 

Gtiatö  34,  80. 
Atliapaskeu,  Nord- America  26,  657;  s.  Atta- 

paaken. 

Athapaskische  Stämme  (Fräser  River)  zur 
selisrhen  Sprachfamilie  22,  31. 

Athen  (Griechenland):  ehemalige  Purpur- 
Fabricatiou  auf  der  Goorgs-lnsel  21,  240; 
Fund  eines  (jrarr.p  21,253:  Zwerg  24,  641. 
-  (altes):  Handelsbeziehungen  zu  Ägina 
und  Euböa  21,  265.  266;  Zusammen- 
hang der  antiken  Gewichte  und 
Münzen  mit  denen  in  Babylonion. 
Lydieu,  Euböa,  Rom  21,  267;  steinerne 
Normal-Gewichte  21,  257.  258.  266.  630; 
Neuordnung  der  Maasse  und  Gewichte: 
(durch  Solon)  21,  265.  (im  2./3.  .lahrh.  v. 
Chr.)  265;  üginäische  Mine  21,  265.  268; 
karthagisches  Gewicht  21.  281 ;  Messungen 
am  Nike-Tempel  21.  299;  Hafen-Zoll, 
Marktgefalle  und  procentualer  Abzug  21. 
270:  Münzprägung  und  Prägt  schätz  21, 
269;  s.  Athenisches  Stadion. 

Athena  Alea  (griech.  Göttin):  Reste  ihres 
Peripterws-Tempols  bei  Tegea  (Arkadien) 
21,  415. 

Athene  (griech.  Göttin):    Sohilrpenform  ihrer 
Aegis  22,  471.  472;  s.  Athena. 
1  Athenisches  Stadion  21,  299. 
Athmungsgifte  26,  274. 

Athmungs-Typus.  abdominaler  und  thoracalor 
33,  210. 

Atjeh  (Sumätra)  21,  122;  BBeri-Beri--Krank- 
hoitj     Fiober-Klima     21,     122;  Krieg- 
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fiilirnng,  Soldateuleben.  Befestigungen 
(bonting)  21,  122;  Photographien  (Grab- 
Denkmal  und  Haus)  22,  225.  226;  leichte 
Heilbarkeit  der  Syphilis  22,  226;  Waffen- 
inodelle  26,  61. 

Atjeher,  Sumatra,  Anthropologie  der  24,  215. 

atl  tlachinolli,  Hieroglyphe  34.  450. 

Atlas,  anatomischer,  vonLaskowski  27,  528; 
photographischer,  von  Philippinen- 
Schädeln  21,  49:  sibirischer  Alterthütner 
26,  149;  süd  amerikanischer  21,  355;  vor- 
geschichtlicher Befestigungen  in  Nieder- 
sachsen von  A.  v.  Oppermann  21,  108. 

Atlas  und  Hinterhaupt,  verwachsen  bei  einem 
Guanche  und  au  einem  Norquin-Schädel 
26,  461 ;  verwachsen  bei  Verbrechern  26, 129. 

Atlas-Gebirge,  Zwerge  27,  526. 

Atlas-Gewebe  weder  vor-  noch  frühgesehicht- 
lich  21,  235. 

Atmosphärilien:  Einwirkung  auf  Feuerstein 
21,  710;  s.  Vorwitterung. 

Atrophie:  des  Alveolarfortsaty.es  und  des 
Gaiimens  (Schädel  von  Besiughy,  Nord- 
kaukasien)  22,  452;  der  unteren  Extremi- 
täten eines  Mikrocephaleu  33,  349;  des 
Gaumeus:  .Tabu-Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  mangelhafte  Ausbildung 
des  Kinns  an  Tgnimber-Schädeln  (Malay. 
Archipel)  21,  173.  174.  176.  (als  pithe- 
koYdes  Nebeumerkmal)  177;  der  Tubera 
parietalia  an  nordargentinischeu  Schädeln 

26,  407;  des  Unterkiefers :  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Jnseln)  21,  174;  s.  Homi- 
atrophia  facialis;  Kiefer-Atrophie. 

Atschiu  (Nord-Smnatra)  22,  498;  s.  Atjeh. 

AtNchinsk,  Sibirien,  Bron/.e -Doleh  27,  252. 
255.  257;  Bronze-  und  Kupfer-Dolche  27, 
253;  Bronze-Messer  27,  249;  Eisen-Dolch 

27,  266;  Kupfer-Dolch  27,  262;  Kupfer- 
und  Bronze-Dolche  27,  253. 

Atsi,  Indiauersago  26,  460. 

Attapasken  in  Oregon  23.  169;  s.  Athapaskeu. 

Attendorf,  s.  Menschenknochen. 

Attica:  babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21, 

262;  Sarkophage  in  einein  Tuniulus  26,  118. 
Attila's  Sitz:    die    Hainburg  (Nieder-Öster- 

reieh)  21,  717/718. 

Attiseh:  Fuss  (Längenmaass)  21,  302. 

—  Hjuidelsmine  mit  dem  Zusehlag  21. 
265.  268;  Werth  in  ägypt.  Lothe«  u.  in 
Grammen  21.  268;  s.  a.  Euböisch-attische 
Mine. 


Attisch:  Hohlmaass  Metretes  21,  646. 

—  Mine  22,  92;  s.  Attische  Handels-Mine; 
Attisch-Euböische  Mine;  Attisch-rthnische 
Mine;  Solonisch-attische  Mine. 

—  Wolle:  ihre  natttrl.  Farbe  21,  238. 

Attisch-euböiscli:  Elle:  21,  298;  Fuss  (Längen- 
maass) 21,  298 ;  Mine  21,  266.  (Königliche 
Form)  21,  280;  s.  Euböisch-attische 
Mine. 

Attisch-römisch:  Elle  und  Fuss  21,  301.  814. 
(bildlich  dargestellt)  318;  Mine  der  Kaiser- 
zeit 21,  276.  283. 

Attys  s.  Sonnengott. 

Atzendorf,  Zonen-Schnurbecher  32,  263. 

Au,  bei  Hammerau,  Bezirk  Traunstein,  Ober- 
Bayern,  Knochongerätho  29,  322;  neo- 
lithischo  Funde  29,  319. 

Au,  Zwergvolk  Afriea's  26,  186. 

Aubin-Goupirsche  Sammlung  mexikanischer 
Bilderschriften  26,  44.  46. 

Auctionen,  s.  Versteigerungen. 

Auerhahn  in  der  Mythologie  81,  462. 

Auerochs,  s.  Bos  primigenius;  Ur;  in  Däne- 
mark 32,  686. 

—  -Knochen  von  ('aslau  (Böhmen)  21,  446. 
463. 

—  -Schädel  mit  Feuersteiu-Speerspitze  in  Ost  - 
preussen  23,  766. 

—  -Zähne  in  kaukasischem  Grab  26,  383;  s. 
Wisent. 

Aufbewahrungsmittel  für  prälüstorische  Ge- 
webe und  andere  Altsachen  21,  242. 

Auferstehnngs-Glaubc  bei  Australiern  33,  524; 

Auffindung  von  3  menschlichen  Skelotten. 
der  paläolithischen  Zeit  in  einer  Höhle 
der  Balzi  rossi,  Riviera  24,  288. 

Aufforderung,  s.  Aufruf. 

Aufführungen,  schwindelhafte,  der  ,Wa- 
kamba" -Neger  in  Berlin  22,  404. 

Aufgabe  der  Anthropologie  26,  504. 

Aufhängung  von  Ex-voto's  (Haar -Locken» 
Tuch-  usw.  Fetzen)  au  Bäumen  in  Mexico 
21,  668. 

Auflage,  s.  Steuer. 

Auflösung  der  Hörner  des  Riudes  im  Wasser 
21,  244;  s.  a.  Zerstörung. 

—  des  Anthropologischen  Vereins  der  West- 
Priegnitz  in  Lenzen  21,  729.  763;  des 
Museumsvereins  in  München  21,  521. 

Aufnahmeblätter  für  anthropologische  Messung 
und  Beschreibung  (vgl.  17,  99):  von  Ein- 
geborenen des  Malav.  Arclupels  21,  127. 
128-147. 
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Aufnahmen,  anthropologische :  dar  HHrn. 
Stuhlmann  und  Simon  aus  Ost-Africa  27, 

.  656;  aus  Togoland  27,  678;  im  Hinter- 
lande von  Togo  26,  164. 

—  der  Haar-  und  Augenfarbe  bei  albanesi- 
schen  Schulkindern  26,  562.  27,  796. 

—  Individual-  au»  dem  Malay.  Archipel  21, 
123. 

—  s.  Aiifnahmeblätter;  Individual- Aufnahmen: 
Photographien;  Photographische  Auf- 
nahmen. 

Aufrechtgehen  des  Pithocanthropus  27, 
733. 

Aufruf  zur  Errichtung  eines  Ehren-Denkmals 
für  Joh.  Gottl.  Fichte  33,  192;  zur  Grün- 
dling der  BerlinerGesellschaft  f.Anthrop.21 , 
649 ;  zur  Gründung  der  Deutschen  Anthro- 
pologischen Gesellschaft  21,  587.  649. 
714;  zur  Rettung  der  Kafirs  im  Hindu- 
kusch 28,  26;  Pro  Petinesca,  Schweiz 
42,  172;  über  die  Verzeichnung  der  in 
Sachsen  vorkommenden  Alterthümer  33, 
412;  zur  Wiederherstellung  der  Univer- 
sitätsbibliothek in  Toronto  (Canada)  22, 
888;  zur  Sammlung  volkstümlicher  Über- 
lieferungen 31,  747;  für  Sammlungen  zur 
jüdischen  Volkskunde  28,  583. 

Aufschrift,  s.  Inschrift. 

Aufstellung  des  Hand-Skelets  26,  32. 

Auftreten,  erstes,  dos  Leichenbrandes  im 
Norden  24,  141. 

Augen  der  Aino  33,  176;  eines  Alur, 
Ost-Africa  27,  665;  der  Apinages- 
Indianer,  Brasilien  31,  650;  der 
Bayani,  Ost-Africa  27,  664;  der  Diggani. 
Ost-Africa  27,  663;  der  Dinka  27,  153. 
663;  der  Dschagga  27,  661;  grosse,  des 
Dualla-Knaben  (Kamerun)  23.  281;  der 
Indonesier  32,  397;  der  Jakoons  28,  148; 
blaue,  der  Juden  und  Littauer  in  Koscho- 
dary  28,  480;  der  Littauer  23,  776.  781. 
782;  eines  Mbissa,  Ost-Africa  27,  655;  der 
Mp4l,  Central- Africa  27,666;  von  Niloten. 
Ost-Africa  27,  661;  bei  Samoanern  22, 
389.  390;  künstliche,  peruanischer  Mumien 
24,  504.  23,  265;  in  Gestalt  von  Rauten 
an  einem  altperuanischen  Holzger&th  28. 
567;  s.  Arcus  senilis;  Ausbohren;  Farbe; 
Geschlitzte  Augen;  Iris;  Pliea  interna. 
Augonbrauen  und  Brauen  -  Schminke  bei  den 
Chinesen  21,  495;  s.  Augen -Schminke; 
Brauen-Bogen;  Brauen-Schminke;  Brauen- 
Wulst 


Augenbrauen-Schminke:  U  s  m  a-(  lsatis-)blätter- 
8aft  in  TurkistAn  22,  47 ;  s.  Augenschminke; 
Brauen  -Sch  m  inke . 

Äugenfarbe  albanesischor  Schulkinder  26,  562. 
27,  796;  der  Kinder  in  der  Karolinen- Anstalt 
zuHorn(Lippe-Detmold)  22, 474 ;  böhmischer 
SchuUrinder  21.  216;  im  östl.  Malay. 
Archipel  (Wetter)  21,  67Ü;  d.  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzou)  21,677;  Virchow's 
Statistik  21,  332.334;  d.  Woi-Knaben  Kui 

21,  764;  s.  Albinismus;  Blauäugige;  Iris- 
Farbe;  Virchow's  Statistik. 

Augen-Form:  häufig  geschlitzt  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677;  ver- 
schiedener Völker-Rassen  33,  186. 

Augenheilkunde,  altes  Lehrbuch  über  23,  408. 

Augenhöhlen:  s.  Orbitae;  vgl.  Chamäkonchie ; 
Hypsikonchie;  Mesokonchio  usw. 

Augenkrankheiten:  Antimon  im  Alterthum 
als  Heilmittel  21,  336;  s.  Arcus  senilis. 

Augenlider,  bläulich  gefärbt  bei  Togolouten 
26,  185. 

Augonlose  Gesichts-Urneii :  von  Golencin  (bei 
Posen)  21,  749;  von  Womwelno  (Kr. 
Wirsitz)  21,  747-748. 

Augen  -  Ornament  auf  Schilden  von  Neu- 
Britannieu  32,  501. 

Augon-Perlen  von  Ataschukiu,  Kaukasus  22, 
457;  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  439.  443;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  426.  432. 

Augen-Salbe,  moderuf  ägyptische  (chemische 
Analyse)  21.  44. 

Augen-Schminke:  ägyptische  26,  465,  s.  Togo; 
altägyptischo  21.  423.  424.  497;  moderne 
ägyptische  und  ehem.  Analyse  21,  44; 
alter  Gebrauch  in  Ägypten,  West-Asien, 
Persien,  Indien  und  China  21,  495; 
Gebrauch  in  Arabien  (bei  Männern  und 
Frauon)  21,  424;  Stift  aus  'Aden  (Arabien) 
zum  Aufstreichen  21,  424.  (s.  Augen- 
Stift);  smyrnische  21,  535;  Probon  aus 
Tanger,  Mokka,  Constautinopel  und 
Kannawat    (im    Haurän)    und  Analyseu 

22.  47;  „Augenschmiuke"  (hebräisch 
Kezia)  als  Name  der  iiitesten  Tochter 
Hiob's  21.  424.  [NB.  Der  Name  von 
lyyöb's  Tochter,  HJPSP  Ke8i'ä,  bedeutet 
nicht  , Aagenftchmiokc " ,  sondern  „Zimmet- 
Rindo",  „Cassia":  dieses  letztere  Wort 
stammt  (durch  griechisches  x<x«[<j](a)  vom 
semitischen  k'si'ä.J;  s  Antimon;  Antimon- 
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Kollyrium;  Antimon-Pulver,  Augenwimpern- 
Schminke;  Bleiglanz;  Brauen  -  Schminke ; 
Braunstein;  Kil  kalemi;  MM;  Surma; 
Surmä;  Toz  surm^pi:  Ultramarin- 
Schminke;  Usma-8aft. 

Augenschntz  (Saraptschi)  aus  Haareu  26,  60. 

Augen-Skizzen  aus  Ost-Africa  27,  656. 

Augen-Stellnng:  Methode  zu  ilirer  Bestimmung 
21,  127;  auf  alten  Bildwerken:  schief 
(mongolisch)  in  altchinesischen  Hiero- 
glyphen, gerade  auf  altägyptischon  Holz- 
inaskcn  usw.  21,  496.  497;  schräge,  der 
Guato  34.  83;  etwas  schiefe  bei  einigeu 
Ten  imber- Insulanern  21,  170;  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21,  764. 

Augen-Stift  (zum  Auftragen  der  Augenschminke 
bezw.  zum  Bestreichen  des  kranken  Auges): 
aus  Aden  21,  424;  aus  Mekka  22,  47. 

Augen-Urne  (?)  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  755. 

Augenwimpern:  s.  Haar. 

Augenwimpern  -  Schminke  (Surma)  in 
TurkistAn  22.  48;  s.  Angenschminke ; 
Snrmn. 

Augenwinkel-Distanz,  s.  Kopfmaasse. 
Augit  als  Material  eines  Stein-Beils  22,  328. 
Aö^otdipo/ov  =  Butarch  (s.  d.)  21,  335. 
Augsburgischer  Fuss  (Lüngenmaass)  21,  299 
Auguren,  Zoitrechiing  für,  Guatemala  21,  475. 
Augustenhof,  Kr.  Wireitz,  Posen,  Kupferbeil 
29,  239. 

Augustus:  Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser 
Augustus  im  Küstengebiet  der  Ostsee  23. 
223. 

—  -Tempel  in  Pergnmon  21.  303. 

„Auken"  (Stelle  zwischen  Wand  n.  Dach) 
des  sächsischen  Hauses  als  Rauch-Abzug 
(Hinterpomraeni)  21,  617;  vgl.  „Ooken". 

Aul  Ataschukin.  s.  Ataschukin. 

Auleben  bei  Nordhausen,  Funde  $2,  487. 

„Anlcnloch"  (pommeriscb)  =  Eulenloch  (s.  d.). 

Auno  de  Paris  21.  299. 

Aunätitz,  Typus  von  29.  44.  12,  258. 

Anrens,  römischer,  in  karthagischem  Fuss  21, 
282. 

Auricular-Breite.  h.  Schfidel-Mansse. 

Auricular-Durchmesser:  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670. 

Auricular-Exostoseu  bzw.  Hyperostosen  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  (Cali- 
fornien)  21,  387.  391.  397;  s.  auch 
Hyperosto8is  der  Ossa  tympanica. 


Auripigment  s.  Areenik-Rrz. 

Aurith  (Kr.  West  -  8ternberg) :  im  sfldost- 
brandenburgischen  Fund-Gebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 

Ausbohren  des  Auges  als  Symbol  der  Kasteiimg; 
und  Blutentziehung  SO,  359. 

Ausbrechen  und  Feilen  von  Zähnen  in  Ost- 
Africa  27,  659. 

Ausfallt!, mv  in  altarmenischen  Fesrungen  24T 
480. 

Ausflug  nach  Bregenz.  Friedrichshafen,  Zürich» 
Bern  31,  477;  des  deutsch-österreichischen 
anthropolog.  Congresses  1889  nach 
Budapest.  Aquincum  usw.  21,  716.  717; 
nach  Eisleben  und  in  die  Grafschaft 
Mansfehl  32,  570;  nach  Holland  im  An- 
schlnss  an  die  Versammlung  in  Dortmund 
34,  216.  269;  anthropologischer,  nach 
Neuhaidensieben  30,  592;  nach  Prenzlau 
34,  216.  270.  486;  nach  Stendal  und  Um- 
gegend 22,  413—415;  s.  Excursion. 

Ausfuhr,  vgl.  Einfuhr;  Import. 

—  -Häfen  als  Eponymen  für  die  betr.  Waaren 
22,  223;  s.  auch  Astrachan -Ca viar. 

Ausfüllung,  weisse,  der  Ornamente,  an  8tein- 
zeit-Gefässen  28,  357;  auf  Thongefäasen 
verschiedener  Gegenden  27,  122,  aus 
Spanien  120;  s.  Einlagen;  Füllmasse; 
Harz;  Kalk;  Thonerde. 

Aosfüllungs-Material  der  vertieften  Ornament» 
an  Thongeräth  29,  180. 

Ausgabe  der  urartischen  Keil-Inschriften  in 
armenischer,  lateinischer  und  französischer 
Sprache  von  Joseph  Sandalgian  33.  192. 

Ausgefeilte  Schneidezähne  beim  Sonnengott 
der  Maya-Monumente  32,  210. 

Ausgrabungen  24,  626;  in  Ägypten  23,  475. 
30,  181;  Ägypten,  unzulässige  Methoden 
27,  363;  und  la  Tene-Funde.  Alesia  26.  602; 
bei  der  Festung  Alexandropol,  Transkau- 
kasien  34,  238;  auf  Amrum  (Schleswig) 
durch  Hrn.  Olshansen  22,  276—279;  bei  Ani, 
Transkaukasien  34,  234;  in  Befestigungs- 
werken. Ankum.  Hannover  25,  672;  von 
Auleben  bei  Nordhausen  32,  487;  bei 
Ballukaja,  Transkaukasien  31,  266;  in  der 
Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21,  339;  in 
Birma  32,  365;  in  Bitburg  (Reg.-Bez. 
Trier)  22,  353;  Bromberg  24,  241;  auf 
dem  Brunholdis-Stuhl  bei  Dürkheim  a.  H. 
24,  564;  bei  Brunn,  Kr.  Rnppin  27,  662; 
in  Bubastis  (Ägypten)  21,  468;  am  Burt- 
neck'schen  See  und  auf  dem  Rinnekalu, 
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Livlaiid  27,  666;  in  Butiuir,  Bosnien  27, 
298;  von  Byrsa  und  phönikisehe  Ruinen 
in  Nord-Africa  und  Malta,  Beil  von  Dahoine 
33,  76;  in  Caporetto  und  S.  Lucia,  in 
S.  Pietro  al  Natisono,  in  Castolliori  und 
Höhlen  25,  37;  G.  Bousor's  bei  CHnnona 
iu  Spanion  32,  159;  in  Carnuntun;  (Niedor- 
i'hrterreich)  durch  den  Wiener  „Verein 
Carnuntum"  21,  719;  in  Chajear.  Guate- 
mala 27,  320;  am  Flusse  Chatsehenaget 
und  Forschungsreisen  im  Kreis  Dshewan- 
schir31,243;  bei  Chodschali,  Transkaukasien 
28,  77.  170.  $0.  423;  m  Copan  26,  373; 
in  Costa  Rica  2».  360:  auf  Cypera  28, 
344.  31.  29.  298;  in  Dalmatieu  28,  469; 
im  Danewerk  29,  458;  hei  Daschalti. 
Tranakaukasien  30,  416;  in  der  Gegend  j 
von  Driburg  27,  418.  634.  708;  in  den 
Gräften  bei  Driburg  28,  600;  bei  Ehestorf. 
Kreis  Zeven,  und  bei  Anderlingen,  Kreis 
Bremervörde,  Hannover  23,  167;  auf  dem 
Eichebberg  bei  Waxweiler,  Eifel  27,  26; 
bei  EUerborn  und  Ragow  (Nieder-Lausitz) 

21,  521;  in  Gebäl  (Palästina)  31,  528; 
germanischer  ßogräbnissstätten  zwischen 
Sieg  und  Wupper  26,  602;  auf  dem 
Glasinac  und  in  Sauskimost  27,  795; 
neue,  bei  Gülaplu,  Transkaukasien  28,  398; 
in  Hawara,  Ägypten  27,  473;  in  Hessen 
am  Limes  vom  Grauen  Berge  bis  Butzbach 
23,  35;  in  Hinterpommern  29,  260;  von 
Hissarlik  26,  317;  von  Hügelgräbern  iu 
der  Haarstorf  er  Feldmark  29,  308;  in 
Honduras  32.  567;  der  Hünen-  oder 
Frankenburg  au  der  langen  Wand  bei 
Rinteln  a.  W.  29,  369;  bei  Karfreit 
I  Caporetto)  im  Österreich.  Küstenland  21. 
478;  auf  dem  Berge  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien 34,  225;  im  Kaukasus  32,  44; 
erfolglose,  in  Kreta  21,  414;  in  Kurd 
(8üd-üngarn)  22,  99;  Kurgan  Ssireha- 
wande,  Tranakaukasien  28,  102 ;  Latene- 
Urnenfeld    bei    Tangermündo  (Altmark) 

22,  308;  bei  Lootze,  Altmark  23,  682; 
Leichen  von  HalemahoTüra- Arbeitern  aus- 
gegraben auf  Batjan  (Malay.  Archipel) 
und  nach  der  Heimath  mitgenommen  21, 
672;  in  Lengyel  (Süd-Ungarn!  22,  97. 
98.  101;  von  St.  Lucia  24,  287;  in  St. 
Lucia  und  Istrien  23,  31.  691 ;  bei  Madrid 
27,  119;  unsystematische  französische,  bei 
Mantineia  21,  415;  bei  Maria  Piain  28, 
584;  am  Castell  Marköbel  25,  35;  beim 


Dorfe  Metschetli,  Transkaukasien  34,  224 ; 
auf  der  Moorechanze  bei  Quedlinburg  29, 
140;  neue,  in  Oberflacht,  Württemberg 
24,  609;  in  Oberfranken  28,  408;  bei 
Überkietz  bei  Oderberg  i.  d.  Mark  29,  695; 
in  Ost-Preussen  1888  :  21,  622;  in  Pagan 
32,  383;  in  Pompeji  und  Süd-Etrurien  26, 
195;  russische  29,  462;  an  der  mongolischen 
Seite  der  Sajanischeu  Bergketten  21,744; 
in  Saloua,  Dalmatien  27,  646;  in  Scha- 
miramalti  34,  12ö;  in  Schamiramalti  bei 
Van  und  neue  Forschungsreisen  in  Cappa- 
docien  33,348;  auf  dem  Schlaekeuwall  im 
Ober-Ut  kersee  34,  272;  bei  Schlau,  Böhmen 
27,  459;  bei  Schlichen  27,  478;  Schlie- 
manirs  Grabungen  in  Hissarlik:  (1882 
und  1890)  22,  332.  333.  335.  336.  337.  338. 
339;  (im  Jahre  1890)  22, 350-352. 395—396. 
468-  470;  (in  Hissarlik  gesammelte 
Konehylieii)  22,  470—471;  s.  auch  Ägis; 
Hissarlik;  Troja;  Schliemann's  und 
V  i  r c  h  o  w '  s  Grabungen  an  den  Kegelbauten 
bei  Medlnet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710; 
Schliemann's  Grabungen  dort  21,  713;  bei 
Schuscha,  Transkaukasien  31,  290;  bei 
Schuscha  am  Wege  nach  Daschalti  in  der 
Nähe  dos  Forstwächter-Häuschens  30,  292 ; 
südlich  von  Schuscha  au  der  Eriwanscheu 
Poststrasse  30,  290;  beim  Schwoizersbild 
bei  Schaffhausou  24,  84.  (faunistische  Er- 
gebnisse) 24,  534;  von  Grabhügeln  bei 
Seddin  32,  70;  in  Sendschirli  (Nord- 
Syrien)  22,  472.  23,  490.  26,  319.  Fort- 
setzung der  32,  301.  neue,  durch  das 
(alte)  Oriout-Coniite-  33,  348;  s.  Sendschirli; 
beim  Dorfe  Serti,  Transkaukasien  31,  287 ; 
im  Burglehn  bei  Steiukirchen  (Nieder- 
Lausitz)  21.  517;  bei  Syracus  23.  410;  am 
Taunus  25, 34 ;  auf  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  527.  571.  578;  in  Transkaukasien  27, 
147 ;  neue,  und  archäologischo  Forschungen 
in  Transkaukasien  30,  416.  31,  243.  33,  78. 
34,  137.  221;  letzte  in  Troja  27,  279;  in 
Ungarn  24,  569;  bei  Urmia  in  Pennen 
32,  609;  auf  der  Wittekindsburg  bei 
Rulle  im  Osnabrückschon  23.  249;  bei 
Worms  29,  468;  römischer  Gräber  in 
Worms  28,  668;  s.  Aphrasiab;  Archäo- 
logische Ausgrabungen;  Coban;  Costa  Rica; 
Cypern;  Elisabothpol;  Funde;  Holonon- 
dorf;  Helgoland;  Heisterburg;  Hissarlik; 
Kurgane  ;  Malacca;  Marocco  ;  Minussinsk  ! 
Nachgrabungen;  Ruinenstadt;  Sendschirli; 
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Süd- America;  Transkaukasieu ;  Unter- 
suchungen. 

Ausgrabung»-  Expedition,  trojanische  25,  369. 
Ausgrabungs-Instrument  von  Voss  23,  242. 
Ausguss,  schnabelförmiger  an  prähistorischen 

Gefässen  aus  Persien  32,  610. 
Auslaugungs-Prozess   der  Eisen-Alterthümer 

34,  428. 

Ausmalung  der  Hausdiele  eines  hannoverschen 
Bauernhauses  28.  589. 

Ausmünzung,  s.  Münzprägung. 

Ausranbung  ausländischer  Gräber  28.  29: 
transkaukasischer  Gräber  26,  236. 

Ausrüstung  für  Tropenreisen  25,  180. 

Aussatz:  im  Alterthum  31,  205;  Vorgeschichte 
des  31,  205;  in  America,  in  präcolum- 
bischer  Zeit  27,  305.  365;  Nachrichten 
über  den,  in  alten  americanischen  Quellen 

29,  609;  bei  den  Konde  25,  295;  s.  Lepra; 
Leproserie. 

Aussätzige  bei  altmexikanischen  Festen  29, 
611. 

Ausschliessung  Topinards  aus  der  anthro- 
pologischen Gesellschaft  24,  118. 

Ausschuss-Mitglieder  der  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte 31,  3.  739.  32,  3.  33.  3.  34,  3. 

 Cooptation  31,  645.  34,  484. 

 Wahl  der  31,  79.  32,  67.  33,  32.  34,  46. 

 Wahl  des  Obmannes  usw.  34,  259;  s. 

Obmann. 

Aussig  (Böhmen) :  menschliche  Geboino  und 
Steinsachen  aus  diluvialen  Schichten  21, 
404;  La  Tene- Zeit-Gräber  21,  454;  s. 
Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz. 

Aussprache  todter  Sprachen  31,  503. 

Ausstattung,  innere,  chaldischer  Gebäude  27, 
612. 

Aufstellung  aiucricanischer  Alterthümer  im 
Leipziger  Museum  f.  Völkerkunde  21, 
589.  590;  amorikanistische  in  Madrid  23, 
434;  archäologische  in  Moskau  23,  416; 
von  Asehanti  und  Javanern  im  Feenpalast 

30,  126;  von  Bauern-Schniucksachen  des 
Museums  für  die  deutschen  Volkstrachten 
usw.  33,  393;  in  «erlin  30,  229:  für 
Frauen-  und  Kinderpflege  in  Berlin  29, 
483;  der  bosnischen  Industrie-Schulen  29, 
163;  in  Brüssel  29,  27;  in  Budapest  28, 
498.569;  California  Midwinter International 
Exposition  in  San  Francisco  25,363.  542; 
in  Chicago  25,  28.  226.  285.  542;  deutsch- 
anthropologische,  Chicago  (1893)  24,  241; 


in  Chicago ,  deutsch  -  ethnographische 
prämürt  2«,  195;  chinesischer  Kunst- 
Schätze  und  Bücher  21,  355;  estnische 
28,  493;  czechoslavische  ethnographische 
in  Prag  27,  351.  422.  458;  ethnographische 
aus  Dahomc  23,  66:  internationale,  ethno- 
graphische 24,  446;  ethnologische  afrika- 
nische 23,  485;  geographische,  Bern  (1891) 

23,  23;  für  Länder-  und  Völkerkunde  24, 
293;  lettische  28,  493;  in  Moskau  24,  117; 
Nahrungsmittel-  in  Berlin  (Betheiligung 
des  Trachten-Museums)  29,  359;  in  Nürn- 
berg 28,  569;  Pander's  Ausstellung 
chinesischer  Artefacte  und  Bücher  21, 
355;  in  Riga  28,  481;  sibirisch-uralische 
für  Wissenschaft  und  Gewerbe  in  Jekaterin- 
burg  1877  22,  138;  sibirische  in  Moskau 
25,  311;  in  8tein  a.  Rh.  28,  502;  einer 
südasiatischen  Sammlung  32, 365;  Trachten  - 
und  Costüm-,  Neuwied  a.  Rh.  30,  262; 
Transvaal-  29  ,  238;  wissenschaftliche  in 
Wien  26,  245;  s.  Berlin;  Chicago;  Indien; 
Nahm  ngsmittel  -  Ausstellung ;  Orang-Utan ; 
Pariser  Welt -Ausstellung;  Sonder- Aua- 
stellung. 

Ausstellungsdorf  in  Budapost  28,  501.  671. 

Aussterben  der  Bewohner  der  Anachoreten- 
Inseln  34,  131. 

Ausstich -Bestattungs- Gräber  in  Transkauka- 
sien  34,  143  ff. 

Austausch  der  Schriften,  s.  Tausch-Verkelir. 

Austern,  in  den  Sambaqui  30,  456;  römische, 
in  den  Carnuntum-Sammlungen  21,  719. 

Austral-Asien  26,  138;  Gründung  der  anthro- 
pologischen Gesellschaft  28,  299;  g. 
Melanesien;  Melanesisch  -  polynemsche 
Elemente;  Neu-Britannien ;  Neu-Guinea  ; 
Neu-Irlaud;  Neu-Seeland;  Polynesien; 
Samoa;  Südsee;  Tonga. 

Australien,  Bedeutung  für  die  Heranbildung 
des  Menschen  aus  einer  niederen  Form 
33,  328.  34,  104;  Beschneidung  25,  286; 
Carolinon-Archipel,  Beiträge  zur  Kenntnis?» 

24,  214;  Ehebruch  und  Ehegesetzo  25, 
288;  Forschungen  auf  Samoa  27,  326; 
Inselwelt  24,  220;  rothgefärbte  Knochen 
SO,  75;  Leichengift  an  Pfeilen  26,  280; 
linguistische  Probleme  31,  499;  Nissan 
(Salomon- Insel»,  Pfeile  24,  294;  Photo- 
graphien von  Eingeborenen  26,  289; 
Polynesien,  seclisfingrige  Menschen  auf 
den  Sandwich-Inseln  27,  268;  Rites  and 
customs  of  the  Aborigines  25.  286;  Samo- 
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aner  in  Berlin  27.  673;  molanosischo  nnd 
mikronesische  Skelette  27,  363;  Waffen 
von  Eingeborenen  82,  177. 

Australien,  s.  Admiralitäts-Inseln ;  Anachoreteu ; 
Anthropologie  ;  Arünta;  Baum  -  Gräber; 
Begräbniss- Plätze;  Beigaben;  Bemalung; 
Bemalung  von  Schädeln ;  Bestatrungs- 
Gebränche;  Bismarck- Archipel;  Blumen- 
schmuck; Brachycephalie;  Buschfeuer; 
Cap  York;  Capacität;  Corrobboree; 
Deformation;  Duke  of  York-lnseln;  Eis- 
zeiten; Erdbeben;  Feuer;  Feuermachen; 
Feuerzeug;  French- Inseln;  Götzenbild; 
Grabstöcke;  Grasfeuer;  Gyps  -  Abgösse ; 
Helme;  Hermit-InBeln;  Hocker-Bestattung; 
Hypsicephalie;  Klima;  Leichen  -  Ver- 
brennung; Maasse;  Malack;  Maori; 
Marege  (Volksstamm);  Marshall-Inseln: 
Mesocephalie;  Metamorphosen;  Miea- 
Operation;  Mischlinge;  Mullas;  Mumi- 
ncation;  Myositis;  Naunocephalie;  Narryn- 
geri;  Neu-Britannien ;  Neu-Guinoa;  Neu- 
seeland ;  Oceanien ;  Ornamente ;  Os  hicae ; 
Paradoxen;  Parkingees;  Photographien; 
Point  Essington;  Polynesien;  Pongo; 
Pygmäen;  Rasse;  Reise;  Rothfllrbung ; 
Rothfarbung  von  Schadein;  Rothhaarige ; 
Sage;  Schädel;  Sepulcral-Gebräuche ;  Su- 
tura;  Tanzfest;  Tasmanier;  Taui;  Tropen; 
Ureingeborene;  Vegetation;  Verbrennung; 
Victoria;  Wal;  Zwerge. 

Australier,  Australische  Stimme :  Ausbreitung 
und  Verwandtschaft  im  südöstlichen  Malay. 
Archipel  21,  158;  Beziehungen  zu  den 
Alfuren  21.158;  s.  Marege;  Point  Essington; 
Haar  der  28,  628;  lebende,  in  Berlin  28, 
528:  Maasse  28,  529;  Platykuemie  der 
27,277;  s. Nasenschmuck;  Schmuck- Narben. 

—  -Schädel  2«,  88.  508;  Exostosen  29,  516; 
ludices  29.  512.  517;  und  Pithecanthropus 
im  Museum  zu  Leiden  27.  649. 

—  -Skelette.  Museum  zu  Leiden,  Messungen 
27.  665. 

Australische  Mission  auf  den  Bismarck-Inseln 
29,  63. 

Austrinken  deB  Fasses.  Hochzeitegebrauch  in 
der  Cmwibei  28,  366. 

Auswanderung,  s.  Wanderungen. 

Autochthone,  s.  Eingeborene. 

Auvernier,  am  Neuenburger  See,  Schweiz, 
Bernstein  a.  e.  Skeletgrabe  25,  303;  Ge- 
webe usw.  aus  den  Pfahlbauten  21,  228; 
Kämme  81,  173;  Reconstruction  der  Büste 


einer  steiuzeitlichen  Frau  50,  496; 
kisteugrab,  Photographien  25,  429. 

Ava,  indische  Naturkarte  von  25,  720. 

Avantoii  (Frankreich):  getriebenes  goldenes 
Gefftss?  (sogen.  „Hut")  22,294. 

Avaren  verwüsten  Friaul  21,  379. 

AVC1SSA,  Inschrift  auf  frührötuischeu  Brouze- 
fibeln  29.  286. 

Abyox&pacfov  =  Butarch  (s.  d.)  21,  335. 

Avis  spelaea  m agna  (Cy gn us?) :  fossiles 
Humerus-Fragment  von  Thiede  (Braun- 
schweig) *2,  364. 

Avoir-du-poids  Gewicht  in  England  21,277.283. 

Awadh  (englisch  corrump.  „Oudh";  altor 
Name  Ayödliyä),  hl.  Rninenstätte  und  neue 
Stadt  in  den  sogen.  Nordwest-Provinzen 
Britisch  -  Ostindiens  :  anthropometrische 
Forschungen  22,  264;  Umhang  eines  Räma- 
Pilgers  22,  613. 

Awater  f  26,  37.  646. 

Awi'ky'enoq-lndianer,  Sagen  der  25,  444. 

Aw6  ( Baum woll-Stoff  der  Anehö  in  Togo)  21 , 542. 

Axayacatl,  König  von  Mexico  25,  45. 

Axt,  Äxte :  eiserne  Axt  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben 1  21,  346;  aus  Elchhorn  von  Willen- 
berg, WestrPreussen  25,  426;  Kommando- 
Axt  aus  Bronze,  Dänemark  27,  567; 
Rininiugygur  auf  Island  26,  83;  mit 
Schaftrille,  Meldorf,  Schleswig -Holstein 
27,  140;  aus  polirtem  Stein  aus  Italien 
52,  645;  s.  Amphibolitechiefer-Axt;  Axt- 
Hammer;  Bronze- Axt;  Doppelaxt;  Eisen- 
axt ;  Eisen-Streitaxt;  Fliut-Äxte;  Francisca; 
Knochen-Axt;  Kupfer-Axt;  Prunk- Äxte; 
Schmal-Äxte;  Stein-Äxte. 

Axthlatt.  eisernes,  von  Island  25,  593. 

Axthammer,  durchbohrter,  aus  dem  untersten 
Theile  einer  Edelhirsch-Geweilistauge,  ge- 
funden im  Neckarbett  bei  Ladeuburg  51, 
572;  aus  Flint  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472.  473. 
474;  aus  Stein  von  Görbitzsch  29,  443; 
mit  Schaftrille,  Gross-Grabe,  Kreis  Mülil- 
hauseu.  Prov.  Sachsen  27,  139;  s.  Beile; 
Steinliämmer;  Steinwerkzeuge. 

Aye  -  aye  -  Weibchen,    s.    Chiromys  mada- 


Ayisana,  Eingang  zu  der  „Welt  der  Todten" 

bei  westafrikanischen  Negern  54,  248. 
Aymara-Art  der  8chädel-Doformirung  52, 548 
Ayödhyfi,  s.  Awadh. 

Azara    prisca   in   brasilianischen  Sambaquis 
25.  193. 

10 


Digitized  by  Google 


-  146 


Azimba-Stamtu.  Central-Africa.  Messer  und 
vergiftet«  Pfeile  30.  479;  Orakel  30,478; 
Gebräuche  bei  Eintritt  der  Geburt  und 
Pubertät  der  Madchen  30,  479.  480; 
Geschlechtsverkehr  der  Mädchen  30,  480; 
Pubertüts-Ccrenionic  30,  479. 

Aziniba-Weiber.  SiHsainkeit  der  30,  481. 

Azteken,  angebliche,  Maxuno  und  Bartola  23. 
278.  370.  869.  33.  348;  Nackt- Aufnahmen 
349.  440;  eigenartige  Form  dos  Sitzen* 
bei  den  beiden  sogen.  34.  32;  s.  Nordpol. 

Azteken-Mikrucephalen,  älteste  Nachricht  über 
die  34,  219. 

Azteken-Spiegel  aus  Pyrit  26,  378. 

Aztekische  Alterthflmer  im  Museo  Nacional 
zu  Buenos  Ahes  24,  118. 

„Aztokischer"  Stamm,  s.  Mexicauischor  Stumm. 

Baid,  Gebote  au,  in  Africa  25.  292. 

Kaalkultns  in  Zimbabye  25,  293. 

Babar,  Babber  (Malayischor  Archipel):  A.  Bassler 
dort  21.   121.  22,  497;  Bässlors  Photo-  j 
graphieen:  (angekündigt.)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668. 

—  -Insulaner:  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter  21.  138—139.  (hellen«  Hautfarbe) 
162.  (Kopf-  u.  Körper-Maasse)  153— 16ö. 
(Kopfformen)  165 — 166.  (Körper-Grösse) 
168.  (Messungen  und  Haar- Proben)  126 ff. 
(Photographieen  eingesandt)  121. 

Babas,  Steinfiguren  in  West-  und  Ost-Preussen 
23.  747.  764;  in  Sibirien  und  der  Mongolei 
23.  421;  ihre  Verbreitung  23.  422;  aus 
Lehm  und  Stein  23,  422. 

Babassi.  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 

Babber,  s.  Bäbar. 

Babbin,  l'oiuiuern,  Bronzefunde  23,  850. 
Babouberg  bei  Schleife,  Lutkonwohnnng  25, 370. 
Babil,  Armenien  32,  449;  Inschriften  32,  38; 

Keil-Inschriften  31,  596;  Stein-Sculptureu 

31,  412.  414. 
Babin,  C,  Mitglied  der  1890er  internationalen 

Coufereuz  in  Hissarlik  22,  332.  334. 
Babina  gora  bei  Schleife  25.  370. 
Bahoqufvari,  Berg-Gruppe  in  Arizona  (Nord- 

America):     Schauplato:    vieler  Kämpfe; 

Opfer-Höhle  am  B.-Pik  21,  666. 
Babylon.    Beziehungen    zwischen   Zeit-  und 

RaummeHsung  27,  434;  alte  Gowichto  28,  | 

438;   Gewicht   und    Hohlmaass  27,  434. 

Gewichtsnorm  26,  188;  Gold-  und  Silber- 

gewichte  26,  190;   Leichenbestattung  24, 

176;  s.  alt-babylonisch. 


bylonien:  uralte  Cultm- -  Verbindung  mit 
Ägypten  21,  246.  (alter  Edelmetall-  und 
Edelstein-Vorkelir  mit  Ägypten)  251.  272. 
(älteste  Gold-  u.  Silber  -  Prägung)  257. 
(Zusammenhang  des  Münz -Systems  mit 
dem  in  Lydien,  Euböa,  Athen,  Born)  267. 
(Doppel Währung)  249.  251.  254.  (Silber- 
wälu-ung)  250.  (Heimath  der  antiken  Maass- 
usw.  Systeme)  246.  (ob  Heimath  aller 
Maasse  und  Gewichte)  259.  260. 
Maass-System  (metrisches  System)  21. 
324.  (Entstehuug)  319.  (Dimensionen  der 
mensch! .  Gliedmaassen  als  Grundlage)  322. 
(Wanderung  des  Systems)  245ff.  (nach 
Osten)  327.  328;  (Verhältnis»  des  ägyp- 
tischen metrischen  Systems  zum  baby- 
lonischen) 22,  86—93. 
Maass  und  Gewicht  und  deren 
Wanderung  21,  245 — 328.  (Zusammenhang 
mit  dem  Maass  u.  Gewicht  der  Ägypter, 
Griechen,  Hebräer.  Phöuiker)  245/246. 
Maass-  und  Gewichts-Systoin  21. 
631.  (Sexagesimal-Eintheiluug)  634.  636. 
(bisher  nicht  genügend  bekannt)  246. 
(Verhältniss  von  Längeumaass.  Hohlmaass 
u.  Gewicht)  305.  (analog  unserem  metrischen 
System)  306.  (ein  iu  sich  geschlossenes 
Ganzes)  324.  (Beziehungen  zum  ägypt. 
System)  325.  630 ff. 

—  Gewicht:  Gewichts-Einheiteu  21,  247. 
249.  („Mine-)  249;  Gewichts-System 21, 
251.  254.  (Beziehungen  zum  ägyptischen 
System)  325.  (Sexagesimal-System)  249. 
261.  (Decimal-System)  251.  (Edelmetall- 
Gewichte)  249.  250.  (Gold-  u.  Silber- 
Gewichte)  251.  (Silber-Gewicht)  21, 645. 22, 
89.  (Betrage  u.  Gewichts-Stucke)  21,  250. 
251.  253.  254.  634.  (Normal -Gewicht) 
22,  87.  (Königliches  Gewicht)  22,  90. 
(gemeine  und  Königliche  Norm)  21,  253. 
254.  257.  258.  (System  «1er  gemeinen  Norm) 
268.  22.  89.  (in  Ägypten)  22,  91.  (Silber- 
Gewicht  gemeiner  Norm  in  Lydien  und 
an  der  kleinasiat.  Küste)  21,  264.  (System 
und  Formen  der  königl.  Norm)  270 — 284. 
(Unterschiede  zwischen  beiden  Normen) 
284  (Leicht-Gewicht  und  Sohwer-Gewicbt 
königlicher  Norm)  271.  (nach  ägypt.  Ge- 
wicht berechnet)  272,  (1.  u.  2.  volle  Form) 
276/277,  (reducirte  Form)  278  ff.  (alte 
steinerne  Normalgewichte)  255.  256.  257. 
258.  266.  630.  634.  (Aichuugs-Stempel) 
256.  (Wasser-Gewicht  als  Normal-Gewicht) 
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647.  (Vergleich  mit  ägyptischen  Gewichten) 
258.  259.  262.  268,  (mit  Gramm-Gewicht) 
268.  (babylonisches  Gewicht  in  den  Mittel- 
meer-Landern) 262.  263.  (Abzug  für  den 
Prageschatz)  269.  (Verhältnis»  dos  Ge- 
wichtes zum  Längonmaass)  286.  292. 
(Tabelle)  632.  (Wanderung  des  babylon. 
Gewichtes)  245.  247.  (Zusammenhang  mit 
dorn  antiken  Gewicht)  254.  267;  siehe 
hier  folgend  „Mine",  „Schekel",  „Talent". 

—  —  Mine:  (schwere  Mine  als  ursprüng- 
liches Gewicht)  21,  307.  (Gewichts-,  Gold- 
u.  Silber-Minen)  632.  634.  (Beziehung 
zum  Längenmaass  [Fuss])  294.  325.  (baby- 
lonische Mine  in  Indien)  327;  —  Ge- 
wichts-Mine königlicher  Norm  21,  270. 

271.  (nach    ägypt.   Gewicht  berechnet) 

272.  273.  (1.  und  2.  volle  Form)  276/277. 
(reducirte  Form)  278 ff.;  —  Gold-Mine: 
(gemeinerNorm.verglicheu  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  (königlicher 
Norm)  270.  271,  (nach  agypt.  Gewicht 
berechnet)  272.  (I.  und  2.  volle  Form) 
276/277.  (reducirte  Form)  278  ff.  — 
Silber-Mine  21.  251.  254.  (Decimal- 
theilung)  264.  (schwere  und  leichte  Silber- 
mine gemeiner  Norm)  257,  (verglichen 
mit  ägyptischem  Gewicht)  259.  260,  261. 
268.  (mit  Gramm-Gewicht)  268.  (Silber- 
Mine  königlicher  Norm)  270.  271,  (nach 
ägypt.  Gewicht  berechnet)  272.  (1.  und 
2.  volle  Form)  276/277.  (reducirte  Form) 
278  ff. 

 Schekel:  (leichter  Silber-Schekel) 

21.  251;  22,90.  (schwerer  Gold-Schekel) 
21,  637. 

 Talent  21,  249.    (Silber -Talent) 

251.  (Gold-Talent)  637. 

-  Längen-Maas»  21,286.  (Verhältniss  zum 
Gewicht)  286.  292.  (eigentliches  Längen- 
maß) 288.  (Längen-Einheiten)  289.  (ab- 
geleitete Maasse)  292.  316.  (gemeine  [ur- 
sprüngliche] und  erhöhte  Norm)  308. 
(Maasse  der  ursprünglichen  Norm)  314, 
(der  erhöhten  Norm)  316.  (Entstehung  der 
Längen-Norm)  319.  (Beziehungen  zum 
ägyptischen  System)  291.  824.  325.  (Tafel 
von  Senkereh)  289.  290.  324.  Im  Einzelnen 
siehe  (hier  folgend):  Elle,  Finger,  Fuss. 
Handbreite,  Rute. 

 Elle:  kleine  Elle  21,  288.291.305. 

314.  (Znsammenhang  mit  der  Fingerbreite) 
294.  (Verhältniss  zum  Gewicht)  325.  (kleine 


Elle  des  Fusses  erhöhter  Norm)  316. 
(Mauorstärke  als  Kllenmaass)  286.  288. 
(Ableitung  der  griechisch  -  römischen 
Längenmaasse  von  der  babylonischen  Elle) 
22,  362;  —  Doppel-Elle  21,  305.  319. 
(=  Secunden-Pendel)  322.  324.  (bildlich 
dargestellt)  318.  (Verhältniss  zum  Hohl- 
maass)  307;  —  Grosse  oder  königliche 
Elle  21,  290.  291.  313.  (ursprünglicher 
Norm)  314.  (erhöhter  Norm)  316.  (grosse 
Elle  als  Maass  an  Bauwerken)  291;  — 
Tabelle  der  Ellenmaasse  21,  632. 

 Finger(breite)  21,  288.  289.  290. 

(Zusammenhang  der  Elle  hiermit)  294. 

 Fuss  21,  288.  290.  293.  314.  (zu  120 

Linien)  288.  290.  (zu  100  Linien)  291. 
(bildlich  dargestellt)  318.  (=  Huyghena' 
pes  horarius)  322.  (Verhältniss  zum  Ge- 
wicht) 325. 

 Handbreite  21,  288. 

—  —  —  Maassstab  Gudea's,  gefunden  in 
Telloh  21,  288.  289.  290  usw.  (s.  Gudea's 
Maassstab). 

 Ruthe  (qanu)  21,  289.  290. 

—  —  FlächenniaaHs:  Ziegelfläche  als  Quadrat- 
fuss  21,  286.  288. 

 Bechen8jsteme:Sexagesi  mal  system 

21,  246.  261.  644;  22.  88.  (Eindringen 
decimaler  Principien)  21, 642.  (Sexagesimal- 
Systeni  beim  Maass  und  Gewicht)  634.  636. 
(beim  Gewicht)  249.  (in  Verbindung  mit 
dem  Decimal-System)  251.  261.  275. 
(8exagesimal-  System  beim  Längenmaass) 

289.  290.  294.  296.  297.  307.  322.  (in 
Verbindimg  mit  dem  Decimal-System) 

290.  (Zusammenhang  des  Sexagesiinal- 
Systems  mit  dem  Zeitmaass)  321. 

Babylonien.  Analyse  von  Kupfer  und  Bronze  aus 
33, 157  ;  Bernstein-Perlen  aus  alten  Tempel- 
Ruinen,  chemische  Untersuchung  33.  400; 
Brettchen-Weberei  in  32, 299;  Buntweberei 
32,  30;  als  Culturcentrum  32.  29.  30;  El 
Hibba,  Goldringe  23,  531 ;  angelochte  Steine 
als  Thürangeln  21,  744;  Zahlsystem  32,  54; 
s.  Akkad;  Antimon;  Archäologisches; 
Babylonier;  Blei;  Fära;  Gazellen-Kopf; 
Gräber;  Inschriften;  Keil  -  Inschriften ; 
KosBäer;  Krumm-Schwert;  Kupfer;  Metall- 
schale; Münze;  Nickel;  Nippur;  Schwert; 
Sichel-Schwert;  Stilus;  Succinit;  Tempel- 
Bibliothek;  Tbonsarg;  Zinn. 

Babylonier:  Astronomie 2 1,321 ;  Beobachtungs- 
gabe 21,  324;  Grad-Eintheilung  der  alten 
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28,  449;  Jahresanfangsfest  der  28,  446: 
Kreiseintbeilung  28,  449;  Sexagesimal- 
systeni  der  27,  411;  Zeit-Eintheilung  21,  | 
323.  (Schaffung  unserer  Zeit-Eintheilung) 
321 ;  Zeitmessung  21,  321 ;  Zeitrechnung 
und  Scxagesirual-System  28,  442. 

Babylonisch  -  ägyptisches  Gewicht  in  den 
Mittelmeer-Ländern  21,  262. 

Babylonisch-assyrische«  Gewichts-System:  Be- 
trage u.  verschiedene  Formen  21,  253. 

Babylonisch-philetärische  Elle,  bildlich  dar- 
gestellt 21,  318. 

Babylonische  Alterthümer:  wichtige  Auf- 
schlüsse 1889  21,  727. 

—  Backsteine  aus  der  Zeit  von  Gudea  bis 
Nebukadnezar  II.  21,  288. 

—  Cultur,  gemischt  mit  ägyptischer  Cultur, 
bei  den  Phönikern  21,  245. 

—  Gewichte  23.  516. 

--  Gewichtsnorm  24,  420 

—  Keilschrift  auf  Gewichtsstücken  21,  256; 
8.  Keilschrift. 

—  Metrologie  28,  438. 

—  Norm:  Bestand  und  Alter  25,  25. 

—  Sprache:  Sumerisch  21,  262;  Neu- 
Babylonisch  in  aehämenidischen Inschriften 
21,  273;  internationale  Verbreitung  der 
Sprache  und  der  Schrift  21,  636  636  (vgl. 
Keilschrift). 

Babylonischer  Ursprung  der  ägyptischen  Cultur 

29,  271. 

Babylonisches  Recht:  Übereinstimmung  mit 
dem  Römischen  Recht  21,  327. 

—  Wegemaass  26,  191. 

Bacahiris  (Bacairis),  Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Bachtiari-Land  in  Persien,  Alterthümer  28, 


Back-Ofen    im    (nord  »friesischen   Hanse  zu 

Osterfeld  (Hontem)  22,  531;   im  nord- 

schleBwigischon  Hause  22,  635. 
Backofeuförmige  Hansnmen  24,  661. 
Backsteine,  babylonische,  aus  der  Zeit  von 

Gudea    bis   Nebukadnezar   II.   21,  288; 

Sanherib's  von  Kak-zi  33.  324;  s.  Ziegel; 

Ziegel-Flüche. 
Backstein-Inschrift,  eine  chuldische  28,  316. 

33.  321.  vermuthliche  Fälschung  32,  619. 

s.  Kakzi. 

Backstein-Inschriften,  assyrische  32,  446. 

Backstein-Ziegel  (mit  Keilschriftlegende)  in 
den  Ruinen  von  Armavir,  Armenien  27, 
609;  im  Ruinen -Hügel  von  Kara-l'yuk. 
Cappadocien  33.  489. 


Backwaaren,  s.  Gebück. 

Backwerk  am  Niederrhein  28,  340;  s.  Niklas. 

„Bäckerboiue*  (Gelenk-Enden  am  Knie  schräg 
stehend):  Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Califomien  21,  396. 

Backen-Knochen  vorstehend  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Backenzähne ,  s.  Zähne  (Molares  bezw. 
•  Sectorii);  s.  auch  Mahlzahn;  menschliche 
in  einer  Knochenbreccie  mit  Knochen  von 
ausgestorbenen  Beutelthieren ,  aus  den 
Wellington-Caves  in  New-South-Wales  34, 
104;  des  Mammuths  32.  101;  eines  weib 
liehen  Schimpanse  27,  575. 

Bad  Georgenthal  s.  Georgenthal. 

„Bad-Stube".  „Badestube-  (zum  Flachsdörren) 
in  Ober-Bayern  21.  22. 

Badachschfln  (AfghänistAn):  Lapis  lazuli  und 
Ultramarin  21.  603;  Ultramariusehminke. 

21,  504. 

Bade-Einrichtung  für  Tropenreisen  23,  183. 
Bade- Räume  in  Sendschirli  34,  383. 
Bade-Wanne  aus  Bronzeblech.  Sendschirli  34, 
385. 

Büdeker:  „Schwarzer  — "  (Dr.  Krügoner's 
Buch-Camera)  21,  371. 

Baden,  Bauopfer  29.  496;  Düliren,  Bronze- 
spiegel 28,  251;  Fastnacht«- Gebräuche  31, 
200;   Feuersprung  zu  Johanni  29,  494; 
gallische  Schanze  bei  Gerichtstetteu,  Amt 
Buchen  32,  426;  Gebräuche  beim  Haus- 
bau 29,  497 ;  die  Howölfel,  ein  Neujahrs- 
Gebäck    29,     496;     Knoteu/.eichen  der 
Müller    29,    491;    der    erste   Nagel  im 
Hause  29,  496;  Rössener  Typus  32,  243 
s.    Bodman;     Bronze-Pokal;  Buchheim 
Freiburg  i.  Br. ;  Graben  (bei  Karlsruhe) 
Güudlingen ;  Heidelberg; Heubronn ;  Hirsch 
hörn;   Hottingen;  Hotzen;  Hotzen-Land; 
Marzoll;  Niklaus;  Pestlöcher;  Schwarzwald 
Scliwarzwald-Haus;  Stein-Beile;  Steinzeit; 
Zigeuuer. 

Baden-Baden,  Gebäck  in  30,  78.  383. 
Bäder-Behandlung  bei  den  Javanen  32,  399. 
Badingen,  Kr.  Stendal  (Altmark):  Burgwall 

22,  315-316. 

Bagelli-Zwergin ,  Haarprohe  von  einer  30, 
531.  636;  Hautfärbung  einer  30,  531. 

—  -Zwergrasse  in  Kamerun  30,  681.  564. 

Ragemühl  an  der  Randow  (Pommern) : 
slavischo  Skelet-Gräber  mit  Schädel  und 
Urne  22,  361-362. 
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Baghin.  Armenien,  Menuas-Inschriften  S2. 
572.  SS,  424. 

Bagtnanljar.  als  Räuber -Schlupfwinkel  übel 
berüchtigte  Vorstadt  von  Eliaabothpol. 
Transkaukasien  34,  163. 

Bagobos,  Stamm  iii  Miudanao  (Philippinen): 
Zuckerrohr-Presse  81,  679. 

Bahnson,  Kristian.  Kopenhagen  f  89,  26.  579. 

Baier.  Rudolf,  Stralsund,  80.  Geburtstag  30,  90. 

Baikal-See  (Sibirien):  chinesischer  Name 
pei-hai  88,  54;  Lamaismus  in  den  an- 
grenzenden Gebieten  81,  209.  210. 

Baines,  Th.T  Abbildungen  von  Zinibabye  (Süd- 
Africa)  21,  742. 

Bairägis  s.  Mönche. 

Baisswa,  Zwergvolk  Africa's  25.  186. 

Bajan.  Transkaukasien.  Bronze-  und  Eisen- 
altcrthümer  54,  185. 

Bajat,  Ruinen-Stadt  im  Kaukasus  50,  298; 
Grabstein  mit  Phallus-Abhildung  50,  298. 

Bajazed,  Armenien.  Felsen-Relief  51,  684. 

Bajuda-Steppe,  b.  Bayuda-Steppe. 

BakaTri-Lidianer,  Brasilien.  Photograplüeu  27. 
235.  58,  94;  Urethrotoniia  externa  bei  den 
58,  478. 

Bakalrf-Schädel  31,  437. 

Baker,  8.  W.  f  86.  37. 

Bakke-Bakke,  Zwergvolk  Africa  s  85.  186. 

Bakoni-Land  (Süd-Africa):  steinerne  Vieh- 
Kraale  81,  743. 

Bakundu,  Kamerun,  Sammlung  51.  632. 

Bakwiri,  Kamerun,  Armbrust  der  85,  204; 
Schädel  89,  154.  Indices  89,  157. 

Balabac  (Philippinen):  A.  Bässler  dort  88, 498. 

Balaguer,  Spanien,  Museo-Biblioteca  86,  39. 

Balämba,  Africa  85,  293. 

Balawat,  Assyrien,  Bronzethor,  Analyse  25,  358. 

Balde,  die,  in  Jamund  25,  569. 

Balemba,  Volk,  Africa  28,  35. 

Baiepa,  Armringe  25.  294. 

Balga  (Ostpreussen) :  Giebelverziorungen  22. 
264;  Schnupftabaksdose  aus  Kuhhorn  21, 602. 

Bali  (kleine Sunda-Insel.Malayischer  Archipel): 
A.  Bttssler  dort  21.  121.  22,  496.  498; 
Bässler's  Photographien  von  Land  und 
Leuten:  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668;  Dampfer- 
Verbindung  88,  495. 

Bali,  Africa,  Pfeife  aus  Kupfer  und  andere 
Bali-Sachen  84,  606 ;  Pfeifenköpfe  8«,  380; 
Zinnbelag  an  einer  Pfeife  85,  131. 

Bali-Land,  Hinterland  von  Kamerun,  Photo- 
graphien 85,  577. 


Balkan-Halbiusel:  s.Griecheuland;  Makedonien ; 

Saloniki;  Thrakien;  Türkei. 
Balkendecke  auf  einem  Grab  in  einem  Kurgan 

53.  146. 

Balkenlagen  in  Kurganen  88,  82.  102.  31, 
258;  im  niederrhein.  Hause  21.  187.  188; 
s.  Cedemholz. 

Balkow.  Kr.  West-Stemberg,  Bronze- Messer 
26,  474;  Buckel-Urnen  26.  474;  Drachen- 
Sage  29.  121 ;  Gräberfunde  26.  473. 

Ballanye  (Dorf  in  Nnbien):  Beschäftigung  der 
Berber-Frauen  21,  216;  Hand-Mühle  für 
Mais;  Reib- und  Harnsteine  für  Durra  21, 
216. 

Ballen  an  der  1.  Zehe  bei  Eingebornen  des 
östl.  mahn    Archipels  selten  21,  169. 

Ballonförmige  Thon-Gefässe  von  Freiwahle 
(Niederlausitz)  22,  634. 

Ballukaja-Ssirchawande.  Transkaukasinn,  Aus- 
flug nach  31.  255. 

Balsamirung  altägyptischer  Leichen  29,  30; 
s.  Einbalsamimug. 

Bälshebbel,  bei  Starzeddel  (Kr.  Guben),  vor- 
slavischer  Rund  wall  22,  360;  Deutung  des 
Namens  22,  360;  Leichen-Urnen  in  der 
Nähe  22,  360. 

Balti  (Tibeter):  Individual- Aufnahmen  22.  227. 

Balticum  (Baltisches  Gebiet):  Grenze  zwischen 
dem  Ost-  und  dem  West-Balticum  22, 
283;  goldene  Eid-Ringe  22.  297. 

Baltisch  s.  ostbaltisch. 

Baltische  Bemstoin-Fundgebiete  (ost-  und 
westbaltisches)  22,  271. 

Baluba  in  Central  -  Africa :  Schädel  gesandt 
durch  Stabsarzt  Dr.  L.  Wolf  21.  767. 

Baluchistan,  Armbänder  aus  vorgeschichtlichen 
Ansiedelungen  in  30,  464;  Bronze-Celt  SO, 
464;  Bronze-Fund.»  aus  einer  vorgeschichtl. 
Ansiedelungsstätte  in  50,  464;  Gefäss- 
deckel  50.  469;  vorgeschichtl.  Geräth- 
schaften  SO,  464;  vorgeschichtliche  Haus- 
siere 30,  470;  Hornstein-Messer  SO,  463; 
Land  und  Bevölkerung  SO.  470;  vor- 
geschichtliche Mahlsteine  SO,  464;  prä- 
historische Niederlassungen  in  SO,  460. 
Sl.  100;  Stämme  der  Pathaus  SO,  460. 
470;  vorgeschichtliche  Perlen  aus  30,  464 ; 
Reise  nach  SO,  250;  Schmuck  aus  vor- 
geschichtlichen Ansiedelungen  in  30,464; 
Steinwerkzeuge  aus  einer  vorgeschicht- 
lichen Ansiedelung  in  SO,  462;  s.  Arm- 
reifen; Balütschistan ;  Bemalung;  Dabar- 
kot;     Dadardiif;     Dargai;     Des -Thal; 
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Dorf  -  Anlagen ;  Drehscheiben  -  Arbeit ; 
Feuerstein-Pfeilspitze;  Fort  Sandemann; 
Glas;  Gulkach;  Hügel;  Lapis  lazuli; 
Metall-Gegenstande;  Metall-Reste;  Nieder- 
lassungen, prähistorische;  Oel-Lampen; 
Perlen;  Petroleum-Quellen;  Rauber-Un- 
wesen; Reibekugeln;  Schnur-Ornament; 
Schrift-Zeichen;  Seiher;  Siebe;  Stein- 
Werkzeuge:  Thier-Darstellungen;  Thon- 
Geschirre;  Wohnstatten;  Zhob-Thal. 

ßalütschi  (Stämme  in  Balütschistän) :  Er- 
werbung von  Gegenständen  durch  A. 
Bastian  22,  349. 

Balütschistän:  s.  Balütschi;  Brähüi; 
Pathflnon;  Quetta. 

Balzi  Rossi  bei  Mentone  SO,  243;  Knochen- 
perlen 30, 244  :  Skelette  der  paläolithischen 
Zeit  24,  288;  Steinzeitfunde,  Skelette  etc. 
in  der  Höhle  Barma  Grande;  Scherben 
fehlen  32,  402. 

Ba-Mangwato,  Sfld-Africa,  Photographien  25, 
206. 

Bambu:  Feuermachen  durch  sägende  Be- 
wegung eines  halben  B.  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  Verwendung  zu 
Waffen  26,  593;  mit  Zauber-Mastern  aus 
Malacca  30,  568. 

Bambu-Becher  mit  Glficksstäben  aus  China 
34.  192. 

Bainbu-Bflcbschen  zur  Kalk-Aufbewabrnng  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Bambu-Gefässe  der  Eingeborenen  von  Ma- 
lacca, Ornamentik  auf  den  33.  538. 

Bambu-Geräthe,  Zaubermuster  24,  466. 

Bambu-Gestell  für  die  Todtenkisten  auf 
Larat  (Teniuiber-Inseln)  21,  170. 

Bambu-Harfen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680. 

Bambu-Lanzen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  677. 

Barnim- Pfeifen  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

Bamburohr  von  Mindanao  zur  Beförderung 
von  Briefen  27,  118. 

Bambu-Röhrchen,  sieben,  als  Pan-Fl«te  der 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Bauibu-Rfihricht  im  Kaukasus  30,  297. 

Bammel,  bronzene,  von  Tschmy  in  Ossetien 
( Xord-Kaukasien)  22,  426;  s.  Bernstein- 
Bammeln;  vgl.  Hängestück. 

Bant,  ehristl.  Niederlassung  in  Nord-Luzou 
21,  674. 

Banane  in  Ägypten  23,  660. 


Bananen-Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679. 

Bananen-Messer  der  Konde,  Africa  31,  403. 

Bananen-Pflanzungen  bei  den  Guato,  Süd- 
America  34,  80;  der  Konde  25,  297. 

Banat,  Metall-Einlege-Arbeiten  29,  108. 

Banaue- Dialekt  (Nord-Luzon);  Vocabular  21» 
682—700. 

Banca,  s.  Banka. 

Bancalari,  Gustav,  Lina  f  33,  273. 

Band,  Bänder:  s.  Bronze-Bänder. 

—  aus  dem  Kaukasus  30,  329. 

Band- Apparate  des  Säuget hier- Kniees  32,  385. 

Band-Keramik  32,  259.  264.  33,  441;  von 
Hissarlik  33,  332;  aus  Mähren  27,  761  ; 
in  Neuhaldenslebeti  30,  593;  in  Spanien 
32,  160;  in  Württemberg  28,  156;  ihre 
Beziehungen  zum  Rössener  Typus  32. 
602;  zeitliche  SteUung  derselben  32,  605. 
606. 

Band-Ornament:  verflochtene  Bänder  (aof 
einem  GoUlkreuz)  21,  380.  (auf  Platten- 
Fibeln  von  Fenek,  Ungarn)  381  ; 
Mäander  usw.  auf  chines.  Kunstwerken 
21,  488.  490;  von  Butmir  27,  129;  aus 
alten  Ansiedelungen  bei  Erfurt  27,  697 ; 
von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,  128; 
und  Beine  Entstehung  30,  332;  seine 
Verbreitung  27,129;  s.  Mäander,  Ornament. 

Band-Ornamentik  auf  dem  Kasna  -  Tapa, 
Transkaukasien  34,  227. 

Bandscheiben  des  Kniegelenkes  32,  385; 
und  Bänder  der  Hocker  82,  390. 

Band -Seile  30,  333. 

ßandweben  in  Ostpreussen  23,  435. 

Banda-Inseln  (Molukken):  A.  Bäesler  dort 
21,  121.  22,  496-497.  498;  Bäaslera 
Photographien  von  Land  und  Leuten 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauch- 
bar angekommen)  668;  eingewanderte 
Holländer  („Bandanesen") ;  Vulcan  2t, 
496—497;  Dampfer- Verbindung  22,  498. 

Banda-See,  Cultusgegenstände  24,  231;  süd- 
liche Inseln,  siehe  Babber;  K isser;  Letti; 
Tenimber-Inseln;  Wetter. 

Bandargau,  alter  Name  von  Bendargau  (s.  d.). 

Bandelow.  Kreis  Prenzlau.  Schnurkeramik 
24,  180. 

Banderilleros  im  Stiergefecht  28,  432. 
Banditenwesen  in  Transkaukasien  30,  297. 
326.  419. 

Bangi,  ehristl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674. 
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Bangka,  s.  Banka. 

Baugwa,  Kamerun,  Sammlung  31,  632. 

Banianen-Bautue  für  Gräber  der  Marquesas- 
Insulaner  28,  464. 

Baniba«,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 

Bank,  Bänke:  im  sächsischen  Hause 
Hinter-Poinmerns  (in  Klein-Horst)  21, 
616.  (in  Kamp)  621;  Bänke  um  den  Ofen 
im  rhätoromanischen  Uanso  21,  626;  s. 
Site-Bank. 

Banka  (Insel  östl.  von  Sumatra):  Dampfer- 
Verbindung  22,  496. 

Banner  in  Altmexico  23.  121;  s.  Standarten. 

Bannwald  von  Bussaco,  Portugal  28,  55. 

Bantn  im  Congo-Gebiet:  Beziehung  zu  den 
Dualla  in  Kamerun  21,  645 ;  Felsinschrift 
am  Zarabese  28,  534;  Schutzgeist  der  28, 
535. 

Bantu  in  Kamerun  24,  512. 

Bantn-Sprachen,  Verbreitung  an  der  West- 
küste von  Africa  27,  32. 

Bantu-Stämme,  Beschneidung  26,  458. 

Bantu-Völker  in  Transvaal  26,  64. 

Banzelvitz,  Rügen:  Eisen,  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  109. 

Baousse^Roussö  bei  Mentone,  Höhlo,  Skelet- 
fund  25,  385. 

Baphia  nitida  Lodd.  zum  Rotbfärb«»n  (?)  in  j 
Kamerun  32,  347. 

Baqbaäuä'latle,  der  zuerst  Menschen  auf 
dem  Wasser  frass,  Indianeraage  25,  235. 

BaqbakualanuQsi'uae,  der  zuerst  an  der 
Flussmündnng  Menschen  frass,  Indianer- 
sage 26,  235.  459.  476. 

Bär,  s.  Bären-Knochen;  Höhlenbär. 

.Bär"'  (Berliner  Wochenschrift):  Anzeige 
des  XV.  Jahrganges  21,  20. 

Bär,  der,  in  Bilqulasage  26,  287;  in  Däne- 
mark 32,  585;  als  Totem  der  alten 
Gallier  33,  35;  der  graue  und  der 
schwarze,  Indianergage  24,  50;  und  Hirsch, 


Bären-Clans  s.  Moki. 
Bären  feste  der  Giljaken  33,  37. 
Bären-Geschlecht,  Indianersage  27,  216. 
Bärenhügel  bei  Woblsborn,  Sachsen- Weimar, 

Bronzefunde  25,  144;  Menschenopfer  25, 

142. 

Bärenkiefer  als  Beile  24,  373. 

Hären -Knochen    aus    den    Höhlen    von  S. 

Canziano  bei  Triftst  21,  421. 
Bärenschädel  aus  dem  SchlosBberge  bei  Bnrg 

29.  490. 


Bären-Unterkiefer  in  der  Vorzeit  zum  Zer- 
schlagen von  Knochen  25,  573.  26,  255. 
257. 

Bärenweib,  das  27,  412.  419.   29,  621.  30, 

55;  Phokomelen  und  30,  55. 
Bara  und  Kaffern  28,  414. 
Bara,  afrikanische  Beziehungen  der  28,  413. 
Bara-Mumienkopf,  Kopfkrone  eines  28,  414. 
Bara-Schädel,  Indices  28,  417;  Madagascar 

28,  411. 

Baranoff,  russischer  Kaufmann,  in  Indianer- 
sagen 27,  231. 

Barbara- Archipel,  s.  S(anta)  Barbara-Ar- 
chipel. 

„Barbaron-Schädel»  (europäischer  Schädel- 
Typus)  21,  331. 

Barches  oder  Berches  in  Westpreussen  25,  568. 

Barchus,  Gebäck  30,  385. 

Barchus  =  Berches  =  Barches,  in  West- 
preussen 27,  478. 

Barchus  in  Berlin  26,  280.  27,  479. 

Barenau  im  Osnabrückschcn,  Münzsammlung 
23,  228.  237. 

Barenhütte  (Kr.  Berent,  West-Pr.):  Stein- 
kreise (Hünen-  oder  Blocksberg)  22,  38; 
Steinkisten  mit  Urnen  22,  39. 

Bargteheide  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401. 

Bari,  Central  -  Africa,  Pfeilgift  -  Bereiter  26, 
273. 

Barka  s.  Berber. 

Barlaeus,    Karten-    und    Kupferwerk  über 

Brasilien  24,  491. 
Bärlapp,  s.  Lycopodium  chamaecypa- 

riiana. 

Barma  Grande  (Höhle)  in  den  Balzi  rossi  bei 
Ventimiglia,  Riviera:  menschliche  Skelette 
der  paläolithischen  Zeit  24,  288.  292. 

Barnim,  Nieder-  und  Ober-,  Brandenburg 
Alterthumer  27,  334.  29,  123. 

Baroa,  bogenführender  Stamm  der  Basuto 
26,  279. 

Barotse,  Stamm  bei  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  739. 

Barranca,  Bolivien,  Schädel  26,  401. 

Barranca  des  Urique  in  Nord-Mexico  21,  635. 

Barreküb,  Reliefbild  des  Königs,  in  Sendschirli 
26,  491.  34,  381. 

Barren  aus  dem  Hacksilberfunde  vun  der 
Leissower  Mühle  27,  142. 

Barrows  (Hünengräber)  in  der  engl.  Graf- 
schaft Dorset:  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  ältesten  21.  235. 
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Bariuas,  Gebiet  des  Mannäer-ReicheB  52,  49. 

Bart:  d.  Buschmänner  22,  410;  d.  Dinka-Neger 
21,  546;  der  Frauen  25, 243;  Riesenbart  25, 
261;  oder  Tätto  wirung  an  brasilianischen 
Thonfiguren  25,  192;  s.  Haar;  Schnurr- 
bart. 

Bartbildung  bei  einem  Kinde  SO.  346. 

Bart-Haar  der  Dinka  27,  153;  von  Togo- 
Leuten  28,  507;  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600. 

Bart-Messer,  s.  Rasir- Messer;  und  -Zange 
von  Seddin.  Kreis  Westpriegnitz  55,  69. 

Bartwuchs,  früher  28,  224;  der  Aino  55,  177. 

Bärtige  Dame  25,  243.  869;  Porträt  51,  455. 

Bartalha,  Ruhestätte  Heinrichs  des  See- 
fahrers 28,  55. 

Bartelsdorf,  Meklenb.  -  Schwerin,  hohle 
Schläfenringe  24,  476. 

Barton  Cliff,  England,  paläolithisches  Feuer- 
steingeräth  25,  207. 

Bartow  (Pommern):  massiver  goldener  Eid- 
ring 22,  296. 

Bärwalde,  Kr.  Neu-Stettin,  Gräber  der  Bronze- 
zeit, Bernstein  25,  305. 

Bämalde-Polzin  (Pommern):  goldene  Noppen- 
ringe 22,  283. 

Barzlin,  Riugwall  bei  Lübbenau  (Niederlausitz) 
21,  520. 

Basaichi,  Sibirien,  Eisendolch  27,  266. 
Basalt-ahnliches  Gestein,  s.  Diorit. 
Basalt-Beile  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405; 

gef.  im  Morro  diable,  Land  von  Häfliger 

(Brasilien)  25,  341. 

Basalt-Felsen  Borgarvirki  auf  Island  26,  40. 
Basalt-Geräthe  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405; 

von  Tarmitz  (Böhmen)  21,  791  (Reibstein, 

Säge). 

Basalt-Hämmer:   von  Aussig  (Böhmen)  21, 

405.  (Basalt?- Hammer)  406.  408. 
Basalt-Instrument  vom  Morro  Diablo  (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  34. 

Basalt-Lanzenapiteen  von  Aussig  (Böhmen) 

21,  405. 

Basalt- Lava:  Geräthe  daraus  in  Schleswig- 
Holstein  als  rheinische  Einfuhr- Artikel 

22,  403. 

Basalt- Meissel  von  Aussig  (Böhmen)  21  405 
407.  408. 

Basalt-Messer  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande 

do  Sul)  28,  37. 
Basalt-Schaber  (?)  von  Aussig  (Böhmen)  21 

406.  407.  408. 


Basalt-Stücke  oft  anscheinende  Manufacte 

21,  408. 

Baschkiren-Bogen  51,  233.  234; 

gesetzter  52,  365. 
Basdorf,    Anhalt ,    Bronze  -  Depotfund 

Hilgenatein  bei  26.  328. 
Basel  s.  Cedrela. 

Basel-Land:   vorgeschichtliche  Zeichensteine 

22,  506. 

Baseler  Kreuz,  Gemme  25,  608. 
Basi,  alkoholisches  Getränk  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679.  (beim  Hochzeitsfest) 
680. 

Basidiomyceten  als  Ursache  der  „Hexenringe" 
21,  354. 

Basilan  (Sulu-Insel.  Malay.  Archipel) :  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Basilar-Länge  des  Schädels  (vom  Foramen 
magnum  bis  zur  Nasenwurzel):  westafric. 
Schädel:  (Aechanti  -  Schädel)  21,  778. 
(Schädel  vom  Benue)  777.  (Jabu-Schädel, 
aus  Pahna,  Lagos  -  Gebiet)  775.  (Kebu- 
Schädel,  Togo-Land)  768.  770.  771 ;  Katzen- 
Schädel  von  Siüt  (Ägypten)  21,  662;  s. 
Schädel-Maasse  (von  Menschen,  und  von 
Thieren). 

Botoi^io;  kt;xjc  des  Herodot  21,  310. 
Basis  einer  Doppelsäule  (?)  in  Hissarlik  26 
318. 

Basken  als  Verwandte  kaukasischer  Stämme 
52,  31 ;  Volkstümliches  von  den  51,  292. 
Basket-Adobe  als  Baumaterial  der  Pirna- 
Indianer  21,  664. 
Baskets  of  fine  straw,  Ost-Africa  24,  299. 
Basler,  Wilh.,  Oberstaufen  f  52,  441. 
Basreliefs  auf  Obelisk-Fragmenten  in  Ost- 
Mongolien  21,  745. 

r,  Dr.  Arthur:  Reisen  im  Malayischen 
Archipel  21,  120—123.    22,  493-600. 
(mit  Ad.  Langen)  21,  126.  (Namen  der 
berührten  Inseln)  21,  121. 669. 671.  (Photo- 
graphien) 121.  668.  (Antritt  der  Reise; 
anthropologische    Aufgaben)    671.  (In- 
dividual-Aufnahmen)     731.  (Rückkehr) 
589;  Schädel-Sammlung  aus  dem  Malay. 
Archipel  21,  170.  (von  der  Insel  Letti) 
177.    (von    Wetter    u.  Halemahetra) 
669—673;  ethnographische  Sammlung 
aus  dem  Malayischen  Archipel  82,  500.  85, 
33.  110;  Forschungsreise  in  Indo- 
nesien 24,  625. 
Bassutho  oder  Betschuanen  in  Transvaal  26, 
64;  s.  Baroa;  Basutho. 
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Bast,  ägyptische  Mondgöttin:    (als  Katze) 

21,  463.  (mit  Katzenkopf)  459.  (Katze 
als  Symbol)  568.  (Photographie)  571. 
(=  Artemis)  567,  (bei  Herodot)  459. 
(Haupt-Tempel  in  Bubastis)  459.  460. 
(Verehrung  auch  in  Theben  usw.)  459; 
katzenköpfige  Bronzefigur  der  Göttin  aus 
Bubastis  24,  128;  s.  Bubastis. 

Bast-Deckon  der  Guatusos,  Costa-Rica  26.  75. 
Bastarde,  s.  Mischlinge. 
Bastarner,  Germanen,  äussere  Erscheinung 
28,  567. 

Bastian,  A.:  Anzeige  betreffs  Cession  einer 
Forderung  zu  Gunsten  der  Rudolf 
Virchow-Stiftung  21,  735;  Büste  25,  542; 
25jäbrigee  Dienst-Jubiläum  26,  140;  Fest- 
gabe für  28,  537  ;  70.  Geburtstag  28,  345. 
386;  Reisen,  1889/90:  (nach 
Chodjent,  Taschkent,  Sansiba 
Indien  und  Balutechistan)  21,  588.  732. 

22,  347—349;  Reisen  und  Thätigkeit 
1890  22,  588;  Mittheilungen  von  der 
1890er  Reise  nach  Indien  22,  348.  349. 
613.  614;  Rückkehr  von  der  Reise  23,  433. 

Basundi-Frau  (West-Africa),  tättowirte  mit 

Hakenkreuz-Ornamenten  28,  139. 
Baaune   (Holz-Instrument)   der  westpreussi- 

sehen  Hirten  21,  749.  750. 
Basutho,   Transvaal.   Orakel  der    28,  110; 

Perlen  23,  378.  399. 
Basutho  in  Berlin  29,  312;  s.  Bassutho. 
Bataillard,  junge  Riesin  24,  239. 
Batak,  s.  Batta(k). 
Batak-Briefe  24,  518. 
Batak-Bücher,  usw.  24,  377. 
BataJc-König,  Singa-Mangaradja  24,  517. 
Batak-Messungen  24,  242. 
Batak-Photographien  24,  242. 
Batak-Schadel  von  Sumatra  27,  323. 
Batak,  Schädel  und  Hand  eines  24,  127. 
Batak-Siegel  24,  517. 
Batak-Sprache,  Bittachreiben  24,  520. 
Batak-Stamm  der  Kajas  24,  242. 
Bataker,  Brandstiftungen  aus  Rache  bei  den 

24,  521 ;  Menschenfresserei  der  27,  324. 
Bataten -Anbau,  s.  Camote- Anbau. 
Bataver:  Zweig  der  Chatten;  Auswanderung 

22.  318.  319. 
Batavia  (Java):  A.  Basaler  dort  22,  495. 

498;    Dampfer -Verbindungen   22,  495; 

Fälschungen  von  Photographien  22,  494 
BoW  (Hauptstadt  von  Ithaka):  Wachsthum 

seit  1878  21.  419. 


Batik-Fürbeverfahren  in  Java  26,  531. 

Batjan  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21.  121.  22,  497.  498;  Bässlers  Photo- 
graphien von  Land  u.  Leuten  (ange- 
kündigt) 21,  121.  (meist  unbrauchbar  an- 
gekommen) 668;  regelmässige  Prau- 
Fahrten  von  Halemahe'ira  nach  B.  21. 
672.  Alfuren  von  Halemaheira  als  Ar- 
beiter 21,  672. 

Batman-su-Ebene,  Armenien  31,  603. 

Batsoetla  in  Transvaal  26,  64. 

Batta(k)  in  Nord-Sumatra:  A.  Bässler  bei 
ihnen  22,  498;  Kopf-Jägerei  der  31,  451; 
Photographien  der,  und  ihrer  Dörfer  21, 
443. 

Battak-Bücher  usw.  24,  377. 
Battaker  23,  351;  s.  Bataker. 
Battua,  s.  Batua. 

Batua.  Zwergvolk  Africas  26,  186;  Dr.  L. 
Wolf  bei  ihnen  21,  767;  Kopf-Form, 
Haut-Farbe,  Körper-Gröase  22.  410. 

Batua-Skelet  24,  525. 

„Batua*(?)-Zwerg  in  Berlin  21,  545. 

Batumajan  auf  Letti  (Malay.  Archipel): 
Untersuchungen  liebender  durch  Hrn. 
Langen  21,  177.  181. 

Bau,  Kreis  Flensburg,  Schleswig,  Darmsteine 
eines  Pferdes  aus  einem  Sandhügel  24,  285. 

Bau,  Bau -Art  des  Hauses,  b.  Blockwork-, 
Fuchwerk-,  Holz-,  Stein-.  Ziegel-Bau; 
Schurzwerk;  s.  ferner  Haus;  Haus- 
Formen  ;  Alemannisches,  Nordfrieaisches, 
Rbätoromanisches.  Sächsisches  usw.  Haus 
(vgl.  unter  Haus-Formen). 

Bau- Art  der  Chalder  27.  601.  32,  55.  56;  der 
Burgen  der  Chalder  32.  294;  der  Häuser 
auf  Cypern  23,  42;  der  Häuser  in  Uergüb, 
Cappadocien  33.  511;  der  Kurgane  von 
Aksitieuec,  Kussland  23,  418. 

Baudenkmäler,  russische  23.  415. 

Bau-Elle,  ägyptische  21.  307.  313. 

Bau-Inschrift  in  Sendschirli  34,  382.  386. 

Baukunst  der  Cbiapaneken.  Costarira  31,  627. 

Baulichkeiten,  alte,  in  Kolof«,  Colonia  Eritrea 
26.  327. 

Bau-Material,  s.  Baske  t-Ado  he;  Fach  werk  - 
Bau;  Flechtwerk;  Holz-Bau;  Lehm?; 
Pfahl-Bauten;  Schur/.werk;  Stein-Bau; 
Ziegel-Bau. 

Bauopfer  29,  491.  496;  auf  Java  31,  452; 

auf  den  Sundainaeln  32,  73. 
ßauperioden    in    der    2.    Ansiedelung  von 

Hissarlik  33.  259. 
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Baureste  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln  29, 
370. 

Baa-Sehntt  im  Burglehn  bei  Steinkirchen 
(Nieder-Lausitz)  21,  518. 

Bau-Stellen,  alte:  Artium  (Akarnanien)  21, 
417;  Stadt  Leukas  (auf  der  griechischen 
Ineel  Leukas)  21.  417;  Lykosura  (Ar- 
kadien) 21.  416;  Mantineia  und  Tegea 
21,  415. 

Bau-Stile,  Bau  Weisen,  b.  Bau-Art;  Hansa- 
Stil;  Haus;  Haus-Formen;  Stil. 

Bau- Werke :  Maasse  an  assyrischen  und 
luibylonischen  Bauwerken  21.  291  (vgl. 
Mauer-Stilrke;  Ziegel-Flache);  Anwendung 
des  italischen  Fusses  an  den  altereu 
Bauwerken  Pompeji'«  21,  891;  Maassstube 
antiker  Bauwerke  21,  316;  gräco- 
buddbistische  Bauwerko  (Original-Sculp- 
turen)  in  Peschawar  (Indien)  22,  349; 
Bauten  mit  Spitzbogen  in  Medlnet-Mahdi 
(Fayum)  21,  710;  des  Mittelalters  in 
Braunschweig  29,  404;  der  Chalder  27, 
601;  auf  Cypern  31,  357;  altindianiscbe. 
in  Honduras  30,  133;  am  Rio  Ulua. 
Honduras  30.  137;  Reste  antiker,  in 
Makedonien  30,  539;  s.  Akropolis;  Amphi- 
theater; Bau -Art;  Befestigungen;  Be- 
wil*serungs-S  vstem ;  Boblenweg ;  Brücken- 
kopf; Burgwalle;  Continen;  Erdkegel; 
Fachwerk-Bau;  Felsen-Bauten;  Festungs- 
bauten; Festungs-Manern ;  Garten-Mauer; 
Gebäude;  Grab-Gebilnde;  Grab-Kammer; 
Grundstein-Legnngen;  Haus;  Heidenthor; 
Hüttenbau;  Kapelle;  Kegel  -  Baut.n ; 
Kirchen;  Kvklopische  Mauern;  Larissa: 
Mauer(n);  Mauer -Bau;  Mauer -Reste; 
Mauer-Werk;  Neben-Gebäude:  Nuraghe; 
Obelisk:  Pyramiden;  Ratbhaus;  Riesel- 
werke; Ring-Wille;  Ruinen;  Rund-Bauten  ; 
Rund-Thünne;  Schlossberge;  Schur/werk; 
Stadium  (Bauwerk);  Stadt-Mauer;  Stein- 
Bauten;  Strassen;  Strasse n- Bai i ;  Strassen- 
Ziige;  Tempel;  Terrassen- Bau ;  Theater; 
Theater-Ruinen;  Thurm;  Vieh-Kraale; 
Vorbauten;  Willle;  Wasilospiti;  Wasser- 
leitung; Ziegel-Bau. 

Bauch,  behaarter,  eines  Weibes  33,  534. 

Bauch-Lage  der  Pferde-Hirten  in  West- 
l'reussen  21,  752. 

Bauchmuskeln,  willkürliche  Bewegung  bei 
dem  Proteus-Manne  23,  683. 

Bauchtanz  der  Africanerinnen  29,  313. 

Bauchwarzen  beim  Menschen  21,  441. 


Bauernburgen  in  Siebenbilrgen  30,  508.  518. 
Bauerndörfer  (mit  sächsischen  Häusern)  in» 
Hinterpommern  21,  622.  626.  (Eiersberg) 

623.  625.  (Gr  -Horst)  614.  623.  625.  (Holm> 

624.  ([Treptower]  Deep)  626.  (Wacholz- 
hagen)  623;  Dörfer  mit  sla viachen  Namen 

21,  623.  (Reval)  623.  625. 
Bauerngehöft,  litauisches  23,  797;  Photo- 
graphie 23,  881. 

Bauern-HauB,  Bauern-Häuser:  Fragebogen 
für  die  Erforschung  des  typischen  24,  189; 
alte .  deutsche  und  schweizerische  Bauern- 
häuser 21,  183;  Jahreszahl  an  einem 
schweizer  23,  466;  alte  Bauernhäuser  in 
Holstein  21,  183;  „Hau-  (=  Heu-)  Berg" 
(schleswig-holsteinischer  Marschhof )  22, 82: 
ältestes  in  der  Schweiz  25,  122;  Alter 
der  Häuser  urd  Hans-Formen  22, 564—655 ; 
deutsches  Bauernhaus  (weitere  Unter- 
suchungen) 22,  633—674:  (sächsisches 
Hau«)  533—  564.  (Schwarzwald -Haus) 
566  —  569.  576.  (Hotzenhaus  in  Baden) 
569 — 570.  (Berchtoegader  Haus  in  Bayern; 
670—  574;  Hannöversohes,  mit  ausgemalter 
Hausdiele  28,  689;  Kärnther  Bauernhaus 

22,  574  —  577;  niederrheinischeH,  sekun- 
därer Typus  (entwickelte  Abart  des  alt- 
sächsiBchen  Hauses)  21,  186.  189.  190; 
sächsische  Bauernhäuser  in  Hinterpomment 
21,  623.  (in  Gross-Horst)  623.  (in  Holm) 
624.  (in  [Treptower]  Deep)  621;  sächsische 
Bauernhäuser  im  Kreise  Salzwedel 
(Altmark)  22,  525—527;  Bauernhäuser 
vom  Tegernsee  (Bayern)  mit  Flach- 
dächern 22,  576;  Theilung  von  Bauern- 
häusern am  Niederrhoin  21,  188;  west- 
fälisches 27,  365;  s.  Alemannisches  Haus; 
Alpenhaus;  Angrisches  Haus;  Bauern-Hof; 
Berchteegader  Haus;  Einheits-Haus  ■ 
Föhringer  Haus;  Fränkisches  Hans; 
Gebirgshaus;  Haus;  Haus-Formen;  Hof; 
Hotzenhaus;  Keuschen;  Langobardisches 
Haus;  KhätommanischesHaus;  Sächsische« 
Haus;  Schweizerisches  Hans;  West- 
fälisches Bauernbaus. 

—  aus  Böhmen.  Mähren,  u.  s.  w.  27, 
424;  deutsche,  Modelle  25,  30;  bei 
Elhing  24,  81 ;  aus  dem  Schwarzwald. 
Photographien  25,  163;  wendische  23,  323; 
im  Hannöversrhen  Wendland  24,  95; 
schweizer  mit  Inschriften  26,  141;  in 
West-  und  OstpreuBsen  23,  786. 

—  -Modell  von  Nähme  bei  Osnabrück  22,  658. 
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Bauern -Hof,  Bauern- Höfe:  geschlossene  Form 
(z.  Th.  mit  sächsischen  Haasern)  in  Hinter- 
pommern 21,  623.  (Anlage)  623.  (Ent- 
stehung) 625.  (in  Gross-Horst)  623.  (in 
Holm)  624;  Bau  des  »Hau-  (=  Heu-) 
berges"  oder  Schleswig  -  holsteinischen 
Marschhofes  22.  82;  Photographie  eines 
Bauernhofes  (aus  dem  18.  Jahrh.)  bei 
Westbevern  (Westfalen)  22,  476;  sieben- 
bürgisch-sächsischer  und  seine  Bewohner 
28,601 ;  in  Siebenbürgen  30,612;  schleswig- 
sche  23.  409;  s.  Bau.rn-Haus;  Haus; 
Hof;  Kossäten- Höfe. 

Banern8chmuck-Aus8tellung  des  Museums  für 
die  Deutschen  Volkstrachten  usw.  33,  393. 

Bauern-Stickereien,  Sonder- Ausstellung  des 
Museums  för  die  deutschen  Volkstrachten 
usw.  34,  103. 

Bauern-Tabak,  s.  Nicotiana  rustica. 

„Bauerntanz-  (rautenförmig  durchkreuztes 
Mittelfeld)  am  Büchs.  Hause  in  Holstein  22, 
78. 

Bauerntracht,  weibliche,  aus  dem  Schwarz- 
walde 27,  334, 

Bauhinia  Burkeana,  essbare  Wurzel,  Süd- 
Africa  32,  368. 

Baum,  Bäume:  Aufbälngung  von  Kz-voto's 
(Haar- Locken,  Fetzen  usw.)  in  Mexico  an 
Bäumen  21,  668;  alte,  am  Dolmen  von 
Dragnignan  32,  410;  mit  Phallus -Dar- 
stellungen in  Japan  27,  628;  s.  Botanik; 
Fichten- Waldung;  Heilige  Bäume;  Laub- 
wald; Urwald;  Waldbäume. 

Bäume  beschenken,  Neujahr  geben  28. 
189. 

 in  Salzwedel  2»,  119. 

Baum-Farne  als  Waldung  auf  Lnzon  21,  676 

Baum-Gräber  in  Australien  33.  526. 

Baumharz,  das,  und  die  Sonne,  Indianer- 
Sage  24,  34. 

Baum-Messer  aus  einem  Stein kistengrabe  in 
Albanien  33.  47. 

Baum-Nageluug,  angebliche,  in  Ost-Preussen 
2«.  477. 

Baorapech,  Kittung  eines  Steinzeitgefässes 
mit  28,  332. 

Baum-Rinde:  als  Wand-  u.  Fensterklappen - 
Material  in  Nord-Luzon  21,  676;  s.  Rinde. 

Baum-Sarge:  Funde  daraas:  (taffetartiges 
Gewebe)  21,  234.  (Damhirsehbänte)  235. 

Bamnsarg-Grab  mit  Zwerg-Skelet  von  Boden- 
hagen bei  Colberg  und  Verbreitung  der 
Banmsärge  31.  454. 


Baumschulen  der  Wakara  25,  483. 

Baumstämme,  hohle,  als  Bienenhäuser  25, 
164;  und  Äste,  verkoldte,  im  Burglehn 
bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  517. 
618. 

Baumwolle,  Alter  der,  in  America  30,  484; 

Döschen  mit  B.  zum  Spinnen  von  der 

Insel  Tenimber  (Malay.  Archipel)  21, 123; 

farbige    als    Material    für    Gürtel  der 

Amateco-Weiber  (Mexico)  21,  668. 
Baamwoll-Hemd,   gesticktes,  der  Amateco- 

Weiber  (Mexico)  21,  668. 
Baumwoll-Kleid  der  Anehö  (Togo)  21,  642. 
Baumwoll-Unterjacke  der  Kameruner  21,  542. 
Baumwoll-Webereien  der  Pirna-Indianer  in 

Arizona  21,  665. 
Baumwoll-Zeug,  s.  Kattun- Druck. 
Baumzweig-Tättowirnng  eines  Diggaui,  Ost- 

Africa  27,  663.' 
Baumann,  Oscar,  Wien  f  31,  575. 
Baumannshöhle,  Harz,  Knochenfande  23,  353. 
Baumgarth,  WVstpreussen,  sog.  Wikinger  schiff 

28.  332. 

Bautasteine  33.  197;  fehlen  auf  Island  28,  28; 

von  der  Insel  Man  32,  587. 
Bnutzen,  doppelkonische   Bronze-Nadel  32, 

379;  s.  Flintstein. 
Bavaria-Standbild  in  München:  schöne  Vei- 

bültnissmassigkeit  der  Hand  21,  514. 
Bawenda,  in  Nord-Transvaal  23, 64;  Gebräuche 

28,  35;  Napf  für  den  Mehlbrei  25,  320; 

Ndalama  (—  grosse,  runde,  glückbringende 

Steine)  bei  den  33,  192;  Orakel  der  28, 

110;  Reife-Unsitten,  BHschneidung  28,363; 

Schienenverbände  28.  365;  Zauberhölzer 

28.  109. 
Bawenda  in  Berlin  29,  312. 
Bayägg,  Calanassan-Rancbcrie  in  Nord-Luzon 

21,  676. 

Bayau,  dayaksches  Messer  32,  78. 

Bayani,  Ost-Africa  27,  664. 

Bayerisches  Pfand  21.  280.  284. 

Bayern  (Volksstamm):  Gold-Kreuze  bei  den 
alten  21,  380. 

Bayern  (Königreich):  Aberglaube  in  2»,  601; 
Alber  (=  glühender  Drache)  und  Alber- 
flecke (=  kable  Grasringe)  21,  354;  Ober-, 
Allerseelengebäck  25, 279,  Nicolans-Pignren 
33.  644;  Anthropologen- Versammlung  28, 
407;  Auflösung  des  Museumsvereins  für 
vorgeschichtliche  Altcrthümer  21,  521 : 
Berchtenlaufen  26,  308;  Bernstein  23,  309; 
^Bockhörndlu  als  Tut-Hom,  u.  „Badestube- 
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(zum  Flachs-Dörren  usw.)  in  Ober-Bayern 
21.  22;  Brachycephalie  frühchristlicher 
Schädel  25,  326;  Bronze-  und  Hallstatt- 
Cultur  28,  408;  Bronze-Gürtelblech  vom 
Mühlhart  28,  244;  Bronzezeit-Schädel  25, 
322:  Ki  erspiel  zu  Ostern  28,  266;  an- 
gebliche Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern 
25,  93;  Felsenhöhlen  am  Fuss«  des 
Hirschbichl  26,  251;  drei  wilde  Frauen 
am  Hirschbichl  26,  251;  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  nnd  Nachbestattungen 
in  einem  Hügelgrab  30,  599;  getriebene  : 
goldene  Gefässe  22,  291.  293;  Grabhügel 
im  Mühlhart  28,  243;  Gräber  der  Hallstatt- 
zeit in  der  Oberpfalz  26,  471;  Gräberfeld 
in  der  Beckerslohe  28,  407;  Hallstattfunde 
von  Schippach  25.  159;  suevische  Haus- 
Form  in  Ober-Bayern  21,  192.  22.  577; 
buntfarbiger  Haussc.hmuck25.278;  „Hexen- 
tänze* in  Ober-Bayern  21,  352;  Hügelgrab  ' 
der  Bronzezeit  23,  822;  Hügelgräber  bei 
Tittmann  mg  28,  584;  Kaliufibeln  aus 
Bronze  vom  Mühlhart  28,  244;  Knochen- 
geräthe  von  Au  29,322;  moderne  Knochen- 
werkzeuge 25,  281;  der  Kraxeitrager 
am  Kammerlinghorn  26,  254;  Kröten  an 
Häusern  25.  278;  Landes- Ausstellung  in 
Nürnberg  28,  567 ;  neolithische  Funde  von 
Au  bei  Hammerau.  Bezirk  Traunstein  29. 
319;  Niklas-Umzug  26,308;  Ostersonntags- 
spiele  27,  334;  Papier-Schiff  lein  statt  der 
Niklas-Schuhe  26,  307 ;  Photographien  von 
Thongefässen  aus  Grabhügeln  der  Bronze- 
zeit 2»,  362;  Reichenhall,  römische  Be- 
grübnissstätte 24,645;  Reihengräberschädel 
v.  Bruckmühl  25,  325;  Rössener  Typus 
32,  242;  Schädel  aus  Gräbern  25,  322; 
Schädel  aus  einem  frühchristlichen  Kirch- 
hofe von  Polling  25.  326;  Schippach  in 
Unterfranken,  Hügelgrab  mit  Bronzegürtel 
25,  158;  Seelenzopf  27.  479;  Sekundär- 
Bestattungen  2»,  278;  Staufersbach  23, 
968;  Stein- Alterthünier  26.  249;  Steinbeil- 
uud  anderer  Aberglaube  26,  197;  Stein- 
schlägel 25,  281;  jüngere  Steinzeit  32, 
274;  Tanz  der  (mytbolog.)  Hoinmännlein 
21,  353;  thönerne  Siebe  25.  280;  Volks- 
kundliche 26,  306;  alte  Waage  32,  334; 
Wilshofen,  Trudenfuss  29,  600;  angebliche 
Wolfsgruben  25,  281. 
Bayern  s.  Aidenbach;  Augsbnrgisch ;  Berchtes- 
gaden; Brannenburg;  Bruckmühl;  Brünn- 
stein; Büchenbach;  Dachau;  Drachenfels; 


Elfenbein-Schmuck;  Fichtel-Gebirge ;  Glas- 
perlen; Grabhügel;  Grafing;  Hintersee; 
Hocker  -  Gräberfeld ;  Königssee;  Langen - 
Öhringen ;  Metall  -  Gefässe ;  Mühlthal ; 
München;  Neolitliiaches ;  Nürnberg;  Ober- 
bayrisch; Oberpfalz;  Obersalzberg; 
Regensburg;  Reichenhall;  Reihengräber: 
Schifferstadt;  Schöngeising;  Schwenderöd; 
Sicheln;  Staufersbuch;  Steinzeit;  Stempfer 
Mühle;  Straubing;  Tegernsee;  Trudenfuss: 
Ungstein ;  Unterglauheim ;  Urnenfeld  ; 
Vasbühl ;  Vogelkopf ;  Wachenheim;  Wiesen- 
acker; Wilshofen;  Wohnstätten;  Zwiesel 
Bayona  (Spanien):    liefert  die  „Bayonner- 

Schinken  22,  223. 
„Bayonner"  Schinken:  Herkunft  22,  223. 
Bayuda-Steppe  (Nubien):  Felis  maniculata 
21.  552;  Aufmerksamkeit  der  Kabäbisch- 
Beduinen  auf  Gespenst-  und  Stab-Heu- 
sclireckon  22.  266. 
Bead  waist-bands,  Ost-Africa  24,  299. 
Beamte  für  die  Überwachung  der  M nasse  u. 

Gewichte  im  Alterthum  21,  256. 
Bearbeitet,  Bearbeitung,  s.  durchbohrt; 
Feuerstein;  Hämatit;  Hirschgeweihe: 
Hirschhorn;  Knochen;  Metalle;  Neube- 
arbeitung; Stein -Bearbeitung;  Technik; 
Unterkiefer  etc. 

Bernstein  vom  Glaainac  (Bosnien)  27,  299 ; 
Eber-Zähne  32,  239;  Edelhirsch-Geweih- 
stange 31, 672;  des  Eisens  von  den  Chaldem 
erfunden  32,  34.  69;  Feuersteine,  Unter- 
scheidung von  natürlich  gespaltenen  26. 
498;  Feuerstein  von  Probluz  und  PHm  in 
Böhmen  32,  176;  Feuerstein -Stück 
vom  Warteberg  bei  Kirchberg,  Nieder- 
Hessen  31,  608.  509;  Gegenstände,  meist 
aus  Knochen,  ans  dem  Rinnekalns  28. 
484;  Geweih  in  der  steinzeitlichen  An- 
siedelung von  Werschetz,  Ungarn  23,  91; 
Hirschgeweih  24,  374;  theil weise  verzierte 
Hirschgeweih-  und  Knochenstücke,  von 
der  Hünen  -  oder  Franken  bürg  bei 
Rinteln  a.  W.  29,  371;  des  Holzes  zu 
Haus-  und  Wirthschafts-Geräthen  bei  den 
Lappen  29,  116;  Knochen  von  Au,  Ober- 
Bayern  29.  322;  Knochen,  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen  24,  84;  Knochen  und 
Geweihstücke,  Grimme,  Kreis  Prenzlau 
23,  399;  der  Knpfererze  28,  380;  Metall- 
Bearbeitung,  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
Mittelhandknochen  vom  Elen,  vom  Kappe- 
kahl, Livland  27,  557;  Muscheln  aus  einer 
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Höh  1  *  von  Nabresina  27,  341 ;  von  Nephrit 

23,  693,  am  Fundort  in  Birma  21,  699, 
in  Europa  wahrend  der  Steinzeit  21,  599 
bis  601;  Renthierhorn  vom  Schweizers- 
bild  24.  457;  von  Rhinoceros- Knochen  27, 
761.  29.  334;  Schädel  aus  einer  Cultur- 
schicht  mit  Terramare-Keramik  auf  dem 
Burgberge  von  VelfS  bei  JiMn  30,  214; 
Schale  von  Spondylus  27,  761;  Stein  von 
Niedersachswerfen  26,  329;  Thierknochen 
vom  Rinnekaln,  Livland  27,  557 ;  Walfisch- 
wirbel 25.  312.  667;  Zinn-,  von  den  Ein- 
geborenen im  FlussgebietedesBenuft  34,247. 

Bearbeitungsspuren  an  Rhinoceros-Knochen 
30,  69. 

Ebenda.  DeutBch-Ost-Africa,  Begräbniss-Ge- 
bräuche 34,  127. 
Beeerros,  steinerne  Thierfigureu  in  Spanien 

24,  67. 

B.-cher.  geschweifte  in  Böhmen,  Mähren, 
Ungarn  ,  England  ,  Nord  •  Deutschland  , 
Portugal,  Sicilion,  Süd-Frankreich  26.  468; 
geschweifte  von  Caslau.  Böhmen  26,466; 
geschweifte  der  8teinzeit  23  ,  79;  aus 
Knochen  24,  374;  der  Pfahlbau-Keramik 

32.  271;  der  Steinzeit:  von  Gingst 
Rügen  28,  359.  v.  Meiendorf,  Kr. 
Wanzleben  27,  122.  v.  Woischwitz,  Kr 
Breslau  27.  122;  mit  weiss  ausgefüllten 
Verzierungen,    Zerbst,   Anhalt  27,  122. 

—  s.  Bambus-Becher;  Cocnsnoss;  Doppel- 
becher; Glasbecher;  Goldene  Becher; 
Incrustation ;  Taubenbecher;  Thon  - 
Becher;  Vexir-Becber. 

Becherförmiges  Thon-Gefass  als  Beigabe 
(Kaaks.  Holstein)  21,  474. 

Becber-Gefässe  von  Butmir  und  Tordosch 
27,  133. 

Becken  s.  Rassen-Becken. 

Beckendrehgang  25,  618. 

Becken-  und  Schadelform,  Gorrelation  zwischen 

33.  213.  215. 

Becker.  Margarethe,  Mikrocephale  28,  505. 

Beckerit,  Ostseebernstein  23,  287. 

Beckerslohe,  Bayern,  Graberfeld  28.  407. 

Bedeutung  Australiens  für  die  Heranbildung 
des  Menschen  33, 328.  34, 104;  der  Hocker- 
Bestattung  33,  522 ;  der  s.  g.  Quetschsteine 
21,  214;  der  Röntgoekopie  für  die 
Anthropologie  33,  216;  der  Supramamma 
33.  217;  der  auf  Gesichts-Urnen  neben 
den  Gesichtstheileu  vorkommenden  Zeich- 
nungen 21,  748. 


Bedja-Schädel  31,  554. 

Beduinen  29,  372;  in  Berlin  29.  313 

Beduinen-Truppe  im  Zoologischen  Garten  in 
Berlin  33,  265. 

Beduinen  im  Lande  Negeb  23,  678;  Sehlde] 
23.  581 ;  s.  Kabfdiisch-Beduinen. 

Beeker  Haide  (am  Nieder-Rhein),  Flachbeil 
aus  JadPit  von  der  31.  646. 

Beelitz  (Kr.  West- Stern berg):  Brandgräber- 
feld  mit  Urnen  und  Bronze-Sachen  22. 
370 — 371 ;  altgermanische  Gefässscherben 
22,  371;  Heiden-Kirchhof  29,  436.  440. 

Beerdigung.  Gebräuche  bei  der.  der  Bebenda 
(Deut8ch-0Bt-Africa)34. 127 ;  s.  Begräbniss; 
Beisetzung;  Bestattung;  Grab;  Graber - 
Feld;  Leichen  usw. 

Beeren,  essbare,  Süd-Africa  32,  368.  359. 

Beeskow   (Gut),    s.    Stargard  (Pommern). 

Beeskow-Storkow,  Kreis:  s.  Hiensdorf;  Frei- 
grund; GrosK-Rietz;  Kunersdorf;  Leibsch; 
Theresienhof;  Wilmersdorf. 

—  Alterthümer  aus  27,  334.   29,  123. 

Befeilnng  der  Zähne,  s.  Zahn-Feilung. 

Befestigungen:  Atlas  vorgeschichtlicher  B.  in 
Nieder-Saclisen,  von  A.  v.  Oppermann 
21.  108;  alte  B.  in  Chihuahua  (Mexico) 
21.  629;  B.  gegenüber  Carnuntum  (Nieder- 
Oesterreich)  21,  720;  alte,  bei  Elisabethpol 

33,  81 ;  alte  in  Nord-Deutschland  2G.  500;  des 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  228; 
prähistorische,  auf  dem  Heiligenberg  bei 
Gensungen  27,  637;  spätrömische,  im 
Hardt-Gebirge  28,  568;  von  Twistringen. 
Hannover  23.  443;  vorgeschichtliche  s. 
Steinwälle,  Steiusburg;  vorgeschichtliche 
in  Niedersacbsen  25,  189;  vor-  und  früh- 
geschichtliche, in  Nieder-Sachsen  30,  122; 
Wittekindsburg  23.  249;  s.  Benting 
Brückenkopf  ;Burgwall ;  Felsenbefestigung ; 
Festung;  WaU. 

Befestigungswerke,  alte,  in  Beizig  26,  327. 
Befinden  des  Ebren-Präsidenten  Rud.  Virchow 

34,  49.  101. 

Bega  (Bedscha),  Hirten-  und  Nomaden- Völker 

am  Nil  31,  549;  s.  Bedja. 
Bega-Gräber  in  Aegypten  31,  538;  alte,  bei 

Assuan  30,  181. 
Boga-Sehädel-Maasse  (Assuan)  SO,  91. 
Bega-Völker  s.  Tabakpfeifen. 
Begraben  der  Fasenachtnäre  31,  202. 
Begraben  und  Verbrennen  gleichzeitig  23, 422. 
Begräbniss.  gemeinsames,  von  Mutter  und 

Kind   in   einem   Kurgan   34,   180;  der 
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Botocudos  23,  27;  der  Eingebornen  von 
Brasilion  23,  24;  der  Haussa  im  Gehöft 
28,  402;  bei  den  Konde  25,  296;  alte, 
übereinanderliegende  in  La*  Huacas, 
Costarica  31,  626;  der  La  Tene-Periode 
bei  Ostereistedt  (Hannover)  21,  340; 
der  Leichen  auf  HalenmheYra  (Malav. 
Archipel)  21,  671.  672;  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  der  Steinzeit  23, 
93;  s.  Beisetzung;  Bestattung;  Grab; 
Gräber- Feld;  Leichen  usw. 

Begräbniss-Ansagung  durch  Herumsenden 
eines  Hammers  oder  einer  Keule  in 
Orten  des  Kreises  Lübben  22,  650. 

Begräbnissarten  in  OstpreuBsen  23,  762. 

Begräbniss- Gebräuche  der  Bebena,  Deutsch- 
Ost-Africa  34,  127;  in  Ost-Preussen  22, 
608;  der  Patagonier  34,  346. 

Begrilbniss-Häuser  aus   Adobe  in  Bolivien 

26,  408. 

Begräbnisshügel  Pichora  bei  Dobrichow, 
Nordböhmen  28,  541. 

Begräbnissplätze:  australische  33,  525;  in 
brasilianischen  Höhlen  24,  502;  wilder 
Buschmänner  22,  408;  alter  maham- 
medanischer,  bei  Elisabethpol  33,  81; 
der  Bronzezeit  bei  Gross-Kühnau,  Anhalt, 
32,  466;  bei  Hünxe  a.  d.  Lippe  27,  30; 
christlicher  von  Jlischken  (Ost-Preussen) 
mit  Eisen-  und  Bronze- Funden  21,  524; 
prähistorische  in  Kerpen,  Gablauken  und 
Kl.-Karnitten  (Ost-Preussen)  21,  110;  auf 
Larat  (Tenimber-Inseln)  an  der  Küste 
21,  170;  alter,  in  Las  Huacas,  Costarica 
31,  624;  germanische,  am  Nieder- Hb  ein 

27,  702;  indianischer  bei  Palmano  (Vene- 


zuela) 21,  654;  alter 


bei  Pal- 


mano am  Orinoco  23,  255;  wendischer  im 
Nuthe-Thal  bei  Potsdam  27,  335;  alter 
Begräbnissplatz  und  Befestigung  im 
Gouvernement  Simbirsk,  Kussland  23, 
420;  und  Tumuli  in  Albanien  und  Mace- 
donien  32,  626.  33,  43;  Verehrung  der, 
auf  Halemaheira  (Malav.  Archipel)  21,  672; 
s.  Begräbnissstätten ;  Bostattungs-Platz; 
Friedhof;  Gräber-Feld;  Nekropole. 
Begräbnissstätten  in  Ani,  Transkaukasien 
34,  237;  aus  dem  XII  bis  XIV.  Jahr- 
hundert, Cäslau,  Böhmen  32,  287;  (An- 
siedelung und)  von  Fürwitz,  Böhmen, 
Beinkamm  und  Urnenfund  27,  356;  an 
der  untern  Lippe  27.  27;  bei  Lobositz  in 
Böhmen  27,  31;  römische  bei  Reichen- 


hall 24,  545;  römischer  Zeit  mit 
Leichenbrand  bei  Schwetz ,  West- 
Preussen  21,  457;  germanische,  zwischen 
8ieg  und  Wupper  26,  602.  27,  31; 
der  Steinzeit,  Ungarn  23,  85.  94; 
zwei  prähistorische  in  der  Eifel  und  an 
der  Lippe  27,  26;  vorgeschicht- 
liche in  den  Kreisen  Angermünde, 
West-Sternberg,  Lebus,  Beeskow-Storkow 
(Prov.  Brandenburg)  sowie  bei  Schön- 
lanke  (Prov.  Posen)  22,  367—377;  eines 
verbrannten  Pferdes  in  einem  Gräberfelde 
bei  Kreinitz  a.  d.  Elbe  30,  549;  s.  Be- 
gräbnissplätze ;  Bestattunga-Platz;  Fried- 
hof; Gräber-Feld;  Nekropole. 

Begräbnissstelle,  altphrygische  28,  123. 

Begräbniss-Urne  mit  Skelet,  vom  Forro- 
mecco-Thal  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  35; 
s.  Urnen. 

Begrüssung  des  Hrn.  v.  Luschan  34,  269; 
des  Hrn.  G.  Schweinfurth  34,  259. 

Begrüssung  unter  Trauernden  bei  den  Be- 
benda,  Deutsch-Ost- Africa  34,  128;  der 
Konde  23,  296. 

Begrüssungs-Ansprache  an  R.  Virchow  33,  365. 

Begrüssungsform  auf  Formosa  26,  334. 

Begrüssungs-Telegramm  an  M.  Bartels  33.  261. 

Behaarung,  abnorme  24,  215.  31,  465;  abnorme 
eines  frühreifen  Mädchens  23,  470; 
abnorme  beim  Weibe  33,  534;  abnorme  auf 
pigmentirter  Basis,  bei  einem  Berliner 
Restaurateur  21,  30;  der  Aino  33,  177; 
allgemeine  des  Körpers  (besonders  der 
Beine)  bei  den  Aru-lnsulanern  21,  162; 
heterogene  23,  243;  starke  Körper-B.  der 
Tenimber-Insulaner  21,  170.  (Mann  aus 
Molu,  Tenimber-I.)  170;  s.  Achsel-Haar; 
Augenbrauen;  Augenwimpern;  Bart- 
Haar  ;  Brauen ;  Gesichts-Behaarung ;  Haar ; 
Hypertrichose;  Kopf-Haar;  Körper-Be- 
haarung; Rücken-Haar;  Schamhaar; 
Schnurrbart;  Unterschenkel-Behaarung. 

Behälter  für  Rasirmesser  29,  103;  s.  Wetz- 
steinbehälter. 

Behaustein  24,  373. 

Behausteine  in  Ungarn  23,  90. 

Behexen  und  Zauberei  als  Krankheitaursache 
bei  Indianern  32,  368. 

Behistun  -Inschrift  32,  65. 

Bebr,  Hans  Hermann,  San  Francisco,  80.  Ge- 
burtstag 30,  412. 

Bebringen  (Kr.  Soltau,  Prov.  Hannover)  Ring- 
wall 21,  20. 
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„Beier"  (bewegliche  Hängevorrichtung  für 
ROacherwaaren)  in  sächs.  Hausern  Hol- 
steins 22,  81. 

„Beiern"  (Art  Geläute)  in  Hinterpouiniern 
22,  81. 

Beifunde  des  Rössener  Typus  32,  251. 

Beigaben  aus  Aino  -  Gräbern  33,  182; 
australischer  Todter  33,  524;  für  Todte  in 
Brasilien  23,  30;  aus  Eisen  und  Bronze 
in  den  baltischen  Provinzen  28,  489; 
Feuersteiu  -  Geräthe  bei  ägyptischen 
Mumien  bezw.  Mumien-Gräbern  21,  712; 
Ob8idianmes8er  und  Fingerglieder  als  23. 
829;  römische,  Skeletgrab  in  Pommern 
24,  497;  der  Römergr&ber  von  Reichenhall 
24,  547;  römische  in  Skeletgrübern  von 
Borkeubagen,  Pommern  26,  595;  Skelet- 
gräber  mit  römischen,  von  Borkenhageu 
und  Falkenburg,  Pommern  23,  575;  ab- 
sichtlich zerstört,  in  Römergräbern  von 
Reicheuhall  24,  546;  ihre  Beschädigung 
vor  der  endgültigen  Niederlegung  24, 
166;  durch  Brand  beschädigt  24,  166; 
slavischer  Art  in  christl.  Gräbern  bei 
Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596;  in 
holsteinischen  Steinzeit  -  Gräbern  ohne 
Steinkammer  21,  469.  470.  471—474;  in 
einem  neolithischen  Grabe  bei  Lebehn 
(Pommern)  21,  218.  221;  des  neolithischen 
Gräberfeldes  von  Rössen  32,  239;  La 
Tene  -  Beigaben  in  Flachgräbern  bei 
Lebehn  (Pommern)  21,  217;  in  Kurgauen 
Transkaukasiens  33,  87;  in  Gräbern 
von  Schuscha,  Transkaukasieu  24,  566; 
in  Urnen-Gräbern  von  Loddin  (Kr.  Ruppin) 
21,  722.  723.  724;  in  Gräbern  bei  Lengyel 
(Süd- Ungarn)  22,  108—113;  menschliche 
Schädel-Stücke  und,  aus  einem  Kalkbruch 
bei  Walbeck  in  der  Nähe  von  Helmstädt, 
Braunschweig  33,  364;  s.  Apfel;  Bei- 
gefässe;  Blumen;  Bronze-Beigaben;  Eisen- 
Beigaben;  Funde;  Gefäese;  Geld;  Geräthe; 
Gold -Beigaben?;  Grab;  Gräber;  Grab- 
Beigaben;  Haare  (abrasirte) ;  Haube; 
Kamm;  Kettchen;  Leichen  -  Beigaben ; 
Metall-Beigaben;  Mütze;  Nadel;  Phlox 
Drummondii;  Taschentuch;  Töpfe; 
Urnen  usw.  usw. 
BeigefäsHe  von  Balkow,  Kr.  West-Sternberg 
26,  474.  475;  aus  ottpreuss.  Hügel -Gräbern 
(Brüsker  Forst)  21,  522.  (Fritzen'sche 
Forst)  524;  ornamentirte  von  Giesensdorf 
(Kr.    Beeskow  -  Storkow),    Grunow  (Kr. 


Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr.  Sternberg) 
22,  486 — 491 ;  vorslavisches  von  seltenerer 
Form  aus  Guben  (Niederlausitz)  22.  359; 
von  Ostereistedt,  Prov.  Hannover  21,  340. 
341;  aus  dem  Königsgrabe  von  Seddin, 
Kreis  West  -  Priegnitz  33,  69 ;  zierliche 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  374; 
slavisches,  von  Stendal  31,  196;  s.  Henkel- 
Känucheu;  Kanneu;  Napf  (Näpfe):  Tasse  n - 
förmige  Beigefässe;Thon-Gefässe;Thränen- 
Schalen;  s.  auch  Drehscheibe;  Ornament; 
Ornamentik. 

Beihülfe  des  Hrn.  Unterrichts-Ministers  34, 259. 

Beil,  Beile:  aus  Amphibolit-Schiefer  von  Caslan 
(Böhmen)  21,  445.  447;  aus  Bärenkiefern 
24,  373;  eisernes,  von  Kraja,  Albanien 
34.  61 ;  eisernes,  von  Laci,  Makedonien 
33,  52;  von  Grünstem  a.  Ungarn  23,  90; 
aus  Kupfer,  Italien  32,  546;  in  Gestalt 
einos  Löwen,  aus  Dahome  33,  76;  mit 
Rill«'  von  Nissan  24,  295  ;  8.  Amphibolit- 
schiefer-Beilchen ;  Axt-Hämmnr;  Basalt- 
Beile;  Chloromelanit  -  Beil ;  Doppel- 
Beilchen;  Eisen-Beil;  Hand-Beil;  Jadeit- 
Beile;  Kupferbeil ;  Nephrit-Beil ;  Stein-Beile ; 
Thonschiefer-Hammerbeil. 

Beil-Bruchtheile  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445. 

Beilhammer  aus  Trachyt,  Steinzeitfund  in 
Ungarn  23,  90. 

Beilhämmer,  kahnförmige,  als  Nachbildungen 
von  Bronze-Originalen  28,  485. 

„Beileger-  (eiserne  Öfen)  im  sächs.  Hause 
Holsteins  22,  80;  im  (nord)friesischün 
Hause  zn  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532; 
im  nordschleswigischen  Hause  22,  534. 
535;  im  Rasteder  Haus  (Oldenburg)  22, 
558. 

Beimengungen  zum  Thon  der  vorgeschicht- 
lichen Gefässo  34,  409.  420;  absichtliche, 
von  zerkleinertem  Granit  zum  Thon  der 
vorgeschichtlichen  Gefäese  34,  420;  in 
Chiloö  426. 

Bein  (=  erns,  femur),  s.  „  Bäckerb  eine" ; 
Fibula;  Humerus  (von  Thieren);  Tibia; 
Unterschenkel. 

Bein  (=  os),  s.  Knochen;  Bein-,  Elfenbein-; 
Knochen-;  Metall-Einlagen. 

Bein-  und  Horn-Artefacte  von  Warteberg 
bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31.  507.  509. 

Bein-Haus,  s.  Ossuarium. 

Beinkamm,  alamannischer,  aus  einem  Skelet- 
grab in  Zürich  26,  343;  von  Fürwitz. 
Böhmen  27  ,  366. 
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Beinknochen  vom  Cäslauer  Hradek  21,  595; 
eine»  Urochsen,  durchbohrte  Hacke  aus 
den  26,  115. 

Bein-Knöpfe  mit  V-Bohrung.  von  Lissabon 
22,  289. 

Beinlänge  der  Dinka  27,  162. 

Beinschienen  aus  Bronze:  vom  Glaainaö  27, 
54.  640;  von  Sauskimost,  Bosnien  27,  796. 

Beinschmuck  s.  Elfenbein. 

Beinwerkzeuge  von  Butmir  27,  418. 

Beinwyler  Jura-Berge  (Canton  Aargau):  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  506. 

Beirath  des  Markischen  Museums  25,  225. 

Beisetzung  in  Gefässen:  Hügelgrab  bei  Oster- 
eistedt (Hannover)  22,  341. 

Beisetzung,  secundäre  in  Ägypten  27,  363; 
s.  Begräbniss ;  Bestattung;  Einbalsamirung ; 
Grab;  Leichen;  Mumien;  Urnen  usw. 

Beisetzungs  -  Gefässe,  grosse,  thönerne,  im 
Kala-Tapa,  Kaukasus  30,  317;  von  Oster- 
eistedt (Hannover)  21.  341. 

Beitrag  zur  Erinnerung  an  Rudolf  Virchow 
34,  379. 

Beiträge,  ethnographische,  zur  Kenntniss  des 
Carolinen-Archipels  24,  214;  zur  Kenntniss 
der  im  Innern  Nord-Luzon's  lebenden 
Stämme  21,  674—700;  zur  physischen 
Anthropologie  der  Norweger  24,  214;  zur 
Kenntniss  des  palilolithischen  Menschen  in 
Deutschland  und  Süd-Frankreich  84,  279. 

Bejkovice  (Mähren),  parabolisches  Bronze- 
stück 22.  172.  177. 

Bejuco  (Wurzeln):  Verwendung  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon:  (als  Fussboden- 
Material)  21,  676.  (alB  Aufhange-Material 
für  Wand-Etageren)  677.  (als  Tausch- 
Artikel)  680. 

Bekleidung  der  Einwohner  von  Hannabade, 
Neu-Guinea  82,  346;  der  Konde  25,  295; 
der  Eingeborenen  von  Santa  Cruz  32, 
346;  Reste  im  Sarkophage  (GisulfV?)  von 
Cividale  (österr.  Küstenland)  21,  376; 
Tättowirung  mit  dem  Eindruck  der  B. 
22,  363.  (bei  den  Samonnern)  388.  389 ; 
s.  Kleidung;  Leichen-Bekleidung. 

Belag,  s.  Belegstücke;  Beschlag;  Bronze- 
Beläge  ;  Goldblech-Belag ;  Knochen-Platten; 
Soden-Belng. 

Belbela  (=  Tättowirung)  auf  den  Tenimber- 
Inseln  21,  168. 

Belck,  W.,  Forschungsreise  24,  524. 

Beidorf  (Holstein),  s.  Grünenthal. 

Beled  Sidi  Hasohem,  s.  Sidi-Haschem. 


Belegstücke  aus  Knochen  von  Besinghy 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  447;  s. 
Beschlag;  Bronze-Besatzstücke. 

Beleidigungen:  Kämpfe  wegen  B.  auf  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  180. 

Belemniten  in  China  und  Japan  als  „Drachen- 
knochen" 21  »492;  Deutung  als  Alp-Pfeile 
26,  197;  für  Donnerkeile  gehalten  25,  662. 

Belemniten-Alveole  zu  Steinperlen  nicht  ge- 
eignet 21.  432. 

Belendas,  Malacca.  Frauenlebon  der  28,  335; 
Physiognomie  der  28,  270. 

Beleuchtung:  von  Figuren,  einseitige,  bei 
dunklem  Hintergrunde  26,  28;  für  Tropen- 
reisen 25,  181. 

Belgard  (Pommern),  8.  Belgrada. 

Belger's  Angriff  gegen  R.  Virchow  in  der 
Hissarlik-Streitfrage  22,  128—129 

Belgien,  archäologischer  Congress  24,  346;  ge- 
schichtlicher und  archäologischer  Congress 
zu  Möns  26,  141 ;  gallo-römischer  Friedhof 
zu  Ciply  26,  141;  Mäh- Werkzeuge  22, 
156;  Pitheeanthropus  erectus  und  der 
paläoüthischo  Mensch  Belgiens  28,  667; 
Roggenkorn  -  Gemmen  30,  43;  s.  Arlon  ; 
Brüssel;  Congres;  Congress;  Eyg(g)en- 
bilsen;  Flandern;  Flandrisch;  Hennegau; 
Lüttich;  8py;  Tungrer. 

Belgier,  Pfeilgifte  der  alten  26,  271. 

Belgische  Besiedler  der  Hamburger  Vierlande 
22,  660. 

Belgrada  (=Belgard  in  Pommern),  Einführung 

des  Christenthums  22,  26. 
Beli  Breg,  Ungarn,  Schädel  mit  Os  Incae 

tripartitum  81,  617. 
Bella  Coola-Indianer  (Vancouver  Island)  22, 

31.  (zur  selischen  Sprachfamilie)  31; 
Anthropologie  23,  169;  Medicin-Männer 
and  Schamanen  der  26,  104  ;  8.  Bilqnla. 

Belle  Irene  (Irene  Woodward),  Tättowirte 
aus  Texas  22,  304—306.  363. 
'  Bellncci's  prähistorische  Sammlung,  Perugia 

32,  643. 

Beltrami,  Eugenio,  Rom  f  167. 

Belu(ts)cbistan,  s.  Balütschistän. 

Beizig,  Kreis  s.  Lüsse;  Raben. 

Beizig,  Prov.  Brandenburg,  Brandplätze  26» 
327 ;  Bronzen.  Bleigehalt.  26, 327;  Emirsion 
26.  245.  327;  Gräber  mit  Bronze-Beigaben 

26.  327;   Hügelgräber   und  Flachgräber 

27.  98. 

Bemalen  s.  Thongefässe;  des  Gesichts  bei 
Festen  auf  X.u-Guinea  26,  200. 
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Bemalt»  Fussböden  in  Aegypten  34,  99; 
Gänse-Eier  in  einem  römischen  Kinder- 
xarge  von  Wormt»  29,  166;  Petrographien 
im  Gebiete  der  Päpago-  und  der  Pirna- 
Indianer  Arizona'*  II,  666;  Pnppe  aus 
Holz,  Schutz  für  schlafende  Kinder  in 
Java  26,  58;  Skelette  28,  418.  419;  ge- 
schnitzte Thierköpfe  aus  Pfahlbauten  in 
Florida  80,  612;  Thon-Gefäfwe  aus  der 
preoss.  Oberlausitz  22,  268/259.  261; 
Thongefässe,  moderne,  und  Ofenkacheln, 
Bosnien  27, 136;  Thon-Schalen  von  Zonton - 
dorf  (preuss.  OberlauBite)  22,  269.  261; 
Thonscherben  von  Obfan.  Mahren  29,  342; 
„Todtenleucbter*  von  Lengyel  ( Süd-  Ungarn ) 
22,  109.  110;  Topfscherben  in  Brasilien 
24,  503. 

Bemalter  Schädel  von  Wackersberg,  Salzburg 
28,  683;  Stein  bei  Kuenezkoje,  Sibirien 
27,  267. 

Bemalung  s.   Anstrich;     Körper- Bemalung; 

Oster-Eier;  Rothfärbung;  Wand. 
—  Hausurnen  mit  25,  127.  299;  von  Altor- 
thümem  aus  Honduras  30.  136;  cyprischer 
Gefässe  31,  55;  auf  cyprischen  Thon- 
Gefassen  81,  35;  von  Menschenschädeln 
80,  75.  283;  von  Schilden  aus  Neu- 
firitannien  32,  497.  501.  504;  von  Skelet- 
knoehen  32,  313.  314;  an  Skeletkuochen 
der  Steinzeit  27,  688;  rothe,  von  mensch- 
lichen Skeletten  2»,  113/  337.  405.  535. 
542.  543.  645.  662;  rothe,  der  Gebeine 
anstraliacher  Todtor  33,  526;  rothe,  von 
Schädeln  im  Bismarck-Archipel  33,  370; 
rothe,  eines  Schädels  von  den  Duke  of 
York-Inseln  33,  383;  auf  Steinzeit- Gefässen 
von  Scha miramal ti  34,  126;  birmanischen 
Thon-Geschirres  81,  661 ;  auf  Thongofässon 
in  einer  alten  Befestigung  bei  Elisabeth  pol 
33.  Hl ;  an  Thongefasson  von  Lengyel. 
Ungarn  28,  129;  anf  Thongefasson  von 
Tordosch,  Siebenbürgen  27,  127;  auf 
prähistorischen  Thonwaaren  aus  Persien 
32,  610;  auf  Thon-Gefässen  aus  Schlesien 
$1,  197;  auf  einem  Thon-Gefässe  von 
Raschewitz,  Schlesien  31,  197;  auf  vor- 
geschichtlichem Thon-Geräth  in  Balu- 
chistan  81,  101.  104.  108;  an  Thongefasson, 
Guatemala  25,  547;  auf  Töpforwaare  von 
Kara  Uyuk,  Cappadocion  33,  493;  eines 
Trophäenschädels  aus  West-Afriea  27,  287 ; 
auf  Urnen  ans  Kurgan  Maly  Parget,  Trans- 
34,  233;  auf  vorgeschichtlichen 


8eberben  aus  dem  Zhob-Thale  30,  466; 
Kalk-,  von  Schädeln  von  den  Anachoreten- 
Inseln  38,  369.  376;  mit  Kalk  an  einem 
Schädel  von  den  Duke  of  York-Inaeln  33, 
383;  der  Sioux-Indianer  30,  657.  659. 

Bemandl,  das,  in  Ober-Bayern  26,  309. 

Bemerkungen,  erläuternde,  zu  der  Abhandlung 
äber  die  Bedeutung  Australiens  für  die 
Heranbildung  des  Menschen  aus  einer 
niederen  Form  34,  104;  zu  Abhandlungen 
von  A.  Götze  Üher  neolithische  Fragen  32, 
600;  über  nordthüringische  Alterthümor 
32,  486. 

Benar  (Binua)  von  Johore  28,  306. 

Bendargau,  Westpreusaen,  Doppelwall  28,376; 
Etymologie  des  Namens;  Bchlossberg; 
ornamentirte  nordisch-arabische  Scherben 
21,  761;  Götzenbild  aus  Stein  28,  379; 
Moorfund  28,  379;  Sagen  über  den  Burg- 
wall 28,  379;  Stoinbekleidung  am  Burg- 
wall 21,  758. 

Bendir  (grosse  marokkanische  Handtrommel) 

21,  676. 

Bendorf  (Holstein):  Steinzeitgrab  mit  Bei- 
gaben 21,  473. 

Benoden,  P.I.van  f  26,  38. 

Benennung,  eigentümliche,  eines  Haustheiles 
in  Holstein  und  in  der  Schweiz  26,  477; 
8.  Namen;  Nomenclatur. 

Bengalen:    anthropometrische  Forschungen 

22,  254.  256. 

Beni-Amer,  Gräber  im  Gebiet  der,  Aegypten 
31,  546. 

Ben!- Hassan  (Ägypten):  altägyptischo  Katzen 
21,  558.  (altügypt.  Thier-,  bsdrs.  Katzen- 
Mumien)  560.  (Katzen-Mumien)  22,  124. 
125.   126.  (deren  ungeheure  Anzahl)  21, 
563.    22,   152.   (Export    behufs  Guano- 
Bereitung)  22,  121.  (untersuchte  Katzen- 
Mumien)    21.    563.     (Fundstelle  dieser 
Mumien)  571 ;  altilgyptische  Katzenschädel 
21.  560.  (untersuchte  Katzen-Schadel)  665; 
Katzenknochen  21,  561. 
Ben!  Zoug-Zoug,  s.  Benl-Zugzug. 
Beni-Zugzug  (berberische  Artisten)  21,  578. 
Benin,   West-Africa,   Alterthümor  30.  146; 
beschnitzte  Elephanten-Zähne  30,  146. 166; 
Elfenbein-Srhnitzereien    30,    155;  Neu- 
erwerbungen aus    33,  249;   s.  Bronzen; 
Elfenbein;  Prinzen  -  Locke ;    Stein -Beile, 
Benin-Bogen,  zusammengesetzte  31,  238. 
Benin-Platte  31,  633. 

K.  v.,  Hannover  f  84,  331.  484. 
11 
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Bonong  Ahong,  Nhongoh,  Photographien 
2«,  746. 

Benting  (befestigte  Lagerplatze)  in  Ati,eh 
(Sumätra)  21,  122. 

Bernie*  (Nebenfluss  des  Niger,  West-Africa): 
Schädel  vom  21,  774.  777—778.  (an- 
nähernd nannocephal)  779.  (Maasszablen 
und  Indices)  783—784 ;  Zinnstäbchen  vom 
54,  247;  s.  auch  Binug. 

BenuS-Lander,  Africa,  Bogen-Spannring  23, 
674.  676.  676. 

Benz  (Insel  Usedom,  Pommern):  Bernstein- 
Fund  22,  271. 

Beobachtungen  von  der  Westküste  Süd- 
Amoricas  34,  196;  anthropologische,  aus 
dem  Malayischen  Archipel  32,  396. 

Beowulf-Grab,  T«eichenbrand  24,  176. 

Berauschung  beim  Hochzeitsfeat  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680. 

Berber:  Einwirkung  des  Negerblutes  21,  585; 
BevOlkerungs-Element  der  marokkan. 
Städte  21,  586;  aüdwostmarokkanische  B. 
als  „arabische"  Artisten  in  Europa  21, 
572.  578.  (ihre  Productionen)  675.  679. 
580;  Zerquetschen  von  Durra-Korn  durch 
die  Berber  in  Nubien  21,  216;  s.  Draa- 
B erber;  Kabilen;  Schilh;  Schlöh. 

Berber-Frauen  in  Marokko:  Aufhangen  von 
Haarballen  an  Strauchern  21,  686. 

 in  Nu'nit mi:  Beschäftigung  21,  216. 

Berber-Haus  in  Nubien  21,  216. 

Berber-Tracht  im  6.  Jahrh.  32,  605. 

Berchemia  discoler,  essbare  Beere,  Süd- Africa 
32,  359. 

Berches,  Gebäck  30,  387. 

Berchte,  s.  Frau  Berchte. 

Berchtenlaufen,  Bayern  26,  308. 

Berchten-Tanz,  Tirol  26,  206. 

Berchtesgaden  (Bayern),  Butterform  aus  der 
Ramsau  bei  26,  310;  Doppel-Pflüge  22. 
574;  das  Drachenloch  26,  253;  gezahnte 
Getreide-Sicheln  22, 573;  Haus  aus  dem  16. 
Jahrhundert  22,  655;  s.  BerchteBgader 
Haus;  Putenmandl  in  Loipl  bei  26,  307; 
Rosenkranz  25,  418;  die  versteinerten 
Senderinnen  bei  26,  253;  Vier-Zeichen 
28,  264.  265;  s.  Putenmandl;  Ramsau. 

Berchtesgader  Haus  (Gebirgshaus):  22,  570 
bis  574;  s.  Obersalzberg. 

Berechnete  Schädel-lndices,  s.  unter  Indices ; 
Maass-Tabellen;  Schädol-Maaese. 

Berechnung,  historisch-astronomische,  des 
Alters  des  Rigveda  32,  80.  84. 


Berensee  (Holstein):  goldener  Eid  (?) -Bing 
22,  296. 

Bereut,  Westpreussen,  Bronze-Ringe  27,  485; 
Eisen-Pincette  27,  485;  Knopfdeckel  27, 
486;  prähistorische  Fundstellen  21,  762. 
753;  Urnenfund  27,  484;  s.  Alt-Buko- 


mühle;  Jarischau;  Klein-Podless ;  Locken ; 
Mariensee ;  Neu-Fietz  ;Ober-Malkau;  Schars- 
hütte; Sobacz;  Starckhütte ;  Trockenhütte ; 
Wentfie;  Zielenina. 
Berg  s.  Polauer  Berg;  heiliger,  Kustup,  in 
Armenien  25,  69;  ».  Kustup;  der  kleine, 
auf  Helgoland  25,  514;  „Kirs",  Trans- 
kaukasien,  vorhistorische  Gräber  auf  dem 
30,  418. 

Bergbau,  prähistorischer,  im  Fichtel-Gebirge 
28,  408. 

Berg-Damara,  ein,  in  Berlin  26,  79. 
BergfeBten  am  Karssatschai  in  Transkau- 

kasien  34,  226. 
BergfeBtung  s.  Niksar. 
Bergfeuer  30,  102. 

Berg-Geist,  Tö'alatlitl,  in  Bilqula-Sage  26, 
285.  300. 

Bergkrystall  in  Hissarlik  25,  308. 

Hergkry stall- Perleu  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  443;  von  Tschmy  in 
Osuetien  (Nordkaukasien)  22,  427. 

BergkrystaU-Pfeilspitzen  von  Caldera  (Chile) 
22,  475;  aus  North  Carolina  24,  98. 

Bergleute,  arbeitende,  dargestellt  auf  (etrus- 
kischer?)  Schwertscheide  von  Hallstatt  22, 
50-52;  auf  Glasfenster  im  Münster  in 
Freibarg  i.  Br.  22,  61. 

Berglöwe,  Indianorsage  25,  476. 

Bergmannskleidung  (etruslrische  ? )  auf 
Schwertecheide  von  Hallstatt  22,  60—52; 
s.  Arschleder. 

Bergvölker  bei  Haussa  23,  236. 

Bergwerke,  Reste  alter,  bei  Caslau,  Böhmen 
32,  287;  prähistorische,  am  Col  di  Tenda 
32,  402;  der  Bronzezeit  in  Kärnthen  31. 
403;  altmakodonische  Silber- Prägung  im 
Gebiet  der  pangäischen  21,  274;  vor- 
geschichtliches zu  Salzburg,  Gewebe-Reste 
aus  dem  21,  228;  Gold  -  Bergwerke 
in  Siebenbürgen  30,  617;  s.  Alabaster- 
Brüche  ;  Gold-  Bergwerke ;  Gypsbruch ; 
Kupferbergwerk ;  Lapis  lazuli  -  Minen ; 
Salzbergwerk;  Steinbrüche. 

Borgworks-  und  Hüttenbotrieb  in  alter  Zeit 
im  Mitterberge.  Salzburg  28,  293.  684. 
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Bergwerks-Werkzeuge,  vorgeschichtliche  aas 
dem  Mitterberge  28,  294. 

Bergziege  auf  altchristlichen  Grabsteinen 
Transkaukasiens  31,  285. 

Bergziegen,  die,  Sage  23,  543;  in  Bilqula- 
Sage  2€,  286. 

Bergedorf  bei  Hamburg,  Fibeln  30,  223. 

Bergen  (Rügen):  Bronzefigur  21,  60. 

Berger,  Stephan,  Prag  f  2»,  237. 

Bergholz  (Pommern):  bronzezeitliche  Stein- 
kisten und  Flachgräber  in  Steinpackung 
21,  428;  Steinkisten-Grab  mit  Thier- 
Skelet  21,  428;  Bronzenadel  und  Urne 
der  HaUstatt-Zeit  21,  428/429;  Gefäss- 
scherben  21,  429;  römische  Provinzial- 
Fibeln  21,  429;  Urne  in  Steinpackung  21, 
429. 

Bergholz,  Kr.  Zauch-Bolzig,  Slaven-Skelet- 
gräber  von  der  „  Neuen-Burg"  30,  616. 

Bergri,  Armenien,  chaldische  Burg-Ruinen 
bei  31,  684;  prähistorische  Gräber  31,  684; 
Ebene  von,  Bewässerungs-Canal  32,  57.  296. 

„Beri-Beriw-Krankheit  in  Atgeh  (Sumatra)  21, 
122;  Untersuchungen  auf  Borneo  31,  460. 

Bericht  über  den  XII.  internationalen  Amerika- 
uisten-Congress  in  Paris  32,  606;  über  die 
XXXII.  allgemeine  Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
in  Metz  33,  440;  anthropologischer,  über 
eine  Reise  in  8üd-Frankreich  und  Italien 
32, 401 ;  über  das  Befinden  des  Hrn.  Rudolf 
Virchow  34,  49.  101;  über  die  Bibliothek 
und  t  die  Sammlungen  der  Berliner  anthro- 
pologischen Gesellschaft  31,  742.  32,  681. 

33,  446.  34,  486;  über  die  Rudolf  Virchow- 
Stiftung  30,  666.  31,  744.  32,  683.  33,  448. 

34,  487 ;  archäologisch-ethnologischer,  über 
Untersuchungen  im  Gouvernement  Elisa- 
bethpol 30,  290.  321 ;  über  diu  armenische 
Forschungsreise  der  HHrn.  W.  Belck  und 
C.  F.  Lehmann  32,  29.  430.  443.  583. 
612;  über  eine  Reise  in  Asam  30.  345; 
über  die  Verwaltung  der  Provincial-Museen 
in  Bonn  und  Trier  für  1901  34, 379;  über  das 
kaukasische  Museum  für  das  Jahr  1892 
24,  147;  aus  dem  Malay.  Archipel  21,  123; 
über  Alterthümer  der  Provinz  Posen  30, 
187;  des  Provinzial-Couservators  in  Posen 
32,  94;  XV.  amtlicher,  der  Verwaltung 
des  Westpreussiscbeu  Provincial-Museums 
für  das  Jahr  1894  27,  332;  s.  Jahres- 
Borichte;  Kassen- Bericht;  Rechenschafts- 
Bericht;  Verwaltuugs-Bericht. 


Berichtigungen  32,  627. 

Berieselung,  antike,  in  Armenien  24,  477. 

Beringstedt   (Holstein):    sächsische  Häuser 

22,  80. 

Berka  a.  d.  Ilm,  8achsen -Weimar,  Steinaxt 

23,  163;  Steinbeil  24,  282. 
Berkenbrück,  Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg. 

Urnen-Gräber  32,  282. 
Berlin,  Ausstollungen  fremder  Eingeborenen 
(■eltener  geworden)  21,  730.  (von  Ein- 
geborenen aus  Ceylon)  21,  551.  730. 
(aus  Ost-  und  West-Africa,  und  Marokko) 
21,  730.  (Somali  und  Wakamba)  22,  404; 
Barches  (Barchus)  25,  280.  27,  479; 
Bernstein-Funde  in  und  bei  Berlin  22, 
298;  1889er  internat.  Anatomen-Gongress 
21,  467.  728;  X  internationaler  medi- 
cinischer  Congress  1890  22,  396;  Ethno- 
logisches Comite,  Orient-Comitö  und  An- 
sätze zu  einem  Ägyptologischen  Comite 

21,  730;  menschliche  Hand  mit  Schwimm- 
haut-Bildung 21,  109;  altes  Hirschgeweih 
27,  426;  Hypertrichose,  Photographien 
eines  Mannes  mit  partieller  21,  30; 
untersuchter  Katzensohädel  21,  566 ;  früh- 
reifes Mädchen  23,  469.  860;  Errichtung 
eines  Deutschen  National-Museums  in  23. 
326.  27,  418;  mittelalterlicher  Schädel  31, 
453;  erster  aufgefundener  Schädel  mit  Proc. 
front,  squamae  temporalis  22,  169—171; 
8chädel  mit  sehr  hoch  heraufgerückten 
Schläfenlinien  27,  746;  vorgeschichtliche 
Funde  aus  der  Lnisenstrasse  (Steine; 
Knochen;  Ur-Stirnzapfeu ;  Hirschgeweih- 
Geräthe ;  Feuerstein ;  Hirschgeweih-H  a  c  ke) 

22,  523-524. 

—  s.  Agyptologisches  Comite;  Ausstellungen; 
Bronze-Colt;  Colonial-Congress;  Congress; 
Ethnologisches  Comite;  Geographen-Con- 
gress;  Kinder  der  Wüste;  KunBtgewerbe- 
Museum;  Lepra;  Museum;  Orient-Comite ; 
Professur;  Rosenthal  bei  Berlin;  Spindlers- 
feld; Transvaal  -  Ausstellung;  Vorein  für 
die  Geschichte  Berlins ;  Zoologen-Congress. 

Berlin-Charlottenburg,  Nepliritbeil  25,  321. 
547. 

Berlin,  Rudolf  f  29,  358.  579. 

Borlinchen  i.  M. :  Reisighäufung  an  einer 
Mordstelle  21,  428. 

Berliner  Gesellscliaft  für  Anthropologie,  Ethno- 
logie und  Urgeschichte:  Aufruf  zurGründung 
21,  649;  Gründung  1869  21,  588.  714; 
20jähriges  Bestehen  1889  21,  649.  726; 

11* 
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häusl.  Einrichtung  im  Gebäude  des 
königl.  Museums  für  Völkerkunde  81, 
726.  732;  Beziehungen  zur  Deutschen 
Anthropol.  Goselisch.  88,  591/692;  Mit- 
gliederlisten 31,  3  ff.  88,  3  ff.  38,  3  ff. 
34,  3  ff. ;  Verzeichnis«  des  Vorstandes,  des 
Ausschusses  und  der  Ehren-Mitglieder 
31,  3.  32,  3.  33,  3.  34,  3;  Verzeichniss 
der  correspondirenden  Mitglieder  31,  4. 
38,  4.  33,  4.  34,  4;  Verzeichniss  der 
ordentlichen  Mitglieder  (einschliesslich 
der  immerwährenden)  31,  7.  38,  7.  33,  7. 
34,  7;  Übersicht  der  der  Gesellschaft 
durch  Tausch,  Ankauf  oder  als  Geschenk 
zugehenden  periodischen  Veröffent- 
lichungen 31,  16  ff.  38,  16.  33,  16.  34, 
16;  —  Comitös,  s.  Agyptologiscbes 
Comite";  Ethnologisches  Comite>,  Orient^ 
Comit<5;  —  Interesse  bezw.  Beihilfe  des 
Unterrichtsministeriums  81,  732.  28,  362. 

83,  23.  873.  24,  629.  25,  362.  543.  86, 
421.  548.  27.  418.  28,  346.  676.  682.  29,: 
162.  30,  180.  288.  31,  407.  576.  38,  286. 
33,  329.  446.  84,  259.  —  Excursionen: 
Klage  über  die  Excursion  1889;  Plan  für 
1890  83,  308;  B.Ausflug;  Excursionen;  — 
Sammlungen:  Unterhandlungen  mit 
der  Neu-Guinea-Compagnie  über  Ankäufe 
versch iedener  Sachen  81,  412;  Anthro- 
pologische, Ethnologische  und  Prä- 
historische Sammlung  1889  21,  733; 
VergrÖ8BPrung  im  letzten  Jahrzehnt  (bis 
1890)  82,  687;  Jahresberichte  über  die 
Sammlungen  31,  742.  38,  681.  33,  446. 

84,  485;  s.  Album  (Fortrttt-Photo- 
graphien)  der  Mitglieder;  Anthropo- 
logische Sammlung  (der  Berliner  Ges.  f. 
Authr.  etc.);  Bibliothek  (der  Berliner 
Ges.  etc);  Ethnologische  Sammlung; 
Photographien-Sammlung;  Prähistorische 
Sammlung;  Schenkungen;  Trachten- 
Mnseum ;  —Veröffentlichungen, 
s.  Zeitschrift  für  Ethnologie;  Verhand- 
lungen der  Berliner  Gesellsch  f.  Anthro- 
pologie etc  ;  Nachrichten  über  deutsche 
Alterthums-Funde;  Publicationen. 

Berliner  Museum  für  deutsche  Volkstrachten 
und  Hausgeräthe  21,  521  (usw.:  siehe 
Trachten-Museum). 

Berliner  Museum  für  Völkerkunde,  s. 
Museum. 

Berliner  Pflegschaft  des  G  eriuan  fachen  Musen  ms 
in  Nürnberg  27,  29*. 


Berliner  Sprit  zur  Conservirung  von  Altaachen 
81,  242. 

Bern  (Canton):  vorgeschichtliche  Leuksteine 
88,  608.  609;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine (Mark-,  Landkarten-  und  Plan- 
steine sowie  Waranden,  s.  folgende  Orte 
u.  Gegenden:  Aarthal;  Aarwangen  (?  im 
Cant.  Bern??  =  Wangen  a.  d.  Aar???); 
Bern  (Stadt);  Berner  Alpen;  Berner 
Seeland;  Bieler  See;  Bözingen;  Brugg; 
Cortaillod;  Hasle;  Längholz;  Lattrigen; 
Nidegg-Hütte ;  önsingen  (?  im  Cant. 
Bern??);  Petinesca;  Port;  Romont; 
Tessenberg;  Tramwil;  Vauflin;  wegen 
anderer  Einrichtungen,  Funde  ubw.  s. 
Berner  Haus;  Hasle;  Hasli-Thal;  Mar- 
pach. 

Bern  (Stadt):  Einladung  zum  1891er  internat. 
CongresB  der  geogr.  Wissenschaften  88, 
473;  Geographen-CongresB  83,  23;  vor- 
geschichtliche Funde  33,  34;  vor- 
geHchicbtlicher  Zeichenstein  88,  606;  s. 
Berner  Antiquarium;  Geographische  Ge- 
sellsch. in  Bern. 

Berner  Alpen:  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 88,  610;  s.  Nidegg-Hütte. 

Berner  Antiquarium:  Art  der  Aufbewahrung 
von  Altsachen  81,  242;  Custos  Ed.  von 
Jenner  81,  242. 

Bemer  Elfenbeinkanne,  Nachbildung  der  83, 


Börner  Haus  in  Hoimenflchwand  21,  191. 

Berner  Seeland:  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 82,  605.  507.  613. 

Bernburg  (Anhalt):  Muschel-Schmuck  (Spon- 
dylus  -  Zierscheiben,  Tridacna  -  Perlen, 
Trochus[?j  -  Ringe)  88,  112.  (Ü>  »erein- 
stimmungen  mit  Fundstücken  von  Lengyel 
in  Ungarn  und  mit  Gebranchs-Gegen- 
ständen  in  Melanesien  und  Polynesien) 
112;  Steinzeitgrab  24.  186. 

Bernburger  Typus  24,  184.  38,  260;  Orna- 
mente der  Thongefasse  des  24.  186.  186. 

Bernburger  Typus  —  Nord  westdeutsche  Gruppe 
—  Band-Keramik  —  Rössener  Typus  32, 
264. 

Bernhart  von  Italien.  Grab  23,  219. 
Benndorf,  Kr.   Bütow,  Pommern,  Gesichta- 

Urne  31,  158. 
Bernstein  in  Aegypten  23,  294;  Notizen  aus 

dem     Alterthum    22  ,    285.    286.  287; 

in    Bayern    23.    3<>9;    in    Böhmen  23, 

306;  in  Bronze-Depotfunden  30.  230;  auf 


Digitized  by  Google 


-  165 


Cypern  31,  310;  fehlt  auf  Cypern  23,  295; 
roher  in  Gahxien  87, 300.  301 ;  bearbeiteter, 
von  Glaainac,  Bosnien  27,  299;  bei  Griechen 
nnd  Italikern  23,  297;  in  Griechenland 
23,  296;  in  Italien  23,  289;  von  Kaltsoho- 
dansk,  Ural  27,  301;  in  kanaanitischeu 
Gräbern  23,  296;  wachsender  Beichthum 
in  den  jüngeren  Gräberfeldern  Nord-Kau- 
kasiens  22,  462;  (?)  in  einem  Kurgan  30. 
440;  in  Mahren  23,  308;  in  Mittelmeer- 
landern 23,  29G;  muthmaassliche  Ent- 
stehung 23,  797;  der  Name  und  seine 
Berechtigung  23,  287;  3  Haupt-Fund- 
gebiete im  Norden  22,  271;  in  Preussen 
23,  310;  roher,  in  Russland  27,  300;  in 
Santa  Lucia  23,  691 ;  roher,  in  Schlesien  j 
27.  300;  in  Schweizer  Pfahlbauten  23,  302; 
prähistorischer  ans  Sicilien  23,  690;  als 
Schmuck  in  der  Steinzeit  27,  362;  in 
8yrien  23,  295;  Tauschhandel  gegen 
(Bronzen  und)  Golddraht-Spiralen  22. 
280 ff.;  in  Troja  23.  295;  fehlt  in  Ungarn  , 
23,  309;  verarbeiteter,  in  südlichen  Ländern 
23,  293;  an  der  Weser-Mündung  82,  428; 
in  Westfalen  23.  303;  s.  rtXtxtqw;  Glaeeum. 
Bernstein-Analysen  33.  400.  34,  326. 

—  Artefacte  aus  alten  Grubstatten  Italiens 
33,  403;  von  Schwarzort  28,  756. 

—  Bammeln  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22.  438. 

—  Colliers,   vollständige,  aus  Gräbern  auf  1 
Amrum  (Schleswig)  22.  279;  s.  Bernstein- 
Halsschnur. 

—  Conservirung  81,  576. 

—  Einlegearbeit:  Prunk- Aexte  von  Skogstorp 
(Schweden)  22,  272;  Bronze-Doppelknopf 
aus  dem  Treenhöi  u.  Pracht-Celt  aus  dem 
Aarböi  (Jütiand)  22,  273. 

—  Figur  als  Airann  23,  743. 

—  Fischerei  zu  Söderhövd  (Schleswig)  22,  298. 

—  -frage  und  Chemie  23,  287. 

—  Funde  in  Bronzezeit-Gräbern  auf  Amrum 
(Schleswig)  22,  275—279;  in  Italien 
33.  387;  s.  Bernstein-Stöcke;  Bernstein- 
Vorkommen. 

—  Gehänge  von  Kaaks  (Holstein)  21.  474. 
22,  272;  s.  Bernstein- Bammeln. 

—  Halsschnur  von  Schülp  (Holstein)  22.  274 ; 
s.  Bernstein-Colliers. 

—  Handel,  alter  31,  389;  der  cimbriscben 
Halbinsel  und  seine  Beziehungen  zu  den 
Goldfunden  22,  270-299;  nnd  Gold- 
funde   23,    286;    ostbaltisrher    Handel ; 


22,  284.  (in  Ost-Preussen)  285;  Notizen 
aus  dem  Alterthum  22,  285—287;  öst- 
licherer Weg  des]  frühesten  Handels  als 
bisher  angenommen  22,  285;  Goldspiralen 
als  Tauschmittel  22,  285;  Handel  über 
Pannonien  nach  Venetien;  Po  als  Stapel- 
platz 22,  286;  Rhone  und  Rhein  als 
Handelswege  (?)  22,  286.  287;  Elbe  (= 
Eridanus)  als  alter  Handels  weg  22,  287. 
Bernstein-Inseln,  s.  Elektriden-Inseln. 

Knöpfe:  von  Amrum  22,275;  Knöpfe  mit 
V-Bohrung:  22,  287—290.  (von  Addit, 
Jütland)  22,  273.  288.  289.  (Altenwalde, 
Hannover)  288.  (Amrum,  Schleswig)  288. 
(Gudendorf,  hamburgische  Enclave  im 
Hannö  versehen)  288. 289.(Hogen,Schweden) 
287.  (Owschlag,  Schleswig)  273.  288.  289. 
290.  (Volsted,  Jütland)  288.  289;  s.  auch 
Bernstein-Perlen. 

Küste  im  Alterthum  die  Nordsee-Küste 
22,  287. 

Perlen  :  aus  Amrum,  Holstein,  Meklenburg, 
Schleswig,  Schweden,  Sylt  22,  272-280; 
von  Borkenhagen,  Pommern  85,  576.  26, 
597;  iu  Bosnien  27,  55;  aus  der  Bronze- 
zeit 23,  822;  von  Bruss,  Westproussen  23, 
413;  vom  Glasinac  27,  299;  von  Island  23, 
594.  597;  vom  Lac  du  Bourget  (Savoyeu) 
22,  481;  von  Mehlken,  Westpreussen  2«, 
334;  von  Michalköw.  Galizien  81,  512. 
520;  aus  Köuigs-Gräbern  von  Mykenae 
33,  403;  rohe  Perlen  in  der  Prov.  Posen 
22,  299;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  375;  von  Ptiu,  Mähren  23,  880;  der 
Römerzeit  in  Westpreussen  27,  766;  von 
Santa  Lucia  23,  691;  der  Steinzeit  in 
Dänemark  27,  566;  Scbmuckperlen  im 
Stettiner  Burgwall  21, 117;  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  435.  438. 
463;  charakteristische  Formen  des  West- 
Balticnms  22,  288;  tonuenförmige  Perlen 
22,  287.  290.  (in  Dänemark,  Schles- 
wig, Holstein,  Meklenburg,  Schweiz,  Öster- 
reich (Hallstatt])  290;  mit  V-Bohrung 
22,  290.  (vgl.  Bernstein  -  Knöpfe);  aus 
alten  Tempel-Ruineu  Babyloniens  und  aus 
Gräbern  Italiens,  chemische  Untersuchung 
33,  400. 

Ringe:  aus  der  Bilstein-Höhle  (Westfalen) 
21,  339;  von  Grevenkrug  (Holstein)  22, 
274;  von  Langeneiehstedt  bei  Halle  32.  601 
Sammlungen  in  Königsberg  23,  757  ff. 
nsteinsäure  23,  288;  Bestimmung  der,  im 
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Bernstein  33,  400;  Bestimmung  der,  auf 
nassem  und  trockenem  Weg«-  33,  401. 

Bernsteinsaure  der  fossilen  Harze  33,  401. 

Bersteinsäure-Gehalt  bosnischer  Perlen  £7.300. 

Bern  stein -Schmuck  der  Steinzeit  23,  756;  prä- 
historischer aus  italienischen  Gräbern  32, 
156. 

—  Schmuckperlen,  s.  Bernstein-Perlen. 

—  Schmuckstücke  aus  Kurganen  von 
Kotschansky,  Russland  34,  444. 

—  Strasse  29,  332. 

—  Stücke:  von  Ämrum  (Schleswig)  22. 
276.  277;  grosse  Stücke  Roh- Bernsteins 
von  Gudendorf  (liamburg.  Enclave  im 
Hannöverischen)  22,  288;  im  Museum  zu 
Keitum  (Sylt)  22,  297;  bei  Nanitz  und 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21, 
769,  vermorschte  Stücke  von  Pelzau  (west- 
preuss. Kr.  Neustadt)  21,  756;  vom  Pelzauer 
Burgwall  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.)  21,  760; 
von  Selchow  (Brandenburg)  22,  299;  s. 
Bernstein-Funde;    Bernstein- Vorkommen 

—  Vorkommen  bei  Berlin  u.  8pandau  22,  298; 
in  der  Provinz  Posen  22,  299;  auf  Sylt 
spärlich  22,  297. 

Beruulf,  Reliquiar,  Gemme  23,  609. 

Bersisi,  Orang  B.,  Eingeborene  von  Malacca 

23,  831.  841. 
Berssen,  Kreis  Hümmling,  Hannover,  Megalitb- 

grab  mit  angeblichem  Eisenfnnde  23,  102. 
Bertha,  Festzeit  der  Göttin  26,  308. 
Bertillon-Preis  der  Pariser  8oci6t£  d'Anthro- 

pologie  33,  262. 
Bertillon-System  zur  Messung  und  Feststellung 

von  Peraonen  24,  532.  29,  238. 
Bertram,  Alexis,  Geh.  8an.-R.,  Dr.  f  31,  645. 
Bertrand,  Alexander,  St.  Germain-en-Laye  f 

34,  483.  484. 
Berufen  der  Kinder,  Aberglaube  26,  570. 
Berufskraut  im  Aberglauben  der  Lausitz  26, 

569. 

Berufung  Friedr.  Hirth's  an  die  Columbia- 
Universität  in  New  York  34,  332. 

Beryll,  s.  Aquamarin. 

Berzelius-Feier  in  Stockholm  30.  288. 

Besa,  Friedens-Versprechen  in  Albanien  33. 
355. 

Besatz -Stöcke,    s.    Belegstücke;  Beschlag; 


provincialrömischen  Schwertscheide  (?) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  346; 
eiserner  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  s.  Beleg-Stücke;  Bronze-Belage; 
Bronze-Beschlag;  Eisen-Beschlag;  Eisen  - 
Randbeschlag;  Eisen  -  Schwertscheiden» 
Beschlag  ;    Kästen-Beschläge;    Knochen - 


Beschädigung  der  Beigaben  vor  ihrer  end- 
gültigen Niederlegung  24,  166. 

Beschlag.  Beschläge:  Trinkhorn  -B.  von 
Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,  458;  einer 


Schwertscheiden-  Beschlag. 

Beschneidung:  Bedeutung,  Herkunft  und 
Verbreitung  33,  434;  der  Mädchen  in 
Africa  26,457;  der  Männer  in  Africa  26, 
458;  in  Ost-Africa  27.  659;  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  der 
Araberinnen  26,  466;  in  Australien  23, 
286;  bei  den  Bawenda  28,  364;  bei  den 
Juden  21,  538;  im  östl.  Malay.  Archipel 
21,  169;  bei  den  Massai  27,  302;  auf  Neu- 
Guinea  26,  200.  32.  413;  in  Transvaal  26, 
68;  bei  den  Tschewenda,  Africa  23,  292; 
s.  Circumcision. 

Beschneidungs-Feier  in  Perbaiingan,  Sumatra. 
30,  535. 

BeschneidungBfest  in  Neu-Guinea  26,  559. 
Bescln-eien  der  Kinder,  Aberglaube  26,  570. 
Beschwerer    (Beschwer  -  Steine)    aus  Thon 

(Caslaa,  Böhmen)  21,  448. 
Beschwörung  von  Krankheiten  in 

28.  283. 

Beschwörungs-Buch,  Deutsches  31,  459. 
Kesdorf  (Holstein):  Steinzeitgrab  mit  1 

21,  473. 

Besemer  oder  Dasemer?  23,  826.  23.  607. 
Besemer  aus  Littauen  und  Pommern  27,  672. 
besessene,  von  Polter- Geistern  in  Albanien 
26,  561. 

Besiedelung,  älteste,  Ost-Prcussens  23,  753; 
der  kurischeu  Nehrung  23,  771;  Island'» 
erste  26,  85;  der  nordwest-polynesischen 
Inseln  32,  95;  der  Rheinlande,  die  Frage 
der  ligurischen  32,  406. 

Besiedlungsformen :  die  slavische  „civitas" 

22.  23 — 27;  8.  Ansiodlungen ;  Oivitas; 
Dörfer;  Städte. 

Besiedlungsetätten,  wendische  22,  27. 
Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien):  Gräbei- 

feld    22,   446.    (Funde:    Eisen,  Bronze, 

Knochen,   Thon-Geräth  usw.)    447 — 450. 

(Schädel)  450-453.  465-466. 
Beeisi  in  Malacca  =   Ber-sisi  =  Bersisek, 

Herkunft  des  Namens  28,  308. 
Beeisi  =  Orang  Hütan  28,  309. 
Besonderheit  der  Nou-Guinea-Speere  32,  505 
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32,  75;  und  Verhexen  29,  119.  493. 
Besprechung  von  Krankheiten    der  Tami- 

Insulaner  34,  334. 
Beeaarabien,  menschliche  Knochen  mit  rothen 

Flecken  aus  Gräbern  32,  315. 
Bessatunga,  Island,  Tempel-Ruinen  26,  143. 
Bessebuuren,  Holland,  Alsengemme  25,  197. 
Besseringen  (Rheinprovinz):  Bronze-8tatuette 

eines  Stiers  22,  353. 
Bestattung  der  Medicin-Männer  in  Nordwest- 
America  26,  112;  im  2.  u.  3.  Jahrhundert 
in  Nord-Europa  21,  236;  zerstückelter 
Leichen  in  Thonkrügen  auf  Cypern  26, 
247 ;  doppelte,  der  roth  bemalten  Knochen 
SO,  282;  gemischte,  in  einem  Kurgan  e 
Transkaukasiens  30,  433;  gemischte  bei 
Indianern  Brasiliens  23,  24.  30;  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170;  des  Haares  und 
des  Unterkiefer»  im  Oetl.  Malay. Archipel  21. 
177  (vgl.  14,  77);  der  Katzen  im  alten 
Ägypten  21,  459  (vgl.  unter  Bubastis);  in 
megalitbischen  Grabern  in  Schleswig- 
Holstein  24,  145;  vorlaufige,  von  Leichen 
auf  Plattformen  36,  283.  284;  e.  Asche; 
BegräbniBS;  Beigaben;  Beigefasse;  Bei- 
setzung; Brand  -  Graber ;  Brand  -  Urnen ; 
Eiiibalsarnirung;  Flach-Gräber;  Friedhof; 
Grab;  Gräber;  Gräberfeld;  Holz-Särge; 
Hügel-Gräber;  Kisten;  Kurgane;  Leichen; 
Leiohen-Brand ;  Leichen-Lage ;  Leichen- 
Urnen  ;  Leichen-Verbrennnng ;  Mumien ; 
Nekropole;  Pyramiden;  Sarg  (Särge); 
Sarkophag;  Schiff-Setzungen;  Secundär- 
Bestattungen;  8kelet-Gräber;  8kelet-Lage; 
Stein-Kisten;  Steinkisten-Gräber;  Stein- 
Kranz;  Stein-Kreise;  Stein-Packung;  Stein- 
Setzung;  Stein  -  Verpackung;  Todtenbe- 
stattung;  Tumuli;  Urnen;  Verbrennung; 


Bestattungsarten  der  alten  Argentinier  26, 
408;  der  Hallstatt-Periode  32,  487;  bei 
den  Kalmüken  21,  448. 

Beatattungsformen,  gemischte,  bei  Wollin 
23.  589.  715. 

BeBtattungB-Gebräuches.Sepulcral-Gebräuche. 

Bestattungsgrab  aus  der  Bronzezeit,  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  34,  137;  der  Bronze- 
zeit bei  Schuscba,  Kaukasus  30,  290;  der 
jüngsten  Bronzezeit  bei  Schuecha  30,  292; 
der  Eisenzeit  bei  Mechtikend,  Kr.  Schuscba. 
Kaukasus  30.  291. 

Bestattung»-  und  Brandgrab  in  einem  Kurgan 
Transkaukasiens  33,  121. 


Bestattungsgräber  bei  Chodschali,  Trans- 
kaukasien 28,  179;  von  K  um  Kulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418;  Ost- 
friesland  24,  159;  in  Transkaukasien  24. 
666;  aus  der  Bronzezeit  bei  Helenendorf, 
Transkaukasien  33, 87 ;  prähistor.,  in  Trans- 
kaukasien  26,  213. 

Bestattungs-  und  Brandgräber  in  einem 
transkaukasischen  Hügelgrab  31,  248. 

Bestattunga-Pithoi  22,  343. 

Bestattungs-Plattengrab  bei  Chodahali,  Trans- 
kaukasien 30,  454. 

Bestattungs  -  Platz:  Obereinstimmung  ver- 
schiedener Völkerstämme  in  der  Wahl 
desselben  Platzes  21,  674;  s.  Begräbniss- 
Platz;  Begräbnias-8tätte;  Friedhof;  Grab-, 
Gräber-Feld;  Nekropole. 

Bo8tattungs-SchmauB  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  280. 

Bestattungs- Urnen  im  Kala-Tapa,  Kurgan  im 
Kaukasus  30,  317. 

Bostattungsweise,  gemischte  23,  715;  im 
Negeb  23,  578;  verschiedene,  in  Trans- 
kaukasien 26,  236;  vorrömische,  in  Italien 
30,  87. 

Bestialisches  Aussehen  eines  Schädels  von 
Letti  (Malay.  Archip.)  21,  179. 

Bestialität  in  Zanzibar  31,  670. 

Bestimmung  über  die  im  Pathologischen 
Institut  befindliche  Sammlung  der  Berliner 
Anthropologischen  Gesellschaft  34,  215. 

Bestimmung  der  grössten  Schädelbreiten  30, 
339. 

Besuch  im  Himmel,  Bilqula-Sage  26,  302; 

Indianersage  27,  201.  213. 
Besuche  in  Düsseldorf  und  London  30,  552. 
ßet-Maleh,  Gräber  der,  in  Ägypten  31,  546. 
Betel,  s.  Buyo- Kauen;  Siri. 
Betel-Färbung  der  Zähne  an  Schadein  auB 

dem  Malayischen  Archipel :  (von  Larat  und 

Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21,  172. 173.  174. 

(von  Letti)  179. 
Betel-Kalk,  Spateln  für,  von  Taui  32,  496. 
Betel-Tasche  aus  dem  Malay.  Archipel  21, 

124. 

Bethlehem  (Palästina):  Näpfchen-Sterne  als 
Kinder-Spielzeug  21,  701. 

Betrug,  s.  Fälschungen;  Nachahmungen.  Nach- 
bildungen; Schwindelbafte  Aufführungen. 

Betrügerische  Vorführung  der  „Wakamba"- 
Neger  in  Berlin  22,  404. 

Betschuanen  in  der  Sammlung  Holub  25, 132; 
in  Transvaal  26.  64. 
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Betaileo-Stamm  auf  Madagaecar  28,  421. 

Bett  im  Bachsischen  Hause  Hmter-Pommerns : 
(in  Klein -Höret)  21,  »17.  (Kamp)  621. 
([Treptower]  Deep)  628;  für  Tropenreisen 
35,  181;  8.  Bett- Vorschläge;  Ruhebett. 

Betiulssen  der  Kinder,  Verhüten  des,  in 
Turkestan  26,  59;  s.  Wiegennaasen. 

Bett- Vorschläge:  sogen.  „Norups"  in  den  sachs. 
Häuaern  Hinter-  Pommerns,  s.  „Norup";  und 
Bettlöcher  im  (nord)f riesischen  Hauae  zu 
Osterfeld  (Holstein)  22,  531;  im  nord- 
schleswigischen  Hause  22,  536. 

Beuditz,  Kr.  Weissenfeis.  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Typus  32,  240. 

Beuge-Schluss-Rotation  bei  spitzwinklig  ge- 
beugtem Knie  32,  386. 

Beugungs-Merkmale  der  Kntee  von  Hockern 
32.  386. 

Beustor,  Karl;  Ha  Tschewasse,  Transvaal  f 
34.  49. 

Beutelratten-Knocheu  von  Picada  Feliz  (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  36. 
Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0,  Uraon-Friodhof 

32,  367. 

Bevaix  (Canton  Neuenburg),  (Jowebe  aus  den 
Pfalübauten  21,  228. 

Bevölkerung:  urblonde  germanische  im 
heutigen  Hinterpommern  21,  625;  von 
Elisabethpol  33,  78.  80;  der  Haussa-Länder 
23,  228;  von  Kamerun  24,  514;  Mada- 
gascars  28,  412;  des  östlichen  Malayischen 
Archipels  (s.  auch  Alfuren,  Mischlinge, 
Papüa):  21,  158.  (Koi-Inseln)  126.  (Letti) 
178,  (selir  gemischt)  180,  (wilder  Charakter) 
181.  (Tenimber-Inseln  [Sjerra,  Larat  usw.]) 
170.  (oh  melanesisch-pulynesisi'he  Elemente 
auf  Letti  und  den  Tenimber-Inseln?)  180. 
(Haar,  Hautfarbe.  Kopf-Formon,  Körper- 
Höhe,  Tattowirung,  Beschnoidung  usw.) 
21,  158 — 169;  Mittel-  und  Osteuropas  zur 
Steinzeit  23,  78;  Mittelfrankens  28,  408; 
dünne  B.  in  Nord-Luzon  21,  680;  Ost- 
Turkistäns  33,  151 ;  alte  ackerbautreibende 
in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629;  ab- 
nehmende Anzahl  der  Marioopa- Indianer 
in  Arizona  21,  666;  Eintritt  der  B.  Poly- 
nesiens in  den  Stilleu  Ocean  auch  über 
Halemahelra  21,  671;  ■.  Eingeborene; 
Rassen ;  Urbevölkerung ;  ferner  die  einzelnen 
Völkernamen  und  Rassen,  z.  B.  Ägypter, 
Babylonier,  Bayern,  Chinesen,  Indianer, 
Neger,  Sachsen  usw.  usw, 

Bevölkerungs-Classenaufdon  Koi-Inseln  21, 126. 


Bevölkerung* -Typen  dea  Glasinac, 
27,  58. 

Bevölkerungs-Zahl  der  Glasinac- Hochebene 
in  alter  Zeit  27,  364;  für  die  Mongolei 
21,  208;  Transkaukaaiens  32,  153. 

Bevölkeruugs-Zunahme  der  Burjaten  M,  439. 

Bewaffnung  der  afrikanischen  Amazonen  23, 69. 

Bewässerung  s.  Rieselwerke. 

Bewässerungs-Anlagen  im  Chaider-Reich  32, 
57.  295;  in  Elisabethpol  33,  80;  in  der 
Mü  schen  Steppe  30,  300;  s.  Säqije. 

Bewässerungs-System  der  Pirna-Indianer  in 
Arizona  für  den  Ackerbau  21,  665;  s. 
Rieselwerke ;  Wasserleitung. 

Beyrich,  Ernst,  Berlin,  50jährige*  Dienst- 
Jubiläum  23,  433;  f  28,  385.  576. 

Bezeichnung  der  vor-  und  frühgoschichtlichen 
Denkmäler  auf  den  Kreiskarten  des  Reg.- 
Bez.  Düsseldorf  21,  468;  s.  Marken; 
Namen;  Technische  Bezeichnungen ; 
Zeichen. 

Beziehungen  des  Läogenbreiten-Index  zum 
Längenhöhon-Index  an  Schädeln  27,  304; 
der  Ober-Lausitz  zum  Süden  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  24,  410;  /wischen 
Zeit-  und  Raummessung  bei  den  Baby- 
loniern  27,  434. 

Bezirkskarten  des  Reg.-Bez.  Düsseldorf:  Ein- 
tragung und  Bezeichnung  der  vor-  und 
frühgeschichtl.  Denkmäler  21,  467.  468: 

B-  förmiger  Henkel  an  einem  Gefäss  aus  dem 
Kreise  Guben  24,  274. 

Bhavanyar.  Kaschmir,  Hindu-Tempel  2»,  196. 

Bbera,  nahe  dem  Flusse  Ihelum,  im  Shahpur- 
District,  Punjab  (Lidieu),  Nephrit-Industrie 
26,  247. 

Bhil  (vorderiodischer  Stamm):  Bogen  u.  Pfeile 

der  22,  348.  31,  638.  639. 
Bhoti  (Tibeter):  Individual- Aufnahmen  22, 

227. 

Bhutan,  Desemer  aus  32,  335. 

Bia,  Ungarn,  Zangonfibel  31,  216. 

Biala  (Bach  bei  Neustadt,  West-Pr.):  Ety- 
mologie des  Namens  21,  769. 

Bialagrod  (Name  des  Burgwalls  bei  Neustadt, 
Westpr.):  Etymologie  des  Namens  2t, 
759. 

Biale-Piatkowo,  Poseu,  Schlafenringe  28,  251. 
Bialystok,  Littauen,  moderne  Thongefasse  mit 

Steinen  geglättet  34.  418. 
Bibel:  Erwähnung  nur  dunkler  und  scheckiger 

Schafe  in  den  ältesten  Theilen  der  21.238; 

s.  Altfs  Testament. 
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Biber  in  Indianersagen  23.  168. 

Biberbisse  an  Pappelstiiinmen,  Anhalt  SC,  329. 

Biberkiefer,  Geräthe  aus,  von  Taubach  bei 
Weimar  24,  374. 

Biberteich  (Kr.  West-Sternberg) :  im  südoet- 
brandenburgischen  Fund-Gebiet  der 
mittleren  Oder  21,  224.  22,  491;  der 
Stein  bei  29,  441. 

Bibliographie  der  Anthropologie  und  Eth- 
nologie Europas  SO,  413;  jährliche,  der 
Anthropologie  33,  220;  der  Archäologie 
Lit-,  Est-  und  Kurlands  28.  481;  der 
prähistorischen  Litteratur  Deutschlands  in 
den  'Nachrichten  Über  deutsche  Alter- 
thumsfunde' 21,  728;  bearbeitet  durch 
Dr.  Franz  Möwes  22,  396.  687. 

Bibliographische  Übersicht  s.  Übersicht. 

Bibliothek  der  Berliner  Gesellschaft  für  Anthro- 
pologie usw.:  Bibliothekar  Karl  Künne 

21,  732.  22,  83.  692;  Urning  aus  dem 
Pathologischen  Institut  ins  Museum  für 
Völkerkunde  21,  732;  Katalogisirung, 
Ordnung,  Vermehrung  durch  Tausch,  Ge- 
schenke und  Ankaufe:  2t.  732—733.  22. 
592.  23,  873.  24.  629.  25,  644.  625.  2«. 
561.  27,  766.  28,  16.  239.  580.  29,  683. 
626.  30,  16.  664.  31,  16.  742.  38.  16.  681 
33.  16.  446.  34,  16.  486.  s.  auch  Zettel- 
Katalog;  Bücher-Schenkungen:  des  Hrn. 
Karl  Künne  21.  649/60.  732f33.  794—803. 
(neue  Schenkung)  22,  473.  638  bis  647. 
592;  der  Frau  Sanitatsrath  Schlemm  22, 
548.  584.  692.  637  -640. 

—  religions-  und  kunstgeschichtliche  imMuseV 
Guimet  zu  Paris  21,  736. 

—  Landes-,  in  Posen  26,  422. 

—  in  Toronto  (Canada):  Aufruf  zu  ihrer 
Wiederherstellung  22,  363. 

Bibliothek»  -  Ordnung  für  die  Berliner  Ge- 

sellsch.  f.  Anthrop.  21,  733. 
Biblis  (Rheinhessen):  Grabfeld  21,  422. 
Biblis- Wattenheim  (Rhein-Hessen):  8chadel 

22,  162-163. 

Bibracte,  Eigentümlichkeit  an  Bauten  32, 
426. 

Bibrowsky.  Knabe  mit  Hypertrichosis  28,  335. 
Bickell,  hessische  Holzbauten  23,  827. 
Bicyclanthropus  curvatus  29,  367. 
Bideus  Uostia  25,  165. 
Bieberteicb,  s.  Biberteich. 
Biel  (Canton  Bern):  Lage  22,  509;  Initiativ- 
Görnitz  pro  Petinesca  32,  172;  i.  Bieler 


Biela  (Fluss,  Böhmen):  Ansiedeluugsscbichten 
21,  204. 

Bieler  See,  eiserne  Dolchklinge  29,  213;  Ein- 
baum  25, 385;  Schädel  aus  dem  Ufergebiet 
des  SO,  471;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 22, 606.513;  s.Oortaillod;  Hageneck; 
Lattrigen. 

Bielo  Brdo.  Slavonien,  Kreide-Einlagen  auf 

»,  364;  siarische 

— *^  •  362  • 

Bielshöhle  (Harz)  23,  351.  352. 
Bienenhaus  ans  hohlem  Baumstamm  25,  154. 
Bienenzucht  auf  der  kimbrischen  Halbinsel 
26,  663. 

Bienne,  s.  Biel  und  Bieler  See. 

Bienrode,  Braunschweig,  Feuerstein -Pfeil- 
spitzen 26,  572. 

Bier:  Hakenkreuz  als  Schutzmarke  des  Carls- 
bergischen  Bieres    in    Kopenhagen  22, 


28,  640. 

Biererzeugung.  Heide  als  Stoff  zur  26,  667. 
Biergefäss-Deckel  der  Wasiba  26,  481. 
Bierzusatz,  Gagelstrauch  (Myrica  Gale)  als, 

Holstein  26,  664;  Mirthenheide  als  26, 

564. 

Biesenbrow,  Kr.  Angermünde,  Bronze-Depot- 
fond 30,  473. 

Biesenthal,  Brandenburg,  Feuerstein-Messer 
und  -Spähne  28,  191;  Feuerstein- Werk- 
statte 28,  128;  alt-germanische  Graber 

29,  261;  Rundwall  29,  262. 
Biethikow  (Kr.  Prenzlau).  s.  Biethkow. 
Biethkow  (Kr.  Prenzlau):  Skeletgrab  und 

Funde  aus  der  röm.  Kaiserzeit  (Glasschale, 
Bronzesachen,  Schädelfragmente)  21,  457. 

Bietkow,  Kr.  Prenzlau,  Bronze-Eimer,  Grab- 
fund der  römischen  Kaiserzeit  33,  280. 

Bigeh  (Insel):  nubische  Kinder  von  B.  als 
Fächer-  usw.  Verkäufer  in  Ägypten  21, 
701. 

Biggenthal,  Knochen  aus  einer  Felsspalte 
31,  534. 

Bild,  Bilder:  in  den  Königsgräbern  in  Amasia 
(Klein- Asien)  33,  449;  altes,  eines  Cre- 
tinen  30,  272;  vou  indischen  und  äthio- 
pischen Feliden  21,  557;  der  altmexi- 
kanischen Götter  Quetxalcouatl  (Wind- 
gott) und  Kinich  ahau  (Sonnengott)  27, 
315;  Graf  sehe  Bilder  (altägyptische  Bild- 
Tafeln)  21,  33—44.  423  (s.  Bild-Tafeln); 
von  Gegenstauden  als  Hausmarken 
i Hinterpommern)  21,  619.  622;  von  Wilh. 
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Joeet  31,  79;  von  deformirten  Köpfen 
23,  377;  des  Kopfes  der  brasilischen 
Mbaracaya-Tigerkatze  21,568;  von  Leibniz 
U.  473;  der  Saalburg  (Taunus)  24,  121; 
s.  Bildliche  Darstellungen;  Glasfenster- 
Bild;  Götterbilder;  Götzenbilder;  Gravirte 
Darstellung;  „Mondbilder" ;  Samsara-Bild; 
Stein-Bilder;  Thier-Zeichnungen;  Wand- 
Gemälde;  Wappenbild. 

Bildchen  auf  japanischen  Zündholzscbachteln 
aus  Java  27,  172. 

Bilddarstellaugen  der  Birmaner  28,  36. 

Bilderbogen,  chinesische  32,  536;  japanische 
26,  602. 

Bilder  -  Inschriften  an  FelBen  Boliviens  26. 
406. 

Bilderschrift,  mykenische  31.  306;  derNegritos 
(Malacca)  24,  466;  der  Quiche"  32,  362; 
auf  trojanischen  Wirtein  (Bilder  des 
Menschen,  d.  Hirsches,  d.  Webstuhls)  21, 
419/420;  zur  Zahlen- Bezeichnung  32,  124; 
8.  Hakenkreuz;  Hieroglyphen. 

Bilderschriften  der  Codex-Borgia-Gruppe  30, 
346.  404. 

Bilderwerk  von  Stflbel,  Reiss  und  Koppel 
über  südamerikanische  Archäologie. 
Prospekt  vorgelegt  21,  356. 

Bildhauerei,  s.  Bildwerke;  Buddha-Figuren; 
Götter-Bilder;  Schnitzerei;  Sculpturen; 
Statuen;  Statuetten;  Terracotten. 

Bildhauerkunst,  turanische  33,  484. 

Bildliche  Darstellungen :  der  Ägyptischen 
Mondgöttin  21,  567;  von  Reiter-Sporen 
in  den  classischen  Landern  22,200—204; 
Drache  auf  japanischem  Bäuchergefäns 
21,  487.  494;  s.  Abbildungen;  Aquarelle; 
Bild,  Bilder;  Bilderschrift;  Bilderwerk; 
Bild  -  Stein ;  Bildtafeln ;  Bildwerke ; 
Bronze-Figuren;  Buddha- Figuren ;  Copien; 
Donner;  Drache;  Einkratzungen;  Farben- 
Skizzen;  Figürchen;  Figuren;  Glasfenster- 
Bild;  Götterbilder;  Gouache-Bild;  Gravirte 
Darstellung;  Hieroglyphen;  Jagd-Bilder; 
Karten;  Karten-Steine;  Katzen-Bildwerke. 
-Figürchen,  -Gemälde;  Landkarten-Steine; 
Malerei;  Petroglypben  ■  Petrographieen ; 
Photographieen;  Pictographieen ;  Plan- 
Steine;  Porträt;  Sculpturen;  Statuen; 
Statuetten;  Symbolische  Figuren;  Terra- 
cotten; Wand-Gemälde;  Wappenbild; 
Zeichnungen;  vgl.  auch  Ornament. 
Ornamentik. 

Bildnis«  der  Heldin  Mu-lan,  China  25,  23. 


Bildnisse  des  Sophokles  26,  122. 

Bildnias- Weberei  im  Orient  und  in  Norwegen 

32,  299. 
Bildplatten,  8.  Bildtafeln. 
Bildsäulen,  s.  Statuen. 

Bild-Stein,  vorgeschichtlicher,  von  Oberbirchen 
(Canton  Wallis)  22,  509;  e.  Karten-Steine; 
Steinbilder. 

Bildtafeln  :  aus  altfigyptischen  Gräbern  im 
Fayüm  (von  Rnbaijat  („Graf  sehe  Bilder")) 
21,  38—44.  423.  (von  Hawara)  39.  41 ;  ans 
ägyptischen  Mumien  33,  259,  verglichen 
mit  anderweitigen  Abbildungen  33,  260; 
Ober  Cortes  und  Montezuma  24,  119. 

„Bild-Treten",  religiöse  Ceremonie  in  Japan 
31,  633. 

Bildwerke:  altägyptische  Darstellungen  der 
Mondgöttin  Bast  als  Katze:  (in  Bronze) 
21,  565.  567.  (in  Stein)  667;  von  Maaaya. 
Nicaragua  31,  629;  römische,  bei  Bern 

33,  35;  vorrömische,  bei  Bern  33,  34;  s. 
Bild,  Bilder;  Bildliche  Darstellungen; 
Bild-Stein;  Bildtafeln;  Bronze-Figuren; 
Buddha-Figuren;  Götterbilder;  Karten; 
Karten-Steine;  Landkarten-Steine;  Plan- 
Steine;  Sculpturen;  Statuen ;  Terracotten ; 
Wand- Gemälde. 

Bildung,  geistige,  s.  Civilisation ;  Cultur. 

Bildung  von  Körpertheilen  s.  Kopf-Formen ; 
Schädel-Formen;    ferner  die 
Körper-Theile,  wie  Auge; 
Haar;  Hand;  Zahn;  usw.  usw. 

—  Zeichen  niederer,  s.  Pithekolde  Merkmale. 

Bildungs-Anomalien  aus  Togo  28,  523;  8. 
Abnorme  Bildung;  Anomalien;  Schwimm- 
haut-Bildung. 

Bi leger  (-Öfen),  s.  Beüeger. 

Bilbarzia  b.  Distomiun. 

Bilibili,  Neu-Guinea,  Töpferei  34,  416. 

Bilimek'sche  Sammlung,  das  Oelbild  der- 
selben 25,  44.  56. 

Biünguis-Inscbrift,  chaldisch-assyrische  der 
Stele  von  Topzauä  31,  581.  687.  32,  62. 
434  624. 

Billiton  (Insel  zwischen  Sum&tra  und  fiorneo) 

Dampfer- Verbindung  22,  495. 
Bilqula-Indianer,  s.  Bella  Coola-Indianer. 
Bilqula-Sagen  26,  281.  27,  189. 
Bilsenkrautwurzeln  als  Alraun  23,  745. 
Bilzingsleben   (Thüringen):  Kinderhand  mit 

Zehrpfennig  21,  29. 
Bilsteiner  Höhle  bei  Waratein  (Westfalen), 

Ausgrabungen  21,  339;  Funde  21,  692. 
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'  2C,  329;  Kephalone  aus  der  27,  681; 
oeteologische  Funde  27,  680;  8chädel  27, 
681,  abweichende  Bildung  des  Kinns  682; 
b.  8chädel. 

Bimsstein  aus  einer  S.  Canziano-Höhle  bei 

Triest  21,  421. 
Bindariyeh  (Ober-Ägypten):  lose  Silex-Stücke 

21,  413. 

Binde  zur  Kopf- Deformation  bei  den  LongheadB 
(Vancouver-Insel)  21,  397;  8.  Diadem; 
Kopf-Binde;  Leinwand-Binden;  Rinden- 
Binde;  Scham-Binde;  Testndo- Verband ; 
Zeug- Binde. 

„Bindemittel"  für  zu  fetten  Thon  54,  423. 

Binden  der  Glieder  von  Todten  in  Australien 
33.  525;  in  Dahome  526. 

Bindfaden-Ornament  (=  Schnur-Ornament), 
b.  Ornament 

Bingöl-dagh,  Armenien,  chaldische  Inschrift 
auf  dem  33,  422. 

Bingsberge  bei  Sackrau,  Kr.  Graudeuz, 
neolithische  Ansiedelung  32,  490. 

Binnensee-Project  im  Fayüm  (Ägypten)  21,  710. 

Binua,  von  Johore  28,  304. 

Binüe,  s.  Benüe. 

Binue-Fluss,  Africa  23,  229. 

Biographie  Schliemanns  23,  812. 

Biologie  und  Gesundheitslehre  28,  503. 

Bipartition  der  Wangenbeine,  Andeutung  von: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21. 
173;  s.  Zweitheilung. 

Birchen  (Cant.  Wallis):  vorgeschichtliches 
Wahrzeichen  22,  509. 

Birdaard  (Holland),  Aisengemme  26,  197. 

Birkenrinde,  Dach  einer  Grabkammer  bei 
Tee  (Tuba),  Sibirien,  belegt  mit  Steinen 
und  21,  745;  Schnupftabaksdosen  aus,  im 
Kr.  Mohrungen  (Ost-Preussen)  21,  602. 

Birkenwerder.  Brandenburg,  Feuerstein-Geräth 
26,  445. 

Birket-el-Kerun,  Salzsee  bei  der  Fayüni-Oase 
21,  709. 

Birkbahn  in  der  Mythologie  21,  462. 
Birkner,  Vertreter  von  Weismann,  München 
32,  442. 

Birma,  Alterthümer  von  Pagan  26,  593; 
Ausgrabungen  32,  365;  Bilddarstellungen 
28,  36;  behauen©  (?)  Feuerstein-Splitter 
im  Tertiär  26.  427;  Geologisches  aus 
Ober -Birma  26,  428;  Gewichts  -  Geld 
28,  40;  Grabewerkzeuge  26,  593;  Influenza 
in  23,  695;  Inschriften-Tafeln  in  Pagan 
28,  227;  Jadeit  26,  246;  Jadeit-Beil  26. 


591 ;  Kartenblatt-Weberei  30,  471;  Klöeter 
28,  236;  Klosterschulen  in  28, 235;  Leichen- 
verbrennung 28,  235;  Maaas  und  Gewicht 
28,  40;  Naturgottheiten  in  28,  235;Nephrit- 
Districte  21,  699;  Pagoden  28,  235; 
Pagoden  von  Pagan  in  Ober-Birma  28, 
226;  Projectionsbilder  aus  28,  235;  Reise 
des  Hrn.  Nötling  26,  366;  Sammlung 
aus  32,  383;  prähistorische  Steinwaffen 

23,  694;  Strobilanthes  flaccidi- 
folius  (Neos)  und  Farbstoff  „Rüm"  21, 
502;  Vulkan  Popa  doung  28,  228;  eine 
alterthümliche  Waffe  28,  36;  Werkzeuge 
der  Steinzeit  26  ,  588;  Zähne  von 
Hippotherium  antilopinum  26,  427.  433; 
Zwerge  in  Berlin  28,  524.  30,  344.  31, 
456;  b.  Amarapara;  Gwedschyo;  Katschin; 
Kindat;  Mandalay;  Mja-dong;  Momein; 
Reise;  Thon-Geschirr ;  Waldnieler. 

Birmane,  tättowirter  24,  639. 

Birmanische  Inschrift  auf  einem  Tättowirten 

24,  641. 

Birmanisches  „Martabani"-Porzellan :  Her- 
kunft 22,  223. 

Birmit,  fossiles  Harz  aus  Birma  33,  402. 

Birne,  Alter  und  Verbreitung  23,  99.  100; 
in  Pfahlbauten  23,  99.  100. 

Birnenförmiges  Anhängsel  an  einer  Pferde- 
trense von  Hallstatt  26,  369. 

Bischari,  Merkmale  eines  ächten  30,  184. 

Bischarin  in  Ägypten  29,  131;  Tabakspfeifen 
aus  Talkschiefer  29,  274. 

Bischöfliches  und  gemeines  Gewicht  im 
Mittelalter  21,  274. 

Bischofshofen,  Salzburg,  Steinschlägel  mit 
Schaftrille  27,  138. 

Bisentiuin,  etruslrische  Alterthümer  27,  677. 

Biskra,  Algerien  33,  33. 

Biskupya  Groblje,  Dalmatien,  Ausgrabungen 
28.  469. 

Biskupsvarda  („Bischofs -Steinhaufen-)  auf 
Island  21,  484. 

Bismarcks  Tod  30,  499. 

Bismarck-Archipel,  Brandmalerei  30,  397 ; 
ethnologische  Objecto  24,  296;  Muschel- 
Geldsorten  im  24,  296;  Rothfärbung  von 
Schädeln  in  Matupi  33,  370;  Schädelcult 

33,  369;  s.  Duke  of  York-Inseln;  Mission; 
Neu-Britannien. 

Bismarckburg,   Togo,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164. 
Bison,  angebrannte  Stücke  vom,  aus  Taubach 

34,  286. 


Digitized  by  Google 


—    172  — 


Bison  europaeus  s.  Wisent 

Bitbarg   (Reg.-Bez.    Trier):  ausgegrabene 

Römer-Festang  2«,  363. 
Bitlis,  Armeaiea,  römische  Inschrift  31,  411. 
Bitt-Opfer,  Pfeile  als,  der  Iadianer  Arizona's 

21,  666. 

Bittschreiben  ia  Batak-Sprache  24.  620. 

Bizzoxero,  Giulio,  Tarin  f  33.  251. 

Björkö  (Insel)  imMähusee,  Kuochen-Täfelohen 

<Webegeräth?)  SO.  38. 
Blandass,  Eingeboreae  von  Malacca  2S,  831. 

838;  Brachycepbalie  2S,  843;  Hautfarbe 

der  23,  840;  Indices  von  2S,  843;  Nase 

der  23,  840. 
Blandaes  Sinnoi,  Malacca,  Graber  2G.  355; 

Haar  und  Schädel  26,  354. 
Blase  (Harnblase),  polypöse  Auswüchse  bei 

Distomum  23,  31. 
Blase  als  Haut  eines  künstlichen  Kopfes  aus 

Kamerun  SS,  634.  . 
Blasen  an  den  Pferdemäulern  der  Ciste  von 

Moritzing  28,  112. 
Blasehörner.  britische  Inseln  2S.  856;  von 

Cöslin  2S,  857.  860;  Garlstorf,  Hanuover 

2S,  853;  von  Latdorf,  Anhalt  24,  451; 

prähistorische  24,  644;  ans  Skandinavien 

23,  854. 

—  -Bronzebesclüäge,  Wismar  23, 853;  -Mund- 
stück, Teterow,  Meklenburg  23,  863. 

Blaserohr  in  Malacca  23,  834;  von  der 
inalayischen  Halbinsel  21.  430. 

Blas-lnstrumente,  s.  Basune ;  Kuhhorn ;  Schaf- 
horn. 

Blasius,  St ,  Herme,  Gninme  2S,  610. 
Blatt,  s.  Palmblatt 

Blatt-  oud  Schilf-Kleider  aas  Mangalür  (engl. 
Mangalöre)  bezw.  Ileppey  in  Süd-Indien 

22.  348. 
Blatt-Ornament,  s.  Ornament. 

Blattern:  boi  den  Apoyaos  von  Oalanassan 

(Nord-Luzon)  21.  680. 
Blauäugige  an    der    ligurischen   Küste  21, 

333. 

—  Neger  24.  512. 
Blaue  Erde  23,  288. 

—  Gesichtsfarbe  von  Geistern,  Nordwost- 
Ameriea  2«,  106. 

Blaueisenerde  als  Überzug  auf  Eisen-Moor- 

funden  84,  427. 
Bloch,  s.  Bronze-Schallblech;  Gold-Blech. 
Blech fibel  von  Rebenstorf  23,  679. 
Blechketten  30,  334. 

lilechplatten-Sporen  22,  196.  199.  200.  202. 


Blech-Strähnen  als  Schmuck  der  Apoyaos 
(Nord-Luzon)  21,  679;  von  China  im- 
portirt  21,  679. 

Blech-Zierrathen,  ruode,  aas  einem  Kurgan 

33,  113. 

Bleckendorf,  Kr.  Wanzleben,  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Typus  32,  240. 

Blegno-Thal  (Granbilnden) :  welsche  Ein- 
wanderung 21,  626/627;  Form  und  Nomen- 
clatur  des  Hausee  21,  626;  Blockbau  des 
Hauses  22,  323.  324;  s.  VaU. 

Blei  in  Bronzen  33,  157;  in  ungarischen 
Brousen  32,  361;  in  weetpreuasiachen 
Bronzen  29,  124;  (?)  aus  dem  Dolmen  von 
Draguignan  32,  410:  in  alter  Wohnstatte 
in  Tennessee  24,  103;  und  Zinn  in  einem 
Schläfenring  von  Neustadt,  Westpreusson 
27.  768. 

Blei-Anker,  phönicischer,  Spanien  28,  50. 
Bleidraht-Stickereien  an  Thongefässen  (Santa 

Lucia)  24,  288. 
Blei-Etiquetten  für  zu  conservirende  Alter- 

thümer  34,  428. 
Blei-  (Zinn-)  Figur  (antik)  aus  Rügen  21, 

53  -64. 

Bleigehalt  in  Bronzen  von  Beizig  26,  327; 

in  chinesischem  Messergeld  26,  64. 
Bleiglanz  als  oder  in  Augenschminke:  21,  636. 

22,  47;  in  antiken  Brauen  -  Schminken 
21,  605. 

Bloiglasur.  farbige,   an  römischen  Gefassen 

23,  426. 

Bleiknopf  mit  Ohr  von  Öaslau  (Böhmen)  21. 
447. 

Blei-Sarkophage    aus    Palästina   31,  628; 

römischer  23,  79. 
Blei-Zauberhammer  (ägishjalmai)  auf  Islaud 

26,  820. 

Bleicherode  bei  Nordhausen,  Gräber  32,  488. 
Blells  Sammlung  22,  197. 
Blemmyes,  Hirtenvölker  in  Ägypten  31.  649. 
Blexen,  Oldenburg,  Bernstein-Fundstelle  32, 
428. 

Blick,  böser  31,  462,  Anmiete  gegen  den 
31,  293. 

Blinde,  dargestellt  an  altporuaniachen  Töpfen 

34,  342. 

Blitz  im  Mythus  22,  135;  in  Pommern 
„Bullkater-  =  Blitz  21,  463;  Schutzmittel 
gegen  29,  496 ;  die  Howölfel.  ein  Neujahrs- 
Gebäck,  Schutzmittel  gegen  Viehseuche 
und  29.  496;  und  Donner  als  Götter  23, 
58;  s.  Blitz-Schlag;  Donner;  Gewitter. 


Digitized  by  Google 


-    173  - 


HHt /bannendes    Giebel-Ornament    im  alten 

China  21,  493. 
Blitzbündel,  eiserne,  anf  Giebeln  in  China 

21,  493. 

nlitzronren  ans  getnttotem  Dana  ssf,  *oo. 
Blitz-Schlag:  Kreuz-Zeichen  „dem  B.  wehrend" 

21,  663;  Mittel  gegen,   auf  den  Tami- 

Inseln  S4,  334. 
Blitzschutz  durch  Steinhammer  32.  H80. 
Blitz-Steine,  Steinbeile  an  der  Guinea-Küste 

21,  188. 

Blitz -Symbol :  altindische  Svastika  21,  663. 
Blitz-Wehr  bei  den  Basken  31,  294. 
Block  oder  Kirchenkasten  in  Pommern  26.    I  ■ 
Block- Bau,  s.  Blockwerkbau ;  Holzbau. 
Blockhausartige    gepflasterte    Einbauten  in 

Befestigungswerken  in  Niedersachsen  25. 

572. 

Blockhäuser  23,  789;  s.  Blockwerkbau. 
.Blocksberg"    (Steinkreise)    bei  Barenberg, 
Kr.  Berent  22,  38. 

Blockwerk-Bau,  Blockbau  des  Hauses,  Block- 
Häuser:  ehemaliger  Bereich  des  deutschen 
Blockbanes  21,  626;  Schwarzwald-Haus  in 
Baden:  (in  Marzoll )  22.  567.  (in  Heubronn) 
569;  Blockhäuser  in  Kärnthen:  (Häuser 
in  Milletadt)  22,  575.  (Rauchhaus  dort) 
575.  (Holzhäuser  in  St.  Peter  am  Holz)  576; 
Blockbau  in  der  Schweiz:  (in  Obermutten, 
Engadin?)22,  322.  (im  Blegno-Thal,  Grau- 
bunden) 323.  324.  (Holz-Häuser  in  Leysio. 
Waadt)  22  ,  581.  (im  Zermatter  Thal. 
Wallis)  579.  (Stadel  |Korn-  usw.  Schuppen) 
im  Zonnatter  Thal)  578.  579.  (Blockwand 
im  rhätoromanischen  Hause)  21,  62(5. 
(Blockwand  der  Stein-Häuser  im  Maienthal, 
GraubUnden?)  22,  323. 

Blonde  in  Albanien  27,  796;  in  Altägypten 

bisher  nicht  bewiesen  2»,  404;  in  Gölli. 

Armenien  81,  411;  s.  Haar-Farbe. 
Blonde  u.  Blauäugige  an  der  Ligurischen 

Küste  21,  333. 
Blonde  germanische  Bevölkerung  im  heutigen 

Hinter-Pommern  21,  625. 

-  Neger  24,  512. 

-  Norweger  24,  214. 

-  Rasse  in  Deutschland  u.  Österreich,  s. 
Virchow'B  Statistik. 

Blonder  Typus:  in  Böhmen  21,  217;  der 
Litauer  23,  780;  in  Preussen  23,  776. 

Blondes  Haar,  Annäherungan,  bei  Eingeborenen 
Malaccas  23,  846. 


Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow):  G raher-Feld 
mit  Buckel-Urnen  und  Bronze-Beigaben 
22,  377;  slavisches  Skeletgräberfeld  22, 
376-377.  551—552.  (Schädel-Bruchstücke) 
376.  (Töpfe  mit  Kreuz-[oder  Rad-?  Stern- ?| 
Ornament)  376.  377.  (Thon-Gefässe)  551. 
(Eisen- Funde)  662;  Schädel  aus  dem 
slavischen  Gräberfelde  23,  349. 

Blumberg  bei  Frankfurt  a.  O.,  Römercnltur- 
Funde  34,  56;  Steinzeit-Funde  34,  66. 

„Blume"  als  Giebelpfahl-Krönung  in  Schade- 
wohl (Kr.  Salzwedel)  22,  527.  529;  s. 
Donnerbesen. 

Blumen  als  geschnitzte  Giebelverzierung  in 
Russland  21,  113;  als  Leichen-Beigaben  im 
heutigen  Oet-Preussen  (Oschekau,  Kr. 
Neidenburg)  22,  608;  leuchtende,  nnd 
Pflanzen  23, 169;  s. Schlüsselblume;  Zauber- 
blume ;  8.  auch  unter  Botanik  u.  Ornament. 

Blumenblätter-Querschnitte,  Blumenknospen- 
Querscbuitte,  s.  BlUthen-Diagramme. 

Blumenfest  der  alten  Mexicaner  27,  452. 

Blumen-Schmuck  an  Schädeln  Verstorbener, 
Hermit-Inseln  33,  370. 

Blumen-Verzierungen:  am  Haar  erbeuteter 
Köpfe  in  Nord-Luzon  21,  681 ;  Stickereien 
an  der  Tracht  der  Amateco  -  Weiber 
(Mexico)  21,  668. 

Blumenbach'scbe  Schädel-Sammlung  in  Göt- 
tingen 25,  189.  311.  364.  592. 

Blumontritt,Ferd., Ernennung  zum  correspond. 
Mitglied  32,  677. 

Blur,  Armenien,  Inschrift  von  32,  444. 

Blut,  Zusammensetzung  des,  der  Indonesier 

32,  398. 

Blut- Besprechen  31,  462.  471. 
Blut-Brüderschaft  und  -Bnnd  23,  378. 
.Blut-Dienst",  angeblicher,  der  Juden  21,  537 
Blutegel:    Tabak  bezw.    Tabaksblätter  als 

Abwehrmittel  gegen,  in  Nord-Lozon  21, 

680.  681. 
Blutflecke  auf  Hostien  3«,  282. 
Bluthusten,  Mittel  der  Hottentotten  gegen 

25,  133. 

Blutrache  in  Albanien  33,  353;  gesetzlich 
straflos  33.360;  Aussöhnung  der,  Albanien 

33,  356;  der  Tataren  in  der  Mil'schen 
Steppe  30,  302;  unter  den  Tataren  in 
Elisabethpol  33,  80;  in  Transkaukasien 
30,  322;  s.  Familien- Rache. 

Blutserum-Reaction,  neue  biologische,  ins- 
besondere bei  anthropoiden  Affen  und 
Menschen  34,  467. 
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Blutstein,  Amulet  und  Arzenei  23,  469. 
Blntatillen  bei  den  Massai  37,  303. 
Bluts-Verwandtschaft  8.  Verwandten-Ehen. 
Blufeauber  24.  462. 

Blüthen-Diagramme :  Beziehung  zum  Tomoye- 

Ornament  22,  46.  47. 
Boas,  Fr. :  Reisen  an  der  NW.-Kttste  America's 

21,  606.  731.    22,  29.    23,  168.  160. 

532.  628.  24,  32.  314.  383;  Begrüssung 

24,  345/ 

Boberson  bei  Riesa,  Urnen-Fund  31,  657. 

Boca  del  Infierno  (Strom-Schnelle  des  Orinoco. 
Venezuela):  Petroglypben  21,  654.  656. 

Bocconis'  Anmerkungen  über  Bernstein- 
Schmuck  in  italienischen  Gräbern  32,  156. 

Buchara,  Glocke  mit  einer  griechischen 
Alexander-Inschrift  von  Tasch-Rabah  24, 
536. 

Bochdanum,  Römercastell  im  Lande  der 
Chauken  24,  254. 

Bochin,  Prov.  Brandenburg,  bronzener  Schall- 
trichter 23,  853. 

Bock,  Franz,  Aachen  f  31,  477. 
„Bock-Hörndl"  als  Tut-Horn  in  Ober-Bayern 

21,  22. 

Bock  (Pommeru):  Burgwall  22,  249;  Schädel 

22,  260.  251;  Schläfen-Ring  22,249.  260; 
slavieche  Skelet-Gr&ber  22,  248—261. 

Bockeloh  (Kr.  Meppen,  Hannover):  Steingrab 

„Wekenborg"  22,  140. 
Böckh  als  vergleichender  Metrolog  21, 246/246. 

247. 

Bockstein- Höhle  im  Lonethal,  Württemberg, 

Rössener  Typus  32,  243.  603. 
Bodeu  (Erdboden) :  Einfluss  der  Beschaffenheit 

des,    auf  Naturell    und  Charakter  der 

Päpago-Indiauer  in  Arizona  21,  666;  s. 

Boden-Feuchtigkeit. 

Boden  s.  Fuss-Boden. 

Boden  (Lager-Raum,  Korn-Boden  usw.  oben 
ün  Hause):  im  Föhringer  Haus  22,  66; 
(Lagerräume)  im  Hansa-Hause  21,  196; 
im  holsteinischen  Bauernhause  21.  184; 
verschiedene  Böden  im  sächsischen 
Hause  Hintei-pommorns:  (in  Klein-Horst) 

21,  615.  616.  617.  (in  Kamp)  620.  (in  | 
[Troptower]  Deep)  622;  dos  sächsischen 
Hauses  in  Kurelack  (Hamburger  Vierlande) 

22,  662;  Kornboden  im  Rastedor  Haus 
(Oldenburg)  22.  558;  s.  Boden-Raum;  Ge- 
treide-Bodon ;  „Hill(e)M;  Haus. 

Boden  von  (iofässen,  s.  Seolenloch. 


Boden-Feuchtigkeit:  Einwirkung  auf  Knochen 

22,  119.  123. 
Bodenkultur,  hohe,  der  Wakara  23,  483. 
Boden-Raum  im  sächsischen  Hause  22,  556. 
Boden- Verhältnisse  bei  Cäsarea,  Oappadocien 
33,  605. 

i  ßodenhagen  bei  Colberg,  Pommern,  Baum- 

sarg-Grab  mit  Zwerg-Skelet  31,  464. 
'  Bodensee:  Flachsbau  und  Leinen- Industrie  der 
Pfahlbauern  21,  236;  neue  Funde  23,  346; 
Pflanzen  23,    346;    s.    Oberlinger  See; 
Wangen. 

Bodkow,  Kr.  West  -  Sternberg,  Buckel -Ver- 
zierung an  Urnen  26.  476;  Urnengräber- 
feld 26,  474. 
Bodman  (Baden):  Pfahlbau  am  Überlinger 
See  21, 432.  8teinperlen  daraus  21, 432/433 ; 
Fundstelle  des  Schussenrieder  Typus  32, 
271. 

Boeren  [sprich:  BürSn],  s.  Buren. 
Boeslunde  (Seeland,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Becher,  Schalen  und  Schöpfgefäeae 
22,  292. 

Bogadjim,  Fest  in,  Neu-Guinea  26.  200. 
Bogdanow,  Anatol;  Moskau  f  28,  239.  576. 
Bogen  (Theil  dee  Kreises)  als  Ornament,  s. 

unter  Ornament. 
Bogen  (Architectar),  s.  Schwibbogen;  Spitz- 
bogen. 

Bogen  (Waffe)  der  BhU,  Indien  31,  638.  639; 
chinesische,  verschiedene  Arten  28,  273; 
der  Cliff-dwellers  in  Nord -Mexico  21,  635; 
der  Kanikarer  (Süd-Indien)  22,  348;  der 
Meädje  81,  638;  in  Nord-Luzon 
21,  676;  aus  der  Zeit  Rhamsee  II 
26,  266;  der  Yuma- Indianer  24,  90;  zu- 
sammengesetzte und  verstärkte  31,  221; 
zusammengesetzter  der  Baschkiren  32,  365. 

—  für  den  Fischfang  21,  679;  s.  Jagdgeräth. 

—  und  Armbrüste  26,  446. 

—  und  Pfeile:  aus  dem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26,  117;  aus  Argentinien  26. 
410;  der  Bhll  auf  dem  Äbü-Berge 
(RSdschpütana)  22,  348;  der  Lacantun  23, 
277;  der  Watwa  vom  Kiwu-See,  Africa 
31,  634. 

I  Bogenbänder,  Band-Ornament  27,  129. 
Bogen-Fibel  von  Bramsche,  Hannover  26,  329; 
aus  Bronze  vom  Koban-Typus  im  Hasagan. 
Hannover  24,  267;  s.  Bronze-Bogenfibeln. 
Bogengewölbo  bei  Chaldern  unbekannt  27, 
603. 

Bogen-Ornament  23,  703;  s.  Ornament. 
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..Bogen-Priester-  in  ZuÄi  (Neu-Mexicol  21, 1 
667. 

Bogenschaber,  concave,  von  Theben  34,  307. 
convexe,  von  Theben  34,  306;  zwei- 
schneidige, von  Theben  34,  307. 

Bogenschütze  auf  einem  Thongefttss  aus  einem 
Kurgan  Tranakaukasiens  33,  140. 

Bogenapannen  83,  670;  Daumenringe  zum  24, 
200;  Dolche  und  Messer  gleichzeitig  zum  30. 
156;  Handschutz  beim  23,  672;  Silberring 
zum  23,  486. 

Bogen-Spanner  ans  einem  Kurgan  31,  272; 
aus  Nephrit  23,  81. 

Bogenspann-Ringe  32,  367. 
Bogen-Stücke  am  Schädel-Grunde,  s.  Schädel- 
Grund. 

Boggiani,  Gaido;  j  in  Paraguay  34,  48H. 

Boghazkoi,  Klein -Asien,  Fels-Sculpturen  und 
Hieroglyphen  33.  469;  Stadt-  und  Burg- 
Ruinen  33,  476;  nicht  identisch  mit 
Pteria  484. 

Bogoniilen-Gräber  auf  dem  Glasinac,  Bosnien 
27,  49.  643. 

Bogos,  Gräber  der,  in  Ägypten  31,  544. 

Bogtscha,  Cappadocien,  Folsou-Zimmer  und 
hethitische  Inschrift  33,  521;  hethitische 
Stele  33,  500. 

Bohlen  und  Bretter  aus  einem  Torfmoor  West- 
preussens  31,  117. 

Bohlen- Wege :  24,  256;  Bezeichnung  der  früh- 
und  vorgeschichtlichen  B.  auf  den  Karten 
im  Reg. -Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei 
Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommoni)  21,  480; 
(Oldenburg),  nicht  römisch  (?)  24  116. 

Bohlschau,  Westpreussen,  Anker  und  Mast- 
baum o  im  Moor  28,  333. 

Böhmen,  Ab f allgruben  in  Knovitz  27,  459. 
Alter  des  Losa  2«,  467;  Ansiedelung  und 
Begräbnissstätte  von  Fürwitz,  Beinkamm 
und  Urnenfund  27,  356 ;  Ansiedelung  der  j 
Steinzeit  24, 188 ;  suevisch-slavische  Ansied- 
lungenSO,  146. 201 ;  Anthropophagie,  schein- 
bare, in  29,  61;  Aschengrube  bei  Wehinitz 
29,  115;  Augen-  und  Haar-Farbe  der  Schul- 
kinder 21,  216;  Ausgrabungen  und  Stein-  i 
wall  bei  Schlan  27,  469;  Bandornament 
27,  129;  Beginn  der  historischen  Zeit  29. 
258 ;  Begräbniss  -  Hügel  Pichora  boi 
Dobrichow  28,  541;  Bernstein  23,  306; 
Bronze  -  Gürtel  vom  Piöhora  28.  542; 
Bronzekculen  29,  590;  Bronzeringe  mit 
Knöpfen  und  Thierköpfe  23.  814;  Bronze- 


Urnen  vom  Pichora  28,  542;  Bronzezeit 

29,  44;  Burgwall  von  KouHm  27,  459; 
ßurgwälle  bei  Radim  27,  460;  Burgwall- 
Typus  30,  206 ;  Caslau,  Gefäss  mit  Widder- 
kopf 29,  256;  Caslau  u.  a.  Orte,  neolith. 
Thonbecher  26, 468;  Cerny  vul,  Stierkopf  aus 
Thon  29,  251;  Depotfund  von  Ryman  bei 
Unhöst  24,  474;  Eisen-Schmelzofen, 
prähistorischer  in  Wicklitz  bei  Türmitz 

30,  169;  Elbeteinitz,  Bronzering  23,  877; 

Feuersteinfunde  27,  686.  689;  Fibeln  und 

Armband  von  Podbaba  30,   274;  Funde 

ägyptischerGegenstande29,590;  provincial- 

römische  Gefässe  usw.  mit  Namens-Stempel 

21,  346;  Gold-Funde  vom  Pi6hora28,  542; 

Griff  mit  einem  Widderkopfe  vom  Pichora 

28,    642;    Groas-Czernoaek,  neolithische 

Gräberfunde  27,  364;  Hackailberfund  von 

Öisteves  SO,  272;  Havrau,  Vogelfigur  29, 

257 ;  Henkel  in  Form  einea  weiblichen  Kopfes, 

zn  beiden  Seiten  mit  Hundeköpfen  ge- 
schmückt, anBronzeurne  vom  Piöhora  28.542; 

liegende  Hocker  29,  43;  Hruäovan,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  138;  Hunde" 

schädel  in  einem  Gefäss  in  Caslau  26  ,  468 ; 

Knochengeräthe  vom  Pißhora  28,  542; 

Krendorf,  Fussringe  24, 474;  Kupferbeile  29, 

589;  ungarische  Kupfer-Beile  29,  589; 
Kupferdrähte  mit  daranhängenden  Thier- 
zähnen und  Nachbildungen  deraelben  27, 

355;  Lauaitzer  Typus  in  28,  642;  Lobo- 
sitz  a.  d.  Elbe:   (Funde  auf  der  Löss- 
kuppe)  29,  42.  (noolithiacho  Ansiedelung 
der  Übergangazoit)  26,  248.  (prahiato- 
rischer  Wohnplatz  und  Begräbnisa-Stätte) 
27,    31;    Lochenic.  suevisch-slavische 
Ansiedelung  80,  211;  Mäander-Verzierung 
30,  206.  212.  213;  Münzen,  böhmische  iu 
dem  Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.  0. 
27,    142;    neolithische   Ansiedelung  boi 
Klein-Czernoaek    27,    684;  neolithiache 
Gräberfunde  27,  354 ;  neolithiachea  Brand- 
grab 29,  42;  neolithiache  und  römische 
Funde  29,  589;    neolithische  Schmuck- 
sachen und  Amulette  27,  352;  Nymburg, 
sueviach-slaviscbe  Ansiedelung  30,  211; 
Pardubic,  Steinzeitfunde  29,  588;  Phallua 
vorn  Hradek  in  Oaslau  28,  330;  Photo- 
graphien zur  Vorgeschichte  und  Volks- 
kunde 27,  459;  Podbaba  30,  201.  274; 
Wahrung  der  in  B.  gefundenen  Regen- 
bogen-SchüsBelchen  21.  282;  Schädel,  zu 
Gef&aaen  vorarbeitete  29,  589 ;  scheckiges 
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Mädchen  27,  168;  Schläfenringe  28,  246; 
Schlaner  Berg,  Stierfigaren  29,  254; 
Skelet  -  G ruber  bei  Gross  -  Czemoesek- 
Czalositz  29,  116;  Skeletgräbor  der  La 
Tene-Zeit,  Liebshansen  2».  116;  Skelet- 
gräberfeld  bei  Zelenic  27,  459;  Slaven  in 
SO,  145.  201;  Sporn  von  Lochenic  30, 
213;  Steinhammer  mit  Scbaftrille  27, 
693;  jüngere  Steinzeit  32.  274;  Sfceinzeit- 
Gefäss  von  Dobrovic  28,  331 ;  Stier- 
Figuren  29,  254;  Stierköpfe  aus  Thon 
29,  250;  Stradonic,  Bronzering  23,  878; 
8ueven-Slaven  in  30,  145.  201;  Svarov, 
Bronzering  23,  878;  Tachlowitz,  Axt- 
hammer mit  Schaftrille  27,  140;  La  Tene- 
Funde  30,  206;  La  Tene-Gräber  29,  115; 
Terramare-Schädel,  bearbeitete  30,  214: 
Terra  sigillata  in  30,  206;  vorgeschichtliche 
Thonfiguren  29,  24«.  258;  Gebrauch  der 
Töpferscheibe  in  30,  203;  Trudenfuss  30. 
J88;  Urnengräber  der  Bronzezeit  29,  45; 
Verbreitung  des  Lausitzer  und  Schlesiscben 
Typus  27.  423;  Vertheilung  der  Sch  war/.- 
haarigen  29,  588;  Völkerwanderungs- 
zeit. Thierfigureu  29,  268;  Weigsdorf. 
Opfersteino  27,  459;  Weihnachts-Ge- 
bräuche 33,  544;  weisse  Ausfüllung  auf 
Thon-Gefässen  27,  122  ;  Wicklitz  30,  189; 
Wi  essen  bei  Saaz.  Stierkopf  aus  Thon 
29,  263;  Wolfszahn-Ornament  30,  211; 
vorgeschichtliche  Zahnnachahmnngen  30, 
266;  b.  Ansiedlungen ;  Aussig;  Bauern- 
häuser; Begräbnisstätten;  Bergwerke; 
Biels;  Caslan;  Cerny  vul;  Einwan- 
derungen; Er/. -Gebirge;  Feuerbestattung; 
Forschungen;  Friedland;  Gräberfeld;  Guss- 
formen ;  Havrau ;  Herbitz ;  Hocker ;  Hofenice ; 
Horomcritz ;  Hostomitz;  Hruiovan;  Iser-Ge- 
birge;  Keramik;  Kuovitz;  Kosten;  Kra- 
lupy;  Langobarden;  Libcanv;  Liben; 
Libice;  Liebsbausen;  Liesnitz;  Lipa;  Lobo- 
sitz;  Lössfunde;  Lysec;  Mammuth;  Mar- 
kowic;  Melnik;  Xeu-Bydiov;  Podbaba; 
Polspy;  Premysleni;  Kosnice;  Roudnice; 
Schädel;  Schlan ;  Schlaner  Berg; 
Slaven;  Smichow;  Steinzeit;  Stelcowes; 
Stradonice;  Stradonitz;  Svärov;  Tachlo- 
witz; Tünnitz;  Urnenfeld;  Velii;  Vlkov; 
Wicklitz;  Wiensen;  Zehu&ic;  Felonie;  Zliv. 

Bohne.  Vicia  falia,  Verbreitung  26,  606. 

Bohnen  der  Cauavalia  in  den  Chinhills  in 
Hinterindien  zur  Bereitung  von  Schiess- 
pulver 23.  678. 


)  im  Hildes- 


„Bobnen-Sichte"  (Mähwi 

heimischen  22,  320. 
Bobren:  von  Holz  in  Holz  als  Mittel  zum 

Feuermachen  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 

Luzon  21,  680;  des  Nephrits  23,  698;  der 

Steine  im  Mittelalter  23,  619. 
Bohrer  ans  Feuerstein  24,  85;  paläolithische 

24,  373;   ans  Stein,  vom  Scbweizerabild 

24,  457. 

Bohrloch  in  Röhrenknochen  23,  399. 

Bohrung  s.  Elfenbein;  V-Bohrnng. 

Bobrungen,  doppeltconische,  an  Bernstein- 
Schmuckstücken  aus  Kurganen  34.  445; 
subcutane,  an  Bernsteinknöpfen  aus  Kur- 
ganen 34,  445;  subcutane,  an  Elfenbein- 
Knöpfen  34,  124;  durch  frühbronzezeitlicho 
Nadelköpfe  34,  125. 

Bobr-Zapfen  aus  einer  Grube  bei  Oaslau 
(Böhmen)  21,  447;  von  der  Karischen 
Nelirung  23,  755. 

Bois-Roymond,  Emil  du.  Berlin  f  29,  26.  680. 

Bok^alaka  s.  Zimbabye. 

Bola  (steinerne  Wurf-Kogel  mit  Rinne 
und  Schnur):  Art  Jagd-Schlouderwaffe  in 
Sfld-America  22,  475;  heutiger  Gebrauch 
bei  den  Indianern  und  Mischlingen  im 
Gran  Chaco  nsw.  21,  657.  668;  aus  alt- 
argentinischem  Grabe  26,  410;  ans  Rio 
grande  do  Sul,  Süd-Brasilien:  (von  Säo 
Lourenco)  21,  658.  (vom  Morro  Diablo) 
22,  34.  (als  Fnndstücke  häufig)  22,  475; 
in  Chile  sehr  selten  gefunden  22,  475;  in 
Uruguay :  (als  Fundstücke  häufig)  2t,  476. 
(im  Museo  zu  Montevideo)  21,  666.  667. 

Boleadores  aus  Argentinien  32,  491. 

Boletus-Pilze  als  Nahrung  in  Chile  23,  316. 

Bolivien,  Begräbniss-Häuser  aus  Adobe  26, 
408;  Bilder-Inschriften  an  Felsen  26,  408; 
Bronze- Artefact  31,  619;  chunu  (Kar- 
toffel-Conserven)  22,  300.  304;  Papas 
amargas  (bittere  Kartoffeln) zur  chunu- 
Bereitung  22,  300;  Coca-Kauen  and  schäd- 
liche Wirkung  22,  304 ;  Doformation  von 
Gräberschädeln  33,  404;  Fernschriften 
26,  408;  Forschungsreise  24,  491;  Heimath 
des  „Chile "-Salpeters  22,  223;  Heimath 
der  Kartoffel  22.  301;  Kartoffeln  23.  247; 
übersponnene  kleine  Kreuze  unterm  Dach 
der  Indianerhütten  21,  701;  Schädel  25, 
306.  26,  386.  400;  Thurm-Köpfe  (Inca- 
Schadel)  26,  404  ;  Zwergvolk  der  Chiquitos 
22,  412;  s.  Aimogasta;  Carate;  Gran 
Chaco:  Kreuze. 
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Bollweck,  der,  Gebäck  aus  dorn  Schwarzwald 

30.  78.  389. 
Bollwerk  am  Gandaha-Flui*  bei  Elisabethpol 

33,  81. 

Bolo,  Waffe  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Bologna,  Arcaiche  abitazioni  23,  366;  Bern- 
stein-Artefacte  33,  403:  Kamme  in  Brand- 
Gräbern  31,  171.  172;  Museo  civico 
27,  676. 

Bologoje,  Russland,  Kisenfunde  26.  336; 
Messer  zum  Abschuppen  von  Fischen  25, 
336. 

Boltersen,  Hannover,  ürnenfriedhof  23,  401. 

Bolton,  W.,  Kedabeg  f  32,  93. 

Bolubedu  am  Lünpopo  (Süd-Africa),  Kupfer- 

guasbarren  von  den  Knopneusen  26,  320. 
Böm,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 
Bombay  (portng.-engl.  statt  M  u  m  bat,  Indien): 

A.  Bastian  1890  dort  22.  348. 
BombengefasH  mit  Bandkeramik,  von  Kromau. 

Mähren  27,  761. 
Bömeas-Schnitt  böser  Geister  auf  Feldern, 

Schutz  gegen  den  29,  601. 
Bommel,  ».  Bammel;  Bernstein-Bammeln. 
Bommerlunder  Moor  bei  Flensburg,  Jadeitbeil 

27,  704. 
Bon-Cultus  in  Tibet  21,  199. 
Bon-pa's  (häretische  Zauberer  und  Priester) 

in  Tibet  ond  China  21,  199. 
Bondenhölzungen  (Holstein),  s.  Bondenschiften. 
Bondenaclüften  (Holstein) :  Steinzeitgräber  mit 

Beigaben  21,  472.  473. 
Bonerate  bei  Celebes,  Cultusgegenstände  24, 


neolithische   Funde  32, 


67. 


Bonn  (Rheinprovinz):  Jubililum  der  nieder- 
rheinischen  Gesellsch.  für  Natur-  uud 
Heilkunde  25,  226;  Knie  -  Sense  und 
Haken  22,  156;  Verwaltungs-Bericht  des 
Provincial-Museunis  für  1901  34,  379, 
s.  Verein. 

Bontoc-Dialekt  (Nord-Luzon):  Vocabular  21, 
682—700. 

Bontoc-Leute  (Nord-Luzun) :  Form  der  liua- 
Waffe  und  des  Scluldes  21,  678. 

Boogschutter,  Beinamo  der  Baroa  (Basuto), 
Pfeilgift  2«,  279. 

Boot  für  Tropeureisen  25,  182;  s.  Fischerboot. 

Bootbau  der  Djakun  28,  304. 

Bootbegräbniss  von  Harrestad  32,  585. 

Bootform,  Skeletgräber  in,  Russland  23,  420. 

Bootmodell  von  Samoa  26,  96. 

Cren.-RrgUter. 


Boot-Reate,  s.  Bretter- Reste. 

Bootz,  Westpriegnitz,  Schädel  aus  dem  Bette 

der  Locknitz  27,  424. 
Bor,   Cappadocien,   hethitische  Königs-Stele 

33,  501.  502. 
Boer  |       311.  579. 
Bora-Ceremony  in  Australien  25,  288. 
Borax  s.  Sahna  grande. 
Borchwald  =  Burgwall. 
„Bören"  [=  (Nach)baren?] :  „zu  Boren  (=  zur 

Gemeinde  -  Versammlung)  gehen"  (Frei- 
walde, Kr.  Luckau)  22,  550. 
Boeren  in  Berlin  2»,  312. 
Borgarvirki,  das,  auf  Island  2«,  40. 
Börger   (Kr.    Hümling,    Hannover):  Steiu- 

Gräber  22,  140. 
Borghard,  Friedrichshagen  f  32,  93. 
Borghorst,  Westfalen,  Aisengemme  25,  197. 
Borgia,    Codex,    mexikanische  Bilderschrift 

30,  346  ff. 
Borgmeyer  f  24,  115.  623. 
Borgo  novo  (Graubünden):  sogenannter  Jadeit 

von  21,  118. 
Borgadorf,  Brandenburg,  Steingeräthe  26,  200. 
Borgsum  auf  Föhr  (Schleswig):  Lava-Mörser 

und  -Pistill  22,  61. 
Borgu-Krieger,  Kopfschmuck  28,  600. 
Kor j ad  (bei  Lengyel,  Süd-Ungarn):  Gefasse 

mit  Sclinur-Ornamont   und   weissen  lu- 

cruBtationen  22,  111. 
Borkau-Grabau,  Westpreussen,  Burgwall  23. 

181. 

Borkeuhagen,  Pommern,  Bernsteinperlen  25, 
676;  Bronze-Eimerbroloques  25,  676: 
Bronze-Fibel  25,  576.  676;  Email-Perlen 
26,  576.  597;  Glasperlen  26,  676.  697; 
oruanientirtes  Goldblech  an  Fibeln  2(>. 
595;  Halsschmuck  (Hängeschmuck)  25. 
676;  römischer  Hängeschmuck  26,  596: 
Knochen-Kämme  26,  675.  26,  596.  697; 
Schädel  26,  595.  598;  römische  Skelet- 
gräber 25,  576;  Skelet-Gräber  mit 
römischen  Beigaben  (Glasgefäss)  26,  595. 

Borne  (Kr.  Calbe,  Prov.  Sachsen):  Hünen- 
grab 21,  468. 

Börnecke,  Braunschweig,  Bronze-Depotfund 
30,  31. 

Bornoinaun,  Joh.  Georg,  Eisenach  -J*  28,  385. 
Börneo  mit  Accent  auf  der  ersten  Silbe  ist 

die  richtige  Aussprache  26,  386. 
Borneo  (Malayischer  Archipel):   A.  Bässler 

dort    21,    121.    (in    Nord-B.)    22,  498; 

Bässler's   Photographien    von   Land  und 

12 
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Leuten  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbraurhlwir  angekommen)  668;  anthro- 
pologincho  Expedition  30,  91;  das  Da- 
jakkenvolk  26.  326;  geschwänztes  Dayak- 
MUdchen  21,  420;  Dajakenschädel  24,  436; 
Dayak-Schild  21,430;  Dampfer- Verbindun- 
gen 22.  495;  Dolichocephalie  auf  32,  396; 
Photographien  25,  135.  28,  473;  Photo- 
graplüen  von  Orang  Utans  26,  382;  Reise 
28,  578;  Schädel  26,  383;  Spätlactation 

21,  61;  s.  Brunei;  Dayak;  Lumpang; 
Sarawak;  Schwerter;  Skalpmesser. 

Bornholm:  gehört  zum  West-Balticum  22, 
271.  283;  Bernstein-Funde  22,  271.  272; 
Brandpletter  24,  132;  Bronze-Alter-Gräber 
27,  701;  Eisenfunde  in  Gräbern  27,  701; 
Folszeiclinungen  27,  699;  Feuerstoinfunde 
27,  698;  Golddraht-Spiralen  22, 283;  Gräber 
verschiedener  Perioden  27,  700;  Kamm 
31,  186;  eiserne  Kämme  31,  182;  Platten- 
graber  der  Steinzeit  27,  701;  Steinzeit- 
gräber 27,  701;  vorgeschichtliche  Über- 
reste 27,  698;  Wohnplätze-  der  8teinzeit 
und  paläolithische  Funde  27,  666;  s. 
Kannikegaard;  Limenagaard. 

Bornim,  Ring  wall  30,  105. 

Bornsen,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 

Borntuchen.  Pommern,  Bronze -Armring  26, 
596;  Burgwall  28,  130. 

Borau,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Bornum  (Anhalt),  Urnen  24,  361. 

Boroa  (Südost-Afriea),  ethnographische  Gegen- 
stände 24,  246. 

Borodino,  Sibirien,  Bronzedolch  27,  267. 

Bororö-Indianor.  Brasilien  23,  237;  anthro- 
pologische Untersuchung  81,  437;  Photo- 
graphien 27,  235. 

Bororo-Schädel  (Brasilien)  31,  437. 

Boröwko  (Prov.  Posen):  goldene  Fingerringe 

22,  299. 

Börssum,  Kupfer-Doppelaxt  29,  176. 
Borstel  (Altmark):  Urnenfeld  22,  414;  Terra- 

sigillata-Gefässe  22,  414. 
Bos:  s.  Boviden;  Bovina;  Rind. 
Bos  brachyceros :  Knochen  bei  Oaslau  (Böhmen) 

21,  453;  s.  Torfrind. 
Bos  grunniens,  s.  Yak. 

Bos  primig*»nius ;  starke  Variirung  21,  367; 
Varietäten  368;  Knochen  bei  Caslau  453; 
in  prähistorischen  Gräbern,  Worms  29, 
471;  Erdhacke,  hergestellt  aus  den  ünter- 
armknochen  (L  ina  und  Radius)  eines  woib- 
lieheti  26.  115;  s.  Auerochs;  Uroclis. 


Bos  priscus  in  Ungarn  23,  86. 
Bos  taurus  21,  368. 

Bos  taurus  brachyceros  in  Worms  29,  472. 
Boscia,  südafricanische  Zuckerwurzel  32,  356. 
Bösel,  Kreis  Lüchow,  Urnengräberfeld,  Sagen 
29,  118. 

Bösem  (=  Busen)  unten  am  Rauchfang  im 
sächsischen  Hause  22,  659  (vgl.  Rauch- 
fang!); vgl.  Hurd,  Hurr. 

Boslasiner  Boor,  Kr.  Lauenburg  i.  P.,  Stein 
des  Ehlend  23,  428. 

Bosnion,  Amulet-Halsbändor  („Hakik")  mit 
Steinanhängern  in  Pfeilspitzenform  aus 
Sarajevo  27,  647;  Archäologen-Conferenz 
in  Sarajevo  27,  38;  Ausflug  nach  dem 
Glasina  27,  48;  Ausgrabungen  in  Butmir 
27,  40.  298.  417;  Band-Ornament  von 
Butmir  27,  129;  bearbeiteter  Bernstein 
vom  Glasinac  27,  299;  Bernsteinperlen 

27,  65;  Beschwörung  von  Krankheiten 

28,  283;  Bronze-Alter  27,  65;  Bronze- 
Beinschienen  vom  Glasinac  27,  54.  640; 
Bronze-Fibeln  von  Jezerine  27,  639; 
Bronze  -  Funde,  Russanoviöi  27,  53 ; 
Bronze  -  Funde  von  Sokolae  27,  643; 
Bronze-Gussbarren  27,  63;  Bronze-Zier- 
gehänge 27,  639;  Buchenwald  27,  645; 
Eheschliessung  28,  279;  Eigenthums- 
marken 29,  99;  Einbaum-Kähne  27,  39; 
Erdhügel-Gräber  27,  63;  Excursion  der 
Wiener  anthrop.  Gesellschaft  27,  361. 
637;  Fibeln  27,  53.  639;  Flachgräber  in 
Sauskimost  27,  795;  Gebräuche  bei  der 
Geburt  28.  280;  einheimische  Gewerbe 
27,  39;  Glasinac,  Bronzofibel  ein- 
fachster Form  28,  334;  Grabhügel  23, 
336.  33,  61;  Grabhügel  von  Jezerine  27, 
40.  639;  Grabstätten  aller  Perioden  bei 
Jozerine  27,  40.  639;  Gräberfeld  von 
Hroljingrad  27  ,  643;  Gräberfeld  von 
Sokolaö  27,  643;  Gräberfeld  der  Hall- 
stattzeit von  Sauskimost  27,  795: 
älteste  Hallstatt-Fibel  27,  639;  Hallstatt- 
Funde  27,  63.  639;  Hängegefässe  mit 
kugligem  Boden,  von  Sobunar  27,  47; 
hausgewerbliche  Gegenstände  29,  98; 
griechischer  Helm  in  23.  338;  Holzindustrie 

29,  99;  Industrie  -  Schulen  29,  163; 
Kastanienwald  in  27,  646;  Korbechnitt- 
Verzierung  aus  29,  99;  Kolo-Tanz  in  27, 
61.  644;  Land  und  Leute  28,  157;  Liebes- 
zauber in  28  ,  282;  moderne  Metall- 
Industrie  27,  39;  Missgeburten  in  28, 
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283;  Mohamedaner  in  27,  39.  646;  Musik- 
instrumente 27,  643 ;  neoüthische  Scherben 

27,  128.  129.  130.  181.  132.  133;  Pfeil- 
spitzen aus  Carneol  als  Amulette  27,  646; 
Reise  in  23  ,  691;  die  verschiedenen 
Religionsbekenntnisse  27,  39;  Ringwälle 

28,  336.  27  ,  48;  Römerfunde  27,  40; 
Russanovici,  Skelet-  und  Brandgräber  27, 
61;  Schläfenringe  28,  246;  Schmuck  27, 
645;  schuhleistenförmige  Hohläxte  und 
Meissel  27,  136;  Sobunar,  Steingeräth 
und  Bronze -Funde  27,  47;  spanische 
Juden  in  27,  39;  Tene-Zeit  27,  40; 
moderne  bemalte  Thongefässe  und  Ofen- 
kacheln 27,  136;  Thonscherben  28, 
219;  Volkskunde  28,  279;  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  186;  Wallbau  und 
Gräberfeld  von  Hreljingrad  27,  643; 
Zickzackverzierung  auf  Töpferwaare  27, 
131;  s.  Butmir;  Glasinac;  Hidie;  Jaice; 
Jajce;  Jezerine;  Metall -Einlagen;  Reise; 
Russanovici;  Sarajevo;  Sauskimost;  Schä- 
del; Sobunar;  Weben. 

Bosnien,  Croatien  und  Hercegovina  auf  der 
Ausstellung  in  Budapest  28,  671. 

Bosnien  und  Hercegovina ;  Vortrag  des  Herrn 
J.  Pojman  in  der  Urania  34,  130. 

Bosnische  Perlen,  Bernsteinsäure- Gehalt  27, 
300. 

Bosnische  und  griechische  Erz-Cultur  27,, 640. 
Bos-öjük  (Bos-iljük),  phrygischer  Tumulus  bei 

34,  70;  Thongefässe  aus  dem  Tumulus 

30.  231. 

Bosse,  Dr.,  und  das  deutsche  National  Museum 
24.  527. 

Botanik,  s.  Agave;  Aji;  Algen;  Ananas; 
Aracacha;  Anrtdeen;  Ascomyceten;  Bambu; 
Bananen;  Basidiomyceten ;  Baum;  Baum- 
Farne;  Baum-Rinde;  Baumwolle;  Bejuco; 
Betel ;  Blumen ;  Buyo ;  Camagon ;  Camote ; 
Carex  arenaria;  Coca;  Cögon;  Crocus 
sativus;  Culturpflanzen ;  Diospyrus;  Durra; 
Eiche-,  Eicheln;  Einkorn;  Engraiu  double; 
Erbsen;  '£peßivt>oc;  Erven ;  Esche;  Fackel- 
Distel;  Farbstoff  -  Pflanzen;  Fichten - 
Waldung;  Flachs;  Fumaria;  Getreide; 
Gewebe-Fasern;  Gras;  Gurke;  Hanfsamen; 
Heilige  Bäume;  Holz;  Hülsenfrüchte;  Hex 
aquifolium;  Indigo;  Isatis;  Kartoffel; 
Kola-Nüsse;  Korn;  Kürbiss;  Laubwald; 
Leinen-Fasern ;  Lilicoya;  Linde;  Linsen; 
Lycopodium     chamaecyparissus ;  Maca; 

>;   Mistel;  Molinia 


caerulea;  Momordica  elaterium;  Mycelien; 
Nicotiana  rustica;  Nuna-Baiun;  Obione 
spec.;  "Opoßoc;  Palm-Blatt;  Palma  brava; 
Palmen;  Pandanus;  Papa;  Petunia; 
Pflanzen;  Pflanzenfasern;  Pflanzen  - 
geographische  Untersuchungen;  Phlox 
Drummondii;  nCoo;;  Quina-Baum;  Quinoa; 
Reis;     Ruellia    indigotica;  Saccharum 


Koenigii;  Safran;  Samen;  VUU«»D.„U, 
Saubohnen;  Schilf-Gras;  Schilf-Stengel; 
Sesleria  caerulea;  Solaneen;  Solanum; 
Strobilanthee  flaccidifolius;  Tabak;  Thee; 
Tomate;  Triticum;  UUucos;  Urwald;  Waid; 
Wald-Baume;  Wau;  Weinbau;  Weizen; 
Wurzeln;  Yuca;  Zizyphus  lotus;  Zucker- 
rohr. 

Botarcha  [nach  dem  Text  21,  335  angeblich 
schriftitalienisch]  =  Butarch  (s.  d.). 
[NB.  Die  Form  botarcha  ist  im 
Italienischen  unmöglich ;  thatsächlich  heisst 
das  Wort  bottarica  oder  bottarga] 

Botargue  (französisch)  =  Butarch  (s.  d.). 

Botarguen-Zwillinge,  s.  Butarch-Zwillinge. 

BQTE,  Korn  in  Ägypten  23,  664. 

Botenverkehr  der  Chalder  27,  610. 

Botocudos  23,  26;  Anthropophagie  23,  26; 
Begräbnisse  23,  27;  präparirte  Köpfe  23, 
27;  Körpereigenschaften  23,  25;  Kriegs- 
gefangene der  23,  27;  Rache  an  Todten 
23,  27;  Stämme  der  28,  25. 

Botokuden-Trompete  in  Lissabon  iH,  56. 

Bottarga,  (italienisch)  =  Butarch  (s.  d.). 

Bötticher,  Hauptmann  a.  D. :  Verdächtigungen 
Hrn.  Schliemann  gegenüber  21,  648; 
1889  (mit  Schliemann  usw.)  in  Hissarlik 

21,  726;  viertos  Sendschreiben  betr. 
Hissarlik  21,  786;  Angriffe  gegen 
R.  Virchow  22,  128—130;  Zurückweisung 
seiner  Feuernekropolen-Hypothose  auf  der 
1890er  internat.  Conferenz  zu  Hissarlik 

22,  333.  334;  B.  besteht  auf  den  älteren 
Publicationen  Schliemann's  22,  336;  seine 
Schmähungen  gegen  Dörpfeld  22,  337; 
seine  Annahme  eines  Terrassenbaues  in 
Hissarlik  22,  339;  seine  Ansicht  Uber  den 
Zweck  der  *»oi  22,  342. 

Bottachow  (Kr.  West-Sternberg):  slavischer 
Burgwall  22,  373. 

Boulogne-sur-Mer,  Sammlung  peruanischer 
Gefässe  32,  606. 

Bourget.  le,  s.  Lac  du  Bourget. 

Boutargue  (getrockneter  Salz-Rogen),  fran- 
zösisch für  Butarch  (s.  d.). 

12- 
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Ho  vi  den:  Verkümmernng  der  wilden  Bovideu 
81,  367. 

Bovina:  tabellarische  Übersicht  81,  868. 
Bowditch's    8ammlung    von  Durchschnitts- 

Porträts  28,  263. 
Bowl  for  winnowing  grain  ans  Ost-Africa  24, 

297. 

Bowlen  s.  Kawa-Bowlen. 

Boxberg,  Fräul.  v.  f  26,  140. 

Boye,  V.,  Kopenhagen  f  2«,  237.  680. 

Boyuk  Kala,  Felaenburg,  Klein-Asien  SS,  480. 

Bozen,  Nationaltrachten  im  Museum  86,  135. 

Böbingen  (Canton  Bern):  vorgeschichtlicher 

Leukstein  88,  609. 
Braak  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisenstein 

88,  399.  400.  401. 
Brachycephale  Schädel,  Messungen  60,  227; 

Malaienschadel    24.   380;  Slavenschädel 

84,  552;  Tiroler-  und  Schweizer-Schädel 

88,  429. 

Brachycephalie:  der  AJine  88,  202;  oines 
amerikanischen  Gräberschadeis  SO,  344; 
südamerikanischer  Schädel  86.  394.  403; 
von  Anachoreten-Schädeln  SS,  370;  früh- 
christlicher Schädel  aas  Ober-Bayern  25. 
326;  von  birmanischen  Kindern  und 
Zwergen  88,  526;  der  Blandass,  Malacca 
23,  843;  dos  nannocephalen  Schädels  von 
Buckau  bei  Magdeburg  28.  405;  der  Gil- 
jaken  SS.  39;  bei  Schädeln  vom  Glasinac 
27,  641;  fehlt  an  der  Guinea-Kuste  2S,  57; 
der  sitzenden  Hocker  im  Kurgan  Kala- 
Tapa,  Kaukasus  SO,  317;  der  alten  Kau- 
kasusbewohner  32.  31 ;  ebies  Schädels  vom 
Stawnipol.  Kaukasien  28,  593;  der  Kuren 
2S,  777;  künstliche  26,  404;  künstliche, 
durch  Deformation  hervorgerufene  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  S2,  668.  564;  der 
Lappen  23.  479;  litauischer  Köpfe  23,  776; 
bei  Malayen  32,  396;  von  Mbwari-Leuten 
29,571;  selten  bei  ostafricanischen  Negern 
25,  493;  der  Schädel  von  Nonjuin,  Süd- 
Argentinien  26,  386;  in  der  Steinzeit  34, 
322;  bei  Togo-Negern  26,  175;  der  Ur- 
slaven 32,  INS;  bei  Wei-Negem  23,  51.  57; 
bei  einem  Zwerge  84.  643. 

—  in  Europa:  leptoprosopo  (bezw.  ortbo- 
gnathe)  Brachycephalie  Europas  21,  330; 
chamäprosope  (bezw.  alavis<'he,  turanische) 
Br.  Europas  21, 331 ;  Torfschädel  von  Trampe 
(Uckermark)  22,  477;  Schädel  von  Biblis- 
Watteuhcini  (Hhein-Hessen)  22,  162:  Br. 
bei  den  Hotzen  (Baden)   22,   570;  nord- 


kaukasische  Schädel  (von  Tschmy  in 
OsBetien)  22,  430.  (von  Ataschukin  in  der 
Kabarda)  468.  (Brachycephalie  b«i  Frauen- 
schädeln im  Gegensatz  zu  Dolichocephalie 
bei  Mannsschädeln  in  Tschmy,  Tscheghem, 
Besinghy  und  Ataschukin  430.  446. 
452/453.*  460. 
Brachycephalie:  Asien  mit  Malasien:imMa- 
layischen  Archipel:  bei  Kel-,  Lettä-,  Ceram-, 
Amboina-Insnlanern  und  Javanern  21, 
164—165;  auf  Letti  (Köpfe  Lebender)  21, 
178.  181.  (Schädel)  180;  auf  den  Tenimber- 
Inseln :  (Köpfe  Lebender)  21, 170.  (Schädel) 
176.  (Schädel  von  Larat)  176;  auf  der 
Insel  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

—  in  Africa:  bei  don  Wei-  und  Kru- 
Negern  (Kamerun)  21,  92;  1  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Br.  fehlt  an  der  Gold- 
und  der  8klavenkÜ8te  21,  783. 

—  in  Amerika:  Songisch-Schidel  von  Van- 
conver  Island  22,  30;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  386.  392;  Maricopa-Indianer  in  Ari- 
zona 21,  666;  Papago-lndianer  in  Arizona 
21,  666;  Pirna-Indianer  in  Arizona  (35<yo) 
21,665 ;  Zuni-IndianerNeu-Menco,s21,667. 

—  in  Australien  und  Oceanien:  bei 
Samoanern  22,  390. 

—  s.  Chamäbrachycephalie ;  Hypsibrachyce- 
phalie;  Orthobrachycephalie;  Subbrachy- 
cephalie 

Brachycero8-Ras8e  des  Rindes  21,  368. 

Brachystaphylio  eines  europäischen  Schädel- 
typns  21,  331. 

Bracteaten,  goldene,  von  Rosenthal  bei 
Berlin  23,  398;  s.  Gold-Braeteaten. 

Brahmanen-(Pandit-)Schule  in  Vernag,  Kasch- 
mir 29.  190. 

Bralunanismus,  S»«elenwanderungen  24,  27 ; 
auf  Java  31.  427;  in  Tibet  21,  199. 

Brahme,  Kr.  Cottbus  (Nieder-Laxisitz):  6-faches 
Gefäss  (schola  nrnularum)  83,  258. 

Bräbmer,  Berlin  f  34,  331.  484. 

Brähni  (Balütschen-Stamm) :  Erwerbung  von 
Gegenständen  durch  A.  Bastian  88,  349. 
(Ankunft  derselben)  613. 

Bralitz,  Kr.  Königsberg,  N  -M.,  Brandgräber- 
feld SO,  472. 

BramBcho,  Hannover,  Bogen-Fibel  26.  329. 

Bramstedt-Kellinghusen  (Prov.  Holstein):  alte 
Bauernhäuser  81,  183. 

Brand  im  Pathologischen  Institut  hiesiger 
Universität  33,  31. 
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Brande  auf  schleswigschen  Häusern  23,  409. 

Brand-Asche  in  Stein-Grab  bei  Brandenburg 
a.  d.  H.  21,  673;  s.  Asche. 

Branderde,  phosphorhaltige,  in  den  Gräften 
von  Driburg,  Westfalen  28.  603.  604. 

Brandflecke  24,  132,  s.  a.  Brandpletter. 

Brand-Grab  von  Corjeiton  (OstrProussen)  21, 
236;  der  Bronzezeit  bei  Neuhaldens- 
leben  SO,  602;  in  einem  Kurgan  Trans- 
kaukasiens  SS,  121;  nuf  einem  La  Tene- 
Gräberfelde  in  Böhmen  82,  177;  der  La 
Tene-Zoit  bei  Wachenheim,  Rheinpfalz 
29,  165;  neolithisches  in  Böhme  2»,  42; 
ältestes  Bronze-,  Schleswig-Holstein  24, 
146;  s.  Hügel;  Kurgan;  Trichter. 

Brand-  und  Bestattungsgrab  bei  Chodshali 
SO.  433. 

Brand-Grüber:  auf  Insel  Amrum  (Schleswig) 
mit  Bernstein-Funden  2t,  277;  zu  Bologna, 
Kämme  Sl,  171. 172;  noohUische,  bei  Erfurt 
27,  697;  Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22, 
624 ff.;  von  Gardiki,  Albanien  34.  68;  auf 
dem  Glasinac  27,  61;  von  Groes-Kühnau 
in  Anhalt  32,  467;  von  Grflneberg,  Kr. 
Ruppin,  Bronze-  und  Eisenbeilagen  24, 
463;  in  Kurganen  28,  82;  der  Völker- 
wanderungszeit von  Messdorf,  Kr.  Osterburg 

29,  87 ;  römische,  von  Reichenhall  24, 548; 
der  provincialrömischen  Zeit  bei  Reich ers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21, 343-362;  neolithiwhe. 
von  Rössen  32,  288;  der  alteren  Eisenzeit 
bei  Rothenburg,  O.-L.  27,  423;  römische 
bei  Salzburg  28,  684;  römischer  Zeit  bei 
Schwetz  (West-Preussen)  und  Karzec  (Prov, 
Posen)  21,  457;  slavische  23,  715.  716; 
<?)  der  Steinzeit  24,  161;  der  jüngsten 
Steinzeit  24,  136.  151.  178;  in  Ungarn  23, 
93;  von  Vehlefanz,  Krois  Ost-Havelland, 
Bronze-  und  Eisen-Beilagen  24,  464;  rö- 
mische, Zwiesel  in  Ober-Bayern  29,  316; 
(jewebe-Resto  aus  Brandgräbern  der  Eisen- 
zeit 21,  228;  grobe  Gewebe  in  Brand- 
gräbern Jütlands  21,  236;  Urnen  und  I 
Bronze-Funde  aus  Gräbern  römischer  Zeit 
bei  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,  458; 
s.  Asche;  Grab,  Gräber;  Knochen- Asche; 
Leichen  -  Brand ;  Leichenbrand  -  Gräber ; 
Urnen;  Urnen-Gräber. 

Brand-  und  8keletgräber,  Rusaanovici,  Bosnien 
27.  51. 

Brandgräberfeld:  Beelitz  (Kr.  West-Sternberg) 
22, 371 ;  von  Bralitz,  Kr.  Königsberg  N.-M. 

30.  472;    von  Brunn,  Kreis  Ruppin  27, 


562;  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22, 369—370; 
Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  373—376;  bei 
Stradow,  Kreis  Kalau  28,  291;  und 
wendischer  Burgwall  bei  Postlin,  Kreis 
Westhavelland  28.  540;  s.  Brand-Gräber; 
Urnenfeld. 

Brandgräber  -  Stelle  bei  Schönlanke  (Prov. 
Posen)  22,  376. 

Brandgruben  24,  133;  frühere  Gruben  bei 
Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  111;  Gruben 
beim  alten  Carnuntum  (Nieder- Österreich) 
21,  718;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22, 
354.  366. 

Brandgrubongräber  24,  133. 

Brandheerd  am  Dehrn-See,  Kreis  Lebus,  Prov. 
Brandenburg  32,  282. 

Brandheerde  bei  Streitberg,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  32,  284. 

Brandhügelgrab  bei  ChodschaU.  Transkauka- 
sien  28,  82;  Bronzen  28,  172. 

Brandhügel- Gräber  in  Transkaukasien  31, 
253 ;  bei  Chodshali,  Transkaukasien  30, 424. 

Brand-Katastrophe  in  Sendschirli  34,  383. 

Brand-Malerei  im  Südsee-Archipel  30,  397. 

Brand-Marken  (auf  dem  Arm  usw.):  21,  169; 
auf  Aru  und  den  Tenimber-Lnseln  (Malay. 
Archipel)  als  Zeichen  ehelicher  Untreue,  als 
Pubert&tszeichen  bzw.  als  Prophylacticum 
gegen  Framboesia  21.  127.  169;  auf  Kei 
(Malay.  Archipel)  als  Zeichen  ehel.  Untreue 
21,  127. 

Brand-Narben,  s.  Brand-Marken. 
Brandopfer  in   Gräbern  in  Guatemala  23, 
372. 

Brandplätze  in  Beizig  26,  327;  in  Brasilien 
23,  339  ff. ;  in  der  Brüsker  Forst  (Ost- 
Preussen)  21.  522;  s.  Brandstellen. 

Brandpletter  Bornholms  24,  132. 

Br»ndschicht  in  Hügelgrab  23,  264. 

Brandschichten,  neuentdeckte  in  Hissarlik 
25,  136. 

Brandspuren  an  Knochen  24, 467 ;  an  Knochen- 
Resten  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  722; 
im  Löss  von  Brünn  SO.  68;  an  Knochen 
von  Rhinoceros  Mercki  34,  281,  282;  an 
Knochen  von  Ursus  arctos  (?)  34.  282;  s. 
Asche;  Leichenbrand. 

Brandstellen  24,  133;  im  Burgwall  von 
Görbitsch  (Kr.  West-Sternberg)  22,  372; 
in  holsteinischen  Steinzeit-Grabhügeln  21. 
470.  472;  alte,  bei  Caslau  (Böhmen)  21, 
445.  453:  s.  Asche;  Brand-Plätze;  Kohle; 
Kohlen-Haufchen :  Kohlen-Stückchen. 
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Brandstiftungen  aus  Rache  bei  den  Batakern 
24,  521. 

Brandurnen  mit  neolithischer  Keramik  bei 
Hamburg  29,  463. 

Brandwall,    ehemaliger,    von    Roschütz  bei 
Dresden  28,  363. 

Brandwalle  in  der  Oberlausitz  34,  326. 

Brandwunden  auf  den  Armen  ab  Erinnerungs- 
zeichen bei  Arabern  29,  376. 

Brandenburg  (Mark),  Provinz: 

—  Absatz  -  Celt    von   Gehren,    Lausitz  28, 
406;     Altorthümer     aus     den  Kreisen 
Beeskow  -  Storkow,   Nieder-    und  Ober- 
Barnim    und    Ost-Havelland    27,  334; 
s.    Angermunde    24,     145;  Amswalde. 
römische  Funde  26,  695;  erstes  Auftreten 
des  Leichenbrandes  24,   151;  Bergholz, 
Slaven-Skoletgrilber  von  der  „Neuen  Burg" 
30,  616;   Biesenbrow,  Bronze-Depotfund 
30,  473;  Blossin,  Slavengräber  23,  349; 
Bochin,  bronzener  Schalltrichter  23,  853; 
Rralitz,  Brandgrüberfold  30,  472;  Brand-  j 
plätze  in  Bolzig  26.  327;  Bronze-Celt  von  I 
Grabow,    Kreis   Zauche  -  Beizig   27,  99; 
Bronze-Depotfund  30,  473;  Bronzehohl- 
wülste, 24,  363;  bronzene  Pfeilspitzen  23 , 
265;  Bronze-Schwerter  und  -Dolche  29, 
222;  Brunn,  archäologische  Untersuchungen 
27,  658;  die  Butterhoxe  von  Wagnitz  26, 
56;  Christianstadt,  Scbeibennadel  23,684; 
Deckeldosen    aus    dor  Lausitz  28,  241 ;  i 
Dedelow  24,   146;  Erhaltung  der  Denk- 
maler 28.  240;  Eichow,  Ustrine  24,  175; 
Eisenfund  in  einem  Grabe  bei  Niewitz. 
Kr.   Luckau   26,   471;   FenBterurne  von 
Sadersdorf  28,  240;  Feuereteiogerätho  von 
Bergholz  30,  618.  von  Birken werder  26, 
446;   Fundstellen  von  Alterthnmern  27. 
464;  Gesichteurneu-Fnnde  31,  160:  Ge. 
sichte-Urnon  von  Sternberg  31,  167 ;  Giebel- 
verzierungen 26, 149.  28,373 ;  Glockengraber 
von  Dahnsdorf  27,  97 ;  Goldbracteat  von  ; 
Romenthal  bei  Berlin  23,  398 ;  Görsdorf, Burg-  i 
wall28,129;  Gräberfeld  von  Lüsse  bei  Beizig 
2G.  328.  383;  Gräberfeld  und  Burgwall  bei 
Postlin  2H,  640;  Graberfelder  von  Craesem 
und  Postlin  27.  702.  von  Vehlefanz,  Ost- 
Havelland  26,  186;  Gräberfunde  aus  dem 
West-Sternberger  Kreise  26,  473;  Gräber- 
Schädel  und  Skelettheile  von  Havolberg 
26,  367;  Groes-Kietz,  Urnenfeld  28,  130; 
Grüneberg,   Bronze-   und  Eisenbeigaben 
24.  463;  Guben,  vorgeschichtliche  Fuude 


27,  762;  GuBchter-Holländer,  Wohnplatz 
24,  87;  Hacksilberfunde  28,  240;  Hack- 
silberfund von  der  Leissower  Mühle  27, 141 ; 
Harzfund  von  Buchhorst  24, 96 ;  Hügelgräber 

23,  262;  Hügelgräber  und  Flacbgräber 
der  Gegend  von  Beizig  27,  98 ;  Hügelgrab 
bei  Wandlitz,  Nioder-Barnim  28,  286; 
Hügelgräber  bei  der  Hellmühle  30,  138; 
Kehrberg  23,  262;  Funde  von  Ketzin  23, 
457 ;  Kotzin,  Rehkrone  mit  GypsumhüUung 
27,  124;  Klein-Beuthen,  Rundwall  mit 
Burgrosten  30,  618;  Klinge,  diluviales 
Pflanzenlager  23.  883;  Knochen  23,  399; 
Königsborg,  Gefäss  mit  Schnurverzierung 

24,  179;  Krachteche  Haide  28,  130; 
Kunersdorf,  Feuerstein  -  Beil  28,  128; 
Lehnitz,  Nieder-Barnim,  Bronze-Fund  20, 
602;  Megaceros  Ruffii  im  Altpleistocän 
von  Klinge  27,  486;  Megalithgräber  24, 
144;  Milow  23,  276;  Mühleubeck,  Nieder- 
Barnim.  Gräberfeld  26,  602;  Münchehofe, 
Urnenfeld  23.  470 ;  Mützlitz,  Steinzeitfund 

27,  567;  Niederlausitzer  Funde  23,  583; 
Niewitz,  Eisenfunde  27,  422;  Ossig,  Eisen  - 
nachbüdungon  von  Bronzetypen  23,  585; 
Ostersemmol  in  der  Lausitz  27,  479; 
Photographien  von  Wendinnen  aus  Horno, 
Lausitz  26,  270;  Piste rvitz,  Schaftzwingen 

23,  851;  Plattenfibel   vom  Liepnitz-See 

24,  88;  Raben,  Gräberfeld  römischer  Zeit 

28,  408;  Kosenthai  23,  398;  Schädel  aus 
dem  Bette  der  Löcknitz,  Priegnitz  27, 
424;  Schaftlappen-Celt  von  Grabow  27, 
99;  Schaftzwingen  23,  851;  Schmöckwitz. 
23,  851 ;  Schnurkeramik  24,  180;  Seddin, 
Ustrine  24,  175;  Slavon-Schwert  von  Berg- 
holz 30,  618;  Slaven-Skolot- Gräber  30, 
616;  Depotfund  von  Spindlersfeld  24, 426 ; 
Freigrund,  Steinbeil  28,  128;  Steingeräthe 
von  Pinnow  und  Borgsdorf  26,  200;  Stein- 
zeitfunde 24,  187 ;  Steinzeit-Skeletgrab  von 
Stramehl,  Uckermark  26, 602;  Stöpseldeckel 
von  Friedland  23,  584;  Stücken,  Rund- 
wall  und  Urnonfeld  27,  456;  Stuttgarten, 
Torfschädel  24,  219;  Tempelfelde,  Urnen- 
graber  30,  138;  Trampe  in  der  Ucker- 
mark, Depotfund  von  Steinpflügen  27, 
330;  Urne  von  Gandow,  Westpriegnitz, 
mit  Feuersteinen  im  Quincunx  26,  196; 
Urnen  von  Wilmersdorf  27,  528;  Urnenfeld 
vonNiemaschkleba  23, 583 ;  Ustrine  24, 175; 
Vehlefanz,  Bronze-  und  Eisenbeigaben  24, 
464;  Volkskunde  28.  187.  264  ;  vorgeschicht- 
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liehe  Fände  21,  223,  von  Muckwar  28,  190; 
vorgesch.  Wohnstätte  24,87;  vorslavische  und 
slavische  Skoletgräber  bei  Guben  24,276: 
Wanderbuch  für  die  Mark  25,  227;  • 
Warnitz,  Kr.  Königsberg,  N.-M.,  Steinzeit- 
gefässo  mit  gebrannten  Knochen  24,  161. 
178;  Wellenlinien  an  vorslavischen  Ge- 
fässen  28,  241;  wendischer  Begräbniss- 
platz im  Nuthe-Thal  bei  Potsdam  27,335: 
Wilmersdorf,  Graberfeld  28,  126;  Wulfere- 
dorf,  Rundwall  und  Urnenfeld  28,  129; 
Zapfenthüren  30,  192;  die  grosse  Zehe 
küssen  und  beissen  28.  267;  Zer- 
störung des  Schlossberges  bei  Burg  im 
Spreewald  28,  579;  südostbranden-  j 
burgisches  Fundgebiet  (der  mittleren  Oder) 
mit  eigener  Gefass-Ornamentik  21, 223/224. 
22.  491 ;  provincialrömische  Schwerter  mit 
Namen-Stempel  bezw.  Stempel-Marke  21, 
344/345;  Geräthe  mit  Stempel- Abdrücken 
21,  345;  erste  in  der  Provinz  gefundene 
Glas-Schale  (von  Biethikow)  21,  457; 
Reisig-,  Stein-  usw.  Häufung  an  Todes-. 
Mord-  und  Selbstmord-Stellen  21,24.  485; 
Thätigkeit  der  Hrn.  Jontsch  (-Guben)  und 
Stimming  (Brandenburg  a.  H.)  21,  729;, 
Flurname  „Kaschuben"  21,  762;  Gold-  | 
draht-Spiralringe  22,  281;  goldene  Eid- I 
Ringe  22,  296. 
Brandenburg  (Mark),  Provinz  s.  Alt-Blessin: 
Alt-Güstebiese;  Alt-Lietzegöricke;  Alt- 
Mark;  Alterthümer;  Arntitz;  Armringe; 
Aurith ;  Ausgrabungen ;  Bartmesser ;  Beelitz ; 
Beigefasse;  Berkenbrück;  Berlin;  Berlin- 
chen; Beutnitz;  Biberteich;  Biosenthai; 
Bieth(i)kow;  Bietkow;  Birkenwordor; 
Blossin;  Blumberg;  Bottschow;  Branden- 
burg (Stadt);  Breslagk;  Bronze;  Bronze- 
dolch ;  Bronze  -  Eimer ;  Bronze  -  Funde ; 
Bronze-Schale;  Bronze-Schwert;  Bronze- 
zeit; Brüssow;  Buchhorst;  Buchow  - 
Carpzow ;  Buchwäldchen;  Buckelurnen; 
Buckow;  Buckowin;  Buderose;  Burg; 
Burgwall;  Kutzow,  Cahnsdorf;  Calau 
(Kreis) ;  Calau  (Stadt) ;  Canneluren ; 
Charlottenhöh;  Construction;  Coschen; 
Cottbus  (Kreis);  Cremzow;  Crossen;  Cult- 
figur;  Dochsei;  Decken-Construction ; 
Dedelow;  Dehrn-See;  Dergenthin;  Dions- 
dorf ;  Dobberbus;  Dolgen;  Doppel-Gefass»- ; 
Doppelknöpfe;  Dosen-Gefässe ;  Drachen - 
sage;  Düben;  Eicbow;  Einbaum;  Eisen; 
Eisenfunde;  Elchgeweih;  Ellerborn;  Falken- 


hagen; Fergitz;  Ferneworder:  Finger-Ein- 
drücke; Finger-Ringe;  Fisch-Speere; 
Fischerwall;  Fohrde;  Fohrde-Gallberg; 
Forst;  Französisch-Buchholz ;  Frau  Harke; 
Frehne;  Froienwalde  a.  O.;  Freiwalde; 
Friedland ;  Fundstätten ;  Fürstenberg 
a.  0.;  Fürstenwalde;  Gadsdorf;  Gehren; 
.  Gesichtsurnen;  Giesenadorf;  Glas; 
Glienicke;  Gobelin;  Gold;  Goldringe; 
Golasen ;  Görbitach ;  Göritzor  Typus  ; 
Görmitz ;  Grabfunde ;  Grabkammer ; 
Gräber;  Gräberfeld(er) ;  Gräberfunde; 
Grano;  Grenz;  Gross- Wubiser;  Grunow; 
Guben;  Guben- Windmühlenberg;  Gubener 
Berge;  Gussform;  Haaso;  Halensee; 
Hallötatt;  Halsring;  Halsschmuck;  Haus- 
Geräthe;  Hausurnen;  Havel  (Fluss); 
Havelberg;  HeogermÜhle;  Heinrichshof; 
Hermelin-Knochen;  Hindenburg;  Hinz- 
berg; Höhbock ;  Hohen-Lübbichow ;  Hohen- 
walde;  Hohlcelte;  Homo;  Horst;  Hügel- 
grab; Hügel-Gräber;  Hügelgräberfelder; 
Hünen-Hacken.;  Jagd-Geräthe;  Jüritz; 
Jüterbog;  Kahrstedt;  Kalke;  Kamm; 
Käse-Steine;  Kehlstriche;  Ketzin;  Kinder- 
klapper; Klauswalde;  Klein-Leine;  Klein- 
Rade;  Klein- Rietz;  Knochenpfeile;  Kon- 
rads-Höhe;  Kreuz-Verzierungen;  Kriolow; 
Kriescht;  Krinitz;  Landin;  Latene-Gräber- 
feld;  Lausitzer  Typus;  Leddin;  Leibsch; 
Leichenbrand ;  Lenzen  a.  d.  Elbe ;  Leuticien ; 
Lieben  walde ;  Liebesitz ;  Liepe ;  Lindenhörst; 
Lossow;  Lübben  (Kreis);  Luckau  (Kreis); 
Lüdersdorf;  Magnushof;  Mahltröge; 
Malerei;  Mellenau;  Mellentin;  Menkin; 
Messgewand;  Mochow;  Mödlich  a.  d.  Elbe; 
Moor  bei  Brüssow;  Mötzow;  Münzen; 
Nahausen;  Nähnadel;  Nationahtät;  Netz- 
senker; Neu-Mark;  Neu-Zauche;  „Neue 
Burg";  Nieder-Lausitz;  Niemitzsch;  Ober- 
kietz ;  Oderborg ;  ögeln ;  Opferheerd ;  Perlen ; 
Peteradorf;  Pinnow;  PI  esse;  Pollenzig; 
Pokal;  Potzlow;  Prenzlau;  Preussisch- 
Warbende;  Provincial-Conservator;  Raben ; 
Ragow;  Ratzdorf;  Rauchhaus;  Reibeplatte ; 
Reibeteine;  Reichemiorf;  Retzin;  Rieaen- 
könig;  Rietz'  Holzberg;  Ringwall;  Römer- 
berg; Römercultur;  Rosenthal  bei  Berlin; 
Rundwall;  Sadersdorf;  Sagen;  Sandow; 
Sarg,  goldener;  Schalen;  Schalenträger; 
Schamgötzen;  Schanze;  Sohlabendorf; 
Schlackeuwall ;  Schläfenringe ;  Schlossberg ; 
Schnur- Keramik;    Schönwerder;  Schuh- 
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leisten;  Schwedt;  Schwelle;  Schwert; 
Sehwimni-Scherben  und  -Steine;  Seddin; 
Seedorf;  8elchow;  Sitzschwellen;  Skara- 
bäen-Gemme;  Skeletgräber ;  Slaven; 
Sorau  (Kreis);  Spandau;  Speerspitze; 
Spiralen;  Spremberg;  Stargardt;  Steglitz; 
Steinhöfel;  Steinkirchen ;  Steinkranz; 
Stein-Packungen;  Steinzeit;  Sternberg; 
Sternhagen;  Stilarten;  Storkow;  8tradow; 
Straupitz;  Streckenthin;  Strega;  Streit- 
berg; Taicheuborg;  Taufbecken;  Tauf- 
schüssel; Tegel;  Templin  (Kreis);  Thon- 
Becher;  Thon-Gefäss;  Thon-Scherben; 
Thür-Urnen;  Tornow;  Trampe;  Trebbus; 
Trettiu;  Treuenbrietzen ;  Triebel;  Tri- 
quetrum;  Tumulus;  Uckermark;  Urnen; 
Urnenfeld;  Uraenfriedhof ;  Urnenfund; 
Urnengraber;  Utershorst;  Vehlefanz-Eich- 
städt; Versammlung;  Versclilusa;  Ver- 
stümmelung; Vogel  klapper;  Vorgeschicht- 
liches; Wandmalerei;  Wandverzierungen; 
Warnitz;  Weissig;  Wellmitz;  Wenden. 
Werder  a.  d.  Havel;  Werder-Flüsschen; 
West-Priegnitz;  Wiege,  goldene;  Wild- 
grubon;  Wilhelmsau;  Wilmersdorf;  Wils- 
nack; Wollschow;  Wutzen;  Z&ckerick;  Zeit- 
stellung; Zilmsdorf;  s.  ferner  Neu-Mark; 
Niedcr-Lausitz;  Spree- Wald;  Ucker-Mark; 
West-Priegnitz;  s.  auch  Oder;  Slaven; 
Wenden;  West-Balticum. 

Brandenburg  a.  H..  Anthropologische  j 
Excnrsion  29,  238.  312;  Grabfunde 
in  der  Nilne  21.  673;  Bronze-Schale  SS. 
282;  Bronzezeit-Funde  32,  411 ;  8tein-Grab 
mit  Eisen- Messern,  Mäanderurnen -Fuss, 
Leichen-Resten,  Bronze-Pfeilspitze,  Schleif- 
steinen 21,  673;  gleichzeitige  germanische 
und  slavische  Niederlassungen  21,  674; 
Schwertfund  am  Wesenberg  29.  361 ; 
s.  Fohrde;  Photographien. 

Brandenburgia  s.  Denkschrift;  Stiftungsfest. 

Brannenburg,  Ober-Bayern,  buntfarbiger 
HausHchmuck  25.  278;  Thonsiebe  26,  280. 

Branntwein,  Gebrauch  auf  der  kimbrischen 
Halbinsel  2«,  563;  s  Alkohol. 

Brunowitz,  Mähren,  Typus  von  27.  123; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen27, 122. 

Brasilianische  Indianer,  Hauptlingsabzeichen 
23,  29;  Leichencultus  24,  603;  Platykne- 
mie  bei  27,  277;  Tabak-Rauchen  und 
Name  des  Tabaks  22,  476 ;  «.  Tucano». 

Brasilien,  Amulette  der  Camp-Indianer  24, 
504;  Aztekische  Alterthttmer  im  Museo 


Nacional  24,  118;  Baka'iri,  Photographien 
27,  236;  Begräbnisse  23,  24;  Beigaben  für 
Todte  23,  30;  Bororo,  Photographien  27, 
236;  Brandplatze  23.  339 ff;  Calchaquis 
23,  190;  Caximbos  23.  695.  811.  26,  189; 
P.  Ehrenreich  in  Central-Br.  21,  731 ;  Er- 
gebnisse der  2.  Xingu-Expedition  22,  261 ; 
neue  Expedition  nach  Central-  30.  268. 
259;  Felszeichnungen  24,  603;  Feuer- 
erzeugung 27,  309;  Frage  der  Gründung 
eines  deutschon  Organs  für  Landes-  und 
Völkerkunde  22,  476;  Guarani-lndianer 
30,  460;  Höhionfunde  24,  602;  Indianer 
23,  24.  28.  219.  237.  828;  Kartenwerk 
des  Barlaeus  über  24,  491;  Kreislanfspur 
in  einem  verlassenen  Indianerdorfe  24,  603 ; 
indianische  Kriegskeule  eines  Caraya  23, 
219;  Mandioca-Bereitung2B,6O0;  fälschlich 
„  Diorit"  benanntes  Mineral  21, 666 ;  Museum 
in  Para  26,  422;  Museum  in  8.  Paulo  23, 137 ; 
Paläolithen  vom  Rio  Grande  32,  348; 
Pfeifenköpfe  26,  190;  Reise  in  31,  437. 
34,  31;  Reisebilder  27,  236;  Riogrander 
Alterthümer  22,  31-37;  Sambaquis, 
Azara  prisca  in  25,  193;  Santo«, 
Menschenroste  aus  einem  Sambaqui 
27,    710;    Schleifsteine  für  Pfeilschäfte 

23,  344.  698;  Stampfkeulen  23,  345;  Stein 
mit  eingehauener  Figur  24,  504;  Stein- 
waffen 23,  339.  698;  Steinwaffen  a.  d.  Ge- 
biete des  Rio  Cahy  und  Forromecco  23, 
339;  Stoinzeitperioden  23,  342;  Thonfiguren 

24,  504;  indianische  Thonhguren  24,  504 ; 
Thongefäsee  23,  339.  698;  bemalte  Topf- 
scherbon 24.  603;  Tupi-Cultur  in  25,  192; 
Urgeschichte  25,  189;  Weiber  oft.  kleiner 
als  Männer  28,  156;  Zähmung  der  Mbara- 
caya-Tigerkatze  21,  658;  s.  Amaconas; 
Apinage« ;  Bakairi;  Brasilianische  Indi- 
aner; Calcbaqui;  Caximbos;  Citreira; 
Forromecco  ;  Guaranis ;  Guaycnrus ;  Ipurina; 
Joinville;  Kaingang:  Kaiser;  Kamayura: 
Karaya  -  Stämme ;  Marajö  -  Insel ;  Matte 
Grosso;  Mehinaku:  Museum;  Museum  in 
Rio;  Nahuqua;  S.  Paulo;  Paumari;  Petro- 
poli«;  Photographien;  Piracicaba;  Porto- 
Alegre;  Purus-.Stämme;  Rio  grande  do 
Sul;  Sambaquis;  Saö  Laurenco;  südbrasili- 
anisch; Thonfiguren;  Turanos;  Tupi;  Uau- 
pes  (Fluss);  Xiphopagen;  s.  ferner  Dom 
Pedro  d'Alcantara;  Koseritz. 

Brassey,  Lady  Annie;  Katalog  ihrer  Chibcha- 
Goldjuweien  21,  182. 
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Brassoviaburg  bei  Kronstadt  80,  613. 
Bränche,  s.  Gebräuche. 

Brauchitschdorf  (preuM.  Ober-  Lausitz):  be- 
malte Thon-Gefässe  22,  269. 

Brauen:  s.  Augenbrauen. 

Brauen -Bogen,  überhangende,  als  Zeichen 
niedriger  Civilisation  21,  831. 

Brauen-Schminke:  in  Ägypten,  West- Asien, 
Pennen  und  Indien  21,  496;  im  alten 
Ägypten  21.  497;  boi  den  Chinesen  21. 
496.  (chinesische  Br.  aus  Persien)  603. 
604.  606;  aus  China  25,  23;  Usma- 
(Isatia-)blätter-Saft  in  Turkistan  22. 
47 ;  s.  Augen  -  Schminke ;  Augenbrauen  - 
Schminke;  Rastik. 

Brauen-Wulst,  überhangender,  als  Zeichen 
niedriger  Civilisation  21,  331. 

Braun'8  Momentbild-Camera  21,  371. 

Braunsberg.  Schloss,  Anlage  der  Abtritte  28, 
256. 

Braunschweig,  Bauwerke  des  Mittelalters  29. 
464;  Börnecke,  Bronze-Depotfund  SO,  31; 
künstlicho  Erdkegel  30,  604;  Evessen,  die 
Hochlinde  30.  604;  Ezcursion  auf  den 
Elm  30,  604;  Feuerstein-Geräthe  26,  671; 
Flachboile  (aus  Jadeit)  30,  503;  General- 
Versammlang  der  deutschen  Anthropolo- 
gischen Gesellschaf-  30,  91.  266.  497; 
Graberschädel  30,  605;  Periode  der  Höhlen- 
baren in  30.  600;  Jadeitbeile  23,  601.  30. 
603;  lesendes  Kind  26.  446;  Megalithen 
30,  500;  neolithische  Werkstättenfunde 
37,  686;  Ringwall  bei  Watenstedt  80. 
604;  Schädel  von  Hohnsleben  28,  406: 
Schädel  eines  Bitters.  von  Königslutter  28, 
408;  Sichte  („Sie")  im  Gebrauch  nörd- 
lich von  der  Stadt  Braunschweig  22,  398; 
Steinzeit- Alterthümer  SO,  502;  Steinzeit- 
grab 24,  159;  SOdgrenze  des  sächsischen 
Hauses  26,  446;  s.  Bienrode;  Elm;  General- 
Versammlung;  H  'linsleben;  Hundezähne; 
Muschelstflckcben ;  Museum ;  Naturforscher- 
Versamm  long ;  Oker  -  Flnss ;  Querum ; 
8chädel-8tflcke ;  Schapen;  8ohöningeu; 
Thiede;  Walbeck;  WaUbauten;  Waten- 
stedt. 

Braunstein:  antike  Brauenschminken  daraus 
21,  605. 

l-Blättchon  (mit  vorgeschicht- 
te)  aus  dem  Kesslerloche 
zu  Thayngen  (Cant.  Schaffhausen)  22. 
613—614. 

Braunvieh-Rassen  der  Alpenländer  21,  367. 


I  Braut-Entführungen  in  der 

Steppe  30,  324. 
Brautgeld  bei  den  Burjäten  31,  441. 
Brautkauf  hei  ägyptischen  Arabern  26.  466. 
Brautwehmuck  der  Lappen  29,  117. 
Brechmittel  auf  den  Tami-Inseln  34,  334. 
Brechweinstein  -  Salbe ,     Zerstörungen  der 

Schädelgegend  durch  28,  69. 
Bredberg.  auf  Helgoland  23,  610. 
Breesen,  KreLs  Ost-Sternberg,  der  Stein  bei 

29,  441. 

Breesen,  Gross-.  Niederlansitz,  Burg  wall  22,561. 

Bregma  s.  Protuberanzen. 

Bregma-Gegend,  gefaltete,  an  deformierten 

8chädeln  29,  231 ;  Narben  an  Schädeln  in 

der  28.  65. 

Brehm-Schlegel-Denkmal  24,  189.  346.  25.  33. 

Breite  des  Fusses,  der  Hand,  s.  Körper-Maasse. 

Breite  des  Gaumens,  des  Gesichte,  der  Nase, 
der  Orbitae,  der  Stirn,  und  grösste  Breite 
des  Schädels,  s.  Maass-Tabelleu ;  Schädel- 
Maasse. 

Breite  des  Kopfes,  s.  Kopfmassse. 

Breitenhöheu -Index,  mazillarer  27,  273. 

Breiten -Index,  Breiten -Indices,  s.  Braohy- 
cephalie;  Dolichocephalie;  Längenbreiten- 
Index;  Mesocephalie. 

Breitgeskliter,  Index  der  27.  269. 

Breit-Meissel  aus  Flint  als  Beigaben  in  hol- 
steinischen Steinzeit-Grabhügeln  21,  473. 

Brekendorf  (Schleswig):  Bernstein-Perle  22. 
273. 

Breloques:  polirte  Steine  aus  dem  Lac  du 
Bourget  (Savoyen)  22,  480;  s.  Bammeln. 

Bremen,  Gründung  eines  Handelsmuseums 
23,  812;  Hexen  in  der  Umgegend  23,  740; 
Schädel  des  Erzbischofs  Liemams  27, 
783;  63.  Versammlung  deutscher  Natur- 
forscher und  Ärzte  (1890)  22,  308. 

Bremisches  Gebiet:  Sichte  22,  398. 

Brennen  der  Töpfe  34,  420. 

Brennholz  im  Apovaos-Hause  Nord-Luzon's 
21,  677. 

Brennmaterial,  Mangel  an,  bei  den  alten 
Felsenb»>wohnem  in  Cappadocien  33.  619; 
s.  Tisseck 

Brescia  (Italien),  Besuch  in  31,  472;  s.  Kelten- 
Gräber. 

Bresegard  (Meklenburg-Schwerin):  goldener 

Eidring  22,  296. 
Breslagk   (Kr.   Guben):    im  südostbranden- 

burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 

tt  (223)  224.  22,  491. 
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Breslau,  Museum  Bchlesiseher  Alterthümer, 
Steinwerkzeuge  mit  Schllftungsrillen  27, 
691;  scblcsischc  Gesellschaft  för  Volks- 
kunde 27,  25:  s.  Museum;  Wander- Ver- 
sammlung; Wentzel. 

Bresnow  (Kr.  Pr.-Stargardt):  viele  Skelette 
und  heidnische  Grüber  21,  764;  Materna- 
Schluebt  (benannt  nach  dem  berüchtigten 
Häuptling  Materna)  21,  754. 

Bretagne,  Gräber  der  Veneten  27,  118; 
Hau-Sense  und  Haken  22,  155;  mega- 
lithische Monumente  von  Carnac  und 
Locmariquer  27,  118;  verkümmerte  Zwerg- 
rinder 21 .  367. 

Brettchenweberei  30,  37.  336 ;  in  Babylonien 
82,299;  im  Orient  82, 299;  in  vorgeschicht- 
licher Zeit  und  im  Gudrun-Liede  80,  38: 
Verbreitung  derselben  32,  30. 

Bretter-Reste  (Boot?)  ans  dem  Alluvium  von 
Leipzig  22.  403. 

Brettspiel-Stein*'  aus  Wikinger-Grabern  31, 
220. 

Bretzenheim  bei  Mainz,  Bronzefunde  34,  124. 

Brevier  Grimani.  Ernte-Arbeiten  26,  603. 

Briefe  A.  Bastians  29.  237;  Dr.  Glogners 
aus  Padang  24,  24;  verlorener,  von 
W.  Götze  32,  136;  von  A.  Grünwedel  34, 
391;  von  Dr.  Jagor  24,  23;  von  Dr.  Jagor 
aus  Korea  24,  491:  von  W.  Joest  24,  23. 
78.  117.  2«,  162;  von  Schweinfurth  24,  23. 
189;  von  Graf  Schweinitz  24,  191;  von  Sepp 
zu  Virchow's  80.  Geburtstag  33,  392;  von 
Wiese  24,  78;  in  babylonischer  Keilschrift 
von  El-Amarna  (Ägypten)  21,  271,  s. 
El-Amama;  chinesische,  zweisprachig«  * 
34,  262;  englisch**,  von  Huntington  32, 
140;  Christian isirter  Eskimos  31,  748;  in 
Karo-Sprache  24,  519;  s.  Batak-Briofe. 

Briefrohr  von  Mindanao  27,  118. 

Briefträger  auf  Formosa  25,  335. 

Briesen,  Kreis,  Steinbeile  32,  490. 

Briotz,  Altmark,  römische  Funde  28,  679. 

Brietzig,  Pommern,  Brouzehoblwülste  24,  363  ; 

Brikn  ing  (=Brettch<-n-Weberei)  in  Jütland 
30,  38. 

Brillen-Fibeln  von  Schwennenz,  bei  Löcknitz, 

Pommern  26,  437. 
Brillenspiralen.  Ungarn  24,  675;  aus  Bronze 

von    Alt-Storckow,    Pommern    28,  406; 

bronzene,   von   Besinghi  (Kaukasus)  22, 

448;    von   Tsclimy   in   Ossetien  (Nord- 

Kaukasien)  22,  425. 
Brindisi,  Thonhimpe  84.  192. 


Brinton,  Daniel,  Media  f  81,  575.  739. 

Briquetage  -  Funde  bei  Giebichenstein  bei 
Halle  a.  S.  33,  642;  im  Seille-Thal  in 
Lothringen  und  ahnliche  Funde  in  der 
Umgegend  von  Halle  a.  S.  und  im  Saale- 
Thal  38,  538. 

Britannien,  Flint-Pfeilspitzen  in  Bronzealter- 
Grabern  30,  647;  s.  Zinn-Erze. 

Britisch-Columbien  28,  159.  532.  628;  Karte 
von  27,  487;  Kitönä'qä-Indianer  26,  419; 
Sprache  der  Kitönä'qä-Indianer  25,  419; 
Sagen  aus  23,  532.  628.  24,  33.  314.  344. 
383;  Steinbeil-Schäftungen  27,  358. 

Britisch-Indien.  s.  Indien. 

Britisch-Ostindien,  s.  Indien. 

Britische  Inseln  als  Bernstein-Fundgebiet  22, 
271:  Blasehörner  23,  856;  Gagat-  oder 
Jet-Knöpfe  mit  V'-Bohrung  22,  288.  289. 

British- Association  for  the  Advancement  of 
Science  31,  637. 

British  Mnseum,  altorientalische  Fibeln  25, 
387;  metrologische  Studien  im  23,  515. 

Brixen,  Südtyrol,  dreiköpfige  Figur  und 
Lauben  23,  32. 

Broca'sche  Farben- Scala  auf  Eingeborene  de» 
Malay.  Archipel   angewandt  21,  128  ff. 

Brocattelle-Steinring  aus  Ägypten  84,  99. 

Brod,  Bosnischer  Holzstempel  zum  Stempeln 
des  2»,  99. 

Brodteig-Schaber  von  Cypern  31,  332. 

Brogba  (Tibeter):  Individual-Aufnahmcn  22, 
227. 

Brombeeren  in  Pfahlbauten  23.  104. 
Bromberg   (Reg.-Bez.):    Ausgrabungen  24, 

241;   Berichte  der  Verwaltung  des  Mus. 

f.  Völkerk.  über  Untersuchungen  daaelbst 

22,  317;  Gesichts-Urne  mit  Kammzeich- 
nung 31,  151;  s.  Fordon. 

Bromo,  Vulkan  auf  Java  SO,  608. 
Brönhöi  (Jütland):  goldener  Noppenring  22r 
281. 

Bronze:  aus  Ägypten  28,  191;  alte  ägyptisch» 

23,  726.  24,  127;  in  Anhalt  2«,  328; 
Antimon-Bronzo  23,  357;  Arsenik-Bronze 
23,  366.  356.  369.  749;  vor  der  Beigabe 
absichtlich  zerstört  24,  166;  von  Beizig, 
Bleigehalt  26.  327;  von  Benin,  Westafric* 
29,  463;  als  Tauschmittel  gegen  Bernstein 
22,  280;  aus  einem  Brandhügel-Grab  von 
Chodschali  28,  172;  aus  Chankendi,  Kreis 
Sclmscha,  Transkaukasien  28,  169;  che- 
mische Untersuchung  vorgeschichtlicher 
29.    123;     chinesische:     (mit  Mäander- 


Digitized  by  Google 


-    187  — 


Ornament)  21,  488.  (mit  triquetruniartigen 
Ornamenten)  490.  (ornamentirte  aus  der 
vorchristlichen  Periode)  496.  (Quellenwerk 
Po-ku-tfu-lu)  488.  489.  490.  494.  496;  und 
Carneolperlen  von  Chodschali  28,  171; 
vom  Dechseler  Gräberfeld  34,  54;  und 
Eisen  und  Glas  felüon  auf  macedouischen 
Hügeln  34,  73;  aus  den  Höhion  von  Finale. 
Riviera  30,  248;  antike  Germanen-Dar- 
stellungen 29,  587;  von  Gök  Tep<5  bei 
Urmia,  Persien  32,  609;  Gussfonn  für, 
von  Odessa  SO,  144;  von  Hadrut,  Trans- 
kaukasien 28,  163;  alte,  aus  Hannover  26, 
329;  von  Helgoland  24,  519;  Herkunft  des 
Materials  der  afrikanischen  30,  163;  Her-  j 
Stellung  der  alten,  aus  Erzen  29,  127;  inj 
Gräbern  des  Kaukasus  32,  31;  Kupfer- 
verlust bei  Verwitterung  von   29,  344; 
aus  einem  Kurgan  in  Transkaukasien  30. 
425.  434 ;  von  der  kurischen  Nehrung  28, 
759;    von    Kustup,    Armenien    23,  69; 
Lichtknechtähnliche  23,  847;  in  Mähren 
29,  342;  Nachahmungen  alter  22,  84.  85; 
aus  der  Niederlausitz  23,588;  prähistorische, 
chemische  Zusammensetzung  26,  270;  prä- 
historische aus  Römerschanzen  24,  267; 
der    römischen  Zeit  von  Raben,  Kreis 
Beizig,  Mark  Brandenburg  28,  408.  409. 
410.  411 ;  römische  aus  den  S.  Canziano- 
Höhlen  bei  Triest  21.  422;  Schweiz  23, 
380;  sibirische  25,  38.  27,  755;  skythische 
27,  755;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47; 
stahlfarbene   23,  356;    aus  Steinkisten- 
Arabern  mit  sitzenden  Hockern  in  Trans- 
kaukasien 28.  399;  von  Syrakus  23,  410; 
und  Silberstück  aus  dem  Ringwall  bei 
Thräna,  Kgr.  Sachsen  33,  59;  aus  trans-  ' 
kaukasischen  Gräbern  24,  566 ;  aus  Ungarn 
24,  572;  und  andere  Alterthümer  aus 
Ungarn  31,  216.  217;  vorgeschichtliche 
Schleswig  -  Holsteins,    chemische  Unter- 
suchungen 29,  344;  von  Wilmersdorf  27, 
456;  u.  Steinbeil   und  Thongefässe  von 
dem    Umenfelde    bei  Wilmersdorf,  Kr. 
Beeekow-Storkow  28,  126;  Zinkbronze  23, 
367.  751;  ziunarme  26,  104;  zinnfreie,  von 
Buchenrode,  Kr.  Putzig  27,  333;  Punzir 
Technik    für     Vertiefungen     22.  382 
hörnchenförmige  Tutuli  (ob  Glöckchen?) 
aus  Pommern,  aus  stahlgrauer  Bronze  22. 
608—612.  (chemische  Analyse)  611. 
Bronze  s.  Analyse ;  Antimon-Bronze ;  Armringe ; 
Arsen-Bronzen ;    Bronzo- Barren ;  Bronze- 


Gussrück8tände ;  Dolch ;  Dolchklinge ; 
Doppelknöpfe;  Doppelspirale;  Email- 
knöpfe; Erz;  Fälschungen;  Fingerring; 
Gewaudknöpfe ;  Glocken  -  Metall ;  Guss- 
formen;  Halbmond;  Hängeschmuckstück; 
Ibisköpfe;  Kette;  Knöpfe;  LaTene-Bronzen; 
Medaillon;  Nadel;  Nagel;  Patina;  Perleu; 
Pferdegebiss;  Pfriemen;  Röhrenperlen; 
Schildbeschlag;  Spiralring;  Stirnreif; 
Sturmhaube;  Untersuchung;  Vogolfigur; 
Zinn- Gehalt. 
Bronze  -  Abgüsse :  Nachahmungen  bezw. 
Fälschungen  22,  85;  s.  Fälschungen. 

—  Agraffe  vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen) 
22,  481. 

—  Alterthümer,  Conservirung  der  34,  442; 
von  Bajan,  Transkaukasien  34,  185;  von 
Podbaba  (Böhmen)  32,  178. 

—  Amulet  23,  331. 

—  Analysen  23,  354.  25.  130.  29,  123.  244. 
34,  326;  von  Cypern  31,  29;  Schles- 
wig-Holstein 29,  344;  aus  Siebenbürgen 
27,  619;  West-PreusBen  26,  270.  477. 
602.  27,  762. 

—  Angelhaken  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  444;  von  Wilmers- 
dorf 28,  127. 

—  Anhängsel  aus  einem  Steinkisten  grab  in 
Albanien  33,  44. 

—  Armbänder  aus  Kurganen  34,  163;  (Bruch- 
stücke) von  Schwetz  (WestrPreussen)  21, 
457;  von  Serrieres  bei  Neuchfttel  29,  489; 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22.  424.  425;  von  Zehusic  bei  Cäslau 
(Böhmen)  22,  166—169;  s.  Bronze- Arm- 
ringe; Bronze  -  Armspangen;  Bronze- 
Armspiralen  ;  Bronze-Bänder. 

—  Armbrnstfibeln,  s.  Bronzo-Fibeln. 

—  Armreifen  auB  Kurganen  31,  289.  34, 152. 
166.  184;  von  Schuscha  SO,  292. 

—  Armringe:  von  Biesenbrow  30,  477;  von 
Borntuchen,  Pommern  26,  696;  von  Bross 
25,  413;  (mit  Numerirung)  von  Buckow, 
Kreis  Lebus  SO,  473;  von  Gross-Gustkow, 
Pommern  26,  596;  Haiistatter  Gräber- 
feld 24,  26;  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Uber-Barnim)  22,  386;  u.  Gürtel, 
Knöpfe,  Nadeln,  8piralrollen  und  -Scheiben, 
Tutulus  u.  A.  auB  bayr.  Hügelgrab  23,  823 ; 
v.  Kehrberg,  Ostpriegnitz  23,  266;  von 
Klein-Gerau,  Hessen  24,  548;  aus  Kur- 
ganen, Transkaukasien  33,  90.  102.  148. 
34,  149.  173;  gerippt,  offen,  im  Durch- 
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schnitt  D-förmig,  von  Alexandropol, 
Transkaukasien  34,  241;  von  Liepe  (Kr. 
Angennünde)  22,  370;  ans  der  Drusker 
Forst  (Ost  -  Preussen)  21,  622;  Marlow, 
Pommorn  26,  596 ;  von  Misdroy  (Pommern) 
22,609;  von  CrflsBOW  (ibid.)  22,  609;  von 
Kannine  (Schlesien)  21,  356;  aus  den  S. 
Canziano-Höhlen  bei  Triest  21,  421 ;  von 
Kumbulte  in  Digorien  (Nord-Kaukasien) 
22,  420;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  424;  von  Ataschukin 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  455; 
s.  Bronze-Armspangen. 
Bronze-Ann-  und  Beinringe  aus  dem  Kurgan 
Artschadsor,  Transkaukasien  26,  232. 

—  Armspangen  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  437;  s.  Bronze- 
Armbander;  Bronze -Armringe;  Bronze- 
draht- Armspangen. 

—  Armspiralen  von  Crüssow  (Pommern)  22, 
609. 

—  Artefact,  eigentümliches,  aus  Bolivien 
81,  619. 

—  Axt  von   Carnuntum  (Nieder-Österreich) 

21,  718;  von  Crüssow  (Pommern)  22,  610. 

—  Bammel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  426;  s.  Bronze-Hängestück. 

—  Bander:  (Spirale)  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preossen)  21,  622;  mit  Niet-Köpfen 
ans  der  Kabarda,  Nord-Kaukasien  (von 
Ataschukin)  22,  456.  (von  Besinghy)  448; 
s.  Bronze-Armbänder,  -Armringe.  -Artn- 
spangen,  -Doppelband;  kettengliedförmige, 
aberoffene  Bänder,  s.  Bronze-Ringe  (ovale). 

—  Barren  von  Heegermtthlo  bei  Eberawalde 
(Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

—  Becken  aus  einem  Alemannen-Grabe  von 
Oberflacht,  Württemberg  2«,  117. 

—  Beigaben,  Gräber  mit,  Beizig  26. 
327;  von  Blossin  (Kr.  Boeskow-Storkow) 

22,  377;  ans  Leichenbrand-Gräborn  bei 
Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz)  22,  366. 
367;  von  Giesensdorf  (Kr.  Bceskow- 
Storkow)  22,  489;  im  Kurgan  von  Osnät- 
schennaja  (Sibirien)  21,  745;  Urnenfeld 
von  Zarnekow  bei  Bublitz,  Pommern  32, 
412;  und  Eisen- Grabbeigaben  in  den 
baltischen  Provinzen  28,  489;  und  Eisen- 
beilagen aus  Brandgräbern  von  Grüneberg 
24.  463.  von  Vehlefanz  24,  464. 

—  Beinschienen  vom  Ghwinac  27.  54,  640. 
Bekleidung  einer  Feuerstoll*>  in  Send- 
schirli  34,  384. 


Bronze-Beläge,  Belegstücke:  an  eisernem 
Stech  -  Instrument  von  Kuckers  (Ost- 
Preussen)  21,  623;  s.  Bronze-Besatzstücke ; 
Bronze-Beschläge. 

—  Besatzstücke  von  Ataschukin  (Kabarda. 
Nord-Kaukasien)  22,  466;  s.  Bronze- 
Beläge;  Bronze- Beschläge. 

—  Beschläge:  (Klumpen)  von  Fretwalde 
(Niederlausitz)  22,  626;  auf  Eisen- Altor- 
thümern  34,  430;  für  ein  Blasehorn, 
Wismar  23.853:  s.  Bronze-Beläge;  Bronze- 
Besatzstücke. 

—  Bilder  der  Dschaina  -  Gottheit  Tlrthaü- 
kara  22,  348:  s.  Bronze-Figuren;  Bronze- 
Statuetten. 

—  Bleche  in  Halbmondform  ans  einem 
Kurgan  34,  172;  gepresste,  der  späten 
Latene-Zeit  32,  595. 

—  Blechdeckel  aus  einem  Kurgan  34,  171. 
172.  183. 

—  Blech-Plättcbeu  aus  einem  Funde  von 
Flonheim.  Kr.  Alzei,  Rheinhessen  34,  123. 

—  Blechröbr««n  aus  einem  Depotfund 
von  Flonheim,  RbeinhesBen  34,  123;  aus 
einem  Kurgan  34.  168.  178;  von  Oberolm, 
Kr.  Mainz  34,  124. 

—  Bogenfibula  (Koban  -  Typus)  von  Sögeln 
im  Hasagau.  Hannover  24,  267;  s.  Bronze- 
Fibeln. 

—  Bommel,  s.  Bronze-Bammel. 

—  Brandgrab,  ältestes,  in  Schleswig-Holstein 
24,  145. 

—  Brillenspirale  von  Besinghy  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22.  448;  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  426. 

—  Brustpanzer  vom  Glasinac  27,  640. 

—  Buckel  von  Lamstedt  (Prov.  Hannover) 
22,  379.  381.  382;  von  Limensgaard 
(Bornholm)  22.  381;  s.  Zier-Buckel. 

—  Bügel  von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22.  454. 

—  Bügelfibeln,  s.  Bronze-Fibeln. 

—  Candelaber  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  588. 

—  Casserole:  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau), 
mit  Bronze-Sieb  21.  457;  von  Fichtenberg 
(Prov.  Sachsen),  mit  ornamentirtem  Stiel 
und  2  stilisirten  Vogelköpfen  21,  458 ; 
römische  in  Pommern  24,  497. 

—  Casseroleu-Griff  mit  Namen-Stempel, 
vom  Gute  Kossin  bei  Pyritz  (Pommern) 
21.  345. 

—  Celte;   aus    Balntschistan    30,  464; 
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Berlin  24,  463;  von  Grabow,  Kreis  Zaucbe- 
Belzig  27,  99;  von  Odessa  SO,  144;  in 
Sibirien  25.  38;  von  der  Wailbarg  der 
Martinskirche  bei  Hetschburg  ( Sachsen- 
Weimar  j  28,  116;  flohl-Celte  von  Karmine 
(Schlesien)  21,  356;  Rand-Celt  von  Amrum 
(Schleswig)  22,  275;  Schaftcelte  (?)  von 
Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim)  22,  386;  Schaftcelt  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22,  379.  382.  383;  Schaft- 
celt von  Limensgaard  (Bornholm)  22,  381. 
Bronze-Celthammer  aus  der  Prov.  Hannover 
21,  268. 

—  Cisten:  von  Kurtl  (Süd-Ungarn)  22,  99. 
100;  gerippte  Cisten  (eiste  a  cordoni) 
in  Kurd  (Ungarn),  Italien,  Luttum  u. 
Kienburg  (Hannover),  Panstorf  (bei 
Lübeck),  Eyg  (gV)  enbilsen  (Belgisch  - 
Limburg)  und  Hallstatt  (Österreich)  22, 
100;  von  Nakel  (Habren)  21.  433;  mit 
Inschrift  von  Panstorf  bei  Lübeck  2»,  455; 
von  Priment  24,  471;  s.  Bronze-Eimer: 
Orab-Cisten. 

—  Conservirung  31,  576. 

—  Cultur  fehlt  im  Ost-Baltieum  28,  483;  und 
Hallstat^Cultur  in  Bayern  28,  408. 

—  Deckel  (?)  aus  Transkaukasien  30.  425; 
(Bruchstück)  von  Tseheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  440;  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  466. 

—  Depotfund  von  Angermünde  in  der 
Uckermark  32  ,  592;  von  Biesenbrow. 
Kreis  Angermünde  30.  473:  von  Börnecke. 
Braunschweig  30,  31 :  von  Carthaus, 
West-Preussen  25.  130;  von  Clempenow, 
Pommern  29,  122;  von  Czernowitz.  Kreis 
Thorn  29,  290;  von  Deehsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  66;  von  Hanimersdorf, 
Siebenbürgen  30.  516;  von  Hansbagcn, 
Kreis  Colberg  30,  188.  230;  (Depot-?) 
Fund  von  Heegermüble  bei  Eberswalde 
(Kr.  Ober-Barnim)  22,  386.  387;  Ispanlaka, 
Siebenbürgen  27,  762;  von  Lehnitz  26, 
602:  von  Mellenau  (Uckermark)  22,  611; 
von  Misdroy  (Pommern)  22.  609;  von 
Sadersdorf  bei  Guben  25  ,  298;  von 
Schönwiese,  Kr.  Marienburg,  West- 
prenssen  34,  198:  von  Schwennenz 
(Pommern)  26,  436;  von  Spindlersfeld  bei 
Berlin  24,  426. 

—  Diadem  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
H42;  s.  Bronze-Halskragen. 

—  Dolche  aus  Ägypten  24,  447;  von  der 


Insel  Amrum  (Schleswig)  22,  275.  276. 
277.  (mit  Holzscheide)  21,  (241)  242;  von 
Dawscbanli  •  ArtBchadsor  28,  93;  vom 
Glasinac  27,  63;  von  Helgoland  25,  518; 
in  der  Brust  eines  8kelets  in  einem 
Kurgan  33,  93;  aus  einem  Kurgan  31. 
250.  253.  34,  139.  147.  166;  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22,  379.  380.  382.  383; 
von  Limensgaard  (Boraholm)  22  ,  380; 
ganz  kurze,  von  Lundenburg,  Obhm  u.  a. 

29,  343;  von  Magnushof,  Uckermark 
34,  392;  triangulärer,  im  Museum  zu 
Preuzlau  34,  275;  frühe,  in  Felsbildern  der 
Riviera  32,  402;  von  Schuscha.  Kaukasus 

30,  291;  in  Sibirien  25,  41.  27,  260.  252; 
mit  Eisongriff  aus  Sibirien  27,  263;  von 
Tseheghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
436. 

Bronze-Dolchblatt  von  Frei  walde  (Niederlausitz) 
22,  627 ;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  427. 

—  Dolchknauf  aus  einem  Kurgan  34,  165. 176. 
I  —  Doppolband    von   Ataschukin    (Kabarda , 

Nord-Kaukasien)  22,  454. 

—  Doppelspiralen  aus  einem  Kurgan  34,  182. 

—  Draht:   von   Georgshöhe    (Ost - Preussen) 

21,  524;  als  Beigabe  in  Urnen  von  Hoeh- 
stüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21.  755.  756; 
drahtartige  Stücke  in  den  Urnen  von 
Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  8.  Bronze- 
Spiral  Scheiben ;  Medaillon. 

—  —  artuspangen  vom  Cäalauer  Hradek 
(Böhmen)  22,  485. 

—  —  fingerringe  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386;  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22.  370;  von 
Schöulanke  (Prov.  Posen)  22.  875. 

—  —  gebilde,  quadratisches,  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  489. 

—  —  ohrring  von  Tangermünde  (Altmark) 

22,  311. 

 ringe  aus  Nord-Kaukasieu :  (von  Tschmy 

in  Ossetien)  22  .  433;  (von  Tseheghem  in 
der  Kabarda,  «-iner  mit  den  Enden  in 
„Blavischen"  Rollen)  444;  (von  Besinghy. 
ibid.)  448 

 spiralen:  von  Kuckers  (Ost-Preussen) 

21, 523 ;  von  Tangermünde  ( Altmark)  22, 309. 

 Spiralscheiben   aus  der   Drasker  Forst 

(Ost-Preussen)  21,  522. 

—  Eid-Ringe  22,  295.  (mit  Goldblech  belegter) 
296;  s.  Eid-Ringe. 
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■  von  Biesen brow  30, 474 ;  von  Biet- 
kow,  Kr.  Pronzlau  33, 280;  mit  Ringhenkel 
von  Bieth(i)kow  (Er.  Prenzlau)  21,  467;  von 
St.  Lucia  24,  288;  von  Sadersdorf  23,  666; 
gerippte  Eimer  oder  eiste  a  cordoni: 
(von  Primentdorf,  Prov.  Posen)  22,  99.  100. 
(in  der  Prov.  Hannover,  von  Panstorf  bei 
Lübeck  und  von  Hallstatt  Osterreich)  10O; 
s.  Bronze-Cisten. 

Eimerbreloques  von  Borkenhagen  25, 
576. 

Farbe:  grau  weisse  (stahlgraue)  Bronze 
mit  gelblicher  Schnittflache  (Tutuli  aus 
Pommern)  22,  611;  s.  Bronze-Färbung; 
Kupferroth;  Patina;  Silber-Glanz. 
Färbung,  grüne,  an  Schädol  von  Besinghy 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  461;  an 
Schädel  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  458. 
Fibula  30,  225;  aas  Albanien  34,  58;  ans 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33,  44 ; 
von  der  Insel  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 
277  ;  von  Arnstadt,  Thüringen  28,  122;  von 
Boberson  bei  Riesa  31,  657;  von  Borken- 
hagen (Pommern)  23,  575.  576.  26,  595;  von 
Ferchau- Kuhdorf  bei  Salzwedel  30, 616;  vom 
Glas  in  ac  27,  640;  einfachster  Form  von 
Glasinac,  Bosnien  23,  334;  von  Hischken 
(Ost-Preussen)  21,  524;  von  Island  21,  596; 
von  Jezerine,  Bosnien  27.  639;  archaische, 
von  Koban-Form  in  8.  Lucia  23,  691 ; 
(?)  aus  einem  Kurgan  34.  167;  von  Laci. 
Macedonien  33,  62;  assyrische  von  Nimrud 
23,  388;  römische  in  Pommern  24,  497; 
aus  der  Provinz  Posen  28  ,  639;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  360.  22. 
356;  (Bruchstücke)  von  Schwotz  (West- 
Preussen)  21,  467;  von  3.  Cantiano  bei 
Triost  21,  421.  28,  634;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425;  von 
Tschoghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22. 
436.  442;  von  dem  Zwiesel,  Ober-Bayern 
29,  319. 

—  Armbrustfibeln  von  Ataschukin  22,  453  ; 
von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien) 
22.  435.  442. 

—  Bogenfibel  von  Ataschukin  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  453. 

—  BügelÜbeln  von  Fichtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  468;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  426. 

—  Scheibenfiboln  von  Brandenburg  a.  d. 
Havel  21,  673;  mit  Spiralen-Scheiben  von 
Heegermfllde  bei  Eberswaldo  (Kr.  Ober- 


Barnim)  22,  386;  von 
West-Priegnitz  29,  447. 
—  Sprossenfibeln  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  2t,  349. 

Figuren  (?)  von  Fehmarn  (?)  21,  61.  52;  alte 


30,  289;  (?)  aus  der  Morsumer  Haide  (8ylt) 
21,52;  und  Kupfer- Figuren  in  einem  antiken 
Gemach,  Persien  28,  301;  menschliche, 
aus  Sardinien  32,  536;  tanzende  (Bronze?) 
Figur  aus  Rügen  21,  53;  von  Bergen 
(Rügen)  21,  60;  neualterliche  Figoren 
„Leuchtermännchen"  und  „Wilder  Mann" 
(koine  alten  Götterbilder!)  21,  57;  zudem 
Vortrage:  Lama'ischos  Pantheon  21.  198; 
altägyptische  Bronzen  der  [Mondgöttin 
Bast  in  katzonköpfiger  Gestalt  21,  667 
(vgl.  Bronze-Katzen);  Hasen ?-Figur  von 
Ataschukin  in  der  Kabarda  (Nord- 
Kaukasien)    22    463;  s.   Bronze  -  Bilder; 


Fingerringe:  mit  eingeritzten  Strich- 
Ornamonton  aus  Albanien  34,  60;  mit 
linearen  und  punktirten  Ornamenten,  aas 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33,  44. 
46;  von  Alexandropol,  Transkaukasien  34, 
242;  von  Freiwalde  ( Niederlausitz)  22, 
628;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22  ,  420;  aus  dem  Perkote- 
Wäldchen  (Ost-Preussen)  21,  524;  von 
Steiohöfel  (Kr.  Lebus)  22,375;  ans  Trans- 
kaukasien 30,  427;  aus  Knrganen  Trans- 
kaukasien 34,  149.  150;  von  Wilmersdorf. 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223. 
Forke  aus  Transkaukasien  23,  62. 
Fragmente  23,  265;  als  Reste  von 
Beigaben  in  einem  Hügelgrabe  bei 
Ostereistedt  (Hannover)  21,  341;  von  Wil- 
mersdorf, Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223; 
s.  Bronze-Stücke. 

Fries  mit  Keil  -  Inschrift  auf  Toprak- 
kaleh,  Armenien  30,  583. 
Funde  von  Achmachi,  Transkaukasien 
31,  262.  268;  aus  Albanien  33,  44;  von 
Babbin,  Pommern  23,  b.VO;  aus  einer  vor- 
geschichtlichen Ansindelungsstätte  in 
Balucbistan  30,  464;  nouore,  aus  der  Mark 
Brandenburg  30.  472;  von  Buckow,  Kr. 
Lebus  30,  473;  v  m  Ehestorf  (Hannover) 
28,  157;  von  Froiwaldo  (Niederlausitz)  22, 
626—627.  628—629;  von  Friedrichsbruch, 
Westpreussen  23.  417;  von  Heegermühle 
bei    Eberswalde    (Kr.  Ober-Barnim)  22, 
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,386.  387;  von  Karniine  (Kr.  Militech, 
Schlesien)  21,  366;  aus  einem  Kurgan  38, 
106;  aus  einem  Kurgan,  Transkaukasien 
28,  103;  vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen) 
22,  481;  prähistorische,  aus  der  Mark 
Brandenburg  32.  637;  ans  dem  Königs- 
grabe  bei  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33, 
69;  von  Seddin  33,  283;  vom  Kaldusberge 
bei  Culm  in  Westpreussen  27,  766;  von 
Mariejewo  bei  Pelplin,  Westpreussen  27, 
766;  in  Muri  bei  Bern  33,  34;  aus  Nord- 
Kaukasien:  (von  Kumbulte  in  Digorien) 

22,  418—421.  (von  Tschmy  in  Ossetien) 
424—426.  (von  Tscheghem  in  der  Kabarda) 
436.  436.  437.  438.  439.  440.  442.  443. 
444.  (von  Besinghy,  ibid.)  447 — 460.  (von 
Ataachukin,  ibid.)  463—467.  (Schluss- 
bemerkungen)  461—462;  aus  einer  Grab- 
kammer  in  Norwegen  32,  685 ;  von  Rügen 
28,  360;  von  Bussanovici,  Bosnien  27,63; 
■aus  einem  Hügelgrabe  von  Schippach, 
Unterfranken  26,  168;  aus  dem  Löbauer 
Scblackenwall  32,  326;  von  Schuscha, 
Kaukasus  26,  382;  in  Schweden  32,  686, 
aus  Sibirien  26,  161;  in  Siebenbürgen  30, 
616;  hervorragende,  von  Sirnakar, 
Armenien  30,  691;  von  Sokolac',  Bosnien 
27,  643;  im  Museum  zu  Speyer  28,  477; 
Latene-,  von  Storkow  34, 277;  von  Tangon- 
dorf,  W.-Priegnitz  23,  79;  von  Toprak- 
kaleh,  Armenien  30,  589;  in  trans- 
kaukasischen Gräbern  26,  216;  von  Ungarn 

23,  92.  97.  24,  569;  von  Vehlefanz  26, 
188;  aus  dem  Bärenhügel  bei  Wohlsborn, 
Sachsen- Weimar  25,  144  ;  s.  Bronze-Depot- 
fuud. 

Bronze-  und  Eisenfunde  aus  einem  Skelet- 
grabe  bei  Dshebrail  28,  169. 

—  und  Steinhude  vom  grossen  Worder 
im  Liepnitz-See,  Kr.  Nieder -Barnim  29, 
262. 

—  Fuss  mit  Sandale  und  Spornstachel 
im  Museo  civico  zu  Bologna  22,  202. 

—  Fussringe  uns  Kurganeu  Transkaukasiens 
34,  149;  von  der  Goldküste  und  Kutanga 
34,  247. 

—  Gabel  aus  einem  Kurgan  28,  93. 

—  Gefässe  von  S.  Lucia  23,  691;  vou 
Münsterwalde,  Wostpreussen  29,  39.  176; 
der  Hallstattzeit  aus  l'arlin-Abbau,  Kr. 
Mogilno  30,  338;  provincialrömische  mit 
Namenstempel:  (von  Hagenow  und 
Schwinkendorf  in  Meklenburg)  21,  345. 


(mit  2  Stempeln  von  Lysec,  Böhmen) 
346;  eimerförmiges  Gefäas  von  Karzec 
(Prov.  Posen)  21.  458;  ornamentirte 
chinesische  Gefässe  aus  der  vorclu-istlichen 
Periode  21,  496;  von  Seddin  32,  70;  aus 
dem  Königsgrabe  bei  Seddin  33,  68; 
etruskischo,  in  Spanien  32,  161 ;  römische, 
im  Landos-Museum  zu  Laibach,  Krain  32, 
597;  und  Thonnachbildung  derselben  33, 
278  ff.;  s.  Bronze-Opfergefässe. 
Bronze-Gehänge,  römische  in  Pommern  24, 
498. 

—  Geräthe  aus  dem  Kreise  Jerichow  I  27, 
334;  aus  Gräbern  von  Kedabeg,  Trans- 
kaukasien 25,  63;  von  Nakel  (Mahren)  21, 
431;  vom  Fuchaberge  bei  Neuhaidensleben, 
Altmark 80, 601 ;  vonToprakkaleh,Armenion 
30,  585;  von  Tordosch  27,  126;  aus 
den  S.  Cauziano-Höhlen  boi  Triöst  21, 
421;dreibeinigesGoräth  in  Spinnenform  von 
Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  166.  166;  aus 
einem  römischen  Grabe  von  Zirzlaff,  Insel 
Wollin  24,  498;  und  -Waffen  aus  einem 
Kurgan  31,  266.  269;  s.  Bronze- Werkzeuge. 

—  Geröll  von  Georgshöhe  (Ost-Preussen)  21, 
524. 

—  Geschütze,  inulayischc,  im  Artillerie- 
Museum  in  Madrid  28,  49. 

—  Gewandknöpfe  aus  eiuem  Kurgan  34, 
150.  176;  cementirte.  aus  einem  Kurgan 
34.  183. 

—  Gewandnadel,  s.  Bronze-Nadeln. 

—  Glöckchen  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  437;  s.  Bronze-Tutuli. 

—  Glocken,  chinesische  21,  492. 

—  Grab  von  Mötzow  (bei  Brandenburg  a.  d. 
Havel),  mit  Eiseuzeit-Urnen  daneben  21, 
674;    bei  Schuscha,    Kaukasus  30,  290. 

—  Gräber  bei  Schippach-Obernburg  25,  37; 
im  Spessart  25,  37;  s.  Bronzezeit-Gräber. 

—  Grabfunde   aus  Transkaukasien   27,  550. 

—  Griff  eines  Pfrieme  ns  aus  oinem  Kurgan 
33,  149;  an  Eisendolchen  aus  Sibirien  27, 
263;  goldbekleideter,  vou  Schöpfgefässen 
22,  291. 

—  Gürtel  von  Klein- Wieblitz,  Altmark  23, 
680;  aus  einem  Kurgau  31,  265;  vom 
Pi&hora,  Böhmen  28,  542;  aus  transkau- 
kasischen Gräbern  33,  31;  aus  einem 
transkaukasischeu  Kurgau  30,  434. 

 beschläge  vou  Laei,  Macedonien  33,  52. 

 blech  mit   figürlichen  Darstellungen, 

aus    einem  Kurgau    von  Chodshali  28, 
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83;  ornamentirte,  von  Chodshali  Trane- 
kauka  M,  147 ;  von  CrüsBow  (Pommern) 
22,  610;  von  Dshebrail,  Transkaukasien 
28,  169;  vom  Mühlhart,  Ober-Bayern 
28,  244;  mit  Thier -Ornamenten  aus 
Transkaukasien  29,  462;  von  VUringen, 
Hohenzollern  82,  486.  486;  ornamentirte, 
aus  dem  Kaukasus  32,  32.  44. 
Bronze-Gürtelhaken  von  Amrom  (Schlesw  ig)  22, 
277;  von  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  *23. 

—  Gürtelschliesse  von  Kuinbulte  in  Digorien 
(Nord-Kaukasien)  22,  420. 

—  Guss,  heimischer  29,  447;  und  Töpferei 
dor  EtniBker  30,  87. 

 barren  in  Bosnien  27,  63. 

 form,    steinerne,    von   Homo,  Kreis 

Guben  34,  269. 
 rück  stände    vom    Lac    du  Bourget 

(Savoyen)  22,  481. 
 statte  in  Ungarn  32,  3Ö9. 

—  Halbkugelu,  hohle,  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Halskragen  (sogen.  Diademe)  von  Grüssow 
(Pommern)  22,  609;  ans  Transkaukasien 
30.  434. 

—  Halsreif  von  Atasclinkin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  466. 

—  Halsriuge  mit  zugehöriger  Schelle  aus 
einem  Steiukistengrab  in  Albanien  33. 
44.  45;  von  Biesenbrow  30.  477;  von 
Grüneberg  24.  463;  von  HaUstatt  24,  25; 
von  Heegermühle  bei  Eberewalde  (Kr. 
Ober-Barnim)  22,  386;  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  420;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22. 
442;  von  Vehlefanz  24,  464;  s.  Bronze- 
Halsreif;  Bronze-Tonjues. 

—  Halsschmuck  ans  Gotland  (Schweden;  22, 
386. 

—  Haitor  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  436. 

—  Hammer  von  Toprakkaleh,  Armenien  30, 
689;  aus  Transkaukasien  30,  432. 

—  Hängebecken  von  Biesenbrow  SO,  475. 

—  Hängegefäss  von  Sehwennenz  26,  435. 

—  Hftngestück  von  Tschegheni  (Kabardä, 
Nord-Kaukamen)  22, 439; B.Bronze-Bammel. 

—  Hilnge-  und  Kleiderschmucksachen  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
443—444;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  448  ] 

—  Heft-Zwinge  (?)  von  Amrum  (Schleswig) 
22,  276. 

—  Helme   von   Vini   Vrh,  Krain    32.  595: 


etruBkischer,  von  Orvieto  32,  411;  grie- 
chischer in  Bosnien  23  .  338;  aus  einer 
Höhle  bei  St  Canxian  29,  230;  aus  dem 
Duomo  Svetina  (in  einer  S.  Canziano- 
Höhle  bei  Triöst)  2t,  422;  von  Kupanova, 
Makedonien  30,  644;  von  Negau  (Steier- 
mark) mit  etruskischen  Inschriften  21 T 
422.  (ehem.  Analyse)  422. 
Bronze- Henkel  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  464;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  627;  von  Tordosch  27. 
620.  626. 

—  Hoblcelt  von  Friedrichsbruch  26,  417  ; 
b.  Bronze-Celte, 

—  Hohlknöpfe  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  426. 

—  Hohlkugeln  als  Schmuck  -  Kettchen 
(Tscheghem,  Nordkaukasien)  22,  443; 
b.  Bronze-Halbkugeln. 

—  Hohlnadel  aus  einem  Kurgan  34, 163. 

—  Hohlringe  (Kopf-Gehänge?)  von  Besinghy 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  448. 

—  Hohlwülste,  Meklenburg  24,  365;  von 
Preussisch- Warbende,  Uckermark  32,  412. 
427. 

—  Horn  von  Jöterbog,  Brandenburg  32,  537. 

—  Hornfunde  24,  460. 

—  Hülsen  um  Eisenkerne:  2  grosse  Stücke 
von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  464. 

—  Idole  aus  Rußland  26,  371;  phaUische 
von  Evora,  Spanien  28,  60;  scheinbare 
aus  Tiflis  29,  661. 

—  Imitationen  von  Max  Fritze  2&,  29. 

—  Instrumente,  chirurgische  32,  70;  chirur- 
gische, aus  den  Gräbern  zu  Theben 
(Ägypten)  21,  702. 

—  Kämme  zur  Pfahl bauzeit  als  Weblad  e^ 
21,  231 ;  von  Glien  bei  Sinzlow,  Kr. 
Greifenhagen,  Pommern  31,  179;  Italien 
31,    171;  aus  Pfahlbauten  der  Schweiz 

31,  172. 

—  Kanne  in  Bosnien  23,  338;  alt- 
griechische,  von  Vilsingen,  Hohenzollern 

32,  482;  etruskische,  von  Weiskirchen 
(Kheinprovinz)  22,  353. 

—  Katzen:  aus  Bubastis  (Ägypten)  21. 
460  (Copieen)  565.  (als  Darstellung  des 
der  iigypt.  Mond  -  Göttin  Bast  heiligen 
Thieres)  570.  (altügyptische  Bronzen  der 
Bast  in  katzen  köpft*  ger  Gestalt)  667; 
Statuette  im  Louvre  (ägyptische  Haus- 
katze) 22,  122. 


Digitized  by  Google 


-    193  — 


Bronze-Kessel  von  Chodscbali  28,  83;  als 
Krieger-Grab  (Caporetto,Ö8terreich.Küsten- 
land)  «,479  ;  8chweiz  «8,330;  aus  einem 
transkaukasischen  Grabe  26.  237. 

—  Ketteben  von  Garz  (Kr.  Cartbaus)  21. 
756;  von  Lusino  (Kr.  Neustadt,  West- 
Preussen)  21,  766;  von  Tschmy  in  Ossetien 

22.  426;  s.  Bronze-Hoblkugeln. 

—  Kette  von  den  Gubener  Bergen  (N  -Lausitz) 

21,  661. 

—  Keulen  aus  Böhmen  29,  590;  (Morgen- 
stern) von  Butzke,  Pommern  29,  241. 

—  Keulenkopf  aus  einem  Kurgan  31,  289. 

—  Klinge  von  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 

—  Klumpen  von  Putzig,  West-Preussen  26, 
602. 

—  Knäufe  von  Dolchen  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  239. 

—  Knöpfe  von  Hodehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178;  aus  Kurganen  $4, 
138.  139.  168.  173.  176.  179.  182.  184; 
cementirte  aus  einem  Kurgan  34,  176;  a. 
eiserner  Nadel  von  Milow,  Weatpriegnitz 

23.  277;  (mit  Öse)  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Stornberg)  22,  371;  mit  Stein-  und 
Thon(?)-Belag  aus  dem  Kurgan  Artschadsor, 
Schuscha  26,  231 ;  von  Misdroy  (Pommern) 

22,  609;  Beigaben  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  746. 

■ —  Knopfnadeln,  s.  Bronze-Nadeln. 

—  Knopfsicbel  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609. 

—  Kopfringe  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  442. 

—  Kreuzchen  (Gisulfs?)  in  Cividale  21,  376. 

—  Kriogersohild  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  688. 

—  Kugeln,  9.  Bronze-Halbkugeln;  Bronze- 
Hohlkugeln. 

—  Kuh  mit  silbernen  Hörnern  von  Hun- 
disburg  bei  Nouhaldenslebeu  30,  693. 

—  Kunstwerke  aus  Benin  30,  146. 

—  Lampe  von  Dshewanscbir,  Transkan- 
kaaion  28,  169  ;  aus  einem  Kurgan  31,  288; 
von  Laci,  Maccdonien  33,  52. 

—  Lanzonspitzen  aas  Ägypten  24  ,  447; 
von  ChodshaliSO,  439;  von  Friedrichsbruch 

24.  417;  aus  Kurganen  Transkaukaeiens 
34,  146.  168. 

—  Löffel  von  Rondsen  bei  Graudenz  26,  270. 

—  Medaillo  von  der  Weltausstellung  in 
Chicago  28,  346. 

—  Messer  von  nordischem  Typus  in  Nord- 
sulingen   32  ,    487;    Gitterarboit  an 


sibirischen  26,  160;  von  der  Insel  Am- 
rum (Schleswig):  21,  (241)  242.  22,  276. 
277 ;  und  Eisenmeaser  in  der  Aseburg  25, 
672;  von  Balkow,  Kr.  West-Sternberg, 
26,  474;  von  Dergenthin  (Kr.  West-Prieg- 
nitz)  iuBartmossor-Form  22,  366  j  von  Kalke 
(Kr.  Guben)  21, 662 ;  von  Karmine  (Schlesien) 
mit  Befestigungs-Knöpfchen  21,  356;  aus 


mit  zurückgelegter  Spitee,  aus 
gan  34,  176;  aus  Sibirien  27,  246;  in 
Spanien  28, 47;  von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus), 
mit  Ring-Griff  22,  376;  von  Uterahorst  bei 
Nauen  (Kr.  Ost-Havelland),  chirurgisches 
Instrument?  22,  406. 
Bronze-Mischungen,  s.  Bronze;  Erz;  Glocken- 
Metall;  Zinn-Gehalt. 

—  Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

—  Mundstttck  eines  Blasehorna  von  Latdorf, 
Anhalt  24.  461. 

—  Münzen  von  Kassope  (Epirus)  21,  418; 
s.  Ans  signatum. 

—  Nachgüsee  von  Müncheberg  23,  80. 

—  Nadeln  30,  217;  aus  Albanien  34,  58; 
aus  Gräbern  bei  AlexandropoL,  Transkau- 
kasien  34, 239, 240;  von  Amrum  (Schleswig) 
22,  276.  277 ;  doppelkonische,  von  Bautzen 
32,  379;  (Stücke)  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Stern  berg)  22,  371;  der  Hallstattzeit  von 
Bergholz  (Pommern)  21,  428/429;  von 
Bretzenheim  bei  Mainz  34,  124;  von  Oas- 
lau (Böhmen)  21,  446.  446.  463.  (vom 
Cäslauer  Hradek)  22,  485;  von  Cypern  30, 
221;  von  Dergenthin  (Kr.  Weet-Priegnitz) 
22,  366;  mit  5  gestielten  Knöpfen  von 
Estavayer,  Schweiz  24,  282;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  628.  029;  von  Gaya 
(Mähron)  22,  172.  177;  von  Hämerten  bei 
Tangermünde  (Altmark)  22,  261.  252;  von 
Helgoland  2»,  519;  von  Hissarlik  23,  307; 
von  Karmin  <>  (Schlesien),  mit  Köpfen  21, 
356;  in  Hügelgrab  von  Kehrberg,  Ost- 
priognitz  23, 274;  von  Klein-Gerau,  Hessen 
24,  548;  von  Kumbulte  in  Digorion  (Nord- 
Kaukasien)  22,  418 — 420;  aus  Kurganen 
Transkaukasions  33,  90.  93.  100.  114.  115. 
130.  146;  dünne,  spitze  onne  Oebr  aus 
einem  Kurgan  34,  178;  lango,  runde,  unten 
zu  einem  Gohr  umgebogen,  aus  einem 
Kurgan  34,  171.  172;  von  auffallender 
Spitzigkeit  32,  284.  376;  kyprische,  ver- 
goldete, mit  der  ptolemäischen  Weih-In- 
schrift an  dio  Aphrodite  Paphia  31,  387; 
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von  Le&chwitz  (preuss.  Oberlausitz)  22, 
257;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  370; 
mit  umgebogener  Spitze,  Lobositz  a.  d.  Elbe 
2»,  50;  Niemascbkleba  23.  683;  von  Niklas- 
dorf  bei  Görlitz  (Ober-Lauaitz)  22,  612; 
von  Reicheredorf  (Kr.  Guben)  22,  356. 
358.  (von  der  Cböne  bei  Guben)  358;  von 
Schlagsdorf  bei  Guben  24,  276;  von  Seiles- 
sen 25,  275;  aus  den  S.  Canziano- Höhlen 
bei  Triest  21,  421 ;  schön  patinirte  Gewand- 
nadel von  Wentfie,  Kr.  Berent  (West^ 
Preussen)  21.  753;  von  Wicklitz  (Böhmen) 

21,  405.  408;  von  dem  Urnenfelde  bei 
Wilmersdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow  28, 
128;  von  Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165. 
166. 

Bronze-Nadeln,  Knopfnadeln  aus  dem  Perkote- 
Wäldchen  (Ost-Proussen)  21,  524;  von  Kum- 
bnlte  in  Digorien  (Nord-Kaukasien),d8ranter 
eine  mit  morgensternförmigem  Kopf-Ende 

22,  420. 

 Nähnadeln  von  den   Gubener  Bergen 

(Nieder-Lausitz)  21,  661;  römische  in 
Pommern  24,  497. 

—  —  Plattennadeln :  aus  Nord  -  Kaukasien : 
(von  Komunta  in  Digorien)  22,  418.  (von 
Kumbulte,  ibid.)  418-420.  461—462.  (von 
Ataschukin  in  der  Kabarda)  454. 

 Radnadel,  Kopf-Ende  einer,  von  Oster- 
eistedt (Hannover)  21,  342. 

 Scheibennadeln    aus  Nordkaukasien : 

(von  Kuinbulte  in  Digorien)  22,  418.  (von 
Besinghy  in  der  Kabarda)  448.  (vonTscheg- 
hem,  ibid).  444;  s.  Bronze-Plattennadeln. 

—  __  Spiegelnadelu  von  Kumbulto  in  Digorien 
(Nord-Kaukasien)  22,  418;  s.  Bronze- 
Scheibennadeln. 

—  Nadelköpfo  von  Grüneberg  24,  463. 

—  Nagel  mit  rundem  massivem  Kopf 
aus  einem  Kurgan  33,  139. 

—  Netz  als  Überfangung  von  Bronze- 
Schalen  au«  Nakel  in  Mähren  21,  433. 

—  Niete  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin),  an  der  Parir-Stange  eines  Eisen- 
Schwertes  21,  722;  hölzerner  Schwert- 
knauf mit  Bronze-Nieten,  aus  dem  Thors- 
berger  Moor  Schleswig- Holstein)  21,  345. 

—  Ohrbommeln  von  Milow,  Westprioguitz 
23,  277. 

—  Ohrgehänge,  spiraligei»,  von  Nakel  (Mahren) 
21,  431. 

—  Ohrlöffel  aus  Amrum  (Schleswig)  22,  277. 


Bronze-Ohrringe  an  Ge6ichtsurnen,  Anhäng- 
sel an  29,  175;  gerippt,  von  Alexandropol, 
TraDskaukasien  34,  241;  von  Klein-Gerau, 
Hessen  24,  548;  von  Tangermünde  (Alt- 
mark) 22,  309.  311;  von  Tscheghem  (Ka- 
barda, Nord-Kaukasien)  22,438.442;  von 
Ataschukin  (ibid.)  22,  455;  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Oehsenring  aus  Mittelfranken  30,  231 ;  von 
Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  231;  aua 
Württemberg  30,  231. 

—  OenochoS  vom  Glasinac  27,  48. 

—  Opfergefässe,  chinesische,  mit  trique- 
trumartigen  Ornamenten  21,  490. 

—  Opferwagen  23,  338. 

—  Paalstäbe  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609. 

—  Patina,  s.  unter  Patina;  vgl.  auch  Grün- 
span-Spuren. 

—  Perlen  aus  Kurgan  en  34,  139.  150.  168. 
173.  176.  184;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  426.  427;  von 
Ataschukin  (Kabardfc,  Nord-Kaukasien)  22, 
457;  merovingisclie,  von  Weimar  26,  51. 

—  Pfeil  mit  starker  Rippe  und  vierkantigem 
Schaftstiel  aus  einem  Kurgan  34,  176; 
aus  Transkaukasien  30,  428. 

—  Pfeilspitzen  23,  265;  aus  einem  Stein- 
kistengrab  in  Albanien  33,  47;  von  Alexan- 
dropol, Transkaukasien  34, 241;  von  Beelitz. 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  371;  von 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  vom  Höh- 
beck  und  vom  Burghügel  bei  Lenzen  (West- 
Priegnitz)  21,  763;  aus  Kurganen  28,  87. 
105.  31,  265.  272;  in  dem  Kurgan 
Artschadsor  bei  Schuscha  26,  228.  229; 
vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen)  22,  481; 
Reichersdorf  (Niederlausitz),  vorslavischer 
Fund  23,  588;  aus  einem  ungarischen 
Skythengrab  30,  230;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  589;  aus  transkaukasischen 
Gräbern  28,  93. 

—  Pferd  von  Brünn  29,  343. 

—  Pfriemen    von  Amrum   (Schleswig)  22, 

275.  276.  277;  aus  einem  Kurgan  31, 290; 
vierkantige,  aus  Kurganen  Transkaukasiens 
33,  87.  93.  97.  99.  115.  119;  aus  Trans- 
kaukasien 30,  429.  439;  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Phallus  (?)  aus  Transkaukasien  30,  427- 

—  Pincetten    von    Amrum    (Schleswig)  22, 

276.  277;  von  Grabowitz  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  757;  aus  einem  Kurgan 
31,  290. 
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Bronze-Pithos  von  Kurd  (Süd-Ungarn)  22,  99. 1 

—  Plättchen  vom  „Schänzchen"  bei  Dexheim, 
Kr.  Oppenheim,  Rheinhessen  34,  124. 

—  Platten  mit  figürlicher  Darstellung  von 
Benin  31,  633;  von  den  Gubener  Bergen 
(N.-Lausitz)  21.  6(51;  oruamentirte,  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  626. 

—  Plattenfibeln  von  Biesenbrow*  SO,  476; 
vom  Gr.  Werder  im  Liepnitz-See,  Kreis 
Nieder-Barnim  24,  88. 

—  Plattennadeln,  Kaukasus  23,  354;  s.  unter 
Bronze- Nadeln. 

—  Pokal  von  Buchheim,  Baden  33,  282. 

—  Rad  als  Hängeschmuck  aus  einer  S. 
Canziano-Höhle  bei  Triest  21,  421;  von 
Tscheghem    (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 

22,  443. 

 anhänger  von  Velem  St.  Veit,  Ungarn 

32,  362. 

—  Radnadeln,  8.  unter  Bronze-Nadeln. 

—  Rasirmesser  von  Bralitz  30,  472. 

—  Reif  von  Amrum  (Schleswig),  mit  3 
Quer-Ringen  22,  277. 

—  Reste  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  Riemonbeechlag  im  Museum  zu  Minueinsk 
(Sibirien)  21,  74.'). 

—  Ringe  von  Bajan,  Transkaukasien  34,  187; 
von  Berent,  Westproussen  27,  486;  von 
Börnecke  am  Harz  30.  31 ;  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  447;  aus  einem  Steingrab 
von  Cbodshali,  Transkaukasien  28,  182; 
aus  der  Druskor  Forst  (Ost-Preussen)  21, 
522;  mit  Carneolperle  als  Schluss  von 
Dshebrail  28,  168;  in  den  Urnen  von 
Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  489; 
geknöpfter,  Gräberfeld  von  Gogdaja, 
Kaukasus  23,  492;  in  Urnen  von  Gr.-Küh- 
nau,  Anhalt  32,  467;  von  den  Gubener 
Bergen  (N.-Lausitz)  21,  662;  von  Hageneck 
am  Bieler  See  25,  161 ;  als  Beigaben  einer 
Urne  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt) 
21,  756;  von  Kalke  (Kr.  Guben)  21,  662; 
kleine  Ringe  von  Karmine  (Schlesien)  21, 
356;  mit  Knöpfen,  Alter  23,  492;  mit 
Knöpfen  und  Thierfiguren:  (aus  Böhmen 
und  Ungarn)  23,  814.  (aus  dem  Rhein  und 
der  Nachbarschaft)  23,  491.  (aus  Trans- 
kaukasien) 23,  491.  (Zihlkanal,  Schweiz)  ' 

23,  329;  aus  einem  Kurgan  31,  289.  34, 
140;  mit  Hänge-Öhr  von  Liepe  (Kr.  Anger- 
munde) 22,  370;  mit  menschlicher  Figur 
23,  879.  880;  mit  vier  Oehaen  von  Nagy 


Enyed  30,  231;  offene  Ringe  von  Nakel 
(Mähren)  21,  431;  aus  Nord-Kaukaaien 
(ovale  offene  Bänder):  (von  Tschmy  in 
Ossetien)  22,  427.  (von  Tscheghem  in  der 
Kabardä)  438.  442.  (von  Atascbukin,  ibid.) 
455;  von  Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  aus 
OstpreuBsen  32,  430;  aus  armenischen 
Steinkistengriibern  30,  526;  von  Tangor- 
münde  (Altmark)  22,  309;  mit  Knöpfen, 
Transkaukasien  23,  491.  492;  von  Tarmitz 
(Böhmen)  21,  786;  kantige,  Verbreitung 
24,  470;  mit  angesetzten  Warzen,  im 
Prager  Museum  23,  877;  Depotfund  von 
Rymän,  Böhmen  24,  474;  von  Wehr- 
mühlenberg bei  Biesenthal.  Kr.  Ober- 
Barnim  29,  262;  WeatpreusBische  24,  469; 
von  Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165.  166; 
8.  Bronze-Armringe;  Bronzedraht- Rin ge ; 
Bronze  -  Eidringe;  Bronze  -  Fingerringe ; 
Bronze  -  Halsringe ;  Bronze  -  Hohlringe ; 
Bronze -Ohrringe;  Bronze  -  8chläfenringe ; 
Bronze-Spiralringe. 
Bronze-Röhrchen  aus  einem  Kurgan  33,  149. 

—  Röhren  aus  der  Pfahlbau  -  Station 
Gresinfe?)  (Lac  du  Bourget,  Savoyen), 
mit  Ring-Systemen  22,  481;  s.  Bronze- 
Spiralröhren. 

—  Röhrenperlen  von  Bajau,  Transkau- 
kasien 34,  188;  aus  Kurganen  34,  179. 
183;  von  Schnscha  SO,  292. 

—  Schaftcelte.  s.  unter  Bronze-Celte. 

—  Schaftzwingen,  Brandenburg  23  ,  851; 
Gross-Schwechten,  Altmark  23.  851. 

—  Schalen  von  Ekritten  (Ost-Preussen) 
mit  latein.  Inschrift  und  Pflanzen-Orna- 
ment 21,  524;  aus  der  Prov.  Hannover, 
in  Form  von  Pilgermuscheln  21,  457 . 
von  Nakel  (Mähren),  davon  2  mit  Bronze  - 
Netz  überfangen  21,  433;  von  Schliebon. 
Prov.  Sachsen  33,  282;  von  Seddin  33, 
69;  ohne  Ornamente,  von  Toprakkaleb. 
Armenien  SO,  589. 

—  Schallblech  von  Wallerfangen  (Rhein- 
provinz) 22,  353. 

—  Schalltrichter,  Bochin  (Brandenburg}23,853. 

—  Scheere  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenz- 
lau)  21,  457;  von  Fichtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458. 

—  Scheibchen  von  Atascbukin  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  456. 

—  Scheibe  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  von  Besinghy 
(ibid.)  22,  450;  s.  Bronze-Zierscheibe. 

13* 
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Bronze-Schoibenfibeln  8.  unter  Bronze-Fibeln. 

—  8cheibennadeln,  8.  unter  Bronzo-Nadeln. 

—  Schelle  von  Island  26,  594.  597. 

—  Schild  (Krieger-)  von  Toprakkaieh  SO.  588. 

—  Schläfenringe  bei  Caslauer  Schädeln 
21.  593.  595;  mit  frührömischen  Funden 
ans  Posen  28,  539. 

—  Schlange  mit  Türkis-Augen  von  dem 
Ruinenhügel  von  Sirnakar  nahe  bei 
Ardjisch,  Armenion  St,  691. 

—  Schlüssel  von  Feldberg  (Rethra)  in 
Mekl.-Strelitz  22,  28. 

—  Schmuck  von  Alt-Storckow,  Pommern  23, 
405;  von  Biesenbrow  20,  476;  ans  Hügel- 
gräbern der  Drusker  Forst  (Ost-Preussen) 

21,  522;  ans  einem  Kurgan  bei  Chodshali, 
Transkaukasien  SO,  429.  435;  von  Moro- 
wana-Goslin,  Posen  23,  407 ;  von  Neu- 
Lobitz,  Pommern  23,  407;vonSchwenderöd, 
Oberpfalz,  Bayern  34,  203;  von  Spindlers- 
feld 24,  427;  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 
34.  204;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  786; 
von  Zuchen  bei  Barwalde,  Pommern  23, 
407;  von  Pferde-Geschirr  aus  dem  Art- 
schadsm  26,  232;  und  -Waffen  vom 
Glasinac  27,  640. 

 nadeln  aus  Ungarn  36,  109. 

 platten  in  Sendschirli  26,  492. 

—  Schnallen  von  Bieth(i)kow,  Kr.  Prenz- 
lau  21.  457 ;  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178.  182;  und  Thon- 
gefasee  aus  Gandsba  33,  81;  aus  einem 
Grabhügel  Island's  26,  86;  aus  der  Ka- 
bardä.  Nord-Kaukasieu:  (von  Tscheghem) 

22,  436.  (von  Besinghy)  447.  (von  Ata- 
schukin)  455. 

—  Schöpfkelle  und  -Messer  aus  der  Bronze- 
Urne  von  Seddin  33,  69. 

—  Schüssel,  provincialrömische  mit  Namen- 
Stempel  von  Sottdorf,  Amt  Salz- 
hausen a.  E.  (Hannover)  21,  346;  gravirte, 
aus  einem  süddeutschen  Grabhügel  der 
Hallstatt-Zeit  32,  480. 

—  Schwert  von  Aidenbach  (Nieder-Bayern; 
22,  378.  382/H83;  von  Amrum  (Schles- 
wig) 22,  275.  276;  von  Französisch-Buch- 
holz  bei  Berlin  31,  453;  von  Burgwall 
(Kr.  Templin)  22,  384;  von  Dawschanli- 
Artechadsor  28,  93;  aus  Deutechland, 
Österreich  und  Ungarn  22,  378—379.  382; 
aus  dem  Norden  Europas  22,  380.  385; 
von  Friedrichsbruch  26,  417;  Hand-  ■ 
habung:  (als  Stoes-  und  Hiebwaffen)  22, 


384.  385.  387.  (Form  u.  Handhabung 
der  Schwerter  ans  Hallstatt)  385; 
von  Hont  (Kr.  Ost-Priegnite)  22, 
383.  384;  aus  Hügelgrab  23,  277;  von 
Karezin-Gurki,  Westpreussen  26,  415; 
au«  dem  Kurgan  Artechadsor  26,  228; 
von  Lamstedt  (Prov.  Hannover)  22, 
378.  380.  384;  aus  der  Peene  bei  Demmin 

29,  221 ;  mit  Ronzano-Griff  in  Anhalt  26, 
328;  von  Schwennenz,  Pommern  26,  437. 

Bronze-Schwertklinge  von  Limenagaard  (Bom- 
holm)  22,  380. 

—  Schwerter,  -Streitäxte,  -Lanzenspitzen  und 
-Pfeile  aus  Transkaukasien  26,  62. 

—  Sicheln,  Anhalt  26,  328;  von  Schwen- 
nenz,  Pommern  26,  439 ;  von  Odessa  SO,  144. 

 messer   von   Glienicke,    Kr.  Bees- 

kow  32,  540;  von  Petersdorf,  Kr.  Lebus 
32,  539;  in  Sibirien  26,  41. 

—  Sieb  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau)  21, 
457  (vgl.  Bronzo-Ca88erole). 

—  Spange  von  Tordosch  27,  619. 

—  Speerspitze  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz)  22,  627  ;  von  Niemitzsch  34,  260; 

•  von  Seddin  33,  69. 

—  Spiegel  von  Apbrasiab  bei  Samarkand 
26,  61 ;  in  einem  La  Tenezeit  -  Grab 
bei  Dühren  28,  251 ;  aus  Nord-Kaukaaien : 
(von  Tscheghem  in  der  Kabarda)  22,  440. 
444.  460.  (von  Besinghy,  ibid.)  448—450. 
460.)  (von  Ataschnkin,  ibid.)  456—457.  460. 
(von  Koban  in  Ossetien)  460;  vgl.  zu  den 
nordkaukasischen  Spiegeln  den  Artikel 
Silber-Glanz;  aus  Südrussland  28,  251; 
skythiscber  in  Schottland  28,  261;  im 
Kurgan  von  Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745. 

—  Spiegelnadeln,  s.  unter  Bronzo-Nadeln. 

—  Spiess  aus  einem  Kurgane  Transkaukasiens 

30,  447. 

—  Spiralen  von  Crüssow  (Pommern)  22, 
609;  von  Froiwalde  (Niederlausitz)  22, 
628.  629;  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609; 
s.  Bronze-Brillenspirale ;  Bronzedraht- 
Spiralen;  Bronzedraht  -  Spiralscheiben ; 
Bronze-Spiralringe ;  Bronze-Spiralscheiben. 

 Übel  mit  Kreuznadel  von  Sylow,  Kr. 

Cottbus  26,  664. 

 fingerringe  aus  einem  Kurgan  34,  162. 

172.  173;  von  Schuscha  30,  292. 
 plattenfibel  von  Deetz,  Anhalt  24,  358. 

—  —  ringe  von  Brandenburg  a.  H.  21,  673; 
von  Gaya  (Mähren)  22,   172.  176;  aus 
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einem  Kurgan  34,  1(18.  176;  von  Ullersdorf 
(Reg.-Bez.  Liegnitz)  22,  563. 

Bronze-Spiralröhren  (saltaleoni)  ans  Nord- 
kaukasien:  (von  Tscbmy  in  Ossetien)  22, 
426.  (1  von  Besinghy  in  der  Kabardä) 
448:  und  -  Scheiben  aus  bayerischem 
Hagelgrab  von  Mühlthal  23.  822. 

 Scheiben  aus  einein  Knrgan  34,  173;  s. 

Bronzedraht- Spiralscheiben . 

 stücke  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 

Storkow)  22,  489. 

—  Sporen  (Gisulfs?)  in  Cividale,  Österreich. 
Kästenland  21,376;  von  Hedehusum  auf 
Föhr  (Schleswig)  mit  Eisenstachel  22.  178 
186.  194;  zwei  neue  aus  Pommern  23,  693 

—  Sprossenfibeln,  s.  unter  Bronze  -  Fibeln 

—  Spulen:    Zeitbestimmung    22,  611/612 
2  Hälften  von  Crflssow  (Pommern)  22 
610;    von    Mellenan   (Uckermark)  und 
8tolzenburg  bei  Pasewalk  (Pommern)  22. 
611. 

—  Statuetten  deB  Gottes  Nefertum  aus 
Bubastis  (Ägypten)  21,  460;  eines  Stieres 
von  Besseringen  (Rheinprovinz)  22,  363; 
s.  Bronze-Bilder;  Bronze-Figuren;  Bronze- 


—  Stiere  aus  der  ByTiskala-Höble  29.  342; 
von  Hallstatt  und  der  Bytfskala-Höhle 
30,  693. 

—  Stierfigur  aus  einem  Funde  bei  Löcknitz. 
Pommern  33,  264. 

—  8tift  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  489. 

—  Stirnband  aus  demArtschadsor  26,  231. 

—  Streitaxt  aus  dem  Artscnadsor  26,  230; 
aus  einem  Kurgane  30,  442. 

—  Stücke :  parabolische«  8tück  von  Bejkovice 
(Mähren)  22,  172.  177;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723;  Fibula-  usw.  Stucke  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  s. 
Bronze-Fragmente. 

—  Sturmhauben  aus  dem   Artschadsor  26. 


—  Tauschirung:  Sporn  von  Immenstedt 
(Schleswig?  Holstein?)  22, 194;  (Messing?)- 
Tauschirungen  auf  Wikinger  Eisensachen 
von  Mewe,  Westpr.  33,  361. 

—  Technik,  prähistorische,  in  Westpreussen 
27,  333. 

—  Tbierfiguren  in  Sibirien  25,  41 ;  aus  TranB- 
kaukasien  30,  434. 

—  Thor  von  Balawat.  Assyrien  23,  358. 

—  Thorshammer  in  Reykjavik,  Island  26,  319. 


Bronze-Torques,  Anhalt  26. 328;  Stück  aus  einer 
S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21,  421;  von 
Tscheghem  (Kabardä,,  Nord-Kaukasien)  22, 
442;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  448. 

—  Trichterchen  aus  Kurganen  34,  173.  182. 

—  Tutuli:  hörnchenförmige  aus  Pommern 
(ob  Glöckchen?)  aus  stahlgrauer  Bronze 

22,  608—612.  (chemische  Analyse)  611; 
von  Ventimiglia,  Riviera  26,  686. 

—  Typen  in  Eisennachbildungon  23,  686. 

—  Urnen,  gewollte  29,  176,  von  Nijmegen, 
Holland  29,  460;  von  Münsterwalde, 
Westpreussen  29,  39;  vom  Pichora,  Bönnien 
28,  542;  von  Topolno,  Kr.  Schwetz  29, 
36.  176. 

—  Vase,  römische,  Pommern  24,  498. 

—  Vogelfiguren  von  Chodschali,  Transkau- 
kasiVn  27,  560;  aus  einem  Kurgan  28, 
177.   34,  171.  172. 

—  Waage  aus  Chiusi,  Italien  32,  338. 
 schale,  Island  25,  696. 

—  Waffen,  von  Helgoland  25,  611;  aus  einem 
Kurgan  28,  93 ;  doppelschneidige,  scharfe, 
aus  einem  Kurgan  34,  178;  der  Ueber- 
gangszeit  von  der  Bronze-  zur  Villanova- 
Zeit  von  S.  Canziano  28,  634. 

—  Wagen  aus  Deutschland  und  Italien  27, 
343;  Lausitzer  23,  492. 

—  Weiheschilde  imClialdis-Tempel,  Armenien 
30,  681. 

—  Wendelring  von  Dobberphuhl  bei  Dölitz, 
Pommern  27,  476. 

—  Werkzeuge  aus  Kärnthen  31,  403;  von 
Osnatachennaja  (Sibirien)  21,  745;  8. 
Bronzo-Geräthe. 

—  Wülste,  gegossene  und  getriebene,  aus 
Pommern  24,  361. 

—  Zangen  von  Island  25,  697;  von  Wroblewo 
(Prov.  Posen)  22,  166.  166. 

Bronze-Zeit,  Alterthümer  in  Wost-Preussen 

23,  747.  749;  Armspiralen,  Chronologie 

24,  471;  Bayern,  Bernstein  23,  309;Bern- 
stoinperlen  aus  der  23,  822;  Wechsel  der 
Bestattungsform  in  der  jüngeren  Bronze- 
zeit 32,  487;  Bestattung8-Grab  der,  bei 
Schnscha,  Kaukasus  30,  290;  Bostattungs- 
grüber  aus  der,  bei  Helenendorf, 
Transkaukasien  33,  87.  34,  137;  in 
Böhmen  29,  44;  Böhmen,  Bernstein  23, 
306;  Brandgrab  der,  bei  Neuhaldensloben 
30,  602;  Fund  von  Dairsie,  Schottland  30, 
647;  neue  Funde  aus  Süd-Deutschland 
82,    264;    Fundstücke  der    frühen,  aus 
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Rheinhessen  34,  121;  Haarfarbe  der 
Schafe  dea  nördl.  Deutschlands  21, 
238;  und  Hallstätter-Zeit  gemischt  23, 
335;  alte,  auf  Helgoland  26,  514;  Hügel- 
grab 23,822;  Hügelgräber  der  ältesten,  in 
Grünwalde  und  Wormen,  Ostpreussen  25, 
227;  Jagdthiere  eines  masarischon  Pfahl- 
baus  23,  24;  Kämme  der  nordischen  31. 
177;  in  Obor-Italien,  Kämme  der  31,  170; 
Meklanburgs  24,  147;  in  Ostpreussen  33, 
759;  in  Pommoru  24,  166;  Russland  28, 
489;  ob  das  »Schnur-Ornament  noch  in 
der  Bronze-Zeit?  21,  524;  Thongofässe 
aus  bayrischen  Grabhügeln  der  (Photo- 
graphien) 29,  362;  Schweiz,  Gold  23,318; 
in  Transkaukasion  23,  61;  s.  Begräbniss- 
platz; Brandgrab;  Drehscheibe-,  Hocker- 
Gräberfeld;  —  ültere  Bronzezeit:  Bronze- 
Depotfunde  von  Misdroy  und  Crüssow 
(Pommern)  22,  610;  Bronze-Spulen  22, 
611/612;  s.  Nordische  Bronzezeit. 
Bronze-Zeit-Formen  von  Eisen- Werkzeugen  im 
Kurgan  von  Tes  (Tuba)  in  Sibirieu  21. 
745. 

 Funde    in  Dänemark   27,  567;  aus 

dem  Kreise  Könitz  in  Westpreussen  25, 
409;  bei  Brandenburg  a.  H.  und  in  der 
Umgegend  32,  411;  von  Gross-Kühnau. 
Kreis  Dessau,  Anhalt  32,  468;  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  112;  s.  Bronze-Depot- 
funde; Bronze-Funde. 

  Gefäss  aus  Thonwülsten,  von  Trebbus, 

Brandenburg  34.  413. 

 Gewebe  (Wolle,  Leinen  usw.):  Ge- 
webe dor  nordischen  Bronze-Zeit:  (aus 
den  Pfahlbauten)  21,  228.  (Wolle  einzige» 
Material)  235/236.  (taffet-artige  Stoffe)  237. 
(nur  taffet-artige  Stoffe)  234;  Woll-Ge- 
wand  und  Thiorhäute  als  Leichen- Be- 
kleidung 21,  234.  235;  WoU-  und  Leinen- 
Gewebe  aus  der  Bronzezeit  Nord-  und  Mittel- 
europas 21,  240;  Gewebe  aus  Thierhaaren 
mit  Pflanzenfasern  21,  241 ;  Leinen  zur 
Einwtckluug  von  Messern  21,  241 ;  Leinen- 
Funde:  (aus  einem  dänischen  Grabe 
[Voldtofte  auf  Fünen?])  21,  241.  (von 
Monkeloh)  241.  242;  Proben  aus  dem 
Swarthugh  auf  Amruni  (Schleswig)  21. 
241. 

 Glasperlen   von   Nakel  (Mähren)  21. 

431. 

—  —  Gold  in  Ost-  und  Westpreussen  nicht 
gefunden  22.  284. 


Bronzezeit-Gräber  mit  Leichenbestattung  24, 
159;  der  Altmark-Brandenburg  24, 151;  v. 
Bärwalde,  Kr.  Neu-Stettin,  Bernstein  23, 
305;  auf  Cypern  26,  248;  kyprisches,  mit 
dem  bronzenen  Mykenae  -  Scepter  und 
Mykenae-Gefässen  31,  337 ;  in  Meklenburg 

24,  147;  von  Nakel  (Mähren)  21,431;  von 
Neuhaldonsleben,  Feuerstein  -  Pfeilspitzen 
mit  Harzüberzug  30.  600;  bei  Stillfried  a. 
d.  March  (Niader-Österreich)  22,  96; 
bei  Wollin  23,  711;  Leinenfund  aus  einem 
dänischen  Bronzegrabe  [von  Voldtofte 
auf  Fünen?]  21,  241;  s.  Bronze-Grab; 
Bronzezeit-Hügelgräber,  -Nekropole,  -Stein- 
kisten. 

 Gräberfeld  bei  Mützlitz,  Westhavelland 

27,  557. 

 Hügelgräber  von  Cittanova  (Istrien) 

22,  85;  beim  Neustädter  Schlossberg  (Kr. 
Neustadt,  West-Preussen)  21,  761;  in  Ost- 
preussen 25,  227. 

 Kurgane  34,  145  ff. 

 Nekropolen :    von  Cittanova  (Istrien) 

22,  85;  von  S.  Pietro  del  Natisoue  (bei 
Cividalo,  österr.  Küstenland)  22,  86. 

 Priorität  vor  dem  Eisen  25,  117. 

 Schädel  28,  824;  aus  Ober-Bayern  25. 

322;  vom  Bieler-See  30,  471. 

—  -  Skeletgräber  in  dem  slavischen  Gräber- 
feld bei  Bielo  Brdo  29,  363;  bei  Cornaux, 
Neuchatel  24.  281;  bei  Neuhaidenslehen 
30,  600;  von  Straubing,  Bayern  32,  257. 

 Steingeräthe  27,  141. 

 Steinkisten  bei  Bergholz  (Pommern) 

21,  428. 

 Werkstättenfund  aus  der  Umgegend 

von  Odessa  30,  144. 
Bronze-Zeitalter  in  Bosnien  27,  55;  in  Sibirien 

25,  38. 

 Gräber  auf  Bornhülm  27,  701. 

Bronzezeitliche  Schrift  der  Jenisei-Inschriften 
21,  745. 

—  (neolithische  und)  „Zahn-Nachahmungen" 
aus  Böhmen  30,  266. 

Bronze-Zierbleche  von  Chodshali  30,  439;  aus 
einem  Kurgan  34,  168;  aus  Transkaukasien 
30,  429.  435. 

—  Zierbuckel  von  Heegermühlo  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

—  Ziergehänge  aus  Bosnien  27,  639. 

—  Zierplatte  aus  Holstein  21,  431. 

—  Zierecheiben  von  Biesenbrow  30,  477; 
durchbrochen  gearbeitet,  aus  einem  Kurgan 
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34,  150;  Ton  Ostereistedt  (Hannover),  mit 
Tutulas  21,  342;  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  440. 

Bronze-Zierstflcke  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde, Kr.  Ober- Barnini  (ob  Deichsel- 
Verzierungen?)  22,  386;  aus  Nord 
Kaukasien:  (von  Tschmy  in  Ossetien)  22,- 
426—426.  (Hasen ?-Figur  von  Ataschukin 
in  der  Kabarda)  453. 

Broos  (Szaszväros),  Siebenbürgen,  vorge- 
schichtliche Ansiedelungen  30,  517;  Idole 
ans  Thon  SO,  617. 

Brot,  geweihtes,  in  der  Mark  28,  188; 
s.  „Hörnchen". 

Brach:  s.  Fractnr. 

Bruchbander,  zwei  bulgarische  31,  437. 
Bruchhof,    Pommern,    Bronzehohl  wulst  24, 

Bruchrechnung,  volksthümliche  30,  80. 

Bruchsilber  unter  chinesischem  Sycee-Silber 
21,  590;  als  Tauschmittel  in  der  Mongolei 
21.  692. 

Brncin  als  Pfeilgift  26,  278. 

Brück  ,  Mark  Brandenburg  ,  Wand  -  Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Brücke  s.  Nil-Brücke;  über  den  Euphrat  33, 
304;  (Hochbrücke)  zum  ersten  Stock  des 
Hauses:  (als  Wagen-Einfahrt  am  Schwarz- 
waldhaus in  Marzell,  Baden)  22,  667.  568. 
(Zugbrücke  zur  Kornkammer  im  Rauch- 
haus zu  Millstatt,  Kärnthen)  575.  (schräge 
Hochbrücke  der  Rauchhäuser  in  St.  Peter 
am  Holz,  ibid.)  576;  mit  Glocken.  Island 
26,  322. 

Brücken-Kopf,  römischer,  bei  Stopfenreith 
(gegenüber  von  Carnuntum ,  Nieder  - 
Österreich)  21,  720. 

Brücken-Modelle  aus  Java  26,  58. 

Brücken-Pfahlroet  beim  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Bruckmühl,  Oberbayern,  Reihengräberschädel 
25,  326. 

Brückner,  L. ,  sen.:  öOjährigos  Doctor - 
Jubiläum  21,  689;  Neu-Brandenburg  f  34, 
483. 

Brucksberg,  grosser,  Königsauo  b.  Aschers- 
leben 23,  75. 

Bructerer,  zur  Zeit  des  Gormanicus  28,  609. 

Bruder  und  Schwoster,  Indianorsage  23,  568. 

Brüder,  die  vier,  Indianersage  24,  56;  die 
acht,  Indianersage  24,  65. 

Bruderschaften,  religiöse,  s.  Ka'kä;  Orden; 
Religiöse  Bruderschaften. 


Bruderschaften  des  Islams:  s.  'Aiaäwa;  Ulfid 

Sidi  Hammed-u-Müsa;  Orma. 
Brügg   (Canton    Bern):  vorgeschichtlicher 

Zeichenstein  22,  510. 
Brugscb(-Bey,  später  -Pascha),  Emil:  seine 
Behauptung  betreffs  des  ägyptischen  Ur- 
sprungs der  antiken  Maas-Systeme  von 
C.  F.  Lehmann  geleugnet  21,  324;  An- 
fertigung von  Faesiniile  -  Nachbildungen 
altägyp tischer  Bronze-Instrumente  21, 702; 
Funde  von  Feuerstein-Messern  in  ägypt. 
Mumien-Gräbern  21,  707;  Steinzeit- Funde 
in  Ägypten  21,  710. 

Brugsch,  Heinrich,  Ausgrabungen  in  Fayum 
24,  416.  525;  Begrüssung  24,  273;  f  26, 
419.  546. 

Brüllalfen-Knochen  von  Linha  Francez  (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  33. 
Brumm-Eisen,  Musik-lustrument  der  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Brummtopf  bei  den  wostpreussischen  Rogation 

(Hirten-Umzügen)  21,  760. 
Brummtopf  -  Lied,     westpreussisches  (neue 

Variante,  vgl.  15,  77)  21,  23. 
Bruneforth  (Kr.  Hünding.  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 
Brunei  (Nord-Bomeo) :  A.  Bassler  dort  22,  498. 
Brüuette  in   Albanien   27,  796;   in  Hessen, 
celtische  Elemente  27.  634;  s.  Haar-Farbe; 
Haut-Farbe. 

Brünette  und  helle  Bewohner  des  Hotzen- 
landes  (Baden)  22,  570. 

Brünette  Rasse  in  Deutschland  und  Oester- 
reich s.  Virehow's  Statistik. 
Brünetter  Typus  in  Böhiueu   21.   216;  in 

Preussen  23,  775. 
Brunbold  is-Stein  oder  Bruuholdis-Stuhl  mit 
Pferdefiguren  bei  Dürkheim  28,  478.  568; 
Ausgrabungen  24,  564;  römische  Inschrift 
25,  121 

Brunn,  Kr.  Ruppin,  archäologische  Unter- 
Buchungen  27,  558;  wendische  Scherben 
27,  562. 

Brünn,  Mähren,  anthropologische  Excursion  29, 
208. 331 ;  Brandspuren  im  Löss  von  30,  68; 
diluviale  Knochen  31,  670;  diluviale  Thier- 
reste aus  den 'Höhlen  von  26,  426; 
Spuren  des  Menschen  aus  der  Mammuth- 
zeit  26,  425;  Idol  aus  Mammuthzahn  27, 
705.  762;  Lössfunde  27,  754;  roth- 
angostrichene  Menschenknochen  SO,  281 ; 
rothgoMrbte   Knochen  der  Steinzeit  SO, 
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70;   vorgeschichtliche  Funde  30,  62;  ■. 

Bronzepferd;  Skeletfund;  Skelet-Kuochen. 
Brunndorf,  Krain,  Pfahlbau- Funde  32,  693. 
Brunnemann,  Justizrath,  Stettin  f  31,  477. 
Brunnen  (Schacht)  in  einem  Kurgaue  Trans- 

kaukasiens  33,  129 ;  in  Hindn-Teinpeln  24, 

194;  alte,  im  Negeb  23,  578;  in  der  VI. 

Stadt  in  Troja  27,  282. 
Brunnen-Arbeiten  in  Ost-Africa  26,  245. 
BrunnengrHber  von  Illahun,  Aegypten  28,  208 
Brünuhauscn,  Westpreussen,  Bronzehohlwulst 

24,  366. 

Brünnstein,  Ober-Bayern,  Kröten  an  Häusern 

25,  278. 

Brunovic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26, 468. 

Brüsewitz,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 
Steinzeitgrub  25,  107. 

Bruss,  Westpreussen,  Bernstein  perlen  25,  413; 
Bronzefund  25,  410. 

Brüssel,  CongreBS  für  Criminal-Antbropologi«* 
24,  213.  528;  Congres  international  colo- 
nial  29,  163;  Congres  d'hygiene  et  de 
climatologie  m^dicale  de  la  Belgique  <-t 
du  Congo  29,  312;  Exposition  international«« 
29,  208 ;  Internationale  Ausstellung,  Gasse 
für  Anthropologie  29,  27;  Föderation 
archeologique  et  historique  de  Bolgique 
23,  326. 

Brüssow,  Uckermark,  silberner  Fingerring  29. 
594;  Schnurkeramik  24,  181;  freie  neo- 
lithische  Skelet-Gräber  in  der  Umgegend 
22,  479;  s.  Trampe;  Moor  bei  Brüssow. 

Brust,  behaarte  weibliche  33,  535;  kein  Zu- 
sammenhang zwischen  derAnzahl  derBrüst.- 
und  der  Neigung,  Zwillinge  usw.  zu  gebaren 
21.  438;  der  Mwinsa,  Udjidji  29.  561;  „ver- 
irrte Brüste"  21,  441;  s.  Achsel-Brüste; 
Bauchwarzen;  Brustwarzen;  Polymastie; 
Polythelie;  Zitzen-Anordnung;  Zitzen-Zahl. 

—  Behaarung  der  Tenitnber  -  Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  170. 

—  Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 

—  Umfang  von  Samoanern   22,    388.  892; 
der  Schulkinder  in  St.  Louis  25,  337;  s 
Körper-Maasse. 

Brustfell- Entzündung  in  den  Llanos  Venezuelas 
St  533. 

Brustfell-Sack-Ausstülpung  bei  Xiphopagen 
34,  246. 

Brust-Ketten  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 

aus  Perlen  21,  679. 
Brust  korb,  japanische  Schnürfurche  am  33.202. 
Brust-Kreuz,  s.  Gold-Kreuz. 


Brustlatz   mit  Ringen,    Brautschmuck  der 

Lappen  29,  117. 
Brustpanzer,  Bronze,  vom  Glasinac  27,  640. 
Brustwarzen  in  der  Medianlinie  des  Körpers 

21,  437.  442;  grosse  Länge  bei  einem 
Djagga  (Ost-Africa)  21,  506;  bei  den 
Lemurinen  21,  441.  442;  überzählige 
26,  201;  s.  Bauch-Warzen;  Polymastie; 
Polythelie;  Zitzen-Anordnung;  Zitzen-Zahl. 

—  Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 
Brut-Hühner,  Kiste  für,  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Bryce-Wrighfs   Katalog  der  Chibcha-Gold- 

'juwelen  21,  182. 
Bryonia  als  Alraun  23,  739.  744. 
Brzezie  (Prov.  Posen):  goldene  Spiralringe 

22,  299. 

Buba,  Krankheit  in  Columbien  31,  87.  99.  213. 

Bubastis  (Ägypten):  altägyptischer  Name 
Pi-bast,  hebräisch  Pibeseth  21,  459; 
heutiger  Name  Tell-Bast  21,  567 ;  ehemals 
dem  Amon  geweiht  21,  567;  Ausgrabungen 
21,  458.  460.  24,  127;  Haupttempel  der 
Göttin  Bast  21,  459.  (inmitten  der  Stadt) 
460.  Alter  desselben  21,  460;  Ichneumon- 
Knochen  21,  461.  661.  562;  altägyptiache 
Katzen  21,  668;  Katzen  -  Friedhof  21, 
460;  Katzenknochen  21,  461.  660/661; 
Knochen  von  gezähmten  (nicht  von  Haus-) 
Katzen  21,  461.  662;  Knochen  aus  „Katzen- 
gräbein"  21,  460.  652;  Katzenmumien  21. 
459;  Katzenschädol  21,  660;  Überreste 
von  Katzen  22,  118—126;  bronzene 
Katzeniigürcben  und  Nefertum-Statuetten 
21,  460.  (s.  Bronze-Katzen). 

Bube  oder  Mannerl,  Gebäck  30,  386. 

Bubes,  israelitisches  Gebäck  25„569;  in  West- 
preussen 27,  479. 

^Bubeschenkol",  Gebäck  bei  Kreuznach  30,103. 

Buben  de  Velez,  Krankheit  in  Columbien  31r 
87.  213. 

Bubouen  bei  den  Altmexicanern  27,  450.  453. 

Bucchero-Waare,  cyprische  31.  58. 

Buccinum  (Art  Purpurschnecke)  s.  Bucinum. 

Buccinum  undatum  L.,  Kinkhorn  25,  564. 

Buch,  Bücher:  von  Herrn  Pander  ausgestellte 
chinesische  Bücher  21,  356;  der  (guten  und 
bÖBeu)  Tage  der  alten  Moxikauer  30, 165; 
s.  Kabbalab;  Nai -riu-kira-ga-ösa; 
Papyrus;  P'ei-weu-yün-fu;  Po-ku-t'u- 
lu;  San-ts'ai-t'u-hui ;  Sbuo-wenj 
Tu-shu-chi-ch'6ng;    T' ung-su-wön. 

Buch-Camera  Dr.  Krügeners  21,  371.  372. 

Bücher-Schenkungen,  s.  unter  Bibliothek  der 
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Berliner  Ges.  f.  Anthropol.;  de«  Herrn 
C.  Künne  23,  805.  863;  der  Frau  San.-Rath 
Schlemm  23,  246.  324  396.  676. 

Bucha,  Kr.  Eckardsberga,  Steinaxt  25,  163. 

Buchara:  Karteublätter- Webstuhl  21,  234. 

Bucharka  =  Feuerungsstelle  eines  kau- 
kasischen Uutshauses  30,  300. 

Buchdruckerkunst  der  alten  Römer  27,  673. 

Büchenbach,  Ober  Franken,  Schale  mit  Vogel- 
kopf-Henkel 33,  279. 

Buchenholz  als  Nahrung  der  Indianer  25,  314. 

Buchenrod»»,  Kreis  Putzig,  Klumpen  von  zinn- 
freier Bronze  27,  333. 

Buchenwald  in  Bosnien  27,  645. 

Bachheim,  Amalie;  Schwerin  f  34,  195. 

Buchheim,  Baden,  Bronze-Pokal  33,  282. 

Buchholz  bei  Damm  (Pommern):  goldener 
Noppenring  22,  283. 

Buchholz,  Kreis  Ober-Barnim,  Urnenfeld29,57. 

Buchhorst,  bei  Bhinow,  Kr.  West-Havelland, 
Prov.  Brandenburg,  Bernburger  Typus- 
Nordwestdeutecbe  Gruppe  32,  264;  Harz- 
fund 24,  96;  steinzeitliche  Thongefässe, ! 
Bemalung  mit  Harz  30,  548. 

Buchlev  (Mähren)  :  provincialrönüscher  Gefäss- 
griff  mit  Namen-Stempel  21,  346. 

Buchow-Carpzow,  Kr.  Ost-Havelland,  vorge- 
schichtliche Funde  vom  Fichteuberg  32, 
278. 

Buchstaben  als  Ziffern  benutzt  32,  131 ;  s. 

Griechische  Buchstaben;  Runen;  Schrift. 
 Formen  als  Hausmarken  in  Hinter-Pom- 

mern  21,  619;  622. 
-  -Zifferschrift  in  Süd-Indien  32,  135. 
Buchta,  Rieh,  i  26,  421. 
Bflchting  f  25,  285. 

Buchwäldchen,  Kr.  Calau,  Gussform  für 
Bronze  34,  261. 

Buchweizen,  wilder  25,  228. 

Bucinum,  Art  Purpur -Schnecke  im  Alter- 
thum 21,  239. 

Buckau  bei  Magdeburg,  nannocephaler  Schädel 
28,  406. 

Bückeburgerinnen,  Photographie  26,  66. 

Buckel  des  Schildes  der  Apoyaos  (Nord-Luzoni, 
oft  mit  Verzierungen  21,  678;  s.  Bronze- 
Buckel;  Eisen-Schildbuckel ;  Tutulus;  Zier- 
bnckel. 

BuckelgefUsse  mit  zwei  Reihen  von  Buckeln 
28,  291;  aus  der  Steinzeit  von  Mtitzlitz 
27,  558. 

Buckel-Keramik  von  Hissarlik  S3,  333. 
Buckel-Ornament,  8.  Ornament. 


Buckel-Uruen  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg  26,  474;  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternborg)  22,371 ;  v.  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  377;  von  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.  St&rgardt)  21,  766;  von  Dechsel, 
Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  52;  von  Frei- 
walde, Niederlausitz  (auf  den  Stellen:  Platz, 
Doh  und  WukJ  22,  633;  aus  dem  Spree- 
walde 28,  291;  von  Streitberg,  Prov. 
Brandenburg  32,  284;  von  Wilmersdorf. 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223. 

 scherben  aus  dem  Schlackenwall  im 

Ober-Uckersee  34,  273. 

Buckel-Verzierung  an  Urnen  von  Bodkow. 
Kr.  West-Sternberg  26,  476. 

Buckow,  Brandenburg,  Bronzefund  30,  473; 
Burgwall  28,  129;  Gussformen  34.  261. 

Buckowin  (Kr.  Luckau):  Eisenschwert  mit 
Stempel-Marke  21,345;  provincialrömische 
Geräthe  und  Münzfuode  21,  352. 

Budak  Owa  s.  Hethiter;  Künmerier. 

Budapest,  Ausflug  28,337;  Ausflug  des  Deutsch  - 
österreichischen  anthropologischen  Con- 
gresses  1889  21,  716;  gastfreundliche  Ge- 
sinnung der  Gemeindebehörde  1889  gegen- 
über dem  Deutsch-Österreich,  anthropol. 
CongreBS  21,  717;  Congress  für  Hygiene 
und  Demographie  25,  542;  Milleniums- 
Ausstellung  28,  337.  346.  498.  567.  569. 
677;  National-Museum  28,  498;  Gründung 
der  „Gesellschaft  für  die  Völkerkunde 
Ungarns"  21,  108;  Museum  für  Völker- 
kunde 23,  258. 

Buddha:  „lebende  Buddha's"  in  Peking  21, 
205;  „schwarzer  Buddha"  (laroatscher 
Grosswürdenträger)  in  der  Mongolei  21, 208. 

Buddha-Bilder,  Japan  30,  201. 

Buddha-Darstellungen,  Ost-Turkistän  33,  155. 

Buddha  -  Figuron,  gräcobuddhistische,  aus 
Kaddam-Kuki-Khel  (bei  Jammu,  Kaschmir- 
Staat)  und  vom  Ufer  des  Swät-Flusses 
(Pischäwar-District,  Pandschäb)  22,  613. 

Buddhismus,  Illustrationswerk  27,  461;  von 
Indien,  China,  Nepal  in  Tibet  21,  199; 
auf  Java  31,  428;  in  Ost-Turkistän  33, 151. 
156;  Schriften  aus  Siam  27,  440;  Seelen- 
wanderungen 24,  27;  Vorträge  über  24, 
491.  25,  43.  333;  Weltsystem  des  26,  203; 
s.  Lamaismus;  Lamatsches  Pantheon; 
Tantrika-Buddhismus. 

Buddhisten-Verfolgung:  tibetische  Legende 
darüber  21,  199. 

Buddhistisch,  s.  GrUcobuddhistiscb. 
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Buddhistische  Alterthtimer  24,  468. 

Buddhistische  Grabdenkmäler  (Dagoba's)  in 
Java  81,  793-794. 

Buddhistischos  grösstes  Heiligthum  Hinter- 
indiens 28,  235  (a.  Rangan). 

Buddhistisches  "Weltsystem,  Karte  des  27,  441. 

Büdericher  Insel  bei  Wesel,  Auffindung  eines 
Einbaums  25,  332. 

Buderose  (Kr.  Guben):  im  südostbranden- 
burgi8cheu  Fundg»<biet  22,  491;  Gefässe 
und  Urnenfeld  21,  224. 

Buea,  Kamerun,  Schlldel  29,  154. 

Buenos  Aires,  Aztekische  Alterthtimer  im 
Museo  Nacional  24,  118;  Congreso  scien- 
tifico  latino-americano  80,  91;  Deutsche 
Akademische  Vereinigung  31,  661;  s. 
Congresa. 

Büffel  in  Indianersage  23,  166. 

Büffelkarren  s.  Modelle. 

BOgel:  kupferrother  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukaaien)  22,  4M;  Bügel  des  Reiter- 
sporns 22, 185.  186.  193,  (s.  Bügel-Sporen); 
der  Schnalle  22,  180.  181.  182;  dos  Steig- 
bügels 22,  207;  s.  Steigbügel. 

Bügel-Eisen,  s.  Platt-Eisen. 

Bügel-Fibeln:  bronzene  von  Fichtenberg 
(Prov.  Sachsen)  21,  458;  mit  Spiralscheiben 

30,  222;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
kaukasien):  (bronzene)  22,  426.  (eiserne) 
432. 

Bügelringe  aus  üatpreussen  28,  760. 
Bügel-Sporen  22,  184.  18').  192.  193. 
Buger,  s.  Bugres. 

Bugres,  Indianer  in  Uruguay,  Rio  Grande  do 

Sul  usw.  21,  659. 
„Bugres-Tanzplatz"  (Lagerstätte  der  Bugres 

mit  Kreislaufspur)  nahe  dem  Morro  Diablo 

(Rio  Grande  do  Sul)  22.  35. 
Buja  (Friaul):  Goldkreuze  21,  381. 
Bujiden-    und   Bulgaren-Münzen   in  einem 

Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.O.  27. 142. 
Bukovac.    Kroatien,   slavische  Gräberfunde 

29,  364. 

Bukowitz  (Kr.   Pr.  -  Stargardt) :  Mahlsteine 

( Kornquetscher)  21,  757. 
Bukwitz,  Kr.  Fraustadt,  Posen,  Gesichts-UrnoD 

31,  154.  159. 

Bulania,  West-Africa,  Talkstein-Figur  33.  331. 

Bulatj  (Ägypten):  altägypt.  chirurgische  In- 
strumente im  Museum  21,  702;  National- 
museum  24.  78. 

Bulgar Müden.  Cappadotien.  Felsen-Inschriften 
33.  501.  502. 


Bulgaren,  Anthropologie  der  31,  478. 

Bulgarien,  megalithische  Gräber  in  Sakai 
Planina  21,  421;  Photographien  aus  Sl. 
478.  527 ;  s.  Bruchbänder  ;  Dragalevzi;  Sofia. 

Bulgarischer  Schädel  von  Sofia  21,  25  ff.; 
Berichtigung  dazu  (nicht  aus  „prähistori- 
schem4' Grabe)  21,  421. 

Buli-Neger,  Kamerun,  rotbgefärbter  Schädel 
eines  32,  309. 

Bülitz  (Altmark):  Steinkammer-Grab  22,  414. 

„Bullerluchs"  pommerisch  =  Blitz  21,  463. 

Büllesbach,  J..  Mann  mit  Riesenbart  23,  261. 

„Bullkater"  pommerisch  =  Wetterwolke, 
Blitz  21,  463. 

Bülstringen,  Uruenfriedhof  27.  234. 

Bülzenbett  bei  Dorum.  Hannover  24.  492. 

Bumerang,  Wrurfholz  der  Australier  28,  528. 

Buner,  Berg  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Bünningstedt  (Kr.  Stormarn,  Holsteinj:  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401. 

Bunsoh,  Kirchspiel  Albersdorf,  Holstein, 
Schalen-  und  Näpfchenstein  23,  252. 

Buntfarbige  Fäden  als  überspinnung  kleiner 
Gostelle  und  Kreuze  in  Peru,  Bolivien,  auf 
der  Vancouver-lnsel.  im  Tschittagong- 
District  usw.  sowie  in  Ägypten  21,  700. 
701. 

Bantfarbiger  Hausschmuck  in  Ober-Bayern 

25,  278. 

Buntkupferorz  zur  Kupfergewinnung  25, 120. 
Bunt-Weberei  und  -Wirkerei  in  Babylonien 
82,  30. 

Buräten,  Volk  in  Sibirien :  Schamanismus  und 
Lamalsmus  21.  20t«.  (Missionen)  209.  210. 
(russische  Cultur)  210. 

Burchane,  chinesische,  Photographien  26,  64. 

Burchane-gu,  Abbildungen  von  Göttern  ent- 
haltend, auf  der  Brust  sichtbar  getragen 

26,  <X). 

Buren  in  Süd-Africa-.  „Zähmung"  der  Busch- 
manner; zahme  Buschmänner  als  Vieh- 
hüter der  B.  22,  407.  408. 

Bürenberg  (Berg  bei  Petinesca,  Cant.  Bern): 
vorgeschichtl.  Zeichen-,  Plan-  und  Karten- 
steine 22,  512. 

Burg  im  Spreewald,  Bronze-Nadel  30,  218; 
Schale  mit  Vogelfigur  29,  591;  archäo- 
logische Stellung  der  Schale  mit  Vogel- 
figur 29,  591;  Schlossberg.  Bärenschädel 
aus  dem  29.  490;  Zerstörung  des  Schloss- 
berges 28,  579;  Schlossberg,  Durch- 
schneidung 29,  34.  122.  314.  489.  582; 
s.  Schlossberg;  thöiierner  Schwan  29,  362. 
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Barg  von  Amassia  (Klein- Asien)  33,  462;  der 
Chalder  bei  Kalusbagi  32,  142;  von 
Charput,  Armenien  32,  40;  Eisenhart  bei 
Beizig  26,  327;  Gorodischtsche*  23,  423; 
vonMazgert,  Armenien  32,40;  Vilters,  Cant. 
St.  Gallen,  Schweiz,  Kamm  (beiderseits 
ornamentirt)  31,  173;  die,  der  Stadt-Ruine 
Za'faran 81,593;  8. Bauernburgen;  Kirchen- 
burgen; Königsburg. 

Burg-Anlagen  der  Assyrer,  Chalder  und 
Syrer  32,  291. 

Burgberg  (Dorf),  Kgr.  Sachsen,  Burgwall  33, 
195. 

Burgberg  von  Gross  -  Gardinen  (Ost- 
Preussen)21,112;  (Schlossberg) bei  Nieder- 
Schridlau  (West-Preussen)  21,  541  ;  bei 
Velii,  Böhmen  30,  214;  s.  Burg-Hügel; 
Burg- Wall;  Hisäarlik;  Schlossberge. 

„Burgemeister"  in  West-Preussen  =  Ge- 
meindehirt 21,  752. 

Burghügel  Lenzen  ( West-Priegnitz) :  Bronze- 
Pfeilspitzen  21,  763;  von  Sendschirli  34, 
379. 

Burgisdorf,  Grafschaft  Mansfeld,  Ringe  aus 

Kupfer  oder  Bronze  32,  571. 
Burgkemnitz  bei  Bitterfeld,  Haus-Urne  33, 

425. 

Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  516;  Sagen  darüber  21.  520. 

Burgmauer  und  Thore  in  Hissarlik  25,  322; 
der  n.  und  VI.  Stadt  in  Troja  27,  280.  283. 

Burg-Reste  8.  Klein-Beuthen. 

Burg-Ruinen  bei  Bergri  mit  Canal,  Armenien 
31,  584. 

Burgstadl  =  Hradek  in  Caslau  28,  330. 
Burgund  (Frankreich):  kleine  Sense  22,  156. 
156. 

Burgundisch:  s.  Romanisch-Burgundisch. 
Bargundischer  Kamin  in  Obwalden  (Schweiz) 
21,  626. 

Burgundische  (?)  Schädel  von  Landeron  bei 
Neuveville  (Schweiz)  22,  160-162.  163. 

Burgwall,  Ort  im  Kr.  Templin  (Prov. 
Brandenburg):  Fundstücke  aus  der  Havel 
(Harpune,  Netzstricker,  Pfriem,  Hirsch- 
horn-Hacke usw.)  22,  367;  Bronze- 
Schwert  22,  384. 

Burg- Wall  (Burg-  oder  Schlossberg,  Kessel-, 
Ring-Wall  usw.)  34,  325;  ohne  Wasser  kein 
Burgwall  21,  768;  in  der  Nahe  mehrfach 
Landkartensteine  21,  761;  von  Alt-Lübeck 
29, 462.  (Holzunterbau)  29, 454;  bei  Badingen 
(Altmark)    22,     316-316;    Schlossberg  | 


Bendargau,  Kreis  Neustadt,  Westpreussen 
28,  378;  slavischer  Burgwall  bei  Böck 
(Pommern)  22,  249;  von  Borkau-Grabau, 
Kr.  Pr.-Stargardt,  Westpreussen  23,  181  ; 
Borntucben,  Kr.  Bütow  28,  130;  slavischer 
B.  von  Bottschow  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  373;  in  Buckow,  Kr.  Beeskow-Stor- 
kow  28,  129;  bei  Burgberg,  Kgr.  Sachgen 
33,  195;  Altes  Schloss  bei  Carlsthal,  Kreis 
Bütow  28,  136;  Kesselwall  bei  Cechotzin 
(westprouss.  Kr.  Neustadt)  21,  757—762; 
Burgwalle  mit    Steiu  -  Bekleidungen  in 
Cechotzin,  Neustadt,  Zarnowitz,  Bendargau 
(westpreuss.  Kreis  Neustadt)  21,  768;  von 
Cratzig,  Pommern  24,  377;  doppelter,  im 
Dehrn-See   32,    281;    von    Dolle  (Kr. 
Wolmirstedt,  nahe  der  Altmark,  Prov. 
Sachsen)  22,  312—314;  bei  Burg  Eis- 
dorf,  Hannover  23,  168;   von  Fergitz, 
Über-Uckersee  34,  272;  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau   34,  38;    von    Görbitzsch  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  372.  29,  429;  oder 
Rauberberg  bei  Görsdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow     28,     129;     castelliere  in 
Gradisce    bei    Triest    21,    422;  von 
Haidevorwerk   im   Kreise   Wohlau  23, 
427;  von  Ketzin  23,  459.  (Gyps  im)  27. 
124;   vorBlavischer,   bei   Klaus walde  29, 
434.  439;  und  Pfahlbau  bei  Klein-Lud- 
wigsdorf,   Westpreussen   23.    130;  bei 
Klein-Chmelno  (West-Preussen)  21,  611; 
und    vorslavischer    Urnen-Friedhof  von 
Königsbrunn  in  Cujavien  29,  171;  von 
Kourim,  Böhmen  27,  459;  slavische  Burg- 
wälle im  Lebehner  See  (Pommern)  21, 
217;  bei  Lenzen,  Westpreussen  23,  761; 
bei  Lockwitz  (Sachsen)    23,   467;  von 
Mehlken,  Kr.  Carthaus  29,  58.  129;  bei 
Morgenstern,     Kr.     Bütow    28,  132; 
slavischer,  bei  Nächst-Neuendorf  27,  454; 
Schlossberg  von  Neustadt,  West-Preussen: 
(Lage)  21,  759.  (grosser  flacher  Opfer- 
stein und  Landkartenstein  in  der  Nähe) 
761.  762;  Webesteine  vom  Niemitzscher  ß. 
(Nieder-Lausitz)  21,  232;  von  Osterburg 
(Altmark)  22,  316;  Mergelberg  bei  Pelzau 
(Kr.  NeuBtadt,  W.-Preusseu),  ob  Burg- 
wall? 21,  756;  Pipinsburg  in  Hannover, 
Photographie    24,    492;    bei  Pogutken 
(West-Preussen)    ehemals   Burgwall  an 
Stelle    der   heutigen  Schweden-Schanze 
21,  427;   slavischer  von  Pollenzig  (Kr. 
West^Sternb^rg)  22,   372-373;   in  Ost- 
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28,  130;  wendischer,  bei  Postlin 
28,  540;  von  Pottangow  (Pommern)  21, 
483;  bei  Potzlow,  Kr.  Prenzlau  34,  274; 
bei  Radim,  Böhmen  27,  460;  von  Raths- 
dorf, Kr.  Pr.-Stargardt,  Westpreussen  23, 
178;  bei  Ritzebüttel  24,  492;  bei  Schlieben 

27,  477.  (Menschenknochen)  27,  794; 
von  Sobiensitz,  Westpreussen  23,  184; 
slavischer,  bei  Stargardt,  Kr.  Guben, 
Rinderhorn  mit  Eisenbeschlag  24,  453; 
von  Stettin  21,  116;  slavischer,  bei 
Stücken,  Kreis  Zanche-Belzig  27,  455; 
in  Trenonbrietzen  26,  275;  in  West- 
preussen 23,  178.  751;  ■.  Burg-Berg; 
Doppel-Wall;  Drittwall;  Fergitz;  Fischer- 
wall; Hindenbnrg;  Kessel- Wall;  Pinnow; 
Potzlow;  Römer-Berg;  Rundwälle;  Schloss- 
Berge;  Schlotkenberg;  Schweden- 
Schanzen;  Slavische  Burgwalle;  Stein- 
Packung;  Sternhagen;  Wall  (Wälle). 

Burgwall-Anlage  von  Pelzau  (Kr.  Neustadt, 
W.-Pr.)  21,  758.  (kesseiförmig)  760; 
(8cherben,  Knochenreste,  Bernstein- 
stücke) 760. 

Burgwall-Scherben  von  Görbitzsch  29,  431 ; 
wendische,  in  Stettin  21,  117. 

Burgwall-Typus  in  Böhmen  30,  206;  Scherben 
des,  in  Stettin  21,  117. 

Buriaten,  Photographien  2«,  64. 

Burjaten  des  Gouvernements  lrkntsk  31, 
439;  s.  Eheechliessnng;  Vielweiberei. 

Burma  s.  Birma. 

Burmeister,  H.  f  24,  273.  523. 

Bürstchen  s.  Geskel. 

Bürsten,  Ostafrica  24,  301. 

Burtneck-See,  Russland,  Ausgrabungen  27, 
556;  Rinnekaln,  Muschelberg  m.  Stein- 
geräth  23,  75. 

Burtneck-Stil  in  Livland  und  Nord-Russland 

28,  486. 

Bnrn  (Ambon-Insel,  Malayiscber  Archipel): 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  498; 
Bässler'.H  Photographien  von  Land  und 
Leuten:  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668;  ver- 
meintliche Papna  auf  27,  323. 

Buru-Insulaner:  Beschneidung  21,  169. 

Burubudur  bei  Djocjakarta  auf  Java,  Hindu- 
tempel 24,  506. 

Burum,  Africa,  Pfeilgift  der  2«,  273. 

Burzenland  in  Siebenbürgen  30,  508. 

Busch-  und  Gras-Feuer  in  Australien  34. 
90. 


Buschleute  in  Transvaal  26,  64;  s.  Busch- 
mann-Hottentotten; Buschmänner. 

Buschmann- Hottentotten:  Körpergrösse  22,. 
410;  s.  Koranna. 

Busch  mann-Skelet  von  Mense  22,  411; 
(Buschmann-?)  Skelet  22,  406.  408.  409. 
411. 

Buschmannsfuss  25,  210. 
Buschmanns-Thee,  Medicin  der  Hottentotten 
25,  133. 

Buschmänner  in  Süd- Africa:  Begräbnissplatz 
mit  8tein-Gräbern  22,  408;  Felszeich- 
nungen der  24,  26  .  25,  132.  28,  220; 
Grabestöcke  21,  743;  Haar  22,  410.  412; 
Haut  22,  410;  Jagd  und  Lebensweise  der 
wilden  B.  22,  411;  Knochenbau  22,  411; 
Knochen-  und  Zahnwuchs  22,  409; 
Körpergrösse  22,  410;  Körper-Grosse  und 
breiter  Arcus  senilis  der  Buschmänninen 
22,  411;  vegetabilische  Nahrung  der  32. 
365;  Photographien  25,  206;  Platyknemie 
27,  277;  Rassenfrage  22,  412;  in  der 
Sammlung  Holub  25,  132;  2  Schädel  22, 
406.  409.  410.  411;  zweiter  Typus  22. 
410;  Verhältniss  zu  den  Negern  22,  411. 
412;  „Zähmung"  durch  die  Buren  22,  407; 
zahme  B.  als  Viehhüter  und  Knechte  der 
Buren  22,  407.  408. 

Buschneger  in  Guiana:  Aberglaube  der  B.  in 
Surinam  21.  213;  Holzschlösaer  22,  663; 
Sitzbank  ans  Krikie  in  8urinam  21,  214; 
Stühle     aus     den    Dörfern    21,  213. 

Buschneger- Dörfer  in  Surinam  (Guiana) : 
(Dorf  am  Marowijne-Flnss  und  Dorf 
Tamarin  anderCottica)21,213.  (Krikie)  214. 

Buschneger  -  Stühle  aus  Surinam  (1  mit 
Schnitzerei)  21,  213. 

„Buaem",  8.  Bösem;  vgl.  Hord,  Hurz. 

Buskyminde  (Seeland,  Dänemark) :  goldene 
Eid-Ringe  22,  297. 

BuBsaco,  Bannwald,  Portugal  28,  56. 

BSste  A.  Bastian's  26,  286.  642.  28,  345; 
von  Leibniz  34,  473;  Nachtigall  25,  285. 
542;  von  H.  Schaaffhausen  (Bonn)  31, 
496;  Strobel's  28,  26;  aus  Marmor  in 
Hissarlik  26,  307;  einer  steinzeitlichen, 
Frau  von  Auvernier  30,  496. 

Bustrup,  Jütland,  spiralförmiger  Fussring  24,. 
473. 

BuHtnra,  Brandplatz  einer  Leiche  24,  130; 

Verbrennungsplatz  im  Grabe  selbst  24.  646. 
Busym,  Fluss,  Sibirien,  Kupfer-  und 

Dolche  27,  262 
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Buszkowo,  Poren,  Schläfenringe  28,  251.  • 

Batarch  (die  gesalzenen  und  getrockneten 
Ovarien  [Rogen]  von  Cephalus  mugil): 
Etymologie  (s.  'Qi  T<£pixa)  22,  215; 
Schreibweise  22,  216  [unrichtig  'Batarg' 
usw.  21,  334] ;  Delicatesse  in  Griechen- 
land, Ägypten  und  der  Türkei  21,  334. 
333;  verschieden  von  Caviar  22,  Sil. 
216.  219;  bo(u)targue  de  Provence 
21,  335;  Proben  ans  Ägypten  21,  336; 
8.  auch  Butarch  -  Zwillinge;  Bekannt- 
werdung in  Frankreich  22,  215. 

Butarch-Zwillinge  (die  beiden  Ovarien,  s. 
Butarch)  21,  834.  (Gewicht  und  Preis)  336. 

Butarg,  unrichtig  für  Butarch  (s.  d.). 

Butmir,  Bosnien,  archäologische  Fundstücke 
27,  43.  125;  Ausgrabungen  27,  298.  417; 
Band-Ornament  27,  129;  Becher-Gefasse 
27,  133;  Beinwerkzeuge  27,  418;  Figuren 
aus  Thon  27,  133.  417;  flüttengruben  27, 
298 ;  Metall  fehlt  in  27,  298 ;  neolithischer 
Anaiedlungsplatz  27,  40;  Ring-Ornament 
27,  132;  8teingerathe  27,  41.  417  ;  Zick- 
zack-Verzierung 27,  131. 

Bütow,  Berlin  f  32,  535. 

Bütow,  Ordensechloss  28,  134;  der  Kegel- 
berg bei  28,  132. 

buttarga,  italienisch-dialektisch  =  bot- 
tarica,  bottarga  [im  Text  der  Ver- 
handl.  fälschlich  botarchaj,  französ. 
bo(u)targe  21,  335;  vgl.  Butarch. 

Buttelstedt,  Sachsen- Weimar,  Grabfund  32, 
268. 

Büttenhardt  (Canton  Schaffhausen) :  vor- 
geschichtlicher Grundriss  in  der  Freuden- 
thaler Höhle  (s.  d.)  22,  515. 

Butter- Bereitung  bei  den  Tataren  30,  308. 

Butter-Fass  in  Wiegen-Form  in  der  Gegend 
der  Jellentschen  Hütte  (westpreuss.  Kr. 
Neustadt)  21,  757. 

Butterform,  Verzierung  oiner,  in  der  Randau 
bei  Berchtesgaden  26,  309. 

Butterhexe  von  Wagnit*  (Havelland)  26,  56. 

Butzbach,  Hessen,  Ausgrabungen  23,  35; 
Schädel  und  Skelet  24,  540. 

Butzendorf,  Westpreusson,  Ustrine  24,  131. 

Butzenscheiben  des  Dielenfensters  im  Hansa- 
Hause  21,  196. 

Batzke,  Kr.  Belgard,  Pommern,  Bronsehobl- 
wulst  24,  364;  Bronzekeule  29,  241. 

Butzow,  Kr.  Westhavelland,  Brandenburg 
s.  Excursion;  Kamm  der  Tenezeit  31,  183. 

Buyo,  Betel. 


Buyo-  Kauen  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  680. 

Byöiskala-Höhle,  Mahren  29,  341;  Bronze- 
Stier  30,  593;  Hirse  und  Getreide  aus 
der  29,  342. 

Bvlkaleu-Bach  oder  -See  im  Tigrisgebiet  32, 
459.  461.  462.  463. 

Bylkalen-su  =  Tigris  oberhalb  der  Grotte 
33,  229. 

Byrgy,  Lockflöte  der  Katschi  arischen  Jäger 
27,  618. 

Byrsa,  Africa,  Ausgrabungen  33,  75. 
Byssus- Leinen  an  ägyptischen  Gobelin»  21,239. 
Byzantiner-Gräber  bei  Samsun,  Klein-Asien 
33,  460. 

Byzantinische  Alterthümer  23,  41ö;  Münzen, 
Dalmatien  28,  469;  Sachen  in  Hiasarlik 
23,  307. 

Byzanz,  Epoche  von,  Topfwaare  in  Hiasarük 
33,  334;  Münzen  von,  in  dem  Hackaüber- 
fund  von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Cababi,  Papago-  Ansiedlung  in  Arizona  21, 
666. 

Caban,  Himmelsrichtungszeichen  in  Alt-Mexico 

31,  677;  Maya-Tageszeichen,  Hieroglyphe 

32,  189;  Abbreviatur  eines  Weiberkopfes, 
32,  221. 

Cabanons,  rundeSteinhäuser,  inSüd-Frankreich 
32,  403. 

Cabira,  Mithridates-Burg  in  Klein-Asien  33, 
459.  475. 

Cabugaoan-Rancherieen  der  Apoyaos  in  Nord- 

Luzon  (Philippinen)  21,  674. 
Cacan,  Avaren-Führer  21,  379. 
Cachimbas  (Thonpfeifenköpfe  etc.)  in  Chile 

22,  475;  Herkunft  des  Wortes  23,  651; 

s.  Caximbo. 
Cadiz,  Museum  28,  46. 

Cäsar's  Lager  bei  Dorsten  a.  d.  Lippe  27,28. 
Caesarea  s.  Bodenverhältnisse;  Gemüsebau; 

Getreidebau ;     Obstbau ;     Vieh-Armuth ; 

Wald-Armuth;  Wasser- Armuth;  Weinbau. 
Cafuso8t  amerikanische  Mischlinge  23,  279. 
Cagayan,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  674; 

s.  Malaneg. 
Cagayan-Sulu,  Insel  (Phiüppinen) :  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Cahnadorf  (Kr.  Luckau):  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22,  550. 
Caicara  (Venezuela):  Petroglyphen  21,  653. 
Cairo  (Ägypten),  Katzen-Stiftung  21,  570  ;  das 

neue  Museum  29,  163. 
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Cakchiquel  (Guatemalteken),  Chronologie  ihrer 

Annalen  21,  475. 
Cakranadl,  Fandort  des  Sälagräma  34,  133. 
Calamian-Inseln  (Philippinen):  A.  Baasler  dort 

28,  498. 

Calanaasan  (Rancherie  in  Nord-Luzon, 
Philippinen)  21,  676;  s.  Calanaasan  - 
Kancherieen. 

Calanassan-Leute  in  Nord-Luzon:  21,  676. 
(gehören  zum  Apoyaos-Stamm)  677.  (zu 
stolz,  um  als  Träger  zu  dieuen;  einige 
nach  Dingras  gebracht)  681.  (ihre 
Kancherieen,  s.  Calanassan-Rancherieen) 
676.  (Häuser)  676.  677.  (Körper-Höhe, 
Haut-,  Augen-  und  Haar-Farbe;  Haar- 
Tracht;  Kleidung)  677.  (Waffen)  677.  678. 
(Schmuck;  Jagd  und  Feldbau;  Hausthiere; 
Tabakrauchen;  Getränk  basi;  Zuckerrohr- 
Presse;  chinesische  Thon -Töpfe)  679. 
(Tausch-Handel) 679.  680.  (Familien-Leben. 
Ehe;  Namen -Gebung;  Beschneidung; 
Begräbnis«;  Musik-Instrumente;  Nähon; 
Buyo-  [Betel-]  Kauen;  Tttttowirung; 
Feuermachen)  680.  (Schutz  vor  Blut-Egeln 
und  Inaecten)  680.  681.  (Kopfjägerei; 
Stellung  der  Frauen;  hässliche  Weiber; 
Aberglaube;  religiöse  Ansichten)  681. 
(Krankheiten)  680,  (Fieber  der  Träger) 
681;  Vocabularien  21,  682-700;  s. 
Apoyaos;  CalanasBan-Rancherieen. 

Calanassan-Rancherieen  in  Nord-Luzon:  21. 
675.  676.  (Haua-bau  und  Häuser)  676. 677. 
(Form  der  liua- Waffe)  678.  (Festlich- 
keiten) 679.  680.  681.  (Handel  mit  den 
christlichen  Niederlassungen  angeregt) 
681;  s.  Dalijan;  Derras. 

Calau,  Kreis  (Nieder- Lausitz):  provincial- 
römische  (Münz-  usw.)  Funde  21,  352; 
Hammer  oder  Keulo  im  Gemeinde-Dienst 
22,  550. 

Calau,  Stadt  (Nieder- Lausitz) :  Einladung  zur 
Versamml.  der  Niederlausitzer  anthropol. 
GeselUeh.  (Juli  1890)  22.  308.  352. 

Calbe  an  der  Milde  (Altmark):  Elchknochen- 
Funde  im  Stendaler  Museum  22,  414. 

Calbe  a.  S.,  thönerne  Trommel  24,  98. 

Calcous  repandus  (uncinatus),etrurischcr 
(später  auch  römischer)  Schuh  22,  62. 

Calchaqui.  Argentinien  25,  190.  306. 

Calchaqui-Schädel  26,  400. 

Calchaquis  in  Brasilien  25,  190. 

Calcinirte  Knochen  in  holsteinischen  Steinzeit- 


Grabhügeln  21,  473;  vom 

21,  596;  s.  auch  Knochen. 

Caldera  (Chile):  steinerne  Pfeilspitzen  und 

Fabrikationastätto  22,  476. 
Caldwell-County,  Nordcarolina,  Grabatätten 

24,  102. 

Calebassen  der  Tucanos  am  oberen  Amazon»* 

22,  598. 
Calender:  s.  Kalender. 

California  Midwinter  International  Expoaition 

25,  363.  642. 

Californien,  Bogen  aus  31, 234. 237;  Expedition 
Hearst  32,  231;  durchlochte  Nadeln- 
aus Gräbern  23,  881;  physische 
Beschaffenheit  der  Eingeborenen  nach 
Ankunft  der  Spanier  21,  382.  894.  (kein© 
künstliche  Schädel-Deformation)  392.  894. 
400;  Schädel  21,  382  ff. ;  Schädel-Maass© 
21,  400— 403 ;  Maasae  von  Skelet-Kuochen 
21.  402—403;  sprachliche  Schwierigkeiten 
bei  der  Eintheilung  der  Aboriginer-Stämme 
21,  401 ;  Weiber  mit  Elfenbein-Cylinder 
an  Muschelring  als  Ohrschmnck  21,  396; 
8.  S(anta)  Barbara-Archipel. 

Oalori,  Luigi,  Bologna  f  29,  25.  679. 

Calvert,  Frank,  Mitglied  der  1890er  inter- 
nationalen Conferenz  in  Hisaarlik  22,  332. 
334. 

Camagon,  ebenholzartiger  Baum  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  676. 

Cambridge ,  England ,  anthropologische 
Sammlung  25,  208;  Zoologen-Congresa  28r 
462.  80.  28.  288. 

Camera,  s.  Detectiv-Camera ;  Geheim-Camera ; 
Geheim-Photographie ;  Kunstler-Camera 's  ; 
Magazin  -  Camera's;  PhotographiBche 
Apparate;  Such-Camera. 

Camerun:  e.  Kamerun. 

Camina  (=  C ammin  in  Pommern)  ehemals 
als  civitaa;  Kirchenbau  uaw.  22,  24; 
s.  Cammin. 

Cammin  (Pommern):  (Lage)  22,610. (hörnchen- 
förmige  Tutuli  aus  stahlgrauer  Bronze) 
609;  s.  Camina. 

Camote-  (=  Bataten-)  Anbau  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  ( Philippinen)  21,679. 

Camp-Indianer,  Brasilien,  Amulette  24,  604. 

Camp'acher  See  (bei  Deep,  Pommern):  ver- 
glaste Schlacken  21,  628. 

Cnmpanien:  Oskiacher  Fuss  als  Längen  maass 
21,  297. 

Campanile  mit  niedrigem  Doppeldach  bei 
primitiven  Kirchen  in  Venezien  21,  628. 
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Campas -Indianer,  Peru,  Photographien  25, 
692. 

Campo-Indianer  in  Brasilien  22,  31. 

Campo  dos  Bugree,  Brasilien  24,  503. 

Canada,  s.  Toronto;  Vancouver-Insel. 

(  anal  zwischen  Leukas  und  dem  griechischen 
Festlande  21,  416;  s.  Sebamiramsu-Canal. 

Canal-Anlage,  alte,  in  Armenien  31,  487.  584. 

Canalbauten,  altarmenische  24,  477  f.;  der 
Cbalder  52,  56.  58.  295.  (unterirdische)  32, 
58;  der  Assyrer  32,  57. 

Canal-Inscbrift,  von  Argistis  L  28,  309. 

Canalisation  der  Stadt  Emden,  Funde  23,  23. 

Canao  („Fest")  beim  Einbringen  von  Köpfen 
durch  Kopijagerei  in  Nord-Luzon  21,681; 
s.  auch  Canjao. 

Canarische  Inseln,  Haut-Stempel  32,  506. 

Canavalia-Bobne,  Hinterindien,  zur  Bereitung 
von  Schiesspulver  23,  678. 

Candelaber  aus  Bronze  von  Toprakkaleb, 
Armenien  30,  588. 

Candelaber- Euphorbie  zu  Pfeilgift  26,  273; 
Darstellung  durch  Neger  32,  524. 

Canini,  s.  Eck-Zahn;  Zahn,  Zähne. 

Canis  familiaris  in  neolithiscben  Gräbern  bei 
Worms  29,  472;  Canis  lupus  und  Canis 
vulpes,  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  363;  s.  Hund;  Hyänen- 
Hund. 

Canjao,  Hochzeits-Fest  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  s.  auch  Canao. 

Cannel-coal,  s.  Gagat;  Jet. 

Canoeluren  an  Thongefässen  des  Lausitzer 
Typus  33,  283. 

Cannibalismus  B.Anthropophagie;  in  Australien 
25,  288. 

Cannstatt,  Basse  von  23,  420. 

Canoes,  versteinerte  Geister-,  auf  Moorea, 
Südsee  28,  465. 

Canopen,  etruskiscbe  30,  87. 

Canzian,  St.,  bei  Triest,  Deformation  eines 
prähistorischen  Schädels  29,  231 ;  unter- 
irdischer Flnss  bei  29,  226;  Grasabdrücke 
auf  Thonscherben  29,  229;  Höhlen  29, 
225;  Litorale,  Höhlen  der  Steinzeit  23,  31; 
Nekropole  28,  534.  (Fibeln)  28,  534;  die 
beiden  Nekropolen  bei  29,  230.  360;  s. 
Bronzehelm;  Knpferfunde;  Nekropole; 
S(an)  Caoziano;  Thierknocben;  TbongefUss. 

Cap-Colonie:  .Hottentotten-Gott"  (Empusa 
[capensis?])  22,  265;  s.  auch  Africa; 
Hottentotten. 

Cap-Mädchen  in  Berlin  29,  312. 


Cap  York,  Australien,  bemalter  menscbJicher 
Schädel  30,  283. 

Capacität  von  Anachoreten-Schädeln  33,  371 ; 
australischer  Schädel  29,  513;  der  Dahome- 
Schädel  27,  288;  des  Schädels  einer  Goajira 
25,  265;  der  Jakoon-Schädel  28,  154;  des 
Schädels  von  Leibniz  und  Anderen  34, 477 ; 
von  Mumien-Schädeln  aus  dem  Fayum  28, 
204;  der  Norquin-Scbädel  26,  387;  s. 
Nannocepbalie;  altpatagonischer  Schädel 
32,  553.  562;  des  Schädels  von  Pithecau- 
thropus  27,  79.  83.  650.  729;  der  Tiroler 
Schädel  31,  127;  s.  Schädel  -  Capacität ; 
Schädel-Maasse. 

Capacitäts- Bestimmung  des  Schädels,  neue 
Methode  28,  256.  614.  615. 

Capitäle,  s.  Korinthische  Capitäle. 

Capitän  Georgi,  oder  Tsawella,  tättowirter 
Mensch  24,  539. 

Caporetto  (oder  Karfreit)  im  Österreich. 
Küstenland:  Ausgrabungen  21,  478.  23, 
31.   25,  37. 

Cappadocien,  Forschungsreise  33,  348; 
s.  Ackerbau;  Amasia;  Archiv;  Arslan-Tepe; 
Attys;  Backstein-Ziegel;  Bemalung;  Berg- 
festung; Bildhauerkunst;  Bodenverhält- 
nisse; Boghazkoi;  Bogtscha;  Bor;  Brenn- 
material; Budak  Owa;  Bulgar  Maden; 
Caesarea;  Comana;  Cyclopen-Mauern ;  Dji- 
nowiss;  Egil;  Ekrek;  Erdgöttin;  Erosions- 
Bildungen;  Felsburgen;  Felsengänge; 
Felsengräber;  Felsen-Inschriften;  Felsen- 
kirchen; Felsenstädte ;  Felsenwohnungen; 
Felsenzimmer;  Fels-Sculpturen ;  Festung; 
Gamir;  Gemüsebau;  Gotreidebau;  Götter 
bilder;  Grabbügel;  Grabkammer;  Gräber; 
Gümenek;  Gürün;  Hadad;  Handel;  Herr- 
scherbild; Hethiter;  Hieroglyphen;  His- 
sardjik;  Hügelgräber;  Inö-i;  Inschrift; 
Inschriften;  Jagd;  Kaisarieh;  Kalehissar; 
Kara  Uyuk;  Kaufmanns-Kechnungen;  Keil- 
Inschriften;  Kimmerier;  Kirchen;  Königs- 
gräber; Königspalast;  Korämär;  Kurgane; 
Löwenbank;  Löwen-Figur;  Ma;  Malereien ; 
Marmor;  Meleköb;  Moscher;  Nefezkot; 
Niksar;  Obstbau;  Oefen;  Opfernischen; 
Pendirjemez;  Pteria;  Pythoi;  Riesentöpfe; 
Ruinen;  Ruinenhügel;  Schahr;  Schild- 
kröten ;  Schnitter-Figuren ;  Schrift;  Skulp- 
tur-Arbeiten;  Soghanli;  Sonnengott; 
Sphinxe;  Stadt-  und  Burganlagen;  Stele; 
Tempel;  Thierköpfe;  ThontafelcheD ; 
Thraker;    Tisseck;     Tokat;  Töpferei; 
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Töpferscheibe;  Töpferwaare;  Treppen - 
anlagen;  Troglodyten;  Tuff-Felsen;  Tamuli ; 
Taranier;  Turcbal:  Tyana;  Uergüb;  Un- 
geziefer; Uynk;  Verschluss -Steine;  Vieh; 
Viehst&lle;  Viehzucht;  Waarentransporte ; 
Wald-Armuth;  Wasserarm  uth;  Wälle; 
Weinbau;  Weinkelterei;  Wiege;  Yapalak; 
Yasili  kaya;  Yosgat;  Zeitstellung;  Zengi- 
bar  Kalessi;  Zerstörung;  Zileh;  Zuckerhut- 
Fonnation. 
Capsicum,  s.  Aji. 

Capstadt,  durchbohrte  Steine  86,  246. 
Caracacha,  Musik-Instrument  der  Guato,  Süd- 

America  34,  86. 
Caracas,  Venezuela,  Photographien  26,  23; 

volkspoetische  Proben  aus  der  Umgegend 

2],  626. 

Carate,  Krankheit  in  Bolivien  61,  93.  213. 
Caraya-Keule  (Brasilien)  25,  219. 
Cardium  ednle  L.  var.  rusticum  Lm., 

Konchylie  der  Troas  22,  471. 
Carex  arenaria  L.  (Sand-Segge)  u.  ihre 

Beziehung  zu  den  „ Hexenringen "  21,  363. 
Cariben-Gräber  bei  Santa  Cruz  (Venezuela):  \ 

beabsichtigte  Nachgrabungen  21,  696. 
Caries :  der  Ossa  parietalia  an  Schädel  von 

Lebehn,  Pommern  21,  220.  (von  R.  Virchow 

bezweifelt)  222. 

—  sicca  an  einem  Eskimo-Schädel  61,  489. 

—  der  Zähne:  Schädel  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  406;  cariöser  Embolus  (8chädel  vom 
S.Barbara- Archipel, Californien)21, 391  ;an 
Zahnwurzel  eines  Schädels  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  387.  388;  der 
Backenzähne:  (8chädel  von  Lebehn,  Pom- 
mern) 21,  218;  C  peripherica  an  Molaris  III 
eines  Kebn-8chädels  (Togo-Land)  21,  771. 

Carionecroeis  der  Sagittalgegend  28,  66.  327. 
Carlsbad    in    Böhmen,    74.  Versammlung 

deutscher  Naturforscher  und  Ärzte  64,  103. 
Carlsthal  b.  Bütow,  Burgwall  Altes  Schloss 

28,  136. 

Carlyle,  Indien,  quergeschärfte  Pfeilspitzen 
26,  673. 

Carmen  de  Patagones,  Fundort  altpatagoni- 

scber  Schädel  82,  560. 
Carmona.  Spanien,  Ausgrabungen  88,  159; 

Tumuli  88,  48. 
Curnac,  Südkiiate  der  Bretagne,  megalithische 

Monumente  87,  118. 
Carneol  in  West-Africa  88,  232. 
Curneol-Perlen  von  Alexandropol,  Trauskau- 

kasien  64,  240;  von  Chodschali  28.  171 ;  aus 


Knrganen  60,  441.  44ö.  81,  264.  269.  274. 
66,  99.  116.  130.  132.  139.  149.  64,  139. 
149.  160.  163.  168.  173.  179.  184; 
aus  Mossi,  West-Africa  88,  96;  von 
Schuscha,  Transkaukasien  60,  291;  von 
Sierra  Leone,  West-Africa  28,  285;  Trans- 
kaukasien 84,  666.  86,  213.  88,  84.  60, 430 ; 
von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasten) 
22,  442;  von  Ataschukin  (ibid.)  88,  467; 
Bronzereif  von  Dshebrail,  durch  eine  ein- 
gesetzte rothe  C.-P.  geschlossen  88,  168 

Carneol- Pf eilspitzen  als  Amulette  in  Bosnien 
87,  646;  von  Caldera  (Chile)  88,  476. 

Carneol-Röhrenperlen  aus  einem  Kurgan  64, 
183. 

Carneol- Schmuck  aus  einem  transkaukasischen 
Kurgan  30,  440. 

Carner :  Wohnsitze  bis  Canum  tum?   81,  720. 

Carnuntum  (Pannonien;  jetzt  zu  Nieder- 
österreich): Excursion  des  deutsch-öeter- 
reich.  anthropol.  Congres9esl889:  81,  713. 
717—720.  (Lage)  717.  719.  (Knotenpunkt 
alter  Strassen)  717.  (in  der  Nähe  Burg  u. 
Stadt  Hainburg)  717/718.  (Zeichen  prä- 
historischer Besiedlung;  Kirche  u.  Kapelle 
beim  Hunshainer  Berg;  Erdkegel;  C.  alter 
fester  Zufluchtsort;  in  der  Nähe  Deutsch- 
Altenbnrg  mit  Schwefel-Quellen;  Donau- 
Bucht  usw.;  Steinbruch;  Bronzoaxt-Fund) 
718;  (Grundplan  der  Höfe)  719.  (Wiener 
Verein  »Carnuntum",  dessen  Ausgrabungen, 
Museum  und  Mittel)  719.  720.  (Samm- 
lungen vonLudwigstorff  undHol  litzer ; 
römische  u.  slavische  Überreste;  römische 
Münzen  ;  Heidenthor  ;  Grösse  der  Stadt  u. 
des  Lagers)  719.  (Castrum,  Amphitheater) 
719.  720.  (Geschichtliches;  Etymologie  des 
Namens;  späterer  Name  Petronell;  C.  als 
altes  Handels-Centrum)  720;  Entfernung 
von  der  alten  Bernstein-  (der  Nordsee-) 
Küste  22,  287. 

Carolinen-Archipel.  Beitrage  zur  Kenntnis« 
24,  214. 

Carolinon-Insulaner  88,  233. 

Carpentaria,  Golf  von,  Nordost-Küsto  Austra- 
liens, Mica  -  Operation  bei  den  Ur- 
einwohnern am  38,  477. 

Carpineto,  Italien,  Bernstein- Artefacte  66, 403. 

Carter,  Miss,  Dame  mit  der  Pferdemähne  24, 
313. 

Carthago  b.  Kartliago. 

Carthaus,  Kreis,  Westprensaen,  Bronze-Depot- 
fund 25,  130;    Giebel- Verzierungen  28, 
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370,  eisenschüssiger  Kalktuff  29,  66; 
prähistorische  Fundstellen  21,  756; 
vierkantige  Ringe  24,  471 ;  Schloss- 
berg von  Mehlkeu  29,  58;  Tapfenstein 
bei  Mehlken  29,  68;  s.  Fischerhütte; 
Garz;  Klossowken;  Lindenhof;  Ober- 
Brodnitz. 

Carthaus,  Stadt  ( Wettpreuseen) :  Schloss- 
berg 21,  604.  (Sagen  darüber)  606. 

Cartirung,  s.  Kartirnng. 

Cartonchen  (hieroglyphische  Namen  -  Ein- 
rahmungen) von  Chufu  und  Chafra21,  460. 

Carus'  Gliederung  des  Körpers  nach  Moduli 
27,  179. 

Canritz-See  (Meklenburg-Strelitz):  wegen 
der  als  das  alte  Rethra  angesprochenen 
Inseln  s.  Rethra. 

Caryota,  s.  Palma  brava. 

Casabinda  in  der  Puna  de  Jujuy,  Süd- 
Ämerica,  Anpflanzungen  bei  34,  340. 

Casagrande-Erbauer,  prähistorische:  Überein- 
stimmung ilirer  Petrographieen  mit  der 
Ornamentik  der  Pirna-Indianer  in  Arizona 
21,  666;    s.  Casagrande-Ruinen. 

Casagrande-Ruinen  in  Arizona:  Erklärung 
der  Wall-Reste  21,  666. 

Casati,  Gaetano;  Como  f  34,  103. 

Cascaden  des  Säut-Flusscs  in  Nord-Luzon  21. 
676. 

Caschuben,  s.  Kaschuben. 
Casekow,  Pommern,  Skelctgrab  23,  487. 
CaBhivos-Indianer,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Kaplan  (Böhmen):  prähistorische  Ansiedlung 
nnd  Alterthümer  21,  443;  geschweifte 
Becher,  Alter  der  Lössschichten  26,  466; 
mittelalterliche  Begrübnissstätte,  Berg- 
w^rksreste,  Urnenfeld  32,287;  Geffiss  mit 
Widderkopf  29,  256;  Hundeschädel  in 
einem  Geffiss  26,  468;  Menschen-Skelette 
26,  467;  La  Tene-Zeit-Grüber  inderNUhe 
21,  454;  La  Teue-Fundc  26,  467;  weitere 
Forschungen  in  der  neolithischen  Station 
(Gemeinde-Ziegelei):  neolitli.  ornamentirte 
Thon-Scherben,  Klopfsteine,  Skelet,  Am- 
pbibolit-Beile,  Reibstein,  Knochen-Nadeln, 
Wetzstein  usw.  22,  482—485;  Phallus  vom 
Hrädek  28.  330;  s.  Cäslauer  Hrädek; 
Zehusic 

Cäslauer  Hrädek:  Grilber-Feld  mit  Stein- 
setzungen;  Skelette,  Schädel  und  Beigaben 
21,  593.  (2  Cultur-Schichten;  slavische 
Thonscherben)  695;  neuere  Funde:  slav. 

Ethnol.  Zeitachr.  Gen.-R«gUter. 


Münze,  ornamentirte  Scherben,  silb.  Kette, 

eiserne   Speerspitze.   Gefäss,  8tein-Äxte, 

Bronze-Nadeln  und  Armspangen  22,  485 
Cassavebrod  aus  Surinam  25,  372. 
Cassel,  Anthropologen-Congres8  für  1895  26, 

550;  General-Versammlung  der  Deutschen 

anthropologischen   Gesellschaft   27,  238. 

351.  418.  634.  763;  Museum  s.  Museum; 

s.  Tridacna, 
Casserole,  provincialrömische,    von  Liesnitz 

(Böhmen),  mit  2  Namen-Stempeln  21, 346 : 

s.  Bronze-Casserole. 
Casserolen-Griff,  s.  BronzeCaaserolengritf. 
Cassopäer,  Cassope  (Epirus),  s.  Kassopäer, 

Kassope. 

Cassnbei,  Hausindustrie  28,  371;  Hochzeits- 
Gebräuche  28,  366. 

Cassuben,  s.  Kaschuben. 

Cassubische  Knöpfe  28,  370.  372.  30,  104. 

Castan,  Wachsfiguren  für  die  deutsch-ethno- 
graphische Ausstellung  24,  626. 

Castel  dei  Britti.  Italien,  Steinxeitacherben 
23,  76. 

CastelTrosino  beiAscoli  Piceno,  Langobarden- 
Gräber  27,  677.  796. 

Castelle  auf  der  Deisterburg  24,  261;  am 
kleinen  Feldberg,  Taunus  25,  34;  römische, 
im  Limes  25,  35. 

Castellaras  de  la  Malle  in  Ligurien,  Steinwall 
32,  404. 

Castellas  oder  Castellaras,  Steinwällo  in  Li- 
gurien 32,  404. 

Castelliore  bei  Cittanova  (Istrien)  "22,  85; 
s.  Burgwall. 

Castellieri  in  Bosnien  und  Dalmatien  23,  691; 
in  Istrien,  Ausgrabungen  25,  37. 

Castelluccio  bei  Syracus,  Ausgrabungen  23. 
410. 

CastellumMattiacorum22,319;s.Mattiaci. 
Gasten  (Bevölkerungs-Classen)  auf  den  Kei- 

Inseln  21,  126. 
Casten-System  in  Indien:  Einflusa  auf  die 

Conservirung  der  Stamm-   usw.  Typen 

22,  255. 

Casteu,  Steinwälle  in  Ligurien  32,  404. 
Castillejo  de  Guzman,  Dolmen  in  Spanien  28, 
47. 

Castione  (Pfahlliau.  Parma):  Nadel  mit  Faden 
ans  thierischer  Substanz  22,  328. 

Castione  dei  Marchesi,  Prov.  Parma,  Italien, 
Knochen-Kamme  81,  170 

Castra,  römische:  s.  Carnuntum. 

Castration,  einseitige,  der  Hottentotten  26, 458. 

14 
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Catharina,  Santa,  Brasilien,  Sambaqui  27, 23B. 

CaUö'ltq,  Sagen  der  24,  33. 

Catus  im  Latein.  =  „Hauskatze"  21,  569; 

8.  Hauskatze. 
Cauac-Zeichen  der  Maya  31,  672. 673. 692. 693. 
Caux,  eine   Art   Frischwasaer-Spongie,  zu 

kieselsaurehaltiger  Asche  verbrannt  als 

Zuschlag  zum  Thon  34,  424. 
Cavan,  Gewicht  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Ca  ve-d  wellers,    jetzige,    iu  Chihuahua 

(Mexico)  21,  635.  629. 
Cariar:  Ursprung  des  Wortes  und  Arten  dos 

Caviars  22,  210—223;  s.  Astrachan-Caviar ; 

Kafa;  Press-Caviar;  vgl.  auch  Butarch. 
Caws,  Nord-America,  Steinhammer  mit  Rille, 

geschüttet  27,  135. 
Caximbos  (Thon-Pfeifenköpfe),  Brasilien  23, 

695.  811.    25,  189;  in  Rio  Grande  do  Sul 

22,  475;  s.  Cachimba. 
Cayenne:    Deportirten-Station    St.  Laurent 

21,  212. 

Ce  acatl  „eins  Rohr"  =  Quetzalcouatl  30, 
351 ;  Hieroglyphe  dos  Morgensterns  SO,  171 

Cebus  capucinus  Geoffr.:  heterotropo  Re- 
tention  des  unteren  linken  Eckzahns  21, 
338. 

Cechotzin  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Burg- 
wall (Kossei  wall)  mit  Steinbekleidungen 

21,  757—762;  Etymologie  des  Namens  21, 
768. 

Cederbastringe  der  Hametzon  23,  387.  389. 

Cedorholz- Balken -Belag  in  Kurganen  34, 
170.  180.  181. 

Cederholz-Platte  von  Tikal,  Central-America 
31,  687.  702. 

CederBtamm  in  einem  Mound  33,  528. 

Cedrela-Holzplatteu,  die,  von  Tikal  im  Mu- 
seum zu  Basel  33,  254. 

Codron-Bach  bei  Neustadt  (West-Preussen), 
ehemals  Biala  genannt  (s.  d.). 

Cedronthal  bei  Nouatadt  lVVrest-Proussen) : 
Mahlsteine  (Kornquetacher)  21,  757. 

Celfibes  (Malay.  Archipel):  A.  BäsBlers  Pho- 
tographieen  von  Land  u.  Leuten:  21,  121. 
668;  Messung  und  Haar  einer  Frau  aus 
Makassar  21, 126;  Dampfer- Verbindungen 

22,  495;  ethnographische  Sammlung  Siem- 
sen  26,  450;  Kopf-Jagerei  auf  31,  451; 
s.  Bonerate;  Durchquerung;  Makassar; 
Minaha8sa;  Reisen. 

Celluloid-Lack,  Verwendung  zur  Conservirung 
von  Alterthümeru  81,  576.  32,  507;  zum 
Schutze  von  Altertliümern  und  Archivalien 


34,  438;  zum  Tränken  von  Metall- Alter- 
tümern usw.  34,  430.  438.  441.  444. 

Celt  oder  Kelt?  26,  351;  Definition  352. 

Celte  nicht  gallisch  26,  362;  Gewichts- 
bestünmung  durch  Hrn.  Schaafhausen  21, 
425;  Pracht-Celt  mit  Bernstein-Einlage, 
vom  Aarhöi  (Jütland)  22,  273;  aus  Bronze, 
in  Sibirien  reich  vertreten  26,  38;  3  „aus 
Kupfer  oder  zinnarmer  Bronze"  von 
Dederstedt,  Grafschaft  Mansfeld  32,  671; 
aus  Kupfer  ans  einem  Steinkisten- Grabe 
auf  dem  Dreihügel-Berg  bei  Wormsleben, 
Grafschaft  Mansfeld  32,  671;  aus  Ungarn 
24,  572;  Schaftlappen-Celt  aus  Grabow, 
Kreis  Zauche-Belzig  27,  99;  s.  Bronze- 
Celte;  Eisen-Celte;  Hohl-Celte;  Kupfer- 
Celt;  Rand-Celt;  Schaftcelt. 

Celten  in  Bosnien  27,  55;  Pfeügifte  bei  den 

26,  271. 

Celten-Elemente  in  Hessen  27,  634. 
Celtenfrage  26, 501;  und  Regenbogensch  Ossein 

27,  636. 

Celthammer,  Verbreitung  24,  267;  aus 
Hannover  26,  329. 

Cement  s.  Bronze-Gewandknöpfe ;  Helme. 

Cement(?)-Au8füllung  in  Bronzen  aus  Kur- 
ganen 34.  173.  176. 

Cement-Mörtel  in  den  Ruinen  auf  dem  Kaana- 
Tapa,  Transkaukasien  34,  227. 

Centenar-Feier  für  Paolo  Toscanelli  und 
Amerigo  Vespucci  30,  179;  in  Portugal 
zur  Erinnerung  an  die  Fahrt  Vasco's  de 
Gama  nach  Indien  29,  586;  für  Spallanzani 
30,  567 ;  der  Vieweg'schen  Verlags-Buch- 
handlung in  Braunschweig  31,  410. 

Central-Africa,  s.  Africa. 

Central- Africaner.  Anthropologie  27,  666. 

Central-America  s.  Alterthümor;  America. 

Centrai-Asien  und  der  äusserst»  Orient,  Er- 
forschung 31,  646;  s.  Asien. 

Central  -  Commission  für  wissenschaftliche 
Literatur  zur  deutschen  Landeskunde,  Be- 
richte 31,  495. 

Centrai-Museum,  römisch  -  germanisches,  in 
Mainz,  neue  Organisation  desselben  32, 
579.  33,347. 

—  —  in  Wien  (Hof-Museum:  Verhältniss  zu 
den  Landes-Museen  21,  716. 

Oentralisation  der  römisch  -  germanischen 
Forschung  31,  740. 

—  der  Funde  zu  beschranken  21,  367. 
Centrumbohrer  aus  Feuerstein  24,  85. 
Cephalus  (Mugil  C):  gesalzene  und  ge- 
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trocknete  Ovarien  =  Batarch  (8.  d.)  21, 
886. 

Cepy,  Böhmen,  sechskantiger  Bronzering  24, 
470. 

Ceram  (Serang),  Malay.  Archipel:  Moham- 
medaner nach  Amboina  ausgewandert  22, 
496;  vermeintliche  Papua  27,  323;  s. 
Keilato. 

Ceram  -  Insulaner:  Messungen  und  Haar- 
Proben  21,  126;  Photographieen  von  Al- 
furon  21,  126;  lndividual- Aufnahmen  21, 
141  — 145;  Kopf-  und  Körper  -  Maasse 
(Maass- Tabellen)  21,  154—167;  hellere 
Hautfarbe  21,  162;  Sch&del-Indices  21, 
164;  Kopfformen  21,165-166;  Kopfformen 
Lebender  und  Schädelformen  21,  167; 
Körpergröße  21,  168;  Kakian-Bund  21, 
168;  Tättowirung  21,  168;  Beechneidung 
21,  169;  Compresaion  der  Zehen  21,  169. 

Cerealion,  s.  Durra;  Einkorn;  Engrain  double; 
Getreide;  Hirse;  Hülsenfrüchte;  Korn; 
Mais;  Sämereien;  Triticum;  Weizen;  vgl. 
auch  Gebäck. 

Oeremonialfeuer  24,  147.  187. 

Oeremonial-Masken  aus  British  Neu-Guinea 
28,  222. 

Ceremonien  bei  der  Aufnahme  eines  neuen 
„Bogen-Priesters"  in  Zuni  (Neu-Mexico) 

21,  667;  (Cliensamwali)  bei  Eintritt  der 
Pubertät  der  Mädchen  in  Azimba,  Central- 
Africa  SO,  479;  der  Ohrdurchbohrung  in 
Birma  28,  235;  s.  Bild-Treten;  Feuer; 
Religiöse  Ceremonien. 

Ceremonien-Beil  ans  Dahome  33,  76. 

Cerigo  (griechische  Insel):  ehemalige  Purpur- 
Fabricarion  21,  240;  Hügelreihen  aus 
Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Cerithium  vulgatum  Brug.  und  C.  medi- 
terraneum  Desh.,  Koucbylten  der  Troas 

22,  470.  471. 

Ceroy  vul,  Böhmen,  Stierkopf  aus  Thon  29,251. 
Oerro  de  Almedinilla  bei  Cordoba,  Eisen- 

schwerter  28,  50. 
Cerro  de  los  Santos  bei  Yecla,  Spanien, 

Statuen  24,  69.  107;  Steinfiguren  28,  50. 
Cervus  Antiqui,  Stangen-Stumpf  von,  mit 

einer  glatten  Schnittfiäche  dicht  über  dem 

Ocularspross,  von  Süssenborn  bei  Weimar 

34,  286.  289. 

—  elaphus  in  der  Steinzeit  2S,  86;  in  neo- 
lithischen  Gräbern  bei  Worms  29,  472. 

—  euryceros:    (fossile    Geweihstangen  und 
Becken  von  Thiede,  Braunschweig)  22, 


364.  (anscheinend  bearbeitete  Geweih- 
stange von  dort)  363—365.  (MetatarsuB  mit 
verheilter  Wunde)  366. 

—  tarandm:  fossile  Geweihstangen  und  ein 
Metacarpus  von  Thiede  (Braunschweig) 
22,  364. 

—  s.  Edelhirsch;  Hirsch. 

Cession  einer  Forderung  (betr.  archäologische 
Auagrabungen  im  Kaukasus)  zu  Gunsten 
der  Rudolf  Virchow-Stiftung  21,  735. 

Cettnan,  Westpreuasen,  Hügelgräber  25,  130. 

Ceylon  29,  313;  Dämon  Huniyanyakshayä 
24,  511 ;  Photographien  2«,  64.  28,  544. 
Sl,  496;  Reise  nach  S2,  365. 

Ceylonesen,  s.  Sinhalesen. 

Ceylonesen-Trupp  in  Berlin  21,  551.  730. 

Ceynowa  auf  der  Halbinsel  Heia,  letztbekannte 
Hexenprobe  (1836)  26,  412. 

Ch  .  .  .,  b.  auch  'H  .  .  .;  Tsch  .  .  . 

Chaces,  Opferpriester  in  Guatemala  27,  772. 

Chachnlskoi- Madonna,  Roggenkorn-Gemmen 
an  der  SO,  41. 

Cbaco,  Argentinien,  Toba-Iodianer  32,  506. 

Chaculä,  Guatemala,  Ausgrabungen  32,  507. 

Chajcar,  Guatemala,  Ausgrabungen  27,  320. 
772;  Figur  des  Cuculcan  aus  27,  776; 
Gr&berschädel  29,  325. 

Chalcedon-Perlen  aus  einem  Kurgan  bei 
Schuscha,  Tranakaukaflien  26,  233. 

Chalchiuitl,  Hieroglyphe  25,  48. 

Chalchiuhtlicue,  Wassergöttin,  einer  der  neun 
Herren  der  Nacht  SO,  169;  eine  der  13 
Gottheiten  30,  172;  Regent  des  fünften 
Kalender- Abschnitts  SO,  174;  gegenüber 
der  Gottheit  des  Morgensterns  30,  368; 
Symbol  des  tlatlaüaqualiliztli  30,  361. 

Chalchiuhtotolin,  Truthahn,  Regent  des  sieb- 
zehnten Kalender- Abschnitts  30,  174. 

Chald.  Bevölkerung  bei  Trapezunt,  in  Höhlen 
wohnend  31,  580. 

Chaldäer  33,  432;  identisch  mit  „Chalder" 
27,  578;  in  Transkaukasien  32,  154; 
s.  Fluthsage. 

Chalder  24,  487;  (Chaldi),  die  ältesten  Be- 
wohner deB  Van-Reiches  25,  64;  in  der 
Araxes-Ebene  32,  43;  Bauten  und  Bauart 
der  27,  601.  32,  55.  56;  Blüthezeit  der 
32,  60;  Botenverkehr  der  27,  610;  Burg- 
Anlagen  der  32, 291. 293;  Dachconstruction 
der  27,  611;  Felsenhöhlen  als  Zufluchts- 
stätten 27,  615;  Georgier  stammverwandt 
den  27,  601 ;  ihre  Götter-Darstellungen  32, 
42;  Götterwagen  der  27,609;  Gräber  der 
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32,  53;  ihr©  Beziehungen  zu  den  Gräber- 
funden von  Kalakent  25,  81 ;  Grundwasser- 
leitungen 32,  58;  Heerweg  der  S2,  53; 
Hegemonie  der  32,  37 ;  Holzbauwerke  der 

27,  605.  607  ;  Keilschrift  32,  29.  33;  Keil- 
InBchriften  auf  russischem  Gebiet  28, 
686;  Kriege  gegen  die  Assyrer  32,  60.  61; 
Kriegsweg  der  32,  50;  Menschenopfer  der 
30,  588;  Motalltechnik  der  32,  34.  69; 
der  Name  27,  578;  Söldnerdienst  der  27, 
585;  als  Söldner  im  persischen  Heere  32, 
65;  Streitwagen  der  27,  608;  Turbinen  der 
32,  56;  Ueberreste  des  Volkes  32,  63.  64; 
Untergang  des  Reiches  32,  63;  s.  Baby- 
lonien,  Babylonier,  Babylonisch;  Flächen- 
maass;  Inschriften;  Maasse;  Menschen- 
opfer; Opfer;  Todten-Haus;  Urartäer; 
Weinbau;  Zahlen-System. 

Chalder  -  Alarodier,  Nachkommen  derselben 

32,  609.  610. 
Chalder- Anlagen  bei  Hassan-Kef  31,  411. 
Chalder-Burg Haikapert  30,  591 ;  zuKalatschik. 

Armenien  30, 591 ;  v.  Kalushaghi,  Armenien 

32,  142. 
Chalder-Dörfer  31,  580. 
Chalder-Inschriften  von  Baghin,  Armenien 

32,  572;  bei  Kalah,  Armenion  31,  580.  610. 
Chalder-Reich  32,  33.  34. 

Chalder- Reste,  die  vermeintlichen  31,  611. 

Chalder-Spracbe  32,  466. 

Chaldi  s.  Armenien. 

Chaldia,  türkisches  Gebiet  32,  63.  64. 

Chaldia  =  Van-Reich  25,  64. 

Chaldis,  Bedeutung  des  Wortes  in  der  bi- 
linguen  Inschrift  v.  Topzauä  32,  464; 
Nationalgott  der  Chalder  32,  34;  und 
Asur  im  Kampfe  um  die  Weltherrschaft 

28,  327. 

Chaldis-Tempel  auf  Toprakkaleh,  Armenion 

30,  580.  582.  32,  55.  59. 
Chaldiscb,  Backstein-Inschrift  28,  315;  Cursiv- 

Keilschrift  28,  317;  Felsenbauten  32,  437; 

Forschungen  28,  309.  29,  302;  Herrscher 

26, 486;  Inschriften:  (auf  dem  Bingöl-dagh) 

33,  422.  (bei  Kümflr-Chan)  31,  579.  (eine 
in  Russisch-Armenien  neu  aufgefundene, 
wichtige)  33,  223.  (neu  aufgefundene)  33, 
424;  Koilinschriften  25,  217.  (neue,  im 
Museum  zu  Constantinopol)  33,  452;  Mosaik- 
fußböden 27,  613;  Nova  25,  217;  Opfer- 
stein 27,  613;  Siegelcylinder  27,  611; 
Skulptur  27,  612.  613;  Thongefüsse  27,  613. 

Chaldisch-assyrische   Bilingue   31.  581. 


Chaldisch-assyrische  Inschrift  der  Stele  bei 

Kelishin,  Armenien  30,  523. 
XoAxviSöviov  (bei  Dioskorides)  =  Antimon  21, 

337. 

Chalkidike  als  Handelsgebiet  im  Alterthum 
21,  266. 

Chalkidisch  -  euböische    Silberwährung  und 

Silbergewicht  21,  266. 
Chalkidisch  -  korinthisches  Handelsgebiet  im 

Alterthum  21,  266. 
Chalkis:  Handelsbeziehungen  zu  Athen  im 

Alterthum  21,  266. 
Challe  =  Barches,  Gebäck  27,  479. 
Chalt,  Arbeiter  aus  dem  Hinterlande  von 

Trapezunt  31,  614;  Bewohner  des  türk. 

Gebietes  Chaldir  32,  64.  65. 
Chalyber  33,  432. 

Chamä,  Guatemala,  Gefäss  27,  307.  770. 
28,  634;  Gräber  mit  bemalten  Thon- 
gefässen  26,  372.  573;  Harzschicht  in 
GrSbern  26,  372;  Opfertellerchen  26, 
372;  Thongefäss  mit  vampyrköpfiger 
Gottheit  26,  676. 

Chamä-Thal,  Guatemala,  s.  Co  bau. 

Chama  montana  =  Tridacna  33,  221. 

Chamaebrachycephalie:  Schädel  von  Spandau 
21,  477. 

Chamaecephale  Dolichocephalie,  8.  Chamae- 
dolichocephalie. 

Chamaecephalie :  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  burgundische  (?) 
Schädel  von  Landeron  (Schweiz)  22,  160; 
bei  Papua  von  Neu-Guinea,  sowie  bei 
Aru-,  Kei-,  Letti-  und  Ceram-Insulanern 
und  Javanern  21,  165 — 166;  Dahöme- 
Schädel  21,  781;  E/u-Schädel  (unterer 
Niger)  21,  779;  bei  den  Stämmen  des 
S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
382.  383.  389.  393;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  des  Pithecan- 
thropus  und  Hylobates  27,  652.  745; 
künstliche,  deformirter  Schädel  26,  404; 
8.  Chamaebrachycephalie;  Cbamaedolicho- 
cephalie;  Chamaemesocephalie. 

Chamaedolichocephale  von  Quedlinburg  29, 
160. 

Chamaedolichocephalie  in  Europa  21,  331 ;  des 
Erzbischofs  LiemaniB  27,  784;  bei  den 
Stämmendes  S.  Barbara-Archipels  (Califor- 
nien) 21,  384.  385.  387.  388.  389.  390.  391. 
392;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21, 
776. 

Chamaekonchie:    bei    einem  europäischen 
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Schädel-Typus  ML,  331;  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  11,  222;  einseitige 
Ch.  an  Schädel  von  Gaya  (Mahren) 
22,  176;  Schädel  von  Tschiny  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  430;  bei  Schadein 
von  den  Tenimber  -  Inseln  21,  177. 
(Schädel  von  Sjerra)  171.  (Sch.  von  Larat 
174;  Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel) 

21,  179.  180;  Jabu-Schädel  (Pahna,  Lagos- 
Qebiet)  21,  775;  bei  den  Stämmen  des 
S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  392.  393.  394  ;  s.  Hyperchamaekonehie. 

Chamaemesocephalie  eines  Bakwiri-Schädels 
29,  156;  Schädel  von  Besinghy  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  452;  auf  Sjerra 
(Tenimber  -  Inseln)  21,  171;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien) 21,  387.  388.  390;  Buschmann- (?) 
Scbädel  22,  409;  Kebu-Schädel  (Togo- 
land) 21.  771. 

Cbamaeprosope  Brachycephalie  Europas  21, 
331 

-  Rasse  in  Europa  21,  332. 

Cbamaeprosopen,  Haussa  23.  50;  Kebu  23, 
47;  Mandingo  28,  49;  Yoruba  23,  56; 
Wei  23.  51.  52. 

Chamaeprosoper  Riesenschädel  24,  522. 

ChamaeproBopie :  in  Europa:  (chamaeprosope 
Rasse)  21,  332;  russisches  Riesenmädchen 
E.  Lyska  21,  512;  Schädel  von  Lengyel 
(Sad-Ungurn)  22,  114;  nordkaukasische 
Schädel  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 

22,  441.  (von  Ataschukin,  ibid.)  458.  459 ; 
auf  den  Tenimber-Inseln.  Malay.  Archipel  : 
(Schädel  von  Sjerra)  21,  171.  (Sch.  von 
Larat)  172.  173.  174.  (pithekoider  Kinder- 
»chädel  von  Larat)  176.  (Ch.  bei 
Hämmtlichen  Tenimber-Schädeln)  176; 
Scbädel  von  Letti,  Malay.  Archipel  21, 
179.  (alle  Schädel  von  Letti)  180;  Ch.  als 
Zeichen  niederer  Bildung  der  Alfuren  auf 
Letti  und  den  Tenimber-Inseln  21,  181; 
Aneho-Bursch  Amüssu  (Togo-I>and)  21. 
543;  Schädel  aus  der  Gegend  nördlich 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Schädel 
vom  Benue  21,  778;  bei  Dinka- Negern 
2L  548.  550;  Dualla-Bursch  Ekambi  21, 
542;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769. 
770.  772.  773;  bei  4  Marokkanern  21, 
584:  Schilh  Hadj  Hammed  21,  583.  585; 
Wei-Knabe  Eni  «1,  765;  im  Togolaod 
26.  175;  bei  den  Stämmen  des  S. 
Barbara- Archipels  (Californien)  und  den 


Longheads  von  Köskimo  (Vancouver- 
Insel)  21,  383.  (S.  Barbara)  386.  387. 
388.  389.  390.  391.  392.  (bei  den  Frauen 
dort  häufiger)  393.  (Köskimo)  398.  399; 
Songiscb-Schädel  von  Vancouvor  Island 
22,  30;  in  Australien  und  Oceanien: 
bei  Samoanern  22,  390;  s.  Hyperchamae- 
prosopie;  Ultrachamaeprosopie. 

Chamaerhinie  eines  europäischen  Schädel- 
typus  21,  331. 

Chambery  (Savoyen):  Volkstrachten  22,  479; 
Archäologische«  aus  dem  Museum:  Pfahl- 
baufunde  vom  Lac  du  Bourget  (Töpfer- 
waare;  Stein- Artefacte  [„Nackenkissen" 
etc.];  Bernstein- und  Glas-Perlen;  Bronzen) 
22,  480—481. 

Cbampre'veyres,  Neuenburger  See,  Schweiz, 
Geweih-Kamm  31,  172. 

Chang  chia  'Hutukhtu  (Haupt  der  lamatocben 
Hierarchie  in  China)  21,  202;  in  Peking 
21,  205. 

Chankendi,    Transkaukasien,  Ausgrabungen 

28,  77.  169. 
Chantico,  Göttin  des  Erdinnern,  Regent  des 

achtzehnten  Kalender- Abschnittes  30,  174. 
Charakonis,  Armenien,  Inschriften  30,  569. 
Charakter :  Einfluss  von  Bodenbeschaifenheit 

nnd  Klima  bei  den  Päpago-  Indianern 

Arizona's  21,  666. 
Cbarakteristica,  s.  PithekoYde  Erscheinungen ; 

Rassen-Merkmal;  Stammes-Merkmal. 
Charbrow,     Kr.     Lauenburg,  Pommern, 

Collectenbecken  26,  414. 
Charing  Cross  Hospital  Medical  School  30, 

518. 

Charkow,  Gouvernement,   Russland,  Alter- 

thümer  23,  417. 
Charlottenburg-Berlin,  Nephritbeil  25,  321. 

547. 

Charlottenhöh  bei  Prenzlau,  freiliegende 
steinzeitliche  8kelet- Gräber,  zum  Theil 
mit  Rothfärbung  der  Knochen  31,  660; 
Steinzeit-Skelette  mit  Rothfärbung  und 
Beigaben  34.  275. 

Charput,  Armenien,  Burg  32,  40;  Burgen, 
Höhlen  und  Erdhflgel  von  32,  148;  west- 
lichste Keilinscbrift  32.  42. 

Charruas,  Indianer  in  Uruguay,  Rio  grande 
do  Sul  usw. :  (verschieden  von  den 
Bugres)  21,  659.  (Stein-Schleuder)  657. 
(Einführung  der  Lanze)  658. 

Chatham-Insulaner,  Stein-  und  Knochen- 
Geräthe  der  34,  89. 
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Chatscheen-Thal,  Transkaukasien,Alterthümer 
25,  383. 

Chatachenaget,    Fluss    in  Transkaukasien, 

Ausgrabungen  am  31,  243. 
Chatten:    Zweigstämme  und  Wanderungen 

22,  318. 

chatul,    altägyptischer    usw.    Name  des 

Ichneumons  21,  569. 
Chauken   in   Schleswig-Holstein    2S,  648: 

röm.  Castell  im  Lande  der  23,  438. 
Chaul,'    Kaul,    Kai,    israelitisches  Gebäck 

25,  569.  27,  480. 

Chaus,  s.  Felis  chaus;  Sumpfluchs. 
Chavero,  Coleccion.  Pinturas  Jeroglificas  33, 
266. 

Chechm  (französische  Form  für  pers. 
»Afr  tschäschm),  s.  Tschäschm. 

Chelles,  Typus  von,  Frankreich  34,  286. 

Chemiealien  zur  Auflösung  bezw.  zur  Con- 
servirung  von  Altsachen,  s.  Alkohol; 
Anorganische  Säuren ;  Conaervirende 
Flüssigkeit;  Gerbsäure;  Harz;  Kautschuk- 
Lösung;  Schwefelsäure;  Sprit;  Wasser. 

Chemie  und  Bernsteinfrage  23,  287;  s.  Ana- 
lyse. 

Chemische  Analyse  s.  Analyse. 

Chemische  Untersuchung:  von  Bernstein- 
Perlen  aus  alten  Tempel-Ruinen  Baby- 
loniens  und  aus  Gräbern  Italiens,  sowie 
Verfahren  zur  Bestimmung  der  Bernstein  - 
säure  im  Bernstein  33,  400;  vorgeschicht- 
licher Bronzen  29,  123,  aus  Schleswig- 
Holstein  29,  344;  prähistorischer  Gewebe 

21,  242;  von  Katzeuknochen  aus  Bubastis 

22,  120;  der  Mumienbinden  und  der 
Masse  aus  der  Mundhöhle  des  Kopfes 
der  Aline  28,  214.  217.  219;  s.  Analyse. 

Chemische  Veränderung  prähistorischer 
Wollgewebe  21,  242.  243;  Auflösung  der 
Hornsubstanz  in  Wasser  21,  244;  s.  Auf- 
lösung; Oxydation;  Zerstörung. 

Chenopodium  als  Hungerbrod  24,  606. 

Chenopodiuni-Quinoa  als  Nahrungsmittel  in 
Chile  25,  552;  s.  yuinoa. 

Chenopodium-Samen  als  Nahrungsmittel  in 
Schweizer  Pfahlbauten  25.  228. 

Chensamwali,  Ceremonie  bei  Eintritt  der 
Pubertät  der  Mädchen  in  Azimba,  Ceu- 
tral-Africa  SO,  479. 

Cherson,  Bestattungen  23,  419. 

Chersones,  thracischer;  Idol  33,  329. 

Chetitischer  Baustil  24.  208.  209. 


Chevroux,  Neuenburger  See,  Schweix,  Kamm 
mit  2  Reihen  Zähne  und  öhse  an  jedem 
Ende  des  Mittelstückes  31,  173. 

Cheyenne-Indianer  31,  476. 

Chiapaneken,  Costarica  31,  627. 

Chiapas  s.  Relieves. 

Chibcba,  s.  Tsohibtscha. 

Chibcha-Goldsachen:  Bryce-Wright's  Katalog 
der  Ch.-G.  von  Lady  Brassey  21,  182; 
Photographien  von  Ch.-G.  der  Senora 
Riano  in  Madrid  21,  182. 

Chicago,  Anthropoiogen-Congress  25,  285; 
Anthropologische  Ausstellung  25,  642. 
26,  39;  Deutsch-ethnographische  Aus- 
stellung (deutsches  Dorf)  24,  241.  25,  28. 
542 ;  Abtheilung  für  africanische  Ethno- 
logie 25,  147;  Weltausstellung  24,  446. 
626.  25,  226;  Modelle  vorgeschichtlicher 
Gräberformen  für  die  Welt-Ausstellung 
in  24,  527;  Prämiirungen  26,  195; 
Bronze  -  Medaille  von  der  Welt  -  Aus- 
stellung in  28,  346.  677;  Rücksendung 
der  ausgestellten  Schädel  26,  141. 

Chicago-Sammlung  des  Museums  für  deutsche 
Volkstrachten  29,  238.  30,  663. 

Chic  ha  (gegohrenes  Getränk  aus  Mais- 
Körnern)  in  Peru  22,  300. 

Chicha  de  Haullaues,  alkoholartiges  Getränk 
aus  Pilzen  in  Chile  25,  315. 

Chich'en  Itza,  Yucatan,  Ruinenstätte  $1,  671. 

Cbihuahua  (Mexico):  jetzige  Cliff-  und  Cave- 
dwellers  21,  635.  629;  alte  ackerbau- 
treibende Bevölkerung  21,  629;  Metall-, 
besonders  Silber  -  Reichthum  21,  629; 
zahlreiche  Ruinen  und  Mounds  21,  629; 
altor  Strassen-  und  Terrassenbau  21,  629. 

Child  ancestors  of  the  Pueblo  lndians  27,  525. 

Chile,  alkoholartiges  Getränk  aus  Pilzen  25, 
314.  315;  Bolas  (Wurf kugeln)  22,  475; 
Cachimbas  (Thon  -  PfeifeukÖpfe  etc.) 
22,  475.  23,  695;  Chenopodium  als 
Nahrungsmittel  25,  228.  652;  ein 
Heimatsland  der  Kartoffel  22,  301; 
Mann  mit  zwei  Daumen  25,  652;  Pfeifen- 
köpfe 25,  193;  Pfeilspitzen  und  Pfeifen- 
köpfe 22,  475;  essbare  Pilze  25,  313; 
Steinbeil  25,  653;  Tabak  und  Pfeifen  25, 
651;  Tabakbau  22,  475;  s.  Araucaner; 
Atacama;  Cachimbas;  Caldera;  Santiago; 
Valparaiso. 

„Cbilo-'-Salpetor:  Herkunft  21,  504.  22,  223. 
Chile-Töpferei  mit  Thonwülsteii  34,  411. 
Chilo6  (an  der  chilenischen  Küste)  s.  Granit. 
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Chimalli-Stein  von  Cuernavaca  83,  135.  136. 
Chimpanse  a.  Pithecanthropus ;  Schimpanse. 
Chimultun.  Guatemala,  Thonreliof  27.  772. 
China:  Aherglaube,  Mythologie  and 
Religion:  eiserne  Blitz-Bändel  auf  den 
Giebeln  der  Tempel  und  öffentlichen 
Gebäude ;  blitzbannendes  Giebel  -  Orna- 
ment 21,  493;  Donnergott  21,  492.  494; 
„Donnerkeile"  21,  492.  493;  Volksglaube 
Aber  „Drache  und  Donner"  21.  492; 
chinesischer  usw.  Buddhismus  in  Tibet  21, 
199;  Götterbilder  im  MuBee  Guimet  zu 
Paris  21,  736;  Heilige  Orte  21,  208; 
etatumässige  Lama's  21,  204;  Chang  chia 
'Hatukhtu  (Haupt  der  lamaischen  Hierar- 
chie) 21, 202;  s.  auchLamaYsmus  ;LamaYsches 
Pantheon;  Schlange  in  der  Mythologie 
21,  494;  Ahnentafeln  24,  105;  Armbrust 
28,  272;  Artefacte  und  Bücher,  aus- 
gestellt von  Hrn.  Pander  21,  365;  Augen- 
uud  Brauenschminken  21,  495.  25,  23; 
Bevölkerung.  8.  Chinesen;  Bilderbogen 
32,  536;  Burcbane.  Photographien  26,  64; 
chinesische  Heldin  Mu-lan,  Photographie 
26,  23;  in  ethischer,  industrieller  und 
politischer  Beziehung  29.  27;  Färbst off- 
Pflanzen  und  Farbstoffe:  (Indigo 
21,  501.  (Strobilanthes  flaccidi- 
folius  Nees)  502;  blauer  Farbstoff  im 
Glase  und  im  Porzellan  21,  500.  501; 
Hammern  der  ThongefUsse  34.  414; 
Handel:  alter  Handelsverkehr  mit  West- 
Aaien  und  Africa  21,  505  ;  „Persischer- 
Alaun  aus  Klein-Asien  81,  504  .  505; 
Hacksilber:  (in  der  Mongolei  und  auf  der 
Irbiter  Messe)  21, 690.  (von  Silber  in  Schuh- 
formal,  s.Sycee-Silber;  Ausfuhr  vonSilber- 
draht-  usw.  Schmuck  nach  Nord-Luzon 
21,  €79;  Ursprungsland  des  „russischen" 
Karawanen-Thees  21.  504  .  22.  223,  sowie 
des  birmanischen  „Martabaui"-PorzelIans 
223;   s.  auch  Chinesische  Händler; 


9» 


Haus-Thiere:  Hauskatze:  (Abstammung» 
21,  558.  (Geschichte)  28.  140—153. 
(Katzen-Gemälde)  83.  148.  150;  Haas- 
Schwein  88,  151;  Hirse  in  86,  605;  Jade- 
Arbeiten  31,  497;  Kaiser:  Dynastie  Toba 
88,  54.  55;  tatarische  KaisergrUber  im 
Nordwesten  83,  52—55;  Kunst  and 
Ornamentik:  Anfänge  der  Kunst  81, 
488;  ihr  Verhältniss  zur  japanischen  Kunst 
21,  487;  eine  archaistische  Richtung  im 
Kunsthandwork  21,  496;  Katzen-Gemälde 


22,  148.  150;  Klangplatten  (metallene) 
mit  Triquetrum-[bezw.  Tomoye-]Ornament 
81,  492;  Nephrit-Urnen  mit  Triquetrum- 
Ornaraent  21,  490;  s.  auch  Chinesische 
Bronzen;  Drache;  Mäander  in  der  Orna- 
mentik 21.  487.  (als  Symbol  des  Ge- 
witters) 494;  Triquetrum  21,  487.  (auf 
Nephrit-Urnen)  490.  (auf  Bronze-Glocken) 
492.  (Symbol  des  milnnl.  und  weibl. 
Princips)  495.  (Darstellung  des  Wirbel- 
windes durch  die  Triquetrum-[Wirbol-] 
Figur)  495;  Reitkunst:  (Sporen  im 
Alterthum  nicht  gebräuchlich)  22,  209. 
(Gebrauch  der  8teigbügel)  209.  210; 
Messergeld,  altes  26,  64;  alte  Metall. 
Spiegel  23,  808;  Photographien  aus  25, 

23.  Sl,  496;  Reise  nach  34,  32  ;  Samm- 
lung ethnographischer  Gegenstände  aus 
26,  59;  Schädel  mit  Os  Incae  25,  304 ; 
Schädel  von  Tientsin  25,  367;  Tätto- 
wirung  der  Kinder  ehemals  bei  wilden 
Stämmen  21,  501;  Vogelnestchen  (von 
den  malayi8chen  Kei-Inseln)  als  Lecker- 
bissen 21,  126;  gewebter  Zaum  eines 
Postpferdes  38,  30;  s.  Abzeichen; 
Briefe;  Chinesen;  Chinesisch;  Cbinesisch- 
Turkistän;  Cocusnuss  ;  Eunuchen;  Fasten- 
zeit; Formosa;  Glücksstäbe;  Gobi;  Gummi; 
Insecten ;  Kaiserbriefe ;  Kaschgar ;  Kuldscha; 
Lepra;  Lerche;  Mongolei;  Nanking; 
Orchon  (Fluss);  Peking;  Photographien; 
Porzellan;  Porzellan  -  Thurm ;  Riku-gei; 
Röckeu-Kratzor;  Sajanische  Bergketten; 
8chreibstützen ;  Thon  -  Figuren ;  Tibet ; 
Zauge. 

China-Baum,  s.  Quiua-Banm. 

Chinarinde,  Unterschied  von  Quinoa  35,  552. 

Chinesen:  Augenbrauen  und  Brauenschminko 
31,  495;  Haarfarbe  im  Alterthum  31,  500; 
Individual- Aufnahme  38,  227.  246/247; 
Spannringe  zum  Bogeuschiesstui  23,  674; 
Tättowirung  der  Kinder  ehemals  bei 
wilden  Stämmen  21.  501 ;  in  den 
Tropen  33,  397;  s.  Mongolen;  Mon- 
golisch. 

Cliinesen-Knaben,  Xiphopagen  34,  247. 

Chinesin,  Fuss  der  34,  496. 

Chinesisch:  Alterthümer,  wichtige  Auf- 
schlüsse 1889  21,  727;  Aufzeichnungen 
über  die  Wilden  Formosa's  25,  333; 
Bronzen:  omanieutirte,  der  vorchristl. 
Periode  21,  496.  (Quellenwerk  Po- 
ku-t'u-lu)    488.    489.    490.    494.  4%; 
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mit  Mäander-  usw.  Ornament  21,  488. 
489;  mit  Triquetrum-Ornament  21,  490. 
(Bronze-Glocken)  492;  Bronze -Glocken 
mit  Tomoye-Ornament  21,  492;  Burchane. 
Photographien  26,  64;  EinBuss  auf 
Formosa  23,  810;  Encyclopädie  „T'u- 
shu-chi-ch'eng"  21,  499.  503;  Flug- 
blatter 26,  59;  Glas:  blauer  Farbstoff 
21,  501;  Glossar  „T'ung-su-wen"  21,  500; 
Hacksilber  22,  317,  in  der  Mongolei  und 
auf  der  Messe  in  Irbit  21,  590.  737; 
Händler  auf  Gisser  und  Wammer 
(Bandaseo-Inseln)  22,  497;  Hauskatze, 
Haus -Schwein,  s.  unter  China;  Hiero- 


glyphen: H.  für  „Auge"  21,  496; 
alte  H.  21,  489.  490;  alte  H.  neben 
Jenisei-Inschriften  in  Ost-Mongolion  21, 
745 ;  Hofdame  des  Mittelalters  29,  88 ; 
Katzen-Gemälde  22,  148.  150;  Klang- 
platten 25,  329 ;  Klingelkugeln  25,  372. 
26,  199;  Kunstechätze  und  Bücher, 
Ausstellung  21,  355;  Literatur-Concordanz 
„P'ei-wen-yün-fu"  21,  498.  505;  Manu- 
scripte  in  Ost-Turkistän  35,  152;  Metall- 
spiegel, alte  23,  808;  Münze,  Nachbilduni; 
in  Nephrit  24,  346;  Münze  mit  der  Schrift 
der  Jenieei-InRchriften  21,  745;  alte  Münzen 
in  Ost-Turkistän  33,  153;  Orbis  pictus 
„San-ts'ai-t'u-hui"  21,493 ;  Porcellan :  blauer 
Farbstoff  21,  500 ;  Schauspiele  26,  461 ; 
Schleuderwaffe  26,  200 ;  Spiegel  und  eine 
Glocke  mit  griechischer  Inschrift  24,  535 ; 
Sprache:  Vorliebe  für  Metaphern  21. 
494 ;  Thierkreis  8.  Anhängsel ;  Thon- 
Töpfe  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  679 ;  Urnen  mit  Mäander-  usw.  Orna- 
ment 21,  488.  489;  Wörterbuch  „Shuo- 
wen"  21,  497. 

Chinesisch-Turkistän :  Indi vidual- Aufnahmen 
von  Eingeborenen  22,  227  ff.  ■  s.  Jarkand ; 
Kaschghar;  Turkistän. 

„Ch'ing-shih"  (ehities.)  =  Lapis  lazuli  21, 
500 ;  =  Speiskobalt  21,  501. 

„Ch'ing-tai"  (chines.  blaue  Brauenschmiuke) 
21.  498.  501.  503. 

Chinook,  der  letzte  in  Oregon  23,  159. 

Cbinos,  amerikanische  Mischlinge  23,  279. 

Cbin's,  Schieaspulver  der  23,  678. 

Chipeta,  Centrai-Afrika,  Gift-Pfeile  30,  478. 

Chipivos-Indianer,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Chipolem,  Guatemala,  Reliefbild  27,  777. 
Chippeway-Indianer  21,  628. 


Chiquitos,  Zwergvolk  in  Bolivia  22,  412. 

Chiromys  madagascarensis:  Zitzen-An- 
ordnung 21,  442. 

Chirripö-Indianer  in  Costa-Rica  26,  72. 

Chirurgische  Instrumente:  (?)  Bronzemesser 
von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost- 
Havelland)  22,  406;  bei  den  Sarten,  in 
Taschkent  usw.  von  Bastian  gesammelt 
22,  348;  aus  dem  alten  Ägypten  (in 
Bulaq,  und  Nachbildungen)  21,  702. 

Chistopleurum,  s.  Glyptodon. 

Chiusi,  Italien,  Bronze -Waage  32,  338; 
etruskischo  Alterthümer  27,  677. 

Chlapau,  Westpreussen,  Steinkistengräber  25, 
130. 

Chlingensperg -Berg,  von:  Zusendung  des 
Werkes  über  das  Gräberfeld  von  Reichen- 
hall und  Ankauf  seiner  Sammlung  durch 
den  Kaiser  für  das  Museum  f.  Volk,  in 
Berlin  22,  360. 

Chloromelanit-Beil  vom  Ebersberg  in  Braun- 
schweig 23,  601;  von  Reichthal  (Kr. 
Namslau,  Schlesien)  21,  356;  von  Cittanova 
(Istrien)  22,  85;  aas  Italien  32,  545. 

Chmelno  (W.-Preussen):  Kirche  21,  610.  612; 
Sagen  darüber  21,  613  (s.  Glocken-Sagen); 
Schlossinsel  609. 

Choban-Tepeh  in  der  Troas,  Goldfunde  30, 
187;  Tumulus  30,  186. 

Chodjent  (Russiseh-Turkistäu):  A.  Bastian 
dort  21,  588. 

Chodschali,  Transkaukasien ,  Ausgrabungen 
28,  77.  170.  30,  423;  Bestattungagräber 
28,  179;  Bestattungs-Plattengrab  30,  454; 
Brand-Hügelgräber  30,  424;  Bronze- Vogel 
27.  550;  Grabfunde  27.  147.  549;  alte 
Grabkapelle  bei  28,  85;  Gürtelblech  mit 
figürlichen  Darstellungen  aus  einem 
Kurgan  28,  83;  ornamentirte  Gürtelbleche 
aus  Bronze  27,  147.  550;  s.  Bronze; 
Kurgane;  Menschen-Knochen;  Perlen. 

Chodshalinka,  Fluss,  Transkaukasien,  Gräber 
am  30,  424. 

Choi-Salz  s.  Steinsalz. 

Chokand  (Russ.-Turkistän):  Individual-Auf- 
nahmeu  von  F>iugeborenen  22 ,  227. 
230/231.  234/235. 

Cholera  in  Malacca  25.  321. 

Choles,  alte  Bewohner  in  Guatemala  25,375. 

Ch'ol-k'ih,  astrologische  Zeitrechnung  in 
Guatemala  21,  475.  476. 

Cholos,  ludianermischliuge  aus  Peru,  Photo- 
graphien 25.  592.  26,  23. 
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Cholula,  Mexico,  Funde  24,  92  ff. ;  Pyramiden 

21,  668;  Weihrauch  25.  380. 
Cholutecas,  Costarica,  Alterthümer  der  31, 

627. 

Chondrodystrophia  foetalis  31,  192. 

Cböne  (bei  Guben) ,    Geweberest  aus  dem 

Gräberfelde  an  der  25,  565. 
.,Chonti-mertiu,   Name   des   ägypt.  Gottes 

Horns  21,  568. 
Chorsabad-Ninive  32,  34. 
Choechab,  Burg,  Armenien  32,  54. 
Chotamarula  b.  Elephantenjäger. 
Chotan,  Ost-Turkistan,  Alterthümer  81,  646. 

33,  162. 163;  Nephritschleifereien  23.  692. 
Chrimsel,  israelitisches  Gebäck  27,  481. 
Christbaum,  s.  Hex  aquifolium;  Weihnachts- 
baum; vgl.  Martini-Baum. 
Christdorn,  s.  Hex  aquifolium. 
Christen:    Handel    und   Verkehr  zwischen 

Apoyaos  und  Chr.  in  Nord-Luzon  21,  676: 

in  Bosnien  27.  39. 
Christen-Grüber,    alte,    bei  Tschenachtschi, 

Transkaukasien  31,  281. 
Christen-Verfolgungen  in  Japan,  „Tretbild'' 

31,  632. 

Christenthum:  auf  Ambolna  (Malay.  Archipel) 

22,  496;  in  der  Mongolei  21,  206;  Ein- 
führung in  Nubien  31,  551;  Einführung  in 
Pommern  22,  24—26;  Krouz  (?)  als  Zeichen 
des,  bei  den  Slaven  22,  377. 

Christenthums-  Markzeichen,    Steinkreuz  in 

Prenzlau  34,  271. 
Christi  an  ia,  Norsk  Folkemuseuni  27,  676. 
Christiania-Stift  (Norwegen):  Vorkommen  der 

Mistel  22,  607. 
Christianstadt.  Kr.  Sorau.  Scheibennadel  23. 

584. 

Christinenthal  (Holstein):  Bernstein-Perle  22, 
274. 

Christlich  s.  frühchristlich. 

Christliche  Eingeborne,  s.  Taufe. 

Christliche  Niederlassungen  in  Nord-Luzon, 
Philippinen:  (Banä,  Bangi  und  Pamplona) 
21,  674.  (Pigdig  und  Solsona)  674.  676. 
(Verkehr  mit  den  nichtchristl.  Eingebornen) 
674.  (Handel  mit  den  Calanassan-Leuten 
angeregt)  681.  (Kopfjägerei  in  der  Um- 
gegend) 676.  (eingeborene  indischeFriedens- 
richter)  676. 

Christliche  Zeichen  auf  Biarischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596; 
s.  Kreaz. 

Christliche  Zeit:  slavische  Gräber  des  13. 


Jahrhunderts  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen) 

21,  596.  598. 
Christlicher    Begräbnissplatz    von  üischken 

(Ost-Preussen)  mit  Eisen-  und  Bronze - 

Funden  21,  524. 
Christlicher  Einfluss  (?)  auf  den  Lama'ismus 

21,  200. 

Christliches  Gewebe,  triquetrum-artig,  aus 
koptischen  Gräbern  22,  493. 

Christus-Köpfe  (?)  auf  dem  Goldkreuz  von 
Cividale  21,  376  (vgl.  375);  s.  auch  Jesus- 
kind. 

Christus-Monogramm  auf  einer  Armbrust- 
fibel aus  Krain  32,  598. 

Cliromatologie  der  Letten,  Litauer  und 
Preussen  23,  775. 

Chronologie  des  preussischen  Bernsteinhandels 

23.  313;  der  kantigen  Bronzehalsringe  24, 
471;  der  Cakchiquel-Aunalen  (Guatemala) 
21,  475;  der  Flintbeil-Typen  33,  419; 
der  Funde  von  Butmir  27,  43,  von  Taubach 

24,  371;  der  goldenen  Schalen,  Eid-  und 
Spiralringe  23,  315;  der  Grabhügelfunde 
in  Russland  23,  417;  der  ägyptischen  und 
nordischen  Haus-Urnen  33,  425;  mexi- 
canische  23,  156.  24, 311 ;  der  Pfahlbauten- 
Keramik  33,  420;  der  Schichten  des 
Latdorfer  Hügels  33.  418;  präiiistorische 
34, 325;  der  jüngeren  Steinzeit32,  259.  604 ; 
der  südamerikanischen  Steinzeit  32,  351; 
des  Rössener  Typus  32,  251;  der  Zonen - 
Becher  und  Schnur-Keramik  33,  418; 
s.  Alter;  Ch'ol-k*ih;  Kalender;  May-k'ih; 
Tonal-amatl;  Zeit  -  Eintheilung;  Zeit- 
Messung;  Zeit- Rechnung;  Zeitsteliung. 

Chronometrie:  s.  Zeitmessung. 

Chrudim  (Böhmen ),  Sehl  äfonring  mitSchlangen- 

küpfcheu  24.  476. 
Chua  in  Indien  23.  370.  375. 
Chugarra.  eingesottene  und  getrocknete  Milch. 

Mongolei  26.  63. 
Chuith  s.  Chalt. 

Chulpas.  Begräbnisshäuser  in  Bolivien  20, 
408. 

Chun.  Prof..  s.  Tiefsee-Expedition. 
Chuuke-Spiel  bei  den  Indianern  der  südlichen 

Union  24,  104. 
Chuukee-Stone  aus  Amerika  24.  99. 
i  Chuno  oder  chufiu  (Kartoffel-Conserven)  in 

Peni  und  Bolivien  22,  300—304.  23,  248. 
Churde,  Hand-Gebotradaus  der  Mongolei  26, 60. 
Churkum,  Armenien.  Ruinenstätte  30,  691. 
CUtUram,  Indianersage  24.  64. 
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Cicadenfibel  von  Kumbulte,  Kaukasus  25.  305. 
Cicen,  s.  Tschitachen 

Cicero:  «teile  betr.  Xatzenverehrung  im  alten 

Ägypten  II,  459. 
Cichorie  in  Ägypten  23,  662. 
Ci'cikle,  Indianersage  24,  331! 
Ciempozuelos,  Spanien,  prähistorische  Funde 

27,  119.  754;  weisse  Inkrustation  aufThon- 

gofassen  27,  120.  240;  der  Typus  von 

27,  121. 

Cigarreu-Rauchen  der  Apoyaos  von  Calanassan 

(Nord-Luzon)  21,  679. 
Cigarren-Spitze  aus    einer   Rehkrone,  von 

Oscbekau  (Ost-Preussen)  21,  602. 
Cimbrische  Halbinsel:  Bernstein-Handel  und 

seine  Beziehungen  zu  den  Goldfunden  22. 

270—299;  Handel  hierher  alter  als  nach 

Preussen  22,  284;  s.  Dänemark;  Holstein; 

Schleswig;     Schleswig- Holstein;  West- 

Balticum. 

eimi,  „Tod-,  Hieroglyphe  32,  195.  200.  201. 

Cinchona,  8.  Quiua-Baum. 

Cinteotl,  der  Maisgott,  einer  der  Herren  der 

Nacht  30,  169  ;  Regent  des  Westens  30, 

177;  die  Maisgöttin  der  Mexicaner,  eine 

der  13  Gottheiten  30,  171;  gegenüber  der 

Gottheit  des  Morgensterns  30,  372. 
Ciply.  Belgien,  gallorömischer  Friedhof  26, 141. 
Cippon  auf  den  Dächern  der  Graber  von 

Orvieto  32,  411. 
Circumcision  bei  Australiern  25,  286.  32,480; 

s.  Beschneidung. 
Cirkel,  bronzono,  von  €3^0101  31,  346. 
Ciskaukasien,  s.  Kaukasus. 
Cissus  rotundifolius  23,  658. 
Ciste  a  cordoni  (gerippte  Eimer)  in  Italien 

22,  99.  100;  s.  Bronze-Cisten. 
Ciste  von  Moritzing,  Tirol  26,  368.  559;  Blasen 

an  den  Pferdemäulern  derselben  28,  112; 

s.  Bronze-Cisten;  (Jrab-Cisten. 
Cisterne,  sdte,  auf  einem  macedonischen  Tu- 

mnlns  34.  73. 
Cisternen  in  einem  Badehause  in  Sendschirli 

34,  383;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans- 

kaukasien  34,  227. 
Oisteves,  Biihmen,  Silberfund  30,  272. 
Citadello  von  Van  30,  571. 
Citadellen-Berg  von  Van,  Armenien  32,  38. 
Citalapa,  Centnd- America,   Steinfiguren  31. 

631. 

Citania  dos   Briteiros,    keltische    Stadt  in 
Portugal.  LT berreste  28,  52;  Inschriften  28. 

52. 


Citlalpol,  Morgenstern  s.  Venus. 
Citlalpopoca,  Komet,  bei  den  Mexikanern  SO, 
347. 

CitlaltlachtH,  Sternbild  der  Mexikaner  30, 
347—349. 

Citlaltlamina,   schiessender  Stern,  bei  den 

Mexikanern  30,  347. 
Citlalxonecuilli  s.  Xonecuilli. 
Citreira,  Brasilien,  Sambaqui-Schädel  34,  493. 
Citrone  (Citrus  media)  in  Ägypten  23,  660. 

661. 

Cittanova  (Istrien):  bronzezeitl.  Nekropole; 
castelliere  (Burgwall);  Chloromelanit- 
Beü  22,  86. 

Ciuacouatl,  Göttin  der  Erde  und  der  Weib- 
lichkeit 24,  94. 

Ciuapipiltin,  die  Seele  der  im  Kindbett  ge- 
storbenen Frauen  30,  377. 

(,'iva,  Civaismus  usw.,  s.  §iva,  §n 

Cividale  (Friaul,  Ober-Italien): 

feier  für  Paulus  Diaconus  29,  358 ;  Gold- 
kreuze 21,  381;  Grab  (des  Langobarden- 
Herzogs  Gisulf?)  21,  374  -382,  zwei 
Sporen  darin  22,  206 ;  ältere  Gräberfunde 
21,  377;  Königl.  Museum  21,  376. 

Civilisation :  dor  europäischen  Rassen  unab- 
hängig von  Schädel  und  Gesichtsform  21, 
332;  s.  Cnltur;  Zeichen  niedriger  C.  (Nasen- 
u.  Brauenform,  Prognathie)  21, 331,  s.  auch 
Pithekotde  Merkmale. 

Civilisirung  der  Guato,  Süd-America  34,  79. 

"Civitas-  der  Slaven  22,  23—27.  29. 

Civitas  Mattiacornm  22,  319;  s.  Mattiaci. 

Clan-System  bei  den  Maricopa-Indianern  Ari- 
zona's  21,  666;  s.  „Coyoteu-Clan ;  HirBch- 
Clan. 

Cläre  County  (Irland):  goldene  Eid-Ringe  22, 
297. 

Claretta,  Gaudenzio,  Rom  f  32.  167. 
Classen  der  Bevölkerung  auf  den  Kei-Inseln 

21,  126;  s.  Casten-System. 
Classification  palethnologique  (de  Mortület) 

30,  410. 

Classische  Welt:  Funde  und  bildliche  Dar- 
stellungen der  Sporen  22,  200—204;  Steig- 
bügel unbekannt  22,  208;  b.  Alterthnm; 
Athen;  Griechenland;  Italien;  Rom;  usw. 

Classisches  Profil  von  europäischen  Schädeln 
2t,  330. 

Ciavaria,  Pilz,  als  Nahrung  in  Chile  25,  314. 
Clempenow,  Pommern,  Bronze-Depotfund  29, 

122. 

Cleve  a.  Rh.,  alte  Häuser  21,  186;  römische 
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Ziegelplatte  mit  zweifelhafter  Inschrift 
25,  371. 

Clevische  alte  Häuser,  clevische  T-Häuser,  s. 
Klevische  alte  Häuser  usw. 

Cliff-d wellers,  jetzige,  im  südwestl.  Chi- 
huahua  (Nord-Mexico)  21,  636.  629. 

Clingen,  Schwarzburg-Sondershausen,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  695. 

Cüssurae  des  Prokop  32,  463. 

Clodona  (=  Klötikow  in  Pommern):  Kirchen- 
bau 22,  25. 

Cloppenburg,  Amt  (Oldenburg):  Hille  des 
sachs.  Hauses  22,  558. 

Clossow,  Kreis  Königsberg  N.-M.,  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  auf  einer  Fundstätte 
und  Xachbestattungen  30,  599. 

Cobalt  s.  Kobalt. 

Coban  in  Guatemala,  Alterthümer  23,  828; 
Eisenkiesplatten  (Spiegel)  23,  382;  abge- 
schlagene Fingerglieder  in  Oefässen  vou 
25,275.378;  Hieroglyphen  auf  Thongefäss 
25,  374;  Hocker  iu  Steinkistengrab  25, 
377;  Jadeit-Perlen  25,  376.  549;  Maya- 
Alterthümer  25.  275.  374.  647;  Opferharz 
25,  380;  Spiegel  aus  Pyrit  25,  377. 

Coca:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301.  23,  247; 
starkes  Narcoticum  22,  304;  Gebrauch  des 
Kauens  in  Süd-Amerika,  und  Wirkung  22, 
304. 

Coca-Blätter :  als  Analepticum  bei  den  alten 
und  den  heutigen  Poruaneni  22,  301 ; 
wirksamer  Bestandtheil  das  Cocain  (s.  d.) 
22,  304. 

Coca -Kauen  (mit  schädlicher  Wirkung)  in 
Peru  und  Bolivien  22,  304;  vgl.  Coca- 
Pulver. 

Coca-Präparate :  angebliche  Versuche  in  der 
französischen  Armee  22,  304. 

Coca-Pulver  (ypadu)  gekaut  und  geschnupft 
am  Amazonas  und  am  Orinoco  22,  304. 

Cocain:  Arzneimittel  22,  304;  einiges  zur 
Vorgeschichte  22,  301. 

Cocculus  crispus  als  Pfeilgift  26.  278. 

Coche-grattoirs  von  Theben  34,  307. 

Cocoanut  strainers  iu  Ost-Afrika  24,  297. 

Cocopa-Indianer  (Yuma-Stamm)  am  Colorado- 
Flut*  in  Arizona  21,  666.  667. 

Cocos.  s.  Kokos. 

Cecusnuss-Becher,  -Schalen  usw.  ans  Kiungt- 

Bchoufu  auf  Hainau  34,  193. 
Codex  Borbouicus  iu  Paris  31,  196. 
Codex  Borgia  (Maya)  26,  579;  mexikanische 

Bilderschrift  30,  346  ff. 


Codex  Borgia-Gruppe,  Veuusperiode  30,  346. 
404. 

Codex  Cozcatzin  25,  44.  45. 

Codex  Fejerväry  26,  579. 

Codex  vou  Lek  Dukadschini,  Gewohnheits- 
rechte der  albanesischen  Hochländer  33, 
358. 

Codex  regius  26,  325. 
Codex  Vaticanus  B.  26,  579. 
Cödice  ciclografico  33,  266. 
Coexistenz  des  Menschen  mit  dem  Mammut h 
32,  101. 

Cögon  (Saccharum  Koenigii)  als  Fuss- 
boden-Matorial  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21,  676. 

Cohausen,  von,  Oberst  a.  D.,  Wiesbaden: 
Denkschrift  „Das  Römer-Castell  Saalburg- 

21,  592;  |  26,  545. 

Cohn,  Julius,  Schwerin  i.  M.  t  31,  241. 

Cohn,  Meyer:  Geschenke  für  das  Trachten- 
Museum  21.  330. 

Coimbra,  Sammlungen  28,  54. 

Coitus  auf  Neu-Guinea  32,  414;  bei  den  Tanii- 
Insulanorn  34,  336. 

Coke  und  Kohlen  als  Zuschlag  zum  Thon 
34,  424. 

Col  di  Tenda,  Pböniker-Strasse  am  32,  401; 

s.  Bergwerke. 
Colberg,  Pommern,  achtkantiger  Halsring  24, 

470;  s.  Colobrega;  Hanshagen. 
Collectenbecken  und  Uhl  von  Charbrow,  Kr. 

Lauenburg,  Pommern  26,  414. 
Collectenkasten   in   Pommern   26,   90;  von 

Dzinzelitz,  Kr.  Lauonburg,  Pommern  25, 

570. 

Cölleda,  Sachsen,  Doppelaxt  23,  460. 
Collyrium  s.  Kollyriuin. 

Cöln  a.  Rh.,  Aisengemme  25,  198;  Blei- 
sarkophag 23,  79;  Dolchscheide  mit 
Tauscbiruugen  und  Email  34,  437;  röm. 
Glasbecher  23,  79. 

Colobrega  (  =  Colberg  in  Pommern):  Ein- 
führung des  Chriatcnthums  22,  26. 

Colombia  (Süd  -  America):  Goldflose  von 
Guatavita  26, 380;  präliistorische  Kartoffel- 
Cultur  22,  302;  kartoffelähnliche  Pflanze 

22,  301;  essbaro  Solanum-Arten  22,  303; 
s.  Darieu;  Mota;  Orinoco;  Veragua. 

Colonia  Eritrea,  Ost-Africa  26,  58;  Photo- 
graphien 24,  492;  Reise  in  der  26,  326; 
Schädel  von  Kohaito  26,  326;  s.  Koloö. 

Colonial-Abthoilung  des  deutschen  Aus- 
wärtigen Amtes  26,  550.  29,  561. 
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Colonial- Ausstellung  im  Troptower  Park  28, 393. 
Colonial -Beamte:  zu  geringe  anthropologische 

Schulung  21,  731. 
Colonial-Congross,  erster  nationaler,  in  Berlin 

34,  103.  333.  486. 
Colonial-Gebiete,  Fördorung  der  Forschungen 

24,  77;  8.  Steinzeit. 
Colonial-Gesollschaft,  Deutsche  30,  92.  32, 

68.  94;  Abtheilung  Berlin  29,27.481.586. 
Colonial-Gesellschaften  23,  870. 
Colonieen,  wissenschaftliche  Ausbeute  aus  den 

30,  Ö64;  deutsche,  s.  Deutsche  Colonieen; 

doutsche,    in    Transkaukasien    25,  66. 

67.    33,    85;    deutscher    Katholiken  in 

Westprcusson  s.  Coschnoideroi ;  Carnun- 

tum  (in  Nieder-Üsterreich)  als  römische 

Colonie  21,  720. 
Colonisatiou,  europäische,  in  den  Tropen  38, 

397;  fränkische  und  Haustypon  in  West- 

preussen  23,  788. 
Colophon  28,  396. 

Colorado-Fluss  (Arizona) :  Yuma-Indianer 
(Cocopa-,  Comoyei-,  Mohave-  und  eigent- 
licher Yuma-Stamm)    daselbst  21,  667. 

Colorit,  s.  Farbe. 

Colossal-Statue  der  Erdgöttin  Couatlicue  im 

Museo  Nacional  de  Mexico  34,  446.  447. 
Colotl  ixayac,  Skorpion,  Sternbild  bei  den 

Mexikanern  30,  347.  348. 
Cnlumbella  rustica  des  Mittelmeeres  33.  252; 

in  einem  Bronzefunde  34,  124. 
Columbia,  South  Carolina,  versteinerter  Mann 

28,  590. 

Columbien,  Buba  (Krankheit)  31.  87.  99.  213; 
Epicanthus  bei  Eingeborenen  des  nörd- 
lichen 23,  160;  goldene  Helme  der  frühe- 
ren Bewohner  von  32.  365;  s.  Carate; 
Quimbayas. 

Columbien,  Britisch,  authropol. Untersuchungen 
26,  557;  s.  Britisch-Columbien. 

Columbus  und  die  Entdeckung  Amoricas, 
Erinnerungsfeier  24,  528. 

Cornau a.  das  goldene,  Cappadocicn  33,  504. 

Comana  Pontica.  Klein-Asien.  Ruinenhiigel  38. 
474. 

Combinirte  Porträt-Photogrammo  22,  253. 
254.    23,  645. 

Comite\  ethnologisches  22.  588.  25,  405.  26, 
81.  327.  550;  wissenschaftliches,  für  die 
deutsch-ethnographische  Ausstellung  in 
Chicago  24.  241.  526;  Oriont-  22,  588. 

i  ommando-Axt  mit  Spiral-Verzierungen  von 
Kilhberg  in  Schweden  32,  586. 


Commando-Stab  aus  Bronzo  von  Kalakent, 
Transkaukasien  25.  62.  26,  239;  von  Ke- 
dabeg,  Transkaukasion  31,  667;  in  dem 
Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha  26,  227 . 
229;  mit  Thier  -  Zeichnungen,  vom 
Schweizorsbild  bei  Schaffhausen  31,  128  ; 
s.  Schwertet&be. 

Commission  für  Erforschung  des  röm.  Gronz- 
walles  23.  23;  für  einon  Preis  in  der 
Zoologie  25,  189;  für  die  Verwaltung  der 
Sammlungen  34,  333. 

Comox  (Vancouver  Island):  Grenze  der 
Schädelformen  22,  29. 

Comox-Indianer  (Vancouvor  Island):  22,  31. 
(zur  selischen  Sprachfamilie)  31. 

Comox  -  Schädel  (von  Vancouver  Island): 
Schädel-lndices  22,  30.  31. 

Comoyei-Dialokt  (Yuma-Dialekt)  am  Colorado- 
Fluss  (Arizona)  21,  667. 

Comoyei-Indianer  (Yuma-Stamin)  am  Colo- 
rado-Fluss in  Arizona  21,  667. 

Compensation  im  Wachsthum  menschlicher 
Organe  25,  614. 

Coinpression  der  Zehen  bei  (gefangenon?) 
Ceram-Insulanorn  21,  169. 

Couceutrische  Kreise:  als  eingelegtes  Schwert- 
Ornament  21,  345;  s.  Ornament. 

Conchylien  von  Taubach  27,  94;  s.  Konchylien. 

Conehylieu-Schmuck  aus  den  Höhlen  der  Balzi 
Rossi  30,  243. 

Concil  zu  Cäsaroa.  Palästina  32,  104. 

Concise  am  Neuenburger  See.  Schweiz,  vor- 
geschichtliche Kämme  31,  153. 

Coucordanz,  s.  Literatur-Concordanz. 

Coucremeute  aus  den  Eingoweideu  eines 
Pferdes  24,  285. 

Concretionen,  s.  Gesteins  -  Concrotionen ; 
Kalkige  Concretionen. 

Coucubinat  zwischen  Europäern  und  Ein- 
geborenen in  Ost-Indien  33,  396. 

Condolenz-Schreibon  für  Jagor  32,  167. 

Condylen:  mit  marginalen  Hyperostosen 
und  Osteophyten:  Skeletknochen  vom  S. 
Barbara-Archipel.  Californien  21,  385. 
(Condylus  internus  ossis  femoris)  388.  397; 
Knochen  Wucherungen  über  den  C:  Skelet- 
knochen vom  S.  Barbara- Archipel  21, 
387;  C.  am  Knie  schrüg  stehend  („Bäcker- 
Beine"):  Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien  21.  396;  Condylus 
tertius  vorn  am  Foramen  magnum: 
Schädel  von  Larat  (Tenimbor-Inseln)  21, 
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174.  (gewissem)  aaasen  als  pitheko'ides 
Merkmal)  177. 

Conferenz,  internationale,  in  Sarajevo  26. 
314.  549.  27,  38;  internationale,  in  der 
Troas  bei  Hrn.  Schliemann  22,  261. 

Conformateur  der  Hutmacher  32,  171. 

Congo,  Entfernung  eine»  Pfeiles  aus  der 
Wunde  28,  30. 

Congo-Gebiet  (Central-Africa):  anthropolo- 
gische Forschungen  Dr.  L.  Wolfe  und 
Dr.  Mense'g  21,  767;  die  Bantu  in  Be- 
ziehung stehend  zu  den  Dualla  in  Kamerun 

21.  545 

Congoländer,  Geheimbünde  25,  318. 
Congo-Neger:  Kenntniss  gefördert  durch  den 

Bericht  Dr.  Mense's  21,  767;  rotbhaarige 

Zwerge  unter  den  34,  263. 
Congo-Staat,  Steinbeile  aus  dem  31,  187. 
Congress  der  Amerikanisten,  internationaler. 

Paris  22.  308.  549.  592;  Huelva  23,  397. 

24,  77.  118.  32,  506;  Stockholm  25,  542. 
26,  141.  245.  549.  29,  360;  Mexico  27. 
418;  New  York  34,  32.  333.  485;  X.  in- 
ternationaler für  Anthropologie  und 
prähistorische  Archäologie  in  Paris  21, 
108.  355.  466.  616;  internationaler 
für  Anthropologie,  prähistorische  Archäo- 
logie und  Zoologie,  Moskau  (1892)  23,  23. 
397.  414.  24,  117.  241.  274.  626;  inter- 
nationaler anthropologischer  in  Chicago 

25,  286;  international  d'anthropo- 
logie  et  d'archeologie  prähistoriques  in 
Paris  30,  567.  31,  537.  741.  32,  94.  169; 
historischer  und  archäologischer,  Lüttich 

22,  395;  Societe*  helvötiqne  des  sciences 
naturelles  zu  Freiburg  23,  434;  der  Föde- 
ration d'archeologie  Beige  in  Antwerpen 
24,  346;  anthropologischer,  Philadelphia 
24,  632;  der  französischen  Archäologen  in 
Amiens  25,  311;  geschichtlicher  und 
archäologischer  zu  Möns,  Belgien  26,  141; 
russischer  Arcbäologen-C.  in  Riga  27,  298. 
28,  239.  479;  XI..  der  russischen  Archäo- 
logen in  Kiew  31,  193.  477;  der  Föde- 
ration archöologique  et  historique  de 
Belgique  in  Arlon  31,  454  ;  archäologischer 
in  Tiflis  82,  30.  44;  archeologique  de 
Malines,  Belgien  29,  208;  internationaler, 
für  historische  Wissenschaften  in  Rom 
aufgeschoben  34, 103;  Congreesein  America 
28.  577;  Spezial-Con grosse  in  Chicago  24, 
446;  Deutscher  Anthropologen-,  Wien 
21,  466.  516.  713.  728;  in  Danzig  23,  484. 


746;  in  Ulm  24,  213;  in  Innsbruck  25, 
542;  in  Hannover  25,  364;  der  Nieder- 
Lausitzer  anthropologischen  Gesellschaft 
in  Forst  26,  244;  gemeinsamer  der  Deut- 
schen und  der  Wiener  anthropologischen 
Gesellschaft  zu  Innsbruck  26,  141.  314. 
422.  549;  deutscher  Anthropologen-,  in 
Speyer  28,  346.  477.  567 ;  Anthropologen-, 
in  Braunschweig  30, 91.  256.  497;  Deutsche 
anthropologische    Congresse    31,  741; 
anthropologischer  Wander  -  Congress  in 
der  Schweiz  28,  346.  393;  II.  internatio- 
naler für  Folk-lore  in  London  23,  434; 
international  des  traditions  populaires  in 
ParisSl,  537 ;  internationaler  der  geographi- 
schen Wissenschaften,  Bern  22,  473.  23, 23. 
486;  VI.  internationaler  Geographen-  27, 
171;  VII.  internationaler  geographischer 
in  Berlin  30,  567;  internationaler  Geo- 
graphen- zu  Berlin  31,  100.  243.  464.  477; 
Geologen-,  V.  internationaler,  Washington 
23,  168;  Orientalisten-,  in  Lissabon  24, 
274;  internationaler,  der  Orientalisten  in 
Rom  31,  646;  internationaler  Anatomen-, 
Berlin  21,  467;  d'hygiene  et  de  demo- 
graphie  1889  in  Paria  (Einladung)  21, 
412;  d'hygiene  et  de  clixnatologie  mexlicale 
de  la  Belgique  et  du  Congo  in  Brüssel  29, 
312;   X.    internationaler  medicinischer, 
Berlin  22,  692;  Gesellschaft  deutscher 
Naturforscher  und  Ärzte  zu  Halle  23,  434; 
II.  internationaler,  für  Criminal- Anthropo- 
logie   1889    in    Paris    21,   330;  inter- 
nationaler für  Criminal-Anthropologie  in 
Brüssel  24,  213.  528;  internationaler  für 
Hygiene  und  Demographie  in  Budapest 
26,  542;  internationaler  für  Psychologie 
in  München  28,  26;  internationaler  für 
Nervenheilkunde,     Brüssel     29,  208; 
VI.  Niederländischer  Natur-  und  Heil- 
kundigen^, in  Dolft  29,  483;  XIII.  inter- 
nationaler medicinischer  in  Paris  32,  94; 
V.    internationaler  für   Physiologie  33, 
191;  international  colonial  in  Brüssel  29, 
163;  erster  wissenschaftlicher  lateinisch- 
amerikanischer zu  Buenos  Aires  30,  91. 
31,  81.  82;  internationaler  zoologischer  (in 
Moskau)  25,  189.  (in  Leiden)  27,  298.  351. 
648.  754.  (Cambridge)  28,  462.  29,  586. 
30,  28.  288.   (Berlin)  33,  75. 
Conium  moschatum.  s.  Aracacha. 
ConradBhammer  bei  Oliva  (West-Preussen): 
goldene  Eid-Ringe  22,  295. 
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Conservatives  Festhalten  des  Landmanus 
an  traditionellen  Hausformen  22,  655. 
(*.  Hans-Formen). 

Conservon,  s.  Kartoffel-Conserven. 

Conservirende  Flüssigkeit  für  Altsachen  (von 
Dr.  A.  Voss)  21,  242:  8.  Alkohol;  Harz; 
Kautschuk- Lösung;  Sprit. 

Conservirung  von  Alterthümern  aus  Silber, 
Bronze,  Bernstein,  Eisen,  Holz,  von  Stoff- 
resten, Papier,  Zeichnungen,  Drucksachen, 
Acten  in  Archiven  etc.  31,  576;  durch 
Celluloid-Lack  32,  507;  der  Alterthümer 
aus  Silber  34,  438;  der  Kupfor-und  Bronze- 
Alterthümer  $4,  442;  der  tauschirten 
Eisen -Alterthümer,  bisheriges  Verfahren 
34.  431.  433;  neues  elektrolytisches  Ver- 
fahren 34,  434;  der  vorgeschichtlichen 
Metall-Alterthümer  nach  den  im  Königl- 
Museum  für  Völkerkunde  üblichen  Ver- 
fahren 34,  427;  prähistorischer  Gewebe 
21,  242;  s.  Moor. 

Conservirungs-Bad  für  Silbersachen  34,  440; 
für  tauschirte  Eisensachen  34,  434. 

Constanti,  tättowirter  Suliot  24,  540.  23,  227. 

Constantin  der  Grosse:  Goldprägung  unter 
ihm;  Solidus  angeblich  übermünzt  21,  278. 

Constanti rmprl.  Hunde  27,  793;  russ.  Institut 
zur  Erforschung  des  Orients  23,  689; 
Sarkophag  Alexandere  des  Grossen  30, 
109;  Schnurrbart  bei  Frauen  24,  280; 
s.  Museum. 

Constantius  II  Gallus:    Kupfer- Münzen  aus 
Carnuntum  (Nieder-Oesterreich)  21,  719. 
Constanz  s.  Konstanz. 

Constanz  der  Rassen  ohne  Kreuzung  21,  332. 

Construction  der  Gräber  auf  dem  kl.  Gleich- 
berge bei  Bömbild,  Sachsen  -  Meiningen 
32,  420;  des  Schlacken-Walles  im  Obor- 
Uckersee  34,  272;  der  Wälle  der  Steins- 
burg auf  dem  kleinen  Gleichberge  32, 
417;  s.  Bau;  Bau- Werke;  Haus;  Haus- 
Bau;  Hütten-Bau;  Kirchen;  Tempel; 
Wohnbau  usw. 

Continen  (Tempel  und  Versammlungshäuser) 
im  alten  Stettin  22,  25. 

Controverse  über  die  Keil- Inschriften  der 
Tigrisgrotte  und  andere  Ergebnisse  der 
armenischen  Expedition  32,  612;  über 
neol ithische  Keramik  32,  600. 

,.Convent  Fire"  (amerikanische  Zeitschrift)  für 
die  Indianer-Rechte  eintretend  21,  355. 

Cook-Inseln,  Besuch  der  29,  313;  Höhlen- 
gräbor  29,  313. 


Copal  der  Ostsee  23,  287. 

Copal-Harz,  Guatemala  25,  380. 

Copän,  Guatemala,  Cuculcan  im  Haupttempel 
daselbst  27,  775;  Monumente  32,  188 ff.; 
8.  Monumente;  Ruinen  von  26,  373; 
Steingefäss  in  Form  des  Gottes  mit  der 
langen,  nach  unten  gebogenen  Nase  27, 
773;  „Tagesbüudel«,  Schild  mit  Tages- 
hieroglyphen 27,  778. 

Copan-Stolen  31,  677 ;  Länge  des  Katun  und 
der  Jahresanfang  auf  den  27,  441. 

Copien  altägyptischer  Gemälde:  (Jagd -Ge- 
mälde im  Brit.  Museum)  21,  555.  (Ab- 
bildungen des  Rothiuchses)  557.  (Wand- 
gemälde mit  Thier-Darstellungen)  567; 
von  Felszeichnungen  der  Buschmänner 
24,  26;  der  Inschrift  vom  Deckel  von 
Timur's  Sarkophag  in  Samarkand  26,  69. 

Oopirung  von  Keilinschriften  32,  454. 

Coralle,  s.  Koralle. 

Corcelettes,  Neuenburger  See,  Schweiz,  Kamm 
aus  einem  Pfahlbau  31,  173. 

Cordeiro,  Luciano,  Lissabon  f  33,  32. 

Corippus  über  die  Berber  32,  506. 

Corjeiten  (Ost-Preussen):  Gewebe-Reste  aus 
Skelet-  und  Brand-Gräbern  der  Eisen- 
Zeit  21,  228.  (Leinwand-Rest)  236. 

Cornaux,  Schweiz,  Skeletgräber  der  Bronze- 
zeit 24.  281. 

Cornelkirsche  (Cornus  maa)  in  Pfahlbauten 
23,  103. 

Coroados,  Indianer,  Brasilien  23,  30. 

Coronar-Breite,  s.  Schädel- Maasse. 

Coro nar- Durchmesser  (am  Stephanion):  Schädel 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

Coronaria  (Schädelnaht),  s.  Suturae. 

Coronaria  synostotisch,  an  einem  Yoruba- 
Schädel  23,  55.  56. 

Coronil  am  oberen  Rio  Salado,  iberische  Halb- 
insel, Funde  28,  47. 

Corporationen  derUUSd  Ssidi  Hauimed-u-Müssa 
und  der  Ormä  in  Süd-Marokko  21, 
672. 

Correlation  (=  Übereinstimmung  der  Rassen- 
merkmale) 21,  331;  zwischen  Schädel-  und 
Beckenform  33,  216. 

Correspondenzblatt  der  Gesellschaft  34,  325; 
der  Deutschen  Anthropologischen  Ge- 
sellschaft: Vorsendung  an  die  Mitglieder 
der  Berliner  Gesellsch.  f.  Anthrop.  22,  586. 

Correspondirendo  Mitglieder  s.  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropol.  usw. 

Corrigenda  24,  586. 
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Corroboree,  Australien  25,  288;  Tankest  in 

Australien  $4,  92. 
Corsica,  neolithische  Funde  von  Bonifazio 

32,  67. 

Cortaülod  (im  Bielor  See,  Canton  Bern):  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  613. 

Cortee  und  Montezuma  auf  Bildtafeln  24,  119. 

Corvus  monedula:  fossile  Ulna  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  364. 

Coschen  (Kr.  Guben):  im  südostbrandenburg. 
Fundgebiet  der  mittleren  Oder  21,  (223) 
226.  22,  491;  Auftreten  des  Nagel- 
eindruck-Ornamentes 21,  226;  provincial- 
römische  Funde  21,  352. 

Coschneiderei,  deutsche  Katholikenkolonie  in 
WestpreuBsen  24,  77. 

Cöslin,  Pommern,  Blasehorn  2S,  867.  860; 
Opferstock  und  Klingbeutel  2ft,  670. 

Cossin,  Pommern,  römische  Funde  24,  498; 
römische  Glasgefässe  26,  595. 

Costarica,  Ausgrabungen  29,  360;  Gräber- 
felder 26,  71.  73;  Indianer,  bes.  Guatusos 
26.  70;  einheimische  Kartoffeln  22.  303; 
National-Museum  26,  72;  knpferne  und 
goldene  archäologisch.-  Objecto  21,  431; 
Steinzeit,  moderne,  in  26,  75;  Wurfhölzer 
im  südlichen  Theile  21,  226;  b.  Bau- 
kunst; Chiapaneken;  Cholutecas;  Fonseca- 
Bai;  Huacas;  Nicoya;  Purpur-Farberei; 
Steinwälle;  Strassen;  Ur-Bewohner. 

Costüm,  s.  Kleidung;  Strassen -CostOm. 

Oottum-Ausstellung  in  Neuwied  30,  262. 

Coetüm-Bild  aus  Braunschweig  30,  506. 

Costüm-Fest  in  der  Hermannshöhle  30,  602. 

Cortflmwissenschafts-Bibliothek  32,  231. 

Cöthen,  Steinaxt  mit  Rille  27,  136. 

Cottbus  (Kreis):  provincialrömische  Münz- 
Funde  21,  362;  Wenden  in  23,  322;  s. 

Cottica,  Fluss  in  Surinam  21.  212.  213. 

Couatlicue,  Colossalbild  der  34,  446. 

Couizo,  Mexico,  Gott  der  23,  134. 

Coups  de  poing  in  Aegypten  34.  303. 

Coartisanen,  japanische  29,  89. 

Cowbell  with  leather  strap,  Ost- Afrika  24, 298. 

Cowitchin-Indianer,  Sagen  23,  628;  Sprache 

auf  Vancouver  Island  23,  160. 
COYO,  Weizen  in  Aegypten  23,  655. 
Coyote,    Sage  aus  Britisch -Columbien  23, 

536.  548. 

Coyote  (oder  Pahn-tohk),  Papago-Ansiedlung 

in  Arizona  21,  666. 
Coyote-Apaches,  Zwergstamm  27,  626. 


„Coyote"-Clan  bei  den  Maricopa-Indianern  in 

Arizona  21,  666. 
Coyote-Ueuecoyotl,    Gott   des  Reichthums, 

Mexico  34,  452. 
Craesem,  Kr.  Weststernberg,  Gräberfeld  27, 

702;  Kinderklapper  in  Form  einer  Ente 

27,  702. 

Crania   ethnica   Americana    34,   322.  328. 

Crania  helvetica  antiqua  26.  368. 

Craniologie,  s.  Kraniologie. 

Oratzig,  Pommern,  Burgwall  24,  377. 

Crematorium  in  Hamburg  23,  827. 

Cremzow,  Kr.  Prenzlau,  Taufschüssel  mit  alt- 
gothischen  Buchstaben  34.  278. 

Cretin.  altes  Bild  eines  30.  272. 

Cretin-Schädel  in  einem  Kurgan  31,  249. 

Cretinen  s.  Synostose;  Yerknöcherung;  Ver- 
kürzung; aus  Rumttnien  28,  236. 

Cretinen- Physiognomie  33,  344. 

Cretinismus,  angeborener  30,  57 ;  sporadischer 
30,  58;  Wachsthums-Störungen  in  Folge 
von  31,  192;  in  Siebenbürgen  30,  618. 
endemischer,  in  Spanien  27,  524. 

Criminal-Anthropologie  26.  125.  648.  29,  176. 
288;  II.  internationaler  Congress  für,  1889 
in  Paris  21,  330;  internationaler  Congress 
in  Brüssel  24,  213.  528;  Vortrags- Curaus 
des  Hrn.  Riccardi  angekündigt  21,  650. 

Criminal-Anthropometrie,  Nummer  der  Pariser 
„Illustration"  mit  bildlicher  Darstellung 
der  21,  355. 

Crispins,  Münze  der,  in  einem  Hacksilber- 
funde von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Crista  frontalis:  pithekoYder  Kindes-Schadel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln) ,  mit  Rest 
der  alten  Stirnnaht  21,  176;  Kebu-Sch&del 
(Togoland)  21,  771. 

Crista  ilium:  Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Crocus  sativus  zur  F&rbung  ägyptischer 
Gewebe  21,  240. 

Cromlech,  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
aus  einem  27,  122. 

Crossen  a.  d.  Oder  (Stadt  im  Reg.-Bez. 
Frankfurt  a.  d.  0.):  im  südostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 
21,  (223)  224.  22,  491. 

Crossen.  Kr.  Grünberg,  Schlesien,  Steinaxt 
mit  Schaftrille  27,  691. 

Crow-Indianer  31.  475. 

Crossen,  Pommern,  Bronzohohlwulst  24,  364. 

Crüssow  (Kr.  Pyritz,  Pommern):  Golddraht 
von  einem  Spiralring  22,  283;  Bronze- 
Depotfund  (Spiralen;  Armspiralen ;  Hals- 
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kragen;  Armringe;  Spule;  Axt;  Gürtel- 1 
blech;      Golddraht;  hörnchenförmiger 
Tntulo8  von  stahlgrauer  Bronze)  22,  609. 
610. 

Crux  ansata  [=  Lingam  +  Yoni)  als 
Pudendum  des  indischen  Gottes  Ardhanäri 
[=  Siva]  28,  492. 

Csäklya,  Siebenbürgen,  Antimon-Bronzen  27. 
763. 

Csepel-Insel,  Ungarn,  geschweifte  Becher  26, 
468. 

Csongrad  (Ungarn):  Lage  22, 116;  deformirter 
Schädel  22,  114.  115.  116. 

Cuba,  Höhlen  auf  25,  365.  26,  326;  altes  In- 
dianer-Dorf auf  26,  326;  Ma&kencostüm 
der  Negersecte  ]$anigos  28,  61;  grosses 
Neprhitbeil  25,  366;  Skelette  in  einer 
Böhle  25.  366;  Ureinwohner  26,  326. 

Cubik-FusB,  altrömischer  21,  299. 

Cubik-Maass,  s.  Kaum-Maass. 

Cubik-Zoll,  russischer  21,  631. 

Cubus,  s.  Würfel. 

Cuchivero  (Nebenfluss  des  Orinoco,  Venezuela): 
Petroglyphen  21,  662.  663. 

Cuculcan,  altamerikanischer  Gott,  Guatemala 
27,  771;  Figur  deB,  aus  Chajcar,  Guatemala 
27,  776;  im  Haupttempel  von  Copan, 
Guatemala  27, 776;  auf  Relief  von  Chipolem 

27,  778;  =  Gucumatz  27,  780;  =  Quetzal- 
coatl,  höchster  Gott  der  Maya  27,  781. 

Cuemavaca,  Chimalli  =  Stein  23,  136.  136. 
Cueva  de  los  murcielagos  bei  Albuno],  Spanien, 

Böhlen-Ansiedelung  28,  60. 
Cueva  de  los  pastores,  Dolmen  in  Spanien 

28,  47. 

Cueva  do  Mengal,  Dolmen  in  Spanien  28,  48. 

cuitlatl,  brennendes,  Bierogiyphe  des  Feuer- 
gottes 34,  460. 

Cujaven  in  alter  Tracht  28,  34. 

Cujavien,  Kwieciszewo,  Kupferbeil  27,  669; 
s.  Königsbrunn; Ostrowo  am  Goplo;  Strelno. 

Cujavische  Kupferaxt.  Analyse  28,  380. 

Culm  in  WestpreuBsen,  Bronzefund  vom 
Kaldusberge  bei  27,  766;  Depotfund  23, 
749;  slavische  Funde  23,  761;  s.  Grubno; 
Kulm. 

Culmisches  Recht  in  Ostpreussen  23,  788. 
Cult  s.  Gefäss-Cult;  Hera-Cult;  Samas-Cult. 
Cultfigur  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  60. 

Cult-Stätto  der  Massele,  Africa  28,  220. 
Cultur,  die  altägäische,  und  die  neolithische 
Periode  Nord-Europas  33,  441;  Einfluss 


der,  auf  den  physischen  Menschen  33. 
168;  Einzug  und  Befestigung  der  abend- 
ländischen C.  im  Burzenlande  und  in 
Siebenbürgen  30,  611;  Fo.-techritte  der 
russischen  C.  unter  den  Buruten  Sibiriens 

21 ,  210;  Mischung  ägyptischer  und 
babylonischer  C.  bei  den  Phönikern  21, 
245;  Ost-Turkistans  33,  161;  der 
europaischen  Rassen  unabhängig  von 
Schädel-  und  Gesichts-Form  21,  332;  des 
interglacialen  Bewohners  von  Taubach 
24,  376;  Keszthely-  29,  366;  und  Eiszeit 
28,  603;  Ueberein8timmung  zwischen 
Phrygien,  der  Troas  und  Thrakien  28, 
123;  s.  Bronze -Cultur;  Civilisation;  Erz- 
Cultur;  Hethiter-Cultur;  Tupi-Cultur. 

Culturbezichungen  zwischen  Kaukaaien  und 

Inner-Asien  27,  616. 
Cultur-Fähigkeit  der  europäischen  Rassen  21, 

332. 

Culturgeschichte  und  Anthropologie  26,  498. 

691;    s.    Maass-    und  Gewichte-System ; 

Münzen;  Weberei. 
Cnlturgeschichtliche  Stellung  des  Kaukasus 

27,  636. 

Culturgewäehse  in  Ägypten  23,  649. 
Culturperioden  der  Pflanzen  in  Ägypten  23, 
668. 

Cultur-Pflanzen  im  alten  Peru:    ihr  Anbau 

22,  300;  s.  Agave;  Aji  (Capsicum); 
Ananas;  Aracacha(Coniummoschatum); 
Banane;  Coca;  Gurke;  Kartoffel;  Kürbiss; 
Maca  (Tropaoolum);  Mais;  Oca  (Ozalis 
tuberosa);  Palta  (Persea  gratisaima); 
Papa;  Quina-Baum;  Quinoa;  Tomate; 
Ullucos  (Ullucus  tuborosus);  Yuca 
(latropha). 

Culturreste,  paläolithische,  im  Tuffsand  von 

Taubach  27,  430. 
Culturschicht  aus  dem  älteren  Steinalter  in 

Dänemark  »2,  684;  im  Opferheerd  bei 

Gehren,  Kr.  Luckau  34,  41. 
Culturschichten  am  Schweizersbild  32,  100. 
Cultur-   und  Völkerschichten  Cyperns  und 

anderer  Länder  31,  348. 
Cultur-Stätten,  alte,  zahlreich  am  Werder- 

FliLsschen  (Kr.  Guben)  21,  343. 
Cultur-Verbindung,  uralte,  zwischen  Ägypten 

und  Babylonion  21,  246. 
Cultur-Wege,   s.  Handels- Wege;  Strassen; 

Verkehrs-Strassen ;  Verkehrs-Wege. 
Cultnron,   vorgeschichtliche  in  Deutschland 

27,  636. 
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Cultus  und  Ackerbau  27,  342;  Höhlen-C.  in 
Guatemala  26,  578;  religiöser,  bei  Be- 
sprechungen von  Krankheiten  etc.  31, 
461 ;  b.  Heilige  Baume;  Heilige  Orte;  Heilige 
Stellen;  Heilige  Thiere;  Heiliges  Feuer; 
Heilighaltung;  Opfer;  Phallus  -  Cult; 
Religion;  Scblangen-Cultus;  Thier-Cultue ; 
Todten-Cultus;  Verehrung. 

Cultusgegenstände  aus  dem  malayischen 
Archipel  24,  231 ;  aus  der  Sammlung 
Jacobsen-Kühn  24,  231. 

Cultusminister  82,  286;  Anregung  zu  dem 
Beiblatt  „Nachrichten  über  deutsche 
Alterthumsfunde"  21,  728;  s.  vou  Gossler; 
Unterrichtaminister. 

Coltusstätte,  frühgeschichtliche,  bei  Reichen- 
hall 24.  548. 

Cultusvogel.  Gans  als  27,  346. 

l'undiman,  philippinischerNationaltanz23,436. 

Cunivos-Indianer,  Peru,  Photographion  25. 
592.  26,  23. 

Cunningham  t  25,  540. 

Curare,  Pfeilgift  26,  280. 

Curiositäten-Fabrikation  in  Africa  27,  32. 

Cursiv-KeilBchrift,  chaldische  28,  317. 

Curtiue.  Ernst,  80.  Geburtstag  26,  420; 
Berlin  f  28.  385. 

Curventafel  über  die  Gesichtsbreite  von 
Mischlingen  nordamerik.  Indianer  27, 
407;  über  die  Körpergrösse  nordwest- 
amerikanischer  Indianer  27,  372—381; 
über  die  Körpergrösso  nordwestamerik. 
Indianer  -  Mischlinge  27,  386;  über  die 
Längen-Breiten-Indices  der  Schädel  nord- 
amerikanischer Indianer  27,  393 — 395; 
über  den  Schädel-Index  prähistorischer 
und  recenter  nordamerikanischer  Indianer 
27.  399.400;  über  das  Wachsthum  nordwest-  i 
amerikanischer  Indianer  und  von  Misch- 
lingen 27,  387;  über  das  Wachsthum  der 
Gesichtsbreite  bei  nordamerikanischen 
Indianern,  Mischlingen  und  Weissen  27.409. 

Cusbing,  Frunk  Hamilton:  Chef  der 
Hemenway-Expedition  21,  664;  Dr.  ten 
Kate  als  Mitglied  der  Expedition  21,  355; 
Cvs  Bezeichnung  basket  adobo  für  das 
Ban-Material  der  Pirna-Indianer  21,  664; 
Urtheil  Über  die  Pirna-Indianer  21,  664. 
665;  C.  erklärt  die  Pictographien  des 
nordamerikanischen  Südwestens  als  Rituale 

21,  665;  Washington  f  32,  345. 
Cuyos-Inseln  (Philippinen):    A.  Bäesler  dort 

22,  498. 

Ethnol.  ZciUchr.  Ocn.-Regltter. 


Cuzco  (Peni):    Bedeutung  der  Alterthums- 

Sammlung  aus  21,  101. 
Cyclopische  Mauern  in  Albanien  34,  56;  in 

Armenien  25,  79;  von  Boghazkoi  33,  480. 

481;  am  Eingang  der  Soghanli-Schlncht, 

Cappadocien    33,    503;    s.  Kyklopitche 

Mauern. 

Cyclus  -  Hieroglyphon,  altmexikanische  32, 
225. 

Cygnus  (?):  fossiles  Humerus-Fragment  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Cylinder,  babylonische,  in  den  Ruinen  von 
Malamir,  Persien  28,  300;  Schmuck-  und 
8iegel-C.  von  Cypern  31,  301 ;  mit  Ochsen- 
köpfen von  Cypern  31,  68. 

Cylindergefäss  mit  Hacksilberfund  von  der 
Leissowor  Mühle  27,  141. 

Cylinder-Perlen,  Bernstein,  aus  Kurganen  34, 
445. 

Cypern,  Akropolishügel  bei  Idalion  26,  248; 
Ausgrabungen  26,  247.  555.  594.  27, 
754.  28,  344.  31,  29.  298;  Bern- 
stein fehlt  23,  295;  Bestattung  zer- 
stückelter Leichen  in  Tbonkrügon  26, 
247;  Bronze-Nadel  30,  221;  Deckel  für 
GefäBse  23,  37;  Drechslerarbeiten  23,39; 
geschnitzte  Fenstergitter  23,  42;  Flecht- 
arbeiten 23,  38;  Gebräuche  der  alten 
und  der  neuen  Bevölkerung  23,  34;  Ge- 
fässe  vom  Branowitzer  Typus  27,  123; 
Glasperlen  aus  einem  (irabe  26,  247; 
phönikische  Gold-Prägung  21,  271;  s 
Cyprischer  Halb-Stater;  Hakenkreuz  26. 
248;  Häuser,  Bauart  und  Einrichtung  der  23. 
42; Hocker-Bestattim-; 32,401;  Holzarbeiten 
23,  39;  hölzernes  Tbürschloss  23,  43; 
Kürbingefasse  aus  Thon  nachgebildet  23, 
34.  36;  Roise  in  27.  460;  Zwei  *  24,  542; 
s.  Amphora;  Architectur;  Bemalun^; 
Cirkel:  Cultur;  Cylinder;  Dipylon-Va*''; 
Dolche;  Doppelbeile;  Dreifuss  -Vasen ; 
Fackelhalter;  Fibeln;  Figuren;  Gabeln; 
Gesichtsflusche;  Glas;  Grab;  Griffel; 
Hakenkreuze;  Handel;  Idalion;  Idole; 
Kefto;  Kinder- Klappern;  Kinder-Spiel- 
zeug; Knochen;  Kunkeln ;  Lanzen-Spitzen; 
Meissel;  Messer;  Nadeln;  Ohrringe;  Orna- 
ment; Pfeilspitzen;  Pfriemen;  Pincetten; 
Schachbrett  -  Muster;  Schalen;  Schnur- 
Ornament;  Schwerter;  Spinn  -  Wirtel; 
Spiralringe;  Steingeräthe;  Stein-Schmuck; 
Syllabar;  Thiere;  Thier  -  Darstellungen ; 
Thierfiguren ;  Thiervasen ;  Thon-Bildnerei ; 
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Thongofasse;  Trense;  Überzüge;  Urzeit; 

Wellen-Ornament. 
Cyprischar  Halb-Stater  (in  Gold)  21,  271.  283. 
Cyropädie  Xeuophon'sSl,  588;  als  Geschichts- 
quelle 27,  585. 
Cyrus  und  dio  Armenier  27,  586;  Geburtsland 

des  28,  300. 
Cyttaria,  essbarer  Pilz  in  Süd-America  25,  313. 
Czerlin,  Prov.  Posen,  holde  Scldäfenringe  24, 

475;  28,  249. 
Czernosek  b.  Gross- Czornosek. 
Czernosek,   Klein-  a.  d.  Elbe,  noolithische 

Ansiedelung  oberhalb  27,  084. 
Czernowitz,  Kr.  Thorn,  Bronze-Depotfunde 

29,  290. 

Czörnig,  Karl  Freiherr  von  f  21,  589. 

Dabarkot,     Baluchistan,  vorgeschichtliche 

Niederlassung  31,  102. 
Daberkow,    Kr.    Dommin,  brachyceplialer 

Schädel  26,  370. 
Daß  s.  Todten-Cultus. 

Dach  des  niederrheinischon  Hauses  21,  187; 
dos  Föhringer  Hauses  22,  64;  verschiedenes 
Material  in  der  Südschweiz  22,  324;  langes 
Dach  dor  Löwinghiuser  in  der  Neumark 
22,530;  nordschleswigisches  Haus  22,  534; 
Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  572;  durch 
Walm  -  Giebel  abgestumpft:  an  einem 
Rauchhause  bei  Modrea  (Österreich.  Küsten-  [ 
land)  und  an  primitiven  Hausern  in  Ve- 
nezien  21,  626  |s.  Walm-Dach);  dor  Häuser 
in  der  Troas  22,  340;  in  Nord-Luzou 
(Philippinen):  Dach  dos  Hauses  der 
Apoyaos,  D.  des  Hühnerhäuschens  und 
über  dem  Reisstampf- Platz  21,  677; 
Dreschtonne  unterm  Dach  (über  den 
Ställen)  in  einem  Rauchhause  bei  Modröa 
{Österreich.  Küstenland)  21,  627;  über- 
sponnone  Krouzo  unterm  D.  der  Indianer- 
hütten in  Bolivia  21,  701;  s.  Doppel- 
Dach ;  Flach-Dächer;  Giebel-Dach;  Giebel-  | 
Pfahl;  Giebel- Verzierungen;  Hahne- 
Balken;  Haus;  „Hilgen";  „Huken" ; 
Kappen  -  Dächer;  „Katzen  -  Schirm"  ■ 

„Ooken";  Rohrdach;  Schieferdach;  Schilf- 
dach; Schindel- Dach;  Soden-Belag;  Stroh- 
Dach;  Vordach;  „Vorschuss";  Walm-Dach. 

Dachconstruction  der  Chalder  27,  611;  der 
Hausurnen  24,  659. 

Dach-First:  Belogung  mit  Soden  22,  557; 
s.  Dachfirst-Wulst;  Giebel  -  First ;  Sodon- 
Belag. 


Dachfirst- Wulst  (aus  Soden  oder  aus  Stroh), 
sächsisches  Haus:  in  Beringstedt (Holstein) 
22,  80,  in  Rastede  (Oldenburg)  22,  557; 
Schwarzwald-Haus  in  Marzoll  (Baden)  22. 
566.  568. 

Dachklötze  unter  dem  Ulenloch  an  sächsischen 

Giebelhäusern  der  Altmark  22,  525 — 526. 
Dachluken- Vorsprung  an  einem  Kurgangefäss 

34,  169.  170. 
Dach-Reiter  (  w  a  r  t  r  e)  des  nordschloswigischen 

Hauses  22,  534. 
Dach-Verzierungeu  in  China  und  Japan  21. 

492. 

Dach-Ziegel:  mit  blitzabwohrendem  Svastika- 
und  Kreuz  -  Zeichen,  von  Maisprach 
(Cant.  Aargau,  Schweiz)  21,  663; 
japanische  Tomoyo-Oruamento,  aus  Dach- 
ziegeln zusammengesetzt  21,  490.  492.  493. 

Dachau,  Marktflecken  im  Kreise  Ober-Bayern, 
Knabenspiel o  am  Oster-Sonntage  27,  334. 

Dachel,  Oase,  Töpferei  mit  Thonwülsten  34, 
411. 

Dachs- Knochen:  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen) 
21,  339.  27,  683;  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421. 

Dachsenbühl,  Höhle  bei  Herblingen  (Canton 
Schaffhausen),  Schweiz,  Steinkistengrab 
mit  Serpula-Porlen  32,  100;  s.  Herblinger 
Höhle. 

Dacier,  Pfeilgifte  der  26,  271. 
Dacische  Häuser  s.  Darstellungen. 
Dadardäf,     Baluchistan,  vorgeschichtliche 

Niederlassung  31,  107. 
Dagaba,    West-Africa,   tauschirter  Holzriug 

28,  226. 

Dagoba-Ruinen  auf  Java  21,  793. 

Dagomba  oder  Jendi,  West-Africa,  Arm-  u. 

Fussringo  28,  225;  Schädelmessungon  28, 

506. 

Dahlenburg,  Hannover,  Pflug  aus  Stein  28, 
590. 

Dahlheim  bei  Gutenfeld,  Reg.-Bez.  Königsberg 
i.  Pr.,  frühreifes  Mädchen  27,  476.  28,  262. 

Dahnsdorf,  Kreis  Zauche-Belzig,  Gräberfeld 
27,  97;  Kreuze  auf  Thongefässon  27,  104. 

Dahöme  (West-Africa):  im  Gebiet  der  grossen 
westafrican.  Neger-Familie  21,  768;  Ama- 
zonen 23,  64.  (Körpergewicht)  23,  110. 
(in  Castan's  Panopticum)  22,  582. 
(photographische  Aufnahmen)  595.  (sogen, 
in  Berlin)  23,  113.  869;  Beil  in  Gestalt 
eines  Löwen  aus  33,  76;  Binden  der 
Glieder  von    Todten    33,    526;  ethno- 
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graphische  Ausstellung  23.  66;  ethno- 
graphische Sammlung  22,  696;  Fetische 
der  23,  69;  Kraniologio  27,  286;  Kunst- 
fertigkeit der  23.  66 ;  Prognathie  der  27, 
290;  Snhlangen-Cultus  34,  213;  grosse 
Sitte,  Opferfest  23,  69;  volksthümlicho 
Überlieferungen  betr.  Stammeswauder- 
ungen  21,  782;  s.  Ndali. 

Dahomo-Kind,  neugeborenes  26,  594. 

I>ahome-Schädel  27,  59.  755;  zahlreich  in 
europäischen  Sammlungen  21,  781;  Nasen- 
Index  von  27,  290;  8.  Amazonen-Schädel. 

Dai  (hei  Babar,  Malayischer  Archipel):  Tätto- 
wirung  der  Eingebornen  21,  169. 

Dairsie,  Schottland,  Thongefäss  mit  weiss 
ausgefüllten  Ornamenten  30,  546. 

Dajaeni,  Na!ü*i-Staat,  Armenien  32,  457. 

Dajaker  (Dayaker),  Borneo:  Kopf-Jagerei 
der  31,  448;  Religion  der  32,  396;  Schädel 
24,  433.  435;  Theogonie  der  25,  23;  s. 
Dayak. 

Dajani  s.  Phasiane. 

Dakota  s.  Sioux. 

Dakowy   mokre,   Posen,  Feuerstoin-Schlag- 

stätte  28,  349. 
Dalai  Lama  in  Tibet  21,  202.  206. 
Daldik-Burg,  Armenien  32.  148. 
Dalijan,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 

21,  676. 

Dalkau,  Kr.  Glogau,  Schlesien,  Gesichts-Urno 
31,  159. 

Dalmaten  in  Macedonien  33,  49. 

Dalmatien:  liefert  das  „persische"  Insekten- 
pulver 22,  223;  anthropologische  Excur- 
sion  27,  351.  637;  byzantinische  Münzen 
28,  469;  Reise  in  23.  691;  slavische 
Schläfenringe  28,  469;  s.  Biskupija  Groblje ; 
Castellieri;  Filigran-Ohrringe;  Knin; Reise; 
Salona. 

Dalmatier,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Dalmer  bei  Beckum,  Prov.  Westfalen, 
Rössener  Typus  32,  241. 

Damar,  Dammer  (Malayischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  21,  421.  22,  497;  Bässler's 
Photographieeu:  (angekündigt)  21,  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668. 

Damara,  ein  Berg-,  in  Berlin  26,  79;  Ver- 
stümmelungen als  Familien-Abzeichen  bei 
den  26,  79. 

Damaru  (Lama-Trommel)  26,  60. 

Damascener  Klingen  22,  131. 

Damaskus,  MetaU-Einlege-Arbeiten  29,  107; 
s.  Stein-Esel-8tadt. 


Dame,  bärtige  31,  455 ;  mit  der  Pferdemähne 
24,  313. 

Damen,  Zulassung  der,  zu  den  Sitzungen  34. 
491. 

Damen-Stiftung  in  Gross-Runow  (Pommern) 
21,  483. 

Dames,  Wilh.,  Prof.  t  31,  79.  739. 
Damgolu,  Transkaukasien,  Grabhügel  28,  96. 
Damhirsch -Häute    als    Leichen -Bekleidung 

(Doddington,  England)  21,  235. 
Dammbedei,  Gebäck  30.  386. 
Dammer  s.  Damar. 

Dämon  Hüniyanyakshayä.  Ceylon  24,  611. 

Dämonen  usw.  auf  cyprischen  Stein-Cylindern 
31,  303;  und  Götter  der  Indianer  23,  383; 
s.  Dschinn;  Geisterhafte  Wesen. 

Dämonen- Antlitz  auf  einer  Lampe  aus  einem 
Kurgan  31,  288. 

Dämonen-Glaube  in  Ägypten  („Ginn"  als 
Katzen-Dämon)  21,  570;  s.  auch  Aphophis- 
Schlange;  der  Basken  31,  293. 

Dämonische  Einwirkung  auf  den  Graswuchs 
(Aberglaube  in  West-Preussen)  21,  352. 

Dampf,  Dämpfe,  s.  „Erd-Süfte". 

Dampfbad  bei  den  Quiche"  32,  354. 

Dampfer- Verbindungen  im  Malayischen  Ar- 
chipel: 21,  669  lliolläml.  Dampfer  im  östl. 
Archipel).  22.  495.  496.  497.  498;  andere 
Schiffsverbindungen  22, 497 — 498 ;  zwischen 
den  Philippinon-Inseln  22,498;  8.  Schiffs- 
Verbindmigen. 

Dampfnudel,  Gebäck  30.  387. 

Dampier-Insel,  Musohelgeld  24,  296. 

Danewerk,  Ausgrabungen  29,  458. 

Dänemark,  Axt  mit  Schaftrille  27, 140;  Becher 
der  Steinzeit  23.  79;  Bernstein,  Vor- 
kommen des  22,  271.  272.  273;  Bernstein- 
perlen  aus  der  Steinzeit  27,  566;  Blase- 
hörner  23,  854;  Brandpletter  24,  132; 
Brettchen weberei  30,  38;  Bronzezeit-Funde 
27,567;  Eisenaltor-Funde  27,  567 ;  angeb- 
liche Funde  von  Eisen  in  Steinzeit- 
gräbern 25,  110;  provincialrömische  Eisen- 
schwerter mit  Namen-Stempel  21,  346; 
Gewebe-Funde:  (Woll-Gewehe  der  mitt- 
leren Eisenzeit)  21,  236.  (Leinen-Fund 
aus  einem  Bronze-Grabe  [von  Voldtofte?j 
241;  Golddraht-Spiralringo  22,  281;  Gold- 
funde der  Bronzezeit  27,  567;  goldene 
Eidringe  22,  296;  getriebene  goldene  Ge- 
fässe  22,  291.  292;  Gräber  aus  den  letzten 
Zeiten  des  Heidenthums  27,  668;  Gräber- 
funde s.  Island ;  Möen ;  Seeland;  Gräberfunde 
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der  Römerzeit  27,  567;  Haus-Urnen  33,  425; 
Klimme  31,177;  Rjökkenmöddinger  27,565; 
Knochen-Kämme  Sl,  182 ;  Knochen-Nadeln 
der  Steinzeit  30,  216;  Knudsbjerg.  Stein- 
alterfunde 27,  566;  Kommando-Axt  ans 
Bronze  27,  667 ;  erstes  Auftreten  dos 
Leichenbrandes  24,  142;  Luren  (Blase- 
hörner)  24,  544 ;  Moorfunde  aus  der  Stein- 
zeit 27,  567,  aus  der  Völkerwanderungs- 
zeit 27,  568;  Münzen  von,  in  oinem  Hack- 
Bilberfundo  von  Frankfurt  a.  0.  27,  142; 
Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus 
23,  227 ;  tonnenförmige  Perlen  der  Bronze- 
zeit 22,  290;  Scheiben-Fibel  31,  142; 
Skelette  in  Kjökkenmöddingern  27,  566; 
Dreiecksform  de*  Steigbügels  22,  207; 
Fund  aus  dorn  älteren  Steinalter  in  32, 
584;  jüngere  Steinzeit  32.  276;  Steinzeit- 
graber  27,  566;  absichtliche  Zerstörung 
von  Beigaben  24,  167;  s.  Aarhöi;  Addit; 
Boeslunde;  Boruholm;  Cimbrische  Halb- 
insel ;  Dünische  Inseln ;  Eilby  Lunde ;  Fünen ; 
Gjermlrup;  Grandlöse;  Jütland ;  Kohave; 
Kopenhagen;  Laaland;  Lavindsgaard ; 
(Monkeloh?);  Mors  (Insel);  Munkö;  Norden 
(Europa's);  Nordisch;  Seeland;  8erritslev; 
Treenhöi;  Vimose-Moor;  Voldtofte;  s.  auch 
elverdands;  Island. 

Dänische  Inseln:  getriebene  goldene  Gefässe 
22, 291.  292;  s.  Bornholm  ;  Fünen ;  Laaland  ; 
Mors;  Seeland;  s.  auch  Island. 

Dänisches  Haus:  das  alte  23,  409;  Klöwe  im 
28,  409;  in  Deutschland  23,  493.  646. 

Daoielssen,  Daniel  Com.  ■{•  26,  365. 

Danilow,  Kussland,  steinzeitliche  Nekropole 
mit  Gerippen  und  Spuren  von  Bronze  24, 
161. 

Dank  an  Sir  Robert  Hart.  Shangai  82,  347; 
an  den  Schatzmeister  24,  530. 

Dank-Adresse  an  C.  Künne  22,  23;  der  Natur- 
forschenden Gesellschaft  zu  Danzig  25, 
129. 

Dankschreiben  von  F.  v.  Alten  24.  115;  von 
Anutschin,  Moskau  82.  230;  von  Franz 
Boas  32,  67;  des  Cnltusministers  32.  286; 
von  J.  Walter  Fewkes  32,  443.  491;  des 
Überprilsidenten  von  Gossler  26,  543;  von 
Graf  De  Gubernatis.  Rom  32,  230.  286; 
von  Victor  de  Stuers  82,  443.  491;  des 
Geh.  Hofrath  E.  Wagner  in  Karlsruhe 
34,  196;  v.  Weismann,  München  26,  244. 

Danoa  am  Tsadsee,  Pfeilgift  der  26,  274. 

Danzig,  Anthropologen-Congress  in  23,  484. 


746.  (Einladung)  325.  (Generalversammlung) 
577-,  Bericht  des  Provinzial-Museums  27, 
238.  332;  Gedenkfeier  der  Anthropolo- 
gischen Gesellschaft  29,  369;  Jubiläum 
der  naturforschenden  Gesellschaft  24,  491. 
26,  39;  Museum  21,  228;  gesichts- 
lose  Urne  31,  166;  s.  Museum;  Natur- 
forschende Gesellschaft. 
Däräbdschird  (Süd-Persien):  Gobelin- Arbeit 
21,  239. 

Dardanellen,  Mandragora- Wurzel  aus  den 
24,  247. 

Dareikos:  persische  Gold-Münze  21,  264.  266; 
Gold-D.  der  hellenischen  Städte  Klein- 
Asiens  21,  270.  271.  279.  283.  284. 

Darfur,  Lepra  in  31,  206. 

Dargai.  Baluchistan,  vorgeschichtliche  Nieder- 
lassung 31,  101. 

Danen  (Central-  America) :  ehemaliger  Ge- 
brauch von  Wurfhölzern  21,  226. 

Darius :  Silber-Prägung  königlicher  Norm  erst 
seit  D.  21,  285. 

Darkehmen,  Kreis,  Ostpreussen,  Gänserumpen 
(Holzschuhe)  26,  307. 

Darmlänge  der  Affen  32,  400. 

Darmsteino  eines  Pferdes  aus  einem  Sand- 
hügel von  Bau,  Schleswig  24,  286;  an- 
gebliche, aus  einem  prähistorischen  Grabe 
b.  Gandow,  Lenzon  a.  E.  26,  196. 

Därme,  gebackene,  als  Nahrung  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  679. 

Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern):  Schloasberg 
(Wall)  21,  480.  482.  484;  Sagen,  Räuber- 
berg, Bohlenweg  21,  480. 

Darstellungen,  graphische,  des  buddbistischen 
Weltsystems  26,  203;  humoristische  japa- 
nische, der  Dreiwelt  27,  172;  alte,  von 
Erntearbeiten  26,  603;  von  Fischen  als 
Zierrath  26,  337 ;  altamoricanische  Geissel- 
Darstellungen  27, 313;  Gesichts- D.,  etruski- 
sche  30,  87 ;  Gespenster-,  Japan  26,  77 ;  von 
Gewandnadeln  mit  Gehängen  auf  Gesichts- 
Urnen  31,  131 ;  einer  deutschen  Gottheit 
zu  Silnfis,  Ober- Aegypten  24,  279;  aus 
der  mykenischen  Götterwelt  23,  699;  da- 
cischer  Häuser  auf  der  Marcussäule  in 
Rom  80,  335;  einer  Jagdscene  auf  einer 
Urne  aus  einem  Kurgan 33  ,140;  Krieger-D  , 
alte  americanische  27,  309;  künstler- 
ische, aus  Kaiser  Wilhelms-Land  uud 
deren  Beziehungen  zur  Ethnologie  29, 
159.  449;  der  „Lebensformen"  bei  ost- 
afrikanischen    Eingeborenen     32,  611; 
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Lepröser  auf  alten  italienischen  Gemälden 
31,  207;  alte,  von  Mähwerkzeugen  26, 
449.  27,  334;  menschlicher  Figuren  auf 
Alterthümern  in  Honduras  30, 134;  mytho- 
logische und  andere,  auf  japanischen 
Zündholzschachtoln  aus  Java  27,  172; 
Phallus-  in  Yucatan  28,  467;  eines  Satyr 
a.  Siegelstein  aus  Glasfluss,  im  Limes  25. 
35;  von  Thieren  32,  512.  513.  617  .  520; 
figürliche,  auf  e.  bemalten  Thongefäss  aus 
einem  Grabe  von  Chatuä  26,  372;  eines 
„Todtenmahles"  auf  Reliefs  von  Send- 
echirli  26,  494;  des  Tonalamatl  auf  einem 
Blatte  der  Aubin-Goupil'schen  Sammlung 
25,  49;  s.  Bilddarstellungen;  Bildliche 
Darstellungen;  Blinde;  Buddha;  Figuren- 
Darstellungen  ;  Gesichts  -  Darstellungen ; 
Gott  des  Windes;  Göttor- Darstellungen; 
Gravirte  Darstellung;  Löwe;  Löwen- 
darstellung; Löwonjagd;  Phallus;  Portrüt- 
Darstellungen;  Symbolische  Darstellungen ; 
Thier-Darstellungen;  Thier-Kreis ;  Vampyr- 
DarstelluDgen ;  Vogel-Darstellungen. 
Darwinismus  34,  323. 

Daschalti,  Transkaukasien,  Kistengrab-Hügel 
30,  417. 

Daschkessan,  Kobaltwerke  in  Armenien  25, 

65:  marmorbildende  Quellen  bei  30,  522. 
Däaemer  23,  826;  oder  Besemer  25,  607. 
Dasypus  gigas:  Exemplar  im  Museo  nacional 

zu  Montevideo  21,  655. 
Datauli,    Nicaragua,    Zeichen  -  Schrift  am 

JLetrerou-Felsen  bei  31,  631. 
Datimng  von  Funden:  Tauschir- Arbeit  als 

Anhalt  21,  660. 
—  von  Häusern,  s.  Jahreszahl. 
Dattelpalme,  ihr  Alter  23.  107;  in  Aegypten 

23.  656. 
Dauer  der  Vorträge  24,  274. 
Dauertypus.  Pithecanthropus  als.  nicht  Cber- 

gangsform  27,  742. 
Daumen,    Ostpreussen,    Thürurne    34,  97. 
Daumen,  Schiefstellung  der  Nagelglieder  an 

den  32,  541;  zwei  an  einer  Band  24,  350; 

Mann  mit  zwei,  in  Chile  25,  552. 
Daumen-Glieder,  s.  Phalangen. 
Daumen-Länge,  s.  Körpermaasse. 
Daumenringe  zum  Bogenspannen,  geschicht- 
liche Notizen  24,  200. 
Daumen-Schutzplatte  aus  noolithischer  Zeit 

30,  190. 

Daumen-Umfang,  s.  Körpermaasse. 
David,  Theodor.  Berlin  i  30,  408.  561. 


Davidsohn.  Ludwig,  Dr.  f  22,  308. 

Davis,  Barnard :  Schädel-Sammlung :  (Aschanti- 
Dahöme-  [auch  3  Amazonen-]  und  Yoruba- 
Schädel)  21.  781.  (Ibo-  (Eboe-,  Efu-]  und 
1  Akassa-Schädel ,  von  den  Niger- 
Mündungen)  782. 

Davös  (Gruubünden):  alemannisches  Element 
des  rhätoromani  sehen  Hauses  21,  626. 

Dawschanli- Artschadsor,  Transkaukasien,  Aus- 
grabungen 28,  77.  90;  s.  Artschadsor. 

Dawsou's  Funde  von  Feuerstein  (-Artefacten?) 
bei  Qurnah  (Ober-Ägypten)  21,  706. 

Dayak,  Volk  auf  Borneo  26,  326;  s.  Borneo; 
Dajaker. 

Dayak-Mädchen.  geschwänztes,  von  Borneo 

21,  420. 
Dayak-Photographien  29,  175. 
Dayak-Scbildel  von  Kebiau,  West-Borneo  26, 


Dayak-Schild  21,  430. 

Dayakstämme  auf  Borneo.  Durchbohrung  der 
Eichel  23,  351. 

Debelo  brdo,  Bosnien,  Thonscherben  28,  219. 

Dechen,  Heinr.  von  -{-  21,  107. 

Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.,  Cultfigur  34,  50. 

Decimal-System :  im  alten  Ägypten  21,  251. 
644.  {beim  Maass  u.  Gewicht)  21,  326. 
634.  635.  636.  (beim  Gewicht)  21,  251. 
261.  (beim  Pfunde)  264.  642;  in  Baby- 
lonien:  (beim  Gewicht)  21,  251.  261. 
275.  (bei  der  Silber-Mine)  264.  (beim 
Längenmaass)  290;  bei  den  Hamo- 
semiten  21.  642;  Verhältniss  zum  Duo- 
decimal-  und  Sexagesimal  -  Svstem  21. 
616.  647. 

Deckel  für  Gefässe  von  Cypern  23,  37;  von 
Freiwalde  (Nieder-Lausitz),  mit  Falzrand 

22.  634;  knopfartiger,  gewölbter,  aus 
einem  Kurgan  33,  114;  von  Neustadt 
(West-Preussen).  Fragment  21.  760;  mit 
Löchern  23,  77.  186;  durchlochte  aus 
Ostpreussen:  von  Georgshöhe,  aus  dem 
Perkote-Waldchen,  und  von  Ascben-Ge- 
fässfn  aus  der  Fritzen'schen  Forst  21, 
524;  der  Gesichts-Urnen  31.  149;  niützen- 
förmiger  der  Gesichts-Urne  von  Wroblewo 
(Kr.  Samter)  21,  747;  Schüsseln  als,  für 
kegelförmige  Thon-Gefässe  von  ('äalau 
(Böhmen)  21,  450;  aus  Thon.  Kehrberg 

23.  276;  aus  Thon,  Ungarn  23,  88; 
s.  Bronze-Deckel;  Deckteller;  Gefäss- 
deckel;  Holz.leckel;  Knopfdeckel;  Mützen- 
Deckel;  St.jpseldeckel;  Urnen-Deckel. 
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Deckeldosen  aus  der  Xiederlausitz  28,  241. 
Deckelstein  für  eine  Urne  in  Steinkiste  23, 
268. 

Deckel-Urnen:  von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  37ö;  von  Starckhütte  (Kr.  Berent), 
mit  Ornamentik  21,  753;  von  Tangor- 
münde  (Altmark)  22,  309.  311;  aus  Rio 
Grande  do  So)  (Brasilien):  mit  Skelet  vom 
Forromecco-Thal,  mit  Skelet-Resten  von 
Lomba  grande  22,  35;  s.  Mützen-Deckel; 
Urnen. 

Decken,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237; 

b.  Schlaf-Decke. 
Decken-Construction    der   Grabkammer  im 

grossen  Tumulus  bei  Seddin  88,  67. 
Deckgefässe:    von    Leddin,    Kr.  Ruppin: 

(Splitter)  21,  722.  (napfförmige)  722.  723. 

(dickwandiges)  723. 
Deckplatte  einer  Steinkiste  in  Alt-Kischau 

(Kr.  Berent)  21,  752. 
Decksteine:  des  Steingrabes  bei  Osterholz- 
Scharmbeck    und    der  Steingräber  von 

Steinfeld  (Hannover)  21,  342. 
Deckteller,  ornamentirte ,    von  Giesensdorf 

(Kr.  Beeskow  -  Storkow)    22,  486.  487. 

488;  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 

von  Heinricbshof  (Kr.  West-Sternberg) 

22,  490. 

Decoration:  s.  Flechtmuster;  Gewebemuster; 
Ornament;  Ornamentik;  Schmuck;  Ver- 
zierungen. 

Dedelow,  Kr.  Prenzlau,  altes  Messgewand 
84,  278;  Steinzeit-Gräberfund  84,  275; 
angeblich  Urne  in  Steinzeitgrab  24,  145. 

Dederstedt,  Grafschaft  Mansfeld,  Celto  aus 
Kupfer  32,  571. 

Deegen,  Friedr.  Wilh.  •}•  26,  169.  546. 

Deel  (Del,  niederdeutsch  =  „Diele*,  Dresch- 
Tenne):  im  nordischen  Flachland  der 
Mittelpunkt  des  Wirtlischafts-Gelasses  21, 
192;  im  altlangobardischen  Hause  22, 
580;  im  Hansa-Hause  21,  194.  (jetzt  aus- 
gebaut und  verschwunden)  196;  im  nord- 
schleswigischen  Hause  22,  533 — 535 ;  im 
(alt*  oder  nieder- jsilchsischon  Hause: 
(offene  D.  mit  den  Viehställen)  22,  556. 
(spätere  Entwicklung)  580;  [im  Bächsi- 
scheu  Hause:]  in  Appelhof  (Holstein) 
21,  184;  in  Schönkirchen  (Holstein)  22. 
77.  78.  79;  in  deu  Hamburger  Vier-  I 
landen:  (in  Kurslack)  22,  561.  562.  563. 
(in  Xouengamiu)  564;  in  Hintorpommern: 
(in    Klein-Hor«t)    21,    615.    617.  618. 


(Kamp)  620.  ([Treptower]  Deep)  622. 
(Gross-Horst)  624.  (Hohn)  624 ;  im  nieder- 
rheinischen  (oinem  modificirten  sächsi- 
Bchen  [21,  186.  189.  190.])  Bauern- 
hause: in  Rindern  bei  Kleve  21,  186.  187. 
189;  im  Föhringer  Hause  (einem  modi- 
ficirten sächlichen  [22,  535])  22,  67.  68; 
im  nordfriesischen  Hause  (einem  modi- 
ficirten sächsischen  [22,  535])  in  Osten- 
feld, Holstein  22.  681.  532;  s.  Diele; 
Dresch-Tenne;  Haus;  Lo|h)e;  Tenne. 

Deep  (Fischordorf  in  Hinter-Pommern), 
s.  Treptower  Deep. 

Deetz.  Anhalt.  Bronze-Depotfund  2€,  328; 
Spiralfibel  24,  358. 

Defecte,  ererbte  30,  121;  Vererbung 
erworbener  28,  544;  an  menschliche» 
Händen  28,  57 ;  an  Händen  und  centralen 
Theilen  28,  59;  der  Ober-Extremitaten 
eines  Kindes  27,  239;  des  Ob  tympanicuin 
an  künstlich  deformirten  Schädeln  von 
Peru  28,  69;  s.  Foramina  parietalia; 
Scbädel-Defecto ;  Zahn-Defecte. 

Defecter  parasitärer  Zwilliug  23,  429. 

Deformation  der  amerikanischen  Schädel  34, 
323;  von  Anachoreten-Schädoln  33,  370; 
dreilappige  an  Schädeln  26,  405;  drei- 
lappige eines  Calchaqui-Schädels  aus  einem 
Friedhofe  bei  Belen  in  der  Provinz  Catamarca 
26,  400;  eines  Schädels  von  den  Duke  of 
York- Inseln  33. 382.386;  derGräberschadel 
von  Guatemala  29,  324 ;  dos  Kopfes,  künst- 
liche bei  Melanesien!  und  Polynesien) 
23,  284;  des  Kopfes  in  altmexikanischen 
Bildwerken  23,  371.  377;  der  Köpfe  an 
den  Idolen  von  Butmir  27,  44;  künstlich.' 
südamerikanischer  Schädel,  verschiedene 
Arten  26,  401.  404;  frontale  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  547.  552;  des 
Hinterkopfes  an  einem  altpatagonischen 
Schädel  32,  558;  eines  Peruaner-Schädels 
von  Arica  29,  507;  der  Köpfe  von 
peruanischen  Mumien  und  die  Uta-Krank- 
heit 33,  404;  eines  prähistorischen 
Schädels  von  St.  Canzian  29,  231 ;  von 
Südsee-Schädeln  33,  382.  383;  s.  Ano- 
malien; Atrophie;  Ballen  an  der  I.Zehe; 
Schädel;  Vertiefung;  Verunstaltung. 

—  küustliche  der  Zähne  bei  Togo-Nogern 
26,  177. 

—  —  der  Zehen-Stellung  (Abstand  zwischen 
L  u.  IL  Zehe)  bei  einem  Wei-Xeger  von 
Kamerun  21,  (97)  98. 
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Deformation  8.  Nasen-Deformation;  Schädel- 

Defonnation;  Zahn-Feilung. 
Deformirter  Monumentkopf  von  Mallicollo. 

Nea-Hebriden  25,  584. 

—  Schädel:  aus  Guatemala  33,  284;  von 
Staufersbach,  Oberpfalz  23,  362;  von 
Stawropol,  Kaukasien  28,592;  vonülpan, 
Guatemala  26,  424;  auf  einem  Vasenbilde, 
Guatemala  25,  551;  s.  Mallicollo; 
Philippinen-Schädel. 

Deformirung  durch  Feuchtigkeit  des  Bodens 
weich  gewordener  Knochen  22,  119.  123. 

Degeneration  des  Stils  bei  den  Haida  32,  507. 

Degenerationszustand  der  Norquin-  und 
Pah-Ute-Schädel  26,  898.  400. 

Degenecblucker  Heinicke  23,  401.  869. 

Degraissant,  Beimengung  für  zu  fetten  Thon 
34,  422. 

Dehdiz,  Persien,  Grab  und  antikes  Gemach 
28,  301. 

Dehrn-See,  Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg. 
Feuerstein-Hammer  32,  283;  Fischerwall 
32,  280;  Steinhammer  vom  32,  627. 

Dehnbarkeit  der  Hant  und  Unterhaut  23. 

•  684 ;  extreme,  der  Haut  am  Ellenbogen 
24,  454. 

Deichsel-Verzierungen  (?),  bronzene  von 
Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim)  22,  386. 

Deir-el-Medinet,  Ptolemäer-Tempel  in  Theben 
(Ober-Ägypten)  21,  704;  keulenförmiges 
Feuerstein-Stück  21,  704. 

Deister  Castell,  Hannover  24,  251. 

Dekadrachmen  Alexanders  dos  Grossen  21, 280. 

Dekeleia  bei  Athen,  vermeintliches  Grab  des 
Sophokles  26,  118. 

Del,  Dele,  s.  Deel. 

Delegirte  der  Gesellschaft  für  die  internatio- 
nalen Congresso  in  Moskau,  Genua,  Huelva 
24,  425. 

—  zur  Jubelfeier  der  Gesellschaft  26,  513. 
Delft,  s.  Congress. 

Delibaba,  Armenien,  Inschrift  32,  33;  Keil- 
inschrift  31,  683. 

Delicatessen,  s.  Butarch;  Caviar;  Press- 
Caviar;  Vogel-Nestchen. 

Delingsdorf  (Kr.  Storraarn,  Holstein):  Hui- 
eisenstein  22,  398.  400.  401. 

Delpbinjäger,  der,  und  der  Seehundjäger. 
Indianersage  24,  336. 

Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz):  Gräberfeld 
und  Funde  (Urnenscherben,  Eisen-Bei- 
gaben) 22,  501-504. 


I (syrische  Gewichte)  21, 274. 


Dem  6  t  (amharisch)  =  Felis  maniculata 
(s.  d.). 

Demeter  und  Ackerbau  26,  607. 
j  Demission  des  Hrn.  Kud.  Virchow  34,  215. 
Demmin,  Pommern,  Bronze-Schwert  29,  221 ; 
s.  Tiroina. 

Demographie:  Congres  d'hygiene  et  de 
demographie  1889  in  Paris  21,  412. 

Demonstrationen  vor  der  Tagesordnung  24. 
274. 

—  der  Bilder  der  sogenannten  Azteken 
33,  440;  von  Objekten  aus  China  und 
Japan  34,  252;  von  Photographien  und 
des  Köntgen-Bildes  eines  neanderthaloi- 
den  Schädels  34,  293;  von  Sammlungs- 
Gegenständen  34,  191. 

Ar^owv  r|(itjivaiovJ 

Denar:  römischer  Silber-D.  21,  277.  (vor 
Nero)  282;  römischer  D.  von  Guben 
(Niederlausitz)  22,  358.  359;  s.  Silber- 
Denar. 

Denare,  römische  aus  den  Jahren  116  bis 
191  nach  Chr.,  von  Kapsehden  bei  Libau 
in  Kurland  28,  489;  drei  silberne  des 
Herzogs  Jaromir  aus  dem  Jahre  1003  28, 
330;  deutsche,  in  einem  Hacksilberfunde 
von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Denderah  (Ober-Ägypten):  Sandstein-Tem- 
pel mit  Näpfchen-Steinen  21,  701. 

Dendriten  zur  Herstellung  des  ersten  Kupfers 
28,  383. 

Denghoog  auf  Sylt,  Gypseiulagen  27,  124. 

Denkmal  zu  Ehren  von  Ch.  Ludwig  Brehm, 
Alfred  Brehm  und  Schlegel,  Altenburg 
24,  189.  346;  Brehm-Schlegel.  25,  33; 
für  Job.  Gottl.  Fichte,  Aufruf  33, 
192;  für  Eduard  Jacobsthal  34,  269;  für 
F.  Jagor  34,  269;  für  J.  G.  Kubary  33, 
223;  für  Theodor  Meynert  in  Wien  33, 
223;  für  Baron  Ferdinand  v.  Müller  34, 
32;  für  Johannes  Müller  29,  164;  für  Dr. 
Nachtigal  s.  Nacbtigal;  für  W.  Scbwartz 
32,  93;  Sömmerring's  28,  504;  für  Dr. 
Fr.  Aug.  Wagner  27,  89.  478;  in  Togo 
für  den  Stabsarzt  Dr.  L.  Wolf  29.  85.  31, 
241;  s.  Grab-Denkmal. 

Denkmalpflege  31,  407. 

Denkmäler,  Schutz  der  alten,  Ägypten 
26.  464;  ägyptische,  kyprische,  melische 
und  mykenische,  bildlich  verglichen  31, 
384;  megalithische,  in  Spanien  28,  47; 
vor-   und   frühgeschichtliche:  Kartirimg 
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auf  den  Bezirks-  und  Kreis  -  Karten 
im  Regierungs-Bezirk  Düsseldorf  21, 
467.  (Classification  und  graphische  Be- 
zeichnung) 468;  vor-  und  frühgeschichtliche 
aus  Österreich -Uugarn  26,  603;  vor- 
geschichtliche, in  der  Müschen  Steppe, 
Kaukasus  30,  299;  prähistorische,  an  der 
unteren  Lippe  27,  27;  prähistorische 
Schlesiens  24,  202;  prähistorische  in 
Westpreussen  23,  748;  der  Provinz 
Brandenburg.  Erhaltung  28,  240;  Photo- 
graphien altmärkiscber  megalithischer 
Denkmaler  22,  650;  s.  Baudenkmäler; 
Grab- Denkmäler;  Hügel-Gräber;  Hünen- 
Gräber;  Megalithen,  Megalithische  Denk- 
mäler; Ruinen;  Steinzeit-Gräber  usw. 

Denkmäler-Schutz  angeordnet  durch  den 
Unterrichtsminister  21,  732.  (im  Reg.- 
Bez.  Düsseldorf)  467;  s.  Alterthümer; 
Kartirung;  Kataster-Karten. 

Denkmünzen  der  Halligtraeht  80,  272. 

Denkschrift  der  Brandenburgia  über  Heraus- 
gabo einer  brandenburg.  Heimathskunde 
34,  259. 

Denkstein  mit  Phallus-Darstellung  aus  der 
Ruinenstadt  Bajat,  Kaukasus  30,  299. 

Dentalium    als    Kopfschmuck     au  einem 

Menschenschädel  aus  der  Mammuthzeit  in 

Brünn  26,  426. 
Hm;   i|A9ixu;teXXov    23,    531;    aus  einem 

phrygischen  Tumulus  28,  123. 
Depenau    (Holstein):     getriebene  goldene 

Schalen  22,  292.  293. 
Deportierton-Station  St  Laurent  in  Cayenne 

21,  212. 

Depot-Fund  von  Feuerstoin-Messorn  in  Ar- 
menien 23.  67;  in  Bosnien  27,  55;  der 
jüngeren  Bronzezeit  von  Carthaus.  West- 
preussen 25,  130:  von  Culm  23,  749; 
von  Gross-Schwechten,  Altmark  23,  851; 
von  Island  23.  250;  von  Mellenau  (Uckerm.) 
23,  251;  von  Misdroy  (Pommern)  22.  609; 
von  Petersdorf,  Kreis  Lebus  32.  539; 
von  Steinpflügen  aus  der  Umgebung  des 
Randowthaies  und  von  Trampe.  Ucker- 
mark 27,  328.  330;  von  Bronzeringen, 
Rymän,  Böhmen  24,  474;  von  San  Fran- 
cesco in  Bologna  31,  171;  von  Bronzen, 
Sylow,  Kr.  Cottbus  26,  564;  mit  acht- 
kantigen Ringen  in  Wost-Preussen  24, 
470;  von  fcehusic  bei  Cäslau  (Böhmen) 
21,  455.    22,  166—169;  (?)  von  Heegor- 


mühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim) 
22,  386—387;  s.  Bronze-Depotfund. 

Der  el  Bahari,  Ägypten,  Steingeräthe  30,  260 

Doronburg,  Provinz  Sachsen.  Gräber  der 
Steinzeit  24,  185. 

Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz) :  Bronze-, 
Eisen-  und  Gold-Beigaben  aus  Leichen- 
brand-Gräbern 22,  366-367. 

Dergischow,  Kr.  Teltow  (Brand^nb.),  Urnen- 
fold  27,  455. 

I  >ernovo-Neviodunum,  Unter-Krain,  Armbrust- 
fibel  mit  dorn  Christus-Monogramm  32, 
698;  Hausuraen  32,  696.  34,  97. 

Dorras,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Derris  uliginosa  als  Pfeilgift  26,  280. 
Derwische,  tanzende  uud  heulende  aus  Ober- 

Aiirypten  in  Berlin  31,  537;  in  Nord- 

Africa  2»,  373.  376. 
Des-Thal,  Baluchistan,  Steinwerkzeug-Fund 

31,  108. 

Desceudenz  des  Menschen  34,  323. 

Doscendenz  und  Pathologie  34.  323. 

Deschanfalva,  Ungarn,  Kupferfunde  23,  91. 

Desemer,  altrömische  32,  338;  antiker,  aus 
Chiusi  und  über  analoge  Desemer  32,  327 , 
aus  Assam  32,  334.  335;  aus  Bhutan  32. 
335;  aus  Deutschland  32,  336;  aus  dem 
Himalaya  32,  335.  336;  in  Pommern  27, 
572;  aus  Tibet  32,  335.  336;  aus  Weis«- 
Russland  32,  336;  aus  Eisen  32,  337;  mit 
Steg  32,  339. 

Despoina  (besonders  in  Arkadien  verehrte 
Göttin):  Heiligthum  in  Lykosura  (  Arkadien) 
21.  416. 

Dessau,  Excursion.  Museum  26,  327;  Haus- 
urne 25,  124;  8.  Hausurne;  mittelalter- 
liches Gefäss  24,  501. 

Detale-lndianer,  Vocabularium  der  31,  437. 

Detectiv-Camera.  americanische  21,  372. 

Determinative  im  Chaldisehen  32,  621. 

Deutsch-Alteuburg,  Nich'r-Üsterreich:  (Lage 
beim  alten  Carnuutum)  21.  718.  719. 
(Schwefel  -  Quellen)  718.  (Standlager 
[castruml  und  Amphitheater)  719.  (Be- 
festigungen gegenüber;  Brückenkopf  von 
Stopfenreith)  720. 

Deutsch-Breile.   Kreis  Oldau,  Spatel -Nadel 


32.  376. 


in 


Deutsch  -  ethnographische  Ausstellung 

Chicago  24.  526.    25,  28. 
Deutsch -Ostafrika,    anthropologische  Auf- 

nalmien  24,  191;  Kisenbahnbau  2«,  245; 
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Prähistorisches  26,  245;  h.  Konde; 
Messungen ;  Wanyamwesi. 

Deutsch  -  österreichischer  Anthropologen- 
Congress,  s.  unter  Anthropologen-Congress. 

Deutsche:  Kampfe  mit  den  Slaven  22.  164 ; 
in  Ostpreussdn  24,  767 ;  in  Transkaukasien 
33,  85;  s.  Alemannen;  Anthropologie; 
Bayern;  Chatten;  Franken;  Friesen; 
Germanen;  Langobarden;  Mattiaci; 
Sachsen  (Volksstamm). 

Deutsche  Alterthumsfunde,  s.  Funde;  Nach- 
richten Aber  deutsche  Alterthumsfunde. 

—  Bauernhäuser,  8.  Bauern-Häuser. 

—  Colonial- Gesellschaft:  Fragebogen  über 
Tropen-Hygiene  21,  732. 

—  Colon  ii  8.  K  amenin;  Neu-Britannion; 
Neu-Guinea;  Neu-Irland;  Togo-Land. 

■  in  Transkaukasien  25,  66. 

—  Denare  iu  einem  Hacksilberfunde  von 
Frankfurt  a.  O.  27,  142. 

—  Dorfnamen,  und  slavische,  in  Hinter- 
Pommern 21,  623;  s.  Deutsche  Ortsnamen. 

—  Einwanderung  in  Pommern  21,  625. 

—  Ethnographie  auf  der  Welt-Ausstellung 
in  Chicago  24,  526.    23,  28. 

—  Geschieht«-  und  Alterthumsvereine,  s. 
Gesammtverein. 

—  Gesellschaft  für  Anthropologie,  Ethnologie 
und  Urgeschichte:  Ursprung  21,587.714; 
Aufruf  zur  Gründung  21,  587.  649.  714; 
Zwecke  21, 587—588;  Constituirung  Ostern 

1870  in   Mainz,   1.  Generalversammlung 

1871  in  Schwerin  21,  588;  R.  Virchow's 
und  K.  Vogt's  Autbeil  an  der  Begründung 
21,  714;  20jähriges  Bestehen  1890  21, 
587 — 588;  Methode  der  agitatorischen  und 
cooperativen  Thätigkeit  21,  715;  Be- 
ziehungen zur  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.  22,  591/692.  25.  542; 
Theilnahme  a.  d.  Deutsch-österreichischen 
Anthropologen-Congress    1889    in  Wien 

21,  714.  715.  (Vorstand  dem  Österreich. 
Kaiser  vorgestellt)  716;  General-Ver- 
sammlung: (1890  in  Münster  i.  W.)  22, 
308.  352.591.692;  (1891  in  Königsberg  i.Pr.) 

22,  592;  (in  Cassel)  27,  238.  361.  418. 
634.  753;  (in  Metz)  33,  191.  274;  s.  Con- 
gress;  Correspondenz-Blatt;  Gesellschaft. 

—  Gottheit,  Darstellung  einer,  in  Aegypten 
24,  279. 

—  Hausformen  23,  871. 

—  Mythologio:  Elfen(reigen)  und  Hexeu(ringe) 
21,  352—365;  s.  Donar;  Donner;  Edda- 


Sagen  ;  Elfen ;  Frau  Berchte ;  Frau  Harke ; 
Frau  Holle;  Freyja;  Haushahn;  Hexen; 
Katzen;  Mythologie;  Mythologische  Feuer; 
Olm;  Sagen;  „Unter-irdische";  Weisse 
Frau;  Wodan;  vgl.  auch  Germanische 
Mythologie?;  Nordische  Mythologie? 
Deutsche  Naturforscher  und  Ärzte :  Anregung 
zur  Gründung  der  ..Deutschen  Authropol. 
Gesellschaft"  durch  die  anthropologisch- 
ethnologische Sektion  der  1869  er  Ver- 
sammlung in  Innsbruck  21,  587;  —  1889er 
und  folgende  Versainnilungeu,  s.  unter 
Versammlung. 

—  Nomenclatur:  des  rhätoromanischen 
Hauses  21,  626;  s.  Deutsche  Dorfnamen; 
Deutsche  Ortsnamen. 

—  Ortsnamen  der  südlichen  Alpenkette  22. 
325;  s.  Deutsche  Dorfuamen. 

—  Sprachinsel  Hohenstadt  und  Umgebung, 
Mähren  29,  208. 

—  Studentenschaft  in  Prag,  Lesehalle  24,491. 

—  Volkskunde,  s.  Volkskunde. 

—  Volks-Trachten,  Berliner  Museum  für, 
s.  Trachten-Museum. 

—  Zeitung  in  Rio  Grande  do  Sul  23.  811. 
Deutscher  Block(werk)bau:   ehemaliger  Be- 
reich 21,  626;  8.  Blockwerk-Bau. 

—  Haus-Typus  in  der  Schweiz  21,  191. 

—  Urdeu  s.  Tresslerbuch. 

—  \Vis8en8ch.  Verein  in  Mexico:  Schriften- 
Austausch  mit  der  Berliner  Ges.  f.  Anthrop. 
22,  473. 

Deutsches  Beschwörungs-Buch  31.  459. 

Haus,  s.  unter  Haus;  Geschichte  des 
deutschen  Hauses  als  ethnologische  Auf- 
gabe 22,  591.    24,  202. 

—  Haus.Gewerbe,  s.  unt.-r  Haus-Gewerbe. 

—  Museum  der  Trachten  und  Hausgeräthe, 
s.  Trachten-Museum. 

—  National-Museum  in  Berlin  24.  527.  28. 
579;  Errichtung  eines  27,  418. 

—  Recht  :  Zusammenhang  mit  dem  römischen 
und  babylonischen  Recht  21.  327. 

—  Volksthum,  s.  Siebenbürgen. 
Deutschland:  Aberglaube  des  Landvolkes  in 

Nord-D.  21.  539  (s.  auch  Deutsche  Mytho- 
logie) ;  R.  Virchow's  Statistik  über  Augen-, 
Haar-  und  Hautfarbe  (blonde  und  brünette 
Kasse)  21,  332.  334;  -  Becher,  ge- 
schweifte 26.  468;  alte  Befestigungen 
26.  600;  Bernstein- Vorkommen:  (Nordsee- 
Küste)  22,  270.  271.  (Ostsee-Küste)  271. 
(Schleswig-Holstein,  Meklenburg,  Pommern 
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links  von  der  Oder)  272  ff. ;  Bronze- 
Schwerter  22.  378-379.  382;  Bronze- 
Wagen  27.  343;  —  gerippte  Eimer  (eiste 
a  cordoui)  22,  100;  Fortschritte  der 
Ethnologio  1889  21,  730;  —  Funde  aus 
der  römischen  Kaiserzeit  im  Osten  21, 
457  (andere  Funde  s.  unter 'Funde'  usw.); 

—  Gewebe-Stoffe :  (Flachs  in  West-  und 
Nord-D.  spät  bekannt)  21,  236.  (Flachs 
u.  Wolle  im  vorgeschichtlichen  D.)  244. 
(Gewebe-Reste  aus  westdeutschen  Reihen- 
Gräbern)  229.  (Leinengewebe  aus  der 
Hallstatt-Periode  Süd-Deutschlands)  237;  | 
Gewerbe,  s.  Haus-Gewerbe;  Glasur  auf 
römischen  Gefässcn  und  Figuren  25,425; 
Golddraht-Spiralen  in  Mittel-D.  westlich 
bis  Mainz  22.  281 ;  megalithische  Grab- 
denkmäler des  nordwestlichen  29,  463; 

—  Hacksilber,  Herkunft  des  21.  591;  das 
dänische  Haus  in  23, 493.  645;  prähistorische 
etc.  Hausrinder  in  Nord-D.  21,  367;  — 
Katzen:  (Abstammung  und  Sohlen-Färbung 
der  Haus-Katze)  21.  559.  (Kreuzungen  von 
Haus-  und  Wild-Katzen)  559;  —  Leichen- 
brand, erstes  Auftreten  den  24,  144;  Limes 
romanus  2.1,  23.  871.  24,  117;  -  Mäh- 
Werkzeuge  22,  153—160.  (».  auch  Mäh- 
Werkzeuge  und  die  dort  angegebenen 
Arten);  —  Prähistorische  Litteratur,  s. 
BibliographischeÜbersicht;-  Regenbogen- 
Schüsselchen:  i  Vorkommen  der)  2S.  76. 
(Währung  der  im  sudl.  D.  gefundenen)  21, 
282;  neue  Funde  von  Roggenkorn-Gemmen 
in  3«,  43;  —  Schädel,  s.  unter 'Schädel* ; 
Hügelgräl  )er-Fonn  des  Schädels  21.  331; 
dickköpfiger  Schädel-Typus  an  der  Nordsee- 
Kaste  22,  171;  Haarfarbe  der  Schafe  im 
nördl.  D.  in  der  ältesten  vorgeschichtl. 
Zeit  21.  238;  vorgeschichtl  Steinbilder 
(Landkarten-Steine)  ganzer  Provinzen  22. 
513  (s.  Erz-,  Fichtel-  und  Iser-Gebirge); 
kephaloide  Steine  22,  514;  —  das  Yier- 
zeieben  28.  264;  —  Wechsel  der  Wald- 
Bäuuie  in  Nord-D.  seit  vorgeschichtl.  Zeit 
22,  606 — 607;  —  Einführung  arabischer 
Zahlzeichen  in  25,  122;  frühestes  Vor- 
kommen arabischer  Zahlzeichen   23,  464 

Deutschordensuninze  23,  187. 

Dentschthnni  in  den  Ostsee-Provinzen  28.  481; 

in  Ungarn  30.  507. 
Deutung  der  Giebelverzierungen  25,  151.  153. 
Devonshire:   fairy  rings  (Hexenringe)  und 

pixies  l Elfen)  21,  353. 


Dexheim,  Kr.  Oppenheim,  Rheinhesseu,  früh- 
bronzezeitliche  Funde  34,  124. 
Dextrocardie  34,  247. 

Diabas,  Steinbeil  a.  Ungarn  23,  90;  Stein- 
waffen in  einem  Sambaqui  30.  457. 

Diabasporphyr-Hammer  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21.  522. 

Diadem  von  Silber-Draht  bei  den  Apoyaoa 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677;  ge- 
rcifeltcs  Bronze-D.  von  Ostereistedt  (Hanno- 
ver) 21.  342;  s.  Bronze-Halskragen. 

Dialekte  von  Bontoc.  Banane,  Lepanto  und 
Ilocos  in  Nord-Luzon  (Yocabulare)  21,  682 
bis  700;  kurische  23,  771;  der  Nordweet- 
küste  Americas  27.  488;  s.  Sprachen. 

Diamantstaub  beim  Steinschleifen  23,  620. 

Diamphidia  simplex  als  Pfeilgift  26,  278. 

Diaphysen  der  Neugeborenen  33,  337. 

Diarrhöe.  Behandlung  auf  Maläka  24.  468. 

Diät  bei  Festen  in  Neu-Guinea  26,  200. 

Diauni  s.  Phasiane. 

Dibä.  tu  (Lendenschurz)  der  Kameruner  21, 542. 

Dichte  des  Menschen  30.  654. 

Dichtung,  jüdische  28,  583;  s.  Doppelstrophen; 
Gedicht;  Gesänge;  Lieder;  Metrik;  Vers- 
bau; Vierzeiler;  Volksdichtung. 

Dicke  der  Schädel  von  Spy  usw.  34,  396. 

Dickköpfiger  Schädel-Typus  in  Nordwest- 
Deutschland  22,  171. 

Didrachmen:  von  Agrigent  21,280;  Alexanders 
des  Grossen  21.  280. 

Dieb,  einen  zu  sehen,  Zauberzeichen  in  Island 
26,  320. 

Diebe,  Auffinden  der,  in  Java  26,  58;  von 
Feldern  fernzuhalten,  Mattakau  24,  236. 

Diebesscheuche.  Indonesien  24,  236. 

Diebes-Segen  31,  462.  466. 

Diebstahl  im  Dukadschin,  Albanion  33,  357. 

Diele  (Tenne*:  im  nordischen  Flachland  der 
Mittelpunkt  des  Wirthschaftgelasses  21, 
192;  im  Gebirge  usw.  über  den  Wohn- 
räumen liegend  21,  192,193;  s.  Deel; 
Dregch-Tenne;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 

Dielen-Fenster  im  Hansa-Hause  mit  Butzen- 
scheiben 21,  196. 

Diensdorf,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Urnenfeld 
29.  57. 

Dienslaken,  Grenzwehr  27,  29. 

Diesdorf  (Kr.  Salzwedel,  Altmark):  sächsische 

Bauernhäuser  mit  Walmdach  22,  527. 
Dteyerie,  australischer  Volksstamm  32,  477. 
Digiti)«  Tepe  bei  Urmia,  Persien  32,  52.  53. 

im 
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Diggaui,  Ost-Africa  27,  663. 
JWggen"  (Feuorstollo),  8.  Hoerdfeuer-Stelle. 
Digh,   Höhlen-Dorf  in  Transkaukasien  34. 
190. 

Digorien  =  West-Ossetien  in  Nordkaukasieu 

22,  417;  Funde  und  Schädel  vom  Gräber- 
felde bei  Kumbulte  22,  417—423;  Nach- 
bildung  einer  „Cicadenfibel44  von  Kumbulte 
26,  305;  s.  Komunta;  Kumbulte. 

Dillmann,  Aug.  f  26.  365. 

Diluvial-Ablagerungen  von  Thiede  (Brauu- 
schweig):  paläolithische  Feuerstein-Werk- 
zeuge daraus  21,  357  ;  s.  Diluvial-Zoit. 

Diluvialforschung  26,  500. 

Diluvialfunde  (?)  von  Grimme,  Kr.  Prenzlau 

23.  399;  in  Mahren  23,  173.  27.  762; 
von  Taubach  (Weimar)  24,  371.  27,  92. 
338.  430.  573.  754. 

Diluvial-Mensch  34,  326.  406;  in  Mähren  26, 
425;  s.  Krapina;  Spy. 

Diluvial(?)-Sclüchteu  bei  Aussig  (Böhmen) 
sowie  Schädel,  Skeletknochen  und  Stein- 
8achen  daraus  21,  404  ff. 

Diluvial-Terrasse  am  Nil  34,  294. 

Diluvial-Thiere  fehlen  in  Aegypten  34,  302. 

Diluvial-Zeit :  Spuren  des  Menschen  in  den 
Ablagerungen  des  Thieder  Gypsbruches 
bei  Braunschweig  22,  363.  364.  365.  366; 
Bedenken  über  die  Echtheit  der  archäo- 
logischen Fundo  von  Maska  und  Kfii 
(Mähren)  22  ,  404;  menschlicher  Unter- 
kiefer a,  d.  Sipka-Höhle,  Mähren  23,  177; 
wilde  Pferde  23,  24;  b.  Pferde. 

Diluviale  Knochen  aus  der  Gegend  von  Brünn 
31,  670;  Knochenfunde  von  Seelow,  Over- 
bruch 24,  551 ;  Milchzähne,  Kaufläche  27, 
428;  Steppenflora  23,  889;  Steppenzeit 
Mitteleuropas  23,  353;  Thieru  in  den 
Höhlen  des  Harzes  23,  351;  Thiere  iu 
Mähren  29,  333.  341;  Thierreste  aus  den 
Höhlen  von  Brünn  26,  426. 

Diluvialer  Kinderzahn  von  Predinost  in 
Mähren  27.  425.  427. 

Diluviales  Pflanzenlager  in  der  Gegend  von 
Klinge  bei  Kottbus  23,  883. 

Diluvium  von  Taubach  bei  Weimar:  fossil»  r 
Menschenzahn  27,  339;  menschlicher  Molar 
aus  dem  27,  573,  Kaufläche  674. 

Düueh  (Ägypten):  Lage;  anstehender  Kalk- 
Sandstein  ;  Mergel-Massen  mit  Salz-Aus- 
blühuugen  21,  709;  Feuerstein,  Ge- 
räthe  etc.  daraus  und  Werkstätte: 
(Kuollen  und  Splitter)  21,  709.  (Waffen 


und  Goräthe)  709.  710.  712.  (Überreste 
einer  Werkstätte)  710. 

Dimensionen  des  ErdkörpeiB  als  Maasebe- 
stimmung  21,  319;  der  menschlichen 
Gliedmaassen  als  Grundlage  des  ursprüng- 
lichen babylonischen  Maass-Systems  21,322. 

Dimmu,  ursemitisch  =  „Wildkatze"  21,  Ö69. 

„Dingen44  (Feuerstelle),  s.  Heerdfeuer-Stelle. 

Dingras  (Ort  in  Nord-Luzon) :  Kopfjagerei  der 
Apoyaos  21,  676;  Calanassan-Leute  nach 
D.  gebracht  21,  681. 

Dinka,  OBt-Africa  27, 148.  663;  Dolichocephalie 
27,  155;  Klafterlänge  27,  160;  Körper- 
gewicht 27,  168;  Körperhöhe 27, 160;  Nasen 
der  27,  157;  Rumptiänge  27,  164;  Schädel- 
maasse  27,  165;  Schult^rbreite  27,  160; 
Schwimmhaut  der  27,  162. 

Dinka-Neger  in  Charlottenburg- Berlin  aus- 
gestellt 21,  545.  730.  (Djanga  =  Dinka, 
Plural  Djanga ui)  545/546. 

Diocletiiin,  Palast  des,  in  Salona  27,  646. 

Diodor:  Stelle  betr.  Katzenverolirung  im  alteu 
Ägypten  21,  459. 

Dionysius  Exiguus,  Begründer  der  nach  ihm 
benannten  Aera  32,  113.  136;  Brief  an 
Petronius  32,  115. 

Diorit:  Quetsch-  und  Mahlsteine  daraus  21, 
214.  216;  Material  babylonischer  Gewichts- 
stöcke und  Statuen  21,  256;  fälschlich 
benanntes  Mineral  Brasiliens  21,  656. 

Diorit-Kugeln  von  Cypern  31,  300. 

Dioskorides:  Stelle  über  das  „Weibliche*4 
des  Antimons  oder  Stibiums  21,  337. 

Dioskuren,  identisch  mit  der  Acvinau  des 
Rigveda  32,  80. 

Diospyrus,  ebenholzartiger  Baum  in  Nord- 
Luzon  21,  676. 

Dipygus  parasiticus  (Heteradelphus)  23,  431. 

Dipylon-Vasen  von  Cypern  31,  51 ;  von  Hissar- 
lik  33,  332. 

Dirians,  Nicaragua,  Alterthümer  vou  den  31. 
628. 

Dirschau,  GeBichts-Urne  von  1711,  31,  164. 
Dirwangen,  Ostpreussen,  Hirsclihornharpunen 
23,  755. 

Disci,  Kiesel-,  aus  Aegypten  34,  303;  paliio- 

lithische,  von  Theben  34,  304. 
Discoidal  stone  aus  Ohio  24,  99  ff. 
Discus,  Ungarn  23,  89. 
Disentis-Typus  (Schädelform)  21,  330. 
Dish  cover,  Ostafrika  24,  299. 
Diapositionsfond  des  Kaisers  32,  35. 
Disputation  der  Bischöfe  in  Cäsarea  32,  101. 
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Distanz  der  Augenwinkel,  s.  Kopfniaasse. 
Distomum  haematobium,  afrikanischer  Parasit 
23,  30. 

Dithmarschen  (Holstoin) :  tonnonförmige  Bern- 
stein-Perlon 22,  290;  Sichte  und  Mabrtock 

22,  398;  s.  Meldorf;  Westorf. 
Diwarra-Schnüro  an  Speeren  von  den  French- 

Inseln  im  Bisinark- Archipel  24,  295. 
Dj  .  .  .,  8.  auch  Dach  .  .  .;  G  .  .  .;  J  .  .  . 
Djagga:  s.  Wadjagga. 

Djagga-Schädel  (Ost-Africa.  Kilima-Ndscharo). 

durch  Ehlers  gesandt  21,  508—510.  731. 
Djakowo  bei  Moskau,   Gorodischtsche  von, 

und  deren  Verhältuiss  zu  den  Grabhügeln 

23,  423. 

Djakun  (s.  auch  Jakoon),  Malacca,  Bedeutung 
des  Namens  und  verschiedene  Stämme 
28.  307;  Bootbau  28.  304;  Frauenleben 
28.  335;  Geschichte  28,  301;  Mienenspiel 
28,  270. 

in  Djöhoro  28,  302.  303. 
Djangaui.  s.  Dinka-Neger. 
Djozirch  ibn  Omar.  Armenien.  Fels-Sculptur 

31,  411. 

Djilolo  (Aussprache  dos  Namens  22,  498): 
a)  Berg,  Kampong  und  Bucht  der  Mo- 
lukken-lnselHalemaheira  22.498;  b)  irriger 
Name  für  Halemahoira  (s  d.). 

„Djinova(i)8tt,  der  neu  <«ntdockto  vordorasia- 
tische  Heros  32,  42.  288;  =  Minaos?  32, 


Djinova(i)s-Burg  von  Hassankala.  Klein-Asion 
33,  453. 

Djinovas-Burgon  in  Transkaukasien  32.  288. 
rDjinova(i)8-Werke"  =  Chaldor-Werke32,295. 
Djinovis  32,  299  ;  8.  »ieuuosen. 
Djinowiss,  ein  turanischer  Heros  33,  488. 
Djulamerik,  Armenien  32,  35. 
Ojungelpfade  in  Malacca.  Djöhore  u.  8  w.  28. 
303. 

Dlufcyna.  Posen,  Feuerstein -Werkstätte  28.349. 
Dnjopr,  Wohn-  und  Werkstätte  am  23.  419. 
Dobberbus  (Kr.  Lübben) :  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde- Dienst  22.  550. 
Dobberpfuhl,  Pommern,   Srhnurk»raniik  24, 

181;  Wendflring,  Schwungstein  27,  476. 
Dfiben  bei  Grimma.  Kgr.  Sachsen,  der  ..Hohe 

Stein"  33.  194. 
Dobo  auf  Wammer  ( Aru-Ins.dn).  s.  Wammer. 
Dobraca,  Ibrahim,  bosnischer  Zwerg  27,  51. 
Dobrichow  s.  Pichora. 

Dobrovic.  Böhmen.  G>'fass  ans  der  Steinzeit 
28.  SM. 


Dockenhuden  bei  Altona,  Brandplätze  24.  130. 

Doctor-Jubiläum,  öOjähriges  A.  Bastian's  32, 
442;  70  jähriges  von  Rudolf  Philippi.  San- 
tiago 32,  168.  229;  von  Rud.  Yircbow  25. 
359. 

Doctor-Promotion  von  Stadtrath  Helm,  Danzig 
31,  410. 

Doddington (England):  Thierhaute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

Dodona  (Griechenland):  Lage  von  34,  56; 
bronzene  Oehsen-Sporen  22,  203.  204. 

Dolch,  Dolche:  Handhabung  bzw.  Gebrauch  22. 
385;  von  Achmacoi,  Transkaukasien  31. 
262.  265.  268;  der  Azimba.  Ceutral-Africa 

30,  478;  dor  Babas  23,  422;  von  Cypern  31. 

31,  32;  und  Schwerter  von  Cypern  31. 
317;  in  den  Felsenbildern  am  Monte 
Bego.  Riviera  30,  242;  der  Fullahs  24, 
514;  aus  Bronze:  von  Bruss.  West- 
preussen  25,  410;  vom  Glasina*  27,  53; 
aus  Sibirien  25,  41.  27,  250.  (ver- 
schiedene Griffe)  27,  251.  255.  (Griff- 
Bofestigung)  27,  245;  gleichzeitig  Bogen- 
spanner:  (vom  Benuö)  23.  676;  (aus 
dem  Wuto-Lande)  23,  676 ;  Horn  an  Heften 
von  24,  451 ;  aus  Knochen  und  Hirschhorn  in 
der  steinzeitlichen  Ansiedelung  von  Wer- 
schetz (Ungarn)  23,  91;  2  Kupfer-Dolche 
aus  einem  Steingrabo:  Stadtberg  bei  Eis- 
leben, Steingrab  von  Höhnstedt  32,  571; 
kupferne,  aus  Sibirien  26,  150;  in  der 
Brust  eines  Skelets  in  einem  Kurgan  33. 
92.  93;  langobardischo.  mit  Goldboschlag 

27,  336;  neolithische,  in  Aegypten  34.  301 ; 
aus  Pfahlbauton  in  Florida  30,  611;  die 
sibirischen  28,  75;  mit  Scheide. 
Modell  aui  gebranntem  Thon  aus  neo- 
lithischen  Gräbern  von  Nogada  30,  261 ; 
gerippt,  mit  Knauf  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasien 30,  291;  aus  Stahl  und  Kupfer 
von  Alaska  28.  76:  trianguläre  in  Italien 

32,  546;  trianguläre  in  Felsbildem  der 
Riviera  32,  402;  aus  zink-  uud  antimon- 
haltiger  Bronze  von  Krüssau.  Westpreussen 
26,  270;  eigene  Form  im  marokkanischen 
Süs  21,  576;  aus  der  ülna  von  Ursus 
arctos  (?)  aus  Taubach  34.  283.  284;  und 
Messer,   gleichzeitig  zum  Bogenspannen 

28,  676.  36.  156;  e.  Bronze-Dolche; 
Eisen-Dolche;  Flint-Dolche;  Kupfer-Dolch  ; 
Kurz-Schwerter. 

Dolchartige   Feuerstein  -  Messer  von  Dimeh 
(Aegypten)  21,  709.  7l<>. 
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Dolchblatt,  s.  Bronze-Dolchblatter. 
Dolchgriffe  von  Schellhorn  (Holstein),  aus 

Feuerstein  21.  471 ;  mit  Ringen  von  Sibirien 

27.  254. 

Dolchklinge.  Bronze-,  in  der  Mitte  mit  Rippen 

und  Blutläufen,  aus  einem  Kurgan  33. 

148:  eiserne  aus  dem  Bioler  See  29,  213; 

s.  Eisen-Dolchklinge;  Klingenform. 
Dolchmesser.  Battak  24,  377;  s.  Eisen-Dolch- 

messer. 

Dolchscheideu  mit  Tauschirungen  und  Email 

34.  437;  tauschirte  mit  Email- Verzierungen. 

von  Holzmühlheim,  Rheinprovinz  34,  436; 

s.  Eisen-Dolchscheide. 
Dolch-Typen:  Bestimmung  durch  die  Form 

der  Klinge  22.  382. 
Ddle.  D<*p.  Jura,  franz.  Schweiz,  Kamm  31.  174.  j 
Dolgen  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22,  550. 
Doli  (russisches  Gewicht):  21,  631. 
Dolkeim    (Ost-Preussen):    Gewebereste  aus 

Skeletgräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 
Dolichocephale  Nord-Slavenrasse  26,  336. 

—  Norweger  24.  214. 

-  Schädel:  Malaienschädel  24,  380;  von 
Mellin,  Altmark  23,  680;  von  Ober- 
flacht 24,  610;  neolithischer  aus  Schlesien 
23,  427;  Slavenachädel  24,  552 ;  Steinzeit- 
scbädel  aus  Ostpreussen  23,  754. 

Dolichocephalen  s.  Kebu;  Mandingo;  prä- 
historische, in  Böhmen  32,  180.  183;  ans 
Sardinien  32,  537. 

Dolichocephalie:  im  Bronze-  und  Eisenalter 
34,  322;  D.  als  europäischer  Schädel-Typus 
21,331.  (chamaecephale,  leptoprosope  und 
mesorrhine  D.)  330— 331 ;  von  Bedja- 
Schädeln  31.  556;  Schädel  von  Böck 
(Pommern)  22.  251 ;  (?)  Kinder-Skelet  von 
Cattau  (Böhmen)  22,  483;  der  Duke  of 
York-lnsulaner  33,  382;  Schädel  von 
Gaya  (Mähren)  22,  176;  eines  Koreaner- 
Scbädels  3J,  748;  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  Schädel  aus  der 
S.  Canziano-Höhle  hei  Triest  21,  422; 
Schädel  liegender  Hocker  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  103;  der  neolithischen 
Völkerstämme  32,  407;  nordkaukasische 
Schädel:  (Schädelstilck  von  Kumbulte  in 
Digorien)  22,  423.  (Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien)  430.  446.  (D.  bei  Manns- 
Bchädeln  im  Gegensatz  zu  Brachycephalie 
bei  FrauenschUdeln  in  Tschmy,  sowie  in 
Tscheghem,  Besinghy  und  Ataschukin  in 


der  Kabardä)  430.  446.  452,3.  460;  im 
Malayischen  Archipel:  bei  Papuanerinnen 
von  Neu-Guinea  sowie  bei  Arn-,  Kei-, 
Letti-und  Ceram-Insulanern  21.  164—165; 
bei  Lotti-Insulanern  21,  178.  (Köpfe 
Lebender)  181;  Schädel  von  Letti  21, 
180;  altpatagonischer  Schädel  32,  557. 
563;  eines  steinzeitlichen  Aegypters  33, 
34;  auf  Sumatra,  Borneo  und  Java  32, 
396;  Schädel  von  den  Tenimber-Inselu 
21,  176;  Alfuren-Scbädel  von  Haleraabelra 
21.  672;  Massai-Schädel  21,  510;  Uniam- 
wosi-Schädel  21,  510;  Wadjagga  vom 
Kilinia-Xdscharo  21,  606  507;  ein  Uld 
Yahya  (Jahia)  aus  der  Oase  Draa  21,  584 ; 
4  Guinea-Schädel  21,  779;  Aschanti-Schädel 
21,  781;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Aschanti- Lande  21,  780;  Dahöme- 
Sebädel  21.  781;  Schädel  von  Old-Calabar 
(Guinea)  21,  782;  Ibo-Scbädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Kru-Neger  (Kamerun) 
21.  92;  Wei-Neger  (Kamerün)  21,  92.  766; 
Yoraba-Schädel  (Sklavenküste)  21.  781; 
Maricopa  -  Indianer  (Arizona)  21,  666; 
Pima-Indiaiier  (Arizona)  21,  666;  Papago- 
Iudianer  (Arizona)  21,  666;  seltener, 
äussorst  dolichocephaler  Typus  (Index  bis 
68)  bei  den  Maricopa-,  Yuma-  und  Mo- 
have- Indianern  Arizona's  usw.  21,  666; 
Zuni-Indianer  (Xeu-Mexico)  21,  667; 
bei  den  Stämmen  des  S  Barbara-Archipels, 
südl.  Ober-Californien:  21,  382.  383.  (dort 
vorwaltend)  393.  394.  (Schädel)  384 — 387. 
389 — 392;  Schädel  von  Vancouver-Island : 
(Longheads  von  Köskimo)  21.  383.  398. 
399.  400.  (Songisch-Schädel)  22,  30;  von 
Australiern  28.  529;  von  Australier- 
Schädeln  29.  509;  von  Bara-Schädeln  28, 
418;  an  Bronzezeit-Sohädeln  25,  324;  der 
Dinka  27,  155;  von  Esten-,  Letten-  und 
Liven-Schädeln  28,  493;  eines  ober- 
bayerischen Hallstatt-Schädels  28,  244; 
eines  Herein  27.  73:  von  Hova-Schädeln 
28,  422;  der  Liven  28,  497;  eines  Mhehe 
27,60;  von  Nauru  -  Schädeln  28.  549; 
alter  Patagonier-Schädel  von  El  Carmen 
26,  386;  von  Schädeln  aus  ägyptischen 
Briui nengräbern  28.  209.  210:  au  Reihen- 
grälier-Sehädeln  aus  Ober- Bayern  25,  325; 
der  Schädel  aus  Reitt  rgräbern  Ungarn's 
28,  499;  häufig  bei  Ost- Af ricanern  25, 
493;  an  Schädeln  vom  Glat-inae  27,  641; 
eines  Schädels  aus  der  Löcknitz  27,  424; 
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extreme,  eines  Steinzeitschädels  27,  689; 
der  Steinzeit-Schädel  von  Worms  29,  467. 
468;  bei  Togoleuten  (Adeli  u.  a.)  26,  174; 
einen  Transvaal-Schädels  27,  70;  von 
Udjidji-Leuten  29.  671;  von  Wassandaui- 
Schftdeln  27,  66.  68;  der  Wei  28,  60. 

Dolle  (Kr.  Wolrairstedt,  Prov.  Halle;  nahe 
.ler  Altmark):  Burgwall  22,  312—314; 
Steinliammer  22,  314. 

Dolmen,  der,  von  Druguignan,  Süd-Frankreich 
32,  408;  druidique  bei  Draguignan,  Süd- 
Frankreich  32,  410;  bei  Locmariaquor. 
Bretagne  27,  118;  in  Portugal  28.  56.  66; 
in  Spanien  28,  47;  auf  Tonga  26,  163; 
Verbreitung  23.  424;  mit  Darstellung 
einer  menschlichen  Figur  bei  Versailles 
32,  402;  mit  Erdhügeln  in  Süd-Frankreich 
32,  408;  woisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefässon  aus  27,  122. 

Dolmengräbor  in  Algier  29.  278.  283. 

Dölzig,  Posen,  Schlilfonringo  28,  250. 

Dom  zn  Monza.  Relief  mit  Radsporen  am 
23.  219;  zu  Speyer  28.  668. 

Domschatz  zu  Monza,  Photographien  27, 
796. 

Dom  Pedro  d'Alcäntara  (Ehrenmitglied) : 
Schicksal;  Interesse  für  Anthropologie 
21,  726;  Befinden  und  wissenschaftliche 
Thätigkeit  22,  5H5:  auf  dem  VIII.  intornat, 
Ainoricanisten-Congress  1890  in  Paris  22. 
467.  549. 

Domestication:  Begriff  21,  559.  (verschieden 
von  Zähmung)  462.  552;  und  Schadel- 
bildung 33,  373;  des- Edelhirsches  21,367: 
des  Renthiers  21.  367;  des  Wildschweins 
21,  364.366;  des  Yaks  (Bos  grunniens) 
21,  367. 

—  der  Katze-  im  alten  Ägypten  21,  459.  22. 
124  (der  Felis  maniculata  21,  559);  von 
Nehring  behauptet  21,  563  [Anzeichen: 
Hoilung  eines  (nicht  Radius-,  21,  461, 
flondorn)  Oberschenkel-Bruches  21,  652;  Ge- 
biss- Abnormitäten  21,  663;  Variationen  in 
der  Hiiarkleid-Fürtiutii»  and  &W Obr-lAogQ 
21,  663];  Virchow  bezeichnet  die  Be- 
weise als  nicht  vollgiltig  21,  567. 

—  s.  Hausthiere;  Zähmung;  Züchtung. 
Domitian,  Münze  dos.  im  Hacksilborfund  von 

Frankfurt  a.  0.  27,  141;  Kupfermünze  des. 
auB  Ostpreusseu  32.  430. 
Donar's  Besen  (Thors  Besen),  8.  „Donner- 
Besen". 

Douar's  Hammer  ehemals  bei  Rechtshand- 


lungen, noch  heute  bei  Versteigerungen 

usw.  22,  651. 
Donau-Lander  s.  Parallelen. 
Dtfngola  (Ägypten):  Felis  maniculata  21, 

552. 

Donner:  im  deutschon  Mythus  22,  135;  Dar- 
stellung in  der  chinesischen  Kunst  21,488. 
489.  490  492;  und  Blitz  als  Götter  23,  58; 
und  Drache :  (im  chines.  und  japanischen 
Volksglauben)  21,  492.  (in  China)  494;  s. 
Blitz;  Gewitter. 

„Donner-Berg*  (Täaiyadonne)  bei  Zufii 
(Neu-Mexico):  Opferstätten  und  Petro- 
glyphen  21,  667. 

„Donner-Besen",  symbolische  Figur  am 
sächsischen  Hause:  Holstein:  (Appelhof) 
21, 184.  (Schönkirchen)  22,  77;  Hamburger 
Vierlande:  in  Neuengamm  22,  554;  im 
Ammerlande,  Oldenburg  22,  668;  (?)  in 
Schadewohl.  Altmark  (einem  Thor's-Besen 
ähnliche  „Blume")  22,  627. 

Donner-Gott:  in  Deutschland,  s.  Donar;  in 
China  21,  492.  494;  in  Japan  21,  492; 
s.  Donuer-Trommelu. 

Donnerkeile  26. 197 ;  in  Birma  28,  694.  26,  589; 
in  Brasilien  23,  698;  in  China  und  Japan 

21,  492.  493;  von  Greifswald  25,'  554.  559; 
Steinbeile  der  Guinea-Küste  31,  187;  von 
Helgoland  25,  522;  Wetterzaubor  mit 
Steinbeilen  2H,  362. 

Donnerkeil-Aberglaube  25,  558;  Altmark  25. 
560.  562;  Hannover  25,  560;  Helgoland 
25,  558.  561 ;  Masuren  25, 559;  Meyenburg 
25,  559.  562;  Mönchgut  25,  559.  662; 
Pommern  25.  559.  563;  Amt  Ritzebüttel 
25,  561;  Siebenbürgen  25,  563;  Spessart 
25,  563:  Westfalen  25,  561.  563. 

Dounerpriester  23,  68. 

Donnersteine  =  Belemniten  25,  563. 

Donner-Trommeln  des  chines.  und  japan. 
Donnergottes  21,  492. 

Donnervogel,  der,  Indianorsage  28,  165.  24. 
51.  66.  344.   25.  464.   27,  195. 

Donnersborg,  Schlackenwall  auf  dem  24,  563. 

„Dönns",  s.  „Döns". 

„Döns"  (in  Nord-Schleswig  „Dörns")  [= 
Darrou-Hte(d)e,  d.  h.  ursprünglich  „Stätte 
über  der  Darre",  daher  —  obwohl  ungeheizt 
—  ein  warmer  Raum],  Plural  „Dönsen",  als 
Wohn-  und  Schlafzimmer:  im  (nieder) 
sächsischen  Hause:  (ans  Fl£t  anschliessend) 

22,  556.)  (spätere  Entwicklung  und  Aus- 
bildung 580;  im  holsteinischen  Bauern- 
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hause  22,  77.  80.  Ugröt"  und  „lütt  Döna")  Doppol-Pflüge  in  Berchtesgaden  (Bayern)  22, 

21,  184;  im  Rastedor  Hause  (Oldenburg)  674. 

22.  558;  „Döms"  im  nordschleswigischen  Doppel-Qanu  (babylonisches  Längonniaass)  81,  * 
Hause  22,  533.  535.  289.  290. 

Doppeläxte  aua  Bronze  und  Kupfer  23,  457.  Doppel-Rädchen,    gezahnt,    zur  Ornamont- 


460;  Herkunft  461 ;  eiserne,  vom  Glasinac 
27,  640:  aus  Kupfer  von  Börssum  29,  176. 
Doppel-Band,  kupferrothes,  von  Ataschukin 
(Nord-Kaukasien)  22,  454. 

Doppelbecher,  prähistorischer,  an<  Persien  32. 
611. 

Doppelbeil  als  Symbol  des  Zeus  23,  700;  aus 
Kupfer  und  Bronze  von  Cypern  31,  312, 

Doppel- Beilchen:  eiaerne,  aus  Nord-Kaukasien: 
(von  Tschmy  in  Ossetieu)  22,  432.  (von 
Tscheghem  und  Beainghy  in  der  Kabardä) 
436.  437. 

Doppelbildungen  an  menschlichen  Händen  28, 
Ö7. 

Doppelconische  Urnen  23,  761. 

Doppel-Dach  der  kleinen  campanili  in 
Venozien  21,  628. 

Doppel-Elle,  babylonische:  21,  289.  290.  305. 
319.  632.  (Verhältniss  zum  Hohlmaass)  307. 
(bildlich  dargestellt)  318.  Sekunden- 
Pendel)  322.  324;  s.  Elle. 

Doppel  -  Furchen  als  Fibula  -  Ornament 
t  Reicheradorf,  Kr.  Guben)  21,  349;  s.  Or- 
nament 

Doppel-Gefässe  von  Dechsol,   Kr.  Landsberg 

a.  W.  34.  53;  Ungarn  23,  87. 
Doppelgräber  in  Albanien  33,  44. 
Doppol-Gürtel  der  Amateco- Weiber  (Mexico) 

21,  668. 

Doppolhenkel-Krug  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
448. 

Doppel-Kamm  zur  Ornament-Herstellung 
(Thon-Gofässe  von  Cäslau,  Böhmen)  21. 
448.  451. 

Doppol-Knöpfe  von  Amrum  (Schleawig)  22, 
276;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kreis  West- 
priegnitz  33,  69;  Doppelknopf  aus  Horn 
24,  450. 

Doppelkoniache  Thon-Gefasse  von  Freiwalde 
(Niederlauaitz)  22,  633. 

Doppelköpfiger  Knabe  (Xiphodymus)  23,  245. 

Doppelmissbildung,weiblicho,  Operation  32,429. 

Üoppelmisubildnngen,  xiphodyme  23,  366. 

Doppel-Perlen:  Eberzahn-Perlen  von  Mollen tin 
(Reg.-Bez.  Frankfurt  a.  O.)  22,  289;  glä- 
serne Perle  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427. 


Herstellung    (Thon-üefiLsse    von  Cäslau, 
Böhmen)  21,  448.  451. 
Doppel-Reihen  von  Punkt-Linien  als  Ornament 
auf  Gefässen  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
448,449;  a.  Ornament. 
Doppelsarg  eines  Alemanuengrabes  von  Ober- 
flacht 26,  117. 
Doppel-Schnallen  22,  180.  184. 
Doppel-Spiralen:  aus  einem  Kurgane  33,  114; 
auf  einem  Thongofäss  aua  einem  Kurgan 
33,  136. 

Doppel-Strophen,  veuezuelisrhe  21,  526. 
Doppelwähruugs-System:    babylonischea  21, 

249.  254;  in  Babvlouien  und  Vorder. Asien 

21,  251. 

Doppelwall  bei  Bendargau,  Kreis  Carthaus 
28,  376;  auf  dem  Schlotkenberg  von 
Pottnugow  (Pommern)  21,  483.  484;  s. 
Drittwall;  Vorwall. 

Doppeltgebohrter  Steinhammer,  Ungarn  23, 
90. 

Doppelt-Seheu  der  Zufii-Priester  in  Neu- 
Mextco  21.  667. 

Dorf,  Dörfer:  ethnographisches,  auf  der  Aus- 
stellung in  Budapest  28,  571;  Photogra- 
phieen  von  Dörfern  der  sumatrischen 
Batta(k)  21,  443;  Dörfer  der  Maricopa- 
Indianer  in  Arizona  21,  666;  s.  Absied- 
lungen; B.iuerndörfer;  Jluschneger-Dörfer ; 
Dorfuiiiuen;  Dorfruinen;  Fischerdörfer; 
Gemeinde-Dienst;  Hütten;  Päpago-Dorf; 
Ranehorieon. 

Dorfaulagen  in  Baluchiatan  31.  HO;  im 
Hannoverschen  Wendland  24.  95;  noo- 
lithische  im  Oberamt  Heilbronn  32,  254. 

Dorfgötter  in  Birma  28,  235. 

Dortiinde  und  Johannisfeuer  29,  495. 

Dorfnamen,  deutsche  und  alavische.  in  Hinter- 
Pommern 21,  623;  a.  Maisprach. 

Dorfminen  in  Chihuahua  (  Mexico)  21,  629. 

Dorfstolle,  alte,  in  der  Lausitz  25,  371. 

Dorier,  Einwanderung  in  Polasgien  32,  46. 

Dorn  .1er  Schnalle  22,  180. 182. 

—  eines  Schwertstabea  von  Jüterbog,  Branden- 
burg 32,  539. 

Dornatrilucher,  Verwendung  dera.  zum  Auf- 
bau der  Scheiterhaufen  24,  140. 

Dornwunden,  Behandlung  in  Maläka  24,  467. 
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Dorozweige  zur  Anlage  der  Vioh-Kraale  in 

Süd-Africa  21,  742. 
„Dörns",  b.  „Döns*. 

Dorotheenwalde,  Pommern,  Bronzebohlwulst 
24,  364. 

Dorpat,  Museum  28,  481 ;  8.  Jurjew. 

Dörpfeld,  Dr.  Wilhelm:  Ausgrabungen  1882 
in  Hissarlik  22,  336.  337;  Schmuhungen 
durch  Bottiche  22.  337;  Miteinlader  zu 
der  1890er  internationalen  Conferenz  in 
Hissarlik  22,  332.  333;  Mitarbeit  an  den 
1890er  Ausgrabungen  in  Hissarlik-Troju 
22,  350.  351.  468.  469. 

Dorsaler  Haarschwanz  24,  313. 

Dorset  (engl.  Grafschaft):  Thierhaute  als 
Leichenbekleidung  in  den  barrows  21, 
235. 

Dorsten  an  der  Lippe,  Feuerstein-Aoxte  27. 
27;  Hügelgräber  27.  28;  Museum  vor- 
geschichtlicher Funde  bei  27,  27. 

Dörstewitz  bei  Schkölen,  Prov.  Sachsen, 
Funde  aus  Skeletgr&bern  32,  487. 

Dortmund  s.  Versammlung. 

Dorum,  Hannover,  Bülzenbett  24,  492;  Rillen 
au  der  alten  gothischen  Kirche  25.  84. 

Dosen:  Döschen  mit  Asche  und  solche  mit 
Baumwolle  zum  Spinnen  von  der  Insel 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  123: 
8.  Gold-Dosen. 

Dosenartige  Thongefiisse  von  Freiwalde 
(Niederlansitz)  22,  634.  635. 

Dosen-Gefilssevon  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a  W. 
34.  52. 

Dra  Abu'l  Negga,  Aegypten,  Kiesel-Artefacte 
34,  294. 

Draa  (Fluss,  Oase  und  Gebiet  in  Süd-Marokko, 
sttdl.  vom  Atlas):  Indiees  von  2  UleVl  Jahia 
21,  584. 

Draa-ßerber  <~  Melanogätnler  des  Alter- 
thums): Hautfarbe  21,  585. 

Drache:  im  deutschen  Mythus,  8.  Alher;  Olm: 
in  Indonesien  24,  234;  „Drache  und 
Donner":  (im  chinesischen  und  japanischen 
Volksglauben)  21,  492.  (in  China)  494.  (in 
der  chinesischen  Kunst)  48S. 

Drachen  und  Greifen.  Herkunft  23,  425. 

Drachenfels  bei  Dürkheim  a.  H.,  Pfalz  2»,  51 ; 
Inschrift  und  Zahlzeichen  23,  464. 

„Drachen-Knochen"  in  China  und  Japan 
(Belemniten  und  fossiles  Elfenbein)  21,  41*2. 

Dracheuloch  bei  Berchtesgaden  26,  253. 

Dracheusago  von  Balkow,  Kr.  Cottbus  29. 
121;  von  Seddin,  West-Priegnitz  29,  119. 


„Drachen  -  Zähne"  in  China  und  Japan 
(Mastodon-  usw.  Zahne)  21,  493. 

Drachm e  (Gewicht):  altgriech  ischea  Ge wich t 
21,  250.  266.  (Verhältnis«  zum  <rca.rrp)  253. 
(Werth  nach  Vertreibung  der  Piaistratiden) 
270;  attisch-römische  D.  21,  277;  kar- 
thagische 21,  282;  ägyptische  21,  645. 

Drachme  (Münze):  s.  Dekadrachmen;  Di- 
drachmon;  Tetradrachmen. 

Drafharnes,  Island,  Hügelgrab  mit  Wall  26, 148. 

Dragalevzi  (Bulgarien):  makedonisches  Messer 
von  archaischem  Typus  22,  344 — 345. 

Drage  (Holstein):  Bernstein-Perle  22,  274. 

Draguignau,  Süd-Frankreicb,  Dolmen  32,  408. 

Draht:  im  Tauschhandel  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  675;  durchlochter  D.  als 
Nähnadel  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680;  s.  Bronze-Draht;  Eisendraht; 
Golddraht;  Silber-Draht. 

Drahtarbeiten  der  Malepa  26,  69. 

Drahtartige  Bronze-Stücke  von  Loddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723. 

Drahtknäuel,  Ungarn  24,  575. 

Drahtkranz  im  Sarg  von  Schmelz  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Draht-Ring,  eiserner  von  Leddin  (Kr.  Ruppin) 
21,  722;  s.  Golddraht-Spiralen;  Noppen- 
Ringe. 

Draht  -  Spiralen ,    s.    Bronzedraht  -  Spiralen ; 

Golddraht-Spiralon. 
Drak,  der,  auf  Rügen  23,  448.  454. 
Dramburg.  Pommern,  Bronzehohlwülste  24, 

364. 

Drftngojs,  übernatürliche  Wesen  in  Albanien 
2«.  561. 

Dranzig  (Pommern):  Gewebereste  aus  spät- 
römischen  Hügelgräbern  21,  228. 

Drausen-See  (West>Preus8en) :  Etymologie 
(vgl.  Traso)  21,  762. 

Dravidier,  südindische  26,  141. 

Drebenstedt,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 

Drechslerarbeiten  von  Cypern  23,  39. 

Drehbank  im  Mittelalter  23,  619. 

Drehniahlsteine  in  Sansibar  usw.  21.  215. 

Drehscheibe,  Bekanntwerden  der,  in  Südwest- 
Deutschland  34,  416;  fehlt  in  der  Bronze- 
und  Hallstattzeit  34,  409;  Herstellung  der 
Thongefässe  ohne,  bei  verschiedenen 
Völkern  der  Neuzeit  34,  410;  die,  in 
Syrien  sehr  alt  34,  416;  s.  Töpfer-Scheibe; 
s.  auch  Thon-Gefässe. 

Drehscheiben  -  Arbeit,  vorgeschichtliche  in 
Baluclmtan  31.  109. 
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Drei,  Hieroglyphe  der  Zahl  81,  714.  32,  196. 
210. 

,Drei  Könige«,  Neujahre-Gebäck  31,  664. 
Dreibeinige  Stühle  mit  Lehnen  auB  Africa 

30,  552. 

Dreiecke,  gestrichelte,  an  Steinzeit-Gefassen 
von  Gingst  28,  358  ;  8.  Eisen- Dreiecke; 
Hasen -Dreieck ;  Latten-Dreieck;  Ornament. 

Dreieck-Form  des  Steigbügels  22,  207. 

Dreieckige  Eisenplatte  vonLeddin  (Kr.  Rappin) 

21,  723. 

Dreieckiges  Feld  am  Hansgiebel:  an  Haus- 
Urnen  22,  566;  an  sächsischen  Häusern 
(hier  durch  Klötze  oder  Stroh -Wiepen 
dargestellt)  22,  666.  (in  Kurslack,  Ham- 
burger Vierlande)  661.  („Windbrett"  ge- 
nannt) 662.  (in  Neuengamm,  ibid.) 
564.  („Windbr#tt"  als  Best  des  Walm- 
daches) 677;  Latten-Dreieck  statt  des 
Eulenloches  in  Listringen  bei  Osnabrück 

22,  559. 

Dreieinigkeits-Symbol    „Hasen -Dreieck"  in 

Paderborn  22,  493. 
Dreifaltige  Schneidezähne,  s.  Längsfaltung. 
Dreifussgefässe  von  Cypern  23,  36.   31,  48; 

von  dem  Begräbnissplatz  in  Las  Huacas 

31,  625. 

Dreifuss-Kessel  aus  Phrygien  28,  123. 

Dreifuss- Vasen  von  Cypern  31,  53. 

Dreihügel-Berg  bei  Wormsleben,  Grafschaft 
Mansfeld,  Celt  aus  Kupfer  aus  einem 
Stcinkisten-Grabe  auf  dem  32,  671. 

Dreihundertundsechszig  -  tagigo  Zeiträume, 
Hieroglyphe  32,  193. 

Dreikanter  bei  Beizig  26,  327. 

Dreikönigs-Tag :  Brummtopf-Lied  in  WeBt- 
preussen  21,  23;  Feier  in  West-Preussen : 
(Vertheilung  von  „Hörnchon"-Gebäck  an 
Arme)  21,  749.  („*Rogallen"  [Hirten- 
Umzüge])  749.750.751.  (Schall-Instrumente 
dabei)  749.  750.  („Gwizdi"  [„Sternmänner  "] 
in  der  Gegend  von  Marienburg)  750.  751. 

Dreiköpfige  Figur  in  Brixen  (Südtyrol)  23,  32. 

—  Schildnadeln  von  Vehlefanz,  Osthavelland 
26,  186.  201. 

Drei-sässiges  oder  drei-sehläcbtiges  Haus  in 
der  Nordwest-Schweiz  usw.  21,  191.  192. 

Dreischenkel  in  Thongofässen  von  Dechsel, 
Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  53. 

Dreispitzige  Pfeile  zum  Fischfang  boi  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

Dreiwelt,  humoristische  japanische  Darstellung 
der  27,  172. 


Dreizack  •  Pfeilspitze ,    Bronze,    von  Bajan, 

Transkankasien  34,  186. 
Dreizehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  712.  716. 

82,  195.  203.  216.  216.   Zahl  bei  den 

Mexikanern    30,    167;  altmexikaniBche 

Hieroglyphe  32,  225. 
Dreizehn  Götter,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  171.  172. 
Dreizehn  Vögel,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  171. 

Dreizehn  Ziffern,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  165—177. 
Dreschflegel,  alte  Zeichnung  von  St.  Denis 

26,  603. 

Dreschtenne :  über  den  Stallen  (unterm  Dach) 
in  einem  „Rauchhause"  bei  Modrea 
(Österreich.  Küstenland)  21,  627;  Tenne 
in  der  Süd-Schweiz  22,  324;  s.  Deel; 
Diele;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 

Dresden  s.  Vorein. 

Driburg,  Bad,  Westfalen,  Ausgrabungen  27, 
418.  634.  708;  Gräfte  28,  600;  s.  Gräfte; 
Kohlensäure-Quelle  bei  27,  634. 

Driemel  jun.  f  21,  649.  725. 

Driftsethe  (Kr.  Geestemünde):  Dienetreise 
von  Friedr.  Tewes  22,  140;  s.  Hümling. 

Drillbohrer  aus  Tiflis  30,  237. 

DrillingsgefasB  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg 26,  474.  476;  von  Cyporn  31,  48: 
von  Klein-Saubernitz  bei  Bautzen  (preuss. 
Oberlausitz)  22,  258;  von  Petschkendor 
(preuss.  Oberlausitz)  22,  269. 

Dritt-Wall  (?)  auf  dem  Schlotkenberge  von 
Pottangow  (Pommern)  21,  483.  484. 

Drittel-Walmdach,  s.  unter  Walmdach. 

Drogen,  s.  Chemiealien;  Coca-Blätter;  Farb- 
stoffe. 

Drohbriefe  in  Karo-Sprache  24,  519. 
Dronuingshöi    bei    Schuby    in  Schleswig, 

prähist.  Gräber  32,  68. 
Drucksachen,  Conservirung  von  31,  576. 
Druckscbablonen  aus  Java  26,  58. 
Druckstöcke  für  Tapadruck,  Samoa  26,  96. 
Drudenfols  im  Fichtelgobirge  23,  717. 
Drudenfuss  als  Hausmarke  (in  Hinterpommera) 

21,  619.  622. 
Druidenstein  in  Genf  25,  429. 
Druids,  irish,  and  old  irish  religions  26,  83. 
DrÜBen,  s.  Milchdrüsen. 

Drusker  Forst  (Schussbezirk  Aszlaken,  Kr. 

Weblau,Ost-Preu88on):Hügelgräber21,622. 
Drubus,    befestigte  Strassen   des    24,  265; 

8.  Pes  Drusianus. 

16 
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Dach.,  s.  auch  Dj.;  6.;  J. 

Dschagan-näth- Wagen,  s.  Jagan-n&th- Wagen. 

Dschagga,  Ost-Africa  27,  660. 

Dschaina:  aus  Maisur  (Süd-Indien)  Btammende 

Zeichnungen  ihrer  Weltsysteme  22,  348; 

Bronze-Bilder  der  Gottheit  TIrthaäkara 

22,  348. 

Dacbi  (Malay.  Archipel)  =  Halemahoira. 
Dachinn,  Ginn  (arab.;  Art  Geist)  in  Ägypten 

als  „Katzen-Dämon"  21,  570. 
Dachoani,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien  33, 

353. 

Dschulfa,  Armenien,  Ruinen  23,  70. 

Dshawat  bei  Baku,  Transkaukasien,  Thon- 
gofaase  mit  Silbermüuzeu  28,  169;  vor- 
geschichtliche Thongefässe  29,  209. 

Dshebrail,  Transkaukasien,  prähistorische 
Fundgegenstande  28,  161.  168;  vor- 
geschichtliche Graber  fehlen  in  der  Um- 
gebung von  28,  163. 

Dshowanachir,  Transkaukasien,  Bronze-Lampe 
28,  169. 

Dshewat-Chan,  Herrscher  von  Elisabethpol 
33,  79. 

Dsungarei,  s.  Dunganen;  Kuldscha. 

Dualla  (Kamerun):  Beziehung  zu  den  Bau  tu 

im  Congo-Gebiet  21,  545;  Zeichnungen 

von  Fuss-Umrissen  21,  93. 
Dualla-Bursch  Ekambi  aus  Kamerun  21,  541. 

542.  (Kopf-  uud  Körpermaaase)  544.  545. 
Dualla  -  Knabe    aus    dem    Oberlande  von 

Kamerun  23.  280.  869. 
Düben  (Kr.  Luckau):  Hammor  oder  Keule  im 

Gemeindo-Dionst  22,  550. 
Düben,  von,  Stockholm  f  26,  243.  546. 
Dublin    (im  Museum):    getriebene  goldene 

Dosen,  und  goldener  Eid-Ring  (?)  22,  294. 
Duchoboren,  Volksstamui  in  Transkaukasien 

32,  154. 

Duchoboren-Dorf.  verlassenes,  in  Transkau- 
kasien 34,  222. 

Duchow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  181. 

Dücker,  v.,  f  24,  345.  524. 

Dudelsack,  Musikinstrument  23,  323. 

Duhmberg,  Otto,  Dorpat  f  32,  229. 

Duhn,  Dr.  F.  von,  Mitglied  der  1890er  inter- 
nationalen Couferonz  in  Hissarlik  22,  332. 
334. 

Dühren,  Baden,  Bronze-Spiegel  in  La  Tene- 

Grab  28,  251. 
Dukadschin,  Recht  der  Stämme  von,  Albanien 

33,  353. 

Duke  of  York-Inseln,  Anthropologie  der  33, 


382;  Muschelgeld  24,  296;  Schädel-Cult 
33,  370. 

Dulgassen,  Verfertiger  von  Babas  23.  422. 
Dümicben,  Johannes  f  26,  81.  546. 
Dummu,  urseraitisch  =  „Wildkatze"  21,  569. 
Düna  Szekscö,  Ungarn,  antiker  Mutterkranz 
29,  52. 

Düne,  todte  auf  der  kurischon  Nehrung  23, 793. 

Dunganen  Central -Asiens:  Individual- Auf- 
nahmen 22,  227.  246/247;  Photographien 
26,  64. 

Dünger,  s.  Fischdünger;  Guano. 
Dünger-Fund  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 
Dungkeller  des  Tacitus  29,  595. 
Dunkelhaarige  und  Hellhaarige  in  den  Tropen 
33,  245. 

Dunklerwerdeu  der  Negerhaut  an  bedeckten 

StoUen  30,  HO. 
Dunnerpil  =  Donnerkeil  25,  662. 
Dünn-Schlitfe:  (von  Knochen-Perlen)  21,431. 

(von  Stein-Perlen)  433. 
Düns  („Stub«"),  s.  Döns. 
Duodecimal-System:  im  alten  Ägypten  21. 

644.  (bei  der  Elle)  634.  642;  Spuren  in 

Babylonieu    21,    647;    Verhältnis»  zum 

Docimal-   und  zum  Sexagesimal- System 

21,  646.  647. 
Duomo  Svetina  (in  einer  S.  Canziano-Hölüe 

bei  Triest):  Bronze-Helm  21,  422. 
Durazzo,  Albanien,  Ohrgehänge  34.  61. 
Durchbohrt  s.  Hammer. 

Durchbohrte  Hacke  aus  den  Beinknochen 
eines  Urochson.  Schloswig  26,  115. 

Durchbohrtes  Steinbeil  aus  Ungarn  24,  571. 

Durchbohrung  der  Augenhöhlenränder  an 
Anachoreten -Schädeln  33,  376;  der  Eichel 
23,  351;  des  Nasenknorpels  bei  den 
Anachoreten  -  Insulanern  33,  368;  der 
Oberlippe  bei  Zwergvölkern  Africa's  25, 
186;  der  Ohrläppchen,  s.  unter  Olir- 
Liippchen;  von  Schädeln  von  den 
Anachoreten-Inseln  zur  Ausschmückung 
mit  Blumen  und  Gräsorn  33,  368. 

Durchlässigkeit  vorgeschichtlicher  Thon- 
gefässe und  deren  hauswirthschaftliche 
Verwendbarkeit  23,  269. 

Durchlöcherung  der  Fossa  pro  olecrano  als 
pithokoides  Merkmal  21,  397;  s.  Fossa  pro 
olecrano. 

Durchlochte  Nadeln  aus  Californien  23,  881. 
—  Röhrchen,    eiserne    und    bronzene,  von 
Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland  26,  187.  201. 
Durchquerung  von  Celebes  34.  486. 
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Durchschlüge,  s.  Siebtöpfe;  Thonsiebe. 
Dnrchschnitts-Porträts  22,  263—254. 
Durchstich  des  Schlossberges  von  Barg  30,  31. 
Durfort  (Gard,  Frankreich):  Stein- Knöpfe  mit 

V-Bohrung  in  der  Grotte  des  Morts 

22,  289. 

Dürkheim  a.  H.  28,  477;  Ausgrabungen  am 
Bruuholdis  -  Stuhl  24,  664;  Felszeich- 
nuugen  boi  28,  568;  die  Heidenmauer 
bei  28,  478.  668;   Klosterruine  Limburg 

28,  478.  568;  Museum  der  Pollichia  28, 
568;  s.  Brunholdis-Stuhl;  Drachenfels. 

Burnsehacht  bei  Hallein  (Salzburg):  Leinen- 
Gewebe  daraus  21,  237. 

Durra-Korn:  Zerquetschimg  in  Nubien  21, 
216;  Reib-  und  Handsteine  in  Ballanye 
(Nubien)  21,  216. 

Dürre,  s.  Trockenheit. 

Dürschwitz,  Kr.  Liegnitz,  Schlesien,  gehenkeltes 
Gefäss  mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Düsseldorf  (Rog.-Bez  ):  graphische  Statistik 
und  Kartirung  der  vor-  und  frühgeschicht- 
lichen Denk  mal  er  21,  467—468.  22, 
317. 

Düsseldorf,  70.  Naturforscher- Vorsammlung 

38.  126.  288.  618.  662. 
Dwarf  Racos  in  America  27,  525. 
Dynastie,  Königsgräber  der  ersten,  in  Aegypten 

29,  207.  276. 

Dzelele  =  Zimbabye  25,  293. 
Dzinzelitz  (Dorf),  Kr.  Lanenburg,  Pommern. 
Collecten kästen  25,  570. 

Eastman's  Papier-Negative  22,  494. 

eb,  Maya- Tageszeichen  32,  225. 

Ebendorf  (Provinz  Sachsen),  vorgeschichtliche 
Trommel  24,  97. 

Ebenholzartige  Baumo  als  Waldung  auf 
Luzon  21,  676;  s.  Camagon;  Diospyrus. 

Ebenthal  (Nieder-Östorreich):  TumuluB  22,  96. 

Eberhauer  von  Besinghy  in  der  Kabarda 
(Nord-Kaukasien)  22,  447 ;  auf  griechischen 
Kriegerhelmon  24,  202;  steinzeitlicho 
Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus,  von  Rössen, 
Prov.  Sachsen  30,  562.  605;  s.  Eberzähne; 
Fangzahn. 

Eberzahne  von  Biblis- Wattenheim  (Rhein- 
Hessen)  21,  422;  aus  einem  Kurgan  von 
Schuscha,  seitlich  durchlocht  26,  231; 
durchbohrte,  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  568;  Fangzahn  (Bauer)  aus  einem  neo- 
lithischen  Grabe  von  Lobehn  (Pommern) 
21,  218.  222;  s.  Eberhauer  ;  Fangzahn. 


Eborzahn-Doppelperlen  von  Mellentin  (Bran- 
denburg) 22,  289. 

Eberzahn-Halsschnur  von  Nakel  (Mähren) 
21,  431. 

Eberzahn-Messer  aus  einem  noolithischen 
Grabe  von  Lebehn  (Pommern)  21,  221. 

Eberzahn-Platte  in  Messerchen-Form  (Lebehn, 
Pommern)  21,  218. 

Eberzahn -Schmuck  aus  ligurischen  Stein- 
wällen 32,  405. 

Eberosche  in  Pfahlbauten  23,  104. 
Eberhardthöhle  bei  Ultima  Esperanza  in  Süd- 

Patagonion,  Grypotherium  aus  der  34,  341. 
Eberle,  Preisringer  27,  186. 
Ebers,  Georg,  Tutzing  f  30,  408. 
Ebersbach  in  Sachsen,  Spreeborn-Grundstück 

24,  616. 

Ebereberg    (Braunschweig),  Chloromelanit- 

Beil  23,  601. 
Eboo-Neger,  s.  Ibo. 
Eboe-Schädel,  s.  Ibo-Schttdel. 
Eburnation   der  Gelonkrlächen    an  Skolet- 

knochen  vom  S.  Barbara- Archipel  (südl. 

Ober-Califoraien)  21,  385.  391. 
Echiniten  in  Urnen  24,  121;  (durchbohrte) 

vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen)  22,  481. 
Echuja,  Pfeilgift  von  Adenium  Boohmianum 

26,  277. 

Eckartsberga,  Provinz  Sachson,  Thonfigürchen 
30,  121. 

Eckhardt,  Rob.,  Lübbinchen  f  28,  299. 

Eckzahu:  heterotrope  Retention  bei  einem 
Cebus  capucinus  21,  338. 

Ecole  d'Autbropologio  de  Paris  24,  632; 
Programm  34,  333. 

Ecuador,  America,  präparirte  Kopf-  und  Ge- 
sichtshaut eines  Guambia-Indianers  vom 
Morona  24,  78;  Alterthümer  aus  Kupfer 
und  Stein  26,  470;  Kupfer- Axt  von  Loja 
26,  471;  s.  Loja. 

Eddafrage  im  Jahre  1894  26,  322. 

Edda-Sagen:  Schauplatz  in  Westfalen  22,  607. 

Edea,  Kamerun,  anthropologische  Notizen 
30,  275. 

Edelhirsch:    Domestication  21,  367. 

Edelmetalle:  Herstellung  von  Gebrauchs- 
gegenständen daraus  im  Alterthum  21, 
248/249;  Regulirung  durch  das  baby- 
lonische Gewicht  21,  249;  s.  r>ö«po;; 
Gebrauchsgegenstände ;  Gold ;  Münzen ; 
Schmucksachen;  Silber;  Silber- Währung ; 
Woiss-Gold  ? ;  Würdenmgs-Verhältniss. 

Edelmetallfunde,  Nachbildungen  25,  29. 

16« 


Digitized  by  Google 


-    244  - 


Edelmetall  -  Gewichte,    altorientalische    21, 1 
251.  253. 

Edelmetall -Verkehr,  internationaler,  im 
Alterthum :  (zwischen  Ägypten  und  Baby- 
lonien)  II,  251.  272.  (Gewichtastücko) 
251.  252.  (durch  die  Gewicbtatiormen  ge- 
regelt) 296. 

Edelmetall-Zahlungen  als  Tribat  (zugleich 
mit  einer  Art  Steuer)  an  Könige  im  Alter- 
thum 21,  272. 

Edelrost  S4,  443;  s.  Patina  (an  Motallon,  be- 
sonders an  Bronze). 

Edelsteine  an  Gold  -  Kreuz  (Gisulf  s)  in 
Cividalo  (Friaul)  21,  375;  Schleifen 
der,  im  Mittelalter  23,  619;  s.  Achat- 
Perlen;  Aquamarin;  Berg  -  KryBtall ; 
Carneol;  Gagat;  Granate;  Jadeit;  Jet; 
Lapislazuli;  Nephrit;  Opal;  Türkis;  vgl. 
auch  Bernstein;  Koralle. 

Edelstein-Verkehr  zwischen  Babylonien  und 
Ägypten  21,  272. 

Edfu  (Ober-Ägypten):  Sandstoin-Tempel  mit 
Napfchen-Steinen  21,  701. 

Edict,  altrömisches,  von  Aljustrel,  Portugal 
28,  56. 

Edremit  (Troas):  Haus-  und  Mauerbau  22, 
340.  342. 

Edwards,    Miss    Amelia,    lieferte  Stibium- 

Proben  21,  338. 
Eetar  (Malay.  Archipel):    s.  Wetter. 
Efe*  s.  Ew<5. 

Efräsiäb  bei  Samarkand  (Russiach-Turkistan)  : 
von  A.  Bastian  gesammelte  Altortbümer, 
besonders  Terracotten  22,  347.  348;  s. 
Aphrasiab. 

Efu,  s.  Ibo. 

Efu-Gebiet  am  unteren  Niger  (Wost-Africa) 

21.  774. 

Efu-Schädel  vom  unteren  Niger  21,  774. 
776—777.  (typischer  Neger-Schädel  von 
vollendeter  Form)  776.  (Chamaecephalio, 
Hypsikonchie,  Capacitüt)  779.  (Loptopro- 
sopie)  780.  (Maass-Zahlen  und  Indices) 
783—784;  s.  auch  lbo-Schädel. 

Egba-Xeger  (Yoruba)  23,  69. 

Egbo,  Gebeimbund  in  Westafrica  25,  318. 

Egel,  s.  Blutegel. 

Egeln,  Kr.  Wanzleben,  Prov.  Sachsen, Rössener 

Typus  32,  240. 
Ejgfl,  Cnppadocieu,  Keil-Inschrift  33,  501. 
Egisheitn,  Elsass,  Hallstatt-Grilber  27,  92. 
EgBOW  (Pommern):  hohle  goldeno  Kid-Ringe 

22,  296. 


I  Ehe  der  Apiaka  34,  352 ;  d.  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon,  Philippinen  21,  680.  (Poly-  und 
Monogamie)  680;  d.  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600  ;  8.  Heirath;  Hochzeit; 
Kinderreiche  Ehen;  Kinder-Segen;  Mono- 
gamie; Polygamie;  Vorlobung. 
Ehebruch,  Strafe  für  Mord  bei,  in  Albanien 
33,  360. 

Ehebruch  und  Ehegesotze  in  Australien  25, 

QCfi 

400. 

Eheliche  Untreue:  Brand-Marken  als  Kenn- 
zeichen im  östl.  Malay.  Archipel:  (auf 
den  Aru-Inseln  [dortKoba  genannt]  und 
Kei-Inseln  [Kab])  21,  127.  169.  (auf  Sjerra 
[Wotu]  und  Tenimber)  169. 
Eherecht  der  Giljaken  33,  38. 
Eheschliessung  in  Bosnien  28,  279;  bei  den 

Burjäten  31,  441. 
Ehestorf,  Hannover,  Ausgrabungen  23,  157. 
Ehlers,  Otto,  Leutnant :  führt  eine  Wadjagga- 
Truppe  bezw.  -Gesandtschaft  21,  505. 
730 ;  sendet  1  Djagga-Schädel  21,  508.  731 ; 
f  27,  751. 

Ehrenmitglieder  der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.:  Namen  21,  3.  22,  3. 
23,  3.  577.  865.  866.  24,  3.  523.  25, 
3.  85.  541.  26,3.  365.  421.  511.  546.  27, 
3.  752.  28,  3.  576.  29,  3.  579.  30,  3.  561. 
31,  3.  739.  32, 3.  168.  578.  33,  3.  445.  34, 
3.  484  ;  8.  ferner  Dom  Pedro  d'Alcantara; 
Lindenschmit;  Schaaffhauson ;  Schliomann. 
Ehren-Präsident  23,  577.  24,  3.   25,  3.  541. 

26,  3.  33,  3.  34,  3.  49.  101. 
Ehrenreich,  P,  in  Central-Brasilien  21,  731; 

Reise  in  Ägypten  24,  525. 
Eiben-Bogen  31,  226. 

Eibenholz-Bogen  aus  einem  Alemannengrabe 

von  Oberflacht  26,  117. 
Eichbaumsarg  24,  451. 

Eiche:    gespaltene  Eichbäumo  als  Rost  im 
Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Laoaitz) 
21,  517;  heilige  Eiche  in  Stottin  22,  25; 
nördliches  Vorkommen  22,  607;  Wald- 
baum in  Nord-Luzon  (Philippinen)  21,  676. 
Eichenholz:    Balken    und    Pfahle  im  Stet- 
tiner Burgwall  21,  117;  fehlt  im  Gingster 
Torfmoor  28,  355. 
Eichenlaub  im  Gingster  Torfmoor  28,  355. 
Eichel,  Durchbohrung  der  23,  351. 
Eicheln :  essbare  süsse  (in  Spanien)  21,  476. 

(in  Portugal)  477;  s.  Speise-Eichel. 
Eichelsbach,  Klein-Wallstadt,Spessart,Bronze- 
grab  25,  37;  Schussenrieder  Ornamentik 
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auf  Gefass-Formen  der  Band-Koramik  82, 
272. 

Eichelsberg  bei  Waxweiler,  Eifel,  Aus- 
grabungen 27,  26. 

Eichenhain,  Kr.  Schubin,  Posen,  Schläfenringe 
28,  249;  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 


Eicherberg  bei  Mellingen,  Sachsen- Weimar 

28,  116.  118. 
Eicbow  in  der  Niederlansitz,  Thon-Gefäss, 

aus  Wülsten  hergestellt  34,  413;  Ustrinen 

24,  175. 

Eichungs-Stempel,  s.  Aicbungs-Stempel. 

Eid  als  Beweismittel  in  Albanien  34.  265; 
der  Konde  25,  297. 

Eideshelfer  in  Albanien  34,  265:  bei  Blut- 
rache, Albanien  38.  354. 

Eidringe  23,  316;  bronzene  und  solche  aus 
Gold  und  Bronze  22.  295.  (bronzener, 
mit  Goldblech  belegt :  Sammlung  Westedt 
in  Meldorf,  Dithmarschen)  296;  goldene: 
22,  284.  (Beschreibung)  294.  (Ursprung 
und  Alter  des  Namens)  294.  295;  Vor- 
breitungs-Gebiet  22,  284.  295-297.  298. 
(West-Preussen)  295.  (Pommern)  296.  298. 
(Meklenbnrg- Schwerin)  296.  (Malchin, 
Mekl-Scbw.)  298.  (Prov.  Brandenburg) 
296.  (Menkin,  Uckermark)  295.  296. 
(Holstein,  Dänemark)  296.  (Fünen)  280. 
(Schweden,  [Norwegen?]  Irland)  297. 
(Eidring  im  Dubliner  Mnseum)  294. 

Eid-Steiue  in  Africa  32,  233. 

Eidechse  als  Seelenwurm  27,  534. 

Eidechsen  in  einem  Kurgan  der  Mil'schen 
Steppe  30,  311. 

—  Darstellung  in  Ost- Africa  32,  521. 

Eiderstedt  (Schleswig):  Haus-Formen  22, 
74.  (Eiderstedter  „  Heuberg-)  73. 

Eiderstedtische  Halbinsel  (Schleswig):  Bern- 
stein-Vorkommen 82,  270. 

Eier  s.  Gänse- Eier;  Ostereier. 

Eierfarben  s.  Farben. 

Eier  speken,   Eierspiel  am  Ostersonntag  in 

Dachau  27,  324. 
Eierspiel  zu  Ostern  in  Bayern  28,  266. 
Eiersteine  31,  199. 

Eiersberg  (Hinterpommern):  Bauerndorf  21, 
623;  geschlossene  Kossäten höfe  21,  625. 

Eifel,  Ausgrabungen  bei  Waxweiler  (Begräb- 
niss-Platz) 27,  26. 

Eifersüchtige  Mann,  der,  Indianersage  24, 
58.  66. 

Eiferauehts-Scene.  tatarische  31,  254. 


Eigen-Namen,  s.  Dorf -Namen ;  Königs-Namen 

Namen;  Orts-Namen. 
Eigenthums-Beechädigung  in  Albanien  33,  361 . 
Eigenthumsmarken  in  Bosnien  29.  99;  für 

Vieh  in  der  Steinzeit  24,  182. 
Eigenthumsrecht  der  Guatö  (Sud- America)  34. 

88. 

Eigenthumszeichen  der  ungarischen  Fischer 

28,  570. 

Eilang,  Landzunge  an  der,  Kreis  West-Stern- 
berg, Fundstelle  23,  438. 

Eilang-Burgwall  (im  Eilang-Thal)  bei  Pollen- 
zig  (Kr.  West-8teraberg)  22,  372—373. 

Eilby  Lunde  (Fünen,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Schalen  22,  292. 

Ei lenstädtor  Warte  am  Huywalde  bei  Halber- 
stadt, Steinhammer  mit  Rillen  27,  694. 

Eilsdorf,  Kr.  Oschersleben,  Gesichtsurne  mit 
Thür  31,  165;  Haus-  und  Gesichtsurnen 
combinirt  26,  56;  Gesichts-Thürurnen  23, 
343;  Thürurne  26,  161.  (vgL  Nachrichten 
1894.  52.) 

Eimer,  G.  H.  Th.,  Tübingen  f  30.  255. 

Eimer  von  Primentdorf  (Posen)  22,  99.  100;  ge- 
rippte (eiste  a  cordoni):  (in Italien) 22, 99. 
(in  Deutschland)  100.  (von  Hallstatt, Nieder- 
österreich) 100;  s.  Bronze-Cisten :  Bronze- 
Eimer;  Cisten;  Ring-Henkel. 

Eimerbreloques  von  Borkenhagen.  Pommern 
25,  576;  von  Sadersdorf  bei  Guben  25,  566. 

Eimerförmiges  Bronzegefäss  (oberer Theil)  von 
Karzoc  (Prov.  Posen)  21,  458. 

Eimergriffe,  eiserne,  von  Sadersdorf  25,  566. 

Eimer-Thongefäase  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22.  634. 

Einäscherung,  s.  Feuer;  Leichenbrand;  Ver- 
brennung. 

Einback,  Gebäck  80,  388. 

Einbalsamirung  der  Katzen  im  alten  Ägypten 
21,  459.  564;  von  Köpfen  im  Altetthum 

29,  131;  s.  Mumien. 

Einbaum  aus  dem  Bielor  See.  nahe  der  Peters- 
Insel  25,  386;  in  Bosnien  27,  39;  der 
Guato,  Süd -America  34.  79;  Rest,  von 
Hoch-Paleschken,  Kreis  Berent,  West- 
preussen  31,  117;  aus  der  Lippe  27,  29; 
aus  einem  Rheinarm  bei  Wesel  25.  332; 
von  Streitberg,  Kr.  Beeskow-Storkow  32, 
283;  in  Ungarn  28,  570;  s.  Boot;  Einkähue. 

Einbauten,  laubenarttge,  von  Häusern  in  West- 
preussen  21,  196.  198;  s.  Vorbauten. 

Einbeck  (Prov.  Hannover):  Sichte  und  Mat- 
Haken  22.  398. 
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Einbeiniger  Sprunggang  infolge  von  Ampu- 
tation 25,  616. 

Einbrennen  der  Haut  der  Europäer  in  den 
Tropen  SO,  110. 

Einbruch  der  Arier  in  Asien  32.  4ö.  47;  der  Sky- 
then in  Medien  32,  46. 

Eindrücke,  s.  Eingedrückt;  Improssio;  Im- 
pression. 

—  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Einer  oder  Einzeltage,  Hieroglyphe  32,  192. 

Einfeld  (Holstein):  Bernstein-Perlen  22,  272. 

Einfluss  des  Geschlechts  und  der  Kasse  auf 
die  Höhenzahl  23,  68;  der  Gothen  in  Ost- 1 
preussen  und  Nord-Russland  23,  425.  773;  j 
Indiens  auf  die  afrikanische  Völkerwelt 
23.  377;  der  Muskulatur  auf  die  Schädel- 
bildung 27,  716. 

Einfuhr  s.  Import. 

Einfahr- Artikel ,  rheinische,  in  Schleswig- 
Holstein  :  Geräthe  aus  Basalt-Lava,  Stein- 
Sarkophage,  Trass  22,  403. 

Einführung  arabischer  Zahlzeichen  in  Deutsch- 
land 25,  122. 

Eingang  zum  Hause, .-.  Brücke  (Hochbrücke) ;  j 
Haus-Eingang;  Scheunen-Tbor;  Thüren. 

Eingeborene:  von  Assam  28,  159;  (Ober-) 
Californions:  (Zustand  derselben  und  der 
angrenzenden  S.  Barbara-Insulaner  i.  Z. 
der  Ankunft  der  Spanier)  21,  382.  394. 
(keine  Schädel- Deformation)  392.  394.  400. 
(Weiber  initElfenbein-CylindernanMuschel- 
ring  als  Ohrschmuck)  395.  (sprachliche 
Schwierigkeiten  bei  der  Einteilung)  401 ; 
wilde,  von  Malacca  23,  837;  von  Mangaia 
und  ibre  Todtenhöhlen  28,  536;  von 
N.-Columbien,  Epicanthus  bei  23,  160; 
der  Philippinen  23,  436;  hinterlistige  des 
Togo-Landes  21,  414;  Ausstellungen 
fremder  Eingeborenen  in  Berlin  usw. 
«eltoner  geworden  (s.  unter  Berlin)  21,  730; 
Gypsmasken  von  Eingeborenen  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  21,  412.  730;  s.  die 
einzelnen  Volks  -  Stämme  bzw.  die 
unter  den  einzelnen  Erdtboilen,  Ländern, 
Gebieten  und  Inseln  genannten  Be- 
völkerungen, z.  B.  in  Asien  mit  Mal- 
avi en:  Babylonier;  Balutschen;  Bhll ; ; 
Buräten-,  Ceylonesen;  Chinesen ;  Kirgisen  ; 
Malayen  (bezw.  Malayischer  Arclüpel ) ;  Mon- 
golen; Pathäuen;  Siuhalesen;  auf  Sumatra 
die  Batta(k);  ferner:  Papua;  —  in  Africa: 
Ägypter;  Bantu;  Berber;  Buschmann- 
Hottentotten;    Buschmänner;  Fellahen;| 


Negor  (und  die  dort  aufgeführten  Neger- 
Stämme);  —  in  Amorica:  s.  America 
und  besonders  Indianer;  —  in  Australien 
und  Oceanien:  Papüa;  Polynesier  usw. ; 
ausserdem  s.  Bevölkerung;  Cliff- 
dwellors;  Rassen ; 8tämme ;  —  Christliche 
Eingeborene,  s.  Taufe. 
Eingeborene  Friedensrichter  in  den  christ- 
lichen Niederlassungen  Nord-Luzon's 
(Philippinen)  21,  676. 
Eingeborene  Trüger  in  Nord-Laion  21,  675. 
Eingedrückt,  Hinterkopf  an  Schädel  von 
Sjerra  (Teniniber-Inseln)  21,  171;  Um- 
gebung des  Foramen  magnum  an  Kobu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  772;  s.  Im- 
pressio;  Impression;  Nase;  Nasen-De- 
formation; Nasenwurzel;  Schädel  -  De- 
formation. 

Eingekratzte  Muster,  eingekratzte  Ornamente, 
s.  Einkratzungen. 

Eingelegte  Arbeit,  s.  Einlege-Arbeit. 

Eingepunzto  Figuren  und  Ornamente  an  Gold- 
kreuzen: (von  Cividale,  Friaul)  21,  376. 
377.  378.  (von  Andelfingen,  Württemberg) 
380. 

Eingeweide  s.  Fetische.  ' 
Einheimische  Bezeichnungen  für  Haustheile- 
23,  600. 

Einheimische  religiöse  Vorstellungen  in  Indo- 
nesien 24,  235. 

Einheit  des  Menschengeschlechts  31.  420. 

Einheiten:  2  verschiedene:  (im  babylon. 
Zahlen-System)  21,  246  ff.  (im  babylon. 
Gewichts-System)  247.  249.  (im  babylon. 
Längenmaass-System)  289.  290;  s.  Ethno- 
logische Einheiten ;  Gentilicische Einheiten ; 
Maass-  und  Gewichts-Einheiten,  sowie  im 
Einzelnen:  Elle;  Fuss;  Handbreite;  Finger- 
breite; Mine. 

Einheits-Haus  als  Ansiedelungsform:  Ent- 
stehungsgrund 22,  682  (vgl.  „Hof"). 

Einhorn-Höhle  bei  Scharzfeld,  Harz  30,  500. 

Einkähne  (Einbiiume)  noch  heute  auf  dem 
Lonkensee  (Westpreusaen)  21,  604. 

Einkerbungen,  Stöcke  mit,  in  der  Opfer- 
höhle am  Pik  von  Baboqm'vari  (Arizona) 
21,  666. 

—  als  Ornament,  s.  Ornament 

Einkorn  (Triticum  monococcum):  troja- 
nisches und  modernes  22,  614.  (Maasse 
des  modernen  Einkorns)  616;  s.  Engrain 
double;  Triticum  monococcum. 

Einkratzungen:    Hände,   Sandalen,  Namen, 
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Kreuze  in  einer  Kircbonmaner  zu  Ameca- 
meca  (Mexico)  21,  668;  Ornamente  auf 
Lanzen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678; 
Muster  auf  Bambu-Büchschen  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Einladung  zur  General-Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
in  Halle  a.  S.  32,  411;  des  Vogtländischen 
alterthumsforschenden  Vereins  82,  443; 
zu  einer  ausserordentl.  Sitzung  der  Societä 
italiana  d'antropologia  in  Florenz  82,  636; 
zu  einem  Vortrage  in  der  deutschen 
Colonial-Gesellschaft  82.  68;  von  der  deut- 
schen Colonial-Gesellschaft,  dem  Centrai- 
Verein  für  Handels- Geographie  und  zu 
den  Congressen  in  Paris  32,  94. 

Einlage  auf  Thon gefässen,  Glimmer  als  27, 124 ; 
weisse,  an  zwei  Stücken  der  Schliemann- 
Sammlung  28,  76. 

Einlege-Arbeit :  Silber-Ornamente  auf  Eisen- 
sehwert von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
345;  s.  Bernstein-Einlegearbeit;  Silber- 
Tausrhirung. 

Einrichtung  der  Hänser  auf  Cypern  28,  42. 

Einritzungen  auf  einem  Steine  38,  202. 

Eins,  Hieroglyphe  der  Zahl  81,  713.  730. 
32,  1%.  209.  210. 

„Einschlag"  beim  Weben:  21,  230. 

Einschlag-Fäden :  entgegengesetzte  Drehung 
der  Einsehlag-  und  Ketten-Fäden  21. 
237/238. 

Einschnitte  in  Fensterläden,  Westpreussen 
28.  371 ;  an  der  Riesensäule  am  Melibocus 
oder  FelBberge  24,  278;  s.  Ornament. 

Einschnürungen  als  Ornament,  8.  Ornament. 

Einsteck-Kamm  von  Feldberg  (Rethra)  in 
Mekl.-Strelitz  22,  28. 

Einstiche  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Eintheilung  der  Krankheiten  bei  den  Zuni- 
Indianern  (Neu-Mexico)  21 ,  667 ;  der 
mittelländischen  Rasse  in  Semiten,  Hamiten 
und  Jaf etiten  33.  430;  s.  System. 

Einwanderer  auf  den  Kei-Inseln  21.  127. 

Einwanderung,  alte,  in  Aegypten  29,  266; 
der  Armenier  aus  Klein-Asien  32,  33; 
der  Finnen  nnd  Letten  in  die  baltischen 
Provinzen  28.  489;  der  Georgier  in  den 
Kaukasus  27,  616;  der  Indogermanen  in 
Chaldia  u.  Assyrien  32,  34;  der  Lango- 
barden in  die  Süd-Schweiz,  das  Friaul  und 
die  Lombardei  21,  627;  der  Polynesier 
82.  96;  der  Sachsen  in  Pommern  21,  625; 
prähistorische,  in  Böhmen  32,  182. 


Einzelfundo  von  Stein-Geräthen  bei  Grandenz 
32,  490. 

Einzelgehöfte  bei  Hemel  23.  798. 
EinzelhOfe  an  der  unteren  Lippe,  Anlage  der 
27,  28. 

Einzug  und  Befestigung  der  abendländischen 
Cultur  im  Burzenlande  nnd  in  Sieben- 
bürgen SO,  511. 

Eis-Fuchs:  Knochen  aus  der  Bilstein-Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Eis-Messer  der  Eskimo  in  Grönland  31,  747. 

Eiszeit  in  Mähren  27,  762;  der  Mensch  vor 
der,  in  Russland  23.  424;  und  Cultur  28, 
503. 

Eiszeiten  in  Australien  34,  264;  drei,  in  den 

Taubacher  Lössgruben  27,  430. 
Eisen:  bläuliche  Patina  21,  117;  Einwirkung 
saurer  Moore  21,  243;  in  ungarischen 
Bronzen  32,  360 ;  fehlt  auf  raacedonischen 
Hügeln  84,  73;  Kupfer  älter  als  28,  381; 
Priorität  des  25,  117;  aus  den  S. 
Canziano-Höhlen  bei  Trieat  21,  422;  im 
Tauschhandel  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  676.  (in  Calanassan)  679;  ungemeiner 
Werth  im  Innern  Nord-Luzon's  21,  677 ; 
angebliche  Funde  in  steinzeitlichen 
Gräbern  25,  89;  aus  transkaukasischen 
Gräbern  24,  566;  s.  Bnunm-EiBen ;  Huf- 
eisen; Meteoreisen;  Pl&ttoisen;  Stahl. 
Alter,  erstes  in  Nord-Kussland  25,  335; 
skythisches,  in  Ungarn  30,  231. 

 fnnde  in  Dänemark  27,  667. 

Alterthümer,  Conservirung  der  31,  676. 
34,  427;  von  Bajan,  Transkaukasien  34, 
186;  aus  dem  Schlackonwalle  auf  dem 
Stromberg  bei  Löban  32,  317;  vor- 
geschichtliche, von  Kupanova,  Makedonion 
30.  644. 

Axt  von  Reibersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
346;  von  lüigow  (Kr.  Calau),  Horno 
und  Strega  (Kr.  Guben),  Fohrde  (Kr. 
West- Havelland),  aus  Ost-Preussen ,  und 
vom  Nydammer  Moor  (Schleswig-Holstein) 
21.  347;  von  Pogutken  (Westpreussen) 
21,  426.  427;  skythische  aus  Ungarn  SO, 
231 ;  s.  Eisen-Schmaläxte ;  Eison-Streitaxt. 
Axtblatt  von  Island  25,  693. 
-bahn  auf  Java  22,  496;  in  Transkau- 
kasien 84,  221. 

Bearbeitung,  Ursprang  23,  424;  von  den 
Chaldern  erfunden  32,  34.  59. 
Beigaben    in     Grabhügel    bei  Abakan 
(Sibirien)  21,  746;  in  den  baltischen  Pro- 
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vinzen  28.  489 ;  aus  Leichenbrand-Griibern 
bei  Dergonthin  (Kr.  Wost-Priegnitz)  22, 
366—367;  aus  Brandgrftbern  von  Grüne- 
berg,  Kreis  Ruppin  24,  463;  aus  Brand- 
gräbern  von  Vehlefanz,  Kreis  Ort-Havel-  E 
land    24,    464;    aus    Kistengräbern  in 
Transkaukaaien  28,  399.  - 
Eisen-Beil  von  Kruja,  Albanien  34,  61 ;  skan- 
dinavisches, zum  Gestrüpp -Abhauen  22,  — 
159;  b.  Eisen-Doppolbeilchen. 

—  Beschlag  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  348;  von  Uolzkiston  aus  dem 
Gräberfelde  von  Fohrde  bei  Brandenburg 
a.  H.  28,  411;  an  Rindshorn  aus  dem 
slavischen  Burgwall  bei  Stargardt,  Kr. 
Guben  24,  463;  s.  Eisen-Randboschlag; 
Eisen-Schwertscheiden-Besohlag. 

—  Blitzbündel  auf  Giebeln  in  China  21,  493. 

—  Bruchstücke  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178. 

—  Celte  von  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

—  Conglomerat  in  einem  Grabhügel  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  622. 

—  Cylinder  von  Versmold  (Reg.-Bez.  Minden) 

22,  476. 

—  Dolche  aus  Sibirien:  mit  Bronze-Griffen 
27,  263;  mit  Kupfer-Griff  27,  261;  reich 
verzierte  27,  264. 

—  Dolchklinge  aus  dem  Bieler  See  29,  213; 
von  Ilischken  (OstrProussen)  21,  624. 

—  Dolchmesser  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  442;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  431. 

—  Dolchscheide  von  Ilischken  (Ost-Preussen), 
mit  Silber-Tauachirung  21,  524. 

—  Doppelbeilchen:    nordkaukasische  (von 
Tschmy  in  Ossetien)  22,  432.  (von  Tscheg-  — 
hem  und  Besinghy  in  der  Kabarda)  436. 
437. 

—  Dorn  an  vergoldeter  Silber-Fibula  von 
Rosenthal  bei  Berlin  22,  619. 

—  Draht  als  Verschluss  einer  Thürurne  26. 
161. 

 -ring  von   Leddin  (Kr.   Ruppin)  21,  — 

722. 

—  Dreiecke    von    Hedehusum    auf   Führ  — 
(Schleswig)  22,  178.  — 

—  Erz:    Bolas    (Wurfkugeln)    daraus   im  — 
Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  656. 

—  Fibeln  von  Haaso   (Prov.  Brandenburg)  — 
21,    225;    in    Mähren   29,   342;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21.  349.  22, 


355;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  von 
Tangermünde  (Altmark)  22,  311;  Bügel - 
fibel-Bruchstück  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432. 
Eisen-Fingerring  von  Türmitz  (Böhmen)  21. 
787. 

—  Fischspeere  aus  Fürstenwalde  (Kreis 
Lebus)  31,  296. 

—  Funde  aus  Aphrasiab  26,  61;  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  652; 
nach  Analogie  von  Steingeräthen,  Bo- 
logoje  25,  336;  in  Gräbern  auf  Bornholm 

27,  701 ;  von  Decbsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  54;  von  Demer  hin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  503—504;  aus  einem 
Skeletgrabo  bei  Dshebraü,  Transkaukaaien 

28,  169;  aus  dem  Burgwall  bei  Gehren, 
Kr.  Luckau  34,  41.  43.  44;  in  alten 
isländischen  Gräbern  28,  28;  aus  dem 
Kaukasus  25,  382;  aus  Nord-Kaukasien 
(von  Tschmy  in  Ossetien)  22,  423.  430 
431.  432.  (von  Tscheghem  in  der  Kabarda) 
435.  436.  (von  Besinghy,  ibid.)  447: 
aus  transkaukasischen  Gräbern  26. 
216;  in  der  Ober  -  Lausitz  22,  257; 
von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  113;  bei 
Niewitz,  Kreis  Luckau  2«,  471.  27,  422; 
in  der  Hünenburg  bei  Rinteln  a.  W.  29. 
371 ;  aus  dem  Königsgrabe  von  Seddin, 
Kreis  West-Priegnitz  33,  69;  spätzeitliche 
im  Stottiner  Burgwall  21,  117;  Latene-, 
von  Storkow,  Kr.  Prenzlau  34,  277; 
von  Toprakkaleh  31,  682;  skythische 
aus  Ungarn  30,  231;  von  Vehlefanz,  Ost- 
havelland  26,  188;  vou  Waxweiler,  Eifel 
27,  26;  aus  dem  merovingischen  Gräber- 
foldo  in  Weimar  26,  55. 

—  Geräthe:  (?)  von  Ammm  (Schleswig) 
22,  277;  von  Ekritten  (Ost-Preussen) 
21,  524;  Roste  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343;  von  Sadersdorf,  Kr. 
Guben  25,  566;  vorgeschichtliche,  von 
Zarnekow,  Pommern  32,  413;  s.  Feuer- 
stahl; Liua. 

 u.  -Waffen  und  Schmuck  vam.Glasinar 

27,  61.  640. 

—  Gewichtsstücke,  altbabylonische  21,  256. 

—  Gowinnung  in  Sibirien  27,  267. 

—  Griff  an  einem  Bronze-Dolch  aus  Sibirien 
27,  263. 

—  Gürtelhaken  von  Tangermünde  (Alt- 
mark) 22,  309.  311;  Stücke  von  Demer- 
tlün  (Kr.  Ost-Priegnitx)  22,  503.  604. 
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Eisen-Gürtelhalter  (?)  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

—  Hacke  von  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) tU  479. 

—  Hammer(werk)  ehemals  in  Schmelz 
(westprenss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Harnischplatte  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  431. 

—  Harpunen  von  Bologoje,  Russland  25,  336. 

—  Hülse  von  Besinghy  (Kabardä.  Nord- 
Kaukaaien)  22,  447. 

—  Instrument  von  Feldberg  (dem  alten 
Rethra)  in  Mekl.-Strelitz  22,  28. 

—  Kämme  31,  180. 

—  Kastenbeschlage  von  Raben,  Kreis  Beizig 
28,  409. 

—  Kerne  in  Bronze  -  Hülsen :  2  grosse 
Stücke  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  454. 

—  Kesselhaken  in  kurischon  Häusern  23, 
792. 

—  Kiesplatten  (Spiegel)  von  Coban,  Guate- 
mala 25,  382;  als  8piegel  in  Gräbern 
von  Guatemala  26,  372.  378. 

—  Klammer  einer  Mesaerscheide  von  Tanger- 
münde  (Altmark)  22,  311. 

—  Klumpen,  vorgeschichtlicher,  aus  Troja 
51,  561. 

—  Kramme    von    Blossin    (Kr.    Beeskow-  ! 
Storkow)  22,  552;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432. 

—  Lanzen  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  in  Weidenblattform 
von  Bajan,  Transkaukasien  34,  188;  von 
Caporetto  (Österreich.  Küstenland)  21,  479. 

—  Lanzenspitzen  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677;  (Gi- 
sulf  s?)  aus  Cividale  (Friaul)  21,  375;  der 
Karolingerzoit  29,  214;  von  Karzec  (Prov. 
Posen)  21,  458. 

—  Lehmschneider  (reska)  von  Jekaterinburg 
(Russland)  22,  139. 

—  Mähnenscheere  aus  einem  Grabe  auf 
Island  25,  695. 

—  Messer  aus  einem  Steinkistengrab  in 
Albanien  33,  44.  45;  in  der  Aseburg  25, 
572;  von  Aspern  (Holstein),  1689  ge- 
funden 21,  241;  tum  Abschuppen  von 
Fischen,  Bologoje,  Russland  25,  336;  von 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  cyprisches, 
mit  griechisch-kyprisch-syllabarer  Inschrift 
31,  307.  329;  halbmondförmiges,  von 
Guben  25,  565;  aus  Gräbern  des  Kreuz- 1 


rains  bei  Hedingen,  Zürich  23.  381;  von 
Jauernick  (preuss.  Oberlausitz)  22,  258; 
von  Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458;  im 
Hügelgrabe  von  Kehrberg,  Ostpriegnite 
23,  274.  275;  und  -Beil  von  Laii,  Make- 
donien 33.  52;  von  Loschwitz  (preuss. 
Oberlausitz)  22,  257;  (?)  von  Monkeloh 
(Schleswig?  Dänemark?)  in  Leinen  ein- 
gewickelt (1701  gefunden)  21,  241;  von 
Ostereistedt  (Hannover)  als  Beigaben  21. 
341;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
347  .  22,  354 ;  nordkaukasische  (von 
Tscheghem  in  der  Kabardä)  22,  436. 
(von  Besinghy,  ibid.)  447;  sibirische  27, 
249.  250;  s.  Rasir-Messer. 
Eisen-Messerklinge  von  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen) 

21,  597. 

—  Moor  im  Stolpe-Thale,  Westpreussen  29. 

66. 

—  Nachbildungen  von  Bronzetypen  23,  586. 

—  Nadeln  von  üemerthin  (Kr.  Ost- 
Priegoitz)  22,  503;  mit  goldenem  Kopf- 
Ende  von  Dergenthin  (Kr.  Wesfc-Prieg- 
nitz)  22  ,  366;  von  Ellerborn  (Nieder- 
lausitz) 21, 621 ;  von  Gross-Särchen,  Nieder- 
Bielau,  Zentendorf  und  Leschwitz  (preuss. 
Ober  -  Lausitz)  22,  257;  mit  Ringen, 
Jänkendorf,  O-Lausitz  32,  380;  aus  einem 
Kurgan  33,  148;  von  Leddin  (Kreis 
Ruppin)  21,  722.  723;  mit  Bronzeknopf 
v.  Milow,  Westpriegnitz  23,  277;  von 
Ostereistedt  (Hannover),  als  Beigabon  21, 
341;  mit  hohlem  Bronzekopf  aus  Postlin, 
Kreis  Westpriegnitz  27,  702;  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  22,  358;  mit  Kopf 
von  Tangermünde  (Altmark)  22,  309; 
Tempelhof,  Kr.  Teltow  30,  219;  Tlukom, 
Kreis  Wirsitz,  Provinz  Posen  30,  219; 
mit  3  Schildplatten  als  Kopf  aus  den 
Tene-Gräbern  bei  Vehlefanz,  Kreis  Ost- 
havelland 2«,  201.  (vgl.  Nachr.  29); 
s.  Eisen-Nähnadeln;  Eisen-Riesennadel. 

—  Nägel  in  Holz-Resten  beim  Stettiner 
Burgwall  21,  117. 

—  Nähnadeln  von  Reichorsdorf  (Kr.  Guben) 

22,  354 ;  von  Tangermunde  (Altmark)  22, 
309. 

—  Objecto,  angebliche  aus  der  zweit- 
untersten Ruinenschicht  von  Hissarlik  29, 
600. 

—  Ocker  auf  Menschenknochen  30,  71.  281; 
zur  Rothfärbung  von  Skeletkuochon  32, 
316. 
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Eisen -Oxydul:  Glasfluss  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  grünlich  gefärbt  durch  21, 
350. 

—  Paalstab  von  Oaporetto  (Österreich. 
Küstenland)  21,  479. 

—  Perlen  vom  oberen  Kongo  24,  505; 
ans  einem  Kurgan  33,  149. 

—  Pfeile  aus  Afrosiab  bei  Samarkand  25, 
333. 

—  Pfeilspitzen  von  Ani,  Transkankasien 
34,  237 ;  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  258;  aus  einem  Kurgan  31, 
290;  aus  Nordkaukasien  (von  Tschpghem 
in  der  Kabarda)  22,  435.  (?  von  Besinghy. 
ibid.)  447;  von  Pogutken  (WestpreuBsen) 

21,  426.  427;  der  Hussitenzeit  aus  der 
Sternberger  Gegend  29,  443. 

—  Pferdegebiss  in  alter  Wohnstatte  in 
Tennessee  24,  103. 

—  Pfriemen  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  258;  von  Reibersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

—  Pincette  von  Bereut  27,  485;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21.  350. 

—  Platte,  dreieckige,  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723;  s.  Eisen -Harniachplatte. 

—  Radsporn,  moderner,  aus  Marocco  25.  305. 

—  Randbeschlag  an  provincialröm.  Schild- 
buckel von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21. 
346. 

—  Reifen  von  üemerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz) 

22,  503. 

—  Riesennadel  von  Bajan,  Transkaukasien 
34,  186. 

—  Ringe:  (eiserne?)  von  Hochstüblau  (Kr. 
Pr.-Stargardt),  als  Beigabe  einer  Urne  21. 
756;  auB  einem  Kurgan  33.  148;  von 
Tangermündo  (Altmark)  22,  309;  aus 
Nord-Kaukasien:  (Bruchstück  von  Tschmy 
in  Ossetien)  22,  431.  (Ringe  von  Besinghy 
in  der  KabardäJ  447;   s.  Eisen-Drahtring. 

—  Rost  s.  Rost. 

—  Sachen  aus  Itömerscbanzen  24,  268;  der 
Wikinger-Zeit  bei  Mewe,  Westpreusseu 
33,  350. 

—  Schaafsclieere  von  Kebonstorf,  Hannover 

23,  679. 

—  Schalen:     von    Kuckers  (Ust-Preussen) 
21,   523;   aus  dem  slavischen  Rundwall  j 
bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25,  567;  von 
Traehouberg    (Schlesien)    22,  385 — 386 ;  ' 
mehrfach  mit  Hackeilber  zusammen  ge-  I 
fluiden;  orientalische  Heimat  22,  385. 


Eisen-Scheeren:  von  Karzec  (Posen)  21,  458; 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348.  360. 
351.  22,  354. 

Schildbuckel  (und  Speerspitzen)  von 
Boltersen,  Hannover  25,  401;  von 
Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  603. 
504;  von  Forst  (Kr.  Borau)  21,  661;  von 
Iliachken  (Ost-Preussen)  21, 524;  von  Island 
25,  593;  von  Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458; 
(?)  von  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  623; 
s.  Schild-Buckel. 

Schlüssel  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350.  22,  364. 

Schmaläxte  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitx)  22,  268. 

Schmelzen,  vorgeschichtliche,  bei  Röderau. 
Königreich  Sachsen  29,  595. 
Schmelzöfen:  prähistorischer,  in  Wicklitz 
bei  Türmitz  (Böhmen)  21,  406.  789.  30. 
189;  steinerne  bei  den  Maschona  (Süd- 
Africa)  21,  742. 

Schmelzstatte  in  Versmold  (Reg.-Bez. 
Minden)  22,  476-477. 
Schnallen  vom  Caslauer  Hradek  (Böhmen) 
21,  693;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348.  351.  22,  364;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  431;  aus 
einem  Skeletgrab  in  Zürich  26*  343. 
-schüssiger  Kalktuff  im  Kreise  Carthaus. 
Westpreussen  29,  66. 
Schwefelkies,  Plättchen  ans,  mit  zwei 
Bohreingangen,  Loja.  Ecuador  2«,  471. 
Schwert :  provincialrömische  Schwerter 
mit  Namen  -  Stempel  in  Deutschland, 
Dänemark,  Schweden,  Holland  21,  344-346; 
Form  und  Handhabung  der  Hallstätter 
Schwerter  22,  386;  von  Buckowin 
(Kr.  Luckau)  mit  einfacher  Stempelmarke 
21,  345;  (Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul) 
21,  375.  381;  von  Cypern  31,  326.  327; 
von  Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22, 
503.  504;  vom  Kustup,  Armenien  25, 
69;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  722;  von 
der  „Neuen  Burg"  an  der  Nuthe  bei 
Potsdam  30,  616;  von  Reichersdorf,  Kr. 
Guben:  (mit  Namen  -  Stempel)  21,  344. 
345.  (mit  silbertauschirtem  Ort-Bande)  345. 
659;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kau- 
kasien) 22,  430;  auf  dem  Wesenberge  bei 
Brandenburg  a.  H.  29,  361 ;  vom  Cerro  de 
Almedinilla  bei  Cordoba,  Spanien  28,  50* 
Schwertscheiden(?)  -Beschlag  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  346. 


Digitized  by  Google 


-   251  - 


m-Sicheln  von  Reichersdorf  (Kr.  Gaben)  22, 
368;  vom  Heidenbebbel  bei  Haaso  (Kr. 
Guben)  2«,  368. 

—  Spatel(förmige6  Oerath)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  H,  348. 

—  Speerspitzen  vom  üaelauer  Hradek 
(Böhmen)  22,  486;  von  Demerthin  (Kr. 
Ost-Priegnitz)  22,  503.  604;  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  346.  361. 

—  Sporen:  Sporn  von  Alt-Kischau  (Kr. 
Berent)  21,  762;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Gaben)  21,  348. 

—  Stabchen,  pfriemartige,  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  360. 

—  Stechinstrument  mit  Bronzebelag  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523. 

—  Streifen  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661. 

—  Streitäxte  aus  Nord-Kaukasien:  von 
Tschmy  in  Oseetien  und  von  Komunte  in 
Digorien  22,  431. 

—  Stücke  von  Caslau  (Böhmen)  21,  447; 
von  Landeron  (Schweiz)  22,  160.  162; 
Stückchen  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  722. 

—  Tomahawk.  Bruchstück  eines  27,  146. 

—  Töpfe  vom  Four  Mile  Creek  (Ohio, 
ü.  8.  A.)  22.  226. 

—  Trense  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaokasien)  22,  431. 

—  Trensenstück  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  436. 

—  Umhüllung  einer  Troddel  am  Pferde- 
Zaum  ans  Kaschgar  2«,  59. 

—  Waffen  aus  dem  Grabe  (Gisulf s)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  381;  von  Ekritten 
(Ost-Preunsen)  21,  524;  in  Gräbern  der 
Mongolen-Zeit  23,  420;  von  Toprakkaleh. 
Armenien  SO,  589;  aus  Transkaukasien 
25,  64;  b.  Eisen-Dolche,  -Dolchmesser. 
-Lanzen,  -Messer,  -Pfeilspitzen,  -Schwert. 
-Speerspitzen,  -WurfspiessBpitzen;  Liua. 

 und -Werkzeuge  in  Krain  32,  694.  595. 

—  Werkzeuge  im  Knrgan  von  Tes  (Tuba) 
in  Sibirien,  in  Formen  der  Bronze-Zeit 
(*.  Th.  mit  Goldblech  belegt)  21,  745; 
8.  Eisen-Geräthe. 

—  Wurfspiess- Spitzen  aus  Nord-Kaukasien: 
(von  Tscheghem  in  der  Kabardä)  22,  435. 
(von  Besinghy,  ibid.)  447. 

Eisen-Zeit  auf  Cypern  31,  59.  60.  64  ;  Brand- 
graber  der,  bei  Rothenburg  O.-L.  27,  423; 
Grabhügel  der,  bei  Mechtikend,  Kr. 
Schoscha,  Kaukasus  30,  291;  Italien: 
(Bernstein -Artefacte)  33,  403;  (Bronze- 


Kämme)  31,  171;  Leichenbrand  in  Nord- 
Europa  21,  236;  Haarfarbe  der  Schafe  des 
nördl.  Deutschlands  21,  238;  bronzezeit- 
liche Schrift  der  Jenisei-Iuschriften  reicht 
bis  in  die  Eisenzeit  21,  745;  römische 
Goldmünzen  und  Bracteaten  der  ger- 
manisch-nordischen Eisenzeit  22,  520; 
8.  Gold -Bracteaten;  preussische  Pfahl- 
bauten 23,  74;  Steingeräthe  aus  der,  in 
Livland  28,  485 ;  Steinkistengräber  der,  in 
Armenien  30,  624;  altere,  in  Transkau- 
kasien 25,  61;  Urnenfriedhof  aus  der 
jüngeren,  bei  Boltersen,  Hannover  25, 
401. 

Eisenzeit- Gewebe:  Reste  aus  Grabern 
21,  228.  (von  Osthofen  [bei  Worms], 
Engers  u.  Gundersheim)  244.  (aus  der 
mittleren  Eisenzeit  spärlich)  236;  Köper- 
Zeuge:  (erst  seit  der  Eisenzeit)  21,  235. 
(in  der  mittl.  u.  jüngoren  Eisenzeit)  238; 
ob  Leinwand  in  der  älteren  Eisenzeit? 
21,  236;  Woll-Gewebe  21,  236;  taffet- 
artige  Stoffe  21.  237—238;  Buschan's 
Studien  nicht  umfassend  genug  21,  243. 

—  Urnen  in  Rietz'  Holzberg  bei  Branden- 
burg a.  H.  21,  674;  von  Mötzow  (bei 
Brandenburg  a.  d.  Havel),  neben  Bronze- 
Grab  21,  674. 

Eisenach,  a.  Hörsel-Berg. 

Eisenkraut  (Vor bona)  im  Aberglauben  23,  744. 

Eisgrub,  prähistorisches  Grab,  Funde  27,  761. 

Kisleben,  Prov.  Sachsen,  Ausflug  nach,  und 
in  die  Grafschaft  Mansfeld  32,  570;  prä- 
historisches Gefäss  vom  salzigen  See  29, 
592;  Kupfer  in  neolitluschen  Gräbern  32, 
160. 

Eiweisshaltiges  Hungerbrod  24,  607. 
Ekämbi,  s.  Dualla-Bursch. 
Ekatherinenburg,  Jubiläum  A.  A.  Mislawsky's 
33,  165. 

EkhoiB,  Kamerun,  künstlicher  Kopf  von  den 
33,  633. 

Eklogit:  Vorkommen  22,  328;  als  Material 

von  Stein-Beilen  22,  328. 
Ekrek,     Cappadocien,     Felsenzimmer  mit 

griechischer  Inschrift  33,  504 ;  hethitische 

Inschrift  33,  602.  604. 
Ekritten  (Ust-Preussen):  Gräberfeld  21,  524. 
Ekstase  der  Zuni-Priester  in  Neu-Mexico  21, 

667. 

El-Achmim  (Uber-Agypten),  8.  Achmim. 
El-Amarna  (Ägypten):  Fund  wichtig:  (für 
ägypt.  Gfwicbtarechnung)  21.  271.  (für 
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vorderasiatische  Völkerbeziehungen)  303. 

(für  die  Internationalität  der  babylonischen 

Sprache  u.  Schrift)  636. 
Kl  Carmen,  Patagonier-Schädel  26,  386. 
El  Dorado  26,  380. 

Kl  Fakrakar,  Armenien,  Grabkammern  32, 
33.  49. 

Kl  Hibba,  Babylon ien,  goldene  Ohrringe  23, 
531. 

El-Kab,  Ruinenstätte  in  Aegypten  St,  5:38; 
lose  Silex-Stücke  21,  413;  Thal  mit  Feuer- 
stein-Knollen und  Geröllen  21,  703;  3  Ka- 
pellen; Topfscherben;  Feuerstein-Splitter 
21,  704. 

El-Rubayat,  s.  Rubaijat. 

Elam,  das  alte,  in  Persien  28,  300. 

Elasticität  der  Indonesier  32,  398.  401. 

Klbe  (=  Eridanus)  als  alter  Weg  des  Bern- 
steinhandels  22,  287. 

Elben,  s.  Elfen. 

Elbeteinitz,  Böhmen.  Bronzering  mit  Warzen 

23,  877. 

Elbing,  Westproussen.  Anthropologischer  Con- 
gress  23,  746;  Gegend  von,  Vorlauben- 
haus 24,  80;  Hofrauni  der  Bauernhäuser 

24,  83;  Jubiläum  der  Alterthums-Gesell- 
schaft  30,  522;  Museum  29,  123;  Museum, 
Depotfund  von  Culm  23, 749;  prähistorische 
Funde  25,  189;  römische  Funde  23,  751. 

Elcho  23,  746;  in  der  Ibenhorster  Forst  23. 
798;  auf  der  kurischen  Nehrung  23,  790; 
s.  Elenthier. 

Elch-Gehörn  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Elchgeweih,  bearbeitetes,  von  Mickow  i  Min- 
tenburg) 21,  456;  aus  der  Spree  32,  283. 

Elchhorninstrument  mit  gezähnter  Sohneide 
23,  424. 

Elcbknochen  und  Geweihe  23,  399. 

—  -Funde  von  Calbe  a.  d.  Milde  (Altmark) 

im  Stendaler  Museum  22.  414. 
Elebreste  bei  Klinge  23,  884. 
Elchwild  30,  345. 

Eleithyiaspolis,  Aegypten.  Ausgrabungen  30. 
181. 

Elektriden-Inseln  22,  286. 

Elektrolyse,  Anwendung  der,  zur  Consorvirung 
von  Eisen- AlterthQmern  34.  431.  434. 
von  Silber- Alterthümern  438.  440.  441. 

JjXextpov  und  YjlexTpoc  (=  Weiss-  oder  Silber- 
Gold,  und  —  Bernstein)  in  der  Odyssee 
22,  285. 

Klektron-Mttnzen,8.  Regenbogen-Schüsselchen. 
Elen:  Sage  vom  „leckenden  Klon"  iu  Chmelno  I 


(Westpreussen)  21,  612;  und  Mensch  im 

Diluvium  von  Brünn  26,  426. 
Kienthier  in  Dänemark  32,  585;  in  Indianer- 
sagen 28,  161;  s.  Elche. 
Kiepbant,  Nachbildungen  aus  Elfenbein  und 

aus  Thon  von  Afrosiab  23,  333;  (?)  aus 

Stein  in  der  Müschen  Steppe,  Kaukasus 

30,  298;  s.  Elephas. 
Elephanten-Arten,  fossile  34,  287. 
Elepbantenf allen  auf  Sumatra  24,  516. 
Elephanten-Jäger  Chotamarula  32,  516. 
Elephantenrüssel,  Thongefäss-Fragment  aus 

dem  Zhob-Thale,  Baluchistan  30,  469.  470. 
Klephanten  -  See    (Kamerun?):  Fuas-ümriss 

eines  Negers  von  dort  21,  93.  96. 
Klephanten-Zähne,  beschnitzte,  aus  Benin  30, 

146.  155;  s.  Elfenbein. 
Elephantiasis,  Hyperostose  durch  27,  792; 

in  Brasilien  31,  437;  bei  Japanern  23,  206 ; 

8.  Photographien. 
Klephantiasis  scroti  29,  88. 
Klephantiastische  Tibia  vom  Menschen,  Ge- 

fässfurchen  an  einer  27,  792. 
Klephantine  (Ägypten):  Klle  des  Nilmessers 

21,  307. 

Klephas  antiqnus  in  den  Balzi  rossi  32. 
403. 

—  —  Knochen  mit  Schlagmarke  34,  280. 
Klephas    primigenius:    fossile    Reste  von 

Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 
Klousine  coracana  in  Aegypten  23,  660. 

elf-äxing  (schwedisch  =  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

elf-dans,  schwedisch  [im  Text  falsch  älf 
dands)  =  „Elfen-Reigen"  21,  353  (vgl. 
elf-dansar  und  „Elfen-Reigen"). 

elf-dansar  (schwedisch  =  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

elf-gräs  (schwedisch  =  Elfengras,  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

Elfen  (oder  Elben)  in  der  germanischen 
Mythologie  21,  352.  353.  (Sagen  in  England 
und  Nord-Europa)  354. 

„Klfen-Roigen"  (kreisrunde  Gras-Stellen,  ent- 
weder mit  üppigem,  oder  mit  sehr  spär- 
lichem Graswuchse)  21,  352 — 355.  (Sagen 
in  England  und  Nord-Kuropa)  354;  s. 
„Elfen-Ringe";  „Heien-Ringe". 

„Elfen-Ringe"  (üppige  Gras-Kreise)  in  Kngland 
und  Nord-Europa  21,  354;  vgl.  „Elfen- 
Reigen". 

„Elfen-Tänze",  s.  „Elfen-Ringe";  vgl.  elf- 
äxing,  elf-  dans.  elf-dansar,  elf-gräs. 
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Elfenbein,  fossiles,  in  China  und  Japan  als 
„Drachen-Knochen"  21,  492. 

—  Arbeiten,  prähistorische  in  Spanien  32,  161. 

—  Cylinder  als  Ohrschmuck  der  Weiber  im 
■fldl.  Ober-Caüfornien  21,  395. 

—  Figuren  in  einem  altägyptischen  Königs- 
grabe  29,  207. 

—  Funde  von  Cypom  31,  310. 

—  Ger&the  von  Pfedmost,  Mähren  23,  174. 
176. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Kamm  von  Fuente  Alamo  im  süd-öetl. 
Spanien  31,  170. 

—  Kanne,  Nachbildung  der  Berner  23,  669. 

—  Knöpfe  mit  V-Bohrung  in  West-  und 
Südwest-Europa  22,  288;  mit  subcutauor 
Bohrung  34,  124. 

—  Kopf,  altägyptischer  30,  183. 

—  Möbel  aus  h'endachirli  34,  385. 

—  Ringe,  frühbronzezeitliche,  aus  Rhein- 
hessen 34,  122. 

—  Schmuck  aus  dem  Hocker- Gräberfelde  der 
frühen  Bronzezeit  von  Straubing,  Bayern 
34.  217. 

—  Schmucksachen  in  einem  Bronze-Fund 
von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34,  124. 

—  Schnitzereien  in  altägyptischen  Grabern 
29,  279;  von  Benin  30,  156.  31,  634. 

—  Würfel  aus  einem  Felsengrabe  bei  Amasia 
33,  451. 

Elfenbeinernes  Aussehen  von  Knochen- 
wucherungen,  s.  Eburnation. 

Elisabethpol,  Hauptstadt  des  Gouvernements 
gleichen  Namens  33,  78. 

Elkoscb,  Armenien,  Nahum's  Grab  31,  591. 

Elle:  als  Urmaass  21,  247.  (Unterarm  als  Norm) 
319.  (Zusammenbang  der  alten  Ellen  mit 
der  babylonischen  'Fingerbreite')  294. 
(„Königliche  Elle"  im  Alterthum)  313; 
—  alt&gyptische  Elle  21, 631.  638.  (Ver- 
hältniss zum  Gewicht)  326.  (Duodecimal-  1 
Eintheilung)  634.  642.  (Maassstäbe  in 
Pyramiden  und  am  Nil-Messer  in  Ele- 
phantine)  307.  (grosse  [Königliche  oder 
Bau-]  Elle  und  kleine  Elle)  307.  (grosse) 
291.  313.  640.  641.  647.  (kleine)  291.  300. 
641.  (Verhältniss  zu  Hoblmaass  u.  Gewicht) 
305.  (zur  babylon.  Elle)  310;  ptolemüische 
Elle  21,  314.  (bildlich  dargestellt)  318. 
(grosse  ptolemüische)  316;  ägyptische 
Ellenmaasse  21.  307.  633.  643;  —  baby- 
lonische E.  21,  288.  305.  314.  (Ver-  j 
hältniss  zum  Gewicht)  325.  (dargestellt  ' 


durch  die  Mauerstärke)  286.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318;  kleine  babylonische  E.  21, 
288,  (des  Fusses  erhöhter Norm)316;  grosse 
oder  königliche  babylonische  E.  21,  290. 
291.  313.  28,  456,  (ursprüngucher  Norm) 
21,  314,  (erhöhter  Norm)  316;  babylonische 
Ellenmaaase  21,  288.  632;  Ableitung  der 
griechisch-römischen  Längenmaasse  von 
der  babylonischen  E.  22,  362;  — baby- 
lonisch-philetärische  E.  (bildlich  dar- 
gestellt) 21,  318;  — euböisch-attiBch- 
römische  E.  21,  298.  314.  (Verhältniss 
zur  persisch-babylonischen E.)  301.  (bildlich 
dargestellt)  318;  — altgriechische  E.  21, 
300.  (E.  des  olympischen  Fusses)  314. 
(philetärische  E.)  293.  314;  s.  auch  oben 
„euböisch-attisch-römifiche  E.",  und  H9|xuc; 
—  oskisch-italische  E.  21,  291.  (E.  des 
oskischen  Fusses)  314.  (bildlich  dargestellt) 
318;  —persisch-babylonische  E.  21, 
300/301;  -phönikische  E.  21,  303.  314. 
632.  641.  (Verhältniss  zum  babylon.  und 
ägypt.  Längenmaass)  308;  —  rö  mische  E. 
in  Pompeji  und  Rom  21,  298.  (E.  des  pea 
Drusianus)  316;  s.  auch  oben  „euböisch- 
attisch-römische  E.";  —sächsische  E- 
(yard)  in  England  21,  319.  320.  631; 
s.  Doppel-Elle;  Ellen-Maasse;  Ellen-Maass- 
stäbe; Wfjys. 

Ellen-Maasse:  altägyptische  21, 307. 633.  (früh 
vorhanden)  643;  babylonische  21,  288. 
632;  s.  Elle. 

Ellen-Maassstäbe:  aufgefundene  altägyptische 
21,  307;  bildliche  Darstellung  eines  baby- 
lonischen Maassstabes  21,  318;  s.  Maassstab 
des  Gudea. 

Ellenbogenhaut,  extreme  Dehnbarkeit  24,  454. 

Ellenbogen-Höhe,  s.  Körperniaasse. 

Eilerborn  (Niederlausitz):  Ringwall  Grochs 
Wutscho  21,  520;  Urnenfelder  21,  521. 

Ellhorn  (Ellorn)  =  Hollunder  26,  309. 

Elm,  Braunschweig,  Muschelkalkplatte  30,504. 

Elmenhorst  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisen-Steine 22,  398.  400.  401.  (Sagon) 
402. 

Elsass,  Gegenstände  aus  dem,  im  Trachten- 
Museum  21,  330;  Hallstatt-Gräber  von 
Egisheim  27,  92. 

Elsass-Lothringen,  Rössener  Typus  32,  243. 

Elsdorf,  Hannover,  Burgwall  23,  158. 

Eltern  von  Microcephalen  23,  376. 

'HXuatGv  «cBiGv  auf  den  „Frucht-Inseln"  24, 
31. 
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elverdands,  dänisch  [im  Text  falsch  älf- 
danda]  =  „Elfen-Reigen 14  21,  352/353. 

Erna  =  Votivbild  31,  562. 

Emädö  =  Raum  des  Tempels  zur  Auf- 
bewahrung der  Votivbilder  31,  563. 

Email,  Alter  und  Ursprung  des  34,  436;  in 
bronzenen  Ibisköpfen  24,  128;  aus  Baby- 
lonien  33.  400;  an  einer  römischen 
Scheibenfibel  vom  Graberfeld  in  Zürich 
26,  340;  S.  Glas-Fluss;  Glas-Schmelz; 
Glasur;  Schmelz. 

Emaillen  in  slavischen  Grubern  29,  363  ff. 

Emailfarben  an  einer  Goldfibula  (Gisulf's?) 
in  Cividale  21,  375.  376. 

Emailknöpfe  als  Zierrath  26,  240:  aus  einem 
Kurgan  33, 146;  aus  Transkaukasien  25,  62. 

Emailperlen  von  Borkenhagen,  Pommern  25, 
576.  2«,  597;  von  V<5bjm  St.  Veit,  Ungarn 
32,  360;  merowingische  von  Weimar  26, 
61,  53;  Römerzeit,  Westpreusson  27,  766. 

Emailverzierte  Schild-Ohrringe  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599. 

Email-Verzierungen  auf  einer  spätrömischen 
Dolchscheide  von  Holzmühl heini  (Rhein- 
provinz) 34,  435. 

Embolus,  cariöser.  neben  dem  Praemolaris  I 
(Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  391.  395. 

Embryo:  Entwicklung  in  Bezug  auf  Poly- 
mastie 21,  439/440. 

Emden,  archäologische  Funde  bei  Herateilung 
der  Canalisation  der  Stadt  23,  23. 

^(ji|Ay«M»v:  syrisches  Gewicht  8riu45wv  ^uijivawv 
21,  274. 

Emln  Pascha:  Zurflckführung  durch  Stanley 
21,  731;  Reise  ins  ostafricanischo  Seen- 
Gebiet  22,  589;  Original-Mittheilungen 
25,  406. 

Emiasaria  parietalia  an  e.  Schädel  von  Sjerra 
(Tenimber-Inseln)  21,  171. 

Emmer  in  Aegypten  23,  654. 

Emmer-Körner  von  Klein-C/.ernosek  27,  686. 

Empetrum  (aeltene  Pflanze)  auf  der  kurischen 
Nehrung  23,  794. 

Empfängnis«:  altägyptischer  Glaube  an  den 
Einfluss  doa  Mondlichts  auf  21,  568. 

Empfindlichkeit  der  Desemer  32,  340. 

Empusa:  E.  capensis.  s.  „Hottentotten- 
Gott";  E.  pectinicornis  in  der  Bayuda- 
Steppe  (Nubien)  22,  266. 

emu,  altägyptisch  =  „Katze"  21,  567. 

EncyclopUdie,  s.  Chinesische  Encyclopädie. 


End-Daten  des  Maya-Kalenders  31,  736. 

Engadln  (Graubünden) :  rhätoromanischerHaus- 
Typua  21,  625.  626.  22.  321;  Maloja- 
Wurm  27, 89;  a.  Graubüuden;  Oberrautfcen? 

Engelbild  in  einer  Grabkammer  in  Amaaia  33. 
450.  467. 

Engelsburg  bei  Rothenburg  a.  d.  Tauber, 
Hammer  von  der  25,  300;  importirte 
Steine  26,  299. 

Engern  (Angrivarier):  ob  Gebietabegrenzung 

auf  Grund  der  Hausformen  22,  560. 
[  Engern  (mittleres  altes  Sacli8on  zu  beiden 
Seiten  der  Weser),  s.  Angriaches  Haus; 
ferner  Braunschweig;  Hannover  (Prov.); 
Lippe;  Weser- Marschen. 

Engera  (Reg.-Bez.  Koblenz):  Funde  durch 
Buschan  irrthümlioh  der  Latene-Zeit  zu- 
geschrieben 21,  244. 

England:  Alaengemme  von  Trier  30,  546; 
weisse  Auafüllung  auf  Thongefäsaon  27, 
122;  geachwoifte  Becher  26,  468;  Becher 
der  Steinzeit  23.  79;  zu8ammengesetzte 
Bogen  31,  226;  Füllmassen  der  Ornamente 
an  Thongefäsaen  30,  546;  getriebenes 
goldenes  Gefäaa  22,  291.  294  (a.  RUlaton); 
Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  289;  Leichen- 
Bekleidung  in  den  älteaten  Barrowa  21, 
235;  —  Maass  und  Gewicht:  Längen- 
maass:    (|angel-]siichsische   Elle  [yard]) 

21,  319.  320.  631.  (Fuss)  631;  Gewicht: 
(Avoir-du-poids- Gewicht)  21,  277.  283. 
(Pfund  Troy)  281.  284;  —  Münzen  von,  in 
dem  Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.  0. 
27,  142;  Reise  in  30,  497;  Sagen  über 
Elfen  und  Elfen-Reigen  21,  354  (s. 
fairy  groen;  fairy  ringe;  pixies); 
ethnologische  Sammlung  in  Oxford  25, 
208;  Einführung  der  flämischen  Hau-Senae 

22,  155.  156;  Versuch''  zur  Einführung 
der  Hennogauer  Sense  22,  397;  alte  Stein- 
geräthe  25,  207;  s.  Altbritische  Periode: 
Angelaachsen;  Britische  Inseln;  Cambrid- 
ge; Devonshire;  Doddington;  Dorset; 
Gross- Britannien;  Hastings;  Heatertou; 
„Island  of  Thanet";  Kinder-Erziehung; 
Liverpool;  London;  Mnseum;  Northumber- 
laud;  Oxford;  Rillaton;  Silex;  Walea; 
Yorkahire;  vgl.  auch  Irland;  Schottland; 
Schottisch. 

Englische  Münzen,  nachgebildet  durch  süd- 
africaniache  Eingeborne  21,  30. 

I 

Engrain  double  (Art  Einkorn -Weizen : 
Triticum    monococcum    var.  flavescens 
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Kcke)  22,  614.  (Maasse)  616;  s.  Einkorn; 


H  der  ägypt  Bildtafeln 
21,  34.  43. 

Ennewitz,  J  hongofäss  mit  weisser  Füllmasse 
in  den  Verzierungen  27,  121. 

Entartung,  Merkmale  der  33,  426. 

Entbindung  der  Tami-Insulanerinnen  34,  336. 

Entdeckungen,  neue,  auf  altägyptischem  Ge- 
biete 34,  98;  in  Armenien  30,  568;  die 
neuesten  archäologischen,  in  Ost-Tur- 
kistan  33,  160. 

Entdeckung«  -  Reisen,    s.    Expedition;  For- 


Eotdeckungsschiff.  Neu-Seeland  26,  163. 

Ente  in  Bilqula-Sage  26, 292 ;  s.  Kinderklapper. 

Entenstall  im  sächsischen  Hause  (Klein-Horst, 
Hintorpommern)  21,  615. 

Entfärbung  von  conservirendem  Sprit  21, 
243;  posthume,  der  Haare  altägyptischer 
Leichen  2»,  403. 

Entfernung  des  Ohrlochos  von  der  Nasen- 
wurzel, sowie  des  Hinterhauptloches  von 
der  Nasenwurzel,  s.  Maass-Tabellen. 

Entgegnung  von  C.  F.  Lehmann  gegen 
W.  Belck  32,  612. 

Enthaarung  der  Araberinnen  26.  466. 

Enthauptung  an  ägyptischen  Mumien  29, 137. 

Enthüllung  dor  Nachtigalbüste  24,  116. 

Entschwefelung  der  Kupfererze  28,  381. 

Entstehung  des  Ackerbaues  27,  342;  der 
Aera  Dionysiana  32.  102;  des  Felsen- 
gebirges.  Indianersage  23,  165;  des  Feuers, 
Indianersago  23,  636;  der  Flüsse  nach 
dem  Glauben  der  Bilqula  26,  283;  der 
Frösche  und  Schlangen,  Indianorsage  24, 
49;  des  Menschen  31,  741;  der  Menschen- 
rassen 34,  323;  der  griechisch-attischen 
and  grieclusch-kypriacben  Oinochoe  aus 
den  Gefüssen  der  kyprischen  Kupfer- 
ßronzezeit  31,  66;  des  Purimfestes  28, 
446;  des  Sexagesimalsystems  bei  den 
Babyloniern  27,  411;  und  Untergang  der 
Steinsburg  auf  dem  Kleinen  Gleichberge 
bei  Römhild,  Sachsen-Meiuingon  32,  426; 
deB  Tageslichtes,  Indianersage  23,  637  , 
doB  Wägern*  27,  344. 

Entstell ungen  der  Natur  in  modernen  Bildern 
26,  26. 

Entwicklung  s.  Skelet-Entwicklung. 
Entwicklungsgeschichtliche    Verhältnisst«    in  ' 

bezug  auf  Polymastie  21.  439-440. 
Entzündung  durch  Pfeilgifte  26,  273. 


Enzenberg,  Graf  A.  :  Theilnehmer  an  den  Ver- 
handlungen betreffs  Gründung  der 
Deutschen  Gesellsch.  f.  Anthropol.,  sowie 
am  Deutsch-Österreich.  Congress  1889  in 
Wien  21,  687.  714. 

Enzi(te),  Gebiet  in  Armenien  32,  46. 

Epagomeuen-Tage  in  der  alt-babylonischen 
Zeitrechnung  28,  443. 

Epicanthus  bei  Eingeborenen  vonN.-Columbien 
23,  160;  s.  Plica  interna. 

Epidemien,  Rud.  Virchow's  Beobachtungen 
bei  34,  324;  in  Ost-Indien  33,  396. 

Epigrammatisch-Satirisches  aus  Venezuela  21, 
525. 

Epilepsie:  s.  Hystero  -  epileptische  Er- 
scheinungen. 

Epilepsie-Mittel,  sympathetisches  31,  113. 

Epiphysen  der  Neugeborenen  33,  337. 

Epiptericum  an  alten  Argentinier-Schädeln  26, 
407;  au  e.  Berliner  Schädel  22,  170;  an 
e.  Schädel  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasicn)  22,  445;  an  e.  Kebu-Schädel 
(Togo-Land)  21,  770;  an  Schädeln  von 
den  Tenimber-  Inseln,  Malay.  Archipel: 
(meist  bei  Steuokrotaphie)  21.  177. 
(Schädel  von  Larat)  172.  173;  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  (sfidl. 
Ober  -  Californien)  21,  385.  388.  391. 
394;  an  e.  Schädel  von  K6skimo(Vancouver- 
Insel)  21,  398 

—  separans:  Schädel  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  113;  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel),  bei  Stenokrotaphie  21, 
178.  181;  Schädel  vom  Benue  21,  777. 

Epistola  Philippi  de  Pascha  32,  104. 

Eponymische  Namen  von  Emporien,  Ver- 
schiffungsplätzen (Hafenstädten  und 
Ländern):  21,  504.  22,223;  s.  „  Astrachan 
Caviar;  „Bayonnor" -Schinken;  „Chile"- 
Salpeter;  Kafa;  „MakassarM-Öl;  „Marsala"- 
Wein;  nMartabäni"-Porcollan;  „Mokka"- 
Kaffee;  „Panama"  -  Hüte;  Portwein; 
„Smyrna"  -  Feigen;  „Smyrna"  -  Rosinen ; 
„Smyrnau-Teppiche ;  „Spanischer"  Pfeffer; 
„Türkischer"  Weizon;  Valparaiso. 

Equus  caballns  ferus:  fossile  Knochen  von 
Thiede  (Braunschweig)  22.  364. 

Erbil,  Mesopotamien,  Nephritriug  23,  81;  s. 
Arbela. 

Erblichkeit  von  Defecten  30,  121;  bei  Poly- 
mastie und  Polythelie  21,  438.  439.  24. 
608;  bei  Mischformen  möglich  21,  609. 

Erbscbafts-Recht  in  Albanien  33,  363. 
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Erb-Sklaven  auf  den  Kei-Inseln  21,  127. 
Erbsen  (Pisum  sativum),  verkohlte,  von 

Hissarlik  22,  615.  617;  s.  Ili'ao«;  vgl.  auch 

Erven. 

Erckert,  R.  v.,  Berlin  f  32,  677. 

Erdbeben  in  Adelaide  29,314;  in  Indonesien 
durch  Erd schlänge  erzeugt  24,  234;  am 
Kaukasus  33,  78;  nach  der  Anschauung 
der  Konde  25,  296;  in  Laibach  27,  301; 
jüdische  Sage  in  Rumänien  über  die  Ent- 
stehung 23,  370;  behandelt  in  einer 
Zeitung  in  Taschkent  24,  637. 

Erdbeben-Aberglaube  bei  den  Quiche*  32,  363. 

Erdbeeren  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Erd-CiBternen  als  Vorrathskammern  32,  438. 

Erd-Dämpfe,  s.  „Erd- Safte". 

Erd- Dimensionen  als  Maassbestimmung  21, 319. 

Erde,  s.  Wirthschaftsformen. 

Erde,  Sintfluth  und  Himmel,  Indianersnge 
27,  201. 

Erde-Essen  und  seine  Folgen  in  den  Tropen 
32,  364. 

Erd-Esserei  in  Zanzibar  31,  670. 

Erde-Gott  der  alten  Mexikaner  26,  679. 

Erdgöttin,  mexican.  24,  94. 

Erdgöttin-Mutter  Ma,  Sculptur  bei  Boghazkoi, 
Klein- A m.  n  33,  478. 

Erdgeschoss  des  rhätoromanischen  Hauses 
21,  626. 

Erdhacken  aus  Stein  27,  331. 

Erdhügel-Grüber  in  Bosnien  27,  53. 

„Erdhütte"  bei  Westbevern  (Westfalen): 
Photographie  22,  476. 

Erdhütten  an  der  Wolga  30,  32. 

Erdkegel,  künstliche,  in  Braunschweig  30,  ] 
504;    nicht    erforschter    bei  Carnuntum 
^Nieder- Österreich   21,   718;  s.  Hügel- 
Grüber;  Kegel-Bauten;  Kurgan;  Tumulus. 

Erdrachen  s.  Unterwelten. 

Erd-Rauch,  s.  Fumaria-Art. 

Erdrutsch:  1888  bei  Mariensee  (zwischen 
Trookenhütte  und  Scharshütte,  Kr.  Berent) 
21,  753 ;  bei  hfcharshütto  (Kr.  Berent)  22,  43. 

.Erd-Säfte"  (oder  Erd-Dämpfe):  Aberglaube 
über  E.  u.  Hexenringe  21,  354. 

Erd-Ungeheuer,  Mexico  34,  446. 

Erdwall  bei  Kronstadt  30,  513. 

Erdeborn  im  Mansfolder  Soekreise,  prä- 
historische Thougeräthe  aus  26,  97. 

Erdrosselung  s.  Selbst-Erdroaselung. 

Ipejitv^c;  =  Ervuiu  Ervilia  22,  617. 

Eremitage-Museum,  St.  Petersburg  28,  498; 
altgriechische  Goldfunde  von  Kertach  am 


Schwarzen  Meere  30,  568;  Roggenkorn- 
Gemmen  30,  40. 
Eren  =  ern  =  Tenne,  Raum  am  Herde  2«,  477  ; 
s.  Ern. 

Erfindung  der  Goldprägung  in  Lydien  21, 
249.  263. 

Erforschung  des  Limes  Romanus  24,  117.  526  ; 
römischer  Heerwege  in  Nordwest-Deutsch- 
land 31,  464;  s.  Ausflug;  Ausgrabungen; 
Ethnologische  Forschung;  Excursionen; 
Expedition ;  Forschungen ;  Nachgrabungen ; 
Reisen;  Untersuchungen. 

Erfurt,  Prov.  Sachsen,  Bandornament  aus 
alten  Ansiedlungen  bei  27,  697;  neo- 
lithische  Brandgräber  27,  697;  alte  Grab- 
stätten 27,  697;  Rössener  Typus  32,  240; 
Steinhammer  mit  Schaftrille  27,  694; 
Thierkopf  aus  Thon  27,  697. 

Ergänzen  von  Eisen- AI terthümern  34,  430. 

Ergebnisse  der  armenischen  Expedition  32, 
612;  der  fünften  Expedition  nach  Send- 
schirü  34,  379. 

Erhabene  Thierfiguren  aus  Bronze  in  Sibirien 
25,  41. 

Erhaltung  der  Bronzen  von  Benin  30,  164; 
s.  Conservirung. 

Erhaltungszustand  römischer  Gewebe  etc.  aus 
einem  Mainzer  Moore  21,  244. 

Erhebung,  s.  Virchow's  Statistik. 

Erhöhte  Norm  deB  babylonischen  Längen- 
maßes 21,  308. 

 des  Bolonischon  Gewichtes  24,  682. 

Eridanus:  a)  (—  Rhone):  Etymologie  22,  286; 
b)  als  Bernsteinhandelsweg  =  Elbe  22, 287. 

Erimenas,  Nachfolger  Rusats  II.  von  Chaldien 
32,  62. 

Erinnerungsfeier  für  Paulus  Diaconus  in 
Cividale  im  Friaul  29,  358;  in  Reggio 
Emilia  für  Lazzaro  Spallanzani  31,  243; 
s.  Gedenkfeier. 

Erinnerungsfest  für  Vasco  da  Gama,  in 
Lissabon  30,  91. 

Erinnerungszeichen,  Brandwunden  auf  den 
Annen  bei  Arabern  als  29,  375. 

Eriosemu,  essbare  Wurzel,  Süd-Africa  82, 
369. 

Eritrea  (italienisches  Coionial-Gebiet  in  Ost- 
Africa):  Photographien  24,  492;  Reise 
Schweinfurüvs  22,  589;  Reise  und  Samm- 
lungen von  Schweinfurth  24,  189.  246.  625; 
s.  Colonia  Eritrea. 

Eriwan,  Armenien,  vorgeschichtliche  Graber 
31,  584;  Keilinschriften  25,  64. 
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Eriwan-Ebene,  Cbald orreich  in  der  32  ,  64; 
Veränderung  der  Flussbetten  in  der  28, 
313. 

Erklärung  der  Abbildungen  auf  Tafel  XIV 
34,  408;  der  Abbildungen  auf  Tafel  XV 
34,  479;  der  Abbildungen  paläolithischer 
Funde  von  Theben  34.  308;  zur  Frage  der 
babylonischen  Gewichtenorm  24,  420;  der 
Zeichen  auf  Tafel  VII  24,  265. 

ErlasB  des  Unterriehtsministers  betreffend  die 
Betheiligung  der  Kreis-Stände  an  der  Alter- 
thumsforschung 21,  592/593;  wegen 
sonstiger  Erlasse  s.  im  Autoren-Verzeich- 
nis» unter  ..Unterrichtsminister4'. 

Emiland:  ,,Lauben"  der  Häuser  in  den  Städten 
21,  198. 

Ermordete,  s.  Häufimg  von  8teinen  usw. 
Ermordung  Onsi's  (Luzon,  Philippinen)  durch 

den  Teniente  Medina  21,  674.  675;  8. 

Mord;  Mord-Thaten. 
„Ern",  Quergang  im  Schweizerb ause  21,  193 
P>nährungErwachsenermitFrauenmilch  29,89. 
Ernähmiigsfrage,  die,  als  wichtiges  Moment 

in  der  Ethnologie  32,  356. 
Ernennung  von  Ferdinand  Blumentritt  zum 

correspondirenden  Mitgliede  32,  677;  von 

Mitgliedern    zu  Univorsitäts  -  Professoren 

32,  68. 

Ernst,  A.:  Berichte  aus  Venezuela  angekündigt 
21,  731;  beabsichtigte  Nachgrabungen  in 
den  Cariben-Gräbern  bei  Santa  Cruz  (Vene- 
zuela) 22,  696;  Caracas  f  31,  576.  739. 

Ernte,  Kopfjägerei  vor  der,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  681;  Tänze  zur  Er- 
langung guter,  in  Zuni  (Neu-Mexico)  21, 
667. 

Erntearbeiten  alter  Zeit  26,  603. 

Eröffnung  des  Schlesischon  Museums  fürKunBt- 
Gewerbe  und  Alterthümer  zu  Breslau  31, 
646;  des  Stadt-Museums  in  Graudenz  31, 
477;  des  Bayerischen  National-Muserims  in 
München  82,  443. 

Eröffniings-Feier  des  Uckermärkischen  Mu- 
seums in  Prenzlau  31,  676. 

Erosions-Bildungen  im  Tuff  bei  Caesarea, 
Cappadocien  33,  509. 

Erosions-Tbälor  in  Ober-Aegypten  21,  706. 
707. 

Erotisch,  s  Sentimental-erotisch. 
Erotische  Eigenschaften  d.  Mandragora  23, 
734. 

Erpel  bei  Schneidemühl,  vorgeschichtlicher 
Goldfund  29,  463. 


Erphokrouz,  Gemmen  23.  609. 

Erregung  und  Lähmung  28,  503. 

Errichtung  eines  Deutschen  National-Museums 
in  Berlin  27,  418;  der  Sambaquis  durch 
den  Menschen  30,  454. 

Erschaflung  der  Erde  nach  der  Vorstellung 
der  Guatusos  26,  76;  des  Lachses,  Bilqula- 
Sage  26, 282;  des  Menschen  und  der  Sonne 
26,  281.  282. 

Erster  Mai:  Rogallen  (Hirten-Umzüge)  in 
Westpreussen  21,  750;  Hirten-Gebräuche 
in  Fersenau  (Kr.  Berent)  21,  760. 

Ertmänneken  (Alraun)  23,  741. 

Eruptivgesteine,  jüngere  mit  Jadeit  in  Ober- 
Burma  26,  246. 

Erven  (Ervum  Ervilia),  vorkohlte,  von 
Hissarlik  22,  615.  617;  s.  Ervum  Ervilia. 

Ervum  Ervilia  =  f'peßtv&oc,  5poßo<  22,617; 
s.  Erven. 

Erwacli8enheit  und  daran  schliessende  Ge- 
bräuche in  Bosnien  28,  281. 

Erweiterung,  compensatorische,  des  Schädel- 
raumes in  entgegengesetzter  Richtung  bei 
Hindernissen  27,  304. 

Erwerbungen,  neue,  dos  Kgl.  Museums  für 
Völkerkunde  24,  105.  377.  32,  427;  der 
prähistorischen  Abtheilung  des  Museums 
für  Völkerkunde  24,  177.  282.  293;  aus 
Benin  33,  249;  von  der  Taui-Gruppe  32, 
496. 

Eryngium  amothysticum  bei  Kussanovici,  Bos- 
nien 27,  51. 

Erytbrophlaeuiu  als  Pfeilgift  26,  277. 

Erythroxylon  Coca.  s.  Coca. 

Erzcultur,  bosnische  und  griechische  27,  640. 

Erze  s.  Kupfererze. 

Erzfiguren  s.  Bronze-Figuren. 

Erzgebirge:  vorgeschichtliche  Zeichen-  und 
Kartensteine  22,  606. 

Erzgewinnung,  Feuersetzen  als  älteste  Methode 
der  28,  294.  382. 

Erzmünze,  römische,  von  Guben  (Nieder- 
Lausitz)  22,  358. 

Es  Ine*  (Troas),  Haus-  und  Mauerbau  22,  340; 
Strasso  22,  341. 

Esau-Lady,  Ms.  Annie  Jones,  bärtige  Dame 
28,  243. 

Esche,  nördliches  Vorkommen  22,  607. 

„Escberstein",  Landkartenstein  am  Fusso  des 
Säntis  bei  Schwende  (Appenzell  Inner- 
Rhodon):  als  eine  Landkarte  der  Urzeit 
21.  628.  22,  604.  614. 

Esel,  das  Lastthier  der  alten  Aegypter  23, 651. 

17 
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Esel-Hengst  Zugthior  im  Rigveda  82,  81.  83. 
Eselsfoige  (Sykomore)  23,  107. 
.Eselshufe«  =  Nuclei  in  Aegypten  21,  705. 
34,  300. 

Eselskarron,  Bicilianische:  Photographieen  21, 
629. 

Eselsweg  im  Spessart,  Grabfund..  25,  36. 
Esi,  chaldische«  Wort  12,  445;  verschiedene 

Deutungen  »2,  620.  622. 
Eskimo,  Eis-Messer  der  Sl,  747 ;  Pigment  der 

31,  245;  und  Lappen  sind  dunkler  als 
Kaukasier  33,  204;  Schädel  eines  syphili- 
tischen 31,  489;  Wurfhölzer  21,  226;  Ab- 
nutzung  der  Zahne  23,  396. 

Eskimo-Bugen  31,  222.  226.  236. 
Eskimo-Brief   31,  748. 
Eskimo-Geräthe  aus  Neu-Herrnhut  bei  God- 
haab  (an  der  Südwest- Küste  von  Grönland) 

32,  542. 

Eskimo-Kinder,  blaue  Hautnecken  der  33. 

189.  207.  248. 
Espada,  Don  Maria  Jimenes  de  la,  corresp. 

Mitglied  24,  115;  Madrid  f  33,  76.  445. 
Espada,  der,  im  8tiergefeCht  28,  433. 
Espundia,  Krankheit  in  Bolivien  31,  90. 
Ens,  das,  Gebäck  30,  384. 
Essbare  Eicheln,  b.  Eicheln;  Speise-Eicheln. 
Essbare  Muscheln  der  Troas  22,  471. 
Essbare  Pilse  in  Chile  23.  313. 
Essen,  Gemme  23,  198. 
Essenwein  f  24,  445. 

Esslöffel  aus  Muschelschale  vom  Malay. 
Archipel  21,  124. 

Estavayer  am  Neuenburger  See,  Schweiz. 
Pfahlbau,  Antimon-Fund  24,  161;  Bronze- 
nadel mit  5  Knöpfen  24,  282;  Kämme  31, 
173;  Zinnstange  mit  Antimongehalt  aus 
einem  Pfahlbau  23,  161. 

Este,  Prov.  Padua,  Italien,  Kämme  31,  172. 

Esten,  Ausstellung  in  Riga  28,  481;  Ein- 
wanderung der,  in  die  Ostsee-Provinzen 
28,  492;  alte  Gräber  28,  489;  s.  Aestier. 

Estonfibeln  29,  126. 

Esten -Schädel,  Dolichocephalie  28,  493. 
Estland,  Archäologie,  Bibliographie  28,  481. 
Estrella-Indianer  in  Costa-Rica  26,  72. 
Estrich-Überroste  von  Cäslau  (Böhmen)  21. 
453. 

Etagengofasse,  Ungarn  23,  87. 
Etageren,  s.  Wand-Etageren. 
Ethik  des  Judenthums  81,  746. 
Ethnographie  s.  Wandtafeln;  der  Deutschen 
34.  323;  deutsche  auf  der  Welt -Aus- 


stellung in  Chicago  24,  526;  und  Sprache 
der  Guayalri-Indianer  34.  94.  392;  prä- 
columbische,  von  America  8  Preis. 
Ethnographische  Ausstellung  24,  446;  aus 
Dahome  28.  66;  der  tschechischen  Nation 
23,  828. 

—  Beiträge  zur  Kenntniss  des  Carolinen- 
Archipels  24.  214. 

—  Gegenstände  aus  Ost- Afrika  24,  297;  aus 
Arizona  und  Mexico  24,  89;  der 
Boroa  (Südost- Afrika)  24,  246;  aus 
Surinam  21,  212;  von  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  eingetauscht  21,  679; 
Fälschungen  afrikanischer  27,  32. 

—  Gesellschaft  in  Zürich  30,  126. 

—  Kartenskizze  von  Malacca  24,  440. 

—  Mittbeilungen  aus  dem  nordamerikanischen 
Südwesten  und  aus  Mexico  21.  664-668. 

—  Sammlung  A.  Bässler's  aus  dem  Malay- 
ischeu  Archipel  22,  500;  aus  Madagascar 
im  Museum  zu  Schaffhausen  24,  445; 
aus  Togoland  abgesandt  21,  414;  aus 
Dahöme  22,  595;  W.  Joest's  aus  Guiana. 
Venezuela  und  West-Indien  22.  553. 

Ethnographische  und  archäologische  Samm- 
lungen in  Hamburg  29.  462. 
Ethnographisches  aus  Central -Africa  30,  478  ; 

für  die  Welt -Ausstellung  in  Chicago  24. 

241 ;  aus  den  Ostsee- Provinzen  28,  481 ; 

aus  der  Südsee  24,  293. 
Ethnologie  als  Naturwissenschaft  21,  715; 

und  Anthropologie  26,  510;  africaniache, 

auf  dem  Congress  in  Chicago  23.  147  ; 

Americas    27,    755;    s.  Eingeborene; 

Rassen;  Völker;  Völkerkunde. 
Ethnologische  Abtheilung  des  Museums  für 

Völkerkunde  in  Berlin,    s.    Museum  f. 

Völkerkunde;  Ferien-Vorlesungen  der  24, 

491. 

—  und  archäologische  Abtheilung  der  World* 
Columbian  Exposition  in  Chicago  23,  226. 

—  africanische  Ausstellung  23,  485. 

—  Bedeutung  der  Geschichte  des  deutschen 
Hauses  22,  591. 

—  Einheit  in  Europa  21,  332. 

—  Forschung  und  Thätigkeit:  in  Oster- 
reich: (Kronprinz  Rudolf  als  Förderer)  21, 
715.  (Art  und  Grad  der  Thätigkeit)  715; 
1889  in  Deutschland  21,  715.  (Fortschritte) 
730;  Fortscliritte  der  ethnologischen 
Studien  in  Britisch-Ostindien  22, 254—256. 
590;  Bildung  eines  Fonds  zur  Erforschung 
der  Malayischeu  Halbinsel  21,  735;  s.  Ex- 
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cursionen;  Expedition;  Forschungen; 
Reisen. 

Ethnologische  Gegenstände,  Malacca  23,  172. 

—  Gesellschaften:  s.  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  usw.; 
Deutsche  Gesellschaft  für  Anthropologie, 
Ethnologie  usw. 

—  Sammlung  der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.  21.  733.  (Auflösung) 
22,  692. 

 in  Oxford,  England  24,  208;  s.  Ethno- 
graphische Sammlung;  Museen;  Samm- 
lungen. 

—  8tudien,  s.  Ethnologische  Forschung. 

—  Untersuchungen  in  Indien  23,  83. 
Ethnologisches     aus    dem    Westen  Nord- 

Americas  31,  407.  475;  aus  dem  Kamerun- 
gebiet, unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  Waffen  und  Waffenführung  24,  612; 
im  Museum  zu  Madrid  28.  61;  von  den 
Salomons-Inseln  24.  220. 

Ethnologisches  ComiW  in  Berlin  21.  730.  22, 
588.   23,  405. 

Ethnologisches  Material  auf  der  Pariser  Welt- 
Ausstellung  1889  21,  616. 

Kthnologisches  Museum:  s.  Museum  für 
Völkerkunde. 

Etiua,  Reich  des,  Armenien  28,  319. 

Etrarien,  Ausgrabungen  26.  195;  Expedition 
Hearst  32,  231;  Fels-Kuppelgräber  31. 
369;  persischer  Silber-Stater  21,271.283. 
(angebliche  Übermünzung)  271. 

Etrusker,  die  31,  873;  Gesichts-Darstellungen 
30,  87;  Graber  32,  481 ;  Grabfunde  in 
Italien  30,  87;  mit  menschlichen  Figuren 
verzierte  Grabstelen  der  30,  87. 

Etruskisch,  s.  Gnechisch-etniskisch. 

Etroskische  Alterthümer,  Funde  von  Vetulonia, 
Biaentium,  Volterra,  Chiusi  27,  677. 

—  Bronze-Kanne  von  Weiskirchen  (Rhein- 
provinz) 22,  363. 

—  Inschriften  auf  Bronzehelmen  von  Negau 
(Steiermark)  21,  422. 

—  Münzen  in  karthagischem  Münzfusse  21,282. 

—  Nekropole  von  Orvieto  32.  410. 

Etruskischer  Schuh  22,  52.  (als  Bergmanns- 
Tracht  auf  8chwert-8cheide  von  Hallstatt) 
60.  61. 

Etruskisches  Schwert  von  Hallstatt  (Ober- 
Österreich)  mit  Darstellung  von  Bergleuten 
auf  der  Scheide  22,  50—62. 

Kschmiadzin,  Kloster  in  Armenien  23,  72; 
Backstein-Inschrift  32,  620. 


Etymologie:  von  Wörtern:  „  Achter- 
lucht "  (pommerisch),  Art  Kammer  21, 
617;  „Aukenu  (pommerisch),  Rauohloch 
zwischen  Hauswand  und  Dach  21,  617; 
altpreuss.  ausis  (=  lat.  aurum)  etc.  22, 
284;  „Blangendör"  (Soitenthür  im  sächs. 
Hause  Holsteins)  22,  630,  vgl.  22,  77; 
„Butarch  (getrockneter  und  gesalzener 
Rogen  von  Cephalus  mugil)  22,  216; 
„Caviar"  22,  210-223;  glaesum  (=  Bern- 
stein) 22,  287;  „Hekschuur*  (Heckschauer), 
schmale  Verbindung  zwischen  Ställen  und 
Hof  des  holstein.  Bauernhause»  22,  78 
(u.  vgl.  77);  „Hill(e)"  (pommeriach), 
Hängeboden  für  Torf  usw.  21,  617; 
„Länderhüa"  (Schweizer  Hausform)  21, 
191;  Mungo  (Herpestes  mungos)  22, 
153;  „Nonip-  (pommerisch),  Bett  unter 
dem  schrägen  Dach  21,  617/618.  [NB. 
vielleicht  ist  „Nor-"  der  (scheinbare) 
Stamm  des  Wortes  Nor en  in  dem  platt- 
deutschen Ausdruck  „de  Noren  halden" 
=  „das  Mittags-Schläfchen  halten",  wo 
Noren  eine  Gorruption  des  Wortes  „None" 
ist;  ursprünglich  ist  „None"  die  kirchliche 
Höre  NonaJ;  „Pesel"  (Holstein)  oder 
„Pisel"  (Föhr),  grosses  Zimmer  22,  66. 
532;  Petunia  22,  475;  „Richle"  (pomme- 
risch), Gitterbrett  an  der  Wand  zur  Auf- 
stellung von  Tellern  21,  616;  „Rogallen" 
(Hirten -Umzüge  in  West-Preussen)  21, 
749;  „Rubel"  21,  691;  seif  und  gq>o;  22, 
131  (vgl.  Ztschr.  f.  Ethnol.  22,  S.  6,  Anm.  1); 
„Wahrzeichen"  [NB.  falsch  erklärt!]  22. 
608. 

—  von  Namen  (Stammes-,  Orts-,  Fluss-. 
Berg-  usw.  Namen):  in  Deutschland: 
Mattiaci  22,  160;  —  in  Westpreusson : 

a)  Bach-,  Fluss-  und  8ee- Namen:  Biala 
21,  769;  Dransen-See  21,  762;  Oppa  21, 
762;  Rheda  21,  758;  Srebna  21,  759; 

b)  Orts-  und  Local -Namen :  Bendargau 
21,  761;  Bialagrod  (Burgwall)  21,  769; 
Cechotzin  21,  758;  Gnewau  21,  760; 
Grabowitz  21,  757;  Jollcntsche  Hütte  21 
757;  Kaschau  21,  762;  Nanitz  21,  7  59 
Opawa  21,  762;  Pelzau  21,  758  ;  Schmechau 
21,  759;  c)  Stammes-Namen:  Kaschuben 
(nicht  Kassuben)  21,  762;  —  in  Öster- 
reich: Carnuntum  21,  720;  MyriSce 
(Österreich.  Küstenland)  21,  479;  —  in 
der  Schweiz:  Maisprach  21,  663/664; 
Petinesca  [NB.  falsche  Etymologie!]  22. 

17* 
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511;  „Valser44  und  „Walliser-  (Bewohnor- 
Namen)  21,  626/627;  „Wallis"  bzw. 
„Walliser"  22,  324.  326;  Eridanus, 
Rhodanus  (Rhone)  22,  286;  —  aussor- 
europäische  Namen:  Indianer- Name 
„Tucanos"  22,  603;  s.  Eponymischo 
Namen;  Namen-Erklärung. 

Etymologisches,  altes,  von  Venezuela's  Nord- 
Küste  27,  32. 

Etzel  (Provinz  Hannover):  Goweboreste  aus 
Moorfundon  der  Merovinger  Periode  21, 
228. 

Enböa:  Handelsbeziehungen  zu  Athen  im 
Alterthum  21,  266;  Zusammenhang  der 
antiken  Gewichte  u.  Münzen  mit  denen 
in  Babylonien,  Lydien.  Athen  u.  Rom  21, 
267. 

Euböische  Prägung  21.  280. 

Enböische  Wahrung  21,  265. 

Euböischos  Talent  (Gewicht)  21,  299. 

Euböisch-attische  Mine  (Gewicht)  21,  265. 
268.  („Königliche  Form")  280;  Werth  in 
ägypt.  Lothen  und  in  Grammen  21,  268; 
Beziehung  zum  Längentnaass  21,  294. 

Euböisch-attisch-römische  Elle  und  Fuss  21, 
298.  301.  314.  (bildlich  dargestellt)  318. 

Euböisch-attisch-römisches  Mtuiss-System  das 
Welt-System  dos  Alterthums  21,  301. 

Eucalyptus- Wald-Luft  gegen  Malaria  28,  463. 

Eulengesicbts-Vase  von  Hissarlik  mit  Athene's 
Aegis  in  Scharpenform  22,  471 — 472. 

Eulen-Loch  (plattdeutsch  „Ulenloch")  des 
sachsischen  Hauses:  Beziehung  zum 
früheren  Rauchloch  22,  556;  Zweck  22, 
559;  „Ulonloch"  in  Hinter-Pommern :  (in 
Klein-Horst)  21,  615.  618.  (Kamp)  621; 
an  einem  „Rauchhause"  beim  Kloster 
Pudagla  (Usedom)  21.  627;  im  sächs. 
Hause  Holsteins  22,  79;  in  Nähme  bei 
Osnabrück  (Hannover)  22,  559;  Dachklötze 
unterm  Ulenloch  an  sächsischen  Giebel- 
hausern der  Altmark  22,  525-526;  Er- 
setzung des  Ulenlochs  durch  oin  Latten- 
Dreieck  in  List  ringen  bei  Osnabrück  22, 
559;  Eulenlöcher  in  der  Rheinprovinz 
25,  281;  s.  Rauchloch. 

Eulenspiegelbilder  an  einem  Thürsturz  aus 
Nordhausen  25,  179. 

Eamenes'  II.  Altar  in  Pergamon  (Kleiu-Asieu) : 
milesischer  Fuss  daran  nachweisbar  21,  303. 

Eunuchen  26,  456;  im  Kaiserlichen  Palast  EU 
Peking  30,  551;  im  präcolumbischen 
America  und  deren  Veibtümmeluug  31,  84. 


Euphorbia  manritanica  23,  658. 
Euphorbia  Tirucalli  als  Hecke  26,  273. 
Euphorbien  zu  Pfeilgiften  gebraucht  26,  273; 

s.  Candelaber-Euphorbie. 
Euphrat,  Brücke  über  den  33,  304. 
Eurafrikaner  32,  408. 

Eurilthas,  beschnittene  Frauen  in  Australien 
25,  287. 

Europa:  ..arabische"  Artisten  (marokkanische 
Berber)  21,  572.  678.  (ihre  Productionen) 
575.  579.  580;  —  Bernstein:  3  Haupt- 
Fundgebiete  in  Nord-E.  22,  271;  Be- 
stattung und  Leicbenbrand  in  Xord-E. 
vom  2.  biB  4.  Jahrb.  21,  236.  (Leichen- 
brand in  der  mittleren  Eisenzeit)  236; 
Bevölkerung:  Zwergvolk  der  Tschitechen 
im  Karst  22,  412;  s.  Avaren;  Deutsche; 
Europäische  Rassen;  Germanen;  Lango- 
barden; Lappen;  Pfahlbauor;  Römer; 
Slaven;  Wenden;  —  Bronze-Schwerter  in 
Nord-E.  22,  380;  —  Faserstoffe  (Pflanzeu- 
und  Thierfasern)  zu  Geweben:  Auftreten 
des  Flachses  21,  236;  s.  Flachs;  Ge- 
webe; Lein;  —  Gewerbe  und  Kunst: 
Gobelin-Technik  aus  dem  Orient  stammend 
21,  239;  Kattun-Druck  mit  Pfeifenthou- 
und  Wachs-Reservage  21,  370;  Knöpfe 
mit  V-Bohrung  in  West-  u.  Südwest- 
Europa  22,  288;  Nephrit- Bearbeitung  zur 
Steinzeit  21,  600;  Stickereien  mit 
Menschenhaar  21,  109;  prähistorische 
Woll-  und  Leinen-Gowebe  21,  227.  240; 

—  Herkunft  des  Hacksilbers  21,  591;  — 
Mythologie :  Sagen  in  Nord-E.  über  Elfen 
und  Elfen-Roigen  21,  354 ;  s.  Deutsche  My- 
thologie; Nordische  Mythologie ;  —  Pfahl- 
bauten 23,  8t);  Prähistorisches  aus  Spanien 
24,  66.  107;  Pygmäen  in  26,  425;  —  die 
sogenannten  ältesten  japanischenRUstungen 
in  28.  468;  Tättowirungen  29,  231.  328; 

—  Thiere:  Katzen:  (Auftreten  der  Haus- 
katze) 21,  458.  (Herkunft)  556.  (Ab- 
stammung) 558.  559;  Einführung  der 
ägypt.  u.  der  asiat.  Hauskatze  21,  559; 
Hauskatze  ist  keine  Felis  maniculata 
21,  567;  Haus-  und  Wild-Katze  21,  556. 
657.  (Kreuzungen)  559;  Sohleufärbung 
der  Wildkatzo  21,  559;  s.  Felis  catus 
ferus;  Hauskatze;  Rinder  -  Rassen  21, 
368;  Niedervmgs- Vieh  in  West-Europa  21, 
368;  e.  Haus-Rind;  Schwein:  Wildschwein 
21,  363.  364.  365.  (frühe  Kreuzung  von 
Sus  scrofa  ferus  und  S.  vittatus)  366; 
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Einführung  des  chinesischen  Haus- 
Schweins  22,  151;  8.  „Kümmerer";  Wissel 
als  gezähmter  Mäuse-Vertilger  in  Nord- 
Europa  21,  556;  —  Verbreitung  des 
Hirsen  26  .  605. 
Europa  b.  Avaren  ;  Balkan-Halbinsel ;  Balticum ; 
Baltisch;  Belgien;  Bevölkerung;  Biblio- 
graphie; Bodensee;  Dänemark;  Deutsche; 
Deutschland  (and  seine  einzelnen  Länder, 
wie  Anhalt  Baden,  Bayern,  Braunschweig, 
Bremen,  Hamburg,  Meklenburg,  Olden- 
burg. Preussen,  Sachsen,  Württemberg,  usw. 
usw.);  England,  Englisch;  Frankreich, 
Französisch;  Gallien;  Gefäss- Ornamentik; 
Germanien.  Germanisch;  Griechenland ; 
Holland  ;  Island ;  Italien ;  Kaukasus ;  Lappen ; 
Lepra;  Letten;  Litauer;  Mittelraeor- 
Länder;  Niederlande;  Nord- Europa?; 
Norden  (Europa's);  Nordisch;  Norwegen; 
Osterreich;  Pannonien;  Pfahlbauer; 
Pfahlbauton;  Portugal;  Purpurfarberei; 
Römer,  Römisch;  Russland.  Russisch; 
Rüstungen;  Schweden:  Schwoiz;  Sieben- 
bürgen; Skandinavien;  Skythen;  Slaven, 
Slavisch;  Spanien;  Türkei;  Ungarn;  West- 
Europa. 

Europäer  in  den  Tropen  33.  394;  Einbrennen 
der  Haut  dor  E.  in  den  Tropen  30.  110; 
in  Indlanersagon  27,  233:  Platyknemie 
der  vorgeschichtlichen  27,  277. 

Europäische  Museen:  viele  Aschanti-Schüdel 
21,  781;  s.  Museum. 

—  Rassen :  Gyps-Abgüsso  der  Grund-Rassen 
21,  330;  chamaecephalo  und  loptoprosope 
Dolichocephalie,  chamaeprosope  und  lepto- 
prosope  Brachycephalio  als  Schadeltypen 
21,  330—331 ;  mesocephale  chamaeprosope 
und  mesocephale  loptoprosope  Rasse  21. 
332;  Rassen  -  Abstammung.  Rassen- 
Anatomie  und  Culturfähigkeit  der  europä- 
ischen Völker  21.  332;  Geschichto  der 
Rassen  älter  als  die  Völkornamen  21. 
332;  Intelligenz  usw.  unabhängig  von 
Schädel-  u.  Gesichtsform  21.  332;  Klima 
u.  Nahrung  ohne  Eiurluss  auf  Rassen- 
Constanz  21,  332. 

—  Sammlungen:  zahlreiche  Dahöme-Schädel 
21.  781. 

Eurycephalie  der  Norquin-Schädel  26.  387. 

Eusebius'  Welt-Aora  32.  116. 

Evans,  Dr.  John,  unangenehme  Erlebnisse  in 

Makedonien  21,  466. 
Evessen,  Braunschweig,  die  Hochlindo  30,  504. 


Evora,  Spanien,  phallische  Bronze-Idole  28, 

50;  Goldringe  28,  50. 
Ewar-Inseln,  s.  Koi-Inseln. 
Ewe  (Neger-Stäitme  in  West-Africa):  Kebu- 

Starom  dazu  gehörond  21,  768;  zur  grossen 

westafrican.  Neger-Familie  gehörend  21, 

768. 

Ewe  (ßwwe).  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 
Ewe-Sprache  (Wost-Africa):  Verwandtschaft 
mit  dem  Yoruba  21,  768. 
j  Ewhe,  Togo,  Schädel -Messung  28.  506. 
'  Ewhe- Völker  34.  209.  213. 
Excavations  in  Bokerly  and  Wansdyke  etc. 

24.  425. 
Excessbildungen  30.  56. 

Excursionen:  Beispiel  eines  gedruckten  Pro- 
gramms 22,  94 ;  —  der  Berliner  Gesollsch. 
f.  Anthropol.  usw.:  (1889  vertagt)  21,  728. 
(Klage  über  1889;  Plan  fttr  1890)  22,  308. 
(1890  in  die  Altmark)  22,  587.  (nach 
Beizig  und  Wiesenburg)  26.  245.  327.  (nach 
Brandenburg  a.  H.  und  Butzow)  29,  238. 
312.  (nach  Dessau)  26.  327.  (nach  Frank- 
furt a.  0.)  30.  256.  (beabsichtigte,  nach 
Prenzlau)  30,  229;  (nach  Prenzlau  und  Um- 
gegend) 34,  216.  270.  485.  (nach  Salzwedel 
und  den  mogalithischen  Gräbern  der  Alt- 
mark) 28.  485.  679.  870;  (nach  Schlichen) 
27,  477.  753.  (nach  Wilmersdorf,  Kreis 
Beeskow-Storkow)  31,  495.  746;  —  des 
1889er  deutsch -österreichischen  Wiener 
Anthropolen-Congresses :  (nach  Carnuntum) 
21.  713.  717—720.  (durch  das  untere  Man- 
harts- Viertel  in  Nieder-Osterreich:  Mistel- 
bach, Schrick.  Gaiselberg,  Obersulz.  Spann- 
berg, Stillfried  a.  d.  March,  Ober-Gänsern- 
dorf)  22.  93—97.  (nach  Budapest  und 
Aquincuml  21. 717.  (photograph.  Aufnahmen 
von  dort)  21.  628.  22.  97.  (nach  Lcngyel. 
Süd-Ungarn)  22.  97-118;  —  der  Anthro- 
pologischen Gesellschaft  zu  Wien:  (nach 
Bosnien.  Hercegovina  und  Dalmatien)  27, 
351.  637.  754.  (nach  Brunn  u.  Umgegend) 
29,  208.  331.  (nach  Hallstatt)  30.  180. 
(nach  Linz,  Hallstatt.  Krems  a.  d.  Donau, 
Stift  Göttwing.  Schloss  Kreuzenstein,  Ober- 
Gänserndorf.  Kronabrunn  und  Schleirbach) 
33.  252;  —  A.  Häuslers  zu  den  Negritos 
auf  Luzon  (Philippinen)  22.  498—500; 
auf  den  Elm  80,  504  ;  in  die  livländische 
Schweiz  28.  495;  nach  Neuhaldensleben  80, 
552.  592;  in  die  Scliwalm  27.  634:  s.  Aus- 
flug; Congio?^ 
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Exil  der  10  verlorenen  Stämme  Israels  32,  465. 

Ex-Kaiser    von    Brasilien,    s.    Dom  Pedro 
d'Alcantara. 

Exostosen:  am  Gaumen:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22.  428;  am 
Uehörgange  (eines  Schädels  der  Bilsteiner 
Höhle)  27,  681.  (australischer  Schäden  29. 
515;  am  Hinterkopf:  Schädel  vom  S. 
Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Californien) 
21,  390;  am  Oberkiefer:  Schädel  von 
Köskimo  I  Vancouver- Insel)  21,  398;  am 
Olu-:  au  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel 
(Ober-Californien)  21,  387.  391.  397;  s.  auch 
Hyperostosis  der  Ossa  tympanica;  und 
Hyperostosen  an  Extremitätenknochon  des 
Menschen  im  Hinblick  auf  den  Pithec- 
anthropus  27,  787;  an  der  Diaphyse  des 
Osfomoris:  Skelet-KnoehenvoiuS.  Barbara- 
Archipel  (Ober-Californien)  21,  387.  (patho- 
logischer Natur)  397;  supracartilaginäre 
am  Promontorium  usw.:  Skelet-Knocheu 
vom  S.  Barbara -Archipel  21,  389. 
(pathologischer  Natur)  397;  Sehnen- 1 
Exostosen  an  der  Crista  pubis:  Skelet-  [ 
knochen  vom  8.  Barbara-Archipel  21,  886; 
an  der  linken  Tibia  von  Leibniz  34,  472. 
479.  480;  an  Zähneu:  Wurzel-E.  mit 
Schmelzkrone:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  21,  385.  389;  multiple  27,  790; 
vgl.  Hyperostosis;  Knochen- Auswüchse; 
Osteophyten;  Periostosis. 

Exostosis   aponeurotica,   tendinea    27,  789. 

Exostosis  cartilaginea  27,  790. 

Expedition,  armenische  der  Herren  W.  Belck 
und  C.  F.  Lehmann  30,  127.  227.  256.  414. 
522.  567.  31,  81.  193.411.487.  579.  586 
661.  744.  32,  29.  430  443.  583.  612; 
Hemenway-E.,  America  25, 121 ;  s.  Cushing; 
Hemenway-Expedition;  ten  Kate;  Schlie- 
mann 1889  nach  Hissarlik  21,  726  (vgl. 
Hissarlik,  und  Schliemann);  Jesup'sche  nach 
der  nordpaeifischen  Küste  SO,  257 ;  Kamerun- 
E.  der  HHrn.  v.  Uechtritz  und  Passarge  und 
da»  Auffinden  von  Felszeichnungen  bei 
Jola  2«,  134;  nach  Sendschirli  2«,  83. 
487.  34,  379;  Aspelin  usw.  1889  nach 
Sibirien,  zur  Erforschung  der  Jenisoi- 
lnschriften  21,  744;  nach  der  Süd- 
seo  32,  495;  nach  Tnrfan  (im  Nordosteu 
von  Ost-Turkistän)  33,  152.  155;  wissen- 
schaftl..  der  Frau  Phoebo  A.  Hearst 
in  San  Francisco,  Nord- America  32,  231 ; 
und  Mordthaten  Medina's  gegen  die  Apoyaos 


in  Nord-Luzon  21,  674.  675;  zu  den 
Ruinen  von  Zimbabye,  Süd-Africa  21, 
737-744.  (W.  Posselt)  739  ff.;  Lieut. 
Schwatka  nach  Nord-Mexico  21,  535.  629; 
amerikanische  nach  Mesopotamien  30,  259; 
nordamericaniache,  nach  der  Nordwest- 
Küste  und  nach  den  asiatischen  Nachbar- 
ländern 29,  162;  neue,  nach  Ceutral- 
Brasilien  SO,  258;  Pepper-Hearst-  30, 
609;  Tiefsee-,  von  Chun  30,  127; 
anthropologische ,  nach  der  Torres- 
Strasse,  Mittol-Bomeo  u.  Neu-Quinea  30, 
91;  ungarische,  nach  dem  Kaukasus  27. 
89;  des  Poralonso  Nino  nach  Venezuela 
(1499-1500)27,32;  s.  Freiland-Expedition  ; 
Reisen;  Schadenberg's  Expedition; 
Schingu-  Expedition ;  Tiefsee-Expeditiou. 
Exploratio  Halicensis,  erwähnt  in  einer  Limes- 
Inschrift  25,  34. 
Explosivität  der  Canavalia-Bohne  23,  678. 
679. 

Export,  ältester  aus  Japan  28,  468. 
Exposition  internationale  in  Brüssel  29,  27. 
163.  208. 

Extase,  falsch  statt  Ekstase  (s.  d.). 

Extem-Steino:  C.  Dewitz'  Work  über  21,  108; 
bei  Horn  26,  323. 

Extremitäten,  Asymmetrie  der  29,  115;  des 
sogen.  Azteken  Maximo  34,  32;  schwache 
Entwicklung  der  unteren,  bei  den  Guatö 
(Süd-America)  34,  84;  defecte  Ober-,  eines 
Kindes  27,  239;  kurze  in  Brit.  Columbien 
23,  159. 

Extremitäten -Knochen  von  Jakoons,  Malacca 
28,  141;  des  Mammut  Iis  und  des  fossilen 
Rhinoceros  31,  670;  s.  Armknochen;  Bein- 
knochen; Fibula;  Humerus;  Os  femoris; 
Phalangen;  Tibia;  Ulna,  nsw. 

Exvoto's  in  Mexico  an  Bäumen  aufgehängt 
21,  668. 

Eygenbilsen  (NB.  in  früheren  Jahrgängen  so: 
-EyggenbilsenJ  (Belgisch-Limburg) :  ge- 
rippte Bronze-Eimer  22,  100. 

Eylau  s.  Preussisch-Eylau. 

Eyrhyggjasaga  und  Tempelruineu  auf  Island 
26,  143. 

Eyrich,  Emil,  Berlin  f  29,  83.  314.  579. 
Eyvindur,  isländische  Sage  23,  261. 
Ezechiel  (30,  17) :  Pibeseth  =  Bubastis  (b.  d.) 
21,  459  (u.  vgl.  567). 

Fabelwesen  der  mvkenigchen  Kunst  Sl,  303ff. 

387  ff. 
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Fabrication  steinerner  Pfeilspitzen  in  Caldera 

(Chile)  22.  475. 
Fabrications-Stfltte  von  Bernstein-Knöpfen  mit 

V-Bohrnng    in     Gudendorf  (hamburg. 

Enclave   im   Hannöveriachen)    22,  288; 

s.  Feuerstein-Werkstätten. 
Fabrik-Marken:  Hakenkreuz  (Lagerbier  von 

Ny  Carlsberg,  Kopenhagen)  22,  492.  493; 

s.  Fabrik-Stempel. 
Fabrik  -  Stempel :     auf  provincialrömischem 

Eisenschwert  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  345;  römische  mit  Cognomen  Natal is 

21,  346;  auf  römischer  Bronze  in  Pommeru 

24,  498;  s.  Fabrik- Marken. 
Fach    (keilförmiger   Raum)    zwischen  den 

Kettenfäden  am  Flecht-Rahmen  und  am 

Webstuhl  21,  233. 
Fach-Conimiasionen  der  Gesellschaft  S4,  215. 
Farh-Katalog     der  Gesellschafts-Bibliothek 

31,  80. 

Fach-Werk,  Fachwerk-Bau,  s.  Stander-Häuser. 

Fachwerk-Ban  des  sächsischen  Hauses,  Facli- 
werk-Banten,  Fachwerk-Häuser:  sächsische 
Häuser  in  Schönkirchen  (Holstein)  22,  77; 
sogen.  „(nord)friesi«ches"  Haus  in  Oster- 
feld (Holstein)  22,  531 ;  in  Hinterpommern : 
a)  mit   „Staken"  =  Lehmfüllung  21, 
623.  (in  Klein-Horst)  615.  (Kamp)  621.1 
(Gross-Horet)  628;  b)  mit  Ziegelfüllung: 
in  Klein-Horst  21,  616;  Häuser  in  Alt- 1 
Güstebiese,  Alt-Lietzegöricke,   Zäckerick  | 
(Neumark)   22,  628;  in  den  Hamburger 
Vierlanden  22,  560. 

Fächer  (Wedel):  übersponnene  Gestelle 
als  F.  auf  der  Insel  Philae  (Ägypten)  21. 
701;  in  Alt-Mexico  23,  178.  27,  309;  zum 
Feneranfachen  in  altamerikanischen 
Bildern  27,  309.  772;  auf  dem  Gefftaa  von 
Chama,  Guatemala  26,  374;  von  Samoa 
26,  96. 

Fächerförmiger  Stand  der  3  oder  4  letzten 
Zehen  bei  manchen  Alfuren  21,  169. 

Facial-Indicea,  a.  Geaichta-Indices. 

Facialer  Typus  der  Kehn-Schädel  (Togo-Land) 
21,  773;  a.  Geaichta-Typna. 

Fackeldistel:  stachlige  Früchte  21,  526. 

Fackelhalter  von  Cypern  Jl,  346;  von  Len- 
gyel  (Süd-Ungarn)  22,  109.  • 

Fackraka,  el,  Felsbauten  bei  Inderkusch  30, 
523;  s.  Fakraka. 

Facsimile  -  Nachbildungen,  b.  unter  Nach- 
bildungen. 

Faden  aus  thierischer  Substanz  im  Pfahlbau 


Caatione  (Italien)  22,  328;  b.  Buntfarbige 
Fäden;  Garn;  Leinfäden;  Wollfaden;  — 
Quer-  bzw.   Längs-Fäden,  s.  Einachlag. 
bzw.  Kette. 
Fadenpilze  in  alten  Menschenknochen  26.  602. 
Fadonspiel,  daa,  Indianersage  26,  466. 
Fadilijeh-Canal.  Aegypten  34,  296. 
Fafner,  s.  Sigurd  Fafnirabane. 
Fagridalur,  Island,  Grabhügel  26,  148. 
Fahlenberg  bei  Höftgrube,  Kreis  Neuhaus  a. 
d.  Oste,  Rog.-Bez.  Stade,  Steinkammer- 
fund 30.  547;  Thongefäss  mit  Harzaua- 
füllung der  Ornamente  30,  547. 
Fahlerze  in  Ungarn  32,  365. 
Fahnen,  Kriogerechmuck  in  Altmexico  23, 

121;  s.  Standarten. 
Fährgeld  29,  66. 

fairy  green  (engl.  =  „Elfen  -  Roigen", 
„Hexon-Ring",  s.  d.):  Stelle  bei  Shake- 
speare 21,  354;  s.  fairy  ring. 

fairy  ring  (=  fairy  green)  21,  362;  fairy 
rings  und  pixie«  (Elfen)  in  Devonshiro 
21,  353. 

Fakraka,  Felsenbauten  bei  dem  Felsen  von 

32,  49;  s.  Fackraka. 

Falb-Katze  21,  553.  659  (=  Felis  mani- 

cnlata,  ».  d  ). 
Falcke,  Jacob  v.,  Wien  f  29,  237. 
Falk,  Ministor,  Hamm  f  32,  345. 
Falkenburg,  Pommern,  römische  Skeletgr&ber 

25,  675. 

Falkenhagen.  Kreis  Prenzlau,  Grabfund  mit 

Leichenbrand-Urne  34,  278. 
Falle,  8.  Mausfalle. 

Fälschungen  von  Alterthümern  22  ,  84.  85; 
mexikanische  24, 447 ;  mexikanischer  Alter- 
thflmer 24,92 ;  mexikanischer  Bilderschriften 

33,  266;  africanischer  ethnographischer 
Gegenstände  27,32;  von  Bronzen  23, 80;  von 
Keil-Inschriften  33, 322;  von  Photographien 
im  Malayischen  Archipel  22  ,  494;  ans 
Weat-Africa  33,  331;  b.  Mumien;  Nach- 
ahmungen; Nachbildungen;  vgl.  Be- 
trügerische Vorführung;  Schwindelhafte 
Aufführungen ;  Verdächtige  Funde. 

Falten  in  den  Sohneidezahnen,  8.  L&ngs- 
faltung. 

Falxrand  an  Deckeln  von  Freiwalde  (Nieder- 

lauaitz)  22,  634. 
Familie,  s.  Ehe;  Sohn. 
Familie  G-auö's,  Indiftmereage  27,  204. 

Abzeichen ,  Veratümmelungen  nl*, 
der  Damara  2«,  79. 
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Familien-Gräber,  alte,  in  Aegypten  81,  542; 
in  der  Nekropole  von  Hawara  24,  417; 
altgriechisches  von  Dekeleia  bei  Athen 

26,  119;  in  Freiwalde  (Nioderlausitz)  mit 
Orientirung  Ost-West  28,  630;  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasion  33,  150;  römische, 
bei  Reicheuball  24,  546;  mit  Steinkränzen 
in  Transkaukasien  28,  400. 

Familion- Häuser  in  den  Calanassan-Rancherien 
der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Familien-Leben  der  Apoyaos  in  Nord-Luzou 
21,  680;  der  Basken  31,  294. 

Familien-Marken  in  Deutschland  28,  264. 

Familion- Nameu  fehlen  den  Wilden  Formosa's 
25,  333. 

Familien-Rache  als  Anlass  zur  Kopfjägerei 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Faroilien-Verhältniss  der  Burjäten  31,  440. 

Fanany-Mytho  27,  534.  537. 

Fang-Heuschrecken,  s.  „Hotteutottengott'*. 

Fang-Zahn  vom  Eber  aus  Lebehn  (Pommern) 
21,  218.  222;  s.  Eberhauer;  Eberzähne,  j 

Fanna  gooma  =  Sport  des  Ratton-Schiessons, 
Tonga  31,  223. 

Fanö,  Frauen tracht  auf  23,  499;  Mähgeräthe 
auf  23,  499. 

Fära,  südbabylonische  Ruine,  aus  Kupfer  ge- 
gossener Gazellen-Kopf  33,  164. 

Farbe,  Farben:  Augen-,  Haar-  und  Haut- 
Farbe  (Virchow's  Statistik)  21,  332.  334; 
der  Haut,  Augen  und  Haare  der  Kinder 
zu  Horn  (Lippe)  22,  474;  der  Haare  und 
Augen  der  Schulkinder  in  St.  Louis 
25,  337 ;  der  prähistorischen  Bevölkerung 
Aegyptens 29, 404 ;  dorchinesischou  Brauen- 
Schminke  21,  498.  600;  des  Feuersteins, 
Entstehung  der  21,  712  (vgl.  Patina  dos 
Feuersteins);  der  Feuersteingeräthe  aus 
Italien  32,  545 ;  der  altägyptischen  Gewebe 
21, 240. (dorGolwdin-Gewobe) 239 ; grünliche  I 
von  GlasfiuBs  durch  Eisen-Oxydul  (Grab- 
feld von  Reieliersdorf,  Kr.  Guben)  21,  350; 
Hautfarbe  eines  Alur,  Ost-Africii27, 665;  der 
Bayani  27,  664;  von  Diggaui  27,  663;  von 
Dinka  27.  150.  663;  der  Dsohagga  27, 
661;  eines  Massai-Knabeu  27,  75;  eines 
Mbissa  27,  665;  der  MpäY,  Ontral-Africa 

27,  666;  Farben,  den  Himmelsrichtungen 
entsprechend,  in  Altmexico  23.  116;  alt- 
ägyptischer  Katzen-Schädel  und  -Knochen 
von  Bubastis  21,  461 ;  der  Kleidung  in 
den  Tropen  83.  246;  zum  Färben  der 
Oster-Eier,  Russland  26.  348;  im  Löhs  von 


Pfedmost  29,  337;  des  Purpurs  im  Alter- 
thum 21,  239,  dos  Saftes  der  Purpur  - 
Schnecken  240;  Purpur- Farben  21,  240; 
rothe,  zum  Bemalen  des  Gesichts,  Neu- 
Guinea  26,  200;  rother  Überzug  auf 
Perle  von  Tscheghem  in  der  Kahardä 
(Nord-Kaukasien)  22,  439;  der  Schafe 
und  der  Wolle  im  Alterthum  21,  238;  an 
einem  arrowakischen  Wasserbehälter  vom 
Surinam- Fluss  21.  213;  volksthümliche 
Bedeutung  der  weissen  Farbe  32,  592;  s. 
Anstrich;  Augonfarbe;  Botel  -  Färbung : 
Bronze  -  Farbe ;  Bronze  -  Färbung;  Brust- 
Farbe;  Brustwarzen-Farbe;  Email-Farben; 
Entfärbung;  Farbon-Scala ;  Farben-Tafel; 
Farbstoffe;  Färbung;  Fensterladen  - 
Anstrich;  Gaumen -Farbe;  Gesichts -F.; 
Haar  -  F. ;  Hand  -  F. ;  Handrücken  -  F. ; 
Haut-F.;  Iris-F. ;  Kopfhaar-F. ;  Lippen-F. ; 
Metall-Färbung;  Patina;  Sölden- Färbung; 
Tättowirungs-Farbe;  Zahn-Farbe;  Zahn- 
fleisch-F.;  Zungen-F. 
Farbenproben     aus     einem    Tumulus  in 

Guatemala  27.  322. 
Farbenreste  an  altägyptischen  Grabbeigaben 
29,  277;  prähistorische,  Portugal  28,  56. 
Farben -Scala  Broca's  auf  Eingeborene  im 
Malay.   Archipel   angewandt   21,   128 ff.; 
F.  Radde's  21,  509.  (vorzuziehen)  162. 
Farbensinn  der  Kobu  23,  48;  der  Wei  23,  51. 
Farben-Skizzen  altägyptischer  Hyänen-  und 

Windhuod-Oarstollungon  21,  558. 
Farbenstein,  der,  bei  Görbitzsch,  Xeumark  29. 

432.    88,  197. 
Farben-Tafel  Radde's  21,  162.  509  (s.  Farben- 
Scala). 

Färben  der  Haare  bei  den  Somal  und  auf 
Neu-Guiuea  29,  277;  hochzeitliches,  dor 
Hände  und  Füsso  in  Aegypten   26,  465. 

Färbe-Pflanzen :  s.  Crocus  sativus;  Indigo; 
lsatis  tinctoria;  Safran;  Strobi- 
lanthes  flaccidifolius;  Waid;  Wau. 

Färberei  bei  den  Haussa  (Africa)  23,  233; 
Purpur-  in  Central-Amorica  30,  482. 

Farhestücko  in  Gräbern  von  Nord-Carolina 
24,  102. 

Färboverfabron,  javanisches  Batik-  25,  531. 
Farbholz,  s.  Färbe-Pflanzen. 
Farbige  Baumwolle  als  Material  für  Gürtel 
der  Amateco-Weiber  (Mexico)  21,  668. 

—  Bleiglasnr  an  römischen  Gefässen  25, 
425. 

—  Füllen,  s.  Buntfarbige  Fäden. 


Digitized  by  Google 


-    265  - 


Farbige  Perlen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21, 
679. 

—  Photographien  26,  495;  von  Gehirnen  25, 
136. 

Farblosmachen  von  conservirendem  Sprit  21, 
243. 

Farbpflanzen,  s.  Färbe-Pflanzon. 

Farbstoffe:  Lapis  lazuli  und  Speiskobalt 
zur  Herstellung  von  F.  in  China  usw.  22, 
500.  501;  Indigo  in  China  21,  501.  502: 
ans  Grabfiefassen  von  Las  Huacas . 
Costarica  31,  625;  s.  Indigo;  Purpur  - 
Schnecken;  Rüm;  Safran;  Ultramarin; 
Waid;  Wau. 

Farbstoff-Pflanzen,  8.  Färbe-Pflanzon. 

Färbung,  absichtliche,  menschlicher  Knochen 

30,  62;  s.  Menschenknochon ;  Osteroier-F. 
in  Mähron  21,  369.  370;  rothe.  eines 
Menachenskelets  aus  dem  Diluvium  von 
Brünn  26,  426;  .Schwarzfärbung  linoaror 
Zahn-Feilungen  (Malay.Archipel)  21,  168: 
s.  Bronze-Färbung;  Farbe;  Grünspan- 
Spuren;  Metall-Färbung;  Sohlen- Filrbung. 

Farinha  in  Brasilien,  s.  Mandioca-Bereitung. 

Farn,  s.  Baum-Farne. 

Farnsamen  als  Zaubormittel  23,  738. 

Farr(ejn.  falsch  für  Farn  (s.  d.). 

Farsschut  (Ober-Aegypten):  Kalkstein-  und 
Feuerstein- Wände  am  Nil-Ufor;  Feuer- 
steine in  den  Schluchten  21,  708. 

Fasä  (Süd-Persien),   Gobolin-Arbeit  21,  239. 

Faschoda,  Dinka-Stamm  27,  149. 

Fasenachtnäre,  Begraben  der  31,  202. 

Faser-Pflanzen,  Fasern:  s.  Ananas-Faser ; 
Flachs;  Gowebs-Fasern;  Pflanzen-Fasern. 

Fass,  s.  Butterfass. 

Fassförmige  Perlon,  s.  Tonnenförmigo  Perlen. 
Fass-Gefäss  zum  Verschnüren,   von  Cyponi 

31,  51. 

Fast-Abend,  Fast-Nacht:  „Rogallon-  (Hirten- 
Umzüge)  in  Wostpreussen  21,  749.  750. 
(Schall-Instrumente  dabei)  749.  750. 

Fasten,  Festsetzung  der  32,  104;  der  Zufii- 
Priester  in  Nou-Mexico  21,  667. 

Fastenzeit,  Abzeichen  der.  in  China  34,  192. 

Fastnacht,  s.  Fast-Abend. 

Fastnacht  vorbrennen  31.  202. 

Fastnachts-Funken,  Verbrennen  des  31.  200. 

Fastnachte-Weggen  am  Niederrhein  28,  341. 

Fatma(Phatama),  Zwergin  aus  Mergui  28,  524. 

Faude,  Name  eines  Warnungs-  oder  Grenz- 
zeichens in  Pommern  und  Westpreussen 

32,  590. 


Fauna  der  Harzhöhlen  30,  501;  der  Höhlen 
der  ßalzi  Rossi  30,  243;  Nord-Luzon's 
arm  21,  676;  paläolithische  von  Taubach 
34,  286;  praeglaciale  in  Mähren  20,  339; 
eines  masurischen  Pfablbaus  23,  24;  vom 
Kesslerloch  bei  Thayngen  32.  101;  s. 
Zoologie. 

Fauuistische  Ergebnisse  der  Ausgrabungen 
beim  Schweizorsbild  24,  534. 

Faust-Schlägel,  paläolithische  34,  301;  von 
Theben  34,  304. 

Fayence,  Zusammensetzung  34,  424. 

Fayum.  Oase  (Aegypten)  24,  416;  alte  Namen 
21,  35;  Bewiisserung  21,  35 — 37;  Bildtafeln 
aus  alten  Gräbern  21, 33. 423,  (s.  Bildtafeln ) ; 
Felis  manicnlata  21,  552;  neuer  Binnensee 
von  Cope  Whitehouse  projectirt  21,  710; 
Hawara,  Mumie  27,  471;  Herstellung  der 
Mumien-Porträts  27,  472;  Kopf  der  Aline 
und  Schädel  28,  192;  Papyrus  in  Wien 
26.  141;  Stadt-Ruinen  21.  710.  711;  s. 
Birket-el-Kerun;  Hawara;  Illahun;  Kasr 
Kenas8le;  Mbarajat;  Medlnet-Hadi;  Me- 
dlnet-Mahdi. 

Fayuui-Schädel,  Nannocephalie  eines  28,  204. 

Fecbnor,  Hans,  schenkt  Bilder  der  Saalburg 
24,  121. 

Föderation  archeologique   et   historique  de 

Belgique  23,  326.    24.  346. 
Federfilcher,  mexikanischer  25,  56. 
Federfahnen  in  Altmexico  23,  122. 
Feder-Fiihncben  an  den  Gebets-Stockchon  der 

Indianer  in  Arizona  21,  665. 
Federkronen  in  Mexico  23,  119. 
Federmosaik,  Altmexico  23.  122.  127. 
Federschild,  altmexicanischer.  in  Ambras  23, 

485. 

Federschmuck  au  den  Lanzen  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21.  678;  altmexikanischer 

21.  63.  23,  114.  24.  313.  25.  14.  (im  k.  k. 
naturhistorischen  Museum  zu  Wien)  23, 
138.  144;  Montezumas  24.  118;  Kopf- 
schmuck der  Tucanos  am  oberen  Amazonas 

22,  598/599. 
FediTwams,  Ältmexico  23.  127. 

Fehden  als  Anlass  zur  Kopfjägerei  bei  den 

Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 
Fehlen  von  Wollo  in  süuimtlichen  Pfahlbau- 

fundeu:  Bewandtniss  21.  244. 
Fehler  der  menschlichen  Gestalt  26,  27;  bei 

Messungen  23,  46. 
Fehmarn,  Insel  (Schleswig-Holstein) :  Bronze(?)- 

Figur  21.  51—52;  Sago  über  die  Vor- 
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Wüstung  F.a  durch  König  Erich  21.  737; 
Steinzeit-Gräber  2t,  736. 

Feier  der  40jährigen  Lehrthätigkoit  des 
Prof.  P.  Mantegazza  in  Florenz  33, 
166.  192;  des  30jährigen  Bestehens  der 
Societä  italiana  d'anthropologia  32,  536; 
des  25jährigen  Bestehens  dos  Nordischen 
Museunis  in  Stockholm  30,  412;  Graf 
Sizzo-F.  in  Bad  Georgonthal,  Thüringer 
Wald  27,  351;  s.  Feste;  Festlichkeiten; 
Jubel-Feier;  Jubiläum. 

Feige  in  Aegypten  23,  657;  ihr  Alter  23,  108; 
8.  „Smyriiau-Feigen. 

Feilen  aus  Rochenstachel  von  den  Admira- 
litäts-Inseln  24,  229. 

Feilung  der  Zähne  in  Udjidji  29,  418.  419. 
422.  561;  s.  Zahn-Feilung. 

Feinem  «los  Kupfers  28.  381. 

Feldarbeit  der  Sioux  durch  Frauen  verrichtet 
30,  558. 

Feld-Bau  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21, 
681.  (in  Calanassan^  679;  s.  Ackerbau; 
Feld-Bestellung;  Ernte. 

Feld-Besprechen  2»,  119. 

Feld-Bestellung:  Kopfjägerei  dabei  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Felderschutz  durch  Zaubermittel  auf  den 
Molukken-lnseln  24,  236. 

Feld-Fetische  aus  West-Africa  33,  330. 

Feldflasche  für  Tropenreiseu  25,  182. 

Feldfrüchte  der  Mü  schen  Steppe  30,  300. 

Feldkasten  (Neben-Häuschen  mit  Kornboden 
oben,  Feldgeräth  nnten):  beim  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  570.  673.  674. 

Feldmaass.  s.  Flächenmaass;  Jugenim. 

Feldmess-Kunst,  s.  Geometrie;  Landes-Ver- 
messung;  Land-Vermessung. 

Feldsteine:  in  Urnen  -  Gräbern  bei  Ellerborn 
(Nie<ler- Lausitz)  21,  521;  im  Burglebn  bei 
Steinkirchen  i  Nieder-Lausitz)  21,  618.  619; 
zerschlagen  und  angewittert,  bei  Nanitz 
und  Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neu- 
stadt) 21.  759. 

Feldstein-Kranz  um  Urnengrab  bei  Ellerborn 
(Nieder-Lausitz)  21,  521. 

Feld-  und  Weg-Scheide,  s.  Grenze. 

Feldzeichen  (Gabel)  aus  Kurganen  28,  94.  103. 

Feldberg  (Meklenb -Strolitz):  Nachgrabungen 
und  Funde  22,  27—29;  s.  Kethra. 

Feliden,  indische  und  äthiopische:  Zeich- 
nungen und  Bilder  21.  557;  s.  Felis. 

Felis:  Bedeutung  im  Lateinischen  21, 
459. 


Felis  bubastes  (oder  bubastis)  =  F. 
caligata,  F.  libyca  2t,  553.  561. 

—  caffra:  (Sohlenfärbung)  21,  669.  (Ver- 
wandtschaft mit  F.  caligata  und 
F.  maniculata  561. 

—  caligata  (Stiefel-Luchs)  21,553.  (Sohlen- 
färbung) 569.  (Verwandtschaft  mit  F. 
maniculata  und  F.  caffra)  661.  (Zäh- 
mung im  alten  Ägypten)  21,  659.  22, 
153.  (Züchtung)  21,  665.  22, 153.  (Knochen- 
Reste:  von  Bcnf-Hassan)  21,  561.  (von 
Bubastis)  22,  123. 

—  caracal:  Abbildungen  21,  557. 

—  catus  ferus  (europäische  Wildkatze): 
(Verwandtschaft  mit  der  Hauskatze)  21, 
556.  567.  (Sohlenfärbung)  559. 

—  chaus  (Sumpf-Luchs,  s.  d.)  21,  553.  (von 
den  alten  Ägyptern  nicht  abgebildet)  461. 
(Abrieb tung  zur  Jagd  im  alten  Ägypten) 
462.  565.  (Zähmung daselbst)  559.  (Knochen- 
Reste  ans  Bubastis)  22,  123.  (untersuchte 
Schädel)  21,  560.  665.  (Schädel-  und 
Zahn-Maasse)  21.  566. 

—  domestica:  (Schädel-  und  Zahn-Maasse) 

21,  566.  (kaum  Unterschied  zwischen 
gezähmten  und  wirklich  domesticirten 
Exemplaren)  22,  124;  s.  Haus-Katze. 

—  dongolana  (=  F.  maniculata)  21.  563. 

—  guttata  | Leopard) :  Abrichtung  zur  Jagd : 
(in  Africa)  21,  657.  (im  alten  Ägypten)  557. 

—  inconspicua,  Stamm -Art  der  asiatischen 
Hauskatzen  21,  559. 

—  jubata  (Tschita)  in  Indien:  (Verwandt- 
schaftsverhältniss  zur  F.  guttata  in 
Africa)  21,  657.  (Abrichtung  zur  Jagd)  557. 

—  libyca  21,  663.  (miunificirte  Reste)  557. 

—  maniculata  (Falbkatze):  (Vorkommen 
in  NO -Africa)  21,  552.  564.  (in  8ene- 
gambien)  553.  (Gouache-Bild  eines  Exem- 
plars aus  Cairo)  564.  (Lebensweise)  553. 
(Sohlenfärbung)  657.  559.  (Verwandtschaft 
mit  F.  caligata  und  F.  caffra)  561. 
(Stamm- Art  der  africanischen  Hauskatzen) 

22,  152.  153.  (Haupt-Stammart  der  euro- 
päischen Hauskatzen)  21,  669.  2t,  122. 
124.  125.  (nicht  mit  der  Hauskatze 
identisch)  21,  567.  (Abrichtung  zur  Jagd 
im  alten  Ägypten)  21.  462.  664/666. 
(Zähmung:  in  Ägypten  [Nubien  und 
Südän])  21,  653.  (im  alten  Ägypten) 
565.  559.  (Züchtung  im  alten  Ägypten) 
563.  665.  (kaum  Unterschied  zwischen 
gezähmten  und  domesticirten  Exemplaren) 
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22,  124.  (Knochen-Reste:  von  Benl- 
Hassan)  21,  561.  (von  Bubastis)  22,  123. 
(verunstalteter  Radius  aus  Bubastis)  31, 
461.  552.  662.  (Oberschenkel  [nicht 
Radin«:  21,  461]  mit  Callas  lnxurians  nsw.) 
21,  552.  (untersuchte  Schädel)  565.  566. 
(Schädel-  und  Zahn-Maasso)  566. 
Felis  m  an ul,  Steppen-Katze:  (Aussehen)  22, 
141.  (Sohlenfärbung)  21,  559.  (Stamm-Art 
der  Angora-Katze)  21,  559.  22,  151.  (Vor- 
kommen in  China)  22,  141. 

—  mitis,  s.  Mbaracaya-Tigerkatzo. 

—  serval:  (Ablichtung  zur  Jagd  im  alten 
Ägypten)  21,  462.  565  (Zähmung  daselbst) 
559.  (Photographien  nnd  Aquarell««)  557. 
(untersuchte  Schädel)  560.  665.  (Schädel- 
und  Zahn-Maasse)  566;  —  Knochen  von 
F.  chaus.  F.  maniculata  nnd  F.  serval 
unter  den  Katzen -Knochen  von  Bubastis 
21,  461. 

—  spelaea,  gleichzeitig  mit  dem  Menschen 
25,  407.  409. 

—  spelaea  magna  (leo?):  fossile  Knochen 
von  Thiede  (Brannschweig)  22,  363. 

—  viverrina  in  China  22,  146. 

—  s.  Hauskatze;  Katze. 

Felix,  Dr.  (Geolog):  Reise  in  Mexico  21,  226. 

Felkin:    Messungen  in  Africa  21,  731. 

Fellachen  Aegyptens:    Spielzeug  21,  700. 

Fellachin  aus  Alexandrien  27,  187. 

Felle  als  Kleidung  der  Lappen  21,  234; 
s.  Häute;  Hirsch-Fell;  Schaf-Fell;  Thier- 
feil,  -häute. 

Fell-Reste  in  einem  Mound  33.  529. 

Fellenberg-Bonstetten,  E.  v.,  Director  der 
anthropologischen  und  archäologischen 
Sammlungen  in  Bern  21,  242;  f  34,  215. 
484. 

Felsen-Bauten  von  Amatsia  (Klein- Asien) 
33,  462;  in  Armenien  »1,  411;  der  Van- 
Kalah,  Armenien  81,  584;  der  Chalder 
32,  35;  chaldische  32,  437;  bei  Fakraka 
32.  49;  bei  Inderkusch  (Armenien),  „el 
Faekraka"  30,  623;  in  Kalehissar,  Hein- 
Asien  33,  476;  unterirdische,  auf  To- 
prakkaleh,  Armenien  3«,  683;  und  Hohlen- 
Wohnungen  31,  598. 

—  -Befestigung  in  Armenien  30,  626. 

— Bilder  am  Monte  Bego,  Riviera  SO,  241. 
32,  401;  bei  Orco  Feglino,  Riviera  di 
ponente  82,  402;  ».  8tierkopfbild. 

—  -Burgen  von  Boghazkoi,  Klein- Asien  33, 
480;  von  Kalehissar,  Klein- Asien  33,  476; 


s.  Amassia;  Gaziura;  Kalehissar;  Tokat; 
Turcbal. 

Felsen-Eingrubungen ,  -Inschriften,  s.  Petro- 
glyphen;  Petrographien. 

—  -Festungen  Haikapert  in  Armenien  26, 
79;  Kal'ab,  Armenien  32,  40;  mit  In- 
schriften von  Palu,  Kalah  bei  Mazgert 
und  Pertek,  Armenien  31,  610;  mit 
Wasserleitung,  Kjemach,  Armenien  81,580. 

—  -Gänge  in  Cappadocien  33,  488. 
Felsengebirgo,  seine  Entstehung  in  Indianer- 
sage 23,  165. 

Felsen-Gemächer  Argistis  I.  bei  Van,  Ar- 
menien 31,  582. 

—  -Gräber  32,  438;  bei  Waxweiler,  Eifel  27, 
27;  in  Armenien  30,  523;  sikelische  33, 
526;  von  Soghanli  Deressi,  Cappadocien 
33,  501. 

—  -Höhlen  als  Zufluchtstätten  der  Chalder 
27,  615;  am  Fusse  des  Hirschbüchels  bei 
Hintereee,  Uber-Bayern  2«,  261 ;  s.  Frauen- 
löoher. 

—  -Inschriften :  Kreuz  in  afrikanischer  24, 24 ; 
armenische  2«,  223.  80,  571;  der  Bantu 
am  Zambese  28,  534;  in  Bolivien  26, 
408;  von  Girnar,  Indien  32,  126;  bei  den 
Guatö,  Süd-America  34,  81;  bei  Kan- 
lidshä.  Transkaukasien  34,  242;  beim 
Kflmflr-Cban  (lzoly)  38,  304;  hethitische: 
(bei  Bulgar  Maden.  Cappadocien)  33,  601. 
502.  (Gürfln,  Cappadocien)  33.  502.  504. 
(von  Hissardjik,  Cappadocien)  33.  502.  503; 
in  Transkaukasien  28,  401;  altchristliche, 
Zambese-Land  24,  24. 

—  -Kammer  bei  Maltai,  Armenien  31,  692. 

—  -Keüinschrift  bei  Kulidshan,  Transkau- 
kasien 34,  244. 

—  -Kirchen  in  Uergüb,  Cappadocien  33,  512. 
 Kirsche  in  Pfahlbauten  23,  102. 

 Kopfbild  im  Thöringerwald  23,  723. 

—  -Kreise  im  buddhistischen  Weltsystem  26, 
203. 

—  -Kuppelgr&ber  s.  Kuppel-Gräber. 

—  -Relief  bei  Bajazed,  Armenien  31,  684; 
sassanidische«,  in  Armenien  30,  526;  in 
der  Ebene  von  Salmas,  Armenien  32,  63. 

—  -Sculpturen  bei  Boghazkoi,  Klein-Asien 
33.  469.  476;  bei  Djezireh  ihn  Omar, 
Armenien  81.  411;  am  Monte  Bego  in 
den  See-Alpen  31,  194. 

—  -Städte  der  Georgier  31,  597;  Hassan-Kßf, 
Armenien  81,  413.  679.  607;  Uergüb  in 
Cappadocien  33,  500. 
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Felsen-Tempel  von  Scheich  Hassan  (Ägypten), 
Katzen-Mumien  21,  459."  ' 

—  -Treppe  im  Burgberg  von  Amassia  33, 
465. 

 Tunnel  des  oberen  Tigris  33,  230;  der 

Assyrer  32,  57. 

—  -Wohnnugen,  alte  in  Armenien  25,  68. 
79;  bei  Caesarea,  Einrichtung  und  Sauber- 
keit der  33,  510;  untor  der  Erdoberfläche 
iu  Cappadocien  33,  501 ;  der  Cliff- 
dwellers  in  Nord-Mexico  21,  635.  629; 
in  Hasan-Kef,  Armenien  31,  411;  höhlen- 
hafto,  bei  Inö-i  und  Meleköb,  Cappadocien 

33,  517;  von  Van-Kalah  32,  39. 

—  -Zoiclinungen  23,  251  ff.;   auf  Bornbolm 

27,  699;  in  Brasilien  24,  503;  und  In- 
schrifton  vom  Brunholdesstuhl,  E>ürkheim 
a.d.  Hardt  24.  565;  der  Buschmanner  24,26. 
25,  132;  der  Buschmänner  bei  Pusompe  in 
Nord-Transvaal,  einer  Cultstätte  der  jetzt 
dort  ansässigen  Massele  28,  220;  bei  Dürk- 
heim 28,  568;  am  Niger  bei  Jola  und  in 
Südwest- Africa  bei  Windhoek  26,  134: 
assyr.  Götter,  Maltai,  Mesopotamien  32, 
42;  an  den  Grabkammern  in  Amassia  33. 
467;  in  einer  Höhle  Central- Americas  31, 
631 ;  in  Nicaragua  31,  631 ;  (?)  Ouitscha  am 
unteren  Niger  26,  134;  bei  San  Rafael 
del  Sur,  Costarica.  Central- America  31. 
630;  in  Schweden  33,  165;  von  Van- 
couvor  Island  28,  160;  von  Züschen  in 
Hessen  31,  195;  s.  Potroglyphen;  Petro- 
graphien. 

 Zimmer,    Herstellung   der  33.   512;  in 

Cappadocien  33,  488;  mit  griechischer  In- 
schrift bei  Ekrek,  Cappadocien  33,  504: 
u.  -Kirchen  und  -Gräber  bei  .SoghanliDeressi. 
Cappadocien  33,  501 ;  von  Uergüb,  Cappa- 
docien 33,  500. 

Felsina,  Artefacte  der  alten  Umbror  30,  87. 

Feinur  der  jetzigen  Menschheit  34.  408; 
Photographien  einen  menschlichen,  mit 
darinsteckender  Bronze  -  Pfeilspitze  aus 
dem  Grüberfelde  von   Watsch  in  Kraiu 

28,  34;  von  Elcphas  antiquus  aus  Taubach 

34,  280;  eines  Fuchses,  gebrocheu  und 
verheilt  27,  720;  des  Pitheeantliropus  27. 
79.  85.  438.  655.  734.  746;  s.  Us  femoris. 

Femurkopf,  schalenförmig  ausgehöhlter,  eines 
Khinoceros  Mercki  aus  Taubach  34,  282. 
283. 

FeniSk  (Ungarn):  Gräberfeld ;  Münzfunde: 
Plattenfibeln  21.  381. 


Fenster  am  Hansahause  21,  195;  der  Rasen  - 
hütten  in  Island  29,  599;  des  sächsischen 
Hauses  in  Hinterpommern:  (in  Klein-Horst) 
21,  615.  616.  618.  (Kamp)  621.  (in  den 
Bauerndörfern)  623;  quadratisches  Fenster 
dort:  (Klein-Horst)  617.  ([Treptower] 
Deep)  622;  des  sächsischen  Hauses  in 
Kurslack  (Hamburger  Vierlande)  22,  563; 
des  Apoyaos- Hauses  in  Nord-Luzon  mit 
Klappen  21 ,  676 ;  s.  Butzenscheiben ; 
Dielen -Fenster;  Glasfenster -Bild;  Glas- 
fenster-Reihe ;  Haus. 

Fenster-Bild  Q  als  Haus-Marke  in  (Trep- 
tower) Deep,  Hinterpommern  21,  622. 

Fenstergitter,  geschnitzte,  auf  Cypern  23, 42. 

Fenstergräber  28,  410. 

Fensterläden  am  Berchtosgader  Gebirgs- 
hans  22,  574. 

Fensterladen-Anstrich  in  der  Gegend  der 
Jellentschen  Hütte  und  in  Dörfern  der 
Oxhöfter  Kämpe  (westpreuss.  Kr.  Neu- 
stadt) 21,  757. 

Fensterurnen:  von  Rebenstorf  28,  679;  kleine, 
von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  28  ,  240; 
Fundstelle  bei  Stendal  22,  414. 

Feodoaia  (Krim)  =  Theodosia  =  Kafa  22. 
222;  8.  Kafa;  Theodosia. 

Ferchau-Kuhdorf  bei  Salzwedel,  Fibula  30,  614. 

Fergana,  s.  Forghäna. 

Ferghäna  iRuss.-Turkistän):  Individual- Auf- 
nahmen von  Eingeborenen  22,  227 ff.; 
s.  Neu-Margelän;  Osch. 

Fergitz,  Kr.  Templin,  Schlackenwall  34,  272. 

Ferien- Vorlesungen  der  ethnologischen  Ab- 
theilung des  Kgl.  Museunis  für  Volker- 
kunde 24,  491. 

Fernewerder.  Kr.  West- Havelland,  Wildgruben 
und  Jagdgerüthe  aus  der  Steinzeit  34, 
245. 

Fernobjectiv  s.  Teleobjectiv. 

Fersenau  (westpreuss,  Kr.  Bereut):  Hirteu- 
Gebriiuche  am  1.  Mai  21,  750. 

Fest  zum  25jährigou  Jubiläum  der  Ge- 
sellschaft 26,  421.  464 ;  Fost-Comite"  26,553; 
Festgabe  an  die  Mitglieder  zum  Jubiläum 
der  Gesellschaft  26,  314;  Festgeschenke 
26,  537.  542;  Festmahl  26,  421.  464.  543; 
Fe„t-Sitzung  26,  497. 

Feste  der  Apiakä  34.  352;  in  Bogadjim,  Neu- 
Guinea  26,  200;  der  Gnatö,  Süd-America 
34.  87 ;  altbeidnische,  im  alten  Mexico  29. 
610;  des  Flöten-Tanzes  der  Moki,  Arizona 
32,  494;  s.  Custiini-Fest. 
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Festfeier  der  Gesellschaft  für  nützliche 
Forschungen  in  Trier  33,  73;  s.  Jubiläum. 

Fest-Gabe  der  internationalen  Gesellschaft 
für  Ethnographie  zum  70.  Geburtstage 
von  Prof.  Bastian  28,  537. 

Fest-Gebräuche  der  Basken  31,  294. 

Festlichkeiten  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon:  (bei  der  Hochzeit)  21,  680.  (bei 
der  Bestattung)  680.  (nach  erfolgreicher 
Kopfjagerei)  681.  (Fleischkost  und  basi- 
Getränk  dabei)  679.  680:  der  Burjäten 
31.  442;  und  sonstige  Gebrauche  der 
Moki-Iudianer  31 .  475;  s.  Bestatton^t*- 
Scbmaus;  Canjao;  Fest-Tage;  Hochzeit. 

Festschrift  des  Anthropologen-Congresses  in 
Speyer  28,  477.  567.  568;  der  Stadt 
Cassel  zum  Anthropologen-Congress  27, 
634;  für  die  Bastian-Feier  28,  345;  zur 
Virchow-Feier  23,  876. 

Fest-Sitzung  der  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie und  Urgeschichte  der  Ober-Lausitz 
in  Görlitz  34, 196;  zu  Ehren  R.  Virchow's 
33,  365;  der  Wiener  anthropologischen 
Gesellschaft  27,  25.  171.  238. 

Fest  -  Tage ,  s.  Canjao;  Dreikönigstag ; 
Erster  Mai;  Fastabend;  Festlichkeiten; 
Hochzeit;  Johannis  -  Abend ;  Jubelfeier; 
Jubiläum;  Neujahr;  Ostern;  Pfingsten; 
Volksfeste;  Weihnachten  (und  Weihnachts- 
Baum,  Weihnachts-Feier). 

Festversammlung s.Accademia;  Marien werder ; 
Rovereto;  Verein. 

Feetzeit  der  Göttin  Bertha  26,  308. 

Festungen,  altarmenische  25,  75;  alte  bei 
Artschadsor,  Transkaukasien  31,  248; 
Römer- Festung  Bitburg  (Reg.-Bez.  Trier) 
22,353;  Carnuntum  als  eine  Festung  der 
Qnaden  21,  718;  alte  in  Macedonien  33,  52; 
aus  derTürkenzeit  bei  Hamssakarak,  Trans - 
kaukasieu  34  ,  235;  alte,  bei  Soghanli 
Deressi,  Cappadocien  33  ,  501;  s.  Be- 
festigungen ;  B  e  n  t  i  n  g ;  Carnuntum ;  Felsen- 
Fesrungen:  Zengibar. 
Festungsanlage  auf  dem  Kaana-Tapa,  Trans- 
kaukasien  34,  228.  231;  auf  einer  dem 
Kasna-Tapa  gegenüberliegenden ,  hohen 
Felakuppe  34,  231.  232. 
Festungsbauten,  punische  30,  511;  s.  Kirchen- 
burgen. 

Festungs-Mauern,  alte:  in  Griechenland:  (bei 
Leukas,  auf  der  Insel  Leukas)  21,  417. 
(bei  Mantineia,  Arkadien)  415. 

Fetische,  Bedeutung  des  Wortes  34,  211;  der 


Dahome  23,  69;  aus  Kamerun  33,  534; 
der  Pirna-Indianer  Arizona's  21.  665;  aus 
Togo  34.  198;  aus  Knollenpilz,  Madagascar 
24,  199;  aus  Menscheneingeweiden  23,  55; 
s.  Feld-Fetische. 

Fetisch-Glaube  bei  der  Kopf-Jägerei  der 
Dajaks  31,  461. 

Fetisch-Tanz  der  Togo-Leute  30,  252 

Fetischtöpfe  in  West-Africa  27,  539. 

Fettbestandthoile  in  der  Umwickelung  der 
Mumie  der  Aline  28,  200. 

Fettbildung,  übermässige  bei  einem  früh- 
reifen Kinde  28,  262. 

Fette  aus  Mumieubinden  28,  215. 

Fettgehalt  norddeutscher  Urnenscherben  25, 
401. 

Fettpolster  in  den  Kniekehlen  der  Japaner 
33,  203. 

Fettschwanzschaf,  Fettateisaßchaf  23,  472. 
Fettsteissbildung  beim  Menschen  und  gewissen 

Säugethieren,  sowie  Fettbuckel  der  Zebu 

und  Karneole  23,  470.  473. 
Feuchtigkeit:  Einwirkung  auf  Knochen  22, 

119.  123. 

Feuer:  Einwirkung  auf  Thierleichen  22,  120. 
121.  123;  an  australischen  Gräbern  33, 
525;  Trocknung  der  Leichen  am  F.  an 
der  Ostküste  Halemahe'ira's  (malay. 
Archipel)  21,  671;  durch  Reiben  erzengt 
bei  den  Tupinamba,  Brasilien  27,  309J 
Busch-,  Bedeutung  für  die  Eingeborenen 
in  Australien  34,  90;  heiliges  (Cultus)  23, 
379 ;  der  Hirsch  holt  das  Feuer,  Indianer- 
sage 24,  50;  in  heidnischen  Tempeln  auf 
Island  26,  146;  Entstehung  des,  Indianer- 
sage 23,  636;  in  der  Sage  der  Konde, 
Africa  25,  294;  s.  Busch-Feuer;  Gras- 
Feuer;  Heerdfeuer;  Mythologische  Feuer; 
Ortor-Feuer. 

Feueranfachen,  Fächer  zum,  in  alt- 
amerikanischen  Bildern  27,  309.  772. 

Feuer-Bestattung  in  der  jüngeren  Steinzeit 

it,  5i. 

Feuer- Bestattungsgräber   bei  Helenendorf, 

Transkaukasien  34,  141. 
Feuer-Bohrer,  Sternbild,  bei  den  Mexikanern 

30,  347—349. 
Feuerbriinde,  auf  Leichen  geworfen,  Nauru 

28,  549. 

Feuer-Ceremonie     bei     Begräbnissen  der 

Bebend  a,  Deutsch-Ost- Africa  34,  128. 
Feuer-Gamaschen,  Indianersago  27,  202. 
Feuergauklerin  Semona  30,  620. 


Digitized  by  Google 


-    270  - 


Fenergehärtete  Lanzenspitzen  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  677/678. 

Feuer-Gott  von  Indonesien  24,  237;  der  alten 
Mexikaner  27,  452;  8.  Xiuhtecntli. 

Feuer-Göttin,  Mexico  34,  449. 

Feuerheerd:  als  Mittelpunkt  dei  Wohnplatzes 
in  kälteren  Klimaton  21,  190/191;  im 
sachsischen  Hause:  in  Kurslack  (Hamburger 
Vierlande)  22,  562;  im  Bogen.  Inordjfrie- 
sischen  Hauso  zu  Osterfeld  (Holstein)  22, 
531;  im  nordschleswigischen  Hause  22, 
534.  535;  in  Lö wingbinsern  der  Neu- 
mark 22,  529;  in  St.  Nicolas  (Wallis) 
22,  579;  im  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33,  409;  s.  Flet;  Heerd;  Heerd- 
Anlage;  Heerd-Feuer;  Kamin. 

Feuerhölzer  in  Guatemala  26.  578. 

Feuerländer,  Photographien  24,  425;  vege- 
tabilische Nahrung  der  24,  313. 

Feuer  machen:  3  Arten  bei  don  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680;  der  Eingeborenen 
der  Colonie  Säd- Australien  34,  89;  durch 
Bohren  34,  92;  durch  Reibung  34,  91;  s. 
Bohren;  Feuer  -  Pinken ;  Feuerzeug;  Sä- 
gende Bewegung;  Zunder. 

„Feuer-Nekropole"  Hissarlik  (4.  Sendschreiben 
Bötücher's)  21,  785;  s.  Hissarlik. 

Fouer-Nekropolen  in  Ägypten  23,  276;  könig- 
liche von  Negada,  Ägypten  23.  264. 

Feuerpinken  mittels  Feuersteins  in  Ober- 
Ägypten  21,  708;  s.  Foner  machen;  Feuer- 
zeug; Zunder. 

Feuerproben  der  Medicin-Männer  bei  den 
Bella-Ooola  2«,  106. 

Feuerscheiben-Schiessen  zu  Fastnacht  31,  201. 

Feuer-Schwamm,  s.  Zunder. 

Feuer-Setzen  znr  Erzgewinnung  in  alter  Zeit 
28,  294.  382. 

Feuer-Sprung,  der,  zu  Johanui  in  Baden  29, 
494;  Johannisfeuer  30,  102. 

Feuerstahl  (Messerschärfer?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21, 348;  vonTschmy  inOssetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432;  Wikingor,  von 
Mewe,  Westpr.  33,  351. 

Feuerständer ,  thönerne ,  der  Tucnnos  am 
oberen  Amazonas  22,  598. 

Feuerstätte  in  der  Sipka-Höhle,  Mähren  23, 
178. 

Fouerstein:  Einwirkung  der  Sonnenstrahlen 
21,  704.  (der  Atmosphärilien)  710,  (von 
Sonne,  Luft-Temperatur  und  Trockenheit) 
712;  vgl.  Patina  (des  Feuersteins);  ver- 
schiedene Formen  boim  Zerspringen  21, 


704.  705;  Spaltflächen  infolge  grosser 
Temperaturwechsel  21,  706;  Feuerstein 
im  Agglomerat  in  Ober-Ägypten:  (beim 
Tempel  von  Qurnah)  21,  706.  (bei 
Schech  Landur)  708;  Kugel-  (Schärf- 
und Mahl-)Steine  ans  Feuerstein  in 
Ägypten  und  Nubien  21,  216;  s.  Mahl- 
steine; in  Gestalt  eine9  menschlichen Fusses 
28,  544;  Schwierigkeiten  der  Frage  des 
Imports  im  alten  Ägypten  21,  712;  ge- 
pulverter, als  Zuschlag  für  zu  fetten  Thon 
34,  423.  424;  glatter  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  489;  am  Gebel  Saf- 
Saf  (Ober-Ägypten)  21,  708;  geschlagene, 
in  den  Harzhöhlen  33,  502;  geschlüfene 
ägyptische  27,  768. 
Feuerstein-Abfälle  von  Cäslau  (Böhmen)  22, 
483;  in  Ober-Ägypten  21,  705. 

—  Anker  in  Wiek  bei  Groifswald  25,  556. 

—  Artefakte  aus  Italien  32,  544;  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  375;  von 
Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  375;  in  Ober- 
Ägypten:  (bei  Abü-Mangar)  21,  703.  (bei 
Deir-el-Medinet)  704.  (beim  Tempel  von 
Qurnah)  706;  in  einem  slavischen  Skalet- 
grabo  33,  617;  moderne,  aus  Sterzing  24, 
462. 

 artige  Gesteinsmasse  als  Bestandtheil  von 

Bolas  (Wurfkugeln)  im  Museo  zu  Monte- 
video (Uruguay)  21,  666. 

—  Axt  von  Dorsten  an  der  Lippe  37,  27; 
aus  dem  Gingster  Moor  28,  356;  und 
-Keile  von  Lietzow,  Rügen  23,  300: 
Stolzenburg,  Pommern  28,  191. 

—  Bänke  und  -Wände  am  Nil-Ufer  zwischen 
Hau  und  Farschnt  (Ober-Ägypten)  21,  708. 

—  Bearbeitung,  alte,  in  Italien  32,  645. 

—  Beil  und  Donnerkeil  23,  654;  von  Buttel- 
stedt, Sachsen-Weimar  32,  268 ;  von  Helgo- 
land 26,  622. 

—  Bohrer  von  Lietzow  29,  301. 

—  Dolchgriff  von  Schellhorn  (Holstein)  21. 
471. 

—  Flinte  in  Kamerun  24,  614. 

—  Fragmente  von  Neustadt  (Westpreussen) 
21,  769.  760;  von  Schmechau  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt),  mit  nordisch-arabischen 
Scherben  zusammengehörend  21,  769;  von 
Gebrauchsgegenstandsform  bei  Nanitz  und 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  omamentirten  8cherben 
21,  759.  760. 

—  Funde   vom  Schlossberg  von  Gollubien 
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(Westpreossen)  21,  604;  in  Böhmen  27. 
685.  689;  von  Bornholm  27,  698. 

Entstehung  der  ver- 
Farben 21,  712;  Oeräthe  aus 
Ägypten :  (vonDimeh)  21, 709. 710.  (von  Me- 
dlnet  Mahdi  im  Fayüm)  710.  (als  Beigaben 
bei  Mumien  bzw.  in  Mumien  -  Grabern) 
712;  aus  Igypten  und  Herrn  FUnders 
Petrie's  neueste  Forschungen  23,  474;  in 
einem  ägyptischen  Königsgrabe  29,  207; 
von  Au  bei  Hammerau«  Bezirk  Traunstein 
29,  321 ;  paläolitliieches.  vom  Barton  Cliff 
bei  Lymington,  England  25,  207;  von 
Bergholz,  Kr.  Zauch-Belzig  80,  618;  von 
Biesenthal,  Kr.  Nieder-Barnini  28,  191; 
vorgeschichtliche  aus  der  Umgegend  von 
Braunschweig  26,  571 ;  von  Buchow-Carp- 
zow,  Kreis  Ost-Havelland  32,  278;  der 
älteren  Steinzeit  in  Dänemark  32,  685; 
paläolithische  aus  Deutschland  34,  284. 
285;  vom  Havel-Ufer  bei  Birkenwerder 
26,  445;  aus  ligurischen  Wällen  32,  405; 
in  Mäliren  29,  342;  und  ein  bearbeitetes 
Stück  von  Renthierhorn  vom  Schweizers- 
bild bei  Schaffhausen  24.  458;  vom  Warte- 
berg bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31, 
509;  aus  Westpreussen  23,  130. 
Hammor  vom  Dehrn-See  32,  283.  627. 
Import  im  alten  Ägypten  21,  712. 
Industrie  in  Albanien  27,  796. 
Instrumente,  messerartige,  von  Thiede 
(Braunschweig)  21,  360.  361;  s.  Feuerstein- 
Werkzeuge. 

Knollen  in  Ägypten:  (in  Kalkschichten 
unterm  Sandstein  am  Nil  -  Thal)  21, 
703.  (bei  El-Kab)  703.  (in  den  Schutt- 
Halden  bei  Theben)  704.  (auf  u.  bei  dem 
Gebel  Assas)  704.  705.  (bei  Qurnab)  705. 
706.  (zwischen  Dimeh  u.  Sagad)  709.  (von 
Qurna  und  vom  Scbech  Aridi:  natürliche 
Absprengungsformen)  711;  s.Silex-Knolleu. 
Lamellen  von  Thiede  (Braunschweig)  21, 
359.  360.  361. 

Lanzenspitzen  29,  301 ;  in  Ober-Ägypten 
21,  705.  (von  Dimeh)  709;  von  Ziegelhausen 
bei  Heidelberg  31,  673;  vgl.  Feuerstein- 
Speerspitzen;  s.  Lanzenspitzen. 
Meissel  von  Lebebn  (Pommern)  21,  218. 
221;  (?)  krummer  von  Guschter  Holländer, 
Kr.  Friedeborg,  Neum.  24,  87. 


r,  altägyptische:  (aus  Feuersteinen 
der  Kreide  -  Formation)  21,  707.  (aus 
Mumien  -  Grabern)    707.    (von  Theben) 


707.  (von  Dimeh)  709.  710.  (Bruch- 
stück von  Medinet- Mahdi)  710.  (von 
Achmlm)  22,  516-517;  theure  alte 
F. -Messer  in  Luqsor  21,  707;  aus  Ober- 
Agypten  33,  34;  Balzi  Rossi  bei  Mentone 
80,  244;  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  447. 

22,  483;  vonCypern  31, 301;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  621;  aus  dem  Gingster 
Moor  28,  355;  von  Kahun,  Aegypten  23, 
476;  aus  einem  Kurgau  31,  251;  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  368;  aus  Mähren 

23,  174;  noolithische  23,  467;  v.  Niendorf, 
Hannover  28,  158;  von  Spandau  21,  478; 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  375;  aus 
archaischen  Gräbern  von  Syracus  23,  411; 
in  Transkaukasieu  23,  67;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  787.  791. 

Feuerstein-Messer  und  -Schaber  29,  300. 

—  Netzbeschweror  23,  556. 

—  Nucleos,  gleichmässig  abgeschlagener,  von 
Schech  Landur  (Ober  Aegypten)  21,  708; 
8.  Nuclei. 

—  Patina:  Entstehung  21,  712;  verschiedene 
Farben  s.  unter  Patina  (des 

—  Perle  mit  Goldeinlage  30, 

—  Pfeilspitzen  in  Ober- Aegypten  21,  705. 
(von  Dimeh)  709;  aus  Baluchistan  31,  103; 
aus  der  Bilstein-Höhle  (Westfalen)  21, 
339;  von  Oäslau  (Böhmen)  21,  447;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  621.  626; 
aus  Nord-Irland  23,  207;  und  Obsidian- 
Pf eilspitzen,  Kaukasus  23,  382;  von  dem 
Höhbeck  bei  Lenzen  (West-Priegnitz)  21, 
768;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  368; 
mit  Harzüberzug  au»  Gräbern  der  Bronze- 
zeit von  Neuhaidensieben  80,  600;  (?)  von 
Thiede  bei  Braonschweig  21,  361; 
s.  Pfeilspitzen. 

—  Platte  von  Cypern  31,  301. 

—  Sägen  24,  85;  aus  transkaukasischem  Grab 

24,  566;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791. 

—  Schaber  von  (jaslau  (Böhmen)  21.  447; 
von  Freiwalde  (Nietler- Lausitz)  22,  626; 
am  Schlossberg  von  Niedeck  (West- 
preussen) 21,  609;  von  Thiede  (Braun- 
schweig) 21,  358;  von  Dimeh  (Ägypten) 
21,  710. 

—  Schlagstätten  im  Posenscheu  28,346;  von 
Wegierskie,  Posen  28,  347.  591 ;  s.  Feuer- 
stein-Werkstätten. 

—  Schlagstücke,  s.  Feuerstein-Abfälle,  -Frag- 
mente, -Splitter,  -Stücke. 

—  Sichelmesser  29,  301. 
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Feuerstein-Spühne  im  Hügelgrab  28,  270;  auf 
den  Bingsbergen,  nördlich  von  Sackran,  Kr. 
Graudenz  82,  490;  in  einer  slavischen  Urne 
88,  40;  s.  Feuerstein-Abfälle.  -Fragmente, 
-Stücke,  -Splitter;  Flint-Spähne,  -Splitter; 
Silex-Splitter. 

—  Speer  aus  dem  Dolmen  von  Draguignan 
82,  410. 

—  Speerspitzen  in  einem  Auerochsenschädel  J 
23,   756;    von   Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  621;  v.  Hannover  23,  168;  vgl.  Feuer- 
stoin-Lanzenspitzen,  -Pfeilspitzen. 

—  Spitzen  aus  Mumien-Gräbern  von  Arica, 
Süd-America  34,  197. 

—  Splitter  aus  der  Bilstein-Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  444.  445.  447;  mit  Scblagmarken  aus 
Högelgrab  23,  276;  am  Schlossberg  zu 
Niedeck  (Westpreussen)  21,  609;  von 
Spandau  21, 478 ;  bei  Nanitz  und  Schmechau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  769;  alt- 
ägyptische: (von  Kasr  Kenassie)  21,  414. 
(bei  El-Kab)  704.  (auf  und  bei  dem  Gebel 
Assas)  704.  (bei  Qurnah)  706.  706.  (am 
Gebel  Saf-Saf)  708.  (zwischen  Dimeh  und 
Sagad)  709;  im  Tertiär  von  Birma  26,  427; 
s.  Feuerstein- Abfälle,  -Fragmente,  -Stöcke ; 
Flint-Spähne;  Flint-Splitter;  Silex-Splitter. 

—  Steinbeil  von  Kunersdorf,  Kreis  Beoskow- 
Storkow  28,  128. 

—  Stücke  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  463; 
aus  der  Schweden-Schanze  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  427;  von  Nieder- 
Schridlau  (Westpreussen)  21,  641;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  787.  791;  keulen- 
förmige aus  Ober-Ägypten :  (bei  Theben) 
21,  704.  (beim  Tempel  von  Qurnah)  705. 
(zwischen  Fayüm  und  Nil-Thal)  711; 
b.  „Eselshufe";  Feuerstein-Abfälle,  -Frag- 
mente, -Splitter. 

—  Waffen  von  Kaar  Kenaasle  (Fayüm)  21, 
414;  von  Dimeh  (Aegypten)  21,  709.  710. 

—  Werkstätten  in  Aegypten  21,  702.  705. 
(bei  Dimeh  bzw.  nahe  der  libyschen 
Wüste)  710;  und  Brandheerd  am  Dehrn- 
See,  Kreis  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32, 
282;  von  Freiwalde  (Nieder-Lauaitz)  22, 
620— 621;  bei  Golssen  (Kr.  Luckau)  28,  71 ; 
auf  dem  Haide-Berg  bei  Biesenthal  28. 
128;  und  Grüber  am  Küchenteich,  Kr. 
West-Sternberg  29,  436;  bei  Lietzow  auf 
Rügen  29,  291;  in  Thüringen  28,  119. 

—  Werkzeuge,   palüolithische,    von  Thiede 


(bei  Braunschweig)  21,  357 — 363;  inr 
Schweizer  Höhlenfunden  24,  85;  mit 
Mammuth-Skelet  bei  Königgrätz  82,  174. 
175;  s.  Fouerstein-Gerüthe,  -Instrumente, 
sowie  viele  andere  Zusammensetzungen 
mit  Feuerstein-,  desgleichen  solche  mit 
Flint-  und  Stein-. 
Feuerstein-Zähne  an  Hirschhornharpunen  23. 
765;  Holzsichel  mit,  von  Kahun,  Aegypten 
23,  476. 

Feuerstellen  früherer  Wohnungen  bei  Nakel 
(Mähren)  21,  431 ;  „ßucharka",  eine«  kau- 
kasischen Gutshauses  80,  300;  in  einem 
Saal  in  Sendschirli  34,  884;  s.  Feuer- 
Heerd;  Heerd;  Heerdfeuer-Stelle. ' 

—  (Leichenbrand-Stellen):  im  Latene-Urnen- 
felde  von  Tangermünde  (Altmark),  mit 
Steinpflaster  22,  312;  alte  in  Ungarn  23, 
85;  bei  Zielenina  (Kr.  Berent),  aus  Kopf- 
steinen 21,  763. 

Feuer-Stölpe,  s.  Stülpe." 

Feuerungsanlage  ohne  Schornstein  in  Stralsund 
25,  82. 

Feuerzeug  (aus  Schwefelkies  mit  Flintspahn) 
von  Amruin  (Schleswig)  22,  276;  ägyp- 
tisches 28,  384;  der  Australier  34,  92; 
aus  dem  Innern  von  Malacca  28,  384; 
aus  der  Steinzeit  28,  384 ;  s.  Schwefelkies- 
Knollen;  Flintspähne;  Flint-Stein. 
Fiala,  Franz;  Sarajewo  f  80,  89.  661. 
Fibula  (Heftel)  (vgl.  Zeitschr.  f.  Ethnol. 
21,  205—231:  Zu  den  ältesten  Fibel- 
Typen):  von  Borkenhagen,  Pommern, 
ornamentirtes  Goldblech  an  26,  696;  ans 
Bosnien  27,  53.  639;  von  S.  Canziano  28, 
534;  ans  einem  Grabe  auf  Cypern  26,  247; 
von  Cypern  31,  338;  von  Ferchau-Kuhdorf 
bei  Salzwedel  30,  614;  goldene,  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  514;  eiserne  von  Haaso 
(Brandenburg)  21,  226;  auf  Island  25, 
594.  696;  von  Kruja,  Albanien  84,  68; 
von  Laci,  Macedonien  33,  52;  von  Linden- 
hof, Kr.  Curthaus  31,  146;  archaische 
Bronze-,  von  Sa  Lucia  mit  Ringen,  Pin cette 
und  Klapperkugeln  28,  691 ;  silberne,  vcn 
Mariejewo,  Westpreussen  27,  766;  mit 
Thier- Darstellungen  von  Michalköw, 
Galizien  31,  512;  goldene  von  Nakel 
(Mähren),  mit  Glasfluss  21,  431;  zwei- 
theilige, aus  Nimrud,  Assyrien  25,  388; 
aus  dem  Hradisko  von  Obfan  29,  342;  und 
Armband  von  Podbaba,  Böhmen  30,  274; 
von  Haben.  Kreis  Beizig  28,  409;  von. 
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24,  547; 

<iorf  (Kr.  Gruben):  bronzene:  (Spros9en- 
F.  mit  Bügelknöpfchen)  21,  349.  (Frag- 
mente) 350;  eiserne:  (ArmbruBt  F.)  349. 
(versilberte)   349;    von  Sadersdorf  bei 
Oaben  26,  666;  Latene-,  von  Storkow, 
Kr.  Prenzlau  34,  277 ;  aas  Theben,  Böotion 
26,  389;   bronzene  mit  Thierkopf  von 
Vehlefanz.-  Eichstädt,  Kr.  Ost-Havelland, 
Brandenbarg  31.  144;  bronzene,  aas  der 
Latene-Zeit  von  V&em  St  Veit,  Ungarn 
32,  361;  aus  der  jüngeren  Habstatt-Zeit 
von  Velem  St.  Veit,  Ungarn  33,  362; 
silberne  mero vingische  in  Weimar  26,  50. 
51.  53;  aus  Windisch,  Schweis  27,  95;  ein- 
fachster Form  30,  222;  einfachste  Form 
aus  Bronze  von  Glasinac,  Bosnien  23,  334; 
altorientaüsche  26,  387;  Art  ihres  Tragens 
zu  römischer  Zeit  23,  288;  eiserne,  aus 
einem  prähistorischen  Grabe  in  Böhmen 
32, 179;  mit  Bernstein  aas  Italien  32, 157; 
spanische  32,  162;  eingliedrige  30,  225; 
zweigliedrige  30,  224;  mit  Geeichte- Urnen 
gefunden  31,  144;  mit  Gehängen,  an  Ge- 
sichte-Urnen dargestellt  31,  131;  Vor» 
kommen  von,  in  Steinkisten-Urnen  31, 
146 ;  aus  einem  Geeichtsurnen-Gräberf elde 
von  Henriettenhof.  Westpreussen  31,  146; 
ans  einem  Gesichtsurnen-Gräberfeld  von 
Kaulwitz,  Schlesien  31,  145;  von  Kaulwitz, 
Schlesien  34,  199.  205;  der  Hallstattzeit 
in  Krain  32,  594;  mit  Gesichtsurnen,  ge- 
funden bei  Reddischau,  Westpreussen  31, 
144;  und  Schwanen-Nadeln  34,  202;  pro- 
vincialrömische  von  Bergholz  (Pommern) 

21,  429:  römische  23,  679;  römische, 
von  Lochenic ,  Böhmen  30,  212; 
römische,  von  Milow,  Westpriegnit*  23, 
277;  Merovinger-F.  aus  langobardischen 
Gräbern  Italiens  27.  336.  677;  mit  Auf- 
schrift aus  Hissarlik  29,  288;  mit  Inschrift 
aus  dem  Kaukasus  29,  288;  mit  Inschrift 
von  Marzabotto  29,  287.  288;  mit  Inschrift 
ans  Neapel  29,  287;  mit  Inschrift  im  Musee 
de  St.  Germain  en  Laye  29,  287;  früh- 
römische mit  der  Insthrift  AVCI88A,  aus 
Rhein-Hessen  29,  286. 

Fibula  s.  Armbrust-Fibeln;  Blechfibol;  Bogen- 
Fibel ;  Brillen  -  Fibeln ;  Bronze  -  Fibula ; 
Gewandnadeln;  Hakennbein;  Kahnfibeln; 
8piralplattenfibol. 

Fibula-Funde  in  den  italienischen  Terramaren 

22,  327  (vgl.  Zeitechr.  f.  Ethnol.  21,  205ff.); 

Ethnol.  Zeitechr.  Gen.-RegUter. 


in  Tholos-Gräbern  von  Mykenä  (Griechen 
land),  vom  Typus  der  Terramaren-Fibein 
22,  327. 

Fibula-  Typen  der  La  Teneperiode  u.  ihre 
Chronologie  32,  697. 

—  Typus,  neuer  26.  389. 

Fibula  (Wadenbein):  zu  Knochen-Perlen  ver- 
arbeitet (Nakel,  Mähren)  21,  431;  von 
S.  Catalina  (Insel  beim  südl.  I  »bei  -Kali- 
fornien | :  (M aasee)  21. 402/403.  (mit  difluser 
Periostose)  386.  397. 

Fichte-Denkmal,  Aufruf  zur  Errichtung  eines 
33,  192. 

Fichtelgebirge,  Arnstein  im  23,  717;  prae- 
his torischer  Bergbau  28,  408;  Haberstein 
im,  Kartenstein  23,  722;  Herrgottsstein 
bei  Hendelhammer  23,  718;  Opferaltar  23, 
721;  Steinmulden  23,  717;  Stierkopfbild 
auf  dem  Ochsenkopf  24,  500;  wendische 
Wallstelle  auf  dem  Waldstein  im  32,  492; 
vorgeschichtliche  Zeichen-  und  Karten- 
steine 22,  506.  613. 

Fichtenberg  (Kr.  Liebenwerda,  Prov.  8achsen): 
Brandgräber  mit  Urnen-  und  Bronzefunden 
21,  468. 

—  bei  Buchow-Carpzow,  Kreis  Ost- Havelland, 
vorgeschichtliche  Funde  32,  278. 

Fichtenwaldung  auf  Luzon  (Philippinen)  21, 
676. 

Ficus  carica  (Feige)  23.  108. 

Ficus  sycomorus  (Sykomore)  23,  107.  667. 

Fides- Kirche  zu  Scblettstadt,  Grabfund29,112. 

Fidschi-Inseln,  Yangona  (Kawa),  Getränk  aus 
Pfefferwurzel  25,  612;  Töpferei  34,  414. 

Fieber:  im  Malay.  Archipel  (1888  ausser- 
gewöhnlich  häufig)  21,  121;  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681.  (in 
Calanassan)  680;  in  Guiana  22.  663;  bei 
den  Haussa  23,  236;  Behandlung  in 
Malacca  24,  467;  s.  Acclimatisation ; 
Malaria;  Schwarzwasser-Fieber? 

Fieber-Besprechen  31,  472. 

Fieber-Brödchen  31,  664. 

Fieber-Klima  in  Atjeh  (Sumatra)  21.  122. 

Figueira  da  Foz,  Portugal.  Museu  municipal 
28.  55. 

Figuren,  geschnitzte,  als  Giebel-Verzierung 
in  Russland  21.  113;  menschliche,  als 
Giebel-Verzierungen  in  Ostpreussen  22, 
263/264;  menschliche,  auf  etruskischeu 
Grabstelen  30,  87;  menschliche,  auf 
Alterthumern  in  Honduras  30,  134; 
menschliche,  auf  Bronze-Gürtelblech  von 
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Schippach,  Bayern  25,  159;  menschliche, 
vom  Cerro  de  los  Santo«,  Spanien  28,  50; 
menschliche,  ans  dem  Dikl  vi  um  von  Brünn 
2«,  426;  menschliche,  auf  einem  Thon- 
gefasse  von  Chania,  Guatemala  26,  872. 
573;  Kinderklapper  in  Gestalt  einor 
menschlichen  F.  aus  der  hannoverschen 
Wendei  24,  95;  menschliche,  auf  Thon- 
schiefer von  Horomeritz  bei  Prag  29, 
249;  Form  und  Bedeutung  der,  auf  Giebel- 
Pfählen  22,  527;  auf  Gold-Bracteaten  22, 
620—523;  goldspeiende,  Sage  in  Brixen, 
8üdtyrol  23,  33;  „lebendes"  Triqnetrum 
als  Schutzmarke  für  Mar  saht  -  Wein  22, 
493;  assyrische  in  Olympia  21,  304; 
in  persischon  Höhlen  28,  300;  eingepunzte, 
s.  Ornamente  (eingepunzte);  glasirte, 
römisclie  25,  653;  Holz-F.  (waluta)  aus 
dem  Malay.  Archipel  21,  124;  katzen- 
köpfige  und  bronzene  Katzen-Figürchen 
Bubastis  (Ägypten)  21,  460  (vgL 
i;  Katzen -Kopf);  in  einer 
Höhle  im  Matabele-Land  21,  739.  741; 
goldenes  und  kupfernes  Figürchen  aus 
Costarica  21,  431 ;  auf  einem  Elephanten- 
zahn  von  Benin,  West-Africa  30,  165; 
eingehauen  anf  Stein,  Brasilion  24,  504  , 
eingehauene  am  Sandstein-Felsen  Yiradör, 
Brasilien  24,  603;  aus  Talkstein,  West- 
Africa  33,  330;  aus  Thon  von  Butmir 
27,  133.  417  ;  aus  Thon  von  alter  An- 
siedlung  bei  Erfurt  27,  697  ;  Thon-,  ver- 
stümmelte, aus  Peru  29,  474.  658.  614; 
s.  Lepra;  aus  Thon  von  Tordosch  27, 
133;  auf  einem  Thongefäss  von  Chama, 
Guatemala  26,  372.  573;  auf  cyprischen 
Gefässen  31,  69.  60;  kaukasische  Priap-F. 
26,  659;  menschliche,  auf  altägyptischer 
Schieferplatte  82,  253;  aus  Bronze  von 
Killeberg  in  Schweden  32,  686;  aus  Stein, 
Metall  oder  Holz,  Ost-Turkistan  33, 
163;  s.  Abbildungen;  Bilder;  Bildliche 
Darstellungen ;  Blei  -  Figuren ;  Bronze- 
Figuren;  Bronze -Statuetten;  Buddha- 
Figuren;  Christus-Köpfe;  „Donner-Besen"; 
Elfenbein-Figuren;  Gesichtsurnen;  Giebel- 
pfahl -  Krönung;  Giebol  -  Verzierungen; 
Gold-Figur;  Götter-Bilder;  Hauszeichen; 
Holz  -  Figuren ;  Jesus  -  Kind ;  Kalkstein- 
Figuren;  Köpfe;  Kreuzförmige  Figuren; 
Krieger-Figuren;  Kupfer-Figuren;  Mädchen- 
Kopf;  Menschliche  Figuren-,  Metall- 
Figürchen;     Metall -Figuren;  Ornament; 


Papagei -Figur;  Pferdeköpfe;  Phallus- 
Figuren;  Reiter-Figuren;  Reptilien -Figuren; 
Rinder  -  Figuren;  Sculpturen;  Soldaten- 
Figur  ;  Statuen ;  Statuetten ;  Stern ;  Symbole ; 
Symbolische  Figuren;  Tat to wirung;  Terra- 
cotten;  Thier-Figuren;  Thier-Geetalten -r 
Thon  -  Figürchen;  Thon  -  Figuren ;  Vogel- 
Darstellungen;  Vogel -Figuren;  Vogel- 
Köpfe;  Vogel-Ornament;  Wappen-Bild; 
Wayang- Figur;  Yin  und  Yang;  Zeichen. 
Figuren  -  Darstellung  durch  Punktirung  in 
Deutscfi-Ostafrica  32,  523;  auf  Gesichts- 
urnen Westpreussens  27,  333;  a.  Gürtel- 
blech aus  einem  Kurgan  von  Chodschali 
28,  83. 

Figurengefäss  von  Coban,  Guatemala,  mit 

menschl.  Finger  23,  828. 
Figurirtes  Holzgefass  aus  Simbabye  26,  444. 
Figürliche  Darstellungen  auf  ostpreussischen 

Urnen  31,  167. 
—  Holzschnitzereien  aus  peruanischen  Gräbern 

28,  666. 


22,  363. 

Filigran  -  Arbeiten ,  vorgeschichtliche ,  vom 
Jahdebusen  29,  462 ;  aus  dem  Hacksilber- 
funde von  der  Leissower  Mühle  27,  142 j 
aus  der  Mongolei  26,  61. 

Filigran-Ohrringe  aus  Gräbern  in  Dalmatien 

28,  469. 

Filigran-Schmuck  von  Bielo  Brdo,  Slavonien 

29,  363. 
Filipinas,  s.  Philippinen. 
Filipponen  in  Ostpreussen  23,  435. 

Filter  für  Tropenreisen  25,  182;  s.  Stein- 
Filter. 
Filz,  s.  Woll-FUz. 

Filzen  (Bearbeitung  von  Thier-  und  Pflanzen- 
Stoffen)  in  vorgeschichtlicher  Zeit  21, 229. 

Filz-Teppiche  und  ihre  Bereitung  im  Kau- 
kasus 30,  307. 

Finale,  Riviera  di  ponente,  Höhlenfunde  SO, 
247;  Muschel-Schmuck  von  30,  248. 

Findlinge  als  Stein-Packung  des  Stein-Grabes 
bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674. 

Findlings-Blöcke  als  Material  für  Vieh-Kraale 
in  Nubien  21,  744. 

Finger,  Vereinigung  der  mittleren,  bis  über 
die  Mitte  der  I.  Phalanx  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21,  766;  Defect  mehrerer, 
angeboren  27,  239;  überzählige  kleine 
32,  541;  Hände  mit  überzüldigen  23, 
57;  sechs  an  jeder  Hand  27,  188;  der 
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Hainlstundartistin  23,  196;  s.  Gelenkigkeit; 
Hände  mit  ausgestreckten  Fingern ;  Mittel- 
finger ;  Phalangen;  Polydaktylie;  Schwimm- 
haut-Bildung; Sechsfingrige  Hand;  Sechs- 


Fingerabschneiden,  8itte  des  23,  829.  25, 
276.  277. 

Fingerbreite  als  Längenmaass:  als  Unnaass 
21,  247;  babylonisches  Längenmaass  21, 
288.  289.  290.  310.  (büdlich  dargestellt) 
318.  (Verhaltniss  zur  Handbreite)  306. 
(Zusammenhang  mit  der  babylon.  Elle) 
294. 

Fingereindrucke  an  Gelassen  von  Eichow 
und  Trebbus  (Brandenburg)  84,  413. 

Fingerglieder,  abgeschlagene,  in  Gefassen 
Ton  Coban,  Guatemala  25,  276.  378;  ab- 
geschlagene, der  Maruda  im  sudlichen 
Central-Africa  25,  277;  und  Obsidian- 
messer  als  Beigaben  23,  829;  s.  Phalangen. 

Fingerlange,  s.  Körpermaasse. 

Fingernagel  -  Eindrücke  auf  einem  Thon- 
gefass  von  Hissarlik  25,  306;  s.  Ornament. 

Fingerring,  Bronze-,  aus  einem  Steinkisten  - 
Grabe  von  „Ssejd-Kend",  Transkaukasien 
34,  189;  goldener,  aus  einem  Hügelgrab 
bei  Laöi,  Macedonien  33,  52;  goldener, 
aus  einem  Kurgane  30,  436;  aus  Knochen 
aus  einem  altchristlichen  Grabe  Trans- 
kaukasiensSl,  283;  aus  Kur  ganen  Tran  skau- 
kasiens  33,  89.  110.  116.  130.  132.  139; 
von  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  83,  69; 
silberner,  von  Brüssow,  Uckermark  29, 
594;  von  Salaga,  West-Africa  28,  225; 
von  Schuscha,  Transkaukasien  30,  291 ; 
aus  Stein  mit  Löwendarstellung,  Pagan 
32,  383;  mit  Vogelbildern  aus  Albanien 
33, 47 ;  s.  Bronzedraht-Fingerringe;  Bronze- 
Fingerringe;  Eisen-Fingerring;  Golddraht- 
Spiralen  ;  Silber-Fingerring ;  Spiral-Finger- 
ring; Spiralringe. 

Fingerspitzen,  Verzierungen  auf  Topfwaaro 
hergestellt  mit  den  27,  133. 

Fingerspitzen  -  Eindrücke  im  Boden  vor- 
geschichtlicher Thongefässe  33,  264. 

Fingn,  Annringe  25,  320. 

Finik,  Armenien,  Felsenbauten  31,  411.  414. 

Finland  s.  Webe-Brettchen. 

Finnen  in  den  Ostsee-Provinzen  28,  490.  492; 
am  Ural  und  in  Ungarn  28,  600;  8.  Lappen. 

Firniss-Malerei  auf  Cypern  31,  65. 

First,  s.  Dach-First;  Giebel-First. 

Fische  in  einer  Felsenzeichnung  von  Van- 


couver  Island  23, 161 ;  als  Giebelzier,  West  - 
preussen  26,  337;  sagenhafter,  Lewiusson, 
im  Erdinnern  25,  370;  und  Frau,  Indianer- 
sage 23,  640;  Gehörsteine  von  F.  als 
Amulette  25,  168;  s.  Acipenaer;  Hausen 
Mugil  cephalus;  Stör;  Thier 

Fischangel  aus  Horn  23,  346. 

Fischdünger  im  alten  Perü  22,  300. 

Fischeier  s.  Butarch;  Caviar. 

Fischen  und  Jagen  bei  den  8ioux, 
arbeit  30,  658. 

Fischfang,  Perlen  ab  Netzbeschwerer  in 
Ungarn  23,  89;  durch  Taucher  in  der 
Hercegovina  27,  646;  der  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  679;  und 
Jagd  bei  den  Giljaken  33,  39;  mit  Pfeilen 
und  Harpune  bei  den  Guatö,  Süd-America 
34,  83;  s.  Jagd. 

Fischgeräth,  primitives  in  Neuvorpommern 
25,  666. 

Fischkeule  der  Guatö,  Süd-America  34,  83. 
Fiuchknochen:  Fund  im  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Fischmythen,  asiatische  25,  634. 

Fischnetze,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237; 
bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679; 
bei  den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
697;  von  Samoa  24,  224;  s.  Netz- 
beschwerer. 

Fischornament  auf  einem  Kurgan- Geflsi  34, 
186. 

Fischragout  a  Tdpov. 

Fischreichthum  im  Gebiet  der  Guatö,  Süd- 
America  34,  80;  im  Konde-Gebiet  25, 
294;  des  KurafluBses,  Kaukasus  33,  79. 

Fischreuse  von  Samoa  24,  224. 

Fischrogen,  s.  Butarch;  Caviar. 

Fiscbschuppen:  Fund  im  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Fischschupper  von  Bologoje,  Russland  25, 336. 

Fischspeer  aus  der  Spree  32,  283;  aus  der 
Spree  -Gegend  bei  Fürsten walde,  Kreis  Lebus 
31,  296. 

Fischwage  aus  Tibet  32,  336. 

Fisch wirbel,  durchbohrte  a.  Halsschmuck, 
Balzi  Ros8i  bei  Mentone  30,  244. 

Fischzeichnungen  fehlend  bei  Negern  in 
Deutsch-Ostafrica  32,  621. 

Fischbek  (Kreis  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401.  403.  (8agen) 
402. 

Fischer,  Carl,  Lenzen  a.  E.  t  28»  236.  579. 
Fischer,  Louis  f  29,  480.  579. 
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r,  Wilh.,  Bernburg  |  30,  125.  561. 
Fischer.  Sidney,  Gast  24.  446. 
Fischer   in   Udjidji,  anthropologische  Auf- 
nahmen 29,  568;  Eigenthumazeichen  dor 
ungarischen  28.  570. 
Fischerboote,  Hornringe  an  25,  566. 
Fischerdörfer  in  Hinterpommern,  Kr.  Greifen- 
berg: 21,  614—622.    (Klein -Horst)  614. 
(Kamp)  619.  ((Treptower)Deep)  621. 


(in  Klein-Horst,  alte  u.  noue)  21,  614.  616. 
616.  618.  (in  Kamp)  620.  (in  [Treptower] 
Deep)  621;  Hausmarken  daran  21,  619. 
622. 

Fischermantel,  portugiesische,  aus  Seetang 
28,  66. 

Fischerwall  im  Dehrn-See,  Kr.  Lebus,  Prov. 

Brandenburg  22,  280. 
Fischerzeichen  von  Rügen  28,  265. 
Fischerei  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 

28,  669;  auf  Madagaskar  22,  492; 
s.  Fischfang;  Fischnetze. 

Fischerei-Geräthe :  in  Hinterpommern  mit 
den  Hausmarken  versehen  21,  619  (vgl. 
Hausmarken);  bei  den  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  697;  Kuhglocken  als,  in 
Ungarn  28,  670;  s.  Angelbaken;  Fisch- 
netze; Harpune;  Netzbesch  werer;  Netz- 
stricker. 

Fischerhatte  (Kr.  Carthaus,  Westpreussen) : 

,8chlotberg"  21,  605;  Schulzenseichen  26. 
411;  Steinwallung  „Wauet"  21,  606. 
Fissaren,  s.  Spalten. 

Flachb eilchen  aus  Feuerstein  von  Au  bei 
Hammerau,  Bezirk  Traunstein  29,  320. 

Flachbeile  (aus  Jadeit):  in  Brannschweig  SO, 
503;  von  der  Beeker  Haide  am  Nieder- 
Rhein  Sl,  646. 

Flachcelte  auf  dem  Hopfenberge  bei  Giers- 
leben 26,  328;  von  Ketzin  23,  459;  aus 
Kupfer,  Tominz-Höhle  bei  St.  Canzian 

29,  228. 

Flachdächer  der  Bauernhäuser  vom  Tegern- 
see (Bayern)  22,  577. 

Flachgräber:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei  Berg- 
holz (Pommern),  in  Steinpackung  21,  428; 
bei  Görlitz  31.  454;  auf  Island  28,  29; 
bei  Kuckers  (Ost-Prenssen)  21,  523;  mit 
Leichenbrand  in  Gruben  von  La  Cruz  del 
Negro,  Spanien  32,  160.  161;  bei  Lebehn 
( Pommern )  2 1 . 21 7 ;  neolithische,  bei  Rossen , 
Kreis  Merseburg  .32,  237 ;  der  Steinzeit, 


Russland  23.  418;  in  Sauskimost,  Bosnien 
27,  796;  mit  Steinkisten  bei  Sur  da  und 
Ocbrida,  Macedonien  33,  50. 

Flachgräberfelder  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  623.  . 

Flächenhügel  in  Macedonien  34,  64.  71. 

Flächenmaasse,  antike  21,  326;  Ermittelung 
in  der  Urzeit  22,  505;  altbabylonische  28, 
439;  der  Chalder  33,  295;  s.  Jagerum ; 


Flachs:  Auftreten:  (in  Europa)  21,  236.  (in 
Deutschland)  236.  244;  Verwendung  zu 
Kleidern  in  der  Bronze  -  Zeit  21,  241 ; 
s.  Gewebs-Faser ;  Leinen ;  Leinen-Industrie ; 


Flachsbau   in  Ägypten  im  4. 

v.  Chr.  21,  236. 
Flachs  brechen  u.  Dörren  des  Flachses  in  der 

oberbayrischen  „Bad(e)stube"  21,  22. 
Flachsgewänder,  s.  Leinwand. 
Flachsgewebe,  ältestes,  aus  dem  3.  Jahrh. 

n.  Chr.  21,  236. 
Flachsspinnen  28,  473. 

Fladje,  HaUand.  Schweden,  Kamm  31, 178. 179. 

Flämisch  .  .  .,  s.  Flandrisch  .  .  . 

Flammen- Weib,  das;  Schlangenbändigerinnnd 

Feuergauklerin  30,  620. 
Flandern  (Belgisch-  und  Französisch-):  Mäh- 

Werkzenge  22, 153. 157.  (Knie-Sense)  396. 
Flandrische  Mäh- Werkzeuge:  (in  Flandern) 

s.  Flandern;  (in  den  Hamburger  Vier- 

Flasche,  gläserne  (im  Grabe  Gismlfs?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  376.  376;  ringförmige 
mit  Gitter  -  Malerei  von  Cypern  31,  48; 
s.  Gold-Flaschen. 
Flaschenförmige  Thongefässe  von  Freiwmlde 
(Niederlausitz)  22,  634;  haschenähnliche 
seltenere  Form  eines  vorsla vischen  Bei- 
gefasses von  Guben  (Niederlausitz)  22. 
369;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasion)  22,  433. 

als  Nutzgefäss  und  Gefäss- 
auf  Cypern  23,  34. 
Flathead-Form  künstlich  deform  irter  Schädel 

in  Süd-Amerika  26,  404. 
Flatheads,  Indianer  in  Nordwest- America: 
Schädel-Deformation  22,  31.  (Anwendung 
von  Kissen  dazu)  31. 
Flaumhaaro,  Wiederwachsen  der  fötalen  33. 
209. 

Flaviopolis  (Phrygien)  =  dem  houtigon  Ushak 
(s.  d.). 
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Flechtarbeiten  in  vorgeschichtlicher  Zeit  21, 
229.  (älteste  prähistorische)  228;  bei  den 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  597; 
von  Cypern  28,  38;  Nachbildungen  aus 
Thon  23,  38;  der  Haussa  23,  234;  aus 
Ostpreuss  30,  560;  s.  Flechtwerk;  Ge- 
flechte; Java;  Korb;  Körbchen;  Korb- 
flechtereien ;  Matten ;  Palmblatt ;  Pandanus- 
Matte. 

Flechtbänder  30,  333. 

Flf-chtmuster  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Flechtnadel  als  Vorläufer  des  Weber- 
schiffchens 21,  231. 

Flechtrahmen,  altägyptische  21,  230;  Ent- 
wicklung zum  Webstuhl  21,  230;  keil- 
förmiges „Fach"  zwischen  den  Kntten- 
fflden  21,  233. 

Flechtwaaren  der  Apiaka  34,  351;  s.  Flecht- 
arbeiten. 

Flechtwerk  beim  Hüttenbau  der  Pirna- 
Indianer  in  Arizona  21,  664;  an  Schilden 
von  Neu-Britannien  32, 496.  501 ;  s.  Flecht- 
arbeiten. 

Flechtwerk-Abdrücke  im  Ringwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  60. 
Flechten:    s.  Haar-Flechten. 
Fledermaus,  Symbol  des  Glückes  34,  192. 
Fledermaus-Gott  der  Maya-Stämme  26.  577. 

27,  320. 
Fleet,  s.  Flet. 

Flegel,  E.  Robert:  anthropologische«  Material 
aus  West-Africa  (Guinea)  21,  768 ff.;  mit- 
gebrachte Schädel  von  Palma,  aus  dem 
Efu-Gebiet  und  vom  Benue  (WestrAfrica) 
21,  774, 

Fleisch  beim  Hochzeitsfest  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Fleischnahrung  der  Apoyaos  in  Nord  -  Luzon 
21,  679;  der  Konde  26,  297. 

Fleischverbot  bei  Festen,  Neu-Guinea  26,  200. 

Flensburg,  Holzarbeiten  29,  469;  Jadeitbeil 
27,  704;  neolithische  Funde  29,  468. 

Flet,  Fleet  (Heerdraum  des  alt-  oder  nieder- 
sächsischen  Hauses)  21,  193.  (Sach-  Er- 
klärung) 22,  566;  im  altlangobardiBchen 
Hause  22,  680;  spätere  Entwicklung  22, 
580;  im  niederrheinischen  Hause  un- 
bekannt 21,  186;  des  sächsischen 
Hauses  in  den  Hamburger  Vierlanden: 
(in  Kurslack)  22,  661.  662.  663.  (in 
Altengamm)  664;  Heerd-  oder  Flet- 
Raum,  jedoch  ohne  den  Namen  „Fiel": 
(im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns) 


21,  618.  621.  (im  sächs.  Hause  Holsteins) 

22,  79.  80.  (im  Rasteder  Hanse,  Olden- 
burg) 22,  567.  668;  „Em"  im  Schweizer- 
hause als  Überlebsel  des  altsächs.  Flets 

21,  193;  Construction  24,  561;  s.  In- 
fledde. 

Fliegenstiche  als  Krankheit*- Überträger  31, 85. 
Fliegenwedel,    üborsponnone    Gestelle  als, 

auf  der  Insel  Philae  (Aegypten)  21,  701 ; 

in  Alt-Mexico  25,  178;  von  Samoa  26,  96. 
Fliehburg  s.  Thräna. 

Flinders  Petrie :  Funde  von  Feuerstein(-Arte- 
facten?)  bei  Qurnah  (Ober-Ägypten)  21, 
706;  Silexsplitter- Funde  bei  Medlnot- 
Fayum  21,  708/709. 

Flint,  s.  Feuerstein;  Silex. 

—  Axte  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  471.  472. 
473.  474. 

—  Axthämmer  als  Beigaben  in  holsteini- 
schen Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472. 
473.  474;  s.  Feuerstein-Beile;  Stein-Beile. 

—  Beile  von  Helgoland  25,  522. 

—  Beil-Typen,  Chronologie  der  33,  419. 

—  Dolche  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit^Grabhügeln  21,  470.  472.  473 
(in  der  Stein  schüttung  niedergelegt)  470. 

471.  472.  473. 

—  Geräth  von  Kaaks  (Holstein)  21,  473; 
Splitter  eines  geschliffenen,  auf  Helgo- 
land 25,  516. 

—  Hämmer  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  473.  474. 

—  Lanzenspitzen  von  Amrum  (Schleswig) 
22  ,  275.  276. 

—  Meissol  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472.  473. 

—  Messer  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Gräbern  21,  469. 

—  Objecto  in  Spanien  28,  47. 

—  Pfeilspitzen  in  Bronzealter- Gräbern  30, 
547;  als  Beigabe  in  einem  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügel  21,  470.  472.  474/475; 
(aus  Flint  und  Obsidian)  von  der  Insel 
Sado,  Japan  24,  431.  432. 

—  Spahn  als  Beigabe  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  470.  471. 

472.  473.  474;  Feuerzeug  aus  Schwefelkies 
mit  Flintspahn  von  Amram  (Schleswig) 

22,  276.  277;  s.  Feuerstein-  Abfälle , 
-Fragmente,  -Splitter,  -Stücke;  Flint- 
Splitter;  Silex-Splitter. 

—  Speere-  und  Speerspitzen,  niedergelegt  in 
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der  Steinschüttnng  auf  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  470.  (in  Bonden- 
■chiften)  472.  (in  Schellhorn)  471.  (in 
Thaden)  473. 
FlintrSplitter  von  Helgoland  26,  611;  in  hol- 
steinischen Steinzeit-  Grabht  lg  ein  21,  472; 
bei  den  Gräbern  (der  Mound-builders?) 
am  Fonr  Mile  Creek  (Ohio,  ü.  S.  A.)  22, 
226;  s.  Feuerstein- Abfalle,  -Fragmente, 
-Splitter,  -Stücke;  Flint-Spahn;  Silex- 
Splitter. 

—  Stein  (von  einem  Feuerzeug?)  von 
Amrum  (Schleswig)  22,  277 ;  zugeschlagene 
moderne,  aus  Albanien  27,  136.  796;  im 
Spreethal  bei  Bautzen  23,  196. 

 Splitter  bei  Kupanova,  Makedonien  SO, 

543. 

Flint-stone,  Pfeilspitzen  24,  98. 

Flinte:  s.  Gewehr;  8teinschlos8  -  Flinte ; 
Hinterlader-Fl.  in  Kamerun  24,  514. 

Flonheim,  Kr.  Alzoi,  Rheinhessen,  Bronze- 
blech-Plattchen und  Bronzeblechröhren 
aus  einem  Depotfund  34,  123;  Doppel- 
axt 23,  460. 

Flora,  Nord-Luzons  reich  21,  676;  sicili- 
anische  29,  488;  s.  Botanik;  Steppenfiora. 

Florenz,  Darstellungen  Lepröser  auf  Ge- 
mälden (in  der  Kirche  Santa  Maria  de) 
Carmine)  31,  208.  (im  Kloster  Santa  Maria 
Novella)  31,  207;  Feier  der  40jährigen 
Lehrthätigkeit  des  Prof.  P.  Mantegazza 
33,  165.  192;  Feier  des  30jährigen  Be- 
stehens der  Societä,  italiana  d'anthropo- 
logia  32,  536;  Festfeier  33  ,  223;  Labora- 
torium für  Anthropometrie  33,  165; 
Museum  27,  677;  s.  Jubiläum. 

Floree  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22,  497;  Bässler's  Photographien 
von  Land  und  Leuten:  (angekündigt) 
21,  121.  (meist  unbrauchbar  angekommen) 
668;  Cnltusgegenstände  24,  231;  über- 
sponnene  kleine  Gestelle  als  Opfergaben 
und  Schutzmittel  21,  701. 

Florida,  künstliche  Muschelbänke  30,  609; 
Photographien  27,  32;  s.  Pfahlbauten. 

Flöten  aus  Xou-Britannien  32,  602;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22. 601 — 602; 
aus  Mexico  24,  92;  oder  Pfeife  aus  ge- 
branntem Thon  mit  figürlichen  Ornamenten 
von  Arizona  24,  92;  der  Hametzen  23, 
387;  s.  Nasen-Flöten;  Pan-Flöte;  Pfeife. 

Flöten-Bläserin  von  Cypern  31,  74. 

Flöten-Tant  der  Moki-Indianer  31, 475. 32, 494. 


Flötenauer  See,  Westpreussen,  neolith.  An- 
siedelung 32,  490. 

Floth,  Depotfund  30,  223.  225. 

Fluchformel  der  assyrischen  und  oh  aldischeu 
Inschriften  32,  34. 

Flügeiförmige  Bronzeschmuckatücke  23,  406. 

Flügelhaube  und  Kopftuch  23,  320.  324. 

Fluggensee  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  399.  400.  401. 

FlügliBtall  (Canton  Born)  s=  Vauflin  (s.  d.). 

Flurnamen:  „Kaschuben"  in  der  Pro  v.  Branden- 
burg 21,  762;  in  Ostpreussen  27,  703. 

Fluss,  unterirdischer,  bei  St.  Canzian  29,  226; 
s.  Reka;  Timavus. 

Flüsse,  Entstehung  der,  nach  dem  Glauben 
der  Bilqula  26,  283. 

Flussbett,  australische  Gräber  im  33,  525. 

Flussgerölle,  bemalte  und  betupfte  aus  der 
Renthierhöhlen-Zeit  als  Zahlfactoren  oder 
Geld  21,  516. 

Fluss -Muschel,  s.  Unio. 

Flüssigkeits-Ausfluss  zur  Zeitmessung  21,  321. 

Flüssigkeits-Gewicht  als  altes  Normalgewicht 
21,  644.  646.  647. 

Fluth,  Indianersage  23,  633. 

Flutbsage  der  Chaldäer  33,  435. 

(F)lutu,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes  32, 
448. 

Fodico  di  Poviglio,  Prov.  Reggio,  Italien, 

Knochen-Kämme  31,  170. 
Fötale  Flaumhaare,  Wiederwachsen  der  33. 

209. 

Fötus,  Geschlechtsunterschiede  der  Furchen 
und  Windungen  des  Gehirns  beim  mensch- 
lichen 30,  280;  Arrowaken-F.  (Surinam) 
21,  109. 

Föhr,  Insel  (Schleswig):  Lara- Mörser  und 
-Pistille  22,  61—62;  volkstümliche  Be- 
sonderheiton 22,  62.  63;  Haus  auf  23. 
500;  Hügelgräber  und  Kjökkenmödding 
27,  637 ;  angetriebene  Schlacken  28,  407 
s.  Borgsum;  Föhringer  Haus;  Goting; 
Hedehusum. 

Fohrde  (Kr.  West-Havelland):  Eisen-Axt  21, 
347;  eiserne  Kästenbeschläge  28,  411; 
stählerner  Messerschärfer  (?  oder  Feuer- 
stahl) 21,  348;  thönerne  Nachahmung 
eines  Bronze-Eimers  33.  281. 

Fohrde-Gallberg,  Kr.  Westbavellaud,  Branden- 
burg, Knocheu-Kämme  31,  180.  182. 

Föhringer  Haus  (Haus-Formen  auf  der  Insel 
Föhr)  22, 62-75.  (daseinfacheF.  Haus  eine 
ursprüngliche  friesische  Form)  82.  (Ver- 
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gleich:  (mit  dem  nordfries.  Hause  in  Osten 
feld)  632—633.  (mit  dem 
Hause)  633—635.  (Abart  des  ni 
Hauses)  635. 
Fokoru,  Ungarn,  Goldfunde  31,  610;  goldene 
Fibel  31,  614;  goldenes  Gürtelblech  31, 
615. 

Folie,  s.  Belag;  Gold-Belag;  Goldblech-Belag; 
Gold-Folie. 

Folkemuseum,  Norsk,  in  Christiania  27,  676. 

Folklingen,  Er.  Forbach  in  Lothringen,  Kamm 
mit  dachförmigem  Röcken  in  einem 
Gräberfelde  31,  186. 

Folklore  in  Indien  30,  413;  s.  Aberglaube; 
Gebräuche;  Legende;  Lieder;  Mytho- 
logie; Sagen;  Traditionen;  Überlebsei; 
Volkskunde;  Volksthümliche  Überliefer- 
ungen; Volkstümliches. 

Fonseca-Bai,  Costarica,  Alterthümer  31,  627. 

Fontanelle,  Knochen  der  grossen,  an  einem 
Schädeldach  31,  111.  113. 

Fontanellspalt  in  der  Coronaria  eines 
pithekoidon  Kinderscbädels  von  Larat 
(Tenimber-lnseln)  21,  176. 

Foramen  infraorbitale,  doppeltes,  an  Schädel 
von  Havelberg  26,  270. 

Foramen  magnum:  vorn  ein  Condylus 
tertius  an  Schädol  v.  Larat  (Tenimber- 
lnseln)  21,  174;  ganze  Umgebung  ein- 
gedrückt an  Kebu-Schädel  (Togoland)  51, 
772;  hinten  mit  Manubrium  persistans 
squamae  occipitalis  an  Aschanti-Schildel 
21,  778  (vergl.  ähnlichen  Fortsatz  an 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  vom 
Aschanti-Lande  21,  780);  Messungen  an 
Aschanti-Scbädeln  21,  781;  eines  Mhehe 

27,  62;  des  Pithecanthropus  27,  732; 
8.  Basilar-Länge  des  Schädels;  Hinter- 
hauptsloch ;  Schädel-Maasse. 

Foramina  parietalia,  colossale,  an  menschlichen 
Schädeln  28,  693;  erweitert  an  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  222. 

Forchhammer,  P.  W.  f  26,  37. 

Förder-Eimer  und  -Schachteln,  praehistorische, 
im  Mitterberge  28,  294. 

Förder-Säcke,  prähistorische,  im  Mitterberge 

28,  294. 

Förderung  anthropologischer  Forschungen 
durch  Jas  Auswärtige  Amt  24,  77. 

Fordon,  Kr.  Bromberg,  spiralförmiger  Fuss- 
ring 24,  473. 

Format  der  Publicationen  der  wissen  - 
schaftlichen  Gesellschaften  31,  637. 


Formel  für  Entfernungsberechnungen  am 
Meere  gelegener  Höhen  25,  626. 

Formen:  anatomisch  bezw.  physiologisch: 
s.  Gesichts  form.  Kopfformen  Lebender; 

Hussen:      Kürk  schritte  formen  :      Schädel - 

formen;  Typus;  Verkümmerungsform; 
Zwergformen;  vgl.  auch  Anomalien; 
Pithekotde  Erscheinungen  usw. 

—  technisch:  s.  Guss- Formen;  Haus-Formen; 
Rand-Formen;  Stein-Gnssformen;  Thon- 
gefäss-Formen ;  Urnen-Formen. 

—  angebliche,  gebrannte  und  ungebrannte,  für 
vorgeschichtliche  Thon-Gefasse  34,  417; 
Anwendung  von,  bei  der  primitiven  Töpferei 
34,  418;  für  vorgeschichtliche  Töpferei 
unbekannt,  auch  nicht  wahrscheinlich 
34,  419;  absichtliche,  der  Flintstücke  von 
Birma  26,  433;  altägyptischer  Schädel  28, 
214;  italische,  anhaltischer  Bronzen  26, 
328;  der  Hand  und  des  Fusses  27,  240; 
der  Hausurnen  24,  566;  der  künstlichen 
Verunstaltung  südamerikanischer  Schädel 
26.  404. 

Formenkreis  der  slavischen  Schläfenringe  24, 
476. 

Formveränderung  des  Schädels  32,  170. 

ForniOBa:  Fr.  Hirth's  Versetzung  dorthin  22, 
472;  Affenmenschen  25,  336;  Armspangeu 
25,  334;  Begrüssungsform  auf  25.  334; 
chinesische  Aufzeichnungen  über  die 
Wilden  25.  333;  Familien-Namen  fehlen 
den  Wilden  25,  333;  Geburt  der  Töchter 
auf  25,  334;  (  Jeschlechts-Umgang  26, 334; 
Haartracht  25,  333;  Häuser  der  Wilden 
25,  334;  Heirathen  der  Wilden  25,  334; 
Hirse  auf  26,  606;  Höhlenbewohner  auf 
25,  335;  Kleidung  der  Wilden  25,  333; 
Kokosnuss  -  Pflanzungen  der  Wilden  25, 
334;  Kopfschmuck  auf  25,  334;  Leben 
der  Wilden  23,  810;  Malaria  in  23,  810; 
Photographien  von  Eingeborenen  und 
Tättowirung  25,  160.  334. 

Forojulanum  oppidum  verwöstet  21.  379. 

Forqueta-Höhle  (am  Forqueta  in  Rio  grande 
do  Sul)  22,  35.  36.  (Aschen-Schichten; 
eingehaueno  Wellenlinien)  36. 

Forromecco,  Brasilien,  Steinwaffen  23,  339. 

Forromecco-Thal  (Rio  Grande  do  Snl):  Deckel- 
Urne  mit  Skelet  22,  36. 

Forschungen,  weitere,  in  der  neolithischen 
Station  von  Öäalau  (Böhmen)  22,  482—486; 
prähistorische,  in  Böhmen  32.  173.  188; 
in  den  Colonial gebieten  24,  77;  in  den 
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24,  527;  archäologische,  und 
Ausgrabungen  in  Transkaukasien  34,  137. 
221;  a.  Alterthums-Forsohung;  Anthropo- 
logische Forschung;  Anthropometrische 
Forschungen ;  Ausflug ;  Ausgrabungen ; 
Erforschung;  Ethnologische  Forschung; 
Excursionen;  Expedition;  Nachgrabungen; 
Reisen;  Untersuchungen;  Volkskunde. 
Forsch ongs  -  Ergebnisse    in    Aegypten  und 

Algerien  33,  33. 
Forschungsreisen  24,  524;  der  armenischen 
Expedition  Belck-Lehmanu  31,  81.  193. 
411.  487.  679.  586.  661.  744.  32,  29ff.  430. 
443.  583.  612;  nach  Bolivien  24,  491 ;  nach 
Cappadocien  33,  348  ;  8.  M.  S.  Gazelle  23, 
434;  im  östlichen  Kaukasus  27, 172;  inKlein- 
Asien  83,  452.  34,  101;  nach  Mexico  34, 
485;  in  den  Philippinen  32,  92;  in  Trans- 
kaukasien 31,  243;  nach  Turkistän  34, 
269.391.  485;  s.  Expedition;  Reisen. 
Forsch ungs- Reisende:  zu  geringe  anthropo- 
logische Schuluog  21,  731;  a.  Reisende. 
Forcchungs-Station,  s.  Station. 
Forst   (Lausitz):    provincialrömische  Funde 
21,  660;  Nieder-Laueitzer  anthropologische 
Gesellschaft,  Congress  26,  244. 
Forstversuche  in  Ost-Africa  26,  246. 
Fort,  chaldischos  bei  Kümür-Chan  31,  579. 
Fort  Sandeman,  Baluchistan,  vorgeschichtliche 

Ansiedelung  31,  101. 
Fort  Steriontium  bei  Minden  28.  609. 
Fortbestehen  des  Blutzauber«  im  Volke  24, 462. 
Fortleben  der  Seele  bei  den  B  ebenda,  Deutech- 

Oat-Africa  34,  129. 
Fortpflanzung  von  Europaern  durch  mehrere 
Generationen  in  Ost- Indien  28,  544;  der 
Europäer   in  Ost-Indien  33,    399;  von 
Europäern  im  Malayiachen  Archipel  32, 


FortpHanzungsfähigkeit  der  Microcephalen  23, 
375. 

Fortsatz,  b.  Processus;  b.  anch  Alveolar- Fort- 
satz; Warzen-Fortsatz. 

Forum  Jolii,  s.  Forojulanum;  Friaul. 

Fossa  canina:  an  Schädeln  von  Larat, 
Tenimber-Inseln :  (vorgewölbt)  21,  173. 
(gross,  nicht  tief)  174;  ihre  charakter- 
istische Beschaffenheit  bei  altpatagonischen 
Schadein  32,  564;  tiefe  trichterförmige 
Gruben  an  Stelle  der,  an  Kebu-Schädel 
(Togo-Land)  21,  770;  tiefe  an  Schädel 
aus  der  Gegend  nördl.  vom  Aschanti-Lande 
21,  780. 


Fossa  pharyngea  an  E/u-8chädel 
Niger)  21,  776. 

Fossa  pro  olecrano  (am  Oberarmbein) :  Durch- 
löcherung als  pithekoüdes  Merkmal  21, 
397;  Durchlöcherung  der,  anSkeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel  (afldl.  Ober« 
Californien)  21,  384.  385.  397;  mit  Osteo- 
phyten  gefüllt  und  die  vorderen  Gruben 
in  tiefe  Gelenkgruben  verwandelt  an 
Skeletknochen  vom  S.  Barbara-Archipel 
21,  387.  397. 

Fossa  aupratoralis  34,  393. 

Fossile  Elephanten  34,  287. 

—  Harze  in  Galizien  und  Russland  27,  300; 
s.  Glessit. 

—  Knochen,  modemer  Gebrauch  24,  667; 
von  Dimeh  (Aegypten),  pfriemartig  ge- 
arbeitet 21,  709;  s.  Felis  spelaea. 

—  Löwenreste  von  Thiede,  Rübeland,  Scharz- 
feld, Quedlinburg,  Westeregeln  und  Hameln 
25,  407. 

—  Nashörner  34,  288. 

—  Thier-Knochen  aus  dem  Thieder  Gypsbruch. 
bei  Braunschweig  22,  363  ff. 

Fossiler  Menschen/ahn  aus  dem  Diluvium  von 
Taubach  bei  Weimar  27,  338.  573. 

—  Metatarsua  eines  Pferdes  (Türmitz,  Böh- 
men) 21,  791. 

—  (Pferde-?)  Zahn  von  Türmitz  (Böhmen) 
21,  791. 

Foasilea  Elfenbein  in  China  u.  Japan  als 
„Drachenknochen"  21.  492. 

—  Menschengehirn,  vermeintliches  in  einem 
Mound  gefundenes  2«,  478.  27,  239. 

—  Pferd  in  Brünn  26,  426. 
Fossilien,  s.  Versteinerungen. 
Fossilität  des  Pithecanthropua  27,  649. 
Four  Mile  Creek  (Ohio,  ü.  S.  A.) :  alte  Gräber 

mit  Skeletten,  Töpfen,  Muscheln  u«w.  22, 


Ehrenmitglied,  Stuttgart  f  29,  679; 
Marmor-Büste  für  30,  126. 
Fractur  an  einem  defonnirten  peruanischen 

Mumien-Schädel  33,  408. 
Fracturen,  geheilte:  der  Naae  an  8chldeln 
vom   S.  Barbara-Archipel   (aüdl.  Ober- 
Californien)  21,  389.  390;   (nicht  eines 
RadiuH,  sondern)  eines  Oberschenkels  einer 
altägyptischen  Katze  21,  (461.)  652. 
Fragaria  vesca  s.  Erdbeere. 
Frage,  die  indogermanische,  archäologisch  be- 
antwortet 34,  270 ;  zur,  der 
Musikinstrumente  24,  644. 
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Fragebogen  Aber  Altertbümer  in  Sachsen  SS,  [ 
412;  filr  die  Erforschung  des  typischen 
Bauernhauses   24,    189;    über  Tropen- 
Hygiene  21,  732.   24,  582. 

Framboesia  in  Brasilien  Sl,  437;  Brand- 
Marken  als  Prophylacticum  gegen,  auf 
den  Am-  und  Tenimber-Inseln  21,  169. 

Francis«,  Streitaxt,  Zürich  2«,  347. 

Francisco,  San,  Midwinter- Ausstellung  23,  363. 
642. 

Frank,  Eugen  |  29,  161. 

Frankel.  Hermann,  Berlin  f  SS,  347.  445. 

Frankel,  0.,  Dessau  f  34,  331. 

Franken:  Schadelform  (mesorrhine  Dolicho- 
cephalie)  21,  331;  Wandverzierungen  an 
Fachwerkhausern  S2,  76.  77;  in  Böhmen 
S2,  183.  184;  s.  Frankisch  .  .  . 

Frankenburg  i  Hünenburg)  an  der  „ Langen 
Wand"  bei  Rinteln  a.  W.,  Ausgrabung 
der  29,  369. 

Frankenkänipen,  altes  Gehöft  bei  Dorsten  an 
der  Lippe  27  ,  28. 

Frankfurt  am  Main:  neue  anthropologische 
Gesellschaft  SS,  441 ;  Aschanti-Schädel  im 
Senckenbergischen  Museum  21,  781; 
Museum,  Saalburg-Funde  28,  504;  Natur- 
forscher-Versammlung 28,  239.  393.  503. 
577. 

Frankfurt  a.  0.,  Exemtion  30,  256;  Leissower 
Mflhle,  Hacksilberfund  27,  141. 

Frankische  Colonisation  und  HauBtypen  in 
Westpreussen  2S,  788. 

—  (und  römische)  Gräberfunde,  Paulus- 
Mnseum,  Worms  28,  568. 

—  Haosform:  Aehnlichkeit  mit  dem  Grund - 
plan  der  Höfe  im  alten  Carnuntum  (Nieder- 
österreich) 21,  719. 

—  Häuser  im  Kreise  Stendal  (Altmark)  22. 
525. 

—  Höfe  der  Altmark  23,  682. 

—  Höhlen:  Webegeräthe  der  neolithischen 
Zeit  21,  237. 

—  Todtenfelder  zu  Biblis  und  Wattenheini 
(Rbeinhessen)  21,  422. 

Fränkischer  Krieger  in  Gyps-Nachbildung  21. 
109. 

Frankreich,  Anthropologen-Congress  25,  311; 
Anthropologisches  32,  401;  Ausschliessung 
Topinard's  aus  der  Pariser  anthropolo- 
gischen Gesellschaft  24,  118;  (Süd-),  ge- 
schweifte Becher  26,  468;  Butarch  22, 
215;  Einführung  der  Gobelintechnik 
ans  dem  Orient  21,  238/239;  Golddraht- 


Spiralen  im  Südosten  22 ,  281 ;  ge- 
triebene goldene  Gefasse  22,  291.  294; 
Graber  in  Grotten  24,  162;  Kamme  31, 
174;  Versuche  mit  Kola-Nüssen  in  der 
Armee  22,  304;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  162;  Mäh-Werkzeuge 
in  Nord-F.  22,  157  (s.  Bretagne);  Megalith- 
gräber 24,  162;  Carnac  und  Locmariaquer, 
megalithischeMonumente  27, 118 ;  National- 
tracht in  Süd-  28,  437;  moderne  Spinn- 
wirtel  aus  den  Pyrenäen  26,  422;  stein- 
zeitliche Gräber  24,  162;  Stiergefechte  28, 
436;  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27, 122;  vorgeschichtl.  Zahn-Nachbildungen 
30,  267;  s.  Aix-les-Bains;  Alpen-Länder; 
Anthropologisches;  Arle»;  Avanton;  Balzi 
roasi;  Baonesee-Koussl;  Bertillon;  Bre- 
tagne; Burgund;  Cabanons;  Chambery; 
Chelles;  Dolmen;  Draguignan;  Dreh- 
scheibe ;  Durfort ;  Ecole ;  Flandern ;  Gallien ; 
St.  Germain  en  Laye;  Germanen -Dar- 
stellungen; Godard;  Greein(o?);  Henne- 
gau; Hocker-,  Höhlen;  Höhlen- Wohnungen; 
Lac  du  Bourget;  Latene-Urne;  Liguriscbe 
Küste;  Menschen  -  Figur;  Mentone; 
Moustier;  Netley ;  Ordisan;  Paläolithisches ; 
Photographien;  Provence;  Reise;  RhÖne; 
Römer -Funde;  Römer-  Gräber ;  Sagen; 
Savoyen;  Schwertstäbe;  Skelet-Funde; 
8teinhäuser;  Steinwälle;  Steinzeit;  Trou- 
aux-Anglais;  WestfrankTeich ;  Zinn-Erze; 
8.  auch  Französisch;  Gallisch. 
Franks,  Sir  Augustus  W.,  London  f  29,  236. 
679. 

Fransen,  leinene,  bei  den  Pfahlbauern  21,  237. 

Franzbrot,  Gebäck  30,  388. 

Französisch- Buchholz,  Provinz  Brandenburg, 
Bronze-Schwerter  81.  453. 

Französische  Ausgrabungen,  unsystematische, 
bei  Mantineia  21,  415. 

Französische  Revolution  zerreisst  den  Zu- 
sammenhang der  antiken  und  modernen 
Maasse  u.  Gewichte  21,  262.  269.  827. 

Französisches  Pfund:  (=  babylonische  Mino 
gemeiner  Norm)  21,  263.  268.  (Werth  in 
ägyptischen  Lotben  und  in  Grammen)  268. 

Fraser-River,  Indianer-Stämme  am  unteren 
27,  188;  8agen  23,  159.  549. 

Frau,  altmexikanische  Hieroglyphe  31,  691. 

Frauen:  mit  Heterogenie  der  Behaarung  33, 
536;  als  primitive  Künstlerinnen  32,  612; 
bei  den  Haussa  (Africa)  23,  236;  die  Frau 
und  die  Fische,  Indianersage  23,  640;  die 
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Frau,  welche  ihren  Vetter  heirathete, 
Indianersage  24, 340;  die  tote  Frau,  Indianer- 
sage 23,  572;  tätowirte  in  Ostpreuasen 
32,  473;  beschnittene,  in  Australien  25, 
287;  „Frau  Berchte"  =  Frigg  22,  136;  j 
„Frau  Harke"  (=  Frigg)  22.  136.  (in  der ! 
Mark)  28,  187.  (in  der  Neumark)  2»,  449; 
Frau  Holle:  thüringische  Sagen  22,  134. 
136  (s.  „Weisse  Frau-);  als  Katzen  beim 
Hexen-Tanz  21,  463;  im  östl.  Malay. 
Archipel:  (Messungenund Haar- Abschnitte) , 
21,  126  — 157.  (haben  vielfach  niedrige 
Schädel)  166.  (Körper-Höhe  der  Fr.  auf 
Wetter)  21, 670.  (Stellung  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon)  21,  681 ;  Beschäftigung  der 
Berbor-Fr.  in  Nubien  21,  216;  männliche 
Kleidung  bei  den  Ormä  (marokkanischen  I 
Artisten)  21,  576;  Stellung  bei  den  Tucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  600;  Bart  bei 
23, 243;  die  Frauen  derSterne,  Indianersage 
23,  644;  drei  wilde,  am  Hirschbichl.  Ober- 
Bayern  26,  251;  s.  Baschmänninnen; 
Damen;  Ehe;  Eheliche  Untreue;  Familie; 
„Frau  Berchte";  „Frau  Harke";  „Frau 
Holle";  Geburt;  Geschlecht;  Heirath; 
Hexen;  „Jungfrau";  Kinder-Segen;  Lac- 
tation;  Marokkanische  Frauen;  Papuan e- 
rinnen;  Polymastie;  Schwangerschaft; 
„Sonnen-Frau";  Versehen;  Weib;  „Weisse 
Frau";  Zufii- Weiber. 

Frauenarbeit  in  Nord-Africa  29.  373. 

Frauon-Emancipation  27,  635. 

Frauengewand,  mongolisches  26.  60. 

Frauougrab  bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350. 

Frauengräber,    langobardische,  Goldsacheii 

und  -Münzen  aus  27,  336. 
Frauenhaar-Proben:  aus   Marokko  21,  586; 

aus  dem  Malayischen  Archipel  21,  126. 

127.   (von  Neu-Guinea)  128—129.  (von 

Kei)  130.  131.  132.  134.  135.  (von  Lotti) 

140.  (von  Coram)  141.  (von  Java)  145. 

146.  (Bemerkungen  R.  Virchow's)  147. 
Frauenleben  auf  Malacca  2K.  335. 
Frauenlöchor  in  Ober-Bayern  26,  251. 
Frauenmilch,    Ernährung    Erwachsener  mit 

29,  89. 

Frauen-Mumie  mit  auf  Leinewand  gemaltem 
Porträt  24.  416. 

Frauenmützo,  bulgarische  31,  527. 

Frauennamen,  griechische  (auch  bisher  unbe- 
kannte) in  Inschrift  von  Troja  22,  470. 

Frauen-Sarong  aus  dem  Malay.  Archipel  21, 124 . 


Frauen-Tätto  wirung  in  Samoa  28,  554. 
Frauentracht  auf  Fanö  23,  499. 
Frauentypen,  javanische  26.  379. 
Frauenburg  (Weatpreussen):  Erklärung  des 

Namens  21,  762. 
Frauenburg,  Ostpreussen,  Schiffsfund  28,  334. 
Freesdorf,  Kr.  Luckau,  Provinz  Brandenburg, 

durchbohrter  Henkel  28,  407  ;  Scherben 

31,  160;  Steinzeitfund  23,  71. 
Frehne,    Kr.    Ostpriegnitz ,  Leinsamenfund 

29,  361. 

Freiburg  i.  Br.:  Bergmann  vor  Ort  auf  einem 
Glasfenster  des  Münsters  2t,  51. 

Freie  photographische  Vereinigung:  Satzangen 
21,  785. 

Freienwalde  a.  0.  (Prov.  Brandenburg):  orna- 
mentirter.  mittelalterlicher  Metall-Löffel 

21,  478. 

Freigrund,  Kreis  Beeakow-Storkow,  Steinbeil 
halb  durchbohrt,  aus  Diorit  28,  128. 

Freihand-Töpfe  aus  Syrien  34,  410.  415;  Vor- 
züge der,  vor  gedrehten  34,  415. 

Freiland-Expedition  nach  dem  Kenia  26,  246. 

Froilicht-Beleuchtung  b.  photogr.  Aufnahmen 
26,  28. 

Freitreppe  in  Sendschirli  34,  384. 

Freiwalde  (Kr.  Luckau,  Niederlausite) :  Herum- 
senden des  Hammers  oder  der  Keule  zur 
Berufung    der    Gemeinde  -  Versammlung 

22,  550;  Steinzeitfundo  23,  71;  Steinzeit- 
und  Hallstatt-Funde  22,  620-635  (Feuer- 
steinschlagstätten   620  —622;  Goldfund 

622 —  623;  Gräberfelder  mitStein-,  Bronze-. 
Knochen-,  Scherben-Funden  und  Beigaben 

623—  635);  Thon-Becher  mit  hohlom  Fuss 
33,  282. 

Fremde  Völker,  Vertreter  in  Europa  23,  869. 

French-Inseln,  Südsee,  Schilde  32, 504;  Speere 
24,  295. 

Frentzol,  Eduard  f  30,  408. 

Fresken  aus  Ost-Turkistan  33,  156. 

Fresken-Malerei  in  der  Königsburg  der  Temben- 
Stadt  Gaviro  in  Ubena,  Ost-Africa  38. 
615.  521.  524.  533;  in  römischon  Gräbern 
in  Spanien  28,  48. 

Fresnal,  Papago-Ansiedlung  in  Arizona  21,  666. 

Freuden-Himmel,  lamatsche  21,  208— -209. 

Freudenthal  (Canton  Schaffhausen):  Kalkfels- 
Obelisk  mit  vorgeschichtl.  Kartenbild  22. 
515. 

Freudenthaler  Höhle  „Teufelsloch"  (Canton 
Schaffhausen):  Grundriss  als  vorgeschichtl. 
Kartonbild  der  Gemeinden  Freudenthal 
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und  Battenhardt  22,  515 ;  Kartenzeichnung 
22,  238.  239. 

Freunde  der  Naturwissenschaften.  Moskau, 
Einladung  zum  Congress  23,  23. 

Freundschaftsbündnisse  bei  den  Konde  25, 295. 

Freyja:  mit  Wild-  (oder  Haus-)katzen-Gespann 
21,  463.  556. 

Freysnes  im  östlichen  Island  29,  165. 

Friaul:  Langobarden  21,  378.  379.  (ihre  Ein- 
wanderung) 627;  von  Avaren  verwüstet 
21,  379;  Goldkreuze  21,  381;  s.  Buja; 
Cividale;  Forojulanum. 

Frickgau  (ehemals  =  Aargau),  Friokthal 
(8chweiz):  katholische  Bevölkerung  21, 
663.  664. 

Friedberg,  Prov.  Ober-Hessen,  Rössener  Typus 
32,  242. 

Friedeburger  Moorleiche,  Hannover.  Hornfunde 
24,  449. 

Friedefeld,  Pommern,  slavische  Schädel  25, 
371 ;  Skeletgrab  der  Völkerwanderungszeit 
30,  568. 

Friedensau  bei  Pelonken,  Kreis  Danziger  Höhe. 
Westpreussen,  Gesichts-Urne  mit  Dar- 
stellung einer  Gewandnadel  31,  132;  Urne 
mit  Halsschmuck  23,  747. 

Friedensband  auf  den  Frieden  zu  Hubertus- 
burg 26,  88. 

Friedensrichter,  eingeborene,  in  den  christl. 
Niederlassungen  Nord-Luzons  21,  675. 

Friedens- Versprechen  s.  Besa. 

Friedhöfe,  friesische  mit  Kreuzen  auf 
Steinsärgen  im  9.— 11.  Jahrh.  21,  598; 
gallorömiscber,  zu  Ciply,  Belgien 
26,  141;  langobardisch-sächsischer  bei 
Nienbüttel,  Kreis  Uelzen  29,  308;  der 
Molokaner-Ansiedelung  Olschäuka,  Trans- 
kaukasien  34,  225;  aus  der  ersten  christ- 
lichen Zeit  in  Transkaukasien  mit  Kisten- 
gräbern 28,  163;  vor-  und  frühgeschichtliche, 
bei  Worms  29,  464;  der  Aino  33,  180; 
s.  Begräbnissplatze;  Begräbnissstätten; 
Bestattungs-Platz;  Grab-,  Graber-Feld; 
Katzen  -  Friedhof;  Nekropolen;  Urnen- 
Friedhof. 

Friedland,  Kr.  Lübben  (Niederlausitz):  im  sttd- 
ostbrandenburgischen  Fundgebiet  22,  491 ; 
Oefässe  mit  Nageleindruck-  und  Einritznngs- 
Ornament  21,  225  (vgl.  224);  gezeichneter 
Stöpseldeckel  23,  584. 

Friedland  in  Böhmen.  Versammlung  der  beiden 
Lausitzer  Gesellschaften  27,  351.  423; 
Wallenstein's  Schloss  27,  423. 


Friedlose  auf  Island  26,  322. 

Friedelsheim,  Pfalz,  Doppelaxt  23.  460. 

Friedrichroda  (8achsen-Koburg-Gotha):  Mytho- 
logisch- Volkstümliches  22,  131  S. 

Friedricbsbruch,  Westpreussen,  Bronzefund 
23,  416;  Steinzeitfunde  25,  130. 

Friedricbshof  bei  Eutin,  Halsring  mit  Tüpfel- 
ornament 24,  472. 

Friedrichsruhe  bei  Crivitz  (Mekleuburg): 
Bernsteinperlen-  und  Gold-Funde  22,  275. 
290;  tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22, 
290;  Gewebe-Reste  aus  einem  Hügel-Grab 

21,  228;  Gräberfunde  24,  148. 
Friesen,  Anthropologie  34,  322 ;  Nord-Friesen 

22,  532.  (auf  Föhr)  65;  —  Nordfriesischer 
Archipel,  8.  Amrum;  Föhr;  Halligen; 
Nordstrand;  Pellworm;  Sylt. 

Friesenschädel  31,  490. 

Friesische  Sprache  23,  511. 

—  Stein-Särge  aus  dem  9. — 11.  Jahrb.,  mit 

Kreuzen  bezeichnet  21,  598. 
Friesisches  Haua  (auf  Föhr,  in  West-Holstein 

usw.),  8.  Föhringer  Haus;  Nordfriesisches 

Haus. 

Friesisches  Pfund  25,  25. 

Friesland:  Steinsärge  mit  Kreuzen  (9. — 11. 
Jahrhundert)  21,  598. 

Frigg:  =  Frau  Harke,  Frau  Holle,  Frau 
Berchte  22,  136. 

Frisur  oines  Mangu-Mädchens  (Togo)  28,  510. 

Fritzen,  Ostpreussen,  Hügelgräber  23,  759. 

Fritzen'sche  Forst  (Bezirk  Dannenwalde,  Ost- 
Proussen):    Hügelgräber  21,  523. 

Fritzlar,  Aisengemme  25,  198.  201. 

Fronhöfer,  G.  F.,  Berlin  f  32,  441. 

Frontale  Entwicklung  des  Schädels:  nord- 
kaukasische Schädel  aus  der  Kabardä: 
(von  Besinghy)  22,  451.  (von  Ataschukin) 
458.  459. 

Frontalis  (Schädelnaht),  s.  Sutura  frontalis. 

Frontosus-Rassen  des  Rindoa  21,  367.  368. 

Frösche  und  Schlangen,  Indianersage  24,  49. 

Froschfrau,  Indianersago  27,  221. 

Froschlarven  und  Frösche,  künstlich  zu- 
sammengesetzte 28,  604. 

Fruchtbarkeit  bärtiger  Frauen  23,  245:  der 
Frauen  im  Malayischen  Archipel  32.  398. 
399. 

Fruchtkuchen  (Patai),  Algorrobekuchen  aus 
Salta,  Argentinien  23,  30.  109;  gegen 
Syphilis  23,  109. 

Frühchristlicher  Schädel  von  Polling.  Ober- 
Bayern  25,  326. 
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Frühchristliches  Kirrhengerath,  Roggenkorn  - 

gemmen  23,  606. 
Frühestes  Vorkommen  arabischer  Zahlzeichen 

in  Deutschland  23,  464. 
Frtihgeschichtlich :       $.  Provincialrömiscb. 

—  Alterthflmer:  Sammlungen  bei  höheren 
preuss.  Lehranstalten  21,  211. 

—  Denkmäler:  (Kartirung  im  Reg. -Bez. 
Dflsseidorf)  21,  467.  (graphische  Bezeich- 
nung) 468. 

Frflhkarolingische  Zeit:  Grabfund  von  Hede- 
husum auf  Föhr  (Scldeswig)  22,  179: 
Hedehusumer  Sporn-Gruppe  22,  194. 

Frühlings-Gestirn  Acvinau  im  Rigveda  32,  84. 

Frühreife,  geistige,  dos  Knaben  Pöhler  28, 
473;  eines  ostpreussischen  Kindes  27,  476. 
28,  262. 

Frühreifes  Madchen,  Berlin  23,  469.  860. 
Fu-Ch'ien,    Verfasser  des  chines.  Glossars 

„T'ung-su-wen"  21,  600. 
Fuchs,   b.   Canis    vulpes;    Eisfuchs;  Thier- 

knochen;  Wildfuchs. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421. 

Fuchsberg  bei  Neuhaidensleben,  Steinzeit- 
siedolung  und  Bronze-Skeletgräber  30,600. 

Fuente  Alamo,  im  sttdöstl.  Spanien,  Elfen- 
bein-Kamm 31,  170. 

Fues'sche  wissenschaftliche  Ausrüstung  für 
Tropenreisen  25,  183. 

Fukumorisama,  Geburtsgott,  Japan  27,  628. 

Fulbe-Stamm.  Africa  23,  230;  Glasindustrie 
23,  235;  Todtenbestattung  28,  403. 

Fulhdi,  Hirtenvolk  vom  Niger  24,  512  ff. 

Füllmasse,  weisse:  in  Einritzungen  prä- 
historischer Thongofässe  27,  120.  462;  in 
Verzierungen  eines  neolithischen  Gefässes 
von  Rodersdorf,  Kr.  Oschersleben  26,  100. 

Füllmassen  der  Ornamente  an  Thongefaasen 
30.  546;  s.  Ausfüllung. 

Füllung  der  Steinkisten  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  237,  in  dortigen  Kurganen 
238. 

Fumaria  (parviflora  Lamarck)  von 
Hissarlik  22,  615.  618.  619. 

Functionelle  Orthopädie  25,  622. 

Fund,  Funde:  neue,  aus  Albanien  34,  56; 
wendische  aus  der  Altmark  22,  312—316; 
bei  Arneburg  (Altmark)  22,  360;  von  Bau 
(Kr.  Flensburg),  Schleswig  24,  285;  nieder- 
bayerische  34,  217;  vom  Gute  Beeskow 
bei  Stargard  i.  P.  22,  86;  vorgeschicht- 
liche aus  Berlin  22,  623.  524;  osteolo- 


gische,  aus  der  Bilsteiner  Höhle  27. 
680;  im  Bodensee  23,  346;  aus  der  Bronze- 
zeit bei  Brandenburg  a.  H.  und  in  der 
Umgegend  32,  411;  vorgeechichtiiche,  von 
Brünn  und  rothgefärbte  Knochen  aus 
Mähren  und  Polynesien  30.  62;  von 
Skeletgrähern  der  Bronzezeit  bei  Cornaux, 
Neuchatel  24,  281 ;  aus  dem  älteren  Stein- 
alter in  Dänemark  32,  684;  von  Engers 
und  Gundersheim  durch  Buschan  irr- 
thümlieh  der  Latene-Zeit  zugeschrieben 
21,  244;  vorgeschichtliche,  auf  Föhr  27, 
97;  vorgeschichtliche,  vom  Glasinac. 
Bosnien  27,  48.  640;  vorgeschichtliche, 
aus  dem  Gubener  Kreise  27.  762;  von  der 
Martinskirche  bei  Hetschburg  28, 115;  prä- 
historische, bei  Kupanova  in  Makedonien 
SO,  539;  in  der  Niederlausitz :  (provincial- 
röinische)  21,  352.  «vorgeschichtliche)  659. 
(vorslavische  und  slavische  ans  dem 
Gnbener  Kreise)  22,  353  —  360.  (vor- 
slavischer  Fund  von  Guben)  369 — 360 
(s.  Nieder-Lausitz);  von  Ossig,  Kreis  Guben, 
niederlausitzer  Eisennachbildungen  von 
Brouzetypen  23,  686;  prähistorische  in  Ost- 
Preussen  1888  :  21,  522.  27,  703;  der 
römischen  Kaiserzeit  aus  Ost-Deutschland 
21,  457;  aus  dem  nordwestlichen  Phrygieu 
und  vonSalonik  28,  123;  aus  pommerschen 
Burgwällen  28,  I30ff.;  prähistorische  in 
Portugal  28,  55;  von  Schaffhausen  24, 
84;  aus  Scldesien  21,  365;  aus  Schlesien, 
der  Mark  und  Pommern  28,  190;  von 
Menschenknochen  im  Schliebener  Burgwall 
27,  794;  einer  Steinplatte  mit  Thier- 
/.eichnungen  vom  Schweizersbild  24,  633; 
neue,  vom  neolithischen  Gräberfelde  von 
Tangermünde  24,  182;  von  S.  Lucia 
(Tolmein,  Österreich.  Küstenland)  22,  85; 
aus  Oiskaukasien  (aus  Ossetien,  Digorien 
und  der  Kabardä)  22,  417 — 466;  steinzeit- 
liche in  Ägypten  21,  702—713;  vor- 
geschichtlicher, im  Kreise  Dshawat,  Gouver- 
nement Baku,  Transkaukasien  28,  169; 
aus  dem  Kreise  Dshebrail  28,  168;  aus 
dem  Kreise  Schuscha  und  aus  dem  Kreise 
Dshewauschir  28,  169;  prähistorische,  am 
Schweizersbild  und  im  Kesslerloch  32,  99. 
101 ;  vorgeschichtliche  Alterthflmer  inNord- 
thüriugen  32,  486;  aus  dem  KahvTapa- 
Kurgan  30,  317;  von  Velem  St.  Veit  im 
Eiseuburger  Comitat,  Ungarn  30,  106; 
verschiedener  Zeitalter  auf  einer  Fund- 
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stelle  30,  598;  etruskische,  von  Vetulonia, 
Bisentium,  Volterra,  Chiusi  27,  677;  neue, 
am  Zihtkanal,  Schweiz  23.  329. 

Fundberichte  aas  Schwaben  23,  286.  2«,  141. 

Fund-Gebiet,  südostbrandenburgisches,  der 
mittleren  Oder:  (Grenzstreifen  im  Gebiete 
des  Lausitzer  Typus)  21,  223—225.  (mit 
eigener  Gefäas-Ornamentik)  22,  491. 

Fundorte  des  Jadeit  31,  646;  von  Nephrit  23, 
692;  des  Sälagräma  34,  133;  von  Schlafen- 
ringen in  der  Provinz  Posen  28,  246.  538. 

Fundstätten  in  der  Provinz  Brandenburg  33, 
201;  altägyptischer  Steingeräthe  30, 
260. 

Fundstellen,  prähistorische,  in  den  Kreisen 
Berent,  Pr.-Stargardt,  Carthaus  und  Neu- 
stadt (WestpreuBson)  21,  752  —  757; 
märkische,  von  AltertliOmeru  27,  454;  des 
Pithecanthropus  27,  724. 

Fandstücke:  ihre  Centralisation  zu  be- 
schränken 21,  357;  aus  der  Havel  bei 
Burgwall  (Kr.  Templiu)  22,  367;  aus  Grab- 
hügeln von  Damgolu,  Transkaukasien  28, 
98;  orientalische  aus  Gold,  Wägungen 
23,  530;  aus  dem  alten  Kupferbergwerk 
im  Mitterberg  28,  297;  frühbronzezeitliche, 
aus  Rheinhesseu  34,  121;  aus  Kurganen 
bei  Dawsehanli  (Artechadsor)  28,  93;  vom 
Schweizewbild  bei  Schaffhausen  24,  455; 
aus  Grabhügeln  bei  Urmia,  Persien  32, 
609;  s.  Funde. 

Fandamente  im  Burgwull  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau  34,  42. 

Fuodj  (im  Senna'ar)  zähmen  Genettkatzen 
21,  656. 

Fünen  (dänische  Insel):  Bernstein-Funde  22. 
273;  Bernstein  und  Gold  in  demselben 
.Grabe  22,  280;  Bropze-Grab  bei.  Voldtofte 
mit  Funden  von  Woll-  und  Leinenzeug 

21,  241;  Eid-Ring  aus  einem  Brandgrab 

22,  280;  goldene  Eid-Ringe  22,  297 . 
getriebene  goldene  Gefässe  22,  292; 
».  Eilby  Lunde;  Lavindsgaard ;  Munkö; 
Riugsgaard;  Voldtofte. 

Fünf  als  Grundzahl  bevorzugt  32.  123;  Zahl. 

bei  den  Mexikanern  30,  166;  Hieroglyphe 

für  die  Ziffer,  Central-Atnerica  81,  709. 

714.  82;  195.  198.  211. 
Fünffaches  Gefäss  (schola  urnularum)  aus 

ßrahme  (Niederlausitz)  22,  258. 
Ffinffingerkreuz  28,  188. 
Fünfzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 

America  31,  714.  32,  197.  203.  216. 


Fünfzehnstater-Fuss,   phönikischer  (Silbor- 

währung)  21,  250. 
Für-Stülp,  s.  Stülpe. 

Furchen,  tiefe  eines  Mahlzahns  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  350;  s.  Längsfurchen; 
Pränasalfurchen;  Querfurchen. 

Furchen-Ornament,  s.  Ornament. 

Fürstenau  bei  Elbing,  Situationsplan  des  Ge- 
höfts 24,  82;  s.  Vorlaubenhaus. 

Fürstenberg  a.  0.  (Kr.  Guben):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491;  Urnenfeld  30, 
289;  Versammlung  der  Niederlausitzer 
Gesellschaft  30,  229.  256.  288. 

Fürstengräber  vom  Glasinac,  Bosnien  27,  53; 
von  Kussanaz-Anapath ,  Transkaukasien 
81,  281. 

Fürstenwalde,  Kr.  Lebus,  Fischspeere  aus  der 
Spreegegend  bei  31,  296. 

Fürwitz,  Böhmen,  Ansiedelung  und  Begräb- 
nissstätte; Beinkamm  und  Urnen fund  27, 
356. 

Fuse  s.  Faude. 

Fuss  (Längenmaass):  als  Unnaass  21,  247. 
(Länge  des  mensclü.  Fusses  als  Norm) 
319;  als  Basis  des  Gewicht-s-Taleuts  21, 
293.  294.  295.  308. 

—  aegyptischer  21,  633.  634.  (Verhältnis« 
»um  Gewicht)  325;  ptolemäischer  21,  301. 
314.  (bildlich  dargestellt)  318;  grosser  (oder 
königlicher)  ptolemäischer  21,  309.  316. 

—  babylonischer   21,    288.    290.  293 
314  (zu  120  Linien)  288.  290.  (lOOlinigerj 
291.  (bildL  dargestellt)  318.  (Verhältniss 
zum  Gewicht)  325.  (=  Huyghens'  pes 
horarius)  322. 

—  euböisch-attisch-römischer  21,  298. 
314.  (bildl.  dargestellt)  318.  (Verhältnis» 
zum  persisch-babylonischen  Fuss)  300.  301. 

—  griechischer:  attischer  oder  gemein- 
griechischer 21,  302;  des  \x£-.y.-,;  Jtfftuc  21, 
314.  (bildl.  dargestellt)  318;  des  Oxforder 
metrologischen  Reliefs  21,  299;  „milesi- 
scher- 21,303;  olympischer  21,304.  314;  alt- 
griech.  Fussmaasse  in  Olympia  21,  299; 
pliiletärischer  in  Pergamon  21,  292.  293. 

—  oskisch -italischer  21,  290.  291.  292. 
297.  314.  (bildlich  dargestellt)  318. 

—  persisch-babylonischer  21,  3O0. 

—  phönikischer  21,  302.  314. 
phrygischer  (von  Ushak)  21, 316.  (Maass- 
stab) 309.  312. 

—  römischer:  — -    pes    Drusianus  21, 
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308;  s.  Pes  monetalis;  Piede  Ro- 
mano; Verhältnis«  zum  babylonischen  Fuss 
21,  300. 

FuBs'bei  denTnngrern  (im  nordweetl.  Ger- 
i)  21,  308.  (Herkunft)  309. 

des  antiken  Fusses  mit 
den  modernen  Fussmaaasen  21,  299;  alt- 
augsburgischer  Fuss  21,  299;  englischer 
21,  631 ;  schwedischer  21,  299. 
—  s.  Cubik-Fuss;  Pes  horarius;  Quadrat-Fuss. 
Fuss  (Maassstab)  von  Ushak  (Phrygien)  21, 
309.  312. 

Fuss,  Füsse:  Methoden  zur  Zeichnung 
des  Umrisses  (Contour)  und  der 
Fussspur  21,  93;  unversehrte  Form  bei 
den  Sinhalesen  21, 169  (vgl.  17,  47);  relativ 
unversehrte  Form  im  fett.  Malay.  Archipel 
21,  169;  Einbiegung  des  inneren  Randes 
bei  Wei-  und  Kru-Negern  (Kamerun)  21, 98; 
hochzeitliches  Farben  der  Hände  und,  in 
Ägypten  26, 466 ;  Feuerstein  in  Gestalt  eines 
menschlichen  F.  28, 644;  Hyperplasie  der  27, 
421 ;  hypertrophische,  eines  jungen  Mannes 
27,  419;  menschlicher,  nachgebildet  (Stein- 
zeit) 23,89;  mit  starken  Verdrehungen,  eines 
Mikrocephalen  33,  349;  sechs  Zehen  an 
jedem  27,  188;  der  Chinewn  34,  496; 
der  Dinka  27,  164;  von  Kamerun- 
Negern  SO,  276;  eines  Massai- Knaben 
27,  75;  bei  Samoanern  22,  390;  miss- 
bildeter  in  Togo  28,  623,  524;  der  Tuli, 
samoanische  Tättowirung  28,  662;  und 
Hand,  Formen  27,  240;  s.  Bronze-Fuss; 
Buschmannsfuss ;  Knochen;  Zehen. 

Fuss-Abguss  des  Riesenmädchons  E.  Lyska 
21,  513. 

Fußbekleidung,  Reste  in  (Güiulfs?)  Grab  in 
Cividale  (Friaul)  21,  376;  volkstümliche 
in  Zellin,  Neumark  28,  186;  s.  Calceus; 
Leder-Reste  (von  Cividale) ;  Leder-Sandalen. 

Fugsbildung  bei  dem  Riesenmädchen  E.  Lyska 
21,  512. 

Fussboden  s.  Glas-Fussboden;  des  Apoyaos- 
Hauses  in  den  Calanassan-Rancherien 
Nord-Luzons  21, 676;  bemalte,  in  Aegypten 
34,  99. 

Fussbreite  des  Riesen  Winkelmeier  21,  612; 
der  Wei  (Kamerun)  21,  766;  s.  Körper- 


Fusseindrücke  auf  Steinen  (zur  Angabe  der 
Richtung?)  23,  257.  258;  s.  Fussspuren.  | 

Fuss-Fessel  für  Pferde  aus  Argentinien  32, 
491. 


Fuss-Grösse  bei  Wei-, 
(Kamerun)  21,  98. 

Fuss-Index  des  Wei-Knaben  Kui  21,  766. 

Fuss-Länge  der  RieBen  Murphy  und  Winkel- 
meier 21,  512;  des  Wei-Knaben  Kui  81, 
765.  766;  bei  den  Wei  (Kamerun)  21, 766; 
Fusslänge  als  Norm  des  Fussmaasses  21, 
319;  s.  Körper-Maasse. 

Fuss-Maass  aus  Phokäa  in  Massalia  und  bei 
den  Tungrern  21,  309;  s.  Fuss  ( Längen - 
maass). 

Fuss-Messungen  aus  Kamerun  21,  85. 
Fussringe  aus  Bronze:  aus  Kurganen  Trans- 

kaukasiens  34,  149;  von  der  Goldküste  und 

Katanga  34,  247. 

—  aus  Messing,  Dagomba,  West-Africa  28, 
225. 

—  aus  Zinn,  aus  einem  Grabe  von  Kalakent, 
Tran&kaukasien  26,  240. 

—  spiralförmige  24,  472. 
Fusaring-Vase  von  Seeste,  Hannover  32,  602. 
Fussspuren  in  Steinen  2«,  68.   32,  471.  472; 

s.   Fusseindrücke;   Rothenen;  Wermten. 
Fuss-Umrisse  von  Dualla-,  Wei-,  Kru-  usw. 
Negern  (Kamerun)  21,  93;  aus  Ost-Airica 
27,  666. 

Fussurne  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22, 

370. 

Fusus  antiquus  L.,  Spill-  oder  Spindelschnecko 

25,  654;  als  Lampe  25,  565. 
Futa  Diola  als  Pfeilgift  26,  277. 
Futatomoye  (japanische  OrnamentrFigur) 

21,  491;  s.  Ornament. 
Fylfot  [angel8ächs.  fytherföte  =  »mit  4 

Füssen"]    28,   491;    s.  Ornament;  vgl. 

Svastika;  Triquetrum. 

G  .  .  .,  s.  auch  Dj  .  .  .;  Dsch  .  .  .;  J  .  .  . 
Gabeln  von  Cypern    31,  336;   aus  einem 

Kurgan  28,  94.  103. 
Gablauken   (Ost  -  Preussen) :  prähistorischer 

Begräbnissplatz  21,  111. 
Gäbler,  Helene,  Puppenfee  26,  364. 
Gadsdorf,  Kr.  Teltow,  Gräber  vorslavischer 

Zeit  29,  49*/;  vorslavischer  Rundwall  29, 

445. 

Gaer,  „Welt  der  Todten"  bei  den  34,  248. 
G  'ä'g  'apala'qaEm,  Indianersage  25,  476. 
Gagat,  s.  Jet 

Gagat-Perlen  von  Tscheghem  in  der  Kabarda 

(Nord-Kaukasien)  22,  442. 
Gagelstrauch  (Myrica  Gale)  als  Bier-Zusatas  in 

Holstein  26,  664. 
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Gaiselberg    (Nieder  -  Österreich) :  Tumului» 
(Ringwall)  „Haneberg"  28,95.97;  Urnen- 
scherben; Steinzeit-Ansiedlung;  Obsidian- 
Schaber  22,  95. 
Talen  im  alten  Griechenland:  a)  (Marder): 

Zähmung  21,  556;  b)  (Wiesel)  22,  146. 
Galella,  Ort  auf  Halemahelra  (Malay.  Archipel) 

21,  670.  672. 
Ualenweg  (vorgeschichtl.  Verkehrsweg)  von 
Tessenberg  bis  Solothurn  (Schweiz)  22, 509. 

s.   „Laube";  Solajo; 


Valerie   am  Hause 
„Söller";  Suler. 
Galgenberg,    Burgwall    bei  Ritzebüttel  24, 
492. 

GaJgenberg  bei  Wollin,  Pommern,  Gräberfeld 
31,  217;  Gräberfeld  und  slavische  Schädel 
22,  704.  706;  Skeletgräber  24,  492; 
slavische  Skeletgräber  26,  44. 

Galgenmännchen  (Alraun)  23,  744. 

Galiko,  Macedonien,  grosser  Hügel  mit 
Muschelanhaufungen  im  Innern  und  Thon- 
scherben  auf  der  Oberfläche  34,  65.  72. 

Galindae,  Volksstamm  in  Ostpren&sen  23,  768. 

Galizien,  Bernstein  gegraben  27,  300;  Gold- 
funde 31,  510;  s.Michalköw. 

Galla(?)-Schädel  aus  Kohaito,  Eritrea  26,  326. 

Gallensucht  des  Rindviehs,  Mittel  der  Kaffern 
gegen  23,  134. 

Gallien:  babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21. 
262;  s.  Massalia. 

Gallier,  Pfeilgifte  der  26,  271;  Thier-Cultus 
der  alten  33,  35. 

Gallipoli,  Italien,  Oel-Brunnen  32,  438. 

Gallische  Götter-Statuetten  von  Muri  bei 
Bern  33,  35. 

—  Leuk-Steine  22,  507;  s.  Lenk-Steine. 

—  Schanze  boi  Gerichtstetten,  Amt  Buchen, 
Baden  32,  426. 

—  Töpferwaare  von  Petineeca  (Canton  Bern) 
22,  512. 

Gallo-helvetische  Skeletgräber  bei  Bern  33, 35. 
Gallo-römischer  Friedhof  zu  Ciply,  Belgien 
26,  141. 

Galton's  combinirte  Porträt  -  Photogramme 
22,  253-254. 

Galzöcz,  Ungarn,  Reitergrab  28,  499. 

Gamir  —  Gomer  =  Gimir  =  Land  der 
Kiminerier  33,  486. 

Gamuschwan,  Armenien,  Inschrift-Stein  aus 
einem  Hügel  31,  583. 

Gandow  bei  Lenzen  (West-Priegnitz),  vor- 
geschichtliche Funde  29, 447;  Hausume  33, 
67;  Urne  mit  Darmsteinen  (?)  26,  196. 


Gandsassar-Kloeter  im  Kaukasus  23,  383. 

Gandsha  =  Elisabetbpol  33,  78.  79;  alte 
Stadt  bei  Elisabetbpol  33,  81;  Bronze- 
Schnalle  und  Thongefässe  33,  81. 

Gandsha-Fluss,  Transkaukasien,  Gräber  auf 
dem  westlichen  Ufer  des  34,  163. 

Gandsba-Thal,  Transkaukasien  34,  164;  po- 
lirter  Steinhammer  aus  dem  34,  189. 

Gandu,  Haussabevölkerung  23,  228. 

Gang  s.  Sprunggang. 

Gang,  unterirdischer,  bei  Artamid,  Armenien 
30,  591.  34, 127;  an  einem  macedonischen 
Tumulus  33,  67;  am  Schamiramsu-Canal 
bei  Van  27,  614. 
Gänge'  in  macedonischen  Grabhügeln  34,  69. 
Ganggrab  von  Chodshali,  Transkaukasien  30, 
449;  Cuova  de  los  pastores,  in  8panien 
28,  47;  in  Hannover  24,  150. 
Gangaw,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  690. 
Ganlidja,  Armenien,  Keil-Inschrift  32,  33. 
Gans,  als  Cultusvogel  27,  346. 
Gansfiguren  als  Gewichte  23,  621. 
Ganse-Eier,    bemalte,    in  einem 

Kindersarge  von  Worms  29,  166. 
Gänserumpen  =  Holzschuhe  im  Kreise  Dar- 

kehmen,  Ost-Preussen  26,  307. 
Gänserümpfe  =  Holzpantinen  27,  482. 
.Gänsestein",  lappländisches  Götzenbild  32, 


ii 


233. 


Gansau  (Hannover):  Goldspirale  (Fingerring) 
22,  281. 

Gardiki,    Albanien,    Hügelgräber    34,  68; 

Ruinenstätte  34,  67. 
Garlin,  Berg  b.  Gandow  unweit  Lenzen  a.  d. 

Elbe,  Hausurne  33,  67. 
Garlstorf,    Hannover,   Blasehorn   23,  863; 
Eisenfund  in  angeblichem  Steinzeitgrab 
25,  106. 

Garn  aus  dem  Malayischen  Archipel  21, 124; 
s.  Faden. 

Garnseedorf,  Kr.  Marienwerder,  goldener  Hals- 
ring 27,  333. 
rdpov,  garum  (Art  rohes  Fisch-Ragout)  22, 
213. 

Garson,  J.  G.,  correspondirendes  Mitglied  21, 
466. 

Gärten,  „schwebende",  in  Italien  und  Alt- 
Armonien  32,  437;  s.  Hängende  Gärten; 


Gartenmauern:  Bauart  in  der  Troas  (Edremit 

usw.)  22,  340. 
Gartenstadt  von  Van,  Armenien  32,  55. 
Gärtnerei  in  Riga  28,  495. 
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Gart«  a.  d.  Oder  (Pommern),  8.  Gradicia. 
Gamm,  s.  T<£pov. 

Gare  (westpreuss.  Kr.  Oarthaua):  Steinkisten  - 
Graber  mit  Leichenbrand  und  Bronze- 
Beigaben  81,  756. 

Garz  a.  d.  Oder,  s.  Gartz. 

Gaaseugarten  in  Fürstenau  bei  Elbing  24,  83. 

Gäste,  in  den  Sitzungen  der  Berliner  Ge- 
sellschaft für  Anthropologie  etc.  21,  649. 
736.  22,  395.  22,  433.  577.  24,  213. 
345.  446.  25,  285.  311.  406.  540.  26,  23. 
195.  365.  419.  546.  27,  89.  237.  297.  349. 
417.  531.  675.  723.   28,  25.  239.  345. 

29,  25.  83.  161.  235.  311.  357.  480.  579. 

30,  27.  89.  125.  229.  265.  287.  521.  567. 

21,  79.  193.  241.  409.  477.   493.  645. 

22,  67.  167.  285.  345.  441.  577.  22,  32- 
76.  223.  251.  273.  329.  347.  391.  445. 
24,  49.  101.  259.  269.  332.  391. 

Gätuler,  s.  Melanogütuler. 

Gauli-tapa,  Inschrift  von  22,  619. 

Gaumen,  Anomalien  des  harten  24,  427; 
Atrophie:  Jabu- Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  Exostosen:  Schädel  von 
Tachmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukaaien)  22, 
428;  der  Hawara -Schädel  28,  207;  s.  Tonis 
palatinus. 

Gaumen-Breite,  s.  Maaas-Tabellen ;  8chädel- 
Maasse. 

Gaumeu-Indices:  Dahome-Schädel  27,  290; 
Schädel  aus  dorn  Malay.  Archipel:  von 
Sjorra  u.  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
171—176.  182/183;  von  Letti  21,  178— 
179.  183;  von  Wetter  21,  670;  von 
Halemahetra  21,  671;  Guinea  -  8chädel; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  772; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
776.  780;  E^u-Sehädel  (unterer  Niger) 
21,  777.  780;  Schädel  vom  Benne  21, 
778.  780;  Aschanti-Schädel  21,  779.  780; 
Schädel  von  der  NW-Küste  Nord-Ainericas 
(vom  S.  Barbara  -  Archipel,  und  von 
K6skimo  auf  Vancouver-Island)  21,  383. 
402/403  ;  8.  Brachystaphylie;  Indicee  (be- 
rechnete); Leptostaphylie ;  Maass-Tabellen ; 
Mesostaphyli.-;  Schädolmaasse ;  Ultralepto- 
staphylie. 

Gaumen-Länge,  s.  Maass-Tabellen;  Schädel- 
Maasse.  . 

Gaumenplatte,  höckerig  durch  kleine  Knochen- 
auswüchse (Schädel  vom  S.  Barbara  - 
Archipel.  Californieu)  21,  392. 

«iaumenwulst,  allgemein  24,429;  bei  Lappen 


24,  427;  an  Schädeln  von  Havelberg  26, 

270. 

Gauö's  Familie,  Indianersage  27,  204. 

Gaviro  in  öbena,  Ost-Africa,  Fresken-Malerei 
22,  515.  521.  624.  533. 

Gawlowitz,  Kr.  Graudenz,  Nadel  mit  eiserner 
Kopf-Scheibe  21,  133. 

Gaya  (Mähren):  Schädel  mit  abgetrenntem 
Dach  22,  171—177. 

Gazelle,  S.  M.  S.  ForBchungsreise  22,  434. 

Gazellen-Jagd,  Ablichtung  des  Tschita  (Felis 
jubata)  zur,  in  Indien  21,  557. 

Gazellen-Kopf,  aus  Kupfer  gegossen,  von 
F&ra,  Babylonien  22,  164. 

Gaziura  =  Tnrchal  22,  470. 

Gebäck  in  Ägypten  22,  656;  in  Baden-Baden 
und  anderen  Orten  des  Schwarzwaldes 
30,  78.  383;  Allerseelen- G.  in  Ober- 
Bayern  2«,  279;  „Bubeschenkel"  um 
Kreuznach  20,  102;  am  Niederrhein  26, 
306.  28,  340;  verbranntes,  von  Freiwalde 
(Niederlaositz)  22,  627;  israelitische«  in 
Westpreusaen  27, 478;  Neujahrs-  (Howölfel) 
29,  496. 

—  ».Backwerk;  Barcbes;  Bubes;  „Hörnchen"; 
Neujahrs-Gebäck. 

Gebäckarten,  jüdische:  in  Berlin  26,  280;  in 
Westpreusaen  25,  569;  s.  Barches;  Chaul. 

Gebäl  (Palästina),  Ausgrabungen  21,  528. 

Gebänderte  Perlen  von  Tscheghem  4 Kabard ä. 
Nord-Kaukaaien)  22,  443. 

Gebärden  und  Mienenspiel  der  Neger  im 
Kamerun -Gobi  et  22,  329;  s.  Mienenspiel; 
Zeichen-Sprache. 

Gebärden-Spiel  bei  den  Marokkanern  22,  329. 

Gebärmutter,  Aberglaube,  Bosnien  28,  283. 

Gebäude:  üufeiaen  an  G.  im  Kr.  8tormarn 
(Holstein)  22,  402;  eiserne  Blitzbündel  auf 
den  önentL  G.  in  China  21,  493;  s.  Bau- 
Werke;  Grab-Gebäude;  Haus  (Häuser); 
Theater;  Tempel  usw. 

Gebäude-Reste,  mittelalterliche  bei  Stillfried 
a.  d.  March  (Nioder-Österreich)  22,  97; 
(römische?)  in  Medlnet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  414;  s.  Ruinen. 

Gebeino,  menschliche,  in  einem  altphrygiechen 
Tumolus  28,  123;  in  der  Tominzhöhle  bei 
St.  Canzian  29,  230 ;  8.  Armknochen  • 
Kiefer;  Knochen  (menschliche);  Knochen- 
Reste;  Menschen  -  Gebeine;  Os,  oesa; 
Schädel  (menschliche);  Skolet,  Skelette 
(menschliche);  Skelet  -  Knochen;  Zahn, 
Zähne. 
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Gebel  Aswiis  (Ober-Agypten):  Plateau  und 
Thal-Grund  mit  Feuerstein- Knollen  und 
-SpUttern  21,  704.  705;  Regen-Rinnen  in 
den  Thälern  21,  713. 
Gebel  Safsaf  bei  Abydoe  (Ober- Ägypten): 
lose  Silex-Stücke  21,  413;  Feuersteine  u. 
Feuerstein-Splitter  21,  708;  Feuerpinkon 
der  Schiffer  21,  708. 
Gebel-Silsileh,  Inhalt  eines  Schadeis  27,  389. 
Gebet,  s.  Wallfahrten. 
Gebete  an  Baal  in  Africa  25,  292. 
Gebet  -  Inschrift   in   tibetanischer  Sprache, 

Schulterblatt  eines  Thieres  mit  26,  60. 
Gebetrad  aus  der  Mongolei  26,  60. 
Gebet-Sprechung  an  Todes-  bezw.  Mord-  und 

Selbstmord-Stellen  in  Island  21,  484. 
Gebetstöckchon    bei    den    Pirna-  und  den 

Papago-Indianern  in  Arizona  21,  665. 
Gebetsübungen  in  Transvaal  26,  67. 
Gebiet,  s.  Fund-Gebiet. 
Gebiet  der  Gesichtsurnen  21,  747 ;  ihr  Über- 
gang gegen  Westen  in  Ohren-  und  Mützen- 
Urnen  21,  748. 
Gebirgshaus,    deutsches    (im  Schwarzwald, 
in    Bayern  usw.)  22,  564  -574;  kärn- 
tnisches    Bauernhaus     22,  577—582; 
schweizerisch-alemannisches  G.  21,  626; 
schweizerisches  Haas  22,  577 — 582;  prin- 
cipielle  Verschiedenheiten  vom  sachsischen 
Hause  22,  582;  s.  Berchtesgader  Haus; 
Karather  Haus;  „Länderhüs*;  Schwarz- 
wald-Haus; Schweizerisches  Haus.  . 
Gobirgs-Rind  in  Europa  21,  368/369. 
Gebiss  eines  Mhehe-Schädels  27,  61;  der 
Schädel  von  Spy  34,  406 ;  s.  Milch-Gebisse . 
Zahn,  Zähne. 
Gebiss-Abnormitäton  als  Anzeichen  der  Do- 
mestication  21,  563;  s.  Anomalien  der 
Zahnbildung. 
Gebrannte  Knochen  in  Steinzeitgräbern  24, 

142.  151.  161. 
Gebräuche:  (Donar's)  Hammer  ehemals  bei 
Rechtshandlungen,  noch  heute  bei  Ver- 
steigerungen usw.  21,  551 ;  Untersuchungen 
beabsichtigt  im  Reg. -Bez.  Osnabrück  22, 
560;  Austausch  der  Taschentücher  bei 
der  Verlobung  usw.  in  Ostproussen  22, 
608;  der  Azitnba,  Central-Africa,  bei 
Eintritt  der  Geburt  und  Pubertät  der 
Mädchen  30,  479.  480;  welche  die  Bebena 
bei  Begräbnissen  üben  34,  127;  bei  der 
Geburt  in  Bosnien  28,  280;  bei  Geburten 
in  Indonesien  24,  232;  beim  Hausbau  in 


Baden  29,  497;  bei  den  westpreuss. 
Hirten  21,  749  f.  (am  1.  Mai)  750;  Ab- 
schlagen der  Hände  als  Siegeszeichen  auf 
Lotti  (Malay.  Archip.)  21,  180;  mit 
den  Köpfen  Besiegter  auf  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  180;  märkische  Alterthümer 
und  29,  429;  bei  den  Maricopa-Indianern 
in  Arizona  21,  666;  und  Sitten  der  Ein- 
gebornen  Neu-Guineas  32,  413;  die  ur- 
sprünglichen der  Päpago-IndianerArizona's 
fast  ganz  verloren  gegangen  21,  665; 
bei  den  Samoanern  22,  390  —  392; 
religiöse,  in  Transvaal  26,  67;  spanischer 
Ammen  24,  96;  der  Suaheli  30,  496;  in 
Sumatra  30,  535;  volkstümliche  26,  557. 
31,  200;  s.  Aberglaube;  Achselhaar-Ent- 
fernung; „ Angenommener  Sohn";  Auf- 
hängen von  Haar-Locken,  von  Exvoto's; 
Augenschminke;  Baucb-Lage;  Begrübniss- 
Begriibniss  -  Ansagung;  Begräbnis«  -  Ge- 
bräuche; Beigaben;  Beschneidung;  Be- 
stattung; Betel;  „Boren";  Brauen- 
Schminke  ;  Ceremonien ;  Clan  -  System  ■ 
Erd-Streuung;  Fasten;  Feste;  Festlich- 
keiten; Feuer  machen;  Feuer-Pinken; 
Gebet-Sprechung;  Gemeinde-Dienst;  Ge- 
sang; Grundsteinlegung;  Gwizdi;  Haar- 
Ballen;  Hafen-Zoll;  Häufung  von  Steinen 
usw.;  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Heilig- 
haltung; Hirten  -  Gebräuche;  Hochzeit 
Hocken;  „Höracheu";  Hex  aquifolium; 
Jahreszahl  der  Erbauung;  Katzen- Verehr- 
ung; Knabenliebe;  Kopf- Abhauen ;  Kopf- 
jägerei; Kriegs-Gobräuche;  Kriegs-Tänze; 
Leichen-Beigaben;  Leichen-Brand;  Leichen- 
Verbrennung;  Markt  -  Gefälle;  Martini- 
Baum;  Mitgift- Anzeichen;  Mythologische 
Feuer;  Opfer;  Oster- Eier;  Pathonpfennig; 
Procentualor  Abzug;  Reisig-Häufung ;  Ritus ; 
„Rogallen";  „Rukläs";  Sappho's  F.'ls; 
Scalpiron;  Schädel-Doformation;  Scham- 
haar -  Entfernung ;  Scherben  -  Streuimg ; 
Schimmelroitor;  Schwertmesser-  Werfen ; 
Sepulcral  -  Gebräuche;  Sitz -Art;  Skla- 
vinnen; Spass;  Spielzeug;  Staatliche  Ein- 
richtungen; Staatsrechtliche  Verhältnisse; 
Tabak-Rauchen;  Tanz,  Tänze;  Taschen- 
tuch; Tättowirung;  Tut-Horn;  Überlebsel; 
Volkstümliches;  Wallfahrten;  Weiber- 
Raub;  Weihnachts-Baum ;  Weihnachts- 
Feier;  Weibnachts- Gebräuche;  Zahn- 
Feilung;  usw. 
Gebrauchs-Gegenständo.  von  Negern  abge- 

19 
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bildet  33,  524;  aus  Süd- America  32,  491; 
aas  Edel-Metallen:  Herstellung  im  Alter- 
thum 21,  248/249. 

Gebrauchs-Gewichte,  antike  21,  248.  (Ver- 
hältnis» zur  Norm)  270.  (altbabyloniscbo 
eiserne  >  256.  (ptolemäische  Mine  in  Ägypten) 
262;  s.  Normal-Gewichte. 

GebrauchB-Maasso  21,  286.  287. 

Geburt:  altägypt.  Glaube  an  den  Einfluss 
des  Moudlichtes  21,  668;  Gebrauche  der 
Azimba  (Central- Africa)  bei  Eintritt  der 
30,  479;  bei  den  Basken  31,  293;  Ge- 
brauche bei  der,  in  Bosnien  28,  280;  Ge- 
brauche bei  der  G.  eines  Radjakindes  24, 232 ; 
der  Töchter  auf  Formosa  25.  334;  Ge- 
bräuche bei  de*-,  auf  Neu-Guinea  32,  413; 
Aberglaube  bei  24,  468.  (bei  den  Javanen)  | 
32,  399;  leichte,  bei  den  Apoyaos- Frauen 
in  Nord-Luzon  21,  680;  s.  Kinderreiche 
Ehen. 

Geburtagott  Fukumorisama,  Japan  27,  628. 
Geburtshülfe,   aseptische,   bei    den  Quichö 

32,  354. 
Geburtsjahr  Christi  32,  102. 

Geburtstag,  75.,  von  A.  Bastian  33,  347;  — 
80.  von  Hans  Hermann  Behr  in  San  Francisco 
80,  412;  —  80.,  von  Ernst  Förstemann- 
Charlottenburg  34,  332;  —  70.,  von  Wilh. 
His  in  Leipzig  33,  251.  347;— 80.,vonHeinr.  I 
Kiepert  30,  256;  —  80.,  von  Kuchen- 
buch 24.  446 ;  —  70.,  von  A.  Lissauer-Berlin 
34,  332;  —  70.,  von  E.  v.  Martens  33,  223; 
—  80.,  von  Aug.  Meitzen  34,  484 ;  —  70.,  und 
Ehrung  von  Frl.  Mestorf  31,  410;  —  100., 
von  FnSdenc  Moreau  30.  90.  287;  —  90.,  von 
Philippi  80,  411;  -  70.,  von  Radde,  Tiflis 

33,  393,  Dankschreiben  449;  —  80. 
von  G.  Siegmund  32,  385;  —  80.,  von  R. 
Virchow  33,  365;  —  70.,  von  Jul.  Weeren 

34,  32. 

Geburtstag  der  Neger  34,  210.  212. 
Geburtswehen.  Behandlung  auf  Malacca  24, 
468. 

Gedachtnissfeier  für  Schliemann  28,  22.  81. 

247.  325;  für  Rudolf  Virchow  34,  311. 
Gedächtnisskraft  des  Knabeu  Pöhler  28,  474 
Gedachtnissrede  von  Lissauer  bei  der  Ge- 

dilchtniss-Feier  für  Rudolf  Virchow  34, 

318. 

Gedanit  (Bernstein)  23,  287. 

Gedanke,  der  grosse,  Wohlthätigkoits-Gesell- 

schaft  in  Madrid  28,  4158. 
Gedenkfeier  der  Danziger  anthropologischen 


Gesellschaft  29,  359;  für  H.  Steinthal  31. 

494;  8.  Erinnerungsfeier. 
Gedenkhügel  in  Transkaukasien  2«,  237. 
Gedenksäulen  in  Ober-Bayern  26,  254. 
Gedicht,  magribisch-arabisches  21,  582. 
Gedjah,  Mittel  für  Spät-Lactation  in  Java 

26,  379. 

Gedrehte  Thongefasse  der  la  Tene-Zeit  23,381. 
Geelvink-Bai  (Neu-Guinea) :  geschwänzte  Leute 

22,  405. 

Gefangene,  altperuanische  Darstellungen  von 
31.  91. 

Gefangenleben,  aus  dem,  des  Gorilla  24,  576. 

Gefängnis8  in  Sendschirli  34,  384. 

Gefässe  der  Babas,  Zweck  23,  422;  vom 
Branowitzer  Typus,  Cypern  27,  123;  von 
Buderose,  Kr.  Guben  (Niederlausitz)  21, 
224;  v.  Caslau,  Böhmen,  mit  Hundeschädel 

26,  468;  mit  Widderkopf  von  Oaslau, 
Böhmen  29,  256;  von  Chamä,  Guatemala 

27,  307.  770.  28,  534;  von  Chamä,  Guate- 
mala, Hieroglyphen  26,  373.  375.  573; 
von  Crossen  a.  d.  Oder  (Brandenburg)  21, 
224;  alte  und  neue,  aus  Cypern  23,  35; 
geflochtene,  auf  Cypern  31,  42;  aus 
Gräbern  von  Cypern  26,  247;  mittel- 
alterliches von  Dessau  24,  501;  von 
Friedland  i.  Lausitz  (Prov.  Brandenburg) 
21.  224;  griechische,  in  russischen  Gräbern 

23,  419;  von  Guatemala  mit  Aufsätzen  in 
Thierform  25,  276;  der  Guayaqui  33,  269; 
heilige,  bei  verschiedenen  Völkern  27,  533; 
der  Huacos,  in  Form  eines  erkrankten 
menschlichen  Fusses  30,  489;  von  JüriU 
(Kr.  Sorau)  mit  Rest  scheinbarer  Glasur 
21,  343;  von  Lebebn  (Pommern),  in  neo- 
lithischem   Grabe    21,   217.  (Beigaben) 
221;     neolithische    32,     261  ff.;  neo- 
lithische,  aus  Hügelgräbern  23,  759;  neu- 
lithischos  zusammengeklebt,  von  Dobrovic, 
Böhmen  28,  331 ;  elliptische,  neolithische, 
von    Rodersdorf   und    Harsleben,  Prov. 
Sachsen  26.  99;  neolithische,  im  Museum 
zu  Gross-Kühnau,  Anhalt  26,   328;  aus 
dem    Perkote-Wäldfhen  (Ost-Preussen), 
mit  durchlochtem   Deckel  21,  524;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Metall-Bei- 
gaben 21,  343  ff.;  römische  glasirte  in 
italienischen     Sammlungen     25,  553; 
römische  mit  farbiger  Bleiglasur  25,  425; 
provincialrömische   mit  Namens-Stempel 
21,  345; 346;  von  Rio  Ulua,  Honduras  30, 
136;    von    Sandow    a.    Pleiske  (Prov. 
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Brandenburg)  21,  224;  slavieches,  ans  dem 
salzigen  See  bei  Eisleben  29,  591  j  slaviscbes, 
mit  Leicbenbrand  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  SS,  39;  jüngere,  von  altem 
Typus  in  Süd-America  84,  196;  ans 
TrnjUlo  mit  dem  Gott  des  Windes  27. 
307;  vom  Typus  Unetice  von  Libeany  in 
Böhmen  29, 689 ;  aus  Ungarn  und  Analogien 
aus  Troja  SO,  107;  altes,  aus  Usambara 
(Africa)  Sl,  622;  von  Weissig  a.  Bober 
(Prov.  Brandenburg)  21,  224;  Wellenlinien 
an  vorslavischen  28.  241 ;  Beisetzungen  in 
Gefässea  im  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  b.  Bronze-Casserole ; 
Bronze  -  Cisten ;  Bronze -Eimer:  Deckel; 
Doppelgerasee;  Dosen;  Eimer;  Gesichts- 
urnen ;  Glas  -  Becher;  Glas  -  Flaschen; 
Glasur;  Henkel;  „Hut";  Raunen;  Kessel; 
Krug,  Krüge;  Küchen-Geschirr;  Napf, 
Napfe;  Ollas;  Ornament;  Pithoi;  Pocal; 
Räucher-Gefässe ;  Reibschalen ;  Schalen ; 
8eelenloch;  Stürzen;  Tassen;  Thon- 
Scherben  ;  Tbränen-Näpfchen ;  Topf,  Töpfe ; 
Töpferscheibe;  Trinkhorn;  Urnen; 
Urnen-Scherben;  Vasa;  Wasserbehälter; 
usw.  usw.  —  8.  ferner  Ansa;  Ansätze; 
Becher;  Beigaben;  Boden;  Zwillings-. 
Drillinge-,  Vierlinge-,  Fünffaches  Gefäss. 

Gefäss-Bruchstücke,  s.  Gefäss-Reste;  Gefiiss- 
Scherben ;  Scherben ;  Thongefäss- Scherben : 
Thon  -  Scherben ;  Schüsseln ;  Urnen- 
Scherben. 

Gefäss-Cult  27,  532. 

Gefässdeckel,  vorgeschichtliche,  Baluchistan 
30.  469. 

Gef äss-Formen  des  Rössener  Typus  82,  243. 
Gef  äss-Griff  von  Bnchlev  (Mähren),  provincial- 

römiseb.  mit  Namen-Stempel  21,  346. 
Gefäss-Ornamentik,  alt-europäische  83,  441. 

538. 

Gefässreichthum  von  Kurgangräbern  33,  134. 
34,  167.  171. 

Gefäss-Reste  von  Biblis- Wattenheim  (Rhoin- 
hessen),  aus  der  Latene-Zeit  21,  422;  von 
Ostereistedt  (Hannover),  von  rohem  Gefäss 
21.  342;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  343. 

Gefäss-Scherben  mit  hieroglyph^nähnlichem 
Ornament  aus  Ani,  Transkaukaaien  34, 
236.237;  von  Ankum,  Hannover  25,  572; 
von  Bergholz  (Pommern)  21.  429;  von 
Halensee  (?)  bei  Berlin,  altgermnnische 
22,299;  neolithische  von  Heidelberg  31,  569; 


ans  Lavezstein  von  der  römischen  Fnnd- 
stelle  in  Ober-Mais  27,  31;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  mit  Stierkopf henkel 
von  Podbaba  bei  Prag  29,  250;  von 
Sternberg,  Prov.  Brandenburg  81,  168; 
aus  dem  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  SS,  60;  aus  dem  Tum u Ins  Hagio 
Elia  bei  Saloniki,  Makedonien  SS,  55. 
Oefion  in  der  altgermanischen  Mythologie 
27.  346. 

Geflechte,    ältesto   prähistorische   21,  228; 

s.  Flechtarbeiten;  Flochtwerk. 
Gefleckte  Indianer  in  Mexiko  24,  448. 
„Gegen"  (lamalscher  Grosewürdenträger)  21, 

206. 

Gegohrene  Getränke :  c  h  i  c  h  a  in  Peru  22,  300 ; 
s.  Alkoholische  Getränke. 

Gegossene  und  getriebene  Bronzewülste  au« 
Pommern  24,  361. 

Gehänge  aus  Bronze-Kettchen  von  Lnsino 
(westpreu6s.  Kr.  Neustadt)  21,  756; 
s.  Bammel;  Bernstein-Bammeln;  Bronze- 
Hängestück;  Hänge-Schmuck;  Hänger; 
Kaurimuscheln;  Klapperringe;  Medaillon; 
Perlengehänge. 

Gehäuse  und  Abgüsse  von  Mittelmeer- 
Konchylien  aus  einem  frühbronzezeitlichen 
Gräberfunde  von  Ober-Olm  in  Rheinhesson 
83.  252. 

Geheimbünde  25,  318;  bei  den  Nordwest- 
Amerikanorn  26,  104;  der  Kflstenbewohner 
Nordwest-Americas  23,  383. 

Geheimcamera  Stim's  22,  494  ;  8.  Photo- 
graphische  Apparate. 

Geheimgemach  29,  80;  Einrichtung  des  28, 
254.  334;  am  Ordensschloss  in  Bütow  2S, 
135;  s.  Abtritte. 

„Geheimlehre",  angebliche,  der  Juden:  (an- 
geblicher „Blutdienst")  21.  537.  (Kabbalah) 
538. 

Geheimnisse  aus  der  Urzeit  der  slovenischen 
Sprache  und  der  Urbesiedelung  des 
slovenischen  Heimathlandes  26,  196. 

Geheimphotographie,  Apparate  zur  21,  370. 

Geheimsprache  Ilm  An  der  marokkanischen 
Uled  SIdi  Hamed-u-Musa  21,  580  (vgl. 
Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  200). 

„Geheime  Kammer"  im  sächsischen  Hause 
Hinter-Pommerns  (in  [Treptower]  Deep) 
21.  622. 

Gehirn,  abnormes  menschliches,  sowie  ein 
Schädeldach  mit  einem  Knochen  der 
grossen  Fontanelle  31,  111;  aus  einem 

19* 
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Mound-Schädel  33,  527;  vermeintliches,  in 
einem  Mound  gefundenes,  fossiles  mensch- 
liches 36,  478;  Modelle  znr  Darstellung 
der  Topographie  des  24,  202;  s.  Menschen- 
gehirn. 

Gehirn  aussaugen,  Sage  der  Bilqula  26,  292. 

Gehirne  ägyptischer  Mumien  33,  532, 
peruanischer  Mumien  33,  631.  532. 

Gehirn-  Anatomie :  Zweck  der  American 
Anthropomorphic  Society  22,  612. 

Gehirnbahnen,  Entwicklung  der,  in  der  Thier- 
reihe 28,  503. 

Gehirnbau  s.  Schädelgrund. 

Gehirn-Entwicklung  bei  den  Affen  32,  400. 

Gehirnfurchen  der  Alfen  32,  400;  und 
Windungen  beim  menschlichen  Fötus  und 
ihre  Geschlechtsunterschiede  30,  280. 

Gehirnhäute  der  Verbrecher  26,  129. 

Gehirnphotographien,  farbige  26,  136. 

Gehirnsubstanz  einer  altägyptischon  Leiche 
29,  30;  eine«  Schädels  aus  Peru  29,  32; 
Entfernung  der,  aus  Mumien  29,  135. 

Gehirnthier,  der  Mensch  als  26,  505. 

Gehöftanlage  von  Fürstenau  bei  Elbing  24, 
82;  in  Togo  28,  523. 

Gehör,  s.  Ohr. 

Gehörgang,  äusserer:  Entfernung  bis  Nasen- 
Wurzel,  s.  Schädel-Maasse ;  verschiedene 
Höhenlage  bei  Kebu-Schädeln  (Togoland  i 
21,  772;  Defecte  am,  Peruaner-Schädel 
28,  69;  Loch  in  der  Vorderwand  (Djagga- 
Schädel)  21,  608;  Verengerung  bezw.  Ver- 
stopfung durch  Exostosen  oder  Hyper- 
ostosen (Schädel  vom  S.  Barbara- Archipel, 
Californien)  21,  388.  389.  391;  s.  Auricular- 
Exostosen;    Exostosen;  Os  tympanicum. 

Gehörgänge,  zusammengedrückte,  an  Jakoon- 
Schädel  28,  147. 

Gehörknöchelchen  von  einem  Kinder-Skelet 
der  Steinzeit  32,  99. 

Gehörsteino  von  Fischen  als  Amulette  26, 
168. 

Gehörn  vom  Elch,  Hirsch,  Reh  und  Rind  im 
Stettiner  Burgwall  21,  117;  des  Mähnen- 
Schafes  in  Marokko  zu  Pulverhörnern  ver- 
arbeitet 21,  576;  s.Elch-Geweih;  Geweih; 
Hirschhorn;  Horn,  Hörner;  Horn-Zapfen; 
Reh-Gehörn;  Reh -Krone;  Reuthier-Ge- 
woibe;  Rentliier-Stange ;  Rinder-Horn. 

Gehren,  Kr.  Luckau,  Absatz-Celt  28,  406; 
Opferheerd  34,  38. 

Geige,  dreisaitige  der  Wenden  23,  323. 

Geinitz,  U.  Br.,  Dresden  f  32,  93. 


Geissberg  bei  Zürich,  Schweiz,  alemanni* 
Grab  auf  dem  23,  382;  s.  Zürich. 

Geisael-Darstellungen,  altamericanische  27. 
313. 

Geisselknopf  s.  Keulenknauf. 

Geisselungen    der    AissAwa    (Derwische  in 

Nord-Africa)  29,  377. 
Geist,  s.  Intelligenz. 

Gteister  der  Ahnen :  Verehrung  im  Malayischen 
Archipel  (vgl.  auch  Zeitschr.  f.  Ethnol. 
21,  25):  Geister  in  Holzfiguren  wohnend 
21,  124;  Aufenthaltsort  der  G.  auf 
Nusnitu  (Tenimber-Inseln)  21,  170;  Sitz 
der,  bei  den  Negern  34,  248;  der  Unter- 
welt bei  den  Quichd  32,  353;  böse  24, 
233;  der  Todten  23,  27;  da«  Mädchen 
und  die,  Indianersage  24,  340;  ver- 
scheuchen, in  Indonesien  24,  233,  in  Java 
26,  58;  belohnon  und  strafen,  Nordwest- 
Amerika  26,  106. 

Geisterglaube  auf  Neu-Guinoa  32,  415. 

Geisterhafte  Wesen:  s.  Alber;  Dämonen; 
Dschinn;  Elfen;  Hexen;  Hoinmännlein ; 
Olm;  Spuk;  Teufel;  n Unterirdische". 

Geisterspuk  und  Hahnenschrei  auf  Moorea 
bei  Tahiti  28,  465. 

Geistertanz  s.  Naualock. 

Geistesgestörtheit  und  Fieberdelirien  auf  den 
Tami-Iuseln  34,  335. 

Geistesschwäche  eines  Knaben  mit  Haar- 
schopf in  der  Lumbaigegend  26,  385. 

Geistige  Bildung,  s.  Civilisation;  Cultur. 

Geistige  Getränke,  s.  Alkoholische  Getränke; 
Gegohrene  Getränke. 

Geistliche,  s.  Priester. 

Geknöpfte   und   mit  Thierfiguren  besetzte 

Ringe  23,  329.  490.  814.  877. 
Gekreuzte  Streifung  auf  den  Monumenten. 

für  „schwarz44  32,  206. 
Gelati   (Kloster),    Kaukasus,    Roggenkorn - 

gemmen  30,  40. 
Gelbe  Augen  der  Litauer  23,  776.  779. 
Gelbe  Gefahr  33,  397. 
Gelbe  Haare  bei  oinem  Indianer  24,  79. 
„Gelbe  Kirche"  in  Tibet  und  der  Mongolei 

21,  200.  202. 
Gelbe  opake  Perlen  23,  400. 
Geld,  bemalte  und  betupfte  Flussgerölle  aus 

der    Renthierhöhlenzeit    als    21,  616; 

als   Leicheubeigabe    im    heutigen  Ost- 

Preussen  22,  608;  altes,  in  Messerform. 

Peking  26,  60.  64;   unbekannt  bei  den 

Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21. 
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679;  ältestes,  gemünztes,  in  Birma  38,  40; 
Urgeschichte  desselben  29,  500;  s.  Aes 
signatum;  Bracteaten;  Dareikos;  Edel- 
metall; Edelmetall-Zahlungen ;  Gold- 
Bracteaten;  Hacksilber;  Jamben; 
Münzen;  Münz  -  Prägung ;  Muschelgeld; 
Pelz  -  Geld ;  Regenbogenschüsselchen ; 
Rubel ;  Silber  -  Stangen ;  Syceo  -  Silber ; 
Wahrung;  Zahlungsmittel. 

Geldbrennen  bei  Arkona  (Sage)  28,  455. 

Geldgewicht  im  alten  Ägypten  21,  645. 

Geldkatzen,  Brettchen- Weberei  32,  299. 

„GeldkeUer"  auf  dem  Löbauer  Berge  32,  321. 

Geldprägung,  erfunden  in  Lydien  21,  263; 
8.  Münzprägung. 

Geldsammlung  für  Erhaltung  der  alten 
Monumente  in  Ägypten  26.  464. 

Geldtopf,  der  34,  94. 

Gelehrten-Sprache,  allgemeine  31,  502. 

Gelenkenden,  8.  Condylen. 

Gelenkfläche  der  Tibia  bei  spitzwinklig  ge- 
beugtem Knie  32.  386. 

Gelenkflachen,  Eburnation  der  s.  Arthritis 
deform  ans. 

Gelenkgruben  des  Unterkiefers  von 
charakteristischer  Eigenart  an  alt  - 
patagonischen  Schädeln  32,  565. 

Gelenkigkeit  der  Finger  und  Zehen  der  Krao 
23,  625. 

Gemach,  Gemächer,  s.  „Döns";  Kammern; 

Schlafgemach:  Stuben. 
Gemälde:  altägyptiscbe  Jagdbilder  aus  Theben 

21,  555;  altägyptische  Katzen-Bilder  der 
Retu  21,  555;  mexikanische  23,  178;  s. 
Bildtafeln;  Gemalte  Götterbilder;  Katzen- 
Gemälde;  Malerei;  Wand-Gemälde;  vgl. 
auch  Bildliche  Darstellungen. 

Gemalte  und  plastische  Götterbilder  aus 
China  und  Japan  im  Muse>  Guimet  zu 
Paris  21,  736. 

—  Masken-Fragmente  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745. 

Gemeindedienst:  Herumsenden  einer  Keule, 
eines  Hammers,  Zettels  usw.  (zum  An- 
sagen der  Gemeinde- Versammlung,  von  i 
Todesfällen  usw.)  in  der  Nieder-Lausitz  i 
22, 660 — 661 ;  (Muschel-  bezw.  Trompeten-, 
Blasen  zur  Gemeinde- Versammlung  in 
Straupitz  und  Neu-Zauche  (Kr.  Lübben) 

22,  651. 

Gemeinde-Hauser  der  Apiaka  34,  352. 
Gemeindebirt    in    Weetpreussen    „  Bürge  - 
genannt  21,  752. 


Gemeine  Norm:  des  babylonischen  Längen- 
maasses  21,  286.  288 ff.  (vgl.  308);  des 
babylonischen  Gewichts  21,  253.  264. 
257.  258.  (System)  268.  (gemeine  und 
Königliche  Norm)  263. 

Gemeines  und  Königliches  etc.  Gewicht  im 
Mittelalter  21,  274. 

Gemeinschaften  der  Zwergvölker  Africa'B 
25,  186. 

Gemischte  Bestattung  bei  Indianern  Brasiliens 
23,  24.  30. 

Gemischte  Bestattungsfonuen  bei  Wollin  28, 
589.  716. 

Gemme  (Scarabaeus)  aus  Wien  27,  467;  ge- 
fälschte, aus  Armenien  33  ,  322;  früh- 
christliche 23  ,  606;  kyprisch-mykeniBcbe 
von  Kurion  31,  362;  mykenische  mit  4 
Widderköpfen,  aus  dem  Vaphio-Grabe  31, 
388;  Roggenkorn-:  (in  Deutschland)  30, 43. 
(Eremitage  in  St.  Petersburg!  30,  41.  (in» 
Kloster  Gelati,  Kaukasus)  30,  41;  s.Alsen- 
gemmen;  Erphokreuz;  Essen;  Roggenkorn - 
gemmen;  Siegstein. 

Gemüsebau  bei  Caesarea,  Cappadocien33,506. 

Gemüthsbewegungen,  Ausdruck  der,  bei  den 
Orang  Hütan  von  Malacca  28,  270. 

Gemüthaleben  der  Konde  25,  295. 

Genefic,  Armenien,  Höhlen  32,  146. 

General-Register  zu  den  ersten  20  Jahrgängen 
der  'Zeitschrift  für  Ethnologie7  und  der  'Ver- 
handlungen' der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.:  21,  412.  727.  22, 
687.  23,  868.  24,  528.  25,  542.  2«,  314  ; 
des  XXI.  bis  XXX.  Bandes  33,  393. 

General-Versammlung  der  deutschen  anthro- 
pologischenGesellschaft  inSchwerin  21, 588 ; 
in  Münster  i.W.  22,  308.  352;  in  Danzig 
23  ,  325.  397.  433.  677.  746.  870;  in 
Ulm  24,  213;  in  Hannover  25,  189.  311. 
364.  542;  in  Innsbruck  26,  141.  314;  in 
Cassel  27,  238.  351.  418.  634.  763;  in 
Speyer  28, 477. 667;  in  Lübeck  29, 111.  312. 
452;  in  Braunschweig  SO.  91.  266.  497; 
in  Lindau  31,  243.  741;  in  Halle  a.  S. 
32,  286;  in  Metz  33,  191.  274;  in  Dortmund 
34,  216.  485. 

 des  Gesammtvereins    der  deutschen 

Geschichte-  und  Alterthumsvereine  in 
Schwerin  22,  395.  23,  269. 

—  —  der  Oberlausitzer  Gesellschaft  für  An- 
thropologie und  Urgeschichte  24,  416. 

—  —  ordentliche,  des  alten  Orient-Comitt's 
31,  478. 
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General -Versammlung  der  russischen  archäo- 
logischen Gesellschaft  -in  Riga  87,  298; 
s.  Congress;  Haupt- Versammlung. 

ycvcow:  Hioroglyphe  „Käfer-  dafür  21,  336. 

Genett  -  Katze:  Zähmung  im  Gebiet  von 
Senna'ar  21,  556. 

Genf,  Schweiz,  Druidenstein  (Pierre  aux  fees) 

25,  429;  Kämme  31, 173;  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  22,  606. 

Genickstich  post  mortem  (8kelet  tou 
Nakel,  Mähren)  21,  431. 

Genitalien,  weibliche,  petroglyphisch  dar* 
gestollt  am  „Donnerberge"  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  s.  Geschlecht;  Herm- 
aphroditismus; Penis;  Schamhaar;  Vagina; 
Vulva. 

—  Bekleidung  der,  8.  Lendenschurz;  Scham- 
binde. 

Genital-Organe,  Verunstaltung  der,  im  Orient 

26,  466. 

Genshagen,  Mark  Brandenburg,  Wand- Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  76. 
Gensungen ,    vorgeschichtliche  Befestigung 

27,  637. 

Gentiiieische  Einheiten  Europas  21,  332. 

Genu  valgum  der  Japanerinnen  33,  204. 

Genua,  L'ongress  24,  628. 

Genuesen,  Kriegszüge  und  Handels-Strassen 
der  31,  684;  in  Van  32,  289. 

Genuesen-Ca8telle  existiren  nicht  im  Chalder- 
Reich  32,  288;  am  Mittelmeer  32,  296. 

Genuesischer  Einfluss  in  Asien  32,  40.  41.  42. 

Genussmittel :  Coca  23,  247 ;  Kolanüsse,  b.  d.  I 
Hanssa  (Africa)  23,  233. 

Geographen-CongresB,  internationaler,  1891  in 
Bern  22,  473.  23,  23.  486;  VI.  internatio- 
naler 27,  1 7  J ;  VII.  internationaler,  in 
Berlin  30,  667.  31,  100.  243.  464.  477. 

Geographentag,  Deutscher  29,  111;  in  Stutt- 
gart 23,  147. 

Geographie  von  Armenien  30,  668;  des  11. 
bis  9.  Jahrhunderts  vor  Chr.  und  deren 
Kunde  bei  den  Assyrem  33,  234;  der 
Kaukasus-Länder  27,  678;  Veränderungen 
der  alten,  über  Nord  -  Mesopotamien  und 
Armenien  32,  4(»6;  s.  Karten;  Landkarten- 
steine; Pflanzengeographische  Untersuch- 
ungen; Wandtafeln;  Zeichen-Steine. 

Geographische  Ausstellung,  Bern  (1891)  23,  23. 

Geographische  Beschaffenheit  der  Haussa- 
Länder  23,  229. 

Geographische  Gesellschaft  in  Bern:  Ein- 
ladung zum  internat.  Congrcss  der  geogr. 


Wissenschaften  1891  in  Bern  22, 
473. 

Geographische  Gesellschaft  in  Lissabon:  Pro- 
testachreiben gegen  die  Engländer  22. 
127. 

Geographische  Namen,  s.  Hissarlik;  Länder- 
namen; Ortsnamen. 
Geographische  Nomenclatur  der  Südsee  30, 

390. 

Geographische  Section  der  Gesellschaft  in 

Moskau  23,  434. 
Geographische   Skizze    vom  Deister-Oastell 

und  Nachbarschaft,  Prov.  Hannover  24. 261. 
Geographische  Verbreitung  von  Gerste  und 

Weizen  26,  606. 
Geologen-Congress,    6.    internationaler,  in 

Washington  23,  168. 
Geologie,  ihre  Beziehungen  zur  Anthropologie 

26,  498. 
Geologie  Helgoland  s  25,  624. 
Geologische    Beschreibung    des  westlichen 

Theiles  des  Aarmassivs,  Schweiz  23,  366. 
Geologische  Gesellschaft,  deutsche  80,  412; 

s.  Gesellschaft. 
Geologische  Perioden:  s.Diluvial-Ablagerungen. 
Geologisohe  Reise  des  Dr.  Felix  in  Mexico 

21,  226. 

Goologische  Veränderung  der  Ebene  dm  Ararat 
28,  311. 

Geologisches  aus  Ober-Birma  26,  428. 
Geometrie,  vorgeschichtliche  22,  604  ff.;  s. 

Alpen»  Vermessung;    Landes- Vermessung; 

Land-Vermessung;  Maass;  Plan-Steine. 
Geometrische  Ornamente  bei  den  Kaffern 

(Süd- Africa)  21,  743;  auf  Mammuthrippen 

von  Predmost,  Mähren  23,  176;  auf  einer 

Topfschale  aus  einem  Kurgan  34,  177; 

s.  Ornament. 
Geometrische    Zeichnungen    eines  Mtussi- 

Schädels  29,  427. 
Geophagie  als  Symptom  der  Ankyloatoiniasis 

32,  364. 

Georgenthal,  Bad,  im  Thüringer  Walde,  Graf 
Sizso-Feier  27,  361. 

Georgien  s.  Riesentöpfe;  Wiege. 

Georgier,  Einwanderung  in  Kaukasien  27, 
616;  Felsenstädte  der  31,  697;  stammver- 
wandt den  Chaldern  27.  601;  a,  Höhlen- 
Städte;  Iberer. 

Georgsdorf,  Posen,  Schanzenberg,  Feuerstein- 
Schlagstätte  28,  347. 

Georgshöhe  (Forstrevier  in  Ost-Preussen) : 
Hügelgräber  21.  523. 
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Georgs-Insel  (bei  Athen) :  ehemalige  Purpur- 
Fabrication  21,  240;  HOgelreihen  aus 
Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Gepiden  23,  772. 

Gepressto  Perlen,  8.  unter  Paste 

Gerade  Höhe  des  Schädels,  s.  Maass-Tabellen ; 
Scbädel-Maasse. 

Geräthe  der  Eskimo  aus  Neu  -  Horm- 
hut  bei  Godhaab  (an  der  Südwest- Koste 
von  Grönland)  82,  642;  der  Guatasos, 
Costa  Rica  26,  76;  der  Guayaqui  33,  268; 
lappische  29,  115;  eigentümliches,  von 
trojanischem  Muster  in  Sicilien  23,  410; 
Knochen-G.  im  Stettiner  Bnrgwall  21, 
117;  paläolithiache  von  Taubach  24,  372; 
mit  Stempel-Abdrücken  in  Brandenburg 
und  Pommern  21,  345;  provincialrömische 
mit  Namen  -  Stempel  21,  345.  346; 
der  westpreussischen  Hirten  21,  749; 
aus  Basaltlava  in  Schleswig-Holstein  als 
rheinische  Einfuhr-Artikel  22,  403;  Photo- 
graphien von,  aus  Tripolitanien  und  Tune- 
sien (Kaiman)  21,  629;  und  Waffen  von 
Knochen,  Bronze  und  Eisen  aus  skythischen 
Gräbern  von  Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  231 ; 
s.  Ackergerüth,  Basalt,  Bronze,  Eisen, 
Feuerstein,  Fischerei-Geräthe,  Hausgerät  h, 
Horn,  Holz,  Jagdgeräthe,  Knochen,  Metall, 
Opfergeräthe,  Stein,  Thon,  Waffen,  Webe- 
geräthe,  Werkzeuge  usw. 

Geräth-Ornamente  der  Hallstatt-Zeit :  Ver- 
gleich mit  modernen  Stickereien  21,  369; 
s.  Ornament. 

Gerätschaften,  vorgeschichtl.  ausBaluchistan 
30.  464;  b.  Töpfer-G. 

Gerben:  in  der  vorgeschichtlichen  Zeit  21, 
229;  bei  den  Jägern  der  Mississippi-Prärien 
21,  229. 


im  Torf-Moor  21,  244. 
Gerdauen    (Ost-  Preussen):  Wisent-Schädel 

21,  525;  Gräber  der  Pruzzi  23,  769. 
Gereifelte  (so  im  Text  der  'Verhandlungen' 
verschiedentlich  falsch  statt:  Geriefelte) 
Gegenstände,  s.  unter  Ornament  (Riefen, 
Riefelnng). 

Gereifeltes  Bronze-Diadem  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  342. 

Gericht  der  Hochländer  Albaniens  33,  359. 

Gerichts-Sitzungen,  Glocken-Zeichen  zum  Be- 
ginne der,  auf  Island  2«,  322. 

Gerippe  eines  Wei- Negers  23,  52;  eines 
Xiphodymen  23, 366;  und  Schädel  mehrerer 
Menschen  in  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 


burg 29,  142.  145.  146.  147;  s.  Skelet, 
Skelette. 

Gerippte  Gegenstände,  s.  unter  Ornament. 

Gerlach,  Joseph  v.,  Erlangen  f  29,  26. 

Gerlachsdorf  (Kr.  Heiligenbeil,  Ost-Preussen): 
Knochen-„Prickel"  zum  Leder-  etc.  Durch- 
lochen 21,  601. 

St.  Germain  en  Laye,  Fibel  mit  Inschrift 
29,  287. 

Germanen,  Acclimatisations-Fähigkeit  33, 397; 
äussere  Erscheinung  28,  567;  alt- 
germanische Haartracht  29,  588;  alt- 
germanische Kleidung  29,  586;  und  Gelten 
26,  501;  auf  Kreta  30  ,  235.  31,  80; 
orientalischer  Einfluss  in  der  Thier- 
decoration bei  23,  425;  in  Ostpreussen 
23, 767;  Pferde-Opfer  SO,  549;  s.  Alemannen ; 
Angelsachsen;  Bataver;  Blonde;  Chatten; 
Deutsche;  Engern;  Friesen;  Langobarden; 
Mattiaci;  Morini;  Pleumosii;  Quaden; 
Sachsen  (Volksstamm);  Tungrer. 

Germanen-Darstellungen,  antike,  in  Bronze 
29,  587.  30.  289. 

Germanen-Schädel  s.  Mesocephalie. 

Germanicus  in  Deutschland  28,  609;  Fort 
des,  an  der  Lippe  24,  255;  Zug  des  24,  256. 

Germanisch,  b.  Alemannisch;  Altgermanisch; 
Burgundisch;  Fränkisch;  Langobardisch ; 
Nord  friesisch ;  Sächsisch;  Vorslavisch. 

Germanisch-heidnische  Bevölkerung  unter  den 
herrschenden  Wenden  22,  520. 

Germanisch-heidnischer  Fnnd  von  Roaon- 
thal  bei  Berlin  (Mühlsteine,  Urnen- 
Scherben,  Skelette,  Gold-Bracteat,  ver- 
goldete Silber-Fibula  mit  Eisendorn)  22, 
518-523. 

Germanisch  -  nordische  Eisenzeit:  Gold- 
Bracteaten  22, 520. 523 ;  (dsurauf  dargestellte 
Figuren)  520—523. 

Germanische  Begräbnissplätze  am  Nieder- 
Rhein  27,  702. 

—  Begräbnissstütten  zwischen  Sieg  und 
Wupper  26,  602.  27,  31. 

—  Denkmäler  im  Reg.  -  Bez.  Düsseldorf : 
Kartirung  u.  Bezeichnung  21.  467.  468. 

—  Gefässscherben  von  Halensee  (?)  bei 
Berlin  22,  299. 

—  und  antike  Götterwagen  27,  343. 

—  Gräberstätte  in  Lockwitz,  Königr.  Sachsen 
23,  466. 

—  Mühlsteine  von  Rosenthal  bei  Berlin  22. 
618. 

—  Mythologie,    s.    Deutsche  Mythologie; 
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Donar;  Edda-  Sagen;  Elfen  -  Reigen ; 
»Frau  Berchte";  „Frao  Harke";  „Frau 
Holle";  Freyja;  Frigg;  Gewitter;  Gullin- 
bursti;  Mythologische  Feuer;  Sif;  „Unter- 
irdische"; Wodan;  vgl.  Nordische  Mytho- 
logie. 

Germanische  Niederlassungen  bei  Branden- 
burg a.  H.  gleichzeitig  mit  slavischen  21, 
674. 

—  Quetsch-  und  Reib-Steine  21,  215/216. 

—  Rasse:  keine  ausschliesslich  solche  21,  B32. 

—  Sagen  über  Elfen(reigen)  und  Hexen(ringe) 

21,  352  ff. 

—  Thongefäss  -  Scherben  von  Beelitz  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  371;  von  Görbitsch 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  372. 

—  Urnen-Scherben  von  Rosenthal  bei  Berlin 

22,  518. 

Germanischer  Einfiuss  in  Nord-Russland  28, 

490. 

—  Gold-Bracteat  von  Roseuthal  bei  Berlin 
22,  518.  519.  520  -  523. 

—  Schadol-Typus  21,  330.  331. 
Germanisches  Heidenthum:  Reste  im  nord- 
deutschen Aberglauben  21,  539. 

Germanisches  Museum  in  Nürnberg,  Berliner 
Pflegschaft  des  27,  298. 

Germanisches  Urnenfeld  der  späten  Kaiser- 
zeit bei  Straubing,  Bayern  34,  218. 

Germanisirung  Pommerns  21,  625. 

Gormann,  Margarethe,  das  armlose  Madchen 
29,  624. 

Geröll,  Gerölle:  und  Mannfacte  daraus 
oft  schwer  zu  unterscheiden  21,  408; 
bei  El-Kab,  Ober-Ägypten  21,  703.  (Feuer- 
stein-Splitter dazwischen)  704;  s.  Fluss- 
Gerölle. 

Geröll-Deltas  in  der  oberägypt.  Nil-Ebene 
21,  706. 

Geröll-Schicht  auf  holsteinischen  Grabhügeln 
der  Steinzeit  21,  469.  470;  s.  Stein- 
Schüttung. 

Geronstadt,  um  940  von  dem  Markgrafen 
Gero  errichtete  Grenzfeste  S4,  38.  45. 

Gerste  bei  den  alten  Aegyptern  23,  652.  655;  I 
und  Weizen,  geographische  Verbreitung 
26,  606. 

Gesamrat-Index,  s.  General-Register. 

Gesammtverein  der  deutschen  Geschichts- 
nnd  Alterthumsvereine:  1890er  General- 
versammlung in  Schwerin  (Mekl.)  22,  395.  1 

Gesandter,  japanischer  in  Rom,  altes  Bild 
31,  530. 


Gesandtschaft  von  Wadjagga's  in  Berlin  (mit 
Hrn.  Ehlers)  21,  730. 

Gesang,  Gesänge:  bei  den „Rogallen" (Hirten- 
Umzügen)  in  Westpreussen  21,  761;  der 
Azimba- Weiber  bei  Eintritt  der  Pubertät 
eines  Mädchens  30  480;  bei  Geisterver- 
treibung  in  Indonesien  24,  233;  in  einer 
Indianersage  27,  194;  der  Medicin-Männer 
in  Nordwest- America  26. 104;  derSamoaner 
22,  392;  s.  Lieder. 

Geschäftsordnung  der  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie  etc.  24,  274. 

Geschenke  für  die  Sammlungen  der  Ber- 
liner Gesellschaft  f.  Anthropol.  etc.: 
Forschungsreise  S.  M.  S.  Gazelle  28,  434; 
des  Prof.  Castelfranco,  Mailand  32,  231; 
des  Herrn  C.  Künne  23,  863;  des  Barons 
Dr.  v.  Landau,  Berlin  32,  231;  des  Herzogs 
von  Loubat,  Paris  32.  231;  des  Herrn 
Oberstabsarzt  a.  D.  Vater  24,  532;  des  28. 
Jahresberichts  des  Westfälischen  Pro- 
vincial- Vereins  für  Wissenschaft  und  Kunst 
33,  74;  von  Photographien  23,  348. 
28,  34.  29,  209;  farbiger  Skizzen  der 
Saalburg  auf  dem  Taunus  24, 121 ;  der  Frau 
San.-Rath  Schlemm  23,  324;  s.  Bücher- 
Schenkungen;  Schenkungen;  Schriften, 
neu  eingegangene. 

Geschichte  der  Djakun  (Benar-Benar),Mal&cca 
28,  301;  der  Mine  24,  216;  der 
europäischen  Rassen  älter  als  die  Völker- 
Namen  21,  332;  zur  Gesch.  des  schwei- 
zerischen Wohnbaues  21, 191;  des  deutschen 
Hauses  24,  202;  die  G.  des  deutschen 
Hauses  als  ethnologische  Aufgabe  22,  591 
(vgl.  Alemannisches,  Bauern-,  Fränkisches, 
Gebirgs-,  Hotzen-,  Langobardisches,  Nord- 
friesisches,  Sächsisches,  Schwarzwald-, 
Schweizerisches  usw.  Haus,  und  siehe  Haus); 
zur  G.  der  Hauskatze  21,  458;  Gesch.  der 
Hauskatze  in  China  22,  140—153;  des 
Haarkammes  31,  169;  Beitrag  zur  G.  dos 
Reitersporns  22,  184^206.  209;  des 
Lamaismus  21,  199;  chinesische  Dynastie 
Toba  22,  54.  55;  s.  Annalen;  Cultur- 
geschicbte ;  Einwanderung ;  Frühgeschich  t- 
lich;  Verein  für  die  Geschichte  Berlins: 
Wanderungen;  Wirtschaftsgeschichte. 

—  präcolumbische,  von  America  s.  Preis. 

Geschichtliche  Notizen  über  die  zum  Bogen- 
spannen  dienenden  Daumenringe  24,  200. 

Geschichtliches  xlber  die  Apiaka  34,  350;  be- 
treffend Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21, 
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720;  in  den  mythischen  Städten  „Tulan" 

27,  551. 

Geschichte-  .  .  .,  s.  Historisch  .  .  . 
Geschichte-Forscher,  s.  Historiker. 
Geschieht«- Verein,  Rögisch-Pommerischer  32, 
68. 

Geschichte-Vereine,  deutsche,  s.  Gesummt- 
verein. 

Geschichtewerke,  armenische  26,  66. 

Geschlecht:  Verhältniss  von  Orbital-Index 
und  G.  hei  der  Schädel-Bestimmung  21, 
393;  Unterschied  der  Körper  -  Grösse 
zwischen  männlichem  und  weiblichem  G. 
im  Malay.  Archipel  21,  168  (s.  Geschlechts- 
untersebiede) ;  Variation  des  Schädels  bei 
Hauskatzen  nach  dem  G.  21,  561 ;  s. 
Frauen;  Hermaphroditismus;  Knaben; 
Mädchen;  Mann,  Männer;  Sexualität; 
Unzucht;  Weib,  Weiber;  Zeugung. 

GeBchlechts-Abzeichen  auf  Aino-Gräbern  33. 
181. 

Ge8chlechtecbaractere  des  weiblichen  austra- 
lischen 8chädels  29,  511. 

Geschlechtskrankheiten  häufig  bei  den  Wei- 
Negern  (Kamerun)  21,  90;  s.  Syphilis. 

Geschlechtsleben  der  Tami-lnsulaner  34,  335. 

Geschlechte-Merkmale  an  Schädeln  32,  552. 

Geschlechtsreife  eines  6jährigen  Mädchens 

28,  222;  s.  Pubertät.  ' 
Geschlecbtetheile,  s.  Genitalien;  Geschlecht; 

Hermaphroditismus ;  Penis  ■  Pubes ;  Vagina ; 
Vulva;  vgl.  auch  Beschneidung;  Scham- 
haar; —  Bekleidung  der  Geschlechts- 
teile, s.  Lendenschurz;  Scham-Binde. 

Geschlechtenmgang  der  Formosaner  25,  334. 

Geschlechteunterschiede  der  Flürchen  und 
Windungen  des  Gehirns  beim  menschlichen 
Fötus  30,  280;  an  Schädeln  wilder  Stämme 
schwer  festzustellen  21,  383;  s.  auch  unter 
Geschlecht. 

Geschlechteverhältniss  der  Burjäten  81,  440. 

Geschlechtsverkehr  der  Mädchen  bei  den 
Azimba  30,  480. 

Geschliffenes  Nephritplättchen  24,  422. 

Geschlitzte  Augen  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Geschnitzte  Figuren  als  Giebel  Verzierung  iu 
Russland  21,  113;  s.  Giebel- Verzierungen. 

Geschwänzte  Menschen,  s.  Schwanz- Menschen. 

Geschwister,  die  vier,  Indianersage  24,  384; 
mit  Anomalien  der  Ohren,  der  Zähne  und 
der  Haut  SO,  1 14 ;  polysarkische  30,  30.  619. 

Geschwulst  der  Nasen-Muscbel  an  Schädel 


von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  428. 

Geschwüre,  Behandlung  auf  Malacca  24,  468; 
Heilung  der,  auf  den  Tami-Inseln  34,  334; 
s.  Godowik. 
Gesellschaft,  Alterthums-,  £lbing.  Jubiläum 
30,  622. 

isländische,  für  Alterthümer  25,  593.  598: 
Jahrbücher  26.  142. 

Gründung  der  anthropologischen,  in  Berlin 
und  Deutschland  34,  324.  325. 
Berliner  anthropologische,  Sammlungen 
der  28,  579.  580.  29,  583.  30,  564. 
Deutsche  anthropologische,  Beziehungen 
zur    Berliner    anthropologischen  Gesell- 
schaft 30,  562;  Verhandlungen  ders.  auf 
ihren    Generalversammlungen    24,  632; 
s.  Generalversammlung, 
anthropologische,  in  Danzig  29,  359. 
neue  anthropologische,  in  Frankfurt  a.  M. 
33,  441. 

Nieder-Lausitzer  anthropologische  23,  485. 
25,  286.  311.  362.  26,  244.  28,  240.  346. 
29, 163.  30,  229.  256.  288. 
Niederlausitzer  und  Oberlausitzer  anthro- 
pologische, gemeinsame  Versammlung  27, 
351.  422. 

für  Anthropologie  und  Urgeschichte 
der  Öberlausite  zu  Görlitz:  (Grün- 
dung 1888)  21,  211.  728.  82,  257; 
I.  Generalversammlung  und  L  Stiftungs- 
fest 1889  :  21,  5%.  22,  257.  (Virehows 
Anwesenheit)  21,  728.  (Überreichung  des 
Ehrenmitglied-Diploms  an  Virchow)  22, 
256 ;  Einverleibung  der  vorgeschichtlichen 
Sammlung  der  ehemaligen  Oberlausitzer 
Gesellschaft  der  Wissenschaften  22,  268; 
Hauptversammlung  in  Görlitz  23,  689. 
24,  532.  31,  464.  477. 
Münchener  anthropologische,  Jubiläum 
27,  89.  238.  297. 

anthropologische  in  Wien  30,  180.  607; 
Exenmon  nach  Bosnien,  der  Hercegovina 
undDalmatien  27,  351.  637.  754;  Jubiläum 
27,  25.  171.  238;  s.  Congress. 
italienische  anthropologische,  SOjähriges 
Bestehen  33,  165.  192. 
anthropologische,  von  Australasien.  Grün- 
dung 28,  299. 

Föderation  d'arche'ologie  Beige,  Congress 
in  Antwerpen  24,  346. 
für  Archäologie,  Geschichte  und  Ethno- 
graphie zu  Kasan  27,  25. 
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UeselUchaft,  archäologische,  Moskau  23,  414. 

—  russische  archäologische,  General -Ver- 
sammlung zu  Riga  27,  298. 

—  für  Erdkunde  24,  286;  VII.  internationaler 
geographischer  Congress  30,  567. 

—  internationale  für  Ethnographie,  Fest- 
gabe zum  70.  Geburtstage  von  Prof. 
Bastian  28,  637. 

—  ethnographische,  in  Zürich  SO.  126. 

—  für  nützliche  Forschungen  in  Trier,  Fest- 
feior  33,  73. 

—  deutsche  geologische,  Jubiläum  30,  412. 

—  für  Pommorsche  Geschichte  und  Alter- 
tumskunde zu  Stettin,  Jubiläum  30,  412; 

—  naturforschende,  Danzig  23,  325;  Dank-  , 
adressu  26,  129;  Jubiläum  24,  491.  26,  39. 

—  Schweizerische  naturforschende ,  77. 
Jahresversammlung  in  Schaff  hausen  26, 
314. 

—  niederrheinische  für  Natur-  und  Heil- 
kunde, Bonn,  Jubiläum  25,  226. 

—  der  Naturwissenschaften,  schweizerische, 
in  Zermatt  27,  351. 

—  der  Freunde  der  Naturwissenschafton  in 
Ekatherinenburg  s.  Jubiläum. 

—  Kaiserliche,  der  Freunde  der  Naturwissen- 
schaften, Anthropologie  und  Ethnographie 
in  Moskau  23,  434. 

—  Deutsche  pathologische  30,  518. 

—  American  philosophical  Society  zu  Phila- 
delphia, Congress  24,  532;  150.  Jahrestag 
der  Grüudung  25,  33. 

—  für  Volkskunde  in  Berlin:  (Gründung! 
22,  591.  (Statuten)  595. 

 Schlesischo  27,  25. 

—  für  Völker-  und  Erdkunde  in  Stettin  29, 
481. 

—  für  die  Völkerkunde  Ungarns  in  Buda- 
pest 21,  108. 

—  niederländische  zoologische.  Congress  in 
Leiden  27,  298.  351.  648.  754. 

—  s.  Alterthums-Gesellschafton;  American 
Anthropomorphic  Society;  Archäologische  | 
Gesellschaften;  Bericht  ;  Colonial  -  Gesell- 
schaften; Congress;  Deutsche  Colonial- 
Gesellschaft;  Geographische  Gesellschaft; 
Gründung:  Jubiläum;  Paris;  Physikalisch- 
Ökonomische  Gesellschaft;  „Prussia"; 
Society;  Verein;  Versammlung ;  Wohl- 
thätigkeits-Gesellsehaft. 

Gexellsehafte-Albuni,  b.  Album  (Portrüt-Photo- 
graphieen)  der  Mitglieder  der  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropologie  usw. 


GeselUchafts-Bibliothek ,  s.  Bibliothek  der 
Berliner  GeBellsch.  f.  Anthropologie  usw. 

Gesellschaftegräber,  alte,  bei  Theben  84,  295. 

Gesellschafts-Inseln,  Besuch  der  29,  313; 
Schädel  von  den  28,  466. 

Gesicht,  ägyptische  Hieroglyphe  des  29,  400; 
Bemalen  bei  Festen  auf  Neu-Guinea  2«, 
200;  menschliches,  als  Giebelzier  in  West- 
preussen  26,336;  Hemiatrophie  der  linken 
Seite  (Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel, 
Californien)  21,  387;  schief:  an  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-I">)  21,  174;  eines 
Alur,  Ost-Africa  27,  665;  australischer 
Schädel  29,  510;  der  Bayaui,  Ost-Africa 
27,  664;  von  Dinka,  Ost-Africa  27,  663; 
der  Dschagga  27,  661 ;  der  Mpä\',  Central- 
Africa  27,  666;  von  Niloten,  Ost-Africa 
27,  661 ;  bei  Samoanern  22,  390. 

—  s.  Backen-Knochen ;  Durchschnitte-Porträts ; 
Facialer Typus;  Mienenspiel ; Proportionen. 

Gesichte- Ausdruck  der  Aino  33,  175;  der 
Malepa  26,  68;  pitheko'ider,  der  Tenimber- 
Schädel  21,  177;  s.  Pithekolde  Merkmale; 
Prognathie. 

Gesichtebau  s.  Os  tribasilare. 

Gesichte-Behaarung,  reichliche,  sporadisch 
bei  Indianer.8tämmen  Arizona's  usw.  21. 
666. 

Gesichtebildung  eines  Hererö- Schädels  27. 
74;  des  Liemarus  27,  785;  einet  Mhehe- 
Schädela  27,  61;  der  Nauru-Leute  28,  548; 
eines  Transvaal-Schädels  27,  71;  von 
Vorbrechern  26,  128;  von  Wassandaui- 
Schädeln  27,  67.  68;  s.  Schädelgrund. 

Gesichtebreite  nach  Virchow  27,  268;  der 
nordamorik.  Indianer  27,  404;  s.  Kopf- 
Maasse;  Maaas-Tabellen;  Schädel-Maasse. 

Gesichte- Darstellungen,  etruskische  30,  87 ; 
aus  der  ersten  Ansiedelung  von  Hissarlik 
33,  331;  auf  Schilden  aus  Neu-Britannien 
32,  497. 

Gesichte-Deckel-Urnen,  südamerikanische  33, 

387. 

Gosichtsdurchmesser,  malarer:  veränderliche 
Lage  und  Gestalt  der  Tuberositas  maxillo- 
malaris  und  «leren  Kinfluss  auf  die  Be- 
stimmung des  29,  462. 

Gesichtsfarbe,  blaue,  von  Geistern,  Nord- 
west-America  26.  106 ;  bei  Samoanern  22,388. 

Gesichte-Flasche  von  Cypern  31.  61. 

Gesichteform  bei  den  europäischen  Hassen 
ohne  Einfluß  auf  Intelligenz  etc.  21,  332; 
der  Norquin-Schädel  26,  389;  s.  Gesichte- 
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Schnitt;  Gesichta-Typus ;  a.  auch  Gesichts- 
Indicos. 

Geaichtahaut,  präparirte  Kopf-  und,  eines 
Guambia-Indianers  vom  Morona,  Ecuador 
24,  78. 

Gesichts-Helme  26,  315. 

Geeichtshöhe  von  Hawara-Schädeln  28,  206; 
8.  Kopfmaasse;  Maass-Tabellen;  Schädel- 


Gesichteindioee,  Einwirkung  der  Jochbogen- 
Distanz  und  Vorschlag  eines  Mittelmaasse« 
21,  394;  Gegensatz  zwischen  niedrigeu, 
und  hohen  OrbitaJindices  21,  394;  Virchow- 
scher  Gesichtsindex  27,  268;  von  Dahome- 
Schädeln  27,  289;  bei  Dualla  (Kamerun) 
25,  281.  282;  europäischer  Schädeltypen 

21,  330;  Schädel  von  den  Tenimber- Inseln 
und  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  171 — 
179;  Aschanti-Schädel  21,778.  780;  Schädel 
aus  der  Gegend  nördlich  uud  nordwestlich 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Efu-Schädel 
{unterer  Niger)  21,  776.  780;  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  776.  780;  Kebu- 
Schädel  (Togo- Land)  21,  769.  770;  bei  Wei 
23,  50;  des  Wei-Knaben  Kui  21,  765; 
bei  Westafricanern  25,  47.  60.  51;  Schädel 
von  der  Westküste  Nord  -  Americas 
(S.  Barbara-Archipel,  und  Köskimo  auf 
Vancouver-J.)  21,  383.  402/403;  der  Loug- 
heads  von  Köskimo  analog  denen  des  S. 
Barbara- Archipels  21.  400;  vouSamoanern 

22.  390.  391;  8.  Maass-Tabellen;  Mittel- 
gesich ts-Index;  Schädel-Maasae;  s.  ferner 
Chamaepro8opie;  Leptoprosopie. 

Gesichtsmaasse  und  ihre  ün Vollkommenheiten 
27,  636;  eines  Bara-Schädels  28,  417 ;  von 
Westafrikanorn  25,  45. 

Gesichtsmasken  aus  Gold  25, 530;  papuanische 
25,  689. 

Gesichts  -  Schädel  der  Ost -Asiaten  33. 
167. 

Gesichts-Schnitt  bei  den  alten  Ägyptern:  (auf 
den  Grätschen  Bild-Tafeln)  21,  42.  (an 
Mumien-Köpfen  von  Hawara)  43;  s.  Ge- 
siohtsfonn;  Gesichtstypus. 

Gesichtssinn,  s.  Doppelt-Sehen. 

Gesichts -Tätowirung  der  Apiakä- Indianer  54, 
361.  358.  360. 

Geaichtetypua,  assyrischer,  an  Figuren  in 
Olympia  21,  304;  weiblicher  der  Weat- 
africaner  25,  58;  ».  Facialer  Typus;  Ge- 
sichtsform; Gesichts-Schnitt. 

Geaichtsumrisse  von  Japanern  55,  170. 


Gesichtsurnen  25,  749.  51,  129.  52,  376; 
von  Abkjärfeld,  Schleswig-Holstein  51, 
162;  in  America  55.  387;  Dirschauer, 
von  1711  und  eine  Danziger  gesichts- 
lose Urne  von  1656  51,  164;  mit 
Thür  von  Eilsdorf,  Kreis  Oschersleben 
31,  165;  mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel von  Friedensau,  Westproussen  51, 
132;  schwarze,  von  Giebichenstein  (?)  bei 
Halle  26,  57;  mit  Darstellung  einer  Ge- 
wandnadel von  Gogolin,  Westpreussen  51, 
132;  von  Grosa-Peterwitx,  Kr.  Trebnitz, 
Schlesien  54,  201;  aus  Hinterpommern 
29,  260;  mit  Fibeldarstellung  von  Hoch- 
Redlau,  Westpreussen  51,  134;  von  Kaul- 
witz, Schlesien  34.  199;  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  aus  Klein-Borkow, 
Pommern  51,  132;  aus  Krain  52,  596 
von  Kriescht,  Neumark  51,  160.  169 
incru8tirte,  aus  einem  Kurgan  34,  168. 169 
gesichtsurnenähnliche  Urne  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22, 370;  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  von  Oxhöft,  West- 
preussen 31,  132;  pommerellische  54,  325; 
aus  Posen  SO,  338;  von  Rummelsburg  in 
Pommern  mit  Darstellung  gekrümmter 
Nadeln  50,  219;  von  Schwartow,  Kreis 
Lauenburg,  Pommern  27,  433.  29,  175; 
von  Sternberg,  Prov.  Brandenburg  29. 
439.  51,  167;  mit  Darstellung  einer 
Gewandnadel  von  Strepscb,  Westpreussen 
51.  132;  von  Tlukom  54,  201.  208; 
aus  Westpreussen  25,  130.  27,  333; 
neu  aufgefundene,  aus  Woatpreussen 
51,  404;  im  westpreussischen  Provinzial- 
Muaeum  25,  747 ;  mit  Fibeldarstellung  von 
Witoslaw,  Kr.  Wirsitz,  Posen  31,  130; 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter,  Posen)  21, 
746.  22,  163—166;  mit  Fibel-Darstellung 
von  Zakrzewke,  Westpreussen  31, 142;  An- 
hängsel an  Bronze-Ohrringen  an  29,  175; 
deren  Gesicht  unterhalb  dos  Halses  an- 
gebracht ist  51,  404;  GoÜien  als  Ver- 
fertiger der  29,  260;  Gebiet  und  westl. 
Grenze  21,  747;  Übergang  gegen  Westen 
in  Ohren*  und  Mützenurnen  21,  748: 
Bedeutung  der  neben  den  Gesichtstheileu 
vorkommenden  Zeichnungen  21.  748;  Ver- 
breitungsgebiet der  51,  164;  westlichster 
Fundort  in  Pommern  29.  181  ;  augen- 
lose (von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz))  21, 
747—748.  (von  Golencin  [bei  Posen])  21. 
749;  Zeitstellung  54,  198;  der  Hallatatt- 
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zeit,  Bernstein  als  Bestandteil  der  Ohr- 
ringe 23,  310. 

Gosichts-  und  Hausarnen  in  Combination, 
Eilsdorf,  Prov.  Sachsen  26.  56. 

Gesichts-Thürurnen  von  Eilsdorf,  Kr.  Oschers- 
leben  29,  343. 

Gesichtsurnen  -  Reste,  Zarnekow,  Pommern 
32,  412. 

Gesichteurnen -Zeit:  Weberei  gebräuchlich 
21,  748. 

Gesichts- Vasen  von  Hissarlik  33.  332. 

Gesichts-  und  Menschen- Vasen  33,  441. 

Gesichtswinkel:  Schädel  von  Halomaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  671.  673;  der 
Norquin-Schädel  26,  391;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670.  673; 
Guinea-Schädel:  (Kebu- Schädel,  Togo- 1 
Land)  21,  769.  770.  772.  784.  (Jabu-Sch., 
Palma,  Lagos-Gebiet)  775.  784  (Efu-Scb., 
unterer  Niger)  777.  784.  (Sch.  vom  Benue  i 
778.  784.  (Aschanti-Schädel)  779.  784;  s. 
Schädel- Maasse. 

Gesichtszüge,  Voränderung  durch  Lebens- 
verhältnisse 33,  167 ;  mongolische,  spo- 
radisch bei  Indianer-Stämmen  in  Arizona 
usw.  21,  666. 

Gesinde-Kammern,  s.  Knecht-Kammer. 

Gesinde-Räume  im  nord  (friesischen  Hause 
zu  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532. 

Geskel  der  Araucaner,  Argentinien  32,  491. 

Gespenster-Darstellung,  japanische  26,  77. 

Gespinste,  s.  Gewebo;  Weberei. 

Gesprengberg,  der,  bei  Kronstadt,  Erdwall 
30,  513. 

Gesteine  der  Engelsburg  bei  Rothenburg  an 

der  Tauber  25,  299;  s.  Mineralien;  Stein. 
Gestein- Arten  der    Mainzer  Steinbeile  aus 

dem  Rhein  (s.  22,  248)  22,  328. 
Gestein-Concretionen  als  Fetische  bei  den 

Pirna-Indianern  Arizona's  21,  665. 
Gestelle,  s.  Übersponnene  kleine  Gestelle. 
Gestirnbilder,  altmexikanische  30,  347. 
Gestrecktes  und  gewelltes  Haar  von  Malacca 

23,  846. 

Gestricheltes  Ornament,  s.  Ornament. 
Gesundheits-Verhältnisse,  s.  Acclimatisation; 

Fieber;  Hygiene;  Klima;  Krankheiten. 
Geth-el-chälah  (arabisch)  =  Felis  mani- 

eulata  (s.  d.). 
Getigerte  Grazien  28,  221. 
Getränke  der  Buschmänner  und  Batua  32, 

357;  alkoholartiges  aus  Pilzen  in  Chile  25,  i 

315;  aus  Pfefferwurzel  25,  612;  aus  Wach-  j 


holderbeeren  in  Ost-Prenssen  28,  540; 
geistige,  auf  der  kimbrischen  Halbinsel 
26,  563;  s.  Alkoholische  Getränke;  Basi; 
Bier ;  C  h  i  c  h  a ;  Kaffee ;  Malvasier ;  Marsala- 
Wein;  Portwein;  Pulque. 

Getreide  auB  vorhistorischen  Sgyptiscben 
Gräbern  29,  132.  404;  aus  der  Byfiiskala- 
Höhle  29,  342;  in  den  Schutthögeln  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30.  590;  in  einem 
altphrygischen  Tumulus  28,  123;  ver- 
kohltes aus  der  neolithischen  Ansiedelung 
oberhalb  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27. 
686;  s.  Cerealien;  Durra;  Einkorn;  Engrai  n 
double;  Erbsen;  Gerste;  Hirse;  Korn; 
Pfahlbau-Weizen;  Reis;  Triticum ;  Weizen; 
s.  ferner  Gebäck;  Sämereien,  und  vgl. 
auch  Handmühlen;  Kornqnetscher;  Mahl- 
steine; Reibsteine. 

Getreidebau  in  Alt-Aegypten  29,  284;  bei 
Caesarea,  Cappadocien  33,  606. 

Getreidebehälter  (Pithoi)  in  Hissarlik  26,  318  ; 
s.  Pithoi. 

Getreideboden  im  sächs.  Hause  Holsteins  22, 
79;  s.  Boden. 

Getreidegewicht  als  ältestes  Normalgewicht 
21,  644.  646. 

Getreidekorn,  babylonisches  Gewicht  28,  440; 
Verhalten  bei  der  Vorkohlung  22, 616. 617. 

—  -Fund  im  Stettiuer  Burgwall  21,  117. 

Getreidemähen,  gezähnte  Sicheln  zum,  in 
Berchtesgaden  (Bayern)  22,  673;  s.  Sichel. 

Getreidereste  aus  Gräbern  29,  224. 

Getreide-Speicher,  s.  Boden;  Feldkasten; 
Speicher;  Stadel. 

Getriebene  Arbeit:  an  (etruskischer?) Schwert- 
scheide von  Hallstatt  22,  62. 

Getriebene  Gefässe,  s.  Gold-Gefässe  (ge- 
triebene). 

Gewand,  wollenes,  aus  einem  Kurgan  34, 183. 
Gewandknöpfe  aus  Kurganen  33,  99.  139;  s. 

Bronze. 

Gewandnadeln,  Befestigung  der  einfachen  30, 
218;  in  Gestalt  eines  Hakenkreuzes  25, 
34.  36;  mit  Gehängen,  an  Gesichtsurnen 
dargestellt  l: il .  goldene, von  Michalköw. 
Galizien  31,  511;  s.  Bronze-Gewandnadel; 
Fibula. 

Gewandproben  aus  den  Gräberfeldern  von 
Achmim  (Ägypten)  21,  239;  8.  Gewebe. 

Gewandschmuck  der  Siebenbürger  30,  612. 

Gowandstoffe:  s.  Bekleidung;  Gewebe;  Gold- 
gewebe; Kleidung. 

Gewebe,  prähistorische  21.  228.  (chemische 
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und  mikroskopische  Untersuchung)  242.  1 
(Conservirung)  242;  Art  der  Conservirung 
von  Geweben  aus  dem  nördl.  Krockhoog 
auf   Sylt    21,    242;  Erhaltungszustand 
römischer  G.  aus  einem  Mainzer  Moore 
21,  244;  altägyptische  G.  von  Achnilm 
21,    229;    Farben    ägyptischer    G.  21, 
240;    triquetrumartiges    aus  koptischen 
Gräbern  22,  493;  ältestes  Gewebe  der 
Taffet  21,  234;    älteste  Köper-G.  von 
Taschberg  und  Amrum  (Schleswig-Holstein) 
21,  234;  Reste  von  Amrum  (Steenodder 
Hügel  3)  22,  276;  Atlas  oder  Satin  weder 
vor-  noch  früligeschichtlich  21,  235;  grobe 
G.  in  Brandgräbern  der  halbrömischen 
Periode  21,  236;  —  Flachs-  oder  Leinen- 
Gewebe:  ältestes  Flachs-G.  aus  dem  3. 
Jahrh.  n.  Chr.  21,  236;  prähistorische 
Leinen-G.:  (in  Mittel-  u.  Nord-Europa) 
21,  240.  (im  vorgeschichtl.  Deutschland) 
244.    (aus    der    Hallstatt  -  Periode  Süd- 
Deutschlands)  237;  Leinen-Gewebe:  aus 
dem  Dürnschacht  bei  Hallein  (Salzburg) 
21,  237 ;  aus  einem  dänischen  Bronzegrabe 
21,  241;   Leinwand-Rest  von  Corjeiten 
(Ost-Preussen)  21,  236;  —  G.  der  älteren 
Bronze-Zeit    aas    Thior- Haaren  mit 
Pflanzen-Faaern  21,  241;  —  Woll- 
Gewebe:  aus  den  steinzeitlichon  Pfahl- 
bauten nicht  erhalten,  und  Ursache  davon 
21,  244;  Wolle  einziges  Material  für  die 
G.  der  nordischen  Bronzezeit  21,  235/236  ; 
Woll-G.  aus  einem  dänischen  Bronze- Grabe 
(bei  Voldtofte)  21,  241.  244;  in  der  älteren 
Eisenzeit  21,    235.    (aus  der  mittleren 
Eisenzeit  Dänemarks)  236;  in  Mittel-  und 
Nord-Europa  21,  240.   (im  vorgeschichtl. 
Deutschland)  244;  chemische  Veränderung 
prähistorischer  Woll-G.  21,  242.  243;  prä- 
historische Woll-G.:  von  Habsthal  (Hohen- 
zollera- Sigmaringen)  21,  244;  von  Hall- 
statt (Ober-Österreich)  21,  244. 
Gewebe  s.  Baumwolle;  Bronzezeit-Gewebe; 
Byssus- Leinen;    Gold-Gewebe;  Kleider, 
Kleidung;  Köper;  Leinen-Gewebe;  Lein- 
wand;   Purpur-Gewänder;  Schlaf-Decke; 
Taffet;  Weberei;  Wollfilz;  Wollgewebe; 
Zeug. 

Gewebe-Muster:  mittels  Kartenblätter- Web- 
stahls 21,  234.  (durch  Köper- Weberei) 
235.  (in  Gobelins)  239;  der  Pfahlbauer 
21,  237. 

Gewobeproben,   altägyptische  von  Achmim 


21,  238;  bronzezeitliche  von  Amrum 
(Schleswig)  21,  242;  eisenzeitliche  von 
Osthofen  (bei  Worms),  Engers  (Rhein- 
provinz) und  Gundersheim  (  Rhein-Hessen) 
21,  244. 

Gewebereste  aus  dem  Gräberfelde  an  der 
Chöne  bei  Guben  25,  565;  aus  der 
Nekropole  von  Hawära  (Ägypten)  21,  39; 
aus  einem  Hügelgrabe  der  Hallstattperiode 
21,  228;  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
29,  371 ;  aus  der  mittleren  Eisenzeit  spärlich 
21,  236;  aus  Cividale  (Kleidung  Gisulfs  ?) 
21,  375;  aus  den  Museen  zu  Breslau, 
Danzig,  Hannover,  Karlsruhe,  Kiel,  Königs- 
berg i.  Pr.,  Kopenhagen,  Salzburg, 
Schwerin,  Stettin,  Worms  und  den  Privat- 
sammlungen Hasselmann  und  Nagel  21, 
228—229;  auf  Eisen-AI terthümern  34,  430. 

Gewebsfasern :  Einwirkung  von  Chemiealien  auf 
21,  242;  Einwirkung  von  sauren  Mooren  21, 
243;  s.  Ananas-Faser;  Baumwolle;  Byssus; 
Flachs;  Leinen;  Thier-Haare;  Wolle. 

Gewehr:  verschiedene  Formen  in  Marokko 
21,  575;  s.  Flinte. 

Gewehr-Zubehör  in  Marokko  21.  575. 

Geweih  und  Horn,  Unterschiede  24,  449;  von 
Horn-Artefacten  der  Pfahlbauten  nur  Ge- 
weihe erhalten  21,  244;  von  Megaceros 
Ruffii  27,  485;  bearbeitet,  in  der  stein- 
zeitlichen Ansiedelung  von  Werschetz 
(Ungarn)  23,91;  s.  Elchgeweih;  Gehörn; 
Hirsch- Geweih;  Hirsclihorn ;  Reh-Gehörn; 
Rohkrone;  Renthier-Geweihe;  Renthier- 
Stange. 

Geweih-Kamm  von  Champr<5veyres,  Neuen- 
burger  See,  Schweiz  31,  172;  von  Nuss- 
dorf,  Bodensee  31,  172. 

Goweihstangen,  fossile,  des  Cervus  eury- 
ceros  von  Thiede  (bei  Brannschweig)  22, 
364.  (anscheinend  bearbeitete)  363  —366; 
s.  Hirschhorn-  Stange. 

Geweihstücke  aus  Grimme,  Kreis  Prenzlau 
23,  399;  von  Tarmitz  (Böhmen)  21,  788. 
791.  792;  s.  Knochen. 

Gewerbe  der  Haussa  (Africa)  23,  233.  235; 
der  Togo- Leute  30,  252;  s.  unter  den  be- 
treffenden Ländern  (z.  B.  Ägypten) ;  chine- 
sisches und  japanisches  Kunst-Gewerbe, 
s.  untor  China  und  Japan;  8.  ausserdem 
Filzen;  Fischfang;  Flechtarbeiten;  Gerben; 
Hausgewerbe  ;  Industrie  ;  Spinnerei ; 
Technik;  Töpferei;  Weberei. 

Gewerbestationen,  die  Pfahlbauten  als  22,  513. 
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Gewicht:  als  Ausgangspunkt  der  Metrologie 
21,  247;  Festsetzung  21,  247;  Beziehung 
zum  LängenmaasB  21,  292 ff.  (im  babylon. 
u.  ägyptischen  8ystem)  633.  (zum  Längen- 
und  Hohlmaass  in  metrischen  Systemen) 
ß31 ;  —  ägyptisches  und  babylonisches  22. 
86  ff.  („königliches  G."  in  Babylonien)  90; 
».  Gewichts -System;  Maass-  und  Ge- 
wichts-System, sowie  unter  Ägypten  und 
Babylonien ;  —  altägyptiscbes  21,  633. 
(Decimal-Eintheilung)2öl.  634.  636.  (Zu- 
sammenhang mit  der  ptolemUiscben  Silber- 
Währung)  262;  s.  auch  unter  Ägypten; 
Vergleich  ägyptischer  und  babylonischer 
Gewichte  21,  258.  259.  262;  -  baby- 
lonisches 21,  245-328.  (seine  Wande- 
rung) 247.  (Decimal-System)  251.  (Tabelle) 
632;  s.  auch  unter  Babylonien;  Verhältnis» 
zu  Längen-  und  Uoblmaass  im  ägypt.  und 
babylon.  System  21,  306;  Ursprung  aller 
G.  in  Babylonien  oder  in  Ägypten?  21. 
254.  259.  260;  alt  babylonisches  28,  438; 
und  Hoblmaass  in  Babylon  27,  434;  nach  ! 
babylonischer  Norm  25  .  25;  Zusammen- 
hang der  antiken  G.  in  Babylonien. 
Lydien,  Euböa,  Athen,  Rom  21,267;  —  altes 
23.  826;  altgriechische  G.  s.  unter  Griechen- 
land, u.  vgl.  Drachme;  Mine;  Stator; 
Talent;  altgriechische,  hebräische  und 
phöuikische  G.  21,  250;  altnorwegische 

26,  199:  altsyrischo  21,  273.  274. 
(Br^saict  {ivS,  8t)u.6o\ov  rpu'nvatov)  274;  der 
Aschanti,  mit  Hakenkreuz  28.  138;  bir- 
manisches 28,  40;  Effectiv-Gewicht  bei 
antiken  Münzen  21,  248;  „schwere"  und 
„leichte"  Gewichte  in  Mesopotamien  21, 253  ; 
solonisches  24,  582;  aus  Eisen  mit  Bronze- 
überzug. Wikingerzeit,  von  Mewe  (West- 
pr.)  SS,  361.  362;  aus  Gold  28,  224;  mit 
Legenden  und  Normalbezeicbnung  23,  516; 
Gansfiguren  als  23,  521;  G.  des  Wassers 
bei  der  Herstellung  von  Hohlmaassen  21, 
293;  G.  der  Celte  durch  Hrn.  Schaaf- 
hausen bestimmt  21,  425;  specifisches  G. 
von  Gold  und  Silber  21,  637;  s.  Maass 
und  Gewicht;  s.  ferner  Apotheker-,  Avoir- 
du-poids-,  Flüssigkeits-,  Geld-,  Getreide-. 
Gold-,  Leicht-,  Normal-,  Schwer-,  Silber-. 
Troy-,  Wasser-Gewicht. 

Gewicht  der  Mädchen  und  Knaben  zur  Puber- 
tätszeit 33,   211;   von  Dahome-Schädeln 

27,  288. 

Gewichte,       Differenzirung    in    den  21. 


270;    Gebrauchs-    und  Handels-G.  St, 
270;  Material  über  antike  G.  ist  vor- 
handen    21,   326;    Zusammenhang  der 
antiken  und  modernen  G.  21,  285.  326. 
(„gemeine"  u.  „königliohe"  G.  im  Mittel- 
alter) 274.  (Nürnberger  Pfund)  276.  283. 
(Avoir-du-poids-Pfund)  277.  283.  (bay- 
risches u.  Österreich.  Pfund)  280.  284. 
(englisches  Troy-Pfund)  281.  284;  Zer- 
reissung  des  Zusammenhangs  durch  die> 
französ.  Revolution  und  das  Meter-System 
21,  327;  s.  Abnu;  As;  Cavan;  Doli; 
Drachme;    Gold-Gewichte;  Karascha; 
Karsha;  Ket;  Kilogramm;  Kippgewicht; 
K  i  t  e ;    Loth ;  Mine ;   Normal  -Gewichte  ; 
Pfund;  Schekel;  Solotnik;  Stator;  Stein 
(Gewicht);  Talent;  Ten;  Thon-Gewichte  ; 
Unze;  Uten. 
Gewichts-Angabe    bei    antiken  Metallfuud- 

stücken  erwünscht  21,  327. 
Gewichtseinheit.  Liespfund  als  25,  608;  s. 

Kahnwucht  (Schiffswucbt). 
Gewichts-Einheiten,    babylonische  21,  247. 
249.  (die  „Mine")  249;  s.  Gewichta-Mine  ; 
s.  ferner  Maass-  und  Gewichte-Einheiten; 
Mine. 

Gewichta-Gcld  in  Birma  28,  40. 

Gewichtsmaass  der  Chalder  33,  295. 

Gewichts-Miue:  Beziehung  zum  Längenmaasa 
21,  294.  296.  326;  babylonisch-vorder- 
asiatische G  -M.  21,  251;  babylonische  21, 
254.  632.  634.  635.  (als  Handelsgewicht 
in  den  Mittelmeer-Ländern)  263;  schwere 
u.  leichte  babylonische  gemeiner  Norm 
21,  257.  (verglichen  mit  ägypt.  Gewicht) 
259.  260.  261.  268.  (verglichen  mit  Gramm- 
Gewicht)  268.  (im  alten  Mesopotamien) 
253;  babylonische  königlicher  Norm  21, 
270.  271.  (nach  ägypt.  Gewicht  berechnet) 
272.  273.  (I.  u.  2.  volle  Form)  276/277. 
(reducirte  Form)  278 ff.:  s.  Mine. 

Gewichtsnorm,  babylonische  24,  420.  2«,  188; 
im  Alterthum  zur  Regelung  des  inter- 
nationalen Edelmetall-Verkehrs  21,  296. 

Gewichts-Schekel  im  vorderasiatischen  Ge- 
wichta-etc.Systeni  21,  261. 

Gewichtsstücke:  im  altorientalischen  Handels- 
verkehr 21,  252;  erhaltene  aus  dem 
Alterthum  :  (Gebrauchs  -  Gewichte;  Er- 
haltungszustand) 21,  248.  (aus  Vorder- 
Asien)  252.  (aus  Assyrien  und  Baby- 
lonien) 253.  634.  (babylonisch-assyrische 
=   Gewichts  -  Mine)  260;  in  Form  von 
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Tbier-Gestalten  81,  262 ;  in  Form  von 
Ovalen  und  Fässchen  21,  255;  assyrische 
u.  a.  mit  Thierdarstollungen  23,  253; 
ans  IlioB  21,  256;  altpersischen  Gewicht 
mit  Inschriften  21,  273;  altsyrische  G. 
21,  273/274;  alt&gyptische  21,  259. 
636.  639.  (frühes  Vorhandensein)  643;  s. 
Normal-Gewichte. 

Gewichte-System,  daa  altbabylonische  28,  439. 
8.  Goldgewichte-Syetem ;  Maass-  und  Ge- 
wichte-System. 

riewichte-Talent  in  Babylonien  und  Vordei- 
Äsien  21,  251;  s.  Talent. 

Gewichte-Unterschiede  der  Schädel  aus  dem 
Fayum  28,  203. 

Gewichtsverdächtige  Gegenstände  ohne  Be- 
zeichnung 23,  619. 

Gewichte-Zuschlag:  Entstehung  eines  neuen 
Gewichtes  durch  den  Zuschlag  21,  272; 
Schekel  als  5%iger  Zuschlag  21,  273;  s. 
Zuschlag. 

Gewitter,  pommerische  und  sächsische  Aus- 
drücke für  21,  463;  regelmässige  in 
Nord-Luzon  (Philippinen)  21.  679;  G.  im 
Mythus  22, 135.  (in  der  germanischen  Mytho- 
logie) 135.  136.  137;  s.  Gewittermythen; 
Hexen-  und  Katzen-Versammlungen  im 
21,  463.  (Katzen-Tanz)  463;  nach  der  An- 
schauung der  Konde  25.  296;  Schutz  gegen, 
in  Ostpreussen  27,  704;  s.  Blitz;  Donner 

Gewitter- Aberglaube  27,  89. 

Gewittermythen,  Katze  in  den  ägvptischen 
21,  463. 

Gewitterschauer  in  Ober  -  Ägypten  21, 
707. 

Gewitter-Symbol:  Mäander  in  China  21,  494; 

s.  Blitzbündel;  „Donner-Besen'';  Svastika 
Gewohnheiten,  religiöse,  Westafrika  23,  68. 
Gewohnheitsrecht,   das,   der  Hochländer  in 

Albanien  38,  362;  der  Stamme  Mi-Schko- 

drak  in  den  Gebirgen  nördlich  von  Sku- 

tari,  Albanien  33,  358.  34,  265. 
Gewölb-Grotten,    in    Felsen  gehauene,  als 

Korn-Magazine  32,  438. 
Geyerswalde      (Ostpreussen)  :      Giebelver  - 

zierungen  22,  264. 
Gezeichneter  Stöpseldeckel   von  Friedland, 

Kr.  Lflbben  23,  584. 
Ghazi,    religiöse    Meuchelmörder    in  Balti- 

chistan  31,  101. 
Gibbon,  Oberschenkelknochen  eines  27,  86; 

osteologisch  dem  Menschen  am  nächsten 

31,  742;  schematische  Darstellung  der 


Muskolureprünge  am  Os  femoris  vom  G. 
und  vom  Menschen  27,  735;  als  Vorläufer 
des  Menschen  in  der  Descendenz  27,  743. 
748;  s.  Hylobates. 
Giebel,  Walmdach  am.  altklevischer  Häuser 

21,  186;  des  Föhringer  Hauses  22,  64; 
ganz  offen  an  Rauchhaus  in  Millstatt 
(Kärnthen)  22,  675;  mit  einer  einfachen 
Säule  (Pfahl)  und  solche  mit  Pferdeköpfen, 
die  stets  nach  innen  gerichtet  sind, 
neben  einander  in  derselben  Gemeinde 
(Kurslack,  Hamburger  Vierlande)  22,  561. 
562.  564;  eiserne  Blitzbündel  auf,  in 
China  21,  493;  von  ländlichen  Gebäuden 
in  Westpreussen  2«,  836.  418;  s.  Dach; 
Dreieckiges  Feld;  Eulenloch;  HauB; 
„Huken";  Ranchhaus;  Rauchloch;  Walm- 
dach; Walmgiebel. 

Giebeldach,  Constraction  24,  561 :  des  Hansa- 
Hauses  21,  196;  8.  Dach;  Walmdach. 

Giebelfirst  des  Schwarzwald-Hauses  in  Marzell 
(Baden),  Zapfen  oder  Schopf  über  dem 

22.  566;  s.  Dachfirst;  Giebolpfahl. 
Giebelhäuser  in   Alt  -  Güstebiese   und  Alt- 

Lietzegöricke  ( Neumark)  22, 528 ;  sächsische 
G.  im  Kreise  Salzwedel  (Altmark)  22, 
625—527;  s.  Walmdach. 

Giebel-Jnschriften  am  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  22,  574;  8.  Haus-Inschriften; 
Jahreszahl  (der  Erbauung). 

Giebel-Ornament,  blitzbannendes,  im  alten 
China  21.  493;  a.  Giebel- Verzierungen. 

Giebelpfahl  (senkrechter,  oben  am  Bauern- 
hause) :  ob  Merkzeichen  der  Hausform? 
22,  560;  Wahrzeichen  des  angriseben 
Hauses  22.  527;  auf  sächsischen  Häusern 
in  den  Hamburger  Vierlanden:  (in  Neuen- 
gamm) 22.  664.  (in  Kurslack)  562; 
(in  Kurslack  auch  einwärts  gewendete 
Pferdeköpfe  als  Giebelzier)  561.  662.664: 
in  Osnabrück  (Hannover)  22,  627; 
auf  dem  Hasteder  Hauso  (Oldenburg)  22, 
668;  in  Schadewohl  (Kr.  Salzwedel,  Alt- 
mark) 22,  526;  im  Spreewald  22,  527;  in 
Westfalen  22,  527;  in  Zienau  bei  Garde- 
legen (Altmark)  22,  627;  am  Schwarz- 
waldhaus in  Marzell  (Baden)  22,  568. 

Giebelpfahl-Krönuug  (Figur):  Form  und  Be- 
deutung 22,  527. 

Giebelpfahl-Verzierung:  Vogel  (RastederHaus, 
Oldenburg)  22,  558. 

Giebelschmuck  litauischer  Häuser  23,  798; 
in  der  Oberlaiisitz  23.  323;  der  Schwarz- 
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orter  Häuser  23,  796;  fehlt  an  Häusern 
mit  Vorlauben  25,  787. 

Giebelverzierungen  2$,  409;  Gestaltung  durch 
Pferdoköpfe,  Vögel  bzw.  senkrechten 
Giebelpfahl  22.  öö6;  aus  der  Provinz 
Brandenburg  28,  373;  der  Altmark  23, 
682;  am  sächsischen  Hause  in  Hinter- 
Pommern: (in  Kloin-Horst)  21,  616.  (in 
[Treptower]  Deep)  622;  in  Norddeutsch- 
land 26,  149;  in  den  Ostsee-Provinzen  28, 
49ö;  aus  Posen  28.  373;  in  Westpreussen 
23,  188.  28,  368;  in  Westpreussen  häufig 
21,  196;  in  Ostpreussen  29.  498;  in  Ost- 
preussen  (menschliche  Figuren)  22,  263. 
264;  am  Berchtesgader  Gebirgshaus  (Ro- 
setten) 22,  574;  in  Russland  21,  113;  s. 
Hahn;  Kreuz;  Pfeil;  Pferdeköpfe;  Ro- 
setten; Soldaten-Figur;  Storch. 

Giebelzier,  Kreuz  als  23,  188;  kurischer 
Häuser  23,  790;  in  Westpreussen,  Kreuz 
als  26,  336. 

Giebichenstein  bei  Halle  a.  S.  (Prov.  Sachsen): 
Briquetage  -  Funde  33,  542;  bronzene 
Noppenringe  22,  283 ;  Gosicbtsurne  26,  67. 

Giersleben  (zwischen  Aschersleben  und  Güsten), 
Flachcelte  auf  dem  Hopfenberge  bei  26. 
328. 

Giesensdorf  (Kr.  Beeskow  •  Storkow) :  im 
südostbrandenburgischen  Fundgebiet  22, 
491;  Gräberfeld  22,  485-489.  490.  491; 
Funde  (Leichenurnen,  Deckteller,  Bei- 
gefässo,  Bronze-Beigaben,  Feuerstein)  22. 
486—489. 

Gieasorei,  s.  Guss. 

Giesskunst  und  Schmiedokunst  in  der  Vor- 
geschichte 25,  121. 

Gifte,  die  allgemeine  Vergiftungs-Symptome 
erzeugon  26, 274;  Einwirkung  verschiedener, 
auf  die  Affen  52,  400. 

Gift-Pfeile  der  Azimba  und  Chipeta  in  Centrai- 
Afrika  SO,  478. 

Gifttrank  der  Konde  25,  295. 

Gila,  Fluss  in  Arizona  („Rio  Gila")  21,  664; 
Wohnsitze  der  Pirna  -  Indianer  (Pimas- 
Gileftos)  21,  664;  Pimerla  (Gebiet  der 
Pima-I.),  Beschaffenheit  und  Klima  21, 666. 

Gila-Pimas  =  Pirnas- Gilenos,  s.  unter 
Gila. 

Gila-Thäler  in  Arizona:  Stadt-Ruinen  21,  665. 
Gilbort- Archipel,  Schädelcult  55,  369. 
Gilgenburg,  Ostpreussen,  Wirthschaftsgerüthe 

25,  153. 
Giljaken  33,  36. 


Gilmour,  James,  Protestant.  Missionar  in  der 

Mongolei  21,  206. 
Gilolo,  s.  Djüolo;  Halemaheira. 
Giltfluh-Platton,   Ofen  aus,  in  St.  Nicolas 

(Wallis)  22,  579. 
Gilzan,  das  Reich,  am  Urmia-Seo  26,  482; 

vormannäische  Völkerschaft  am  Urmia- 

See  52,  49. 

Gingst,  Rügen,  Pfahlbau  der  Steinzeit  28. 
360;  Steinzoit-Thongefässe  28,  351. 

Gingster  Torfmoor,  Eichenholz  fehlt  im  28. 
355;  Eichonlaub  im  28,  356;  Feuerstein- 
axt aus  dem  28,  355;  Feuersteinmesser 
aus  dem  28,  355;  Haselnüsse  im  28,  365. 

Ginn,  8.  Dschinn. 

Gipfele,  Gebäck  50,  387. 

Gips,  s.  Gyps. 

Girgelsteiner  Opforaltar,  Kartenbild  25,  721. 
722, 

Girgenti  (SiciUen):   altgriechischer  Schädel 

22,  415—417;  s.  Agrigent. 
Girnar,  Indien,  Fels-Inschriften  52,  126. 
Gischkau,  Kr.  Danzig,  Funde  51,  148. 
Gisdepka-Thal  bei  Rekau  (Kr.  Putzig,  West- 
preussen): alter  Stein  mit  eingemeißeltem 

Kreuz  als  Sonnenuhr  21,  761. 
Gisla  Surssonarsaga  auf  Island  26,  144. 
Gispersleben,    Kr.   Erfurt,    Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  52,  240. 
Gisser  (Insel  der  Banda-See,  Malay.  Archipel): 

A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  497;  Bäsaler's 

Photographieen:  (angekündigt)   21,  121. 

(meist    unbrauchbar  angekommen)  668; 

Dampfer  -  Verbindung;    chinesische  und 

arabische  Händler  22,  497. 
Gisulf  als  Name  nicht  selten  21,  378. 
Gisulfs  (?)   Grab  in  Cividale,    Friaul  21, 

374—382.  (2  Sporen  daraus)  22,  206. 
Gitter-Arbeit  an  sibirischen  Bronze-Messern 

26,  160. 

Giuoco  del  formaggio,  Spiel,  Italien  24,  104. 
Gizeh  (Ägypten):  Ellen-Maasse  der  Gänge 

usw.  in  den  Pyramiden  21,  307;  Museum 

SO,  260. 

Gjerndrup  (Jütland):  getriebene  goldene 
Schöpfgefässe  22,  292. 

Gladau,  Kr.  Berent,  römische  Bronzemünze 
des  2.  Jahrh.  nach  Chr.  in  einer  Stein- 
kiste 31,  148. 

Glaesum  (=  Bernstein):  Herkunft  (Dialekt) 
des  Wortes  und  Etymologie  22,  287. 

Glas  aus  einer  vorgeschichtlichen  Nieder- 
lassung Baluchistans  31,  103.  109;  aus 
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den  S.  Canziauo-  Höhlen  bei  Triöat  21, 
422;  und  glasirter  Thon  von  Cypern  21, 
810;  in  Tropfen  »erlaufenes  weisses,  im 
Bruch  irisirendea,  Gubener  Berge,  Nieder- 
lauaitz  21,  662;  wachsender  Beiohthum  in  den 
jüngeren  Graberfeldern  Nord-Kaukasiens 
22,  462;  fehlt  auf  macedonischen  Httgeln 
24,  73;  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
22,  371;  aus  römischen  Wohnstatten  am 
Zwiesel,  Ober- Bayern  22,  319;  s.  Butzen- 
scheiben; Chinesisches  Glas;  Fenster; 
Millefiori-Glas ;  Verglaste  Schlacken. 
Glas-Arbeiten,  alte,  in  Aegypten  24,  99. 

—  Armbander,  vorgeschichtliche  aus  Balu- 
chistmn  20,  464. 

—  Armring,  blauer  aus  Gräbern  des  Kreuz- 
rains bei  Hedingen,  Zürich  22,  380;  von  I 
Tscheghem  (Kabarda.   Nord  -  Kaukasien) 
22,  437. 

—  Becher,  röm.,  von  Cöln  22,  79;  von 
Tschmy  in  Oseetien  (Nord-Kaukaaien)  22, 

432. 

—  Burg  s.  Schlacken  wall. 

—  Einschmelzungen  auf  spatrömischen 
eisernen  DolcliBcheiden  34,  436. 

—  Fensterbild  eines  Bergmanns  vor  Ort  im 
Münster  zu  Freiburg  i.  Br.  22,  61. 

—  Fensterreihe  an  alten  Häusern  in  Kurslack 
(Hamburger  Vierlande)  und  Hamburg 
22,  563;  in  Neuengamm  (ibid.)  664. 

—  Flasche  von  Cividale  (Friaul),  als  Bei- 
gabe im  Grabe  (Gisulfs  ?)  21,  376.  876. 

—  Flu  sä  aus  Babylonien  38,  400;  auf  Gefass 
und  Beigaben  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343.  348.  360;  römischer  im 
Limes  25,  36;  Gold -Fibel  von  Nakel 
(Mähren),  auagelegt  mit  21,  431 ;  s.  Glas- 
Schmelz;  Glasur. 

—  Füllung  eines  Bronze  -  Medaillons  von 
Besinghy  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
448. 

—  Fussboden  und  Wandbekleidung  in  einem 
antiken  Gemach,  Persien  28,  301. 

—  Gefässe  von  Borkenhagen  (Pommern)  26, 
695;  und  -Perlen  in  St.  Lucia  23,  31. 
691;  aus  dem  Goldfunde  von  Michalkow 
21,  613. 

—  Industrie  der  Fulbe  22,  235;  in  Indien 
2«,  401. 

—  MaHsen,  blaue  in  Urnen-Gräbern  vonLeddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  724. 

—  Perlen:  verschiedene  Sorten  (kobalt- 
haltige und  -freie)  22, 311. 312.  (chemische 


Analyse)  312;  aus  Africa  30,  193;  Her- 
kunft africanischer  28,  878.  401;  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  22,  44. 
46;  in  alten  Wobnstätten  in  America  24, 
103;  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon),  zu 
BniHt-  und  Halsketten  21,  679;  von  Bajan, 
Tranakaukasien  24,  188;  von  Borkenhagen 
26, 697 ;  und  Emailperlen  von  Borkenhagen, 
Pommern  25,  676;  aus  einora  Grabe  auf 
Cypern  26,  247;  von  Eilerborn  (Nieder- 
Lausitz),  blaue  21,  621;  tonnenförmige 
(GiasV-)  Perlen  aus  der  fränkischen  Zeit 
22,  290;  von  Friedricharuhe  bei  Crivitz 
(Meklenburg)  22,  290;  von  Grosa-Bogen- 
dorf,  Schlesien  28,  191;  von  Hochatüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755.  766;  alt- 
venetianische,  bei  Indianern  22,361;  von 
Island  25,  593.  697.  2«,  86.  28,  28;  aus 
Nord-Kaukaaien:  (von  Tschmy  in  Osaetien) 
22,  426.  427.  432.  (von  Tscheghem  in  der 
Kabarda)  439.  443.  (von  Ataschukin,  ibid.) 
457;  aus  einem  Kurgan  28,  104.  30,  441. 
24,  139.  140.  180;  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  481;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,724;  von  Michalkow,  Galizieu 
21.  512.  520;  von  Nakel  (Mähren),  bronze- 
zeitliche 21,  431;  vom  Nyaasa-See  25. 
612;  bei  den  Pirna-Indianern  Arizonas, 
als  Opfer  21,  665;  in  Slaven-Gräbern 
Kroatiens  29,  364;  aus  abwischen  Skelet- 
gräborn  von  Bielo  Brdo  29,  363 ;  Latene-, 
von  Storkow  34,  277;  aus  einem  Urnen- 
Gräberfelde  bei  Straubing,  Bayern  34, 
218;  von  Tangermünde  (Altmark),  an 
Bronze-Ohrringen  22,  311;  von  Tordosch 
27,  126;  merovüigische  von  Weimar  26, 
51 ;  von  einor  Gesichtsurne  von  Zarnekow, 
Pommern  32,  412. 
Glau-Proben  von  Milow.  Westpriegnitz  23,  277. 

—  Ringe  und  Perlen  in  einem  antiken 
Gemach,  Persien  28,  301. 

—  Röhrenperlen  aus  einem  Kurgan  34,  183. 

—  Schalen  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau) 
21,  457;  römische,  in  Pommern  24,  498. 

—  Scherben  in  Medinet  -  Mahdi  (Fayum) 
21,  710. 

—  Schmelz  als  Beigabe  in  Urnen  von 
Hochatüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
e.  Glaa-Fluas;  Glasur. 

—  Schmelzkunst  in  Africa  30,  193. 

—  Spielsteine,  römische,  aua  8chwedon  32, 586. 

—  Stifte  aua  Aden  (Arabien),  zum  Auf- 
streichen   der  Augenschminke  21,  424. 

20 
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Glas-Streifen  und  Olaaperlen  von  Sadersdorf 
bei  Gaben  25,  566. 

—  Stücke  in  Bodenseefunden  28,  346. 

—  Urnen  in  Pommern  24,  498 ;  von  Reichen- 
hall  24,  547. 

Gläser   aas  Afroeiab   25,  333;  aus  einem 
romischen  Gräberfelde  in  Worms  29, 165. 

—  Sammlung   im  Landes- Maseum  zu  Lai- 
bacb,  Krain  32,  697. 

Gläserne    vasa   diatreta   der  römischen 

Kaiser/    1  21,  434. 
Glasige  Schlacken  vom  Cäslauer  Hradek  21, 

595. 

Glasinac,  Bosnien,  Ausgrabungen  27,  795; 
bearbeiteter  Bernstein  27,  299;  Be- 
völkerungs  -  Typen  27,  58;  Bogomilen- 
Gräber  27,  49.  643;  Brandgräber  27,  51; 
Bronze-Beinschienen  27,  54.  640;  Bronze- 
Brustpanzor  27,  640;  Bronze-Dolch  27, 
53;  Bronze-Fibeln  27,  640;  Bronzefibel 
einfachster  Form  23, 334;  Bronze-Oenochoe* 
27,  48;  Bronze-Schmnck  und  -Waffen  27, 
640;  Eison-Geräthe,  -Waffen  und  Schmuck  I 
27,  51.  640;  Funde  23,  691;  Füretengräber 
27.  53;  Hallstatt-Funde  27,  48.  640; 
Hügelgräber  27,  50.  51;  Kesselwagen  27, 
48;  Kopfschale  und  ornamentirte  Bein- 
schienen ans  Gräbern  des  27,  640;  Ohr- 
ringe aus  Bronzedraht  mit  Silber  und 
Glasperlen  vom  27,  53;  Bömerfonde  27, 
53;  Schädel  27,  53.  641.  795;  Völker- 
wanderungs-Funde 27,  53;  vorgeschicht- 
liche Fände  27,  48.  640. 

Glasinad-Hochebene  in  alter  Zeit  27,  364. 

Glasiren  der  Töpfe  der  Malepa  26,  69. 

Glasow  bei  Löcknitz,  Pommern,  freiliegende 
neolithische  Skeletgräber  28,  467. 

Gläsum.  s.  Glaesum. 

Glasur  der  Geschirre  im  Alten  Testament 
erwähnt  84,  416;  auf  römischen  Gefässen 
und  Figuren:  (in  Deutschland)  25,  425.  (in 
Italien)  25,  653;  Rest  scheinbarer,  an 
Gefäss  von  Jflritz  (Kr.  Sorau)  21,  343;  auf 
Thon-Scherben  in  Kurganen,  Kaukasus 
80, 306. 319.  444;  auf  mexikanischen  Thon- 1 
gefässen  25,  276 ;  vom  Porzollanthnrm  von 
Nanking  34,  191;  auf  Scherben  von 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21, 
759;  blaue  an  Thon-Perle  von  Schwetz 
(Westpreussen)  21,  457;  auf  Grabgefässen 
von  Waxweiler,  Eifel  27,  27. 

Glasurähnlicher  Belag  an  Findlingsblöcken 
und  Steinen  in  Nubien  21,  744. 


Glattschnitzerei    an    Mähwerkzeugen  and 

Tragen  21,  486. 
Glätten  der  Felle,  Steinwerkzeuge  von  Pira- 

cicaba  (8&o  Paulo,  Brasilien)  zum  22,  329. 
Glättknochen  aus   Oschekau  (Ost-Preussen) 

21,  602. 

Glättsteine:  ehemals  zum  Glätten  von  Zeug- 
Stoffen  21,  60.  (in  Tirol)  60;  von  Frei- 
walde (Nieder-Lausitz)  22,  626;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  aus  Velem  St. 
Veit  (Eisenburger  Comitat,  Ungarn)  80. 
109;  s.  Gnidelsteine;  Polirstein. 

Glättung  der  Oberfläche  von  Thongefässen 
84,  416;  der  Oberfläche  vorgeschichtlicher 
Thongefässe  84,  409;  der  Thongefässe  mit 
Steinen  84,  418;  an  Urnen  von  Leddin 
(Kr.  Rnppin)  21,  723.  724;  intermit- 
tirende,  an  modernen  Gefässen  in  Littauen 
84,  418;  s.  Graphit-Glättung. 

Glaube  der  Guaycurus,  Süd- Amerika  23,  26; 
und  8age,  jadische  28,  583;  s.  Aberglaube; 
Mythologie;  Religion. 

Gleichberechtigung,  politische  der  schwarzen 
Rasse  24,  25. 

Gleichberg  bei  Römhild  (Herzogthum  Mei- 
ningen) s.  Steinsburg. 

Gleichenburg,  Steinaxt  mit  Schaftrille  27,  696 

Gleiclizeitige8  Vorkommen  des  ßegrabens  und 
Verbrennens  bei  w< -t  mongolischen  Tor- 
guten 23,  492. 

Gleichzeitigkeit  des  Menschen  mit  Felis 
spelaea  25,  407.  409;  von  Mensch  und 
Mammuth  in  Mähren  26,  425. 

Glessit,  fossiles  Harz,  Ostsee  23,  287. 

Glieder,  menschliche,  als  Trophäen  auf 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  124;  s. 
Arm;  Finger;  Fuss;  Gliedmaassen ;  Hand; 
Naso;  Ohr;  Zehen  usw. 

Gliederpuppen  als  Spielzeug  im  alten  Ägypten 
21,  700;  s.  Waj  an g- Puppen. 

Gliederstarre,  angeborene  83,  337;  angeborene 
spastische  32,  396. 

Gliederung  und  Chronologie  der  jüngeren 
Steinzeit  82,  259.  604. 

Gliedmaassen,  menschliche:  ihre  Dimensionen 
als  Grundlage  des  ursprünglichen  baby- 
lonischen Maasssystems  21,  322;  s.  Elle; 
Finger(breite);  Fuss;  Handbreite. 

Glien  bei  Sinzlow,  Kr.  Greifenhagen,  Pommern. 
Bronze-Kamm  3l?  179. 

Glienicke,  Kr.  Beeskow,  Bronze-Sichel  32, 
540. 

Glimmer  als  Einlage  auf  Thongefässen  27, 
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124;  in  Thonwaaren  34,  421.  426;  in  Thon- 
scherben von  Caslau  (Böhmen)  21,  448. 
450. 

Gümnierreicher  Überzug  eines  Schädels  vom 

-    Caslauer  Hradek  21,  693. 

Glimmerschiefer    mit  Granaten    auB  einer 
8.  Canziano-Höhle  bei  Triöst  21,  421. 

Glimmerstücke  im  Thon  einer  Urne  von  Hoch- 
•tüblau  (Kr.  Pr. -Stargar dt)  21,  766. 

Glöckchen,  s.  Bronxe-Glöckchen ;  Bronze- 
Tutali;  Klingel. 

Glocke  mit  griechischer  Inschrift  24,  535; 
zum  Einläuten  des  Gerichte  auf  Island 
2«,  322;  hörnchenfönnige  Tutuli  (aus  Pom- 
mern) von  stahlgrauer  zinnreicher  Bronze, 
ob  „Glocken"?  22, 611;  chinesische  Bronze- 
Glocken  21,  492;  an  einer  Brücke,  bland 
26,  321;  für  das  Vieh  auf  Island  2«,  322; 
an  Angeln  in  Ungarn  28,  670;  s.  „Beiern"; 
Kuh-Glocke. 

Glocken-Becher  und  Schnur-Keramik  32,  604. 

Glockenberg,  der,  bei  Friedrichsruhe,  Meyen- 
burg 24,  148. 

Glockenform  von  Gräbern  27,  97.  102.  116. 

Glockengefässe  Aber  Urnen  gestülpt  27,  106. 

Glocken-Hängestück  (Bronze)  von  Bajan, 
Transkaukasien  34,  186;  aus  einem  Kur- 
gan  34,  171.  172. 

Glocken-Pagoden  in  Pagan  28,  232. 

Glockensage  von  Cbmelno  (Westpreussen)  21, 
613. 

Glocken thurm,  s.  Campanile. 
Glockenthürmchen,  hölzernes,  auf  e.  Hause 

in  Millstatt  (K&rnthen)  22,  576. 
Glogau,    Schlesien,    knöcherner  Kamm  31, 

180.  182. 

Otogner,  Militär- Arzt  in  Sumatra:  wissen- 
schaftliche Arbeit  über  die  Physiologie  der 
Tropen  21,  732;  Brief  aus  Padang,  West- 
küste von  Sumatra  24,  24;  Forschungs- 
reise 24,  525;  Nachrichten  über  Sumatra 
24,  625. 

Hfisaa  (neugriechisch)  =  Butarch  (getrock- 
neter Salz-Rogen)  von  Logaru  21,  336. 

Glossar,  chinesisches:  „T'ung-su-wen"  21, 500; 
vgl.  Vocabularien. 

Gluchowo,  Posen,  Schläfenringe  28,  250. 

„Glück  für  die  Thiere",  Neujahrs-Gebäck  31, 
654. 

Glück  greifen,  Neujahrs-Spiel  in  Ostpreussen 
31,  652. 

Glücksperle  inDjonga,Nwalungo  undHlengwe, 
Africa  33,  193. 


Glücksstäbe  aus  China  34,  192. 
Glflckswurzel  23,  746. 

Glückwunsch-Schreiben  an  Anutschin  32,  229; 

an  Graf  de  Gubernatis,  Rom  32,  230. 
Glückwunsch-Telegramm  an  Philippi  32,  229. 
Glyptodon  elongatum,  Panzer  von,  im 

Museo  nacional  zu  Montevideo  21,  655. 
GneiB,  Schärfsteine  (fälschlich  sogen.  „QuetBch- 

steine")  aus,  zum  Schärfen  der  Mahlsteine 

21,  214.  216. 
Gneisplatte    einer  Handmülüe   von  Caslau 

(Böhmen)  21,  453. 
Gnewau  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.):  Etymologie 

des  Namens;  nordisch-arabische  Scherben 

21, 760;  altpommerischer  Ursprung  21,  761. 
Gnewin  (Pommern),  Bronzehohlwülste  24,  364. 
Gnidelsteine  ehemals  zum  Glätten  von  Zeug- 

stoffen  21,  50;  b.  Glättsteine. 
Gnigelsteine  s.  Gnidelsteine. 
Gnoien,  Meklenburg-Schwerin,  hohlerSchläfen- 

ring  24,  476. 
Goajüra,  Schädel,  Capacität  J5,  265;  Schädel- 

maasse,  Zwerg-Skelet  28,  472. 
Gobelin  aus  dem  15.  Jahrhundert  aus  der 

Kirche  zu  Hindenburg,  im  Museum  zu 

Prenzlau  34,  275.  278. 
Gobelin-Arbeit  an  ägyptischen  Geweben  aus 

den  ersten  Jahrhunderten   n.  Chr.  21, 

238.  239. 

Gobelin-Technik:  Ursprung  und  Betrieb  in 
Süd-Persien  21,  239. 

Gobi  (Wüste),  Mongolei:  Lamaismus  21,  210; 
Steine  aus  der  26,  60. 

Gockels  (Holstein):  sächs.  Häuser  22,  80. 

Godard-  und  Bertillon-Preise  der  Pariser 
Sociäte  d'Anthropologie  33,  262. 

Godhöll,  der,  Tempel-Ruine,  Island  26, 43. 143. 

Godowik,  Art  Aussatz  in  Elisabethpol  33,  80. 

Gogdaja,  Gräberfeld  von,  Kaukasus,  ge- 
knöpfter Bronzering  23,  492. 

Gogolewo,  Kr.  Marienwerder,  Nadel  mit 
eiserner  Kopf-Scheibe  31,  133. 

Gogolin,  Kr.  Culm,  Westproussen,  Gesichts- 
urne mit  Darstellung  einer  Gewand-Nadel 
81,  132. 

Gök-Tepe  bei  Urmia,  Persien,  riesiger  Hügel 

mit  Steinkisten-Gräbern  30,  524.  32,609; 

Gräberfelder  32,  62. 
Göktschai-Alpensee   in  Armenien  30,  414; 

Keilinschriften  25,  76. 
Golasecca   am    Ticino   südlich    des  Lago 

Maggiore,  Nadeln  in  Brandgräbern  der 

frühen  Eisenzeit  34,  202. 
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Gold,  Ort  bei  Albertsdorf  (Schleswig-Hol- 
stein): Steinkiste  21,  736. 

Gold  (Metall):  specifisches  Gewicht  81, 
637;  alter,  oder  Kupfer?  28,  382;  erstes 
Auftreten  25,  118;  Herstellung  von 
Schmucksachen  etc.  im  Alterthum  21, 
248/249;  antiko  Prägung  21,  248;  Ver- 
schlechterung des  Münzgoldes  im  Alter- 
thum 21,  285;  WörderungB-Verhaltnisso 
zum  Silber  im  Alterthum  21,  262.  640; 
Bernstein  als  Tauschmittel  22,  280.  281; 
aus  der  Bronze-  und  der  HaJlstatt-Zcit  in 
Ost-  und  Westpreussen  nicht  gefunden 
22,  284;  aus  Grabern  in  Costa-Rica 
2t,  71.  78;  im  Kreise  Tobolsk  27,  266; 
auf  Kupfer,  bei  wendischen  Schmuck- 
sachen ans  Ober-Franken  82,  492;  in 
dem  Material  der  Topfwaare  von  Palem- 
bang  (Ost- Indien)  34,  424;  s.  Doppel- 
währungs-System; Edelmetalle;  Gold- 
Münzen;  Münz  -  Prägung;  Vergoldung; 
Würderungs-Verhältniss;  —  Weissgold, 
8.  TjUxtpov. 

—  Arbeiten,  langobardische  27.  677. 

—  Arbeiter  s.  Akkra-Goldarbeitor. 

—  Armband  von  Helgoland  25,  24.  524. 

—  Armringe  von  Lamstedt  (Hannover)  22, 
377;  von  Werder  a.  d.  Havel  22,  299; 
s.  Golddraht-Spiralen;  Gold-Ringe. 

—  Armspiralen  von  Halbendorf  (Kr.  Oppeln) 
21,  356. 

—  Barren,  römische,  mit  Stempeln  50,  616. 

—  Becher,  getriebene:  22,  291;  von  Boos-  I 
lunde  (Dänemark)  22,  292;  von  Gölenkamp, 
Hannover  (gegossener  [?])  22,  293;  von' 
Unterglauheim  (Bayern)  22,  291.  292.  293; 
von  Rillaton  (Cornwall)  22,  291  294. 

—  Beigaben  aus  Leichenbrand  -  Gräbern 
bei  Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz)  22, 
366—367;  in  Grabhügel  bei  Abakan 
(Sibirien)  21.  745. 

—  Belag  auf  Holz-Knöpfen  mit  V-Bohrung 
(W.-  u.  S.W.-Europa)  22,  288;  gold- 
bekloidete  Bronze  -  Griffe  von  Schöpf- 
gef&sseu  22,  291;  s.  Goldblech-Belag; 
Gold-Folie. 

—  Bergwerke,  alt&gyptische  Au»beutung  der 
nubischon  21,  251 ;  in  Siebenbürgen  SO, 
517. 

—  Bloch,  ornamont  irtes,  an  Fibeln  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,  595;  aus 
einem  Kurgan  28,  181. 

—  —  Belag     auf    bronzenem     Eid  -  Ring 


(Sammlung  Weeted  in  Meldorf,  Dith- 
marschen)  22,  296;  an  Eisen-Werkzeugen 
und  Thon-Zierraten  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  81,  745;  s.  Gold-Belag: 

Gold-Folie. 

Goldblech-Tempelchen  von  Mykenae  24,  807. 

—  Ueberzug,  Nadel  ans  Eisen  mit,  von 
Weimar  26,  52 ;  auf  Thonperlen  ans  einem 
Kurgan  von  8chu*cha,  Transkaukasien  2«. 

233. 

Gold-Bracteaten :  in  der  gormanisch-nordweben 
Eisenzeit  82,  520. 623.  (darauf  dargestellt* 
Figuren)  620 — 523;  germanischer  von 
Rosenthal  bei  Berlin  28,  618—623.  88, 
398;  aus  Schonen  (Schweden)  88,  521. 
522.  523. 

—  Dareikos,  s.  Dareikos. 

—  Diadem  aus  einem  Höhlengrab,  Spanien 
28,  60. 

—  Dosen,  getriebene  22,  291;  im  Museum 
zu  Dublin  28,  294. 

—  Draht  von  Crtlssow  (Pommern)  22,  610. 
 Ringe,  s.  Golddraht-Spiralen. 

—  —  Rollen,  S.  Grolddraht-Spiraien. 

—  —  Spiralarmbander  von  Werder  a.  d. 
Havel  22,  299. 

 Spiralen  (als  Ann-,  Finger-,  Hand- 
gelenk-, Locken-,  Ohr-Ringe  und  Spangen): 
als  Tauschmittel  gegen  Bernstein  88, 
280  ff.  285;  weiteres  Verbreitungsgebiet 
(von  Skandinavien  bis  Italien)  22,  281. 
282.  283;  von  Amrum  (Schleswig)  88,  276. 
277.  279;  von  Bornholm  88.  283;  von 
Freiwalde  (Niederlansitz)  88,  622.  623;  aas 
Hannover,  Westfalen,  Prov.  Sachsen  usw. 
22,  281.  282;  von  Hunestad  (Schweden; 
22,  297;  aus  Pommern  28,  283;  aus  der 
Prov.  Posen  88,  299;  von  Teglgaard 
(Jütland)  82,  296;  Ring  aus  Norwegen  22. 
297;  s.  Noppen- Ringe;  Schleifen-Ringe. 

—  Eidringe,  s.  Eidringe. 

—  Einlagen  in  St«>in  30,  238. 

—  Faden  in  den  Geweberesten  (der  Kleidang 
Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375. 

—  Fibeln:  (Gisulfs?)  von  Cividale  ( Friaul I 
21,  375.  376;  von  Kition  31,  342.  843; 
von  Michatköw,  Galizieu  31,  514;  von 
Nakel  (Mahren),  mit  Glasfluss  21,  431. 

-—  Figur  von  Quimbaya,  Colombien  26. 
382. 

—  Fingerring  von  Laci,  Macedonien  SS,  52. 

—  Flaschen,  getriebene  22,  291;  von  Kohave 
(Seeland,  Danemark)  22,  292. 
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Gold-Floss  aus  der  Laguna  Siecha  bei  Guata- 
rita,  Co)ombien  26,  380;  s.  El  Dorado. 

—  Folie  auf  Glas-Perlen'  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 439;  s.  Gold- 
Belag;  Goldblech-Belag. 

—  Funde  2»,  316;  Gewichts-Angabe  bei 
antiken  Goldrunden  erwünscht  21,  327; 
Beziehungen  zum  Bernsteinhandel  der 
cimbrischen  Halbinsel  22,  270—299;  in 
armenischen  Steinkisten-Gräbern  30,  525; 
von  Artschadsor,  Transkankasien  Sl,  346; 
ans  dem  Choban-Tepeh,  Troas  30,  187; 
der  Bronzezeit  in  Däuemark  27,  567 ;  von 
Erpel  bei  Schneidemühl  29,  463;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz;  22,  622—623; 
von  Halbendorf,  Kr.  Oppeln  (Armspiralen) 
21,  356;  in  Italien  und  dor  Schweiz  23, 
317;  altgriechiscbe,  von  Kertsch  am 
Schwarzen  Meere  30,  568;  aus  Kurganen 
28,  93. 178 ;  aus  Kurgauen  am  Irtisch  27, 267 ; 
von  Michalköw,  Galizien  und  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  510;  orientalische,  Wägungen 
2«,  530;  aus  Palästina  31,  528;  aus  einem 
Grabe  in  Persien  28,  301;  vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542;  prähistorische  23,  286; 
in  den  Skelet-Gräbern  zu  Sackrau  (Kr. 
Oels):  Gewebe-Beste  daraus  21,  228; 
in  Siebenbürgen  30,  515;  von  Taachenberg, 
Kr.  Prenzlau  34,  278;  von  Toprakkaleb, 
Armenien  30,  587;  von  Tnruu  Magurele 
in  der  Walachei  31,  520;  von  Werder 
a.  d.  Havel  22,  298/299. 

 und  Bernstein-Funde:  in  Bronzezeit-  I 

Gräbern    auf    Amrum   (Schleswig)    22, 1 
275—279;    (Perlen)    von    Friedrichsruh  e 
bei  Crivitz  (Meklenburg)  22,  275. 

—  Gefässe  von  Langendorf,  Kreis  Franz- 
burg, Pommern  28,  114;  getriebene: 
(Importweg  nach  dem  Norden)  22,  284. 
292.  (Verbreüungs-Gebiet)  284.  291.  (Her- 
rteilung, Ornamentik,  Formen,  Ver- 
wendung) 290.  291.  (Ponzir-Technik)  382; 
(Übersicht  der  bekannten  Gefäße) 
292 — 294;  Gefäes  mit  getriebenen  Orna- 
menten von  Werder  a.  d.  Havel  22, 
298/299;  s.  Gold-Becher,  -Dosen,  -Flaschen, 
-.Hat",  -Schales,  -Seböpigofässe,  -Urne. 

—  Gewebe  (Gewaudstoffe)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  376.  377. 

—  Gewichte:  babylonische  21,  251;  alt- 
indische«  (Karscha)  21,  273;  im  Alter- 
Omm  seltener  als  Silbergewichte  21,  263 ; 
der   Aschauti    28,    224;    s.  Gold-Mine; 


Gold  -  Schekel;  Gold  -  Stater;  Gold  - 
Talent. 

Gold-  und  8ilbergewichte  in  Babylonieu  26, 
190. 

—  Gewichte-System,  decimales,  in  Ägypten, 
Phönikien,  Babylonien  21, 251 ;  s.  Gewichts- 
System;  Maass-  und  Gewichts-System. 

—  Gewinnung  in  Sibirien  27,  266;  in  West- 
Africa  28,  225. 

—  Glanz  auf  Thierzähnen  25,  164.  171.  174. 

—  Gürtol8chlie88e  von  Cividale  (Friaul)  21, 
376. 

—  Halsringe  von  Garnseedorf,  Kreis  Marien- 
werder 27,  333;  von  Ransern  (Schlesien) 
in  Nachbildung  21,  713;  s.  Halsringe. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Helme  der  früheren  Bewohner  von 
Columbien  32,  366. 

—  „Hut"  (getriebenes  Gefäes?):  von  8chiffor- 
stadt  (Rhein-Bayern )  22,  293 ;  vou  Avanton 
bei  Poitiers  (Frankreich)  22,  294. 

—  Juwelen:  Katalog  der  Chibcha-G.  der 
Lady  A.  Brassey  21,  182;  Photographien 
der  Chibcha-Goldsachen  der  Sefiora  Riafio 
in  Madrid  21,  182;  s.  Gold-Schmuck. 

—  Kreuze:  von  Cividale  in  Friaul:  (Brust- 
kreuz [Gisulfs?])  21,  375.  376.  (in  älteren 
Gräberfunden)  377.  (ornamentirte)  376. 
377.  379;  aus  Cividale  und  Friaul  21, 
381.  (von  Buja)  381;  langobardische  21, 
379/380  (vgl.  376-378),  381;  bei  den 
alten  Bayern  21,  380;  von  Riedlingen 
(bzw.  Andelfiugeu),  Württemberg  21,  380; 
aus  Italien  21,  380.  381. 

—  Masken  in  Assyrien  und  Troja  23,  631; 
Mumien,  geziert  mit  24,  416.  417. 

—  Mine  (Gewicht):  im  babylonisch-vorder- 
asiatischen Währung»-  usw.  System  21, 
251;  „schwere"  und  »leichte"  im  alten 
Mesopotamien  21,  263;  —  babylonische 
21,  250.  254.  632.  638.  22,  87.  (als  Handels- 
gewicht in  den  Mittelmeer-Läudern)  21, 
263;  schwere  und  leichte  G.  gemeiner 
Norm  21,  257.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  268,  (mit  Gramm- 
Gewicht)  268;  babylonische  G.  könig- 
licher Norm  21,  270.  271.  (nach 
ägyptischem  Gewicht  berechnet)  272.  (1. 
u.  2.  volle  Form)  276/277.  (reducirte  Form) 
278ff.;  —  altägyptische  21,  642. 

—  Modell   eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

—  Münzen,  römische,  in  Aegypten  34,  99; 
des  Tiberius  in  einem  Grabe  (Gisulfs?) 
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von  Cividale  (Friaul)  21,  375.  376;  by- 
zantinische, in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  byzantinische  aus  langobardischen 
Frauengräbern  27,  336;  s.  Dareikos; 
Gold-Bracteaten  ;Regenbogenschüsselchen ; 
Römische  Goldmünzen. 
Gold-  und  Silbermünzen,  alte,  in  Transkau- 
kasion  34,  221. 

—  Nadel  von  Magdeburg  SO,  218. 

 und  Eisen-Nadel  von  Dergenthin  (Kr. 

West-Priegnitz)  22,  366. 

—  Noppenringe  aus  Sachsen  (Prov.),  Meklen- 
burg,  Pommern  und  Jfltland  22,  281. 

—  Objecto  aus  Costarica  21,  431;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  626. 

—  Ohrringe  von  Cypern  31,  335;  von  Hall- 
statt im  Salzkammergut  24,  25;  aus  einem  ' 
Grabe  zu  El  Hibba  in  Südbabylonien  und 
aus  Warka,  Assyrien  23,  531;  im  Kurgan 
von  Tes  (Tubä),  Sibirien  21,  745;  bei  den 
ApoyaoB  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Ornamente,  vormykenische  auf  Cypern 
31,  38. 

—  Perlchen  in  Gewandstoffen  (Gisnlfs?) 
von  Cividale  21,  376. 

—  Perlen  von  Michalköw,  Galizien  31,  511. 
512.  520;  aus  Schlesien  23,  426;  in  einem 
transkaukasischen  Grabe  26,  237. 

—  Platte,  kyprisch-mykeni8che  31,  362. 

—  Prägung:  älteste  babylonische  21,  257; 
in  Lydien  und  Palästina  21,  263;  in  den 
hellenischon  Städten  der  kleinasiatischen 
Küste  21,  270;  phönikische,  auf  Cypern 
21,  271 ;  Constantins  des  Grossen  21,  j 
278;  in  Phokäa  21,  285;  im  alten  Persien 
Regal  des  Grosskönigä  21,  285 

—  Ringe  23,  315;  mit  Inschrift  von 
Artschadsor,  Transkaukasieu  31,  246; 
(Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375. 
376;  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  55;  El  Hibba,  Babylonien  23,  631; 
von  Evora,  Spanien  28,  50;  Spiralring 
aus  Norwegen  22,  297;  aus  Schlesien 
23,  426;  Ungarn  23,  91;  s.  Eid-Ringe; 
Gold-Armringe;  Golddraht-Spiralen;  Gold- 
Noppeuringe;  Gold-Ohrringe. 

—  Röhrcheu  in  Gewaudstoffen  (Gisulfs)  von 
Cividale  21,  376. 

—  Sachen  aus  langobardischen  Frauengräbern 
27,  336;  s.  Gold-Juwelen;  Gold-Schmuck. 

—  Schalen,  getriebene  22,  291.  23,  315; 
von  Boeslunde  (Dänemark)  22,  292;  von 
Depenau  (Holstein)  22  ,  292.  293;  vou 


Eilby  Lunde  (Dänemark)  22,  292;  von 
Gönnebeck  (Holstein)  22,  291.  293;  vou 
Grünenthal- Albersdorf  (Holstein)  22,  29t. 
293;  aus  Irland  22,  291.  294;  von  Mjövik 
(Schweden)  22,  292;  von  Smörkulleberget 
(Schweden)  22,  292;  von  Terheide 
(Hannover)  22,  293. 
Gold -Scheiben,  gehenkelte,  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  622;  mit  geprewten 
Ornamenten,  Joachimsfeld  (Mrowino). 
Kr.  Posen  31,  133. 

—  Schekei:  im  vorderasiatischen  Währungs- 
usw.  System  21,  251;  „schwerer"  u. 
„leichter"  im  alten  Mesopotamien  21. 
253.  (babylonischer  schwerer)  637; 
hebräischer  21,  263. 

—  Schläfenringe,  hoble,  slavischo  24,  476. 

—  Schmuck  der  Aschanti,  Nachbildungen 
21,  120;  (Hohlcylinder)  aus  einem  Kurgan 
31,  250;  aus  einem  transkaukasischen 
Kurgan  30,  435.  439.  443;  s.  Gold-Juwelen 

—  und  Silber-Schmucksachen  aus  Java  26, 95. 

—  Schmuckstücke  in  Filigranarbeit,  Haddien 
bei  Hooksiel  am  Jahdebueen  29,  462.  463. 

—  Sehöpfgefässe,  getriebene  22/  291.  (mit 
bronzenen,  goldbekloideten  Griffen)  291: 
von  Boeslunde  (Dänemark)  22,  292;  vou 
Gjerndrup  (Dänemark)  22,  292;  von 
Ladegaard  -  Törningsfeld  (Schleswig)  22. 
293;  von  Lavindsgaard  (Dänemark)  22. 
292;  von  Munkö  (Dänemark)  22,  292. 

 Bpoiende  Figur,   Sage  in  Brixen,  Süd- 

tyrol  23,  33. 

—  Spiralcylinder  von  Röcknitz,  Meklonburg 
25,  513. 

—  Spiralen  von  Sylow  25,  564;  b.  Gold- 
draht-Spiralen; Gold-Noppenringe. 

—  Spiralscheibon  von  Helgoland  25,  511. 
513. 

—  Stater  (altgriech.  Gewicht)  21,  250;  im 
vorderasiatischen  Währung8-  usw.  System 
21,  251;  in  Phokäa  21,  255;  auf  Cypern 
21,  271. 

—  Tänion  aus  Ungarn  31,  520. 

—  Talent  (Gewicht):  in  Babylonien  un»! 
Vorder  -  Asien  21,  251.  („schweres"  u. 
„leichtes"  im  alten  Mesopotamien)  2Ö3. 
(altägyptischea  und  babylonisches)  637. 

—  Urne,  getriebene,  von  Grünenthal-Albers- 
dorf  (Holstein)  22,  293. 

—  Währung  der  Stadt  Phokäa  21,  256;  a. 
Doppelwälirungs-Syst.»m ;  Silberwährung; 
Währung. 
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Gold-Zierath  von  der  Insel  Melos  31,  387.  388. 
Goldbeck  (Hannover),  Steinkistengrab  24,  292. 
Golden,  Photographien  von  ethnographischen 

Gegenständen  der  24,  377. 
Goldkrant,  Sage  vom  24,  582.  25,  164. 
Goldküste:  Fehlen  der  Brachycephalie  21, 

783;  Bronze-Fussring  34,  247;  Steinäxte 

28,  284;  s.  Aschanti. 
Goleneyn  bei  Posen,  Gesichtsurnen-Fnnde  31, 

169;  augenlose  Gesichtsurne  21,  749. 
Gölenkamp  (Prov.  Hannover) :  getriebener  (?), 

nach  A.  Voss  gegossener  goldener  Becher 

22,  293. 

Göljük-8ee,  Armenien  32,  144.  160. 

Gölli,  Armenien,  Blonde  31,  411. 

liöllschau,  Kreis  Goldberg-Hainau,  Schlesien, 

Gefasse  mit  Gesichtsbildung  31,  160. 
Gollobien    (Kr.    Carthaus,    Westpreusseu) : 

Schlossberg  21,  603. 
Golotty,  Westprenssen,  Steinzeitfunde  25, 130. 
Golssen  (Nieder-Laüsitz),  Bronzehohlwulst  24. 

366;  Feuersteinwerkstätten  23,  71. 
Gondjalu,  Inschrift  von  32,  37. 
Gong,  s.  Klangplatten. 

Gönnebeck,  Holstein,  Gräber  24,  145;  ge- 
triebene goldene  Schale  22,  291.  293. 

Goor,  Rögen,  Steine  23,  456. 

,Gööt"  (Spülküche)  im  sächsischen  Hause 
Holsteins  22,  77.  79. 

Görbitzsch,  Kr.  West-Sternberg,  Burgwall 
mit  Topf-  und  Kohlenresten  22,  372; 
Farbenstein  29.  432.  33, 197 ;  Hügelgräber- 
feld 29,  437;  Schwedenschanze  29,  429. 
439;  angebohrtes  Steinbeil  29,  443;  Urnen- 
feld 22,  372. 

Gordus  (Klein  -  Asien):  Ursprungsort  der 
„8myrnau-Teppiche  22,  223. 

Gorilla,  Gefangonleben  24,  576;  nördlich  des 
Äquators  24,  581. 

Gorillaartige  Orbitae  (Schädel  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel, Californien)  21,  389. 

Gorilla-Schädel  27,  436.  717;  Ähnlichkeiten 
mit  denen  von  Spy  (Belgien)  34,  403. 

Göritzer  Typus,  Gefasse  von  Dechsel,  Kr. 
Landsberg  a.  W.  34,  51. 

Görke  (Insel  Usedom.  Pommern):  Bernstein- 
Fund  22,  271. 

Görke'»  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten-Museum  21,  730. 

Görlitz  (Ober-Lausitz):  Flach-Gräber  bei  31, 
454;  Gesellschaft  für  Anthropologie  und 
Urgeschichte  der  Ober- Lausitz  (Gründung) 
21,  211.  (Sitz  ders.)  21.  596.  (Hauptver- 


sammlung) 23,  689.  24,  532;  Museum  27, 
423;  Schlackenwall  auf  der  Landskrone 
27,  423 ;  Versammlung  der  beiden  lausitzer 
Gesellschaften  27,  361.  422;  s.  Festsitzung; 
Gesellschaft ;  Versammlung. 

Gorlosen  (Meklenburg  -  Schwerin) :  Raub- 
schloss;  Hufeisen  21,  763;  steinerner 
Wasserspeier  21,  763/764;  Zerstörung  des 
Raubschlosses  (1364)  21,  764. 

Görnitz  ( Weet-Priegnitz) :  Schulzen-Stab  21, 
763. 

Gorodischtsche  von  Djakowo  bei  Moskau  und 
deren  Verhältnis»  zu  den  Grabhügeln  23, 
423;  am  linken  Weichselufer  23,  423. 

Gorontalo  (Malay.  Archipel):  A.  Basaler  dort 
22,  498. 

Görsdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Burgwall 

(Räuberberg)  28,  129. 
Gorzano,  Modena,  Italien,  Knochen-Kämme 

31,  170. 

Gorzyce,  Posen,  Fenerstein-Schlagstätte  28, 
349. 

Goslar,  Schädelstätte  unter  der  Marktkirche 
in  27.  786. 

Gossler,  von,  Unterrichtsminister:  Be- 
mühungen für  die  Alterthumsforschung, 
insbesondere  für  die  Berliner  Ges.  f. 
Anthrop.  22, 588 ;  un  d  das  deutsche  National- 
Museum  in  Berlin  24,  527  ;  Danzigf  34,  331. 

„Got"  s.  „Gööt". 
i  Gotama-Jäger  mit  dem  Thanyet  28.  39. 

Gothen  in  Nord-Russland  23,  425;  östlich 
der  Weichsel  23,  772;  sassen  nicht  in  den 
Ostsee- Provinzen  28,  490;  als  Verfertiger 
der  Gesichtsurnen  29,  260. 

Gothisch  s.  Taufschüssel. 

Gothisches    Gräberfeld    von    Rondson  bei 

Graudenz  23,  773. 
Gothland,  Ost-,  s.  Götland,  Ost-. 
Goting  auf  Föhr  (Schleswig):  Lava-Mörser 

und  -Pistill  22,  61. 

Gotland  (schwed.  Insel):  ton nenförm ige  Bern- 
stein-Perlen 22,  290;  Bronze-Halsschmuck 
22,  386. 

Götland,  Ost-  (schwedische  Provinz):  provin- 
cialrömisches  Eisenschwert  mit  Namen- 
stempel 21,  346. 

Gott  der  Couixo,  Mexico  23,  134;  des  Glücks 
u.  8.  w  ,  Japan  =  Konsei  27,  627;  mit  dem 
Kan-Zeicben,  Hieroglyphe  der  Zahl  acht 

32,  212.  213;  (Kiara)  bei  den  Konde  25. 
296;  der  Lustbarkeit.  Macuil  xocbitl  30, 
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378;  Perkurmt  in  Preisen  28,  362;  des 
Winden  Darstellung  von  Trujillo  27,  307 ; 
».Erde-Gott;  Feuergott;  Fledermaus-Gott; 
Geburtsgott;  Gottheiten;  Bimmelsgott- 
Zeichen;  Küsteögott;  Mais -Gott;  Mond- 
gott; Sonnen-Gott. 

Gottes  arte,  Goldküste  28,  884. 

Gottesdienst:  s.  „Blutdienst";  Jahve-Dienst; 
Opfer;  Religion. 

Gottesfrieden  s.  Besa. 

Gottesurtheil  der  Alssäwa  29,  378;  bei  den 
Konde  25,  297. 

Gottheiten:  a)  Gott:  s.  Höheres  Weeen; 
Religion;  —  b)  Götter:  s.  Amon;  Apollo; 
Ardhan  Irl  isvara;  Cucnlcan;  Donar; 
Donner-Gott;  Gerowit;  Herakles;  Horus; 
„Hottentottengott";  Jahve;  Jurupari; 
Kriegsgott;  Maya-Gottheiten ;  Melkart; 
Nah ua- Gottheiten;  Naturgottheiteu;  Nil- 
Gott;  Osiris;  Rtf ;  Rodigast ;  Sonnen- 
Gott;  Teufel;  TIrthankara;  Triglav; 
Typhon ;  ülar  -  Naga ;  Vampyr  -  Gott ; 
Vischnu  (unter  Har-dvar);  Wodan;  — 
c)  Gottinnen:  s.  Artemis;  Atbena  Alea; 
Athene:  Bast;  Despoina;  Frau  Berchte; 
Frau  Harke;  Frau  Holle;  Freyja;  Frigg; 
Hathor;  Mais-Göttin;  Mond-Göttin;  Nefer- 
tnm;  Sif;  —  s.  auch  Geister  der  Ahnen; 
Mythologie;  Religion. 

—  Darstellung  einer  deutschen,  in  Aegypten 
24,  279;  in  Altmexico  23,  133.  134.  136. 
140.  141.  142;  der  americanischen  Indianer 

23,  160;  (Maya-)  der  vier  Himmels- 
richtungen 31,  676. 

Götter,  altgermaniscbe  auf  Wagen  27,  345; 
die  antiken,  reiten  nicht  27,  343;  der 
Chalder  in  der  Inschrift  von  Meher-Ka- 
pussy  32,  444.  618;  und  Dämonen  der 
Indianer  23,  383;  die  20,  der  Dresdener 
Maya-Hand8chrift  31,  729;  der  Mexikaner 
sind  Todes-Gottheiten  34,  459;  s.  Dorf- 
götter; Gottheiten;  Höhlengötter. 

Götterbilder  :  aus  China  und  Japan  im  Musöe 
Guimet  zu  Paris  21,  736;  indische  Bronze- 
Bilder  der  Dschaina-Gottheit  TIrthankara 
von  Bastian  eingesandt  22,  348;  die  neu- 
alterlichen  Bronzefiguren  „Leuchter- 
mänuchen"  und  „Wilder  Mann"  sind  keine 
alten  Götterbilder!  21,  67;  hethitische, 
in  Boghazkoi,  Klein- Asien  33,  477;  auf 
Island  25.  606;  der  Hinduzeit  auf  Java 

24,  192;  der  Maya  26,  576.  31,  676; 
altmexikanische   30,    168  ff.    351;  und 


Altertbümer,  Guatemala  27,  766.  770; 
Tgl.  auch  Buddha-Figuren. 

Götter-Darstellungen  der  Chalder  82,  42. 

Götter-Industrie  in  Peking  21,  207. 

Götterlehre,  s.  Lamalsches  Pantheon;  My- 
thologie. 

Göttersagen  der  alten  Sachsen  26,323;  indiache 

34.  132 ff.;  isländische  29,  166. 
Götter-Statue  in  SendechirU  34,  386. 
Götter-8tatuetten,  römische  und  gallische. 

von  Muri  bei  Bern  33,  36. 
Göttersteine,  männliche  und  weibliehe,  in 

Japan  27,  630. 
Göttersymbole  28,  699. 
Götterwagen,  antike  und  germanische  27, 

343;  der  Chalder  27,  609. 
Götterwelt,  Darstellungen  aus  der  my  kenischen 

28,  699;  des  Togo-Gebietes  23,  68. 
Göttin  Bast,  katzenköpfige  Fignr  24,  128; 

Bertha,  Feetzeit  der  2«,  308;  s.  Feetseit; 

der  Erde  und  der  Weiblichkeit,  Ciuaconatl 

24,  94;  Pal  es  und  Hirseopfer  26,  607; 

s.  Gottheiten. 
Göttinnen-Bilder,  trojanische,  mit  Darstellung 

der  Menschengestalt  in  der  Vulva  21,  420. 
Göttingen,  Blumenbach'sche  Sammlung  24, 

189.  311. 364. 692;  Martioi-Banm  (11.  Not.) 

statt  Weihnachtsbaum  22,  606/607. 
Gottmadingen,  Amt  Constanz,  Urnenfriedhof, 

Ustrinon  24,  132. 
Götze,  W.,  Langenberg  f  32,  136. 
Götzen  aus  Indonesien  24,  234. 
Göteenanbetergräber  =  Kurgane,  im 

kasus  28,  383. 
Götzen-Bildchen,  kupferne,  von  Las. 

Costarica  81,  625. 
Götzenbilder  in  Australien  34,  263; 

am  Burgwall  Bendargau  28,  379;  ans 

Holz,  Peru  28,  566;  thönerne,  der  Zwerg- 
stämme Guianas  28,  470;  lappländisches 

32,  233;  von  Rio  Ulua,  Hondurast»,  136; 

s.     Fetische;     Figuren;  Götterbilder; 

Göttinnen-Bilder;  Idol. 
Gouache-Bild  einer  Felis  maniculata  au« 

der  nubischen  Landschaft  Taka  21,  664; 

s.  Aquarelle. 
G owens  (Holstein):  Bernstein-Perle  22,  £72. 
Gozgaugia  (=  Gutzkow  in  Pommern):  als 

civitas   22,  26;    heidnischer  Tempel; 

Einführung  des  Christenthums  22,  26. 
Grab,  Kreis  Pieschen,  Feueratein-Schlagstatte 

28,  847. 

Grab  Nahum  s  in  Elkosch,  Armenien  3L  691; 
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de«  Noah  26,  70;  Johannen'  des  Täufers 
im  Kloster  Snrp  Karapet  in  Armenien  25, 
HO;  (des  Langobarden-Herzogs  Gisulf?)  in 
Cividale  (Friaul)  21,  374—382;  bronze- 
leitliches  auf  Cypern  31,  837  ;  BMl 
Hamed  -  u  -  Miisa's  in  Taseruält  (Süd- 
Marokko)  21,  672.  674;  Stdl  'Ali  ben- 
Nasr's  in  Marrakesch  (Marokko)  31,  674; 
megalithisches,  bei  Dorum,  Hannover  24, 
492  (s.  Bttlzenbett);  megalithiaches,  in 
Heesen  24,  168;  neolitbisches,  Moor  bei 
Brüssow,  Pommern  23,  467;  neolithisches 
Ton  Lebehn  (Pommern)  21,  217;  spät- 
neolithiBcbes  bei  Nordbausen  Sl,  216; 


24,  249;  La  Tene-Zeit,  bei  Dohren  (Baden), 
Bronzespiegel  28,  261;  helvetisches,  der 
mittleren  Tene-Zeit  in  Hausen  bei  Windisch, 
Schweiz  27,  96:  s.  Baumsarg-Grab ;  Felsen- 
Gräber;  Heiligen-Graber;  Hügelgräber, 
(irabalterthtimer  der  kurischen  Nehrung  23, 
771. 

Grabanlagen  der  Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa 
34,  127;  und  Wegebauten  im  Staate 
Michoacan,  Mexico  27,  636. 

Grabbeigaben,  altägyptiBche  2»,  132.  276; 
üborsponnene  kleine  Gestelle  in  Ancon 
(Peru!  21,  700;  aus  römischer  Zeit  von 
Borkenhagen,  Pommern  23,  696;  aus  alten 
Gräbern  in  Nord-Argentiuien  26,  410; 
aus  dem  Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha 
26.  214.  222-236;  s.  Beigaben. 

Grabeisten  in  Italien  und  Hannover  22,  100. 

Grabdenkmäler:  für  W.  Schwartz  31,  646; 
Photographie  eines,  an«  Atjeh  (Sumatra) 
22,  226.  226;  von  Mamän,  Aegypten 
31,  647;  megalithieche  dos  nordwest- 
lichen Deutschlands  2»,  463;  s.  Dagoba- 
Ruiuen;  Megalithen;  Stüpa. 

ürabfold  bei  Bergholz  (Pommern)  21, 
428;  von  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  mit  Bnckel  •  Urnen  und 
Bronze-Beigaben  22,  377;  von  Branden- 
barg a.  d.  Havel  21,  674;  vom  Oaslauer 
Hradek  21,  693;  bei  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  601—602;  von  Fenek 
(Ungarn)  21,  381 ;  von  Giesensdorf  (Kr 
Beeskow-Storkow)  22,  486-489.  490.  491 ; 
von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489/490;  bei 
Hinorichahof  (Kr.  West-ßteraberg)  22, 490; 
bei  Nakel  (Mähren)  21,  431;  von  Ober- 
salzberg bei  Hallstatt  (Photographie)  22. 
97;    von    Reichenhall    (Bayern),  Werk 


des  Hrn.  von  Chlingensperg-Berg  über 
das  22  ,  360;  bei  Reichersdorf 
(Kr.  Guben),  Gräber  z.  Th.  mit  Stein- 
kränzen  21,  343;  neueres,  bei  Spandau 
21,  477 ;  vorhistorisches,  bei  Tschenach- 
1  Hein,  Transkaukasien  31.  286;  neo- 
Uthiaches  bei  Worms  27,  760; 
in  Hissarlik  22  ,  343  (vgl.  unter 
Hiaaarlik);  von  Achmim  (Ägypten),  mit 
Geweberesten  21,  229.  288;  vor  der 
Pyramide  von  Hawara  (Fayüm,  Aegypten) 

21,  34.  38;  der  Mound-builders  (?)  am 
Four  Mile  Creek  (Ohio,  U.  8.  A.)  22,  226. 

Grab  f eider  von  Biblis  und  Watten- 
heim (Rheinhessen)  21,  422;  von 
Freiwalde  (Nieder  -  Lausitz)  22,  623. 
(Orientirung  Ost- West)  630.  631 ;  in  der 
Nieder- Lausitz:  (ältere  und  jüngere  des 
Lausitzer  Typus)  21,  226.  (bei  Freiwalde) 

22,  623.  630.  631.  (bei  Grunow)  22, 
489-490.  (bei  Reichersdorf)  21,  843;  in 
Ost-Preussen:  (1888  er  Ausgrabungen)  21, 
622  (in  der  Drusker  Forst)  622.  (bei 
Ekritten)  524.  (in  der  Fritzen'schen  Forst) 
623.  (im  Forstrevier  Georgahöhe)  624. 
(bei  Kuckers)  523;  von  Wroblewo  (Kr. 
Samter):  21,  746.  747;  nordkaukasische 
22,  417.  (ältere  und  jüngere)  460 
bis  462.  (von  Koban,  mit  tburmähnlichen 
Grabgebäuden)  21,  746.  (von  Kumbulte 
in  Digorien)  22,  417.  461—462.  (von 
Tschmy  in  Oseetien)  423.  430.  (von 
Tscheghem  in  der  Kabarda)  435.  (von 
Besinghy,  ibid.)  446.  (von  Ataschukin. 
ibid.)  463;  altägyptische,  mit  Thier-,  be- 
sonders Katzen-Mumien  21,  660. 

—  s.  Begrabnissplätze;  Brandgräberfeld; 
FlacbgräberfeJder;  Grabfunde;  Grab- 
stätten ;  Gräberfelder ;  Gräberreihe ;  Latene- 
Urnenfeld;  Nekropole;  Skeletgräborfeld ; 
Todtenfeld;  Urnenfelder;  Urnen-Friedhof. 

Grabfeld-Ruinen  in  der  Ost-Mongolei  mit 
Jenisei-InBchriften  21,  745. 

Grabfiguren  s.  Babas. 

Grabfunde:  der  römischen  Kairerzeit  von 
Bietkow,  Kreis  Prenzlau  33,  280;  bei 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  von  Demer- 
thin (Kr.  Ost  -  Priegnitz)  22,  601  ff.; 
mit  Leicheubrand  -  Urne  von  Falken- 
bagen, Kr.  Prenzlau  34,  278;  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow) :  Leichen- 
Urnen,  Deckteller.  Beigefastic,  Bronze- 
Beigaben.     Feuerstein     22,  486—489; 
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von  Hedehusum  auf  Föhr  (Schleswig)  | 
22,  178—180;  von  Hederaieben,  Kreis  | 
Aschersleben  26,  102;  der  provincial- 
römischen  Zeit  in  der  Nieder-Lausitz 
21,  352.  (boi  Reichersdorf,  Kr.  Guben) 
343—352;  im  Schlackenwall  im  Ober- 
Uckersee  34,  273;  aus  dem  aleman- 
nischen Gräberfelde  von  Oberflacht, 
O.-A.  Tuttlingen  in  Württemberg  26,  117; 
auf  dem  Oberkietz  bei  Oderberg  in  der 
Mark  29,  595;  der  römischen  Zeit  von 
Raben,  Kr.  Beizig  28,  408;  von  Sackrau, 
Schlesien  23,  425;  in  der  Fides-Kirche  zu 
Schlottstadt  29,  112;  neolithische  von 
Tangormünde  24,  182;  neolithiBcher 
von  Vippachedelhausen,  Sachsen- Weimar 
25,  140;  der  jüngeren  Steinzeit 
von  Warnitz,  Neumark  24,  178; 
von  Mannsburg,  Krain  32,  599;  aus 
Veldes,  Krain  32,  599;  d.  Etrusker  in 
Italien  30,  87;  der  Steinzeit  in  Italien 
32,  546;  altere  in  Cividale  (Friatd) 
21,  377  (vgl.  Cividale);  von  Cypem 
31,  49;  nordkaukasische:  aus  Digorien 
(von  Kumbulte)  und  Ossetien  (Tscbmy) 
22,417-434;  aus  der  Kabardä  (Tscheghem, 
Besinghy  und  Ataschukin)  22,  434-  460; 
s.  auch  Schädel  (nordkaukasische); 
Bronze-  aus.  Transkaukasicn  27,  550; 
von  Cbodschali  27,  147.  549;  von  Dam- 
golu  28,  96;  von  Dshebrail  28,  161.  168; 
»Ssirchawande-Ballukaja  28.  101 ;  Phrygien 
28,  123;  bei  Üehdiz  in  Persien  28,  301; 
spätägyptische  24,  447;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  s.  auch 
Gräberfunde. 

Grabgebäude,  mehrstöckige:  unterirdische 
bei  Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745;  ober- 
irdische im  Kaukasus  21,  746. 

Grahgefässe  von  Waxweiler.  Eifel,  Glasur 
auf  27,  27;  von  Wilmersdorf  27,  456. 

Grabgewölbe  aus  Ziegeln  in  einem  Kurgan 
28.  165. 

Grabhügel:  über  holsteinischen  Steinzeit- 
Gräbern  ohne  Steinkammern  21,  469. 
(Niederlegung  von  Flintwaffon  darauf) 
470.  471  (s.  Stein-Schüttung).  (Kohlen- 
häufchon  und  Scherben  darin)  470.  472. 
(Beschreibung  der  einzelnen  Hügel)  471  flF. ; 
mit  Graben  23,  28;  viereckige  23,  28; 
Ursprung  ihrer  Grösst-  23.  27.  28;  jünger 
als  die  Siedelungs-Hügel  in  Macedonien 
34,  74;  in  Hohenzollern  32,  484;  an  der 


unteren  Lippe  27,  27;  bei  SteinfeM 
(Hannover)  21,  342;  von  Seddin,  Krei* 
West-Priegnitz    32,   68;    in  Schleswig 

32,  68;  in  Bosnien  23,  336.  33,  51;  von 
Jezerine.  Bosnien  27,  40.  639;  im  west- 
lichen Macedonien  33,  50;  isländische 

26,  85.  142.  148.  28,  29;  mit  Beatattungs- 
grab  der  Eisenzeit  bei  Mechtikend,  Er. 
Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  am  Fluas- 
Chatschonaget,  Transkaukasicn  31, 
248;  von  Chodschali,  Transkaukasien  28. 
79;  am  Karkar-tschai,  Transkaukasien 
30,  437;  am  Köndalan-tcliai,  Trans- 
kaukasien 28,  165;  in  Süd-Russland : 
Verschleppung  der  steinernen  Statuen 
als  Curiositäten  21,  746;  der  Troas  33. 
334;  bei  ürmia,  Persien  32,  609;  bei 
Abakan  (Sibirien)  mit  „Jenisei-lnschrift" 
und  Beigaben  von  Eisen  und  Gold  21. 
746;  alte  und  neue  der  Botocudos  23, 

27.  28;  der  Bronzezeit,  bayrische,  Photo- 
graphien von  Thongefässen  29,  362;  der 
Hallstatt-Zeit  in  Ober -Bayern  32,  480; 
der  Hallstattzeit  mit  zerstückelter  Leiche. 
Mühlhart,  Obor-Bayern  28,  243;  un-i 
Hünen-Gräber  der  nordfriesischen  Inseln 
in  der  Sago  30,  272;  der  8teinzeit,  Russ- 
land  23,  418;  s.  Barrows;  Hanai-Tep-»; 
Hügelgräber ;Kurgane;  Mounds;  Steppen  - 
Grabhügel;  Swarthugh;  Tumulus. 

Grabhügelfunde,  Russland  23,  417. 

Grab-Inschriften,  griechische,  bei  Samson. 
Klein-Asien  33,  460. 

Grabkammern  der  Könige  von  Amassia  33. 
463;  mit  griechischer  Inschrift  bei  Co- 
mana  Pontica.  Klein-Asien  33,  475;  von 
el  Fakrakar,  Armenien  32,  33.  49;  von 
Göktepe,  Armenien  32,  53;  bei  Jödesta.i. 
Norwegen  32,  685;  im  Tumulus  voo 
Korino,  Macedonien  34,  73;  gemauerte, 
bei  Muradbek,  Transkaukasien  34,  226: 
unter  Niveau  in  den  Tumuli  bei  Saloniki 

33,  54;  des  Königsgrabes  von  Seddin  33. 
66;  in  Sondschirli  26,  493;  beim  Tempel 
von  Qnrnah  (Obor-Ägypten)  21,  706;  io 
Saida  30,  109;  hölzerne  bei  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  leere,  in  Trans- 
kaukasien 26,  237;  mehrere  in  einem 
Hügel  23,  418;  mit  Stuckbewurf  und 
Malerei  in  einem  Hügel,  Makedonien  30. 
541;  s.  Felsen-Gräber. 

Grabkapelle,  alte,  bei  Chodschali  28,  85; 
bei  Karabulagh,  Transkaukasien  28,  16" 
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Orabkiste  aas  Gypspiatten  auf  Helgoland 
25,  516. 

Grablampe,  römische,  von  Muri  bei  Bern 
33.  35. 

Grabmal,  vermeintliches,  des  Sophokles  26. 
118;  eines  angerachten  Assaorta  (Saho) 
31,  646. 

Grab-Monument,    Baron    v.    Maeller's,  in 

Victoria,  Australien  30,  287. 
Grabopfer,  steinzeitliche,  aus  Ober-Ägypten 

33,  34. 

Grab-Orientirung:  Ost -West  in  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  630.  631 ;  vgl.  Leichen- 
Lage;  Skelet-Lage. 

Grabplatten:  s.  Dockplatte;  Decksteine; 
Granitplatten ;  Steinplatten. 

Grabraub  in  Kurganen  Transkaakasiens  28, 
90;  Schatz  gegen  24,  172. 

Grab-Schädel  von  Reepsholt,  Ost-Priesland, 
Kr.  Wittmund  31,  490;  s.  Gräber-Schädel. 

Grabschrift  unweit  der  Mündung  des  Abakan 
(Sibirien)  21,  744. 

Grabstatten  der  Aino  33,  180;  alte,  bei 
Erfurt  27,  697;  der  verschiedensten  Perio- 
den bei  Jezerine,  Bosnien  27,  639;  bei 
einer  Bergfeste  beim  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien  34,  232;  eigenthümlicher  Form 
in  Nord  -  Carolina  24,  102 ;  angebliche, 
Alexanders  des  Grossen  auf  Java  21,  62; 
prähistorische,  von  Wroblewo  (Kr.  Samtor) 
21,  746.  747;  s.  Gräberstätto. 

Grabstein  mit  Phallus-Abbildung  in  Bajat, 
Kaukasus  30,  298;  mit  Siebenlingen  in 
Hameln  2«,  452  ;  tatarischer  23,  421;  ver- 
zierter von  Tschenachtechi,  Transkaakasien 
31,  282.  284. 

Grab-Stelen  aus  Sardinien  32,  636 ;  von  Send- 
schirli  26,  493. 

Grab-Symbole,  weibliche,  der  Aino  33,  181. 

Grab  -  Urnen  der  Botocudos  28,  27 ;  von 
Orvieto  32,  411;  aus  Ungarn  23,  93. 

Grab  -  Verehrung  auf  Halemaheira  (Malay. 
Archipel)  21,  672. 

Grabzeichen,  hölzerne,  der  Molokaner-Gräber, 
Transkaukasien  34,  225. 

Gräbche,  das,  im  Limes  der  Saalburg  28,  604. 

Grabeeisen  von  Voss  23,  242. 

Grabestöcke  der  Australier  33, 522;  der  Busch- 
manner (Sud-Africa)  21,  743. 

Grabewerkzeuge  io  Birma  26,  593 

Graben  bei  Karlsruhe  (Baden) :  Pferde-Schädel 
als  Knaben-Schlitten  22,  252. 

Gräber,  verschiedener  Formen  in  Aegypten 


30,  181 ;  der  ehemaligen  Wüsten-Bewohner 
in  Ober- Aegypten  30,  90;  der  ägyptischen 
Wüsten8tämme31,664;  der  Bega,  Aegypten 
31, 638;  im  Gebiete  derBeni-Amer,  Aegypten 

31,  546;  der  Bogos  in  Aegypten  31,544; 
auf  den  Anachoreten-Inseln  34,  131 ;  ober- 
irdische, in  Australien  33,  625;  im 
Flussbett,  australische  33,  526;  von 
Chama,  Guatemala,  Thongefässe  mit 
Figuren  bemalt  26,  372.  673.  576;  alte, 
im  Museum  zu  Figueira  da  Foz,  Portugal 
28,  65;  am  Four  Mile  Creek  (Ohio,  U.  S.  A.) 

22,  226;  der  Blandass  Sinnoi  auf  Malacca 
26,  355;  in  Malacca.  Knochen  aus  28, 
337;  in  den  Grotten  von  Maracä,  Süd- 
Amerika  33,  387 ;  der  Marquesaa-Insulaner 
in  Tempeln  und  Höhlen  28,  464;  alte  von 
Tennessee,  Knochen  30,  342. 

Gräber,  vorgeschichtliche: 

—  bronzezeitliche  der  Altmark-Brandenburg 
24, 151 ;  der  Bronzezeit  v.  Bärwalde,  Kr.  Neu- 
Stettin,  Bernstein  23,  305 :  bei  Beizig  mit 
Bronze-Beigaben  26,  327;  der  Cimbrischen 
Halbinsel  mit  Gewebe-(Woll-?)Proben  der 
Bronzezeit  21,  242;  mit  Leichenbestattung, 
Bronzezeit  24.  159;  der  Bronzezeit  in 
Meklenburg  24,  147;  bronzezeitliche 
bei  Nakel  (Mahren)  21,  431;  der  Bronze- 
zeit von  Neubaldensleben,  Feuerstein- 
Pfeilspitzen  mit  Harzüberzug  30.  600;  der 
Bronzezeit  in  Ostpreussen  23,  760;  der 
Bronzezeit,  Schweiz,  Gold  23, 318;  der  Hall- 
stattzeit in  der  Oberpfalz  26,  471 ;  Latene- 
Zeit,  in  Böhmen  21,  454;  in  der  Steinsburg 
auf  dem  Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild, 
Sachsen-Meiningen  32,  418 ;  von  Mirsdorf, 
Sachsen-Coburg- Gotha  32.  425;  Latene- 
zeit,  bei  Ostereistedt  (Bannover)  21, 
340 — 342;  der  La  Tene-Zeit  bei  Vehlefanz, 
Kreis  Ost-Havelland  26.  186.  201;  römische 
und  fränkische  bei  Worms  28,  568; 
megalithische  der  Altmark  (Photographien  ) 

23,  158.  485.  679;  der  Steinzeit  in  Däne- 
mark 27,  566;  steinzeitliche  in  Frankreich 

24,  162;  neolithische,  von  Glasow  bei 
Löcknitz  (Pommern)  23,  467;  neolithische, 
Gross-Czernosek,  Böhmen  29,  43;  bei 
Lengyel  (Süd  -  Ungarn),  inmitten  der 
Wolmongen  22, 101. 102;  spät-neolithiache, 
bei  Rottleben  am  Kyffhäuser  30,  190, 
neolithische  bei  Klein-Czernosek  27,  686. 
686;  megalithische,  in  Polen  23,  749; 
megalithische      in  Schleswig-Holstein, 
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Bestattung  24.  146;  megalithische  in 
Sakar  Planina  (Bulgarien)  21.  421;  der 
Steinzeit  s.  8teinzeitgraber;  neolitbische, 
Vorkommen  von  Schmuck  und  südlichen 
Meermuscheln  27,  760;  prähistorische, 
steinzeitliche,  unrichtige  Bezeichnung  bei 
Hostmann  25,  93;  römische  in  Spanien, 
Freskomalerei  in  28,  48;  der  römischen 
Zeit  in  Oetpreussen  23,  780;  slaviache  in 
Krain  29,  366;  slavische  der  Sorben- 
wenden bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen) 
21,  696.  597.  (mit  christlichen  Zeichen) 
696;  vorsl  avise.be,  bei  Lüdersdorf,  Kreis 
Teltow  19,  447;  vorslavische,  bei  Gads- 
dorf,  Kr.  Teltow  29,  446.  497;  alt- 
germanische  am  Wehnnühlenberg  bei 
Bieeenthsl,  Kr.  Ober-Barnim  29,  261 ; 
von  Biblis  und  Wattenheim  (Rheinhessen  ) 
21,  422;  aus  den  letzten  Zeiten  des  Heiden- 
thums in  Danemark  27,  568;  vorgeschicht- 
liche, in  Stempucbowo,  Kreis  Wongrowitz 
27,  268;  aus  der  Vorzeit  auf  Island  28, 
28;  verschiedener  Perioden  auf  Born- 
holm 27,  700;  heidnische  bei  Bresnow 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21.  764;  von  Frei- 
walde (Nieder-Laositz),  mit  und  ohne 
Aschen-Urne  22,  624  ff.  (Orientirung  Ost- 
West)  630.  631;  von  Görbitzech,  Kr. 
West-Sternberg  29,  437.  438;  des  VIII. 
und  IX.  Jahrhunderte  in  Dalmatien  28. 
469;  verschiedener  Perioden  von  Seelow 
24,  561 ;  Trümmer  vou  Teil  -  Bast 
(Ägypten)  21,  670;  bei  Schech  Hauar 
(Ober- Aegypten)  21,  703;  prähistorische 
Ober-Aegyptens,  Kopfhaare  aus  den  29. 
401;  prähistorische  in  Armenien  30. 
414.  416.  591;  prähistorische  bei 
Borgri  und  Eriwan,  Armenion  31,  684; 
armenischer  Kaiserinnen  25,  383;  panische, 
bei  ByrsH,  Africa  34,  75;  prähistorische, 
in  Cappadocien  33.  487.488;  der  ältesten 
Periode  auf  Cypern  31,  43;  in  Grotten  in 
Frankreich  24,  162;  von  Habsthal  (Hohen - 
zollern-Sigmaringen)  mit  prähistorischen 
Woil-Geweben  21,  244;  in  Hiesarlik  25, 
322.  23,  319;  von  Landin,  Westhavel- 
land 32,  71;  bei  den  ligurischen  Stein- 
wällen 32,  406;  markische  30,  138;  von 
Marzabotto,  Italien  27,  676;  der  Mongolen- 
Zeit  23,  420;  (Schacht-)  von  Mykenae, 
mit  Suoeinit  23,  296;  von  Nippur,  Baby- 
lonien  33,  158;  lettische,  in  Ostpreussen 
23,  763;  der  Pruzzen  23;  769;  (prähistori- 


sches?) in  Sofia  (Bulgarien)  und  Schädel 
daraus  21,  26—28.  (Berichtigung  dazu)  21r 
421;  archaische,  von  Syracos  23,410;  aua 
hellenistischer  und  späterer  Zeit  in  Send- 
sohirli  34,  384;  kanaaui tische,  Bernstein 
23  ,  296;  skythische,  von  Nagy  Enyed, 
Ungarn  30,  230;  vorhistorische,  in  Trans- 
kaukasien 28.  398;  am  Chodshalinka. 
Transkaukasien  30.  424;  vorgeschichtliche» 
fehlen  in  der  Umgebung  von  Dshebrail, 
Transkaukasien  28,  163;  am  westlichen 
Ufer  des  Flusses  Gandsha,  Transkaukasien 
34,  163;  von  Kalakent,  Transkaukasien 
26,  235;  am  Flusse  Karkar,  Transkaukasien 
28,  175;  von  Kedabeg,  Transkaukasien, 
Bronzegeräthe  35,  63;  prähistorische,  auf 
dem  Berge  „Kurs44  im  Schuscbaer  Bezirk 
30,  418;  vorgeschichtliche,  bei  Sarusobäd, 
Transkaukasien  34,  232;  von  Schuscha, 
Transkaukasien  24,  666;  transkaukasische, 
Bronze-Pfeilspitzen  28,  93;  in  Troja  27, 
283;  der  Veneten  in  der  Bretagne  27, 
118;  glockenförmige  27,  97.  102.  116; 
katakombenartige,  Kussland  23,  420;  Bild- 
tafeln aus  ägyptischen  Gräbern  im  Fayüm 
21, 33  (s.  Bildtafeln) ;  von  Theben  (Ägypten) : 
chirurgische  Bronze-Instrumente  21,  702; 
Gewebe- Reste  etc.  aus  vorsei tlichenGräbern 
21,  228;  Synchronismus  der  Terramaren 
mit  den  Gräbern  der  Mykenä-Zait  22,  327. 
Gräber  s.  Barrows;  Baum-Gräber;  Beigaben; 
Bestattungsgräber;  Brand-Gräber;  Brand- 
gruben; Bronze-Grab;  Bronzezeit-Gräber; 
Cariben -Gräber;  Christen-Gräber;  Dolmen- 
gräher;  Brdhügel -Gräber ;  Familien-Gräber; 
Felsen-Gräber;  Flach  -  Gräber;  Frauen- 
Gräber;  Fürstengräber;  Ganggräber; 
GeseUschaftsgräber ;  Grabhügel;  Gruben- 
Brandgräber  ;  Hallstatt-Gräber;  Hocker; 
Höhlengräber ;  Hügelgräber ;  Hünen- 
gräber; Kaiser  -  Gräber;  Kauaanitische 
Gräber;  Kasten-Gräber;  „  Katzen  "-Gräber; 
Kelten  -  Gräber ;  Kesselgräber;  Kinder- 
Gräber;  Kisten-Gräber;  Körpergräber; 
Krieger-Gräber;  Kuppel-Gräber;  Kurgaue; 
Langobarden  -  G  ruber ;  Latene  -  Gräber ; 
Leichenbrand ;  Leichenbrand  -  Graber ; 
Megalithen;  Mouuds;  Mulden -Gräber; 
Mumien  -  Gräber;  Neolitfciache  Gräber; 
Platten-Gräber ;  Keihen-Gräber ;  Kollstein- 
AufschüttungBgräber;  Sarg;  Schändung 
der  Gräber;  Skelet,  Skelette;  Skelet- 
Gräber;  Stein-Gräber;  Steinhügel-Gräber ; 
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Steinkammer-Gräber;  Steinkisten;  Stein- 
kisten-Gräber; 8temkisten-Hügel;  8tein- 
kranzgräber;  Steinzeit  -  Gräber  \  Thier- 
Gräber;  Tholoa-Gräber;  Tumulus;  Urnen; 
Urnen  -  Gräber;  Wasilospiti;  Wikinger- 
gräber; Zwerggräber. 
Gräberfelder :  von  Achmim,  Aegypten  24, 447 ; 
in  der  Wüste  von  Achmim,  Aegypten 
26,  372;  in  der  Beckerslohe,  Bayern  28, 
407;  slavischee,  Ton  Blossin,  Scb&del  23, 
349;  an  der  Chöne  bei  Guben,  Gewebe- 
rest 26,  566;  der  Hallstattzeit  ron  Saus- 
kimost, Bosnien  27,  795;  schleeische, 
Schädel  23, 427 ;  im  Kreise  Schwefe  2«,  540; 
elavisches  in  Böhmen,  mitLeiohenbrandund 
Tomnlis  32,  185;  slavische*  auf  einem  ' 
neolitbischen  bei  Libice,  Böhmen  32,  186 ; 
ron  Sokolac,  Bosnien  27,  643  ;  bei  Spinje- 
Vukaalekaj,  Albanien  34,  61;  am  Küchen- 
teich bei  8ternberg  27,  486;  von  Storkow, 
Kreis  Templin  25,  276;  transkaukasische  ! 

25,  61;  von  Tschammer-Ellguth,  Schlesien  ' 
43  ,  282;  der  Tene-Periode  von  Vevey  ! 
40,  268-,  von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.- 
Bez.  Marienwerder  34,  94;  von  Watsch 
in  Krain,  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze-Pfeilspitze,  Photographien  28,  34; 
von  Weetheeren,  Altmark  23,  680;  mero- 
vingiaches,  in  Weimar  26, 50;  von  Wilmers- 
dorf, Kreis  Beeakow-Storkow  25,  276. 
28,  126;  auf  dem  Galgenberge  bei  Wollin 
31,  217;  auf  dem  Galgenberge  und 
slaviBche  Grabfand e  bei  Wollin  23,  708;  \ 
slavischee  mit  Skeletten  und  Leichen- 
brand auf  dem  Silberberg  bei 
Wollin  (Pommern)  23,  689;  der  La  Tene- 
Periode  in  West-Preussen  23,  747;  ueo- 
lithieches,  auf  der  Rheingewann  bei  Worms 
28,  478.  568;  römisches,  bei  Worms  29, 
165;  römische  und  neolithische,  bei 
Worms  29,  87.  464.  470;  ein 
helveto  -  alamannischeB    in    Zürich  LH. 

26,  339;  (römische  Wohnstätten  und), 
Zwiesel  bei  Reichenhall,  Ober-Bayern  29, 
316;  in  Costa-Rica  26,  71. 73;  von  Craesem, 
Kreis  Westeternberg,  und  Postlin,  Krois 
Westpriegnitz  27,  702;  auf  Cypern  26, 
247;  am  Haideberg  bei  Dahnsdorf,  Kr. 
Zauche-Belzig  und  glockenförmige  Grüber 

27,  97;  von  Dechsel,  Kr.  Landeberg  a.  W.. 
CuR-Figur  34,  60;  von  Digallatepe  32,  63; 
von  Freiwalde,  Kreis  Luckau  23,  282; 
von  Fohrde  bei  Brandenburg  a.  H.,  Eisen- 


beschläge von  Holzkisten  28,  411;  der 
Bogomilen  auf  dem  Glasinac  27,  49.  843; 
vonGogdaja,  Kaukasus,  geknöpfter  Bronze- 
ring 23,  492;  der  römischen  Kaiserzeit 
bei  Gross-Neuhausen,  Sachsen- Weimar 
32,  227 ;  aas  slavischer  Zeit  bei  Grutachno, 
Kr.  Schwetz.  und  ein  prähistorisches 
bei  Grubno,  Kr.  Culm,  West- 
preussen  30.  188;  von  Göktepe  32,  62; 
von  Hedingen,  Schweiz  23,  380;  der 
Latene-Zeit  in  Horenice,  Böhmen  32,  176; 
von  Hreljingrad,  Bosnien  27  ,  648;  beim 
Huy -Walde,  Kr.  Oschersleben,  Prov. 
Sachsen  26,  56;  von  Istrien  23,  31;  von 
Kahrstedt  in  der  Altmark  33,  281;  der 
Kalaja  Dalmatios  33,  43;  von  Karamnrad, 
Transkaukasieo,  Thonfigur  26.  236;  von 
Kazmierz  in  Posen,  Bernstein-  und  blaue 
Glasperlen  31,  520;  von  Kumbulte,  Kau- 
kasus 25,  306;  im  Kreise  Kuhn  23,  329; 
auf  dem  Silberberge  bei  Lenzen,  Kreis 
Elbing  29,  126;  bei  Lflase,  Kreis  Beizig 
26,  828.  383;  und  Bronzefunde  von 
liariejewo,  Westpreuesen  27,  765;  mär- 
kische, und  ein  Burgwall  29,  64;  und 
Hügelgrab  von  Milow,  Westpriegnitz  28, 
276;  von  Minsleben,  Prov.  Sachsen  25, 
96;  mit  Leichen-Bestattung  und  Leichon- 
brand  von  Molinazzo-Arbedo,  Canton 
Tessin,  Schweiz  33,  278;  von  Mühlen- 
beck, Nieder-Barnina  26.  602;  der  Bronze- 
zeit bei  Mützlitz,  Westhavelland  27,  557: 
alemannisches  von  Ober6acht,Württemberg 
26,  117;  neolithisches,  von  Rössen  und  der 
Rösaenor  Typus  32,  237;  neolithisches  von 
Rössen  bei  Merseburg,  steinzoitliche  Knöpfe 
aus  Eberhauern  36,  606;  von  Oderberg- 
Brahlitz  34,  276:  Ostpreussen  23,  760; 
in  Pachacamac,  Peru  33,  404;  von  Pilin, 
Ungarn  24,  670.  571 ;  von  Platikow,  Oder- 
bruch 24,  561 ;  an  der  Porta  Westfalica 
30,  568;  steinzeitlichee.  Kbeinhessen  24, 
168;  der  Tene-Zeit  von  Röderau,  Kgr. 
Sachsen  30,  549;  gotbisches  von  Rondsen 
bei  Graudenz  23,  773;  aus  provincial- 
römischer  Zeit  bei  Sadersdorf,  Kr.  Guben 
26,  565;  von  St.  Lucia  23,  31.  691;  von 
St.  Veitsberg  23,  31;  in  Transkankasieu 
32,  31;  s.  Grabfold;  Hügel-Gräberfelder; 
Urnen  gräberfeld. 
Gräberformen  Aegyptens  29,  276;  vor- 
geschichtliche: Modelle  25,  29.30;  Modelle 
für  Chicago  24,  627. 
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Gr  äberfo  rechungen  in  Guatemala  27,  765. 

Gräberfunde,  die  neuesten  in  Ober-Aegypten 
und  die  Stellung  der  noch  lebenden 
Wüsten-Stämme  zu  der  altägyptischen 
Bevölkerung  SO,  180;  neolithische,  in 
Böhmen  27, 364;  Gross-Czernosek,  Böhmen 
27,  364;  der  Römerzeit  in  Dänemark  27, 
667;  vom  Glasinaö  27,  299;  slavische  bei 
Guben  24,  274;  von  Hadrut,  Trans- 
kaukasien  28,  164;  auf  Island  26,  693; 
slavische,  im  kroatischen  und  slovenischen 
Gebiete  29,  362;  von  Ober-Buchsiten, 
Schweiz  32,  493;  von  Oberflacht,  Holz- 
geräthe  24,  610;  der  Römerzeit,  in 
Schlesien  27,  423;  slavische  von  Sobrigau, 
Königreich  Sachsen  23,  466;  in  Trans- 
kaukasien  26,  213;  von  Vehlefanz,  Kreis 
Ost-Havelland  26,  186;  der  Römerzeit  in 
Westpreussen  27,  333;  aus  dem  West- 
Sternberger  Kreise  26,  473;  von  Wil- 
helmsau und  einige  andere  märkische 
Fundstätten  33,  201;  von  Wilmersdorf, 
Kreis  Beeskow-Storkow  27,  456;  der 
Steinzeit  von  Wolosowo  29,  469;  s.  auch 
Grabfunde. 

Gräberhöhlen  auf  Mangaia  28,  636;  auf  den 
Marquesas-Inseln  28,  464;  Nauru  28,  646; 
in  Spanien  28,  60;  auf  Tahiti  28,  466. 

Gräberreihe,  älteste  bekannto  Aegyptens,  bei 
der  Pyramide  von  Meidum  21,  702. 

Gr&ber8agen  s.  Sagen. 

Gräber-Schädel  aus  Braunscbweig  30,  505; 
und  Skelettheile  von  Uavelberg  (Branden- 
burg) 26,  367;  von  Korea  31,  748;  von 
Keitwein,  Oderbruch  24,  550;  von  Guate- 
mala 29,  324;  der  nordischen  Steinzeit 
34,  322;  s.  Grab-Schädel. 

Gräberschichten,  mehrere  übereinander,  bei 
Lobositz  29,  46. 

Gräberschmuck,  Phallus-Figuren  als  28,  467  ; 
eigenartiger,  der  Patagonier  34,  347. 

Gräberstätte,  germanische  in  Lockwitz, 
Königr.  Sachsen  23,  466;  s.  Grabstätten. 

Gräberzeit  mit  Bronze-  und  Eisenbeigaben 
in  den  baltischen  Provinzen  28,  489. 

Graboviza,  Litorale,  Höhlen  der  Steinzeit  23. 
31. 

Grabow,  Kr.  Zauche-Belzig,  Schaftlappen-Celt 
27,  99. 

Grabowitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Ety- 
mologie des  Namens;  Steinkisten  mit 
Urnen;  Bronze-Pincette;  0(h)rt  21,  767; 
8.  auch  Jellentsche  Hütte ;  Oxhöfter  Kämpe. 


Grabungen,  s.  Ausgrabungen; Nachgrabungen. 
Gräcobuddhistische    Bauten   in  Peschäwar 

(Peshawur),  Indien:  Original-Sculpturen 

22.  349. 

—  Sculpturen,  s.  Buddha-Figuren. 

Grad  =  Gradac  =  Gradiö  =  Gradina  = 

Ringwall  27,  48. 
Grad-Eintheilung  der  alten  Babylonier  28, 

449. 

Gradnetz  des  Ptolemäus  24,  252. 

Gradicia  (=  Garte  a.  d.  Oder  |?J  in  Pominern> 

als  castellum  22,  26. 
Gradißce  (bei  Triest):  Burgwall  (castelliere> 

21,  422. 

Graf  sehe   Bilder   (Bildtafeln)   aus  Gräbern 

im  Fayüm  (Ägypten)  21,  33-34.  423- 

s.  Bildtafeln. 
Graffiti  im  Thale  Wadi  Abu  Agjäg,  Aegypten 

29,  131;  b.  Einkratzungen;  Petroglyphen ; 

Petrographien. 
Grafing,  Bayern,  neolithische  Wohn  statte  32, 

266. 

Gräfte,  die,  Erdwerk  bei  Driburg,  Westfalen 
27,  634.  708.  28,  600;  Funde  von  der 
32.  536. 

Gran  Chaco  („grosses  Jagdgebiet")  in  Argen- 
tinien, Bolivien  und  Paraguay:  Gebrauch 
der  Steinschleuder  bei  den  Indianern  21, 
667. 

Gran  Cordillera,  Gebirgskette  in  Nord-Luzon 
21,  674.  (Pass  Aga-mamäta)  676.  (Berg 
Bmier;  Waldung,  Flora,  Fauna,  Wasser- 
läufe; Rancherieen  der  Eingeborenen)  676. 

Granatapfel  in  Aegypten  23,  108.  668. 

Granate  (Edelstein),  orientalische  an  einem 
Goldkreuze  (Gisulf  b  ?)  in  Cividale  (Friaul> 
21,  376.  376. 

Granaten,  Glimmerschiefer  mit  zahlreichen, 
aus  einer  S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21, 
421. 

Grandlöse  (Seeland,  Dänemark):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 

Granit,  Waffen  und  Geräthe  aus,  im  Museo 
zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  666;  ge- 
pulverter, als  Beimengung  zum  Thon  vor- 
geschichtlicher Gefasse  in  Europa  und 
Chiloe,  Süd-America  34,  423.  426;  s.  Bei- 
mengung; grüner,  s.  Diorit;  verwitterter,, 
als  Zuschlag  für  Thon  34,  425. 

Granitblock  mit  Inschrift,  Smolensk  23,  371. 

Granit-Mablsteine  21,  214.  216;  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  626;  s.  Granit- 
Reibatein. 
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Granitplatten  der  Steinkiste  in  der  Drusker 

Porst  (Ost-Preussen)  21, 522 ;  der  Steinkisten 

bei  Hocbstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21, 754. 
Granitquadern   als  Material  der  Ruinen  von 

Zimbaoö  (Zimbabye)  in  8fld  -  Africa  21, 

738.  743. 
Granit-Quetschsteine  21,  214.  215. 
Granit- Reibstein  von  Mbarajat  (Faytim)  21. 

711;  s.  Granit-Mahlsteine. 
Granitsteine,  behauene,  des  Mauerwerks  in 

Zimbabye  (Süd-Africa)  21,  738. 
Grano  (Kr.  Guben):  provincialrömische  Funde 

21,  352. 

Granson  (Canton  Waadt):  vorgeschichtliche 

Zeichensteine  22T  506. 
Granzin    (Meklenburg-Schwerin) :  goldener 

Eidring  22,  296. 
Grapen  in  kurischen  Häusern  23,  795;  aus 

Bronze,  römisch,  in  Pommern  24,  498. 
Graphische  Bezeichnung  der  vor-  und  früh- 
geschichtlichen  Denkmäler  im  Reg. -Bez. 

Düsseldorf  21,  468.  22,  317. 
Graphische  Darstellung  des  buddhistischen 

Weltsystems  26,  203. 
Graphische  Methoden  zur  Bestimmung  der 

Verhältnisse  des    menschlichen  Körpers 

27,  172;  s.  Methoden. 
Graphische  Statistik    der   vor-   und  früh- 
geschichtlichen  Alterthümer  im  Reg.-  Bez. 

Düsseldorf  21,  467.  22,  317;  s.  Kartirong. 
Graphit:  zum  Topf-  etc.  Ausglätten  (Töpfe 

ubw.  von  Caslau,  Böhmen)  21,  444.  445. 

448;    als    Überzug   von    Scherben  und 

Schüsseln  (Caslau,  Böhmen)  21,  445.  448; 

als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424. 
Graphit  (?)-Glättung  am  Boden  einer  Urne 

von  Leddin    (Kr.    Ruppin)  21,  722;  s. 

Glättung. 

Graphitiren  von  Thongefäasen  34,  420;  der 

Töpfe  bei  Malepa  26,  69. 
Grau  der  Hexenringe  von  Schafen  nicht  ge- 
fressen 21,  354. 
Graeabdrücke  auf  Thonscherben  von  St.  Can- 

zian  2»,  229. 
Grasfehle,  körperförmige  21,  352;  s.  auch 

Grasringe;  Gras  wuchs;  Hexenringe. 
Grasfeuer  in  Australien  34,  90. 
Grasringe:  2  Arten  (Graafehle,  und  dichtere 

Grasstellen)  21,  352.  353;  s.  Grasfehle; 

Graswuchs;  Hexenringe;  Hexentanze. 
Gras-Sichte  von  Kronau  bei  Diepholz  (Prov. 

Hannover)  22,  396;  s.  Sichte. 
Graswuchs:      westpreussischer  Aberglaube 


betreffs  ringförmiger  Gras-Stellen  21,  362 
(s.  Grasfehle,  Hexenringe);  Wirkung 
der  Lage  einer  Leiche  auf  den  21,  355. 

Grätz,  Posen,  Töpfererde  für  schwarze  Ge- 
wisse 34,  420. 

Graubronzen  34,  443. 

Graubünden  (Schweiz):   sogen.  Jadeit  von 

Borgo  novo  21,  113;  Haus-Typus  21,  626. 

22,  323.  324  (s.  Rhätoromanisches  Haus);. 

Verbreitung  des  Schieferdaches  21,  626; 

vorgeschichtliche  Zeichensteine  22,  506; 

s.  Blegno-Thal;  Davös;  Engadin;  Livinen- 

thal;  Maientbai  (?);  Obermutten;  Rb&tien ; 

Tavetsch;  Vals. 
Graubündncr  Haus  in  der  südromanischeu 

Schweiz  21,  626;  b.  auch  Rhätoromanisches 

Haus. 

Graudenz,  neolithische  Fundstellen  29,  88; 
Stadt-Museum  31,  477;  Stein-Geräthe  aus 
der  Umgegend  von  32,  490. 

Gravirte  Darstellung  von  arbeitenden  Berg- 
leuten auf  (et rn.sk i scher?)  Schwertscheide 
von  Hallstatt  (Ober-Österreich)  22, 50—62. 

Gravirung  an  einer  Bronze-Schüssel  aus  Ober- 
Bayern  32,  481;  eines  in  Phigalia  ge- 
fundenen Insel-SteinesSl,  388;  auf  Schwert- 
scheide von  HaUstatt  22,  50. 

Grayät,  el-,  Aegypten,  Reste  aus  dem  2.  und 
3.  Jahrb.  n.  Chr.  30,  181. 

Graz,  Museum,  alt-orientalische  Fibel  25,  388. 

Grazien,  getigerte  28.  221. 

Greasewood-Zweige  als  Opfer  bei  den  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  21,  665. 

Grebbelsche,  Kölsche,  mit  Fleutsche,  Back- 
werk 28,  340. 

Greifen  und  Drachen,  Herkunft  23,  425. 

Greifenberg,Krei8(Hinterpommern):  sächsische 
Häuser:  (in  Fischerdörfern)  21,  614—622. 
(in  Bauerndörfern)  622—625;  geschlossene 
Form  der  Bauernhöfe  21,  623. 

Greifenhagen  (Pommern):  Goldspiralen  22, 
283. 

Greifswald,  Bronzewulst  24,  362;  Donnerkeil 
25,  654.  559;  Traufsteine  aus  der  Stein- 
zeit 25,  555;  s.  WTiek. 

Greisen-GeBicht,  Hieroglyphe  der  Zahl  fünf 
32,  195.  197.  198.  203.  81t  216. 

Greisenhaftes  Aussehen  der  Buschmänner  22, 
408. 

Greisenthum:  s.  Arcus  senilis;  Impressio 
basilariB  senilis;  Marasmus  senilis;  s.  auch 
Atrophie. 

Grempler,  Dr.  W.,  Mitglied  der  1890er  inter- 
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nationalen  Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334;  Reite  nach  Kertsch  und  dem  Kauka- 
sus beabsichtigt  22,  352. 

Grenz,  Kr.  Prenzlau,  Münzfund,  mittelalter- 
licher 34,  278. 

Grenze  (Feld-  und  Weg-Scheide):  Aber- 
glauben in  Holstein  22,  401.  402. 

Grenzen  des  Van-Reichee  in  Alt-Armenien  24, 
483. 

Grenzgraben  und  -Walle,  vorgeschichtliche 
22.  63. 

Grenzhügel  auf  dem  Burgwall  bei  Gohren, 
Kr.  Luckau  24,  44. 

Grenzmühle  (Kr.  Berent):  Mahlsteine  (Korn- 
quetecher)  21,  757. 

Grenzsteine:  Gegenstande,  die  zur  Verhütung 
der  Verschiebung  untergelegt  werden  22, 
401;  Torgeschichtliche  22,  506.  (von 
Törbel,  Wallis)  509;  aus  altpolnischer 
Zeit  22,  71;  mit  eingemeisselten  Zeichen, 
Ostpreussen  22,  472.  473;  s.  Hufeisen- 
Steine;  Leuksteine;  Marksteine. 

Grenzstreifen  im  Gebiete  des  Lausitzor 
Typus  21,  223—225.  (mit  eigenartiger 
Verzierung  der  Urnen  und  Beigefasse) 

22,  491. 

Grenzstreitigkeiten  in  der  kaukasischen  Steppe 
20,  320. 

Grenzvölker  dos  Kaukasus  21,  191. 
Grenzwall,  der  angrivarische  24,  251;  (Limes), 

der  römische,  in  Deutschland  22,  23.  871. 
Gresin(e?)T   Pfahlbau-Station    am    Lac  du 

Bourget    (8avoyen)    22,    480;  Bronzo- 

Röhren  mit  Ringsystemen  22,  481. 
Gretesch-Stoine  (megalithiscbes    Grab)  bei 

Listringen  (Hannover):  Photographie  22, 

476. 

Greuel  in  Rhodesia  28,  543. 
Greven,  Meklenburg,  angeblicher  Eisenfund 

in  Steinzeitgrab  22,  107. 
Grevenkrug  (Holstein):  Bernstein-Ringe  und 

-Perle  22,  274. 
Grewia,  essbare  Beeren,  Süd-Africa  22,  358. 
Grieben  auf  der  Insel  Rügen,  Vier-Zeichen 

28,  265. 

Griechen,  Verwendung  des  Bernsteins  bei ,; 

23,  297;  Bogen  der  alten  31,  229; 
Doppelilxte  23,  461;  Leichenverbrennung 
bei  don  24,  176;  Purpur-Schnecke  der 
30,  483;  Ruinen  der.  Samsun,  Klein- Asien 
23,  460. 

Griechenland:  a)  altes:  Maasse  und  Ge- 
wichte:    (Heilighaltung     und  Über- 


wachung) 21,  256.  (Zusammenhang  mit 
den  ägyptischen,  babylonischen,  phöni- 
kischen  usw.)  245.  246;  Längenmaße 
l  orien tal ischer  Eintiuss)  21,  304 ;  griechische 
Elle,  Fuss,  Stadion  usw.,  s.  anter  Elle, 
Fuss  usw.;  Gewichte  21,  250.  (Drachme) 
266.  (nach  der  Pisistratiden-Zeit)  270; 
griechische  Mine,  Talent  usw.,  s.  unter 
Mine  usw.;  Hohlmaass,  s.  Metretes;  — 
Münz-Prägung  21,  250;  Silber-Wahrungen 
21,  263;  enger  Zusammenhang  der  staat- 
lichen Einrichtungen  mit  denen  des  Orients 
21,  270;  Farbe  der  Schafe  und  dar  WoUe 
21,  238;  Zähmung  von  Mardern,  Wieseln 
usw.  21,  556;  Einführung  der  ägyptischen 
Hauskatze  21,  556.  559;  Funde  und 
bildliche  Darstellungen  von  Sporen  22, 
203—204;  Gebrauch  zweier  Sporen  22. 
206;  —  b)  hentiges:  Alterthümer  aus, 
in  der  Schliemann-Sammlung  33,  334; 
Butarch  (getrockneter  Salz -Rogen)  als 
Delicatesse  21,  334.  335;  Expedition 
Haarst  22,  231;  Reise  Scbliemann's  an  der 
Westküste  etc.  21,  414;  Sage  vom  Gold- 
krant  22,  166;  silberfarbiges  Haar  22, 
346;  die  grosse  Kriegenase  von  Mykenae 
24,  200;  Tätto wirungen  24,  539;  wilder 
Mensch  von  Trikkala  23,  817;  Zwerg 
in  Athen  24,  541. 

Griechenland  s.  Achum ;  Ägina;  Argos ;  Athen ; 
Attica;  B«W;  Cerigo;  Chalkidike;  ChaUris; 
Classische  Welt;  Dodoua;  Euböa;  Euböisch ; 
Georgs-Insel;  Griechisch;  Hollespont ;  Itha- 
ka;  Kassope;  Korintb;  Korinthisch;  Lepra; 
Leukas ;  Lykosura ;  Makedonien ;  Mantineia ; 
Megalopolis;  Messolonghi;  Mittelmeer- 
Länder;  Movc^fltaC«;  Mykenä;  Nerikos ; 
Nikopolis;  Olympia;  Olympisch;  Reise; 
Tegea;  Thrakien;  —  vgl.  ausserdem 
Cypern;  Klein -Asien;  Kreta;  Phokäa; 
Rhodos;  Troja;  Trojanisch. 

Griechisch  s.  Altgriechiscb ;  Hellenisch;  vgl. 
auch  Gräcobuddhistisch. 

Griechisch  -  etruskische  Gravirungen  aul 
Schwertscheide  von  Hallstatt  (Ober-Öster- 
reich) 22,  50—52. 

Griechisch-römische  Längenmaasse:  Ab- 
leitung von  der  babylonischen  Elle  22, 
362. 

Griechische  Alexander-Inschrift  a.  e.  Glocke 
von  Tasch-Rabah,  Bocharä  24,  536. 

—  Bezeichnungen  der  Katze,  s.  aUoupo;; 
souvoupo;. 
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Griechische  Buchstaben:  rohe  Nachbildungen 
auf  Gold-Bracteaten  22,  520. 

—  Felsen-Inschrift  bei  Turchal,  Klein-Asien 
33,  471. 

—  Gefässe  in  russischen  Gräbern  23,  419. 

—  Götterlehre  und  Mythologie,  s.  Artemis; 
Athene;  Despoina. 

—  Grab-In8chriften  bei  Samsun,  Kloin-Asien 
33,  460. 

—  Inschrift  in  ägyptischem  Grabe  24, 
417;  am  Burgberg  von  Amassia 
33  ,  470;  in  einer  Grabkammer 
bei  Comana  Pontica,  Klein  -  Asien 
33,  475;  in  einem  Felsenzimmer  bei  Ekrek, 
Cappadocien  33,  504;  im  Nordthor  der 
Obermauer  der  Stadt  Maiafarkiu,  Ar- 
menien 32,  29;  im  Gebiete  von  Melasgert, 
Armenien  31,  411;  und  Wappen  der 
Kolonie  Olbia  auf  Dachziegeln  23,  420; 
bei  Tigraookerta  31,  604;  in  der  Kohlen- 
städt bei  Wank,  Armenien  31.  579.  611; 
der  Graf  sehen  Bilder  21,  423;  bei  Tyana, 
Cappadocien  33,  501;  bei  Yosgat.  Klein- 
Asien  33,  487. 

—  Kriegerhelme,  Eberhauer  auf  24,  202. 

—  Kunst,  Proportionen  des  Gesichts  in  der 
26,  124. 

—  Personennamen  (auch  bisher  unbekannte) 
in  Insclirift  von  Troja  22,  470. 

—  Thonwaare  in  Hissarlik  25.  307. 

—  Wurfkeule  für  die  Hasenjagd  26,  119. 

—  Zeit-Eintheilung  (Nych themer ou  etc.) 

21,  323. 

Griechischer  Einfluss  auf  Terracotten  aus  der 
Gegend  von  Taschkent  und  Samarkand 

22,  347.  348. 

—  Helm  in  Bosnien  23,  338. 

—  Mäander :  Verschiedenheit  vom  chinesischen 
21,  488. 

—  Schädel  aus  Girgenti  (Sicilien)  22,  415 
bis  417. 

—  (?)  Ursprung  von  Medinet-Mahdi  (Fayum) 
21,  710. 

Griechisches  Kohlenbecken,  Entwicklung  des 
24,  202. 

—  Theater:    Alter  der  Gebäude    21,  419. 

Griesheim  bei  Darmstadt,  Moorfund  34,  124. 

Griffe,  verschiedene,  sibirischer  Bronze- 
Dolche  27,  251.  255;  s.  Bronze-Griffe 
Hand-Griffe. 

Griff-Befestigung    an    sibirischon  Bronze- 
Dolchen  27,  245. 
Griffel  von  Cypern  31,  346. 


Griffzapfen  s.  Knöpfe;  an  einem  Kurgan  - 
Gefäss  34,  181.  184. 

Grimaldi,  Typus  von  34,  292. 

Grimme,  Kreis  Prenzlau,  bearbeitete  Knochen 
und  Geweihstücke  23,  399. 

Grobe  (Gräber)  s.  Kopce. 

Gröbzig,  Anhalt,  Bronze-Depotfund  26,  328. 

Grochs  Wutscho,  Ringwall  bei  Ellerborn 
(Niederlausitz)  21,  620. 

Groedener  Thal,  Süd-Tirol,  ladinische  Kinder 
aus  Sanct  Jacob  im  26,  603. 

Grömmada  (wendisch  =  „Gemeinde-Ver- 
sammlung") 22,  550.  561;  s.  Gemeinde- 
dienst 

Grönland,  Geräthe  der  Eskimo  aus  Neu- 
Herrnhut  bei  Godhaab  32,  542;  s.  Eis- 
messer; Riemen. 

Grönländer-Schädel  28,  159. 

Gross,  Neuveville,  Bericht  24,  526. 

Gross  sen.,  Karl  f  29,  311. 

Gross-Berssen  (Kr.  Hflmling,  Hannover): 
Stein-Gräber  22,  140. 

Gross-Beucho  (Nieder  -  Lausitz) :  Rundwall 
21,  520. 

Gross-Bogendorf,  Schlesien.  Stein-Axthämmer 
28,  191;  Steinbeil  mit  Kreuzzeichnung 

28,  191 ;  Steinkisten-Gräber  28,  190. 
Gross  -  Boschpol  (Kr.  Lauenburg   i.  Pom.): 

halbirte  Mahlsteine  (Kornquetscher)  21,  757. 

Gross-Britannien:  s.  Britische  Inseln;  Eng- 
land; Irland;  Schottland. 

Gross-Chüden ,    Kr.    Salzwodel,  Gräborsage 

29,  118. 

Gross-Czalositz,  Böhmen,  Skeletgräber  29, 116. 
Gros8-Czernosek,  Böhmen,  sitzender  Hocker 

27,   354;    neolithische  Gräber    29,  43; 

neolithische  Grüberfunde  27,  354;  Skelet- 
gräber 29,  115. 
Gross-Ellingen,  Kr.  Osterburg,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Gross-Gardinen    (Ost-Preussen) :  Burgberg 

21,  112;  Giebelverzierungen  22,  264. 
Gross-Gartach    bei   Heilbronn,  neolithische 

Dorf- Anlage  32,  255;  neolithische  Funde 

32,  603. 

Gross-Gerau,  Gross  -  Uerzogthum  Hessen- 
Darmstadt,  Rössener  Typus  32,  242; 
Schädel  mit  Sutura  frontalis  persistens 
31,  491. 

Gross-Grabe,  Kreis  Mühlhauson,  Prov.  Sachsen, 
Azthammor  mit  Schaftrille  27,  139. 

Gross-Gröben  (Ostpreussen) :  Giebelver- 
zierungen 22,  264. 
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Gross- Gustkow,  Pommern,  Bronze-Armring 
36,  596. 

Groas-Hoppenbruch  (Ostpreussen) :  Giebel- 
verzierungen 22,  264. 

Gross-Horst  (Hinterpommern):  Bauerndorf 
21,  622/623;  ostdeutsche  Anlage  der 
sächsischen  Häuser  21,  614;  Grundriss 
eines  Bauernhofes  21,  628;  Kossätenhöfe 
21,  626. 

Groes-Kühnau,  Anhalt,  Begräbnissplatz  der 
Bronzezeit  82,  466;  Museum,  neolithische 
Gefässe  26,  328. 

Gr.-Kuhren,  Ostpreussen,  Steinsage  32.  472. 

Gross-Lama's  in  Tibet  21,  202;  s.  auch 
'Hutukhtu's. 

Gross- Loesen,  Westpreussen,  Schwanenhals- 
Nadel  34,  201. 

GroBS-Mallinowken,  Ostpreussen,  Hügelgräber 
25,  227. 

Gross-Mantel  bei  Königsberg  i.  N,  Wand- 
Verxierungen  an  Fachwerk-Häusern  32, 76. 

Gross-Neuhauson,  Sachsen-Weimar,  Gräber- 
feld der  römischen  Kaiserzeit  32,  227. 

Gross-Peterwitz,  Kr.  Trebnitz,  Schlesien,  Ge- 
sichtsurne  81,  159;  Gesichteurne  und 
Schwanen-Nadel  34,  201. 

Groes-Rietz,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Urnen- 
feld 28,  130. 

Gross-Runow,  (Kr.  Stolp,  Pommern):  Nonnen- 
kloster 21,  480.  482;  Kapelle  mit  Sarg- 
Etagen  21,  482;  Schlossberg  und  Sage 
21,  482;  Sehwedenschanze  (Wall)  21,481. 
482;  Damen-Stiftung  21,  483. 

GroBB-Särchen  (Kr.  Hoyerswerda,  preuss 
Oberlausitz):   Eisen-Nadel  22,  267. 

GrosB-Scbwechten,  Altmark,  Schaftzwingen 
aus  Bronze  23,  851. 

Gross-Tinz,  Kr.  Liegnitz,  Schlesien,  Beigefäss 
mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Gross- Wachlin  (Pommern):  slavische  Leichen- 
brand-Urne mit  Hakenkreuz  21,  698.  (vgl. 
14,  400). 

Gross- Wubiser  (Neumark):  Laubenhaus  22, 
529. 

Gross-Zastrow  bei  Greifswald,  Pommern, 
Bronze-Kamm  31,  179. 

Grosse  Elle:  (in  Babylonien)  21,  290.  291. 
(in  Ägypten)  291;  s.  Elle;  Königliche 
Elle;  b.  auch  unter  Ägypten ;  Babylonien; 
—  Grosser  Fuss  (Längenmaass),  s.  König- 
licher Fuss. 

Gro«se  Sitte,  Opferfest  in  Oahome  23,  69. 

Großenbrode  (Schleswig-Holstein):  von  Feld- 


steinen umfasster  Platz  auf  der  Feldmark 
21,  737. 

Grössenberechnung  des  Möris-Soee  24,  418. 
Gröasenvariation  bei  Menschen  und  Thieren 
25,  210. 

GrÖssen-Verhältnisse  makedonischer  Hügel- 
gräber  33,  55. 

Grosshirn  des  Pithecanthropus  27,  732. 

Grösste  Breite  des  Schädels,  s.  Maass-Ta- 
bellen; Schädel-Maasse. 

Grotta  Tominz  im  Triester  KarstrGebirge  21, 
421. 

Grotte  deB  Morts  de  Durfort  (Gard,  Frank- 
reich): Stein-Knöpfe  mit  V-Bohrung  22, 


Grotte,  das  sogenannte  Hüllocb,  im  Thüringer 
Walde  23,  724. 

Grotte  des  Tigris  32,  37. 

Grotten  in  Portugal  28,  66;  Gräber  in,  in 
Frankreich  24,  162. 

Grübchen  auf  Bernstein-Anhängern  aus  Kur- 
gan en  34,  445. 

Gruben  bei  Cäslau  (Böhmen)  und  Alterthümer 
daraus  21,  444  ff.  452;  s.  Kupfergruben. 

Gruben-Brandgräber  24,  133. 

Grubengräber  in  Nord-Carolina  24,  102. 

Grubenornament  23,  73.  702. 

Gruben-Schmelzstücke,  älteste  34,  436. 

Gruber,  Wenzol,  Geheimrath  f  22,  467. 

Grubno,  Kr.  Culm,  Westpreussen,  Gräberfeld 
30,  188. 

Grundhof  bei  Sternberg,  Provinz  Brandenburg, 
Gesichtsurnen-Funde  31,  160. 

Grundmaasse  (Längenmaasse)  21,  247;  s. 
Längen-Maasse ;  Maass-  und  Gewichts- 
System. 

—  des  menschlichen  Rumpfes  27,  188. 

Grundoldendorf,  Hannover,  angeblicher  Eisen* 
fund  in  Steinzeitgrab  25.  105. 

Grundrassen,  europäische:    Abgüsse  21,  330. 

Grundrisse  von  Familien-Gräbern  der  Bega  in 
Aegypten  31,  542;  der  verschiedenen 
Haus-Formen,  s.Haua;  des  rhätoromanisohen 
Holzbau-Hauses  in  Obermutten  (Engadln?) 
22,  322;  der  Kammer  des  Sed- 
diner Grabes  33,  72;  der  Kirchenburg  in 
Tartlau  (siebenbürg.  Burzenland)  30,  610; 
eines  Bostattungsgrabes  aus  der  Bronze- 
zeit, Helenendorf,  Transkaukasien  34, 
139;  eines  Brandhügelgrabes  und  eines 
Roll  stein-  Auf  schüttungsgrabos  bei  Chod- 
shali,  Transkaukasien  30,  432;  eines 
Hügelgrabes,    Transkaukasien    31.  252; 
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und  Durchschnitt  eines  Kurgans  bei  Chod- 
shali,  Transkaukasien  30, 424;  der  Tempel- 
ruinen von  Rutstader  und  Ljärskögar, 
Island  25,  601 ;  der  Tempelruine  Thyrik  in 
Island  35,  599:  s.  auch  Höhlen- Grundrisse; 
Karten;  Kartensteine;  Landkartenstein; 
Plan-Steinc;  Stadtplan-Steine. 

Grundsteinlegung  zum  Salburg-Musenm  durch 
Seine  Majestät  den  Kaiser  32,  443. 

Grundsteinlegungen,  drei  Hammerschlage  bei 
feierlichen  22,  561. 

Gründung  der  Berliner  Gesellschaft  f.  An- 
thropol.  26,  499;  der  Anthropologischen 
Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.  33,  441 ; 
der  Nederlandsch  Anthropologische  Ver- 
eeniging  30.  256;  s.  Handelsmuseum. 

Grondwasserleitungen  der  Chalder  32,  68. 

Grüne  Metallfärbung  an  Schadelknochen 
(8chädel  Ton  Gaya,  Mahren)  22,  172. 
176;  s.  Bronze-Färbung;  Grünspahnspuren. 

„Grüne  Moschee*  bei  Elisabethpol  33,  79. 

Grüneberg,  Kr.  Ruppin,  Bronze  und  Eisen- 
beigaben 24,  463:  eiserne  Nadel  24. 
463;  Gttrtelhaken  24,  463. 

Gruneiken  (Ost-Preussen) :  Gewebe-Reste  aus 
Brandgräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 

Grünenthal  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit 
Beigaben  21.  473. 

Grünenthal-Albersdorf  (Holstein),  getriebene 
goldene  Urne  mit  goldener  Deckelschale 

22,  291.  293. 

Grünewald  (Pommern):  hohle  goldene  Eid- 
Ringo  22,  296. 

Grunow  (Kr.  Lübben,  Nieder  -  Lausitz) : 
Gräberfeld  mit  ornamentirten  Urnen  und 
Beigefässen  22,  489—490;  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  22,  491. 

Grünspahnspuren  an  germanischen  8keletton 
von  Romenthal  bei  Berlin  22,  618;  s. 
Grüne  Metallfärbung. 

Grünstein-Beil  v.  Worachetz  (Ungarn)  23,  90. 

—  Hammerbruch  stück  v.  Werschetz  (Ungarn) 

23.  90. 

Grflnsteine,  ornamentirte,  durchbohrte,  Portu- 
gal 28,  56. 

Grünwalde,  OstpreusBen,  Hügelgräber  der 
ältesten  Bronzezeit  25,  227. 

Grusiner,  Transkaukasien  32,  155;  stamm- 
verwandt den  Chaldern  27,  601. 

Grusinien,  Höhlenstädte  31,  614. 

Grusinische  8prache  32,  164. 

Gross  vor  dem  Hollunder  26,  309. 

Grüsse  des  Hrn.  Rud.  Virchow  34,  103. 


Grntschno,  Kr.  Schwetz,  Blavieches  Gräberfeld 
30,  188. 

Grütz-Quiernen  [nQ  uiern"  =  Handmühle]  in 
der  Gegend  der  Jellentschen  Hütte  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Gryphodon,  Schild  eines,  aus  den  Pampas 
von  Argentinien  33;  164.  34,  341. 

Grypotherium,  urweltliches  Thier  32,  285;  ein 
Stück  Hant  mit  Knöchelchen  aua  dem 
Fell  des,  aus  der  Eberhardthöhle  bei 
Ultima  Esperanza  in  Süd-Patagonien  34, 
341. 

Gaell-Fels,  Theodor  f  30,  408. 

Guaimi-Vocabeln  (Central-America)  21,  226. 

Gnalgaba'qs,  die  Feuer-Gamaschen,  Indianer- 
sage 27,  202. 

Guambia-Indianer  vom  Morona,  Ecuador, 
präparirte  Kopf-  und  Gesichtshaut  24,  78; 
Haar  eines  24,  79. 

Guanä,  die  34,  392. 

Guanche-Schädel  von  Tenerife  26,  450;  tre- 
panirter  von  Tenerife  28,  63. 

Guano:  Ausbeutung  und  Vertheilung  im 
alten  Peru  22,  300;  Export  ägyptischer 
Katzen-Mumien,  um  dieselben  als  eine 
Art  von  Guano  in  den  Handel  zu  bringen 
22,  121.  162;  vgl.  Fischdünger. 

Guano-Lager  bei  Pisagua,  Süd-America84,197. 

Guarani-Indianer  in  Brasilien  30,  460;  Photo- 
graphien 30,  338. 

Guarani-Tupi-Cultur  in  Brasilien  25,  193. 

( luarani-Worte  für  technische  Bezeichnungen, 
für  Namen  der  einheimischen  Pflanzen 
undThiere.  für  Ortsnamen  bei  den  heutigen 
Bewohnern  von  Uruguay  und  Rio  Grande 
do  Sul  21,  668. 

Guatavita,  America,  Goldfloss  26,  380. 

Guatemala,  Alterthümer  23,  828;  Alterthümer 
der  8apperschen  Sammlung  25,  275  bis 
277;  Alterthümer  und  Götterbilder  27, 
766.  770;  Armband  eines  Vasonbildes  25, 
648;  Ausgrabungen  27,  320.  766;  Aus- 
grabungen in  Coban  25,  276.  374.  647; 
Brandopfer  26,  372;  Chams,  Gefftss  28, 
634;  Chamä,  Thongefässe  mit  Figuren 
bemalt  26,  372.  673.  676;  Choles,  alte  Be- 
wohner in  25,  376 ;  Chronologie  der  Cakchi- 
quel-Annalen  21,  475;  Copal-Harz  25,  380; 
Eisenkies-Platten  als  Spiegel  26,  372.  378; 
Fledermaus-Gott  26,  577;  Gefässe  mit 
Aufsätzen  in  Thierform  25,  276;  Gräber- 
forschungen 27,  755;  Gräberschädel  29, 
324;  Harzschicht  in  Gräbern  von  Chamä 
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36,  372 ;  Hieroglyphen  auf  dem  Gefäss  von  I 
Chama  26,  373.  375. 573;  Hieroglyphen  auf  I 
Thongefäss  von  Coban  25,  374;  Hocker  | 
in  Stoinkistengrab  von  Coban  25,  377 ;  I 
Höhloncultus  26.  578;  Hügelgrab  25,  549  ;  | 
Jadeit  26,  372;  Jadeitperlen  25  ,  549. 
(von  Coban)  25,  376.  549;  Kupferblech  in 
einem  Tunmlus  27,  321;  Opfer-Priester 
27,  772;  Popol  Vuh  (heiliges  Buch  und 
Mythen)    26,  577;    Quetzal    auf  einem 
Gefäss  25,  548;  Relief  bild  aas  Chipolem 
27,  777;  deformirter  Schädel  aus  33,284; 
Scliädel  von  ülpan,  deformirter  26,  424; 
deformirter  Schädel  auf  einem  Vasen  - 
büde  25,  551 ;  Spiegel  aus  Pyrit  26,  378: 
alte  bemalte  Thongefässe  25,  647;  Todten- 
hflgel  25,  549;  Wurfhölzer  21,  226;  s. 
Chaculä;  Chajcar;  Cliamä;  Coban;  Copän: 
Mönche" ;  Pop-Zeichen ;  Popol  Vuh  ;Quecchis ; 
Quichö;  Quiriguä;  Santa  Cruz, 
iioatö,    Indianer  am  oberen  Paraguay  in 
der]  Nähe    der   Lourenco-  Mündung  34. 
£j    32.  77;  s.  Alkohol;  Arbeitstb eilung;  Aterra- 
i    dos;  Bananen- Pflanzungen;  Civilisirung; 
0    Eigenthumsrecht;     Einbaum;  Extremi- 
i,    täten;  Fels-Inschrift;  Feste;  Fischfang; 

Fischkeule;    Fischroichthum;  Harpunen; 
7  Häuptlinge;  Holzschemel;  Hütten;  Jagd- 1 
.c  züge;  Kinderarbeit;  Klopfsteine;  Kochen; 
Kopfstütze;  Körbe;  Körperfarbe;  Lanze; 
Monogamie;  Moskitonetz;  Musik-Instru- 
>n.  ment;  Nahrungsmittel;  Palmwein;  Pfeile; 
0y  Pocken ;  Rechtsverhältnisse ;  Reisen;  Salz; 
no  Sambaquls;     Schmuck;     Social -Leben; 
.,h,  Speisen;  Sprache;  Staatsform;  Tausch- 
handel;  Thierzeichnungen;  Todten-Bei- 
setzung;  Töpferei;  Tracht;  Unfruchtbar- 
en keit;  Verwandtschaft  ;Vogel-Pfeile;  Waffen; 
aij  Wasserbehälter;  X-Beine;  Zahlen, 
tfyatusos  in  Costarica  26,  70.  73;  Erschaffung 
.£<der  Erde  nach  der  Vorstellung  der  26, 
-,ru76;  Häuser  der  26,  75;  religiöse  Vor- 
;  Stellungen  26,  76. 

Guayana,  sogen,  männliche  und  weibliche j 
n^uWochentage  der  dortigen  Neger  34,  213. 
U&yaqui-Indianer,  Material  zur  Ethnographie 
MdoUnd  Sprache  der  34,  94.  392;  Armschutz 
,  itHJgegen  Anprall  der  Bogen-Sehne  33,  268; 
tr-,7{«.  Honig;  Meissel;  Mützen;  Sammlung; 
j\ui Schaber;  Schmuckstücke;  Sprache;  Stein-  \ 
-r.dpile;  Thontöpfe;  Tragkörbo;  Wachs; 
<!*:  Waffen. 

fittajraqui-Sammlung  33,  267. 


Guaycurus,  Eingeborne  von  Brasilien.  Aber- 
glaube 23,  25;  Begräbnisse  der  23,  24; 
Hochzeitsgebräuche  23,  25;  Klassen- 
eintheilung  23,  25;  Nahrung  der  23,  24. 

Guben,  Kreis  (Nieder-Lausitz):  vorgeschicht- 
liche Alterthümer  häufig  im  S.W.  21,  343; 
provincialrömische  (Münz-  u.  a.)  Funde 

21,  352;  vorslavische  und  slavische  Funde 

22,  353-360;  s.  Arntitz;  Guben  (Stadt); 
Guben- Windmühlenberg;  Gubener  Berge; 
Haaso;  Haupt-Versammlung;Horno;  Ossig ; 
Reichersdorf;  Sadersdorf;  Schlagsdorf; 
Schönfliess;  Skeletgräber;  Slavisch;  Star- 
gardt;  Werder-Flüsschen. 

Guben,  Stadt  (Nieder-Lausitz):  Bronze-Nadeln 
22,  358;  halbmondförmiges  Ei  sen  messe  r 
25,  565;  Geweberest  in  prähistorischem 
Grabe  25,  666;  römische  Münzen  22, 
358—359;  slavische  Leichenbestattung  bei 
24,  277 ;  vorslavische  und  slavische  Funde 
24,  274;  vorgeschichtliche  Funde  27,  762; 
vorslavische  Thon  -  Gefässe  22,  359 ; 
Schüssel  22.  359.  360. 

Guben- Windmühlenberg  (Kr.  Gubon):  pro- 
vincialrömische  Funde  21,  352. 

Gubener  Berge  (N.-Lausitz):  Urnen-Friedhof 
mit  provincialrömischen  Funden  21,  661. 

Gubener  Gymnasialprogramm  1889  mit  Dar- 
stellung der  Niemitz8cher  Funde  21,  342. 

Gubernatis,  Graf  Angelo  de,  Rom,  Jubiläum 
32,  230. 

Gubitz,  R.  t  22,  395. 

Gudea,  babylonischer  Priesterkönig  21,  256; 
Backsteine  aus  soiner  Zeit  21,  288;  Gudea's 
Maaasstab,  gefunden  in  Telloh  (Süd- 
Babylonien)  21,  288.  289.  290.  303.  305. 
306.  307.  313.  315.  318.  319.  322.  643. 
648.  28.  453.  457.  458. 

Gudea-Statue  mit  dem  Maassstab  21,  322. 
28,  453. 

Gudea-Statuen  mit  Inschriften  21,  303. 

Gudendorf  (hamburgische  Enclave  im 
Hannöverischen) :  Moor-Fund  (Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung,  und  Fabrications- 
stätte  dieser  Knöpfe  ;  ferner  grosse  Stücke 
Rohbernsteins)  22,  288. 

Guortechin  -  kala,  Tauben  -  Festung,  Felsen- 
Festung  in  Armenien  30,  526. 

Gugelhupf,  der,  Gebäck  30,  388. 

Guiana:  Klima,  Acclimatisation,  Fieber  22, 
653;  Holzscblösser  der  Buschneger  22, 
553 ;  ethnographische  Sammlung  W.  Joesfs 
22,  553;  Zwergstämme  28,  470;  s.  Arro- 
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waken ;  Buschneger;  Cayenne;  Guyana; 
Surinam. 

Guimarags,  Museum,  Funde  von  Citania  28,  52 

Guimet,  8.  Musee  Guimet 

Guinaan  (Nord-Luzon):  Form  der  liua- 
Waffp  21.  678. 

Guinea,  besonder«  Guinea-Küste:  Brachy- 
cepbalie  fehlt  23,  67;  Neger-Skelette  u- 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti- Lande  21,  780; 
schwierige  anthropologische  Probleme  21, 
782;  Steinbeile  31,  187;  volkstümliche 
Überlieferungen  Ober  Wanderungen  der 
Stamme  21,  782;  s.  Alt-Calabar;  Aschanti; 
Aschanti-Land;  Benue;  Dahöme;  Ffn- 
Gebiet;  Guinea-Schädel;  Kamerun;  Lagos; 
Nieder- Guinea;  Niger;  Old-Calabar; 
Palma;  Stein-Beile;  Togo-Land;  Yoruba. 

Guinea,  Neu-,  Kaiser- Wilhelmsland.  Orna- 
mente 29,  169.  449. 

Guinea,  Ober-,  Trinkschalen  ans  Schädeln 
25,  271. 

Guinea  -  Schädel,  meist  von  der  Küste  21, 
766—784.  (aus  der  Gegend  nördlich  und 
nordwestlich  vom  Ascbanti-Lande)  780; 
weibliche  Zöge  an  männlichen  Schädeln 
21,  782;  scheinbar  gesetzlose  Variabilität 
des  Orbital-Index  21,  783;  Fehlen  der 
Brachycephalie  an  der  Gold-  und  der 
Sklavenküste  21,783;  fast  ausschliessliche 
Herrschaft  der  Platyrrhinie  und  Hyper- 
platyrrbinie  an  der  Küste  21,  783:  s. 
Akassa-,  Alt-Calabar-,  Amazonen-,  Benue-, 
Dahöme-,  Efu-,  Ibo-,  Jabu-,  Kebu-,  Old- 
Calabar-,  Yoruba-Scbädel. 

Guirlanden-Mnster  der  neolithischen  Gefässo 
von  Bössen  .12,  603.  604. 

Gülaplu,  Transkaukarien,  neue  Ausgrabungen 
28,  398. 

Gulbien  (WestpreusBen),  achtkantiger  Hals- 
ring 24,  470. 

Gulkach,  vorgeschichtliche  Ansiedelung  in 
Baluchistan  31,  100. 

Gnllinbursti  (Goldborsten)  =  Gewittereber 
der  niederen  deutschen  Mythologie  22. 
137. 

Gümenek.  Klein-Asien  =  Comana  Pontica 
33,  474. 

Gummi  mit  Insecten-Einschlfissen,  China  34. 
193. 

Gummi-Stempel  zur  Herstellung  der  Körper- 
Schemata  zum  Eintragen  anthropologischer 
Mi  ssungen  34,  262. 


Gummi  arabicum:  Herkunft  22,  223. 

(tumr,  Berg,  angeblich  Nilquelle  23,  262. 

Gundersheim  (Hossen-Darmstadt) :  Gewebe- 
reste aus  Reihongräbern  21,  229.  (von 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zu- 
geschrieben) 244. 

Gündlingenf  Baden) :  Gewebereste  derHallstatt- 
zeit  21,  228. 

GundsÖlille  auf  Seeland,  Gefäss  mit  Harz- 
einlage 30,  548. 

Günzenhausen,  Pfahlgraben  28,  408. 

Gur,  persischer  Esel  32,  83. 

Gurier,  Volksstamm  in  Transkaukasien  32, 
165. 

Gurke:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Gurlt.  Ernst,  Prof.  f  31,  79. 
I  Gurma,  Togo,  Schädelraessungen  28,  506. 

Gurob,  Aegypten,  Feuersteingcräthe  23,  476. 

Gürtel  aus  Bronze  23,  823.  (von  Klein-Wieb- 
litz,  Altmark)  23,  680;  ornamentirter,  in 
einem  Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen 
Wikiau  und  Wargenau,  Ostpreussen  23, 
764;  aus  Bronzeblech,  aus  einem  Kurgan 

31,  273;  Damen-,  von  Tenimber  (Malay 
Archipel)  21,  124;  und  Bänder  aus  dem 
Kaukasus  30,  329;  aus  ornamentirten 
Messingplatten  bei  den  Letten  28,  494. 
499;  aus  Metallplatten,  Tracht  der  Sieben- 
bürgor  30,  512;  vom  Pichora,  Böhmen 
28,  542;  in  samoanischen  Tättowirungen 
28,  561 ;  s.  Doppel-Gürtel. 

Gürtel-Beschläge,  bronzene,  von  Lafl,  Mace- 

donien  33,  62. 
Gürtelbleche  aus  Bronze,  ornamentirte  von 

Chodshali,  Transkaukasien  27,  147.  660; 
mit  figürlichen  Darstellungen,  aus  einem 
Kurgan  von  Chodschali  28,  83;  der  Hall- 
stattzeit von  Keichenball  24,  647 ;  aus  dem 
Kaukasus  32,  32.  44;  von  Koban,  Kauka- 
sus 34,  436;  goldenes,  von  Michalköw» 
Galizien,  und  von  Fokoru,  Ungarn  31,  612. 
616;  von  Schippach,  Bayern  25,  159;  von 
Sebuscha,  Kaukasus  25,  382;  aus  Trans- 
kaukasien  25,  62 ;  transkaukasische  26, 
559;  Alter  transkaukasischer  28,  114; 
s.  Bronze-Gürtelblech. 
Gürtelhaken,  Entstehung  der  30,  226;  von 
Boberson  bei  Riesa  31,  660;  von  Grüne- 
berg. Kreis  Ruppin  24,  463;  aus  Bein  aus 
den  Pfahlbauten   des  Laibacher  Moores 

32,  693;  aus  Bronze  und  Eisen  von  Milow, 
Westpriegnitz  23,  277;  von  Sadersdorf, 
Guben   25,    566;    von   Vehlefanz,  Ost- 
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Havelland  24,  464.  26,  188  ;  s.  Bronze- 
Gürtelhaken;  Eisen-Gürtelhakon. 

Gürtelbaltor,  eisorue,  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

Gürtelschliesao,  goldene,  von  Cividale  (Friaul) 
21.  376;  mit  Thierkopf  -  Verzierung. 
Eeichenhall  33,  253;  mit  Türkisen  aus 
Russisch-Turkostan  26,  59;  s.  Bronze- 
Gürtelschliesse. 

Gürtelschloss  von  Mariejewo,  Wostpreussen ' 
27,  765. 

Gurtelschnalle,  inoro vingische,  von  Weimar 
26,  54;  Latene-,  von  Storkow,  Kr.  Prenz- 
lau  54,  277. 

—  Fragment  von  Bronze  aus  Chankendi, 
Krois  Schuscha,  Transkaukasieu  28,  169. 

Gürtelthiere:  Sammlung  im  Museo  nacional 
zu  Montevideo  21,  655;  s.  Dasypus  gigas; 
Glyptodon  elongatum;  Rieson-Gürtolthier. 

Gürtelzunge,,  tauschierte  34,  435. 

Gürün,  Cappadocien,  hethitische  Felsen-In- 
schriften 33,  502.  504;  s.  Stele. 

Güsack,  Armenien,  Menuas-Inschrift  32,  444. 

Guschtor  Holländer,  Krois  Friodoberg,  Neuni., 
krummer  Feuersteintuoissol  24,  87 ;  Schale 
mit  senkrechtem  Zapfen  auf  dem  Boden 
24,  87. 

Gussbarren  s.  Kupfergussbarron. 

Gussbronzo  vonSchwennouz,  Pommorn  26,  443. 

Gussfornion  dor  Akkra-Goldarbeitor  31,  621; 
in  Böhmen  34,  261;  von  Buckow  bei 
Münchoberg  i.  d.  M.  34,  261;  von  Hrad, 
Mähren  29,  343;  bronzozoitlicho  von 
Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  112;  von  Mil- 
teru  bei  Tangermündo  (Altmark)  22,  251 ; 
aus  dor  Niedor-Lausitz  34,  261;  aus 
Bronze  24,  427;  für  Bronze  von  Odessa  ' 
30,  144 ;  für  Bronzen  von  Velein  St.  Veit, 
Ungarn  32,  359;  für  Bronze-Sichelinosser 
von  Liebonwalde,  Kr.  Xieder-Barniiu  32, 
540;  steinerne,  für  Bronzeguss,  von  Horuo, 
Kr.  Guben  34.  259;  thönerue,  für  oino 
einfache  Beilklinge  aus  Pfahlbauton  des 
Laibacher  Moores  32,  593;  s.  Kalkstein- 
Gussform;  Stoin-Gussformen. 

Gussproben  aus  Weat-Africa  28,  225. 

Gussrückständo  vom  Lac  du  Bourgot  (Sa- 
voyon)  22,  481. 

Guss-Tochnik  dor  Afrikaner  30,  153.  193. 

Güssülu,  tatarisches  Dorf,  Kurgan  30,  320. 

Güstebiese.  s.  Alt-Güstobiose. 

Güsten,  Kr.  B.-rnburg,  Anhalt,  Rösaoner 
Typus  32,  241. 


Gutenfeld  8.  Dahlheim. 
Güterbock,  Paul  f  29,  480. 
Guttmann,  8.  f  26,  37.  546. 
Gützkow  (Pommern):  s.  Gozgaugia. 
Guyana,  s.  Guiana. 

Guyana-Indianer,  Photographien  24,  377. 

Gwedschyo,  Birma,  Stein  Werkzeuge  26.  590. 

Gwizdi  („Stemmänner")  atn '.Dreikönigstag  in 
der  Gegend  v.  Marienburg  (Westpreuseen) 
21,  750.  751. 

ruvaoteTov:  (=  Antimon)  21,  337.  (=  Antiinon- 
Kollyrium)  424. 

Gyps  als  weisso  Inkrustation  auf  vorgo- 
schichtlichen  Gefassen  27,  123.  240;  aus 
dem  Helgolander  Steinkistengrab  2t,  513 
521;  im  Burgwall  von  Ketzin  a.  d.  Havel 
27,  124;  auf  spanischen  Thongefässen  27, 
120.  240;  auf  Gefassen  vom  Denghoog  auf 
Sylt  27,  124;  s.  Nachbildungen. 

Gypsabgüsso  von  Händen  25,  402;  von  prä- 
historischen schlesischon  Funden  21,  356; 
von  Hand  n.  Fuss  dos  Riesenmädcheus 
E.  Lyska  21,  513;  von  Stoin-Waffen  im 
Museo  zu  Montevideo  21,  656;  einos  Holz- 
Monuments  aus  Yucatan  32,  575;  der 
unteren  Extremitäten  dos  sitzenden  sog. 
Azteken  34,  34;  von  einem  mit  Einritz- 
ungen versehenen  Stein  33,  202;  des 
letzten  Tasmanior  33,  31;  s  AbgüBse; 
Gypsmaaken. 

Gyps-Bewurf  an  einom  Königsgrabe  von 
Amassia  (Klein-Asion)  33,  465. 

Gypsbruch  bei  Thiede  (Braunschwoig)  21. 
358.  362.  363.  (Collection  fossiler  Knochen 
und  Spuren  menschlichen  Daseins  im 
Diluvium)  22,  363  ff. 

liypshügol:  bei  Thiedo  (Braunschwoig)  21, 
358.  362.  363.  (Höhle  darin)  363;  in  den 
Kirgisen-Steppen  für  heilig  gehalten  21. 
362. 

(iypsmasken  aus  Ost-Africa  27,  656.  28,  222; 
gemalte  Fragmente  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  von  Eingeborenen 
aus  Kaiser- Wilhelms-Land,  Neu-Guinea: 
(Unterhandlungen  betr.  Ankauf)  21,  412. 
(Erworbung)  730.  (Bearbeitung  durch 
Dr.  Schellong)  22,  127.  362—363;  von 
Malaien  24,  293.  377.  380. 

Gypsmodoll  eines  Thongoiäases  aus  einem 
Hügelgrabo  boi  Lastrup  (Oldenburg)  26, 88. 

Oypamörtel  zur  Bofestigung  des  Mosaik- 
Ptiasters  auf  Toprakkaleh,  Armenien  30. 
583. 
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Gyps-Nachbildung  eines  Hannes  mit  allge- 
meiner Sklerodermie  29,  625;  ethno- 
logischer Schädel  29,  608. 

Oype-8ammlung  der  Gesellschaft  28,  580. 
29,  583.  80,  564. 

Oyrd  (angelsächsich)  =  yard  („Elle")  21. 
319;  s.  Yard. 

Haacke,  Stendal  f  32,  67. 

Haag,  Dr.  Georg  f  21,  412.  725. 

Haak.  s.  Haken  (Mäh Werkzeug). 

Haar,  Haare:  alter  Aegypter  29, 30. 31;  posthume 
Entfärbung  der,  altägyptischer  Leichen 
29,  403;  als  Beigabe  in  altägyptischen 
Gräbern  29,  277;  der  Akka-Mädchen  28, 
545;  eines  Alur,  Ost-Africa  27,  665;  der 
Anachoreten-Insulaner  33.  367;  Kopfhaar 
des  Anehö  -  Burschen  Amüssu  21,  542. 
543;  der  Apinages-Indianer,  Brasilien  31, 
650;  der  Apoyaos,  Nord-Luzon  21,  677; 
der  Australier  28,  528;  der  Azteken  23. 
279.  374;  der  Bara,  Madagascar  28,  414; 
der  Bayaui,  Ost-Africa  27,  664;  des  Ber- 
bers (oder  SchUh)  Hädj  Hamed  21,  583. 
(nigritisch)  585.  586;  blonde,  der  Juden 
und  Littauer  in  Koschedary  28,  480;  von 
Blandass  Sinnoi  (Malacca)  26,  354;  der 
Buschmänner  22,  410.  412;  eines  Dahome- 
Kindes  26,  594;  der  Diggaui,  Ost-Africa 
27,  663;  von  Dinka-Negern  (äquatoriales 
Africa)  21,  546.  547.  548.  27,  152.  663; 
der  Dschaggn  27, 661 ;  eines  Dualla-Knahen 
(Kamerun)  23.  281 ;  Kopfhaar  des  Dualla- 
Burschen  Ekambi  21,  542.  543;  der  Gil- 
jaken  33,  39;  eines  Guambia-Indianers  24, 
78;  der  Hova,  Madagascar  28,  412;  der 
Jakoons,  Malacca  28,  148;  der  Ein- 
gebornen  von  Malacca  23,  844;  der  Ein- 
gebornen  im  östlichen  Malayischen  Archipel 
21, 158—162.  (glattes  der  Malayon,  krauses 
der  Papua,  welliges  oder  gelocktes  der 
^Alfnren")  127.  159ff.  (Haar  der  licht- 
braunen Rasse  glatt,  schwarz)  670.  (ob 
melanesisch-polynesisches  Haar  im  öst- 
lichen Archipel?)  180;  der  Tenimber- 
Insulaner  21,  170.  180;  der  Letti-Insulan*r 
21,  178.  180;  welliges  auf  Timor,  den 
Aru-Inseln  und  Alor  21,  162;  der 
Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon  j 
21,  677;  eines  Massaiknaben  27,  75; 
eines  Mbissa,  Ost-Africa  27,  665;  am 
Schädel  einer  Mound-Leiche  33.  529 ;  der 
Nauru-Leute  28,  548;  von  Neu-lrländern 


31,  483;  von  Niloten,  Ost-Africa  27,  661; 
eines  Orang  Panggang  von  Malacca  24, 
443;  der  Sioux-lndianer  30,  559;  von 
Togo-Leuten  28,  510;  der  Wadjagga  21, 
506.  507;  der  Wei  23,  50;  Kopfhaar  des 
Wei-  Knaben  Kui  21,  764.  766;  der 
Tucanon  am  oberen  Amazonas  22,  699; 
der  Samoaner  22,  388.  389.  392.  (in 
Perrtlkenform)  389;  abrasirto  Haare  als 
Leichen-Beigabe  im  heutigen  Ost-Preussen 
22,  608;  Augenschutz  (Saraptschi)  aus 
26,  60;  in  EichbaumBärgen  24,  451 ;  Rassen- 
Merkmale  28,  297;  silberfarbiges  in 
Griechenland  23,  346;  Vorzierung  mit 
Blumen  bei  den  durch  Kopfjägerei  er- 
beuteten Köpfen  in  Nord-Luzon  21,  681; 
und  Nägel  in  vorgeschichtlichen  Funden 
24,  454;  und  Fingernägel  wachsen  nach 
dem  Tode  den  Medicinmännern  weiter 
26,  112. 

Haar  von  Thieren :  (für  Toxtil-Zwocke  [s.  auch 
Thier-Haare  und  Wolle))  21,  229.  (aus  den 
steinzeitlichen  Pfahlbauten  nicht  erhalten) 
244. 

—  s.  Achselhaar;  Augenbrauen;  Augen- 
wimpern; Bart;  Behaarung;  Blonde;  Brü- 
nette; Brust-Behaarung;  Farbo;  Geeichta- 
Behaarung;  Hainitenhaare ;  Hypertri- 
chosis;  Kopfhaar;  Körper -Behaarung; 
Kraushaarige;  Lanugo;  Muttermale;  Per- 
rüke;  Pubes;  Rücken-Behaarung;  Rücken- 
Haar;  Schamhaar;  Schlichthaarige; 
Schnurrbart;Schulter-  Behaarung  ;Sch  warz- 
haarige; Thier- Haare;  Unterschenkel- 
Behaarung;  Virchow's  Statistik;  Welliges 
Haar;  Wolle;  Wollperrüke. 

Haarballen  von  Marokkanerinnen  an 
Sträuchern  aufgehängt  21,  586. 

Haar-Bestattung  im  östl.  Malay.  Archipel 
21,  177. 

Haar-  und  Zahnbildung,  Coincidenz  mangel- 
hafter 30,  121. 

Haarbildungsstätte,  zur  Kenntniss  der  29.  483. 

Haarbinde:  8.  Diadem;  Kopfbinde;  Rinden- 
binde. 

Haar-Entwickelung,  ungewöhnliche,  bei  einem 
Kinde  SO,  346. 

Haarfarbe:  Virchow's  Statistik  21.  332.  334; 
albanesischer  Schulkinder  26,  562.  27, 
796;  böhmischer  Schulkinder  21,  216;  d. 
Kinder  in  der  Karolinen-Anstalt  zu  Horn 
(Lippo  -  Detmold)  22,  474;  der  Schul- 
kinder   in     St.    Louis    26,    337;  der 
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Hotzen  (Volksstamm  in  Baden)  22,  570; 
rothes  Haar  an  der  Ligurischen  Küste 
selten  21,  333;  d.  Chinesen  im  Alterthum 
21,  500;  dor  Litauer  23,  781;  östlicher 
Malayischer  Archipel :  (bei  der  lichtbraunen 
Basse  schwarz)  21,  670.  (auf  Wetter)  21, 
670.  (bei  den  Apoyaos  von  Calanassan, 
Nord-Luzon)  21,  677;  Anehö-Bursch 
Amdssu  (Togo- Land)  21,  543;  Berber 
(oder  Schilh)  Hädj  Hamed  21,  583; 
marokkanische  Frauenhaar -Probon  21, 
586;  Dinka-Neger  (äquatoriales  Africa) 
21,  546.  547.  548.  551;  Dualla-Bursch 
Ekambi  21,  542;  Wadjagga  (Ost- Africa) 
21,  506.  507;  Wei-Knabe  Kui  (Kamerun) 
21,  764.  765;  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  599. 

Haarfarbe  beiThieren :  Variationen  (bei  altäg y  p- 
tischen  Katzen)  als  Domestications-An- 
zeichen  21,  563;  der  Schafe  in  der 
ältesten  prähistorischen  Zeit  des  nörd- 
lichen Deutschland»  21,  238. 

—  s.  Albinismns;  Blonde;  Brünette;  Kopf- 
haar-Farbe; Pigment. 

Haarfärben  bei  den  Somal  und  auf  Neu- 
Groin««  29,  277. 

Haar-Flechte  im  Sarg  von  Schmelz  (we*t- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Haarflechtentracht  (Frisur)  bei  Nigritiern  21, 
509.  510;  bei  Wadjagga  vom  Kilima-Ndjaro  | 
21,  506.  607. 

Haarform  der  Malayen  32,  397. 

Haarkamm,  Beitrag  zur  Geschichte  des 31, 161): 
aus  Horn  24.  450;  s.  Kamm,  Kämme. 

Haarlocke  eines  Kebu-Negers  (Togo-Land)  21, 
767. 

Haarlocken  in  Mexico  an  Bäumen  aufgehängt 
21,  668. 

Haarlosigkeit  der  Apinages,  Brasilien  31,  650. 
Haarmensch  Ram-a-Sama  26,  433.  28,  26. 
Haarmenschen  23,  243;  russische  SO,  121. 
Haarnadeln  mit  Phallus  -  Darstellungen  in 
Japan  27,  628. 

Haarnetze,  loinene,  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Haarprobon  von  Adeli  u.  a.  Togoleuten  26. 
181;  von  einer  Bagelli-Zwergin  30,  531. 
535;  aus  dem  Malayischen  Archipel:  (von 
Neu-Guinea  bis  Java)  21,  126  ff.  (aus 
dem  östl.  Archipel,  und  Beschreibuug 
der  Proben)  159—162;  von  einem  Msinje- 
Knaben,  Ostafrica  25,  499;  von  Neu- 
Guinea  usw.,  Unterhandlungen  über  den 
Ankauf     21,     412;     von     Papua  und 


von  Einwohnern  verschiedener  Inseln  des» 
Malay.  Archipels  21,  669;  von  Negrito* 
auf  Luzon  (Philippinen),  durch  A.  Bässler 
entnommen  22,  499;  von  marokkan. Frauen 
21,  586;  s.  Frauenhaar-Proben. 

Haarpuder  der  Konde  25,  296. 

Haarscheeren  im  alten  Aegypten  28,  196. 

Haarschopf  eines  Knaben  in  der  Lumbai- 
gegend 25,  384. 

Haarschwanz,  dorsaler  24,  313. 

Ilaarstickereien  (mit  Menschenhaar)  in  Europa 
21.  109. 

Haartracht  der  alten  Aegypter  28, 196.  (auf  de» 
Grafschen  Bildtafeln)  21,  41.  (an  Mumien- 
köpfen von  Hawara)  42/43;  altgermanisch  o 

29,  588;  der  Formosaner  25,  333;  in 
Malacca  24,  441 ;  bei  den  marokkanischen. 
Ü16d  Sidl  Hamed-u-Müsa  21,  675;  der 
Muhannnedaner  29,  375;  und  Haarmenge- 
von  Togo-Leuten  28,  607;  der  Togo-Frauen 

30.  252;  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21, 677 ;  der  Amateco- Weiber 
(Mexico)  21,  668;  der  Zwerge  Guianas  2Sr 
470. 

Haarwirbel  auf  der  Wirbelsäule  33,  209. 

Haarwuchs,  abnormer,  eines  Kindes  30,  346; 
s.  Hypertrichoeis. 

Haarzopf  aus  einem  römischen  Bleisarkophag 
in  Cöln  23,  79. 

Haarstorf,  Hannover,  Hügelgräber  29,  308. 

Haaso  b.  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  alte 
Culturstätten  21,  343;  Eisen-Sichel  und 
Räuchergefäss  vom  Heidenhebbel  22,  368; 
Henkel-Kanne  und  Tasse  mit  zwei  Schnur- 
Oehsen  32,  246;  La  Tene-Funde  21,  225. 

Habab,  Gräber  der,  in  Aegypten  31,  646. 

Haber  (Ziegelei  im  Cedron-Thale  bei  Neu- 
stadt, Westpreussen) :  Mahlsteine  (Korn- 
quetscher)  21,  757. 

Haberstein  im  Fichtelgebirge,  Kartenstein 
23,  722. 

Habilitation  des  Dr.  P.  Ehrenreich  32,  286. 

Habsthal  (Hohenzollern-Sigmaringen):  prä- 
historische Wollgewebe  21,  244. 

Hachiman  (japanischer  Kriegsgott)  21,  492. 
(Symbol  „Touioye*)  496. 

Hackbau,  ülteste  Form  des  Ackerbaues  26, 
117.  604.  27,  342. 

Hacke  von  Aussig  (Böhmen)  21,  407.  408; 
durchbohrte,  aus  dem  Beinknochen  eines 
ürochsen,  Schleswig  26,  115;  aus  Hirsch- 
geweih 24,  374:  auf  einer  Calebasse  ein- 
gebraunt, Ungoni  32,  524.  526;  s.  Eisen- 
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Hacke .    Hacke! ;    Hirschgeweih  -  Hacke ; 

Hirschhorn-Hacke ;  Stein-Hacke. 
Hackel  aus  Amphibolitschiefer  von  Caslau 

(Böhmen)  21,  447. 
Hackemühlen,    Hannover,    Ausmalung  der 

Hansdiele  28,  589. 

Hacksilber,  chinesisches:  als  Tausch-  und 
Zahlmittel:  (in  der  Mongolei)  21,  690. 
592.  (auf  der  Messe  in  lrbit)  690.  (in 
Kaschghar  und  Kuldscha)  691;  Form:  (in 
China  Silber  in  Schuhform)  21,  691.  (Bon- 
bon- oder  Chokoladenform)  737;  Staatsrnth 
Kunick  in  St.  Petersburg  arbeitet  an  einer 
Monographie  über  21,  737;  Bericht 
des  Herrn  Bartels-Moskau  und  seine 
Differenzen  mit  Hrn.  Grempler  22,  317; 
mehrfach  mit  eisernen  Schalen  zusammen 
gefunden  22,  386;  s.  Jamben  (Hm6u). 

Hacksüberfunde  aus  der  Provinz  Branden- 
burg 28,  240;  von  Frankfurt  a.  0.  27. 
141;  im  Museum  zu  Prenzlau  S4,  275;  in 

Westpreussen    23,    751;    von  Cistews. 

Böhmen  30.  272. 
Hadad,  hethitischer  Gott  in  den  Fels-Sculp- 

turen  von  Boghazkoi.  Cappadocien  33,  477. 
Haddäd  am  Tsadsee,  Pfeilgift  der  26,  274. 

Haddien  beiHooksiel  am Jahdebusen, Schmuck- 
stücke in  Filigranarbeit  aus  Gold  29, 
462.  463. 

Hademarschen  (Holstein):    sächsische  Häuser 

22.  80. 

Hädj  Hained,  Berber  aus  Mogadör  in  Marokko  : 
(vorgestellt)  21,  572.  (Körperbeschaffen- 
heit) 682.  (Photographieen)  629. 

Hädj  'Omar  ben-Muhammed  als  Chef  der 
Artisten-Truppe  Ben!  Sug-Sug  21,  578 
(vgl.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  178.  Anm.3). 

Hadlich,  Dr.  Hoinr.,  f  21,  589.  725. 

Hadrut,  TranBkaukasien,  Gräberfunde  28,  164. 

Haemauthus  toxicarius  als  Pfeilgift  2C,  278. 

Hämatit,  seine  erste  Verarbeitung  25,  119. 

Haematurie  durch  african.  Parasit  Distomum 

23,  30;  bei  Malaria-Fieber  in  den  Llanos 
Venezuela's  21,  533. 

Hafen-Namen,  s.  Eponyniische  Namen. 

Hafenzoll  im  alten  Athen  21,  270. 

Haff,  kuriscbe«  23,  770;  Besuch  der  Anthro- 
pologen 23,  746. 

Hagebutten  in  Pfaldbauten  28,  104. 

Hagel  nach  der  Anschauung  der  Konde  25,  296. 

Hagenbeck's  CevloneBen-Trupp  in  Berlin  21 
730. 


Hageneck  am  Bieler  See,    Bronzering  mit 

Antimongehalt  25,  161. 
Hagenow  (Mecklenburg):  provincialrömische 

Bronzegefässe  mit  Namen-Stempel  21,  345. 
Haghi,  Armenien,  Inschrift  32,  58. 
Hagia  Paraakevi  auf  Cypern,  Bronzezeit-Grab 

26,  248. 

Hagio  Elia,  Makedonien,  grosser  Tnmulus 
bei  Saloniki  38,  55.  34,  65;  Keramik 
84,  77. 

Hähä  (marokkanische  Provinz):  Berber  von 
dort  als  Artisten  in  Europa  21,  572. 

Hahn,  Eugen,  Berlin  f  34,  391. 

Hahn  als  Giebelverzierung  in  Russland  21, 
113;  s.  Auerhahn;  Birkhahn;  Haushahn. 

Hahnebalken    in  sächs.   Häusern  Holsteins 

22,  80. 

Hahnenfedrige  Hühner  23,  243. 

Haialikyä'we,  Indianersage  25,  238. 

Haida  (Nord -West- America),  Medicinmänner 

26,  107.  (Amulet  der)  26.  108;  Sagen  der 

27,  217.  488;  degenerirter  Stil  in  der 
Kunst  der  32,  507. 

Haide-Berg  bei  Biesenthal,  Feuerstein- Werk- 
stätte 28,  128. 

Haideberg  bei  Dahmsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig), 
Gräberfeld  27,  97. 

Haidekraut,  Aberglaube  über  26,  567. 

Uaidovorwerk,  Schlesien.  BurgwaUmit  Gräbern 

23,  427. 

Hainschzähne  an  einer  Pfahlbau- Waffe  in 

Florida  SO,  611. 
Ilaik'  oder  Armenier  32.  63;  =  Kimmerier, 

in  Armenien  28,  318. 
Hai  kapert,  Burgruinen  in  Armenien  25,  78. 

27,  601 ;  Chalderburg  80,  591. 
Hainan  s.  Kiungtschoufu. 

Hainburg  (Nieder-Österreich) :  Lage  der 
Burg  21,  717;  Sage  (Attila's  Sitz)  21, 
717/718;  Lage  der  Stadt  21,  718. 

Haine,  heilige :  in  Deutschland  33,  199;  in 
Palästina  201 ;  auf  den  Marquesas-Inseln 

28.  464. 

Hainleite,  Thüringen,  StoinhaminermitSchaft- 
rille  27,  695. 

Hainrode  bei  Nordhausen,  Gräber  32,  488. 

Haiti,  frühe  Syphilis  27,  450;  s.  Menschen- 
opfer. 

Häjek,  Mähren,  Armbäuder  22,  168;  Grab- 
hügel 22,  168. 

llakas»'n  am  oberen  Jenisei  und  ihre  Schrift 
(9.  Jahrhundert)  21,  745. 

Häkchen  als  Ornament,  s  Ornament, 
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Haken:  Mähwerkzeug  22,  153.  (in  der  Bre- 
tagne) 155.  (in  anderen  Ländern)  156. 157 ; 
s.  Hink;  Mat-Haken. 

—  des  Hakenkreuzes:  Erklärungsversuch  22, 
169;  s.  Hakenkreuz. 

—  am  Sporn  (zur  Befestigung?)  22,  197. 

—  eiserner,  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkau- 
kasien  34,  228.  230. 

—  s.  Angelhaken;  Gürtelhaken ;  Häkchen; 
Kosselhakon;  Langhaken. 

Haken-Fibeln  30. 226 ;  aus  Westpreussen  27, 766. 

Hakenkreuz  L_ JZ.     Bedeutung    auf  deu 

trojanischen  Terracotta- Wirtein  21,  419: 
Versuch  zur  Erklärung  der  Haken  22,  169; 
das,  und  sein  Urbild  33,  335;  in  Africa 
28,  137;  auf  einem  Sarkophag  in  Citania 
28,  53;  von  Cypern  26,  248.  31,  59.  338; 
Gewichte  der  Aschanti  mit  28,  138; 
am  Boden  einer  slav.  Leichenbrand-Urne 
von  Groes-Wachlin  (Pommern)  21,  598 
(vgl.  14,  400) ;  in  Hissarlik  25,  307.  308;  auf 
Island  „Thorshammer'  26,  321;  als  Schutz- 
marko des  Lagerbieres  von  Ny  Carlsberg 
in  Kopenhagen  22,  (492.)  493;  als  Gewand- 
nadel im  Limes  25,  34.  35;  als  Ornament, 
s.  Ornament  (b.  dort  auch  die  gleichen 
und  verwandten  Zeichen,  wie  Fylfot. 
Svastika.  Tomoye,  Triquetrum  usw.); 
auf  Thon-Gefässen  aus  Kurganen  34,  158.  j 
169.  170.  175.  177.  184. 

Hakenplatte,  rautenförmig«»,  aus  Bronze  von 
Alt-Storkow,  Pommern  23,  406. 

Hakenringe,  s.  Schläfenringe. 

Hakenspiess  30.  112. 

„Hakik",  Amulet-Halsbftnder  mit  Stein- 
anhängern in  Pfeilspitzenform,  aus  Sarajevo, 
Bosnien  27,  647. 

Halb-Affen,  s.  Lemurinen. 

Halbblutindianer  in  Xordwest-America. 
Körpermessungen  23.  159. 

Halbblut-Indianerin  30,  558. 

Halbkreise  als  Ornament,  8.  Ornameut  (Kreis- 
Ornament). 

Halbkugeln,  s.  Hobl-Halbkug.4n. 

Halbmond  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Halbmond-Eisenmesser  von  Guben  25,  565. 

Halbmondförmiges  Uiingestück  24,  459. 

Halbmond-Zierbleche  aus  einem  Kurgan  33. 
114.  148. 

Halb-Porzellan,  Znsammensetzung  34.  424. 
Halbrömische  Periode:  grobe  Zeuge  in  Brand- 
gräbern 21.  236. 


Halb-Stater,  cypriacher,  in  Gold  21,  271.  283. 

HalbthUr,  untere,  s.  „Heck". 

Halb  verbrannte  Leichen  in  Babylon  24,  176. 

Halb walmdach,  s.  Walmdach. 

Halbwalmhaus  in  Kärnthen  22,  576. 

Halbendorf  (Kr.  Oppeln):    Goldfund  (Arm- 
spiralen) 21,  356. 

Halberstadt,  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 
694;  s.  Harsleben;  Lausehügel. 

Haldini  =  Chalder  27,  582. 

Halemahetra  (Molukken-Insel  im  Malayischeu 
Archipel,  irrthiimlich oft Djilolo  genannt): 
Aussprache  des  Namens  22,  498;  Berg, 
Kampong  und  Bucht  Dj(e)ilolo  22,  498; 
A.  Bäasler  dort  21,  121.  22,  498;  Bässler'B 
Photographien:  (angekündigt)  21,  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668; 
Kopfjägerei  auf  21,  670.  31,  451;  eines  der 
Thore  für  den  Eintritt  der  Bevölkerung 
Polynesiens  in  den  Stillen  Ocean  21,  671 ; 
regelmässige  Prau-Fabrten  nach  Batjan 
21,  672;  Alfuren  von  H.  als  Arbeiter  auf 
Batjan  21,  672.  (Leichen  der  auf  Batjan 
gostorbenon  Arbeiter  vor  dem  Zurück- 
gehen ausgegraben  und  nach  der  Heimath 
mitgenommen)  21,  672;  Verehrung  der 
Gräber  und  Begräbnissplätze  21.  672; 
Schädel  21.  670.  (Alfuren-Schädel)  671. 
(hypsimesocephaler  und  hypsibrachy- 
eephale  Alfuren-Schädel)  672.  (Maass- 
zahlou  und  Indices)  672.  673;  Schädel  im 
Museum  Vrolik  zu  Amsterdam  21,  672. 

Halemaheira-Insulaner  auf  Batjan  photogra- 
phirt  21,  672. 

Halensee  (?)  bei  Berlin:  altgermanische  Ge- 
fässscherben  22,  299. 

Half- Castus  (Mischlinge)  in  Australien  29, 
514. 

Halifuren,  s.  Alfuren. 

Halle  (Vorhalle  oder  „Laube"  des  Hauses», 
s.  „Laube". 

Halle  a.  S.,  spiralförmiger  Fussring  24,  473; 
Generalversammlung  der  Deutschen  An- 
thropologischen Gesellschaft  32,  286.  569 ; 
Provinzial-Museum  32,  571;  s.  Briquetage- 
Funde. 

Hallenbauten  in  Sendschirli  34,  381. 

Hallenhäuser,  s.  Löwinghiuser. 

Hallein  (Salzburg):  Leinengewebe  aus  dem 

Dürnschacht  21,  237. 
Halligen  (nordfriesischo  Inseln):  Häuser  und 

Hausforraen  22  ,  68. 
lalligtracht  80,  272. 
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Hällristningar  23,  258. 

II  vll-tn.tr (im Salzkammergut,  Ober-Österreich): 
birnenförmiges  Anhängsel  an  einer  Pferde- 
trense 26,  369;  neue  Ausgrabungen  24, 
26;  absichtliche  Zerstörung  von  Beigaben 
24,  171 ;  tonnenförmige  Bernstein-Perlen 
22,  290;  gerippte  Bronze-Eimer  22.  100; 
Bronze-Stiere  30,  693;  Excursion  nach 
30,  180;  Fussringe  24,  474;  Gräberfeld 
auf  dem  Obersalzberge  24,  25;  Museum 
1889  eröffnet  22,  97;  Sammlungen  im 
WienerHofmuseum  21,  716;  Photographien 
24,  25.  (des  Ossuariums,  dos  Gräberfeldes 
«tc)  22,  97;  etruskiscbes  (?)  Schwert 
und  Scheido  mit  Darstellung  von  Berg- 
leuten am  Haspel  22,  50—52;  Form  u. 
Handhabung  der  Bronze-  u.  Eisenschwerter 
22,  385;  alte  Verkohrsstrassen  von Zaborowo 
usw.  über  Carnuntum  bis  21,  717; 
prähistorische  Wollstoffe  21,  244 ;  s.  Ober- 
salzberg. 

Hallstatt-Cultur.  Bronze-  und,  in  Bayern  28, 
408. 

Hallstatt-Fibeln,  älteste,  aus  Bosnien  27.  639; 
in  Krain  32,  594. 

Hallstatt-Funde  bei  Bern  33,  34;  in  Bosnien 
27,53.639;  von  Freiwaldo  (Nieder-Lausitz) 
22.  620  ff;  vom  Glasinac  27,  48. 
640;  von  Schippach,  Bayern  25,  159;  in 
einem  Tumulns  bei  Seddin.  Kreis  West- 
priegnitz  33,  70;  aus  dem  Sproewalde  29, 
491 ;  von  VeMem  St.  Veit,  Ungarn  32,  360- 

Hallstatt-Glasperlen  81,  520. 

Hallstatt-Gräber  von  Egisheim,  Kr.  Colmar, 
Elsass  27,  92. 

Hallstatt-Hügelgrab  mit  zorstückelter  Leiche. 
Mühlhart,  Ober-Bayern  28,  243. 

Hallstatt-Nekropolen  bei  S.  Canziano 
(Österreich.  Küstenland)  21,  422. 

Hallstatt-Periode,  Bestattungs-Art  32,  487; 
Datimng  der  jüngeren  32,  484;  Funde 
ans  der  32,  480.  484;  in  Krain  32,  593. 

Hallstatt-Zeit,  Bernstein  23,  310;  Bronzo-Ge- 
fäss  aus  Parlin-Abbau,  Kr.  Mogilno  30, 
338;  Bronzenadel  u.  Urne  von  Bergholz 
(Pommern)  21,  428/429;  und  Bronzezeit 
gemischt  23,  335;  Drehscheibe  fehlt  in 
der  34,  409;  Gesichts- Urnen  der,  Bern- 
stein als  Bestandteil  der  Ohrringe  au 
den  23,  310;  Gesichtsurnen  wahr- 
scheinlich schon  in  der  älteren  34. 
198.  208;  Gewebe- Reste  aus  Hügel- 
grab bei  Gündlingen  (Baden)   21,  228; 


Gold  in  Ost-  und  Westpreussen  nicht  gefun- 
den 22, 284 ;  Gräber  in  der  Oberpfalz  2«,  471; 
Gräberfeld  von  Sauskimost,  Bosnien  27, 
795;  Gräberfelder  in  St.  Voitsberg  (Istrien) 
23.  31;  Hornfunde  24,451;  Hügel-Gräber- 
feld der  (älteren?),  bei  Mellingen.  Sachsen- 
Weimar  28,  118;  Kamm  aus  dem  Depot- 
funde von  San  Francesco  in  Bologna  31, 
171;  Leinen-Gewebe  aus  Süd-Deutsch- 
land 21.  237;  Nachbegräbnisse  in 
Hügeln  der  24.  171;  Ornamente  auf 
mährischen  Ostereiern  21,  369;  Oesterreich- 
Ungarn,  Kämme  31,  174;  Reichenhall, 
Gürtelblech  24,  547;  Schädel  und  Skolet- 
theile  aus  Hügelgräbern  in  der  Oberpfalz 
23,  359;  schlesische  Funde  21,  356; 
Sporen  unbekannt  (?)  22,  205/206:  Stein- 
kistengräber in  Westpreussen  23,  749; 
Urnen  mit  Steingeräthen  im  Norden  23. 
478;  Urnenharz  a.  e.  Hügelgrabe  bei 
Kehrberg,  Ostpriegnite  28,  271.  276. 
Halmaheira  (Malayischer  Archipel),  s.  Hale- 
mahe'ira. 

Hals  der  Aino  33.  177;  tättowirter  Stern  am, 
bei  den  Apoyaos-Weibern  (Nord-Luzon) 
21,  680. 

Halsbänder  mohamedanischer  Mädchen  in 
Bosnien  mit  Carneol-Pfeilspitzen  27,  646; 
8.  Bernstein  -  Colliers;  Bronze  -  Halsreif ; 
Bronze  -  Halsringe:  Halsketten;  Hals- 
ringe; Halsschnur;  Perlenhalsbänder. 

Halseisen  =  Pranger,  Wernsdorf,  Ostpreussen 
29,  498. 

Halsketten  aus  Perlen  bei  den  Apoyaos 
21,  679;  mit  Affen-Zähnen  und -Knochen, 
bei  den  Guayaqui  33,  269;  von  Glasperlen 
vom  Nyassa-See  25,  612;  aus  Muschel- 
schalen bei  Ostafrikanern  32,  617;  der 
Xosa-Kaffern  25,  320;  s.  Bronze-Torques; 
Obia's. 

Halskragen  aus  Bronzeblech  aus  einem  trans- 
kaukasischen Kurgiin  30,  434.  443;  Frag- 
mente eines,  aus  einem  Kurgan  33.  148; 
s.  Bronze-Halskragen. 

Halsreifen  von  Schwennenz,  Pommern 
(gerippte)  26,  439.  (glatte)  26,  440;  s. 
Bronze-Halsreif;  Halsringe. 

Halsreifen- Platten  von  Schwennenz,  Pommern 
2«.  440 

Halsringe,  achtkantige  24,  469;  bronzene, 
von  Börnecke,  Braunschweig  30,  31; 
Bronze-  von  Vehlefanz.  Ost-Havelland  24. 
464;  gedrehte,  von  Schwennenz.  Pommern 
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26,  439;  geflochtener,  (?  Diadem?)  aus 
Silber,  aas  dem  arabischen  Handel  Russ- 
lands 24,  460;  an  einer  GeBichtsurne 
Westpreussens  27,  333;  goldener,  von 
Garnseedorf,  Kreis  Marienwerder,  West- 
preussen  27.333;  goldener  von  Michaiköw, 
Galizien  31,  611.  515;  goldener  von  Ransem 
(Schlesien)  in  Nachbildung  21,  713;  aus 
dem  Hacksilberfunde  von  der  Leissower 
Mühle  27,  142;  von  Jelsane  (östorr. 
Küstenland)  22,  85;  von  Medicinmännern 
der  Bella  Coola  26,  106;  der  Nias  24. 
377;  von  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  35. 
69;  silberner,  aus  dem  arabischen  Handel 
Kusslands  24,  460;  skythische,  mit  La 
Tene-Funden  28, 252 ;  mit  Tüpfelornament ; 
(Alt-Temmen,  Kr.  Templin)  24  ,  472. 
(Friedricbsbof  bei  Eutin)  24,  472;  aus 
Windisch,  Schweiz  27,  95;  s.  Bronze- 
Halsringe;  Bronze-Torques. 

Halsschmuck  aus  Bronze  von  Milow,  West- 
priegnitz 23,  277;  kragenartiger  Bronze-, 
aus  Gotland  in  Schweden  22,  386;  von 
durchbohrten  Fisch  -  Wirbeln,  Muscheln 
und  Zähnen  vom  Hirsch,  Balzi  Rossi  bei 
Mentone  30.  244;  aus  Schmelz -Perlen 
und  Bronze-Spiralen  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  s.  Bronze -Hals- 
schmuck; Halsketten;  Halsringe;  Hals- 
scbnur;  Urne  mit  Halsschmuck. 

Hals-  und  Brust-Schmuck  an  Thon-Gefässeu 
von  Hissarlik  33,  332. 

Halsschnur  von  Nakel  in  Mähren:  (aus 
Eberzähuen)  21,  431.  (aus  Schweins-Eck  - 
zäbnen)  431;  aus  Palmblättern  (Surinam) 
21,  213;  s.  Bernatein-Ealsschnur ;  Obia'y 

Halteplätze  im  Urwalde  von  Sumatra  30, 
537. 

Halter  der  Schnalle  22,  180.  182;  s.  Bronze- 

Halter;  Spornhalter. 
Harn  als  Religions-Stifter  33,  434;  =  Cheni 

33,  435. 

Hamburg,  Crematorium  23,  827;  ethnogra- 
phische und  archäologische  Sammlungeu 
29,  462;  Kunstgew  erbe-Museum  80,  51; 
Naturforscher  -  Versammlung  33.  347; 
ncolithische  Keramik  bei  29,  463;  s. 
Filigran -Arbeiten;  Gudendorf;  Kurslack: 
Museum ;  Xeuengamm :  Uitzebtittel ;  Samm- 
lungen; Steinzeit-Funde;  Vierlande. 

Hamdanideu-Mönzen  in  einem  Hacksilberfund 

27.  142. 

Haradi    Bey.    Mitglied    der    lH90er  inter- 


nationalen Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334. 

Hameln,  Grabstein  mit  Siebenlingen  26,  452 ; 
foaaüe  Löwenreste  23,  407. 

Hämerten  bei  Tangermünde  (Altmark):  Bronze- 
Nadeln  22,  251.  252. 

Hametzen,  Geheimbund  der  Indianer  in 
Nordwest  -  America  23  ,  386;  Menschen- 
fresser unter  Bella  Coola  26,  112  ;  Rasseln 
der  23,  390;  Tanzdecke  der  23,  390. 

Ha'meyisath,  Indianersage  24,  344. 

Hamiten  in  Aegypten  23,  652.  29,  270.  31, 
550.  553;  8.  Bega;  Eintheilung. 

Hamitenhaare  eines  Mhehe-Knaben  26,  422. 

Hammeg-Fungi,  Africa.  Pfeilgift  der  26,  273. 

Hammelknöchel  zum  Stimmen  von  Saiten- 
Inatrumenten  in  Sibirien  27,  617. 

Hammelknochen  als  Füllung  dreier  Gefässe 
in  einem  Kurgan  34,  178. 

Hammer:  im  Gemeindedienst  (Horunisondeu 
zum  Ansagen  von  Todesfällen  usw.)  in 
derNieder-Lausitz  22,  550—551 ;  vonC&slau 
in  Böhmen:  (Bruchstücke)  21,  445. 
(Hämmer  aus  Amphibolitschiefer)  447; 
aus  der  Drusker  Forst  (Ost  -  Preussen), 
von  Diabas  -  Porphyr  21,  522;  von  der 
Eugelsburg  bei  Rothenburg  a.  d.  Tauber 
25,  300;  (aus  Knochen)  aus  einem 
armenischen  Hügel  (Schamiramalti)  31. 
580;  aus  Höhlenbären-Kiefern  30,  501; 
durchbohrte,  von  Klein-Czernosek  a.  d. 
Elbe  27,  685;  aus  Grünstein  von  Heders- 
leben,  Prov.  Sachsen  26,  102.  103;  aus 
Stein,  durchbohrt,  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traunstein  29,  320;  aus  Stein  von 
Worschetz,  Ungarn  (Fragment)  23,  90; 
s.  Axthammer;  Basalt- Hämmer;  Celt- 
hammer;  Donar 's  Hammer;  Eisen-Hammer; 
Feuerstein  -  Hammer  ;  Flint  -  Hämmer; 
Kupfer-Hammer;  Stein-Hämmer:  Thon- 
schiefer-Hammerbeil; s.  auch  Grund- 
steinlegungen ;  Rechtshandlungen ;  Ver- 
steigerungen. 

Hammerau  s.  Au. 

Hammerbeile  aus  Ungarn  28,  570;  a.  Axt- 
hammer; Thonschief  er- Hammerbeil. 

Hammerschlag -Uoberzug  bei  Eiaen  -  Alter- 
tümern 34.  427. 

Hammersdorf,  Siebenbürgen,  Bronze-Depot- 
Fund  30,  516. 

Hammersteine  der  Paviane  zum  Frucht- 
Oeffneu  34,  302. 

Hiimmern  der  Thon-Gefässe  34.  414. 
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ioor  (Kr.  Stormarn.  Holiitein):  Hufeisen- 
steine  22,  398.  400.  401. 
Hamosemiten:  decimales   Zahlensystem  21, 
642. 

Hanuwakarak,  Transkaukasien,  Festungsbau 
aus  der  Türkenzeit  34,  236. 

Hamy's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 
21,  702.  704/706. 

Hanai-Tepe"  (Grabhügel  in  der  Troaa)  22,  130; 
Steinzeitscherben  23,  76. 

Hanau  (Kur-Heesen) :  „Hexenringe"  in  der 
Umgegend  21,  364. 

Hand,  menschliche  mit  Schwimmhaut-Bildung 
(Berliner  Pathol.  Instit)  21,  109;  schöne 
des  Riesen-Mädchens  E.  Lyska  21,  514. 
(Gyps-Abguss)  613.  614;  Abschlagen  der, 
als  Siegeszeichen  auf  Letti  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  180;  eines  Kindes  mit  an- 
geborenem Defekt  mehrerer  Finger  27, 
239;  sechs  Finger  an  jeder  27,  188: 
sechsfingrige,  eines  Antillen-Negers  21,650. 
23,  114;  mit  zwei  Daumen  24,  360.  25. 
652;  missgebildete,  Gypsabgüase  25,  402; 
mit  ausgestreckten  Fingern  als  Mauer- 
Einkratzungen  in  Amecameca  (Mexico) 
21,  668;  diakritisches  Zeichen  an  Zahlen- 
Hieroglyphen  32,  201.  207;  und  Schädel 
eines  Batak  24,  127;  der  Dinka  27,  162; 
Skelet  der  31,  486;  von  Togo-Leuten  30. 
278;  und  Füsse  von  Kamerun-Negern  30. 
275;  s.  Färben;  Finger:  Handskelet; 
Klumphand;  Riesenhand;  Schwimmhaut- 
Bildung. 

Hand  und  Fuss,  die  Formen  27,  240. 
Hand-Anomalien,  Togo  28,  523;  angeborene 
28.  67. 

Handarbeiten,  weibliche,  s.  Stickereien. 
Handbeile,  basaltene,  von  Aussig  (Bökmen) 
21,  405. 

Handbreite:  a)  s.  Körper -Maasse;  —  b) 
(Längenmaass) :  als  Urmaass  21,  247; 
babylonische  21,  288.  (=  6  Fingerbreiten) 
306.  (bildlich  dargestellt)  318. 

Hand-Dolche  bei  Völkern  in  Africa  34,  264. 

Handfläche,  heU  bei  Togolouten  26,  185. 

Handgelenk:  Perlenschnüre  als  Schmuck 
der  Apoyaos- Weiber  und  Tinguianinnen 
(Nord-Luzon)  21,  679;  ringförmige 
Tättowirungs-Muster  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Handgelenk-Höhe,  s.  Körperinaasse. 

Handgelenk  -  Reif,  BÜberner  von  Nakel 
(Mähren)  21,  431. 


Handgelenk-Ringe,  s.  Arm-Ringe;  Golddraht- 
Spiralen;  Handgelenk-Reif. 

Handgriffe  aus  der  Pfahlbaustation  Möringen 
21,  486;  eigenartige  der  Mähwerkzeuge 
auf  den  hamburgischen  Vierlanden  21, 
486 ;  im  Schild  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  678;  an  Stoiuschabern  in  Alaska  21, 
486. 

Handkämme  von  Feldberg  (Rothra)  in  Mekl.- 
Strelitz  22,  29. 

Hand-Kieselspitzen  (pointes  ä  main)  von 
Theben  34,  305. 

Handlänge  der  Riesen  Murphy  und  Winkel- 
meier 21,  512;  s.  Körper-Maasse. 

Handlauf,  Sport  des  sog.  23,  250. 

Handmahlsteine  dor  Neger  21,  215;  s.  Hand- 
mühlen; Handsteine;  Mahlsteine;  Quetsch- 
steine; Reiber;  Reibsteine. 

Handmangel  aus  Westprousson  28.  371. 

Handmesser  der  Wute  in  Kamerun  24,  514. 

Handmuhlen(=Quernen)26,  416;  (=  Quirdel), 
Westprousson  26, 416;  von  Caslau  (Böhmen) 
21,  448.  453;  ostpreussische  22,  607;  aus 
Westpreussen  28,  372;  bei  den  Negern 
und  Berbern  21,  215/216;  für  Schnupf- 
tabak 28,  569;  s.  Grütz-Quiernen;  Hand- 
mahlsteine; Handsteine;  Mahlsteine; 
Reiber;  Reibsteine. 

Handpflüge  aus  Argentinien  26,  410. 

Handreibsteine  bei  den  Negern  21,  215; 
s.  Handmahlsteine ;  Handsteine ;  Mahlsteine ; 
Reiber;  Reibsteine. 

Handrücken-Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 

Handschrift,  verlorene,  des  Hrn.  v.  Baczko 

32,  474;  aus  der  Kaschgarei  25,  308. 
Handschrifton,  altarmenische  25,  66;  arabische 

Zahlzeichen  in  25,  123;  in  Ost-Turkistän 

33,  152;  in  unbekannten  Spracheu  in  Ost- 
Turkistan  33,  151. 

Handschriften-Bibliothek  im  Kloster  Agtha- 

mar,  Armenien  25,  79. 
Handschrifton- Sammlung  des  Archidiakonus 

Wahan  Dadjan  vom  Kloster  Akopowank 

25,  383. 

Handschuhe  als  Theil  der  Leichenbekleidung 

in  Ost-Preussen  22,  608;  isländische  28,  29. 
Handschutz  beim  Bogonspanuen  23,  672. 
Handskelet,  Aufstellung  des   26,    32;  der 

gestreckten  Hand  30,  129. 
Handspindol  von  Cyporn  23,  40;  von  Tenimber 

(Malay.  Archipel)  21,  123;  s.  Spindel. 
Handstand-Künstlerin  Petrescu  23,  189.  869. 

25.  618. 
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Hände  toi  ne  zum  Korn-Mahlen  21,  215/216; 

b.  Hand  mahlst  eine  usw. 
Handtöpferei  s.  Freihand-Töpfe. 
Handtrommel,  s.  Bendir. 
Hand-Umriase  aus  Üst-Africa  27,  656. 
Handwerke  der  Malepa  26,  69;  8.  Kunst- 
Handwerk. 

Handwerkszeug  der  Tischler,  Japan  24,  386; 
für  Tropenreisen  25,  182. 

Handwurzel-Knochen  der  Neugeborenen  53,337. 

Handel  nach  der  cimbrischen  Halbinsel  und 
nach  (Ost-  und  West-)  Preussen  zeitlich 
verschieden  22,  284.  286;  zwischen  den 
Calanaasan -  Rancherien  und  den  christl. 
Niederlassungen  in  Nord-Luzon  angeregt 
21,  681;  alter,  zwischen  Morgenland  und 
Abendland  mit  Berücksichtigung  Cyperns 
31,  389;  in  Vorder- Asien  im  Alterthum 
33,  498;  prähistorischer  in  Italien  82,  645; 
der  Eingeborenen  in  der  Süd8ee  24,  294; 
im  Mittelalter  in  Transkaukasien  32,  290; 
und  Gewerbe  in  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien 33,  85;  in  der  Bronzezeit  34, 
122;  in  vorgeschichtlicher  Zeit  26,  503; 
s.  Bernstein  -  Handel;  Einfuhr  -  Artikel ; 
Import;  Salz -Handel;  Tabaks  -  Handel ; 
Tauschhandel ;  Waaren. 

Handelsartikel:  Benennung  nach  dem  betr. 
Verschiffungsplatz   22,  223;  s.  Handels- 


Handelabeziehungen  im  Alterthum:  in 
Griechenland :  (zwischen  Ägina  und  Athen) 
21,  265.  266.  (zwischen  Enböa  und  Athen) 
266;  Beleuchtung  alter,  durch  Funde 
recenter  Meeresmuscheln  bei  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  112;  Rheinzaberns  zur  Römer- 
zeit 28,  478;  s.  Handelsverkehr. 

Handelsgebiet,  chalkidiBch-korinthisches,  im 
Alterthum  21,  266. 

Handelsgebrauche:  b.  Hafenzoll;  Markte 
gefalle;  Procentualer  Abzug. 

Handelsgewicht  im  Alterthum:  Verhältnis* 
zur  Norm  und  zum  Effectivbetrage  21, 
270;  babylonisches  Gewicht  in  den  Mittel- 
meer-Landern 21,  262.  263;  Häufigkeit 
der  Sil  her- Gewichte  im  alten  Orient 
21,  263;  äginaische  Mine  in  Athen  21. 
265;  s.  Drachme;  GebrauchB-Gewichte; 
Gewicht;  Handelsmine;  Maass-  und 
Gewichte-System:  Mine;  Normal-Gewicbt. 

Handelsmine,  (äginäisch-)  attische  21,  265. 
268;  Werth  in  ägypt.  Loth  und  in  Gramm 
21,  268;  s.  auch  Euböisch-attisclio  Mine. 


Handelsmuseum,  Gründung  eines,  zu  Bremen 
23,  812. 

Handelsstationen:  die  Pfahlbauten  22,  613. 

Handelsverkehr:  alter  mit  Carnuntum  (Nieder- 
österreich) 21,  720;  zwischen  China,  West- 
Asien,  Africa  21,  606;  Gewichte  im  alt- 
orientalischen 21,  262;  in  der  Steinzeit  23, 
79.  93;  vorchristlicher  2»,  455;  s.  Edel- 
metall- u.  Edelstein- Verkehr: 
handel;  Verkehrs-Straasen; 
Wege. 

Handels  waaren  der  Haussa  (Africa)  23,  236; 
s.  Handelsartikel;  Waaren. 

Handelswege,  alte:  von  der  Saale  nach 
Westfalen  22,  283.  (auch  dem  Salz- Vertrieb 
dienend)  283;  westlicher  Weg  der  ge- 
triebenen goldenen  Gefässe  aus  Italien 
nach  Norden  22, 292 ;  südöstlicher  Handels- 
weg (Pommern  bis  ?  Ungarn)  22,  610; 
s.  Bernstein  -  Handel;  Oultur  -  Wege; 
Dampferverbindungen;  Eisenbahn;  Schiffs- 
verbindungen ;  Strassen ;  Verkehrs- 
Strassen;  Verkehrs- Wege. 

Händler,  chinesische  und  arabische,  auf 
Gisaer  (Banda-See),  und  arabische  auf 
den  östlicheren  Inseln  22,  497. 

Handsith  8.  Enzi(te). 

Hanerau  (Holstein) :  sächsische  Häuser  22,  80. 
Hanf  s.  Pflanzenreste. 

Hanfeamen-Fund  im  Stettiner  Burgwall  21, 
117. 

Hängebecken  aus  Bronze:  von  Bieaenbrow, 

Kreis  Angermünde  30,  476;  von 

nenz,  Pommern  26,  436. 
Hängeboden,  s.  „Hül(e)". 
Hängegefässe    mit    kugligem  Boden 

Sobunar,  Bosnien  27,  47. 
Hängekreuz,    kleines,    der  altarmenischen 

Form  aus  Bronze  von  Ani,  Transkaukasien 

34.  237. 

Hängematten  für  Tropenreisen  25,  183. 

Hängeschmuck,  von  Borkenhagen,  Pommern 
25,  576;  römischer,  von  Borkenhagen, 
Pommern  26,  596;  ans  einem  Hirschzabn 
aus  Böhmen  27,  364;  knöcherner  und 
hörnerner  in  Zahnform  aus  Böhmen  27, 
353;  aus  Sandstein  von  Selleesen  26.275; 
und  vierseitige  Perlen  aus  Stein  u.  Harz, 
Chodshali,  Transkaukasien  30, 440;  s.  Bam- 
meln ;  Bronze  -  Hängestück ;  Gehänge ; 
Hänger;  Medaillon. 

Hänge-Schmuckstücke  aus  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  33,  89.  149. 
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Hängest  ücke:  halbmondförmiges  24,  459; 
Bronze-,  aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkaukaeien  »4,  138;  Bronze-Rad 
aus  einer  S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21, 
421 ;  Bronze-Vogel  aus  einem  Kurgan 
34,  171.  172;  Scheiben  artiges,  gelochtes 
ans  Knochen,  vom  Kasna-Tapa,  Transkau- 
kasien  S4,  229.  230;  aus  einer  coniech 
geformten  Muschel  bestehend,  aus  einem 
Kurgan  Transkaukasiens  84,  149;  zwei 
kleine,  konusartige  aus  einem  Kurgan  34, 
172;  von  Tscheghem  in  der  Kabard  a 
(Nord-Kaukasien)  22,  443-444.  (durch- 
brochenes Hängestück)  439.  (flaachen- 
formige  Perlen)  439 ;  s.  Glockon-Hängestück. 

Hängende  Gärten  der  Semiramis  24,  524. 

Hänger  an  den  Perlen- Halsbändern  der 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

Hannabade,  Britisch  -  Neu  -  Guinea,  Photo- 
graphien 32,  346. 

Hannover,  Adolf,  Prof.  f  26,  420. 

Hannover,  Alterthtlmertafel  28,  473;  Ankum, 
Ausgrabungen  in  Befestigungswerken  26, 
572;  Ausgrabungen  bei  Driburg  27,  418. 
634.  708;  Ausmalung  der  Hausdiele  28. 
689;  Bauernhäuser  (Wendland)  24  . 
95;  Befestigungen  bei  Twistringen  23, 
443  ;  Blasehorn  23,  863;  Bogen-Fibel  von 
Bramsche  26,  329 ;  Bogenfibula  aus  Bronze 
von  Sögeln  24,  267  ;  alte  Bronzen  26,  329 ; 
provinzialrömische  Bronze-Schüssel  mit 
Namen-Stempel  (von  Sottdorf)  21,  345/346; 
römische  Bronze-Schalen  in  Form  von 
Pilgermuscheln  21,  467;  gerippte  Bronze- 
Eimer  (eiste  a  cordoni)22,  100;Bülzen- 
bett  bei  Dorum  24,  492;  ßurgwall  23. 
158;  Burgwall  Pipinsburg  24,  492;  Celt- 
hammer  26,  329.  (aus  Bronze)  24,  268; 
Deister-Castell  24,  261;  Donnerkeil  25, 
660;  angebliche  Eisonfunde  in  Steinzeit- 
gräbern 26.  101;  Feuerstein-Speerspitze 
23,  168  ;  Friedeburger  Moorleiche  24,  449; 
Fussring-Vase  vonSeeste  32,602;Ganggräber 
24, 150;General-Versammlunpder  deutschen 
anthropologischen  Gesellschaft  26,  189. 
311.  364.  642;  Giebelver/ierungen  26. 
149;  Golddraht-Spiralringe  22,  281.  282; 
getriebene  goldene  Gefässo  22,  291.  293; 
Heisterbnrg  26,  364.  571;  Kinderklappor 
in  Gestalt  einer  monschl.  Figur  24,  95; 
Lüneburg,  Aisengemme  26,  198.  202; 
Megalithgräber24, 160;  megalithisches  Grab 
Bülzenbett  bei  Dorum  24,  492;  Museum 


21,  228.  24,  627;  Museum.  Thürurne  von 
Klus  bei  Halberstadt  26.  161 ;  neolithische 
Funde  aus  24,  96;  Pflug  aus  Stein  28. 
590;  Rebenstorf.  Fensterurne  und  Mäander- 
urnen 23.  679;  Rillen  an  der  Kirche  von 
Dorum  26,  84;  Ringwall  von  Behringen 
(Kr.  Soltau)  21,  20;  Rössener  Typus  32, 
241;  Steinkistengrab  bei  Goldbeck  24, 
292;  Steinzeitfunde  24,  97.  187;  Steinzeit- 
gräber 24.  159;  Urnenfriedhof  23,  158; 
Boltersen,  Urnenfriedhof  25,  401;  vor- 
geschichtliche Befestigungen  25,  189;  „vor- 
und      frühgeschicbtliche  Alterthümer" 
(Werk    des    verstorbenen  Studienraths 
Müller)  23,  364;  wilder  Mann  25,  364; 
Witte kindsbnrg  23,  439;  s  Aberglaube; 
Achim;        Altenwalde;  Anderlingen; 
Apeldorn;  Berssen;  Blechfibel;  Bockeloh; 
Börger ;  Bruneforth ;  Burgwall  ;Dahlenbnrg; 
Deister    Castell;    Driftsethe;  Ehestorf; 
Elsdorf;  Etzel;  Friesland;  Gansau;  Garls- 
torf; Gölenkamp ;  Göttingen ;  Grabschädel ; 
Gross-Bersseu ;  Grundoldendorf;  Haarstorf; 
Haekomühlen;      Hekese;  Hildesheim; 
Höftgrube;  Hügelgräber;  Hümling ;  Hüven ; 
Hüvener  Mühle;  Klein-Stavern;  Kronau 
(bei    Diepholz);   Lahn   (Ort);  Lamstedt; 
Listringen;    Lüneburg;    Luttum;    Moor - 
brücken;      Nachbestattungen;  Nähme; 
Nienburg;  Nienbüttel;  Niendorf;  Niendorf- 
Haassel;  Osnabrück;  Ostenwalde;  Osterei- 
stedt; Osterholz-Scharmbeck;  Pipinsburg; 
Rebenstorf;  Reepsholt;  Soderstorf;  Sögel ; 
Sottdorf ;  Sprakel ;  Steinfeld ;  Sülze ;  Tannen- 
haasen;  Terheide;  Teschendorf;  Thune; 
TwiBtringen ;    ülzen ;    Webe  -  Brettchen ; 
Webereien;  Wehm;  Wendland;  Werlte; 
Werpeloh  ;  Wersabe  ;  Weser  -  Marschen ; 
Wiepenkathen. 
Hannöverisches  Pfund  =  der  babylonisoben 

Mine  gemeiner  Norm  21,  263. 
Hansa- Haus,  das  alte,  in  Stralsund  (Pommern) 

«1,  194-196. 
Hansa-Stil:    Haus   in  Kurslack  (Hamburger 

Vierlande)  22,  562. 
Hansemann,  G.  v.,  Berlin  f  34,  215.  484. 
Hanshagen,  Kr.  Colberg,  Bronze-Depotfund 

30,  188.  230. 
Hanswurst  bei  den  Artisten-Trupps  in  Ma- 
rokko 21,  677. 
Häntl'ekunas,  Indianersage  25,  464. 
Hantu,  Seelengespenst  der  Malayen  24,  31. 
Häok  häok,  Indianersage  25,  466. 


Digitized  by  Google 


—    336  — 


Hapi  (Nil-Gott)  mit  einer  weibl.  Brust  dar- 
gestellt 21,  443. 

Harafura-See,  Cultusgegenstände  24,  231. 

Hardt-Gebirge,  spätrömische  Befestigungen 
28,  568. 

Har-d vär  [=H  a  r  i  -  d  v  ä  r  a  „  Hari's (=Vischnu,s) 
Thor"],  Wallfahrtsort  am  Ganges  (in  den 
sogen.  Nordwest-Provinzen  Britisch-Ost- 
indiens):  Opfer-Geräthe  22,  613. 

Hardwar,  s.  Har-dvär. 

Hardy-Insel,  Sir  Charles  24.  294. 

Harem,  tunesischer  von  Kaiman  28,  237. 
537. 

Harfen,  s.  Bambu-Harfen. 
Harke  (Geräth),  s.  Rechen. 
Harke,  Frau,  in  der  Mark  28,  187;  s.  Frau 
Harke. 

Harküs  (französ.  harkous),  &gypt.  Brauen- 
schminke 21,  44. 

Harnischplatte,  b.  Eisen-Harnischplatte. 

Harpa,  die,  auf  Island  und  die  Harfe  in  der 
Mark  2»,  168. 

Harpunen  von  Burgwall  (Kr.  Templin), 
aus  Knochen  22,  367;  eiserne,  von  Bolo- 
goje,  Rnssland  25,  336;  von  Ketzin  (Kr. 
Ost-Havelland)  22,367;  aus  Horn,  Ketzin, 
Brandenburg  23,  458.  469;  in  Ostpreussen 
mit  Feuerstein-Zähnen  23,  755. 

Harpunen- Pfeil  der  Guatö,  Süd  -  America 
34,  83. 

Harsleben,  Kreis  Halberstadt,  neolithisches 
Gefäss  26,  100. 

Härtebestimmung  von  Nephrit  24,  248. 

Hartmann,  Rob.  f  25.  187.  541. 

Hartmann,  Rudolf,  in  Marne  f  25,  33.  542. 

Harz  (Gebirge),  Kartonsteine  23,  723;  Höhlen 
bei  Rübeland,  Knochenfunde  28,  351; 
Schlagmarkon  an  Höhlenknochen  des  30. 
501;  Schwirrhölzer  im  31,  294;  hölzernes 
Thürschloss  28,  725;  s.  Höhlenfunde. 

Harzhöhlen  30,  497.  600;  Fauna  30,  501; 
geschlagene  Feuersteine  30,  502;  Unter- 
kiefer des  Höhlenbären  als  Schlagwerk- 
zeuge in  den  30,  501. 

Harz:  zur  Conservirung  prähistorischer  Ge- 
webe 21,  242;  als  Füllmasse  der  Orna- 
mente an  Tbongefässen  30  ,  546;  als 
Tausch- Artikel  in  Nord-Luzon  21,  680; 
Steinzeitgefiiss  gekittet  mit  28.  332. 

—  fossiles  von  New  Jersey,  Nord- 
33,  402;  s.  Glessit 

Harz,  innen  ganz,  Indianersago  24,  330. 

Harzboote,  Indianersage  24.  334. 


Harze,  fossile:  aus  Italien  und  aus  Syrien 
33,  401;  in  Galizien  und  Russland  27,  300. 

Harzfunde:  neolithischer  24,  97;  vorgeschicht- 
liche 24.  96. 

Harefüllung  auf  Thonwaaren  27,  464. 

HarzmassM  aus  einem  ägyptischen  Schädel 

29,  32.  138;  in  Ausgrabungen  der  Plaza 
Chamä  bei  Ooban,  Guatemala  25,  376; 
8.  Copal-Harz. 

Harzproben  ac  is  Urnen  von  S.  Lucia  und 
Karfreit  28,  31. 

Harzschicht  in  Gräbern  von  Chamä,  Gua- 
temala 26,  372. 

Harzschmuckstück  aus  einem  Kurgan  30.  440. 

Harz-Überzug    auf    Feuerstein  -  Pfeilspitzen 

30,  602. 

Hase,  Indianersage  28,  161. 
Haselberg,  Dr.  von,  f  22,  347. 
Haseleu  (Pommern):   hohle  goldene  Eidringe 
22,  296. 

Haselnüsse:  Fund  im  Stettiner  Burgwall  21, 
117;  im  Gingster  Torfmoor  28,  355. 

Hasen-Dreieck,  triquetrutuartiges,  im  Dom 
von  Paderborn  22,  493. 

Hasen- Figur,  bronzene,  von  Ataschukin  in 
der  Kabarda   N  rd-Kaukasien)  22,  453. 

Hasenknochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Haskon(krug),  Kr.  CarthauB  (Westpreussen): 
Schlossberg  21,  602. 

Hasle  (Canton  Bern) :  vorgeschichtlicher  Leuk- 
stoin  22,  508. 

Hasli-Thal  (Canton  Born):  romanisch-bur- 
gundischer  Haus-Typus  21,  266. 

Haspol  der  Bergleute,  eingravirt  auf  (etrus- 
kischer?)  Schwertscheide  von  Hallstatt 
22,  60.  51;  prähistorische  im  Mitterberg 
28,  294. 

Hassan  Ali,  ägyptischer  Riese  26,  459. 
Hassan-Kalah,    Wanderziol    der  Kimmerier 

32,  47;  Armenien,  Keilinschrift  32,  33; 

s.  Pasinlt'r. 

Hassan-K6f,  Armenien,  Felsbauton  31,  411; 
Folsenstadt  31,  413.  579.  597;  Turbinen- 
mühlen 32,  56. 

Hassolmann's  Privat-Sammlung  in  München 
21,  229. 

Hastings  (England):  steinorne  Pfeil-  und 
Speerspitzen  der  Angelsachsen  (1066)  21, 
759. 

Hs'taka,  Indianersage  25,  254. 

Hathor  (ägyptische  Göttin)  21,  337. 

Hau  (Ober-Ägypten):  Kalkstein-  und  Feuer- 
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stein -Wände  am  Nil- Ufer;  Feuersteine 

in  den  Schluchton  21,  708;  s.  Hu. 
Hau-Messer,  sichelartig,  aus  Kärnthen  und 

Lykien  31,  401;  s.  Scramasax. 
Hau-Sense,  flämische  22,  154.  (Einführung 

in  England  155.  (hretagnische  Form)  löö. 

(Alter)  167;  s.  Knie-Sense;  Sichte. 
Hau-Steine  der  Kegel-Bauten  bei  Medinet- 

Mahdi  und  Medinet-Hadi  (Fayüm)  21,  711. 
Hausteinbauteu  s.  Maiafarkin. 
Hauzahn  im  Gesicht  des  Sonnengottes  32, 

210.  211. 

Haube  als  Leichon-Beigabo  im  heutigen  Oat- 

Preussen  22,  608. 
„Hauberg"     (=     „Heuberg-):  Bedeutung 

(=  Marschhof)  21,  82. 
Hauchecorne,  W.,  Berlin*  f  32,  67. 
Hauer,    Franz   v.,    Ordner  der  verschied. 

Theile  des  Naturhistor.  Museums  in  Wien 

21,  715;  Wien  f  31,  409.  739. 
Hauer  s.  Eberhauer;  Fang-Zahn. 
Häufigkeit  des  Schnurrbartes  bei  den  Frauen 

in  Constantinopel  24,  280. 
Häufung  von  Steinen,  Reisig  usw.  an  Todes- 

bezw.  Mord-  und  Selbstmord-Stellen  oder 

auf  Leichen:  (in  der  Mark  Brandenburg) 

21,  485.  (auf  Island)  484.  (bei  den  Kal- 

milken)  484 ;  s.  Mordstellen ;  Reisighäufung ; 

Steinhäufung  usw. 
Haugavad  auf  Island,  Nachgrabungen  26,  86. 
Haugsgardur   (Hügelwall)    von  Drafnarnes, 

Island  26,  148. 
Hau-Koin  =  Berg-Damara  26,  79. 
Häuptlinge  (Paria)  der  Albanier  33,  358;  der 

Guato,  Süd-America  34,  87. 
Häuptlingsabzeichen    bei    brasil.  Indianern 

23,  29;  in  der  Tättowirung  in  Samoa  28, 

554. 

Häuptlingszeichen  in  Mexico  23,  116.  117. 

Hauptversammlung  der  Niederlausitzer  Ge- 
sellsch.  f.  Anthropol.  usw.  1889  in  Lübben: 
(Einladung)  21,  412.  (Untersuchung  des 
Burglehns  bei  Steinkirchen)  516;  1892  in 
Neuzelle  24,  346;  1896  in  Sommerfeld  28, 
240.  346;  1899  in  Triebet,  Kreis  Sorau 
31,  477;  1900  in  Guben  32,  231.  286; 
1901  in  Spremberg  33,  251;  1902  in  Peitz 
34,  259.  485. 

—  der  Oberlausitzer  Gesellschaft  24,  241. 
532.  31,  454.  477;  s.  General-Versamm- 
lung; Gesellschaft. 

Haur&n  (Syrien):  s.  Kannawat. 

Haus,  Häuser:  alto  Häuser  wichtiges  Thema 


21,  729;    durchschnittliches    Alter  der 

22.  654—655;  das  Deutsche,  Geschichte 
24,  202;  Geschichte  des  deutschen  Hauses 
als  ethnologische  Aufgabe  22,  591;  alte 
deutsche  und  schweizerische  Bauern  - 
Häuser  21,  183 — 186;  altes  von  Ilgenjan 

.  bei  Memol  23, 798;  weitere  Untersuchungen 
über  das  deutsche,  schweizerische  usw. 
22.  553-582.  (sächsisches  Haus)  554. 
656—564.  (Schwarzwald-Haus)  565  ff.  576. 
(Hotzen-Haus  inBaden)  569 — 670.(BerchteB- 
gader  Haus  in  Obor-Bayern)  570 — 574. 
(KärntherBauernhaus)574— 57?.(Schweizer 
Häuser)  677—582;  das  alte  dänische  23, 
409;  das  dänische  in  Deutschland  23,  493. 
645;  altnordisches  (Grundriss)  21,  185; 
altrügisches  (Photographieen)  21,  185/186; 
das  altsäcbsiscbe  23,  339;  alte  im  Kle vischen 
und  in  Holland  21,  186-190;  alte  in 
der  Altmark  22,  525.  526.  527;  alte 
zwischen  Elbe-  und  Weser-Mündung  25. 
84;  und  Hausformen  auf  den  Halligen 
22,  68;  Bauformen  auf  Amrum  und  Sylt 

22,  68;  Bauweise  auf  Pellworni  und  Nord- 
strand (nordfriesische  Inseln)  22,  69;  alte 
in  den  Hamburger  Vierlanden  22,  560—562; 
alte  in  Herste  bei  Kassel  27,  634;  altes, 
aus  St.  Johann  im  Pongau  25,  84;  das 
alte,  bei  Stemberg,  Kreis  West-Sternberg 
29,  435;  primitive  mit  Walmgiebeln  in 
Venozien  21,  628. 

Haus,  Bauern-  im  Kr.  Allonsteiu  23,  788;  der 
BerberinNubien21,216;derChalder27,606; 
auf  Cypern23,42 ;  dacische,  auf  der  Marcus- 
säule" in  Rom  30,  335;  auf  Föbr  23,  600; 
der  Wilden  auf  Formosa  25,  334;  der 
Guatusos,  Costa  Rica  26,  75;  der  Haussa 
(Africa)  23,  232;  an  der  Innenseite  der 
Mauer  vonHissarlik  26,  317;  der  kurischen 
Fischer  auf  der  Nehrung  23,  790;  das 
litauische  23,   797.    28,  480;  in  Nidden 

23,  792 ;  aus  dem  Innern  von  Nord-Luzon 
21,  676;  in  „alemannischer**  Bauart  in 
Modlea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627: 
das  ustproussische  23,  767.  786;  sächsisches 
in  Braunschweig,  Südgrenze  26,  445;  in 
Schwarzort  23,  794;  Spreeewald-  23,  323; 
in  Trior  33,  74;  der  VI.  Stadt  in  Troja 
27,  282;  ungarische  28,  571;  der  Wenden 
23,  323;  das  westpreussiscbe  23,  786.  (in 
Werbelin)  23,  187. 

—  Hoerd- Anlage  als  architektonischer  und 
materieller  Mittelpunkt  22,  666;  Kröten 

22 


Digitized  by  Google 


—   338  - 


an  25,  278:  mit  7  Thüren  ohne  Fenster! 
28,  335;  mit  Thierköpfe  darstellenden 
Giebel-Verzierungen  82,  530. 

Hans  der  Apiakä  34.  852;  des  letzten 
Königs  der  Aschanti  34,  247;  in  Atjeh 
auf  Sumatra:  (stete  befestigt)  21,  122. 
(Photographie)  22,  226;  Familien-Häuser 
der  Calauassan-Rancherien  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  676.  677;  Bauart  der, 
in  Uergüb.  Cappadocien  33,  511. 

—  b.  Alkoven;  Balkenlagen;  Bank,  Blinke; 
Bett;  Boden;  Dach;  Deel;  „Donnerbesen "j 
„Döns" ;  Dreschtenne;  Erdgeschoss;  „Ern"  ; 
Estrich;  Eulenloch;  Fenster:  Feuorheerd; 
Flßt;  Fussboden;  Galerie;  Giebel;  Heerd; 
Hof :  Holz-Leuchter;  Jahreszahl ;  Kammern ; 
Keller:  Kemm-Laden;  Kesselhaken;  Koch- 
heerd ;  Küche ;  „Laube" ;  Mannsetzel ;  Ofen ; 
Plattform  ;  Rauch  -  Abzug ;  Rauch-Fang ; 
Rauch-Loch;  Sala;  Scheune;  Schornstein; 
Schwelle;  Speicher;  Speisen  -  Kammer; 
Stall.  Stalle;  Stein-Tisch;  Stockwerke; 
Strebepfeiler;  Stuben;  Tenne;  Thür(en); 
Troppen;  Truhe;  Vorbauten;  Vorlauben- 
haus ;Vorrath8-Kammer ;  Walmdach  ;  Walm- 
giebel;  Wand.  Wände;  Windfang;  8. 
ferner  Anbauten;  Bau- Werke;  Continen; 
Gebäude;  Grundsteinlegungen;  Hühner-' 
Häuschen ;  Hütten ;  Nebenbauten ;  Pfahl-  { 
bauten ;  Reis-Schuppen ;  Ruinen ;  Vorbauten ; 
Wirthschaftegebäude;  Wohnbau;  Wohn- 
häuser; Wohnungen. 

Haus- Anlage:    alemannische  in  der  Altmark 
23,  682;  in  T-Form  am  Niederrhein,  in  j 
Holland  etc.  21,   190;  Webesteine  aus 
einer    vorslavischen,    vom  Niemitzscher 
Burgwall  21,  232. 

Hausbau,  Gebräuohe  beim,  in  Baden  29,  497 ; 
jüdischer  28,  583;  lettischer  28,  493;  auf 
Sylt  (Schleswig)  22,  530;  „alemannische"  I 
Bauart  in  Modrda  (Österreich.  Küstenland) 
21.  627;  in  der  Troas  (Hissarlik,  Es  Ine\ 
Edremit  usw.)  22,  339.  340;  s.  Blockwerk- 
Bau;  Fachwerk-Bau;  Holz-Bau;  Lehm-Bau: 
Mauerbau;  Stein-Bau;  Ziegel-Bau;  ferner; 
Grundsteinlegungen ;  Hütten-Bau ;  Lang- 
häuser; Quer-Häusor;  Stockwerke. 

Hausbe8cbützer  aus  Indonesien  24,  232. 

Hausbrand  s.  Brande. 

Hausdiele,  Ausmalung  der,  in  hannoverschen 

Bauernhäusern  28,  589. 
Hauseingang:    zum  sächsischen  Fischerhause 

in  Hintt  rpommern,  Kr.  Greifenberg  21, 


615.  620;  zum  Bauern-Hofe  in  Hinter- 
pommern (Kr.  Greifenberg)  21,  623.  624; 
zum  rhätoromanischen  Hause  21,  625;  zum. 
alemannisch-schweizerischen  Gebirgahause 

21,  626;  zu  einem  „Rauchhause"  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
s.Brücke(Hochbrücke);  Hausthür;  Scheunen- 
Thor;  Thüren. 

Hauseinrichtung:    auf  Sylt  (Prov.  Schleswig 

22,  530. 

Hausflur  im  Jura -Hause  21,  193;  im 
Föhringer  Haus  22,  65.  66;  s.  Deel; 
Diele;  Tenne. 
Haus-Formen  und  Haus-Typen:  T-Form  des 
sächsischen  Hauses:  (bei  Kleve)  21.  187  ff. 
(in West-Holstein)  22,81 ;  älteste  auf  Alsen  23. 
410;  aufAmrum,  Sylt  und  den  Halligen  22, 6^: 
auf  Pell  worin  und  Nordstrand  22,  6f; 
deutsche  23,  871 ;  in  den  Weser-Marschen 
22,  71.  72.  73;  Untersuchungen  be- 
absichtigt im  Reg.-Bez.  Osnabrück  22. 
560 ;  suevische  Hausform  von  der 
Nord-Schweiz  bis  Ober- Bayern  und  in 
Kärnthen  21,  192  (vgl.  1»,  586); 
schweizerische  Formen:  (deutscher 
Haus-Typus)  21.  191.  (keltoromanischer 
alemannischer  bzw.  burgundischer  Typus 
[„Jura-Haus"])  191.  193.  („Schweizer" 
bezw.  Alpen  -  Haus)  192.  (romanisch  - 
burgundischer  Typus  im  Hasli-Thal,  Cant. 
Bern)  266.  (Formen  in  der  südromaniachen 
Schweiz)  21.  626.  22,  323.  324;.  — durch- 
schnittliches Alter  der  verschiedenen 
Typen  22,  554.  555.  556;  beharrliche!) 
Festhalten  des  Landmanns  an  gewissen 
traditionellen  Formen  22,  655;  ob  Giebel- 
pfahl bzw.  Pferdeköpfe  Merkzeichen  der 
Hausform?  22,  560;  —  Biohe:  a)  in  be- 
zug  auf  die  verschiedenen  Volksst&mme 
bzw.  Gegenden:  Alemannisches  Hau»; 
Alpen-Haus;  Angrisches  Haus;  Berchtes- 
gader  Haus;  Bern  er  Haus;  Eiderstedter 
„Heuberg";  Föhringer  Haus;  Fränkische 
Haus-Form;  Fränkische  Häuser;  Gebirgs- 
haus;  Graubündner  Haus;  Hansa-Haue: 
Hotzen-Haus;  Jura- Haus;  Kärntnisches 
Bauernhaus;  Klevische  Häuser;  Lango- 
bardisches  Haus;  Marsch-Haus;  „Nord- 
friesisches" Haus;  Nordschleswigische* 
Haus;  Nordisches  Haus;  Rhatoromanisches 
Uuus;  Rügisches  Haus;  Sächsisches 
Haus;  .Schwarzwald-Haus;  Schweizer- 
isches     Haus;      Suevische  Hausform; 
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Walliser  Haus;  —  b)  nach  Bauart  und 
Bestimmung      bzw.   .  Baumaterial: 
Bauern-Haus ;  Blockwerk-Bau ;   Continon ; 
Dreisäasiges  Haus;  Einheits-Haus;  Fach- 
werk-Bau;  Fischerhäuser;  Giebelhäuser; 
Halbwalm-Haus;  Hansa-Haus;  HauBa-Stil; 
Hof;     Holz  -  Bau,     -Häuser;  Kärnther 
Haus;   „Keuschen";   ,.  Länderhds"  ;  Lang- 
Häuser;    Lehm-Häuser ;  „Löwinghiuser" 
Pfahlbauten;    Quer -Häuser;  Eath-Haua 
Rauchhäuser;  „Rök-hiuser" ;  Rolandshaus 
„Ständer-Häuser";    Stein  -  Bau,  -Häuser 
T-Fonn  des  Hauses;  T-Häuser;  Tschopf 
Haus;  Ziegelbau. 
Haus-Forschung  34,  324. 
Hausgeräthe,  Berliner  Museum  für  deutsche 
Volkstrachten  und,  s.  Trachten-Museum; 
alte,     in     Prenalau     34,     272.  275; 
aus  dem  Saar-  und  Mosel-Gebiet  33,  74; 
aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  612;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  23,  597. 
598;  neolithisches,  von  Klein-Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  686;  römisches,  im  Saal- 
burg-Museum 28,  504;  s.  Casserole;  Flecht- 
arbeiten ;  Gefässe;  Geräthe;  Kesselhaken; 
Köchengeschirre;       Löffel;  Mandioca; 
Mangel;    Messer;    Pfeffer-Behälter  und 
-Röster;  „Riegel";  Schüsseln;  Sitzbank; 
Spinnwirtel;  Stein-Tisch;  Stühle;  Thon- 
Lampe;   Topf,    Töpfe;  Wasserbehälter; 
Wurst-Hörner;  s.  auch  die  verschiedenen 
Bronze-,  Eisen-,  Feuerstein-,  Glas-,  Horn-, 
Knochen-,  Stein-,  Thon-  usw.  Hausgeräthe. 
Hausgewerbe,   Prospect    des  Museums  für 
deutsche  Volkstrachten  und  Erzeugnisse 
des,  in  Deutachland  21,  330  ;  8.  Museum ; 
Trachten-Museum. 
—  in  Bosnien  29,  98. 
Hausgötter  (?)  aus  Peru  28,  565. 
Haus-Gottheiten  in  Indien  34,  133. 
Haushahn  nicht  ursprünglich  in  der  Mytho- 
logie 21,  462. 
Haushunde:    Abstammung  von  mehreren 

wilden  Arten  22,  152. 
Hausindustrio  der  Kassuben  28,  371. 
Haus-Inschriften:  im  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  (Ober-Bayern)  22,  571.  572 
573.  574;  am  Deckbalken  in  Haus  zu  St. 
Nicolas  (Wallis)  22,  679;  an  Häusern  in 
Leysin  (Waadt)  22,  581;  s.  Giebel- 
Inschriften;  Inschriften;  Jahreszahl  (der 
Erbauung). 

Hauskatze,    Frage   nach  Herkunft  und  Ge- 


schichte der  21,  458;  unbekannt  bei  den 
Ursemiten  und  Urindogermanen  21,  569; 
halbwildes  Dasein  22,  124;  Abstammung 
von    mehreren    Stammarten    21,  558; 
2  wildo  Stammarten  22,  152;  ist  keine 
Felis   maniculata  21,  567;  Herkunft 
in   Europa    und   Asien   21,   556 ;  euro- 
päische  Wild-    und   Haus-Katze  21, 
556.   557;    vor   Freya's  Wagen  Haus- 
katzen? 21,  556;  Kreuzungen  der,  mit 
Wildkatzen  21,  559;    Abstammung  der 
europäischen     21,     558.     559;  Ein- 
führung in  Europa:  (aus  Ägypten)  21, 
559.  (aus  Asien)  558.  559;  in  Ägypten 
24,    128;    im    alten    Griechenland  und 
Italien  21,  656;  Einführung  in  Italien  22, 
124.    126;    Alter  der,    in   Vorder- Asien 
21,    555;    bei    den  Hebräern  21,  555; 
in    Indien   jüngeren   Datums    21,  556; 
Stammarton    der    asiatischen    21,  569; 
jüdisch- aramäischer    Name    chatül  21, 
669;     spätere  römische, 
arabische    Namen    21,  569; 
der  Schädel  nach  Geschlecht  und  Lebens- 
verhältnissen    21 ,     561 ;  untersuchte 
Schädel  aus  Berlin  und  Hundisburg  21, 
566;  Schädel-  und  Zahn-Maaaso  21,  566; 
altägyptische    21,    458.    552.    22,  122. 
124.  (bildlich  dargesteUt  von  den  Retu) 
21,  655.  (Bronze-Statuette)  22,  122;  Ge- 
schichte der,  in  China  22,  140 — 163;  s. 
Catus;     Felis     domestica;  Katze; 
Katzen-Schädel. 
Hauslaub  (Sempervivum  tectorum?)  auf  der 
Landzunge  an  der  Eilang,  Kreis  West- 
Sternberg  29,  438. 
Hausmarken    an    sächsischen    Häusern  im 
Kr.  Greifenberg  in  Hinterpommern:  (in 
Klein-Horst)    21,    619.    (in    Kamp  und 
(Treptower]   Deep)  622;  am  Föliringer 
Haus  (auf  Föhr,  Prov.  Schleswig)  22,  64. 
66;  auf  einem  Schulzentische,  Pommern 
26,  413. 

Haus-  und  Familienmarken  in  Deutschland 
28,  264. 

Haus-Modell  von  Nähme  bei  Osnabrück 
(Prov.  Hannover)  22,  658. 

Haus-Ornamente  im  Laim-Gebiete  31,  746. 

Hausrind:  Zwerg-Rasse  in  den  Pfahlbauten 
21,  363.  367;  Torfrind  eine  primitive  Ver- 
vom  21,  366;  verküm- 
merte europäische  Rassen  21,  367;  s. 
Thierknochen. 

22* 
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Haus-Ruinen  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Haussäugothiere :  Ursprung  meist  kein  ein- 
heitlicher 22,  152. 

Hausschaf:  Abstammung  von  mehreren 
wilden  Arten  22,  162;  s.  Ovis  aries; 
Schaf. 

Hausschlüssel  der  Mosi,  West-Africa  28,  225. 
Hausschmuck,  buntfarbiger  in  Ober-Bayern 
25,  278. 

Hausschwein:  Zitzenzahl  21,  443;  2  Stamm- 
arten 22,  152;  Zwerg- Basse  in  den  Pfahl- 
bauten 21,  363.  366;  chinesisches  22, 
151 ;  s.  Torfschwein. 

Haussklaven  auf  den  Kei-  Inseln  (Malay. 
Archipel)  21,  127. 

Hausstatten  s.  Wohnstatten. 

Haustempel  auf  Island  27,  91. 

Haustheile:  eigentümliche  Benennung  eines, 
in  Holstein  und  in  der  Schweiz  26,  477; 
einheimische  Bezeichnungen  23,  500; 
technische  Lokalbezeichnnngen  22  ,  659. 

Hausthiere,  Knochen  von,  im  8tettiner  Burg- 
wall 21,  117;  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  679;  im  alten 
Ägypten:  (Katze)  21,  570.  22,  122.  124. 
(Ichneumon)  21,  570;  in  der  Bilateiner 
Höhle,  Westfalen  27,  683;  der  Haussa 

23,  236;  imRinnekaln«,  Livlaud  28,  483; 
in  der  Mil'schen  Steppe,  Kaukasus  30, 
300;  von  Sobunar,  Bosnion  27,  47;  vor-  ( 
geschichtliche,  in  Baluchistan  30,  470; 
s.  Doinestication;  Haushahn;  Haushunde; 
Hauskatze ;  Hausrind ;  Haussäugothiere ; 
Hausschaf;  Hühner;  Hund;  Karron-Pferde; 
Rind;  Schaf;  Schwein;  Torfrind;  Torf- 
schwein; Ziege;  Züchtung. 

Hausthür  mit  bunten  Ornamenten  bemalt, 
Kondeland  32,  526;  Quor-Thoilung  mit 
beweglicher  Ober-  und  Unter-Hälfte:  (an 
sächsischen  Häusern  Hinterpommerns)  21, 
616.  (Schwarzwaldhaus  in  Marzeil,  Baden)  ■ 
22,  568;  eines  wRnuchhauso8M  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
s.  Hauseingang;  „Heck";  Thilren. 

HauBtypen  in  Schloswig  -  Holstein  23,  648; 
s.  Haus-Formen. 

Hausurnen  25,  298.  34,  326;    Formen  der 

24,  556;  als  Darstellungen  sehr  alter 
Hausformen  24,  558;  als  Schatz-Behälter 
34,  97;  als  Wohnungen  der  nach  dem 
Tode  Fortlebenden  24,  557;  mit  Be- 
malung 25,  127.  266.  299;  bemalte  bei 
Dessau  25,  124;  Lochstab  zum  Verschluss 


der  26,  161;  ägyptische  33,  424;  aus  der 
Provinz  Brandenburg  usw.  33,  (67;  von 
Demo  wo,  Krain  34  ,  97;  von  Eilsdorf, 
Prov.  Sachsen,  mit  Deckeltfaür  und  Ge- 
sicht 26,  57.  161;  von  Hoym,  Anhalt  25. 
298;  eine  neue,  mit  Pferdeköpfen  am 
Dache  von  Hoym  24,  352;  italische: 
zeigen  Rauchlooh,  Walmdach  etc.  22. 
556;  aus  Krain  32,  596;  bemalte,  vou 
Kühnau  25,  124.  266.  299;  von  Nien- 
hagen, Prov.  8achsen  26,  57 ;  von  Postow, 
Kr.  Anklam,  Pommern  26,  162.  von 
Tochheim  25,  298;  zweite,  von  Uuseburg. 
Kr.  Wanzleben  2«,  161;  von  Wulferstedt 
25,  299;  s.  Huttenurnen. 
Haus-  und  Gesichteurnen,  Combination  26,  56. 
Haus-Vorbauten  und  -Einbauten,  lauben- 
artige, in  Westpreussen  21,  196;  s.  Vor- 
bauten. 

Hauswirthschafts-Abfälle,  s.  Abfälle. 

Hauszeichen,  s.  Hausmarken. 

Hüusernamen  in  Ostpreussen  SO,  550. 

„Hausborg",  Ringwall-Tumulus  bei  Gaisel- 
berg  (Nieder-Österreich)  22.  95.  97. 

Hauseu  bei  Windisch,  Schweiz,  helvetische« 
Grab  der  mittleren  Tene-Zeit  27,  95. 

Hausen-Rogen,  s.  Oaviar. 

Haussa  (Africa),  ihre  Hoimath  23,  229;  ver- 
wandte Stämme  23,  231;  Ackerbau  23, 
236;  Färberei  bei  den  23,  233;  Fieber 
bei  den  23,  235;  Flechtarbeiten  23,  234; 
Gewerbe  der  23,  233;  Hausthiere 
23,  236;  Holzarbeiten  23,  234;  Industrie 
der  23,  233;  Kleidung  der  23,  234.  236; 
Nahrungsmittel  der  23,  236;  Rechtsver- 
hältnisse der  23,  232;  Religion  der  23. 
232;  Schmiedekunst  der  23,  234;  Schmuck 
der  23,  236;  Sklaverei  bei  den  2S,  232; 
Todtenbestattung  28,  402;  Mittel  gegen 
Tollwuth  28,  31. 

Haussa-Länder,  Bevölkerung  23,  228:  geo- 
graphische Beschaffenheit  23,  229 ;  Heiden 
in  den  23,  235.  236;  Korro-Neger  23,  236. 

Haussa-Neger,  Messung  23,  44.  50. 

Haut  der  Akka-Mädchen  28,  545;  der  Busch- 
männer (SUdAfrica)  22, 410;  extreme  Dehn- 
barkeit 24, 454 ;  der  Europäer,  Einbrennenin 
den  Tropen  30,  110;  eines  künstlichen 
Kopfos  aus  Kamerun  33,  533;  der  Mon- 
golen 33,  188;  s.  Albinismus;  Anomalien; 
Gesichtahaut;  Hautfarbe;  Hautpigoieat; 
Kopfhaut;  Scalp;  Schwimmhaut;  Tfttto- 
wirung. 
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Haut  von  Tbieren:  Qerben  der  Häute  in  der 
Vorzeit  21,  229;  P.Felle;  Gerben;  Hirsch  - 
Fell;  Schaf -Fell;  Thier -Fell;  Thier- 
Häute. 

Hantfarbe:  Virchow's  Statistik  21,  332. 
334 ;  Beständigkeit  der  33,376;  d.  Africaner 
23,  48.  49;  der  Inner- Africaner  26,  162. 
423 ;  der  Aino,  33,  177 ;  der  Anachoreten- 
Ineulaner  33,  367;  eines  Antillen-Negers 
23,  114;  der  Azteken  23,  374;  der 
Blandas    23,    840;     der  Buschmänner 

22,  410;  d. Dinka-Neger (Äquatorial- Africa) 
21,  646.  547.  648.  651;  Dualla-Bursch 
Ekambi  (Kamerun)  21,  642;  eines  Dualla- 
Knaben  (Kamerun)  23,  280;  der  Jakoons 
28,  148;  der  Litauer  23,  781;  der 
Malajen  32.  397;  Malayischer  Archipel 

21,  128 ff;  im  östlichen  Malayischen 
Archipel:  dunklere  (braune)  bezw. 
hellere  (gelbe),  nach  den  Inseln  ver- 
schieden 21,  162;  Tenimber-Insulaner  21. 
170.  (auf  Larat  und  Sjerra)  171;  Letti- 
Insulaner21. 178;  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  der  Mandingo  23. 
49;  Marokkaner  und  Draa- Berber  21, 
584/586.  (Schilh  Hädj  Hamed)  682;  Cliff- 
and  Cave-dwellera  in  Nord-Mexico  21, 
636;  der  Nauru-Leute  28,  548;  der  Papua 

23,  284;  Samoaner  22,  388;  der  süd- 
amerikanischen Indianer  30,  110;  von 
Togo-Leuten  26,  183.  28,  607;  Anebo- 
Bnrsch  Amüsen  (Togo-Land)  21,  643; 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  699; 
Wadjagga  (Ost-Africa)  21,  606.  607  .  509; 
der  Wei  23.  50.  52;  Wei-Knabo  Kui  21, 
764;  derWestafricaner23,  52;  africanischer 
Zwergvölker  22,  410;  einer  Bagelli- 
Zwergin  30,  531 ;  der  K  inder  in  der  Karo- 
linen-Anstalt zu  Horn  (Lippe-Detmold) 

22,  474;  der  neugeborenen  Neger-  und 
Mongolen-Kinder  33,  204;  als  Rassen- 
Merkmal  33,  375;  s.  Farbe;  Hautpigment; 
Pigment 

Haut-,  Haar-  und  Augenfarbe  in  Ost-  und 

Westpreuasen  23,  774. 
Hautflecken,  dunkelblaue,  bei  Neugeborenen 

im  Malayischen  Archipel  32,  398;  blaue, 

der  Mongolen-Kinder  33,  184.  188.  208. 

248.  393. 

Haut-Grübchen ,    Bacrale,    beim  Menschen 
30,  142. 

Hautkrankheiten:  Darstellung  einer,  in  einer 
altmexikanischen  Hieroglyphe  31,  686;  bei 


den  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon) 
21,  680. 

Hautmenecb,  der  23,  684.  869. 

Hautnarben  als  Stammzeichen  der  Zwerg- 
stämme  in  Guiana  28,  470. 

Hautpigment,  Bildung  des  33,  204.  245;  der 
Indonesier  32,  398;  in  einem  Hautstück 
eines  Kebu-Negera  (Togo-Land)  nur  im 
Bete  Malpighii  21,  774;  des  Semnopi- 
thocus  32,  398. 

Haut -Stempel  in  America  und  auf  den 
Canarischen  Inseln  32,  506. 

Hautstücke,  tättowirte,  von  Europäern  29, 
231.  328;  eines  Kebu-Negers  (Togo-Land) 
mit  Tättowirungs-Zeichen  21,  767.  774. 

Hautverscbiebung  bei  der  Handstand-Künst- 
lerin Petrescu  23,  199. 

Hautwärmegrössen  des  gesunden,  ruhenden, 
menschlichen  Körpers  27,  704. 

Havel  (Fluas  in  der  Prov.  Brandenburg): 
Harpunen  22,  367;  Netzstricker,  Pfriem, 
Hirschhornbacke  usw,  22,  367. 

Havelberg  (Prov.  Brandenburg):  menschliche 
Schädel  und  Knochen  22,  225;  Gaumen- 
wulst an  Schädeln  26,  270;  Schädel  und 
Skelettheilo  26,  257.  367;  Urnengräberfeld 
26,  368. 

Havelland,  Kr.  Ost-,  Alterthümer  27,  334: 
Bronze-  und  Eisen- Beilagen  aus  Brand- 
gräbern von  Vehlefanz  24,  464;  s.  Butter- 
hexe; Ost-Havelland;  Vehlefanz;  Wagnitz. 

Havel-Ufer  bei  Birkenwerder,  Feuerstein- 
Geräth  26,  445. 

Havrau,  Böhmen,  Vogelfigur  29,  267. 

Hawaii,  Mythe  25,  537. 

Hawara  (Fayüm,  Aegypten):  Ausgrabungen 
von  Flinders  Petrie  27,  473;  Bildtafeln  21, 
34.  36.  39.  41 ;  Grabfeld  an  der  Pyramide 
von,  Mumien  mit  Bildtafeln  33,  269: 
Nekropole  21,  38.  24,  416.  (Ausgrabungen) 
28,  192;  Pyramide  21,  34.  38.  423;  8. 
Faynm. 

Hawara-Schädel,  Gaumen  der  28,  207;  Ge- 
sichtshöhe 28,  206. 

Hazelius,  Arthur,  Stockholm  f  33,  273.  445. 

Hazelius-Museum  in  Stockholm  30,  38. 

Hebeammen  bei  den  Baaken  31,  292. 

Hebräer,  Hauskatze  bei  den  21,  565;  s.  Juden. 

Hebräisch:  chatül  =  Hauskatze  21,  569; 
—  Kesi'ä,  a.  d. 

Hebräisches  Gewicht  Schekol  21,  249.  (Gold- 
Schekel)  263. 

Hebräisches  Maass-System  zusammenhängend 
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mit  dem  der  Ägypter,  Babylonier,  Griechen, 
Phöniker  21,  245/246. 
„Heck"   (unter«   Halbthür)    an  sttchsischen 
Häusern  in  Klein-Horst  (Hinterpommern) 

21,  615. 

Hockmünnchen  (Alraun)  25,  742. 
„Heckschauer"    im  sächs.   Hause  Holsteins 

22,  77.  78. 

Heddernheim ,  römische  Fundo  von,  im 
Museum  zu  Frankfurt  a.  M.  28,  504. 

Hedehusum  auf  Föhr  (Schleswig) :  Bronzo- 
und  Eisen-Funde  22,  178—180;  bronzoner 
Bügel-Sporn  22,  178.  185.  194. 

Hodersloben,  Kreis  Aschersleben.  Prov.  Sachsen, 
Hammer  aus  Grünstem  26,  102.  103; 
kupferner  Meissel  26,  102.  103;  neolith. 
Grabfund  26,  102;  Thongofoss  26,  102. 

Hedin,  Sven,  in  Ost-Turkistän  33,  152. 

Bedingen,  Schweiz,  Gräberfeld  23,  380. 

Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Obor- 
Barnim):  Kindes  -  Schädel ,  ThongefUss- 
Bruchstück  22,  386;  grosser  Bronze-Fund 
22.  386-387. 

Heerd  und  Altar  im  alten  Orient  34,  384; 
Feuerheerd:  (Mittelpunkt  des  Wobn- 
platzos)  21,  190/191.  (Haupttheil  des 
Hauses;  Secundär- Typen)  22,  582;  im 
Föhringer  Haus  22,  66;  im  sachsischen 
Bauernhause  Holsteins  21,  184.  22,  77. 
80;  im  Burgwall  bei  Gehren.  Kr.  Luckau 
34,  41;  in  L ö  w  i  ngh ius  e r n  der  Nou- 
niark  22,  529;  im  niederrheinischen 
Hann:  (erdständiger Feuerheerd  mitKessel- 
haken)  21,  186.  (Kochheerd)  187 ff.;  im 
sächsischen  Hause  Hinter-Pommerns,  im 
Kr.  Greifenberg:  (Klein-Horst)  21,  616. 
617.  (Kamp)  620,  (besonderer  vor  der 
Altentheil-Stube)  621.  ((Treptower]  Deep) 
622.  (Gross-Horst)  624.  (Holm)  624;  in 
einem  „Raucbhause"  bei  Modrea  (Öster- 
reich. Küstenland)  21,  627;  ohne 
K.essolbaken  im  Schwarzwaldhaus  in  Mar- 
zoll (Baden)  22,  567;  —  gemauerter 
Heerd:  im  Berchtosgader  Gebirgshaus 
22,  572.  573.  574;  in  den  Häusern  zu 
Millstatt  in  Kttrnthen  22.  575.  (in 
einem  Rauchhause  dort)  575;  in  Loysin 


581 ; 


Feuerheerd;  Flet; 


(Waadt)  22, 
Kochheerd;    —  Heerd  ohne  Schorn- 
stein, s.  Rauch- Abzug;  „Rauchhäuser"; 
„Rök-hiusor". 
H^erd- Anlage:     als    architektonischer  und 


materieller  Mittelpunkt  dos  Hauses  22, 
556;  im  sächsischen  Hause  22.  556;  s. 
Feuerheerd;  FISt. 
Heerdfang    im    Hotzouhause    (Baden)  21, 
193/194. 

Heerd fouor:  Art  der  Entzündung  22,  530; 
im  sächsischen  Hause  22,  556;  (Für-) 
Stülp  über  dem,  in  Rastede  (Oldenburg) 
22,  558;  im  Löbauer  Schlackenwall  32, 323. 

Hoerdfeuer-Stelle:  „Dingen**  oder  „Diggen" 
genannt  in  Kurslack  (Hamburger  Vier- 
lande) 22,  563;  in  Neuongamm  (ibid.) 
22,  564. 

Heerdkette  im  sächs.  Hause  Holsteins  22. 
79;  s.  Kesselhaken. 

Heerdraum  des  sächsischen  Hauses  (»FIAPI 
21,  193;  s.  Flet;  „Infledde». 

Hoerdreste,  vorgeschichtliche,  bei  Leddin 
(Kr.  Rnppin)  21,  724. 

Heerdstätten  in  Sambaquis  30.  459. 

Heordstellen,  paläolithische,  mit  Asche.  Kohle 
und  angebrannten  Knochen  34,  283;  paläo- 
lithische von  Taubach  bei  Weimar  24, 
370;  in  Zarnekow.  Pommern  32,  412. 

Heerlagerwall  in  den   Gräften  bei  Driburg 

28,  600. 

Heerstrassen  in  Armenien  32,  143.  144;  der 
Chalder  32,  53.  54;  im  Kaukasus  32,  48: 
alto,  in  Porsien  28,  300;  römische,  von 
Chälons  s.  S.  nach  Äugst  32,  173. 

Heerwege,  römische,  in  Nordwest- Deutsch- 
land 31,  454. 

Heeselicht.   Ostproussen,  Giebolverzierungou 

29,  498. 

Hefenkranz,  Gebäck  30,  387. 

Hefteln,  Gewandschmuck  der  8iebenbürger 

30,  512. 

Hegermühle,  s.  Hoegermühlo. 

Hohllöcher  zum  Verbergen  von  Schützen  im 

Trierer  Lande  34,  95. 
Hehn,  Victor  f  22,  263. 
Heidarvfgasaga  26,  42. 

Heido  als  Stoff  zur  Biererzougung  26,  567. 

Heidelbeere  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Heidelberg,  neolithische  Niederlassung  31. 
566;  Sommertags-Fest  27,  145;  69.  Ver- 
sammlung deutscher  Naturforscher  und 
Ärzte  1889  21,  467.  (anthropologische 
Sektion)  728. 

Heiden  in  den  Haussaländern  23,  235.  236. 

Heide-Hebbel  bei  Haaso,  s.  Haaso. 

Heideu-Kirchhof,  Beelitzer  2».  435.  440. 
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bei  Dürkheim,  prähistorische 
Befestigung  28,  478.  568. 
.»Heidensteine",    vorgeschichtliche  22,  507. 

(bei  Längholz,  Cant.  Born)  512. 
..Heidenthor"   in  Carnuntum  (Nieder- Öster- 
reich) 21,  719. 
Heidenthum:    s.  Germanisches  Heidenthum. 
Heidenzeit,  jüngste,  iu  Dänemark  27,  568. 
Heidnisch,  s.  GermaBisch-heidnisch. 
Heidnisch-germanische  Denkmäler :  Kartirung 
u.  Bezeichnung  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21, 
468. 

Heidnische  Gräber  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  754. 

Heidnische  Stämme  im  Togo-Lande  wider- 
setzen sich  anthropologischen  Messungen 
21,  414. 

Heikel,  Dr.  A.  0.,  Mitglied  der  Expedition 
zur  Erforschung   der  Jenisei-Inschriften 

21,  744. 

Heilbronn,  Oberamt  s.  Gross-Gartach. 

Heübuch  des  Paracelaus  23,  408. 

Heilig,  Herme  des  h.  Blasius,  Gemme,  Kunst- 
gewerbe-Museum, Wien  23,  610. 

Heilige:  als  Schutzpatrone  bei  den  Moham- 
medanern 21,  572;  s.  Heiligon-Grab ; 
Heiligen-Köpfe. 

Heilige  Bäume:  in  der  alten  civita s  Stettin 

22,  25;  auf  Cypern  31,  302;  in  Marrakcseb 

21,  586;  s.  Eiche;  Nuna-Baum. 
Heilige  Bücher,  s.  Heilige  Sehrifteu. 
Heilige  Gefässe  bei  verschiedenen  Völkern 

27,  533. 

Heilige  Handlung:    Abmessung  des  Stadion« 

in  Olympia  21,  304;  s.  Opfer. 
Heilige  Orte:  in  Tibet,  der  Mongolei  und  China 

21,208;s.Awadh;  Har-dväx;  Heilige  Stellen. 
Heilige  Quelle  in  der  alten  civitas  Stettin 

22,  25. 

Heüige  Schriften  derLamateten  21,  201.  203; 

s.  Bibel;  Neues  Testameut;  Veden. 
Heilige  Stellen  (mähketak  und  höhotis- 

niäihiBk)   der  Pirna-Indianer  Arizona'.« 

21,  665;  s.  Heilige  Orte. 

Heilige  Tanz  -  Organisation  käkä  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Heilige  Thiere  im  alten  Ägypten,  s.  Hunde- 
Verehrung;  Ichneumon;  Katze. 

Heilige  Wagen  27,  342. 

Heiliger  Berg  Kustup  in  Armenien  26,  69. 

Heiliges  Feuer,  Cultus  23,  379. 

Heiliges  Ross  in  der  alten  civitas  Stettin 

22.  25. 


Heiligenbeil,  Kreis  (Ostpreussen) :  Giebel- 
vorzierungen  22,  264. 

Heiligenberg  bei  Gensungen,  prähistorische 
Befestigung  27,  637. 

Heiligen-Grab :  Aufhängen  von  Haarballet! 
in  der  Nähe  oines,  in  Marokko  21.  586. 

„Heiligen"  -  Köpfe  auf  dem  Goldkreuz 
(Gisulf's?)  von  Cividale  21,  375.  376;  s. 
Christus- Köpfe ;  Jesuskind. 

Heilighaltung  der  Maasse  und  Gewichte 
im  Alterthum  21,  256;  der  Gypshügel  in 
den  Kirgisen-Steppon  21.  362;  r.  Gott- 
heiten; Grab-Verehrung;  Heiligthnm; 
Katzon- Verehrung;   Religion:  Verehrung. 

Hoiligthum  der  Chaldor  33,  296;  der  Dos- 
poina  in  Lykosura  (Arkadieu)  21,  416; 
s.  Tempel. 

Heiligthümer  der  heidnischen  Armenier  31. 
663. 

Heilkunst  der  Haussa  (Africa)  23.  235;  der 
Zuni-Iudianer  (Neu-Mexico)  21,  667:  s. 
Arzneimittel-Lehre. 

Heilmittel,  Antimon  als,  im  Alterthuui  gegen 
Augenkrankheiten  21,  336;  bei  den 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22.  601 ; 
Knollenpilz  als  24.  198;  s.  Arzneimittel; 
Modicamente;  vgl.  Prophylacticum. 

Heilquellen  bei  Maragha,  Armenien  32,'  49. 

Heilung  von  Knochenverletzungen  bei  Affen 
27,  787;  s.  Fracturen  (geheilte). 

Heiltsuk'-Indianer.  Sagen  der  25,  468. 

Heiniann,  Ludwig  f  29,  83.  580. 

Heimathkunde,  brandeuburgisehe  34.  259. 

Heiinensehwand,  Schweiz,  Bauernhaus  von 
1386  25,  123;  Hemer  Haus  21.  191. 

Heinrich  I.  von  England:  schuf  die  (angel- 
sächsische Elle  21,  319.  320 

Heiurichshof  (Kr.  West-Sternberg):  Gräber- 
feld mit  ornamentirton  Tlion-Gefässen  22, 
490—491;  im  südostbrandeuburgischen 
Fundgebiet  22,  491. 

Heirath.  Zähne  werden  erst  gefeilt  bei  der, 
auf  den  Teniniber-Inseln  21,  170;  h.  Ehe; 
Mitgift-Anzeichen. 

Heirathen  bei  den  Basken  31,  292;  der 
Wilden  Formosa's  25,  334;  der  Malepa 
26.  70;  s.  Hochzeitsgebräuche. 

Heirathsstein  am  Hintersoe,  Ober- Bayern  26, 
249;  am  Königssoo  26,  252. 

Hoiraths-  Verbot  unter  den  verschiedeneu 
Gasten  auf  deu  Kei-Inseln  21,  127. 

Heistorburg.  die  24,  252.  25.  364.  571. 
Mauern  in  24,  253. 
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Heiz- Vorrichtung  in    einem  Gutshause  der  I  Helm,  Otto,  Danzig  f  34,  195, 
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Mil'schen  Steppe  30,  300. 
He'k*'ctent  Indianersage  24,  65. 
Heia,  Westproussen,  die  Anthropologen  in 
23,  746;  Körperbeschaffenheit    der  Be- 
wohner 23,  776.  800. 
Heia,.  Halbinsel  s.  Ceynowa. 
Heldensagen  der  alten    Sachsen    26,  323; 
indische,  im  nialayi  sehen  Wajang-Spiele 
dargestellt  22,  266. 
Heldreich,  v.,  Athen  f  »4,  331.  484. 
Helena  Antonia,  bärtige  Dame  31,  465. 
Helenendorf  bei  Elisabethpol,  Transkaukasien, 
Ausgrabungen  33,   82;    Colonie  schwä- 
bischer Bauern  25,  66;  Deutsche  Colonie 
bei  Elisabethpol.  Sommerfrische  33,  79; 
Hügelgrab  der  Bronzezeit  mit  Bestattung 
34,  137;  Kurgane  34,  147;  Kurgan  mit 
Bronze-  und  Eisen-Funden  und  Ceder- 
Balkendecke  33,  146;  Kurgane  und  Flach- 
gräber  33,  83;  prähistorische  Funde  25,  67. 
Helenenhof  (Ostpreuasen) :  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Helgoland,  Ausgrabungen  25, 609. 643;  Bronzen 
25,  519;  Bronzedolch  25,  518;  Bronze- 
waffe 25,  511;  Donnerkeil  25,  522.  558. 
561;  Feuerstein-Beile  25,  522;  Flintbeile 
25,  522;  Flintgeräth  25,  516;  Flinteplitter 
25,  511;  Geologie  25,  524;  goldenrs 
Armband  25,  24.  524;  goldene  Spiral- 
scheiben 25,  511.  513;  Gypsplatten  aus 
einem  Steinkisteng  im  I  i  25,  513.  521 ;  Hügel- 
grab im  Moderberg  26,  510;  nachrömische 
Zeit  auf  25,  524;  Säbelnadeln  25,519.  530; 
Skelet  in  Steinkistengrab  25,  518;  Stein- 
zeit 25,  523;  Vorgeschichte  25,  500. 

He'likiligyula  und  LötlemS'k  a,  Indianersage 
25,  258. 

Helix  fruticura  und  H.  hortensis,  Gohäuse 

von,    im    Burgwall  bei  Hasken  (West- 

preussen)  21,  603. 
Helix  spelaea:  fossiles  Exemplar  von  Thiede 

(Braunschweig)  22,  364. 
Helix  variabilis  Drapano  von  Hissarlik  22,  618. 
Helleborus  als  Pfeilgift  26,  275. 
Hellenische  Städte  der  kleinasiatischen  Küste : 

Goldprägung  21,  270. 
Hellespont:  Konchylien-Arten  22,  471. 
Hellfarbige  Neger  24,  512. 
Hellhaarige  und  Dunkelhaarige  in  den  Tropen 

33,  245. 

Hellmühle,  Kr.  Ober-Barnim,  Hügelgräber 
30,  138. 


Helm,  Helme:  inAfrica  SO,  192;  griechischer, 
in  Bosnien  23,  338;  goldene,  der  früheren 
Bewohner  von  Columbien  32,  366;  der 
Ja-unde,  Westafrica  24,  209;  aus  der 
Hallatatt-Zeit  in  Krain  32,  694;  alter, 
Lausitzer  81  ,  528;  mit  Federn  und 
goldenen  Augen,  Altmexico  23,  125;  der 
Mullas,  aus  Cement  34,  263 ;  aus  Kurganen 
Transkaukasiens  28,  100;  der  Schardana- 
Krieger  81,  361;  und  Waffen  aus  einem 
Hügelgrab  bei  Skutari  33,  51;  aus  einem 
Grabe  bei  Ulltuna,  Uppland,  Schweden 

26,  316;  s.  Bronze-Helm;  Silber-Helm. 
Helmmasken,    altmexicanische  Vogelmaskcn 

als  21,  66. 

Helmzier,  goldene,  von  Michalköw,  Galizie» 

31,  611. 
Helmholtz,  v..  f  26,  420. 
Helmsdorf,  Mansfelder  Seekreis,  Urnenfond 

27,  702. 

Helvetier  und  helvetische  Münzen  27,  95;  s. 

Nantuaten;  Rhätier;  Seduner;  Weragrer. 
Helvetische     Töpferwaare    von  Petinesca 

(Canton  Bern)  22,  512. 
Helvetisches  Grab  der  mittleren  Tene-Zeit 

in  Hausen  bei  Windisch,  Schweiz  27,  95. 
Helveto-Alamannen,  Gräberfeld  in  Zürich  26, 


Hemd  der  Kameruner  21,  542;  8.  Baumwoll- 
Hemd. 

Hemenway-Expedition  (Chef  Cushing)  21,  664. 
667;  Dr.  ton  Kate  als  Mitglied  21,  355; 
Hauptquartier  Juli  1888  Zufii  in  Neu- 
Mexico  21,  667;  Seen-Gebiet  von 
Michoacan  und  Jalieco  (Mexico)  als  Ziel 
21,  668;  Reisebericht  des  Herrn  ten  Kate 
25.  121. 

Hemiatrophia  facialis  an  einem  Schädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (Californien)  21,  387. 
395. 

,  fyuVvatov:   8r,iii6<jtov  i\.   (altsyrisches  GewiclitV 
21,  274. 

Hemmerich,  Kr.  Marburg,  Steinhammer  mit 

Schaftrille  27,  692. 
Hemmvorrichtungen    an    den    Waagen  im 

Alterthum  82,  330. 
Henkel  (an  Thon-Gefässen,  Urnen  usw.), 
Ansätze  als,  an  Gefäss  von  C&slair 
(Böhmen)  21,  448;  hornförmige  usw. 
Ansätze  an  Gefässen  von  Cäslau  21,  (446.) 
451;  Ansätze  an  Urnen  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723.  724;  kleine  (Oehsen)  an 
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Urne  von  Stasafurt  (Prov.  Sachsen)  21, 
223;  kupferrother  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  eigentümliche ,  aus 
tranekaukasischem  Kurgan  30,  436;  in  Form 
eines  weiblichen  EopfeB,  zu  beiden  Seiten 
mit  Hundeköpfen  geschmückt,  an  Bronze- 
urne vom  Pifbora,  Böhmen  28,  642;  alt- 
armenischer   Thongefäase,  Hieroglyphen 
als  Inhaltsangaben  auf  den  30,  686.  688; 
an  altelavischen  Töpfen  32,  492;  durch- 
bohrter, von  Freesdorf,  Provinz  Sachsen 
28,  407;  horizontal  durchbohrte  23,  78; 
horuförmige   durchbohrte  23,  71;  horn- 
förmige  vom  Hanai  Tepeb  23.  76;  mehrfach 
durchlochte  in  Ostpreussen  23,  760;  recht- 
winklig zu  einander  stehende,  an  einem 
Thongefäss  aus  Peru  28,  665;  senkrecht 
durchbohrte  23,  77;   an    Gefassen  des 
Rössener  Typus  32,  260;  von  Steinzeit- 
ge fassen  in  Pommern  23,  703;  an  Thon- 
Geftssen  als  Stammes-Eigenthümlichkeit 

33,  281 ;  an  Thongefässen  von  Tordosch, 
Siebenbürgen  27,  127;  s.  Ansa;  Ansätze; 
Bronze-Henkel  ;  Ringhenkel ;  Topf,  doppel- 
henkliger;  Zapfen-Henkel. 

Henkel-Bildungen  an  macedonischer  Keramik 

34,  77. 

Henkelgefässe :  mittelalterliches  von  Dessau 
24,  501;  ornamentirte  Thon-Schale  von 
Karzec  (Posen)  21,  457/458;  Tbon-Gefäss 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  221;  von 
Nakel  (Mahren)  21,  431;  Beisetzungs- 
Gefäss  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341;  s.  Gefänse;  Thon-Gefässe. 

Henkel  -  Kannchen  ,  ornamentirtes  ,  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
490. 

Henkel-Kanne  und  Tasse  mit  zwei  Schnur- 
Oehsen  von  Haaso,  Kr.  Guben  32,  246. 

Henkelkrug  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  460;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  457  ; 
von  Caslau  (Böhmen)  21,  448;  aus  Thon 
aus  einem  Skeletgrabe  von  der  Rehbacher 
Steige  bei  Nierstein,  Reinhessen  34,  122 ; 
von  Schussenried  32,  271 ;  aus  Zirknitz, 
Krain  32,  593. 

HenkeUose  Gefässe  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  221 ;  s.  Ansätze ;  Gefässe ;  Thon-Gefässe ; 
Urnen. 

Henkelschalen:  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371;  von  Buderose  (Kr 
Guben)  21,  224;  von  Cäslau  (Böhmen!, 
ornamentirte  21,  448;  von  Giesensdor' 


(Kr.  Beeskow  -  Storkow)  22,  488;  aus 
Bronze  von  Mühlthal,  Oberbayern  23, 
824. 

Henkelstück  von  Bergholz  (Pommern)  21, 

429;  von  Nieder-Schridlau  (Westpreussen), 

mit  Einkerbungen  21,  641;  von  Pogutken 

(Westpreussen)  21,  427. 
Henkel-Tasse  von  ögeln  (Kr.  Guben)  21,  225. 
Henkel-Urne:  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21. 

721;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen),  mit 

kleinen  Ösen-Henkeln  21,  223. 
Henkel- Vorsprung,  senkrecht  gelochter,  an 

einem  Kurgan-Gefäss  34,  180. 
Henna  (Färbemittel)  in  Aegypten  23,  658; 

zum  Färben  der  Hände  und  Füsse  in 

Aegypten  26,  466. 
Hennegau  (Belgien  und  Frankreich):  Mälie- 

werkzenge  22,  153.    (Knie-Sense  (Pik]) 

156. 

Hennegauer  Mahewerkzeuge:  (Sense  im 
Hildesheiinischen)  22,  320.  (Versuche  zur 
Einführung  in  England)  397.  (verschiedene 
Geräthe  in  den  Hamburger  Vierlanden) 
560;  s.  Sichte. 

Henoch,  Louis,  Riese  28,  524.  584. 

Henriettenhof,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen, 
Fibel  aus  einem  Gesichtsurnen-Gräberfeld 
31,  146. 

Hen-sel-seki  (japanisch)  =  Lapis  lazuli 
21,  600. 

Henszlmann,  Einerich  f  21,  108. 

Hera-Cult  23,  333. 

Herakles  =  Melkart  21,  304. 

Herbarium  aus  Chile  32,  491. 

Herberstain's  Angaben  betreffs  der  Samogiten 
29,  91.  379. 

Herbitz  (Böhmen):  prähistorische  Fundo  21, 
788  —  789;  Steinbeile  21,  789;  Topf- 
industrie in  der  Vorzeit  21,  789. 

Herblinger  Höhle  am  Dachsenbühl  (Gemeinde 
Herblingen,  Cant.  Schaffhausen):  Steinzeit- 
Grab  und  Röhrenperlen  21,  432;  Grund  - 
riss  als  vorgeschichtliches  Kartenbild  der 
Gemeinde  Alt-Herblingen  und  des  Bezirks 
Reiat  22,  615. 

Hercegovina  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 
28,  571;  Excursion  27,  351.  637;  Fisch- 
fang durch  Taucher  27,  645;  Land  und 
Leute  28,  157;  Metall-Einlagen  in  Holz, 
Horn  und  Bein  29,  104  ;  8.  Vortrag; 
Weben. 

Herculanum:  Maassstäbe  21,  298. 
Hercules,  s.  Herakles. 
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Hercules-Säulen  33,  200. 
Hererö-Schädol  27,  73;  Geaichtebildung  eines 
27,  74. 

Herir,  Armenion,  Sculptur  31.417.418. 488. 590. 

Herkunft  der  Alsongemiuen  25,  198;  des 
Caviars,  der  Hauskatze,  der  Snryrnaer 
Teppiche"  usw.  usw.,  s.  unter  den  betr. 
Stichwörtern  (Caviar,  Hauskatze  usw.); 
der  ägyptischen  Culturpflanzen  23 ,  651 ; 
der  Doppeläxte  23, 461 ;  africanischer  Glas- 
perlen 23,  378.  401;  der  Malepa  26,  70; 
der  Mannaer  26,  484 ;  des  Nephrite  23,  599 ; 
eines  Papua-Knaben  23,  284 ;  der  Sanskrit- 
Arier  aus  Armenion  und  Medien  31,  478: 
des  Stibium  21.  337. 

Hermann8höhlo  im  Harz,  Thierreste  23,  352; 
Costüm-Fest  in  der  30,  502. 

Hermannarode  (Vorwerk  bei  Krängen,  Kr. 
Pr.-Stargardt):  Steinkisten  mit  Urnen  21. 
754. 

Hernjannsschlacbt  24,  252. 

Hermaphroditismus:  bei  den  Zuni-Indianorn 
in  Neu-Mexico  21.  667 ;  s.  Ardhanäri  isvara 

Herme  des  heiligen  Blasius,  (temme,  Kunst- 
gewerbe-Museum. Wien  23,  610. 

Hermelin  in  Preussen  23,  24. 

Hermelin-Knochen  in  einer  Bronze-Urne  von 
Seddin  38,  68,  in  einer  Leiehenbrand-Urne 
von  Seddin  33,  69. 

Hermes-Säuleu  33,  200. 

Hermionon,  Hermunduren  33,  200. 

Hermit-Inseln,  Blumen-Schmuck  an  Schädeln 
Verstorbener  33,  370;  Verbrennung  der 
Todten  und  Aufbewahrung  der  blumen- 
geachniückten  Schädel  33,  370. 

Hermopolis,  Aeg.,  Papyrns  in  Wien  26,  141. 

Hermunduren  33,  64.  200;  b.  Hermionen. 

Herodot:  tiaüür\\o;  und  uxtpto;  rtrju;  21,  310. 
311.  312.  313;  Bedeutung  von  aitXoupoc, 
aiXoupo;  21,  459;  Kat/.enverehrung  im 
alten  Aegypten  21,  459;  Gleichstellung 
tler  ägypt.  Göttin  Bast  mit  Artemis  21. 
4"i9;  Erhöhung  des  Stadtbodens  in  Bu- 
bastis  21.  459/460;  Einfall  der  Skythen 
in  Asien  32,  46,  ihre  Marschrouten  48. 

HeroonpoliB,  Pithom-Stele  25.  316. 

Heros  Djinova(i)s.  der  ueuontdeckto  vorder- 
asiatische 32.  42.  288. 

Herpestes  ichneumon,  8.  Ichneumon. 

—  mungos  Elliot  (=  H.  pallidus  Wagner) 
=  chines.Meng-kuei  22.  (149).  152.  153 

Herren  der  Nacht  bei  den  Mexicaneru  30. 
168—170. 


Herrgottestein  im  Fichtelgebirge  23,  718. 
Herrljunga  (Schweden):   Bernstein-Perle  22, 

272. 

Herrnsheim,  Prov.   Rhein-Hessen,  Rössener 
Typus  32.  242. 

Herrscherbild  in  don  Sculpturen  von  Bog- 
hazkoi,  Cappadocion  33,  478. 

Horste  bei  Cassel,  alte  Häuser  27,  634. 

Herstellung  der  Mumien-Porträte  in  Fayum 
27,  472;  vorgeschichtlicher  Thoa-Gefässe 
34,  409;  der  Verzierungon  und  Inkrusta- 
tionen auf  spanischen  Thongefässen  27, 
240. 


H 


eruier 


53.  773. 


Herzbeutel-Höhleu,  Communication  der,  bei 
Xiphopagon  34,  246. 

Herzgifte  26,  275. 

Herzschlag  der  Indonesier  82,  398. 

Herzthätigkeit,  unterdrückte,  bei  dem  Proteus- 
menschen  23,  683. 

Hesoke  (Kr.  Bersenbrück,  Hannover):  grosses 
Stein-Grab  22,  140. 

Hesselö,  Iusel  im  Kattegat,  Steinfunde  23,  74. 

Hessen,  Grossherzogthum:  Altenbauna,  Fuml 
von  Tridacna  gigas  33,  221;  Butzbach: 
(Ausgrabungen)  25,  35.  (hockendes  Skelet) 
24,548;  celtischo Elemente  in  27,634;  Fibel 
mit  Inschrift  29,  286;  Flonheim  und  Mainz, 
Doppeläxto  23, 460 ;  megalitJiisches  G rab  24, 
158 ;  Schädel  von  Kl.  Gerau  und  Butzbach  24, 
548;  Steinhälmmor  mit  Schaftrille  27,  692; 
Steinzeit-Funde  31,  509;  s.  Bronzezeit; 
Gehäuse;  General-Versammlung;  Gross- 
Geraa;  Kirchborg;  Kleiu-Gerau;  Konchy- 
lien;  Mainz;  Ober- Olm;  Kegonbogon- 
schüsseln;  Rheinhessen;  Schädel;  Warte- 
berg; Worms;  Züschen. 

Hesseu-Darmstadt,  Grossherzogthum,  Rössener 
Typus  32,  242;  s.  Rheinhessen. 

Hessen-Kassel,  s.  Hessen-Nassau. 

Hessen-Nassau:  „Hexeuringe"  im Hanauisclien. 
Nassauischen  usw.  21,  354;  Rösseuer 
Typus  32,  241;  a.  Kastel;  Maden;  Mat- 
tium;  Metz  bei  Gudensberg;  Nassau;  Sal- 
barg; Taunus;  Wiesbaden. 

Hessische  Holzbauten  23,  S27. 

Hesterton  (England):  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

Heteradelpher  Inder  Laloo  23,  428.  869. 

Heterogenie  der  Behaarung  23,  243.  31,  455. 
33,  536. 

Ib  torologe  Polymastie  24,  509. 
ileterutrope    Roteution  des   unteren  linken 
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Eckzahns  bei  Cebus  capucinus  Geoffr. 
21,  338. 

Hethiter  24,  484.  31,  309;  Volk  westlich 
vom  Euphrat  32,  62;  in  der  Budak  Owa, 
Cappadocien  33,  521. 

Hethiter-Cultur  in  Klein-Asien  33.  470. 

Hethiter- Frage  in  Klein-Asien  33,  459. 

Hethiter-Schuhe  auf  Cypern  31,  38. 

Hethiter- Sculpturen  in  Uyuk,  Klein-Asien  33, 
476. 

Hethiter-Zeit,  Hioroglyphen-Schrift  und  Keil- 
schrift zur  33,  496. 

Het hitische  Fels-Inschriften :  bei  Bulgar  Maden. 
Cappadocien  33,  501.  502;  Gürün,  Cappa- 
docien 33,  502.  504;  von  Hissardjik. 
Cappadocien  33,  502. 

—  Königs-Stele  in  Bor,  Cappadocien  33,  501. 

—  Stele  bei  Bogtscha,  Cappadocien  33.  500; 
von  Gürün,  Cappadocien  33  ,  504. 

—  Zeichen  auf  einem  Commandostabe  von 
Kedabeg,  Transkaukasien  31,  667. 

Hetbitischer    Siogel-Cylinder    von  Sanisun. 

Klein-Asien  33,  460. 
Hetschburg,  Weimar,  Wallburg  28,  115. 
Hettner,  Trier  f  34,  332. 
..Heuberg",     s.     Eideretedter  „Heuberg4'; 

., Hauberg". 

Heubronn  (badiacher  Schwarzwald):  alte  Ge- 
birgshäuser  22.  569. 

Heuschrecken,  s.  „Hottentottongott1. 

Hewat's  Silexsplitter  -  Funde  bei  Dimeh 
(Ägypten)  21,  708/709. 

Hexen  in  Albanien  verlassen  ihre  Körper 
bei  iliren  Ausflügen  26,  560;  in  der  Gegend 
von  Bremen  23,  740;  Donnerkeile  gegen 
25,  661;  in  der  germanischen  Mythologie 
21,  352.  (reiten  auf  Katzen  oder  ver- 
wandeln sich  in  Katzen)  463;  auf  Rügen 
23,  448.  456. 

Hexenbeson  an  Kirschbäumen  28,  372. 

Hexenglaube  in  Westpreussen  28,  372. 

Hexen-Probe,  letzte  in  Ceynowa.  Halbinsel 
Heia  (1836)  26,  412. 

Hexenringe  auf  Wiesen:  (in  Deutseh- 
land, Tirol  usw.)  21.  352—355.  (i  n  Eng- 
land, Schweden  usw.)  353.  354;  das  Gras 
dort  von  Schafen  nicht  gefressen  21,  354; 
8.  Fairy  green;  Grasfehle;  Grasriuge; 
„Hoxentänzo". 

Hexentanz:  Frauen  als  Katzen  dabei  21.  463. 

vHexentttnze"  (Hexon-Tanzplätzo)  =  ring- 
förmige Gras-Stellen:  iu  Ober-Bayern 
21,  352;  s.  Hexenringe. 


Hexenthurm  in  Pronzlau  34,  271. 
Hexen- Vorsammlungen  im  Gewitter  21,  463. 
Hexerei  und  Abwehr  in  Albanien  26,  660. 
HeydeD,  August  v.,  Berlin  j  29,  236.  580. 
Hiawassee-Fluss,  Tennessee.  Wohnstatte  am 

24,  102. 

Hiebflächen  an  abgeschlagenen  Köpfen 
(Schädel  von  Lotti,  Malay.  Archipel)  21, 
179.  180. 

Hiebwunden,  s.  Wunden. 

Hierakonpolis,  Aegypten,  Ruinen  und  Aus- 
grabungen 30,  181. 

Hierarchie,  lama'ische  21,  202. 

Hieroglyphen,  ägyptische,  „Käfer1'  als  Dar- 
stellung des  Mannlichen  21,  336;  des 
Gesichts,  ägyptische  29,400 ;  amerikanische, 
Prachtwerk  des  Duc  de  Loubat  30,  522; 
als  Inhaltsangaben  auf  den  Henkeln  alt- 
armenischer Thongefasse  30,  586.  588; 
auf  Felswänden  bei  Boghazkoi,  Klein- 
Asien  33,  469;  auf  dem  Gefäss  von 
Chamä,  Guatemala  26,  373.  375.  573; 
auf  Thongefä8s  von  Coban,  Guatemala 

25,  374;  altchinesische  21.  489.  490. 
(neben  Jenisei-Iuschriften  in  Ost- Mon- 
golin) 745;  hethitische  31.  302; 
Kaya-  27,  445.  31,  672.  679.  688; 
altniexikanisehc  30,  374;  mexikanische 
32,  189 ff".;  kosmische,  der  Mexikaner  32, 
430;  des  Morgensterns  SO.  171;  des 
Morgensterns  und  Tlauizcalpau  tecutli 
30,  363;  von  Pal.Mi<|ue  34,  105;  in 
monumentaler  Weise  durch  ganz»'  Figuren 
bezeichnet  32,  193.  198—206;  der  Multi- 
plikandenzahlen  der  Maya-Moinuuente  32, 
192  —  193;  der  Multiplikatorenzahlon  der 
Maya-Munumento  32,  192—206.  206—219; 
der  Zahl  Zehn  32.  201.  202.  214. 
215;  um!  Pflanzenbilder  29,  393;  s. 
Bildersclirift;  Cartouchen;  Cualchiuitl; 
Chinesische  Hieroglyphen;  Eins,  Dr.'i  etc.; 
Mexico;  Pinturas;  Sinaragd;  Symbolische 
Figuren ;  Tagos-Hieroglyphen. 

Hieroglyphen-Band  am  Menche  Tinamit  31, 

677.    32,  221. 
Hieroglyphen  -  Inschrift.     ägyptische,  betr. 

Antimon  21,  337. 
Hieroglyphen-Platte  des  Leidener  Museums 

32,  224—227. 
Hieroglyphen  -  Schrift    und    Keilschrift  zur 

Hethiter-Zeit  33,  495. 
Hilani,   Gebäude-Bezeichnung  iu  Sendschirli 

34.  381. 
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Hildebrand,  J.  M.,  Nachrichten  über  die  Ur- 
sache seines  Todes  24,  445. 

Hildesheim  (Prov.  Hannover):  AUengemnie 
25,  200;  Mähewerkzeuge  :  (niederländische 
„Sichte")  22,  153.  155.  („Bohnen-Sichte" 
mit  Mat-Haken)  320;  „Rolandshaus"  22, 
319;  alte  Darstellung  von  Mähewerkzeugen 
am  Rolandshaus  26,  449;  Römer-Museum 
34,  279;  s.  Hameln. 

„Hilgen"  (Art  Dach-Raum  Uber  den  Ställen) 
im  sächsischen  Bauernhause  Holsteins  21, 
184.  22,  81;  vgl.  „Hill(e)". 

Hilgenstein  bei  Basdorf,  Anhalt,  Bronze- 
Depotfund  26,  328. 

Hill,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  496. 

„Hill(e)u  (Art  Dach-Raum  Aber  den  Ställen  im 
sächsischen  Hause):  Sach-Erklärung  22, 
559;  in  Hinter  -  Pommern  (Kr.  Greifen- 
hagen) Hängeboden  für  Torf:  (in  Klein- 
Horet)  21,  615.  617.  (in  Kamp)  620; 
in  den  oldenburgischen  Ämtern  Cloppen- 
burg und  Vechta  22,  658;  im  Rasteder 
Haus  (Oldenburg)  22,  658;  im  Nähmer 
Hause  (bei  Osnabrück,  Prov.  Hannover) 
22,  559;  vgl.  „Hilgen". 

Himalaya,  Desemer  ans  dem  32,  335.  336: 
Waldmesser  aus  dem  33,  346;  Reise  32. 
348.  476. 

Himbeere  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Himeranthus  runcinatus  zu  magischen 
Zwecken  23.  737. 

Himmel,  Besuch  im:  Bilqulasage  26,  286; 
Indianersage  27,  201 ;  der  Krieg  mit  dem. 
Sage  23,  648;  Thiere  im,  Nordw.-Americ. 
Indianersage  23,  165;  und  andere  Orte 
für  Todte  im  alten  Mexico  29,  610;  und 
Unterwelten  in  Mexico  34, 462;  s.  Freuden- 
himmel. 

Himmelfahrt  des  Bataker-Königs  24,  518. 
Himmelsburg,  bei  Mellingen,  Sachsen-Weimar 
28,  116. 

Himmelserscheinungen:  Kenntniss  bei  den 
Babyloniern  21,  321. 

Himmelsgott-Zeichen,  Kreuz,  von  Tordosch, 
Tyrus,  Hissarlik  und  Hoppenbruch  in 
Westpr.  27,  619. 

Himmelsrichtungen  durch  verschiedene  Farben 
bezeichnet  in  Alt-Mexico  23,  116;  sechs, 
in  Alt-Mexico  31,  677;  ihre  Regenten  bei 
den  Mexikanern  30,  176—177;  für  die 
Katun-Viertel  und  ihre  Monumente  be- 
zeichnend 32,  190—192. 

«Himmelstrommel"   des  chines.  und  japan. 


Donnergottes    (Trommel    mit  Tomoye- 
Ornament)  21,  492.  493. 
Hin,    altägyptisches    Normal-Hohlmaass  21. 
644. 

Hindelopen-Museum  im  Berliner  Trachten- 
Museum  30.  563. 

Hindenburg,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,  274; 
alter  Gobelin  im  Museum  zu  Prenzlau  U. 
276.  278. 

Hindenburg,  Kr.  Osterburg,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Hindostaner  aus  Labore  30,  86. 
Hindostanerin,  Nasen-Schmuck  einer  30,  86. 
Hindu  in  Berlin  2»,  312. 
Hindu-Alterthümer     des     mittleren  Java 

24,  191. 

Hindu-Cultur:  Spuren  auf  javanischem  Mauer- 
werk 21,  793. 

Hindu-Niederlassung:  Reste  am  Takoes  und 
Kampar  (Java)  21,  793. 

Hindu-Tempel  24,  191;  bei  Bhavanyai, 
Kaschmir  29,  196;  von  Burubudur  bei 
Djocjakarta  auf  Java,  Photographien 
24,  606. 

Hinduthum  in  Indonesien  24,  231.  234. 

Hink  (Art  Mat-Haken)  in  „Island"  of  Thanet 
(England)  22,  397. 

Hinrichsberg  (bei  Stabersdorf,  Schleswig- 
Holstein    Steingrab  21,  737. 

Hinterhaupt:  künstliche  Abplattung  im  öst- 
lichen Malayischen  Archipel  21,  169. 
(Schädel  von  Sjerra)  171 ;  Exostose  (Schädel 
vom  S.  Barbara- Archipel)  21,  390;  s. 
Oberschuppe;  Occiput;  Os  apicis;  0» 
Incae;  Os  interparietale;  Ob  quadratum; 
Sutura  transversa;  Toms  occipitalis. 

Hinterhaupts-Indices:  Schädel  von  den  Te- 
nimber  Inseln  und  Letti  (Malay.  Archipel  > 
21,  171—179;  ABchanti-Schädel  21,  778: 
Schädel  vom  Benue  21,  777.  779;  Efu- 
Schädel  (unterer  Niger)  21,  776;  Jabn- 
Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775. 
779;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  768. 
771.  772;  Schädel  der  Westküste  Nord- 
Americas  (S.  Barbara-Archipel,  und  K6t- 
kimo  auf  Vancouver)  21.  402/403;  b. 
Basilar-Länge ;  Indices;  Maass-Tabellen; 
Scbädel-Maasse. 

lIintorhauptslänge,s.  Maass-Tabellen ;  Schftdel- 
Maasse. 

Hinterhauptsloch,  Resection  um  das,  an 
einem  Skelet  von  Nakel  (Mähren)  21, 431 ; 
verletztes,  an  Aino-Scbädeln  25,  174;  Ent- 
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fernung  von  der  Nasenwurzel,  s.  Maass- 
Tabellen;  s.  auch  Foramen  magnum. 
Hinterhauptaloch-Index:  kein  Stammes-  oder 
Rassenmerkmal  21,  781 ;  Aschanti-Sch&del 
21,  778.  781;  Schädel  vom  Benue  21, 
778;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  776; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775;  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  769. 

—  770. 772;  westafricanische  Schädel  21,  781. 
Hinterhauptaschuppo    von  Jaunde-Schädeln 

29,  608;  Schaltknochen  und  Vertiefung 
Uber  der,  an  Schädel  von  Lebehu 
(Pommern)  21,  218;  Verletzung  wie  beim 
Kopf-Abhauen  (Schädel  von  Besinghy 
(Nord-Kaukasien)  22,  452;  s.  Manubrium 
persistena;  Sagittal-Cmfang ;  Schädel- 
Maasse. 

Hinterindien,  Canavalia-ßohne  zur  Bereitung 
von  Schiesspulver  23,  678;  Ophausens 
Schenkung  photographischer  Aufnahmen 
21,628;  das  grösste  buddhistische  Heilig- 
thum zu  Rangun  28,  '235;  s.  Birma;  Kopf- 
Jagd. 

Hinterlader-Flinten  in  Kamerun  24,  514. 

—  -Geschütz  aus  Java  83,  249. 

—  -Kanonen  im  indischen  Archipel  33,  249. 
Hinter-Pommorn,  b.  Eiersberg;  Greifenberg; 

Gross- Horst;  Hohn;  Kamp;  Klein-Horst; 
Pommern;     Reval;    Treptower  Deep; 
Wacholzhagen. 
Hintersee,  Ober-Bayern,  Leichenbretter  am 

26,  254;  das  Teufelsloch  26,  252;  Teufels- 
oder Heirathsstein  am  26,  249. 

Hinzberg,  der,  Hügelgrab  bei  Seddin,  Kreis 

West-Priegnitz  33.  64. 
Hippopotamus  madagascariensis  28,  411. 
Hippotherion -Zähne  in  China  und  Japan  als 

„Drachenzähne"  21,  493. 
Hippotherium  antilopinum  in  Birma  26,427. 433. 
flirhiri,    vierte  Kaste    auf   den  Kei-Inseln 

21,  127. 

Hirn  als  Spocificum  gegen  Lues  bei  den 

Japanern  32,  549. 
Hirngewicht  der  Affen  und  des  Menschen 

27,  729;  der  Bulgaren  31,  478. 
Hirnschale,  menschliche,  in  Cäslau  (Böhmen) 

21,  453;  u.  Unterkiefer,  Herz  und  Hand 
oines  Ermordeton  von  Togo-Land  24,  465. 

Hirnwindungen,  Nomenclatur  25,  34. 

Hirsch,  Aug.  f  26,  82. 

Hirsch,  Leo:  Reise  im  Somali-Lande  21.  424. 
Hirsch,  Hieroglyphefür,auf  trojanischemThoti- 
wirtel  21,  420;  der,  in  der  Bilqulasage 


26,  285;  Indianersage  27,  193;  der,  holt 
das  Feuer,  Indianersage  24,  50;  und  Bär, 
Indianersage  25,  239;  der,  und  die  Wölfe, 
Indianereage  24,  49.  326.  27,  193;  des 
Ostens  und  Nordens,  Mexico  34,  455;  der 
tanzende,  Mexico  34,  453;  s.  Cervus; 
Edelhirsch;  Thierfigur. 
Hirsch-Clan  bei  den  Maricopa  -  Iudianorn 
Arizona's  21,  666. 

—  Fell  als  Unterlage  zum  Schlafen  im 
Apoyaoa-Hause  Nord-Luzon's  21,  677. 

—  Gehörn,  bearbeitetes,  im  Stettiner  Burg- 
wall 21,  117. 

—  Geweihe  als  Hacken  24,  374;  als 
Schlägel  oder  Hammer  24,  374;  altes, 
aus  dem  Boden  von  Berlin  27,  425;  aus 
der  Spree  32, 283;  paläolithisch  bearbeitete 

25,  329. 

 Gerätho  von  Berlin  22,  523. 

 Hacke  von  Borlin  22,  523;  s.  Hirsch- 
horn-Hacke. 

—  —  und  Knochenstücke,  bearbeitete,  von 
der  Hünen-  oder  Frankenburg  bei  Rinteln 
a.  W.  29,  371. 

—  Jagd  der  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord- 
Luzon)  21,  679;  der  Papago  -  Indianer 
Arizonas  21,  666. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421. 

—  Reste  in  Höhlenfunden  24,  85;  in  Stein- 
zeitansiedelung 23,  86. 

—  Skelet  von  Trampe  (Uckermark)  22,  477. 

—  Sprossen  als  moderne  Pferdegeschirr- 
verzierung 23,  407. 

—  Zahn,  Hängeschmuck  aus  einem,  aus 
Böhmen  27,  354;  durchbohrte,  von  Lengyel 
(Süd-Üngarn)  22,  112. 

—  Zinke  als  Ptianzstock  in  Kroatien  21,  51. 
Hirschberger,  Traugott  f  29,  84. 
Hirschbichl,  Ober-Bayern,  Felsenhöhlen  am 

Fusse  des  26,  251;  drei  wilde  Frauen 

26,  251. 

Hirschfeld  bei  Elbing,  Westpreussen,  Hirsch- 
hornhammer 23,  749. 

Hirschhorn  ist  Knochen  24,  449;  gebranntes, 
als  Ersatz  für  Salz  bei  den  Indianern 
von  Costa  Rica  26,  76;  s.  Gehörn;  Ge- 
weih; Hirsch-Gehörn;  Hirsch-Geweihe. 

—  Artefacte  von  Ve"lem  St  Veit,  Ungarn 
32,  360. 

—  „Axtu  von  Ketzin  23,  459. 

—  Axthanimer  (Setzkeil)  von  Heidelberg 
31,  572. 
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Hirschhorn-Fassung  von  Steinbeilen  aus  Mainz 
(Hesson-Darmstadt)  22, 248;  einer  geschäf- 
teten  polirteu  Steinaxt  aas  dem  Tumulus 
Schamiramalti,  Armenien  33.  348. 

—  Gerath  von  Werschetz,   Ungarn  23,  97. 

—  Hacke  von  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  367; 
oder  -Keule  von  Stargardt  (Kr.  frühen) 
21,  225. 

—  Hammer  von  Hirschfeld  bei  Elbing,  West- 
preussen  23.  749;  von  Klein-Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  685;  aus  einer  Höhle  von 
Nabresina,  Triest  27,  340.  341. 

—  Harpunen  mit  Feuersteinzähnen  in  Ost- 
prenssen  23,  755. 

—  Knöpfe  mit  V-Bobrung,  aus  schweizerischen 
Pfahlbauten  22,  287. 

—  Stange  von  Burgwall  (Kr.  Templin),  mit 
angefangenem  Bohrloch  22,  367;  s.  Ge- 
weihstangen. 

—  Stücke,  verzierte  aus  neolitliischer  Zeit 
24,  182;  verziertes,  walzenförmiges,  mit 

Längs  -  Durchbohrung,  aus  Pfahlbauten 
des  Laibacher  Moores  32,  593. 
Hirse,  ältestes  Getreide  26,  604.  27,  342; 
Exportartikel  in  China  26,  605;  auf  For- 
mosa 26,  606 ;  geographische  Verbreitung 
und  Bedeutung  für  die  älteste  Cultnr  26, 
603;  verkohlte,  von  Freiwaldo  (Nieder- 
lausitz) 22,  627;  in  Java  26,  606;  in  der 
Karhof  höhle,  Westfalen  26,  604;  im  Kau- 
kasus 26.  605;  Kleinasien  26,  605;  und 
Getreide  aus  der  B.vciskäla-Höhle,  Mähren 
29,  342. 

Hirsekorn-Ornament  aus  Kurganen  34,  151. 
159.  169. 

Hirsenspreu  in  einem  Kurgan  26,  604. 

Hirseopfer  für  die  Göttin  Pales  26.  607. 

Hirten,  s.  „Burgomoister" ;  Pferdehirt;  Rinder- 
hirt;  Schafhirt;  Schweinehirt. 

Hirten-Darstellung  der  Wanyakyusa,  Deutsch- 
Ostafrica  32,  532. 

Hirten-Gebräuche:  in  Wostproussen :  (am 
1.  Mai  in  Fersenau,  Kr.  Berent)  21,  750. 
s.  „Rogallen";  (in  Zarnowitz,  Kr.  Neu- 
stadt) 751/752.  (verschiedene  Lage  beim 
Vieh-Hüten)  752;  in  Padrojen  (ostpreuss. 
Kr.  Insterburg)  2J,  751. 

Hirten-Stock  (mit  oder  ohne  Klingel)  der 
westpreussischeu  Hirten  21,  749. 

Hirtenvolk,  prähistorisches,  boiCäshiu(Böhmei) ) 
21,  453. 

Hirtenweseu  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 
28,  569. 


Hirth,  Friedr.:  (Rückkehr  nach  China)  22, 
225.  (Versetzung  nach  Formosa)  472. 
(Mitarbeit  dort  am  neuen  Amts -Sitz 
Tamsui)  586. 

Hispanien:    s.  Spanien. 

Hissardjik,  Cappadocien,  hethitische  Felsen  - 
Inschrift  33,  502. 

Hissarlik  (Troja):  Bedeutung  des  Namens  22, 
335;  neueste  Phase  in  dem  Streit  um  die 
Deutung  Hissarliks  22,  127—130;  als 
„Feuer  -  Nekropole"  (4.  Sondschreiben 
Bötticher's)  21,  785;  Ausgrabungen  24,  210. 
227.  306.  321.  369.  543.  26,  196.  317.  368; 
von  Schliemann  1890  beabsichtigte  Unter- 
suchungen 21,  726  ;  Ausgrabungen  Schlie- 
mann's 1882  und  1890  22,  332.  333.  335. 336. 
337.  338.  339.  (Besuch  des  Kronprinzen 
von  Italien)  334;  Fortgang  der  Arbeiten 
Schliemann's  1890  22,  349-352.  395  bis 
396. 468—470;  Schliemann's  Ausgrabungen : 
(Eulengesichts  -  Vase  mit  Athene's  Ägis 
in  Schärpen-Form  [aus  früheren  Aus- 
grabungen]) 22,  471 — 472;  letzte  von 
Schliemann  (1890)  25,  136;  Schlug» 
der  Ausgrabungen  27,  284.  754;  Berg- 
krystall  26,  308;  erweiterte  Untersuchung 
des  Burgberges  beabsichtigt  21,  648;  Be- 
merkungen R.  Virchow's  über  den  „Burg- 
berg" 22,  336 — 339;  internationale  Con- 
ferenz  1890  22,  332-  334;  angebliche 
Eisenobjekte  aus  der  zweituntersten 
Ruinenschicht  29,  500;  Schliemann's  Ex- 
pedition 1889  (mitHauptm.  Bötticher  usw.) 

21,  726;  Fibel  mit  Aufschrift  29,  288; 
Gefasso  vom  Branowitzer  Typus  27,  123; 
lydische  Gefasee  25,  306;  Graber  25, 
322.  26,  319;  Gräberfeld  mit  platy- 
knemischen  Tibien  22, 343;  Hakenkreuz  in 
25,  307.  308.  31,  345;  Hausbau  22,  339. 
340;  Idole  in  25,  307;  griechische  (auch 
bisher  unbekannte)  Personennamen  einer 
Inschrift  22,  470;  Jadeit-Beil  von  25, 
308;  ägyptische  Knochengeräthe  23,  412; 
gesammelte  Konchylien  22.  470 — 471. 
(Heli  x  variabilis  Drapano)  618;  Kreide- 
füllung in  Verzierungen  von  Thonscherben 

25,  308;  Leichenverbrennung  nicht 
nachgewiesen  22,  333.  334.  343;  Mauern 

22,  338.  340;  Mykene-Schichten  26,  368; 
my kenische  Topfwaare  26,  317;  Pfriemen 
von  Knochen  25,  307;  Photographien  23, 
348.  469;  Platten-Gräber  mit  Skeletten 

26,  319;  (verkohlte)  antike  Samen  aus 
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den  Ruinen  22,  614  -620:  (Weizen,  Erbsen, 
Saubohnen,  Erven)  614 — 618.  (Fumaria 
parviflora  Lamarck)  615.  618.  619. 
(Momordica  elate  rium-Samon)  619. 
620;  Säule  mit  Inschrift  26,  318;  Schädel 
von  28,  125;  Schenkung  des  Landes  von. 
an    das  Kaiserl.   Ottomanische  Museum 

30,  29;  Schnurornament  in  25,  806;  Stein- 
beile 26,  307;  8teinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  137;  Star/deckel  23,  77;  Thou- 
gefäss  mit  Fingernagel-Eindrücken  und 
spiraligen  Auflagen  25.  306;  weisse  In-, 
krustation  auf  Thongofässon  27,  123; 
Thonwaaren  aus  25,  306;  Töpfer- Waare 
22,  338;  archaische  Topfscherbe  23,  812; 
s.  Ansiedelung;  Bund-Keramik;  Bau- 
perioden; Buckel-Keramik;  Bios ;  Jüdisch ; 
Megaron;  Mykeniscb;  Ornamentik;  öorcpo- 
le'wv;  Schenkung;  Schichten;  Spinnwirtel; 
Terrassen;  Troas;  Troja;  Wellenlinie. 

Historischer  und  archäologischer  Congres« 
1890  in  Lüttich  22,  395;  s.  Prähistoriker- 
Congress. 

Historisches  Museum,  Moskau  23,  415. 
Hitze-Einwirkung  auf  Thier-Kuochen  22,  119. 

120.  123. 
Hlassa  (Tibet),  s.  Lhassa. 
Hobel  aus  Stein,  Anhalt  26,  329. 
Hoch,  das  spitze,  bei  Latdorf,  Anhalt,  Stein- 

zeitgraber  24,  186. 
Hochacker  in  Ostpreussen  23,  790. 
Hoch-Brücke  an  Gebirgs-Häusern,  s.  Brücke. 
Hoch-Kelpin,  Kreis  Danzigor  Höhle,  West- 

preussen,  Kammzeichnung  auf  einer  Urno 

31,  150. 

Hochlinde  in  Evessen,  Braunschweig  30,  504. 
Hoch-Paleschken,  Kreis Bereni,  Westpreusson : 

Aberglaube  betr.  ringförmiger  Stellen  im 

Graswucha  21,  352;  Moorbrücko  31,  114. 
Hoch-Redlau,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen, 

GeBichta-Urne  mit  Fibel-Darstellung  31, 

134. 

Hoch-Rillen,  s.  Ornamont. 

Hochstetten  Ferd.  von,  Verdienste  um  das 

Wiener  Hof-Museum  21,  715.  716;  f  21, 

716. 

Hoch-Stüblau  (Kr.  Pr.  -  Stargardt) :  Stein- 
kisten-Grüber mit  Urnen;  Urnen  mit 
Leichenbrand  und  Knochou  -  Resten ; 
Schädelstflck;  Kinderzähne;  Beigaben: 
Bronze-Draht;  Glasschmelz;  Glas-Perlen; 
Ring-Stücke;  Bronze-  und  Eiacn-Ringe 
21,  764—756;  Urnen  23,  186. 


Hochzeit  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680. 

Hochzeitsbrauch,  Ausmalung  der  Diele, 
Hannover  28,  689. 

Hochzeits-Gebräuche  der  unteren  Volksklassen 
der  Stadt  -  Araber  und  Fellähin  in 
Ägypten  26,  464;  in  der  Cassubei  28, 
366;  der  Guaycurus  23,  25;  ilocaniscbi» 
(Philippinen)  23,  436;  auf  Neu -Guinea 
82,  414;  der  Orang  Benua  23,  833;  in 


Hoch/.eitsnacht  der  Japaner,  Tabu- Wörter  in 

der  29,  91. 
Hochzeitstracht  23,  321. 
Hocken  bei  Unterredungen  ubw.  (Gebrauch 

in  Marokko)  21,  675. 
Hockondes    Skelet    von  Butzbach,  Hessen 

24,  548. 

Hocker  22,  102;  in  altägyptischen  Gräbern 

31,  640.  548;  das  Knie  japanischer  32, 
386;  in  einem  Kurgan  34,  149.  152.  161. 
182.  184;  in  Kurganen  von  Schuscha, 
Transkankasien  26,  226;  in  8teinkisten- 
grab  von  Coban,  Guatemala  25,  377. 

—  liegende  24,  182.  186;  in  alt  ägyptischen 
Gräbern  29,  133.  276;  in  den  Höhlen  der 
Balzi  Rossi  30,  246;  aus  Höhlen  von 
Finale  30,  247;  in  Böhmen  29,  43;  in 
einem  Kurgan  33,  95.  34,  154.  157.  177. 
180;  und  sitzender,  in  einem  Kurgan- 
Grabe  33,  131;  von  Lobositz,  Böhmen 
27,  354;  in  Ostpreussen  23,  764;  von 
Rössen  82,  238;  von  Straubing,  Bayern 

32,  268;  in  Ungarn  28,  93.  97;  ueo- 
lithischer,  aus  Ober-Aegypten  33,  34; 
aus  der  Steinzeit  bei  Worms  29,  165. 
465;  von  Felonie  bei  Schlan,  in  Böhmen 
27,  459. 

—  Sitzen  der  34,  34. 

—  sitzende,  in  Kurganen  88,  101.  106.  110. 
118.  143;  Transkaukasien  33,  97.  98;  von 
Gross-Czerno8ek,  Böhmen  27,  364;  von 
Klein -Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  688;  in 
Steinkistengräbern  Transkaukasiens  28, 
398;  in  Thongefässen  aus  dem  Kurgan 
Kala-Tapa,  Kaukasns  30,  317. 

—  und  gestreckte  Skelette  in  Kurganen  34, 
146;  s.  Hockerin;  Liegende  Hocker. 

Hocker-Bestattung  bei  den  Australiern  33, 
524;  Bedeutung  der  38,  522;  auf  Cypern 
32,  401. 

Hocker-Gräber  von  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe 
27,  686;  in  Böhmen  32,  181.  188;  von 
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Libice  in  Böhmen  32,  186;  der  Steinzeit 
in  Italien  32,  546. 

Hocker-Gräberfeld  der  frühen  Bronzezeit  von 
Straubing,  Bayern  34,  217. 

Hocker-Skelette  in  einer  Höhle  bei  Mentone 
34,  291 ;  in  einem  Bes  tattun  gsgrab  aus 
der  Bronzezeit,  Helenendorf,  Transkau- 
kasien  34,  13«;  in  einem  Kurgan,  Trans- 
kaukasien  31,  249.  26ö.  268.  271;  der 
Steinzeit,  weite  Verbreitung  32,  408;  in 
Latene-Gräbern  32,  425. 

Hocker-Skelet-Grab  von  Remedello,  Italien 
33,  523. 

Hocker-Stellung  der  Indonesier  32,  398. 
Hockerin:  Skelett  von  Nakel  (Mähren)  21, 
431. 

Höckert  8tudiosus,  f.  21,  412. 
Hodejic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 
28o;  d&uvÄoiac  24,  29. 
Hoevon,  van  der,  s.  Van  der  Hoeven. 
Hof  i  Vopnafirdi,  Island,  Tompelruine  26, 
148. 

Hof  des  Schweizerhauses  21,  192;  „Hof*  als 
Ansiedlungsform  22,  582  (vgl.  Einheits- 
haus); s.  Bauorn-Haus;  Bauorn-Hof. 

Hofanlage  auf  der  kurischen  Nehrung  23, 
793;  litauische  23,  799 ;  nordschleswigischo 
22,  535. 

Hofdame,  chinesische,  des  Mittelalters  29,  88. 

Höfe,  fränkische  der  Altmark  23,  682; 
keltische  in  Citania,  Portugal  28,  53. 

Hof-Museum,  Naturhistorisches,  in  Wien:  sein 
Vorgänger  das  Antiken-Cabinet  21,  716; 
Anregung  und  Leitung  des  Baues  durch 
Perd.  von  Hochstetter  21,  715;  Ordnung 
der  vorschied.  Theile  durch  von  Hauer  21, 
715;  Ordnung  seines  Verhältnisses  als 
Central- Museum  gegenüber  den  Landes- 
Museen  durch  von  Hochstetter  21,  716. 

Hofraum  der  Bauernhäuser  bei  Elbing  24,  83. 

Hofby  (Schweden):  goldener  Eid -Ring  22, 
297. 

Hoffmann,  Walter  J.,  Mannheim  f  32,  167. 
Hoffory,  Julius,  Berlin  f  29,  207. 
Hofgeismar,  Prov.  Hessen-Nassau,  Rössener 

Typus  82,  241.    33,  415. 
Hofstadir,  Island,  älteste  Thingstätte  26, 143. 
Höft,  F,  Berlin  f  34,  49. 
Hofteigur,  Island,  Tempelruine  26,  147. 
Höftgrube,  Kr.  Neuhaus  a.  d.  Oste,  Thon- 

gefäss  mit  Harzausfüllung  der  Ornamente 

und  Steingerüthe  aus  einem  Steinkammor- 

Grab  30.  547. 


Hoftött,  Tempelruine  auf  Island  26.  143. 

Bogen  (Bohuslän,  Süd-Schweden):  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  287.  288; 
Beziehung  zu  den  westbaltischen  Knöpfen 

22,  289. 

Ilöhbeck,  der  (bei  Lenzen,  West-Priegnitz): 
Feuerstein-Pfeilspitzen  und  Bronze-Pfeil- 
spitze 21,  763. 

Hohberg-Typus  (Schädel)  21,  330. 

„Hohe  Stein",  der,  von  Döben  bei  Grimma. 
Kgr.  Sachsen  83,  194. 

Höhe  des  Gesichts,  der  Nase,  der  Ohren 
und  der  Orbitae,  gerade  H.  des  Schädels: 
s.  Kopf-,  bzw.  Schädel-Maasse;  —  H.  des 
Kinns,  des  Knies  und  im  Sitzen,  s.  Körper- 
Maasse;  —  H.  des  Körpers,  s.  Körper- 
Grösse;  —  s.  auch  Maass-Tabellen. 

Höhen-lndices,  s.  Chamae-,  Hypsi-,  Ortho- 
cephalie ;  Längeuhöhen-Indices;  Ohrhöhen- 
Indices. 

Höhenzahl  des  Körpergewichts  der  Amazonen 

uud  Krieger  von  Dahome  23,  110. 
Höhen-Ansiedelungen  31,  506. 
Hohenbüchol,  Oberpfalz,  Bayern,  Hügelgräber 

23,  363. 

Hohenleuben,  Jahresversammlung  des  Vogt- 
ländischen alterthumsforschenden  Vereins 
25,  311.  27,  458.  30,  412.  88,  404;  s.  Ver- 
sammlung. 

Hohen-Lübbichow  (Noumark):  Laubenhäuser 
22,  629. 

Hohenstadt,  Mähren,  deutsche  Sprachinsel 
29,  208. 

Hohenwalde  (Brandenburg):  hohler  goldener, 
Eid-Ring  22,  296. 

Hohenwutzon,  Kr.  Königsberg  i.  N.,  Gürtel- 
haken SO,  226. 

Hohen- Wutzow,  Kr.  Königsberg  i.  Neumark, 
eiserne  Mittellatene-Fibel  81,  143. 

Hohenzollern,  Grabhügel  in  32,  484 ;  Vilsiogen. 
altgriechischo  Bronae-Kanne  32,  482. 

Hohenzollern  -  Sigmaringon,  Habsthal,  prä- 
historische Wollgewebe  21.  244. 

Höheres  Wesen  anerkannt  von  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzou  21,  681;  e.  Gottheiten. 

Hohläxte,  schuhloistenförmige,  von  Sieben- 
bürgen 27,  135. 

Hohlcelte:  Bronzonachguss  23,  80;  mit  Oehr. 
v.  Vogelsangor  Walde  bei  Elbing,  West- 
preussen  29,  124;  bronzene,  mit  Oehr, 
von  Karmine  (Schlesien),  21,  356;  mit 
Oehr  aus  Bronzo,  mit  brauner  Patina, 
von   Ketzin   23,   457;    aus   Bronze  von 
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Milow  23,  277;  Bronze-  von  Seddin,  Kreis 

Westpriegnitz  33,   69;  aus  Ungarn  24, 

572;  s.  Bronze-Celte. 
Hobl- Halbkugeln  aus  Bronze,  von  Tscbegbem 

(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 
Hoblkiste  im  Hügelgrab  bei  Kuckers  (Ost- 

Preussen)  21,  522. 
Hohlknöpfe   aus    einem    Kurgan    33,  139; 

Bronze-,  mit  gebogenem  Bügel  aus  einem 

Grabe  von  Helenendorf,  Transkaukasien 

34,  139;  s.  Bronze-Hohlknöpfe. 
Hohl-Kngeln,  bronzene,  von  Tscheghetn  (Nord- 

Kaukasien),  als  Schmuck  -  Kettchen  22, 

443. 

Hohlmaasse:  Ableitung  21,  247 ;  Beziehung  zu 
Längenmaass  und  Gewicht  21,  292.  293. 
(im  babylon.  u.  im  ägypt.  System)  305. 
(in  metrischen  Systemen)  631;  Basis  für 
das  babylonische  21,  307;  altägyptisches 
21,  644.  645;  reiches  Material  vor- 
handen über  antikes  21,  326;  alt- 
babylonische 28,  439;  und  Gewicht  in 
Babylon  27,434;  s.  Amphora;  Artabe;  Hin; 
Keramion;  Liter;  Metretea. 

Hohhneissel  von  Liepnitz- Werder  bei  Bernau 
28,  128;  aus  Kieselschiefer  (Türmitz, 
Böhmen)  21,  792. 

Hohlperlen  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427. 

Hohlschaber,  herzförmige,  von  Theben  34. 
307. 

Hohlwulst,  bronzener,  von  Warbende  32, 412. 

Hohlwülste,  gegossene  und  getriebene, 
Pommern  24,  361. 

Hohle  slavische  Schläfenringe  24,  475. 

Höhlen  mit  Kartenzeichnnngen  23,  238;  Be- 
zeichnung der,  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  Neueres 
über  die  Bedeutung  und  das  Zeitalter  der 
22. 514 — 515;  bewohnte  der  Vorzeit:  (Frou- 
denthaler  Höhle  [Schweiz])  23,  238.  239. 
(v.  Ligerz  (Schweiz)  mit  Kartenzeichnung) 

23,  240.  (Schaaiiausen)  23,  237.  238. 
(Thaynger-  (Schweiz))  23,  239.  240.  719. 
(v.  Twann  (Schweiz)  mit  Kartonzeicbnung) 
28  ,  240;  Webe-Geräthe  in  fränkischen 
21,  237;  Röhren-Perlen  aus  Stalaktiten 
in  mährischen  21,  433;  von  Arghaneh, 
Armenien  32,  141 ;  der  Balzi  rossi,  Riviera, 
Skelette  der  paläolithischen  Zeit  24,  288. 
292;  Baousse'-Rousse  bei  Mentone,  Skelet- 
fund  25,  385;  Brasilien,  Begräbnissplätze 

24,  502;   südbrasilianische,    und  Rück- 
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stände  der  früheren  Bewohner  24,  503; 
von  S.  Canziano  (bei  Trißst)  mit  prä- 
historischen Funden  21,  421.  29,  225;  (s. 
auch  Duomo  Svetina;  Grotta  Tominz);  auf 
Cuba  25,  365.  26,  325;  bei  Finale,  Riviera 
30,  247;  von  Genefic,  Armenien  32,  146; 
von  Grabovizza  und  von  St.  Canzian  im 
Litorale  23,  31;  des  Harzes  80,  497.  600; 
am  Hirschbichl,  Ober-Bayern  26,  251 ; 
Karhofhöhle,  Westfalen,  Hirse  in  der  26s 
604;  in  Mähren  29, 332. 337;  von  Mentone, 
Skelet-Funde  34  ,  290;  von  Nabresina, 
Triest,  halber  menschlicher  Oberkiefer 
mit  Milchgebiss,  Hirschhornhammer  27, 
340.  341;  auf  Nauru  28,  646;  mit 
Skulpturen  und  Keilinschriften  in  Persien 
28,  300;  „Piedra  pintada«  in  Central- 
America  mit  Felszeichnungen  31,  631;  bei 
der  Rosstrappe  23,  723;  bei  Rübeland  im 
Harz,  Knochenfunde  23,  351;  von  San 
Sebastian,  Venezuela  23,  253;  von  Shitar 
etc.,  Armenien  32, 148. 149. 161 ;  Thaynger, 
Kartenblättchen  23,  239.  719;  von  Thiede 
bei  Braunschweig  21,  363;  bei  Triest  25, 
37 ;  auf  Marinduque  (Philippinen),  Schädel 
21,  49;  in  Transvaal,  Schädel  27,  69; 
bei  Zimbabye  (Süd-Africa)  mit  Inachrift- 
steinen,  von  den  Matabele  erwähnt  21, 
739.  741 ;  der  Cliff-dwellers  in  Chihuahua 
(Mexico)  21,  629;  im  Kalkgebirge  bei  San 
Sebastian  (Venezuela)  21,  652;  s.  Bilsteiner 
Höhle;  Bycwkala-Höhle ;  Eberhardthöhle; 
Folsenhöhlon ;  Forqueta-Höhle ;  Freuden- 
thaler Hölüe;  Gräberhöhlen;  Grotte; 
Herblinger  Höhle  (am  Dachsenbühl); 
Kessler- Loch  (bei  Thayngen);  Knochen- 
Höhlen;  Opfer-Höhle;  äipka-Höhle. 

Höhlen-Anlagen  in  Ost-Turkistan  33,  165. 

Höhlen-Ansiedelungen  bei  Schuscha,  Kaukasus 
30,  296. 

Höhlenbär  und  Mensch  im  Diluvium  von 
Mähren  26,  426;  -Hyäne,  -Löwe,  -Wolf 
und -Fjellfrass  in  Mähren  29,  339 ;  Periode 
der,  in  Braunschweig  30,  500;  in  Mähren, 
kranke  Knochen  27,  706. 

—  Kiefer,  Hämmer  aus  30,  501. 

—  Knochen  aus  der  Büstein-Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Uöhlenbauten  in  Armenien  31,  596. 
Höhlenbewohner    auf    Formosa    25,  335; 

prähistorische,    in    Malacca  23,   832;  s. 

Cave-dwellers. 
Höhlencultus  in  Guatemala  26,  578. 
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Höhlen-Dorf  Digh  in  Transkaukasien  34, 190. 
Höhlen-Fauna  des  Harzes  30,  501. 
Höhlenforschung  26,  500. 
Höhlenfunde,  Hirschreste  in  24,  85;  Knochen- 
Nadeln  21,  229;  Knochenpfeife  24,  85; 
Knochenwerkzeuge  24,  85;  aus  den  Balzi 
Bossi  bei  Mentone  30,  243;  Brasilien  24, 
502;  von  Chipolem  27,  777;    in  Süd- 
Frankreich  34,  324;    in   Bübeland,  im 
Harz  30,  501.  502;  von  Kostelik,  Mahren 
23,  174;  von  Krakau  23,  175;  von  Kulna, 
Mähren  23,  175;  bei  Mentone  32,  402; 
von  Peniche  28,  56;  in  Portugal  28,  65; 
Schweiz,    Feuersteinwerkzeuge    24,  85; 
Sipka  (Mahren),  Unterkiefer  23,  177;  in 
Spanien  28,  50;  aas  Westfalen  27,  680; 
s.  Kochheerd. 
Höhlengicht  der  Baren  27,  706.  791. 
Höhlengötter  in  Guatemala  27,  777. 
Höhlengräber  in  Australien  33,  525;  auf 
den  Cook -Inseln,  Moorea  und  Tahiti  29, 
313;  auf  den  Marquesas-Inseln  28,  464; 
auf  Tahiti  28,  465. 
Höhlen-Grundrisse  als  Kartenbilder  der  um- 
liegenden Bezirke  oder  Gemeinden  22, 
614—515;  s.  Freudenthaler  Höhle;  Herb- 
linger  Höhle;  Kessler-Locb. 
Höblenkloster  Kjegart  in  Armenien  23,  72. 
Höhlenlöwe  s.  Felis  spelaea;  Löwen-Reste. 
Höhlen-Museum  in  Rüheland  30,  501. 
Höhlen-Stadt  bei  Matiaut,  Armenion  31,  585; 
beim  Dorf  Wank,  Armenien  31,  579;  s. 
Uplistzicho. 
Höhlen-Städte,  altarmenische  31,  488.  596; 
der    Georgier   31,   599.   82,  436.  437; 
grusinische  und  mesopotamische  31,  614. 
Höhlen-Tbiere:  fossile  Knochen  von  Thiede 

(Braunschweig)  22.  363.  364. 
Höhlen- Wohnungen  in  Ani,  Transkaukasien 
34,  237;  altarmenische  31,  488.  598;  der 
Chald  bei  Trapezunt  31  580 ;  prähistorische, 
in  Ligurien  32,  406;  bei  Pisagna,  Süd- 
America  34,  197. 
Höhlenzimmer-Anlage  in  Ine-i  und  Meleköb, 

Cappadocien  33,  518. 
Höhlungen  in  bearbeiteten  Bhinocerosknochen 
29,  334. 

Hohnsleben,  Braunschweig,  Reiliengriiberfeld 
28,  406. 

Höhnstedt,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupferdolch 
32,  571. 

Hohotismaihisk  („Ort  des  Steinwerfens") 
hl.  Stätte  der  Pirna-Indianer  Arizona's  2 1,665. 


Hoinmännlein  (deutsche  Mythologie):  ihr 
Tanz  21,  353. 

Hoisbüttel  (Kr.  Stormarn,  Holstein) :  Hufeisen- 
Stein  22,  399.  400.  401. 

Hölenhugh  auf  Amrum,  Schleswig,  prtüüstor. 
Gräber  32,  69. 

Holland,  Aisengemmen  25,  197.  199;  Aus- 
flug nach  34,  216.  269;  gewellte  Bronze- 
Urne  von  Nijmegen  29,  460;  alte  Häuser 
21,  186.  190;  Museum  in  Leiden  29,  85. 
358;  Sinter  Klaasje  (Nicolas)  26,  667; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefassen  27. 
122;  s.  Bessebuuren;  Birdaard;  Hinde- 
lopen-Museum ;  Jubiläum  ;Leiden;Limburg; 
Niederlande;  Nijmegen;  Roggenkorn- 
Gemmen. 

Holländisch-hannöversches  Pfund  23,  25. 

Holländischer  Dampfer  im  Verkehr  mit  dem 
östlichen  Malayischen  Archipel  21,  669; 
b.  Dampfer-Verbindungen. 

Holländisches  Pfund  Troy:  (=  babylonische 
Mine  gemeiner  Norm)  21,  263.  268. 
(Werth  in  ägyptischen  Lothen  und  in 
Grammen)  268. 

Holle,  s.  Frau  Holle. 

Hollenzopf,  Gebäck  27,  479. 

Höllenzopf  =  Hollenzopf  23,  279.  659. 

Hollister,  Dr.,  archäologische  Sammlung  dess. 
in  Scranton,  Ponnsylv.  24,  501. 

Hollitzer:  Privat  -  Sammlung  doss.  betr. 
Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21,  719. 

Hollmann,  Landgerichtsrath,  f  21,  466.  725. 

Hollunder,  Gruss  vor  dem  26,  309. 

Holm  (Kr.  Greifenberg,  Hinterpommern): 
Bauernhöfe  mit  alten  sächsischen  Häusern 
(„rök-hinser")  21,  624. 

Hologasta  (=  Wolgast  in  Pommern):  als 
urbs  22,  24;  als  civitas  22,26;  Tempel 
des  Gerowit;  Einführung  des  Christen  - 
thums  22,  26. 
Holstein:  Aberglaube  betreffs  Grenze  und 
Hufeisen  22,  401.  402;  Abstammung  der 
Inselbewohner  23,  499;  alte  Bauern- 
häuser 21,  183.  184;  sachsisches  Haus  in 
Ost-  undWest-H.  22, 75— 82.  530;  Marsch- 
Haus  und  Marsch-Hof  22,  82;  das  „(nord)- 
friesisebe"  Haus  in  West-H.  22,  530 — 536; 
Soden-Belag  des  Dachfirste  22,  656;  Be- 
nennung eines  Haustheiles  26,  477;  Bern- 
stein-Fundgebiet und  -Funde  22,  271. 
274;  tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22, 
290;  Bronzeschwert  im  Museum  zu  Lübeck 
29,  222;  Bronze-Zierplatte  21,  431;  an- 
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gebliche  Eisenfundo  in  Steinzeitgräbern 
25,  107;  eisernes  Tischmesser  von  Aspern 
(v.  1689)  21.  241;  friesische  Sprache  in  23, 
611;  Gagelstrauch  (Myrica  Gale)  als  Bier- 
zusatz 26,  664;  getriebene  goldene  Ge- 
fässe  22,  291.  293;  Gruss  vor  dem 
Hollunder  26, 309;  Napfchen-  und  Schalen- 
stein 23,  252;  Rauchhäuser  23,  494; 
Scheiben-Fibel  von  Tinsdahl  a.  d.  Elbe 
31,  143;  Steinalter-Gräber  unter  Boden- 
Niveau  und  ohne  Steinkammer  21,  468; 
Travenort,  ornamentirtes  Knochengeräth 

24,  249;  Zwergenpaar  25,  30;  s.  Aalhoop; 
Aasb  uttel;  Appelhof;  Bendorf;  Berensee; 
Be8dorf;  Bondonschiften;  Bunsoh; 
Christinenthal;  Cimbrische  Halbinsel; 
Depenau;  Dithmarschen ;  Drage;  Einfeld; 
Gönnebeck;  Gowens;  Grevenkrug;  Grflnen- 
thal;  Grünenthal- Albersdorf ;  Holstennin- 
dorf; Hüttblek;  Kaaks;  Keller;  Kiel; 
Lütjenbornholt;  Meldorf;  Merik- Pflanze ; 
?Monkeloh?;Neumün8ter;Örsdorf;08tenfeld; 
Pahlkrug;  Porst;  Quiatenhof;  Ratjendorf; 
Rendsburg  (Kreis  u.  Stadt);  Rott;  Schell- 
horn; Schleswig-Holstein;  Schönkirchen; 
Schülp;  Stolper  See;  Süderholm;  Thaden; 
Thorsberger  Moor;  Tinsdahl;  ?Wagrien? ; 
Warringholz;  West-Balticum;  Westorf; 
Winnert;  Wittbeck;  Wittenborn-Segebeck. 

Holstennindorf  (Holstein):  Steinzeit-Grab  mit 

Beigaben  21,  472. 
Holub,  Emil  (Wien),  Süd-Africa-Reisender, 

Sammlung  25,  132;  todtgesagt  34,  31; 

noch  am  Leben  49;  f  103;  s.  Sammlung. 
Holz,  Feuer  machen  durch  Bohren  eines,  beiden 

Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  Spielzeug 

und  Zierath  in  Aegypten  zum  Theil  aus 

21,  700;  in  den  Ruinen  von  Zimbabye 

25,  290;  s.  Bambu;  Baumstämme;  Brenn- 
holz; Bretter-Reste;  Eichenholz;  Farbholz; 
Flechtarbeiten;  Grabestöcke;  Hölzern  .  .  .; 
Lanzenschaft;  Lärchenholz;  MetaU-Ein-  1 
lagen;  Rinde;  Rohr;  Rost  aus  Eichbäumen; 
Stöcke. 

—  Alterthümer  aus  Peru  28,  566. 

—  Arbeiten  von  Cypern  23,  39;  Flensburg 
29,  469;  der  Haussa  23,  234:  aus  Ost- 
Africa  25,  477. 

—  Architectur  in  Sendscbirli  26,  492. 

—  Armringe  aus  Kano  (Nigergebiet)  mit 
Metall-Einlagen  29,  108. 

—  Asche:    Schicht  im  Hanai-Tepe  (Troas) 

22,  130. 


Holz-Balken  in  einem  Schlackenwall  bei  Löbau 
32,  318. 

Bau:  alemannisch -schweizerisches  Ge- 
birgthaus21,626;  rhätoromanische  Scheune 
21,  626;  im  rhätoromauischen  Hause  22, 
321;  reiner  Holzbau  der  Walter  in  Ober- 
mutten 22,  322;  s.  Blockwerk-Bau;  Pfahle: 
Pfahlbauten;  Pfahlrost;  vgl.  auch  Fach- 
werk-Bau. 

Bauten,  hessische  23,  827. 
Bauwerke  der  Chalder  27,  605.  607. 
Bildtafeln  am  „Rolandshaus"  in  Hildes- 
heim (Hannover)  22,  319/320. 
Boote  in  Begräbnissen  Russlands  23,  419. 
Conservirung  31,  676. 
Constructionen  im  Schlackenwall  Strom- 
berg bei  Löbau  32,  320. 
Deckel  einer  hörnenen  Schnupfdose  aus 
Balga  (Ost-Preusaen)  21,  000. 
Drucke  in  unbekannten  Sprachen  in  Ost- 
Türkist,:    33,  151.  152. 
Faser   auf   einem    rothgefärbten  Buli  - 
Schädel  32,  310. 

Fasschen    mit   hohlen  Knochenansätzen 
zum  Wassertrinken  in  Tirol  26,  594. 
Figuren  aus  Kamerun  31,  632;  (Ahnen- 
bilder,   waluta)    aus  dem  Malayischen 
Archipel  21,  124. 

Gefässe:  aus  einer  norwegischen  Grab- 
kammer 32,  535;  von  Salomons-lnseln  24. 
227 ;  figural  vorziertes,  von  Siinbabye  26, 
444. 

Geräthe,  bosnische,  Metall-Einlagen  auf 
29,  104;  in  einem  Gräberfund  von  Ober- 
flacht    24,     510;     (Mausefalle?  Kuh- 
glocke?)  von  Zielenina  (westpreuss.  Kr. 
Bereut)  21,  753;  s.  Hirtenstock. 
Gestell  aus  dem  Alemannen-Grabe  von 
Oberflacht,  Würtemberg  30,  109. 
Griff  an  Bronzemesser  23,  158. 
Häuser  in  Littauen  28,  480;  s.  Blockwerk- 
Bau;  Holz-Bau. 
Industrie  in  Bosnien  29,  99. 
Instrumente,  s.  Basune. 
Kämme  zur  Pfahlbauzeit  als  Weblade  21, 
238;  Ostafrika  24,  299;  vorgeschichtliche 
31,  153. 

Kisten  zur  Todtenbestattung  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170;  Eisenbeschläge 
von,  aus  dem  Gräberfelde  von  Fohrde 
bei  Brandenburg  a.  H.  28,  411. 
Knauf  für  Bronze  -  Dolch  aus  einem 
Kurgan  31,  265. 
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Holz-Knöpfe,  goldbelegte,  mit  V-Bohrung ,  | 
W.-  und  SW.-Europa  22,  288. 

—  Kohle  Ton  Freiwalde  (Niederlauaitz)  22, 
627;  in  neolithischer  Colturschicht  bei 
Heidelberg  31,  567;  in  Sambaqufe  80,  468. 
469  ;  8.  Kohlen. 

—  Köpfe,  geschnitzte,  der  Medicinmänner. 
welche  sich  bei  lebendigem  Leibe  ver- 
brennen (?)  lassen  26,  113. 

—  Korken  mit  Inschriften  in  Westpreussen 
27,  481. 

—  Leuchter  aus  einem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26,  117;  im  sachsischen  Hause 
Hinterpommern b  :  in  Klein-Hor  '  21,  616; 
vormals  in  Kamp  21,  621. 

—  Maske,  javanische  26,  379. 

—  Messer  der  Gnatusos  in  Costa  Rica  26,  76. 

—  Monument  aus  Yucatan  (Gyps  -  Abguss) 
32,  675. 

—  Pantinen  =  Gänserumpfe  27,  482;  West- 
preussen 27,  482. 

—  Pfeifen  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Platte  als  Teil  eines  provincialrömischen 
Schildbuckels  von  Reibersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  346. 

—  Puppe,  javanische  26,  378.  558;  bemalte, 
Schutz  für  schlafende  Kinder  in  Java 
26,  68. 

—  Reste  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
(?)  in  einem  Hügelgrabe  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  342;  aus  einem  trans- 
kaukasischen Kurgan  30,  446 ;  und  Rinden- 
resto  aus  vorhistorischen  ägyptischen 
Gräbern  29,  132. 

—  Ring,  tauschirter,  von  Dagaba,  West- 
Africa  28,  226. 

—  Sachen,  prähistorische:  Conservirung  21, 
241.  242. 

—  Särge  der  römiachen  Kaieerzeit  29,  165; 
auf  Mangaia  28,  536;  in  Steinkästen  im 
Kloster  in  Valle  (Cividale,  Friaul)  21, 
377;  ob  H.  bei  den  alten  Wenden?  22, 
562 ;  in  einem  Hügelgrabe  von  Wollin  24, 
492. 

—  Scheiden  von  Bronze-Dolch  und  -Messern 
auf  Amrum  (Steinkiste  des  Swarthugh) 
21,  (241.)  242. 

—  Schemel  bei  den  Guato,  Süd  -  America 
34,  80. 

—  Schild  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 
678. 

—  Schlägel  zur  Töpferei  34,  415. 


I  Holz-Schlösser  in    Rauchhaug    zu  Millstat 
(Kärnthen)  22,  576;  s.  Schlösser. 

—  Schlote,  b.  Ranch-Schacht. 

—  Schlüssel  aus  Ost- Afrika  24,  300;  West- 
Africa  2«,  225. 

—  Schnitte,  javanische  27,  267. 

—  Schnitzarbeiten  der  Lappen  29,  116. 

—  Schnitzereien  in  Deutsch-Ostafrica  32,  529; 
an  Buschneger-Stühlen  aus  Surinam  21. 
213;  figürliche,  aus  peruanischen  Gräbern 

28,  666;  der  Zulu-Stämme  und  Xosa  (Süd- 
Africa)  21,  742;  s.  Glattechnitzerei ;  Holz- 
Täfelung. 

—  Schnupfdosen  im  Kr.  Mohrungen  (Ost- 
Preussen)  21,  602. 

—  Schuhe  s.  Gänserumpen;  Niklas-Schuh. 

—  Schwertknauf  aus  dem  Thorsbergor  Moor 
(Schleswig-Holstein),  mit  Bronze-Nieten 
21,  346. 

—  Schwertacheide  (Gisulfs?)  in  Cividale 
(Friaul)  21,  375. 

—  Sichel  mit  Feuereteinzähnen  von  Kahun, 
Aegypten  23,  476. 

I  —  Sieb  der  Lappländer  29,  116. 

—  Speere  der  Wasiba,  Ostafrica  25,  481. 

—  Statuetten,  b.  Holz-Figuren. 

—  Stelzfuss  der  Lappländer  29.  116. 

—  Stucke  aus  Zimbabye  (Maschona-Land) 
und  Nord-Transvaal  28,  108. 

—  Stühle  der  Buschneger  aus  Surinam  21, 
213. 

—  Täfelung  (z.  Th.  mit  Schnitzereien)  in 
sächsischen  Häusern  zu  Neuen-  und  Alten- 
gamm (Hamburger  Vierlande)  22,  664. 

—  Trichter  der  Lappländer  29,  116. 

—  Unterbau  des  Burgwalles  von  Alt-Lübeck 

29,  454. 

Hölzerne  Grabkammer  bei  Tes  (Tubä),  Sibi- 
rien 21,  745. 
Hölzernes  Thürschloss  von  Cypern  23,  43; 
aus  dem  Harze  23,  725. 

—  Webe-Instrument  zum  Festschlagen  der 
Schussfäden,  Imeretien  30,  37. 

Holzmühlheim,  Rhein-Provinz,  spätrömische 
Dolchscheide  mit  Tauschirungon  u.  Email- 
Verzierungen  34,  436.  436. 
Homburg  vor  der  Höbe,  Saalburg-Museum 
28,  604. 

Homer:  Purpur-Gowänder  der  Helden  21, 
240;  „Talent"  als  geringes  Gewicht  21, 
253;  Beschreibung  der  Ägis  der  Göttin 
Athene  durch  Troja-Fund  bestätigt  22, 
471—472. 
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Homere  Troja  26,  317.  368. 
Homerische  Namen  in  Inschrift  von  Troja 
22,  470. 

Hotnme  Macabre,  ProWe,  Statue  etc.  23,  682. 

Homosexuale  in  Zanzibar  31,  668. 

Honduras,  Republik,  Alterthümer  vom  Rio 
ülua  30,  133.  32  ,  667;  altiodianische 
Bauten  30,  133;  Darstellung  menschlicher 
Figuren  auf  Altorthümorn  30,  134;  Go- 
fässe  von  Rio  Ulua  30,  136;  Götzenbilder 
von  Rio  Ulua  30,  136. 

Honig  bei  den  Guayaqui  33,  269. 

 Gefass  mit  Dreifuss  von  Cypern  31,  46. 

Honter,  Lebenslauf  30,  613. 

Honterus-Fest  in  Siebenbürgen  30,  179.  506. 

Höpetschisä'th-Indianer,  Vancouver  23,  160. 

Hopfen  auf  der  kimbrischen  Halbinsel  26,  564. 

Hopfenberg  bei  Giersleben,  Anhalt,  Flach- 
celte  26,  328. 

Hoppenbruch,  Westpreussen ,  Kreuzzeichen 
auf  Knochenmeissol  27,  619. 

Horadies,  Transkaukasien,  durchbohrter  Stein- 
hanuner  29,  210. 

Hördt,  Elsasg-Lothringen ,  Rössener  Typus 
32,  243. 

„Hören-  (Art  Kammer),  s.  „Hörn". 
Horenice,  Böhmen,  Latene-Gräberfeld  32. 176. 
Horizontal-Lange  des  Schädels,  s.  Schädel- 
Maasse. 

—  -Sprünge  an  ans  Wülsten  hergestellten 
Thongefässen  34,  412. 

 Umfang    des    Schadeis:     Schädel  von 

Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  von 
Halemaheüra  (Malay.  Archipel)  21,  671; 
der  Norquin  -  Schädel  26,  387;  s.  Maass- 
Tabellen;  Schädel-Maasse. 

Horn  (Ort  in  Lippe- Detmold):  nament- 
liches Verzeichniss  der  Kinder  in  der 
Karolinen-Anstalt  nach  Haut-,  Augen-  und 
Haarfarbe  22,  474. 

Horn  und  Geweih,  Unterschiede  24,  449;  und 
Knochen,  Unterschiede  24,  449;  an  Heften 
von  Dolchen  und  Schwertern  24,  451;  in 
Torfmooren  24,  449;  s.  Gehörn;  Geweih; 
Hirsch-Geweih;  Hirschhorn;  Kuhhorn; 
Metall-Einlagen;  Rindshorn;  Schaf horn. 

—  als  Trinkgefäss,  Cypern  31,  42 ;  s.  Trinkhorn. 

—  aus  Bronze  von  Jüterbog,  Brandenburg 
32,  537. 

—  Alterthümer  fehlen  auf  Cypern  31,  310. 

—  Artefacte:  aus  den  Pfahlbauten  nur 
Geweihe  erhalten  21,  244:  aus  der  Stein- 
zeit, unbekannt  24,  449. 


Horn -artige  Ansätze  an  Gefässen  23,  748. 
 förmige  Ansätze  an  Thon-Gefässen  von 

Caalan  (Böhmen),  anstatt  der  Henkel  21, 

448.  451;  s.  Ansätze. 
 durchbohrte  Henkel  23,  71. 

—  Funde  der  Bronzezeit  24,  450;  bei  den 
classischen  Völkern  24,  452;  der  Hall- 
stattzeit 24,  451;  an  Moorleichen  24,  453; 
der  Völkerwanderungszeit  24,  453;  der 
Wikingerzeit  24,  453. 

—  Gegenstände  von  Aussig  (Böhmen)  21, 
404. 

—  Geräthe  in  Ost-Preussen  21,  601.  28, 
540;  paläolithische  24,  373;  und  Knochen- 
geräthe,  Bodensee  23,  345;  s.  Harpune; 
Hirschhorn;  Ketzin. 

—  Kämme  von  Feldborg  (Rethra)  in  Mekl.- 
Strelitz  22,  28.  29;  vorgeschichtliche 
24,  450. 

—  Knopf  aus  der  Bronzezeit  24,  450. 

—  Löffel  24,  450. 

—  Menschen  und  gehörnte  Kentauren  auf 
Cypern  31,  75. 

—  Pfriemen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

—  (?)  Reste  in  Spitzenform  bei  Nanitz  und 
Schmechau  (Westpreussen,  Kr.  Neustadt) 
21,  759. 

—  Ringe  an  Fischerbooten  25,  556. 

—  Sachen  fehlen  bis  jetzt  in  der  La  Tene- 
zeit  24,  452. 

—  Scheiden  aus  den  Pfahlbauten  der  Stein- 
zeit nicht  erhalten  21,  244;  vollständige 
schwarze  von  Bos  longifrons  Owen  aus 
Irland  und  Schottland  24.  450. 

—  Schnupf  dose  aus  Balga  (Kr.  Heiligenbeil, 
Ostpreussen)  21,  602. 

 shaped  snuff  box,  Ostafrica  24,  300. 

—  Wurststopfer  aus  Sorbehnen  (Kr.  Moh- 
rungen,  Ost-Preussen)  21,  601/602. 

—  Zapfen  vom  Rinde,  bei  Tangermünde 
gefunden  21.  370;  und  -Scheiden,  Schädel 
des  Opferstieros  mit,  aus  einer  Felsen- 
kammer in  Theben  24,  450. 

—  Zwinge  24,  493. 

Hornblende:  s.  Amphibolitschiefor;  Nephrit. 
Hornstein:  Kugel-  (Schärf-  und  Mahl-)steine 

daraus  in  Ägypten  und  Nubien  21,  216; 

s.  Pfeilspitze;  Schleuder-Steino. 
!  —  Knollen    in  den    Kalkschichten  unterm 

Sandstein  am  Nil-Thal  21,  703. 

—  MeBser  aus  Baluchista»  30.  463;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  791. 
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Hornsubetanz:  verschiedenes  Verhalten  in 
Wasser  und  Torfmoor  81,  244;  in  vor- 
und  frühgeschichtlichen  Fanden  24,  448. 

„Hörn"  (Raum  im  sächsischen  Hause  Holsteins 
[Beringstedt])  22.  80.  530;  vgl.  „Lucht". 

„Hörnchen",  Gebäck  SO,  387 ;  in  Westpreussen : 
Vertheilung  an  Arme  21,  749. 

Hörnchenförmige  Tutuli  von  stahlgrauer 
Bronze,  aus  Pommern  22,  608 — 612. 

Horno,  Kr.  Guben,  Wendendorf  26,  270; 
Eisenaxt  21,  847;  provincialrömische 
Funde  21,  352;  steinerne  Bronze-Gussform 
34,  259. 

Hornsömmern  (Prov.  Sachsen),  Leichen- 
verbrennung (?)  24,  136;  Massengrab  24, 

186. 

Horodyscze  s.  Gorodischtsche. 

Horomentz  bei  Prag,  Böhmen,  Thonschiefer- 
plättchen  mit  Zeichnung  einer  mensch- 
lichen Figur  29.  249. 

Hörsel-Berg  (bei  Eisenach):  Sagen-Cyclus 
von  „Frau  Holle"  22,  136. 

Hörsel-Quelle  (bei  Friedrichroda):  Sagen  22, 
132. 

Horst  (Kr.  Ost-Priegnitz),  Bronzeschwert  22. 
383.  384. 

Horst  bei  Pyritz,  Pommern,  hohler  Schläfen- 
ring aus  Silber  24,  476. 

Horus:  ägyptischer  Lichtgott  21,  568. 
(Katzen-Opfer)  566.  (Symbol  Ichneumon) 
569. 

Hosen,  die  Kameruner  gehen  ohne  21,  542. 

Hosius,  Münster  f  28,  299. 

Host ki  Bidens  25,  155. 

Hostien,  s.  Blutflecke. 

Hostomitz,  Böhmen,  Gussformen  84,  261. 

Hottentotten,  nicht  beschnitten,  früher  ein- 
seitig castrirt  26,  458;  Volksmedicin  25, 
133. 

—  der  Cap-Colonie  31,  216;  s.  Buschmann- 
Hottentotten;  Koranna. 

„Hottentottengott"  (Fangheuschrecke  Em- 
pusa  [capensis?])  22,  265. 

Hottentotten-Schädel  22,  409.  27,  70.  71;  s. 
Koranna-Sch&del. 

Hottentottenweiber,  Fettsteisse  der  23,  470. 

Hottentottin  mit  Kind  in  Berlin  2«,  312. 

Hottingen  (badisches  Hotzenland,  s.  d.): 
Hotzenhaus  22,  569.  570. 

Hotzen,  Bewohner  des  badischen  Hotzen- 
landes:  Haarfarbe  und  Kopfform  22,  570. 

Hotzenhaus  (im  badischen  Hotzenland): 
umlaufender   Gang    statt    des  jurassi- 


Flure  21, 193  (vgl.  19,  586);  Varietät 
des  alemannischen  Hauses  22,  669.  570. 
580. 

Hotzenland,  Hotzenwald  (Badon):  Lage  22, 
569;  b.  Hottingen;  Hotzen;  Hotzen-Haus. 

Hova-Schädel  von  Madagaacar  28,  411.  421. 

Hovelacquo,  Abel;  Paris  f  28,  385. 

Howölfel,  die,  Gebäck  im  Schwarzwald  30, 
384;  Neujahrsgebäck  29,  496. 

Hoym,  Anhalt,  Hausurne  25,  298.  (mit  Pferde- 
köpfen am  Dache)  24,  352;  Hflttenurnen 


Hrad,  Mähren,  Gussform  29,  343. 

Hradek,  der,  bei  C&slao,  geschweifte  Becher 

26,  466;  Phallus  28,  330;  s.  Caslauer 

Hradek. 

—  von  £ehusic  (Böhmen):  Eimer-Handhaben 
21,  455. 

Hradisko  von  Obran,  Mähren  29,  332.  342. 

Hradiste  von  Stradonic,  Böhmen,  Bronzering 
mit  Warzen  23,  814.  878;  Kämme  31,  185. 

Hrafnabjörg  (Rabenklippen),  Island,  Tempel- 
ruinen 26,  147. 

Hrafnkelsdalur,  Thal  im  östlichen  Island, 
Opferhaus  26,  144.  149. 

Hreljingrad,  Bosnien,  Wallbau  und  Gräber- 
feld 27,  643. 

Hrusovan  bei  Leitmeritz,  Böhmen,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  138.  693. 

Hu  (Hau),  Aegypten,  Thür-,  Haus- Urnen 
33,  424. 

Huaca  del  Higueron  (District  Las  Cafias), 
Nicaragua  31,  631.  632. 

Huacas  der  Halbinsel  Nicoya,  Costarica  31, 622. 

Huaco«,  America,  Gefüsa  in  Form  eines  er- 
krankten menschlichen  Fusees  30,  489. 

Huancar,  Süd-America,  steinerne  Aexte  zur 
Salz-Gewinnung  34,  336. 

'Hubilgan's  (lamaüsche  Incarnationen)  21, 
202.  206. 

Hübner  im  Matabele-Lande  21,  742.  743. 

744.  (seine  Entdeckungen  von  Rainen  am 

Impakwe)  742. 
Hübner.  Emil,  Berlin  f  33,  191. 
Hubrig  f  24,  523. 

Hubuskia,  Staat  am  Urmia-See  26,  483. 
Huelva,  internationaler  Amerikanisten-Con- 

gress  23,  397.  24,  77.  118.  528.  532.  J2, 

506. 

Huf,  aus  steinzeitlichen  Pfahlbauten  nicht 

erhalten  21,  244. 
Hufoisen   aus  der  Aseburg  23,  672;  von 

Gorlosen  (Meklenburg)  21,  763;  römieche, 
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im  Limes  25,  35;  aus  Römerschanzen  I 
24,  269;  kleine  im  Stettiner  Burgwall 

21,  117;    Beziehung    der,  zur    Grenze  | 
=   Feld-    und    Wegescheide    22,  401. 
(Aberglaube  darüber)  402;  an  Gebäuden 
im  Kr.  Stonnarn  in  Holstein  22,  402. 
(Aberglaube  darüber)  402. 

Hufeisensteine  im  Kreise  Stonnarn  (Holstein) 

22,  398—403;  im  Lauenburgischen  22,  403. 
Hügel,  künstliche,  in  Baluchistan  31,  lOOff.; 

kegelförmige  mit  Rundbauten  bei 
Medlnet-Mahdi  und  MedlnetrHadi  (Fayüm) 
21,  710.  711;  von  Schamiramalti,  Stein- 
geräth-  Funde  31,  580;  s.  Baishebbel; 
Gedenkhügel;  Grabhügel;  Hoidenhebbel; 
Hissarlik ;  Hügelgräber ;  M  o  u  n  d  s ;  Schutt- 
Hügel;  Steinkisten-Hügel;  Swarthugh. 

Hügelähnlicher  Lehm-Aufbau,  mitUrne  darauf, 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  597.  598. 

Hügel-Brandgrab  mit  Todtenstein  in  Trans- 
kaukasien  33,  127. 

Hügelgrab,  Fenersteinspähne  im  23,  270; 
Feuersteinsplitter  mit  Schlagmarken  aus 

23,  276;  Kohle  in  23,  264.  276;  ohne 
Urne  23,  268;  bei  Buchheim,  Baden  33, 
282;  mit  Wall,  Drafnarnes,  Island  26, 
148;  in  Guatemala  25,  549;  in  Günd- 
lingen  (Baden)  mit  Geweboresten  21,  228; 
bei  Lamstedt  (Prov.  Hannover)  22, 377;  von 
Lastrup,  Oldenburg  23, 88;  bei  Limensgaard 
(Bornholm)  22,  380;  mit  Grabkammer  in  I 
Makedonien  30,  541 ;  zu  Milow,  West- ' 
priegnitz  23,  276;  im  Moderberg,  Helgo- 
land 25,  610;  der  älteren  Bronzezeit  bei 
Mühlthal,  Oberbayern  23,  822;  von  Schip- 
pach, Unterfranken  25,  158;  bei  Streit- 
Klingenberg,  Spessart  25,  37;  bei  Seddin, 
Kr.  West-Priegnitz  33,  66;  bei  8erti, 
Transkaukatden  31,  287;  bei  Van  32,  54; 
bei  Wandlitz,  Nieder-Barnim  28,  286;  der 
Steinzeit  beiWiskiauten,Ostpreussen  23,753. 

Hügelgräber,  ältere,  Traditionen  darüber  25, 
146;    Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  fehlen  im  | 
westlichen  Macedonien  33,  50.  51;  neo- 
lithische  Gefüsse  aus  23,  769;  slavische 

24,  458;  der  nordischen  Bronze-Zeit 
mit  Geweberesten  21,  228;  spät- 
römische mit  Geweberesten  21,  228; 
in  Armenien  32,  149;  bei  Bolzig  und 
Lflsse  27,  98;  der  Botocudos  23,  27; 
von  Cettnau,  Westpreussen  25,  130; 
von  Cittauova  (Istrien)  22,  85;  bei  Dorsten 


an  der  Lippe  27,  28;  in  der  Drusker  Forst 
(Kr.  Wehlau,  Ost-Preussen)  21,522;  bei 
Ehestorf  (Hannover)  23,  157;  auf  Föhr  27, 
637;  in  der  Fritzen'schen  Forst  (Ost- 
Preusson)  21,  523;  im  Forstrevier  Georgs- 
höhe (Ostprenssen)  21,  523;  von  Gardikif 
Albanien  34,  58;  auf  dem  Glasinaö  27,  5o! 
51;  der  ältesten  Bronzezeit  in  Grünwalde 
und  Wonnen,  Ostpreussen  25, 227 ;  in  der 
Haarstorfer  Feldmark  29,  308;  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33,  87;  bei  der 
Heil-Mühle,  Kr.  Ober-Barnim.  30,  138;  in 
Istrien  23,  31 ;  bei  Kehrberg,  Ostpriegnitz 
23,  262;  bei  Kucken  (Ost-Preussen)  21, 
522.  523;  bei  Kanersdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  28,  129;  Leetze,  Altmark  23, 
682;  der  Steinzeit  in  Ligurien  32,  405; 
in  Livland  28, 496;  bei  Mellingen,  Sachsen- 
Weimar  28,  118;  auf  dem  Fachsberge 
bei  Neuhaidensleben  30,  600;  bronze- 
zeitliche beim  Neustädter  Schlossberg 
(Westpreussen)  21,  761;  bei  Niendorf 
(Hannover)  23,  158;  der  'Hallstatt-  und 
Tenezoit,  Oborpfalz,  Schädel  und  Skelet- 
theile 23,  359;  bei  Ostereistedt  in  Han- 
nover: (mit  Steinkranz)  21,  341.  (La 
Tene-Gräber)  340.  (aus  dem  Anfange  der 
Hügelgräberzeit)  341/342;  in  Ostpreussen 
23,  769;  in  der  Ragower  Haide  (Niodor- 
Lausitz)  21,  521 ;  bei  Rantau  im  Samlaude 
23,  759;  boi  Schlagenthin,  Kreis  Tuchel 
29,  88;  von  Seddin,  Kr.  Westpriegnitz 
33,  66;  von  Seddin  und  Flachgräbor  von 
Freiwalde  33,  283;  bei  Skntari  33,  51; 
bei  Theresienhof,  Kr.  Beeskow-Storkow  29, 
57;  bei  Tittmanniog  in  Bayern  28, 684;  des 
5.  Jahrh.  v.  Chr.  bei  Wermten,  Pr.  Eylau 
und  Gross-Mallinowken,  Ostpreussen  25, 
227;  in  Westpreussen  28,  374;  bei  Wollin. 
Pommern  23,  709;  s.  Barrows;  Bronze- 
zeit-Hügelgräber; Erdkegel;  Grabhügel; 
Kurgane ;  M  o  u  n  d  s ;  Schiffsetzungen ; 
Steinhügolgräber ;  Swarthugh ;  Tumulus. 

Hügelgräberfeld  bei  Beelitz,  Kr.  W.-Stern- 
berg  29,  436;  bei  Görbitzsch  29,  437; 
Hüttenberg  (nordwestlich  vom  Dorfe 
Leetze,  Altmark)  23,  682;  der  Wikinger- 
jseit  auf  der  Insel  Amrum  24,  129;  bei 
Wollin  24,  492. 

Hügelgräberfelder,  drei,  bei  Tegel,  Kreis 
Niederbarnim  81,  656. 

Hügelgräberform  (8chädeltypus)  Deutschlands 
21,  331. 
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Hügelgräberzeit,  Grab  aus  dem  Anfange 
der,  bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341/342. 

Hügelreiben  aus  Schalen  von  Purpur- 
Schnecken  (auf  der  Georgs-Insol  und  auf 
Cerigo,  Griechenland;  bei Sidon, Phönikien ; 
bei  Aquileja,  Italien)  21,  240. 

Hühner  als  Hausthiore  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  hahnenfedrige  23,  243; 
s.  Atierhahn;  Birkhahn;  ßrut-Hübner; 
Haushahn. 

HühnerfusB  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 

21,  619.  622. 

Hühner-Habicht,  Schutz  gegen  den,  durch 
Aufstecken  von  Sicheln,  Ober-Bayern  26, 
197. 

Hühner-HäuBchen  in  Nord-Luzon  21,  677. 

Hui,  easbare  Beeren,  Süd-Africa  32,  359. 

Huipile  (gesticktes  Baum w oll -Hemd)  der 
Amateco- Weiber  (Mexico)  21,  668. 

„Huken"  am  Dach  der  sachs.  Häuser  in 
Schönkirchen  (Holstein)  22,  77. 

Hukenäi  (Südsee),  Speere  von  24.  295. 

Hülfsmittel  zum  Schleudern  von  Speeren  aus 
Togo  32,  504. 

Hülloch,  Grotte  im  Thüringer  Walde  23,  724. 

Hülse(n),  s.  Hex  aquifolium. 

Hülsenfrüchte:  Leguminosenkörner  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  627;  ver- 
kohlte von  Hissarlik  22,  615.  617- 
Verhalten  der  Samen  bei  der  Vorkohlung 

22,  617;  s.  Erbsen;  eptßivöo«;  Erven; 
Linsen;  Spoßo«;  m'co;;  Saubohnen. 

Humann,  Dr.  Karl,  Mitglied  der  1890er 
internationalen  Confereuz  in  Hissarlik  22, 
332.  334;  Sniyrna  |  28,  239. 

Humboldt-Bild  30,  338. 

Humerus:  a)  von  Menschen:  s.  Fossa  pro 
olecrano;  Os  humeri;  b)  von  Thieren: 
einer  Felis  maniculata  von  Siüt  (Ägypten) 
21,  561;  altägyptischer  Felis-Arten  21, 
562;  von  Rhiuoceros  Mercki  aus  Taubach 
34,  280.  281. 

„Huna",  chronologische  Einheit  in  Guate- 
mala 21,  475.  476. 

Hund  als  Hausthier,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  679;  in  der  Bilqula- 
Sago  26,  303.  305;  in  der  Bilsteiner 
Höhle  27,  683;  in  Constantinopel  27, 
793;  Darstellung  von  Cypern  31,  66;  von 
Hainetzen  gebissen  23,  391;  die  Kinder 
des,  Indianersage  24,  330.  386;  mit 
feurigen  Augeu,  Spuk  bei  Döben,  Kgr. 


Sachsen  33,  196;  fehlt  im  Schweizer 
Höhlenfund  bei  Schaffhausen  24,  85; 
s.  Canis;  Haushunde;  Hyänenhund; 
Jagdhunde;  Thier knochen. 
Hunde-Knochen  in  dem  Grabhügel  Haugavad 
auf  Island  26,  87;  in  Gräbern  von  Kala- 
kent,  Transkaukasien  26,  239. 

—  Köpfe  s.  Henkel. 

—  Menschen  23,  243. 

—  Mumien  von  Siüt  (Ägypten)  21,  564. 

—  Schädel  in  einem  Gefä&s  von  Öäalau, 
Böhmen  26,  468. 

—  Schlitten  der  Giljaken  33,  39. 

—  Skelette  in  Gräbern  von  Sokolac  27, 
643. 

—  Spuk  29,  118. 

—  Verehrung  im  alten  Ägypten  21,  469. 

—  Zähne  zu  Ziergehängen  27,  352  .  354; 
durchbohrte,  von  Walbeck,  Braunschweig 
33,  364. 

—  Züchtung  im  alten  Ägypten  21,  565. 
Hundertstel,  Abzug  des,  s.  Procentualer  Abzug. 
Hundisburg,    Kr.    Neuhaidensieben,  Prov. 

Sachsen,  Bronze-Kuh  mit  silbernen  Hörnern 
30,  593;  spiralförmiger  Fussring  24,  473; 
untersuchter  Katzenschädel  21.  566; 
Knochen-Instrument  und  andere  Stein- 
zeitfunde 30,  593;  Rössener  Typus  32,  240. 

Hundstod,  der,  Ortsbezeichnung  am  Watz- 
mann,  Ober-Bayern  26,  254. 

„Hünenberg"  (Steinkreise)  bei  Barenhütte 
(Kr.  Berent)  22,  38. 

Hünenbetten  der  Altmark  23,  680;  Klemmen, 
Kreis  Kammin,  Leichenbrand  (?)  24,  156. 

Hünen-  oder  Frankenburg  bei  Rinteln  a.  W. 
Ausgrabung  29,  369;  Eisenfunde  29, 
371  ;  Gewebereste  29,  371 ;  Glas  aus  d«r 
29,  371. 

Hünenburgen  (Wallbauten)  30.  504. 

Hünengräber:  Bezeichnung  auf  den  Karten 
imRog.-Bez.Dü8seldorf21,468;Maasse  eines 
Schädels  aus  einem  24,  462;  bei  Borne  (Kr. 
Calbe,  Prov.  Sachsen)  21,  468;  bei  Klein- 
vargula 24,  461;  bei  Locken  (west- 
preuss.  Kr.  Berent),  mit  8  Urnen  21, 
753;  in  Meklenburg  29,  457;  und  Grab- 
hügel der  nordfriesischen  Inseln  in 
der  Sage  30,  272;  bei  Ottersburg 
(Altmark)  22,  315;  von  Waldhusen  bei 
Lübeck  29,  454;  s.  Barrows;  Mega- 
lit bische  Gräber;  Steinkammer-Gräber. 

Hünenhacken  in  Greifswald  25,  555;  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  69. 


Digitized  by  Google 


—    361  — 


Hunestad  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 
und  goldene  Armspiralen  22,  297. 

Hunfalvy,  Johann,  f  21,  108. 

Hunfalvy,  Paul  f  26,  82. 

Hungerbrod,  eiweisshaltiges  24,  507;  aus 
Russland  24.  506.  25.  228. 

rHungerkühe"  im  Gouvernement  Perm  (liuss- 
land)  21.  367. 

Hunger- Kassen  im  nördl.  Russland  21,  369. 

Hungersnoth  in  Süd-Africa  28,  543;  in  Nord- 
Transvaal  29,  52. 

Hnng-Khab,  essbare  Wurzel,  Süd-Africa  32, 359. 

Hüniyanyakfdiayä  oder  Süniyanyakshayä, 
Dämon  24,  511. 

Hunnenburg:  Hainburg  in  Nieder-Öster- 
reich  als  Attila'*  Sitz  21,  717/718. 

Hunnenburg,  Hunnenkirchhof,  Römercastell 
im  Limes  26,  35. 

Hunsbainer  Berg  (beim  alten  Carnuntum, 
Nieder-Osterreich) :  Lage21,717  ;  Hainburg 
(Attilas  Sitz)  21.  717;  in  der  Nahe 
Zeichen  prähistorischer  Besiedlung,  ferner 
eine  Kirche,  KapeUe  usw.  21,  718;  vgl. 
Carnuntum. 

Hanter  sc  h  es  Museum  in  London:  Neger- 
Skelette  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti  -  Lande  21,  780; 
Aschanti-Schädel  21.  781. 

Hünxe  an  der  Lippe,  Urnenfunde  27,  30. 

Hunziker,  Jacob:  R.  Virchow's  Bericht  über 
H.'s  Abhandlung  zur  Gesch.  des  schwei- 
zerischen Wohnbaues  21,  191;  Aarau  f 
33,  273. 

„Hurd-,  „Hurr"  (gewölbter  Raum  über  dem 
Heerde)  im  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  574;  vgl.  „Bosoin". 

Hürden  aus  Stein  in  Aegypten  31,  542. 

Husten,  Mittel  der  Kaffern  gegen  25,  133; 
s.  Bluthusten. 

Hut  der  Kameruner  21,  542  ;  s.  Panamä-Hüte. 

„Hut41,  goldener  (getriebenes  Gefäss?):  von 
Schifferstadt  (Rhein-Bayorn)  22,  293;  von 
Avanton  (Frankreich)  22,  294. 

Hutmacher-Conformateur  32,  171. 

Hüttblek  (Holstein):    Bauernbaus  21,  184. 

Hütten  der  Guatö,  Süd- America  34,  79;  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
(Brasilien)  22,  597.  602;  der  Zwergstamme 
in  Guiana  28,  470;  s.  Indianor-Hütten. 

Hüttenbau  der  Pimas-Indianer  in  Arizona 
21,  664. 

Hüttenberg  nordwestlich  vom  Dorfe  Lootze, 
Altmark,  Hügelgräberfeld  23.  682. 


Hüttengruben  in  Butmir,  Bosnien  27,  298. 

Hüttenurnen  von  dem  Poleyberge  bei  Tocheim 
und  von  Hoym,  Anhalt  26,  328;  s.  Haus- 
urnen. 

'Hutukhtu  (lama&chor  Grosswürdenträger) 
21,  206;  in  Tibet,  China  und  der 
Mongolei  21,  202;  Wiedergeburt  der,  in 
Sibirien  21,  209. 

Häven,  Hüvener  Mühle  (Kr.  Hümling, 
Hannover):    Stein-Gräber  22,  140. 

Huxley-Lecturo  30,  518. 

Huy-Wald,  Kr.  Oschersleben,  Prov.  Sachsen, 
Gräberfeld  beim  26,  56. 

Huygheus'schor  Zeitfuss  (Längenmaass)  21. 
320.  322. 

Hvammur,  Island,  Tempelruine  26,  146. 
Hvidegaard  bei  Lyngby  auf  Seeland,  Funde 
24,  454. 

hvitsippan  (schwedisch  =  dicht  wachsender 
Grasring)  21,  353;  s.  Grasringe,  Hexen- 
ringe. 

Hyäne,  Knochen  der  Höhion-,  Balzi  Rossi 

bei  Mentono  30,  245. 
—  spelaea,  fossile  Knochen  von  Thiede  bei 

Braunschweig  22,  363. 
Ilyänenhund    (Canis    pictus):  Zähmung 

im  alten  Ägypten  21,  558;  Farbenskizzen 

altägyptischor  Abbildungen  21,  558. 
Hydrargyrum   gegen    dio  Syphilis  in  den 

Tropen  22,  226;  g.  Quecksilber. 
Hydrencepbalocele  occipitalis  30,  56. 
Hydrocephalos  Pferd  32,  164. 
Hydrocephalie  am  Schädel  von  Leibniz  34, 

481. 

Hydrographisches  Amt,  kaiserliches,  Werk 
über  dio  Forschungsreise  der  Gazelle  23. 
434. 

Hygiene,  Archiv  für  Schiffs-  und  Tropon- 
"  28,  462;  Congres  d'hygiene  etc.  1889  in 
Paris  21,  412;  bei  den  Burjäten  31,  440; 
von  Elisabethpol  33,  79;  im  malayischen 
Archipel  33,  397. 

Hygroskopie  dos  Knochen-Gewebes  34,  495. 

Hylobates.  aufrechter  Gang  27,  86;  Hirn- 
gewicht des  27,  729;  Schädel  27,  82.  84. 
88.  744;  s.  Gibbon;  Schädelcurven. 

Hymon,  Zerstörung  des,  bei  arabischen 
Bräuten  26,  465. 

Hymnen  des  Rigveda  32,  82. 

Hyper.  .  .,  s.  auch  Ultrahyper.  .  . 

Hyperbrachycephalie  des  Schädels  von  Leibniz 
34,  477;  bei  Kei-,  Tenimber-,  Letti-, 
Ceram-Insulanern  und  Javanern  (Malay. 
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Archipel)  31,  164 — 165  ;  8.  HypBihyper- 
brachycephalie ;  Ultrahyperbrachycephalie. 

Hyperchamaecephalie  bei  Paptia  von  Neu- 
Guinea,  Kei-,  Cerani-  und  Amboina-In- 
sulanern  21,  165—166. 

Hyperchaniaekoncbie:  Caslauer  Schädel  21, 
594;  Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  114;  Schädel  von  Tscbiny  in  Ossetien 
(Nord  -  Kaukasien)  22,  428;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara- Archipels  (Cali- 
fornien)  21,  392. 

Hyperchamaeprosopie :  Caslauer  Schädel  21. 
594;  Dinka-Neger  21,  548;  eines  Dualla- 
Knaben  23  ,  281;  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  775.  779.  780. 

Hyperdolichocephalie  häufig  bei  Ost-Afrika- 
nern 26, 493 ;  Schädel  liegender  Hocker  von 
Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  103.  106.  107  ;| 
Papuanerin  21,  164;  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  180;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670; 
Aschanti-Schädel  21,  781;  Dahöme- 
Schädel  21,  781;  Ibo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Uniamwesi-Scbädel 
(Ost-Africa)  21,  510;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  392.  (fast  ausschliesslich  dort  bei 
Männern)  393;  bei  prähistorischen  Ske- 
letten in  Böhmen  33,  180.  181.  182;  a. 
Ortho-Hyperdolichocephalie. 

Hyperhypsicephalie:  Schädel  (von  liegendem 
Hocker)  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
106;  Kei-lnsulaner  21,  167;  bei  den 
Süd-Californiern  21,  393. 

Hyperhypsikonchie:    Schädel  von  Spandau 

21,  478;  Schädel  von  Lengyel  (Süd-Un- 
garn) 22,  107;  Schädel  von  Besinghy 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  451.  462 
von  Ataschukin  (ibid.)  22.  459;  Schädel 
von  Halemahen-a  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772; 
bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- Archipels 
(Californien)  und  den  Longheads  von 
Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  383  ff.; 
Songisch-Schädel    von  Vancouver-Island 

22,  30. 

Hyperleptoprosopie:  Aschanti-Schädel  21, 779. 

Hyperleptorrhinie:  Schädel  von  Spandan  21, 
"  478;  Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22,  176; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  32,  428.  429.  430;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22.  441;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  458.  | 


459;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  und  den  Longheads 
von  Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  383  ff. 

Hyperleptostaphylie:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  83,  428. 
429.  430;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  451;  Schädel  vom  Benue 
21,  778;  Djagga-Schädel  (Ost-Africa)  21, 
508;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777. 

Hyperostosen  als  pathologische  Veränderung 
durch  Arthritis  deformans  21,  397.  (am 
Condylus  ossis  femoris)  388.  (an  den 
Ossa  tympanica)  395;  durch  Elephan- 
tiasis 27,  792;  des  Os  tympanicum 
an  südamerikanischen  Schädeln  26,  406; 
Schädeldach  eines  Aschanti-Schädels  21, 
778;  der  Norquin-Schädel  26,  391;  an 
Knochen  der  Ohr-Gegend :  Schädel  von 
Letti  im  Malay.  Archipel  (pithekoldes 
Merkmal)  21,  181;  Wangenbeine:  Schädel 
von  Letti  21,  179;  —  Ossa  tympanica: 
8chädel  von  Larat  (Tenimber  Inseln)  21. 
172.  177.  (Os  tympanicum  gewissermassen 
als  Os  Incae)  177;  Schädel  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel (südl.  Ober-Californien)  31, 
387.  388.  389.  391.  395.  (s.  auch  Ex- 
ostosen); Schädel  von  Köskimo  (Van- 
couver Island)  31,398.401;  —  alveolare 
an  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel 
(Californien)  81,  391.  392.  396;  an 
Schädel  von  Köskimo  (Vanconver  Island) 
81,  398.  401;  —  auriculare  s.  Exostosen; 
—  marginale  um  die  Condylen  an 
Skeletknochen  vom  S.  Barbara- Archipel  31, 
385.  388.  397;  —  supracart ilaginäre 
der  Alae  (sacri?):  Skeletknochen  vom 
S.  Barbara- Archipel  81,  387;  s.  Exostosen; 
Osteophyten;  Periostosis. 

Hyperostotische  Knochen,  Gofässfurchen  an 
87,  788.  792. 

Hyperplasie  der  Füsse  87,  421;  am  Schädel 
32,  78. 

Hyperplatyrrhinie:  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  38,  445; 
Aschanti-Schädel  31,  779.  780.  781; 
Dinka-Neger  21,  548;  Schädel  der  Guinea- 
Küste  21,  783;  und  Hypsidolichocepbalie 
eines  Mhehe  27,  60.  61. 

Hypertrichosis  88,  335.  30,  346;  des  Haar- 
menschen Rham-a-Sama  38,  27;  eines 
Weibes  auf  unveränderter  Haut  33,  636; 
Literatur- Verzeichniss  33,  429;  partielle, 
eines  Berliners  21,  30;  partielle  bei  In- 
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dianer     23,  160;    universalis  SS,  243. 

25,  430.  624.  (eines  6jährigen  Mädchens) 

26,  222;  und  Zahndefecte  SO,  121;  s. 
Haarschopf;  Riesenbart. 

Hypertrichosis  lumbo-sacralis  und  ihre  Auf- 
fassung als  ein  Stigma  (Merkmal)  von  Ent- 
artung SS,  426. 

Hyphaene  thebalca,  Dumpalme  23,  107. 

Hypnotische  Erscheinungen  bei  den  Zuni- 
Priestern  in  Nou-Mexico  21,  667. 

Hypnotisiren  bei  den  Quichö-Indianern  32. 
364. 

Hypnotismus  mit  Neigung  zur  Suggestion 
bei  der  Lattahkrankheit,  Malacca  23,  839. 

Hypogäen  der  Etrusker  82,  438. 

Hypokausten  in  römischen  Wohnstätten  am 
Zwiesel  29,  317. 

Hypophysis  cerobri  als  Ursache  der  Akro- 
megalie  32,  309. 

Hypsibrachycephale  Schädel:  von  Sillmenau, 
Schlesien  23,  427;  von  Staufersbach, 
Oberpfalz  23,  364;  von  Tisens  in  Tirol 
31,615;  von  Winterthur,  Schweiz  23,382. 

Hypsibrachycephalie :  Schädel  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  406;  Schädel  von  C&bIbu 
(Böhmen)  21,  594;  eines  Dualla- Knaben 
23,  281;  von  Jakoon-Schädeln  28,  147; 
eines  Schädels  von  Java  27,  323;  eines 
Koreaner-Schädels  81,  749;  Schädel  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  377;  eines 
Malaccaschädels  24,  441;  eines  russischen  j 
Steinzeitflchädels  29,  460;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429;  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  von  Besingby  (ibid.) 
22.  452;  auf  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Schädel  von  Larat  21,  172.  174; 
8chädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
179;  Alfuren-8cbädel  von  Halemahefra 
(Malay.  Archipel)  21,  672;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien)  21,  386.  393;  s.  Hypsihyper- 
brachycephalie. 

Hypsicephalio  von  Anachoreten-Schädeln  33, 
370;  von  Jaunde  -  Schädeln  29,  606; 
Schädel  liegender  Hocker  von  Lengyel 
(Süd -Ungarn)  22,  103;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
430.  434;  bei  Kei-,  Letti-,  Tenimber-ln- 
sulanern  uud  Javanern  (Malay.  Archipel) 
21,  166;  bei  den  sämtlichen  Schädeln 
von  den  Tenimber-Inseln  21,  176;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180;  auf 


Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 670;  Aschanti- 
Schädel  21,  781 ;  Schädel  ans  der  Gegend 
nördl.  vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Da- 
höme-Schädel  21,  781;  lbo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Schädel  von  Old- 
Calabar  (Guinea)  21,  782;  Yoruba-Schädel 
(Sklavenküste)  21,  782;  bei  den  S.  Bar- 
bara-Stämmen  (Californien)  und  den  Long- 
beads  von  Köskimo  (Vancouvef- Insel) 
21,  383.  393;  Songisch-Schüdel  von  Van- 
couver  Island  22,  30;  bei  Samoanern  22, 
391;  künstliche  26,  404;  s.  Hyper- 
hypsicephalie ;  Hypsibrachycephalie ;  Hypsi- 
dolichocephalie;  Hypsimesocephalie. 

Hypsidolichocephaler  Schädel  von  Klein- 
Gerau  24,  549;  mit  Os  Incae  tripartitum 
von  Beli  Breg,  Ungarn  31,  617;  Slaven- 
schädel  von  Blossin  23,  349. 

Hypsidolichocephalie:  Schädel  von  Lengyel 
(Sild-Ungarn)  22,  104;  eines  Schädels 
aus  einem  livländischen  Hftgelgrabe  28, 
496;  eines  Mtussi  -  Schädels  29,  427; 
8chädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  428;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174;  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171; 
Aschanti-Schädel  21.  778;  Schädel  vom 
Benue  21,  777;  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  775;  Yoruba-Schädel 
(Sklavenkaste)  21,  781;  bei  den  Long- 
heads  von  Köskimo  (Vancouver-Insel)  21, 
398. 

Hypaihyperbrachycephalie:  Schädel  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  22,  163; 
eines  altplirygischen  Schädels  28,  124. 

Hypsikonchie  europäischer  Schädeltypen  21, 
330;    Schädel    von    Caslau  (Böhmen) 

21,  695;  einseitige  an  Schädel  von  Gaya 
(Mähren)  22,  176;  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  106;  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  564;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  429.  430;  von 
Tscheghem    (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 

22,  441.  445;  von  Ataschukin  (ibid.)  22, 
458;  bei  den  Schädeln  von  den  Tenimber- 
Inseln  (Malay.  Archipol)  21,  177;  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172.  173. 
174.  176;  Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179.  180;  als  Zeichen 
niederer  Bildung  der  Alfuren  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln  (Malay.Archipel) 
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21,  181;  Schädel  vom  Benue  21,  778; 
Djagga-Schädel  (Ost  -  Africa)  21,  508; 
E/u-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777; 
Kebu-Schädel  (Togo  -  Land)  21,  769; 
Massai-Schadel  (Ost-Africa)  21,  510;  der 
Wei  23,  53;  bei  den  Stämmen  des  S. 
Barbara- Archipels  (Californien)  und  den 
Longheads  von  Küskimo  (Vancouver- 
Insel)  21,  382.  383;  (S.  Barbara)  21.  388. 
389.  390.  391.  392.  393.  394;  (ganz 
ungewöhnliche  H.  dort)  394;  (Kös- 
kimo)  21,  399;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  s.  Hyperhypsi- 
konchie;  Ultrabypsikonchie. 

Hypsimesocephaler  Schädel:  von  Hohen- 
büchel,  Oberpfalz,  Bayern  23,  363;  von 
Ketzin  23,  462;  von  Stuttgarten  in  der 
Mark  24,  219. 

Hypsimesocephalie  eines  Bedja-Schädels  31. 
555;  eine«  Koreaner-Schädels  31,  750; 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
105.  113;  eines  Schädels  von  Madura  27, 
323;  altgriechischer  Schädel  von  Girgenti 
(Sicilien)  22,  416;  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetieu  (Nord-Kaukasien)  22,  434; 
von  TBcheghem  (Kabarda,  Nord-Kau- 
kasien)  22,  445.  446 ;  von  Besinghy  (ibid.) 

22,  451;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  458. 
459.  460;  bei  den  Tenimber-Insulanern 
(Malay.  Archipel)  21,  170;  Schüdel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172.  173.  174  ; 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln) 
21.  171;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  Schädel  von  Hale- 
maheüra  (Malay.  Archipel)  21,  671.  (Al- 
furen-Schädel)  672;  Dualla-Bursch  Kkambi 
21,  542.  545;  Kebu-Schädel  (Togoland) 
21,  768;  Schilh  Hadj  Hamed  (Marokko) 
21,  583.  585;  bei  den  Longheads  von 
Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  398.  399; 
».  Ultrahypsimesocephalie. 

Hypsistenocephalie:  Schädel  von  Aru-ln- 
sulanern  (Malay.  Archipel)  21.  167; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel )  21, 
178. 

Hyrtl,  Joseph  f  26,  365. 
Hysterie  bei  den  Quiche*  32,  354. 
Hystero-epileptische  Erscheinungen  bei  den 
Zuni-Priestern  in  Neu-Mexico  21.  667. 

latropha,  h.  Yuca. 

Iberer  33,  432;  =  Georgier  32,  436;  stamm- 
verwandt den  Cbaldern  27,  601 ;  s.  Mzcheth. 


Iberische  Inschrift  auf  Blei  (noch  unent- 
ziffert)  28,  50. 

Ibilacos  (Philippinen -Bewohner):  Photo- 
graphien 22,  86. 

Ibiskopfe  aus  Bronze  24,  128. 

Ibo  (Neger  an  der  Niger-Mündung),  s.  Efu. 

Ibo-Gebiet,  s  Efu-Gebiet. 

Ibo-Schädel  (Niger-Mündung):  21,  782;  s. 
Efu-Schädel. 

Iburg  bei  Driburg,  Westf.,  Ausgrabungen  28, 
605;  Befestigung  23,  249. 

Ica,  Peru,  Gofässtypus  82,  506;  deformirte 
Gräberschädel  33,  404. 

Ichneumon :  a)  im  alte  n  Ägypten :  (Zähmung) 
21,  462.  (Jagdthier)  552.  (Name  chatul) 
569.  (Symbol  de«  Lichtgottes  Horas)  569. 
(dem  Mondlicht  geheiligt)  570;  —  b)  im 
heutigen  Ägypten:  (Zähmung)  21,  556. 
(Liebliugs-Hausthier)  570.  (arab.  Name 
nims)  570;  s.  Herpestes. 

—  Knochen  von  Bubastis  (Ägypten)  21,  461. 
552.  561.  562. 

—  Mumie  von  Siüt  (Ägypten)  21,  564. 

—  Schädel  aus  Bubastis  (Ägypten)  21, 461. 462. 
Ichstedt  am  Kyffliäuser,  Steinhammer  mit 

Schaftrille  27,  695. 

Ida  (Berg  in  der  Troas):  Besteigung  durch 
Scbliemann  und  Virchow  22,  335. 

Idalion  auf  Cypern,  Ausgrabungen  26,  248. 

Idedj,  Ruinenstadt  in  Persien  28,  300. 

Identification  anthropomötrique  24,  532. 

Idioten  s.  Röntgen- Photographien;  Schädel- 
nähte; Skelet-Entwickelung. 

Idistaviso,  Schlacht  bei  24,  257. 

Idole  vom  thracischen  Chersoues  33,  329; 
von  Cypern  31,  36.  38.  69.  70.  301;  in 
Hissarlik  25, 307 ;  aus  dem  Dorfe  Karvunari 
in  Thesprotien  28,  75.  186;  mexikanische 
24,  94;  Bronze-  aus  Russland  2a,  371; 
Knochen-,  Portugal  28,  56;  kupferne 
von  Las  Huacas,  Costarica  31,  625;  aus 
Mammuthzahn  26,  426.    27,  705.  762. 

29.  334:  aus  Thon  von  Broos,  Sieben- 
bürgen 30,  517;  kleine  aus  Thon  in 
menschlicher  Gestalt,  von  Butmir  27,  42. 
298;  aus  Thou,  neolithische,  von  Finale 

30,  248:  aus  Zink  von  Tordosch,  Sieben- 
bürgen 27.  620;  s.  Bronze-Mole:  Phallus- 
Idole. 

Igacabas,  Töpfe  als  Graburueu  b.  d.  Botocudos 
23,  27. 

Igel-Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21.  339. 
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Igorroten  (Stamm  in  Nord-Luzon):  Form  des 
Schildes  21,  678;  Photographieen  22,  86. 

Igunda,  Ost-Africa  25,  477. 

orctc  (Wiesel):  Zähmung  im  alten  Griechen- 
land 21,  656. 

Ileppey  (Süd-Indien):  Schilfkleider  der 
Pulayar  22,  348. 

Hex  aquifolium  (Hülso[n],  Hülst,  Stech- 
Eiche,  Stech  -  Palme,  Christdorn)  als 
Weihnachtsbaum  in  Nord- Schleswig  22, 
607. 

Ilidze,  Schwefelbad  bei  Sarajevo  27,  40.  638. 
Dioe:  alte  Gewichtsstöcke  21,  256 ;  angebliches 

Zeusbild  24,  202;  s.  Hissarlik;  Troja. 
Iliscbken  (Ost-Preussen):  christl.  Begrabniss- 

platz  mit  Eisen-  und  Bronzefunden  21,  524. 
Ulahun  (Fayüm),  Aegypten,  Brunnengräber 

und  Pyramide  28,  208;  Tempel  bei  der 

Pyramide  21,  423. 
Illinois,  präcolumbische  Syphilis  in  Mounds? 

27,  449. 

„Illustration"  (Pariser  Zeitschrift):  Nummer 

betr.  Criminal-Anthropome&ie  21,  355. 
Illustrirte  japanische  Zeitung  27,  678. 
lllyrien,  die  Römer  in  33,  49. 
„Ilman",  Geheimsprache  der  marokkanischen 

ülSd  Sidi  Hamed-u-Müsa  21,  580.  (vgl. 

Zeitschrift  f.  Ethnol.  21,  200). 
Ilocanischer  Hochzeitsgebrauch,  Philippinen 

23,  436. 

llocos  (Nord-Luzon):  Kleidungsstoffe  der 
Apoyaos  stammen  von  21,  677;  s.  llocos- 
Norte;  Docos-Sur. 

Ilocos-Dialekt  (Nord-Luzon):  Vocabular  21, 
682—700. 

Ilocos-Norte,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  674; 
Hauptort  und  Gouvernements-Sitz  Laoag 
21,  675.  681;  Tabaks-Handol  21,  675; 
ReiBSchuppen  der  Ilocaner  21,  677;  Aber- 
glaube 21,  681. 

Ilocos-Sur,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Iltis  als  (gezähmter)  Mäusevertilger  in  Nord- 
Europa  21,  556. 

Ilwaki,  Ort  auf  "Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 
ooy. 

Imeretien,  Kaukasus,  Weben  mit  Karten- 
blättchen  30,  35. 

Imeretiner  in  Transkaukasien  32,  155. 

Immenstedt,  Holstein:  Sporn,  mit  Bronze 
tauschirt  22,  194. 

Immunisirung(?)  gegen  Schlangenbiss  30,  315. 

Impakwe  (Fluss  im  Matabele -Land,  Süd- 
Africa):  Ruinen  am  21,  742.  744. 


Impfversuche  mit  Pfeilgift  26,  275.  279. 
Implantation,  äussere,  eines  in  seinen  Haupt- 

theilen  defecten  parasitären  Zwillings  23, 

429. 

Import  von  fremden  Gesteinen  auf  der 
Engelsburg  b.  Rothenburg  a.  d.  T.  25, 
299 ;  aus  Japan ,  ältester  28  ,  468 ; 
europäischer  Perlen  nach  Africa  32,  232; 
indischer  Carneol-Perlen  nach  West-Africa 
32,  232 ;  v.  Silberdraht-Schrcuck  usw.  von 
Clüna  nach  Nord-Luzon  21,  679;  der  Feuer- 
steine im  alten  Aegypten  21,  712;  von 
Steingerathen  nach  Böhmen  27,  689;  aus 
Italien  34,  326;  von  Obsidian  nach  Italien 
32,  545;  thüringischer  Gefässe  der  Stein-' 
zeit  in  Pommern  24,  181. 

Importartikel,  Schmuckstücke  in  Filigranarbeit 
aus  Gold  von  Haddien  bei  Hooksiel  am 
Jahdebusen  als  orientalische  I.  des  8. 
bis  10.  Jahrhunderts  29,  463. 

Impressio  basilaris  senilis  an  Schädel  von 
Besinghy  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
452. 

Impression  auf  der  synostotischen  Sagittalis: 

Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  771. 
Impressionen  an  Verbrecher-Schädeln  26, 128. 
Inca-Boin  an  amerikanischen  Schädeln  26, 

406;  an  einem  Norquin-Schädel  26,  393; 

bei  Verbrechern  26,  129;  s.  Os  Incae; 

Peru. 

Inca-Schädel,  s.  Thurm-Köpfe. 

Inca-Spiegel,  Mexico  26,  378. 

Incarnation,  s.  'Hubilgan. 

Incarnation  Christi  als  Ausgangspunkt  der 
Aera  Dionysiana  32,  115.  117. 

Incisivi,  s.  Zahn  (Schneide-Zähne). 

Inder,  ihre  Vorliebe  für  grosse  Zahlen  32, 
126;  Zahlen-Symbole  32,  127. 

Inder  Laloo,  Heteradelph  23,  428.  869. 

Inderkusch,  Armenien,  Felsbauten  30,  523. 

Index  der  'Zeitschrift  für  Ethnologie'  und 
der  'Verhandlungen',  s.  General-Register; 
Sach-Register. 

Index  (anthropometri8ch),  s.  Indices;  der 
Breitgesichter  27,  269. 

Indianer,  Abbildungen  amerikanischer  33, 
75;  Amerika's:  als  AlongoloSdon  aufzu- 
fassen 21,  668;  amerikanische,  Anthro- 
pologie 27,  366;  Arten  der,  in  Rio 
Grande  do  Sul  22,  31.  (hier  nur  noch 
jämmerliche  Reste)  37;  Bolas  (Wurf- 
kugeln) der,  in  Uruguay,  Paraguay  und 
dem    Gran  Chaco  21,   657;  Bacahiris, 
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Banibas,  Parasis,  Puris  23,  28;  Bororö-,  I 
Brasilien  23,  237;  brasilianische  23,  24. 
28.  219.  237.  828.  (gemischte  Bestattung) 
23,  24.  30.  (Platyknemie)  27,  277; 
Coca- Pulver  als  Kau-  und  Schnupf- 
Pulver  der,  am  Amazonas  und  am 
Orinoco  22,  304;  im  nördl.  Columbien, 
Aehnlichkeit  und  Unterschiede  von  ost- 
asiat.  Völkern  23,  160;  Coroados  28,  30; 
petroglyphiBche  Darstellungen  durch  die, 
in  Venezuela  21,  (650ff.)  653.  654.  665; 
verschiedenartige  Elemente  der,  in  Rio 
Grande  do  Sul,  Uruguay  usw.  21,  659; 
gefleckte  24,448;  der  MiBsissippi-Prärien, 
Gerben  bei  den  21,  229;  Gesichts- 
breite der  nordamerikanischen  27, 
404;  Gottheiten  der  amerikanischen  23, 
160;  Götter  und  Dämonen  der  23,  383; 
Hypertrichosis,  partielle,  bei  23,  160; 
Kootenay-,  Sagen  der  23,  161;  Körper- 
grösse  nordamerikanischor  27,  372;  Leder- 
Sandalen  der,  in  Mexico  21,  668;  Misch- 
linge von  Weissen  und,  in  Uruguay  j 
21,  658;  und  Mongolen,  Rassen- Verwandt- 
schaft 33,  393;  (Nord-America),  Metall- 
Industrie  28,  384;  nordamerikanische, 
Schädel-Indices  27,  388.  393-395;  an 
der  Nordwestküste  Americas,  Kochen  der, 
und  die  Abnutzung  ihrer  Zähne  23,  395; 
Nordwest  -  America,  Maskon  23  ,  383; 
Ootam-Stamm  in  Arizona  21,  666;  Pirna-, 
Päpago-  und  Maricopa-I.  in  Arizona  21, 
604:  peruanische  23,  247.  (Photographien) 
26,  23;  der  Republik  Costa  Rica,  speciell 
die  Guatus«  26,  70;  Riogrander  Stämme 
in  Matto  Grosso  22,  37;  angebliche  Scheu 
der,  vor  Tättowirten  22,  305;  Schädel- 
Formen  und  -Messungen  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Südküste  Ober-Californiens)  21, 
332— 397.  400—403;  Tschufkwätam  oder 
Onavas  in  Arizona  21,  665;  verschiedene 
Typen  in  Mexico  21,  668;  vegetabilische 
Nahrung  25,  313;  Yuma-Stämme  in  Ari- 
zona 21,  665;  s.  Ahuishiri;  A'ipo-Sissi; 
Alaska;  Amateco;  Apiakü;  Apinages; 
Araquis;  Araucaner;  Arrowaken;  Athapas- 
kische  Stämme;  Awi'ky'enoq;  Bakairi; 
BeUa-Coola;  Bugres;  Buschneger;  Cakchi- 
quel;  Campas;  Campo;  Cashivos;  Cave- 
dwellers;  Charruas;  Cheyenne;  Chipivos; 
Chippoway;  Chirripö;  Chunke-Spiel;  Cliff- 
dwellers;  Cocopa;  Comox;  Comoyei;  Costa 
Rica;  Cowitcbin;  Crow;  Cunivos;  Detale; 


Estrella;  Flatheads;  Flötentanz;  Guambia; 
Guaraui;  Guato;  Guyana;  Guayaqni; 
Haida;  Halbblutindianer;  Hautfarbe; 
Heiltsuk-;  Höpetachisä'th;  Inca-Schädel ; 
Kaingang;  Kayabi;  Kopfform;  Köekimo; 
Kwakiutl;  Lacandones;  Longheads; 
Lorenzos;  Maricopa;  Maya;  Mayonishas; 
Mexicanischer  Stamm;  Mohave;  Moki; 
Mundurukd;  Muschel-Esser;  Nambiquara; 
Nass  River;  Natchez-Form  (des  Schädels): 
Navabo;  Nootka;  Omaguaca;  Onavas ; 
Ootam-Stamm ;  Orejones ;  Papago;  Papayos ; 
Parasis;  Parauariti;  Parentintin;  Paruä; 
Peruanische  Indianer;  Photographien; 
Pirna;  Pirus;  Pueblo;  Puris;  Quakjult; 
Quichl ;  Schoschonischer  8prachstamm ; 
Selische  Sprachfamilie;  Sioux;  Songisch- 
indianer; Steinzeit;  Tapanyuna;  Thurm- 
Köpfe;  Tlatlasik  oala;  Toba;  Tschibtscha; 
Tschufkwätam;  Tsimchian;  Tucanos; 
Tucuchee;  Wald-Indianer;  Yuma;  Zufii. 
Indianer  -  Begräbnissplatz  bei  Palmano  am 
Orinoco  21,  654.  23,  255. 

—  Dorf,  verlassenes,  in  Brasilien  24,  503; 
altes,  auf  Cuba  26,  325. 

—  Geheimbünde,  Abzeichen  23,  389. 

—  Gesaug  24,  341. 

—  Hütten  in  Bolivia:  übersponnene  Kreuze 
unterm  Dach  21,  701. 

—  Kinder,  Messungen  an  27,  367. 

—  Kriegskeule  eines  Caraya,  Brasilien  23, 219. 

—  Mischlinge  in  Peru,  Photographien  2C,  23. 

—  Mythologien  und  Sagen  27,  189.  216.  487. 

—  Photographie  24,  491. 

—  Rechte  von  der  nordamerican.  Zeitschrift 
'Convent  Firo  verfochten  21,  355. 

—  Reservationen  30,  558. 

—  Sagen  23,  161.  394.  532.  24,  33.  314. 
383;  Nord-America's  26,  281;  aus  Nord- 
west-America  25,  228.  430;  s.  Sagen. 

—  Sprache,  Kitönä'qä  25,  419. 

—  Stämme  am  unteren  Fraser-River  27,  188; 
aus  Rio  Grande  do  Sul  in  Matto  Grosso 
(Brasilien)  22,  37. 

—  Thonfiguren,  Brasilien  24,  504. 

—  Typen,  verschiedene,  in  Mexico  21,  668. 

—  Zeichnungen  32,  512. 
Indianerin,  Halbblut-  30,  558. 

Iudicea  von  Afrikaner-Schädeln  27,  78.  294; 
von  Anachorcten-  und  Duke  of  York -Schä- 
deln 33,  385;  von  Australier-Schädeln  29. 
512.  617;  der  Bakwiri-Schädel  2»,  157; 
eines  Bara-Schädels  28,  417;  von  Schädeln 
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aua  dem  Bedja-Gebiet  31,  561 ;  von  Blan- 
daas  23,  843;  8cbädel  vom  Caslauer  Hradek 
(Böhmen)  21,  694;  von  Kor eaner- Schädeln 
31,  751 ;  Schädel  von  Lebehn  (Pommern) 

21,  222;  altpatagoniacher  Schädel  32,  553. 
563;  Schädel  von  Trampe  (Uckermark) 

22,  478;  nordkaukasiache  Schädel  (von 
Knmbulte,  Tschmy,  Tscheghem,  Besingby, 
Ataschukin)  22,  463 — 466 ;  Längenbreiten- 
und  Ohrhöhen-I.  von  Insulanern  von 
Neu-Guinea,  Am,  Kei,  Tenimber,  Babar, 
Letti.  Ceram,  Amboloa,  Javu  21,  163—164; 
Letti-  und  Tenimber-Sehädel  21, 182—183 ; 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  67U.  673;  Schädel  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  671.  673;  Anehö- 
Burach  Amuaau  (Togo-Land)  M,  543; 
Sohädel  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
weatl.  voiu  Aschanti-Lande  21,  780;  Dinka- 
Neger  21,  550;  von  Dualla  (Kamerun)  23, 
281;Dualla-Bursch  Ekambi  (Kamerun)  21, 
542;  Marokkaner  21,  584  ;  8chädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Californien) 

21,  402—403;    Schädel    von  Küskimo 

_  _  m  i 

(Vancouver  Island)  21,  403;  Songisch- 
Schädel  (Vancouver  Island)  22,  30;  von 
Indianer- Köpfen  27  ,  388;  von  Jakoon-' 
Schädeln  28,  156;  von  Jaunde-Schädeln 
29,  608;  von  Letten  und  Litauern  23, 
782;  von  Madagascar-Schädeln  28,  429; 
von  Nauru-Schädeln  28,  550;  von  Neger- 
schädeln 23,  57.  114;  von  Samoanorn 

22,  391;  von  Köpfen  der  Udjidji-Leute 
29,  570;  eines  deformirten  Peruaner- 
schädels 29,  508;  der  Schädel  aus  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  152;  der 
Schädel  nordamerikauiscber  Indianer  27, 
388.  393  —  395;  von  oberpfälzischen 
Schädeln  23,  365;  von  altägyptischen 
Schädeln  28,  212;  altslavischer  Schädel, 
Beziehungen  zwischen  Längen-Breiten-  und 
Längen-Höhen-Index  26, 330 ;  von  slavischen  [ 
Schädeln  23,  350;  von  Spandauer  Schädeln 

23,  822;  von  Togo-Schädeln  28,  606;  von 
Weatafricanern  23,  47.  66;  s.  Fuss-Index; 
Gaumen-,  Gesichts-,  Hinterhaupts-,  Hinter- 
hauptsloch-, Längenbreiten-,  Längen- 
höhen-, Nasen-,  Oberzenith-,  Ohrhöhen-, 
Orbital-Index;  Kopf-Formen;  Kopf-Indices ; 
Kopf-Maasse;  Maaas-Tabellen ;  Sagittale 
Curve;  Schädel-Formen;  Schädel-Indicea ; 
Schädel-Maasse. 

Indien,  Aufenthalt  in  32, 476;  Fels-Inschriften 


von  Girnar  32,  126;  Hämmern  der  Thon- 
gefässe  34,  414;  Photographien  31,  496; 
Heise  nach  32,  365;  Zahlzeichen  32,  125; 
s.  Ammoniten;  Bairägis;  Bhll;  Götter- 
sagen ;  Haus  -  Gotthoiten ;  Kasteiungen  ; 
Lepra;  Linga;  Malaria-Schutz;  Megalith- 
gräber; Mönche;  Reisen;  Sälagräina; 
Sänkhya;  Sicheln;  Steine  (heilige); 
Symbol;  Tarschisch;  Vis  au;  Waldmesser. 
Indien,  Vor  der- In  dien,  besonders  Britisch- 
Ostindien:  Buddhismus  von  Indien  in  Tibet 
21,  199;  Farbe  der  Schafe  und  der 
Wolle  im  Alterthum  21,  238;  ehemalige 
Purpur-Industrie  21,  240;  altes  Gewicht 
karscha  21,  273;  Wanderung  des 
babylonischen  metrischen  Systems  nach 
Indien  21,  327.  (Wanderung  der 
manä  =  „Mine")  327.  328;  Heimath  der 
Hauskatze?  21,  468/459;  Alter  der  Haus- 
katze in  I.  21,  566;  Ablichtung  des 
Tschita  zur  Jagd  21,  657  (».Felis 
jubata);  Augen-  und  Brauenschminken 
21,  495;  A.  Bastian's  Reisen:  (1889)  21. 
732.  (1890)  22,  348—349  (s.  Äbü;  Bombay; 
Ileppey;  Maisur;  Mangalür;  Peschawar: 
Tinivelly);  Mittheilungen  A.  Bastian's  über 
seine  1890er  Reise  22,  347  -349.  613. 
614;  Dr.  F.  Jagors  Reise  22,  649;  eth- 
nologische Studien,  Förderung  der  22, 
264 — 256 ;  anthropologisch  -  ethnologische 
Forschung  in  Britisch-Ostindien  22,  590. 
(in  Nord-Indien)  254.  265;  Einfluss  des 
Casten-Systems  auf  die  Conservirung  der 
Stamm-  usw.  Typen  22,  255;  altbaby- 
lonische Zeitrechnung  28, 444 ;  Ausstellung 
in  Berlin  30,  229.  230;  Dra vidier  2«.  141 : 
Einfluss  auf  die  afrikanische  Völkerwelt 
23,  377;  Folk-Lore  30,  413;  Glasindustrie 
23,  401 ;  Herstellung  von  Räucherwerk  28, 
394;  Metall-Einlagen  29,  105;  Jubiläum 
der  Entdeckung  28,  462.  633;  Nephrit- 
Industrie  im  Punjab  26,  247;  Ost-, 
ethnologische  Untersuchungen  23  ,  83 ; 
People  of  India,  Prachtwerk  von  Wateon 
und  Kaye  26,  603;  Perlen  aus,  in  Africa  23, 
401 ;  Pfeilspitzen  mit  Querschneide  in  den 
Vindhya-Bergen  von  Carlyle  26,  673;  s. 
Ardhanärt  isvara  (=  Siva):  Assäm;  Awadh ; 
Bengalen;  BMI;  Buddha-Figuren ;  Chua; 
Dschaina;  Har-dvär;  Hindu;  Indisch; 
Kaddam-Kuki-Khel;  Kanikarer;  Kaschmir; 
Koragar;  Naya  Kurumba;  „Nordwest- 
Provinzen;  Orissa;  Pandachäb;  Peschäwar; 
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Pulayar;  Sanskrit;  San tal  (-Stamm) ;  Sva- 
stika  (Symbol  bzw.  Ornament);  Swät- 
Fluss;  Tscbittagong-District;  Veden  (hl. 
Bücher);  Viscbnu  (Gottheit,  unter  Har- 
dvfir);  Vorder-Indien. 
Indien.  Hinter  in  dien  8.  Birma;  Hinter- 
indien; Maläka;  Siam. 

—  Niederländisch-Indien,  Reise  in  31, 
420;  s.  1.  Malayischer  Archipel ;  2.  Nieder- 
ländisch -  Ostindien;  3.  (in  Westindien) 
Surinam. 

—  Westindien  s.  Westindien. 

Indigo  in  Aegypten  23,  660;  zur  Färbung 
alt&gyptischer  Gewebe  21,  240;  Anbau 
und  Farbstoff-Gewinnung  in  China  21, 
501.  602;  Färbemittel  b.  d.  Haussa  (Africa) 
23,  233. 

Indische  Bogen  31,  233. 

—  Feliden:  Zeichnungen  und  Bilder  21, 
567. 

—  Friedensrichter  in  den  christl.  Nieder- 
lassungen Nord-Luzon!s  21,  675. 

—  Götterbilder  22,  348;  8.  Buddha-Figuren. 

—  Heldensagen:  Darstellung  im  malayischen 
Wajang-  Spiel  22,  266. 

—  Landkarte  23,  720. 

—  Lehre  von  den  Wiedergeburten  24,  27. 

—  Mythologie:  s.  Ardhanär!  iävara. 

—  Naturkarte  von  Ava  23,  720. 
Indischer  „Affenmensch"  Rham-a-Sama  28, 26. 
Indischer  Archipel,  Aberglaube  26,  659. 
Indischer  Ocean :  s.  Malayischer  Archipel. 
Indisches  Kartensystem  23,  378. 

—  Svastika-Zeichen  21,  663;  8.  Ornament; 
Svaetika. 

Individunl  -  Aufnahmen  (Untersuchungen 
Lebender  bzw.  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter):  contralam'atiecher  Eingeborner 
(aus  Neu-Margelän  und  Osch  in  Ferghäna, 
aus  Kaschghar  und  Jarkand  in  Chinesisch- 
TurkistAn,  ferner  von  Kaschmir!.  Tadschik, 
Tibetern,  Mischlingen  etc.)  22,227—249; 
—  aus  dem  Malayischen  Archipel:  (durch 
die  Herren  Bässlor  und  Langen)  21,  (123.) 
127—169.  731.  (Javaner)  145—147.  (Kei- 
Insulaner)  130— 136.(Letti-Insulanor)  139— 
141.  177.  181.  (Tönimber-Insulaner)  21, 
137-138.  (Eingeborne  Neu-Guinea's)  128. 
129;  -  Marokkaner  21,  583.  684 ;  Dualla- 
Bursch  Ekambi  (Kamerun)  21,  542;  Aneh6- 
Burseh  Amiissu  (aus  Klein-Povo,  Togoland) 
21,  543. 

Individualismus  im  Ahnencult  34,  94. 


Indogermanen,  Urheimath  der,  linguistische 
Probleme  31,  499;  Ursitz  der  31.  478; 
Ursprung  derselben  32,  30;  Einwanderung 
in  Chaldia  und  Assyrien  32,  34;  und 
Semiten,  mythologische  Bezüge  zwischen 
24,  270;  s.  Urindogermanen. 

Indogermanische  Frage,  die,  archäologisch 
beantwortet  34,  270. 

Indogermanischer  Volksglaube:  Hexen  und 
Katzen  21,  463. 

Indonesien,  Cnltus  24,  231;  Erdbeben  durch 
Erdschlange  erzeugt  24,  234;  Feuergott 
24,  237;  Forschungsreise  von  A.  Bässler 
24,  525;  Gebräuche  bei  Geburten  24, 
232;  Götzen  24,  234;  Hinduthum  in  24, 
231.  234;  Medicin  aus  24,  233;  Mongolen- 
Flecke  33,  393;  Muhammedanisches  von 
24,  232;  Reiz-Instrumente  32,  492;  ein- 
heimische religiöse  Vorstellungen  24,  235; 
Vertreibung  der  bösen  Geister  24,  233; 
s.  Malayischer  Archipel. 

Indonesier,  Abortus  bei  32,  398;  Augen  der 
32,  397;  Dolichocepbalie  der  32,  396; 
Hautpigment  der  32,  398;  Hockor- 
Stellung  der  32,  398;  Körper-Gewicht  der 
32,  397;  Stirn  der  32,  397. 

Indonesische  Art  der  Beschneidung  im  östl. 
Malay.  Archipel  21,  169. 

Industrie  in  Elisabethpol  33,  80;  in  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33,  86;  ehemalige 
Purpur-Industrio  in  Syrien  21,  240;  tech- 
nische Bezeichnungen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  im  Guarani-Idiom  21,  658; 
der  Haussa  (Africa)  23,  233;  s.  Ägypten; 
Eisen  -  Schmelzofen;  Filzen;  Flechten; 
Gorben;  Götter  -  Industrie;  Guano- 
Bereitung  ;Haus-Gewerbe;Keramik;Leinon- 
Industrie;  Metall-Industrie;  Nephrit-Ver- 
arbeitung; Spinnerei;  Technik;  Topf-In- 
dustrie ;  Töpferei ;  Weberei. 

Industrie-Schulen  in  Bosnien  29,  163. 

Industrie-Stationon:  die  Pfahlbauton  22,  613. 

Ine-I,  Cappadocien,  höhlenhafte  Folsen- 
wohnungen  33,  517. 

Infections  -  Krankheiten  in  der  deutschen 
Colonie  Helenendorf,  Transkaukasien  33, 
86;  in  Schuscha  33,  78. 

Jnfledde"  (=  FlAt,  s.  d.)  im  Listringer 
Hause  (bei  Osnabrück)  22,  659. 

Influenza  in  Birma  23,  695. 

Ingraegnungs  =  Botocudos  23,  26. 

Ingreozi-Gegond  (uordwestl.  von  Aschanti): 
Negerin-Skelet  21.  780. 
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Inhalt  chaldischer  Inschriften  in  Armenien 
32,  445. 

—  eines  8chädel8  vom  Gebel  SilaileTi  2«,  389 ; 
eines  Schädeln  aus  Peru  2«,  32.  138;  b. 
Schädel-Inhalt. 

Inharte-Verzeichnißs:  s.  General-Register; 
Sach- Register. 

Initial  Series,  Hieroglyphen,  Central-America 
31,  693;  der  Maya-Monumente,  Anfangs- 
hieroglyphen derselben  32,  189—192, 
Mnltiplikandenzahlen  192-193,  Multipli- 
catoren  193—206;  altmexicanischer 
Hieroglyphen  32,  225;  der  8tela  von 
Copan  31,  709. 

Initiation8-Ceremonie  bei  Miidcben  in  Azimba 
(Central-Africa)  SO,  479. 

Inkrustation :  an  Kupfer  -  Gefäesen  aus 
Kaschmir  (Kohlen-Paste,  nicht  Schwefel- 
Antimon!)  21,  423;  auf  Thongefässen  von 
Kölead,  Borjad,  M^dina,  Ungarn  22,  111; 
auf  Thongefässen  von  Lengyel,  Ungarn 
22,  110.  25,  127.  128;  auf  Kurgan- 
Thongefttssen  33,  139.  34,  156.  167.  162. 
165.  168.  171.  175.  178.  179.  184. 
234;  auf  Thonscherben  in  einem 
Kurgan  33,  143;  auf  Urnen  ans  Trans- 
kaukasien  33  ,  88.  90.  117;  phosphor- 
saurer  Kalk  als,  in  Thongofäss-Orna- 
menton  29,  35;  Kreide-Einlagen  auf  einem 
Bronzezeit-Gefäss  von  Bielo-Brdo  29, 
364 ;  —  weisso :  auf  geschweiftem  Becher  in 
Cäslau  26,  468;  auf  Thongefässen  von 
Ciempozuelos,  Spanien  27,  120.  240;  auf 
Thongefässen  von  Villafrati  27,  122;  an 
neolithischen  Gefässen  in  Anhalt  26,  328; 
auf  Pfahlbau-Gefassen  27,  123;  auf  Thon- 
scherben von  Obran  29,  342;  an  Thon- 
gefässen Schlesiens  27,  462;  eines  Scherbens 
von  Schönlanke  (Posen)  22,  375;  —  eine? 
Schuhes  aus  Argentinien  32,  491;  s.  Paste. 

Innen  räum  der  Schädel,  neues  Mess-Ver- 
fahreu  26,  257. 

Innenverzierungen  in  Thonschässeln  23,  664. 

Inner-Asien:  Alter  der  Hauskatze  21,  556; 
s.  unter  Asien  (Centrai-Asien). 

Innsbruck:  Sektion  für  Anthropologie  etc. 
der  Versammlung  deutscher  Naturforscher 
und  Aerzte  1869  als  Ursprung  der 
Deutschen  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie etc.  21, 587.  714 ;  deutscher  Anthropo- 
logen-Congress  23  ,  642;  General ver-  | 
Sammlung  der  Deutschen  und  der  Wiener  i 
Ethnol.  ZciUchr.  Gen.-Regiiter. 


anthropologischen  Gesellschaft  26,  141. 
314.  422.  549. 

Inowraclaw,  Provinz  Posen,  Axthammer  mit 
Schaftrille  27,  140;  Steinbeil  mit  Schaft- 
rille 27,  692. 

Inschrift,    Inschriften:    achämenidischo  auf 
altpersischem    Gewichtsstück    21,  273; 
ägyptische  betr.  Antimon  21,  337;  bei  el 
Quab,  Aegypten  29,  133;  alttürkische  29, 
314 ;  altphrygiscbe,  von  Kalehissar,  Klein- 
Asien  33,  476;  Altarplatten  von  Palen que 
mit  27,  449;  an  Ära  von  Udelfangen 
(Rheinprovinz)  22,  353;  armenische  25, 
207.    SO,   571.    31,   488.    32,   29.  33; 
armenische    von    Tschäpindsor,  Trans- 
kaukasien  26,  223;  in  armenischen  Felsen- 
Festungen31,610;  an  armenischen  Klöstern 
25,  65.  77;  arabische  am  Thron  dos  Tiri- 
dates,  Armenien  25,  72;  arabische,  auf 
alten  Thonscherben  33,  82;  von  Artamid 
32,  56;  arabische,  in  Kölä,  Armenien  31, 
693;  assyrische  52,  37.  448;  assyrische,  in 
Armenien  33,  324;  assyrischer  Könige  32, 
445;  Sardur  s.  assyrische  29,  302;  Be- 
stimmung der  altassyrischen,  am  Tigris- 
Tunnel    33.    236;     astronomische,  auf 
Rhodos   mit    auf    die  Kreiseintheilung 
bezüglicher  Bemerkung  28,  449;  baby- 
lonische ,    auf    den    Statuen  Gudea's 
21,  303;  Bau-,  Sendschirli  26,  492;  Bilder- 
an  Felsen  Bolivien' t*  26,  408;  Bronze- 
Ciste  mit,  von  Panstorf  bei  Lübeck  29, 
455;   und  Fels-Zeichnungen  vom  Brun- 
holdeestnbl,  Dürkheim  a.  d.  Hardt  24,  565 ; 
eine  Canal-,  Argistis  I.  28, 309;  im  Chalder- 
Reich  32,  295;  chaldische,  auf  demBingöl- 
dagb,  Armenien  33,  422;  chaldische,  bei 
Kümür-Chan  31,  579;  auf  chaldischem 
Lehmziegel    27,    609;    eine  chaldische 
Backstein-  28,  316;    neu  aufgefundene 
chaldische  33,   424;    neu  aufgefundene 
chaldische  in  Russisch- Armenien  33,  223; 
chaldisch-assyrische,  von  Kelischin  32,  52; 
von  Citania,  Portugal  28,  62;  Copie  der, 
vom  Deckel  von  Timur's  Sarkophag  in 
Samarkand  26,  59;  auf  Denkstein,  Japan 
24,  431;  und  Zahlzeichen,  Drachenfels, 
Pfalz  23,   464;   etrurische  a.  gerippter 
zweihenkliger  Bronzeciste  von  Panstorf  29, 
466;  etruskische  auf  Bronze-Helmen  von 
Negau  (Steiermark)  21,  422;  an  etruski- 
schen  Gräbern  32,  411;  fehlen  an  den 
Felsen-Gräbern  von  Amassia  33,  467;  auf 

24 
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Fibel  aus  dem  Kaukasus  29,  288;  auf 
einer  Fibel,  Macedonien  33,  52;  a.  Fibel 
im  Musee  de  St.  Germain  en  Laye  29, 
f;  auf  frflhrömiachen  Bronzefibeln  29, 
I;  GISUL.  (CISUL)  auf  Sarkophag  in 
Cividale  (Friaul)  21,  376.  377.  378.  381; 
Glocke  mit  griechischer  24,  635;  auf 
einem  Grabstein  in  Bajat,  Kaukasus  30, 
298;  auf  einem  Granitblock  von  Smolensk 

25,  371;  griechische:  (auf  den  Graf 'sehen 
Bildtafeln  ans  Ägypten)  21,  423.  (in 
ägyptischem  Grabe)  24,  417.  (am Burgberg 
von  Amassia)  33, 470.  (in  einer  Grab kammer 
bei  Comana  Pontica,  Klein-Asien)  33,  475. 
(in  einem  Felsenzimmer  beiEkrek,  Cappa- 
docien)  33,  504.  (im  Gebiete  von  Melas- 
gert,  Armenien)  31, 411.  (bei  Tigranokerta) 
31,  604.  (Felsen-  bei  Turchal,  Klein- 
Asien)  33,  471.  (bei  Tyana,  Cappadocien) 
33,  501.  (in  der  Höhlenstadt  bei  Wank) 
31,  679.  611.  (bei  Yosgat,  Klein-Asien) 
33,  487.  (und  Wappen  der  Kolonie  Olbia 
auf  Dachziegeln)  23,  420;  griechiseb- 
kyprisch-syllabare  a.  cyprischem  Eisen- 
Messer  mit  einem  Ochsenkopf  am  Griff 
31,  307.  329;  a.  Gürtel  vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542;  hethitische:  (von  Bog- 
hazkoi)  33,  481.  (in  der  Budak  Owa  bei 
Bogtecha,  Cappadocien)  33,  521.  (in  Cappa- 
docien) 33,  500.  502;  s.  Hissardjik;  Hindu- 
24,  191;  auf  Holzkorken  (Holzpantinen) 
27,  481;  iberische,  auf  Blei  (noch  unent- 
ziffert)  28,  60;  Jenisei-  21,  744;  von 
Kaissaran  und  Charakonis,  Armenien  30, 
669;  von  Kalah  bei  Mazgert,  Armenien 
33,  312;  aus  Kalasan,  tjandi  Kalibeneng 
in  Java  27,  267;  Keil-  von  Pasinler  33, 
462;  kufische  und  syrische,  in  Armenien 

26,  70.  77;  (kufische?)  auf  Thonscherben 
aus  einem  Kurgan  30,  310;  aus  Kurdistan, 
Keliahin-Stelen  25,  389;  lateinische  auf 
Bronze-Schale  von  Ekritten  (Ost-Preussen) 
21,  624;  lateinische  mit  dem  Cognomen 
Natalis  21, 346.  (auf  Schwert  von  Beichers- 
dorf,  Kr.  Guben)  345;  neugefundene  des 
Menuas  32,  572;  minäische  Halevy  504 
(Polyandrie  bei  Semiten)  30,  29;  auf 
Nephritplilttchen  24,  422;  aus  Ost-Tur- 
kist&n  33,  166;  persische,  in  Armenien 
33,  326;  phönikiBoho  Weih-I.  an  den  Baal 
des  Libanon,  Cypern  31,  36;  an  pouiuier- 
schen  RauchhUusern  25,  83;  auf  einem 
Ringe    aus   einem  Steinkistengrabe  in 


Albanien  33.  47;  römische:  (bei  Bitlis, 
Armenien)  31,  411.  (am  Brunholdisstuhl, 
Dürkheim  a.  H.)  25,  123.  (im  Wallis  betr. 
Stadtbezirke)  22,  508;  zweifelhafte,  auf 
einer  römischen  Ziegelplatte  zu  Cleve  am 
Rhein  25,  371;  Sauherib's  aus  Kakzi, 
Armenien  31,  416.  418;  Säule  mit, 
HisBarlik  23,  318;  an  schweizer  Bauern- 
häusern 26,  141;  Segenbrett  mit,  aus 
Reddistow,  Kr.  Lauenburg  i.  P.  25,  427; 
Sieges-Inschrift  Tiglatpileser's  L  von 
Assyrien  (um  1020  v.  Chr.)  31,  194; 
(?)  auf  Silberstreifen  von  Pagan  32,  384; 
auf  einem  Thongefäss  aus  einem  Kurgan 
33,  103.  104.  141;  auf  Thongefässscherben 
vom  Toprakkaleh  bei  Van,  Armenien  30. 
571 ;  auf  Thonscherben  aus  einem  Kurgan 
30,  319;  an  einem  ThUrsturz,  Nordhausen 
25,  179;  der  TigriBgrotte  31,  608.  32,  29. 
431.  612;  von  Toni,  Armenien  82,  65; 
von  Topzaua,  Armenien  32,  463;  70-zeilige 
aus  Troja  22,  470;  bei  Tschelabi-Bagi 
und  Haghi,  Armenien  31,  583.  32, 
58;  von  Van  27,  592;  am  Van- 
See,  Armenien  30  ,  569;  Verstümmelung 
von,  in  Transkaukasien  32,  300;  des 
vicus  canabarum  32,  302;  im  Thal  Wadi 
Abu  Agjag,  Aegypten  29,  131;  über  dem 
Eingang  der  Ruinen  von  Zimbabye  (Sttd- 
Africa)  21,  738;  s.  Ägypten;  AVCISSA; 
Bau-Inschrift;Behistun  ;Bilinguis-Inschrift ; 
Felsen-Inschriften;  Gamuschwan;  Gebet- 
Inschrift  ;  Giebel-Inschriften ;  Grabschrift ; 
Haus-Inschriften;  Jahreszahl  (der  Erbau- 
ung); Jenissei-Inschriften ;  Keil- Inschrift ; 
Menuas  -  Inschrift;  Mesrob  -  Inschrift; 
Orchon-Inschriften ;  Petroglyphen ;  Petro- 
graphien;  Pictographien ;  Prunk-In- 
schriften; Runen-Inschrift;  Stempel;  Um- 
schrift; Xerxes. 

Inschrift-Aufnahme  durch  Teleobjectiv  32,  43. 

—  Block  am  Taunus  gefunden  25,  34. 

—  Ring,  goldener,  von  Artechadsor,  Trans- 
kaukasien 31.  246. 

—  Schändung  in  Armenien  durch  Europäer 
30,  523. 

—  Steine :  mit  phönicischer  Schrift  aus 
der  Gegend  von  Tyrus,  Kreuz  als  Him- 
melsgottzeichon  auf  einem  27,  619; 
römische,  in  den  Carnun'  nu- Sammlungen 
21,  719;  in  einer  Höhle  bei  Zimbabye 
(Süd-Africa)  von  den  Matebole  erwähnt 
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21,  739.  741;  Spaniolen-Kirchhof  bei  Sara- 
jevo 27,  48. 

Inschrift-Tafeln  in  Pagan,  Birma  28,  227. 

—  Tempel  von  Palenque  31,  670  ff. 

Insecten,  Tabak  als  Mittel  gegen,  in  Nord- 
Luzon  21,  681. 

Insecten-EinschlüSse,  Gummi  mit,  China  34, 
193. 

Insectenpulver,  „persisches":    Herkunft  22, 

223. 

Insel  ArneB,  8ituationsplan  27,  361. 

Insel  Sado,  Japan,  Pfeilspitzen  aus  Flint  und 
Obsidian  24,  431.  432. 

m Insel- Cultur"  der  Bronzezeit  32,  258. 

Insel-Stein,  Gravirung  eines  in  Phigalia  ge- 
fundenen 31,  388. 

Insolation  und  Pigment-Bildung  33,  246. 

Institut,  Kaiserl.  archäologisches,  und  das 
Mainzer  Museum  32,  169. 

Instrument  zur  Züchtigung  von  Negern  24,  80. 

Instrumente  zum  Gebrauch  bei  der  Conser- 
virung  der  Eisen- AI terthümer  34,  429; 
s.  Apparate;  Chirurgische  Instrumente; 
Feuerstein- Werkzeuge;  Geräthe;  Man- 
diocabereitungs  -  Instrumente;  Mensch- 
liche Werkzeuge;  Musikalische  Instru- 
mente; Sistrum;  Stech  -  Instrument; 
Tättowirungs-Instrumente. 

Intelligenz  der  europäischen  Rassen  unab- 
hängig von  Schädel-  und  Gesichtsform 

21,  332. 

Intercalar-Knochen  in  den  Schadelnähte»  33, 
213. 

Interglaciale  Cultur  24,  376;  Funde  von  Tau- 
bach 24,  371.  34,  290. 
Internationale  Conferenz  1890  in  Hissarlik 

22,  261.  332—334. 

Internationale  Congresse  24,  527;  s.  Ameri- 
canisten-  Congross;  Anatomen  -  Congress ; 
Anthropologen  •  Congress;  Archaologen- 
Congress ;  Congress ;  Geographen-CongreBs ; 
Mediciner-Congress ;  Prahistoriker  -  Con- 
gress. 

Internationaler  prahist.  Congress  in  Moskau 

23,  397. 

Internationaler  Edelmetall- Verkehr  im  Alter- 
thum durch  die  Gewichtanormen  geregelt 
21,  296. 

Internationaler  Verkehr,  s.  Dampfer-Ver- 
bindungen ;Handels-Beziehungen  ;Handels- 
Wege ;  Internationaler  Edelmetall- Ver- 
kehr; Strassen;  Verkehrs-Strassen;  Ver- 
kehrswege ;  Völker-Beziehungen. 


Iuterparietalknochen  24,  462;  s.  Ob  inter- 
parietale. 

Intertuberal-Länge  des  Torfschädels  von 
Trampe  (Uckermark)  22,  478. 

InuBpuas-Inschriften  in  Van  32,  42. 

Iowa,  pracolumbische  Syphilis  in  den  Mounds? 
27,  449. 

Ipo-Kayu,  Pfeilgift  26,  275. 

Ipnrina,  Brasilien,  Photographien  27,  235. 

Ipurina-Sprache,  Süd-America  26,  83. 

Irawaddi-Landschaften,  Photographien  28, 235. 

Irbit  (im  Zarthum  Kasan,  Europ.  Russland; 
gehört  geographisch  zu  Asien):  chinesisches 
Hacksilber  auf  der  dortigen  Messe  21,  590. 

Irdene  Durchschlage  s.  Thon  siebe. 

Irdene  Gefasse,  Zierraten  etc.,  8.  Thon-Ge- 
fässe,  Thon-Zierraten  etc. 

Irdene  Miniatur- Töpfe  als  Opfer  in  Zuäi 
(Neu-Mexi      21,  667. 

Irene  Woodward  („la  Belle  Irene"), 
tättowirte  Texanerin  22,  304—305.  363. 

Irgenhausen  am  Pfäffiker-See  (Schweiz):  ge- 
sticktes Tuch  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Iris  (Auge)  der  Litauer  23,  776. 

Iris-Farbe:  bei  Wadjagga  (Ost-Africa)  21, 
506.  507;  bei  Samoanern  22,  388« 

Iris  florentina  in  Aegypten  23,  658. 

Irischer  Riese  Murphy  21,  512. 

Irland:  Jet-Knöpfe  mit  V-Bohrung  23,  289; 
getriebene  goldene  Gefässe  22,  291.  294; 
goldene  Eid-Ringe  22, 294.  297 ;  Schnecken- 
haus als  Lampe  26,  555;  alte  Steingeräthe 
25,  207;  s.  Cläre  County;  Dublin;  Tip- 
perary. 

Irmin-Stras8en  33,  201. 

lrminsül  33,  198. 

Iron  s.  Osseten. 

Lrrthfimer  in  der  chronologischen  Bestimmung 

der  Schliemann-Funde  33,  257. 
Irtisch,  Goldfunde  aus  Kurganen  27,  267. 
Isaac,  Jul.  f  31,  745. 

Ual.i,   Wost-Africa,  tauschirter  Holzring  28, 

226. 

Isatis  tinctoria  zur  Färbung  altagyp- 
tischer  Gowebe  21,  240. 

Isatisblätter-Saft  in  Turkistan  als  Brauen- 
schminke 22,  47. 

Ischiopagie  23,  369. 

Isenburg,  römische  Verschanzung  24,  261. 
Isar- Gebirge:  vorgeschichtliche  Zeichen-  und 

Kartonsteine  22,  506. 
Iskugulus,  Name  aus  einer  chaldischen  Thon- 
'  tafel-Inschrift  32,  622. 

24* 
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Islam  in  Indonesien  24,  231;  auf  Java  Sl. 
426;  Einführung  in  Nubien  Sl,  561;  in 
Ost-Turkistän  33,  151 ;  und  Sklaverei  36,  ' 
466;  s.  'Als&wa;  Mohammedaner;  Religiöse 
Bruderschaften. 

Island.    Aegiehjahnur    =  Schreckenshelm 
26,    320;     Alterthümer  -  Sammlung    in  i 
Reykjavik    26  ,   88;    die    Axt    Ritmnu-  I 
gygur    26  ,     83;     Bautasteine  fehlen 
28  ,     28;     Bernsteinperlen    25  ,  594. 
597;  erste  Besiedelung  26.  85;  da«  Bor- 
garvirki  26,  40;  Bronze-Fibel  26.  696; 
Bronze-Schelle   26,   594.   597;  Bronze- 
Schnalle  aus  einem  Grabhügel  26.  86; ; 
Bronze-Waageschale    26,    596;  Bronze- 
Zange  26,  597;  Brücke  mit  Glocken  26, 
322;  Depotfunde  23  ,  250;  Drafnarnes. 
Hügelgrab  mit  Wall  26.  148;  Eisenfunde 
in  alten  Gräbern   28.    28;    Fausthand- 1 
schuhe  28,  29;  Fenster  der  Rasenhütten  . 
29,  699;  Feuerstein-Pfeilspitzen  aus  Nord- 1 
26,  207;  Fibeln  26,  694.  596;  Flacbgrftber 

28,  29;  Friedlose  26,  322;  Gesellschaft 
für  Alterthümer  26,  593.  698;  Gisla 
Sürssouarsaga  auf  26,  144;  Glasperlen 
25,  693.  697.  26,  86.  28,  28;  Glocken 
an  einer  Brücke  26,  322;  Glocken 
für  das  Vieh  26,  322;  Glocken- 
Zeichen  zum  Beginne  der  Gerichts- 
sitzungen 26,  322;  der  Godhöll  26,  43; 
Güttorbilder  26,  606;  Grabhügel  auf  28, 
29;  Graber  der  Vorseit  28,  28;  Graber- 
funde 25,  693;  Handlauf  23,  250;  die 
Harpa  auf  L  und  die  Harfe  in  der  Mark 

29,  168;  Hundeknochen  in  dem  Grab- 
hügel Haugavad  26,  87 ;  Kartenbl&ttchen- 
Weberei  30,  34;  Knochen-Kamme  25, 
596;  Knochenmesser  25,  596;  Menschen- 
opfer 26,  603.  26,  322;  Nachgrabungen 
zu  Haugavad  26,  85;  Opferhaus  bei 
Hrafnkelsdalur  26,  144.  149;  Pferde- 
skolette  in  Grabhügeln  auf  26,  86; 
Sicheln  23,  250;  Skeletgrab  in  einem 
Hügel  auf  26,  148;  Spange  aus  Knochen 
aus  einem  Grabe  bei  Fagridalur  26,  148; 
Dreiecksform  des  Steigbügels  22,  207; 
Stein-  usw.  Häufung  an  Todes-  bezw. 
Mord-  und  Selbstmord-Stellen  21,  484; 
alte  Tempel  und  Opfergebraucho  25,  698 ; 
Tempel-Ruinen  27,  91 ;  Tempelruinen  und 
Grabhügel  26,  142;  alte  Thingstatte  27, 
368;  Tborshammer  26,  319;  Todtenbestat- 
tung  23,  260;  Volkssagon  23,  250.  2»,  168; 


Vorstufe  der  Weblade  21,  231;  Zauber- 
hämmer 26,  320;  Zauberzeichen  26,  320; 
s.  Bessatunga;  Drafnarnes;  Fagridalur; 
Freysnes;  Göttersagen;  Reykjavik. 

„Island"  of  Thanet  (Grafschaft  Kent.  Eng- 
land): der  Sichte  verwandte  Mähewerk- 
zeuge 22,  397;  twibil  (Art  Sicht«)  und 
hink  (Art  Mat-Haken)  397. 

Isländische  Gesellschaft  für  Alterthümer, 
Jahrbücher  26,  142. 

Isländische  Sagen  23,  251. 

Ispanlaka,  Siebenbürgen,  Bronze- Depotfund 
27,  762. 

Ispuinis,  König  von  Alt-Armenien  24,  483. 
Ispuinis-lnschriften  32  ,   52.  443.  444;  von 

Täbriz-Kapussy  82,  618. 
Israeliten,  Lepra  bei  den  31,  210;  s.  Hebräer; 

Juden. 

'Lssäua  (nordafrican.  religiöse  Bruderschaft), 
s.  'Aisäwa. 

Istituto  Antropologico  Italiano  in  Livorno 
29,  686. 

•ien:  Ausgrabungen  23,  31;  Castellieri, 
Ausgrabungen  25,  37 ;  slavische  Skelet- 
gräber  29,  365;  Tschitschen  (verkümmerter 
Stamm)  auf  demKarst  22, 412;  s.Castellieri ; 
Cittanova;  Höhlen;  Karst-Gebirge;  Nekro- 
polen;  Pizzughi;  St.  Veitsberg;  Vermo. 
lien,  Anthropologisches  32.  401;  Aus- 
grabungen in  Etrurien  und  Pompeji  26. 
195;  Bernstein  23  ,  289.  296.  297;  prä- 
historischer Bernstein  in  Sicilien  23,  690; 
Bernstein-Perlen  aus  Gräbern,  chemische 
Untersuchung  33,  400;  Bronze- Wagen  27. 
343;  gerippte  Eimer  (eiste  a  cordoni* 
22,  99;  Fibelfunde  in  den  Terramaren  22, 
327;  glasirte  römische  Gefässe  25,  653; 
babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21,  262; 
erstes  Auftreten  des  Goldes  23,  317; 
Golddraht-Spiralen  22,  281 ;  Heimath  der 
getriebenen  goldenen  Gefässe  22,  292; 
Gold-Krouze  (Grabfelder-Funde)  21,  380. 
381;  Haken-Kreuze  in  Nord-I.  31,  345; 
Einführung  der  Hauskatze  21,  656.  659. 
22,  124.  126;  Höhlenfunde  30,  243; 
Kämme  31,  170;  Einwanderung  der 
Langobarden  aus  Pannonien  21,  381.382; 
langobardischo  Alterthümer  27,  335; 
erstes  Auftreten  des  Leichenbrandes  24, 
162;  Metall-Einlege-Arbeiten  29,  109; 
Nekropole  von  Novilara  bei  Pesaro  27, 
676.  796;  deutsche  Ortsnamen  der  süd- 
lichen Alpenkette  22,  325;  Reisebericht 
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27,  676.  796;  Rom,  Museo  della  Villa 
Giulia  26,  313;  Schädel  31,  614;  Farbe 
der  Schafe  und  Wolle  im  Altertbum  21, 
238;  Siegel,  Radsporen,  Monza  23,  219; 
paläolithiBche  Skelette  an  der  Riviera 
24,  288;  Spiele  24,  104;  Spinnen  in  Ställen 
25, 148;  Funde  und  alte bildl. Darstellungen 
von  Sporen  22,  200-203;  Steinzeitgräber 
24,  162.  288;  steinzeitliche  Alterthümer 
aus  32  ,  543;  Zeit  der  Terramaren 
<12.  Jahrh.  v.  Chr.)  22,  327;  Topf- 
scherben aus  Terramaren  mit  Ansa  lunata 
26,  371;  Ventüniglia,  Bronze-Tutulus  26, 
586;  vorrömische  Bestattungs weise  30, 
87;  vorrömische  Beziehungen  der  Pfalz 
zu  28,  668;  s.  Alpen-Länder;  Bernstein- 
Funde;  Bologna;  Brescia;  Brindisi;  Cam- 
i;  Carpineto;  Caatel  doi  Britti; 
»;  Castione  dei  Marcbesi ;  Ceutenar- 
Feier;  Chiasi;  Cividale;  Classische  Welt; 
Desemer;  Este;  Etrurien;  Etrusker; 
Etruskisch;  Felsenbilder;  Fels-Sculpturen; 
Finale;  Flora;  Florenz;  Fodico  di  Poviglio; 
Forojulanum  oppidum;  Friaul;  Gallipoli; 
Gärten;  Gorzano;  Grabfunde;  Hercu- 
lanum ;  Hocker-Gräber ;  Hocker-Skelet ; 
Höhlen;  Istituto;  Italisch;  Jesi;  Kelten- 
Gräber;  Knochen,  rothgefärbte;  Kreuze; 
Kreuzigung  Christi;  Kupfer;  Lagozza; 
Lepra;  Ligurische  Küste;  Livorno;  Lom- 
bardei; Longobarden;  Mittelmoer- Länder ; 
Monte  Bego;  Noapel;  Nekropole;  Nephrit; 
Kovilara;  Ober-Italien ;  Ool-Brunnen; 
OrcoFeglino;  Orvieto ;  Oskisch ;  Palestriua; 
Photographien;  Po;  Poggio;  Pompeji; 
Reiseberichte;  Remedello;  Rom;  Römer; 
Römisch;  Rothfärbung;  Rovereto;  Sar- 1 
dinien;  Sgurgola;  Sicilien;  Sicilisch, 
Simetit;  Skeletgräber ;  Spallanzani;  Spät- 
römisch;  Steinzeit;  Succinit;  Uebergangs- 
periode;  Valle  del  Salino;  Vonetien; 
Vorrömisches;  Wohnungen. 
Italische  Elle  (oskische  Elle)  21,  291.  (bild- 
lich dargestellt)  318;  s.  Römische  Elle. 
Italische  Fibeln  30,  224. 
Italische  Form  anhaltischer  Bronzen  26,  328. 
Italische  Hausurnen  22,  556. 
Italischer  Fuss  ( Längen uiaass)  21,  291.  314. 
(bildlich  dargestellt)  318;  s.  Oskischer 
Fuss;  Römischer  Fuss. 
Italisches  Pfund,  das  ältcro  sogenannte  21, 
267.  268.  (Werth  in  ägyptischen  Lothen 
undinGrammen)268;8.As;RömischesPfund. 


Itariri,  Rio,  Guarani-Indianer  30,  338. 

Ithaka:    H.  Schliemann  dort  21,  419. 

Itlpicätl    (Doppel-Gürtel)  der 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Itzpapalotl,  Obsidian-Schmetterling,  Regent 
des  fünfzehnten  Kalenderabscbnittes  30, 
174;  Todesgöttin,  Mexico  34,  450. 

Itztlacoliuhqui,  Gottboit  des  Steins,  Regent 
des  zwölften  Kalenderabschnittes  30,  174; 
Gott  der  Strafe,  Mexico  34,  453.  454. 

Itztli,  Obsidianmessergott,  einer  der  5  Herren 
der  Nacht  30,  169. 

iugerum,  s.  Jugerum. 

Ivenrode,  Kreis  Neubaidensleben,  Keulen- 
kopf aus  Stein  27,  146. 

Iximaya,  sagenhafter  Tempel  in  Mexico  34, 
35.  219. 

Izoly  bei  Malatia,  Armenien,  Keil-Inschrift 
S2k  29.  33. 

J  .  .  .,  s.  auch  Dj  .  .  .,  Dsch  .  .  .,  G  .  .  . 
und  Y  .  .  . 

Jablau  (Jablöwko),  Kr.  Stargard,  Urne  mit 
Halsschmuck  23,  748. 

Jabu-Schädel  von  Palma  (Lagos,  Guinea- 
Küste)  21,  774.  775.  (annähernd  nannoce- 
phal)  779.  (hyperchamaeproBop)  780. 
(Maasszahlen  und  Indices)  783 — 784. 

Jacke  der  Männer  und  der  Weiber  bei  den 
Apoyaos  von  Calanaasan  (Nord-Luzon) 
21,  677. 

Jacob,  Dr.,  Bamberg  (früher  Römhild)f  28,345. 

Jacobsdorf,  Kreis  Nimptsch,  Steinbammer  mit 
Schaftrille  27,  692. 

Jacobson,  Capitän:  Reise  im  Malayischen 
Archipel:  (Anwesenheit  auf  Timor)  21, 
121.  (in  Makassar)  123.  (auf  den  Kei- 
lnseln)  125.  (Abreise  nach  Tenimber)  125. 
(Anwesenheit  auf  Flores)  701,  (in  Laran- 
toeka  auf  Flores)  125;  Reisen  in  Nord- 
weet-America,  am  Amur  und  im  Malay- 
ischen Archipel  25,  405;  Schädelsammlung 
aus  dem  Malay.  Archipel  21,  170;  Long- 
head -Schädel  von  Köskimo  (Vancouver 
Island)  durch  J.  ausgegraben  21,  397; 
Sammlung  von  Cultusgegenständen  24, 231 ; 
Verteidigung  gegen  literarische  Angriffe 
29,  34;  s.  Sammlung. 

Jacobsthal,  Eduard;  Charlottenburg  f  34, 
31.  484. 

Jadeit,  angeblicher,  in  Wirklichkeit  Vesuvian, 
von  Borgo  novo  (Graubünden)  21,  113.  115; 
in  Burma  26,  246;  in  einem  Grabe  in 
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Guatemala  26,  372;  in  der  Nekropole  von 

Plemmirio,  Sicilien  23.  410;  b.  Nephrit. 
Jadeit-Beil   von  Birma  26,  691 ;  aus  dem 

Bommerlunder  Moor  bei  Flensburg  27, 

704;  aus  Brannschweig  2$,  601.  30,  603; 

von  Hissarlik  25,  308;  s.  Chloromelanit- 

Beil;  Flachbeil. 
Jadeit-Figuren  in  dem  BegräbnisBplatz  von 

Las  Huacas,  Costarica  31,  626. 
Jadeit-Perlen  von  Coban,  Guatemala  25,  376. 

649;  von  Las  Huacas,  Costarica  31,  626. 
JadrintzefFs  Reise  nach  Ost-Mongolien  21,  746. 
Jafet  als  Roligionsstifter  und  als  Titane  33, 

433. 

Jafetiten,  s.  Eintheilung. 

Jagan-näth-Wagen  aus  Orissa  im  Museum 
für  Völkerkunde  22,  225  [im  Text  falsch  : 
Jagger  n  a  ut-  Wagen]. 

Jagd,  Ablichtung  von  Thieren  zur :  im  alten 
Ägypten:  (Felis  chaus  (Sumpfluchsj) 
21,  462.  666.  (F.  manicnlata  und  F. 
serval)  462.  l Hyänenhund)  657/568;  in 
Indien;  (Tschita  [F.  jubata])  667;  s. 
auch  Jagd-Falken;  Jagd-Hunde;  Jagd- 
Leoparden;  Jagd-Thier*'. 

—  und  Fischfang  bei  den  Apiaka  34,  352; 
bei  den  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord- 
Luzon)  21,  679;  bei  den  Buschmännern 
(8üd-Africa)  22,  411;  bei  den  alten  Cappa- 
dociern  33,  619.  620;  bei  den  Giljaken 
33,  39;  urgeschichtliche,  in  Mähren  29, 
335;  bei  den  Päpago-Iudianorn  in  Arizona 
21,  666;  s.  Hirsch-Jagd;  Schweine-Jagd. 

Jagd-Ausstellung  in  Budapest  28,  571. 

Jagdbilder,  altägyptische,  aus  Theben  21, 565. 

Jagd- Falken  30,  346. 

Jagd-Fetische  aus  Togo  34,  212. 

Jagdgeräthe  der  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  697;  aus  der  Steinzeit  34,246; 
s.  Bogen ;  B  o  1  as ;  Lanzen ;  Pfeile ;  Speer  usw. 

Jagd-Hunde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

Jagdleoparden  in  Africa  21,  557.  (im  alten 
Ägypten)  557. 

Jagd-Notizen  aus  dem  Tresslerbuch  des 
deutschen  Ordens  1399-1409  30,  345. 

Jagdscene,  Darstellung  einer,  auf  einer  Urne 
aus  einem  Kurgan  33,  140. 

Jagdthiere  (zur  Jagd  abgerichtete  Thiere): 
Wildkatzen  (Felis  manicnlata  usw.) 
und  Ichneumonen  im  alten  Ägypten  21, 
462.  652.  554/565;  eines  masurischen 
Pfahlbaus  aus  der  älteren  Bronzezeit  23, 


24;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  s.  Jagd; 
Jagd-Falken ;  Jagd-Hunde ;  Jagd- Leoparden. 

Jagd-Wild,-  s.  Auerocbe;  CervuB;  Felis; 
Hirsch;  Jaguar;  Schwarzwild;  Wild- 
schwein; Wisent. 

.Tagdzüge  der  Guatö,  Süd-America  34,  79. 

Jäger,  Lockinetrumente  der  Katnchinzi  sehen 
27,  618. 

Jägerstämme  der  Mississippi-Prärien,  Gorben 

der  Häute  bei  den  21,  229. 
Jaggernaut,  englisch  verderbt  aus  Jagan-näth 

(8.  d.). 

Jagor,  F..  Brief  aus  Korea  24,  491;  Brief 
aus  Rangun  23,  433;  Brief  von  Singapur» 
24,  23;  Forschungsreise  24,  524;  Fund» 
ans  der  Steinzeit  Ägyptens  21,  702 ;  Reise 
1890  nach  Indien  22,  649.  688;  Reise- 
bericht 23,  326.  807;  Reisen  und  Samm- 
lung 26,  64;  Telegramm  24,  445;  Austritt 
äus  dem  Ausschuss  der  Berliner  G.  f. 
Anthr.  22,  596;  Berlin  f  32,  91;  Nachruf 
32,  346. 

Jaguar,  petroglypbische  Darstellungen  in 
Venezuela  21,  651.  663.  664;  altmexi- 
kanische Hieroglyphe  31,  676.  691;  Abbild 
Tezcatlipoea's  30,  371. 

Jahdebusen,  vorgeschichtliche  Filigranarbeiten 
vom  29.  462. 

Jahn  (Lonzen)  f  21,  412.  725. 

Jahn,  Albert,  Bern  f  82,  4*2. 

Jahn,  Dr.  Ulrich:  Mit-Redacteur  von  Stein- 
thal's  Zeitschr.  f.  Völkerpsychologie  21, 
20;  Sammler  für  das  deutsche  Trachten- 
Museum  21,  730;  Sammlung  deutsch- 
ethnographischer Gegenstände  24,  626; 
Berlin  f  32,  345. 

Jähns,  Max,  Berlin  f  32,  442. 

Jahrbücher  der  isländischen  Gesellschaft  für 

Alterthümer  26,  142. 
Jahresanfang  in  der  Dresdner  Maya-Hand- 

schrift  und  auf  den  Copan-Stelen  27,  441. 

Jahres-Anfangsfest,  alt-babylonisches  28,  446. 

Jahresbeginn  der  alten  Central- Amerikaner 

31,  699.  725;  1.  Jan.  nach  altröm.  Sitte 

32,  116;  25.  März  32.  118. 
Jahresberichte  der  Berliner  Anthropologen- 
Gesellschaft  21,  726.  28,  586.  23,  866. 
24,  523.  25,  541.  26,  646.  27,  761.  28, 
675.  29,  679.  80,  661.  31.  739.  32,  578. 

33,  446.  34,  484;  des  Westfälischen  Pro- 
vinzial- Vereins  für  Wissenschaft  und  Kunst 
23,  157.  81,  99.  33,  32;  dea  Westpreussi- 
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sehen  Provitmal-Museums  26,  141;  des 
Wiener  »Vereins  Carnuntum"  21,  719. 

Jahreslänge  dor  Mexikaner  30,  165. 

Jabresrechnung  s.  Rechnung. 

Jahres-Versammlung  des  Vereins  deutscher 
Irren-Aer/t e  33,  191 ;  77.,  der  Schweizeri- 
schen Naturforschenden  Gesellschaft  in 
Schafihausen  26,  314 ;  des  Voigtländiscben 
alterthumsforschenden  Vereins  zu  Hohen- 
leuben 29,  359.  33,  404. 

Jahreszahl  der  Erbauung  an  oder  in  Häusern: 
ehemals  allgemeiner  Gebrauch  22,  554. 
555;  Haus  in  Klein-Horst  (Kr.  Greifen- 
berg, Pommern):  über  der  Thür  21,  615, 
an  Holzrahmen  der  „Norup's"  616;  an 
Hausern  in  den  Hamburger  Vierlanden 

22,  560—562;  in  Marzeil  (bad.  Schwarz- 
wald) 22,  566.  568;  in  Berchtesgaden 
(Bayern)  22,  571.  572.  573.  674;  in  St. 
Nicolas  (Wallis)  22,  679;  in  Leysin 
(Waadt)  22,  681;  in  arabischen  Zahl- 
zeichen an  einem  schweizer  Bauernhaus 

23,  465;  im  Drachenfels,  Rheinpfalz  23, 
464;  kupferne,  am  Sarg  zu  Schmelz 
(westpr.  Kr.  Neustadt)  21,  767. 

Jahrmal  s.  Godowik. 
Jahve-Dienst  in  Palästina  21,  639. 
Jaice,  Bosnien,  Thonscberben  28,  219. 
Jaikowo,  Westpreusson,  neolithische  Funde 

23,  130. 
Jain(a),  s.  Dschaina. 

Jajce,  alte  Königestadt,  Bosnien  27,  644. 

Jakoons  (B.  auch  Djäknn),  Malacca  23,  831. 
840ff.;  Haar  der  28,  148;  Hautfarbe  28. 
148;  Körpergrösse  28,  151;  Schädel  und 
Extremitätenknochen  28,  141,Indices  156; 
Schädel-Typus  28,  164. 

Jakoon-Weiber,  Kleinheit  der  28,  151. 

Jalisco  (Mexico):  Seen-Gebiet  von  J.  als  Ziel 
der  Hemenway-Expedition  21,  668. 

Jama  als  Kaste  der  Kei-Insulaner  21,  126; 
Schädel  der  21,  131. 

Jamben  (russisch  Hm6u),  chinesisches  Sycee- 
Silber,  als  Zahlungsmittel:  auf  der  Irbiter 
Messe  21,  590;  in  Kaschgar  und  Kuldscha 
21,  591;  chinesisches  Hacksilber  in  der 
Mongolei  usw.  hat  nicht  die  Form  von 
Jamben-  oder  Syceo-Stücken  21,  737. 

Jamund,  Dorf  bei  Köslin  (Pommern): 
sächsische  Hausform  22,  664;  die  Balde 
25,  569;  Kirchenkasten  26,  90. 

Jangani  (21,  646/546  falsch  statt  [D]j au gaui) 
s.  Dinka-Neger. 


Jänkendorf,  0.  -  Lausitz,    Eisen  -  Nadel  mit 

Ringen  32,  380;  Siebtopf  22,  258. 
Janko,  Janos,  Budapest  f  34,  332. 
Jankow,  Kr.  Kempen,  Posen,  Gesichtsurne n 

30,  338.  31,  159. 
Jan-Tapa,  Transkaukasien  30,  322. 
Japan,  Ainu-Omamente  26,  199;  Alteachen 
24,  430;  Bilderbogen  26,  602;  zusammen- 
gesetzte Bogen  31,  226;  Elephantiasis  25. 
206;  ältester  Export  aus  28.  468;  Ge- 
sandtschaft 1582-1585  28,  468;  - 
Götterlehre  und  Mythologie: 
Donnergott  21,  492;  „Donnerkeile"  21, 
492.  493;  Geburtsgott  Fokumorisama  27. 
628;  Gespenster  -  Darstellungen  26,  77; 
Konsei,  Gott  des  Glücks  usw.  27,  627; 
Kriegsgott  Hachiman  21,  492,  (Symbol 
„Tomoye")  495;  Mythe  25,  535;  Volks- 
glaube über  „Drache  und  Donner"  21, 
492;  Götterbilder  im  Musee  Guimet  zu 
Paris  21,  736;  männliche  und  weibliche 
Göttersteine  27,  630;  —  Handwerkszeug  der 
Tischler  und  Zimmerleute  25,  386; 
humoristische  Darstellung  der  Dreiwelt 

27,  172;  —  Kunst  und  Kunstgewerbe: 
Malerei  21,  487;  Verbältniss  zur  chine- 
sischen Kunst  21,  487;  Räuchergefäss 
mit  bildlicher  Darstellung  21,  487.  494; 
archaistische  Richtung  im  Kunst-Hand- 
werk 21,  496;  Ornamentik:  (Mäander und 
Triquetrnm)  21,  487.  (Darstellung  des 
Wirbelwindes  durch  die  Triquetrum-Figur) 
495;  —  alte  Lanzen  und  Waffen  in  Europa 

28,  469;  Leichenverbrennung  24,  137; 
Mauersteine  der  alten  Tagaburg  24,  431. 
432;  Menschenrasse  33,  166;  Muschel- 
haufen (Kjökkenmöddinger)  von  Omori 
24,  431.  432;  neuere  Sachen  29,  308; 
Pfeilspitzen  von  der  Insel  Sado  24,  431. 
432;  Phallus-Cultus  27,  627.  766;  Photo- 
graphien 28,  473.  31,  496.  (des  Frhru. 
Dr.  von  Landau)  22,  595 ;  Porzellan-Kopf, 
Photographie  28,  186;  Samsara-Bild  25, 
61;  Schädel-Artefact  29,  213;  Syphüis  in 
alter  Zeit  27,  366;  Tabu- Wörter  in  der 
Hochzeitsnacli  29,  91;  Töpferei  ohne 
Drehscheibe  34,  410;  Unterkleider  auB 
Papier  27,  465;  Votivbilder  31,  527.  662; 
Wunderspiogel ,  Zauberspiegel  30,  194. 
627.  549;  illustrirte  Zeitung  27,  678;  s. 
Anthropologie;  Athmungs-Typus;  Becken- 
form; Bild-Treten;  Christen-Verfolgungen : 
Correlation;     Fettpolster;  Flaumhaar; 
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Genu  valgum;  Gesandter;  Haarwirbel; 
Import ;  Kalk  -  Armuth ;  Kopf  -  Umrisse ; 
Lepra;  Menschenrassen;  Mimida  rei; 
Photographien ,  Pigmentbildong;  Pubertäts- 
zeit; Rachitis;  Riku-gei;  Röatgoskopie ; 
Schädel;  8chädel-Artefact;  Schnürfurehe; 
Sitz  knie;  Sitzweise;  Sonnenstrahlen; 
Supramamma;  Syphüis;  Tretbild;  Votiv- 
büder*Muster;  Wachsthum. 
Japaner,  Augenformen  der  SS,  187 ;  Gesichts-  1 
Umrisse  von  SS,  170;  Profile  von  SS,  176. 
817. 

Japanerinnen,  Sitzknie  der  34,  34. 
Japanische  Alterthümer:  wichtige  Aufschlüsse 
1889:  81,  727. 

—  Courtisanen  29,  89. 

—  Darstellung,  humoristische,  der  Dreiwelt 
27,  172. 

—  Hocker,  das  Knie  derselben  82,  385. 

—  Phalli  88,  76. 

—  Rüstungen,  die  ältesten  in  Europa  88,  49. 
468. 

—  Waage  38,  332.  333. 

—  Zündholz-Schachteln  aus  Java  mit  mytho- 
logischen und  anderen  Darstellungen  87, 
172. 

Japanischer  Ornamentenschatz  „Nai-riu-kira- 

ga-ösa"  81,  490. 
Japatu,  flacher  Schlägel  oder  Klopfer  zur 

Töpferei  S4,  414. 
Jarina  34,  38.  45. 

Jarischau  (Kr.  Berent ,  Westpreussen) :  lauben- 1 
artige  Hausvorbauten  81,  196;  alte  Zeug- 
rolle („Mangel")  81,  197;  Stein-Kisten  mit 
Urnen,  Leichenbrand  und  Kettchen  81,  753. 

Jarkand  (Chinos.-Turkistfin) :  Individual-Auf- 
nahmen  von  Eingeborenen  88,  227.  232. 
233.  234/235.  236/237.  240/241.  246/247. 
248/249. 

Jaroslaw,  Gouv.  Jaroslaw,  Steinzeitfunde  88, 
487. 

Jasenitz  (Pommern),  Bronzehohlwülste 24,  363. 

Jaspis  in  Transkaukasien  34,  223. 

Jaspis-Pfeilspitzen  von  Caldera  (Chile)  88,  475. 

Jauernick  (preuss.  Ober- Lausitz):  Eisenfund 
(Schmal-Aexte,  Pfeilspitzen,  Messer,  Pfrie- 
men) 22,  258;  Sage  24,  411. 

Ja-unde.  Westafrica,  Kopfbedeckungen  der 
24,  209. 

Jnunde-Schadel,  Kamerun  29, 604,  Indices  608. 

Java:  Alexander-Sagen  (angebl.  Grabstatten 
Alexanders)  81,  62;  Auffinden  der  Diebe 
26,  58;  A.  Baasler  dort  21,  121.  28.  496; 


Bässler' s  Photographieen :  (angekündigt) 
81, 121.  (meist  anbrauchbar  angekommen) 
668;  Batik  -  Farbeverfahren  2S,  531; 
Brücken-Modelle  26,  68;  Dolichocephalie 
auf  82,  396;  Eisenbahnen  und  Dampfer- 
Verbindungen  88,  495;  ethnographische 
Gegenstände  86,  68;  als  ethnologisches 
Studien-Object  Sl,  425.  426;  Frauentypen 
86,  379;  Geister-Verscheuchung  86,  68; 
Hindu-AlterthUmer  84,  191;  alte  Hindu- 
Niederlassung  (Mauerwerk  mit  Spuren 
von  Hindu-Cultur)  81,  793;  Hindutempel 
von  Burubudur  bei  Djocjakarta  84,  506; 
Hinterlader-Geschütz  aus  SS,  249;  Hirse 
26,  606;  Holzmaske  26,  379;  Holzpuppe 
86,  378;  Holzpuppen  und  Modelle  86,  558; 
Inschrift  aus  Kalasan  87,  267;  Klappern 
zum  Schutz  der  Reisfelder  gegen  Vögel 
26,  58;  Königsburg  auf  84,  191;  Kopf- 
Jägerei  auf  Sl,  461;  geflochtene  Körbe 
aus  86,  58;  Opfergestell  86,  58;  Photo- 
graphien 83,  33.  110.  84,  242.  606.  26, 
135.  29,  222;  Fälschungen  von  Photo- 
graphien 28,  494;  Photographien  des 
Freiherrn  Dr.  von  Landau  88  ,  695-, 
Ruinen  der  sog.  Tausend  Tempel  auf, 
Photographien  84,  506;  bemalte  Puppe 
aus  Holz,  Schutz  für  schlafende  Kinder 

26,  58;  Regenzeit  21,  121;  steinerne  Ringe 
31,  497;  Schädel  87,  323;  goldene  und 
silberne  Schmucksachen  86,  95;  Spät- 
lactation  81,  61.  86, 379.  88, 110. 267;  Spiel- 
sachen SS,  386;  Wajang-Aufführung  26, 
76;  Wayang-Figuren  in  Holzschnitten  27, 
267;  Zündholz-Schachteln  (japanische)  mit 
mythologischen  und  anderen  Darstellungen 

27,  172;  s.  Aberglaube;  Batavia;  Pithec- 
anthropus  erectus;  Surabaja;  Vulcan 
Bromo  ;W aj  a  n  g  -  Puppen  ;W aj  an  g -Spiel. 

Javaner:  Photographien  21,  121.  668; 
Messungen  und  Haar-Proben  21,  126 flf.; 
lndividual- Aufnahmen  21,  145 — 147; 
Kopf-  und  Körper-Maasse( Maass-Tabellen) 
81,  155—157;  Schädel-Indices  81,  164; 
Kopfformen  81,  165—166;  in  Berlin 
30,  126. 

Javanerinnen:  Spät-Lactation  81,  61.  26, 
379.  88,  110.  267. 

Javanische  Arbeiter.  Photographien  24,  506. 

Javanisches  Modell  eines  Waj  ang-Spiels 
22,  266—270  (mit  Abbildungen);  Photo- 
graphie einer  Waj angspiel-Aufführung 
in  Java  22,  363. 
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Jaxartes:  heute  Aral  genannt  21,  588. 
Jakaterinburg  (Rassland):  Reska  (eiserner 

Lehmschneider)  22,  139. 
Jelissawetpol  s.  Elisabethpol. 
Jellentsche   Hätte   (bei   Grabowitz,  west- 

prenss.  Kr.  Neustadt):  Etymologie  des 

Namens;  Grütz-Quiernen  (Handmühlen) ; 

Butterfass;  Fensterladen-Anstrich  21,757. 
Jelsane  (österr.  Küstenland):  Nekropole  und 

Funde  22,  85. 
Jena,  Skeletgräber  von  Vierzehnheiligen  bei 

32,  488;  Wallburg  28,  118. 
Jendt  oder  Dagomba,  Togo,  Schädelmessungen 

28,  506. 

Jenisei  (Sibirien):  Hakasen  und  ihre  Schrift 

(9.  Jahrhundert)  21,  745. 
Jenisei-Fluss,  Sibirien,  eiserne  Messer  27,  249. 
Jenisei-Funde  26,  150;  Beziehungen  zu  den 

tatarischen  Kaiser-Gräbern  in  NW.-China 

22,  64;  b.  Jenisei-Inschriften, 
Jenisei-Inschriften  21,  744—746.  22,  62;  ihre 

Schrift  bronze-  und  eisenzeitlich  21,  745; 

s.  Grabschrift;  Münzen. 
Jeoner,  Ed.  v.:  Custos  des  Berner  Anti- 
quar in  ms  21,  242. 
Jensberg  (Berg  bei  Petinesca,  Canton  Bern) 

22,  611;  mit  vorgeschichtlicher  Station 

22,  512. 

Jentsch,    H.,   eifriger  Forscher  in  Guben 

21,  729. 

Jerichow  I  (Kreis),  Metallgeräthe  von  den 
Bronze-  und  von  den  La  Tone-Feldern 
27,  334. 

Jesi,  Italien,  Bernstein-Artefacte  33,  403. 

Jesuiten  in  Saö  Leopoldo,  Brasilien,  Museum 
der  24,  504. 

Jesuiten-Missionen,  ehemalige,  in  Uruguay. 
Rio  Grande  do  Snl  usw.  21,  658. 

Jesuiten-Staat  in  Paraguay  22,  37. 

Jesuiten wappen  26,  310. 

Jeaup'sche  Expedition  nach  der  uordpacifi- 
sehen  Küste  30,  257. 

Jesuskind,  Kopf  des,  auf  einem  Goldkreuze  von 
Cividale  (Friaul)  21.  378  (s.  auch  Christus- 
Köpfe). 

Jet-  (odor  GagaU)  Knöpfe:  von  Stevenston 
(Schottland)  22,  288;  tonnenförmige,  s. 
Jet-Perlen;  mit  V-Bohrung:  von  den 
britischen  Inseln  22,  288;    aus  Irland 

22,  289;  von  Pen-y-Bone  (Wales)  22.  290. 
Jet-Perlen:    tonnenförmige    22,    290.  (von 

Pen-y-Bone  in  Wales,  und  aus  Yorkshire) 
290;  s.  Gagat-Perlen. 


Jezerine,  Bosnien,  Bronze-Fibeln  27,  639; 
Grabstätten  aller  Perioden  27,  40.  639; 
Schädel  27,  57. 

Jhering,  H.  v.:  in  Uruguay  21,  731;  als 
Naturali sta  des  Museums  in  Rio  be- 
stätigt 22,  476. 

Jhilam  (Fluss)  bei  Srtnagar,  Kaschmir  29,  202. 

Jihtsun  Dampa  (Haupt  der  lama'ischen 
Hierarchie  in  der  Mongolei)  21,  202.  203 
(„schwarzer  Buddha")  208. 

Jimenez,  Mariano  f  24,  189. 

Jivaro  (Süd-America),  ausgeweideter  Kopf 
eines  33,  265. 

Joachimsfeld  (Mrowino),  Kr.  Posen,  Gold- 
scheibe 31,  133. 

Jochbein,  Ritze  oder  Spalte  am,  s.  Rima 
zygomatica;  zweigeteiltes  s.Os  japonicam. 

Jochbogen,  Stellung  des,  beim  recenten 
Menschen  34,  405;  starke,  der  Schädel 
von  Spy,  Belgien  34,  402. 

Jochbogenbreite,  s.  Schädel -Maasse  von 
Thieren. 

Jochbogen-Distanz:  Einwirkung  auf  den  Ge- 
sichts-Index 21,  394. 

Jochbreite,  s.  Kopfmaasse. 

Jödostad,  Norwegon,  Grabkammer  32,  585. 

Joest  (Vater)  f  24,  523. 

Joost,  W.:  Abhandlung  über  „Spanische 
Stiergefechte-  21,  226;  Bildniss  31,  79; 
Brief  aus  Cairo  24,  23;  Reise  in  Aegypten 

24,  525;  Reise  über  Barbados  nach  Caracas 
22,  226;  ethnographische  Sammlung  aus 
Guiana,  Venezuela  und  West-Indien  als 
Geschenk  für  das  Mus.  f.  Völkerk.  22, 
653 ;  |  30,  28.  661 ;  s.  Legat 

Johannis- Abend :  Hirten-Gebräuche  in  Zar- 

nowitz  (Kr.  Neustadt)  21,  751/752. 
Johannisbrotbaum  in  Aegypten  23,  657. 
Johannisfeuer  29,  494.  30,  102;  in  Podolien 

25,  154. 

Johannis- Kloster  in  Stralsund,  Räucherboden 

des  25.  82. 
Johore,  Binua  von  28,  304. 
Joinville,  Brasilien,  Sambaqui  27,  235. 
Jola    am    Niger,    Africa,  Felszeichnungen 

26,  134. 

Jöll,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 
Jolo    (Sulu-Insel,    Malay.    Archipel):  Hrn. 

Meyerink's  Plantage;  Furcht  der  Spanier 

vor  den  Eingeborenen  22,  498;  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Jomsburg,  Wikinger  Niederlassung  24,  496. 

31,  217. 
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Jomsvikingasaga  26,  198. 

Jones,  Annie,  bartige  Dame  23,  243. 

IQT,  Gerste  im  alten  Aegypten  28,  665. 

Journal  Asiatique  1840  32,  35. 

Journal  of  Anthropology,  American  31,  99. 

Jubelfeier  für  Berzelius  in  Stockholm  30,  288; 
Congress  zur  25 jähr.  J.  der  Russ.  Archaol. 
Gesellsch.  1890  in  Moskau  21,  650.  (Hr. 
Gremplerals  Deputirter)  22,  23;  Pbysical.- 
ökonom.  Gesellsch.  zu  Königsberg  22,225; 
der  Sooietä  adriatica  di  Scienzi  Naturali 
in  Triest  31,  537;  s.  Jubiläum. 

JubilUen  23,  867.  26,  421.  551;  Anutschin. 
Moskau  32,  229;  P.  Ascherson's  26,  314; 
von  Rud.  Baier,  A.  Meitzen  und  E.  Friedel 
30,  90;  A.  Bastian  s  26,  140;  50 jähriges 
Doctor-,  Ad.  Bastian's  32,442;  der  Berliner  | 
anthropologischen  Gesellschaft  26, 314.  422. 1 
464.  497.  546.  27,  25;  30jähriges,  der 
Anthropologischen  Gesellschaft  zu  Florenz 
33,  192.  223;  Beyrich  23,  433;  des  Alter- 
thumsvereins der  Rheinlande,  Bonn  23, 
689 ;  der  niederrhein.  Gesellsch.  für  Natur- 
und  Heilkunde.  Bonn  25,  226;  50jähriges 
Doctor-,  Hrn.  L.  Brücknor's  sen.  21,  589; 
der  Naturforschenden  Gesellschaft  zu 
Danzig  24,  491.  26,  39;  der  Alterthums- j 
Gesellschaft  in  Elbing  30,  522;  der 
deutschen  geologischen  Gesellschaft  30, 
412;  SOjähriges  Doctor-.  von  W.  Grempler 
in  Breslau  34,  332;  de  Gubernatis  32,  230; 
öOjähriges,  des  Koninkl.  Instituut  voor  de 
Taal-,  Land-en  Volkenkunde  van  Nederl. 
Indie  im  Haag  33,  252;  Hauchecorne  23. 
325;  der  Entdeckung  Indien's  28,  462.  533; 
60jäbr.  von  Dr.  Jacoby,  New- York  32, 
347;  lOOjähr.  der  Physikal.-Ökonom.  Ge- 
sellschaft in  Königsberg  22,  83;  der  Prussia 
in  Königsberg  26,  464  ;  80.  Goburtatag 
von  H.  Laehr,  Zehlendorf  32,  168; 
öOjähriges  Doktor-,  des  Herrn  M.  Lazarus 
in  Meran  31,  745;  40jährigeB,  des  Herrn 
Paolo  Mantegazza  zu  Florenz  33,  165. 
192;  26 jähriges,  des  Historischen  Vereins 
für  den  Reg.-Bezirk  Marienwerder  33, 
252;  ÖOjähriges  Doctor-,  deB  Präsidenten 
der  uralischen  Gesellschaft  der  Freund»» 
der  Naturwissenschaften  in  Ekatherinen- 
bürg,  A.  A.  Mislawsky  33,  165;  der 
Münchener  anthropologischen  Gesellschaft 
27,  89.  238.  297 ;  der  zoologischen  Station 
in  Neapel  2«,  27;  60jähriges  Doctor-, 
R.  A.  Philippi's  22,  263;  von  Philippi, 


Santiago  de  Chile,  90.  Geburtstag  30r 
411;  70jähriges  Doctorjubiläum  von  R.  A. 
Philippi,  Santiago  32,  168.  229;  der  Lese- 
und  Redehalle  deutscher  Stadenten  in 
Prsg  30,  522;  v.  Prof.  Frhr.  v.  Richthofen 
32,  678  ;  26jähriges,  Ritter's  als  Schatz- 
meister der  Gesellschaft  33,  448;  der 
russischen  archäologischen  Gesellschaft 
23,  415;  des  Director  W.  Schwartz  23, 
867.  26,  38.  422;  der  Gesellschaft  für 
Pommersche  Geschichte  und  Alterthums- 
kunde zu  Stettin  30,  412;  des  Nordischen 
Museums  in  Stockholm  30,412;  2öjähriges, 
Studer's  als  Professor  der  Zoologie  in 
Bern  33,  449;  der  Gesellschaft  für  nütz- 
liche Forschungen.  Trier  33, 73;  400jähriges, 
der  Expedition  von  Vasco  da  Gama  27, 
760.  28,  462.  533.  29,  586.  30,  91 ;  von 
Vieweg  &  Sohn  in  Braunschweig  31,  410; 
R.  Virchow  23,  867.  875;  Goldene  Hoch- 
zeit R.  Virchow's  32,  441;  lOjähriges  des 
Vereins  für  Volkskunde  33,  32;  von 
Director  Dr.  A.  Voss  31.  494;  des  Hrn. 
E.  Wagner  34,  196;  der  Wiener  anthropo- 
logischen Gesellschaft  27,  25.  171.  238; 
s.  DoctorJubiläum;  Jubelfeier;  Phila- 
delphia; Vasco  da  Gama, 
Jubiläums-Stiftung  der  Stadt  Berlin  für  die 

Akademie  der  Wissenschaften  33,  165. 
Juden,  blaue  Augen  28,  480;  angeblicher 
„Blutdienst"  als  „Geheimlehre"  21,  637; 
Gebäck  in  Westpreussen  27,  478;  Jahve- 
Dienst  21,  639;  spanische  in  Bosnien  27. 
39;  in  Transkaukasien  82,  154  ;  s.  Hebräer; 
Hebräisch ;  Jüdisch ;  Kabbalah ;  Koschedary. 
Judenbad  in  Speyer  28,  668. 
Judenthum,  Ethik  des  31,  746. 
Jüdisch-aramäisch  chatdl  =  „Hauskatze" 
21,  669. 

Jüdische  Gebäckarten  in  Berlin  26,  280;  in 
Westpreussen  25,  569. 

—  Kinder  in  der  Karolinen-Anstalt  zu  Horn 
(Lippe -Detmold):  Haut-,  Augen-  und 
Haarfarbe  22,  474. 

—  Priester  21,  539. 

—  Sage  in  Rumänien  über  die  Entstohung 
des  Erdbobens  25,  370. 

—  Volkskunde,  Aufruf  für  Sammlungen  zur 

28,  683 

Jugerum  römisches  Feldmaass)  21,  302. 
Juju-Männer,  West-Africa  34,  213. 
Jülchendorf  (Meklenburg-ßchwerin) :  goldener 

Eid-Ring  22,  296. 
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Jolina  (=  Wollin  in  Pommern)  als  civitas; 

„Palacium"    des    Herzogs;  Strassen; 

Bekehrung  zum  Christenthum  22,  24—25. 
Jament  hydrocephale  32,  163. 
.  Jungfrau,  schöne" :    thüringische  Sagen  22, 

132  ff. 

Jüngstes  Monument  der  Stelen-Bruchstücke 

Ton  Sacchanä  32,  227. 
Janker,  Wilhelm  f  24,  115.  523. 
Jura:    vorgeschichtliche    Zeichensteine  22, 

505.  515;  kephalolde  Steine  22,  614;  s. 

Beinwyler  Jura-Berge;  Ober-Buchsiten. 

Jurafeuerstein  in  den  Funden  beim  Schweizers- 
bild 24,  85. 

Jura-Haus  (keltoromanischer  Typus?)  21,  191. 
193.  194. 

Jura-Pass  von  Petinesca  (Cant.  Bern),  vor- 
geschichtlicher Verkehrsweg  22,  509. 

JOritz  (Kr.  Sorau):  Gefäas  mit  Rest  schein- 
barer Glasur  21,  343. 

Jurjew  (Dorpat),  Besuch  28,  497. 

Jurapari,  Gott  der  Tucanoe  am  oberen 
Amazonas  22,  601—602.  603. 

Jm,  schwarzer,  Sibirien,  Eisen-Dolch  27,  264. 

Jüssa-Fluss,  Sibirien,  Bronze-Messer  27,  249. 

Jüterbog,  Brandenburg,  Bronze-Horn  32,  537. 

Jütland:  Bern  stein -Vorkommen  22,  270.  272; 
Brettchen -Weberei  30,  38;  Bustrup, 
spiralförmiger  Fussring  24, 473 ;  getriebene 
goldene  Gefässe  22,  291.  292;  grobe  Ge- 
webe in  Brand-Gräbern  21,  236;  bronzener 
Kamm  aus  einem  Brandgrabe  31,  153; 
goldener  Noppenring  22,  281;  Töpferei 
ohne  Drehscheibe,  durch  Treiben  34,  414; 
s.  Aarhöi;  Addit;  Brönhöi;  Cimbrische 
Halbinsel;  Gjerndrup;  Nörre-Kongorslev ; 
Serritslev;  Teglgaard;  Treenhöi;  Volsted. 

K         s.  auch  C  .  .  .;  Q  .  .  .  . 

Kaaks  (Holstein):  Steinzeit-Gräber  mit  Bei- 
gaben 21,  473.  474;  Bernstein-„Gehänge" 
21  272. 

«ab  (Brand-Marken,  s.  d.)  der  Kei-Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  127.  169. 

Kab,  el-,  Ägypten,  Ausgrabungen  30,  181. 

Kabäbisch-Beduinen  (in  Nubien-Kordofan): 
Aufmerksamkeit  auf  Gespenst-  und  Stab- 
Heuschrecken  22,  265. 

Kabardä  (nördliches  Vorland  des  Kaukasus) 
22,  417.  434;  Gräberfunde  und  Schädel 
22,  434-  460:  (von  Tscheghem)  435-446. 
(von  Besinghy)  446—453.  (von  Ataschukin) 


453—460;     s.     Ataschukin;  Besinghy; 
Tsoheghem. 
Kabardiner,  tscherkessischer  Volksstamm  82. 
155. 

Kabbalah,  jüdische  „Geheimlehre-  21,  638. 

„Kabilen"  [NB.  arabisch  qabila  (Plural 
qaba'il)  bedeutet  nur  „Stamm".  „Horde"] 
in  Nord-Africa:  Webstuhl  und  Webe- 
Verfahren  21,  231;  8.  auch  Berber. 

„Kabilenu-Schadel :  1  africanischer  21,  109; 
algerischer  aus  Cayenne  21,  212/213. 

Kabiren-Tempel.  Reste  eines  phönizischen,  an 
der  Süd-Küste  von  Malta  33,  76. 

.,Kabylen"  usw.,  s.  „Kabilen". 

Kacheln,  alte,  bei  den  Sarten  in  Tasch- 
kent usw.  von  A.  Bastian  gesammelt 
22,  348. 

Kachel-Ofen:  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommerns, Kr.  Greifenberg:  (in  Klein- 
Horst)  21,  616.  (in  Kamp)  621.  (in  Holm) 
624;  im  Berchtesgader  Gebirgshaus  22, 
674. 

Kachetiner,  transkaukasischer  Volksstamm  32, 
154. 

Kachexie-Haare  bei  Japanorn  33,  210. 

Kaddam-Kuki-Khel,  Dorf  bei  Jammu  (Kaschmir- 
Staat)  :  grosse  gräcobuddhiBtische  Buddha- 
Figur  22,  613. 

kadi  (türkisch),  kadis  (Nuba- Sprache» 
=  „Katze"  21,  669. 

Kafa,  Kapha  (Krim):  (=ecoÖo<na)  22,  212. 
221.  222.  (Dörr-  und  Salz-Fischo)  212.214. 
221/222.  (Heimath-  bzw.  Verschiffungsplatz 
des  Caviars)  219.  221.  222.  223.  (Etymon 
dos  Namens  „Caviar")  221.  223. 

Käfer  als  hieroglyphische  Darstellung  dos 
Männlichen,  der  Zeugung  usw.  21,  336; 
zu  Pfeilgift  benutzt  26,  278;  goldener, 
von  Artachadsor,  Transkaukasien  81,  246. 

Kaffa,  s.  Kafa. 

Kaffee,  wüd,  in  Kamerun  27,  304  ;  8.  „Mokka"- 
Kaffee. 

Kaffeebau-Gesellschaft,  Usambara-  26,  245. 

Kaffer-Völker,  Kaffern  (Süd-Africa):  Stein- 
Ornamente  21, 742;  geometrischeOrnamente 
21,  743;  Photographien  27,  32;  Volks- 
medicin  26,  133;  s  Bara;  Xosa-Kaffern. 

Kafirs,  Verfolgung  der,  im  Hindukusch  28,  26. 

Kahayan-Fluss  (Borne*):  geschwänztes  Dayak- 
Mädchen  dort  21,  420. 

Kahlbaum,  San.-R,  Dr.,  Görlitz  t  81,  409. 

Kahn  (Kähne)  s.  Einbaum. 
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Kahnfibeln  aus  Bronze  vom  Mühlhart,  Ober- 
Bayern  28,  244;  goldene,  von  Michatkow 
31,  611. 

Kahnförmige  Beilhammer  als  Nachbildungen 
von  Bronze-Originalen  28.  48ö. 

Rahnsdorf,  Er.  Luckau,  Steinzeitfund  23,  71. 

Kahnwucht,  Gewichtseinheit  26,  609. 

Kahrstedt,  Altmark,  Gräberfeld,  Thon-Ge- 
fässe  33,  281. 

Kahun,  Aegypten.  Feuersteingeräthe  23,  476. 

Kaingang,  brasilische  Indianer  in  S.  Paulo, 
Sprache  32,  507. 

Kairo,  8.  Cairo;  Pfeifenköpfe. 

Kairowän,  8.  Kairuä-n. 

Kairuan,  Tunis  28,  237.  537 ;  photographische 
Darstellungen  von  Geräthen,  Landschaften, 
Typon  usw.  21,  629. 

Kaisarieh  -  Caesarea,  Klein  -  Asien,  Tumuli, 
Kurgane  33,  487. 

Kaiser  von  Brasilien  t  23, 865;  s.  Dom  Pedro 
d'Alcantara. 

Kaiserbriefe,  chinesische  34,  252. 

Kaisergrab,  altrömisches,  bei  Andernach  31 , 655. 

Kaiser-Gräber  in  Centrai-Asien  22,  52 — 55. 

Kaiser-Wilhelms-Land :  Gypsmasken  von  Ein- 
geborenen 21,  412.  730;  Knabo  aus  25, 
273;  künstlerische  Darstellungen  aus,  und 
deren  Beziehungen  zur  Ethnologie  29. 
159.  449;  s.  Neu-Britannien .  Neu-Gninea; 
Ornament;  Papüa. 

Kaiser-Zeit,  römische,  Graberfeld  32,  227;  s. 
Römische  Kaiserzeit. 

Kaiserinnongräber,  armenische  25.  383. 

Kajak  der  Eskimo  32,  542. 

Kä'kii,  heilige  Tanz  -  Organisation  in  Zuni 
(Neu-Mcxico)  21,  667. 

Kakian-Bund  (auf  Ceram):  Tüttowirung  der 
Mitglieder  21.  168. 

Kakzi,  Armenieu,  Ruinen  31.  417;  assyrische 
Stadt  32,  445;  Inschrift  auf  einem  Back- 
stein 32.  617  ;  Backstein  Sanherib's  33,  324. 

Kai,  israelitisches  Gebäck  27,  480. 

Kalacb,  Assyrien  s.  Nimrüd. 

Kalah  bei  Mazgert.  Armenien,  chaldische 
Felson-Fostung  81,  580.  61U.  32,  40;  In- 
schrift 33,  312. 

Kalahari- Wüste  s.  Kürbis-Gewächse. 

Kalaja  Dalmaties  33,  43.  49. 

Kalaja  e  Giitetifc,  alte  Festung  in  Macedonien 
33,  52. 

Kalakaua  s.  Tempelgedicht. 
Kalakent.  Transkaukasien,  Ausgrabungen  -Ii. 
235;  Antimonknopf  26,  240;  Fu-«sring  aus 


Zinn  26,  240;  Gräberfelder  25,  61;  Pferde- 
gebisse mit  Email  26,  240;  Thon-Gefässe 

32,  611. 

Kalali,  Transkaukasien,  Obsidian- Werkstatt*. 
34,  223. 

Kalasan,  Java,  Inschrift  27,  267. 

Kala-Tapa,  grösster  Kurgan  in  der  Möschen 
Steppe,  Kaukasus  30,  305;  Bestattangs- 
Urnen  30,  317 ;  Brachycephalie  der  sitsei*- 
den  Hocker  30.  317;  grosse  thönerne  Bei- 
setzung«-Gefässe  30,  317. 

Kalatechik,  Armenien,  Chalderburg  30,  Ö91. 

Kalau,  8.  Calau;  Lindchen. 

Kalbe  a.  3.,  Kr.  Kalbe,  Prov.  Sachsen,  Rössener 
Typus  32,  240. 

Kaldu  =  Kaldayu  =  Chalder  27,  680. 

Kaldus,  Westpreussen,  hohler  Schläfenring 
24,  475;  massiver  Schläfenring  mit  l1/, 
Windungen  24,  476;  steinxeitlicher 
Leichenbrand  29,  182. 

Kaldusberg  bei  Culm,  Westpreussen,  Bronze- 
fund 27,  766. 

Kalehissar,  Burgfelsen  von,  Cappadocien  33, 
476;Tnmuli  33,  487;  s.  Treppen- An  lagen. 

Kalektoka,  s.  Moki. 

Kalender  der  Maya,  Central- America  31,  725 ; 
mexikanischer  34,  245;  altmexikanischer 
30,  165;  zapotokiacher  23,  156;  s.  Chrono- 
logie; Huna;  May;  Zeitrechnung. 

Kaigan,  Ethnographisches  26,  60. 

Kalikä,  Africa,  Pfeilgift  der  26,  273. 

Kalischor,  Gustav  f  30,  125. 

Kalk  als  Ausfüllung  auf  Thongeiässen  27, 123; 
zum  Buyo-Kauen  in  Nord-Luzon  21,680. 
beim  Coca- Kauen  23,  248;  kohlensaurer, 
als  Masse  der  weissen  Einlagen  auf 
Thongefässen  28,  76;  kohlensaurer  und 
schwefelsaurer  als  weisse  Inkrustation  auf 
Thouwaaro  27,  240.  462;  phosphorsauror, 
als  weisse  Füllmasse  in  Einritzungen 
prähistorischer  Thongefässe  27,  463;  phos- 
phorsaurer als  Inkrustation  in  Thongefäas- 
Ornameuten  29,  35;  Vorwendung  von,  in 
ultägyptischen  Gräbern  81,  547. 

Kalk- Armut  Ii   der  Reis- Nahrung   in  Japan 

33,  203. 

Kalkbergo  bei  Rantau,  Ostpreussen,  figurliche 
Darstellungen  auf  Urnen  31,  157. 

Kalkige  Concretionen:  lösskindelahnliche  an 
Feuersteinschaber  von  Thiede  bei  Braun- 
srhweig  21,  358;  an  Fenersteinlameüe 
von  dort  21,  361. 


Digitized  by  Google 


-    38t  - 


Kalksandstein,  anstehend  zwischen  Dimeh 
and  Sagad  (Ägypten)  21,  709. 

Kalkschichten  unterm  Sandstein  am  Nil-Thal 
11,  703;  Schicht  bei  Qornah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706;  s.  Kalksteinschichten. 

Kalksilicat^Hornfels  als  Material  eines  Stein- 
beils aus  dem  Rhein  22,  328. 

Kalksinter  als  Material  von  Steinperlen  21, 
432.  433;  Abscheidung  durch  Algen  ver- 
anlasst 21,  433 ;  im  Agglomerat  bei  SchGch 
Landur  (Ober-Ägypten)  21,  708. 

Kalkstein  als  Zuschlag  zum  Thon  84,  424. 

Kalksteinblöcke  der  Pyramide  von  Meidum 
(Ägypten)  21,  702. 

Kalksteine  mit  Versteinerungen  am  Schloss- 
berg von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  609. 

Kalkstein-Figuren,  altägyptische  «0,  182 

Kalkstemformation  bei  Assuän  ^Ägypten)  21, 
703. 

Kalkstein-Geräthe  vonMedinet-Mahdi(Payum)  ! 
21,  710. 

Kalkstein-Gussform  von  Miltern  bei  Tanger-  j 
münde  (Altmark)  22,  261. 

Kalksteinschichten  nnd  -Wände  am  Nil-Ufer 
zwischen  Hau  und  Farschut  (Ober- 
Ägypten)  21,  708;  8.  Kill k schichten. 

Kalktuff,  eisenschüssiger,  im  Kreise  Carthans 
29.  66. 

Kalkverputz  in  einer  Cisteme  in  Sendschirli 
34,  383. 

K  a'lk  alo-iÜ,  nordwestauiericaniscbe  Indianer- 

sage  2«,  640. 
Kalke  (Kr.  Guben):  Urnen  und  Fundstücke 

21,  662. 

Kallaken-Krieger,  Statue,  keltische  28,  63. 
Kalläker,  keltischer  Volksstamm  in  Portugal 
28,  62. 

Kailang  =  Tambusa  =  Seletar  in  Djöhor  = 
Orang  Laut  28,  306. 

Kalmücken,  hcisighäufung  bei  21,  484. 

Kalmücken-Karawane  in  Berlin  29,  483. 

Kaltenkirchen  (Prov.  Holstein):  alte  Bauern- 
häuser 21,  183.  184. 

Kaltechedansk  am  Ural,  Bernstein  27,  301. 

Kaltspring  (Kr.  Pr.  -  Stargardt) :  Steinkisten- 
gräber  mit  Urnen  und  Leichenbrand  21, 764. 

Kalusbaghi,  Armenien,  Chalder-Burg  32,  142. 

Kamakura,  Photographie  des  Kteis-Steins  in 
27,  630;  weiblicher  8tein  27,  633. 

Kamarina  (türk.  Dorf,  Epirus):  Mauerreste 
von  Kassope  21,  418. 

Kamayura,  Brasilien,  Photographien  27,  236. 

Kambodja,  Photographien  2S,  746. 


I  Kambylte,  s.  Kumbulte. 
I  KAMH,  altes  Gebäck  in  Aegypten  23,  665: 
Kameel,  Einführung  des,  in  Aegypten  31,  552. 
Tabakbehälter  aus  der  Zehe  eines  26,  59. 

Kameole,  Fettbuckel  der  23,  470.  473. 
Kameele  und  Kameel -Reisen  in  der  Mongolei 

21,  207/208. 
Kamenka,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27,  262. 

Kamerun  (West-Africa)  27,  303.  783;  Anthro- 
pologisches, namentlich  auch  Zwerge  29, 
602;  anthropologische  Notizen  aus  Edea 
30,  275;  Bevölkerung:  Kopfmaasso  und 
photographische  Aufnahmen  von  Wei-  und 
Kru-Nogern  21,  85;  Hände  und  Füsse  von 
Negern  30, 275 ;  Fuss-Umrisse  von  Wei-,  Krn- 
usw.  Negern  21,  93;  Anthropophagie  in  33, 
533;  Armbrust  der  Bakwiri  29,  204;  Buea, 
Schädel  29,  154;  Dualla-Bursch  Ekämbi 
21,  541.  542.  544.  545;  Dualla-Knabe  23, 
280.  869;  Feuersteinflinte  24,  514;  Jaunde- 
Schädel  29,  604;  Kaffee  wild  in  27,  304; 
Kleidung  der  Eingeborenen  21,  642;  künst- 
licher Kopf  von  den  Ekhois  33,  533;  Lolo- 
dorf  27, 32.  303;  Gebärden  und  Mienenspiel 
der  Neger  22,  329;  Schädel  der  Bakwiri 
29,  154;  Schädel  von  Mbome  27,  286; 
rothgefärbtor  Neger-Schädel  32,  309.347; 
Ngumba-Schädel  29,  405;  Tättowirung 
29,  603;  Zwerge  30,  531.  564;  s.Bakundu; 
Bangwa;  Blase;  Buli-Neger;  Dahome; 
Ekhois;  Elephanten-See;  Fetische;  Haut; 
Holz -Figuren;  Khois;  Kopf;  Kopfau&ätze ; 
Kru;  Lolodorf;  Marken;  Negor-Sculptur ; 
Sammlung;  Schnitzworke ;  Sudanneger; 
Tättowirung;  Wei. 

Kamerun-Comite",  Deutsches,  Expedition  der 
Herren  v.  Uechtrifcs  und  Passarge,  Photo- 
graphien 26,  134.  160. 

Kameruner  mit  Hm.  Kund  in  Berlin  21,  730. 
Kamerungebiet,    Ethnologisches    24,  612; 
Handmosser  der  Wute  24,  514;  Waffen 
nnd  Waffenführung  24,  612. 
Kamin  (in  Pommern),  8.  Kammin. 

Kamin  (offenes  Feuer  in  Wand-Nische):  an 
der  Stelle  des  Heerdes  in  einem  säch- 
sischen Hause  zu  Kurslack  (Hamburger 
Vierlande)  22,  562;  im  Berohtesgader  Ge- 
birgshaus  22,  573.  674;  burgundischer  in 
Obwalden  (Schweiz)  21,  626;  über  dem 
Feuerheerd,  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  679; 
im  alemannisch-schweizerischen  Gebirgs- 
hauee  nicht  vorhanden  21,  626;  8.  Ofen. 
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Kaminari-ao-kami,   japanischer  Donnergott 

21,  492.  493. 
Kamionka-See  (Westpreuasen)  21,  604;  8age 

21,  605. 

Kamm  als  Weblade  zur  Pfahlbau-Zeit  21,  231 ; 
als  Leichen  -  Beigabe  im  heutigen  Ost- 
PreusBen  22.  608;  Palmstachel-Kamm  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  599 ;  an 
Gesichteurnen  dargestellt  21, 131 ;  in  Urnen 
usw.  Sl,  152;  vorgeschichtlicher  31,  153. 
1 70 ff. ;  aus  einem  prähistorischen  Grabe  in 
Böhmen  32,  179;  von  Borkenhagen,  Pom- 
mern 2«,  596.  697 ;  von  Fürwitz,  Böhmen  27, 
366 ;  aus  Knochen,  Island  25, 596-,  von  Holz, 
aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht,  Württem- 
berg 24,  610;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kr. 
Weetpriegnitz  33, 69;  hölzerner,  der  Steinzeit 
von  Sutz,  Schweiz  81,  153;  hölzerner,  aus 
einem  Pfahlbau  bei  Vinelz,  Schweiz  81, 153; 
aus  einem  Skoletgrab  in  Zürich  26,  343; 
s.  Doppel-Kamm;  Einsteck-Kamm ;  Elfen- 
bein-Kamm; Haarkamm;  Handkämmo; 
Horn- Kämme;  Knochen-Kamm;  Webe- 
Kamm. 

—  Abbildungen  in  samoanischen  Tätto- 
wirungen  28,  661. 

—  Darstellungen  a.  thönernen  Gegenständen 
31,  175;  auf  Gesichts-  und  gleichzeitigen 
anderen  Urnen  31,  150;  auf  der  Urne 
von  Peterfitz,  Pommern  31.  162.  186. 

Kammstrich  -  Ornament  a.  Scherben  aus 
Gräbern  vom  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen- Meiningen  32,  423;  s. 
Ornament. 

Kammerlinghorn,  der  Kraxeitrager  am,  Ober- 
bayern 26,  254. 

Kammern :  im  sächsischen  Hause  Hinter- 1 
pommerns,  Kr.  Greifenberg:  (in  Klein- ; 
Horst)  21,  616.  617.  618.  (in  Kamp)  620. 
(in  ^Treptower]  Deep)  622,  („geheime 
Kammer")  622;  im  Föhringer  Haus  (auf 
Föhr,  Schleswig)  22,  66;  im  sogen,  (nord)- 
friesischen  Hause  zu  Osterfeld  (Holstein) 

22,  531.  532;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  534.  535;  Kammer  eiiies 
„Rauchhauses"  bei  Modrea  (Österreich. 
Küstenland)  21,  627;  s.  „Achterlucht« ; 
Alkoven;  „Döns";  Gesindekammer;  Haus; 
.Hörn";  Knechtkammer;  „Komer";  Korn- 
kammer; Mädchonkammer;  „Ord-Döns"; 
„Pesel",  „Pinel";  Räucherkammer;  Schlaf- 
gemach ;  Schlafkammern ;  Speisekammern ; 
Stuben;  Vorrathskammer;  Zimmer. 


Kammin  (in  Pommern),  s.  Camina;  Cammin. 
Kammunta  (Nord-Kaukasien),  s.  Komunta. 
Kamp    (Kr.   Greifenberg,  Hinterpommern): 
Bächsische  Häuser  21, 619;  („rök-hiuser") 

21,  619.  620;  Hausmarken  21,  622. 
Kampen  auf  Sylt  (Schleswig) :  Bernstein- Vor- 
kommen 22,  272. 

Kampf  der  (Sonnen-)Katze  mit  der  (Aphophis-) 
Schlange  (ägypt  Mythologie)  21,  567.  570. 

Kämpfe  zwischen  Deutschen  und  Slaven  it, 
154;  auf  Letti  (malay.  Archipel)  wegen 
Beleidigungen  und  Verbrechen  21,  180; 
in  der  Baboquivari-Gegend  Arizona  s  21, 
666;  s.  Fehden. 

Kampfscene  in  primitiver  Darstellung  32,  514. 

Kampfspiele,  Stiergefechte  als,  in  Portugal 
28,  434. 

Kampong:  jeder  K.  in  Atjeh  (Sumatra)  be- 
festigt 21,  122;  Bestattung  des  Haares 
und  des  Unterkiefers  an  besonderer  Stelle 
des  K.  (östl.  Malay.  Archipel)  21, 177/178 
(vgl.  14,  77). 

Kamyscb-Jol,  Verbindungsstrasse  zwischen 
dem  Gandsha-Thal  und  dem  Karabagher 
Gebiet,  Transkaukasien  34,  146. 

Kan,  Sibirien,  Bronze-Messer  27,  249. 

Kan-Zeichen,  Gott  mit  dem,  Hieroglyphe  der 
Zahl  acht  31,  212.  213. 

Kanaanitischo  Gräber,  Bernstein  23,  295. 

Kanal,  s.  Canal. 

Kaniet  =  Anachoreten  34,  130. 

K  'ä'nigyilak'-Sage  der  Indianer  23,  430. 

Kanikarer  (südindischer  Stamm):  Bogen  and 
Pfeile  22,  348. 

Kaninchen,  Sage  23,  542. 

Kanjur  (hl.  Schrift  der  Lamaisten)  21,  201. 
203. 

Kanlidshä,  Transkaukasien,  Felsinschriften 
34,  242. 

Kannawat  (Haurän):  Probe  Augenschminke 

22,  47. 

Kanne,  Steinzeit-,  von  Gingst  28,  359. 

Kannen  aus  Grabhügeln  in  Persien  32,  610; 
s.  Bronze-Kanne;  Henkel-Kännchen. 

Kannenbrett  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommerns (Kr.  Greifenberg):  in  Kamp 
21,  621;  in  (Treptower)  Deep  21,  622; 
vgl.  „Richle". 

Kannensberg,  der,  bei  Friedrichsruhe,  Meyen- 
burg 24.  148. 

Kannibalismus,  Indianersage  24,  406;  auf 
Sumatra  am  Toba-See  24,  127;  s.  Anthro- 
pophagie; Menschenopfer. 
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Kannikegaard  auf  Bornholm,  eiserner 

31,  181. 

Kano,  Nigergebiet,  Metall-Einlege- Arbeiten 
29,  108. 

Kanonenkugeln  in  einer  alten  Chalderbnrg 
33,  297. 

Kanten  als  Ornament,  8.  Ornament. 

Kantige  Bronzeringe,  Verbreitung  24,  470. 

xAvfapov  („Käfer")  als  Hieroglyphe  für 
„Männliches"  usw.  21.  336. 

Kanu  (babylonische  Ruthe),  s.  Qanu. 

Kanzashi  (=  Schmuck  -  Haarnadeln)  mit 
kleinem,  aus  Thon  geformten  und  ver- 
goldeten Phallus  27,  628. 

Kapellen,  altägyptische  im  Thale  bei  £1  Kab 
(Ober-Aegypten)  21,  701;  bei  Carnuntum 
(Nieder-Österreich)  aus  dem  XHI.  Jahrh. 
21,  718;  bei  Gross-Runow  (Pommern), 
mit  Sarg-Etagen  21,  482. 

Kap  ha,  s.  Kafa. 

Kapitano witsch  -  Ljubuschak.  Mehmed  Bey, 

Sarajewo  f  34,  332. 
Ka'pkimis,  Indianersage  24,  326. 
Kappadokien,  frühere  Heimath  der  Armenier 

32,  43;  Lepra  Sl,  206;  s.  Cappadocien. 
Kappe,  s.  Mütze. 

Kappekaln,  Lirland,  durchbohrte  Knochen  27, 

667;  Skeletgrabor  27,  556. 
Kappendächer:  Schwarzwaldhaus  in  Marzeil  I 

(Baden)  22,  666;  in  fleubronn  (ibid.)  22, 


Karascha  (altpersisches  Gewicht)  21,  273. 
Karasu  (Klein-Asion),  Opfer  an  den  Quellen 

des  33,  468. 
Karatas,  Fels-Inschrift  von  32,  620. 
Kara-Urgan,  Transkaukasien,  Grabhügel  34, 


Kapree,  auf  Lankowarrie  bei  Atjeh  28,  302. 
Kapsehden  bei  Libau  in  Kurland,  römische 

Münzen  28,  489. 
Kaputzar,     Geheimzeuge     bei  Blutrache, 

Albanien  33,  357.  358. 
Karabulagh,  Transkaukasien,  Grabkapelle  28. 

167. 

Karachan,  Armenien,  Keil-Inschriften  31. 
584;  Steinkisten-Gräber  30,  592. 

Kara-Gulasch  (turko-tatarisch)  —  Schwarz- 
ohr-Rothluchs (s.  d.) 

Karakilissa,  Station  der  Eisenbahn  von  Tiflis 
nach  Alexandropol  34,  221. 

Kara-Kirgisen-Photographien  26,  64. 

Karakol  s.  Kara-Kirgiseu. 

Kara-Köpak  (Grabhügel),  Transkaukasien, 
glasirter  Ziegelstein  28,  165. 

Kara-Korum  (Hauptstadt  der  Mongolen)  am 
Orchon  21,  745. 

Karamurad,  Transkaukasien,  Thonfigur  aus 
einem  Grabe  26,  236. 

Karapapachen,  tatarischer  Stamm  32,  156. 


Kara  üyuk,  Cappadocien,  Thon-Täfelchen  mit 

Keil-Inschrift  33,  489;  s.  Kimmerier. 
Karawane u-Thee,  „russischer":  Herkunft  22, 

223. 

Karayä-Stämme,  Brasilien.  Photographien  27, 
235;  s.  Caraya. 

Karduchon  und  Kurden  31,  600. 

Karfreit  (Caporetto),  Litorale,  Gräberfeld  mit 
Urnenharz  23,  31;  s.  Caporetto. 

Karhofhöhle,  Westfalen,  Hirse  in  der  26,  604. 

Kariben-Gräber,  s.  Cariben-Gräber. 

Karien,  Reisen  in  24,  463. 

Karinchy-Leute  auf  Singapore  28,  302;  und 
Sabimba  in  Singapore  28,  308. 

Käris  =  Anlagen,  mit  unterirdischer  Be- 
wässerung in  Transkaukasien  33,  138. 

Karkar,  Gräber  am  Flusse  Karkar,  Trans- 
kaukasien 28,  176. 

Karkar-tschai,  Transkaukasien,  Grabhügel  am 
30,  437. 

Karkh    (Kurkh) ,    Mesopotamien,  Monolith 

Salmanassar  II.  32,  38. 
Karleby (Schweden):  Bernstein-Perlen  22,272. 
Karlshorst  bei  Berlin,  Köcher  und  Pfeile  31, 

746. 

Karmine  (Kr.  Militsch,  Schlesien) :  Bronzefund 
21,  366. 

Karnak,  Aegypten,  Baureste  aus  dem  mittleren 
Reich  34,  98;  Schutz  des  Tempels  26,  464. 
Kärnbach,  Ludwig  f  29,  83.  680. 
Karneol,  s.  Carneol. 

Kärnthen,  Bronze- Werkzeuge  31,  403 ;  sichel- 
artige Haumesser  31,  401;  s.  Millstatt; 
St.  Peter  am  Holz;  —  alte  Bevölkerung, 
s.  Carner. 

Kärnther  Haus :  Beziehung  zum  altsächsischen 
usw.  Hause  21,  192;  „suevische"  Haus- 
form 21,  192;  Bauernhaus  22,  574-577. 
(Ualbwalm-  oder  Tschopf  -  Haus)  576. 
(„Keuschen-)  576;  8.  Millstatt;  St.  Peter 
am  Holz. 

Karo-Battaker,  Photographien  24,  506. 
Karo-Sprache,  Briefe  in  24,  519. 
Karolinen  s.  Ponape". 

Karolinen-Anstalt  zu  Horn  (Lippe):  nament- 
liches Verzeichniss  der  Kinder  nach  Haut-, 
Augen-  und  Haarfarbe  22,  474. 
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Karolingerzeit,  eiserne  Lanzenspitzen  der  29, 
214;  x.  Frühkarolingische  Zeit. 

Karra-Schlucht,  Kaukasus,  Nadel  mit  Durch- 
bohrung am  Halse  SO,  218. 

Karronpferde,  Zierath  am  Kopfputz  der,  in 
Alexandrien  (Aegypten)  21,  701. 

Kars,  Armenien  32,  44.  47. 

Karscha,  altindisches  Gewicht  21,  273. 

Karschau,  Kreis  Strehlen,  Schlesien,  Stein- 
hammer  mit  Schaftrille  27,  692. 

Karsdorf,  Kr.  Querfurt,  Provinz  Sachsen. 
Aithammer  mit  Schaftrille  27,  139. 

Karsholm  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 
22,  297. 

Karssatechai,  Fluss  in  Transkaukasien,  Ruinen- 
Hügel  34,  190;  Nebenfluss  des  Arpatschai 
34,  222. 

Karst-Gebirge  (Istrien):  unterirdischer  Lauf 
des  Reka-Flusses,  Höhlen  usw.  21,  421 ; 
Tschitschen  (verkümmerter Stamm)  22, 412. 


25,  416. 

Kartalinier,  transkaukasischer  Volksstamm 
32,  164. 

Karte  des  Urnenfeldes  bei  Beutnitz.  Kreis 
Crossen  a.  0.  32,  367;  von  West-Borneo 
31,  462;  von  Britisch-Columbien  27,  487; 
von  Deutsch- Africa  27,  623;  von  Deutsch  - 
Konde-Land  27,  624;  der  Verbreitung  der 
Djäkun.  Malacca  28,  303;  von  Krain  und 
Istrien  29,  227;  prähistorische,  Ost- 
preussen's  30,  92 ;  alte,  von  Siebenbürgen 
30,  613;  des  buddhistischen  Welt- 
systems 27,  441;  der  Wirtschaftsformen 
der  Erde  26,  96;  archäologische  den 
Cantons  Zürich  26,  338;  s.  Atlas; 
Bezirkskarten  jHöblen-Grundrisse;  Karten- 
steine ;  Kartirang ;  Katasterkarten ;  Kreis- 
karten; Landkartonsteine;  Plansteine; 
Prähistorische  Karten;  Stadtplane;  Stadt- 
plansteino. 

Karten,  maskirte  26,  89. 

Kartenblättchen  aus  der  Thaynger  Höhle  23. 
239.  719. 

Karten-Bl&ttch  en- Weberei  in  Birma  30,  471 ; 
in  Island  30  34;  im  Kaukasus  30,  34.  329 

Kartenblatter-Webstuhl  in  Buchara  21,  234. 

Kartenmaterial  ans  Deutach-Ostafrica  26,  245 

Kartenskizze  des  Wohnsitzes  der  Guarani- 
Indianer,  Brasilien  30,339 ;  ethnographische 
von  Malacca  24,  440;  der  Gegend  der 
Slouper  Höhlen,  Mahren  29,  338;  s. 
Situationsplan. 


Kartensteine  der  alten  und  neuen  Welt  23. 
261—267;  Harz  (Gebirge)  23,  723;  vor- 
geschichtliche 22,  606.  (vom  Bürenberge 
bei  Petineeca,  Cant.  Bern)  512;  s.  Land- 
kartensteine ;  Plansteine;  Stadtplan- 
steine;  Steinbilder;  Zeichensteine. 

Karten-  und  Kupferwerk  des  Barlaeus  über 
Brasilien  24,  491. 

Kartenzeichnung,  alte,  des  Nils  und  der 
Seen  23,  262. 

Kartenzeichnungen,  vorgeschichtliche  23, 237; 
8.  Steinkarten-Theorie. 

Kartirung  der  vor-  und  frübgeschichtlichen 
Denkmaler  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21, 
467.  468.  22,  317. 

Kartographische  Aufzeichnungen  über  Haar- 
und  Augenfarbe  böhmischer  Schulkinder 
21,  216. 

Karthagische  Drachme  21,  282. 
Karthagische  Mine  21,  281,  (schwere  Süber- 

Mine)  21,  281.  284. 
Karthagische  Prägung  21,  281. 
Karthagisches  Gewicht:  in  Karthago,  Lydien, 

Athen,  Etrurien,  Rom,  Peraien  etc.  etc. 

21,  281/282. 

Karthaus  (Westpreussen),  s.  Carthaus. 

Kurthuli  =  Georgier  27,  616. 

Kartoffel:  eigentliche  Heimath  22,  301;  in 
Bolivien  und  Peru  23,  247;  einheimische 
Arten  in  Costarica  22,  308;  wildwachsende 
Arten  in SW- Arizona  22,  304;  s.  Lilicoy»; 
Oyama;  Papa;  Solaneen;  Tullüma; 
Turma;  Yoma. 

Kartoffel- Anbau:  im  alten  Peru  22,  301; 
prähistorischer   Anbau  in  Süd- America 

22,  301.  302.  303. 
Kartoffel-Conaerven  (chttüu)  in  Peru  und 

Bolivien  22,  300—304. 

Kartoffolhaufen  27,  332. 

Kartoffelpnug  aus  Stein  in  Hannover  28,  590. 

Kartoffel-Präparate,  s.  Kartoffel-Conserven. 

Karvunari,  Dorf  in  Theaprotien,  Idole  au» 
28,  76.  186. 

Karweiten,  kurische  Nehrung  23,  793. 

Karwenbruch,  Kreis  Putzig,  Westpreussen. 
Vorbotten  26,  411. 

Kurzer  (Kr.  Gostyn,  Posen):   Thongeftü» . 
Eisen-   und  Bronze-Fun« 
gräbern  römischer  Zeit  21,  467. 

Kasakerke  (Gansestein), 
Götzenbild  32,  233. 

Kasan,  Gesellschaft  für  Archäologie,  Oe- 
senichte und  Ethnographie  27,  26. 
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K-asa'na,  Bilqula-Sage  26,  296. 
Kaschau  (Ungarn):  Etymologie  des  Namens 
21,  762. 

Ka&chgar  (Chines.-Turkistan):  Ethnograph!- 
sches,  in8he8.  Nephrit  26,  59;  Individual- 
Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227. 
232—236.  236/237.  238-241.  246—249; 
Jamben  (Hm6u)  nnd  Hacksilber  alsZahlunga- 
mittel  21,  591;  Reiso  nach  25,  308;  s. 
Handschrift 

Kaschmir,  Brahmanen  -  (Pandit-)Schule  in 
Vernag  29,  190;  Entstehung  29,  189; 
Hindu-Tempel  bei  Bhavanyar  29,  196; 
verzinnte  Kupfer -Gefässe  mit  Kohlen- 
Paste  in  den  Vertiefungen  21, 423; Moschee 
in  Srinagar  am  Jhilam  29,  202;  Muham- 
medaner  aus  29,  203;  Skizze  über  29,  188; 
8.  Kaddam-Kuki-Khel;  Ladach. 

Kaschmir!  Centrai-Asiens  (Eingeborne  von 
Kaschmir):  Individual-Aufnahmen  22,  227. 
240/241. 

Kascbuben,  Volksstamm  in  Pomereilen  (in 
den  Prov.  Pommern  u.  Westpreussen) : 
um  1540  in  Hinterpommern  21,  626; 
Namensform  nicht  „Kaasuben";  Etymo- 
logie; Abstammung  von  den  Alt-Pommern 
21,  762. 

Kaachuben,  Flurname  in  der  Prov.  Branden- 
burg 21,  762. 

Kaschubischer   Dialect:    Abstammung  vom  ' 
Alt-Pommerischen  21,  762. 

Käse-Sieb  der  Lappen  29,  116. 

Käae-Steine  aus  America  24,  99;  und  Miniatur- 
Knochenpfeile  aus  Posen  und  der  Lausitz 
51,  199. 

Kasekirchen,  Grafschaft  Camburg,  Erdhflgel 
mit  Schnurkeramik,  Leichenbrand  (?)  24, 
167. 

Kaeekow,  Pommern,  steinzeitlich«  Körper- 
gräber 24,  154. 
Kashdu  es  Kaahdayu  =:  Chalder  27,  680. 
Kasikumncher  oder  Laken,  transkaukasischer 

Volksstamm  52,  166. 
Kasna-Tapi,    Transkaukasien,  Ruinenstätte 

34, 224.227;  B.Angelhaken;  Ausgrabungen; 

Cement;    Hängestflck;    Krug -Kammern; 

Biesenbetten ;  Schleudersteine. 
Kaspu,  babylonisches  Wegemaass  26,  191. 
Kasr-  .  .     s.  auch  Qaar-  .  .  . 
Kasr-es-Said   (Ober  -  Ägypten):   lose  Süex- 

Stflcke  21,  413. 
Kasr-KenasBie  (Fayüm):  Feuerstein-Splitter 

und  -Speer-  u.  Lanzenspitzen  21,  414. 


Kasr-Nimrud  (oder  Sagar),  Tempel  in  Ägypten : 
Lage  21,  709;  in  der  Nähe  anstehender 
Kalksandstein;  Morgolmassen  mit  Salz- 
ausblühungen;  Feuerstein -Knollen  und 
-Splitter  21,  709. 
Kassenbericht  b.  Jahresbericht;  Rechnung; 

Rechnungs-Bericht. 
Kassopäer,  altgriech.  Stamm  21,  418. 

Knssope  (Epirus):  Akropolis,  Theater,  krk lu- 
pische Mauern.  Wasilöspiti,  Bronze-Mflnzen 
usw.  21,  418;  Reise  dorthin  schwierig 

21,  419. 

Kassubeu,  unrichtig  statt  Kaschuben  (s.  d.). 
Kastanienwald  in  Bosnien  27,  645. 

Kästchen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  677. 

Kasteiung,  Symbol  der  priesterlichen,  Mexico 
50,  359;  in  indischen  Göttersagen  54,  134; 
scheinbare,  der  Medicinmänner,  Nordwest- 
America  26,  114;  bei  Todesfällen  der 
Patagonier  54,  346. 
Kastel  a.  Rh.  (Nassau)  =  Castellum 
Mattiacorum  22,  319. 

»Kasten- Gräber"  von  Wroblewo  (Kr.  Posen) 

22,  166. 

Kastensystem,  indisches  25,  378;  s.  Casten. 

Kästen-Beschläge  von  Fohrde  bei  Branden- 
burg a.  H.  28,  411;  von  Raben,  Kreis 
Beizig  28,  409. 
'  Kastorf  (Lauenburg):  Hufeisensteine  22,  403. 

Kasumigaura  (See),  Japan,  Phallus-Sehrein 
an  der  Sfldkflete  des  27,  628. 

Katakombenartige  Gräber,  Russland  25,  420. 

Katalog  der  Chibcha  -  Goldjuwelen  von 
Lady  Annie  Brassey  21,  182;  der  Ge- 
sellnrhafts-Bil.il iotbek  51,  80;  internatio- 
naler, der  wissenschaftlichen  Literatur  SO, 
401;  s.  Zettel-Katalog. 
Katalog-Commiasion  deB  ägyptischen  Museums, 

Cairo  50,  90. 
Katanga,  Africa,  Bronze-Fussring  54,  247. 

Katarrhinie  54,  322;  fast  katarrhin  er  Schädel 
von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasien)  22,  459.  460;  fast  katarrhiner 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
181;  bei  einem  Yoruba  25,  66;  s.  Nase. 

Katasterkarten:  Eintragung  der  Alterthflmer 

in  den  preuss.  Provinzen  22,  263. 
Kate,  ten,  Reisebericht  aus  8fld-America  25, 

121;  s.  ten  Kate. 
K'atfi'möt,  Indianersage  24,  63. 
K-äte'natc  und  Setlä'natc,  Indianersage  24,  59. 

25 
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Kater :  „Schwarzer  K."  (sächsisch)  ss  Wetter- 
wolke 21,  463;  s.  auch  „Bullkater"; 
„Murrkater". 

Katharinenhof  (Schleswig- Holstein):  Stein- 
zeit-Gräber 21,  737. 

Katharinenräder  in  Ostpreußen  29,  498. 

Kathedrale  von  Ani.  Transkaukasien  34,  236; 
Ruinen  einer  armenischen,  in  Arginä, 
Transkaukasien  34,  222. 

Katholikencolonie,  deutsche,  in  Westpreussen 
s.  Coschneiderei. 

Katholische  Kirche:  s.  Römisch-Katholische 
Kirche. 

Katholische  Kirchen  bei  Amecanieca  (Mexico): 
Aufhüngon  von  Haarlocken,  Tuch-  und 
Leinwandfetzen,  Ex-votos  an  Baumästeu 
in  der  Nahe  der  21,  668. 

K  atiniä'ak.  Indianersage  24,  342. 

Käts,  Indianersage  27.  234. 

Katschin  (Stamm  und  District  in  Birma): 
Heimath  und  Bearbeitung  des  Nephrits 
21,  599. 

Katschinzen,    Sibirien,    Amulette    27,    461 ; 

Musik-Instrumente  27,  616. 
KatterbergB-Köppel,  nördlicher  Auslaufer  der 

Testerberge,  Wallburg  27,  29. 
Kattun  -  Druck :    Pfoifenthon  bezw.  Wachs- 

„Reservage"  zur  Herstellung  der  Muster 

21,  370. 

Katun,  Hieroglyphe  und  Periode  bei  den 
Maya  31,  674;  grosse  Aeren  der  Maya- 
Zeitrechnung.  Die  Anfange  ihrer  Viertel 
durch  Monumente  ausgezeichnet  32,  190. 
221 ;  Zeitraum  von  20x360  Tagen, 
Hieroglyphe  32, 193;  Länge  des,  der  Maya- 
Chroniken  27,  441. 

Katun- Anfänge  der  Maya  31,  732. 

Katun-Hieroglyphen,  altmexikanische  32,  225. 

Kaitun-Zeichen,  Hieroglyphe  der  Maya  31, 
676;  in  Alt- Mexico  31,  677. 

Katze,   kleinpfötige   21,  553 ff.    (=  Felis 
maniculata,    s.    d.);    Alter    der,  im 
inneren  Nord-Africa    21,    657;  Sohlen- 
Färbung    der    verschiedenen  Arten  21,  : 
559;  die  K.  in  der  Mythologie  21,  462; 
deutsche  u.  nordische  Mythologie:  (Hexen 
verwandeln    sich    in  Katzen)    21,  463. 
(Frauen  als  Katzen  beim  Hexentanz)  463. 
(Hexenritt  auf  Katzen)  463;  ägyptische  ' 
Mythologie  21,  463.   (Sonne  u.  Mond) ' 
567.  (Id.  Thier  bezw.  Symbol  der  Mond- 
göttin Bast)  568.  570.  (ägyptischer  Aber- 
glaube   betr.  der  Zaubernatur  der  K.) 


670;  Namen:  altägyptische  Namen: 
(mau)  21,  461,  (miu[tj  und  emu)  567; 
koptische  Namen  21,  567.  569;  griechische, 
römische,  arabische,  altäthiopische  und 
türkische  Namen  21.  569;  Domestication 
(Zähmung)  21,  459.  559;  keine  Domesti- 
cation im  alten  Ägypten  21,  667;  Züch- 
tung im  alten  Ägypten  21,  663.  565: 
Verehrung  der  K.  im  alten  Ägypten  21, 
469.  (Tödtung  mit  Tod  bestraft)  666.  (hl. 
Thier  dor  Göttin  Bast)  668.  570:  alt- 
ägyptische Katzen  von  Bubastis.  Beni- 
Hassan  und  Siut  21,  568  (s.  Bast  und 
Bubastis);  die  K.  als  Hausthier:  (im 
alten  Ägypten)  22,  122.  124.  (im  heutigen 
Ägypten)  21,  670;  s.  Angora-,  Bronze-. 
Falb-,  Genett-,  Haus-,  Mumien-,  Sonnen-. 
Steppen-,  Wild-,  Zibeth-Katze ;  s.  ferner 
Feliden;  Felis;  Mbaracaya-Tiger-Katze ; 
s.  auch  Kater;  „Bullkater'1 ;  „Murrkater11. 
Katzen-Bestattung  im  alten  Ägypten  21,  459 

(vgl.  unter  Bubastis). 
Katzen-Bildwerke,  altägyptische  21,  656;  s. 

Katzen- Figurchen;  Katzen-Gemälde. 
Katzen-Figürcben,  bronzene,  aus  Bubastis  21, 

460;  s.  Katzenköpfige  Figürchen. 
Katzen-Friedhof  in  Bubastis  21.  460. 
Katzen-Gemälde:     altägyptische    21,  655; 

chinesische  22,  148.  150. 
Katzen-Gräber  von  Bubastis  (Ägypten)  21. 
460.  552. 

Katzen -Kirchhöfe  in  Aegypten  24,  128. 

Katzen- Knochen:  in  prähistorischen  und 
klassischen  Trümmerstätten  nicht  gefunden 
21,  468;  altägyptische:    ans  Benl-Hassan 

21.  661;  aus  Bubastis  21,  461.  660/561 

22,  118 — 126.  (von  gezähmten,  nicht 
von  Hauskatzen)  21.  461.  562.  (ver- 
brauut?)  460.  552.  (Farbe  und  besonder»' 
Grösse)  461.  (von  Felis  serval.  F. 
chaus  und  F.  maniculata  usw.)  461. 

Katzen-Kopf   der  ägyptischen  Mondgöttin 

Bast  21.  459.  567. 
Katzenköpfige     Figürchen     aus  Bubastis 

(Ägypten)  21,  460. 
Katzen-Leichen  im  alten  Ägypten  nicht  alU- 

einbaJsamirt,  sondern  auch  verbrannt  (?) 

21,  460. 

Katzen-Mumien,  altägyptische  21.  459.  46M- 
560.  (von  Felis  libyca)  667;  Leinwand- 
Streifen  als  Einwicklungs-Material  21. 
563.  664;  manche  Mumien  vortrefflich 
erhalten  21,  571 ;  zahlreiches  Vorkommt 
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im  alten  Ägypteu  22,  122.  124.  (enorme 
Anzahl)  152.  (Export  zu  Guano-Bereitung) 
121.  152;  Mumien  aus  Bubastis  21,  463; 
aus  Beni-Hassan  21,  560.  563.  22,  124. 
125.  126.  (Fundstelle  dort)  21,  571.  (un- 
geheure Anzahl  dort)  21,  563.  (Export 
von  dort  zu  Guano-Fabrication)  22,  121 ; 
aus  Siüt  21,  564.  22,  124. 
Katzen-Opfer  im  alten  Ägypten  21,  566. 

Katzen  -  Schädel:  Abbildungen  21,  556; 
Vorgleich  verschiedener  Typen  21,  557; 
Schädel  aus  Berlin  und  Hundisburg 
(Prov.  Sachsen)  21,  566;  altägyptische: 
von  Bubastis  21,  460.  (Farbe)  461.  (be- 
sondere Grösse)  460.  461;  von  Beni- 
Hassan  21,  565;  von  Bubastis,  Beni- 
Hassan,  Siüt  usw.  21,  560;  Maass-Tabelle 
21,  565 — 566;  Maasse  von  Schädeln  alter 
und  recenter  ägypt.  Katzen  und  deutscher 
Hauskatzen  21,  566. 

Katzen-Scbech  in  Cairo  21.  570. 

Katzen-Skelette:    von    Bubastis  (Ägypten) 

21,  460.  461.  462;  s.  Katzen- Knochen; 
Katzen-Überreste. 

Katzen-Stiftung  in  Cairo  (Ägypten)  21,  570. 
Katzen-Tanz  im  Gewitter  21,  463. 
Katzen-Überreste:    aus  Bubasti*  (Ägypten) 

22,  118—126;  s.  Katzen-Knochen,  -Mumien, 
-Schädel,  -Skelette. 

Katzen-Versammlungen  im  Gewitter  21,  463. 

..Katzschirm"  (Längsbalken  auf  der  Längs- 
mauer, und  Art  Dachraum):  am  Föhringer 
Hause  22,  65;  vgl.  „Hilgen". 

Kau-Fläche  diluvialer  Milchzähne  27,  428; 
eines  diluvialen  Molars  von  Taubach  27, 
574. 

Kau- Präparate,  s.  Betel;  ßuyo;  Coca-Pulver; 
Siri. 

Kaudeni,  Hügel  mit  vorgeschichtlicher  An- 
siedelung in  Baluchistan  30,  461. 

Kauf  und  Verkauf  in  Albanien  33,  363. 

Kaufgegenstände  von  dem  Markt  in  Moskau 
30,  34. 

Kaufmann,  v.,  Leiter  des  Orient-Comitea  in 

Berlin  21,  730. 
Kaufmanns-Kechnungen    in  Keilschrift  auf 

Thon-Täfelchon  von  Kara  Uyuk,  Cappa- 

docien  33,  492.  499. 
Kaukasien,  Stawropol,  deformirter  Schädel 

28,  592. 

Kaukasier,  Kopfhaar,  Querschnittform  29,483. 
Kaukasisches  Museum,  Tiflis  28,  159. 


Kaukasus  34,  323;  culturgeschichtliche 
Stellung  des  27,  636;  mehrstöckige  ober- 
irdische GrabgebUude  21,  746;  dio  Grenz- 
völker des  31,  191 ;  —  Cis-  oder  Nord- 
Kaukasien  [topo  •  und  ethnographische 
Verhältnisse  s.  13.  414— 419] :  Digorien  es 
West-Ossetien  22,417;  Kabarda  =  nördl. 
Vorland  des  Kaukasus  22,  417.  434; 
Gräberfelder  22,  417.  (ältere  und  jüngere) 
460-462;  Nordkaukasische  Alter- 
thümer  22,  417—466:  I.  Funde  aus 
Digorien  (von  Kumbulte)  und  Ossetien 
(Tschmy)  22,  417—434;  II.  Fände  aus  der 
Kabardä  (Tscheghem,  Besinghy,  Ataschukin ) 

22,  434-460;  Schlussbemerkungen  22, 
460—463;  Schädel  22,  422—423.  428—430. 
433—434.  440-442.  445—446.  450—453. 
458—460.  463-466;  Gegensatz  des 
dolichocephalen  Mannsschädels  zu  dem 
brachyeophalen  Frauenschädel  in  Tschmy, 
Tscheghem  u.  Besiughy  22,  430.  446. 
452/3.  (in  Ataschukin)  460;  Makro- 
cephalie  22,  422.  430.  440.  442.  463; 
künstliche  Schädel-Deformation  22,  422. 
423.  428.  429.  430.  441.  442.  463;  Alter- 
thümer  von  Schuscha  25,  382;  Antimon- 
Funde  32,364;  Auerochsenzähne  25,  383; 
Bajat,  Kuinon-Stadt  30,  298;  Bambu- 
llöhricht  30,  297  ;  Bronzeanalysen  23,354; 
Bronze-  und  Eisonfunde  25,  382;  Cicaden- 
fibel  25,  305;  Denkstein  mit  Phallus-Dar- 
stellung  aus  der  Ituinenstadt  Bajat  30,  298; 
Doppeläxte  23,  461;  Einwanderung  der 
Georgier27,615;  Fibel  mit  Inschrift  29,288; 
Filz-Teppiche  und  ihre  Bereitung  30,  307: 
Forschungsreise  im  östlichen  27,  172; 
Funde  in  Moskau  23,  415;  Glasur  auf 
Thon-Scherben  in  Kurgauen  30,  306. 
319.  444;  Gräberfeld  von  Gogdaja  23,  492; 
Gräberfeld  von  Koban  23,  424;  Gräber- 
felder und  deren  Beziehungen  zum  Westen 

23,  424;  Gürtel  und  Bänder  aus  dem 
30,  329;  Hirse  im  26,  605;  Höhlen- 
Ansiedlungen  bei  Schuscha  30,  296;  Kala- 
Tapa,  grosse  tbönerne  Beisetzung» -Ge- 
fässe  30,  317;  alte  Kirchen  27,  238; 
Kurgane  25,  383;  Materialien  zur 
Archäologie  des  28,  587;  Metall-Einlege- 
Arbeiten  29,  108;  Metallspiegel  23,  808; 
Museum,  Bericht  25,  147;  Museum  in 
Tiflis  26,  197 ;  Photographien  aus  dem  29, 
561 ;  Priap-Figuren  26, 559;  Reihengräber- 
feld  von  Schuschakent  25,  382;  Reise  26, 

25* 
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197  ;  Radde's  Reisen  25,  147.  406  ;  Riesen- 
betten 25,  383;  Roggenkorn-Gemmen  im 
Kloster  Gelati  SO,  41 ;  Statuetten  26,  367; 
Steinpfeilspitzen  25, 382 ;  tartarische  Selbst- 
peiniger 25,  384;  Typen-Photographien 
29,  209;  Weben  mit  Kartenblattchen  30, 
34;  Vorkommen  des  Wisent  im  25,  610; 
Zinnfund  26,  240. 
Kaukasus  s.  Abcbasen;  Archäologische  Aus- 
grabungen ;  Ausgrabungen  ;Basken ;  Brachy- 
cephalie;  Bronze;  Bronze-Idole;  Congress; 
Denkmäler,  Drillbohrer;  Eisenzeit;  Gand- 
sa&sar;  Grabhügel;  Grabstein;  Gruben- 
Schmolzstücke;  Gürtelbleche ;  Hocker; 
Höhlen- Ansiedelungen;  Kala-Tapa;  Karra- 
Schlucht;  Kodabeg;  Koban;  Kumbulte; 
Kupfer;  Lampe;  Linguistik;  Lysagorsk; 
Mechtikend;  Metall  -  Technik;  Mil'sche 
Steppe;  Osseten;  Parallelen;  Pballus- 
Abbildung;  Projectionsbilder;  Räuber; 
Redkin  -  Lager ;  Reise ;  Roggen  korn  - 
Gemmen;  Ruinenstadt;  Schädel-Typus; 
Schlangenplage;  Schuscha;  Schuschakent ; 
Schwert;  Sichel;  Silber- Arbeiten;  Steppe; 
Teppich-Fabrication ;  Thier-Darstellungen , 
Tiflis ;  Transkaukasion ;  Tscherkessisch ; 
Weben;  Weberei;  —  Ois-  oder  Nord- 
Kaukasien,  s.  im  Einzelnen :  Ataschukin ; 
Besinghy;  Digorien;  Kabardä;  Koban; 
Komunta;  Kumbulte;  Osseten;  Ossetion; 
Tscheghem;  Tschmy;  Wladikawkas. 
Kaukasus-Expedition  des  Grafen  Zichy  27,  89. 
Kaukasus-Länder,  Geographie  27,  678. 
Kaul,  israelitisches  Gebäck  27,  480. 
Kaulwitz,  Kr.  Namslau,  Schlesien,  Fibel  aus 
einem  Geeichts-Urnen-Gräberfeld  31,  145; 
bandförmige  T-Fibel  34.  199.  205;  Ge- 
sichtsurnen-Funde 31,  159;  eiserne 
Schwanenhals-Nadeln  31,  149;  Schwanen- 
hals-Nadeln und  Gesichts-Crnen  34,  199. 
Kaup    (Kaps),    Wäldchen   bei  Wiskiauten, 

Hügelgrab,  Funde  23,  758.  759. 
Kauri-Muscheln  in  ägyptischen  Brunnen - 
gräbern  28,  208;  aus  einem  Kurgan  31, 
274;  im  Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha 
26,  227;  in  einem  kaukasischen  Grab- 
hügel 30, 293;  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  567;  von  Timur  bei  Kaschgar  25,309; 

>osnischer  Zigeuner  27,  645;  in 
21, 213;  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)    22,    438;  wachsender 
Reichthum  in  den  jüngeren  Gräberfeldern 
Nordkaukasieus  22,  462. 


Kausk,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27, 

Kautschuk-Artistin  23,  189. 
I  Kautschuklösung     zur    Conservirung  prä- 
historischer Gewebe  21,  242. 

Kaviar,  s.  Caviar. 

Kawa  auf  Neu-Guinea  32,  415. 

Kawa-Bowlen  auf  Samoa  24,  221;  Samoa  und 
Tonga  25,  612. 

Kawenczyn.  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Kawende,  Tanganyika-See,Ost^Africa,Zauber- 
geräth  (Eisen  mit  3  Stein-Kugeln)  31,  189. 

Kayabi-Indianer,  Süd-America  34,  359. 

Kayser,  Paul  f  30,  89. 

Kazmierz,  Posen,  Gräberfeld  31,  520. 

Käzrik,  Armenien,  Nero  -  Corbulo  -  Inschrift 
32,  29. 

Kebiau,  West-Borneo,  Dayak-Schädel  26,  383. 

Kebu  (Neger-Stamm  in  Togo-Land):  Wohn- 
sitz 21,  767.  768;  wohl  zu  den  Ewe- 
Stämmen  gehörend;  weitere  Verwandt- 
schaft 21,  768;  verrätherisch;  Zusammen- 
stoss  mit  Dr.  L.  Wolf  21,  768;  Farben- 
sinn 23,  48;  Haarlocke  21,  767;  Haut- 
stückchen mit  Tättowirungszeichen  21, 
767.  774;  Messungen  23,  45.  47.  26,  173. 

Kebu-Schädel  (aus  Togo-Land),  durch  Dr. 
L.  Wolf  gesandt  21,  767.  (Beschreibung* 
768—772.  (Besonderheiten)  772-774.  (be- 
stimmter facialer  Typus)  773.  (Schädel- 
Maasse  und  Indices)  783—784. 

Kedabeg,  Kaukasus  32,  44;  Gräberfelder  25, 
61 ;  hethitische  Zeichen  auf  einem  Com- 
mandostabe  31,  667. 

Kefto,  die,  auf  Cypern  31,  66.  326;  und  die 
kyprisch-mykenische  Local-  Keramik  31. 
365. 

Kegelbauten  bei  Medinet  -  Mahdi  (Fayüm, 
Ägypten)  21,  710,  711.  (Virchow's  Ansicht 
darüber)  713.  (Besuch  derselben  durch 
Martin,  Lepsius  und  Schweinfurth)  713; 
bei  Medinet-Hadi  (Fayüm)  21,  711. 

Kegelberg  (Burgwall)  bei  Bfltow  28,  132. 

Kegelförmige  Thon  -  Gefässe  von  Caalaa 
(Böhmen),  mitDeckeln  oderStüreen21,450- 

Kegel-Gr&ber  der  Bega,  Aegypten  31,  538. 

Kegel-Pagoden  in  Birma  28,  235. 

Kehlstriche  an  Thongefässen  des 
Typus  33,  283;  s.  Ornament. 

Kebrberg,  Ostpriegnitz,  Hügelgräber  23, 
Riesenkönig  29,  118. 

Kehrwalde,  Kr.  Marienwerder,  Westpreussen, 
Gesichts-Urue  mit  gut  modellirten  Ge- 
1      sichtstheilen  31,  404. 
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K"i- Inseln  (Banda-See,  Malayischer  Archipel): 
richtigerer  Name  Ewar-Inseln  31,  121; 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  497;  Bäaslera 
Photographien :  (angekündigt)  21,  121. 
(meint  unbrauchbar  angekommen)  668;  } 
Bevölkerung,  8.  Kei  -  Insulaner;  Haus- 
schutz 24,  232;  Kopfjägerei  31,  451; 
Trinkschale  aus  einer  Muschel  21,  125; 
Vogelnestchen  als  chines.  Leckerbissen  21, 
125;  A.  Langen's  Niederlassung  22,  497. 

Eei-Insulaner:  Messungen  und  Haarproben 
21,  126 ff.;  Individual  -  Aufnahmen  21, 
130—136;  Mythe  der  25,  533;  Photo- 
graphieen  21,  121.  668;  4  Classen  der 
Bevölkerung  21,  126;  eingewanderte 
Familien  als  1.  Gaste  21,  126;  Mischlinge 
von  Papua  und  21.  127 ;  Hautfarbe 
21,  162;  Körpergrösse  21,  167;  Kopf- 
und  Körpermaasse  (Maass  -  Tabellen) 
21,  146—155;  Kopfformen  Lebender  und 
Schädelformen  21,  164.  166.  167;  kleine 
Wülste  über  den  Augen;  scharfe  Nasen- 
wurzeln 21,  127;  Schädel-Indices  21,  163  ; 
Tätto wirung  21,  169;  Brand  -  Marken 
(kab)  auf  dem  Arm  als  Zeichen  ehelicher 
Untreue  bzw.  von  Polygamie  21,  127. 
169;  mohammedanische  Art  der  Be- 
schneidung 21,  169. 

Kei-Mädchon :  entwickeltes  S i  harahaar 21, 162. 

Keil,  kleiner  geschliffener  aus  schwarzem 
Feuerstein,  aus  der  Umgegend  von  Schwarz- 
ort, Ostpr.  23,  759;  s.  Stein-Keil. 

Keilbein,  Perforation  des,  in  einer  ägyptischen 
Mumie  29.  135;  der  Schädel  von  Spy, 
Belgien  34.  401. 

Keil-Inschriften  von  Adeldjiwaz  32,  62.  448; 
am  Araxes  28,  310;  Argistis  L  in  Trans- 
kaukasien  34,  190.  242;  in  Armenien  24. 
477.  524.  26,  65.  77.  78.  79.  30,  298.  310. 
414.  523.  527.  671.  681.  586.  32,  46;  von 
Bäbil,  Armenien  31,  596;  auf  dem  Bing- 
öl-dagh  33,  422;  chaldiscbe  25,  217; 
chaldische,  auf  russischem  Gebiet  28,  586  ; 
neue  chaldische,  im  Museum  in  Con- 
stantinopel  33,  452;  in  Delibaba  31,  583; 
bei  Egtl,  Klein-Asien  33,  501 ;  auf  eiuem 
Stelen-Sockel  von  Gamuschwan  31,  583; 
am  Göktechai-See  25,  75;  in  Karachan, 
Armenien  31,  584;  von  Koelani  Girlan, 
Armenien  33,  307 ;  bei  Melasgert,  Armenien 
31,  411;  aus  Nippur,  Babylonien  33,  158; 
persische  32,  443;  in  Höhlen  von  Persien 
28,  300;  Sardarapat,  Armenien  28,  310; 


von  Simakar.  Armenien  30,  591;  von 
Taschtepe  am  Urmia-See  26.  481;  der 
Tigris-Quellgrotte  32,  448.  458.  612.  33. 
284;  auf  Thontafeln  in  Toprakkaleh  30, 
671.  684.  589;  in  Van  30,  569;  vom  Van- 
Seo  23,  810;  westlichste  82.  42;  s. 
Fälschungen;  Thongefässe;  Thontafeln. 

Keil-Ornament  auf  einem  Scherben  von  Ani. 
Transkaukasien  34,  236.  237. 

Keilschrift  auf  Ziegelstein  von  Armavir  28, 
315;  assyrische,  in  Armenien  32,  32; 
babylonische:  (auf  babylon.  Gewichts- 
stücke! 21,  256.  (Thontafeln  von  el- 
Amarna (Ägypten))  21,  271.  (internationale 
Verbreitung)  21,  635/636;  in  Boghazkoi, 
Klein-Asien  33,  481 ;  bei  den  Chaldem 
32,  29.  33;  vorarmenische  32,  34;  s. 
Cursiv-Keilschrift. 

Keilschriftcylinder,  steinerner  a.Cypern  23,38. 

Keilschriften,  urartische  33,  192. 

Keilechrift-Legende  auf  Lehmziegel,  Armenien 
27,  609. 

Keilato    (auf  Ceram):    Photographien  von 

Alfuren  21,  126. 
Keimkallen  (Ostpreussen),  Giebel  Verzierungen 

22,  264. 

Keinesen,  s.  Kei-Insulaner. 
Keirato  (auf  Ceram),  s.  Keilato. 
Keisar  (Kissar),  Molukken-Inseln,  Ahneubild 
24,  235. 

Keisei  (japanische  Courtisanen)  29,  89. 
Keitum  (Sylt):  Museum  22,  297. 
Kek-tsumHskyä'na,  Indianersage  25,  456. 
Kelbijeh  =  Araberin  mit  dickem  Hymen  26. 
466. 

Kelch  (Kylix),  apulischer,  von  Santa  Lucia 
23,691.24,288;romanischerundgothi8cher, 
in  der  Marienkirche  zu  Prenzlau  34,  275. 

Kelche  der  Statuen  von  Yocla  in  Spanien  24, 
73.  107. 

Kelchtragende  Statuen  in  Spanien  24,  107. 
Kelishin-Pass,  Armenien  32,  50;  Stele  mit 

Inschrift  30.  523. 
Kelishin-Stelen,  Armenien  25,  389.   32,  33. 

49.  52. 

Kellaren,  Ostpreussen,  Thürurnen  34,  97. 
Kelle,  gezahnte  hölzerne,  zur  Wandverzierung 

23,  426. 

Keller,  Ort  (in  Holstein):  Steinzeit-GrHber 
21,  474. 

Keller  des  Hauses:  im  Hansa-Hause  zu 
Stralsund  (Pommern)  21,  194;  im  Föhrin- 
ger Haus  22,  66;  im  nordschleswigiacheu 
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Hause    22,    534;    im  rhätoromanischen 
Hause  21,  625.  22,  322;  s.  Haus. 
Kellerluken  am  Hansahause  zu  Stralsund  Jl 
194/195. 

Kellingbusen  (Prov.  Holstein) :  alte  Bauern- 
häuser 21,  183. 

Kelt  oder  Celt  oder  keines  von  beiden?  26, 
351. 

Kelten  in  Nord-Thüringen  32,  489.  490;  s. 
Gallisch;  Keltisch;  Nantuaten. 

Kelten-Funde  in  Windisch,  Schweiz  27,  96. 

Kelten-Gräber  bei  Brescia  31,  473;  auf  dem 
kleinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachsen- 
Meiningen  32,  425. 

Keltenreste  in  Citania,  Portugal  28,  52. 

Keltische  Rasse:  keine  ausschliesslich  kel- 
tische Rasse  in  Europa  21  332. 

Keltischer  Name  „Carnuntum1'  21,  720. 

Keltischer  VolkBstamm  in  Portugal  =  Kalläker 
28,  52. 

Keltisches  in  Siebenbürgen  30,  516. 
Keltoroniaoischer  (?)  Haus-Typus  in  derSchweiz 

(Jura-Haus)  21,  191.  193. 
Keltscb,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 

„Kenimladen",  Seitonflügel  des  Stralsunder 
Hansa-Hauses  21,  195. 

Kemnath-Theerofen,  Kr.  OBt-Stemborg,  vor- 
geschichtliche Funde  29,  438. 

Kenäboy,  Malacca  23,  831.  841. 

Kenia,  Freiland-Expedition  26,  246. 

Kentauren,  gehörnte,  von  Cypern  31,  75.  302. 

Kentucky,  präcolumbische  Syphilis  27,  450  j 
KephaloTde  Steine  im  Jura  und  in  Deutsch- 
land 22,  514.  (von  Wilsnack,  West-Prieg- 
uitz)  524—525. 
Kephalonen  (=  Schädel  von  1600  ccm  und 
darüber),  aus  einem  ägyptischen  Brunnen- 
grabo  28,  209;  frühchristlicher.  auH  Ober- 
bayern 25,  326;  von  Berlin  (fast  kepha- 
lonisch)  22.  170:  von  Biblis- Wattenheim 
(Khein-Hossen)  22,  163;  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  27,  681;  von  Norquin,  Süd-Argen- 
tinien26,  399;  unter  Tiroler- und  Schweizer- 
Schädeln  32,  429;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  434;  aus  der  Moor- 
schanze bei  Quedlinburg  29,  149. 

Kephalonie  eines  Gräberschädels  von  Hohen- 
büchel,  Oberpfalz  23.  363;  eines  russi- 
schen Steinzeit-Schädels  29,  460. 

Kephalonischer  Neger  25,  499. 
Kephania  s.  HaBsan-Kef. 
Kephenen  =  Chalder  31,  597. 


•amik,  „altmärkische"  in  Böhmen  32,  173; 
altalavische  32,  492;  Band-  aus  Mähren 
27,  761;  bemalte  34,  326;  böhmische  32. 
177.  178;  Haupttypen  der  kupferbronze- 
zeitlichen  auf  Cypern  31,  45;  kyprisch- 
mykenische    31,    366;    kyprische  spät- 
griechische und  griechisch-römische  31. 
64  .  65.  77;  des  Laibacher  Moores  32, 
593;    von    Mykenae    23,    410;  Nach- 
ahmungen   von   Metall-Gefässen   in  der 
prähistorischen  33,  277;  neolithische,  bei 
Hamburg  29,  463;  neolithische  aus  West- 
preussen  25,  129;  nordische  32,  259;  vom 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachsen- 
Meiningen  32,  420.  422;  semitische  32. 
163;  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,  127; 
von  Troja  und  Ilion  34,  392;  aus  mac*j- 
donischen  Tumulis  34,  62.  76;  n.  Band- 
Keramik;    Gefässe;    Krüge;  Mykenae- 
Keramik;   Näpfe;   Pfahlbau-K.;  Schnur- 
Keramik  ;    Schüsseln ;    Schussenried  -  K. ; 
Thon-Gefässe ;  Topf,   Töpfe;   Topf- Her- 
stellung; Topf-Industrie ;  Töpferei;  Tre- 
bicka-Keramik;  Urnen   usw.;  vgl.  auch 
Ornament. 

Keramion,   altägyptisches  Hohlmaass  21, 
645. 

Keramische  Funde  aus  Gräbern  von  Urmia 
(West-Persien)  32,  609. 

—  Sammlung   von  der  kurischen  Nehrung 
23,  755. 

—  Stilarten  der  Provinz  Brandenburg  und 
Nachbarschaft  34,  46. 

Kerbholz- Rechnung  in  Seedorf  (West-Prieg- 

nita)  21,  763. 
Kerbschabor    der   typischen  Form  (coche- 

grattoirs)  der  Dordogne  in  Theben  34. 

307. 

Kerbschnitt- Verzierung  aus  Bosnien  29,  99;  in 

einem  Alemanncngrabe    von  Oberflacht 

26,  117;  s.  Ornament. 
Kereksuren,  Steingräber  in  der  Mongolei  und 

Sibirien  23,  421. 
Kerke  (Ägypten):    Lage  21,  40—41;  Mumien 

mit  Bildtafeln  33,  259. 
Kerne    des    Meeres,    Kauri-Muscheln  ak 

moderner  Schmuck  in  Bosnien  27,  64ö 
Kerpen    (Ost-Preussen),    prähistorische  Be- 

gräbnissplätae  21,  110. 
Kersten.  Otto,  Altenburg  f  82,  577. 
Kertsch  s.  Goldfunde. 

Kerulen    (Amur-Flussj    im    nördl.  China: 
tatarische  Kaiser-Gräber  22,  63. 
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Kescbisch-GöU,  Armenien  32,  öö.  68. 

K*8i'fi  (hebräisch  angeblich  (s.  21.  424  die 
falsch  t  rans.sk ribirte  Form  Keziaj  = 
„Augenschminke",  thatsächlich  =  Cassia, 
s.  Q«si'ä. 

Kessel,  aus  Bronze,  von  Vilsingeu,  Hohen- 
zollern  32,  486;  s.  Bronze-Kessel. 

„Kessel"  (von  Burgwallen):  des  Schlossbergs 
von  Darsow  (Pommern)  21,  480.  481;  der 
Schwedenschanze  von  Ütosb  -  Runow 
(Pommern)  21,  481;  des  Schlotkenberges 
von  Pottangow  (Pommern)  21,  483;  s. 
Burg- Wall;  Kesselwall. 

Kesseiförmiges  Gefäss  (aus  Thon)  von 
lau  (Böhmen)  21,  445. 

Kesselgräber  von  Werschetz,  Ungarn  23. 
93.  94. 

Kesselhaken  (Ober  dem  Heerd),  mit  Kessel: 
am  Niederrhein  21,  186;  im  sächsischen 
Hause  22,  556,  im  hinterpommerisehen 
Kreise  Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21, 
616.  617.  (in  Kamp)  620,  in  Holstein  22, 
79,  in  Nähme  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22,  559;  im  ,,(nord)frieei8chen"  Hause  zu 
Ostenfeld  (Holstein)  22,  531;  in  den 
Hausern  zu  MUlstatt  (Kärnthen)  22,  575; 
in  einem  Hause  in  Leysin  (Waadt)  22. 
581 ;  hölzerne  Kesselhaken  in  einem 
Berchtesgader  Gebirgshause  22,  574;  in 
Bosnien  27,  52;  eiserner,  in  kurischen 
Häusern  23,  792. 

Kesselwagen  vom  Glasinac,  Bosnien  27,  48. 

Keeselwall  (Burgwall):  von  Cechotzin  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758  (757 — 762); 
von  Pelzau  (Kr.  Neustadt,  Wostpr.)  21. 
760;  auf  dem  Schlotkenberg  von  Pottan- 
gow (Pommern)  21,  483. 

Kesslerloch,  Höhle  bei  Thayngen  (Canton 
Schaff  hausen) :  vorgeschichtl.  Landkarten- 
stein 22,  513—614;  Thier-Zeichnungen  22, 
514;  frauenprofilähnlicher  Grundriss  der 
Höhle  als  Abbild  des  Bezirks  Reiat  22, 
514-515;  prähistorische  Funde  32,  99. 101 . 

Keszthely.  Ungarn,  Gräberfelder  24,  135. 

Keszthely-Cultur  29.  366. 

Ket  (altägyptisches  Loth)  21,  251.  268.  262. 
264.  325.  633.  22,  89.  (Verhältnis  zum 
Liingenmaass)  21,  325;  s.  Kite;  Loth 
(altägyptisches). 

Kete  (Togo-Gebiet).  Goldgewichte  28,  226. 

Ketere-Ketcre-Land,  Togo,  Bau  eines  Ge- 
höftes 28,  523. 

Ketschua-Sprache  25,  306. 


Kettchen  als  Beigaben  in  Urnen  von  .Umschau 
(we8tpreuss.  Kr.  Berent)  21,  763. 

Kette  der  spanischen  Ammen  24,  96;  aus 
einem  prähistorischen  Grabe  in  Böhmen 
32,  178;  goldene,  von  Michalkow,  Galizien 
31,  612 ;  Theile  einer  feingliedrigen  Bronze- 
K.  aus  einem  Kurgan  33.  148;  s.  Bronze- 
Kettchen;  Bronze-Kette;  Bronze-Torques ; 
Brust-Ketten;  Halsketten;  Silber-Kette. 

„Kette-  beim  Weben  21,  230;  Drehung  der 
Fäden  entgegengesetzt  jener  der  Ein- 
schlagifäden  21,  237/238. 

Kettenconstruction  30,  333. 

Kettengehäng.»,  La  Teue-Zeit  23,  330;  s. 
Kauri-Muschelu ;  Perlon-Gehänge. 

Ketten-  und  Bindfaden-Ornament  23,  748. 

„Kettlach- Kreis"  in  Krain  32,  599. 

Kottlachtypus  29,  366. 

Ketzin,  Kr.  Ost  -  Havelland,  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  auf  einer  Fundstelle 
und  Nachbestattungen  30,  599;  Flachcelt 
23,  459;  Harpunen  22,  367;  Harpunen 
aus  Horn  23,  458.  459 ;  Hirscbhorn-vAxta 
23,  459 ;  Hohlcelt  mit  Oehr  aus  Bronze  23, 
457;  Pferdekiefer  23,  458;  Pfriemen  mit. 
Thierkopf  23,  459;  prähistorische  Funde 
23,  457;  Rehhorn  von  Gyps  umhüllt  27, 
124;  Scbäd.'l  23,  457.  461. 

Keuchhusten,  Kiukhorn  und  25,  554. 

Keule  im  Gemeindedienst  (zum  Ansagen  der 
Gemeinde-Versammlung,  von  Todesfällen 
usw.)  in  der  Niederlausitz  22,  560—561; 
eines  Caraya-HäuptliDgs  23,  219;  Hirsch- 
horn-Keule von  Stargardt,  Kr.  Guben  21, 
226;  Ostafrika  24,  301;  ans  Pfahlbauten 
in  Florida  30,  611;  s.  Bronze- Keulen ; 
Steinkeulen. 

Keulenförmige  Fouerstein-Stücke  aus  Ober- 
Ägypten:  (bei  Theben)  21,  704.  (beim 
Tempel  von  Qurnah)  706.  (zwischen  Fayftin 
und  Nil-Thal)  711. 

Keulenknauf  oder  Geisseiknopf  aus  Bronze 
von  Latdorf,  Anhalt  23,  849. 

Keulenköpfe:  mit  angefangener  Durchbohrung 
von  Ivenrode,  Kreis  Neuhaidensieben  27, 
146;  aus  Bronze  29,  243;  aus  Bronze  a. 
Böhmen  29.  590;  (Bronze-)  aus  einem 
Kurgau  31,  289;  aus  Bronze,  Warnicker 
Forst,  Ostpreussen  23,  850;  mit  Stacheln 
29,  243;  aus  Stein  29,  242;  aus  Stein, 
Neu-Guinea  32,  87 ;  aus  Stein,  von  Rössen, 
Prov.  Sachsen  23,  850;  aus  Stein,  aus 
einem  Kurgim  Transkaokasiens  33,  137. 
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,,  Keuschen"    (Kleinhäusler- Wohnungen)  in 

Kärnthen  22,  576. 
Key,  Axel;  Stockholm  T  3L 
Key-Inseln,  8.  Kei-Ioseln. 
Kezia,  8.  K>si'S  und  Q*sikä. 
Khadaks,  als  Boigabe  bei  Geschenken,  auch 

als  Kleingeld  verwendet,  Mongolei  26,  60.  j 
Khaki,  Zweckmässigkeit  in  den  Tropen  und 

Bedeutung  des  Namons  33,  246.  247. 
Khara's  (Laien)  in  der  Mongolei:  21,  208; 

ihre  Wiedergeburt  21,  209. 
Khoia  s.  Ekhois. 
Khokand,  s.  Chokand. 
Kiara,  Gott  bei  den  Konde  25,  296. 
Kibitken,  mit  Filz  bedeckte  Zelthätten  30,  311. 
Kiddisch,  jüdischer  Segensspruch  25,  569. 
Kidonen  und  Uiguren,  Vorfertiger  der  Babas 

23,  422/ 

Kiebitzberg  bei  Gandow,  Kreis  Wesfc-Priegnitz, 
Ornamente  an  Thonacherben  29,  448; 
Urnengräberfeld  26,  196. 

Kiefer,  menschliche,  im  Löss  von  Pfedmost 
29, 336 ;  s.  Oberkiefer;  Orthognathie ;  Pferde- 
kiefer; Prognathie;  Unterkiefer;  Zahn, 
Zähne. 

Kiofor- Atrophie:  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln,  Malay.  Archipel)  21,  174. 

Kiefer-Gelenk  der  Schädel  von  Spy,  Belgien 
34,  402. 

Kieferknochen  von  Togo-Negern  26,  177. 

Kieferwinkel-Distanz,  s.  Kopfniaasae. 

Kiefern  im  Phallus-Cultus  27,  628. 

Kiefer-Periode  in  Dänemark  32,  585. 

Kiek-in-de-Mark,  Hausurne  33,  67. 

Kiel  (Holstein):  Anthropologenfahrt  nach  29, 
458;  Museum  21,  228.  29,  458;  s.  Gene- 
ral-Versammlung. 

Kielau,  Westproussen ,  sog.  Wiking  efschiff 
28,  333. 

Kiepert,  Heinrich  f  31,  409. 

Kiesel,  s.  Roll-Kiesel. 

Kiesel-Artefacte  von  Theben,  Aegypton  34, . 
100;  paläolithische,  von  Theben,  mit  zwei-  j 
facher  Bearbeitung  34,  261;  in  der  dilu- 
vialen Schot  t  erternisKi;  und  auf  den  Plateau- 
Höhen  von  Theben  34,  293. 

Kieael- Häufung  auf  Leichen  bei  den  Kalmücken 
21,  485;  s.  Häufung  von  Steinen  usw. 

Kiesel-Klingen  mit  Säge-Zähnelung  von 
Theben,  Aegypten  34,  100;  vom  Typus 
Levallois  von  Theben  34,  305. 

Ki»-solmaase,  ägyptischer  Ring  aus  31,  496. 

Kieselmesser,  altilgyptische  29,  133. 


Kieselsäure,  Hauptbestandtheil  im  Thon  34, 

421;  s.  Caux. 
Kieselschiefer-Beü  von  Türmitz  (Böhmen)  21, 

793  (u.  788). 
Kieselschiefer-Hohlmeissel  von  Törmitz  (Böh- 
men) 21,  792. 
{  Kieselsteine  als  Keiber  zu  Handmiihlen  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448. 
Kieselstückchen  in  Thonscherben  von  Caslau 

(Böhmen)  21,  448. 
Kiesel- Waffen  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
185.  261. 

Kiesel- Werkstätte  auf  dem  Schotter- Plateau 

bei  Theben  34,  298. 
Kieslingshucht.  Westfalen,  Steinzeitgrab  24, 
160. 

Kiew,  Russland,  Archäologen-  Congress  29, 112; 
XI.  russischer  Archäologen-Congress  31, 
193.  477;  Bernstein-Gräbereien  27.  300; 
Kurgane  25,  418. 
Kil  kalemi    (Pinsel   zum  Auftragen  der 

Augenschminke)  aus  Smyrna  21,  536. 
Kilima-Ndscharo :  Wadjagga  21,  505. 
Kilima-Ndscharo-Station  Marangu  26, 245. 463. 
Killeberg,  Schweden,  Bronzefund  32,  586. 
Kilogramm  (Gewicht)  21,  307. 
Kimmerier  in  Armenien  28,  318;  in  der  Budak 
Owa,  Cappadocien  33,  521;  in  Cappadocien 
33,  485.  487.  497;  Kämpfe  gegen  Assyrien 
32,  62;  als  Zerstörer  von  Kara  Uyuk, 
Cappadocien  33,  497. 
Kimmerier- Wanderung  32,  46.  47. 
Kimmung  oder  Luftspiegelung  am  Meere  25, 
527. 

Kin  =  Sonne,  Tag  (Alt-Mexico),  Hieroglyphe 
für  Einer  oder  Einzeltage  31,  684;  Einzel- 
tage, Hieroglyphe  auf  den  Monumenten 
von  Quiriguä  32,  192 ;  Hieroglyphe  auf  der 
Wange  des  Sonnengottes  32,  210. 
Kindat,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 
Kinder,  neugeborne  im  Alterthum  viel- 
fach vom  Loichenbrande  ausgeschlossen 
21,  598;  uneheliche,  in  Albanien  33. 
361;  und  ihr  Gedeihen  im  Malayischen 
Archipel  32,  399;  aus  Rom  mit  Makro- 
glossie 22,  405;  Tabak-Rauchen  der,  bei 
den  Calanassan-Leuten  in  Nord-Luzon  21. 
679;  Kopf-Deformation  bei  den  Longheads 
(Vancouver  Island)  21,  397;  s.  Longheads; 
Berufen  der,  Aberglaube  26,  570;  mit 
defecten  Ober-Extremitäten  27,  239;  früh- 
reifes 27,  476.  28,  262.  473;  ladinische  von 
St.  Jacob,  Tirol  26,  603;  lesendem  von 
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B  raunschweig  26,  445;  malayische,  ihr 
Benehmen  gegen  Europäer  28,  308;  neu- 
geborenes einer  Dahome-Negerin  26,  594 ; 
polysarkische  SO.  30.  619;  schlafende, 
Schutz  für,  in  Java  26,  58;  des  Todten, 
Indianersage  27,  190;  die,  des  Hundes, 
Indianersage  24,  330.  386.  26,  303;  s. 
Indianer-Kinder;  Jüdische  Kinder;  Karo- 
linen-Anstalt;  Koabon;  Madchen;  Namen- 
gebung;  Nubische  Kinder;  Schulkinder; 
Spielzeug;  Ungetaufte  Kinder. 

Kinder  der  Wüste  in  Berlin  2»,  313. 

Kinderarbeit  und  Kindergeräthe  bei  den  Guat6, 
Süd-America  34,  87 

Kinder-Erziehung,  englische  und  amerikanische 
33,  361. 

Kinder-Gehirn,  abnormes,  und  Schädeldach 
mit  grossem  Fontanell-Knochen  31,  111. 

Kinder-Grab  bei  Biblis- Wattenheim  (Rhein- 
Hessen)  21,  422/423. 

Kindergräber  von  Schweizeisbild  bei  Schap- 
hausen 24,  456.  26,  425. 

Kinderhand  mit  einem  Zehrpfennig  auf  dem 
Kirchhof  von  ßilsingsleben  (Thüringen) 
21,  29. 

Kinderherzen  von  Hexen  gegessen,  Albanien 
26,  560. 

Kinderklappern  von  Cypern  31,  64.  337.  338; 
in  Gestalt  einer  menschlichen  Figur  aus 
der  hannoverschen  Wendei  24,  95;  in 
Form  einer  Ente,  von  Craesem,  Kreis 
Weststernberg  27,  702;  thönorne,  von 
Lnckan,  Nieder- Lausitz  29,  261. 

Kinderkrankheiten  auf  Maläka  24,  468;  in 
Niederl.  Ostindien  33,  395. 

Kinderlähmung,  spinale  25,  617.  623. 

Kinderpflege  in  Turkcstau  26,  59 
Kinderreiche  Ehen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 

21,  680;  s.  Kindersegen. 
Kinder- Reime  der  Basken  31,  294. 

Kinderschädel  vom  Cäslauer  Hrädek  (Böh- 
men) 21,  593.  595;  von  Heegermühle 
bei  Eberswaldo  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386 ; 
pitheko'ider  von  Larat  (Tönimber-lnseln) 
21,  174-176.  177;  Unter-  und  Oberkiefer- 
stacke von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 

Kindersegen  von  den  Zufii-Weibern  in  Neu- 
Mexico  auf  Wallfahrten  erfleht  21,  667: 
8.  Kinderreiche  Ehen. 

Kinderskelet  mit  Messer  von  Minsleben,  Prov. 
Sachsen  25,  98. 


Kinder-Spiel  mit  Näpfchen-Steinen  in  Aegyp- 
ten und  Bethlehem  21,  701;  b.  Spiele. 

Kinder-Spielzeug  von  Cypern  31,  64;  in  Por- 
tugal 28,  54;  aus  Torgau  23,  278;  der 
Wanyakyusa  (am  Nyassa-See)  33,  531.  532; 
Miniatur-Knochenpfeile  31,  200;  s.  Puppen 
Spielzeug. 

Kinder-Sterblichkeit  im  Malayischen  Archipel 
32,  397;  in  den  Tropen  33,  395;  bei  den 
Zuni-Indianern  Neu-Mexico's  21,  667. 

Kinder-Tättowirung  ehemals  bei  wilden  Stäm- 
men in  China  21,  501. 

Kinderurne  vom  Gräberfeld  am  Haideberg 
bei  Dahnsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig)  27,  101. 

Kindervolk,  das,  Indianersage  24,  335. 

Kinder-Wiege  aus  einem  alten  Grabe  von 
Ica,  Süd-America  33,  404. 

Kinderzahn,  diluvialer,  von  Predniost  in  Mähren 
27,  425;  von  Taubach  bei  Weimar  27,  92. 
338.  425;  s.  Zahn,  Zähne. 

Kinich  ahau  (Sonnengott),  Alt-Mexiko  27.  315. 

Kinkhorn  und  Keuchhusten  23,  554. 

Kinn:  stark  entwickelt:  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  103; 
progenäisch  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien)  21,  389. 
391.  392;  fast  progenäisch  an  Schädel 
von  Köskimo  (Vancouver  Island)  21,  399; 
s.  Progenio;  zurücktretend  oder  mangel- 
haft ausgebildet  an  Schädeln  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173. 174. 176.  (dieser 
Mangel  als  pithekoulea  Neben-Merkmal) 
177 ;  abweichende  Bildung  an  den  Bilsteiner 
Höhlen-Schädeln  27,  682. 

Kinn-Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Kinnrand  eckig  vortretend  an  Schädeln 
von  den  Tenimber-Jnseln :  (Schädel  von 
Sjerra)  21,  172.  (von  Larat)  173;  unterer 
Rand  gerundet  an  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173  ;  unterer  Rand 
ausgeschweift  an  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174;  s.  Progenie. 

Kinn  -  Vorsprung  fehlt  den  Schädeln  der 
Neandertbal-Ra8se  34,  407. 

Kinshall,  kurzes  zweischneidiges,  haarscharfes 
und  sehr  spitziges  Schwert  des  Kaukasiors 
ohne  Parirstange,  mit  gebuckeltem  Hand- 
griff 30,  313. 

Kipoa,  Geister  der  Polynesier  32,  96. 

Kippgewicht  bei  Handelsgeschäften  25,  609. 

Kirchberg,  der,  Ringwall  bei  Schrick  (Nieder- 
österreich) 22,  94. 
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Kilchberg  in  Nieder-Hesaen,  der  Warteberg 

bei  31.  506. 
Kirch-Borchen,  Befestigung  23,  249. 
Kirche  (Gemeinschaft,  Bekenntnis»,  Sekte) : 

abesainische  K.:  Gebrauch  de«  Sistruins 

21,  568;   „gelbe  K."  in  Tibet  und  der 
Mongolei  21,  200.  202;  8.  Buddhismus; 
Christentin. ni ;  Lama'istische  Kirche ;  Mo-  i 
hammedaner;  Römisch-katholische  Kirche; 
Taufe. 

Kirche,  die,  und  die  Stiorgefechte  28,  437. 

Kirchen:  nordischo  (Grundriss)  21,  185;  nord- 
deutsche in  T-Form  21,  194;  von  Chiuelno 
(Westpreussen)  vor  1841:  (älteste  K.  in  den 
Provinzen  Preussen)  21,610.  ( BeBtandtheile) 
612. (Sagen)  613;  alte  gothisch-romanische, 
bei  Carnuntum  (Nieder-Öaterreich)  21,  718; 
alte  gothische.von  Dorum,  Hannover,  Rillen 
25,  84;  alte,  im  Kaukasus  27,  238;  alt- 
christliche in  S'baita,  Negeb  (südlich  von 
Palästina)  23,  578;  primitive  mit  kleinem 
Campanile  in  Vonetien  21,  628;  Felsen-K. 
bei  Soghanli  Deressi,  Cappadocien  33,  501 ; 
s.  FideB-Kirche;  Kapellen;  Katholische 
Kirchen;  Pfarrkirche;  Tempel. 

Kirchenburgen  in  Siebenbürgen  30,  508.  518; 
und  die  Ringmauern  vonTiryns  30,  509.511. 

Kirchengeräth,  frühchriatliches,  Roggenkorn- 
gemmeu  23,  606. 

Kirchenkasten  in  Pommern  26,  91;  B.  Col- 
lecton  kästen. 

Kirchen  kreuz,  s.  Kreuz-Zeichen. 

Kirchenmarken    aus   Könitz  ( WestpreuBsen) 

22,  45. 

Kirchen-Schmuck  im  Museum  zu  Prenzlau 
34,  275. 

Kirchen- Verfassung  in  Siebenbürgen  30,  507. 
Kirchhagen    (Hinterpommern) ,    Theil  von 

Wacholzhagen  (a.  d.). 
Kirchheim  a.  F/ck,   Rheinpfalz,  Sturzdeckel 

23,  77. 

Kirchhof,  Heiden-,  Beelitz,  Kr.  West-Stern- 
berg 29,  435.  440;  der  alte,  bei  Döben 
bei  Grimma  33,  196;  s.  Friedhöfe;  Katzen- 
Kirchhöfe;  Spaniolen-Kirchhof. 

Kirchhofsthor  s.  Potzlow. 

Kirgisen  Central  •  Asiens:  Individual  -  Auf- 
nahmen 22,  227.  236—241;  Bestattungs- 
sitte 23,  423. 

Kirgisenintltzeu  aus  RuBaisch-Turkestan  26,59. 

Kirgisen-Photographien  26,  64. 

Kirgisen-Steppen :  Heilighaltung  der  Gyps- 
hügel  21,  362. 


Kirhi,  Volksname  in  assyrischen  Inschriften» 
32,  457. 

Kiri.  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien  33,  3ö3. 

Kirruri,  Reich  am  Urmia-Seo  26,  482. 

Kirs,  Graber  auf  dem  Berge,  Tranakaukaaie» 

30,  418. 

Kirsche  in  Pfahlbauten  23,  100. 
Kirwän,  s.  Kaiman. 
Ktsar  (Malay.  Archipel)  s.  Kiaser. 
Kisaar  s.  Keisar. 

Kissen  zur  Schädel-DeformaÜon  bei  der* 
Flatheads  (Nordwest- America)  22,  31. 

Kisser  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21. 
121.  22,  497;  Bässler's  Photographien: 
(angokündigt)  21.  121.  (meist,  unbrauchbar 
angekommen j  668. 

Kiste  für  Brut-Hühner  in  Nord-Luzon  21,  677 ; 
s.  Hohlkiste;  Holz-Kisten;  Rinden-Kiste : 
Stein-Kisten;  s.  auch  Sarg. 

Kistengräber  von  Achmach  i.  Transkaukasien 

31,  262;  Caaekow,  Pommern  23,  487;  von 
Chodahali,  Transkaukasien  28,  86;  vom 
Geissberge,  Zürich,  Skelet  23,  381;  in 
Transkaukasien  28,  163.  398.  31,  248; 
in  Transkaukasien.  Eisen- Beigaben  28,399; 
in  einem  Grabhügel,  Transkaukasien  30. 
416;  auf  einem  christlichen  Kirchhofe  28, 
398;  s.  Neolithische  Kistengrftber;  Stein- 
Kisten  ;  Stein-Kistengräber. 

Kistengrab-Hügel  bei  Daachalti,  Tranakau- 

kasien  30,  417. 
Kisuaheli:  Sprache  der  Wadjagga  21,  510. 
Kite  oder  Ket  (altägyptiscbes  Loth)  21, 

251.  258.  262.  264.  325.  636.  637.  (Ver- 

hältniss  zum  Längenmaass)  325;  s.  Ket; 

Loth  (altägyptisches). 
Kitonä'qa-lndianer-Sprache  23,  419. 
Kitt  (arabisch)  =  Hauskatze  21,  569. 
Kitten  von  Bronzen  34,  444;  von  Eisen-Alter- 

thümern  34,  430;  von  Silber-Alterthümern 

34,  441. 

Kiungtschoufu  auf  Hainau,  Cocusnuas-Becher. 

-Schalen  usw.  34,  193. 
Kiwu-See  s.  Watwa. 

Kjabarri  -  Mechti  -  Beg,  Transkaukasien, 
Steppen-Grabhügel  30,  305. 

Kjegart,  Höhlenkloster  in  Armenion  23,  72. 

Kjemach,  Armenien,  Felsen  -  Foatung  mit 
Wasserleitung  81,  580. 

Kjökkenmöddingor  34,  324;  in  Dänemark  27. 
566;  auf  Föhr  27,  637;  von  Mugem,  Por- 
tugal 28,  56;  a.  Abfälle;  Küchenabfälle. 

Klaasjo  (Nicolas),  Sinter,  in  Holland  26,  657. 
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Kläden  bei  Badingen  (Altmark):  Burgwall  22, 
315—316. 

Klafterlunge  der  Togo-Neger  26,  178. 

Klafterweite  der  Eingeborenen  von  Malacca 
23,  842;  von  Westafrikanern  23,  45;  des 
Wei-Knaben  Kai  21,  766;  von  Samoanem 
22,  388.  391 ;  s.  Körperinaasse. 

Klammern,  b.  Eisen-Klammer. 

Klangplatten,  chinesische  21,  492.  25,  329. 

Klappen,  Schwirrhölzer  im  Harz  Sl,  294 

Klapper,  s.  Knochen -Rassel;  Sistrum. 

Klappergeräthe  aus  Java  26,  58. 

Klapperkugel  vom  Winkel  bei  Plesse  (Kr. 
Guben)  21,  663. 

Klapperringo  als  Gehänge  an  (Deichsel-?) 
Verzierung  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

Klaerkamp,  Aisengemme  25,  197. 

Klaskerle  oder  Klasmannchen,  Gebäck  am 
Niederrhein  26,  306. 

Klasseneiutheilung  »1er  Guaycurus  23,  25;  s. 
C  lassen. 

Klaufaub,  Begleiter  des  Niklas  26,  308. 
Klausmann,  der,  Gebäck  in  Baden-Baden  30. 
383. 

Klauswalde  bei  Reppen,  Kreis  West-Sternberg. 
Burgwall  29,  434.  439;  der  Stein  bei  29,  441. 

Klee  in  Aegypten  23,  666. 

Kleeblatt-Ornament,  s.  Ornament. 

Kleiderschrauck  von  Tscheghem  (Kabardü, 
Nord-Kaukasien)  22,  443-444. 

Kleidertracht  der  Pfahlbaubewohner  21,  237. 

Kleidung:  ursprünglichste  (Thierfell)  21,  229; 
aus  Thierhüuten  von  Cäslau  (Böhmen)  21. 
453;  der  Figuren  auf  den  Elephanten- 
Zähnen  und  Bronzen  von  Benin  30,  147; 
der  Amazonen  (Dahome)  23,  68;  der 
Apoyaos  von  Calanassan  in  Nord-Luzon 
21,  677.  (Stoffe  in  Ilocos  hergestellt)  677 ; 
aligermanische 29,  586;  derGiljaken  33,  39; 
der  Haussa  (Africa)  23,  231.  236;  der 
Kameruner  21,  542.  (ohne  Hosen)  542;  der 
Lappen  21,  234;  der  marokkanischen  Ar- 
tisten: (boi  ihren  Vorstellungen)  21,  575. 
(gewöhnliche  Kl.)  577;  auf  Nauru  28,  549; 
ursprüngliche  der  Päpagn-Indianer  Ari- 
7.ona*a  fast  ganz  verloren  gegangeu  21,  665; 
der  Pfahlbauer  vom  Laibacher  Moor  21, 
237;  der  Samoaner  24.  221;  wollene 
aus  dem  Thorsberger  Moor  (Holstein)  21. 
243;  von  Togo-Leuten  28,  507;  für  Tropen- 
reisen 25,  182;  Festkleid  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  598-599  ;  der  Wilden 


Formosa 's  25.  333;  Reste  der  Fussbeklei- 
dung (Gisulfs?)  in  Cividale  (Friaul)  21, 
375;  der  Leiche  vor  der  Beerdigung  in 
Ost-Preussen  22,  608;  Blatt-  und  Schilf  - 
kleider  aus  Mangalür  (Mangalore)  bezw. 
Beppey  (Süd-Indien)  22,  348;  s.  Arach- 
Leder;  Awö;  Baumwoll-Henid;  Beklei- 
dung; Bergmannskleidung;  Calceus; 
Diadem;  Dibatu;  Doppel- Gürtel;  Fibula; 
Frauen-Sarong;  Gewand;  Gewebe;  Gürtel: 
Handschuhe;  Haube;  Hemd;  Hosen: 
Huipilö;  Hut;  Jacke;  Kleiderschmuck ■ 
Kopfbinde;  Lama-Kleidung;  Leder-Sanda- 
len; Leichen-Bekleidung;  Leinen  . . .;  Lein- 
wand; Lendenschurz;  Madchenkleider: 
Masken;  Mütze;  Nadeln;  Panamä-Hüte; 
Panzerhemd;  Päsk;  Purpurgewänder : 
Rindenbinde;  Römische  Kleidung;  Sarong; 
Schambinde;  Schmuck;  Schnallen; Schuhe; 
Singleti;  Sporen;  Strassen-CoBtüru ;  Stroh- 
hut; Tapis;  Taschentuch;  Thierhäute: 
Trachten;  Trachten-Museum;  Tropen: 
Turbanartiges  Tuch;  Umhang;  Volks- 
trachten; Wolle;  Woll-Gewand. 

Kleidungsstücke  und  Eisenperlen  der  Mogualla 
am  oberen  Kongo  24,  505. 

Klein- Asien:  Farbe  der  Schafe  und  der  Wolle 
im  Altertlium  21,  238;  Münz-Prägung  im 
Alterthum:  (überwiegende  Silber-Prägung) 
21,  263.  (Gohl-Prägung  in  den  Hellenischeu 
Küstenstädten)  270.  (Gewicht  des  goldnen 
Staters)  271.  283;  babylonisches  Silber- 
gewicht 21,  264 ;  „milesischer'  Fuss  (Lllngen- 
maass)  21,  303;  Haupt-Productionsland  des 
Alauns  21,  505;  Hirse  26,  605;  s.  Alter- 
thümer;  Amasia;  Antiochia;  Artamid; 
Cabira;  Cappadocien;  Einwanderung; 
Forschungsreise;  Gordus;  Hellespont; 
Hissarlik;  Kappadokien;  Lydien;  Milesische 
Mine;  Mittelmeer- Länder;  Orient;  Porga- 
mou;  Phasiane;  Phokäa;  Phrygien;  Scha- 
miramalti;  Sendschirli;  8myrna;  Trape- 
zunt;  Troas;  Troja;  Untersuchungen; 
Uschak;  s.  auch  (West-Asien  unter)  Aeien. 

Klein-Beuthen,  Brandenburg,  Rundwall  mit 
Burgresten  30,  618. 

Kloin-Borkow,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Ge- 
aichts-Urne  mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel 31,  132. 

Klein-Chmelno  (Kr.  Carthaue,  Westpreussen) : 
Burgwall  21,  611. 

Kloin-Corbetha,  Provinz  Sachsen,  Funde  32. 
487. 
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Klein-Czernoaek  a.  d.  Elbe.  Emmer-Körner 
27,  686;  neolithischa  Gräber  27,  68ö.  686; 
durchbohrte  Hämmer  27,  685;  neolithisches 
Hausgerüth  27,  686;  Hirschhorn-Hammer 
27,  685;  sitzender  Hocker  27,  688;  Hocker- 
grab 27,  686;  Meissel  in  Schuhleistenform 
27,  685. 

Klein-Gerau,   Hessen,   Bronze- Armring  24, 

548;  Bronze-Nadel  24,  548;  Schädel  und 

Skelet  24,  548. 
Klein-Hansdorf  (Kr.  Stormarn,  Holstein): 

Hufeisenstein  22,  398.  400.  401. 
Klein-Hanswalde  (Ost-Preussen):  Giebel- Ver- 

ziomngen  22,  264. 
Klein-Horst  (Kr.Greifenberg,  Hinterpommern) : 

sächsische  Häuser  21,  614;  Hausmarken 

21,-  619. 

Klein- Kanutten  (Ost-Preussen) :  prähistorische 
Begräbnissplätze  21,  112. 

Klein-Konsau,  Kreis  Tuchel,  Steinkiste  29,  88. 

Klein-Krebbel,  Posen,  noolithiBche  Thongefässe 
mit  Urnenharz  24,  97. 

Klein- Loino  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder 
Koule  im  Gemoindedienst  22,  550. 

Klein-Lüblow,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Ge- 
sicbtsurnen-Funde  31,  157. 

Klein-Ludwigsdorf,  Westpreusseu,  Pfahlbau 
in  Verbindung  mit  Burgwall  25,  130. 

Kleinpfötige  Katze  (Felis  maniculata)  21,  559; 
s.  Felis  maniculata. 

Klein-Podless  (Kr.  Borent):  Urnen  21,  753. 

Klein-Popo,  Negerin  Berlin  23,  113;  Soolen- 
wandorung  23.  59;  Anehö-Bursch  Atnüssu 
21,  541.  543.  544.  545.  (Kopf-Form)  773. 

Klein-Probstdorf,  Siebenbürgen,  zweischleifige 
Bogen-Fibeln  31,  515. 

Klein-Rade  (Kr.  West-Sternberg) :  im  Südost  - 
brandenburgischen  Fund-Gebiet  dor  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 

Klein -Rietz,  Kr.  Beeskow,  Brandenburg, 
Kugel-Amphore  32,  627 ;  steinzeitl.  Brand- 
gräber (?)  24,  151. 

Kleinromstedt^.- VVeimar,Theilverbrennung(?) 
24,  165. 

Klein- Saubernitz  (Oberlausitz):  Drillings- 
gefäss  22,  258. 

Klein-Stavern  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 

Klein-Vargula,  Kreis  Langensalza,  Schädel 
aus  einem  Hünengrab  24,  461. 

Klein-Wieblitz,  Altmark,  Bronzegürtel  23, 680. 

Kleine  Elle  (babylonische)  des  Fusses  er- 
höhter Norm  21,  316;  s.  Elle. 


Kleingeräth,  römisches,  in  den 
Sammlungen  21,  719. 

Kleingerätbe  aus  Troja  und  Ilion  34,  392. 
Kleinheit  brasilianischer  Indianer- Weiber  28. 

156;  der  Jakoon- Weiber  28,  151. 
Klein  Wächter  f  30,  126. 

Kle-klati-e'll,  Hülfsgoist  der  Medicinmänner 
der  Bella  Coola  26,  104. 

Klemmen,  Kr.  Cammin,  Pommern,  Leichen- 
brand (?)  in  Hünenbetten  24,  156;  Stein- 
zoitfand  23,  72. 

Kleopatra  (51—30  vor  Chr.),  Portrait  der 
Königin  nach  einer  silbernen  Medaille  33. 
264. 

Kleopatra  Tryphaena,  Mumien-Portrait  der 

Königin  33,  263. 
Kle-sat-pli-länna,  Geist,  der  das  Feuer  brachte. 

b.  d.  Bella  Coola  26,  106. 
Klete,  kuriscbes  Vorrathshaus  23,  795.  797. 

798. 

Kletter-Stangen  der  Cliffdwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  535. 

Klevische  alte  Häuser  21,  186—190;  klevische« 
Haus  als  Abart  des  altsächsischen  Hauses 
21,  190;  Lage  der  Küche  wie  im 
Schweizerhauso  21,  191;  s.  Cleve  a.  Rh.: 
Klevische  T-Häuser. 

Klevische  T-Häusor  21,  190.  194;  klevische 
T-Form  des  Hauses  in  West-Holstein  22, 81. 

Klichy  bei  Grodao,  spiralförmiger  Fussring 
24,  473. 

Klima,  Fouerheerd  als  Mittelpunkt  der 
Wohnung   im    kalten  und  gemässigten 

21,  191/192;  ohne  Einfluss  auf  Rassen 
Europas  21,  332;  Empfindlichkeit  von 
Pflanzen  gegen  23  ,  248;  Einfluas  auf 
NuturellundCharakterderPäpago-lndianer 
in  Arizona  21,  666;  Fieber-Kl.  in  Atjeh 
(Sumatra)  21,  122;  von  Australien  34,  90; 
in  Guiana  22,  553;  von  Sachalin  33, 
38;  von  Schuscha  und  Elisabethpol  3S. 
78.  79;  von  Sendschirli  34,  381;  s.  Accli- 
matisation ;  Atuiosp häri lion ;  Boden ;  Fieber ; 
Gewitter;  Monsum;  Regen;  Temperatur: 
Trockenheit;  Tropen. 

Klimatische  Verhältnisse:  s.  Station  (meteoro- 
logische). 

Klingbeutel  und  Balde  in  Pommern  25,  569. 

Klinge,  Form  der:  (wichtig  für  die  Bestim- 
mung der  Schwert-  und  Dolch-Typen) 

22,  380.  382.  (häufige  Form)  385;  s.  Dolch- 
klinge; Messerklinge. 
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Klinge  bei  Cottbus,  Elchreste  23,  884;  Nach- 
bildung des  Geweihs  von  Mogaceros  Ruffii 
Nehring  aus  den  altpleistocänen  Ablage- 
rungen 27,  485;  diluviales  Pflanzenlager 
25.  883. 

Klingel  s.  Bronze-Glöckchen. 

Klingelkugeln  aus  China  25.  372.  26,  199; 
als  Muskelstärker  25,  373. 

Klingelstock    der    westpreussischen  Hirten 

21t  749.  750. 
..Klingpfennig"  (Pathenpfennig)  21,  57. 

Klinocepbalie :  Schädel  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  222 ;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (südl.  Ober-Californien)  21,  390. 

Klirr-Ringe  an  einer  eisernen   Nadel  von 

Jankendorf,  O. -Lausitz  32,  380. 
Klodno-See  ( Westpreussen) :  Sage  21,  613. 

Klodzisko  (Prov.   Posen):  Pfahlbauten  und 

Thon-Gerätbe  im  See  22,  165. 
Klopfer  s.  Schlägel. 

Klopfsteine  in  Ägypten  34,  302;  in  Ägypten 
und  Nubien  21, 216;  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traunstein  29,  320;  zur  Mehl- 
bereitung bei  denGuatö,  Süd- America  34, 81 ; 
vom  Mitterberge  28,  295;  prähistorische, 
aus  Persien  32, 611 ;  s.  Quarzit-Klopfeteine ; 
Quetschsteine. 

Kloppmelk  mäken  28,  584. 

Klossowken  (Kr.  Carthaus) :  Steinkisten-Gräber 
mit  Urnen  und  Leichenbrand  21,  756. 

Kloster  Agthamar,  Armenien,  Handschriften- 
Bibliothek  25,  79;  Akopowank,  Armenien, 
HandBchriften-SamnilungdesArchidiakonus 
Wahan  Dadjan  25,  383;  Akuliss  am  Annes 
25,  70;  Etschmiadzin  in  Armenien  25,  72; 
Gandsassar  im  Kaukasus  25,  383;  Gelati, 
Kaukasus,  Roggenkorngemmen  30,  40; 
Johannis-Kl.  in  Stralsund,  Räucherboden 
des  25,  82;  Kuschy  in  Armenien  25,  65. 
(sein  Alter)  66 ;  Kussanaz  -  Anapath  in 
Transkankasien,  alter  Friedhof  31,  281; 
Santa  Maria  de  la  Rabida  bei  Huelva, 
internationaler  Amerikanistencongress  23, 
397.  24,  118;  8eben  in  Tirol,  polirtes 
Steinbeil  27,  326;  Suip  Karapet,  Armenien 
31,  663.  (Grab  Johannes  des  Täufers)  25, 80; 
Surp  Oannes,  altarmenischelnschrift  am  25, 
77 ;  Tatiw,  Armenien,  schwingende  Sftnle  25, 
68;  Zuckau  s.  Zuckau;  s.  Höhlenkloster; 
Nonnenkloster. 

Klöster,  Inschriften  an  armenischen  25,  65. 
77;  altarmenische  Literatur  in  armeni- 1 


scheu  25,  66;  in  Birma  28,  235;  alte, 
in  Transkaukasien,  alter  Friedhof  31,  281. 

Kloster-Ausstellung  in  Stein  am  Rhein  28, 502. 

Klosterruine  Limburg  bei  Dürkheim  28,  478. 
568. 

Klosterruinen  von  Wank  beiDschebrail,  TranB- 

kaukasien  28.  163. 
Klosterschulen  in  Birma  28,  235. 
Kloster-8iedelung,  Mehlken  als  alte  29,  64. 
Klötikow  (Pommern),  s.  Clodona. 
Klötze   unter    dem    Rauchloch    des  alten 

sächsischen  Hauses  22,  556. 
Klöwe  im  Dänischen  Haus  23,  409. 
Klucken,    Schulzenstäbe    aus   dem  Kreiso 

Berent  und  sonst  in  Westpreussen  26,  410. 
Klumpfuss-Bildung  deB  sogen.  Azteken  Maximo 

34,  33. 
Klumphand  27,  421. 

Klus  bei  HalberBtadt,  Thürurne  26, 161.  34, 97. 

Knabe  von  Ceram  (Malay.  Archipel),  Messung 
und  Haar- Abschnitte  21,  126ff;  mit 
angeborener  Missbildung  des  rechten 
Armes  27,  413;  mit  je  6  Fingern 
und  6  Zehen  27,  188;  mit  Hypertrichosis 
28,335;  und  Lachs,  Indianersage  27,  189; 
der,  und  die  8onne,  Sage  23,  648;  der 
verlassene,  Indianersage  23,  534. 

Knaben,  die,  nnd  der  Wal,  Indianersage  23, 
633;  s.  Geschlecht;  Kinder;  Pubertät 

Knabenliebe  in  Marokko  21,  573. 

Knabenspiele  in  Dachau,  Ober-Bayern  27,  334. 

Knauf,  s.  Schwertknauf. 

Knechtkammer  des  sächsischen  Hauses  in 
Kurslack  (Hamburger  Vierlande)  22,  562; 
8.  Gesinde-Räume. 

Kneiferspitz  bei  Berchtesgaden,  die  ver- 
steinerten Senderinnen  26,  253. 

Knie,  das,  japanischer  Hocker  32,  386. 

Knie-Höhe,  s.  Körper-Maasse. 

Kniescheibe  des  spitzwinklig  gebeugten  Knieea 
32,  386. 

Kniesense  22,  163—158.  (flandrische)  396;  b. 

Hau-Sense;  Pik;  8ichte. 
Knin,  Dalmatien,  slavische  Schläfenringe  28, 

469. 

Knob,  Kr.  Ruppin,  wendische  Scherben  27, 
560. 

Knöchel  aus  Nephrit  2«,  69. 

Knöchelbeine  von  Schafen,  zum  Würfelspiel 
verwendet  26,  69. 

Knochen  als  Becher  24,  374;  als  Löffel  24. 
376;  Brandspuren  an  24,  457;  Einwirkung 
saurer  Moore  21,  243;  Deformirung  durch 
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Fouchtigkeit  des  Bodens  w eicbgewordener 
22,  119.  123;  Einwirkung  des  Feuers  22, 
120.  123;  gebrannte,  in  Steinzeit-Gräbern 
24,  142.  161.  161 ;  Gefässfurchen  an  hyper- 
ostotischen  27, 788. 792;  moderner  Gebrauch 
fossiler  25,  667;  roth  bemalte,  doppelte 
Bestattung  der  30.  282;  rotbgefärbte :  (von 
Australien)  SO,  76.  (aus  Mahren  und  Poly- 
nesien) 30,  62.  (aus  Sgurgola  (Anagni). 
Italien)  31,  474.  (der  Steinzeit)  30,  70.  281 ; 
und  Horn,  Unterschiede  24,  449;  des  künst- 
lich verunstalteten  Fusses  der  Chinesin  34, 
496;  vom  Mammuth  bei  Tbayngen  32, 
101;  fehlen  im  Ringwall  bei  Thräna  33, 
60;  Lage  der,  in  amerikanischen  Todten- 
Urnen  33,  387;  bearbeitete,  von  ausge- 
storbenen Thieren,  aus  Taubach  34, 280 ff.; 
bearbeiteter,  aus  einem  Tumulus,  Mace- 
donien  33.  66;  thierisrhe  und  monschliche, 
aus  einer  Felsspalte  des  Biggonthales  31. 
634;  menschliche  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  404;  von  Brandenburg  a.  d.  Havel 
(von  einer  un  verbrannten  und  von  verbrann- 
ten Leichen)  21,  673;  calcinirte  vom 
("oslauer  Hradek  21,  695;  in  Urnen  der 
Druakor  Forst  (Ost-Preussen)  21,  622.  623; 
Schädel  und,  Havelborg  (Prov.  Branden- 
burg) 22,  226;  oalcinirte  in  hol- 
steinischen Steinzeit  -  Grabhflgolu  21, 
473;  in  Hügelgrab  bei  Kuckers  (Ost- 
Preuasen)  21,  623;  aus  Grabern  in  Malacca 
28,  337;  u.  Scherben,  Bernstein-Perlen  von 
Mehlken,  Westpreussen  28,  334;  in  Urne 
von  Ober-Brodnitz  (Kr.  Carthaus)  21,  766; 
beim  Reichersdorfer  ürnenfund  (Kr.  Guben ) 
21,  360;  zerfallene  von  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757;  im  Burg- 
lebn  bei  Steinkirchen  (Nieder- Lausitz) 
21,  617.  518;  vom  Urnenfelde  bei  Tanger- 
mflnde  (Altmark)  22,  309.  311 ;  (mit  Platy- 
knemie)  aus  alten  Grabern  von  Tennessee 
30,  342;  von  Tflrmitz  und  Kosten  (Böhmen) 
21,  788;  gebrannte  und  zerschlagene 
in  Gosiohts-Urne  von  Womwelno  (Kr. 
Wirsitz)  21,  747;  keine  calcinirten 
in  Hiasarlik  gefunden  22,  129;  s.  Arm- 
knochen; Backen-Knochen;  Boinknochen; 
Condylen;  Epiptericum;  Extremitäten- 
Knochen;  Fibula;  Kieferknochen;  Kreuz- 
bein; Men sehen koochon  ;  Nasenbein  ;  Ober- 
armknochen; Oberkiefer;  Os;  Pferde- 
knochen ;  Phalangen ;  Prooeasua ;  Scapula ; 
Schädel;  Schaltknochen;  Skelet;  Tibia; 


Trochanter;  Unterkiefer;  s.  auch  Caries ; 
Eburnation;  Exostosen;  Hyperostosis ; 
Knochenwucherungen;  Ossification;  Osteo- 
phyten;  Periostosis;  Büna;  Syoostosis, 
(vgl.  auch  Arthritis  defonnans;  Lepra; 
Syphilis). 

Knochen,  thierische:  fossile  aus  deniGyps- 
bruche  vonThiede  beiBraunsch  weig  22,363ff; 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  791;  Bären-, 
mit  tiefen,  gerundeten  Schlagmarken  an» 
Harz-Höhlen  30,  501 ;  vom  Höhlenbären 
mit  krankhaften  Veränderungen,  au»  Mäh- 
ren 27,  706;  der  Höhlen-Hyäne,  Balzi  Rossi 
bei  Mentone  SO,  245;  bearbeitete,  ond 
Geweihstücke  aus  Grimme,  Kr.  Prenzlau 
23,  399;  durchbohrte,  vom  Kappekaln. 
Livland  27,  557;  Ohrgehänge  aus,  von 
Weimar  26,  63;  Spange  aus,  in  einem 
Grabe  bei  Fagridalor,  Island  26,  148; 
menschliche  und  thierische,  als  Schmuck 
in  der  Steinzeit,  in  Böhmen  27.  352; 
3.  Astragali;  Bein  (=  os); Elfenbein; Fossile 
Knochen;  Metatarsus;  s.  ferner  Anerochs-, 
Dachs-,  Eisfuchs-,  Elch-,  Fisch-,  Hasen-. 
Höhlenbären-,  Hundo-,  Igel-,  KaUen-? 
Mammuth-,  Pferde-,  Renthier-,  Rinder-. 
Rhinoceros-,  Schaf-,  Schlitt-,  Schweine-. 
Thier-,  Torfschwein-,  Wildfuchs-,  Wild- 
pferd-, Wolfs-Knochen ;  s.  auch  Schädel  ( voo 
Thioren);  Stirnzapfen;  Zahn,  Zähne  (von 
Thieren). 

—  Anhängsel  in  einer  Gesichtsurne  von 
Schwartow,  Kreis  Lanenburg,  Pommern 
29,  175. 

—  Anhäufungen  auf  einer  Gräberstätte 
bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343 

—  Asche  (gebrannte  Knochen)  in  Hügel- 
gräbern dor  Drusker  Forst,  von  Kackers 
und  von  Georgshöhe  (Ost-Preassen)  21. 
622. 623. 524 ;  zwischen  den  Urnen-Scherben 
von  Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  502: 
und  Harz  als  Füllmassen  dor  vertiefte« 
Ornamente  an  Thongefäsnen  30,  646.  647. 
s.  Asche. 

—  Auswüchse  an  der  Gaumenplatte  (Schädel 
vom  S.  Barbara- Archipel,  Californian)  21, 
392;  am  Skelet  von  Leibniz  34,  479.  4*0; 
s.  Exostosen;  Osteophyten. 

—  Axt  aus  einem  Sambaqui  30,  467. 

—  Bau  bei  den  Buschmännern  22,  411; 
Anomalien:  (an  einem  Wei-Skelet)  23,  53. 
64.  (an  einem  Yoruba-Skelet)  23,  55.  56: 
s.  Knochen-Wuchs. 
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Knochen-Befnnde  an  Hockern  32,  389. 

—  Belegstücke  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  447;  s.  Knochen-Platten. 

—  Bildnng,  Verlangsamung  der,  (Skelet- 
knocben  vom  S.  Barbara-Archipel,  sfldl. 
Ober-Californien)  21,  396;  s.  Anomalien 
(der  Knochen-Bildung). 

—  Bräche,  Röntgen-Bilder  von  28,  605; 
Schienenverbände  für.  bei  den  Bawenda 
28,  365. 

—  Cyste  im  Os  occipitis  26,  691. 

—  Defecte  am  Schädel,  Neubildung  bei 
28,  330. 

—  Fassung,  Steinaxt  mit,  von  Schamiramalti 
31,  682. 

—  Funde  aus  dem  Löbauer  Schlacken- 
wall 32,  325;  iu  den  Höhlen  bei  Rübeland 
im  Hans  23,  351;  diluviale,  von  Soelow, 
Oderbruch  24.  561 ;  in  Siebenbürgen  30. 
515;  aus  Torfmoor  24,  449. 

 Horn-  und  Elfenbein-Funde  von  Cypern 

31,  310. 

—  Gerätho  von  Au,  Ober-Bayern  29.  322; 
der  Chatham-Insulaner  34,  89;  aus  einer 
Ansiedelung  der  älteren  Steinzeit  in  Däne- 
mark 32,  585;  auB  den  Höhlen  von  Finale 
30,248;  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
627.  629;  aus  der  Havel  bei  Burgwall 
(Kr.  Tempi  im.  Harpune,  Netzstricker, 
Pfriem  usw.  22,  367;  ägyptische,  Hissar- 
lik  23,  412;  aus  Kurganen  28,  102. 
106.  31,  264.  265.  274.  283;  aus  einem 
Kurgan  bei  Chodsbali,  Transkaukasien  30. 
428;  im  heutigen  Ost-Preussen  21,  «Ol ; 
vom  Pi&hora,  Böhmen  28,  542;  aus  dem 
Rinnekall)  28,  484;  noolithiscbo,  aus 
Roschütz.  Pommern  25.  59;  aus  einem 
armenischen  Hügel  (Schamiramalti)  31. 
580;  aus  dem  Schutthügel  von  Schamira- 
malti, Klein-Aaien  34,  126;  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117.  (wendische  bei  diesem 
Wall)  21,118;  ägyptische,  aus  alten  Gräbern 
von  SyracuR  23, 410;  von  Tordoscb,  Sieben- 
bärgen 27,  126;  ornamentirtes  aus  dem 
Moor  von  Travenort,  Holstein  24,  249; 
aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest 
21,  421;  merovingische,  von  Weimar  26, 
63;  s.  Glättknochen. 

 und  Hirschhorngerät  he  in   der  atein- 

zeitiichen  Ansiedelung  von  Werschetz 
(Ungarn)  23,  90;    und  Horngerätho  in 


Knochen-Gewebe,  Hygroskopie  des  34.  495. 

—  Griff  an  Eisenmesser  von  Karzec  (Prov. 
Posen)  21,  458. 

—  Hängestück,  scheibenartiges,  gelochtes, 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34.  229. 
230. 

—  Harpune  von  Burgwall  (Kr.  Templin) 
22.  367. 

—  Höhlen  auf  Neu-Seeland  29,  112. 

—  Idole.  Portugal  28,  66. 

—  Instrument  zur  Herstellung  der  Orna- 
mente auf  Steinzeit-Gefassen,  von  Hundis- 
burg  bei  Neuhaidensieben  30,  593. 

—  Kämme:  aus  einem  prähistorischen 
(irabe  iu  Böhmen  32,  179;  von  Borken- 
hagen, Pommern  25,  575.  26.  596.  597; 
vom  Neustädter  Feld  bei  Elbing  31.  180. 
181 ;  von  Fohrde-Gallberg,  Kr.  Westhavel- 
land, Brandenburg  31.  180.  182;  von 
Glogau,  Schlesien  31,  180.  182;  vou  Island 
25,  596;  der  Bronzezeit.  Italien  3t.  170; 
mit  eisernen  Nieten  vom  Rollberg  bei 
Löcknitz  in  Pommern  31.  183;  von  Mins- 
leben, Sachsen  25,  99;  von  Raben,  Kr. 
Zauch-Belzig,  Prov.  Brandenburg  31,  180. 
181;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350;  von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  25,  566. 

—  Knöpfe,  mit  V  -  Bohrung,  in  Weat- 
und  Südwest-Europa  22.  288.  (von  Arles. 
Frankreich)  289;  s.  Bein-Knöpfe:  Elfen- 
bein-Knöpfe. 

—  Löffel  aus  der  Bilsteiner-Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Meissel  mit  Kreuzzeichen,  von  Hoppen- 
bruch beiM  arienburg,  Westpreussen  27, 619. 

—  Messer  24,  374;  von  Island  25,  596. 

—  Nadeln:  iu  Höhlen-Funden  21,  229; 
der  Steinzeit  30,  216;  von  Bieth(i)kow 
(Kr.  Prenzlau)  21,  467;  von  (Jäslau  (Böh- 
men) 22.  483;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431. 

—  Neteatricker  von  Burgwall  (Kr.  Templin) 
22,  367. 

—  Perlen:  Dünnschliffe  21.  431;  aus  den 
ßalzi  Rossi  30,244;  auf  dem  Kaan a-Tapa. 
Transkankasion  34.  228;  aus  einem  Kurgan 
33,  96.  116;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431; 
in  Steingräbern  Pennsylvaniens  28.  472. 

—  Pfeife  aus  einer  Höhle  24,  85. 

—  Pfeile  von  Minussinsk  26.  61;  von 
Wilmersdorf,  Kreis  Beeskow -Storkow  27, 
456.  31,  200. 

—  Pfeilspitzen  von  Biblis  bzw.  Watten- 
heün  (Rhein-Hessen)  21,  422;  geflügelte, 
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von  Freiwalde  (Xiederlausitz)  22,  627 ;  aus  I 
einem  ungarischen  Skythen-Grabe  30,  231 ; 
von  Toprakkaleh,  Armenien  30,  589. 
Knochen-Pfriemen  ans  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339;  von  Bargwall  (Kr. 
Templin)  22.  367;  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  629;  in  HiBsarlik  24,  307;  mit 
Thierkopf,  Ketzin  23,  469;  von  V&em  St. 
Veit,  Ungarn  32,  360;  s.  auch  Knochen- 
Krickel". 

—  Plattchen  mit  Karten  23,  239.  240. 
241.  720;  mit  Thierfiguren,  Spanien  28,  48. 

—  Platte  am  oberen  Ende  der  Ober- 
Hchenkel-Diaphyse  des  Pithecanthropus  27, 
790. 

—  Platten  (Beschläge)  von  Freiwalde  22,  627; 
ornamentirte,  ans  Pfahlbauten  des  Lai- 
bacher Moores  32,  693;  Wolfszahn-Orna- 
ment  auf  neolithischen  23, 763  ;  s.  Knochen- 
Belegstücke. 

—  „Prickel"  (-Pfriem)  zur  Leder-  etc.  Durch- 
lochung  in  Ost-Preussen  21,  601. 

—  Rassel,  altmezicanische  21,  83. 

—  Beste  aus  Ustrinen  24,  129  ff.;  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt),  in  Urnen 
21,  764.  766;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin),  in 
Urnen-Grabern  21,  723.  (mit  Brand- 
Sporen  bzw.  Ajchenma8se)  722.  723;  von 
Lippehne  (Pommern),  in  neolithischem 
Grabe  21,  218;  (?)  in  Spitzenform 
bei  Nanitz  und  8chmechau  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  769;  bei  Neustadt 
(Westpreussen)  21,  769.  760;  bei  Osterei- 
stedt (Hannover)  21,  341;  von  Pelzau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  766;  vom 
Pelzauer  Burgwall  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.) 
21,  760;  von  Zielenina  (Kr.  Berent)  21,  763. 

—  Ringe  an  Fischerbooten  23,  666. 

—  Schmuck  24,  376;  ans  ligurischen  Stein- 
wallen 32,  406;  aus  Mähren  34,  217. 

—  Spindel  von  Körner,  SachBen-Coburg-Gotha 
32,  428. 

—  Spitzen,  gez&hnte,  von  einer  Vogel-Lanzo 
der  Eskimo  32,  642. 

—  Splitter  in  Urnen  -  Grabern  bei  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  722.  723;  in  Urnen  von 
Sobacz  (Kr.  Berent)  21,  763. 

—  Stücke,  langsgespaltene  von  der  Schloes- 
Insel  bei  Chmelno  (Westpreussen)  21,  61 1 ; 
aus  Steinkistengrab  bei  Gablauken  (Ost- 
Preussen)  21,  111;  aus  Steinhügelgrab  bei ' 
Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  110;  am  Schlose- 1 
berge  von  Niedeck  (Westpreussen)  21,609;  i 


auf  dem  Schlotkenberge  von  Pottangow 
(Pommern)  21,  484;  bearbeitete  Hirsch- 
geweih- und,  von  der  Hünen-  oder  Franken- 
burg bei  Rinteln  a.  W.  29,  371 ;  s.  Thier- 
knochen. 

Knochen- Verletzungen,  geheilte,  beiTbieren  27. 
655.  720.  787. 

—  Werkzeuge  in  americanischem  Grab  24, 
102;  in  Höblenfund  24,  85;  moderne  in 
Oberbayern  25,  281. 

—  Wucherungen  über  den  Condylen  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  387;  s.  Eburnation;  Exostosis; 
Hyperostosis;  Osteophyten.  ', 

—  Zierraten  von  KL  Gerau,  Hessen  24,  648. 
Knöcherner  und  hörnerner  Hangeschmuck  in 

Zahnform  aus  Böhmen  27,  363. 
Knochiges  Aussehen  der  Schädel  von  Letti 

(Malay.  Archipel)  21,  181. 
Knollenpilz,  Fetisch  aus,  Madagascar  24,  199; 

Gebranch  bei  wilden  Völkerschaften  24, 

196. 

Knopf,  Knöpfe  30,  103;  als  Verzierung  an 
Klapperkugel  von  Plesse  (Kr.  Guben)  21, 
663;  durchbohrter  an  neolithischem 
Scherben  von  Tarmitz  (?)  (Böhmen)  21, 
793;  mit  V-Bohrung  22  ,  287—290;  statt 
Henkel  auf  einem  Kurgan- Gefäss  34,  177; 
aus  der  Cassubei  28,  372.  30,  104;  aus 
Kurganen  33,  100.  103.  114.  116.  139; 
aus  Bronze:  (aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkaukasien)  34, 139.  (von  Toprak- 
kaleh, Armenien)  30,  589;  kegelförmige, 
mit  Durchbohrung,  aus  Elfenbein, 

von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34,  124;  aus 
Knochen:  (aus  dem  Dolmen  vonDraguignan) 
32,  410.  (von  Velem  St  Veit,  Ungarn)  32, 
360;  mit  Silber  tauschirt,  Wikingerzeit, 
von  Mewe,  Westpr.  33,  351 ;  steinzeitliche, 
aus  Eberhauern,  von  Rössen,  Provinz 
Sachsen  30,  562.  605;  Bronzenadel  mit  6 
gestielten  Knöpfen  von  Estavayer,  Schweiz 
24,  282;  s.  Antimon  Knöpfe;  Bleiknopf; 
Bronze-Hohlknöpfe;  Bronze-Knöpfe;  Dop- 
pel -  Knöpfe;  Email  -  Knöpfe;  Gewand- 
knöpfe ;  Jet-Knöpfe ;  Ornament ;  Zierknöpfe ; 

—  Knöpfe  mit  V-Bohrung,  s.  Bernstein-. 
Bein-,  Elfenbein-,  Hirschhorn-,  Holz-,  Jet-, 
Knochen-,  Schneckenschalen-  und  Stein- 
Knöpfe. 

Knöpfchen:  a)  zur  Befestigung:  an  Bronze- 
Messern  von  Karmine  (Schlesien)  21,  366; 

—  b)  zur  Verzierung:  an  Thon-Gefäs* 
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von  den  Gubener  Bergen  (Nieder-Lausitz) 
21,661 ;  an  einem  Töpfeben  von  Reichersdorf 
(Kr.  Gnben)  21,  344;  am  Bügel  einer 
Sprossenfibel  von  Reichersdorf  21,  349; 
s.  Ornament. 

Knopfartige  Verzierungen  aus  silberartigem 
Metall  aus  dem  Artschadsor  2«,  232.  240. 

Knopfdeckel  von  Berent,  Westpreussen  27. 
485. 

Knopfförmige  Bronze-Zieracheibe  (mitTutulue) 
von  Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 

Knopfförmige8  Messingblech  von  Caslau 
(Böhmen)  21,  447. 

Knopf-Nadeln  aus  Bronze  32,  378;  s.  Bronze- 
Nadeln. 

Knopfnase  eines  Mquamba- Weibes  29,  263. 
Knopf nasen  (Makoapa)  in  Transvaal  26,  64; 

e.  Knopneu2en. 
Knopf-Ornament:  s.  Ornament. 
Knopf-8icheln  von  Ratzdorf  und  aus  dem 

heiligen  Lande  bei  Niemitzsch  34,  261 ; 

s.  Bronze-Knopfsichel. 
Knopfsporen  22,  lb6  195—200.  204. 
Knopneuzen,  Ethnologisches,  aus  Südostafrika 

24,  246;   Kupfergusebarren  25,  320;  s. 

Knopf  nasen. 
Knoeso8  auf  Kreta,  Labyrinth  boi  24,  304. 
Knoten-Nadel,    eiserne,    von    .1  Ikendorf, 

0. -Lausitz  32,  380. 
Knoten-Schrift  der  Zigeuner  29,  493. 
Knoten-Zeichen  der  Mtüler  29,  491. 
Knovitz,  Böhmen,  Abfallgruben  27,  459;  prä- 
historische Ansiedelung,  Anthropophagie 

29,  115. 

Knudsbjerg,  Dänemark,  Steinalterfunde  27, 

EM 

ooo. 

Knüpf-Färbe- Technik  26,  531. 

Köai'mia  und  Hp'k  'ten.  Indianersagen  24,  65. 

K'oäk'oaqsänok*,  Indianersage  24,  392. 

K  oaqi'Ia,  Indianersage  25.  256. 

Koba  (Brand  Marken)  bei  den  Aru-Insu- 
lanern  21,  169  (s.  Brand-Marken). 

Kobalt  in  ungarischen  Bronzen  32,  361;  s. 
Speiskobalt. 

Kobaltwerke  in  Armenien  25,  65. 

Koban,  Ossetien,  Kaukasus,  Antimon- Funde 
32,  364;  Bronze-Spiegel  22,  462;  Gräber- 
feld 21,  746.  23,  424;  Gürteiblecho  34,  436. 

Koban-Typus  s.  Bogenßbula. 

KobelkofF,  Nicolai,  Mann  ohne  Arm  und 
Beine  24.  188. 

Koch's  Malaria-Theorie  und  ihre  Wirkung  in 
Indien  32,  348. 


„Koche"  =  Thron  für  die  Braut  bei  Arabern 
26,  466. 

Kochen  zwischen  heissen  Steinen,  Neu- 
Guinea  32,  416;  bei  den  Guatö,  Süd- 
America  34,  88;  der  Indianer  an  derNord- 
westköste  Americas  und  die  Abnutzung 
ihrer  Zahne  23,  395;  und  Töpferei  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  34,  425. 

Kochgruben  bei  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
126. 

Kochhäuser,  besondore,  in  Transvaal  26,  67. 
Kochheerd,  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzoll 

(Baden)  22,  569;  in  Schweizer  Höhle  24, 

86;  im  Apoyaos-Hause  Nord-Luzon'a  21, 

677;  b  Hoerd. 
Kochöfen  aus  Thon,  Hanai  Tepeh,  Troas 

23,  76. 

Kochsalz  8.  Sahna  grande. 

Kochtöpfe    der    Ababdo    aus  Talkschiefer 

(Nordost- Africa)  29,  273;  thönerne,  der 

Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  598. 
Koch-Utensilien    im    Apoyaoe-Hause  Nord- 

Luzon   21, 677. 
Köcher  mit  Pfeilen,  afrikanische,  von  Karls- 

horst  bei  Berlin  31,  746. 
Koelani  Girlan,  Armenien,  Keil-Inschrift  33, 

307. 

Koffer  für  Tropenreisen  25,  183. 

Kogurga-Pfeifchen,  an  den  Schwanzfedern 
der  Brief-  und  Haus-Tauben  angebracht, 
um  durch  ihr  Getön  die  Raubvögel  ab- 
zuschrecken 26,  59. 

Kohaito,  Abessinien,  Schädelfunde  26,  326. 

Kohave  (Seeland,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Flaschen  22.  292. 

Kohl  =  Augen-Salbe  und  Augen-Schminke: 
in  Ägypten  21,  48.  (chemisch  analysirt) 
44;  s.  Antimon-Kollyrium;  Augen-Salbe; 
Augen-Schminke. 

Kohle,  glöbendo,  zur  Salzgewinnung  aus  Soole 
33,  539.  541;  in  Hügelgräbern  23,  264 
276;  Kiefernkohle  aus  der  Schweden- 
schanze zu  Pogutken  (Westpreussen)  21, 
427;  auf  und  bei  den  Kopfstein-Feuer- 
stellen von  Zielenina  (westpreuss.  Kr. 
Berenti  21,  753;  (nicht  Schwefelantimon), 
Inkrustation  an  Kupfergefässen  von 
Kaschmir  21,  423;  s.  Holz-Kohle;  Ofen- 
Kohlen;  Thier-Kohle. 

Kohlenbecken,  griechisches,  Entwicklung  24. 
202;  marokkanische  24,  206. 

Kohlenreste  im  Burgwall  von  Görbitach  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  372 ;  von  alten  Wohn- 
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statten  bei  Liepe  (Kr.  AugermUnde)  22,1 
369;  bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder- 
österreicb)  22,  96. 

Kohlensäure-Quellen  in  Armeuien  26,  68;  bei 
Driburg  27,  634. 

Kohlenschicht:  in  einer  „Schiffsetzung1'  der 
Drasker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  623;  in 
den  Gräbern  von  Freiwalde  (Niederlansitz) 
22,  626;  und  -Nester  im  Burglebn  bei 
Steinkircben  (Nieder-Lausitz)  21,  518;  im 
Steinzeit-Grabhflgel  von  Warringholz 
(Holstein)  21,  474. 

Kohlenstaub  -Schichten  in  der  Forqueta- 
Höble  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

Kohlenstückchen  (einzelne  oder  Häufchen 
usw.):  in  Hügelgrab  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  523;  im  „Wauet«  bei 
Fischerhütte  (Kr.  Carthaus)  21,  607;  in 
holsteinischen  Steinzeit-Gräbern  21,  469. 
470.  472.  473.  474;  am  Scblossberge  von 
Niedeck  (Westpreusseu)  21,  609;  auf 
dem  Schtotkenberge  bei  Pottangow 
(Pommern)  21,484;  in  slavi sehen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596;  im  | 
Burglebn  bei  Steinkircben  (Nieder-Lausitz) 

21,  518.  519;  s.  Brandstellen. 
Köhler,  Dr.,  Posen  f  33,  75.  445. 

Koblstock'scbe  niedicinische  Ausrüstung  für 

Tropenreisen  25,  183. 
Köhöl,  s.  Kohl. 

Kokosnuss-Pflanzungen  der  Wilden  auf  For- 
mosa 26,  334;  s.  Cocusnuss. 

Koko&schalen-Kante  als  Schaber  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Kokotzko,  Kr.  Cnlm,  Glockengräber  27.  117. 

Kola  und  die  Stadt-Ruine  Za'faran.  Armenien 

Kölaiä'ns  und  Mak'oä'ns,  Bilqulasage  26,  287. 
Kolanüsse:    Versuche  in  der  französ.  Armee 

22,  304;  als  Genussmittel  23,  233. 
Kolberg  (Pommern):    s.  Colberg;  Colobrega. 
Roleber,  Abstammung  der  33,  434;  Bewohner 

des  M^cber-Lande»  32,  436. 

Kölesd  (bei  Lengyel,  Süd-Üngarn):  Schanze; 
Gefässe  mit  Schnur-Ornament  und  weissen 
Inkrustationen  22,  111. 

Kolitu  =  Brautgeld,  bei  den  Burjäten  31.  441. 

Kollyrium,  s.  Antimon -Kollyrinm;  Augen- 
Salbe;  Augen-Schminke. 

Kolofi  (s.  Kohaito),  Colonia  Eritrea,  alto  Bau- 
lichkeiten 26,  327. 

Kolokasia  in  Aegypten  23.  657. 


Kolonial-,  s.  Colonial-;  Deutsche  Colonial- 
Gesellscbaft;  Deutsche  Colonien. 

Kolo  Tanz  in  Bosnien  27»  51.  644. 

Koma-  und  Boscha  Gebräuche  der  Bawenda 
in  Nord-Transvaal  28,  35. 

K  ömä'nukula,  Indianersage  23,  476. 

Kombi  --  Kombe*  =  Gombi  (Strophanthus), 
Pfeilgift  vom  Shire  und  Nyassa  36,  277. 

Kom-el-Ahmar,  Aegypten,  Schädel  und  Mo- 
delle von  Steinwaffen  ans  neolithjachen 
Gräbern  der  Negada-Periode  (in  der  Um- 
gegend von  HierakonpoliH)  30,  185.  260 

„Komer"  (Küchenzimmer)  in  schleswigischen 
Häusern  22,  75. 

K  'ömk  'ö'magyila,  Indianersage  26,  455. 

Kommando-Axt  aus  Bronze,  Dänemark  27. 
567;  s.  Commando-Ait. 

K  ömök  oa  (der  Reiche),  Indianersage  26,  474. 

K  ömö'k  oüM,  Indianersage  24,  54. 

Korns,  Maultrommel,  aus  Eisen  (Musikinstru- 
ment der  Katschinzen,  Sibirien)  27,  616. 

Komunta  (in  Digorien,  Nord-Kaukasient : 
Funde,  veröffentlicht  von  E.  Chantre  22, 
417;  bronzene  Plattennadel  22,  418; 
eiserne  Streitaxt  22,  431. 

Konchylien  des  Mittelmeeres  in  einem  Bronze- 
zeit-Grab  Hessens  33,  252;  versteinerte 
am  8cblossberge  von  Niedeck  (West- 
preusseu) 21,  609;  in  einem  Sambaqui 
30,  456;  der  Troas  22,  470.  471;  s.  Area: 
Cardium;  Cerithium;  Conchylien; 
Helix;  KaurimuBcheln;  Lucina;  Murox; 
Muscheln;  Mytilus;  Nassa;  Natica; 
Ol  ivancillaria;  Oetrea;  Patella 
PectenjPectnnculus:  Purpurschnecken; 
Schnecken;  Seemuscbeln;  Solen;  Spon- 
dylus;  Tapes;  Tridacna;  Trochus; 
Unio;  Versteinerungen. 

Konchylien-Schalen,  8.  Schalen. 

Köndalan-tchai,  Traoskaukasien.  Grabhügel 
28,  16T). 

Konde  im  deutschen  Gebiet  am  Nyassa-See 
25,  294.  613;  Bananen  -  Messer  31. 
403;  Feuer  in  der  Sage  der  26,  294; 
Fleischnahrung  der  26, 297;  Freundschafts- 
bündnisse bei  den  25,  295;  Gemüthsleben 
der  25.  295;  Uewitter  nach  der  An- 
schauung der  25,  296;  Gifttrank  der  25. 
295;  Gott  bei  den  25.  296;  Gottesurtbeil 
bei  den  25,  297;  Haarpuder  der  26,  295: 
Hagel  nach  der  Anschauung  der  25. 
296;  bemalte  Hausthür  32,  526.  527; 
Körperwuehd     der     2»,     294;  Krank- 
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lieiten  der  25,  295;  Mündigwerden  bei 
■den  25,  297;  Natnranschauung  der  26, 
296;  Opfer  bei  den  25.  296:  Rasiren  bei 
den  25,  295;  Rechtestreitigkeiten  der  25, 
297;  religiöse  Ideen  der  25,  296; 
Schmiedekunst  der  36,  297;  Scböpfungs- 
sage  der  25.  296;  Selbstmord  bei  den  25, 
295;  Sitten  der  25,  296;  Tättowirung  bei 
den  25.  295. 

Xonde-Gebiet,  Fischreichthum  25,  294. 

<Konde-Land,  Karte  von  Deutsch  K.-L.  27, 
524 

Kongerslev  (Jätland):  s.  Nörre-Kongerslev. 

Kongo.  Kleidung  und  Eisenperlen  24,  505; 
s.  Congo. 

König  f  24,  23.  523. 

König,  Berlin  f  38,  441. 

Könige.  Art  St  euer  bei  Edelmetall-Zahlungen  an 
K.  im  Alterthum  21,  272;  die  drei,  in  öster- 
reichisch-Schlesien  27,  460;  die  heiligen  3, 
Gebäck  30,  .385. 

„Königliche"  Elle:  im  alten  Ägypten  21, 
291.  307.  633.  640.  647;  s.  Elle;  in  Baby- 
lonien  21,  290.  291.  313.  632.  (ursprüng- 
licher Norm)  314.  (erhöhter  Norm)  316. 

„Königliche"  Gewichtsstücke  (assyrische  und 
babylonische)  21,  253  ff.  634;  s.  Gewichts- 
stücke ;  Normal-Gewichte. 

Königliche  Kunstsammlungen,  amtliche  Be- 
richte 23,  23. 

„Königliche"  Norm:  beim  babylonischen  Ge- 
wicht 21,  253.  254.  257.  270ff.  („König- 
liche" und  „gemeine"  Norm)  263;  —  beim 
antiken  Längenmaasse  21,  313. 

„Königlicher*  Ptolemäischer  Fuss  (Längen- 
maass)  21,  316. 

„Königliches"  Gewicht:  ia  Babylonien  21, 
254.  22.  90;  in  Assyrien  und  Persien  21, 
254;  „königliches"  und  „gemeines"  Ge- 
wicht im  Mittelalter  21.  274;  s.  Gewicht. 

Königgrätz,  Böhmen,  Keulenkopf  aus  Bronze 
29,  590;  Mammuth-Skelet  und  Feuerstein- 
Werkzeuge  32.  174.  175. 

Königsane.  Kr.  Aschersleben,  Ste'mzeitan- 
siedelung  24.  187;  Steinzeitfimde  23,  75. 

Königsberg.  Kr.,  Neumark,  stoinzeitlicher 
Leichenbrand  von  Warnitz  29,  182 

Königsberg.  Neumark.  Gefäss  mit  Schnur- 
verzierung 24,  179. 

Königsberg  i.  Pr..  Museen  21,  228.  23.  752; 
Alterthumsgesellschaft  Prussia  21,  522; 
lOOjähr.  Jubiläum  der  Physikal.-Ökonom. 
Ges.  22.  83;  Anthmpologen-Cougress  23. 


746;    Bernsteinsammlungeu    23.    757  ff. 

s.  Jubiläum  ;     Physikalisch  -  ökonomische 

Gesellschaft. 
Königsbilder  der  Assyrer  32,  37.  450.  455 
Königsbootmodell  von  Samoa  26,  96. 
Königsbrunn,    Kr.    Strelno,    Burgwall  nnd 

Urnen-Friedhof  29,  171. 
Königsburg  auf  Java  24,  191 ;  Ani.  Trans- 

kankasien  34,  235;  von  Gaviro  in  Ubena, 

Ost-Africa,  Wand-Malereien  32.  533;  auf 

dem   Löwenberge  (Leontari  Vuno)  bei 

Nicosia,  Cypern  31,  357. 
Königs-Burg  und  Königs-Gräber  von  Mykenä 

33,  259. 

Könige-Felsengräber  am  Burgfelsen  von 
Amassia  38,  463. 

Königsgräber:  Elfenbeinflguren  in  einem  alt- 
ägyptischen 29,  207;  Feuerstein-Gerätbe 
in  einem  ägyptischen  29,  207;  Kupfer- u. 
Bronze-Geräthe  in  altägyptischen  29.  279; 
Metall-Gegenstände  in  einem  ägyptischen 
29,  207;  bei  Abydos  und  Negada  in 
Ägypten  29,  207.  276;  von  Amasia,  Klein - 
Asien  33,  449.  34,  104;  altarmenischo  31. 
663;  von  Mykenae  23,  602.  (Bernstein- 
perlen aus  den)  33,  403;  bei  Seddin,  Kreis 
West-Priegnitz  32,  68.  33,  64;  von 
„Ssachssagan",  Transkaukasien  31.  276; 
der  Steppe  30,  303. 

Königskrone,  mexikanische  23,  120. 

Königs-  und  Fürsten-Kurgane,  alhirmenische 
31,  663. 

Königslutter,    Braunschweig,   Schädel  eines 

Ritters  28,  406. 
Königs-Mnmien  der  Ptolemäer  33,  260. 
Königsnamen,    Thiernamen   als  äthiopische 

und  ägyptische  21,  570. 
Königs-Palast  von  Boghazkoi  33,  480. 
Königs-Residenz,  altarmenischo,  Armavir  2H. 

320. 

Königsritt  in  Mähren  27,  460. 

Königssee,  Bayern,  Heirathsstein  am  26.  252. 

Königs-Sprache.  Alt-Persisch  als  21,  273. 

Königs-Stele,  hethitisclie,  Bor,  Cappadocien 
33,  501.  502. 

Könitz,  Westpreussen,  Bronzefunde  25,  409; 
Kirchenmarken  22.  45. 

Konrads-Höhe,  Kreis  Nieder-Barnim.  Bügel- 
Gräberfeld  31,  657. 

Konsei,  Gott  des  Glücks  u.  s.  w.,  Japan  27, 
627. 

Konsei-Pass.  Votiv  vom  Phallus-Schrein  am 
27,  630. 

26* 
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„Konaei-Sama"  (Gott  der  Kraft,  Stärke, 
Mannheit)  27,  628. 

Konstantin,  Hadsi,  cypriscbor  Zwerg  24,  542. 

Konstanz,  Rosgarten-Museum  28.  502. 

Kootenay,  Indianer,  Sagen  der  23,  161. 

Kopanino,  Poeen,  Scbläfenringe  28,  248. 

Kopce  oder  Grobe,  bei  Leobain,  Kreis  Neu- 
stadt, Westpreussen  28,  374. 

Kopenhagen,  Alterthums-Museum  26,  498; 
1869  internationaler  Anthropologen- 
CongreBS  21,  714;  Hakenkreuz  als  Schutz- 
marke des  Carlsbergischen  Bieres  22,  493; 
.Museum  21,  228;  National-Mueeum,  vor- 
geschichtliche Abtheilung  27,  565. 

Köper-Gewebe:  Herstellung  21,  235;  erst  seit 
der  Eisenzeit  21,  235;  in  der  mittleren 
und  jüngeren  Eisenzeit  21,  238;  in  den 
Pfahlbauten  (selten)  21,  234;  älteste 
Köper-Gewebe  von  Amrum  und  Taschberg 
(Schleswig-Holstein)  21,  234  .  235. 

Kopf,  Köpfe  (von  Menschen):  a)  Köpfe  Leben- 
der: Untersuchungen  auf  Letti  (Malay 
Archipel)  21,  177.  181;  Gebräuche  mit 
den  Köpfen  Besiegter  auf  Letti  21,  180; 
Behandlung  bei  der  KopfjSgerei  in  Nord- 
Luzon  21,  681 ;  geschickte  Pr&parirung 
durch  Aschanti-Neger  (West-Africa)  21, 
767;  ausgeweideter,  eines  Jivaro,  Süd- 
Amorica  33,  265;  künstlicher,  der  Ekhois 
im  nordwestlichen  Hinterlande  von  Kame- 
run 33.  533;  s.  Durchschnitte-Porträts; 
Gesicht;  Haar;  Hinterhaupt;  Kinn;  Naso. 
Ohr,  Stirn  usw.;  vgl.  auch  Schädel;  b)  Köpfe 
als  Handgriff,  Ornament  usw.:  an 
Bronze-Nadeln  vonKannino  (Schlesien)  21, 
356;  desJesuskindes  aufGoldkreuzvonCivi- 
dale  (Friaul)  21,  378;  s.  auch  Christus- 
Köpfe;  „Heiligen"- Köpfe;  Thier-Köpfe; 
der  Aline  und  Schädel  aus  dem  Fayum 
28,  192;  oines  menschlichen  Anencepbalus, 
angeblich  in  Steinkohlo  gefunden  25,  41; 
menschlicher  in  Bronze  von  Benin  30, 
151;  altügyptischer  menschlicher  Figuren 
aus  Kalkstein,  aus  Hierakonpolis  30,  182; 
deformirte,  an  den  Idolen  von  Butmir  27, 
44.  298;  ans  Elfenbein  vonHierakonpolisSO, 
183;  Einbalsamirnng  der,  in  Aegypten  29, 
131;  Monument-  von  Mallicollo,  Neu- 
Hebriden  25,  367.  584;  menschliche,  als 
Ornament  26,  51 ;  menschlicher  auf  Thon- 
schiefer  von  Horomeritz  bei  Prag  29,  249; 
pr&parirte,  Botocudos  23,  25;  s.  Elfenbein- 
Kopf. 


Kopf- Abhauen,  -Abschlagen:  als  Strafe  auf 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180;  Zeichen 
gewaltsamer  Abtrennung  an  Schädeln 
auf  Letti  21,  179.  180;  Verletzung  der 
Hinterhanpteschuppe  als  Anzeichen,  s. 
Hinterhauptsschuppe;  s.  Kopfjägerei. 

Kopfähnliche  Steine,  s.  KephaloTde  Steine. 

Kopf-Aufsätze  aus  Kamerun  31,  632. 

Kopfbedeckungen,  helmartige  aus  Afrika  30, 
192;  der  Ja-unde,  Wostafrica  24,  209; 
(Malagai),  mongolische  für  Männer  und 
Weiber  26,  60;  s.  Haube;  Hut;  Mütze; 
„Panaroa'-Hüte;  Strohhut. 

Kopfbildung  von  Mikrocepbalen  33,  349. 

Kopfbinde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677. 

Kopf-Deformation,  s.  Abplattung  des  Hinter- 
kopfes ;  Schädel-Deformation. 

Kopfform  als  Stammesmerkmal  südameri- 
caniseber  Indianer  33,  406;  der  Hotzen 
(Baden)  22,  570;  von  Neu-Guinea,  Aru, 
Kei,  Tenimber  Babar,  Letti,  Ceram, 
Amboina,  Java  21,  164 — 166.  (verglichen 
mit  Schädel- Formen  von  Kei,  Ceraiu 
und  Amboina)  167;  Tßnimber-Insulaner  21. 
170;  Letti-Insulaner  21,  178;  Wetter- 
Insulaner  21,  670;  Bat(t)ua  und  Wam- 
butti  (africau.  Zwergvölker)  22,  410;  Mari- 
copa-lndianer  Arizonas  21,  666;  Päpago- 
Indianer  in  Arizona  21,  666;  Pirna-Indianer 
in  Arizona  21,  665;  Zufii-Indianer,  Neo- 
Mexico  21,  667;  Samoaner  22,  390;  *. 
FrontaleEntwicklung  ;Indices ;  Kephalonen ; 
Makrocephalie ;  Mittelkopf-Entwicklung ; 
Occipitale  Entwicklung;  Sagittale  Cnrve: 
Schädel- Formen. 

Kopfgehänge,  s.  Bronze-Hohlringe. 

Kopfhaare  aus  prähistorischen  Gräbern  Ober- 
Aegyptens  29,  401 ;  der  Eingeborenen  von 
Edea,  Kumerun  SO,  275;  der  Kaukasier. 
Querschnitt  29,  483;  bei  Samoanern  22. 
389;  s.  Haar;  Wollperrüke;  —  abrasirte 
Haare  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608. 

Kopfhaar-Farbe  bei  Samoanern  22,  388;  •. 
Haarfarbe. 

Kopfhaut,  s.  Scalp. 

Kopf-  und  Gesichtehaut,  priiparirte,  eines 
Guambia-Indianers  vom  Morona,  Ecuador 
24,  78. 

Kopfhöhe  und  Körperhöhe  bei  protomorphen 
und  metamorphen  Kassen  34,  86. 
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Kopf-Indices  der  Aoachoreten-Insulaner  33, 
368;  civilisirter  Guarani's  30,  460;  der 
Malajen  32,  396;  s.  Indices. 

Kopfjäger  in  Süd-America  3-4,  358. 

Kopfjägerei  bei  don  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  674.  675.  681.  (Behandlung  der 
erbeuteten  Köpfe)  681;  der  Dajaks  31, 
448;  in  Hintor-lndion  32,  72;  auf  Halenia- 
heYra  21,  670;  auf  Timor  21,  162;  auf 
Wetter  21,  669.  670;  s.  Kopf-Abhauen. 

Kopf-Krone  eines  Bara-Mumienkopfos,  Mada- 
gaacar  28,  414. 

Kopflänge  des  Riesen  Murphy  21,  612. 

Kopfmaaase  der  Schulkinder  in  St.  Louis  25, 
337;  birmesischer  Kinder  und  Zwerge  28, 
526;  des  Riesenmädchens  E.  Lyska  21, 
61 1 ;  v.  Amboina-,  Aru-,  Babar-,  Ceram-,  Kei-, 
Letti-,  Tönimber-Insulanern,  Javanern  uud 
Papüa21, 146 — 157;  Anehö-BurschAmussu 
aus  Klein-Povo  (Togo)  21,  544;  Dinka- 
Neger  21,  549;  Dualla-Bursch  Ekambi  | 
21,  544;  Schilh  Hädj  Hamed  21, 583  ;  einige 
Wadjagga(Ost  Äfricaj  21, 507;  40Wei-  und 
19  Kru-Neger  (Kamerun)  21,  85—93;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  765.  766;  Samoaner  22, 391; 
s.  Gesichtswinkel;  Indices;  lndividual- 
Aufnahmen;  Kopflänge;  Sagittale  Curve; 
vgl.  auch  Schädel-Maanse. 

Kopf-  und  Körpermaasse  von  Africanern  in 
Udjidji  29,  410.  566. 

Kopf-Messer,  neuer  82,  170. 

Kopfmessungen  an  Ost-Africanorn,  besonders 
der  Seengegend  25,  484. 

Kopfmuskeln,  Beziehung  der  Scbädelbilduug 
zu  den  27,  716. 

Kopfput/. .  Zierrath  am,  der  Karrenpferde 
in  Alexandrien  (Aegypten)  21,  701;  eines 
Borg u- Kriegers  28,  600;  n.  Kopfsohmuck. 

Kopfring  eines  Schamanen,  N.-W.-America 
26,  106;  s.  Bronze-Kopfringe. 

Kopfschalen  aus  Bronze,  aus  Gräbern  des 
Glasinac  27,  640. 

Kopfschmerzen,  Mittel  der  Kaft'ern  gegen 
26,  133. 

Kopfschmuck,  mützenartiger,  weisser,  in  Ani, 
Kr.  Alexandropol  34,  236;  Dentalium 
als,  an  einem  Menschenscbädel  aus  der 
Mammuthzeit  in  Brünn  26,  426;  auf 
Formosa  25  ,  334;  der  Medicinmänner 
der  Haida  26,  107;  aus  Silber,  einer 
Mongolin  2«,  60;  s.  Federschmuck;  Kopf- 
putz; Ohrgehänge;  Ohrringe;  Perl-Kopf- 
schmuck. 


Kopfsteine  am  Stein  kreis  bei  Alt-Bukowitz 
(wostpreuss.  Kr.  Berent)  21,  752;  als 
Material  von  Feuerstellen  bei  Zielenina 
(Kr.  Berent)  21,  753. 

Kopfstein-Packungen  am  Schlossberg  von 
Niodeck  (Westpreussen)  21,  608. 

Kopfstütze  und  Schemel  der  Guatö,  Süd- 
America  34.  80;  in  Thierformen  bei  den 
Ost-Africanern  32,  528.  629. 

Kopftracht  der  Figuren  auf  den  Altorthümern 
von  Benin  30,  147;  weibliche,  des  16 
und  17.  Jahrhunderts  23,  354. 

Kopftuch  23,  320.  324;  in  Uhehe  32,  516. 

Kopf-Umrisse  desselben  Individuums  in  ver- 
schiedenen Lebensaltern  33,  214. 

Kopf-Unterlage,  8.  Nackeuklotz. 

Kop-snellen  (holländisch)  =  Kopfjägerei 
(8.  d.) 

Kopra  (der  getrocknete  Kern  der  Cocosnuss) 
24,  227. 

Kopten,  alte  Gräber  von,  in  Aegypten  31. 

540.   643;  Hocbzeitsgobräuche  26,  466; 

Photographien  25,  387. 
Koptisch :  e m ü  =  „Katze-  21,567;schathül 

=  „Ichneumon",  sch  aw  ~  „Katze"  21,669. 
Koragar  (süd-indischer  Stamm  i:  Blattkleider 

22,  348. 

Koralle  (blaue  Perle)  von  Tscheghem  (Ka- 
bardfc,  Nord-Kaukasien)  22  ,439;  s.  Madre- 
pore. 

Korämär,  Cappadocien,  Felsenwohnungen  33. 

519;  „Zuckerhütc"   in  der  Schlucht  von 

33,  606.  510. 
Korangesetze,  Umgehung  der  29,  374. 
Koranna  (Hottentotten-Stamm)  in  Süd-Africa 

22,  407.  (mit  Buschmännern  gemischt)  409. 

(Knochen- Wuchs;  409:  Photographien  25, 

206. 

Koranna(?)-Schädel  22,  409. 
Korazische  Wolle,  s.  Attische  Wolle. 
Körbchen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 
677. 

Körbe  der  Guatö,  Süd-America  34,  83;  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
22,  597;  geflochtene  aus  Java  26,  58;  ge- 
flochtene, von  Samoa  26,  96. 

Korbflechtereien  aus  Ostafrica  25,  477. 

Korb-Gefässe,  wasserdichte,  der  Guayaqui 
33,  269. 

Korbgeflecht  als  Sarg  23,  578;  wasserdichtes, 
Alasca  24,  89;  s.  Flecht- Arbeiten. 

Korbetha,  Prov.  Sachsen,  ueolithische  Funde 
32,  262.  605. 
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Kordofän  (ägyptischer  Sudan):  Felis  mani- 
culata  21,  552;  s.  Kabftbisch-Beduinen. 

Korea,  Brief  von  Dr.  Jagor  24,  491;  Photo- 
graphien eines  Trauerzuges  25.  160; 
8paDnringe  zum  Bogonschiessen  23,  674. 
675;  s.  Lepra;  Oel kannchen. 

Koreaner-Schädel  31,  748.  749. 

Koreanisch-mandschurischer  Typus  33,  182. 

Korino,  Macedonien,  Tuniulus  mit  Grabkam- 
mern 34,  63.  73. 

.Korinthen«:  Horkunft  22,  223. 

Korinthisch  -chalkidisches  Handel  «gebiet  im 
Älterthum  21,  266. 

Korinthischo  Capitälo  in  Medinet  -  Mabdi 
tFayüm)  21,  710. 

Korken  =  Holzpantinen,  Westpreussen  27,  482. 

Korküb  (SOd-Persien):  Gobelin- Arbeit  21,  239. 

Kormoran  in  Bilqulasage  26,  284. 

Korn  in  Aegypten  23,  664;  als  Grab-Beigahe 
bei  keltischen  Völkern  21,  376;  a.  Cere- 
alien;  Einkorn;  Engrain  double;  Ge- 
treide; Mais;  Pfahlbau- Weizen;  Kein; 
Triticum;  Weizen. 

Kornbehaltnisse  s.  Modelle. 

Kornkammer  in  llauchhaus  in  Millstatf 
(Kärntheu)  22,  576. 

Kornkaulen  in  Schassburg,  Siebenburgen  30. 
518. 

Korn-Magazine,  in  Felsen  gehauene  Gowölb- 

Grotten  als  32,  438. 
Koramablstellen  |?j  auf  einem  Felsen  mit 

Zeichnungen  bei  Jola,  Central- Africa  26. 

134. 

Kornmühlen  auB  einem  Hügel  bei  Schamira- 
malti  31,  582. 

Kornmutter,  Steinfigur  in  West  preu.«sen  28, 267. 

Kornquetsch  i   s.  Mahlsteine. 

Komreibor  von  Türmitz  ^Böhmen)  21,  788; 
8.  Mahlsteine;  Quetschsteine;  Reibsteine 

Kornschwinge,  Ost- Afrika  24,  30t. 

Korn-Speicher, s. Feldkasten;  Speicher;  Stadel. 

Körner,  Sachsen -Coburg -Gotha,  Knochen- 
Spindel  82,  428. 

Körper(menachlicher):GliodmaaH8enal9Maa8se, 
s.  Elle;  Fuss;  Fingerbreite;  Handbreite. 

Körper- Abguss  oiner  Frauenleiche  des  12.  Jahr- 
hunderts 29,  112. 

Körperbau  der  Maricopa-Indianer  Arizona's  21 . 
666 ;  d.  Zuni-  und  überhaupt  Pueblo-Indianer 
21,667;  d.  Tucanos  am  oberen  Amazonas 
22,  599;  s.  Anomalien. 

Körperbehaarung,  8.  Achselhaar;  Augen- 
brauen; Augenwimpern;  Bart-Haar;  Be. 


haarung;  Brauen;  BruBt-Behaarung;  Ge- 
sichts-Behaarung; Haar;  Hypertrichosis; 
Kopfhaare;  Rückenhaar;  Schamhaar; 
Schnurrbart. 

Körperbemalung  der  Apiaka-lndiauer  34.  351; 
der  alten  Indianer  von  Las  Huacas  31,  625; 
der  Togo- Leute  30,  262;  s.  Bemalen; 
Rothfärbung. 

Körperbeschaffenheit  einer  Handstandartistiu 
23  190;  der  Nauru-Leute  28,  547. 

Körpereigenschaften  der  Botocudos  23.  25. 

Körperfarbe  der  Guato,  Süd-America  34.  84. 

Körperforra,  unsere  26,  23;  im  Lichte  der 
moderneu  Kunst  26,  24. 

Körperförmigo  Grasfehle  21,  352. 

Körpergewicht  der  Affen  32,  400;  der  Dinka 
27,  168;  der  Indonesier  32,  397;  der  Schul- 
kinder in  St.  Louis  25,  337;  Höhenzahl 
des,  der  Amazonen  und  Krieger  von  Daheine 
23.  HO. 

Körpergräber  24.  129;  jütische,  Haarkämme 
aus  Horn  24,  4Ö0. 

Körpergrösse,  abhängig  von  Lebeusbediug na- 
gen und  Rassen-Mischung  27,  375;  noid- 
amerikanischer  Indianer  27,  372;  «ler 
Jakoon  28,  151;  der  Litauer  uud 
Kuren  23,  782;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  23.  842;  der  Neolithiker  32,  407; 
der  Drang  Laut  28,  302;  der  Woi  23,50; 
von  Westafrikanern  23,  45;  dor  Zwerg- 
völker Africa  s  25,  185  ;  s.  Körperhöhe. 

Körperhöhe  der  Dinka  27, 160;  d.RiesenMurpl.y 
und  Winkelmeier  21,  512;  Ambolna-,  Aru-» 
Babar-,  Ceram-,  Kei-,  Letti-.  Tenimber- 
Insulaner,  Javaner  und  l'apüa  (Malay. 
Archipel)  21, 167— 168;  Tenimber-lnsulaner 
21,  170.  (auf  Larat  und  Sjerra)  171;  Letti- 
lnsulaner  21.  178;  Wetter-Insulaner  21. 
670;  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon> 
21,  677;  sexueller  Unterschied  im  Malayi- 
schen  Archipel  21,  168;  Wei-Knabe  Kui 
21,  764;  africanische  Zwergvölker  22,  410. 
411;  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22. 
599;  Sauioaner  22,  388.  391;  s.  Körper- 
mnnti 

Körperlage    des  versteinerten  Manne«  von 

Columbia  28,  591. 
Körperlänge,    Einfluss    auf   Höhcnzahl  dea 

Körpergewichts  23,  111;  der  Schulkinder 

in  St,  Louis  26.  337. 
Körpermaasse,  Einfluss  des  Geschlechts  und  der 

Rasse  auf  23,  58;  Amboina-,  Am-,  Babar-, 

Ceram-.  Kei-,  Letti-,  Tenimber-lnsulaner,. 
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Javaner  und  Papüa  Ii,  146-167;  Dinka- 
Neger  21,  649;  der  Bewohner  Ton  Heia, 
Westpreusaen  23,  776.  800;  von  Hindo- 
stanern  SO,  86;  der  Lappen  2S,  479;  der 
Letten  28,  493;  der  Litauer  und  Kuren 
2$,  777.  801.  803;  eines  Maseai-Knaben  27, 
76;  von  Bewohnern  der  pacifiscben  Küste 
23,  169;  von  Arbeitern  in  Palmnicken, 
Ostpreussen  23,  776.  800;  von  Biesen  aus 
Europa  32,  80;  Biesenmädchen  K.  Lyska 
21,  611.  612;  eines  Samiänders  23,  776; 
Samoaner  22,  391 ;  Schilh  Hadj  Hamed  21, 
583;  des  Storch  menschen  30,  664;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  766;  der  Zwerge  von  Mergui 
28,  526;  s.  Körperhöhe;  Körpermessungen. 

Körpermessungen:  B.  Virchow's  Apparat  21. 
767  (vgl.  13,  611.  16,  405);  A.  Bäseler's 
Messungen  an  Negritos  auf  Luzon  (Philip- 
pinen) 22,  499;  von  Halbblutindianeru 
in  Nordweet-America  23,  159;  an  Togo- 
Negern  26,  178;  s.  Anthropometrie ;  Indi- 
vidual- Aufnahmen;  Körperm  aasse ;  Maass- 
tabellen; Maasszahlon. 

Körper-Schemata,  Gummistempel  für  34,  262. 

Körper-Tättowirungen,  Ost-Africa  27,  660. 

Körpertemperatur  der  Indonesier  32,  398. 

Körpertheile  als  Fetische  23,  55;  menschlieho. 

von  Togo-Land  24,  465. 
Körperverhältnisse  des  Menschen  27,  172. 

Körperverzierung  der  Pirna-Indianer  (Arizona) 

mit  symbolischer  Ornamentik  21,  665;  s. 

Tättowirung. 
Körperwuchs  der  Konde  25.  294. 
Korpulenz  der  Leute  auf  Nauru  28,  548. 
Korro-Neger  der  HaussaliSnder  23,  236. 
Koschedary  (dorfähnlicher  littauischer  Ortj, 

blaue  Augen  und  blonde  Haare  der  Juden 

und  Littauer  in  28,  480. 
Koechen,  e.  Coschen. 

Koschütz  bei  Dresden,  Brandwall  28,  363. 

Koseritz,  Karl  von,  f  22,  467. 

Kosijut   (Schamanen  an  der  Nordwestküste 

von  America).  Erziehung,  Gesang,  Tanz 

26,  112.  114. 
Köskimo  (Dorf  auf  Vancouver  Island,  N.W.), 

von  Longbeads  bewohnt  21,  397/898;  s. 

Longheads. 

Köskinio-Indianer  22,  29.  (Kopf-Deformation) 

31;  s.  Longheads. 
Köskimo-Schädel  21,  383.  397  -  399.  401.  (fast 

alle  deformirt)  383.  399.  (Schädel- M aasse) 

402/403. 


Köelin  s  Meridian  als  Grenze 

Ost-  und  dem  West- Bai ticum  22,  283;  s. 
Cöslin. 

Kostuetica:  s.  Augensalbe;  Augenscbmiiike; 

Brauenscbminke;  Schminke. 
Kosmogenien  Oceaniens  23,  212. 
„Kosmos":  Hieroglyphe  dafür  (.Käfer")  21, 

336. 

Kossäer  in  Babylonien  33,  498;  und  Sanherib 

27,  688. 

Kossakau,    Gewebereste   aus    slav.  Skelet- 

gräbern  21,  228. 
Kossätenhöfe  in  Hinterpoinmern  21,  623.  625; 

vgl.  Bauernhöfe. 
Kossewen,  Kr.  Sensburg,  Ostpr.,  Gräberfeld, 

Kamm  31,  186. 
Kossin  (Gut  bei  Pyritz,  Pommern):  bronzener 

Casserolen-Griff  mit  Namenstempel  21,345. 
Kostelik,  Mähreu,  Höhlenfunde  23,  174. 
Kosten  (Böhmen),  bei  Türmitz:  Knochenfund 

21,  788. 

Kö'stitaes,  Indianeraago  23,  240. 

Köta  und  Toda  in  den  Nilagiri,  Vorder-Dadien 

28,  344. 

Kotaha  (Wurfstock)  der  Maori  32,  505. 

Kotschansky,  District  Borowitschi.  Gouverne- 
ment Nowgorod,  Bussland,  Bernatoin- 
schmuck  aus  Kurganeu  34,  444. 

Kourim,  Böhmen,  Burgwall  27,  459. 

Kraal,  s.  Vieh-Kraale. 

Krähenfuss  als  Hausmarke  in  Hinterpommeru 
21,  619.  622. 

Krain,  Antimon  in  prähistorischen  Funden 
25, 161;  Fomur  mit  darinsteckeuder  Bronze- 
Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde  von  Watsch 
28,  34;  Latene-Funde  32,  595;  Photogra- 
phien von  Alterthümern  32,  692 :  slavische 
Gräber  29,  365;  8.  Dernovo-Neviodunum; 
Gesichtsurnen;  Hausurnen;  Mannsburg; 
Merovinger-Funde ;  Bömerfunde;  Slaven; 
Veldes;  Vini  Vrh. 

Krain  und  Istrien,  Karte  von  29,  227. 

Krakau,  Höhlenfunde  23,  175. 

Krilkeling,  Backwerk  am  Niederrhein  28,  340. 

Kralupy,  Böhmen,  geschweifte  Bechor  26, 468. 

Kramme,  s.  Eisen-Kramme. 

Krampfgifte  26,  278. 

Krampus- Figuren  in  Böhmen  33,  544. 

Krams,  Ost-Priegnitz,  Wiesenkönig  29,  118. 

K  rangen  ( Kr.Pr.-Stargardt):  Steinkisten-Gräber 
mit  Urnen  21,  754;  s.  Hermannsrode. 

Kraniologie,  Thier-Experiment  in  der  33,  373; 
wissenschaftlich»«  34,  322;  der  Insulaner 
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von  der  Westküste  Nord-Americas  II,  382; 
Süd-Americas  32,  550;  der  Dahome  27, 
286;  s.  Crania;  Schädel. 

Krankenheilung  durch  Phallasbilder  27,  628. 

Kranken-Zauber,  s.  Zauber-Kuren. 

Krankheiten:  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  680;  in  Elisabethpol  33, 
79;  der  Indianer  32,  353;  Ursache  der, 
bei  Indianern  32,  352;  der  Konde,  Africa 
25,  295;  in  Schuscha  33,  78;  häufige  Ge-  ' 
schlecht«- Kr.  der  Wei-Neger  (Kamerun) 
21,  90;  der  Zuni-lndianer  (Neu-Mexico) 
21,  667;  an  Höhlenbaren- Knochen  in  Mäh- 
ren 27,  706;  s.  Akromegalie;  Arthritis  de- 
formans ;'  Augenkrankheiten ;  Berauschung; 
Beri-Beri;  Blattern;  Brustfell-Entzündung; 
Caries;  Doppelt-Sehen ;  Fieber;  Fram- 
boesia;  Haematurie;  Hautkrankheiten; 
Hemiatrophia  facialis;  Hypnotische  Er- 
scheinungen ;  Hystero  -  epileptische  Er- 
scheinungen; Kinderkrankheiten;  Lattah- 
Krankheit;  Lepra;  Malaria;  Malum  senile; 
Nekrose ;  Pathologische  Erscheinungen ; 
Pathologische  Veränderungen;  Rachitis; 
Sarten-Krankheit;  Skrofeln;  Sonneastich; 
Syphilis;  Tetanus;  Zahnkrankheiten;  vgl. 
auch  Anomalien;  Arzneimittel;  Be- 
schwörung; Heilmittel;  Medicin-Männer; 
Sterblichkeit. 

Krankheiten  des  Grases,  s.  Grasfehle;  G ras- 
ringe; Hexenringe. 

Krankheits-Beschwörungen  31.  460. 

Krankheits.Darstellung  in  einer  altmexikani- 
schen Hieroglyphe  31,  686. 

Krankheits-Eintheilung  bei  den  Zimi-lndianern 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Krans-  und  Gez-Stämme  der  Botocudos  23,  25. 

Kranz,  Gebäck  30,  387. 

Kranz  um  den  Hals  des  Viehes  binden:  Hirten-  | 
Gebrauch  inZarnowitz(  Kr.  Neustadt)  21, 752. 

Kranz  von  Juwelen,  indisches  Räucherwerk 
28,  394. 

Kranzit  —  Bernstein  23.  287. 

Kränzlin,  Kr.  Ruppin,  Fibeln  30,  223. 

Kranznaht,  synostotisch  23,  55.  56. 

Krao.  Affenmädchen  25,  430.  624;  Gelenkig- 
keit ihrer  Finger  und  Zehen  25,  625; 
Photographien  25.  625. 

Krapfen,  Gebäck  30,  387. 

Krapina  bei  Agram,  s.  Occipitalia;  Schädel; 
Temporalia. 

Krasnojarsk,  Sibirien,  Bronze-Dolche  27,  252. 
257.   261;   Bronze-Messer  27.  246.  249. 


250;  Eisen-Dolche,  zum  Theil  mit  Bronze - 
Griffen  27,  264.  266;  Eisen-Messer  27, 
250;  Kupfer-  und  Bronze-Dolche  27,  263. 
255.  259. 

Krätze,    grosse,    „Sarna    gruesa"    in  Söd- 

America  31,  208. 
Kratzenstein,  Berlin  f  28,  461. 
Kratzenstock  aus  Kunzendorf,  Ostpreussen 

32,  474. 

Krause,  Ed.,  Modelle  vorgeschichtlicher 
Gräberformen  für  die  Weltausstellung  in 
Chicago  24,  527. 

Kraushaarige  (Papua):  21,  159;  s.  Papua. 

Krauss,  Franz,  Wien  f  2»,  26. 

Kräutersäfte  zum  Heilen  von  Krankheiten  bei 
den  Tami-Insulanern  34,  334. 

Kraxelträger,  der,  am  Hammerlinghorn,  Ober- 
Bayern  26,  254. 

Krebse  als  Vogelscheuchen  32,  592. 

Kreffting'Bches  Verfahren  zur  Behandlung  von 
Eisen-Altertbümern  34,  431. 

Kreide  statt  Salz  gebraucht  von  den  Guatusos, 
Costa  Rica  26,  76. 

Kreideformation,  altägyptische  Steinmesser 
aus  Feuersteinen  der  21,  707. 

Kreidefüllung  in  Verzierungen  von  Thon- 
scherben  von  Hissarlik  25,  308. 

Kreien,  Meklenburg,  Bronzehohlwulst  24,  365. 

Kreinitz  a.  d.  Elbe,  Königr.  Sachsen,  Be- 
gräbnissstätte eines  verbrannten  Pferde» 
30,  549. 

Kreis,  Kreiso:  a)  Kreise  im  Grase,  s.  Grasfelde; 
Grasringe;  Hexenringe;  —  b)  Kreis  als 
Ornament,  s.  Ornament;  concentrische. 
auf  Gold-Gefässen  31,  520.  521. 

Kreiseintheilung  der  Babylonier  28,  449. 

Kreisfiguren-Decoration  auf  einer  Gefäss- 
scherbe  aus  einem  Kurgan  34,  176.  177. 

Kreisförmige  Bauten,  s.  Kegelbauten;  Ring- 
wälle; Rundthürme;  Stein-Kränze;  Stein- 
Kreis. 

„Kreisförmige  Naht-  am  weiblichen  Schädel: 
zweifelhafte  Stelle    des  Aristoteles  21. 

536.  537. 

Kreiskarten:  Eintragung  und  Bezeichnung 
der  vor-  und  frühgeschichtlichen  Denk- 
mäler im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  467. 
468.  22,  317. 

Kreislaufspur  in  einem  verlassenen  Indianer- 
dorfe Brasiliens  24,  503. 

Kreis-Ornament  auf  einem  Topfscherben  aus 
einem  Kurgan  34.  183. 
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Kreisstände,  Betheiligung  der,  au  der  Alter- 
thumsforschung 21,  592. 
Kreitzig,  Kr.  Schivelbein,  Pommern,  Gesichts- 
urnen 29,  181.  31,  158. 
Kremerberg  (Kr.  Storniarn,  Holstein):  Huf- 
eisen-Steine 22,  398.  400.  401. 
Krendorf,  Böhmen,  Fussringe  24,  474. 
Kreta:  Fels-Kuppelgräber  31,  369;  Germanen 
auf  30,  23ö.  31,  80;  Sage  vom  Goldkraut 
25,  165. 
Kretechmer,  Eugen  f  26,  463. 
Kreuz  als  Giebelzier  23.   188;  in  Russland 
21,  113;  langobardisches  am  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574;  in  West- 
preussen  26,  336. 
—  alsHausmarkeinrlinterpommern21.619.622. 
Kreuze,  erhabene  und  vertiefte  auf  Stein- 
platten  slaviscber  Gräber   bei  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597  .  598;  auf 
friesischen  Steinsärgen  (9.  bis  11.  Jahrb.) 
21,    598;    auf  Sonnenuhr-Steinen  beim 
Neustädter  Burgwall  (Westpreussen)  und 
im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr.  Putzig, 
Westpreussen)  21,  761;  als  Zeichen  des 
Christenthums  (?)  bei  den  Slaveu  22,  377; 
in   Felswand   eingegriffelte  bei  Aineca- 
meca  (Mexico)  21,  668;  in  afrikanischer 
Felsinschrift 24,21 ;  als  Hiuunelsgottzeichen 
27,  619;  das  efldliche,  Sternbild  bei  den 
Mexikanern  30,  347 — 349;  von  Palenque 
27,  771;  das  rothe,  in  Ungarn  28,  501; 
kleine  übersponnene  Kreuze:  (als  Grab- 
Boigaben  in  Ancon,  Peru)  21,  700/701. 
(unterm  Dach   der   Indianer-Hütten  in 
Bolivia)    701.    (von    Vancouver  Island 
[Nord-America|.  demTschittagoug-District 
|Britisch-Ostindien| ,    dem    Moi- Stamme 
Roau    [Hinterindien]    und    von  Flores 
[Malay.    Arcbipol]!    701;    goldene,  aus 
langobardi8chen  Frauengräbern  27,  336; 
auf  Thongefässen  von  Dabnsdorf,  Kreis 
Zauche-Üelzig  27,   104;  uls  Ornament,  ». 
Ornament;    slavischer    Napf    mit  ge- 
riefter Wandung  und  grossem  Kreuz  auf 
der  Bodenseite,  von  Sadersdorf  bei  Guben 
25,  567;   auf  einem  Bronze-Geräth  aus 
Bolivien  31,  620;  langobardische  31,  475; 
aus  Lorbeer-  oder  Weisadorn-Holz  gegen 
Blitz  und  Feuergefahr  31,  294;  s.  Bronze- 
Kreuzchen;    Gold-Krouze;  Hakenkreuz; 
Kupfer-Kreuz ;  Malteser-  Krenz ;  Steinkreuz. 
Kreuzbein,  menschliches,  von  Pelzau  (west- 
lireuss.  Kr.  Neustadt)  21.  756. 


Kreuzfahrer,  theosopbische,  aus  America  28, 
462. 

Kreuzform,  Steine  in,  als  Gruftzeichen  21,  350; 

s.  Crux  ansata;  Ornament. 
Kreuzförmige     Figuren     als  Mauer-Eio- 

kratzungen  bei  Amecameca  (Mexico)  21. 

668. 

Kreuzförmiger  Nadelknopf  der  Tene-Zeit  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin  24,  463. 

Kreuzförmiges  Stück  mit  Maskenschmuck 
und  Vertiefungen  für  Email  von  Deruovo- 
Neviodunum  in  Unter-Krain  32,  598. 

Kreuz-Inschrift  von  Palenque  34,  105. 

Kreuz-Köpfe,  s.  unter  Sutura  frontalis  per- 
sistens. 

Kreuz-Nadeln  aus  Gräbern  von  Alexandropol, 

Transkaukasien  34,  239. 
Kreuz-Ornament  auf  einem  Grabstein  von 

Tschenachtschi,  Transkaukasien  31,  282. 

284. 

Kreuzsteine  s.  Bautasteine. 

Kreuz-Stempel  am  Boden  slavischer  Töpfe 

von  Blossin   (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 

376.  377. 

Kreuz  Verzierungen  in  Thongefässen  von 
Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  63 

Kreuzweg,  s.  Waranden;  Wegweiser. 

Kreuzwog- Aberglaube  33,  196.  201. 

Kreuzweg-Feuer  bei  Begräbnissen  bei  den 
Bebenda,  Doutsch-Ost-Africa  34.  128. 

Kreuz-Zeichen:  „dem  Blitzschlage  wehrend" 
21,  663;  von  einem  phöuieiscben  Iu- 
schriftstein  aus  der  Gegend  von  Tyrus; 
auf  einer  Thonperlo  aus  Troja;  von  einem 
Urnonbodeu  aus  Tordos,  Siebenbürgen 
27,  619.  620;  Knochengeräth  mit,  von 
Hoppenbruch  bei  Marienburg.  West- 
preussen 27, 620;  s.  Hakenkn-uz ; Ornament ; 
Svastika. 

Kreuz -Zeichnung  auf  einer  Steinaxt  aus 
Schlesien  28,  191;  auf  Steinbeil  vom 
Schlossberge  zu  Burg  im  Spreewalde  2R, 
191. 

Kreuzgroschen  29,  499. 

Kreuzigung  Christi  im  Tiberius-Palast  zu  Rom 

30,  138.  496. 
Kreuznach,  Bad,  Pfeilerhäuachen  auf  der  Brücke 

über  die  Nahe  29,  81 ;  s.  Gebäck. 
Kreuzung:    Einfluss  auf  die   Constanz  der 

menschlichen  Rassen  21,  332. 
—  von     Thieren:     frühzeitige     von  Sus 

scrofa  ferus  und  S.  vittatus  in  Süd- 
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Europa,  Ungarn  und  der  Schweiz  21,  366; 
chinesisches  Schwein  und  europaische 
Schweinerassen  22,  151 ;  Hans-  und  Wild- 
Katzen21,569;  s.  Doniestication ;  Züchtung. 

Kriecher-Skelette  in  Steingräbern,  Pennsyl- 
vanien  28,  472. 

Krieg,  s.  Fehden;  Kämpfe;  Seeschlacht. 

—  der.  mit  dem  Himmel,  Sage  23,  648. 

Kriege  der  Chalder  und  Assyrer  32,  60  61. 

Kriegerabzeichen,  mexikanische  25,  44. 

Krieger-Darstellungen,  alte  amerikanische  27. 
309. 

Krieger-Figuren  von  Cypern  31,  73.  361. 

Krieger-Grab  bei Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

Kriegerhelme,  Eberhauer  auf  griechischen 
24,  202. 

Kriegerkleidung,  altmexicanische  23,  116. 
Kriegerschild  aus  Bronze  von  Toprakkaleh 
30,  588. 

Kriegernchmuck  in  Altmexico  23,  121;  der 

Ronga  33,  193. 
Kriegervase,  die  grosse,  aus  Mykenae  24,  200. 
Kriegführung  auf  Tenimber  (Malay.  Archip.) 

21.  125;  s.  Kämpfe;  Seeschlacht;  Warfen. 
Kriegsberichte  assyrischer  Herrscher  26,  481. 
Kriegsbeute  Tiglatpileser  s  1U.  28,  322. 
Kriegs-Bilderbogen  aus  China  32,  536. 
Kriegs- Decorationeu  der  Mala  von  32,  72. 
Kriegs-Gebräuche  der  Apiakä  34,  352. 
Kriegsgefangene  der  Botocudos  23,  27. 
Kriegsgott,  japanischer:  Hachiman  21.  492. 

(Symbol  „Tomoye")  495. 
Kriegs-Hieroglyphen,  Mexico  34, 449;  in  Palen- 

que  34,  107. 
Kriegskeule,  indianische  23,  219. 
Kriegskunst  der  Samoaner  26,  96. 
Kriegsschilde    der    Pirna-Indianer  (Arizona) 

mit  symbolischer  Ornamentik  21,  665 
Kriegstänze  in  Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667. 
Kriegstracht  der  Könige,  Altmexico  23,  125. 

128.  132. 

Kriegstropbäen,    monschliche    Glieder  als, 

auf  Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  124; 

aus  dem  Kopfe  eines  erschlagenen  Feindes, 

Süd-Ameriea  33,  265. 
Kriegsweg  der  Chalder  32,  60. 
Krielow,   Kr.   Zauch  -  Beizig,  Knochenplatte 

(eines  Kammes?)  der  Tenezeit  31,  183. 
Kriecht.  Neumark,  Gesichts-Urno  31, 160.169. 
Krikie,  Buschneger-Dorf  in  Surinam  21,  214. 
Krim,  Alpenklub  für  die,  zu  Odessa  24,  117; 

s.  Kafa 


Kringel  (Gebäck)  30,  384. 
Krinitz  (Westprenssen):  Schulzenstab  21,763. 
Kroatien:    Hirschzinke   als   Pflanzstock  21, 
61 ;  kantige  Ringe  aus  Pro  zur  bei  Otocac 

24,  471;  Schläfenringe  28,  246;  Blavisch« 
Gräberfunde  29,  364;  s.  altkroatisch; 
Krapina. 

Krockhoog  (Sylt):  Gewebereste  au*  Hügel- 
gräbern 21,  228.  242. 

Krokodil  in  japanischer  Mythe  23,  536;  alt- 
mexikanische Hieroglyphe  31,  691. 

Krokodil-Figur  von  Taui  32.  496. 

Krommau,  Mähren,  Bombengefäss  mit  Band- 
keramik 27,  761;  Muschelschmuck  27,  760. 
29,  342;  vorgeschichtliche  Funde  29,  342. 

Kronau  bei  Diepholz  (Prov.  Hannover): 
Gras-Sichte  22.  896. 

Kronennaht,  s.  Sntnra  coronaria. 

Kronstadt  im  Burzenlande  30,  512;  s.  Ge- 
sprengberg; Verein  für  siebenbürgische 
Landeskunde. 

Kroomen,  Westafrica  28,  65. 

Kropf  an  persischen  Thon-Gefässen  32,  610. 

Krosson,  Innenverzierungen  in  Thongefässen 

25,  564;  s.  Crossen. 

Kröte  im  Gewitter- Aberglauben  27,  89. 

Kröten  an  Häusern  25,  278. 

Krötenfiguren,  glasirte  römische  25,  563. 

Kröteugift  für  Pfeile  26,  280. 

Krötonstein  —  Donnerkeil  25,  663. 

Kru  (Neger  in  Kamerun):  Kopf-Maasso  21 
8ö ;  Fuss-Umrisse  21,  93;  zur  gVMMn 
westafricanischen  Neger-Familie  gehörend 
21,  768;  charakteristische  Tättowiruiiir«- 
Streifen  22. 404 ;  plötzliche  Todesfälle  21.01. 

Kru-Boys.  Skelette  von  30,  494. 

—  aus  Monrovia  als  „Wakamba"  -  Neger 
(Schwindel-Truppe)  in  Berlin  22,  404. 

Kru-Neger,  Albino  27,  323. 

Krudenburg  (Dorf)  an  der  Lippe,  Rundwall 
27.  29. 

Krug,  Krüge:  mit  zwei  Henkeln  von  C4»lau 
(Böhmen)  21,  448;  grosse,  aus  Kurgan« » 
34,  226;  zierlicher,  mit  Kniehenkel,  »>>* 
einem  Kurgan  34,  154;  kupferner,  aus 
einem  Kurgan  am  Flusse  Tobel,  Sibirien 
27,  267;  ornamentirte  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow),  Gruno» 
(Kr.  Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Stevnberg)  22,  486-491;  von  Li- 
sino (wostpreuss.  Kr.  Neustadt),  in  Stein- 
kiste 21,  756;  Thon-,  ans  dem  Kurgun 
Artschadsor  bei  Schuscha  26,  233;  s.  üe- 
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fasse;  Henkelkrug;  Ol  las;  Pithoi;  Thon- 

Gefasse;  Thon-Kruge. 
Krug-Kammern  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans- 

kaukasien  34,  227.  228.  230. 
Krögel,  römische«,  mit  Bleiglasur  25.  426. 
Krügener's  Magazin-Camera  21,  371 — 373. 
Knija,  Albanien,  Grabfund  34,  68. 
Krummer  Feuerstein  ineissel  von  einer  alteu 

Wohnstatte  bei  Gusrhter  Hollander,  Kr. 

Friedeberg  24,  87. 
Krumm-Schwert  von  Nippur,  Babylonien  33. 

159. 

Krümmung  der  Zähne  an  altpatagouiechen 
Schadein  38,  564. 

Krüppel  bei  den  Indonesiern  32,  397. 

Kraschwitz,  Reg  - Bez.  Bromberg,  Photo- 
graphien von  cuj  avischen  Bauern  in  alter 
Tracht  28,  34. 

Krfissau,  Westproussen,  Dolch  aus  zink-  und 
antimonhnltiger  Bronze  26,  270. 

Krüssow  (Kr.  Pyritz.  Pommern),  s.  Crüssow . 

Krusten,  weisse,  der  ägyptischen  Kiesel  34. 
299. 

Kryptomerien-Allee  zwischen  Imaichi  und 
Nikko  (Japan),  Phallus-Schrein  27.  627. 

Kry  Wille,  Schukenzeichen  in  Preussen  26,  412. 

Kteis-Stein  in  Kamakura,  Photographie  27. 
630. 

Kubary,  Carolinen-Archipel  24,  214;  f  29,  84. 

Kubie  (Neger,  Togo- Land):  Schädel  abge- 
sandt 21,  414. 

Kubik-Fuss,  -Zoll,  s.  Cubik-Fuss.  -Zoll. 

Küche:  im  niederrheinischen  Hause  21. 
186/187.  (Lage  im  klevischen  Hause  i 
191;  im  (nieder)süchsi  sehen  Hause: 
im  Kreise  Greifenberg.  Hinterpommern: 
(Klein-Horst)  21.  617.  (Kamp)  621 
([Treptower)  Deep)  622.  (Gross-Horst  und 
Hohn)  624;  in  Löwinghiunern  der 
Neumark  22,  529;  in  Attengamm  (Ham- 
burger Vierlande)  22,  564;  im  Föhringor 
Hause  22,  66;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  634.  535;  im  Schwarzwaldhaus 
in  Marzell  (Baden)  22,  567.  568.  569; 
im  Hotzenhaus  (im  Hotzenland,  Baden) 
22,  570;  im  Berchtesgader  Gebirgahaus 
22,  571.  573.  574.  580;  in  Häusern  von 
Millatatt  (Kärnthen)  22.  576.  (in  einem 
Kauchbause  dort)  575;  in  slovenischera 
Rauchhause  bei  Modi  ea  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  627.  22,  680;  Lage  im  Schweizer 
Hause  21,  191;  im  alemannisch-schwei- 
zerischen   Gebirgehause    21,     626;  im 


Schweizer  „L&nderbüs"  22,  577;  im 
rhatororaanisehen  Hause  21,  626.  22,  322. 
323;  des  Hauses  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22r 
579;  des  Hauses  in  Leysin  ( Waadt)  22,  581 ; 
s.  „Gööt";  Haus;  Kocbheerd;  „Koraer«. 

Küchenabfälle  in  Hesselü  (Insel  im  Kattegat) 
23,  74;  boim  Stettiner  Burgwall  21,  119; 
La  Ungarn  23,  85;  s.  Abfalle;  Sarabaquis. 

Küchen-Geräthe,  Bronze-,  aus  Palästina  31, 
528;  steinerne,  der  Ababde  29,  272. 

Küchen -Geschirre,  grob  ornameutirt,  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448;  s.  CasseroleJ 
Löflei;  Topf;  usw. 

Kuchenbucb,  Franz,  80.  Geburtstag  24,  446; 
Müncheberg  f  28,  576. 

Küchenteich  bei  Sternberg,  Feuerstein- Werk- 
stätten und  Gräber  29,  436. 

Kuckers  (Kr.  Wehlau,  Ost-Preussen):  Hügel- 
gräber 21,  523.  (Hügelgrab  mit  Hohlkiste) 
522. 

Kudi'nath,  Indiunersage  24,  344. 
Kifische  Inschrift  in  Armeuien  25,  77. 
—  Inschriften  an  armenischem  Thurm  25,  70. 
Kugel  aus  schwarzem  Gestein  mit  Einkerbung 

für  den  Lasso,  Loja,  Ecuador  26,  470; 

s.  Bolas;  Hohl-Halbkugeln;  Hohl-Kugeln  ; 

Stein-Kugel. 
Kugel- Amphoren  33,  414;   von  Klein-Kietz 

32,  627;  aus  dem  Leinawalde  32,  601; 

steinzeitliche  32,  260.  265;  ihre  Verbreitung 

32,  600. 

Kugel-Armbrust,  chinesische  28,  278. 

Kugelsteine:  s.  Klopfsteine;  Mahlsteine; 
(juetschsteine;  Kcibsteine. 

Kugel-Thongefiisse  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  633.  634. 

Kugumura  Masukigöri,  Kumamoto  -  Provinz, 
Japan,  Phallus-Tempel  (Schrein?)  27,  628. 

Kuguni,  cbaldisch,  Bedeutung  des  Wortes  32, 
447. 

Kuhberger  Wiese  (bei  Hoch-Palescbken,  Ost- 
Preussen):  ringförmige  Grasstellen  und 
Aborglaube  darüber  21,  852. 

Kuhdamm  (Prov.  Sachsen):  Goldring  22,  282. 

Kuhglocke  (Mausefalle?)  von  Ziolenina  (Kr. 
Berent)  21,  753;  Ost-Africa  24,  298;  als 
Fischerei-Gerätb  in  Ungarn  28,  570. 

Kuhhorn:  Name  der  hölzernen  rBasunea  der 
weatpreussischen  Hirten  21.  749.  750;  s. 
Horn. 

Kuhstall,  a.  Stall,  Ställe. 

Kühl  (j£),  s.  Augenschminke;  Köhl. 
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.,  Kühldach'*,  „Kübl-ond",  in  Hinterpommern 
=  Walmdach  81,  616.  621  (s.  Walmdach). 

Kuhn,   M.,   ehemaliger  Schriftführer  f  26. 

314.  645.  546. 
Kühn,    Sammlung    von  Cultusgegonständen 

24,  231. 

Kühn's  Reise  im  Malay.  Archipel:  (Aufent- 
lialt  auf  Timor)  21,  121.  (in  Makassar, 
Celebes)  123.  (in  Larantüka,  Flores)  125. 
(auf  den  Kei-Inseln)  125.  (Abreise  nach 
Ceram)  126. 

Kühnau,  Anhalt,  Hausurne  26,  124.  266;  be- 
malte liauBurne  25,  29U;  Museum,  neo- 
lithiscbe  Gefässe  26,  328. 

Kui,  s.  Wei-Knabe  Kui. 

Kukulcan  in  Yucatan  30,  568;  s.  Cuculcan. 

Kül,  Schifferwaage  25.  609. 

Knla  e  kol  Gecit,  alte  Festung  in  Macedonien 
38,  52. 

Kuldscha  (Dsungarei):  Jamben  (HmÖU)  und 
Hacksilber   als  Zahlungsmittel  21,  591. 
Kuldsha,  s.  Tarantschi. 
Kulidjan,  Armenien,  Keil-Inschrift  32,  33. 

Kulidsban,  Dorf  in  Transkaukasien,  am  Flusse 
Karangu,  mit  siebenzoiliger  Felsen-Keil- 
inBchrift  34,  244. 

Kulla  (wendisch  =  „Keuleu  usw.)  im  Ge- 
meindedienst,  a.  Keule. 

Kulm,  Westpr.,  Gräberfelder  im  Kreise  Kulm 
23,  329;  Gürtelhakeo  30,  226;  Schiffsreste 
im  Moor  28,  334;  s.  Culm;  Kaldus. 

Kulmiscbe  Ruthe  als  Normalmaass  an  der 

Kirche  zu  Mdhlbanz  22,  44. 
Kulna,  Mähren,  Höhlenfunde  23,  175. 

Kulp  am  Araxes,  Steinhämmer  25,  67;  Salz- 
bergwerk in  Armenien  25,  73. 

Kulpi  am  Ararat,  Salzbergwerk,  Steinhämmer 

26,  587. 
Kulpi-Operation  s.  Mica. 

Kulsedr,  Menscbenfleiscb  fressende  Ungeheuer 
26,  561. 

Kulturen,  Spuren  asiatischer,  in  den  süd- 
russischen und  scythisehon  Alterthümoru 
23,  422;  s.  Cultur. 

Kulturländer,  alte  des  Südens,  Verbindung 
der  Westproussischon  Bernsteinküst*-  mit 
dens.  27,  626. 

Kulturschichten  beim  Schweizersbild  24.  531. 

Kultus  s.  Cultus;  Moki. 

Kumasi  in  Aschanti,  Goldschniuck  (Nach- 
bildungen) 21,  120;  Photographion,  Archi- 
t-jcturen  34,  247:  So-Stnino  aus  82.  233. 


Kumbulte  in  Digorien  (Nord-Kaukasien) : 
Funde,  veröffentlicht  von  E.  Ohantre  22. 
417;  Gräberfeld  22, 417. 461—462;  Bronze- 
Funde,  veröffentlicht  von  R.  Vircbow  22, 
418—421;  Schädelreste  22,  422—423.  463. 
464;  Cicadenfibel  und  Gräberfeld  25,  305 

„Kumm"  (Plural  „Kümm"),  pommerisch  = 
Truhe  (s.  d.). 

Kümmel  in  Aegypten  23,  662. 

„Kümmerer4* :  unter  den  Wildschweinen  21. 
364.  366;  des  Urochsen,  Messungen  an 
21,  367;  schottische  Parkrinder  als 
„Kümmerer4*  des  Urochsen  21,  367 ; 
„Hungerktlhe":  (im  Gouvt.  Perm)  21,  367. 
(im  nördl  Russland)  369;  s.  Verkümmerte 
Rassen;  Verkümmerung;  Verkümmerung*  - 
form;  Zwerg-Rassen. 

Kumsnö'otl,  indianische  Sage  24,  33. 

Kumte  für  Pferde  in  den  Ostsee- Provinzen 
28,  495. 

Kümür-Chan  (Izoly),  Armenien,  Fels-Inschrift 
33,  304;  westlichste  chaldische  Inschrift 
31,  579.  610. 

Kumzken,  türkischer  Volksstamm  32,  166. 

Kund,  Hauptmann:  zwei  junge  Burschen  aus 
Kamerun  und  Togo  von  ihm  mitgebracht 

21,  541.  730;  erkrankt  heimgekehrt  21, 
731 ;  Porträt  durch  Franz  Kühn  überreicht 

22,  473. 

Kunersdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Feuer- 
stein-Beil 28.  128. 

Kunersdorf,  Kr.  West-Sternberg,  Spiral-Fibel 
30,  222. 

Kunick,  Staatsrath  in  Petersburg,  arbeitet  au 
einer  Monographie  über  Hacksilber  21,  737. 

Kuui'QuajKunkun^ulY'ka),  Indianersago  25,442. 

Kunkeln  und  Spinnwirtel  von  Cypern  31,  298 

Künne,  Karl,  Charlottonburg:  Bibliothekar  der 
Berliner  Uesellsch.  f.  Anthropologie  21,  732. 
733.  22,  83;  Bücher-Schenkungen  au  die 
Bibliothek  diosor  Gesellschaft  21,  649/650 
732/733.  794  -803.  22,  473.  538  -547.  692. 

23,  805.  863.  26,  366.  612;  Dankadresse  au 
22,  23:  f  30,  521.  561. 

Künn.-Legat  81.  79.  676;  s.  Legat. 

Kunst:  trojanische  Bilderschrift  21,  419/420; 
chinesische  und  japanische  Kunst  21,  487; 
unsere  Körporformen  im  Lichte  der  mo- 
dernen 26.  24;  Proportionen  des  Gesichts 
in  der  griechischen  26,  124;  s.  Abend- 
ländische Kunst;  Bau-Werke ;  Bildliche 
Darstellungen;  Bildwerke;  Dichtung: 
Figuren;   Getriebene  Arbeit;  Gravirun^; 
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Holz-Schnitzereien;  Malerei;  Musik;  Orna- 
ment ;Oniamentik ;  Schnitzerei  ;Sculpturen ; 
s.  auch  unter  den  einzelnen  Ländern, 
z.  B.  unter  Ägypten;  Babylonien;  China; 
Griechenland,  usw. 

Kunstausstellung  26,  23. 

Kunstfertigkeit  der  Dahome  23,  66;  der  Malopa 
26,  69;  der  Papayos  in  Arizona  24,  89. 

Kunstgeschichtliche  Bibliothek  im  Musee 
Guimet  zu  Paris  21,  736. 

Kunst-Gewerbe,  -Handwerk:  in  China  und 
Japan,  s.  unter  China  bezw.  Japan ;  archa- 
istische Richtung  in  Japan  21,  496;  s. 
Technik. 

Kunstgewerbe- Museum,  Berlin:  Baseler  Kreuz, 
Gemme  23,608;  Kusstafol,  Gemme 23,611. 

 Hamburg  30,  51. 

—  —  Wien,  Herme  des  heiligen  Blasius, 
Gemmo  23,  610. 

Kunst-Strasse,  alte,  in  Transkatikasien  31,  277. 

Künstler-Camera's  für  photographische  Mo- 
ment-Aufnahmen 21,  371.  373. 

Künstliche  Augen  peruanischer  Mumien  24, 
504.  25,  265. 

Künstliche  Deformation:  s.  Abplattung  des 
Hinterkopfes;  Ohrläppchen-Durchbohrung; 
Schädel-Deformation;  Tättowirung;  Zähne. 
Feilen  der. 

Kunterstrauch,  zwischen  Wikiau  und  Wargenau , 
Ostproussen,  Skelette,  Scherben  mitWellen- 
ornament  und  eine  Münze  des  13.  Jahrh. 
23,  763.  764. 

Kunzendorf,  Kr.  Mohrungen,  Ostproussen, 
Kratzenstock  32,  474. 

Kunzendorf,  Kr.  Liegnitz,  Schlesien,  Bcigefiiss 
mit  Gosichtsbildung  31,  160. 

Kupanova,  Makedonien,  Bronze-Helm  30,  544 ; 
Flintsteinsplitter  30,  543;  prähistorisch o 
Funde  80,  539;  vorgeschichtliche  Eisen- 
Altcrthümer  30,  544. 

Kupfer,  älter  als  Eisen  28,  381;  älter  als 
Gold  im  Gebrauch  25,  118;  roh,  vor- 
geschichtliches 30,  516;  erstes  Auftreten 
25,  118;  gediegenes,  als  Ausgangspunkt 
der  Metall-Indus*  ri.  20  120;  gediegenes,  als 
Grundlage  der  Metall-Industrie  fraglich  28, 
384 ;  Dendriten  zur  Herstellung  dos  ersten  28, 
383;  Schenkungen  an  altfigyptische  Tempel 
21,  272;  beim  Steinschleifen  23,  619.  621; 
ältestes  Würderungsvorhältniss  zum  Silber 
21,  640;  aus  Nippur.  Babylonien  33,  161; 
in  neolithischen  Gräbern  Sachsens  32,  160; 
in  neolithischen  Gräbern  Spanieus  32,  159; 


mystischer  Spiegel  aus,  Aphrasiab  bei 
Samarkand  26,  61 ;  und  Bronze  zusammen- 
geschweisst  an  einem  Messer  aus  Sibirien 

27,  248;  und  Bronze,  Priorität  vor  dem 
Eisen  25,  117;  und  Eisen  gleichzeitig  in 
Sibirien  27,  261.  262;  und  Kupfer- 
Legirungen  in  den  Gräbern  von  Remedollo 
31,  474. 

Kupfer-Alterthümer  aus  der  Grafschaft  Mans- 
feld  32,  571. 

—  und  Bronze  -  Altorthümer,  Conservirung 
der  34,  442;  vom  Mitterberge  28,  295.584. 

—  und  Bronze-Analysen  von  cyprischen  Alter- 
thümern  31,  29. 

—  Arbeiten  der  Malepa  26,  69. 

—  Armbänder  aus  einom  Mound  33,  529. 

—  Äxte  von  Althaldensleben  30,  fc04;  von 
Börssum    29,    176;    cujavische,  Analyse 

28,  380;  von  Loja,  Ecuador  26,  471  ; 
Höhlenfunde  in  Portugal  28, 56;  in  Spanien 
28,  47;  in  Siebenbürgen  SO.  516. 

—  Beigaben  bei  steinzeitlicben  Skelet- 
Gräbern  in  Italien  32.  546. 

—  Beile  von  Augustenhof,  Kr.  Wirsitz, 
Prov.  Posen  29,  239;  in  Böhmen  29,  689; 
von  Kwieciszewo,  Cujavien  27,  569;  aus 
ümbrien  32,  647. 

—  Bergwerk,  prähistorisches,  im  Mitterbergo 

28,  293.  584. 

—  Blech  in  einem  Tumulus  in  Guatemala 
27,  321. 

—  Bronzezeit  auf  Cypern  31,  34.  36.  56.  61. 

—  Celt  von  S.  Canziano  bei  Triest  21,  421. 

29,  228;  s.  Colt. 

—  Dolche,  Alaska  28,  76;  von  Bruss, 
We8tpreu88on  25,  412;  von  St  Canzian 
21,  421.  29,  229;  aus  Pfahlbauten  des 
Laibacher  Moores  32,  693;  aus  Sibirien 
27,  251.  252.  262. 

—  Doppeläxto  23,  460. 

—  Drähte  mit  daranhängenden  Thierzähnen 
und  Nachbildungen  derselben  aus  Böhmen 
27,  365. 

—  Erze,  Siebenbürgen,  Antimon  26,  271; 
Arsen  26,  271;  Verhüttung  geschwefelter, 
in  alter  Zeit  28,  380. 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädeln  vom  S. 
Barbara- Archipel  (Californion)  21,  385.  390. 

—  Figuren  aus  Afrosiab  25, 

—  Funde  Americas  2* 
argentinischen  Gräbern  26.  410;  von 
Cypern  31,  29;  Kaukasus  23,  356;  von 
Langeneichatedt  bei  Halle  32,  601;  aus 


384;    aus  alt- 
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einem  Grabe  in  Fersten  28,  301;  aus 
.Sibirien  23,  150;  in  der  steinzeitlichen 
Ansiedelang  von  Werechetz  (Ungarn)  23, 
91.  92. 

Kupfer- Gefässe  ans  Kaschmir  mit  Kohlen- 
Paste  (nicht  Schwefelantimon!)  in  den 
Vertiefungen  21,  423. 

—  Gegenstände  von  Abydos,  Aegypten 
29,  133. 

—  Gehalt  in  chinesischem  Meesergeld  2«,  64. 

—  Gerathe,  wendische,  aas  Ober-Franken 
22.  492;  aus  Spanien  27,  119;  von  Tor-  j 
doscb,  Siebenbürgen  27,  126. 

—  —  und  Bronze-Geräthe  in  »lt ägyptischen 
Königsgräbern  2»,  279;nnd  Messioggerathe 
der  Bali  24,  506 

—  Gesicht  in  einer  Indianersage  27.  191. 

—  Gestein  auB  Chile  22,  491. 

—  Gewinnung  in  Africa,  Malachit  zur  28,  384; 
s.  Kupfer-Kiee. 

—  Griff  an  einem  eisernen  Dolch,  Sibirien 

27,  261. 

—  Gruben  in  Armenien  2»,  69;  vor- 
geschichtliche, in  Europa  24,  339. 

—  Gussbarren  von  den  Knopneusen  in 
Bolubedn,  Südafrica  25,  320. 

—  Hammer,  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
620.  625. 

—  Hammer(werk)  ehemals  in  Schmelz  (west- 
preuas.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Idole  von  Las  Haacas.  Costarica  21,  625. 

—  .Jahreszahlen  am  Sarg  zu  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21.  757. 

—  Kies,  Verwechslung  mit  Gold  und  als 
Material  zur  Kupfergewinnung  25.  119. 

—  Kreuz  am  Sarg  zu  Schmelz  (west- 
prenss.  Kr.  Neustadt)  21.  757. 

Krug  aus  einem  Kurgan  am  Flusse 
Tobol,  Sibirien  27.  267. 

—  Kugel  aus  einer  Grube  bei  Caslau 
(Böhmen)  21,  446. 

—  Lampen  aus  Afrosiab  25,  333. 

—  Legirungen  aus  Siebenbürgen  27,  763. 
Meies«»),  cyprische  21,  312;  im  Skeletgrab 
bei  Hedersleben,  Prov.  Sachsen  2*,  102.  ' 

—  Messer  aus  einem  Megalithgral»  25, 
101 ;  aus  Sibirien  27,  249. 

—  Minen  von  Aljustrel,  Portugal,  auf  Kupfer 
eingegrabenes  römisches  Edikt  aus  den 

28,  56;  in  Katanga,  Africa  24.  247. 

—  Münzen  von  Coostantius  II.  Gallus,  aus  I 
Carnuntum  (Nieder-Oesterreicb)  21.  719; 


von  Domitianus  aus  Ostpreussen  22.  430; 
aas  einer  alten  Befestigung  bei  Elisabeth- 
pol 22,  82;  altarmenische  von  Ani,  Trsns- 
kaukasien  24, 237 ;  griechische,  von  Brioeen, 
Kr.  Schlochau,  Westpreussen  23.  U26;  aus 
einem  Hügelgrab  bei  Laci,  Macedonien  33. 
52 ;  aus  den  beiden  ersten  nachchristlichen 
Jahrhunderten,  aus  Chotan  (Ost-Tur- 
kist&n),  mit  einer  altindischen  Aufschrift 
auf  der  einen  Seite  nnd  einer  alt- 
chinesischen  auf  der  anderen  33,  158. 
Kupfer-Nagel  ans  Babylonien  33,  161. 

—  Necessaire  oines  mongolischen  Pfeifen- 
rauchers 26,  60.  62. 

—  Objecte,  archäologische,  aus  Costarica 
21,  431. 

—  Ohr-(Arm-)ringe  in  Böhmen  27,  .365. 

—  Perlen  von  Lengyel  (Sfld-Ungarn)  22,  109. 
111. 

—  Pfeile  aus  Afrosiab  25,  333. 
Pfeilspitzen    von    Ani,  Transkaukasien 
34,  237;  in  Nord-Carolina  24.  102. 

—  Platte  mit  Hindu-Inschrift  24.  191. 

—  Rohmaterial  im  Kaukasus  33,  31. 

—  -rothe  Bronze-Armringe  von  Ataschokin 
(Kabarda.  Nord  -  Kaukaaien)  22,  455; 
Geräthe  (Bügel-  und  Doppelband)  von 
Ataschukin  (Nord -Kaukaaien)  22.  454. 

—  Schmucksachen  in  einem  antiken  Gemach, 
Persien  28.  301. 

—  Tauschirungen  auf  Eisensachen  der 
Wikinger-Zeit  von  Mewe,  Wostpr.  33,  351. 

—  Verlust  bei  Verwitterung  von  Bronzen 
29,  344. 

—  Waffen  ans  Cypern  31,  317;  aus  Knrganen 
34,  232. 

—  Wendelring  von  Rüdesheim  21,  355. 

—  Zierrath  aus  einem  Steingrabe  Penn- 
sylvaniens  28,  472. 

Kupferstich  -  Portrait  des  verstorbenen  Dr. 

Tischler  in  Königsberg  24.  87. 
Kupfer-  und  Kartenwerk  des  Barlaeus  üVr 

Brasilien  24.  491. 
Kupferzeit  in  Spanien  27.  121. 
Kupferzeit-Gräber  auf  Cypern  31,  43. 
Kuppelgrab  von  Milocca  bei  Syracns  31,  369. 
Kuppelgräher.    in  den  Fels  gehanene  my- 

kenische,  von  Kvpros  ausgehend  31,  357. 

370. 

Kur-Heesen,  s.  Hessen-Nassau. 
Kura  Fluss,  Kaukasus,  Fischreichthum  33,  79 
Kurashiki,    unweit    von    Okayama,  Japan, 
Pballusschrein  27,  628. 
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Kürbis,  Tabakbehälter,  nus  Russisch-Turkestan 
2«,  69;  mit  punktirter  Zeichnung  aus  Uhehe 
38,  523. 

Kürbis-Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Lnzon  21,  679;  im  alten  Peru  22,  301. 

Kürbis-Flaschen  als  Vorbilder  der  cyprischen 
Thongefäsee  31,  40. 

Kürbiagefässe  aus  Thon  nachgebildet,  Cypern 
23,  34.  36. 

Kürbis-Gewächse,  essbare,  Süd.Africa  32,  368. 
Kurchi-Kirchi,  Volksstamm  der  Chalder  32,  46. 
Kurd    (Sfid-Ungarn):     Fund    des  Bronze- 

Pithos  mit  14  Bronxe-Cisten  22,  99.  100. 
Kurden.  Typen- Aufnahmen  von  34,  387 ;  um 

Kars,  Armenien  32.  43;  persische  32,  50; 

Räuber  32,  51;  Wohnsitze  und  Zahl  in 

Transkaukasien  32,  154. 
Kurdistan,  Kelishin-Stelen  25,  389;  Sage  vom 

Goldkraut  26,  168;  s.  Sendjirli. 
Kuren  (Cori)  28,  490 

Knreo,  Letten  und  Liven  23,  770;  Körper- 
größe 23,  782;  Köxpermaasse  23.  777. 
801;  s.  Kurland. 

Kuren,  abergläubische  23,  409;  in  Africa  28, 
30.  365 ;  der  Medicinmänner  Nordwest- 
America's  26,  105;  Behandlung  mit  Stein- 
beilen 28.  362. 

Kurgane,  Balkenlagen  in  28,  82.  102;  ihr 
Bau  23,  418;  Brandgräber  in  28,  82; 
Funde  J.V  333;  mit  mehreren  Gräbern 
34.  157;  mit  einem  Kranz  kleiner  Bügel, 
Transkaukasien  33.  128;  Knochengoräthe  j 
aus  28,  102.  105;  Kupfer -Krug  und 
Metallspiegel  ans  27,  267;  mit  In- 
schriften und  mit  Leichenbrand  an  der 
sibirischen  Seite  der  Sajanischen  Berg- 
ketten 21,  744.  745;  bei  Osnätschennaja 
(mit  Bronze-Beigaben)  21,  745;  bei  Tes 
(Tuba)  (mit  Eisen -Beigaben  in  den  Formen 
der  Bronzezeit)  21,  745;  altslavische  24, 
458;  armenische,  in  der  Ebene  Mnsch, 
Armenien  31,  663;  bei  Artschadsor,  Trans- 
kankasien  26,  227;  ßaschi-Kassik  mit 
hohem  Thurm,  altarmenisches  Zaren- 
Grab  28,  163;  von  Bjelooserka  im  Gou- 
vernement Cherson,  Bestattung  in  den 
23.  419;  in  Cappadocien  33,  487; 
bei  Chankendi,  Transkaukasien  28,  77 ; 
bei  Helenendorf, Transkaukasien  34, 139 ff.; 
am  Irtisch,  Goldfunde  27,  267;  Kara- 
Köpag,  Transkaukasien  28,  160;  beim 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  232;  im 
Kaukasus  2a,  383.  30,  297 ;  des  Gouverne- 


ment Kiew,  Bestattung  in  den  23,  418; 
in  der  Müschen  Steppe  30,  305.  320;  von 
Prokrowskaja  (Kosaken-Stadt),  Steinfiguren 

30,  34;  bei  Samaon,  Klein- Asien  33,  460; 
bei  Schuscha,  Transkaukasien.  Chalcedon- 
Perlen  26,  233;  bei  Serti,  Transkaukasien 

31,  287;  Ssirchawande,  Transkaukasien, 
Auagrabungen  28,  102;  in  Transkaukasien 

27,  550.  28,  398.  401.  30,  417.  31,  247.  255. 
34,  146;  ausgeplünderte,  bei  der  alten  tür- 
kischen Ansiedelung  „Muradbek",  Trans- 
kaukasien 34,  225;  und  Alterthumsfunde 
von  Smela.  Gouv.  Kiew  26,  367;  s.  An- 
thracit-Perlen ;  Armringe  ;Begräbniss;  Bern- 
stein; Bestattung;  Bohrungen;  Caxneol- 
Perlen  ;Cederholz;  Cement;Cy  linder  ;Dach- 
luken;  Dolch;  Fingerring;  Fussringe;  Ge- 
fäsnreichthum ;  Gesichtsurnen;  Gewand; 
Glasperlen;  Glocken -Hängestück;  Grab- 
hügel :  Griffzapfen ;  Hakenkreuz ;  Helenen- 
dorf; Henkel- Vorsprung;  Hirsekorn-Orna- 
ment;Hocker;  BUgelgräber;  Inkrustationen ; 
Knöpfe;  Kotscbansky ;  Krug,Ki  üge ;  Kupfer- 
Waffen;  Langschädel;  Lanzenspitzen;  Mä- 
ander-Ornament ;Muradbek;  Muschel;  Pfei  I  - 
spitzen;  Schildkröten;  Schnuröhse;  Schu- 
scha; Stein;  Strecker-Skelet :  Thierfigur; 
Thon:  Töpferscheiben;  Vogel;  Wellen- 
linien-Ornament. 

Kurhi  s.  Kirhi 

Kurinor,  transkaukasisches  Volk  32,  156. 

Kurische  Häuser,  Giebelzier  23.  790. 

Kurische  Nehrung,  Elcbe  23,  790;  Grab- 
alterthümer  23,  771;  Hofanlage  auf  der 
23,  793;  keramische  Sammlung  23,  755; 
Linaria  odora  auf  der  23.  790.  794 ; 
Pflanzen  auf  der  23,  790.  793;  Rauchhänser 
23.  792;  Sprache  23,  771;  Steinzeit- 
Fundstellen  25,  227 ;  todte  Düne  auf  der 
23.  793. 

Kurische  Segelboote.  Schmuck  der  Mastspitzen 
23,  792. 

Kurische  Vorrathsbuuser,  Lauben  an  23,  795. 
Knrisches  Haff  s.  Hart. 
Kurkel,  das  Wort  =  Pantoffel  29,  213. 
Knrkoln  und  Tüffeln,  Herleitung  der  Namen 

28,  186.  637. 

Kurland,  Archäologie  28,  481;  älteste  Be- 
siedelnng  28,  491 ;  römische  Münzen  von 
Kapsehdeu  bei  Libau  28.  489;  Wenden 
28,  491. 

Knrnah,  Aegypten,  horizontal  durchbohrte 
Henkel  23,  78  ;  s.  Qurnah. 
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Kurslack  (Hamburger  Vierlande):  Alter  der 
Gemeinde  und  Horkunft  der  Besiedler  22, 
560;  alte  sächsische  Häuser  22,561—663; 
Giebol  mit  Giebelpfabl  und  solche  mit 
(einwärts  gerichteten)  Pferdeköpfen  22. 
561—562.  564. 

Kurun  (Mongolei)  =  Urga  (s.  d.). 

Kurzschudel  in  Üst-Asien  83,  167;  s.  Brachy- 1 
cephalie. 

Knrzschwerter :  Handhabung  22,  385;  a. 
Scramasax. 

Kurzschwert-Klingen,  verzierte,  geschweifte,  i 
aus  dem  Moorfund  von  Laibach,  Krain  32, 1 


Kuschitisches  Urvolk  21,  644. 
Kuschy,  Kloster  in  Armenien  25,  65.  (sein 
Alter)  66. 

Kusnotkoje,  Ansiedelung  am  Flusse  Tom, 
Sibirien,  bemalte  Steine  27,  267. 

Kussanaz-Anapath,  Kloster  in  Transkankasien 
31,  281. 

Küssow,  Pommern,  hohle  Schläfenringe  24, 
476. 

Kusstaft  il,  Gemme  23,  611. 

Küstonfund  bei  Lietzow  auf  Rügen  29,  372. 

Küstengebiet  der  Ostsee,  Münzen  aus  der 

Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  223. 
Küstengott,  Mexico  =  Xipe  26,  380. 
Küstonhebung  und  Sambaquis  30,  459. 
Küstenland,  österreichisches,  8. österreichisches 

Küstenland. 
Kustup,  heiliger  Berg  in  Armenien  23,  69. 
Kutais,  Hauptstadt  von  Imeretien,  Kaukasus, 

Weben  mit  Kartenblättchen  30,  35. 
Kuta'pcut,  Indiunersage  24,  64. 
Kute'na,  Indianorsage  23,  257. 
Küthe,  Dr.,  Frankfurt  a.  M.  f  33.  75.  445. 
Kutner,  Forromecco,  Bericht  24,  525. 
Kutscbär,  Ost-Turkistän,  Alterthüraer  33,  162. 
K  utsEmhaath,  Indianersage  24,  344. 
Kuyundjyk,  Ort  des  alten  Ninive  32,  34. 
Kw  .  .  .,  8.  auch  Qu  .  .  . 
Kwakiutl  (Indianer  am  Fraser-Rivor  usw.. 

NW.-Anierica)    21,    505;   zur  seüschen 

Sprachfamilie  gehörig;  Kopf-Deformation 

nicht  bei  allen  ihren  Stämmen  22,  31; 

Medicinmännor  26,  108.  110;  Sagen  der 

25,  228. 

Kwe'kustEpsEp,  die  Verwandler,  Indianereage 

24.  314. 
Kwfita,  s.  Quotta. 

Kwieciszewo,  Cujavien,  Kupfer-Beil  27,  569. 
Kwo'tiath,  Indianersage  24,  314. 


Kwu'lekum,  der  Taube,  Indianorsage  25,  236. 
Kyaxares  und  die  Armenier  27,  586. 

Kyffhäuser,  Rottleben  am,  spät-noolithische 

Gräber  30,  190. 
Kyklopen-Mauern  (mit  polygonaler  Stein- 
fügung): in  Argos,  Nerikos,  Kassope  21. 
415.  417.  418.  419;  alte  und  moderne  in 
Ligurien  32,  403.  404;  in  der  Stadt-Ruine 
Za'faran,  Armenion  31,  693;  s.  Cyclopische 
Mauern. 

Kylix,  apulische,  in  St  Lucia  24,  288. 
Kymrische  Rasse  21,  330. 
Kyouk-Stein,  burraanischer  Name  des  Jadeit 
26,  246. 

Kypros  als  Ausgangspunkt  der  Keramik 
während  der  Urzeit  81,  39;  Periode  I., 
Urzeit  31,  348;  Periode  II,  älteste  kyprisch- 
hissarlikische  Zeit  31,  362;  Periode  III. 
kyprisch  -  hissarlikisch  -  protokykladische 
Zeit  31,  354;  Periode  IV,  kyprisch-spät- 
kykladische  Zeit  31,  365;  Periode  V, 
kyprisch-mykenische  Zeit  31,  356;  s. 
Cypern. 

Kythera,  s.  Cerigo. 

I^a  Cruz  del  Negro,  Spanien,  Flachgräber  mit 
Loichenbrand  in  Gruben  32,  160.  161. 

La  Pianta  am  Neuenburgor  See,  Schweiz. 

Kämme  31,  173. 
La  Plata  (Argentinien),  s.  Museum. 

Laaland  (oder  Lolland,  dänische  Insel):  gol- 
dener Eidring  22,  297;  s.  Thoreby. 

Labbehn  (Pommern):  hohle  goldene  Eidringe 
22,  296. 

Labörnitz  (Insel  Usedom,  Pommern) :  Bernstein- 
Fund  22,  271;  steinzeitl.  Körpergräber 
24,  154. 

Laboratorium  für  Anthropometrie  in  Florenz 
33,  166. 

Labuan  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
22,  498. 

Labubn,  Kr.  Lauonburg,  Pommern,  Gesichto- 
urnen-Funde  31,  158 

Labyrinth:  Lage  im  alten  Ägypten  21,  35  ff; 
ägyptisches  24,  302.  416.  (antikes  Modell) 
24,  302;  bei  Knossos  auf  Kreta  24,  304. 

Lac  de  Bienne,  s.  Bieler  See. 

Lac  du  Bourget  (Savoyem:  bronzener  Kamm- 
Anhänger  mit  6  Zähnen  31,  174;  Pfahl- 
bautenfunde im  Museum  zu  Chambery  22, 
4h0;  im  Museum  von  Aix-Ies-Bains  22,481 ; 
s.  Gresin(e?);  Topfscherben  mit  Zinn-Ein- 
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als  Breloqnes 


Jage  21,  333;  polirte 
22,  480. 

Lacandones,  centralamerikaniache  Indianer  28, 


heidnisch  gebliebener  Bruchtheil 
der  Maya- Nation  25,  277;  Opfergefässo 
der  25,  277. 
Lacerda,  J.  B  .  Kio  de  Janeiro,  correspon- 

direndes  Mitglied  21,  466. 
Lachs,  seine  Erschaffung,  Bilqulasage  26,  282 : 

und  Knabe.  Indianersage  27,  189. 
Lacbsfischer,  nordw.-americanische  Sage  23, 
544. 

Laci,  Albanien,  Armbrust-Fibel  34,  61. 
Lafi  bei  Alessio,  Macedonien 


Lagos,  Brasilien,  Höhle  bei  24,  502. 
Lagos-Masken  29,  110. 

Lagozza,  Prov.   Mailand,  Italien,  steinzeitl. 
Holzkamm  31,  152.  170;  vorgeschichtliche 
Kamme  »1,  162. 
Laguna,  Brasilien,  Sanibaqui  27,  235;  s.  Moki. 
Laguna  Siecha  bei  Guatavita,  Colombien, 

Goldfloss  26,  380. 
Lähmung  und  Erregung  28,  503. 
Lähmungsgifte  26,  280. 
Lahn,  Kr.  Hflmling,  Hannover,  Stein-Gräber 
22,  140. 

Lahn-Gebiet,  Haus- Ornamente  im  31,  746. 
Labore,  Hindost  an  er  aus  30,  85. 
Hügelgräber  Laibach,  Erdbeben  27,  301;  Museum,  Slaven- 
gräberfunde  29,  365;  Photographien  von 


33,  51. 

Lackawanna-Tbal,  America,  Funde  ans  dem  Altertbflmern  im  Landes-Museum  82,  692; 

24,  502.  8.  Museum. 

Lactatio  seiotiua  in  Java  21,  61.   26,  379.  Laibacher  Moor  (Krain):  Gewebe  usw.  aus 

28,  110.  267;  künstliche  Erzeugung  28, 288.  den  Pfahlbauten  21,  228  ;  Kleidertracht 


I^actation  nnbelegter  Ziegen  28,  584 
Ladäch  (Provinz  in  Kaschmir):  Individual- 

Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227 ff.; 

s.  Leh.J 
Ladakh,  s.  Ladäch. 

Ladang-  (Feldbebauungs-)Zeicben  anfSumatra 
80,  538. 

Ladegaard-Törningfeld  (Schleswig) :  getriebene 

goldene  Schöpfgeffisse  22,  293. 
Ladenburg,  durchbohrter  Axthammer  aus  dem 

untersten  Theile  einer  Edelhirsch-Geweih- 

Btange  31,  572. 
Ladinische  Kinder  aus  Sanct  Jacob  im  Groe- 

dener  Thal,  Sud-Tirol  26,  603. 
Ladoga-See,  Steinzeitfund o  28,  487. 
Lage  des  alten  Argentoratnm  32,  301;  des 

Labyrinths  im  alten  Ägypten  21,  35 ff.;  der 

Leichen  s.  Leichen-Lage;  der  Skelette,  s. 

Skelet-Lage. 
Lagerbier,  s.  Bier. 

Lagerplätze  brasilianischer  Indianer  und  ihr 

Alter  82,  360. 
l^agerräume  im  Hansahause  21,  196. 
Lagerstätte   des   sogen.  Jadeits  von  Borgo 

novo  (Graabänden)  21,  114. 
Lagobolon,  griechische  Wurfkeule  für  die 

Hasenjagd  26,  119. 
Lagomys  (wahrscheinlich  pusillus):  fossiler 

Knochen  von  Thiede  (Braunschweig)  22, 

363. 

Lagos  (Nigir  Coast  Protectorate,  West-Africa): 
Negerin- Photographie  21,  628;  s.  Neger- 
Stamme;  Palma. 

Gen.-Regbter. 


der  Pfahlbauer  21,  237;  Thon-Idol  der 

Pfahlbauer  21,  237. 
Lake  Dwellings  of  Europe  23,  80. 
Laken  s.  Kasikumucher. 
Lakonier  =  SchakaruBcha  31,  358. 
Laloo,  heteradelpher  Inder  23,  428.  869. 
La'lqemite,  Indianersage  25,  462. 
Lama    (Ehren-Titel):    Erklärung    21,  199. 

(„Dalai-Lama"  und  andere  Titel)  202.  206; 

etatsmassige  Lama's  in  China  21,  204. 

(4  Classen  in  Peking)  204;  Demoralisation 

der  chinesischen  21,  206;  aus  Ladak. 

Photographie  27,  32;  aus  der  Mongolei, 

Photographien  26,  64. 
Lama-Kleidung  26,  60. 
Lama-Tempel  in  Peking  21,  204. 
Lama-Trommel  (Damaru)  26,  60. 
Lamaische  Freudenhimmel  21,  208. 
Lamaische  Hierarchie  21.  202. 
LamaTscbe  'Hubilgan's:    ihre  Wiedergeburt 

21,  202. 

LamaYscheHutuxhtu's  in  Sibirien :  ihre  Wieder- 
geburt 21,  209. 

Lamai'scbes  Pantheon  2J,  198. 

Lamaismus:  Geschichte  21,  199.  (Einführung 
in  die  Mongolei  201.  (Blflthe  daselbst)  206; 
bei  den  Burjäten  81,  443;  in  der  Wüste 
Gobi  21,  210;  in  Sibirien  21,  209;  s.  Lama- 
istische Kirche. 

Lamaistische  Kirche,  gelbe  21,  200.  (Ähnlich- 
keit des  Ritus  mit  dem  der  römischen 
Kirche)  200. 

Lambda-Naht,  s.  Sutura  lambdoidea. 

27 


Digitized  by  Google 


-    418  — 


Lamboing,  Schweiz,  Kartenstein  23,  240. 
Lamm-„Abdruck"  auf  einem  Stein  s.  Tieds- 
mannsdorf. 

Lampe  aus  Brouzo  aus  dem  Dshewanschir- 
schen  Kreise,  Transkaukasien  28,  169;  aus 
Bronze  von  Laci,  Macedonien  33,  52; 
eiserne,  aus  einem  Grabhügel  im  Kau- 
kasus 30,  292;  der  Eskimo  32,  543;  aus 
einem  Kurgan  31,  288;  au*  einem  maco- 
donischen  Tumulus  34,  73;  römische,  mit 
Bleiglasur  25,  426;  römische  in  Hissarlik 
25,  307;  aus  einem  Schneckenhaus  25. 
555;  selbstgefertigte,  in  Ostpreussen  25, 
154;  s.  Grablampe;  Oeüämpchen;  Thon- 
Lampe. 

Lampen-Dochtputzer  der  Eskimo  32,  542. 

Lamstedt  (Prov.  Hannover):  Hügelgrab- Fund: 
goldener  Armring,  Bronze-Dolch,  Bronze- 
Schaf tcelt,  Zierbuckel  22, 377—383;  Bronze- 
Schwert  22,  378.  380.  382/383.  384. 

Land  und  Leute  von  Bosnion  und  der  Herce- 
govinu  28,  157. 

Landbau  von  Europäern  in  den  Tropen  33, 
395  ;  8.  Ackerbau;  Cultur-Pflanzen;  Ernte; 
Feld-Bau. 

Landes- Ausstellung,  bayrische,  in  Nürnberg 
28,  567.  569;  s.  Budapest. 

Landeskunde,  Central -Commission  für  wissen- 
schaftliche Literatur  zur  deutschen  31,  495. 

Landes-Muaoen  Österreichs:  Vorhältniss  zum 
Wiener  Hofmuseum  als  Central- Museum 
21,  716. 

Landesverein  für  sächsische  Volkskunde  29, 
85.  208. 

La  n  d  karte,  hinter  i  iniische  23.720 ;  von  Thayngen 
23,  719;  der  Tnpajas  23,  720;  s.  Höhlen- 
Grundrisse;  Karten;  Kartensteine;  Land- 
kartensteino :  Steinbilder. 

Landkartensteine,  vorgeschichtliche  22,  504ff. 
(mehrfach  iu  der  Nähe  von  Burgwällen) 
21,  761;  der  „Escherstein"  am  Fusse 
des  Sintis  (Appenzell  Innerrhoden)  21, 
628.  22,  50-1;  beim  Neustädter  Burgwall 
(Westproussen)  21,  761;  von  Palmano  am 
Orinoco  23  ,  255;  von  San  Sebastian, 
Venezuela  23, 253;  Landkarte  eines  Theües 
von  Deutschland  und  der  Schweiz  22,  513; 
ihre  Bedeutung  21,  761.  23,  255. 

Landkartenstein-Theorie  23,  251. 

Landnahme  Ungarns  durch  Arpad  28,  499. 

Landotter,  die,  Indianersage  27,  213. 

Landschaften:  Photographie« «n  von  tripoli- 
tanischen  und  tunesischen  21,  629. 


Undschaftsbild,  Veretändniss  dafür  bei 
Negern  32,  520. 

Landvermessung,  vorgeschichtliche  22,  505. 
506.  507 ;  8.  Alpen-Vormessung;  Geometrie ; 
Landkartonsteine;  Plan-Steine. 

Landwehr  -  Damm  zwischen  Niesske  und 
Cröbeln,  Kgr  Sachsen,  Langwall  33,  63. 

Landwehren  an  der  untern  Lippe  27,  27. 

Landwirtschaft,  EinÜuss  der,  auf  die  Be- 
völkerungs-Zunahme 31,  439;  s.  Ackerbau; 
Cultur-Pflanzen;  Feld- Bau. 

„Läuderhüs"  (Wirthschaftsgebäude  neben 
dem  Schweizer  Alponhaus)  21,  191.  22,  577 ; 
s.  Alpenhaus. 

Ländernamen,  s.  EponymischeNamenjWaUis. 

Landeron  bei  Neuvevillo  (Schweiz):  bur- 
gundische (?)  Schädel  22,  160—162.  163. 

Landin,  Kr.  Westhaveliand,  Alterthümer  26, 
476;  Teufelsberg  32,  71. 

Landskrone  bei  Görlitz,  Schlackenwall  27,  423. 

Laue  Fox,  Bushmore  f  32,  535. 

Lange  Wand,  8.  Uünenburg. 

Länge:  der  Finger,  des  Fusses,  der  Hand, 
s.  Körpermaasse ;  —  dos  Kopfes,  8.  Kopf- 
Maasse;  —  des  Gaumens,  des  Hinter- 
haupts, grösste  Länge  und  horizoutale 
Länge  dos  Schädels,  s.  Maass-Tabellen; 
Schädelmaasso ;  der  beiden  ersten  Zehen 
von  Ost-Africanem  27,  658. 

Langen,  Adolf:  Reise  im  Malayischen  Ar- 
chipel: (mit  Dr.  A.  Bässler)  21,  126. 
(Untersuchungen  von  Individuen  auf  Letti) 
177.  (lndividual-Aufnahtnen  im  Archipel) 
731.  (Rückkehr  von  Batavia)  22,  23; 
Schädel-Sammlung  21,  170. 

Langenau,  Schlesien,  dolichocephaler  neoli- 
thischer  Schädel  23,  427. 

Langendorf,  Pommorn,  Goldgefässe  28,  114. 

Langeneichstedt  bei  Halle,  Prov.  Sachsen, 
Grabfund  32,  601. 

Lange ngrassau,  Provinz  Sachsen,  Steinklöppel 
mit  Schäftungsrille  und  Bohrloch  28,  406. 

Langenöhringen (Bayern):  Goldkreuz  21,  380. 

Langensalza,  Kreis  s.  Klein- Vargula. 

Längenbreitenindices :  Insulaner  von  Neu- 
Guinea,  Am,  Koi,  Tenimber,  Babar,  Letti. 
Ceram,  Amboina  und  Java  <  Malay.  Ar- 
chipel) 21,  163—164;  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln  und  von  Letti  21,  171 
bis  179;  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21, 670;  Schädel  vonHalemaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Aschanti- 
Schädol  21,  778.  779.  784;  Schädel  ans 
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der  Gegend  nördl.  uud  nordwestl.  vom 
Aschanti- Lande  21,  780;  Schädel  vom 
Benue  31.  777.  779.  784;  Efu-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776.  779.  784;  Jabu- 
Schädel  (Palma,  Lagosgebiet)  21,  775.  1 
779.  784;  Kebu-Scbädel  (Togo-Land)  21, 
768.  770.  771.  772.  784;  Wei-Knabe  Kui 
21,  765;  Schädel  von  der  Westküste  Nord- 
America's  (S.  Barbara  -  Archipel,  und 
Köskimo  Auf  Vancouver-Island)  21,  383. 
402/403;  Index  bis  68  bei  den  Maricopa-, 
Yuma-  und  Mohave- Indianern  Arizona's 
usw.  21,  666;  Zuni-Indianer  Neu-Moxico's 
21,  867;  Samoaner  22.  390.  391;  s.  Indices; 
Kopfmaasso;  Maasstabellen;  Maasszahlen; 
Schädelformen,  Schädolmaasse;  s.  ferner 
Brachy-,  Dolicho-  u.  Mesocephalie. 

Längeneinheiten,  babylonische  21,  289.  290; 
s.  Längenmaass. 

Längenhöhonindices:  Aschanti  -  Schädel  21, 
778.  779;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
und  nordwestl.  vom  Aschanti- Lande  21, 
780;  Schädel  vom  Bonuo  21.  777.  779; 
E/u-Schädel  (unterer  Niger»  21,  776.  779; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775.  779;  Kebu-Schädol  (Togo-Land)  21, 
768.  770.  771.  772;  Schädel  von  der 
Westküste  Nord- America' s  (S.  Barbara- 
Archipel,  und  Köskimo  auf  Vancouvor- 
Ldand)  21,  383.  402/403;  s.  Indices; 
Maasstabellen;Maa8szahlon;Schad(dformen; 
Schädelmaasse;  s.  auch  Chamae-,  Hypsi- 
und  Orthocophalie. 

Längenmaass  als  Grundmaass  21,  247;  Zu- 
sammenhang zwischen  Gewicht  uud  21, 
292 ff.;  Bestimmung  des,  durch  die  Pendel- 
länge oder  durch  Dimensionen  des  Erd- 
körpers 21,  319.  320;  antike  Längenmaasse 
26,  190;  im  alten  Ägypten,  s.  unter 
Ägypten  (Tabelle  der  ägypt.  Maa  21, 
633);  in  Baby  Ion  ion  21,  286  ff.  (Tabelle) 
632.  (erhöhte  u.  gemeine  Norm)  313;  8. 
auch  unter  Babylonien;  —  „königliche" 
Norm  beim  antikon  21,  313;  Beziehungen 
zwischen  ägyptischen  und  babylonischen 
Maaasen21,  325;  altbabylonisches  28,  452; 
Beziehungen  zum  Hohlmaass  und  zum  Ge- 
wicht im  babylonischen  und  im  ägyptischen 
System  21,  305,  (zum  Gowicht)  633;  Be- 
ziehungen zum  Hohlmaass  und  Gewicht  in 
metrischen  Systemen  21,  631;  griechisch- 
römische  Längenmaasse  abgoleitot  von  der 
baby Ionischen  Elle  22,  362;  Zusammen- 


hang des  antiken  und  des  modernen 
21.  299  (s.  auch  unter  'Msasse  und  Ge- 
wichte'); russisches  21,  631;  Bestimmung 
des,  in  Schweden  21,  320;  s.  Ägypten; 
Arschin;  Aune  de  Paris;  Babylonien: 
Doppel-Elle  ;Elle  ;Fingorbreite;Fuss  hand- 
breite; Kulmische  Ruthe;  Längennonn: 
Linie;  Maasse  und  Gewichte,  Meter; 
Normalmaass;  Piede;  Ruthe;  Saschene; 
Stadion;  Verschock;  Wege-Maas«;  Yard; 
Zoll. 

Längenmaasse  von  Watwa,  angeblichen  Zwer- 
gen in  Urnndi  29,  425. 

Längennorm,  babylonische:  Entstehung  21, 
319. 

Längenwachsthum  der  Idioten  33,  335. 

„Langes  Haus",  s.  Sächsisches  Haus. 

Langfeuer  in  altisländischen  Tempeln  26,  146. 

Langgräben  im  Königreich  Sachsen  und 
anderwärts  33,  63. 

„Langhaken"  als  Hausmarke  in  Hinter- 
Pommern  21,  619. 

Längholz  (Canton  Bern):  vorgeschichtliche 
Schalen-  und  Heideusteine  22,  512. 

Langhügel  in  Macedonien  34,  64. 

Langköpfe,  künstliche,  aus  der  Südsee  33, 
383;  s.  Langschädel. 

Langobarden  waren  Sachsen  22,  580;  Wan- 
derungen 21,  627.  (Wegzug  aus  Pannonien 
nach  Italien)  21,  381.  382.  22,  99.  (Ein- 
wanderung in  die  Süd-Schweiz)  21,  627, 
(von  Italien  aus)  22,  580;  in  Friaul  21, 
378.  379;  Alterthümer  in  Italien  27,  335; 
Goldarbeiten  27,  677. 

Langobarden  -  Ansiedelung  von  Podbaba, 
Böhmen  32,  183.  184. 

Langobardon-Funde  bei  Brescia  31,  475. 

Langobarden-Grab  (Gisulfs?)  in  Cividale  21. 
374  ff.  379. 

Langobarden-Gräbor  von  Castel  Trosiuo  bei 

Ascoli  Piceno  27,  677.  796. 
Langobardisch-sächsischor  Friedhof  bei  Nien- 

büttel,  Kreis  Uelzen  29,  308. 
Langobardische  Dolche  mit  Goldbeschlag  27. 

336. 

—  Frauengräbor,  Goldsachen  und  -Münzen 
aus  27,  336. 

—  Goldkreuze  21, 379/380  (vgl.  375— 378).381. 

—  Waffen  21,  381. 

Langobardisches  Haus,  altlangobardisches: 
(Holzbau,  Schindeldach  und  Nomenclatur) 
22,  325.  (Flet  und  Deel)  580;  in  der 
heutigen  Süd-Schweiz  21,  626.  627;  lango- 
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bardische  Nomenclatur  im  rhätoromani- 
schenHause  21 , 626;langobardi8che8Element 
des  rhätoroman.  Hauses  33,  321.  325—337  ; 
s.  Rhäto  romanisches  Haas. 
Langobardischos  Kreuz  als  Giebelverzierung 
am  Berchtesgader  Gebirgsbause  33,  574. 

Langschädel    in  Ost  -  Asien    33,  167;  aus 
einem  Kurgan  34,  165;  s.  Dolichocephalie. 

Lang-  u .  Kurzschädel,  vorgeschichtliche  30, 27 1 . 

Längs  faden  beim  Weben,  s.  Kette. 
Längsfurchen  der  oberen  Schneidezähne  an 

Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel  (südl. 

Ober-Californien)  21,  384.  386.  387.  395; 


dorf  (Kr.  Guben)  81,  345;  s.  Ornament 

Längarillen  als  Ornament  an  Bronze-Hohl- 
celten  von  Karmine  (Schlesien)  21,  366 
(8.  Ornament). 

Langwälle:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  46«;  im  König- 
reich Sachsen  33,  63;  s.  Schanzen. 

Lankowarrie,  Bewohner  der  Insel  28,  302. 

Lanugo  der  Buschmänner  22,  410. 

Lanze  der  Guatö  (Sfld-America)  34.  83; 
Waffe  in  Nord-Luzon  (Philippinen)  21, 
676.  (bei  den  Apoyaos  von  Calanassan) 
677;  eiserne,  in  Weidenblattform,  von 
Bajan,  Transkaukasien  34,  188;  s. 
Bambu-Lanzen ;  Eisen- Lanzen;  Stein- 
Lanze;  Waffen. 

Lanzen  und  Waffen,  alte,  aus  Japan  28,  469. 

Lanzenschaft  (Gisulfs)  von  Oividale  (Priaul) 
21,  375;  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
aus  Palma  brava  21,  677. 

Lanzenspitzen:  v.  Drewshoft'  bei  Elbing  29, 
125;  geflügelte  30, 110.137;  merovingische, 
von  Weimar  26,  54;  neoüthische,  in 
Aegypten  34,  301;  für  den  Robbenfang 
32  ,  542;  der  Wikinger-Zeit  von  Mewe, 
Westpr.  33,  351. 

—  aus  Basalt:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405. 

—  aus  Bronze:  aus  Aegypten  24,  447;  von 
Chodshali,  Transkaukasien  30,  439;  mit 
Klinge  in  Weidenblatt-Form  aus  einem 
Kurgan  33,  146. 

—  eiserne,  der  Karolingerzeit  29,  214;  von 
Kar /.iT  (Posen)  21,  458;  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677; 
mit  Silber-TauBchirung  von  Ekritten  (Ost- 
Preusaen)  21,  524;  La  Tene-Zoit  23,  330; 
von  Weimar  26,  55;  s.  Eisen- Lanzenspitzen, 
und  vgl.  Eisen- Wurfspiess-Spitzen. 


Lanzenspitzen  aus  Feuerstein  29, 301 ;  (=  Opfer 
für  dieGötter)  27, 567 ;  aus  der  Umgegend  von 
Braunschweig  26,  572 ;  italienische  32,  f>44  ; 
von  Kasr-Kenassie  (Fayüm)  21,  414;  von 
Sackrau,  Kr.  Graudenz  32,  490;  von  Thiede 
(Braunschweig)  21,  359.  360;  von  Ziegel- 
hausen boi  Heidelberg  31,  573. 

—  aus  Knochen  von  Achmachi,  Trans- 
kaukasien 31,  269. 

—  steinerne:  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421;  im  Museo  zu 
Montevideo  21,  656;  s.  Bronze-,  Eisen-, 
Feuergehärtete,  Feuerstein-,  Flint-Lanzen- 
spitzen ;  vgl.  auch  Eisen-  Wurfspiess-Spitzen. 

Lanzen-  und  Pfeilspitzen  von  Cypern  31,  330. 

Laoag,  Hauptort  des  Bezirks  llocos  Norte  in 
Nord-Luzon  21,  675.  (Sitz  des  spanischen 
Gouverneurs)  681. 

Laotse  aus  Su-Ta8cb(Nepbrit),Kascbgarie26,59. 

Lapeyrousia  edulis,  „Ontuwi",  essbare  Wurzel, 
Süd-Africa  32,  359. 

Lapis  lazuli  in  vorgeschichtlichen  Ansiedelun- 
gen, Baluchistan  30,  470;  an  Goldkreuz 
(Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  376; 
zur  Herstellung  blauen  Farbstoffes  in 
China  etc.  21.  500;  in  Toprakkaleh,  Ar- 
menien 30,  590. 

Lapis  lazuli-Minen  in  Badachschan  21,  503. 

Lappen,  Brachycephalie  23,  479;  Braut- 
schmuck  der  29,  117;  Kleidung  21,  234; 
Körpermaasse  23,  479;  als  oin  verkümmern- 
des Glied  der  finnischen  Rasse  22,  41 1 ; 
Vorstellung  in  Berlin  23,  478.  869. 

Lappenschädel  mit  Toms  palatinus  24,  427. 

Lappin,  Photographie  einer  30,  187. 

Lappland,  zusammengesetzte  Bogeo  31,  226; 
Götzenbild  32,  233. 

Lappländer  im  Costüni  29,  34;  Bearbeitung 
des  Holzes  zu  Haus-  und  Wirthschafte- 
Geräthen  29,  116. 

Larat  (Tenimber-lnseln) :  Lage  21,  170; 
Ankerplatz  Ritabel  21,  170.  171;  Be- 
stattungsart und  Begräbnissplätze  21,  170. 

Larat-Insulaner:  Individual- Aufnahme  21, 
137;  Hautfarbe  21,  171;  Hypsibrachy- 
cephalie  21,  171;  Körporgrösse  21,  171; 
Schädel  21,  170.  172ff.;  Tättowirung  21, 
137. 

Xrfpßacov  (boi  Dioskorides)  =  Antimon  21, 337. 
Lärchenholz- Wände  etc.  einer  Grabkammer 

bei  Tes  (Tuba)  Sibirien  21,  745. 
Larissa,  alte  Burg  in  Argus  (Griechenland) 

21,  414. 
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Las  Huacas,  Costarica,  alter  Begrubnissplatz  i 

31,  624;  s.  Dreifussgefüsse ;  Farbstoffe; 

Glättsteine ;  Goldobjecte ;  Körperbemalung ; 

Mahlsteine;  Menschen-  und  Thierfiguren ; 

Perlen;  Schädel;  Steinbeüe. 
„Last"  (Wirthschaftsstall)  im  niederrheinischen 

Hause  21,  187.  189. 
Lastrup,  Oldenburg,  Gypsmodell  eines  Thon- 

gefasses  aus  einem  Hügelgrabe  25.  88. 

Latdorf  bei  Bernburg.  Anhalt,  Ausgrabung  des 
„spitzen  Hoch"  von  32,  266;  Blasehorn 
24,  451;  Keulenknauf  oder  Geisseiknopf 
aus  Bronze  23,  849;  Trompetenmundstück 
23,  848;  Steinzeitgräber  24,  186. 

Latdorfer  Hügel,  Chronologie  der  Schichten 

des  33,  418. 
Lateinisch  catus  =  „Hauskatze"  21,  569; 

s.  Römisch  .  .  . 
Lateinische  Inschrift  auf  einer  Bronze-Schale 

von  Ekritten  (Ost-Preusson)  21,  524. 
Latene  s.  Tene. 

Latene-Zeit,  Hocker-Grüber  in  der  32,  426; 
in  Nordthöringen  32,  489;  in  Ostpreussen 
23,  760;  in  Westpreussen  23,  747.  773. 

 Beigaben  von  Lebohn  (Pommern)  21,  217. 

 Bronzen,  Westpreussen  27.  765. 

—  —  Bronzeringe  mit  Knöpfen  23,  814,  aus 
Böhmen  und  Ungarn  877. 

—  —  Fibeln  von  Sadersdorf  bei  Guben  25, 
666;  eiserne  von  Tangermünde  (Altmark) 
22.  311. 

 Formen  vom  Glasinac  27,  640. 

—  —  Funde  von  der  Alteburg  bei  Arnstadt  28, 
122 ;  in  Böhmen  30, 206 ;  in  Bologna  und  Mar- 
zabotto  27, 676;  von  Engers  (Rheinprovinz) 
und  Gundersheim  (Rheinhessen)  von 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zuge- 
schrieben 21,  244;  von  Haaso  (Kr.  Guben) 
21,  225;  aus  Krain  32,  595;  von  Milow, 
Kreis  Westpriegnitz  23,  277 ;  fehlen  im 
Ostbalticum  28.  483;  Schweiz  28,  380; 
von  Port  am  Zihlkanal,  Schweiz  23,  330; 
von  Vflem  St.  Veit,  Ungarn  32,  360. 

—  —  Gefäss-Reste  von  Biblis- Wattenheim 
(Rheinhessen)  21,  422. 

 Gewebe-Proben    von    Osthofen  (bei 

Worms)  21.  244. 
 Grüber    in  Böhmen    21,    454;  bei 

Ostereistedt   (Hannover)    21.  340—342. 

(Hügelgrab)  340. 

—  —  Gräberfeld  von  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)   22  .  501 — 504;    in  Horenice, 


Böhmon  32,  176;  bei  Rondsen,  Westpr. 
23.  773;  zu  Storkow  34,  275.  277. 

Latene  -  Zeit  -  Metallgeräthe  aus  dem  Kreise 
Jerichow  I.  27,  334. 

 Skeletfunde  23,  359. 

 Sporen  22,  204.  206. 

 Urne  von  Plouhinoc  (Finistere)  32.  263; 

s.  Photographien. 

—  —  Urnenfeld  bei  Angermünde  i.  d.  Alt- 
mark (weitere  Ausgrabungen)  22,  308;  bei 
Eilerborn  (Nidder- Lausitz)  21,  521;  von 
Haaso  (Kr.  Guben)  21,  225. 

Laternbilder  von  Sendscbirli  26,  488. 

Laternen,  s.  Fackelhalter;  Todtenleuchter. 

Latochori  (Türkei):  Butarch-(oder  Salzrogen-) 
Herstellung  21.  335.  336. 

Lattah-Krankheit  in  Malacca  23.  838. 

Latten-Dreieck  als  Ersatz  des  „Ulenlochos" 
an  Haus  in  Listringen  bei  Osnabrück 
(Hannover)  22,  559. 

Lattich  in  Ägypten  23,  662. 

Lattrigen  (im  Bieler  See,  Canton  Bern): 
vorgeschichtlicher  Zeichenstein  22,  512. 

Laub  als  Ornament,  s.  Ornament  (Blatt-, 
Pflanzen-,  Ranken-0.);  als  Viehfutter  bei 
den  Wakara,  Ostafrica  25.  483. 

„Laube"  (Art  Haus-Vorbau):  lew  etc.  in 
Westpreussen  bedeckter  Süulen  -  Vorbau 
(verschieden  von  „Vorlaube")  21,  198. 
(in  Marienburg  und  den  ermländischen 
Städten)  198;  lowe.  löwing  als  Vor- 
halle  des  Hauses  in  der  Neumark  22,  528 
(s.  Löwinghiuser);  hölzerne  Galerie: 
(am  Schwarzwald-Haus  in  Marzell,  Baden) 
22,  568.  (um  das  Obergeschoss  den  Berchtea- 
gader  Gebirgshausos)  22,  672.  573;  lobja 
vor  dem  Eingang  des  rhätoromantschen 
Hauses  22,  322.  323  (s.  auch  Solajo, 
„Söller"  und  Suler). 
Lauben  inBrixen(Südtyrol)  23, 32;  an  kurischen 
Vorrathshäusern  23,  795;  s.  Vorlauben. 

Laubenartige  Haus- Vorbauten  und  -Einbauteu 
in  Westpreussen  21,  196. 

Laubengänge  in  Marienburg  23.  786. 
Laubenhäuser  s.  Löwinghiuser. 

Laubhölzer,  s.  Laubwald;  Waldbäurae. 
Lanbmessfr  aus  Kärnthen  31,  401. 

Laubwald  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Lauenburg.    Herzogthum   (Prov.  Schleswig- 
Holstein),  s.  Kastorf;  Sandesneben ;  Sieben- 
bäumen; West-Balticum. 
Lanenburg(Prov. Pommern):  goldenerEid-Ring 
22, 296. 298 ;  Segenbrett  mit  Inschrift  25, 427. 
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Laufen,  schnelles,  der  Wilden  Formosa's  25, 333.  J 
„Laufender   Hund"  (=   Wellenbänder)  als 
Ornament  auf  Bronze-Schwertgriffen  22, 


Laufgewichte- Wage,  pompejanisch  SS,  342. 

Lausehügel,  der,  bei  Halberstadt.  Leichen- 
brand  24,  158;  Stoinzeitgrab  24,  185. 

Lausitz,  Alterthümer  28,  406;  Berufskraut  im 
Aberglauben  der  26,  569;  Bronzewagen 
St,  492;  Lutkonwohnung  am  Babenberge 
bei  Schleife  25,  370;  Nieder-,  Miniatur- 
Knochenpfeile  31,  200;  Ornamentiren  des 
Lehnibewurfs  der  Wendenhäuser  in  der 
23,  426;  Ostersemmel  27,  479;  Photo- 
graphien  von  Wendinnen  aus  Horno  26, 
270;  Steinzeit,  und  ihre  Beziehungen  zu 
der  Steinzeit  anderer  Länder  Europas  23, 
71;  Nieder-,  Volkathümlichos  31,  203;  s. 
Freesdorf;  Gehren;  Gesellschaft;  Haupt- 
versammlung;Nieder-Lausitz;Ober-Lausitz; 
Tod- Austragen. 

Lausitzer  Typus:  ältere  und  jüngere  Gräber- 
felder 21,  225;  Grenzstreifen  in  seinem 
Fundgebiete  21,  223  -  225.  (mit  eigener 
Gefäss-Ornamentik)  22,  491 ;  Canneluren 
(Kehlstricbe)  an  Thongefässen  des  33,  283; 
in  Anhalt  32,  471;  in  Böhmen  28,  542; 
Scherben  vom,  im  Schlackenwall  im  Ober- 
Uckersee  34,  273. 

Laut,  Malacca.  Frauenleben  der  28,  335. 

Läuten,  s.  „Beiern". 

Lava,  s.  Basalt-Lava;  als  Zuschlag  zum  Thon 
34,  424. 

Lava-Mörser  und  -Pistille  von  Föhr  und  Sylt 
(Schleswig)  22,  61—62. 

Lavezstein,  GefHssscherbe  aus,  von  Ober- 
Mais  27,  31. 

Lavindsgaard  (Fünen,  Dänemark) :  getriebene 
goldene  Schöpfgefässe  (Moorfund)  22,  292. 


Layard, 
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26.  365. 


rus,M.,5ÜjältrigosDoetor-Jubiläuui51,745. 
Lazeu  s.  Zahlen-System. 
Lazurstein,  s.  Lapis  lazuli. 
Le  Bourget,  s.  Lac  du  Bourget. 
Le  Coq,  A.  v.  f  26,  81.  546. 
Leaf- wearing  tribes  in  Indien  22,  348. 
Lebehn  (Pommern):  Flachgräber  mit  Leichen- 
brand   und    Latene-Beigaben    21,  217; 
Napfchenstein  21,  217;  neolitlüsches  Gl  ab 
mit  Skeletten  21.  217;  slavische  Burg- 
willle  21,  217. 
Lebohner  See  (Pommern):    slavische  Burg- 
wälle  21,  217. 


Leben  nach  dem  Tode,  Indianersage  27,  231. 
Lebende    anthropologisch    gemessen  bezw. 

untersucht,    s.    Individual  -  Aufnahmen  ; 

Kopfform. 

Lebensalter   der  Apoyaos  in  Nord  -  Luzon 

21.  680;  s.  Greisen th um. 
Lebensformen-Darstellung   bei   den  ostafri- 

kauischen  Eingeborenen  32,  511. 

Lebensmittel  für  TropenreiBen  25,  182. 

Lebensmittel-Asclien  aus  ägyptischen  prä- 
historischen Gräbern  29,  132. 

Lebensverhältnisse  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  der  Giljaken  33,  38;  Ein- 
fluss  auf  die  Variation  des  Schädels  bei 
Hauskatzen 21,  561;  s.  Familie;  Geschlecht; 
Kleidung:  Klima;  Nahrung;  Rassen ;  Staat ; 
Stamm;  Wohnung. 

Lebewesen  im  Pfeilgift  26.  279. 

Lebewohl,  das  letzte  (vonDonJose'Rizal)2$,  577. 

Loberbrucke  bei  Xiphopagen  34,  246. 

Leberresection  und  Regeneration  25,  614. 

Loctionarium,  reichverzierter  Deckel  eines 
(14.  Jahrhundert),  des  Hamburger  Kunst- 
gewerbe-Museums 30,  51. 

„Led"  (bewegliche  Schwelle)  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22,  81 ;  vgl.  „Lege(te)". 

Leddin  (Kr.  Ruppin):  Urnen  und  Urnen- 
Friedhof  21,  721;  Beigaben:  (Eisen- 
Ring,  -Schwert,  -Nadel)  21,  722.  (Eisen- 
Nadel,  -Platte ;  Bronze-Stücke)  723 ;  Glas- 
Massen  und  -Porlen;  Ohrenschmuck  21, 
724;  vorgeschichtl.  Heerd-Reste  21,  724. 

Leder  an  Bronze  23,  158;  Zubereitung  des. 
in  vorgeschichtlicher  Zeit  21,  229.(Steino(?) 
dabei  verwendet)  21,  215;  Knochen - 
Prickel  zum  Durchlochen  von,  in  Ost- 
prouasen  21,  601;  s.  Arsch-Leder;  Gerben. 

Lederindustrie  der  Haussa  (Africa)  23,  234. 

Lederketten  30,  334. 

Leder-Beste  in  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 

(Hannover)  21,  342. 
Leder-Riemenstück   mit  Bronze-Halter  von 

Tscheghem    (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 

22,  436. 

Ledersandalen  bei  den  Indianern  in  Mexico 
üblich  21,  668;  Mauer- Einkratzungen  von 
21,  668. 

Lederschleife      /um    Speer- Schleudern  in 

Togo  32,  505. 
Lederstücke  aus  der  Steinzeit  21,  229;  von 

der  Fussbekleidung  (Gißulf  s?)  in  Cividale 

21,  375;  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht. 

Württemberg  24,  511. 
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Ledum  palustre  als  Bierzusatz  26,  564. 
Leetz«,    Altmark,   Ausgrabungen    SS,  682; 
Htigelgrüberfeld  auf  dem  Hüttenberge  23, 


Leetzensteine  oder  Toufelssteine  (niegalithi- 

sehos  Grab)  bei  Listringen  (Hannover) : 

Photographie  22,  476. 
^g,  Posen,  Feuerstein-Schlagstarten  88,  349. 
Legat  von  F.  Jagor  SS,  442;  von  W.  Joest 

30,  229.  662;  von  Ktlnno  SO,  562.  31,  79. 

576;  von  Emil  Riobeck  28,  875.  24,  530; 

von  Schliemann  24,  23.  530.  26,  553;  von 

William  Schönlank  30,  91.  562. 
Legat-Zinsen,  Verwendung  derselben  32,  535. 
„liege",  „Legete"  (bewegliche  Schwelle)  an 

sächsischen   Hausern  Holsteins  22,    81 : 

vgl.  „Led". 

Legenden,  nordalbanesische  26,  560;  tibe- 
tische, über  eine  Buddhisten-Verfolgung 

21,  199;  auf  Gewichten  23,  516;  s.  Keil- 
schrift-Legende. 

Legionsziegel  und  -steine,  römische,  in  den 
Carnuntum-Sammlungen  21.  719. 

Legirung  von  Silber  und  "Kupfer  in  einem 
Schlafenring 24, 562 ;  s.  Kupfor-Legirnngen. 

Leguminosen,  s.  Hölsen  fruchte. 

Leguminosen-Holz  aus  Zimbabyo  28.  108. 

Leh  (Hauptstadt  von  Ladach  in  Kaschmir): 
Individual-Aufnabmen  von  Eingeborenen 

22,  227.  240-247.  248/249. 

Lehm  beim  Hflttonbau  der  Pima-Indianer  in 
Arizona  21,  664;  s.  Nil-Schlamm. 

Lehmbettung  von  Steinkistenböden  23,  264. 
267.  268.  272. 

Lehmbewurf,  im  Feuer  gehartet,  im  Burg- 
lehn bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  617.  618;  Ornamentiren  des,  der 
Wendenhäuser  in  der  Lausitz  28,  426. 

Lohmburg-Gehöft  aus  Togo  33,  76. 

Lehm-Fetische  34,  208. 

Lehmfigur,  Teufel  im  Togogebiet  23,  69. 

Lehmfiguren  als  Spielzeug  in  Deutsch -Ostafrica 
32,  630.  631. 

LehmftlllungimFachwerk-Bau,s.  Fachwerk-Bau. 

Lehmgefässe  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba), 
Sibirien  21,  745;  s.  Thon-Gefässe. 

Lehmgräbor,  vorgeschichtliche,  in  Sand  bügeln 
des  Königreichs  Sachsen  29,  595. 

Lehmhäuser,  zerfallene,  in  Chihuahua  (Mexico) 
21,  629. 

Lehmhügel  (30  cm  hoch)  mit  Urne  darauf 
(slavische  Uräber  bei  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen)  21,  597.  598. 


Lehm-Ornamente  der  Konde,  Deutsch-Ost- 

africa  82,  527. 
Lebmpatzen  alter  Wohnstätten  von  Liepe 

(Kr.  Angermünde)  22,  369. 
Lehmschicht  als  Leichonbrandheerd  24,  129. 
Lehmschichten  im  Burglehn  bei  Steinkirchen 

(Nieder-Lausitz)  21,  518. 
Lehmschneider,  eiserner  (reska)  von  Jeka- 

terinburg  (Russland)  22.  139. 
Lehmumhilllung einer  Leiche  im  Negeb  23,578. 
Lehmziegel  der  Chalder  27,  605.  609. 
Lehmzierraten  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba), 

Sibirien  21,  745;  s.  Thon-Zierraten. 
Lehnitz,  Nieder-Barnim,  Bronze-Fund  26,  602. 
Lehranstalten.     Sammlungen     von  Alter- 

thümera  bei  höheren  preussischen  21,  211. 
liehrbuch,  altes,  über  Augenheilkunde  23,  408. 
Lehre  vom  Menschen  31,  420;  znr,  vom  ab- 
dominalen   und    thoracalen  Athmnngs- 

Typus  83,  210. 
Lohrer  auf  dem  Lande  als  correspondirende 

Mitglieder  21,  593. 
Lehrer  -  Versammlungen ,    Betheiligung  der 

Museums- Vorstän de  an  den  21,  434. 
Lehrkurse  über  Prähistorie  im  Oanton  Zürich 

26,  338. 

I-iehrstuhl  für  Amerikanische  Archäologie  und 
Ethnologie  in  Pennsylvanien  32,  93. 

Lei  (chines.  Stein-Urnen)  mit  Ornament  21, 
489. 

Loi-shen,  chines.  Donnergott  21,  492.  494. 
„Lei-wen"  („Donner-Muster"),  chines.  Orna- 
ment 21,  489. 
Leibgurte  aus  Perlen  (Ost-Africa)  24,  299. 
Leibniz  s.  Schädel. 

Leibsch,  Unter-Spreowald,  Rundwall  29,  56; 
Urnen-Gräberfelder  29,  64. 

Leibschmerz,  Mittel  der  Kaffern  gegen  28,  133. 

Leichen,  halbverbrannte,  in  Babylon  24,  176; 
posthume  Entfärbung  der  Haare  alt- 
ägyptischer  29,  403;  zerstückelte,  in 
oinem  Hallstatt-Hügelgrabe,  Oberbayern 
28,  243;  grosse  Anzahl,  bei  Rokoschin 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  aus  dem 
Dammdorfer  Moor,  Süd-Schleswig  32,  375; 
s.  Begräbni  s.  Bestattung;  Moor- Leichen : 
Mumien;  Reisighttufung;  Skelette;  Stein- 
häufung; Verwesimg. 

—  tliiorische,8.Katzen-Leichen;Thier-Leicheu. 

Leichenbeigaben  im  heutigen  Ost-Preussen  22, 
608;  s.  Apfel;  Beigaben;  Blumen;  Geld; 
Haare;  Haube;  Kamin;  Mütze;  Nadel; 
Phlox  Drummondii;  Taschentuch. 
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Leichenbekleidung:  aus  Wollgewand  und 
Thierhäuten  in  der  Bronzezeit  21,  234. 
236;  vor  der  Beerdigung  im  heutigen  Ost- 
Preuasen  22,  608;  in  den  ältesten  eng- 
lischen barrowe  21,  235;  Matte  bei  den 
Apoyaoe  in  Nord-Luzon  21,  680;  vgl.  auch 
Mumien. 

Leichenbestattung  in  Babylon  24,  176;  in 
Grabern  der  Bronzezeit  24,  159;  alavische, 
bei  Guben  24,  277;  in  Nord th (Iringen  am 
Ende  der  Bronzezeit  und  Beginn  der 
Hallatatt- Periode  32,  487. 

Leichenbrand,  erstes  Auftreten  im  Norden 
24,  141;  zur  mittleren  Eisenzeit  in  Nord- 
Europa  21,  236 ;  im  3.  und  4.  Jahrhundert 
in  Nord-Europa  21,  236;  in  alavischer 
Zeit  21,  Ö98  (vgl.  14,  400.  444);  Gräber  der 
Bronzezeit  in  Ostpreussen  gehören  der  Zeit 
des  L.  an  23, 760 ;  Neugeborene  im  Alterthum 
vielfach  ausgeschlossen  vom  21, 698  ;  fehlt  im 
Löbauer  Schlacken  wall  32,  326;  aus  dem 
Königsgrabe  bei  Seddin  33, 69;  der  mindere, 
oder  die  Theilverbrennung  24,  163;  in 
den  Steinkistengräbern  von  Garz  (Kr. 
Carthaua)  21,  766;  in  hannoverschen 
Grabern  23,  168;  (?)  in  Hünenbetten, 
Klemmen,  Kreis  Kammin  24,  156;  an- 
geblich vorherrschend  in  Megalithgräbern 
Frankreich's  24,  162;  in  Kurganen  Trans  - 
kaukaaions  28, 401 ;  in  sibirischen  Kurganen 
21,  746;  in  der  Steinzeit  24,  163.  178.  2», 
182;  s.  Dedelow;  in  der  Steinzeit  nach- 
gewiesen 24,  163;  steinzeitlicher,  in  Thü- 
ringen 24,  157;  unvollkommener  24,  186;  j 
slavisches  Gefäss  mit,  von  Lösanig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  39  ;  im  Rössener  Gräber- 
felde 32,  251 ;  neben  Skeletten  in  Gräbern 
von  Orvieto  32,  411;  und  Metall  in  der 
neohthiachen  Zeit  32,  269;  s.  Asche;  Beo- 
wulf-Grab;  Brand-Asche;  Brand-Gräber; 
Brandapnren;  Urnen. 

lieichenbrandgräber :  bei  Dergenthin  (Kr. 
Weat-Priegnitz)  mit  Bronze-,  Gold-  und 
Eisen-Beigaben  22, 366—367;  in  Freiwalde 
( Niederlansitz )  22,  624—626;  Steinkisten- 
gräber  von  Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  766;  j 
Flachgräber  beiLebehn (Pommern)  21, 217; 
Begräbnissstätte  bei  Schwetz  (Wostpreus- 
aen)  21,  467;  ohne  Urne,  Vehlefanz.  Oat- 
havelland  26,  186;  alavische  bei  Wollin 
23,  589;  s.  Brand-Gräber;  Grab,  Gräber  etc. 

Leichenbrandheerd  von  Seddin  24,  175.  32,  70. 

Leichenbrandstellen,  a.  Feuerstellen. 


Leichenbrand-Urnen:  slavische  von  Gross- 
Wachlin  (Pommern),  mit  Hakenkreuz  21. 
598  (vgl.  14,  400);  bei  Hochstüblau  (Kr. 
Pr.-Stargardt)  21,  754.  755;  von  Jarischau 
(Kr.  Berent)  21,  753;  von  Kaltspring  (Kr. 
Pr.-Stargardt)  21,  754;  von  Klossowken 
(Kr.  Carthaus)  21,  756;  bei  Liepe  (Kr. 
Angermünde)  22,  369;  bei  Lindenhof  (Kr. 
Carthaus)  21,  756;  Deckel-Urne  von  Starck- 
hütte  (westpreuss.  Kr.  Berent)  21,  753; 
der  Bronzezeit  bei  Bern  33,  34 ;  s.  Aschen- 
urnen; Leichenurnen;  Urnen. 

Leichenbretter  am  Hintersee,  Ober-Bayern 
26,  254. 

Leichencultus  brasilianischer  Indianer  24.  503 

Leichen-Feierlichkeiten  der  Apiaka  34,  352. 

Leichengift  als  Pfeilgift  26,  280. 

Leichenhöhlen  auf  Nauru  28,  546;  von  Pal- 
mella, Portugal  27,  121;  s.  Gräberhöhlen. 

Leicheulage:  Wirkung  auf  den  Graswuchs  21. 
356;  gekrümmte  Lage  von  Südwest  nach 
Nord  im  Kindergrabe  vonBiblia- Wattenheim 
(Rhein-Hessen)  21, 423;  Kopf  nach  Westen, 
meist  liegend*,  mit  aufgezogenen  Knieeu 
in  holsteinischen  Steinzeit- Gräbern  21,469  ; 
s.  Grab-Orientirung;  Hocker;  Hockerin; 
Liegende  Hocker;  Skeletlage. 

Leichen-Räuchern  auf  Nen-Guinea  32,  416; 
an  der  Ostküste  Halemahetra'a  (Malay. 
Archipel)  21,  671.  672. 

Leichenreden  derbrasilianiscbenlndianer23,29. 

Leichenreste  von  Brandenburg  a.  H.  21,  673  ; 
s.  Knochen;  Schädel;  Skelette. 

Leichenschmaua  -  Reste  auf  Steinkisten- 
Gräbern  in  Armenien  36,  524;  s.  Be- 
stattungs-Schmaus. 

Leichenurnen  bei  dem  vorslavischen  Rund- 
wall B&lshebbel  bei  Starzeddel  (Kr.  Guben) 
22,  360;  ornamentirte,  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  486.  487;  s. 
Leichenbrand-Urnen ;  Urnen. 

Leichenverbrennung  24,  129;  in  Australien 
33,  525;  in  Birma  28,  235;  bei  den 
Griechen  24,  176;  auf  den  Hermit-Inseln 
33,  370;  in  Japan  24,  137;  bei  den 
Maricopa- Indianern  Arizona' s  21,  666. 
in  Hissarlik  nicht  nachgewiesen  tt. 
333.  334.  343;  in  Sendschirli  26,  493;  in 
Siam  24,  176;  prähistorische,  in  Armenien 
32,  53,  in  Böhmen  32.  182,  in  Mittel- 
europa 32,  487;  a.  Leichenbrand. 

Leichenverbrennung h''i m  i  :  von  Seddin,  Pri»g- 
nitz  24,  175.  32,  70. 
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Leichnam,  Einzwängung  in  einen  beseht  änkten 
Raum  29,  278;  Behandlung  nach  der 
Beisetzung  bei  den  verschiedenen  Völkern 
27,  634. 

Leichte  Mine  (Gewichts-,  Gold  ,  Silber- 
Mine)  in  Babylonien  und  Phönikien 
21,  257.  (Werth  in  ägyptischen  Lothen) 
259.  260.  261.  268.  (in  Grammen)  268. 

Leichte  und  schwere  Gewichte  im  alten 
Mesopotamien  21,  253. 

Leichtgewicht:  Beziehung  zum  antiken 
Längenmaasse  21,  294;  babylonisches 
gemeiner  Norm  21,  257.  (verglichen  mit 
ägyptischem  Gewicht)  258.  259.  260.  261 ; 
babylonisches  und  phönikisches  könig- 
licher Norm  21,  271.  (nach  ägypt  Ge- 
wichte berechnet)  272.  (1.  und  2.  volle 
Form)  276/277.  (reducirte  Form)  278 ff.; 
bei  der  karthagischen  Mine  21,  282. 

Leiden,  Holland,  National-Museum  29.  85; 
Australier-Schädel  im  Museum  27,  649; 
Museum,  Nephritplatte  mit  Hieroglyphen 
32,  224 — 227;  internationaler  zoologischer 
Congress  27,  298.  351.  648.  754. 

Leier  und  Schwert  in  einem  Alemannengrabe 
von  Oberflacht  26,  117. 

Leimerwitz,  (Kr.  Loobschütz.  Schlesien): 
Serpentin-Steinhammer  21,  356. 

Lein  in  Ägypten  23,  654;  s.  Flachs. 

Leinöl  zum  Anmachen  des  Mörtels  in  Ani, 
Transkaukasien  34,  236. 

Leinsamen« Vorrath  in  einer  prähistorischen 
Wohnstätte  bei  Frehne.  Kr.  Ost-Priegnitz 
29,  361. 

Leinawald,  Sachs.-Altenburg,  Gefässfunde 
32,  601. 

Leinon:  zur  Einwicklung  bronze-  (oder  eisen-?) 
zeitlicher  Messer  21,  241;  s.  Byssns- 
Leinen;  Flachs;  Leinengewebe; Leinwand. 

Leinene  Fäden,  römische,  aus  einem  Mainzer 
Moor  21,  244. 

Leinenfasern  mit  Thierhaaren  in  Geweben 
der  älteren  Bronzezeit  21,  241;  s.  Flachs; 
Gewebsfasern. 

Leinenfund,  bronzezeitlicher,  bei  Monkeloh 
21,  241.  242. 

Leinengewebe,  prähistorische,  in  Mittel- 
und  Nord-Europa  21,  240;  im  vorgeschichtl. 
Deutschland  21,  244;  aus  der  Hallstatt- 
periode Süddeutschlands  21,  237;  aus 
dem  Funde  von  Amalienfelde  (Kr.  Neu- 
stadt) 21,  243;  aus  dem  Dürnschacht  bei 
Hallein  (Salzburg)  21.  237;   aus  einem 


dänischen  Bronzegrabe  (bei  Voldtofte) 
21,  241;  chemische  und  mikroskopische 
Untersuchung  prähistorischer  21,  242;  s. 
Gewebe;  Leinen;  Leinwand. 
Leinenindustrie  im  alten  Ägypten  und  den 
übrigen  Mittolmeerländern  21,  236;  vgl. 
Flachs. 

Leinenstoffe,  Leinenzeug,  s.  Leineugewebe ; 
Leinwand. 

Leiner,  Ludwig,  Konstanz  f  33,  251. 

Leinwand:  ob  in  der  älteren  Eisenzeit  vor- 
handen? 21,  236;  Porträt«  auf,  in  ägyp- 
tischen Gräbern  24,  416.  417;  s.  Leinen. 

Leinwandbinden  zur  Einwicklung  ägyptischer 
Katzen-Mumien  21,  563.  564. 

Leinwandbindiges  Gewebe  21,  230.  234. 

Leinwand  fetzen  in  Mexico  an  Bäumen  auf- 
gehängt 21,  668. 

Leinwandgewänder  der  Pfahlbauer  21.  237. 

Leinwandrest  aus  einem  Brandgrab  in  Cor- 
jeiten  (Ost-Preussen)  21,  236. 

Leions,  unbeschnittene  Massai-Jünglinge  27, 
302. 

Leipzig:  Ausstellung  americanischer  Alter- 
thümer  im  Museum  f.  Völkerkunde  21, 
589/690;  Reste  alter  Bretter  (Boot?)  aus 
dem  Alluvium  von  22,  403;  Eröffnung 
des  Museums  für  Völkerkunde  28,  462. 

Leissower-Mühle  bei  Frankfurt  a.  O  ,  Hack- 
silberfond 27,  141. 

Leisten  als  Ornament,  s.  Ornament  (Rippen, 
Kanten  und  Leisten). 

Leiter  als  Treppe  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21,  677 ;  s.  Kletter-Stangen. 

Leiter-Ornament,  s.  Ornament. 

Le'kwiltok,  lndianersage  24.  383. 

Lekythen,  kugelförmige  thönerne,  aus  einem 
Grabe  von  Dekeleia  bei  Athen  26,  119. 

Le'laqa,  Indianersage  26,  439. 

Lelova,  Dorf  in  Epirus,  Thonlampen  und 
Schale  28.  75.  186. 

Lemberg  s.  Museum. 

Lommersdorf,  Kr.  Prenzlau,  Scheiben-Nadeln 
30,  221. 

Lemming,  s.  Myodes. 

Lomurianus,  s.  Processus  lemuriauus. 

Lemurinen:  Polymastie  21,  441/442;  Brust- 
warzen und  Zitzenbildung  21,  442;  s. 
Chiromys  madagascarensis;  Ptero- 
dicticusPotho;Stenopstardigradus. 

Lendengürtel  von  Muschelperlen,  Admirali- 
täts-Inseln  24.  229.  296. 

Lendenschurz  der  Kameruner  21,  542. 
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Lendenwirbel,  Ankylose  der,  bei  einem  ur- 
weltlichen Thiere  32,  286. 

Lendü,  Volksstamm  Innerafricas  26,  162.  422. 

Lengyel  (Süd-Ungarn):  Lage  22,  99;  Ex- 
cursion  dos  Wiener  Anthropolog.  Con- 
gresses  (1889)  22,  97—118:  „Tflrken- 
schanzo"  22,  97.  100.  101;  Ausgrabungen 
22.  97.  98.  101;  Sammlungen  im  Schlosß- 
Museum  22,  101;  Gräber  inmitten  der 
Wohnungen  22,  101.  102;  liegende  Hocker 
22,  102ff.;  deren  Schädel  22,  102—108; 
Stein-  und  Thongerätho,  „Todten- 
leuchter",  Muschelscbmuck  mid  Kupfer- 
perlen 22,  109—112;  Ornamente  und 
weisse  Inkrustationen  22,  110.  111; 
Nackenklötze  22,  111 ;  durchbohrte  Hirsch-  I 
zähn*  22.  112;  Bronze -Funde  22,  112; 
Skelette  in  gestreckter  Lage  22,  113; 
deformirte  Schädel  22.  113—116;  Maass- 
zahlenund  Indices22, 1 1 6—1 18 ;  Scbnecken- 
schalen-Knöpfe  mit  V-Bobrung  22,  287; 
Starzdeckel  23.  77;  bemalte  und  in- 
krustirte  Gefüsse  25,  127.  128;  Telegramm  i 
des  Grafen  Alexander  Apponyi  22,  473;  8. 1 
Borjäd;  Kölesd;  Kurd;  Me"dina. 

Lenormant's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyp- 
tens 21,  702.  704/705. 

Lent,  Gast  24,  446;  f  26,  463. 

Lentz,  v.  f  24,  523. 

Lenyamann,  Mais-Jungfrau  der  Moki  32,  494.  ; 

Lenyatiyo  s.  Lenyamana. 

Lenzen  a.  d.  Elbe  (Weet-Priegnitz):  Auf- 
lösung des  Anthropologischen  Vereins  21, 
729.  763;  Bronze-Pfeilspitzen  vom  Burg- 
hügel Lenzen  21,  763;  sächsische  Häuser 
der  Lenzer  Wische  22,  564  (s.  Mödlich); 
Kauch-Haus  32,  172;  s.  auch  Höhbeck. 

Lenzen,  Kreis  Elbinij,  Westpreussen,  Arm- 

brust-Sprossenfibel  v.  Gräberfelde  auf  dem 

Silberberge  29,  126;  Burgwall  23,  751; 

Vorlaubonhäuser  28,  787. 
Lenzkirch,  Amt  Neustadt,  Baden,  Verbrennen 

des  Fastnachts-Funkens  31,  200. 
Leo:    s.  Felis  spelaea  magna. 
Leobschütz,    Schlesien,     Steinhammer  mit 

Schaftrille  27.  692. 
Leohain.  Kreis  Neustadt,  Westpreussen,  die 

Kopce  oder  Grobe  bei  28,  374. 
Leonardo  da  Vinci,  l'roportionslohre  27.  173. 
Leonhardsklotz     im     Nationalmuseum  zu 

München  26,  251. 
Leopard:    Zähmung  im  alten  Ägypten  21, 

462;  8.  .lagdloopnrden. 


Lepanto-Dialekt  (Nord-Luzon):  Vocabular 
21,  682-^700. 

Lepkowski,  Joseph  f  26,  140.  646. 

Lepra  im  alten  Aegypten  31,  209;  in  Africa 
31,  206;  angebliches  Mittel  gegen,  in 
Africa  28,  31 ;  präcolumbiache,  in  America 
2»,  559.  609.  612.  30,  486.  488;  in  Asien 
31,  210;  in  Brasilien  81,  437;  in  China 

31,  211;  in  Griechenland  31,  210;  in 
Indien  31,  211;  in  Italien  31,  207;  in 
Japan  31,  211;  in  Korea  31,  211;  in  der 
Kunst  31,  207;  in  Mexico  31,  209:  prä- 
columbische  (?),  in  Mexico  31,  686;  in  Pent 

32,  234  ;  präeolumbische,  und  die  verstüm- 
melten peruanischen  Thonfiguren  des  La 
Pluta-Museums  31, 81;  Bero-therapeutiach^ 
Behandlung  30, 487 ;  UebortragungS2T  536 : 
Vorgeschichte  31,  205;  s.  Aussatz. 

Lepra-Conforenz,  internationale,  in  Berliu 
2»,  474 

Lepra-Kranke,  Photographien  30,   141;  h. 

Photographien. 
Lepra-Maske  von  Mykene  31,  210.  214. 
Leproserie  in  Muti  bei  Dorpat  28,  497;  bei 

Riga  2H,  495. 
Lepsius'  Besuch  der  Erdkogel  bei  Medinet- 

Mahdi  (Fayüm)  21,  713. 
Leptoprosope  Brachycephalie  Europas  21,  330. 

—  Dolichocephalio  Europas  21,  330. 

—  Rasse  in  Europa  21,  332. 
Leptoprosopie  europäischer  Schädeltypen  21, 

330;  Schädel  von  Gaya  (Mähren!  22,  176: 
Schädel  von  Ataschukin  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  459;  Aschanti-Schädel 
(West-Africa)  21,  778.  780;  Dinka-Neger 
(äqual  Africa)  21,  546.  647.  550.  551 ; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21.  776.  780: 
Schlöh-Schadel  aus  Mogadör  (Marokko)  21, 
585;  bei  den  Stammen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (südl.  Ober-Californion)  und  den 
Lougheads  von  Köskimo  auf  Vancouver 
Island  21,  383.  (S.  Barbara)  385.  388  -394. 
(K6skimo)  398.  399;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  Samoaner  22. 
390;  der  Wei  23,  51.  52.  63.  54. 
jeptorrbiuix  eines  europäischen  Schädel- 
typus  21.  330;  Schädel  von  Öaslau 
(Böhmen)  21,  595;  Schädel  von  Lebebn 
(Pommern)  21,  222;  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
103.  106;  Schädel  von  Spandau  21,  478; 
Schädel  von  Tschegbem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  von  Besinghy  (ibid.) 
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32,  461.  452;  von  Ataschukin  (ibid.)  23. 
459;  Schädel  von  Letti  (inalay.  Archipel) 
21,'  179.  180;  der  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln  21,  177.  (Schädel  von 
Larat)  172.  173;  eines  Arabers  aus  der  Prov. 
'Abda  (Marokko)  21,  584;  eines  Uled  Juhia 
(Oase  Draa)  31,  584;  bei  den  Stammen 
des  S.  Barbara  -  Archipels  (südl.  Ober- 
Californien)  und  den  Longheads  von  K6s- 
kimo  auf  Vancouver  Island  21,  382.  383. 
(S.Barbara) 386— 393,  (ganz  ungewöhnlich«1 
L.  doit)  394.  (K6skimo)  3C8. 399;  Songitch- 
Schädel  von  Vancouver  Island  28,  30; 
Samoaner  33,  390;  s.  Hyperleptorrbinie; 
Ultraleptorrhinie. 
Leptostaphylie   europäischer  Schädel-Typen 

21,  330;  Schädel  vou  Gaya  (Mähren)  33. 
176;  Schädel  von  Lebehn  (Pommern)  31, 
223;  Schädel  von  LeDgyel  (Süd-Ungarn) 
32,  114;  Schädel  von  Techrny  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  134;  von  Tscheg- 
hem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  441. 
445.  446;  von  Besinghy  (ibid.)  33,  451. 
462;  von  Ataschukin  (ibid.)  33,  469;  bei 
den  sämtlichen  Schädeln  von  den  Tenini- 
ber-Inseln  31,  177.  (Schädel  von  Larat) 
172.  173.  174.  176.  (Schädol  von  Sjerrai 
171.  172;  Schädol  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  31,  179.  180;  als  Zeichen  i 
niederer  Bildung  der  Alfuren  auf  Letti  | 
und  den  Tenimber-Ineeln  (Malay.  Archipel) 
31,  181;  Schädel  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel)  31,  671;  Aschanti- 
Schädel  (West-Africa)  31,  779;  Jabu- 
Scbädel  (Palma,  LagoB-Gebiet)  21,  775; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  772. 
773 ;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  und  der  Longheads 
von  Köskimo  (Vancouvor-lnsel)  21,  382. 
383.  (S.  Barbara)  384-  389.  391.  392.  (K6s- 
kimo)  398.  399;  s.  Cltraleptostaphylie. 

Lerche,  mongolische,  in  China  als  Stuben- 
vogel 34,  193. 

Lesbische  Liebe  auf  den  Tami-Inseln  34,  336. 

Leschwitz  (preuss.  Uber- Lausitz):  Bronze- 
Nadel  und  Eisen-Funde  (meist  Nadeln) 

22,  257 ;  Eisen-Messer,  von  R.  Virchow 
gefunden  22,  267. 

Lese-  und  Redehalle  der  Deutschen  Studenten 
iu  Prag  24,  491.  34.  32;  Jubiläum  30,  522. 
Lesender  Wunderknabe  Otto  Pöhlor  28,  473. 
Leeendes  Kind,  Brauuschweig  26,  445. 
Lesenlernen  der  Kinder  2S,  474. 


Leeghiner,  transkaukasische  Volksstämme  32, 
156.  166;  in  Armenien  26,  65. 

Lessnau,  Kreis  Putzig,  Westpreusseu,  Ge- 
sichts-Urne  31,  404. 

Leti  (Malay.  Archipel)  =  Letti  (s.  d.). 

Letten,  Abstammung  der  30,  236.  494;  Aus- 
stellung in  Biga  28,  481;  Gürtel  aus 
ornamenti  :•  Messingplatten  bei  den 
28,  494.  499;  Körpermaasse  28,  493; 
in  den  Ostsee-Provinzen  28,  490.  493; 
Schädel  28,  492. 

Letten,  Kuren  und  Liven  23,  770. 

Letten  und  Litauer  30,  236;  Verwandte  der 
Aestier  23,  769;  Indices  von  23,  782. 

Lettische  Gräber  in  Ostpreuasen  23,  763. 

Lettischer  Hausbau  36.  498. 

Letti  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21, 
121.  22,  497;  A.  Bässler's  Photographien: 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauch- 
bar angekommen)  668;  Bevölkerung,  s. 
Letti-Insulaner;  Orte  Batumajan,  Serwaru 
und  Toinbra  21, 177. 181 ;  heiliger  Nunabaum 
21,  180;  Ahnenfiguren  24,  238;  Armband 

21,  125;  Ohrring«-  21,  125;  Perlon  21,  125; 
Webstuhl  21,  123. 

Lotti-Insulaner:  A.  Bässler's  Photographion: 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauchbar 
angekommen)  668;  Messungen  21,  126ff. ; 
Individual-Aufnahmen  21,  139—141;  Frau 
mit  Ballen  am  Ansatz  der  1.  Zehe  21, 
169;  Bevölkerungs-Rasue  21,  178,  (ge- 
mischt) 180,  (ob  auch  melanesisch-poly- 
neBische  Elemente)  180,  (wilder  Charakter) 
181,  (Zeichen  niederer  Bildung  bei  den 
Alfuren)  181;  Haar  21,  178,  (malayenartig, 
weniger  wellig)  162.  (Haar-Proben)  126 ff. ; 
Hautfarbe  21, 162. 178;  Kopfformen  Leben- 
der 21,  165—166.  178;  Körpergröße  21, 
168;  Kopf-  und  Körper-Maasse  (Tabellen) 
21, 153— 156;  Schädel  21, 170. 177. 178—179; 
Schädel  -  Maasse  und  -Indices  21,  164. 
180—183. 

Leubingen  (Prov.  8achson):   goldene  Ringe 

22,  283. 

Leuchter  aus  einem  Alemannengrabo  von 
Oberflacht  24,  509. 510.  26, 117;  römischer, 
mit  Wachsspuren  26,  36;  s.  Fackelhalter; 
Holzleuchter;  Todtenleuchter. 

„Leuchtormünncheu"  (neualterliche  Bronze- 
figur) 21,  57. 

Leuckart,  Rudolf  f  80,  89. 

Leukas  (griechische  Insel):  ehemals  Halbinsel 
21,  416;  ehemalige  Stadt  Nerikos  21,417; 
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Apollo  -  Tempel  and  Sappho's  Fels  21, 
417;  Gebrauch,  Verbrecher  von  Sappho's 
Fels  hinunterzustürzen  21,  417. 

Leokas  (Stadt  auf  der  griech.  Insel  Leukas): 
alte  Baustelle  21,  417. 

Leukopathie  24,  583;  von  drei  Negerinnen 
27.  421. 

Leukateine  [mittellatein.  leuca  (vom  Kelti- 
schen), ein  Wegemaaas,  ursprünglich  in 
Gallien  —  l»/t  röm.  Meile],  vorgeschicht- 
liche Meilenzeiger  22,  604  ff.  (Wort-Er- 
klärung) 507;  s.  Zeichen-Steine. 

Leuticien :  Verheerung  durch  HerzogWretizlaus 
22,  26. 

Levallois-Typas  von  Theben  34,  305. 
Levante:  Butarch  (getrockneter  Salzrogen) 

21,  334;  s.  Aegypten;  Griechenland; 
Klein-Asien;  Mittelmeerländer  (östliche): 
Syrien;  Türkei;  usw. 

Leviten  (jüdischer  Priester-Stamm)  21,  639. 
r  Uwde",ermländisch-plattdeutsch  = „Laube" 
(s.  d.). 

„LeweM,westpreus8iBcli-plattdeutsch  „Laube" 
(s.  d.). 

Lowiusson  (Leviathan),  in  Rumänien  sagen- 
hafter Fisch  im  Erdinnern  23,  370. 

Loysin  (Cant.  Waadt):  alte  Häuser  (Alpen- 
haus-Typus) mit  hölzerne;!  Schornsteinen 

22,  681. 

Lhassa  (Tibet):  Gründung  21,  199;  heiliger 

Wallfahrteort  21,  208. 
Libanon,  Thonlampen  28,  344. 
Liboany,  Böhmen,   Skeletgräber  mit  Stein- 

und  Bronze-Geräth  29,  589 
Liben,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 
Liberia,  s.  Monrovia. 
Libice,  Böhmen,  Gräberfeld  82.  186. 
Libotz,  Böhmen,  8teinaxt  mit  abgesetztem, 

dünneren  Bahnende  27,  690. 
Libyer  in  Ober-Aegypten  27,  768. 
Libysche  Wüste:  Felis  maniculata  21,  552. 
Licht  s.  Tageslicht, 

Lichtbraune  Rasse  im  Malay.  Archipel:  auf 

Wetter  21,  670. 
Lichtgott  Horus  in  Ägypten  21,  568 ;  s.  Horas. 
Licbtknochtähnliche  Bronz«»n  25,  847. 
Liddas   Berg,    Ringwail    bei  8teinkirchen 

(Nieder-Lausitz)  21,  520. 
„Lidia*  (Revista  Taurina).  Madrid:  Jahrgänge 

1886—88  vorgelegt  21,  226. 
Lidje,  Armenien  32,  37. 
Lidspalte  des  Mongolen  33,  186. 
Liebe,  C.  Th..  Gera  f  2«,  313.  546 


Liebe,  Dr.  Georg:  Herstellang  des  General - 
Registers  zu  Band  I  bis  XX  der  'Zeit- 
schrift für  Ethnologie'  und  der  'Verhand- 
lungen 21.  412.  727.  22,  587. 

Liebonow,  Pommern,  silberner  Armring  26. 
596. 

Liebenthal,  Kr.  Marienburg,  Westpreussen. 

Gesichts-Urne  aus  einer  Steinkiste  31, 

155.  404;  steinzeitlicher  Leichenbrand  24. 

163.  29,  182. 
Liebenwalde,  Kr.  Nieder-Barnim,  Gussform 

fcir  Bronze-Sichelmesser  32,  540. 
Liebermann,  Louis  f  26,  243.  546. 
Liebesifcz    (Kr.    Guben):  provincialrömische 

Funde  21,  352. 
Liebeszauber  in  Bosnien  28,  282. 
Liebnicken(Ostpreussen),Steinhammer  24, 177. 
Liebshausen,  Böhmen,  Skeletgräber  der  La 

Tene-Zeit  29,  116. 
Lieder:    Brummtopflied  (in  Westpreussen) 

21,  23;  beim  Tättowiren  samoanischer 
Häuptlinge  28,  564 ;  und  Tänze,  malaiische 
24,213;  s.Gesänge;  Llanero-Lied;  Weih- 
nachtslieder. 

Liegende  Hocker  24,  182.  186;  Ostpreussen 
23,  764;  auf  dorn  Rücken  liegender  Hooker 
von  Caslau  (Böhmen)  22,  483;  in  Ungarn 
23.  93.  97;  bei  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22. 
102;  in  Weimar  24,  250;  s.  Hocker. 

Liegnitz  s.  Wander-Versammlung. 

Liemarus,  Erzbischof  v.  Bremen,  Schädel  27. 
783. 

Lienel,  Stein  an  Leonhards-Kirchen  26,  251. 

Liepe  (Kr.  Angermünde,  Prov.  Brandenburg) : 
steinzeitliches  Skelet-Gräberfeld  22,  367 
bis  369:  (Skelette,  Schädel,  Urne,  Feuer- 
stein -  Geräthe,  Mahlstein)  368.  (Thon- 
Gefässe  mit  Schnur-Ornament  etc.,  Reste 
alter  Wohnstätten)  369;  Brandgräberfeld 

22,  369—370:  (Urnen  von  ostdeutschem 
Typus)  369-370.  (Fuss-Urne)  370.  (Spinn- 
wirtel  und  Bronze-Sachen)  370;  Schädel 
22,  368.  (hypsibrachycephal)  377.  (Lang- 
scbädel)  377;  Schnurkeramik  24,  180. 

Liepe  (?)  bei  Zäckerick  (Neumark):  ehemals 

Lanbenhäuser  (?)  22.  529. 
Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Barnim,  Plarten- 

fibel  24,  88;  Bronze-  und  Steinfunde  29. 

262. 

Liepnitz- Werder  bei  Bernau.  Hohlmeiaael  28, 
128. 

Lieschow.  Rügen.  Steinzeit-Gefäss  aus  einem 
Moor  28.  360. 
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Liemitz  bei  Teplitz  (Böhmen):  provincial- 1 
römische  Casserole  mit  2  Namen-Stempeln  ' 
21,  346. 

Liespfund  als  Gewichtseinheit  26,  608. 
Liesuke.  Eönigr.  Sachsen,  Langwall  33,  63. 
Lietzegöricke,  s.  Alt-Lietzegöricke. 
Lietzow,  Rügen,  Feuerstein-Aexte  und  -Keile 

29,    300;     Feuerstein-Bohrer    29,  301; 

Küstenfund    29,    372;  vorgeschichtliche 

Feuerstein- Werkstatt©  29,  291. 
Ligerz,  Schweiz,  Höhle  mit  Kartenzeichnung 

23,  240. 

Lignrer,  Besiedelung  der  Rheinlande  durch 

32,  406. 
Ligurien  s.  Steinwalle. 

Ligurische  Küste:  Blonde  und  Blauäugige 

21,  333. 

Liharzok's  Proportionsschlflssel  27,  177. 
Liimfjord  (Jütland):  Vorkommen  von  Roh- 

bemBtoin  22,  280;  s.  Mors  (Insel). 
Lilicoya  (Papa  silvestre),  wilde  bittre 

Kartoffel  in  Perü  22,  301. 
Limburg,  Klosterruine  bei  Dürkheim  28,  478. 

568. 

Limburg  (Niederlande):  Namen  der  Sichte 

22,  397;  s.  Eygenbilsen. 

Limbus  infantum,  in  der  Zukunftsgeschichte 

der  Seele  24,  31. 
Limensgaard    (Bornholm):    Hügelgrab  mit 

Steinkiste  und  Bronze-Funden  22,  380. 

381. 

Limerick,  Irland,  vollständige  schwarze  Horn- 
scheiden von  Bös  longifrons  Owen  24,  450. 

Limes  romanus  23,  23.  871.  25,  543;  Lehm 
mit  Kohlespuren  25,  36;  Pfahlgraben  im 
rhätischen  28,  408;  Photographien  28,  407; 
Römercastelle  im  25,  35;  römische  Huf- 
eisen im  25, 35;  der  Saalburg,  das  „Gräbche" 
im  28,  504;  strategische  Bedeutung  des 
28,  568;  Untersuchung  24,  177  .  526. 

Limesblatt  25,  34. 

Limone  in  Aegypten  23,  660. 

Linaria  odora  auf  der  Kurischen  Nehrung  23, 
790.  794. 

Lindau,  Anhalt,  Bronze-Depotfund  26,  328; 
Teufelsstein  24,  561. 

Lindau  am  Bodensee,  General- Versammlung 
31,  243.  741;  s.  Anthropologen-Congress ; 
Versammlung. 

Lindchen,  Kreis  Kalau,  „Lüttchen"  28,  191. 

Linde:  nördliches  Vorkommen  22,  607;  be- 
nagelte, in  Evessen,  Braunschweig  30,  505. 

Linden,  Ort  (Holstein),  s.  Pahlkrug. 


Lindenhof  (früher  Przewos),  Kr.  Carthaus, 
Fibel  31,  146;  Urne  mit  Leichenbrand 
21,  756. 

Lindenhörst,  der,  bei  Lüdersdorf  29,  443. 
Lindenschmit  (Ehrenmitglied):  Befinden  und 

Thätigkeit  21,  726.  22,  585;  f  25,  86. 
Lindenschmit-Büste  in  Mainz  26,  556. 
Lindenwald  (Kr.  Wirsitz),  s.  Womwelno. 
Linderode  b.  Sorau  (Nieder-LauBitz),  Wand- 

Verzierungen  an  Fachwerk-Häusern  32, 

76.  77. 

Lindwurm,  fährt  mit  einer  Köchin  durch 
einen  Felsen,  Berchtesgaden  26,  253. 

Linea  alba,  behaarte,  bei  einem  Weibe  33, 535. 

Linea  semicircularis  occipitis  zu  einer  gewal- 
tigen Leiste  vergrössert  (Schädel  von 
Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21,  171. 

Lineares  Ornament,  s.  Ornament. 

Lihga  34,  133  ff. 

Linguistik  23,  872;  im  Kaukasus  32,  31;  prä- 
columbische,  von  America,  s.  Preis; 
s.  Sprache(n). 

Linha  Francez  (Rio  Grande  do  Sul):  Aschen- 
haufen ;  Brüllaffenknochen ;  Topfscherben  , 
Sandreibstein  usw.  22,  33. 

Linie,  als  babylonisches  Längenmaass  21,  290. 

Linien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Linnaea  borealis  in  Schwarzort  23,  794. 

Linse  in  Ägypten  23,  658. 

Lintfluh,  s.  Giltfluh. 

Linz  a.  d.  Donau,  Museum  27,  616. 

Lipa,  Böhmen,  Steinzeit-Gefässe  29,  589. 

Lipan,  Süd-America,  Äxte  zur  Salz-Gewinnung 
34,  337.  340. 

Lippe,  Einbaum-Kahn  aus  der  27,  29;  Fort 
des  Germanicus  an  der  24,  255.  28,  609; 
Hervest  (Dorf)  an  der  unteren,  Grabhügel, 
Sagen  27,  28.  29;  römische  Alterthümer 
27,  27. 

Lippe-Detmold,  s.  Hom(Lippe). 

Lippen  bei  Dinka-Negern :  (fast  schwarz)  21, 
546.  (bläulich-echwarz)  551;  s.  Oberlippe. 

Lippen-Durchbohrung  bei  den  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  600. 

Lippenpflöcke  der  Apinages  31,  650;  (?)  stein- 
zeitliche, aus  Eberhauern  30,  605. 

Lippen-  und  Ohrpflöcke  aus  Bautschi,  Africa 
32,  233. 

Lippenring  aus  Ägypten  34,  99.  100. 
Lippowaner,  die  ostpreuasischen  23,  434. 
Lippstadt,  Westfalen,  Steinzeitgrab  24,  160. 
Lippusch  Papiermühle,  Schlossberg,  West- 
preuauen  23,  183. 
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Lissabon,  Portugal,  Bein-Knöpfe  mit  V-Boh- 
rung  22,  289;  Fels- Kappelgräber  $1,  369 ; 
Jubiläum  der  Indien  fahrt  Vasco  da  Gama's 
SO,  91;  Orientalisten-Congres«  84,  274: 
Protestschreiben  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft gegen  die  Englander  22,  127; 
Sammlungen  28,  56;  Stiergefochte  28,  434. 

Litauer,  Gast  24,  213;  verlegt  seinen  Wohn- 
sitz nach  Berlin  24,  23. 

Liste  der  chaldischen  Inschriften  32,  443. 

Listringon  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover): 
Photographien  der  megalitlkischen  Gräber 
22,  476;  vom  sächsischen  Hause  abge- 
leitete Hausform  22,  559. 

Liter  (Hohlmaass)  21,  3Ü6. 

Litorale  s.  Gruboviza;  Karfreit;  Küstenland; 
St.  Canzian;  Santa  Lucia 

Littauen,  Besomor  27,  572;  intermittirende 
Glättung  au  modernen  Gefässen  ia  34. 
418;  s.  Bialystok. 

Littauer,  Abstammung  der  30,  494;  blaue 
Augen  28,  430;  gelbe  Augen  der  23,  776. 
779;  blonder  Typus  23,  780;  Brachy- 
cephalie  23,  776;  Gebiet  der  23,  769; 
Haarfarbe  23,  781;  Hautfarbe  23.  731; 
Indicos  von  23,  782;  Iris  23,  776;  Körper- 
maasse  23,  803;  in  Ostpreussen  23,  767; 
und  Letten  30,  236. 

Littauische  Häuser  23,  797.  28,  480;  Giebel- 
schmuck 23,  798;  Hofanlage  23,  799. 

Littauische  Sprache:  Anklänge  an  Latein, 
Griechisch  und  Altdeutsch  28,  299. 

Litauischer  Pfingjt-Gebrauch  des  Hirten  in 
Padrojen  (Kr.  Iusterburg)  21,  751. 

Literatur  über  Ostpreusseu  38,  474;  über 
sibirische  Funde  27,  266;  altarmenische, 
in  armenischen  Klöstern  25,  66;  über  dio 
Untersuchung  von  Schulkindern  25,  354; 
s.  Bibliographie. 

Litteratur-Concordanz,  chinesische ( „P*ei-w6n* 
yün-fu")  81,  498.  505. 

Little  Popo-Leute  in  Berlin  83.  113. 

Lituus,  Blasehorn  aus  Bronze  von  Hannover 
83,  857. 

Lina,  Waffe  und  Geräth  der  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  81,  677.  (Form) 
678.  (kleine,  im  Haar  dor  Weiber)  678.  679. 

Liven,  Letten  und  Kuren  83,  770. 

Livia  (Mutter  dea  Tiberius)  auf  dem  Rivers 
einer  Goldmünze  von  Cividale  81,  376. 

Livinenthal  (Graubünden):  Hausform  88,325. 
Livischo  Bronzen,  Wiskiauten  83,  763. 


Livland,  Archäologie,  Bibliographie  88,  481; 
Ausgrabungen  auf  dem  Rinnekaln  37,  556 ; 
bearboitete  Thierknochen  vom  Kappekaln 
87,  557,  vom  Rinnekaln  27,  557;  Hügel- 
gräber 88,  496;  Liven-Gr&ber  88,  489. 
497;  livländische  Schweiz  88,  495;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  83,  224 ; 
Muschel  hau  fei; .  Itinnokalns  28,483 ;  Ordena- 
Schlösser  28,  496;  Schädol  88,  493.  496. 
(Dolicbocephalie  88,  497);  Skeletgräber 
auf  dem  Kappekaln  87,  556;  s.  Burtneck- 
See;  Burtneck-Stil ;  Treiden. 

Livländischer  Charakter  der  Funde  von  Ober- 
hof  bei  Memel  33,  764. 

Li vorno,  Istituto  Antropologico  Italiano  89, 536. 

Ljärskögar,  Tempelruine,  Island  85,  603. 
Lku'ngm,  Sagen  der  3J,  643. 
LIaga  oder  Uta,  aussatzähnliche  Krankheit 
in  Peru  39,  612.  31,  81.  212. 

Llamazäume  in  altargentinischen  Gräbern  26. 
410. 

Llanero-Lied  21,  533. 

Llanos  Venezuelas:  volkipoetische  Proben 
21,  525.  526.  533;  Sonnenstich,  Brustfell- 
entzündung und  Malaria  häuBg  21,  533. 

Loango,  Felsinschrift  24,  24;  Geheimbund  am 
25,  318. 

Löbarten,  südöstL  von  Memel,  Körpormaasse 

von  Litauern  83,  779.  803. 
Löbau,  Kgr.  Sachsen,  Schlackenwälle  32,  315; 

s.  Museum. 

Löbauer  Berg,  Kgr.  Sachsen,  Schlackenwall 
auf  dem  32,  321.  33,  165. 

Lobja,  s.  unter  „Laube". 

Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen,  Funde  auf  der 
Lösskuppe  29, 42 ;  mehrere  Gräberschichten 
über  einander  29,  46;  liegende  Hocker 
27, 354 ;  noolithiache  Ansiedelung  der  Über- 
gangszeit 26,  248;  neolithische  Gräber- 
funde 27,  354;  Wohnplatz  und  Begräbniss- 
stätte 27,  31. 

Lobulus  b.  Ohrläppchen. 

Localisation  der  geistigen  Vorgänge  28,  503. 

Loch  im  Schädel  s.  Schädeldefecte. 

Lochornament  23,  71.  73.  703;  von  Warte- 
borg 31,  507;  s.  Ornament. 

Lochstab  /.um  Verschluss  der  Hausurnen  26. 16 1 . 

Lochonic,  Böhmen,  römische  Fibula  30,  212; 
Sporn  30,  213:  suovisch-alavische  Ansiede- 
lung 30,  211. 
j  Loch^nsko  (an  der  Warschau- Wiener  Bahn ). 
Glockengr&ber  27,  117. 
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Locken  (Kr.  Berent):  Hünengrab  mit  8  Urnen 
21,  763. 

Lockenhaar  der  Neu-Irländer  31.  484;  in  der 
Zwiachenzone  zwischen  Papüa  und  Malayen 

21,  169-162. 
Lockenringe,  s.  Golddraht-Spiralen. 
Lo<drinstrumente  der  Katschiuzischen  Jäger 

27,  618. 

Löcknitz  (Priegnitz),  Schädel  aus  dorn  Bette 
der  27,  424. 

Löcknita,  Pommern,  Stierfigur  »3,  251;  8. 
Schwennenz  hei  Löcknitz. 

Lockwitz,  Kgr.  Sachsen,  Burgwälle  23,  467; 
germanische  Orilberstätte  23,  466. 

Locmariaquer,  Siidküste  der  Bretagne,  mega- 
lithische Monumente  27,  118. 

„Löe",  s.  „Lo(h)o". 

Löffel,  durchbrochen  gesohnitzter  und  gra- 
virter,  der  Lappen  29,  117;  aus  Horn  24, 
450;  aus  Knochen  24,  375;  aus  Muschel- 
schale, vom  Malayischon  Archipel  21,  124; 
Ost-Africa  24,  301;  (?)thöuerner,  aus  einem 
kaukasischen  Grabe  30,  293;  aus  Wismuth- 
Bronze  von  Rondsen  beiGraudenz  26,  270; 
a.  Bronze -Löffel;  Bronze- Ohrlöffel;  Ess- 
löffel ;  Knochen-Löffel ;  Metall-Löffel  jSilber- 
Löffel. 

Logaru-See  (Türkei):  Herstellung  von  ßutarch 
(getrocknetem  SaUrogen)  21,  335.  336. 

Logdau  (Ostpreussen):  Giebel  Verzierungen  22, 
264. 

,,Lo(h)e"  (=  „Deel",  Diele,  Scheunenraum): 
im  Föhringer  Hause  22,  66.  68;  im  „(nord)- 
frieabchen"  Hause  zu  Ostenfeld  etc. 
(Holstein)  22, 532;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  533.  535. 

Loipl  bei  Berchtesgaden,  Niklas  und  Puten- 
mandl 26,  307. 

Loja,  Ecuador  (America),  prähistorische  Funde 
26,  470;  Kupferaxt  26,  471. 

Lolland  (dänische  Insel),  s.  Laaland. 

Lolo  in  Japan  33,  171. 

Lolodorf,  Kamerun  27.  32.  303. 

Lolor  (Malay.  Archipel),  s.  Flores. 

Lomami  (african.  Zwergvolk):  Körpergrösse 

22,  410. 

Lomba  grande  (Rio  Grando  do  Sul):  Deckel- 
Urne  mit  8keletresten  22,  35. 

Lombardei:  Einwanderung  der  Langobarden 
21,  627. 

Lombok  (kleine  Sunda-lnsel,  Malay.  Archipel) : 
A.  Bäsaler  dort  21,  121.  22,  496t  498; 
Bässler'sPhotographieen :  (angekündigt)  21, 


121.  (meist  unbrauchbar  angekommen  !  668; 
Bild  des  Sultans  26,  435;  Dampfer- Verbin- 
dung 22,  495;  Reise  nach  der  Insel  29,  85. 

Lonez-Mühle,  Posen,  Schläfenring  28,  250. 

London:  altmexicanische  Wurfholzer  dort  21, 
226;  anatomische  Sammlungen  25.  208; 
Vi.  internationaler  Geograph« u-Congress 
27,  171;  9.  internationaler  Orientalisten- 
Congress  23,  158;  British  Museum  30,  552; 
Hunter  sches  Museum  21,  780.  781;  Nach- 
bildungen de«  Goldschmuckes  von 
Aschanti,  im  South  Kensington 
21,  120. 

Londres,  Argentinien,  Schädel  26,  401. 
IvDnghead-Form  künstlich  delbrmirter  Schädel 
26,  404. 

Longheads  von  Köskimo  (Vancouver  Island) 
21,  397.  (nur  3  Dörfer  mit  L.)  401 ;  künst- 
liche Schädel-Deformation  21,  399.  400. 
(der  Kind  er)  397  ;  s.  auch  Koskimo-Schädol ; 
Gasichts-Iudex  analog  denen  der  S.  Bar- 
bara-Insulaner 21,  400. 

Longhin,  s.  Piz  Longhin. 

L  jngifrou9-Rasse  des  Rindes  21,  368. 

Löningen,  Aseburg  bei,  römischo  Funde  24, 
IIB. 

L>nk,  Wo9tpreusson.Steinki8tengräber25, 130. 

LonkonseobeiGross-PierszewofWestpreussen): 
Einkähne  21,  601;  Sage  21,  604. 

Lorange,  Direktor  f  21,  465.  725. 

Lorenzberg  bei  Kaldus,  Kr.  Kulm,  Westpr., 
stein  zeitlicher  Leichenbraud  29,  182. 

Lorenzos-Indianer,  Photographion  26,  23. 

Loretto-  und  Benedict-Gnaden-Münzen  gegen 
Unwetter,  Oberbayern  26,  197. 

Lori,  s.  Stenops  tardigradus. 

Lösegeld  bei  Blutrache  in  Albanien  33,  354. 

Löser  für  Fett,  und  Felle  2*.  61. 

Löss  von  Brünn,  Brandspuren  30,  68;  s.  Brünn. 

LösB-Ablagerungen,  von  Predmost  und  Tau- 
bach mit  diluvialen  Zähnen  27,  426. 

Lössbildung  30,  74. 

Lössfunde  bei  Brünn  27,  754;  bei  Lobositz 
in  Böhmen  2»,  42 ;  in  Mähren  29,  332. 

Lösahyäne  und  Mensch  in  Mähren  26,  426. 

Lösakindelähnliche  Concretion  au  Feuerstein- 
Schaber  von  Thiede  bei  Braunsohweig  21, 
358. 

Lössschichten  bei  Caslau  in  Böhmen  26,  466. 
LoBse,  Kr.  Ostorburg,  Prov.  Sachsen,  Rössener 

Typus  32,  240. 
Lössnig  bei  Strehla  a.  E.,  slavisches 

mit  Leichenbrand  33,  39. 
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Lossow  (Kr.  Lebum  im  südostbrandenburgi- 
schen  Fund-Gebiet  der  mittleren  Oder 

21,  223.  22,  491.  . 

Lotb.  altagyptiBches  21,  261.  258.  262.  264. 
326.  633.  634.  636.  (zur  Bestimmung 
antiker  Gewichtssysteme)  284.  (Verhaltniss 
zum  Langenmaass)  326.  (als  Geldgewicht) 
646;  s.  Gewicht;  Ket;  Kite. 

Löthkasten  für  Tropenreisen  25.  182. 

Lothringen  b.  Briquetage;  Folklingen;  Salz- 
Bereitung  ;  Salz  -  Quellen ;  Seille  -  Thal ; 
Vegetation;  Ziegel-Tiefbauten. 

Lottbeck  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  399.  400.  401. 

Lotusblume  als  Ainu-Ornament  26,  199. 

Loubat,  Duc  de  s.  Hieroglyphen. 

Loubat-Stiftung  für  anierikanistische  Studien 
28,  577.  29,  86.  31,  478. 

Louis,  St.,  Nordamerika,  Untersuchungen  der 
Schulkinder  in  Bezug  auf  die  physischen 
Grundlagen  ihrer  geistigen  Entwickelung 

25,  337. 

Löwe:  Zähmung  im  alten  Ägypten  21,  462. 
657;  und  MenBch  im  Diluvium  von  Brünn 

26,  426;  als  Rüstung,  Mexico  23,  117; 
Beil  in  GeBtalt  eines,  aus  Dahome  33,  76 ; 
als  Ornament  26,  240;  s.  Folis  spelaea 
magna. 

„Löwe"    (westpreussisch  -  plattdeutsch)  = 

»Laube"  (s.  d.). 
Löwen  und  Statuen  in  8üd-Russland  23,  421 . 
Löwenbank  von  Kalehissar,  Klein-Aeien  33, 

476. 

Löwendarstellung  auf  einem  Ring  von  Pagan 

32,  383.  384 ;  auf  trojanischer  Topfscherbe 
23,  812;  (öCTtpoliwv)  auf  einer  trojanischen 
Scherbe  25,  367;  in  Sendschirli  26,  494. 

Löwenfiguren  im  Kurgan  Artschadsor. 
Schuscha  26,  229.  239;  üyuk,  Klein-Asien 

33,  476. 

Löwenjagd  •  Darstellung  auf  einem  Siegel- 
Cylinder  33,  460. 

Löwenkopf  als  Gewicht  23.  621 ;  der  Ägyp- 
tischen Mondgöttin  21,  667. 

Löwenreste,  fossile,  von  Thiede,  Kiibeland. 
Scharzfeld,  Quedlinburg,  Westeregeln  und 
Hameln  25,  407. 

Löwensculpturen  in  Sendschirli  34,  382. 

Löwenthor  von  Mykenae  23,  701;  in  Send- 
schirli 34,  386. 

„Löwinghiuser"  (Lauben -Hauser):  in  der 
Neumark  22,  527—630;  in  der  Uckermark 

22,  530. 


Löwitz,  Kr.  Anklam,  Bronzehohlwülste  24, 363. 

Lubarna  von  Patin,  Syrien  32,  615. 

Lübben,  Kreis  (Niederlausitz):  provincial- 
römische  Münzfunde  21,  362;  Hammer 
oder  Keule  im  Gemeindedienst  22,  650; 
b.  Dobberbus;  Friedland  i.  L. ;  Klein- 
Leine;  Mochow;  Neu-Zauche;  Neuendorf; 
Steinkirchen;  Straupitx. 

Lübbenau  (Niederlausitz):  Ringwall  Barzlin 
21,  520. 

Lübeck,  Anthropologen-Versammlung  29, 452 ; 
Museum,  Bronze-Schwert  aus  Holstein  29, 
222;  Naturforscher- Versammlung  27,  361; 
Steinkammergraber  34,  146;  Steinzeit  29. 
466;  8teinzeitgraber  24,  146;  s.  Alt- 
Lübeck;  Museum. 

Lübeckiscbe  Geschichte  und  Alterthumskunde . 
Verein  für  23,  338. 

Lftbgust,  Pommern,  Bronzesporn  23,  594. 

Lubiatöwko,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätt© 
28,  349. 

Lubiatowo,  Kr.  Schrimm,  Posen,  Gesichts- 
Urne  31,  154.  159. 

Lubichow  Abbau,  Kr.  Preuss. -Stargar d,  West- 
preussen,  Urne  („Schalen-Deckel"  dreimal 
durchlocht)  31,  167. 

Lubin  (=  Lübzin  am  Dammschen  See  in 
Pommern)  als  castellum  22,  25. 

Lubung,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 

21,  676. 

Lübzin,  Meklenburg,  Blasehorn  aus  Bronze- 
23,  863. 

Lübzin  (Pommern),  s.  Lubin. 

Luchs,  der,  und  das  Madeben,  Sage  23,  640; 
8.  „Bullerluchs";  Schwarzoh r- Rothluchs ; 
Stiefelluchs;  Sumpfluchs. 

„Lucht"  (Raum  im  sächsischen  Hause  Hol- 
steins) 22,  77.  79.  (keine  Kammer!)  630; 
s.  „Hörn". 

Lucia,  St.,  im  Tolmein,  Ausgrabungen  24, 

287.  25,  37;  apulische  Kylix  24,  288; 

Pf  erdegrab  24,  288;  s.  Santa  Lucia. 
Lucina  loueoma Turt.(L.lacteaMartensii)T 

Kouchylie  derTroas(  vomHellespont)22 , 471 . 
Luckau.    Kreis    (Niederlausitz):  provinciaU 

römische  (Münz-  u.  a.)  Funde  21,  362; 

Hammer  oder  Keule  im  Gemeindedienst 

22,  660;  das  übliche  Richtfest  25,  656; 
thönerne  Kinderkiapper  29,  261 ;  s.  Cahns- 
dorf;  Düben;  Freiwalde;  Freesdorf; 
Golssen;  Kahnadorf;  Niewitz. 

Lucklum  am  Elmwald,  Braunschweig,  Steln- 
zeitgrab  24,  169. 
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Lüdersdorf,  Kreis  Teltow,  vorgeschichtliche 
Funde  29,  445;  vorslavische  Gräber  29, 
447. 

Ludwigsdorf  (Ostpreusaen ) :  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Ludwigslust,  Meklenhurg,  Bronzehohlwulst 
24,  366. 

LudwigstorfF,  Baron  von:  Bronzeaxt-Fund 
bei  Carnuntum  21,  718:  Besitzer  des 
Schlosses  (Hainburg?  21,719;  Sammlung 
21,  719. 

Lues  s.  Syphilis. 

Luft:  B.Atmosphärilien;  Temperatur;  Trocken- 
heit. 

Luggendorf,  Kreis  West-Priognitz,  Hausurne 

33,  68. 
Luku  s.  Lykier. 

Lulu,  Provinz  des  ChalderreicheB  32.  465; 

s.  Urartu. 
Lumbaigegend,  Haarschopf  25.  384. 


»,  die,  Sage  23,  546. 
Lumpang,  Trinkgefäss  in  Borneo  32.  72. 
Lundur,  Island,  Tempelruine  26,  145. 
Lüneburg  (Hannover):  Alsengemmu  26,  198. 
202;  Goldspiralen  (Ringe)  im  Museum  22, 
281.  (im  Hamburger  Museum)  22,  282. 
Lüneburger  Haide  s.  Webe-Brettchen. 
„Luper"  (Instrument  zum  Rasenstechen  auf 

Föhr)  22,  46. 
Lupus  in  Peru  29.  612.  , 
Luqsor    (Ober-Ägypten):    bei   Mumien  ge- 
fundene  Silex-Splitter  21.   413;  theure 
alte  Feuerstein-Messer  21,  707. 
Luren,  prähistorische  Musikinstrumente  24. 
544. 

Luschai,  Stamm  im  Tschittagong-District : 
übersponnene  kleine  Gestelle  21,  701. 

Lnschan,  F.  von:  Ausgrabung  von  Sendschirli 
(Sendjorli)  in  Nord-Syrien  (West-Kurdistan) 
21.  730;  neue  Reise  nach  Sendschirli  22. 
472.  549. 

Lusino  (Kr.  Neustadt,  Westpreussen):  Stein- 
kiste mit  Urnen,  (Thriln.  n-?)  Krügen  und 
Bronze-Kettchen  21,  756. 

Lüsse  bei  Beizig,  Gräberfeld  26.  328;  Hügel- 
gräber 27,  98;  Thongefässe  2«.  3K3. 

Lustseuche  in  Altmexico  27.  453. 

Lusus  natura e  29,  232. 

Lutipris.  Vater  Sardur  I.  32,  36. 

Lütjenbornholt  (Holstein):  Stoinzeitgriiber  mit 
Beigaben  21,  473. 

Lutkenwohuung  auf  dem  Babeuberge  bei 
Schleife  25,  370. 

Ethol.  ZciUchr.  Gon.-nofcisiT. 


!  „Lüttchen"   (Zwerge)   bei   Lindchen,  Kreis 
Kalau  28,  191. 

Lüttgenberg  bei  Burg  imSpreewald,  thönerner 
Schwan  29,  362. 

Lüttich:    historischer    und  archäologischer 
Congress  1890  22,  395. 

Luttum    bei  Verden  (Hannover):  gerippte 
Bronze-Eimer  22,  100. 

Luxur  (Aegypten),  s.  Luqsor. 

Luzerne  in  Aegypten  23,  658. 

Luzon  (Philippinen):  Hr.  Schadenberg  dort 
21,  674.  731 ;  Schadenberg's  Expedition  in 
Nord-L.  21,  674  682;  Gewicht  cavan 
21,  676;  nördlicher  Theil:  Stämme: 
Apoyaos  21.674—700;  vgl.  Bontoc-Leute ; 
Calanassan- Leute  ;  Igorroten  ;  Ilocaner ; 
Tinguianen;  christliche  Niederlassungen 
21,  674.  675.  676.  681;  Wald  21.  676; 
Fauna  und  Flora  21.  676;  Wasserlänfe 
21.  676  (Apoyao-Fluss  674);  Werth  des 
Eisens  21.  677:  regelmässige  Gewitter- 
Regen  21,  679;  Tausch-Artikel  21,  679. 
680:  bester  Tabak  21,  680;  dünne  Be- 
völkerung 21,  680:  Tättowiruug;  3  Arten 
des  Feuermachens  21,680;  Tabaks-Auszug 
und  Tabaksblätter  als  Abwehrmittel  gegen 
Blutegel  und  Insekten  21.  68<».  681;  — 
A.  Bässler  auf  Luzon  22,  498;  Negritos 
auf  der  Halbinsel  Marivelis  22.  498—500  ; 
Negrito-Vocabular  22.  500  -  501;  Atas 
von  Süd-L.  (Negritos)  23,  436:  Hochzeits- 
brauch 25,  436  ;  3.  Abra;  Aga-mamäta ; 
Aniuarak;  Aoan ;  Apägen;  Apoyao;  Apo- 
yaos; Banä;  Banauo;  Bangi;  Bayägg; 
Boutoc:  Buner;  Oabugaoan;  Cagayan  ; 
Calanassan;  Calanassan-Leute  ;Calanassan- 
Rancherieu;  Dalijan:  Derras;  Dingras; 
Gran  Cordillera:  Guinaan;  Ilocos;  Ilocos- 
Norte;  llocos-Sur;  Laoag;  Lepanto:  Lubung; 
Mabroän;  Malaueg;  Manila:  Marivelis; 
Xabacayagan;  Pagsan;  Pagsan-Rancherien; 
Pamplona:  Pasuquin;  Pigdig;  Sabangan; 
Säut:  Saltau:  Sidagän;  Sinurgan;  Solsona. 

Lychnis  coeli  rosa  Üeer.  in  Ägypten  28.  667. 

Lyck,  Masuren.  Marktscenen  29.  175. 

Ly  coperBic um  esculentum  s.  Tomate 

Lycopodium  ehamaeeyparissus  A.  Br. 
(Bärlapp-Art)  und  s.  ino  Beziehung  zu 
„Hexenren"  21,  353. 

Lydien  (Klein- Asien) :  Erfindung  der  Münz- 
prägung 21.  249.  263;  Münz-Präguug 
und  Prägeschatz  21,  209.  (lydischer 
Stater)  263;  Zusammenhang  der  Gewichte 
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und  Münzen  mit  denen  in  Babylonien, 
Euböa,  Athen,  Rom  81,  267;  babylonisches 
Silbergewicht  21,  264;  (»/,„  babylon. 
Goldmine  als  Einheit  der  Goldprägung) 
21,  263;  Karthagisches  Gewicht  21,  281. 

Lydien  und  Karien,  Reisen  24,  463. 

Lydische  Gefasse  in  Hissarlik  25,  306. 

—  Graber  25,  322. 

—  Schicht  und  der  trojanische  Krieg  25,  321. 

Lydischer  Stater,  s.  unter  Lydien. 
Lykien,  Bichclartige  Hau-Messer  31,  401. 
Lykier  =  Luku  81,  358. 

Lykosura  (Arkadien):  Baustelle,  Heiligthum,  j 

Akropolis  21,  416. 
Lyngdal,  Norwegen,  Rinderhorn  24,  463. 
Lysagorsk,  Kaukasus,  Sauerqnellen  25,  68. 

Lysec  (Böhmen) :  provincialrdmisches  Bronze- 
gefäss  mit  2  Namen-Stempeln  21,  346. 

Lyska,  Elisabeth,  russisches  Riesenmädchen 
21,  510.  24.  521. 

M.i  s  Erdgöttin- Mutter;  Tempel. 
Ma-Atabele,  b.  Matabele. 
Ma-Bunda,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 
Ma-Kalahari,  Süd-Africa,  Photographien  25. 
206. 

Ma-Nkoja,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 
Ma-Rutae,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206 
Ma-Schoku,  Süd-Africa,  Photographien  25, 206. 
Ma-Schukulumbe,  Süd-Africa,  Photographien 
25.  206. 

Ma-Schup  ia,  Süd-Africa,  Photographien  25, 206. 

Maass,  Kurl;  Berlin  f  &4,  31.  484. 

Maat»  (Längen-,  Flächen-,  Körper-,  Hohl-, 
Zeit-  usw  -Maass:  gemeinsamer  Ursprung 
der  antiken  Maasse  21,  245 ;  birmanisches, 
und  Gewicht  28,  40;  Herkunft  der  phö- 
nikischen  Maasse  21,  245;  Gebrauchs- 
und Normal-Maasse  21,  286.  287;  Mauste 
an  assyrischen  und  babylonischen  Bau- 
werkon  21,  291  (s.  Mauerstarke;  Ziegel- 
flüchc);s  Flächenmaasse:  Hohl maaase  Rän- 
gen-, Raum-,  Wege-  und  Zeit-Maass ;  Mess- 
kunst; Motrisches  System ;  Metrologie;  Nor 
mal -Maasse;  forner  die  einzelnen  Maass- 
grössen,  wie  Cnbikfuss,  Elle,  Fingerbreite, 
Fuss,  Handbreite,  Jugerum,  MauerstArke. 
Meter,  Quadratfuss,  Stadion,  Yard,  Ziegel- 
dicke,  Ziegelfläche  usw  ;  s  endlich  die 
vorKchiodenen  Maasse  unter  den  betreffen- 
den Ländern  (wie  Ägypten,  Babylonien, 
Griechenland,  Italien  usw.). 


Maass  und  Gewicht,  babylonisches,  in 
Verhältnisa  zu  einander  26,  189. 

Maassangaben    auf  altarinenischen 
töpfen  $0,  527.  571.  581.  586.  587. 

Maass-Bestimmung:  (durch  die  Dimensionen 
dor  menschlichen  Glied maassen)  21,  822. 
(durch  Erd-Dimensionen)  319.  (durch  die 
Pendellänge)  319.  320.  322.  323.  324. 

Maassbücber,  anthropologische,  praktische 
23.  44. 

Maasse:  a)  allgemein:  alte,  in  der  Müllerei 
29,  492;  von  antiken  WoizenkÖrnern  (au* 
Hissarlikund  ausSchussenried)  22,61 5  —616; 
s.  Alpen- Vermessung;  Dimensionen;  Feld- 
messkunst;  Landvermessung;  Maass  (auch 
Längen-,  Flüchen-  usw.Maass,  s.  untMaass); 
Maasse  und  Gewichte;  Messungen;  — 
b)Maasse  von  Körpertheilen,  Skeletknochen 
usw.:  altägyptischer  Schädel  28,  212; 
eines  Aino-Schädols  25,  177  ;  von  Anacho- 
reten-Schädeln  und  von  einem  Schädel 
von  den  Duke  of  YoVk-lnseln  33,  384; 
von  lebenden  Australiern  28,  529;  der 
Azteken  23,  371.  372;  bayrischer  Schädel 
23,  365;  oberbayrischer  Schädel  25,  327; 
oberpfälzischer  Schädel  23  ,  365;  der 
Chalder  38,  295;  eines  Dualla-Knaben  23. 
281.  282;  altfriesischer  Schädel  31,  490; 
der  Handstand-Künstlerin  Potreacu  23. 
196;  eines  Schädels  aus  einem  Hünen- 
grabe  24,  462;  von  Jakoon-Schädoln  28, 
165;  von  Jakoon-  und  anderen  Raasen- 
Skeletten  28,  144;  der  Schädel  von  Klein- 
Gerau,  Butzbach  und  Reitwein  24,  554; 
des  Kopfes  der  Aline  2H,  197;  von  Lappen 
23,  479;  von  Malacca-Skeletten  28,  142; 
von  Mumien-Schädeln  von  Hawara  im 
Fayum  28,  204;  eines  Mtusai-Schädels 
29,  429;  von  Nauru-Schädoln  28,  650; 
von  Nogeb-Scbädoln  23,  682;  neolithiachor 
Schädel  23,  468;  von  Niasser-,  Dajaken- 
und  Panggang-Schädeln  24,  438;  alt- 
patagonischer  Schädel  32,  663;  eines 
altphrygischen  Schädels  28,  126;  eines 
Schädels  von  Stawropol  28,  693;  eines 
Schädels  von  Wggierskie  28,  592;  schleai- 
Bßher  Schädel  23,  427;  Schweizer  Schädel 
23,  383;  slavischer  Schädel  von  Blossin 
23,  350;  slavischer  Schädel  von  Wollin 

23,  591.  705;  des  Schädels  von  Wollin 

24,  494.  496;  Steinzeitschädel  von  Ober- 
fier  23,  489;  des  Steinzeitschädels  von 
Preussisch-Börnecko  25,  300;  der  Riesin 
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Lyska  24,  521;  Skelet-Knochen  von  S. 
Catalina  (Insel  im  S.  Barbara-Archipel, 
südl.  Ober-Californien)  81,  41)2/403;  s 
GoBicbtsmaa*se;  Indiees;  Individual- Auf- 
nahmen ;  Kopf  maasse;  Körpermaasse;  Län- 
genmaasse;  Maasstabellen;  Maass/.ahlen ; 
Messungen;  Schädel  -  Maasse;  Skelet- 
Knochen;  Skeletknorhen-Maasse;  Zahn- 
Lüngen. 

Maasse  und  Gewichte:  Heilighaltung  und 
Überwachung  im  Alterthum  21.  256;  Ur- 
sprung in  Babylonion  oder  in  Ägypten? 
21.  259.  260;  Entwicklung  durch  den 
Verkehr  beeiuflusst  21,  638;  Überein- 
stimmungen beidenÄgyptern,  Babyloniern, 
Griechen  und  Hebräern  21,  246;  Neu- 
ordnung in  Athen:  (durch  Solom  21. 
265.  (im  2/3.  Jahrb.  v.  Chr.)  21,  265; 
Zusammenhang  der  antiken  und  modernen 
21,  262.  285.  326.  (Nürnberger  Pfund)  276 
283.  (engl.  Avoir-du-poids-Ptund)  277.  283. 
(bayr.  u.  österr.  Pfund) 280. 284. (engl.  Pfund 
Troy)281 ,284.(piede  Komano.auno  de  Paris, 
Augsburgor  Fuss,  schwedischer  Fuss)  299; 
Zerreissung  des  Zusammenhangs  durch 
die  französ.  Revolution  und  das  Meter- 
System  21.  327;  altbabylonische  28.  438; 
s.  Maass-  und  Gewichts-System;  s.  auch 
unter  den  betr.  Ländern  Aegypten,  Baby- 
loni»»n.  Griechenland  usw.). 

Maßeinheiten,  babylonische:  (Gewichts-Ein- 
heiten) 21,  247.  249.  (Längen-Eiuhe.ten» 
289.  290. 

Maass-  und  Gewichte-Einheiten:  Beziehungen 
zu  einander  21,  631 ;  s.  Elle,  Fuss,  Hand- 
breite, Fingerbreite,  Mine 

Maassstäbe:  Gebrauchs-  und  Normal- Maass- 
stäbe 21,  286.  287;  mit  Anschlageplatte 
und  Gleithülse  34,  494;  antiker  Bau- 
werke 21,  316;  altbabylonischor  28,  453. 
altägyptische  Kllou-Maasastäbo  21,  307; 
babylonischer  Maassstab  üudeas  (gefun- 
den in  Tollob,  Süd-Babyionion)  21.  288. 
289.  290.  303.  305.  306.  307.  313.  319. 
322.  643  648.  (bildlich  dargestellt)  318; 
von  Ushak  (Phrygien)  21,  30S.  309.  312; 
aus  Hercnlanum  und  Pompeji  21,  298. 

Maasssysteme,  Ursprung  der  antiken,  in  Baby- 
lonien  21.  246  (nicht  in  Aegypten!  21,  324); 
Verhältniss  des  ägyptischen  zum  baby- 
lonischen 22,  86 — 93;  Grundlage  des  baby- 
lonischen {Dimensionen  der  menschl.  Glied- 
maassenj  21,  322;  Grundlagen  des  natür- 


lichen Systems  (Pondellänge  oder  Erd- 
Dimensionen)  21,  319.  320.322  323.324; 
Grundmaasse  die  Längenmaasse  21,  247; 
Welt-System  des  Alterthums  21,  301;  s. 
Maass;  Maass-  und  Gewk-hts-System; 
Maasse  und  Gewichte;  Metrisches  System. 

Maass-  und  Gewichts-System:  ägyptischer 
bezw.  habylonischer  Ursprung  21,  246; 
altägyptisches  System  21,  631.  634. 
635.  (decimaler  Aufbau)  325.  (Verhältniss 
von  Längen-  und  Hohlmaass  und  Ge- 
wicht) 305;  babylonisches  System  21, 
631.  (bisher  nicht  genügend  bekannt) 
246.  (Entstehung)  319.  (Sezagesimal-Ein- 
theilung)  63*.  (Wanderung  nach  Osten) 
327.  328.  (ein  in  sich  geschlossenes  Ganzes) 
324.  (Analogie  mit  dem  heutigen  metri- 
schen System)  306.  (Vorhältniss  von 
Längen-  u.  Hohlmaass  und  Gewicht)  305; 
Beziehungen  und  Verhältniss  zwischen 
babylonischem  und  ägyptischem  System 
21,  325.  630 ff.;  Fuss  und  Talent  im 
phönikischen  System  21.  308;  russi- 
sches System  21.  631;  s.  Maass;  Maasse 
und  Gewichte;  Maaassyntcme ;  Meter- 
System;  Metrisches  System;  Normen; 
s.  auch  unter  den  betreffenden  Läudorn 
(Aegypten,  Babylonien,  Griechenland, 
Itulion  usw.). 

Maasstabellen  (theils  Kopf-  und  Körper- 
Maasse,  theils  Schädel-Maasse):  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21.  220;  Papüa, 
Aru-,  Koi-,  Tenimber-,  Babar-,  Letti-, 
Ceram-,  Ambolna-Insulaner  und  Javaner 
21,  146-157;  Letti-  und  Tenimber- 
Schädel  21.  1  HO— 183;  von  Tiroler  Schädeln 
SO,  227;  s  Indicos;  Individual-Aufnahmen; 
Kopf  maasse;  Körper  maasse;  Maasse;  Maass- 
zahlen; Messung;  Schädel-Maasso. 

Maasstafel,  altbabylonische  28,  454. 

Maasszahlen  (Kopf-  u.  Körper-  oder  Schädel- 
Maasse)  :  Tenimber-  und  Letti-Schädol 
(Malay.  Archipel)  21,  180-183;  Schädel 
von  Wetter  und  Halemähe'ira  (Malay. 
Archipol)  21,  672.  673;  des  Tene-Schädels 
von  Vevey  30,  270;  Wadjagga  (Ost- 
Africa)  21,  507;  s.  Hand-,  Kopf-,  Schädel- 
usw.  Maasse;  Indiees;  Körpermaasse; 
Maasse;  Maaistabellen ;  Messungen. 

Mabroän.  Calanassan-llancherie  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  676;  Kopfjägeroi  dort 
21.  681. 

28* 


Digitized  by  Google 


436  — 


Maea  ( Tropa  eol um  ):     Anbau    im   alteu  Mädcbeukanimer  im  Hansahause  21,  195. 

Peru  22.  301.  Mädchen-Kleider  mit  Querstreifen  als  Mitgift- 

Macassar,  8.  Makassar.  Anzeichen  in  Savoyon  22,  479. 

Macassargift  26,  275.  Madchenkopf  als  Tättowirung  auf  der  Brust 

Macedonien,    Begräbnissplätzo   und  Tumuli  einea  Hamburger  Fabrik-Arbeiters  22,  536 

in  32,  626.  38,  43;  b.  Alter:  Amatovo!  Mädchen-Operation  in  Australien  32,  480. 

Anstrich:     Armbrust- Fibel;    Begräbniss-  Maden  (Hessen-Kassel):  das  alte  Mattium? 

plätze ;  Bronze ;  Cisterue ;  Dalmaten ;  Eisen ;  22,  318. 

Fingerring;  Flacbgräber;   Flächenhügel ;  Madras,  Zwergrassen  in  30,  251. 

Galiko;  Gange;  Glas;  Gold;  Grabhügel;  Madrepore  in  einem  meklenburgischen  Grabe 

Grabkammern;     Grössen  -  Verhältnisse;  31,641. 

Hagio  Elia;  Helm;  Henkel;  Hügelgräber:  Madrid,  americanistische  Ausstellung  23,434; 

Inschrift;Kalaja;Keramik;Knochen;Korino;  Artillerie-Museum  28,  49.  (angeblich  mexi- 

Kula;  Kupanova;  La£i;  Lampe;  Langhügel;  kanischer  Schuppenpanzer)  28,  50.  (malay- 

Makedonien;  Malerei;  Mazreka;  Miljoti;  ,      ische  Bronze-Geschütze)    28,   49;  Au*- 

Münzen;  Muschel-Anhäufungen ;  Nephrit-  grabungen  27,  119;  japanische  Rüstungen 

Beil;    Ochrida;    Ornamentirung;    Pella ;  in  der  Armeria  28,  49.  468;  Museen  28. 

Platanaki;  Kadstempel;   Ruinen;   Rund-  49;  Museo  archeologico  28,  50;  Samm- 

hügel;    Saloniki;    Sarkophag:  Schwefel-  hingen 28,  49 ff.  (Americana)  28,  61 ;  Privat- 

quelle;  Siedelungs-Hügel;  Silber;  Skelot-  Sammlung  von   Cbibcha-Goldsachen  21. 

gräbor;  Spinnwirtel;  Stein-Beile;  Stein-  182;  Wohlthätigkeita  -  Gesellschaft  „Der 

belag;     Steinblock:    Steinkisten-Gräber:  grosse   Gedanke"    28,    438;  Jahrgänge 

Stein-Werkzeuge;  Stempelzeichen;  Surda:  1886—88  der  "Lidia"  (Revista  Taurinat 

Terra  sigillata;  Thiergestalt;  Thon-Figur;  21,  226. 

Thon-Perle ; Thon-Scherben: Thraker ;Töp-  Madura,  Schädel  27.  323. 

ferscheiben;  TopSiu;  Tumuli;  Urnengrab:  Mäander-Ornament,  Entstehung  des  29.  451»; 

Via  Egnatia;  Webegewichte;  Wellenlinien-  auf  böhmischen   Urnen  28,  542;  in  der 

Ornament;  Wirtel;  Wohnstätten ;Zeitenlik.  chinesischen  und  japanischen  Ornamentik 

Macuilxochitl,  Gott  der  Lustbarkeit  30,  378;  21,   487;    als  chinesisches  Symbol  des 

Gott  dos  .Spiels  und  Tanzes,  Mexico  34.  Gewitters  21.  494 ;  auf  Thon-Gefässen  aus 

453.  462.  Kurganen  34,  158.  161.  174.  175.  184;  s 

Madagascar,   Ansichts-Postkarten    32.    492;  Ornament. 

Betsile'o-Stainm  28.  421 ;  Bevölkerung  28.  Müander-Urnen  von  Rebenstorf,  Hannover  23. 

412:  ethnologische  Sammlung  in  Schaff-  679;  Transkaukasien  33,  90.  91.  98.  140, 

hausen  24,  445;  Fetisch  aus  Knollenpilz  Fuss  einer  schwarzen,  von  Brandenburg 

24.  199;  Hova-  und  Bara-SchUdel  28,  411.  a.  d.  Havel  21,  673. 

421;   Mumionkopf  eines   Bara  28,  414:  Mäander-Verzierung  inBöhmen  30,206.212.213. 

triquotrumartigo  Sonnouscheiben  22,  493.  Mäandrische  Anlage  der  Vieh-Kraalo  in  Sfid- 

Mttdcheu,  armloses  29,  624;  frühreifes:  von  Africa  21,  742. 

Berlin  23,  469.  860,  Ostpreussen  27.  476;  —  Mauerreste    in   Zimbaoe   (Zinihabyej  im 

das,   nud   die  Geister.   Indianersage  24,  Maschona-Lande  (Süd-Africa)  21.  742. 

340;  das  entflohene,  Indianersage  27,  190;  Magan  -■  Ägypten  21,  303. 

scheckiges  ans  Böhmen  27,  168;  vernähte,  Magazin-Camera 's  für  Photographie  21.  371  ff. 

in   Afriea  26,  457:   Messung  und   Haar-  Magazine   der  VI.   Stadt  in  Troja  27,  282. 

Abschnitte   eine.-    Kei-Mädchens   (Malav.  Magdalenen-Capelle  um  Wartstein  und  Sage 

Archipel)  21,  12611'.;  entwickeltes  Scham-  26.  252. 

haar  hei  jungen  Papua-  und  Kei-Mädchen  Mägde,  s.  Gesinde. 

21.  162;  Kopf-Deformation  bei  den  Long-  Magdeburg,  Gold-Nadel  30.  218:  Eröffnung 

beads  (Vancouver-Insel)  21.  397  (s.  Long-  eines  neuen  Museums  26.  201. 

heads);  s.  Geschlecht;  Pubertät:  Riesen-  Magenschmerzen.  Behandlung  auf  Malaka  24. 

Mädchen.  46S. 

Mädchen-Gürtel  von  den  Admiralität s-Inseln  Magerkeit,  excessive.  des  Storchmenschen  30. 

24,  296.  |  554. 
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Maggia-Thal  (Tessin,   Schweiz):  Form  und' 

Nomenclatur  des  Hauses  21 1  626. 
Magie  a.  Zauberei. 

Magiemose- Funde,  Dänemark  32,  584. 

Magnushof,  Uckermark,  Bronze-Dolch  34,  392. 

Magribisoh-arabischos  Gedicht  21,  582. 

Magribisches  Arabisch  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  580. 

Magunna,  Baurath,  Stettin  f  31,  241. 

Magyaren,  Heimatli  der  27,  89. 

Mahagoni-Block  mit  eingewachsenem  Toma- 
hawk 27,  146. 

Mahd-Uaken  usw.,  s.  Mat-Haken  usw. 

Mähgeräthe  auf  Fanö  28,  499. 

Mähwerkzeuge  22,  153—160;  und  Mattiaci 
22,  318  -320;  alte  26,  449  603;  in  den 
Hamburger  Vierlanden  21,  485.  (flandrische 
und  hennegauischc)  22,  560;  alte  Dar- 
stellungen 27,  334;  s.  Bohnen-Sichte ; 
Gras-Sichte;  Haken;  11»  i  Sense;  Hink; 
Kniesense ;  Mat  -  Haken ;  Mat  -  Striek ; 
Rechen;  „Sago";  Sense;  Sichel;  Sichte; 
Twibill. 

Mähketak  („heilige  Stelle")  der  Pirna- 
Indianer  in  Arizona  21,  665. 

Mahlsteine  in  Ani,  Transkankasien  34,  236; 
vonBukowitz(Kr.  Pr.-Stargardt)2l,757 ;  von 
Freiwalde  ( Niederlausitz)  22, 626 ;  von  Grenz  - 
mühle(  Kr.Berent)  21 , 757;  halbirte  vonGross- 
Boschpol  (Kr.  Lauenburg.  Pommern)  21. 
757;  beim  Hiutorseo  in  Ober-Bayern  26. 
249;  Bruchstücke  in  holsteinischen  Stein- 
Schüttungen  21,  471,  472;  auf  dem 
alten  Begrübniasplatz  bei  Las  Huacas, 
Costarica  31,  625.  626;  von  Liepe  (Kr. 
Angermünde)  22,  368;  vom  grosson  Werder 
im  Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Barnim  29. 
262;  von  Metscbetli,  Trauskaukasien  34. 
224;  von  Neuhof  bei  Swinemünde  25,  370; 
vonNenstadt(Westpreusaen),ausderZiegel<n 
Haber  im  Codron-Thale  21,  757;  von  Para- 
schin  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21.  757;  in 
Ungarn  23,  90;  Hand-M.  derXeger21.  215 ; 
SteinezumSchärfenderM.(beiNegornusw.) 
21,  215;  prähistorische,  für  Kupfererze,  am 
Mitterberge  28,  295;  vorgeschichtliche  aus 
Baluchistan  30,  464;  als  Schlussstein  einer 
Steinkiste  23,  263.  267;  s.  Drebmahl- 
stoine;  Grütz-Quierneu;  Handmahlsteine; 
Handmühlen;  Haudsteine;  Mühlsteine; 
QuetBchsteine;  Reiher;  Reibsteine. 
Mahl-  und  Schleifsteine  vom  Kasna-Tapa. 
Transkaukasien  34,  227. 


Mahltröge,    granitene,    von    Seddin,  Kreis 

Westpriegnitz  33,  69. 
Mahlzähne,  s.  Molar;  Zahn,  Zähne. 
Maliudorf,  Kr.  Halberstadt,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Mähnenschaf.  Gehörn  des,  in  Marokko  zuPulver- 

hörnern  verarbeitet  21,  575. 
Milhnenscheere  aus  einem  Grabe  auf  Island 

25,  595. 

Mähren:  alter  Verkehrsweg  durchs  oberste 
Oderthal  zum  Marchthal  21,  717;  Be- 
denken über  die  Echtheit  der  archäo- 
logischen Funde  MaSka's  und  Kriz's 
aus  der  Diluvialzeit  22,  404;  Anthropo- 
logische Excursion  29,  331;  Armbänder 
von  den  Grabhügeln  am  Häjek  22,  168  : 
Baudkeramik  27.  761;  geschweifte  Becher 

26,  468;  Becher  der  Steinzeit  23,  79; 
bemalte  Thonscherben  von  Obfran  29,  342; 
Bernstein  23,  308;  Bronzen  29,  342; 
Brunovic,  geschweifte  Becher  26,  468; 
Byciskala-Höhle  29,  341;  deutsche  Sprach- 
insel Hohenstadt  29,  209;  Diluvialfunde 
23,  173.  27,  762;  DUuvial-Mensch  26,  425; 
Eiszeit  27,  762;  Feuerstein-Gerüthe  29, 
342;  provincialrömiBcher  Gefässgriff  mit 
Namon-Stempel  21,  346;  Gussform  von 
Hrad  29,  343;  senkrocht  durchbohrter 
Henkel  23,  77;  Höhlenfunde  23,  174. 
(v.  Kostelik)  23,  174.  (von  Kulna)  23,  175. 
(von  Pfedmost)  23,  174;  Knochen  des 
Höhlenbären  mit  Osteophyten  27,  706; 
„der  Königsritt"  27,  460;  Krommau,  vor- 
ge9chichtl.  Funde  29,  342;  Muschelschmuck 
von  Krommau  und  urgoschichtliche  Arte- 
fakte 27,  760;  neolithische  Funde  29,  343; 
praoglacialo  Fauna  29,  339;  Predmost, 
diluvialer  Kinderzahn  27,  425;  Ptin:  (Bern- 
steinperlen) 23,  880. (Bronzeringe)  23,  878; 
Renthiergeweih  von  Predmost  23,  174; 
rothgefärbte  Knochen  30,  62;  Schläfon- 
ringe  28.  246;  Schlangen- Ornament  29, 
342;  Sipka-Höhle  23,  177;  jüngere  Stein- 
zeit 32,  274;  ungarischo  Fibeln  aus  Eisen 
29,  342;  urgeschichtliche  Jagd  in  29,  335; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongo fassen  27, 
121;  8.  Bauernhäuser;  Bejkovice;  Brano- 
witz;  Brünn;  Buchlev;  Diluvium;  Gaya; 
Hodejic:  Hohenstadt;  Höhlen:  Höhlenbär: 
Hradisko;  Koltsch;  Knochen-Schmuck; 
Kostelik;  Krommau;  Kulna;  Lössfunde ; 
Mährische  Höhlen;  Miihrische  Ornamente  ; 
Mammuth-Knochen ; Mensch  ;Nakel  ;Obran  ; 
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Pfedmost;  Schlapanic;  Schlappanitz;Scho- 
6chuwka;  Skeletgrab;  Sloup;  Steingerätbe. 
Mähriscb-Krummau,  geschweift«  Becher  26. 
468. 

Mährische  Höhlen:  Röhrenperlen  aus  Stalak- 
titen II,  433. 

Mahrische  Ornanifnte  21,  369. 

Mährische  Schweiz  2».  338. 

M&hrriden  auf  Rügen  23,  453. 

Mai,  erster:  s.  Erster  Mai. 

Maiafarkin,  Armenien,  griechische  Inschrift 
von  32,  29;  Haut-teinbauten  32.  438;  das 
alte  Tigranokerta  32,  35.  66;  und  Tigra- 
nokerta,  Reise  nach  31,  600. 

Maienthal  (Graubünden):  Stein-Hauser  mit 
Blockwand  22,  323. 

Mainz  (Rhein  -  Hessen):  Erhaltungszustand 
römischer  Gewebe  und  Faden  aus  einem 
Moore  21,  243  244;  Nachahmung  bzw. 
Fälschung  einer  Runen -Speerspitze  22, 
84.8ö;AraDrusi  27,6:j5;  Doppelaxt23.460; 
römisch-germanisches  Centrai-Museum  27, 
635.  28,  479.  29,  582.33,347;  Marmor-Büste 
vonLudwigLindenschmit  im  römisch-germa- 
nischen Centrai-Museum  26,  556;  Neu- 
ordnung des  Museums  SO,  289;  Rössener 
Typus  32,  242;  Steinbeile  in  Hirschborn- 
fassung aus  dem  Rhein  22,  248.  (Gestein- 
Arten  der  Beile)  328;  s.  Museum. 

Mais:  Handmühle  in  Ballanye  in  Nubien  21, 
216;  s.  „Türkischer"  Weizen. 

Mais-Anbau:  boi  den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 
(Philippinen)  21,  679;  bei  den  Maricopa- 
Indianern  Arizonas  21,  666;  im  alten  Peru 
22,  300. 

Mais-Gott  der  Maya  30,  372. 

Mais-Göttin  der  Mexikaner  s.  Cinteotl. 

Mais-Jungfrau  der  Moki  32,  494. 

Mais-Köiner,  gegobrenes  Getränk  aus,  s. 
Cbicha. 

Maisprach  (Canton  Aargau?):  Dachziegel  mit 

Svastika-Zeichcn  21,  663;  Ursprung  de* 

Namens  21,  664. 
Maisür  (Indien):  A.  Bastian  dort  22,  348; 

Zeichnuugen     der    Welt  -  Systeme  der 

Dscbaina  22.  348. 
Major,  Prof.,  Krakau  f  31,  537.  739. 
Makalak  =  Malaka,  Zwerge  in  Guiana  28,  47 1. 
Makalaka,  Stamm  in  Zimbabyo  (Süd-Africa) 

21,  738. 

Makassar  (Celebes):  Messung  und  Haarproben 
einer  Frau  (Messung  nicht  angekommen) 
21,  126;  Dampfer-Verbindungen  22,  495. 


496;  A.  Basaler  dort  22,  496.  497.  498; 
s.  Macassar. 
„Makas8ar"-Öl:  Herkunft  des  Namens  22,  223. 
Makedonien:    unangenehme  Erlebnisse  dee 
Hrn.   Dr.   John  Evans  21,  466;  —  im 
Alterthom:  (als  Handelsgebiet)  21,  266 
(Silber- Prägung)  274;  Münz- Prägung,  s. 
Alexander    der    Grosse;  Makedonischer 
Silber-StatGr;    Grabkammer    mit  Stuck- 
Anwurf  und  Malerei  in  einem  Högel  30, 
641;  prähistorische  Funde  bei  Kupanova 
30,  539;  Reste  antiker  Bauwerke  30.  539; 
Urnenfriedhof  bei  Kupanova  30,  544;  s. 
Makedonien. 
Makedonischer  8ilber-Stater  21,  274.  283. 
Makedonisches  Messer  von  archaischem  Typua 

22,  344-345. 
Makoapa-Knopneuzen,  Sfldost-Africa  24.  246. 

26,  64. 

Makrocephalie  in  Nord-Kaukasien  22.  422. 
430.  440.  442.  463;  eines  Schadeis  von 
Stawropol  28,  693. 
Makroglossio  bei  einem  Kinde  aus  Rom  22. 
405. 

Maku,  NW.-Ecke  des  Perser-Reiches,  Zu- 
gehörigkeit zum  Chalder-  Reiche  31,  584. 
Malacca,  Amulette  für  Schwangere  24,  466; 
Anthropologie  der  Eingeborenen  29,  483 ; 
Aphrodisiaca  24,  4t'8;  Arm-  und  Bein- 
brüche, Behandlung  24,  467;  Ausdruck 
der  Gemütsbewegungen  der  Orang-Hütan 
28,  270;  Behandlung  der  Diarrhöe  24.  468; 
Besisi  in  28,  308.  309;  Bilderschrift  24. 
466;  BlaBerohr  28,  834;  Djungelpfade  28. 
303;  ethnographische  Kartenskizze  2-4. 
440;  ethnologische  Gegenstände  23,  172; 
Feuerzeuge  28,384;  Forschungsreisen  24. 
524;  Frauenloben  28,  336;  Geschichte  der 
Djäkuu  28,  301 ;  Haar  24,  443;  gestreck- 
tes und  gewelltes  Haar  23  ,  846;  der 
Jakoons  28,  148;  Haartracht  in  24,  441; 
Kinderkrankheiten  auf  24,  468;  Klafter- 
weite df-r  Eingebornen  23,  842;  Knochen 
ans  Grabern  28,  337;  Körpergrösse  der 
Eingebornen  23,  842;  Lattah-Krankheir 

23,  838;  Medicin  24,  467.468;  Messungen 
an  Eingeborenen  23,  839;  Negrito's  23. 
829.  838.  24,  346.  466;  Negrito-Gebint 
26,  327;  Orang-Panggang  und  Orang- 
Bönüa  24,  439.  465;  Sitten  der  Orang 
Bentia  23,  833;  Ornamentik  auf  den 
Bambu-Gefässen  33,  538;  Pfeilgift  2». 
836.  26,  274 ;  pithekoide  Merkmale  fehlen 
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an  den  Bewohnern  28, 144;  prähistorische 
Höhlenbewohner  23,  832;  Reisen  in  25, 
196.321 ;  Reisen  des  Herrn  Vaughan  Stevens 
21,735.22,688.23,829.869  26,241.327.354. 
554;  Stevens'  Abreise  28,  463;  Schädel 
24,  439;  Schädel,  pithekoide  Merkmale 
fehlen  an  24,  382;  Schädol  mit  Arthritis 
deformans  24,  443;  Schädel  und  Knochen 
von  Jakoons  28,  141;  Steingeräthe  23, 
695.  26,  247;  Steinwerkzeuge  28,  832; 
Tummoor,  Messungen  27,  364 ;  wilde  Ein- 
geborene 23,  837;  Zaubermnster  der  Orang 
Semang  25,  155;  Zwerge  28,  142.  577;  s. 
ßlandaas-Sinnoi ;  Jakoons ;  Kenäboy ;  Misch- 
linge; Sekai;  Semang;  Zaubermnster. 
Malachit  zur  Kupfergewinnung  in  Africa  28, 
384. 

Malack-Malack-Stamm  in  Australien  34,  93. 
Malagai,    mongolische    Kopfbedeckung  für 

Männer  und  Weiber  26,  60. 
Malaier  und  Malayen  30,  535.  537  ;  s.  Malayen. 
Malaiische  Lieder  und  Tänze  24,  213. 
Malaiische  Schädel  24,  378;  mesocephale  24, 

380;  8chädel,  Skelette,  Masken  ubw.  24, 

293.  377. 

Malaiischer  Brief  in  Batak-Lettern  24,  519. 
Maläka  s.  Malacca. 

Malaka.  Malakrat,  Zwerge  in  Guiana  28,  471. 

Malamir,  Ruinen  von,  Persien,  babylonische 
Cylinder  28,  300. 

Malaneg,  Ort  in  Cagayan  (Nord-Luzon)  21,  681. 

Malaria  geheilt  durch  Eucalyptus- Waldluft 
28,  463;  in  Formosa  23.  810;  im  Haussa- 
lande (Africa)  23,  235;  im  Konde-Lande 
26,  294;  in  den  Llanos  häufig  21,  533; 
im  Malayiscben  Archipel  32,  399;  in  Ost- 
Indien  33,  396;  auf  den  Tami-Inseln  34. 
334. 

Malaria-Schutz  in  Indien  32,  348. 
Mälarsee  s.  Björkö. 

Malamen,  s.  Malacca;  Malayische  Halbinsel  ; 
Malayischer  Archipel. 

Malayen:  Mischlinge  von  Papua  und  21. 
159;  ihr  Benehmen  gegen  Europäer  28, 
308;  und  Indonesier  32,  397;  und  Mon- 
golen 33,  171;  Brachycephalie  der  32. 
396;  Dolichocephalie  der  32,  396;  Kriegs- 
Decorationen  der  33,  72;  Seelengeepenst 
der  24,  31;  Tättowirung  bei  den  32,  73; 
s.  Religion;  s.  auch  unter  'Malayischer 
Archipel',  Bowie  bei  den  am  Schlüsse  dort 
aufgezählten  Inseln  das  über  die  Be- 
völkerung Gosagte. 


Malayische  Bronze-Geschütze  im 
Museum  in  Madrid  28,  49. 

Malayisehe  Halbinsel:  Blasrohr  21,  430;  Bil- 
dung eines  Fonds  zur  anthropoL  und  ethno- 
log.  Erforschung  21,  735;  Forschungsreise 
des  Hrn.  II  mit'  C.  Vaughan  Stevens  21, 
735.  22,  588 ;  Nannocephalie  und  Nanno- 
somatie  der  Orang  Semang  22,  412;  s.  Ma- 
lacca; Sekai;  Semang. 

MalayischerArchipel,24,23l ;  anthropologische 
Beobachtungen  32, 396 ;  Mangel  an  Trägern 
im  Innern  der  Inseln  22,  495 — 496;  Un- 
bekanntheit  des  Innern  fast  aller  Inseln 
22,  496;  Sammlungen  Jacobson  26,  137; 
Basslers  ethnographische  Sammlung  22, 
500;  Betel-  und  Siri-Taache  21,  124;  Ess- 
löftol  aus  Muschelschale  21,  124;  dort  ge- 
sponnenes Oarn  21,  124;  Frauen-Sarong 
21,  124;  W  aj  an  g- Spiel:  javanisches 
Modell  22,  266—270;  politische  Gährung 

21,  122.  (aufhetzende  Araber)  122/123; 
Mohammedaner  im  östlichen  Archipel  21, 
169;  —  Bevölkerung:  Individual-Auf- 
nahmen  A.  Langen's  (u.  A.  Bässler's)  21, 
(123.)  127—169.  731;  Messungen  und 
Haar-Proben  21,  126 ff.  (durch  A.  Bässlor 
gesammolte  Haar  -  Proben)  125.  127. 
(Haar-Proben  von  Java)  146.  146;  Chainae- 
cephalie  bei  deu  Frauen  21,  166;  über 
die  Bevölkerung  s.  im  Einzelnen  im 
Folgenden  unter  "Östlicher  Malayischer 
Archipel",  sowie  bei  den  unten  auf- 
geführten Inseln;  —  Sprachen  bzw. 
Dialekte,  s.  Seeraliri;  —  Östlicher 
malayischer  Archipel :  Dampfer  -  Ver- 
bindungen 22,  495.  496.  497.  498.  (regel- 
mässiger holländischer  Dampfer)  21,669; 
Dampfer  zwischen  den  Philippinen-Inseln 

22,  498;  andere  Schiffs- Verbindungen  22, 
497 — 498;  Ahnen-Geister  und  deron  Holz- 
Statuetten  (Waluta)  21,  124;  —  Be- 
völkerung: ältere  Urbevölkerung  21, 
158;  relativ  unversehrte  Fussform  21,  169; 
Haarproben  (mit  Beschreibung)  21,  125- 
126ff.  159-162.  (Beschaffenheit  des 
Haars)  21,  127;  Huar- Abschnitte  von  Ein- 
wohnern verschiedener  Inseln  21,  669; 
Hautfarbe  21,  162;  lichtbraune  Rasse: 
auf  Wetter  21,  670;  Kopf-  und  Körpor- 
Maasse  Lebender  21,  146-167;  Kopf- 
Indices  Lebender  21,  163 — 164;  Kopf- 
formen Lebender  21,  164—167;  Körper- 
Höhe  21,  167—168;  Zehenstand  (I  u.  II. 
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Zehe)  21,  169;  Schwanz  -  Menschen : 
(Dayak-Mädchen  von  Borneo)  21,  420. 
(Leute  von  dor  Geelvink-Bai.  Neu-Guinea) 
22,  405;  Arn-lnBulaner  21,  158  (s.  auch 
Am-Insulaner);  Kei-lnsulaner  21,  126  (s. 
auch  Kei-Insulaner) ;  Letti-lnsnlaner  21. 
178.  (sehr  gemischt)  180.  (wilder Charakter) 
181  (s.  auch  Letti-Insulaner);  Teuimber- 
Insulaner  21,  170.  (Schädel formen)  176 
177;  Schädel  von  den  Tenimber-Inseln 
und  von  Letti  21,  170—180.  (MaasszahlouJ 
180—183.  (Indices)  182—188;  ob  mela- 
nesisch-polynesische  Elemente  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln?  21,  180;  b. 
Alfuren;  Malayen;  Mischlinge;  Papüa;  8. 
auch  Bevölkerung;  —  Gebräuche  der 
Einwohner:  Bestattung  des  Haares  und 
des  Unterkiefers  an  einer  besonderen 
Stelle  im  Kampong  (auf  Letti  und  Ceram) 
21,  177/178  (vgl.  14,  77);  Gebräuche  auf 
Letti  (Siegeszeichen  etc.)  21,  180;  künst- 
liche Verunstaltungen  des  Körpers: 
Abplattung  des  Hinterkopfes  21,  169; 
Abschleifen  und  Befoilen  der  Zähne  21. 
168;  Beschneidung  (2  Arten)  21,  169; 
Brand-Marken:  1.  als  Kennzeichen  der 
Polygamie  oder  der  ehelichen  Untreue  21. 
127 ;  2.  als  Zeichen  der  Pubertät  und  als 
Propbykicticuin  gegen  Framboesia  21. 
169;  Tättowirung  21,  168;  Völkerschaften. 
Photographien  26,  138;  Aberglaube  über 
photographische  Bilder  und  Abneigung, 
sich  photographieron  zu  lassen  21,  121.  22. 
494/495;  Fälschungen  von  Photographien 
21,  121.  22.  494;  Photographien  aus 
Xiederlandisch-Ostiudien,  von  den  Sulu- 
Inseln  und  von  den  Philippinen  22,  493 
bis  495;  Bässlers  Photographien:  (an- 
gekündigt) 21,  121.  (meist  unbrauchbar 
angekommen)  668;  Forschungsreisen,  s. 
Bässler ;  Jacobson ;  Kühn ;  Langen  ; 
Schadonberg;  ten  Kate:  —  von  einzelnen 
Inseln  und  Insel-Gruppen  siehe  Aloi ; 
Ambolna;  Ainbön;  Aru-Inseln;  Babar 
(Babber);  Balabac;  Bali;  Banda-Inseln ; 
Itanka;  Basilan;  Batjan;  Billiton;  Borngo: 
Huru;  Cagayan-Sulu;  Calamian- Inseln ; 
Colebes;  Ceram;  Cuyos-Inseln;  Dai  (bei 
Babar);  Damar  ( Dammer j;  Flores;  For- 
mosa; (Jissor;  Gorontalo;  HalemaheYra; 
Java;  Jolo;  Kei-Iuseln;  Kisser;  Labüan; 
Lara- ,  Letti;  Lombok;  Luzon;  Marinduque; 
Mindanao;  Mindoro;  Neu-Guinea;  Nias; 


Nusnitu;  Paragua;  Philippinen;  Ptnang; 
Pumba;  Rotti;  Sawu;  Sermata;  Singapur; 
Sjerra;  Sulu-Insoln ;  Sumätra;  Sumba: 
Sumbawa;  Tenimber  -  Inseln;  Ternate; 
Timor;  Wammer;  Wetter;  —  8.  ferner 
die  betr.  Provinzen  (wie  Atjeh,  Miuahasa 
usw.)  und  Städte  (wie  Makassar,  Pä- 
lembang,  Surabaja  usw.);  siehe  auch 
Niederländisch-Ostindien. 

Malayischer  Kattun-Druck  mit  Wachs-Reser- 
vage  21,  370. 

Malayo- Mongolen  in  Japan  33,  173. 

Malchin?  (Meklenburg-Schwerin):  goldener 
Eid- Ring  (Armring)  22,  298. 

Malepa  in  Transvaal  26,  64;  Gesichtsausdruck 
26,  68;  Glasireu  der  Töpfe  26,  69; 
Graphitireu  der  Töpfe  26,  69;  Handwerke 
der  26,  69;  Heirathen  der  26,  70;  Kunst- 
fertigkeit der  26,  69:  Kupferarbeiten  der 

26,  69. 

Malerei:  japanische  21,  487;  schön  tätto- 
wirter  Mädchenkopf  auf  der  Brust  eines 
Fabrikarbeiters  aus  Hamburg  22,  536;  in 
einer  Grabkammer  Makedoniens  30,  541; 
in  der  Grabkammer  eines  Tumulus  bei 
Seddin  33,  66 ;  auf  koltischen  Gcfassen 
32,  163;  auf  Kurgan-Thongefässen  34. 
233;  auf  macedonischer  Keramik  34,  77; 
auf  Thonscherben  aus  dem  Hagio  Elia 
bei  Saloniki  33,  55;  auf  Thonscherben, 
Macedonieu  33,  56;  s.  Bemalung;  Bild, 
Bilder ;  Bildliche  Darstellungen ;  Bildtafeln ; 
Brand-Malerei  ;Enkau8tiacheMalerei;  Fluss- 
gerölle  (bomalte)  ;Gemälde  ;GemalteGötter- 
büder ;  Gemalte  Masken-Fragmente ;  Wand- 
gemälde. 

Malereien,  persische,  auf  Papier  30,  262; 
aus  einem  sog.  Königsgrab  in  Aniasia, 
Klein- Asien  33,  450ff.  465.  467;  in  Felsen- 
kirchen, Cappadocien  33,  512. 

Maltechnik  der  ägyptischen  Mumien- Porträts 

27,  473. 

malinalli.    mexikanisches    Tageszeicbeu  J2, 


Malitschkendorf,  Prov.  Sachsen,  Burgwall  27. 
477. 

Malleolus  externus:  Höhe,  s.  Körperinaasse. 
Mallicollo,  Nou-Hebriden,  Monumentkopf  25, 

367.  584. 
Mallumkun,  Runeninschrift  32,  587. 
Maloja-Wurm,  im  Engadin  27,  89. 
Malta  s.  Kabiren. 

Malt  ai,  Armenien,  Sculpturen  31.  591. 
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Maltai ,    Mesopotamien , 
assyr.  Götter  32,  42. 

Malteser-Kreuz  von  k\ unschön  Töpfern  er- 
funden 31,  372. 

Malum  cozae  senile  27,  790;  an  einem 
Bronzezeit-Schädel  ausOber-Bayern  25, 323. 

Malum  senile:  Knochen  Wucherungen  als  An- 
zeichen (an  Skeletknochen  vomS. Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  387;  Arthritis 
deformatis  als  21.  397  (s.  Arthritis  defor- 
mans). 

.Malvasier":  Herkunft  22,  223. 

Malxe,  Gebiet  der  Wenden  23,  321. 

Maly  Parget,  Transkaukasien.    Kurgan  34, 

223.  226.  232. 
Ma'malelekala,  Sagen  der  25,  240. 
Mamalhuaztli,  Sternbild  der  Mexikaner  30,347. 
Mamän,  Aegypten,  Graber  31.  647. 
Mambue- Völker,  Africa  25,  294. 
Mamirän  Hindi    «ägyptische  Augensalbe) 

21,  44.  46/47. 
Mamma  s.  Brust;  Polymastie ;  Supramamma ; 

Zitzen. 

Mammae  superfluae  aberrantes  21,  441. 
Mammalia.  «.  Sängethier e. 
Mammillae  bei  Polymastie,  s.  Polymastie. 
Mammuth  in  den  Höhlen  bei  Sloup,  Mähren 

29,  340. 

Mammuth  und  Mensch  in  Cäslau  26,  467. 
Mammuth-Extremitäten-Knochen  31,  670. 
Mammuth-Idol  von  Brünn  27,  705.  762. 
Mammuth-Knochen,  Balzi  Rossi  bei  Mentone 

30,  245;  aus  der  Lippe  27,  29;  mit 
Feuerstein -Splittern  und  menschlichem 
Unterkiefer  bei  Predmost,  Mähren  29,  336; 
bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder- 
Oesterreich)  22,  96;  von  Thayngen  32. 101. 

Mammuth-Resto  in  Brünn  26,  425. 
Mammuthrippen,   verzierte,   von  Predmost, 

Mähren  23,  175. 
Mammuthschicht,  Brflnn,  Skelettheile  in  26, 

426. 

Mammuth-Skelet  und  Feuerstein-Werkzeuge 

aus  Königgrätz  32.  174.  175. 
Mamniuth-Stosszahn,  Idol  aus  29,  334;  im 

Diluvial-Löss  von  Brünn  26,  426. 
Mammuth -Zeit,  Menschenreste  der,  in  Böhmen 

27,  432;  menschliche  Artefakte  ans  der. 

von  Nabresina  27,  754. 
Man  (Insel),  schwedische  Runon-Inschrift  32, 

587. 

Manu  (=  Mine):    babylonische  Gewichts- 
einheit 21.  249;  Wanderung  nach  Indien 


21,  327/328;  manfi  .-in  sumerisches  Wort 

22,  89. 

Manazav  (Melasgert),  altassvrtschc  Stadt  29, 
307. 

Mandal,  ein  Perleukranz,  verwendet  zur 
Darbringung  von  Opfern,  bestehend  in 
Edelsteinen,  verschiedenen  Metallen,  Geld- 
stücken usw.  26,  60. 

Mandalay,  Birma,  Photographien  28,  235. 

Mandara,  Sultan  von  Moschi  am  Kilima- 
Ndscbaro  21.  505. 

—  -Leute,  8.  Djagga;  Wadjagga;  Schädel 
eines  M.-Mannes  21,  508. 

Mandau,  Schwert  der  Dajaks  31,  449. 

Mandelform  von  Dschagga- Augen  27,  661. 

Mandingo  in  Togo  2«,  506;  Messungen  21, 
414.  23.  45.  49. 

Mandioca- Bereitung  am  oberen  Amazonas  22, 
600;  Instrumente  zur,  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  598. 

Mandioca-Filter  34,  359. 

Mandioca-Pflanzungen  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22.  597.  (von  den  Frauen  be- 
arbeitet) 600. 

Mandolinenartig  gestaltete  Bronze  aus  einem 
Kurgau  34,  167.  168. 

Mandragoras  23,  726.  890;  erotische  Eigen- 
schaften 23,  734;  aus  den  Dardanellen 
24,  247.  25,  369.  406. 

Mandschu-Koreaner,  die,  in  Japan  33, 173. 182. 

Mandschu-Korea-Typus  33,  169  ff. 

Manea  =  Fuss-Fessel  für  Pferde  82,  491. 

Mangaia,  Cook-Gruppe,  Einwohner  28,  535; 
Holzsärge  28,  536:  Schädel  aus  Todten- 
höhlen  28.  536. 

Mangalore,  s.  Mangalür. 

Mangalür  (engl.  Mangalore)  in  Indien:  A. 
Bastian  dort  22,  348;  Blatt-  und  Schilf- 
Kleider,  Bogen,  Pfeile  und  Masken  22,  348. 

„Mangel"  (oder  Zeug-Rolle)  in  Jarischau 
(WeBtpreussen)  21,  197. 

Mangelhölzer  aus  Westpreussen  28,  371. 

Mangkassar,  s.  Makassar. 

Mangu,  Togo,  Schädelmeseungon  28,  506; 
Speere  32,  505. 

Mangu-  und  Gurma-Frisuren  (Togo)  28,  510. 
511. 

Mangues,  Nicaragua,  Alterthümer  von  den 
31,  628. 

Manharts- Viertel,  unteres,  in  Nieder-Öster- 
reich  22,  94;  anthropologische  Excursion 
des  1889  er  Wiener  Congresses  22,  93—97. 

Manila  (Luzon):  A.  Bässler  dort  22.  498.  500. 
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Muun,  Männer:  hieroglyphische  Darstellung 
(„Käfer")  für  „Mann"  21,  336;  Gebrauch 
der  Augenscliminko  bei  Männern  in  Arabien 
ubw.  21,  424;  mit  zwei  Daumen  in  Chile 
25.  652;  mit  Donica  und  Wauek,  Neu- 
jahrs-Gebäck 31,  655;  mit  Rieseubart  23. 
261 ;  der  eifersüchtige,  Indiancrsage  24. 
58.  (56;  halber,  in  Büqula-Sage  26,  2%: 
junger,  mit  abnormer  Behaarung  24,  215: 
junger,  aus  dem  Stamme  der  Wayao  28. 
141;  im  Monde,  Bilqula-Sage  26,  287. 
der  todte,  Ortsbezeichnung  bei  Berchtes- 
gaden 26,  254;  mit  überzähliger  Brust- 
warze 26,  201 ;  der  lebend  versteinerte 
30,  344;  versteinerter,  von  Columbia. 
South  Carolina,  America  28,  590;  der. 
und  der  Wal,  nordwest-american.  In  - 
diunersago  23,  637;  s.  Ehe;  Goschlecht; 
Körpergrösse ; Mensch  ;Polythelio  ;Pubertüt ; 
Riesen. 

Mannbarkeit,  Ceremonien  bei  Eintritt  der. 
bei  den  Bawenda  28,  35;  s.  Pubertät. 

„Mannsotzel"  (niedersächsitch  Mannsedol): 
Thoil  des  „Flets"  oder  der  „Heordstebe- 
im  sächsischen  Hause  22,  559;  fehlt  in. 
Rastoder  Hanse  (Oldenburg)  22,  558; 
fehlt  in  Listringen  bei  Osnabrück  22. 
559;  fehlt  in  Kurslack  (Hamburger  Vier- 
lande) 22,  562. 

Männerarbeit  in  Nord-Africa  29,  373. 

Männerbart  bei  Frauen  31,  456. 

Männork  leidung,  s.  Kleidung. 

Männertmiueu.  griechische  (auch  bisher  un- 
bekannte) in  Inschrift  von  Troja  22,  470 

Männortättowirung  in  Sainoa  28.  554. 

Männliche  und  weibliche  Göttersteine  27,  630. 

Männliche  .Schädel  von  der  Guinea- Küste 
mit  weiblichen  Zügeu  21,  782. 

Männlicher  Mestem  (Arft  Antimon)  bei  den 
alten  Ägyptern  21,  336.  337. 

„Männliches-:  „Käfer-  als  ägyptische  Hiero- 
glyphe dafür  21,  336;  der  Mestem- 1 
(den  Mestem)  oder  des  Stibiums.  s. 
Männlicher  Mestem. 

Männliches  und  weibliches  Prinzip:  Trique- 
trum  als  Symbol  in  China  21,  495. 

Mannaar,  Armenien  24,  484. 

Mannäer,  arisches  Volk  32,  48.  49;  Herkunft 
der  26,  484;  das  Reich  der  26,  479; 
Feldzug  des  Königs  Menuas  26.  481;  ihre 
Kämpfe  gegen  Assyrien  32,  62;  Siegel- 
Cy linder  der  32,  53. 

Mannäer-Gräber  in  Persien  32.  609. 


Maimaia,  das  Land,  am  Urmia-See  26,  480. 
Mannheim,  Alterthutnsverein  23,  409. 

Ifannsburg  nördl.  von  Laibach  (Krain),  Fun<l- 
platz  des  „Kettlach-Kreisos"  32,  599. 

Mansfeld,  Ango  25,  299;  s.  Ausflug;  Kupfer- 
Alterthümer. 

Mansfelder  Seekreis,  Prov.  Sachsen,  prä- 
historische Thongoräthe  aus  Erdeborn  im 

26,  97;  s.  Holmsdorf. 

Mantegazza,  Florenz.  Feier  der  40jährigen 

Lehrtätigkeit  33,  165.  192. 
ManÜiey's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 

21.  702. 
Mantiden,  s.  Empusa. 
Mantineia  (Arkadien):    Baustelle  21,  415; 

unsysteniatischefranzösischeAusgrabungon 

21,  415. 

Mantra  (Mintra),  Malacca  23,  831.  841. 

Manubrium  persisteus  squamae  occipitalis: 
an  Aschanti-Schädeln  21,  778  (vgl.  dazu 
21,  780:  Schädel  aus  der  Gegend  nürdl. 
vom  Aschanti-Lande). 

Manubrium  Storni,  Persistenz  des  getrennten 

27,  682. 

Manufacte:      Unterscheidung     oft  schwer 

zwischen    Basaltstücken,    Geröllen  und 

daraus  hergestellten  Manufacten  21.  408; 

f.  Artefacto. 
Manubcripto  Battah  24,  377. 
Maori,  Wurfstock  (Kotaha)  der  32.  505. 
Maori-Alterthümer  29,  112. 
Mapa  de  Tlaxcallan  33,  266. 
Maquamba-Leuto  in  Berlin  29,  312. 
Maquaiuba-Woib  mit  sogenannter  Knopfnase 

29,  2(53. 
Mar,  der,  auf  Rügen  23,  448. 
Maräbötin  (arabisch  =  „religiöse  Lehrer1* 

in  Süd-Marokko  21,  572;  s.  Sidi  Hamed- 

u-Müsa. 
Marabouts,  s.  Maräbetin. 
Maracä,Süd-America,anthropomorpheTodten- 

Urne  33,  387.  34,  196. 
Marae,  Opferplatz  auf  Moorea.  Gesellschaft  ?- 

Inseln  28,  465.  466. 
Marajö,  Insel,  Süd-Anieri«  a,  Gesichts- Urnen 

33,  387;  Mounds,  Thonfiguren  25,  192. 

Marangu  s.  Kilima-Ndscharo. 
Marbas  =  Orang  Utan  23,  836. 
Marc  Aurel,  Münze  in  dem  Hacksilborfund 
der  Loissower  Mühle  27,  141. 

Marehebeno  bei  Nakel  (Mähron):  Pfahlbaa 
21.  431. 
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Marchfeld   (Nieder  -  Österreich) :    Lage  81, 

717;  8.  Stillfried. 
Marchsteine,  schweizerisch  für  Mark-  (oder 

Grenz-)Stein,  s.  Grenzsteine;  Marksteine: 

Zeichensteine. 
Marchthal,    alter  Verkehrsweg    durch  das 

oberste  Oderthal  in  Mahren  zum  21,  717 
Märchen  a.  Volkspoesie. 
Marchesotti  (Triest),  Ausgrabungen  24,  525 
Marco  Polo  in  Ost-Turkistän  33,  152. 
Marcuse,  M..  Berlin  f  32,  441. 
Marcussäule  in  Rom,  Darstellungen  dacischcr 

Häuser  auf  der  SO,  335. 
Marder:    Zähmung  im  alten  Griechenland 

21,  556;  Zähmung  im  heutigen  Ägypten 

21,  556. 

Marege  (australischer  Stamm  in  Queens- 
land): Verwandtschaft  mit  der  Ur- 
bevölkerung von  Aru  (Malay.  Archipel) 
21,  158. 

Margaritoma,  Perlgeschwulst  25,  174. 
Maria,  Gräber  der,  Aegypten  31,  547. 
Mar  iaPlain,  Salzburg,  Reihengräberfeld  28,584. 

Maria-Rast,  Steiermark,  absichtliche  Zer- 
störung von  Beigaben  24,  171;  Leichen- 
brand  24,  135. 

Maricopa-Indianer  in  Arizona  21,  664;  ge- 
hören zu  den  Yuma-Stämmen  21,  666 ; 
Habitus;  Gebräuche;  Vermischung  mit 
Pirna-Indianern;  ihr  Name  Pipätoche; 
Wohnsitze;  Beschäftigung;  Charakter; 
Anzahl;  Clan-System;  Körperbau;  Kopf- 
formen 21,  666;  seltener,  äusserst  dolicho- 
cephaler  Typus  mit  mongol.  Gesichts- 
zügen und  reichl.  Gesichts-ßehaaruug  21. 
666;  schöne  Weiber  21,  666;  ton  Kates 
Sammlungen  über  Toponymie  und  Svn- 
onymie  ihrer  Stammesnamen  21,  667. 

Mariejewo  bei  Polplin,  Westpreussen,  Bronzo- 
fund  und  Analyse  27,  765;  Gräberfeld 
27,  765;  Gürtelschloss  mit  reicher 
Ornamentirung  27,  76Ü;  Silberfibel  27,  766 

Marienburg  (Westpreussen):  „Lauben"  der 
Häuser  an  den  Marktstrussen  21.  198; 
LaubengQnge  23,  786;  Anthropologeu- 
Congress  in  23.  746;  h.  Hoppenbruch. 

Marien-See  (See  in  Westpreussen)  22,  3!). 
(allmähliches  Sinkeu)  40.  (Sagen)  43. 

.Mariensee,  Ort  (westpreuss.  Kr.  Borent): 
1888er  Erdrutsch  21.  753;  Funde  22, 
42;  Schlossberg,  s.  Scharshütte. 

Marienthron,  Kreis  Neustettin,  Pommern, 
„Nasen-Urne"  31,  158. 


Maiienwerder,  Festsitzung  des  Historischen 

Vereins  33,  274;  s.  Jubiläum. 
Marien werdor,  Kr.  s.  Garnseedorf. 
Marimon  y  Tud6,  Sevilla  f  29,  207.  580. 
Marinduque  (Philippinen-Insel):  Schädel  aus 

einer  Höhle  21,  49. 
Marionetten(-Theater),  s.  Wajang-Spiel. 
Marivelis    (Halbinsel   Luzon's,  Philippinen): 

Excureion  A.  Bässler's  zu  den  Negritos 

22,    498-500;   Negrito  -  Vocabular  22, 

500-501. 

Märjära  (Sanskrit)  =  „Katze"  21,  556. 
Mark  Brandenburg:    s.  Altmark;  Branden- 
burg (Mark);  Neumark;  Priegnitz;  Ucker- 


Marken,  rundliche  auf  der  Stirn  von  Wad- 
jagga  (Ostafrica)  21,  507;  s.  Brand-, 
Fabrik-,  Haus-,  Kirchen-,  Schutz-,  Stem- 
pel-, Wetzmarken. 

Märkische  Alterthümer  27,  334.  454.  29,  123. 
312;  und  Gebräuche  29.  429. 

Märkische  Gräber  30,  138. 

Märkisches  Provinzial-Museum  25,  543.  26, 
647.  549;  neue  Erwerbungen  23,  726. 

Marköbel,  Röniercastell  25,  35. 

Markowic,  Böhmen,  geschweifte  Becher 26, 468. 

Mark-  (schweizerisch:  March-)  Steine,  vor- 
geschichtliche (Grenr-  bezw.  Zeichen- 
steine) 22,  504 ff.  (Wort-Erklärung)  507; 
s.  Grenzsteine;  Zeichensteine. 

Markstreifen  fohlen  im  Haar  von  Togo-Negern 
26,  182. 

Marktgefalle  im  alten  Athen  21,  270. 

Marktscenen,  Lyck  (Masuren)  29,  175. 

Markusen,  Joh.  f  26,  365. 

Marlow,  Pommern,  Bronze-Armring  26,  596. 

Marmor  als  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefässen  27,  123;  Hymettos-,  in  einem 
Tumulus  bei  Dekeleia  26,  120;  Klang- 
platte aus  schwarzem  25,  331. 

Marmor  bildende  Quellen  in  Armenien  30, 522. 

Marmorbüste  für  Fraas  30,  126;  von  Ludwig 
Lindenschmit  im  römisch  -  germanischen 
Centrai-Museum  in  Mainz  26,  556;  des 
Königs  Perseus  von  Macedonien  33,  261. 

Marmorcylinder  aus  einer  Höhle  in  Portugal 
28,  56. 

Marmor-Fragmente  in  Hissarlik  33,  334. 
Marmor-Goräthe  aus  Honduras  32,  569. 
Marmor-Grabdeckel  in  Cividalo  (Friaul)  21,374. 
Marmor-Idol  vom  thracischeu  Chersones  33, 329. 
Marmor-Reste,  römische,  in  den  Carnnntum- 
SammluDgeu  21,  719. 
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Marmor-Säulen,  griechische,  in  Yosgat,  Cappa-  Marsh,    Othnell  Charles,  Professor  an  der 

docien  SS,  487.  YaleUniversity,  New  Häven,  Gönn,  f  $1,409. 

Marmor-Statuen  im  Theater  in  Troja  22,  352.  Marshall-Inseln  23,  485;  Stabkarten  von  den 

Marokkaner:    Individnal  -  Aufnahmen    und  S2,  86;  Vogel-Schleuder  34,  193. 

Indices  21, 583.  584;  Hautfarbe  21,  584/585;  „Martabäni"- Porzellan    (sogenanntes  birnia- 


Berber  aus  dem  Südwesten  als  „arabischo- 
Artisten  in  Europa  21,  572;  Knabenliebe 21, 
573;  Hinhocken  bei  Unterredungen  usw.  21, 
576;  Bevölkerungs-Elemente  in  denStädton 
21,  586;  Schilh  aus  Süd-Marokko  in  Berlin 
2t,  730;  Verständigung  durch  Zeichen  und 
Gebärdenspiel  22,  329;  s.  Berber;  Schlöh 

Marokkanerinnen:  Aufhängen  von  Haarballen 
an  Sträuchern  usw.  21,  586. 

Marokkanische  Schlangenbeschwörer  in  Berlin 
29,  313. 

Marokkanisches  Arabisch:  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  583.  (Gedicht)  582. 

Marokko  (Sultanat):  Bevölkerung,  8.  Berber; 
Marokkaner;  Marokkanerinnen;  Schlöh; 
die  Corporationen  der  Uled  Sidi  Hamed- 
u-Müsa  und  der  Orniä  21,  572;  verschie- 
dene Formen  des  Gewehrs  21,  575: 
Kohlenbecken  24,  205;  modorne  Kohlen- 


nischos):  Herkunft  22,  223. 
Martand,  auf  der  Hochebene  (Kariwah)  von 
Kaschmir,  Ruinen  des  Tempels  von  29, 199. 

Martens,  Jacobus  Leonardus,  Stammbaum  29. 

481;  s.  Stammbaum. 
Martertäfelchen  in  Ober-Bayern  26,  255. 

„Marthaken"    im  Hildesheimischen   22,  320 

(—  Matthaken,  s.  d.). 
Martiguy  (Canton  Wallis),  s.  Martinach. 

Martin:  Besuch  der  Kegelbauten  bei  Medinet- 

Mahdi  (Fayüm)  21,  713. 
Martin   poscador  (Art  Königsfischer  od. 

Eis- Vogel):   Aberglaube    in  Nord-Luzon 

21,  69L 

Martinach  (oder  Martigny,  Canton  Wallis): 
vorgeschichtliche  Zeichensteine   22,  510. 

Martinibaum    (statt    Weihnachtsbaum)  in 
Göttingon  22,  606/607. 


becken  24,  206;  Metall-Einlage- Arbeiten   Martinsberg  bei  Andernach  (Rheiupreussen) 


29,  108;  Radsporn  25,  305;  Ausgrabungen 
u.  mexikanischer  Thonkopf  von  Tanger 
26,  380;  Zwergra&se  27,  526;  8.  'Abda: 
Draa;  Hähä;  Marrakesch;  Mogadör;  Re- 
häuina;  Schiödma;  Sidi  Haschern;  Süs: 
Tanger;  Taseruält. 

Marokko  (Stadt):  s.  Marräkesch. 

Marowijne-Fluss  (Surinam):  21,  212;  Schädel 
von  Deportirten  (auch  eines  „Kabilen" 
aus  Algier)  21,  212;  Buschneger-Stuhl  mit 
Schnitzereien  21,  213. 

Marpach  (Cant.  Born):  Hau«  von  1346  (oder 
1646?)  22.  555  (vgl.  19,  583). 

Marqueaas,  Seelen-Beschwörung  34.  212. 

Marquesas-lnseln,  Reise  nach  den  29,  358: 
Schädeloult  33,  369;  grosse  Sterblichkeit 
28,  464;  Stein-Goräth  31,  403;  Teropel- 
und  Höhlengräber  28,  464. 

Marräkesch  (südl.  Hauptstadt  Marokko'*): 
Bevölkerungs-Elemento  21,  586;  Berber 


Stoinraosser  und  zerschlagene  Thierknocheu 
21,  430. 

Martin  skirche  bei  Hetschburg,  Sachson- Wei- 
mar, Schlackenwall  27,  571.  28,  115. 

Maruda  im  südlichen  Central- Africa,  abge- 
schlagene Fingerglieder  25,  277. 

Marungu,  Mann,  Udjidji  29,  561. 

Marungu-Bogen  31,  237. 

Marwitz,  Pommern,  Schnurkoramik  24,  180; 
Steinzeitgefäss  24,  179. 

Marzabotto,  Italien,  Gräber  und  Musoum  27. 
676;  Fibel  mit  Aufschrift  29,  287.  288. 

Marzahne,  Kreis  West-Havelland,  Bronze- 
Nadel  mit  Oehse  am  Halse  30,  218. 

Marzeil  im  Schwarzwald  (Baden):  alte  Gebirgs- 
häuser  22,  566-569;  Tenne  auf  dem 
Boden  22,  568.  577. 

Mlirztage  1848,  Rud.  Virchow  während  ;der 
34,  320. 

Masaya,  Nicaragua,  Alterthümer  31,  628. 


ans  der  Umgegend  als  Artisten  in  Europn   Maschona  (südafrikanischer  Stamm):  ehemal« 


21,  572;  Grab  Sidi  'Ali  ben-Nasrs  21, 
574;  Heiliger  Baum  21,  586. 
Marri  hüls,  Baluchistan,  prähistorische  Funde 
30,  250. 

„MarsalaMVein:  Benennung  22.  223;  „leben- 
des" Triquetrum  als  Schutzmarko  22,  493 
Marsr-hhans  in  West-Holstein  22,  82. 


höhere  Cultur;  Eisen-Schmelzöfen;  Orna- 
mente usw.  21,  742;  ob  sie  die  Erbauer 
von  Zimbaoe"  (Zimbabye)?  21,  743. 

Maschona-Land  25,  291 ;  Ruinen  von  Zimbaoe' 
(Zimbabye)  21,  742;  Holzstücke  aus  Zim- 
babye 28,  108. 

Mashona,  s.  Maschona. 
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Masken:  goldene,  in  Assyrien  u.  Troja  23. 
531;  japanische  Holz-M.  36,  379;  aus 
Kamerun  31,  632;  Mykonische  eines  „Le- 
prösen" 31,  210.  214;  von  Medicinmilnnorn 
am  Coppertiuss  26.  109;  aus  Mexico  24, 
92;  altniexicanische  Vogel-  bezw.  Helm- 
masken 21,  65;  von  Neu-Guinea  28,  222; 
der  Nordwest-Amorican.  Indianer  23,  384; 
aus  Pfahlbauten  in  Florida  80,  612;  der 
Purruh  und  Vehmgerichte  der  Naturvölker 
23,  317;  in  Sammlungen  zu  Coimbra  28. 
54;  des Teufelstänzers  in  Mangaltlr  (Manga- 
lore,  Süd-Indien)  22.  348;  des  Uvayeyab. 
des  Regenten  der  todten  Tage  27,  779; 
s.  Gypsmasken;  Lagos-Masken;  Schüdel- 
Maskon;  Schimmel  und  Bar;  Tanzmasken: 
Thon-Masken. 

Masken-Costüm  der  Negersecte  der  Nanigos 
auf  Cuba,  in  Madrid  28,  61. 

Masken-Fragmente,  gemalte,  im  Kurgan  von 
Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745. 

Maskentänze  der  Moki-Indianer  31,  154. 

Maskirte  Karten  26,  89. 

Masmasalä'niq,  Indianersage  25.  473. 

Masr,  Aegypten  31,  551. 

Massage  in  altassyrischer  Darstellung  28,  585; 
bei  den  Javanen  32,  399;  bei  den  Taini- 
lnsulanem  34,  334;  als  Abtreibungsmittel 
bei  den  Tami-Insulanern  34.  336;  und 
orthopädische  Mechanik  25.  622. 

Massai,  Beschneidung  27,  302;  Blutstillen  27. 
303. 

Massai-Knabe  26;  422.  27.  74;  Körpermaasse 
27,  76. 

Massai- Schädel  (Ost-Africa)  21.  510.  25,  49.»: 
Sendung  des  Hrn.  Stuhlinann  21,  731;  von 
ca.  2000  ccm  Inhalt  33.  284:  mit  getheiltoin 
Wangenbein  25.  498. 

Massalia  (Süd-Gallien):  Fussmaass  aus  Phokiia 
21,  309. 

Masse,  Rauminhalt,  und  Dichte  des  Menschen 
30,  554. 

Masse,  weisse  in  Scherben  von  Adersleben 
27,  433. 

Massel  (Schlesien):  provinzialrömische  Thon- 
lampe mit  Namen-Stempel  21.  34«. 

Massele  in  Transvaal  26.64:  Cnlt-Stätte  der. 
Africa  28,  220. 

Maesen-Begrilbnisse  der  Patugonier  34,  346. 

Massenfund,  s.  Depot-Fund. 

Massengrab  in  Chajcar,  Guatemala  27,  321; 
der  Hallstattzeit  in  Kehrborg  23.  270; 
in   einem    Bügel    bei    Wandlitz.  Prov. 


Brandenburg  28,  286;  bei  Wollin  24,  496; 
in  einem  Kurgan  bei  Dawschanly,  Trans- 
kaukasien  28,  91. 

Massengraber  der  Steinzeit,  Russland  23,  418; 
der  Steinzeit  in  Thüringen  24,  186. 

Massen-Hiigelgrilber  in  Transkaukasien  26,238. 

Massilia  =  Massalia  (s.  d.) 

Mastar- Gebirge,  Armenien  32,  146. 

Mastbiuime,  Anker  und,  im  Moor  bei  Bohl- 
schau, Westpreussen  28,  333. 

Mastspitzo  der  Wolgaschiffo  30,  33. 

Mastspitzenschmuck  kurischer  Segelboote  23, 
792. 

Mastdarm-Leiden  der  P&derasten  iu  Zanzibar 
31,  668. 

Masteme,  Mastem-t  (agypt.  =  Antimon) 
21,  336. 

Mastodon-Zähne    in   China   und   Japan  als 

„Drachonzilhne-  21,  493. 
Mastoidealbreite,  s.  SchUdel-Maasse. 
Masuren  23,  762;  Babas  23,  764  ;  Pfahlbauten 

23,  24.  74.  764:  Steinbeil-Aberglaube  25, 

559;  s.  Lyck. 
Mat  in  den  Yuma-Dialekten  =  „Erde,  Land" 

21,  666. 

Mat-Haken  (dialektisch  Matt-Haken)  [alt- 
hochdoutsch  mäd,  mittelhochd.  mät  = 

„Mahd",  „Mühen ",  von  Knie  =  „ma(h)en"], 
Milh- Werkzeug:  in  den  hamburgischen 
Vierlauden  22,  153.  154:  im  Hildesheimi- 
schen „Mait-Hakon"  22,  320;  in  Einbeck 
(Hannover)  22,  398;  s.  Hink;  Mat-Stock; 
s.  auch  Mat-Striek. 

Mat-Stock  (dialektisch  Matt-Stock),  Mllh- 
werkzeug  in  Dithniarschen  22,  398;  s. 
Mat-Haken. 

Mat-Striek.  Matt-Striek  (M&h- Werkzeug)  mit 
Mat-Haken  (s.  d.)  in  ilon  Hamburger  Vier- 
lauden 21,  485.  22,  153.  154.  158. 

Matabole  25,  132.  26.  64;  Armring  25,  320; 
Photographien  23,  881.  25,  206.  266; 
Schnupftabaksdose  25.  320. 

Matabelo-(Ma-Atabele-)Land,  Snd-Atrica:  Be- 
richte über  Figuren  und  Inschrift-Steine 
in  Höhle  bei  Zimbabye  21,  739.  741; 
E.  Mohr  und  Hühner  dort  21,  742:  Ruinen 
am  Impakwe  21,  742. 

Matador  im  Stiergefecht  2*.  433. 

Matehele-Land,  unrichtig  ffir  Matabelo-Land 
(s.  d.). 

Mü'tem,  Indianersage  24.  405. 
Mati'm.  Indianersago  25,  236. 
Material  der  Bronzen  von  Benin  30,  154. 
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Material  zur  Ethnographie  und  Sprache  der 

Guayaki-Indianer  34,  94.  392. 
Matorna,    borüchtigtor   Häuptling    in  der 


Gegend  des  heutigen  Dorfes  Bresnow 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754. 

Materna-Schlucht  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt) 21,  764. 

Mathematischer  Papyrus  des  Britischen  Mu- 
seums 21,  644. 

Matiaut,  Armeilion,  Höhlenstadt  31,  585. 

Matmate  (Ahnen-Geister),  Malay.  Archipel 

21,  124. 

Matschubehe,  Sfid-America  34,  80 

„Matautake"  (der  japanische  Namo  eines  ess- 
baren Pilzes.  Agaricus  sp.).  abgebildet  auf 
dem  Fächer  der  Phallus- Verkaufer  27,  628. 

Matsuzawa-mnra,  Katorigori,  Provinz  Shimösa, 
Japan,  männlicher  und  weiblicher  Götter- 
stein 27.  eai. 

Mattakau,  Cultusgegenstllnde  24,  236.  237. 

MatteYsche  Amazone  (Statue)  mit  Spornhalter 

22,  200.  201. 

Matten,  leinene  der  Pfahlbauer  21.  237;  als 
Leichen-Hülle  bei  den  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21.  680;  geflochtene, 
von  Samoa  26,  95;  s.  Paudanus-Matto. 

Matthaken,  b.  Mat-Haken. 

Mattiaci  (germanischer  Stamm):  bei  Pliuius 
und  Tacitus  22,  159;  Etymologie  des1 
Namens  22,  160;  Zweig  der  Chatten; 
Wohnsitze;  Auswanderung  22,  318.  319; 
Castellum  Mattiacorum  und  Civitas 
Mattiacorum  22,  319;  in  Niederland, 
Nassau  und  Wagrien  22,  154;  Mäh- 
Werkzeuge  und  Mattiaci  22,  318  -320; 
s.  auch  „Mattiarau;  Mattium. 

„Mattiara"  (Mattiaca?),  runder  Schild 
(der  Mattiaken  in  Niedorland?)  22,  318. 

Mattium  22,  319.  (das  heutige  Maden?  oder 
Metz  bei  Gudensberg?)  318. 

Matto  Grosso  (Brasilien):  Indianerstämme  aus 
Bio  Grande  do  Sul  22,  37;  s.  Apiakä- 
Indiauer. 

Matupi,  Bismarck-Archipel,  Rothfärbung  von 
Schädeln  83,  370. 

Matz,  Albert,  Magdeburg  f  34,  215.  484. 

Matze,  jüdisches  Gebäck  26,  569.  27,  480. 

Mau  (altägyptisch)  =  Katze  21,  461.  567; 
s.  Hauskatze,  altägyptische. 

Mauch,  Karl:  1871  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738.  742. 

Mauern  in  einer  vorgeschichtlichen  Ansiede- 
lung ßaluctiistans  30,  462;  cyclopischo, 


bei  Citania,  Portugal  28,  53 ;  s.  Cyclopische 
Mauern;  in  einem  alten  Grabhügel  von 
Dekeleia,  Attika  86,  119;  in  Heisterburg 
24.  253;  in  Hissarlik-Troja  22,  337.  338. 
340.  351.  352;  Stützmauern  aus  Polygonen 
für  die  Bergterrassen  auf  Leukas  (griech. 
Insel)  81.  417;  ringförmige  Mauer  der 
Kegelbauten  bei  Medinet  -  Mahd i  und 
Medlnet-Hadi  (Fayum)  81,  711;  mittel- 
alterliche, in  dem  Bingwall  bei  Thräna, 
Kgr.  Sachsen  33,  60;  s.  Festungs-Mauern; 
Gartenmauern;Kyklopen-Mauern;Römi8che 
Mauern;  Stadtmauer;  Stein-Bekleidung. 
Mauer-Bau  in  Es  In6*,  Edremit.  Hiaaarlik  usw. 

(Troas)  82,  340. 
Mauer-Einkratzungen:  s.  Einkratzungen. 
Manerreste  von  Actiutn  (Akarnanien)  21, 
417;  von  Argos  (Griechenland),  mit  poly- 
gonaler, schiefwinkliger  und  rechtwinkliger 
Steinfügung  21.  415;  von  Kassope  beim 
türkischen  Dorfe  Kamarina  (Epirus)  21, 
418;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien 
34,  227;  von  Megalopolis  (Arkadion)  81, 
416;  beim  Dorfe  Motschetli,  Transkauka- 
sion  34,  224;  von  Nikopolis  (Epirus)  21, 
418;  in  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710; 
im  Burglehn  bei  Stoinkirchen  (Nieder- 
Lausitz)  21,  519;  mäandrische,  in  Zimbaoe 
(Zimbabye,  im  Maschona-Lande,  Süd- Af  rica| 

21.  742;  römische  bei  Sarajevo  27,  47;  s. 
Ruinen. 

Mauerstärke  =  Eile:  in  Babylonien  21,286; 
in  den  älteren  Häusern  Pompoji's  21,  291. 

Mauersteine,  trassähnliche,  in  Medinet-Mahdi 
(Fayüm)  21.  710;  der  alten  Tagaburg, 
Japan  24.  431.  432. 

Mauerwerk:  römisches,  in  Argos  (Griechen- 
land) 21,  415;  in  den  Gräften  von  Driburg 
28,  602;  in  einem  Hügel  auf  Island  26, 
44;  auf  Java,  mit  Spuren  von  Hindu- 
Cultur  21.  793;  der  Ruinen  von  Zimbabye 
in  Süd-Africa  21,  738;  s.  Bau-Werke; 
Dagoba;  Ruinen;  Stüpa;  Thurm. 

Maulbeerbaum  in  Aogypton  23.  660. 

Maultrommel  in  der  Abakanischen  Steppe, 
Sibirien  27.  617. 

Mauritius  (ostafrican.  Insol):  A.  Bastian  dort 

22,  348. 

Mauritiuspalme,  Obia  (Halsschnur)  aus  den 
Blättern  der,  als  Talisman  in  Surinam  21, 
213. 

Maus,  Indianorsage  23,  576;  aus  Rohr  usw. 
als  Spielzeug  in  Ägypten  21,  700. 
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Mausefalle  (?)  vonZielenina(Kr  Berent)21,763.   Mecapalli,  Stirnband  indianischer  Lastträger 
Maximalgewicht  bei  antiken  Münzen  21,  248.       in  einer  Hieroglyphe  31,  686. 
May",  chronologische  Periode  in  Guatemala  Mechanik,  orthopädische  und  functionelle  25, 
21.  475.  476. 
Maya,  Mais-Gott  der  30.  372 

Zeichen;  Götterbilder;  Guatemala;  Hiero- 
glyphen; Kalender;  Nordpol;  Stelen; 
Tages-Zeichen;Tikal:Zablen-Hieroglyphon. 


Armbrüste  28,  275. 
s.  Cauac-  Mechtikend,  Kaukasus,   Grabhügel  mit  Be- 
stattungsgrab  aus  der  Eisenzeit  30,  291. 
Medaille  (Bronze-)  von  der  Weltansstellung  in 
Chicago  28,  346.  577;  Vircbow's  24.  117.' 


Maya-Alterthümer,  Coban.  Guatomala  26, 275.   Medaillons  aus  Kurganen  33,  99.  100.  102. 


374.  647  ;  aus  Spanisch -Honduras  32,  567; 

namentlich    Quotealcoatl  -  Kukolcan  in 

Yucatan  30,  568. 
Maya-Chroniken,  Liinge  des  Katun  27,  441. 
Maya-Cultur,  Gofasse  der  alten  25,  550. 
Maya-Götterbilder  26,  676:  Fledermaus-Gott 

26,  577. 
Maya-Gottheiton  27,  771. 
Mava-Handschrift,  gefälschte  33,  266. 
Maya-Hieroglyphen  26,  372-377.  573.  677. 

27,  445.  33,  275;  für  Zeiträume  und 
Zahlen  32,  192—219. 

Maya-lndianer  25,  277. 
Maya-Inschrifton  von  Palonrjue  34,  106. 
Maya-Litteratur  s.  Codex. 
Maya-Monumente  in  Copan  und  Quirigüa  32. 
188ff. 

Maya-Staninie,  alte  Dokumente  26,  577. 
Mayauel,  Göttin  der  Agave-Pflanze,  Regent 
des  achten  Kaleuderabschnittes  30,  174 


mala  21,  4 


103.  114;  (aus   Uronzedraht  mit  Glas- 
füllung)  von  ßesinghy  (Kabard&,  Nord- 
Kaukasien)  22,  448. 
Medanito,  Argentinien.  Schädel  25, 306.  26, 401 . 
Medioin  aus  Indonesien  24,  233;  der  Orang- 
Benüa  24,  467;  der  Quiche\  Guatemala 
32.  352;  der  Tami-Insulanor  34,  333;  Anti- 
mon im  Alterthum  gegen  Augenkrank- 
heiten 21,  336;  s.  Arzneimittel;  Heilmittel; 
Prophylacticum ;  Yolksmedicin. 
Mediciumann  und  Kosijut  (Schamane)  bei 
den  Nordwest-Amerikanern  26,  104;  Aus- 
rüstung 26,  105.  107;  im  Kostüm  26,  109; 
Kopfschmuck  26,  107;  scheinbare  Kastoi- 
ungen  26,  114:  Bestattung  26,  112;  bei 
den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
600-601 ;  der  Zwergstämme  Guianas  28, 
470;  der  Quichg  32,  352. 
Medicine  man's  wand  (Ost-Africa)  24,  297. 
Medicinmannsstab  (Ost-Africa)  24,  297. 


May-k'ih,  Art  der  Zeitrechnung  in  Guate-   Medicinorden  Newök  we  inZnni(Neu-Mexicoi 


21,  667. 


Mayonishas-Indianer,    Peru.    Photographien   Medicinische   Ausrüstung  für  Troponreisen 


25.  692. 

Mazgert,  Armenien,  Burg  von  32,  40;  Koil - 

inschrift  32,  33.  62. 
Mazreka,  Macedonien,  Gräber  33.  49. 
Mbam-Fluss,  Kamerun  23,  280. 
Mbaracaya-Tigerkatze  (Felis  mitis):  Bild 

des  Kopfes  21,  658. 


25,  183. 

M od ici nischer  Congress.  X.  internationaler 
1890  in  Berlin  22,  395:  internationaler, 
Moskau  29,  112.  (anthropologische  Soction 
459. 

Medien  s.  Sanskrit-Arier. 
Minute;  gi'y>.o;  (persische  Münze)  21,  254. 


Mbarajat,  Stadt-Ruine  in  Fayüm:  Reibstein   Mödina  (bei  Lengyel.  Süd-Cngarn):  Gefässe 

mit  Schnurornament  und  weissen  Inkrusta- 
tionen 22,  111. 
Modina  (Arabien):    Stadtplan  21,  628. 
Medina's  Expedition  und  Mordtbaten  gegen 
die  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21.  674.  676. 
Medinet-Abu    (Ober-Ägypten):    lose  Silex- 
Stücko  21,  413. 


Granit  21,  711. 
Mbissa,  Ost-Africa,  Anthropologie  27, 
Mbome,  Kamerun,  Schädel  27,  286. 
Mbulu-Thier    (angeblich  eidechseu- 

krokodilartig)  32,  523.  525. 
Mbungu,  Deutsch-Ostafrica,  Zeichnungen  32. 
518.  519. 


oder 


Mbwari  in  Udjidji  29,  563;  Nase  der  29,  563.  Medinet-Fayüm    (Aegypten):    Silex- Splitter 


Mdjidji  in  Udjidji  29,  565. 


21,  708/709. 


Mdonde,  Deutsch-Ostafrica.  Tüttowirung  32,  Medinet-Hadi  (Fayüm):  Kegel-Bauten  21,  711 . 
517.  Medinet-Mahdi  (Fayüm) :  Lage  21,  7 10;  2  vor- 


Meüdje,  Zwergvolk,  Ost-Africa,  Bogen  der 
31,  638. 


schiedene  Städte?  21,  414;  (römische?) 
Tempel  etc.  aufgedeckt  21.  414;  Besuch 


Digitized  by  Google 


-    448  - 


Virchow's  21.  713;  Ausgrabungen:  (Schlie- 
mann's)  tl,  710.  713.  (Virchow's)  710; 
Kuinen  u.  Schorben;  Tempel  u.  a.  Bauten: 
Stein-Gerathe  21,  710;  Rund-  oder  Kegel- 
bauton (nicht  zu  Säqije's  bestimmt!)  21. 
710.  711.  (Virchow's  Ansicht  darüber)  713: 
Besuch  der  Erdkegel  durch  Martin,  Lep- 
sius  und  Schweinfurth  21,  713;  Thon- 
Röhre  21,  713. 
Meer,  das  eherne,  im  Tempel  Salomonis  $4,384. 

Meoräsche,  s.  Mugil  cephalus. 
Meermuscheln,    beim  Cult    der  Moki  ver- 
wendet 32,  496;  s.  Muscheln. 

Meorweibchen  SO,  253. 

Megaceros  Ruffii  von  Klinge  bei  Cottbus 
27,  485. 

Megalithbauten  in  Westfalen  24,  100. 

Mogalithgräber  der  Altmark  28,  158.  485. 
679.  (Photographien)  22.  308.  550;  in 
Brandenburg  24.  144;  bei  Alt-  und  Neu- 
haldensleben,  Prov.  Sachsen  30,  605;  des 
nordwestlichen  Deutschlands  29,  463;  in 


Deutschland  sind  Bestattungsgräber  24. 
144;  mit  angeblichen  Eisenfundeu  25,  100: 
in  Frankreich  24,  162;  in  Hannover  24, 
160;  Bülzenbett  bei  Dorum.  Hannover  24. 
492;  in  Hessen  24,  158;  in  Mcklenburg 
sind  ohno  Leichenbrand  24,  146;  in  den 
Niederlanden  24,  161;  in  Poleu  23,  749; 
in  Sakar  Panina  (Bulgarien)  21,  421  ;  in 
Vorder-Indien  33,  526. 

Megalitliische  Denkmillor  in  Braunachweig  30. 
500;  Steiusetzungen  zwischen  Schönfliess 
und  Strippan  (Landkreis  Danzig?,  Weut- 
preussen)  22,  39;  Monumente  in  der  Prov. 
Hannover:  {in  den  Kreisen  Iliiinling. 
Meppen,  hingen)  22.  140.  (Photographien 
der  Gräber  bei  Listringen  im  Osua- 
briiekisehen)  476.  (Untersuchungen  beab- 
sichtigt im  Reg -Uez.  <  )sual>r  ück)  560; 
mit  Näpfcuenstein  bei  Bunsoh,  Holstein 
23,  252:  Spanien  28,  47;  Monnuiente  bei 
Carnac  und  Loeinariaqucr  au  der  Südküste 
der  Bretagne,  Photographien  27.  118;  in 
Transkaukasien  30,  451 ;  s.  Gretesch-Steine- 
Hünengräber ;  Leetzensteiue ;  Stein-<iräber : 
Teufelssteine. 

Megalithisehes  Gebiet  der  westlichen  Altnmrk 
23,  6H0. 

Mogalopolis  (Arkadien):  Name.  Lage.  Mauer- 
reste, Tumulus.  Theater  etc.  21,  416. 

Megan»,  Fclsschlund  auf  «lein  (ilasinac  27,  50.  j 


Megara  Hyblaea,  Sicilien,  Schädel  23.  413. 
24,  347.  25.  205. 

Megaron  mykenischer  Zeit  in  Hissarlik  25, 
306.  321  ;  in  Sendschirli  34,  383.  384. 

Megebo-Schleiferei  der  japanischen  Zauber- 
spiogel  30,  529. 

Meher  Kapussi-Inschrift,  Armenien  32,  42.  50; 
theologische  Inschrift  32,  444;  Weih-In- 
schrift 32,  618. 

Mehinaku,  Brasilien.  Photographien  27,  235. 

Mehl-Keste,  halbverbrannte  in  Thon-K  rügen 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  227. 

Mehlbeere  (Pirus  aria)  in  Pfahlbauten  23, 100. 

Meblken,  Kr.  Carthaus,  Westpreussen,  Burg- 
wall 29,  58;  Münzen  aus  dem  Burgwall 
29,  60;  Historisches  29,  129:  Schiffsthoile, 
Scherben,  Knochen,  Bernsteiuperlen  28. 
334:  Tapfenstein  (Stein  mit  Fussspuren) 
29,  68. 

Mohrin.  Kr.  Salzwedel,  hohle  Schläfenringe 

24,  475. 
Mehrlinge,  s.  Zwillinge. 

Meidum  (Aegypten):  Pyramide  mit  Näpfchen- 
steinen 21.  701  702. 

Meiendorf,  Kr.  Wanzlcben,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122. 

Meile,  altrömische  21.  301;  antike  26,  191. 

Meilen,  Schweiz,  Steinzeitfunde  23,  75. 

Meilensteine,  römische,  bei  Amassia.  Klein- 
Asien  33,  461. 

Meilenzeiger,  vorgeschichtliche  22,  504  fl".  607; 
s.  Leuksteine;  Zeichen-Steine. 

Meisdorf,  ManBfelder  Gebirgskreis.  Stein- 
liammer  mit  Schaftrille  27,  137. 

Meissel  der  Guayaqui  SS.  268;  von  Neu-lrland 

24,  228;  aus  Eisen  von  Bologoje,  Bussland 

25,  336;  Flint-M.  als  Beigaben  in  hol- 
steinischen Steinzeit-Grabhügeln  21,  469. 
472.  473;  (Klint- oder)  Feuerstein-Meissel 
von  Lebehn  i  Pommern)  21,  218.  221;  aus 
Kupfer  von  Hedersleben,  Provinz  Sachsen 

26,  103;  paläolithische.  in  den  Funden 
von  Taubach  24.  373:  srhuhleistenförniige: 
(von  Kleiu-Czernosek  a.  d.  Elbe)  27,  68.'». 
(von  Siebenbürgen  und  Bosnien*  27.  135. 
aus  Stein,  Ungarn  23,  90;  und  Doppel- 
beile aus  Kupfer  und  Bronze  von  Cypern 
31,  29.30.312;  s. Basalt-. Breit-,  Feuerstein-, 
Klint-.  Hohl-,   Knochen-,  Schmal-Meissel. 

Meister  Hans,  der  Dracho  29,  122. 
Meisterwalde  (Landkreis  Danzig?):  Steinkreis, 
Steinkiste  und  megalithische 
gen  22,  39. 
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Mekhitaristen-Druckerei  auf  der  Lasel  S.  Laz- 
zaro,  Venedig,  Ausgabe  der  urariischen 
Keü-Schriften  SS,  192. 

Mekka  (Arabien):  Stadtplan  21,  628;  Augen- 
schminke  (Köhöl)  und  Analyse;  Augen- 
stift 22,  47. 

Meklenburg,  Belemniten  als  Donnerkeile  26, 
562;  Bernstein- Vorkommen  22,  272.  274. 
276;  Bernstein-Perlen  und  Knöpfe  22. 
276;  Bernstein- Perlen  und  Gold  in  den- 
selben Gräbern  zusammen  22,  276.  280; 
tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22,  290; 
erstes  Auftreten  der  Brandgräber  und  des 
Leichenbrandes  24, 146;  Bronzehoblwülste 

24,  365;  Bronzezeit  24,  147;  Donnerkeil 

25,  569;  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeit-Gräbern 26.  107;  Golddraht-Spiralringe 
22,  281;  goldene  Noppen-Ringe  22,  281; 
Lflbzin,  Blasehorn  2S,  853;  Megalitbgräber 
sind  ohne  Leichenbrand  24,  146;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  2S,  227; 
Pinnow,  hohler  Schläfenring  24,  476; 
Röcknitz.,  goldene  Spiralcylinder  26,  513; 
Teterow,  Blasehorn  23,  853;  Thiergrab 
21.  430;  Weihnachtsfeier  22,  607;  Wismar, 
Bronzebeschläge  eines  Blasehorns  23,  853; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24, 
169;  s.  Brüsewitz;  Friedrichsruhe;  Hünen- 
gräber; Kreien;  Ludwigslust;  Madrepore; 
Museum;  Paläolitbischos ;  Prieschendorf; 
Radelübbe;  Rosenberg;  Rostock;  Ruchow; 
Schlemmin;  Schwaan; Schwerin;  Steinzeit; 
Wenden;  West-Balticum 

Meklenburg  -  Schwerin:  provincialrömische 
Bronze-Gefässe  mit  Namen-Stempel  21, 
345;  Bronze-Schwert  29,  222;  s.  BartelB- 
dorf ;  Bresegard;  Friedrichsruhe  bei  Crivitz; 
Gnoien;  Gorlosen;  Granzin;  Hagenow; 
Jülchendorf;  Malchin;  Mickow;  Schwerin: 
Schwinkondorf;  Wohlenhagen;  Woosten- 

Meklenburg-Strelitz,  Bronze-Schwert  29,  222: 
s.  Feldberg;  Rethra;  Roga. 

Mel-Mel,  oberste  Kaste  auf  den  Kei-Inseln 
21,  126. 

Melanesien,  Geheimbünde  26,  318;  Kopf- 
jagerei in  31,  451;  Schädelcult  33.  369; 
Schädel-Deformation  33,  383;  s.  Mallicollo; 
Neu-Britannien;  Neu-Guinea;  Neu-lrland; 
Tonga. 

Melanesien  und  Polynesien,  Ethnologisches 
24,  525. 

Melanesier  als  Urbevölkerung  der  Südsee- 
Ioseln32,  98.  99;  künstliche  Deformation 


des  Kopfes  23,  284;  Kunst  der  32,  604; 

in  Berlin  23,  869. 
Melanesische  (?)  Elemente  im  östlichen  Ma- 

layischen  Archipel  21,  180. 
Melanesische  Schädel:    Gegensatz  zu  den 

polynesischen  Schädeln  22,  390. 
Melanogätuler,  s.  Draa-Berber. 
Melasgert,   Armenien,    Bewässerungs  -  Canal 

für  die  Ebene  von  32.  68;  Keil-Inschriften 

Sl,  411;  Sieges-Inschrift  des  Tiglatpileser 

in  der  Ebene  von  32,  457.  468. 
Meldorf,  Schleswig-Holstein,  Axt  mit  Schaft- 

rille  27,  140;  goldener  Eidring  22,  296; 

Sammlung  Wested  22,  296;  Schalenstein 

23,  262. 

Meleköb,  Cappadocien,  höhlenhafte  Felsen- 
wohnungen 33,  601.  517. 
Melibocus.  Einschnitte  an  der  Riesensäule 

24,  278;  Normal-Ruthe  auf  dem  24,  279. 
Melilli  bei  Syracus,  Ausgrabungen  23,  410. 
Melkart  (phönikischer  Gott)  =  Herakles  21, 

304. 

Mcllenau  (Uckermark),  Depotfunde  23,  251; 
Bronze-Depotfund  22,  611;  Bronze-Spule 
22,  611. 

Mellentin  (Brandenburg):  Doppel-Perlen  aus 
Eberzahn  22,  289. 

Mollin,  Altmark,  dolichocephaler  Schädel  ans 
einem  megalithischen  Grabe  23,  680; 
Nacbbestattungen  30,  699. 

Mellingen,  Sachsen- Weimar,  Himmelsburg 
28,  116;  Hügelgräber  28,  118. 

Melnik,  Böhmen,  Kreis-Museum  26,  471; 
neolitbische  Gräberfunde  27,  354. 

Melos  (Insel),  Gold-Zierath  31,  387.  388. 

Me'maotbsme,  Indianer-Sage  26,  463. 

Momel,  Einzelgehöfte  bei  23,  798. 

Memorial  v.  Dan.  Brinton  32,  98. 

Menche  am  Usnmacinta,  Guatemala,  Ruinen- 
stadt 25,  277. 

Menche"  Tinamit,  Hieroglyphen-Band  31,  677. 

32.  221. 

Mend  (=  Arabia  felix?)  als  Heimath  des  im 
alten  Ägypten  benutzten  Antimons  21, 337. 
Mende-Neger,  Messungen  23.  45 
Mendi-Land,  West-Africa,  Talkstein-Figuren 

33,  330. 

Mendoza,  Argentinien,  naturwissenschaftliche 
u.  Gebrauchs-Gegenstilnde  aus  32.  -491. 

Meneek  (Negritosi,  Malacca,  Physiognomie 
28.  270. 

Menes  I.,  Grab  des  30.  91. 

Menger,  Berlin  j  29,  201.  580. 
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Menbirs  33,  197;  bei  Oarnac  und  Locmariaquer 
27,  118;  in  Palastina  SS,  201. 

Menkin  (Brandenburg),  Bronzehohlwulst  24, 
363  ;  hohler  goldener  Eidring  22,  295.296. 

Menmä'ntauk,  Indianersagen  2S,  643. 

Mennige  als  Färbemittel,  Neu-Hebriden  26, 
686. 

Mensch:  Spuren  des  vorgeschichtlichen,  im 
Diluvium  von  Thiede  bei  Brannschweig 
21,  368.  861.  362.  22,  363—366;  Spuren 
dee  vorgeschichtlichen,  aus  angeblich  dilu- 
vialen Schichten  bei  Aussig  (Böhmen)  21. 
404;  der  paläolithische,  in  Deutschland  und 
Süd- Frankreich  34,  279;  Hieroglyphe  für 
„Mensch*  auf  trojanisohen  Wirtein  21. 
419/420;  trojanische  Darstellung  des 
Menschen  in  der  Vulva  von  Götterbildern 
21,  420:  seine  Erschaffung,  Bilqulasage 
26.  282;  der  europaische,  und  der  Tiroler 
29.  36;  in  mährischen  Höhlen  29,  340: 
der,  in  den  Tropen  SS,  394 ;  versteinerter, 
aus  dem  Saluda  River,  South-Carolina, 
Nord-America  27,  769.  SO,  240;  patholo- 
gische Polymastie  21,  439;  wilder,  in 
Trikkala,  Thessalien  23.  817;  die  Be- 
deutung Australiens  für  die  Heranbildung 
des,  aus  einer  niederen  Form  33.  328. 
34,  104;  r.  Aberglaube:  Anthropologie: 
Arm;  Atavismus;  Augen;  Bart ;  Bevölker- 
ung; Brust;  Brustwarzen :  Charakter: 
Oivilisation :  Cultur;  Ehe:  Embryo;  Erb- 
lichkeit; Familie;  Finger;  Fötus;  Frauen: 
Fuss  (Füsse);  Gebrauche;  Gehirn;  Ge- 
schlecht; Gesicht;  Groisenthum;  Haar: 
Hand;  Haut;  Indices;  Individual-Aufnah- 
men;  Intelligenz;  Iris;  Kiefer;  Kinder: 
Kinn;  Kleidung:  Knaben;  Knochen: 
Kopf ;  Kopfform ;  Kopfmaasse ;  Körperbau ; 
Körperhöhe;  Körpermaasae:  Krankheiten: 
Lebensalter;  Lebensverhaltnisse;  Lippen; 
Mädchen;  Mann,  Männer;  Muskulatur: 
Mythologie;  Nahrung;  Nase;  Naturell; 
Obr;  PithekoTde  Merkmale;  Pubertät: 
Rassen;  Rechtsverhältnisse;  Religion; 
Schädel;  Schamhaar;  Schwauz-Menschen ; 
Skelette ;  Staat; Stamm  ;Thier-Ähnlichkeit : 
Typus;  Volk.  Völker;  Weib,  Weiber; 
Wohnung;  Zahn,  Zähne:  Zehen,  usw.  usw.; 
s.  auch  Bronze-,  Eisen-,  Stein-  usw.  Zeit; 
Hallstatt-,  Latene-  usw.  Zeit;  Prähistorie: 
vgl.  auch  Ansiedlungen;  Pfahlbauton  usw. 

Mensch  und  Affe,  Uebergangsform  27.  78.  737. 


Menschen,  sechs fingrige.  auf  den  Sandwich- 
Inseln  27,  268;  geschwänzte  34,  322; 
merkwürdige  24.  528;  s.  Blutserum. 

Menschen,  Thiere,  Schiffe  auf  lybischen  Ge- 
fässon  31,  45. 

Menschen-Bilder  in  einem  Grabe  von  Amasia 
SS,  450. 

Menschenblut-Kaninchenserum  34.  468.  469. 
470 

Menschen-Darstellungen,  bildliche  und  figür- 
liche: s.  Bilder;  Bildliche  Darstellungen 
usw.;  Figuren;  Menschliche  Figuren; 
Statuen. 

Menschen-Figuren  in  primitiver  Darstellung 
82,  611.  612.  514.  516.  517;  Darstellung 
auf  Alterthümern  in  Honduras  30,  134; 
a  goldenem  Anhänger  von  Toprakkalen, 
Armenien  30,  587;  in  Felsbildern  der 
Riviera  32,  402;  gemalte,  als  Fetische  in 
Togo  34,  209;  auf  altchristlichen  Grab- 
steinen in  Transkaukasien  31,  281;  a.  ur- 
alter ägyptischer  Schieferplatte  82,  253; 
auf  einer  Urne  in  einem  Kurgan  33,  101 ; 
auf  Kurgan-Thongefässen  33,  117.  118. 
119.  140.  142;  an  südamerikanischen 
Urnen  33,  387;  aus  Talkschiefer,  West- 
Africa  38.  330;  aus  Thon  s.  Butmir;  ver- 
stümmelte, an  altperuanischen  Vasen  33, 
234;  s.  Menschliche  Figuren. 


und  Thierfiguren  auf  Grab-Gefassoa 
von  Las  Huacas  81,  626;  auf  einem  Grab- 
stein in  Bajat.  Kaukasus  30.  298:  anf 
einem  Scherben  von  Ani,  Transkaukasien 
34,  236.  237;  aus  Gold,  von  Las  Huacas 
31,  625;  als  Ausdruck  für  Zahlen  und 
Zeiträume  31,  684. 
Menschenfleisch    fressende    Ungeheuer  — 

Kulsedr  2«,  561. 
Menschenfleischschmaus  23,  284. 
Menschenfresser  bei  Herodot  23,425;  Indianer- 
Sage  25,  236.  469. 
Menschenfresserei  bei  den  Batakern  27,324; 

s.  Anthropophagie. 
Menschengehirn,  vermeintliches  fossiles  57. 
239. 

Menschenhaar,  s  Haar. 

Menschenknochen  aus  einer  Felsenspalte 
bei  Attendorf  31,  634;  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  27, 680;  aus  Gräbern beiChodschali  30, 
453;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien 
34,  228;  im  Steinzeit-Schutthögel  bei 
Scbamiramalti,  Klein- Asien  34,  126;  a« 
d.  Burgwall  bei  Schlieben  87.  794;  aus 
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»Iten  Gräbern  von  Tennestee  mit  Platy- 
knemie  30.  342;  in  Toprakkaleh  33.  296; 
eingeschmolzen  im  Verbrennungsheerd  24. 
176;  Pibkanäle  in  alten  20,  602;  roth 
30,281;  mit  rothen  Flecken 
i  Gräbern  32,  316;  roth- 
gefärbte, in  Brün n  nnd  ihre  Analogien  in 
alter  nnd  neuer  Zeit  30,  70:  neolithische. 
mit  rothen  Flecken  32,  311;  und  Thier- 
aas  der  8teinzeit  mit  rothen 
32,  Sil;  s.  Knochen, 
topf  aus  Thon  (Tordos  in  Sieben- 
bürgen) 27,  134. 
Menschenkopfähnlicher  Stein  von  Wilsnack 
(Kr.  Wost-Priognitz)  22, 624-526 ;  s.  Kepha- 
loTde  Steine. 
Menschenkopf-Fibeln  34,  207. 
Menschenopfer  der  Cbalder  30,  588.  33,  303;  in 
Dahome23.67;  derDajaks31,4öl ;  auf  Haiti 
34,  213;  auf  Island  26.  603.  26,  322;  auf  den 
Marquesas-Inseln  34,  212:  bei  den  Maja 
31,  672;  Mexico  34.  457;  Symbole  der. 
Mexico  30,  369.  34.  448;  in  Bronzezeit- 
grab (?)  von  Mühlthal,  Oberbayern  23. 
824;    Alt-Norwegen    26,    199:    in  vor- 
geschichtlicher Zeit  23,  145:  im 
hflgel   bei  Wohlsborn. 
25,  142;  bei  den  Wotjaken  23,  426:  s. 
Cannibalismus;  Opfer. 
Menschen-Paar,  das  erste,  bei  den  Mexikanern 
34,  466. 


(mit  specieller  Rücksicht  auf  Japan)  33. 
166;  Merkmale  niederer,  am  Schädel  34. 
322;  Sibirien  als  die  Urheimath  der  23, 
424. 

Menschenreste,  älteste,  Deutschlands  27,  432; 
älteste,  in  Europa  27.  574;  im  Löss  von 
Predmost,  Mähren  29.  336;  ans  einem 
8ambaqui  von  Santo*  in  Brasilien  27,  710. 

Menschenschadel,  Merkmale  der,  gegenüber 
Anthropoiden-  Schadein  27,  436;  als  Tro- 
phäen 23,  336;  zur  Geister- Verscheuchung 
auf  den  Anachoreten-lnseln  34,  131 ;  und 
Affen-Schädel  34,  323. 

Menschen-Schädeldecke  zu  Hosenkranz  ver- 
arbeitet,  Mongolei  26,  Hz. 

Menschenschöpfung  in  der  indischen  Lehre 
24,  28. 

Menschenschwanz  26.  463;  angeborener  31, 
647. 


487;  s.  Skelette. 


Menschenspuren  in  Harzhöhlen  23,  364. 

Menschenzähne:  fossiler,  aus  dem  Diluvium 
von  Tanbach  bei  Weimar  27,  92.  338.  573; 
in  Kurganen  30,  462.  463:  paläolithische, 
von  Taubach  34,  279.  289. 

Menschliche  Figuren,  Bronze-Ringe  mit  23, 
879.  880;  aus  dem  Diluvium  von  Brünn 
26.  426;  in  Felszeichnungen  der  Busch- 
männer 24,  26;  vom  Cerro  de  los  Santo», 
Spanien  28,  50;  auf  einem  Thongefäs« 
von  Chama,  Guatemala  26,  372;  auf 
etruakiachen  Grabstelen  30.87;  auf  einem 
erratischen  Block  in  Genf  23,  429;  als 
Giebel-Verxierungen  in  Ost-Preussen  22, 
263/264;  auf  Gold-Bracteaten  22,  520 
521.  522  (s.  Sigurd  Fafnirsbane) ;  Kinder- 
klapper  in  Gestalt  einer,  aus  der  han- 
noverschen Wendoi  24,  96;  auf  Bronze- 
Gürtelblech  von  Schippach,  Bayern  25, 
169;  Zeichnungen  auf  ostpreussischen 
Urnen  23,  761;  s.  Figuren;  Kalkstein- 
figuren; Kopf.  Köpfe;  Menschen-Figuren; 
Reiter-Figuren. 

—  Gebeine  von  Aussig  (Böhmen),  aus  angeb- 
lich diluvialen  Schichten  21.  404;  in  der 
Tominz-Höble  bei  3t.  Canzian,  Istrien  29, 
230;  Geschicklichkeit  der  Aschanti- Neger 
(West-Airica)  im  Präpariren  von  21,  767; 
s.  Gebeine;  Knochen;  Osfsa);  Schädel. 

—  Glieder:  als  Trophäen  auf  Töuimber  (Ma- 
lay.  Archipel)  21,  124. 

—  Gliedmaassen,  Dimensionen  der,  als  Grund- 
lage des  urprüngl.  babylonischen  Maass- 
Systems  21,  322;  s.  Klle;  Finger(breite); 
Fuss;  Handbreite. 

—  Köpfe  als  Ornament  26.  61. 

—  Körpertheile  von  Togo-Land  24.  465. 

—  Natnrabgüsse  24,  665. 

—  Thonfigur  von  Sabnitz.  Bezirk  Brüx. 
Böhmen  29,  246. 

—  Werkzeuge:  im  Diluvium  von  Thiede  bei 
Braunschweig  21.  368.  361.  362;  s.  Oe- 
rath": Instrumente;  Werkzeuge. 

Menschlicher  Finger  in  einem  Gefäas  von 
Coban,  Guatemala  23.  829. 

—  Kopf  in  Bronze  von  Benin  30,  151;  auf 
Thonschiefer  von  Horomäritz  bei  Prag 
29,  249. 

Menschliches  Gesicht  als  Oiebelzier  in  West- 

prenssen  26,  336. 
Mense,  Dr.:  Messungen  in  Africa  21,  731; 
anthropologische  Forschungen  im  Congo- 
(Central- Africa)  21,  767. 

29* 
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Menstruation  bei  den  Basken  31,  293. 

Ment  bs  Mend  (b.  d.). 

Mentawe-Inseln  bei  Sumatra  24,  25. 

Mentha  in  Aegypten  23,  666. 

Mentone,  die  Balzi  Rosai  30,  243;  Höhlen- 
funde der  Steinzeit  in  den  Balzi  Rossi 
32,  402;  Skelet- Funde  in  den  Höhlen  von 
34,  290;  s.  BaousBe-Rouss6. 

Mentuhotp  (Verwaltungsboaniter) :  Schädel 
des  Opferstieros  mit  Hornzapfen  und 
-Scheiden  aus  dem  Grabe  des  24,  460. 

Menuas,  König,  Erbauer  von  Burgen  und 
Städten  in  Armenien  24,  478;  Canalbauten 
32.  66.  67;  Eroberungen  32,  47;  Peldzug 
gegen  die  Mannaer  26,  481 ;  Gründer  von 
Van  32,  42. 

Menuas-Canal,  Armenien  27,  603.  30,  569. 

Menuas-Inschriften  32,  444:  von  Artamid  32. 
66;  von  Baghin  33,  424;  von  Toprakkaleh 
31,  613;  neugefundene  32,572;  s.  Alasch- 
gert;  Delibaba;  Hassankalah;  Keüschin ; 
Palu;  Tasi  htepeh;  Van. 

Merabet  (arab.)  =  „religiöser  Lehrer",  s. 
Plural  Maräbetln. 

„Mercurstab"  als  Hausmarke  21,  619. 

Mergel-Massen  zwischen  Dimeh  n.  Sagad 
(Aegypten)  21,  709. 

Mergui.  Zweige  28,  524;  Körpermaasse  28. 
525;  Schüdel  28,  526. 

Mergni-Archipel,  SelÖn,  Schädel  26,  364.  359. 

Menda  (Venezuela):  Sprachliches  21,  531; 
volkspoetische  Proben  aus  den  Hoch- 
gebirgs-Landschaften  21,  625;  prähistori- 
scher Kartoffel-Anbau  22,  302. 
Merier.  silberner  Halbmond  der  24,  459. 
Merik-l'flauze  im  Aberglauben,  Holstein  21», 
568. 

Merke,  Berlin  f  34,  195.  484. 

Merkmale  eines  echten  Bischari  30,  184;  zur  j 
chronologischen  Unterscheidung  der  Thon- 
gefauMi  23,  78 ;  pithekoide,  fehlen  an  den 
Bewohnern  Malaccas  28,  144;  specifische, 
fehlen  an  Verbrecherschftdeln  26,  127;  s 
Pithekoi  <  Merkmale;  Rassenmerkmale: 
Stammes  -  Merkmal;  Zeichen  (niedriger 
Civilisation  etc.). 

Merkwürdige  Menschen  24,  628. 

Merkzeichen,  s.  Wahrzeichen 

Merowinger,  AlterthUmer  in  Thüringen  26, 
49;  Bronze-Perle  von  Weimar  26,  61; 
Denkmäler.  Kartirung  im  Reg.-Bez. Düssel- 
dorf 21,  467;  Fibeln  aus  langobardischen 
Grübern  Italiens  27,  336.   677;  Fibeln.; 


silberne,  von  Weimar  26.  60;  Funde  au» 
Krain  32,  598;  Funde  in  Worms  20,  464  ; 
Geläss  aus  Lastrup,  Oldenburg  26,  89: 
Gewebe-Reste  aus  Moorfunden  21,  228; 
Glasperlen  von  Weimar  2«,  61;  Graber- 
feld in  Weimar  26,  60;  Gürtelsehnall r 
von  Weimar  26,  64;  K noch engerätbe  von 
Weimar  26,  63;  Lanzenspitze  von  Weimar 
26,  64;  Schädel  32,  188;  Schädelform 
(mesorrhine  Dolichocephalie)  21,  331; 
Form  der  Sporen  22,  192.  194  ;  Verzierun- 
gen (verflochtene  Bänder)  auf  einem  Gold- 
kreuz 21,  380. 
Merseburg,  hornförmiger  Henkel  23,  77. 
Privat-Sammlung  Nagel  21,  229;  Skelet- 
Fundo  32,  488;  Zonen-Schnurbecher  32. 
263. 

Mertins,  die  hauptsächlichen  prähistorischen 

Denkmäler  Schlesiens  24.  202. 
Merwaniden-Münzen  in  dem  Hacksilberfuud 

von  Leissow  27,  142. 
Mesaticephalie :  Pirna-Indianer  Arizonas  21. 

665;  Päpago-Indianer  Arizona's  21,  6(»6; 

Zuni-lndianer  Neu-Mexic       21.  667;  s 

Mesocephalie. 
MeBchta  im  Mannäerlande  32,  49. 
Mesdem-t  (Antimonberg)  in  Mend  (=  Arabia 

felix?»  21,  337;  vgl.  Mestem. 
Mesocephah>  Malaienscbädel  24,  380. 
Mesocephale  chamaeprosope  und  mesocepbale 

leptoprosope  Rasse  in  Europa  21,  332. 
Mesocephale  Slavenschädel  24.  662. 
Mecocephaler   Schädel,    Bayern    23,  3b3; 

Schweiz  23,  382;  aus  der  Bilsteiner  Höhle 

27,  «81. 

Mesocephalie  bei  Adeli  und  Aposso  (Togo> 
23.  48;  von  Schädeln  aus  ägyptischen 
Brunnengräbern  28,  210;  der  Aino  33. 
176;  eines  amerikanischen  Gräberschädels 
30, 344;  von  Anachoreten-Schädeln  33,  370: 
eines  Arabers  aus  der  marokk.  Provinz*  Abda 
21.  584;  Schädel  aus  der  Gegend  nördlich 
vom  Aschanti- Lande  21,  780;  eines  Austra- 
liers 28,  529;  einer  Bagelli-Zwergin  30. 
686;  eines  Bedja-Schädels  31,  556.  668; 
d  Schädel  von  Biblis- Wattenheim  ( Rhein- 
hessen) 22.  168;  der  braunscbweigi»chen 
Üräherschädol  30,  505;  in  Britisch  Colum- 
bien 23. 1  öl);  Dahöine-Schädel  21,  781;  bei 
einem Djagga( Ost- Africa)  21,  607;  d  Dualla 
(Kameruui  21,  546;  eines  Eskimo-Schädels 
31,  489;  eines  Frieson-Schädela  31,  490; 
dos    Oermanen -Schädels    34,    322;  boi. 
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Schädeln  vom  Glasinac  27,  641;  bei  den 
Hotien    (Baden)    22,    570;  Ibo-8chädel 
<Niger-Mündungen)  21,  782;  Kru  (Kamerun) 
21,   92;    burgundische  ^)    Schädel  von 
Landeron  (ßchweiz)  22,  160;  Schädel  von 
(Pommern)  21,  222;  Schädel  von 
Hocker   von    Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  103;  Letti-lnsulnner  (Malay. 
Archipel)   21,    178.  181;    eines  Mergui- 
Schädels  28,  526;  von  Mwinsa-Leuten  29. 
571;  eines  Nauru-Schädels  28,  649;  Schädol 
von  Old-Calabar  (Guinea)  21,  782;  Papua- 
nerinnen  von  Neu-Guinea,  Kei-,  Tenimber-, 
ßabar-,    Letti-,   Ceram-   und  Ambolna- 
Insulaner  21,  164—165;  Songisch-Schädel 
von  Van  cnuv  er- Island  22,  30;  Stämme  des 
S.Barbara-Archipels  (südl.Ober-Californien)  I 
und  die  Longheads  von  K6skimo(  Vancouver-  | 
Insel)  21,  883.  (S.  Barbara)  392.  (vor- 
wiegend dort  bei  Frauen)  393.  (Köslrimo)  I 
398.  399.  400;  Schädel  von  den  Tenimber-  ' 
Inseln  21,  176;  bei  Togo-Negern  26.  176; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  434;  üld  Jähja  (Oase  Draal 
21,  684;  Uniamwesi-Schädel  (Ost-Africa) 

21,  510;  Wei  (Kamerun)  21,  92.  766;  bei 
West-Africanern  23,  50.  51;  westafricani- 
scher  Tropbäenschädel  27,  294;  eines 
Schädels  von  W^gierskie  bei  Schroda  28, 
592;  der  Schädel  aus  der  Römer-  und 
Frankenzeit  von  Worms  29.  469 ;  Yoruba- 
Schädel  (Sklavenküste)  21,  781;  s.  Chamae- 
tnesocephalie;  Hy psimesocephalie ;  Mesati- 
eephalie;  Orthomesocephalie;  Ultrahy psi- 
mesocephalie. 

Mesodolichocephaler  Schädel  aus  dem  Negeb 

22,  580. 

Mesokonchie  eine»  europäischen  Schädeltypus 
21,  330;  Berliner  Schädel  22,  171 ;  Schädel 
von  Lebehn,  Pommern  21,  222;  Schädel 
von  Spandau  21.  478;  altgriechischer 
Schädel  von  Girgenti  (Sicilien)  22,  416; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  429.  430.  434;  Schädel  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
445;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  452;  von 
Ataschukin  (ibid.)  22,  459;  Schädel  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179. 180;  bei  den 
Schädeln  von  den  Tenimber-Inseln  21,  177; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
173.  174;  Schädel  von  Wetter  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  670;  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Kebu-8cbädel  (Togo- Land)  21.  770;  Stumme 


des  8.  Barbara« Archipels  (südl.  Ober-Cali- 
fornien)  21,  383.  384.  390.  391.  392.  393. 
394;  Songisch-Schädel  von  Vancouver  Is- 
land 22,  30;  der  Yoruba  22,  56. 
Mesopotamien,  amerikanische  Expedition  nach 

20,  259;  Bogenspanner  aus  Nephrit  22, 
81;  Forschungsreise  31,  746;  Höhlenstädte 
31,  614;  Sage  vom  Goldkraut  25,  168;  s. 
Araber;  Assyrien;  Babil;  Babylonien; 
Chorsabad;  Erbil;  Geographie;  Karkh; 
Keil  -  Inschriften ;  Kuyundjyk;  Maltai; 
Mosul;  Nalri;  Ninive;  Supnat  -  Quelle; 
Tigris-Tunnel;  Tufi^au. 

Mesorrhine  Dulichocephalie  als  europäischer 

Schädeltypus  21,  331. 
Mesorrhinie:  Caslauer  Schädel  21,  696;  Schä- 
del von  Lengyel  (Sfld-Ungarn)  22,  114; 
altffriechischer  Schädel  von  Girgenti  (Sici- 
lien) 22.  416;  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  446;  von 
Besinghy  (ibid.)  22,  452;  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  468;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archip.)  21,  180;  bei  den  Schädeln  von 
den  Tenimber-Inseln  21,  177;  Schädel 
von  Sjerra  (Tenitnber-Inseln)  21,  171; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
173.  174;  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21,  670;  Anehö-Bursch  Amüssu 
(Togo-Land)  21,  643;  Aschanti-Schädel 

21,  781;  Dinka-Negerin  21,  647.  651; 
Dualla-Bursch  Ekambi  21,  542;  Scbilh 
Hadj  Hamed  21,  583.  584.  685;  der  Wei 
23,  63;  Stämme  des  S.  Barbara- Archipels 
(Californien)  21,  383.  384.  385.  386.  391. 
393;  Songisch-Schädel  von  Vancouver 
Island  22,  30;  bei  8amoanern  22,  390. 

Mesostapbylie:  Schädel  von  Lebebn(Pommern; 
21,  223;  Schädel  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  446;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429.  430;  bei  den  Stämmen  des  S.  Bar- 
bara-Archipels (Californien)  21,  333.  384. 
389. 

Mesredaglia,  Angelo,  Rom  f  33.  251. 
Mesrob-lnschrift  in  Transkaukasien  23,  383. 
Messdorf,  Kr.  Osterburg,  Brandgräber  29,  87. 
Messe,  katholische,  von  Lamas  in  Peking  mit 
dem  lamaYschen  Ritus  verglichen  21,  200. 
Messgewami  aus  mittelalterlicher  Zeit  von 

Dedelow,  Brandenburg  34,  278. 
Messer  von  Achmachi.  Transkaukasien  31, 
263;  und  vergiftete  Pfeile  der  Azimba, 
Central-Africa   30,  479:    vom  Caslauer 
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Hradek  (Böhmen),  als  Grab-Beigaben  21, 
693;  von  Cypem  31,  329;  von  Sadersdorf 
bei  Guben  85,  666;  Leinen  zur  Einwick- 
lung  bronzeseitlicher,  in  Monkeloh  21,  241 ; 
makedonisches  von  archaischem  Typas  22, 
344 — 345 .  merovingische,  von  Weimar  26, 
55;  neolitbisohe,  in  Aegypten  34,  301; 
paläolithische  24,  373;  primitivstes  von 
Bronse,  aus  Sibirien  26,  152;  der  Ur- 
bewohner  des  Rio  Grande  32,  349;  zum 
Schutze  gegen  die  Trud  26,  197. 
Messer  aus  Bronze,  von  Karmine  (Schlesien), 
sichelförmige  21, 356;  aus  einemKurgan  33, 
148;  aus  Sibirien  27,  246;  Vorgeschichte 
liehe  32,  487. 

—  aus  Eberzahn,  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
218.  221. 

—  aus  Eisen  von  Bologoje,  Russland  25, 
336;  von  Karzec  (Posen)  21,  458;  von 
Laci,  Maoedonien  33,  52;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben),  gerade  und  krumme  21,  347 ;  von 
Staufersbuch,  Oberpfals  34,  204. 

—  auB  Feuerstein,  prismatische  von  Arnstadt, 
Thüringen  28,  121;  Balzi  Rossi  bei  Men- 
tone  SO,  244;  von  Niendorf,  Hannover  23, 
158;  a.  Mühren  23,  174. 

—  aus  Knochen  24,  374. 

—  aus  Kupfer,  aus  einem  Megalithgrab  25, 
101;  aus  Sibirien  26,  160. 

—  aus  Obsidian,  zweischneidiges  aus  einem 
Kargan  31,  260. 

—  s.  Bananen-Mesner;  Bart-Messer;  Bronze- 
Messer;  Eis-Messer;  Eisen-Messer;  Feuer- 
stein-Messer; Fliot-Messer;  Bau-Messer; 
Hornstein-Messer;  Kieselmesser;  Knochen- 
Messer;  Kupfer- Messer ;  Obsidian-Messer ; 
Rasirmesser;  Stein-Messer ;  Tischmesser; 
Waldmesser;  s.  auch  Scramanax. 

Messerartige   Feuerstein  -  Instrumente  von 

Thiede  (Braunschweig)  21.  360.  361. 
Messerform,  Geld  in,  Peking  26,  60.  64 
Messergeld,  Bleigehalt  in  chinesischem  26, 

64;  s.  Geld. 
Messerklinge,    eiserne,  von  Sobrigau  (Kgr. 

Sachsen)  21,597;  Kiesel-,  von  Theben  34, 

306. 

Messerscharfer,  stählerne,  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  348;  vgl.  Messerschleifer. 

Messerschleifer  (Schleifsteine)  von  Branden- 
burg a.  H.  21,  673;  s.  Schleifsteine. 

Messer- Werfen,  s.  Schwertmesser- Worfen. 

Messing,  alte  Methode  der  Zubereitung  27,623 


Messing- Armringe  der  Baiepa  25,  294. 
Messing- A  xt .  symbolische  aus  Dahome  34,  76» 
Messingblech  von  Caslau  (Böhmen)  21,  447. 

Messing-Gussproben,  Africa  28,  225. 

Messing-,  Stein-  und  Eisenkugel,  ji 
und  chinesische  25,  372. 

Messing-Opferschalen,  Mongolei  26,  60. 

Messingplatten,   Gürtel  aus 
bei  den  Letten  28,  494.  499. 

Messing- Pulverhorn  in  Marokko  21,  576. 

Messing-  und  Kupfer-Scbmuck  der  Zwerge 
Guianas  28,  470. 

Messing-Tauschirung:    Sporen  22,  194. 

Messkunst  im  alten  Pörsten  21,  300;  früh- 
zeitige Ausbildung  in  Ägypten  21,  644; 
s.  Geometrie;  Landvermessung;  Maass; 
Metrologie. 

Messolonghi  (Griechenland):  Herstellung  von 

Butarch  (Salz-Rogen)  21,  335.  336. 
Messstab  s.  MnasBstab. 

Messungen:  Dörpfeld's  am  Nike-Tempel  21, 
299;  lebender  Personen  24,  636;  Fahler 
bei  23,  46;  und  Feststellung  von  Per- 
sonen nach  Bertülona  System  29,  238; 
von  Schulkindern  25,  356;  von  Batak- 
Leuten  24,  242;  an  Helensern  23,  775. 
800;  nordamerikanischer  Indianer  87,  367  ; 
an  Indianer-Kindern  27,  367;  von  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  durch  ten  Kate  21, 
665;  von  Papago-Indianern  in  Arizona 
21,  666 ;  an  Eingeborenen  von  Malacca 
23.  839;  aus  dem  Malayiachen  Archipel 
von  Neu-Guinea  bis  Java  21,  126 — 167; 
A.  Bässler's  an  Negritos  auf  Luzon 
(Philippinen)  22,  499;  von  Ostafrikanern 
25,  483. 484 ;  anthropologische  an  Deutsch- 
Ost.  Afrikanern  26,  245.  422;  an  lebenden 
Ost-Asiaten  33,  168;  von  80  Tummeor, 
Malacca  27,  364;  an  West-Africanern  21 
46,  von  Dr.  L.  Wolf  28,  68;  an  einer 
Bagelli-Zwergin  aus  Kamerun  30,  631 ;  an 
Togo-Negern  26,  164;  durch  die  HHrn. 
Zintgraff,  L.  Wolf,  Mense,  FeUrin  in 
Africa  21,  731;  in  Löbarten  28,  801;  in 
Nidden23,  801;  anbrachycephalenSchadeln 
30,  227;  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  550;  an  Schädeln  vom  Glasinac  27. 
53.  640;  von  Madagascar- Schädeln  28, 
428;  an  Austraüer-Skeletton  des  Museum* 
Leiden  27,  656;  von  Wildschwein,  Torf- 
schwein  und  Torfrind  durch  Hrn.  Nehring 
21,  364.  366;  an  „Kümmerern«  des  Ur- 
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Ochsen  21,  367;  von  10  altägyptischen 
Katzen-Schädeln  21,  (665).  566;  s.  Anthro- 
pologische Messungen;   Anthropometrie ; 

Individual-  Aufnahmen ; 
^Körpermessun- 
gen; Maass;  Maasse;  Maasstabellen  ;MaaB8- 
zahlen;  Zeitmessung. 
Mes8ungs-Scbema,  Anwendung  des  Fritsch- 
schen,  in  der  Anthropologie  34,  36. 

Messzahlen  von  Bild  und  Kopf  der  Aline  28, 
211;  eines  oberbayerischen  Hallstatt- 
Scbädels  28,  245;  von  Schadein  aus  dem 
Bedja-Gebiet  31,  560;  eines  Buli-Schädels 
Ton  Kamerun  32,  310;  von  Koreaner- 
Schädeln  31.  751 ;  s.  Maasnrahlen;  Schädel- 


Storkow)  22,  489;  s.  Beigaben;  Brome-, 
Eisen-,  Gold-  usw.  Beigaben. 
Metall-Einlagen  in  Holz,  Horn  und  Bein  29, 
104;  auf  bosnischen  Holzgeräthen  29,  104  ; 


Mestem:  „männlicher"  (Art  Antimon)  bei 
den  altenÄgyptern  21, 336 ;  vgl.M  e  s  d  e  m  - 1 ; 
Mestem-t. 

Mesteme,  s.  Mestem-t 

Mestem-t  (ägyptische  Augenschminke)  21, 
497.  22,  49;  s.  Antimon;  Antiraon- 
Kollyrium;  Augen-Schminke;  vgl.  auch 
Mestem. 

Mestizen  in  Amecameca  (Mexico)  21,  668. 
Mestorf,  Frl.  Johanna,  70.  Geburtatag  und 

Dankschreiben  31,  410. 
Meta  (Fluss  in  Golombia  und  Venezuela): 

Sprachen  daselbst  22.  59fi. 
Metacarpal-Knochen  von  Ureas  arctos  (?)  mit 

Brandspuren  aus  Taubach  34,  282.  284. 

Metacarpal-Knocbenbrflche  auf  Röntgen- 
Bildern  28,  505. 

Metall:  fehlt  in  Butmir  27,  298;  in  der 
neolithischen  Zeit  32,  269;  s.  Antimon; 
Blech;  Blei;  Bronze;  Conservirung ;  Draht; 
Edelmetalle;  Eisen;  Erze;  Gold;  Knpfer; 
Messing;  Quecksilber;  Sch wefel- Antimon ; 
Silber;  Stahl;  T'au-Metall;  Vergoldung, 
Versilberung ;  Verzinnung ;  Weissgold(  Elek- 
tron); Zinn;  vgl.  auch  Gebraucbs-Gegen- 
stände;  Inkrustation;  Münzen;  Schmuck- 


—  Alterthümer  aus  Siebenbürgen,  Analysen 
28,  338. 

—  Arbeiten  und  Perlen  aus  Africa  30,  193. 

—  Barren  von  Schwarzau,  Westpreussen,  zinn- 
freie Bronze  26,  271. 

—  Bearbeitung,  Au.  Ober-Bayern  29,  322; 
Werkzeuge  aus  Bronze  zur  32,  364. 

—  Beigaben  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  344;  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 


s.  Sil 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädelknochen  von 
Gaya  (Mähren)  22,  172.  176;  s.  Bronze- 
Färbung;  Grünspan;  Patina;  Rost. 

—  Figürcben  usw.  aus  Costarica  21,  431. 

—  Figuren  zweifelhaften  Altere  (in  ver- 
schiedenen Museen  usw.)  21,  51 — 61. 

—  Funde  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  322;  bei  Ispänlaka,  Sieben- 
bürgen 27,  762;  aus  dem  Rinnekalna,  Liv- 
land  28,  484;  Rüdesheim  21,  355;  der 
transkaukasischen  Gräber  29,  210;  aus 
römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel  29, 

819.  • 

—  Fondstücke:  Gewichtsangabe  erwünscht 
21,  327;  s.  die  einzelnen  Arten  (wie  Arm- 
spangen, Beschläge,  Eimergriffe,  Fibeln, 
Münzen,  Nadeln,  usw.  usw.) ;  s.  ferner  unter 
den  einzelnen  Metallon  (Bronze-,  Eisen-, 
Gold-,  Kupfer-,  Silber-  usw.). 

—  Gefäase,  Nachalunungeu  von,  in  der  prä- 
historischen Keramik  33,  277. 

—  Gegenstände  in  einem  ägyptischen  Königs- 
grabe  29,  207;  aus  Rüdesheim  21,  354; 
vorgeschichtliche,  aus  Baluchistan  31, 103. 

—  Geräthe  der  Bali  24,  506;  von  denBronze- 
und  den  La  Tene-Feldern  des  I.  Jerichow- 
schen  Kreises  27, 334;  vonTordoscb  27,126. 
Hammer  von  Tordos,  Siebenbürgen  27, 
625.  626. 

Henkel  eines  Bronzegefässes,  Analyse  27, 
626. 

Industrie,  moderne  in  Bosnien  27,  39; 
der  nordamerikanischen  Indianer  28,  384. 
Intarsia -Arbeiten  in  Bosnien  29,  99; 
indische  29,  107. 

Klangplatten,  chinesische  81,  492. 
Kreuz  von  einem  japanischen  Zauber- 
spiegel 30,  630. 

Legirungen,  chemische  Untersuchung  vor- 
geschichtlicher. ansSiebenbürgen  und  Weet- 

preusseu  27,  762;  von  Tordosch  27,  619. 
Löffel,  mittelalterlicher,  von  Freien- 
walde a.  O.  21,  478. 

Objecto  aus  Pfahlbauten  des  Laibacher 
Moores  32,  593. 

Platten,  Gürtel  aus,  Tracht  der  Sieben- 
bürger 80,  612. 

Reichthum  vonChihuahua  (Mexico)  21,629. 
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Metall-Reif  von  Tordos,  Siebenbürgen  27,  624. 

—  Beete  ans  einer  vorgeschichtlichen  Nieder- 
lassung Baluchistans  81,  103. 

—  Bollchen  ans  einem  neolithischen  Grab 
bei  Längen-Eichstädt  (?)  33,  415. 

—  Schale  ans  Babylonien  33,  160;  aus 
Büdesheim  (Nassau)  21,  355. 

—  Scheiben,  blanke,  runde,  als  Schmuck 
der  Bonga-Krieger  33,  193. 

—  Spiegel,  alte  chinesische  23  ,  808;  in 
den  Hezenprozessen  des  Mittelalters  30, 
530;  aus  dem  Kaukasus  23,  808;  mit  Ab- 
bildungen von  Blnmen  und  mit  einer,  der 
chinesischen  ahnlichen  Schrift  auf  der 
nicht  verrosteten  Seite,  aus  einem  Kurgan 
am  Flusse  Tobol,  Sibirien  27,  267;  von 
Waxweiler  27,  27. 

—  Stiftt  aus  Aden  (Arabien),  zum  Auf- 
streichen der  Augenschminke  21,  424. 

—  Technik  bei  den  Chaldern  32,  34.  59; 
Erfindung  derselben  im  Kaukasus  32,  30; 
Glanzperiode  kypriach-gräcophönikischer 
31,  347. 

—  üeberzug  auf  sibirischen  Bronze-Dolchen 
27,  251;  weisser,  auf  sibirischen  Bronze- 
Messern  27,  249. 

Metalle,  gediegene,  älteste  Metallverwerthung 
25,  117. 

Metallische  Natur  des  Antimon,  Kenntniss 

der  alten  Börner  von  der  27,  624. 
Metallurgie  in  Alt-Aegypten  29,  284. 
Metall nrgisches  aus  Troja  29,  183. 
Metallzeit,  Steiogeräthe  der  27,  141. 

Metamorphosen  in  einer  australischen  Sage 
54,  92;  in  Indianersage  25,  477;  pflanz- 
liche, der  Menschen  24,  29. 

Metaphern/Vorliebe  für,  imChinosischen  21,494. 

.Metaphysische  Bundschau  28,  463. 
Metaplasie  34,  323. 

Metatarsus,  fossiler,  eines  Pferdes  (Türmitz, 

Böhmen)  21,  791. 
Meteoreisen  29,  502;  geschmiedete»  27,  147; 

und  Eisenerz  25,  118. 
Meteorologische  Station  s.  Station. 
Meter  (Längenmaass)  21,  306.  320.  (Ver- 

hilltniss  zum  Secunden-Pendel)  320. 

Meter-System:  unterbricht  den  Zusammen- 
hang der  antiken  und  modernen  Maasse 
und  Gewichte  21,  327 ;  Beziehung  zwischen 
Langen-  und  Hohlmaass  und  Gewicht  21. 
631;  vgl.  auch  Metrisches  System. 

Meth  auf  der  kimbrischen  Halbinsel  26.  563.  | 


Methoden  in  der  Anthropologie  26,  510; 
graphische,  zur  Bestimmung  der  Ver- 
hältnisse des  menschlichen  Körpers  27, 
172.  636;  neue,  der  Capacitätsbestimmung 
des  Schädels  28,  256.  614.  615:  der  Mica- 
Operatäon  3«.  479. 

Methodik  der  Prähistorie  34,  216. 

Metretes  (attisches  Hohlmaass)  21,  645. 

Metrik,  spanische  21,  528;  s.  Versbau. 

Mixpu>i  (altgriechiBche  gemeine  Elle) 

21,  310.  311.  313.  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318;  Fuss  dazu  21,  309.  314. 
(bildlich  dargestellt)  318. 

Metrisches  System  21,  247;  Grundbedingung 
für  selbständig  entwickelte  metrische 
Systeme  21,  631 ;  Bestimmung  des  Längen- 
maasses  durch  Erd-Dimensionen  21.  319. 
320;  im  Alterthum  21,  321;  in  Ägypten 
21,  631;  in  Babylonien  21,  324.  631. 
(Analogie  mit  dem  heutigen  metr.  System) 
21,  306.  (Wanderung  nach  Osten)  327. 
328;  Verhältniss  des  ägyptischen  zum 
babylonischen  System  22,  86—93;  ptole- 
mäisches  System  22, 91 ;  in  Bussland 21, 631; 
s.  Maass-System;  Maass-  und  Gewichts- 
System;  Meter-System. 

Metrologie,  babylonische  28,  438;  gegen- 
wärtiger Stand  26,  188;  Nova  29,  54; 
prähistorische  26,  203;  Vergleichende,  be- 
gründet von  Böckh21,245/216 ;  Anwendung 
auf  die  Erforschung  antiken  Staatshaus- 
halts und  Staatsrechts  21,  326;  bisherige 
Fehler  21,  255;  —  Gleichsetzung  des  baby- 
lonischen und  ägyptischen  Längenmaasses 
als  Grundübel  der  älteren  orientalischen 
Metrologie  21,  291;  scharfe  Beobachtung 
kleinerDifferenzen21, 248;  Fortentwicklung 
der  22,  87;  s.  Maass  und  Gewicht;  Maass- 
undGe  wichts-System;Messkunst:  Metrische  s 
System. 

Metrologische  Forschung  geht  von  den  Ge- 
wichten aus  21,  247;  Principien  der,  und 
das  ptolemäi8che  System  23,  414. 

Metrologische  Studien  im  Britisch  Museum 
28,  515. 

Metrologisches  Belief  (mit  altgriechischen 

Maassen)  in  Oxford  21.  299.  300. 
Metschetli,  Transkaukasien.  Ausgrabungen  in 

alten  Wohnstätten  84,  224. 
Metz,  Anthropologen -Congress  33,  347;  ». 

Generalversammlung ;  Versammlung. 
Metz  bei  Gudensberg  (Hessen- Kassel):  das 

alte  Mattium?  22,  318. 
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Metmranta-Kloster  in  Armenien  26,  383.  i 
Meuchelmörder,  religiöse,  in  Baluchistan  31, 
101. 

Mewe  in  Westpreussen,  Verbotten  durch 
Lauten  26,  412;  Wikinger-Funde  mit 
Tauschirungen  SS,  360;  s.  Eisensachen. 

Mexicaner,  Blumenfest  der  alten  37,  452; 
heutige  Cliff-  und  Cave-dwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  535.  629;  Mondgott  der  alteo 
27,  452;  s.  Altmexicanisch;  Hieroglyphen; 
Tarahumari-Stamm ;  Tolteken. 

Mezicanische  Alterthilmer:  Interesse  dafür 
1887—89  21,  727. 

—  Bilderschriften,  Aubin-Goupil'sche  Samm- 
lung 24,  44.  45. 

—  Chronologie  24, 311 ;  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  zapotekischen  Kalenders 

23,  156. 

—  Fälschungen  und  spätägyptische  Grabfunde 

24,  92.  447. 

—  Idole  24,  94. 

—  Königskrone  23,  120. 
Mexicanischer  (?)  Schuppenpanzer  aus  dem 

Artillerie-Museum  in  Madrid  28,  50. 

—  (sog.  aztekischer)  Stamm:  Amateco-lndi- 
aner  21,  668;  Tracht  21,  668. 

—  Windgott,  Quetzalcouatl,  wandernde  Tol- 
teken führend,  aus  dem  mixtekiBchen 
Codice  Colombino  27,  311. 

Mexicanisirung  von  Indianer-Stämmen  in 
Arizona  21,  665. 

Mexico,  Alterthümer  24,  91.  28,  76;  Ameri- 
canisten-Congress  27,  418;  Aussatz  (Lepra) 
29,  609;  Nachrichten  über  den  Aussatz  in 
alten  mexicani scheu  Quellen  29,  609;  Be- 
völkerung, s.  Mexicauer  ;  chronologisches 
System  „Tonal-amatl"  21,  475;  Erdgöttin 
24,  94;  ethnographische  Gegenstände  24.  \ 
89;  ethnographische  und  anthropologische 
Mittheilungen  21,  664-668;  Expedition 
Hearst  32,  231;  Expedition  des  Lieut. 
Schwatka  nach  Nord-M.  21,535.629:  Fächer  | 
23, 178. 27, 309;  Federfächer  23, 66;  Feder- 1 
schmuck  21,  63.  23,  114.  23,  44  -58.  um 
k.  k.  naturhistorischen  Museum  zu  Wien) 

23,  138.  144;  altheidnische  Feste  im  alten 
29,  610;  Feuergott  27,  452.  30,  169; 
Fliegenwedel  23,  178;  gefleckte  Indianer 

24,  448;  Gemälde  23,  178;  Glasur  auf 
Thongefässen  23,  276;  altmexican.  Götter- 
bilder 30,  168ff.  351 ;  Gottheiten  23,  133. 
134.  136.  140.  141.  142;  Grabanlageu  und 
prähistorische    Wegebauten    im    Staate  | 


Michoacan  27,  636:  Uau-Mesaer  31,  402. 
403;  Häuptlingszeichen  23,  116.  117; 
Himmel  und  andere  Orte  für  Todte  im 
alten  M.  29,  610;  Inca-Spiegel  26,  378; 
nord-  und  südamericanische  Indianer- 
Typen  21,  668;  kein  einheitlicher  Indianer- 
Typus  21,  668;  alter  Kalender  30,  165ff.; 
Kriegerkleidung  23,  116;  Kriegstracht 
der  Könige  23,  125.  126.  132;  Küstengott 
(Xipe)  26,  380;  Leder-Sandalen  der  In- 
dianer 21,  668;  Lustseuche  in  Alt-  27, 
453 ;  tnilitärischeRangabzoichen,Standarten 
usw.  2t.  63.  69;  militärische  Rüstungen 
(Wamms  usw.)  21,  69;  Mythus  der  Ent- 
stehung von  Sonne  und  Mond  27,  452; 
Phallua-Cult  27,  679;  Purpur-Färberei  30, 
484;  Pyrit-Spiegel  26,  378;  Rangabzeichen 
23,  114;  Rasseln  21,  83;  Reise  des  Dr. 
Felix  21,  226;  steinerne  Ringe  81,  497; 
Ruinen  von  Mitla  32,  506:  einheimische 
Solaneen  22,  301.  303;  Sonneugott  26, 
579;  Souuenstein  23,  126;  Tributlisten 
23,  116.  124.  130.  137;  Trommeln  21,  82; 
Tuch-  und  Leinwandfetzen  sowie  Haar- 
locken an  Bäumen  aufgehängt  21,  668; 
Türkismosaik  zu  Schmucksachen  23,  120. 
140.  141;  Weihrauch  von  Cholula  25, 
380;  altes  Wurfbrett  und  alte  Wurf- 
hölzer 21,  226;  s.  Acolhua:  Altmexikanisch  ; 
Alter;  Amateco-Indianer :  Amatlan;  Ame- 
cameca;  Azteken;  Chihuahua;  Cholula; 
Codex  Borgia;  Couatlicue:  Couixo;  Coyote ; 
Deutscher  Wissenschaft  l  Verein;  Erd- 
rachen;  Erd-Ungeheuer;  Fälschungen; 
Farben;  Feuer-Göttin;  Forschungsreisen; 
Götter;  Hieroglyphen;  Himmel;  Himmels- 
richtungen; Hirsch;  Itzpapalotl ;  Itztlaco- 
liuhqui;  Iximaya;  Jalisco:  Kalender; 
Katun-Zeichen;  Kriegs-Hieroglyphe  ;Lepra ; 
Macuilxochitl;  Menschenopfer;  Menschen- 
Paar;  Michoacan;  Monumente;  Museo 
Xacional ;  Nacht  ;Nacht-Götter;Neu-Mexico; 
Opferblut ;  Opfermesser ;  Palenque ;  Pulque  ; 
Quaxolotl;  Qnetzalcoatl ;  Regengott;  Re- 
liefbild; Seele;  Sierra  Madre;  Sonne; 
Sonnengott ;  Steinaxt ;  Sterne ;  Stiel-Augen ; 
Sünde;  Sünder;  Tempel;  Teotihuacan; 
Thonkopf;  Tlaloc;  TodeB-Gottheit ;  Todte; 
Todtenfeste;  Todtenreich;  Todten-Ver- 
ehrung;  Tonalamatl;  Ueuocoyotl;  Unter- 
welten; Venus;  Verstümmelung;  Wasser; 
Xochiquetzal ;  Yucatan;  Zunge, 
yer,  Adolf  ((ledanensis)  f  26.  243.  546. 
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Meyer,  Ludwig,  Göttingen  f  32,  229. 

Meynert,  Th.  f  24,  346. 

Mgaga,  Africa,  Zahnfeilung  und  Tättowirung 

29,  422. 

Mgauda,  Ostafrica,  Kopfmessungen  26,  486. 
Mhehe,  Africa.  Skelet  eines  27,  69.  52,  137; 
s.  Wahehe. 

Mhehe-Schädel  31,  661;  Gebiss  eines  27,  61; 
Gesichtsbildung  eines  27,  61;  Nannoce- 
phalie  eines  27,  60. 

Miaotse  in  Japan  33,  171. 

Michalköw,  Galizien,  Goldfunde  31,  610: 
Goldperlen  31,  620. 

Michle,  Böhmen,  Funde  «0,  204.  210. 

Michoacan  (Mexico):  8een-Gebiet  als  Ziel 
der  Hemenway -Expedition  21,  668;  Grab- 
anlagen und  Wegebauten  27,  636. 

Mickow  (Meklenburg-Schwerin):  Klchgeweili 
21,  465. 

Mictlantecntli,  üott  der  Unterwelt,  einer  der 
9  Herren  der  Nacht  30,  169;  einer  der 
13  Götter  30,  172;  gegenüber  dem 
Sonnengott,  im  zehnten  Kalenderabschnitt 

30,  174;  Regent  des  Südens  30,  177. 


Middendorff,  Theod. 


X  4 


26,  82. 


Midianiter  (in  Palastina):  Purpur-Gewänder 
21,  240. 

Midiat,  Armenien,  Höhlenbauten  31,  696. 

Mienenspiel,  Djäkun  28,  270;  und  Gebärden 
der  Neger  im  Kamerun-Gebiet  22,  329; 
s.  Gebärden;  Zeichensprache. 

Mies,  Joaeph,  Cöln  f  31,  494.  739. 

Mies'  Modell  für  stereometrische  Schädel- 
Aufnahme  21,  672. 

Mieste,  Kreis  Gardelegen,  Steinhammer  mit 
Schaftrille  27,  137. 

Mika  (Mira  ,  Mittel  der  Australier  gegen  Über- 
völkerung 23,  287. 

Mika-Operation  bei  AuHtraliem  25,  287.  289 
32.  477  .  bei  einem  angeblichen  Maori  31, 
456. 

Mikrocepbalen :  amerikanische,  sogen.  Az- 
teken 33,  348;  s.  Azteken;  Uma  in  Indien 
23,  376;  Knabe  27,  636;  weibliche,  auf 
Tenerifa  23.  812;  Margarethe  Becker  28. 
606. 

Mikrocephalen  und  Nannocepbalen  26,  607. 

Mikrocephalie,  ein  Fall  von,  und  ihre  Ur- 
sachen, in  Franken  28,  408;  bei  einem 
Negerknaben  23,  373;  frontale  bei  Ver- 
brechern 26,  128. 

Mikromelie  30,  60.  62. 


Mikroorganismen  als  Pfeilgift  26,  279;  als 

Ursache  von  rothea  Flecken  auf  Skale*» 

knochen  32,  313. 
Mikroskopische  Untersuchung,  von  Distomum 

haematobium  23,  30;  Nephrit  21,  698; 

prähistorischer  Gewebe  21,  241.  242. 
Miksch,  Emanuel,  Prag  f  32,  442. 

M 11  (arabisch  =  Stift  zum  Auftragen  der 
Augenschminke)  21,  424;  s.  Augenstift. 

Mil'sche  Steppe,  Kaukasus.  Bewässertmgs- 
Anlagen  30,  800:  Blutrache  der  Tataren 
30,  302;  Eidechsen  in  einem  Kurgan  der 
30,  311;  Elephant  (?)  ans  Stein  30,  898  ; 
Feldfrüchte  der  30,  300;  Hausthiere  in 
der  30,  300;  Heizvorrichtung  in  einem 
Gatshanse  der  30,  300;  Kurgane  in  der 
30,  306.  320;  Ruinenstadt  Oirankala  in 
der  30,  312:  vorgeschichtliche  Stein- 
Monumente  SO,  299. 

Milch,  oingesottene,  b.  Mongolen  2«,  63;  s. 
Frauenmilch;  Lactation. 

Milchdrüsen  bei  Polymastie  21,  436.  438. 
440.  443. 

Milchgebiss  aus  einer  Höhle  von  Nabresina 
27,  340. 

Milchgebisse  altägyptischer  Katzonschädel  21, 

560.  562. 
Milchleiste  bei  Thieren  26,  203. 
Milchschalen  von  Cypern  31,  46. 

Milchtrinker,  Secte  der,  in  Transkaukasien 

34,  226. 
Milchzahn-Zwilling  26,  97. 
Milchzähne,  Kauflache  diluvialer  27,  428. 

Milesische  Mine  21,  264.  22,  92.  (Werth  in 
ägyptischen  Lothen  und  in  Grammen)  21, 

268. 

Milesiscber  Fuss  (Längenmaass)  21,  303. 
Milet:    Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im 

Alterthum  21,  238;  als  Handelsstadt  im 

Alterthum  21,  264. 
Militärische  Rangabzeichen,  Standarten  etc. 

im  alten  Mexico  21,  69. 
—  Rüstungen  (Wamms  usw.)  im  alten  Mexico 

21,  69  ff. 

Miljoti,  sagenhafte  Stadt  in  Macedonien  33, 52. 
Millefiori-Glas  34,  248. 

Milleniums-Ausstttllung  in  Budapest  28,  337. 

346.  498.  567.  669.  577. 
Millstatt  (Kttrnthen):    Rauchhaus  22,  574; 

andere  alte  Bauernhäuser  22,  676-577. 
Milocca  bei  Syracus,  Kuppelgrab  31,  369. 
Miloslaw,  Posen.  Schläfenringe  28,  249. 
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Westpriegnitz,  Gräberfeld  and  Httgel- 
23,  276;  Halsschmuck  aus  Bronze 
IS,  277;  flobicelt  aas  Bronze  23.  277; 
La  Tene-Fnnde  23,  277. 
Milseburg  die  Perle  der  Kbön  2!».  87. 

bei  Taugerrnünde  (Alt-Mark):  Gass- 
form  22,  251. 

rei,  eigentümliche  Sitzweise  der 
japanischen  Kinder  34,  35. 
MiniuBops  in  Aegypten  23,  657. 
Minahassa  (Nordost-Celebee) :  A.  Bässler  dort; 

gnte  Reisewege  22,  498;  Mythe  25,  534. 
Minäische  Inschrift  s.  Inschrift. 
Minaos  =  Djinova(i)s?  32,  289. 
Mindanao,  Philippinen,  Rohr  zur  Beförderung 
von  Briefen  27,  118;  Ort  Zamboanga  21. 
675;  Zackerrohr- Presse  der  Bagobos  21. 
679;  A.  Basaler  dort  22,  498. 
Minden,  Dom  zu,  Gemmen  23,  606.  611. 
Mindoro  (Philippinen):    A.  Bässler  dort  22. 
498. 

Mine  (Gewicht):  babylonische  Gewichte  Kin- 
heit  21,  249.  („Gold--  und  „Gewichts-- 
M.)  249/250.  (Stellung  im  babylonisch  - 
vorderasiatischen  Gewichts-  usw.  System  i 
251;  sexagesimale  Theile  and  decimale 
Vielfachen  der  M.  in  Babylon  ubw.  21. 
252;  „schwere"  und  „leichte"  Gewichte- 
M.  im  alten  Mesopotamien  21,  253;  Be- 
ziehung zwischen  den  verschiedenen  Ge- 
wichts-Minen  und  dem  antiken  Längen - 
maasse  21,  294.  295;  babylonische  schwer.' 
M.  als  ursprüngliches  Gewicht  anzusehen 
21,  307;  babylonische  bezw.  vorderasia- 
tische „Mino  des  Königs-,  „königliche  M." 

21,  254.  256;  babylonische  Gewichts-  und 
Gold-M,  sowie  babyl.  und  phönikischc 
Silber-M.  21,  254;  schwere  u.  leichte 
babylonische  Gewichte-  u.  Gold-M.,  sowie 
babylon.  u.  pbönikische  Silber-M.  gemeiner 
Norm  21,  257  .  634.  (leichte  M.)  22,  87 
(Gold-M.)  22,  87.  (babylon.  M.  verglichen 
mit  ägyptischem  Gewicht)  21,  259.  260. 
261.  268.  632,  (mit  Gramm-Gewicht)  268 
632;  babylonische  M.  in  Indien  21,  327; 
altägyptische  M.  22,  87.  89;  üginäische 
M. :  (älteste)  21,  280.  284.  (solonische)  21, 
265.  277.  278.  (Werth  in  ägypt.  Lothen 
und  in  Grammen)  26a  (jun&ere)  21.  277. 
283;  attische  (Uandels-)Mine  21,  265.  268. 

22,  92;  solonisch-attische  Mine  22,  92; 
attisch-römische  Mine  der  Kaiserzeit  21. 
276.  283;  euböisch-attische  Mine  21,  266. 


268.  (Königliche  Form)  280;  karthagische 
schwere  Silber-Mine  21,  281.  284;  mile- 
sische  M.  21,  264.  22,  92.  (Werth  in  ägyp- 
tischen Lothen  und  in  Grammen)  21,  268 ; 
phönikiache  Silber-Mine  21,  254.  257.  261. 
(Werth  in  Grammen)  268.  (in  ägypt. 
Lothen  und  in  Grammen)  632;  pbönik. 
Silber-M.  reducirter  Königlicher  Norm  21, 
281.  284;  ptolemäische  Mine  in  Ägypten 
21,  262.  (Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in 
Grammen)  21,  268;  s.  Abnu;  Gewicht; 
Gewichte- Mine;  Gold-Mine;  Manä;  Mvfi; 
Schekel;  Silber-Mine;  Talent. 
Minen  (Bergwerke):  in  Arizona  von  Weissen 
exploitirt  21,  666;  s.  Alabaster- Brüche; 
Gold-Bergwerke;  Gypsbruch;  Lapia-lazuli- 
Minen ;  PangäischeBorgwerke ;  Steinbrüche. 
Minen-Arbeit  der  Päpago-Indiauer  in  Arizona 
21,  666. 

Mineralien  von  Atacama,  Chile  32,  491 ;  s. 
Achat;  Agglomerat-Schichten;  Alabaster; 
Alaun;  Amphibolit(schiofer);  Antimon; 
Augit;  Basalt;  Basalt-Lava;  Bergkrystall; 
Bimsstein;  Blei;  Bleiglanz;  Braunstein; 
Carneol;  Chile-Salpeter;  Chloromelanit; 
Diabas;  Diorit;  Edelmetalle;  Edelsteine; 
Eisen;  Eisenerz;  Eklogit;  Erze;  Feuerstein; 
Flint;  Gagat;  Giltfluh;  Glimmer;  Glimmer- 
schiefer; Gold;  Granaten;  Granit; Graphit; 
Gyps;  Hornstein;  Jadeit;  Jaspis;  Jet;  Kalk ; 
Kalksandstein;  Kalksilicat-Hornfels;  Kalk- 
sinter; Kiesel;  Koralle;  Kreide;  Kupfer; 
Lapis-lazuli;  Lava;  Lehm; Marmor; Mergel; 
Metalle;  Missis8ippi-Stein;Nephrit.;0bsidian; 
Ocker;  Pfeifentbon;  Phonolith;  Porphyr; 
Porzellan ;  Quarz ;  Qoar/i* ;  Salpeter;  Salz ; 
Schiefer;  Schwefel;  Serpentin;  Silber; 
Silex;  Speckstein;  Stein;  Thon;  Thon- 
schiefer; Trachyt;  Tras«;  Türkis;  Vesuvian ; 
Zahn-Weinstein;  Zinn. 

Mineral-Quellen  in  Transkaukasien  34,  223. 

Mingrelier,  Volksstamm  in  Transkaukasien 
32,  155. 

Miniatur-Dolchgriff  aus  Ungarn  24.  574. 
Miniatur-Knochenpfeile  31,  200. 
Miniatur-Töpfe  als  Opfer  in  Zuni  (Nea-Mexico) 
21,  667. 

Minimale  Stirnbreite,  s.  Schädelmaasse. 
Minister,  Unterrichts-,  Staatszuschuss  29,  162; 


Miniszewo,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28, 
350. 

Mink-Sage  der  Indianer  25.  228.  241.  2«,  286. 
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Minkopies,  Zwergvolk  (in  America?)  22,  412. 

Minnesota  (U.  S.  A.):  Photographie  eines 
Chippeway-indianers  21,  628. 

Minni,  Land  s.  Mannaia. 

Minorca,  Zeichnen  der  Wäsche  mit  Purpur- 
Schneckonsaft  30,  483. 

Minsleben,  Prov.  Sachsen,  Eisenfund  25,  96; 
Kinderskelet  mit  Messer  2*,  98;  Knochen- 
Kamme  25,  99. 

MinussinBk,  Sibirien,  Ausgrabungen  und  Ab- 
klatsche 26,  60.  149;  Bronze-Dolche  27, 
262.  266.  269;  Bronze-  und  Kupfer-Dolche 
27,  263;  Bronze  -  Messer  27,  246.  249; 
Bronze-  uud  Kupfer-Messer  27,  260;  Eisen- 
Dolche  z.  Tk  mit  Bronze-Griffen  27,  264. 
266;  Eisen-Messer  27,  260;  Knochen- Pfeil 
26,  61;  Kupfer-Dolche  27,  262;  Kupfer- 
und  Bronze-Dolche  27,  267.  262;  Museum 
mit  Alterthüroern  und  Inschriften  21,  744; 
Museum,  Bronzen  25,  88.  (bronzener 
Riemenbeschlag  und  chines.  Münze  mit 
Jeniaei-Inschrift)  21,  746. 

Minute  (Zeitmaass)  hei  den  Babyloniern  21. 
323;  Tages-Minute  des  Nychthemeron 
21,  323. 

Minuten-Messung  durch  das  Pendel  21,  323. 

Minyeh,  Aegypten,  Katzen-Kirchhöfe  24,  128. 

Mioko,  Insel  der  Duke  of  York-Gruppe, 
Schädel  33,  382;  deformirter  8chadel  von 
33,  383;  Schädelcult  33,  370. 

Miradau,  Westpreussen,  Münzen  23,  187. 

Mirditen-Stämme,  Gewohnheitsrecht  der,  Al- 
banien 33,  362. 

Mirica  =  Haidfläche  26,  566. 

Mirica,  Porst,  Hopfen,  mit  geschichtlichen 
Notizen  Uber  geistige  Getränke,  vorzugs- 
weise aus  der  kimbriscben  Halbinsel  26,663. 

Mirisce  =  MyriSöe  (s.  d.). 

Mirsdorf,  Sachsen-Coburg-Gotha,  Gräberfeld 
52,  426. 

Mirthenheide  als  Bierzusatz  26,  664. 
Mirunta,  Krankheit  in  Pangoa,  Peru  31,  85. 
Mirwed  (arabisch  —  Kollyrium-Stift)  21,  424. 
Mischbevölkerung  in  Polynesien  32,  97. 
Mischke,  Kr.  Schwotz,  Feuerstein -Pfeilspitze 
32,  490. 

Mi-Schkodrak  (Ober-8cutariner-Stänimc),  Ge- 
wohnheitsrecht der  33,  358.  34,  265. 

Mischlinge,  Süd-Africa,  Photographien  26,206; 
Amerika  s.  Cafusos;  Chinos;  in  Austra- 
lien 29,  514;  von  Indern  und  Negern, 
Kopfmessungen  25,  486;  Papüa  und  Kei- 
Iuxulaner    auf   den    Kei-Inseln  (Malay. 


Archipel)  21,  127;  Papüa  und  Malay en 
21, 169.  (8chädel-Indices)  163;  Bevölkerung 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180; 
Indianer  und  Weisse  in  Uruguay  21,  658 ; 
Individual-Auinahmen  von  central  asiati- 
schen M.  22,  227.  246—249;  verschiedener 
Völkerstämme  in  Malacca  23  ,  838;  s. 
Buschmann-Hottentotten  ;Cholos;  Indianer- 
Mischlinge;  Koranna;  Mestizen;  Misch- 
rassen; Rassen  Vermischung;  Vermischung. 
Mischrassen:  Möglichkeit  der  Persistenz  erb- 
licher Grandelemente  21,  609;  s.Mestizen; 
Mischlinge;     Rassen  Vermischung;  Ver- 


Mischung  ägyptischer  und  babylonischer  Cultur 
bei  den  Phönikern  21,  246;  verschiedener 
ethnischer  Elemente  in  Ost-  und  West- 
preussen  23,  774. 

Misdroy  (Pommern):  Bronze-Depotfund  (Spi- 
ralen; Knopfsichel;  Knopf;  Paalstäbe; 
Armringe;  Tutuli,  darunter  2  hörnchen- 
förmige  aus  stahlgrauer  Bronze)  22,  609. 
(Zeitalter)  610. 

Mishmi  Bish  =  Aconit  26,  275. 

„Misiones":  Ruinen  von  Bauwerken  in 
Rio  Grande  do  Sul  22,  37;  s.  Jesuiten- 
Staat. 

Mislawsky,  Dr.  A.  A„  öOjähriges  Doctor- 
Jubüäum  33,  165. 

Missbildeter  Fuss  in  Togo  28,  523.  524. 

Missbildungen:  Knabe  mit  angeborener  M 
des  rechten  Armes  27,  413;  an  Fingern 
32,  641 ;  der  Lambdagegend  (Schädel)  28. 
596;  menschliche  27,  188.  412.  419; 
ziphodyme  Gebrüder  Tocci  23,  246;  Xipho- 
dymie  23,  366;  s.  Anencephalus;  Ano- 
malien; Deformation;  Doppelmissbildung; 
Hydrocephales  Pferd;  Phokomele;  s.  auch 
unter  den  Namen  der  betreffenden  Körper- 
theile,  z.  B.:  Brüste;  Haar;  Haut;  Schädel; 
Zähne. 

Missgebildete  Hand,  Gypsabguss  25,  402. 
.Missgeburten  in  Bosnien  28,  283;  s  Ano- 


M issgestalten  au  peruanischen  Thongef&ssen 
30,  141.  249.  487.  489. 

Mission,  australische,  auf  den  Bismarck- 
Inseln  29,  53. 

Missionare,  protestantische,  in  der  Mongolei 
21,  206 ;  protestantische  unter  den  Buräten 
in  Sibirien  21,  209;  russisch-orthodoxe, 
unter  deu  Buräten  in  Sibirien  21,  210. 

Missionen:  s.  Jesuiten-Missionen;  nMisionesu. 
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Miwissippi-Prärien:  Gerben  bei  den  Jäger- 

stammen  21,  229. 
Mississippi-Schleifstein  21,  601. 
Missolong(b)i,  MiBsolung(h)i,  s.  Messolonghi. 
Mistel  (Viscum  album):   Vorkommen  in 

Norwegen  22,  607. 
Mistelbach,  Nieder-Oesterreich,  Armbänder 

22,     168;     anthropologische  Excursion 

während  dos  1889er  Wiener  Congresses 

22,  94. 

Miatfork,  Mistgabel  als  Hausmarke  (Hinter- 
pommorn)  21,  622. 

Mistimo  (ägyptisch  =  Antimon)  21.  336. 

Mitani,  die  31,  376. 

Mitan,  Museum  28,  481. 

Mitgift-Anzeichen  durch  Kleider-yuerstreifen 
in  Savoyen  22,  479. 

Mitglieder  der  Berliner  Gesellschaft  für  An- 
thropologie: vgl.  am  Anfang  eine»  jeden 
Bandes  der  „Verhandlungen";  s.  auch 
Ausscbuss-MitgliederjBerlinerGesellschaft 
f.  Anthrop.;  Ehrenmitglieder. 

—  der  Sacbverstäudigen-Commissionen  bei 
den  Königlichen  Museen  in  Berlin  26,  243. 

Mitglieder- Album  33,  446;  s.  Album  (Por- 

trät-Photographien)  der  Mitglieder. 
Mitglieder- Beiträge:    Erhöhung    21,  725. 

(finanzieller  Effect)  726. 
Mitglieder-Bestand  um  Anfang  und  Schluss 

des  Jahres  1902  34,  484. 
Mitbras-Tempel  in  den  Externsteinen  26,  323. 
Mithridates-Burg  in  Amassia  33, 465;  8.  Cabira. 
Mitla,  Mexico,  Ruinen  assyrischen  Ursprungs 

32,  506. 

Mitra,  Kopfbedeckung  des  Bischofs,  Alter  der 

23,  220.  223. 

Mitsutomoye  (japanisches  Triquetrum)  21, 
491. 

Mittelalter,  Drehbank  23.  619;  königliches 
und  gemeines  Gewicht  21,  274;  Handel 
im,  in  Transkankasien  32,  290;  Einfahrung 
asiatischer  Hauskatzen  in  Europa  21,  559; 
Pfeilgifte  im  26,  271 ;  Schleifen  und  Bohren 
der  Edelstoino  23,  619;  Sporn  nur  am 
rechten  Fuss  (?)  22,  207. 

Mittelalterliche  Funde:  auf  derAseburg.Olden- 
burg  24,  116;  im  Burglehn  bei  Stein- 
kirchen (Nied er- Lausitz)  21,  517. 

—  Gebäudereste  bei  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Österreich)  22,  97. 

Mittelalterlicher    Metall-Löffel    von  Freien- 
walde a.  0.  21,  478. 
Mittelalterliches  Gefäss  von  Dessau  24,  501. 


Mittel-America,  s.  unter  America  (Central- 
America  und  Weet-Indien). 

Mittelberg  im  Walsorthal  im  Algäu,  Photo- 
graphien von  Bäueriunen  in  National- 
tracht aus  25,  43. 

Mitteldeutschland,  Becher  der  Steinzeit  23, 
79;  Rössener  Typus  32,  241;  Steinzeit  24. 
156. 

Mittel  -  Europa:  prähistorische  Woll-  und 
Leinen-Gewebe  21,  227.  240;  Metall-Ein- 
lage-Arbeiten  29,  108;  s.  Europa. 

Mittelfinger:  Länge  und  Umfang,  s.  Körper- 
maasse. 

—  der  linken  Hand  in  Strecketellung  von  der 

ulnaren  Seite  30,  130. 
Mittelfinger-Höhe,  s.  Körpermaasse. 
Mittelfranken,  Bevölkerung  von  28,  408. 
Mittel-Gesicbt,  s.  Kopfmaasse. 
Mittelgesichts-Indices:  s.  Chamaeprosopie  etc. ; 

Maasstabellen ;  Schädelmaasse. 
Mittelglied  zwischen  altslavischer  und  mittel- 
alterlicher Keramik  32,  492. 
Mittel-Hagen  (Hinter-Pommern),  Theil  von 

Wacholzhagen  (s.  d.). 
Mittolhandknochen    vom  Elen,  bearbeitete, 

vom  Kappckaln,  Livland  27,  557. 
Mittelhausen,  Kr.  Weimar,  Sachsen- Weimar, 

Rösseuer  Typus  32,  241. 
Mittelkopf- Entwickelung  desSchädels:  Schädel 

von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  459. 
Mittelländische  Rasse  s.  Rasse. 
Mittelmeer,  Purpur-Schnecke  im  30,  483;  s. 

Schnecken. 

Mittolmeergebiet,  Sage  von  angoblichom  Gold- 
kraute aus  dem  24,  582. 

Mittelineer-Konchylien,  Gehäuso  und  Abgüsse 
von,  aus  einem  frühbronzezeitlichon  Gräber- 
funde von  Ober-Olm  in  Rheinhessen  33,252. 

Mittelmeerküste:  Butarch-  (d.  i.  Salzrogen-) 
Herstellung  21,  335. 

Mittelmeerländer,  Bornstein  23,  296;  früh- 
zeitige Leinonindustrie  21,  236;  ehemalige 
Purpur-Fabrication  in  den  östlichen  Lün- 
dern  21,  240;  altes  Handelsgewicht  21, 
262.  (babylonische  Gewichte)  21,  262.  263. 

Mittelmeer- Spannung,  Art  der  Bogenspaunung 
23,  671. 

Mittel-Schädel  und  Kurz-3chädo)  iu  Ost-Asiou 
33,  167. 

Mittel-Zähne,  s.  unter  Zahn,  Zähne  (Schneide- 
zähne). 

Mitterberg  bei  Bischofshofen  imSalzburgischon, 
altes  Kupfer-Borgwerk  27,  138;  Altes  und 
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Noues  vom  28,  292.  684 ;  Klopfsteine  vom 
28,  295. 


javanischer  Zuckermühlen  und  Büffel  - 
karren  26,  559;  s.  Bootmodell ;  Gypsmodell 


Mittheilungen:  des  Hrn.  Baelz  aus  Tokio  34,  Modellsammlung  von  Waffen  aus  Atjeh  25,81 
493  ;  des  Hrn.  von  Jhering  aus  S&o  Paulo 


34,  493;  von  Forschungareisenden  und  Ge- 
lehrten aus  den  deutschen  Schutzgebieten 
2»,  33.  26,  134;  über  weitere  Ergebnisse 
der  Studien  au  den  ueugefundencn 
armenischen  Keilinschriften  24,  477 ;  über 
eine  Reise  nach  Ost- Asien  34,  264  ;  volks- 
kundliche 26,  306. 
Mitverbrennen  der  Beigaben  24.  155. 

Miu(t),  altägyptisch  =  „Katze"  21,  567. 

Miyase,  japanischer  Zeichnernamen  27,  633. 

Mja-dong  (Distrikt  in  Birma):  Nephrit-Fund- 
stelle 21,  599. 
Mjövik  (Schweden):  getriebene  goldene  Schale 


26,  485 


Modeua,  Topfscherben  aus  Terramaren  mit 

Ansa  lunata  26,  371. 
Moderberg  auf  Helgoland  26,  510. 

Moderne  Feuerstein-Artefacte  au»  Sterling 
24.  462 

Moderne  Maasse  und  Gewichte  in  directem 
Zusammenhange  mit  den  antiken  21,  262 
285.  326;  s.  auch  Antike  Maas.se  und  Ge- 
wichte. 

Moderner  Gebrauch  fossiler  Knochen  26.  567. 
—  Radsporn,  eiserner,  aus  Marocco  26,  305 

Mödlich  a.  d.  Elbe  (West-Priegnitz):  Hans 
aus  der  Zeit  des  30j&hrigen  Kriegen  22, 554. 

Modrea  (Österreich.  Küstenland):    alte«  slo- 
venisches  „Rauchhaus-  21,  627.  (Lage  der 


Küche)  22,  580. 

M'Mat.  Stammesname,  auf  Irrthum  beruhend   Möen,  Insel,  angebliche  Fände  von 

21,  666  .  667.  Steinzeitgräbern  26,  110. 

Mv8:  «TjiAoai'a  nvS  (syrisches  Gewicht)  21,  274;  Mogadör  (Marokkos  8chädel  21.  586;  Schilh 


jiToXenetW,  u,v3  21,  262.  268.  301.  22,  91. 
(Werth  in  ägyptischen  Lothen  und  in 
Grammen)  21,  268. 


(=  Berber)  Hadj  Hamed  21.  572.  578. 
(seine  Körperbeschaffenheit)  582.  (Photo- 
graphie) 629. 


Moa,  die,  in  Loipl  bei  Berchtesgaden  26,  309.  Mogentiana,  alte  Römerburg  (Ungarn)  21,  381. 
Moba,  Togo,  Tracht  32,  505.  |  Mogualla  am  oberen  Kongo.  Kleidong  und 

Möbel,  alte,  in  Prenzlau  $4,  276:  ans  Elfen-        Eisenperlen  24,  505. 

bein,  aus  8endschirli  34.  385.  Mohammedaner:    Heilige  als  Schutzpatrone 

Mochlön,  Neu-Britannien.  Schild  82,  496  *i    572;   in  Bosnien  27 

Mochow  (Kr.  Lübben):    Hammer  oder  Keule 


im  Gemeindedienst  22,  650. 

Mochti,  Anton,  sechsfingriger  und  sechs- 
zehiger  Knabe  27,  188. 

Modelle  von  Apparaten  zur  Geheimphoto- 
graphie  21,  370;  von  Bauernhäusern  25. 
30;  Brflcken-M.  aus  Java  26,  58;  recon- 
struirtes,  der  Röste  einer  steinzeitlichen 
Frau  aus  den  Pfahlbauten  von  Auvernier 
30,  496  ;  vorgeschichtlicher  Grüborformen 
für  die  Weltausstellung  in  Chicago  24, 
627.  25,  29.  30;  von  Häusern  aus  Neu- 
Goinea  33,  363;  eines  Kajaks  der  Eskimo 

32,  542;  von  Korn- Behältnissen,  Aegypten 

33,  425;  eines  Kotaha  der  Maori  32,  605; 
antikes  M.  des  ägyptischen  Labyrinths 
24,  302;  für  stereometrische  Schädel- Auf- 


östlichen  Malayischen  Archipel  21,  169; 
auf  Ambotna  22,  496;  auf  Gisser  und  den 
östlicheren  Handasee- Inseln  (arabische 
Händler) 22,  497 ;  s.  'Alsäwa;  Marftbetln; 
Muhammedaner;  Ormä;  Religiöse  Bruder- 
schaften; Ulgd  Sidl  Hanied-u-Müsa. 
Mohammedanische  Art  der  Beschneidung  im 

Bett.  Malay.  Archipel  21,  169. 
Mohammedanische  religiöse  Lehrer:  s.  Mara- 
betln. 

Mohammedanische  Stämme  im  Togo-Lande 
widersetzen  sich  Messungen  21,  414. 

Mohave-  Indianer:  sporadischer,äus8erst  dolicho- 
cephaler  Typus  mit  mongol.  Gesichtszügen 
und  reichl.  Gesichtsbehaarung  21,  666; 
ein  Yuma-Stamm  am  Colorado-Fluss  (Ari- 
zona) 21,  667. 


nähme    21,    672;    von  Steinwaffen  ans !  Mohn  in  Aegypten  23,  665. 


neolithischen  Gräbern  von  Kom-el-Ahmar, 
Aegypten  30,  260.  262;  eines  Stupa  in 
Pagan  32,  383;  für  Thon-Gefässe  34,  416; 
der  Topographie  des  Gehirns  24,  202; 


Mohö'tl'ath,  der  erste.  Indianersage  24,  343. 
Mohr,  E.,  im  Matabele-Lande  21,  742. 
Mohrhirse  in  Aegypten  2«,  664. 
Mohrrübe  in  Aegypten  23.  662. 
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Mohrungen  ( Ost-Preussen):  Giebel  Verzierungen 
3t,  264;  Rundmarken  23,  429;  Schnupf- 
tabaksdosen ans  Birkenrinde  oder  Holz 
21,  602. 

Moi-Stämme,  a.  Roau. 

Moki-Indianer,  Arizona,  Ethnographisches  31, 
476;  Flötentanz  32,  494;  Maskentänze  der 
31,  454;  s.  Festlichkeiten. 

„Mokka" -Kaffee:    Benennung  32,  228. 

Möklebust,  Knochenkamm  der  Wikingerzeit 
mit  Rautenverzierungen  in  Form  von  Ein- 
lagen ans  schwarzem  Horn  oder  Fischbein 
24,  453. 

Molar  von  Hippotherium  antilopinum  26,  432; 
menschlicher,  ans  dem  Diluvium  von 
Taubach  bei  Weimar  27.  573,  Kauflache 
574;  Reduction  des  HL,  bei  Indonesiern 
32  ,  397;  Schimpanse- Molaren,  Dimen- 
sionen 27,  576;  s.  Mahlzahn;  Zahn,  Zähne. 

Moli  nazzo- Arbodo,  Schweiz,  Bronze-Schnabel- 
kanne und  thönerne  Nachbildung  33,  278. 

Molinia  caerulea  Mnch.  (Pfeifenbinse I  und 
ihre  Beziehung  zu  „Hexenringen-4  21,  353. 

Möller,  Frau,  als  Führerin  eines  Trupps  von 
Dinka-Negern  21,  730. 

Mollusken  in  der  Bai  von  Paranagua  30,  456. 
458;  b.  Koncbylien;  Muscheln;  Schnecken- 
hauser; Spondylus;  Tridacna. 

Mollusken-Schalen-Armbander,  vorgeschicht- 
liche, aus  Baluchistan  30,  464. 

Molokaner- Ansiedelung  s.  Nowaja  Petrowka. 

Molokaner-Gräber  in  Transkankasien  34,  225 
Mölsheim,  Prov.  Rhein-Hessen,  Rössener  Typus 
32,  242. 

Molo  (auf  den  Tenimber-Inseln):  Mann  mit 
starker  Schulter  und  Röckenbehaarung  21, 
170. 

Molu-che,  Westzweig  der  Araukaner  34,  347 
Molokken,  Felderschutz  durch  Zaubermittel 
24,  236;  Hirse  auf  den  26,  606;  Opfer- 
körbchen auf  den  24,  238;  Photographien 
23,  348;  s.  Ambofna;  Ambon;  Banda-In- 
seln;  Batjan;  Bnni;  Ceram;  Halemahe\'ra ; 
Keisar;  Ternate. 
Mombuttu,  Africa,  Steinbeile  31,  187. 
Momein,  Birma,  Steinwerkzeuge  2«,  590 
Moment-Apparat  von  0.  Anschüt    21,  541; 
h.  Goheimphotographie;  Känstler-Camera's; 
Magazin-Camera's. 
Moment-Aufnahmen  von  der  Excnrsion  des 
Wiener  Congreeaes  1889  nach  Budapest 
22,  97. 


Momordica  elaterium: 

lik  22,  619.  620. 
Monate,  altbabylonische  28,  447. 
Mönch,  C,  f  21,  649.  725;  Beschreibung 

seines  hanseatischen  Vaterhauses  (21,  194) 

kurz  vor  Beinern  Tode  21,  729. 
Mönche,  wandernde,  in  Indien  34,  133. 
Mönchgut  (Rögen):    altrögisches  Haus  21. 

185/6;  Ankäufe  für  das  Trachten- Museum 

21,  330;  Donnerkeil  26,  559. 
„Mönchswerder-,  wendische  Besiedlungsstätte 

22,  27. 

Mönckspöl,  Weiher  bei  Dorsten  a.  d.  Lippe 
27,  28.  . 

Mond  als  linkes  Auge  des  ägypt.  Gottes 
Horas  21,  568;  der,  in  Indianersage  23, 
165.  546.  26.  261.  452;  Planet  bei  den 
Mexikanern  30,  347. 

Mond  und  Sonne,  Indianersage  23,  559; 
Mythus  ihrer  Entstehung  bei  den  Alt- 
mexicanorn  27,  452. 

„Mondbilder"  22,  111;  s.  Nackenklötze. 

Mondfinsterniss  in  Indianersage  24,  344;  und 
Erdbeben  in  einer  Zeitung  in  Taschkant 
24,  537. 

Mondfinsterniss- Aberglaube  der  Indianer  in 

Nordwest-America  26,  112. 
Mondgott  Sin,  altbabylonischer  28,  445. 
Mondgott  der  alten  Mexikaner  27,  452;  auf 

Gefass  von  Coban.  Guatemala  25,  378. 

Mondgüttin:    Bast  im  alten  Ägypten  21,  567  ; 

(löwen-,   später  katzenköpfig)  21,  567; 

Katze  ibr  heiliges  Thier  21,  570;  s.  Bast; 

—  griechische  Mondgöttin,  s.  Artemis. 
Mondhenkel  s.  Ansa  lunata. 
Mondlicht:    altägyptischer  Glaube  an  dessen 

EinflusB  21,  568;  Katze  und  Ichneumon 

im  alten  Ägypten  dem  Mondlicht  geheiligt 

21,  570. 

Mondmann,  der,  Indianersage  24,  385. 
.Mondmonate  der  Babylonier  28,  447. 

Mondaee   (Ober- Österreich):     Gewebe  usw. 

aus  den  Pfahlbauten  daselbst  21,  228; 

Steinknöpfe    mit  V-Bohrung   22,  287; 

tonnenförmige  Steinperlen  22.  290; 

Inkrustation  auf  Tbongefässen  am 

Pfahlbau  im  27,  462. 
Mondaee- Gruppe  der  steinzeitl.  Keramik  32, 

260.  272  ff. 
Mondsee-Typus  32,  606.  607.  33,  420. 

Movenßa<Ji«    (Lakonien):  Ve 
des  „Malvasiers-  22,  223. 
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Mongolei:  Bevölkerung,  s.  Mongolen;  Be- 
völkerungszahl 21,  208;  Ethnographie  und 
Photographien  26,  60;  Filigran- Arbeiten 
2«,  61;  Gebetrad  aus  der  26,  60;  Hack- 
silber heutzutage  als  Zahlungsmittel  21, 
590.  Ö92;  heilige  Orte  21,  208.  (Urga)  208; 
Pilgerfahrten  21,208  -.altechinesischoHiero- 
glyphen  inderOst-Mongolei  21, 745;LamaXs- 
mus  21,  206.  (Einführung)  201.  (»gelbe 
Kircho")200;lama*i8cherGro88würdentrager 
(Jibtaun  Dampa)  21,  202.203.208;  einge- 
sottone  Milch  26,  63;  Photographien  30, 
552;  Protestantische  Missionare  21,  206; 
Reise  25,  544;  Art  des  Reisens  21,  207/208; 
Rosenkranz  aus  Menschen-Schädeldecke 
26,  62;  Ruinen  von  Städten  und  Grab- 
feldern mit  Joniaei-Inechriften  in  der  Ost- 
Mongolei  21,  745;  Scbamanisnius  21,  202; 
Schauspiele  und  religiöse  Volksfeste  21. 
206;  Verbreitung  der  Steingrüber  in  der, 
und  in  Sibirien  (die  sog.  Kercksuren)  23 
421;  s.  Babas;  Karakorum;  Urchon;  Saja- 
nische  Bergketten ;  Urga. 

Mongolen,  Haut  der  33.  188;  und  Indianer. 
Rassen- Verwandtschaft  33,  393;  in  Japan 
33,  173;  Lebensweise  in  der  chinesischen 
Mongolei  21,  207;  s.  Uiguren;  russisch«- 
Mongolen,  s.  Buräten;  s.  ferner  Kalmücken. 

Mongolen-Auge  33,  186. 

Mongolen- Becken  33,  213.  215. 

Mongolen- Flecke  der  Kinder  33,  184.  188 
208.  248.  393;  fehlen  bei  den  Aino  Kindern 
33,  177.  188.  248. 

Mongolen-Kinder,  Hautfarbe  der  neugeborenen 
33,  204. 

Mongolenzeit,  Gräber  der  23.  420. 
Mongolisch  s.  westmongolisch. 
Mongolische  Alterthümor  27,  710.  755. 

—  Khara's:  ihre  Wiedergeburt  21,  209 

—  Kopfbedeckung  für  Männer  und  Weiber 
26,  60. 

—  Pferde  als  Reitthiere  22,  209. 

—  Prinzessin  im  Strassenkostüm  (Photo- 
graphie) 22.  405. 

—  Schrift:  Ei  finder  Sh  akya  Pandita  21,  201. 

—  Spannung,  Art  der  Bogenspannung  23.  671. 

—  Übersetzung  desNouen  Testaments  21,  209. 
Mongolischer  Typus:   schlage  Augenstellung 

in  altchines.  Hieroglyphen  21,  496;  spo- 
radisch bei  Indianer-Stämmen  in  Arizona 
usw. 21, 666 ;  s  Mongoloüderi Schädel-/ly  pus. 
Mongolutilon :  die  auiericauischeu  Indianer 
sind  als  M.  aufzufassen  21,  fcbS. 


Mongoloider  (Schädel-)Typus  in  Europa  21, 
331;  bei  einigen  Temmber-Insulanern  21, 
170;  s.  Mongolischer  Typus;  Mongololden. 

Mongolo-Malayen  in  Japan  33,  185 

Monkeloh,  TumuluamitLeinenfund  21, 241. 242. 

Monkowarsk,  Posen.  Schläfenringe  28,  249. 

Monogamie  bei  den  Apiakä-Indianern  34, 352: 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680: 
bei  den  Guato,  Süd-America  34,  88;  der 
Malayen  32,  397. 

MovoYtvfc:  Hieroglyphe  („Käfer") dafür  21,336. 

Monographie  über  Skanderberg  26,  560. 

Monolith  8.  Hohe  Stein. 

Monotheismus:    Entstehung  dunkel  21,  539. 

Monrovia  (West  -  Africa):  Messungeu  von 
Wei-Negern  aus  der  Gegend  von,  durch 
Zintgraff  21,  85  ff.  764;  Kru-Boys  als 
HWakamba"-Negor  (Schwindel-Trupp)  in 
Berlin  22,  404. 

Monströse  Pflaozenwurzel  29,  232. 

Monstrositäten,  in  Berlin  zur  Schau  gestellt 
23,  869. 

Monsum  auf  Java  21,  121. 

Monte  Bego,  Riviera.  Felsenbilder  30,  241- 
31,  194.  32,  401. 

Monto  Pagsan,  s.  Pagsan. 

Montellier,  s.  Montilier. 

Montenegro,  Reise  in  23,  691. 

Montevideo  (Uruguay):  Museo  nacional  21, 
655-657. 

Montezuma  und  Cortee  auf  Bildtafeln  24,  119. 

Montezumas  Federschmuck  24,  118. 

Montilier(Schweiz),  Pfahlbau  amMurtenerSee: 
Bronze-Station  22  ,  290;  tonnenförmige 
Bernstein-Perlen  22,  290. 

Montreux  (Canton  Waadt):  hölzerne  Rauch- 
schlote  der  Häuser  22,  581. 

Monumentalbauten  auf  Java  31,  426. 

Monumente:  Aegypten's  s.  Karnak;  alt- 
babylonische metrologische  28,  438;  mega- 
litbiscbe.  bei  Carnac  und  Locmariaquer 
au  der  SUdküste  dor  Bretagne,  Photo- 
graphien 27,  118;  von  Copan  31,  670;  von 
Copau  und  Quiriguä  32,  188ff.,  ihre  zeit- 
liebe  Folge  221-225;  Alter  der  altmexi- 
kanischen 32,  227;  von  Quiriguk  31,  670; 
von Tiabuauuco, Peru 26,409;  s. Denkmäler: 
Urab- Monument;  Holz-Monument;  Mega- 
lithen; Stein-Monumente. 

Monumentkopf,  deformirter,  von  Mallicollo. 
Neu-Hebriden  25,  367.  584. 

Monza,    Dom,  Italien.  Relief  mit 
23.  219;  Üomschatz  27,  796. 
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Mook's  Betheiligung  an  der  Discussion  Aber 
die  Fände  ans  der  Steinzeit  Aegyptens 
21,  702 ;  »eine  Monographie  darüber  21, 705. 

Moor,  Vorwerk  bei  Brüseow  (Uckermark): 
neohthischet  Skelet-Grab  und  Thon-Ge- 
UM  21,  478-479.  23,  467.  24,  164. 

Moor  (Torfmoor):  Einwirkung  saurer  Moore 
auf  den  Inhalt  (die  Fundsachen)  21,  243. 
(Einwirkung  der  Säuren  auf  Horn-  usw. 
Substanzen)  244.  (conservirendeEin  Wirkung 
des  Torfmoors)  244;  bei  Kuhn,  West- 
preueeen, Schiffsthaileim  28,334  ;s.Bommer- 
Inn  der  Moor;  Eisen-Moor;  Laibacher  Moor; 
Thorsberger  Moor;  Torfmoor. 

Moor-Brücken  im  Gebiet  der  Elb-  und  Weser- 
Mündung  31,  406;  bei  Hoch-Paloschken. 
Kreis  Berent,  Westpreussen  31,  114. 

Moorfunde  24,  449;  Erhaltangs-Zustand  21. 
243—244;  Gewebe-Reste :  (aus  den  Mooren 
zuRenswühren  und  Thoreberg  sowie  Moor- 
funden  der  Mero vinger- Periode)  21,  228. 
(Köperatoff  von  Taschborg,  Schleswig-Hol- 
stein)234;  Patina  der 34, 443;  vonAItenwalde 
(Hannover)  22,  288;  von  Bendargau,  West- 1 
preuasen  28,  379;  von  Bohlschau,  Weet- 
preussen  28,  333;  in  Danemark  82,  584; 
aus  der  Steinzeit  in  Dänemark  27,  567; 
aas  der  Völkerwanderungszeit  in  Däne- 
mark 27,  568;  von  Dobberpfuhl,  Pommern 
27,  476;  von  Griesheim  bei  Darmstadt  34, 
124;  von  Gudendorf  (hamburg.  Enclave 
im  Hannoverschen)  22,  288;  von  Bogen 
(BohuBlän,  Süd-Schweden):  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V- Bohrung  22,  287;  von  Lai- 
bach, Krain  32,  593;  von  Lavindsgaard 
(Fünen,  Dänemark):  11  goldene  Schöpf- 
gefässe  22,  292;  von  Mainz:  Erhaltungs- 
zustand römischer  Gewebe  und  Fäden  21, 
243/244;  von  Mickow  (Meklenburg):  Elch- 
Geweih  21,  456;  von  Nydam  (Schleswig- 
Holstein)  21,  346.  347.  (römische  Eisen- 
schwerter mit  Namen-8tempol)  346;  aus 
einem  Moor  im  Kr.  Schlimm  (Posen): 
Goldspiralen  (ob  Nopponringo?)  22,  299; 
von  Preu  h  -Warbende,  Uckermark  32, 411 ; 
aus  der  Steinzeit  auf  Rügen  28,  351; 
menschlicher  Gebeine,  von  Spandan  23. 
818;  von  Süderholm  (Dithmarachen): 
Bernstein-Stücke  und  -Perlen  22,  272; 
von  Trampe  (Uckermark)  22,  477;  von 
Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havelland) : 
Steinbeil  und  Bronzemesser  22,  406;  s 
Pfahlbauten;  Roga. 


Moor-  und  Wohnplatzfcmde  der  Steinzeit  in 
Meklenburg  29,  457. 

Moorleichenfonde  24,  449.  463;  Bekleidung 
und  Zeitalter  21,  285;  von  Damendorf, 
Süd-Schleswig  82,  375. 

Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  140.  (Kepha.- 
lone  aus  der)  29,  149.  (Rinderkiefer  aus 
der)  29,  153. 

Moorea  bei  Tahiti,  Geisterapnk,  Geistercanoes 
28,  465;  Höhlengräber  2«,  313. 

Moos  ah  Lampendocht  der  Eskimo  32,  543. 

Moosseedorf,  Schweiz,  Feuerzeug  28,  384. 

Moppen,  Gebäck  am  Nieder-Rhein  26,  306. 

Moquiuiz,  König  von  Tlatelolco  25,  45. 

Moralität  in  den  Tropen  33,  396. 

Morbus  gallicus  (neapolitanus)  27,  366. 

Morchel  als  Nahrung  in  Ohile  23,  316. 

Mord  an  Stammes- Angehörigen  und  Fremden 
in  Albanien  33,  354;  und  Todtschlag  bei 
den  Hochländern  Albaniens  38,  369; 
Strafe  für,  in  Australien  25,  288;  im 
Walde  vom  Belauf  Rekau  (Oberförsterei 
Neustadt,  Westpreussen)  21,  355. 

Mordau-Alm  in  Ober-Bayern  26.  254. 

Mordberg  s.  Warteberg. 

Mordstellen,  Reisighäufnng  an  (in  den  Prov. 
Posen  u.  Brandenburg)  21,  24.  (bei  Ber- 
linchen in  der  Mark)  21,  428;  s.  Stein- 
Häufung. 

Mordthaten  Medina's  gegen  die  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  675;  s.  Ermordung. 

Moroau,  Thomas  Frdderic,  Paris,  100.  Ge- 
burtstag 30,  90.  287;  f  50,  521. 

Moreno-chico  und  Moreno  -  grande,  Wohn- 
plätze in  der  Nähe  der  Saline,  Süd- 
Atnerica  34,  340. 

Morgen,  Rückkehr  von  Africa  24,  525. 

Morgenröthe,  ihre  Farbendifferenzen  und  Be- 
zeichnungen 32,  82. 

Morgenstern,  Kreis  Bütow,  Burgwall  28,  132. 

Morgenstern  als  Giebelpfahl  -  Krönung  in 
Zienau  (Altmark)  22,  627;  bei  den  Mexi- 
kanern s.  Venus. 

Morgensterne  aus  Bronze  29,  241.  590. 

Morgensternförmiger  Knopf  einer  Bronze- 
nadel von  Kumbnlte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasion)  22,  420. 

Mori  (Nuba-Sprache)  =„ Wildkatze"  21,669. 

Moringen  (Schweizer Pfahlbaustation):  Hand- 
griff aus  21,  486. 

Morini,  germnn.  Stamm  22,  164. 

Moriori,  b.  Chatham. 

Möris-See  24,  416;  seine  Grösse  24,  418 

30 
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Moritzing,  Tirol,  figurirte  Oiste  2«,  368.  559. 

(Blasen  an  den  Pferdemänlern)  88,  112. 
Moroüa,  Flnas  «.  Guambia- In  dianer. 
Morpholithen  in  Aegypten  Sl,  497. 
Morphologische   Untersnohnng    des  sogen. 

Jadefts  von  Borgo  novo  (Graubanden) 

21,  114. 

Morro  Diablo  (Rio  Grande  do  8ul):  Thon- 
Schässeln ;  Stein-Aezte ;  Pfeilspitzen ;  Wurf- 
kugeln usw.  22,  33.  34. 

Mors  (Insel  im  Liimfjord,  Jütland):  Bern- 
stein-Vorkommen 22,  270. 

Mörser  aus  trachytiBcher  Lava  von  Föhr  und 
Sylt  (Schleswig)  22,  61—62;  steinerner 
im  Artschadsor  bei  Schuscha  2«,  227. 

Mörserkeule  s.  Schleifbolzen. 

Morsumer  Haide  (Sylt):  Bronze(?)- Figuren 
21,  52. 

Mörtel  fehlt  in  chaldischen  Mauern  27,  602: 
s.  Cement;  Leinöl. 

MortiUet,  Gabriel  de  f  30,  408. 

Mosaik  auf  einem  Bronzegeräth  im  Art- 
schadsor 26,  229;  s.  Federmosaik. 

Mosaikboden  in  Toprakkaleb  32,  59. 

Mosaikfussböden,  chaldische  27,  613. 

Mosaik-Perlen,  bunte,  ans  einem  Steinkisten- 
grab  in  Albanien  33,  46. 

Mosaik-Pflaster  auf  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  582. 

Moschee  (aus  Holz  erbaute)  in  Srinagar  am 

Jhilam,  Kaschmir  29,  202. 
Moscher,  altarmenischer  Volksstamm  32,  436; 

in  Armenien  28,  319;  in  Assyrien  32,  46; 

stammverwandt  den  Chaldern  27,  601; 

Volksstamm  westlich  des  Euphrat  32,  62. 
Moscher-Georgier  als  Erbauer  von  Kara  üyuk 

33,  497;  Geschichtliches  33,  497. 
MoschUänder,  Viehkrankheit  28,  31 ;  s.  Mossi 
Moschusratte,  Sage  23,  542. 
Moselgebiet,  Trachten  und  Hausgerätho  aus 

dem  33,  74;  s.  Häuser;  Hausgeräthe;  Trier. 
Moses  von  Chorene,  Geschichtsschreiber  Ar- 
meniens 24,  482. 
Mosi,  Westafrica,  Hausschlüssel  der  28,  225; 

s.  Mossi. 

Moskau:  Congress  1890  zur  25 jahrigen  Jubel- 
feier der  Russischen  Archäologischen  Ge- 
sellschaft 21,  650.  22,  23.  23,  414;  inter- 
nationaler Congress  für  Anthropologie,  prä- 
hist.  Archäologie  und  Zoologie  (1892)  23. 
23.  397.  24,  117.  241.  274.  525;  inter- 
nationaler zoologischer  Congress  25.  189; 
kaiserl.  archäolog.  Gesellschaft  23,  689; 


Gesellschaft  der  Freunde  der  Natur- 
wissenschaften 23,  434;  Kaufgegenstände 
von  dem  Markt  in  30,  34;  Kaukasusfnnde 
23,  415;  historisches  Museum  23,  416; 
sibirische  Ausstellung  23,  811;  vorge- 
schichtliche Altexthfimer  23,  416;  s.  Medi- 
cinischer  Congress;  Museum. 

Moskitonetz  bei  denGuatö,  Sfld- America  34, 80. 

Moskitos,  Bilqula-Sage  26,  293. 

Mossi  (Moschi),  West-Africa,  Achatperlen  2», 
96;  s.  Mosi. 

Mosul,  Armenien,  Inschriften  81,  412.  414; 
Reise  von,  bis  Za'faran,  Armenien  31,  591. 

Mosul,  Mesopotamien,  Weber-Strasse  32,  29. 
Motecuhcoma  als  Xipe  23,  136.  136.  25,  46. 
Motüite"  supplöe  26,  616. 
Motiv  des  Gefäss-Cultes  27,  532. 
Motomiya,    Photographie   eines  Phallus  in 
einem  Thoehausgarten  zu  27,  630. 

Mötzow  (bei  Brandenbarg  a.  H.):  Urnen  aus 
der  Eisenzeit  neben  Bronzegrab  21,  674. 

Mou-Koin  =  Berg-Damara  26,  79. 

Mounds;  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629; 
Marajö,  Brasilien  26,  192;  taffetartige  Ge- 
webe aus  den  nordamericanischen  21,  234. 

Moundbuilders:  Gräber  am  Miami-Fluss  (und 
am  Four  Mile  Creek?)  in  Ohio  (ü.  8.  A.) 
22,  226. 

Moundfunde,  Nordamerica  24,  100. 
Mound-Gehirn  83,  627. 
Mouatier-Periode,  Funde  der,  bei  Theben  34 
100. 

Moustier- Typus  in  Aegypten  34,  297.  300; 
Frankreich  34,  286. 

Möwes,  Dr.  Franz:  Bearbeitung  der  biblio- 
graphischen Übersicht  für  die  Nachrichten 
über  deutsche  Alterthumsfunde  22,396.687. 

Mpal,  Central- Africa,  Anthropologie  27,  666. 

Mquamba-Weib  mit  sog.  Knopfnase  29,  263. 

Mrundi-Frau,  Udjidji  29,  667. 

Msinje-Knabe,  Ostafrica,  Haarprobe  26,  499. 

Mtnssi-Schädel,  Udjidji  29,  426. 

Mualla,  Aegypten,  Gräber  bei  31,  541. 

Muavi,  Gifttrank  der  Konde  26,  296. 

Much,  Untersuchungen  in  Stillfried  (Öster- 
reich. Marchfeld)  21,  717. 

Muckwar,  Brandenburg,  vorgeschichtliche 
Funde  28,  191. 

(M)uediani,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes 
32,  448. 

Muera,  Ostafrica,  Tättowirnng  32,  522. 
Mugem,Portugal,Kjökkenmöddingervon28,56 
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Mngil  cephalus:  gedörrter  Salz-Rogen  ata 
B utareh  21.  835.  22,  215;  8.  Bufcarch; 
Cephalus. 

Mnhammedaner,  Haartracht  22,  375;  aus 
Kaschmir  29,  203;  s.  Mohammedaner. 

bethpol  SS,  81. 

Mohammedanisches  von  Indonesien  24,  232. 

Mahammedanumas  in  Ost-Turkistan  22,  151. 

Mühlbanz  (Land  kr.  Dansig):  Ziegelberg 
Ogrodzisko  22,  43;  NormalmaaM  der  kni- 
mischen Käthe  22,  44. 

Mahle,  germanische,  von  Hosenthal  bei  Berlin 
22,  518;  als  Hansmarke  in  Hinterpommern 
21,  619;  s.  Grütz-Quiernen;  Handmühlen; 
Kornmühlen  ;Mahlsteine;Turbinen-Muhlen. 

Mühlen -Anlagen  von  Hassan-Kei  21,  596. 
597.  599. 

Mühlsteine  in  der  Asebnrg  25,  572;  ger- 
manische, von  Rosenthal  bei  Berlin  22, 518. 
s.  Mahlsteine;  Reibsteine. 

Mühlenbeck  f  24,  523. 

Mühlenbeck,  Nieder- Barnim,  Graberfeld  2«, 
602. 

Mühlenbek  (Kr.  Storni arn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  400. 

Mühlendorf  (Mahlendorf),  Er.  Regenwalde, 
Pommern,  Gesichtsurnen  29,  181.  21,  158. 

Muhlhart,  Oberbayern,  Bronze-Gürtelblech 
28,  244;  Hai  Ist att- Schädel  28,  243;  Kahn- 
fibeln aus  Bronze  28,  244. 

Mühlhausen,  Kreis,  s.  Gross-Grabe. 

Mühlthal,  Bayern,  Hügelgrab  22,  822;  Henkel- 
schale  aus  Bronze  23,  824. 

Mühsam  v  24.  241. 

Mn-lan,  chinesische  Heldin,  Photographie  25, 23. 

Mnldbjerg,  Kopfhaar  als  Grabfund  im  24,  454. 

Muldengräber  der  Steinzeit  unter  Erdhügeln 
in  Holstein  21,  (468  ff.)  471. 

Mullas,  Pygmäen  in  Australien  24,  263. 

Müller,  Baron  Perd.  von,  in  Melbourne: 
Photographie  desselben  21,  211;  f  Mel- 
bourne 28,  461.  576;  Grave  Monument 
Fnnd  SO,  287 ;  National  MemorialFund  30, 28. 

Müller,  Fr.,  Wien  f  30,  255. 

Müller,  Hofrath,  Pola  f  33,  448. 

Maller,  Max,  Oxford  f  32,  535. 

Müller,  Sophns,  Begrüssung  24,  116. 

Müller  f  24,  523. 

Müllerei,  alte  Maasse  in  der  29,  492. 
MOllner,  Rosiua  Margaretha,  Haarweib  33,  537. 
Multiplikandenzahlen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monjunente  32,  192-193. 


Mnhiplikatorenzahlen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monnmente  32,  193—206. 

Mulnba-Neger,  Maasse  23,  44. 

Mumien,  ägyptische:  von  Hawära  (Fayüm) 
21,  34.  42/43;  mit  Bildtafeln  33,  259; 
eines  neolithischen  Aegypters  33,  34;  mit 
Portrait»,  Fayum,  Hawara  27,  471;  bei 
ägyptischen  M.  gefundene  Silex-Splitter 
21, 413;  Beigaben  vonFenerstein-Geräthen 
21,  712;  Entfernung  der  Gehirnsubstanz 
29,  135;  Entfernung  der  WeichtheUe  aus 
29,  135;  Enthauptung  an  ägyptischen  29, 
137;  Steinmesser  in  der  Umwicklung  22. 
516;  der  ägyptischen  Könige,  in  Be- 
ziehung zu  deren  Porträt-Darstellungen 
2«,  124;  ans  einer  Begräbnisahöhle  Boli- 
viens 26,  408;  von  Calchaquis  26,  400; 
peruanische,  mit  künstlichen  Augen  24, 
504.  25,  265;  deformirte  Köpfe  peruani- 
scher 33,  404;  s.  Alme;  Frauen-Mumie: 
Hunde  -  Mumien ;  Ichneumon  -  Mumien ; 
Katzen-Mumien ;  Priester-Mumien. 

Mumien-Augen  von  Pisagua,  Süd-America 
34,  197. 

Mumienballen  in  Ancon(Perü):  übersponnene 
Gestelle  als  Beigaben  21,  700. 

Mumienbinden,  Fette  aus  28,  215. 

Mumien -Mtiquette  des  Königs  Perseus  von 
Macedonien  33,  262. 

Mumien-Fälschungen  in  Arica,  Süd-America 
34,  197. 

Mumien-Gräber  Aegyptens  mit  Steinmessern 
21,  707;  Beigaben  von  Feuerstein-Geräthen 
21,  712. 

Mumien-Katze,  ägyptische  21,  556.  557;  s. 
Katzen-Mumien. 

Mumienköpfe,  Schädelinhalt  29,  32.  138: 
ägyptische  mit  Durchbohrung  des  Schädol- 
grundes  29,  136;  der  Aline,  Aegypten 
28,  194;  aus  der  Zeit  der  21.  Dynastie 
(etwa  900  v.  Chr.)  21,  43;  eine«  Bara  von 
Madagascar  28,  414. 

Mumien-Portrait  der  Königin  Kleopatra  Try- 
phaena  33,  263. 

Mumien-Reichthum  bei  Arica,  Süd-America 
34,  197. 

Mumien-Reste  bei  Pisagua,  Süd-America  34, 
197. 

Mumien-Schädel  aus  dem  Fayum,  Capacität 
28,  204;  Perforation  des  Schädelgrundes 
in  ägyptischen  29,  135;  s.  Mumien. 

Mumifikation  australischer  Leichen  mittels 
Feuer  SS,  525 ;  eines  Mound-Gehirnes  SS,  527- 

30* 
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Münoheberg,  Kr.  Lebue,  Bronze-Nachgusse 
■23,  80;  Ru  neu -Speer  spitze  22,  64.  86. 

Münchohofe,  Kreis  Nieder-Barnim,  Urnenfeld 
38,  470. 

München,  intern ationaler  Congress  für  Psycho- 
logie 38, 86;  Anthropologische  Gesellschaft, 
Jubiläum  27,  88.  238.  «97;  Privat-Sanim- 
lung  Hesselmann  31,  239;  Prähistorische 
Staets-Muaoum  21,  621;  Auflösung  des 
Museumsvereins  21,  621;  s.  Museum; 
Netional-Museum ;  Versammlung. 

Mund  der  Aino  28,  177. 

Mundarten,  s.  unter  Sprachen. 

Mundartliches,  jüdische«  28,  683. 

Mündigwerden  bei  den  Konde  25,  297. 

Mond- Lange  des  Wei-Knaben  Kui  21,  766: 
b.  Kopfmaasse. 

Mundstück  eines  Blaeehornes  von  Latdorf 
24,  451. 

Mündt- Lauft,  Abenteurer  27,  466. 

Mundurukü,  Kopfjäger  inSüd-Ainerica  24, 368. 

Mungo,  s.  Herpestos  mungos. 

Munitiom,  Römisches  Castell  in  Hannover  22. 
438.  24,  261. 

Munkö  (Füuen,  Dilnemark) :  getriebene  goldene 
Schöpfgefasse  22,  292. 

Münster  (Westfalen):  Generalversammlung 
der  Deutschen  Anthropologischen  Gesell- 
schaft (1890)  22,  308.  352;  Mauritakirche, 
Erphokreuz,  Gemme  22,  609. 

Münsterwalde,  Westpreussen,  Bronze-Gefäss 
2»,  39.  176. 

Münzen,  antike:  zur  Bestimmung  der  an- 
tiken Gewichte  21,  248;  königliche  alt- 
persische Reichsmönie  21,  264.  (als 
Zahlungsmittel  im  Alterthum)  286;  im 
Zusammenhang  stehend  in  Babylonien, 
Lydien,  Euböa,  Athen,  Rem  21,  267;  in 
der  Oberiausitz  24,  414;  al 
von  Ani.  Transkaukasien  S4,  237; 
bische,  WisJriauten  22,  763;  aus  Babylonien 
33, 161 ;  brandenburg.undDeutBchordens-M. 
in  Miradau,  Westpreussen  23, 187 ;  byzan- 
tinische, Dalmatien  28,  469;  byzantinische 
Goldmünzen  aus  lau  ^bardischen  Frauen- 
gräbern 27, 336;  chinesische  mit  der  Schrift 
der  Jenisei-InBchriften  21,746;  chinesische. 
Nachbildung  in  Nephrit  24,  346;  Nach- 
bildungenenglischer, durch  südafricanische 
Eingeborne  21,  30;  etruskische  in  kartha- 
gischem Münzfusse  21,  282;  gallische  und 
römische  in  Züricher  Grabern  26,  841 ; 
aus  dem  HacksilbeTfund  von  Cisteves  bei 


Königgrits,  Böhmen  30,  272;  aas  dem 
Hacksilberfund  von  der  Leissower  Mühle 

27,  141 ;  mit  chinesischer  und  Jeniaaei-In- 
schrift,  Mmuseüuk,  Sibirien  2t,  80;  hel- 
vetische 37,  96;  des  18  Jahrb.  in  einem 
Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen  Wildau 

und  Wargenau,  Gstprenssen  33,  764; 
Kupfer-  aus 
Elisabetbpol  33,  82; 
Hügelgrab  hei  Laci,  Maoedonien  33,  68;  in 
Kurgauen  23,  424;  aus  dem  Burgwall  bei 
Mehlken  29,  60;  im  Museum  zu  Prenzlau 
34,276;  i 
nach  Chr.  in 
Borent  31, 148 ;  des  Königs  Gentius  von  Renci 
bei  Skutari  33,  49;  aus  Ost-Turkistan  33, 
153;  im  Munde  eines  Slavenschadels  33, 
349.  360;  aus  der  Zeit  der  Antonine  in 
russischen  Burgbergen  23,  423;  aus  der 
Zeit  vor  Kaiser  Augnstus  23,  228:  aus 
Ruinen  in  Persien  28,  300;  aus  dem 
Rinnekalns,  Livland  28,  484;  römische 
in  den  Carnuntum-Sammlungen  21,  719; 
römische,  in  Böhmen  30,  211;  römische, 
von  Kapsehden  bei  Li  bau  in  Kurland  38, 
489 ;  römische,  bei  Niemegk  27,  98 ; 
römische,  inSiebenbürgen  30, 516;  römisch  s, 
in  Slavengr&bern  29,  363;  römische,  am 
Taunus  23,  34 ;  römische,  von  Ws 
27,  27;  römische, 
29,319  ;  aus  den  Römergrabern  von  Reichen- 
ball  24,  647;  silberne  nnd  kupferne  23. 
333;  tatarische  in  Mongolengrabern  23. 
421;  Verschlechterung  des  Goldes  im 
Alterthum  21,  286;  s.  Aes  eignatwu; 
As;  Aureus;  Bronze- Münzen ;  Dareikes: 
Denar  ;DenkmUnzen  ;l)idrachmen;Dracnme; 
Erz  münze ;  Geld- bracteaten;  Gold-Münzen: 
Gold-Schekel ;Gold-Stater ;  Kupfer-Münzen; 


Rubel;  oiyXoc;  Silber-Denar;  Silber-Mai 
Süber-Siglen ;  Silbor-Stater ;  Solidus  ;8tater, 
vgl.  auch  Umschrift 
Münifuode:  vom  Caslauer  Hradek  (Böhmen), 
slavUche  Münze  22.  485;  twischen  Donau 
und  Adria  27,  64;  von  Fenek  (Ungarn) 
21,  381;  von  Grenz,  Kr.  Prenzlan  34,  278: 
in  der  Nieder- Lausitz,  provincialrömische 
Münzen  21, 362;  aus  der  Gubener  Feldmark 
(Nieder- Lausita):  römische  Münzen  22, 
368—369. 

M Unzfuss,  karthagischer,  in  Karthago,  Lydien. 
Athen,  Etrurien,  Rom,  Pevsien  usw.  2t, 
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281/282;  s.  Müniordnung;  Münzprägung; 

Münzwesen;    Fünfzehustater-Fuss ;  Zehn- 
BtatÄr-Fusj. 

Nhi  morden  Dg,  p  toi  u  maische,  im  Zusammen- 
hang mit  dem  babylonisoh-ägyptiaehen 
Gewicht  Sl,  368;  •.  Nfinzfou;  Müna- 
prägung;  Münzweeen. 

Münzprägung:  ihre  Erfindung  in  Lydien  31,  | 
249.  263;  antike  II,  248;  in  Lydien,  Phö- 
nikien,  Athen  21,  269;  altgrichische  21, 
260;  altäginäische  21.  266;  jüngere  äginä- 
ieehe  21,  277;  euböische  21,  280;  kartha- 
gische 21, 281 ;  sicilische  attisch-euböischen 
Fueses  21,  280;  Alexanden  des  Grossen 
21,  280;  Gold-  u.  SUberprägung  in  Lydien 
nnd  Palästina  21,  263;  Goldprägung  in 
Phokäa  21,  286;  Goldprägung  Constantins 
de«  Gr  na«  er.  21,  278;  Silberprägung  könig- 
licher Norm  in  Asien  erst  seit  Darias  21, 
286;  Silberprägung  im  alten  Persien,  Klein- 
Asien,  Griechenland  und  in  Pnönikien  21, 
263;  Silberprägung  im  alten  Makedonien 
21,  274;  moderner  und  antiker  Prägesehatz 
21,  269;  s.  Doppelwährungs-System ;  Gold- 
prägung; MflnsfuM;  Müorordnung;  Münz- ! 
weeen ;  Silberprägung ;  Sil  berwährung ; 
Übermüsnung;  Würdei-unga-Verhältniss. 
Münz-,  Gewichts-  und  Maassreform  Solons 
24,  682. 

Münzsammlung  in  Barenau  22,  228.  237. 

Münzwesen,  römische»:  Nen-Ordnung  unter 
Gonstantin  d.  Grossen  21,  278;  s.  Mflnz- 
fuss;  Münzordnung ;  Münzprägung. 

Muradbek,  Transkaokasien,  ansgeplflnderte 
Kurgane  24,  226. 

Mar  ex  (Art  Purpursetanocke)  21,  239. 

—  trnnoulns  feine  der  Pnrpursehneckeu 
der  Alten),  Koncbylie  der  Troas  22,  470. 

Murex-Arten  21,  240. 

Muri  bei  Bern,  Bronzefnnd  23.  34;  Bronze- 
Statuetten  und  andere  Bronzefunde  22,  36. 

Murowana-Goslin,  Posen.  Bronzeschmuck  28. 
407. 

Murphy,  irischer  Riese  21,  612. 
Marren,  8chweizerhaus  von  1646  mit  Inschrift 
26,  141. 

„Marrkater"  (sächsisch)  =  Wetterwolke  21, 
463. 

.Martener  See  (Schweis),  s.  Montilier. 

Muscheln,  bearbeitete,  aus  einer  Höhle  von 
Nabresina  27,  34t;  durchbohrte,  aus  dem 
Artachadsor    26.   231;   durchbohrte,  im 

•    Höhlen f und  beim  Schweizersbild  24,  85; 


eingekerbte  in  Eisen-Töpfen  vom  Four- 
Mile  Oreek  (Ohio,  U.  8.  A.)  22,  226;  als 
Schmuck  in  der  8teinzeit  27,  362;  als 
Zuschlag  zum  Thon  24,  424;  ans  einem 
Kargan  21,  274.  22,  116;  Kaari-M.  aus 
transkaukasischem  Grab  24,  667;  s.  Ess- 
bareMuscheln;  Halsketten ;  Kauri-Museheln; 
Konchylien;  Meermuscheln ;  Schnecken- 
häuser; See  mu  schein:  Teiohmaschel ; 
Trochus. 

Musohel-Angelhaken,  8alomons-Inseln  24, 227 

—  Anhäufungen  in  maeedonischen  Hügeln 
24,  72. 

—  Armringe,  Admiratitäts-Inseln  24,  229;  und 
-Perlen  in  neolithischen  Gräbern  Mährens 
27,  761. 

—  Artefact  aus  den  Ruinen  de«  Kasna-Tapa, 
Transkaukasien  24,  227.  229.  230. 

—  Bänke,  künstliche,  in  Florida  20,  609. 

—  Berge  in  Brasilien  24,  603;  von  Omori, 
Japan  24,  4SI.  432;  s.  Rinnekatn;  Sam- 
baquis. 

—  Esser  (Indianer-Art)  in  Brasilien  22,  31,  32. 

—  Geldsorten  im  Bismark-Archipel  24,  296. 

—  Hügel  s.  -Berge. 

—  Kalkgebirge  in  Braunschweig  SO,  604. 

—  Ornament  aus  Baluchistan  31,  106. 

—  Perlen  in  amerikanischen  Gräbern  24,  102; 
aus  einem  Mound  33,  629;  ans  Tempel- 
Raineu  Babyloniens  33,  400;  s.  Lenden- 
görtel;  Tridacna-Perlen. 

—  Rette  in  Thonscherben  vom  Rinnekalns 
und  aus  nordrussischen  Fundstätten  28,  486. 

—  Ringe  von  Bernburg  22,  112;  mit  Elfen  - 
bein-Cylinder  als  Ohrschmuck  der  Weiber 
im  süul.  Ober-Californien  21,  395;  s  Spon- 
dylus-Ring. 

—  Schalen,  Amulet  der  8teinzeit  aus  Böh- 
men 27  ,  689;  Esslöffel  aus  (aus  dem 
malayischen  Archipel)  21,  124;  als  Sappen- 
löffel bei  den  Guatö,  Söd-America  24.  81 ; 
Halsketten  aus.  bei  Ostafrikanora  22,  617 ; 
Trinkschale  aus  (Kei-Inseln,  Malay.  Ar- 
chipel) 21,  125;  als  Verzierung  auf  Thon- 
scherben 29,  180;  zertrümmerte  in  Thon- 
waaren  24,  461;  von  Caslan  (Böhmen)  21, 
463;  s.  Schneckenschale. 

—  Schmuck  von  Bernburg  22,  112;  von 
Finale  20,  248;  von  Kromau,  Mähren  27, 
760.  2t,  342;  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  109.  111.  112;  aus  ligurischeu  Stein- 
wällen 32.  405. 
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Muschel-Stückchen,  durchbohrte«,  v. 
Braun  schweif  33,  364.  \'j 

—  Stücke  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445; 
aus  der  Scbwedenschanze  zu  Pogutken 
(W.-Preussen)  21,  427. 

—  Zierrat  aus  einem  Enrgan  14,  149. 
Münchner  v  24,  445. 

Musee  du  Steen,  Antwerpen  2»,  208;  Guiinet 
m  Paris  eröffnet  21,  736;  de  St.  Germain 
en  Laye,  Fibel  mit  Inschrift  29,  287. 

Mnseo-Biblioteca  Balaguer  in  Spanien  2«,  39. 

Museo  civico,  Bologna  27,  676;  Etrusoo  in 
Orvieto  82,  411;  Nacional  ru  Buenos 
Aires,  aztekische  Alterthflmer  24,  118; 
Nacional  de  Mexico,  altmexikanischeGeissel 
von  einem  Thonrelief  von  Chiapasim  27,313; 
Nacional  in  Montevideo(Uruguay) :  21, 665— 
657;  delle  Terme,  Born,  langobardische 
Alterthflmer  27,  335;  della  Villa  Giulia, 
Rom  26,  313;  Kireheriano  in  Rom,  glasirto 
römische  Thongofttsse  25,  553;  preistorico. 
Rom,  Mondbenkel  26,  371;  Nacional  in 
San  Jos..-,  Coatarica:  kupferne  und  goldene 
Objecto  zur  Analyse  eingesandt  21,  431 ; 
Paulista  in  S.  Paulo,  Brasilien  2»,  189.  26. 
137;  de  la  Plata;  Tauschverkehr  mit  der 
Berliner  Ges.  f.  Anthropologie  22,  473: 
archeologico  nationale  in  Syracus  23,  410; 
civico  in  Triest,  Schädel  aus  der  Tominz- 
Höhle  bei  St.  Canzian  29,  231. 

Museu  dahistoria  natural  in  Coimbra  28,  64: 
Sarmento  in  Guimaraes,  Portugal  28,  52; 
nacionale  in  Rio  de  Janeiro  23,  157. 

Museen  und  Anstalten,  Delegirte  zur  Jubel- 
feier der  Gesellschaft  26,513;  Königliche, 
in  Berlin,  Sachverstandigen-Commissionen 

26,  243;  ethnographische,  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nord-America  31,  661 ;  euro- 
päische: viele  Aschanti-Schädel  21,  781; 
Gewebe-Ree  te21,228-229;Thonpüppchen 
21,  57;  s.  Museum;  in  Italien  32,  643;  in 
Madrid  28,  49;  in  Portugal  28,  52.  56; 
in  Riga,  Dorpat,  Mitau,  Wilna  28,  481. 

Museum  zu  Berlin,  Deutsches  Colonial-  29,  86. 

 Deutsche«  National-  23.  326.  873.  27. 

418.  28,  679. 

 für  deutsche  Volkstrachten  nud  Erzeug- 
nisse dos  Hausgewerbes  21,  330.  621.  24, 
526.  29,  238.  359.  483.  582.  30,  563.  31, 
637.  34,  323;  Sammlung  aus  der  Schwalru 

27,  637;  Ausstellung  von  Bauernschmuck 
33,  398;  Sonder-Ausstellung  34.  103;  * 
Trachten-Museum. 


zu  Berlin,  ethnologisches  Puppen-W. 


563. 


 märkisches  Provinzial-  23,  643/  26, 

547.  649;  neue  Erwerbungen  23,  726; 
Beirath  de« -23,  226.  -  > 

—  —  für  Völkerkunde:  als  Heim  der  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropologie  usw.  21 . 725. 
782.  26.  510;  Ueberfulle  28,  678;  Sachver- 
ständigen.CommiR  »32  MO;  Vortraget, 
796; Ferien-Vorlesungen  derethnologieehen 
AbtheHuag  des  24,  491;  ostasiatische  Ab- 
theflung  32, 376;  Bereicherung  der  Ethno- 
logischen Abtheilung  dnroh  das  Ethno- 
logische Comite-  und  das  Orient-Comite' 
21,  730;  Aufstellung  der  Sammlnng  v. 
Chlingensperg  22, 360;  ethnogr.  Sammlung 
W.  Joost' s  .aus  Guiana.  •  Venezuela  und 
West- Indien  als  Geschenk  22,  663;  vor- 
geschichtliche Abtheilung  23,  28;  neue 
Erwerbungen  24,  105.  177.  282.  293.  377. 
31,  640.  32,  427.  » 

Museum  in  Aegypten  24,  117;  in  Alexandrien, 
Aegypten  37,  532;  zu  Aitenburg  32,  601 ; 
in  Agram,  Slaven-Gräberfunde  29,  363; 
"in  Aix-les-Bains  (Savoyen)  22,  481 ;  Amster- 
dammar  Museum  Vrolik:  Halemahetra- 
Schädel  21,  672;  Basel  s.  Cedrela;  Boxen, 
Nationaltrachten  23, 135;  in  Braunschwaig 
30,  498;  Handels-,  zu  Bremen  23,  812: 
schlesischer  Alterthflmer  zu  Breslau :  (Pfleg- 


mit  Schäftnngsrillen)  27,  691.  (weisse  In- 
krustation auf  Thongeiassen)  27,.  462- 
(Wauder- Versammlung)  31,  495:  schlesi- 


zn 

Breslau  31,  646;  National-  in  Budapest 

28,  498;  für  VöUierkunde  Budapest  23. 
258;  von  Bulaq  (Aegypten):  altägyptische 
chirurgische  Instrumente  21, 702  { in  Byrsa, 
Tunis  33,  75;  in  Cadiz  28,  46;  in  Oairo 

29,  163.  (Katalog-Commission)  30,  90;  in 
Oaslau,  Böhmen  29,  257;  Friderioianum  in 
Cassel  27,  636;  naturbistorisches  und  ethno- 
graphisches in  Cassel  27.  636 ;  s.  Tridacna ; 
in  Cbamböry  (Savoyen)  22,  .479—480; 
Norsk  Folkemuseum,  Christiania  27,  676; 
zu  Cividale  (Friaul),  Sarkophag  (Üisulfs?) 
21, 376;  des  „Vereins Carnuntum"  (Deutsch- 
Altenburg  in  Nie  der- Österreich)  21,  719; 
Kaiserlich  Ottomanische«,  Constantinopel 

30,  29.  (neue  chaldische  Keil-Inschrift)  33. 
452;  Peabody-.  Ausgrabungen  in  Copan 
26,  373;  National-  in  Costa  Rica  26,  72  i 
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Provinznil-,  zu  Danzig  83,  747. 27, 238. 832 ; 
in  Dornten  a.  d.  Lippe  27, 27 ;  mineralogisch- 
geologische«,  Dresden  80,  229;  für  Volks- 
kunde, Dresden  SS,  251;  zu  Dublin:  ge- 
triebene goldene  Dosen  und  goldener  Eid- 
Ring  (?)  22,  294;  der  PoUicbia  in  Dürk- 
heim, steinaeitliche  Funde 28, 668 ;  Elbing  28, 
749.  29,  123;  in  Florenz  27,  677;  in  Frank- 
furt a.  M.  28,  604;  Senckenbergisches  M. 
zu  Frankfurt  (Aschanti-Schädel)  21,  781 ;  I 
Ton  Gizeh  30,  260;  in  Görlitz  27,  423;  | 
in  Qraudenz,  Eröffnung  31,  477;  Graz, 
altorientalische  Fibel  28,  388;  Herzog- 
liches, in  Gross-Kühnau,  Anhalt  26,  828; 
Provinzial-  in  Halle  32,  671;  in  Hallstatt 
(1889  eröffnet)  22,  97;  für  Kunst  und 
Gewerbe  in  Hamburg  28,  463.  30,  61;  für 
Völkerkunde  in  Hamburg  28,  462;  in  Han- 
no v er  24 , 627.(Thflrurne  vonKlus  bei  Halber- 
stadt) 26,  161 ;  Römer-M.  zu  Hildeeheim  34, 
279;  Bericht  Aber  das  Kaukasische  M. 
für  das  Jahr  1892  25,  147;  in  Keitum 
(Sylt)  22,  297;  in  Kiel  2«,  367.  468; 
Königsberg  23,  762;  in  Konstan»  28,  602; 
Alterthums-,  in  Kopenhagen  26,  498; 
National-,  in  Kopenhagen,  vorgeschicht- 
liche Abtheilung  27,  666;  Landes-M.  zu 
Laibach  32,  592;  für  Kunst  und  Gewerbe 
in  Laibach,  81avengräberfunde  29,  366; 
Rudolfinum  in  Laibach,  Beschädigung  durch 
Erdbeben  27,  301 ;  in  La  Plata,  Argen-  I 
tinien  26,  422.  29,  162.  32,  547.  550; 
s.  Schädel;  Thon-üefBsse;  in  Leiden  29, 
85.  358.  (Australier  -  Schädel)  27,  649., 
(Skelette)  27,  666;  für  Völkerkunde  in  | 
Leipzig,  Eröffnung  28,  462.  (Ausstellung  I 
americanischer  Alterthümer)  21,  689 — 690; 
des  Grafen  Dzieduszycki  in  Lemberg  31, 
610;  im  Schloss  zu  Lengyel  (Sfld-Üngarn) 
22,  101;  in  Linz  27,  616;  Stadt-,  in 
Löben,  Kgr.  Sachsen,  Funde  aus  Schlacken-  • 
wallen  32,  321 ;  British-,  London  25.  387.  | 
30, 552  (Maya- Abtheilung)  26,  373.  (metro- 
logische Studien)  23,  515;  in  Lübeck  29, 
462.  (Bronze-Schwert  aus  Holstein)  29, 
222 ;  in  Lüneburg  (Hannover) :  Goldspira- 
len (Ringe)  22,  281;  Artillerie- in  Madrid, 
malayische  Bronze-Geschütze  28, 49;  neues, ! 
in  Magdeburg  26,  201 ;  römisch-ger- 
manisches Central-,  in  Mainz  27  ,  635. 
28,  479.  29,  582.  (Vorstand)  26,  140. 
(Marmor-Büste  von  Ludwig  Lindenschmit) 
26,  666.  (Neuordnung)  30,  289 ;  in  Marza- 


botto,  Italien  27,676;  Kreis-,  in  Melnik, 
Böhmen  26,  471;  der  Steinzeit-Höhlen- 
funde der  Balzi  rossi  bei  Mentone  32, 
402;  in  Minusinsk    (Sibirien)  21,  744. 

25,  38.  (Alterthümer  und  Jenisei-Inschrif- 
ten)  21,  744.  745;  in  Moskau  29, 462;  histo- 
risches in  Moskau  28,  416;  Rum- 
janzow-,  in  Moskau  30,  34 ;  National-, 
München,  Leonhards -Klotz  26,  251; 
Bayerisches  National-, München,  Eröffnung 
32,  443;  National-  in  Neapel,  römische 
glasirte  Gef&ase  25,  553;  der  Marine- 
Schule  zu  Netley  (Frankreich):  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Germanisches  in  Nürn- 
berg, Pflegschaft  Berlin  27,  298;  für 
Naturgeschichte  und  Ethnographie  in  Para, 
Brasilien  26,  422;  Eremitage-,  St.  Peters- 
burg 28,  498;  Provinzial-,  in  Posen  26, 
422;  Prag  23,  877.  27,  423.  (Thierkopf  aus 
Thon)  27,  698;  National-.  Prag,  Ringe  aus 
dem  Depotfunde  von  Rymän  bei  Uuhöst  24, 
474  ;  Uckermärkisches,  zu  Prenzlau  30.  229. 
31,  496.  676.  34,  270.  274.  275;  in  Rio: 
von  Jhering  als  Naturalista  bestätigt 

22,  476;  Höhlen-M.  in  Rübeland  30,  601; 
Saalburg-  28,  504  ;  in  Salona,  Dalmatien 
27,  646;  in  Salzwedel  23,  679;  der  Jesuiten 
in  Saö  Leopoldo,  Brasilien  24,  504;  Lan- 
des-, in  Sarajevo  23,  691.  27,  40.  639; 
zu  Scharf  hausen  24,  445;  schweizerisches 
Landes-  23,  380;  in  Schwerin  29,  456; 
in  Sevilla  28,  47;  in  Siebenbürgen  30. 
516;  in  Speyer:  (Bronze-Funde)  28,  477. 
(Römerfunde)  28,  568;  neues  in  Stendal 
(Altmark)  21,  226.  22,  413;  Hazelius-, 
Stockholm  30,  38;  Nordisches  in  Stock- 
holm 30,  412.  (Jubiläum)  30,  412;  Thorn 

23,  767;  Polnisches  in  Thorn,  Gesichts- 
ürnen  31,  156;  kaukasisches,  in  Tiflis 

26,  197.  28,  169;  in  Triest,  Slavengräber- 
funde  29,  365;  der  nestorianischen  Mission 
in  Urmia,  Persien  32, 609 ;  WeBtpreuBsisches 
Provincial-  23,  329.  26,  141 ;  für  ägyp- 
tische Papyrus,  Wien  26,  141;  Wiener 
kunsthistorisches,  Skarabäus  (Gemme)  27, 
467;  K.  K.  Naturhistorisches  Hofmuseum 
in  Wien  28,  34.  (altmexicanischer  Feder- 
schmuck) 23,  138.  144;  Wiesbaden  23. 
490.  34,  437;  in  Worms  29,  464 ;  Paulus-, 
in  Worms:  neolithische,  römische  und 
fränkische  Gräberfunde  28,  668;  s.  Be- 
richt ;  Berner  Antiquarium ;  Bonn ;  Central  - 
Museum;    Folkemuseum;    Hof -Museum: 
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Hunter' sches    Museum;  Kunstgewerbe- 
Museum  ;     Landes  -  Museen ;  National- 
Provinzial -Museum;  Salburg- 
»f  Samminngen;   Bpree-Mueeum ; 
Staats-Museum;  Stettiner  Museum;  Trach- 
ten-Museum; Trier;  Westpreussisches  Pro- 
vinzial- Museum. 
Museumsverein  in  München  aufgelöst  «1,  621. 
Museums- Vorstande,  Betheüigung  der,  an  den 

Lelirer-Versammlungen  21,  434. 
Musical  reed  instmment  (Ost-Africa)  24,  297. 
Musik  bei  den  Schau-Vorstellungen  der  marok- 
kanischen Artisten  21, 675;  bei  denTucanos 
am  oberen  Amazonas  21,  601;  ■.  Gesänge; 
Lieder. 

Musikalische  Weisen  venezuelischer  Volks- 
dichtungen 21,  626.  628.  633.  634. 

Musikbande  der  Sodankrieger  24,  614. 

Musikinstrumente  (Ost-Africa)  24,  297;  aus 
Nord-Africa  29,  374;  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  auf  den  Alterthümern  von 
Benin  SO,  149;  bosnische  27,  643;  drei- 
saitige Geige  23,  323;  Dudelsack  2S,  823; 
der  Guato,  Süd-America  24,  86;  der  Guatö- 
Kinder  24,  87;  prähistorische  24,  97.  644; 
sibirische  der  Katscbinzen  27,  616;  s 
Bambu-Haifen;ßendLr,Bronze-Schallblecb; 
Brumm-Eisen;  Flöten;  Glocken;  Klang- 
platten; Klingelstock;  Kuhhorn;  Nasen- 
flöten;  Pan -Flöte;  Rohrflöte;  Schafhorn: 
8challinstrumente ;  Sistrum;  Trommeln. 

Musiknoten,  annamitische  24,  117. 

Musimo,  Schutzgeist  der  Bantu  28,  636. 

Muakau,  Versammlung  der  Ober-Lausitzer 
Gesellschaft  24,  241 ;  Wenden  in  der  Um- 
gegend von  23,  322. 

Muskelatrophie,  progressive  25,  616. 

Muskel-Künstler  22,  684.  . 

Muskelstarker,  Klingelkugeln  als  26,  373. 

Muskelstarre  25,  683. 

Muskulatur  der  Handstand-Künstlorin  Petrescu. 
25,  191 ;  der  Zuni-  wie  überhaupt  der 
Pueblo-Indianer  21,  667;  s.  Nacken-Mus- 
kulatur. 

Mustela  africana  (oder  M.  subpalmata): 
Zähmung  im  heutigen  Ägypten  21,  566. 

Muster,  eingekratzte  auf  Bnmbu-Büchschen 
in  Nord-Luzon  21,  680;  für  das  Brauen- 
Schminken  in  China  21,  499;  der  Orna- 
mente des  Kossener  Typus  52,  248;  auf 
Ostereiern  in  Mahren  21,  370;  von  Opfer- 
schalen, Mongolei  26  ,  60;  rothen  und 
gelben  Stoffes,  zu  Ühalaten  rother  und 


gelber  Lama's  verwendet  26,  60;  Weben 
von,  mit  dem  Kartenblatter- Webstuhl  21, 


Ornament;  Tattowirungs-Muster. 
Muti  bei  Dorpat,  Leproserie  28,  497. 
Mutilation  of  youog  men  and  g'uis  2«,  287.  288. 
Mattenhofen,  Oberpfalz,  Bayern,  Hügelgräber 

25,  364. 

Mutterkranz,  antiker,  von  Düna  8zekcsö,  Un- 
garn 2f ,  62. 

Muttermal,  grosses  24,  216;  grosse  bsw.  zahl- 
reiche M.  (partielle  Hypertrichose)  bei 
einem  Berliner  21,  30. 

Mutterrecht  auf  Nauru  28,  649. 

Mütze  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen  Oet- 
Preussen  22,  608;  eines  Lamsv-Knaben  26. 
60;  mongolische  Winter-Frauenmütze  26, 
60;  der  Guayaqui  55,  269. 

Mützendeckel  25,  760;  verzierter,  mit  Knopf, 
von  Ii  front  27,  484;  von  Königsbrunn, 
Kr.  Strelno  29,  173.  176;  einer  Urne  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  376. 

Mützenförmiger  Deckel  der  Gesichtsnrne  von 
Wroblewo  (Kr.  Samter)  tl,  747. 

Mützenurnen  25,  760;  von  Wroblewo  (Prov. 
Posen)  22,  166;  Übergang  der  Gesichts  - 
bezw.  Ohren-Urnen  nach  Westen  hin  in 

21,  748. 

Kr.  Westhavelland,  Gräberfeld  der 
27,  657;  Steinzeitfund  27,  667. 
Muse  und  Muzemandelcher,  Backwerk  am 

Niederrhein  28,  342. 
Mwinsa-Leute  in  Udjidji  29,  661,  Mesocephalie 

671;  Nase  der  29,  661. 
Mycelien,  schimmelahnliche,  als  Ursache  der 

„Hexenringe-  21,  364. 
Mykonae,  Darstellungen  aus  der  Götterwelt 
25,  699;  Fibel-Funde  in  Tholos-Grabern 

22,  327;  Goldblechtempelchen  24,  207; 
Keramik  und  Ornament  25,  410;  Königs- 
graber  25,  602 ;  die  grosse  Kriegervase  24. 
200;  Löwenthor  25,  701;  Palladium  25. 
603;  Schachtgräber  25,  296;  Tempelbild 
25,  602;  s.  Bernstein-Perlen;  Königsburg. 

Mykenae-Gefässe  von  Cypern  51,  60.  337. 
Mykonae-Keramik  in  Hissarlik  55,  333;  in 

Troja  27,  280. 
Mykenae-Maske  eines  Leprösen  51,  210.  214. 
Mykenae-Scepter,  bronzenes,  Oypern  51,  337. 
Mykense-Schichten  in  Hisearlik  26,  368. 
Mykenae-Thonwaare  in  Hissarlik  25,  137.  321 
Mykenae-Topfwaare  in  Hissarlik  26,  317. 
Mykenae-Typus  cyprischerTbongefasse  51,  36. 
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Mykenae-Zeit  26.  306;   Synchronismus  der 
Terra™  aren  mit  den  Gräbern  der  St,  327. 


Myodes  obensis: 

Thiede  (Braunschweig)  22,  364 


Myopisches  »u»  dem  Malerischen  Archipel 
32,  400. 

Mu«o*  (.Stachelstock" ;  .Sporn")  22,  203. 

Myositis  oesifieans,  Bkelet  mit,  in  Adelaide 
29,  314. 

Myositis  progressiva  oesifieans  30,  345. 
Myriea  gale  als  Bier-Zneats  26,  664. 
Myritte  (Rninonstätte  im  Österreich.  Küsten- 
lands):  Etymologie  des  Namens  21,  479. 

Myrrhe  an  einer  ägyptischen  Mumie  26,  200. 


Mythologische  Besage  zwischen 
lndogermanen  24,  270. 


Zttndl 


and 


ichachteln  aas  Java  27,  172. 


—  Feaer:   Aafraf  sur  8emmtang  von  Nach- 
richten darüber  22,  476;  s.  Otter-Feaer. 

Mythos  der  Entstehung  von  Sonne  and  Mond 
bei  den  Mezicanern  27,  462. 

Mytilus   edalia  L.    var.  galloprovin- 
eialis  Lm.,  Konehylie  der  Troas  22,471. 

Macbeth,  alte  Residenz  und  B< 
der  Iberer-Georgier  32,  436. 


im  nördl. 


Luson  (Philippinen)  21,  676. 
Nabelgegend,  Täfctowirung  hei  & 

28,  662. 
Nabel-Höhe,  ■.  Körpermaasse. 

Mystischer  Spiegel  aus  Kupfer,  Aphrasiab  bei  Xabelnarbe  der  ^UaniBchen  Xiphopagen 

34,  246. 

Nabresina,  Triest,  Uirschhornhammer  27,  340. 
341;  menschliche  Beste  27,  764;  Ober- 
kiefer mit  Milobgebiss  27,  340;  bearbeitet«« 
Maschein  ans  einer  Höhle  von  27,  341. 
Nachahmungen  alter  Bronzen  22  ,  84 — 86; 
römischer  Oold-Mflnzen  in  der  germanisch- 
nordischen Eisenzeit  22.  620;  von  Metall - 
Gefäesen  in  der  prähistorischen  Keramik 
33,  277;  der  Runen -8peerspitse  von 
Mttocheberg  (Kr.  Lobas)  22,  84.  86  (und 
Zeitechr.  f.  Ethnol.  22,  79);  von  Stein- 
äxten aus  Marmor,  Portugal  28.  66;  s. 
Fälschungen;  Nachbildungen, 
s.  Deutsche  Mythologie;   feiner  Alber;  .  NaehbegrUbnisse  in  älteren  Hügeln  24,  495; 


Mysterienspiegel  der  Griechen  30,  630. 


Samarkand  26,  61 
Mythen  der  Griechen  und  de»  Veda  über  die 
Dioskuren  bezw.  Acvinau  32,  81 ;  der  Kei- 
Inaulaner  and  Verwandtes  26,  533;  s. 
Fanany-Mythe. 
Mythische  Schlange  (chiao)  in  China  21,494. 

Mythische  Btädte  „TulanM,  das  Geschichtliche 

in  den  27,  561. 
Mythologie:  allmähliche  Entwicklung  22,  136; 
Berücksichtigung  in  Fach-Zeitschriften  in 
Aussiebt  genommen  21,  20;  —  deutsche 
(und  nordische):  Elf en(reigen)  und  Hexen 
(ringe)  21,  352—355;  Gefion  in  der  altger- 
27,  346;  nordische  26,  322; 


Donar ;  Edda  Sagen ;  Elfen ;  Frau  Berchte , 
Frau  Harke;  Frau  Holle;  Freiya;  Hexen; 
Hoinmännlein ;  Mythologische  Feuer;  Olm; 
Sigurd  Fafnirshane;  „Unterirdische"  ;  Wo- 
dan; —  Katzen  in  der  Mythologie  21. 


Hügeln  der  HaUstattzeit  24,  171. 
Nachbestattung  aus  der  jüngeren  Steinzeit 
in  Dänemark  27,  667;  in  und  hei  alten 
Culturstätten  10, 698. 599;  in  einem  Hügel- 
grabe bei  Wandlitz  28.  286. 


462.  (in  der  ägyptischen  M.)  463;  Auer-,  Nachbildungen  anatomischer  Präparate  26. 

585;  von  Aschanti-Goldschmack  21,  120; 
von  Bronze-Originalen,  kahnförmige  Beil- 
hämmer als  28,  486;  griechischer  Buch- 
staben auf  Gold-Bracteaton  22,  620;  einer 
CicadenBbel  von  Kumbulte  in  Digorien, 
Kaukasus  25,  305;  von  Edelmetallfunden 
26,  29;  der  Berner  Elfenbeinkanne  23. 
669;  einer  ledernen  Flasche,  Schkopau, 
Kr.  Merseburg  26,  101 ;  des  menschlichen 
Fusees,  Steinzeit  23,  89.  »4;  des  Geweihs 
von  Megaceros  Ruffii  Nhrg.  aus  den  alt- 
pleistocänen  Ablagerungen  von  Klinge  bei 
Cottbus  27,  486;  germanisch-nordische 


Birk-  und  Haus-Hahn  21,  462;  —  chine- 
sische und  japani  sehe  M.:  betreffend 
den  Donnergott  21,  492.  (Drache  und 
Donner)  490.  492;  japanischer  Kriegsgott 
21,  492;  —  Central-America  27,  756; 
s.  Aberglaube;  Gewitter-Mythen;  Gott- 
heiten; Sagen;  Sonnen-Mythen;  Tanz; 
i.  auch  unter  den  betreffenden  Ländern 
(ägyptischo  M.  unter  .Ägypten",  usw.). 

Mythologien  der  Indianer  der  Nordwest-Küste 
America«  27.  487. 

Mytbologisch-Volksthumliohes  aus  Friedrich- 
roda und  Thüringen  22,  131—137. 
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Gold-Braeteaten  vals  rohe  Nachbildungen 
römischer  Goldmünzen  22,  520.  521.  522; 
eines  goldnen  Halsringee  von  Ransern  bei 
Brealan  21,  713;  von  gebohrten  Hande- 
zähnen 27,  355;  cliirurgischer  Instrumente 
a«B  dem  alten  Aogypten  21,  702;  von 
Kirsel  warfen  aus  gebranntem  Thon,  in  alt- 
ägyptischen Grabern  «0, 185. 261 ;  thönerne 
von  Kürbisgefässen  23,  34.  36;  einer 
chinesischen  Münz«  in  Nephrit  24,  346; 
englischer  Münzen  durch  südafricanische 
Eingeborene  21, 80;  ethnologischer  Schädel 
in  Gyps  29,  508;  farbig-plastischo,  von 
pktyknemischeu  Tibien,  sowie  von  ver- 
schiedenen Horizontal- Durchschnitten  der- 
selben 27,  274;  s.  Copien;  Eisen-Nach- 
bildungen; Elephant;  Fälschungen;  Gyps- 
Nachbildnng;  Nachahmungen;  Zahn-Nach- 
bildungen. 

Nachgeburt  von  Tbieren  29,  119. 

Nachgrabungen  beabsichtigt  in  den  Cariben- 
Gräbern  bei  Santa  Cruz  (Venezuela)  22, 
596;  zu  Hangavad  auf  Island  2«,  85;  s. 
Ausgrabungen ;  Erforschung ;  Forschungen ; 
Funde;  Untersuchungen. 

Nachbänger  der  Seiler,  Ost-Preussen  28,  541. 

Nacbichtschewan,  Armenien,  kufische  In- 
schriften 25,  70;  Noah's  Grab  in  26.  70. 

Nachlas»  (Photographien)  vonW.  Joest  32, 346. 

Nachricht,  die  älteste,  über  die  sogen.  Az- 
teken-Mikrocephalen  34,  219. 

Nachrichten  über  deutsche  Alterthumsfunde 
23,  868.  24,  526.  26,  548.  27,  754.  758. 
34  ,  330.  491;  Anregung  zur  Gründung 
dieses  Beiblattes  zur  Zeitschrift  für  Eth- 
nologie 21,  728;  Vereinbarung  mit  dem 
Unterrichtsministerium  über  dio  Heraus- 
gebung dieses  Anzeigeblattes  für  Prä- 
historie 22,  352;  ist  eine  Publication  der 
Berliner  Ges.  f.  Anthropol.  usw.  22,  586: 
bibliographische  Übersicht  der  prä- 
historischen Litteratur  durch  Dr.  Franz. 
Möwe*  22,  395.  587;  s.  Bibliographie. 

Nachrichten  von  Hrn.  W.  Belck  53,  441. 

Nachrömi8che  Zeit  auf  Helgoland  23,  524. 

Nachruf  auf  Fedor  Jagor  82.  346. 

Nächst-Neuendorf,  Kreis  Teltow,  Rundwall 
27,  454;  Urnenfeld  27,  455. 

Nacht,  mexikanische  Darstellung  34.  460; 
Herren  der,  bei  den  Mexikanern  30,  168 
bis  170;  und  Sünde  bei  den  Mexikanern 
34,  459. 

Nachtgötter  der  Mexikaner  34.  461. 


Nachtjäger,  der,  auf  Rügen  23,  460;  auf  derr» 
Beelitzer  Heidenkirchhofe  29,  435;  im 
Burgwall  von  Klaaswalde  29,  433.  \ 

Nachtreiter  am  Teufelsaee  29,  120,      -  1  x. 

Nachtigal,  Dr.,  Denkmäler  des  23,  484.  870; 
•  in  Stendal  23,  469;  Enthüllung  seiner 
Büste  24,  116. 

Nachtigalbüste  25*  642. 

Nachziehen  Lebender  durch  Verstorbene ., in 
Bosnien  28,  283. 

Nacimientos,  Argentinien,  Schädel  35,  401. 

..Nackenkissen",  steinerne,  vom  Lac  du  Bor- 
get tSavoyen)  22,  480;  s.  Nackenklötae. 

Nackenklötze  (als  Kopf- Unterlage  beim  Schla- 
fen): von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  III; 
hölzerne  Nackenstütze  im  Berchtesgader 
Gebirgshause  22,  672.  674;  s.  „Nacken- 


Nacken-Muskulatur,  starke  Entwickelung  der, 
bei  den  Spy-Menschen  34,  395. 

Nackte  orientalische  Göttin  31,  70. 

Nacktheit,  Eindruck  der,  vorschwindet  oft 
durch  Tättowirung  22, 363;  bei  den  Samoa- 
nern  22,  388.  389;  und  Sittlichkeit  33,  179. 

Nacla  (ehemals  grosse  civitas  in  Pommern): 
Zerstörung  und  Trümmer  22,  26.  v 

Naco,  Honduras  s.  Ruinen. 

Nacones,  Opfer-Priester  in  Guatemala  27.  772. 

Nadel,  Fibel  und  Gürtelhaken  30,  216. 

Nadeln:   als  Leichen-Beigabe  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608;  als  Tättowirungs- 
Instrument  bei  den  Apoyaos  im  nÖrdl. 
Lnzon  (Philippinen)  21,  680;  flache,  au8 
Renthierknochen  24,  467  ;  mit  geschwelltem 
Halse  SO,  218;  neolitiiische  25,  60;  der 
Steinzeit  SO,  216;  durchlochte,  aus  Cali- 
iornien  23,  881;  mit  Faden  ans  thierischer 
Substanz  im  Pfahlbau  Castione  (Italien)  22, 
328  ;  von  Oypern  Sl,  333;  aus  Silber  (?)  von 
Island  25,  697;  Bronze-  aus  einem  Kurgan 
SS,  90  93.  100.  114.  116.  130.  146;  eiserne 
mit  Bronzoknopf  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277;   aus  Kupfer  mit  walzen- 
förmigem Kopf  von  Reidewitz,  Grafschaft 
Mansfeld  32,  671;  von  Vehlefanz  24,  464; 
Eisen-  mit  Goldblech-Ueberzug  von  Weimar 
23,  62;  s.  Bronze-Gewandnadel;  Bronse- 
Knopfnadeln;Bronze-Nadeln;Eison-Nadeln; 
Flechtnadel;  Gewandnadeln;  Gold-Nadel; 
Knochon-Nadeln  ;Nähnadel  ;Plattennadeln ; 
Rad-Nadel;  Säbelnadeln;  Soheibennadeb; 
Schildnadeln  ;Schwanenhals-Nadel  ;Spiogel- 
nadeln. 
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Nadelhölzer,  s.  Waldbaume. 
Nadelhülsen,    vorgeschichtliche  („ 

deckerM  SO,  221. 
Nadelkissen  aus  Kubhaaren  in  Oat-Preussen 

25,  154. 

Nadelknopf,  kreuzförmiger  der  Tene-Zeifc  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Kuppin  24,  463. 

Nadel-Köpfe,  Darstellung  der,  an  Gesichts- 
Urnen  31,  131.  133. 

Nadi,  flacher  Stein  zur  Töpferei  34,  414 

Nadziejewo,  Poseri,  Schlafenring  28,  249;  ge- 
meinsamer Verbrennungsheerd  24,  176. 

Naevns  spilus  (pigmentosus)  piloans  27,  169. 

Nagasaki,  Photographien  27,  32. 

Nagel,  Alexander,  Deggendorf  f  34,  391. 

Nagel'sche  Privat-8ammlung  21,  229. 

Nagel  (Nägel):  der  erste  im  Hanse,  Baden 
29, 496 ;  eiserne  in  Holzresten  des  Stettiner 
Burgwalls  21,  117;  Bronze-  aus  einem 
Kurgan  33,  139;  aus  fügen  nnd  Bronze 
von  Toprakkaleh,  Armenien  30,  689;  mit  i 
Geweberesten  aus  einem  Grab«*  auf  Island 
25,  594;  s.  Kupfer-Nagel. 

Nagel  und  Haare  in  vorgeschichtlichen  Funden 
24,  454. 

Nagel- Eindrücke,  unbeabsichtigte,  an  Thon- 
Gefässen  von  Oaslau  (Böhmen)  als  Folge 
der  Befestigung  von  Ansätzen  21,  451 ;  s. 
Fingereindrücke;  Fingernagel-Eindrücke ; 


Grabe  von  Zirzlaft,  Insel  Wollin  24,  497; 
durchlochfcer  Draht  als,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  der  Zufii  26,  477; 
s-  Eisen-Nähnadel. 

Nähme  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover): 
Bauernhaus-Modell  22,  558. 

Nahrung:  ohne  Einfluss  auf  Rasaen-Constanz 
in  Europa  21,  332;  vegetabilische,  der 
Feuerländer  25,  313;  der  Gnaycurus  23, 
•  24;  in  den  Tropen  33,  398;  der  Wilden 
Formosa's  25,  334;  der  Zwergvölker 
Africa's  25,  186;  s.  Nahrungsmittel  ;  Pilze; 


Nagel-Glieder,  Schiefstellung  der,   an  den 

Daumen  32,  541. 
Nägelstedt,   Kr.    Langensalza,  Bernburgcr 

Typus  —  Xordwestdeuctshe  Gruppe  32, 

264. 

Nage-Spuren  an  altpatagoniscben  Schädeln 
32,  547.  666. 

Nagethierschicht  am  Schweizersbild  24,  85. 

Nagybanya,  Siebenbürgen,  Lager  von  Zink- 
blende 27,  628. 

Nagy  Enyed,  Ungarn,  Skythen-Gräber  30. 
230. 

Nahausen  (Neumark):  Laubenhäuser  22,  530.  ! 

Nähen  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Lnzon  21,  680. 

Nähnadeln,  bronzene  von  den  Gubener  Bergen 
(Nieder-Lausitz)  21,  661;  ans  Bein  aus 
Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores  32. 
593;  eiserne,  von  Seddin,  Kreis  Westprieg- 
nitz  33,  69;  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  589 ;  von  Bronze  aus  einem  römischen 


Nahrungsmittel,  Chenopodium  als  25,  228; 
Chenopodium  Qoinoa  als  25,  562;  Poly- 
gonum  als  25,  228;  auf  Reisen  23,  30; 
der  Guato,  8üd-  America  34,   80;  der 
Haussa  23,  236;  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600;  einige  von  der  freien 
Natur  Südwest- Africas  dem  Naturmenschen 
dargebotene  vegetabilische  32,   354;  s. 
Butarch;    Caviar;    Cerealien;  Därme 
Delicatessen;  Eicheln  (essbare);  Fleisch 
Fleischnahrung;  rdpov ;  Gebäck ;  Getränke 
Getreide ;  „Hörnchen" ;  Hülsenfrüchte ;  Kar 
toffel;   Press- Caviar;  „Smyrna"-Rosinen 
Speise-Eicheln ;  Vogel-Nestchen  ;  vgl.  auch 
Ackerbau  (und  die  dortigen  Verweisungen). 

Nahrungsmittel- Ausstellung  in  Berlin  29,  359. 

Nahrungsstoffe  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
29,  371. 

Naht,  Nähte  des  Schädels,  s.  Coronaria; 
„Kreisförmige  Naht-;  Lambda-Naht; 
Sagittalis;  Schuppen-Nilhte;  Sphonofron- 
talis;  Stirn-Naht;  Suturae;  —  verstrichene 
Nähte,  Synostose  der  Nähte,  s.  unter 
Synostosis;  —  offene,  an  einem  nanno- 
cephaleu  Schädel  28,  405. 

Naht-Anomalien,  häufig  an  Tiroler-  und 
Schweizer-Schädeln  32,  429. 

Naht- Knochen,  s.  Schaltknochen. 

Nahua-Gottheiten  27,  774. 

Nahum's  Grab  in  Elkosch,  Armenien  31,  591. 

Nahnqua,  Brasilien,  Photographien  27,  235. 

„Nai-riu-kira-ga-ösa",  japanisch.  Ornamenten- 
schatz 21,  490. 

Nairi,  Züge  Salmanassar's  IL  nach  32,  450. 
451.  452.  466;  Züge  Tiglatpileser's  I. 
nach  32,  457. 

NaSri-Völker  in  Armenien  32,  36.  37.  46. 

Nakanai,  Neu-Britannien,  Schilde  32,  500. 

Nakel  (Mähren):  Bronze-Ciste  mit  Bronze- 
Schalen  (davon  2  mit  Bronze-Netz  über- 
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fangen)  81.  438;  Bronzezeit-Gräber  mit 
8keletten  Sl,  431 ;  Knochen-  und  Glas 


schnüre,  Knochen  -  Nadeln  und 
Oerath  Sl,  431 ;  Grabfeld  31, 431;  silberner 
Handgelenkareif  und  goldene  Fibel  21, 
481;  Pfahlbau  in  der  Marchebene  31, 
431;  Skeletgrab  mit  Knochen-Schmuck- 
sachen 34,  217. 

Nakel,  Posen,  Sohiff  im  Moor  38,  334; 
8chläfenringe  28,  260. 

N'äkoaye  und  Hi'qulätlit,  Indianersago  25, 
443. 

Nambiquara-Indianer.  8üd-Amerioa  34,  368. 

Namen:  (Benennung)  von  Waaren  nach  dem 
Emporium21,  604  (s.  Epony  mische  Namen); 
des  Tabaks  bei  Araucanarn  und  Brasili- 
anern 22,  476;  volksthttmliche  Namen  der 
Zeichen,  und  Karten-Steine  22,  607;  der 
Räume  und  Geräthe  im  sächsischen  Hause 
(Localbezeichnungen  von  Nähme  bei 
Osnabrück)  22,  568 ;  b.  Dorf-,  Eponymiache, 
Flur-,  Frauen-,  Homerisohe,  Königs-, 
Männer-,  Orts-,  Personen-,  Pflanzen-. 
Spitz-,  Stammes-,  Thier-,  Völker-Namen; 
s.  ferner  Etymologie;  Nomenclatur: 
Technische  Bezeichnungen. 

Namen-Erklärung:  der  Stadtnamen  Frauen- 
burg und  Truso  21,  762;  s.  Etymologie. 

Namengebung  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  bei  den  Malayen  32,896; 
auf  Neu-Quinea  32,  413;  s.  Nomenclatur. 

Namenkunde,  jüdische  28,  683. 

Namens-Aenderung  der  Ragisch-Pommeri- 
schen Abtheilungder  Stettiner  Ges.  f  .Pomm 
Geschichte  und  Altert hnmskunde  32,  68. 

Namen  -  Stempel  auf  friihgeechichtlichen 
Waffen,  Geratben  u.  Gelassen  in  Branden- 
burg, Pommern,  Meklenburg,  Hannover, 
Böhmen,  Mähren,  Schlesien,  Dänemark. 
Norwegen,  Schweden  und  den  Nieder- 
landen 21,  345/346. 

Namentliches  Verzeichnis»  der  Kinder  in  der 
Karolinen-Anstalt  zu  Horn  (Lippe)  nach 
Haut-,  Augen-  und  Haarfarbe  22,  474. 

Nänak,  Indianersage  27,  231. 

Nanauatzin,  Sonnengott,  der  alten  Mexicaner 
27,  462;  .der  kleine  Syphilitiker",  später 
die  Sonne  31,  686. 

Nandorvalya,  Siebenbürgen,  Steingerüthe  27, 
.136. 

Nanigos  auf  Coba.  Maskencosttlm  der  Neger- 
Hocte  der  28,  51. 


Nanits  (westpreusa.  Kr.  Neustadt) :  Etymolo- 
gie dee  Namens  21,  769;  Scherben,  Feuer- 
steinspütter,  Bernstein-Stückchen,  Sehlak- 
ken,  Knochen- T  (oder  Horn-?)  Beete, 
Feldsteine  21, 769 ;  ornamentirte  Scherben ; 
Feuerstein-Fragmente  von  Gebrauchs- 
gegenstandsform 21,  760. 

Nanking,  Ziegel bruchstöck  vom  Porzellan- 

thurm  34,  191. 
Nannocephale  Africaner-Sohädel  21,  496. 
Nannocephalen  und  Mikrocephalen  26,  607. 
Nannocephaler  Knabe  27,  636. 

Nannocephalie  23,  371;  eines  Schädels  aus 
einem  ägyptischen  Brunnengrabe  23, 2 10 ;  in 
America  22,  412;  eines  Anachoreten- 
Schädels  33,  871;  eines  Schädels  von 
Buckau  bei  Magdeburg  23,  406;  eines 
Fayum-Scbädels  28,  204;  8chädel  von 
Haleuiahe'ira  (Malay.  Archipel)  21,  671: 
annähernde  N.  eines  Jabu-Schädels  und 
eines  Schädels  vom  Benue  21,  779;  von 
Jakoon-Schädeln  28,  146;  eines  Mhehe- 
Schädels  27,  60.  32,  137;  eines  fforquin- 
Schädels  26,  387 ;  bei  den  Orang  Scmang 
Maläka's  22,  419;  an  Schädeln  vom 
Schweiz.' rshi \>  1  bei  Schaphausen  26,  426; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  429.  460;  von  Atasohulrin 
(Kabardä,  Nord- Kaukasien)  22,  458.  460; 
der  weiblichen(Goajira-)Scbädel  28, 472 ;  der 
Weiber  bei  den  wilden  Stämmen  America« 
21,  384;  bei  don  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  21,  388.  389.  390. 


Nannosomatie  der  Orang  Sei 

22,  412;  s.  Zwergvölker. 
Nantuaten :  vorgeschichtlicher  Stadtbezirk  im 

heutigen  Canton  Wallis  22,  508. 

Napf,  Näpfe:  (für  den  Mehlbrei)  der  Bawenda, 
Africa  24,  320;  von  Buderose  (Kr.  Guben) 
21,  224;  von  Cäslau  (Böhmen)  mit  groben 
Ansätzen  statt  der  Henkel  21,  448;  von 
den  Urnenfeldern  bei  Ellerborn  (Nieder- 
Lausitz)  21,  521;  ornamentirte  von 
Heinrichshof  (Kr.  We*  t- Sternberg  I  22,  490; 
als  Deckgefäss  einer  Urne  von  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  722;  slavisoher,  mit  ge- 
riefter Wandung  und  Bodenkreuz,  von 
Sadersdorf  bei  Guben  24.  567;  s.  Thon- 
Näpfe;  Thränennäpfchen. 

Napfähnlicher  Topf  von  Beichersdorf  (Kr. 
Guben)  22,  364. 
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Napfartige«  Thongefäes  von  Reicbersdorf 
(Kr.  Guben),  «.  Th.  mit  scheinbarer  Glasur 
21,  343. 

Nspfförmiges  Deckgefäss  einer  Urne  ton 
Leddin  (Kr.  Buppin)  21,  (722^)723. 

Napfkuchen,  Qebick  SO,  338. 

Näpfchen  vom  Löbauer  Berge,  Königr. 
Sachsen  38,  166;  am  Weigsdorfer  Opfer- 
etom, Böhmen  27,469;  auf  einem  Hünen- 
deckgtein  von  Stöckheim,  Altmark  23,  680; 
auf  einem  Steinhammer  ans  dem  Gandsha- 
Thal,  Transkaakasien  34,  190;  l.  GrUbchen. 

Näpfchensteine  in  Ägypten:  (N.  der  Sand- 
stein-Tempel Ober -Ägyptens)  21,  701- 
(der  Pyramide  ron  Meidum)  701.  702; 
von  Bulongwa  in  Deutsch-Ostafrica  32, 
538;  in  Holstein  22,  262-,  als  (Kinder-) 
8pielzeug:  (im  heutigen  Ägypten  und  in 
Bethlehem)  21,  701.  (im  alten  Ägypten) 
702;  bei  Lebehn  (Pommern)  21,  217. 

Naphtha,  das,  als  Ausgang  des  Feuergott- 
Mythus  51,  481. 

Narben  bei  Arabern,  als  Erinnerungszeichen 
gebrannt  29,  375;  an  Schädeln  in  der 
Bregma-Gegend  28,  66;  rein  ornamentale, 
selten  in  Ost-Africa  27,  660;  e.  Schmuck- 
narben. 

Narben-Tättowirung  in  Ost-Africa  22,  517. 

Narcotica:  s.  Coca;  Cocain. 

Naria,  Dea,  gallische  Gottheit  32,  35. 

Narrenkappen  an  „Leuchtermännchen"  21,69. 

Narryngen-Legende  und  Stamm  in  Austra- 
lien 24,  92. 

Nase  der  Aino  S3,  176;  der  Azteken  28,  372. 
374.  376;  der  Blandass  22,  840;  eines 
Blandass- Schädels  26,  368;  der  Dinka 
27,  167;  eines  Dualla-Knaben  (Kamerun) 
23,  281;  der  Hawara-Schädel  28,  206, 
der  Mbwari,  Udjidji  22,  663;  der  Mwinsa 
2»,  561;  ron  ostafrikaniscben  Völker- 
stämmen 29,  Ö61 ;  der  Tamilen  auf  Ceylon 
29,  313;  bei  den  Tenimber-Insulanorn  im 
Mahn.  Archipel  21,  170.  (oben  schmal 
vortretend:  Scbldel  von  Sjerra)  171. 
(sehr  vorspringend:  Schädel  von  Larat) 
174.  (pithekold:  Schädel  von  Larat)  174; 
fast  katarrhin  (Schädel  von  Letti,  Malay. 
Archipel)  21,  181;  katarrhine  bei  Mada- 
gassen 16,  424;  oft  gebogen  beiden  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677; 
verdrückt:  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien):  21,389. 
(fast  wie  künstlich  eingedruckt)  392;  bei 


Samoanern  22,  390;  s.  Knopfnase ;  Pranasal- 


Naaen- Apertur:  hoch  (Schädel  von  Larat, 
Teuimber-Inaeln)  21,  173;  weit:  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-Inseln)  21,  174;  s. 
Naseneingang. 

Nasenbeine  niedrig  bzw.  tief  angesetzt:  (Kebu- 
Schädel,  Togo-Land)  21,  770.  (Schädel 
ans  der  Gegend  nördl.  vom  Aach  an ti- 
Lande)  780;  Schaltknochen  dazwischen: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772;  Syn- 
ostose: Schädel  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  468.  480;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber- Inseln)  21,  174.  177; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
179;  Kebu-Schädel  21,  769;  Schädel  vom 
S.  Barbara  -  Archipel  beim  südl.  Ober- 
Californien  21,  386.  388.  395.  (infolge 
geheilter  Praetor)  389.  390.  396. 

Nssenb  ein- Verkümmerung  s.  Katarrhinie. 

Nasen-Breite,  s.  MaasBtabellenjSchädel-Maasse. 

Nasen-Deformation,  Neigung  zu  künstlicher, 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 178;  Nasen- 
Dislocirung  im  S.  Barbara-Archipel,  südl. 
Ober-Californien:  (Schädel  von  S.  Catalina) 
21,  389.  (Schädel  von  S.  Barbara,  Nase 
fast  wie  künstlich  eingedrückt)  392. 

Nasen-Durchbohrung  bei  den  Anachoreten- 
Insnlanern  33,  368. 

Naseneingang,  Form  des,  als  Zeichen  niedriger 
Civilisation  21,  331;  s.  Nasen-Apertur. 

Nasonilöten  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 
680;  in  Melanesien  nicht  einheimisch  30, 
398. 

Nasenhohle,  Verstopfung  der,  an  Anachoreten- 
Schädeln  33,  369.  376  ff. 

Nasen-Indices  von  Dahome-Schädeln  27,  290; 
der  Kuren  nnd  Litauer  23,  783;  Schädel 
von  den  Tenimber-Inseln  und  von  Letti 
(Malsy.  Archipel)  21,  171-179;  Schädel 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670; 
Schädel  von  Halemahe'ira  ( Malay.  Archipel) 
21,  671;  Aschanti-Schädel  21,  779.  780; 
Schädel  ans  der  Gegend  nördl.  und  nord- 
westl.  von  Aschanti  21,780;  Schädel  vom 
Benue  21,  778.  780;  Efu-Schädel  (unterer 
Niger)  21,  777.  780;  Jabu-Scbädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  776.  780;  Kebu-Schädel 
(Togo- Land)  21,  769.  770.  772;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  766;  Schädel  der  West- 
küste Nord-Americas  (S.  Barbara-Archipel, 
und  Köskimo  auf  Vancouver)  21,  383. 
(berechnete  Indices)  21,    402/403;  von 
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Samoanern  22,  390. 391 ;  8.  Indicee ;  Maass- 
tabollen;  8.  auch  Chamaerhinie ;  Hyper- 
leptorrhinie;  Katarrhinie;  Leptorrhinie ; 
Mesorrhinie;  Platyrrhinie. 

Nasenlänge  bei  Eingebornen  des  Malay. 
Archipels  oft  schwer  zu  bestimmen  21. 
127;  s.  Kopfmaasse. 

Nasenmaasse  von  WeBtafricanern  23,  46.49; 
s.KopfmaassejMaasstabellenjNasen-Indices. 

Nasenmuschel,  rechte  obere,  zu  pflaumen- 
grosser  Geschwulst  angewachsen  an 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukaaien)  22,  428. 

Nasenrücken,  Form  des,  als  Zeichen  niedriger 
Civüisation  21,  331 ;  etwas  aquilin:  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber- Inseln)  21,  171;  ge- 
bogen: Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171 ;  Schädel  von  Larat  (Tenim- 
ber-Inseln)  21,  172;  platt,  fast  senkrecht: 
Schädel  von  Halemaheira  (Malay.  Archi- 
pel) 21,  671;  eingebogen:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  173.  174; 
stark  eingebogen:  Schädel  von  Köslrimo 
(Vancouver-Insel)  21,  399. 

Nasenschmuck  von  den  Admiralty-Inaeln  34, 
193;  der  Australier  28,  628;  einer  Hindo- 
stanerin  30,  86;  alt-mexikanischer,  an 
einem  Kopfe  auf  einer  Reliefplatte  von 
Cozumalhuapa  27,  316. 

Nasensekret,  ans  N.  gemacht,  Indianersage 
24,  332. 

Nasenspitze  rund  bei  Eingebornen  des 
Malay.  Archipels  21.  127;  beginnende 
Synostose  an  Aschaoti-Scbädel  21,  779. 

Nasenwulst  stark:  Schädel  von  Larat  (Tenim- 
ber-Inseln) 21,  173. 

Nasenwurzel:  eingedrückt  (Schädel  von 
Larat,  Tenimber-Inseln)  21,  173;  Bcharf 
bei  den  Kei-Insulanern  21, 127;  schmal: 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Schädel  von  Larat  (Tenimber-Ins.) 
21,  172. 173.  (schmal  und  vortretend)  174; 
Entfernung  bis  zum  Ohrloch  und  bis  zum 
Hinterhauptsloch,  s.  Kopfmaasse;  Maass- 


Nashorn,  s.  Rhinoceros. 

Nashornvogel  (Buceros  bicornis),  Federn  des, 

als  Zeichen  eines  erbeuteten  Kopfes  31, 460. 
Nashörner-Arten,  fossile  34,  288. 
Nasims,  australischer  Stamm  32,  477. 
Nass  River  Indianer  26,  667. 
Nassa  reticulata,  Konchylie  der  Troas  22. 

470. 


Nassau:  „Hexenringe"  21,  364;  s.  Aqua© 
Mattiacae;  Kastel;  Rüdesheim;  Salburg: 
Taunus;  Wiesbaden.  . 

Kreisstände  21,  693. 

Nät's,  Naturgottheiten  in  Birma  28,  235. 

Natal,  Photographien  31,  742;  durchbohrte 
Steine  26,  246. 

Natalis  als  latein.  Cognomen,  in  Inschriften, 
in  Fabrikstempeln  etc.  21,  (344—)  346. 

Natchez-Form  deformirter  Schädel  26,  404 

Natica  pu Ichella  Risso,  Konchylie  der 
Troas  (vom  Hellespont)  22,  471. 

National-Costüm  in  Bosnien  29,  99. 

Nationalität  der  Erbauer  der  Pagoden  von 
Pagan  28,  228:  des  Königs-Grabes  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  70;  der 
prähistorischen  Bevölkerung  transkau- 
kasischer Thäler  26,  241. 

National-Museum,  deutsches,  zu  Berlin  23. 
326.  873.  24,  627;  beantragt  26,  611.  648. 
27,  418.  28,  579. 

 Bayerisches,  in  München,  Eröffnung 

32,  443. 

 in  Budapest  28,  498. 

 in  Bulaq  24,  78. 

—  —  in  Costa  Rica  26,  72. 

 Prag,  Ringe  aus  dem  Depotfunde  von 

Rymän  bei  ünhöst  24,  474.  . 

Nationaltanz,  philippinischer  23,  436. 

Nationaltracht  der  Sachsen  in  Siebenbürgen 
30,  663;  in  Süd  frank  reich  28,  437;  Photo- 
graphien von  Bäuerinnen  in  N.  aus  Mittel- 
berg im  Walserthal  im  Algäu  26,  43. 

Nationaltrachten  im  Museum  in  Bozen  26,  136. 

Natron- Aluminiumbad,  elektrolytisches  34,442. 

Naturabgüsse,  menschliche  24.  666. 

Naturanschauung  der  Kondo  25,  296. 

Naturell,  Einfluss  von  Bodeobeschaffenheit 
und  Klima  auf,  bei  den  Päpago-Indianern 
Arizonas  21,  666. 

Naturforschende  Gesellschaft  in  Danzig,  Jubi- 
läum 24,  491.  26,  39;  Dankadresse  26,  129. 

Naturforscher-Versammlung  in  Aachen  32, 
170.  286;  in  Braunschweig  29,  463;  in 
Düsseldorf  30,  126.  288.  618.  662;  in 
Frankfurt  a.  M.  28,  239.  393.  603.  677; 
zu  Hamburg  33,  191.  347;  in  Lübeck  27, 
361;  Deutsche,  in  München  und  General- 
versammlung der  Deutschen  anthropolo- 
gischen Gesellschaft  in  Lindau  and  in  der 
Schweiz  31,  243.  477;  in  Nürnberg  26. 
226;  in  Wien  26,  642;  s. 


Digitized  by  Google 


—   479  — 


Naturgottheiten  in  Birma  28, 
Naturhistorisch es  Hof-Museum  in  Wien  21, 716. 
Natürliches  Maasssystem:  Grundlagen  (Pendel- 
länge  oder  Erd-Dimeusionen)  21,  319.  320. 


Naturschönheiten  usw.:  Cascaden  des  Säut- 
Floases  in  Nord-Luzon  21,  676;  s.  Arroyo 
of  the  Chnrches;  Barranca  des  Uriqoe. 

Naturapiel  von  Feuerstein  28,  644. 

Naturspiele  2t,  232. 

Natur-  und  Heilkundigen-Congress,  Nieder- 
landischer  29,  483. 

Naturvölker,  sinnesphysiologische  Unter- 
suchungen von  SO,  286;  Vehmgerichte  der 
2»,  317;  Vertreter  in  Europa  22,  869. 

Naturwissenschaften:  Anthropologie,  Ethno- 
logie und  Prähistorie  im  Wiener  Hof- 
Museum  behandelt  als  21,  716;  s.  Bo- 
tanik; Mineralien;  Zoologie. 


stände  aus  Süd-America  22,  491. 
Naualock  (Nawalock),  Qeistertanr,  Nordwest- 

America  23,  386. 
Nauendorf,   Kr.    Apolda,   Sachsen -Weimar, 

Rössener  Typus  32,  241. 
Naulum  s.  Fährgeld. 

Nauru,  Gräborhöhlen  28,  646;  Hohlen  auf 

28,  646;  Kleidung  auf  28,  649;  Leichen- 
höhlen auf  28,  649;  Mutterrecht  auf  28, 
649;  Schädel  von  28,  646.  (Indices)  660. 

Nauru-Lente,  Geeichtsbildung  der  28,  648; 

Haar  der  28,  548;  Hautfarbe  28,  648; 

Körperbeschaffenheit  28,  647;  Korpulenz 

der  28,  548. 
Nautschütz.   Kr.  Weissenfeis,  Schnurbecher 

mit  Zonen-Muster  32,  262. 
Navaho-Indianer,  Reiterfest  31,  476. 
Naya  Kurumba,  Indien,  Schädel  26,  606. 
Ndalama  =  grosse,  runde,  glückbringende 

8teine  bei  den  Bawenda  33,  192;  =  dir- 

hem  —  darahim  =  ndarama  =  Geld, 

Gold,  Silber  33,  192. 
Ndali  (in  Dahöme,  West-Africa):  Station  und 

Todes-Ort  des  Stabsarztes  Dr.  L.  Wolf 

21,  766. 

Ndjalaina,  blanke  Metall-Scheiben  der  Bonga- 
Krieger  33,  193;  Perle  für  abergläubischen 
Gebrauch  in  Djonga,  Nwalunga  und 
Hlengwe,  Africa  33,  193. 

Ndogunbuea,  Bakoko-Unterstamm  in  Kamerun 

29,  602. 
Neanderthal-Fund  34,  392. 
Neanderthal-Bassc  34.  290. 


Neanderthal-Schädel  26,  427.  34,  323;  und 

Pithecanthropus  27,  648. 
Neapel,  Fibel  mit  Inschrift  29,  287;  Museo 

Nationale,  römische  glasirte  Gefässe  23. 

663;  zoologische  Station,  Jubiläum  29,  27. 
Neben-Bauten,    s.   Anbauten,  Feldkasten; 

Stadel;  Vorbauten. 
Nebennieren  der  Affen  32,  400. 
Neben-Sonnen,  s.  Sonnenbilder. 
Nebukadnezar  IL:   babylonische  Backsteine 

aus  seiner  Zeit  21,  288. 
Nec'ä'ath,  Sage  der  24,  343. 
Nederlandsch  Anthropologische  Vereeniging. 

Gründung  der  30,  266. 
Nedre  Hov,  Norwegen,  Kamm  31,  181.  182. 
Nefertum  (ägypt.  Gott):  Bronze-Statuetten 

von  Bubastis  21,  460. 
Nefezkoi,  Cappadocien,  Ruinen  33,  487. 
Neftköi,  Felsen-Wohnungen  von  Van-Kalah 

32,  39. 

Negada,  Aegypten,  Auffindung  eines  Königs- 
grabes 29,  207;  königliche  Feuer-Nekro- 
polen  29,  264;  Menschenhaar  und  Ge- 
treidekörner 29,  404;  neolithische  Gräber 
30,  261. 

Negada-Periode,  neolithische  Gräber  der,  in 
der  Umgegend  von  Hiorakonpolis  beim 
sogen.  Kom-el-Ahmar.  Aegypten  30,  186. 
260. 

Xegau  (Steiermark):    Bronzehelme  und  ihre 

ehem.  Analyse  21,  422. 
Negeb,  eüdl.  v.  Palästina,  Beduinen  23.  678; 

Reise  nach  dem  23,  490.  578;  Schädel  23. 

490.  678. 

Neger:  Schärfsteine  zum  Schärfen  der  Mahl- 
steine 21,  215;  des  Adeli-Landes,  Togo. 
Deutsch-Westafrica,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164.  173;  Antillen-  23,  114; 
6-fingrige  rechte  Hand  eines  amerikani- 
schen 21,  660;  hellfarbige,  blonde,  blau- 
äugigo  24,512;  Instrument  zur  Züchtigung 
von  24,  80;  Kebu-N.,  Togoland,  Maasse 
26,  173:  kephalonischer  23,  499;  Knabf 
Sänkurru  (Central-Africa)  21,  784.  (vgl. 
13,  611);  ostafricanische,  Bracbycephalit> 
selten  25,  493;  von  der  Westküste  Africa» 

23,  869;  Gebärden  und  Mienenspiel  der 
Neger  im  Kamerun-Gebiet  22,  329;  von 
semitischem  Aussehen  24,   512;  weisser 

24,  238;  s.  Adeli-Neger;  Akassa-Scbädel ; 
Alt-Calabar  (Gebiet);  Anehö;  Antillen- 
Neger;  Aposso-Neger;  Aschanti;  Buli- 
Neger;  Busch-Neger;  Congo-Neger;  Da- 
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hörne  (Gebiet) ,  Diaka;  Djagga  (und  Wad 

jagga);  Dualla;  E/n;  Egba-Neger;  Ewe 
Geburtstag;  Ibo;  Jabu;  Kamerun-Neger 
Kebu  j  Klein-Popo ;  Kru ;  Kubie ;  Mandingo 
Mende-Neger;  Muluba- Neger ;  Nigritier 
Nigri  tisch  erTypus  ;8chuli-N  eger  Schwimm 
haut;  Somali;  Sudanneger;  Togo-Neger ; 
„Wakamba";  Wassongora;  Wei;  Yoruba- 
Neger;  Zanzibar. 
Neger-Becken  33,  218.  215. 

Negerblut  unter  den  Draa-Berbern  21,  585  . 
Einfluss  auf  die  Eigenschaften  der  Berber 
21,  686. 

Neger-Haar,  vgl.  Woll-Perrüke. 

Negerkinder.  Hantfarbe  der  neugoboronon 
SS,  204. 

Negerland  auf  der  Pitbomstele  25,  31?. 

Negers  ch  ad  el :  Hauptmerkmal  Platyrrhinie 
21,  780;  Indices  von  28,  67.  114;  mikro- 
cepbaler  23,  373;  typischer  von  vollende- 
ter Form  (E.fu-Schadel)  21,  776;  ans  der 
Gegend  nördlich  und  nordwestlich  vom 
Aschanti-Lande  21,  780  usw.;  8.  unter 
„Schädel". 

Neger-Sculptur  „  von  Kamerun  33,  633. 

Negersecte  der  Naiiigos  auf  Cuba,  Masken- 
costüm  28,  61. 

Neger-Skelette  aus  der  Oegond  nördlich  und 
nordwestlich  vom  Aschanti-Lande  21, 780. 

Noger-Stämme :  grosso  Familie  zwischen 
Lagos  und  Niger  (einschliesslich  der  Ewe, 
Kebu,  Yoruba,  von  Dahome,  Aschanti  usw. 
bis  zu  den  Kru)  21,  768;  —  einzelne  Stamme 
s.  unter  Neger. 

Neger-Zeichnungen  32,  511. 

Negerin,  weisse  84,  492;  Photographie  einer, 
von  Lagos  21,  628. 

Negerinnen,  gefleckte  27,  421;  getigerte  28, 
221;  s.  Amazonen;  Yoruba-M&dchon. 

Nogritoa  auf  Luzon  23,  436;  in  Malacca  23, 
829.  24,  346.  466;  nicht  angetroffen  von 
V.  Stevens  in  Malacca  28,  838. 

Negritoa  Malasiens:  der  Philippinen,  Photo- 
graphien 22.  86;  auf  der  Halbinsel  Mari- 
velis  (Luzon,  Philippinen)  22,  498—500. 
(Körpermessungen  und  Haarproben)  499. 
(Negrito-Vocabular)  500.  501;  s.  Semang. 

Negrito-Gebiet  in  Malacca  26,  327. 

Negrito-Tibien,  platyknemieche  27,  277. 

Nehrung  s.  kurische  Nehrung. 

Neidenburg,  Kreis  (OBtpreuasen):  Giebelver- 
zierungen 22,  264;  Apfel,  Blumen  und 


all   Leichen-Beigaben  tt, 


Taschentuch 
608;  s, 

Neigungsverbkit 

Nekla,  Kr.  Schroda,  Hacktilb erfand«  88,  260. 

Nekrologe:  Albrecht,  Paul  26,  480;  v.  Alten 
26,  419;  Brugsch,  Hoinr.  2«,  419;  v.  Helm- 
boltz  2«,  420;  Pingsheim,  N.  8C,  420: 
Sasse,  Dr.  A.  SC,  366;  s.  auch  die  betr. 
Namen. 

Nekropolen  in  S.  Canziano  bei  Triest  28, 
684.  8»,  230  360;  2  Hall  statt-  Nekropolen 
bei  S.  Canziano  (Österreich.  Küstenland} 
81,  422;  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 81,  479;  römische,  bei  Carmona, 
Spanien  28,  48;  Cittanova  (Istrien)  28. 
86;  steinzeitliche,  bei  Danilow,  Russlaiid 
84,  161;  etruskische  27,  677;  Hawara 
(Aegypten)  81, 38;  Jelsane  (österr.  Küsten- 
land) 22,  85;  Myriice  bei  S.  Lucia  in 
Tu  Im  ein  (Österreich  Küstenland)  21,479; 
von  Novilara,  Italien  27,  676.  796.  (Bern- 
steinperle)  38,  403;  etruskische,  von  Or- 
vieto  32,  410;  S.  Pietro  del  Natisone  (öater- 
reich.  Küstenland)  88,  86;  von  Plemmirio 
bei  Syracus  23,  410;  von  Remedello,  Italien 
31,  473;  siciliBcho  23,  690;  Troja's  87,  285; 
gemanerte82,  438;  s.  „Feuer-NekropoJa* ; 
Friedhof;  Kalaja  Datmatiee ;  Grabfeld,0>rk- 
berfeld;  Hawara;  Todtenfeld;  UrnenfeM. 

Nekrose,  Caries  mit,  an  Schädel  von  Lebebn 
(Pommern)  21,  220.  222. 

Nelumbium  speciosum  in  Aegypten  28,  659. 

Nemök  oteiVlis,  Indianersage  25,  439. 

Ne'nelpae-Indianer,  Sagen  24,  407. 

Nenndorf,  Bevölkerung,  Schwefelbad  2a,  364. 

Neolithen  am  Rio  Grande  82,  349. 

Neolithiker,  Körpergrösse  der  82,  407. 

Neolithisch,  Amulette  in  Böhmen  87,  362. 

—  Ansiedlungen  in  Böhmen  32,  177;  ober- 
halb Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  684; 
von  Libotz,  Böhmen  27,  690;  der  Ueber- 
gangszeit  bei  Lobositx  a.  Elbe,  Böhmen 
26,  248  ;  auf  dem  Schlaner  Berge,  Böhmen 
29,  255 ;  bei  Werschetz,  Ungarn,  Arte- 
facte  der  Stoinzeit  23.86-91;  mit  Band- 
keramik in  Württemberg  28.  166. 

—  Ansiedelungsplatz,  Butmir,  Bosnien  27, 40. 

—  Artefacte  in  Ostpreussen :  Zusendung  von 
TiBchler's  Übersichten  21,  692. 

—  Brandgrkber  bei  Erfurt  87,  697. 

—  Daumen-Schutzplatte  30,  190. 

—  Dorf- Anlage  im  Oberamt  Heilbronn  < 

—  Feuerstein  messerchen  28,  467. 
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NeolithiBub,  Funde  aus  Au,  Bez.  Traunstein  29, 
319;  und   römische  Funde  in  Böhmen 

29,  589;  von  Bonifazio,  Corsica  »2,  67; 
Flensburg  29,  458;  aus  Hannover  24,  96; 
Lübecker  Museum  29,  455;  in  Mahren  29, 
343;  von  Reppichau,  Anhalt  31,  746;  aus 
dem  nördlichen  Russland  24,  461;  bei 
Worms  29,  87.  472. 

~  (?)  Fundstellen  in  der  Umgegend  von 
Graudenz  29,  88. 

—  Gefässe  im  .Museum  zu  Gross-Eühnau, 
Anhalt  26.  328;  aus  Hügelgrabern  25,  759; 
in  Nieder-Sachsen,  Verzierungen  26, 100. 
101;  des  Rössencr  Typus  32,  244. 

—  Grab,  Moor  bei  Brüssow,  Pommern  23, 
467 ;  bei  Sflssenborn,  Amt  Weimar  24,  249. 

—  Grabfeld  bei  Worms  27,  760. 

—  Grabfunde  von  Hedersleben, Kreis  Aschers- 
leben 26,  102;  von  Tangermünde  24,  182; 
von  Vippachedelhausen,  Grossh.  Sachsen- 
Weimar  25,  140. 

—  Gräber,  Gross- Czernosek,  Böhmen  29,43 
boi  Klein-Czernosek  27,  686.  686;  von 
Eom-el-Ahmar  (Hierakonpolis),  Schädel 
und  Modelle  von  Steinwaffen  in  30,  185. 
260;  bei  Lebehn  (Pommern)  21,217—223; 
(spätneol.)  bei  Rottleben  am  Eyffhäuser 

30,  190;  bei  Türmitz  (Böhmen)  21,  789; 
Vorkommen  von  Schmuck  und  südlichen 
Meermuscheln  in  27,  760. 

—  Gräberfelder  von  Rössen  bei  Merseburg, 
steinzeitliche  Knöpfe  aus  Eberhauern  30, 
605;  von  Rössen  und  der  Rössener  Typus 
32,  237 ;  auf  der  Rheingewann  von  Worms 
28,  478.  668;  bei  Worms  29,  87.  165.  464. 

—  Gräberfunde  in  Böhmen  27,  354;  Gross- 
Czernosek,  Böhmen  27,  354. 

—  Harzfnnd  boi  Rössen  24,  97. 

—  Hausgeräth  von  Klein-Czernosek  27,  686. 

—  Hirschhornstücke,  verzierte  24,  182. 

—  Keramik  bei  Hamburg  29,  463 ;  aus  West- 
preussen  25,  129. 

—  Kistengräber:  Unterschied  von  den  neoli- 
thischen  Skelet-Gräbern  22,  479. 

—  Knochongeräthe  aus  Pommern  25,  59. 

—  Knochenplatten,  Wolfszahn-Ornament  auf 
23,  763. 

—  Niederlassung  bei  Heidelberg  31,  666;  bei 
Sackrau,  Kreis  Graudenz  32,  490. 

—  Ornamente:  an  Scherben  von  Tanger- 
münde (Altmarki  22,  312  ;  Verwandtschaft 
der  punktirten  Linien  der  Cäslauer 
Scherben  mit  dem  neolithischen  Schnur- 


Ornament  21,  466;  s.  Ornament;  Schlan- 
gen-Ornament ;  Sparren-Ornament. 
Neolithisch,  Periode  Nord-Europas  und  alt- 
ägäischo  Cultur  33,  441. 

—  Pfahlbauten  am  Zürich-See  26,  339. 

—  Schädel  von  Langenau,  Schlesien  23,  427. 

—  Scherben  aus  Bosnien  und  Siebenbürgen 
27,  128.  129.  130.  131.  132.  133;  u.  Stein- 
Pfeilspitzen  und  Bronze  -  Geräthe  vom 
Fuchsberge  bei  Neu-Haldensleben,  Alt- 
mark  30,  601 ;  von  Hundisburg,  Er.  Neu- 
haldensleben  30,  594;  von  der  Rosmarin- 
Breite  von  Neu-Haldensleben  30,  603; 
von  Wollin  24,  492. 

—  Schicht  vom  Schweizersbild  bei  Schaff- 
bausen, Thongefäs8-Scherben  aus  der 
30,  232. 

—  Schmucksachen  und  Amulette  in  Böhmen 
27,  352. 

—  Skelette  von  Schweizersbild  30,  234. 

—  Skelet-Gräber:  Unterschied  von  den  neoli- 
thischen Eistengräbern  22,  479;  freie 
Gräber  in  der  Gegend  von  Brüssow 
(Uckermark)  22,  479;  Grab  von  Moor  bei 
Brüssow  (Uckermark)  22,  478—479;  frei- 
liegende von  Glasow  bei  Löcknitz, 
Pommern  23,  467;  von  der  Rheingewann 
bei  Worms  29,  465;  Grab  von  Schönings- 
burg (Er.  Pyritz,  Pommern)  22,  479. 

—  Station  von  Caslau  (Böhmen):  weitere 
Forschungen  22,  482—486.  (vgl.  Cäelau). 

—  Stein-Geräthe  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  109. 

—  Steinkistengrab  bei  Züschen  in  Waldeck 
81,  195  606. 

—  Streitfragen  34,  216. 

—  Thonfiguren  aus  Böhmen  29,  268. 

—  Thongefasse  aus  den  Höhlen  von  Finale 
30,  248;  von  Eromau,  Mähren  27,  761; 
von  Mützlitz,  Ereis  Westhavelland  27, 
557  ;  aus  Spanien  32,  169;  von  Süssenborn 
(Weimar)  24,  249. 

—  Thongefäss-Scherben  vom  Schweizerabild 
bei  Schaffhausen  30,  232. 

—  Trommeln  24,  97. 

—  Urne  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen)  21, 

223. 

—  Werkstättenfunde,  Braunschweig  27,  636. 

—  Wohnstätte  bei  LoboBitz  a.  d.  Elbe  29, 46. 

—  „Zahn-Nachahmungen" ausBöhmen 30, 266. 

—  Zeit:  Fortschritte  in  der  Eenntnise  der 
22,  690-691;  in  der  Nieder-Lausitz  22, 
621  (s.  Freiwalde);  in  Westpreussen  23» 
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Nervenheilkunde,  internatioualerCongress  für, 

Brüssel  89,  208. 
Nervosität  der  Burjaten  31,  443;  in  den 

Tropen  »3,  396. 
Nerz,  der,  nordwest-americ.  Indianersage  33. 

170.  675.  24,  40.  324.  25.  461.  470.  37,  497.  " 
Nestorianer  aus  Gök  Tepe"  bei  Urmia,  Peraien 

32,  609. 

Netley  (Frankreich).  Aschanti-Scbädel  im 
M  i    ;iu  der  Marine-Schule  31,  781. 

„Netsudai  miyo  jin"  in  Netsu-mura.  Ogata- 
gori,  Shinano-Provinz,  Japan  37,  630. 

Netz:  s.  Fischnetze;  Fischorei-Geräthe:  Haar- 
netze. 

Netzbeaehwerer  aus  Feuerstein  36, 556 ;  durch- 
lochter  Feuorstein-Hammer  als  32,  383 ; 
beim  Fisclifange  in  Ungarn  23,  89;  aus 
hartem  porösem  Stein  von  flachrunder 
Form  aus  dem  Kaia-Tapa-Kurgan,  Kau- 
kasus 30,  818;  s.  Netz8enker;  Thon-Net/.  - 
senker. 


748;  Aegyptens,  stilisirte  Ornamentik  von 
Thongefäasen  der  Zeit  bis  zur  IV.  Dynastie 
29.394  ;  Webogeräthe  in  frankischen  Höhlen 
21,  237. 

Neo-Malthusianismus  im  Malayiscben  Archipel 
32,  399. 

Nepal:  Einführung  des  Buddhismus  aus  Nepal 

nach  Tibet  21,  199. 
Nephrit  23,  410;  seine  Bearbeitung  23.  693. 

(am  Fundort  in  Birma)  21,  599.  (in  Europa 

wahrend    der  Steinzeit)  21,  699-  601; 

Bemerkungen  über  nephritartigo  Sub- 
stanzen 21,  115;  Fundorte  23,  692;  Härte- 

bestimmung  von  34,  248;  mikroskopische 

Untersuchung  23,  698;  in  Alaska  32,  606; 

von  Schachidula  24,  25.  248;  s.  Jadeit. 

—  Artefacte,  Herkunft  23,  599.  . 

—  Beil,  durch  Hrn.  Vater  durch  Schleifen 
hergestollt  21,  599—  601;  von  Charlotten  - 
burg-Berlin  26,  321.  647;  grosses,  aus 
Cuba  25,  365;  aus  Italien  32,  545;  aus 
der  Qegend  von  Ohlau  (Schlesien)  23,  596:  Netzförmige Tättowirungs-Muster  der  Apoya<»s 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Netzsenker  aus  dem  Schlackenwalle  im  Ober- 
Uckersoo  34,  273;  (aus  Stein  und  Thon) 
aus  der  Spree  32  ,  283;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  788.  791;  thönerne,  in  Un- 
garn 28,  570;  thönerne.  von  Vdlem  St. 
Veit,  Ungarn  82,  360;  s.  Schwingkugeln; 
Thon-Netzsenker. 
Netzstricker    aus  Knochen,    von  Burgwall 

(Kr.  Templin)  22,  367. 
Nen-Babylonisch    in    achänienidischen  In- 
schriften 21,  273. 
Neubearbeitung  älterer  Kiesel- Artefacte  in 

England  und  Aegypten  34,  300. 
Neubildung  bei  Knochendefecteu  am  Schädel 
28,  330. 

Neu- Britannien  34,  220  227  ;  Anthropophagie 
23,  284;  Papua-Knaben  23,  283;  Schädel 
26.  506.  608;  Schädel  mit  sehr  grossen 
Pränasal-Gruben  33, 284 ;  tropanirte  Schädel 
aus  30,  398;  Schädel-Sendung  des  Grafen 
J.  Pfeil  21,  731 ;  Schädel-Masken  aus  29. 
367;  Schilde  aus  32.  496;  s.  Neu-Gninea- 
Oompagnie. 
Neu-Bydzov  (Böhmen):  prähistorische  An- 
siedelung 21,  454;  La  Tene-Zeit-Gräber 
21,  464. 

Neu-Caledouien,  Photographien  24,  377. 
Neu-Caledonier,  Platyknemie  27,  277. 
Neuch&tel,  s.  Neuenbürg;  Neuchäteler  8ee. 
s.  Neuenburger  See. 


i  Stössen,  Thüringen  32.  427 ;  von  einem 
macedonischen  Tumulus  34,  76;  aus  Vene- 
zuela 27,  36. 

—  Beilchen  aus  Hissarlik  25,  307. 

—  Brüche  von  Schachidula  und  Schleifereien 
von  Chotan  23,  692. 

—  Districte  in  Birma  21,  599. 

—  Gegenstände  von  Kaschgar  26, 59.  ( Knöchel- 
bein) 26,  59. 

—  Geräthe.  Verbreitung  23,  424. 

—  Klangplatte  aus  Venezuela  25,  329. 

—  Nachbildung  einer  chinesisch. Münze  24,346. 

—  Platte  des  Leidener  Museums  32,  224-227. 

—  Plättchen,  goscbliffenes  mit  arabischer  In- 
schrift 24,  422. 

—  Ring  zum  Bogenspannen,  Mesopotamion 
23,  81. 

—  Urnen,  chinesische,  mit  Triquetrum-Orna- 
ment  21,  490. 

—  Vorarbeitung  im  Punjab  26,  247. 
Neppermin  (auf  Usedom ),steinzeitlicheKörper- 

gräber  24,  154. 

Noqno'q,  Iudianeisage  27,  213. 

Ner,  assyrische  Ziffer  (600)  32,  124;  im  baby- 
lonischen Zahlen-System  21,  246. 

Nerikos,  ehemalige  8tadt  auf  Leukas  (griech. 
Insel)  21,  417. 

Neritz  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
steiu  22,  399.  400  401. 

Nero-Corbulo-Inscbrift  von  Käzrik,  Armenien 
32,  29. 
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Neu-Dietendorf,  Kr.  Gotha,  Sachsou-Coburg- 
Gotha,  Rössener  Typus  32,  241. 

Neudorf  bei  Kriewen,  Prov.  Posen,  Schlüfen- 
ringe  28,  251. 

Neue  Auagrabungen  u.  Funde  beim  Schweizers- 
bild bei  Schaffhausou  24,  84. 

„Neue  Burg"  au  der  Nutho  bei  Bergholz  bei 
Potsdam,  slavische  Skeletgräber  30,  616; 
alavischer  Schädel  27,  335. 

Neuenburg  (Cautonj :  vorgoschicbtlicbe 
Zeichensteine  22,  506;  B.  Auvernier;  Bevaix. 

Nouenburger  See  (Cuntone  Waadt  u.  Neuen- 
burg): vorgeschichtliche  Zeichensteine  22, 
506.  513;  b.  Auvernier;  I  tuvayer. 

Nauendorf  bei  Lübbe n  i.  L..  Ausgrabungen 
28,  241. 

Nauendorf- Terpt  (Niederlausitz) :  Ringwall- 
Scbanze  21,  520. 

Neuengamm  (Hamburger  Vierlande):  alte 
sächsiche  Häuser:  (z.  Th.  mit  Donner- 
besen)  22,  554.  (/..  Th.  mit  besonderen 
Speichern)  564. 

Neuere  Maasse  und  Gewichte:  Zusammen- 
hang mit  den  antiken  21,  285.  326;  s. 
auch:  Antike  Maasse  und  Gewichte;  Fuss; 
Maass;  Pfund;  Solotnik;  Verschock;  Yard. 

Neue«  Testament  ins  Mongolisch«  übersetzt 
21,  209. 

Neues  Verfahren  für  Abgüsse  über  Natur 
24,  555. 

Neu-Fietx  (Kr.  Bereut):    Urne  21,  753. 

Neugeborene,  Diaphysen  der  33,  337;  Epi- 
physen  dor  33,  337;  Handwurzel-Kuochen  | 
der  33,  337;  s.  Hautflecken. 

Neu-Guinea,  Aberglaube  26,  200;  anthro- 
pologische Expedition  30,  91 ;  Bemalen 
des  Gesichts  26,  200;  Beschneidungsfest 
2«,  559;  verstärkte  üo^en  31,  225;  Gore-  | 
monial- Masken  28,  222;  Dampfer- Ver- 
bindung des  niederländischen  Thcils  22. 
495.  496;  Farben  der  Haare  29.  277; 
Fest  in  Bogadjim  26,  200;  Gypa-Masken 
von  Eingeborenen:  (Ankauf  botreffend) 
21,  412.  730.  (Bearbeitung  durch  Dr. 
Schellong)  22,  127.  362  .  Hauser  33,  363; 
Individual-Aufnahmen21, 128 -129, Kaiser-  j 
Wilhelms-Land,  Grnamente  2»,  159.  449;' 
Knali  aus  Kaiser  Wilhelms  -  Land  25, 
273;  Kopfformen  21, 164  — 165;  Kopfjagerei 
auf  31,  451;  Körpergrösae21,  167;  Körper- 
messungen 21,  128;  Messungen  u.  Haar- 
proben von  5  Frauen  21,  126 ff.;  Photo- 
graphien 25,  305;  A.  Bässlera  Photo- 


graphien von  Land  u.  Leuten  21,  121. 
668;  Photographien  von  Papuas  der  Astro- 
labe-Bai  28,  568;  Rothhaarige  auf  2»,  277 , 
Schädel  21.  764;  Schädel-Indices  21,  163, 
Schttdelcult  33,  369;  Sitten  und  Gebrauche 
der  Kiugeborenen  32,  413 ;  Töpferei  34,414 : 
Werk  über  25,  61 ;  Wurfbrett  für  Speere 

32,  605;  s.  Anstandsgefühl;  Assa-Fest ;  Be- 
schneidung;Bilibili;Coitus;  Formen;  Geburt ; 
Gaelvink-Bai;  Geisterglaube;  Hochzeit; 
Kaiser- Wilhelms-Land;  Kawa;  Kochen; 
Namengebung;  Papüa;  Photographien; 
Regenzanber;  Salz;  Schädel;  Speisen; 
Steingeräthe;  Tänze;  Tod;  Wahnsinn; 
Wei borraub;  Zauberei. 

Neu-Guinea-Compagnie  23,  870;  Vorkauf  von 
Gypsmasken.   Haarproben  und  Schädeln 
aus  Neu-Guinea,  Neu -Irland,  Neu-Bri- 
tannien  usw.  an  die  Berliner  Gesellsch 
f.  Anthropol.  21,  412.  730. 

Neubaldensleben,  Prov.  Sachsen,  Anthropolo- 
giscboExcursiou  30,652. 592;  Band- Keramik 
30.593;  Brand-Grab  der  Bronzezeit  30, 602: 
Bronze-Skeletgräber  30,  600;  Feuerstein- 
Pfeilspitzen  mit  Uarzüberzug  aus  Gräbern 
der  Bronzezeit  30,  600;  Steinzeitfunde  der 
Umgegend  vou  30,  693;  Steinzeitaiedelung 
und  Bronze-Skeletgräber  am  Fucbsberge 
bei  30,  600;  s.  Ivenrode;  Megalithgräber; 
Sammlungen;  Schädel-Begräbniss;  Stein- 
werkzeuge; Theil-Begräbniss. 

Neu-Hannover  24,  228. 

Neu-Hebriden,  künstliche  Langköpfe  von  den 

33,  383;  Schädelcult  33,  369;  s.  Mallicollo. 
N'eu-Herrnhut    bei  Godbaab  (an  der  Süd- 
west-Küste von  Grönland),  Geräthe  der 
Eskimo  aus  32,  542. 

Neuhof  bei  Swinemünde,  Mahlsteine  25,  370. 

Neu-Irland  24,  228;  Muschelgeld  24,  296; 
Scbädel  26, 507 ;  s.  Neu  Gninea-Compagnie 

Neu-Irländ«r,  Haare  von  31,  483. 

Neujahr:  Regalien  (Hirten-Umzüge?)  inWest- 
preussen  21,  750. 

„Neujahr  backen"  31,  654. 

Neujahrs-Baum,  Gebäck  31,  654. 

Noujahrs-Gebäok,  die  Howölfel,  Schutzmittel 
gegen  Viehseuche  und  Blitz  29,  496;  volks- 
tümlichem, in  Ostpreuaaen  31,  652. 

Neujahrs- Prötzel  im  Schwarzwald  30,  384. 

Neu- Lauenburg  —  Duke  of  York-Inseln  33. 
382. 

Neu-Lobita,  Kr  Dramburg,  Pommern,  Bronze- 
schmuck  23,  407;  Depotfund  30,  225. 
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Neu-Margelan  (Fergbäna,  Russ.-Turkistan) : 
Individaal- Aufnahmen  von  Eingeborenen 
22,  227.  228-231.  234/235.  236-239.  246 
247.  248/249. 

Nenmark  (Mark  Brandenburg  recht«  von  der 
Oder):  Frau  Harke  in  der  29,  449;  Löwin g- 
hiuser  (Lauben-  oder  Vorhallen-Häuser) 
22, 627-  530 ;  s.  Alt-Blossin;  Alt-GüBtebiese; 
Alt-Lietzegöricke;  Görbitzsch;  Gross- Wu- 
biser ;  Hohen-Lübbichow ;  Liepe ;  Nahausen ; 
Warnitz;  Wutzen;  Zäckerick. 

Neumark,  Sachson-Weimar,  Axtbammer  mit 
3cbaftrille  27,  140. 

Neu-Mexico,  Expedition  Hearst  32,  231;  s. 
Zuni;  Zuni-Indianer. 

Neumünster  (Holstein):  goldener  Eid-King 
22,  296. 

Neun,  Zahl  bei  den  Mexikanern  30,  167; 
Hieroglyphen  der  Zahl,  Central- America 

31,  718.  32,  195.  197.  198.  203.  204.  213. 
214;  den  Zauberern  günstig  30,  173. 

Neun  Herren  der  Nacht,  bei  den  Mexikanern 

30,  168—190. 
Neunheilingen,  Kr.  Langensalza,  Skeletgräber 

32,  488. 

Neunmorgen    bei    Nieratein,  Rhein-Hessen, 

Skelet-Grab  34,  122. 
Neunzehiger  Slovake  28,  470. 
Neunzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 

America  31,  723.  32,  218. 
Neuordnung  der  Schliemann-Sammlung  33, 

255  274.  331. 
Neurologisches  aus  dem  Malayisohen  Archipel 

32,  400. 

Neu-Soeland,  Alterthümer  29,  112;  Ent- 
deckungB-Schirf  26,  163;  Knochenhöhlen 
auf  29,  112;  Mika-Operation  (?)  31,  455; 
Spiralen-Ornament  30,  222;  Waffen  der 
Eingeborenen  22,  177. 

Neustadt,  Kreis  (Westpreussen):  prähistorische 
Fundstellen  21,  756—757;  Burgwall  von 
Cechotzin  21,  757;  Blei  und  Zinn  in 
einem  Schläfenring  27,  768;  Skeletgräber 
27,  768;  s.  ßeudargau;  Biala;  Bialagrod; 
Cechotzin;  Gnowau;  Grabowitz;  Haber; 
Jellentache  Hütte;  Leohain;  Lusino; 
Nanitz;  Paraschin;  Pelzau;  Pentkowitz; 
Scbmechau;  Schmelz;  Srebna;  Zarnowitz. 

Neustadt,  Stadt  (Westpreussen) :  Gründg.  1643: 
21,  759;  laubenartige  Haus- Vorbauten  und 
-Einbauten  21, 197. 198;  Bnrgwall  (Schloss- 
berg) 21,  761.  (Lage)  759;  s.  auch  Biala; 
Bialagrod;  Srebna;  in  der  Nähe  alter  Stein 


als  Sonnenuhr  21,  761 ;  Stoinbekleidung  am 
Bnrgwall  21,  758;  Scherben,  Feuerstein- 
splitter ubw.,  Knochenfragraente  21,  769 
760;  bronzezeitliche  Hügelgräber  beim 
Schlossberg  21,  761;  grosser  bronzezeit- 
licher (Opfer-)  Stein  und  Landkartenstein 
21,  761.  762;  Wenden  in  der  Umgegend 
von  23,  323;  s.  Oxhöfter  Kämpe. 

Neustädter  Feld  bei  Elbing,  Knochon-Kämin.» 
31,  180.  181. 

Neu-Susisch  (?)  in  achämenidischen  Inschriften 
21,  273. 

Neuteich,  Westpreussen,  Verbotten  26,  411. 

Neuveville  (Schweiz),  s.  Landeron. 

Neuwied  a.  Rh.,  Trachten-  und  Costüm-Aus- 
Btellung  30,  262. 

Neu-Zauche  (Kr.  Lübbon):  Blasen  zur  Gr6m- 
made  (s.  d.)  auf  einer  Trompete  22,  651. 

Neuzelle,  Versammlung  der  Nieder-Lansitzer 
Gesellschaft  für  Anthropologie  und  Alter- 
thumskunde 24,  274.  346. 

Nevada,  Nord-America,  Pah-Üte-Schädel  26. 
394. 

New  Jersey,  Nord-America,  fossiles  Harz 33, 402. 

New  Orleans,  Photographien  27,  32. 

New-South- Wales  s.  Backenzähne. 

New  York,  Berufung  Friedr.  Hirth's  an  die 
Columbia-Universität  34,  332;  Congress- 
Ort  der  Amerikanisten  für  1902  82,  507; 
XIII.  internationaler  Amerikanisten-Con- 
gress  34,  32.  333.  485;  Zwerg-Skelette  28. 
471. 

Newe"kwe  (Medicin-Orden) ,  Tanz  der,  in 
Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667. 

Ngempeng,  Spät-Lactation  28,  268. 

Ngumba- Schädel  aus  Kamerun  29,  405. 

Nias  (Insel  westl.  von  Sumatra)  24,  25.  492; 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  498;  Basaler'» 
Photographien  von  Land  und  Leuten 
21,  121.668;  Dampfer-Verbinduog22,495; 
Halsring  24,  377;  Kopfjägerei  31,  451. 

Niasser-Schädel,  Maasso  24,  438. 

Niasser-  und  Dajaken-Schädel  24,  433. 

Nibelungenlied.  Scbelch  des  24,  121. 

Nicaragua  s  Alterthümer;  Datauli;  Dirians 
Felszeicbnungen;Mangues;MaBaya  ;Tumul 

Nichtvererbbarkeit  von  Stummelschwänzen 
bei  Thieren  28,  543. 

Nickel  in  einem  kupfernen  Antilopen  -  Kopf 
aus  Babylonien  33,  163;  in  einer  unga- 
rischen Bronze  32,  361. 

Nickelsdorf,  Kr.  Allenstein,  Alterthümer  23, 
766.  788. 
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Nicolaus  s.  Klaasje;  Niklas. 

Nicolaus-  und  Krampus-Figuron,  die,  in  Böhmen 

als  Ueberlebsel  aus  heidnischer  Zeit  33, 

544. 

Nicolaustag  in  Niederland  26,  557. 
Nicoya,  Costarica,  Hnacas  der  Halbinsel  31, 
622. 

Nidden,  kurische  Nehrung,  Häuser  23,  790;  i 
Körpermaasse  von  Kuren  23,  801. 

Nidegg-Hütte  (Unter -Simmenthai,  Berner 
Alpen):  vorgeschichtlicher  Plan-Stein  22, 
610. 

Niodeck(Kr.Carthaus,Westpreus8en):  Schloss- 
berg  21,  607. 

Nieder-Barnim  s.  Mtlhlenbock;  Münchehofe. 

Nieder-Bielau  (Kr.  Görlitz,  Preuss.  Ober-Lau- 
sitz): Eisen-Nadel  22,  257;  Siebtopf  22, 
258. 

Xieder-Ingelheira,  Prov.  Rhein-Hessen.  Rös- 
sener Typus  32,  242. 

Niederlande,  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeitgräborn  25,  99;  provincialrömisches 
Eisenschwert  mit  Stempel  21,  346;  erstes 
Auftreten  dos  Leichenbrandes  24,  161 ; 
Mäh  Werkzeuge  22,  153.  154;  die  Mattiaken 
<in  der  Veluwe)  22,  318.  319;  Megalith- 
gräber 24,  161;  Untersuchung  der  Schul- 
kinder 29,  483;  s.  Amsterdam;  Belgien; 
Holland;  Limburg;  Nicolaustag;  Vechten. 

Niederländische  zoologische  Gesellschaft. 
Congress  in  Leiden  27,  298.  351.  648.  754. 

Niederländisches  Haus:  als  Abiirt  dos  alt- 
sächsischen Hauses  21,  190;  Übereinstim- 
mung mit  dem  Jurahause  21,  194. 

Niederländisch-Indien :  a)  s.  Niederländisch- 
Ostindien,  und  vgl.  Malayischer  Archipel; 
b)  s.  Surinam. 

Niederläudisch-Ostindien:  Photographieen  22, 
493—495;  Dampfer  -  Verbindungen  22, 
495.  496.  497.  498;  andere  Schiffsvor- 
bindungen 22,  497—498;  s.  Ostindien; 
s.  auch  Malayischer  Archipel. 

Niedorländisch-Westiudien,  h.  Surinam. 

Niederlassungen :  germanische  gleichzeitig  mit 
slavischen  bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674.  j 
neolithische,  bei  Heidelberg  31,  566;  neo- 
lithischebeiSackran,KreisGraudenz32,49ü; 
prähistorische  in  Baluchistan  31,  100;  8. 
Ansiedlungen ;  Christlicho  Niederlassungen: 
Colonien;  Deutsche  Colonien;  Rancherien. 

Nieder-Lausitz:  Altorthumsforschung  1890  22. 
587;  Eichow,  Ustrinen  24,  175;  Funde  aus 
der  provincialrömischen  Periode  21,  352;  | 


Funde  aus  provincialrömischer  und  älterer 
Zeit  28,  240;  provincial römische  u.  a.  vor- 
geschichtliche Funde  21.  659;  Geweberest 
von  Guben  25,  565;  Gussformen  für  Bronze 
34,  261;  Herumsenden  einer  Keule,  eines 
Hammers,  Zettels  usw.  zum  Ansagen  der 
Gemeinde-Versammlung,  von  Todesfällen 
usw.  22,  550 — 551;  neolithische  Periode 
22,  621  (s.  Freiwalde);  Reichoredorf,  Stoin- 
und  Bronzefunde  28,  587;  Ringwälle  21, 
520.  (am  Burglehn  bei  Steinkirchen)  518; 
elavische  Funde  25,  567;  La  Tene-Funde 
25,567;  thönerne  Kinderklapper  von  Luckau 
29,  261;  vorgeschichtliche  Funde  25,  564; 
vorslavische  Funde  23,  583;  Wand- Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  76; 
Wenden  in  der  23,  319;  s.  Brahme ;  Bres- 
lagk;  Buderose;  Cahnsdorf;  Calau  (Kreis 
u.  Stadt) ;  Goschen ;  Cottbus  (Kreis) ;  Dobber- 
bus;  Dolgen;  Düben;  Eilerborn;  Forst; 
Freiwalde;  Friedland;  Fürstonberg  a.  0.; 
Gesellschaft;Gros3-Beucho;Grunow;Guben 
(Kreis  u.  Stadt);  Gubener  Berge;  Haupt- 
versammlung; Kalke;  Klein-Leine;  Klinge; 
Lausitz;  Lübben (Kreis);  Lübbenau;  Luckau 
(Kreis);  Mochow;  Neuondorf-Terpt;  Neu- 
Zauche;Niemaschkleba;Niemitz8ch;Plosse; 
Ragow;  Ratzdorf;  Reichersdorf ;  Schiepzig ; 
Sorau  (Kreis);  Spremberg  (Kreis);  Starz ed- 
del;  Steinkircheu ;  Straupitz;  Urnenfeld; 
Wellmitz. 

Nieder-LausitzerGesellschaftfürAnthropologie 
usw.:  21,  728;  IV.  Hauptversammlung 
1889  in  Lübben:  (Einladung)  21,  412. 
(nur  wenige  Berliner  Mitglieder  dort)  21. 
516.  (Burglehn  bei  Steinkirchen  unter- 
sucht) 21,  516;  Versammlung  1890  in 
Calau  22,  308.  352;  Jahresversammlung 
in  Lieborose  23,  485;  Versammlung  zu 
Neu-Zelle  24,  274.  346;  Hauptversamm- 
lung in  Sorau  25,  286.  311.  362;  Congress 
zu  Forst  26,  244;  Hauptversammlung  in 
Sommerfeld  28,  240.  346;  in  Fürsteuberg 
a.  0.  30,  229.  256.  288;  in  Peitz  34,  259. 
485;  s.  Gesellschaft. 

Nieder-Östorreich:  anthropologische  Excursion 
22,93—97;  b.  Carnuntum;  Deutsch- Alten- 
burg; Ebenthal;  Gaiselberg;  Hainburg; 
Hunshainer  Berg;  Obergänserndorf;  Ober- 
sulz; Petronell;  Schrick;  Spannberg;  Still- 
fried a.  d.  March;  Stopfenreith. 

Niederrhein,  Backwerk  am  28,  340;  Theilung 
von  Bauernhäusern  21,  188  (vgl.  Nieder- 
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alte  Häuser);  germanische  Be- 
grub nissplätze    27,  702;  Mähwerkzeuge 

22,  153.  154.  (bei  Bonn)  22,  156. 
Niedorrbeinische  Gesellschaft  für  Natur-  und 

Heilkunde  zu  Bonn,  Jubiläum  25,  226. 

Niederrheinische  alte  Häuser  21, 186  ff.  (secun- 
därer  Typus  des  niedorrhein.  Bauern- 
hauses, entwickelte  Abart  des  nieder- 
Bächsischen  Hausos)  186.  18».  190. 

Nieder-Sachsen:  Atlas  vorgeschichtlicher  Be- 
festigungen von  A.  v.  Oppermann  21,  108; 
s.  Braunsehweig;  Bremen;  Hamburg; 
Hannover  (Provinz);  Lübeck;  Meklenburg; 
Oldenburg;  Sachsen  (Provinz:  die  Reg- 
Bez.  Magdeburg  und  Merseburg);  ferner 
(die  ehemals  zum  Niederrheinisch-West- 
fülischen  Kreise  zahlenden  Gebiete)  Nieder- 
rhein; Westfalen. 

Niedersächsiseho  Alterthümer  25,  298. 

Niedersächsischos  Hans,  s.  Sächsisches  Haus. 

Niedersachswerfen,  Kr.  Ilfeld,  Steinhammer 
mit  Rille  26.  329.  586. 

Niederschlage  im  Konde-Gebiet  25,  294. 

Nieder-Schridlau  (Kr.  Berent,  Westpreussen): 
Schlossberg  21,  540. 

Nieder-Seeste,  Kr.  Tecklenburg,  Prov.  West- 
falen, Kössener  Typus  32,  242. 

Niedemngs-Rind  in  Kussland  und  West- 
Europa  21,  368. 

Niederwyler  See  (Schweiz):  Flachsbau  und 
Leinen-Industrie  der  Pfahlbaner  21,  236. 

Niellirung  in  dalmatinischen  Gräbern  28,  469. 

Niello-Kinlagen  auf  silberner  Fibel  von 
Woimar  26,  60. 

Niemann,  Prof.,  1889  in  Hissarlik  (mit  Schlie- 
mann, Bötticher  usw.)  21,  726. 

Niemaschkloba,  Nied.- Lausitz,  Uruenfeld  28. 
583. 

Niemegk,  römische  M Unzen  bei  27,  98. 
Niemitzsch  bei  Guben,  Deutung  des  Namens 

23,  322  (vgl.  20,  76);  Gymnasial-Programm 
über  die  Fnndo  21,  342;  Bronze-Speer- 
spitze 34,  260;  Burgwall  21,  232;  Webe- 
steine vom  Burgwall  21.  232;  s.  Knopf- 
Sicheln. 

Nienburg  (Hannover):  Bronzo-Cisten  22,  100. 
Nienbütt*l,Kr.Uelzen,Hannover,langobardisch- 

sächsischer  Friedhof  2»,  308. 
Siendorf,  Hannover,  Hügelgrab  23,  158. 
Niendorf- Haassei,  angeblicher  Eisenfund  in 

Steinzeitgrab  25,  107. 
Nienhagen,  Prov.  Sachsen,  Hansnrne  26.  67; 

Thürurno  26,  161. 


Nieps,  Altmark,  Hüuenbett  23,  680. 
Nierstein,  Prov. Rhein-Hessen,  Hössener  TypOK 

32,  242;  Skeletgrab  34,  122. 
Niete  in  Schwertklingen  von  Borneo,  Laazen- 

klingen.  Blasrohren,  Beilen  n.  Messern 

32,  72;  s.  Bronze-Niete. 
Nietsporen  22,  185.  196.  198.  199. 
Niewitz,  Kr.  Luckan,  Eisenfunde  27.  422; 

Eisenfunde  in  einem  Grabe  24,  471. 
Niger-Fluss  23,  229;  s.  Neger-Stämme;  Nun- 

Müodung. 

Niger-Gebiet,  s.  Benue;  rJfu-Gebiet ;  Guinea ; 
Ibo-Schädel;  Jota;  Kano;  LagOB;  Pahna. 

Nigritier  in  Africa,  Albert-See  26,  162;  Kopf- 
haar-Flechten 21,  509.  510;  s.  Neger. 

Nigritischer  Typus  beim  Wei-Knaben  Kui 
21,  766. 

NigritischeB  Bevölkerungs-Element  der  marok- 
kanischen Städte  21,  586. 

Nijmegen,  Holland,  gewellte  Bronze-Urne  2». 
460. 

Nike-Tempel.  Messungen  am  21,  299. 

Niklas,  Backwerk  26,  311;  der,  am  Nieder- 
Khein  26,  306. 

Niklas-Schuh  26.  306.  667. 

Niklasdorf  bei  Görlitz  (Ober-Lausitz):  Bronze- 
Nadel  22,  612. 

Nikiaus,  Verbrennen  des  30,  101. 

Nikolaus,  hl.,  s.  Rukläs. 

Nikopolis  (Epirus):  Ruinen  (Theator,  Stadium, 

Wasserleitungen  etc.)  21,  417/41& 
Niksar.  Kl^in-Asien.  Berg-Festung  33,  475. 
Nil-Brücke  bei  Siut,  Ägypten  34,  98. 

Nilebene:  Schutt-  und  Geröll- Deltas  in  Ober- 
Ägypten  21,  706. 

Nilgott  Hapi  mit  eiuer  weiblichen  Brust 
dargestellt  21,  443. 

Nilkarte,  africanischo  23.  251.  252. 

Nilländer,    obere;    Spannring   zum   Bogen - 

schiessen  23.  675. 
Nilmesser  von  Elephantine:  Ellenmaassatab 

daran  21,  307. 
Nilpferd-Darstellung  aus  dem  Kon  de- Lande 

32,  632. 

Nilschlamm  in  den  Kegolbauten  bei  Modinet- 
Mahdi  und  Medinet-Hadi  (Fayüm)  21. 
711;  hat  die  Erinnerungen  vergangener 
Jahrtausende  vertilgt  21,  712;  Spielzeug 
(Maus)  geknetet  aus  21,  700. 

Nilschlamm- Schichten:  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  81,  706.  707;  anstehende  N. 
zwischen  Assuän  u.  Philae  21,  706. 
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Nilthal,  ägyptisches:  Beschaffenheit  21,  703; 

Regen- Verhaltnisse  in  Ober-Ägypten  21, 

707 ;  S.Anwohner  ;Diluvial-Terrasse  ;Wadi's. 
Nilufer  :    Kalkstein-  und  Feuerstein- Wando 

zwischen  Hau  und  Farsehut  (Ober-Ägypten) 

21,  708. 

Nilagiri,  Toda  und  Kota  in  den,  Vorderindien 
28.  344. 

NUgiris  8.  Nava. 

NUoten,  Ost-Africa  27,  661. 

Nimkisch-Indianer,  Sagen  24,  388.  399.  401. 

Nimrud,  Armenien,  alte  Palaste  31,  487. 

Nimrud,  Assyrion,  Fibeln  25,  387;  Ruinen  der 
Residenz  Kalach  S2,  57. 

Nimrud-Kalach,  Kuinen  von,  Armenien Sl,  415. 

Nims  (arab.)  =  Ichneumon  21,  570. 

Ninive,  Autgrabung  32, 34;  Brettchen-  Weberei 
32,  29;  Fibeln  aus  31,  344;  RuinenSl,  415; 
Untersuchung  und  photographische  Auf- 
nahmen 31,  591 ;  Wandbekleidung  mit  Dar- 
stellung der  Massage  28,  585;  Zerstörung 

32,  45;  s.  Ruinen. 

Nipperwiese,  Kreis  Greifenhagen,  Pommern, 

Schulzenzeichen  26,  412. 
Nippur,  Babylonien,  Krutnm-Schwert  33,  159; 

Kupfer  aus  33,  161;  Tempel-Bibliothok 

33,  158;  Thousarg  33,  401. 

Niribi,  Bedeutung  des  Wortes  32,  433.  626. 

Nischni-Nowgorod,  Russland,  abgebaute  Erd- 
hütte SO,  33. 

Nishinomiya  in  Setzu,  Japan,  Fest  des  Gottes 
„Ebisu"  (10.  Januar)  27,  628. 

Nisir,  Berg  in  Armenien  und  die  Arche 
Noah's  31,  581.  587.  588. 

Nissan,  Sir  Charles  Hardy-lnsel,  Pfeile  24. 
294. 

Niti-Pass  in  Indien  32,  348. 
Nitu  (Ahnen-Geister).  Malay.  Archipel  21, 
124 

Niveau- Veränderungen  des   Güktschai  -Sees. 

Armenien  30,  414. 
Njam-Njam,  Topf  mit  4  Oeffnungen  31,  622 
Noah's  Grab  in  Nachichtochewan  23,  70;  s. 

Arche;  Nisir. 
Nöak  ana  (der   Weisö)   und  Masmasalä'niq. 

Indianersage  25,  440. 
Nodo  di  Salomone  29,  494. 
„Nodup"  =  Norup  (s.  d.). 
Noghaier.  transkaukasischer  Volksstamm  32, 

156. 

Noissde,  Karl,  der  Storchmensch  30.  554. 
Nomaden:  die  Pirna- Indianer  in  Arizona  keine 
Nomaden  mehr  21.  665. 


Nomadenzflge  in  der  Mü'schen  Steppe  30, 
311. 

Nömasic'nqilis,  Indianersage  25,  259. 

Nomenclatur,  <leutscbe,  des  rhätoromanischen 
Hauses  21,  626;  westromanische,  des  Hauses 
in  der  sfldl.  Schweiz  21,  626;  der  Hirn- 
windungen 25,  34;  der  Schnallen  22,  180; 
geographische,  der  Südsee  30,  390;  in  der 
Vorgeschichte  26,  351;  s.  Namen. 

Nonnenkloster  von  Grosa-Runow  (Pommern) 
21,  480.  482. 

Nootka-Indianer  auf  Vancouver- Insel  28,  160. 

Nopponringe:  Verbreitungs-Gebiet  22,  281. 
282.  283;  bronzene  von  Giebichenstein  bei 
Halle  22,  283;  goldene  31,  397;  (?)  goldene 
ans  einem  Moore  im  Kreise  Schrinim  22, 
299;  auf  Cypern  31,  335. 

Norbye:  Gewebereste  aus  den  Hügelgräbern 
II,  228. 

Nord-Africa.  s.  Africa. 

Nord- America,  s.  Alaska;  America;  Haida; 

Indianer;  Moki  etc. 
Nordamericanische  Indianer-Typen  in  Mexico 

21,  668. 

Nordamericanische  Steiugeräthe  24,  98. 
Nord- Australien,  s.  Point  Kssington. 
Nord-Carolina,  Grabstätten  eigentümlicher 

Form  24.  102;  Grubengräber  24,  102. 
Norddeutsche  ürnenscherben,  Fettgehalt  25. 

401. 

Nnrddeutschland.  Becher  der  Steinzeit  23. 
79;  Giebel  Verzierungen  25,  149;  Stein- 
beil-Aberglaube 25,  558;  jüngere  Stein- 
zeit 32,  276;  s.  Cimbrische  Halbinsel; 
Deutschland ;  Holstein  ;  Norden  Europa's  ; 
Nordsee-Küste;  Ost-Balticum ;  Preossen 
( Königreich);Schlos\vig;  West-ßalticum  usw. 

Norden  Europa's:  prähistorische  Woll-  und 
Leinen-Gewebe  21,  227.  240.  (Tumulus 
bei  Monkeloh  mit  Leinenfnnd)  241.  242; 
s.  Gewebe;  Leichenbrand  in  der  mittleren 
Eisenzeit  und  im  3.-4.  Jahrh.  n.  Chi-. 
21,  236;  Sagen  über  Elfen  und  Elfen- 
reigen 21,  354;  Ratz  (Wiesel,  Iltis)  als 
(gezähmte)  Maus  -  Vertilgor  21,  656; 
3  Haupt-Fundgebiete  dos  Bernsteins  22, 
271;  Bronze-Schwerter  22.  380.  385;  s. 
Bornholm;  Cimbrische  Halbinsel;  Däne- 
mark; Deutschland  (Nord-Deutschland, 
unter  Deutschland);  Holstein;  Island; 
Meklenburg;  Nordfriesische  Inseln;  Nor- 
disch-; Nordsee-Küste;  Norwegen;  Ost- 
Balticum;  Ost  Prenssen;  Pommern;  Schles- 
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wig;  Schleswig-Holstein ;  Schweden ;  West- 
Balticum;  Westpreussen. 
Nordenskjöld,  Freiherr  Adolf  Erik,  Stockholm 
t  33,  391. 

Norder-Au,  Kr.  Hadersleben,  Hacke  aus  Bein- 
knochen d.  Primigenius  26,  115. 

Nord-Enropa,  neolithische  Periode  und  alt- 
agaische  Cultur  33,  441 ;  s.  Europa;  Norden 
(Europa 's). 

Nord- Friesen  22,  532. 

Nordfrieaische  Inseln,  Grabhügel  und  Hünen- 
gräber der,  in  der  Sage  30,  272;  hollän- 
discher und  dänischer  Einfluss  22,  533;  s. 
Ämrum;  Föhr;  Halligen;  Nordstrand; 
Pellworm;  Sylt. 

„Nordfriesisches"  Haus  22,  68.  69.  70.  71.  72. 
73.  74.  75.  (auf  Föhr)  s.  Föhringer  Haus ; 
in  West-Holstein  (Ostenfeld  usw.)  22, 
630—536.  (Abart  des  niedersäcl isischen 
Hauses) 535 ;  vgl. Nordschleswigisches Haus. 

Nordhauaen,  Alraune  24,  426;  spätneolithi- 
sches  Grab  bei  31,  216;  Thürstnrz  mit 
Inschrift  und  Eulenspiegelbildern  25,  179. 

Nordheim,  M.,  Hamburg  f  31,  739.  745. 

Nordheim's  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten-Museum  21,  730. 

Nord-Ilocos  (Luzon),  s.  Ilocos-Norte. 

Nordisch  .  .  .,  s.  Norden  Europa's. 

Nordisch-arabische  Periode:  ornamentirte 
Scherben  am  Schlossberg  von  Bendargau 
(Kr.  Neustadt,  Westpreussen)  21,  761. 
(von  Chmelno)  [Westpreussen j  21,  612; 
Scherben  von  Gnewau  (Kr.  Neustadt. 
Westpreussen)  21, 760;  ornamentirte  Scher- 
ben von  Nanitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 
21,  760;  Scherben  vom  Pelzauer  Burg- 
wall (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760; 
Scherben  und  Feuerstein-Fragmente  zu- 
sammengehörend in  Schmechau  und  Nanitz 
(Westpreussen)  21,  759.  760;  Rillen-  und 
Band-Ornament  auf  Scherben  von  Schme- 
chau (Westpreussen)  21.  759.  760. 

Nordisch-arabischeScherben,  8.  unter  Nordisch- 
arabische Periode. 

Nordisch-germanische  Eisenzeit:  Gold-Bracte- 
aten  22,  520.  523.  (darauf  dargestellte 
Figuren)  520—523. 

Nordische  Alterthümer  im  Museum  von  Aix- 
les-Bains  (Savoyen)  22,  481. 

—  Bronzezeit:  Wolle  einzigesGewebe-Material 
21,  235/236;  taffetartigo  Stoffe  21,  237; 
nur  taffetartige  Gewebe  21,  234;  Ge- 
wobe  etc.  aus  den  Pfahlbauten  21,  228. 


Nordische  Gold-Bracteaten  22,  520-523. 

—  Keramik  32,  259. 

—  Mythologie  26,  322;  s.  Edda-Sagen ;  Sigurd 
Fafnirsbane;  vgl.  Mythologie. 

—  Stämme  im  Slavenlande  angesiedelt  21. 
762;  s.  Trskovr. 

Nordisches  Haus  (altes):    Grundrisa  21,  185. 
Nordisches  Museum  in  Stockholm  30,  412. 
Nord-Kaukasien,  s.  Kaukasus. 
Nord  kaukasische  Alterthümer  22,  417  —466; 


Nord-Luzon,  s.  Luzon. 

Nordpol,  der,  bei  Azteken  und  Mayas  33,  274. 
Nordpolar-Reise  30,  259. 
Nordschleswigische  Hof-Anlage  22,  535. 
Nordschleswigisches  Haus  22,  533.  634.  535. 
Nordschweizerisches  Haus:    Beziehung  zum 

alteächsischon   Hause  etc.  21,    191;  s. 

Schweizerisches  Haus. 
Nordsee-Inseln  =  Elektriden-Inseln  22,  286. 
Nordsee-Küste:  die  alte  Bornateinküste  22, 

287;  Bernstein- Vorkommen  22,  270.  271. 
Nordaee-Purpur-Schnecke  30,  483. 
Nord-Slaven-Rasse,  dolichocephale  26,  336. 

Nordatrand  (nordfriesiache  Insel):  Bauform 

der  Häuser  22,  69. 
Nord-Thüringen  s.  Alterthümer. 

Nordwest-Ainerica,  Sagen  24,  32.  314.  383. 

Nordwestküste  Nord-America's  und  benach- 
barte asiatische  Länder,  Expedition  20, 162. 

Nordwest-Deutschland,  jüngere  Steinzeit  32. 
275. 

„Nordwest "-Provinzen  in  Britisch-Ostindien: 
anthropometrische  Forschungen  22,  264. 

Nord-Zeichen  a.  Zeichen. 

Noricum:  alto  Verkehrastrassen  von  Zabo- 
rowo  über  Carnuntum  bis  21,  717. 

Noriache  Stadt  Carnuntum  21,  720;  s.  Car- 
nuntum. 

Norm,  erhöhte  dea  aolonischen  Gewichtes  24. 

682. 

Normal-Dat  um  der  Hieroglyphen,  Central - 
America  31,  694;  der  alten  Central- Ameri- 
kaner 31,  709. 

Normal-Gewicht,  birmanisches  28,  43;  s.  Ge- 
wicht; Normen. 

Normal-Gewichte,  antike  21,  248;  assyriache 
und  babylonische  21,  256.  634.  (schwere 
und  leichte  babylonische)  21,  267;  steinerne, 
aus  Aegypten,  Athen,  Babylonien  und 
Rom  21,  257.  258.  266.  630;  Flüssigkeits- 
bzw. Getreide-Gewicht  als  älteste  Nonnal- 
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Gowichte  21,  644.  646.  647;  s.  Gewichte- 

stücke;  Wasser-Gewicht. 
Normal-Maass  der  kulmischen  Ruthe  an  der 

Kirche  zu  Mühlbanz  22,  44. 
Normal-Maaase  21.  286.  287 ;  s. Maas»; Normen. 
Normal-Ruthe  auf  dem  Melibocus  24,  279. 
Normen  des  babylonisch-assyrischen  Gowichte- 

Systems  21,  253.  254;  des  babylonischen 

Gewichte :  (gemeine  und  Königliche  Norm) 

21,  253.  254.  257.  258.  268.  (Königliche 

Norm)  270  ff. 

—  dos  babylonischen  Längenmaasses :  (ur- 
sprüngliche [gemeine]  und  erhöhte  Norm) 
21,  308.  (Königliche  Norm)  313;  Längen- 
maasse  der  ursprünglichen  und  der  erhöhten 
Norm  21, 314.  316;  Entstehung  der  babylon. 
Laugen-Norm  21,  319. 

—  dor  Schädel  von  Wollin  21,  493 ff.;  eines 
Duke  of  York-Schadels  »3,  386. 

Norquin,  Süd- Argentinien.  Schädel  26,  39. 
386.  27,  746  ;  Inca-Bein  an  einem  Schädel 
26,  393;  s.  Kephalonen. 

Nörre-Kongerslev  (Jütland):  goldener  Eid- 
Ring  22,  296/297. 

Northuinberland:  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

„Norop"  (=  Bett  verschlag)  im  sächsischen 
Hause  Hinterpommerns  (Kr.  Greifenberg): 
in  Klein-Horst  21,  616.  617;  in  Kamp  21, 
621;  in  (Treptower)  Deep  21,  622;  in 
Horst  und  Holm  21.  624;  Etymo- 
logie 21.  618. 

Norwegen.  Alterthum8-Funde32,585;  Amulet- 
Orakol  26,  198;  Armbrust  26,  446;  Bild- 
niss-Weberei 32,  299;  Dreiecksforni  des 
Steigbügels  22,  207;  proviucialrömische 
Eisenschwertor  mit  Namen-Stem  pel  2 1 , 346 ; 
Färben  mit  Purpur-Schnecken  30.  483; 
Gemme  vom  AIsen-Typus  25,  161;  alte 


Gewichte  26,  199;  Golddraht-Spiralringe 
22,  281;  fhohler?)  goldener  Spiralring  22, 
297;  Lyngdal,  Rindorhorn  24,  453;  Men- 
schenopfer 26, 199;  Vorkommen  dei  Mistel 
22,  607;  nördl.  Grenze  der  Eiche,  Esche, 
Linde  22,  607;  physische  Anthropologie 
24,214;  8.  Christiania-Stift;  Lappen  ;  Nodre 
Hov ;  NordenEuropa's ;  Nummodal ;  Valdres. 

Norwegische  Münzen  in  dem  Hacksilberfunde 
von  der  Leissower  Mühle  27,  142. 

Notenschreibung  s.  Musiknoten. 
Nothburga's  Sichel  26,  197. 
Nothzucht,  Strafe  für.  in  Albanien  33.  361. 


Noudhay  (Rio  Grande  do  Sul):  Indianer- 
Stämme  22,  37. 
Novilara,  Italien,  Bernstein-Perle  33,  403; 

Nekropole  27,  676.  796. 
Nowaja  Potrowka,  Molokaner-Ansiedelung  in 

Transkaukasien  34,  223. 
Nuba,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 
,  Nuba-Sprache:  Kadis  u.  sab  =  „Katze", 
„(säbjmöri"  =  „Wildkatze*  2t,  569. 
Xubien:    Berberhaus  21,  216;  Bevölkerung 
zu  Anfang  unserer  Zeitrechnung  31,  649  ; 
Felis  maniculata  21,  553;  Gold-Berg- 
werke von  den  alton  Aegyptern  ausge- 
boutet 21,  251;  Regen-Verhältnisse  21. 
713;  Schlag-,  Klopf-  und  Reibsteine  21. 
216;  Thiernamen  als  Königs-  etc.  Namen 
21,  570;  Töpferei  ohne  Drehscheibe  34. 
410;  Vieh-Kraale  aus  Findlings-Blöcken 
und  Steinen  21,  744;  s.  Ballanye;  Bayuda- 
Steppe;  Christeuthum;  Glättung;  Isläm: 
Kahäbisch-Beduinen;  Taka. 
Nabische  Kinder  von  Bigeh  als  Fächer-  usw. 

Verkäufer  in  Aegypten  21,  701. 
Nubischer  Sandstein  am  ägyptischen  Nil-Thal 
21,  703. 

Nuclei  (Eselshufe)  in  Aegypten  34,  301;  von 
Theben  (Aegypten)  84,  100;  fehlen  in 
Kiesel-Werkstitton  bei  Theben  34,  299; 
von  Fouerstein  aus  Italien  32,  545;  von 
Obsidian  aus  Italien  32,  545;  von  Tarmitz 
(Böhmen)  21,  791;  s.  Feuerstein-NucleuB. 
Nudbin,  oberbayrisches  Volksgebäck  25,  280; 

s.  Dampfnudel;  Schnecken-Nudel. 
Nudow  bei  Potsdam,  Waud-Verziorungeu  an 

Fachwerk-Häusorn  32,  76. 
Null,   Hieroglyphe  der  Ziffer,    in  Central- 
America  31,  679.  701.  32,  195.  197.  198. 
201.  206-209;   Ursprung  dor  32,  102. 
122;  an  Stolle  des  Zehnzeichens  32,  123; 
als  Zeichen  für  60  32,  124. 
Nullipara,  Säugen  durch  eine  28,  584. 
Nummedal,  Norwegeu,  Alsongerame  25,  161. 
Nun-Möndung  des  Niger  (Guinea):  Akassa- 

Schädel  21,  782. 
Nuna-Baum,  heiliger,  auf  Letti  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  180. 
Nupe-Stamm,  Africa23.  231 ;  Todtenbestattung 
28,  403. 

Nuraghe,  räthselhafte  Stoinbauten  in  Sar- 
dinien 21,  739. 
Nürnberg,  öffentliche  Abtritte  im  Mittelalter 
28,  335;    Aisengemme  25,  202;  nord- 
bayrische  Anthropologen-Versammlung  28i 


Digitized  by  Google 


-    490  — 


407;  Wanderung  des  Apothekergewichts  Oberann-Kopf  von  HochBtüblau  (Kr.  Pr. 
von  Venedig  nach  21 ,  276;   bayrische  !      Stargardt)  21,  755. 


L  an  des- Ausstellung  28,  567.  569;  Oer- 
manisches  Museum,  Pflegschaft  Berlin  27, 
298;  8.  Naturforscher- Versammlung. 

Nürnberger  Pfund  21,  276.  283. 

Nusa,  Neu-Irland,  Meissel  24,  228. 

N'usnitu  (Tenimber-Inseln)  als  Aufenthaltsort 


Ober-Bayern:  Tut-Horn  und  „Badeetube" 
21,  22;  „Hexent&nre"  21,  362;  «.  Berchtes- 
gaden; Berchtesgader  Gebirgshaus;  s. 
auch  Bayern. 

Oberbirchen  (Canton  Wallis):  vorgeschicht- 
licher Bild-  und  Schalenstein  22,  509. 


der  Seelen  der  Abgeschiedenen  21,  170.  Ober-Brodnitz  (Kr.  Carthaus) :  Steinkisten. 
Nussbaum,   heiliger,  in  Stettin  22,  25;  der,        mit  Urnen;  Knochen  21,  766. 

im  Aberglauben  der  Tataren  80,  300.  Oberbrust  38,  220. 

Nussdorf,  Bodensee,  Geweih-Kamm  Sl,  172.  Ober  -  Buchsiten,  Ct.  Solothurn,  Schweiz, 
Nüsse  8.  Haselnüsse.  Gräberfund  32,  493. 

Nathe-Thal  bei   Potsdam,    wendischer  Be-  Ober-Californion,  s  Californien. 

gräbn issplatz  27,  335;  slavischer  Schädel  Ober-Cerekve,  Böhmen,  Thonfigürcben  (ägyp- 

von  der  sog.  Neuen  Burg  im  27.  335;  s.        tische  Mumien  darstellend)  29,  590. 

Neue  Burg.  Oberfier,  Pommern,  Skeletgräber  28,  488; 
Notschi  s.  Taui.  steinzeitliche  Körpergräber  24,  154. 

Nyasea,  Völker  am  26,  192.  Obcrflacht,  Württemberg,  alemannische  Ske- 
Nyassa-Neger,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25.        letgrftber   28,  117;  neue  Ausgrabungen 

485-  24,  509;  Holzgerätho  in  einem  Gräber- 

Nyassa-See,  Glasperlen  und  Bevölkerung  25.        fund  24,  510;  Holz-Gestell  aus  dem  Ale- 

612;  Konde  25,  294;  Pfeilgift  von  der  Ost-        mannen-Grabe  80,  109;  Zungenbein  eines 

küste  des  26,  277.  Alcmannen-Skelets  80,  552;  s.  Schädel. 

Nychthemeron:     sexagesimale    Eintheilung  «  „  .         .   ,  ao  ,au 

B  B   Ober-Franken,   Ausgrabungen    28,  408;  s. 

Schlüsselfelsen;  Stempfer  MühJe. 

Obergänserndorf  (Nieder-Österreich):  Excur- 
sion  während  de.  1889er  Wiener  Anthro- 
Schwertscbeiden-Beschlag  in  Silber  26, 316.       Pologen-Congresaes  22,  97;  Tumuli  22, 9<. 
Nymburg,  Böhmen,  suevisch-slavische  An-  Obergesichts-Index  27,  269;  nach  Virchow 
siedelung  80.  211.  27,273;  s.  Chamaeprosopie;  Leptoproaopie ; 

Nyrup  (Seeland,  Dänemark):    goldenor  Eid-  Mesoprosopie. 

Ring  22.  297.  Ober- Hessen,  Rössener  Typus  82,  242. 

Oberhof  (Ost-Prenssen) :  Geweboreste  aus 
Skeletgräbern  der  Eisenzeit  21,  228;  liv- 
lllndischer  Charakter  der  dortigen  Formen 


21,  323. 

Nydammer  Moor,  Schleswig-Holstein,  Eisen- 
Axt  21,  347;  provincialrömische  Eisen- 


OSzüny  (Ungarn):  deform  irter  Schädel  22. 
115. 

Ufr  Tdpiya  (=  Butarcli.   s.  d.)  22,  215.  217. 
218.  ' 


28,  764 ;  Reste  von  Trinkhörnern,  sitzend 
an  Motallbeschlägen  24,  453. 


Oasen:    s.    Draa    (Süd-Marokko);    Fayüm  Ober- Italien,  Bronze-Schwerter  29,  221. 


(Ägypten). 
Obelisk  mit  Basreliefs, 


Jenisei-Inschriften" 


Ober-Johnsdorf,  Schlesien,  Steinaxt  initSchaft- 
rille  27,  691. 


und  alten  chinesischen  Hieroglyphen   in   Uberkiefer    niedrig:     Schädel     von  Larat 


Ost-Mongolien   21,   745;   mit  Runen  in 

Russland  23.  421. 
Ober-Ägypten,  s.  unter  Ägypten. 
Oberarm,   Perlenschnure  reichend  bis  zum. 

bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21.  679; 

s.  Arm. 

( »beranukuochen    von   Brandenburg    a.  H. 
21,  673;  verletzter  aus  einem  Hflgelgrabe 
von  Parsberg,  Oberpfalz  23.   360;  s.  Os-  I 
humeri;  s.  auch  Fos*a  pro  olecrano. 


(Tcnimber-lnselu)  21,  174;  sehr  starke 
Prognathie:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  385.  390;  dis- 
locirt  an  Schädel  von  S.  Catalina  (S.  Bar- 
bara-Archipel, südl.  Ober-Californieu)  21. 
389;  Exostosen:  Schädel  von  K6skimo 
(Vancouver-Insel)  21,  398;  halber  eines 
Kindskopfes  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21. 
723;  halber  menschlicher,  mit  Milchgebis* 
aus  einer  Hühlo  von  N'abresina  27,  340; 
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b.  Alveolar- Fortsatz;    Alveolen;    Ortho-  Oberschenkel  eines  Skelett  aus  einem  Grabe 

gnäthie;  Prognathie;  s.  auch  Zahn,  Zähne.  bei  Oberflacht,  Württemberg,  Hals  geht 

Oberkiefer-Breite  bei  Thieren,   l.  Schä<lel-  beinahe  wagerecht  ab  24.  610;  von  Felis 

maasse  von  Thieren.  maniculata  mit  Callus  luxuriaos  und 

Oberkiefer  -  Fragmente   von   agypt.  Sumpf-  ArthritiB  deformans  21,  552;  oinos  Gibbon 

lflchsen  21,  560.  27,  86;  s.  Femur;  Os  femoris. 

Oberkietz  in  der  Mark,  Ausgrabung  2!),  596.  Oberscheukel-Umfang,  s.  Körpermaaase. 

Ober-LausiU:  Alterthumsforschung  1890  22.  Oberschenkel  -Verkürzung    am    Skelet  von 
687;  Beziehungen  zum  Süden  24,  410;  Leibniz  54,  479. 
ältere  und  neuere  Funde  22,  257 — 261;  Oberschmon,  Sachsen,  Eisenfund  25,  95. 
Steinkisten-Gräber  22,  269;   Eisenfunde  Oberschuppe:    auf  der  0.  stehen  bleibende 
22,  267;  prähistorische  Funde  24,  272;  Schädel:  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Gründung  der  Gesellschaft  für  Anthro-  Kaukasien)  22,  441 ;  stärkste  Wölbung  des 
pologie  usw.  21,  211.  728(8.  Ober- Lausitzer  Hinterhauptes  an  der  sehr  entwickelten 
Gesellschaft);  antike  Münzen  24,  414;  s.  0.:  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  773. 
Brauchitschdorf ;  Görlitz;  GroBS-Siirchen ;  Obersulz     (Nieder -Österreich):  Excursion 
Jänkendorf;  Jauernick;  Klein-Saobernitz;  während  des  1889er  Wiener  Anthropo- 


s;Leschwitz;Nieder-Bielau;Niklas-  logen-Congresses  22,  95;  Rund  wälle  auf 

dorf;  Petschkendorf;  Rothenburg;  Stein-  dem  Wachtberge  22,  95.  96. 

wälle ;  Zentendorf.  Ober-Uckersee  s.  Schlackonwall ;  Warnitz. 

Ober-LausitzerGo8eIl8chaftderWissenschaften  Ober-  und  Unterwelten,  Grundrisse  24,  27. 

(ehemalige),  s.  Gesellschaft.  Ober  -  Wiederstedt,    Mansfelder    Geb.- Kr., 

Ober-Lanaitzer  Gesellschaft  für   Anthropo-  Gürtelhaken  30,  226. 

logie  und  Urgeschichte:  Hauptversamm-  Oberzenith-Iudex :  Songisch-Schadel  von  Van- 

lung  in  Görlitz  23,  689;  II.  Hauptversamra-  couvor  Island  22,  30. 

lnng  24,  241.  532;  s.  Fest-Sitznng;  Gesell-  Obia  s  (Halsketten  als  Talismane)  aus  Suri- 

schaft.  nam  21,  213. 

Überlippe,  Durchbohrung   »1er.  bei    Zwerg-  Obione  spec.   (Greasewood):    Zweige  als 

Völkern  Africa's  25,  18«.  Opfer  bei  den  Pirna-Indianern  Arizona'» 

Ober-Mais,  Tirol,  Gefässscherbe  aus  Lavez-  21,  665. 

stein  27,  31.  Öbisfelde  (Altmark):  sächsische  Giebelhäuser 
Ober-Malkau  (Kr.  Bereut):  Gerippe  21,  763.  mit  Dacbklötzen  unterm  Ulenloch  22,  625. 
Obermutten  (Engadin?):  Holzbau  des  Walser  obliteration    der    Alveolen:  Jabu-Schädel 
Hauses  mit  Grundriss  22.  322.  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775;  der  Back- 
obernitz, Sachsen-Meiningon,  Eisenfund  25.  zahn  -  Alveolen:    Jahn  -  Scbädel  (Palma, 
94;  Opferplatz  25,  94.  Lagos-Gebiet)  21,  776;  der  hinteren  Zahn- 
oberolm, Kr.  Mainz,  Bronze-Blecbröhren  und  Alveolen  sowie  de«  Alveolus  des  rechten 
Mittelmeerscbnecken  34,  124;  Mittelmeer-  Molaris  II  an  Aschanti-Schadel  21.  779; 
Konchylien  in  einem  Bronzozoit-Grab  33.  8.  Alveolen. 

252;  Rössener  Typus  32.  242.  Obliteration  der  Schädel nilhte,  s.  Sutura. 

Ober-Österreich  s.  Hallstatt;  Obersalzberg.  q^.^  Pommerl1)  Bronzesporn  23,  593. 
OberösterTeichische  Pfahlbauten:  Gewebe  und 

Geflechte  aus  21,  228;  Fundevon  .Zettel-  0bmann  de"  Ausschusses  34,  oO. 

•teckern"  in  21,  231.  Oboli,  deutsche,  in  dem  Leissower  Hacksilber- 

Oberpfalz,  Bayern.  Gräber  der  Hallstattaeit  funde  142 

26,  471;  Hügelgräber  der  Hallstatt-  und  Obornik,  Posen,   Feuerstein-Werkstätte  28, 

Tenezeit,  Schädel  and  Skelettheile   23,  350 «    •iwrne   Lanzenspitzen    der  Karo- 

359;  s.  Hohenbüchel;  Parsberg;  Unter-  lingerzeit  29,  214. 

Oedenhart.  Obotriten,  s.  Wendon. 

Obersalzberg  bei  Hallstatt  (Ober-Österreich):  Obran,  Mähren,  Hradisko  29,  332.  342;  weisse 

Photographie  des  Gräberfeldes  22,  97.  Inkrustation  auf  Thonscherben  von  29, 342. 

OberBalzberg     (Berg     bei     Berchtesgaden.  Obsidian    in    Transkaukasien    34,    223;  s. 

Bayern):  alte  Gebirgshiuser  22.  570.  Schleuderstein»*. 
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<  »bsidian-Funde  aas  einem  Hügel  bei  Scha- 
miramalti  31,  680. 

Obsidian-Gerüthe  von  Acbmachi,  Transkau- 
kasien  31,  264 ;  aus  einem  Kurgan  31, 
251;  aus  dorn  Schutthügel  von  Schamira- 
malti  34,  126. 

Obsidian-Meaaer  vom  Rio  Ulua  30,  137;  von 
Toprakkaleh,  Armenien  80,  689;  und 
Fingerglieder  als  Beigaben  23,  829;  und 
Fingerglieder  in  Gelassen  von  Guatemala 
25,  276. 

Obsidian-Nncleus  u.  -Splitter  vom  trasime- 
nischen  See,  Italien  32.  545. 

Obsidian-Pfeilspitzon  von  Chankendi,  Trans- 
kaukasien  28,  169;  Kaukasus  26,  382; 
aus  Kurganen  28,  95.  31,  274.  33,  87.  92. 
93.  119.  84,  156.  165.  176;  ans  Flint  nnd 
Obsidian  von  der  Insel  Sado,  Japan  24, 
431.  432;  in  einem  Grabe  von  Schuscha, 
Transkaukasien  26,  215.  228. 

Obsidian-Ringe  aus  Moxico  31,  497. 

Obsidian- Schaber  vou  Gaiselberg  (Nieder- 
österreich) 22,  95. 

Obsidian-Splitter  aus  einom  Kurgan  SO,  446. 
84,  150. 

Obsidianstück  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  566. 

Obsidian  -  Waffen  -  Werkstätto    bei  Kalali, 

Trauskaukasion  84,  223. 
Obstarten  der  alten  Welt  23,  97,  ihre  B>i- 

math  98,  ihr  Alter  98,  Züchtung  109. 
Obstbau  bei  Caesarea.  Cappadocien  33,  506. 
Obst-Roichthnm  von  Amassia,  Klein-Asien 

33.  461. 

Obwalden  (Schweiz):   burguudischer  Kamin 

21,  626. 

Oca  (Oxalis  tuberosa)  23,  248;  Anbau  im 

alten  Peru  22,  301. 
Occipitalbreito,  s.  Schädel- Maasse. 
Occipital-Durchmesser:  Schädel  von  Wetter 

(Malay.  Archipel)  21,  270. 
Occipitale  Entwicklung  des  Schädels:  Schädel 

von  Tscheghetn  (Kabarda,  Nord-Kaukasien) 

22,  445.  446;  Schädel  von  Bosinghy  (ibid.) 
22,  451. 

Occipitalia  und  Temporalia  der  Schädel  von 
Spv,  verglichen  mit  denen  von  Krapina 

34,  392. 

Occipital-lndex,  s.  Hinterhau pts-Indices. 
Occi])italschuppo:    s.  Hinterbauptsschuppe; 

Squama  occipitalia. 
Ocriput:  Linea  semicirc.  sup.  occipitis  zu 

einer     gewaltigen     Leiste     vergrößert : 


Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln) 
21,  171 ;  8.  Hinterhaupt;  Squama  occipitalia; 
Sutura  transversa;  Toms. 

Oceanien,  Anthropologische  Untersuchungen 
auf  Samoa  28,  226;  Mangaia,  Cook- 
Gruppe,  Eingeborene  und  Todtenhöhlen 
28,  536;  Reisen  29,  313.  358;  s.  Admirali- 
täts-Insoln;  Alterthümer;  Anachoreten- 
Inseln;  Australien;  Carolinen;  Cook-Inseln ; 
Elephantiasis;  Fidscbi-Inseln;  Gebräuche; 
Haiti;  Hannabade;  Höhlengräber;  Mar- 
quesas;  Marshall-Inseln;  Menschenopfer; 
Mika-Operation;  Mission;  Nasenschmuck; 
Neu-Guinea;  Neu-lrländer;  Neu-Seeland ; 
Ornamente ;  Photographien  .Photographien 
von  Schädelmasken ;  Pitcairn-Island ;  Poly- 
nesien ;  Ponapä;  Samoa;  Schädel;  Sekar; 
Sitten;  Südsee;  Teste-Insel;  Thier-Opfer: 
Thonwülste ;  Trepanation ;  Trobriand-Insel; 
Tropen;  Vogel-Schleuder. 

Oceanischea  Inselreich,  Kosmogonien  des 
25,  212. 

Ocher,  s.  Ocker. 

Ochrida,  Macedonien,  Flachgräber  mit  Stein- 
kisten 33,  50. 

Ochrida-See  in  Macedonien,  vorgeschichtliche 
Fundstätte  33,  54. 

Ochse  als  Scheich  des  Nibelungenliedes  24, 125. 

Ocbsoukopf  von  Cypern  31,  64.  67;  Fichtel- 
gebirge, Stierkopfbild  in  einer  Felsplatte 
24,  600. 

Ochsouköpfe  aus  Bronze,  Spanien  31,  68. 

Ochsen-Vase  von  Cypern  31,  65.  67. 

Ocker  bei  Skeletgräbern  der  Steinzeit  bei 
Finale  SO.  247;  rother,  aus  einer  S.  Can- 
ziano-Höhle  bei  Tri  est  21,  42  t. 

Üctodunmi:  a)  Stadtbezirk  im  Weragrer  Ge- 
biet (jetzt  Martinach  im  Wallis)  22,  510: 
b)  altes  0.  (jetzt  Seewis  in  Graubünden): 
vorgeschichtlicher  Stadtplan-Stein  22,  508. 

Octopus- Linsen  als  künstliche  Augen  peru- 
anischer Mumien  25,  266. 

Oder:  südostbrandonburgisches  Fundgebiet 
der  mittleren  Oder  21,  223—225.  22,491: 
Schnur-Keramik  an  der  unteren  32,  276. 

Oderberg-Brahlitz.  Gräberfeld  34,  275. 

Oderbrnch  s.  Platikow;  Reitwein. 

Oderthal  in  Mähren:  alter  Verkehrsweg  zum 
Marchthal  21,  717. 

Odessa.  Alponclub  für  die  Krim  24,  117; 
bronzezeitlicher  Werkstatt-Fund  80,  144: 
Gussform  für  Bronze  30.  144;  8.  Werk- 
stütt.-nfund. 
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Oenochoe,  Entstehung  der  31,  56;  von  St. 
Lucia  24,  288;  aus  Bronze  vom  Glasinac 
27,  48. 

Ofen,  Öfen:  aus  Speckstein  im  rbätoromani- 
schen  Hause  21,  626;  in  einem  Schwarz- 
wald-Haus zu  Marzoll  (Baden)  22,  569; 
im  Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  672. 
574 ;  aus  Giltfluh-Platten  in  einem  Hause 
zu  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  für  Tropen- 
reisen  25,  182;  der  Wilden  Formosa's  25, 
334;  und  Feuerstellen  in  den  Felsen- 
Wohnungen  bei  Caesarea,  Cappadocien  33, 
61 1  ;s.  Back-Ofen ;  .Beileger„(-Ofen) ;  Eisen- 
Schmelzofen  ;Kacbeln  ;Kachel-Ofcn;  Kamin; 
Kochherd;  Kochöfon;  Schmelzöfen. 

Ofenkacheln  in  Schildbuckelform  von  Sara- 
jevo 27,  135. 

Ofenkohlen  als  Zuschlag  mni  Thon  34,  424. 

Offene  Nahte:    s.  Sutura. 

Ögeln  (Kr.  Guben):  Tasse  mit  Henkel  21,  225. 

Ogrodzisko,  Ziegelberg  bei  Mühlbanz  (Landkr. 
Danzig)  22,  43. 

Ohio,  America,  Discoidal  Stone  24,  99;  s. 
Mound-Gehirn. 

Ohlau,  Schlesien,  Nephritbeil  23,  596. 

Ohnarmiger  und  ohnbeiniger  Mann  24,  188. 

Ohr:  innere  Oberfläche  glänzend,  wie  lackirt 
(Dinka-Neger)  21,  549;  verdeckt  bei  den 
Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21, 
677;  läppchenloses  22,  60;  bei  Samoanern 
22,  390;  anomale  Entwicklung  des  Anti- 
tragus  22,  59,60;  s.  Anomalien;  Antitra- 
gus;  Auricular-Durchmesser;  Gehörgang. 

Ohrbommeln,  Bronze,  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277. 

Ohrdurchbohrung,  Ceremonie  in  Birma  28,235. 

Ohrenurnen,  ÜbergangderGesichtsurnen  gegen 
Westen  in  21,  748;  (?)  von  HochBtüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  756;  und  Mfltzen- 
urnen  23,  750. 

Ohrgegend,  Hyperostose  der  Knochen  der,  als 
pithekoides  Merkmal  an  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  181. 

Ohrgehängo  aus  Bronze-Blech  in  Albanien 

33,  47;  bronzene,  von  Durazzo,  Albanien 

34,  61 ;  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677 ;  aus  Silber  von  Kruja, 
Albanien  34,  60;  aus  einem  Kurgan  33, 
100;  im  durchbohrten  Läppchen  bei  Wad- 
jagga  ( Ostafrica) :  Cylinder,  Kettengebänge, 
Buch  usw.  21,  607;  aus  Knochen  von 
Weimar  26,  63;  s.  Bronze-Ohrgehänge; 
Ohrringe. 


Ohrhöhe  bei  Samoanern  22,  390.  391;  s.  Kopf- 
maasse;  Maasstabellen;  Ohrhöhen-lndices ; 
Scbädel-Maasse. 

Ohrhöhen-lndices:  Insulaner  von  Neu-Guinea, 
Arm,  Kei,  Tenimber,  Babber,  Letti,  Ceram, 
Ambolna,  Java  21,  163—164;  bei  West- 
af ricanern  23,  50.  51;  Schädel  von  den 
Tenimber* Inseln  und  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  171—179.  (Schädel  von  Letti) 
178.  179.  (berechnete  Indices)  182-183; 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 
670;  Schädel  von  Halemahe'ira  (Malay. 
Archipol)  21,  671;  E/u-Schädel  (unterer 
Niger)  21,  776;  Kebu-Scbädel  (Togo-Land) 
21,  768;  Wei-Knabe  Kui  21,  765;  Schädel 
von  der  Westküste  Nord-America's  (S. 
Barbara-Archipel,  und  Köskimo  auf  Yan- 
couver)  21,  402/403;  bei  Samoanern  22, 
390.  391;  s.  Charuae-,  Hypsi-,  Ortho- 
cephalie;  Indices;  Kopfmaasse;  Maass- 
tabellen; Schädel-Maasse. 

Ohrlänge  (bei  Thieren):  Variationen  (bei 
altägypt.  Katzen)  als  üomestications- An- 
zeichen 21,  563. 

Ohrläppchen:  Entstehung  22,  58;  ange- 
borene Spalten  22,  55—61;  angewachsen 
beim  Wei-Knaben  Kui  21,  765;  über- 
zähliges Lappchon  22,  60;  läppchenlosos 
Ohr  22,  60. 

Ohrläppchen -Durchbohrung:  beim  Anehö- 
Burschen  Amüssu  (Togo-Land)  21,  543; 
bei  Dinka-Nogern  21,  547.  648;  bei  Wad- 
jagf?*  (Ost-Africa)  21,  606.  607;  beim 
Schilh  Hädj  Hamed  21,  683;  beim  Wei- 
Knaben  Kui  (rechtes  Ohr)  21,  766;  bei 
den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  600. 

Ohrloch:  Entfernung  von  der  Nasenwurzel, 
s.  Kopfmaasse;  Maasstabellon. 

Ohrlöcher  der  Anacboreten-Weiber  33.  368; 
der  Apinagefl  31,  650;  der  Wilden  For- 
mosa's 25,  333. 

Ohrlöffel,  b.  Bronze-Obrlöffel. 

Ohrmuschel:    Entwicklung  22,  58. 

Ohrpflöcke  aus  Africa  32,  233;  der  Apiakä- 
Indianer  34,  351;  der  Apinages  31,  660; 
an  dem  Gefäss  von  Chamä,  Guatemala 
26,  375. 

Ohrringe  von  Cypern  31,  334;  altkroatische, 
in  dalmatinischen  Gräbern  28,  469;  von 
Königsbrunn,  Kr.  Strelno  29,  175;  von 


Letti  (Malay.  Archipel»  21,  126; 
malayischen  Archipel  21,  125;  dargestellt 
an  Terracotten  von  Taschkent,  Samar- 


Digitized  by  Google 


—    494  — 


kand  usw.  22.  348;  für  Lieblingskatxen 
im  heutigen  Ägypten  21,  570;  aus  Bern- 
stein an  Gesichtsurnen  der  Hallstattzeit 
23,  310;  aus  Bronze  mit  Silber  und  Glae- 
porlen  vom  Glasinaö  27,  53;  goldener,  von 
Hallstatt  im  Salzkammergut  24, 25 ;  goldene 
von  El  Hibba  und  Warka  23,  531 ;  segel- 
förmige,  von  Vehlefanz  26,  188.  201;  und 
Ohrgehänge,  vorgeschichtliche  32,  487; 
s.  Bronzedraht-Ohrring;  Bronze-Ohrringe; 
Golddraht -Spiralen;  Gold-Ohrringe;  Ohr- 
schmuck; Schild-Ohrringe. 
Ohrschmuck:  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21. 
724;  dargestellt  an  Terracotten  von  Tasch- 
kent, Samarkand  usw.  22,  348  ;  eines  Vasen  - 
bildes,  Guatemala  25,  548;  Elfenbein - 
Cylindor  an  Muschelring  bei  den  Weibern 
im  sfidl.  Ober-Californien  21,  395;  s.  Ohr- 
ringe. 

Ohr-Tättowirung,  Ost-Africa  27,  659. 
Oohre,  zwei  und  vier,  an  Steinzeit-Gefässen 

von  Gingst  28.  356. 
Ohrt,  s.  Art. 

Ohsen  an  neolitbischer  Urne  von  8tassfuit 
(Prov.  Sachsen)  21,  223;  s.  Henkel. 

öhsenringe :  ahnlicher  Ring  von  Tanger- 
münde  (Altmark)  22,  309 

(»hsensporen  22,  198.  204. 

öhsfässp r  von  den  Admiralitäts-Inseln  24,  229 

Oirankala,  Ruinenstadt  in  der  Müschen  Stepp» 
SO,  812. 

Ojibwa,  Gesichtsbreite  27,  410. 

Okailiden-Münzen  in  dem  Leissower  Hack- 
silberfunde 27.  142. 

-Oken-  (21,  617)  =  Ooken  (s.  d.) 

Oker-Fluss  (Braunscbweig):  Hochfluthen  und 
Dilnvial(?)-Ablagerungen  21,  358.  362 

Oolbaum.  Alter  des  23,  105. 

Oel-Bninnen  von  Gallipoli,  Italien  32,  438. 

Oelgemälde,  altes,  einer  bärtigen  Dame  31. 
455;  darwinistisches,  von  Zichy  31,  494. 

Oelkännchen  aus  Korea  34,  191. 

Oellätnpcheu  ans  Afrosiab  25,  333. 

Oellampen,  vorgeschichtliche,  ans  Baluchistan 

31,  107. 

Olbia,  Wappen  von,  auf  Ziegeln  23,  420. 
Old-Calabar  (Guinea):    8  Schädel  21,  782;  s. 

Alt-Oalabar. 
Oldenburg,  Bernstein-Fundstelle  bei  Blexen 

32,  428;  Bohlenwego  24,  116;  Horn  in 
den  Torfmooren  24,  449;  Hügelgrab  von 
Lastrup  25,  88;  Rasenbelag  von  Dächern 
und  Zäunen  22,  557;  römische  und  mittel- 


alterliche Funde  auf  der  Aseburg  24,  116; 
das  Saterland  24,  116;  Schanzen  bei  Sier- 
hausen 24,  116;  s.  Ammerland;  Cloppen- 
burg (Amt);  Rastede;  Vechta( Amt) ;Weser- 
Marschon 

Oldenburg,  Schutz  der,  bei  Schleswig  32,  287. 

Olecranon,  s.  Fossa  pro  olecrano. 

Oliva  iWestpreussen) :    goldene  Eid -Ringe 

22,  284;  Ostgrenze  dieser  Ringe  22,  284. 

295.  (siehe  Conradshammer). 
Olivancillaria  brasiliana  (Küsten-Kon- 

ehylie)  im  Inlande  gefunden  bei  S.  Lourenco 

(Rio  grande  do  Sul)  21.  658. 
Ol  las,  grosse  (Krüge),  in  den  Höhlen  von 

Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 
Olm  (—  glühender  Drache),  Aberglaube  in 

Tirol  21,  354. 
Olschänka,  Transkaukasien,  Molokaner-Gräber 

34,  225. 

OlschewsWs  Sammlung  in  Wladikawkas 
(Ciskaukasien)  22.  417. 

Olshausen,  Dr.  phil.:  Schenkung  photographi- 
scher  Aufnahmen  aus  Hinter- Indien  21. 
628;  Anregung  betreffend  Steinzeit-Gr&ber 
in  Schleswig-Holstein  21,  736. 

Olympia  (Griechenland):  Fusemaasse  (Längen- 
maasse)  21.  299;  Stadion  21.  804.  (Ab- 
messung des  Stadions  als  hl.  Handlung) 
304;  Assyrische  Figuren,  Symbole  und 
Ornamente  21,  304;  bronzene  Öhaen- 
sporen  22.  203.  204. 

Olympischer  Fuss  (Längen maaas)  21,  304 
314. 

Omaguaca-Indianer,  Süd-America,  Kochsalz- 
Gewinnung  34,  336. 

OmeatlEma'e,  Indianersage  25,  233. 

Omori,  Japan,  Muschelhaufen  24,  432. 

Omowuh.  Wolkengott  der  Moki,  Arizona  32. 
495. 

Omphaloi  an  Thränennäpfchen  von  Freiwalde 

(Niederlausitz)  22,  634. 
Omnngorua,  essbare  Knollen  aus  Süd-Africa 

32,  359. 

Omungunti,  zuckerreiche  Wurzel  aus  Süd- 

west-Africa  32,  356. 
Onanie  auf  den  Tami-Inseln  34,  336. 
Onävas  als  die  Erbauer  alter  Städte  Arizona  s 

21,  665. 

Onitscba  am  unteren  Niger,  Felsrinnen  26, 
134. 

Onokoro  (Insel),  Japan,  nordwestlich  von  der 
Insel  „Awaji",  bekannt  unter  dem 

„Idaki-shima"  27,  631.  632. 
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önstngen:  vorgeschichtlicher  Zeichenstein  22, 
506. 

Ontuwi,  esabare  Wurzel  aus  SüdAfrica  32. 


üpferheerd,  der,  bei  Gehren.  Kr.  Luokau 
34.  38. 

Opferböhlo    am    Pik    von   Baboquivari  in 


369.  Arizona  21,  666. 

Onyx  in  Transkaukasien  34,  223.  Opferkörbchen  auf  den  Molukken-Inseln  24. 

238. 


,Ookeu-  (Seitenlatten  des  Dache«,  bzw. 
Spalte  zwischen  Hauswaud  und  Dach  = 
„Auken",  s.  d.)  21,  617;  an  sächsischen 


Opfermahl  bei  der  Leichenfeier  zur  Römer- 
zeit bei  Reichenhall  24,  546. 

Häusern  Holsteins  22,  80;  allgemeinere  Opfermasae  vou  Coban,  Guatemala  25,  380. 

Bedeutung  22,  80.  Opfer  messer  an  mexikanischen  Todeagöttern 

Oord-Döns   |im  Text  unrichtig:  Oordöns|  34,  448. 

(„Eckstube"),  Speisekammer  im  Rasteder  üpfermulden  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Haus  (Oldenburg)  22,  558;  Tgl.  „Döns".  Opferniscbe,  Armenien,  Inschriften  33,  321; 

Ootam,  Indianer-Stamm  in  Arizona  21,  665.  in  einer  Felsschlucht  bei  Boghazkoi,  Cap- 

Opale  (?)  an  dem  Goldkreuz  (Gisulfs?)  von  padocien  33,  478. 

Cividale  (Friaul)  21.  376.  Opferplatz  der   Bantu  28,  535;  Obernitz, 

Opawa  (=  Troppau  in  Österreich  -Schlesien):  Sacbsen-Meiningen  26,  94. 

Etymologie;  arabische  Form  „übaba"  21,  OpferprieBter  in  Guatemala  27,  772. 
762.  Opferschalen,  Messing-,  Mongolei  26.  60. 
Operation,  glückliche,  eines  brasilianischen  Opforstätte  der  Assyrer  bei   Lidje   32,  87; 
Madchen»   mit  Doppel  -  Missbildung  32,  am  „Donnerberg"  bei  Zuni  (  Neo-Mexico) 
42»;  von  Xiphopagen  34,  245.  21,  667. 
Operationen  der  Australier  an  Knaben  und  Opferstein,  chaldischer  27,  613;  auf  Island 
Mädchen  25,  288;  s.  Mica.  Ii,  600:   in  Tempel-Rninen   auf  Malta 
Opfer  der  Chalder  33,  290.  324;  übersponnene  33,   7H;   auf  Moorea  28,  466;  (grosser 
kleine  Gestelle  auf  Flores(Malay.  Archipel)  flacher  bronzezeitlicher  Stein)  boim  Neu- 
ais Opfergaben  21,  701;  Hirse-O.  für  die  8tiUlterSchlossberg(Wo8tpr.)21,  (7K1).762; 
Göttin  Pales  26,  607;  vor  Höhlen  und  von  Toprakkaleh  32.  59;  bei  Weigsdorf, 
auf  Bergspitzen   in  Guatemala  27.  777;  Böhmen  27,  459. 

an    den   Quellen  des   Karasu  33,  458;  Opferstock  und  Klingbeutel  in  Cöslin  26, 570. 

Katzen-Opfer  im  alten  Ägypten  21,  566;  Opfersumpf  auf  Island  23,  593. 

bei  den  Konde  23,  296;   Mestem  und  Opfertellerchen  aus  einem  Grabe  von  Chamä. 

uaf  (Schminken)  im  alten  Aegypten  22,  Guatemala  26.  372:  von  Coban,  Guate- 

49.  50;  für  die  Götter,  in  der  Stoinzeit  mala  25.  376. 

27,  567;  Zweige,  Glasperlen,   Pfeile   und  Opferthier,  Indens  hostia  25.  155. 

Steine  bei  den  Pima-Indianem  in  Arizona  ()pferWBgen.  Bronze,  in  Bosnien  23,  338. 

21,  665;  Miniatur-Töpfe  als,  in  Zuni  (Neu-  0phir.   ()b   =  zimhabye   (in  Sud  -  Africa)  ' 


Mexico)  21,  667;  s.  Bauopfer;  Bitt-Opfer; 
Exvoto's;  Grabopfer;  Menschenopfer; 
Söhnopfer ;  Thieropfer. 


21,  738;  nicht  =  Zimhabye  21,  741; 
muthmaassliche  Ruinen  von.  in  Zimhabye 
25,  291;  s.  Tarschiseh. 


Opferaltar  23,  718;  am  Girgelstein  23  .  721.  0piumpfeifef  Thonkopf  einer,  aus  Kaschgar 

Opferaltäre,  sculptirte,  in  Yucatan  31,  672.  ,g 

Opferblut-Schalen,  Mexico  34,  450. 

Opferfest  „grosse  Sitte-  in  Üahome  23, 67.  69; 

bei  den  Malepa  in  Transvaal  26.  67. 

O  ferfeuer  24  134  Oppermann  s    Atlas    vorgeschichtlicher  lie 

OpfergXso  derLacantun  25,  277 ;  s.  Bronze-  I      ^S™**»  »>  Nieder-Sachaen  21,  108. 


Oppa  (Fluss   in   Oesterreichisch  -  Schlesien): 
Etymologie  21,  762. 


Opfergefässe. 
Opfergeräthe    aus   Har  -  dvär  („Nordwest" 


Opuntia  Tu  na  Mill.:  Früchte  21,  526. 
O'qsEm  und  Nütlnutlili'kya,  Indiauorsage  24. 


Provinzen  Brit.-Ostindiens)  22,  613.  404- 
Opfergestell  aus  Java  26.  58  Oraibi,  Arizona,  ruligiöaeTanzfeste  in  32,  494 

Opferbaus  auf  Island  25.  598.  (bei  Hrafukels-  j  Oracle  (Ula)  dea  Azimba-Stammes.  Central  - 
dalur)  26,  144.  149.  Africa  30,  748. 
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Orakel  der  Aissäwa  29,  377;  der  Baautbo 

28,  110;  altnorwegisches  26,  198. 
Orakeldichtung,  Edda  al8Sibyllini8che26,  324. 
Orkaelbölzor  der  Bavenda  28,  109. 
Orakelspiel  aus  Kaschgar  26,  69. 
Drang  Benüa,  Sitten  der,  in  Malacca  23,  833. 
Orang-Hütan,  Malacca  2*.  831.  834.  28,  309; 

Ausdruck  der  Gemütsbewegungen  28,  270. 
Orang  Laut,  Körpergrösse  28,  302;  ~  Orang- 

Seletaro  in  Djohor  28,  306. 
Orang-Panggang  in  Malacca,   Schädel  und 
Haar  24,  439;  und  Orang-Benüa,  Malacca 
24,  438.  466. 
Orang  Seinang  (in  Maläka),  s.  Semang. 
Orang  ütan  (Affe)  23,  831,  Alter  des  Namens 
837;  lebende,  in  Berlin  27,  460.  80,  230; 
von  Borneo  u.  Sumatra,  Photographien 
26,  382. 
Orango  in  Aegypten  23,  660. 
Orange- Freistaat,  s.  Oranje-Freistaat. 
Oranionbaum,  Fundstelle  vorgeschichtlicher 
Keramik  des  Lausitzer  Typus  in  Anhalt 


Efu-Schadel  (unterer  Niger)  21,  777.  779; 
Jabu-Scbadel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21. 
775.  779;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21. 
769.  770.  772.  773;  Schädel  von  derNW.- 
Kflste  America's  (S.  Barbara- Archipel,  und 
Köakimo  auf  Vancouver)  21,  383.  402/403; 
hoher  Orbital-Index  in  schroffem  Gegen- 
satz zu  niedrigem  Gesichte-Index  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  21. 
394;  s.  Chamaekonchie;  Hyperchamaokon- 
chie;  Hyperhypsikonchie;  Hypsikonchie ; 
Indices;  Maasstabellen;  Mesokonchie. 
Schädel-Maasse;  Ultrahypsikonchie. 
Orchoö  s.  Warka. 

Orchon  (ostmongolischer  Fluss):  Ost-Uiguren 
am  0.  und  ihre  Hauptstadt  Karakoruin 

21,  745;  Stadtruinen  und  Grabfelder  mit 
Jenisei-Inschriften  21,  745. 

Orchon-Inschriften   (in  der  östl.  Mongolei) 

22,  62. 

Orco  Feglino  bei  Finale,  Riviora,  Fels-Sculp- 
turen  32,  402. 

471<  „Örd-Döns",  s.  „Oord-Döns". 

'  Nienburg,  Kreis   Nieder-Barnim,  Fibeln  |  Ordaklu,  Armenien,  Inschrift  des  Argistis 
30,  223.  M  33  . 

Oranje-Freistaat  (Sfld - Africa) :  Anlage  der  Orden:  Newökwo  (Medicin-Orden)  in  Zuni 
Vieh-Kraale  mit  Steinen  21,  742.  (Neu-Mexico)  21,  667;  religiöse  Orden. 

Orbw  pictns,  chinesischer:  „San-te'ai-t'u-hui"       Bruderschaften,  Organisationen  ubw.,  *. 

81'  493'  'Aisäwa;  Bruderschaften;  Ka'kft. 

Orbitae  ungleich:  Schädel  von  Gaya  (Mahren)  |  Ordens-Schloss  in  Bütow  28,  134. 

Scbädol  von  Ordons-Schlösser  in  Livland  28,  496. 


22,   176;  grosse 


Larat    (Tenimber-Inseln)  21,   171;  fast 
gorillaartig:   ScbUdel    vom   S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  389;  der  Nor- 
quin-Schädel  26,  390. 
Orbital-Breite,  Orbital-Höhe,  s.  Maasstabellen; 

Schädel-Maasse. 
Orbital-Index:   Verhaltniss  «um  Geschlecht 
bei   der   Schädel  -  Bestimmung  21,  393; 
scheinbar  gesetzlose  Variabilität  an  Schä- 


Ordensverleihung  31,  676. 
Ordisan,  Pyrenäen,  Hämmern  oder  Treiben 
von  Thongefässen  34,414;  Töpferei  ohne 
Drehscheibe  mit  Thonwfllsten  34,  411. 
Ordnung:  s.  Eintheilung;  System. 
Oregon-Indianer,Nordwest-America,der  letzte 
Cbinook  23,  159;  der  letzte  Siletz  23,  159. 
dptixaXxoc  8trabon's  27,  622. 
Orejones-Indianer,  Photographien  26,  23. 


dein    der    Guinea-Küste   21,    783;  von  |  Organisation  der  anthropologischen  Gesell- 


Dahome-Schädeln  27,  289;  der  Hawara- 
Schädel  28,  206. 


schaft  26,  499;  des  Rö  in. -germanischen 
Contral-Museums  32,  169. 


Orbital-Indices:  Schädel  von  den  Tenimber-  Orient:  enger  Zusammenhang  der  staatlichen 


Inseln  und  von  Letti  im  Malay.  Archipel 
21,  171-179.  (von  den  Tenimber-Inseln) 
177.  (von  Letti)  178.  179;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  Schädel 
von  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Aschanti-Schädel  (Guinea-Küste)  21, 
778.  779;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
und  nordwestl.  vom  Ascbanti-Lande  21, 
780;  Schädel  vom  Benue  21,  778.  779; 


Einrichtungen  mit  denen  des  alten 
Griechenlands  21,  270;  Erscheinen  des 
Bernsteins  im  23,  293;  Bildniss- Weberei 
im  32,  299;  Brottchen- Weberei  32,  299: 
Butarch  (getrockneter  Salzrogen)  als  Peli- 
catesse  21,  334;  Edelmetall-Gewichte  im 
alten  Orient  21,  261.  253;  Gewichtstücke 
im  alten  0.  21,  251.  252;  Warn  und 
Sklaverei  im  26,  456;  russ.  Institut  zur 
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Erforschung  des,  in  Constantinopel  23, 
689;  Veranstaltung  der  Genital-Organe  26, 
455;  s.  Asien;  Afriea  (besonders  Ägypten); 
Babylonien ;  Balkan-Halbinsel  (besonders 
Griechenland)  etc.;  Klein-Asien. 

Orient-Comite*  in  Berlin  21,  730.  22,  588. 
22,  490;  Auflösung  29,  86;  Reoonstruction 
29,  812.  582.  21.  478.  24,  379;  Arbeiten 
in  Sendschirli  32,  301;  s.  Ausgrabungen. 

Orientalische  Goldfunde,  Wagungen  28,  530. 

—  Granate  an  einem  Goldkreuze  (Gisulfs?) 
in  Cividale  21.  375.  376. 

—  Iniportartikel  des  8.  bis  10.  Jahrh. 
(Schmuckstücke  in  Filigranarbeit  aus  Gold) 
29,  462/463. 

—  Metrologie,  altere:  Gleichsetzung  des  baby- 
lonischen und  ägyptischen  LÄngenmaasses 
als  Grundübol  der  21,  291. 

—  Münzen  in  dem  Ilfksower  Hacksilberfunde 
27,  142. 

Orientalischer  Einfluss  im  alten  Griechen- 
land (beim  Längenmaass)  21,  304;  in  der 
Thierdecoration  bei  Germanen  23,  425. 

Orientalisten-Congress  in  Lissabon  24.  274; 
9.  internationaler  zu  London  23,  158;  s. 
Congre9B. 

Orientirung,  s.  Grab-Orientirung;  Leichen- 
Lage;  Skelet-Lage;  Urnen-Stellung. 

Orinoco:  Coca-Pulver  als  Kau-  und  Schnupf- 
Pulver  22,  304;  Sprachen  vom  venezo- 
lanischen Oberlauf  22,  696;  Zwerge  an 
den  Quellflüssen  des  28,  470. 

Orissa  (Indien):  Jagan-näth- Wagen  im  Mus. 
f.  Völkerk.  eingetroffen  22,  225. 

Oriten,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Örja-Socken  (Provinz  Schonen,  Schweden): 
silberne  Löffel  und  Fingerring  22,  362; 

Orkhan,  Orkhon,  s.  Orchon. 

Ormä,  Corporation  im  sfldl.  Marokko  21,  672. 
574. 

Ornament,  Formen: 


—  Arabesken:auf 
Zubehör  21,  575.  676;  arabeskenartig*. 
Zeichnungen  von  Ranken  und  Kleeblättern 
auf  silbertauschirter  Scheibe  von  Reichers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  660. 

—  Band-Ornament:  verflochtene  Blin- 
der: (als  Goldkreuz-Ornament)  21,  380.  (auf 
Platten-Fibeln  von  Fenek,  Ungarn)  381; 
Querbänder  (zwischen  Liniengruppen  und 
Kauten)  auf  Steinbalken  in  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  738;  parallele  Bänder  der 
nordisch-arabischen  Periode  auf  Scherben 


bei  Schmeehau  (westpr.  Kr.  Neustadt)  21, 
769.  760;  Band  von  kreuzweise  gestellten 
Linien  an  Thongefäss  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  an 
Goldgef&ss  von  Werder  a.  Havel  22,  299; 
auf  Bronze-Buckel  von  Limensgaard  (Born- 
holm) 22,  381;  s.  auch  Mäander,  Streifen 
und  Wellenbänder,  „Laufender  Hund". 
Ornament:  Bindfaden  -  Ornament  (= 
Schnur- Ornament),  s  d. 

—  Blatt-Ornament:  auf  silbertauschir- 
ter Scheibe  (Ortband?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  659.  (Kleeblätter)  660; 
Palmblatt-Ornament  auf  Armband  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
425. 

—  Blumen,  vgl.  Blatt-Ornament;  Pflanzen- 
Ornament;  Ranken  und  Girlanden;  Ro- 
setten-Ornament. 

—  Bogen-Ornament  (s.  auch  Kreis-Orna- 
ment): Stiel  einer  Bronze-Casserole  von 
Fichtenberg ( Pro v. Sachsen)  21,458; ßogen- 
formen  aus  punktirten  Linien  an  Thon- 
gefäsaen  von  C'aslau  (Böhmen)  21,  452. 

—  Buckel-Ornament  (vgl.  auch  Knopf- 
Ornament):  an  getriebenen  goldenen  Ge- 
fässen  22,  290;  auf  Bronze  Gürtelblech 
von  Grüssow  (Pommern)  22,  610;  an  Thon- 
gefassen  von  Freiwalde  (Niederlansitz)  22, 
633;  an  Urnen  von  Steinhöfel  (Kr.  LebuB) 
22,  374;  an  Plattennadeln  von  Kumbulte 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418.  419; 
an  Bronze -Zieracheibe  und  an  Bronze- 
Scheibe  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  s  Buckel-Urnen. 

—  Cannelüren,  s.  Riefen  etc.  (und  Rillen). 

—  Chrysanthemum,  b.  unter  Roeetten-Orna- 

—  Dreiecke:  an  goldenem  Eid-Ring  von 
Grandlöse  (Seeland,  Dänemark)  22,  297; 
auf  Gold-Bracteaten  aus  Schonen  (Schwe- 
den) und  von  Rosenthal  bei  Berlin  22,  622; 
fein  gestrichelte  Dreiecke  an  Gofässen  von 
Cäalau  (Böhmen)  21,  448  ;  dreieckige  Ver- 
tiefungen auf  Bronze- Buckel  und  -Schaft- 
celt  von  Limensgaard  (Bornholm)  22,  381; 
schraffirte  Dreiecke  auf  Urnen  und  Bei- 
gefässen:  von  Giesensdorf  iKr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487.  488.  489;  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  489;  von  Heinrichshof 
(Kr.  Weet-Sternberg)  22  ,  490;  glatte 
Dreiecke  auf  Gefäss  von  Heinrichshof  22, 
490;    schrafhrte    Dreiecke  (trianguläres 
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Strichsystem)  an  Thongefässen  von  Frei-  i 
walde  (Niederlausitz  i  22,  633.  636;  ver-  I 
tiefte  Dreiecke  mit  innerer  Scbraffirung 
auf  Bronze-Spiegel  von  Besinghy  (Ka- 
barda, Nord-Kaukasien)  22,  449;  s.  auch 
Hasen-Dreieck,  und  hier  (unter  Ornament, 
Stich-Ornament)  dreieckige  Einstiche. 
Or  nament:  Eindrücke  (s.  auch  Nagel-Ein- 
drücke und  Tupfen-Ornament) :  auf  Scherbe 
von  Neustadt  (Westpreussen)  21,  760;  auf 
makedoniBcheruMesser  22,344.340;  Finger- 
Eindrücke  auf  Thongefässscherben  von 
Caslau  (Böhmen)  22,  482.  486;  Finger-Ein- 
drücke an  Thränennapf  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22, 634;  spiralige  Eindrücke 
auf  Decktellern  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow  -  Storkow)  22,  487;  Punkt- 
Eindrücke  auf  Gefässen  und  Beigaben  von 
dort  22,  489;  eingedrückte  Punkte  auf 
Armbändern  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  424;  strahlenförmige 
Eindrücke  auf  dem  Rand  einer  Gold- 
Scheibe  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
622. 

—  Einkerbungen,  Einschnitte,  Kor- 
ben (s.  auch  Nagel-Kerben):  Einkerbungen 
an  Henkelstück  von  Nieder-Schridlau(West- 
preussen)  21,  641;  schiefliegende  Ein- 
schnitte als  Rand-Ornament  an  Schalen 
und  Schüsseln  von  Caslau  (Böhmen)  21, 
448.  462;  Kerb-Verzierungen  an  Bei- 
setzungsgefäss  von  Ostereistedt  (Hannover) 
21,  341;  feine  Kerben  an  Querwulst  der 
Platte  einer  Fibel  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  349;  Kerb-Verzierungen  an 
Schildbuckel  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  360;  Einkerbungen  an  Wandbalken 
in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  679;  Einker- 
bungen an  Thongefäss  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  Ker- 
ben-Reihen auf  Bronzeschwert-Griffen  22, 
383;  eingeschnittene  Ornamente  aufCypern 
Sl,  61. 

—  Einschnürungen  s.  Rillen. 

—  Einstiche  8.  unter  Stich-Ornament. 

—  Figuren  (Menschen- und  Thier-Figuren) : 
auf  Gold-Bracteaten  22,  620-623;  Figur 
Hes  Jesuskindes  auf  Goldkreuz  von  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  378;  Köpfe  an  Bronze- 
Nadeln  von  Karmine  (Schlesien)  21,  366; 
menschliche  Köpfe  als  Ornament  2«,  61; 
s.  Bildliche  Darstellungen ;  Christus-Köpfe ; 
Figuren;   BHeiligenu-Köpfe;  —  Thier- 


Figuren:  fehlen  auf  allen  veröffentlichten 
getriebenen  goldenen  Gelassen  22,  290; 
Schlangen-Ornamentfs  6, 233) :  auf  Scherben 
vonHerbitz(Böhmen)  21 , 793 ;  Scblangenbild 
auf  dem  Boden  eines  Thon-Napfes  von  Be- 
singhy  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  460; 
Schlangenköpfe  an  Bronze-Armring  von 
Ataschukin  (Kabarda,  Nord  -  Kaukasien) 
22,  466;  Vogel-Ornament  an  einer  Gold- 
Fibula  (Gisnlfs?)  in  Cividalo  (Friaul)  21. 
376.  376;  Vogelfiguren  an  Goldgefass  von 
Werder  a.  Havel  22,  299;  s.  Giebelver- 
zierungen; Pferdeköpfe;  Stilisirte  Vogel- 
Köpfe  ;  Thier-Figuren ;  Thier-Köpfe;  Vogel; 
Vogel -Figuren. 
Ornament:  Finger- Eindrücke,  s.  Eindrflcke. 
Fingernagel  -  Eindrücke,  Fingernagel-  Ker- 
ben, s.  Nagel-Eindrücke. 
Finger-Tupfen,  s  uÄpt  Tupfen-Ornament. 
Fischgräten-Ornament:  an  Thon- 
gefässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  634. 

Flocht-Ornament  (vgl.  auch  Schnur- 
Ornament):  Art  Flecht-Ornam.  auf  Bflgel 
von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  464; 
geflochten  aussehendes  Ornament  auf 
Bronze-Hängestück  von  Tscheghem  (Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  verflochtene  Bänder, 
s.  Band-Ornament. 

Furchen  (s.  auch  Riefen;  Rillen):  an 
Thon-Gefässen  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  an  slavischen  Töpfen 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  367;  an 
Schild- Armbändern  von  2ehuiic  (Böhmen) 
22,  167;  Doppel-Furchen  als  Fibula-Orna- 
ment (ReicherBdorf,  Kr.  Guben)  21,  349; 
Längsfurchen  auf  Tassen-Henkel  vonögeln 
(Kr.  Guben)  21,  225;  an  Schwertknauf 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  346: 
auf  dem  Henkel  einer  Goldscheibe  vou 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 622;  parallele 
Furchen  an  Gefass  von  Caslau  (Böhmen) 
21,  448;  Querfurchen  auf  Thon-Scherbe 
von  Caslau  (Böhmen)  22,  486;  Querfurchen 
an  Steinhammer  von  Leimerwitz  (Kr. 
Leobschütz)  21,  366;  Einfurchungen  und 
Querfurchen  an  Thongefäss  von  Besinghy 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  460;  radiale 
Furchen  in  Urne  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow -Storkow)  22,  487;  wagerechte 
bzw.  senkrochte  F.  an  Urnen  bzw.  Bei- 
gefässen  von  dort  22,  488.  489;  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22,490; 
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s.  auch  Kreis-Ornament:  „concentrische 
Kreis-Furchen";  und  Streifen:  n  Kehl- 
streifen". 

Ornament:  Fylfot,  s.  Hakenkreuz. 

—  Geometrisches  Ornament,  s.  Lineares  Orna- 
ment. 

—  Girlanden-Ornament,  s.  Ranken  und  Gir- 
landen. 

—  Häkchen,  Haken  (s.  auch  Winkel- 
Ornament):  Häkchen-Ornament  anScheihe 
(Ortband?)  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  659.  660. 

—  a)  Hakenkreuz,  Svastika.  Tetra- 
skeles,  Fylfot;  —  b)  Triquetrum 
(Triskeles);  Sonnen-Rad;  Tomoye: 
a)  Hakenkreuz  etc.:  Versuch  zur  Er- 
klärung der  Haken  22,  169;  am  Boden  | 
einer  slavischen  Leicbenbrand-Urne  von  I 
Gross- Wachlin  (Pommorn)  21,  698  (vgl 
14,  400);  als  Ornament  auf  mährischen 
Ostereiern  21,  369;  auf  Gold-Bracteat 
aus  Schonen  (Schweden)  22,  522;  Bedeu- 
tung auf  den  trojaniscben  Terracotta- 
Wirteln  21,  419;  Fylfot  [vom  angel- 
sächs.  fythorföto  =  „vierfüssig"]  =  | 
Svastika  22,  491;  b)  Triquetrum  und 
verwandte  Formen  22,  491—493;  auf 
Regenbogen  -Schüsselchen  21,  282;  Tri- 
<iuetra  auf  Gold-Bracteaten  22,  620; 
Sonnen-Rad   (triquetrumartiges  Zeichen) 

22,  493;  Sonnen-Schoiben  (triquotrum- 
artige  Zeichen)  von  Madagascar  22,  493; 
Triquetrum  in  der  chinesischen  und  japa- 
nischen Ornamentik  21,  487.  (zur  Dar- 
stellung dos  Donners)  490  ff.,  (des  Wirbel-  j 
windes)  495;  in  China  als  Symbol  des 
männl.  und  weibl.  Princips  21,  495; 
Tomoye  auf  chines.  undjapan.  „Himmels- 
Trommeln"  21,  492.  493;  Futatomoye 
(2-teiliges  japanisches  Ornament)  21.  491 ; 
Mitsutomoye  (3-teiliges  japanisches  Orna- 
ment) 21,  491;  s.  auch  Triquetrum  (an 
alphabetischer  Stelle  im  Register). 

—  Halbkreise,  s.  Kreis-Ornament. 

—  Halbmonde:  an  getriebenen  Gold- 
gefassen  22,  290;  an  goldenen  Eid-Ringen 
22,  294.  (von  Grunewald,  Pommern)  296; 
an  Bronze-Rad  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Kamm-Striche,  s.  Strich- Ornament. 

—  Kanten,  s.  Rippen. 

—  Kehlstreifen,  s.  Riefen;  Rillen. 

—  Kerben,  8.  Einkerbungen. 


nament:  Knopf-Ornament:KnÖpfchen 
an  e.  Töpfchen  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  344;  an  Thongefäss  von  den  Gubener 
Bergen  (Nieder-Lausitz)  21,  661;  Knöpfe 
an  Klapperkugel  von  Plesse  (Kr.  Guben) 
21,  663;  durchbohrter  Knopf  an  e.  neolith. 
Scherben  von  Törmitz  (?)  in  Böhmen  21, 
793 ;  Knopf-O.  an  Bronze-Spiegel  von  Be- 
singhy  (Kabardk,  Nord-Kaukasien)  22,  449; 
rundliche  Knöpfe  auf  Bronze-Schnalle  von 
Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22, 456  (rund- 
liche Knöpfe,  s.  auch  oben:  Buckel-Orna- 
ment); Knopfreihen  an  Stein  ans  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739.  741. 
Kreis-Ornament  (Kreise,  Halbkreise),  8. 
auch  Bogen-Ornament  und  Ringe:  Kreise 
auf  Scheibe  (Ortband?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  669;  an  Stiel  einer  Bronze- 
Casserole  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen) 
21,  458;  Kreis-O.  in  Silbertauscbirung  an 
Dolchscheide  von  Ilischken  (Ost-Preussen) 

21,  524 ;  auf  Bronzeschwert-Griffen  22,383; 
Kreislinie  um  Bodenkreuz  an  Thongefäss 
vonFreiwalde(Niederlausitz)  22, 634 ;  schraf- 
firter  viergetheilter  Kreis  im  Boden  einer 
Thon-Schalo  von  Freiwalde  (Niedorlausitz) 

22,  633;  concentrische  Kreise:  an 
getriebenen  Goldgefässen  22,  290;  con- 
centrische Linien  um  rhombische  Thür- 
feldor  (Berchtesgader  Gebirgshaus)  22, 
674;  concentrische  Kreise  auf  Goldscheibe 
von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622; 
concentrische  Boden-Erhebungen  an  Thon- 
Schalen  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  636;  concentrische  Kroisfurchen  am 
Boden  eines  Decktellers  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  488;  concen- 
trische Kreise  auf  Stöpseldeckel  von  Gruno  w 
(Kr.  Lübben)  22,  490;  eingelegte  concen- 
trische Kreise  an  Schwert  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  345;  concentrische 
Halbkreise:  an  Thongefäss  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  634;  an  Leichen- 
Urne  von  Giesenstiorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487;  an  Gefäss  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  489;  auf  Armspange 
von  Tschmy  in  OBsetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  425. 

Kreuz-Ornament  (s.  auch  Hakenkreuz 
und  Stern-Ornament:  a)  einfaches  Kreuz: 
auf  slavischen  Grab-Platten  in  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen)  21,  596.  697.  598;  auf 
friesischen  Stein särgen  21,  698;  Sonnen- 

32' 
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ubr-Steine  mit  eingemeisselteni  Kreuz  beim 
Neustädter  Burgwall  (Westpreussen)  und 
im  Gisdepka-Tbale  bei  Rekau  (Kr.  Putzig) 
21,  761;  als  Hausmarke  in  Hinter- 
pommern  21,  619.  622;  als  Giebel- 
verzierung in  Russland  21,  113;  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  376 — 377;  inner- 
halb schraffirtt  r  Quadranten  im  Boden 
von  Decktellern  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  488,  und  eines  Deck- 
tellers von  Grunow  (Kr.  Lübben)  489; 
äusseres  Bodenkreuz  an  Thongefäsa  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  634;  als 
Zeichen  des  Christenthums  (?)  bei  den 
Slavon  22,  377.  —  b)  aus  andoron  Orna- 
menten zusammengesetzte  Kreuz- 
formen:  liegendes  Kreuz  aus  Burkeln 
an  Plattennadeln  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418;  kreuz- 
artig gelegte  Querstreifen  aus  punktirten 
Linien  auf  Thongefässen  von  Caslau 
(Böhmen)  21,  451/452;  s.  auch  Crux 
ansata. 

Ornament:     „Laufender    Hund."  s. 
Wellenbän.ler. 

—  Leisten,  s.  Rippen  und  Wulst-Ornament. 

—  Lineares  (oder  geometrisch  es  Gma- 
in en  t):a)Linien(s.auchStrich-Ornament|: 
Scherben  von  ("äslau  ^Böhmen)  21,  444; 
Thon-Gefäss  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
221;  getriebene  goldene  Gefässe  22, 
290;  goldener  Kid-Ring  von  Grandlöse 
(Danemark)  22,  297;  slavischo  Töpfe  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357;  Arm- 
spangen  und  Armbänder  von  Zehuiic 
(Böhmen)  21,  455.  22,  167.  168;  geome- 
trische Ornamente  bei  den  Kaffern  (Süd- 
Africa)  21.  743;  bei  den  Konde.  Ost-  ! 
Africa  32.  527.  528;  lineares  0.  auf  neueren 
Thongeräthen  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  22,  33;  Horizontal-Linie  an 
Gefass  von  Ostereistedt  (Hannover)  21. 
341;  geradlinige  Einschnitte  an  germani- 
schen Urnen-Scherben  von  Rosenthal  bei 
Berlin  22,  518;  inkrustirte  eingeschnittene 
Linien  an  sUdungarischen  ThongefUssen: 
(von  Lengyel)  22,  110.  (von  Kölesd. 
Borj&d,  Mödina)  111;  sch  war/gefärbte 
lineare  Einfeilungen  von  /..i  im  flächen  (im 
Malay.  Archipel)  21,  168;  grobe  Parallel- 
Linion  im  Viereck  an  Thongefässen  von 
Caslau  (Böhmen)  21,  451 ;  feine  Parallel- 


Linien  auf  Zier-Buckel  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22, 379;  schräge  Parallel- 
Linien  auf  dem  Stempel  des  Eisenschwertes 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  345; 
parallele  Längalinien  an  Urne  von  Tanger- 
mündo  (Altmark)  22.  309;  —  Linien - 
Gruppen;  Gruppen  von  Linien  und 
Punkten  auf  ThongefUssen  von  < 'aslau 
(Böhmen)  21,  449;  Gruppen  wagerechter 
Linien  an  Urnen  bezw.  Beigefässen  von 
Giesensdorf  (Kr.   Beeskow-Storkow)  22, 

487,  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 
Systeme  von  kurzen  Linien  auf  Beigefäss 
von  Giesensdorf  22,  489;  einfache  oder 
Doppel-Linien  auf  Urne  von  Heinrichs- 
hof (Kr.  West-Sternberg)  22,  490;  auf 
Steinbalken  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738;  —  erhabene  Linien,  s.  Relief- 
Ornament;  b)  s.  Bogen-Urnament;  Drei- 
ecke; Fischgräten-Ornament;  Häkchen; 
Hakenkreuz;  Halbmonde ;  Kreis-Ornament ; 
Kreuz-Ornament;  Mäander;  Punkt- Linien ; 
Quadratisches  Ornament;  Rad-Ornament ; 
Rauten;  Rhomben;  Ringe;  Rosetten- 
Ornament;  Schraffirung;  Sparren-Orna- 
ment; Spiralen;  Stern-Ornament;  Stufen- 
Ornament;  Wellenlinien;  Winkel-Orna- 
ment; Zickzack-Ornament. 

Ornament:    Loch -Ornament  23,  (71) 
73  —  79.  (Gefässe  aus  Pommern  mit  Loch- 
0  )  703. 

Mäander:    an  goldenen  Eid-Ringen  22 
294.  (von  Thoreby,  Laaland)  297;  in  der 
chinesischen  und  japanischen  Ornamentik 

21,  487.  (auf  chinesischen  Kunstwerken) 

488.  490.  (als  chines.  Symbol  des  Ge- 
witters) 494;  s.  Mäandrische  Mauerreste. 
„M  au  s -  Pf  öt  c h e n-  (dreieckige  Einstiche). 
8.  Stich-Ornament. 

(Finger-)  Nagel  -  Aufschiebungen. 
Nagel  •  Eindrücke,  Nagel  -  Kerben : 
Auftreten  im  südostbrandenburgischen 
Fundgebiete  der  mittleren  Oder  21,  (223 >■ 
224—225.  (auf  pokalförm.  Gefäss  von 
Buderose,  Kr.  Guben)  224;  Nagel-Auf- 
Bchiebungen  an  Thougefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22.634;  Nagel-Ein- 
drücke an  Schale  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371 ;  an  KüchengeBchirr 
von  Caslau  (Böhmen)  21,448;  auf  Töpfen 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 

22,  487.  488.  489;  an  Räuchergefäss  usw. 
von  Ratzdorf  (Kr.  Guben)  21,  22ö;  an 
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den  Urnen  und  Töpfen  in  Rio  Grande  | 
do  Snl  (Brasilien)  22.  33. 
Ornament:  Pflanzen-Ornament  (s.  auch 
Blatt-Ornament;  Ranken  und  Girlanden; 
Rosetten-Ornament):  Bronze-Schale  von 
Ekritten  (Ost-Preussen)  21.  524;  Tannen- 
zweig-Ornaraent  auf  Thon-Scherben  von 
Moor  bei  BrÜRSow  (Uckermark)  22,  479; 
rispenartiges  Ornament  auf  Scherben  von 
Freiwalde  (Niederhusitz)  22,  621;  s.  auch 
Blumen-Verzierungen. 

—  Puukt-Linion,Punkt-Roihen  (s.  auch 
Stich-Ornament) :  an  goldenem  Kid-Ring(im 
Berliner  Mus.  f.  V.)  22,  297;  auf  Bronze- 
echwort-Griffen22,383;  wagerechte  Punkt- 
reiben an  Urnen  und  Beigefässon:  von 
Giesensdorf  (Kr.  Boeskow-Storkow)  22. 
487.  488.  489,  von  Grunow  (Kr.  Labben) 
22,  489,  von  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Sternberg)  22.  490;  Linien  eingedrückter 
Punkte  auf  Armbändern  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22.  424;  punk- 
tirte  Linien  auf  Scherben  aus  Böhmen 
21,  792;  auf  ThongeffisBen  und  Scherben 
von  Cäslau  (Böhmen):  a\  auf  Thon-Ge- 
fäs.en  21,  446.  447.  448.  449.  450.  (doppelte 
undmehrfache  Reihen)  448  449.  (Gruppen- 
Ornamente)  449,  (in  Autfonü)  449,  (Bogen- 
und  Kreuzformen)  451/452.  (sternartig  i 
451 ;  5-strahliges  doppelpunktirtes  Orna- 
ment in  Thon-Schale  von  Cäslau  22,  483; 
ß)  auf  Scherben:  [von  Cäslau]  21,  444. 
445.446.  448.  ( Latene  -  Gräber  in  der 
Nähe)  454;  Verwandtschaft  der  punktirton 
Linien  der  Caslauer  Scherben  mit  dem 
neolithischen  Schnur-Ornament  21,  456; 
ponktirte  Linien  s.  auch  Stufen-Ornament. 

—  Punkt- Ornament  (s.  auch  Punkt-Linien 
und  Stich-Ornament):  an  getriebenen 
goldenen  Gefässen  22.  290;  an  goldenen 
Eid-Ringen  22,  294.  (von  Grünewald)  296. 
(von  Hohenwalde)  296;  auf  Scherben  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  444.  445.  446.  448. 
464.  22.  483;  an  Thongefässen  von  Frei- 
walde  (Niederlausitz)  22,  634;  Punkte  auf 
Gold-Bracteaten  22  520.  522;  Gruppen 
tief  eingestochener  Punkte  an  Thongefäss 
von  Lebehn  (Pommern)  21.  221;  s.  auch 
Lineares  Ornament;  Strich-Ornament;  — 
erhabene  Punkte,  -  Relief-Ornament. 

—  Quadratisches  Ornament:  an  don 
Kleidern  der  Pfahlbauer  21,  237;  an 
Wandbalken  in  St  Nicolas  (Wallis)  22,  579.  | 


nament:  Rad-Ornament:  6-spoichige8 
Rad  am  Boden  einer  slavischen  Urne  von 
Bagemühl  (Pommern)  22, 362;  3-speichige8 
Rad  an  Thongefäss  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  Rad  (?) -Ornament  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin(Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22.  376;  —  Sonnenrad,  s.  Haken- 
kreuz. 

Ranken  und  Girlanden:  Ranken« 
Ornament  an  Scheibe  (Ortband?)  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  659.  660; 
an  Wandbalken  in  St.   Nicolas  (Wallis) 

22,  579. 

Rauten.  Rhomben:  auf  Thon-Gofäss 
von  Hoinrichshof  (Kr.  West- Sternberg) 
22.490;  rhombische  Thürfelder  im  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574;  ineinander- 
geschachtelte Rauten  auf  SteinbalkeD  in 
Zimbabye  (Sfld-Africa)  21,  738;  Rauten 
als  Ornament  bei  den  Kaff  er- Völkern 
(Süd-Africa)  21,  742. 

Reifen-  Ornament  (s.  auch  Rippen  und 
Wulst-Ornament):  Horizontal-Reifen  an 
slavischer  Ume  von  Bagemühl  (Pommern) 
22.  362;  an  Bronze-Armbändern  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
424. 

Relief  - Ornament:  erhabenes  i ■  [  "ichi- 
ges Rad  an  Thongefäss  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  an  getriebonen 
goldenen  Gefässen  22,  290;  an  goldenem 
Eid-Ring  (im  Berliner  Mus.  f.  Völkerk.) 
22,  297 ;  erhabene  Linien  und  Punkte  auf 
Töpfergeschirr  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  481;  Reliöf-Spiralen  auf 
einem  japanischen  Räuchergefäss  21,  487 ; 
Relief  -  Ornamente  auf  chinesischen  Ge- 
fässen 21.  488;  s.  auch  Spiralen  (Relief- 
Spiraleu). 

Riefen,  Riefelung,  Cannelüren. 
Kehlstreifen  (s.  auch  Furchen;  Rillen) : 
Riefelung  an  getriebenen  Goldgefässen 
22,  290;  an  goldenen  Eid-Ringen  22,297; 
Parallel -Riefen  an  Töpfen  von  Blossin 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376 ;  geriefelter 
Bronze- Armring  aus  der  Drnsker  Korst 
(Ost-Preussen)  21,522;  geriefelte  Scherben 
aus  der  Drusker  Forst  21,  623;  geriefelte 
schalenförmige  Urne  aus  der  Drusker 
Forst  21,  523;  Cannelüren  an  Thon-Ge« 
fässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
633;  Kehlstreifen  an  Urne  von  Kalke 
(Kr.  Guben)  21,  622;  parallele  Kehlstreifen 
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an  Kugelgefäss  von  Freiwaldo  (Nieder- 
lausitz) 22,  683.  635;  riefenartige  Ein- 
striche an  Thon-Gefässen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  riefonartig  ver- 
zierter Standfuss  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz)  22,  634;  schrägt«  Cannolüren  an 
Krug  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 
geriefeltes  Bronze-Diadem  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  342;  wellige  und  gerade 
Riefen  an  Topfresten  von  Pollouzig  (Kr. 
West -Sternberg)  22,  373;  geriefelter 
Sporn-Dorn  von  lteichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  Riefen  auf  Scherben  von  Schme- 
chau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760. 
Ornament:  Rillen,  Rinneu,  Einschnü- 
rungen^.auchFurchen;  Riefen):  Einstück 
mit  concavenHochrilleu  von  derSchlosa-Insel 
beiChmelno(Westpreussen)21,  612;  Längs- 
rillen an  Bronze-Hohlcelten  von  Karmin« 
(Schlesien)  21,  356;  Quer-Rillen  an 
Scherben  von  Pogutken  (Westpreussen) 
21,  427;  parallele  Rillen  und  Bänder  der 
nordisch-arabischen  Periode  auf  Scherben 
bei  Schmechau  (weBtpreuss.  Kr.  Neustadt) 

21,  759.  760;  (Blut?-)Rinne  auf  Bronze- 
Messer  von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr. 
Ost-Havelland)  22,406;  Rinne  auf  Doppel- 
band von  Atascbukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  Längsrinnen  auf 
Thon-Gefäss  von Besinghy  ( Kabardä.  Nord- 
Kaukasien)  22,  450;  Rinne  an  Glasbocher 
von  Tschmy  (in  Ossetien)  22,  432.  433; 
quore  Einschnürung  an  Glas-Bocber  von 
Tscbmy  (Ossetien)  22,  433. 

—  Ringe  (s.  auch  Kreis-Ornament):  auf 
goldenem  Eid-Ring  von  Ringsgaard  22, 
297;  coucentrische  Ringe  kleiner  Buckel- 
chen auf  Bronze-Scheibo  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  440;  er- 
habene concentrische  Ringe  auf  Bronze- 
Spiegel  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  449. 

—  Rippen,  Kanten,  Leisten  (s  auch 
Reifen-Ornament;  Wulst-Ornament):  ge- 
rippte Glas-Schale  von  Bieth(i)kow  (Kr. 
Prenzlau)  21,  457;  gerippte  Bronze-Cisto 
von  Nakel  (Mähren)  21,  433;  Rippen  an 
getriebenen  Goldgefüssen  22.  290;  Quer- 
Rippen  an  goldenem  Eid-Ring  (im  Berliner 
Mus.  f.  V.)  22,  297;  Leisten  an  Töpfen 
von   Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 

22,  488;  Rippen  an  vorslavischer  Schüssel 
von  Guben  (Niederlausitz)  22,  360;  an 


Armbändern  von  I&ehusic  (Böhmen)  22. 
168;  an  Bronzespiegel  von  Ataschukin 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  457;  er- 
habene Kanten  auf  Bronze-Armbandern 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien > 
22,  424;  Querleisten  an  Glasbecher  von 
Tschmy  (Ossetien)  22,  433. 
Ornament:  Rosetten-Ornament  und  ähn- 
liches (z. B. stilisirtes Chrysanthemum):  Ro 
setten  als  Giobol-Verzierung  am  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574. 

—  Schnur-Ornament,  Bindfaden-Orna- 
ment(vgl.  auchFlecht-Ornament):  derStein- 
zeit  angehörig  22, 369 ;  ob  noch  in  derBronze- 
zeit  vorkommend?  21,  524;  Verwandt- 
schaft der  Punkt  -  Linien  der  Cäslauer 
Scherben  mit  dem  neolithischen  Schnur- 
Ornament  21,  455;  Schnur-Eindruck  an 
einer  Ohsen-Urne  von  Stassfurt  (Prov. 
Sachsen)  21,  223;  Schnur-Ornament  au 
Gefäss-Scherben  von  Georgshöhe  (Ost- 
Prfussenl  21,  524;  an  Gefässen  von  Kölesd. 
Borjäd  und  M«£dina  (bei  Lengyel,  Süd- 
Ungarn)  22.  111;  an  goldenen  Eid-Ringen 
22,  294;  Perlschuüre  an  goldenem  Eid- 
Ring  (im  Berliner  Mus.  f.  V.)  22,  297; 
Schnur-Ornament  an  Thon-Gefässen  von 
Liepe  (Kr.  Angormünde)  22,  368.  369;  an 
Scherben  von  Freiwalde  (Nieder-Lausite) 
22,  621 ;  Perlschnur-Ornament  an  Gesichts- 
Urne  von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz)  21. 
748,  an  Steinvogel  aus  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  740. 

—  Sthraffirung  (vgl.  Strich-Ornament): 
Bronze-Armringe  von  Heegermüble  bei 
Eberswaldo  (Kr.  Oberbarnim)  22  ,  386; 
scbraffirte  Quadranten  im  Boden  von  Deck- 
tellern von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  488.  eines  Decktellers  von 
Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489;  schraffirter 
viergeteilter  Kreis  im  Bodon  einer  Thon- 
Schale  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22. 
633;  schraffirte  Dreiecke  (trianguläre 
Stricheluug)  an  Thongefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  633.  635;  s.  auch 
Dreiecke:  „schrafhrto  Dreiecke-. 

—  Sonnenrad,  s.  Hakenkreuz. 

—  Sparren  -  Ornament:  an  Thonge- 
fässen von  Froiwaldo  (Niederlausitz)  22, 
633;  an  Urnen  oder  Beigefässen  von 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22. 
487.  488.  489,  von  Hoinrichshof  (Kr. 
West-Sternberg)  22,490;  an  Wandbalken 


Digitized  by  Google 


-    503  - 


in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  Sparren- 
uod  Linien-Ornament  an  Bronze- Arm- 
bändern von  Zehusic  (Böhmen)  22,  167. 
168 ;  sparrenartige  Gruppen-Ornamente  von 
punktirten  Linion  auf  Thon-Gefässen  von 
C&slaa  (Böhmen)  21,  449;  sparrenartige 
Einritzungen  auf  Doppelband  von  Ata-  ' 
8chukin(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  454 

Ornament:  Spiralen:  auf  Brouzeachwert- 
Griffen  22,  383;  auf  Bronzezierbuckel  von 
HeegerniühlebeiEb«>rswalde(Kr.Ober-Bar- 
nim)  22, 386;  aufThon-Gtifusson  vonLengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  110;  auf  Scheibe  (Ort- 
band?) von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
659.  660;  an  Bronze- Armbändern  von 
Zehusic  (Böhme  n)  22,  166.  167;  auf  Thon- 
Geräthen  in  Rio  Grande  do  Sul  (Brasilion) 
22,  33;  eingelegte  Spiralen  an  Eisen- 
schwort von  Reicheradorf  (Kr.  Guben) 
21,  345;  spiralige  Eindrücke  auf  Deck* 
tellorn  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487;  Spiral-Platten  (Art 
Aramonshorn-Endeii)an  bronzeneu  Platten - 
oder  Scheibennadeln  von  Kumbulte  (Nord- 
Kaukasien)  22,  419/420.  462;  an  Doppel- 
Band  vou  Ataschukin  (ibid.)  22,  454;  auf 
Endplatte  einer  Bronze-Nadel  von  Ata- 
schukin (Nord-Kaukasien)  22.454;  Reüef- 
Spiralen  auf  japanischem  Htluchergefäss 

21,  487;  Spirale  als  altes  chinesisches 
Symbol  des  Donners  21,  490  (vgl.  488).  492. 

—  SpiUcn,  s.  Warzen-  und  Spitzen-Ornament 

—  Stern-Ornament:  sternartige  Grup- 
pimngen  von  Punkt-Linien  an  Thon- 
Gefässen  von  fäslau  (Böhmen)  21,  451; 
8-eckiger  Stern  auf  Scheibe  (Ortband?) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  659.  660; 
Stern-O.  an  Goldgefäss  von  Werder  a.  d. 
Havel  22.  299;  Stern-<?)Ornament  am 
Bo<len  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr.  Bees- 
kow-Storkow)  22,  377;  Morgenstern  als 
Giebelpfahl-Kröuung  in  Zienau  (Altmark) 

22,  527;  s.  auch  Stern. 

—  Stich  -  Ornament  (der  neolithischon 
Zeit,  8.  16,  431.  437.  16.  451.  17,  337.)  (8. 
auch  Punkt-Linien;  Pnnkt-Ornameut):  auf 
Thon-Gefäes-Scherben  von  ( iislaul  Böhmen) 
22,  484.  485;  auf  Thon-  undBeigefässen  von 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22. 
488,  von  Heinriebahof  (Kr.  West-Stern  - 
berg)  22,  490;  dreieckige  Einstiche  („Maus- 
pfötchen")  auf  Scherben  von  Ereiwalde 


(Niederlausitz)  22,  621;  schräge  Einstiche 
auf  Scherben  aus  Böhmen  21,  792. 

rnament  Streifen  (s.  auch  Band-Orna- 
ment): auf  Thonkrug  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  458;  —  Kebl- 
Btreifen,  s.  Riefen. 

-  Strich-Ornamen t, Strich elung(s.auch 
Lineares  Ornament;  Schraffirung):  an  ge- 
triebenen Goldgefäesen  22, 290 ;  an  goldenen 
Eid-Ringen  22,  294.  295.  296.  297  ;  Thon- 
Scherbe  von  Aasbüttel  (Holstein)  21,  470. 
472;  Küchen-Geschirr  vonCäslau  (Böhmen) 

21.  448;  fein  gestrichelte  Dreiecke  an 
Gefässen  von  Oaslau  21,  448;  Querstricbe- 
lung  auf  Thongefäss  von  Cäslau  21,  451. 
452;  Bronze-Messer  von  Dergenthin  (Kr. 
West-Priognitz)  22.  366;  Strich-Gruppen 
an  Urnen,  Deckeltellern  oder  Beigoiässeu 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 

22,  487.  488,  von  Grunow  (Kr.  Lübben) 
22,  489.  490  (radialo  Strichgruppen),  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22,490; 
Urne  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt) 
21,  755;  Kamm-Striche  an  Urne  von 
Karzec  (Posen)  21,  457;  Strich-  und  Punkt- 
Ornament  an  Thonschale  von  Karzec  21, 
457/458;  Schrägstriche  mit  Metall-Ein- 
lagerung an  Schwert  von  Reichorsdorf 
(Kr.  Gubeu)  21,  345;  Füllung  von  komma- 
förmigon  Schrägstrichen  in  Kreisstreifen 
einer  silbertauschirten  Scheibe  (Ortband?) 
von  Reichorsdorf  21,  659.  660;  senkrechte 
Theilstriche  auf  Armspango  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425. 

•  Stufen-Ornament:  punktirt^  Stufen 
an  Urne  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen) 
21.  458. 

■  Svastika,  Tetraskdcs.  Tomoye,  Triquctrum, 
TriikcltH,  s.  Hakenkreuz. 

Tupfen-Ornament  (vgl.  auch  Punkt- 
Ornament)  :  Scherben  von Cittanova(Istrien) 
22, 85;  Schälchen  vonCrosseu(  Prov.  Branden- 
burg) 21,  224;  Tnpfen  unterm  Henkel 
von  Thongefässen  aus  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  unterm  Henkel-Ansatz 
einor  Tasse  von  Ugeln  (Kr.  Guben)  21, 
225;  Finger-Tupfen  an  Töpfen  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  488. 

•  Vogel-Ornament,  s.  Figuren. 

Warzen-  und  Spitzen  -  Ornament- 
Warzen  auf  Topfschorben  von  Oaslau 
(Böhmen)  22,  482/483;  Spitzen  am  Rande 


Digitized  by  Google 


-    504  — 


von  Thon-Schalen  aus  Freiwalde  (Nieder- 
lauaitz)  22,635. 
Ornament:    Wellenbänder  („Laufender 
Uund"):  auf  Bronzeschwert-Griffon22,  383. 

—  Wellenlinien:  »lavische  Urne  von 
Bagemühl  (Pommern)  22,  362;  silber-  j 
tanschirte  Scheibe  (Ortband  ?)  von  tteichers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  660;  slavische  Töpfe 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357; 
Scherben  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triöst  21,  421 .  (mehrfache  Wellen-  0 
linie)  421;  flaschen förmiges  Thon-Gefäss 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22.  433;  zickzackartige  Wellenlinie  an 
Urne  von  Karzec  (Posen)  21,  457;  ein- 
gehauene Wellenlinien  in  der  Forqueta- 
Höhle  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

—  Winkel- 0rn  amen  t  (vgl.  auch  Häkchen): 
Thon-Gefäss  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
221;  Tasse  von  Ögeln  (Prov.  Branden- 
burg) 21,  226;  Reihen  kleiner  Winkel 
auf  Armspangen  von  2ehuiic  (Böhmen) 

21,  465. 

—  Wulst-Ornament  (s.  auch  Reifen-Orna- 
ment ;  Rippen ):  an  getriebenen  Goldgefäaaen 

22,  290;  doppelter  Querwulst  auf  Platte 
einer  Fibula  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  0 

21,  349;  feine  Wülste  an  Sprossenfibel 
von  Reichersdorf  21,  349;  Wülste  an 
Bronze-Armbändern  von  Tschmy  in  Osse- 
tien (Nord-Kaukasien)  22,  424;  Randwulst 
an  Glasbecher  von  Tschmy  (Ossotien)  22, 
432. 433. 

—  Zickzack-Ornament  (vgl.auch  Sparren- 
Ornament):  an  getriobenen  Goldgefässen 

22,  290 ;  auf  Zierbuckel  von  Lamstedt  (Prov. 
Hannover)  22,379.  381;  an  Thon-Geräthen 

von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  111;  auf 
Bronze-Buckel  und  -Schaftcolt  von  Limens- 
gaard  (Bornhohn)  22,  381;  erhabenes 
Zickzack -Ornament  auf  eine  besondere 
Stilgruppe  woisend  22,381;  Zickzacklinien  j 
au  vorslavischer  Schüssel  von  Guben  (Nie- 
dorlausitz)  32,  360;  auf  Steinbalken  in  Zini- 
babye  (Süd-Africa)  21,  738;  als  Ornament 
bei  den  Kaffer- Völkern  (Süd-Africa)  21, 
742;  zickzackartige  Wellenlinie  an  Urne 
von  Karzec  iPoson)  21,  457. 

—  Ander eOrnaraente:  Art  Ammonshorn- 
Enden  (Spiral- Platten),  s.  Spiralen:  Ansa 
lunata  an  Thon-Gefäasen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,635;  abwechselnd  rothe 
nnd  schwarze  Felder  auf  Schüssel  vom 


Lac  du  Bourget22,  480;  Krame  und  Buch- 
staben-Nachahmungenauf Gold-Bracteaten 
22,  520 ;  Leiter-Ornament  auf  Scherben  von 
Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22,  621 ;  Om- 
phaloi  an  Thränen-Napfchen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  verschiedene 
handformen  au  Thon-Gefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  ausgezogener  durch- 
bohrter oberer  Rand,  Falzrand,  Torquea- 
rand  22,  634. 

rnamont:  s.  Augen-Ornameut;Flechtmuster ; 
Füllmassen;  Geräth-Ornamente;  Gewebe- 
Muster;  Giobelvorzierungen;  Gold-Orna- 
ment ;  Hirsekorn-Ornament;  Keil-Ornament; 
Ketten-  und  Bindfaden-Ornament;  Kupfer- 
Zierath;  Lectionarium;  Löwen;  Mero- 
wingische  Verzierungen ;  Muschel  -  Orna- 
ment; Muster;  Ornamentik;  Palmetten- 
Ornament  ;  Romauische  Ornamente ;  Schiffs- 
ornamente ;  Schlangenornament;  Schmuck ; 
Steinzeit- Ornament;  Tättowirung;  Technik; 
Thier-Ornament;  Tüpfolornament ;  Tupfen- 
Leisten -Ornament;  Überfangene  Gegen- 
stande; Verzierungen;  Wandverzierungen: 
Wolfszahn  - Ornament;  Zahnschnitt-Orna- 
uient;  Zierath;  Zonen-Ornament. 

rnamont  an  Thongefässen :  der  neolithi- 
schen  Gefasse  in  Anhalt  26,  328;  Thon- 
scherben von  prähistorischen  Nieder- 
lassungen in  Baluchistan  30,  466.  31,  105: 
an  Urnen  aus  der  Gegend  von  Bereut. 
Westpreussen  21,  753.  27,  484 ;  a.  Urnen 
von  Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0.  32,  369ff . 
von  Topfscherben  der  S.  Cauziano-Höhleo 
bei  Triest  21,  421;  slavisches  auf  Thon- 
Scherben  von  Carnuntum  (Nioder-Öster- 
reich)  21.  719;  an  Thongefliss-Scherben 
von  Chodshali,  Transkaukasien  30,  433.446; 
an  Thongefässen  der  Kupfer  -  Bronze- 
zeit auf  Cypern  31,34.  35;  neolithiaches 
auf  Scherben  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  621;  der  Oefäss-Scherben  auf 
dem  Hagio  Elia  bei  Saloniki  33,  55.  56 : 
der  noolithischen  Scherben  von  Heidel- 
berg 31,  668;  a.  Urnen  von  Hochstüblau, 
Kr.  Pr.  Stargardt,  Westpreussen  23,  186; 
an  Thonscherben  vom  Kiebitzberg  bei 
Gandow,  Kreis  West-Priegnitz  29,  448; 
a.  prähistorischen  Thonscherben  von 
Königsbrunn,  Cujavien29, 172;  auf  Kurgan- 
Thongefässen  31,  251  ff.  266.  269.  33, 
90ff.  84,  143.  147.  148.  151.  156. 157. 160. 
161. 166. 174. 177  £  133.233.234;  derGrab- 
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gefässe  Ton  Las  H urica*.  Costarica  31, 
625;  an  Gefäss  von  Masaya.  Nicaragua 
31.  628;  Schüsseln  und  Töpfe  von  PremyS- 
leni  (Böhmen)  21t  454;  an  Scherben  aas 
Grabern  vom  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen-Meiningen  32,  423 ;  an 
neolithischen  Thon-Gefäss-Scherhen  von 
Schweizerebild,  Schaffhausen  30,  233;  an 
Urnen  von  Ssirchawaude-Ballukaja,  Trans- 
kaukasien  88,  105.  106;  neolithische* 
an  Urnen  und  Scherben  von  Tangermünde 
(Altmark)  22,  309.  311.  312;  der  Thon- 
waare  von  Tordosch  27,  128  ;  neolitbisches 
in  Westpreussen  23,  747;  an  römischen 
Thonscherben  von  dem  Zwiesel,  Ober- 
Bayern  29,  317. 

Ornament  von  Fuasringen  24,  474;  des  Gürtel- 
blechea  von  Michalköw,  Galizien  31,  512. 
518;  barbarisches,  an  einer  Bronze -Schüssel 
aus  Ober- Bayern  32,  481;  südrussischer 
Oster-Eier  26,  350;  Ornamenten-Schatz, 
japanischer:  „Nai-riu-kira-ga-ösa"  21,  490; 
Strick-Ornament  an  Thür- Einfassungen, 
Citania,  Portugal  28,  52;  Ornamentiren  des 
Lehmbewurfs  der  Wendenbäuser  in  der 
Lausitz  23,  426;  koptisches  Ornament  auf 
altägyptischen  Sarg-Truhen  31,  540;  Haus- 
0.  im  Lahn-Gebiete  31,  746. 

Ornament,  Typus:  der  Thongefässe  des 
Bernburger  Typus  24,  185.  186;  der  Hall- 
statt-Periode auf  mährischen  Oster-Eiern 
21,  369 — 370  (s.  auch  Hakenkreuz,  unter 
Ornament);  slavische  0.  der  Hall- 
statt-Zeit im  Vergleich  mit  modernen 
slavischen  Stickereien  21,  369;  an  neo- 
lithischen  Gelassen  32,  603.  604;  der 
nordisch-arabischen  Zeit  auf  Scherbon  von 
Chmelno  (Westpreussen)  21,  612;  des 
Rössener  Typus  32,  247;  der  Steinzoit- 
Geflsse  von  Gingst,  Rügen  28,  356;  stein- 
zeitliches aus  Pommorn  23,  71.  702;  eigene 
Gefäss-Ornamentik  in  dem  Grenzstreifen 
des  südostbrandenburgischen  Fundgebiotes 
der  mittleren  Oder  21,  223—225.  22,  491. 

—  Ausfüllungs-Material  der  vertieften  0.  an 
Thongeräth  27,  464.  29,  180;  weisse  Sub- 
stanz in  den  Ornamentritzen  vorgeschicht- 
licher Thongefässe  Westpreussens  29,  35: 
phosphorsaurer  Kalk  als  Inkrustation  in 
Thongetass-Ornamenten  29,  36;  Knochen- 


ü.  an  Thongefassen  30,  546 ;  eingekratzte 
Muster  auf  Bambu-Büchschen  in  Nord- 


Luzon  21, 678.  680;  eingepunzte Ornamente 
auf  Goldkreuzen  (von  Cividalonsw.)  21.  376. 
377.  378.  380;  Herstellung  mittels  Doppel- 
Kammes  oder  gezahnten  Doppel-Radchens 
an  Thongefassen  von  Cäelau  (Böhmern 
21,  448.  451;  Knochen-Instrument  zur 
Herstellung  der  0.  auf  Steinzeit  -  Gefässen 
von  Hundisburg  bei  Nouhaldonsleben  30. 
593;  Wachs  zur  Herstellung  der  Muster 
auf  Ostereiern  in  Mähren  21.  370;  s.  In- 
krustation; Kattun- Druck;  SUber-Tau- 
schirung;  s.  ferner  unter  Ornameut:  Ein- 
kerbungen, Einschnitte,  Loch-Ornament, 
Nagel-Eindrficke,  Punkt -Linien,  Punkt- 
Ornament,  Relief-Ornament,  Schraffirung, 
Stich-Ornament,  Tupfen  usw. 

Ornamentik  der  ältesten  Cultur-Epochen 
Aegyptens  29,  264.  280.391;  der  Gefässe 
der  II.  bis  V.  Ansiedelung  von  Hissarlik  33, 
258.  332;  der  VI.  Ansiedelung  33,  333;  in 
Mykeuae  23,  410;  Aiuu-  25,532.  26, 199;  bei 
den  Apoyaos  im  nördlichen  Luzon :  (am 
Schild)  21,  678  (auf  Lanzen)  678;  aus  Au- 
stralien 30,  552;  geometrische,  inFelszeich- 
nungen  der  Buschmänner  24,  26;  Stein-O. 
beidon  Kaffer- Völkern  Süd-Africa*s21,  742; 
auf  Alterthümern  in  Honduras  30,  133; 
aus  Kaiser- Wilhelmsland  29,  159.  449;  auf 
Bambu-Gefässen  von  Malacca  33,  538;  der 
Thon-Gefässe,  Ost-Turkistän  33,  154;  sym- 
bolische bei  den  Pirna-Indianern  in  Arizona 
21,  665;  assyrisch-phönikische  in  Olympia 
21,  304;  der  Eid-Ringe  22,  294;  der  ge- 
triebenen goldenen  Gefässe  22,  290.  291. 
292;  auf  Gold-Bracteaten  22,  520-623; 
der  Schaufel-Nadel  von  Sproitz,  Kreis 
Rothenburg  32,  377;  s  Bemalung;  Gefäss- 
Ornamentik;     Inkrustation;  Ornament. 

Ornamentiriing  altchinesischer  Bronzen  21, 
496;  altmacedonischer  Keramik  34,  77; 
a.  Bronze-Hängebecken  von  Biesenbrow, 
Kreis  Angermünde  30,  475;  v.  Goldblech 
an  Fibeln  von  Borkenhagen,  Pommern  26. 
595;  d.  Goldkreuze  21,  380.  381.  (von 
Cividalo  in  Friaul)  21,  375.  377.  379;  d. 
Gürtelbleche  auB  Bronze  von  Chodshali, 
Transkaukasien  27,  147.  28.  83;  einer 
Mandau-Klinge  der  Dajaken  in  Borneo  31, 
449;  e.  Knochen-Platte  aus  Pfahlbauten 
des  Laibacher  Moores  32,593 ;  merkwürdige 
einseitige  0.  eines  Serpentin-Steinhammers 
von  Leimerwitz  (Schlesien)  21.  356;  v. 
Messingplatten  eines  Gürtels  bei  den  Letten 
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28,  494.  499;  reiche,  a.  Gflrtelschloss  von 
Mariejewo,  Weatpreussen  27,  765;  d.  ( 
OBtereier:  (aus  Mahren)  21,  369.  (von 
Herrn  Ano)  21.  370.  (aus  dem  Spreewalde) 
21,  370;  durchbohrter  Grüusteine,  Portugal 
28,  ö6;  v.  Mammuthrippen  von  Predmost, 
Mahren  23,  175;  a.  Giirtelblech  aus  einem 


Orthobrachycephalie ;  Orthodolichocepba- 

lie;    Orthohyperdolichocephalie;  Ortho- 

mesocephalie. 
Orthodolichocephale  Schädel  aus  dem  Lande 

der  Bedja  31,  556  ff. 
Orthodolichocephaler  Schädel  von  Butzbach. 

Hessen  24,  550. 


Hügelgrabc  bei  Schippach,  Unter  franken  Orthodolichocephalie  eines  Aino-Schädels  25. 


25,  159;  hohler  Schläfenringo  24,  47G; 
a.  Knochengeräth  aus  dem  Moor  von 
Travenort,  Holstein  24.  249;  a.  Stein  von 
Ziinbaoö  (Zinibabye)  in  Süd-Africa  21, 
739.  741.  743;  Armbänder:  Massenfund 
von  Zehusic  (Böhmen)  21,  455;  s.  Metall- 
Einlagen. 

Ornstein  (Athen),  Berichte  24,  526;  f  28, 
159.  576. 

"Opotio;  =  Kr vnm  ervilia  22.  617. 
Orome-District,  Birma,  Stoinwerkzeuge  26.  590. 
Orotava  auf  Tenerife,  weibliche  Mikrocephale 
23.  812. 

Ersdorf  (Holsteiu):  Steiuzeitgräber  mit  Bei- 
gaben 21,  472. 

Orsi  (Syrakus),  Ausgrabungen  24,  526. 

ört  („Ohrt11  =  Schuster- Ahle)  von  Grabo- 
witz  (westpreuss.  Kr.  Berent)  21,  757. 

Ortband  silbertanschirtes     des  Kisen- 

schwortes  von  Keichorsdorf  (Kr.  Guben) 

21,  345.  659. 

Orte,  s.  Heilige  Orte;  Ortsnamen. 

Orthobrachycephaler  Schädel  von  Hohen- 
buchs. Gherpfalz,  Bayern  23,  363. 

Ortbobrachvcephalie:  1  Berliner  Schädel  22.  i 

170.   171;  ostbaltischer  Steinzeit-Sehäde' 

28,  488;   Schädel  von  Tsche«hem  (Ka 

liardä,  Nord-Kaukasien)  22,  441;  von  Ata 

schukin  (ibid.)  22,  458 
Orthocephalie:    Schädel  von  Biblis- Watten- 
heini (Rhein-Hesson)  22.  162.  163;  Schädel 

von  Lebehn  (Pommern)  21,  222;  Schädel 

von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien l 

22.  430;  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22.  458;  Kei-.  Tenimber-, 
Babar-,  Letti-,  Ceram-Insulaner  und  Ja- 
vaner 21.  166;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  180;  Schädel  von  Wetter 
(Malay.   Archipel:   21,   670;  Ibo-Schädel 

(Niger-Mündungen)  21,  782;  Schädel  von  Orthohyperdolichocephalie: 
Old-Calabar  (Guinea)  21,  782;  Yoruba- 
Schädol  (Sklavenküste)  21,  782;  Stämme 
des  S.  Barbara- Archipel«  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  383.  393;  Songisch- 
Schädel  von  Vancouver  Island  22,  30;  s. 


175;  Aleniannenschüdel  vom  Goissberg. 
Zürich  23.  382;  eines  Bakwiri-Schädels 
von  Kamerun  29,  155;  eines  Batak- 
Schädels  27,  323;  eines  Blandass-Schädels 
26,  356;  Schädel  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
595;  der  Haussa  23.  50;  eines  Mhehe- 
Schädels  32,  138;  Schädel  von  Türmitz 
(Böhmen)  21.  790;  russisches  Kiesen- 
mädchen E.  Lyska  21,  512;  Schädel  von 
Tschuiy  in  Ossetien  (Nord-Kaukaaien)  22. 
430;  von  Besinghy  (Kabardä.,  Nord-Kau- 
kasien) 22.  462;  Tenimber-Insulaner  (Ma- 
lay. Archipel)  21,  170;  Letti-Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21.  178;  Schädel  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179;  Anebö- 
Burßch  Amiissu  (Togo- Land)  21,  543.  545; 
Dinka-Neger  I  Äquatorial- Africa)  21,  546. 
548.  551 ;  Kebu-Schadel  (Togo-Land)  21. 
770;  Sehlöh-Scbädel  aus  Mogadör  (Ma- 
rokko) 21,  585;  der  Wei  23.  53.  54;  Wei- 
Knahe  Kui  21,  765;  der  Yoruba  23,  56; 
Stämme  des  S.  Barbara-Archipels  (beim 
südl.  Ober-Californien)  21,  384.  385.  386. 
387.  389.  390.  391.  392;  s.  Ortho-Hyper- 
dolichocephalie. 
Orthognathe  ßracbycephalie  als  europäischer 

Schädel-Typus  21,  330. 
Orthognathie:  1  Berliner  Schädel  22,  171; 
Schädel  von  Biblis- Wattonheim  22,  162; 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  107.  108.  114;  Schädel  von  Spandau 
21,  478;  der  Nauru  -  Schädel  28,  549; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  434;  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä, Nord-Kaukasien)  22.  458;  Schilh 
Hädj  Hamed  21,  583.  585;  Stämme  des 
S.  Bsrbara-Archipels  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  391.  392.  394. 

Schädel  (von 
liegendem  Hocker)  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  107;  Dinka-Negerin  21,  6 17. 

Orthomesocephaler  Schädel  aua  einem  Hünen  - 
grabe  24,  462;  von  Muttenhofen,  Bayern 
23.  364 ;  aus  Transkaukasien  24,  568. 
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Orthomesocephaiie:  Schädel  vom  Cäslauer 
Hridek  21,  594;  ein.-  Selöng-Schädels 
26,  361;  Schädel  von  Tscheghem  (Ka- 
bard ä,  Nord-Kaukasieu)  22,  442;  Letti- 
Insulaner  21,  178;  Djagga-Schädel  21, 
608;  Stämme  des  S.  Barbara- Archipels 
(beim  sfldl.  Ober-Californien)  21,  391.  392; 
Longheads  von  K6skimo  (Vancouver-Insel) 

21,  399. 

Orthopädische  Mechanik  25.  622. 
Ortsnamen,   celtische.   in    Hessen   27,  634; 
deutsche  Namen  der  südlichen  Alpenkette 

22,  325;  in  Uruguay  und  Rio  Grande  do 
Stil  aus  der  Guarani-Sprucho  21,  658;  8. 
auch  Läudernamen. 

Ortsnamen- Erklärung:  slovenische  Namen 
auf  .  .  .  See  21,  479:  s.  Balshebbel;  Hissar- 
lik;  Maioprach;  s.  auch  Etymologie. 

Orvieto,  etruskische  Nekropole  32,  410. 

Os  ainoicnm  S3,  214.  248. 

Oa  apicis  sive  triquetrum:  an  Schädel  vom 
S.  Barbara-Archipel  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21.  390.  395;  an  Dahome- 
Schädeln  27.  289;  bipartitum:  Schädel  von 
Lengyel  (Sud-Ungarn)  22,  107;  Schädel 
vom  Benue  21,  777. 

Os  femoris:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 
vom  S.  Barbara-Archipel  (beim  sfldl.  Ober- 
Californien):  (Exostosen  an  der  Diaphyse) 
21. 387.  (pathologischer  Natur)  397.  (Hyper- 
ostose am  CondyluB  internus)  388.  397; 
von  S.  Catalina  (Insel  des  S.  Barbara- 
Archipels  heim  sfldl.  Ober-Californion)  21, 
402/403;  von  Thieren:  (von  einer  Felis 
maniculata  von  Siüt,  Ägypten)  21,  561. 
(von  einer  altägyptiechen  Felis- Art)  562; 
s.  auch  Beinknochen;  Trochanter;  Tro- 
chanter  tertius. 

Os  humeri:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 
von  Cäslau  (Böhmen)  mit  grossem  Loch 
21,  595;  vom  S.  Barbara- Archipel  (beim 
stidl.  Ober-Californien):  Knochen- Auftroi- 
bungen  (Apophysen)  21,  H87.  389.  397: 
von  S.  Catalina  (Insel  des  S.  Barbara- 
Archipels)  21,  402/403;  s.  auch  Fossa  pro 
olecrano;  Humerus. 

Ob  Incae:  34,  322;  seine  Nachweisung  und 
Bezeichnung  durch  Job.  Jak.  von  Tschudi 
21,  589;  an  einem  Anachoreten-Schädel 
33,  371.  381 ;  gewissermaassen  als  niederes 
Nebenmerkmal  an  einem  pithekoXden 
Kinder-Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)21,l76.  177;  an  Schädel  von  Kös- 


kimo  (Vancouver-Insel)  21.  399.  401;  sehr 
vollkommenes,  an  Schädeln  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel (sfldl.  Ober-Californien)  21. 
385.  394;  von  einem  Tamil-Schädel  25, 
304;  an  einem  Wassandaui-Schädel  27,  67. 
Os  Incae  imperfectum  bei  einem  Chinesen 
25.  303. 

—  —  tripartitum  an  einem  Schädel  von  Beli 
Breg,  Ungarn  31,  617;  vom  Geisberg, 
Zürich  23,  381.  382;  s.  Inca-Bein. 

Os  lngae,  s.  Os  Incae. 

Os  intorparietale :  Schädel  von  Lengyel  (Sfld- 
Ungam)  22,  104;  Kebu  -  Schädel  (Togo- 
Land)  21,  768;  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Ciilifornion)  21,  389.  395. 

Os  japonicum  33.  186.  213.  214.  247. 

Os  jugale,  malare  sive  zygomaticuin:  starke 
Tuberositas  an  Kebu-Schädel  (Togo- Land) 
21,  769;  s.  Processus  frontalis;  Processus 
temporalis;  Rinia  malaris;  Tuberositas 
temporalis;  Wangenbeine. 

Os  malare  bipartitum  31,  748.  34,  322;  (ja- 
ponicum) bei  einem  Massai  25,  498. 

Os  occipitis.  Knochencysto  im  25,  591. 

Os  petroBum  eines  Rhinoceros  Mercki  von 
Taubach  34,  281. 

Os  pubis:  Sehnen-Exostosen :  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara- Archipel  (sfldl.  Ober-Cali- 
fornien): (an  der  Crista)  21,  386.  (am  hori- 
zontalen Aste)  390. 

Os  quadratum:  an  Schädel  vom  S.  Barbara - 
Archipel  (Californien)  21.  386.  395. 

Os  sacrum,  s.  Promuntorium  sacri. 

Os  sagittale:  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  429. 

Ol  spurium  26,  407. 

Os  tribasilare  und  Gesichtsbau  34,  322. 

Os  triquetrum  23,  360;  s.  Os  apicis. 

Oa  tympanicum:  Dofecte  an  Peruaner-Schädeln 
28,  69;  ExostoBes  auriculares  an  Schädeln 
vom  S.  Barbara-Archipel  (südl.  Ober-Cali- 
fornien) 21,  387.  391.  397;  Hyperostose 
des  26,  406.  (an  Schädel  von  Larat,  Tönim- 
ber-Inseln)  21,  172.  177.  [äussere  Theilo 
an  einem  Schädel  sehr  dick]  172.  (an 
Schädel  von  Letti  [Malay.  Archipel])  21, 
181.  (an  Schädeln  vom  S.  Barbara- Ar- 
chipel [südl.  Ober-Californien])  21,  387. 
388.  389.  391.  395.  (an  Schädeln  von 
Köskirao  (Vancouver-Insel))  21,  398.  401; 
schematische  Darstellung  der  Entwicke- 
lung  des  Paukeuringes  zum  28,  70. 

Os  zygomaticum,  s.  Os  jugale. 
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Osburg,  Kr.  Trier,  Geldtöpfe  34.  95. 
Osch  (Ferghäna,  Russ.  TurkistAn):  Individual- 
'  Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227. 

230-238.    234/235.    238/239.  240/241. 

246/247. 

Oschekau  bei  Gilgenburg  (Ostpreussen,  Kr. 
Neidenburgj:  Glättknochen;  Cigarren- 
spitze  aus  Rehkrone  usw.  21,  602;  Giebel- 
verzieruugen  22,  264;  Handinühle  22,  607 ; 
Apfel,  Blumen  und  Taschentuch  als 
Leichen-Beigaben  22,  608. 

Oschersleben,  Kreis  s.  Bilsdorf :  Huy-Wald; 
Rödersdorf. 

Ösen,  s.  Ohsen. 

Osiris  (ägypt.  Gott)  21,  463. 

Oskisch-italische  Elle  21.  291.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Oskisch- italischer  Fuss  (Längenmaass)  21, 
290.  291.  292.  297.  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Osnabrück,  Aisengemmen  25,  162.  198;  Dom, 
Kapitelkreuz,  (Jemine  23,  609;  Dom- 
Reliquiariuuo.  sog.  „Adorf- -Gemme  23,611 ; 
Donnerkeil-Aberglaube  23,  561;  Giebel- 
pfahl  als   Wahrzeichen  des  angrischen 


Hau 


99  M 


527;   Programm  zu  Unter- 


suchungen übor  Hausformen,  megalithische 
Denkmaler,  Volkstrachten  und  alte  Ge- 
brauche 22,  560. 

Osnätschennaja  (Sibirien):  Kurgan  mitLeichen- 
brand  und  Bronze-Beigaben  21,  745. 

'OospoXiwv.  Thonscherben  mit  Löwenbild, 
Hissarlik  23,  367. 

Ossa.  s.  Os. 

Ossa  Wormiana  s.  Worm'sche  Knochen. 

Osseten  als  Urstamm  der  Germanen  32.  30; 
=  Iron  32.  48. 

Ossetien  (Cis-Kaukasien):  thurmähnlicheGrab- 
gebäude  21,  746;  Fuude  22,  417;  Gräber- 
funde und  Schädel  von  Tschmy  22. 
423 — 434;  8.  Digorien;  Kaukasus;  Koban: 
Komunta;  Knmbulte;  Tschmy. 

Ossifikation:  s.  Anomalien  der  Knochen- 
bildung; Knochenbildung;  —  der  Schädel- 
Nähte,  s.  Sutura. 

Ossig,  Kr.  Gnben.  Eisennachbildungen  von 
Bronzetypen23,585 ;  Räuchergefäss  23.585. 

Ostowkon.  Kr.  Graudenz,  Skeletgräber,  Perle 
mit  Torques  27,  388. 

Ossowski,  G  ,  Tomsk  f  29.  237.  580. 

Osauarien  von   Dahnsdorf  27.  99;  in  Hall- 
statt: Photographie  22.  97;  s.  Aschen 
urnen;  Leicheobrand-Urnen :  Urnen. 


Osswitz  b.  Breslau,  Elchborninstrument  23, 

425;  s.  Schwedenschanze. 
Ost-Africa,  s.  Africa;   Darstellung;  Gaviro ; 
Kondo;  Muera;  Puppen;  Ubena;  Ungoni; 
Wand-Bemalung. 
Ostafricanische  Schädel,  s.  Djagga-,  Massai-. 

Uniamweni-Schädel. 
Ostasiatische  Abtheilung  des  Kgl.  Museums 

für  Völkerkunde  32,  375. 
Ostasiatische    Mythologie,    Geschichte  und 
Symbolik   in    Bildchen    auf  japanischen 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172. 
Ost-Asien,  s.  Asieu;  Malayischer  Archipel. 
Ost-Balticum:    Grenze    nach    dem  West- 
Balticum  22,  283;  Zeit  und  Weg  des  Bern- 
steinhandels dorthin  22,  285;  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  288;  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  693. 
Ostbaltische  Gräberfunde.  Alter  der  28,  482. 
Ostbaltischer  Bernsteinhandel   22,    284;  in 

Ostpreussen  22,  285. 
Ostbaltisches  Bernstein-Fundgebiet  22,  271 
(e.  Samlaod  ;Ost-Preussen ;  West-Prenssen). 
Ost-Cap    (Bering*- Strasse),    Schädel  eines 
syphilitischen  Eskimo  (?)  von  dem  31,  489. 
Ostdeutsche  Anlage  der  Häuser  in  Gross- 
Horst  (Pommern)  21,  614. 
Ostdeutscher  Urnen-Typus:  Urnen  von  Liepe 

(Kr.  Angerraünde)  22.  370. 
Ost-Deutschland,  jüngere  Steinzeit  32,  277; 
8.  Deutschland;  8.  ferner  die  Provinzen 
Brandenburg,  Pommern,  Sachsen. Schlesien, 
Posen ,    West  -  Preussen,    Ost  -  Preusaen ; 
ausserdem  Moklenburg;  Lausitz;  Sachsen 
(Königreich). 
Ostfriosland,  Bestattungsgräber  24,  159. 
Ost-Gothland  (Schweden),  s.  Gothland. 
Ost-Havelland,  Kr.,  Alterthümer  29,  123;  b. 

Buchow-Carpzow ;  Ketzin;  Vehlefanz. 
Osthofen  (bei  Worms):  Gewebereste  aus 
Roihengräborn  21,  229;  Gewebeproben 
aus  einem  La  Tene-Grabe  21,  244;  Rössener 
Typus  32,  242. 
Ost-Indien,  Photographien  von  Eingeborenen 
27,  32;  s.  Acclimatisation;  Alkohol; Arbeit; 
Arbeitszeit;  Chinesen;  Colonisation ;  Con- 
cubinat;  Epidemien;  Europäer;  Fort- 
pflanzung; Germanen;  Hygiene;  Indien; 
Kinderkrankheiten ;  Kindersterblichkeit; 
Landbau;  Malaria;  Mo  ralität;  Nahrung;  Ner- 
vosität; Palembang;  Sonnenstich;  Sterb- 
lichkeit: Tropen:  Tropen-Koller;  Tropen- 
Krankheiten. 
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Ost-Indien,  Niederl.,  Stammbaum  der  Familie 
Martens  28,  544.  578. 

Ost-Mongolien,  8.  Mongolei. 

Ost-Pommern  (Hinterpoiumern),  s.  Pommern. 

Oet-Preussen,  Acstier  23,  769;  Aestengräber 
23,  773;  Alraun  23,  745;  archäologische 
Forschung  23,  746;  1888er  Ausgrabungen 
und  Funde  21,  522;  Schriftstücke  über 
Funde  eingesandt  21,  592;  Bandweben 
23,  485;  Bauernhäuser  23,  788;  flaum- 
Nagolung  26.  477;  Begräbnissarten  23. 
762;  Begräbniss-Gebräuche  22,  608;  prä- 
historische Begräbnissplätze  in  Kerpen, 
Gablauken  und  Kl.  Karnitten  21.  110. 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24. 
171;  Bernstein  23,  810;  Bernstt-inarte- 
facte  23,  756;  Bernstein-Fundgebiet  Sam- 
land  22,  271;  Bevölkerung,  altprenssische 
23,  767;  älteste  Periode  der  Besiedelun^ 
23,  753;  Bronzokoulenkopf  von  Warnicken 
23,  850;  Bronzezeit  23,  759;  Bügelringe 
23,  760;  Burgberg  von  Gross -Gardinen 
21,  112;  Dirwangen,  Hirsch hornharpunen 
23,  755;  dolichocophaler  Steinzeitschädel 
23,  754;  Eisenäxte  der  Reichersdorfer  | 
Form  21,  347;  Feuersteinzäline  an  Hirsch- 
bornharpunen 23,  755;   Flurnamen  usw. 

27,  703;  frühreifes  Mädchen  27,  476; 
Gänserumpon  =  Holzschuhe  im  Kreise  Dar- 
kehmen  26,  307  ;  Geheimgemach  28,  334 ; 
Gerdauen,  Pruzzengräber  23,  769;  Ger- 
manen in  23,  767  ;  Gesichtsurnen- Funde 
31,  157;  Getränk  aus  Wachholderbeereu 
28.540;  Giebel-Verzierungen  22,  263—264. 
26,  149;  kein  Gold  der  Bronze-  und 
Hallstattzeit  gefunden  22,  284;  Gräber 
der  römischen  Zeit  23,  780;  Gräber  der 
Steinzeit  24,  151;  Gräberfelder  23,  760; 
Handel  hierher  jünger  als  nach  der  Cim- 
brischen  Halbinsel  22.  284.  285;  Hand- 
oiühlen  22,  607;  Häuser,  altpreussische 
23,  767;  mehrfach  durchlochte  Henkel 
23,  760;  Hocbäcker  23,  790;  liegende 
Hocker  23,  754;  Hügelgräber  23,  759; 
Hügelgräber  der  ältesten  Bronzezeit  in 
Grünwalde  und  Wonnen  25,  227;  Hügel- 
gräber des  5.  Jahrb..  v  Chr.  bei  Wermten, 
Pr.  Ky  Inn  und  Gross- Mallinowken  26, 
227;  Knochen-  und  Horn-Geräthe  21,  601. 

28,  540;  Königsberger  Museum  28,  752; 
Kuriscbe  Nehrung,  keramische  Funde  23, 
755;  Leder-Durchlochung  mittels  Knochen- 


Prickels  21,  601 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  151 ;  Letten  und 
Littauer  23,  767;  lettische  Gräber  23,  763; 
Lippowaner  23,  434;  altlittauisches  Gebiet 
23,  774;  Litteratur  über  32,  474;  Looh- 
verzierungen  23,  74;  Messungen  in  Palm- 
nicken 23,  776.  800;  Münzen  aus  der  Zeit 
vor  Kaiser  Augustus  23,  225;  Neujahrs- 
Gebäck  31,  652;  Palmnicken,  Bernstein- 
gräberoi 23,  746.  757 ;  Pfahl  als  Giebel- 
schmuck  23,789;  Pfahlbauten  23,  74.  764; 
Pöppeln,  Auerochsenschädel  mitFeuerstein- 
speer  23,  755;  prähistorische  Karte  30,  92; 
alte  Rechtsverhältnisse  28,  788;  Religions- 
verhältnisse 23,  768;Rossitten,  Steinzeit2S, 
754.  783;  Rundmarken  in  Mohrungen  26, 
429;  Schiffsfund  28,  334;  Schutz  gegen 
Gewitter  27,  704;  slavische  Funde  23, 
751.  762;  alavisches  Gebiet  23,  774;  Stein- 
figuren 23,  764;  Steinhammer  von  Liob- 
nickeu  24,  177;  steinzeitliche  Fundstellen 
25,  227;  La  Tene-Zeit  23,  760;  Urnen- 
fund von  Nickelsdorf  23,  766.  789;  Aus- 
tausch der  Taschentücher  bei  der  Ver- 
lobung etc.  22,  608;  Volkstümliches  31, 
204;  vorgeschichtliche  Funde  27,  703; 
Benutzung  de»  Weihwassers  durch  Evan- 
gelische 27,  704;  Wikingor- Anklänge  23, 
763;  Wirthschaftegeräthe  25,  153;  Wis- 
kiauten,  Steinzeitfunde  23,  754;  Woll- 
gewebe aus  Bestattungsgräborn  21,  236; 
s.  Altenbagen;  Babas;  Balga;  Corjeiten ; 
Dahlheim;  Daumen;  Dolkeim;  Domitian; 
Drusker  Forst;  Ekritten;  Flochtarbeiten; 
Fritzen;  Fritzen'sche  Forst;  Galindae;  Ge- 
orgshöhe ;  Gerdanen ;  Gerlachsdorf ;  Geyers- 
walde; Giebelvorziemngen;  Gilgenburg; 
Gross- Gardinen;  Gross-Gröben ;  Gross- 
Hoppenbruch ;  Gross- Mallinowken;  Grun- 
walde ;  Häusernamen ;  Heeselicht; Heiligen- 
beil; Helenenhof;  Ilischken;  Keimkallen; 
Kellaren;  Klein-Hanswalde;  Königsberg 
i.  Pr.;  Kossewen:  Kratzenstock;  Knckors; 
Kunzendorf;  Kupfermünze;  Logdau;  Lud- 
wigsdorf; Lyck;  Mohrungen;  Neiden- 
burg; Oschekau;  Ost-Balticum;  Ost- 
Provinzen  ;  Osterode ;  Ostrowitt;  Padrojen ; 
Palmnicken;  Porkote;  Plenkitten;  Popel- 
ken ;  Pruzzeo;  Radan ;  Ran  tau ;  Rastenburg ; 
Rauschen ;  Rombitten ;  Römer  -  Funde ; 
Rudau;  Samland;  Schimmel  und  Bär; 
Schippenbeil;  Seemen;  Sorbehnen;  Stan- 
genwalde;  Steinbilder ;  Stein-Sagen  ;  Tätto- 
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wiren;  Thürurne;  Wehlau;  Wernsdorf: 
Wonnen. 

Ostpreussische  Funde:  eingesandte  Schrift- 
stücke 21,  592. 

Ostpriegnitz  s.  Frehne;  Kehrberg;  Krams. 

Ostprovinzen  (preussische) :  Tragen  zum 
Wasserholen  21,  486;  s.  Ost-Preussen ; 
Posen;  Schlesien;  West-PreuBsen. 

Ostsee  8.  Copal;  Glessit;  Seeverkehr. 

Ostaee-Bernstein  (Beckerit)  23,  287. 

Ostsee-Finnen  28,  490. 

Ostsee-Gebiet,  voraugasteische  Münzen  23, 223. 

Ostseeküste:  Bernstein-Vorkommen  22,  271. 

Ostsee-Provinzen,  Giebelverzierung  28,  495; 
Gothen  sassen  nicht  in  den  28,  490; 
Kumte  für  Pferde  28,  495;  Prähistorie 
28,  481;  Rauchhäuser  in  den  28,  495; 
Russificirung  28,  481 ;  Slaven  in  den  28,491. 

Ost-Sternberg,  Kreis  s.  Kemnath-Theerofen. 

Ost-Turkistan,  s.  Chinesisch-Turkistan. 

Ost-Uiguren,  s.  Uiguren. 

Ostenfeld,  Kirchspiel  (Holstein):  (nord)frie- 
sische  Hauser  22,  530—533.  535.  636; 
s.  Rott;  Winnert;  Wittbeck. 

Ostenwaldo  (Kr.  Hünding,  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 

Osteologische  Funde  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
27,  680. 

Osteomyelitis  syphilitica  an  einotn  Eskimo- 
Schädel  31,  489. 

Osteophyten,  marginale,  an  den  Condyleu 
(Skeletknochen  vom  S.  Barbara-Archipel. 
Californien)  21,  385;  in  der  Fossa  pro 
olecrano  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  387;  an  der 
Synchondrosis  sacroiliaca  (Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 
390;  an  den  Ossa  tympanica  (Schädel  von 
Larat.  Tenimber-Inseln)  21,  172;  als 
pathologische  Veränderung  durch  Arthritis 
deformans  21,  397;  Knochen  des  Höhlen- 
bären mit,  Mähren  27,  706;  s.  Exostosis; 
Hyperostosis;  Knochen- Auswüchse;  Peri- 
ostosis. 

Osteoporose  an  einem  Schädel   von  Larat 

(Tenimber-Inseln)  21,  174. 
Osteosklerose  an  einem  Eskimo-Schädel  31, 

489. 

—  alveolaris  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  395.  (vgl.  391. 
392);  s.  Sklerotische  Wülste. 

Osterburg  (Altmark):  Burgwall  22,  316. 

Oster-Canones  32,  109. 


Ostereier,  ornamentirte:  von  Hrn.  Ano  ge- 
schenkte 21,  370;  aus  Mähren  21,  369; 
aus  dem  Spreewalde  21,  370;  südruasiscbe 
26,  347;  Ursprung  des  Brauches  26,  558. 

Ostereistedt  (Hannover):  Gräber  und  Funde 
(Thongefässe,  Knochen-,  Bronze-  und 
Eisen-Funde)  2J,  340  -342. 

Osterfest,  zeitliche  Bestimmung  des  32,  103. 
119.  120;  „Rogallen"  (Hirten-Umzüge)  in 
Westpreussen  21,749;  in  Sevilla  28,  46. 

Osterfeuer:  Aufruf  zur  Sammlung  von  Nach- 
richten über  die  Verbreitung  der  22,  476; 
und  Johaunisfeuer  25,  154. 

Oster-Fladen,  Gebäck  30,  388. 

Oster-Gebräuche  der  Basken  31,  294. 

Oster-Grenze,  terminus  paschalis  32,  106. 

Osterhase,  Gebäck  30,  386. 

Osterholz-Scharmbeck  (Kr.  Osterholz,  Hanno- 
ver): Steingrab  21,  342. 

Ostern,  s.  Osterfest. 

Ostersemmel  in  der  Lausitz  27,  479. 

Ostersonntags-Spiele  in  Dachau  27,  334. 

Osterspiel  mit  Eiern  28,  266. 

Osterode,  Kreis  (Ostpreussen):  Giebelver- 
zierungen 22,  264. 

Österreich:  Art  natürlicher  Grenze  nach 
Ungarn  hin  21,  718;  Art  und  Grad  der 
anthropo-  und  ethnologischen  Thätigkeit 

21,  715;  Tod  des  Kronprinzen  Rudolf, 
des  Förderers  der  ethnologischen  For- 
schungen im  österreichischen  Staate  21. 
715;  Armbänder  von  Mistelbach  22. 
168;  Ausgrabungen  bei  Triest  25,  37; 
Bronzeschwerter  22,  379.  382;  moderne 
Feuerstein-Artefacte  aus  Sterzing  24,  462 ; 
Golddraht-Spiralen  22,  281 ;  Noppen-Ringe 

22,  281.  282;  Hallstatt  24,  25;  prähisto- 
risches Kupfer-Bergwerk  im  Mitterberge 
28,  292.  584;  8.  Lucia,  Ausgrabungen  24. 
287 ;  Nekropole  von  S.  Canziano  b.  Triest 
28,  534;  Niklasschuhe  26,  306;  blonde 
und  brttnetto  Rasse,  s.  Virchow's  Statistik ; 
Reihengräberfeld  bei  Maria  Piain,  Salz- 
burg 28,  584;  Riese  aus  Salzburg  28,  624. 
584;  römische  Brandgräber  bei  Salzburg 
28,  584;  Fundorte  künstlich  deformirter 
Schädel  in  Nieder-Österreich  22,  115; 
Schädel  mit  Os  Incae  25,  304  ;  8chädel. 
bemalter,  von  Wackersberg  28,  584; 
jüngere  Steinzeit  32,  275;  s.  Alpenländer; 
Böhmen;  Bosnien;  Brünn;  Canzian: 
Carner ;  Carnnntum ;  Dalmatien ;  Ezcursion : 
Gaiselberg;  Gesellschaft ;  Hainburg ;  Hallein; 
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Hallstatt;  Hohenstadt;  Innsbruck;  Istrien; 
Kämt  Im 'ii:  Kroatien;  Mähren;  Mensch; 
Mistelbach;  Mondsee;  Nieder-öaterreich ; 
Noricnm;  Obergänserndorf;  Ober-Öster- 
reich; Obersalzberg;  Obersulz;  Petronell; 
Salzburg;  Schlesien  (österr.  Herzogthum); 
Schrick;  Siebenbürgen;  Slavonien;  Spann- 
berg; Steiermark;  Stillfried  a.  d.  March; 
Thonfignren;  Tirol;  Wandbilder;  Wien. 

Österreich-Ungarn:  Bronze-Schwerter  22, 379 ; 
Heimath  der  Bronze-Schwerter  22,  382; 
Kämme  31,  174;  Wandtafel  vor-  und 
frühgeBchichtlicher  Denkmäler  26,  603; 
s.  Böhmen;  Brünn;  Capacität;  Galizien; 
Hallstatt;  Kärnthen;  Österreich;  Panno- 
nien;  Siebenbürgen;  Stillfried;  Tirol; 
Ungarn;  Weben. 

-österreichisch-deutscher  Anthropologen-Con- 
greas  1889  in  Wien,  s.  Anthropologen- 
Congress. 

Österreichisch-Schlesien,  die  drei  Könige 
27,  460. 

österreichischer  Riese  Winkelmeier  21,  512. 

österreichisches  Küstenland:  ehemalige  Pur- 
pur-Fabrication  in  Äquileja  21,  240;  altes 
Rauchhaus  in  alemannischer  Bauart  bei 
Tolmein  21,  627;  s.  Aquileja;  Caporetto; 
Cittanova;  Oradisce;  Istrien;  Jelsane; 
Modrda;  Myrilce;  S.  Canziano;  S.  Gio- 
vanni di  Duino;  S.  Lucia  in  Tolmein; 
8.  Pietro  del  Natisone;  Tolmein. 

österreichisches  Litorale,  ».  österreichisches 
Küstenland. 

österreichisches  Pfund  21,  280.  284. 

Ostraka  von  Troja  25,  369. 

Ostrea  cristata  Born.,  Konchylie  der 
Troas  bzw.  vom  Uellespont  22,  471. 

Ostrowic,  Kr.  Lipno,  Gouv.  Plock,  Polen, 
Glockengräber  27,  117. 

Ostrowitt  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Ostrowo  am  Goplo,  Steinhammer  mit  Schaft- 
nlle  27,  692. 

Ostrum  imperiale  (kaiserlicher Purpur)  21,  240. 

ötjendorf  (Kr.  Storniarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Stein  22,  399.  400.  401. 

Otjihakantu,  essbare  Knollen,  Süd-Africa 
82,  359. 

Otjiiiuikii,  essbare  Wurzel,  Süd-Africa  32,  357. 

Otolithen  von  Fischen  als  Amulette  25,  158. 

Ottenburg  (Kr.  Gardelegen,  Altmark) :  Schloss- 
berg 22,  314-316;  der  Todtenberg  mit 
wendischen  Urnen  22,  314;  der  Döllberg 


mit  8teinkammer  (?)  und  Hünengräbern 

22,  315. 

Otto  -  Adelheid  -  Denare  in    dem  Leissower 

Hacksilberfunde  27,  142. 
Ottwitz,  Kr.  Strehlen,   Schlesien,  Steinaxt 

mit  Schaftrille  27,  691. 
Oudh,  s.  Awadb. 

Ovis  aries:  Knochen  bei  Caslau  (Böhmen) 

21,  453;   in  neolithischen  Gräbern  bei 

Worms  23,  472. 
Ovis  tragelaphus,  a.  Mähnenschaf. 
Owschlag  (Schleswig):  tonnenförmige  Bern- 

stein-Perlen  22,  273.  290;  Bernstein-Knopf 

mit  V-Bohrung  22,  273.  288. 
Oxalis  tuberosa,  s.  Oca. 
Oxford,  England,   ethnologische  Sammlung 

25,  208. 

Oxforder  metrologisches  Relief  (mit  alt- 
griechischen Maassen)  21,  299.  300. 

Oxböft,  Kreis  Putzig,  Westpreussen,  Gesichts- 
Urne  mit  Darstellung  einer  Gewandnadel 
31,  132;  Gesichts-Urnen  mit  Kamm- 
Zeichnung  31,  151;  neolithiache  Funde 

23,  748. 

Oxhöfter  Kämpe  bei  Grabowitz  (im  west- 
preuss.  Kr.  Neustadt):  Fensterladen - 
Anstrich  in  den  Dörfern  21,  757. 

Oxydation  von  Altsachen  in  Torfmooren 
21,  244;  s.  Edelrost;  Eisen-Oxydul;  Patina. 

Oxyd-Erze  zur  Kupfergewinnung  25,  120. 

oyama  =  „Kartonel-  (Venezuela)  22,  303. 

Oybin,  Versammlung  der  Ober- Lausitzer 
Gesellschaft  24,  241. 

P'a,  der  Rabe,  Indianersage  24,  45. 

Paal-Stübe  26,  352;  Definition  26,  353;  aus 
Eisen  von  S.  Lucia  24,  288;  aus  Ungarn 

24,  574;  s.  Bronze  -  Paalstäbe ;  Eisen- 
Paalstab. 

Pachacauiac,  Peru,  Schädel  von  Gräborfeldern 
33,  404. 

Pachyma  Fr.,  Knollenpilz,  Gebranch  24,  196. 

Pacific,  Spuren  alter  Bosiedelung  der  Inseln 

25,  131. 

Pacitischo  Nordw.-Küste,   Anthropologie  23, 

158;  s.  Sagen. 
Pack-Pack,  Sumatra,  Anthropophagen  23,  351. 

Padang  (Sumatra):  Alexander-Sage  21,  62; 
Brief  Dr.  Glognors  aus  24,  24 ;  Schmuck- 
sachen 25.  206. 

Päderastie  bei  den  Tami-Insulanern  34,  336 : 
in  Zanzibar  31,  668;  s.  Knabonliebe. 
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22,  493. 

Padrojen  (Kr.  Insterburg):  litauisoher  Pfingst- 
Gebraucb  der  Hirten  21,  7 öl. 

Padua  (Venezien):  primitive  Häuser  mit  Walm- 
Giebeln  zwischen  Venedig  und  21.  628. 

Pagan,  Birma,  «ein  Alter  28,  228;  Alter- 
thämer  26,  Ö93;  Glooken-Pagoden  28, 
282;  Inschriften-Tafeln  28,  227;  Pagoden 
28,  226;  Reise  und  Alterthümer  ans  den 
Teropelruinen  von  32,  383. 

Page-Inseln  bei  Sumatra  24,  26. 

Pagodo  in  Yangchow,  Photographie  26,  23. 

Pagoden  s.  Pag  an. 

Pagodenurnen  23,  761. 

Pagsan,  Berg  in  Nord-Luzon  21,  674. 

Pagsan-Rancherien  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  674.  676. 

Pablkrug  (Holstein):  Steinzeitgraber  mit  Bei- 
gaben 21,  474. 

Pabn-tohk  =  Coyote  (s.  d.)  in  Arizona. 

Pahtecatl,  Pulquegott,  Regent  des  eilften 
Kalender-Abschnittes  30,  174. 

Pah  Ute-Schädel  aus  Nevada,  Nord-America 
2«,  394. 

Pak-halla8  =  Pak-kwalk  =  Medicinmann 

26,  104. 

Paläolithen  vom  Rio  Grande  32,  348. 

Palaolithik:  Material  auf  der  Pariser  Welt- 
Ausstellung  1889  21,  616. 

Paläolithisch  s.  Disci;  Fauna;  Faust-Schlägel; 
Hirschgeweihe. 

—  Culturreste  im  Tuffsand  von  Taubach  27, 
430. 

—  Diluvialfundo   von  Taubach  bei  Weimar 

27,  92.  338.  430.  573.  754. 

—  Feuersteingorath  vom  Barton  Cliff  bei 
Lymington,  England  25,  207. 

—  Feuerstein- Werkzeuge  von  Thiede  (bei 
Braunschweig)  21,  357. 

—  Funde,  Bornliolm  27,  566;  in  Ungarn  23, 
92;  von  Weimar  25,  327. 

—  Fundstelle  von  Taubach  bei  Weimar  24,  366. 

—  Kiesel- Artefacte  von  Thebenmit  zweifacher 
Bearbeitung  34,  261. 

—  Knochen-  und  HorngerUthe  24,  373. 

—  Skelette  an  der  Riviera,  Photographien 
24.  288. 

—  Steingerätbe  24,  372. 

—  Steinzeit-Funde  in  Italien  32,  544. 

Palaolithischer  Mensch  24,  535;  Belgiensund 
Pithecanthropus  erectus  28,  567. 


Paläolithisches  in  Aegypten  29,  266.  34.  293; 
in  Deutschland  und  Süd-I- nuikroich  34. 
279;  in  Meklenburg  29,  467. 

Palast  Amenophis'  HL,  Aegypten  34,  99; 
Diocletian's  in  Salona,  Dalmatien  27,  646. 

Palast^Treppe  von  Palenque  31,  719.  721. 

Palftste,  alte  in  Nimrud,  Armenien  31  487. 

Palästina:  Farbe  der  Schafe  21,  238;  Jahve- 
Dienst  21,  539;  s.  Ausgrabungen;  Beth- 
lehem; Blei-Sarkophage ;  Gebal;  Gold- 
Funde;  Haine;  Hebräer;  Menhirs;  Midia- 
niter;  Negeb;  Phöniker;  Phönikden ; 
Todten-Masken. 

Palembang,  Sumatra,  Gold  in  dem  Material 
der  Topfwaare  von  34,  424;  angebl.  Grab 
(oder  Fuss-Stapfen)  Alexanders  21,  62. 

Palenque,  Altarplatten  mit  Inschrift  27,  449 ; 
Cuculcan  27,  779;  Kreuz  von  27,  771 
Kreuz-Inschrift  von  34,  105;  Maske  des 
Uvayeyab,  des  Regenten  der  todten  Tage 
27,  779;  s.  Altar-Platten;  Maya. 

Palermo:  Triquetrum  im  Stadtwappen  21,283. 

Palee,  Göttin,  und  Hirseopfer  26,  607. 
Palestrina,  Italien,  Bernstein-Artefacte33,403. 

Palladium,  das,  in  der  mykenischen  und 
tirynthiseben  Darstellung  23,  603;  in 
Mykenae  23,  699. 

Palladius:  Erwähnung  der  Hauskatxe  (oatus) 
21,  468. 

Pallawo  (Togo-Land):  Schädel  21,  771. 

Palm-Siemsen  f  29,  480. 

Palma  (Gebiet  von  Lagos,  Guinea):  Jabu- 
Schadel  21,  774.  775. 

Palma  brava  (Caryota)  als  Lanzenschaft- 
Material  bei  den  Apoyaos  (Nord-Lu»on) 
21,  677. 

Palmano  (Venezuela):  Land  kartenstein  23, 266; 
indianischer  Begrabnissplata  und  Petro- 
glyphe  21,  654. 

Palmella,  Portugal,  Leichenhöblen  27.  121; 
tonnenförmige  Türkis-Perlen  22,  290. 

Palmblatter,  Halsschnur  ans  geflochtenen, 
Surinam  21,  213;  als  Dach-Material  im 
nördl.  Luzon  21,  677;  geflochtenes  Palm- 
blatt als  Material  für  Gürtel  der  Amateco- 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Palmblatt-Ornament,  s.  Ornament  (Blatt- 
Ornament). 

Palmen  als  Waldung  auf  Luzon  (Philippinen) 
21,    676;   s.  Mauritius -Palme;  Palma 

brava. 

i  Palmen blattschachtel  v.  Cypern  23,  38. 
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Palmetten-Ornainent  *an  einer  Bronzekanne 
32,  483. 

Palmmösske,  Backwerk  am  Niederrhein  28,340. 
Palmnicken.  Ostpreussen,  Bernsteingräberei 

23,  746.  757;  Körpermessungen  23,  776. 

800. 

Pnlmschwänchen  (Schwane  aus  Backwerk) 

28,  340.  341.  343.  29,  602. 
Palinstachel-Kainm   bei    den  Tucanos  am 

oberen  Amazonas  22,  599. 
Palmstock,  Backwerk  am  Niederrhein  28. 

340.  343. 
Palmwein,  8.  Tsclütscha. 
Palm  vre  r  in  Aegypten  31,  561. 
Palta  (Persea  gratissima):    Anbau  im 

alten  Peru  22,  301. 
Palu,  Armonien,  Keilinschrift  32,  33. 
Pampa-Stamm,   Ehen  mit  den  Araucanern 

32,  492. 

Pampas,  der  pliocäne  Mensch  der  23,  811. 
Pamplona,  christliche  Niederlassung  iu  Nord- 

Luzon  21,  674. 
Pan-Flöte  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 
—  Kopf  s.  Thon-Figur. 
„Panamäu-Hüte:  Herkunft  21,  504.  22,  223. 
Pancsova  (Ungarn):   Lage  22,  115;  defor- 

ruirter  Schädel  22,  115. 
Pandanus-Matto    als  Schlaf- Unterlage  im 

Apoyaos-Hause  Nord-Luzon's  21,  677. 
Pander  f  25,  362. 

Pander's  Ausstellung  chinesischer  Artefacte 

und  Bücher  21,  355. 
Pandj&b,  s.  Pandschäb. 

Pandschäb  (Britisch  -  Ostindien) :  anthropo- 
metrische  Forschungen  22,  254. 

Pangaische  Bergwerke:  altmakedonische 
Silberprägung  in  deren  Gebiet  21,  274. 

Panggang,  Malacca,  Minenspiel  28,  270;  s. 
Orang-Panggang;  Semang. 

Panggang-Schädel,  Maasse  24,  438. 

Pangoa  (Peru),  Krankheiten  in  31,  85. 

Panicum  germanicum  26,  608. 

Pauken,  5-Steinchenspiel  29,  446. 

Pannonien:  Wegzug  der  Langobarden  (nach 
Italien)  21,  381.  382.  22,  99;  Castrum 
Carnuntum  21,  720  (s.  Carnuntum);  alter 
Weg  des  Bornstein- Handels  22,  286;  s. 
Mogentiana;  „Pannonische  Gefässe". 

„Pannonische  Gefässe"  (mit  Ornamenten  und 
mit  weißsen  Inkrustationen  von  Ver- 
tiefungen) 22,  111:  von  Lengyel,  Kölesd, 
Borjad.  Mödina  (Süd-Ungarn)  22,  111. 

Panopticum,  Vorführungen  26,  547. 


Panstorf  bei  Lübeck,  Bronzeciste  29,  455; 
gerippter  Bronze-fiimer  (cistaacordoni) 
22,  100. 

Pantch'en   Erteni   (eins    der  Häupter  der 

lamaischen  Hierarchie)  in  Tibet  21, 202.  206. 
Pantelleria  (Insel),    Steinwälle    der  neoli- 

thischen  Zeit  32,  403. 
Pantheon,  altarmenisches  24,  481 ;  lamaisches 

21,  198  (vgl.  Zeitschrift  f.  Etbnol.  21, 

44—78). 

Panther,  in  der  Bilqulasage  26,  285;  Zähmung 
im  alten  Aegypten  21,  462;  aus  Bronze 
von  Benin  SO,  162. 

Pantoffeln  aus  Leder  und  Holz  im  Kaukasus 
30,  293.  > 

Pantomime,  religiöse,  in  Tibet  21,  200. 

Panzer,  Schardana-  31,  360;  8.  U,uaden. 

Panzerhemd,  tscherkessisches  21,  430. 

Papa  ( Kartoff el- A rt) :  Anbau  in  Peru  (in 
Huamatanga,  Huarochirin)  22,  301 ;  P. 
amarga  (bittre  Kartoffel)  in  Bolivien 
zur  chunu-Bereitung  22, 300;  P.  amarilla 
(beste  Kartoffelsorte  Perus)  22,  301; 
P.  silvestre  (wilde  bittre  Kartoffel)  22, 
301. 

Papa,  Guatemala,  Gräberschädel  29,  327; 
Roliefzeichnung  auf  einem  Thongefäss 
27,  771. 

Papageien:  als  Spielerei  in  Nord-Luzon  21, 
679;    in  Zimbabye  (Sttd-Africa)  21,  740. 

Papagei-Figur,  steinerne,  von  Zimbaoe*  (Zim- 
babye, Süd-Africa)  21,  740.  742. 

Papago-Dorf  zu  San  Kavier  bei  Tucson 
(Arizona)  21,  666. 

Papago-ludianer  in  Arizona  21,  664  ff .  (iu 
ihrer  Entwicklung  gehemmte  Pueblo- 
lndianer)  665.  (Zweig  desOotam-Stammes) 
665.  (Gebets-Stöcke)  665.  (starker  mexi- 
canisirt  als  die  Pima's)  665.  (Messungen 
durch  H.  ten  Kate)  666;  (Kopfformen) 
666;  Auffangen  des  RegenwasBers  21, 
666;  Ackerbau,  Viehzucht,  Jagd  und 
Minen-Arbeit  21,  666;  ethnograpliisclie 
Gegenstände  24,  89;  ten  Kate's  Samm- 
lungen über  Toponymie  und  Synonymio 
ihrer  Stammesnamen  21,  667;  s.  Papa- 
gueria. 

Päpagueria  (Päpugo- Bezirk)  in  Arizona 
21,  666;  Beschaffenheit  dos  Landes  und 
des  Klimas  21,  666;  Petrographien  21, 
666;  Ruinen-Stätten  21,  666. 

Papau,  Weatprenssen,Bronzohohlwul8t  24,365. 

Papier,  japanische  Unterkleider  aus  27,  465. 
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Papier-Conservirung  31,  576. 

Papier-Negative,  photographische,  s.  Photo- 
graphische Apparate;  Eastman's  Papier- 
Negative. 

Papua  (Ineel).  s.  Neo-Gtünea. 

Papüa  (Rasse):  Haarbeschaffenheit  21,  127; 
Haar- Abschnitte  21,  669;  Hautfarbe  der 
23,  284;  Kopf-  und  Körpennaasse  (Maro, 
tabelleu)  21,  146—149;  Kopfformen  21, 
164 — 165;  Körpergrösse  21,  167;  ge- 
schwänzte Leute  von  der  Geelvink-Bai 
(Neu-Guinea)  22,  405;  Mischlinge  von 
Malayen  und  21,   159;   Schädel  -Indices 

21,  163;  vermeintliche  auf  Serang  (Ceram) 
und    Buru  27,    323;    als   Sklaven  auf 
den  Kei-Inseln  21,  127;  Familienleben  und  ' 
Gebräuche  vgl.Zeitschr.f.Ethnol.21, 10—25. 

Papüa-Frauen :  dunkle  Färbung  21,  162; 
(Säugen  junger  Hausthiere  durch  Papüa- 
Frauen,  b.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  13). 

Papüa-Knaben  von  Neu-Britannien  23,  283. 

Papüa-Uädchen  mit  Mongolen-Flecken  33, 
393;  entwickeltes  Schamhaar  bei  einem 
lljäbrigen  Mädchen  21,  162. 

Papua-Schädel  30.  281. 

Papuanische  Gesichtsmasken  23.  689. 

Papuas  derAstroJabe-Bai  in  Neu-Guinea  28, 568. 

Papyrus,  ägyptische  des  Erzherzogs  Rainer 
in  Wien  26,  141;  mathematischer  P.  des 
Britischen  Museums  21.  644;  P.  Rhind 
des  Ahamesu  21,  646;  erste  nnd  älteste 
geschichtliche  Karte  auf  P.  23,  719. 

Parä,  Brasilien,  Museums-Grflndung  26,  422. 

Parabitete-  =  Apiaka-Indianer  34,  353. 

Paracelsus,  Heilbuch  des  23,  408. 

Paradoxen  in  Australien  34,  263. 

Paraffin  zum  Tränken  von  Eisen-Alterthfimern 
34,  431. 

Paragua  (Philippinen):  A.  Bässler  dort  22, 498. 
Paraguay:  Gebrauch  der  Stein-Schleuder  bei 
den  Indianern    21,   657;  Jesuiten-Staat 

22,  37;  8teinzeit-Indianer  in   33,  267; 
8.  Gran  Chaco. 

Parallelen  in  den  Gebräuchen  der  alten  und 
der  jetzigen  Bevölkerung  von  Cypern  23, 
34;  archäologische,  aus  dem  Kaukasus 
und  den  unteren  Donau-Ländern  34,  493. 

Parallol-Linien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Paramaribo  (Surinam):  Arrowaken-Fötus  21, 

;i09. 

Paranaguä,  Mollusken  in  der  Bai  von  30, 
456.  458;  Untersuchung  des  Samhaqui  do 
Boguacü  in  30.  454 


Parasang,  persisches  Längenmaas»  26.    191 ; 

(altpersisch es  Wegemaass)  21,  300 
Paraschin  (Kr.  Neustadt,  West-Preusaen): 

Mahlsteine  (Kornquetscher)  21,  767. 
Parasis,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Parasit,  africanischer,  Distomum  haematobium 

23,  30. 

Parauariti-Indianer,  Süd-America  34,  358. 
Pardubic.  Böhmen,  Steinzeitfunde  2»,  588. 
Parentintin-  Indianer,  Sfld- America  34,  358. 
Parietalbreite,  s.  Schädel-Maasse. 
Parietale  Entwicklung  von  4  Guinea-Schädeln 

(Aschanti-,Benue-,  Efu-  und  Jabu-Schftdel) 

21,  780. 

Parietalia  durch  Deformation  verkümmert: 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
113;  s.  Schädel-Maasse;  Tuberai- Abstand 
der  Parietalia. 

Paripih,  dayakisch  =  Menschenblut  als 
Talisman  32,  73. 

Parirstange  sibirischer  Bronze-Dolche  27,  251 

Paris:  aune  de  Paris  (Verhältniss  zum  alt- 
römischen Fuss)  21,  299;  VIII.  Amen- 
caniston-Congress  (1890)  22,  308.  (Mittheil- 
nahme  Dom  Pedro's  d'Alcäntara)  467. 
(Förderung  der  Annäherung  der  Theil- 
nehmer)  592;  XII.  internationaler  Ameri- 
canisten-Congress  32,  606;  Congres  d'hy- 
giene  et  de  demographie  1899  (Einladung  | 
21,  412;  X.  Internationaler  Congres»  für 
prähistorische  Archäologie  und  Anthropo- 
logie 1889:  (Programm)  21,  466.  616.  (viele 
(iegeustände  aus  dem Kopenhager  Museum 
21,  365.  (nur  von  einzelnen  Deutschen 
besucht)  729;  Internationaler  Congres* 
für  prähistorische  Archäologie  und  Anthro- 
pologie (1900)  30,  567;  reiches  anthropo- 
und  ethnologisches  Material  auf  der  Welt- 
ausstellung 1889  (Brief  E.  Frieders)  21. 
516;  anthropologische  Sammlung  Piette 
21,  516;  Ecole  d' Anthropologie  24,  532: 
antike  Germanen-Darstellungen  aus  Brome 
29,  587;  Einführung  der  Gobelin-Technik 
aus  dem  Orient  21,  239;  Eröffnung  des 
Musee  Guimet  21,  736;  s.  Bertillon ;  Con- 
gres»; Godard ;  Reisen. 

Pariser  anthropologische  Gesellschaft,  Aus- 
schliessung Topinard's  24.  118. 

Pariser  „Illustration"  (Nummer  betr.  Criminal- 
anthropometrie)  21,  355. 

Parkingoes,  Ureingeborone  Australiens  34, 263. 

Parkrinder,      schottische     21,     366;  als 
„Kümmerer"  des  Urochsen  21,  367. 
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Parksauen  21,  364.  365. 

Parlin-Abbau,  Kr.  Mogiluo,  Bronze-Gefäss 

der  Hallstattzeit  SO,  338. 
Pars  mastoidoa:  Hyperostose  (Letti-Schädel) 

21,  181. 

Parsberg,  Oberpfalz,  Bayern,  Graber  23,  369. 

Parsi,  indischer  23,  428. 

Paruä-Indianer,  Säd-America  34,  359. 

Paginier  (Hassan kala),  Inschrift  von  33,  452. 

Päsk  (Pelzrock)  der  Lappen  21,  234. 

Passage-Panopticum,  Samoaner  27,  61ß. 

Passarge  s.  Expedition. 

Passendorf  bei  Weimar,  Steinhammer  26, 686 

Paste,  gepro8ste  Perlen  aus,  von  Tschegheni 
(Kabardä,  Nord-Kankasien)  22.  439.  443; 
s.  Inkrustation;  Thon-Paste. 

Pastrana,  Julia,  Haarweib  33,  >  17. 

Pasuqoin.  Küstenort  in  Nord-Luzon  21,  676; 
Calanassan-Rancherien  in  der  Nähe  21, 676. 

Patagonien,  Grypotherium  aus  der  Eberhardt- 
höhle bei  Ultima  Esperanza  34,  341; 
Schädel  32,  606.  547;  fossile  Vögel  31, 
661;  s.  Sprachen. 

Patagonier,  Ehen  mit  Araucanern  32,  492; 
Photographien  24,  426;  s.  Begräbniss; 
Gräberschmnck;  Kastetungen;  Maasen- 
begräbnisse; Pferdeopfer;  Schädel;  Ske- 
letirung;  Todtenhütten ;  Todtenpfiege ; 
Trauer;  Verletzungen. 

Patagonier-Schadel  25,  374.  26,  39.  386. 

Patai  s.  Pruchtkuchen. 

Patarenen -Gräber  auf  dem  Glasinac  27.  49. 
Patella  von  Ursus  aretos  (?)  mit  Brandspuren. 

aus  Taubach  34,  282. 
Patolla  caerulea,   Konchylie  der  Troas 

22.  471. 

Patbans,  Stämme  der,  Baluchiatan  30.  460.  470;  i 
Gebrauchsgegenstände:  (durch  A.  Bastian 
in  Quetta  erworben)  22,  349.  (in  Berlin 
eingetroffen)  613. 

Pathenpfennig  in  besonderer  Prägung  (in 
Deutschland)  21,  67. 

Pathenpuppen  in  Deutachland  21,  67. 

Pathologie  in  der  Entwickeluog  des  Menschen- 
geschlecht« 33.  213. 

Pathologische  Abnormität  24.  493. 

Pathologische  Erscheinungen:  heterotrope 
Retention  eines  Eckzahns  bei  einem 
Cebus  capucinna  21, 338;  s.Eburnation ; 
Geschwulst;  Homiatrophia ;  Krankheiten; 
Makroglossie;  Rachitische  Formen  ;Syphilis. 

Pathologische  Polymastie  beim  Menschen 
21,  439. 


Pathologische  Schädel- Defecte:  Schädel  von 

Lebehn  (Pommern)  21,  219. 
Pathologische    Veränderungen,  zusammen- 
gesetzte: häufig  an  Skeletknochen  vom]  S. 
Barbara-Archipel  (Californien)  21,  397. 
(durch     Arthritis    deformana)   397 ;  a. 
Exostosen;    Hyperostosen;  Osteophyten; 
Periostosis;  Veränderungen. 
Pathologisches  an  den  Knochen  von  Leibniz 
34,  472.  478.  479.  480;  am  Schädel  von 
Leibniz  34,  481;    an  südamerikanischen 
Gräber-Schädeln  26,  406. 
Pathologisches  Institut,  Brand  im  33,  31. 
Patiki  =  Figuren  mit  Pferde-  oder  Stier- 
köpfen 27,  628. 
Patin,  nordsyrisches  Reich  32,  615. 
Patina:  a)  an  Bronze:  an  Bronze-Draht  von 
Hochatüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
achöno  P.  an  Bronze -Gewandnadel  von 
Wentfie  (Kr.Berent)21,  i53;  —  grünliche 
Patina:  grüne  P.  an  Bronze-Nadeln  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  446;   an  Bronze- 
Sachen  von  Türmiti  (Böhmen)  21,  787; 
an  Bronze-Spiegel  von  Besinghy  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  449;  dunkelgrüne 
P.  an  Bronze- Ring  von  Cäslau  (Böhmen) 

21,  447;  an  Bronze-Stücken  von  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  723;  graugrüne  P.  an 
Bronze-Spiegel  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  444;  hellgrüne  Oxy- 
dation einer  bronzenen  Sprossenfibel  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349;  hell- 
grüne P.  an  den  Bronze -Fundon  von 
Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165;  körni  g- 
grüne  P.  an  Bronze-Beigaben  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow- Storkow)  22,  489; 
malachitgrüne  P.  an  Spiralringen  von 
Gaya  (Mähren)  22,  172;  schwarzgrüne 
P.  an  Armbändern  von  Zehuäic  (Böhmen) 

22,  168;  -  bläuliche  P.:  dunkel,  fast 
blau  an  Bronze-Pfeilspitze  vom  Höhbock 
boi  Lenzen  (West- Priognitz)  21,  763; 
Moorpatina.  in  irisirende  stahlblaue 
Färbung  übergehend,  an  Bronze-Schwert 
von  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  384; 
s.  auch  Silberglanz;  b)  an  Eisen:  bläu- 
liche Patina  an  Eisenfunden  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117;  c)  an  Erz:  glänzend 
grüne  Patina  an  römischer  Erz-Münze  von 
Guben  (Nieder- Lausitz)  22,  358;  d)  au 
Feuerstein  oderFlint:  Entstehung  21, 
712;  matte  angewitterto  Farbe  infolge  der 
Einwirkung  der  Atmosphärilien  21.  710; 

33* 


Digitized  by  Google 


—    516  — 


milchglasähnliche  P. :  (weiss  und  bläulich - 
weisB  au  Feuerstein-Schaber  von  Thiede 
bei  Braunschweig)  21,  358  (porzellanartig 
an  anderen  Geräthen  von  dort)  361;  e)  an 
Messing:  grüne  P.  an  Messingblech 
von  Caslau  (Böhmen)  21,  447;  vgl.  Grün- 
span;  f)  an  Qnarzit:  22,  524. 

Patina- Bildung  auf  Bronze  und  Kupfer  34,  442. 

Patinirung  der  ägyptischen  Kiesel-Artefacte 
34,  299. 

Patroklos-Grab,  Leicbenbrand  24,  176. 
Patscha  churda,  s.  Sarten-Krankheit. 

Pauken-Fibel  s.  Armbrust-Fibel  mit  Mittel- 
pauke. 

Paulitschke,  Philipp.  Wien  f  11,  745. 
Paulo,  San,  Brasilien,  Zoologisches  Museum 

25,  189. 

Paulus  Diaconus,  Erinnerungsfoier  in  Civi- 

dale  29,  358. 
Paulus-Museum  in  Worms  28,  478.  668. 
Paumari,  Brasilien,  Photographion  27,  235. 
Paumotu-Inseln  28,  464. 
Paunt,  das  beilige  Land  28,  471. 
Pavia,  Münzen  von,  in  dem  Leissower  Hack- 

silberfunde  27,  142. 
Paviane  benutzen  Klopfsteint!  beim  Frucbt- 

öfFnen  »4,  302. 
Pawlowice,    Posen,   Feuerstein -Schlagstatte 

28,  350. 

Peabody-Museum,   Ausgrabungen  in  Copan 

26,  373. 

Peccia  (Cant.  Tessin):  Hausform  22,  325. 

T\rw.  jiasür.to;  z.  des  Horodot  21,  310; 
IC.  teuonxoc  xart  xoivo;  21,  311.  312.  313; 
liitfioc  n.  (gemeine  Elle)  21,  309.  310.  311. 
313.  314.  (bildlich  dargestellt)  318 ;  Fuss 
zum  |xctPio;  n.  21,  314.  (bildlich  dargostellt) 
318. 

Pecton  glabor,  Konchylio  der  Troas22,  471. 

Pectoralis-Apophyse  am  Os  humeri  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara-Archipel)  21, 
389.  397. 

IVctunculus  pilosus,  Koncbvlio  der  Troas 
22,  471. 

Podra  formosa,  Üpferstein  in  d.  Citania  dos 

Briteiros,  Portugal  28,  53. 
Pedro  d'Alcantara,  s.  Dom  Pedro. 
Peene,  Bronzeschwort  aus  der  29,  221. 

Peotz,  Pommern,  Bronzehohlwulst  24,  364. 
Pehe,  durchlochter  ^»»rzstein  als  Schmuck 
der  Tucanos  am  ubereu  Amazonas  22, 


„Pei-wen-yün-fu'*  (chines.  Litteratur-Concor- 

danz)  21,  498.  505. 
Peitsche  in  Alt-Guatemala  und  -Mexico  27, 

774;  der  Schweinehirten  in  Westpreussen 

21,  749.  750;  Reitpeitsche  im  alten  China 

22,  209. 

Peitz,  Versammlung  der  Niederlausitzer  Ge- 
sellschaft für  Anthropologie  und  Ur- 
geschichte 84,  259.  485. 

Peking:  Chang  chia  'Hutukhtu  (Haupt  der 
lamaüschen  Hierarchie  in  China)  21,  202: 
Eunucheu  im  Kaiserlichen  Palast  SO,  551; 
Geld  in  McBserform,  chemische  Analyse 
26,  60;  Götter-Industrie  21,  207;  4  Classen 
der  Lama's  21,  204;  als  hl.  Wallfahrts- 
ort 21,  208. 

Pelagia  (Art  Purpursebnecke)  21,  240. 

Pella,  alte  Königsstadt  33,  54. 

Pellworm  (nordfriesische  Insel):  Bauformen 
der  Häuser  22,  69. 

Peloponnes:  Reise  Schliemanns  21,  414. 

Pelota-Spiel  der  Basken  31,  295. 

Pelplin,  Westpreussen  s.  Mariejewo. 

Pelzau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Bernsteiu- 
Stücke  21,  756.  760;  Burgwall-Anlage 
21,  756.  758;  Etymologie  des  Namens  21, 
758;  Knochen-Reste  21,  756.  760;  Scherben 

21,  760  ;  2  Skelette  21,  766. 

Pelzgeld    in    Russland   bis  zum  14.  Jahr- 
hundert 21,  591. 
Pelznickel  s.  Nikiaus. 
Pelzrock,  s.  Päsk. 

Pen-y-ßone  (Wales):  Jet-Perlen  (tonnen- 
förmige  und  solche  mit  V-Bohrung)  22. 
290. 

Penafiel,  Dr.:  Schenkung  seiner  Monu- 
mentos  de  arte  antiguo  de  Mexico 

22,  595. 

|  Ponang,  s.  Pinang. 

Pendel  zur  Minuten-Messung  21,  323. 

Pondollänge  als  Maassbestimmung  21,  319. 
320.  322.  (bei  den  Babylonieru  ?)  323.  324. 

Pendirjemez,  Cappadocien,  Tumuli  33,  487. 

Peniche,  Portugal,  Höhlenfunde  28,  56. 

Penis,  Reizringe  für  den  26,  135;  Keizsteine 
des  23,  361;  künstlicher,  von  Neger- 
Weibern  in  Zanzibar31,  669;  und  Scrotum 
des  versteinerten  Manne»  von  Columbia 
28,  591;  8.  Boschneidung;  Genitalien; 
Präputium. 

Penis- Aufschlitzung  s.  Mika. 

Ponis-Bekleidung  der  Apiakä-Indianer  34, 
351. 
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Penis -Taschen     auf    altägyptischen  Dar- 
stellungen 32,  606. 
Ponkun  8.  Wollin. 

Pennsylvania,  archäologische  Sammlung  des 
Dr.  Hollister  in  Scranton  24,  601 ;  Knochen- 
perlen in  Steingräbern  28,  472;  prä- 
historische Zwerggräber  28,  471;  s.  Phila- 
delphia; Waynesbnrg 

Pentagramm  in  den  Tättowirungen  der  Alba- 
Uesen  33,  48;  auf  Ringen  aus  Steinkisten- 
gräbern in  Albanien  33,  47;  auf  einem 
eingemauerten  Steine  in  Surda  33,  48. 

Pentkowitz  (ünterförsterei,  westpreuss.  Kr. 
Neustadt):  Stoinbeil  21,  756. 

PK'ntlatc,  Sagen  der  24,  65. 

People  of  India,  Prachtwerk  von  Watson 
und  Kay  26,  603. 

Pepohoans,  Eingeborene  von  Formosa  25,  160. 

Popper-Hearst-Expedition  30,  609. 

Perbaiingan,  Sumatra,  Beschneidungs-Feier 

30,  535. 

Perforation  des  Schildolgrundes  in  ägyp- 
tischen Mumienschädeln  29,  135. 

Pergamon  (Klein- Asien):  Augustus- Tempel 
21,  303;  milesischer  Fuss  nachweisbar 
an  Euraenos'  II.  Altar  21,  303;  König 
Philetairos  21,  292;  philetärischer  Fuss 
(Längenmaass)  21,  292. 

Pergamos  (Burg  von  Troja),  s.  Hissarlik; 
Troja. 

Perioden   der   cyprischen  Alterthumsfunde 

31,  35;  der  Steinzeit  in  Brasilien  23,  342; 
s.  Zeitalter. 

Perioden-Theilung  der  alten  Mexikaner  31, 
679. 

Periostosen:  diffuse  symmetrische,  an  Tibia 
n.  Fibula  (Skeletkuochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  386.  (infolge 
traumatischer  Einwirkung?)  397;  s.  Ex- 
ostosis;  Hyperostosis ;  Osteophyten. 

Peripteros-Tempel  bei  Tegea  (Arkadien) 
21,  415. 

Perkote  (Wäldchen  zwischen  Ekritteu  und 
Maldaiten,  Ost-Preusson):  Hügelgrab  und 
Fonde  21,  524. 

Perknnas,  Gott  in  Preussen  28,  362. 

Perkunö  Knlkä,  Steinbeile  28,  362. 

Perlen  aus  Caroeol  28,  84.  172.  181.  285; 
ans  rothem  Carneol  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasien  30,  291 ;  aus  Carneol  und  blauem 
Stein,  Transkaukasien  30,  430.  435.  441. 
446;  Elfenbein-  von  Oberolm,  Kr.  Mainz 
34,  124;  gelbe  opake  23,  400;  (Glas»  aus 


AfricaSO,  163. 193  :  aus  Gold,  Bernstein  und 
Glas  von  Michalköw,  Galizien  31,  512; 
grüne,  aus  einem  armenischen  Stoin- 
kistengrab  30, 526 ;  grüne,  aus  dem  GökTepe* 
bei  Urmia  (Persien)  32.  609;  aus  Jadöit 
usw.  von  Las  Huacas,  Costarica  31,  625; 
aus  Muscheln  und  farbigem  Stein  aus  dem 
Kurgan  Artschadsor  26,  233;  aus  Serpula- 
Röhren  24,  668;  aus  Stein  und  Glas  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30, 589;  Stein-  nnd 
Knochen-,  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans* 
kaukasieu  34,228;  aus  Thon  v.  Werschetz 
(Ungarn)  23,  88;  thönerne  und  aus  Achat, 
aus  Baluchistan  31,  107;  melonenförmige 
aus  gefrittetem  Thon,  Reichersdorf,  Nie- 
der-Lausitz  23,  589;  touneuförmige  22,  287. 
(Verbreitungsgebiet)  290;  mit  V-Bohrung 
22,  290  (s.  auch  Knöpfe  mit  V-Bohrung); 
ihr  vorcolumbischer  Gebrauch  in  America 
30,  485;  im  Tauschhandel  der  Apoyaos  im 
nördl.  Luzon  (Philippinen)  21,  675.  679; 
für  abergläubischen  Gebrauch  in  Djonga, 
Nwalungo  und  Hlengwe,  Africa  33,  193; 
von  Alexandropol,  Transkaukasien  34,  240; 
kostbare,  der  Basutho,  Transvaal  23,  378. 
399;  als  Beigaben  im  Kurgan  von  Tos 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  aus  Bestattungs- 
Gräbern  bei  Chodshali  30,  452;  bosnische, 
Bernsteinsäure-Gehalt  27,  300;  indische, 
in  Africa  23,  378.  401;  von  Cypern  31, 
301 ;  aus  Gräbern  von  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien 34,  139.  140. 149. 150.  153.  168. 
173.  176.  179.  183.  184;  von  Kruja, 
Albanien  34,  60.  61;  aus  Kurgauen  30, 
448.  452.  453.  31,  262.  264  266.  274.  38, 
96.  99.  103.  116.  132.  139.  148;  und 
Muscheln  aus  einem  Kurgan  boi  Chodschali 
28,  174.  181;  von  Letti  (Malay.Archipel) 

21,  125;  mit  Torques  von  Ossowken, 
Westpreussen  27,  333;  aus  nordkaukasi- 
schen Gräbern:  (von  Tschniy  in  Ossetien) 

22,  426-427.  432.  434.  (von  Tscheghem 
in  der  Kabardä)  438—439.  442-443.  (von 
Atasohukin,  ibid.)  457;  au»  Ostpreussen 
32,  430;  aus  einem  Plattengrab  bei  Chod- 
shali 30,  452;  aus  einem  Skeletgrabe  bei 
Sampohl  im  Kreise  Schlochau  in  West- 
preussen 27,  766;  aus  einem  Stupa  in 
Pagan  33,  383;  von  Schuscha  30,  291. 
293;  von  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33, 
69;  aus  Tempel-Ruinen  Babyloniens  33, 
400;  von  Timur  bei  Kaschgar  25,  309; 
aus  transkaukasischen  Gräbern  24,  666. 
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(inSchuBcha)26,  216;  aus  transkaukasischen 
Kistengräbern  28,  399;  venetianuche,  in 
einem  südamericanischen  Grabe  34,  196; 
vorgeschichtliche,  aus  Baluchistan  SO,  464; 
e.  Achat-,  Agri-,  Anthiacit-,  Antimon-, 
Augen-,  Bergkrystall-,  Bernstein-,  Bronze-. 
Carneol-. Cylinder-,  Doppel-,  Eh  en-,  Email-. 
Feuerstein-,  Gagat-,  Gebünderte,  Glas-. 
Gold-,  Hohl-.  Jadeit-,  Jet-,  Knochen-, 
Kupfer-,  Muschel-,  Plagiok  la*fels-,  Pyroxen- 
fels-.  Quarz-,  Röhren-,  Schiefer-,  Schmuck-, 
Spondylus-,  Stein-,  Thon-,  Tridacna-. 
Türkis-Perlen;  s.  auch  Koralle;  Paste 
(Perlen  daraus);  Porzellanartige  Perle; 
Thon-Paste  (Perlen  daraus). 
Perlen-Fabrikation  in  Venedig  34,  249. 

—  Gehänge  von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  438-  439.  442-  443. 

—  Halsbänder,  Ost- Afrika  24,  301;  der 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Kopfschmuck  eines  Diluvial-MenEchen  in 
Brünn  26,  426. 

—  Kranz  s.  Mandal. 

—  Schnur  als  Hand-  und  Armschmuck  bei 
den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon  (Philippinen) 

21,  679;  s.  Perlen-Gehänge;  Perlen-Hals- 
bänder. 

—  Schnurornament,  g.  Ornament. 

—  Stickerei  auf  der  8chwert-Scheide  der 
Dajaken  in  Borneo  31,  451. 

—  Technik,  Cypern  31,  53.  54. 
Perlgeschwulst  25,  174. 
„Porlhubnperle"  (einheimischer  Name:  Kcha- 

kabaschabo),  kostbare  Perlenart  der  Basu- 

tho  in  Transvaal  28,  401. 
Permische     Alterthümer,     s.  Skythischer 

.Schwertstab". 
Permisches       Gouvernement  (Russland): 

.Hungerkühe"  21,  367;  s.  Irbit;  Jekaterin- 

burg. 

Perrücken  im  alten  Aegypten  28,  196;  Ge- 
brauch der,  in  Aegypten  33,  265. 
Perrücken- Form  des  Kopfhaars  bei  Samoanern 

22,  389. 

Persante  (Küstenfluss  Pommerns):  Ostgrenze 
des  durch  die  Goldspiralen  bezeichneten 
Handels  22,  283;  überschritten  von  den 
goldenen  Eid-Ringen  22,  284.  295. 

Persea  gratissima,  s.  Palta. 

Perser  in  Armenien  25,  66;  Jahresanfangs- 
fest  28,  446. 

Perseus-BildniBs  aus  einer  ägyptischen  Mumie 
33,  260. 


Persien:  Altpersisch  als  Königssprache  21. 

273;  Alterthümer  28,  163.  299;  Sitte  de» 
Augen-  und  Brauenschminkens  21,  495; 
Ausgrabungen  28,  299.  301;  chinesische 
Brauenschminke  importirt  aus  21,  503. 
504.  506  (s.  .Persische"  Brauenschminke); 
Bronze-  und   Kupfer-Figuren  in  einem 
antiken  Gemach  28,  301;   das  alte  Eham 
28,    300;    Fundstücke    aus  Grabbügeln 
bei    Urmia    32,  6X9;   .königliches  Ge- 
wicht" 21,  254;  altpersisches  Gewichts- 
stück mit  Inschriften  21,  273;  Goldfund 
aus  einem  Grabe  28,  301;  Goldprägung 
Regal  des  Grosskönigs  21,  285;  alte  Heer- 
strasse in  28,  300;  Hirse  in  26,  605; 
Höhlen  mit  Skulpturen  und  Keilinschrift  en 
28,  300;  Knpfer-Schmucksachen  in  einem 
antiken  Gemach  28,  301;   Maass  und 
Gewicht:    Parasang    (Wegemaass)  und 
Stadion  21,  300;    Mesekunst  21,  300; 
Metall-Einlege-Arbeiten  29,  105;  Münzen 
aus  Ruinen  in  28,  300;  Münz-Prägung: 
Prägung  im  karthagischen  Fuss  21,  282; 
ehemalige   Purpur- Industrie    21,  240; 
altpersisches    Reichsgeld  („Königliche" 
Reichsmünze)   21,    254.    270.  278.  (im 
Alterthum    als    Zahlungsmittel  beliebt) 
285.  (Gold-Dareikos)  266;  Ruinen:  (von 
Idedj)  28, 300.  (von  Malamir)  28,  300;  Sage 
vom  Goldkraut  25,  168;  Schutzplatte  (beim 
Bogenspannen)  23,  673;    ältere  Silber- 
Prägung  des  Dareios  21,  263;  Silber- 
Prägung  in  achämenidischer  Zeit  21.  271; 
Silber-Münze  oiylo;  21,  249.  282.  283.  284; 
Skeletgräber    28,    301;    Ursprung  der 
Gobelin-Technik  im  südl.  P.  21,  239; 
Vertheidigungsthürme    an    der  Grenze 
gegen  die  Turkmanen  21,  742;  8.  Bach- 
tiari-Land;   Dareikos ;    Darius;  Dehdiz; 
Malamir;  Parasang;  Ram  Horm  uz;  Stein- 
kisten-Gräber. 

Persisch-babylonische  Elle  21,  300/301. 

Persisch-babylonischer  Fuss  ( Längenniaasio 
21,  300. 

.Persische"  Brauen-Schminke  (possu-tai> 
in  China  21,  503.  504.  (Herkunft)  505. 

Persische  Inschriften  in  Armenien  33.  326; 
Keilschrift  a.  Ring  aus  Achaltxiche,  Ar- 
menien 32.  443. 

Persische  Malereien  auf  Papier  30.  262. 

„Persischer"  Alaun  in  China:  Herkunft  21, 
504.  505. 

Persischer  Bogen  31,  233. 
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Persischer  Silber-Stater  in  Etrurien  21, 271. 283. 

„  Persisch  es  "  Insektenpul  ver :  Herkunft  22, 223. 

Persistenz  eines  getrennten  Manubriuin 
sterni  27,  682;  der  Stirnnaht  an  nord- 
argentinischen Schfideln  26,  407;  der 
Sutura  transversa  occipitis  26,  406. 

Personen-Namen,  griechische  (anch  bisher 
unbekannte)  in  Inschrift  von  Troja  22,  470; 
Mauer-Einkratzungen  von,  in  Amecameca 
(Mexico)  21,  668;  s.  Gisulf;  Namen- 
gebung. 

Peru,  Alterthümer  28,  66ö;  Anbau  von 
Culturpflanzen,  s.  Cnltur-Pflanzen;  künst- 
liche Augen  von  Mnmien  24,  504.  25,  265; 
chic  ha  (gegohrenes  Getränk)  22,  3<X); 
Chunu  blanco  und  chunu  negro 
(Kartoffel-Conserven)22,300— 304;  Chunu- 
Bereitung  2»,  248;  Coca  23,  247;  Coca  und 
Kartoffeln  23,  247;  Coca-Blätter  als  altes 
Analepticam  22,  301;  Coca-Kauen  und 
schädl.  Wirkung  22,  304;  bemalte  Ge- 
fässe  von  Ica  32,  506;  Götzenbilder  aus 
Holz  28,  565;  Holz- Alterthümer  28,  565; 
l'msicht  der  alten  Inca's  (Bau  von  Strassen 
und  Wasserleitungen,  Guano-Ausbeutung, 
Anbau  von  Culturpflanzen  usw.)  22,  300 
301;  Inca-  Alterthümer  und  Ketschua- 
sprache  25,  306 ;  Indianerphotographien  26, 
23;  Inhalt  eines  Schädels  29,  32.  138; 
Kartoffeln  23,  247;  Heimath  der  Kartoffel 
22,  301;papa  amarilla  (beste  Kartoffel- 
sorte) 22,  301;  Llaga  oder  Uta  (aussatz- 
ähnliche Krankheit)  29,  612;  Lupus  in 
29,  612;  Monumente  von  Tiahuanuco  26, 
409;  deformirte  Mumien-Köpfe  33,  404; 
Photographien  Eingeborener  25,  592; 
U,uipus  27,  96;  ethnographische  Samm- 
lung 31,  535;  rothgefarbter  Schädel  30, 
285  ;  8chädel,  deformirte  26,  401;  miss- 
gestaltete  Thonfiguren  30,  141.  249.  487. 
489 ;  Thon-Figuren  mit  verstümmelten 
Nasen  und  Beinen  29,  474.  558.  612; 
Thurm-Köpfe  (Inca-Schädel)  26,  404; 
Ursprungsland  des  „CbileM-Salpeters  und 
der  „Panama"-Hüte  21,  504.  22,  223 
s.  Ahuishiris;  Amputationsstumpf;  Ancon 
Campas;  Cashivos;  Chipivos;  Cholos 
Deformation ;  Eunuchen ;  Gehirne ;  Gräber 
f eider;  Henkel;  Holzschnitzereien ;  Lepra 
Mayonishas;  Mumien;  Pachacamac;  Pirus 
Schädel-Deformation;  Thonfiguren;  Töpfer 
kunst;  Uta;  Verstümmelung. 

Peru-Pechfiederung  der  Pfeile  84,  359. 


Peruaner-Schädel,  Defecte  am  Gehörgange 

28,  69;  von  Arica,  Deformation  29,  607. 
Peruanische  Alterthums- Sammlungen:  ihre 

Bedeutung  21,  101. 
Peruanische  Indianer  23,  247. 
Peruanischer  Thurmkopf  aus  Arica  29,  506. 
Peruanische«  Thongefäss   von  Trujillo  mit 

einor  Abbildung  des  Gottes  des  Windes 

27,  306. 
Perugia  s.  Bellucci. 

Perwer,  Altmark,  römische  Funde  23,  679. 
Pes  Drusianus  21,  308.  309.  310.  314.  (Elle 
dazu)  314. 

Pes  horarius  von  Huyghens  (Längenmaass) 

21,  320.  322. 

Pes  monetalis  (römischer  Fuss)  21,  301. 

Peeach,  israelitisches  Fest  27,  481. 

Peschaur,  s.  Peschawar. 

Peschawar  (engl.  Posha(w)ur)  in  Nordwest- 
Indien:  A.  Bastian  dort  22,  349;  Original- 
Sculpturen  vongräcobuddhistischen  Bauten 

22,  349. 

Pescbüwar-District,  s.  Sw&t-Fluss. 

.Pesel"  (Stube  für  Truhen,  Schränke  usw. 
und  Festsaal):  im  (uord-)friesischen  Hause 
zu  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532; 
im  nordschleswigischen  Hause  22,  533. 
535;  s.  Pisel;  Pissel. 

Peshaur,  Peshawur,  s.  Peschawar. 

Pestlöcher,  Baden  30,  79. 

Peter  the  wild  boy  25,  364. 

Peterfitz,  Pommern,  Urne  mit  Kamm-Zeich- 
nung 31,  152.  186. 

Petersburg,  St.,  internationale  ethnographische 
Ausstellung  24,  446;  Reise  nach  28,  498; 
s.  Eremitage. 

Petersdorf,  Kreis  Lebus,  Bronze-Sichelmessor- 
Depotfund  32,  539. 

Petersen,  Kopenhagen  f  2S,  461.  576. 

Petinesca  (Canton  Bern):  Ausgrabungen  32, 
172;  [ganz  falschej  Etymologie  22,  511; 
vorgeschichtlicher  Verkehrsweg  durch  den 
Jura  22,  509;  Ziegel-Bruchstück  (vor- 
geschichtl.  Kartenstein)  22,  611.  512.  (ge- 
steht- und  monschonformilhnlich)  514; 
gallische  und  helvetische  Töpferwaaro  22, 
612;  der  Jensberg  22,  511.  (mit  Vorge- 
schichte Station)  612;  vorgeschichtliche 
Zeichen-,  Karten-  und  Plan-Steine  vom 
Bürenberge  22,  612. 

Petrescu,  Handstandkünstlerin  23,  189. 

Petrie,  s.  Flinders  Petrie. 
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Petroglyphen  23,  258;  am  „Donnerberge"  bei 
Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667;  eingegriffelte 
Kreuze  bei  Amecatueca  (Mexico)  21,  668; 
aus  Venezuela  21,  650;  8.  Einkratzungen; 
Felsen-Zeichnungen ;  Petrographien. 

Petrograpbien  der  Casagrande  -  Erbauer : 
Übereinstimmungen  mit  der  Ornamentik 
dor  Pirna- Indianer  in  Arizona  21,  665; 
von  den  Pima-I.  durch  Opfer  verehrt  21. 
665;  im  Gebiete  der  Päpago-Indianor 
und  der  Pirna-Indianer  Arizona's  21,  666. 

Petroleum  als  Mittel  gegen  Schlangenbis« 
30,  315. 

Petroleum-Quellen  in  Baluchistau  31, 107.  108. 

Petronell  (Niedor-Österreich) :  „Heidenthor" 
von  Carnuntum  21.  719;  Lage  dor  „Stadt" 
Carnuntum  auf  dem  Gebiete  von  P.  21, 
719;  P.  als  spaterer  Name  von  Carnuntum 
21,  720. 

Petropolis  (RioGrande).  Begräbni8a-Urne22.36. 

Petschkendorf  (preuss.  Oberlausitz):  bemalte 
Thon-Gefässe;  Zwillings-,  Drillings-  und 
Käucher-Gefaus  etc.  22,  259. 

Petunia:  Etymologie  22,  475. 

Pfäffikersee  (Schweiz):  Flachsbau  und  Leinen- 
Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236.  237; 
gesticktes  Tuch  der  Pfahlbauer  von  Iken- 
hausen 21,  237. 

Pfahl,  Pfahle:  als  Unterbau  im  nördl. 
Luzon,  Philippinen:  (beim  Hause  der 
Apoyaos)  21,  676.  (bei  Hühner- Häuschen) 
677;  kurischer  Giebelschmuck  23,  790. 
796;  litauischer  Giebelschmuck  23,  798; 
als  Giobelzier  in  Westpreussen  23,  188; 
bei  Allenstein  23,  789;  mit  Stern  an  alt- 
märkischen Häusern  23,  682 ;  im  Gingster 
Torfmoor  28,  355;  in  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  33,  128. 

Pfahlbauten  34,  324;  Wesen  und  Bedeutung 
der  22,  513.  (als  Gewerbe-Stationen)  513; 
von  Alt-Lübeck  29,  454;  von  Auvernier. 
reconstruirte.  Mddell  der  Büste  einer  stein- 
zeitlichen  Frau  aus  den  30,  496;  Be- 
zeichnung der.  im  Rog.-Bez.  Düsseldorf 
21,  468;  zu  Estavayer  am  Neuenburger 
See,  Antimou-Fun.l  25,  161;  Europas  23, 
80;  in  Florida,  Hausgorath  aus  30,  610.  612  ; 
mit  Burgwall  bei  Klein-Ludwigsdorf,  West- 
preussen 25,  130;  im  See  von  Klodzisko 
(Posen)  22,  165;  im  kurischen  Haff  (?) 
23,  758;  masurische  23,  24.  74.  764; 
im  Mondsee,  Scherben  mit  weisser  Füll- 
masse 27,  462  ;  in  Nord-Deutschland  34,325: 


ostpreuesische  23,  74;  von  Hohenhausen 
(Photographien)  32,  71;  zu  Rothenhausen, 
massenhaftes  Vorkommen  der  Samen  von 
Ghenopodium  album  25,228;  von  Schussen- 
ried  29,  161 ;  der  Schweiz  23,  75.  (Bern- 
stein) 23,  302.  (Bronze-Kämme)  31,  172. 
(Gold)  23,  317.  (weisse  Inkrustation  auf 
Thongefässen)  27,  123;  von  Sipplingen  am 
Bodensee,  Henkelkrüge  32,  272;  slavo- 
lettische  23, 74.  77 ;  der  Steinzoit  bei  Gingst 
auf  Rügen  28,  360;  neuere,  in  Ungarn 
28,  570;  neolithische,  am  Zürich-See  26. 
339;  Vorkommen  von  Obstarten  28,  99  ff.: 
Birne  in  23,  99.  100;  Brombeeren  in  23. 
104;  Coruelkirsche  (Cornus  mas)  in  23. 
103;  Eberesche  in  23,  104;  Kirsche  in 
23,  100:  Mehlbeere  (Pirus  aria)  in  23,  100: 
Pfirsich  nicht  in  23,  102;  s.  Thongefäss«. 
„Pfahlbautenu-Bronzen  in  Nordthüringen  32. 
487. 

Pfahlbau-Funde:  Gewebe  und  Geflechte 
aus  den  schweizerischen  und  oberöster- 
reichischen Pfahlbauten,  sowie  aus  denen 
der  nordischen  Bronze-Zeit  21,  228 ;  Leder- 
stücke aus  der  Steinzeit  21.  229;  Kamm 
als  Weblade;  Fundevon  „Zettelsteckern ■ 
21,  231 :  altägyptischer  Webstuhl  bei  den 
mitteleuropäischen  Pfahlbauern  21,  231. 
232;  Weben  nur  taffetartiger  Stoffe  (eine 
Ausnahme  von  Köper)  21,  234;  Flachsbau 

21,  236;  Flachsbau  und  Leinen-Industrie 
der  Schweizer  Pfahlbauer  21,  236/237; 
Flecht-  und  Gewebemuster  21,  237;  Lein- 
wand-Gewänder und  leinene  Matten  21, 
237;  Nadel  mit  Faden  aus  thiorischer 
Substanz  im  Pfahlbau  Castione  (Italien) 

22,  328;  Schaf  und  Ziege  als  Hausthiero 
in  der  Steinzeit  21,  244;  Hufe.  Hörner. 
Thiorhaare  und  Wollgewebe  aus  den  stein- 
zeitlichen Pfahlbauten  nicht  erhalten  21, 
244:  Grund  des  Fohlens  von  Wolle  21, 
244 ;  von  Horn-Artefacten  nur  Geweihe 
erhalten  21,  244 :  von  Bodman  am  über- 
linger  See  in  Baden  21.  432.  (Stein- 
perlen) 432/433;  aus  dem  Lac  du  Bourget 
in  Savoyen:  (im  Museum  zu  Chambery) 
22,  480.  (im  Museum  zu  Aix-les-Bains)  22. 
481  (8.  Gresine);  aus  dem  Laibacher  Moor 
32,  593.  (Gewebe  etc.)  21,  228.  (Thon- 
Idol)  237;  Kleidertracht  der  Pfahlbauer 
vom  Laibacher  Moor  21,  237;  Pfahlbau 
in  der  March-Ebene  (Mähren»  bei  Nakel 
21,  431.  (Funde  daraus:   1  Bronze-Cistc 
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mit  Bronze-Schalen.  2  davon  mit  Netzwerk 
Uberfangen)  433/434;  Schweizer  Pfahl- 
bauten und  Funde:  Gewebe  von  Auvernier 
(am  Neuenburger  See)  21.  228;  Torf- 
achwein und  Torfrind  in  den  Schweizer 
Pfahlbauten  (kleines  Haus-Schwein  und 
Haus- Rind)  21.  363.  366.  367.  (Torf- 
schwein von  Hohenhausen)  366;  Hirsch- 
horn-Knöpfe mit  V-Bohrung  22,  287; 
tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22,  290; 
Pfahlbau  und  Zeicbonstein  bei  Lattrigen 
im  Bieler  See  (Canton  Bern)  22,  512;  B. 
Auvernier;  Bevaix;  Montilior;  Moringen; 
Pfäffikersee ;  Bobenhausen;  —  öster- 
reichische Pfahlbauton,  s.  Laibacher  Moor  ; 
Mondsee;  —  italienische  Pfahlbauten,  s. 
Castione. 

Pfahlbau-Keramik  32,  260.  271;  Chronologie 
dor  32,  607.  33.  420. 

Pfahlbau-Schädel,  Photographien  der  schwei- 
zerischen 26,  368. 

Pfahlbau-Thongerüth.  Schweiz  23,  75. 

Pfahlbau-Waffe  in  Florida.  Haifischzähne  an 
einer  30.  611. 

Pfahlbau- Weizen  von  Schussenried  (Württem- 
berg) 22,  615.  (Maasse  der  Körner)  616; 
von  Winterthur  (Cant.  Zürich)  22,  616. 

Pfahlgraben,  römischer  (Limes)  25,  35. 

Pfahlgriiben  im   rhätischen  Limes  28,  408. 

Pfahlhäuser  auf  Neu-Guinea  33,  363. 

Pfahlreihen  beim  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Pfahlreste  in  einem  Kurgan  33,  127.  128. 

Pfahlrost:  einer  Brücke  beim  Stettiner  Burg- 
wall 21,  117;  im  Burglehn  bei  Steinkirchen 
(Nieder- Lausitz)  21,  517.  519.  520;  s.  Rost. 

Pfahlstellungen  in  der  Lippe  27,  29;  in 
Tordosch  27,  126. 

Pfalz,  Doppelaxt  von  Friedelsheim  23,  460; 
Vorgeschichte  der  28.  568;  s.  Drachenfels; 
Oberpfalz. 

Pfänder-Recht  in  Albanien  33,  362. 

Pfarrkirche  8.  Lucia  in  Tolmein  (Österreich. 
Küstenland):  Grilndungsurkundo  21,  479. 

Pfaueninsel  bei  Potsdam.  Bronzehohl wülste 
24,  365. 

Pfeffer,  s.  „Spanischer-  Pfeffer. 

—  Anpflanzungen  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600. 

—  Behälter,  geflochtene,  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  597. 

Pfefferwurzel,  Getränk  aus  (Kawa)  25,  611. 

ms  einheimischem  Kupfer  gefertigte, 
der  Bali  24,  506;  aus  dem  Bali-Lande. 


Africa,  Zinnbelag  25,  131;  Tabak  und, 
in  Chile  25,  551;  knöcherne.  Höblenfund 
24,  85;  der  Hametzen  23,  387;  aus  Thon 
vom  Rio  ülua  in  Honduras  32,  568; 
(Kogurga)  an  den  Schwanzfedern  von 
Tauben  zum  Verscheuchen  der  Raubvögel, 
Kaschgar  26,  59;  s.  Bambu-Pfeifen ;  Ca- 
chimbas;  Caximbos;  Holz  -  Pfeifen  j 
Tabaks-Pfoifon. 

Pfeifenköpfe  der  Bali,  Africa  26,  380;  von 
Siut  und  Kairo  34,  418.  420;  Verbreitung 
in  America  25,  196;  in  Süd- America  22, 
471  —  475;  in  Argentinien  25,  193;  in 
Brasilien  25,  189.  190;  in  Chile  25,  193; 
s.  Cachimbas;  Caximbos. 

Pfeifen-Rauchen  bei  den  Apoyaos  von  Cala- 
nassau  (Nord-Lnzon)  21,  679. 

Pfeifenraucher,  kupfernes  Necessaire  für, 
Mongolei  26,  60.  62. 

Pfeifenspitze  aus  Rehkrone  (Oschekau,  Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  21,  602. 

Pfeifenthon-Reservage  zur  Herstellung  der 
Muster  beim  Kattun-Druck  21,  370. 

Pfeifforhahn  bei  Krossen,  Innen  Verzierungen 
in  Thongefässen  25,  564. 

Pfeifhase,  s.  Lagoniys. 

Pfeil.  Graf  Joachim,  bringt  einen  jungen 
Wei  nach  Berlin  21,  730;  brachte  Schädel 
aus  Neu-Guinea  mit  21,  764;  Schädel- 
Sendung  aus   Neu-Britannieu    21,  731. 

Pfeile,  der  BMI  auf  dem  Äbü-Berge  (Rädsch- 
pütäna)  22,  348;  chinesische  28,  273;  der 
Cliff-dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535;  der 
Kanikarer  (Süd- Indien)  22,  348;  afrika- 
nische (?),  von  Karlshorst  bei  Berlin  31, 
746;  von  Nissan  24.  294;  als  Waffe  in 
Nord-Luzou (Philippinen) 21 ,  676; 3-spitzige 
für  den  Fischfang  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679;  der  Watwa,  Ost- 
Africa  31.  639;  Knochen-  von  Wilmers- 
dorf, Kreis  Beeskow-Storkow  27,  456;  ver- 
giftete, der  Azimba  und  Chipeta,  Central- 
Africa  80,479;  Vergiften  der.  in  Kamerun 
24,  515;  bedeuten  Lichtstrahlen  30,  375; 
als  Opfer  bei  den  Pima-lndianern  in 
Arizona  21,  665;  als  Bitt-Opfer  bei  den 
Indianern  Arizona  s  21,  666;  als  Giobel- 
Verzierung  am  Berchtesgader  Gebirgs- 
haus  (Ober-Bayern)  22,  574;  s.  Alp-Pfeile; 
Eisen-Pfeile;  Jagd-Goräth;  Knochen- Pfeil; 
Peru;  Pfeilspitzen. 

Pfeile  und  Bogen  aus  dem  Alemannengrabe 
von  Obertlacht  26,  117;  der  Guato,  Süd- 
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America  34, 83;  der  Sudannegor  in  Kamerun 
24,  613. 

Pfeilerbau  in  Sendscbirli  34,  382. 

Pfeilerhauachen  auf  der  Nahe-Brücke  in 
Kreuznach  29,  81. 

Pfeilgifte  26,  271;  Entzündung  erregende  26, 
273;  Euphorbien  gebraucht  zu  26,  273; 
Käfer  benutzt  zu  26.  278  ;  Mikroorganismen 
als  26,  279;  Strophantus  als  26,  277;  Thier- 
gift aus  einer  Kröte  Phyllobates  melano- 
rhinus  zu  26,  280;  der  Kalikä,  Africa  26, 
273;  aus  Malacca  23,  836;  vom  Shire 
und  Nyassa  26,  277;  aus  Nord-Transvaal 
24,  247. 

Pfeilnaht,  Synostose  der,  bei  Mikrocephalen 
23,  373.  375;  s  Sutura  sagittalis. 

Pfeilschäfte,  Schleifsteine  für,  in  Brasilien 
23,  344.  698. 

Pfeilspitzen  von  Arnstadt  in  Thüringen 
28,  120;  von  Cypern  31,  330;  aus  einem 
Kurgan  31,  264.  266.  274.  290;  aus  einem 
ungarischen  Skython-Grabe  30,  230;  in 
Süd -America  22,  474-475;  vom  Morro  1 
Diablo  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  34;  neo- 
lithiBche,  in  Ägypten  34,  301;  mit  Quer- 
schneide aus  Braunschweig  und  Indien 

26,  573;  mit  Widerhaken,  Entfernung  aus 
dem  Körper  des  Verwundeten  28  ,  30; 
fohlen  in  den  Funden  beim  Schweizersbild 

—  aus  Bronze:  Prov.  Brandenburg  23,  26o: 
aus  einem  Grabe  von  Helenondorf,  Trans- 
kaukaaien 34,  138;  Photographien  eines 
menschlichen  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze -Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  Watach  in  Kram  28,  34. 

—  aus  Bronze  und  Stein  vom  Artachadsor, 
Transkaukaaien  26,  228. 

—  aus  Carneol:   als   Amulette   in  Bosnien 

27,  646. 

—  aus  Eisen:  der  Husaitenzeit  aus  der 
Starnberger  Gegend  29,  443;  vierkantige, 
von  Ani,  Transkaukaaien  34,  237;  alt- 
urmeniache,  von  Toprakkaleh  30,  583.  585  ; 

—  aus  Feuerstein:  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traunstein  29,  32l;ausderBilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  aus  Italien  32, 
544;  auf  macedonischen  Hügeln  34,  73;  von 
Mischke.  Kr.  Schwetz  32,  490;  in  Nord- 
Irland  25,  207;  von  Thiede  bei  Braun- 
schweig  21,  361;  vom  Wartoberg  bei 
Kirchberg  in  Nieder-Hessen  31,  509. 


Pfeilspitzen  aus  Feuerstein  und  Obsidian: 
Kaukasus  23,  382. 

—  aus  braunrothem  Hornstein:  feingezähnte, 
aus  einem  Kurgan  34,  150. 

_  aus  Knochen:  von  Biblia  -  Wattenheim 
(Rheinheaaen)  21,  422;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  589. 

—  aua  Kupfer:  von  Ani,  Transkaukaaien 
34,  237;  in  Nord-Carolina  24,  102. 


Tranakaukaaiens  33,  87.  92.  93.  119.  34, 
156.  165.  176. 

—  aus  Stein:  Portugal  28,  56;  japanische 
24,  431 ;  von  der  Inael  Sado,  Japan  24, 
431.  432;  aus  Ägypten  34,  99;  America 
24,  98  ;  Brasilien  28,  344  ;  im  Museum  zu 
Montevideo  (Uruguay)  21,  656;  a.  Bronze-, 
Eisen-,  Feueratein-,  Flint-,  Knochen-, 
Kupfer-,  Obsidian-,  Stoin-Pfeilspitzen. 

Pfennig,  s.  Pathenpfennig ;  Zehrpfennig. 

Pfennigzins  nach  der  Danziger  Gerichtaver- 
fassung 32.  591. 

Pfenningakaaten,  Steinkistengrab  auf  Rügen 

25,  109. 

Pferd  in  der  Bilsteinor  Höhle  27.  683;  foasilea 
in  Brünn  26,  426;  in  einem  Grabe  von 
St.  Lucia  23, 31.  691 ;  in  mährischen  Höhlen 
29, 340;  mongolisches  als  Reittbier  22, 209; 
in  Steinzeitansiedlung  23,  86;  fossiler 
Metatarsua  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791; 
Darmateine  eines,  ans  einem  Sandbügel 
von  Bau,  Schleswig  24,  287;  und  Acker- 
bau 26,  607;  st  Equua;  Heiliges  Rom; 
Karrenpferde;  Wildpferd. 

Pferdchen,  metallene,  aus  langobardiachen 
Frauengräbern  27,  336. 

Pferde,  wilde,  der  Diluvialzeit  23,  24. 

Pferdefigur  aus  Bronze  mit  Augen  aua  Bern- 
stein, Schweden  32,  587. 

Pferdefiguren  auf  dem  Brunhol disstein  bei 
Dürkheim  28,  478.  568. 

Pferdegebisae  im  Artachadsor  26,  227.  230; 
(Trenso)  von  Friglitz,  Ostpriegnitz  30,  230; 
Bronze-,  aua  einem  Kurgan  33,  146;  aus 
Bronze,  Transkaukaaien  25,  62;  mit  Email 
in  Kalakent  26,  240;  La  Time-Zeit  23,  330. 

Pferdegeschirr  aus  einem  Grabhügel  in  Ober- 
bayern 32,  481;  s.  Eiaen-Trense;  Halter; 
Lederriemen;  Schnallen. 

Pferdegrab  von  S.  Lucia  24,  288. 
Pferdebirten  in  Weatpreuasen :  Bauch-Lage 
beim  Hüten  21,  762. 
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Pferdehuf  als  Stempel  auf  sibirischem  Bronze- 
Messer  27,  245. 

Pferdehuf-Schuh  der  römischen  Kaiserzeit  im 
Landes-Musoum  zu  Laibach,  Krain  32,  698. 

Pferdekiefer  von  Ketzin  23,  458;  in  der  Moor- 
schanze bei  Quedlinburg  29,  142. 

Pferdeknochen  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445; 
von  Popelken  (Ost-Preussen)  21,  525;  in 
Begräbnissen  Russlands  23,  419.  420;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  791.  792;  als 
Netzsenker  in  Ungarn  28,  570. 

Pferdekopf  und  Storchachnabel  als  Giebel- 
verzierungen, Westpreussen  26,  336. 

Pferdeköpfchen  von  Stein,  Chodshali,  Trans- 
kaukasion  30,  439. 

Pfordeköpfe  als  Giebelverzierung  25,  149. 
153.  (ob  Merkzeichen  der  Hausform?)  22, 
560;  in  Holstein  21,  184;  in  (Treptower) 
Deep  (Hinter-Pommern)  21,  622;  an  kuri- 
scben  Häusern  23,  790;  einwärts  ge- 
wendete Pfordeköpfe  an  sächsischen 
Häusern:  in  Kurslack  (Hamburger  Vior- 
lande)  22,  561.  562;  in  Ostpreussen  22, 
263;  an  littauischen  Häusern  23,  798.  28, 
480;  in  Russland  21,113;  an  einer  Haus- 
urne 24,  352;  an  anhaltiscben  Hütten- 
urnen 26.  328;  s.  Giebelverzierungen. 

Pferdekummet  23,  407. 

Pferde-Kumte  in  den  Ostsee- Provinzen  28,  495. 

Pferderaähne,  Dame  mit  der  24,  313. 
Pferdemäuler    der    Cisten    von  Moritzing, 

Blasen  an  den  28,  112. 
Pferde-Opfer  der  alten  Germanen  und  ein 

Gräberfund  der  Tene-Zeit  von  Röderau 

30.  549;  bei  der  Todten-Bestattung  der 

Patagonier  34,  346. 
Pferde-Schädel  als  Knaben-Schlitten  in  Graben 

bei  Karlsrohe  22,  252;  s.  „Roes-Köpfe". 

Pferdeschmuck  im  Artschadsor  26,  227. 

Pferdeskelette  in  Grabhügeln  auf  Island  26. 
86;  in  einem  Kurgan  28,  92;  in  ma- 
gyarischen Reitergräbern  28,  499;  als 
Gräberschmuck  der  Patagonier  34,  347. 

Pferde-Stall,  s.  Stall. 

Pferdetheile  in  Grabkammern Transkaukasiens 
26,  238. 

Pfordetrenso  von  Hallstadt,  birnenförmiges 
Anhängsel  26,  369. 

Pferdezähne  vom  Gut  Beeskow  bei  Stargard 
i.  P.  22,  86;  in  einer  Tempelruine  Islands 
26,  144  ;  in  einem  Kruge  aus  einem  Kur- 
gan bei  Chodshali.  Transknukasien  80.  431. 


I  Pferdezeichnungen,  prähistorische  24,  288; 
auf  Urnen  24,  299. 

Pfingsten:  litauischer  Hirten  -  Gebrauch  in 
Padrojen  (Kr.  Insterburg)  21,  761. 

Pfirsich  in  Aegypten  23,  659;  nicht  in  Pfahl- 
bauten 28,  102. 

Pflanzen  als  Heilmittel  gegen  Syphilis  in 
America  27,  451;  ihre  Empfindlichkeit 
gegen  Klima  23,  248;  in  Aegypten  23, 
649;  in  Bodenseefunden  23,  346;  auf  der 
kuriscben  Nehrung  23,  790.  793;  als  Ur- 
bilder von  ägyptischen  Hieroglyphen  29, 
393;  8.  Baum;  Baum-Rinde;  Bejuco; 
Botanik ;  Culturpflanzen ;  Mandragora ; 
Obst;  Palmblätter;  Reisig;  Salz-Pflanzen; 
Zweige. 

Pflanzenarten,  dilnviale,  v.  Klinge,  Nieder- 
lausitz 28,  883. 

Pflanzen-Darstellung  bei  Ost-Afrikanern  32, 
524. 

Pflanzen  -  Fasern :  Verarbeitung  für  Textil- 
Zwecke  21,  229;  mit  Thier- Haaren  in  Ge- 
weben der  älteren  Bronze-Zeit  21,  241; 
—  Gewebsfasern,  s.  Ananas-Faser;  Baum- 
wolle; Byssus;  Flachs;  Gewebsfasern. 

Pflanzengeographische  Untersuchungen  über 
den  Wechsel  der  Waldbäume  im  nörd- 
lichen Deutschland  22,  606;  s.  Eiche; 
Esche;  Linde;  Mistel. 

Pflanzenkunde  der  Naturvölker  Americas  27, 
451. 

Pflanzennamen  in  Uruguay  und  Rio  Grande 
do  Sul  aus  der  Guarani-Sprache  21,  658. 

Pflanzenornamente  auf  altägyptischen  Thon- 
gefassen  29,  282;  s.  Ornament. 

Pflanzenreste  in  vorgeschichtlichen  Gräbern 
29,  223. 

Pflauzensaft  zur  Färbung  von  Thongefässen 

34,  420. 
Pflanzensagen  23,  739.  744. 
Pflanzenwurzel,  monströse  29,  232. 
Pflanzliche  Gewebsfasern,  s.  Pflanzen- Fasern. 
Pflanzstock  (zum  Stechen  der  Pflanzlöcher): 

in  Deutschland  21,  51 ;  Hirschzinken  als 

Pflanzstöcke  in  Kroatien  usw.  21,  51. 
Pflanzungen  der  Guatusos,  Costa-Rica  26,  76; 

Kokosnuss-  der  Wilden  auf  Formoea  25, 

334;  s.  Ackerbau. 
Pflaumen  in  Pfahlbauten  23,  101. 
Pflegschafts-Ordnung  für  das  Museum  schle- 

aiacher  Alterthümer  zu  Breslau  24,  202. 

Pflug,  seine  Einführung  26,  606;  aus  Stein 
in  Hannover  28,   690;   und  Wagen  in 
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ihren  Wechselbeziehungen  27,  345;  s. 
Doppol-Pflfige;  Wendepflug. 

Pflüge  in  don  Folsenbildern  am  Monte  Begu. 
Riviera  30,  242. 

Pflugschar  in  Altägypten  29.284;  aus  Stein 
von  Alvenslebeu  27,  146;  aus  Pommern 
und  der  Uckermark  27,  331;  Hirschhorn- 
Hacke  von  Stargardt  (Kr.  Ouben)  als  (?) 
21,  225;  von  Aussig  (Böhmen)  21, 407.  408. 

Pfriem  von  Achmachi,Transkaukasien  31,  2ö3; 
von  Cypern  31,  332;  (Löser)  aus  der 
Havel  bei  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  367 ; 
Bronze-  aus  einem  Kurgan  31,  290;  aus 
Kurganeu  Transkaukasiens  33,  87.  93.  97. 
99.  115.  119;  von  Staufersbnch,  Oberpfalz 
34,  204;  eiserner  von  Roichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348;  aus  Feuerstein,  Italien 
32.546;  a.  Knochen  in  Hissarlik  25,307; 
aus  Knochen  in  der  steinzeitlichen  An- 
siedelung von  Werschotz  (Ungarn)  23,  90; 
Knochen-  und  Horn-  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  mit  Thierkopf, 
Ketzin  23,  459;  vierkantige,  aus  einem 
Kurgan  34.  176.  182;  s.  Bronze-,  Eisen-, 
Knochon- Pfriemen;  Prickel. 

Pfriemartige  Kisonstabchon  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21.  350. 

—  Feuerstein-Splitter  von  Dimeh  (Aegypten) 
21,  709. 

—  Knochen,  fossile,  von  Dimeh  (Aegypten) 
21,  709. 

Pfund  (Gewicht):  altägyptisches  21,  251.  258. 
262.  633.  634.  636.  22,  89.  93.  (als  Geld- 
gowicht)  645.  (Decimal  -  Theilung)  264. 
325.  642.  (Verhältniss  zu  in  Längonmaass) 
325;  holländisch-hannöversches  und  frie- 
sisches 25,  25;  italisches  21,  267.  268. 
(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  s.  auch  As;  römisches  26,  190.  (ab- 
geleitet vom  babylon.  Gewicht)  21,  257. 
266.  268.  22,  92.  93.  (Werth  in  ägypt 
Lothen  und  in  Grammen)  268.  (Pfund  der 
Goldprägung  Constantins  des  Grossen)  278. 
283;  moderne  Pfunde,  abgeleitet  vom 
antiken  Gewicht:  Bayrisches  21,  280.  284; 
englisches  Avoirdupois-Pfund  21,  277.  283; 
englisches Troy-Pfund 21,  281.284;  franzö- 
sisches: (—  babylonische  Mine  gemeiner 
Norm)  21,  263.  268.  (Werth  in  ägyptischen 
Lothen  und  inGrammen)  268  ;hannöversches 
(=  babylonische  Mine  gemeiner  Norm)  21, 
263;  holländisches  Pfund  Troy:  (—  baby- 
lon. Mine  gomeiner  Norm)  21,  263.  268 


(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  Nürnberger  21,  276.  283;  öster- 
reichisches 21,  280.  284;  russisches  21,  631. 
(=  leichte  babylon.  Gold-Mine  gemeiner 
Norm)  263.  268.  (Werth  in  ägypt.  Lothen 
und  in  Grammen)  268;  s.  Gewicht. 

Pfündor  s.  Schnelhvaage. 

Pbaenozygie  an  einem  Mheho-Schädel  32,  139. 

Phalangon  (Finger-  und  Zehenglieder):  zu 
Knochenperlen  verarbeitete  21,  431; 
einos  Fingers  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
S  targar  dt)  21.  755;  I.  Phalanx  der  mitt- 
leren Finger  zum  Theil  vereinigt  bei  dem 
Wei-Knaben  Kui  21,  766. 

Phallus  als  Bekrönung  eines  altphrygischen 
Turaulus  28,  123;  aus  Bronze  von  Trans- 
kaukasien  28,  175;  (V)  an  Bronzering  23. 
333.  334 ;  auB  gebranntem  Thon  von  dem 
Hrädek  in  Caslau  28,  330;  japanischer 
28,  75. 

—  Abbildung  auf  einem  Grabstein  im 
Kaukasus  30,  298. 

—  Bilder,  Krankenheilung  durch  27,  628. 

—  Cult  in  den  verschiedenen  Erdtheilen 
27,  678;  in  Japan  27,  627;  in  Mexico  27. 
679;  in  Yucatan  27,  755. 

—  Darstellungen  auf  Aiuo  -  Gräbern  33. 
181;  americanische  27,  678;  bei  den 
Tänzen  der  Azimba-Weiber  30.  481;  in 
Yucatan  28.  467. 

—  Dienst  "der  Malayon  32,  396. 

—  Figuren  als  Gräberschmuck  28,  467. 

—  Idole  von  Evora,  Spanien  28,  50. 

—  Schreine  in  Japan  27.  627. 

—  Steine,  s.  Todten-Steino. 

—  Verkäufer  in  Japan  27,  628. 
Phantastisches    Bild   eines  Bicyclanthropus 

curvatus  29,  367. 

Pharao's-Ratte  21,  569  (=  Ichneumon,  8.  d.) 

Phasiane  =  Dajani  =  Diauni,  Reich  in  Klein- 
Asien33.457;  Keil-Inschriften  33,  452. 

Philä  (Insel, Ober- Aegypten):  Einspruch  gegen 
die  Zerstörung  der  Insel  26,  366.  556; 
anstehende  Nilschlamm-Schichten  21,  706; 
Sandstein-Tempel  mit  Näpfchen-Steinen 
21,  701 ;  Verkauf  von  übersponnenen  Ge- 
stellen als  Fächer  usw.  21,  701. 

Philadelphia:  American  Anthropomorphic 
Society  22,  612—613;  anthropologischer 
Congross  24,  532;  Jubiläum  der  American 
philosophical  Society  25,  33. 

Philae,  s.  Philä. 

Philetairos,  König  von  Pergamon  21,  292 
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Philetärischo  EU«  21,  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Philetürischer  Fuss  (Längenmaass)  in  Perga- 
raon  21,  292.  293. 

Pbilippi,  R.  A.  (correspondirendes  Mitglied), 
Santiago,Chile:60jährige8Doctor-Jubiläum 

22,  263.  686;  seine  Mitarbeit  22.  685; 
Bericht  24,  526;  70jähr.  Doctor-.Jubiläum 
32,  168.  229. 

Philippinen  (Malayischer  Archipel),  Abhand- 
lung Ober  die  32,  677 ;  Eingeborne  23,  436. 

28,  26;   ilocanischer  Hochzeitsgebraucb 

23,  436;  Kopfjageroi  auf  den  31.  461; 
liefern  „Panama'-Hüte  21,  504;  Photo- 
graphien 22,  493-494.  28,  348;  einer  der 
besten  Tabake  in  Nord-Luzon  21,  680; 
s.  ßalabac;  Basilan;  Cagayan-Sulu;  Cala- 
mian-Inselu;  Cuyos-Inseln;  Forschungs- 
reisen; Jolo;  Luzon;  Marinduque;  Min- 
danao;  Mindoro;  Paragua;  Sulu-Inseln. 

Philippinen-Bewohner:  Photographien  22,  86. 
225;  s.  Apoyaos;  BagoboB;  Calanassan- 
Leute;  lbi  lacos;  Igorroten ;  Negritos;Tagal  en . 

Philippinen-Schädel:  31,  128.  (photographi- 
8cher  Atlas)  21,  49;  Photographien  defor- 
mirter  31,  576. 

Philippinischer  Nationaltanz  23,  436. 

Phison,  Burgruine,  Armenien  32,  463. 

Phlox  Druminondii  Hook  (Flammenblume) 
als  Leichen-Beigabe  in  Oschekau  (Ost- 
Preussen)  22,  608. 

Phokäa  (Jonien):  Fussmaass  aus  Ph.  in  Mas- 
salia  und  bei  den  Tungrern  21,  309;  Gold- 
währung 21,  255;  Goldprägung  21,  285. 

Phokomelen,  Untersuchung  mittelst  der 
Röntgen-Strahlen  30,  61 ;  und  Bärenweib 

29,  624.  30,  55. 

Phönicien  als  Urheimath  der  alten  Cultur 
von  Butmir  27.  44. 

Phöniker,  als  Vermittler  zwischen  Babylonien 
und  Aegypten  21,  641;  Mischung  ägypti- 
scher und  babylonischer  Cultur  21,  245; 
Zusammenhang  der  Maass-Systeme  bei  den 
Ägyptern, Babyloniern,  Griechen,  Hebräern, 
Phönikern  21,  245/246;  als  Bernstein-Im- 
porteure 22,  285;  Alterthümer  der:  (aus 
Sardinien)  32,  536.  (in  Spanien)  32,  161 ; 
Niederlassungen  auf  J  Sicilien  23,  412; 
Purpur-Schnecko  der  30,  483;  Schrift  der 
32,  125;  s.  Semiten. 

Phöniker-Bergwerke  am  Col  di  Tenda  32.  402. 

Phöniker  •  Hinterlassenschaften  in  Spanien 
28,  50. 


Phöniker -Sarkophag  im  Museum  in  Cadiz 
28,  46. 

Phöniker-Strasse  am  Col  di  Tenda  32,  401. 

Phönikien :  Bevölkerung,  s.  Phöniker;  Mischung 
ägyptischer  und  babylonischer  Cultur  21, 
246;  Maass  und  Gewicht:  Herkunftder 
Maasse  21,  246;  Zusammenhang  des  Maass- 
Systems  mit  dem  ägyptischen,  babyloni- 
schen, griechischen  und  hebräischen  21, 
245/46;  Elle  21,  303.  314.  632.  (Bedeutung 
der  „pbönikischen-  Elle)  641.  (Verhältniss 
zum  babylon.  u.  ägypt.  Längenniaaa«)  308; 
Fuss  (Längenmaas8)  21,  302.  314.  (als 
Basis  des  Talents)  295.  308;  decimales 
Gewichts- System  21,  261;  Silber-Ge- 
wicht 21,  264.  (gemeiner  Norm)  264. 
(Schekel)  250.  (Silber-Schekel)  251;  Silber- 
Mine  21,  260.  251.  254.  632.  ^Beziehung 
zum  Längenmaass)  294;  schwere  und 
leichte  Silber-Mine:  gemeiner  Norm:  21, 
257.  (verglichen  mit  ägyptischem  Gewicht) 
259.  261.  268.  (mit  Gramm-Gewicht)  268; 
königlicher  Norm:  21,  270.  271.  (nach 
ägypt.  Gewicht  berechnet)  272.  (1.  u.  2. 
volle  Form) 276  277.  (reducirte  Form)278tf. ; 
reducirter  königlicher  Norm :  21,  281.  284; 
(Silber-)Talent21,251.641.(Verhältnisszum 
Fuss)  295  308;  Prägung  undWähruug: 
Münzprägung  und  Prageschatz  21,  269; 
überwiegende  Silberprägung21, 263  ;phöni- 
kische  Goldprägung  auf  Cypern  21,  271; 
Silber-Währung  21,  250;  s.  Sidon. 

Phönikisch:  s.  Kabiren-Tempol;  vgl.  auch 
Karthagisch;  Punisch. 

Pbönikisch-assyrischo  Ornamente  in  Olympia 
21,  304. 

Phönikischer  Gott  Melkart  (=  Heraklos)  21, 
304. 

Phönikischer  Inschriftetein  aus  der  Gegend 
von  Tyrus,  Kreuzzeichen  27,  619.  620. 

Phoenix  dactylifera,  Dattelpalme  23,  107. 
Phoenix    reclinata,    afrikanisches  Gewächs, 
Stammpflanze  der  Cultur-Dattelpalmo  23, 


Phönix-Archipel  und  andere  Inselu  des  Pacific 
mit  Spuren  alter  Besiedelung  25,  131. 

Phonolith,  Waffen  und  Geräthe  aus,  im 
Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  656. 

Phosphorhaltigo  Branderde  in  den  Gräften 
von  Driburg  28,  603.  604. 

Phosphorsaure  Salze  an  einem  Mound-Gehirn 
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Phosphorsaurer  Kalk  als  weisse  Einlage  auf  | 
Thongefässen  27,  124. 

Phosphorsäurehaltige  Tbonerde,  s  Thonerde.  | 

Photographie:  Apparate  zur  Geheimphoto- 
graphie 21,370—374;  verschiedene  Wider- 1 
Standsfähigkeit  der  Platten  und  Papier- 
Negative  in  den  Tropen  22,  494;  farbige 
26,  495;  farbige  Gehirn-  25,  136;  Her- 
stellung mit  Geheim-Apparaten  21,  370— 
374 ;  combinirte  Porträt-Pbotogramme  22, 
253  -254.  25,  645;  s.  Eastman's  Papier- , 
Negative  ;Monient-Apparat;Photographien; 
Projoctionsdarstellungen ;  Schippang'sPlat- 
ten;  Schleussnor's  Platten. 

Photographien  aus  Ägypten  24,  213.  425.  25, 
227.  387;  ägyptische  Göttin  Bast  21,  557  ; 
Felis  serval  21,  557;  eines  Grabes  in  der  ' 
Wüste  v.  Achmitn,  Ägypten  26,  372;  ägyp-  ! 
tischer  Schüler  29,  355;  von  Africanorn  26, 
878;  anthropologische  aus  Ost-Africa  27, 
656;  aus  Süd-Africa  25,  206;  von  Einge- 
borenen aus  dem  südwestafrikanischen 
Schutzgebiete  24,  213;  ethnographischer 
Gegenstände  (aus  Central-Africa)  SO,  478. 
(aus08t-Afrika)24,297;vonWest-Africanern 
(Dabome)  23,  65;  von  Akka-Mttdchen  28, 
544;  aus  Albanien  34,  61;  von  Albino-Kru- 
negern  27,  323;  Alfuren  21,  126;  america- 
nischer  Phallus-Darstellungen  27,  679; 
Aneh6-Bursch  aus  Togo-Land  21, 541 ;  von 
Apiakä-Indianern  34,355;  Araucaner(Chile) 
21,430;  ausAsien  31,496 ;  Ein  geborener  Cen- 
tral-Asiens  22,  227;  aus  Südasien  23,  807; 
südasiatische,  aus  der  Sammlung  R.  Schatt 
24,  506;  australischer  Eingeborner  25, 289; 
einer  Bagelli-Zwergin,  Kamorun  30,  531 ; 
von  Bakairi-In dienern  32,  94;  aus  Bali- 
Land  23,  577;  von  Batakern  24,  242; 
sumatrische  Batta(k)-Dörfer  21,  443;  von 
Beduinen,  Tuaregs,  Marokkanern  29,  313; 
der  Benong  Ahong,  Nhongeh  23,  746; 
Berber  Hädj  llamed  aus  Mogadör  21, 
62*J  (vgl.  21,572.582);  aus  Birma  28, 231. 
235;  aus  Borneo  und  Japan  28,  473;  aus  j 
Brasilien  27,  235;  brasilianischer  Indianer 
32,  170;  von  Bückeburgorinuen  26,  56; 
aus  Bulgarien  31.  478.  527;  von  Buriatcn 
26,  64;  von  Buschmännern  25,  206;  aus 
Caracas  (Venezuela)  25,  2A;  schiffbrüchiger 
Carolinen-Insulaner  32,  233;  von  Ceylon 
28,  544;  aus  China  25,  23;  chinesischer 
Burchane  26,  64;  eines  chinesischen  Eunu- 
chen SO,  551 ;  Chippeway-lndianer  (Nord- 


Amer.)  21,  628;  von    Dayaken,  West- 
Ii  orneo  29,  175;  Dinka- Neger  (äquatoriales 
Africa)  21,  546;  eines  Dual la- Knaben  23. 
280;  von  Dunganen  26,  64;  von  Eritrea 
«4.  492.   26,  326;  des  Flöten Wes  der 
Moki,  Arizona  32,  494.  495;  von  Feuer- 
ländern, Patagoniorn  usw.  24,  425;  von 
Eingeborenen  von  Formosa  25,  160;  aus 
Süd-Frankreich  und  Italien  32,  401;  von 
Guarani-Indianern  aus  Brasilien  vom  Rio 
Itariri  30,  338;  der  Guatusos.  Costa-Rica 
26,  75;  von  Guyana-Indianern  24,  377; 
von  Eingeborenen  von  Hannabade,  Britisch  - 
Neu-Guinea  32,  346;  antiker  Germanen- 
Darstellungen  29,  587.  30,  289;  des  Hindu- 
tempels von  Burubudnr  bei  Djocjakarta 
auf  Java  24  ,   506;  aus   Hinter  -  Indien 
21,    628;    aus   Hinter-Indien .  Ceylon, 
von  den  Andamanen  32,  365;  von  Hotten- 
totten weiborn  23,  470;  von  Indianern  24. 
491;  colorirte  aus  Japan  und  Aegypten 
83,363;  .'ines  japanischen  Porzellankopfes 
28,  186;  eines  japanischen  Samurai,  nach 
einem  alten  Oelgemälde  in  Rom  31 . 530 ;  aus 
Java  23,  33.  110.  24,  242;  aus  Java,  Borneo 
usw.  22,  595.  25,  135;  von  Javanern  und 
Javanerinnen  29,  222;  javanischer  Arbeiter 
24,  506;  javanischer  Frauentypen  26,379: 
javanischer  Wajangspiel-  Aufführung  22. 
363;  aus  dem  Kaukasus  29,  209.  561.  30, 
123;  Eingeborener  aus  Kamerun  21,  85. 
(Dnalla-Bursch)  541.  (Wei-Knabe)  764  ;  von 
Eingeborenen  und  Landschaften  aus  Kame- 
run 26, 160;  von  Kara-Kirgisen  26,  64;  von 
Karobattakern  24,  506;  von  Kopten  25, 
387;  aus  Koroa  25.  160;  ans  Kumassi  34. 
247;  ladinischer  Kinder  aus  Sauet  Jacob 
im  Groedener  Thal,  Süd-Tirol  26,  603: 
Lagos-Negerin  21,  628;  von  Lamas  aus 
der  Mongolei  26,  64;  einer  Lappin  36. 
187;  aus  dem  Malayischen  Archipel  21. 
121.  668;  aus  dem  Malayischen  Archipel 
und  der  Südsee  26,  138;  eines  Massai- 
Knaben  27,  74;  von  Matebelen,  Nord- 
TranBvaal  23,  881;  von  Moki-lndianern 
31.  454;   aus  der  Mongolei  30,  552: 
aus  der  Mongolei .  Sibirien,  Turkestan, 
China,  Ceylon  26,  59.  60.  61.  64 :  mongo- 
lische Prinzessin  im  Strassen kostüm  22. 
405;  eines  Mquambaweibes  mit  sog.  Knopf- 
naso  29,  263;  aas  Natal  31,  742;  von 
ethnographischen  Gegenständen  der  Neu- 
Caledonier  und  Golden  24,  377;  von  New- 


Digitized  by  Google 


527  - 


•Orleans  und  Florida,  Araucanern,  Kaffern, 
Nagasaki,  Lamas  aus  Ladak,  Leuten  von 
Yarkand  27,  32;  aus  Niederländisch-Jndien, 
von  den  Sulu-Inseln  und  von  den  Phi- 
lippinen 22,  493-495;  alter  Orang-Utans 
von  Borneo  2«,  382.  27,  460;  von  Ein- 
geborenen Ost-Indiens  27,  32;  von  Pa- 
goden  in  Pagan  28,  231;  der  Papuas  von 
der  Astrolabe-Bai  28,  Ö68;  von  Papua- 
Knaben  ans  Neu-Britannien  28,  283;  von 
Eingeborenen  von  Peru  25.  592.  26,  23; 
v.  Eingeborenen  der  Philippinen  22.  225; 
philippinischer  Negritos22,  86;  deforrnirter 
Philippinen-Schädel  31,  576;  polynesinche 
26.  326;  von  Port  Darwin,  Australien  29, 
88;  Ruinen  der  sog.  Tausend  Tempel  auf 
Java  24,506;  aus  der  Rninenstätte  Timur 
bei  Kascbgar  25,  308;  aus  Russland  30,  32  ; 
von  Samoa  und  Samoanern  26,  95.  27,  674 ; 
der  Sammlung  Holub  25,  132;  Sankurru, 
Negerknabe  von  Ükussu  ( Central- Africa) 
21.  784;  von  Eingeborenen  von  Santa  Cruz 
32,  346;  des  Schädels  eines  Warrior-In- 
sulaners,  Südsee  25,  592;  der  schweize- 
rischen Pfahlbauscbädel  26,   368;  von 
Schädel-Masken  aus  Neu-Britannien  29, 
367;  Schilfkleider  der  Pulayar  beilleppey 
4 Süd-Indien)  22,  348;  aus  Siam  31,  496; 
sibirische   27,  461 ;  einer  sicilianischen 
Wahrsagerin  33,  430;  spanischer  Stierge- 
fechte 21,  225;  des  Sultans  von  Lombok 
26.  435;  von  Sulu,  Philippinen  und  Mo- 
lucken  23,  348;  von  Sumatra  23,  237.  24. 
25.  492;  von  Eingeborenen  und  Land- 
schaften aus  dem  westlichen  Sumatra  und 
von  Eingebornen  der  lusol  Nias  24,  25. 
492;  von  Tarantschi  aus  Kuldsha  26,  64; 
von  Tidore,  Aru  und  Neu-Guinea  25,  305 : 
aus  Togo  33,  76 ;  von   Togo  -  Leuten  30, 
252;  Typen  aus  Tripolitanien   und  aus 
Kairuän  in  Tunesien  21,  629;  von  Ein- 
wohnerinnen   von    Tunis    21,  62;  aus 
Udjidji  29,  661 ;  Wadjagga  21,  506.  610; 
Waffen,  Geräthe  und   Landschaften  aus 
Tripolitanien  und  ans  Kairuän  in  Tunesien 
21,  629;  einer  Wajang- Auffuhrung  26,  76; 
von   Wakara,  Ost-Africa  25,  482;  von 
Weddahs  29.  314;   Steinvogel  und  Stein 
ausZimbabye  (Süd-Africa)  21,  739;  Album 
aus  der  Südsee  26,  661;  s.  Kurden. 
'Photographien-Album  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie  25,  88.  29,  314. 
I;  s.  Album. 


Photographien-Sammlung  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie  21,  733.  22,  592. 
28,  764.  873.  881.  24,  629.  25,  644.  26. 
551.  28,  580.  29,  583.  30,  565.  31,  742. 
32,  681.  33,  446.  84,  486. 

Photographien:  Fälschungen  im  Malayischen 
Archipel  21,  121.  (auf  Java  und  Singapur) 

22,  494. 

—  des  Gorilla  24,  681;  von  Extremitäten- 
Knochen  des  Mammuths  und  des  fossilen 
Rhinocero*  81,  670;  von  Orang-Utans  27, 
460. 

—  von  Skeletten  25,  211 ;  und  Röntgen- 
Bilder  eines  jungen  Ungarn  mit  Schädel 
vonNeanderthal-Typus  84, 293 ;  eines  jungen 
Mannes  mit  überzähliger  medianer  Brust- 
warze 26,  201;  eines  Kindes  mit  defecten 
Ober-Extremitäten  27.  239;  oiues  Degen- 
schluckers 23,  401 ;  von  Elephantiasis  scroti 
ausSamoa  29, 88 ;  von  zwei  mit  Elephantiasis 
behaftoton  Japanern  25,  206;  getigerter 
Menschen  28,  221;  ungewöhnlicher  Haar- 
Entwickelung  30,  346;  eines  Knaben  mit 
Haarschopf  in  der  Lumbaigegend  25,  385 ; 
des  Haarmenschen  Ram-a-Samy  26,  433; 
von  abnormer  Behaarung  24,  215;  von 
Hypertrichosis  universalis  28,  222;  sechs- 
fingrige  Hand  eines  Negers  21,  660;  der 
sechsfingrigen  Hand  eines  Antillen-Negers 

23,  114;  von  extremor  Dehnbarkeit  der 
Haut  24,  454;  des  Heteradelphen  Laloo 
23,  428;  der  Krao,  sogen.  Affendame  25, 
430.  625;  von  Lepra- Kranken  30,  141; 
von  Leprösen  und  Elephantiastischen  31, 
127  ;  von  Microcephalen  28,  278;  mensch- 
licher Missbildongen  27,  419;  eines  früh- 
reifen ostpreussischen  Kindes  27,  476; 
grosses  Pigmentmal  24,  215;  und  Original 
eines  angeborenen  menschlichen  Schwänz- 
leins 31,  647;  von  Verbrecher-Physiog- 
nomien und  Tättowirungen  29,  331;  im 
Hamburger  Krankenhaus  behandelter  tät- 
towirter  Seemann  22,  363;  eines  Zwerges 
und  einiger  Cretins  aus  Rumänien  28,  235; 
der  ältesten  ägyptischen  Bronzen  23,  726 ; 
von  Ausgrabungen  in  Costa  Rica  26,  72; 
der  neaesten  Ausgrabungen  auf  Cypern 
28,  344;  von  Cypern  26,  247;  der  neuesten 
trojanischen  Ausgrabungen  27,  172;  von 
Bronzen  aus  einem  bayrischen  Hügel- 
grabe  26,  158;  sibirischer  Bronzen  25,  38; 
einer  altgriechischen  Bronzekanne  von 
Vilsingen,  Hohenzollern  32,  482;  von  Ge- 
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sichtsurnen,  eines  Bronze- Uefässes  und 
eines  slavischen  Thongefasses  aus  der 
Provinz  Posen  30,  338;  von  Fiboln  und 
einem  Armbande  von  Podbaba  30,  274; 
Cbibcba-Goldsacben  in  Madrid  21,  182; 
der  chinesischen  astronomischen  Instru- 
mente 34,  193;  eines  mit  Thier  -  Figuren 
verzierten  Commando-Stabes  vom  Scbwei- 
zersbild  bei  Schaffhausen  31,  128;  oiner 
eisernen  Dolchklinge  aus  dem  Bieler  See 
20.  213;  von  Dolmen  auf  Tonga  26,  164; 
des  DomBchatzes  zu  Monzn  27,  796;  von 
Eisen- Alterthumern  34,  435.  436;  eines 
Einbaums  aus  dem  Bieler  See  25,  385; 
von  den  altgriecbischen  Goldfunden  aus 
Kertsch  am  Schwarzen  Meere  (Eremitage 
in  St.  Petersburg)  30,  568;  neu  gefundener 
Gesichts-Urnen  31,  404;  von  Hallstatt 
24,  25;  von  Hissarlik  28,  348.  469;  der 
Königsgräbor  von  Amasia,  Klein-Asion  34. 
104;  von  krainischen  Alterthümern32,  592 ; 
einer  Latene-Urne  und  einer  mit  mensch- 
lichen Figuren  geschmückten  uralten, 
ägyptischen  Schieferplatte  32,  253;  vom 
Limes  28,  407;  aus  dem  Museum  Fran- 
cisco-Carolinum  in  Linz  27,  616;  von  vor- 
geschichtlichen Denkmälernbei  Ritzebüttel 
und  Dorum  24,  492 ;  von  neueren  Funden 
aus  der  Provinz  Posen  30,  338;  Funde  von 
S.  Lucia  (Tolmein,  Küstenland)  22,  85; 
altroexicanischer  Gemälde  25,  178;  der 
Nekropole  von  Orvieto  32,  411 ;  von  mega- 
lithischen Grabern  der  Altmark  23,  158; 
megalithische  Denkmäler:  (in  der  Altmark) 
22  ,  308.  550.  (in  den  hannöverischen 
Kreisen  Hümling,  Meppen,  Lingen)  140; 
der  megalithischen  Monument«  bei  Carnac 
und  Lacmariaquer,  Bretagne  27,  118; 
Leetzen-  und  Gretesch-Steine  bei  Listrin- 
gen (Hannover)  22,  476;  der  Grabfunde 
von  Obernacht  24,  510;  der  Pfahlbauten 
von  Robenhausen  32,  71  ;  phönikischer 
Altertbümer  aus  Sardinien  32,  536;  der 
Porta  decumana  in  Regensburg  31,  496; 
eines  prähistorischen  Steinbruchs,  Portugal 
28, 56 ;  des  sogenannten  Sarkophags  Alexan- 
ders des  Grossen  30,  109 ;  eines  Schädels 
von  Wackersberg  und  von  Hügelgräbern 
an  der  Salzach  28,  583;  vou  Schlieben 
27,  478;  des  Durchstiches  vom  Schloss- 
berge von  Burg  30,  31 ;  von  Sendschirli 
2«,  319.  34.380;  eines  Skelettfundes  von 
Baoussee-Rousse"  25,  385;  paläolithischer 


Skeletgräber  von  Mentone  34,  291.  292: 
Stein-Gräber  bei  Osterholz  -  Scharmbeck 
und  Steinfeld  ( Hanno  v  r  21,  342;  von 
Steinkammergräbern  bei  Althaldensleben 
30,  605;  des  Steinkisten-Grabes  von  Au- 
vernior  25,  429;  von  Thongefässen  aus 
bayrischen  Grabhügeln  der  Bronze-Z<*it 
29,  362;  von  Thongefässen  etc.  aus  einem 
Tumulus  bei  Bos-üjük  in  Phrygien  30, 
231;  prähistorischer  Thongefässe  von 
Dschawat,  Gouv.  Baku  29,  209;  eine? 
Tumulus  von  Dekeloia  26,  118;  eines 
menschlichen  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze- Pf oilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  Watsch  in  Krain  28,  34. 
Photographien  von  Alraunen  24  .  425; 
sächsischer  Bauernhäuser  der  Altniark 
22,  525 — 527;  von  Bäuerinnen  in  National- 
tracht aus  Mittelberg  im  Walserthal 
im  Algäu  25,  43;  von  cujavischen 
Bauern  in  alter  Tracht  28,  34;  des  roma- 
nischen Capitells  in  der  Krypta  des  Domes 
zu  Brandenburg  a.  H.  29,312:  altes  Grab- 
Donkmal  und  Haus  von  Atjeh  (Sumatra) 

22,  225—226  ;  von  Denkmünzon  der  Hallig- 
tracht  30,  272;  eines  litauischen  Bauern- 
gehöftes 28,  881 ;  von  Schwarzorter  Häusern 

23,  794;  von  Bauernhäusern  aus  dem 
Schwarzwalde  25,  153;  HauB  mit  Vorlaub«» 
von  Lenzen  bei  Elbing  28,  787;  von  Lyck, 
Masuren,  Marktscenon  29,  175;  Bauern- 
hof und  „Erdhütte"  bei  Westbevern  (West- 
falen) 22,  476;  alte  Gebirgshäuser  in  Marzell 
(badischer  Schwarzwald)  22,  566;Berchtes- 
gader  Gebirgshäuser  (Ober-Bayern)  22. 
571.  572;  kurischer  Häuser  28.  791;  von 
Häusern  zwischen  der  Elbe-  und  Weser- 
Mündung  25, 84;  Stendaler  Bauton  22, 415 : 
eines  alten  Hauses  im  Pongau  25,  84 ;  Haus 
in  Listringon  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22,  559;  Haus  in  Rastode  (Oldenburg)  22. 
557;  altrügisches  Haus  21,  185/186. 

—  von  der  Excursion  in  die  Altmark  23, 
890;  von  der  Excursion  nach  Bran- 
denburg a,  H.  29,  312;  von  Excur- 
sionen  des  1889er  Wiener  Anthropologen- 
Congresses:  (Budapest)  22,  97.  (Hallstat: 
und  Umgebung)  97.  (Ringwälle  von 
Schrick,  GaiBelberg,  Spannberg,  Nieder- 
österreich) 97;  des  Berchten -Tanzes  in 
Tirol  25,  206;  von  Haus-  und  Gesichts- 
uruen  von  Eilsdorf,  Provinz  Sachsen  26, 56; 
eines  Grabsteines   mit  Siebenlingen  von 
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Hildesheiru  26,  462;  eines 
30,  253. 

Photographien  mit  Darstellungen  von  Ernte- 
arbeiten aus  dem  Brevier  Grimani  26,  603; 
von  Frauen  und  Madchen  aus  dem  Wenden- 
dorfe Horno  26,  270;  von  National- 
tracht-Figuren im  Museum  in  Bozen  25, 
136;vonTodtenbrettern  aus  der  Umgegend 
von  Reichenhall,  Salzburg  und  dem  Pinzgan 
26,  603;  eines  Thürsturzes  mit  Tafel  von 
1538  aus  Nordhausen  mit  Inschrift  und 
Eulenspiegelbildern  25,  179;  eines  steiner- 
nen Thflrpfostens  der  alten  gotbischen 
Kirche  in  Dorum,  Hannover  25,  84;  trans- 
kaukasischer Trachten  $2,  162;  zur  Vor- 
geschichte und  Volkskunde  Böhmens  27, 
469;  von  VotivbUder-Mustern  aus  Japan 
51,  629. 

—  des  Vulcans  Bromo  auf  der  Insel  Java 
30,  60H. 

—  von  v.  Frantzius  24,  446;  eines  Oel-Ge- 
maldes  des  jugendlichen  Alex,  von  Hum- 
boldt 30,  338;  von  W.  Joeat  30,  662.  32, 
347;  des  Schädels  von  Leibniz  34,  479; 
von  J.  Mies  32, 136;  von  Professor  Traube's 
Arbeitszimmer  26,  422;  Dr.  M.  Weigel's 
26,  366. 

Pbotographische  Apparate  zur  Geheim-Photo- 
graphie  21,  370 — 374;  verschiedene  Wider- 
standsfähigkeit der  Platten  und  Papier- 
Negative  in  den  Tropen  22,  494;  s. 
Eastman's  Papier-Negative;  Moment- 
Apparat;  Schippang's  Platten;  Scbleuss- 
ner's  Platten. 

Photographische  Aufnahme  der  Mitglieder 
des  internationalen  Congresses  in  Paris 
21,  737. 

Photographische  Aufnahmen :  Aberglaube  im 
Malayischen  Archipel  21, 121.  22, 494/495; 
von  HalemaheYra- Arbeitern  auf  Batjan 
(Malay.  Archipel)  21,  672;  von  Jenisei- 
In schriften  etc.  21,  744.  (auf  der  mongo- 
lischen Seite  der  Sajanischen  Bergketten) 
746. 

Photographische  Vereinigung,  freie,  zu  Berlin 
23,  398;  Satzungen  21,  785. 

Photographischer  Atlas  von  Philippinen- 
Schädeln  21,  49. 

Phrenologie,  Gall's  26,  125. 

Phryger,  europäischen  Ursprungs  33,  441. 

Phrygien,  altphrygische  Schädel  28,  124; 
Dreifuss-Kessel  28,  123;  Funde  aus  dem 
nordwestlichen  28,  123;  Grab-Funde  28, 


123 ;  Thongefässe  aus  einem  Tumulus  30, 
231;  e.  Altphrygisch ;  Bos-Öjük;  Ushak. 

Phyllobates  melanorhinus  zu  Pfeilgift  26,  280. 

Physikalisch  -  ökonomische  Gesellschaft  in 
Königsberg:  lOOjähr.  Jubiläum  22,  83; 
Dank  für  die  Theilnahme  bei  der  Jubel- 
feier 22,  225. 

Physiognomie  der  Cretinen  33,  344;  s.  Ver- 
brech er-  Physi  ognomien . 

Physiologie  der  Tropen  wissenschaftlich  be- 
handelt 21,  732. 

Physiologische  Polymastie  bei  Thieren  21,  439. 

Pi-bast,  altägypt.  Name  der  Stadt  Bubastis 
21,  567  (s.  Bubastis). 

Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul):  bemalte 
und  unbemalte  Topfscherben;  Thier- 
knochen-Reste; Fluss-  und  Seemuscheln; 
gehrannte  Schneckenhäuser;  Reibsteine; 
Stein  Geräthe  usw.  22,  36.  37. 

Picador,  im  8tiergofecht  28,  431. 

PiShora,  Böhmen,  Begräbnisshügel  28,  641; 
Bronze-Gürtel  28,542;  bronzene  Bestand- 
teile männlicher  Gürtel  28,  542;  Bronze- 
Urnen  28,  642;  Goldfunde  28,  642;  Griff 
mit  einem  Widderkopf  28,  642;  Henkel 
in  Form  eines  weiblichen  Kopfes,  zu 
beiden  Seiten  mit  Hundeköpfen  ge- 
schmückt, an  Bronzeurne  28, 642;  Knochen - 
geräthe  28,  542. 

Picke  (?)  von  Aussig  (Böhmen)  21,  408. 

Pictographien  des  nordamerikanischon  Süd- 
westens als  Rituale  21,  665;  a.  Petro- 
glyphen;  Petrographion ;  vgl.  auch  Bild- 
liche Darstellangen. 

Pidias-Fluss  bei  Tamassos  31,  382. 

Piede  Romano  21,  299;  s.  auch  Römischer 
Fuss. 

„  Piedra  delTigre"  (venezuelischePetroglyphe) 
21,  651. 

Pieranio,Posen,Feuerstein-Schlag8tätte28,347. 

Pierre  aux  fe*es  oder  Pierre  aux  dames  in 
Genf  25,  4*9. 

Pierre  do  la  Fee  bei  Draguignan,  Süd-Frank- 
reich, Dolmen  32,  410. 

„Pierres  ä  lunette"  in  Aegypten  31,  497. 

Pieski,  Kroatien, slavische Gräberfunde 29. 364. 

Pietro,  S.,  al  Natisone  bei  Triest.  Aus- 
grabungen 25,  37. 

Piette,  Mr.  E.:  anthropologische  etc.  Samm- 
lung 21,  616. 

Pigdig,  chrietl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674.  676. 
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Pigment  in  den  Markstreifen  menschlicher 
Haare  31,  484.  486;  s.  Haarfarbe;  Haut- 
farbe; Hautpigment. 

Pigment-Bildung  33,  204.  246. 

Pigment-Flecke  b.  Hautflecken;  Mongolen- 
Flecke. 

Pigoientirung  der  menschlichen  Haut  durch 
die  chemisch  wirkenden  Strahlen  der 
Sonne  und  durch  andere  chemische  Ein- 
wirkungen und  durch  Wärme  33,  206; 
transplantirter  Haut  SS,  246;  der  ver- 
schiedenen Kassen  und  ihr  Widerstand 
gegen  Sonnenbrand  SS,  24ö. 

Pigmentmal,  grosses  24,  215. 

Pigmentmäler  eines  böhmischen  Mädchens 
27,  168. 

Pik  von  Baboquivari  in  Arizona:  Opfer- 
Höhle  21,  666. 

Pik  (flämische  Knie-Sense)  22,  153.  156. 

Pila  der  römischen  Kaiserzeit  im  LandeB- 
Museum  zu  Laibach,  Krain  32,  598. 

Pile,  Schonen,  Schweden,  Bronze-Armring 
26,  413. 

Pilgerfahrten  der  Mongolen  21,  208. 
Pilgerflaschen  ans  einem  Alomannengrab  von 

Oberflacht  26,  117;  von  Bajan,  Transkau- 

kasien  34,  188. 
Pilin,  Ungarn,  Gräberfeld  24.  570.  571. 
Pilsen,  Böhmen,  Weihnachts-Gebräuche  SS, 

644. 

Piltzinteotl,  einer  der  Herren  der  Nacht  SO, 
169;  der  Sonnengott  SO,  393. 

Pilze  zur  Bereitung  eines  alkoholartigen  Ge- 
tränkes 25,  314;  ossbare  in  Chile  25,  313: 
als  Ursache  der  Hexenringe  otc.  21,  354. 

Pilzkanäle  in  alten  Menschenknochen  26,  602. 

Pirna- Indianer:  in  Arizona  21,  664.  (am  Rio 
Gila,  „Pimas-Gilenos")  664;  Hüttenbau 
21,  664.  (aus  basket  adobe)  664;  Ver- 
wandtschaft mit  anderen  Stämmen:  (in 
ihrer  Entwicklung  gehemmte  Pueblo- 
Indianer)  21,  664.  (Zweig  der  Ootam)  665; 
(gehören  zum  shoshonischen  Sprachstamm  ) 
665.  (den  Tschufkwätam  oder  Onsivas 
verwandt)665;  Vermischung  mitMaricopa- 
Indianern  21,  666;  ten  Kate's Sammlungen 
über  Toponymie  und  Synonymie  ihrer 
Stammesnamen  21,  667;  Messungen  durch 
H.  ten  Kate  21,  665;  Kopf-Form  21, 665; 
Ackerbau  und  Bewässerunga-System  21, 
665;  Webereien  aus  Baumwolle  21,  665; 
Töpfer-Arbeiten  21,  666;  keine  Nomaden 
mehr  21,  665;  die  Erbauer  alter  Städte? 


21,  665;  Gesteins-Concretionen  als  Fetische 
21,  665;  Verehrung  alter  Petrographien 
durch  Opfer  21,  665;  Gebete-Stöcke  21, 
665 ;  Töpfereien,  Kriegs-Schilde  und  Körper- 
Verzierung  mit  symbolischer  Or 


21,  665;  s.  Pimeria. 
Pimeria  (Gebiet  der  Pirna-Indianer) :  am  Rio 
Gila  in  Arizona  21,  666;  Petrographien  21, 


Hinang  (engl.  Penang)  (Malavischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  22,  498. 

Pincetten  von  Cypern  31,  30.  336;  elastische 
Blech-,  von  Bajan,  Transkaukasien  34, 
187;  aus  Bronze,  von  Weimar  26,  54; 
Bronze-  aus  einem  Kurgan  31,290;  Bronze- 
vonStanfersbuch,  0berpfalz$4, 204 ;  eiserne 
von  Berent  27,  485;  eiserne  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  360;  eiserne  von 
Staufersbuch,  Oberpfalz  34, 204 ;  s.  Bronze- 
Pincetten;  Bronze-Zangen;  Zange. 

Pinguente,  Istrien,  Slavengräber  29,  365. 

Pinnow,  Kreis  Angermünde,  Provinz  Branden- 
burg, Fund  82,  268. 

Piunow,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,  274. 

Pinnow-Borgsdorf,  Brandenburg,  Steingeräthe 
26,  200. 

Pinnow  (Mekleuburg),  hohler  Schläfenring 
24,  476. 

Pintaderas,  Thon-Stempel   zum  Bedrucken 

der  Zeugo,  in  Ligurien  32.  408. 
Pinturas  JerogUhcaB,Coleccion  ChaveroSS.  266. 
Pinus  moutana  (iniops)  23,  790. 
Pinzgau,  Todtenbretter  26,  603. 

Pipäteche,  Name  der  Maricopa-Indianer  iu 
Arizona  21,  666. 

Pipinsburg,  Burgwall  in  Hannover,  Photo- 
graphie 24,  492. 

Piracicabä  (Säo  Paulo,  Brasilien):  Stein- 
Werkzeuge  22,  329. 

Pirissa  (=  Pyritz  in  Pommern)  als  Castrum 
22,  24. 

Pirus  s.  Obstarten. 

Pirus  aria  in  Pfahlbauten  23,  100. 

Pirus-Indianer,  Peru.  Photographien  25,  692. 
26,  23. 

Pisa.  Darstellungen  Lepröser  auf  einem  Ge- 
mälde im  Campo  Santo  31,  208. 

Pisagua,  Süd-America,  Höhlen- Wohnungen 
34,  197;  Mumienreste  etc.  34,  197. 

Pisco,  Süd-America,  SandreliefB  34,  197. 

„Pisel"  (=  Ofen-Zimmer) :  Entstehung  22,  75 ; 
Etymologio  22,  66;  in  Bauernhäusern  23, 
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501;  im  Föhringer  Haus  22,  66.  532;  s. 

„Pesel";  Pissel. 
IKooc,  «wo;  =  Pisum  sativum  28,  617. 
Pissel  (plattdänisch  =  .Pesel")  28,  533/534; 

im  dänischen  Hause  23,  409;  s.  „Pesel"; 

„Pisel". 

Pistervitz,  Brandenburg.  Schaftzwinge  aus 
Bronze  23,  851. 

Pistille  aus  trachytischer  Lava  von  den  schles- 
wigischen Inseln  Föhr  und  Sylt  22,  61—62. 

Pisum  sativum  L.  =  jriso;.  tusöc  22,  617; 
s.  Erbsen. 

Pit  s.  Grubengräber  24,  102. 

Pitcairn-Island,  ZuBtand  der  Bewohner  31,  195. 

Pithecanthropus  erectus  Dubois  28.  577.  34. 
323;  eine  menschenähnliche  Uebergangs- 
form  aus  Java  27,  78.  336.  435.  635.  648. 
715.  723.  787;  als  Dauertypus,  nicht  Ueber- 
gangsform  27,  742;  und  der  paläolithische 
Mensch  Belgiens  28,  567;  Reconstruction 
des  Schädels  28,  362. 

Pithekoide  Eigenschaften  eines  siamesischen 
Kindes  24,  346. 

Pithekoide  Erscheinungen,  Formen,  Merk- 
male nnd  Schädel:  Prognathie  bei  allen 
Rassen  21,  331 ;  Durchlöcherung  der  Fossa 
pro  olecrano  an  Oberarmbeinen  vom  S. 
Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Californien) 
21,  397;  zurücktretendes  oder  mangelhaft 
ausgebildetes  Kinn  an  Schädeln  von  Larat 
(Tenimber-lnseln)  21.  173.  174.  176.  (diese 
mangelhafte  Ausbildung  als  pithekoidcs 
Nebenmerkmal)  177;  pithekoide  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-lnseln)  21,  172. 
(Kinder-Schädel)  174.  175.  177.  (Schädel 
mit  pithekoidem  Unterkiefer)  173.  (mit 
pithekoider  Nase)  174;  pithekoide  Merk- 
male häufig  an  den  Tönimber-Schädeln 
21,  177.  (Zusammenstellung  derselben) 
177;  pithekoido  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  178.  179.  181;  Vergleich  der 
Letti-  und  Tenimber  -  Schädel  21,  181; 
pithekoide  Merkmale  fehlen  an  Malacca- 
Schädol24,  382;  fehlen  an  den  Bewohnorn 
Malaccas  28,  144;  an  Schädeln  von  Ost- 
Africanern  26,  497 ;  Schädel  eines  Hova  28, 
422;  s.  Bracbycephalie;  Gorillaartige  Or- 
bitae;  Platyrrhinie ;  Tbierähnlichkeit 
•Pithekoider  Charakter  einigor  Malaien-Schä- 
del 24,  382. 

Pithekoides  Aussehen  Microcephaler  23,  374. 
Pithoi  in  Troja-Hissarlik  22,  334.  468.  26,  306. 
2«,  318.  (Zweck)  22,  342.  343.  (als  Ge- 


treide- und  Sämereien-Behälter)  22,  615; 
von  Troja  und  Ilion  34, 419 ;  a.  Bestattungs- 
Pithoi;  Bronze-Pithos;  Riesentöpfe. 

Pithomstele  23.  316. 

Pitt  Rivers  (Lane  Fox),  Rushmore  f  32,  535. 
Pixies  (==   Elfen)    nnd  fairy   rings  in 
Devonshire  21,  353. 

Piz  Longhin  (Graubünden)  als  Lagerstätte 
des  sogen.  Jade  i  t  -  von  Borgo  novo  21,  114. 

Pizzugbi  bei  Parenzo,  Istrien,  Kämme  31,  174. 
Plagiat  in  Bezug  auf  spanische  Stiergefechte 
28,  31. 

Plagiocephaler  Schädel  von  Staufersbach, 
Oberpfalz,  Bayern  23,  364;  eines  Yoruba 
23,  55. 

Plagiocephalie :  Schädel  von  Gaya  (Mähren) 

22,  176;  eines  Tiroler  Schädels  31,  615; 
auf  Sjerra(Tenimber-Iuseln)  21,  171;  Schä- 
del von  Larat  (Tenimber-lnseln)  21,  172. 
174;  s.  Schädel,  Schädel-Deformation. 

Plagiocephalus  25,  578. 

Plagioklasfels-Perle  von  Coban,  Guatemala 

23,  382. 

Plan  von  Boghazkoi,  Klein-Asion  33,  477; 
des  Burgwalles  Snhlossberg  Bendargau, 
Kreis  Neustadt,  Westpreussen  28,  378; 
des  Burgwalles  Schlossberg  Borntuchen, 
Kreis  Btitow,  Pommern  28,  131;  des 
Burgwalles  bei  Buckow  (Kreis  Beeskow- 
Storkow)  28,  130;  des  Burgwalles  Altes 
Schloss  bei  Carlthal  unweit  Bütow,  Pom- 
mern 28,  136 ;  des  Burgwalles  Itäuberberg 
bei  Görsdorf  (Kreis  Beeekow-Storkow)  28, 
129;  des  Gräberfeldes  am  Haideberg  bei 
Dahnsdorf  (Kr.  Zauche-Bolzig)  27,  97.  100; 
der  Himmelsburg  bei  Mellingen  (Sachsen- 
Weimar)  28,  117;  des  Hügels  Knob  bei 
Brunn,  Kreis  Ruppin  27,  559;  von  Kisten- 
gräbern bei  Gülaplu,  Transkaukasien  28, 
398;  von  Mekka  und  Medina  21,  628;  des 
Walles  im  Ober  holz  bei  Thräna.  Kgr. 
Sachsen  33, 410;  der  Quellgrotte  des  Tigris 
32,  460;  der  Ausgrabungastätte  bei  Met- 
schetü,  Transkaukasien  34,  225;  über  die 
Lage  der  Grabhügel  bei  Helonendorf, 
Transkaukasien  (ÖBtlich  vom  Siehdichfür- 
Canal)  34,  163.  (auf  dem  westlichen 
Gandsha-Üfer)  34,  186;  s.  Höhlen-Grund- 
risse; Karten;  Landkarten;  Landkarten - 
steine;  Planskizze;  Plansteine ;  Situations- 
plan; Skizze;  Stadtplan -Steine ;  Zeichen- 
Steine. 

34* 
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Pläne    von  Huacas   der  Halbinsel  Nicoya, 

Costarica  31,  624;  von  Zimbabye  25,  319. 
Plana  temporalia  sehr  hoch:  Schädel  von 

Larat  (Tenimber-Jnseln)  21,   173;  von 

auffallender    Mächtigkeit     an  altpata- 

gonischen  Schädeln  32,  654.  657.  665. 
Pläner-Sandstein,  Grabplatten  aus,  bei  Sobrigau 

(Kgr.  Sachsen)  21,  598. 
Planeten-Conjunction,  Ausgangspunkt  für  die 

Zeitbestimmung  der  Gehurt  Christi  32, 102. 
Plani,  Gewohnheitsrecht  der.  Albanien  33, 353. 
Planimeter,  neues  29,  238. 
Planina  in  Krain,  Antimon-Fund  25,  161. 
PlanBkizze  der  Festungs-Anlage  auf  Kasna- 

Tapa  34,  231. 
Plansteine,  vorgeschichtliche  22,  504  ff. ;  vom 

Bürenberg  bei  Petinesca  (Cant.  Bern)  22, 

512;  8.  Stadtplan-Steine. 
Plantagen  in  Ost-Africa,  ihre  Zukunft  23,  694. 
Plastische  Götterbilder  aus  China  und  Japan 

im  Muse*e  Guimet  zu  Paris  21,  736. 
Plastische  Thonfiguren,  prähistorische,  aus 

Böhmen  29,  246.  268. 
Plata,  La,  Argentinien,  Museum  26,  422. 
Platanaki,  Macedonien,  grosser  Turoulus  33, 

55;    Tumulus   mit  Muschelanhäufungen 

und  oberflächlichen  alten  Culturresten  34, 

64.  72. 

Platanen-Stadt,  s.  Elisabethpol  83,  79. 

Platikow,  Oderbruch,  Slavengräber  24,  551. 

Plättchen  aus  Eisen-Schwefelkies  mit  zwei 
Bohreingängen,  Loja,  Ecuador  26,  471. 

Plätteisen,  ehemals  (in  Tirol  noch  jetzt) 
durch  Glättsteino  ersetzt  21,  50. 

Platten:  s.  Bronze-Platten;  Deckplatte;  Eisen- 
Harniscbplatte;Eisen-Platte;Gramtplatten; 
Knochen-Platten ;  Porphyr-Platten ;  Spiral- 
Platten  ;  Stein-Platten ;  photographische 
Platten,  s.  Schippang's  Platten ;  Schleuss- 
ner's  Platten. 

Platten  =  Einbäume  in  Bosnien  27,  39. 

Plattenfibeln  von  Biesenbrow,  Kreis  Anger- 
münde 30,  476;  von  Fenek  (Ungarn) 
21,  381;  vom  Liepnitz-See  24,  88;  von 
Schwennenz,  Pommern  26,  437. 

Plattenförmige  Absprengungen  von  Feuer- 
stein-Knollen aus  dem  Thal  von  Qurnah 
und  den  Felsen  des  Schech  Aridi  (Ägypten) 

21,  711. 

Plattengräber  von  Wroblewo  (Prov.  Posen) 

22,  166;  bei  Chodshali,  Tninskaukasion 
30,  451;  mit  Skeletten  in  Uissarlik  26, 
319;  der  Strinz.-it  auf  Bornholm  27,  701.  j 


Plattennadeln:  Erklärung  22,  418;  s.  Bronze- 
Plattennadeln  ;  Bronze  -  Scheibennadeln ; 
Scheibennadeln. 

Plattensee  (Ungarn):  die  Langobarden  dort 
21,  381. 

Plattensporen  22,  184.  185.  196.  s.  Blech- 
platten-Sporen ;  Stuhlsporen. 

Plattform  des  Apoyaos- Hauses  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  677. 

Plattfuss  bei  Duaüa-  und  Wei-Negern  (Kame- 
run) 21,  94. 

Plattirung  von  Bronze  auf  Eisen  in  Krain 
32,  595. 

Plattirungen  auf  Wikinger -Eisensachen  33. 
351. 

Plattschnflre  30,  833. 

Platyknemie  32,  388.  33,  213.  34,  322;  schein- 
bare einer  Tibia  von  Aussig  (Böhmen» 
21,  406;  einer  Tibia  der  Büsteiner  Höhle 
27,682 ;  v.Tibien  im  Gräberfelde  vonHiasar- 
lik  22,  343;  vorgeschichtliche,  in  Spanien 
28,  47 ;  bei  brasilianischen  Indianern 
27,  277;  in  einem  brasilianischen  Sambaqui 
27,  714;  boi  Buschmännern  27,  277 ;  nord- 
amerikanischer Gräberknochen  30,  343; 
bei  Negritos  und  Nou-Caledoniern  27,  277  ; 
S.  Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Californien ) 
21,  385.  386.  387.  389.  390.  (dort  sehr 
verbreitet)  395;  bei  höher  stehenden 
Rassen  27,  277;  bei  verschiedenen  tief- 
stehenden Rassen  27,  275;  der  vorgeschicht- 
lichen Europäer  27,  277;  an  vorgeschicht- 
lichen Skeletten  von  Worms  29,  465.  468. 

Platyrrhinie  boi  einem  europäischen  Schädel  - 
Typus  21,  331;  eines  Berliner  Schädels  2*. 
171;  Schädel  vom  Benue  (Inner-Africa» 
21,  778.  780;  eines  Blandass-Schädels  26. 
357;  Dinka-Neger  (Ost-Africa)  21,  646. 
548;  Djagga-Schädel  (Ost-Africa)  21,  508; 
extreme,  eines  Dualla-Knaben  23,  281; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  78t); 
Schädel  von  der  Guinea-Küste  fast  alle 
platyrrhin  21,  783 j  bei  Hanssa  23,  50; 
.Tabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiot)  21. 
775.  780;  bei  Mandingo  28,  49;  Massai- 
Schädel  (Ost-Africa)  21,  510;  eines  Mtossi- 
Scbädels  29,  428;  von  Togo -Negern  26. 
175.  177;  eines  Uld  Jähja  (Oase  Draa)  21. 
584;  d.Wei-KnabenKui (Kamerun)  21,  765; 
bei  Yoruba  23,  56;  d.  Stämme  des  S.  Bar- 
bara-Archipels (Californien)  21,  383.  384. 
388.  392.  (nur  bei  Frauen  dort)  393; 
Songisch-Schädel  vou  Vancouver  Island 
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22,30;  Schädel  von  Kutnbulte  in  Digorien  I  Pocken,  bei  den  Guatö,  Süd-Amerika  34,  78; 


(Nord-Kaukasien)  22,  423;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetion  (Nord-Kaukasien)  22, 


in  Malacca  25,  321;  und  Sterblichkeit  in 
Elisabethpol  33,  79;  s.  ßlattorn. 


429;  von   Tscheghezn  (Kabardä,  Nord-  Podanin,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätto  28, 


Kaukasien  22,  441;  Schädel  von  Larat  347. 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174.  (pithe-  Podbaba,  Böhmen,  suevisch-slavische  An- 
koüder  Kinder- Schädel)  176;  Schädel  Siedlung  30,  201;  Fibeln  und  Armband 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179.  180  ;  30,  274;  Skeletgrab  32,  178;  Stiorkopf 
an  Tenimber-Schädeln,  oft  mit  gleich-  aua  Thon  29,  260;  Terrasigillata-Scherben 
zeitigen  Pränasalfurchen,  als  pithekotdes        29,  589. 

Merkmal  21,  177;  als  Zeichen  niederer  Podejuch  (Pommern):  Bernstein- Fund  22, 
Bildung  der  Alfuren  auf  Letti  und  den        27 1 ;  Gefäss  mit  Schnurverzierung  24,  179 ; 
Tenimber-Iuseln  (Malay.  Archipel)  21,  181;        Schnurkeramik  24,  180. 
Schädel  von  Halemahelra  (Malay.  Archipel)  Podolien,  Johannisfeuer  in  25,  154. 

8.  Dichtung;  Doppel-Strophen;  Ge- 
dicht; Lieder;  Motrik ;  Versbau ;  Vierzeiler; 
Volksdichtung. 


21,  671;  Hauptmerkmal  der  Neger- 
Schädel  21,  780;  s.  Hyperplatyrrhinie; 
Ultraplatyrrhiuio. 


Platysma,  willkürliche  Contraction  23,  683.  Poggio  alla  Guardia,  Italien,  Bernstein-Perle 


Pleasant-Island  (Nauru),  Schädel  28,  545. 


33,  403. 


Plechanow,  Gouv.  Wladimir,  Steinzeit-Funde  Pogutken  (Westpreusson):  Geschichte  21,  427 ; 
28,  487.  I      Schwedenschanze  21,  426. 


Plehn,  Rud.,  Kamerun  f  82,  93. 

Pleistocän,  Erklärung  der  Bezeichnung  27,  93; 
von  Klinge  bei  Cottbus  27,  485. 

Pleistocän -Ablagerungen  in  dem  Kalktuff- 
becken von  Weimar-Taubach  27,  431. 

Plejaden  bei  den  Mexikanern  30,  347.  348. 

Plemmirio  bei  Syracus,  Ausgrabung  23,  410. 
690. 

Plenkitten  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 

22,  264. 
Pieschen,  Kreis  s.  Grab. 
Plesse  (Kr.  Guben):  slavische  Klapperkugel 

21,  663. 

Pleumosii,  german.  Stamm  22,  164. 

Plica  interna  (Epicanthus)  an  den  Augon  von 

Samoanern  22,  389. 
PI  in  ins:  Stelle  in  der  Historia  Naturalis  über 

das  Antimon  21,  336.  337. 
Pliocäner  Mensch  der  Pampas  23,  811. 
Pliocänschichten  Javas  27,  336. 
Plouhinec  (Finistere),  Latene-Ürne  aus  einem 

Tumulns,  Photographie  32.  253. 
Plumed   prayersticks  der  Indianer  in 

Arizona  21,  665. 
Pluskowente,    Westpreussen,  Steinhammer 

32,  490. 

Plutarch:  Stelle  über  das  ägyptische  Sistrum 
21,  568. 

Pmi(u),  ägypt.  Königsname  (=  „Kater") 
21,  570. 

Po  (Fluss)  als  Bernstein-Stapelplatz  im  Alter- 
thum 22,  286. 


Pöhler,  Otto,  lesender  Wunderknabe  26,  445. 
28,  473. 

Point  Barrow,  Alaska,  Steinbämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137. 

Point  Essington  (Nord-Australien):  Verwandt- 
schaft der  Bevölkerung  mit  den  Alfuren 
auf  Am  21,  158 

Pointes  ä  main  von  Theben  34,  305. 

Pokale  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34.  52;  vorslavischer,  von  Guben  (Nieder- 
lausitz) 22,  359;  s.  Thon-Becher. 

Pokalförmigcs  Gefäss  von  Budorose  (Kr.  Guben) 
21.  224. 

Po-ku-t'u-lu  (Quellenwerk  für  chinesische 
Bronzen)  21,  488.  489.  490.  494.  496. 

Polauer  Berg  bei  Nikolsburg,  Miniaturfibel 
von  ungarischer  Form  aus  starkem  ge- 
wundenem Draht  29,  342. 

Polchlep  bei  Schivelbein,  Pommorn,  römisches 
Glasgefäss  26,  596;  Skeletgräber  23,582. 

Polen,  Gesichtsurnen-Funde  31,  159;  Glocken- 
gräber 27,  117;  megalithische  Gräber  23, 
749 ;  Schläfenringe  28, 246;  hohle  Schläfen- 
ringe 24,  475. 

Polen  in  OstpreusBen  23,  767.  774.  778 ;  a. 
Wasser-Polackon. 

Polep  bei  Leitmeritz,  geschweifte  Becher 
26,  468. 

Poleyberg  bei  Tocheim  (östlich  von  der  Elbe 
in  der  Nähe  von  Zerbst),  Hüttenurnen 
26,  328. 
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Polirsteine  von  Niendorf,  Hannover  33,  158; 
angeblicher  Polirstein  von  Türmitz  (Böh- 
men) 81,  787.  (ist  ein  abgebrochener  Hohl- 
meissel)  792;  s.  Gl&tt-,  Reib-,  Schleif- 
steine. 

Polirte  Steine  als  Bre]oqne.s  (Pfahlbau- Funde 

aus  dem  Lac  du  Bourget,  Savoyen)  38,  480. 
Politik:  s.  Demographie;  Recht;  Staatliche 

Einrichtungen. 
Politische  Gleichberechtigung  der  schwarzen 

Rasse  34,  25. 
Politur  dos  Nephrits  mittels  Mississippi-Steins 

81,  601. 

Polleben,  Mansfelder  Seekreis,  Haus-Urne 
SS,  426. 

Pollenzig  (Kr.  West- Sternberg):  slavischer 

Burgwall  23.  372—373. 
Pollex  valgus  und  Pollex  varus  28,  62. 
Pollichia,  Museum  der,  in  Dürkheim,  stein- 

zeitliche  Funde  88,  668. 
Polling,  Ober-Bayern,  frühchristlicher  Schädel 

35,  326. 

Pollutionen  =  Geschlechtsverkehr  mit 
Geistern,  bei  den  Tami-Insulanern  S4,  330. 

Polnisch-Breile,  Schlesien,  Steinhammer  33, 
380. 

Polnisch-Presse,  Kr.  Kosten,  Posen,  Bernstein- 
linse,  trianguläre  Dolche,  Doppelmeissel 
aus  Bronze  25,  414. 

Polnische  Münzen  in  dem  Leissower  Hack- 
silberfunde 37,  142. 

Polspy,  Böhmen,  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefassen  37,  122. 

Poltawa,  Kurgane  33,  418. 

Poltergeister  in  Albanien  36,  560. 

Poltina  (Silber-Rubel):  Frage  nach  der  ur- 
sprünglichen Beschaffenheit  81,  592; 
s.  Rubel. 

Polyandrie  bei  Semiten  SO,  29. 

Polydaktylie  SO,  60;  eines  Knaben  27,  188; 
eines  Mwinsa  in  Udjidji  39,  661;  auf  den 
Sandwichs-Inseln  37,  268;  ein  Fall  in  Togo 
38,  523;  an  südamerikanischen,  anthropo- 
morphen  und  zoomorphen  Urnen  SS,  388. 

Polygamie:  Brand-Marken  als  Kennzeichen, 
(auf  den  Am-  und  den  Kei-InBeln)  81, 
127.  (auf  Sjerra  (Tenimber-Inseln])  21,  169; 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  31, 680. 

Polygonale  Steinfügung,  s.  Kyklopische 
Mauern. 

Polygonum  Convolvulus  als  Nahrungsmittel 

85,  228. 
Polyklet  Schadow's  86,  28. 


Polyklet's  Projectionslehre  27, 173. 

Polymastie  81,  434.  33,  218;  Erblichkeit  31r 
438.  84,  508. 

Polynesien:  Eintritt  der  Bevölkerung  auch 
über  Halomahelra  (Malay.  Archipel)  31. 
671;  Kosmogenion  35,  211;  rothgeflirbte 
Knochen  30,  62 ;  Photographien  von  Dr. 
0.  Finsch  26,  326  ;  Reise  39,  313;  Reise  im 
östlichen  38,  463;  und  Melanesien,  Ethno- 
logisches 34,  626;  s.  Anachoreten;  Be- 
siedelung;  Geheimbünde;  Kawa;  Mangaia; 
Marquesas;  Nauru;  Pacific;  Samoa;  Tu- 
kopia. 

Polynesier:  Eintritt  in  den  Stillen  Ocean 
auch  über  HalemaheYra  21,  671;  die 
Samoaner  sind  echte  Polynesier  23,  390; 
Schöpfungasage  der  85,  211;  Seekarte  83. 
720;  b.  Deformation. 

Polynesier-Blut  in  Japan  33,  171. 

Polynesische  (?)  Elemente  im  östl.  Malay. 
Archipel  31,  180. 

Polynesische  Schädel:  Gegensatz  zu  den 
melanesischen  38,  390. 

Polysarcia  praematura  bei  Geschwistern  30. 

30.  619. 

Polysarcie  eines  Knaben  37,  188. 
Polythelie  31,  435.  437.  33,  220.  (Erblichkeit) 

31,  438 ;  eines  theilweise  gelähmten  jnngen 
Hannos  35,  621. 

Polzen  bei  Schlieben,  Gussform  aus  Bronze 
für  einen  Schaftlappen-Colt  34,  261. 

Polzin,  Kr.  Belgard,  Pommern,  Skeletgrab 
35,  582. 

Pomana  oder  Dai,  ein  Todton-Cultus  bei  den 

Serben  und  Rumänen  der  Gegend  von 

Temes-Kubin  81.  652. 
Ponibe-(Bier-)Gefäss    eines  Usiba-Sultans. 

Deckel  für  das  85,  481.  482. 
Pomeraniae  petrificata  glacie  primordiali  dis- 

jecta.    Diseortationsthese  Rud.  Virchow's 

25,  359. 

Pomeranze  in  Aegypten  3S,  660. 
Pomerellen,  Heimath  der  Gesicbts-Urnen  31. 

155;  s.  Kaschuben. 
Pommerisch  (altpommerische8prache)  erhalten 

im  Kaschubischen  81,  762. 
Pommerischer    Ursprung    des  westpreuss. 

Dorfes  Gnewau  (Kr.  Neustadt)  81,  761. 
Pommern  (Volksstamm):  Reste  der  alten  P. 

in   den   beutigen   Kaschuben    31,  762; 

s.  „Ubaba". 
Pommern  (Provinz):  Alt-Storkow  83,  406; 

Alterthümor  38,  411;    Armenkasten  in 
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Kirchen  2«,  91 ;  iiabbin,  Bronzefunde  23, 
850;  „Beiern-  (Art  Gelftute)  2«,  81;  ab- 
sichtliche Zerstörung  der  Beigaben  24, 
170;  Bernsteinperlen  von  Borkenhagen 
25,  676;  Bernstein- Vorkommen  22,  271. 
272;  Blasehorn  von  Cöslin  2«,  867.  860; 
Block  oder  Kirchenkasten  26,  91 ;  Borken- 
hagen, Skelet-Gräber  mit  römischen  Bei- 
gaben 26,  595;  Borntuchen,  Bronze-Arm-  j 
ring  26,  696;  Borntnchen,  Burgwall  28,130; 
Bronze-Armring  von  Gross-Gustkow  26, 
696,  Bronze-Depotfund:  (von  Clempenow) 
29,  122.  (von  Schwennenz)  26,  435;  Pro- 
vincialrömisches  Bronze-Geräth  mitNamen- 
Stempel  21,  346;  achtkantige  Bronzehals-  ; 
ringe  24,  470;  Bronze-Keule  (Morgenstern) 
von  Butzke  29,  241;  Bronzeschmuck  23, 
406.  (von  Alt-Storckow)  23,  405.  (von  Neu- 
Lobitz)  23,  407.  (von  Zuchen  bei  Bärwalde) 
23,  407;  Bronze-Schwert  aus  der  Peene 
bei  Demmin  29,  221 ;  Bronze-Sichol  von 
Schwennenz  26,  439 ;  Bronzesporen  23,  693; 
Bronze-Stierfignr  von  Löcknitz  33,  264; 
Bronzezeit  24,  156;  Burgwallo  28,  130; 
Burgwall  von  Stettin  21,  116—120;  Bütow 
28,  132;  Carlsthal  28,  136;  die  „civi- 
tas"  der  Slaven  22,  23-27.  29;  Col- 
lecten-Becken  und  Uhl  von  Charbrow  26, 
414.  415;  Collectenkasten  26,90;  Collecten- 
kaeten,  Klingbeutel  und  OpferBtock  25, 
570;  Cossin,  römische  Funde  24,  498; 
Cratzig,  Burgwall  24.  377;  Desemer  27, 
672;  Dobberpfuhl,  Wendelring  und 
Schwungstein  27,  476;  Einwanderung  der 
Sachsen  nach  Vorpommern  usw.  21,  626; 
sächsische  Einwanderung  und  Germani- 
sirung  21,  625;  heutige  urblonde  ger- 
manische Bevölkerung  21,  626;  Ein- 
führung des  Christenthuras  22,  24 — 26; 
Fabrikstempel  auf  römischer  Bronze  24, 
498 ;  Fischerdörfer  mit  sächsischen  Häusern 
na  Kr.  Greifenberg  21,  614—622;  ßauern- 
dörfer,  z.  Th.  mit  sächsischen  Häusern 
21,  622  —625;  geschlossene  Form  der 
Banernhöfe  21,  623;  primitives  Fisch- 
geräth,  Neu- Vorpommern  25,  565;  alte 
Geräthe  und  Waffen  mit.  Stempel- Ab- 
drücken 21,  345;  Gesichtsurnen  29,  260. 
(von  Schwartow,  Kreis  Lauenburg)  29,  175; 
Gesichtsurnen-Funde  31,  157;  Giebel  Ver- 
zierungen 25,  149;  Glasow,  neolitbische  j 
Gräber  23,  467  ;  Glasurnen  24,  498^  Gold- 
draht-Spiralringe 22,  281 ;  Goldgefässe  von  I 


Langendorf  28,  114;  goldene  Eid-Ringe  22, 
296;  goldene  Noppen-Ringe  22,  281;  neo- 
lithisches  Grab  von  Lebehn  21,  217—223. 
Gräberfeld  usw.  bei  Wollin  23, 689.  708 ;  ge- 
drehte Halsringe  von  Schwennenz  26,  439 ; 
gerippte  Halsreifen  von  Schwennenz  26, 
439;  Halsschmuck  (Hängeschmuck)  von 
Borkenhagen  25,  576;  Hausmarken  auf 
einem  SchulzentiBche  26,  413;  Hausurne 
von  Postow  26,  162;  Henkel  von  Steinzeit- 
gefäs8en  23,  703;  gegossene  und  getriebene 
Hohlwülste  24,  361 ;  Jamund,  die  Balde 

25,  569;  Klein-Borkow,  Gesichtsurne  mit 
Darstellung  einer  Gewandnadel  31,  132 ; 
Knochen-Kämme  von  Borkenhagen  25, 675; 

26,  596.  597 ;  erstes  Auftreten  des  Leichen- 
brandes 24, 154;  Liebenow,  silberner  Arm- 
ring 26,  596;  Mahlsteine  von  Neuhof  bei 
Swinemünde  25,  370;  Marwitz,  Steinzeit- 
gefoss  24,  179;  Moor,  neolithischee  Grab 

23,  467;  Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser 
Augustus  23,  227;  neolithische  Knochen- 
geräthe  25,  69 ;  Peterhtz,  Urne  mit  Kamm- 
Zeichnung  31,  152.  186;  Podejuch,  Gefäss 
mit  Schnur  Verzierung  24,  179;  Ralswiek, 
Bronzehohlwülste  24,  364;  Ramsberg, 
Bronzehohl wulst  24,  363;  Räucherboden 
in  Stralsund  25,  82;  Raucbhäuser  im 
Kreise  Schlawe  25,  83;  Retztow,  Bronze- 
hohlwulst 24,  363;  römische  Glaagefässo 
s.  Borkenhagen,  Cos  sin,  Polchlep;  römische 
Glasschalen  24,  498;  römischer  Hänge- 
schmuck von  Borkenhagen  26,696 ;  römische 
Skeletgräber  25,  575;  Rügon,  Steinaxt  mit 
Rille  27,  136;  Rugonen,  Volksname  25. 
282;  slavische  Schädel  23,  701;  Indices 
von  Slaveu-Schädeln  26,  330;  slavische 
Schädel  bei  Friedefeld  25,  371;  brachy- 
cephaler  Schädel  von  Daberkow  26.  370; 
hohle  Schläfenringe  24,  476;  Horst  bei 
Pyritz,  hohler  Schläfenring  aus  Silber  24, 
476;  Schnurkeramik  24,  180;  Schulzen- 
zeichen 26,  412;  Schwartow,  Gesichte- 
urnen 27.  433;  Skeletgräber  der  Stein- 
zeit 23,  487 ;  Skeletgräber  mit  römischen 
Beigaben  von  Redel  26,  371 ;  slavische  Ske- 
letgräber bei  Wollin  26,44;  Sprossenfibeln 
23, 593;  Steinbeil- Aberglaube25,659;Stein- 
kisten-Oräber  26,  575;  spätneolithisches 
Steinkisten-Grab  34,  392;  Import  vonStein- 
zeitgefä8sen  24,  181;  steinzeitliche  Gräber 

24,  164;  Steinzeitgrab  von  Retzin  29,  87; 
steinzeitliche    Ornamente  23,    71.  702; 
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Stolzenburg,  Feuersteinaxt  28,  191;  Vitte, 
Vierzeichen  28,  266.  266;  Volkstümliches 
aus  Rügen  23.  446;  vorgeschichtliche 
Alterthümer  25,  370;  Walle  von  Dareow, 
GroBS-Runow,  Pottangow  (Kr.  Stolp)  21, 
479-  484;  Wenden  und  Kaschnben  um 
1540:  21,626;  wilder  Buchweizen  25,  228; 
Wohnhäuser  ohne  Schornstein  in  Hinter- 
pommern  23,  725;  Wollin:  (Skeletgräber) 
24,  492.  (Depotfund  von  Steinpflügen) 
27,  328.  (slavisches  Gräberfeld  mit  ge- 
mischter Bestattung)  23,  689;  Zaxnekow, 
Gesichtsurnen  -  Reste  und  Bronze  -  Bei- 
gaben 32,  412;  /'.::  äff,  Skeletgrab  mit 
römischen  Beigaben  24,  497;  s.  Alter- 
thfimer;  Ankerholz;  Ausgrabungen;  Bage- 
mühl  a.  d.  Randow;  Bartow;  Bärwalde- 
Polzin;  Baumsarg-Grab;  Belgrada  (  —  Bel- 
gard); Bergholz;  Bernsdorf;  Bernstein- 
Perlen;  Bodenhagen;  Borkenhagen;  Briet- 
zig; Bronze;  Bronzekeule;  Brachhof;  Buch- 
holz  bei  Damm;  Butzke;  Camina  (=  Cam- 
rain); Cammin;  Charbrow;  Clodona  (— 
Klötikow) ;  Colobrega  (=  Colberg) ;  Cossin ; 
Crüssow  ;Darsow ;  Dobberpfuhl ;  Dorotheen- 
walde;  Drambarg;  Duchow;  Egsow;  Eiers- 
berg;  Eisengeräthe ;  Falkenbarg;  Faude; 
Friedefeld;  Geschieh  ts-  Verein ;  Gesell- 
schaft; Gesichtsurnen;  Geäichteurnen-Reste; 
Glien;  Gnewin;  Gozgaagia  (=  Gützkow); 
Gräberfeld;  Grndicia  f=  Gartz?);  Greifen- 
berg (Kreis);  Greifenhagon;  Greifswald; 
Gross  -  Boschpol ;  Gross  -  Horst ;  Gross- 
Runow;  Gross -Wachlin;  Gross-Zastrow ; 
Hanshagen ;  Haseleu ;  Heerdstellen ;  Holm ; 
Hologasta  (=  Wolgast);  Inschriften: 
Jamund;  Jaseuitz;  Julina  (=  Wollin); 
Kamm  -  Zeichnungen ;  Kamp;  Kaschuben; 
Klein-Borkow;  Klein-Horst;  Klein-Lüblow ; 
Klemmen;  Köslio;  Kossin;  Kreitzig; 
Küssow;  Küstenfund;  Labbehn;  Labuhn: 
Lauen  bürg;  Lebehn;  Lietzow;  Löcknitz; 
Ijübgust;  Lubin  (=  Lübzin);  Marien - 
thron;  Marlow;  Misdroy;  Morgen- 
stern; Mflhlendorf;  Nacla;  Nipper- 
wiese;  Oberfier;  Obliwitz;  Ost-Balticum; 
Peetz;  Persante  (Fluss);  Peterfitz;  Pirissa 
(=  Pyritz);  Podejuch;  Polchlep;  Pottan- 
gow; Pudagla;  Ramin;  Redel;  Retzin; 
Reval;  Roderbeck:  Rollberg;  Roschütz; 
Rägeu  (Insel);  Rummelsburg;  Rotzen« 
hagen;  Schmiede-Einrichtung;  Schönings- 
bnrg;  Schönow;  Schwennenz;  Sinzlow; 


Skeletgrab;  Skelet-Gräberfeld ;  Staffelde; 
Stargard;  Stein  -  Depotfunde ;  Stein - 
Kistengrab;  Steinzeit;  Steinzeit  -  Grab  ; 
Steinthal;  Stettin;  Stettiner  Museum ,- 
r;  Stolzenburg;  Stralsund; 


sow;  Timina  (=  Demmin);  Tölz; 
Treptow  a.  d.  Rega;  Treptower  Deep; 
Urnen -Friedhof;  Urnen -Gräber;  Use- 
dom (Insel);  Uznoimia  (=  Usedom); 
Völkerwanderungszeit;  Wacholzhagen ; 
West-Balticum;  Wierschutzin;  Wikinger 
Wollin;  Zackenzin;  Zarnekow;  Zeblin; 
Zwerg-Skelet. 

Pompeji:  Anwendung  des  italischen  Fusaea 
bei  den  älteren  Bauworken  21,  291 ;  Mauer- 
stärke der  ältoron  Häuser  =r  Elle  21,  291 ; 
Ziegel-Dicke  =  römische  Elle  21,  298; 
Maassstäbe  21,  298;  Ausgrabung  26,  195. 

Ponap£,  Karolinen,  Schädel  mit  geheilter 
Trepanation  33,  538. 

Pongau,  altes  Haus  in  St.  Johann  25,  84. 

Pongo-Stamm  in  Australien  34,  93. 

Pop-Zeichen  auf  dem  Gefäss  von  Chama, 
Guatemala  26,  373. 

Popa  doung.  Vulkan,  Birma  28,  228. 

Popelken  (Kr.  Labiau,  Ost-Preussen):  Ren- 
thierstange mit  Spuren  von  Einschnitten  ; 
Pferde-  und  Rinds-Knochen  21,  524/525 

Popol  Vuh,  heiliges  Buch  und  Mythen  in 
Guatemala26,577;=  Quicbi-Bibel  32, 363. 

Pöppeln,  Ostpreussen,  Auerochsenschädel  mit 
Feuersteinspeerspitze  23,  755. 

Pöppendorf  bei  Lübeck,  Ringwall  29,  464. 

Porbitz,  Kr.  Merseburg,  Skeletfunde  32,  488. 

Porencephalie,  doppelseitige  31,  112. 

Porosität  der  Süber-Alterthümer  34,  438. 

Porphyr:  Vorkommen  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  21,  668. 

Porphyrbeil  gef.  im  Morro  diable,  Land  von 
Thums  (Brasilien)  23,  341. 

Porphyrinstrument  vom  Morro  diable  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  34. 

Porphyrknollen  am  Schlossberg  von  Niedeck 
(Westpreussen)  21,  609. 

Porphyr-Mahl-  und  Reibsteine  in  Ballanye 
(Nubien)  21,  216. 

Porphyrplatten  der  Steinkisten  bei  Hoch- 
stüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754. 

Porst  und  Bier  in  Holstein  26,  563;  und 
Branntwein  26,  563. 

Port  (Canten  Bern):  Funde  23,  330; 
vorgeschichtlicher  Zeicbenstoin  22,  511. 

Port  Darwin,  Australien,  Photographien  W,  88. 
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Porta  decumana  in   Regensburg   31,  496. 

Porta  Westfalica,  Graberfeld  30,  568. 

Porto -Alegre  (Rio  Grande  do  Sul,  Süd- 
Brasilien)  :  bevorstehende  Gründung  eines 
Provincial-Museums  21,  655. 

Porto  novo,  Westafrica,  Leute  in  Berlin  23, 1 13. 

Portrait  des  Hauptmanns  Kund  22,  473;  von 
J.  Mies  32,  136;  von  Dr.  Tischler- 
Königsberg  24,  87;  auf  Holz  und  Lein- 
wand in  ägyptischen  Gräbern  24,  416.  417; 
auf  ägyptischen  Mumien  27,  473;  alt- 
ägyptischer Mumien  von  Hawara  im  Kay  um 
28,  192.  196;  von  Birmanen,  Photo- 
graphien 28,  235;  der  Königin  Kleopatra 
nach  einer  silbernen  Medaille  33,  264; 
s.  Album;  Graf  sehe  Bilder;  Kupferstich- 
Porträt;  Photographien. 

Portrait -Darstellungen  ägyptischer  Könige 
2«,  124. 

Portrait -Photographien,  combinirte  22,  253. 
254.  23,  645. 

Portugal,  moderne  Amulette  28,  57;  Archi- 
tectur  28,  62;  geschweifte  Becher  26, 
468;  Bussaco,  Bannwald  28,  55;  Dolmen 
in  28,  55.  56;  essbare  Eicheln  21,  477; 
Grotten  28,  65;  Höhlenfunde  28,  55;  In- 
schriften von  Citania  28,  52;  keltische 
Ueberreste  28,  62;  Kjökkenmöddinger 
von  Mugem  28,  56;  Knochen-Idole  28, 
56;  Kupferäxte  aus  Höhlen  28,  56;  Leichen- 
höhlen von  Palmella  27,  121 ;  Museen  28, 
52.  65;  ornamentirte  durchbohrte  Grün- 
steine 28,  56;  Photographie  eines  prä- 
historischen Steinbruches  28,  66;  prä- 
historische Farbenreste  28,  66;  prähisto- 
rische Funde  28,  55;  Reise  28,  46.  51; 
Ruinen  der  Igreja  do  Carmo  28,  56; 
Schwirrholz  als  Kinderspielzeug  28,  54; 
Stein-Pfeilspitzen  28,  56;  Stiergefechte 
28,  429;  Vasco  de  Gama-Jubiläum  27, 
760;  s.  Aljustrel;  Centenarfeier;  Citania; 
Figueira  da  Foz;  Lissabon;  Ornament; 
Palmella;  Sabroso;  Zinn- Erze. 

Portugiesen:  Mischlinge  von  Indianern  und, 
in  Uruguay  usw.  21,  658. 

Portugiesische  Fischermäntel    aus  Seetang 
28,  55. 

Portwein,  Benennung  22,  223. 

Porzellan,  s.  Chinesisches  Porzellan;  „Marta- 

bftni"-Porzellan. 
Porzellan-Artefacte,  Kopf  aus  Japan  28,  186. 
Porzellanartige  Perle  von  Ataschukin  (Ka- 

bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  457. 


Porzellan-Brennereien  in  China  34,  264. 
Porzellan-Gefäase,  gehämmerte  34,  414. 

Porzellan-  und  Glasperlen,   ägyptische  auf 
Cypern  31,  311. 

Porzellan-Thurm,  8.  Nanking. 

Posen,  Provinz,  Alterthümer  30,  187;  Aus- 
grabungen 24,  241;  Bau-  und  Kunst- 
Denkmäler  32,  94;  Bernstein-Funde  22. 
299;  Bronze-Fibel  28,  539 ;  Bronzeschmuck 
von  Murowana-Goslin  23,  407;  Czerlin, 
hohle  Schläfenringe  24,  475;  Feuerstein- 
Schlagstätten  28,  346;  Gesichts-Urnen  aus 
Witoslaw,  Kr.  Wirsitz  31,  130;  Gesichts- 
urnen-Funde 31, 154.  158;  Giebel  Verzierung 
28,  373;  Golddraht-Spiralen  22,  299; 
reich  an  Hacksilberfunden  28,  250;  Ino- 
wraclaw,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
140;  Kwieciszewo,  Kupforbeil  27,  669; 
Provinzial-Museum  und  Landes-Bibliothek 
26,  422;  Reisighäufung  an  Mordstellen 
21,  24;  Indices  von  Slaven-Schädeln  26, 
333;  Schädel  von  Wggierskie  28,  591; 
Scheiben-Fibel  von  Tlukom,  Kr.  Wirsitz 
31,  142;  Fundorte  von  Schläfenringen  28, 
246.  538;  Schnur-Ornament  24,  188;  Stein- 
beile mit  Schaftrille  27,  692;  Stempu- 
chowo,  vorgeschichtliche  Gräber  27,  268; 
Womwelno,  Gesichts-Urne  mit  Kamm- 
zeichnung 31,  151;  s.  Augustenhof;  Biale- 
Piatkowo;  Boröwko;  Bromberg;  Brzezie; 
ßuszkowo;  Dakowy  mokre;  Dluzyna; 
Dölzig;  Eichenhain;  Georgsdorf;  Gesichts- 
Urnen;  Gluchowo;  Goldfund;  Goloncyn; 
Gorzyce;  Grätz;  Jankow;  Kamm-Zeich- 
nungen; Karzec;  Kawenczyn;  Kazmierz; 
Kl.-Krebbel;  Klodzisko;  Kopanino;  Kupfer- 
beil; Log;  Loncz-Mühle;  Lubiatowko;  Lu- 
biatowo;  Miloslaw;  Miniszewo;  Monko- 
warsk;  Nadziejewo;  Nakel;  Obornik; 
Parlin- Abbau;  Pawlowice;  Photographien; 
Pieranie ;  Podanin ;  Priment ;  Prondy-Mühle; 
Radajewice ;  Rakwitz ;  Santomischel ;  Schön- 
lanke;  Schrünm;  Schubin;  Seehorst;  81a- 
bonzewo ;  Stempocin  jThongefäsae  ;Tlukom ; 
Tuczno;  Warthe;  Witoslaw;  Womwelno ; 
Wonsowo;  Wroblewo;  Zaborowo;  Zerkow. 

Posern  =  abbrennen  29,  449. 

Posselt's  Expedition  nach  Zimbabye  fSüd- 
Africa)  21,  739. 

Pöasneck  (Prov.  8achsen):  Thiergräber  21, 429. 

Posthouder,  holländischer,  in  Ilwaki  auf 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  669. 
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Postkarten  and  alte  Schädel  aus  Sardinien 
32,  287 ;  mit  Volkstrachten  von  Sardinien 
32,  287 ;  a.  Ansichts-Postkarten. 

Postlin,  Prov.  Brandenhurg,  Eisennadel  mit 
hohlem  Bronzekopf  27,  702 ;  Gräberfeld 
27,  702;  Gräberfeld  und  Burgwall  28,  540. 

Postow,  Kr.  Anklam,  Pommern,  Hausnrne 
2«,  162. 

PötK'mtEn,  indianersage  23,  671. 

Potsdam,  Reg.-Bez.  s.  Bergholz. 

Pottangow  (Kr.  Stolp.  Pommern):  Schlotken- 
berg (Wall)  21,  483.  (>.  auch  482). 

Potzlow,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall,  Roland- 
Ktatue  und  frübgothisches  Kirchhofsthor 
34,  274. 

Powell,  John  Wesley,  Washington  f  34,  391. 
Prachtwerk  über   Keisen    in   Lykien  und 

Karien  24.  463. 
Prftcolumbisches  Tabakrauchen  und  Caximbos 

23,  811. 

Präfixe  in  der  Ritönä'qä-Sprache  25,  424. 

Präglacial-  Funde  in  Ägypten  34,  297;  von 
Taubach  34,  290. 

Prähistorie  als  Naturwissenschaft  21,  716; 
Berücksichtigung  dor  Bibliographie  in 
Deutschland  in  don  neu  zu  gründenden 
„Nachrichten  über  deutsche  Alterthums- 
funde" 21,  728;  einheimische  27,  764;  und 
Historie  26,  503;  im  Canton  Zürich,  Lehr- 
kurse 26,  338;  der  klassischen  Länder 
27.  764 ;  der  Ostsee-Provinzen  28,  481 ; 
der  Lepra  in  Africa  31,  210,  in  America 
31.  209,  in  Europa  31,  210;  s.  Ansied- 
hingen;  Methodik;  Urgeschichte;  Vor- 
geschichte; Vorzeit. 

Prähistoriker  -  Congress:  a)  internationaler 
Congresii  für  prältistorische  Archäologie 
und  Anthropologie  1889  in  Paria  21,  466. 
729;  b)  s.  Anthropologen- Congress. 

Prähistorische  Abtheüung  des  Kgl.  Museums 
für  Völkerkunde,  neue  Erwerbungen  24. 
106.  177.  282.  293.  377.  31,  640.  32,  427. 

—  Alterthümer  von  Ecuador  in  Amorica  26, 
470. 

—  Ansiedlungen  und  Alterthümer  von  Cäa- 
lau  (Böhmen)  21,  443;  s.  Ansiedlungen; 
Pfahlbauten. 

—  Arbeiten  von  Wankol  SO,  254. 

—  Archäologie,  s.  Archäologie;  Prähistorikor- 
Congress. 

—  Begräbnissplätze  in  Kerpen,  Gablaukon 
und  Kl.  Karnitten  (Ost  -  Preussen)  21, 
110. 


Prähistorische  Besiedlung  bei  Carnuotum 
(Nieder-Österreich)  21, 718 ;  s.  Prähistoriach» 
Ansiedlungen. 

Bronzegeräthe,  Museum  zu  Elbing  29 
124. 

Bronze-Technik  in  Westpreussen  27,  333. 
Bronzen  aus  Römerscbanzen  24,  267. 
Denkmäler  Schlesiens  24,  202;  an  der 
unteren  Lippe  27,  27. 
Funde  im  Stadt-  und  Landkreise  Elbing 
23,  189;  der  Ober-Lausitz  24,  272;  aus 
Schlesien    21,    365;    am  Schweizersbild 
und  im  Kesslerloch  S2,  99.  101;   in  den 
Höhlen  von  8.  Canziano  bei  Triest  21. 
421;  in  Ost-Preussen  1888  :  21,  522;  von 
Türmitz,  Herbitz  und  Wicklitz  bei  Aussig 
21,  786—793;  in  China  und  Japan  mit 
dem  Donner  und   dem  Drachen  in  Be- 
ziehung gebracht  21,  492;  s.  Funde. 
Fundstelle  (Reisersche  Ziegelei)  bei  Lobo- 
sitz  a.  d.  Elbe  29,  45. 
Fundstellen  in  den  Kreisen  Berent,  Pr.- 
Storgardt,  Carthaus  und  Neustadt  (Wost- 
preussenl  21,  752—757. 
(?)  Gegenstände  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Gewebe:  chemische  und  mikroskopische 
Untersuchung  21,  242;  Conservirung  21. 
242;  Leinen-  und  Woll-Gowebe  21,  227. 
(in  Mittel-  ond  Nord-Europa)  240:  Gewebe 
und  Geflechte  21,  228;  s.  auch  Gewebe. 
Goldfunde  23,  286. 

Gräber  Ober-Ägyptens,  Kopfhaare  aus 
den  29.  401 ;  am  kleinen  Kaukasus  25, 
67;  und  römische  Graber  in  Worms  29. 
464;  angeblich  prähistorisches  Grab  in 
Bulgarien  mit  Schädel  21,  25.  421;  s. 
Gräber. 

Grabstätten  von  Wroblewo  (Kr.  Samter> 
21.  746.  747. 

Karte  von  Ostpreussen  30,  92;  s.  Karte: 
Kartenstoine ;  Kartirung:  Landkarten- 
steine. 

Litteratnr,  b.  Bibliographische  Ueberaicht; 
Prähistori»». 

Musikinstrumente  24,  97.  544. 
Religion:    norddeutscher  Aberglaube  al« 
deren  Rest  21,  639. 

Rinder  in  Nord-Deutschland  etc.  21,  367. 
Sammlung  der  Berliner  Gesellschaft  f. 
Anthropologie  usw.  (1889)  21,  733. 
Thonfiguren,  plastische  aus  Böhmen  29- 

246. 
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Prähistorische  Tbongefässe  von  Ciempozuelos 
bei  Madrid  87,  240;  von  Dshawat,  Gouv. 
Baku,  Transkaukasien  (Photographien)  29, 

209. 

—  Thonscherben  von  der  Moorschanzo  bei 
Quedlinburg  29,  141 ;  ornamentirte  von 
Königsbrunn,  Ciyavien  29.  172. 

—  Trommel  ans  Thon  24,  97. 

—  Wohnstütte  bei  Frehne, 
Fund  eines  Vorrathes  von 
361. 

—  Zeit,  Anthropophagie  29, llö;s.  Bronzezeit; 
Eisenzeit;  Hallstatt  -  Zeit;  Latene-Zeit; 
Neolithisch;  Paläolithisch ;  Steinzeit;  Vor- 
geschichtlich; Zeit-Alter. 

 Ägyptens  (Steinzeit)  21,  702—713;  s. 

Ägypten). 

Prähistorischer  Bergbau  im  Fichtelgebirge 
28,  408. 

—  Bernstein  aus  Sicilien  23,  690. 

—  Congress  in  Moskau  24,  528. 

—  Eisen -Schmelzofen  in  Wicklita  bei  Türmitz 
30,  189. 

—  Kartoffel -Anbau  in  Süd- America  22,  301. 
302.  303. 

—  Mensch  der  Pampas  23,811;  s.  Mensch. 

—  Wohnplatz  undBegräbniss-StättebeiLobo- 
sitz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  31. 

Prähistorisches  aus  Armenien  30,  591  •  aus 
Baluchistan  30,  460;  in  Bosnien  27,  40; 
aus  dem  Museum  für  Völkerkunde,  Berlin 

23,  23;  im  Museo  archeologico  in  Madrid 
28,  50;  im  Museum  in  Sevilla  28,  47; 
in  Siebenbürgen  30,  515;   ans  Spanien 

24,  66.  107;  s.  Ketzin;  Ober-Birma;  West- 
preussen. 

Prähistorisches  Anzeigeblatt,  s.  „Nachrichten 
über  deutsche  Alterthumsfunde". 

—  Kupferbergwerk  im  Mttterberge,  Salzburg 
28,  292.  684. 

—  Staatsmuseum  in  München  21,  521. 

Prämolares,  s.  Zahn,  Zähne. 

Pränasalfurchen :  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21.  179;  Tenimber-Schädel  21, 
177.  (8ohädel  von  Larat)  173.  174; 
Aschanti-Schädel  21,  779;  Schädel  vom 
Benue  21,  778;  Efu- Schädel  (unterer 
Niger)  21,  777;  Schädel  vom  8.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien)  21,  386. 
395. 

Pränasal-Oruben,  grosse,  an  einem  Schädel 
aus  Neu-Britannien  33,  284. 


Präpariren  von  Köpfen  und  menschlichen 
Gebeinen  durch  ÄBchanti-Neger  (West- 
Africa)  21,  767. 

Präparirte  Kopf-  und  Gesiohtshaut  eines 
Guambia  24,  78. 

Präputium:  Beschneidung  durch  Spaltung 
des  P.  im  östl.  Malay.  Archipel  21,  169; 
s.  Bescbneidung. 

Präsident,  s.  Ehren-Präaident. 

Prag,  tschechische  Ausstellung  23,  828; 
czecho-slaviscbe  ethnographische  Aus- 
stellung 27, 351.  422.  458;  Landes-Museum 
27,  423;  Lesehalle  der  deutschen  Stu- 
dentenschaft 24,  491.  34,  32.  (Jubiläum) 
SO,  522  (Schmeykal -Feier)  26,  195; 
National-Museum,  Ringe  aus  dem  Depot- 
funde von  Rymän  bei  Unhöst  84,  474; 
8  Horomeritz. 

Praga  bei  Warschau,  Glockengräber  27,  117. 

Prilgeschatx  (oder  Schlagschatz) :  bei  der 
modernen  und  der  antiken  Münzprägung 
21,  269;  im  Alterthum  21,  286;  in  Lydien, 
Phönikien,  Athen  21,  269;  beim  alt- 
persischen Reichsgelde  21,  278. 

Prägung,  antike  Münz-  21,  248;  älteste  baby- 
lonische Gold-  und  Silber-  21,  257;  alt- 
griechische 21,  250;  altäginäische21,255; 
jüngere  äginäische  21,  277;  euböische  und 
sicilische  attisch-euböischen  Fusses  21, 
280;  Alexanders  des  Grossen  21,  280; 
karthagische  21,  281;  in  Phokäa  21,285; 
s.  Gold-Prägung;  Münzen;  Münzprägung; 
Silber-Prägung. 

Prairiewolf  und  Sonne,  Nordw.  -  Amerika, 
Indianersage  23,  165. 

Prau-Fahrten,  regelmässige,  zwischen  Hale- 
maheira  und  Barjan  (Malay.  Archipel) 
21,  672. 

Prau  -  Form  der  Todteukisten  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170. 

Pray ersticks,  s.  Gebetstöckchen. 

Predil-Pass  (Österreich.  Küstenland):  altes 
„RauchhauB"  in  „alemannischer"  Bauart 
21,  627. 

Prodmost,  Mähren,  Artofacte  und  Menschen- 
schädel im  Löss  29,  337 ;  diluvialer  Kinder- 
zahn 27,  425;  Elfenbeingeräthe  23,  174. 
175;  menschliche  Reste  27,  754;  mensch- 
liche und  thierische  Reste  der  Diluvial- 
zeit 29,  336;  Mammuthknochen  mit  Pfeil- 
spitze 29,  336;  verzierte  Mammuthrippen 
23,  175;  Renthiergeweih  23,  174. 
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Preis  für  das  beste  Werk  über  das  prä- 
columbiache  America  34,  333. 

Preis-Ausschreiben  der  Königlichen  Akademie 
der  Wissenschaften  für  die  Graf  Loubat- 
Stiftung  31,  478;  s.  Loubat-Stiftung. 

Preisringer  Eberle  27,  186. 

Preisseibeere,  nicht  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Prempeh,  letzter  König  der  Aschanti  34,  247. 

Premyilenf,  Böhmen,  geschweifte  Becher 
26,  468;  Steinhammer  mit  Rille  27,  690: 
ornamentirte  Töpfe  und  Schüssoln  21,  464. 

Prenzlan,  Ezcursion  der  Gesellschaft  nach 
P.  und  Umgegend  30,  229.  34,  216.  270. 
486;  Eröffnung  des  uckeriuärkischen 
Museums  31,  496.  676;  s.  Altarblätter; 
Bronze-Dolch;  Christenthum;  Excursion; 
Hacksilber;  Hausgerathe;  Hexenthurm ; 
Kelch;  Kirchen-Schmuck;  Möbel;  Museum; 
Räder; Schnurornament; Steinkreuz ;  Stein- 
zeit; Taufbecken;  Thor-Thürme;  Tulpen- 
thurm; Urkunden;  Wasserpforto;  Werk- 
meister-Zeichen. 

Presscaviar  22,  216.  (nur  von  Acipenser- 
Rogen)  21,  335.  (rother  Pr.)  22,  217. 
(Bekanntwerden  in  Europa)  220;  s.  Caviar. 

Presse,  s.  Zuckerrohr-Presse. 

Pretsch:  (Prov.  Sachsen):  Gewebereste  aus 
Reihengräbern  21,  229. 

Preussen  (Königreich):  Eintragung  der  Alter- 
thümer  in  den  Provinzen  in  Kataater- 
karten  22,  263;  ministerielle  Verfügung 
über  genauoro  Registrirung  der  vor- 
historischen Alterthümer  22,  316—317. 

Preussen,  Prov.,  Hornstein  23,  310;  blonder 
Typus  23,  776;  Glockengräber  27,  116: 
Hermeline  23,  24;  Pfahlbauten  23,  74;  s. 
altpreussisch ;  Anthropologen  -  Congress ; 
Ost-Preussen ;  Typus;  Westpreussen. 

Preussisch- Börnecke,  Steinzeit-Schädel  25, 300. 

Preussisch-Eylau,  Ostpreussen,  Hügelgräber 
25,  227. 

Preussisch-Stargardt  (Kreis  in  Westpreussen): 
prähistorische  Fundstellen  21,  763—756; 
b.  Bresnow.  Bukowitz;  Hermannsrode ; 
Hochßtüblau;  Kaltspring;  Krangen;  Preus- 
sisch-Stargardt (Stadt);  Rokoschin;  Schi- 
wialken. 

Preussisch-Stargardt  (Stadt,  Kr.  Pr.-Stargardt): 
Urnen;  Gorippe  21,  753.  764. 

Preussisch -Warbende,  Uckermark,  Bronze- 
Hohlwulst  32,  412.  427. 

Preussische  höhere  Lehranstalten:  Samm- 
lungen von  Alterthümern  21,  211. 


Preyer,  Will.,  Thierry  f  29,  311. 
Priap- Figuren,  kaukasische  26,  569. 
Prickel  (Knochen-Pfriemen)  in  Ost-Preussen 
21,  601. 

Priegnitz  s.  Löcknitz;  Ostpriegnitz ;  West- 
priegnitz. 

PrieBchendorf  bei  Dassow  im  nordwestlichen 
Meklenburg  24,  146. 

Priester,  hystero-epileptische  und  hypnotische 
Erscheinungen  der,  bei  den  Zuni-Indianern 
21,  667;  jüdische  21,  639;  lamaische,  s. 
Lamaüsmus;  taoistische  21,  199;  im  Togo- 
Gebiet  23,  68;  auf  dem  Gefass  von 
Chamä,  Guatemala  26,  373;  s.  Auguren; 
„Bogen-Priester" ;  Bonpa's;  Hierarchie; 
Jesuiten ; Maräbetin ;  Missionare;  Rabbiner. 

Priesterkönig  Gudea  von  Babylon  21,  25*5; 
s.  Gudea. 

Priester-Mumion  von  Deir-el-Bahri  29,  135. 

Priesterliche  Beamte  im  Alterthum  zur  Über- 
wachung der  Maasse  und  Gewichte  21,  256. 

Priesterliche  Leitung  der  Stadion-Abme&sung 
21,  304. 

Primärrassen,  Pygmäen  als  27,  743. 
Priment  (Posen),  Bronze-Ciste  24,  471 ;  Funde, 

auf  alten  Verkehr  über  Carnuntum  bis 

Noricum  deutend  21,  717. 
l'rimontdorf  (Posen):  Bronze-Eimer  (cista  a 

cordoni)  22,  99.  100. 
Primigeniusbein  s.  Bos  primigenius. 
Primigenius-Rassen  des  Rindes  21,  368;  des 

europ.  Hausrindes  und  ihre  Verkümmerung 

21,  367. 

Princesse  Topaze,  Zwergin  26,  459. 
Prinzen-Locke  in  Bonin  31,  633. 
Priorität  der  Bronze  vor  dem  Eisen  25,  117. 
Privathäuser  der  Chalder  27,  606. 
Privatrecht,  antikes:  Erforschung  auch  durch 

die  Metrologie  21,  326. 
Privat-Sammlung  Hasselmann,  München  21, 

229;  Nagel  21,  229;  Piette  21,  516;  s. 


Proben  venezuelischer  Volksdichtung  21,  525. 

Probirstein  von  Cyporn  31,  300. 

Probleme  für  die  allgemeine  Sprachwissen- 
schaft 31,  499. 

Procentualer  Abzug  bei  antiken  Gewichten, 
beim  Hafenzoll  und  beim  Marktgefälle 
21,  270. 

Procentualer  Gewichtszuschlag  im  Alterthum 

21,  273. 
Processionen  in  8evilla  28,  46. 
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condyloidee   mit  Zeichen  gewalt- 
samer KopfabtremiuDg:  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  179. 
Processus  frontalis  squamae  temporalis:  an, 
amerikanischen    Schädeln    26,  407 ;  am 
Bakwiri-Schädol  29,  156;  an  einem  Ber- 
liner Schädel 22, 169—171  ;an  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775;  an  Kehn- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  770.  772.  774; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
172.  (als  pithekoldes  Merkmal)  177;  an 
Tenimber-Scbädeln  21,  172.  175/176.  177. 
(an  pithekoidem  Kinder-Schädel)  174.  175. 
176.    (als    pithekoldes    Merkmal)  177; 
Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel  (Cali- 
fornien)  21,  387.  390.  394. 
Processus     lemurianus:     an    ^fu  -  Schädel 
(unterer  Niger)  21,  777 ;  an  Gräberschädeln 
von  Guatemala  29,  326. 
Processus  margin alis  (21,  773)  =  Tuberositas 
temporalis  ossis  malariB  sive  zygomatici 
(s.  Tuberositas). 
Processus    paracondyloideus:    Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174.  (gewisser- 
maassen  als  pithekoldes  Neben-Merkmal) 
177. 

Processus  paramastoideus,  grosser  24,  220. 

Processus  styloides  a.  Schädel  v.  Oberflacht, 
Württemberg  24,  510;  gross  bzw.  lang: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
174. 

Processus  supracondyloidei  27,  790. 
Processus  temporalis:  winklige  Einbuchtung 

der  Wangenbeine  an  der  Grenze  der  Proc 

frontales  et  temporales  an  Kebu-Schädeln 

(Togoland)  21,  770.  772.  774. 
Productionen  der  berberischen  Artisten  21, 

575.  579.  580. 
Professur  für  amerikanische  Ethuologie  und 

Archäologie  Sl,  646. 
Profil,    Schädel   mit   classischem   21,  330. 
Profile  von  Japanern  33,  176. 
Profil  form  des  Schädels  bei  den  europäischen 

Rassen  ohne  Einfluss  auf  Intelligenz  etc. 

21,  332. 

Profilumrisse,  japanische  33,  217. 
Profilwinkel  australischer  Schädel  29,  513. 
Progenie    (progenäischer    Unterkiefer  bzw. 
Kinnrand) :  an  nordkaukasischen  Schädeln 

22,  459.  (Schädel  von  Ataschukin)  458.  459; 
progenäisches  Unterkieferstück  von  Lan- 
deron (Schweiz)  22,  162;  progenäisches 
Kinn:  Schädel  vom  S.  Barbara- Archipel 


(sfldl.  Ober-Californien)  21,  389.  391. 
392;  fast  progenäisches  Kinn:  Schädel 
von  Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  399. 
Prognathie:  bei  einem  europäischen  Schädel- 
typus 21,  331 ;  als  Zeichen  niederer  Bildung 
der  Alfuren  auf  Letti  und  den  Tenimber- 
Inseln  21,  181.  671;  Aschanti-Schädel  21, 
779.  780;  Schädel  aus  der  Gegend  nörd- 
lich vom  Aschanti-Lande  21,  780;  der 
sogenannten  Azteken  23,  279;  der  Bakwiri- 
Schädel  29,  156;  Schädel  vom  Benue  21, 
778.  780;  Caslauer  Schädel  21,  594;  der 
Dahomo  27,  290;  Dinka-Negerin  21,  547; 
Djagga  -  Schädel  (Ost-Africa)  21,  508; 
Dualla-Bursch  Ekambi  21,  542;  E>- 
Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  780; 
Scbädol  von  Gaya  (Mähren)  22,  175;  alt- 
griecliischer  8chädel  von  Girgenti  (Sicilion) 

22,  415.  416;  Jabu-Schädel  i undeutliche 
Pr.)  21,  776.  780;  an  Jakoon-Scbädeln 
28,  147;  von  Jaunde-Schädeln  29,  607; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  771; 
772.  773;  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  172.  173.  174.  (mächtige  bzw. 
colossaleP.)  173.  174.  (pithekolder  Kinder- 
Schädel)  176;  Schädel  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  106;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179.  (alle  Schädel)  180;  an 
einem Mhehe-Scbädel  32,139;  der  Norquin- 
Scbädel  26,  391 ;  des  Oberkiefers  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  564;  d.  Stamme 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  und 
Longheads  von  K6*kimo  (Vancouver-Insel) 
21,  383.  (S  Barbara)  21,  384—392.  (grosse 
Prognathie  dort)  394.  (an  die  der  Alfuren 
erinnernd)  392  (Köskimo)  21,  398.  399. 
(tritt  hior  mehr  in  den  Hintergrund i  401 ; 
Neigung  zur  Prognathie  an  Schlöh-Schädeln 
aus  Mogadör  21,  585;  Schädel  von 
Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171.  (ein 
Schädel  mit  höchstem  Grade  der  P.) 
171;  bei  den  sämmtlichen  Schädeln  von 
den  Tenimber-Inseln  21,  177.  (zum  Theü 
excessiv,  als  pithekotdes  Merkmal)  177; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  428.  429.  430;  von  Tscheg- 
hem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  441. 
445.  446;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  452; 
von  Ataschukin  (ibid  )  22,  459;  der  Wei 

23,  53;  geringe  Pr.  der  Zähne  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21.  765;  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670;  der  Yoruba 
23,  56;  als  pithokoide  Erscheinung  bei 
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allen  Rassen  21,  331;  des 
Liemarus  27,  785;  der  Verbrecher  26,  128. 
Programm,  gedrucktes,  für  Excursionen  22,  94 ; 
zn  archäologischen  und  ethnologischen 
Untersuchungen  im  lieg. -Bez.  Osnabrück 
22,  660;  des  Moskauer  intern.  Congresses 

24,  117. 

Protection  von  Photographien  24,  430. 

Projections-Abendo  31,  741. 

Protections- Apparat  26,  5*7. 

Projectionsbüder.  Vorführungen  in  der  Ge- 
sellschaft 28,  576;  der  Azteken  33,  440; 
aus  Birma  28.  235;  von  den  neuesten 
Ausgrabungen  auf  Cypern  28,  344 ;  aus 
Deutsch-Ostafrika  32,  511;  kaukasischer 
Gegenden  und  Menschen  29,  561.  30,  123; 
betr.  Grenzvölker  des  Kaukasus  31,  191; 
der  Monumente  von  Copan  und  Quirigua 
und  der  Altar  -  Platten  von  Palenque  31, 
670;  von  der  XXXII.  Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
33:  440;  über  Zwergwuchs  und  verwandte 
WachsthumsstOrungen  31,  191. 

Prokrowskaja  (Kosakenstadt),  Steinliguron 
von  Kurganen  30,  34. 

Prollius,  von  f  21,  211.  725. 

Promontorium  sacri,  supracartilaginäre  Ex- 
OBtosen  (Ökeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  389.  (patho- 
logischer Natur)  397. 

Prondy-Müble,  Posen,  Schlafenringe  28,  249. 

Prophylacticum  :  Brand-Marken  gegen  Fram- 
boesia  auf  den  Aru-  und  Teniinber-Insetn 
21,  169. 

Proportionen  des  Gesichts  in  der  griechischen 
Kunst  26,  124;  der  Zwergvölker  Africa's 

25,  185. 

Proportions-Lebre  der  Alton  27,  172. 

Proportions-Schlüssel  fdr  menschliche  Körper- 
mansso 27,  177. 

Prospect  des  Bilderwerkes  von  Stübel,  Reiss 
und  Koppel  über  südamericanische  Archäo- 
logie 21,  355;  des  Museums  für  deutsche 
Volkstrachton  etc.  21,  330. 

Prosper  Alpinus:  Antimon-Kollyrien  bei  21, 
424. 

Prostitution  der  Weiber  zu  Ehren  der  Gott- 
heit 33,  436. 

Protestantische  Missionare  in  der  Mongolei 
21,  206;  unter  den  Buräten  in  Sibirien 
21,  209. 

Proteus,  der  moderne  23,  682. 
Protuberanzen  hinter  dem  Bregma  34,  293. 


Provence,  Butarch  (Salzrogeu)  21,  336; 

gefechte  28,  436. 
Provenienz  der  Glasinac  -  Bewohner  27,  643. 
Provinzial-Gommission  für  die  Denkmalspflege 

in  der  Mark  32,  68. 
Provinzial-Consorvator  der  Kunst-Denkmäler 

in  Brandenburg  34,  32. 
Provinzial-Forschungen  24,  527. 
Provinzial-Museen:  ihr  Werth  21,  357. 
Provinzial-Museum  in  Halle  32,571 ;  Märkisches 

25,  726.  25,  643.  26,  547.  649;  in  Stendal 
projectirt  21,  728;  Westpreussen  23,  329. 
747;  in  Porto -Alegre  (8üd  -  Brasilien) : 
Gründung  bevorstehend  21,  655. 

Provinzialrömische  Funde:  Fibeln  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  429;  Eisen-Schwerter 
mit  Namen-Stempel  in  Deutschland,  Däne- 
mark, Schweden,  Holland  21,  344—346; 
in  der  Nieder-Lausitz  21,  352.  669.  28, 
240.  (Milnz-Funde)  21,  352;  von  Reichers- 
doif  (Kr.  Guben)  21,  343.  22,  363—358. 
(Waffen,  Geräthe,  Fibeln  ubw.  meist  Eisen) 
21,  344-352. 

Prozor,  Kroatien,  kantige  Ringe  24.  471. 

Prulku  —  'Hubilgan  (b.  d.). 

Prunk  -Aexte,  mit  Bernstein  eingelegt,  von 
Skogstorp  (Schweden)  22,  272. 

Prunk-Inschriften  Tiglatpileser's  III.  28,  322. 

Prunus  b.  Obstarten. 

Prüssau,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen,  Arm- 
ringe 25, 4 1 3 ;  Dolche,  Schaftcclte,  Schmuck- 
sachen 25,  414. 

„Prussia",  Alterthumsgesellschaft  (in  Königs- 
berg i.  Pr.):  Berichte  über  1888  21,  622; 
Jahresbericht  für  1892  25,  226,  Katalog 
147;  Jubiläum  26.  464 ;  Sammlung  23.  753. 

Prützke,  Kreis  Zauch-Belzig,  Bronze-Nadel 
mit  Oehso  am  Halse  30,  218. 

Pruzzen,  Volksstamm  in  Ostpreussen  23,  768; 
Gräberfeld  der  23,  769. 

Przewos,  s.  Lindenhof  (Kr.  Carthaus)  21,  756. 

Pseudargyros  Strabon's  27,  622.  627. 

Pseudostimme    bei    exstirpirtem  Kehlkopf 

26,  615. 

Pseudostrabismus  mongolicus  33,  187. 
Tiu-y&iov  (Antimon-Kollyrium)  22,  49;  s.  Anti- 
mon ;  Antimon-  Kollyrinm ;  Augenschminke; 

Injäij;  £TMiy.t. 
Psychische  Erkrankungen  bei  den  Burjaten 
31.  443.  444;  Veranlagung  der  Konde 
25,  295. 

Psychologie,    internationaler    Congrese  für 

28,  26. 
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Psychologisch-religiousgeschichtliches  Priacip 
Vodskov's  bei  der  Rassen -Eintheilung 

22,  476. 

Psychologisches  von  den  Javanern  32,  398. 
Pteria,  8.  Bnghazkoi. 

Pterodicticus  Potho:  Zitzen  -  Anordnung 

21,  442. 

Ptin,  Mahren,  Bronzeringe  mit  Warzen  usw. 

23,  878. 

Ptolomäer-Porträts  aus  ägyptischen  Mumien 
33,  260. 

Ptolemaer-Tempel  Deir-el-Medlnet  in  Theben 

(Oberägypteo)  21,  704. 
IlToXfiiaiVwi  jxvS  21,  262.  268.  301     22,  91. 

(Werth  in    ägyptischen  Lothen    und  in 

Grammen)  268  ;  8.  Ptoiemäische  Mine. 
Ptoiemäische  Elle  bildlich  dargestellt  21,  318. 
Ptotemäische  Mine  (ägypt.  Gewicht)  21,  262. 

268.  (Werth   in  ägypt.  Lothen  und  in 

Grammen)  268.  (Beziehung  zum  Längen- 

maass)  294. 
Ptoiemäische  Silberwährung:  Zusammenhang 

mit  dem  altägyptischen  Gewicht  21,  262 
Ptolemäischer  Fuss  (Längenmaass) :  21,  301 

314.  (grösserer  oder  königlicher)  309.  316 

(bildlich  dargestellt)  318. 
Ptolemäisches  System  23,  414;  metrisches 

22,  91. 

Ptolexnäus.  Gradnetz  des  24,  262. 

Pubertät:  Brand-Marken  als  Zeichen  der, 
auf  den  Aru-  und  Tcnimber-Inseln  21, 
169;  tritt  bei  Japanerinnen  später  ein 
als  bei  Europäerinnen  33,  211. 

Pubortäts-Ceremonie  der  Azimba.  Central - 
Africa  30,  479. 

Pubertätszeit  s.  Wachsthum. 

Pubes,  8.0s  pubis ;  Schamhaar ;  Symphysis  pubis. 

Publicationen :  s.  Correspondenz-Blatt. 

-  der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol.  etc.:  21, 
727.  22,  586.  26,  547;  s.  Nachrichten  Über 
deutsche  Alterthumsfunde ;  Verhandlungen 
der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol.;  Zeit- 
schrift für  Ethnologie. 

Pudagla  (Kloster  auf  Usedom):  „Rauchhaus" 
mit  „Ulenloch"  21,  627. 

Pueblo-Indianer  (Alt-  und  Neu-Mexico):  ge- 
hören zum  Theil  zum  Shoshon  ischen  Sprach- 
starum 21.  665;  Körperbau  und  Musku- 
latur 21,  667;  Bauten  verschieden  von 
denen  der  Pirna-Indianer  21,  664;  die 
Zuüi-Indianer  sind  P.  21,  667;  Ethno- 
graphisches 31,  476;  Webe-Rahmen  31, 
296;  8.  Pirna-Indianer. 


Pueblo  viejo,  Nord-Argentinien,  Lage  2«,  409; 
Schädel  26,  402. 

Puel-che,  östlich  von  den  Araukanern  wohnen- 
der Stamm  34,  347.  349. 

Puenta  del  Inca,  Anden,  inkrustirtor  Schuh 
32,  491. 

Pük,  der,  auf  Rügen  23,  450. 

Pulayar  (südindischer  Stamm):  Schilfkleider 
22.  348. 

Pule-Heiau,  Tempelgedicht  der  Familie  des 
Königs  Kalakaua  von  Hawaii  25,  211. 

Pulque,  Getränk  der  Mexikaner  34,  452. 

Pulszky,  Franz  v.  f  29,  357.  579. 

Puiu  =  Tiglat  püoser  III  32,  60. 

Pulusi,  chaldiscbes  Wort  32,  446. 

Pul  verhorn  von  Cypern  23,  35;  als  Gewehr- 
zubehör in  Marokko  21,  575. 

Puiuba  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler's 
Photographien  von  Land  und  Leuten  21, 
121.  668. 

Pünipcr,  Schnellwaage  25,  610. 

Puua  de  Jujuy,  Süd-America,  präcolumbische 
Salzgewinnung  in  34,  336;  s.  Steinäxte; 
Trinkwasser. 

Punica  granatum,  Granatapfel  23,  108. 

Punier,  Gräber  der,  bei  Byrsa,  Africa  33,  75. 

Puniache  Festungsbauten  30,  511. 

Punische  Stele  mit  Triquetrum  21,  282. 

Punjab,  Nephrit-Verarbeitung  26,  247;  s. 
Pandschäb. 

Punkt-Linien,  Punkt-Reihen  als  Ornament, 
s.  Ornament. 

Punkt-Ornament,  s.  Ornament. 

Punt  (Land):  P.  =  Arabia  felix  21,  337 
(einschliessl  Somäl-Küste)  338;  Lage  22, 
48;  Heimath  (?)  des  im  alten  Ägypten 
benutzten  Antimons  21,  337;  s.  Tu -Punt. 

Puntner's  Berg,  Hannover.  Steingräber  22, 140. 

Punzen,  s  Stempel. 

Punzir-Arbeit,  8.  Eingopunzte  Figuren. 

Punzir-Tecbuik  für  getriebene  bzw.  vertiefte 
Verzierungen  in  Gold  bzw.  Bronze  22,  382. 

Pupa  muscorum:  fossile  Exemplare  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  363.  364. 

Puppe  und  Bube,  Gebäck  30,  386. 

Puppen  zur  Trachten -Darstellung  32.  163; 
in  Deutsch-Ostafrica  32,  630;  javanische 
Holz-  26,  378.  558 ;  beiualto,  aus  Holz, 
Schutz  für  schlafende  Kinder  in  Java  26, 
58;  s.  Pathenpuppen ;  —  aus  Thon  s. 
Thon-Puppen. 

„Puppeubadewannen"-Form  des  Sycee-Silber 
21,  590.  591. 


Puppenfee  Heieue  Gäbler  28,  364. 
Puppen-Museum,  ethnologisches  30,  563. 
Puppenspiele  und  Puppentheater  ans  Java 

26,  68;  8.  Waj angspiel. 
Puri-Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Purimfest,  Entstehung  28,  445. 
Purpur  und  Scharlach  30.  484. 
Purpura  (Art  Pnrpurschnecko)  21,  239. 
Purpura  patula,  Purpur-Schnecke  in  Costarica 

30,  483. 

Purpurbereitung:    bei  den    Alten  22,  470; 

ehemals  an  den  Küsten  der  Levante  21, 

239.  240.  (in  Sidon)  240. 
Purpurfarbe  21,  240;  der  ägyptischen  Gewebe 

21,  239;  im  Alterthum  bei  den  Ägyptern, 

Römern  usw.  21,  239. 
Purpurfarberei  in  Central-America  und  ander- 


Purpurgowänder  21,  240. 

Purpurindustrie  im  Alterthum  21,  240;  s.  Pur- 
purbereitung. 

Purpurschnecke  30,  482;  in  der  Levante  21, 
239.  240.  (Htigelreihen  aus  ihren  Schalen) 
240;  Murex  trunculus  in  der  Troas 
22,  471;  s.  Bucinum;  Murex;  Purpura. 

Purpurwolle  au  ägyptischen  Geweben  21, 239. 

Purrah,  Masko  des  Geheimbundes,  Africa 

25,  317. 

Purukuzzu,  assyrisches  Gebiet  32,  46. 
Purus-Stämme,  Brasilien,  Photographien  27, 

235. 

Pusompe,  Transvaal,  Felszeichnungen  28,  220. 

Pusta  Sarkany,  Comitat  Somogy,  Ungarn, 
Kamm-Anhänger  31,  175. 

Putel-Gesinde  bei  Trciden,  Livland,  Hügel- 
gräber 28,  496. 

Putenmandl  bei  Berchtesgaden  26,  307. 

Putloser  Haide  (Schleswig-Holstein) :  Steinzeit- 
Denkmäller  21,  737. 

Putzig,  Westpreussen.  Angelhaken  mit  zink- 
haltiger Bronze  26,  270;  Bronze-Klumpen 

26,  602. 

Pygmäen:  Africa's  25,  185.  211;  in  Ost-Africa 
31,  190;  am  Kivu-See  (Africa),  zusammen- 
gesetzte Bogen  31,  238;  in  Australien 
34,  263 ;  in  Europa  26,  425 ;  vom  Schweizers- 
bild 30,  235;  in  Spanien  27,  524.  526; 
nicht  unsero  Urahnen  27,  749;  als  Ur- 
menschen 26,  506;  als  Urrasse  oder  Primär- 
rassen 27,  743;  s.  Meildje ;  Watwa;  Zwerge; 
Zwergvölker. 

Pygmäen-Stämme  in  Süd-  und  Nord-America 
28,  470;  8.  Zwerge. 


Pyjamas  oder  Schlafanzüge  für  Tropenreisen 
25,  182. 

Pyramiden,  ägyptische:  Hawära  -  Pyramide 
(Fayüm)  21,  34.  38.  423;  von  Dlahun 
28,  208;  Ellen-Maasse  der  Gänge  usw.  in 
den  P.  von  Gizeh  21,  307;  von  Meidum  21, 
701/702.  (Näpfchensteine  daran)  701.  702. 
(älteste  bekannte  Gräber-Reihe  dabei)  702. 

—  von  Cholula  und  Teotihuacan  (Mexico) 
21,  668. 

Pyrenäen,  moderne  Spinnwirtel  aus  den  26, 
422;  Zwergtypen  in  den  28, 337;  s.  Ordisan. 

Pyritplatten  als  Spiegel,  Coban,  Guatemala 
25,  377.  26,  378. 

Pyritz  (Pommern):  s.  Pirissa. 

—  (Kreis):  Silberring  von  Horst  24,  475; 
Skoletgrab  von  Lettnin  25,  582. 

Pyrola  anf  der  kurischen  Nehrung  23,  794. 
Pyroxenfels-Perlen  von  Coban  25,  382. 

Q  . . .,  8.  auch  K  . . . 

Qä'is,  Nordw.-Amer.  Indianersage  28,  639. 

Qäls,  Nordw.-Amer.  Indianersage  23, 550. 628. 

Qa'nalk-,  Indianersage  25,  234. 

Qanu  (babylonische  Ruthe)  21,  289.  290. 

Qasr- . . .,  s.  Kasr- .... 

Qasr-es-Saga,  8.  Kasr-Kenassle. 

Qoe'atlkotl,  Sago  23,  547. 

QhVsl  (Ijjöb  42,  M  n^Vp  —  im  Hot  der 
Verhandlungen  21,  424  ungenau  tran- 
skribirt  „Kezia"),  Name  der  ältesten  Toch- 
ter des  Ijjöb  („Hiob"),  hebräisch  angeb- 
lich =  „Augenschminke"  21,  424.  (that- 
sächlich,  wie  auch  das  aus  dem  Semitischen 
stammende  xct<j[<j|ia  zeigt  =  Cassia  oder 
„Ziinmet-Rindo"). 

Qu  . . .,  s.  auch  Kw  .... 

Quadon:  Eroberung  von  Carnuntum  (Nieder- 
österreich) 21,  720;  Carnuntum  Festung 
der  Q.?  21,  718;  Panzer  der  24,  453. 

Quadrat-Fuss  in  Babylonien  dargestellt  durch 
die  Ziegolflache  21,  286.  288. 

Quadratische  Gestello,  übersponnene  kleine 
in  Peru,  Bolivia  und  Ägypten  81,  701. 

Quadratische  Tättowirungs -Muster  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Quadratische  Verzierungen  an  Pfahlbauer- 
Kleidung  21,  237. 

Quadratisches  Fenster  über  der  Hausthür  in 
sächsischen  Häusern  Hinterpommerna  (Kr. 
Groifenberg):  in  Klein-Horst  21.  617;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622.  (als  Schwalben- 
loch) 21,  622. 
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Quadratisches  Ornament,  s.  Ornament. 
Quakjult-Indianer  23,  386. 
Quartier- Verhältnisse  in  Transkaukasiei 

226. 

Quarz:  Neigung  zur  Entstehung  von  Löchern 
22,  624.  625;  Bolas  (Wurfkugeln)  aus  Q. 
im    Museo    zu    Montevideo  (Uruguay) 

21,  656;  Mineral  der  Pfeilspitzen  von 
Caldera  (Chile)  22,  476;  als  Zuschlag  zu 
fettem  Thon  34,  423;  s.  Achat-Perlen; 
Bergkrystall ;  Carneol;  Jaspis;  Pehe; 
Quarzit 

Quarzartiges,  gelbliches  Gestein  mit  zackiger 
Oberfläche  als  Bestandteil  durchbohrter 
Perlen,  Chodshali,  Transkankasien  30,  448. 

Quarz-Perle  von  Coban,  Guatemala  25,  382. 

Quarzit:  wachsglänzende  Patina  22,  524; 
Neigung  zur  Entstehung  von  Löchern  22, 
524.  625;  feinkörniger,  weisser,  aU  Material 
-eines  Steinhammers  mit  8chaftrille  von 
El  Argar  in  der  Nahe  von  Granada, 
Spanien  27,  138;  Steiukisten- platten  von 
Lebehn  (Pommern)  aus  Q.  21,  217. 

Quarzit- Klopfsteine    von    Cäslau  (Böhmen) 

22,  483. 

Quarzit-Kugol  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791. 
Quarzit-Stein,  gesichtsähnlicher,  Wilsnack  22. 
624. 

QuatrefageB  f  24,  77.  524. 
Quauhtitlan,  Anales  de  30,  351. 
Quawa,  Wahehe-Sultan  32,  515.  516. 
Quaxolotl  Cbantico,  Göttin  des  Feuers,  Mexico 
34,  449. 

Quecchis,  alte  Bewohner  der  Gegend  von 
Coban,  Guatemala  25,  375. 

Quecksilber,  s.  Hydrargyrum. 

Quedenfeldt  bringt  einen  marokkanischen 
Schilh  nach  Berlin  21,  730. 

Quedlinburg,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
139;  fossile  Löwenreste  25,  407;  s.  Moor- 
schanze. 

Queensland,  s.  Marege. 

Quellen  in  Burgfelsen  33,  473;  im  Tigris- 
Tunnel  33,  232;  marmorbildende,  bei 
Daschkessan,  Armenien  30,  622;  b.  Hörsel- 
Quelle;  Kohlonsäure-Quellen ;  Salz-Quellen. 

„Quellen  des  TitnavuBu  bei  S.  Giovanni  di 
Duino  (=  zu  Tage  tretender  Reka-Fluss) 
21,  421. 

Quellgrotte  des  Tigris  32,  468. 

Quendale,  Schottland,  Horn  gefüllt  mit  Silber« 

schmuck   und   angelsächsischen  Münzen 

24,  463. 


Quenua,  s.  Quinoa. 

Qaefiua-Asche  beim  Coca-Kauen  23,  248. 

Querbänder  als  Ornament,  s.  Ornament  (Band- 
Ornament). 

Querfäden  beim  Weben,  s.  Einschlag. 

Querfahne  in  Altmexico  23,  122. 

Querfnrchen  als  Ornament,  s.  Ornament 
(Furchen). 

Querhaus  als  neuere  Form  des  Fischerhausee 
in  Klein-Horst  (Hinterpommern)  21,  618. 

Querhäuser  in  Alt-Gflstebiese  und  Alt-Lietze- 
göricke  (Neumark)  22,  628;  in  Nord- 
Schleswig  22,  633. 

Querlinien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Querrillen  als  Ornament,  s.  Ornament 

Querschnitte  von  Blüthenknospen,  dem  japa- 
nischen Tomoye  ähnlich  22,  46. 

Querstrichelung  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Querwulst  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Quercus  cerris  in  Bosnien  27,  62. 

Quem,  Kr.  Flensburg,  Kamm  mit  2  schwimm- 
vogelartigen Figuren  31,  178. 

Quernen  =  Handmühlen  26,  415;  s.  GrÜtz- 
Quiernen ;  Handmflhlen. 

Querum, Braunschweig,Feuerstein-Pfeilspitzen 
26,  672. 

Questenbrett  =  Zahlbrett,  Westpreuesen 
26,  94. 

Quetschsteine,  Bedeutung  der  sogen.  21, 
214—216;  vgl.  Mahlsteino;  Schärfsteine. 

Quetschungen,  Behandlung  auf  Malacca 24,468. 

Quetta,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  An- 
siedelung 31,  109;  A.  Bastian  dort  22,  349. 

Quetzal  auf  einor  Vuse,  Guatemala  25,  648. 

Quetzalapanecayotl,  Federkrone  25,  44;  Kopf- 
schmuck Quotzalcouatl's  30,  350. 

Quetzalcouatl  34,  447;  Erfinder  des  mexi- 
kanischen Kalenders  30,  166;  =  Morgen- 
stern, Erfinder  des  Kalenders  31,  737; 
Gott  der  Tolteken  26,  578;  Regent  des 
zweiten  Kalender- Abschnittes  30,  174; 
Regent  des  ersten  Kalender- Viertels  (Osten) 
30,  176;  und  Tlauizcalpan  tecutli  30,  364; 
verwandelt  sich  in  den  Morgenstern  30, 
166.  350.  351;  Windgott  24,  93.  94;  der 
Windgott,  einor  der  13  Götter  30,  172; 
von  Tollan,  sein  Schmuck  25,  44. 

Quetxalcouatl-Kukulcan  in  Yucatan  30,  568. 

Quiche\  altindianische  Medicin  der,  Guate- 
mala 32,  352. 

Qu'iche,  Tolteken  und  Yaqui  26,  678. 

Quijotöa,  Päpago- Ansied)  ung  in  Arizona21, 666. 

Quimbaya,  Söd- America,  Goldfigur  26,  382. 
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Quimbaya8,  Schatz  der,  in  Madrid  28,  öl. 

Quina-Baum:  Anbau  im  alten  Peru  32,  301. 

Quinar  aus  dem  römischen  Graberfelde  von 
Reicbenhall  24,  547. 

Qoincunx-Anordnung  von  Steinen  in  einer 
Urne  von  Gandow,  Priegnitz  26,  196. 

Quinoa  (Chenopod  ium):  Anbau  im  alten 
Peru  22,  301 ;  Nahrungsmittel,  und  China- 
rinde 25,  5ö2. 

Quipus,  peruanische  27,  96. 

Quirdel  =  Handmühle,  Westpreusseu  26.  416. 

Quirigua,  Guatemala,  Monumente  32,  188  ff.  j 
8telen  31,  677;  s.  Monumente. 

Quirl  aus  einem  altperuanischen  Grabe  28,  667. 

Quistenhof  boi  Thaden  (Holstein):  Steinzeit- 
gräber mit  Beigaben  21,  473. 

Quitto  in  Ägypten  23,  659. 

Qurnah  (Ober- Ägypten):  beim  Gebel  Assas 
21,  704.  (Thal)  706.  (wichtige  Stelle)  712; 
SUex-Schicht  21,  413;  Thal-Grund  beim 
Tempel  voll  von  Feuerstein- Knollen  und 
-Splittern  21,705.  706.  (Keulenform  solcher 
Splitter)  705.  (natürliche  Absprengungs- 
Formen)  711;  Grabkammer  beim  Tempel 
21,  706;  Fouerstein(-Artefacte?)  in  der 
Nähe  21,  706;  Nilschlamm-Schichten  21. 
706.  707;  Agglomerat-Schicht  21,  706; 
KieBel-Artefacte  34,  294;  s.  Kurnah. 

Rabbiner:  Stand  der  21,  539. 

Rabeh,  Rasse  des  33,  33. 

Raben,  Kreis  Beizig,  Prov.  Brandenburg. 
Fibeln  28,  409;  Grabfund  der  römischen 
Zeit  28,  408 ;  eiserne  Kästonbeschläge  28. 
409;  Knochenkamm  31,  180.  181. 

Rabenniasko  =  Hametzeninaske,  den  Kopf 
eines  Raben  vorstellend  23,  395. 

Rabeusage  der  Indianer  23,  639.  24,  45.  321. 
27,  195.  489;  der  Awi'ky'enoq-Indianer 
25,  444;  der  Bilqula  26,  281;  der  Haida 
27,  217;  der  Heiltsuk-lndianer  25,  468; 
der  Tlingit  27,  222. 

Raben-  und   Minksago    der   Tlatlasik  oala- 


Indianer  25,  241. 
Rabida,  Kloster  Sa.  Maria  de  la,  Americaniston- 

Congress  23,  397.  24,  118. 
Race  prussienne  29,  385. 
Rache  an  Todten  bei  Botocudos  23,  27;  die. 
der  Brüder,  Indianer-Sage  24,  339.  383; 
s.  Familien-Rache. 
Rachekriege  in  Transkaukasien  30,  323. 
Rachitis  fehlt  in  Japau  33,  203;  am  Schädel 
von  Leibniz  34,  481 :  an  Skeletknochen  vom 


S.  Barbara- Archipel  (Californien)  21,  396; 
bei  den  Zuni-Indianern  N  u  Mexico'«  21, 
667;  congenita  30,  56;  fötale  31,  192. 
Racloir  moustdrien,  Typus  des,  von  Theben 
34,  305. 

Rad  boi  den  alten  Culturvölkern  Americas 

27,  344;  s.  Bronze-Rad;  Doppel-Rädchen; 
Sonnenrad;  Spornrad. 

Rad-Nadeln  30,  221;  Kopfende  einer  bron- 
zenen von  Ostereistedt  (Hannover)  21,342. 

—  Ornament  im  Burgwall  von  Schlichen  27, 
794;  aus  Bronze,  Mühlthal,  Oberbayern 
23,  824;  s.  Ornament. 

—  Sporen  22,  185;  auf  Siegeln,  im  Grabe 
Bernharts  von  Italien  und  auf  einem 
Relief  am  Dom  zu  Monza  23,  219;  aus 
Marocco  25,  305. 

—  Stempel  auf  einem  Urnenboden,  Mace- 
donien  33,  49.  50. 

Rädchen-Ornament  =  charakteristische  Tech- 
nik der  Zonenbechor  32,  262.  263. 

Räder,  thönerne  Miniatur-,  im  Museum  zu 
Prenzlau  34,  275. 

Radajowice,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätten 

28,  350. 

Radau  (Ostpreussen):  Giobelverziorungen  22. 
264. 

liaddo:  beabsichtigte  Reise  nach  Indien 
22,  472. 

Raddes  Reisen  im  Kaukasus  25,  147.  406. 

Radde'sche  Farbentafeln  (Radde'sche  Scala) 
21,  509.  (vorzuziehen)  162. 

Radelübbe  bei  Hagenow,  Meklenburg,  Gräber- 
funde 24,  147. 

Uadenickel,    Kr.    Cottbus,  Schimmel-Spuk 

29,  120 

Radika  und  Doadika,  zv 
Zwillinge  24,  583. 

Radlm,  Böhmen,  Burgwälle  27,  460. 

Radius  (äusserer  Knochen  des  Unter-Arms): 
von  Aussig  (Böhmen)  21,  406;  (Stück) 
von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21, 
755;  zu  Knochen- I'erlen  verarbeitet,  von 
Nakel  (Mähren)  21,  431;  (Maasse)  von 
S.  Catalina  (Insel,  südl.  Ober-Californien) 
21,  402/403. 

—  von  Tlüeren:  einer  Katze  aus  Bubastis  21, 
461;  verkrümmter  einer  domesticirten  alt- 
ägypt.  Felis  maniculata  21,  461.  562.  562; 
und  Ulna  verwachson  bei  ßoviden  26,  116. 

Radius  (Flecht-Nadel)  bei  den  alten  Römern 
21,  231. 

Hiidschpütäua  (Indien):  s.  Äbü. 
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Raffiniren  des  Kupfers  2«,  381. 

Ragow  (Kr.  Calau,  Niederlausitz):  Eisenaxt 

21,  347;  provinzialröniiBche  Funde  21,  362; 
Schlossberg  (Ringwall)  21.  620. 

Ragower  Haide  (Nieder-Lautütz):  Hügelgräber 
und  Ausgrabungen  21,  521. 

Rahmol,  WeBtpreusson,  sogen.  Wikinger- 
Schiff  28,  333. 

„Rahmen"  der  Schnalle  22,  181.  182. 

Rahmen  des  Webstuhls:  21,  229/230  ff.;  s. 
auch  Flechtrahmen. 

Rai-jin,  japanischer  Donnergott  21,"  492. 

Raüpö-Chichi  s.  ATpo-Sissi. 

Kajas,  Batak-Stamm  24,  242. 

Rajpute  Laloo.  Heteradelph  23.  428. 

Kakhameh  im  Negeb,  Schädel  23,  678.  680. 

Kakwitz,  Posen,  Schläfenringe  28,  260. 

Ralswiek.  Poramern,  Bronzehohlwülste 24, 364. 

Ram-a-Sama,  indischer  Haarmensch  26,  43H. 
28,  26. 

Ram  Hormuz,  Persien,  Thonfigur  28,  301. 

„Raniböni",  „Kämer-,  auch  „Raumböni"  usw 
(Balken  für  den  Kosseihaken)  im  säch- 
sischen Hause  Hiuterpommernsf  Kr.Greifen- 
berg):  in  Klein-Horst  21,  616.  617;  in 
Kamp  21.  620. 

Ramin,  Pommern,  slavisches  Skelet-Gräber- 
feld  mit  alteren  Urnen-Gräbern  30,  93. 

Ramme  in  der  Nilhe  von  Lemvig  in  Jütland. 
Gräber  aus  den  letzten  Zeiten  des  Heiden- 
thums 27,  668. 

Rammeisberg,  C.  F.,  Berlin  f  32,  67. 

Rammingen,  Württemberg,  Rössener  Typus 
32,  243. 

Ramsau  bei  Berchtesgaden. Butterform  26,309. 
Kam  sberg  (Pommern },  Bronzebohlwulst  24, 363 
Ramsnasen  der  sog.  Azteken  23,  279. 

Rana  spelaea:  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschwoig)  22,  364. 

Rancherien  der  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 
(Philippinen)  21,  676.  (dotachirto  R.)  674; 
Calanassan-R.  21.  675;  Pagsan-R.  21.  674. 
675;  s.  Apoyaos;  Cabugaoan-Rancherieu; 
Calanassan-Leute;  Calauassan- Ranch  erien. 

Rancherien-Gruppen  des  Apoyaos-Stainni- 
gebietes  in  Nord-Lnzon  21,  676. 

Randbeschlag  an  provinzialrömischem Schild- 
buckel von  Reichersdorf  (  Kr.Guben)  21,346. 

Randcelt,  bronzener,  von  Amrum  (Schleswig) 

22,  276. 

Randformen,  verschiedene,  an  Thongefässen 
von   Freiwalde    (Niederlausitz):  ausge- 


durchbohrter  oberer  Rand,  Falz- 
rand, Torquesrand  22,  634. 
Randow,  Kreis  s.  Schwennenz;  Staffelde. 
Randowthal,  Pommern,  Depotfunde  von  Stein- 
pflügen 27,  328. 
Rangabzeichen,  altmexicanische  23,  114.  (mili- 
tärische) 21,63.69;  auf  demThongefäes  von 
Chamä,  Guatemala  26,  373. 
Rangabe,  Alexander  Rizo  f  24,  116. 
Rangun,  Shwe  Dagon-Pagode  28,  236. 
Ranken-Ornament,  s.  Ornament. 
Ransern   (Schlesien):    goldner   Halsring  in 

Nachbildung  21,  713. 
Rantau,  Kr.  Fiscbbausen,  Ostpr.,  Anhänger 
aus  Bronze  31,  184;  Bronzefunde  23,  769. 
761 :  Gesichts-Urne  31,  157. 
Ranunculus  Thora  im  Pfeilgift  26,  273. 
Raphael's  Adam  und  Eva  im  Original  und 

Kupferstich  29,  183. 
Rarotonga,  Schädel  von  28,  537, 
Rasa  s.  Araxe»!. 

Rascanna  (Gnrben-Dörrgerüst)  in  Tessin 
22.  324. 

Rascbewitz,  Kr.  Trebnitz,  Schlesien,  Thon- 

gefüsse,  darunter  ein  bemaltes  31,  197. 
Rasen,  s.  Soden. 

Rasen-Belag  auf  Rohrdöchern,  s  Soden-Belag. 

Rasenbütten,  Fenster  der,  Island  2»,  599. 

„Regenmesser"  s.  Gras-Sichte. 

Rasenstocheu,  Instrument  („Luper")  zum, 
auf  Föhr  22,  64. 

Rasiren  hei  der  Trauer  der  Bebenda,  Deutsch  - 
Ostafrica  34,  128.  129;  bei  den  Konde 
25,  295;  des  Kopfes  bei  den  Malepa,  8üd- 
Africa  26,  68. 

Rasirmesser:  Bronze-Messer  von  Dergenthiu 
(Kr.  West-Priegnitzl  22,  366;  Eisen-Messer 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  364. 

Rasirmes^orkaeten  bub  Bosnien  29,  103. 

Rasse.  Eintluss  auf  Höhenzahl  des  Körper- 
gewichts 23,  111;  Eintheilung  der  mittel- 
ländischen, in  Semiten,  Hamiten  und 
Jafetiten  33,  430;  der  in  altägyptischen 
Gräbern  Bestatteten  29,  283.  402.  404; 
der  Anachoreten-Insulaner  33,  371;  von 
Cannstatt  23,  420;  von  Microcephalen 
(Chua)  23,  375;  schwarze,  politische 
Gleichberechtigung  24,  25  ;  s.  Mensehen- 
Rassen;  Rassen;  Spy. 

Rasseln  der  Zauberer,  Contral-Africa  SO,  478  ; 
zum  Tanz  gebrauchte,  der  Hametzen  23» 
3Ö0;  der  Medicinmünner  in  N.-W.-Ameriea 

35* 
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26,  105;  von  Knochen,  altmexicanische 
21,  83. 

Rassen:  europäische  Grund-Raseen  (und  Ab- 
güsse) 21,  330—333;  kymrische  Rasse  21, 
330;  zwei  slavische  26,  335;  vorhistorische 
der  Erde  28,  667;  Constanz  der  Rassen, 
s.  Rassen- Constanz;  Culturfähigkeit  der 
europaischen  R.  21,  332;  Geschichte  der 
europäischen  R.  älter  als  die  Völkornamen 
21,  332;  Intelligenz  etc.  der  europäischen 
R.  unabhängig  von  Schädel-  und  Gesichts- 
form 21,  332;  Möglichkeit  der  Herstellung 
von  Durchschnitts- Porträts  22,  253—254; 
blonde  und  brünette  Rasse,  8.  Virchow's 
Statistik  (und  vgl.  Blonde;  Brünette; 
Haarfarbe;  Hautfarbe);  Prognathie  als 
pithekoüde  Erscheinung  bei  allen  R.  21, 
331;  stark  gefärbte  Rassen  im  Malayiaohen 
Archipol  21,  162;  lichtbraune  Rasse  auf 
Wetter  21,  670;  s.  Alfuren;  Berber; 
Europäische  Rassen;  Germanen;  Hamo- 
semiten;  Indogermanen;  Indianer;  Indi- 
aner-Typen; Koltische  Rasse;  Malayen; 
Mongolen;  Neger;  Negritos;  Papüa;  Poly- 
nosier;  Semiten;  Slaven;  Völker;  Völker- 
Stämme;  8.  ferner  Erblichkeit;  Kreuzung; 
Mischformen  .Mischlinge  ;Schädel-Formen; 
Zwerg-Rassen. 

—  Tbierrassen:  Schwein  u.  Rind  in  den 
schweizerischen  usw.  Pfahlbauten  als  be- 
sondere Rassen  21,  363.  366.  367;  s.  Bob; 
Canis;  Cervus;  Equus;  Felis;  Haus- 
siere; Hund;  Katze;  Kreuzung;  „Küm- 
merer"; Rind;  Rinder-Rassen;  Schaf; 
Schwein;  Sus;  Thier- Rassen;  Torf-Rind, 
Torf-Schwein;  Zoologie. 

Rassen- Abstammung  der  Völker  Europas 
21,  332. 

—  Anatomio  der  europäischen  Völker  21,  332. 

—  Angehörigkeit  der  Samoanor  22,  390.  392. 

—  Becken  33,  215. 

—  Bildung  und  Erblichkoit  34,  323. 

—  Charakter  der  Nasenbeine  s.  Katarrhinie. 

—  Constanz:  ohne  Kreuzung  21,  332;  Klima 
Europa  s  ohne  Einfluss  auf  die  21,  332. 

—  Differenzen  bei  Monschen  und  Thioren 
34,  478. 

—  Eintheilung :  Anatomie  als  Grundlage 
21, 332;  Vodskov's  psychologisch -religions- 
geschichtliches Princip  22,  476. 

"7"  -künde  von  Africa  25,  309. 
t"  Merkmale:  vollkommene  Übereinstimmung 
bei  den  Abgüssen  der  europäischenSchädel- 


formeu  21,  330.  331 ;  des  menschlichen 
Haares  28,  297;  im  Malay.  Archipel  das 
Haar  21,  158 ff.;  Hautfarbe  als  33,  375.; 
Hinterhauptsloch  •  Index  nicht  zn  ge- 
brauchen 21,  781;  afrikanischer  Schädel 
26,  326;  der  Ost- Asiaten  im  Hirnschädel 
33,  167. 

Rasson-Schädel :  combinirte  Photogramme 
22,  254. 

—  Typus:  Unterschied  in  der  Augenstellung 

21,  496;  s.  auch  Schädel -Typus. 

—  Umgestaltung  31,  742. 

—  Variation  bei  den  Dualla  (Kamerun)  21 
545. 

—  Vermischung  zwischen  Germanen  und 
Slaven  bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674; 
s.  Mischlinge;  Mischrassen. 

—  Verwandtschaft  der  Ainos  33,  247; 
zwischen  Mongolen  und  Indianern  33,  393. 

Rastede  (Oldenburg):  Haus  (s.  19,  571)  mit 
Rasenbelag  des  Dachfirstes  22,  557; 
Namen  der  Theile  u.  Räume  des  Hauses 

22,  557-558;  T-Haus  22,  558. 
Rastenburg,  Ostpreussen,  Anlage  der  Abtritte 

28,  254;  Haus  ohne  Fenster  28,  335. 
Itastik    (türkische    Brauenschminke)  aus 

Smyrna  21,  535. 
Rathhaus  in  Neustadt  (West-Preussen)  mit 

laubenartigem  Einbau  21,  198. 
Rathsdorf,  Westpreussen,  Schlossberg  23,  178. 
Ratjonsdorfi^Holstein):  Bernstein- Perle 22,272. 
Rato,  s.  Ratz. 

Ratten-Schiessen,  Sport  in  Tonga  31,  223. 
Ratten- Vertilger,  8.  Hauskatze;  Iltis;  Katze; 

Marder;  Ratz;  Wiesel. 
Ratz  (Wiesel  oder  Utis)  als  Mäusevertilger 

in  Nord-Europa  21,  556. 
Ratzdorf  (Kr.   Guben):   im  südostbrauden- 

burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 

21,  225.   22,  491;  Nagel-Eindrücke  ala 

Ornament  an  Räuchergefäss  usw.  21,  225; 

s.  Knopf-Sicheln. 
Raub  von  Antiquitäten  in  Transkaukasien 

32,  300;  und  Diebstahl  in  Dukadschin, 

Albanien  33,  357. 
Raubgrabungen   in   kaukasischen  Kurganon 

26,  367. 

Raubschloss  Gorlosen  (Meklenbg.-Schwerin): 
21,  763.  (Zerstörung  1354)  764. 

Raubthiore  und  Mensch  im  Diluvium  von 
Brünn  26,  426. 

Raubthierknochen,  selten  in  einem  Höhlen- 
fundo  der  Schweiz  24,  85. 
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Raubvogelklaue  aus  altem  Fund  von  Hvide- 
gaard  bei  Lyngby  auf  Seeland  24,  454. 

Kaubvogel-Knocben,  durchbohrter,  von  Seddin 
33,  70. 

Kaubrüge  der  Turkmanen  21,  742. 

Rauber  in  Armenien  SO,  622.   31,  487;  in 

Transkaukasien  30,  297.  326.  419;  in  Ost- 

Africa  31,  635. 
Rauberberg  bei  Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern) 

21,  480;  bei  Görsdorf  28,  129. 
Räuber-Scblupfwinkol  in  Transkaukasien  34, 

163. 

Räuberwesen  in  Albanien  28,  543;  in  Baluchi- 
stan  31,  100;  ehemaliges  in  Bosnien  27, 
39;  in  Transkaukasien  28,  88.  167.  81, 
244.  279;  und  Banditenlist  in  Transkau- 
kasien 31,  260. 

Rauch,  Entfernung  des,  im  sachsischen  Hause 
Hinterpommerns  (Kr.  Greifenberg)  21,  617 ; 
s.  Schornstein. 

Rauchen  bei  den  Fulbe  23,  235;  bei  den 
Haussa  23,  235;  in  Südamerica  23,  811; 
s.  Cigarren;  Pfeifen;  Tabak. 

Raucbfang  im  sächsischen  Hause  (an  der 
Aussenseite  unten  mit  vorragender  Holz- 
verkleidung als  wagerechtem  Rand,  mit 
Rinne,  oben  zur  Aufstellung  von  Tellern 
usw.;  dieser  Rand  beisst  „Bösem"  oder 
^Busem")  22,  569;  in  Kärnthnor  Hausern 

22,  576.  (in  Millstatt)  575.  (in  St  Peter 
am  Holz)  576;  in  den  Dörfern  des  Cantons 
Waadt  22,  681. 

Rauchhauser:  in  Bosnien  27.  52;  in  Holstein 

23,  494;  beim  Kloster  Pudagla  (Insel 
Usedom),  mit  „Ulenloch*  21,  627;  auf  der 
kurischen  Nehrung  23.  792;  in  Kurslack 
(Hamburger  Vierlande)  22,562;  von  Lenzen 
a.  Elbe  32,  172;  der  Litauer  23,  797;  in 
Marzeil  (bad.  Schwarzwald)  22,  566;  in 
Millstatt  (Kärnthen)  22,  574;  in  den 
Ostsee-Provinzen  28,  495;  in  Pommern 
23,  725.  (Inschriften)  26,  83;  im  Kreise 
Schlawe  in  Pommern  26,  83;  fehlen  in 
Schleswig  23,  494;  slovonisches  Haus  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627. 
(Lage  der  Küche)  22,  580;  in  St  Peter 
am  Holz.  (Kärnthen)  22,  676;  s.  „Rök- 
hinser",  und  vgl.  Rauchloch. 

Rauchloch  des  (alt-  oder  nieder)sächsischen 
Hauses  22,  556.  (Anordnung  von  Klötzen 
usw.  darunter)  556.  (Beziehung  zum 
spateren  „Eulenloch")  656;  an  sachsischen 
Häusern  Holsteins  22.  80;  in  den  Ham- 


burger Vierlanden:  (in  Kurslack)  22,  561. 
(in  Altengamm)  564;  an  kuriachen  Häusern 
23,  796;  des  Schwarzwald  -  Hauses  in 
Marzoll  (Baden)  22,  667;  Einflnss  auf  die 
Constrnction  des  Giebeldach'  24,  661; 
s.  „Auken";  Eulenloch;  Ulanloch. 

Rauchstube  im  Kärnthner  Haus  22,  676. 

Räucherboden  des  JohanniB-Klosters  in  Stral- 
sund 26,  82. 

Rauchergefäese :  von  Jänkendorf  (preuss. 
Oberlausitz),  siebartige  obere  Hälfte  eines 
22,  258;  von  Ossig,  Kr.  Guben  23,  586; 
von  Potechkendorf  (preuss.  Oberlausitz) 
22,  259;  von  Ratzdorf  (Kr.  Guben),  mit 
Nagel-Eindrücken  als  Ornament  21,  225; 
thönerne  von  Reichersdorf  und  vom 
Heidenhebbel  bei  Haaso  (Kr.  Guben)  22, 
358;  von  Röderau  29,  595;  japanischen 
mit  bildlicher  Darstellung  21,  487.  494. 

Räucherkammer  der  Löwinghiuser  in  der 
Neumark  22,  529. 

Räuchern  des  Fleisches,  Gerüst  zum  Auf- 
hängen und  22,  559;  s.  Wiemen. 

Räucherung  von  Anachoreten-Schädeln  33, 
369;  s.  Leichen-Räuchern. 

Räucherwerk,  indisches,  Recept  zur  Her- 
stellung 28,  394. 

RRaum-bömu,  „Räumer",  s.  Rämböm,  Ramer. 

Rauminhalt,  Dichte  und  Masse  des  Menschen 
30,  554. 

—  des  Schädels,  s.  Schädel-Capacität. 

Raum-  und  Zeitmaass  eng  verknüpft:  (durch 
das  Sokundenpendel)  21,  320.  (bei  den 
Babyloniern)  321.  322;  s.  Maass. 

Raum-  und  Zeitmessung  bei  den  Babyloniern 
27,  434. 

Raunagl.  Stein  an  Kirchen  St.  Leonhard 's 
26,  251. 

Rauschen,  Kr.  Fischhausen,  Ostpreussen,  Ge- 
sichts-Urne 31,  157. 

Raute  von  Michaelis  30,  142. 

Rauten  als  Augen  an  einem  altperuanischen 
Holzgeräth  28,  567. 

Rauten-Ornament,  s.  Ornamont. 

Rautenstrauch,  Cöln  f  32,  346. 

Rautenverzierungen  in  Form  von  Einlagen 
aus  schwarzem  Horn  oder  Fischbein: 
Knochenkamm  aus  einem  Grabe  der 
Wikingerzoit  zu  Möklebust  24,  463. 

Ravenin  bei  Sassnitz  23,  466. 

Ravnsburg  Voldsted  auf  Lolland,  Schwert 
mit  degenartiger  Klinge  25,  415. 

Re',  altägyptischer  Sonnengott  21,  567. 
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Rebenstorf,  Hannover,  Blechfibel  23.  679; 
Fensterurne  und  Mäanderurnen  25,  679; 
Ungererdschken  und  anderer  Aberglaube 
29.  118 

Rechen,  vierzinkige  (zur  Grasuiahd),  von 
Kronau  bei  Diepholz  (Prov.  Hannover) 
22,  396. 

Rechenbrett  32,  128. 


Lager,    Trans  kau  kasien. 
Funde  32.  364;  Antimonperle  24,  666; 
Gräberfeld  26,  74. 
Redwan,  Armenien,  Xenophon's  Route  31,  412 
Redzynskie  a.  d.  S  wider.    Polen,  Glocken - 

grUber  27.  117. 
„Reed",  s.  Rohrdach;  Schilf. 
Reepsholt,  Ost-Friesland,  Grabschädel  31,  490. 


Rechenbuch, altägyptisches,  «.Mathematischer  Reformation  des  LamaYsmus  21,  200. 


Papyrus. 

Reebensysteme:   s.  Decimal-,  Duodecimal-. 

Sexagesimal-,  Vigosimal-System. 
Rechenweise,  altmexikanischo  31,  680. 
Rechnen  mittels  Kerbholzes  in  Seedorf  (West- 

Priegnitz)  21,  763. 
Rechnungen  s.  Kaufmanns-Rechnungen. 
Rechnungebericht  der  Gesellschaft,  s.  Ver- 

waltongsbericht. 
—  der  Rudolf  Virchow-Stiftung  21,  734.  22, 

594.  23,  875.  24.  530.  26,  546.  26,  554. 

27,  758.  28,  582.  29,  586.  30,  566.  31, 

744.   32,  583.  33,  448.  34,  487 

Recht  der  Stämme  von  Dukadschin.  Albanien 
33,  353;  s.  Babylonisches  Recht;  Deutsches 
Hecht ;  Friedensrichter ;  Gewohnheitsrecht ; 
Indianer-Rechte.  Privatrecht:  Römisches 
Recht;  Staatsrecht;  Todesstrafe. 

Rechte  der  atnericanischen  Iutiiarjer:  »The 
Conveut  Fire"  dafür  eintretend  21,  355 

Rechts  und  links  arbeiten  29,  263. 
RerhtsfUUe  der  Formosaner  25,  335. 


Reformations-Jubelfest  in  Siebenbürgen  30. 
497. 

Refranche,  in  der  Gegend  von  Amancey,  Dep. 
Doubs,  franz.  Schweiz.  Bronze -Kamm 
31,  174. 

Refsoe,  Kreis  Hadersleben,  Hacke  aus  Primi  - 

geniusbein  26.  115. 
Refugies  in  Ostpreussen  23,  767. 
Regal  des  Grosskönigs  war  die  Goldpräguni? 

im  alten  Persien  2t,  285. 
Regen,  hl.  Tänze  zur  Erlangung  von,  in  Zuni 

(Neu-Moxico)  21.  667. 
Regenbogenschüsselchen    aus  Süd-Deutsch- 
land u.  Böhmen:  deren  Währung  21,  282; 

in  Deutschland  28,   76;    in  Hessen  2?. 

634;   Sammlung  von  Nachrichten  über 

28,  505. 

Regengott  Tlaloc,  Mexico  34,  447;  s.  Tlaloc. 
Regengüsse,  regelmässige,  in  Nord-Luaon  21. 
679. 

Regen-Mangel  in  Amb,  Indien  32.  348. 
Regenmäntel    aus  Seetang  der  Fischer  in 
Portugal  28,  55. 


Rechtshandlungen   bestätigt  durch  Donar  s  Regen- Verhältnisse  auf  Sumatra  21,  122;  in 

Hammer  22.  551.  Ober-Ägypten  21.  707.  713;  in  Nubien 

Rechtspflege  der  B&tin,  Malacca  23.  834.  21,  713. 

Rcchtastreitigkeiton  der  Konde  2»,  297.  Regen wasser:  Auffangen  und  Bewahren  bei 


den  Papago  Indianern  Arizona's  21.  666. 
Regen-Wegscheuchen  in  Togo  34,  212. 
Regenzauber  des  Batakerkönigs  24,  518. 


Rechtsverhältnisse,  alte,  in  Ostpreusson23, 788; 
der  Guato,  Sdd-America  34,  87;  der  Haussa 
23,  232;  s.  Cessiou. 

Redactions-Commission  für  die  Zeitschrift  24,  Ro*";  Qod  Wiwbauber  ™f  Neu-Gu.nea  3t, 
189.  34.  333.  416" 

Reddewitz  auf  Bügen.  Vier-Zeichen  28,  285.  ™*  '«»  M,  121. 

  _.,  Regeneration  resecirter  Organe  25.  614. 

Roddischau.  Kr.  Putzig.  Westpreuseen  Fibel  Iu>       ^     s  porta  docutuana. 

und  Gesichtsurnen  31,  144  34,  205.  der  Abschnitte  des  mexikanischen 

Reildistow,  Kreis  Lauenburg  i.  P  ,  Segenbrett.        Kalenders  30,  174. 

mit  Inschrift  25,  427.  Regenwalde.  Kr.  s  Mühlendorf. 

Redel,  Kr.  Belgard,  Pommern,  (iesichts-Urne  Reginenschrein  zu  Osnabrück,  Aisengemmen 

31,  158;  Skeletgräber  mit  römischen  Bei-  j  iß2. 

gaben  25,  582  2«,  371.  Register,  s.  General-Register;  Sach-Register. 

Redigast-Tempel  in  der  civitas  Rethra  (auf  Regressive  Änderungen,  s „ Kümmerer" ;Rück- 
der   Amtsinsel   bei  Feldberg  in  Mekl  -        scbrittB-Formen ; 
Strelitz)  22.  27.  28.  formen. 
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Regulas  Antimonii  =  metallisches  Antimon, 
im  16.  Jahrhundert  von  Basilius  Valentinus 
entdeckt  27,  624. 

Reh-Gehörn  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  Knochen  ans  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21, 421 ;  von  Picada  Feliz 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

—  Krone:  Pfeifonspitze  aus,  Oschekau  (Kr. 
Neidenbarg,  Ost-Preussen)  21,  602;  mit 
Gypsamhülluug,  Ketzin  (Brandenburg)  27, 
124. 

Reharana(ProvinzMarokko,s):Orma(  Artisten) 

von  21,  574. 
Rohbacher  Steige  bei  Niorstoin,  Rhein-Hosson, 

Funde  aus  einem  Skelet-Grabo  34,  122. 
Reiat    (Bezirk    im     Cauton    Schaafhausen) : 

Grundriss    des   Kesslerloches  (Höhle  zu 

Thayngen)  als  Kartenbild  von  Reiat  22, 

614—515. 

Reibeisen,  hölzernes,  der  Tncanos  am  oberen 

Amazonas  22,  598.  600. 
Reibekugeln  aus  Baluchistan  81.  104. 
Roibeplatte  von  Seddin,  Kr.  Wostpriegnitz 

33.  69. 

Reibsteine:  in  Ägypten  und  Nubien  21,  216. 
(Granit-Roibstein  von  Mbarajat,  Favüni) 
711;  vorgeschichtliche  ans  Baluchistan 
30,  464;  von  Butmir,  Bosnien  27.  4J;  von 
Oaslau  (Böhmen)  21,  448.  463.  22.  483; 
im  Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21, 
657;  von  Schönlanke  (Posen)  22.  375; 
aus  dem  Tu  malus  von  Seddin  38,  69. 
71;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791; 
(Käsestein)  von  Wilmersdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  29,  223;  s.  Klopfsteine;  Korn- 
reiber;  Mahlsteine;  Sand-Reibsteine. 

Reichenhall  (Ober  Bayern):  Zusendung  des 
Werkes  des  Hrn.  v.  Chlingensperg-Berg 
über  das  Gräberfeld  22,  360;  Fibeln  24, 
647;  Glasurnen  24,  547;  Gärtelblech  aus 
der  Hallstattzeit  24,  647  ;  Münzen  aus  den 
Römergräbern  24,  647;  Reihengräber  33, 
253;  römische  Begräbnissstätte  24,  546; 
Stein-Mörser  aus  einem  Gräberfeldo  33. 
73;  Todtenbretter  26,  603;  s.  Zwiesel. 

Reichenheim,  Ferd.,  Berlio  f  34,  483.  484. 

Reichenkasten  in  Kirchen  Pommern'!*  26,  90. 

Reichersdorf  (Kr.  Guben):  alte  Cultur- 
stfttten,  Urnenfold,  Gräberfunde  21,  343; 
Eisenschwert  mit  silbertauschirtem  Ort- 
band 21,  344.  345.  659;  provinzialrömische 
Funde  21,  362.  22,  353-358;  Brand- 
gruben ;Thongefässe  ;Spinn wirtel .eiserne 


Messer,  Ras irm es.se r,  Scheeren,  Nadeln. 
Schlüssel,  Fibeln,  Sicheln;  Bronze - 
Fibeln,  Nadeln;  slavische  Töpfe;  Stein- 
hammer usw.  22,  354—368;  Stein-  und 
Bronzefunde  23,  687. 

Reichert  f  21,  329.  725. 

Reichow  bei  Dahme,  Wand-Verzierungen  an 
Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Reichthal  (Kr.  Namslau,  Schlesien):  Chloro- 
melanit-Beil  21,  366. 

Reichthum  transkaukasischer  Gräber  an  Thon- 
gefässen  26,  239. 

Reidewitz,  Grafschaft  Mansfeld,  Spiral-Finger- 
ring und  Nadel  aus  Kupfer  32.  571. 

Reif  s.  Handgelenk-Reif;  Metall-Reif;  vgl. 
Reifen;  Ring. 

Reife-Unsitten  bei  den  Bawenda  in  Nord- 
Transvaal  28,  363. 

Reifen,  s.  Eisen-Reifen. 

Reifeneimor  von  Santa  Lucia  23,  691. 

Reifen-Ornament,  s.  Ornament. 

Reigen  der  Elfen  21,  362. 

Roihengräber,  westdeutsche :  Gewebe-Reste  21, 
229;  von  Ober-Buchsiteu,  Ct.  Solothurn 
32,  493;  von  Reichenhall  33,  253;  b.  La- 
ten  e-Zeit-G  räb  er . 

Roihengräberfeld  von  Hohnsiebon,  Braun- 
schweig 28,  406;  bei  Maria  Piain,  Salz- 
burg 28,  684;  von  Schuschakent,  Kau- 
kasus 25,  382. 

Reihengräberschädel  23,  360;  als  europäischer 
Typus  21,  330;  aus  Ober-Bayern  26,  325. 

Roiherberg  bei  Biesenthal,  Rundwall  29, 262. 

Reifs  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens  21, 
702. 

Reinheit  vorgeschichtlichen  Kupfers  25, 119. 

120.  28.  296.  380. 
Reis  in  Aegypten  23,  659. 
Reis-Anbau  bei  den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 

(Philippinen)  21,  679. 
Reis-Nahrung  in  Japan,  Kalk-Armtith  der  33, 

203. 

Reis-Schuppen:  der  Ilocanor  und  Tingnianen 
(Nord-Luzon)  21,  677;  beim  Apoyaos- 
Hause  in  Nord-Luzon  21,  677. 

Reischek,  Andreas,  Linz  f  34,  195. 

Reisebericht,  anthropologischer,  über  die 
Riviera  di  ponente  30,  240;  Düsseldorf, 
London  30,  552;  aus  Italien  27,  676.796; 
ten  Kato  s  aus  Süd-America  25,  121. 

Reisebilder,  brasilianische  27,  285;  aus 
Deutsch-Süd weBt-Africa  29,  481. 

Reise-Mikroskop  aus  Aluminium  26.  98. 
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Reisen  26,  548;  in  Aegypten  28,  536.  678. 

29,  132;  and  Ausgrabungen,  Aegypten 
24,  625;  und  Alterthumsfunde  in  Albanien 

31,  751;  in  Nord-America  28,  577.  50,  257; 
nach  Süd-America  und  dem  stillen  Ocean 

27,  760;  in  Armenien  31,  586;  in  Asani 

30,  345;  nach  Ost- Asien  34,  252.  264;  in 
Stiel- Asien  32, 383;  in  Südost-Asien  34,  493; 
nach  Australien  28,  337.  29,  207.  313.  508; 
nach  Baluchistan  30,  250;  nach  Borneo 

28,  578;  in  Bosnien  23,  691;  in  Bosnien, 
der  Hercegowina  und  Dalmatien  27,  638; 
brasilianische  31,  437;  zu  den  Apinages 
in  Brasilien  31,  650;  nach  Budapest  28, 
498;  nach  China  34,  32;  in  die  Golonia 
Eritrea  und  dort  gemachte  Sammlungen 

24,  189.  245.  625.  26,  326;  in  Cypern  27, 
460;  im  Daghestan  27,  678;  in  Dalmation 
23,691 ;  in  Dalmatien,  Bosnien  undGriechen-  j 
land  32,  287;  durch  Dalmatien,  Montenegro 
und  Bosnien  23,  691;  in  England  30,  497; 
in  Sud- Frankreich  und  Italien  32,  401; 
der  Guatö,  Süd-America  34,  79;  in  den 
HimälayaS2,  348.  476;  durch  die  iberische  | 
Halbinsel  28.  46;  in  Indien  32,  348;  nach  | 
Hinter- Indien,  Ceylon  und  den  Andamanen 

32,  365;  in  Niederländisch-Indien  31,  420; 
nach  Kamerun  (Lolodorf)  27,  32.  303 ;  nach 
Kaschgaf  25,  308;  in  den  Kaukasus  27, 172. 
30, 123;  imWost- Kaukasus  26,  197;  im  Kau- 
kasus und  Armenien  52,  30;  nach  der  Insel 
Lombok  29, 85 ;  in  Lydien  und  Karien  24, 463 ; 
in  Malacca  25,  829;  nach  den  Marquesas- 
Inseln  29,  358;  in  der  Mil'schen  Steppe 
SO,  293;  Art  des  Reisens  in  der  Mongolei 
21,  207/208;  Nahrung  auf  25,  30;  nach 
dem  Negeb  25,  490.  578;  nach  Neu- 
Guinea  29,  238;  Nordpolar-  SO,  259;  an 
die  paeifische  Küste  23, 158;  nach  Palastina 

25,  578;  polynesischo  29  ,  313.  358; 
im  östlichen  Polynesien  28,  463;  in  Russ- 
land 28,  479.  497.  498;  in  der  Saltrange 
und  birmanische  Waldmesser  31,  651 ; 
nach  Siebenbürgen  und  das  Hontems- 1 
Fest  30,  506;  nach  dem  Spreewalde  28, 
291;  nach  der  Südsee  28,  578;  in  Trans- 
kaukasien  28,  161.  30,  417;  in  die  Gouver- 
nements Kars  und  Eriwan,  Transkaukasien 
54,  221;  in  die  Türkei  25,  247. 

Reisen,  Baseler  s  in  Indonesien  25,  544;  des 
Herrn  W.  Belck  25,  547;  Bodenbender's 
in  Patagonien  25,  544 ;  Elirenreich's  25. 
69;  Hartmann's  in  den  Nilländern  25.  | 


187;  Jacobsons  in  Nordwest- America,  am 
Amur  und  im  malayischen  Archipel  25, 
405;  de  Morgan 's  in  Malacca  und  West- 
Asien  25,  196;  des  Hrn.  Nötling,  Birma 
26,  366;  Radde's  im  Kaukasus  25,  148. 
406;  der  Vettern  F.  u.  P.  Saraain  in 
Celebes  34,  31;  von  Max  Schmidt  in 
Central-Brasilien  34,  31;  Schweinfurth'a 
25,  544;  des  Grafen  Schweinitz  25,  544; 
Stuhlmanns  25,  406.  544;  Troll  s  in  der 
Mongolei,  Sibirien  und  China  25,  308. 
544.  561;  des  Grafen  von  Turin  in  Siain 

31,  496;  Uhle's  in  Süd-America  25,  405. 
544;  von  Hrolf  Vaughan  Stevens  in  Ma- 
lacca 25,  321.  405.  644.  546.  26  ,  241. 
327.  354.  554;  Rud.  Virchow's  in  da« 
Typhus-Gebiet  Ober-Schlesiens  54.  320; 
von  Rudolf  Vircbow  als  Delegirter  des 
Unterrichts-Ministers  und  der  Anthropo- 
logischen Gesellschaft  zu  der  Festfeier 
nach  Florenz  und  von  Waldever  als 
Vertreter  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften nach  Paris  53,  223. 

Reisen:  s.  Ausflug  ;Cappadocien;  Entdeckungs- 
Reise  ;Excursionen  ;Expedition;Forschunga- 
reisen;  Reisende. 

Reisen  und  Reisende  30,  661. 

Reisende:  s.  Aspelm;  Bassler;  Bastian; 
Boas;  Brugsch;  Cushing;  Dörpfeld;  Ehren- 
reich;  Emin  Pascha;  Ernst;  Evans;  Felix: 
Flinders  Petrie ;  Grempler ;  Hirsch ;  Hirth ; 
Hübner;  Humann;  Jacobson;  Jadrintzefl'; 
Jagor;  Jhering;  Joest;  Kühn;  Kund; 
Langen;  Lepsius;  Lissauer;  Luschan; 
Martin;  Mauch;  Menso;  Mohr;  Pander; 
Posselt;  Radde;  Reil;  Reiss;  Rivers; 
Schadenberg;  Schollong;  Schilling;  Schlie- 
mann;  Schwatka;  Schweinfurth;  Stanley; 
Steifen ;  von  den  Steinen;  Stevens;  Stuhl- 
mann; ten  Kate;  Troll;  Vircbow  (R.i; 
Wissmann;  Wolf;  Zintgraff. 

Reisende  der  Gesellchaft  25,  543. 

Reisende,  Winke  für  24,  230. 

Reisende:     zu     geringe  anthropologische 
Schulung  21,  731. 

Reise-Vorbereitungen  im  Kaukasus  SO,  291 

Reisewagen  auf  Formosa  25,  335. 

Reise- Werk  des  Grafen  Eugen  Zichy  30,  9L 

32,  287. 
Reisig,  s.  Zweige. 

Reisighaufen  zur  Erinnerung  an  Todte  and 
zur  Abwehr  des  Bösen  25,  282. 


Digitized  by  Googl 


553 


Reisighäufung  an  Mordstellen:  in  den  Prov. 

Posen    und   Brandenburg  21,    24;  bei 

ßerlinchen  i.  M.  21,  428;  bei  den  Kal- 

müken  21,  484;  s.  auch   Häufung  von 

Steinen,  Reisig  usw. 
Reise,  W.t  Reise  in  Ägypten  21,  413.  703. 
Reiter  in  Buschmannszeicbnungen  24,  27. 
Reiterei  der  Sudans  24,  514. 
Reiterfest  der  Navaho-Indianer  31,  476. 
Reiterfigur  von  Cypern  31,  74.  76;  auf  Gold- 

ßracteaten  22,  520;  in  dem  Leissower 

Hacksilberfunde  27,  142. 
Reitergräber  in  Ungarn  28,  499. 
Reiterlanze  in  Kamerun  24,  514. 
Reitkunst,    e.    Peitsche;    Pferde;  Sporen; 

Steigbügel. 

Reitwein,  Oderbruch,  Graberschädel  24,  550. 
Reiz- Instrument  der  Araucanor  32,  491. 
Reizringe  für  den  Penis  25,  135. 
Reizsteine  des  Penis  auf  Sumatra  23,  35 J. 
Reka,   zum  Theil  unterirdischer  Fluss  des 

Karst-Gebirges  bei  Triest  21,  421. 
Reka-Höhle  bei  St.  Canzian,  Istrien  29,  230 
Rekau  (Belauf  der  Oberförsterei  Neustadt, 

Westpreussen):  Wirkung  der  Lage  einer 

Leiche  auf  den  Graswuchs  21,  355. 
Rekau  (Kr.  Putzig,  Westpr.):  s.  Gisdepka- 

Thal. 

Relation  der  Metalle  zu  verschiedenen  alten 
Gewichten  26,  190. 

Relief  am  Dom  zu  Monza  23,  219;  s.  Ala- 
baster-Relief; Barrekub;  Felsen-Relief; 
Sand-Reliefs;  Thon-Relief. 

Reliefbild  aus  Chipolein,  Guatemala  27,  777 : 
einer  mexikanischen  Todes-Gottbeit  im 
Königl.  Museum  für  Völkerkunde  zu 
Berlin  34,  445. 

Relief-Ornament,  s.  Ornament 

Reliefplatte  von  Cozumalhuapa,  ult  mexi- 
kanischer Nasensch tnu<  k  an  einem  Kopfe 
auf  einer  27,  316. 

Relief- Spiralen  auf.  japanischem  Räucher- 
gefäss  21,  487. 

Relief-Verzierungen  aus  Lehm  in  Ost-Africa 
32,  528. 

Reliefzeichnung  auf  einem  Thongefäss  von 
Papa,  Alta  Verapaz,  Guatemala  27,  771. 

Relieves  de  Cbiapas  33,  266. 

Religion  in  Alt-Ägypten  23,  653;  der  Dajak 
32,  396;  Gebet-Sprechung  an  Todes-  bzw. 
Mord-  und  Selbstmordstellen  in  Island 
21,  484;  der  Uaussa  23,  232;  der  Malayen 
32,  396;  der  Eingeborenen  von  Togo  34, 


210;  der  Westafricaner  23,  45.  58  ;  s.  Aber- 
glaube ;  Ahnen  -  Geister ;  „Blut -  Dienst" ; 
Bon-Oultus;  Brahmanismus ;  Buddhismus; 
Christen;  Christenthum ;  Christliche  Ein- 
geborne;  Dschaina;  Ethnologie;  Fetische; 
Gebets  töckchen;  Gebräuche;  Geister; 
Germanisches  Heidenthum;  Gottheiten* 
Heilige;  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Hei- 
lige Stellen;  Hoiligbaltung;  Heiligthum; 
Höheres  Wesen;  Jahve-Dienst;  Kirche; 
Latna'iaches  Pantheon;  Lamaismus;  Mo- 
hammedaner; Monotheismus;  Mythologie; 
Opfer;  Prähistorische  Religion;  Priester; 
Rituale;  Schamanismus;  Schiwalsmus; 
Sonnen  anbeter;  Tempel;  Teufelscultus ; 
Verehrung;  Wallfahrten. 

Religionen  Kaschmir 's  29,  200. 

Religionsbegriffe  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  601—602. 

Religionsbekenntnisse,  die  verschiedenen. 
Bosnien  27,  39. 

Religions-Gemeinschaften  s.  Stammländer. 

Religionsgeschichtliche  Bibliothek  im  Musee 
Guimet  zu  PariB  21.  736. 

Religionsgescbichtliches  Princip  Vodskov's 
bei  der  Rassen-Eintheilung  22,  476. 

Religionskriege  auf  Java  31,  426. 

Religionsverhältnisse  in  Ostpreussen  23,  768. 

Religiöse  Ansichten  der  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  681. 

—  Bruderschaften:  s.  -Aisäwa;  KA'kä;  Orden. 

—  Ceremonien:  hystero-epileptische  usw.  Er- 
scheinungen bei  denZuni-Priestern  während 
der  21,  667. 

—  Gebräuche  in  Transvaal  26,  67. 

—  Gewohnheiten  der  Togo-Leute  23,  68. 

—  Ideen  der  Konde  25,  296. 

—  Volksfeste  in  der  Mongolei  21,  206. 

—  Vorstellungen  der  Guatusos,  Costa  Rica 

26,  76;  in  Indonesien  24,  235. 

Religiöses  Schauspiel  in  Tibet  21,  200. 
Reliquien,  altmexicanische,  in  Schloss  Ambras 
23,  485. 

Reliquienarm  der  heiligen  Anna  23,  606.  611. 

Remedello,  Italien,  Hocker-Skelet  33,  523; 
vorgeschichtliche  Funde  31,  473. 

Remse],  Rimsel,  israelitisches  Gebäck  25,  569. 

27,  481. 

Ren-Ren:  dritte  Gaste  der  Kei-Insulaner  21. 

127;  Schädel  21,  130. 
Rendsburg,     Kreis    (Holstein):  sächsische 

Häuser  22,  79.  80.  81;  s.  Albertsdorf; 
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Beringatedt;  Gockels;  Hademarschen ; 
Hanorau;  Seefeld. 

Rendsburg,  Stadt  (Holstein):  goldener  Eid- 
Ring  22,  296. 

Rendswühren  (Holstein):  Gewobereste  aus 
Moorfunden  21,  228;  Kopfhaar  und  be- 
haartes Leder  24,  454. 

Rennsteig-Forschung,  thüringische  28,  543. 

Renthior:  Domestication  21,  367;  auffälliges 
Material  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  592;  von  Thayngen  32,  101. 

—  Epoche  der  Höhle  Barma  grande  boi 
Mentone  32,  403. 

—  Funde  26.  500;  iu  den  Balzi  rossi  bei 
Mentone  32,  403. 

—  Geweih,  angebrannt,  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  von  Prod- 
most,  Mähren  23,  174;  s.  Ronthier-Stange. 

—  Höhlen-Zeit:  bemalte  und  betupfte  Fluss- 
gerölle  aus  der,  als  Zahlfactoren  oder 
Geld  21,  516. 

—  Horn,  bearbeitetes  vom  Schweizersbild 
24,  457. 

—  Kuochen  aus  der  Bilstoiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

—  Reste  in  mährischen  Höhlen  29,  340;  in 
Schweizer  Höhlenfundeu  24,  85. 

—  Stange  (mit  Spuren  von  Einschnitten)  von 
Popelken  (Ost-Preussen)  21.  524. 

—  Stationen  der  Schweiz  24,  456. 

_  Stolle.  Schweizorsbild  bei  Schaffhausen 
24,  84. 

—  Zeichnung.  Höhlenfund  24,  85. 

—  Zeit:  (Zeit  der  unpolirten  Stein-Goräthe) 
22,  514;  Landkartenstoin  der,  aus  dem 
Kesslerloche  zu  Thayngen  (Cauton  Schaff- 
hausen i  22,  513-514. 

Repetir-Armbrust.  chinesische  28,  278. 
Keppichau,  Auhalt,  neolithischer  Fund  31,746. 
Reptilion-Figuren  aufGold-Bracteaten22,620. 
Reptilrachou.  Helm-Maske  de-*  Todesgottos 

32,  207. 
Req,  Dinka-Stamm  27,  149. 
Resection  um  das  Hinterbauptsloch  an  einem 

Skelct  von  Nakel  (Mähren)  21,  431. 
Reseda  luteola  zur  Färbung  ägyptischer 

Stoffe  21,  240. 
Reservefonds  der  Berliner  Gesellschaft  für 

Anthrop.  21.  734.  22,  593.  24,  529. 
Reska.  eiserner  Lohmschneider,  von  Jeka- 

terinburg  22,  139. 
Respiration  der  Indonesier  32.  398. 
Ifete  Malpighii,  s.  Hautpigment. 


Retentäon  von  Zähnen  an  slavischen  Gräber- 
Schädeln  26,  45;  heterotrope,  des  unteren 
linken  Eckzahns  bei  einem  Cebus  capu- 
cinus  21,  338;  s.  Rotinirter  Zahn. 

Rethra  (alte  slaviache  Niederlassung,  wahr- 
scheinlich am  Carwitz-See,  Meklenburg- 
Strelitz):  civitas  22,  27.  29;  Tempel  des 
Rodigast  und  Funde  22.  27.  28;  s.  Feld- 
berg. 

Rethre,  s.  Rethra. 

Retinirter  Zahn  am  Schädel  von  Butzbach 

24,  550;  s.  Retention. 
Retu:  die  alten  Bebauer  des  Nil-Thales  21. 

655.  (ihre  Zähmung  des  Hyänenhundes) 
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Rotzin,    Brandenburg.   Bronzehohl  wulst  24, 

365. 

Retzin.  Pommern.  Stoinzeitgrab  29.  87. 

Retztow.  Pommern,  Bronzehohlwulst  24,  363. 

Reusenschnecke  25,  554. 

Reuter,  Bruno.  Berlin  t  30,  408. 

Roval    (Kr.    Greifenberg,  Hinterpommern): 

Bauerndorf  21.  623:  geschlossene  Form 

der  Kossätenhöfe  21,  625. 
Reval,  Besuch  in  28,  497 ;  Museum  28,  481. 

Revue  mensnelle  d'Anthropologie  24,  532. 
Reykjavik  (Island):  Austausch  der  Schriften 
mit  denen  der  Berliner  Ges.  f.  Anthrop. 

22,  316;  Alterthfimorsammlung  26,  88; 
Bronze-Thorshammer  26,  319. 

R'hamna,  s.  Rehamna. 

Rhamphastos.  s.  Tucan. 

Rhamses  n.,  Bogen  aus  der  Zeit  25,  266. 

Rhapsoden    io    der    Abakanischon  Steppe. 

Sibirien  27,  617. 
Rhätien:  vorgeschichtliche  Kartensteine  22, 

608;  s.  Graubunden;  Octodurum. 
Rhätier,  s.  Seduner. 

Rhätoromanisches  Haus  in  der  südl.  Schweiz 
21,  625-628.  22,  320-327.  578.  (kein 
laogobardisches  Haus)  580. 

Rheda-Fluss  bei  Pelzau  (westpr.  Kr.  Neu- 
stadt): Etymologie  des  Namens  21,  758. 

Rhein  als  alter  Handelsweg  für  den  Bern- 
stein (?)  22,  286.  287;  Bronaefunde  im 

23,  490;  Nieder-,  der  Niklas  2«,  306; 
Steinzeit-Funde  am  Nieder- Rhein  31,  510; 
s.  Flachbeil;  Niederrhein;  Rheinheesen; 
Rheinprovinz. 

Rheingewann  bei  Worms,  neolithische  Skelet- 
gräber  29.  466;  Steinzeit-Grabfeld  28,  478. 
568. 
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Rheinhessen,  frühbronzezeitlicbe  Funde  34, 121; 
neolithische  Keramik  ans  32,  604;  stein- 
seitliches  Gräberfeld  24,  158;  s.  Biblis- 
Wattenheim;  Bretzenheim;  Bronze-Blech- 
röhren; Elfenbein;  Flonheim;  Geldtopf; 
Gundersheim;  Mainz;  Osthofen;  Rollen- 
Nadeln;  Rüdesheim;  Schnecken;  Spiral- 
Fingerringe;  WaldÜlversheim ;  Worms. 

Rheinische  Alterthumsfunde  24,  292. 

Rheinische  Einfuhr-Artikel  in  Schleswig-Hol- 
stein :  Geräthe  aus  Basaltlava,  Steinsarko- 
phage und  Trass  22,  403. 

Rheinland,  Schlackenwalle  24,  563;  s.  Verein. 

Rheinland«-.  Besiedelung  der,  durch  Ligurer 
.12.  406. 

Rheinpfalz.  Wachenheim,  La  Tene-Grab  29, 
165;  römische  Villa  auf  dem  Weilberge 
bei  Ungstein  29,  88;  s.  Kirchheim  a.  Eck; 
Pfalz;  Wachenheira;  Weilberg. 

Rheinprovinz,  Aachen,  Aisengemme  25,  198; 
Ausgrabungen  zwischen  Sieg  und  Wupper 
26,  602;  Eulenlöeher  25.  281;  s.  Ander- 
nach; Besseringen;  Bitburg;  Bonn;  Cöln; 
Dolchscbeiden ;  Düsseldorf  (Reg -Bez.); 
Email;  Engers;  Geldtopf;  Hauser;  Haus- 
geräthe;  Holzmühlheim:  Kaisergrab;  Klc- 
vische  alte  Häuser;  Niederrhein;  Osburg; 
Trachten;  Trier;  Udelfangen;  Wallor- 
fangen; Waxweiler;  Woiskirchen. 

Rheinzabern,  römische  Töpferei  28,  478. 

Rhetra,  s.  Rethra. 

Rheumatismus.  Behandlung  auf  Malacca  24. 
468. 

Rhinoceros  31,  870. 

—  tichorrhinus:    fossile    Knochen  von 

Thiede  (Braunschweig!  22,  364. 
Rhinoceros-Jagd,  urgeschichtliche  29,  335. 
RhinocoroB-Knocben,  bearbeitete  27.  761.  29. 

334.  30,  69;  aus  Böhmen  32,  174;  mit 

Brandspuren  84.   281.   282;   und  Zähne 

vom  Mammuth  mit  menschlichen  Spuren 

in  Caslau,  Böhmen  26,  467. 
Rhinoceros- Reste  in   Brunn    26.    426;  bei 

Klinge,  Nieder-Lausitz  23,  885. 
Rhinoceros-Zahn  aus   der   Bilsteiner  Höhle 

(Westfalen)  21,  339. 
Rhodanus  {=  Rhone):  Etymologie  22,  286; 

s.  Eridanus;  Rhone. 
Rhodesia,  Greuel  in  28.  543. 
Rhodische  Gefässe  in  Hissarlik  25,  306. 
Rhodos,  astronomische  Inschrift  mit  auf  die 

.Kreiseintheilung  bezüglicher  Bemerkung 

28,  449. 


Rhodos-Stilarten  in  Hissarlik  33.  334. 
Rhomben-Ornament,  s.  Ornament. 
Rhön  s.  Milseburg 

Kbone-Fluss  als  alter  Handels  weg  für  den 
Bernstein  (?)  22,  286.  287;  s.  Eridann«, 
Rhodanus. 

Riano,  Senora,  Madrid,  Privatsammlung  von 

Chibcha-Goldsachen  21,  182. 
Ribenz.  Westproussen,  achtkantige  Halsringe 

24,  470. 

..Richle"  (Tellerbrett)  im  sächsischen  Hause 

Hinterpommerns:  in  Kloin-Horst  21,  616 
Richter,   Isidor,  Leiter  des  Ethnologischen 

Comites  in  Berlin  21,  730. 
Richtfest  in  Luckau  25,  556. 
Richthofen-Jubiläum  32,  578. 
Riebeck,  Dr.  E. :  Überweisung  einer  Forderung 

an  das  Mus.  f.  Völkerk.  21,  735;  Legat 

23,  875.  24,  530. 
Riedel,  Paul,  Oranienburg  f  31,  477. 
Riedlingen  (Württemberg):  Goldkreuz  21,380. 
Uiefelung,  Riefen-Ornament,  s.  Ornament. 
„Riegel"  in  der  Kücho  zum  Aufhängen  von 

Gerätheu  21,  50. 
1  Riemen,  Herstellung  von,  bei  den  Eskimos 

31,  748. 

Kiemenbeschläge  von  Fen«5k  (Ungarn)  21, 381 ; 
von  Reichorsdorf  (Kr.  Guben),  mit  Silber- 
Tauschiruug  21,  660;  aus  Bronze  im 
Museum  zu  Minusinsk  (Sibirien)  21,  745. 

Riemenv«'rzierungen  aus  einem  Hügelgrabe 
von  Milow.  Westpriegnitz  23,  277. 

Rieselworke.  alte,  in  Chihuahua  (Mexico) 
21,  629;  s.  Bewässerungs-Systern. 

Riesen,  häufig  in  den  westlichen  Theilen 
Österreichs  28,  528;  Hassan  Ali,  Ägypten 
26,  459;  Salzburger,  Louis  Henoch  28,  524. 
584;  Murphy  aus  Irland  und  Winkelmeyer 
aus  Oesterreich  21,  512;  Lewis  Wilkins 

32,  78;  der,  in  nordw.-amor.  Indianersagon 
23,  171 ;  Skelet  25,  210. 

Riesen  und  Zwerge  26,  547;  bei  den  Indo- 
nesiern 32,  397. 

Riesenbart,  Mann  mit  23,  261. 

Riosenbett  bei  Klemmen,  Kr.  Uammin. 
Pommern,  steinzeitliches  Ornament  23, 
72.  73. 

Riesenbetteu  im  Kaukasus  25.  383;  beim 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  232. 

Riesen-Gürtelthier,  Trompeten  der  Botokuden 
aus  der  Schwauzhaut  des  28,  56. 

Riesenhand  der  Bavaria  in  München  21,  514. 
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Riesenhirsch  and  Mensch  gleichzeitig  26,  426; 

s.  Cervus  euryceros. 
Riesenhirsch-Geweih  von  Klinge  bei  Cottbus 

27,  485. 

Riesenhirschroste  bei  Klinge  23,  884. 

Riesenknabe  Carl  Ulrich  26.  311. 

Riesenknochen  in  der  Bilsteincr  Höble,  West- 
falen 27,  680. 

Riesen-König,  Sage  vom,  in  der  Prignitz 
SS,  65;  s.  Kehrberg. 

Riesenmädchen  Bataillard  24,  239;  Elisabeth 
Lyska  aus  Russland  21,  ölU.  24,  521. 

Riesen-Orang-Utans  in  Berlin  27,  460. 

Riesensäule  am  Melibocus  oder  Felsberge, 
Einschnitte  an  dor  24,  278. 

Riesenschädel,  cbamaeprosoper  24,  522. 

Riesentöpfe  in  Cappadocien  SS,  493;  Her- 
stellung der,  in  Georgien  SS,  500;  von 
Toprakkaleh  30, 586 ;  Verfei  tiger  der  38, 493. 

Riesenwuchs,  partieller  32,  305;  patho- 
logischer 32,  304. 

„Riet",  s.  Weblade. 

Rietz'  Holzberg  bei  Brandenburg  u.  d.  H. : 

Urnen  dor  Eisenzeit  21,  674. 
Riga,  Arcbaologen-Congress  27.  298.  28,  239. 

479;  Gärtnerei  in  28,  495;  Loproserie  bei 

28,  495;  Museum  28,  481. 
Rigveda-Hymuen,  Alter  der  31,  482.  32.  80.  84. 
Rikshaws,  zwoiräderige  Karren,  Ceylon 29,313. 
Kiku-gei  in  China  und  Japan  =  sechs  Dingf. 

die  jeder  gut  erzogene  Manu  verstehen 

muss  31,  226. 
Rillaton    (Comwalll:    getriebener  goldener 

Becher  22,  291.  294. 
Rillen  an  ägyptischen  Tempeln  23,  861.  24. 

277;  an  brasilianischen  Felsen  24,  503; 

sin  der  Kirche  von  Dorum,  Hannover  25. 

84;  und  Napfchen   an  Kirchen  Sieben- 
bürgens 30,  515;  s.  Beil;  Schaftrillen. 
Rillenaxt  s.  Steinhammer. 
Rillen-Ornament     a.     Urnen    und  Gefäss- 

Scherben,  Transkaukasien  SO,  430.  431; 

s.  Ornament. 
Rima   nmlaris  (oder  zjgomatica)  posterior: 

an  Schädeln    vou  den  Tenimber-Inseln 

(Malay.  Archipel):   von  Sjerra  21,  171; 

von  Larat  21,  173;  an  Schadein  vom  S. 

Barbara  Archipol   (CaUfornien)  21.  386. 

388.  391.  395;  an  Schadein  von  Köskimo 

(Vancouver-Insel)  21,  398. 
Rimmugygur,  Axt  auf  Island  26,  83. 
Rimsel,  judisches  Gebäck  25,  569.  27,  481; 
s.  Remsel. 


Rind,  Verehrung  im  alten  Ägypten  21, 
459;  in  der  Bilsteiner  Höble  27.  683. 
in  SteinzeitanBiedeluag  23,  86;  Dünger 
und  Gehörn  vom,  im  Stettiner  Bargwall 
21,  117;  Hornzapfen  vom,  au»  Tanger- 
münde 21,  370;  s.  Horn;  Huf;  Stirn- 
zapfen; Vieh. 

Rind  und  Ackerbau  26.  604.  606. 

Rinde  s.  Baum- Rinde;  Birkenrinde. 

Rindenbinde  als  Haar-Binde  der  Apoyao* 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Rindeukiste  zur  Aufnahme  eines  brütende» 
Huhnes  in  Nord-Luzon  21,  677;  zur  Todton- 
Bestattung  hei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Riudenstoffe  am  Albertsee,  Africa  26,  162. 

Riuder,  zwerghafte  prähistorische  Nord- 
Deutschlands  usw.  21,  367;  „wilde",  in 
der  Camargue,  Süd-Frankreich  28,  437; 
s.  Parkrinder. 

Rinder- Figuren  aus  Bronze  30,  593;  als 
Kinder-Spielxeug  in  Ost-Africa  32,  531. 

Rindergestalt  als  Gowicht  23,  523. 
Rinderhirten  in  Westpreussen:  Ger&the  und 

Gebrauche  21.  749;  Lage  der,  beim  Hüten 

21,  752. 

Rindorhorn  aus  einem  ägyptischen  Grabe 
24,  450;  mit  Eisenboschlag  aus  dem 
slavischen  Burgwall  bei  Stargardt,  Kr. 
Guben  24,  453;  in  Gräbern  zu  Lyngdal, 
Norwegen  24,  453. 

Rinderkiefer  aus  der  Moorschanze  hei  Quedlio- 
burg  29,  153. 

Rinderknocheu  aus  der  Bilsteiner  Höhl» 
(Westfalen)  21.  339;  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  453.  22,  483;  von  Popelken  (Ost- 
Preussenj  21,  525;  aus  den  Höhlen  vor» 
S.  Cauziano  bei  Triest  21,  421;  bei  Stein- 
zeitgräbern 24,  188. 

Rinderpest  in  Süd-Africa  29,  52. 

Rinderrassen  Rütimeyers  auch  in  Nord- 
Dentschiand?  21,  ?67;  Hunger- Rassen 
(„Hunger  -  Kühe"):  (im  Gouvernement 
Perm)  21,  367.  (im  nördlichen  Russland i 
369;  s.  Auerochs;  Bos  primigenins;  Bos 
taurus;  Boviden;  Bovina;  Brachyceros- 
RasBe;  Braunvieh  -  Rassen;  Frontosus- 
Rassen;  Gebirgs-Rind;  Hausrind;  Hunger- 
Rassen;  „Kümmerer*;  Longifronfi-Rasae ; 
NiederungS'Rind ;  Parkrinder ;  Primi  genius- 
Rassen;  Steppen-Rassen;  Torfrind;  Tro- 
choceros- Rasse;  Urochs;  Urwald-Rassen; 
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Verkümmerte  Rassen;  Yak;  Zwergrassen; 

Zwergrinder. 
Bindern  (bei  Cleve):  alte  Haaser  21,  186. 
Rindvieh  and  Schafe  als  Ilausthiore  in  einer 

prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 

Zhob-Thal,  ßaluchistan  30,  470. 

Ringbeschläge  von  Schwennenz,  Pommern 
26,  441. 

Ringe  aus  Bronze  und  ornamentirtea  Gürtel- 
blech aus  einem  Hügelgrab«  bei  Schippach, 
Unterfranken  25  1Ö9;  Bronze-,  von  Bereut, 
Westproussen  27,  485;  kaukasischer, 
Bronze,  Analyse  23,  355;  aus  Cedarnbast 
b.  d.  Hamotzon  23,  387.  339;  kloine 
Elfenbein-  von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34, 
124;  2  massive  aus  „Kupfer  oder  Bronze" 
aus  einem  Stoinkisten-Grabo  von  Burgis- 
dorf,  Grafschaft  Mansfeld  32, 57 1 ;  steinerne : 
<aus  Java)  31,  497.  (von  Rössen,  Prov. 
Sachsen)  31,  497.  (von  Timbuktu)  31,  497. 

—  von  Achmachi,  Transkaukasien  31,  263; 
aus  dem  Steinbronzegrab  Artschidsor  26, 
232;  ägyptischer,  aus  Kieselmasse  31,  496; 
aus  Albanien  34,  60;  mit  persischer  Keil- 
schrift aus  Achaltziche,  Armenien  32,  413; 
zum  Bogenspannen  23,  81.  486.  670;  auf 
offene  Bronze-Ringe  aufgezogene  21,  431; 
in  Urnen  gefundene  von  Schiwialken 
<Kr.  Pr.-Stargardt)  2  t,  754;  an  Dolch- 
griffen von  Sibirien  27,  251;  mit  Knöpfen 
u.  Thierfiguren  23,  329.  490.  814.  877; 
hellgrün  patinirt,  geölfnet  von  Schuscha, 
Transkaukasien  30,  291;  achtkantige, 
Westpreussen  24,  470,  vierkantige,  Cart- 
haus  (Wostpreussen)  24,  471;  Bronzo- 
röhre  mit,  von  Aix-les-Bains  22,  431;  s. 
Arm-,  Bernstein-,  Bronze-,  Bronzedraht-, 
Draht-,  Eid-,  Eisen-,  Eisendraht-,  Finger-, 
Gold-,  Hals-,  Handgelenk-,  Holz-,  Horn-, 
Klapper-,  Knochen-,  Kopf-,  Lippen-, 
Locken-,  Muschel-,  Noppen-,  Ohr-,  Ohsen-, 
Schläfen-,  Schleifen-,  Segel-,  Spiral-, 
Stein-,  Thon-,  Trochus-,  Wendel-Ringe; 
s.  ausserdem  Bronze- Halsringe;  Bronze- 
Hohlringo;  Bronze- Kopfringe;  Bronzo- 
Spiralringe;  Golddraht -Spiralen ;  Hand- 
gelenk-Reif; Spiral  -  Armringe;  Spon- 
dylus-Zterring;  Torques. 

Ringelnatter  s.  Schlangen-Cultus. 

Ringförmige  Bauten:  s.  Burg- Wall;  Kegel  - 
bauten;  Ringwälle;  Rundthürme;  Stein- 
kranz; Stein-Ringo;  Wälle. 


Ringförmige  Flasche  mit  Gitter-Malerei  von 
Cypern  31,  48. 

Ringförmige  Stellen  im  Graswuch«:  Aber- 
glaube darüber  in  Westpreussen  21,  352; 
s.    Grasfehle ;    Grasringe;  Hexenringe. 

Ringförmige Tättowirungs-Muster  der  Apoyaos 
in  Nord-Lnzon  21,  680. 

Ringgeld  (?)  von  Werschetz  (Ungarn)  23.  92. 

Ringgräber  von  el-Kab,  Ägypten  31,  538. 

Ringhalskragen  in  Westpreussen  23,  747. 

Ringhenkel  am  Bronze-Eimer  von  Bieth(i)- 
kow  (Kr.  Pronzlau)  21,  457. 

Ringketten  30,  334. 

Ringmauer    um    alte  Hindu-Niederlassung 

auf  Java  21,  793. 
Ring-Ornament  von  Butmir  und  Tordosch 

27,  132;  s.  Ornament. 
Ringwälle:     Bezeichnung    der,     auf  den 

Karten  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468; 

von  Behringen  (Kr.   Soltau,  Hannover) 

21,  20;  bei  Bornim  hinter  Potsdam  SO, 
105;  in  Bosnien  23,  336.  27,  48;  slavischer, 
bei  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  55; 
bei  Driburg  27,  708;  Milseburg  in  der 
Rhön  29,  87;  in  der  Niederlausitz  21,  520. 
(am  Burglehn  bei  Steinkirchon)  618. 
(Lidda's  Berg  ibid.)  520;  bei  Obran, 
Mähren  29,  332.  342;  die  Schanze  von 
Pöppendorf  29,  454;  von  Twistringen, 
Hannover  24,  257;  bei  Watenstedt,  Braun- 
schweig 30,  504;  „Hausberg"  bei  Gaisel- 
berg  (Nieder-Österroich)  22.  95.  97; 
„Kirchborg"  bei  Schrick(  Nieder-Österreich) 

22,  94.  97;  bei  Spannberg  (Nieder- 
österreich) 22,  96.  97;  s  Burgberg;  Burg- 
wall; Rund  wälle;  Schlackenwall;  Thräna. 

Ringsgaard  (Fdnon,  Dänemark):  goldener 
Eid-Ring  22,  297. 

Rinnehügel,  Rinnekaln  (Livland),  Muschel- 
borg m.  Steingeräth  23,  75.  28,  483;  Aus- 
grabungen 27,  556;  Knochengeräthe  28, 
481;  Metallfunde  28,  434;  Münzen  28,  484; 
bearbeitete  Thierknochen  27,  557. 

Rinuekalns-Typus:  Thongefässe  28,  488. 

Rinnen-Ornament,  s.  Ornament. 

Rinteln  a.  W.,  Ausgrabung  der  Hünen-  oder 
Frankenbarg  29,  369. 

Rio  Apoyao  in  Nord-Luzon,  8.  Apoyao. 

Rio  Cahy,  Brasilien,  Steinwaffen  23,  339. 

Rio  Giia  in  Arizona,  s.  Gila. 

RioGracioso,Guatemala,Nephrit-Platte32,224. 

Rio  Grande  do  Sul  (Brasilien):  Alterthümer 
22,  31  -37.  (Scherben-  und  Muscholhaufen  ; 
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Topf-Herstellung  auf  Steinformen)  31—33. 
(Fund-Orte  und  Funde)  33—37.  (Ruinen 
von  Bauwerken)  37;  Bolus  (Wurfkugel u) 
22,  475.  (ihr  Gebrauch)  21,  657.  668: 
Caximbos  (Thon- Pfeifenköpfe)  22,  475; 
Deutsche  Zeitung  in  23,  811;  Höhlenfunde 

24,  502;  ehemalige  Jesuiten-Missionen 
21,  658;  Vorkommen  von  Porphyr  21. 
658;  Sanibaqufs  (Muschelhaufen)  22,  32; 
Sambaqui-Bewohner  (dio  alten  Muschel- 
easer)  21,  66a  22,  31:  technische  Be- 
zeichnungen, sowie  Orts-,  Pflanzen-  und 
Thier-Namen  bei  den  heutigen  Be- 
wohnern im  Guarani-Idiom  21,  668;  ver- 
schiedene Indianer-Arten  und  -Elemente 
21,  659.  22,  31;  nur  noch  jämmerliche 
Reste  der  Indianer  22,  37;  Urgeschichte 

25,  189;  s.  Forqueta- Höhle ;  Forromecco 
Thal;  Linha    Francez;  Lomba  Grande. 
Morro    Diablo;    Noudhay ;  Pal&olithen; 
Picada   Feliz;    Säo  Lourenco;  Vaccaria- 
Wald. 

Rio  de  Janeiro,  Museu  Nacional  22.  476.  23. 
167. 

Rio  Negro,  Schädel  vom  32,  547.  560.  660. 
Rio  Tapajos  s.  Apiakä-Indianer. 
Rio  Uaupes,  s.  Uaupes. 

Rio  Ulua,  Honduras,  Alterthümer  30,  133. 
32,  567;  Gefässe  30,  136;  Götzenbilder 
30,  136. 

Rippen,  plastisch  aufliegende,  auf  Steinzeit- 
Gefässen  von  Gingst  28,  357;  s.  Tbier- 
rippen. 

Hippen- Ornament,  8.  Ornament. 

Rispenhirse  (Panicum  germanicnm)  26,  607. 

Ristow,  Pommern,  gedrehte  Ringe  26,  439. 

Ritabel,  Ankerplatz  auf  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  170.  171. 

Rituale:  Pictographien  des  südwostl.  Nord- 
America  als  21,  665.  ' 

Ritus:  Aehnlichkeit  in  der  lama'istischen  und 
der  römischen  Kirche  21,  200. 

Bitze  an  den  Joch-  oder  Wangenbeinen,  8. 
Rima  malaris. 

Ritzebüttel,  Amt  (Freistaat  Hamburg):  Gold- 
spiralen (Ringe)  22,  282;  Donnerkeil- 
Aberglaube  25,  661;  Galgenberg  24,  492. 

Ritzungen  auf  einem  Stein  bei  Chodshali, 
Transkaukasien  27,  147. 

Rivers,  Pitt,  Funde  von  Feuerstein(-Arte- 
facten?)beiQurnah(  Ober- Aegypten)  21,706. 

Hiviera,  Felsenbilder  am  Monte  Bego  32,  401; 
Felszoichnungen  30,  240;  Höhle  der  Balzi 


roasi,  paläolithiache  Skelette  24,  286.  292; 
Höhlen  von  Finale  30,  247;  b.  Finale; 
Mentone;  Ventimigüa. 

Rivista  Italiana  di  sociologia  2»,  238. 

Rizal,  Don  Jose*,  Luzon  t  29,  26.  480;  Letztes 
Lebewohl  29,  576. 

Roau  oder  Roh,  Moi  Stamm:  übersponnene 
Kreuz-Gestelle  21,  701. 

Robbenfang,  Lanzen8pitze  für  den  32,  542. 

Robenhauson,  Schweiz,  Pfahlbauten  (Photo- 
graphien) 32,71;  Chenopodium  album25, 
228;  Gewebe  21,  228;  Leinen-Industrie  der 
Pfahlbauer  21,  237;  Torfschwein  der  Pfahl- 
bauer 21,  366;  Steinzeitfunde  23,  76. 

Roche,  s.  Stachelroche. 

Rochenstachel,  Feilen  aus,  von  den  Admirali- 

täts-Inseln  24,  229. 
Rock    River,    präcolumbische    Syphilis  in 

Monnds?  27,  450. 
Rocken  von  Cypern  23,  40.  41 ;  aus  Bronze  42. 
Röcknitz,  Meklenburg,  Goldspiralcylinder  25, 

513. 

Röderau,  Königreich  Sachsen,  vorgeschicht- 
liche Eisonschroelzen  29,  595;  Gräberfund 
der  Tene-Zeit  30,  549;  Lehmgräber  29. 
595;  Räuchoigefäase  29,  595. 

Roderbeck  (Pommern),  Laubenhäuser  22,  629. 

Rodersdorf,  Krois  Oschersleben,  neolithisches 
Gefäss  26,  99. 

Roga  (Meklenburg- Strelitz):  Moorfuud  mit 
Bronzen  und  Bernsteinstück  22,  275. 

Rogahn,  Kr.  Flatow,  Westpreussen,  Gesichts- 
urnen-Fund 31,  155. 

„Rogallen"  (=  gemeinschaftliche  Umzüge 
der  Rindor-,  Schaf-  und  Schweinehirten 
zwecks  Gaben-Einsammlung)  in  West- 
preussen 21, '749— 752.  (Etymologie)  749. 

Rogen,  s.  Acipensor- Rogen ;  Butarch;  Caviar; 
Presscaviar. 

„  Roggen- Aehren.  lange",  Neujabrs-Gebäck 
31,  655. 

Roggenkorngemmen,  Alter  23,  608.  616;  in 
Belgien,  Deutschland,  Holland  30,  43;  des 
frühchristlichen  Kirchengeräthes  23,  606; 
in  Russland  30,  39;  in  der  Schweiz  30,  43. 

Roggenkörner  an  babylonischen  Gewichten 
23,  628. 

Roh  (Moi-Stamm),  s.  Roau. 

Rohkupfer,  vorgeschichtliches  30,  516. 

Rohlfs,  Gerliard  j  28,  345. 

Rohr,  ägyptisches,  zur  Herstellung  von  ! 
zeug  uud  Zierath  21,  700.  701. 

Rohrarbeiten  von  Cyperu  23,  40. 
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Rohrdach  der  sächs.  Häuser  in  Oerings  teilt 
(Holstein)  22,  80;  der  (neueren)  sächs 
Häuser  in  Hiuterpomtnern  (Kr.  Greifen- 
borg!: in  Klein  -  Horst  21,  618;  in 
Kamp  21,  621;  in  Gross-Horst  21,  624: 
eineB  „Rauchhauses"  beim  Kloster  Pudagla 
(Usedom)  21,  628;  s.  Schilfdach. 

Rohrflöte,  marokkan.  Instrument  21,  575. 

Rohrstäbchen,  kleine  Gestelle  aus,  als  Grab- 
beigaben (Ancon.   Peru)  21,  700. 

Röhrchen,  durchlochte,  eiserne  und  bronzene 
von  Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland  26,  187. 
201;  s.  Goldiöhrchen. 

Röhren  von  Goldblech  aus  Schlesien  23,  427: 
s.  Bronze-Röhren;  Spiral-Röhren. 

Röhrenknochen,  jetzige  Verwendung  in  Tirol 
26,  593. 

Köhronperlen :  DünuBchlifle  und  chemische 
Analyse  21.  433;  aus  Bronzetlraht  von 
Vehlefanz  26,  188;  steinzeitlirhe  von 
Bodman  (Baden)  21.  432;  aus  der  Höhle 
am  Üachsenbüel  bei  Schallliausen  (Schweiz) 
21,  433;  aus  Stalaktiten  in  niilbrischen 
Höhlen  21,  433;  Perlen  in  Form  ange 
scbwollener  Röhreu,  als  Vorläufer  der 
tonuenförmigen  Perlen  22,  2'JO;  aus  Kur- 
gauen 33,  90.  100,  116.  34,  179.  183; 
Bronze-  aus  einem  Grabe  von  Ueleueii- 
dorf,  Transkaukasien  34,  139;  s.  Stein- 
perlen. 

Rohrthäler  Weg.  Trauskaukaeien  34,  146. 

Rohrwiese,  Kr.  Deutsch  -  Krone,  Westpr . 
Kamm  31,  181. 

„R6k-hiuser",  Singular  „rök-hüs"  (alte  sächs. 
Häuser  mit  Heerd  ohno  Schornstein)  in' 
Hinterpommern  (Kr. Greifenberg):  inKleiu- 
Horst  21,  615;  in  Kamp  21,  619.  620;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622;  in  Gross-Horst 
21,  623;  in  Holm  21,  624;  s.  Rauchhaus. 

Rokoschin  (Kr.  Pr.  Stargardt):  grosse  An- 
zahl Leichen  bzw.  Skelette  21,  754. 

„ Rolandshaus"  in  Hildeshoim  22,  319.  26,  450 

Rolandstatue,  Potzlow,  Kr.  Prenzlau  34,  274. 

Röllbach,  Grüber  aus  dem  2.  bis  3.  Jahr- 
hundert nach  Chr.  25,  37. 

Rollberg  bei  Löcknitz,  Pommern,  Knochen- 
kamm 31,  183. 

Rolle  b.  „Mangel". 

Rollen-Nadel,  frühbronzezeitliche,  aus  Hessen 

34,  122.  123. 
RollkieBel  zum  Klopfen  und  Glätten:  vom 

Morro  Diablo  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  34  ; 

von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22, 36. 


Rollstein- Aufechüttungs- Gräber,  Transkau- 
kasien 30,  432.  450. 

Rom,  medicinischer  Congress  26,  549;  Zu- 
sammenhang der  Gewichte  und  Münzen 
mit  denen  in  Babylonien ,  Lydien,  Euböa 
und  Athen  21,  267;  steinerne  Normal- 
gewichto  21,257.258.266.630;  das  römische 
Pfund  26,  190;  Darstellungen  dacischer 
Häuser  auf  dorMarcussäulo  in  30,  335;  Kind 
mitMakroglossie22,405;MuseoKircheriano, 
glasirte  römische  Thongefässe  25,  563; 
Museo  preistorico,  Mondhenkel  26,  371  ; 
Museo  della  Villa  Giulia  26,  313;  Societä 
di  Antropolojjia  25,  312;  altmexicanische 
Wurfhölzer  21,  226;  s.  Congress;  Museo; 
Römer;  Römisch;  Tiberius-Palast. 

Roman  der  Aztekon-Mikrocenlialeu  34,  219 

Romanisch:  we.stromanischo  Nomenclatur 
des  Hauses  in  «1er  südl.  Schweiz  21,  626; 
s.  auch  Rhätoromanisch. 

Romanisch-burgundischer  Haustypnj  im  Hasli- 
Thal  (Canton  Bern)  21,  626. 

Romanische  Ornamente  a.  silberner  Schwert- 
scheide aus  einem  livländischen  Hügelgrab 
28,  496. 

Romanische  Südschweiz:  Formen  und  Nomen- 
clatur des  Hauses  21,  626  (s.  auch  Rhäto- 
romanisches  Hans);  laugobardisehe  Ein- 
wanderung 21.  627. 

Romanischer  Einfltiss  auf  den  Haustypus  im 
Urseronthal  (üri,  Schweiz)  21,  626. 

Romanischer  Kelch  in  der  Marienkirche  zu 
Prenzlau  34,  275. 

Romauja  planina,  Bosnien  27,  48. 

Rombitten  (Kr.  Mohmngen,  Ost-Preuseen): 
Giobelverzieruugen  22,  264;  Knochen- 
„Prickel"  zum  Leder-  etc.  Durchlochen 
21,  601;  Schnupftabaksdosen  aus  Horn 
28,  541. 

Romer,  Florian  f  21,  411.  725. 

Römer.  Hermann  f  26,  139.  546. 

Römer,  alte:  Beobachtungsgabe  21,  324; 
Buchdruckerkunst  27,  573;  Flechtnadel 
(radius)  21,  231;  Vorstufe  dor  Weblade 
(sp  a  th a)  21.  231 ;  Hauskatze  21,  556;  die, 
in  Illyrion  33,  49;  Spuren  der,  in  N.-W.- 
Deutschland  24,  251;  Waagen  32,  338;  s. 
Rom. 

Römer-Bad  in  Ilidzo  27,  40. 

Röraerberg,  Burgwall  bei  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  55. 

Römerburg  Mogentiana  (Ungarn)  21,  381. 
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Römercastell  bei  Rulle,  Hannover  SS,  249.  438; 

—  Salbnrg  28,  504;  Zusendung  der  Denk- 
schrift von  v.  Cohausen  21,  692. 

Römercastelle  im  Limes  25,  34;  s  Römische 
Castelle. 

Römer-Culturfunde  bei  Blumberg,  Branden- 
burg 34,  66. 

Römer-Festungen:  s.  Bitburg. 

Römer-Funde  in  Bosnien  27,  40;  auf  dem 
Glasinac  27,  63;  aus  Krain  32,  696;  in 
ligurischen  SteinwäUen  32,  405;  von  Ober- 
Mais  27,  31 ;  aus  ostpreussischen  Urnen 
32,  430;  in  der  Pfalz  28,  668;  in  Schweden  j 
32,  686;  von  Tribes-Petinesca,  Schweiz 
32.  173;  s.  Römische  Funde. 

Römer- Gräber:  Borkenhagen  in  Pommern 

26,  595;  südlich  der  Donau  34,  218;  in 
Ligurien  32,  405;  von  Mariejewo  und 
Sampohl  27,  766;  von  Redel,  Hinter- 
pommern 26,  371;  bei  Samsun,  Klein- 
Asieu  33,  460;  am  Spessart  25,  37;  bei 
Waxweiler,  Eifel  27,  27 ;  s.  Römische  Gräber. 

Römerlager  in  Nieder-Sacbsen  25,  302. 

Röraer-Museum  zu  Hildosheim  34,  279. 

Römer-Rolicte  in  der  Hercegorina  27,  645. 

Römerschanzen,  prähistorische  Bronzen  aus 
24,  267;  Eisensachen  aus  24,  268;  Huf- 
eisen aus  24,  269;  bei  Werschetz,  Ungarn 
23,  85. 

Rötnerstrasse  und  Gräberstadt  bei  Worms 

28,  478.  668. 
Römm-strassen  auf  dem  Glasinac  27,  54;  an 

der  unteren  Lippe  27,  27. 
Röruorzeit,  Bernstein-Perlen  in  Westpreussen 

27.  766;  Funde  der:  (von  V<5l£in  St.  Veit) 
32.  360.  (in  Worms)  29,  87.  165.  464.  468 : 
Gräberfunde  der:  (in  Dänemark)  27,  667. 
(in  Schlesien)  27,  423.  (in  Wostproussen) 

27.  331;  Kämme  der  31,  180;  s.  Römische 
Zoit ;  Ruinen. 

Römhild,  Sachsen-Moiningen,  Steinsburg  auf 
dorn  Kleinen  Gloichberge  82,  416. 

Römisch  s.  Altrömisch;  Gallo-römisch;  Halb- 
römisch; Italien;  Lateinisch;  Nachrömisch;  I 
Provinzialrömisch;  Rom  ;  Spätrömisch. 

—  Altorthum:  Heilighaltung  und  Über- 
wachung der  Maasse  und  Gewichte  21,  256. 

—  Alterthümer  an  der  unteren  Lippe  27,  27; 
von  Tasgetium  im  Museum  zu  ConBtanz 

28,  502. 

—  Amphora  als  Hohlmaass  21,  299. 

—  Ampnlla  als  Beigabe  im  Sarkophage  von 
Cividale  (Friaul)  21,  376. 


misch,  As-Stücke,  älteste  21.  282. 
Aureus  in  karthagischem  Fuss  21,  282. 
Befestigungen,    Twistringen,  Hannover 
23,  443. 

Begräbnissstätte  bei  Reichenhall  24,  646. 
Beigaben,  8keletgräber    in  Pommern  24, 
497.  26,  675. 
Bleisarkophag  23,  79. 
Brandgräber  bei  Salzburg  28,  584;  ohne 
Urnen  bei  Reichenhall  24,  646. 
Bronze  aus  den  S.  Can/.iano-Höhlen  bei 
Triest  21,  422;   in   Pommern,  Fabrik- 
stempel auf  24,  498. 

Bronze-Fibel  und  Mäander-Verzierung  von 
Lochenic,  Böhmen  30,  212. 
Bronzemünze  des  2.  Jahrh.  nach  Chr.  in 
einer  Steinkiste  zu  Gladau,   Kr.  Berent 
31,  148. 

Brückenkopf  bei  Stopfenreith  (gegenüber 
von  Carnuntum,  Nieder-Oesterreich)  21,720. 

Castelle  an  Ems  und  Hase  25,  672;  im 

Limes  25,  36;  a.  Römercastelle. 

Colonie  Carnuntum  (in  Nieder-Österreich) 

21,  720;  s.  Carnuntum. 

Cubikfuss  (im  Alterthum):  21,  299. 

Denkmäler:  Kartirung  im  Reg -Bez. 
Düsseldorf  21,  467;  Bezeichnung  21,468; 
s.  Kartirung. 

Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  (in 
Deutschland,  Dänemark,  Schweden,  Hol- 
land) 21,  344-346. 

Elle  21,  298.  314.  (in  Pompeji  und  Rom) 
298.  (bildlich  dargestellt)  318. 

Fabriksterapel,  das  Cognomen  Natalie 
enthaltend  21,  346. 

Fibula  von  Lochenic,  Böhmen  30,  212. 
Finger-Ring,  silberner  von  Brüssow,  Ucker- 
mark 29,  694. 

Funde,  Arnswalde  (Prov.  Brandenburg) 
26,  595 ;  auf  der  Asoburg,  Oldenburg  24, 
116;  in  Böhmen  29,  589;  Elbing  23,  751; 
von  Heddernheim  im  Museum  zu  Frank- 
furt a.  M.  28,  504;  von  Jaikowo,  West- 
preussen 25,  130;  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277  ;  von  Sadersdorf  26,  566;  im 
Museum  zu  Salzwedel  23,  679;  s.  Römer- 
Fundo. 

Fuss  (Längenmaass) :  21,  298.  314.  (—  pes 
Drusianus)  308.  (Verh&Itniss  zum  babylon. 
und  persischon  Fuss)  300.  301.  (bildliche 
Darstellung)  318;  s.  Pes  monetalis;  Piede 
Romano. 
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Römisch,  Gefässe  mit,  farbiger  Bleiglasnr  25, 
426;  glasirte  in  italienischen  Sammlungen 

25,  553. 

—  Geld,  e.  Aee  signatum;  Aureus ;  Münzen; 
Münzwesen;  Silber-Denar. 

—  Gewebe  und  Leinfaden  aus  einem  Maiuzer 
Moor  (Erhaltungszustand)  21,  244. 

—  Gewicht:  s.  Kömische  As-Stücke ;  Römische 
Mine;  Römisches  Pfund;  —  steinerne 
Normalgewichte  21,  257.  258.  266.  680. 

—  Glasgefässe,  Pommern  26,  596. 

—  Glasschalen  in  Pommern  24,  498. 

—  Gold-Barren  mit  Stempeln  «0,  616. 

—  Goldmünzen  in  der  germanisch-nordischen 
Eisenzeit  22,520;  (Anton.  Pius)  in  Aegypten 
34,  99. 

—  Graber  in  Hissarlik  26,  322;  in  Spanien, 
Freskomalerei  in  28,  48 ;  s.  Römer-Graber. 

—  Gräberfeld,  Raben  (Brandenburg)  28,  406; 
bei  Worms  29,  87.  166. 

—  Gräberfunde,  Paulus-Museum,  Worms  28, 
668. 

—  Gürtelschliesse  von  Cividale  21,  376. 

—  Hängeschmuck  von  Borkenhagen,  Pommern 

26,  696. 

—  Ueerwegein  Nordwest-Deutschland  81,  454. 

—  Hohlmaaes  (altes),  s.  Römisches  Jugerum. 

—  Hufeisen  im  Limes  25,  85;  s.  Hufeisen. 

—  Inschrift  bei  Bitlis,  Armenien  51,  411; 
am  Brunholdisstuhl  25,  123;  im  Wallis 
betreffend  Stadtbezirke  22,  608. 

—  Jugerum  (Feldmaass)  21,  302. 

—  Kaisermünzen  am  Taunus  25,  34. 

—  Kaiserzeit:  attisch-römische  Mine  21,  276. 
283;  Brandgräber  bei  Schwetz  (West- 
preussen)  und  Karzec  (Prov.  Posen*  21, 
467;  Funde  aus  Ost-Deutschland  21,457; 
Skeletgrab  von  Bieth(i)kow  {Kr.  Prenzlau) 

21,  457;  Vasa  diatreta  21,  434;  Form 
der  Sporen  22,  195—198;  Zeitbestimmung 
der  römischen  Sporen  22,  198—200. 

—  Klappschloss,  eisernes  von  Cypern  Sl,  346. 

—  Kleidung;   Calceus  repandns  (unoinatus) 

22,  52. 

i —  Längenmaasse:  Ableitung  von  der  baby- 
lonischen Elle  22,  362. 

—  Leuchter  mit  Wachsspuren  im  Limes  25,36. 

—  Maaes:  s.  Römische  Amphora;  Römischor 
Cubikfuss;  Römische  Elle;  Römischer 
Fuss;  Römisches  Jugerum;  Römisches 
Längen  maass ;  Römische  Meile;  Römisches 
Stadion. 


Römisch,  Mauern  bei  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Üesterreicb)  22.  97. 

—  Mauerreste  bei  Sarajevo  27,  47. 

—  Mauerwerk  in  Argos  (Griechenland)  21, 416. 

—  Meile  (alte):  81,  301. 

—  Meilensteine  bei  Amaseia,  Klein- Asien  SS, 
461. 

—  Mine  (attiach-römieche)  der  Kaiserzeit  21, 
276.  283. 

—  Münzen  in  Deutschland  28,  237;  in 
Böhmen  86,  211;  aus  der  Gubener  Feld- 
mark (Niederlausitz)  22,  368.  369;  von 
Kapsehden  bei  Libau  in  Kurland  28,  489 ; 
in  dem  Leissower  Hacksilberfunde  27, 141 ; 
bei  Niemegk  27,  98;  aus  Gräbern  bei 
Raichen  hall  24,  547 ;  in  Siebenbürgen  80, 
616; in  Slavengräbern  29,363;  vomZwiesel, 
Ober-Bayern  29,  319;  s.  Constantins  II 
Gallus;  Denar;  Erzmünze;  Römisches 
Geld;  Römische  Goldmünzen. 

—  Münzwesen :  Zusammenhang  mit  dem 
babylonischen,  lydischen,  euböischen  und 
athenischen  21,  267;  Neuordnung  unter 
Constantin  dem  Grossen  21,  278;  s.  auch 
Römisches  Geld. 

—  Nekropole  bei  Carmona,  Spanien  28,  48. 

—  Pfund :  22,  92  93.  (abgeleitet  vom  baby- 
lonische» Gewicht)  21,  267.  266.  268. 
(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
266.  268;  s.  auch  Italisches  Pfund. 

—  Pro vinzial- Fibeln  von  Bergholz  (Pommern) 
21,  429;  s.  Provinzialrömisch. 

—  Recht:  allmähliche  Entstehung;  Über- 
einstimmung mit  dem  babylonischen  Recht 
21,  327. 

—  Reich,  8.  Clauische  Welt. 

—  Ruinen  bei  Byrsa,  Africa  33,  76;  bei 
Tabarka,  Tunis  33,  76. 

—  Sarkophag  in  Cividale  (Friaul)  21,  378. 
(vgl.  376/377). 

—  Scheibenfibel  aus  Messing  mit  Email- 
Einlagen  vom  Gräberfeld  in  Zürich 
2«,  340. 

—  Silber-Denar  21,  277.  (vor  Nero)  282. 

—  Skeletgräber,  Borkenhagen,  Pommern  25, 
576 ;  Falkenburg,  Pommern  25,  575. 

—  Sporen:  Form  22,  195—198;  relative  Zeit- 
bestimmung 22,  198—200;  bildliche  Dar- 
stellungen 200—203. 

—  Stadion  21,  301.  302. 

—  Tempelreste  in  Medinet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  414. 

—  Thonsachen  aus  Albanien  28,  76. 
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Römisch*  Thonwaare  in  Hiasarlik  26,  307. 

—  Töpfer-Ofen  bei  Heidelberg  31 ,  567  ;  bei 
Rheinzabern  28,  478. 

—  Urne  22,  93. 

—  Ursprung  der  Heister  bürg  25,  672;  von 
Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710. 

—  Vasa  diatreta  aus  Glas  21,  434. 

—  Verschanzung  Isenburg  24,  261. 

—  Villa  auf  dem  Weilberge  bei  Ungstein, 
Rheinpfalz  29,  88. 

—  Wasserleitung  in  Cividale  (Priaul)  21,  374. 

—  Wohnstatten  unter  dem  Zwiesel  in  Ober- 
Bayern  2»,  316. 

—  Zeit:  Marmorreste,  Inschriftsteine, 
Legionsziegel  u.  -steine,  Manzen,  Klein- 
gerftth,  Thonsach en  und  Austern  in  den 
Carnuntnm-Sammlungen  21,  719;  Bronzen 
der,  von  Raben,  Kreis  Beizig,  Mark 
Brandenburg  28,  408.  409.  410.  411; 
Feuersteinmesser  in  Aegypten  23,  477; 
Graber  der:  in  Ostpreussen  25,  780,  in 
Westpreussen  23,  750;  s.  Römerzeit. 

—  Ziegelplatte  mit  zweifelhafter  Inschrift, 
Cleve  a.  Rh.  26,  371. 

—  Ziffern  als  Hausmarken  in  Hinter- Pommern 
21,  622. 

—  Zwei-Rollenfibel,  Jaikowo,  Kr.  Strasburg, 
Westpreusson  25,  130. 

Römisch- attischer  Fuss   (Langen  maass)  21, 

298;  s.  auch  Römischer  Fuss. 
Römisch-germanisches  Museum,  Mainz  27, 

636.  28,  479.  29,  582.  30,  289.  33,  347. 
Römisch-katholische  Kirche;  Ähnlichkeit  des 

Ritus  mit  dem  lama'istischen  21,  200. 
Römisches  in  Siebenbürgen  30,  515. 
Romont  (oder  Rothmund,  Canton  Bern):  vor- 
geschichtlicher Zeichenstein  22,  509. 
Rondsen  bei  Graudenz,  Westpr.,  gothisches 

Gräberfeld  23.  773;  Lößfei  aus  Wismuth- 

Bronze  26,  270. 
Rouga  s.   Kriegerschmuck;   Metallschoiben ; 

Ndjalama. 

Röntgenbilder  von  Knochenbrflchen  28,  505. 

Röntgenphotographien  von  Idioten-Körper- 
theilen  33,  336. 

Röntgenstrahlen,  Untersuchung  von  Phoko- 
melen  30,  61;  vorgeblich  versuchte  Photo- 
graphie einer  Mikrocephalen  28,  505. 

Röntgogramme  von  Kinder-Händen  33,  337. 

Röntgoskopie,  Bedeutung  der,  für  die  Anthro- 
pologie 33,  2  lß. 

Ronzano-Griff,  Bronzesehwert  mit,  vom  Hilgen- 
stein bei  Kasdorf  26,  328. 


Rosaceen  s.  Obstarten. 

Roschütz,  Pommern,  neolithische  Knochen- 
geräthe  25,  59. 

Rose  in  Ägypten  23,  663;  das  Besprechen 
der  31,  463.  471. 

Rosenau-Bau,  Burg  in  Siebenbürgen  30,  609. 

Rosenberg,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  107. 

Rosenkranz  von  Berchtesgaden  25,  418;  aus 
Menschenschädeldecke,  Mongolei  26,  62. 

Rosenkränze,  christliche,  heidnische  und  mo- 
hammedanische 25,  372. 

Rosenthal  bei  Berlin:  germanisch-heidnischer 
Fund  (Mühle,  Urnen-Scherben,  8kelette, 
Gold-Bracteat,  vergoldete  Silber -Fibula 
mit  Eisendorn)  22, 618 -523;  Gold-Bracteat 
.  23,  398. 

Rosetten-Ornament,  s.  Ornament. 

RoBgarten-Museum,  Konstanz  28,  502. 

Rosinen,  s.  „Smyrna"-Rosinen. 

Rosinenmann  33,  644. 

Rosmarin- Breite  von  Neuhaidensleben,  neo- 
lithische Scherben  30,  603. 

Rosnice,  Böhmen,  Kupferbeil  29,  589. 

Rosselenker  von  Cypern  31,  72. 

Rössen,  Kr.  Merseburg,  Prov.  Sachsen,  Brand- 
gräber 24,  157;  Keulenköpfe  aus  Stein 
23,  860;  Knochen   mit  rothen  Flecken 

32,  311;  neolithischer  Harzfund  24,  97; 
steinerne  Ringe  31,  497;  steinzeitliche 
Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus  Eberhauern 
30,  562.  606;  neolithisches  Skelet- Gräber- 
feld 32,  237;  s.  Steinzeit-Gräberfeld. 

Rössener  Typus  32,  237.  239.  260.  264.  602. 

33,  416. 

Rossi,  Giov.  BaU.  de  f  26,  420. 

Rossitten,  Ostpr.,  Schädel  23,  783;  Steinzeit- 
fund 23,  764. 

„Rossköpfe"  als  Knaben-Schlitten  in  Graben 
bei  Karlsruhe  22,  262;  s.  Pferdeköpfe. 

Rosa-Mensch  im  Circus  Schumann  32,  163. 

Rosstrappe  am  Brocken  23,  723. 

Rost,  Bestandtheile  34,  427;  s.  Oxydation; 
Patina  (an  Metallen). 

Rost  aus  gespaltenen  Eichbäumen  im  Burg- 
lehn bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21, 
517;  s.  Pfahlrost. 

Rost-Bildung  an  vorgeschichtlichen  Alter- 
thümern  34,  427.  435. 

Rösten  der  Kupfererze  28,  380. 

Rostock,  alte  Ansiedelung  der  Wenden  30, 549. 

Rotan  zur  Verstärkung  von  Schilden  32,  501. 
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Rotan-Sehnen  an  Bogen:  (aus  Africa)  31,  636. 
(ans  8üd-Asien)  Sl,  638;  als  Unter- 
scheidung afrikanischer  Volksstttmme  26, 
162. 

Rotang  zur  Schäftung  westamerikanischer 
Steinhämmer  27,  141. 

Rotations -Fähigkeit  des  Kniegelenkes  bei 
Affen  32,  386. 

Roth,  W.  f  24,  274.  523. 

Rothe  Farbe  zum  Bemalen  des  Gesichts, 
Neu-Guinea  26,  200. 

Rötbel  im  Lös«  von  Pfedmost  29,  337;  von 
Schwangeren  gegessen,  bei  den  Tami- 
Insulanern  34,  336. 

Rothenburg,  Ober-Lausitz,  Ausgrabungen  auf 
einem  Urnen-Friedhofe  27,  423;  Stein- 
kisten-Gräber 22,  259/260;  Versammhing 
der  beiden  LausitzerGesellscbaften  27,  351. 

Rothenburg  a.  d.  Tauber,  imporÜrte  Gesteine 
der  Engelsburg  25,  299. 

Rothenen,  Oatpreussen,  Steinsage  32,  472. 

Rothes  Kreuz  s.  Kreuze. 

Roth  färb  ung  von  Knochen  30,  70;  natürliche 
und  kunstliche  von  Menschenknochen  30, 
281 ;  an  Menschen-Knochen  in  einem  Kur- 
gan Tranakaukasiens  33,  143;  austra- 
lischer Schädel  30  ,  75;  von  Papua- 
Schädeln  30,  281 ;  eines  Peruaner-Schädel« 
30,  285;  von  Schädeln  bei  den  Anda- 
nianosen  30,  283;  an  einem  Schädel  von 
den  Duke  oi  Tork-lnseln  33,  383;  von 
Schädeln  und  Körpern  in  Africa  32,  347; 
des  Schädels  eines  Buli-  Negers  aus 
Kamerun  32,  309;  eines  Neger-Schädels 
von  Kamerun  32,  309;  von  Schädeln  in 
Matupi.  Bismarck-Archipel  33,  370;  von 
Skelet- Knochen  31,  474.  (Ursachen)  32. 
311;  von  menschlichen  Skeletknochen  aus 
den  Balzi  Rossi  30,  243;  von  Skelettheilen 
im  LÖ88  29,  334;  von  Steinzeitfunden  in 
Italien  30,  285;  in  Steinzeit-Skeletgräbern 
von  Charlottenhöh  34,  275 ;  von  Steinzeit- 
Skeletknocbeu  SJ,  660.  32,  311;  (rothe 
Flecke)  neolithischer  Menschen-  undThier- 
Kcochen  32,  311;  (Flecke)  menschlicher 
Knochen  aus  bessarabiBchen  Gräbern  32. 
315;  von  Thonwaaren  34,  420;  s.  Anstrich; 
Bemalung;  Färbung. 

Rotbgefärbte  Skelette  23,  420. 

Rothgeflockte  Schädel  von  Stillfried  a.  d. 
March  30,  63.  72.  281. 

Rothhaarige  in  Africa  und  Australien  34,263; 


21,  333;  bei  den  Somal  und  auf  Neu- 
Guinea  29,  277. 

Rothholz-Mehl  als  Farbe  auf  einem  Buli- 
Neger-Schftdel  32,  310. 

Roth lu che:  Abbildungen  21,  557. 

Roth  mal  ung  s.  Bemal  ung;  Rothfärbung. 

Rothmund  (Canton  Bern),  s.  Romont 

Rothpfuhl-Berg  bei  Tempelfelde,  Kr.  Ober- 
Barnim,  Urnenfeld  30,  138. 

Rott  (Holstein):  (nord-), friesische"  Häuser 

22,  531. 

Rotti  (Malayischer  Archipel):  A.  Bäasler  dort 
U,  121.  22,  497;  Bäsaler's  Photographien 
21,  121.  668. 

Rottleben  am  Kyffhäuser,  sp&t-neolithische 
Gräber  30,  190. 

Roudnice,  Böhmen,  Kupferbeile  29.  589. 

Rovereto,  150jähriges  Jubiläum  und  Fest- 
sitzung der  Accademia  degli  Agiati  33,  274. 

Rowandnz,  Reise  von,  bis  Alaschgert,  Armenien 

31,  586,  bis  Mosul  31,  590. 
Röwer,  Dr.  f  26,  37. 

Rubaijftt  (Rubajjat,  Rnbayat)  im  Fayüm 
(Ägypten):  Bildtafeln  ans  den  Gräbern 
(.Graf sehe  Bilder")  21,  33—44.  423; 
Mumien  mit  Bildtafeln  33,  259;  topo- 
graphische Verhältnisse  21,  40. 

Rubel:  Etymologie  21,  691;  Frage  nach  der 
ursprfingl.  Beschaffenheit  21,  592. 

Rübeland  im  Harz,  Höhlen  23,  351;  Höhlen- 
funde 30,  501.  502;  Knochonfunde  23,  351 ; 
fossile  Löwenreste  25,  407. 

Rubinen  aus  einem  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

Rübretter  s.  Todtenbretter  26,  603. 

Kulms  fruticosus,  Brombeere  23,  104. 

Rubus  idaeus,  Himbeere  23,  104. 

Ruchow  bei  Sternberg,  Meklenburg,  Gräber- 
funde 24,  147. 

Rückberufung  Rud.  Virchow's  nach  Berlin 
34,  321. 

Rückblick  auf  die  Gräber  am  Wege  nach 

Murat,  Transkaukasien  33,  137. 
Rücken-Behaarung,  starke,   bei  Tenimber- 

Insulanern  21,  170.  (Mann  aus  Molu)  177. 
Rückenkratzor,  chinesische  34,  193. 
|  Rückenmark  der  Anthropoiden  27,  635;  und 

Gehirn  bei  Menschen  und  Thieren  27,  635. 
Ruckkehr  von  M.  Bartels  33,  329;  von  A. 

Bastian  30,  256.  405;  von  G.  Thilenius 

32,  91. 

Rflckschrittsformen :  ob  bei  don  Zwergvölkern 
411;  s.  „Kümmerer";  Vor- 


Afr 
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an  der  ligurischen  Küste  äusserst  selten  kümmerung. 
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Rudau,  Kr.  Fisohhausen,  Ostpr.,  knöcherner 
Anhänger  der  mittleren  Tene-Zeit  31,  183. 
Ruder  in  Indianersage  24,  344. 

Rüdesheim  (Nassau):  kupferner  Wendelring 
und  Metallschale  21,  366. 

Rüdinger,  Nicolaus  f  28,  462, 

Rudnik-See,  Westpreuasen,  neolithische  An- 
siedelung 32,  490. 

Rudolf,  Kronprinz  Ton  Österreich  (Förderer 
der  ethnologischen  Forschungen  im  öster- 
reichischen Staate)  f  21,  716.. 

Rudolf  Virchow-Stiftung;  Rechnung  für  1889: 
21,  734;  für  1890:  22,  594;  Veranlassung 
von  Ausgrabungen  und  Untersuchungen 
im  Kaukasus  mit  Mitteln  der  Stiftung  22, 
417;  Rechnung  für  das  Jahr  1900  32,  683; 
Verwendung  von  Mitteln  derselben  32, 136; 
s.  Rechnungsbericht. 
Rudotfinum  a.  Laibach. 
Rudolphi,  Neu-Strelitz  t  32,  67. 
Ruellia  indLgotica  Fortune (chines. Indigo- 
Pflanze)  21,  502. 
Rügen  (Insel,  Prov.  Pommern):  Aberglaube 
23,  467;  Alterthümer,  Bronzefunde  und 
Thongefasse  der  Steinzeit  28,  360;  Belem- 
niten  als  Donnerkeile  23,  562;  hohle 

21,  60; 


angeblich  in  Steinzeitgräbern  gefunden 
s.  Banzelvitz,  Stubnitz;  Fischerzeichen  28, 
265;  altrügisches  Haus  (Photographien) 
21,  186/186;  Hexen  auf  23,  448.  466; 
Küstenfund  bei  Lietzow  2»,  372;  das  Dorf 
Lietzow  auf,  und  seine  vorgeschichtliche 
Feuer- Werkstätte  2»,  291;  zwei  Metall- 
figuren in  tanzender  Stellung  21,  53;  hohle 
Schlafenringe  24,  476;  die  Steine  bei 
Goor  23,  466;  Steinaxt  mit  Rille  27,  136; 
Ankaufe  aus  Mönchgut  für  das  Trachten- 
Museum  21,  380;  Vierzeichen  28,  266; 
Volkstümliches  23,  445;  s.  Gingst; 
Grieben;  Lieschow;  Reddewitz;  Stein- 
Depotfunde. 


Rugonen,  Volksname  in  Pommern  25,  282. 

Ruhebetten,  assyrische  29,  164. 

Ruinen  von  Ajos  Nikola,  Makedonien  30,  539; 
von  Aniisus  bei  Samsun,  Klein-Asien  33, 
459;  von  Ani,  Transkaukaflien  34,  190. 234; 
vonAni  und  Dschulfa,  Armenien  23,  70.  73; 
einer  armenischen  Kathedrale  in  Argina, 
Transkaukasien  34,  222;  alter  Städte  in 
Arizona  21,  666;  von  Armavir,  Armenien, 


Backsteinziegel    mit  Keilschriftlegende 
27,  609;  des  Bast -Tempels  in  Bubastin 
(Ägypten)  21,  460.  (heutiger  Name  Teil 
Bast)  460;  aus  römischer  Zeit  bei  Bern 
33,  36;  römische,  bei  Byrsa,  Africa  33,  76: 
der  alten  Mithridates-Bnrg  Cabira  33,  459; 
zahlreiche  in  Chihuahua  (Mexico)  21.  629; 
von  Copan  26,  373;   einer  alten  Stadt 
von  Götzendienern  im  Dra-Thal  27,  527; 
eines    alten    Befestigung  -  Werkes  bei 
Elisabethpol  33,  81;  der  Burg  Haikapert 
Armenien   25,    78;    von  Hierakonpolis, 
Ägypten  30,  181;  von  Idedj,  Persien  28, 
300;  der  Igreja  do  Carmo,  Portugal  2S. 
66;  von  Kakzi,  Armenien  31.  417;  auf 
dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  226: 
von  Malamir,  Persien  28, 300.  (babylonische 
Cylinder)  28, 300;  desTempels  von  Martand, 
Kaschmir  29,  199;  im  Mashonaland  ausser 
Zimbabye  26,  291;  am  Impakwe  im  Mata- 
bele-Lande  21,  742;  von  Mitla  in  Mexico 
82,  606;  von  Naco  in  Honduras  32,  567; 
von  Nikopolis  (Epirus)  21,  417/418;  von 
Nimrud-Kalach,  Armenien  31,  416;  von 
Ninive,  Armenien  81,  415.  (Siegel-Cylin- 
der  mit  Löwenjagd-Darstellung)  33,  460; 
von  Ophir  (muthmaasslich)  25,  291;  von 
Städten  und  Grabfeldern  mit  Jenisei-In- 
Schriften  in  Ost-Mongolien  (am  Orchon) 
21,  746;  im  Urwalde  von  Rio  Grande  do 
Sul  22,  37;  von  S'baita,  Negeb  23,  678; 
von  Surda,  Albanion  88,  47.  49;  römische, 
bei  Tabarka,  Tunis  83,  76;  bei  Tambo  de 
Mora,  .8 üd- America  34,  198;  bei  Tascb- 
burun,  Armenien  31,  684;  in  der  Tati- 
Gegend  (Süd-Africa)  21,  742;  der  sog. 
Tausend  Tempel  auf  Java,  Photographien 
24  ,  606;  in  Transvaal  21,   742;  eines 
Castells  bei  Viga,  im  Gebiet  der  Mirditen, 
Macedonien  33,  61 ;  von  Yosgat  und  Nefex- 
koi,  Cappadocien  33,  487;  von  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  737  -744.  23,  348.  377.  23. 
289  ;  8.  Awadh;  Burg-Ruinen;  Casagrande- 
Ruinen;  Dagoba-Ruinen;  Gebäude- Reste ; 
Hissarlik;  Mauern;  Mauerreste;  Myriice; 
Schutthügel;  Stadtruinen;  Tempelruinen. 
Ruinenfeld  Nimrüd,  Assyrien  82,  57. 
Ruinenhögel  Comana  Pontica  in  Klein-Asien 
33,  474;  von  Kara-Üyuk,  Cappadocien  38. 
489:  am  Flusse  Karssatschai,  Transkau- 
kasien 34,  190;  bei  Schamiramalti,  Klein- 
Asien  34,  126;  von  8irnakar,  nahe  bei 
Ardjisch,  Armenien  30,  591;  Teil  Gasir. 
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Assyrien.  Inschrift  St,  446;  von  Üyuk, 
Klein-Asion  93,  476. 

l; umenötadt.  Amarapara  (Birma)  28,  235; 
Armavir  (Armenien)  am  Araxes  28,  810. 
320;  Bajat  im  Kaukasus  50,  298;  Gandsba 
bei  Elisabethpol  33,  83;  Manche'  (Guate- 
mala) SS,  277;  Oirankala  in  der  Mil'schen 
Steppe  SO,  312. 

Ruinenstadte,  Argentinien  SS,  811. 

Ruinenat&tten :  el-Kab,  Ägypten  31.  538;  in 
Armenien  31,  414;  bei  Churkum,  Armenien 
30,  691;  Gardiki  (Albanien)  34,  67;  Pagan, 
Birma  28,  226;  Timor  bei  Kaschgar  26, 
308.  (Kauri-Muacheln)  23,  309;  am  West- 
Ufer  des  Apoyo-Sees  31,  629;  im  Gebiete 
der  Papago-Indianer  Arizona's  21,  666; 
im  Matabele-Land,  in  der  Tati- Gegend, 
im  Transvaal  21,  742;  von  Yncatan  31. 
671;  s.  Awadh;  Hissarlik. 


feier  22,  607. 
Hülle  im  Osnabrückaehen,  Hannover, 

castell  23,  249.  439.  23,  672. 
Köm.  indigoartiger  Farbstoff  in  Assam,  Birma, 

China  21,  602. 
Rumänien,  jüdische  8age  über  das  Erdbeben 

23,  370;  Photographien  eines  Zwerges  und 
einiger  Cretins  28,  236.  236;  s.  Armbleche  ; 
Todten-Cultus;  Turnu  Magurele. 

Rumjanzow-Museum  in  Moskau  SO,  34. 
Rummelsburg.Pommern.Gesichts-Urne  81, 168. 

(mit  Darstellung  gekrümmter  Nadeln)  SO, 

219. 

Rumpf,  Grund  maasse  am  menschlichen  27, 188. 
Rumpflänge  der  Dinka  27,  164. 

Rundbauten  b.  Kegelbauten;  Ringförmige 
Bauten. 

Runde    Hausurnen,    Entstehung  derselben 

24,  658. 

Rande  Kapelle  aus  dem  XIII.  Jahrh.  bei 

Carnuntum  (Niedcr-Österreich)  21,  718. 
Rundhaus  von  Alsen  23,  410. 
Rundhügel  in  Macedonien  34,  62. 
Rundköpfe,  s.  Brachycephalie. 
RundltngfldörfeT  der  Altmark  23,  682. 
Randmarken  in  Mohrungen,  GBtpreussen2S,429. 
Randschaber  von  Theben  34.  305. 
Randschau  s.  Metaphysische  Rundschau. 

Rnodthürme  der  Stadtmauer  von  Mantineia 
(Arkadien)  21,  416;  mit  polygonaler  Stein- 
fügung in  Argos  (Griechenland)  Sl,  415. 

Rondung,  gote,  der  Freihand -Töpfe  34,  416. 


Rundwalle:  bei  Biesenthal  29,  262;  Bezeich- 
nung auf  den  Karten  im  Reg.-Bez  Düssel- 
dorf 21,  468;  vorslaviscber  von  Gadsdorf 
29,  445;  im  heiligen  Lande  bei  Guben 

24,  277 ;  mit  BurgreBten  bei  Klein-Beuthen, 
Brandenburg  90,  618;  bei  Krudenburg  an 
der  Lippe  27,  29;  bei  LeibBch,  Spreewald 
29,  66;  bei  Nachst-Neuendorf  27,  464; 
■laviacher,  bei  Stargardt,  Kr.  Guben  23, 
667;  bei  Stücken,  Kr.  Zauche-Belzig  27, 
466;  von  Wahrburg  (Altmark)  22,  315; 
bei  Wulfersdorf  28,  129;  bei  Obersulz 
(Nieder-Gsterreich)  22,  96;  s.  Bälshebbel; 
Burglehn  bei  Steinkirchen;  Burg-Wall; 
Ringwalle;  Schlossberge;  Schlotkenberg; 
Sehwedenschanzen;  Walle. 

Rnnen  auf  Gold-Bracteaten  22,  520.  522: 
Stab  mit  eingeritzten  Zeichen  (Ronen?) 
aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht  (Württem- 
berg) 24,  510;  auf  8teinbabas  23,  421. 

Runenahnliche  Zeichen  als  Hausmarken  in 
Hinterpommern  (Kr.  Greifenberg)  21, 
619.  622. 

Runeninschrift  am  Drachenfels,  Rheinpfalz 

25,  466;  schwedische,  von  der  Insel  Man 
32,  687. 

Runenobelisk  23,  421. 

Runenspeer  d.  Herrn  Blell  23,  80. 

Runenspeerspitze  von  Münch  ober  g  (Kr.Lebus) 
[Zeitschr.  f.  Kthnol.  22,  78) :  Nachahmung 
22,  84. 86;  von  Torcello  (Italien)  22, 83-85. 

Runensteine  33.  197;  auf  Kreta  SO,  235. 

Ruppin,  Kreis,  Bronze-  und  Eisenbeilagen 
aus  Brandgrabern  von  Grüneberg  24,  463 ; 
Urnenfriedhof  beiLeddin  21.  721 ;  s.  Brunn; 
Grüneberg;  Koob. 

Rosas,  König,  Erbauer  der  alten  Wasser- 
leitungen usw.  in  Armenien  24,  477. 

Rasas-Stele,  Keilinschrift  23, 78 ;  am  Keschiach- 
Göll,  Armenien  SO,  669;  s.  Topzana. 

Rosas  I.  SarduribiniB,  Inschriften  32,  446; 
Neugründung  von  Van  32,  61.  62 ;  Wasser- 
bauten 32,  56.  58;  Zerstörung  von  Van 
32,  40. 

Rosa«  II.,  Inschrift  bei  Mazgert  32,  33.  62; 
Keil-Inschrift  in  Adeldjiwaz  32,  62.  448; 
8tele,  gefunden  in  Surp  Krikor  unweit 
Etachmiadzin  33,  424. 

 Argistihinis,  Erbauer  der  Felsen-Feste 

Kal'ah  32,  40;  Inschriften  S2,  446;  Stelen- 
Inschrift  33,  223. 

III.,  Erbauer  des  Chaldis-Tempela  auf 
Toprakkaleh  32,  62. 
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Rusa  wir  Einreibung  von  Tättowirungs- 
Wuuden  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  680. 

Russanovii,   Bosnien,  Brand-  und  Skelet- 

gräber  87,  61;    Bronze- Fuude  27,  53; 

Eryngium  ametbysticum  27,  51. 
Russen  in  Transkaukasien  32,  154. 
Russiseb-Centralasien,  s.  Russisrb-Turkistan. 
Russisch- orthodoxe   Missionare    unter  den 

Boraten  in  Sibirien  21,  210. 
Russisch-  Turkistan :    Iudividual  -  Aufnahmen 

von  Eingebornen  22,  227  ff ;  8.  Alexandria 

eschata;  Buchara;  Chodjent;  Chokand; 

Efrasiab;  Ferghäna;  Samarkand;  Sarten; 

Taschkent;  Toi-Tjube;  s.  auch  Turkistan. 
Russische  Alterthflmer  23,  416;  namentlich 

Silber-,  Stein-  und  Thongeräthe  24,  468; 

(süd-)  und  scythische,  Spuren  asiatischer 

Kulturen  in  den  23,  422. 

—  Archäologische  Gesellschaft  in  Moskau: 
Congress  zur  26jährigon  Jabelfeier  1889 
in  Moskau  (Einladung  und  Programm) 
21,  660.  22,  23. 

—  Cultur  unter  den  Buräten  Sibiriens  21,  210. 

—  geographische  Gesellschaft:  internationale 
ethnographische  Ausstellung  in  Petersburg 
24,  446. 

—  Haarmenschen  30,  121. 

—  Mongolen,  s.  Buräten. 

—  Prähistorie,  Bedeutung  für  den  Occident 

23,  424. 

Russischer  Archäologen-Congress  23,  414. 
„Russischer"  Karawanen-Thee :  Herkunft  22, 
223. 

„Russischer"  Thee:  Herkunft  21,  504. 
Russisches  Hungerbrod  24,  506.  25,  228. 

—  Institut  zur  ethnologischen  und  archäo- 
logischen Erforschung  des  Orients  in  Con- 
stantinopel  23,  689. 

—  Kiesenmädchen  Elisabeth  Lyska  21,  510. 

24,  521. 

Russland,  Alpenclub  für  die  Krim  24,  117; 
Alterthümer  24,  458;  Bernstein  gegraben 
27,  300;  Bevölkerung  der  prähistorischen 
Zeit  28,  489;  Bronze-Idol  25,  371;  Bronze- 
Spiegel  28,  251;  Bronze-Zeit  28,  489; 
Burtneck-See,  Ausgrabungen  27,  556; 
Charkow,  Alterthümer  23,  417;  Archäo- 
logen-Congress in  Riga  27,  298.  28,  239. 
479;  internationaler  Congress  in  Moskau 
24,  117.  241 ;  Eiszeit  23,  424;  erstes  Eisen- 
Alter  in  Nord-R.  25,  335;  Eisenfunde  von 
Bologoje  25,  335;  Flachgräber  23,  418; 


Geld:  Pelzgeld  bis  zum  14.  Jahrh.  21,  691 ; 
Silberstangen  als  Zahlungsmittel  seit  dem 
14.  Jahrh.  21,  591;  a.  auch  Rubel;  ger- 
manischer Einfluss  in  Nord-  28,  490;  Ge- 
sellschaft zu  Moskau  23,  434  (s.  Moskau) ; 
Giebelverzierungen  21, 113;  Gothen  in  23, 
425;  Grabhügelfunde,  Chronologie  23, 417 ; 
griechische  Gefässe  23,  419;  Holzboote  in 
Begräbnissen  23,  419;  Hungerbrod  24, 506. 
25,  228;  Inschrift  auf  Granitblock  von 
SmolenBk  25,  371;  Johannisfeuer  25,  164; 
Kannibalismus  23,  425;  katakomben  artige 
Gräber  23,  420;  alte  Kirchen  im  Kaukasus 
27,  238;  Kurgane  und  Alterthumsfunde 
von  Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  Bau  der 
Kurgane  von  Aksitienec  23,  418;  Liv- 
land,  Ausgrabungen  27,  556;  Maass-  und 
Gewichtssystem  21,  631;  russisches  Pfund: 
(Beziehung  zurbabylon.  Gold-Mine)  21, 263. 
(Eintheüung)  631.  (Werth  in  Grammen) 
268;  Mongolengräber  23,  420;  mongo- 
lische Altert  hü  in  er  27,  710.  755;  neoli- 
thische  Funde  aus  dem  nördlichen  24, 
461;  paläo-  und  neolithische  Zeit  28.  482; 
Reise  in  28,  479.  497 ;  Reise  in  den  Kaukasus 
27,  172;  Reizringe  für  den  Penis  25,  135; 
Rinderrassen  21,368;  Runenobelisk  23, 421 ; 
Schläfenringe  28, 246;  Sibirien,  Bronzealter 
25,  38;  sibirische  Alterthümer  27,  244; 
sibirische  Ausstellung  25,  311;  sibirische 
Bronzen  27,  755;  sibirische  Photographien 
27,  461;  Skeletgräber  23,  419;  skythische 
Bronzen  27,755;  skythische  Epoche  23, 418; 
slavische  Epocho  23,  410;  Verschleppung 
der  Stein-Statuen  von  den  Grabhügeln 
in  8üd-R.  21,  746;  Steinzeit  23,  418;  Stein- 
zeit-Nekropole  24,  151 ;  älteste  Steinzeit- 
Schädel  von  Wolosowo  29,  459;  Steinzeit- 
scherben von  Wolosowo  25,  336;  Trans- 
kaukasische Forschungen  27,  147;  Völker- 
wamierungsfunde  23,  4t6;  Wohnstätte  23, 
419;  s.  Aberglaube;  Aksitienec;  Amulette; 
Antimongeräthe ;  Archäologen  -  Congress : 
Armenien ;  Astrachan ;  Ausgrabungen ; Bau- 
Art;  Begräbnissplatz;  Bernstein;  Bess- 
arabien ;  Bevölkerungs-Zunahme  ;Bialystok ; 
Bologoje;  Bronze-Gürtelblech;  Burjäten: 
Burtneck-Stil ;  Congress;  Desemer;  Erd- 
hütten; Feodosia;  Forschungsreise;  Ge- 
sellschaft ;  Glättung ;  Goldfunde  -»Grabhügel ; 
Gräberfunde;  Hygiene;  Irbit;  Jekaterin- 
burg;  Kafa;  Kalmücken;  Kaukasus ;Kepha- 
lonie ;  Kiew ;  Kotschansky ;  Krim ;  Kurgane  ; 
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Landwirthschaft;  Lappen;  Leproserie;  Mo- 
dicinischer  Congress;  Moskau;  Museen; 
Nischni-Nowgorod;  Odessa;  Ostereier;  Per- 
misches  Gouvernement;  Photographien; 
Rauher  -  Unwesen ;  Roggenkorngemmen ; 
Rothfärbong;  Schädel;  Simbirsk;  Skelet- 
gräber;  Ssysran;  Steinfiguren;  Stein- 
gerathe;  Tataren;  Transkaukasien ;  Tur- 
kestan ;  Weben ;  Werkatättenfund ;  Wohn- 
räume; Wolga-Lastechiff;  Wolosowo. 

Rüstungen,  altmexicanische  militärische  21, 
69  ff.  23,  1 16ff;  die  ältesten  japanischen 
in  Europa  28,  49.  468;  s.  Eisen-Harnisch- 
platte;  Waffen. 

Ruthe  (Längenmaass):  babylonische  (qanu) 
21,  289.  290;  a.  Kulmische  Ruthe. 

Rütimeyer's  Rinderrassen  (auch  in  Nord- 
Deutschland?)  21,  367. 

Rütatader,  Tempelniine,  Island  25,  6X). 

Rützenhagen,  Pommern,  Rauchhäuser  25.  83. 
Ruzzola,  italienisches  Spiel  24,  104. 
Rya    Katslöna    (Schweden):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 
Rygh,  0.,  Christiania  f  31,  675.  739. 
Rymän  (Böhm.),  Depotfund  von  Bronzeringen 
'  24,  474. 

Rzeszynck,  Kr.  Strelno,  Posen,  Bernstein- 
scheibe  und  zwei  Flachbeile  aus  Feuer- 
stein in  einem  „cujavischen"  Grabe  25,  414. 

8  ....  s.  auch  Z.  .  . 

S.,  Abkürzung  (in  Orts-,  Insel-  usw.  Namen) 
für  Saint,  Sainte,  San,  Sanct,  Santa,  Santo, 
Süo  usw. 

S,  aus  Holz  geschnitztes,  als  Schulzenzeichen 

im  Werder,  Westpreussen  26.  412. 
Saal  des  Steins  s.  Externsteine  26,  324. 
Saalburg  (Nassau),  s.  Salburg. 
Saale  =  Seiile  SS.  544;  (Elb-Nebenfiuss): 

alter  Handelsweg  nach  Westfalen  22,  283. 
Saale-Gebiet  s.  Schnur-Keramik. 
Saalethal  s.  Briquetage. 
Saalfold,    Kreis    Mohrungen.  Ostpreusaen, 

Seiler-Geräthschaften  aus  Horn  28,  541; 

Spitzknochen  der  Schuhmacher  28,  541. 

Saar-Gebiet,  Trachten  und  Hausgeräthe  aus 

dem  33,  74. 
Saatzig,  Kr.,  Pommern  s.  Stargard. 

Sab  (Nuba-Sprache)  =  »Katze",  sab  m6ri 
=  „Wildkatze-  21,  569. 

8abäer,  Polyandrie  der  SO,  29. 
Sabakö(n)  griechisch  =  Schab»kö  (s.  d.). 


Sabangan,   Calanassan-Rancherie  im  nördl. 

Luzon  (Philippinen)  21,  676. 
8abbatbfeier  der'Afsäwa  29,  376;  der  Nord- 

africaner  29,  373. 
Säbel   von  einem  Degenschlucker  benutzt 

23,  402. 

Säbelnadeln  25,  628.  SO,  218;  bronzene,  von 

Gaya  (Mahren)  22,  177;  von  Helgoland 

25,  619.  630;  aus  Rhein-Hessen  34,  126; 

aus  Ungarn  24,  574. 
Sabimba,  Stamm  in  Djohore  28,  306;  und 

Karinchy  in  Singapore  28,  308. 
Sabnitz,  Bezirk  Brüx,  Böhmen,  menschliche 

Thonfigur  29,  247. 
Sabroso,  Portugal,  Steingeräth  28,  64. 
Sacaton-Berge  (in  Arizona):  Steinhaufen  als 

Opferstätten  vor  alten  Felsenzeichnungen 

21,  666. 

Sacchana  (Chiapas),  Stelen-Bruchstücke  32, 
206;  jünger  als  die  Monumente  von 
Quirigua  32,  227. 

Saccharum  Koenigii  als  Fussboden-Material 
im  Apoyaos-Hause  Nord-Luzon's  21,  676. 

Sachalin.  Klima  33,  38. 

Sach-Register  zu  den  Verhandlungen  der 
Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie 
s.  am  Schluss  jedes  einzelnen  Bandes; 
s.  auch  General-Register. 

Sachsen  (Volksstamm):  Abstammung  der 
.Sachsen"  in  Siebenbürgen  22,  166;  Ein- 
wanderung in  Pommern  21,  625;  Götter- 
sage der  alten  26,  323;  in  Siebenbürgen 
30,  507.  (Donnerkeil-Aberglaube)  25,  563. 
(Nationaltracht)  30,  663;  s.  Angelsachsen; 
Langobarden. 

Sachsen,  Provinz:  Band-Ornament  27,  129; 
Gesichtsurnen-Funde  31,  161 ;  angebliche 
Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern  25,  95; 
vorgeschichtliche  Funde  21,  223;  Haus- 
und Gesichtsnrnen  26,  66;  Museum  in 
Magdeburg  26,  201 ;  goldene  Noppen-Ringe 
22,281;  Rösseuer  Typus  32,  240;  Pferde- 
zeichnung auf  Urnen  25,  299;  Steinzeit- 
ansiedelung 24,  187.  SO,  600;  Steinzeit- 
gröber  24.  186;  Thürurnen  26,  161. 

 Adersleben,  mit  weisser  Masse  auage- 
legte Scherben  27,  433.  462 ;  Altenhausen, 
Steinscheibe  mit  angefangener  Durchboh- 
rung 27,  146 ;  Alvensleben,  Steinwerkzeug 
mit  Sägeschnitt  27,  146;  nannocephaler 
Schädel  von  Buckau  28,  406;  Bülstringen, 
Urnen-Friedhof 27. 234 ;  Ebendorf,  Trommel 

24,  97  ;  Thon-Figürchen  von  Eckartsberga 
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SO,  121;  Eiledorf,  Haus-  und  Gesicbte- 
urnen  26,66;  Ennewitz,  weis««  Ausfüllung 
von  Thongefäesen  27,  121 ;  Gesichtern?)  e 
von   Giebichenstein   (?)   26,  57;  Gross- 
Grabe,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
139;  neolithischer  Grabfund  von  Heders- 
leben  26,  102;  Helmsdorf,  Urnenfund  27, 
702;  spiralförmiger  Fussring  von  Hundis- 
burg,   Kreis   Neohaldensleben  24,  473; 
Gräberfeld  beim  Huy- Walde,  Kr.  Osohers- 
leben 26,  56;  Ivenrode,  Keulenkopf  aus 
Stein    mit  angefangener    Bohrung  27, 
146;    Metallgerathe    ans    dem  Kreise 
Jerichow  I  27,334;  Karadorf,  Azthammer 
mit  Schaftrille  27,  139;  Klein- Vargula, 
Schädel  aoe  einem  Hünengrab  24,  461; 
Steinklöppel  mit  8cbäftungsrille  von  Lan- 
gengrassau  28, 406;  Malitschkendorf  (Schlie- 
ben),  Burgwall  27,  477 ;  Meiendorf,  Becher 
der  Steinzeit  27,  122;  Meisdorf,  Stein- 
hammer mit  8chaftrille  27,  137;  Mieste, 
Steinhammer  mit  Schaftrille  27,  137; 
Steinbammer  von  Niedersachswerfen  26, 
329.  586;  Preussisch- Börnecke,  Steinzeit- 
schädol  25,  300;  Quedlinburg,  Axthammer 
mit  Schaftrille  27,  139;  neolithische  Ge- 
fässe  von  Rodersdorf  und  Harsleben  26, 
100;  vorgeschichtliche  Funde  von  Schlic- 
hen 27,  478;  Menschen knochen  im  Burg- 
wall bei  Schlieben  27,  794;  neolithische 
Funde  von  Tangermünde  24,  182;  Haus- 
urne von  ünseburg  26,  161 ;  Wernigerode, 
Alterthümeraammlung  25,  299. 
Sachsen,  Provinz:  s.  Abbendorf ;  Aberglaube; 
Aller-Verein;  Althaldensieben;  Altmark-, 
AltsachsiBch; Arneborg;  Aschersleben;  Au- 
leben; Ausflog;  Badingen ;  Band-Keramik; 
Bleicherode  ßornejBrandgrab  ;Briquetage ; 
Bronze-Schale;  Bronze-Skeletgräber ;  Cöl- 
leda;  Derenburg;  Diesdorf;  Dolle;  Dörste- 
witz; Eilsdorf;  Excursion;  Ferchau; Fibula; 
Fichtenberg;    Freesdorf;  Gesichts-Thür- 
urnen ;  Giebichenstein ;  Gross-Schwechten  ; 
Halle;  Harz;Harz-Ueber*ng;Hornsömmern ; 
Hügelgräber;  Hundisburg;Klein-Corbetba ; 
Klus  ;  Knöpfe  aus  Eberhauern ;  Korbetha ; 
Kuhdamm;  Kupfer;  Kupferaxt;  Langen- 
eichstädt ;  Lehmgräber ;  Leubingen  ;Lippen- 
pflöcke;  Lockwitz;  Mansfeld;  Megalith- 
gräber; Merseburg;  Messdorf;  Minsleben: 
Nachbestattungen ;  Neuhaidensleben ;  Nie- 
dersachsisch ;    Nienhagen ;    Nordhausen ; 
Oberschmon ;  Obisfelde ;  Osterbnrg ;  Otters- 


burg; Photographien;  Pössneok;  Pretech; 
Rössen;  Saale;  Saalethal;  Salzwedel  (Kreis) ; 
Schadewohl;  Schlieben;  Slaven - Skelet- 
gräber;  Sobrigau;  Stassfurt;  Steinkammer- 
Gräber;  Steinzeit; 
zeit-Gräberfeld;  8tendal; 
Thür-Urnen;  Torgao;  Wahrburg;  Weibs- 
leben;  Zienau. 
Sachsen,  Königreich:  Brandwall  von  Koechfltz 
28.  363;  Schl&fenringe  nicht  gefunden 

24,  476;  Verschönerung  des  Spreeborn- 
Grundstacks  zu  Ebersbach  24,  516 ;  Tene- 
Zeit-Gräberfund  bei  Röderau  SO,  549: 
s.  Alterthümer;  Aufruf;  Befestigungen; 
Boberson;  Bronzen;  Erzgebirge;  Flecht- 
werk; Fragebogen;  Gefäes  -  Scherben  ; 
Gräberfund;  Grenzgräben;  „Hohe  Stein"; 
Knochen;  Kreinitza.  d.  Elbe;  Langgräben: 
Langwälle;  Leipzig;  Löbau;  Löbauer  Berg; 
Mauer;  Pferde -Opfer;  Röderau;  Schlacken- 
wall; Schlossberg;  Schlossplatz;  Slaven- 
Alterthümer ;  Sobrigau ;  Stein-Heerd ;  Stein- 
Mörser;  Stromberg;  Töne-Zeit;  Thräna; 
Urnen;  Urnen-Fund;  Volkskunde;  Wall; 
Zeitstellung. 

Sachsen-Altenburg,  Leinawald,  Gefässfunde 
S2,  601. 

Sachsen-Coburg- Gotha,  Knochen-Spindel  von 
Körner  S2,  428;  Mirsdorfer  Gräberfeld 
32,  425;  s.  Friedrichroda;  Neu-Dietendorf. 

Sachsen-Meiningen,  angebliche  Eisenfnnde  in 
Steinzeitgräbern  25, 94;  Steinsburg  auf  dem 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild  S2,  416; 
s.  Gräber;  Hocker- Skelette;  Keramik; 
Obernitz;  Steingeräthe;  Wohnstätten. 

Sachsen-Weimar,  Nenmark,  Azthammer  mit 
Schaftrille  27, 140 ;  Kinderzahn  von  Taubach 
27,  338.  425.  578;  Menschenopfer  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  25,  142;  8teingoräthe 

25,  163;  Steinhammer  von  Passendorf 

26,  586;  neolithischer  Grabfund  von 
Vippachedelhausen  25,  140.  163;  Wall- 
burgen 28,  115;  s.  Bärenhügel;  Buttel- 
stedt; Diluvial- Funde;  Gräberfeld;  Gross- 
Neuhausen;  Hetschburg;  Mittelhausen ; 
Nauendorf;  Taubach;  Wohlsborn. 

Sachsenburg  s.  Hainleite. 

Sachsenlager,  Wallbauten  SO,  604. 

Sächsische  Elle  (yard)  in  England  21,  819. 

320. 

—  Fischerhäuser  in  Hinteepommern,  s.  Säch- 
sisches Haus. 
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Haas  (d.  h.  alt-  oder  nieder- 


Angehörigkeh  in  Nord-Dentsehland  22, 
564;  Verbreitungsgebiet  im  nordöstlichen 
Deutschland  22, 664;  „Flöt*  (Heerd-Raum) 
und  dessen  Bedeutung  21,  193;  Bauart 
(Heerd- Anlage,  Flet,  Deel  [oder  Diele], 
Dönsen  [oder  Stubenj,  Kesselbakea,  Bauch, 
loch  usw.)  22,  556;  Halb-  und  Drittel- 
Walmdach  22,  676;  Beziehung  zum  nord- 
schweizerischen, oberbayrischen  und 
kärnthischen  Hause  21,  192;  principielle 
Verschiedenheiten  vom  Gebirgshaus  22, 
582;  spatere  Entwicklang  22,  580;  Abart 
am  Niederrhein  und  in  Holland  21,  190; 
klevische  T-Form  21,  187—189.  (in  West- 
22,  81;  sachsisches  Haus  in  den 
22,  71.  73;  Vorkommen 
und  Form  in  Ost-  und  West-Holstein  22, 
75-82.  530.  (Verbreitung  in  Holstein)  82  , 
Gegensatz  zum  sogen.  „(nord-)friesischenu 
Hause  22.  69.  70;  Bauernhaus-Modell  von 
Nähme  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover) 
22,  558;  I orale  Bezeichnungen  in  Nähme 
für  die  Baume  und  Geräthe  des  säch- 
sischen Hauses  22,  568;  sächsische  Häuser 
in  den  Hamburger  Vierlanden  22.560—564; 
RastederHaus  (Oldenburg)  22,  667—668 
abgeleitete  Form  des  sächsischen  Hauses 
in  Listringen  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22, 569;  sächsische  Bauernhäuser  im  Kreise 
Salzwedel  (Altmark)  22,  525—627;  im 
hinterpommeriechen  Kreise  Greifenberg 
21,  614 — 626:  (als  rechteckiges  „langes 
Haus-)  614.  615.  623.  (ostdeutsche  Anlage 
in  Gross-Horst)  614;  sächsisches  Fischer- 
haus im  Kr.  Greifenberg:  (in  Klein-Horst) 
21,  614—616  618.  (in  Kamp)  620.  (in 
[Treptower]  Deep)  621.  (Hansmarken) 
619.  622;  sächsisches  Bauernhaus  im 
Kr.  Greifenberg  21,  623.  (in  [Treptower] 
Deep)  621.  (in  Gross-Horst)  623.  (in  Holm) 
624;  Südgrenze  des,  in  Braunschweig  26, 
445;  s.  a)  Haus;  ferner:  Angrisches  Haus; 
Bauern-Haus;  Bauern-Hof;  Fischerhäuser; 
Föhringer  Haus;  Klevische  alte  Häuser; 
„Langes  Haus";  Langobardisches  Haus; 
„ Löwinghinser" ;  Quer-Haus;  Ranchhaus; 
„Rök-hiuBer";  b)  T heile  des  Hauses,  s. 
„Achterlucht-;  „Auken" ;  Bänke;  Beileger 
(-Öfen);  Bett;  Boden;  „Bösem-;  Dach; 
„Deel";  Donner besen;  „Döns";  Eingang; 
Estrich;  Eulenloch;  Fenster;  Feoerheerd; 


„Flöt" ;  Giebel ;  „Göt* ;  Hahnebalken ;  ] 
marken;  „Heck-;  „Heckschauer" ;  Heerd; 
„Hül(e)"  ;Hof  ;Holzleuchter  ;„Höm"  jJahres- 
zahl  der  Erbauung;  Kachel-Ofen ;  Kammern; 
Keller;  Kesselbaken;  Küche;  „Laube"; 
„Led-;  „Lege(te)"; .Lucht"; „Mannsetzel" ; 
„Norup";  Ofen;  „Ramböm";  Rauchfang; 
Rauchloch;  „Richle" ;  Rohrdach;  „Saumer- 
sät";  Scheune;  Schornstein;  Schwalben- 
loch; Schwelle;  Speicher; Stall; Storchnest; 
Strohdach;  Stuben;  Thür;  Treppe; Truhen; 
„Unnerechlag" ;  Vorbauten;  Walmdach; 
Walmgiebel  ;Wieme;  Wirtschaftsgebäude. 

Sächsische  Häuser,  Altmark  23.  681. 

Sächsische  Volkskunde,  Verein  für  29,  85. 208. 

Sachver8tändigsn-Commis8ion  für  das  König- 
liche Museum  für  Völkerkunde  zu  Berlin 
23,  434.  26,  243.  548.  29,  162.  32,  230. 

Säckingen,  Aisengemme  28,  288. 

Sackrau  (Kr.  Oels,  Schlesien):  Gewebe- Reste 
und  Goldfund  aus  Skelet-Gräbern  21,  228; 
chemische  Veränderung  des  Wollstoffes 
aus  dem  Funde  21,  243;  Grabfund  23. 
426;  weisse  Inkrustation  auf  Thongefässen 
27,  462. 

Sackrau,  Kr.  Graudenz,  neolithische  Nieder- 
lassung 32,  490. 

Sacrale Haut-Grübchen  beimMenschen  30,142. 

Sacralmöddinger  32,  569. 

Sacromonte  bei  Amecameca  (Mexico):  Haar- 
locken, Tuchfetzen,  Exvoto's  an  Bäumen 
aufgehängt  21,  668. 

Sacrum,  s.  Promontorium  sacri. 

Sadersdorf  bei  Guben,  Bronze -Depotfund 
25,  298;  Bronze-Eimer  25,  566;  Eimer- 
breloques  25,  666;  Eisengeräthe  25,  566; 
Fensterurne  28,  240;  Fibeln  25,  566; 
Glasstreifen  und  Glasperlen  25,  566; 
Gräberfeld  25,  565;  Gürtelhaken  25,  566; 
Knochen-Kämme  25,  566;  römische  Funde 
25,  666;  Skarabäen-Gemme  29,  169; 
slavischer  Napf  mit  Bodenkreuz  25,  667. 

Sado,  Insel,  Japan,  Pfeilspitzen  aus  Flint  und 

Obsidian  24,  431.  432. 
Saeböl  auf  Island,  Tempelruine  26,  144. 

Säcular-Feier  s.  Centenar-Feier. 

Safran  zur  Färbung  ägyptischer  Gewebe  21, 

24a 

Sagad  (Ägypten):  Lage  21,  709;  anstehender 
Kalksandstein;  Mergelmassen  mit  Salz- 
Ausblühungen;  Feuerstein- Knollen  und 
^Splitter  21,  709;  s.  Kasr  Nimrud. 
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Sagas  und  ihre  Beziehungen  zu  Grabhügeln 
auf  bland  26,  87. 

SagaMar-a.  Thontafel  des,  Armenien  33.  320. 

Sagas  tara- Inschrift  32,  622. 

Sage  üher  Alber  (oder  Olm)  und  Albernecke 
in  Bayern  und  Tirol  21,  354;  germanische 
über  Elfen(reigen)  und  Hezen(ringe)  21, 
352—356.  (in  England  und  Nord-Europa) 
354;  vom  Farbenstein  bei  Görbitzsch  29, 
432;  vom  Gold  kraut  25,  164;  vom  angeb- 
lichen Goldkraute  aus  dem  Mittelmeer- 
gebiete 24,  582;  Ober  einen  Grasfehl 
(„Hexenring")  in  Amrum  (Schleswig)  21, 
363;  vom  „leckenden  Elen"  (betr.  Kirch- 
tbür)  in  Chmelno  (Westprousseu)  21,  612; 
an  die  Yitzdorfer  Steinkiste  sich  an- 
knüpfende, über  die  Verwüstung  Fohmarns 
durch  König  Erich  21,  737;  holsteinischo 
mit  Aberglauben  betreffs  Feld-  und  Wege- 
scheide 22,  401.  402;  betreffs  Hufeisen- 
steins zwischen  Elmenhorst  und  Fischbeck 
(Kr.  Stormarn,  Holstein)  22,  402;  thüringi- 
sche 22,  131—137;  von  der  Hainburg 
(Nieder-Österreich),  einst  Attila's  Sitz  21, 
717/718. 

—  von  Burgwällen,  Ringwällen,  Schloss- 
bergen: Uber  den  Burgwall  von  Bondargau 
28,  379;  vom  Schlossborg  bei  Cartbaus 
( Wostpreussen)  21,  605;  vom  SchloBsberg 
bei  Darsow  (Pommern)  21,  480;  vom 
Schlossberg  bei  Gross-Runow  (Kr.  Stolp, 
Pommern)  21,  482;  vom  Schlossberg  bei 
Lippusch  Papiermühle.  Westpreussen  23, 
184;  vom  Schlossberge  Mehlken  29,  63; 
vom  Schlossberg  bei  Nieder-Schridlau 
(Westpreussen)  21,  541;  v.  Burgwall  von 
Sobionsitz  (Zarnowitz),  Westpreussen  23, 
185;  vom  Burglehn  bei  Steinkircbeu(Nieder- 
Lausitz)  21,  520;  v.  d.  Entstehung  vom 
Kloster  Zarnowitz,  Westpreussen  23,  185. 

—  vom  Klodno-Seo  (Westpreussen)  21,  613; 
vom  Lonkenseo  (Wostpreussen)  21,  604; 
vom  Marien-See  (Westpreussen)  22,  43; 
vom  Steinsee  bei  Carthaus  (Wostpreussen) 
21.  605. 

—  von  Felsen  und  Orten  in  Ober-Bayern 
26,  249;  über  den  Heirathsstein  am  Hinter- 
See  26,  250;  vom  Toufelsstein  bei  Lindau 
24,  562;  von  der  Gründung  Jauernicks 
24,  411. 

—  Alexander-Sagen  auf  Sumatra  und  Java 
21,  (2;  von  einer  versunkenen  Stadt  in 


Armenien    30,    626;    der  Awi'ky'enoq- 
Indianer  25,  444;  der  BUqula  26,  281.  27. 
189;  ans  Britisch-Columbien  23,  532.  628. 
24,  32.  314.  344.  383;  der  Catlö'ltq  24, 
33;  der  E'eksen  24,  63;  vom  untern 
Fräser  River  23,  649;  der  Haida  27,  217; 
der    Heiltsuk-Indianer    25  ,    468;  der 
Indianer  in  Nordw.-America,  ihre  Ver- 
breitung 23,  172.  24,  32.  314.  383.  25,  228. 
27,  188.  487;  der  Javanen  32,  399;  der 
Konde  25,  294;   der  Kootenay-Indianer 
23,  161;  der  KuB'qsöt'gneq  -  Indianer  24. 
407;  der  Nako'mgyilisala  26,  430;  der 
NimJrisch  24,  388.  399.  401;  der  Ntlaky- 
apamuq  23,  546;  der  Nutka  24,  314;  der 
Ps'ntlatc  24,  65;  der  Quich<§  32,  352; 
vom  Riesen-König  in  der  Prignitz  33,  65 ; 
über  den  Inhalt  von  Grabhügeln  32,  68. 
71 ;  welche  sich  an  Steine  knüpfen,  in 
Süd-Frankreich  32,  403;  vom  goldenen 
Stuhl  auf  dem  Fischerwall  im  Dehrn-See. 
Kreis  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32.  281 ; 
von  der  Entstehung  des  Feuers  und  des 
Wales  in  Australien  34,  92;  vom  Teufels- 
berg  bei  Landin,  Westhavelland  32,  71 ; 
der  Shushwap  23,  532 ;  der  Tlaä'men  24. 
62;  der  TlahQs  24,  60;  der  Tlatlasikoala- 
Indianer  25.  241;  der  Tlingit  27,  222; 
der  Tsimschian  27,  195;  gemeinsam  der 
pacifischen  Küste  und  Indianerst&mmen 
des  Innern  27,  509;  isländische  23.  251; 
welche  an  Grabhügel  und  Hünen-Graber 
der  uordfriesischen  Inseln  anknüpfen  30. 
272;  welche  an  vorgeschichtliche  Gräber 
anknüpfen  und  anderer  Aberglaube  29. 
117;  jüdische,  über  die  Entstehung  des 
Erdbebens  25.  370;  auf  Rügen  23,  449; 
sartische  25,  370;   der  Umgegend  von 
Trebichow,  Kr.  Crossen  29,  120;  und  ihr 
vorgeschichtlicher  Hintergrund  28,  333: 
s.  Drachensage ;  Edda-Sagen ;  Frau  Berchte : 
Frau  Harke;  Frau  Holle;  Goldspeiende 
Figur;  Göttersagen;  Heldensagen;  Hund. 
„Jungfrau";    Königsgräber;  Legenden: 
Sarg;  Schatzsagen;  „Schlüsselblume";  Si- 
gurd Fafnirsbane;   „Sonnenfrau";  Spuk; 
Stein -Sagen;    Traditionen;  Volkssagen; 
Weisse  Frau;  Wiege;  Zauberblume. 
Sagenhafter  Fisch  s.  Lewiusson. 
Säge  aus  Feuerstein  24,  85.  666;  kleine  au? 
grauem  Obsidian,  aus  einem  Kurgan  31. 
251;  aus   Stein,  von  Schweizersbild  24, 
457;  s.  Feuerstein-Säge;  Stein-Säge. 
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„Säge"  (8ichel)  von  den  hamburgischen  Vier- 
landen 21,  485;  „Sägen  wirbe"  (Handgriff 
der  Sichel)  21,  486. 

Sägemehl  als  Zuschlag  zum  Thon  .14,  424. 

Sagende  Bewegung  eines  halben  Bambu  in 
den  anderen  zum  Feuermachen  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  680. 

Sagen-Klingen,  steinerne,  von  Theben 
(Aegypten)  34,  100. 

•Sageschnitte  an  Steingeräthen  27,  329;  an 
Steinwerkzeug  von  Alvensleben  27,  146; 
an  einem  Steinpflug  von  Wollin  27,  328. 

Sagei'sche  Steppe,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27, 
252. 

Sagittal-Bogen,  0.  Schadel-Maaase. 
Sagittale  Curve  kommt  in  den  Kopfmaassen 

und  Indices  der  Dinka-Neger  nicht  voll 

zum  Ausdruck  21,  548. 
•Sagittalgegend,  Carionecrosis  28,  65.  327. 
Sagittal-Naht,  s.  Sutura. 
Sagittal-Ümfang  des  Stirnbeins,  der  Parietalia 

und  der  Hinterhauptsschuppe,  s.Schädel- 

Maasse. 

Sagorsz  (Försterei  im  Kr.  Neustadt,  West- 
preussen):  Hexenringe  auf  den  Dienst- 
wiesen 21,  355. 

Sahara-Bewohner  in  Berlin  29.  238.  313. 

8ahl,  Sidney  f  »,  237. 

Sahriar,  Armenien,  Inschrift  Argistis'  1. 32,  572. 

Saida,  Grab  Alexanders  des  Grossen  30,  109. 

catvoupoc  =  «Hauskatze"  21,  569. 

Saint  Colomban  des  Villards  (Maurienne,  8a- 
voyen):  Querstreifen  an  den  Mädchen- 
kleidern als  Mitgift- Anzeichen  22,  479. 

Saint  Laurent,  Deportirtenstation  in  Cayenne 
21,  212. 

Saint  Nicolas  (Zermatter  Thal,  Wallis):  Haus 
aus  dem  16.  Jahrh.  22,  556.  679-580. 

Saiten-Instrumente  s.  Musikinstrumente. 

Sajanische  Bergketten  oder  Sajanen  (zwischen 
Sibirien  und  Mongolei) :  Photographiren 
von  Inschriften  und  Ausgrabungen  21,  744; 
Photographiren  von  Jenisei-Inschriften 
auf  der  mongolischen  Seite  21,  746. 

Sakäen-Fest,  altbabylonisches  28,  445. 

Sakai  (Orang-Sakai),  Malacca  23,  837.  845. 

Sakar  Planina  (Bulgarien):  megalithische 
Gräber  21,  421. 

Sakkieh  (Wasser-  oder  Schöpf-Rad),  s. 
Säqye. 

Sakrau,  s.  Sackrau. 

Sal  a  (Mittelstock)  des  Walliser  Hauses  22,  324. 
Salach,  Württemberg,  Ammonitenringe  24, 120. 


Saladillo,  Süd-America,  Aexte  sur  Salz-Ge- 

winnung  34,  337.  340. 
Salado-Fluss  in  Arizona :  Dörfer  der  Maricopa- 

Indianer  21,  666. 
Salado-ThJUer  (Arizona):* Ruinen  alter  Städte 
21,  665. 

Salaga,  West-Africa,  Fingerringe  28,  225; 

Goldgewichte  28,  226;  Steinperle  28,  285. 
Sälagräma,  Heiliger  Stein,  in  Indien  34,  131 ; 
Fundort  des  34,  133;  Wirkungen  des  34, 

136. 

Salambo.  Schlangen-Bändigerin  30,  230. 
Salburg  bei  Homburg  v.  d.  Höhe  28,  504; 
Bilder  der  24,  121;  Zusendung  von 
v.  Cohausen?8  Denkschrift  über  das  Römer- 
castell  21,  592. 
Salburg-Funde  im  Museum  zu  Frankfurt  a.  M. 
28,  504. 

Salburg- Museum,  GrundBtein-Legung  32.  443. 
Sahna  gründe,  Sfid-America,  Borax-  und  Salz- 
Gewinnung  34,  336. 
Sallet,  v.  f  29,  580. 

Salmanassar,  assyrische  Herrscher  32,  36.  37. 
38.  49. 

Salmanassar  II..  Inschrift  von  33,  237.  240; 
Inschriften  an  der  Tigris-Quellgrotte  32, 
37.  431.  449.  450.  455.  458.  612. 
Salmas,  Armenien,  Felsrelief  32,  53. 
Salmon,  Philippe,  Paris  f  32,  229. 
Salomons-Inseln,  Ethnologisches  24, 220 ;  Holz- 
gefäase  24,  227;  Pfeile,  Herkunft  24,  294; 
Schädelcult  33.  369;  Schutzringe  (beim 
Bogenspannen)  23,  673. 
—  Insulaner,  Bogen  der  31,  222.  229. 
Salomons- Kapelle,  Bornholm,  steinzoitliche 
Ansiedelung  27,  698.  lUrnenscherben  mit 
Schnurornament)  27,  699. 
Salomonsknoten  auf  Seeschiffen  29,  494. 
Salomonsknoten,  Backwerk  am  Niederrheiu 

28,  340.  342. 
Salona,  Dalmatien,  Ausgrabungen  27,  646. 
Saloniki  (europ.  Türkei):  Verkaufsplatz  für 
Butarch  (gedörrten   Salzrogen)  21,  336; 
prähistorische  Funde  28,  123;  s.  Tumulus. 
Saloniki-Pella,  Tumuli  33,  54. 
;  Salpeter,  Augenstift  aus  22,  47;  s.  „Chile"- 
Salpeter. 

Salta,  Argentinien,  Algorrobekuchen  23, 30.109. 
Saltaleoni  (Spiralröhren):  von  Besinghy  (Ka- 
barda,Nord-Kaukasien)22,448;vonTschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425/426. 
I  Saltrange,  Birma,  Reise  in  der  31.  651. 
I  Saltus  teutoluirgensis  28,  609. 
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Saluda  River,  South  Carolina,  versteinerter 
Mensch  27,  769.  30,  240. 

Satz  als  Tauscbartikel  der  Apoyaos  von  Cala- 
nasaan  in  Nord/Luzon  21,  679;  nicht 
im  Gebrauch  bei  den  Guato  (8fid-America) 
34,  81 ;  Kreide  und  gebranntes  Hirsch- 
horn statt  Salz  gebraucht  von  den  Gua- 
tusos,  Costa  Rica  26.  76;  als  Zuspeise, 
Neu-Guinea  32,  416;  8.  Steinsalz. 

—  Ausblühuugen  zwischen  Dimeh  und  Sagad 
(Aegypten)  21,  709. 

—  Bereitung  im  Alterthum  33,  539. 

—  Bergwerk  Kulp  in  Armenien  25.  73. 

»—  Gewinnung,  präcolumbische,  in  Puna  de 
Jujuy,  Süd-America  34,  336. 

—  Gruben  in  Armenien  34,  340. 

—  Handel,  Bedeutung  des  34,  340. 

—  Kocher  in  Udjidji  29,  661. 

—  Pflanzen  in  Algerien  33,  33. 

—  Quellen  im  Seille-Thal  33,  638. 

—  Rogen,  s.  Butarch;  Caviar  ;  Presscaviar. 

—  See,  s.  Birket-el-Kerun. 

—  Steuer  in  Jujuy,  Sfld-America  34,  336. 

—  Sümpfe  in  Lotbringen  33,  538. 

—  Vertrieb  nach  Westfalen  auf  dem  alten 
Handelswege  der  Saale  22.  283. 

—  Werke  von  Kulpi  am  Ararat,  Stein- 
hammer 26.  687. 

Salzburg,  vorgeschichtliches  Bergwerk  im 
Mitterberg  28,  292.  (Gewebereste)  21,  228. 
tSteinhammer  mit  Schaftrille)  27,  138; 
Nisolaua-Figuren  33,  544;  Reihengraber- 
feld  bei  Maria  Piain  28,  684;  römische 
Brandgraber  28,  684;  Todtenbretter  26. 
603. 

ßalzburger  in  Ostpreussen  23,  767. 

Salzburger  Riese  Louis  Henoch  28,  524.  684. 

8alziger  See  bei  Eisleben,  slavisches  Gefäss 
29,  591  ;  s.  Eisleben. 

Salzkammergut,  s.  Hallstatt. 

Salzwedel  (Kreis  in  der  Altmark):  sächsische 
Bauernhäuser  (Giebelhäuser)  23, 625—627 ; 
Bäume  beschenken  29,  119;  Excursion 
23,  485.  679;  Museum  23,  679;  s.  Abben- 
dorf; Diesdorf;  Gross-Chüden;  Mehrin; 
Schadewobl. 

Samarkand :  A.  Bastian's  Reise  nach  22,  347 ; 
Ethnographisches  26,  59;  Sage  Ober  das 
Erdbeben  25,  370;  s.  Afrosiab;  Aphra- 
siab;  Efrasi&b;  Inschrift;  Timur. 

Samas-Cult  33,  436. 

Sambaquis  (Muschelhaufen)  an  der  Küste  von 
Rio  Grande  do  Sul  (Brasilien)  22,  32;  do 


Boguacu  in  Paranagua,  Brasilien  SO. 
454;  an  der  Küste  von  8.  Catharina 
bei  Armacaö,  Laguna  und  Joinville,  Bra- 
silien 27,  236;  im  Gebiete  der  Guato. 
Süd-America  34,  80;  Azara  prisca  in 
brasilianischen  23,  193;  Errichtung  der, 
durch  Menschen  30.  464;  Heerdstätten  in> 
30,  469;  Holzkohlen  in  30,  468.  469. 

Sambaqui-Bewohner  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  21,  658.  22,  31. 

Sambaqui-Schädel  von  Santos  27,  710;  von 

Citreira.  Brasilien  34,  493. 
Sambese  s.  Zambese. 

Sambi  (Sembi,  Sami),  Bewohner  des  Sana- 

landes  23,  770. 
Samen,  aromatische,  zur  Bereitung  des  basi- 

Getränkes  in    Nord-Luzon  21,   679;  s. 

Hanfsamen;  Sämereien. 
Sämereien,  verkohlte  aus  den  Ruinen  von 

Hissarlik  22,  614—620;  zwischen  Steinzeit- 

GefäsBen  im  GingBter  Torfmoor  28,  365: 

8.   Einkorn;    Engrain    double;  Erbsen; 

ifißivfac;  Erven;  Getreide;  Hanfdamen; 

Hülsenfrüchte;    Linsen;    fipoßoc;  «ioo«; 

Samen;  Saubohnen;  Triticum;  Weizen. 

Samin,  Kreis  Strasburg,  Westpr.,  spiral- 
förmige Fussringe  24,  473. 

Samland:  Bernstein-Fundgebiet  22,  271;  im 
Alterthum  als  H  ernstein  küste  bekannt  22. 
287;  s.  Rantau. 

Samläuder,  Körpermaasse  23,  776. 

Sammlungen:  der  Berliner  Gesell  ach.  f.  An- 
tbropol.  21,  732—734.  22,  692.  593.  23. 
874.  24,  628.  26,  651.  27,  766.  28,  679. 
680.  29,  209.  683.  30,  664.  81,  742.  S2t 
580.  581.  33,  446.  34,  333.  485. 

—  Aubin-Goupirsche  mexikanischer  Bilder- 
schriften 23,  44.  45;  ethnographische  A. 
Bässler's  aus  dem  Malayischen  Archipel 
22,  600;  Bilimek'sche  25,  44.  56;  Blell 
22,  197;  Blumenbach'sche  Schädel-  25, 
189.  311.  364.  692;  dee  Dr.  Bowditch 
(Durchschnitts- Porträts)  22,  268;  von 
Chlingensperg:  Ankauf  und  Zuweisung  an 
daB  Museum  f.  Völk.  in  Berlin  22,  360; 
Davis  21 , 781—782.  (Aschanti-  und  Dahöme- 
Schädel)  781.  (Eboe-[lbo-J  und  Akassa- 
Schädel,  von  den  Niger-Mündungen)  782. 
(Yoruba- Schädel)  781;  untersuchte  Ge- 
weben *  •  aus  den  Privat-S.  Hasselmann- 
in  München  und  Nagel  in  Merseburg  21, 
229;  van  der  Hoeven  21,  780.  781;  des 
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Dr.  H  uliist  er  in  Sc  ran  ton,  Pennsylv.  24, 
£01 ;  Pri vat-Saminlung  Hollitzer  (betr.  Car- 
nuntum  etc.)  81,  719;  Holab  (aas  Süd- 
Africa)  25,  132.  (Betschuanen  in  der)  25, 
132;  Jacobson  ans  dem  Malayischen 
Archipel  26,  137;  Jacobson- Kuhn,  Cultus- 
gegenst&ude  24,  231 ;  Jagor26,  64;  Joost  s 
nun  Guiana,  Venezuela  und  West-Indien 
22,  553;  des  Barons  von  Ludwigstorf f 
21,  719;  Olschewslris  in  Wladikawkas 
<Ciskaukaaien)  22,  417;  Petermann  in  Burg 
a.  Spree  29,  •  491 ;  anthropologische  des 
Mr.  E.  Piette  in  Paris  21,  516;  Senora 
Riano's  Privat-S.  von  Chibcha-Goldsachen 
in  Madrid  21,  182;  Sapper'sche  Alter- 
thümer-,  Guatemala  2*,  276—277;  Schlie- 
mann'sche  21,  327;  Schmidt  21,  780.  781. 
(Aschanti-Schädel)  781.  (Amazonen-Schädel 
von  Dahöme)  781;  othnographische,  von 
Consul  Siemsen  aus  Celebes  26,  450; 
Handschriften-S.  des  ArchidiakonusWahan 
Dadjan  26,  383;  des  Bürgermeisters  Wall- 
baum in  Beizig  26,  327;  Westedt  in  Mel- 
dorf (Dithmarschen)  22,  296. 
Sammlungen  s  anthropologische  aus  Abessynien 
24, 245 ;  römischer  und  prähistorischerThon- 
sachen  aus  Albanien  28, 75 ;  von  denBaknndu 
in  Kamerun  31,  632;  aus  Birma  32,  383; 
peruanischer  Gefässe  in  Boulogno-sur-Mer 
32,  506;  aus  der  Colonia  Eritrea  24,  189. 
245.  525;  japanischer  Phalli  28,  75;  ans 
Kamerun  26,  134;  ethnographische  aus 
M adagas car  im  Museum  zu  Schaffhausen 

24,  445;  von  Gräberfunden  von  Ober- 
Bnchsiten,  Ct.  Solothurn,  Schweiz  32,  493; 
aus  Doutsch-OstrAfrica  26,  245;  ethno- 
graphische, aus  Peru  und  der  Südsee  31, 
535;  ethnographischer  Gegenstände  aus 
Russisch-  uud  Chinesisch-Turkestan,  Si- 
birien, dor  Mongolei  und  China  26,  59; 
aus  der  Schwalm  im  Berliner  Trachten- 
Museum  27,  637. 

—  (Americana)  in  Madrid  28,  61;  Be- 
deutung am  ericani  scher  (Aiterthums-) 
Sammlungen  21,  98 ;  anatomische  in  Lon- 
don 25,208;  anthropologische,  Cambridge, 
England  25,  208;  ethnologische  in  Ox- 
ford, England  26,  208;  ethnographische 
und  archäologische  in  Hamburg  29,  462; 
italienische;  römische  glasirte  Gefässo  in 

25,  663;  keramische,  von  der  Kurischen 
Nehrung  28,  756;  vergleichend-odonto- 
graphiache  in  Dorpat  28,  497 ;  vorgeschicht- 


liche, auf  Schloss  Alt-Döbern  28, 191 ;  vor- 
und  früh  geschichtlicher  Alterthümer  bei 
höheren  preussischen  Lehranstalten  21 , 211 . 

Sammlungen:  in  Coimbra  28,  54;  in  Italien 
32, 643 ;  Lissabon  28, 56 ;  des  Museo nacional 
zu  Montevideo  21,  655.  656.  657.  (Samm- 
lung von  Gürteltbieren)  655;  des  Gym- 
nasiums und  des  Aller- Vereins  in  Nen- 
haldensleben,  Prov.  Sachsen  30,  593;  zu 
Reykjavik,  Island  26,  88;  des  historischen 
Vereins  der  Pfalz  in  Speyer  28,  477;  in 
Wernigerode  26,  99. 

—  s.  Album;  Alterthümer-Sammlungen;  An- 
thropologischeSammlungen ;  Antiken-Gabi  - 
not ;  Bibliothek  ;Chicago-Sammlung  ;Ethno- 
graphiacheSammlung;EthnologischeSamm- 
lung;  Guayaqui;  Gyps-Sammlung;  Jahn; 
Modoll8ammlung;Münz8ammlung;Mu8een ; 
MuBeum;  Photographien-Sammlung;  Prä- 
historische Sammlung ;  Schädel-Sammlung ; 
Schliemann-Sammlung. 

Samoa,  anthropologische  Untersuchungen  27, 
326.  28,  226;  ethnographische  Gegen- 
stände 26,  95;  Ethnologisches  24,  220; 
Fächer,  Flechtwerk,  Fliegenwedel  26,  96 ; 
Fischen  24,  224;  Kamm-Abbildungen  in 
samoanischen  Tättowirungon  28,  561; 
Kawa-Bowlen  auf  24, 221.  26,  612;  Schleif- 
stein 24,  222;  Tapa  auf  24,  221;  Tätto- 
wirungen  auf  24,  222.  28,  661 ;  s.  Ele- 
phantiasis; Photographien;  Upolu. 

Samoaner:  (Körper-Beschreibung)  22,  388  ff. 
(T&ttowirung)  388.  389.  (Kopf-  usw. 
Form)  390.  (Kopf-  und  Körpermaasse, 
Indices)  391.  (Rasse)  390.  392.  (Tanz) 
390.  (Sitz-Art)  391.  392.  (Gesang,  Schwert- 
messer-Werfen) 392;  Kleidung  der  24, 
221;  Kriegskunst  der  26,  96;  in  Berlin 
22,  387—392.  27,  616.  673. 

Samogitien  29,  379;  Zwerge  29,  92. 

Sampohl,  Kr.  Schlochau,  Skeletgrab  mit 
Bronze  und  Glasperlen  27,  766. 

Samsära-Bild,  japanisches  25,  61. 

Samsun,  Klein-Asien  33,  469ff.;  s.  Kurgan e ; 
Siegel-Cylinder. 

Samurai,  Photographie  eines  japanischen  31, 
530;  s.  Gesandter. 

San  oder  Buschleute  in  Transvaal  26,  64. 

San  Antioca,  Sardinien,  Schädel  82,  536. 

San  Canziano  (bei  Triest):  Höhlen  mit  prä- 
historischen Funden  21,  421  (s.  Dnomo 
Svetina);  2  Hallstatt-Nekropolen  21,422; 
Boden  mit  Thonscherben  durchsetzt  21, 
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422  ;  4  Skelette  mit  Schädeln  21,  422;  a. 
Canzian. 

San  Francesco  in  Bologna,  Kamm  aus  dem 

Depotfunde  31,  171. 
San  Francisco,  80.    Gebartstag  von  Hans 

Hermann  Behr  SO,  412. 
San    Giovanni   di   Duino  (österreichisches 

Küstenland):  „Quellen  des  Timavus-  21. 

421. 

San  Paulo,  Brasilien,  Staatsmaseum  96,  137 ; 

Zoologisches  Museum  25,  189. 
San  Pietro  del  Natisone  (österr.  Küstenland) : 

bronzezeitliche  Nekropole  22,  86. 
San  Rafael  del  Sur,  Costarica,  Felszeichnungen 

31,  630. 

San  Sebastian  (Venezuela):  Höhlen  im  Kalk- 
gebirge 21,  662;  Höhlen  mit  Kartenzeich- 
nungen 23,  253;  Kalksteinwand  mit  Petro- 
glyphe  21,  652. 

San  Xavier  bei  Tucson  (Arizona):  Papago- 
Dorf  21,  666. 

San-ts'ai-t'u-hni  (chines.   Orbis  pictus) 

21,  493. 

Sanct  Gallen  (Canton):  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  22,  506. 

Sanct  Jakobs-Kreuz,  Sternbild  30,  347. 

Sanct  Nikolaus  (Bischof  usw.),  b.  Rukläs. 

Sanct  Nikolaus  (Ort),  s.  Saint  Nicolas. 

Sanct  Peter  am  Holz  (Karnthen):  Rauch- 
häuser mit  Tenne  22,  576.  (Tenne  auf 
dem  Boden)  576.  577.  (Scheunen-Raum 
mit  Hochbrücke)  576. 

Sanct-Petri,  Schlüssel,  am  Himmel  30,  347. 

Sand  als  Beimengung  zum  Thon  34,  416. 
422.  426;  s.  Beimengungen. 

Sand-Formerei  in  Africa  30,  193. 

Saudreibsteine  23,  344 ;  von  Linha  Francez 
(Rio  Grande  do  Sul,  Brasilien)  22,  33; 
von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul) 

22,  37. 

Sand-Reliefs  bei  Pisco,  Süd- America  34,  197. 

Sand-Segge,  s.  Carex  arenaria. 

Sandstein:  zum  Schleifen  von  Nephrit  21,  600;  ! 
FundstUcke  aus  znbereitetom,  von  Caslau 
(Böhmon)  21,  448;  Hängeschmuck  aus, 
von  Sellossen  bei  Spremberg  25,  275; 
Schloifstein  aus,  von  Lebohn  (Pommern) 
21,  218.  221;  nubischer,  am  ägyptischen 
Nil-Thal  21,  703;  dos  „Donnerberges-  bei 
Zufii  (Neu-Mexico)  21,  667;  mit  Strichen 
aus  Chodshali,  Kreis  Schuscha,  Transkau- 
kasien  27,  148;  s.  Kalksandstein.;  Pläner- 
Sandstein. 


Sandstein-Gussform  von  Liebenwalde,  Kr. 
Nieder-Barnim  32,  540;  für  Bronzen  von 
Velem  Si  Veit,  Ungarn  32,  360. 

Sandstein-Schaber  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  626. 

Sandstein-Tempel  Ober-ÄgyptenB  mit  Napf- 
chensteinen 21,  701. 

Sandalen  im  Museum  zu  Madrid  28,  60;  8. 
Leder-Sandalen;  Waraji. 

Sandelholz- Insel  (Malay.  Archipel):  s.  Sumba. 

Sanderumgaard,  Fünen,  Kamm  31,  181.  182. 

Saadesneben  (Lauenburg) :  Hufeisen  -  Stein 
22,  403. 

Sandow  a.  d.  Pleiske  (Kr.  West-Sternborg): 
im  südostbrandenburgischen  Fundgebiet 
der  mittleren  Oder  21,  223/224.  22,  491  ; 
Gefässe  21.  224. 

Sandoway,  Birma,  8teinwerkzeuge  26,  590. 

Sandwich-Inseln,  Platyknemie  auf  den  27. 
277;  Becbsfingrige  Menschen  27,  268. 

Sangjang-Tjutji  (Allah)  und  Bein  Prophet 
(reinigender  Waschungen)  31,  434. 

Sanherib,  assyrischer  König  32,  62;  und  die 
Kossäer  27,  588;  s.  Backsteine;  Inschrift. 

Sanitäre  Verhältnisse,  b.  Acclimatisation ; 
Fieber;  Hygiene;  Klima;  Krankheiten. 

Sanka,  Ober-Burma,  Jadeit-Bergwerk  26, 246. 

Sähkhya-System  34,  132. 

Sankt  Gallen,  Sankt  Nikolaus,  Sankt  Peter 
am  Holz,  s.  Sanct  Gallen,  usw. 

Sankurru,  Negerknabe  aus  Central -Africa  21, 
784.  (vgl.  16,  511). 

Sankuru,  NebenfluBs  des  Congo:  Entdeckungs- 
Reise  des  Stabsarztes  Dr.  L.  Wolf  21,  767. 

Sannen,  Volk  in  Klein-Asien  33,  458. 
Sanni,  Krankheit  auf  Ceylon  24,  511. 
Sanskrit:  Erwähnung  der  Hauskatze  21,  459; 

Mftrjära  =  Katze  21,  556;  s.  Kar- 

scha;  Man! 
Sanskrit- Arier,  Herkunft  der  31,  478. 

Sanskrit-Handschriften  in  Ost-Turkistan  33. 

152.  156. 

Santa  Barbara  (Insel  an  der  Südküste  Ober- 
Californiens):    Schädel    21,    382.  391 
(Schädel  maasse)  402.  403. 

Santa  Barbara-Archipel  (südliches  Ober-Cali- 
fernien):  Schädel  und  Skeletknochen  21. 
382ff.  (Schädelmaasse)  400-403.  (Maasse 
von  Skeletknochen)  402  -  403;  Gesichts- 
Indices  analog  denen  von  Köskimo  (Van- 
eouver-Insel)  21,  400;  Klinocephalie  21. 
390;  keine  künstliche  Schädel-Deformation 
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21,  392.  394.  400;  s.  Santa  Barbara;  Santa 

Catalina;  Santa  Cruz. 
Santa  Catalina  (Insel,  Südküste  Ober-Cali- 

foraiens):  Sch&del  und  Skeletknochen  21, 

382. 384.  (Schädelmaasse)  400-403.(Maa8se 

der  Skeletknochen)  402—403;  s.  Santa 

B  arbara-  Archipel. 
Santa  Cruz  (Insel,  Südküete  Ober-Californiens) : 

Photographien  von  Eingeborenen  32,  346 ; 

Schädel  21,  382.  390.  (Schädelmaasse) 

401.  403;  s.  Santa  Barbara- Archipel. 
Santa  Cruz  am  See  von  Valencia  (Venezuela): 

beabsichtigte    Nachgrabungen    in  den 

Cariben-Gräbern  22,  596. 
Santa  Cruz  bei  Coban,  Guatemala,  8teinpyra- 

niiden  25,  276. 
Santa  Lucia  in  Tolmein  (Österreich.  Kosten  - 

land):  Ausgrabungen  23,  31.  691;  Grün- 

ilungsurkunde  der  Pfarrkirche  21,  479; 

apuliache  Kylix  23,  691;  Photographien 

der  Funde  22,  86. 
Santal  (kolarischer  Stamm    in  Bengalen): 

Waffen  22,  613. 
Santiago,  Chile,  Herbarium  32,  491. 
Säntis  (Appenzeller  Alpen):  östliche  Gruppe 

„Alpstein"  und  Landkartenstoin  „Escher- 

stein"  21,  628.  22,  504. 
Santomischel,  Posen,  ölaviaches  Thongeffiss 

30,  338. 

Santo»,  Brasilien,  Menschenreste  aus  einem 

Sambaqui  27,  710. 
3&o  Leopoldo,  Brasilien,  Museum  der  Jesuiten 

in  24,  604. 

Säo  Lourenco  (Bio  grande  do  Sul,  Brasilien) : 
Bolas-  Kogel  und  Stein -Äxte  21,  658; 
Olivancillaria  brasiliana.und  andere 
Küsten -Konchylien  im  Inlande  gefunden 
21,  658;  Pfeifenkopf  25,  191. 

Säo  Paulo  (Brasilien):  s.  Piracicabä;  San  Paulo. 

Sapper'sche  Sammlung,  Alterthümer,  Guate- 
mala 25,  275—277. 

Sappho's  Fels  auf  Leukas  (griech.  Insel); 
alter  Gebrauch,  Verbrecher  hinunter- 
zustürzen 21,  417. 

Säqlje  (Wasser-  oderSchöpf-Kad):  die  Kegel- 
bauten bei  Medinet-Mahdi  und  Medinet- 
Hadi  waren  nicht  zur  Aufstellung  von  S. 
bestimmt  21,  710.  711;  Virchow's  Ansicht 
21,  713;  Besuch  der  Bauten  dorch  Martin, 
Lepsius  und  Schweinfurth  21,  713. 

Saqqarah  (Ägypten):  lose  Silex-Stücke  21, 413. 

Sar,  assyrische  Ziffer  (3600)  82,  124;  im  baby- 
lonischen Zahlen-System  21,  24(1. 


Sarajevo,  Bosnien,  internationale  Archaologen- 
Conferenz  26,  314.  549.  27,  38;  moderne 
Flintensteine  27, 135;  Landes-Museum  27, 
40.  639;  Ofenkacheln  aus  weissem  Thon 
in  Schildbuckel  form  27,  135;  Pfeilspitzen 
als  Amulet  27,  646;  römische  Mauerreste 
bei  27.  47;  Spaniolen-Kirchhof  bei  27,  48; 
moderne  bemalte  Thongefässe  27,  136. 

Saraptschi,  Angenschutz  aus  Haaren  26,  60. 

Sarawak  (Nord-Borneo):   A.  Basaler  dort 

22,  498. 

Sardäer  in  Albanien  83,  48. 
Sardarapat,  Armenien,  Keil-Inschrift  28,  310. 
Sardebar  der  Tabula  Peuting.  32,  466. 
Sarden  s.  Schardana. 

Sardinien:  Nuragbe  (räthselhafte  Steinbauten) 
21,  739;  Photographien  phönikischer  Alter- 
tümer aus  32,  536  ;  8.  Bronze-Figuren; 
Grab-Stelen;  Schädel;  Volkstrachten. 

Sardunis  II.  König,  erobert  Armenien  und 
erbaut  Annavir  24,  481. 

Sardur  I.,  König  von  Altarmenien  24,  483; 
Herrscher  von  NaYri  32,  36;  Burg  32,  39. 

Sardur  III.,  Erbauer  der  Felsen- Wohnungen 
von  Van-Kal'ah  32,  40;  Inschrift  vom 
Bingöl-dagh  33,  423.  424;  westlichste  aller 
Keil -Inschriften  32,  42;  Argistfyinis-In- 
schriften  32,  444.  (in  Izoly,  Armenien)  32, 
29.  33;  Inschrift  in  Zagalu  32,  33;  Er- 
oberungen 32,  60;  Niederlage  32,  61; 
Neugründung  von  Van  32,  61. 

Sardur  IV.,  letzter  bekannter  Herrscher  der 
Chalder  32,  62. 

Sardur  von  Urartu  gegen  Tiglatpileser  III. 
28,  321;  (Sohn  des  Lutipris),  assyrische 
Inschriften  29,302 ;Lutiprichinis-Inschriften 
in  Van,  Armenion  31,  685. 

Sarg  (mit  Jahreszahl  1669  oder  1696) 
mit  Kupfer- Kreuz ,  Schädel,  Knochen, 
Drahtkranz,  Haarflechte,  gefunden  zu 
Schmelz  (weatpreuss.  Kr.  Neustadt)  21, 767 ; 
ob  Särge  bei  den  alten  Wenden?  22,  552; 
Hineinlegen  von  Beigaben  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608;   Korbgeflecht  als 

23,  578;  in  altägyptischen  Kegel-Gräbern 
31,  542;  doppelter,  aus  einem  Alemannen- 
grabe  von  Oberflacht  24,  610.  26,  117; 
in  einem  UiJgelgrabe  von  Wollin  24, 
492;  goldener,  Sage  33  ,  66;  goldene, 
in  Hügelgräbern  29,  117;  goldene  und 
silberne,  im  Volksglauben  25,  146;  aus 
Thon  bei  Botocudos  23,  28;  s.  Baum- 
Särge;  Eichbaumsarg;  Holz-Kisten;  Holz- 
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Särge;  Rindenlriate;  Sarkophage ;  Silber- 
Särge;  Stein-Kasten;  Stein-Kisten;  Stein- 
Särge;  Stein-Sarkophage. 

Sarg-Etagen  in  der  Kapelle  bei  Groas-Runow 
(Pommern)  21,  482. 

Sarg-Truhe  von  gebranntem  Thon  in  einem 
altagyptischen  Grabe  »1,  640. 

Sargon,  assyrischer  König  32,  62. 

8arka,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Sarkophag  (Gisulf s?  oder  römischer?)  in  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  374.  376.  377.  378;  in 
der  Hawära-Pyramide  (Payum)  21,  423; 
in  einem  ägyptischen  Brannengrabe  28, 
208;  Alexanders  des  Grossen  in  Constan- 
tinopel  30,  109;  Timur's  in  Samarkand 
26,  69;  eines  bärtigen  Phöniziers  im 
Museum  in  Cadiz  28,  46;  thönerner,  von 
Helenendorf  bei  Elisabethpol  33,  82;  ans 
einem  maoedonischen  Tnmulus  34,  73;  in 
Sendschirli  26,  493;  in  einem  Tumulus 
von  Attika  26,  118;  steinerner,  mit  Haken- 
kreuz, in  Citania  28, 53 ;  s.  Blei-Sarkophage ; 
Sarg;  Stein-Sarkophage. 

Sarmatischer  (Schädel-)  Typus  21,  330. 

Sarna  grueea,  grosse  Krätze  in  Sod-America 

31,  208. 

Sarong:  Frauen-S.  aus  dem  Malay.  Archipel 

21,  124. 

*3poc  im  babylonischen  Zahlen-System  21,  246. 
Sarten  Central- Asiens:  Individual- Aufnahmen 

22,  227—236;  in  Taschkent  usw.  von 
Bastian  gesammelte  moderne  Gegenstände 
und  alte  Kacheln  der  22,  348. 

Sarten-Krankheit(patscha  c  hur  da)  22,  229. 
Saruschad,  Dorf  in  Transkaukasien  34,  224; 

vorgeschichtliche  Gräber  34,  232. 
Sarykamysch,  Armenien,  Inschrift  Argistis  I. 

32,  33;  Keil-Inschrift  33,  462. 
Saschene  (russisches  Längenmaass)  21,  631. 
Sassaniden,  Fels-Relief  der  30,  626.  32,  63. 
Saterland,  Oldenburg  24,  116. 

Satin,  s.  Atlas -Gewebe. 

Satirisches,  b.  Epigrammatisch-Satirisches. 

Satyr  s.  Darstellung. 

Satzkorn,  Kr.  Osthavelland,  steinzeitl.  Brand- 
graber  (?)  24,  151. 

Satzungen  der  freien  photographischen  Ver- 
einigung 21,  786. 

Sau:  s.  Hausschwein;  »Kümmerer14;  Park- 
Bauen;  8us;  Torfschwein;  Wildschwein. 

Saubohnen  (Vicia  faba  L.),  verkohlte,  von 
Hissarlik  22,  616. 

Sauerquellen  in  Transkaukasien  34,  238. 


Saugedrang,  Mittel  für  Spät-Lactation  2«,  379. 
Säugen  durch  eine  Nnllipara  28,  684;  und 

Säuglinge  in  Bosnien  28,  281 ;  8.  Lactatio. 
Säugethiere,  s.  HauBsäugethiere. 
Säugethier- Knochen  in  Sambaquis  30,  468. 
Säuglings-Periode  der  Basken  51,  293. 
Säule  als  Göttersymbol  in  Mykenae  23,  701 ; 

mit  Inschrift,  Hissarlik  26,  318;  Skizze 

einer  chaldäischen  S.  von  Van  27,  611; 

schwingende,  im  Kloster  Tatiw,  Armenien 

25,  68;  8.  Riesensäule. 
Säulen,  chaldische  27,  611. 
Säulenstellung   an    assyrischen  Bauwerken 

24,  207.  208;  an  ayrischen  Bauwerken  24. 

207.  208. 

Säulen-Tempel  in  Medinet- Mahdi  (Fayüm) 
21,  710. 

„Saumersät"  (Sommeraeite),  Theil  der  „Deel- 
im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  21,  616: 
in  Kamp  als  „Küche"  bezeichnet  21,  621. 

Säuren  im  Torfmoor:  Einwirkung  auf  den 
Inhalt  (die  Fundsachen)  21,  243.  244. 

Saurma-Jeltech,  Freiherr  v.,  f  32,  286. 

Sauskimost,  Bosnien,  neue  Ausgrabungen  von 
Flachgräbern  27,  796;  Gräberfeld  der 
Hallstattzeit  27,  796;  Schmelztiegel  mit 
Bronzekuchen  27,  796. 

Säut(Fluss)  in  Nord-Luzon  21,  676;  Caecaden 

21,  676. 

Savoyen  (Frankreich):  Topfscherben  mit  Zinn- 
Einlage  aus  dem  Lac  du  Bourget  21,  333; 
Volksleben  und  Volkstrachten  22,  479 
Archäologische»  aus  den  Museen  in  Cham- 
bery  und  Aix-les-Bains  22,  480—482;  vor- 
geschichtliche Zeichen-  und  Kartensteine 

22,  606  ;  8.  Aix-les-Bains;  Chambery; 
Lac  du  Bourget;  Saint  Colomban  de* 
Villards. 

Sawu  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21. 

121.  22,  497;  Bässler's  Photographien  21. 

121.  668. 
S'baita,  Negeb,  Ruinen  23,  578. 

Scalp  zum  Theil  noch  auf  einem  Longhead- 
Schädel  (Vancouver-Insel)  21,  398. 

Scalpiren  (boim  Koppsnellen)  auf  Wetter 

(Malay.  Archipel)  21,  670. 
Scalpmesaer  der  Dajaks  auf  Borneo  31,  461 

Scapula  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406. 
...  Sie:  Erklärung  slovenischer 

auf  . . .  ice  21,  479. 
Scenerio:  s.  Naturscbönheiten. 
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Scepter  a.  Mykenae-Scepter;  peroaniaches,  Schädel:  (1  africaniather)  21,  109.  (1  al- 

von  Goldblech  überzogen,  Madrid  358,  51 ;  gerischer,  aus  Cayonne)    212/213;  von 

als  Gewerkzeichen  32,  539.  Guanchen  26, 450;  von  Mogadör  (Marokko) 

Sch  .  .  .,  s.  auch  Sh  .  . .,  und  (holländisch)  21,  585. 

8j  .  ..  (z.  B.  in  Sjerra).  Schädel  aus  Ost- Africa :  26, 483 ;  aus  Abessinien 

Schaaffhausen:  Bestimmung  des  Gewichts  der  24,  190.  26  ,  58.  326;  Djagga-Schädel  21, 

Gelte  21,  425;  Ernennung  zum  Ehren-  508 — 510;  von  Kohaito,  Colonia  Eritrea 
mitgliede  21,  465;  Befinden  und  Thatig- 
keit  22,  585;  f  26,  85.  147. 

Schaaffhausen-Büste  61,  495. 


Schaal,  Maler  f  21,  107.  725. 

ig*&  (schaw)  koptisch  =  .Katze"  21,  569. 

Schab»- kö  und  8chab*-to-kö,  äthiopische 
Königsnameo  21,  569. 

Schaber  von  Theben,  Aegypten  34,  100.  262. 
300:  aus  Feuerstein:  v.  Thiede  (Braun- 
schweig) 21,  358;  vom  8chweizersbild  24, 
85;  paläolithischo  von  Taubach  24,  372; 
und  Bohrer  von  Arnstadt,  Thüringen  28, 
121;  auaNagethierzähnen  bei  denGuayaqui 
33,  268;  aus  grauem  Obsidian,  aus  einem 
Kurgan  31,  251;  s.  Basalt-Schaber;  Feuer- 
stein-Schaber; Kokosschalen-Kante;  Ob- 
aidian-Schaber;  Sandstein-Schaber;  Schei- 
ben-Schaber; Stein-Schaber. 

Schaberartige  Stückchen  von  rothem  Gestein 
am  Schlossberg  von  Niedeck  (West- 
preussen)  21.  609. 

Schachbrettartige  Verzierung  a.  Tbongefässen 
aus  einer  prähistorischen  Niederlassung 
im  oberen  Zhob-Thal,  BaluchiBtan  30,  466. 

Schachbrett-  und  Gittermuster   von  Cypern 

31,  45.  54. 

Schachidula,  Nephrit  von  23.  692.  24,  25.  248. 

Schäch-Miran-tschai.  Quellfluss  des  Tigris 

32,  459. 

Sehachse  der  Kaukasus-Tartaren  25,  384. 

Schachte  in  Hissarlik  26,  318. 
Schachtgräber  von  Mvkenae    mit  Succinit 
23,  296. 

Schädel  (geographisch  geordnet): 

—  ans  Africa: 

—  —  aus  Aegypten:  aus  noolithischen 
Gräbern  der  Negada- Periode  in  der  Um- 
gegend von  Hierakonpolis  beim  sogen. 
Kom-el-Abmar  30,  185;  aus  dem  Lande 
der  Bedja  31,  554;  aus  Brunnengräbern 

28,  208;  vom  Gebel  Silsileh,  Inhalt  29, 
389;  von  Hawara  21,  39.  40;  von  Hawara 
und  Illahun  im  Fayrtm  28,  192.  203.  208. 

-  —  aus  Nord-:    aus  algerischen  Dolmen 

29,  283;  von  Beduinen  23,  531;  „Kabilen"- 

Ethnol.  Z«ltachrlft  fii-norAl-Reiflrter. 


26,  326;  von  Hova  und  Bara  aus  Mada- 
gascar  28,  411;  Massai-Schädel  21,  510; 
Mhehe-  27,  59.  31,  661;  eines  Mtussi  von 
üdjidji  am  Tanganyika-See  29.  426;  Uniam- 
wesi-Schädel  21,  510;  eines  Wahehe  32, 
136;  von  Wanyamwesi  und  Massai  25, 
495;  zweier  Wassandaui  27,  64. 

—  aus  Süd-:  zweier  Buschmänner  22,  406. 
409.  410.  411;  eines  Herero  27,  73;  Hotten- 
totten- 22,  409.  27,  70.  71;  aus  einer 
Höhle  in  Transvaal  21,  69. 

—  aus  West-:  Aschanti-Schädel  21,  775. 
778-779.  780.  781 ;  vom  Benue  21,  774. 
777—778.  779;  Amazonen-Schädel  von 
Dahöme  in  den  Sammlungen  Davis  und 
Schmidt  21,  781;  von  Dahome  27,  59. 
286.  755;  Efu-Schädel  (Gebiet  des  unteren 
Niger)  21,°  774.  776—777.  779.  780;  von 
der  Guinea-Küste  21, 766  —784.  (berechnete 
Indices)  784;  s.  auch  Guinea-Schädel  ;.Tabu- 
Schädel  von  Palma  (Guinea)  21,  774.  775. 
779.  780;  der  Bakwiri,  Kamerun  29,  164; 
rothgefärbter,  eines  Buli-Negers  von 
Kamerun  32,  309;  von  Dualla  (Kamerun) 
23,  281;  von  Jaunde  aus  Kamerun  29, 
604;  von  Mbome,  Kamerun  27,  286;  von 
Nguniba,  Kamerun  29,  406;  Kebu-Schädel 
aus  Togo-Land,  von  Dr.  L.  Wolf  gesandt 
21,  767.  (Beschreibung)  768—774.  (Be- 
sonderheiten) 772-774.  (bestimmter  facialor 
Typus)  773;  von  Kubie-Ne^ern  (Togo- 
Land)  21,  414  ;  der  Yoruba-Neger  21,  781. 
23,  55.  56;  Zulu-  28,  420;  Neger-Schädel: 
Hauptmerkmal  Platyrrhinie  21,  780. 

Schädel  aus  America: 

 aus  Nord-:    vom  S.  Barbara- Archipel 

(an  der  Südküste  Ober-Californiens)  21, 
382—397.  (Schadol-Maasse  und  Indices ) 
400 — 403;  eines  syphilitischen  Eskimo  (?) 
von  dem  Ost-Cap  31,  489;  von  Grön- 
ländern (Ankauf)  28,  159;  von  Köskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  383.  397—399.  401. 
(fast  alle  deformirt)  383.  398.  399  (s. 
Longheads).  (Scbädclmaasse  und  Indices) 
402—403;  von  Pah  Ute  26.  394;  -Knochen 
aus  alten  Gräbern  von  Tennesset»  30,  343. 

37 
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Schädel  aue  Central-America :  von  Las  Huacas, 
Ccwtarica  31,  625;  einer  Goajira,  Capacität 
26,  265;  aus  Grabern  in  Guatemala  27, 
321.  29,  324. 

—  —  aus  Süd-:  von  Araukanern  25,  121;  aus 
Nord-Argentinien  und  Bolivien  (Ankauf) 
26,  366. 400  ;Calchaqui- (Nord-Argentinien) 
26,  400;  von  Norquin,  Süd- Argentinien  26, 
39.  386 ;  menschliche  mit  sehr  hoch  herauf- 
gerückten Schläfenlinien  von  Norquin, 
Süd-Argentinien  und  aus  Berlin  27,  746; 
der  Apinages,  Brasilien  31,  651 ;  ßakairi- 
(Brasilien)  51,  437;  Bororo-  51,  437;  aus 
einem  Sambaqui  von  Santos.  Brasilien  27, 
710;  aus  Peru,  Inhalt  2«,  32.  138;  pata- 
gonische  25,  374;  altpatagonische  52,  606. 
(mit  eigentbümlichen  Verletzungen)  52, 
547.  550.  (aus  dem  Museum  zu  La  Plata) 
54,  343;  aus  einem  Paradero,  Patagonien, 
präcolumbische  Syphilis  27,  450;  und 
Skelettheile  von  Medanito,  Tinogasta, 
Aimogasta  und  Aniyaco-Watungasta,  Süd- 
america  25,  306. 

Schädel  aus  Asien:  von  Assos  28,  125;  von 
Cypern  26,  248.  594;  von  Hissarlik  28, 
125;  aus  dem  Negeb  (Rakhameh,  Wady 
Asludj)  25,  490.578.580;  von  Tschaiagsö, 
Paphlagonien  25,  589;  altphrygische  28. 
123;  aus  der  Steinzeit,  von  Schamiramalti, 
Klein-Asien  54,  127;  orthomesocepbalor, 
aus  Transkaukasien  24,  568;  au.s  Stein- 
kranz-Gräbern in  Transkaukasien  28,  400; 
-Fragmente  aus  einem  Bestattungs-Hügel- 
grabe,  Transkaukasien  31,  249;  malaiische 
24,293.  377;  eines  Dajak-  von  Nord-ßorneo 
24,  435;  Dajak-  von  Kobiau,  West-Borneo 
26,  383;  von  Niassern  und  Dajaken  24. 
433;  von  Sumatra  23,  807;  von  sumatra- 
nischen  Radjahs  24,  454;  und  Hand  einos 
Batak  24,  127;  von  Madura  und  von 
Java  und  Batak-Schädel  von  Toba  auf 
Sumatra  27,  323;  und  Haar  von  Orang 
Panggang  in  Malacca  24,  439;  eines 
Blandass  Sinnoi  (Malacca  >  26,  354;  von 
Malacca  mit  Arthritis  deformans  24,  443; 
und  Extremitäten-Knochen  von  Jakoons, 
Malacca  28,  141;  Krauen  im  östl.  Malay. 
Archipel  meist  mit  niedrigem  Sch.  21,  166; 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  669. 
(Maasszahlen  und  Indices)  672.  673;  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  170.  177-183. 
(aus  dem  Orte  Tutekee)  177;  Maass- 
zahlen und  Indices  der  Letti-  undTenimber 


21,  180—183;  von  Halemahelra  (Malay. 
Archipel)  21,  669.  670.  (Alfuren-Sch.)  671. 
(Schädel  im  Museum  Vrolik  zu  Amsterdam) 
672.  (Maasszahlen  und  Indices)  672.  673; 
von  den  Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel» 
21,  170.  (von  Sjerra)  171.  177.  (von  Larat) 
172-176.  177.  (1  Tenimber-Schädel  nicht 
angekommen)  124;  aus  dem  Mergui- 
Archipel,  Birma  28,  526;  eines  Selon 
(Mergui-Archipel)  26,  354.  359;  v.  d.  Philip- 
pinen 31,  128.  (aus  einer  Höhle  der  Insel 
Marinduqne)  21,  49;  von  Korea  31,  748. 
749;  aus  Tientsin  25,  367. 

Schädel  aus  Australien  s.  Schädel  ausüceanien. 

Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Belgien:  von  Spy  und  Krapina  34. 
392;  aus  einem  La  Tene-Gräberfelde  von 
Vevey  30,  269. 

—  aus  Bulgarien  21,  25  ff.  421. 

—  aus  Deutschland: 

—  —  aus  Bayern:  aus  einem  Reibeugr&ber- 
fund  von  Bruckmühl,  Oberbayern  26.  325; 
aus  der  älteren  Hallstatt-Zeit  vom  Mühl- 
hart,  Ober-Bayern  28,  243;  von  Mühlthal. 
Oberbayern,  Bronzezeit  23,  824;  aus  ober- 
bayrischen Gräbern  25,  322;  aus  einem 
frühchristlichen  Kirchhofe  von  Polling, 
Oberbayern  25,  326;  und  Skelettheile  aus 
Hügelgräbern  der  Hallstatt-  und  Tenezeit 
in  der  Oberpfalz  23,  369;  der  HaUatatt- 
zeit  aus  der  Oberpfalz  26,  471. 

—  —  aus  Brandenburg:  mittelalterlicher. 
Berliner  51,  463;  -Fragmente  von  Bieth(i[- 
kow  (Kr.  Prenzlau)  21,  457;  Bruchstücke 
von  Blossin  (Kr.  Beeskow- Storkow)  22. 
376.  551.  25,  349;  Bruchstücke  von 
Brandenburg  a.  d.  Havel  21,  673;  von 
Havolberg  26,  257.  367.  (üaumenwulsti 

26,  270  ;  Kiudes-Schädel  von  Heegermüble 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386: 
von  Ketzin  23.  457;  Kiefer-Stücke  eines 
Kinderschädels  von  Leddin  (Kr.  Huppin, 

21,  723;  von  Liepe,  Kr.  Angermünde  22, 
368.  (bypsibracbycephalerSch.)  377.  (Lang- 
schädel)  377;  aus  dem  Bette  der  Locknitz, 
Priegnitz  27,  424;  slavischer  von  der 
Neuen  Burg  im  Nutbethai  bei  Potsdam 

27,  335;  von  Reit  wein,  Oderbruch  24,  550. 
552;  aus  Spandau  21,  477.  23,  818;  von 
Trampe  in  der  Uckermark  (Torfmoor-Fund) 

22,  477-478. 

—  —  aus  Braunschweig:    Gräber-Sch.  30. 
505;  aus  dem  Reihengräberfeld  von  Hohns- 
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leben  28,  406;  -Stücke,  menschliche,  und 
Beigaben  ans  einem  Kalkbruch  bei  Wal- 
beck in  der  Nahe  von  Helmstadt  SS,  364. 
Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Deutschland: 

—  —  aus  Hannover:  Grabschädel  von  Reeps- 
holt, Ost-Friesland,  Kr.  Wittmund  Sl,  490. 

—  —  aus  Hessen:  von  Biblis- Wattenheim 
(Rheinhessen)  2!,  422.22,  162—163;  und 
Skelet  von  Butzbach,  Oberhesaen  24,  640; 
und  Skelet  von  Klein-Gerau  und  Butz- 
bach 24,  548;  Steinzeit-  von  Worms, 
Dolichocephalie  2»,  467.  468. 

—  —  aus  Ostpreussen:  Letten-  28,  492;  von 
Litauern  23,  804;  von  Rossitten  28,  7a3. 

—  —  aus  Pommern:  slavischer  8ch.  von 
Bagemühl  22.  361;  von  Böck  22,  260- 
251 ;  aus  Skeletgräbern  mit  römischen 
Beigaben  von  Borkenhagen  25,  575.  26. 
595.  698 ;  von  Casekow,  Steinzeit  23,  487 ; 
slavische.von  Friedefeld  25.  371;  -Frag- 
ment, bracbycephales  von  Daberkow,  Kr. 
Demmin  26,  370;  von  Lebohn  21,  217— 
221.  flndices)  222—223;  neolithischer  von 
Moor  2S,  467;  von  Oberfier,  Steinzeit  23, 
488;  und  Skelette  aus  Slaven-Gräbern  bei 
Ramin  30.  96;  von  Wollin  23,  590.  704. 
24,  493.  (vom  Galgenberge)  24,  496. 

—  —  ans  Posen :  von  W*4>gier8kie  bei  Schroda 

28,  691. 

—  —  aus  Sachsen:  aus  einem  Hünengrabe 
bei  Klein-Vargula,  Kreis  Langensalza  24. 
461;  aus  einem  megalithischen  Grabe  von 
Meilin,  Altmark  23,  680;  steinzeitliche 
von  Prenssisch-Börnecke  bei  Stassfurt  26, 
300;  in  der  Moorscbanze  bei  Quedlinburg 

29,  144.  149. 

 aus  Schlesien:  aus  schlesischen  Gräber- 
feldern 23,  427;  von  Wilkowitz  28,  427. 

. —  —  aus  Westfalen:  der  Bilsteiner  Höhle, 
Exostose  amOehörgange  27,  681 ;  Neander- 
thal-  27.  653. 

 aus  Westpreussen:    Bruchstück  von 

Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  766; 
von  Schmelz  (Kr.  Neustadt)  21,  757;  von 
Zielenina  (Kr.  Borent)  21,  753. 

—  —  aus  Württemberg:  dolichocephale  von 
Oberflacht  24.  510. 

—  -Reste  von  Island  25,  594.  597. 

—  aus  Italien:  altgriechiscber  aus  Girgenti 
(Sicilien)  22,  415—417;  von  Megara 
Hyblaea,  Sicüien  23,  413.  24,  347.  25, 
205;  von  Sardinien  32.  287.  536. 


i&del  aus  Europa: 

aus  Oesterreich-Ungarn: 

—  auB  Böhmen:  prähistorische  32,  179 
aus  einer  neolithischen  Ansiedlung  29, 
46;  aus  Skelet-Gräbern  der  Latene-Zeit 
32,  181;  aus  „Merowinger-Gräbern"  32, 
183;  aus  frühchristl.  Zeit  32,  186;  von 
Aussig  21,  404.  406;  menschliche  Hirn- 
schale von  Caslau  21,  463;  vom  Caslauer 
Hradek  21,  693;  von  Türmitz  21,  787. 
790;  -Stücke  von  VeliS  32,  173;  scheinbar 
bearbeitete,  aus  einer  Culturschicht  mit 
Terramare-Keramik  auf  dem  Burgberge 
von  VeliS  bei  JiSCn  30,  214. 

—  aus  Bosnien:  vom  Glasinac  27,  63. 
641.  795;  von  Jezerine  27,  67;  von  Saus- 
kimost 27,  796 

—  aus  Mähren :  (mit  abgetrenntem  Dach) 
von  Gaya  22,  171—177;  von  Nakel  21, 
431 ;  menschlicher,  im  Löss  von  Predmost 
29,  337. 

—  aus  Nieder-Oesterreich :  roth  gefleckte, 
von  Stillfried  a.  d.  March  30,  63.  72.  281. 

—  aus  Salzburg:  bemalter,  von  Wackers- 
berg 28,  583.  , 

—  ans  Tirol:  Tiroler-  31,  127.  614; 
Tiroler-  und  Schweizer-,  brachycephale 
82,  429. 

—  aus  Triest:  aus  der  Höhle  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  422;  aus  der  Tomin  z- 
böhle  bei  St.  Canzian  29,  230;  -Stück  aus 
einer  Höhle  bei  Nabresina  27.  341. 

—  aus  Ungarn:  der  Arpad-Mannen  28, 
600;  von  Lengyel  (Süd -Ungarn):  (von 
liegenden  Hockern)  22,  102—108.  (künst- 
lich deformirter  Sch.)  113.  116;  aus  Reiter- 
gräbern, Dolicbocephalie  28,  499. 

aus  Russland:  der  Steinzeit  von  Wolosowo 
28,  488.  29,  469;  livische  28,  493.  (Doli- 
chocephalie) 28,  497;  nordkaukasische: 
von  Kumbulte  in  Digorien  22,  422—423. 
463— 464;vonT8chmy  inOssetien  22,428  — 
430.  433—434.  446.  463  —466;  von  Tscheg- 
hem  in  der  Kabarda  22,  440—442.  446— 
446.  464—465;  von  Besinghy  (ibid.)  22, 
450-453.  465-466;  von  Ataschukin  (ibid.) 

22,  458-460.  465  -  466. 

aus  Schweden:  altnordische  34,  322;  alte 
schwedische  83,  75. 

aus  der  Schweiz:  aus  schweizer  Gräbern 

23,  380;  aus  dem  Ufer-Gebiete  des  Bieler 
Sees  SO,  471 ;  burgundische  (?)  von  Landeron 
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bei  Neuveville  22,  160—162.  163;  von 
Winterthnr  23,  381. 
Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Spanien:  mit  starken  Stirnwülsten 
2«,  47;  vorgeschichtlicher  27,  119. 

Schädel  aus  Oceanien: 

—  aus  Australien  29,  88.  508;  mit  röthlicher 
Farbe  30,  76. 

—  aus  Melanesien:  Papua-  30,  281. 

 von  den  Anachoreten-Inseln  28,  169. 

33,  367;  von  den  Duko  of  York-Inseln 
33,  382;  aus  Neu-Britannioa  mit  unge- 
wöhnlich grossen  Pränasal-Gruben  33. 
284;  von  Neu-Guinea  usw.:  (Unterhand- 
lungen betr.  Ankauf)  21,  412.  (durch  Graf 
Pfeil  erhalten)  764;  von  Mallicollo,  Neu- 
Hebriden  25,  684. 

—  aus  Mikronesien :  aus  Ponape\  Karolinen, 
mit  geheilter  Trepanation  33,  538;  von 
der  Insel  Nauru  (Pleasant  Island)  28,  545; 
von  Neu-Seeland  29,  114. 

—  aus  Polynesien:  von  den  Cook-Inseln  29, 
313;  von  Eingeborenen  von  Mangaia, 
Cook-Gruppe  28,  536;  monschliche,  in 
Banianen-Bäumeu  auf  den  Marquesas- 
Insejn  28,  464;  aus  Höhlen  auf  Mooroa 
28.  465;  aus  Höhlen  von  Tahiti  28,  465; 
von  Karotonga  28,  537;  rnelanesische  und 
mikronesische  27, 363;  Gegensatz  zwischen 
den  melanesischen  und  polynesischen 
Schädeln  22,  390. 

—  Abgtlsse  und  Typen:  der  europäischen 
Schädel  21,  330—333;  photographiscber 
Atlas  von  Philippinen-Schädeln  21,  49; 
Photographie  des  Schädels  eines  Ein- 
geborenen der  Warrior-Islands  2J,  592. 

—  Abnormitäten  von  Guanchen  26,  450; 
Caries  mit  Nekrose:  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  220;  mit  Carionecrosis 
der  Sagittalgegend  28,  65.  327;  mit 
colossalen  Foramina  parietalia  28,  693; 
Hyperostose  an  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Hyperostose  des  Os  tympanicum  an  süd- 
amerikanischen 26,  406;  -Nähte  von  Idioten 
33,  335 ;  Inca-Bein  an  amerikanischen  26, 
406;  mit  Os  Incae  tripartitum  von  Beli 
Breg,  Ungarn  31,  617;  mit  grossem  Inhalt. 
Massai  33.  284;  massiges,  knochiges  Aus- 
sehen der  Letti-Schädel  21,  181;  nanno- 
cephaler,  von  Buckau  bei  Magdeburg  28. 
406;  kleinster  Art  26,  506;  Neubildung 
bei  Knochen defecton  am  28,  330;  gorilla- 
artigo  Orbitae:  Schädel  vou  S.  Catalina 


(S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21,  389; 
pitheko'ido  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  172.  177;  pitbekoide  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  178.  179.  181 ;  erster 
in  Berlin  gefundener  Schädel  mit  Prot 
front,  squamae  temp.  22,169 — 171  Schädel- 
dach, menschliches,  mit  einem  Schalt- 
knochen  der  grossen  Fontanelle  31.  111 
112;  mit  Sutura  frontalis  persistena  von 
Groes-Üerau,  Hessen  31,  491;  Calvana 
z.  Theil  uneben,  mit  Grübchen:  Schädel 
von  Sjerra  (Teuimber-lnseln)  21,  171;  b»?i 
Verbrechern  26,  128.  131;  Wachsthum«- 
Dauer  dos  Schädels  in  Japan  33,  211. 

Schädel  berühmter  Personen:  von  Leibniz 
34,  471 ;  des  Erzbischofs  Liemarus  von 
Bremen  27,  783;  vermeintlicher  de* 
Sophokles  26, 117. 141;  -Maasse  des  Kiesen 
Wilkios  32,  78. 

Schädel-Capacität,  neue  Methode  der  Be- 
stimmung 26,  257.  28,  256.  614.  615.  31. 
128;  Aschanti-Schädel  (Guinea-Küste)  21. 
778.  779.  781.  783;  Schädel  aus  o>r 
Gegend  nördlich  und  nordwestlich  vom 
Aschanti-Lande  21,  780;  Schädel  vom 
Benue  21,  777.  779.  783;  1  Berlins 
Schädel  22.  170.  171;  Dahöme- Schädel 
21,  781 ;  E^fu-Schädel  (vom  unteren  Nigeri 
21,  776.  779.  783;  Schädel  von  HalemaheTra 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Jabu-SchüuVl 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775.  779.  783, 
nordkaukasische  Schädel  22,  463—465; 
Kebu-Schädol (Togo- Land)  21,  768. 769/770. 
771.  773.  783;  Schädel  von  Letti  (M*lav- 
ischer  Archipel)  21,  178—179;  Schädel 
liegender  Hocker  von  Lengyel  (Süd-Un- 
garn) 22,  102.  104.  105.  113.  117;  de* 
Pithecauthropus  27.  729;  Schädel  von  den 
Tenimber-lnselu :  (von  Larat)  21,  172. 
173.  174.  175.  (von  Sjerra)  171;  der 
Tiroler  Sch.  31,  127;  eines  Wei-Neger* 
23,  53;  Schüdel  von  Wetter  (Malaj. 
Archipel)  21,  670;  eines  Yoruba  23,  55 

Schädelraum,  com pensa torische  Erweiterung 
des,  in  entgegengesetzter  Richtung  bei 
Hindernissen  27,  304. 

tschüdel-Doformationen :  29,  231;  von  Arica 
29,  506;  eines  Vasenbildes,  Guatemala  25. 
551;  von  Ulpan  bei  Coban,  Guatemala 
26.  424;  von  Duke  of  York-lnselu  33 
382  ;  Kissen  zu,  bei  den  Flatheads  NW  • 
America  s  22,  31 ;  von  Guatemala  33.  2S4 
von  Köskimo  21.  398. 399.  ;fast  alle  Schädel 
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von  Köskiiuo  deformirt)  383.  398.  399; 
nicht  bei  allen  Stimmen  der  Kwakiutl 
(Fräser  River)  82,  31;  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22.  113.  116;  andere  ungarische 
und  österreichische  Schädel  22.  114-  115. 
110;  Longhead-Form  künstlich  deformirter 
Schade]  26,  404;  künstliche  Abplattung 
im  östlichen  MalayiBchen  Archipel  21, 
169  ff;  von  Medanito,  Nord- Argentinien, 
deformirt  in  Natchez-Art  26,  404;  nord- 
kaukasischer Schädel:  (von  Kumbulte  in 
Digorien)  22,  422.  423  463  (von  Tschmy 
in  Ossetien)  428.  429.  430  463.  (von 
Tscheghem  in  der  Eabardä)  441.  442. 
463.  (2  Arten  der  Deformation  auf  dem- 
selben Gräberfelde  von  Tscheghem)  442; 
von  Staufersbach,  Oberpfalz  23,  362;  von 
Stawropol,  Kaukasien  28,  592;  Thurm- 
Köpfe  (Inca-Schüdel)  in  Peru  und  Bolivien 
26.  404;  von  Peru,  Defecte  des  Oh  tyni- 
panicum  28,  69;  der  altperuanischen  Indi- 
aner 33,  405;  Flathoad-  u.  Natchez-Form 
und  Tete  trilobäe  in  Nord-America  26, 
404—405;  Deformationen  an  Schädeln 
von  S.  Catalina  (S.  Barbara- Archipel): 
(eingedrückte  Schläfe)  21,  384.  (rundliche 
Impression  links  über  dem  Winkel  der 
Sut.  squamosa)  388;  [Nasen-Dislocirnng 
im  3.  Barbara-Archipel:  (Schädel  von  S. 
Catalina,  1  auch  mit  dislocirtem  Ober- 
kiefer) 21,  389.  (Schädel  von  S.  Barbara, 
Nase  fast  wie  künstlich  eingedruckt)  392]; 
nicht  Sitte  bei  den  S.  Barbara-Insulanern 
(südl.  Ober-Californien):  21,  383.  392 
394  .  400;  südamerikanischer  Schädel  26, 
401.  404;  auf  Vancouver- Island  21,  400. 
22.  31.  (bei  den  Lougheads  von  Köskimo) 

21.  397.  399.  400;  s.  Abplattung  des 
Hinterkopfes  ;Eingedrückt ;  Flathoad-  Form; 
Flatheads;  Longheads;  Makrocephalie; 
Nasen-Deformation;  Natchez-Form;  Töte 
trilobee;  Thurm-Köpfe;  Zuckerhut-Form. 

Schädel-Färbung:  grüno  Kupferfärbung  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel  (südl. 
Ober-Californien)  21.  385.  390;  grüne 
Metallfärbung  (Schädel  von  Gaya,  Mähren) 

22.  172.  175;  glimmerartiger  fester  Über- 
zug: Schädel  vom  ÖaslauerHradek(  Böhmen) 
21,  593. 

Schädel-Formen  und  -Typen:  altägyptische 
28,  214;  s  Araucaner- Schädel -Typus; 
in  Böhmen  und  angrenzenden  Gebieten  32, 
180;  Dolichocephalie  von  Esten-Schädeln  I 


28,  493;  europäische  Schädelformen  mit 
Abgüssen  21,  330 ff.;  Schädetform  bei  den 
europäischen  Rassen  ohne  Einfluss  auf 
Intelligenz  usw.  21,  332;  der  Jakoons  28, 
154;  brachycephale,  der  Giljaken  33,  39; 
des  Kaukasus  32,  30;  von  Ost-Africanern 
25.  497;  ostmelanesischer  28,  551:  euro- 
päische Typen  21,  330  ff. :  (Barbaren- 
Schädel)  331.  (Schädel  der  altbritischen 
Periode)  331.  (Hügelgräber-Typus  Deutsch- 
lands und  Reihengräbor-Typus  Europa's) 
330.  331 ;  Sion-Typus  in  der  Schweiz  21, 
331 ;  dickköpfiger  Typus  in  NW. -Deutsch- 
land 22,  171;  Typen  der  Wei-  und  Kru- 
Neger  (Kamerün)  21,  92;  von  Kei-,  Ceram- 
und  Ambolna-Insulanern  (Malay.  Archipel) 
verglichen  mit  Kopfformen  Lebender  21, 
167;  auf  den  Tenimber- Inseln  (Malay. 
Archipel)  21,  176 — 177;  von  Vancouver 
Island  22,  29—31.  (s.  Coniox -Schädel ; 
Köskimo;  Songisch-Schädel);  auf  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670. 
Schädel-  und  Beckenform,  Wechselbeziehung 

zwischen  33.  213.  2J5. 
i  Schädel,  Formveränderung,  Messung  derselben 
32.  170;  Einfluss  auf  den  Character  33, 
407;  Einfluss  der  Kopfmuskulatur  auf  die 
Schädelbildung  27.  716;  Terminologie  der 
pathologischen   Schädelformen   34,  321 
mit  pathologischen  Zuständen  29,  514. 
Schädelgrund  von  Cretinon  33,  344;  völligo 
Abtrennung  der  Bogenstücke  an  einem 
pithekoTden    Kinderschädel    von  Larat 
(Tenimbcr-Inseln)    21,  176;  Perforation 
des,  in  ägyptischen  Mumienschädeln  29, 135. 
Schädelgrund    und  Schädetform,  Gesichts- 

bildnng  und  Gehirnbau  84,  322. 
Schädel- Masken  aus  Neu-Britannien  29,  367. 
Schädel-Maasne  und  Indices:  Bestimmung  der 
grössten  Schädel-Breiton  30,  339;  von  alt- 
ägyptischen  Sch.  28,  212.  30,  91;  von 
Afrikaner-Sch.27, 78  294;  Äschanti-Schädel 
21,  778.  779.  780;  von  Aussig  (Böhmen) 

21,  405/406;  von   Bagemühl  (Pommern) 

22,  361;  1  Berliner  Schädel  22.  170;  von 
Bedja-Schädeln  31,  560;  vom  Benuo  21, 
777.  778  779;  von  Biblis- Wattenheim 
(Rhein-Hessen)  22,  162.  163;  von  Böck 
(Pommern)  22,  251;  von  brachycephalen 
Sch.  30,  227;  vom  Cäslauer  Hrädek  21, 
593;  von  Dagomba  oder  Jendi.  West- 
Africa  28,  506;  der  Dinka  27, 155;  Djagga- 
Schädel  (Ost-Africa)  21,508;  Efu-Schädel 
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(unterer  Niger)  21,  776.  777.  779.  780; 
Ewhe,  Togo  28,  506;  Schädel  von  Qaya 
(Mähren)  22,  176;  altgriech.  Schädel  von 
Girgenti  (Sicilien)  22,  416.  417;der  Goajiras 
28.  472;  Schädel  von  der  Guinea-Küste 
21,  784;  Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775.  776.  779.  780;  von  In- 
dianern 27,  397;  Eebu-Schädel  aus  Togo- 
Land  21,  768.  769.  770.  771.  772.  783. 
784;  Ketzin  23,  461;  burgundischer  (?) 
Schädel  von  Landeron  (Schweiz)  22,  160. 
163;  von  Lengyel  (Süd- Ungarn)  22,  102  ff. 
113.  114.  117.  118;  von  4  Marokkanern  21, 
584  ;neolithischer  Schädel  von  Moor  23, 468  • 
prähistorischer  und  recenter  nordameri- 
kanischer Indianer  (Curventafeln)  27, 
399.  400;  nordkaukasischer  Schädel  (von 
Kumbulte,  Tschmy,  Tscheghem,  Besinghy, 
Ataschukin)  22,  463—466;  Oberfier,  Stein- , 
zeit  23,  489;  von  Schädeln  aus  Hügel- 1 
gräbern  der  Hallstatt-  und  Tenezeit  in 
der  Oberpfalz  23,  365 ;  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californicn)  und  von  Köskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  400 — 403;  von 
Spandau  21,  478.  23,  821;  von  den  Te- 
nimber-Inseln  und  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  180-183;  von  Togo-Negern 
26,  174;  von  Trampe  (Uckermark)  22, 
478;  Tungusen  23,  436;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  790;  zweier  Mhehe  32,  I 
137;  Songisch-Schädel  von  Vancouver 
Island  22,  30;  von  Westafrikanern  23,  56; 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 
672/673 ; von Hulemahen-a (Malay.  Archipel) 
21,  671.  672/673;  von  Wollin  24,  496. 
Schädel,  Beziehungen  der  Indice.s  unter  ein- 
ander 26.  330;  Beziehungen  des  Längen- 
breiten-Index zum  Längenhöhen-Index  27, 
304. 

Schädelcurven  der  Schädel  von  Spy,  Krapina 

und  Hylobates  34,  394 ff. 
Schädelprofilcurven  von  Pithecanthropus  27, 

732. 

Schädel- Aufnahme ,  stereometrische:  Mies" 
Modell  21, 572;  anthropologische, besondere 
Merkmale  26,  264;  Sergis  tassonomische 
Mothode  der  Untersuchung  33,  371. 

Schädel-Raub,  Verbreitung  im  ostindischen 
Archipel  31,  451. 

Schädel-Sammlungen:  im  Museum  du  Steen, 
Antwerpen  29,  208;  der  Berliner  Anthropo- 
logen-Gesellschaft 24,  529.  23,  514.  28,  , 
580.  29,  083.  32.  581.  33,  446;   fremder  ' 


Stämme  im  Pathologischen  Institut  zu 
Berlin  33,  31;  der  Gesellschaft  und  des 
Herrn  R.  Virchow,  von  Chicago  zurück- 
gesandt 26,  141;  Blumenbach'sche  25. 
189.  311.  364.  592;  Davis  21,  781/782. 
(Aschanti-  und  Dahöme-Scbädel)  781. 
(Eboe-  [lbo-]  und  1  Akassa-Schädel,  von  den 
Niger-Mündungen)  782.  (Yoruba-Schädeli 
781;  van  der  Hoeven  (später  Schmidt) 
21,  780.  (9  Aschanti-Schädol)  781;  Dr. 
Tappeiner's  31,  614. 
Schädel-Sendungen:  von  Havelberg  (Fror. 
Brandenburg)  22,  225;  aus  Africa  durch 
L.  Wolf,  Ehlers  und  Stuhlmann  21,  731; 
aus  Neu- Britannien  durch  Graf  J.  Pfeil 
21,  731. 

Sexueller  Charakter:  grössere  Disposition 
des  weiblichen  Schädels  zur  Erzeugung 
kurzer  Formen  21,  393;  Geschlechts- 
Unterschiede  an  Schädeln  wilder  Stämme 
schwer  festzustellen  21,  383;  Geschlechte- 
Bestimmung  (Verhältniss  von  Orbital- 
Indox  u.  Geschlecht)  21,  393;  weiblicher 
Schädel,  zweifelhafte  Stelle  dos  Aristoteles 
21,  536.  537. 
Stativ  33,  267. 

trepanirte:  aus  Neu-Britanuieu  30,  398; 
Dach:  ob  durch  Trepanation  abgetrennt 
an  Schädel  von  Gaya  (Mähren)?  22.  172. 
175;  aus  schwedischen  Gräbern  des  2. 
bis  3.  Jahrh.  32,  586;  von  Tenerife  28,  63. 
Verwendung:  Aufbewahrung  der  blumen- 
geschmückten, auf  den  Hermit-Inseln  33. 
370;  Bemalung  von  Menschen-  30,  75. 
283;  Artefakt,  japanisches  29,  213.  30. 
187 ;  Cult  auf  den  Anachoreten- Inseln  etc. 
33,  369.  34,  130;  Cult,  Duke  of  York- 
Inseln  33,  370. 

zu  Gefässen  verarbeitete  aus  Böhmen  29. 
589;  als  Trinkschale  aus  Ober-Guinea  25. 
271 ;  als  Knochenbehälter  in  Steiozeit- 
gräbern  Frankreichs  24,  162;  zu  Rosen- 
kranz verarbeitet,  Mongolei  26,  62;  als 
Trophäe  bei  Botocudos  23,  27;  undSchädel- 
theile  als  Reliquien  und  zum  Zaubern, 
Neu-Guinea  32,  415. 

Verschiedenheit  der  Beisetzung  und  der 
Beschaffenheit:  Schädel-Inhalt  (harzartige 
Masse)  aus  einem  altägyptischen  Schädel 
und  aus  peruanischen  Mumienköpfen  29. 
32. 138;  angeblicher,  versteinerter  Schädel 
von  Arnstadt  31,  533 ;  Schädelstätte  unter 
der    Marktkirche    in    Goslar    27,  786. 
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Schädel  aus  Gräbern  mit  Hocker-Skeletten 
32,  180.  181 ;  Schädel-Begräbniss  auf  der 
Rosmarinbreite  bei  Neuhaidensleben  SO. 
604;  Schädel  mit  Bronze-Stirnreif  in  einem 
Kargan  33,  102;  von  liegenden  Hockern 
besonders  bestattet,  Transkaukasien  33, 13 1 . 

Schädel  von  Thieren:  Scliädel-Knocheu  der 
Affen  82,  400;  Auerochsen-Schädel  mit 
Feuerstein-Speerspitze  in  Ostpreusaen  23, 
756;  Basilarlänge  des  Schädels  einer  F. 
maniculata  von  Siüt  (Ägypten)  21,  561 ; 
Variation  des  Schädels  bei  Hauskatzen 
nach  dem  Geschlecht  21,  561;  vom 
Sumpfluchs  21,  560;  von  Felis  chaus, 
F.  manicnlata,  F.  serval  und  F.  do- 
rnest! ca  21,  566;  von  Gorillas  27,  436. 
717;  eines  Hylobates  27,  82.  84.  88.  744; 
fossile,  von  Hyaena  spelaea  und  Canis 
vulpes  im  Löss  bei  Thiede  (Braun- 
schweig) 22,  363;  von  Wildschweinen 
(UntersuchungenNehriug's)  21,364;  Wisent- 
Schädol  von  Gerdauen  (Ost-Preussen)  21, 
525;  des  Pithecanthropus  erectus  Dubois 
27, 83. 653. 7 1 5. 730.  ( Reconstruction)  28,362. 

S.-hadenberg:  Erpedition  zu  den  Apoyaos  der 
Calanassan-Rancherien  in  Nord-Luzon  21, 
674—682;  |  Manila  28.  25. 

Schadewohl  (Kr.  Salzwedel,  Altmark):  säche. 
Giebelhaus  (ohne  Ulenloch)  mit  Giebel- 
pfahl oben  22,  525. 

Schadow's  Polyklet  26,  28. 

Schadrau,  Kr.  Berent,  Schnarre  oder  Knarre 
26,  411. 

Schaf:  Farbe  im  Alterthum  21,  238 ;  Fell  eis 
Kleidung  der  Lappen  21,  234;  Hausthier 
der  Steinzeit  21,  244;  zur  Steinzeit  in 
Ungarn  23,  86;  frisst  das  Gras  der  „Hexen- 
Ringe"  nicht  21,  354;  s.  Hausschaf; 
Knöchelbeine ;  Mähnenschaf. 

Schafbirten  in  Westpreussen:  Geräthe  und 
Gebräuche  21,  749. 

Schaf knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  ( West- 
falen) 21,  339;  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
453;  auB  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei 
Triest  21,  421;  in  einem  Kurgan  34,  150; 
Astragali  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasion)  22, 432,  vonBesinghy(Kabardä, 
Nord-Kaukasien)22,447;  a.  Thier- Knochen.  j 

Schaftfcheere,  eiserne  von  Rebenstorf,  Hannover 
23,  679. 

Schaf-Skelet  im  Steinkisten-Grab  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  (428.)  430. 
Schafstall,  s.  Stall. 


Schaff  hausen  (Canton):  Ausgrabungen  vom 
Schweizersbild  24. 84. 455.  534 ;  77.  Jahres- 
versammlung der  Schweizerischen  Natur- 
forschenden Gesellschaft  26,  314;  vorge- 
schichtliche Zeichensteine  22,  506. 

Schaft,  s.  Lanzenschaft. 

Schaftcelt  von  Bruss,  Westpreussen  25,  413; 
Grunauhöhe  bei  Elbiug  29,  125;  s.  Bronze- 
Celte. 

Schaftlappen-Celt  aus  Grabow,  Kreis  Zauche- 

Belzig  27,  99. 
Schaftrillen  anStein werkzeugen27, 137.692.693. 
Schaftzwingen  an?  Bronze,  Gross-Schwechten, 

Altmark  23.  f*l. 
Schäftung  amerikanischer  Steinbeile  27,  141. 

357. 

Schall  'Abbäs,  der  Grosse  33,  79. 
Schahr,  s.  Comana. 
Schakaruscha  s.  Lakonier. 
Schakiye.  s.  Säqije. 

Schakya  Pandita,  Erfinder  der  mongolischen 
Schrift  21,  201. 

Schala,  Recht  des  Stammes  der,  Albanien 
33,  353.  360.  361. 

Schalen  der  Purpurschnecken  an  den  Küsten 
der  östlichon  Mittel meerläuder  21,  240. 

Schalen  (Gefässe):  aus  gelblich-rothem  Thon 
von  Achmachi,  Transkaukasien  31,  269; 
von  woissgelbem  Thon  aus  Albanien  28. 
75.  186;  (Rand  mit  4  senkrecht  hervor- 
tretenden Zapfen,  Boden  mit  [Seelen-?J- 
Loch)  von  Boelitz,  Kr.  West-Sternberg 
22,  371;  mit  Vogelfigur  von  Burg  im 
Spreewalde  29,  591;  mit  hohem  Fuss, 
schwarze,  von  Butinir  27,  417;  von  Cäslau 
(Böhmen)  mit  schiefliegenden  Einschnitten 
am  oberen  Rande  21,  448;  Schälchen  von 
Crossen  (Prov.  Brandenburg)  21,  224;  von 
Cypern  31,  46.  54;  als  Urnen-Deckel  in 
Freiwalde  (Nieder- Lausitz)  22,  625;  Schäl- 
chen von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Stor- 
kow)  22,  488;  goldene,  and  Bernstein  23, 
315;  goldene  mit  2  Henkeln,  verziert  mit 
Buckeln  und  concentrischen  Kreisen,  im 
Brnckenthal'schen  Museum  zu  Hermann- 
stadt 30,  616;  goldene  von  Michalköw, 
Galizien  31,  512.  513;  aus  Goldblech,  von 
Michatköw  31,  520;  von  Königsbrunn,  Cu- 
javien  29,  175;  Metall-Schale  aus  Rüdes- 
heim (Nassau)  21,  355;  Bronze-  von  Seddin, 
Kreis  Westpriegnitz  33,  69;  kleine  Schalen 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  374;  eiserne 
slavische.  vonStargardt.  Kr.  Guben  25,  567; 
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mit  senkrechtem  Zapfen  auf  dem  Boden 
24,  87. 

Schalenartig  ausgebauchte  Bronze-Stücke  von 
Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 

Schalenfibel  von  Island  25,  594. 

Schalenförmige  Schmuckstücke  von  Buckow. 
Kr.  Lebus  SO,  476. 

Schalenförmige  Urnen  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Pretissen)  21,  522. 

Schalens  teine  (vorgeschichtliche  Zeichensteine) 
22,  504.  506.  507.  (von  Oberbirchen,  Canton 
Wallis)  509.  (von  Martinach,  ibid.)  610. 
(von  Brugg,  Cant.  Bern)  510.  (von  Lang- 
holz, ibid.)  512.  (Sach-Erklärung)  509;  auf 
Island  28,  29;  zu  UthHd,  Island  27,  91; 
von  Meldorf  in  Holstein  23,  252;  s.  Leuk- 
steine;  Mark-Steine;  Zeichensteine. 

Schalenträger-Figur  von  Dechsel.  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  64. 

Schallbloch,  s.  Bronze-Schallblecb. 

Schallinstrumente  bei  den  westpreussischen 
„Rogallen"  (Hirten-L'mzilgen  ?)  21, 749. 750; 
s.Bronzo-Schallblech ; Brummtopf ;  Klingel ; 
Kuhglocke;  Peitsche;  Trommel;  Tutuli. 

Schalltrichter,  bronzener,  Bochin  (Branden- 
burg) 23,  853. 

Schaltknochen  der  grossen  Fontanelle  an 
einem  Schädeldach  31, 111. 112;  an  Argen- 
tinier-Scbädeln  26,  407;  an  Havelberger 
Schädeln  26,  268;  an  einem  Hottentotton- 
Schädel  27,  70;  a.  Schädel  von  Lebehu 
(Pommern)  21,  218;  a.  Schädol  vonLengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  106.  107;  an  Norquin- 
Schädeln  26,392 ;  a.  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  von  Ober-Californien)  21, 
385;  an  der  hinteren  Seiten-Fontanelle: 
Schädel  von  Wotter  (Malay.  Archipel) 
21,  670;  zwischen  den  Nasenbeinen :  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  772;  in  der 
Sutura  roronaria:  Schädel  vonTscheghom 
(Nord-Kaukasien)  22,  445;  in  der  Lambda- 
Naht:  Schädelstück  von  Kumbulte  in 
Digorien(Nord-Kaukasien)22,422;  Schädel 
vom  Benue  21,  777 ;  Kebu-Schädel  (Togo- 
Land  |  21,  768.  770;  an  der  Spitze  der 
Lambda-Naht:  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  in  der  Sutura  occipi- 
talis  mastoidea:  Schädel  vomBenue  21,  777; 
in  der  Sutura  spbeno-parietalis:  Schädel 
von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien)  22.  445; 
in  der  Sutura  squaruosa:  Schädel  vom 
Benue  21,  777;  rJfu-Schädel  (unterer  Niger) 
21.  776. 


Schamanen  in  Nordwest- America  26,  104; 

Kopfring  eines  26,  105;  s.  Kosijnt. 
8cbamanen-Apparat  aus  einem  Pfahlbau  in 

Florida  30,  613. 
Schamanismus:  bei  den  Buräten  in  Sibirien 

21,  209.  31,  443;  in  der  Mongolei  21,  202; 
in  Tibet  21,  200.  (Bon-Cultus)  199. 

Schambein,  s.  Os  pubis. 

Schainbindo  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  Rindenbinde  als, 
bei  denTinguianinnen(Nord-Luzon)  21.^77. 

Scbam-Götzen  34.  55. 

Schambaar  bei  den  Buschmännern  22,  410; 
bei  den  Papua-Frauen  21, 127;  entwickeltes 
bei  jungen  Papüa-  und  Kei-Mädchen  21, 
162;  bei  den  Tenimber- Insulanern  21, 
170;  bei  den  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  699;  Entfernen  von.  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  rasirt 
bei  dem  Schilh  Hädj  Hained  21.  683. 

Schamhaar  -  Proben  von  Negritos  auf  Luzon 
(Philippinen),  durch  A.  Bässler  entnommen 

22,  499. 

Schamiramalti,  Vorstadt  von  Van.  Armenien 
31,  580.  32,  64.  34,  125;  s.  Bemalung; 
Knocben-Geräthe;  Menschenknochen;  Ob- 
sidian-Geräthe ;  Ruinenhügel;  Schädel; 
Stein-Goräthe;  Steinzeit;Töpfer-Producte. 

Schamiramsu-Canal,  Van  27,  614:  s.  Canal- 
Bauten  der  Cbalder  (32,  66). 

Schan-Plateau  in  Birma,  Steinwerkzeuge  26. 
689. 

Schändung  der  Gräber  und  Begräbniss-Piätze 
auf  Halemaheira  mit  dem  Tode  bestraft 
21.  672. 

Schanzen:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg -Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei  Berg- 
holz, Kr.  Zauch-Belzig  30,  618;  von 
Kölesd  (bei  Lengyel,  Süd-Ungarn)  22,  III; 
auf  dem  grossen  Rabensberg  bei  Potsdam 
30.  619;  bei  Sierhausen,  Oldenburg  24, 
116;  s.  Burgberg;  Burgwall;  Langwälle; 
Riugwälle;  Römerscbanzen ;  Schlossberg; 
Schwedenschanze;  Türkenscbanze;  Zetten- 
Schanze. 

Schanzenberg  bei  Georgsdorf,  Posen,  Feuer- 
stein-Schlagstätte 28,  347. 

Schapen,  Braunschweig,  Feuerstein-Dolch 
26,  572. 

Schardana,  die,  und  die  Sarden,  die  Turscha 
und  die  Etrusker  31.  358.  373;  in  Syrien 
und  die  Mitani  31.  376;  s.  Arkader; 
Krieger- Figuren. 
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Schärenbeck  s.  Teppiche 

Scbürfsteine  zum  8chärfen  der  Mahlsteine 

tl,  214.  215. 
Scharlach  und  Purpur  30,  484. 
Sebärpenforni  der  Ägis  Äthanes  22,  472. 
Scharshütte  (Kr.  Bereut):  Erdrutsch  22,  43. 
Scharzfeld,  fossile  Löwenreste  25,  407. 
Schfischm  ifranzös.  chechni  21.  44),  falsch 

fttr  Tschäschm  (s.  d.). 
Scbässburg,  Siebenbürgen,  Museum  86,  616; 

merkwürdige  Thonplatte  mit  Zeichnungen 

34,  392. 

U|.\t>o  tA  (schathill)  Koptisch  =  Ich- 
neumon 21,  569. 

Schattenspiel,  s.  Waj  ang-Spiel. 

Schattenspiel-Figuren,  javanische  26,  76. 

Schatz  der  Quimbayas  aus  Columbien  in 
Madrid  28,  61. 

Schatzfund  in  Amasia  33,  451. 

Schatzgräberei,  Zauberformel  für  23,  408. 

Schatzkammern  der  alten  Griechen  32,  438. 

Srhatzka8ten  in  Kirchen  Pommerns  26,  91. 

Schatzmeister,  Cooptation  eines  neuen  34,  483. 

Schatz-Sagen,  thüringische  22,  138. 

Schauenburg  (Waldkegel  bei  Friedrichroda, 

Thüringen):  Sagen  22,  132 ff. 
Schaufel  aus  Thon  von  Hünxe  27,  30. 
Schaufel-Nadeln  aus  Bronze  82,  376. 
Schau-Sammlung  von  othuologischen  Schiideln 

29,  508. 

Schauspiel,  religiöses  in  Tibet  21.  200;  der 
Birmanen  28,  36;  s.  Spectakel-Pantomime; 
Waj  ang-Spiel. 

Schach  Hassan  (Ägypten):  Katzen-Mumien 
im  Felsen-Tempel  21,  459. 

Schech  Hauar  (Ober- Aegypten):  neu  eröffnete 
Gräber  und  Aussicht  auf  die  Kalkstein- 
Formation  bei  Assuän  21,  703. 

Schech  Landur  (oder  Schech  Nutig)  bei  Siüt, 
Ober- Aegypten:  Agglomerat-Schicht  mit 
Feuersteinen  usw.  21.  708. 

Schech  Nutig  (Ober- Aegypten, :  s.  Schech 
Laudur. 

Scheckiges  Mädchen  aus  Böhmen  27,  168. 
Scheeren,  eiserne:  von  Karzec  (Posen)  21, 

458;  von  Minsleben,  Sachsen  25,  99;  von 

Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348.  360. 

361;  aus  oinem  Grabe  auf  Island  25,  695; 

s.  Bronze-Scheere ;  Eisen-Scheeren. 

Scheibe,  s.  Bronze-Scheibe;  Bronze-Zierscheibe; 

Thon-Scheibe;  Zierscheibe. 
Scheiben-Arbeit  auf  Cypern  31.  58.  62. 


Scheiben-Fibel  aus  Albanien  34,  69;  bronzene, 
von  Brandenburg  a.  d.  H.  21,  673;  aus 
Dänemark  31,  142;  mit  Email  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599  ;  goldene,  aus  Langobarden- 
Gräbern  27,  336;  in  Thierform  von 
Michalköw,  Galizien  31,  621;  von  Tins- 
dahl a.  d.  Elbe,  Holstein  31,  143;  von 
Tlukom,  Kr.  Wirsitz,  Posen  81,  142;  aus 
Bronze  von  Wustrow,  Kreis  WeBt-Prieg- 
nitz  29,  447;  spätrömische  aus  Messing, 
mit  Email-Einlagen  vom  Gräberfeld  in 
Zürich  26,  340. 

Scheiben-Nadeln:  Erklärung  22,  418.  30,  221; 
von  Chriatianstadt,  Kr.  Sorau  28,  684;  von 
Fritzen,  OBtpreussen  23,  759;  s.  Bronze- 
Plattennadeln  ;  Bronze-Scbeibennadeln. 

Scheiben-Schaber  aus  Feuerstein  in  Däne- 
mark 32,  685. 

Scheich  Hassan  (Ägypten),  s.  Schech  Hassan. 

Scheiden  von  Leinenzeug  für  Messer  der 
Bronzezeit:  21,  241;  Horn-Sch.  fehlen 
aas  der  Pfahlbau-Zeit  21,  244;  s  Eisen- 
Dolchscheide;  Holz -Scheide  ;  Schwert- 
Scheiden. 

Scheitel-Curve  sehr  flach:  Schädel  von  Le- 
behn  (Pommern)  21,  222. 

Scheitel- Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Schekel,  babylonisches,  hebräisches  und  phö- 
ni'kisches  Gewicht  21,  249.  im  vorderasiati- 
schen Gewichts-System  251,  „schwerer« 
und  „leichter**  Sch.  im  alten  Mesopotamien 
253,  „Königlicher"  in  Vorder- Asien  254, 
hebräischer  Gold-  263,  als  6%igw  Ge- 
wichts -  Zuschlag  273;  babylon.  leichter 
8ilber-Sch.  22,  90;  s.  Gewicht;  Gold- 
Scbekel ;  Silber-Schekel. 

Scheich  des  Nibelungenliedes  24,  121. 

Schelenkijeh  =  Araberinnen,  bei  denen  Bich 
das  HymMn  mit  einer  Längsspalte  öffnet 
26.  466. 

Schelle  als  menschlicher  und  als  Pferde- 
schmuck 28,  113;  von  Turkestan  26,  69; 
aus  Bronzo  von  Island  25,  594.  697; 
kupferne,  aus  Costarica  21,  431 ;  s.  Bron/.e- 
Glöckchen;  Kuhglocke. 

Schellenringe  der  Kinder,  Java  25,  386. 

Schellhorn  bei  Preetz  (Holstein):  Flintepeer 
und  Dolchgriff  in  einer  Stein-Schüttung 
21,  471. 

Schellong,  Dr. :  Anfertigung  von  Gypsmasken 
der  Eingeborenen  Kaiser- Wilhelm-Lands 
21,  412.  730. 
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Schemata  8.  Körper- Schemata. 

Scbematische  Darstellung  der  Entwicklung  des 
Paukenringes  zum  Os  tympanicum  88,  70. 

Schematische  Grundrisse  der  Ober-  und  Unter- 
welten 24,  27. 

Schemel  in  Thierformen  bei  den  Ost-Afri- 
canern  Sä,  528.  529;  8.  Holzscheniel. 

Schenkel,  s.  Unterschenkel. 

Schenkung  des  Landes  von  Hissarlik  an  das 
Kaiserl.  Ottomanische  Museum  30,  29; 
von  Kupfer  und  Silber  an  altägyptische 
Tempel  21,  272 ;  W.  Joest's  ethnogr.  Samm- 
lung aus  Guiana,  Venezuela  und  West- 
Indien  an  d.  Berliner  Mus.  f.  Völkerk.  82, 
553;  Bücher-Schenkungen  des  Herrn  C. 
Künne  (Charlottenburg)  an  die  Bibliothek 
der  Berliner  Gesellsch.  f.  Anthropol.  81, 
649/650.  732/33.  794  -  803.88,  473.638- 
547.  592.  26,  366.  612;  von  Frau  Sanitats- 
rath Schlemm  22,  548.  584.  592.637—640; 
12  Bände  der  Ztschrft.  f.  Ethnol.  durch 
G.  A.  B.  8chierenberg  22,  474;  Dr.  Pena- 
fiel's  Monumento8  de  arte  antiguo 
de  Mexico  22,  695;  Olshausen's  photogr. 
Aufnahmen  aus  Hinter-Indien  21,  628; 
Abbildungen  aus  Tunis  u.  Algier  (von 
Künne)  22,  362;  silberne  Löffel  u.  Finger- 
ring (von  Brunius  in  Landskrone)  22,  362; 
an  das  Deutsche  Trachten-Museum:  (von 
Meyer-Cohn)  21,  330.  730.  (von  Görke, 
Nordheim,  Vasel)  730;  von  Sammlungen 
an   das  Trachten- Museum  (Meyer  Cohn 
und  Chicago)  32,  442. 
Scherben  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  vom 
Bendargauer  Schlossberg  (weatpreuss.  Kr. 
Neustadt),  ornamentirt  81,  761 ;  bei  Biblis 
(Rheinhessen)  auf  Kindergrab  81,  422;  i 
aus  Böhmen:  neolithischer  Sch.  mit  durch- 
bohrtem Knopf  81,  793;  neolithische,  aus 
Bosnien  und  Siebenbürgen  87,  128.  129. 
130.  131.  132.  133;  altslavische  Sch.  von 
Steinkirchen  (Niederlausitz)  im  Burglehn 
21,  518;  von  Caslau,  Böhmen:  21,  445. 
(mit  Graphit  überzogen)  445.  448.  (orna- 
mentirt) 444.  448;  von  Chmelno  (West- 
preussen)  ornamentirt  21,  612;  von  Citta- 
nova  (Istrien),  mit  Tupfen-Ornament  22, 
85;  mit  Riefelung  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen):  21,  523;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz),  neolithische  22,  621.  622. 
H28;  spätwendische  und  mittelalterliche, 
im  Burgwall  bei  Gehren.  Kr.  Luckau  34, 
40;  von  Georgsböhe  (Ost-Preussen).  mit 


Schnur-Ornament  21,  524;  von  Gnewau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760;  vom 
Gollubiener  Schlossberge  (Westpreussen) 
21,604 ;  von  Gross- Gardinen  (Ost-Preussen) 
81,  112;  von  Herbitz  (Böhmen)  81,  792: 
neolithische  von  Hundisburg,  Kreis  Neu- 
haidensieben  30,  593.  694;  als  solche  bei- 
gesetzt in  Kehrberg  23,  263;  von  Kerpen 
(Ost-Preussen) 21, 1 10;  aus  dem  Grabe  eine? 
sitzenden  Hockers  von  Klein  -Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  688;  von  Kl. -Kanutten 
(Ost-Preossen)  21,  112;  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  218;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  722.  723;  vorslavische,  von 
Lindhörst  29,  445;  steinzeitlicher  vom 
Lorenzberge  bei  Kaldus,  Kr.  Kulm,  Westpr. 
mit  Phosphorsäure-Einlage  29,  182;  mit 
Punkt-Ornamenten,  im  Museo  archeologico. 
Madrid  28,  50;  u.  Knochen,  Bernstein- 
perlen  von  Mehlken,  Westpreussen  28. 
334;  von  Nanitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  Feuerstein- Fragmenten  21. 
759.  760;  neolithische  vom  Fuchsberge  bei 
Neu-Haldensleben,  Altmark  30.  601;  neo- 
lithische von  der  Rosmarin-Breite  von  Xeu- 
Haldensleben  30, 603;  von  Neustadt  (West- 
preussen), ornamentirt  21.  760;  vom 
Niedecker    Schlossberg    (Westpreussen  i 

21,  609;  vom  Pelzauer  Burgwall  (west- 
preuss. Kr.  Neustadt)  21,  760;  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  427;  von  Pottankow 
(Pommern)  21,  484;  aus  der  Höhle  von 
St.  Canzian,  Istrien  21,  421.  29,  229;  von 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  Feuerstein- Fragmenten  21. 
759.  760;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen  i 

22,  375;  wendische  Sch.  des  Burgwall  - 
Typus  in  Stettin  21,  117.  118;  von 
Tangermünde  (Altmark),  mit  noolithischen 
Ornamenten  22,  312;  von  Türmitz  (Böhmen 
21,  792;  von  Wicklitz  (Böhmen)  81,  792; 
s.  Ansa;  Gefäss-Reste;  Gefäss-Scherben . 
Glas  -  Scherben ;  Henkel ;  Henkeletück : 
Ornament;  Thongefäss-Scherben ;  Thon- 
Scherben;  Topf- Reste;  Topf  -  Scherben : 
Urnen-Scherben. 

Scherbenhaufen    in    Rio    Grande  do  Sul 

(Brasilien)  38.  32. 
Scherbenlager  im  Laterit  in  der  Kingani- 

Ebene,  Ost-Africa  26,  246. 
Scherbenpackung  über    einem   Grabe  des 
Gräberfeldes  am  Haideberg  bei  Dahnsdorf 
(Kr.  Zauche-Belzig)  27,  101. 
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Scherbenstreuung,  absichtliche  und  geordnete 
(Freiwalde,  Niederlausitz)  22,  628.  631. 632. 

Scherbenzeichnung  Oazpoiitov),  Mittel,  Un- 
kraut vom  Acker  fernzuhalten  25.  368. 

Scherembeck,  Grenzwehr  27,  29. 

Scherz,  s.  Spass. 

Scheuer,  s.  Scheune. 

Scheune :  des  Bauernhofes  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifenberg)  21,  623.  625.  (in  Gross- 
Horst)  624;  am  Föhringer  Haus  22,  67. 
68;  Lai  beim  nordschleswigischen  Hause 
22,  534.  635;  der  Löwinghiuser  in  der 
Neumark  22,  529;  im  Schwarzwald  -  Haus 
in  Marzeil  (Baden)  22,  566.  567 ;  Scheunen- 
raum über  den  Ställen  im  Berchtesgader 
GebirgshauB  22,  574;  s.  Tenne  (auf  dem 
Boden);  getrennt  von  den  Wohnhäusern 
in  Milletatt  (Kärnthen)  22,  575;  Scheunen- 
raum mit  Hochbrücke  in  St.  Peter  am 
Holz  (Kärnthen)  22,  576;  Scheuer  in  der 
Süd -Schweiz  22,  323;  rhätoromaniscbo 
Scheune  21,  625.  (Holzbau)  626;  s.  Bauern- 
Haus;  Gebäude;  Haus;  „Lofhje". 

"Scheunenthor,  grosses:  am  sächsischen  Bauern- 
hause in  Hinterpommern  (Kr.  Greifen- 
berg): in  (Treptower)  Deep  21,  621.  622; 
am  „geschlossenen"  Bauernhöfe  21,  623; 
fehlt  dem  Fischerhause  21,  616. 

Schichten,  Ansiedelung«-,  in  Hissarlik  33, 
255  ff. 

Schichtungen  in  der  Nische  vom  Schweizers- 
bild 24,  84. 

SchUdma  (Provinz  Marokko's):  0  r  m  a{  Artisten) 
von  21,  574. 

Schiedsgerichte  der  Hochländer  Albaniens 
33,  359. 

Schiefer:  s.  Amphibolit(Bchiefer);  Glimmer- 
schiefer; Kieselschief»  r ,  Thonschiefer. 

Schieferdach  in  Graubünden,  Tessin  und 
Wallis  21, 626;  eines  Hauses  in  St.  Nicolas 
(Wallis)  22,  580. 

Schiefergesteine,  krystalliniscbe,  als  Material 
der  Mainzer  Steinbeile  aus  dem  Rhein 
22,  328. 

Schiefer-Perlen,  tonnenförmige  22,  290. 

Schieferplatte,  altägyptische,  mit  mensch- 
lichen Figuren  32,  253. 

Schiefer -Wetzsteine  von  Cäalau  (Böhmen) 
21,  448. 

Schiefheit  des  Gesichtes  (Schädel  von  Larat, 
Tenimber-Insoln)  21,  174;  eines  Schädels 
von  Letti,  Malay.  Archipel  21,  178.  179; 
s.    Plagiocephalie;    des  vermeintlichen 


Schädels  von  Sophokles  26,  121;  eines 
Schädels  vom  Rio  Negro  32,  560;  des 
Unterkiefers  (Schädel  von  Larat,  Tenimber- 
Inseln)  21,  174. 
Schiefheit,  starke,  des  Stielloches  eines 
Hammers  von  Polnisch-Breile.  Schlesien 
32,  380. 

Schiefstellung  der  Nagelglieder  an  den  Daumen 
32,  541. 

Schielen,  scheinbares,  der  Mongolen  33,  187. 

Schienbeine,  platyknemische,  vorgeschicht- 
liche, in  Spanien  28,  47;  s.  Platyknemie; 
Tibia. 

Schienen  -  Verbände  für  Knochenbrüche  bei 
den  Bawenda  von  Nord-Transvaal  28,  365. 

Schierenberg,  G.  A.  B.  t  26,  463.  546;  b. 
Schenkung. 

Schiessfertigkeit    marokkanischer  Artisten 

21,  676. 

Schiesspulver  aus  Canavalia-Bohnen  in  den 
Chinhills  23,  678;  zur  Tättowiruug  benutzt 
32,  473. 

Schiess-Scheiben-Bilder  30,  84. 

Schiff  im  Moor  bei  Nakel  gefunden  28,  334; 
s.  Wikinger;  Wolga- Lastschiff. 

„Schiffel",  Formen  für  Lebkuchen  in  Ober- 
Bayern  26,  307. 

Schiffergewicht  25,  609. 

Schifferstadt  (Rhein -Bayern):  getriebenes 
goldenes  Gefäas  (?),  sogen.  „Hut"  22,  293. 

Schiffsanker  von  Mehlken  29,  65. 

Schiffsbegräbniss  auf  Island  28,  29. 

Schiffsbestattung  bei  Harrestad  32,  685. 

Schiffsfund,  Frauenburg,  Ostpreussen  28,  334. 

Schiffsornamente  auf  Steinen  bei  Allinge  aaf 
Bornholm  27,  700. 

Scbiffssetznng  (Hügelgrab)  in  der  Drusker 
Forst  (Ost-Preusaon)  21,  623. 

Schiffstheile  im  Moor  bei  Kulm,  Westpreussen 
28,  334;  ausgegraben  bei  Mehlken,  West- 
preussen  28,  334. 

Schiffsverbindung  im  Malayischen  Archipel 

22,  497—498;  zwischen  den  Philippinen- 
Inseln  22,  498;  B.Dampfer-Verbindungen; 
Prau-Fahrten. 

Schiffsverkehr,  s.  Hafenzoll. 

Schiffswucht  oder  Kahnwucht  als  Gewichts- 
einheit 25,  609. 

Schiffszeichnungen  auf  einem  Steine  in 
Bornholm  27.  699. 

Schild  der  Apoyaos,  Nord-Luzon  21,  678;  der 
Bantus  24,  514;  sub  dem  Grabe  (GisuUTs?) 
vouCividale  (Friaul)21,  375.381;  Dayak- 
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21,  430;  von  den  French-Inseln,  Australien 
SS,  604;  aus  Java  3«,  58;  keltischer  28, 
53;  der  Konde  25,  297;  langobardischer 
27,  336.  677;  aus  Neu-Britannien  92.  496; 
von  Holz  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24,  610;  eines  Gryphodon 
aus  den  Pampas  von  Argentinien'  33,  164. 
«4,  341;  s.  Federschild;  Kriegsschilde; 
Mattiar  a. 

Schildarmbänder,  bronzene,  von  Zehusic  bei 

Cäslau  (Böhmen)  21,  455.  22,  166.  167. 
Schildbeschlag,  Bronze-  aus  einem  Kurgan 

33,  148. 

Schildbuckel,  provincialrömischo  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben:  (Holzplatte  mit  Rand- 
beschlag) 21,  346.  (mit  gekerbtem  Rande) 
350 ;  (angeblich  „  Helm  - )  im  Grabe  ( Gisulf  s  ?) 
von  Cividale  in  Friaul  21,  376.  376; 
eiserner,  von  Karzec  (Prov.  Posod)  21, 
458;  eiserner  von  Island  25,  593;  und 
eiserne  Waffen  von  Boltersen.  Hannover 
25,  401;  und  andere  Eisensachen  aus 
einem  Grabhügel  Islands  26,  86;  s.  Buckel; 
Eisen-Schildbuckel. 

Schild-Fibel  von  Bronze  mit  Goldbelag  von 
Borkenbagen,  Pommern  26,  595. 

Schild-Inschriften,  chaldische  32,  62.  33,  455. 

Schildkröte,  trügt  die  Zeichnung  der  Sonne 
30,374.375;  in  Kurganen  Transkaukasiens 

34,  160;  in  Alabaster  nachgebildet,  aus 
Kara  Uyuk.  Cappadocien  33,  495. 

Schildkröten-Form  e.  beschädigten  Bronze- 
Zieraths  am«  Transkaukasien  30,  429. 

Schildkrötenfusshaut  als  Armring  25.  320. 

Schildkrötengestalt  als  Gewicht  in  Babylonien 
23,  523. 

Schildkröten -Zeichnungen   in   Ungoni,  Ost- 

Africa  32,  621. 
Schild-Nadeln,  dreiköpfige,   von  Vehlefanz, 

Osthavelland  26,  186.  201. 
Schild -Ohrringe,  emailverzierte,  von  Manns- 
burg,   im    Landes-Museum   zu  Laibach, 

Krain  32,  699. 
Schildpatt  in  der  römischen   Kaiserzeit  24, 

453 ;  fehlt  in  der  la  Time-Zeit  24,  452 
Schilfdach:    „Heed" -Dach    des  Föhringor 

Hauses  22,  64;  s.  Rohrdach. 
Schilfgras  als  Dach-Material  in  Nerd-Luzon 

21.  677. 

Schilfkleider  aus  Ileppey  (Süd-Indien),  Photo- 
graphie 22,  348. 

Schilfstengel  als  Fussboden  -  Material  im 
Apoyaos-Hanse  Nord-Luzon's  21,  676. 


Schilh    (oder    Berber)    Hadj  Hamed 

Mogadör  (Marokko) :  vorgestellt 21, 572. 730, 
Sprachkenntnisse  578,  Körper-Bescbaflen- 
heit  und  -Maasse  582  ff.,  Photograph ieo 
629;  s.  auch  (Plural):  Schlöh 

Schilling,  H.:  Reise  nach  der  Magalhäes- 
Strasse  beabsichtigt  22,  362. 

Schilluk-Leute  aus  dem  Sudan  27,  160.  661. 

Schimmel  und  Bär,  Masken  bei  Umzögen 
in  Ostpreussen  30,  550. 

Schimmel  ähnliche  Mycelien,  s.  Pilze. 

Schimmelreiter  bei  der  meklenburgischen 
Weihnachtsfeier  22.  607. 

Sohimmel-Spuk  29,  120. 

Schimpanse,  Backzahn  eines  weiblichen  27, 
676. 

Schindeldach:  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  570;  Häuser  in  Millstatt  (Kärnthen) 
22,  575.  576.  (Rauchhans'  574;  Häueet  in 
St.  Peter  am  Höh  (ibid.)  22,  576;  Häuser 
in  Loy  sin  (Waadt)  22,  581. 

Schinga-Gebiet,  Erforschung  des  31,  437. 

Schingü-Expedition,  (Ergebnissel  22,  261; 
(Photographien)  32.  94. 

Schinken,  s  „Bayonner"  Schinken. 

Schipka-Höhle  s.  Sipkn-Höhle. 

Schippach-Obernburg,  Unterfranken,  Bronze- 
grab 25,  37;  Hügelgrab  25,  168. 

Schippang's  photographische  Platten  22,  494. 

Schippenbeil,  Ostpreussen,  Geheimgemächer 
nach  der  Strasse  28,  334. 

Schirak  (ripaxTjvrj?),  District  des  alt-armeni- 
schen Reiches  34.  222. 

Schire,  Völker  am,  Africa  26,  192. 

Schirme,  sieben,  des  Ular  naga  24,  235. 

Schiwa,    SchiwaiBmus,  s.    Siva,  Siva'ismus. 

Schiwialken  (Kr.  Pr.-Stargardti:  Urnen  und 
Ringe  21,  754. 

Schkieffdaun,  Dorf  in  Armenien.  Felsen- 
Zimmer  31,  414;  s.  Skiefdan. 

Schkopau,  Kreis  Merseburg,  neolith.  Gefäas, 
Nachbildung  einer  ledernen  Flasche 26. 101. 

Sehlabendorf,  Kreis  Lockau,  Urnenfund  31, 
197. 

Schlacht,  s.  Seeschlacht. 
Schlachtfeld  am  Angrivarischen  Gronzwalle 
24,  251. 

Schlachtruf  der  Bella  Coola  26,  106. 

Schlacken:  verglaste,  vom  Camp'schen  See 
bei  Deep  (Pommern)  21,  628;  Ton  der 
Gräfte  bei  Driburg,  Westfalen  32.  536; 
angetriebene,  von  den  Inseln  Föbr  und 
Sylt  28,  407;  bei  Nanitz  und  Schmeehau 
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(Kr.  Neustadt,  Weetpr.)  31,  759;  von 
Tordosch  27,  620.  626;  Verwendung  von 
25,  106. 

Schlackenkern  im  Kurgan  34.  142. 

Schlackenwälle,  Ansicht  über  Entstehung  der 
25,  154;  auf  dem  Donnersberg  24,  563; 
anf  der  Landskrone  bei  Görlitz  27,  423; 
auf  dorn  Stromberge  bei  Görlitz  31,  454; 
auf  dem  Stromberge  bei  Weissenberg  und 
auf  dem  Löbauer  Berge  32,315.  33,  165; 
auf  der  Martinskirebe  (Thüringen)  27,  571 ; 
in  der  Ober-Lau  24,  414.  34,  326;  im 
Ober-Uckersee  34,  272. 

Schlafanzüge  für  Tropenreisen  25,  182. 

Schlafen,  Fell  oder  Matte  zum,  im  Apoyaos- 
Hau.se  Nord-Luzon's  21.  677. 

Schlafende  Kinder,  Schutz  für,  in  Java  26.  58. 
(s.  Holzpuppe). 

Schlafkammer  im  Stralsunder  Hansa- Hause 
21,  195;  im  holsteinischen  Hause  21, 
184/185;  im  niederrheinischen  Hause  21, 
187.  189;  im  SchwarzwaldhaiiB  zu  Marzeil 
(Baden)  22,  567;  Haus  in  St.  Nicolas 
(Wallis)  22,  679;  s.  Alkoven;  „Norup"; 
Schlafzimmer;  „Seil". 

Schlafmachende  Wirkung  der  Alraune  23,  732. 

Schlafzimmer  d.  Häuser  in  Millstadt  (Kürn- 
then)  22,  575;  s.  Döus;  Kammern;  Schlaf- 
kammer; Stuben. 

Schläfen  tief:  Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  s.  Plana  temporalia;  s. 
auch  Stenokrotaphio;  Tuberositas  tenipo- 
ralis. 

Schläfenbehänge,  moderne  in  Bosnien  27,  648. 
Schläfenbein,    s    Os  tympanicum;   s.  auch 
Synostosis. 

Schläfenbildung  der  Dahome-Schädel  27,291. 

Schläfenfortsatz  an  einem  in  Berlin  ge- 
fundenen Schädel  22,  170. 171;  s.  Processus 
temporalis. 

Schläfengegend.  Anomalien  der,  bei  Ostafri- 
canern  25,  497. 

Schläfenringe  von  Bielo  Brdo,  Slavonien  29, 
363;  von  Böck  (Pommern)  22,  249.  250; 
bronzene  Ringe  bei  Cäalauer  Schädeln 
(Böhmen)  21,  593.  595;  mit  Schlangen- 
köpfehon,  Chrudim,  Böhmen  24,  476; 
Eichenhain,  Posen  28,  249;  in  Posen  28, 
246.  538;  neben  einer  frührömischen 
Fibula,  Tuczno,  Posen  28,  639;  von 
W§gierskie,  Posen  28,  591 ;  von  Reitwein 
24,  551;  hohlo,  slavische  24,  475;  und 
andere  Beigaben  an  slavischeu  Skeletten 


30,  94;  slavische,  in  Dalmatien  28,  469; 
an  Skeletten  bei  der  „Neuen  Burg*  bei 
Bergholz  30,  617;  aus  dem  Nuthe-Thale 

27,  336;  in  Istrien  29,  365;  in  Krain  29, 
365;  in  Kroatien  28,  246.  29,  364;  aus 
einem  Kurgan  33,  113.  116;  in  dem 
Leissower  Hacksilberfunde  27,  142;  in 
Wostpreussen  23,  751.  27,  766;  ihre  Ver- 
breitung 28,  246;  s.  Legirung. 

Schlaf enschuppe,  Stirnfortsatz  der  34,  322; 
s.  Squania  temporalis. 

Schlägel,  flacher,  zur  Töpferei  34,  414 ;  aus 
Hirschgeweih  24,  374 ;  aus  Stein  aus  vor- 
historischen Kupfergruben  34,  339. 

Schlagenthin  (Westpreussen),  achtkantiger 
Halsring  24,  470;  Hügelgräber  29,  88. 

Schlagmarken   an  Flintstücken   von  Birma 

26,  433;  an  Höhlenknochen  des  Harzes 
30,  501;  an  einem  Knochen  von  Elephas 
antiquus  34,  280;  an  den  paläolithischen, 
ägyptischen  Kiesel-Geräthen  34.  299. 

Schlagsdorf,  Kr.  Guben,  vorslavische  Funde 
24,  274. 

Schlagsteine  von  Butmir,  Bosnien  27,  41. 
Schlag-,  Klopf-  und  Reibsteine  in  Ägypten 

undN"ubien21,  215.  216;  s.  Mahl-,  Quetsch-, 

Reibsteine. 

Schlagstacke  aus  transkaukasischen  Gräbern 
24,  566. 

Schlag  -  Werkzeuge  aus  Unterkiefern  des 
Höhlen-Bären  in  den  Harz-Höhlen  30,  601. 

Schlamm,  l.  Nilschlamm. 

Schlan,  Böhmen,  Ausgrabungen  uud  Stein- 
wall 27.  459. 

Schlaner  Berg,  Böhmen,  Stierfiguren  29.  254. 

Schlange  in   der  Ausmalung  der  Haasdiele 

28,  590;  s.  Bronze-Schlange;  im  Cult  und 
in  der  Mythologie:  s.  Aphophis-Schlange; 
Clar-Naga;  mythische  Schlange  (chiao) 
in  China  21,  494;  auf  cyprischen  und 
anderen  Denkmälern  81,  54;  getrocknete, 
aus  Argentinien  32,  491;  s.  Sisiutl;  als 
Speise,  Neu-Guinea  26,  200. 

Schlange  der  Zeit  auf  Relief  von  Chipoleih 

27,  778. 

Schlaugen,  giftige,  in  Transkaukasien  34.  223 ; 

in  einem  transkaukasischen  Kurgan  34, 

152;  im  nördlichen  Luzon  (Philippinen) 

21,  677;  s.  Reptilien. 
Schlangen  und  Frösche.  Indianersage  24,  49 
Schlangenbändiger  im  Kaukasus  30,  316. 
Schlangenbändigerin  Salambo  30,230;  Semona 

30,  620. 
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Scblangeube«chwörer,  marokkanische,  in  Berlin 
29,313;  und  Gaukler,  indische,  in  Berlin 
30,  85. 

Schlangenbild  auf  dem  Boden  eines  Thon- 
Napfes  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord- 
Krakasien)  22,  450. 

Schlangenbilder  auf  einer  transkaukasischen 
Urne  33,  91. 

Schlangenbiss,  Mittel  der  Kaffern  gegen  25, 
133;  Petroleum  als  Mittel  gegen  30,  315. 

Schlangen-Colonien  in  der  Mil'schen  Steppe. 
Kaukasus  30,  300.  313.  325. 

Schlangon-Cultus  34,  213;  der  Samogiten  29, 
382. 

Schlangen -Fries   aus   der   Königsburg  von 

Gaviro,  Ost-Africa  32,  533. 
Schlangenköpfchen,  Schläfenring  mit,  Chrudim 

(Böhmen)  24,  476. 
Schlangenköpfe  an  Bronze-Armring  von  Ata- 

schukin  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 455. 

Schlangenmen8chen(Artiston)ausSüd-Marokko 
21,  572;  ihre  Productionen  21,  579. 

Schlangen-Ornament  a.  Thongefässen  aus  dem 
Kala-Tapa-Kurgan.  Kaukasus  30,  311;  in 
Mähren  29,  342;  neolitbisches  27,  418; 
der  Urne  von  Schwonnenz  29,  593;  vor- 
geschichtliches, in  Baluchistan  30,  466;  s. 
Ornament. 

Schlangen-Tanz  der  Moki-Indianer  31,  475. 
32,  494. 

Schlangen-Zeichnung  aus  Ost-Africa  32,521. 

522. 

Scblapanic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26. 
468:  neolithiache  Gefässe  29,  343. 

Schlawe,  Pommern,  Rauch häuser  25,  83. 

Schlegel-Denkmal  24,  346.  25,  33. 

Schlehen  in  Pfahlbauten  23,  101. 

Schleifbolzen  (Mörserkeule)  von  Metschetli. 
Transkaukasien  34,  224. 

Schleife,  Lausitz,  Lutkenwohnung  25,  370; 
Wenden  in  der  Umgegend  von  23,  322; 
s.  Babina  gora. 

Schleife  von  Leder  zum  Speer-Schleudern  in 
Togo  32,  505. 

Schleife,  Kr.  Rothenburg,  Schlesien,  Wolle- 
spinnen 29,  168. 

Schleifen  der  Edelsteine  im  Mittelalter  23, 
619;  des  Nephrits  23.  693.  (mittels  Sand- 
steins) 21,  600;  s.  Steinschleifen. 

Schleifen-Nadeln  von  Cypern  31,  334. 

Schleifenringe  aus  Urnen  v.  Neustädter  Felde, 
Elbing  29,  125;  s.  Noppenringe. 


J  Schleifrad  zur  Bearbeitung  von  Eisen-Alter- 
tnflmern  34,  436. 

Schleifsteine  von  Öäslau  (Böhmen)  21,  448; 
von  Cypern  31,  300;  von  Herbitz  (Böhmen) 
21,  789;  Bruchstucke  in  holsteinischen 
Stein -Schattungen  21,  471;  von  Island 
25,  594;  von  Lebehn  (Pommern)  21,  218. 
221;  aus  Ost-Africa  24,  230;  von  Samoa 
24,  222;  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
von  Tscheghem  (Kabarda,,  Nord-Kaukasien) 
22,442 ;  angeblicher,  von  Tarmitz  (Böhmen) 
21,787.  (ist  ein  abgebrochener  Hohlmeissel) 
792;  in  Ungarn  28,  90.  92;  für  Pfeilschäfte 
in  Brasilien  23,  344.  698;  s.  Mississippi- 
Schleifstein ;  Reibsteine;  Schärfsteine; 
Wetzstein. 

Schleimbentel  am  Kniegelenk  von  Hockern 
32,  391. 

Schlemm,  Sanit&tsrath  Dr.,  |  22,  467;  Frau 
Sanitfltsrath :  Bücher-Schenkungen  22.  548. 
584.  592.  637  -640. 
Schlemmin,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 

Steinzeitgrab  25,  107. 
Schiepzig  im  Spreewald,  Urnenfeld  29.  379. 
Schlesien,  roher  Bernstein  27  ,  300;  Breslau, 
Museum  schl.  Alterthflmer,  Pflegschafts- 
Ordnung24,202;  Burgwall  v.  Haidevorwerk 
23, 427 ;  Elcbhorninstrumentvon Osswitz23, 
425;  Gesellschaft  für  Volkskunde  27,  25; 
Gesichtsurnen- Fun  de  31, 159;  Goldfund  23, 
426;  Golddraht-Spiralen  22.  28t;  Gräber- 
funde der  Römerzeit  27,  423;  Gross- 
Bogendorf,  Steinkisten -Gräber  28,  190; 
Glasperle  von  Gross- Bogendorf  28,  191; 
alter  Helm  31.  528;  weisse  Inkrustation 
auf  Thongefässen  27,  462;  Jauernick  24, 
411;  Kaulwitz,  Fibel  aus  einem  Gesicht*- 
Urnen-Gräberfeld  31,  145;  Ober- Lausitz 
24,  410;  Ohlau,  Nephritbeil  23,  696;  p»ä- 
historischo  Denkmäler  24,  202;  prä- 
historische Funde  21,  355  32,  380;  prä- 
historische Funde  der  Ober-Lausitz  24, 272; 
vorgeschichtliche  Funde  von  Gross-Boge  n- 
dorf2H,  190;  provincialrömische  Thonlampe 
mit  Namen-Stempel  21,  346;  Rothenburg, 
O.-L  ,  Urnen-Friedhof  27,  423;  8ackrau, 
Grabfund  23,  425;  Schädel  ans  Gräber- 
feldern 23,  427;  Schläfenringe  28,  246; 
Steinaxthämmer  von  Gross-Bogendorf  28, 
191;  Steinäxte  mit  Schaftrille  27,  691; 
Steinbeil  mit  Kreuzzeichnung  von  Gross- 
Bogendorf,  Kreis  Sagau  28,  191;  Ver- 
sammlung der  Ober-Lausitzer  Gesellschaft 
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24,  241;  Woischwitz,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122;  s.  Bemalung;  Breslau ;  Crossen ; 
Dalkau  ;Deutsch-BreiIe  jDürsch  witz ;  Fibula ; 
Flachgräber;  Gesichtsurnen;  Glogau; 
Göllscbau;  Görlitz  ;Gross-Peterwitz;  Gross- 
Tinz;  Halbendorf;  Iser-Gebirge;  Jacobs- 
dorf; Jänkendorf;  Karmine;  Karschau; 
Kaulwitz;  Kunzendorf;  Langenau;  Leimor- 
witz;Leobschfltz;  Massel;  Museum;  Niki as- 
dorf ;  Ober  -  Johnsdorf ;  Ober  -  Lausitc ; 
Österreichisch-Schlesien  ;Ottwitz  ;Polnisch- 
Breile;  Ran < cm  :  Raschewitz;  Reichthal; 
Sackrau;  Schlacken  walle;  Schleife;  Schwa- 
nenhals-Nadeln; Sillmenau;  Sproitz;  Stein- 
I  lammer:  Thongefässe;  Thon -Schale; 
Trachenberg;  Tschammer-Kllgath ;  Ullers- 
dorf; Wander- Versammlung;  Wasser- 
Pi «lacken;  Wilkowitz;  Wittgendorf. 

Schlesien  (österreichisches  Herzogthum):  s. 
Oppa;  Troppau. 

Schleswig,  Bauernhöfe  23,  409;  tonnen- 
förmige  Bernstein-Perlen  22,  290;  Darm- 
steine eines  Pferdes  aus  einem  Sand- 
hügel von  Bau  24,  286;  getriebene  goldene 
Gefäsao  22,  291.  293;  Gewebe  der  alteren 
Bronzezeit  aus  Thierhaaren  mit  Leinen- 
fasern 21,  241 ;  nordschleswigisches  Haus 

22,  633.  534;  Hausformen  auf  den  westl. 
Inseln  22,  62—75  (s.  Föhringer  Haus; 
Nordfriesische  Inseln);  Hex  a<juifolium 
(Hülaefn])  als  Weihnachtsbaum  in  Nord- 
Schleswig  22,  607;  Rauchhauser  fehlen  in 

23,  494;  Dreiecksform  de«  Steigbügels  22, 
207;  Schilrenbecker  Teppiche  31,  660;  s. 
Brekendorf;  Cimbrische  Halbinsel;  Eider- 
stedt ^Grabhügel;  Ladegaard-Törningfeld; 
Moorleichenfunde;  Oldenburg;  Owschlag; 
Scbuby;  Söderhövd;  Steinborgfeld;  s. 
auch  Schleswig- Hol  stein ;  —  schleswigische 
Inseln,  s.  Amrum;  Föhr;  Halligen;  Nord- 
strand; Pellworm;  Sylt. 

Schleswig- Holstein:  Bernstein  -  Vorkommen 
22,  272.  273.  274;  Bronze- Analysen  29, 
344;  Gesichte-Urne  von  Abkjärfeld  31, 
162;  Gerathe  von  Basaltlava,  Stein- 
Sarkophage  und  Trass  von  Andernach  als 
rheinische  Einfuhr-Artikel  22,  403;  Gold- 
draht-Spiralringe 22,  281;  goldene  Eid- 
ringe 22,  296;  Gypsein lagen  auf  Gefassen 
von  Sylt  27,  124;  Hacke  von  Norder-Au 
26,  115;  Haustypen  23,  648;  Hügelgräber 
der  Wikingerzeit  24,  129;  Jadeitbeil  von 
Flensburg  27,  704;  erstes  Auftreten  des 


Leichenbrandes  24,  145;  Meldorf,  Axt 
mit  Schaftrille  27,  140;  Mirika,  Porst, 
Hopfen  und  Aberglaube  26,  663;  Münzon 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  227; 
Schlacken  von  Föhr  und  Sylt  28,  407; 
Steinhammer  mit  2  Schaftrillen  27.  693; 
Steinzeit- Gräber  21,  736—737;  Urnen- 
friedhöfe 29,  498;  s.  Chauken;  Cimbrische 
Halbinsel;  Danewerk;  Dronningshöi ;  Feh- 
marn; Flensburg;  Gold;  Grossenbrode; 
Hinrichsberg;  Hölenhugh;  Holstein;  Holz- 
arbeiten; Katharinenhof;  Kiel;  Krockhoog; 
Lauenburg;  Nordfriesische  Inseln;  Ny- 
dammer  Moor;  Putloser  Haide;  Schleswig; 
Schönkirchen;  Schuby;  Taschberg;  Thors- 
berger  Moor;  „Vitzdorfer  Steinkiste"; 
West  -  Balticum ;  Wienberg;  Wikinger- 
Gr&ber. 

Schlettstadt,  Grabfond  in  der  Fides-Kirche 
29,  112. 

Schleuder  zum  Fang  von  Fregatt-V (igeln  von 

den  Marshal-Inseln  34,  193 
Schleudern  von  Speeren,  Hülfsmittel  dazu 

32,  504. 

Schleudersteine  aus  einer  alten  Befestigung 
bei  Elisabethpol  33,  82;  oder  Hand- Wurf- 
waffen, paläolithische,  aus  Aegypten  34, 
303.  304;  aus  Obsidian  und  Hornstein  vom 
Kasna-Tupa.  Transkaukasion  34,  230. 
Schleuder waffe,  chinesische  26,  200;  s.  Bolas 

(Wurfkugeln). 
Schleussner's  photograpbische  Platten  22,  494. 
Schlicbthaarige  (Malayen):  21,  159. 
Schlieben,  Prov.  Sachsen,  Bronze-Schale  33. 
282;  Burgwall  27,  477;  Excuraion  nach 
27,  477.  753;  Menschenknochen  27,  794; 
Seelenlöcher  an  Urnen  von  27,  478; 
Wagner-Denkmal  27,  89.  478. 
Schliemann,  Dr.  H.  (Ehrenmitglied):  Befinden 
22,  586;  Reise  im  Peloponnes  und  an  der 
Westküste  Griechenlands  21,  414;  Aus- 
grabungen: a)  bei  Abydos  (Ober-Ägypten): 
Feuerstein-Schlagstücke  21,  708;  —  b)  an 
den  Kegelbauten  bei  Medlnet-Mahdi 
(Fayüm)  21,  710.  713;  —  c)  in  Hissarlik- 
Troja:  (Expedition  1889  mit  Hauptmann 
Bötticher  usw.)  21,  726.  (Untersuchungen 
1890  beabsichtigt)  726.  (Ausgrabungen 
1882  und  1890)  22,  332.  333.  335.  336. 
337.  338.  339.  (Besuch  des  Kronprinzen 
von  Italien)  334.  (Besteigung  des  Ida) 
335.  (Fortgang  der  Arbeiten  1890)  349- 
!■  396-396.  468-470;  s.  auch  Eulen- 
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gewichte  -  Vase ;  letzte  Ausgrabung  auf 
Hissarlik  25,  136;  Biographie  23,  812;  inter- 
nationale Conferenz  in  Hissarlik  22,  261. 
(8chliemann  als  Eiolader)  333;  Deutungen 
Mykeniecher  Funde  28,  701 ;  t  25,  21 ;  Ge- 
dächtnissfeier 23,  22.  81.  217.  325;  und 
Rudolf  Virchow  34,  326. 

Scbliemann-BÜ8te  in  Schwerin  29.  456. 

Schliemann-Legat  24,  23.  530.  23,  545.  26. 


Schliemann-Porträt  23,  22. 

Schliemann -Sammlung:  Angabe  des  Gewichts 

der  Metall-Fundstücke  erwünscht  21,  327; 

weisse  Einlagen  an  Thonscherben  28,  76  ; 

von  Hissarlik,  Steinwerkzeuge  mit  Schäf- 

tungsrillen  27,  137;  Neuordnung  der  33. 

255.  274.  331. 
Schliemann,  Testament  23,  687. 
Schliemann,  Frau  Sophie,  Ausgrabungen  in 

Hissarlik  25,  543. 
Schliemannopolis  bei  Hissarlik  26,  318. 
Schlitten,  a.  Pfenle-Schädel. 
Schlittknochen  aus  dem  Schlossborg  bei  Burg 

a.  Spree  29,  490;  von  Obran,  Mähren 

29.    342;    von   Tangermündo  (Altmark. 

Prov.  Sachsen)  22,  251.  252. 
Schlöh    (Berber)    aus    BW.«  Marokko  als 

., arabische"  Artisten  in  Europa  21,  572. 

578.  (ihre  Productionen)  675.  679.  680; 
s.  Berber;  s.  auch  (den  Singular)  Schilh. 

Schlöh-Frauen :  Aufhängen  von  Haarballen 
an  Sträuchorn  21,  586. 

Schlöh-Schädel  aus  Mogadör  21,  585. 

Schlöh-Sprache,  s.  Taschilhäit. 

Schlöscha  (=  Ausschuss),  einheimischer  Name 
für  minderwerthige  Perlen  der  Basutho 
in  Transvaal  23,  401. 

Schloss  und  Thürangeln  an  Hausurnen  24,  560; 
an  Thüren  auf  Cypern  23,  42;  im  Harz 
23,  725;  römisches,  von  Cypern  31,  346; 
aus  Holz  von  West-Africa  und  Nord- 
Europa  28,225;  s.  Holz-Schlösser; Schlüssel. 

Schloss,  ehemaliges  von  Chmelno  (West- 
preussen) 21,  610. 

Schlossberg  Bendargau,  Kreis  Neustadt,  West- 
preussen,  Bnrgwall  28,  378;  Borntuchen, 
Kreis  Bütow,  Burgwall  28,  130;  von  Burg 
a.  d.  Spree,  durch  Zerstörung  bedroht  28, 

579.  (Durchstich,  Funde)  30,  31.  (Stein- 
beil mit  Kreuzzeichnung  |  28,  191;  bei 
Lippusch  Papiermühle,  Westpreussen  23, 
183 ;  von  Mehlken,  Kreis  Carthaus  29, 68 ;  bei 
Neustadt  in  Westpreussen,  Skeletgräber. 


Schläfenring  27,  768;  vorgeschichtlicher 
Wall  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen  33,  58, 
von  Hat hsdorf,  Westpreussen  23,  178; 
bei  Ottersburg  (Altmark)  22,  314^315; 
bei  Ragow  (Niederlausitz)  21,  620;  in 
Pommern:  (Wall  von  Darsow,  Kr.  Stolp) 
21,  480.  484.  (bei  Gross-Runow,  Kr.  Stolp) 
482;  in  Westpreussen  21,602—614.22,39- 
44.  23, 178;  bei  Bendargau  (Kr.  Neustadt» 
21,  761;  beiCarthaus(Kr.Carthaus)21,  604; 
bei  Chmelno  (ibid.)  21,  609;  bei  Fischer- 
hütto  (ibid.)  21,605  und („Wauet")  606 ;  bei 
Gollubien  (ibid.)  21,  603;  bei  Hasken  (ibid.) 
21,  602;  bei  Niedock  (ibid.)  21,  607;  bei 
Nieder-Schridlau  (Kr.  Bereut)  21,  540; 
bei  Scharshütte  am  Mariensee  (ibid.)  22. 
39—43;  s.  Hissarlik;  Ringwälle;  Rund- 
wälle; Schlotberg;  Schlotkenberg. 

Schlossinsel  bei  Chmelno  (Kr.  Carthaus.  West- 
preussen) 21,  609. 

Schlossjungfern,  verwünschte  28,  136. 

SchlosB-Platz.  der.  Wall  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33,  409. 

Schlot,  8.  Rauchfang;  Schornstein. 

„Schlotberg"  bei  Fischerhütte  (Kr.  Carthaus. 
Westpreussen)  21,  605;  vgl.  8chlossberg. 

Schlotkenberg  (Wall)  von  Pottangow  (Kr. 
Stolp,  Pommern)  21,  482.  483. 

Schlüssel  aus  Holz  aus  Ost-Africa  24,  300; 
schräg  einzusteckende,  zu  Holzschlössern 
(Millstatt,  Kärnthen)  22,  575;  eiserner  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  eiserner 
von  Sadersdorf  23,  566;  Sanct  Petri.  am 
Himmel  30,  347;  s.  Bronze-Schlüssel; 
Eisen-Schlüssel. 

Schlüssel- Anhängsel  30,  81. 

Schlüsselbein  in  primitiver  Darstellung  bei 
Neger-Zeichnungen  32,  514. 

Schlüsselblume  in  thüringischen  Sagen  22. 
133.  134. 

Schlüssel  -  Fölsen,  Ober-Frauken,  wendische 

Wallstelle  32,  492. 
Schmal-Äxte,  s.  Eisen-Schmaläxte. 
Schmalgesichter,  Index  der  27,  269. 
Schmalmeissel    aus  Flint  als   Beigaben  in 

holsteinischen  Steinzeit  -  Grabhügeln  21. 

472.  473. 

Schmalz,  Schmarren,  Nudeln,  bayrisches 
Volksgebäck  25,  282. 

Schmauchen  der  Töpferwaare  34,  414.  420. 

Schmechau  (westpreuss. Kr. Neustadt):  Etymo- 
logie des  Namens  21.  759;  Scherben,  Feuer- 
steinsplitter.Bernsteinstückchen,Schlacken, 
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Knochen-(Horn-)Reste,  Feldsteine  21,  759; 
ornamentirto  Scherben  21.  759. 

Schmelz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Sarg 
(TOD  1669  oder  1696)  mit  Kupfer-Kreuz, 
Schädel,  Knochen,  Drahtkranz,  Haar- 
flechte; der  Kupferhammer  zu  Schmelz 
Bpäter  Eisenhammer,  dann  Mühle  21,  757. 

Schmelz  (Email),  s.  Email;  Glas-Fluss;  Glas- 
Schmelz;  Glasur! 

Schmelzklumpen  aus  dem  Hacksilberfunde 
von  der  Leissower  Mühle  27,  142. 

Schmelzkopf,  Stabsarzt  j  21,  731. 

Schmelzkrone  auf  einer  Zahnwurzel- Exostose 
eines  Schädels  von  S.  Catalina  (S.  Barbara- 
Archipel,  südl.  von  Ober-Californien)  21, 
385.  395. 

Schmelzofen,  alter,  am  Mitterberge  28,  296. 
584;  steinerner,  der  Maschona  (Süd- Africa) 
21,  742;  s.  Ebeu-Schmolzofen. 

Schmelztiegel  von  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
aus  Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores 
32,  593;  mit  Bronzekuchon  von  SaoBki- 
most,  Bosnien  27,  796;  gepulverte,  als 
Zuschlag  zu  fettem  Thon  34.  423. 

Schmeykal-Feier  26,  195. 

Schmidt,  Ernst,  Chicago  f  32,  442. 

—  Jobannes,  Berlin  f  33,  347. 

—  Julius,  Halle  f  2»,  480.  580. 
Schmidt,    Schädel  -  Sammlung:  Amazonen- 
Schädel  von  Dahotne  21,  781. 

Schmidt  s  Beispiel  für  seinen  Proportions- 
schlüssel 27,  180. 

Schmiede-Einrichtung  (?),  vorgeschichtliche, 
bei  Zarnekow,  Pommern  32,  413. 

Schmiedekuust  der  Haossa  (Africa)  23,  234; 
der  Konde  25,  297;  und  Giesskunst  in  der 
Vorgeschichte  25,  121. 

Schmiele,  Sammlung  aus  der  Südseo  24,  625. 

Schminke,  altägyptisch e  21,423.424;  s.  Augen- 
schminke; Brauenschminke;  Mostem; 
Uat';  Ultramarin-Schminke. 

Schmirgel-Scheiben,  rotirende,  zur  Bearbei- 
tung von  Eisen-Alterthümern  34,  433.  436. 

Schmöckwitz,  Brandenburg.  Schaftzwingen 
aus  Bronzo  23,  851. 

Schmuck.  Ammoniten  als  24,  120;  Bernstein 
als,  in  der  Steinzeit  27,  352;  Herstellung 
aus  Edelmetallen  im  Alterthum  21.  248. 
249;  aus  Knochen  24,  375;  und  südliche 
Meermuscheln,  Vorkommen  von,  in  neo- 
lithischen  Gräbern  27,  760;  der  Apiaka- 
Indianer  34,  351;  bei  den  Apoyaos  im 
nördl.  Luzon  (Philippinen)  21,  679;  aus 


vorgeschichtlichen  Ansiedelungen  Hai  n- 
chistans  30,  464;  auf  den  Alterthümern 
von  Benin  30,  148;  provincialrömischer 
in  BOhmen  30,  206 ;  moderner,  in  Bosnien 

27,  645;  im  Krieger-Grabe  von  Caporotto 
(Österreich.  Küstenland)  21,  479;  der 
Bäuerinnen  im  Douro-Thale,  Portugal  28, 
51;  aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  612; 
vom  Glasinac  27,  51.  640;  der  Guato, 
Süd- America  34,  82;  Messing-  und  Kupfer- 
Schmuck  der  Zwerge  Guianas  28,  470; 
Kopfschmuck  der  Medicinmänner  der  Haida 

26.  107;  der  Haussa  (Africa)  23,  236; 
durchlochte  Terebratel  in  Indianergrab 
24,  121;  der  Mastspitzen  kurischer  Segel- 
boote 23,  792;  Muschel-Schmucksachen 
v.  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  109.  111; 
römischer,  im  Saalburg-Museum  28,  504; 
der  Eingebornon  von  Santa  Cruz  32, 
346;  Ost-Africa  24.  301;  von  Togo-Leuten 

28,  512;  bei  den  Tucanos  am  oboren 
Amazonas  22,  598/599;  s.  Armbänder,  Arm- 
ringe, Arm-Schmuck,  Armspangen,  Arm- 
spiralen; Bammel;  Bauernschmuck;  Bern- 
stein; Blumenschmuck;  Brautschmuck ; 
Bronze  ;BrustrKetten;Conchylien-Schmuck; 
Diadem;  Echiniten;  Elfenbein;  Feder- 
schmuck; Gehängo;  Gold;  Halsbänder; 
Halsketten ;  Halsringe :  Halsschmuck ;  Hals- 
schnur ;Hängeschmuck  ;Hüngestücke  ;Haus- 
schmuck;Heftelu;Kauri-Muscheln;Kirchen- 
Schmuck;  Klapperringe;  Kleiderschmuck; 
Knochen;  Kriegerschmuck;  Medaillon; 
Muscheln;  Nasenschmuck;  Ohrbommeln; 
Ohrgehänge;  Ohrringe;  Ohrschmuck; 
Pehe;  Perlen;  Ringe;  Schelle;  Silber; 
Stein-Schmuck;  Verzierungen;  Zierath. 

Srhmnck-Bäuder  von  Sainoa  2C.  96. 

—  und  Siegel-Cylindcr  von  Cypern  31,  301. 

—  Gegenstände  von  Baluchistan  31,  107; 
aus  einem  Skeletgrabe  in  Böhmen  32, 
178;  aus  Stein  aus  dem  Kurgan  Art- 
schadsor  26,  228.  233;  aus  der  Mongolei 
21,  61. 

—  Gehänge  aus  Kurganen  33,  99. 

—  Gerätho  aus  Bronze  in  Schweden  32,  586. 

—  Gürtel,  vermutlich  russischer  Herkunft 
32,  172. 

—  Haarnadeln  (Kanzashi)  mit  kleinem,  aus 
Thon  geformten  und  vergoldeten  Phallus 

27,  628. 

—  Kästchen  in  einem  Grabe  bei  Raben  28,  409. 

—  Kette,  eiserne,  von  Griineberg  24,  463. 

38 


Digitized  by  Google 


-    594  - 


Schmuck-Knöpfe,  8.  Knöpfe. 

—  Nadeln,  römische  in  Pommern  24,  497; 
Bronze-  aus  Ungarn  30,  109. 

—  Narben  der  Australier  28, 628;  an  Kamerun- 
Negern  SO,  276;  der  Mangu  (Togo)  28. 
518;  der  Togo-Leute  80,  252. 

—  Perlen  von  Cypern  31,  298;  von  Weimar 

26,  61.  56;  ans  Bernstein  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117. 

—  Pflanzen  in  Aegypten  23,  667. 

—  Platten  aus  Bronze  von  Sendschirli  26,  492. 

—  Ringe,  kantige,  aus  Albanien  34,  60. 

—  Sachen  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  323  ;  aus  altargentinischen 
Gräbern  26,  410;  silberne  und  goldene, 
aus  Java  26,  96;  von  Padang,  West- 
sumatra 25,  206;  in  russischen  Gräbern 
23.  419;  in  slavischen  Skeletgräbern  29, 
363;  aus  Toprakkaleh,  Armenien  80,  589; 
neolithieche,  und  Amuletto  in  Böhmen 

27,  362. 689;  vorgeschichtliche  aus  Gülaplu, 
Transkaukasien  28,  398.  399.  400;  wen- 
dische, Ober-Franken  32,  492;  in  Urnen 
von  Zarnekow,  Pommern  32,  413;  aus 
römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel  29, 
319. 

—  .Stuck  aus  spiralförmig  gewundenem  mas- 
sivem Goldband,  aus  einem  Kurgan  31. 
253 ;  massives,  aus  Harz  bestehend,  Form 
eines  vierseitigen  Prisma,  aus  einem 
Kurgan  30.  440;  schalenförmiges  von 
Biesenbrow,  Kreis  Angermünde  30,  476; 
aus  dem  Hacksilber-Funde  von  Cisteves, 
Böhmen  30,  273;  vom  Markt  in  Moskau 
30,  34;  Brouze-  von  Biesenbrow  SO,  476; 
der  Guayaqui  33,  269;  in  Filigranarbeit 
aus  GoJd,  von  Haddien  bei  HookBiel  am 
Jahdebusen  29.  462. 

—  Theile,  Bronze-,  und  Goldring,  Chodshali, 
Transkaukasien  30,  435. 

Schnabelkannen  aus  Grabhügeln  in  Persien 
32, 610;  aus  einem  altphrygischen  Tumulus 

28,  123;  aus  Bronze  uud  Thon  von  Moli- 
nazzo-Arbedo,  Canton  Tessin,  Schweiz 
33,  278. 

Schnabelschuh,  hethitischer,  aus  Thon  und 
neuere  in  Cappadocien  33,  494. 

Schnallen,  zur  Kenntniss  der  22,  180—184; 
von  Sadersdorf  bei  Guben  25,  666;  von 
Einen,  von  Borkenbagen  25,  576;  eiserne 
von  Keichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348. 
351;  eiserne  ans  einem  Skeletgrab  in 
Zürich   26.   343;    römischer  Form  von 


Ekritten  (Ost-Preussen)21,  524 ;  Wikinger- 
tauschirte,  von  Mewe,  Westpr.  SS,  361; 
8.  Bronze -Schnallen;  Doppel -Schnallen; 


Schnarre  von  Schadrau,  Kreis  Berent,  Westpr. 
26,  411. 

Schnatteln  der  Bäume  Sl,  401. 

Schnecken  als  Aeolaharfe  25,  555;  des  Tertiär« 
in  Birma  26,  427;  b.  Helix;  Koncbylien; 
Purpurschnecke. 

Schnecken-Gehäuse  aus  dem  Mittelmeer,  in 
einem  frühbronzezeitlichen  Funde  34,  124: 
bezeichnet  Hieroglyphe  Null  32,  206. 

Schneckenhaus  als  Lampe  25,  565;  zur  KaJk- 
Bereitnng  in  Nord-Luzon  21,  680;  ge- 
brannt, von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  36. 

Schnecken-Nndel,  Gebäck  SO,  390. 

Schnecken-Ornament,  Fragment  eines  grossen 
Gefässos  mit  eingedrücktem,  aus  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thal  in  Baluchistan  SO,  468. 

Schnecken-Rasseln  beim  Wildomannspiel  25. 
555. 

Schneckenschalo,  s.  Muschelschale. 
Schneckonschalen- Knöpfe    mit  V-Bohrnng. 

von  Lengyel  (Ungarn)  22,  287. 
Schnecken-Trompete,  autochthoner  Gebrauch 

30,  485. 

Schneemanns-Technik  auf  Cypern  31,  72. 

Schneeörter  und  Schneelagen  auf  der  kim- 

brischen  Halbinsel  26,  566. 
Schneiden  des  Nephrits  in  Chotan  23,  693. 

Schneider- Werkzeuge    aus    Pfahlbauten  in 

Florida  30,  611. 
Schneidezahn  -  Alveolen  ,    drei  obere,  an 

Longhead-Schädel    von    Köskimo  (Vau- 

couver-lnsel)  21,  399. 
Schneidezähne,    ausgebrochen   an  Dahome- 

Schädeln  27,  290;  b.  Zahn,  Zähne. 
Schnellwaagen,  römische  32,  328. 

Schniefkedos"  (ostpreuss.)  =  Schnupftabaks- 
dose (s.  d.). 

Schnirkelschnecke,  s.  Helüc. 

Schnitter-Figuren  in  den  Fels-Sculpturen  von 
Boghazkoi,  Cappadocien  33,  478. 

Schnittverzierung  an  Steinzeit-Gefässen  von 

Gingst  auf  Rügen  28,  356. 
Schnittwunden,  Behandlung  in  Malacca  24,467. 

Schnitzarbeiten  von  Neu-Britannien  32,  496; 
der  Lappen  29,  116;  aus  Deutsch -Ostafrica 

32,  528. 


igitized  by  Google 


—  595 


Schnitzerei  der  Eskimo  32,  542;  Holzgefäss 
mit,  aus  Simbäbye  26,  444;  s.  Elfenbein- 
Schnitzereien  ;  Fenstergitter ;  Holzarbeiten ; 
Schüsselschnitzerei. 

Schnitzwerk  an  Buschnegerstuhl  vom  Maro- 
wijno-Fluss  (Surinam)  21,  213;  als  Giebel- 
verzierung in  Russland  21,  113. 

Schnitzwerke  aus  Kamerun  31.  632;  von  den 
Taui-Inseln  32,  495  ;  s.  Geschnitzte  Figuren ; 
Giebelverzierungen  ;Glattschnitzerei  -.Haus- 
marken; Holz-Figuren;  Holz-Schnitzereien ; 
Holz-Täfelung;  Sculpturen. 

Schnupfpulver,  s.  Coca-Pulver. 

Schnupftabak,  Handmühle  für  2«,  569. 

Schnupftabaksdose  der  Matabele  25,  320; 
Ost-Africa  24,  300;  von  Tiahuanaco  30, 
608;  aus  Birkenrinde  oder  Holz  im  Kr. 
Mohrungen  (Ostpreussen)  21,  602;  aus 
Horn,  Ostpreussen  28,  540;  aus  Kuhborn 
von  Balga  (Ost-Preussen)  21,  602;  aus 
einer  Patronenhülse  im  Kaukasus  30,  295. 

Bebnurband,  Brettchen-Weberei  32,  299. 

Schnurbänder  30.  332. 

Schnurbecher  mit  Zonen-Muster  von  Naut- 
schütz, Kr.  Weissenfeis  32,  262. 

Schnur-Keramik  von  Dechsel,  Kreis  Lands- 
berg a.  W.  34,  55;  in  der  Neumark  und 
Thüringen  24,  179;  Rössener  Typus  32, 
239;  im  Saale-Gebiet  32,  608;  und  Glocken- 
Becher  32,  604. 

Schnur-  und  Baud-Keramik  von  Warteberg 
31,  509. 

Schuur-Oehse  an  einem  Kurgan-Henkelgefäss 
34,  174. 

Scbnurornament  23,  73.  78.  703;  als  Zeit- 
bestimmung des  Leichenbrandes  24,  157; 
aus  Baluchietan  31,  106;  auf  Cypern  31, 
42.  61;  in  Nord-Deutschland  26,  102; 
von  Klein-Czernosek  27,  685.  688;  an 
Steinzeit-« '.t- fitsten  von  Prenzlau  34,  275; 
aus  Westpreusson  25,  130.  32.  490;  in 
Hissarlik  25,  306;  Schweiz  23,  75;  aus 
der  steinzeitlichen  Ansiedelung  bei  der 
Salomons-Kapelle  im  nördlichen  Bornholm 
27,  699. 

Schnur-  und   Stichornament,  neolithisches, 

Westpr.  23,  748. 
Schnur- Verzierung  fehlt  an  den  Steinzeit- 

Gefässen  von  Gingst  auf  Rügen  28,  357 ; 

neolithischo ,  von  Heidelberg  31,  568;  s. 

Schnur-Keramik. 
Schnürfurche  der  Japaner  am  Brustkorb  33, 

202. 


Schnurrbart  bei  Frauen  24,  280;  bei  Samo- 

anem  22,  389. 
Schöbt.  Marietta,  scheckiges  Mädchen  27, 168. 
Schöfflisdorf  -  Oberweningen,    Cant.  Zürich, 

Steinzeit<?>-Grab  24,  163. 
Schoinos,  ägyptisches  Längenmaass  26,  191. 
Schola  urnularum  =  „Reihe  Gefässe,  eins 

immer  kleiner  als  das  andere"  22,  258; 

a.  Drillingsgefäss;  Fünffaches  Gefäss;  Vier- 

lingsgefäss;  Zwillingsgofäss. 
„Schöne  Irene"  =  tättowirte  Texanerin  22, 

304—306.  363. 
Schönebeck,  Collier  26,  440;  Platten-Fibeln 

im  Stettiner  Museum  26,  439. 
Schonen  (schwedische  Provinz):  Brettchen- 
Weberei  30,  38;  Gold-Bracteat  22,  521. 

522.  623;  Steinwerkzeug  27,  138. 
Schönfliess,  Kr.  Guben,  Thongefässe  25.  564. 

Schönfliess,     Westpreusson,  megalithische 

Steinsetzungen  22,  39. 
Schöngeising,    Bayern.    Bronzezeit -Schädel 

25,  322. 

Schönheit  und  Fohler  der  menschlichen  Ge- 
stalt 26,  27. 

Schönheiten  unter  den  Weibern  der  Maricopa- 
lndianer  Arizona's  21,  666. 

Schönheits-Ideal  und  Realität  als  Leitstern 
des  Künstlers  27,  173. 

Schönheitsmittel,  Tättowirung  als  27,  659. 

Schöningon,Braunschweig,Feuerstein-Lanzen- 
spitze  26,  572. 

Schöningsburg  (Kr.  Pyritz,  Pommern):  neo- 
lithisches Skelet-Grab  22,  479.  24,  154. 

Schönkirchen  (Holstein):  Donnerbesen  als 
Symbol  an  einem  Hause  22,  77;  sächsische 
Häuser  22,  76-79.  654. 

Schönlank,  Amalie;  Berlin  f  34,  195. 

Schönlank,  William,  Berlin  f  30,  27.  561. 

Schönlank-Stiftung  30,  91.  34,  195. 

Schönlanke  (Prov.  Posen):  vorgeschichtliche 
Wohn-  und  Brandgräberstelle  22, 375—376; 
Urnen  -  Scherben,  Feuerstein  -  Artefacte, 
Roibsteine,  Steinbacken,  Stein  kistengrab, 
Urne  mit  Mützendeckel,  Bronzedraht- 
Fingerringe,  Bernsteinperle 22,  375;  Feuer- 
steiu-Schlagstätte  28,  350. 

Schönow,  Pommern,  Scbnurkeramik  24,  180. 

Schönwerder,  Brandenburg,  Gefäss  mit  Schnitt- 
verzierung 24, 179;  Schnurkeramik  24, 181. 

Schönwiese,  Kr.  Marienburg,  Westpreussen, 
Bronze-Depotfund  34,  198. 

Schöpfgefässe,  s.  Eimer;  Gold-Schöpfgefässo. 
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Schöpfkelle  aus  CocosnusB  24,  229;  aus  Thon, 

Steinzeit,  von  Gingst  28,  360. 
Schöpf-Rad,  s.  Säqije. 

Schöpfungssage  der  Konde  25,  296;  der 
Polynesier  25,  211. 

Schornstein:  alte  sächsische  Häuser  ohne 
Sch.,s.  Rauchhäaser ;  „RÖk-hiuser";  Säch- 
sisches Haus;  neuere  sächsische  Häuser 
mit  Sich,  im  hinterpommerischen  Kroise 
Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21,  615.  (in 
Kamp)  620.  621.  (in  [Treptower)  Deep) 
622.  (in  Gross-Horst)  624;  colossaler  Sch. 
der  „Löwinghiuser"  in  dor  Neumark  22, 
529;  s.  Rauchfang;  Wohnhäuser. 

Schoschi.  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien 

33,  353. 

Schoschonischer  Sprachstamm:  die  Pirna- 
Indianer  in  Arizona  dazu  gehörend  21,  665. 

Schoschuwka,  Mähren,  Höhlen  29,  340. 

Schott,  Prof.  Dr.  Wilh.,  f  21,  107.  725. 

Schotten  in  Ostpreussen  23,  7ti7. 

Schotterablagerung  bei  Schech-Landur  (Ober- 
Ägypten)  21,  708;  s.  Schutthalden. 

Schotter-Plateau  bei  Theben,  Kiesel-Artefacte 

34,  100.  297. 

Schottische  Parkrinder  21,  365;  als  »Küm- 
merer" des  Ur-Ochsen  21,  367. 

Schottland,  Bronze-Spiegel  28,  251;  Dairsie. 
Thongefäss  mit  weiss  ausgefüllten  Orna- 
menten 30,  546;  Einführung  der  Hämischen 
Hau-Seuse  22,  155;  Färben  mit  Purpur- 
Schnecken  30.  483;  Knöpfe  mit  V -Bohrung 
22,  289;  s.  Queudale. 

Schraubenzieher  in  Skeletgräbern  Trans- 
kaukasiens  2G,  231. 

Schraokenshelm  oder  Sclireckensmaske.  Island 
26,  320. 

Schrocksteine  25,  275. 

Schreibstützou,  chinesische  34,  193. 

Schrenck,  Leop.  v.  j  26,  82 

Schrick  (Nieder-Österreich):  Riugwall  „Kirch- 
berg- 22,  94.  97. 

Schrift  in  Aegypten  23,  650.  653;  Kunst 
dor,  in  Altägypten  29,  284;  der  Chalder 
32,  34;  der  Hakasen  am  Jenisei  und  der 
Ost-i;  iguren  am  Orchon  21,  745;  Knt- 
wickelung  der  hieratischen,  aus  den 
Hieroglyphen  32,  124;  der  Jenisei-ln- 
schriften  brouze-  und  eisenzeitlich  21, 
745;  Knoten-  der  Zigeuner  29,  493;  Er- 
finder der  mongolischen.  Schakya  Pandita 
21,  201;  der  Mykener  31,  306;  der  Phö- 
niker  32,    125;   s.    Bilderschrift;  Buch, 


Bücher;  Buchstaben;  Graphische  Bezeich- 
nung; Griechische  Buchstaben;  Haken- 
kreuz; Hieroglyphen;  Inschriften;  Keil- 
■chrift;  Petroglyphen;  Runen;  Umschrift; 
Ziffern. 

Schriftarten,  unbekannte,  in  Ost-Turkistän 
33,  151. 

Schrift-Cylinder  in  einem  ägyptischen  König?- 
grabe  29,  207. 

Schriften,  buddhistische  aus  Siam  27,  440. 
heilige,  der  Lama'isten  21,  201.  203. 

Schriftstein  als  Fussboden-Platte  in  einer 
Moschee,  Armenien  30,  570. 

Schriftsteine,  in  Kirchen  eingemauerte.  Ar- 
menien 30,  570. 

Schriftstücke  über  ostpreussischeFunde 21.592. 

Schrift-System  der  Moscher  33,  497. 

Schriftzeichen  auf  Babas  23,  421 ;  (?)  vor- 
geschichtliche, aas  Baluchistan  31,  106: 
auf  einer  Perle  von  Chodschali  27.  549: 
auf  einem  sibirischen  Metallspiegel  27. 
267;  als  Tättowirung  der  Wilden  Formosa's 

25,  334. 

Schrimm,  Kreis  (Prov.  Posen):  Goldspiralen 
(Nopponringe?)  aus  einem  Moore  22,  29!» 

Schrippe.  Gebäck  30,  388. 

Schubatka  I  u.  II.  Steinhügelgräber  bei  Kerpen 
(Ost-Preussen)  21,  110. 

Schubert  f  21,  725. 

Schubin,  Posen,  Schläfenringe  28,  248.  250 
Schuby  (Schleswig):  Gewebereste  aus  Hügel- 
grübern  21,  228. 
Schuh,  s.  Calceus;  Etruskischer  Schuh 
„Schuhform"  des  Sycee-Silbers  21,  591. 
Schuhleisten- Hohläxte  von  Siebenbüri?en  27. 
135. 

Schuhleisten-Keil    aus   Warteborg.  Nieder- 

Hesseu  31,  609. 
Schuhleisten-Meissel  von  Klein-Czernosek  27. 

685;  von  Siebenbürgen  und  Bosnien  27. 

135;  von  Warnitz,  Kreis  Prenzlau  34.  278. 
Schuhmachorgeräth      (Spitzknochen)  au» 

Knochen,  Ostpreussen  28,  541. 
Schulen  in  Siebonbürgen  30,  507. 
Schulkinder  in  Aegypten  (Photographien)  29. 

355;  albanesische,  Haar-  und  Augenfarbe 

26,  562.  27,  796;  böhmische:  Augen- und 
Haarfarbe  21.  216;  Tättowirung  in  Woat- 
preussen  (Tolkemit  und  Umgegend)  22. 
265;  Untersuchung  34,  323.  (in  Mieder- 
land) 29,  4S3.  (in  St.  Louis.  Nord- America) 
25.  337;  Wachsthum  25.  353. 

Schuli-Neger  im  Panopticum  24.  117.  270. 
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Seh  (Up  (Holstein):  Bernstein-Perlen  als  Hals- 
schnur 22,  274;  Golddraht-Spirale  22, 
274.  280. 

Schulter-Behaarung,  starke,  bei  Tenimber- 
Insulaneru  21,  170.  (bei  einem  Mann  aus 
Molu)  170. 

Schulterblatt  eines  Thieres  mit  Gebet-Inschrift 
in  tibetanischer  Sprache  26,  60. 

Schulterbreite  der  Dinka  27,  160;  von  Samo- 
anern  22,  388.  391;  s.  Körpermaasse. 

Schultz-Marienburg,    Bilder    der  Saalburg 

24,  121. 

Schultze,  Oscar,  San.-Rath  f  31,  79. 

Schulz,  Franz  (Rektor)  f  22,  307. 

Schulzen-Schild.  -Stock,  -Tisch  zu  Nipper- 
wiese, Kreis  Greiffenhagen,  Pommern  26, 
412. 

Schulzen-Stäbe  in  Görnitz  und  Krinitz  (West- 

Priegnitz)  21.  763. 
Schulzen-Zeichen  zu  Fischerahütte,  Kreis  Cart- 

haus  26,  411;  in  Westprouasen  26.  410. 
Schumlu-Tapa,  Kurgan  im  Kaukasus  80,  297. 
Schunärä  (arabisch)  =  „Hauskatze"  21,569. 
Schuppen  (Gebäude):  beim  Schwarzwaldhaus 

in  Marzoll  (Baden)  22,  567;  s.  Feldkasten; 

Stadel. 

Scbuppenpanzer,  angeblich  mexikanischer 
aus  dem  Artillerio-Museum  in  Madrid 
28,  50. 

Schurz,  s.  Lendenschurz. 

Schurzwerk  (Art  Holzbau)  der  Kirche  in 
Chmelno  (Westpreussen)  21,  612. 

Schuscha,  Kaukasus,  Alterthümer  25,382  ;  Aus- 
grabungen 30,  990.  Sl,  290;  Bestattungs- 
Grab  der  Bronzezeit  30,  290;  Graberfunde 

26,  213;  Höhlen-Ansiedelungen  30.  296: 
prähistorische  Funde  28,  169;  mit  Gold- 
blech überzogene  Thonperlen  mit  Strich- 
Ornamentik  aus  einem  Knrgan  26,  233; 
Wetterstein  und  Gräber  24,  565. 

Schuschakent,    Kaukasus,  Roihengräberfeld 

25,  382. 

Schussel;  von  Cäslau,  Böhmen:  (1  thönerne) 
21,  445.  (graphitbestrichene,  ausgeglättete) 
448.  (mit  Einschnitten  unter  dem  oberen 
Rand)  452;  als  Urnen-Deckel  in  Freiwalde 
(Nieder- Lausitz)  22,  625;  vorslavische. 
ron  Guben  (Niederlausitz)  22,  359.  360; 
aus  den  Pfahlbauten  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  480;  goldene,  aus  Kurganen 

27,  267;  Holz,  und  Thon-  (von  römischer 
Form),  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24.  510;  ornamentirte,  von 


Premyileni  (Böhmen)  21,  454;  s.  Thon- 
Schüsseln. 

Schusselschnitzerei  auf  Tami  34,  334. 

Schussenried,  Württemberg,  Pfahlbau  29, 161; 
Pfahlbau-Station,  Fundstelle  des  Schuasen- 
rieder  Typus  32,  271;  Pfahlbau- Weizen 

22,  615.  (Maasse  der  Körner)  616;  Schädel 
mit  colossalen  Foramina  parietalia  28, 
597.  598. 

Schussenrieder-Typus  32,  260.  271  ff.  606.  33, 
420. 

Schusserspiel  uf,  Bayern  28,  267. 

Schutt  halden  mit  Feuersteinknollen  bei  Theben 
(Ober-Aegypten)  21,  704. 

Schutz  gegen  Grabraub  24,  172;  der  Olden- 
burg bei  Schleswig  32,  287;  der  Reis- 
felder gegen  Vögel,  Java  26,  58;  für 
schlafende  Kinder  in  Java  26,  58. 

„Schutz  und  Geleite"  in  Dukadschin,  Alba- 
nien 83,  355. 

Schutzgebiete,  deutsche,  Mittheilungen  von 
Reisenden  25,  33 

SchutzgeiBt  der  Bantu  28,  535;  der  Medicin- 
niänner  26,  109. 

Schutzbütten,  steinerne,  der  Nomaden  in 
Aegypten  81,  542. 

Schutzmarken:  „lebendes"  Triquetrum  22, 
493;  8.  Fabrik-Marken. 

Schutzmittel:  übersponnene  kleine  Gestelle 
symbolisch  als,  auf  Flores  gegen  Sonnen- 
strahlen 21,  701;  gegen  Viehseuche  und 
Blitz  29,  496;  s.  Abwehr- Mittel. 

Schutzpatrone,  heilige,  in  Marokko  21,672.574. 
Schutzplatte  s.  Daumen-Schutzplatte 
Schutzring  beim  Bogenschiessen  24,  513.  515. 

Schutzvorrichtungen     beim  Bogenspannen 

23,  670. 

Schwaan,  Meklenburg,  Gräberfunde  24,  147. 

Schwaben,  Berches  27,  478;  Fundberichte 
aus  25,  286.  26,  141;  s.  Württemberg. 

Schwäbische  Bauern  in  Transkaukasien  25,  66. 
33,  85. 

Schwalbenioch  des  sächsischen  Hauses  in 
Hinterpommern  (Kr.  Greifenberg):  in 
Klein-Horst  21,  615,  616/617.  618;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622;  quadratische« 
Fenster  als  21,  622. 

Schwalm,  Excursion  in  die  27,  634;  Samm- 
lung im  Berliner  Trachten-Museum  27,  637. 

Schwälmer,  Stamm,  Hessen  27,  636;  Tänze 

und  Volksbelustigungen  der  27,  637. 
Schwämme,  s.  Pilze. 
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Schwan,  thOnerner,  von  Havrau,  Böhmen  29, 
267.  260;  thönerner,  vom  Lüttgenbergo  bei 
Burg  im  Spree wald  29,  362. 

Schwanenhals-Nadeln  SO,  94.  219;  von  Kaul- 
witz, Schlesien  34,  199;  von  Zilruadorf, 
Kr.  Sorau,  Brandenburg  31,  133;  Ver- 
breitung und  Zeitstellung  der  31,  148. 
34,  198. 

Schwanen-Jungfrau  und  ihre  Beziehungen  zu 

den  Bronze- Wagen  27,  346. 
Schwanen-Nadeln  34,  200;  s.  GrosB-Peter- 

witz;  Kaulwitz;  Schwenderöd;  Staufers- 

buch. 

Schwangere,  Amulette  für,  auf  Malacca  24, 
466. 

Schwangerschaft  bei  den  Tami-Insulanern 
34,  336;  „Versehen"  bei,  alß  angebl.  Grund 
partieller  Hypertrichose  21,  30;  Strafe 
für  Mord  bei,  in  Albanien  33,  360. 

Schwängerung  durch  Vampyro,  Albanien  2C,661. 

Schwanz,  menschlicher  31,  647. 

Schwanzbildung  beim  Menschen  23,  725.  28, 
667;  bei  den  Javauen  32,  399. 

Schwanz-Menschen  34,  322;  im  Malayischen 
Archipel:  (Dayak-Mädcheu  von  Borneo) 
21,  420.  (Leute  von  der  Geelvink-Bai, 
Neu-Guiuea)  22,  405. 

Schwartow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern,  Ge- 
sichteurnen 27,  433.  29,  175. 

Schwartz,  Wilhelm,  Berlin  f  31,  493.  739; 
Grab-Denkmal  646. 

Schwarz,  Albert,  der  lebend  versteinerte 
Mann  30,  344. 

Schwarz,  durch  gekreuzte  Streifung  bezeichnet 
32,  206. 

Schwarz-Colmen,  Kreis  Hoyerswerda,  Fibeln 
30,  224. 

Schwarzau  bei  Putzig,  Westpreusseu,  Metall- 
barren, zinnfreie  Bronze  26,  271. 

Schwarzburg-Sondershausen  s.  Clingen. 

Schwarze  Gesichtsurne  von  Giebichenstein  (?) 
bei  Halle  26,  57. 

Schwarze  Perlen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  679. 

Schwarze  Rasse  s.  Rasse. 

Schwarzen  von  Thonwaaron  34,  420. 

Schwarzer,  Zilmsdorf  f  32,  441, 

„Schwarzer  Bädeker"  (Dr.  Krügener's  Buch- 
Camera)  21,  371. 

„Schwarzer  Buddha1'  in  Urga  (Mongolei) 
21,  208. 

Schwarzhaarige  in  Böhmen  29.  588. 
Schwarzhaarige  Norweger  24,  214. 


Schwarzohr- Rothluchs  :  Abbildungen  21,  567. 

Schwarzort.  Bernsteinschmuck  der  Steinzeit 
23,756  ;  Hauser  23,  794;  Körpermaasse 
von  Kuren  23,  777.  802. 

Schwarzspecht  in  Danemark  32,  585. 

Schwarzwald,  Bauernhäuser  25, 153;  weibliche 
Bauerntracht  aus  dem  27,  334 ;  Gebäck 
im  80,  78.  383;  s.  Heubronn;  Marzeil: 
Tod-Austragen. 

Schwarzwaldhaus  21,  194.  22,  565  -669.  576; 
s.  Heubronn;  Marzoll. 

Schwarzwerden  der  Silher-Alterthümer  und 
Tauschirungen  in  den  Sammlungen  34,  434. 

Schwarzwild,  recontes  21,  364. 

Scbwatka,  Fr..  Polarforscher:  Expedition  nach 
Nord-Mexico  21.  635.  629;  f  23,  157. 

Schweden,  Alterthums-Funde  32,  685 ;  Bern- 
stein -  Fundgebiet  22,  271.  272;  Blase- 
hörner  23,  855;  Bronze-Funde  32,  586; 
angebliche  Funde  von  Eisen  in  Steinzeit- 
gräbern 25, 115;  provincialrömischee  Eisen- 
schwert mit  Namen-Stempel  21, 346  ;Felsen- 
Zeichnungen  33,  165;  goldene  Eidringe  22. 
296;  Golddraht-Spiralringe  22,  281;  ge- 
triebene goldene  Gefässe  22,  291.  292, 
Helm  aus  einem  Grabe  bei  Ulltuna,  Upp- 
land  26,  316;  Kämme  31, 176;  Bestimmung 
des  Längenmaasses  21,320;  s.  Schwedischer 
Fuss;  erstes  Auftreten  des  Leichenbrandes 
24, 142  ;  Munkarp  in  Schonen,  Steinhammer 
mit  Schaftrille  27, 138;  Münzen  aus  der  Zeit 
vor  Kaiser  Augustus  23,  227 ;  schwedische 
Münzen  in  dem  Loissower  Hacksilber- 
funde 27,  142;  Sagen  über  Elfen  und 
Elfenreigon  21,  354;  Dreiecksform  des 
Steigbügels  22.  207;  Webebrettchen  21. 
233;  Brettchen- Weberoi  30,  38;  s.  elf- 
axing;  elfdans(ar);  eifgräs;  Flädje; 
Gotland  ( Insol) ;  Herrljunga ;  Hofby ;  Hogen ; 
Hunestad;  hvitsippan;  Karieby;  Kars- 
holm ;  Lappen ;  Lappländer ;  Mjövik ;  Noid- 
Europa;Orja-Socken  ;RyaKatslösa  ;SchÄdel: 
Schonen;  Skogstorp;  Smörkulleberget; 
Stockhohn;  Storegarden;  Vallstenarum ; 
Wappeby. 

Schwedenschanzen:  Schlossberg  bei  Cartbaus 
21.  604;  bei  Görbitzseh  20,  429.  439;  Wall 
von  Gross-Runow  (Kr.  Stolp,  Pommern* 
21,  481.  482;  Schlossberg  bei  Niedeck 
(Westpreussen)  21, 609;  von Osswitz, Schle- 
sien, Grabfunde  23,  426;  von  Pogutkes 
(WestpreuBsen)  21,  425;  bei  Rothenburg 
a.  d.  Tauber  25,  299;  s.  Schlossberg. 
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Schwedische  Runen-Inschrift  auf  der  Insel 
Man  32,  587. 

Schwedische  Steinäxte  24,  283. 

Schwedischer  Fuss  (Langen inaaas)  21,  299. 

Schwedt  a.  0.,  Steinzeit-Skeletgräber  34,  277.  j 

Schwefel,  Ausscheidung  aus  Erzen  28,  382; 
in  ungarischen  Bronzen  82  360. 

Schwefelantinion  in  Augenschminke  21,  536; 
angebliche  Inkrustationen  aus,  an  Kupfer- 
go fassen  von  Kaschmir  21,  423. 

Schwefelbad  Uidze  bei  Sarajevo  27,  40.  638; 
Nenndorf  25,  364. 

Schwefelblei  als  Augenschminke  22,  47.  49; 
8.  Augen-Schminke;  Bleiglanz. 

Schwefelkies,  Verwechslung  mit  Gold  25,  119. 

Schwefel  kiesknollen  (zu  einem  Feuerzeug?) 
von  Amrum  (Schleswig)  22,  275. 

Schwefelquellen  bei  Deutsch  -  Altenburg 
(Nieder-Österreicb)  21,  718;  bei  LaÜ, 
Macedonien  33,  53. 

Schwefelsäure  zur  ehem.  Untersuchung  prä- 
historischer Gewebe  21,  242. 

Schwefel  Verbindung  in  einer  Kupferaxt  28,380. 

Schwein  als  Hausthier  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  aus  Serpentin  als  Ge- 
wicht, Babylonien  23,  523;  HalBschnur 
aus  Schweinseckzähnen  von Nakel  (Mähreu) 
21,  431;  s.  Fang-Zahn;  Hausschwein; 
Kammerer ;  Parksauen ;  8  u  s ;  Torfschwein ; 
Wildschwein. 

Schweinchen  aus  glasirtem  Thon  als  Spar* 
büehsen  31,  127. 

Schweinebude,  Kreis  Berent,  Klucken  26,  410. 

Schweinehirten  in  Westpreussen :  Geräthe 
und  Gebräuche  21,  749;  Rücken-Lage 
beim  Hüten  21,  752. 

Schweinejagd  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

Schweineknochen  in  der  Bilsteiner-Höhle  27, 
683;  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445.  453; 
aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei 
Triest  21,  421;  in  der  Moorschanze  bei 
Quedlinburg  29,  153;  Astragalus  von 
Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22. 
447;  als  Beigabe,  Zürich  26,  341. 

Schweineschlange,  Götze  von  Alor  24,  235. 

Schweinestall,  s.  Stall. 

Schweinfurth.  Prof.  G. :  Funde  aus  der  Stein- 
zeit Aegyptens  21,  702.  (bei  Dimeh)  21, 
712;  „Eselshufe"  (Art  Feuerstein-Stücke)  j 
21,  705;  Silexsplitter-Funde  beim  Tempel 
Kasr  Nimrud  oder  Ssagad  21,  709;  Besuch  l 
der  Kegelbauten  bei  Medinet-Mahdi(Fayüm) 


21,  713;  Reise  nach  Eritrea  22,  689;  Be- 
grüssung  24,  345 .  botanische  und  Schädel- 
sammlungen aus  Abessinien  24,  189.  245. 
525;  Brief  aus  Port  Said  24,  23. 
Schweinitz,  Graf,  Brief  24,  191. 
Schweitzer  f  29,  311.  580. 
Schweiz,  Aarmassiv,  geologische  Beschreibung 
25, 365;  Ausgrabungen  24, 84;  Bevölkerung, 
s.  Schweizer;  anthropologischer  Wander- 
Congress  28,  346.  393.  534 ;  Crania  helvetica 
antiqua  26,  368;  deutsche  Ortsnamen  der 
südl.  Alpenkette  22,  325;  Dolchklinge  aus 
dem  Bieler  See  29,  213;  Einbaum  aus  dem 
Bieler  See  25,  385;  Einwanderung,  neue, 
im  Beginn  der  Metallzeit  26,  368;  lango- 
bardische  Einwanderung  in  die  Süd-Schweiz 
21,  627;  Eisenmesser  23,  381;  Estavayor, 
Antimon-Fund  25, 161;  Estavayer,  Bronze- 
nadel mit  fünf  Knöpfen  24,  282;  Feuer- 
steinwerkzeuge in  Höhlenfunden  24,  85; 
Feuerzeug  aus  der  Steinzeit  28, 384;  Funde 
am  SchweizorBbild  24,  533;  Funde  vom 
Zihlkanal  23, 329 ;  Gold  23,  317 ;  Golddraht- 
Spiralen  22,  281 ;  alemannisches  Grab  auf 
dem  Geissberg,  Zürich  23,  382;  helvetisches 
Grab  der  mittleren  Time-Zeit  in  Hausen 
bei  Windisch  27, 9c ;  helveto-alamannisches 
Gräberfeld  in  Zürich  26,  339;  Gräberfeld 
von  Hedingen  23,  380;  alte  Bauernhäuser 
21 , 183 ;  ältostes  Bauernhaus  25, 122 ;  Jahres- 
zahl an  Bauernhaus  23,  465;  Haus  in  Murren 
von  1545  mit  Inschrift  26,  141;  zur  Ge- 
schichte des  schweizerischen  Wohnbaues 
21,  191 ;  rhätoromanisches,  alemannisches, 
langobardisches  Haus,  romanisch-burgundi- 
scher Haus-Typns21,  625 — 626;  romanisch- 
burgundischer  Typus  im  Hasli-Thal  (Caut. 
Bern)  21,  626;  Haus-Formen  in  der  süd- 
romanischen Schweiz  21.  626.  22,  323.  324. 
(langobardisches  Haus  in  der  Süd-Schweiz) 

21,  626.  627.  (südostschweizerisches  Haus) 

22,  324.  325.  326 ;  Benennung  eines  Haus- 
theües  26,  477;  s.  Alpenhaus;  Dreisässiges 
Haus;  Graubündner  Haus;  Jura-Haus; 
„  Länderhüs"  ;  LangobardischesHaus ;  Nord- 
schweizerisches Haus;  Rhätoromanisches 
Haus;  Walliser  Haus ;  —  Helvetier-Münzen 
27,  95;  Kartenzeichnungon,  vorgeschicht- 
liche 23, 237 ;  Keltenfunde  27, 95;  Knochen 
von  Raubthieren  selten  in  einem  Höhlen- 
funde der  24,  85;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  163;  Mann  mit  zwei 
Daumen  an  einer  Hand  24,  350;  Pfahl- 
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bauten  23.  75;  Funde  von  „Zettelstockern" 
in  den  Pfahlbauten  21,  231;  Pfahlbauten, 
Bernstein  23,  302;  Flachsbau  und  Leinen- 
Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236  237; 
Gewebe  u.  Geflechte  aus  den  Pfahlbauten 
21,  228;  Loch-  und  Grubeuornament  in 
Pfahlbauten  23,  76;  TorfBchwein  und  Torf- 
rind der  Pfahlbauer  21.  363.  366.  367. 
(Torfrind  als  besondere  Rasse?)  367/368. 
369.  (frühzeitige  Kreuzung  von  Sus  scrof  a 
feruB  und  S.  vittatns)  366;  Pfahlbau  von 
Meilen,  Steinzeitfunde  23,  75;  Renthier- 
Resto  in  Höhlenfunden  24,  85;  Reste  des 
vorrömischen  Vindonissa  27,  95;  Schädel 
28,  381.  383.  31,  614;  Scbnurornament, 
vereinzelt,  im  Pfahlbau  v.  Meilen  23,  75; 
Skelet  23,  381 ;  Skeletgräber  der  Bronze- 
zeit bei  Cornaus,  Neuchatel  24.  281;  jüngere 
Steinzeit  32,  270;  Vorkommen  des  Svastika 
21,  663;  Tene-Gräberfeld  80,  268;  Völker- 
strasse  durch  die  23,  333;  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  (Mark-,  Lenk-,  Plan-  und 
Landkartensteine  sowie  Waranden)  22, 
504—516;  Zermatt  27,  351;  Zürich,  prä- 
historische Lehrkurse  und  archäologische 
Karte  des  CantonB  26,  338;  s.  Aargau; 
Aarwangen ;  Alpen  -,Alpenlunder;Appenzoll ; 
Artio;  Auvernier;  Bär;  Basel-Land;  Boin- 
wyler  Jura -Borge;  Bern;  Bevaix;  Biel; 
Bieler  See;  Bildwerke;  Birchen;  Blegno- 
Thal;  Bodensee;  Bözingen;  Bronze-Funde; 
Brügg;  Bürenberg;  Burg  Vilters;  Büste; 
Büttenhardt  ;  Champreveyre«;  Chevroux; 
Corcelettes;  Cornau*;  Cortaillod;  Dachnen- 
bühl;  Engadin;  Escherstein;  Estavayer; 
Freudeuthal;  Freudenthaler  Höhle;  Frick- 
gau;  Galenweg;  Genf;  Gesellschaft ;  Grab- 
lampe; Gräberfunde;  Granson;  Graubün- 
den; Hallstatt-Funde;  Hasle;  Hasli-Thal; 
Heimensch  wand ;  Helvetier;  Herblinger 
Höhle;  Jensberg;  Jura;  Kesslerloch;  La 
Pianta;  Lamboing;  Landeron;  Längholz; 
Lattrigen;  Leichenbrand-Urnen;  Leysin; 
Ligerz;  Livinenthalj  Maggia-Thal;  Maien- 
thal;Maisprach;Marpach;Martinach;Meilen; 
Molinazzo;  Montreux;  Möringen;  Muri; 
Naria;Neuchätel;Neuenburg;Neuenburger 
See  ;  Nidegg-Hütte;  Nussdorf;Oberbirchen  ; 
Ober-Bucli8iten ;  Obermutten;  Obwalden; 
Uctodurum;  Önsingen;  Peccia;  Petinesca; 
Port  ;Reiat  ;Ruätien  -.Bobenhausen  ;Roggen- 
korngemnien ;  Romont ;  Ruinen ;  Saint-Xico- 
las;  Sauet  Gallen;  Silntis;  Schädel;  Schafl'- 


hausen;  Schweizersbild;  Schwende;  Serri- 
eres;  Sissgau;  Solothurn;  Steinzeit- Funde : 
Sutz;  Tene-Funde;  Tessenberg;  Tessin; 
Thayngen;  Thaynger  Höhle;  Törbel; 
Totemismus;  Tramwyl;  Twann;  Unter- 
waiden; Urseren-Thal ;  Vals ;  Vauflin ;  Ver- 
sammlung ;  Villette ;  Vinelz ;  Waadt ;  Wallis ; 
Wangen;  Windisch;  Winterthur;  Wollis- 
hofen;  Zermatter  Thal;  Zürich. 

Schweiz,  livländische  28,  495. 

Schweiz,  mährische  29,  338. 

Schweizer:  Sion-Typus  (Schädel-Form)  21, 
331;  langobardische  Einwanderung  in  die 
Süd-Schweiz  21.  627;  in  Ostpreussen  23, 
767;  s.  Helvetier;  Nantnaten;  Rhätier; 
Seduner;  Weragrer. 

Schweizersbild  bei  Schalihausen, Ausgrabungen 
24,  84.  534.  29,  86;  Commando-Stab  mit 
Thier- Zeichnungen  31,  128;  Alter  der 
Funde  30,  246;  Funde  der  Renthierzeit 
24,  465;  Kindergräber  24,  456;  Kultur- 
schichten beim  24,  534;  neolithische 
Scherben  30,  232;  prähistorische  Funde 
32,99;  Pygmäen  26, 425.  80,  235;  Schaber 
aus  Feuerstein  24,  85.  457;  Steinsachen 
24,  457;  Thierzeichnungen  24,  533. 

Schwelle  am  Eingang  zur  Grabkammer  des 
Königsgrabes  von  Seddin  und  an  Haus- 
urnen 33,  68;  HufeiBen  an  der,  inStormarn 
(Holstein)  22,  402;  s.  „Led";  „Lege"; 
„Legete4*;  „Süll". 

Schwemmtröge,  prähistorische,  im  Mitter- 
berge 28,  294. 

Schwende  (bei  Appenzell  Innerrhoden):  der 
Escherstein  als  Landkartenstein  der  Ur- 
zeit 21,  628.  22,  504. 

Schwenderöd,  Oberpfalz,  Bayern,  Schwanen- 
Nadeln  und  Fibeln  34,  203. 

Schwengel,  Schnellwaage  25,  610. 

Schwennenz,  Pommern,  Bronze  -  Depotfund 
26,  435;  Bronzen  26,  439;  Thongefäss 
mit  Muschelschalen  als  Verzierung  und 
Harz- Ausfüllung  29,  180;  Urne,  Schlangen- 


Schwero  Mine  (Gewichts-  bzw.  Gold-  oder 
8ilber-Mine):  in  Babylonien  und  Phönikien 
21,  257.  632.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  268.  (mit  Gramm- 
Gewicht)  268;  schwere  karthagische 
Silber-Mine  21.  281.  284. 

Schwere  und  leichte  Gewichte  im  alten 
Mesopotamien  21,  253. 

Schwerer  Gold-Schekel,  babylonischer  21,  637. 
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Schwer-Gewicht:  als  ursprüngliches  Gewicht 
II,  307;  Beziehung  zum  antiken  Längen- 
maass  21,  294;  babylonisches,  gemeiner 
Norm  21,  257.  (verglichen  mit  ägyptischem  I 
Gewicht)  258.  259.  260.  261;  babylonisches 
and  phönikisches,  königlicher  Norm  21, 
271.  (nach  ägypt.  Gewicht  berechnet)  272. 
(1.  u.  2.  volle  Form)  276/277.  (reducirte 
Form)  278;  bei  der  karthagischen  Mine  21, 
282. 

Sei  i  werin  (Meklenbur  g) :  I.  G  eneral  ver  sam  mlung 
der  Deutschen  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie 21,  588;  Generalversammlung  des 
Geaammtvereins  der  deutschen  Geschichts- 
und Alterthuulsvereine  22,  395;  Museum 
21, 228;  Anthropologen-Fahrt  und  Museum 
29,  456;  hohle  Schläfenringe  24,  476. 

Schwert,  Schwerter:  Horn  an  Heften  von  24, 
451;  Handhabung  (als  Stoss-  und  als 
Hiebwaffe)  22,  384.  3&>;  der  Bali  24, 
506;  der  Bantu  und  Sudanesen  in  Kame- 
run 24,  513;  eisernes,  aus  einem  Grab- 
hügel in  Ober-Bayern  32,  481 ;  das  birma-  | 
nische  28,  37;  aus  Borneo  51,  448.  52,  72; 
und  Dolche  von  Cypern  31,  317.  329;  des 
VIII.  und  IX.  Jahrhunderts  in  Dalmatien 
28,  469;  etruskisches  (?)  mit  Darstellung 
von  Bergleuten  auf  der  Scheide  (Haiistatter 
Fund)  22,  50—52;  von  Friedrichsbruch, 
Kr.  Könitz  25,  417;  der  Haussa  mit  Kreuz- 
griff 25,  237;  der  Kaukasior  30,  313; 
(Eisen-)  von  Kustup,  Armenien  25,  69; 
Griffzungen-Schwert  aus  dem  Moorfund 
von  Laibach,  Krain  52,  593;  langobardische 
27,  336.  677;  eiserne,  merovingischo  26, 
54.  55;  tauschirtes.  auB  der  Wikinger-Zeit 
von  Mewe,  Westpr.  SS,  351;  eisernes,  von 
der  „Neuen  Burg"  an  der  Nuthe  bei  Pots- 
dam 30,  616;  aus  Kupfer  und  Antimon, 
von  Nippur,  Babylonien  35,  159;  (Eisen-) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Fabrik- 
stempel 21,  344.  345.  659 ;  eiserne,  ge- 
bogene von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  25,  566; 
Bronze-  in  dem  Königsgrabe  von  Seddin, 
senkrecht  stehend  S3,  69;  von  St.  Lucia 
24,  288;  eisernes,  von  Vilsingen,  Hohen- 
zollern  52,  485;  eiserne,  von  Wesenberg 
bei  Brandenburg  a.  H.  29,  361;  der  La 
Tene-Zeit  aus  dem  Zihlkanal,  Schweiz  23, 
330;  8.  Bronze-Schwert;  Damascener  Klin- 
gen; Eisen-Schwert;  Kurzschwerter;  Scra- 
masax;  Slaven-Schwert;  Spatha:  Stein- 
Schwerter. 


Schwertgriff,  skythischer  50,  231. 

Schwertklingen:  häufige  Form  22,  385; 
von  Amruni  (Schleswig)  22,  276;  s.  Bronze- 
Klinge;  Damascener  Klingen;  Klinge; 
Schwert-Typen. 

Schwertknauf,  scheibenförmiger,  mit  Si  Ibertau  - 
schirung,  von  Keichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  345;  scheibenförmiger,  aus  Holz  mit 
Bronzenieten,  aus  dem  Thors  berger  Moor 
21,  345. 

Schwertlilie  als  Alraun  in  Ostpreussen  25,  745. 

Schwertmesser- Werfen  der  Samoaner  22,  392, 

Schwortpfahl  als  Giebelzier  25,  149.  153;  8. 
Schwertstäbe. 

Schwertscheide,  hölzerne  (Gisulfs?)  in  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  375;  von  Hallstadt  (Ober- 
Österreich)  22,  50—52;  silberne,  aus  einem 
livländischen  Hügelgrab  28,  496. 

Schwertscheiden-Beschlag  in  Silber,  Nydani- 
Moor  26,  315.  316. 

Schwertstäbe  in  den  Felsenbildern  am  Monte 
Bego  30  ,  241.  32  ,  402;  vermeintlicher 
skythischer  22,  138—140. 

Schwertstab-Dorn  (?)  von  Jüterbog,  Branden- 
burg 32.  537. 

Schwert- Typen:  Bestimmung  durch  die  Form 
der  Klinge  22,  380.  382. 

Schwestern,  die  zwei;  Indianersage  24,  328. 

Schweiz,  Westpreussen :  Thongefäss-  und 
Bronze-Funde  aus  einem  Brandgrabe 
rÖmi8cherZeit  21,457 ;  s.Grutschno  ;Topolno. 

Schwibbogen  über  dem  Heerd  im  sächs. 
Hause  in  Holstein  22,  77.  79.  80. 

Schwimmen  als  Thorax-Gymnastik  35,  203. 

Schwimmhaut  der  Dinka  27,  162;  der  Neger 
SO,  278. 

Schwimmhaut-Bildung  bei  Menschen  28,  408; 
an  einer  menschl.  Hand  (in  Berlin)  21, 
109.  551. 

Schwimm  -  Scherben  und  -Steine  vom 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  S4,  272. 
273.  424. 

Schwindel,  s.  Betrügerische  Vorführung ;  Fäl- 
schungen ;  Nachahmungen ;  Nachbildungen. 

Schwindelhafte  Aufführungen  der  „  Wakamba"- 
Neger  in  Berlin  22,  404. 

Schwingende  Säule  im  Kloster  Tatiw  26,  68. 

Schwingkugeln,  geglättete  (Netzsenker?)  aus 
Stein,  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  320. 

Schwinkendorf  (bei  Malchin,  Meklenburg): 
provincialrömischeB  Bronzegefäss  mit 
Namen-Stempel  21,  345. 
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Schwirrholz  als  Kinderspielzeug  in  Portugal 
28,  54;  der  Kinder  der  Basken  31,  294; 
bei  den  Moki.  Arizona  32,  494. 

Schwungstoin    von    Dobberphul,  Pommern 

27,  476. 

Schwur-Steine  in  Africa  32,  233. 

Sclerosis,  s.  Sklerosis. 

Scoliose,  linksconvexe  25,  618. 

Scopolia  carniolica  als  Arznei-  und  Zauber- 
pflanze 23,  737. 

Scramasax  (einscbneidigee  Haumesser  oder 
Kurzschwert)  von  Cividale(Friaul)  21,  381; 
von  Zürich  26,  340. 

Scranton,  Pennsylv.,  archäologische  Samm- 
lung des  Dr.  Hollister  24,  501. 

Scrofeln  bei  den  Zuni-Indianern  Neu  Mexico's 
21.  667. 

Scrotum  des  versteinerten  Mannes  v.  Columbia 

28,  591. 

Sculpturen,  alte,  in  Armenien  31,  417.  418. 
488;  von  Herir,  Armenien  31,  418.  590; 
chaldieche  27,  612.  613;  Hethiter-  in  Uyuk, 
Klein- Asien  33,  476;  an  den  Wanden  des 
Brunholdisstuhles  24,  564;  an  Felsen  am 
Monte  Bego,  Riviera  32,  401 ;  alte,  in 
Höhlen  in  Persien  28,  300;  Original- 
von  gräcobuddbistischon  Bauten  in  Pe- 
schawar (Indien)  22,  349;  von  Sendschirli 
26.  490;  auf  altchrietlichen  Grabsteinen, 
Transkankasien  81,  281. 

Sculptur-Arbeiten  aus  Kara  üyuk,  Cappa- 
docien  33,  495. 

Sculptur-Ornatnentik  von  einem  koptischen 
Holzsarge  31,  543. 

Scutari,  Gewohnheitsrechte  33,  358. 

Scythen,  Pfeilgifte  26,  271. 

Scythische  Altorthümer,  Spuren  asiatischer 
Kulturen  in  den  »allrussischen  und  23,  422. 

Scythische  Kpoche  in  Russland  23,  418. 

Beben  (Kloster  in  Tirol),  Steinbeil  27.  326. 

Sobeneh-su,  ^uellfluss  des  Tigris  82,  37. 

Sechs,  Hieroglyphen  für  die  Ziffer,  Central- 
America  31,  710.  715.  716.  82,  211.  212. 

Sechseckige  i'iborsponnene  kleine  Gestelle  in 
Peru,  Bolivia  und  Aegypten  21,  701. 

Sechsfingrige  Hand  eines  Negers  21.  650. 
23,  114 

Sechsfingrige  Menschen  auf  den  Sandwich- 
Inseln  27,  268. 

Sechsfingriger  und  sechszehiger  Knabe  27.  188. 

Sechsfingrigkeit  30.  56.  32,  541. 

Sechszehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31.  715.  716.  32,  195. 198.  205.  217. 


Secte  der  „Milchtrinker  ".  Transkaukasien 
34,  225. 

Section  des  Gorilla  24,  581. 

Sectionen  des  russischen  Archäologen-Con- 
gresses  23,  415. 

Secundär-Be8tattungen  in  Aegypten  29,  277; 
in  Bayern  29,  278. 

Secnndenpendel  als  Grundlage  eines  natür- 
lichen Maasssystema  21,  320.  322;  bei  den 
Babyloniera  (?)  21,  323.  324.  (=  baby- 
lonische Doppel-Elle)  322.  324. 

Seddin,  Kr.  Westpriegnitz,  Prov.  Branden- 
burg, Bronze-Gefässe.  Thflr-Urne  etc.  83. 
283;  Gräbersage  29,  117;  Hügelgrab  32. 
68;  Kamm  31,  178.  179;  Königa-Grab 
(Hügel-Grab)  33,  64.  283;  Leichenver- 
brennungsheerd  24.  175;  s.  Riesen-König. 

Seduner:  vorgeschichtliche  Stadtbezirke  22. 
508;  den  Rhätiern  zugerechnet  22,  509. 

Seehund  in  der  Bilqulasage  26,  285. 

Seehundsjäger,  die  vier,  Indianersage  24,  335. 

Seeigel  als  Donnerkeile  25,  563. 

Seekarte  der  Polynesier  23,  721. 

Seemuscheln  von  Picada  Feliz  (im  Innern 
von  Rio  Grande  do  Sul)  22,  36.  37. 

Seen -Gebiet  von  Michoacan  und  Jalisco 
(Mexico)  als  Ziel  derHemenway-Expedition 
21,  668. 

Seeschlacht  bei  Actium  (31  v.  Chr.)  21.  417. 
Seetang,   portugiesische  Fischermäntel  aus 

28.  55. 
See-Torf.  s.  „Toi«. 

Seeverkehr,  alter,  auf  der  Ostsee  29,  457. 
Seedorf  (West-Priegnitz):  Kerbholz- Rechnung 

21.  763. 

Seefeld  (Holstein) :  sächsische  Häuser  22, 80. 81 . 
Seehausen.  Altmark,  römische  Funde  23.  679 
Seehorst  bei  Mogilno,  Posen,  Schläfenringe 
28,  251. 

Seeland  (Dänemark):  Bernstein -Funde  22. 
273;  angebliche  Funde  von  Eisen  in  Stein- 
zeitgräbern 25.  111;  goldene  Eid-Ringe 

22,  297;  Gefäss  von  Gnndsölille  mit  Harz- 
einlage 30,  548;  Fund  von  Hvidegaard  bei 
Lyngby  24,  454. 

Seele,  die,  gebt  zur  Sonne,  Mexico  84,  449; 
Fortleben  der,  bei  den  Bebenda,  Deutach- 
Ost- Africa  84,  129;  Trennung  der, 
Körper  in  Togo  34,  210;  8.  Geister. 

Seelen-Beschwörung  s.  Marquesaa. 

„Seelencult"  VodskoVs  22,  476. 

Seelen-Fetische  aus  Togo  34,  209. 

Seelengespenst  s.  Hantu. 
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Seelenloch  im  Boden  einer  Schale  von 
Beelitz  (Kr.  West-Sternberg)  22,  371  ■  an 
Urnen  von  Schlichen  27.  478;  in  einem 
Gefäss  von  Sproitz,  Kreis  Rothenburg  32, 
378. 

Seelenwanderung  23.  379.  24,  27;  in  Klein- 
Popo  23,  59;  in  Togo  34,  210. 

Seelenwurm  im  Aberglauben  verschiedener 
Völker  27.  634. 

Seeleuzopf  (Gebäck)  30.  385;  in  Bayern  27, 
479;  in  katholischen  Gegenden  25,  280. 

Seelow,   Oderbruch,    Gräber   und  diluviale 

Knochenfunde  24,  551. 
Seemen    (Ostproussen):  Giebelverzierungen 

22,  264. 

Seera  (Malay.  Archipel)  =  Sjerra  (s.  d.). 
Seerai iri.  Dialekt  auf  Seera  oder  Sjerra 

(Tenimber-Inseln)  21.  170. 
Seeste,  Kreis  Tecklenburg,  Reg.-Bez.  Münster, 

Westfalen,  Steinkammer,  Thongeschirre 

30,  548;  Fussring- Vase  32,  602. 

Seewis  bei  Ilanz  (Graubünden),  8.  Octodurum. 
Segeberg  (Holstein),  s.  Wittenborn-Segoborg. 
Sogelboote,  Schmuck  der  Mastspitzen  kurischer 

23,  792. 

Segolkarten  der  Marshallaner  32,  86. 
Segelringe  aus  Horn  und  Knochen  25,  556. 

Segenbrett  mit  Inschrift  aus  Reddistow,  Kreis 
Lauenburg  i.  P.  25,  427. 

Segensspruch  s.  Kiddisch. 

Sehnen-Exostoseu  :an  derCrista  pubis  :(Skelet- 
knochon  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  386;  am  horizontalen  Aste 
des  Schambeins  (Skeletknochen  ebendaher) 
21,  390. 

Sohproben  bei  Aegyptern  30,  186.  263. 

Sehschärfe   der  Schulkinder  in  St.  Louis, 

Nordamerica  25,  337. 
Seiden-Spinnerei  in  Trauskaukasien  31,  280. 

286. 

8eif  und  5190c  (Etymologie)  22,  131.  (vgl. 
Ztechr.  f.  Ethnol.  22,  6). 

Seiher  oder  Siebe  aus  Thon  von  Baluchistan 

31,  106;  für  Cocosnuss  aus  Ost-Afrika 

24,  297. 

Seil  aus  Bast  im  Oehr  eines  Steinzeit-Gefässes 

von  Gingst  28,  355. 
Seiler-Geräthschaften    aus    Horn,  Saalfeld, 

Kreis  Mohrungen,  Ostpreussen  28,  541. 

Seilerwaare  aus   altargentinischen  Gräbern 

26,  410. 
Seille  =  Saale  33,  544. 


Seille-Thal,  Lothringen,  Briquetage -  Funde 
33,  638. 

Sejte  =  lappländisches  Götzenbild  32,  233. 
Sekai  (Stamm  in  Maläka):   Bildung  eines 

Fonds  zu  ihrer  Erforschung  21.  735. 
Sekar,  Neu-Guinea,  verstärkte  Bogen  31,  226. 
I  Seladon-Porzollan8chÜ88eln,  s.  „Martabäni". 
Selbst-Erdrosselung  33.  537. 
Selbstmord  des  altarmenischen  Königs  Rusas  1. 

30,  581;  bei  den  Konde  25,  295;  der 
Lippowaner  23,  435;  s.  Mordstellen. 

Selbstpeiniger  bei  den  Tartaren  im  Kaukasus 
25,  384. 

Selchow  (Brandenburg),  Bernstein-Fund22,299. 
Selci  romboidali  =  Feuerstein-Pfeilspitzen 

mit  Querschneiden  26,  573. 
Selebes,  Mongolen-Flecken  33.  393:  8.  Celebes. 
Selenka.  Emil,  München  f  34.  49. 
Seletar  in  Djöhor  =  Kallang  28.  306. 
SeUsche  Sprach-Familie  in  NW.-Ameriea  22, 

31.  27,  488. 
„Seil"  (Schlafgemach  der  Knechte)  im  nieder- 

rhein.  Bauernhause  21,  189. 
Sellessen,  Kr.  Spremberg,  Hängeschmuck  aus 

Sandstein  und  Bronze-Nadel  25,  275. 
Seloba,    einheimischer  Name  für  kostbare 
Perlen  der  Basutho  in  Transvaal  23,  401. 

Selön  (Mergui-Archipel).  Schädel  26.  359. 
Sem  als  Religionsstifter  33,  436. 

Semang  („Orang  Semang"  =  Semang- Leute, 
Stamm  in   Maläka):  23.  837;  Bildung 
eines  Fonds  zu  ihrer  Erforschung  21,  735; 
Nannocephalie  und  Nannosomatie  22,  412; 
Schädel  u.  Haar  26,  354.  357;  Zauber- 
muster der  25,  155. 
Semirauns,  hängende  Gälten  der  24,  524. 
Semiramis-Canal  24, 477 ;  Keilmschriften  25, 78. 
Somiramis-Menuas-Canal  in  Van  32,  54. 

.Semiten,  Polyandrie  bei  30.  29;  in  Aegypten 
23,  652.  31,  652;  Phönicier  in  der  myke- 
nischen  Cultur  31, 376 ;  und  Indogermanen, 
mythologische  Bezüge  zwischen  24,  270; 
s.  Araber;  Babylonier;  Hamosemiten;  He- 
bräer; Israeliten;  Juden;  Phöniker;  Ur- 
semiten. 

Semiten-Schädel  aus  Sardinien  32,  537. 

Semitische  Länder  West- Asiens:  Augen-  und 

Brauonschininken  21,  495. 
Semnonen  in  der  Lausitz  28.  580. 
Semnonischer  Urnen-Typus:  Urnen  von  Liepe 

(Kr.  Angermünde)  22,  370. 
Somnopithecus,  Hautpigment  des  32,  398. 
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Semona,  das  „Flamineu-Weib" ;  Schlangen- 
bändigerin und  Feuergauklerin  30,  620. 

Semper  f  25,  285.  642. 

Senderinnen,  die  versteinerten,  bei  Berchtes- 
gaden 26,  253. 

Sendjerli,  s.  Sendschirli. 

Sendschirli  (Dorf  in  West-Kurdistan,  Nord- 
Syrien):  Ausgrabungen  21,  730.  22,  472: 
Reise  v.  Luschau's  dortbin  22,  549;  Aus- 
grabungen 23,  490.  26,  319.  368.  488. 
555.  25,  131;  Fortsetzung  der  Aus- 
grabungen 32,  301 ;  neue  Ausgrabungen 
33,  348;  Expedition  26,  83.  487;  Ergeb- 
nisse der  fünften  Expedition  34,  379; 
Fibeln  25.  389.  31,  344;  Grabkammer  in 
26,  493;  Holzarchitectur  in  26,  492;  s. 
Asarhaddon;  Badewanne;  Barreküb;  Bau- 
Inscbrift;  Brand-Katastrophe;  Bronze-Be- 
kleidung; Cisternen;  Elfenbein -Möbel; 
Freitreppe ;  <  iefängniss ;  Götter- Statue; 
Gräber;  Hallenbauton ;  Hilani;  Kurden; 
Löwenthor;  Tempel;  Thier-Basis;  Ziegel. 

Senegambien :  Felis  maniculata  21,  553. 

Senilität,  s.  Arcus  senilis;  Impressin  basi- 
laris  senilis. 

Senkereh,  Tafel  von  (Übersicht  der  baby- 
lonischen Längenmaanse)  21,  289.  290. 
324.  642.  28,  454. 

Senkgruben  in  Nürnberg  28,  335. 

Senkungsabscesse,  dadurch  entstandene 
Knoclienwucherungen  27,  788. 

Senna'ar  (ägyptischer  Sudan),  Felis  mani- 
culata 21,  552:  Zähmung  von  Genott- 
Katzen  21,  55H;  Steigbügel  in  24,  516. 

St-'nötlk  e,  Nordw.-Amer.  Iiidianersage  23,  642. 

Sense,  Einführung  derselben  32,  541;  kleine 
in  Burgund  22,  155.  15B;  Reff-  odor  Go- 
stellseime  22,  158;  s.  Hau-Sense;  Henne- 
gauer  Sense;  Kuiesense;  Mähwerkzeuge; 
Sichte. 

Sensibilite"  suppige  25,  615. 
Sentimental-erotische Vierzeiler  ans  Venezuela 

21,  530. 
Sv.'ntlae,  Indianersage  25,  237. 
Seört,  Armenien.  Felsenbauten  31.  411. 
Sepia-Knochen  als  Form- Material  31,  621. 
Sepp,  Prof..  München,  noch  am  Leben  34. 103 
Sepulcral-Gebriluche  der  Australier  33,  524. 
Sarajewo,  MuBeum  23,  691 ;  8.  Sarajewo. 
Serang,  s.  Ceram. 
Serawak,  s.  Sarawak. 
Serbien  s.  Todten-Cultus. 


Sergi's  tassonomisebe  Methode  der  Schädel- 
Untersuchung  33,  371. 

Serien  von  Kopfumrissen  desselben  Indi- 
viduums in  verschiedenen  Lebensaltern 
33,  214. 

Sermata(Malay.  Archipel) :  Tättowirung21. 169. 

Serpentin-Beile  aus  der  Gegend  von  Mauer 
31,  573;  von  Kloster  Seben  27,  328;  mit 
Schäftungsrille  von  Ober  -  Johnsdorf, 
Schlesien  27,  691. 

—  Hammer  (Fragment)  v.  Werschetz  (Un- 
garn) 23,  90. 

—  Steinhammer  von  Leimerwitz  (Kr.  Löb- 
schütz, Schlesien)  21,  356. 

Serpula  -  Röhren  zu  Steinperlen  nicht  ge- 
eignet 21.  432;  als  Schmuck  der  Steinzeit 
24,  456.  457.  568.  32,  99.  100. 

Serrieres,  Schweiz,  Bronze-Armband  29,  489. 

Serritslev  (Jütland):  Bernstein-Perlen  22,  273. 
280.  (tonnenförmige)  290;  Bronzen  und 
Golddraht-Fingerringe  22,  280. 

Serrurier,  L.,  Batavia  f  33.  392.  445. 
Serti,  Transkaukasien,  Ausgrabungen  31.  287. 
Serum  s.  Blutserum. 
Serval,  s.  Felis. 

Sorwaru  auf  Letti  (Malay.  Archipel):  Unter- 
suchungen Lebender  durch  Adolf  Langen 
21,  177.  181. 

Sesamum  in  Aegypten  23,  659. 

Sesleria  caerulea  Ard.  (Elfengras)  u.  ihre 
Beziehung  zu  den  .Hexenringen"  21.  353. 

Sotaria  italica,  Borstenhirse  26,  608. 
SethVnatc  und  K  ätG'natc,  Indianerßage  24,  59. 
Seuche,  afrikanische  28,  543. 
Sevilla,  Museum  28,  47. 

Sexagesimale  Eintheilung  des  Nychthemerons 
21,  323. 

Sexagesimal-System :inBabylonien21,  246. 
261.644.  (Eindringen  decimaler  Principien) 
642;  im  babylon.  Maass-  und  Gewichts- 
system 21,  634.  636.  (beim  Gewicht)  249. 
(in  Verbindung  mit  dem  Docimalsystem 
251.  261.  275);  (beim  Längenmaa&s)  289. 
290.  294.  296.  297.  307.  322.  (in  Ver- 
bindung mit  dem  Decimalsystem  290); 
(Zusammenhang  mit  dem  Zeitmaaas)  321 ; 
in  alter  Zeit  28,  438;  Entstehung  des,  bei 
den  Babyloniern  27,  411. 

Sextus  Empiricns:  Stelle  über  ägypt.  Katzen- 
Opfer  21,  566. 

Sexual-Erscheinungen,  conträre,  bei  der  Neger- 
Bovölkerung  Zanzibars  31,  668. 


Digitized  by  Google 


-  605 


Sexualität,  Einfluss  auf  Körpennaasso  28, 
08.  III. 

Sexuelle  Unterschiede  s.  Geschlochtsunter- 

schiede;  Körperhöhe;  Schädel. 
Sgraffiti:   8.   Einkratzungen;   Petroglyphen ; 

Petrographien. 
Sgurgola   (Anagni),    Italien,    roth  gefärbte 

Knochen  31,  474. 
Sh.  .  .,  b.  auch  Sch.  .  .  . 
8haburung  (lamaYscher  Grosswürdenträger) 

21,  206. 
Shaiena-Indianer  31.  47ö. 
Shakespeare:  Stelle  über  „Hexenriuge"  21. 

354 

Shakespeare"»  Wortschatz  28,  475. 
Shakwalenya,  religiöse  Bruderschaft  der  Moki- 

Indianer  32,  494. 
Shakya  Paudita,  s.  Schakya  Pandita. 
Shangus  (Dorf),  Kaschmir,  Tanzer  2»,  199: 

Tänzerinnen  29,  198. 
Shetlands-Inscln,  Schneckenhaus  als  Lampe 

23,  äöö. 

Shintoismus,  Phallus-Cultus  gehört  dem  S. 
an  27,  628. 

8hire,  Nebenfluss  des  Sambesi,  Pfeilgift  vom 

Hochland  des  26,  277. 
ShitarKaleh,  Armenien,  Wasserleitung  32,  148. 
Shiva,  Shivaismus.  s.  Siva,  Sivaismus. 
Shiwians  s.  Zuni. 
Shortt  t  M,  725. 

8boshonischer  Sprachstamm,  s.  Schoscho- 
niscber  Sprachstamm. 

Shouldercd  Celts  in  Birma  23,  694. 

Shumak,  kleine  Holzröhrchen  für  Knaben  und 
Mttdchen,  um  das  Wiegennässen  zu  ver- 
hüten 26.  59. 

Sb-uo-w^n,  chines.  Wörterbuch  21,  497. 

Shushwap,  Sagen  der  23,  532. 

Siä'latsa  Indianersage  23,  629. 

Siam,  Leichenverbrennung  24.  176;  Photo- 
graphien 31,  496;  buddhistische  Schriften 
27,  440;  s.  Reisen. 

Siamesisches  Kind  mit  pithekoiden  Eigen- 
schaften 24,  346. 

Sibirien,  Alterthümer  26,  60.  149.  27,  244; 
Amulette  der  Katschinzen  27,  461; 
Bronze-Dolche  27,  250.  252;  Bronzefunde 

26,  151;  Bronze-Griff  an  Eisendolchen 

27,  263 ;  Eisen-Gewinnung  27,  267 ;  Eisen- 
Messer  27,  249.  250;  Gitterarbeit  an 
Bronzemessern  26,  160;  Goldgewinnung 
in  27,  266;  Kupferdolche  27,  251.  252. 
262;  Kupferfunde  26,  150;  Kupfer-Krug 


und  Metall-Spiegol  aus  einem  Kurgan  am 
Flusse  Tobol  27,  267;  Kupfermesser  27, 
249;  Lamaismus  21,  209.  210;  protestan- 
tische Mission  unter  den  Buräten  21,  209; 
russisch  -  orthodoxe  Missionare  ebendort 
21,  210;  Musik- Instrumente  der  Katschin- 
zen 27,  616.  618;  Photographien  26.  61. 
27,  461;  alte  verlassene  Städte  in  27.  267; 
bemalter  Stein  bei  Kusnezkoje  27,  267; 
Verbreitung  der  Steingräber  in  der  Mon- 
golei und  in  S.  (die  sogenannten  Kerek- 
suren)  23,  421 ;  erhabene  Thierfiguren 
aus  Bronze  25,  41;  als  die  Urheimath  der 
Menschenrasse  23,  424;  s.  Abakan;  Babas; 
Baikal-See;  Basaichi;  Hakanen ;  Jenisei; 
Jus.  schwarzer;  Jüssa-Fluss;  Kamenka; 
Kan;  Kausk;  Krasnojarsk;  Minaasinsk; 
Osnatechennaja;  Sagei'sche  Steppe;  Saja- 
nische  Bergketten. 

Sibirische  Ausstellung  in  Moskau  26.  311. 

Sibirische  Völker,  Bogen  der  31,  236. 

Sichel  und  „Mat(t)striek"  von  den  hamburgi- 
schenVierlanden  21,  485 ;  in  Indien  32,  541 ; 
Aufstecken  von,  zum  Schutz  gegen  den 
Hühner-Habicht,  Ober-Bayern  26.  197; 
aus  Bronze,  von  Odessa  30,  144;  eiserne, 
aus  einem  Grabhügel,  Kaukasus  30,  292; 
aus  Holz  mit  Feuersteinzähnen  von  Kahun, 
Aegypten  23,  476;  in  Island  23,  250; 
Notburgas  26, 197;  spanische  22,  158. 159; 
gezähnte,  zum  Getreidemähen  in  Berchtes- 
gaden (Bayern)  22,  573;  s.  Bronze-Knopf- 
sichel; Eisen  -  Sicheln;  Getreideniäheu; 
Gras-Sichte ;  Knopf-Sicheln ;  Mähwerk- 
zeuge; Sichte;  Spanische  Sichel;  Twibill. 

Sichelförmige  Messer,  bronzene,  von  Karmine 
(Schlesien)  21.  356. 

Sichol-Hau-Messer  aus  Kärnthen  und  Lykien 
31,  401. 

Sichelmesser  aus  Bronze  in  Sibirien  25,  41; 
s.  Bronze-Sichelmesser. 

Sicheln  und  Sensen  in  den  baltischen  Pro- 
vinzen 28,  494. 

Sichel-Schwert  von  Nippur,  Babylonien  33,  159. 

Sichelsense  im  Brevier  Gritnani  26,  603. 

Sicherheit»- Verhältnisse  im  Gouvememont 
Elisabethpol  33,  80. 

„Sichet"  (Mähwork/.eug)  =  „Sichte"  (s.  d.). 

„Sichte1-  (Mähworkzeug)  22,  154.  158; 
doutscho,  englische  usw.  Formen,  nieder- 
ländische und  niederdeutsche  Namen  der 
Sichte  22,  396-398;  s.  „Bohnen-Sicbte"; 
Gras-Sichte ;    Hau  -  Sense :  Hennegauer 
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Sense;  Kniesense;  Mab  Werkzeuge;  Sichel; 
Twibül. 

Sicilianische  Esolkarren:  Photographien  21, 


Sicilianische  Flora  29,  488. 
Sicilianische  Wahrsagerin,  Photographie  33, 
430. 

Sicilieu,  geschweifte  Becher  26,  468;  Becher 
der  Steinzeit  23.  79;  prähistorische  Bern- 
steinfunde 23,  690;  Catania,  8teinhammer 
mit  Schaftrille  27,  140;  Megara  Hyblaea, 
Schädel  23,  413;  Sage  vom  Goldkraut 
25,  167;  Steinzeit  31,  351;  Syracus, 
archaische  Gräber  23,  410;  Thonlampen 
28,  344 ;  „lebendes"  Triquetrum  als  Wahr- 
zeichen 22,  493;  s.  Agrigent;  Girgenti; 
Marsala;  Megara  Hyblaea;  Nekropolen; 
Palermo;  Plemmirio;  Simetit;  Syracus. 

Siciliscbe  Prägung  attiBch-euböischen  Fnsses 
21,  280. 

Sidagän,  Calanaasan-Raneherie  in  Nord-Lnzon 
21,  676. 

Zdtypoxop-rov,  Springkraut  25,  167. 

Sidl  'Ali  bÖn-Nasr"s  Grab  in  Marrakesch 
(Marokko)  21,  574. 

SIdi  Hamed-u-Müsa  und  sein  Grab  in  Tase- 
ruftlt  (Süd-Marokko)  21,  572.  574;  s.  üled 
SIdi  Hanjod-u-Müsa. 

Sidi  Haschern,  b'läd  (=  Gebiet)  in  Süd- 
Marokko  (ffldl.  vom  Atlas):  Berber  von 
dort  als  „arabische"  Artisten  in  Europa 
21,  572. 

Sidon  (Phönikien):  ehemalige  Purpur-Fabri- 
cation  21,  240;  Hügelreihen  aus  Schalen 
von  Purpur-Schnecken  21,  240. 

Sidra-Busch  (Zizyphus  lotus):  Haarballen 
daran  aufgehängt  durch  marokkanische 
Frauen  21,  586. 

Sieb,  Siebe:  Käsesieb  aus  Holz  geschnitzt 
mit  Trichter  29,  116;  thöuerne,  aus 
Baluchistan  31,  106;  thönerne,  in  Ober- 
Bayern  25,  280;  s.  Bronze-Sieb. 

Siebbein,  Perforation  des,  in  Mumien  29,  135. 

Siebgefässe :  trichterförmiges,  von  Freiwalde 

(Niederlausitz)  22,  634;  vom  Schliebener 

Burgwall  27.  794. 
Siebtöpfe  aus  Nieder-Bielau  und  Jänkendorf 

(preuss.  Oberlausitz)  22,  258;  s.  Räucher- 

gefässe. 

Sieben,  Zahl,  bei  den  Mexikanern  30,  167; 
Hieroglyphe  der  Zahl  32,  199.  212. 

Sieben  Schirme  des  Ular  naga  24,  235. 


Siebenbäumen    (Lauenburg) : 
22,  403. 

Siebenbürgen :  Antimon  in  Kupfererzen  26, 271 ; 
Arsen  in  Kupfererzen  26,  271;  Band- 
keramik von  Tordosch  27,  128;  Bauern- 
burgen 30,  508.  518;  Bauernhöfe  28,  501. 
30,  512;  Bronzefunde  30,  515;  Brooe,  vor- 
geschichtl.  Ansiedelungen  30,  517;  Burzen- 
land  30,  508;  Crotinismus  in  30,  618; 
Donnerkeil -Aberglaube  25,  563;  Fahrt 
nach  30,  506;  Goldfunde  30,  515;  Hammers- 
dorf, Bronze-Depot-Fund  30.  516;  Hohl- 
äzte  und  Meissel  27,  135;  Honterus-Feet 
30,  179.  606;  Idole  von  Tordos  27,  621; 
keltische  Periode  30,  516;  Kirchen- Ver- 
fassung in  30,  507;  Knochenfunde  30.  515; 
Knochengerätho  von  Tordosch  27,  126; 
Kocbgruben  bei  Tordosch  27.  126;  Kreuz- 
zeichen von  einem  Urnenboden  aus  Tordos 
27,  620;  Kupferäxte  30,  516;  Kupfer- 
geräthe  von  Tordosch  27,  126.  620.  625; 
Metallfunde  bei  Ispänlaka27,  762;  Metall- 
legirungon  und  Bronzen  27,  619.  762; 
National-Tracht  der  Sachsen  in  30,  563; 
neolithische  Scherben  27.  128.  129.  130. 
131.  132.133;  Prähistorisches  in  30,  515; 
Roformations-Jubelfest  30,497 ;  „Sachsen*. 
Abstammung  der  22,  155;  die  „säch- 
sische Nation"  in  30,  563;  Steingeräthe 
27,  135;  Steinzeitfunde  von  Tordosch  27. 
125;  Thonfiguren  27,  133;  merkwürdige 
Thonplatte  auf  einer  alten  Feuerstelle 
bei  Schaessburg  34,  392;  Tracht  der 
Siebenbürger  30,  512;  Verein  für  siebenb. 
Landeskunde  30,  179;  vorgeschichtliche 
Funde  27.  125.  (von  Tordosch)  27,  754: 
flämischer  Wendepflug  22,  155;  vermeint- 
lich prähistorischer  Zinkguss  28,  338; 
s.  Broos ;  Csäklya ;  Erdwall ;  Karte ;  Kirchen- 
burgen; Klein-Probstdorf ;  Museum;  Nan- 
dorvalya  ;  Rillen  ;Kömisches  ;Sachsen(Volks- 
stamm);  Szdkoly-Udvarhely ;  Tene-Funde; 
Tordos. 

Siebenlinge  in  Hildesheim  26,  452. 

Siebzohn.  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  195.  197. 
199.  217.  218. 

„Siedeln"  (Vieh-Ställe)  im  (nord-)friesischen 
Hause  zu  Ostenfeld  (Holstein)  22,  531.  532. 

Siedelungs-Hügel  in  Macedonien  34,  64.  74. 

Sieg  und  Wupper,  germanische  Begrabniss- 
stätten 27,  31. 

Siegel,  konisches,  aus  einem  Grabe  auf  Cypern 
26,  247;  aus  Ost-Turkistau  33,  153;  in 
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Ruinen  von  Malnmir,   Fernen  28,  300; 
Abdruck  eines  chinesischen  26,  59;  s. 
Radsporen  auf  Siegeln. 
Siegel-Abdrucke,  altarmenische,  in  Thon  30, 
588. 

•Siegel-Cylinder  aus  einem  armenischen  Stein- 
kisten-Grabe  30,  525;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  590;  chaldiscbe  27,  611; 
aus  einem  Grabgewölbe  des  Gök  Tepe\ 
Persien  32,53.609;  hethitischer.vonSarasun, 
Klein-Asien  33,  460. 

Siegelstein  aus  Glasfluss  mit  Darstellung  eines 
Satyr,  im  Limes  25,  35. 

Sieges-Inschrift  des  Tiglatpileser  L  32,  457. 

Sieges-SteleAsarhaddons  inSend8cbirli26,493. 

Siegeszeichen,  abgeschlagene  Köpfe  und  Hunde 
als,  auf  Letti  (Malay.  Archip.)  21,  180. 

Siegfriedsdorf,  Steinhammer  von  32,  490. 

Siegmund,  G.,  Berlin  f  84,  49.  484. 

„Siegstein"  aus  dem  Schwertgriff  eines  Kaiser- 
grabes 31,  655. 

Siegwurz  (Allium  Victoriaiis)  23.  740. 

Siehdichfür-Canal,  Transkaukasien.  Kurgane 
34,  146. 

Siek  (Kr.  Stormarn.  Holstein) :  Hufeisensteine 

22,  399.  400.  401. 
v.  Siemens  f  24,  523. 

Siemsen,  Consul:  ethnographische  Sammlung 
aus  Celebes  26.  450. 

Sierhausen,  Oldenburg,  Schanzen  24,  116. 

Sierra  Leone,  West- Africa,  Carneolperle  28,285. 

Sierra  Madre  (Mexico):  lebende  Cliff-  und 
Cave-dwellers  21,  535  (s.  Cliff-dwellere). 

Sievers,  Grafin  Constance  f  zu  Wenden  in 
Livland  28.  386. 

Sif  (germanische  Göttin)  22,  136.  (=  „Sonneu- 
frau-)  22,  136. 

„Siget"  (Mähwerkzeug),  s.  Sichte. 

StY^o;  (pers.  Silber-Münze)  21.  249;  Mr.Stxc«  o. 
21,  254  -,  8.  Silber-Siglos. 

Sigurd  Fafnirsbane  (=  „der  Fafner-Tödter") 
auf  schwedischem  Gold  -  Bracteat  aus 
Schonen  22,  522. 

Sikelische  Felsen-Gräber  33.  526. 

Silber:  specifischee  Gewicht  21,  637;  Her- 
stellung von  Schmucksachen  usw.  im 
Alterthum  21,  248/249;  antike  Prägung 
21.  248  (s.  Silber- Prägung);  Würderungs- 
verhältnisB  (zum  Kupfer)  21,  640.  (zum 
Golde)  21,  640.  (im  Alterthum)  252;  Schen- 
kungen von,  an  altägyptische  Tempel  21, 
272;  ans  Chile  32.  491;  auf  Cypern  31, 
334.  336;  in  einer  ungarischen  Bronze  32, 


361;    s.    Bruchsilber;  Doppelwährungs- 
System  ;  Edelmetalle ;  Hacksilber ;  Jamben , 
Münzprägung;  Sycee-Silber;  Versilberung ; 
Würderungsverhältniss. 
Silber- Alterthümer,  Beschaffenheit  der,  im  Erd- 
boden 34,  438;  Conservirung  der  31,  576. 
34,  438;  Umwandlung  der,  im  Erdboden 
34,  434;  s.  Porosität. 
Arbeiten  aus  dorn  Kaukasus  SO,  568;  von 
Van,  Armenien  32,  59.  60. 
Armringe  aus  Armenien   25,    64;  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,   596;  von 
Liebenow,  Pommern  26,  596;  s.  Armringe, 
-artiges  Metall    (Zinn?)    in  transkauka- 
sischen Kurganen  26,  232.  240. 
Banner  in  Altmexiko  23.  121. 
Barren  von  Troja  29,  500. 
Belag  auf  Bronze-Schläfenringen  28,  250 ; 
auf  einem  Bronze-Schläfenring  von  Sla- 
boszewo  bei  Mogilno  28,  247. 
Denare:  ältester  21,  266;  römischer  21, 
277.  (vor  Nero)  282;  römische,  in  Sieben- 
bürgen 30,  515. 

-draht-Diadem  der  Apoyaos  vonCalanassan 
(Nord-Luzou)  21,  677. 
—   Strähnen  als  Schmuck  der  Apoyaos 
(Nord-Luzon)  21,  679;  von  China  importirt 

21,  679. 

-farbiges  Haar  in  Griechenland  23,  346. 
Fibel  mit  Gravirung  und  Inschrift  von 
Laci,  Macedonien  38,  52  ;  von  Mariejewo, 
Westpreussen  27,  766;  vergoldete,  mit 
eisernem  Dorn,  von  Rosenthal  bei  Berlin 

22,  518.  519 — 520;  merovingische  in  Wei- 
mar 26,  50.  51.  53;  von  Zürich  26,  344. 
Fingorring,  römischer,  von  Brüssow,  Ucker- 
mark 29,  594;  aus  Örja-Socken  (Prov. 
Schonen,  Schweden)  22,  362. 
Funde  von  Cisteves  bei  Königgrätz, 
Böhmen  30,272;  in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  vom  Pichora,  Böhmen  28,  542; 
römischer  Zeit  von  Raben  28,  409;  von 
Sokolae,  Bosnien  27, 643 ;  s.Hacksilberfunde. 
Gefässe,  altarmenische,  von  Toprakkaleh 
30,  686. 

Gerätho,  russische  24,  458. 
Gewicht:  babylonisch  -  vorderasiatisches 
(Silber-Schekel,  -Mine,  -Talent,  s.  d.)  21, 
251.  22,  89;  in  Babylonien  und  Ägypten 
21,  645;  babylonisches  bzw.  phönikisches 
in  Klein-Asien  bzw.  Phönikien  21,  264; 
decimales  in  Ägypten,  Babylonien  und 
Phönikien  21,  251;  chalkidisch-euböischos 
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21.  26«;  altindisches  (Karscha)  21,  273; 
b.  Schekel. 

8ilber-(Gold-  und  Kupfer-)  Gewichte  26,  190. 

—  Glanz  (Art  Überzug)  auf  Bronzespiegel 
von  Besinghy  (in  der  Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22.  449.  462.  (ehem.  Analyse) 
450:  auf  Bronzespiegel  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  457.  462. 

—  Halbmond  der  Merter  24,  459. 

—  Halsring  aus  Russland  24,  460. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  HandgelonksreifvonNakel(Mähren)21,431. 

—  Helm,  Torsbergor  26,  315. 

—  Kessel,  römischer,  in  Aegypten  34,  99. 

—  Kette   vom  Cäslauer  Hrädek  (Böhmen) 

22,  485. 

—  Kopfschmuck  einer  Mongolin  26,  6U. 

—  -legirtes  Gold,  s.  f.Xextpoc. 

—  Löffel  aus  Örja-Socken  (Prov.  Schonen, 
Schweden)  22,  362. 

—  Mine  (Gewicht):  altägyptiache  21,  642. 
22,  89.  90;  babylonische  21,  250.  632.  634. 
635.  22.  89.  (als  Handelsgewicht  in  den 
Mittelmeerländern)  263.  (Decimaltheilung) 
264;  im  babylonisch  -  vorderasiatischen 
Währung*-  usw.  System  21,  251;  Beziehung 
zum  Lan^enmaass  (Fuss)  21,  294.  325; 
phönikische  21,  250.  632.  (roducirter 
königlicher  Norm)  281.  284;  babylonische 
und  phönikische  21,  250.  254;  „königlicher 
Norm"  21,  270.  271.  (nach  ägypt.  Gewicht 
berechnet)  272.  (1.  u.  2.  volle  Form) 
276  277.  (reducirte  Form)  278ff;  schwere 
u.  leichte  babylonische  und  phönikische 
».gemeiner  Norm"  21.  257.  (verglichen 
mit  agypt.  Gewicht)  259.  260.  261.  268. 
(mit  Gramm-Gewicht)  268;  schwere  kar- 
thagische 21,  281.  284;  s.  Miue  (Gewicht). 

—  Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

—  Müuzen  von  Dshawat  bei  Baku,  Traus- 
kaukasien  28.  169  ;  Kanute  de*  Grossen 
(1015—36)  24,  453  454;  ungarische,  in  Sla- 
vengräbern  29,  363;  in  vorgeschichtlicher 
Zeit  (?)  inTranskaukasien  29.  210;  s.  Rubel; 
SfrXacj  Silber-Denar;  Silber-Stater. 

—  Nadel  von  Island  25,  597. 

—  Ohrgehänge  von  Kraja,  Albanien  34,  60. 

—  Platte  mit  Inschrift  (?)  von  Michalköw, 
Galizien  31,  513. 

—  Prägung:  älteste  babylonische  21,  257; 
in  Lydien  und  Palästina  21,  263;  im  alten 
Klein-Asien  und  in  Phönikion  überwiegend 
21.  263;  im  alten  Persien  21,  263.  (in 


achämenidischer  Zeit)  271 ;  «königlicher 
Norm"  in  Asien  erst  seit  Darius  21,  285: 
älteste  in  Athen  21,  269;  altniakedoniache 
21,  274;  s.  Münzprägung;  Silber-Währung. 
Silber-Reichthum  von   Chihuahua  (Mexico) 

21,  629. 

Ring  zum  Bogenspannen  28,  486;  aus 
einem  altslaviscben  Kurgan  bei  Smolensk 
24,  459;  von  Westheeren.  Altmark  23.  6öü. 
Rubel,  s.  Rubel. 
Sachen,  afrikanische  30,  193. 
(?)Särge  im  Gewölbe  des  Burglehns  bei 
Steinkirchen  (Niederlausitz)  21.  517. 
Schatz  von  der  Loissower  Mühle  27,  142. 
Schekel  (Gewicht):  babylonischer  21.  251. 

22,  90;  babylonischer  und  phönikischer 

21,  251;  „schwerer"  und  »leichter"  im 
alten  Mesopotamien  21, 253;  altägyptischer 

22,  90. 

Schläfenring,  hohler,  Horst  bei  Pyritz. 
Pommern  24.  476. 

Schmuck.   Horn    gefüllt  mit,  Quemlale 
(Schottland)  24.  453. 
Schmuckringe  von  Glasinac.  27,  640. 
Schmucksachen  aus  Java  26,  96. 
Schwertscheide   mit  romanischen  Orna- 
menten aus  einem  livländischen  Hügelgrab 
28,  496. 

Schwertscheideu  -  Beschlag,  Nvdam  -  Moor 
26,  316. 

Sigloa.  altpersischer  21,  282.  283.  284: 
s.  2{YXoc. 

Sporen  im  Grabe  (Gisulfs  ?)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  376. 

Stangen  als  Zahlungsmittel  in  Russlaud 
seit  dem  14.  Jahrhundert  21,  591. 
Stater  im  vorderasiatischen  Währungs-usw. 
System  21,  251.  (in  Klein-Asien)  271.  283; 
persischer  in  Etrurien  21,  271.  283;  alt- 
makedonischer 21,  274.  283;  in  Etrurien: 
angebliche  Übermünzung  21,  271. 
Streifen  mit  Inschriften  (?)  von  Pagan 

32,  384. 

Talent,  babylonisches  und  phönikische« 
21,  251;  „schweres"  und  „leichtes"  im 
alten  Mesopotamien  21,  253. 
Tauschirung:  Lanzenspitze  von  Ekrittec 
(Ost-Preussen)  21,  524;  eiserne  Scheide 
von  Ilischken  (Ost-Preussen)  21,  524; 
Ortband  eines  Eisenschwertes  von  Reich  ers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  345.  659;  auf 
Wikinger-Eisensachen  von  Mewe,  Westpr. 

33.  351;  s.  Tauschirung. 
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Silber-  Wahrung :  babylonische  und  phönikische 
21,  250.  (Zehnstaterfusa  in  Babylonien) 
250;  chalkidiBch-euböische  21,  266;  Zu- 
sammenhang der  ptolemäischen  mit  dem 
altägyptischen  Gewicht  21,  262;  im  alten 
Griechenland  21,  263;  s.  Doppelwährungs- 
System  ;  Goldwährung;  Silber-Prägung; 
Wahrung. 

8überberg  bei  Lenzen,  Kreis  Elbing,  Gräber- 
feld, Armbrust-Sprossonßbel  2»,  126. 

Silberberg  bei  Wollin  (Pommern),  slavischea 
Gräberfeld  mit  Skeletten  und  Leichen - 
brand  23,  589;  slavische  Schädel  25,  704. 

Siletz,  der  letzte  in  Oregon  23,  159. 

Silex-Funde  aus  Aegypten  34,  99 ;  aus  Suffolk, 
England  34,  99. 

—  Geräthe,  paläolithische,  von  Taubach  34, 
280.  285. 

—  Knollen:  Abfälle  bei  der  Bearbeitung  der, 
in  Ober-Ägypten  21,  705;  s.  Feuerstein- 
Knollen. 

—  Pfeilspitzen,  Portugal  28,  56. 

—  Splitter  ans  Ober-Ägypten  21,  413;  s. 
Feuerstein-Splitter. 

Sillmenau,  Schlesien.  Schädel  23,  427. 

Silo  8.  Gewölb-Grotten. 

Silsilis,    Ober-Aegypten,    Darstellung  einer 

deutschen  Gottheit  24,  279. 
Süstedt,  Kr.  Wernigerode,  Prov.  Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Silva,  Joaquim  Possidonio  da,   Lissabon  f 

28,  299. 

Simbabye,  figurirtes  Holzgefiiss  26,  444;  s. 
Zimbabye. 

Simbirsk,  Russland,  Begräbnissplatz  und  Be- 
festigung 23,  420. 

Simetit,  Bernstein  vom  Fusse  des  Aetna 
33,  401. 

Simon,  Fray:  Herausgebung  der  noch  unge- 
drucktenTheile seines  Manuskriptes 22, 327. 

Simplex-Magazin-Camera  für  Momentphoto- 

graphie  21,  372. 
Sin,  altbabylonischer  Mondgott  28,  445. 

Sinano  (Arkadien),  heisst  jetzt  Megalopolis 

(8.  d.)  21,  416. 
Singapore  (Insel),  A.  Bässler  dort  22,  498; 

Fälschungen  von  Photographien  22,  494; 

Karinchy- Leute  auf  28,  302;  Sabimba  und 

Karinchy  in  28,  308. 
Singhalesen  auf  Ceylon  29,  313 ;  s.  Ceylonesen ; 

8inhalesen. 

Singleti  (Unterjacke)  der  Kameranor  21,542. 


Singweisen  venezuelischer  Vierzeiler  21,525. 

628.  533.  534. 
Sinhalesen:    unversehrte  Fussform  21,  169 

(vgl.  17,  47);  s.  Ceylonesen. 
Sinnanr  (arabisch)  =  „Hauskatze"  21,  569. 
Sinnes  -  Physiologie,    Untersuchungen  von 

Natur- Völkern  30,  285. 
Sinnoi  (Orang  Sinnoi),  Malacca  23,  831.  841. 
Sinogowitz,  Neustadt  a.  D.  f  32,  346. 
Sinter:  s.  Kalklinter. 

Sinterklasklumpke  =  Niklasschuhe  26,  307. 
Sintflut h,  Iodianersage  27,  201;  im  Bilqula- 

Glauben  26,  283. 
Sinurgan,  Calanassan-Rancherie  inNord-Luzon 

21,  676. 

Sinzlow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  180. 
Sion-Typus    (Schädelform)    der  Schweizer 
21,  331. 

Sioux-Indianer  in  Berlin  30,  567. 
Sipka-Höble,  Mähren,  Feuerstätte  28,  178; 

Unterkiefer  23,  177. 
Sipplingen  am  Bodensee,  Pfahlbau  32,  272. 
Sire*ngift  in  Indonesien  26,  276. 
Siret:  Sammlung  der  Gebrüder  Siret,  Stein- 

haramer  mit  Schaftrille  von  El  Argar  in 

der  Nähe  von  Granada,  Spanien  27,  138. 
Siri,  Tasche  zum  Tragen  von  Betel  und,  aus 

dem  Malay.  Archipel  21,  124;  s.  Betel; 

Buyo. 

Siri-Kauen  auf  Letti  (Malay .  Archipel) :  21, 178. 
Sirnakar,  Armenien,  Ruinenhügel  30,  691; 

Tafel   mit   doppelseitiger  Keil-Inschrift 

30,  591. 

Sisiutl,  Indianersage  25,  231 ;  Riesenschlange 

in  der  Bilqulasage  26,  300. 
Sissek,  Kroatien,  slavische  Alterthümer  29, 

365;  Geräth  mit  Inschrift  29,  288. 
Sissgau  (ehemals  .=  „Baselland",  Schweiz): 

Vorkommen  des  Svastika-Zeichens  21,  664. 
Sistrum  (Klapper)  im  alten  Ägypten  und  im 

heutigen  Abeesinien  21,  568. 
Sitte,  die  grosse,  Opferfest  in  Dahome  25, 

67.  69. 

Sitte  und  Brauch,  jüdische  28,  583. 

Sitten  und  Gebräuche  der  Giljaken  33.  36;  der 
Konde  25,  296;  der  Eingeborenen  Neu- 
Guineas  32,  413;  der  Suaheli  80,  496; 
der  alten  Tagalen  25,  31;  s.  Ethnologie; 
Gebränche;  Hochzeits-Gebräuche ;  Volks- 
kunde. 

Sittsamkeit  der  Azimba- Weiber  80,  481. 
SituationBplan  einer  suevisch-slavischen  An- 
siedelung von  Podbaba  bei  Prag  SO,  202; 
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einer  Beschneidungsfeier  in  Perbaüngan, 
Sumatra  30,  536;  des  Burgwalls  von 
Königsbrunn,  Cujavien  29,  171;  des 
Fischerwalles  im  Dehrn-See,  Er.  Lebus, 
Prov.  Brandenburg  52,  281;  der  Fund- 
stelle von  Topolno,  Kreis  Schwetz  29,  41 ; 
dor  prähistorischen  Fundstelle  Reiser'sche 
Ziegelei  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe  29,  45;  der 
Gräber  von  Achmachi,  Transkaukasien  31, 
276;  der  prähistorischen  Gräber  von  Art- 
schadsor  bei  Schuscha,  Transkaukasien  26, 
222;  von  Gräbern,  Chodshali,  Transkau- 
kasien 28,  183;  der  Gräber  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33, 107. 126. 138;  der 
Grabhügel  am  Flusse  Chatschonaget,Trans- 
kaukasien  31,  266;  der  Grabhügel  an  den 
Käris-Gärten  bei  Helenendorf  33, 144;  der 
Grabhügel  am  Köndalan-tchai,  Transkau- 
kasien 28,  165;  der  Gräfte  bei  Driburg  27, 
709;  der  Insel  Arnes  mit  der  Alt-Isländischen 
Thingstätte  Arnessthing,  Süd-Island  27, 
361 ;  und  Grundriss  eines  Kistengrabhügels 
bei  Daschalti,  Transkaukasien  30,  417  ; 
der  Kurgane  bei  Ssirchawande-Ballukaja, 
Transkaukasien  28,  101.  31,  259; 
der  Moorbrücke  bei  Hoch-Palescbken, 
Kreis  Berent,  Westpreussen  31,  119;  von 
der  Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  142; 
der  Nekropolen  von  St.  Canzian,  Istrien 
29,  360;  prähistorischer  Niederlassungen 
in  Baluchistan  31, 100.  102;  des  Scblacken- 
walles  anf  der  Martinskirche  (Thüringen) 
27,  671 ;  des  Schlossbergs  von  Mehlken, 
Kr.  Carthaus  29,  59;  des  Steinzeitfundes 
auf  der  Feldmark  Mützlitz,  Kreis  West- 
havelland 27,  558;  von  Za'faran,  Armenien 
31,  695;  s.  Plan;  Skizze. 
Situations-Profil  der  Fundstelle  des  Pithecan- 
thropus  erectus  Dubois  in  Trinil,  Java 
27,  725. 

Situationsskizze  der  untersuchten  Gräber  bei 
der  Festung  Alexandropol,  Transkaukasien 
34,  241;  der  Gräber  bei  Schuscha,  Trans- 
kaukasien 26,  214;  der  Gräfte  bei  Driburg, 
Westfalen  28,  600;  dos  Hohen  Steins  von 
Düben  bei  Grimma,  Kgr.  Sachsen  33,  194; 
der  Schwedenschanze  bei  Görbitzsch,  West- 
Sternberg  29,  430;  von  Taubach  bei  Wei- 
mar 24,  366;  des  prähistorischen  Walles 
im  Oberholz  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen 
33,  59. 

Situla  von  Santa  Lucia  23,  31.  691. 

Sitz- Art  der  Samoaner  22,  391. 392 ;  s.  Hocken. 


Sitzen  mit  untergeschlagenen  Beinen  34,  34; 
eigenartige  Form  des,  bei  den  sogen. 
Azteken  34,  32. 

Sitzknie  der  Japaner  33,  203;  der  Japane- 
rinnen 34,  34. 

Sitzschwellen  in  der  Grabkammer  des  Königs- 
grabes  bei  Seddin  33,  68. 

Sitzweise  der  japanischen  Kinder  34,  35. 

Siüt(Ober-Ägypten) :  Alabaster-Brüche  21, 708; 
Nil-B  rücke  bei  84,  98;  (Silex-?)  Geröll- 
Ablagerung  21,  413;  altägyptische  Katzen 

21,  668;  altägypt.  Katzenschädel  21,  660; 
al  tägy  ptiecheThi  er-  Mumien21 ,560.  (Hunde- 
und  Ichneumon-Mumien)  564.  (Katzen- 
Mumien)  664.  22,  124;  Pfeifenköpfe  34. 
418. 420  ;  Stauwerk 34, 98;  s.SchechLandux. 

Siva,  8.  Ardhanäri  iivara. 

SWismus  in  Tibet  21,  199.  200. 

Sizzo-Feier  in  Bad  Georgenthal,  Thüringer 
Wald  27,  351. 

Sjerra  (Tenimber-Insol):  Lage,  Bevölkerung, 
,  Sprache  21,  170;  Eingeborene:  Hautfarbe 
21, 171 ;  Körpergröße  21, 171 ;  Schädel  und 
Schädelformen(Chamaemesocephalie,  Hyp- 
8imesocephalio,  Plagiocephalie)  21,  171; 
Brand-Marken  als  Kennzeichen  von  Poly- 
gamie bzw.  ehelicher  Untreue  21,  169.  (u. 
vgl.  ibid.  127);  s.  Tenimber-Inseln. 

Skaia,  Hülfsgeist  der  Medicinmänner,  Nord- 
Ainerica  26,  106. 

SxdXoti  („Steigbügel")  22,  208. 

Skaldynger  (=  Kjökkenmöddinger)  in  Däne- 
mark 27,  565. 

Skalen  auf  Desemern  32,  337. 

Skanderbeg  in  Albanien  34,  58;  Monographie 
26,  560. 

Skandinavien,  Blasehörner  23,  854;  Gold- 
Bracteaten  22,  620—623;  s.  Norwegen; 
Schweden. 

Skandinavische  Formen  in  preusaischen  Grab- 
funden 23,  771. 
Skandinavisches  Beil  zum  Gestrflpp-Abhauen 

22,  169. 

Skarabäen-Gemme  von  Arntitz,  Kr.  Guben  29 
170;  von  Sadersdorf,  Kreis  Guben  29,  169: 
von  Tammendorf,  Kr.  Crossen  29,  170. 

Skarabaeoiden,  Gewichte  (?),  Babylonien  23, 
628. 

Skarabäus    des    Wiener  kunsthistorischeu 

Museums  27,  467. 
Skelet  dor  gestreckten  Hand  30,  129;  der 

radial- abducirten  und  der  ulnar-abducirtec 

Hand  -81,  486. 
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Skelet-Entwicklung  der  Idioten  SS,  336. 

Skelette,  menschliche,  aus  Deutschland:  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  21,  422; 
von  Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 376; 
grosse  Anzahl  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.-8tar- 
gardt)  21,  754;  von  Moor  bei  Brüssow 
(Uckermark)  22,  479;  hockendes,  von 
Butzbach,  Hessen  24,  Ö48;  in  der  Um- 
gegend von  Heidelberg  31,  567;  in  8tein- 
kistengrab  auf  Helgoland  25,  518;  in  einem 
Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen  Wikiau 
und  Wargenau,  Ostpreussen  23,  764;  von 
Lebehn  (Pommern)  in  Steinkisten-Gräbern 
21,  217;  von  Liepe  (Kr.  Ängermtlnde)  22, 
368;  der  Bronzezeit  von  Müblthal,  Ober- 
bayern 23,  822;  Alemannen-Sk.  von  Ober- 
flacht, Württemberg  30,  662;  von  Ober- 
Malkau  (Kr.  Berent)  21,  763;  von  Pelzau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  766;  neo- 
lithische,  Pommern  23,  467;  grosse  An- 
zahl bei  Rokoschin  (Kr.  Pr.-8targardt)  21, 
764;  germanische,  von  Rosenthal  bei 
Berlin  22,  618 — 619;  in  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597 ; 
von  Preussisch  -  Stargardt  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,764 ;  vonStassfurt  (Prov.  Sachsen) 

21,  223;  im  Holzsarg,  Wollin  24,  492; 
vorgeschichtliche  von  Worms  29,  466. 

—  —  aus  dem  übrigen  Europa:  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  406;  von  Cäslau  (Böhmen) 

22,  483;  vom  Caslauer  Hradek  (in  Stein- 
setzungen) 21,  593;  vom  Pifihora,  Böhmen 
28,  642;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  786. 
787;  von  Nakel  (Mahren)  21,  431; 
von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  113; 
aus  der  Höhle  von  S.  Canziano  bei  Triest 
21,  422;  (Gisulfs?)  in  Cividale  (Friaul) 
21,  375;  in  der  Tominz-Höhle  bei  St. 
Canzian,  Istrien  29,  231;  in  Kjökken- 
möddingern,  Dänemark  27,  666;  paläo- 
lithische.an  der  Riviera 24,288;  neolithische, 
von  Schweizorsbild  30,  234;  eines  Kindes 
vom  Schweizersbild  32,  99;  und  Schädel 
aus  schweizer  Gräbern  23,  380 ;  von  Zürich 
23, 381 ;  vom  hei  veto-alamannischen  Gräber- 
feld in  Zürich  III.  26, 340ff. ;  aus  der  Höhlo 
Baoussee-RouBse"  bei  Mentone  23,  386. 
34,  290;  eines  liegenden  Hockers  von 
Remedello-Sotto,  Italien  33,  523;  mensch- 
liche, mit  Metall-Beigaben  aus  dem  Rinqe- 
kalns  in  Livland  28,  484.  496. 

 aus  Africa:  neolithisches,  aus  Ober- 
Aegypten  33,  33;  Akka-  22,  412;  eines 


Buschmanns  (?)  22,  406.  408.  409.  411; 
Central- Africa  24,  526;  zwei,  von  Kru- 
Boys  30,  494;  eines  Mhehe,  Sfldost- 
Africa  26,  422.  27,  69;  eines  NdogunbuSa, 
Kamerun  29,  602;  Wei-Neger  23,  62. 
Skelette,  menschliche,  aus  America:  in  oiner 
Höhle  auf  Cuba25, 366;  aus  dem  Forromecco- 
Thal  (Rio  Grande  do  Sul),  in  Begräbniss- 
Urne  22, 36;  in  den  Gräbern  am  Four  Mile 
Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22,226;  einer  Goajira 

28,  472;  Reste  von  Lomba  Grande  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  36;  von  Indianern 
der  Nordwest- Küste  America's  23,  160; 
aus  Zwerg-Gräbern  in  Pennsylvania  28, 
472;  menschliche,  am  Rio  Ulua,  Honduras 
30,  137;  in  Sambaqui's  30,  467.  468. 

 aus  Asien:  Alenten  23,  172;  in  einem 

Schacht  in  Hissarlik  26,  318;  malaiischo 

24,  293;  aus  einem  Hügel  bei  Schamira- 
malti  Sl,  680;  hockende  im  Artschadsor 
bei  Schuscha,  Transkaukasien  26,  226; 
in  Grabhügeln  Transkaukasien s  30,  418. 

 aus  Ozeanien:  melanesische und  mikro- 

nesische  27,  363. 
Skelette  in  einem  Knrgan  28,  97;  bemalte 

(rothgefärbte)  in  Kurganen  23,  418.  419. 

420;  mit  Myositis  ossificans  in  Adelaide 

29,  314;  eines  Riesen  25,  210;  eines  neu- 
geborenen Xiphodymen  23,  366;  eines 
50jährigen  Zwerges  25,  210. 

Skelette,  thierischo:  Schaf-Skelet  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  (428.)  430;  Renthier- 
Gerippe  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  592;  Reste  einer  Hyaena  spelaea 
bei  Thiede  (Braunschweig)  22,  363;  s. 
Hirsch-Skelet;  Katzen-Skelette. 

Skelet-Beisetzungen  in  der  Erde  und  in 
Bäumen  in  Süd-Amerika  34,  346. 

—  Bestattung  in  Holzsärgen  der  römischen 
Kaiserzeit  in  Worms  29,  165. 

—  Funde  im  Löss  von  Brünn  29,  334;  von 
Merseburg  und  Porbitz32, 488 ;  neolithische, 
und  Völkergeschichte  30,  602. 

Skeletgräber:  altfränkisches  mit  Namen  der 
Bestatteten  23,397;  beiAuvernier,Schweiz, 
Bernstein  23, 303;  mit  römischen  Beigaben 
(von  Borkenhagen.  Pommern)  26, 595.  (von 
ßorkenhagen  und  Falkenburg,  Pommern) 

25,  576 ;  von  Buchow-Carpzow  32,  278;  der 
Bronzezeit  bei  Cornaux,Neuchatel  24,  281 ; 
der  Völkerwanderungszeit  aus  Friedefold, 
Pommern  30, 568;  neolithische  von  Glasow, 
Pommern  23  467;  von  Hedersloben,  Prov. 
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Sachsen,  aus  der  Uebergangszeit  zum 
Metall-Zeitalter  26,  102;  in  einem  Hügel 
auf  Island  26,  148;  Bronze-  bei  Neuhaldens- 
leben  30,  600;  nahe  Planina  in  Krain. 
Antimon-Fund  26,  161;  von  Küssow, 
Pommern  24,  476;  bei  Laci,  Macedonien 
33,  52;  neolithisches,  von  Melnik,  Böhmen 
27,  364;  bei  dem  Berge  Melone  in  der 
Mark  Ancona  32,  157 ;  frühbronzezeitliches 
von  Nakel  bei  Olmütz  in  Mähren,  Knochen- 
Schmucksachen  34,  217;  von  Oberfier, 
Pommern,  Steinzeit  23,  488  ;  mit  Beigaben, 
Oberflacht,  Württemberg  26,  117;  von 
Podbaba,  Böhmen  32,  178.  179;  mit  Bronze 
und  Glasperlen  von  Sampohl,  Kr.  Schlochau 
27,  766;  steinzeitliches,  von  Stramehl, 
Uckermark  26,  602;  mit  römischen  Bei- 
gaben von  Zirzlaff,  Insel  Wollin  24,  497. 
Skeletgräber :  gallo-helvetische,  bei  Bern 33, 36; 
römischer  Zeit  von  Bieth(i)kow(Kr.Prenzlau) 
21,  457;  bei  Casekow,  Pommern  23,  487; 
von  Finale  30,  247 ;  auf  dem  Gla>  27, 
61 ;  bei  Gross-Czernossek-Czalositz,  Böhmen 
29,  115;  in  Italien,  steinzeitliche  32,  546 ; 
von  Orvieto  32,  411;  Kaldusberg  bei 
Culm  in  Westpreussen  27,  766;  auf  dem 
Kappekaln,  Livland  27,  556;  Kaukasus 
25,  382;  der  La  Tene-Zeit,  Liebshausen, 
Böhmen  29,  115;  bei  Madrid  27,  119; 
aus  dem  Gräberfeld  von  Minsleben,  Sachsen 
25,  96;  von  Nakel  (Mähron)  21,  431; 
auf  Neu-Seeland  29,  113;  in  der  Nähe 
des  Schlossbergos  bei  Neustadt  in  West- 
preussen 27,  768;  bei  Nierstein,  Kr. 
Oppenheim,  Rhein-Hessen  34,  122;  in 
Nord-Carolina  24, 102;  von  Oberbuchsiten, 
Ct  Solothurn  32,  493;  im  Innern  des 
Schlacken  walles  im  Ober-Uckersee  34. 273 ; 
von  Ossowken,  Kreis  Graudenz,  West- 
preussen 27,  333;  von  Redel  bei  Polzin, 
Hintor-Pommern  26,  371;  mit  Bronze- 
Beigaben  in  Russland  30,  33;  russische 
23,  419;  in  Bootform,  Russland  23,  420; 
skytbische,  in  Ungarn  30,  230;  slavischo 
von  Bagemöhl  (Pommern)  22,  361—362; 
slavische  von  Böck  (Pommern)  22,  248— 
261 ;  slavische  von  der  „Neuen  Burg"  bei 
Potsdam  30, 616;  slavische,  in  der  Nähe  des 
heiligen  Landes  bei  Niemitsch.  Kr.  Guben 
24,276;  slavische  in  Istrien  29,  365  ;  slavi- 
sche in  Krain  29,  365;  slavische  bei  Wollin 
23,  589.704;  slavische  auf  dem  Galgenberge 
von  Wollin,  Pommern  26,  44 ;  vorslavische 


und  slavische  bei  Guben  24,  276;  von 
Solkwitz,  Ost-Thüringen  34,  392;  Steinseit- 
Grab  von  Bondenschiften  (Holstein)  21. 
473;  römische,  in  Schweden  32,  586;  bei 
Sternberg  29,  439;  frühbronzezeitliche, 
von  Straubing,  Bayern  32,  257 ;  in  Surda, 
Macedonien  83,  49;  freiliegende,  stein- 
zeitliche, zum  Theil  mit  Rothfärbung  der 
Knochen,  von  Charlottenhöh  bei  Prenzlau 

31,  660;  v.  Wersebete,  Ungarn  23.  94; 
bei  Zelenic,  Böhmen  27,  459;  in  Persien 
28,  301;  mit  ägyptischen  Beigaben  in 
Böhmen  29,  690;  der  Bronzezeit  zwischen 
slavischen  29,  363;  und  Brandgräber. 
Russanoviöi,  Bosnien  27,  61. 

Skelot-Gräborfeld,slavische8  mitälterenUrnen- 
gräbern  von  Ramin,  Pommern  30,  93; 
neolithisches  von  Rössen,  Kreis  Merse- 
burg 32,  237;  slavisches,  bei  Svinjarevce, 
Slavonien  29,  364. 

Skelet-Gräberfunde  von  Auleben  bei  Nord- 
hausen 32,  487 ;  Gowobe-Reste  aus  eisen- 
zeitlichen Gräbern  21,  228;  Goldfund  in 
Skelet- Gräbern  zu  Sackrau  (Schlesien)  21. 
228;  Gräber  auf  Amrum  (Schleswig)  mit 
Bernstoin  und  Gold-Funden  22,  275 — 277; 
glavischer,  westlich  von  der  Elbe  31,  196. 

Skeletirung  von  Leichen  der  alten  Patagonier 

32,  566.  34,  345. 

Skelet-Knochen  von  Landeron  bei  Neuveville 
(Schweiz)  22,  161.  162;  von  Bara-Leuten 
von  Madagascar  28,  419;  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  384  ff.  395; 
roth  bemalte  (von  Brünn)  29,  337.  (von 
Neu-Seeland)  29,  113;  s.  Bemalung. 

 Maasse:  Skelette  von  S.  Catalina  (S. 

Barbara- Archipel,  Ober -Californien)  21. 
402/403. 

Skelet-Lage:  Ost  nach  West:  auf  dem  neueren 
Grabfelde  bei  Spandau  21,  477;  Gesicht 
nach  NO.  (2  Skelette  von  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen)  21,  596;  Fussknochen  zweier 
Skelette  auf  Unterkiefer  und  Nacken- 
wirbeln des  dritten  usw.  (Liepe,  Kr.  Anger- 
münde) 22,  368 ;  liegende  Hocker,  Geeicht 
theils  nach  Süden,  theils  nach  Osten  (bei 
Lengyel,  Süd-Ungarn)  22,  102.  113. 

Skoletreste,  paläolithisebe,  menschliche  von 
Taubach  24,  371. 

Skelet-  und  Schädel-Sammlung  der  Gesell- 
schaft 28,  580. 
j  Skelettheilc  in  Mammuthschicht,  Brünn  26. 
426;  in  der  Moorscbanze  bei  Quedlinburg 
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29,  146;  aus  Süd-America  23,  306;  and 
Schädel  aus  Hügelgräbern  der  Hallstatt- 
und  Tene-Zeit  in  der  Oberpfalz  23,  359. 

Skelet-Urnen,  südamerikanische  33,  388. 

Skiefdan,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  414.  579. 

Skizze  eines  mit  einer  Rinne  umschlossenen 
Brandgrabes  von  Helenendorf,  Transkau- 
kasien  34,  141;  eines  Hügelgrabes  von' 
Helenendorf,  Gonvern.  Elisabethpol  33, 89; 
des  Königsgrabes  bei  Seddin,  Kreis  West- 
priegnitz  33,  65;  einer  chaldäischen  Säule 
von  Van  27,  61 1  der  Wallburg  der  Mar:  ms- 
kirche  bei  Hetschburg  (Sachsen-Weimar) 
28,  115;  s.  Plan;  Situationsplan. 

Sklaven:  2  Arten  auf  den  Kei-Inseln  21,127. 

Sklavenjagd  des  Königs  von  Dahome  23,  66; 
in  Süd-America  34,  350. 

Sklavenküste:    Fehlen    der  Brachycephalie 

21,  783;  s.  Dahöme;  Togoland;  Yoruba. 
Sklaverei  bei  den  Haussa  23,  232;  und  Islam 

im  Orient  26,  456. 

Sklavinnen  in  Ost-Africa  21,  510. 

Sklerodermie,  allgemeine  29,  625. 

Sklerosis:  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  771; 
s.  Osteosklerosis. 

Sklerotische  Wülste  an  den  Alveolarrändern 
des  Oberkiefers  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  392. 

Skogstorp  (Schweden):  mit  Bernstein  ein- 
gelegte Prunk-Aexte  22,  272. 

Skorpion,  Sternbild  bei  den  Mexikanern  30, 
347.  348. 

Sk-qomic,  Sagen  der  23,  639. 

Skramasax  s.  Scramasax. 

Skrofeln,  Skropheln,  s.  Scrofeln. 

Skulpturen  s.  Sculpturen. 

Skythen  des  Herodot  und  Letten  30,  236. 
494;  und  ihre  Beziehungen  zur  La  Tene- 
Cultur  Mittel-Europas  28,  251. 

—  Alterthümer  in  Europa  28,  251;  im 
mittleren  Europa  27,   551;  in  Ungarn 

30,  231.  31,  526. 

—  Gräber  von  Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  230. 
Skythische  Eisenfunde  aus  Ungarn  30,  231. 
Skythischer    „Schwertstab",  vermeintlicher 

22,  138—140. 
Siaboazewo,  Posen,   Feuerstein  -  Schlagstätte 

28,  350;  Schlafenringe  28,  247.  538. 

Slams  in  Africa  28,  35. 

Slaven :  „civitas"  als  Besiedlungsform  22, 
23 — 27.  29;  Kämpfe  mit  den  Deutschen 
22,  154;  Vordringen  in  westliche  Gebiete 
32,  492;    in  Böhmen  30,  145.  201;  in 


Krain  32,  599;  in  Ostpreussen  28,  767; 
in  den  Ostsee- Provinzen  28,  491 ;  in  West- 
preussen  23,  773;  Alter  der  Töpferscheibe 
bei  den  33,  41 ;  s.  altslavisch,  vorslaviBch  ; 
Brachycephalie;  Gräberfeld;  Kaschuben ; 
Pommern  i Volksstamm) ;  Slovenisch  . .  .; 
Sorbenwenden;  Trskow;  Wenden;  Wen- 
disch .  .  . 

Slaven,  Germanen  und  Celten  26,  601. 

—  Alterthümer  im  Schlackenwall  bei  Löbau 
82,  321 ;  aus  dem  Schlackenwall  auf  dem 
Stromberge,  Kgr.  Sachsen  33,  165. 

—  Brandgräbor  23,  715.  716. 

—  Burgwälle  bei  Böck  (Pommern)  22,  249; 
von  Bottschow  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
373;  bei  Hasken  (Westpreussen)  21,  603; 
im  Lebehner  See  (Pommern)  21,  217;  bei 
Nächst-Neuendorf  27,  454;  „Schlossberg'* 
von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  (607.)  609 
von  Pollenzig  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
372-373;  von  Pottankow  (Pommorn)  21, 
483/484;  bei  Stargardt,  Kr.  Guben,  Rinder- 
horn mit  Eisenbeschlag  24,  453;  bei 
Stücken,  Kreis  Zauche-Belzig  27,  455. 

—  Dorfnamen  (von  Dörfern  mit  z.  Th. 
sächsischen  Häusern)  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifenberg)  21,  623. 

—  Epoche  in  Russland  23,  419. 

—  Funde  aus  dem  Kr.  Guben  22,  363.  (Thon- 
Gefässe)  356.  (Spinn wirtel)  357;  in  Ost- 
und  Westpreussen  23,  751.  762. 

—  Gefässe  23,  704;  mit  Leichenbrand  von 
Lössnig  bei  Strehla  a.  E.  88,  39;  von  Nie- 
mitsch  24,  276;  aus  dem  salzigen  See  bei 
Eisleben  29,  591. 

—  Götter,  s.  Redigast;  Triglav. 

—  Gräber,  Emaillen  in  29,  363 ff.;  römische 
Münzen  in  29,  363;  bei  Blossin,  Schädel 
28,  349;  in  Krain  29,  365;  von  Platikow 
24,  551;  von  Reitwein,  Oderbruch  24, 
550;  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  696. 

28,  465. 

—  Gräberfeld,  Grutschno,  Kr.  Schwetz  30, 
188 ;  mit  Skeletten  und  Leichenbrand  auf 
dem  Silberberg  bei  Wollin  (Pommern)  23, 
589.  31,  217  ff. 

—  Gräberfunde  bei  Guben  24,  274;  Kroatien 

29,  364;  im  Museum  der  Stadt  Triest 
29,  366. 

—  Hornfunde  24,  453. 

—  Hügelgräber  24,  458. 

—  Klapperkugel  vom  Winkel  bei  Plosse  (Kr. 
Guben)  21,  663. 
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Blaven-Leichenbrand-Urne  (mit  Hakenkreuz) 
von  Gross- Wachlin  (Pommern)  21,  698. 
(vgl.  14,  400). 

—  Münze  vom  Gaslauer  Hradek  (Böhmen) 
22,  485. 

—  Napf  mit  Bodenkreuz  von  Sadersdorf 
25,  567. 

—  Niederlassungen  bei  Brandenburg  a.  d.  H. 
gleichzeitig  mit  germanischen  21,  674. 

—  Ornamente  der  Hallstatt-Zeit  im  Vorgleich 
mit  modernen  slavischen  Stickereien  21, 
369;  auf  Thon-Schorben  von  Carnuntum, 
(Nieder-Österreich)  21,  719. 

—  Rassen  26,  335. 

—  Reihengräber  im  Oderbruch  24,  550. 

—  RollenanBronzedraht-RingvonTscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Rund  wall  bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25, 
567;  Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder- 
Lausitz)  21,  518;  s.  Slaven- Burgwälle. 

—  Schädel,  alte  26,  330;  brachycepbaler 
24,  562;  inesocephale  24,  652;  von  Bootz, 
Westpriegnitz27, 425 ;  vom  Caslauor  Hradek 
21,696;  bei  Friedefeld,  Pommern  25,  371 ; 
vom  Oalgenberg  und  Silberberg  bei  Wolliu 
28,  704.  713;  aus  dem  Nuthe-Thal  bei 
Potsdam  27,  335. 

—  Scherben  im  Burgwall  bei  Gehron,  Kr. 
Luckau  34,  40.  43.  44;  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Niederlausitz)  21,  518;  im 
Schlackenwall  im  Ober-Uckorsee  34,  273. 

—  Schlafenringe,  hohle  24,  475;  in  Dalmatien 

28,  469. 

—  Schwert  von  Bergholz,  Kr.  Zauch-Belzig 
30,  618. 

—  Skeletgräber  von  Bagemühl  an  der 
Randow  (Pommern)  22,  361—362;  west- 
lich von  der  Elbe  31,  196;  in  Istrien 

29.  366;  in  der  Nahe  des  heiligen  Landes 
bei  Niemitsch,  Kr.  Guben  24,  276; 
Slavonien  29,  362;  bei  Wollin  2«,  44;  s. 
Skelet-Gräberfeld. 

—  Spuren  bei  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  55. 

—  Thongefässe  28,  704.  714;  aus  dem  Burg- 
wall Alt-Lübeck  29,  463;  ans  dem  Santo- 
mischeler  See,  Kr.  Schroda  80,  338. 

■ 

—  Thonscherbon  vom  Cäslauer  Hradek  21,595. 

—  Topf-Rest«:  im  Burgwall  von  Görbitsch 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  372;  im  Burg- 
wall von  Pollenzig  (Kr.  Wost-Sternberg) 
22.  372-373. 


Slaven-Zeit:  Leichenbrand  21,  698.  (vgl.  14, 
400.  444). 

—  —  Funde  fehlen  im  Ringwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  83,  62. 
Slavische  civitas,  s.  Rethra. 
Slavische«  aus  dem  Schlossberg  bei  Burg  an 

der  Spree  29,  490. 
Slavisches  Gebiet  in  Ostpreussen  28,  774. 
Slavo-lettischo  Pfahlbauten  28,  74.  75.  77.  764. 
Slavonien,   slavische  Skeletgräber  29,  362. 

Steinbeil-Aberglaube  26,  197. 

Sleten,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 
81otbjorgby  (Seeland,   Danemark):  goldene 

Eid-Ringe  22,  297. 
Sloup,  Mähron,  Höhlen  29,  339. 
Slovak,  neunzehiger  26,  470. 
Slovenien,  Urbesiedolung  26,  196. 
Slovenische  Ortsnamen  auf  .  .  .  See  erklärt 

21,  479. 

Smäland,  Brettchen-Weberei  80,  38. 
Smaragd,  Hieroglypbo  25,  48. 
Smaüm,  Zwerg  von  Mergui  28,  524. 
Smela,  Gouv.  Kiew,  Kurgane  und  Alterthums- 
funde 26,  367. 

Snuchow,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Smidstrup  auf  Seeland,  Urne  31,  166. 

Smolensk,  Granitblock  mit  Inschrift  25,  371 ; 
Silberring  aus  altalavischem  Kurgan  24, 459. 

Smolong,  Kr.  Pr.-Stargard,  durchlochte  Thier- 
zähne 27,  332. 

Smörkulleberget  (Schweden):  getriebene 
goldene  Schale  22,  292. 

Smoszewo  bei  Zakroczyn,  Polen,  Glocken- 
gräber 27,  117. 

Stnyrna:  Augenschminke  21,  636. 
„Smyrna"-Feigen:  Herkunft  22,  223. 
Smyth-Canäle,  Sfld-America,  Seltenheit  der 

Eingeborenen  84,  197. 
Snanaimuq,  Sagen  der  23,  636. 
Snellman,  A.  IL  Mitglied  der  Expedition  zur 

Erforschung  der  Jenisei-Inschriften21,  744. 

Snene'ik,  Bilqulasage  26,  288. 
So-Steine  aus  Kumasi  in  Aschanti  32,  233. 
Soanen,  Pfeilgifte  der  26,  271. 
Sobaot  (Kr.  Berent):  Urnen  mit  Asche  und 
Knochensplittern  21,  753. 

Sobiensitz,  Westpreussen,  Burgwall  23,  184. 

Sobrigau  (Kgr.  Sachsen):  Gräber  23,  466 ■ 
Plänersandsteinbruch  21,  696.  698;  Wein- 
bau seit  alter  Zeit  21,  697. 

Sobunar,  Bosnien,  Ansiedelung  23,  337;  Eisen- 
Fibel  27,  47. 
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Social  -  Anthropologie :    Vortrags  -  Curaus  des 

Hrn.  Riccardi  21,  650. 
Sociales  von  Nauru  28,  649. 
Social-Leben  der  Guatö,  Süd- America  34,  86. 
Societä  Adriatica  di  Scienzi  Naturali,  Triest, 

Jubiläum  31,  537. 

—  italiana  d'anthropologia,  Festsitzung  in 
Florenz  32,  536. 

—  Romana  di  Antropologia  25,  312. 
Socie-te  des  Americanistes  de  Paris  32,  506. 
Society  for  the  preservation  of  tlie  monuments 

of  ancient  Egypt  in  London  26,  464. 

Soden-Belag  auf  Rohrdächern:  auf  Föhr 
(schleswigische  Insel)  22,  64.557;  sächsi- 
sches Haus:  in  Boringstedt  (Holstein)  22, 
80;  in  Rastede  (Oldenburg)  22,  657. 

Söderhövd  (Schleswig):  Bernstein- Fischerei 
22,  298. 

Soderstorf,  Hannover,  angeblichor  Eisenfund 
in  Steinzeitgrab  25,  105. 

Soerabaya,  s.  Surabaja. 

Soest,  Westfalen,  Armenbrett  26,  415. 

Sofia  (Bulgarien):  Schädel  aus  einem  an- 
geblich prähistorischen  Grabe  21,  25—28. 
421;  Besuch  Virchow's;  neue  Strassen 
und  Bauten  22,  344. 

Sögel  (Kr.  Hümling,  Hannover) :  Stein-Grüber 
22,  140. 

Sögeln  im  Hasagau,  Hannover,  Bogenfibula 
aus  Bronze  (Koban-Typus)  24,  267. 

Soghanli,  Cappadocien,  Felsen -Wohnungen 
33,  519. 

Soghanli  Deressi,  Cappadocien  s.  Felsen- 
Gräber. 

Soghan li-Schlucht,  Cappadocien,  Tausende  von 
Felsen-Zimmern,  cyclopiache  Mauern  und 
Festung  33,  503;  heidnischer  Tempel 
33,  513. 

Sohlenfärbung  bei  der  deutschen  Hauskatze 
21,  659.  660. 

Sohn:  .angenommener",  bei  den  Zuni-Indianern 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Sokolac,  Bosnien,  Bronze-Funde  27,  643. 

Sokoto,  Haussabevölkerang  23,  228. 

Solajo  (lat.  solarium)  =  „Laube"  (lobja) 
des  Hauses  in  Peccia  (Canton  Tessin)  22, 
323.  (vgl.  „Söller"  und  Suler). 

Solaneen  in  Colombia  und  Mexico  22.  301. 

Solanum:  S.  Fondleri,  wilde  Art  in  Vene- 
zuela 22,  303;  S.  tuberosum,  s.  Kar- 
toffel; Lilicoya;  Papa. 

Solanum-Art  zu  Pfeilgift  26,  280. 

Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 


Soldaten-Figur  als  geschnitzte  Giebel-Ver- 
zierung in  Russland  21,  113. 

Söldnerdienst  der  Chalder  27,  685. 

Solen  marginatus  Pult.  (S.  vagina 
Martensii),  Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Solidus,  Goldmünze  Constantins  des  Grossen 
21,  278.  283;  angebliche  ttberniünzung 

21,  278. 

Solkwitz,  Thüringen,  Skelet-Gräber  34,  392. 
„Söller"  (=  umlaufende  Galerie  des  Ober- 
geschosses) :  Häuser  in  Millstatt  (Kärnthen) 

22,  675. 

Solon:  soine  Gewichts-Ordnung  in  Athen 
21,  265;  seine  Einführung  der  euböischen 
Währung  21,  266. 

Solonisch-attische  Mine  22,  92. 

Solonisches  Gewicht,  erhöhte  Norm  24,  582. 

Solothurn,  Schweiz,  Schädel  28,  381;  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  505.  507. 

Solotnik  (russisches  Gewicht)  21,  631. 

Solsona,  christl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674.  676. 

Somal,  Rothhaarige  bei  den  29,  277. 

Somäli-Küste:  im  Alterthum  zur  Landschaft 
Punt  gehörend  (?)  21,  338. 

Somäli-Land :  Reise  von  Leo  Hirsch  21,  424. 

Somäli-Trupp  in  Berlin  22,  404—405. 

Sommerfeld,  Kr.  Crossen,  Bronzeringe  mit 
Tüpfelornamont  24,  472;  Hauptversamm- 
lung der  Nieder-Lausitzer  Gesellschaft  für 
Anthropologie  28,  240.  316. 

Sommertagsfest  in  Heidelberg  27,  145. 

Sömmerring-Donkmal,  Frankfurt  a.M.,  Grund- 
stein-Legung 28,  604. 

Sonder -Ausstellung  des  Museums  für  die 
deutschen  Volkstrachten  und  die  Erzeug- 
nisse des  HauBgewerbes  in  Berlin  34,  103. 

Sondersprache  der  marokkanischen  Ormä 
21,  580. 

Songisch-Indianer  (Vancouver  Island)  22,  29. 

Sonne  als  rechtes  Auge  des  ägypt.  Gottes  Horas 
21,  668;  die.  in  Nordw.-amer.  Indianer- 
sagen 23,  164.  167.  546.  548;  in  der 
Bilqulasage,  Befreiung  und  Erschaffung 
26, 281,  286;  goldene,  als  Kriegerschmuck, 
Mexico  23,  131;  Planet,  bei  den  Mexi- 
kanern 30,  347;  altmexikanische  Hiero- 
glyphe für  31,  684. 

Sonne  und  Mond,  Mythus  ihrer  Entstehung 
bei  den  Mexikanern  27,  452. 

Sonne  und  Sterne  in  der  Religion  der  Mexi- 
kaner 34,  459. 
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Sonne.  Mond  und  Sterne  nach  der  Anschauung 
der  Konde  25,  296. 

Sonne,  Wäsche  und  Freier,  Volkstümliches 
über  31,  203. 

Sonnen- Anbeter:  die  Cliff-dwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  635. 

Sonnenberg,  Wall  bei  Sulza,  Sachsen-Weimar 
28,  118. 

Sonnenbilder  in  venezuelischen  Petroglyphen 

21,  653.  656.  (Nebensonnen)  654. 
Sonnenbrand  35,  245. 

Sonnenfrau:  thüringische  Sagen  22,  135.  136. 

Sonnengott  R6'  im  alten  Ägypten  21,  667; 
Guatemala  27,  771;  der  Maya  31, 676;  der 
alten  Mexikaner  26,  579.  27,  315.  452;  der 
Mexikaner  als  Empfänger  von  Menschen- 
Opfern  34,  457.  458;  in  der  Hieroglyphe 
der  Zahl  Vier  32,  203.  210;  oder  Sonnen- 
Vogel,  altmexikanische  Hieroglyphe  31, 
679.  691;  Attys  in  den  Felsskulpturen  von 
Boghazkoi,  Klein- Asien  33,477 ;  s.Tonatiuh. 

Sonnenkatze  (ägypt  Mythol.)  im  Kampf  mit 
der  Aphophis-Schlange  21,  567.  570;  s. 
Sonnenmythen. 

Sonnenkreuz,  Ainu-Ornament  25,  532. 

Sonnenmythen:  Katze  in  den  ägyptischen  21, 
463;  s.  Sonnenkatze. 

Sonnenrad  (triquetrum  artiges  Zeichen)  22, 
493;  vgl.  Ornament 

Sonnensäule  in  Zimbabye  25,  291. 

Sonnenscheiben  (triquetrumartige  Zeichen )  von 
Madagascar  22,  493. 

Sonnenschirm  in  Alt-Mexico  25,  178. 

Sonnenstein,  Mexico  23,  126. 

Sonnenstich  in  Ost-Indien  33,  399;  in  den 
Llanos  häufig  21,  533. 

Sonnenetrahlen,  Einwirkung  der,  auf  ver- 
schiedene Kassen,  und  über  Pigment- 
Bildung  33,  204;  Einwirkung  auf  Feuer- 
stein 21,  704.  712;  übersponnene  kleine 
Gestelle  als  BymbolischesSchutzmittel  gegen 
(Flores,  Malay.  Archipel)  21,  701. 

Sonnentempel  in  Palenque,  Altar-Platte31, 677. 

Sonnenuhr-Steine  mit  eingemeisseltem  Kreuz : 
beim  Neustädter  Burgwall  (Westpreussen) 
und  im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr. 
Putzig,  Westpreussen)  21,  761. 

Sophokles-Schädel,  vermeintlicher,  und  die 
Grenze  zwischen  Anthropologie  und  Archäo- 
logie 26,  117.  141. 

Sorau  (Kreis):  provincialrömische  Münz- 
Funde  21,  352;  s.  Christianstadt;  Zils- 
dorf. 


Sorbehnen(ostpreus8.Kr.  Mohrungen):  Giebel- 
verzierungen 22,  264;  Wurststopfer  aus 
Kuhhorn  21,  601/602. 

Sorbenwenden:  Gräber  der  ersten  christL 
Zeit  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  (696). 
597. 

Sorbus  aucuparia,  Eberesche  23,  104. 

Soss,  aöacoc  (=  .Schock")  im  babylonischen 

Zahlen -System  2l,  246.  261.  262.  643. 

(beim  Längenmaass)  289.  290.  324;  s. 

Su6(s)u. 

Sos,  assyrische  Ziffer  (60)  32,  124. 

Sottdorf  (Amt  Salzbausen  a.  E.,  Hannover): 

provincialrOmische   Bronze-Schüssel  mit 

Namen-Stempel  21,  346. 
Souchay  f  24,  213.  623. 
Sourma,  s.  Snrma. 

Spallanzani-Feier  30,  567;  in  Reggio-Emilu 
31,  243. 

Spalten,  angeborene,  der  Ohrläppchen  22, 
55 — 61. 

Spaltkeile  aus  Stein  27,  331. 

Spandau:  Bernstein-Funde  22,  298;  Bronze- 
Fund,  Schwertstab  32,  638.  639;  neueres 
Grabfeld  21,  477;  Schädel  und  Unter- 
kiefer 21,  477. 

Spandauer  Schädel  23,  818. 

Spange,  Bronze-  von  Tordosch  27,  619;  aus 
Knochen,  Island  26,  148;  aus  vergoldetem 
Kupfer,  Ober- Franken  32,  492;  s.  Arm- 
bänder; Armringe;  Armspangen;  Gold- 
draht-Spiralen. 

Spanien,  Aconit  als  Pfeilgift  26,  274;  Ameri- 
canisten-Congress  24,  118;  Bronze-Messor 
28,  47;  Carmona,  Tumuli  28,  48;  Cerro 
de  los  Santos,  Steinfiguren  28,  60;  ende- 
mischer Cretinismus  27,  524;  Dolmen  2$, 
47;  essbare  (oder  Speise-)  Eicheln  21,  476. 
22,  137.  138;  Eisenschwerter  vom  Cerro 
de  Almedinilla  bei  Cordoba  28,  60;  Elfen- 
bein-Kamm von  Fuente  Alamo  31,  170; 
Evora,  phallischo  Bronze -Idole  28,  50; 
Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im  Alterthum 
21,  238;  Flintobjecte  in  28,  47;  Fresko- 
malerei in  römischen  Gräbern  28,  48; 
Ganggräber  28, 47 ;  Gebräuche  der  Ammen 
24,  96;  Gold-Diadem  aus  einem  Höhlen- 
grab 28,  50;  Goldringe  von  Evora  28,  60; 
Gräberhöhlen  28,  60;  Gyps  auf  Thon- 
gefässen  27,  120.  240;  Höhlenfunde  28, 
50;  vorgeschichtliche  Kämme  31,  153; 
Kupferäxte  28,  47;  Kupferzeit  27,  119. 
121;  megalithische   Denkmäler   28,  47; 
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Museo-Biblioteca  Balaguer  26,  39;  Phöni- 
zier-Hin ter lassen Schäften  in  28,  60;  Prä- 
historische« 24,  66.  107;  Pygmäen  27, 
624.  626;  Statuen  von  Yecla  24,  69.  107; 
Steinhammer  mit  Schaftrille  27,  138; 
steinerne  Thierfiguren  24,  67 ;  Stiergefechte 
28,  31.  429;  Thierfiguren  auf  Knochen- 
platten 28, 48 ;  s.  Americanisten-Congress ; 
Amerieanistische  Ausstellung;  Argar,  El; 
Basken;  Bayona;  Ciempozuolos ;  Ochsen- 
köpfe; Volksthämliches;  Zinn-Erze. 

Spaniolen  in  Bosnien  27,  39. 

Spaniolen-Kirchhof  bei  Sarajevo  27,  48. 

Spanisch  (spanische  Sprache),  s.  Venezuelisch- 
Spanisch. 

Spanische  Funde,  Alter  27,  120. 

Spanische  Metrik  21,  628. 

Spanische  Sichel  22,  168.  169. 

.Spanischer-  Pfeffer:  Herkunft  22,  223. 

Spannberg  (Nieder -Oesterreich):  Ringwall 
(Tumulus)  22,  96.  97. 

Spannringe  zum  Bogenschiessen  28,  670. 
24,  613  ff. 

Sparbüchse,  irdene,  in  Gestalt  eines  Schwein- 
chens 50,  518.  »1,  127. 

Sparren  -  Ornament  in  Nord  -  Deutschland, 
neolithisch  26,  102. 

Spass  bei  den  westpreussischen  Regalien 
(Hirten-Umzügen?)  21,  750.  751. 

Sp&ssowka,  russische  Ansiedelung  in  Trans- 
kaukasien  34,  222. 

Spät-Lactation  auf  Java  21,  61.  26,  379.  28, 
110.  267. 

Spät-mykenisches  und  Früh-gräcophönicisches 

31,  370.  379. 
Spätrömische     Hügelgräber:  Gewebereste 

21,  228. 

Spateiförmiges  eisernes  Geräth  von  Reibers- 
dorf (Kr.  Guben;  21,  348. 

Spateln,  geschnitzte,  von  Taui  32,  496. 

Spatel-Nadeln  aus  Bronze  32,  376. 

Spatha  (zweischneidiges  Schwert)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  381;  als  Vorstufe  der  Web- 
lade bei  den  alten  Römern  21 ,  231 ;  eisernes 
Langschwert,  von  Weimar  26,  64. 

Specht  und  Adler,  Nordw.-amer.  Indianer- 
sage 23,  661. 

Specifisches  Gewicht  von  Gold  und  Silber 
21,  637. 

Speckstein,  Ofen  aus,  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626;  s.  Giltfluh-Platten. 

Specksteinpfeifen  in  amerikanischen  Gräbern 
24,  102. 


Spectakel-Pantomime  in  Tibet  21,  200. 

Speculatie,  St  Nicolaus-Gebäck  26,  667;  s. 
Spekulatius. 

Speere  der  Formosaner  25,  336;  eiserne  aus 
Gräbern  auf  Island  25,  593.  26,  88;  aus 
der  Südsee  24,  295;  Holz-  der  Wasiba, 
Ostafn  i  25,  481;  s.  Feuerstein -Speer; 
Fischspeer;  Flintspeer. 

Speer-Schleudern,  Hülfsmittel  zum  32,  604. 

Speerspitzen  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661; 
provinciairömische  Eisen-  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  346.  351;  von  Sadersdorf 
25,  566;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Torcello  (Italien), 
mit  Runen-Inschrift  22,  83 — 85  (und 
Zeitschr.  f.  Ethnol.  22,  79);  Feuers tein- 
vonKasr-Kena8ste(Fayüm)  21, 414;  (Feuer- 
stein-), Hannover  23,  158;  Feuerstein- 
in einem  Auerochsenschädel  23,  755; 
weidenblattähnliche  von  Obornik,  Pr. 
Posen  29,  214 ;  s.  Bronze-,  Eisen-,  Feuer- 
stein-, Klint-,  Stein-Speerspitzen. 

Speer-Werfer-Darstellung  der  Wahehe 32,615. 

Speicher  im  sächs.  Hause  Holsteins  22,  77; 
der  Löwinghiuser  in  der  Neumark  22, 
629;  in  derSüd-Schwoiz  22,323. (im  Vorder- 
rhein-Thal) 324.  (im  rhätoromanischen 
Hause)  323.  324;  s.  Boden;  Feldkasten; 
Kornkammer;  Stadel. 

Speiseabfälle,  paläolithische  Fundstelle  von 
Taubach  bei  Weimar  24,  376. 

Speiseeicheln  in  Spanien  21,  476.  22, 137. 138. 

Speisekammer  im  Stralsunder  Hansa-Hause 
21,  195;  im  sächsischen  Hause  in  KurBlack 
(Hamburger  Vierlande)  22,  561.  562;  s. 
„Hörn";  „Örd-Döns*. 

Speisen,  Zubereitung  der,  durch  Männer  bei 
den  Guatö  (Süd-America  i  34,  87;  und 
Speise- Verbote  auf  Neu-Guinea  32,  415; 
der  Tataren  30, 308;  der  Wilden  Formosa's 
25,  334;  s.  Nahrungsmittel. 

Speiskobalt  zur  Herstellung  blauen  Farb- 
stoffes in  China  etc.  21,  501. 

Spekulatius,  Gebäck,  Niederrhein  26,  306;  s. 
Speculatie. 

Spelt  in  Aegypten  23,  654. 

Spermophilus  spelaeus  (wahrscheinlich 
rufescens):  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  363. 

Spessart,  Bronzegräber  25,  37;  Donnerkeil- 
Aberglaube  25,  563;  Eselsweg  25,  36; 
Hügelgrab  bei  Streit-Klingenberg  25,  37; 
s.  Eichelsbacb. 
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Speyer,  XXVII.  allgemeine  Versammlung  der 
Deutschen  anthropologischen  Gesellschaft 
28,  346.  477.  567;  der  Dom  SS,  668; 
Judenbad  28,  568;  Museum,  Bronze-Funde 
28,477 ;  Terrasigillata-Gefässe  und  sonstige 
Römerfunde  im  Museum  28,  478.  568. 

Sphinx  in  Sendschirli  26,  494. 

Sphinxe  von  Uyuk,  Klein- Asien  33,  476. 

Spiegel,  chinesische  24,  535;  aus  Guatemala 

26,  378;  aus  Kupfer,  mystischer,  Aphra- 
siab  bei  Samarkand  26,  61;  aus  Metall, 
Sibirien  27,  267;  aus  Pyrit  von  Coban, 
Guatemala  25,  377 ;  skythischer  aus  Schott- 
land 28,251  252;  und  Messer,  Schutz  gegen 
die  Tmd  26,  197;  s.  Azteken-Spiegel; 
Bronze-Spiegel ;  Eisenkiesplatten. 

Spiegelgrab  bei  Amassia  (Klein-Asien)  33,  463. 

Spiegelnadeln:  Erklärung  22,  418;  von 
Fritzen,  Ostpreussen  23,  759;  s.  Bronze- 
Spiegelnadeln;  Scheiben-Nadeln. 

Spiele  der  Basken  31,  294;  bosnische  27,  644; 
Chunk-  24,  104;  Eier  speken  (am  Oster- 
sonntag in  Dachau)  27,  334;  mit  Näpfchen- 
steinen:  im  heutigen  Aegypten  und  in 
Bethlehem  21,  701.  (im  alten  Aegypten) 
21,  702;  in  der  Neujahrs- Nacht,  Ost- 
prenssen  31,  652;  Ostersonntags-,  Bayern 

27,  334;  mit  Steinen  24, 104;  s.  Eierspiel; 
Knabenspiele;  Panken;  Sport;  Sprung- 
spiel; Waj  angspiel;  Wildemannsspiel; 
Würfelspiel. 

Spieler,  der,  Sage  23,  545. 
Spielkarten,  maskirte  26,  89. 
Spielsachen  ans  Java  26,  386. 
Spielsteine  aus  America  24,  101 ;  Norwegen 

24,  453;  römische,  in  Schweden  32,  586; 

8.  Brettspiel*  Steine. 
Spielzeug  aus  Aegypten  21,  700;  s.  Glieder- ! 

puppen;  Kinder-Spielzeug;  Maus  aus  Rohr; 

Napfchensteine;  Puppen;  Schwirrholz. 
Spiess  aus  schön  patinirter,  bläulich  glänzen- 
der Bronze,  aus  einem  Kurgane  Transkau- 

kasiens  30,  447. 
Spill-  oder  Spindelschnecke  25,  554. 
Spina  bifida  eines  Wei-Nogers  23,  53. 
Spina  bifida  occulta  24, 313.  33.  427. 
Spina  trochlearis  an  Australier-Schädeln  29, 

516. 

Spinae  ment.  internae  am  Unterkiefer  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-Inselu)  21,  173. 

Spinale  Kinderparalyse  25,  617.  623. 

Spindel  aus  Bosnien  29,  102;  von  Cypern 
23,  40;  aus  Bronze  23,  40;  Hand-Sp.  von 


den  Tenimber- Inseln  (Malay.  Archipel) 
2t,  123. 

Spindel-  oder  Spillschnecke  25,  554. 
Spindlersfeld  b.  Cöpenick,  Depotfund  24,  426; 

Gussform  für  Nadeln  34,  261. 
Spinje-Vuksalekaj,  Albanien,  Gräberfeld  34,61. 
Spinne  in  der  Bilqulasage  26,  286. 
Spinnen  in  Ställen  29,  595;  znr  Wintereeit 

in  Ober-Italien  25,  148;  mit  Spindel  und 

Wirtel  28,  473.  29,  96.  168. 
Spinn- Apparat  von    den  Tenimber  -  Inseln 

(Malay.  Archipel)  21,  123;  und  Nähnadel 

der  Zufii  26,  477. 
Spinnrocken  (Kunkeln)  aus  Bosnien  29,  100; 

(?)  aus  Peru  28,  566. 
Spinnstuben  25,  148. 

Spinnwirtel,  Entstehung  der  27,  344;  Cypern 
23,  40;  u.  Kunkeln  und  Schmuckperlen  von 
Cypern  31,  298;  von  den  Gubener  Bergen 
(Nieder- Lausitz)  2t,  661;  aus  macedoni- 
schen  Tumuli  34,  67;  steinerner,  aus  der 
neolithischen  Ansiedelung  oberhalb  Klein- 
Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  686;  in  Thon  29. 
169;  ans  Thon  von  Hissarlik  und  ihre 
Decoration  33,  332;  thönerno,  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  370;  thönerne,  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350.  (vor- 
slavische)  22,  354.  (slavisphe)  22,  357; 
steinerne  und  thönerne  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117;  aus  Trauakaukasien 
30,  429 ;  aus  alabasterähnlichom  Stein  aus 
einem  Kurgan  Transkaukasiens  SS,  137; 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  791; 
Ungarn,  Steinzeit  28,  89;  aus  Velem  St 
Veit  (Eisenburger  Comitat,  Ungarn)  30. 
108;  mexican.  24,  93.  94;  moderne,  aus 
den  Pyrenäen  26,  422;  b.  Thon-Wirtel; 
Wirtel. 

Spiralarmringe  von  Jelsane  (österr.  Küsten- 
land) 22,  85;  s.  Armspiralen;  Spiralen. 

Spiralcylinder  auf  Amrum  26,  613;  goldene 
von  Röcknitz,  Meklenburg  25,  513. 

Spirale,  ihre  Entstehung  30,  222;  alte« 
chinesisches  Symbol  des  Donners  21,  490 
(vgl.  488).  492;  s.  Ornament. 

Spiralen  von  Bronze,  Grunauhöhe  bei  Elbing 
29,  125;  aus  goldenem  Doppeldrabt  in 
Gräbern  auf  Amrum  (Schleswig)  2S,  276. 
279;  goldene  Arm-  von  Halbendorf  (Kr. 
Oppeln)  21,  356;  an  Armbrustfibel  von 
Reibersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349;  aus 
Bronze  von  Seddin,  Kreis  Westpriegniti 
33.   69;   s.  Brillenspiralen;  Bronze-Ann- 
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Spiralen ;  Bronze  -  Bänder ;  Bronze  -  Draht ;  I 
Bronzedraht  -  Spiralen ;    Bronze  -  Spiralen ; 
Golddraht-Spiralen;  Gold-Spiralen :  Spiral- 
armringe; Spiralfingerringe;  Spiralringo. 

Spiralfibeln,  zweigliedrige  50,  222. 

Spiralfingeringe,  Ungarn  24,  575;  goldene,  aus 
Grabern  auf  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 
277.  279;  aus  Kupfer,  von  Reidewitz, 
Grafschaft  Mansfeld  32,  671;  frühbronze- 
zeitliche,  aus  Rhein-Hessen  34,  122.  123. 

Spiralförmige  Fussringe  24,  472. 

Spiralgeräthe  aus  Ungarn  24,  674. 

Spirallinie,  topographisches  Zeichen  23,  256. 

Spiralornament  von  Butmir  27,  43.  129.  417; 
auf  Cypern  31,  304;  Neu-Seeland  30,  222; 
s.  Ornament. 

Spiralplatten  als  Verzierung,  s.  Ornament. 

Spiral-Plattenfibel  von  Deetz,  Anhalt  24, 358. 

Spiralringe  von  Cypern  31, 334;  von  Schwennenz 
26,  442;  Bronze-  aus  einem  Kurgan  31, 
289.290.33,  125;  goldene:  Verbreitungs- 
gebiet 22, 281  ;  a.  Gold, Chronologie  23,315; 
goldener  aus  Norwegen  22,  297;  s.  Gold- 
draht-Spiralen; Noppenringe;  Schleifon- 
ringe;  Spiralfingerringe. 

Spiralröhren  (Saltaleoni),  bronzene,  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
425/426;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kankaaien)  22,  448. 

Spiralröllchen  aus  Bronze  von  Alt-Storckow, 
Pommern  23,  406. 

Spiralscheiben  aus  Bronzedraht  von  Vehlefanz 
Osthavelland  26,  188;  goldene  von  Helgo- 
land 25,  511.  513;  s.  Bronze-Spiraischeiben. 

Spitzbogen  an  Bauwerken  in  Medinet-Mahdi 
(Fayüm)  21,  710. 

Spitzbogen -Decken  der  Grabkammer  in 
Amassia  33,  466. 

Spitze  Hoch  bei  Bernburg,  Massengrab  23,  848. 

Spitzknochen  der  Schuhmacher  in  Ostprouasen 
'  28,  541. 

Spitznamen  borberischer  Artisten  in  Marokko 

21,  578/579. 
Spitzweck,  Gebäck  30,  388. 

Spliessdorn  der  Seiler  in  Ostpreussen,  ans 

Knochen  28,  641. 
Splieth,  Kiel  f  33,  75. 
Spondylitis  cervicalis  25,  615. 
Spondylus  gaederopns,  Konchylie  der  Troas 

22,  471. 

Spondy  lus-Perlen  aus  Szegedin  (üngarn)22, 1 1 2 . 

—  Zierringausdem  BudapesterMuseum22.112. 

—  Zierscheiben  von  Bernburg  22,  112. 


Sporen:  Beitrag  zur  Geschichte  des  Reiter- 
sporns 22, 184—206.209;  in  dalmatinischen 
Gräbern  des  VIII.  und  IX.  Jahrhunderts 
28,  469;  aus  der  römischen  Kaiserzeit  im 
Landes -Museum  zu  Laibach,  Krain  32, 
598;  aus  Langobarden-Gräbern  27,  677; 
silberne,  im  Grabe  (GiBulfs?)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  376;  von  Lochenic,  Böhmen 

30,  213. 214;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  aus  Eisen  und  Bronze  von  Saders- 
dorf 25,  666;  s.  Rad-Sporen. 

j  Sporenfunde  in  den  classischen  Ländern  22, 

200—204. 
Spornähnlicho  Gegenstände  23,  596. 
Spornhalter  an  Amazonen-Statuen  22,200.201. 
202.  203. 

Spornrad  22,  186;  vgl.  Rad-Sporen. 
Spornstachel  22,  186.  186  ff.  202.  203.  204. 
Sport  des  sogenannten  Handlaufs  in  Island 
23,  250;  des  Ratten-Schiessens,  Tonga 

31,  223. 

Sprache  der  Anachoreten-Insulaner  33,  368; 
der  Apinages.  Brasilien  81,  660;  arauka- 
nische  26,  367  ■  der  chaldischen  Inschriften 

32,  66;  der  Cowitchin-Indianer  auf  Van- 
couver  Island  23,  160;  friesische  in  Hol- 
stein 23,  611;  grusinische  32,  154;  der 
Guatö,  Süd-America  34,  89 ;  der  Guayaqui 

33,  269.  34,  94.  392;  der  Ipurina,  Brasilien 
26,  83;  der  Kaingang-Indianer,  S.  Paulo, 
Brasilien  32,507;  Ketschua-  25,  306;  der 
Kitönä'qä-Indianer  von  Britisch-Columbien 
25,  419;  kurische  23,  771;  der  Nauru- 
Leute  28,  649;  der  SelÖn  26,  359;  Urzeit 
der  slovenischen  26,  196;  der  Zwerg- 
völker Africa's  25,  186;  s.  Batak-Sprache; 
Chalder  -  Sprache;  Karo  -  Spracho;  Tat- 
Sprache;  Tibetanische  Sprache. 

Sprachen,  afrikanische  27,32;  der  Bismarck- 
Insulaner  29,  53;  in  Kamerun  29,  603; 
Wörterlisten  von  patagonischen  32,  607. 
Sprachen  und  Dialekte:  Altpersisch  als  Sprache 
des  Königs  21,  273;  Sprachen  der  achä- 
menidischen  Inschriften  (Altpersisch,  Neu- 
Susisch  [?|  und  Neu-Babylonisch)  21,  273; 
Seeraliri,  Dialekt  auf  Seera  oder  Sjerra 
(Teniniber-Insel)  21,  170;  Sprachen  vom 
Meta  und  oberen  Orinoco  (Colombia  und 
Venezuela)  22,  596. 
Sprachen-Gewirr  an  der  paeifischen  Küste 
Nord-Amerikas  22,  31;  in  Ost-Turkistän 
33.  151. 

Sprachfamilion  Nordwest-America'B  27,  488. 
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Sprachforschung,  der  preussische  Handel  und  S 
die  23,  311;  amerikanische  32,  507. 

Sprachliche  Schwierigkeiten  bei  der  Ein- 
theilung  der  californischen  Stämme  21, 401. 

Sprachliches  von  den  Apiakä  34,  369;  von 
Madagascar  28,  412;  aus  Rügen  23,  446; 
aus  den  russischen  Ostsee-Provinzen  28,  492. 

Sprach-Wissenschaftund  Urgeschichte  31,  500; 
s.  Zeitschrift. 

Sprakel  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
Graber  22,  140 

Spree,  Fundstücke  aus  der  32,  283. 

Spreeborn-Grundstück  zu  Ebersbach  L  S., 
Verein  für  Verschönerung  des  24,  616. 

Spree-Museum  24,  516. 

Spreewald,  Hallstattfunde  2»,  491;  (Unter-), 
Ürnenfelder  bei  Leibsch  29,  54;  Ankäufe 
für  das  Trachten-Museum  21,  330;  Giebel- 
pfähle 22,  527;  Kröten  an  Häusern  25, 
278;  horizontaler  Wobstuhl  21,  233;  orna- 
mentirte  Ostereier  21,  370;  Reise  28,  291; 
Vier-Zeicben  an  einem  Ziegelstein  der 
Kirche  zu  Werben  28,  265;  Wenden  im 
23,  320;  s.  Burg;  Calau;  Leibsch;  Lübben; 
Schiepzig. 

Spreewald-Eisenbahn  30.  31. 

Spremberg,  Kreis  (Niederlausitz):  Hammer  . 
oder  Keule  im  Gemeindedienst  22,  550; 
s.  Sellessen. 

Sprenger,  A.  f  26,  82. 

Springer  (Artisten)  aus  Süd- Marokko  21,  572. 

578.  (Productionen)  579.  580. 
Springerle,  Gebäck  in  Baden-Baden  30,  383. 
Springkraut  in  Griechenland  25,  167. 
Sprit  zur  Conservirung  von  Altaachen  21, 242. 
Sproitz  bei  Görlitz,  Schaufel-Nadel  32,376.377. 
Sprossenfibeln,  Pommern  23,  593;  bronzene 

von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349. 
Spruch  gegen  Ueberhebung  und  Verbrechen 

32,  74. 

Sprunggang,  einbeiniger,  infolge  von  Ampu- 
tation 25,  616. 

Sprungspiel  aus  Java  26,  68. 

Spuk:  vom  Schlossberg  bei  Darsow  (Pommern) 
21,  480;  am  „Hohen  Stein"  bei  Döben, 
Kgr.  Sachsen  35,  196;  auf  dem  Urnen- 
gräber-Feld bei  Rebenstorf,  Kreis  Lüchow, 
Provinz  Hannover  29,  118;  auf  Rügen  23, 
449;  auf  dem  Gräberfelde  bei  Wandlitz 
28,  288;  der,  in  Spyker  23,  456;  s.  Aber- 
glauben; Sagen. 

Spulen,  s.  Bronze-Spulen. 

Spül-Küche,  s.  „GöV. 


uren  des  Menschen  aus  der  Mammuthxeit 
in  Brünn  26,  425;  asiatischer  Kulturen  in 
den  Büdrussischen  und  scytbischen  Alter- 
tümern 23,  422;  des  Einflusses  der 
Gothen  in  Nordruseland  23,  425;  vom 
Einfluss  Indiens  auf  die  afrikanische 
Völkerwelt  23,  377 ;  des  Kannibalismus  in 
der  wotjakischen  Volkspoeeie  23.  425; 
der  Römer  in  Nordwest-Deutschland,  ins- 
besondere über  das  Deister  Castöll,  das 
Standlager  des  Yarus  und  das  Schlacht- 
feld am  Angrivarischen  Grenzwalle  24,  251. 

Spy,  Belgien  s.  Keilbein ;  Occipitalia;  Schädel; 

Temporalia;  Tympanicum. 
Spy-Rasse  34,  290. 

Squama  occipitalis:  sehr  unregelmässig  (Schädel 
v.  Sjerra,Tenimber-InseIn)  21, 171;  Zeichen 
gewaltsamer  Kopfabtrennung  daran  (Schä- 
del von  Letti)  21,  179;  mit  Manubrium 
persistens  an  Aschanti-Schädel  21,  778; 
vgl.  auch  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Aschanti-Lande  21,  780. 

Squelette  vivant  23,  682. 
Squoe'te,  Indianersage  23,  636. 
Srebna  (Bach  bei  Neustadt,  Westpreussen): 

Etymologie  des  Namens  21,  759. 
Srinagar  am  Jhilam,  Kaschmir,  Ali-Hamadani- 

Moschee  (aus  Holz  erbaut)  29,  202. 
Ssachssugan,  Transkaukasien,  Fels  mit  Burg 
und  Kurgan en  28.   100;  Königs- Gräber 

31,  276. 

Ssaft-el-baqqar,  das  grösste  der  drei  Gesell- 

Bchafts-Gräber  bei  Theben  34,  296. 
Ssagad  (Ägypten):  s.  Kaar-Nimrud;  Sagad- 
Ssejd-Kend,    Transkaukasien,  Fuudobjecte 

auB  einem  Steinkisten-Grabe  34,  139. 
Ssidra-Busch,  s.  Sidra-Busch. 
Ssirchawande  -  Ballukaja,  Transkaukasien, 

Grabfunde  28,  101. 
Ssüs,  s.  Süs. 

Sswaneten,  Volksstamm  in  Transkaukasien 

32,  165. 

Ssysran,  Russland,  eingebaute  Erdhütte  30,  33. 
St  Christophel,  Solomons-Insulaner  23,  189. 
St.  Gormain-on-Laye,  Frankreich,  National- 
museum der  Alterthümer  23,  33;  Fibel 
mit  Inschrift  29,  287. 

St.  Jürgens-Korb,  Kirchenkasten  26,  93. 
St.  Louis,    America,    Untersuchungen  der 

Schulkinder  26,  337. 
St.  Magdalena,  Krain,  Metall-Gefässe  der 
Hallstatt-Zeit  32,  594. 
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St.  Magdalenen-Capelle  am  Wartstein  und 

Sage  2«,  262. 
8t  Marc,  Jeanne,  Zwergin  26,  459. 
St  Veit  bei  Sittich,  Krain,  bemalte  Vase 

32,  694;  b.  Völem  St.  Veit 
St  Veitsberg,  Istrien,  Gräberfeld  der  Hall- 

stattzeit  23,  31. 
Staar,  Heilnng  des  grauen,  bei  den  Quiche* 

32,  364. 

Staatliche  Einrichtungen  und  Verhältnisse: 
im  Orient  und  im  alten  Griechenland 
enge  zusammenhangend  21,  270. 

Staatsform  der  Gnat6,  Süd-Amen  j  34,  87. 
8taatsgebäude  der  Chalder  27,  605. 
Staatshanshalt,  antiker:    Erforschung  auch 

durch  die  Metrologie  21,  326. 
Staatsmuseum,  prähistorisches,  in  München 

21,  621. 

Staatsrecht  antikes :  Erforschung  auch  durch 

die  Metrologie  21,  326. 
Staats-Zuschuss  s.  Berliner  Gesellschaft  für 

Anthropologie  etc. 

Stab  der  Greise  im  griechischen  Alterthum 
26,  121 ;  geschnitzter,  eines  Abstäubers, 
Kaschgarie  26,  60;  mit  eingeritzten 
Zeichen  (Runen?)  aus  einem  Grabe  bei 
Oberflacht  Württemberg  24,  510;  des 
Medicinmannes  26,  108;  aus  Tridacna  gigas 
mit  Perlenschnur  =  Nasenschmuck  von 
den  Admiralty- Inseln  34,  193 ;  s.  Schulzen- 
Stäbe;  Zauberstab. 

Stab-Bogen,  Tahiti  (?)  31,  223. 
Stabchen-Panzer  von  Nordwest-Atnerica,  im 

Museum  von  Madrid  28,  51. 
Stabersdorf  (Schleswig-Holstein):  s.  Hinrichs- 

berg. 

Stabkarten  der  Marshallauer  32,  86. 

Stachel  an  der  liua-Waffe  und  am  Holz- 
Schilde  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678; 
des  Reitersporns  22,  185.  186  ff.  202. 
203.  204. 

Stachelkeulen  aus  Bronze  s.  Morgensterne. 

Stachelrochen:  Tetanus  infolge  Verwundung 
durch  den  Stachel  21.  665. 

Stadel  (Neben-Häuschen  mit  Kornboden  oben. 
Feldgeräth  unten):  beim  Borchtesgader 
Gebirgshaus  22,  570;  (Korn-  und  Heu- 
Schuppen)  im  Zermatter  Thal  (Wallis) 

22,  578.  679. 

Stadion  (Wegomaass):  21,  301ff.  (athenisches) 
299.  (altpersisches)  300.  (römisches)  301. 
302.  (von  Olympia)  304. 


Stadium  (Bauwerk):  von  Megalopolis  (Ar- 
kadien) 21,  416;  von  Nikopolis  (Epirus) 
21,  418. 

Stadt  Städte:  alte  in  Arizona,  und  Tradi- 
tionen darüber  21,  665;  alte  Ruinen-, 
im  Kaukasus  30,  298;  alte  verlassene,  in 
Sibirien  27,  267;  die  neun  in  Troja  27, 
283 ;  versunkene,  armenische  Sage  30,  526. 

Stadt- Anlagen,  vorrömische  in  Portugal 
28,  52. 

Stadt-  und  Burganlagen  von  Boghazkoi, 
Klein-Asien  33,  476.  480. 

Stadtberg  b.  Eisleben,  Kupfef-Dolch  32,  571. 

Stadt-Bezirke  im  Wallis:  römische  Inschriften 
darüber  22,  508. 

Stadt-Mauer  von  Mantineia  (Arkadien)  21,  415. 

Stadt-Plan  von  Mekka  und  von  Medtna 
(Arabien)  21,  628. 

Stadtplan  -  Steine,  vorgeschichtliche,  aus 
Rhätien  22,  608. 

Stadt- Ruinen :  Za'faran,  Armenien  31,  593; 
in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629 ;  im  Fayüm 
(Ägypten)  21,  710.  711  (s.  Mbarajat; 
Medlnet-Mahdi);  am  Orchon  in  Ost- 
Mongolien  21,  746. 

Staffelde,  Kr.  Randow  i.  Pommern,  Urnen- 
fragment mit  Muschelschalen  als  Ver- 
zierung nnd  Harzausfüllung  29,  180. 

Stahl,  Messerschärfer  (?)  aus,  von  Fohrde 
(West-Havelland)  und  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

Stahl,  Stein  und  Zunder  zum  Feuermachen 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680; 
s.  Feuerpinken.  Feuerstahl. 

Stahlfarbene  Bronze  23,  356. 

Stahl  haube  aus  einem  Grabe  auf  Island  25,596. 

Stahl-  und  Kupferdolche,  Alaska  28,  76. 

»Staken"  (=  Lehmfüllung)  im  Fachwerkbau, 
s.  unter  Fachwerkbau. 

Stalaktiten,  Röhrenperlen  aus,  in  mähri- 
schen Höhlen  21,  432—433. 

Stalaktiten-Höhlen  auf  Mangaia  28,  636. 

Ställe  im  badischen  Schwarzwaldhans:  (in 
Marzoll)  22,  666.  567.  568.  669.  (im 
Hotzen-Hause)  570;  im  Berchtesgader 
Gebirgshaus  22,  570.  571.  672.  674;  im 
Föhringer  Haus  22,  65.  66.  67.  68;  der 
Häuser  in  Leysin  (Waadt)  22,  681;  der 
Löwinghiusor  in  der  Neumark  22,  629; 
in  Millstadt  (Kärnthen):  (getrennt  von 
den  Wohnhäusern)  22,  675.  (in  einem 
Rauchhause)  576;  Vieh-  und  Wirthachafts- 
Stall  (sogen.  „Last")  im  niederrheinischen 
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Hause  21,  187;  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  625;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  534.  535;  im  sächsischen  Hause 
im  hinterpominerischen  Kreise  Greifen- 
herg:  (in  Klein-Horst)  21,  615.  618.  (in 
Kamp)  620.  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
622.  (Lage  im  „geschlossenen"  Bauern- 
hofe) 623.  (in  Gross-Horst  und  Holm) 
624;  im  sächsischen  Hause  in  Holstein 

22,  77;  in  Kurslack  (Hamburger  Vierlande) 
561;  eines  slorenischen  Kauchhauses  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627. 

Stammbaum  der  Familie  Martens  in  Nieder- 
ländisch -  Ostindien  2«,  544.  578;  einer 
Indianerfamilie  in  Brit.-Columbien  23. 160; 
der  verwandtschaftlichen  Beziehungen 
des  Menschen  und  des  Pithecanthropus 
zu  den  ausgestorbenen  und  lebenden 
Affen  27  ,  738;  von  Sangjang  Tjutji 
(Allah)  und  seinen  Propheten  31,  434. 

Stämme  auf  den  Philippinen:  in  Nord- 
Luzon :  Apoyaos  21,  674—  700  (s.  Apoyaos) ; 
8.  ausserdem  Bontoc-Leute ;  Calanassan- 
Leute;  Igorroten;  Uocaner;  Tagalen; 
Tinguianen;  auf  Mindanao:  Bagobos  21. 
679;  eingeborene,  der  Philippinen  28, 
25;  der  Botocudoe  23,  25. 

Stammesabzeichen  der  Apiakä-Indianer  34, 
351;  Tättowirung  als  27,  659. 

Stammesnamen,  Toponymie  und  Synonymie 
dor,  von  Indianern  in  Arizona  21,  667; 
Name  M'  Mat  auf  Irrthum  beruhend  21, 
666.  667. 

Stammessagen    vom    untern    Fräser  River 

23,  555;  der  Nimkisch-Indianer  24,  400; 
der  Geschlechter  der  Ts'iciä'ath  24,  343. 

Stammeswanderungen  an  der  Guinea-Küste 
(volksthüniliche  Überlieferungen)  21,  782. 

Stammeszeichen  der  Zwergstämme  in  Guiana 
28,  470. 

Stammformen  neuer  Thierarten  27,  742. 
Stammländer  der  verschiedenen  Religions- 
gemeinschaften der  Zeit  Noahs  33,  436. 
Stamm-Rassen  34,  37. 

Stammsitz,  ältester,  der  armenischen  Könige 
31,  663. 

Stampfkeulen,  Brasilien  23,  345. 

Standard-Alphabet  31,  502. 

Standarten,  altmezicanische  21,  63  ff.  75  ff. 

Stände  in  Albanien  33,  358. 

„Ständerhäuser"  (Fachwerk-Bauten)  in  den 
Hamburger  Vierlanden  22,  560.  (in  Kurs- 
lack)  562.  (in  Neuengamm)  564. 


Standlager  des  Varus  24,  251. 
Stangonwalde,  Ostpreussen,  lettische  Gräber 
23,  763. 

Stanley 's  Vordringen  in  die  ägypt.  Aequs- 

torial-Provinz  21,  731. 
Stantien   und   Becker,  Bernsteingewinnung 

23,  757. 

Stantienit,  Ostseebernstein  23,  287. 

Starckhütte(Kr.  Beront):  ornamentirte  Deckel- 
Urne  mit  Leichenbrand  21,  753. 

Stargard  (Pommern):  Funde  vom  Gut« 
Boeskow  22,  86;  doppelkonisches  Gefäss 

24,  187. 

Stargardt  (Kr.  Guben),  Prov.  Brandenburg. 
Hirechhornkeule  21,  225;  Rinderhorn  mit 
Eiseubeschlag  aus  dem  slavischen  Burg- 
wall bei  24,  453;  eiserne  slavische  Schale 
26,  667. 

Stassfurt  (Prov.  Sachsen):  Skelettfunde,  neo- 
lithische  Öbson-Urne  21,  223;  Thondeckel 
mit  Löchern  23,  77. 
Stater  (Gewicht  bezw.  Münze):  21,  250ff. 
Station:  Forschungs-  und  meteorologische  St 

im  Togolande  21,  414. 
Statistik  Virchow's  über  Augen-,  Haar-  und 

Hautfarbe  21,  332.  334. 
Statuen  vom  Cerro  de  los  Santos  bei  Yecla, 
Spanien   24,    69.  (Kelche  der  Statuen) 
24,  73.  107;  Gudea's  21,  303.  322;  eines 
kalläkischen  Kriegers  ans   S.  Jorje  de 
Vizella  im  Museu  Sarmento  in  Guimaraes, 
Portugal  28,  53 ;  steinerno,  von  den  Grab- 
hügeln Süd- Russlands  zu  Hunderten  als 
Curiositäten  verschleppt  21,  746 ;  Marmor- 
im  Theater  in  Troja  22,  352. 
■Inschriften  Gudea's  21,  303. 
Statuetten,  kaukasische  26,  367. 
Statuten  dos  Voreins  fflr  Volkskunde  22,  595; 
neue,    des    Römisch-german.  Central- 
Museums,  Mainz  32,  169.  579. 
Stauforsbach,  Oberpfalz,  Bayern.  Hügelgräber 
23,  364;  Schwanon-Nadeln  und  Fibeln 
34,  203. 

Stauwerk,  das,  von  Siut,  Aegypten  34,  98. 
Stawropol,  Kaukasien,   deformirter  Schädel 
28,  692. 

Steatopygie  23,  471 ;  an,  erinnernde 
bildung  eines  Massai-Knaben  27,  76. 

Stech  -  Instrument    mit  Bronzebelag 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  623. 

Steensgaard,    dänische   Inseln,    Kamm  31 
178.  179. 

Steenstrup,  Joh.  Japetua  Smith  f  29,  311. 579. 
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Steeten,  Oberlahnkreis,  Prov.  Hessen-Nassau, 
Rössenor  Typus  32,  241. 

de  Stefani,  Stefano  f  24,  273.  623. 

Steffen,  Major,  1889  in  Hisaarlik  (mit  Schlie- 
mann, Bötticher  usw.)  21,  726. 

Steffen-Pascha  f  24,  23. 

Steg  der  Doppel-Schnallen  22,  180.  184. 

Steglitz,  Kr.  Prenzlau,  nachslavische  Töpfer- 
Werkstätte  34,  278. 

Stegodon  Cliftii  in  Birma  26,  428. 

Stehen  und  Sitzen  bei  den  Jakoons  in  Malacca 
28,  146. 

Steiermark,  Helmfund  von  Zenjak  bei  Negau 

32,  694;  Urnenfriedhof  zu  Maria-Rast. 
Leichenbrand  24,  136;  s.  Negau;  Noricum. 

Steig,  der  heilige,  bei  Schlieben  27,  478. 

Steigbäume  in  den  alten  Mitterberger 
8chächten  28,  294. 

Steigbügel  22, 207—209  ;  in  China  22, 209. 210; 
aus  einem  langobardischon  Frauengrab 
27,  336;  goldene,  aus  Kurganen  27,  267; 
in  Sennär  24,  616;  Wikinger,  tauschirte 
mit  Silber,  Bronze-Kupfer,  .Westpreussen 

33,  361. 

Steigbügel-Armringe,  Funde  und  Zeitbestim- 
mung 32,  488. 

Stein  a.  Rh.,  Kloster-Ausstellung  28,  602. 

Stein  der  Gudea-Statuen  21,  303 ;  weisslicher 
feuersteinharter,  vom  Schlossberge  von 
Gollubien  (Westpreussen)  21,  604. 

—  mit  Einritzungen  33,  202;  kugliger  in 
Form  eines  Schädels  31,  633;  flacher,  zur 
Töpferei  34,  414.  416;  harter,  eigenthüm- 
lich  geformter,  aus  einem  Steinkisten- 
Grabe  von  „Ssejd-Kend",  Transkaukarien 

34,  140. 

—  als  Beigabe  im  Grabe  (Gisulfs?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  375.  376;  als  Stütze 
und  „Wächter"  bei  Steinkisten  in  der , 
Drosker  Forst  (Oat-Preussen)  21,  622  ;| 
weitläufig  stehende  um  holsteinische  Stein- 
zeit-Grabhügel 21,  469.  473  (s.  Stein- 
Ringe);  bemalter,  bei  Kusnezkoje  in  Si- 
birien 27,  267;  mit  eingehauoner  Figur, 
Brasilien  24,  60i;  polirte  (Pfahlbau-Funde 
vom  Lac  du  Bourget.  Savoyen)  als  Breloques 
22,  480;  der  „Hohe  Stein"  von  Döben  bei 
Grimma,  Kgr.  Sachsen  33,  194;  bronze- 
zeitlicher grosser  flacher,  beim  Neustädter 
Burgwall  (Westpreussen)  21,761;  mit  ein- 
gemeisseltem  Kreuz  usw.  als  Sonnenuhr: 
(beim  Neustädter  Burgwall,  wostpreuss. 
Kreis  Neustadt)  21,  761.  (im  Gisdepka-  I 


Thale  bei  Rekau,  westpreuss.  Kr.  Putzig) 
761;  bearbeiteter,  von  Niederaachswerfen 

26,  329;  länglicher,  keilähnlicher,  grauer, 
geglättet,  mit  scharfer  Schneide,  aus  dem 
Kala- Tapa- Kurgan,  Kaukasus  30,  318; 
hammerähnlicher  unbehauener  von  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  146. 
163;  in  Kreuxform  als  Gruftzeichen  bei 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  mit 
Ritzungen  von  Chodshali,  Transkaukasien 

27,  147;  als  Urnen-Deckel  bei  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  311;  rundlicher 
von  Tschmy  (Ossetien)  22,  433;  aus  Ost- 
afrika 24,  230;  angelochte  als  Thür- 
angeln in  Babylonien  21,  744;  in 
Bambu-Lanzenspitze  eingelassen  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678;  Vögel  aus, 
als  Ornament  in  Zimbabye  (Sfld-Africa) 
21,  739;  runder,  mit  Knopfreihen-Orna- 
inent  von  Zimbabye  (Süd-Africa)  21, 
739.  741.  743;  zur  Anlage  von  Vieh- 
Kraalen:  (im  Oranje  -  Freistaat  und  in 
Transvaal)  21,  742  (in  Nubien)  744;  als 
Opfer  bei  den  Pirna-Indianern  Arizona's 
21,  666. 

Stein  bei  der  Lederbereitung  (?)  21,  215;  u. 
Stahl  und  Zunder  zum  Feuermachen  bei 
den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon  (Philip- 
pinen) 21,  680  (s.  auch  Feuerpinken). 

—  als  Gewichtseinheit  25,  608;  babylonisches 
Gewicht  abnu  (=  „Stein«)  =  7«  Mine 
21,  249.  (Beziehung  zum  Längenmaass) 
305/306. 

Stein  des  Ehlend  25,  428;  der,  bei  Biber- 
teich, Breesen,  Klauswalde,  Tornow  29, 441. 
Steinalter,  Fund  aus  dem  älteren,  in  Däne- 
mark 32,  584. 
Stein-Alterthümer  in  Ober-Bayern  26,  249. 

—  Amulette  in  altägyptischen  Gräbern  29, 
277;  Brasilien  24,  604. 

|  —  Ansammlungen  am  Burgwall  von  Cechotzin 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758. 

—  Artefacte  in  Afrika  24,  24;  vom  Lac  du 
Bourget  (Savoyen)  22,  480  (s.  „Nacken- 
kissen"); schwarzes  (mit  Mittelloch)  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  787;  aus  Ungarn 
30,  108. 

—  Aufschüttungs-Kistengrab  bei  Chodahali 
30,  438. 

—  Äxto  als  Straf- Instrument,  Mexico  34, 460; 
in  Hirschhorn-Fassung  aus  dem  Tumulua 
Schamiramalti,  Armenien  33,  348;  mit 
Knochen-Fassung  von  Schamiramalti,  Ar- 
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menien  Sl,  582;  zur  Salzgewinnung  in 
Huancar.  Süd-America  34,  336 ;  Berka  a.  d- 
Ilm,  Sacbsen-Weiniar26,163;  vom  Cäslauer 
Hradek  (Böhmen)  22,  485;  bei  den  Cliff- 
dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535;  von 
Dobrovic,  Böhmen  28,  331 ;  aus  den 
Höhlen  von  Finale  SO,  248;  in  Meyen- 
burg 29,  457;  vom  Innern  der  Goldküste 
28,  284;  im  Museo  zu  Montevideo  21, 
656;  vom  Morro  Diablo  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  33.  34;  aus  S.  Lotureneo  (Rio 
grande  do  8ul,  Brasilien)  21,  658;  mit 
Schaftrille  von  dem  kleinen  Gleichberge 

27,  696;  alte  Nachahmung  geschatteter, 
aus  Marmor,  Portugal  28,  56. 

Stein-Axthämmer  von  Gross-Bogendorf,  Schle- 
sien 28,  191;  von  Wilmersdorf  28,  127. 

—  Babas  s.  Babas. 

—  Balken  auf  den  Mauern  von  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739.  (mit  Ornamenten) 
738.  739. 

—  Bau  in  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  141 ;  im  rh ä 1 1 »romanischen  Hause 
21,  626.  22,  321.  324;  („Nuraghe")  in 
Sardinien  21,  739. 

—  Bearbeitung  bei  den  Chalderu  32,  59. 

—  Beigaben  in  altägyptischen  Gräbern  29, 
277.  279. 

—  Beile  aus  Aschanti  32,  233;  neolithische, 
in  Aegypten  34,  301 ;  von  Benin  und  der 
Guinea- Küste  31,  187;  aus  dem  Congo- 
Staat  31,  187;  der  Guayaqui,  mit  Holz- 
Schäftung  33,  268;  geschliffene  von 
Heidelberg  31,  572;  aus  Italien  32,  545; 
aus  einem  Kurgan  33,  93;  mit  Quer- 
rillen aus  Kurganen  33,  108;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  u.  -Meissel 
und  Pfeilspitzen  aus  Feuerstein  auf 
macedoniscben  Hügeln  34,  73;  aus  dem 
Lande  der  Mombuttu,  Africa  31,  187; 
von  Tschaudyo,  Togo  31,  187;  Aehn- 
lichkeit  chilenischer  und  thüringischer 
25,  553;  in  alten  Eichen  eingewachsen 

28.  362;  als  Schutz  gegen  Unwetter  26. 
197;  Wetterzauber  28,  362;  von  Admi- 
ralität^-Inseln  24,  229;  americanische. 
und  deren  SchUftung  27,  141.  357; 
von  Arnstadt  (Thüringen)  28,  122; 
von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  von 
skandinavischer  Form  von  Berka,  Weimar 
24,  282;  von  Brunn,  Kr.  Ruppin  27,  565; 
von  Butmir,  Bosnien  27,  41;  vom  Gute 
Beeskow  bei  Stargard  i.  P.  22,  86;  von 


Cäslau  (BOhmen)  21,  444.  445.  (aas 
Amphibolit-Scbiefer)  447;  in  China  und 
Japan  als  „Donnerkeile*  21,  492.  493; 
halb  durchbohrt,  aus  Diorit,  Freigrund, 
Kreis  Beeskow -Storkow  28,  128;  vom 
Glasinäe  27,  53;  angebohrtes  vom  Urnen« 
feld  bei  Görbitzsch  29,  443;  aus  Hinter- 
indien 26.  247;  in  Hiasarlik  25,  307;  sa* 
der  Krachtschen  Haide  28,  130;  mit 
Kreuz-Zeichnung:  (vom  Scblossberge  rn 
Burg  im  Spreewalde)  28,  191.  (von  Gros«~ 
Bogendorf,  Kreis  Sagan,  Schlesien)  28, 191 ; 
aus  Feuerstein  von  Kunersdorf,  KreU 
Beeskow-Storkow  28,  128;  von  Mahn 
(aus  dem  Rhein):  (in  Hirschhorn-Fassung i 

22,  248.  (Gestein-Arten  der  Beile)  328. 
gef.  im  Morro  diable,  Land  von  Blau 
(Brasilien)  23,  341 ;  bei  Neuhof,  Pommern 
25,  370;  von  Pentkowitz  (westpreusa. 
Kr.  Neustadt)  21.  756;  von  Pinnow- 
Borgsdorf  26, 200 ;  von  Preussisch-Börnecke 
25,  300;  von  Rothenburg  a.  d.  Tauber 

25.  299;  von  Schweizersbild  30,  234; 
polirtes,  vom  Kloster  Beben  in  Tirol  27. 
326;  von  Sendschirli  26,  493;  aus  der 
Südsee  24,  223;  Kieselschiefer-  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  793;  Ungarn 

23,  89;  durchbohrtes  aus  Ungarn  24.  571; 
von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havel- 
land) 22,  406;  von  Versmold  (Rcg.- 
Bez.  Minden)  22,  476;  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See  29,  263;  von  Wilmersdorf 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223;  u.  Gef&sse 
und  Bronzen,  von  Wilmersdorf,  Kreis 
Beeskow-Storkow  27,  466. 

Steinbeil-Aberglauben  2«,  197;  in  Nord- 
Deutschland  25,  558;  im  indischen  Archipel 

26,  559. 

Steinbeil-Schäftungen  der  Guayaqui  33,  268. 

Stein -Bekleidung  an  den  Burgwällen  von 
Cechotzin,  Neustadt,  Zarnowitz,  Bendargau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758. 

—  Belag  auf  Grabhügeln  bei  Skutari  33,51. 

—  Bild  (Kasakerke,  Gänsestein),  lappländi- 
sches Götzenbild  32  ,  233. 

—  Bilder  (Landkartensteine)  ganzer  Provinzen 
in  Deutschland  22,  513;  in  Ostpreussen 
23,  764;  im  westpreussischen  Provinzial- 
museum  23,  747;  in  der  Schweiz,  s.  Bild- 
Stein;  Escherstein;  Kartensteine;  Land- 
kartensteine; Plansteine;  Zeichensteine: 
vonThieren(Toros)  aus  Spanien  24,67 ;  eines 
Elephanten  (?)  aus  Bajat,  Kaukasus  30,  299. 
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Stein-Block  und  Steinbelag  auf  einem  Hügel- 
grab bei  Skotari  38,  öl. 

—  Colosse  in  einem  heiligen  Haine  auf  den 
Marquesas-Inseln  28,  464. 

—  Cy  lind  er  von  Cypern  31,  301. 

—  Denkmäler:  Bezeichnung  auf  den  Karten 
im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  b.  Mega- 
lithen. 

—  Depotfunde  auf  Rügen  und  in  Vor- 
pommern 29,  468. 

—  Figuren  aus  Süd-Russland  30,  33;  vor- 
geschichtliche, in  Spanien  28,  48;  aus 
der  Ruinon- Statte  am  Weat-Ufer  des 
Apoyo-Sees  31,  629;  bei  Citalapa,  Central- 
America  31,  631;  s.  Kornmutter. 

—  Filter  von  Metechetli,  Transkaukasien 
34,  224. 

—  Formen  für  Thon-Töpfe  in  Rio  Grande 
do  Sul  (Brasilien)  22,  32. 

—  Funde,  Altersbestimmung  der  30,  Ö02; 
aus  dem  Löbauer  Schlackenwall  32,  326; 
in  Siebenbürgen  30,  61 6. 

—  Gefässe  in  Form  des  Gottes  mit  der 
langen,  nach  unten  gebogenen  Nase  von 
Copän,  Guatemala  27,  773;  der  Äbabde 
und  andere  aus  Aegypten  29,  9ö.  272. 
36ö;  und  -Gerathe  vom  Rio  Ulua,  Hon- 
duras 32,  668 ;  aus  altägyptischen  Grabern 
29,  133.  207.  276.  279. 

—  Geräthe  zu  abergläubischen  Kuren  23, 
478;  der  Ababde  29,  9ö.  272;  altägyp- 
tische  30,  260;  bei  den  Apiaka  34,  3Ö3; 
nordamerikanische  24,  98;  in  Anhalt  26, 
329;  vom  Artschadsor  26,  221;  von  Au, 
Ober-Bayern  29,  320;  im  Bodensee  23, 
34ö;  von  Butmir  27,  41.  417;  von  Caslau, 
Böhmen  (aus  Feuerstein  und  Amphibolit- 
Schiefer)  21,  447;  von  Cypern  31,  800; 
von  Ecuador  26,  470;  alte,  aus  England 
und  Irland  25,  207;  unbearbeitete  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  626;  von 
Graudenz  32,  490;  in  Hallstatt-Urnen  23, 
478;  modernes,  zum  Kartoffelpfliigen,  aus 
der  Prov.  Hannover  28,  690;  aus  einem 
Grabe  auf  dem  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen-Moiningen  32,  422;  un- 
geschliffene, neolithische,  aus  Kurganen 
RuBslands  34,  446;  aus  der  Lausitz  28.  71; 
neolithische  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
109;  aus  der  Eisenzeit  in  Livland  28,  48ö; 
in  Mahren  29,  333;  aus  Malacca  23,  696. 
26,  247;  der  Marquesas-Inseln  31,  403; 
von    Medinet-Mahdi    (Fayüm)    21,  710; 


der  Metallzeit  27,  141.  89,  466;  im 
Museo  nacional  zu  Montevideo  21,  666; 
von  Nandorvalya,  Siebenbürgen  27,  136 ; 
auB  Neu-Guinea  32,  87;  paläolithische  24, 
372;  von  Pinnow  und  Borgsdorf  (Branden- 
burg) 26,  200;  in  Portugal  28,  64.  06; 
in  den  Gräbern  von  Remedello,  Italien 
81,  474;  aus  dem  Rinnekalns  in  Livland 
2$,  484;  vom  Rio  Grande  32,  349;  vom 
Rio  Ulua  30,  137;  russische  24,  4Ö8;  in 
Sabro8o,  Portugal  28,  64;  aus  Sachsen 
26,  96;  aus  dem  Sambaquf  do  Boguacü, 
Brasilien  80,  4Ö4;  aus  den  Höhlen 
von  8.  Canziano  bei  Triest  21,  421;  ans 
einem  armenischen  Hügel  (Schamiramalti) 
31,  680.  34,  126;  aus  der  Umgegend  von 
Schlichen  27,  478;  aus  Gräbern  bei 
Schuscha,  Transkaukasien  26,  21ö;  von 
Sobunar,  Bosnien  27,  47;  aus  Thüringen 
25,  162;  von  Toprakkaleh,  Armenien  30, 
689;  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
126.  136;  aus  Ungarn  28,  89.  97.  24,  571; 
aus  Uruguay  26,  39;  von  Vippachedel- 
hausen, Sachsen- Weimar  25,  140.  163; 
vom  Warteberg  bei  Kirchberg  in  Nieder- 
Hessen  31,  507. 
Stein-  und  Knocheu-Gerathe  der  Chatham- 
Insulaner  (Moriori)  34,  89. 

—  Gewichte,  babylonische  21,  2öö.  257;  s. 
Normal-Gewichte. 

—  Götzenbild  am  Burgwall  Bondargau  28, 379. 

—  Gräber:  bei  Brandenburg  a.  d.  H.  21, 
673;  bei  den  Buschmännern  22,  408;  in 
den  bunnöveri8chen  Kreisen  Hümling, 
Meppen,  Lingen  22,  140;  holsteinische 
für  je  eino  Leiche  21,  471;  Verbreitung 
der,  in  der  Mongolei  und  in  Sibirien 
(die  sogenannten  Kereksuren)  23,  421; 
von  Osterholz-Scharmbeck  (Kr.  Osterholz, 
Hannover)  21,  342;  bei  Steinfeld  (Han- 
nover) 21,  342;  grossartiges  von  Thune 
(Kr.  Lingon,  Hannover)  22,  140;  bei 
Waynesburg,  Pennsylvania  28,  472. 

—  Gussformen  vom  Lac  du  Bourget  22,  481. 

—  Hacken   von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 

22,  375. 

—  Hammer  und  Metallbeigaben  zusammen 

23,  756;  in  Armenien  25,  67;  von  Caslau 
(Böhmen):  22,  482.  (aus  Amphibolit- 
Schiefer)  21,  447;  von  Cypern  31,  300; 
facettirter,  vom  Dehm-See  32,  627;  von 
Dolle  (Prov.  Sachsen)  22,  314;  aus  dem 
Gingster  Moor  28,  355;  Fundstatte  im 
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Kaukasus  30,  393;  von  Ketzin  23,  459; 
aas  den  Salzwerken  von  Kulpi  am  Ararat 

26,  587;  aus  der  Gegend  von  Merseburg 
24,  lOOff.;  und  Scheiben  vom  Kupfer- 
Bergwerk  am  Mitterberge  28,  294;  von 
Passendorf  bei  Weimar  26,  586;  durch- 
loch ter,  von  Polnisch-Breile,  Schlesien  32, 
380;  Bedersdorf,  Nieder-Lausitz  23,  587; 
aus  Transkaukasien  26,  587;  polirter,  mit 
Grübchen,  aus  dem  Gandsha-Thal,  Trans- 
kaukasien 34,  189;  von  Tarmitz  (Böhmen) 
21,  787.  788;  aus  WeBtpreussen  32,  490; 
durchbohrte,  Hannover  23,  158;  durch- 
bohrter, von  floradies,  Gonv.  Elisabeth- 
pol, Transkaukasien  29,  210;  durchbohrter, 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357; 
durchbohrte,  Ungarn  23,  89;  mit  imitirter 
Gussnaht  von  Liebnicken,  Ostpreussen 
24,  177;  mit  Rillen  27,  135.  689;  mit 
Rille  von  Niedersachswerfen  26,  329.586; 
mit  Schaftrille,  Eichenhain,  Kreis  Schubin 

27,  692;  mit  Rinne  von  Kulpi  am  Ararat 

26,  687  .  588;  asturische  mit  Stielfurche, 
Museo  archeologico,  Madrid  28.  50;  ans 
Serpentin  von  Leimerwitz  (Kr.  Leob- 
schütz,  Schlesien),  mit  Querfurchen-Orna- 
ment 21,  356;  der  neolithischen  Ansiede- 
lung oberhalb  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe 

27,  686. 

Stein-Haufen  als  Opferstätte  bei  den  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  21,  665. 

—  Häuschen  bei  el-Gray&t,  Aegypten  30, 181. 

—  Hänser  im  Clevischen  und  Niederländi- 
schen 21,  190;  8.  Cabanons. 

—  Ueerd  im  Ringwall  bei  Thräna  33,  60. 

—  Höhlungen  zur  Bergung  von  Schädeln 
auf  Moorea  28,  466. 

—  Hügel  auf  sibirischen  Kurganen  21,  745. 

—  Hägeigräber  in  Bosnien  27,  53;  bei  Chod- 
ahali,  Transkaukasien  27.  147.  28.  176; 
bei  Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  110;  bei 
Kl.  Kanutten  (Ost-Preussen)  21,  112. 

—  Imitationen  der  Schmuck-  und  Siegel- 
Oylinder,  Cypern  31,  301. 

—  Inschrift  der  XVIII.  ägyptischen  Dynastie 
29,  133.  134;  s.  Potroglyphen ;  Petro- 
graphien. 

—  Instrumente,  alte,  vom  Morro  Diablo 
(Rio  grande  do  Sul)  22.  34. 

Steinkammer-Fund  vom  Fahlenberg  bei  Höft- 
grube, Kreis  Neuhaus  a.  d.  Oate,  Reg.- 
Bez.  Stade  30,  547. 

8teinkammergräber:  Empfehlung  dieses  in 


der  Altmark  gebräuchlichen  Ausdruckes 
22,  413;  von  Lübeck  24,  146;  bei 
Alt-  und  Neuhaidensleben,  Prov.  Sachsen 
30,  606;  bei  Stendal  (Altmark) :  22,  413. 
(bei  Bülitz)  414.  (bei  Steinfeld)  414. 
Stein-Kammern:  holsteinische  Steinzeit-Gräber 
ohne  Steinkammer  21,  468;  in  Hügel- 
Gräbern  der  Fritzen'echen  Forst  und  des 
Perkote- Wäldchen«  (Ost-Preussen)  21,524; 
von  Oberkietz  29.  596;  (?)  von  Otters- 
burg 22,  315;  von  Seeste,  Kreis  Tecklen- 
burg, Reg.-Bez.  Münster,  Westfalen  30, 
548;  s.  Stein-Kisten. 

—  Karten-Theorie,  Erläuterungen  und  be- 
weisende Vergleiche  zur  23,  719. 

—  Kasten  mitHolz-Särgen  in  Cividale  (Friaul) 
21,  376. 

—  Kastengrüber,  s.  Kasten-Gräber. 

—  Keile:  Bruchstücke  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  445.  447;  von  Klein-Gerau,  Hessen 
24,  548;  aus  Phrygien  28, 123;  von  Picada 
Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  37;  polirte, 
in  Nord-Carolina  24,  102. 

—  Keulen  aus  Dolmen,  Portugal  28,  66; 
Nen-Britannien  24,  227.  228. 

—  Kisten,  Füllung  der,  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  237;  von  Amrum  (aus  dem 
Swarthugh),  mit  Bronze-Dolch  usw.  in 
Holzscheiden  21,  241/242;  bronzezeitliche, 
von  Bergholz  (Pommern)  21,  428;  zu 
Broomend,  Schottland,  Löffel  aus  Horn  24, 
450/451 ;  in  Hügel-  und  Flachgräbern  der 
Drnsker  Forst  und  der  Feldmark  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  522.  523;  bei 
Klein-Kensau,  Kr.  Tuchel  29, 88;  mit  8and 
ausgefüllt,  Kehrberg  (Ostpriegnitz)  23, 
263;  von  Meisterwalde  (Landkr.  Danzig, 
Weetpr.)  22,  39;  von  Wroblewo  (Prov. 
Posen)  22,  166. 

 mit  Urnen:  in  Alt-Kischau  (Kr.  Berent) 

21,  752;  bei  Baranhütte  (Kr.  Berent)  22. 39; 
in  Grabowitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 
21,  757;  bei  Hermannsrode  (Kr.  Pr.-iStar- 
gardt)  21,  754;  bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr - 
Stargardt)  21,  754,  756;  bei  Jarischau 
(Kr.  Berent)  21,753;  in  Lusino  (Kr.  Neu- 
stadt, Westpreusseni  21,  756;  in  Ober- 
Brodnitz  (Kr.  Carthaus)21,  766;  bei  Wentfie 
(Kr.  Berent i  21,  763;  s.  Steinzeit-Gräber; 
Vitzdorfer  Steinkiste. 

—  Kisteugräber  in  Albanien  33.  44;  albane- 
sische  auf  oinem  Tumulus  bei  ArgyTokastro 
34.  70;  bei  AlexandropoU  Transkaukasien 
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34.  239;  am  Araxes  25,  74;  in  Armenien  I 
25,  67. 30,  525;  von  Artamid  usw.,  Armenien 
32,  63;  von  Auvernier,  Photographien 
25,  429;  von  Bergholz  (Pommern),  mit 
Thierskelet  21,  428;  von  Berent,  West- 
preussen 27,  485;  von  ühlapau  und  Lonk, 
Westpreussen  25,  130;  von  Chajcar, 
Guatemala  27,  321;  bei  Coban,  Guatemala 
25,377  ;  in  Costa  Rica  29, 360;  von  Dachsen- 
büel,  Schweiz  32,  100;  bei  Gablauken 
(Ost-Preussen)  21,  111;  in  Garz  (Kr.  Cart- 
haus),  mit  Leichenbrand  und  Bronze-Bei- 
gaben  21,  756;  in  mehreren  Schichten  in 
Gök-Tepe,  Armenien  30,  524.  32,  52.  609; 
bei  Goldbeck,  Hannover  24,  292;  bei 
Görbitzsch  29,437;  von  Gross-Bogendorf, 
Schlesien  28,  190;  Helgoland  25,  518. 
(Gypsplatten)  25,  516;  bei  Hochatflblau  j 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  mit  Urnen,  Leichen- 
brand, Schädelstück,  Knochen  usw.  u. 
Beigaben  21,  754-  755.  23,  186;  in  Kalt- 
spring  (Kr.  Pr.-Stargardt),  mit  Urnen  21, 
754;  bei  Karachan  und  Artamid,  Armenien 
30,  591;  Kehrberg,  Ostpriegnit*  23,  262; 
in  Klossowken  (Kr.  Carthaus),  mit  Urnen 

21,  756;  bei  Krangen  (Kr.  Pr.-Stargardt), 
mit  Urnen  21,  754;  auf  dem  Kustup, 
Armenien  25,  69;  in  der  Grafschaft  Mans-  i 
feld  32,  571;  in  Persien  32,  609;  über! 
Skeh>tgräbern  in  Pommern  25,  576;  in 
Rothenburg  (preuss.  Oberlausitz)  22, 
259/260;  von  Schönlauke  (Posen)  22,  375; 
von  Schuscha,  Transkaukasien  28,  185; 
von  „Ssejd-Kend",  Trauskaukaaien  34, 
139;  8tubnitz,  Rügen  25,  109;  bei  Surda, 
Macedonien  33,  49;  bei  Tschenachtschi, 
Transkaukasien  31,  285;  in  Transkaukasien 
25,  62;  bei  Waxweiler,  Eifel  27,  26;  in 
Westpreussen  23,  749.  25.  130;  neolithi- 
schos,  bei  Züschen  in  Waldeck  31,  195. 606; 
s.  Steinkisten. 

Steinkisten-Platten  von  Lebehn  (Pommern), 
aus  Quarzit  21,  217. 

Stein-Klöppel  mit  Schaftungsrille  und  Bohr- 
loch vou  Langengrassau,  Provinz  Sachsen 
28,  406. 

—  Klötze  mit  Rinnen  auf  den  Erdkegeln 
bei  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  713. 

—  Knöpfe  aus  einem  Kurgan  33,  148 ;  mit ' 
V-Bohrung:  vom  Mondsee  (Oberösterreich) 

22,  287;  in  West-  und  Südwest-Europa 
22,  288;  s.  Jet-Knöpfe 


Stein-Kochheerd  im  Apoyaos-Hauso  Nord- 
Luzons  21,  677. 

Steinkranz,  Bedeutung  23,  422;  um  Hügel- 
grab 23,  270.  274.  276;  des  Tumulus  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  71;  um 
Grabstätten  bei  Muradbek,  Transkaukasien 
34,  225;  um  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341 .  in  Hügelgräbern  der 
Fritzen'schen  Forst  und  des  Perkote- 
W&ldchens  (Ost-Preussen)  21,  524;  um 
einzelne  Gräber  bei  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343;  auf  den  Erdkegeln  bei 
Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  713;  s.  Feld- 
stein-Kranz; Stein-Kreise;  Stein-Ringe. 

—  Gräber  in  Transkaukasien  28,  398.  400. 
Stein- Kreise  auf  Gräbern  in  Aegypten  SO,  182; 

auf  Gräbern  ägyptischer  Wüstenstämme 
31,  554;  bei  Alt-Bukowitz  (Kr.  Berent), 
aus  Kopfsteinen  21,  762;  bei  Barenhütte 
(Kr.  Berent,  Westpreusson)  22,38;  um  Stein- 
kisten in  der  Druaker  Forst  (OstrPreussen) 
21,  623;  bei  Kuckers  (Ost-Preussen)  21, 
523;  bei  MeiBterwalde  (Landkreis  Danzig, 
Westpreussen)  22,  39;  und  Schlossberge 
in  Westpreussen  22,  38  -  44. 

—  Kreuz  in  Prenzlau  34.  270. 

—  Kugeln,  durchlocht,  am  Grabestock  der 
Buschmänner  (Süd  -  Africa)  21,  743; 
(Keulenkopf)  aus  einem  Kurgan  31,  250; 
durchbohrte,  aus  Ost- Africa  31,  189;  (als 
Waffe),  s.  Bolas. 

_  Kurgane  bei  Chodschali  28,  85.  171. 

—  Lanze  (?)  von  Türmitz(  Böhmen)  21, 787.791. 

—  Manufakt  aus  Ohio  24,  99  ff. 

—  Meissel  au»  Birma  26,  592. 

—  Messer  aus  Aegypten  23,  474 ;  von  Achmim 
(Aegypten)  22,  616—517;  vom  Ander- 
n acher  Martinsberge  (Rheinprovinz)  21, 
430;  von  Caslau  (Böhmen)  21,  447;  zur 
Mica-Operation  gebraucht  32,  477;  s. 
Baaalt-Messer;  Feuerstein-Messer;  Flint- 
Mcsser. 

 Hieroglyphe  bei  Maya  2«,  579.  582;  als 

Zeichen  der  verwundenden  Kraft  der 
Sonnenstrahlen  26,  583. 

—  Monumente,  vorgeschichtliche  in  der 
Mil'schen  Steppe,  Kaukasus  30.  299. 

—  Mörser  aus  einem  Gräberfelde  von  Bad 
Reichenhall,  Ober-Bayern  33,  73;  aus  dem 
Wall  bei  Thräna  33,  62;  und  -Stössel  von 
Föhr  und  Sylt  (Schleswig)  22,  61—62. 

—  Ornamente  der  Kaffer- Völker  (Süd-Africa) 
21,  742. 

40* 
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Stein-Packungen  von  Flachgräbern  bei  Berg- 
holz (Pommern)  21,  428;  im  Bargwall 
bei  Gehren,  Kr.  Luckau  34,  41;  in 
Slaven-8keletgräbera  SO,  93;  des  Stein- 
grabes bei  Brandenbarg  a.  d.  H.  21, 
673.  674;  im  Latene-Gräberfelde  von 
Demerthin  (Kr.  Üst-Priegnitzj  22,  602; 
in  Hügelgräbern  der  Fritzen'schen  ForBt 
(Ost-Preussen)  21,  524;  an  der  Scbweden- 
schanze  von  Gross-Runow  (Pommern)  21, 
482;  in  Urnen-Grabern  bei  Leddin  (Kr. 
Rappin)  21,  721.  722.  723;  eines  Hügel- 
grabes bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
342;  auf  dem  Schlotkenberg  von  Pottan- 
gow  (Pommern)  21,  483. 

—  Perlen:  Material  Kalksinter  oder  Tropf- 
stein 21,  432.  433;  Serpula-Röhren  und 
Belemniten  -  Alveolen  nicht  geeignet  zu 

21,  432;  des  Berliner  Museums,  ehem. 
Analyse  21,  433;  Dünnschliffe  21.  433; 
tonnen  förmige  aas  dem  Mondsee  (Öster- 
reich) 22,  290;  aus  Weet-Africa  82,  232; 
aus  Albanien  34,  61 ;  von  Bodman  am  Über- 
linger  See  (Baden)  21,  431.  432/433;  im 
Grabe  von  Chaina,  Guatemala  26,  372 ;  von 
Coban,  Guatemala  25,  376;  aus  dem  Kurgan 
Artschadsor  26,  233;  aus  einem  Kurgan 
von  Chodschali  28,  178;  aus  Kurganen 
Transkaukasiens  33,  90.  116.  34,  139.  149. 
150.  153.  173.  176.  179.  183.  184.  228; 
von  Salaga,  Africa  28,  285;  bei  den 
Apoyaos  im  nördl.  Luzon  zu  Brust-  und 
Halsketten  21,  679;  s.  Gagat-,  Jet-, 
Röhren-,  Schiefer-,  Türkis-Perlen. 

—  Pfeifenköpfe  fehlen  in  Süd- America  25, 193. 

—  Pfeilspitzen  mit  langem  Stiel  aus  Aegypten 
34,  99;  bei  den  Angelsachsen  21,  759: 
aus  den  Höhlen  von  Finale  30,  248; 
Kaukasus  25,  382;  vom  Fuchsberge  bei 
Neuhaidensleben,  Altmark30,601 ;  Portugal 
28,  56;  in  Kurganeu  Transkaukasiens! 
28,  99;  von  der  Insel  Sado,  Japan  24. 
432;  in  Süd-America  22,  474.  475;  s. 
Feuerstein.  Pfeilspitzen ;  Flint-Pfeilspitzen ; 
Pfeilspitzen. 

—  Pflasterung  der  Steinkisten  bei  Hochstüblau 
(Kr.  Pr-Stargardt )  21,  754;  in  einer 
isländischen  Tempelruine  26,  145;  alter 
Wohnstätten  von  Liepe  (Kr.  Angermünde) 

22,  369. 

—  Pflugschar  27,  146.  331;  von  Trampe 
(Uckermark)  27,  330;  von  Wollin  bei 
Penkun,  Pommern  27,  328. 


in-Platten:  mit  Thierzeichnungen  vom 
Schweizersbild  24,  633;  von  Handmühlen 
zu  Öäslau  (Böhmen)  21,  448.  463;  vom 
Feuer  geschwärzte,  von  Öäalau  22,  483; 
mit  Kreuzzeichen  aaf  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  696.  598; 
als  Schutzplatten  um  die  Geeichta-Urnen 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter)  und  Wom- 
welno  (Kr.  Wirsitz)  21,  747;  benagelte 
30, 605 ;  8.  Deckplatte ;  Gneisplatte ;  Granit- 
platten ;  Steinkisten- Platten. 
Plattengrab  zu  Schkopau,  Kr.  Merseburg 
26,  101. 

Pyramiden  von  Santa  Cruz  bei  Coban, 
Guatemala  25,  275. 

Reihen  (Mauern)  in  einer  vorgeschicht- 
lichen Ansiedelung  Baluchiatans  30,  462. 
Ringe  aus  Aegypten  34,  99;  um  holsteini- 
sche Steinzeit-Grabhügel  21,  469.  472; 
um  Urnen  bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,  764;  aus  einem  Kurgan  33,  124; 
um  Stein-Grab  bei  Steinfeld  (Hannover; 
21.  342 ;  s.  Steinkranz ;  Stein-Kreise. 
Sagen  aus  Ostpreossen  32,  471. 
Sägen  in  Spanien  28,  47;  (?)  von  Türmitz 
(Böhmen)  21.  788.  791;  s.  auch  Feuerstein- 
Sägen. 

Salz  in  Armenien  30,  526. 
Särge:  (Gisulf's)  in  Cividale  (Friaul)  21, 
374;  mit  Kreuzen  in  Friesland  (9  —11. 
Jahrh.)  21,  598. 

Sarkophage    in    Schleswig -Holstein  als 
rheinische  Einfuhr- Artikel  22,  403;  rö- 
mische, in  Worms  29.  166.  468. 
Säule  b.  Hohe  Stein. 

Schaber  mit  eigenartigen  Handgriffen  in 
Alaska  21,  486;  s.  Feuerstein-Schaber; 
Schaber. 

Schlägel  in  Westfalen,  Ober-Bayern  and 
Tirol  25,  281 ;  mit  Schaftrille,  Bischofs- 
hofen (Salzburg)  27,  138. 
-schleifen,  Diamant«taub  beim    23,  620; 
Kupfer  beim  23,  619.  621. 
Schleuder,  s.  Bolas. 

Schloasflinte  in  Marokko  21,  575.  576, 
8.  Gewehr. 

Schmuck  von  Cypern  31,  300. 
Schmuckstück  der  Tucanos  am  oberen 

Amazonas,  b.  Pehe. 

Schwerter  in  China  und  Japan  als  „Donner- 
keilo-  21,  492.  493. 

Sculpturen,  Babil,  Armenien  31,412.414; 
auf  Cypern  31,  76. 
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Stein-See  bei  Carthaus  (Westpreussen)  = 
Kamionka-See  (s.  d.). 

—  Setzangen  in  holsteinischen  Steinzeit- 
Grabhügeln  21,  472.  473.  474;  der  Gräber 
in  der  Steinsburg  auf  dem  kleinen  Gleich- 
berge bei  Römhild,  Sachsen-Meiningen 
32,  421;  des  Caslauer  Hradek  21,  593; 
und  Bronzenadel,  Chodshali,  Transkau- 
kasien  28,  180;  in  alton  Gräbern  Islands 
28,  28;  um  Urnen  bei  Kalke  (Kr.  Guben) 
21,  662;  Bestattungsgräber  von  Kumbulte 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418; 
auf  und  in  Kurganen  TranskaukasienB 

28,  79;  in  Westpreussen  23,  749.  28,  374; 
s.  Megalithen;  Steinkammer  •  Gräber; 
Stein-Kammern;  Steinkranz;  Stein-Kreise; 
Stein  -  Packungen . 

—  Speerspitzen  bei  den  Angelsachsen  21,  759. 

—  Spinnwirtel  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  Stierfiguren  vom  Schlauer  Berge,  Böhmen 

29,  256. 

—  Thierfiguren  in  Spanien  24,  67. 

—  Tisch    im    Hansa-Hause    zu  Stralsund 
21,  195. 

—  Truhen  von  Überkietz  29,  595. 

—  Urnen,  s.  „Lei". 

—  Waffen  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
260;  aus  Ober-Ägypten  21,  413;  Modelle 
von  altägyptischen  30, 260;  Nachbildungen 
aus  Thon  in  altägyptischen  Gräbern  80, 
185;  prähistorische,  in  Birma  23.  694;  in 
Brasilien,  Alter  23,  28.  339.  698;  im  öst- 
lichen Cuba  26,  325;  von  Klein-Czernosek 
27,  685;  im  Museo  nacional  zu  Monte- ; 
video  21,  656;  aus  einem  Sambaqui  30, 
457;  8.  Axt;  Beil;  Dolch;  Lanze;  Messer; 
Pfeil;  Pfeilspitzen;  Schwert;  Speer; 
Speerspitzen;  s.  feruer  Basalt;  Feuer- 
stein; Flint  usw. 

—  Wälle  in  Bosnien  27,  48;  altindianische, 
in  Costarica  31,  623;  (Tempel wall)  auf 
Island  26,  144;  die  ligurischen  32,  403; 
gebrannte  der  Oberlausitz  34,  326;  bei 
Schlan,  Böhmen  27,  459;  „Wauef  bei 
Fischerhütte  (Kr.  Carthaus,  Westpreussen) 
21,  606. 

—  Wannen  als  Lampen  der  Eskimo  32,  543. 

—  -werfen,  Spiel,  in  Bosnien  27,  645. 

—  Werkzeuge,  geschliffene  ägyptische  und 
Bronzen  28,  191;  americanische  24,  502; 
der  Api  nagen,  Brasilien  31,  650;  in  Ar- 
menien 25,  67;  vorgeschichtliche,  aus 
Baluchistan  30,  462.  31,  103.  104.  108; 


in  Birma  26,  588;  von  Dechsel,  Kr.  LandB- 
berg  a.  W.  34,  55;  aus  einer  alten  An- 
siedlung  bei  Erfurt  27,  697;  von  mace- 
donischen  Siedelungs-Hügeln  34,  76;  aus 
macedonischen  Tumuli  34,  67  ;  in  Malacca 
23,  832 ;  aus  dem  Kreise  Neuhaidensleben 

27,  146;  von  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Oesterreich)22, 96;  von  Piracicabä 
(Säo  Paulo,  Brasilien)  22,  329;  in  Spanien 

28,  47;  mit  Schäftungsrillen  27,  137.  (in 
Braunschwoig)  27,  636.  (in  Schlesien)  27, 
691.(in  Thüringen) 27, 693;  s. Steinger&the  ; 
Steinwaffen. 

Stein- Wirtel  von  Bajan.  Transkaukasion  34,187. 

Steinzeit:  Nachweis  der,  in  Ägypten  durch 
Virchow  21,  712;  alte,  in  Ägypten  29,  28. 
34,  261.  326;  in  Africa  31,  187;  in  Süd- 
America  34,  196.  351;  Begräbnisse  der 
23,  93;  Bemalung  an  Skeletknochen  27, 
688;  Bernstein  zur  23,  302 ff.;  |Bern- 
steinschmuck  23,  756.  27,  352.  566 ;  Be- 
völkerung zur  23.  78;  Bornholm,  Urnen- 
scherben mit  Scbnurornament  27,  699; 
in  Bosnien,  neolithische  Station  von 
Butmir  27,  40;  in  Brasilien  32,  348; 
moderne,  in  Costa  Rica  26,  75;  auf 
Cypern  31,  301;  Dauer  der,  bis  zur 
Römerzeit  in  Ligarien  32,  406;  Eigen- 
thumsmarken für  Vieh  in  der  24,  182; 
Feuerbestattung  in  der  jüngeren  29,  51; 
Gliederung  und  Chronologie  der  jüngeren 
32,  259.  604;  Gräber-Schädel  der  nor- 
dischen 34,  322;  Haarkämme  der  nordi- 
sehen  31,  153.  176;  auf  Helgoland  25, 
522;  Hornfunde  unbekannt  24,  449;  roth 
bemalte  Knochen  30,  70.  281;  Knochen- 
Nadeln  30,  216;  der  Lausitz  und  ihre  Be- 
ziehungen zu  der  Steinzeit  anderer  Länder 
Enropas  23,  71;  Lederstücke  21,  229; 
Leichenbrand  in  der  29, 182;  Leichenbrand 
und  Metall  in  der  jüngeren  32,  269;  in  Liv- 
land  und  Nord-Russland  28,  483;  im 
Lübecker  Museum  29,  455;  in  Meklenburg 

29,  457;  in  Mittel -Deutschland  24, 156;  in 
Mittel-Europa  32,  270;  bei  den  Indianern 
an  der  Westküste  Nord-Americas  bis  zur 
Ankunft  der  Spanier  21,  382;  Oxhöft, 
Westpreussen  23,  748;  in  Russland  23. 
418.  419;  Sicilien  31,  351;  in  Süd-Deutsch- 
land 28,  156.  32,  254;  Massengräber  der, 
in  Thüringen  24,  186;  Nachbildungen  des 
menschlichen  Fusses  23,  89;  plastische 
Figuren  der,  aus  Böhmen  29,  258;  Opfer 
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für  die  Götter  in  der  27,  667 ;  Schnur- . 
Ornament  der  Steinzeit  ungehörig  22,  369; 
reconstruirtes  Modell  der  Büste  einer 
steinzeitlichen  Frau  aus  den  Pfahlbauten 
von  Auvernier  SO,  496;  thönerne  Trommeln 
aus  der  24, 97. 184. 187 ;  und  Abstammung 
der  gegenwärtigen  Menschen  SO,  502. 
Steinzeit- Ansiedelung  bei  der  Salomons- 
Kapelle  im  nördlichen  Bornholm,  Urnen- 
scherbon  mit  Schnurornament  27,  699. 

—  Artefakte  aus  einer  neolithischen  Ansied- 
lung  bei  Wersch etz,  Ungarn  2S,  86—91. 

—  Brandgräber  24,  136.  151.  161.  178;  und 
Ansiedelungen  bei  Erfurt  27,  697. 

—  Cultur,  lybische  Sl,  45. 

—  Depotfund  in  Transkaukasien  25,  67. 

—  Dorf-Anlage  im  Oberamt  Heilbronn 82, 254. 

—  Feuerzeug  von  Moosseodorf,  Schweiz  28, 
384. 

—  Funde  aus  einer  Schottergrube  bei 
Kupanova,  Makedonien  SO,  545. 

—  Gefässe  in  Anhalt  26,  328;  zusammen- 
geklebtes von  Dobrovic,  Böhmen  28,  331; 
Königsberg,  Neumark  24,  179;  Marwitz, 
Pommern  24, 179;  Thüringer,  in  Pommern 
24.  181;  mit  Leicheubrand  von  Warnitz 
24. 161. 178;  aus  Thonwülsten,  von  Tanger- 
münde S4,  412;  aus  Ober- Aegypten  SS, 
34;  mit  Schnur-Ornament  von  Prenzlau 
34,  275;  s.  Ornament. 

—  Gräberfeld  am  „Hinkelstein"  bei  Mons- 
heim, Rheinhessen  24,  168. 

—  Indianer  in  Paraguay  88,  267. 

—  Keramik  in  den  Sammlungen  zu  Neu- 
haldensleben  SO,  593. 

—  Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus  Eberhauern 
von  Rössen  bei  Merseburg  SO,  552.  605. 

—  Leichenbrand-  und  -Skelet- Gräber  von 
Dedelow  84,  275.  276. 

—  Nekropole  in  Russland  24,  151. 

—  Niederlassung  bei  Heidelberg  31,  566.  572; 
bei  Sackrau,  Kreis  Graudenz  32,  490. 

—  Ornamente  aus  dem  Gubener  Kreise  27, 
762;  aus  Pommern  23,  72.  73.  702. 

—  Perioden  in  Brasilien  23,  342. 

—  Pfahlbauten  am  Zürich-See  26,  339. 

—  Spuren  in  Toprakkaleh,  Armenien  32,  32. 

—  Thongefttss  mit  Harzausfüllung  der 
Ornamente,  von  Höftgrube,  Kr.  Neuhaus 
a.  0.  80,  547;  mit  weisser  Füllung  der 
Ornamente  von  Dairsie,  Schottland  80,  546. 

—  Thon-Stempel  s.  Pintaderas. 

—  Traufsteine  in  Greifswald  25,  655. 


Steinzeit-Werkstätten  bei  Theben  34,  262. 

—  Wohnstätten  auf  der  voralpinen  Hoch- 
ebene 82,  256. 

Steinzeitliche  prähistorische  Gräber,  un- 
richtige Bezeichnung  bei  Hostmann  25, 93. 

Steinzeitliches  aus  der  Fürstlich  Stolberg- 
Wernigerode'schen  Sammlung  zu  Werni- 
gerode a.  H.  26,  99. 

Steinadler  in  Transkaukasien  34,  222.  231. 

8teinbach,  Berlin  f  82,  167. 

Steinbergfeld  in  Angeln  (Schleswig):  Bern« 
stein-Porle  22,  272. 

Steinbock,  der,  auf  altchristlichen  Gräber- 
steinen TraiiBkaukasiens  31,  282.  285; 
Eisen  in  Form  eines,  Kaschgarie  26,  60. 

Steinbrüche:  bei  Carnuntum  (Nieder-Öster- 
reich)  21,  718.  719;  bei  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen  (Pläner  8andstein)  21,  596.  598; 
bei  dem  Dorfe  Tawmaw  in  Ober-Birma, 
Jadeit  26,  246;  Nephrit-Brüche  in  Birma 
21,  599;  prähistorischer  in  Portugal  28,  56. 

Steine.  Bohren  der,  im  Mittelalter  23,  619; 
mit  Fnssspuron  29,  68.  32,  471.  472; 
aus  der  Wüste  Gobi  26,  60;  in  Phallus- 
gestalt,  Japan  27,  627;  geschnittene,  aus 
Ost-Turkistän  38,  153;  glückbringende 
33, 192;  heilige  s.  Sälagräma;  geschnittene, 
Siegel  und  Münzen  in  Ruinen  von  Ma- 
lamir,  Persien  28,  300;  werden  auf  Leichen 
geworfen,  Nauru  28,  649;  durchbohrte 
vom  Tanganyka  26,  246;  die,  bei  Goor, 
Rügen  23,  466. 

Steinen,  von  den,  Begrüssung  24,  345. 

Steinerne  Armringe  aus  Africa  28,  285; 
Bronze-Gussform  von  Horno,  Kreis  Guben 
34,  259;  Eisen-Schmelzöfen  der  Maschona 
(Süd-Africa)  21,  742;  Normal-Gewichte 
s.  Normal -Gewichte;  Stein -Gewichte; 
Papagei-Figur  von  Zimbaog  (Zimbabye, 
Süd-Africa)  21,  740.  742;  Vieh-Kraale  im 
Bakoni-Lande  (Süd-Africa)  21,  743. 

SteinernerWasserspeier  von  Gorlosen  (Meklen- 
burg-Schw.)  21,  763.  764. 

Steine8ei-Stadt  =  Damaskus  31,  583. 

Steinesprengen  durch  Erhitzung  und  Ab- 
kühlung 2«,  246. 

Steinfeld  (Hannover):  Steingräber  und  Grab- 
hügel 21,  342. 

Steinbardtsberg  bei  Schlieben,  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  478. 

Steinheil's  photographiscbe  Objective  21, 
371.  372. 
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Steinhöfel  (Kr.  Lebus):  Brandgräberfeld  22, 
373—375;  Urnen,  Schalen,  zierliche  Bei- 
gefasse 22,  374;  Bronze-Sachen,  Feuer- 
stein- Artefacte  22,  375. 

Steinkirchen  (Kr.  Lübben,  Niederlansitz): 
Bnrglehn  21,  516—  520;  Ringwalle:  (des 
Burglehns)  21,  518.  (Lidda's  Berg)  520; 
Ausläufer  des  südostbrandenburgischen 
Fundgebiotes  22,  491.  550. 

Steinmetzzeichen  in  Deutschland  28,  264;  b. 
Werkmeister-Zeichen. 

Steinmulden  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Steinort(amKurischenHaff),  Steinsage  32,472. 

Steinort,  Kr.  Thorn,  glockenförmige  Gräber 
27.  116. 

Steinsburg,  die,  auf  dem  Kleinen  Gleich- 
berge bei  Römhild,  Sachsen -Meiningen 
32,  416. 

Steintbal,  H.,  Berlin  f  31,  241.  494.  739. 

Steinthal's  Zeitschrift:  Berücksichtigung 
der  Volkskunde  und  Mythologie  21,  20. 

Steintha),  Kreis  Neustettin,  Pommern,  Ge- 
sichtsurnen-Funde Sl,  158. 

Steisshöcker,  Rest  des  embryonalen  Schwanzes 

26,  454. 

Stelfiowes,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26, 468. 

Stelen  mit  griechischer  Inschrift  in  ägypti- 
schem Grabe  24,  417;  der  Maya  in  Central- 
America  31,  672;  von  Copan,  Guatemala, 
mit  Inschriften  27,  441.  449;  von  Quiriguä 
und  Copan,  Central- America  32,  189;  von 
Sidikan-Topsauä,  Armenien  31,  419.  420. 
487.  587.  32,  463.  624;  Rusas  I.  von 
Topzauä,  Armenien  32,  33.  43.  62.  434; 
-Inschrift  des  Chalder-Königs  Rusas  II. 
Argisti^inis  33,  223;  mit  chaldiflch-assyri- 
scher  Inschrift  bei  Kelishin,  Armenien 
25,  389.  30,  523.  32,  33.  49.  52;  mit  In- 
schriften von  Baghin,  Armenien  32,  572; 
mit  hethitischer  Inschrift  bei  Bogtscha, 
Bor  und  Gürün  in  Cappadocien  33, 500 S. 
521 ;  altmexikanische31,677;  s.  Pithomstele. 

Stellung  der  Frauen,  s.  unter  Frauen ;  cultur- 
geschichtliche,  des  Kaukasus  27,  636. 

Stelzfuss,  aelbstgefertigter,  eines  Lappländers 
29,  34.  117. 

Stemmeisen  von  Cypern  31,  332. 

8tempel  für  Brot  29,  99;  Figuren  an  Gold- 
kreuzen eingeprägt  mittels  eines  21,  375. 
377.  378. 380;  auf  chaldischen  Thonkrügen 

27,  609;  auf  mährischen  Gelassen  29,  343; 
auf  sibirischen  Bronzemessern  26,  160. 
27,  245;  auf  Terrasigillata-Scherben  vom 


Zwiesel,  Ober-Bayern  29,  318;  aus  Thon 
zum  Bemalen,  Finale  30,  248;  Kreuz- 
Stempel  am  Boden  slavischer  Töpfe  von 
Blossin  (Kr.  Beeakow-Storkow)  22,  376. 
377;  Punzir-Technik  für  getriebene  bzw. 
vertiefte  Verzierungen  in  Gold  bzw.  Bronze 
22.  382;  dreikantige  Punzen  für  Zickzack- 
Ornamente  auf  Bronze-Sachen  von  Limens- 
gaard  (Bornholm)  22,  381 ;  aus  gebranntem 
Thon  von  Rio  ülua,  Honduras  30,  137;  s. 
Aichungs  -  Stempel;  Fabrik  -  Stempel; 
Gummi-Stempel;  Haut-Stempel;  Namen- 
Stempel. 

Stempel-Marke,  einfache,  auf  Eisen-Schwert 
von  Bnckowin  (Kr.  Luckau)  21,  345. 

Stompfer  -  Mühle,  Ober  -  Franken,  Bayern, 
Rössener  Typus  32,  242.  603. 

Stempocin,  Posen,  8chläfenringe  28,  250. 

Stempuchowo,  Kreis  Wongrowitz,  Posen,  vor- 
geschichtliche Gräber  27,  268. 

Stendal  (Altmark):  altmärkisches  Museum: 
(projectirt)  21,  226.  728.  (Lage  am  Dom; 
vorhandene  Fundstücke)  22, 4 13 ;  Nachtigal- 
Denkmal  23,  469.  484;  slavischer  Skelet- 
gräber-Fund  31,  196. 

Stendal,  Kreis  (Altmark):  fast  ausschliesslich 

fränkische  Häuser  22,  525. 
Stendsitz,  Kr.  Carthaus,  Westpreussen,  Urne 

(Deckel  dreimal  durchlocht)  31,  157. 
Stenocephalie:  Schädel  von  Wetter  (Malay. 

Archipel)  21,  670. 

Stenokrotaphie  bei  Menschen  27,  746;  eines 
Blandass-Schädels  26,  357;  altgriechischer 
Schädel  von  Girgenti  (Sicilien):  22,  415; 
8chädel  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien:  21,  388.  389.  390.  392.  394.  (mit 
Epiptericum  bzw.  Epiptericis)  386.  391; 
Schädel  aus  dem  Malay.  Archipel  21,  172. 
173. 174.  (mit  Epiptericis)  173.  671 ;  Kebu- 
Scbädel  (Togo-Land)  21,  770;  Efii-8chädel 
(unterer  Niger)  21,  776;  Schädel  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord- Kau kasien)  22, 
441. 

Stenops  tardigradus  (Lori):  Brust-  und 

Bauchwarzen-Anordnung  21, 441.  442. 
Steppdecken-Panzer  in  Afrika  24,  212. 
Steppe,  Mil'Bche,  im  Kaukasus  30,  293;  s. 

Abakanische    Steppe;    Bayuda -  Steppe ; 

Kirgisen-Steppen;  Mil'sche  Steppe. 
Steppenflora,  diluviale  23,  889. 
Steppen -Grabhügel  bei  Kjabarri-Mechti-Beg, 

Transkaukasion  30,  305. 
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Steppenkatzo  (Felis  manul)  in  China  22, 
141.  146.  (Stammrasse  der  Angora-Katze) 
151. 

Steppen-Leben  in  Transkaukaaien  SO,  321. 
Steppenrassen  des  Rindes  21,  368. 
Steppen- Thiere,  Periode  der,  in  Braunschweig 
80,  600. 

Steppenzeit,  diluviale,  Mitteleuropas  23,  353. 

Sterblichkeit,  grosee,  auf  den  Marquesas- 
Inseln  28,  464;  in  Ost-Indien  33,  399; 
der  Kinder  bei  den  Zuni-Indiauern  Neu- 
Mexico  V  21,  667. 

Stereometrische  Schädel -Aufnahme:  Mies' 
Modell  21,  672. 

Stereoskop,  Geschenk  26,  551. 

Sterilität,  künstliche,  bei  Javaninnen  32, 399. 

Stern  und  „ Sternmänner ■  (gwizdi)  am  Drei- 

•    königstag  in  Weetpreussen  21,  750.  751. 

Stern  als  Giebelpfahl-Krönung  in  Zienau  (Alt- 
mark) 22,  527;  8-zackiger,  als  Tätto- 
wirungsmiiBter  bei  den  Apoyaos  (Nord- 
Luzon)  21,  680. 

„Stern  der  Weisen"  als  I'laneten-Conjunction 
32,  102. 

Sternberg,  Feuerstein-Werkstätten  u.  Gräber 
29,  436ff. ;  Gesichtsurnen  29,  439.  31,  167; 
das  alte  Haus  29,  435. 

Sternbilder  der  Mexikaner  30,  347—349. 

Sterne  in  der  Religion  der  Mexikaner  34,  459 ; 
die,  der  Ftauen,  Indianersage  23,  644; 
Entstehung  der,  Sage  der  Bilqula  26,  296. 

Sternhagen,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,274; 
Schnurkeramik  24,  181. 

Stern-Ornament  a.  Fragment  eines  grossen 
Gefässes  aus  einer  prähistorischen  Nieder- 
lassung im  oberen  Zhob-Thal  in  Baluchistan 
SO,  468.  469;  s.  Ornament. 

Sternwarte  auf  dem  Troptower-Ausstellungs- 
platze 29.  360. 

Sterzing,  moderne  Feuerstein-Artefacte  24, 462. 

8tettin  (Pommorn):  wendischer  Burgwall  21, 
116— 120; ehemals  als  „civitas"  22,  26;als 
metropolis  22,  24.  25;  ehemalige  Lage, 
berzogl.  Hof,  Continen,  Bevölkerung,  heilige 
Bäume,  heiliges  Ross  usw.  22,  25;  hohler 
Schläfenring  24,  476;  b.  Gesellschaft. 

Stettiner  Museum:  21,  228.  24,  476.  26,  439. 
440;  hörnchenförmige  Tutuli  aus  stahl- 
grauer Bronze  22,  608. 

Steuer  (Abgabe,  Auflage):  bei  Edelmetall- 
Zahlungen  an  Könige  im  Alterthum  21,  272. 

Stevens,  Hrolf  C.  Vaughan:  Forschungsreise 
in  Malacca  21,  735.  22,  588.  23,  829.  869. 


25,  321.  405.  544;  Abreise  von  Malacca 

28,  463;  Aneberg,  Sarawak  f  29,  235. 

580  ;  8.  Malacca. 
Stevenston  (Schottland):  Jet-Knöpfe  22.  288. 
Inßi,  Stibi(-Metall)  =  Antimon  (bei  Plinins 

und  Dioekorides)  21,  336.  337.  497.  22,  49; 

8.  Antimon;  Stibium. 
Stibiumberg  in    Mond    (=  Arabia  felix?) 

21,  337. 

Stibium-Proben  aus  dem  British -Museum  usw. 
21,  338. 

Stich-Ornament  von  Klein-Czernosek  27,  684 ; 

in  Westproussen  23,  748;  8.  Ornament. 
Stich-  und  Strich- Verzierung  an  Steinzeit- 

Gefässen   von    Gingst   auf   Rflgon  28, 

356.  357. 

Stiche,   ältere  mit  Darstellungen  früherer 

Sitten,  Formen  und  Leute  26,  372. 
Stick,  a  carved  (Ostafrika)  24,  297. 

Stickereien  in  Bosnien  27,  39;  mit  Menschen- 
haar in  Europa  21,  109;  leinene,  der  Pfahl- 
bauer 21,  237;  gesticktes  Tuch  der  Pfahl- 
bauer von  Irgenhausen  am  Pfäffiker  See 
(Schweiz)  21,  237;  Vergleich  moderner 
slavischer,  mit  Ornamenten  der  Hallstatt- 
zeit  21,  369;  Bauern-,  Sonder-Ausstcllung 
des  Museums  fflr  deutsche  Volkstrachten 
usw.  34,  103;  blumengestickte  Tracht  der 
Amateco-Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Stiefelluchs  (Felis  caligata):  Knochen 
von  Bern-Hassan  (Ägypten)  21,  661;  s. 
Folis  caligata. 

Stiege,  s.  Treppe. 

Stiel- Augen  der  mexikanischen  Todesgötter 
34,  448. 

Stiel-Schaber  von  Theben  34,  306. 

Stiere,   portugiesische,  beweglicher   als  die 

spanischen  28,  434. 
Stior-Figuren  aus  Böhmen  29,  254;  s.  Bronro. 

Stiergefechte  in  Portugal  28,  434;  in  Spanien 
28,  31.  429;  spanische:  Abbildungen,  Ab- 
handlung, Waffen  usw.  21,  226/226;  in 
Süd-Frankreich  28,  436;  Einwirkung  auf 
den  Volkscharakter  28,  430. 

Stierkopf  mit  Doppelbeil,  Symbol  des  Zeus 
23,  700. 

Stierkopfbild  in  einer  Felsplatte  auf  dem 
Ochsen  köpf  im  Fichtelgebirge  24,  500. 

Stier-Köpfe  aus  Thon,  Böhmen  29,  250. 

Stierschlange  bei  Batakern  24,  235. 

Stier-Statuette,  bronzene,  von  Besseringen 
(Rheinprovinz)  22,  353. 
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Stift,  Stifte:  zum  Aufstreichen  der  Augen- 
schminke (Metall-  und  Glas-Stifte  aus 
Aden,  Arabien)  81,  424. 

Stiftung  für  araerikanistische  Studien  29,  85; 
8.  Damen  -  Stiftung ;  Katzen  •  Stiftung ; 
Loubat- Stiftung;  Rudolf  Virchow-Stiftung. 

Stiftungsfest  der  Berliner  anthropologischen 
Gesellschaft  26, 421 ;  der  Deutschen  anthro- 
pologischen Gesellschaft  26,  422;  der 
Brandenburgia  34,  216. 

Stigmata  der  Entartung  SO,  116.  33,  335.  426. 

Stilarton,  keramische,  der  Provinz  Branden- 
burg und  Nachbarschaft  34,  46. 

Stilisirte  Vogelköpfe  an  Casserolen  -  Stiel 
(Fichtenberg,    Prov.  Sachsen)   21,  458. 

Stilisirung  von  Thier  -  Darstellungen  bei 
Negern  32,  521. 

Stiller  Ocean:  s.  Polynesien. 

Stiller   See    bei    Carthaus  (Westpreussen) 

21,  604. 

Stillfried  a.  d.  March  (Nieder-Österreich): 
Lage  21,  718.  22,  96;  Untersuchungen 
durch  Much  21,  717;  anthropologische 
Excursion  1889  von  Wien  aus  22,  96; 
rothgefleckte  Schädol  30,  63.  72.  281.' 

Stilus-Bruchstück  aus  Babylonien   33,  160. 

Stimi-Metall  (bei  Plinius)  =  Antimon  21, 
336;  s.  Antimon;  Augenschminke;  Inßt; 
Stibium;  Stimmi. 

Stimme,  tiefe,  eines  frühreifen  Mädchens 
23,  470. 

2/np.iii,  Stimmi  (Antimon  -  Kollyri um):  (bei 
Dioskorides=  Stibium) 21, 337.  (=  ^uxu&wv) 

22,  49;  vgl.  Antimon  -  Kollyrium ;  S-rißi; 
Stibium;  Stimi-Metall. 

Stinkthier,  das,  Indianersage  23,  575. 

Stirn  der  Indonesier  32,  397;  rundliche 
Marken  mit  centralem  Vorsprang  bei 
Wadjagga  (Ost-Africa)  21,  607;  voll  und 
gewölbt  vortretend  bei  Wadjagga  (Ost- 
Africa)  21,  507;  schmal:  Schädel  von 
Halemahe'ira  (Malay.  Archipel)  21.  671; 
auffallende  Schmalheit :  Schädol  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  270. 

Stirnband  aus  einem  Kurgan  33,  102.  113. 

Stirnbinde  der  mexikanischen  Könige  23,  120. 

Stirnbinden,  goldene,  in  der  Mixteca  23,  120. 

Stirnbreite,  minimale,  des  Pithecanthropns 
27,  651 ;  eines  Sambaqui-Schädels  27,  713. 

Stirnfeder,  goldene,  Schmuck  der  Iuca  32,  235. 

Stirnfortsatz  der  Schläfenschuppe,  s.  Processus 
frontalis  squamae  temporalis. 

Stirnhöhlen,  Btarke,  von  Jaunde-Schädeln  29, 


606;  grosse,  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  2J,  173. 
Stirnnaht  an  einem  Schädel  von  Havelberg 
26,  268;  persistirende  bei  Verbrechern 
26,  129;  Persistenz  ders.  an  nordargen- 
tinischen Schädeln  26,  407;  s.  Sutura 
frontalis. 

Stirnnasenwulste  der  Norquinscbädel  26,  389- 

Stirnreif  aus  Bronze  in  einem  Kurgan  33. 102. 

Stirnwülste  bei  Eingeborenen  des  Malayischen 
Archipels  21,  127;  an  vorhistorischen 
spanischen  Schädeln  28,  47. 

Stirnzapfen  von  Rindern  aus  der  Pfahlbauzeit 
erhalten  21,  244. 

Stirn  sehe  Geheimcamera  21, 370.  372.  22,  494. 
(modificirt)  21,  371.  373;  s.  Photogra- 
phische Apparate. 

Stjepangrad,  Hercegovina,  mittelalterliche 
Burg  27,  645. 

Stock,  Stöcke:  mit  Einkerbungen  in  einer 
Opferhöhle  Arizona's  21,  666;  beschnitzter 
(Ostafrika)  24,  297;  mit  geschnitzten 
Thierköpfen  ausDeutech-Ostafrica  82,  529; 
s.  Gebetstöckchen;  Grabestöcke;  Schulzen- 
Stäbe. 

Stockdorf,  Ober-Bayern,  Grabhügel  32,  480. 
Stöckheim,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 
Stockhof,  der,  bei  Bernburg,  Massengrab  der 

Steinzeit  24,  186. 
Stockholm,  Amerikanisten-Oongress  26,  141. 

245.549.  29,  360  ;  Berzelius- Feier  30,  288; 

Hazelius  -  Museum   30,    38  ;  Nordisches 

Museum  30,  412. 
Stockwerke   des  Hansahauses  in  Stralsund 

21,  195/196;  s.  Erdgeschoss. 

Stoffe,  wohlriechende  indische,  Verzeichnis 

28,  397;  8.  Gewebe;  Handelsartikel. 
Stoffreste,  Conservirung  von  31,  576. 
Stolpe-Thal,  Westpreussen,  Eisenmoor  29,  66. 
Stolpor    See    (Holstein):     Bernstein  -  Perle 

22,  272. 

Stoltenberg,  v.,  Luttmersen  f  34,  103.  484. 

Stolzenburg  bei  Pasewalk (Pommern):  Bronze- 
Spule  22,  611 ;  Feuersteinaxt  28, 191 ;  stein- 
zeitliche Körpergräber  24,  154. 

Stonehenge  (England),  Steinwerke  23,  242. 

Stopfenreith  (Nioder-Oesterreich):  römischer 
Brückenkopf  21,  720. 

Stöpsel,  in  Thurmform  geschnitzt,  Kaschgarie 
26,  60. 

Stöpseldeckel  23,  750.  761;  gezeichneter,  von 
Friedland,  Kr.  Lübben  23,  584;  ornamen- 
tirter.  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  490. 
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Stör-Arten,  dio  Caviar  liefern  21,  335. 
Stör-Knochen-Fund    im  Stettiner  Bargwall 
21,  117. 

Stör-Rogen,  s.  Caviar;  Presscaviar. 
Storch   als    Giebelverzierung   in  Russland 
21,  113. 

Storch-Mensch,  Karl  Noisse*.  der  30,  554. 
Storchnest  auf  sächsischen  Bauernhäusern  in 
Holm  (Hinterpommern,  Kr.  Greifenberg) 

21,  624. 

Storog&rden  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 

22,  297. 

Storkow,  Kr.  Prenzlau,  Latene-Gräberfeld 
34,  275.  277. 

Storkow,  Kr.  Templin,  Gräberfeld  25,  275. 

Stormarn,  Kreis  (Holstein):  Hufeisensteine 
22,  398 — 403;  s.  Ahrensburg;  Bargteheide; 
Braak;  Bünningstedt;  Delingsdorf;  Elmen- 
horst; Fischbek;  Fluggensee;  Hammoor; 
Hoisbüttel;  Klein-Hansdorf;  Kremerberg; 
Lottbek;  Mühlenbek;  Neritz;  ötjendorf; 
Siek;  Süderbeste;  Sülfeld;  Timmerhorn; 
Todendorf;  Witzhave. 

Stössel,  s.  Pistille. 

Stöasen,  Thüringen,  Nephrit-Beil  32,  427. 
Stosswaffe  aus  Birma'28,  36;  der  Zulu  28,  40. 
Strabon:  Stelle  betr.  Verehrung  der  Katzen 

etc.  im  alten  Aegypten  21,  459. 
Strabon 's  Pseudargyros  27,  622. 
Stradonitz,  Böhmen,  Bronzeringe  mit  Knöpfen, 

Warzen  23,  814.  878;  Kämme  31,  186; 

Thon-Gefäss  32,  177. 
Stradow    (Kr.    Calau):  provincialrömische 

Funde  21,  352;  Buckelurnen  28,  291; 

Gussformen  für  Bronze  34,  261. 
Strafen  für  Mord  und  Todtschlag  in  Albanien 

33,  359  ;  8.  Todesstrafe. 
Strahlen-Fibel  von  Kraja,  Albanien  34,  59. 
Stral  sund  (Pommern):  das  alte  Hansa-Haus 

21,  194 — 196;  Räuchorboden  des  Johannis- 
Klostors  25,  82. 
8tramehl,  Uckermark,  stein zeitUches  Skelet- 

grab  26,  602. 
Strasburg,  Kreis,  Westprenssen  s.  Jaikowo; 

Samin. 

Strassburg  i.  E.,  vorgeschichtliche  Besiedelung 
32,  304. 

Strassen  in  Es  Ine"  (Troas,  22,  341 ;  in  Edremit 
(Troas)  22,  342;  der  Phöniker  über  die 
Alpen  32,  401;  Knotenpunkt  alter,  in 
Carnuntum  (Österreich)  21,  717;  alte,  in 
Chihuahna  (Mexico)  21,  629;  alte,  in 
Costarica  31,  624 ;  alte,  au   der  unteren 


Lippe  27,  27;. im  alten  Perü  22,  300;  s. 
Eisenbahn;  Handelswege;  Kreuzweg;  Leuk- 
steine;  Meilensteine;  Schiffsverbindung; 
Strassenzüge;  Verkehrswege;  Waranden; 


Strassenkostüm  einer  mongolischen 

(Photographie)  22,  405. 
Strassennetz,  altes,  bei  Reichenhall  24,  548. 
Strassenzüge,  vor-   und  frflhgeschichtliche: 

Bezeichnung  auf  den  Karten  im  Reg.-Bez. 

Düsseldorf  21,  468. 
Strassmann,  Berlin  f  29,  207. 
Straubing,  Bayern,  Elfenbein-Schmuck  aus 

dem  Hocker-Gräberfelde  34,  217;  früh- 

bronzezeitliche  Skelet-Gräber  32,  257. 

Strauch,  Sammlung  aus  der  Südsee  24,  525. 

Straupiti  (Kr.  Lübben):  Blasen  zur  Gröm- 
made  (s.  d.)  auf  einer  Meermuschel  22.551. 

Straussen-Eier  aus  Argentinien  32,  491. 

Straw  fan,  Ostafrika  24,  299. 

Strebel,  Hr.,  besitzt  altmezicanisches  Wurf- 
holz 21,  226. 

Strebepfeiler  des  Apoyaos-Hauses  in  Nord- 

Luzon  21,  677. 
Streckenthin  (Brandenburg) :  goldener  Eidring 

22,  296. 

Strecker-Skelet  in  einem  Kurgan  34,  165  ff. 
237  ff. 

Strega  (Kr.  Guben):  Eisen-Axt  21,  347; 

vincialrömische  Funde  21,  352. 
Streifung,    gekreuzte,  bezeichne 

32,  206. 

Streitberg,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Einbaum- 

Kahn  32,  283;  Urnenfeld  283. 
Stroitfragen,  armenische  33,284;  neolithische 

34,  216. 

Streitwagen  in  Alt-Armenien  28,  322;  der 
Chalder  27,  608. 

Streit-Klingenberg,  Spessart,  Hügelgrab  25,37. 

Strelno,  Cujavien,  Steinhammer  mit  Scbaft- 
rille  27,  692. 

Strepsch,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel  31,  132. 

Strich-Ornament,  s.  Ornament 

Strich-Ornamentik  a.  Thonperlen  (mit  Gold- 
blech überzogen)  26,  233. 

Strichverzierung,  gewellte,  an  Scherben  des 
Kr.  Teltow  29.  497;  a.  Urnenscherben  ans 
grauem  Thon  von  Schuschan,  Transkau- 
kasien  30.  291. 

Strick  um  den  Hals  tragen  30,  76. 
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8tricke  und  Tapa-Reate  an  Schädeln  auf 
Moorea  88,  466.  467. 

Stricker,  Buchhändler  f  88,  467. 

Strietzel,  Gebäck  90,  387. 

Strippau  (Westpreussen) :  megaljthische  Stein- 
setzungen 82,  39. 

Strobel,  Subacription  für  eine  Büste  von 
28,  26. 

Strobilanthes  f laccidifolius  Nees  zur 
Gewinnung  von  Farbstoff  in  China,  Assam, 
Birma  21,  502. 

Stroh  als  Beimengung  für  zu  fetten  Thon 
S4,  422;  in  Aegypten  und  Europa  34, 
423;  aus  Stroh  hergestellte  Thiere  32,  533. 

Strohdach:  Föhringer  Haus  22,  64;  Schwarz- 
waldhaus in  Marzeil  (Baden)  22,  566.  568; 
sächsisches  Haus  im  hinterpommerischen 
Kreise  Greifenberg:  21, 614/615.  (in  Holm) 
624.  (als  Rauch-Abzug)  617;  in  Schön- 
kirchen (Holstein)  22,  77;  in  Kurslack 
(Vierlande)  22,  561.  662 ;  primitiver  Häuser 
in  Venezien  21,  628;  s.  Dachfirst-Wulst 

Strohfächor,  Ost-Africa  24,  299. 

Strohhut  der  Kameruner  21,  542. 

Strohkörbe,  Ost-Africa  24,  299;  s.  Körbchen. 

Strohpuppe    „Nikiaus"    bei  Baden-Baden 

30,  101. 

Strohteller  von  Cypern  23,  39. 

Strohwisch  s.  Wiepen,   als  Subhastations- 

Zeichen  in  Westpreussen  32,  591. 
Stromborg,  der,  bei  Görlitz,  Schlackenwall 

31,  454. 

Stromberg  b.  Löbau  (Ober-Lausitz),  Schlacken- 
wall 32,  315. 

Stromberg,  der.bei  Weissenberg,  Kgr.  Sachsen. 
Schlackenwall  33,  165. 

Strophanthua  als  Pfeilgift  26,  277. 

8tructur- Veränderung  fossiler  Zähne  26,  257. 

Struscbko-Bach  (bei  Neustadt,  Westpreussen), 
ehemaU  Srebna  genannt  21,  759. 

StruBsow,  Kr.  ßütow,  Pommern,  Geaichts- 
Urne  31,  158. 

Strychnos- Arten  als  Pfeilgift  26,  275  ff. 

Stubbendorf,  Meklenburg,  Dolche,  Scbaftcelte 
und  Schmucksachen  25,  412.  414. 

Stube,  Stuben:  im  alemannisch-schweizeri- 
schen Gebirgshauae  21,  626;  im  Berchtee- 
gader  Gebirgsbaua  22,  571.  672.  573;  im 
Stralsund« t  Hansa-Haus  21,  194/195;  der 
Häuaer  in  Leyain  (Waadt)  22,  581;  im 
Löwinghius  der  Neumark  22,  629;  im 
Schwarzwaldhaus  in  Marzoll  (Baden)  22, 
667.669;  im  Hotzenhaus  (im  Hotzenland. 


Baden)  22,  570;  in  Rauchhaus  zu  Mill- 
statt  (Kärnthen)  28,  675;  eines  Hauses  in 
St  Nicolas  (Wallis)  22,  679;  im  (nord)- 
frieaiachen  Hause  in  Oatenfeld  (Holstein) 
22,  631 ;  im  nordschleswigiachen  Hauae 
22, 633.  536;  (itüva)  im  rhätoromanischen 
Hauae  21,  626.  22,  321.  322;  im  sächs. 
Hause  im  hinterpommerischen  Kreise 
Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21,  615. 616. 
618.  (in  Kamp)  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
622.  (in  Groas-Horat  und  Holm)  624;  im 
aächa.  Hause  Holsteins  22,  77;  im  säch- 
sischen Hause  zu  Kurs  lack  (Hamburger 
Vierlande)  22, 562;  in  alovenischcm  Rauch- 
hauae  bei  Modrea  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  627. 
Stübel,  Reiss  und  Koppel:  Proapect  ihres 
Bilderwerkes  über  aüdamerican.  Archäo- 
logie 21,  355. 
Stübnitz.  Rügen,  Steinkistengrab  25,  109. 
Stuchow,  Kr.  Cammin,  Pommern,  Skeletgrab 
25,  582. 

8tuck*s  Eva  (Versuchung)  27,  184. 

Stücken,  Kr.  Zauche-ß  elzig,  Rund  wall  27, 465. 

Studentenschaft,  Lesehalle  der  Deutschen, 
in  Prag  24,  491. 

Studien,  prähistorische  in  Deutachland  32, 486. 

Studium  von  Folk-Lore  in  Indien  30,  413. 

Stufen-Ornament:  a.  Ornament 

Stuhl,  Stühle:  der  Buschneger  aus  Surinam 
21,  213;  goldener,  im  Fischerwall  im 
Dehrn-See  (Kreis  Lebus,  Prov.  Branden- 
burg) 82,  281;  dreibeinige,  mit  Lehnen, 
aus  Africa  30, 552;  für  Tropenreisen  25, 181. 

Stuhlmann,  Dr.:  Schädel-Sendungen  aus  Ost- 
Africa  21,  731 ;  Reise  ins  oatafricaniscbe 
Seen-Gebiet  22,  589;  Schädel  und  Skelet 
aus  Central- Africa  24,  525. 

Stublaporen  22,  195.  198.  199.  200. 

„Stülp(e)"  („Fürstülp")  übor  dem  Heerdfeuer 
im  Raateder  Hause  (Oldenburg)  22,  568 ; 
in  den  Ämtern  Vechta  und  Cloppenburg 
(ibid.)  22,  568. 

Stummelschwänze  bei  Thieren  28,  643. 

Stumpfachaber  von  Theben  34,  306. 

Stunde:  Eintheilung  bei  den  Babyloniern usw. 
21,  323. 

Stundenglas  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 

(Kr.  Greifenberg)  81,  619. 
8tüpa  (indischer  Grabthurm)  auf  Java  81,  793. 
Sturmhauben  (?)  in  Skeletgräbern  Transkau- 

kasiens  86,  226.  231.  239. 
—  Beschlag  aus  einem  Kurgan  33,  148. 
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Starzdeckel  23,  77. 

Stürzen  (Schusseln)  für  kegelförmige  Thon- 

Gefässe  (Caslau,  Böhmen)  21,  460. 
Stuttgart,  deutscher  Goographentag  25,  147. 
Stuttgarten,  Brandenburg,  Torfschädel  24,219. 
Suaheli,  Sitten  und  Gebrauche  der  30,  496. 
Suaheli-Sprache,  s.  KisuahelL 
Suaheli-Zeichnungen  32,  519.  520. 
Suastica  b.  Svastika. 

Subbrachycephalie :  bei  den  Pima-Iodianern 
Arizor...  >21,665 ;  bei  den  Papago- Indianern 
Arizona'»  21,  666;  bei  den  Maricopa- 
Indianern  Arizona's  21,  666. 

Subdolichocephalie:  bei  den  Pirna-Indianern 
Arizona» 21, 665;  bei  den  Papago-Indianern 
Arizona's  21,  666. 

Subhastation  s.  Strohwisch. 

Subscription  für  eine    Büste    von  Strobel 

28,  26. 

Substanz,  weisse,  in  den  Ornamentritzen  vor- 
geschichtlicher Thonge  fasse  Weatpreussens 

29,  35. 

Subtropische  Gegenden:  Acclimatisation 
22,  690. 

Succinit,  Bernsteinart  23,  288;  im  Süden  23, 
293;  verarbeiteter  in  Bosnien,  in  Galizien 
und  Russland  gefunden  27,  300. 

—  Artefacte  aus  Babylonien  33,  401;  aus 
Italien  33,  403. 

Such-Camera  an  Apparaten  zur  Geheim- 
photographie  21,  372. 

Süd-Africa  s.  Africa. 

Südafricauische  Republik,  s.  Transvaal. 

Süd» America,  peruanische  Quipus  27,  96;  s. 
America;  Atacama;  Ica;  Mendoza;  Pata- 
gonien; Santiago. 

„Süd-Amerika-,  Zeitschrift  23,  490. 

Südamerikanische  Alterthums -Sammlungen: 
ihre  Bedeutung  21,  98. 

—  Archäologie:  Prospekt  des  Bilderwerkes 
von  Stübel,  Reiss  und  Koppel  21,  355. 

—  Indianer-Typen  in  Mexico  21,  668. 
Südbrasilianische  Höhlen  nnd  Rückstände  der 

früheren  Bewohner  24,  502. 

8üd-Deutschland,  neue  Steinzeit-  und  Bronze- 
zeit-Funde 32,  254. 

Süden,  Einfloss  aus  dem,  auf  die  Keramik 
des  Nordens  34,  326;  Zeichen  für,  in 
Mexico  31,  677;  s.  Zeichen. 

Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  in  Braun- 
schweig  26,  446. 

Südliches  Kreuz,  Sternbild,  bei  den  Mexi- 
kanern SO.  347  -  349. 


Süd-Russland,  s.  Russland. 

Südsee,  Reise  des  Contre-Admiral  Strauch 
24,  220;  Handel  der  Eingeborenen  24, 
294 ;  Speere  von  Hukenäi  und  den  Fronch- 
Inseln  (nördlich  von  Neu- Britannien)  24, 
295;  ethnographische  Sammlung  31,  536; 
geographische  Nomenclatur  30,  390;  s. 
Moorea;  Töpferei;  Urbevölkerung. 

Südsee-Album  26,  661. 

Südsee-Archipel,  Brand-Malerei  30,  397. 

Sudsee-Insulaner,  Platyknemie  der  27,  277. 

Südsee- Photographien  26,  138. 

Südslaven-Rasse  26,  336. 

Südzeichen  s.  Süden;  Zeichen. 

Sudan:  Thiernamen  als  Königs-  usw.  Namen 

21,  570;  Vicia  faba  26,  606;  s.  Dinka. 

Sudanneger  iu  Kamerun  24,  512.  514. 

Suderbeste  (Bach  im  Kr.  Stormarn,  Hol- 
stein) :  Hufeisenstein  22, 399.  400.  401. 402. 

Süderholm  (Dithmarschen,  Holstein):  Bern- 
stein-Stücke   und    Perlen  (Moorfund) 

22,  272. 

j  Sudiner  (Pruzzen),  Volksstamm  in  Ostpreussen 

23,  768. 

Suovon-Slaven  in  Böhmen  30,  145.  201. 
Suevische  Hausform  23,  648. 
:  Suevischer  Haus-Typus  in  der  Nord-Schweiz, 
Ober-Bayern  und  Kärathen  21,  192.  22.  577 
(vgl.  1»,  586). 
Suffixe  in  der  Kitönä'qä-Sprache  26,  425. 
8ühnopfer,     stell  vortretendes :  Aberglaube 

21,  339. 

Suler  (lat.  Bolarium)  im  Engadin  =  „Laube* 
des  Hauses  (lobja)  22,  323  (vgl.  Solajo 
und  „Söller"). 

Sülfeld  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  399.  400.  401. 

„Süll"  (bewegliche  Schwelle)  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22,  81. 

Sullenschin,  Kr.  Cartbaus,  Nadel  mit  eiserner 
Kopf-Scheibe  31.  133. 

Sulu,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Sulu-Inseln  (Malay.  Archipel):  Photographien 

22,  493.  494.  23,  348;  A.  Bässler  dort 
22,  498;  s.  Basilan;  Jolo. 

Sulza,  Sachsen- Weimar,  Wallburg  28,  118. 

Sülze  (Hannover):  Goldapirale  (Ring)  tt,  281. 

Sumatra  (Malayischer  Archipel):  A.  Bäasler 
dort  21,  121.  22,  498;  Bässlor's  Photo- 
graphien 21,  121.  668;  Alexander-Sage 
21,  62;  Anthropologie  der  Atjeher  24,  216; 
Antropophagen  23,  351;  Batak-  Schädel 
27,  323;  Beschneidungsfeier  und  andere 
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Gebräuche  SO,  635;  Dampfer- Verbindungen 

22,  495;  Dolichocephalie  auf  32,  396; 
Elephantenfallen  24,  516;  Klappern  zum 
Schutz  der  Reisfelder  gegen  Vögel 
26,  58;  Ladang-Zeicheu  SO,  538;  Orang 
Utan  (Simia  bicolor)  26,  382;  Photo- 
graphien 28,  237.  24,  25.  492;  Regen- 
verhältnisse 21,  122;  Reizsteine  des  Penis 

23,  351 ;  Schädel  usw.  24, 377. 625 ;  Schädel 
von  Radja's  24,454;  Schmucksachen  26,206; 
Toba-See,  Kannibalismus  24,  127;  Wege- 
zeichen der  Malaier  SO,  537;  s.  Atjeh; 
Atschin;  Batta(k);  Padang. 

Sumba  (Sandelholz-Insel,  Malay.  Archipel) 

A.  Bässler  dort  22,  497. 
Sumbäwa  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 

21,121.  22,  497;  Bttssler's  Photographien 

21,  121.  668. 
Sumerior:    Ausbildung    des  babylonischen 

metrischen  Systems  durch  die  21,  641. 642. 
Sumerisch  als  protobabylonische  Sprache  21, 

262;  Existenz  von  Hale"vy  geleugnet  21, 

643;  man  &  (=  Mine)  22,  89. 
Sumpf  luchs:  von  den  alten  Ägyptern  nicht 

abgebildet  21,  461;  Abrichtung  zur  Jagd 

im  alten  Ägypten  21,  565;  untersuchte 

Schädel:  (altägyptische)  21,  660.  (recenter) 

565;  Schädel-  und  Zahn-Maasse  21,  566; 

8.  Felis  chaus. 
Sumpitan,  Blaserohr  in  Malacca  23,  834. 
Sunda-Inseln,  Ethnologisches  31,  423. 
Sünde  als  Todes-Ursache,  Mexico  84,  451. 452. 
Sünder,  bestrafter,  mexikanische  Hieroglyphe 

84,  460. 

Supnat-Quelle  in  Mesopotamien  82,  37.  38. 
431.  449. 

Supramamma,  die,  und  ihre  Bedeutung  38,  217. 
Supraorbital -Ränder,  starke,  bei  einem  Ungar 
34,  293. 

Surabaja  (Java):  Fälschungen  von  Photo- 
graphien 22,  494. 

§urda,  Macodonien,  Ruinen  83,  47. 

Surinam  (Niederländisch  West-Indien):  f>thno- 
graphischeGegenständo21,212n". ;  Cassave- 
brod  25,  372;  Pfeilgifte  26.  274 ;  zoologisch- 
ethnologische Curiosität  25.  157;  Zwerge 
28,  471. 

Surinam-Fluss:  arrowakischer  Wasserbehälter 
von  Indianern  am  21,  213;  s.  Arrowaken. 

Sonna:  ägyptische  Augensalbe  aus  Alexan- 
drien, Analyse  21,  44;  türkische  Augen- 
lidschminke ausSmyrna  21,  635;  (Antimon- 
Pulver)  als  Wimperschminke  in  Turkistän  | 


22,  48;  s.  Antimon-Kollyrium ;  Augen- 
schminke; Brauenschminke. 
Surp  Oannes ,  Kloster,  altarmenische  Inschrift 
25,  77. 

Surp  Yartan,'  Armenien,  Inschrift  des  Menuas 
32,  444. 

Surra,  Schwirrholz  in  Portugal  28,  64. 

Sus:  S.  leueomystax  continentalis  als 
eine  Stammart  des  Hausschweins  22,  162; 
8.  palustris:  (dürftiges  Vergleichs- 
material Rütimeyer's)  21,  364.  (=  Zwerg- 
rasse  Torfschwein)  366.  (Knochen  bei 
Cäslau,  Böhmen)  463;  S.scrofa  domesti- 
cus  Stammrasse  des  S.  palustris  21,  366; 
S.  scrofa  ferus:  (Schädel)  21,  364.  (als 
eine  Stammart  des  Hausschweins)  22,  162; 
S.  scrofa  nanus  21,  366;  S.  vittatus: 
(frühzeitige  Kreuzung  mit  S.  scrofa 
domesticus)  21,  366.  (als  eine  Stamm- 
art des  Hausschweins)  22,  152;  s.  Haus- 
schwein; Schwein. 

Süa  (Süd -Marokko):  Berber  (Ü16d  Sidi 
Hamed-u-Müsa)  als  Artisten  in  Europa 

21,  572  (vgl.  Ztscbrft.  f.  Ethnol.  21,  200); 
eigene  Dolch-Form  21,  676. 

Süsandschird  (pers.  Gobelin-Arbeit):  21, 
239. 

Süssenborn  bei  Weimar,  neolithisches  Grab 
24,  249;  Stangen -Stumpf  von  Cervus 
Antiqui  mit  einer  glatten  Schnittfläche 
dicht  Uber  dem  Ocularspross  34,  286.  289. 

&u8(5)u  (=  „Schock"  oder  60):  ein  sumeri- 
sches Wort  21,  643;  im  babylonischen 
Zahlen-System  21,  246.  261.  262;  s.  auch 
Sos8,  oQocroc. 

Su-Tasch  =  Nephrit  26,  69. 

Sutura  coronaria  sehr  unregelmässig  an 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Fontanollspalt  in  der  Mitte  der,  an 
pithekoldem  Kinderscbädel  von  Larat 
(Tenimber-lnsoln)  21, 176;  Schaltknochen: 
Schädel  von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien) 

22,  446;  Synostose:  (Schädel  von  Larat 
iTenimber-Inseln])  22,  174.  (Schädel  von 
Letti  [Malay.  Archipel])  21, 179.  (Aschanti- 
Schädel)  21,  778.  (Kebu-Schädel  [Togo- 
Land])  21,  770. 

Sutura  frontalis  perBistens  23,  363.  364.  382. 
706;  an  altgriechischem  Schädel  von 
Girgenti  (Sicilien)  22,  415;  an  Australier- 
Schädeln  29,  515;  mit  Crista  an  einem 
Eskimo-Schädel  31,  489;  an  Schädeln 
von  Gross-Gerau, Hes8en31, 491 ;  an  Jakoon- 
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Schädel  28, 146;  nordkaukasischer  Schädel: 
(von  Tachmy  in  Ossetien)  22,  429.  (von 
Tschoghem  in  der  Kabardä)  442.  (von 
Besiughy,  ibid.)  451;  an  Koreaner-Schädel 
31,  749;  an  einem  Schädel  von  Lengyel  22, 
104.  112;  an  malaiischen  Schädeln  24, 381 ; 
an  Peruaner-Schädel  29,  607;  an  einem 
Gräberschädel  von  Reitwein  a.  0.  24,  552; 
an  einem  Wendenschädel  von  Potsdam 
27,  335;  s.  Stirnnaht. 

Sutnra  intermaxillaris,  Reste  der,  an  einem 
pithekolden  Kinderschädel  von  Larat 
(Teniinber-Inseln)  21,  176. 

Sntura  lambdoidea:  Schaltknochen:  (Scbädel- 
stück  von  Kumbulte  in  Digorien  [Nord- 
Kankasien))  22,  422.  (Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel])  21,  179.  (Kebu-Sch&del 
(Togo-Land])  21,  768.  770.  (Schädel  vom 
Benue)  21,  777;  Synostose:  (Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln))  21,  174.  (Djagga- 
Schädol)  21,  508.  (Kebu-Schädel  (Togo- 
land)) 21,  772. 

Sutnra  occipitalis  mastoidea  mit  Schalt- 
knochen: Schädel  vom  Benue  21,  777. 

Sutura  sagittalis:  medianes  Euu'ssarium : 
Sohädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Ossifikation  an  Schädel  von  Sjerra 
(Tenimber-Inselu)  21,  171;  Synostose 
(Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln))  21, 
174.  (Kfu-Schädel  (unterer  Niger])  21, 
776.  (Kebu-Schädel  (Togoland])  21,  768. 
770.  771;  s.  Synostose. 

Sutura  sphenofrontalis :  Synostose  (Schädel 
von  Larat  (Tenimber- Insel])  21.  174. 
(Djagga-Schädel  [Ost-Africa])  21,  508. 

Sntura  sphonoparietalis:  Schaltknochen: 
Schädel  von  Tscheghom  (Nord-Kaukasien) 
22,  445. 

Sutura  sphenotemporaliB :  Synostose:  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-  Insel)  21.  172. 

Suturae  sphenotemporalis  und  tympanico- 
temporalis  der  Schädel  von  Spy  34,  401. 

Sutura  squamosa:  partielle  Obliteration  der 
Schuppennähte  an  Djagga-Schädel  21,508; 
Schaltknochon :  (an  Negor-Schädol  vom 
Benue)  21,  777.  (an  ETu-Schädel  vom 
unteren  Niger)  776. 

Sutura  transversa  occipitis:  31,  618.  750; 
offener  Rest  an  Schädel  von  Ataschukin 
(Nord-Kaukasien)  22,  469.  460;  Andeutung 
an  Schädel  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  452;  pithukoYdes  Merkmal  an  einem 
Letti-Schädel  (Malay.  Archipel)  21,  181; 


mit  Ob  Incae:  Schädel  von  Koskimo 
Vancouver-Insel)  21,  399;  perBistens:  an 
Anachoreten-Schädeln  33,  371;  an  nord- 
argentinischen  Schädeln  26,  406. 

Sutura  zygomatico  -  maxillaris:  Synostose: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  769.  770; 
s.  Epiptericum;  Scbaltknochen ;  Synostose. 

Sutz  am  Bielereee,  vorgeschichtliche  Kämme 
31,  163. 

Svärov  bei  UnhoSt,  Böhmen,  Bronzering  mit 
Warzen  23,  878. 

Svastika  (altindisches  Hakenkreus):  als  Blitz- 
Symbol:  Vorkommen  in  der  Schweix  21. 
663.  (auf  Dachziegeln)  663.  664;  nörd- 
lichstes Vorkommen  als  deutsche  Haus- 
marke 22,  65;  s.  Hakenkreuz;  Ornament; 
Sonnenrad;  Sonnenscheiben;  Triquetrum. 

Svinjarevce,  Slavonien,  slavisches  Skelet- 
Gräberfeld  29,  364. 

Swarthugh  (Amrum):  Steinkiste  mit  Bronze- 
Dolch  etc.  in  Holzscheiden  21,  241/242. 

Swastika,  s.  Svastika. 

Swät-Fluss  (Peschäwar-District,  Pandschab): 
gräcobuddhistische  Buddha-Figuren  22, 613. 

Swazi-Mann  in  Berlin  29,  312. 

Sweineek,  Livland,  Steinzeit-Funde  28,  485. 

Sycee-Silbor  aus  China:  Jamben  (russ.  Hmöu) 
=  Sycee-Silbor  21,  590.  (Bruch-  und  Hack- 
silber darunter)  590.  592.  (in  „Schuh"- 
und  nPoppenbadewannen"-Form)  590.  591; 
chinesisches  Hacksilber  in  der  Mongolei 
nicht  in  der  Form  von  Sycee-Stücken 

21,  737;  b.  Hacksilber. 
Sykoraore  in  Aegypten  23,  107.  637. 
Syllabar,  cyprisches  31,  301. 

Sylow.    Kr.   Cottbus,    Depotfund  25,  564; 

Goldspiralen  25,  564. 
I  Sylt  (Insel,  Schleswig):  Bernstein- Vorkommen 

22,  272.  274;  spärliche  Funde  (im  „Tul') 
22,  297/298;  Bernstein-Stück  und  Bern- 
stein-Sachen 22,  274;  Bronze- (?)  Figuren 
aus  der  Morsumer  Haide  21,  52;  Funde 
verschiedener  Zeitalter  auf  einer  Fund- 
stelle und  Nachbe8tattungen  30,  699; 
conservirte  Gewebe  aus  dem  nördl.  Krock- 
hoog  21,  242;  Bauformen  der  Häuser  22. 
68.  530;  Lava-Mörser  und  -Pistille  22,  62; 
angetriebene  Schlacken  28,  407 ;  s.  Deng- 
hoog; Kampen;  Keitum. 

Symbole  im  alten  Aegypten:  (ty phonische 
Aphophis-Schlange  Symbol  der  Finsternis*) 
21,  667.  (Ichneumon  S.  des  Lichtgottes 
Horus)  569.  (Katze  S.  der  Göttin  Bast) 
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668  j  der  weiblichen  Energie  34,  131 ;  dea 
Glückes  34,  192;  aas  altargentinischen 
Sehadeln  26,  410;  assyrische,  in  Olympia 
21,  304;  bei  Begräbnissen  der  B ebenda, 
Deutsch-Ost-Äfrica  34,   129;  altindische 
Svastika  als  Blitzsymbol  21,  663  (s.  Sva- 1 
stika);  Götter-  23,  699;  triquetrumartiges 
Hasen-Dreieck  als  Dreieinigkeits-Symbol 
in  Paderborn  22, 493;  symbolische  Figuren  1 
der  chinesischen  Ornamentik  21,  489.  490. 1 
(DracheSymbol  des  Donners)  494.  (Mäander  1 
8.   des  Gewitters)  494.  (Triquetrum  S. 
des  männl.  und  weibl.  Princips)  495;  in 
Japan:  Tomoye  als  Symbol  des  japan. 
Kriegsgottes  21,  495;  Yin  und  Yang  in 
China  and  Japan  21,  491;  venezuelische 
Petroglypben  21,  651.  655;  Doppelbeil  als, 
des  Zeus  23,  700. 

Symbolik:  ostasiatische  Mythologie,  Ge- 
schichte und,  in  Bildchen  auf  japanischen 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172;  der 
Ostereier  in  Mahren  21,  369. 

Symbolische  Darstellungen  der  Waage  und 
des  Gewichte  23,  528. 

—  Ornamentik  bei  den  Pirna-Indianern  in 
Arizona  21,  665. 

—  Verzierung  an  einem  altmexicaniBchen 
Wurfbrett  21,  226. 

Symbolisches  Schutzmittel,  übersponnene 
kleine  Gestelle  als,  gegen  Sonnenstrahlen 
(auf  Plores,  Malay.  Archipel)  21,  701. 

Symmetrie,  Abweichungen  von  der,  am 
Rumpfe  der  Handstandartistin  23,  192. 

8ympathie  31,  459  ff. 

Symphysis  pubis:  Höhe,  s.  Körpormaasse. 
Symys'chä,  Lockflöte  der  Katechinzen,  Sibirien 
27,  618. 

Synchondrosis  sacroiiiaca  sin.,  supracartila- 
ginäre  Exostosen  an  der,  an  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel  (Californien)  21, 
389.  (pathologischer  Natur)  397. 

Synchondrosis  spheno-occipitalis  offen  23,  55; 
scheinbarer  Rest  der,  an  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174. 

Syndaktylie,  multiple,  von  Zehen  27,  568. 

Synergie  bei  der  Handstand  -  Künstlerin 
Petrescu  23,  210;  von  Muskelleistungen 
23,  402. 

Synonymie  von  Stammesnamen  der  Indianer 
in  Arizona  usw.  21,  667. 

Synostose  der  Knorpelfuge  am  Schädelgrunde 
bei  Cretinen  33,  344;  eines  Koreaner- 
Schädels   31,    750;    an    einem  Herero- 


Schädel  27,  73;  an  Jaunde-Schädeln  29, 
605 ;  an  einem  Schädel  ans  einem  Hünen- 
grabe  bei  Klein- Vargnla  24,  462;  an  einem 
Mhehe-Schädel  27,  60;  an  einem  Wassan- 
daui-Schädel  27,  67;  am  angeblichen 
Schädel  des  Sophokles  26,  120.  121. 
Synostose  der  Schadelnähte:  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21, 2 18. 219.220 ;  Schädel 
von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  458; 
Schädel  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  452;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  429;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174. 

—  atlantico-occipitalis  26, 129.  451 ;  der  Pfeil- 
naht bei  Mikrocephalen  23,  373.  375; 
(tarda)  der  Sagittalis  am  Schädel  des 
Erzbischofs  Liemarus  27,  784. 

—  sphenofrontalis:  Schädel  von  Larat  (Te- 
nimber-Inseln) 21,  174;  Djagga-Schädel 
(Ost-Africa)  21,  608. 

—  spbenoparietali8:  Djagga-Schädel  21,  508. 

—  sphenoternponilis  et  parietal is:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172. 

—  der  Sut.  zygom.  maxillaris:  Kebu-Schädel 
(Togoland)  21,  769.  770. 

—  der  Nasenbeine:  an  Argentinier-Schädeln 

26,  407;  Schädel  von  Ataschukin,  Nord- 
Kaukasien  22.458.  460;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174.  177;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 179;  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  769;  Schädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (Californien) :  21,  386. 

388.  395.  (infolge  geheilter  Fractur)  21, 

389.  390.395;  der  unteren  Nase  (Schädel 
von  Larat.  Tenimber-In.)  21,  174;  der 
Nasenspitze  an  Aschanti-Schädel  21,  779; 
s.  Schädelnähte;  Satura. 

Syphilis,  Pflanzen  als  Heilmittol  gegen,  in 
America  27,  451 ;  in  America,  in  vor- 
columbischer  Zeit  27,  365.  449.  30,  342. 490; 
in  Japan  27.  366;  bei  den  Indonesiern  32, 
398;  präcolumbische  (?)  in  Mexico  31, 
216.  686;  Heilmittel  gegen,  in  Japan  32, 
549 ;  leichte  Heilbarkeit  in  den  Tropen  22, 
226;  Mittel  gegen,  der  Indianer  23,  109; 
Merkmale  (?)  an  einem  Dahome-Schädel 

27,  291;  (?J  Periostose  an  Tibia  und 
Fibula  vom  S.  Barbara- Archipel  (Cali- 
fornien) 21.  386.  397;  ihr  Ursprung  27, 
365.  449;  Übertragung  32,  536. 

Syracus,  archaische  Gräber  23,  410;  Fels- 
Kuppelgräber  31, 369;  Museo  Atcheologico 
Nazionalo  23,  410;  s.  Müocca. 
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8yrer,  Burg- Anlagen  der  32,  291. 

8yrien,  Alraune  28.  890;  berberische  Artisten- 
Trupps  21,  573;  Bernstein  23,  295;  Farbe 
der  Schafe  und  Wolle  21,  238;  babylonisch- 
ägyptischos  Gewicht  21,  262ff;  fossile 
Harze  aus  Kreideschichten  am  Libanon 
33,  401 ;  ehemalige  Purpur-Industrie  21, 
240;  Sage  vom  Goldkraut  25,  167;  Spann- 
ringe zum  Bogenschiessen  23, 674;  Töpferei 
ohne  Drehscheibe  34,  410;  s.  Freihand- 
Töpfe;  Haur&n;  Lubarna;  Palästina-, 
Patin;  Phöniker;  Phönikien;  Pbönikisch; 
Schardana;  Sendschirli;  Sidon. 

Syrische  Inschriften  in  Armenien  25,  77. 

—  Pflanzen  in  Aegypten  23,  664. 

Syrinx  aus  altargentinischem  Grabe  26,  410. 
System  der  Arzneimittel  bei  den  Zuni- In  dianern 

(Neu-Mexico)  21,  667. 
8zegedin  (Ungarn):  Spondylus-Perlen  22, 112. 
Szegszärd,  Ungarn,  Bronze-Celt  31,  217. 
8z£kely-Udvarhely,  Siebenbürgen,  deformir- 

ter  Schädel  22,  115. 
Szernen.    Körperinaasse    von    Litauern  23. 

780.  804. 

T-Form  des  sächsischen  Hauses:  (bei  Kleve) 
21,  187—189.  (am  Niederrhein,  in  Holland 
usw.)  190.  (in  West- Holstein)  22,  81;  in 
Rastede  (Oldenburg)  22,  558. 

 norddeutscher  Kirchen  21,  194. 

Täaiyalonne  („Donnerberg")  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico):  Opferstätten  und  Petroglyphen 
21,  667. 

Tabak  als  Tauscbartikel  u.  a.  in  Nord-Luzon 

21,  675 ff.  680.  681 ;  Monographie  über  den 
23,  811;  und  Pfeifen  in  Chile  23,  651. 

—  Anbau  bei  den  Araucanern  und  Chiloten 

22,  475. 

—  Behälter  aus  der  Zehe  eines  Kameeies, 
aus  Turkestan  26,  59. 

—  Kauen  bei  den  Haussa  23,  235. 

—  Namen  bei  Araucanern  und  Brasilianern 
22,  475. 

—  Pfeifen,  steinerne,  der  Ababde  und  der 
Begavölkor.  Ost-Africa  29,  274;  von 
Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  37; 
der  Xosa-Kaffern  26,  320;  brasilianischer 
Indianer  32,  351. 

—  Rauchen,  präcolumbisches  23,  811;  aus 
Pfeifen,  Herkunft  25,  194.  651. 

Tabakmandl,  das,  im  Wimbacbthal  26,  253. 
Tabarka,  Junis,  römische  Ruine  bei  33,  76. 
Tabayos  s.  Botocudos  28,  25. 


Täbriz-Kapussy,  Inschrift  32,  618. 

Tabu  auf  Nauru  28,  649. 

Tabu-Wörter  in  der  Hochzeitsnacht  der 
Japaner  29,  91. 

T&cha  (=  Schönheit),  einheimischer  Name 
für  die  werthvollste  Perlenart  der  Basutho 
in  Transvaal  23,  400. 

Tachlowitz,  Böhmen,  Axtbammer  mit  8chaft- 
rüle  27,  140. 

Tacitus,  Dungkeller  des  29,  596;  Natalis 
als  Cognomen  in  den  Annalen  des  21,  346. 

Tadschik  Central- Asiens:  Individual  -  Auf- 
nahmen 22,  227.  234/235. 

Tafeln:  s.  Bildtafeln;  Thon-Tafeln;  Wand- 
tafeln. 

Täfelung,  s.  Holz-Täfelung. 

Taffet,  das  erste  und  kulturgeschichtlich 
älteste  Gewebe  21,  234. 

Taffetartige  Gewebe  21,  230;  aus  den  Pfahl- 
bauten,  den  Gräbern  der  nordischen 
Bronzezeit  und  den  nordamericaniachen 
Mounds  21,  234  ff. 

Tagaburg,  Japan  24,  431.  432. 

Tagalen,  Philippinen,  Photographien  22,  86; 
Sitten  und  Bräuche  25,  31. 

—  Knabe  in  Berlin  23,  350.  869. 

Tage :  guatemalische  Zeitrechnung  für  glück- 
liche und  unglückliche  21,  476. 

Tagebaue,  vorgeschichtliche,  am  Mitterberge 


Tages-Daten,  altmexikanische  31,  677  ff. 
Tages-Hieroglyphen,  Central-America  31, 695; 

Guatemala  27,  778. 
Tageslicht,  die  Entstehung  des,  Indianersage 

23,  637. 

TageBminuten,  Tagessecunden  und  -Tertien 
des  Nychthemeron  21,  323. 

Tageszählung,  central-americanische  21,  476. 

Tageszeichen  in  Central-America  27,  442. 
31,  695;  altmexikanische  27,319.  30,  166. 
357.  366;  der  Maya  31,  676. 

Tahiti,  Geisterspuk  und  Schädel  aus  Höhlen- 
gräbern 28,  465.  verstärkte  Bogen  31, 
222;  s.  Höhlengräber. 

Tahong  24,  466. 

tai  (chines.)  und  t'ai  (ägyptisch)  zur  Be- 
zeichnung der  Brauen-  bezw.  Augen- 
schminke 21,  497. 

Taka  (Landschaft  in  Nubien):  Gouache-Bild 
einer  Felis  maniculata  21,  554. 

Taktik  der  Sudans  24,  514. 

T'äl,  Indianersage  24,  58. 

Talama  (in  einem  am  Niassa-See gesprochenen 
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Dialekte  —  Gold),  einheimischer  Name 
für  kostbare  Perlen  der  ßasutho  in  Trans- 
vaal 23,  400. 
Talamaneas  in  Costa  Rica,  Photographien 
2«,  72. 

Talent  (Gewicht):  altägyptisches  21,  640.22, 
89;  babylonisches  21,  249  ff. ;  enböisches 
21,  299;  bei  Homer  21,  263;  „königliches1' 
in  Vorder-Asien  21,  264  ;  Berechnung  von 
L&ngenmaassen  aus  Gewichte-Talenten  21, 
293.  294.  295 ;  Berechnung  des  Fusses  ans 
dem  Talent  der  leichten  Mine  21,  305; 
Fuss  kIh  Basis  des  21,  808;  und  Längen- 
maass  im  Alterthum  26,  192;  B.  Gold- 
Talent;  Phönikisches  Talent 

Talisman,  Alraune  als  23,  728;  als  Haus- 
schutz (Indonesien)  24,  232;  (Obia)  ans 
Surinam  21,  213;  s.  Amulette;  Fetische; 
Obia's. 

Talkschiefer  als  Material  für  Töpfe  29,  273. 

Talkstein,  Figur  ans,  West-Africa  33,  330. 

Talmudisch  chatül  =  .Hauskatze"  21,569. 

Tamarin,  Buschneger-Dorf  am  Cottica-Fluss 
in  Surinam  21,  213;  Buschneger-Stuhl  21, 
213;  Obia  (Halsscbnur  aus  Blättern  der 
Mauritius-Palme  als  Talisman)  21,  213. 

Tambach  im  Thüringerwald,  Napoleonsstein 
23,  724. 

Tambo  deMora,  Süd-America,  Ruinen  34, 198. 
Tambusa  =  Orang  Laut  28,  306. 
Tamdrup.  Aarhus  Amt,  Kamm  (mit  cinge- 
h&ngtem  Ring)  31,  178. 

Tami  (Neu-Guinea) :  Ankauf  von  Gyps- 
masken,  Haarproben  usw.  21,  412. 

—  Insulaner  s.  Besprechung;  Blitzschlag; 
Brechmittel;  Geistesgestörtheit;  Ge- 
schlechtsieben; Geschwüre;  Kräutersäfte; 
Malaria;  Massage;  Medicin ;  Schüssel- 
Bchnitzerei;  Schwangerschaft;  Wunden; 
Zaubermittel. 

Tamil  s.  Ziffern. 

Tamil-Schädel  mit  Os  Incao  25,  304. 
Tamilen  und  8inghalesen  auf  Ceylon  29,  313. 
Tammendorf,  Kr.  Crossen,  Skarabäen-Gemme 
29,  170. 

Tamoanchan,  Reich  der  Verstorbenen  34, 

461.  465. 
Tandi-Pulayar,  s.  Pulayar. 
Tanembar-Insoln,  Ahnenfiguren  24,  238. 
Tanganyka-See,  Südende,  durchbohrte  Steine 

2«,  246. 

Tangendorf,  W.-Priegnitz,  Bronzefund  23,  79. 


Tanger  (Marokko):  Augenscbminke  und 
Analyse  22,  47;  Ausgrabungen  26,  380. 

Tangermünde,  Kr.  Stendal  (Altmark):  weitere 
Ausgrabungen  auf  dem  Latene-Urnonfelde 

22,  308  (vgl.  19,  216);  Flachgräberfeld 
24, 150;  neolithische  Funde  24, 182;  Schlitt- 
knochen  22,  251;  Steinzeit-Gefäss,  aus 
Thonwülsten  hergestelltes  34,  412. 

Tanjur  (lam aistische  Schrift)  21,  201.  203. 

Tannenbaum-Muster  28,  690. 

Tannenhausen,  Hannover,  Bostattungsgräber 
24,  159;  angeblicher  Eisenfund  in  Stein- 
zeitgrab 25,  102. 

Tannenzweig-Verzierung  von  Bereut,  West- 

preussen  27,  485. 
Tautrika  -  Buddhismus  im  tibetischen  Lama- 

Ysmus  21,  199. 

Tanz,  Tänze:  der  Hexen  (Aberglaube  in 
Deutschland)  21,  354;  der  Hoinmännlein 
(deutsche  Mythologie)  21,  353;  der  Katzen 
im  Gewitter  21,  463;  der  „Unterirdischen" 
21,  353;  der  'Alsäwa  29,  377;  der 
auierican.  Indianer  an  der  Nordwest- Küste 

23,  386.  389.  390;  der  Apinagös,  Brasilien 
31,  650;  der  Azimba- Frauen,  Central  - 
Africa,  bei  Eintritt  der  Pubertät  eines 
Mädchens  30,  480  (vor  und  nach  der  Ge- 
burt) 481;  in  Birma  28,  235;  bosnische 
27,  51.  644;  der  Derwische  in  Nord-Africa 
29,  373;  der  Kä'ka  (der  heiligen  Tanz- 
organisation)  in  Zuni,  Neu-Mexico  21,  667; 
malaiische  24,  213;  der  Eingeborenen  auf 
Neu-Guinea  32,  415;  der  Newdkwe  (des 
Medicin-Ordens)  in  Zuni  21,  667;  der 
Pueblo-Indianer  31,  476;  der  Samoaner  22, 
390.  27,  674;  der  Schwälmer  27,  637;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  698. 599 ; 
wendische  23,  323;  s.  Bercbten-Tanz; 
Elfen-Tänze;  Fetisch-Tanz;  Flöten-Tanz; 
Geistertanz;  Hoxentanz;  „Hexentänze"; 
Kxiegstänze;  Maskentünze;  Nationaltanz; 
Reigen;  Schlangen-Tanz. 

Tanzdecke  der  Hametzen  23,  390. 
Tanzfest  s.  Corrobboree. 
Tanzkostüme,  Altmoxico  23,  123. 
Tanzmasken  23,  256. 

Tanzorganisation,  heilige,  in  Zuni  (Neu- 
Mexico)  21,  667. 

Tanzplatz,  s.  Bugres-Tanzplatz. 

Tanzraasein  der  Hametzen  23,  390;  des 
Schamanen  zum  Kuriren  von  Krankheiten 
26,  106.  107. 
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Tanzstab  als  Zauberstab  in  Bilqulasage  26, 
297. 

Tanzer  von  Shangus,  Kaschmir  29,  199;  s. 

Teufelstänzer. 
Taoistiüche  Priester  in  China  21,  199. 
Tapa  auf  Samoa  24,  221.  26,  95. 
Tapajos  s.  Rio  Tapajos. 
Tapanyuna-lndianer,  Süd-America  34,  358. 
Tapes  (Üoroados),  Indianer,  Brasilien  28,  30. 
Tapes  decussatus,  Konchylie  der  Troas 

22,  471. 

Tapfenstein  bei  Mehlkeu  und  Steine  mit 

Fussspuren  überhaupt  29,  68. 
Tapioca,  s.  Mandioca-Bereitung. 
Tapir-Knochen  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande 

do  Sul)  22,  36. 
Tapis,  Kleidungsstück  der  Apoyaos- Weiber 

von  Calanassau  (Nord-Luzon)  21,  677. 
Tappeiner,  Meran  f  84,  331. 
Tappenbeck  f  21,  731. 

Ta-Punt  (arab.  Tabount)  =  Ruinen  einer 
alten  Stadt  von  Götzendienern  im  Dra- 
Tbal  27,  527. 

Tarahumari-Stamm  in  Mexico:  ob  verwandt 
mit  den  heutigen  Cliff-dwollors?  21,  629. 

Tarantschi  von  Kuldscha,  Photographien  26,  64. 

Tarassün,  nationaler  burjatischer  Trank31,44ö. 

Tarbek,  Holstoin,  Thoilverbrennung  (?)  24, 164. 

Tipvffii  (Dörr-  und  Salz-Fisch)  von  Theodosia 
=  Kafa  (Krim)  22,  212.  214;  s.  Caviar. 

Tarim (Süd-Persien):  Gobelin-Arbeit  21,  239. 

Tär-kaschi,  Draht-Einlege-Arbeit  29,  105. 

Tarkigssflt,  Hausgeräth  der  Eskimo  82,  542. 

Tarre,  mandolinenartiges  Instrument,  Kau- 
kasus 31,  282. 

Tarschisch,  Ophir  und  Indien  84,  493. 

Tartaren  s.  Tataren. 

Tartlau,  Kirchenburg  in  Siebenbürgen  SO,  509. 

Tartüs,  altorientalische  Fibel  von  25,  389. 

Taachberg  (Schleswig-Holstein):  Köperstoff 
aus  dem  Moorfunde  21.  234 

Taschburun,  Armenien,  Ruinen  81,  584 

Taschenberg,  Kr.  Prenzlau,  goldene  Arm- 
reifen 34,  278. 

Taschentuch:  Austausch  beim  Verloben  usw. 
in  Ostpreussen  22,  608;  als  Leichen-Bei- 
gabe im  heutigen  Ost-Preussen  22,  608. 

Taschilhäit  (Sprache  der  Schlöh  in  Marokko): 
Wörter  und  Ausdrücke  21,  580  (vgl. 
Zeitschrift  f.Ethnol.  21, 189. 193. 196—200).  | 

Taschkent  (Russisch-Turkistän):  Alterthümer 
(besonders  Terracotton)  von  A.  Bastian 
gesammelt  22,  347.  348;  modorne  Gegen- 


stände der  Sarton  22,  348;  Mondfinster- 
niss  und  Erdbeben  in  einer  in  T.  erscheinen- 
den Zeitung  24,  537. 

Taech-Rabah,  Bocharä,  Glocke  mit  einer 
griechischen  Alexander-Inschrift  24,  536. 

Taschtepo,  Armenien,  Felsinschrift  und  deren 
Verstümmelung  durch  einen  Europäer 
30,  527;  Inschrift  des  Menuas  32.  33.  49. 
444;  Koilinschrift  26,  481. 

TaseruaJt  (Süd-Marokko):  Grab  Sidi  Hamed- 
u-Müsas  21,  572.  574. 

Tasgotium  (Eschenz),  römische  Alterthümer 
28,  602. 

Tasmanien,  essbare  Pilze  25,  313. 

Tasmanier,  Gyps-Abgüsse  83,  31. 

Tassen:  hölzerne,  reich  geschnitzt,  aus  Bos- 
nien 29,  100;  von  Budoroso  (Kr.  Guben, 
Provinz  Brandenburg)  21,  224;  ornamen- 
tirte  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Stor- 
kow),  Grnnow  (Kr.  Lübben)  und  Hein- 
richshof (Kr.  West-Sternberg)  22,  486— 
491;  Steinzeit-  von  GiDgst  28,  359;  mit 
zwei  Schnur  -  Oehsen  von  Haaso,  Kr. 
Guben  32,  246;  von  ögeln  (Kr.  Guben) 
21.  225. 

Tassenförmige  Thon-Gefässe  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  22,  358;  Boigefässe  von 
Tangermünde  (Altmark)  22,  309. 

Tastor-Cirkel  mit  Nonius  34,  493. 

Tat-Sprache  32,  154. 

Tataren,  aderbeidshanische  32,  156;  in  Ar- 
menien 25,  65;  im  Kaukasus,  Selbst- 
peiniger bei  den  25,  384;  Aberglaube  30, 
300;  in  der  Mil'ecben  Steppe,  Blutrache 
30,  302;  Butterbereitung  30,  308 ;  in  Ost- 
preussen 23,  767;  Teppich-Fabrikation 
30,  307;  in  Transkaukasien  30,  420; 
Räubereien  in  Transkaukasien  38,  84; 
Schach  sä  25,  384. 

Tatarische  Kaiser-Gräber  im  Nordwesten 
China's  22,  52-55. 

—  Münzon  in  Mongolen-Gräbern  28,  421. 

Tatarischer  Grabstein  28,  421. 

Tatertöpfe  von  Jütland  84,  414.  422. 

Tati-Gegend(Süd-Africa):  Trümmerstätton  21, 
742. 

Tatiw,  Kloster  in  Armenien,  schwingende  Säule 
25,  68. 

Tättowirter  Mensch  24,  539. 

Tättowirung  mit  Hakenkreuz  28,  139;  als 
Stammeszeichen  28,  621 ;  zu  therapeu- 
tischen Zwecken  und  als  Stammes- 
abzeichen in  Ost-Africa  27,  656.  659; 
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macht  oft  den  Eindruck  der  Bekleidung 
22,  363.  (bei  den  Samoanem)  388. 
389;  (angebliche)  Scheu  der  nordameri- 
can.  Indianer  vor  Tättowirten  22,  305; 
von  Adeli- Weibern,  Togo  26,  183;  der 
Aino-Frauen  33,  175;  der  Albanesen 
33,  48;  eines  Alur,  Ost-Africa  27,  665; 
der  Apiakä-Indianer  34,  351.  356;  der 
Apinages  81,  650;  bei  den  ApoyaoB  in 
Nord-Luzon  21,  680;  von  Atakpänie- 
Weibern  26,  184;  einer  Bagelli-Zwergin 
30,  531;  der  Bayaui,  Ost-Africa  27,  664; 
der  Carolinen-Insulaner  32,  234;  bei  den 
Mitgliedern  des  Kakian-Bundee  auf  Ceram 

21,  168;  inDeutsch-Ostafrica32,  617.  521; 
der  Diggaui,  Ost-Africa  27,  663;  der  Dinka 
27,  153.  663;  Narben  bei  Dinka-Negern 
(äquatoriales  Africa)  21,  646.  647.  648; 
der  Dachagga,  Ost-Africa  27,  661 ;  Dualla- 
Bursch  Ekambi  21,  642;  dor  Wilden  For- 
mosa's  26,  160.  334;  der  Kebu  23,  48. 
(Hautstückchen  eines  Kebn-Negers  [Togo- 
Land])  21,  767;  bei  den  Konde  26,  296; 
in  Kamerun  2»,  603.  30,  275;  an  einem 
künstlichen  Kopf  aus  Kamerun  33,  634; 
Streifen,  charakteristische,  der  Kru-Neger 

22,  404;  bei  den  Malayen  32,  73;  im  öst- 
lichen Malayischen  Archipel  ziemlich  selten 
21,  168;  im  Malayischen  Archipel:  auf 
Larat  (Tenimber- Insel)  21,  137;  eines 
Mwinaa  aus  Kassenga  (Udjidji)  29,  661; 
der  Eingeborenen  von  Santa  Cruz  32,  347; 
bei  den  Samoanorn  22,  388.  389.  24,  222  ff. 
28, 561  ff.;  der  Schilluk,  Ost-Africa  27, 661; 
in  Togo  28,  606.  618;  in  Udjidji  29,414. 
418.  661;  von  Wostafrikanern  23,  113. 

Tättowirung  in  Griechenland  24,  639;  euro- 
päische von  Menschenhaut  29,  231.  328; 
in  Ostpreussen  32,  473;  bei  Inländern  in 
Westpreussen  22,  264/265. 

—  des  Constanti  26,227;  eines  Fabrikarbeiters 
aus  Hamburg  mit  schönem  Mädchenkopf 
auf  der  Brust  22,  636;  eines  Seemanns 
im  Hamburger  Krankenhause  22,  363; 
der  „schönen  Irene"  (Irene  Woodward) 
aus  Texas  22,  304—305.  363;  am  Arm 
des  Schüh  Hädj  Hamed  21,  583. 

—  auf  den  Alterthümern  von  Benin  30,  149; 
oder  Bart  an  brasilianischen  Tbonfiguron 
26,  192;  auf  dem  Gefllss  von  Chamä, 
Guatemala  26,  373;  auf  einem  alt- 
peruanischen  Thongefäss  28,  565. 


I  Tättowirungs-Farbo :  ch  ing-tai  (blauor 
Farbstoff)  in  China  zur  Kinder-Tätto- 
wirung  bei  wilden  Stämmen  21,  501. 

T  au-Metall  (Messing-Art  ?)  inChina22, 209. 210. 

Taubach  bei  Weimar,  paläolitbische  Fund- 
stelle 24,  366.  376.  27,  92.  430.  764.  34, 
279.  826 ;  menschlicher  Molar  aus  dem 
Diluvium  von  27,  673.  (Kaufläche)  574; 
Kinderzahn  27,  338.  426.  673. 

Taube,  der,  Indianer-Sage  26,  235. 

Taubenbochor  von  Cypern  31,  47.  48. 

Tauben-Fibel  vom  Zwiesel  29,  319. 

Taubenschlag-Heiligthümer  Cyperns  31,  375. 

Taufe  von  Eingebornen:  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  675. 

Taufbecken,  altes  Bronze-,  in  der  Marien- 
kirche zu  Prenzlau  34,  275. 

Taufschüssel,  aus  Messing  getriebene,  mit 
altgothiscben  Buchstaben  von  Cremzow, 
Kr.  Prenzlau  34,  278. 

Taui-Gruppe,  neue  Erwerbungen  32,  495. 

Taunus,  Ausgrabungen  26,  34;  Inschriftblock, 
gefunden  am  26,  34;  Mattiaci  22,  318. 
319;  farbige  Skizzen  der  Salburg  24,  121; 
8.  Salburg. 

Taurien,  Steinzeitfunde  28,  487. 

Taus,  Böhmen,  Bronzekeulen  29,  590. 

Tauschan-Tepe,  assyrischer  Teil,  in  der  Nähe 
des  Tigris  32,  466. 

Tauschartikel  in  Nord-Luzon  21,  679.  680. 

Tauschhandel:  (Bronzon  und)  Golddraht- 
Spiralen  gegen  Bernstein  22,  280ff.  22,285; 
bei  den  Apoyaos  im  nördlichen  Luzon: 
(zwischen  Ap.  und  Christen)  21,  676.  (der 
Ap.  von  Calanasaan)  679.  680;  der  Guatö, 
Süd-Amorica  34,  79. 

Tauschirte  Sporen  22,  193.  194. 

Tauschirung  als  Anhalt  für  die  Datirung  eines 
Fundes  21,  660;  in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  auf  Eisen- Alterthümern,  Conser- 
virung  34,  431;  auf  einem  Holzringe  von 
West- Africa  28,226;  auf  Wikinger-Eisen- 
sachon  von  Möwe,  Westpreussen  33,  351. 
Tavetsch  (Graubünden),  alemannischesElement 

des  rhätoromanischen  Hauses  21,  626. 
Tavoy,  Birma,  Steinwerkzeugo  26,  690. 
Tawmaw,  Birma,  Jadeit-Steinbruch  26,  246. 
Tawwftdsch  (Süd-Porsien):  Gobelin-Arboit  21, 


Tcham  (religiöses  Schauspiel)  in  Tibet  21,200. 
Tecciztecatl,    der   Mondgott,    Regent  des 

sechsten  Kalenderabschnitts  SO,  174. 
TVcek-,  Indianersage  24,  53. 
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Technik  der  Bronzen  von  Benin  SO,  150;  Guss-T. 
der  Afrikaner  80,  153.  193;  einer  vor- 
geschichtlichen thönernen  Kinderklapper 
29,  261 ;  der  Nephrit^Bearbeitung  21,  600; 
der  Ornamente  des  Rössener  Typus  32, 
247;  der  Herstellung  gefärbter  Ostereier 
in  Mahren  21,  369.  370;  der  gemalten 
Porträts  auf  ägyptischen  Mumien  27,  473; 
des  Taster-Oirkels  34,  493;  Webstuhl  und 
Webeverfabren  bei  den  nordafricanischen 
„Kabilen"  21,  231. 

Technische  Bezeichnungen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  im  Guaranf-ldiom  21,  658. 

Technisches  aus  Troja  29,  183. 

Tegea  (Arkadien):  Baustelle  21,  416;  Theater- 
Ruine  und  Reste  des  Peripteros-Tempels 
der  Athena  Alea  21,  416. 

Tegel,  Kreis  Nieder-Barnim,  Hügel- Gräber- 
felder 31,  656. 

Tegernsee  (Bayern):  Bauernhäuser  mit  Flach- 
dächern 22,  576. 

Teglgaard  (Jütland):  goldener  Eid- Ring  und 
Goldspiralen  22,  295.  296. 

Tehuelches-Schädel-Typus  26,  386. 

Teichmuschol  in   Küchenresten,  Werschetz 

(Ungarn)  23,  86. 
Toigschaber  von  Cypern  31,  332. 
Teleobjectiv  zur  Aufnahme  von  Inschriften 

32,  43. 

Telkwitz,  Westprousson,  Ringkragenscbloss 
23,  747. 

Teil-Bast  (Ägypten):    Bronzen  der  ägypt. 

Mondgöttin  21,  667;  Gräbertrümmer  mit 

Katzenknochen  21,  570. 
Toll  Basta,  heutiger  Name  des  Schutthügels 

des  Bast-Tempels  in  Bubastis  21,  460. 

Toll-el-Amarna  (Ägypten):  s.  El-Amama. 
Toll-Ermen  s.  Tigranokerta. 
Teil  Gasir,  Assyrien,  Inschrift  von  32,  445.  617. 
Toll-Min,  Armenion,  Höhlenstadt  31,  579. 
Teller,  geflochtene,  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  597;  s.  „Bösem-;  „Richle". 

Tellerartig  geflochtene  Schüsseln  aus  Ussu- 
küma  23,  480. 

Tolloh  (Babylonien):  Maassstab  Gudea's  ge- 
funden 21,  288  (s.  Gudoa);  Thontafel- 
funde 28,  438. 

Teltow,  Kr.,  gewellte  Strich  Verzierung  an 
Thonscherben  29,  497. 

Tembe,  das  afrikanische  Haus  30,  192. 

Temben-Wand,  bemalte,  in  Alt-Iringa  (Uhehe) 
32,  612.  525. 


Tempel,  Ägypten:  Rillen  23,  861.  24,  277; 
Kupfer-  und  8ilber-Schenkungen  21,  272; 
Gebrauch  des  Sistrums  21,  668;  Wetz- 
marken und  Näpfchensteine  21 ,  701  (s. 
Sandstein-Tempel);  von  Abydos  (Ober- 
Ägypten):  Funde  von  Feuerstein-Schlag- 
stücken 21,  708;  des  mittleren  Reiche«  in 
Ägypten  34,  98;  der  Göttin  Bast  in 
Bubastis  (Ägypten)  21,  469.  (sein  Alter) 
460;  altägyptische  Tempelchen  bei  El-Kab 
(Ober-Ägypten)  21,  704;  bei  der  Pyramide 
von  lllahun  (Fayüm)  21,  423;  (römische?) 
Tempel-Reste  in  Medlnet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  414;  von  Qurnah  (Ober- Ägypten): 
Feuersteinknollen  und  -Splitter  in  der 
Nähe  21,  706.  (Artefacte?)  21,  706. 

—  der  Chalder  32,  66;  chaldische,  in  Ar- 
menien 27,  601;  der  Chalder  in  Toprak- 
kaleh  32,  59;  eiserne  Blitzbündel  auf 
den  Giebeln  der,  in  China  21,  493; 
von  Comana  Pontica,  Klein- Asien  33,  474; 
des  Gerowit  in  Hologasta  (=  Wolgast 
in  Pommern)  22,  26;  heidnischer  in 
Gozgaugia  (=  Gützkow  in  Pommern)  22, 
26;  hethitischer,  von  Boghazkoi,  Klein- 
Asien  33,  482;  Hindu-,  auf  Java  24,  191. 
606;  auf  Island  29,  166;  in  Ikimamurs, 
Japan,  dem  „Fukumorisama"  (Schutzgott 
des  Glücks)  geweiht;  vor  dem  Tempel 
eine  Menge  hölzerner  Phalli  27,  628;  des 
„Hachiman"  in  Matsugaharamura,  Aseiri- 
göri,  Hokino-Provinz,  Japan  27,  628;  des 
Apollo  Leukatas  auf  der  griech.  Insel  Leu- 
kas  21,  417;  der  Ma  33,  506;  sagenhafter, 
in  Mexico  (Iximaya)  34, 35. 219 ;  Messungen 
am  Nike-Tempel  21,  299;  Grundriss  eines 
nordischen  21,  186;  der  Lama's  in  Peking 

21,  204;  des  Rodigast  in  der  civitas 
Rethra  (auf  der  Amts- Insel  bei  Feldberg, 
Meklenburg-Strelitz)  22,27.  28;  Salomonis 
s.  Meer,  das  eherne;  in  Sendschirli  34,  381 : 
heidnischer,  bei  Soghanli  Deressi,  Cappa- 
docien  33,  601;  des  Triglav  in  Stettin 

22,  25 ;  heidnische,  in  den  Felsenzimmern 
bei  Uergüb,  Cappadocien  33,  512;  (Palast) 
von  Z'gkeh,  Armenien  33,  294. 

Tempel-Bibliothek  von  Nippur,  Babylooien 
33,  158. 

Tempelbild  aus  den  Königsgräbern  von  My- 

kenae  23,  602. 
Tempelgedicht  dos  Königs  Kalakaua  23,211. 
Toinpel-Pagoden  in  Pagan  28,  231. 
Tempelrochnungen,  altbabylonische  28,  438. 
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Tempel -Ruinen  in  Medinet- Mahdi  (Fayüm) 

21,  710;  Babylonions,  Bernstein-Perlen  aus, 
chemische  Untersuchung  33,  400;  auf  Is- 
land 25,  698;  im  südlichen  Island  27,  91; 
isländische,  und  Grabhügel  26,  43.  142; 
von  Martand,  Kaschmir  29,  199;  von 
Pagan  (Birma)  32,  383. 

Tempel-SculptureninUyuk,  Klein- Asien  33, 476. 
Tempel-  und  Höhlengrttber,  Marquesas-Inseln 
28,  464. 

Tempelfelde,    Kreis    Ober-Barnim,  Urnen- 

gräber  30,  138. 
Tempelhof,  Kr.  Teltow,  Eisen-Nadel  30,  219. 
Temperamalerei    in    Ägyptischen  Gräbern 

24,  417. 

Temperatur:  Einwirkung  auf  Feuerstein  21, 

712;  s.  Verwitterung. 
Templin,  Kreis  (Uckermark):  Lauben häuser 

22,  630;  Alt-Temmen,  Halsring  mit 
Tüpfelornament  24,  472. 

Temporalia  der  Schädel  von  Spy  und  Kra- 

pina  34,  392.  399. 
Ten  (altägyptisches  Pfund)  21,  261.  633. 

22,  89. 

ten  Kate,  Dr.  H.:  für  die  Rechte  der  In- 
dianer eintretend  21,  366;  archäologische 
Erforschung  von  Indianer-Gebieten  in 
Arizona  21,  664;  Reise  in  Indonesien 
22,  689. 

Ten  nasba,  Odakamura,  Katorigori,  Shimösa- 
Provinz,  Japan,  Götterstein  27,  631.  633. 

Tene-Cultur  26,  602;  fehlt  im  Ostbalticum 
28,  483. 

Tene-Fibeln  von  Bronze,  Arnstadt,Thüringen 
28,  122. 

Tene-Funde  bei  Bern  33,  36;  von  Boberson 
bei  Riesa  31,  660;  bei  Caslau,  Böhmen  26, 
467;  von  dem  kleinen  Gleichberge  27, 
696;  von  Haaso,  Kr.  Guben  21,  226;  von 
Milow,  Westpriegnitz  23,  277;  von  Port 
am  Zihlkanal,  Schweiz  28,  330;  in  Sieben- 
bürgen 30,  616. 

Tene-Gefäs»  aus  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  140. 

Tene-Gräber  bei  Dühren  (Baden),  Bronze- 
spiogel  28,  261;  v.  Wachenheim,  Rhein- 
pfalz 29,  166;  in  Böhmen  29,  116;  bei 
Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland,  grosso 
Eisen -Nadeln  mit  3  Schildplatten  als 
Kopf  26,  186.  201. 

Tene-Gräberfeld  von  Vevey  30,  268. 

Tene-Zeit  in  Bosnien  27,  40;  in  der  Nieder- 
lausitz 25,  667;  in  der  Oberpfalz,  Schädel 


)       und  Skelettheile  aus  Hügelgräbern  der 
Hallstatt-  und  23, 369 ;  Gräberfund  der,  bei 
Röderau,  Kgr.  Sachsen  30,  649;  helve- 
tisches Grab  der  mittleren,  in  Hausen  bei 
;       Windisch,  Schweiz  27,  96;  Kämme  der 
l       31,  183;  Nadelknopf,  kreuzförmiger,  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin  24,  463;  gedrehte  Thongefässe 
i       23,  381;  s.  Latene-Zeit 

Tenorife,  weibliche  Mikrocephale  von  Orotava 
23,  812;  Guanche-Schädel  26,  460;  trepa- 
nirte  Schädel  28,  63. 
.  Tenimber  (Tenimber-Inseln,  Malay.  Archipel); 
l       21,  123 ff.;  Kriegführung  21,  125.  (mensch- 
licheG  lieder  als  Trophäen)  124.  (Waffen)  1 25. 
,  Tenimber-Insulaner:  21, 170.  (ob  melanesisch- 
polynesische   Elemente    darunter)  180; 
r       Hautfarbe  21,  162. 170;  Kopf-  und  Körper- 
:       maasse  (Maass-Tabellen):  21,  162-164; 
Messungen  und  Haar- Proben  von  Tenimber 
21,  126  ff. 
Tenne,  Berlin  t  33,  347. 
Tenne  im  Föhringer  Haus  22,  67;  im  Berchtes- 
gader    Gebirgshaus:    (meist    nicht  er- 
forderlich) 22,  674.  (in  einem  Hause  der 
ganzen  Länge  nach  durchziehende  „Diele") 
673.  (Scheunenraum  auf  dem  Boden)  674; 
der  Häuser  in  St.  Peter  am  Holz  in 
Kärnthen  22,  676.  (Tonne  auf  dem  Boden) 
576.  677;  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzoll 
(Baden)  22,  667.  (immer  quer  durch  das 
Haus  gestellt)  669.  570;  im  Hotzenhaus 
(im  Hotzenland,   Baden)   22,  570;  vgl. 
„Deel";  Diole;  Dreschtenne;  Lo(h)e;  s. 
auch  Bauern-Haus;  Haus. 
Tennessee,  Knochen  aus  alten  Gräbern  mit 
Platyknemie    30,    342;  präcolumbische 
Syphilis  in  Stone-graves?  27,  449;  Wohn- 
stätten 24,  102 ff.;  East-,  prähistorische 
Zwergskelette  28,  471. 
Tennstädt,  Skeletgräber  32,  488. 
Teotihuacan  (Mexico):  Pyramiden  21,  668. 
Tepeyollotl,  Gott  der  Höhlen,  einer  der  Herren 
der  Nacht  30,  170;  Regent  des  dritten 
Kalenderabschnitts  30,  174. 
Teplic,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 
Teppiche  von  Schäronbeck  81,  660. 
Teppich-Fabrikation  in  Afatli,  Kaukasus  30, 
297.  307. 

Toppich -Woberei  in  Bosnien  29,  99.  163; 

tatarische  83,  76. 
Terebratel,  durchlochte  in  Indianergrab,  als 
Schmuck  24,  121. 
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Terheide    (Prov.     Hannover):    gotriobono  i 

goldene  Schalen  22,  293. 
Tornato  (Molukken-Insol):  A.  Basaler  dort 

21,  121.  22,  497.  498;  Bässlor's  Photo- 
graphien 21,  121.  668. 

Terracotta- Köpfe,  Albanien  28,  186. 

Terracotta-Wirtel  (trojanische) :  Bedeutung  des 
Hakenkreuzes  auf  den  21,  419. 

Terracotten  in  Hissarlik  25,  307.  26,  318. 
(figürliche)  88,  334;  aus  Ost-Turkistan  83, 
153;  griechisch  beeinflusste  aus  der 
Gegend  von  Taschkent  und  8amarkand 

22,  347.  348;  archaische  in  Troja  22,  350. 
Terraniaren:  Fibelfunde  22,  327  ;  Synchronis- 
mus der,  mit  den  Grabern  der  Mykenae- 
Zeit  22,  327;  TopfBcherben  aus  nord- 
italischen, mit  Ansa  lunata  26,  371. 

Terramaren-Cultur  in  Bosnien  23,  336. 

Terrainaren-Schädel,  bearbeitete,  in  Böhmen 
30,  214. 

Terra  sigillata  in  Böhmen  30,  206;  von 
Seehausen,  Altmark  23,  679;  von  Tor- 
dosch  27,  127. 

I 

Terra  sigillata-GofUsse  von  Borstel  (Altmark) 
22,  414;  von  Rheinzabern  im  Museum  zu 
Speyer  28,  478.  568. 

—  —  Schale  im  Museum  zu  Prenzlan  34,  275. 

 Scherben  vonPodbaba,  Böhmen  29,589. 

 Thonwaaro  vom  Zwiesel  bei  Rcichenhall 

29,  318. 

Terrassen  in  der  6.  Stadt,  von  Hissarlik  SS,  257; 
auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34, 
228;  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Terrassen-Gärten  in  Alt-Armenien  32,  437. 

Terrassenmauer  der  VI.  Stadt  in  Troja  27,  281. 

Terrinenform  keramischer  Erzeugnisse  aus 
Transkaukasien  30,  431. 

Terrinenföruiige  Thon-Gefässo  von  Freiwalde 
(NiederlauBitz)  22,  634. 

Tertiär  von  Birma,  behaueno  (?)  Feuerstein- 
Splitter  26,  427. 

Teruni,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes 
82,  447. 

Tes  (Tuba),  Sibirien:  Kurgan  mit  Leichen- 
brand, Eisen- Werkzeugen  uud  Bronze- 
bzw. Gold-Beigaben  21,  745. 

Teschendorf,  Kreis  Isenhagen,  Hannover, 
Webe-Brettcben  31,  295. 

Tessonberg  (Cant  Born):  vorgeschichtlicher 
„Galenweg"  bis  Solothurn  22,  509. 

Tessin(Schweiz) :  Garbon-Dörrgerüst  (rascanna) 
22,  324;  Haus-Typus  22,  323.  324;  Ver- 


breitung des  Schieferdaches  21,  626;  ■ 
Maggia-Thal;  Peccia. 
Teste-Insel,  Töpferei  mit  Thonwülsten  34,  411. 
Testerberg,  Wallburg  auf  dem  27,  29. 
Testudo-Verband:  Herkunft  21,  571. 
Tetanns  durch  Pfeilgift  erzeugt  26,  279;  in- 
folge Verwundung  durch  den  Stachel  des 
Stachelrochen  21,  655. 
Töte  trilobee  (Gosse),  Form  künstlich  defor- 

mirter  Schade!  26,  405. 
Teterin,  Sibirien,  Kupfer-Dolch  27,  255. 
Teterow,  Meklenburg,  Blasehornmundstück 
23,  853. 

Tetradrachmen  Alexanders  des  Grossen  21,280. 
Tetraskeles:  s.  Hakenkrouz;  Ornament;  Sva- 

Teufel :  weetpreussischer  Aberglaube  betr.  Ein- 
wirkung auf  den  Graswuchs  21,  352;  Dar- 
stellungen in  Guatemala  27,  773;  im  Togo- 
gebiet 23,  59;  wettet  mit  einem  Schuster, 
wirft  einen  Stiefel  durch  einen  Fölsen, 
Teufelsloch  am  Hintersee  26,  252. 
TeufelBberg  b.  Landin,  Westhavelland  32,  71. 
I  Teufelscultus  in  Tibet  21,  200. 
Teufels-Graben  (Langwall)  zwischen  Fichten- 
berg und  Tiefenau  bei  Grossenhain,  Sachsen 
38,  63. 

Teufelsloch,  s.  Frendentbaler  Höhlo. 
Teufelssee,  der  Nachtroitor  am  29,  120. 
Teufelsspuren  an  Steinen   in  Ostpreussen 
32,  472. 

Teufelsstein  bei  Lindau,  Anhalt  24,  561;  am 

Hintersee,  Ober-Bayern  26,  249. 
Teufelssteine,  Teufelstisch  23,  717;  (mega- 
lithisches Grab)  bei  Listringen  (Hannover): 
Photographie  22,  476. 
Teufelstanzer  in  Mangalüru  (Mangalore.  Süd- 
indien): Masken  22,  348. 
Tewes'  Dienstreise  nach  Driftsethe  und  dem 

Hümling  22,  140. 
Tezcatlipoca,  Bild  in  der  Florentiner  Hand- 
schrift 25,  44;  s.  Itztli,  einer  der  13  Götter 
30, 171. 172ff.  362;  der  rothe  =  Xipe  25,53. 
Thaden  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit  Bei- 
gaben 21,  473. 
Thal,  Thäler:  am  Gebel  Assas  (Ober- Ägypten) 
mit  Regen-Rinnen  21,  713;  der  Chat- 
sebeon,  Kaukasus,  Lischrift  25,  383;  s. 
Erosions-Thttlor;  Nilthal;  Wadi'B. 
Thale    im    Harz,   Zierscheibe   aus  Bronze 
31,  519. 

Thanyet,  eine  alterthümliche  Waffe  der  Bir- 
maneu 28,  36. 
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Thayngen  (Canton  Schaffhausen):  Lage  22, 
515;  vorgesohichtl.  Landkartenstein  aas 
dem  Kesslerloche  22,  513-614;  Thier- 
Zeichnungen  22,  514. 

Thayngcr  Höhle,  Schweiz,  Kartonblättchon 
23,  239.  240.  719;  s.  Kesalerloch. 

Theator,  altgriechisches :  (von  Kaseope,  Epirus) 
21,  418.  (von  Megalopolts  in  Arkadien, 
das  grösate  Th.  der  griechischen  Welt)  416. 
(Ruine  bei  Tegea,  Arkadien)  41 6.  (Ruinen 
von  Nikopolis,  Epirus)  417/418.  (Alter  der 
Theater-Gebäude)  419;  in  Troja  22,  352; 
der  Chinesen  26,  461;  s.  Amphitheater; 
Schauspiel;  Waj ang- Spiel. 

Theatrum  anatomicum  in  Cassel  27,  636. 

Theben,  altes  Schloss  bei  der  Einmündung 
der  March  in  die  Donau  (Ungarn)  21,  717. 

Theben  (Ägypten):  Verehrung  der  Göttin 
Bast  21,  459 ;  chirurgische  Bronze-Instru- 
mente aus  den  Grabern  21,  702  ff.; 
Kiesel-Artefacte  in  der  diluvialen  Schotter- 
Terrasse  und  auf  don  Plateau -Höhen 
von  34,  100.  261.  293;  Schädel  des  Opfer- 
stieres mit  Hornzapfen  und  -Scheiden  ans 
dem  Grabe  des  Mentuhotp  24,  450. 

Theben,  Böotien,  Fibeln  25,  389. 

Thee:  s.  Karawanen-Thee ;  Rnssischor  Thee. 

Theilbegräbnisse  auf  Moorea  bei  Tahiti  28,' 
465;  bei  Neuhaldensleben  30,  604. 

Theilbestattung  (ohne  Brand)  24,  164.  166. 

Theilverbrennung  in  Bayern  24,  164;  in  Hall- 
statt  24,  163. 

Theodosia  (6eofioa(a):  =  Kafa  oder  Feodosia 
(Krim)  22,  212.  221.  222;  Dörr-  und  Salz- 
fische 22,  212.  214.  221/222;  Heimath  des 
Caviars  22,  219.  221.  222.  223;  s.  Kafa. 

Theogonie  der  Dajakon  25,  23. 

Theosophische  Gesellschaften  24,  491. 

Theosophische  Kreuzfahrer  aus  America  28,462. 

Thera,  Hirso  in  der  uralten  Ansiedelung  von 
26,  604. 

Thermen  zu  St.  Barbara,  Trier,  Kämme  aus 
dem  4.  Jahrh.  n.  Chr.  31,  185.  186. 

Ör.aaupoi  der  alten  Griechen  32,  438. 

Thessalien,  s.  Trikkala. 

Thevotia  neriifolia  als  Pfeilgift  26,  276. 

Thiede  (bei  Braunschweig):  Gypsbruch  21, 
358;  Höhle  im  Gypshügel  21,  363;  Spuren 
menschlichen  Daseins  im  Diluvium  22, 
363;  paläolithische  Feuerstein- Werkzeuge 
21,  357;  fossilo  Knochen  verschiedener 
Thier- Arten  22,  363  -  364;  fossile  Löwen- 
reste  25,  407. 


Thiere,  diluviale,  in  den  Höhlen  des  Harzes 
23,  351;  physiologische  Polymastie  bei 

21,  439. 

Thiere  im  Himmel,  Indianersage  23,  165. 

Thier-Abbildungen  auf  transkaukasischen 
Grabfunden  28,  93.  82,  32;  auf  Thon- 
gefässen  in  Kurganen  30,  444. 

—  Aohnlichkeit  der  Nasenboine  s.  Katorrhinie. 

—  Bilder  auf  transkaukasischen  Urnen  33, 
88.  91.  92.  93.  94.  97.  100.  104.  105.  117. 
118.  130.  140.  142. 

—  Cultus  der  alten  Gallier  33,  36. 

—  Darstellungen,  vorgeschichtliche,  aus  Ba- 
luchistan  31,  104;  in  den  Felszeichnungen 
der  Buschmänner  24,  26;  an  cyprischon 
Gefässen  31,  ölff.  64;  an  Aschanti-Gewich- 
ten  28,224;  auf  babylonischen  Gewichten 
23,  523;  an  ungarischem  Hirtengeräth 
28,  670;  von  Negern  ausgeführte  82,  512. 
513.  517.  520;  desgl.  durch  Punktirung 
32,  623.  624.  626. 

—  Experiment  in  der  Kraniologie  33,  373. 

—  Fabeln  der  Nordw.-amer.  Indianer  23, 161. 

—  Fell  als  ursprünglichste  Kleidung  21,  229  ; 
als  Topf -Verschluss  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679. 

—  Fibeln  aus  Langobarden-Gräbern  27,  677. 

—  Figuren  aus  einem  koptischen  Grabe  in 
Aegypten  31,  543;  auf  einem  Scherben 
von  Ani,  Transkaukasien  34,  236.  237; 
aus  Böhmen,  Völkerwanderungszeit  29, 258 ; 
an  Bronzeringon  23,  329.  490.  814.  877; 
von  Butmir  27,  417;  (Hirsch)  aus  Bronze, 
Chodshali,  Transkaukasien  30,  434 ;  bei  den 
südafricanischen  Völkern  21,  743;  vom 
Rio  Ülua  30,  137;  in  Sibirien  25,  41 ;  an 
sibirischen  Bronzen  27,  245.  259;  ein- 
geritzte, auf  einem  Commando-Stabo  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  31,  128; 
als  Giebelverzierung  23,  682.  (in  üst- 
preussen)  22,  263/264;  auf  Gold-Bracteaten 

22,  520.  522;  aus  dem  Goldfunde  von 
Michalköw,  Galizien  81,  512;  auf  Grab- 
Gefässen  von  Las  Huacas,  Costarica  31,625; 
auf  altchristlichen  Grabsteinen  Trans- 
kaukasiens  31,  281 ;  auf  Knochenplatten, 
Spanien  28,  48;  aus  Lehm  der  Wany- 
akyusa  am  Nyassa-See  und  aus  dem 
oberen  Kondeland  32,  632;  als  Neujabrs- 
Gebäck  31,  654;  in  Relief  von  Kara  Uyuk, 
Cappadocien  33,  494;  stilisirte,  auf  hohlen 
Schläfenringen  24,  475;  auf  Thongefässen 
aus  Kurganen  34,  158.  161.  169.  183;  aus 
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Stein,  Maya  31,  673;  steinerne  in  Spanien  1 
24,  67;  aus  Thon  von  Toprakkaleh,  Ar- 
menien 30,  585 ff.;  aus  Thon,  Ungarn  24, 
576;  an  südamerikanischen  Urnen  33,  387; 
auf  geschnitzten  Zähnen  von  Benin  30, 
157;  s.  Aalkopf-Form;  Bronze -Katzen; 
Eulengesichts-Vase;  Figuren;  Giebelver- 
zierungen; Hasen-Dieieck;  Hasen-Figur; 
Ornament;  Pferdeköpfe  jKeptilien-Figuren; 
Schlangenbild;  Schlangenköpfe;  Thier- 
Gestalten;  Vogel- Figuren. 
Thier-Form,  Thongefäss  in,  aus  einer  Höhle, 
Portugal  28,  56. 

—  Gestalten:  aus  Bronze  aus  einem  alten 
Grabe  bei  Surda,  Macedonien  33,  50;  aus 
Stein  in  altägyptischen  Gräbern  29,  277; 
als  Vorbilder  für  Hieroglyphen  29,  399. 

—  Geweih,  Halsgehänge  aus,  mit  darin 
befindlichem  Schutegeist  (Haida)  26,  107. 

—  Gift  für  Pfeilgifte  26,  280. 

—  Gräber  21,  429;  von  Bergholz  (Pommern) 

21.  428;  bei  Pössneck  (Thüringen)  21, 429; 
in  Meklenburg  21,  430. 

—  Haare:  mit  Beimengung  von  Pflanzen- 
fasern als  Gewebematerial  21,  241;  und 
menschliche  Haare  in  vorgeschichtlichen 
Funden  24,  454. 

—  Häute  als  Leichen-Bekleidung  zur  Bronze- 
zeit 21,  234;  von  Cäslau  (Böhmen)  als 
Kleidung  21,  463. 

—  Knochen,  bearbeitete,  vom  Rinnekaln, 
Livland  27,  657;  Deformirnng  durch 
Feuchtigkeit  des  Bodens  woichgewordener 

22,  119.  123;  Wirkung  dos  Feuers  aof  22, 
120.  121.  123;  fossile,  aus  dem  Gyps- 
bruche  von  Thiede  bei  Braunschweig  22, 
363  ff. ;  aus  neolithischer  Zeit  mit  rotlien 
Flecken  32,  311;  von  der  Fundstelle  des 
Pithecanthropus  27,  649.  724. 

 in  einem  altphrygischen  Tumulus  28, 

123.  125;  in  einem  alt  -  armenischen 
Todtenhaus  30,  681;  vom  Andernacher 
Martinsberg  (Rheinprovinz)  21,  430;  von 
Biblis- Wattenheim  (Rhoinhessen)  21,  422, 
aus  der  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21,339. 
27,  680 ff.;  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421.  29,  229;  von 
Caslau  (Böhmen)21,445.  453.  (zerschlagene) 
448;  in  einem  Grabe  auf  Cypern 
26,  248;  nicht  bearbeitete  von  Au  bei 
Hammerau,  Bezirk  Traunstein  29,  323; 
aus  Harzhöhlen  30,  501 ;  in  Kuxganen  28, 
83  ff.  33.  102.  116.  131.  34,  180.  182;  in 


einer  Leichenbrand-Urne  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  40;  in  der  Moorschanze 
bei  Quedlinburg  29,  142;  in  Sambaqm's  30, 
458.  459;  und  Menschenkiefer  im  Schlie- 
bener  Burgwall  27,  795;  von  Sobnnar 
27,  47;  aus  dem  Steinkircher  Burgiehn 
(Niederiaosite)  21,  617.  618.  619;  ans  dem 
Scblackenwall  Strombergbei  Löbau  32, 320 ; 
in  Transkankasien  24,  666.  26,  213.  34, 
224.  228;  aus  den  neolithischen  Gr&bern 
von  Worms  29,  470  ;  aus  Teoegraborn  von 
Vevey  30,  271;  in  Skeletgräbero,  Zarich 
26,  341.  347. 

Thierkohle  zum  Farblosmachen  von  conser- 
virendem  Sprit  21,  243. 

Thier-Köpfe  an  einem  Bronze-Geräth  aus  dem 
Artschadsor  26,  228 ;  an  Bronzeringeo  23. 
814 ;  an  Griffen  getriebener  goldener  usw. 
Gefässe  22,  290.  291;  Pfriemen  mit, 
Ketzin  23.  469;  aus  einem  Kurgan:  aus 
Stein  30,  439.  (aus  Gold)  SO,  443;  als 
Ornament  an  Plattenfibeln  von  Fen£k 
(Ungarn)  21,  381;  Gürtelschliesse  mit, 
Reichenhall  33,  235. 

 an  oinom  Thongefäss,  aus  einer  alten 

Ansiedlung  bei  Erfurt  27,  697;  aus  Thon 
von  Kara  Uyuk,  Cappadocien  33.  493;  ans 
Thon  von  Prag  27,  698;  an  Thongelassen 
von  Tordosch  27,  127;  an  phantastischen 
Thonfiguren  (Kinderspielzeug)  von  Torgau 
23,  278. 

—  —  bemalte,  aus  Pfahlbauten  in  Florida 
30,  612;  auf  Wankinga-Hutten,  Deutach- 
Ostafrica  82,  529. 

Thierkopf- Fibeln   von  Vehlefanz -Eichstadt, 

Kr  «Ast -Havelland,  Brandenburg  31,  144; 

s.  Vogelkopf- Fibeln. 
Thierkreis,  altpersische  Darstellnng  31,  412; 

chinesischer  8.  Anhangsei;  von  Simbabve 

26,  444. 

Thierloben  bei  Schwarzort  23,  794. 
Thierliobbaberei  der  alten  Ägypter  21,  667. 
Thier-Mumien,  altägyptische,  von  Benl-Hassan 
und  Siüt  21,  660  ff. 

—  Namen:  als  äthiopische,  ägyptische  etc. 
Königsnamen  21,  670;  in  Uruguay  und 
Rio  Grande  do  Sul  aus  der  Guarani- 
Sprache  21,  668. 

—  Opfer  in  Dahome  23,  67;  auf  den  Mar- 
quesas  34,  212;  in  Togo  34,  209;  am 
Vulcan  Bromo  auf  Java  30,  608;  in 
13 ronze- Zeitgrub  von  Mühltbal,  Oberbayern 
23,  824. 
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Thier-Ornamente  von  Pichora,  Böhmen  28, 642 ; 
in  ungarischen  Reitergräbern  28,  499; 
auf  Bronze-Gärtelblech  aus  Transkaukasien 
29,  462 ;  auf  altägyptischen  Thongefässen 
29, 281;  auf  Weinkrügen,  Armenien  33, 323. 

Thierquälerei  in  Transkaukasien  31,  280. 

Thier-Reste  a.  d.  Baumannshöble  im  Harz  23, 
363;  in  Bodeneeefunden  23,  346;  a.  d. 
Hermannshöhle  im  Harz  23,  362;  dilu- 
viale, in  Mahren  26,  426.  29,  333.  341; 
in  dem  Muscbelhügel  Rinnekalns  28,  483. 

—  Rippen  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24,  610. 

—  Sage  der  Javanen  32,  399. 

—  Schädel  eines  Wisent  von  Gerdauen  (Ost- 
Preusseu)  21,  626;  als  Trophäen,  von 
Mbome,  Kamerun  27,  286;  fossile:  von 
Hyaena  spelnea  und  Canis  vulpes 
im  Löss  bei  Thiede  (Braunschweig)  22, 363. 

—  Skelette  im  Steinkisten-Grab  von  Bergholz 
(Pommern)  21,  428;  Renthier- Gerippe 
aus  der  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21, 
692;  Reste  einer  Hyaena  spelaoa  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  363;  in  prä- 
historischen Steingräbern  Pennsylvaniens 
28.  472. 

—  Stoffe,  ätzende,  zu  Pfeilgiften  26,  274. 

—  Vasen  von  Cypern  31,  49.  60.  64. 

—  Verehrung  bei  den  Galliern  33,  36. 
Thierwelt  von  Nauru  28,  646;  von  Sachalin 

33,  39. 

Thier-Zähne  als  Grab-Beigabenin  einem  Monnd 

33,  629;  durchlochte  27,  332;  Goldglanz 
auf  23,  164.  171.  174  ;  als  Schmuck  in  der 
böhmischen  Steinzeit  27,  363;  aus  trans- 
kaukasischem Grab  24,  666  ff.  30,  462  ff; 
Armband  aus  einem  Lederriemeben  mit 
einem  durchbohrten  und  verzierten  Zahn 
von  Phacochoerus ;  Ussuküma  26,  480. 

—  Zeichnungen  am  Brunholdisstuhl  24,  664; 
vom  Schweizersbild  24,  633.  31,  128;  im 
Kesslerloch  zu  Thayngen  (Canton  Schaff- 
hausen)  22,  614;  anf  Gürtelblechon  aus 
Transkaukasien  25,62;  eines  Guato  (Süd- 
America)  34,  86. 

Thiessow  (Mönchgut):  altrügisches  Haus  21, 
186/186. 

Thill,  altarmenische  Ruinenstätte  31,  414. 
Thingstätten  Island's  26,  143.  27,  368. 
Tholos- Gräber  in  Mykenä:  Fibelfunde  22,327. 
Thon,  seine  Herkunft  und  Zusammensetzung 

34,  421.  422;  als  Zusatz  zu  Coca  23,  247. 
248. 


on-Alterthümer  vom  Rio  Ulua,  Honduras32, 
668. 

Armbänder,  vorgeschichtliche  ans  Balu- 
chistan  30,  464. 

Ausfüllungen  an  bolivianischen  Schädeln 
aus  Chulpas  26,  408. 
Becher  von  Amrum  (Schleswig)  22, 276 ;  neo- 
lithische,  Böhmen  26,  468;  oder  -Pokal 
von  Freiwalde,  Kreis  Luckau  33,  282 ;  und 
Löffel  aus  Horn  bei  einem  Skelet  in 
einer  Steinkiste  zu  Broomend,  Schottland 
24,  460/461. 

ßildnerei,  cyprische,  von  der  ältesten  bis 
in  die  hellenische  Zeit  31,  69.  76. 
Cylinder  von  Caslau  (Böhmen)  22,  482. 
Faden  s.  Thonwülste. 
Figuren,  vorgeecbichtlicbe  plastische,  aus 
Böhmen  29,  246.  268;  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  480;  indianische,  Brasilien 
24,  604.  23,  192;  mit  deformirten  Köpfen, 
Butmir,  Bosnien  27,  44.  298;  aus  dem 
Kreise  Eckartsberga,  Prov.  Sachsen  30, 
121;  im  Gräberfelde  von  Karamurad, 
Transkaukasien  26,  236;  (Pans-Kopf)  von 
einem  macedonischen  Siedelungshügel  34, 
76;  ägyptische  Mumien  darstellend,  von 
Ober-Cerekve,  Böhmen  29,  690;  kleine, 
aus  Peking  34,  193;  verstümmelte,  Peru 
29,  474.  668.  614.  30,  141.  249.  487  ff. 
31,  81;  verstümmelte,  und  ein  Amputa- 
tionsstumpf an  einem  Gefässe  aus  Alt- 
Peru  34,  341;  von  Ram  Hormuz,  Pereien 
28  ,  301;  in  gräco  -  baktrischem  Styl, 
Aphrasiab  bei  Samarkand  26,  69.  61; 
Kopf  einer,  in  einem  Grabe  von  Schuscba 

26,  219;  Siebenbürgen  27,  133;  Menschen- 
kopf, Tordos  in  Siebenbürgen  27,  134 ; 
phantastische,  mit  Thierköpfen,  von  Torgau 
23,  278;  s.  Terracotten. 

Funde  in  ägyptischen  Brunnengräbern 
28,  208;  aus  Albanien  28,  186;  aus  dem 
Löbauer  Schlackenwall  32,  326. 
Gefässe ,  Herstellung  vorgeschichtlicher 
34,  409;  hauswirthschaftliche  Verwend- 
barkeit 23,  269;  als  Opfer  in  Guatemala 

27,  777. 

-  Durchlässigkeit  23,  269;  Glimmer  als 
Einlage  auf  27,  124;  Glasur  auf  mexi- 
kanischen 25,  276. 

—  Harz  als  Ornament-Füllung  an  27,  464; 
neolithische  mit  Urnenharz  von  Buch- 
horst bei  Rhinow  und  von  Kl.-Krebbel, 
Posen  24,  97.  30,  648. 
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Thon-Gefässe,  Kalk  als  Ausfüllung  auf  den 
Ornamenten  27,  123.  462;  vorgeschicht- 
liche Weatpreussens,  weisse  Substanz  in 
den  Ornamontritzen  29^  35;  Ausfüllungs- 
Muterial  der  vertieften  Ornamente  an  29, 
180;  weisse  Füllmasse  in  Einritzungen  prä- 
historischer 27.  120-  4£2;  mit  weiss  aus- 
gefüllten Ornamenten,  Dairsie,  Schottland 

30,  646;  Herstellung  der  Verzierungen 
und  Inkrustationen  auf  spanischen  27,  2ML 

—  —  bemaltes,  mit  Figuren  26, 222, 573;  alte, 
bemalte  von  Guatemala  26]  647;  bemalte 
und  inkru8tirte,  von  Lengyel,  Ungarn, 
25,  122.  128.  129;  darunter  ein  bemaltes, 
von  Raschewitz,  Kreis  Trebnitz,  Schlesien 

31,  197  ;  moderno,  bemalte  von  Sarajevo 
27,  1Ü5. 

 mit  Widderkopf  aus  dem  Hradek  von 

Oaslau,  Böhmen  29,  266j  Thierkopf  an 
einem,  aus  einer  alten  Ansiedelung  bei 
Erfurt  2JL  ft'J7;  mit  Darstellung  einer 
vampyrköpfigen  Gottheit  von  Chaniä, 
Guatemala  26,  576;  mit  figürlichen  Dar- 
stellungen, OBt-Turkistun  33.  163_i  mit 
Darstellungen  Verstümmelter,  Peru  29, 474. 
568.  614;  peruanisches,  von  Trujillo  mit 
einer  Abbildung  des  Gottes  des  Windes 
27,  3DÜ 

 schwarzglänzende,von  Dschebrail  28,  UJ2, 

 Fingerspitzen  -  Eindrücke    im  Boden 

vorgeschichtlicher  33,  254;  mit  Zapfen- 
Henkel,  Schnur-Ornament  usw.  22,  .16H. 
369;  mit  nicht  gegenständigen  Henkeln, 
Spanien  28,  5Ü. 

—  —  ägäische  von  Oypern  31,  66j  ägyptische 
hausurnonähnliche  33.  424 ;  alt-armenische, 
mit  Inhaltsangabe  in  Keilschrift  30.  522. 
57_L  585.  588.  687i  des  Bernburger  Typus 
und  Ornamente  solcher  24,  184 ff.;  aus 
bayrischen  Grabhügeln  der  Bronzezeit 
(Photographien)  29.  362;  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  als  Beigaben  21,  469. 
412.  413.  474;  chaldische  27,  618j  cy- 
prische  in  Aegypten  3J_,  iL  45j  mit  Hack- 
silborfund  von  der  Leissower  Mühlo  27,141; 
Hallstattzoit,  aus  Ober-Bayern  28,  244;  aus 
Hügelgräbern  23,  2fiL  268.  22Q.  215.  276; 
koptische,  aus  altägyptischen  Gräbern  31. 
543;  der  Kupferbronze-Zeit  auf  Cypern. 
Einthoilung  nach  den  verschiedenen  Ver- 
fahren 31.  34j  aus  Kurgauen  3L  251—290. 
Sa,  88  ff.  34^  140-233;  godrehte,  der 
La  Tene-Zeit  23,  381 ;  der  Schweizer 


Pfahlbauten,  Analogien  zwischen  dens. 
und  der  Kupferbronzezeit  Cyperns  31. 
316;  slavische  23,  704.  214. 
Thon-Gefässe,  Fundorte:  von  Aleiandropol 34. 
240;  in  altägyptischen  Gräbern  29^  277; 
slavische,  aus  dem  Burgwall  Alt-Lübeck  29, 
453;  von  Ani,  Transkaukasien  34, 238;  prä- 
historische, in  Armenien  32,  aiL  5.4.  60; 
von  Au,  Ober-Bayern  29,  322;  von  Bajan, 
Transkaukasien  34.  18H;  vorgeschicht- 
liche, aus  Balucbistan  30,  465.  31.  104; 
als  Beigaben  in  Bega- Gräbern  31^  540; 
von  Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0.  32^  369; 
von  Biblis-Wattenheim  (Rheinheesen)  21. 
448;  birmanisches  31,  651 ;  von  Blossin 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  5M;  aus  einem 
Tomulus  boi  Bos-üjflk  in  Phrygien  30. 
231;  in  Bosnien  23,  336j  in  Brasilien  23, 
&30L  698;  von  Moor  bei  Brüssow  (Ucker- 
mark) 22,  479j  von  Baderose  21,  224; 
von  Cäelau  (Böhmen):  mit  Graphit  aus- 
geglättete  21,  445,  mit  der  Hand  ge- 
fertigte 448.  kegelförmige  mit  Deckeln 
450.  mit  hornförmigen  usw.  Ansätzen  statt 
.ler  Henkel  44A  iäL  22.  4Hö ;  aus  oinem 
Grabhügel  bei  Ghodschali  28,  123.  128. 
179;  prähistorische,  von  Ciempozuelov, 
Spanien  27,  112.  240j  von  Ooban,  Guate- 
mala, mit  Hieroglyphen  25,  374;  von 
Cypern  23,  34.  35.  38j  von  Dahnsdorf, 
Kreis  Zaucbe-Belzig,  Kreuze  auf  27,  101  j 
vonDshawat,  Transkaukasien  28, 1Ü9.  (Pho- 
tographion) 29j  209;  neolithische,  aus 
den  Höhlen  von  Finale  30.  248;  von  Frei- 
walde in  der  Niederlausitz  22,  628.  (Bei- 
gefässe)  629—686;  Stücke  von  gut  ge- 
brannten, aus  Gandsha  33,81;  ornamentirte, 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow), 
Grunow  (Kr.  Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  485—491;  von  Guben 
(Niederlausitz),  voralavische  22,  359—360; 
von  den  Gubener  Bergen  (Niederlausitz), 
mit  3  Knöpfchen  21,  661;  von  Guschter 
Holländer,  Kr.  Friedeberg,  Neum.  24.  82. 
88;  vom  Gräberfeld  am  Haideberg  bei 
Dahnsdorf  (Kr.  Zauche- Beizig)  27,  ML 
110;  von  Hedersleben,  Prov.  Sachsen  26. 
102;  von  Heegermühle  bei  Eberawalde  im 
Kr.  Oberbarnim  (Bruchstück  mit  Rand- 
höckern am  Henkel)  22,  386;  vorhisto- 
rische, von  Helenendorf,  Transkaukasien  33. 
150;  von  Hissarlik  mit  Fingernagel-Ein- 
drücken 25,  306j  aus  dem  Kala-Tapa- 
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Kargan  30,  SIL  317;  prähistorischo  von 
Königsbrunn,  Cojavien  29,  173;  neolithi- 
sches von  Kroman,  Mahren  27  761;  aas 
einem  Begrabnissplatz  von  Las  Huacas, 
Costarica  II,  625;  aus  eioem  Hügelgrabe 
von  Lastrup,  Oldenburg  25,  88;  vou  Lebebn 
(Pommern)  21,  221;  von  Lengyel  (Ungarn), 
tafelaufsatzförmige  2_£,  109;  aus  dem  Gold- 
funde von  Micbalköw,  Oalizien  3_L  513; 
vorgeschichtliche,  von  Muckwar,  Brandon- 
bnrg  28,  191;  neolithische  von  Mfitzlitz, 
Kreis  Wosthavelland  27,  557;  nordkaukasi- 
sche (vonTschmy  in  Ossetien)  22. 427—428.  1 
433.  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 
440,  444  (von  Besinghy,  ibid.)  460.  (von 
Ataschukin,    ibid.)    457—458;   aus   der  '1 
preuss.  Oberlausitz  (bemalte  Qefässe)  22, 
258/269.  2fiL  24,  41bj  von  Oegein,  Kr 
Quben  2_L  225;  von  Papa,  Alta  Verapaz, 
Guatemala,  Keliefzeichnang  27,  771;  der 
Papayos  24,  90j  aus  Peru  28,  665:  vom 
Pichora,  Böhmen  28,  542j  der  Steinzeit 
von  Preussisch-Börnecke  25,  3(J();  von 
Reichersdorf  im  Kr.  Guben:  (vorslavische) 
22,  354.  (slavische)  356.  357j  von  Rhein- 
zabern  28,  477;  Rinnekalns-Typus  2& 
488;    aus    der  Steinzeit  auf  der  Insel 
Rügen  28,  360:  des   Gräberfeldes  von  I 
Sadersdorf  25,  567;  aus  den  Höblen  von 
S.  Canziano  bei  Triest  21,  42L  29,  228; 
von  Sandow  21,  224;  slavisches,  aus  dem 
Santomischeler  See,  Kr.  Scbroda  30,  338; 
aus  der  Umgegend  von  Schliebon  27,  4 TS; 
von  Schönfliess,  Kreis  Guben  25,  5(14 ; 
von  Schwennenz,  Pommern  26, 432,  29, 180; 
von  Schwetz(Westpreussen),  kleine  kuglige 
21,  457;  mit  aufgeniotetem  Deckel  aus 
dem    Königsgrab    bei   Seddin    33_,  68; 
neolithische  aus   Spanien   32,   1  ö(.) ;  aus  '1 
einem  Kurgan  von  Ssirchawande  Trans- 
kaukasien  28,  105;  aus  Stradow,  Spree- 
wühl  28,  292;  neolithisches,  von  Süssen- 
born, Amt  Weimar  24,  249;  neolithische 
von  Tangermünde  24, 183j  von  Tes  (Tuba), 
Sibirien  21,  745;  von  Tordosch,  Sieben- 
bürgen 2JL  127  (s.  Henkel);  Ungarn  23,1 
hiL  95;  aus  Grabbügeln  b.  Urmia,  Persien 
32,  hm  610_i  aus  Velem  St.  Veit  (Eisen- 
burger Comitat,  Ungarn)  30, 108;  von  dem 
Urnenfelde  bei  Wilmersdorf,  KreisBeeskow-  ' 
Storkow  2&12Ü;  römischo,inWormH29.16o. 
Thon  -  Gefaisse    s.    Deckel;    Doppel  konische 
Thon-Gefasse;  Dosenartige  Thongefasse; 


Eimer  -Thongefässo ;  Eulengesichts  -Vase  ; 
Flaschenförmige  Thongefasse;  Gefäsae; 
Gesichtsurnen;  Glasur;  Henkel;  Kannen; 
Kessel;  Krug,  Krüge;  Küchen-Geschirre; 
Kugel-Thongefasse;  Lehmgefässe;  Leichen- 
urnen; Mützenurnen;  Napf,  Näpfe;  Ollas; 
Ornament;  Ornamentik;  „Pannonischo 
Gefässe";  Pithoi;  Pokale;  Rauchergefasse ; 
Schalen;  Scherben;  Schüsseln ;  Siebe; 
Stürzen;  Tassen;  Tassenförmige  Thon- 
gefasse; Terrinenförmige  Thon-Gefässe ; 
Thranennäpfchen;  Topf,  Töpfe;  Urnen. 
Thongefäes-Formen  von  Demertliin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22.  502.  503. 504j  von  Freiwalde 
(Niederlausite)  22,  622. 
Thongefass-Scherben :  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg),  germanische  22,  371;  aus  der 
Bilsteiner  Höhlo  (Westfalen)  21 ,  339j  von 
Öaslau  in  Böhmen  22,  482-485:  (mit 
eingedrücktem  Finger-Ornament  482.  486 
(mit  Warzen-Ornament)  483.  (mit  Punkt- 
Ornament)  483.  (mit  Stich-O.)  484.  485; 
mit  farbigen  Thierabbildungen ,  Chod- 
shali,  Transkaukasien  30,  144;  von  Frei- 
walde in  der  Niederlansitz:  (neolithische) 
22.  622.  62L  (grosse  Menge;  absicht- 
liches Zerbrechen  der  Gefäsae,  geord- 
nete Zerstreuung  der  Scherben)  H28 
631,  632j  von  Görbitsch  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22,  372;  aus  lignrischon  Stein  wällen 
22,  406j  in  Medinet  -  Mahdi  (Fayüm) 
21.  710;  aus  der  neolithischen  Schicht 
vom  Schweizersbild  bei  Schaafhausen  30, 
232;  mit  Inschriften  von  Toprakkaleb, 
Armenien  30,  52L  584.  589;  mit  Schnur- 
ornament aus  der  steinzeitlichen  Ansiede- 
lung bei  der  Salomons-Capelle  im  nörd- 
lichen Bornholm  27,  6911. 
Thongerath(e)  aus  Afrosiab  25,  333 ;  amerika- 
nische 24.  602;  römische«  in  den  Car- 
nuntum-Sammlungen  21,  719;  aus  einem 
Tumulus,  Guatemala  27.  322;  prähistori- 
sche, aus  Erdeborn  im  Mansfelder  See- 
kreise 26,  97;  im  See  von  Klodzisko  (Prov. 
Poson)  22,  165j  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  109;  walzenförmiges,  durch- 
bohrtes aus  einer  neolithischen  Ansied- 
hing  von  Lobositz,  Böhmen  29,  46j  aus 
Steingräbern  Pennsyl vaniens  28,472;  russi- 
sche 24,  458;  vom  Schweizersbild  24,  457; 
aus  Ungarn  24.  675;  neolithisches  in  West- 
preus8en  23, 748;  vom  Zwiesel  bei  Reichen- 
hall 29,  312. 
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Thon -Gewichte  als  ,,  Zettelstecker"  beim 
Weben:  21,  231—233;  aus  Ungarn 
30,  105. 

—  Götzenbilder  der  Zwergstamme  Guianas 

28,  470. 

—  Gussform  für  eine  einfache  Beilklinge 
aas  Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores 
32,  693. 

—  Idol  der  Pfahlbauer  (Laibacher  Moor): 

21,  237.  32,  693. 

—  Kinderklapper  von  Luckau,  Nieder-Lausitz 

29,  261. 

—  Klapperkugel,  altslavische  vom  Winkel 
bei  Plesse  (Kr.  Guben)  21,  663. 

—  Klappern  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg 26,  474;  von  Bodkow  26,  476. 

—  Kopf  einer  Opinmpfeife  aus  Kascbgar 
26,  59;  mexikanischer,  gefunden  bei 
Tanger  26,  380. 

—  Körper,  gebrannte,  in  Cylinder-,  Prismon- 
und  Schuhsohlen  -  Form,  im  Alterthum 
zur  Salz-Gewinnung  im  Seilte -Thal  in 
Lothringen  33,  639. 

—  Krüge  aus  einem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26, 117;  von  Tscbmy  in  Ossetion 
(Nord-Kaukasien)  22,  428;  mit  Inhalte- 
Bezeichnung,  Armenien  33  ,  322;  von  ' 
Metschetli,  Transkaukasien  34,224;  röth- 
licho,  mit  Wulst-  und  Band-Ornament 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34, 
227.  230. 

—  Kugoln:  trojanischo,  mit  Bilderschrift  21, 
420;  gebrannte,  von  Werschetz  23,  88. 

—  Lampen:  provincialrömische  mit  Namen- 
Stempel  (Massel  in  Schlesien)  21,  346;  aus 
Albanien  28,  76.  186 ;  aus  Armenien,  vom 
Libanon  undausSicilien  28,344 ;  aus  Brindisi 
34,  192;  in  Hissarlik  33,  334;  grün  glasirte 
römische,  Museo  Kircheriano  in  Rom 
26,  553. 

—  Leuchter,  s.  Fackelhalter. 

—  LöfFel  von  Wilmersdorf  27,  456. 

—  M;mken  vom  Rio  Ulua  30,  137. 

—  Miniatur  -  Wagenräder  im  Museum  zu 
Pronzlau  34,  275. 

—  Napf  aus  Aasbüttel  (Holstein)  21,  470; 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien ) 

22,  433;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  460. 

—  Netzsenker  von  Türmitz  (Böhmen)  21, 
788.  791;  in  Ungarn  28,  670. 

—  Paste,  Perlen  aus,  von  Atascbukin  (Ka- 
barda,  Nord-Kaukasien)  22,  457. 


Thon-Perlen,  durchbohrte  scheibenförmige 
von  Froiwalde  (Niederlausit»)  22,627;  (?)  von 
Hocbstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  765; 
aus  Kurganen  30,  441.  445;  mit  Goldblech 
überzogene,  mit  Strich-Ornamentik,  aus 
einem  Kurgan  von  Schuscha,Tranakaukasien 
26,  233 ;  auB  einem  macedonischen  Tumu- 
lus  33, 56;  blauglasirte  von  Schweiz  (West- 
preussen)  21,  457;  aus  dem  alten  Troja, 
Kreuzzeichen  27,  619.  620;  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  432. 
(Thon?)  427;  von  Tscheghem  (Kabarda, 
Nord-Kaukasien)  22,  439;  Ungarn  2»,  88. 

—  Pfähle,  grünglasirte,  in  einer  alten  Be- 
festigung bei  Elisabethpol  33,  82. 

—  Pfeifen  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  37;  vom  Rio  Ulua  in  Honduras 
32,  568;  s.  Cachimbas;  Caximbos. 

—  Pfeifenköpfe  in  Süd-America  22,  475. 

—  Phallus  aus  gebranntem  Thon,  von  dem 
Hradek  in  Öäelau  28,  330. 

—  Platten:  merkwürdige,  auf  einer  alten 
Feuerstelle  bei  Schaessburg,  Siebenbürgen 
34,  392;  emaillirte,  aus  Assyrien  u.  Aegyp- 
ten 34,  436. 

—  Püppchen  aas  Rheinau  (Pathenpuppe)  21, 
56/57;  in  den  Museen  21,  57. 

—  Puppen  in  Ost-Africa  32,  630.  631. 

—  Relief  von  Chiapas  im  Museo  Nacional 
de  Mexico,  altmexikanische  Geissei  27. 
313;  von  Chimultun,  Guatemala  27,  772; 
von  Ohipolem,  Guatemala  27,  778. 

—  Ringe:  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  als  Gefässuntersätze  aus 
Ungarn  30,  106. 

—  Röhre  von  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,713. 

—  Sachen,  römische  und  prähistorische  ans 
Albanien  28,  75. 

—  Sarg  in  einem  altägyptischen  Grabe  31, 
640;  von  Nippur,  Babylonien  33,  401. 

—  8chalen  von  Cäalau  in  Böhmen:  (mit 
fünfstrahligem  Punkt-Ornament)  22,  483. 
(mit  Stich-Ornament  in  4  Doppelreihen) 
486;  von  Karzec  (Posen):  einhenklige  mit 
Strich-  und  Punkt-Verzierung  21,  467/458; 
bemalte  von  Zentendorf  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  269.  261;  Nachbildung 
einer  Bronze-Schale,  Tschammer-Ellgutb, 
Schlesien  33,  282. 

—  Scheiben  von  Balkow  26,  474;  platte, 
vom  Urnenfelde  bei  Ellerborn  (Nieder- 
Laasitz)  21, 621 ;  durchbohrte  aus  Velem  St 
Veit(EisenbargerComiUt,üngarnJ  30,  107. 
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T hon -Scherljon  :  von  Aasbi'ittel  (Holstein),  mit 
Strich-Ornament  2L  420.  12^  bei  Alt- 
Bukowitz  (Kr.  Berent)  2L  762;  von  Aussig 
(Böhmen)  2  1 ,  409:  mit  Randverzierung 
vom  Bodensee  23»  346;  ans  Bosnien  28. 
219;  von  Garn  an  tum  (Nieder-Österreicb), 
mit  slaviBchen  Ornamenten  2T  719;  vom 
Bargwall  Altes  Schloss  bei  Carlthal  un- 
weit Bütow,  Pommern  28,  137;  von  Caalau 
in  Böhmen:  (mit  Glimmer  usw.  durch- 
setzte) 21,  448.  450.  (slavische  vom  Hra- 
dek)  696,  (ornamentirte  vom  Hradek)  22, 
486;  aus  Chibuahua  (Mexiko)  21,  621); 
von  der  Chmelnoer  Schlossinsel  (Weet- 
preussen)  21,  612:  aus  dem  Hagio  Elia  bei 
Saloniki  33,  bh ;  vom  Haaker  Schlossberge 
(Westprenssen)  81,  ^08-  von  Uissarlik, 
Kreidefüllung  in  Verzierungen  25.  308;  in 
einem  holsteinischen  Steinzeit- Grabhügel 
21,  470.  472;  prähistorische  ornamentirte 
von  Königsbrunn,  Cujavien  29,  172;  beim 
Teufelsstein  von  Lindau  24,  562;  und 
Feuersteinstücke  vom  Lindbörst  bei  Lüders- 
dorf, Kr.  Teltow  20,  445;  aus  dem  Löbauor 
Schlackenwall  32,  323;  sehr  verschiedener 
Zeitalter  an  der  Oberfläche  makedonischer 
Hügel  34,  72_i  prähistorische  von  der 
Hoorscbanze  bei  Quedlinburg  29,  141 : 
vorslavische  und  slavische,  aus  dem 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  273; 
bemalte,  von  Obfan,  Mahren  29,  342; 
vom  Rinnekalns  28,  486;  im  Boden  von 
S.  Canziano  bei  TriBst  21.  422.  29.  229; 
und  Feuersteinstücke  aus  der  Sternberger 
Gegend  29,  440;  des  Kr.  Teltow  mit 
gewellter  Strichverzierung  29,  497:  aus 
der  Nahe  von  Theben  34,  100;  trojanische, 
mit  Löwen- Darstellung  ('OoitpoXluv)  26, 
367;  ans  Ungarn  SO,  106;  von  Vlkov  bei 
Smific  (Böhmen)  3JL  128;  mit  Stempel  von  ' 
Weimar  26,  54_;  s.  Ansa  lunata;  Henkel; 
Henkelstück;  Scherben;  Thongefass- 
Scherben ;  Topf-Scherben ;  Urnen-Scherben. 

—  Schicht  in  einem  Grabhügel  auf  Island  j 
26,  149. 

—  Schüsseln:  aus  einom  Grabe  bei  Ober- 
flacht, Württemberg  24,  510;  brasiliani- 
scher Indianer  32,  361 ;  vom  Morro  Diablo 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  3& 

—  Schwan  vom  Lüttgenberge  bei  Burg  im 
Spreewald  29,  362. 

—  Siebe,  irdene  Durchschlage  in  Ober-Bayern 
25,  280. 


m-Spinn  wirtel  von  gebrannte  inThon  29,169 ; 
von  Cypern  3_L  298;  verzierte,  in  Hiasarlik 
und  ihre  Decoration  33,  332. 

—  Stempel,  neolithische,  von  Finale  30, 
248;  vom  Rio  Ulua,  Honduras  30,  137;  s. 
Pintaderas. 

—  Stiefel  zu  Füssen  eines  Skelettes  in  Helenen- 
dorf bei  Elisabethpol  33.  82, 

—  Tafelchen,  cappadocische ,  mit  Keil- 
inschrift 33,  489.  4&1 

—  Tafeln  von  El-Amarna  (Aegypten)  2JL  221 ; 
chaldische  32,  62j  mit  chaldischen  In- 
schriften 27,  610;  mit  Inschrift  eines 
Briefes  an  Rusas  II.  Argistihi"is32,H22;  mit 
Keilschrift  von  Boghazkoi,  Kl  ein- Asien  33, 
180;  mit  Keil-Inschriften  aus  der  alten 
Tempel- Bibliothek  in  Nippur,  Babylonien 
33, 168 ;  keilinschriftliche,  von  Toprakkal  eh, 
Armenien  SO,  684,  689,  iL  4Uj  de»  Sa- 
gastar-a,  Armenien  SS,  320. 

 Funde  von  Telloh,  Babylonien  28,  438, 

—  Thierkopf  von  Prag  2L  698. 

—  Töpfe  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427—428;  chinesischen 
Ursprungs  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679j  der  Guayaquf  33,  262. 

—  Trommeln  aus  der  Steinzeit  24,97. 184. 182. 

—  Waaren  auB  dem  Ringwalle  bei  Driburg  27, 
708;  ans  Hisaarlik  26,  132.  306.  32lj  der 
Malepa  26*  69j  vorgeschichtliche,  Spanien 
28,  47j  s.  Terracotten;  Thon-Gefäase. 

—  Wirtel  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448,  463, 
22.  483;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde) 
22,  370;  von  Reicheradorf  (Kr.  Guben) 
21,  350;  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
trojanische,  mit  Bilderschrift  2_L  420;  von 
Tarmitz  (Böhmen)  21, 791 ;  Ungarn  24,  676; 
ur, verzierter  von  der  Form  eines  Doppel- 
kegels aus  einem  Tumulus,  Macedonien 
33.  66j  s.  Spinnwirtel ;  Terracotta- Wirtel ; 
Wirtel. 

—  Wülste  für  Herstellung  von  Töpfen  in 
der  vorgeschichtlichen  Töpferei  34,  411. 

—  Zierate,  zum  Theil  mit  Goldblech  belegt, 
im  Kurgan  von  Tos  (Tuba),  Sibirien  21, 
746. 

Tbönerne  Gegenstände  mit  kammartigen 
Darstellungen  31,  175. 

Thonerde:  faustgrosBe  Stücke  aus  gebrannter 
gelber,  bei  Cäslau  (Böhmen)  21,  446j  als 
weisse  Einlage  auf  Thongefossen  27, 124 ; 
phosphoraanrehaltige,  als  Material  von 
PBeudomorphosen  desGrab-Inhalts  29,  353. 
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Thonschiefer -Hanimerbeil  von  Cäslau  (Böh- 
mern 22,  ihi 

—  Täf eichen  mit  Zeichnung  einer  mensch- 
lichen Figur  von  Horomeritz  bei  Prag 
29,  212. 

—  Wetzstein  von  Caslau  (Böhmen)  22.  483. 
Thoracopagie  22,  363. 

Thorax,  Schnürfurche  der  Japaner  am 

202. 

Thore  in  Hissarlik  2JL  322 ;  in  der  Mauer  der 
VL  Stadt  in  Hissarlik  26,  312.  27, 281;  der 
Stiidt.ru im-  Za'faran  31,  593;  s.  Scheunen- 
thor. 

Thoröffnungen  der  Ruinen  von  Zimbabye 
26,  290. 

Thorthürme  in  P renzlau  34,  22L 

Thorwege  altmärkischer  Höfe  23,  682. 

Thoreby  (Laaland,  Dänemark):  goldener  Eid- 
Ring  22,  292. 

Thorn,  Museum  und  Weichselfahrt  23,  767; 
Polnisches  Museum,  Gesichts- Urnen  31,  156 , 
Steinsage  32.  422. 

Thorsauge  auf  Island  26.  320. 

Thorsbesen,  s.  Donner-Besen. 

Thorshammer,  Island  2G,  319;  s.  Donars 
Hammer. 

ThorBberger  Moor ( Angeln,  Holstein):  Gewebe- 
reste 21, 228j  Wollkleidor  21, 243j  Schwert 
mit  bronzevernietetem  Holzknauf  21,  345; 
Silberhelm  26,  315. 

Thracien  als  Handelsgobiet  im  Alterthum 

21,  266. 

Thraker  als  Bewohner  Macedoniens  34,  22. 

Thraker-Phrygier  33,  486. 

Thräna,  Kgr.  Sachson,  prähistorischer  Wall 

im  Oberholz  33,  58.  4SXL 
Thrfineukrflgo  (?)  in  Steinkiste  in  Lusino  (Kr. 

Neustadt,  Westpreussen)  21,  756. 
Thränonnäpfchen  von  Freiwalde(Niederlausitz) 

22,  634. 

Thränenschalen    von   Ullersdorf  (Reg. -Bez. 

Liegnitz)  22.  553. 
Thron  des    Tiridates,    Palast   am  Arazos 

26,  22. 

Thflne  (Kr.  Lingen,  Hannovor):  grossartiges 
Stein-Grab  22,  140. 

Thunig,  Zaborowo  f  Sl,  4M  739. 

Thür(en),  afrikanische  31^  102;  des  Apoyaos- 
HauseB  in  Nord-Luzon  2_L  <»76.  617;  chal- 
dische  27,  613j  dänische  23,  409j  im 
Berchteagader  Gebirgshaus  22,  571  572. 
(Anstrich  und  Verzierungen)  574;  dor 
Giebelhäuser  in  Alt-Giistebiese  und  Alt- 


Lietzegöricke  (Neumark)  22 .  528;  am 
Fohringer  Haus  22,  63j  im  Stralsunder 
Hansa-Haus  21, 195;  eines  Hauses  in  Leysin 
(Waadt)  22»  581 ;  der  Häuser  in  MiUstatt 
(Kärnthen)  22  ,  67öj  in  St.  Peter  am 
Holz  (ibid.)  22,  575;  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626;  im  sächs.  Hause  in  Hol* 
stein  22.  77j  im  sächsischen  Hause  des 
hinterpommerischen  Kreises  Greifenberg, 
in  den  Fischerdorfern:  (Klein-Horst) 
21.  615.  616.  618.  (Kamp)  620.  621j  in 
den  Banerndörfern:  21,  623  (s.  Eingang); 
alB  Rauch-Abzug  21,  617;  Hausthür  oft 
aas  Ober-  und  Unterhälfte  21,  616  (s. 
Heck");  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzell 
(Baden)  22,  562.  568.  (querdurchgetheilt, 
oberer  und  unterer  Theil  für  sich  beweg- 
lich) 568. 

Thür  der  Hausurnen  24,  560;  Hufeisen  an  der, 
in  Stormarn  (Holstein)  22,  402. 

Thürangeln,  angelochte  Steine  als,  in  Babj- 
lonien  21,  744 ;  ans  Stein  auf  dem  Kasna- 
Tapa,  Transkaukasien  34,  228, 

Thür-Einfassungen  mit  Strick-Ornament,  Ci- 
tania,  Portugal  28,  52. 

Thür-Oeffnung  zu  den  „Todton -Kammern' 
von  Van-Kalah,  Armenien  32,  39,  4L 

Thürpfosten  mit  Lehm-Ornamenten,  Konde- 
land  32,  522. 

Thürplatten  der  Hausurnen  24,  5t 8 1. 

ThürBcblo8B,  bOlzornes,  s.  Schloss. 

Thürsturz  mit  Tafel  von  1538  aus  Nord- 
hauBen  mit  Inschrift  und  Eulenspiegel- 
bildern 26,  129. 

Thür-Topf  s.  Geldtopf. 

Thürurnen  31,  165;  von  Daumen,  Ostpreussen 
34,  97;  von  Kellaren,  Ostpreusson  34,  97; 
von  Klus  bei  Halberstadt  im  Museum  zu 
Hannover  26, 161.  34,  97;  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  33,  283j  als  Vorbild  der  Geldtopfe 
34,  97_i  s.  HauBurnen  [26^  161). 

Thür-Verzierung  aus  Lehm  von  einer  Tembe 
in  Utengule  am  Beya-Berge  (Usafua)  32. 
629;  und  Schnitzereien  der  Eingeborenen 
von  Doutsch-Ostafrica  32,  529. 

Thüringen,  Feuerstein- Werkstätte  28,  119; 
Massengräber  der  Steinzoit  24, 186;  mero- 
wingische  Alterthümer  26»  49;  Mytho- 
logisch -Volksthüinlicbos  22_,  131—137; 
RennBteig-Forschung  28,  643;  Schlacken- 
wall auf  der  Martiuskircbe  27,  Ö71 ; 
Schnurkeramik  -  Zonenbechor  22  ,  260; 
Skelet-Gräber   von   Solkwitz    34  .  392; 
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Steingeräthe  25,  162;  Steinwerkzeuge  mit 
Schäftungsrillen  27,  693;  Steinzeitgrab 
•  24,  158;  8teinzeit)icher  Leichonbrand  24, 
157:  Wallburgen  28,  llöj  s.  Alterthümer; 
Bilsingsleben;  Friedrichroda;  Hainleite; 
Hesselberg;  Langeneichatedt;  Leinawald; 
Nepbrit-Beil ;  Pössneck;  Stessen;  Wiebe 
an  der  Finne. 

Thüringer  Steinzeitgefäese  in  Pommern  24, 181. 

Thüringer  Wald,  Bad  Georgenthal  im,  Graf 
Sizzo-Feier  27,  3äl ;  Felsenkopfbild  23,  723; 
das  sogenannte  Uüllocb  (Grotte)  23,  724. 

Thüringer-,  Frankenwald  und  Erzgebirge  als 
Grenzen  zwischen  süd-  nnd  norddeutschen 
Formenkreisen  prähistorischer  Zeit  32, 486. 

Thüringische  Steinbeile,  Aebnlichkeit  chileni- 
scher und  2JL  553. 

Thüritzer  Gebren,  Grab,  Knochenurne  24,  150, 

Thurm,  Thürme:  der  chaldischen  Burgen 
£L  803;  in  dor  Mauor  der  VL  Stadt  von 
Bissarlik  26,  312.  27,  281j  der  Stadt- 
mauer von  Mantineia  (Arkadien)  21.  415; 
in  den  Ruinen  von  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738.  742.  25,  290j  mit  Inschriften, 
Armenien  25,  70j  s.  Campanile;  Rund- 
thürme;  Stüpa;  Tsbcrnaja-Baschnja;  Ver- 
theidigungsthürme. 

Tburmäbnliche  Grabgebäude  im  Lande  der 
OsBeten  (Kaukasus)  21,  746. 

Thormartige  Bauten,  s.  Kegelbauton;  Rund- 
tliürme. 

Thurm-Köpfe  (Inca-Schädel)  inPoniu.  Bolivien 
26,  404;  peruanischer,  aus  Arica  29,  5'  >H; 
künstliche,  aus  dor  Südsee  33,  383. 

Thurow  bei  Anklam,  bohler  Schläfenring 
24,  426. 

Tbyrill,  Tempelruine,  Island  25,  598. 
Tiahuanuco,  Monumente  26,  409;  Schnupf- 

tabaksröhre  30,  608, 
Tianquiztli,  Markt,  Sternbild  der  Mexikaner 

30  ,  342. 

Tibarener  in  Armenien  28,  319;  stammver- 
wandt den  Chaldern  27,  fiQL 

Tiberiaa  in  Deutschland  24,  256.:  Goldmünze 
des  Kaisers  T.  im  Grabe  (Gisulfs  ?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  315.  326. 

Tiberi us-Palast  zu  Rom,  Kreuzigung  Christi 
30,  138.  498. 

Tibet,  Desemer  aus  32,  886.  HÜß ;  Lamaismus 
21, 199  ff.;  Legende  Ubor  eine  Buddhisten- 
Verfolgung  21,  199;  Reise  32,  348. 

Tibetaner:  Individual-Aufnahmen  22,  227. 
21Ü  -  247. 


Tibetanische  Bücher  26,  6U 

Tibetanische  Sprache,  Schulterblatt  eines 
Thieres  mit  Gebet-Inschrift  in  26,  SQ. 

Tibia  mit  diffuser  Periostose  (Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 
386.  397.  402 ff. •  einer  Felis  maniculata 
von  Siüt  (Ägypten)  21,  561;  von  einem 
jungen  Rhinoceros  Mercki  aus  Taubach 
34,  282 ;  rothbemalte,  von  den  Andamanen 
30,  284j  s.  Platyknomie. 

Tibia-Condylus  bei  gebeugtem  Knie  32,  386. 

Tibien,  platyknemische:  von  Hissarlik  22,  ÜA3; 
in  farbig -plastischen  Nachbildungen  27. 
224. 

Tical,  birmanisches  Gewicht  28,  40. 
Ticoc,  Bild  auf  dem  Sonnenstein,  Mexico 
23.  126. 

Tidore,  Photographien  25^  305. 
Tiedsmannsdorf,     Ostpreussen,  Steinsage 
32,  411 

Tiefsee- Expedition  von  Chun  30,  LiL 
Tientsin,  Schädel  25,  382. 
'Piesenhausen,  Baron  v.,  St.  Petersburg  f  34, 
331.  484. 

'Titiis.  Bronze-Idole,  scheinbare  29,  561;  Drill- 
bohrer aus  30,  232 ;  kaukasisches  Museum 
und  öffentliche  Bibliothek  26,  192.  28, 159; 
Weben  mit  Kartenblättchen  SO,  331;  b. 
Congres8. 

Tiger:  südamerikanischer  (Jaguar)  in  Vene- 
zuela 21,  651;  8.  Jaguar. 

—  als  Küstung,  Mexico  23,  Uli.  131. 

Tigerfalle  aus  Java  26,  58. 

Tigerkatzen:  s.  Felis  serval;  Mbaracaya- 
Tigerkatze;  Tiger. 

Tigerinensch,  sogen.,  ein  Noger  24,  583. 

Tiglatpileser  L  Inschrift  bei  Van,  Armenien 
30,  569j  Inschrift  an  der  Tigris-Grotte  32, 
29_  32.  48.  fiL  43_L  449.  450.  457^  In- 
schrift von  33,  237;  Sieges- Inschrift  31. 
194;  Züge  nach  Na'iri  32,  452.  458. 

Tiglatpileser  III.  gegen  Sardur  von  Urartu 
Mi  32L  ■ 

Tigranokerta,  Lage  von  31_,  414.  6ÜL  32,  35. 
66.  438.  824. 

Tigris-Grotte  bei  Lidje,  Armenien  31_,  600; 
ihre  Inschriften  608;  Keil-Inschriften  in 
der  32,  443.  448.  458.  6J2j  s.  Inschriften. 

Tigris,  Flusslauf  32,  37j  Oberlauf  33,  228. 

Tigris-  und  Zab-Lauf,  Veränderung  31,  äüLL 

Tigris-Tunnel  33,  228. 

Tikal,  Central- America,  Cederbolz-Platte  31, 
882.  702:  s.  Cedrela. 
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Tiki  bb  Zwerg,  weite  Verbreitung  des  Wortes 

Tikya',  Indianer-Sage  25,  264. 

Tilloda  am  Kyffhäuser,  Gräber  32,  438. 

Tillitz  bei  Neu  mark,  Kr.  Lübau.  Westpreussen, 
Urnen  mit  eigenartiger  Verzierung  31. 156. 

Timavus:  „Quellen  des  T.u  bei  S.  Giovanni 
di  Duino  (Karst-Gebirge)  21,  421. 

Timbuktu,  steinerne  Ringe  31,  497. 

Timina  (=  Demmin  in  Pommern)  als  urbs 
22,  24;  als  civitas  22,  2jL 

Timmani,  Geheimbund  25,  318. 

Timmerhorn  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  -loi. 

Timor  (Malavischer  Archipel):  A.  Basaler  dort 
2L  12L  22,  497;  Bäasler's  Photographien 
21, 12_L  668;  auf  den  Kei-Inseln  als  L  Casto 
herrschende  Familien  aus  T.  eingewandert 
21,  126j  Kopf-Jägerei  auf  21,  162. 3L  4M. 

Timor- Insulaner:  welliges  Haar  21 . 162;  Haar- 
proben 21,  125. 

Timnr,  Ruinenstätte,  bei  Kascbgar  25,  308. 
(Kauri-lfuscheln)  25.  302. 

Timur's  Sarkophag  in  Samarkand  26,  59. 

Timur  Lenk  zerstört  Kloster  Wank  28,  liLL 

Tinguianen  (Bewohner  Luzon's):  21,  677  ff. 

Tinivelly  (=  Tirunelvöli,  Indien):  A.  Bastian 
dort  22,  348;  Absendung  indischer  Götter- 
bilder (Bronzen  usw.)  22,  348. 

Tinogasta,  Tramm  orfeld  am  Bio  del  Inca. 
Nord-Argentinien,  Schädel  etc.  26,  üüfL 
26,  401. 

Tinsdahl  a.  d.  Elbe  (Holstein):  Bernstein- 

.   Perlen  21,  274j  8cheiben-Fibel  3_L  143. 

Tintenfi8chaogen  in  peruanischen  Mumien 
24,  505. 

Tio'qteet,  Indianersage  24,  60. 

Tipperary  (Oounty  in  Irland):  getriebene 
goldene  Schale  22,  224. 

Tiribazns,  Kämpfe  mit  Xenophon  31,  ti62. 

Tirol:  Alber  oder  Olm  (=  glühender  Drache) 
und  Albernocke  (ss  kahle  Grasringe)  21. 
354;  Oiste  von  Moritzing  26,  363.  551; 
dreiköpfige  Figur  in  Brixen  23,  32;  Glätt- 
steine statt  des  Plätteisens  21,  50;  ladi- 
nische  Kinder  aas  Sanct  Jacob  im  Groe- 
dener  Thal  26,  603;  Ober-Mais,  Gefäss- 
scherben  ans  Lavezstein  27,  3lj  Photo- 
graphie des  Berchtentanzes  26, 206;  eigen- 
tümliche Verwendung  von  Röhrenknochen 
26,  593j  Schädel,  MaasstabeUen  30,  222. 
11,  122.  614;  Steinbeil  vom  Kloster  Sehen 
2L  326j  Steinschläge!  26,  281j  s.  Alpen- 


länder; Innsbruck;  Tisens;  Weinberg- 
Messer. 

TIrtankara  (Dschaina-Gottheit) :  Bronze-Bilder 

22,  343. 
TirunelvÖli,  s.  Tinivelly. 
Tiryns,  das  Palladium  23,  603. 
Tisch,  s.  Steintisch. 

Tischler.  Otto  f  23,  433.  762;  sein  Portrait 
24,  82. 

Tischler,  Handwerkszeug  der,  Japan  26,  3>kL 
Tischlerarbeiten  von  Cypern  23,  3ü. 
Tischmesser,  eiserne,  aus  dem  Norden  21, 
241 ;  von  Aspern  in  Holstein  (1689)  21, 241 

Tisens,  Tirol,-  plagiocephaler  Schädel  31.  filn 
Tisseck,  Gemisch  von  Kuhmist  und  Hacksei. 

Brennmaterial  in  Oappadocien  33,  512. 
Tittmanning,  Bayern,  Hügelgräber  28,  5H4. 

Tlacolteotl,  Erdgöttin,  einer  der  9  Herren  der 
Nacht  30,  120;  eine  der  13  Gottheiten  38, 
172;  Regent  des  zehnten  Kalender-Ab- 
schnitts 30.  124. 

Tlä'ik,  Indianersage  24,  34. 

TlB'lia,  Indianersage  27,  121. 

Tlaloc,  mexikanischer  Regongott  30,  170ff. 
362.  34,  442. 

Tla'semiesath,  Indianersage  24,  343. 

Tlatelolco,  Unterwerfung  der  Stadt  durch 
die  Mexicaner  25,  45.  46. 

Tlä'tlaqoas,  Indianersage  24,  409, 

Tlatlasik  oala,  Sagen  der  26,  241. 

Tlatlauhqui  Tezcatlipoca,  der  rothe  Tezcatli- 
poca,  einer  der  13  Götter  30,  171. 

Tlaoitsis,  Sage  der  26,  240. 

Tlauizcalpan  tecatli,  Gottheit  des  Morgen- 
sterns, einer  der  13  Götter  30, 121. 172 ff.; 
Ansehen  und  Tracht  30, 361—355. 353.  3&l 

Tlaxcallan  s.  Mapa. 

TlF.ma'e,  Indianersage  25,  260. 

Tlemm'ö,  Indianersage  26,  23L 

Tlillan,  tlapallan,  das  Land  der  Schrift  30,  Ü5ü 

Tlingit- Indianer,  Sprachfamilie,  Nordwest- 
küste  America's  27,  488j  Sagen  27,  222. 

Tlinkiten,  M od icin- Männer  bei  den  26,  LLL 

Tl'ipä'atstitlä'na,  BUqula-Sage  26,  223. 

Tlökoala-Sagen  der  Indianer  24,  326. 

Tlö'menatsö,  Indianersage  24,  51. 

Tlukom,  Kreis  Wirritz,  Provinz  Posen,  Eisen- 
Nadel  (sog  Schwanenhals-Nadel)  30,  219: 
Scheiben-Fibel  31,  142;  Gesicbtsnrne  34, 
2QL  208. 

Toba-Indianer  des  argentinischen  Chaco  32, 

503. 
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Toba-See  auf  Sumatra  23,  351 ;  Kannibalismus 

24,  127. 

Tobol,  Flosa,  Sibirien,  Kupfer-Krug  and  Metall  - 
Spiegel  aus  einem  Kurgan  am  27,  2f>7. 

Tobolsk,  Mann  ohne  Arm  und  Beine  24, 188, 

Tocci,  xipbodyme  Gebrüder  2JL  245. 

Tocheim  (Ostlich  von  der  Elbe  in  der  Nähe 
von  Zerbst),  Hüttenurnen  von  dem  Poley- 
berge  bei  25,  238.  26,  328. 

Tod,  Aberglaube  beim,  Neu-Guinea  32,  416; 
durch  Poltergeister  26,  661;  Hieroglyphe 
32,  201 ;  und  Begräbniss  bei  den  Basken 
293j  nnd  Tag  u.  Stunde  des  Be- 
gräbnisses durch  Anklopfen  mit  der  Keule 
gemeldet  in  Orten  des  Lübbener  Kreises 
22,  660. 

Tod-Anstragen  SO,  102. 

Toda  und  Kota  in  den  Nilagiri,  Vorder- 
indien 28,  844. 

Todendorf  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Steine  22,  338.  3111L  400.  40X 

Todesfälle  und  Bestattung  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  plötzliche,  bei  den 
Kru-Negern  (Kamerun)  2t,  ÜL 

Todesgott  der  Maya  :K.  202j  trägt  Reptil- 
rachen als  Helmmaske  3JL  207. 

—  der  alten  Mexikaner  26,  579;  s.  Mictlante- 
cutli. 

—  auf  Gefäss  von  Coban,  Guatemala  25,  ,'17  4 
Todes-Gottheit,  mexikanische  34,  44h. 
Todesstrafe  wegen  Grab-  usw.  Schändung  auf 

Halemahelra  (Malay.  Archipel)  21,  622. 
Todes-Symbole,  Kopf  mit,  Zeichen  für  Süden, 
Mexico  SJL,  677j  der  Maya  31,  626. 

Todte  gehen  um  bei  den  Basken  31_,  21)3 ; 

stürzen  in  die  Erde,  Mexico  34,  449ff.; 

Furcht  vor,  boi  den  Mexikanern  34,  4Ü7. 
Todte  Frau,  die,  Indianersage  23,  522. 

Todtemann,  der,  Ortsbezoichnung  bei  Berch- 
tesgaden 26,  2n4. 

Todten-  Beisetzung  in  Sambaquis  bei  den 
Guato,  Süd-America  34,  8CL 

Todtonbestattung  der  Nomaden  Aegyptens 
31,  653;  Africa  23,  379;  bei  den  Apinages, 
Brasilien  31,  650;  in  Bosnien  28, 282;  in  den 
Häusern  bei  Guatusos  26,  76j  De>  den 
Haussa  28,  402j  in  Island  23,  250j  auf 
Mangaia  28,  536;  in  Bäumen  auf  den  Mar- 
quesas-Inselu  28,  464;  in  Höhlen,  in  die 
Erde  und  in  das  Meer  auf  Nauru  28,  549; 
in  Transvaal  26,  68;  der  Wadschagga  27, 
363. 

EthnoL  Zeitschrift.  (ieueral-Ketfster. 


|  Todten-Bretter  voa  Heicheuball,  Salzburg  und 

dem  Pinzgau  26,  602. 
Todtenbuch  der  Aegypter,  Zauberspruch  im 

25,  229. 

Todtencultus,  Gefässe  für  den  27, 120;  bei  den 

Serben  und  Rumänen  31_,  652. 
Todtenfeld  von  Ancon  (Peru):  übersponnene 

kleine  Gestelle    als  Grab-Beigaben  21, 

700.  701 
Todten- Fesseln  33,  526. 
Todtenfeste,  Mexico  34,  450. 
Todtengesänge  bei  brasilian.  Indianern  23,  29. 
Todtenhaus,  altarmenisches,  mitMenschen-  und 

Thierknochen  auf  Toprakkaleh  30,  5si, 

SS»  296.  323. 
Todtenhöhlen  in  Argentinien  26.  408. 
Todtenhügel  der  Legionen  des  VaruB  28,  611; 

des  Thaies  Cbama.,  Guatemala  25,  549. 
Todtenhütten  in  einem  Mound  33,  628;  der 

Patagonier  34,  342. 
Todtenkammern  in  der  Nekropole  von  Orvieto 

|2,  411j  von  Van-Kalah,  Armenien  32,  39. 
Todten-Knochen  am  Unterkiefer  in  den  Zabl- 

Hieroglyphen,  erhöht  den  Zablwerth  um 

zehn  32,  199.  203.  216.  212.  218.  220. 
Todtonleuchter    (tafelaufsatzförmige  Thon- 

geräthe)  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 109 
Todtenmahl,  angebliche  Reste  eines  30.  SQQ. 

60L 

—  Darstellungen  auf  Reliefs  von  Sendschirli 

26.  494. 

Todten masken  in  Aegypten  24,  416;  aus 

Palästina  31,  628. 
Todtenopfer  der  Dajaks  31,401;  prähistorische 

in  Südrussland  23,  422. 
Todten  -  Opfergaben :    mestem    und  uat' 

(Schminken)  im  alten  Aegypten  22,  49.  60. 
Todtenpflege  nach  der  Beisetzung  bei  don 

Patagoniem  34,  346. 
Todtenreden  der  brasilian.  Indianer  23,  29. 
Todtenreich  und  mexikanische  Urheimath  34, 

466. 

Todtenschmaus  bei  brasilian.  Indianern  23,  29. 
Todtenschmuck  brasilian.  Indianer  23,  26.  29. 
Todtenstädto  s.  Nekropolen. 
Todtenstarre,  künstliche  23,  683. 
Todtensteine  auf  den  Deckplatten  von  Gräbern 

in  transkaukasischen  Kurganen  33,  Qß* 
Todtentänze  bei  Indianern  23,  29.  30. 
Todtentöpfe  aus  Argentinien  26,  409;  auf 

Cypern  26,  242. 
Todtenunie,   antbropomorphe,  von  Maracä, 

Süd-America  33,  382. 

42 
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Tod ten Verehrung  der  Mexikaner  8jL  465. 
Todtenwaschung    bei   brasilian.  Indiaoern 
IL  28, 

Todter,  das  Kind  des,  Indianersage  IL  lÜtl 
.Todter  Mann"  34,  270;  und  Sprokenkruez 
25,  2S2, 

Todtee  Weib,  Ortebezeichnung  am  Steinerneu 
Meer  bei  Berchtesgaden  26,  2ö4, 

Togo,  Anthropologie  23,  jjj  anthropolo- 
gische Aufnahmen  2(1  1114  tf.  27.  618,  7Ö6; 
Bildungs-Anomalien  28,  523;  Haar  von 
Togo-Leuten  26,  1SL  28,  6ÜI  ff.;  Haar- 
proben von  Atakpäme- Frauen  26,  182.  W, 
252;  Hautfarbe  von  Togo-Leuten  26,  183. 
28,  607;  Kopfmessungen  26,  114.  28,  606. 
508;  menschliche  Kör perth eile  24,  465; 
miasbildeter  Fuss  28,  523.  524;  Polydactylie 
28,  623;  Kebu-Schädel,  Haut-Stückcben 
mit  Tüttowirang  und  Haarlocke  21,  767; 
Sitz  des  Kebu-Stammes  2L  767;  Schädel 
von  Kubie-Negern  2L  414;  Mandingos  in 
28,  506;  Mandingo-Messungen  Dr.  L.  Wolf  e 
21,  414j  Tättowirungen  28,  606,  6l8j  üm- 
riss- Zeichnungen  der  Hände  von  Togo- 
Leuten  30,  228, 

—  wenig  Nachrichten  über  Dr.  L.  Wolfs 
anthropologische  Thätigkeit  21  767;  an- 
thropologische Tagebücher  des  f  Stabs- 
arztes Dr.  L.  Wolf  22,  608;  Expedition, 
deutsche,  Anthropologisches  28,  ö<  >ö. 

—  Anehö-Bursch  21,  BAL  643;  Eingeborene 
hinterUstig  und  widersetzlich  21_,  414; 
Togo-Leute  in  Berlin  21,  730.  30,  22LL 
261;  Zwergin  28,  624, 

—  Amentum  aus  32.  504 ;  Fetische  aus  114. 
208;  Bau  eines  Gehöftes  aus  dem  Ketere- 
Keterc-Lande  28,  623j  Gewerbe  30,  262 
KörperbemaluBg  30,  252j  Schmuck  28,  612 
Steinbeile  31,  187;  Tupfwaare  28,  622 
Verhältnisse  in  27,  32;  s.  Adeli;  Akpette 
Amentum;  Aschanti;  Bismarckburg ; Ewhe 
Gurma;   Jagd-Fetiscbo;    Kebu;  Mangu 
Menschen-Figuren;  Moba;  Pallawe;  Photo- 
graphien; Regen;  Religion;  Seele;  Seelen- 
Fetische;  Thier-Opfer;  Traume. 

Toi-Tjube  bei  Taschkent (Russisch-Turkistan) : 
von  Bastian  gesammelte  Alterthümer , 
besonders  Terracotten  22.  347. 

Tokat,  Felsenburg  in  Klein-Asien  mit  Grab- 
Kammer  33,  47,'t. 

Tolkemit,  Westproussen,  Steinzeitfunde  23. 
13,  748;  Tättowiruug  bei  Inländern  22, 
264/265. 


Tollwuth,  Behandlang  bei  den  Hausse.  28,  'iL 
Tohnatscheff,  Kasan  f  33,  HLL  44.5. 
Tolmein  (österr.  Küstenl.):  altes  „Rauch- 

hausu  in  alemannischer  Bauart  2L  62L 
Tolteken:  Beziehung  zur  alten  Bevölkerung 

Chihuahuas  21,  629;  Gott  der  =  Quetzal- 

couatl  26,  628, 
Tölz,  Pommern,  Bronzehohlwülste  24,  ÜftL 
Torna  (Puerta),  Argentinien,  Schädel  26, 4üL 
Tomahawk,  Bruchstück  eines  eisernen  27, 14iL 
Tomaten-Anbau  im  alten  Peru  22.  301. 

Tombra  auf  Letti  (Malay.  Archip.):  Unter- 
suchungen Lebender  durch  Ad.  Langen 
21,  122.  lfiL 

Tominz-Uöhle  bei  St  Canzian  (bei  Triest) 

21,  42JL  20,  228,  230. 

Tomoye  (Japan.  Ornament)  21,  490.  4t' 1, 
492;  als  Symbol  des  japan.  Kriegsgottes 
4Ü2,  495;  als  Wappenbild  495_i  Aebnlich- 
keit  mit  Querschnitten  von  Blumenknospen 

22,  46,  47j  s.  Futatomoye;  Mitsutomoye; 
Triquetrum. 

Tonacateoutli  und  Tonacaciuatl,  Herren  der 
Zeugung,  Regenten  des  orsten  Kalender- 
abschnitte«  30,  174. 

Tonadas,  venezuelischer  Vierzeiler  21,  625, 
528,  633,  634 

Tonalamatl,  chronologisches  System  in  Mexico 
21.  476 ;  mexikanischer  Kalender  30, 163, 
liiaff. ;  Darstellung  auf  einem  Blatte  der 
Aubin-Goopil'schen  Sammlung  2»,  HL 

Tonalpouhqui,  Tageszähler,  Kalender-Wahr- 
sager 30,  123, 

Tonatiuh,  Sonnengott,  einer  der  9  Herren  s. 
Piltzinteotl,  einer  der  13  Götter  30,  169, 
172;  Regent  des  vierten  Kalenderviertels 
(Süden)  SIL  176;  Regent  des  Ostens 
SO,  122, 

Tonga,  Dolmen  26,  163;  Kawa-Bowle  25,  612: 

Sport  des  Ratten-Schiesscns  31,  223. 
Touga-Bogen  31,  222,  223. 
Toni,  Armenien,  Inschrift  32,  66, 
Tonnenförmige  Perlen  22,  282.  290;  s.  Perlen. 

Tönsberg    bei    Oerlinghausen,  Befestigung 

23,  249, 

Toobriand-Insel,  Töpferei  34,  414. 
Toorop's  Bild:  Die  drei  Bräute,  Java  26,  26 

Topal-Hassauli,  tatarisches  Dorf  bei  Helenen- 
dorf 33,  84, 
Topase,  Princosse,  Zwergin  24,  62L 
Topf,  Töpfe:  Brennen  der  34,  42U.  (bei  den 
Malepa)  26,  69;  Herstellung  auf  kegel- 
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förmigen  Stoin-Formea  in  Rio  Grande  do 
Sul  i  Brasilien )  22.  32. 
Topf,  Töpfe :  zum  Aufsaugen  der  Verwoaungs- 
flüssigkeit  aus  Leichen  27,  534;  doppel- 
henkliger  von  Wilmersdorf  27,  456.  529; 
als  Graburnen  b.  d.  Botocudos  =  Igacabas 
2jL  27;  LiiiH  Skelet-Gräbern  in  Zürich  20. 
345  ff.;  als  Zaubermittel  27.  543, 

—  —  slavische  mit  Kreuz- Ornament  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376.377  ; 
von  Buderose  (Kr.  Guben)  21,  224;  von 
Caslau  in  Böhmen:  (mit  Graphit  aus- 
gegl&ttet)  21_,  444.  (mit  Punkt-Ornament) 
446.  441.  450.  (bauchige  schwarze)  448. 
452;  des  Hacksilberfundes  von  Cisteves, 
Böhmen  30,  272;  aus  der  Umgegend 
Coban's  26,  374;  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beoskow-Storkow)  22^  488;  vorslaviscbo 
von  Guben  (Niederlausitz)  22j  369;  von 
Haaso  (Prov.  Brandenburg)  21,  225 ;  von 
Herbitz  (Böhmen)  21,  789;  von  PremjSlem 
(Böhmen)  21,  454;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben):  mit  Knöpfchen -Verzierung  21. 
343/344.  (vorslavische)  22,  354.  (slaviBche) 
856.  357 ;  von  Tangerrnünde  (Altmark),  mit 
neolithischen  Ornamenten  22,  312;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  789;  mit  Leichen- 
brand  von  Vehlefanz,  Kreis  Ost- Havel- 
land 2«,  187j  von  Wicklitz  (Böhmen)  21, 
789;  s.  Bronze- Casserole;  Kisen- Töpfe; 
Glasiren;  Graphitiren;  Kochtöpfe;  Minia- 
tur-Töpfe; Siebtöpfe;  Thon-Töpfe;  Urnen; 
s.  auch  Ornament. 

Topfartige  Hausurnen  24,  657. 

Topfreste,  slavische,  in  den  Burgwallen  von 
Görbitsch  und  Pollenzig  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22,  312.  323. 

Topfscherben,  bemalte,  in  Brasilien  24,  503; 
bemalte  und  unbemalto  von  Picada  Feliz 
(Rio  Grando  do  Sul)  22,  33.  37j  bunt- 
glasirte,  in  der  alten  Befestigung  bei 
Elisabethpol  33,  81j  gepulverte,  als  Zu- 
schlag für  fetten  Thon  U,  423. 

—  böhmische,  von  Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz 
21.  792.  793;  von  Bnchow-Carpzow,  Kreis 
Ost-Havelland  32,278]  von  Caslau  (Böhmen), 
mit  Warzen-Ornament  22,  482/483;  bei 
El  Kab  (Ober-Aegypten)  21,  704j  von  Gar- 
diki,  Albanien  34,  57j  bei  Leukas  (auf  der 
griech.  Insel  Leukas)  2_L  417;  von  Linha 
Francez  (Rio  Grande  do  Sul)  22.  33 ;  vom 
Schlossberge  bei  Mehlken  29,  62j  orna- 
mentirto  aus  den  S.  Canziano-Höhlen  bei 


Triftet  21,  421^  in  Samhaquis  SO,  453.  459; 
au«  Savoyen,  mit  Zinn-Einlage  2T,  333; 
bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder-Oester- 
reich)  22,  97j  aus  norditalischen  Terrama- 
ren  mit  der  Ansa  lunata  26.  371 ;  archaische, 
angeblich  aus  der  zweiten  trojanischen 
Stadt  23, 812 ;  s.  Gefäss-Scherben ;  Scherben ; 
Thongef&ss  •  Scherben ;  Thon  •  Scherben ; 
Topfreste;  Urnenscherben;  s.  auch  Orna- 
ment. 

Topfschlagen  in  Bosnien  27,  614. 

Topf  steine  zum  Formen  der  Töpfe  23,  344 ; 
von  Ober-Mais,  Tirol  27j  3L 

Topfstutzen,  Ungarn  2JL  83. 

Topfwaare,  alte,  vom  Mitterberge  28,  295 ; 
in  Hissarlik  20,  317ff. ;  von  Sobunar,  Bos- 
nien 27.  47j  aus  Togo  28,  622. 

—  mit  den  Fingerspitzen  hergestellte  Ver- 
zierungen auf  27,  132. 

Töpferei,  Verbreitung  der  34,  422. 

—  hohes  Alter  der,  auf  Cypern  31^  44:  Über- 
reste in  Gahlen  27.  28j  prähistorische,  in 
Transkaukasien  29, 210;  vorgeschichtliche, 
in  Baluchistan  30  ,  470;  vorzeitliche  in 

Böhmen,  in  Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz  2_L 
789.  793. 

—  der  Apiakä-Indianer  34,  851;  (BronzegusR 
und)  der  Etrusker  3JL  87j  bei  den  Guato, 
Süd-America  34,  81;  der  Haussa  23,  235; 
der  Pirna-Indianer  in  Arizona  21_.  665;  in 
der  Südsee  34,  41L  414:  in  Troja  29,  183; 
s.  Brennen;  Formen;  Glättung;  Riesen- 
töpfe; Rothfilrbung;  Schmauchen  Schwär- 
zen; Thonwülste;  Treiben;  Ueberfangen. 

Töpfer-Erde  für  schwarze  Gefässe  34,  420. 
Töpfer-Geräthschaften  zum  Treiben  der  Töpfe 
34,  411. 

Töpferkunst,  altperuanische  34.  342. 
Töpferofen,  römischer,  bei  Heidelberg  31,  567; 

vorgeschichtlicher,  von  Sobunar,  Bosnien 

27,  47;  römische,  bei  Rheinzabern  28,  478. 
Töpfor-Producte  aus  dem  Schutthügel  von 

Schamiramalti,  Klein-Asien  34.  126. 
Töpferscheibe  in  Alt-Cappadocien  33,  493; 

Gebrauch  der,  in  Böhmen  30,  203;  Alter 

der,  bei  den  Slaven  33.  4L 
Töpferscheiben-Arbeit  auf  Cypern  31.  35;  in 

einem  Kurgan  34,  131;  auf  macedonischon 

Tumulis  34,  TL 
Töpferscheiben-Technik  in  der  Schliemann- 

Sammlung  33,  2.">7. 
Töpferwaare  der  norddeutschen  Pfahlbauten 

und  Burgwälle  in  Nord-Deutschland  34, 

42* 
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325;  bemalte  und  polirte  von  Kara  Uyuk. 
Cappadocien  33,  493;  vom  Lac  du  Bourget 
in  Savoyen:  (im  Museum  zu  Chambäry)  22. 
480.  (im  Museum  zu  Aix-les-Bains)  481; 
gallischer  und  helvetischer  Herkunft  von 
Petinesca  (Canton  Bern)  22,  512;  in  Hissar- 
lik-Troja  22,  338,  (römische  und  griechi- 
sche) dLAL  (einheimische  graue)  B6L 
(schwarze)  3aL 

Töpferwaare,  Fehlen  der,  in  den  Höhlen  der 
Balzi  Rossi  30,  245;  s.  Qefässe;  Krüge; 
Näpfe ;  Pithoi ;  Schalen ;  Schüsseln ;  Tassen : 
Thon-Gefässe;  Töpfe. 

Töpferwerkstatt,  nachslavische,  Steglitz,  Kr. 
Prenzlau  34,  278j  alte,  Auf  Cuba  26.  325. 

Töpferinnen  34,  41L  412.  416.  418.  413. 
42L  425, 

Tophaide  (Erica  tetraliz)  in  der  Altmark 
23,  623. 

Topinard,  Paul,  Ausschliessung  dess.  aus  der 
Pariser  anthropologischen  Gesellschaft  24. 

IIS. 

Toplana,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien 
33.  353. 

Topographie  des  Gehirns  24,  202. 

Topolno,  Kr.  Schwetz,  Bronze-Ürno  29, 36.  126 

Toponymie  der  Stammesnamen  von  Indianern 
in  Arizona  usw.  21,  667. 

Toppehöi,  Kopfhaar  als  Grabfund  24,  4.ri4 

Toprakkaleh,  Armenien,  Ausgrabungen  30, 627; 
Bronzofunde  30,  588 ff.;  chaldische  Burg 
und  Tempel  27,  fiQL  32,  6Jj  Chaldis- 
Tempel  30.  580.  582.  32,  55.  59;  Eisen- 
funde  S_L  682j  Getreide  in  30,  690; 
Goldfunde  30,  587j  Inschriften  34L  57_L 
581  589.  32,  443j  Königssitz  32,  86: 
Lapis  lazuli  in  30,  590;  Menuas-Inscbrift 
31,  613j  Mosaik-Pflaster  30,  582.  32,  69j 
Obsidian-Messer  30,  589_i  Opferstein  32, 69j 
Pfeilspitzen  30,  582.  585.  589j  Riesen- 
töpfe  30,  586i  Ruinen  25,  78j  Schmuck- 
sachen 30,  589;  Silbergefasse  30.  f)8G ; 
Steinger&the  30,  589j  Steinzeit  31  32; 
Thierfiguren  aus  Thon  30,  686j  Thon- 
scherben mit  Inschriften  30,  671;  Thon- 
tafeln 31,  411j  Todten-Haus  SO,  681; 
Tumulus  32,  32j  unterirdische  Felsou- 
bauten  30,  583. 

Topsin,  Macedonien,  Tumulus  33,56.  34, 65.72. 

Topzauä,  Armenien,  8tele  31,  413.  420.  4£L 
587;  Stele  mit  bilinguer  Inschrift  32,  4S4 
463.  624j  Stele  Rusas'  L,  Armenien  32, 
33.  43.  62. 


Törbel  (Canton  Wallis):  vorgeschichtlicher 
Marchstein  22,  509;  vorgeschichtliches 
Wahrzeichen  22,  5Ü9, 

Torcello  (Italien):  Runen -Speerspitze  22. 
83—86  (Z.  f.  Ethu.  22,  791. 

Tordosch,  Siebenbürgen,  Bronze- Gerätbe  27, 
126;  Bronze-Henkel  27,  620.  626j  Bronie- 
Spange  27, 619j  Figuren  aus  Thon  27, 133i 
Glasperlen  27, 126;  Grubenornament  23. 7r ; 
Keramik  von  27,  127 ff.;  Knochenger&tbe 

27,  126j  Kochgruben  27,  126;  Kreuz- 
zeichen 27,  619j  Kupfergeräthe  27.  126. 
620. 625j  Metalllegirungen  27, 619j  Stern- 
zeitfunde  23,  TL  27,  126;  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  125,  754;  Zinkfund  (?) 

28,  338j  Zink-Idol  27,  620. 
Toreil,  Otto,  Stockholm  f  32,  442, 
Torero,  der,  im  Stiergefecht  28,  430. 

Torf,  gefunden  beim  StettinerBurgwall  21, 117; 
s.  „Tul". 

Torfmoor,  Erhaltung  der  Haare  in  24,  454 : 
Verhalten  der  Hornsubstanz  im  21,  244; 
Knochenfunde  aus  24,  449;  bei  Trampe 
(Uckermark)  22,  477j  s.  Moor. 

Torfrind  21_,  363.  366.  367j  der  Schweix 
als  besondere  Rasse?  21,  367/368.  369; 
Knochen  in  Worms  29,  422, 

Torfschädel  von  Stnttgarten  bei  Storkow  \o 
der  Mark  24,  219j  von  Trampe  (Ucker- 
mark) 22,  477—478. 

Torfschwein  21,  363.  366. 

—  Knochen  aus  der  Bilstein -Höhle  (West- 
falen) 21,  339, 

Torgau,  Kinderspielzeug  23,  278. 

Torguten,  westmongolische,  Verbrennen  und 
Begraben  bei  den  23,  122, 

Tori  Bupraorbitaies  der  Schädel  von  Neander- 
tbal-Typus  34,  393j  s.  Tonis. 

Torma,  Sophie  v.,  Sächsisch  -  Mühlbach. 
Ungarn  f  31.  645, 

Törningfeld  (Schleswig),  s.  Ladegaard-Törning- 
feld. 

Tornow,  Kreis  West- Sternberg,  grosser  Stein 

29,  J_LL 

Toronto  (Canada):  Aufruf  zur  Wiederber- 
stellung der  Universitätsbibliothek  22, 353. 

Toros,  steinorne  Thierfiguren  in  Spanien 
24,  67, 

Torques  aus  Eisen  25,  3HlL 

Torquesrand  an  Schalen  und  Schüsseln  von 

Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  634. 
Torresstrasse,  anthropologische  Expedition  30. 
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Toreberg  s.  Thoreberg. 

Toraion  einer  Bronze-Nadel  von  Bretzenheim 
(bei  Main?.)  .U  125. 

Toreo  eines  Ritters  8.  Leonhardsklotz  26,  251 . 

Törtel,  Ungarn,  Reitergräber  28,  499. 

Tonis  occipitalis  an  den  Schädeln  desNeander- 
thal-Typus  äi.  393;  a.  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Insel):  gewaltig  £L  174;  a. 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel):  stark 
21,  179j  a.  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  von  Ober-Californien)  21, 
38li;  a.  Schädel  von  Eöskimo  (Vancouver- 
Insel) :  sehr  stark  2L  3118.  339. 

Toms  palatinns  84.  427;  a.  Caslauer  Schädel 

21,  594;  a.  Schädel  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,469:  a  Schädel  vom  helveto- 
alamannischen  Gräberfeld  in  Zürich  III. 
«6,  344j  8.  Tori;  Wulst. 

Toteana  s.  Zinn-Erze. 
Toscanelli  s.  Centenar-Feier. 
Totemismns  der  alten  Gallier  33,  35. 
Tovar  (deutsche  Ansiedlung  in  Venezuela): 
Petroglyphen  21,  ÖdlL 

Toz  Hurme'pi,  Augenschminke  aus  Smyrna 
2L  535. 

Trachealdefect,  verdeckt  durch  die  Kinnhaut 
25,  615. 

Trachenberg   (Schlesien):    eiserne  Schalen 

22,  385—386. 

Trachten  in  Altmexico  23,  117;  der  Amateco- 
Indianer  (Mexico)  21,  668;  cujavische 
Bauern  in  alter  T.  aus  der  Gegend  von 
Kraschwitz  (Reg.-Bez.  Bromberg)  28,  34j 
der  Gnatö,  Süd-America  34,  82j  in  Portu- 
gal 28,  6lj  in  Rügen  23,  446:  und  Uaus- 
geräthe  aus  dem  Saar-  und  Moselgebiet 
33,  74;  und  Hausgeräth  aus  der  Schwalm 

27.  637;  weibliche  Bauerntracht  aus  dem 
Schwarzwald  27,  334;  der  Siebenbürger  30, 
512;  in  Spanien  28, 47;  der  Spreewälderinnen 

23,  320.  321j  National-  in  Südfrankreich 

28,  437:  der  Hauptvölker  Transkaukasiens 
32,  162j  der  Wenden  23,  32L  222.  323. 
324:  wendische  der  Niederlausitz  23,  319; 
h.  Berber  -  Tracht;  Haarflechtentracht; 
Haartracht;  Halligtracht;  Kleidung;  Kopf- 
tracht ;  Kriegstracht ;  Nationaltracht ;  Volks- 
trachten. 

Trachtenbild  aus  Braunschwoig  30,  506. 

Trachten-  und  Costüni-Ausstellnng  in  Neu- 
wied a.  Rh.  30,  262. 


Trachten-Gruppen,  böhmische  und  mährische 
auf  der  Prager  Ausstellung  27,  460;  auf 
der  Rigaer  Ausstellung  28,  492. 

Trachten-Museum,  deutsches,  in  Borlin  25,543. 
29,  23S.  352.  483.  582.  30,  663.  32,  442; 
Übernahme  des  Heims  in  der  Klosterstrasse 
2_L  108,  Prospect  vorgelegt  330,  Stand  der 
Sammlungen  330,  Gegenstände  aus  dem 
Klsass  330,  Ankäufe  aus  Mönchgut  und  dem 
Spreewalde  380,  Spreewald-Ostereier  370. 
Eröffnung  für  Herbst  1889  in  Aussicht 
genommen  521 ;  Gründung  und  Aufgaben 
21,  729.  (Volkstrachten  und  Hausgeräthe) 
521;  Beschränkung  hauptsächlich  auf 
Deutschland  21,  729.  730;  Entwicklung 
und  Zuwachs  1890  22,  587;  städtische 
Geldbewilligung  für  das  23,  409;  Bauern- 
haus-Modell von  Nähme  bei  Osnabrück 
(Prov.  Hannover)  22,  558;  Sammlung  der 
Deutsch-ethnologischen  Ausstellung  von 
Chicago  26,  314.  537j  Ulrich  Jahns 
Sammlungen  21,  730;  Schenkungen  der 
Hrn.  Meyer-Cohn,  Görke,  Nordheim,  Vasel 

21,  330.  730. 

 in  Sarajevo  27.  40;  in  Trier  34,  95. 

Trachyt-Beilbammer  a.  Ungarn  23,  Q<1 

Trachytische  Lava,  Mörser  und  Stössel  aus  22, 
61-62. 

Tradition  über  Einwanderung  der  Polynosier 
32.  96;  der  Zum  in  Arizona  über  den 
Ursprung  der  alten  Städte  dort  21 ,  666. 

:  Traditionen,  die  sich  an  Fundstellen  knüpfen 
25,  1ÜL 

Tragbahre  für  Tropenreisen  25,  181. 

Tragbügel,  eiserner,  von  Niewitz  26,  471. 

!  Tragen  zum  Wasserholen  aus  den  preuss. 
Ostprovinzen  21,  KSH. 

1  Träger,  eingeborene,  im  nördl.  Luzon  (Phi- 
lippinen) 21,  675,  681  (die  Calanassan- 
Leute  zu  Btolz,  um  als  Tr.  zu  dienen) 
681;  Mangel  an,  im  Malayischen  Archipel 

22,  495-496. 

Tragkörbe  der  Guayaqul  33,  268. 

Tragsäcke,  Höhlenfunde  aus  der  Cuova  de 
los  murcielagos  bei  Albunol  an  der  Süd- 
küste  Andalusiens  28,  ML 

Trampo  bei  Brüssow  (Uckermark) :  Torfmoor ; 
Hirscb-Skelet  22, 477j  menschl.  8chädel  22, 
477—478;  Depotfund  von  Steinpflügen 
27,  330. 

Trampken,  Westpreussen,  Bronze-Hohlwnlst 
24.  365. 
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Tramwil  (Canton  Bern):  vorgeschichtlicher 
Leukstein  22,  [AHL 

Tr&nken  der  Eisen-Alterthümer  34,  422.  430 

TranBformi8muB  34,  323. 

Transkaspien,  chinesische  Spiegel  u.  Glocke 
mit  griechischer  Inschrift  24,  f)35. 

Transkaukasien,  Bestattungsgräber  24,  n66. 
(prähistorische)  26.  213;  Bestattungsweise 
26.  236j  Grabkapelle  Karabulagh  28,  167j 
Hocker  in  Kurganen  von  Schuscha  26.  226; 
Kistengräber  28,  163.  328.  (in  einem  Grab- 
hügel) 30.  416;  Knrgane  28,  TL  102.  160. 
328. 40L  SO,  417]  Rollstein- Aufschüttuugs-  | 
gräber  3JL  432.  450;  Skeletgräber  28. 
188.  328.  400j  Steinkranzgräber  28,  328. ! 
400;  vorhistorische  Gräber  28,  328. 

—  Megalithen  in  30,  4A1. 

—  Grabraub  in  Kurganen  28,  90;  leere 
Grabkammern  26,  232. 

—  Helme  aus   Kurganen   28,   lOO;    eigeu-  . 
thQmliche  Henkel  30,  4M;  Hundeknochen  I 
in  Gräbern  26.  239;  Kauri-Muscbeln  aus 
eine  tu   Grabe   24,  567;   Pferdetheile  in 
Grabkammern  26,  238. 

—  Charakter  der  prähistorischen  Cultur  in 
32.  611;  Carneolperlen  in  Gräbern  26,  j 
213;  Email- Knöpfe  25,  62j  Feuerstein- 
sägen 24,  666:  Goldperle  in  einem  Grabe 
26,  237;  Gold-Schmuck  aus  einem  Kurgan 
30,  43Ä.  432.  443]  Schädel.  Antimonperle,  j 
Wetterstein  24,  5fiä.  äfifi;  Abflussöffnungen 
an  Urnen  26,  232. 

—  Eisen  aus  Gräbern  24,  566;  tiltere  Eisen- 
zeit in  25,  61j  Gräber,  Eisenfunde  26. 
216;  Eisen- Waffen  25,  64j  Eisen-Beigaben 
aus  Kistengräbern  28,  399;  Friedhof  aus 
der  ersten  christlichen  Zeit  mit  Kisten- 
gräbern 28,  163. 

—  Ausgrabungen :  beim  Dorfe  Artschadsor 
26,  221j  bei  Gfllaplu  28,  398j  von  Kala- 
kent  26,  235j  von  Schuscha  26,  2l3j  deB 
Kurgan  Ssirchawande  2H,  102;  archäologi- 
sche Excursion  28,  160;  Forschungen  24. 
524;  archäologische  Forschungen  27,  142.  j 
-'11    243j  archäologische  Funde  29,  202.  | 

—  Annenfeld,  deutsche  Colonie,  Feuerstein-  I 
messer  25,  67j  durchbohrter  Steinbamtuer 
von  Horadies  2!L  2iH 

—  Bronzefunde  26,  62.  27,  560.  (Armringe) 
2Ö.  *'A  ;  Bronzen  aus  Steinkistengräbern  mit 
sitzenden  Hockern  28,  391* ;  Bronzen  von 
Hadrut  28,  163;  Bronze -Gürte)  33j  31; 
Bronze-Gürtolblech  mit  Thier-Ornamenten 


29,  462;  Bronze  -Gürtelblech,  Dshebrail 
S8j  169;  Alter  der  Gürtelbleche  28,  114: 
Bronze -Pfeilspitzen  28,  93j  Bronzering 
mit  Knöpfen  23,  42L  422. 

Transkaukasien,  Cbatscheen-Thal,  AI  tertbümer 

25,  383 ;  Chodschali:  (Ausgrabungen)  28, 
22. 120.  (Bestattungs-Plattengrab)  30,  ihL 
(Grabfunde)  2JL  Ö49.  (Form-  und  Orna- 
ment-Proben der  keramischen  Beigaben) 

30,  446;  Gräber  am  Chodshalinka  30,  424. 
Grabfunde  von  Damgolu  28,  96j  Daschalti. 
Kistengrab-Högel  M.  417;  Dsbawat  bei 
Baku,  Thongefässe  mit  Silbermünzen  28. 
162.  29,  202. 

vorgeschichtliche     Schmucksachen  aus 
Gülaplu  28,  328.  322.  400. 
Gräberfunde  von  Hadrut  28,  164. 
Thonfigur  im  Gräberfelde  von  Kaxamurad 

26.  236;  prähistorischer  Kurgan  „Kara- 
Köpag"  28,  I60j  Gräber  am  Flusse  Karkar 
28,  176;  Grabhügel  am  Karkar-Uchsi 
30,  437;  vorhistorische  Gräber  auf  dem 
Berge  „Kirs"  30,  418:  Steinhämmer  mit 
Rille  von  Kulpi  26,  587;  Steinkistengräber 
von  Schuscha  28,  186. 
Felsinschriften  28j  401;  Mearob-Inschrift 
in  25t  383. 

Blutrache  30,  322;  Braut -Entführungen 
30,  324j  deutsche  Colonien  25,  66.  67; 
Hochzeitsgebräuche  30, 326 ;  Steppen-Leben 
in  SO,  SSL 

&.  Adsharen ;  Adshikent;  Aissoren;  Alexan- 
dropol;  Amulette;  Ani;  Anthracit- Perlen ; 
Antimon-Funde;  Argina;  Armreifen;  Ar- 
menier; Bajan;  Befestigung;  Begräbniss- 
platz; Bemalung;  Bergfesten;  Bevölke- 
rung; Bewässorungs-Anlagen ;  Blech;  Boll- 
werk; Brand-Grab;  Bronze-Dolch;  Bronze- 
Perlen;  Chankendi;  Chatscheen  -  Thal; 
Cisternen;  Colonie;  Dawschanli-Artschad- 
sor;  Deutsche;  Digh;  Doppel-Spiralen; 
Dshewanschir;  Dshowat-Chan;  Duchoboren ; 
Erdbeben ;  Festungen ;  Feuer  -  Bestatt- 
ungsgräber; Fingerring;  Fflrstengräber; 
Gandsha;  Gewandknöpfe;  Glas;  Godowik; 
Goldfunde; Gold-Münzen;  Grüne  Moschee; 
Grusiner;  Gurier;  Halbmond-Zierbleche; 
Hammel  knochen;  Hamssakarak;  Handel; 
Hängeschmuck;  Helenendorf;  Hocker; 
Höhlen-Dorf;  Hügelgrab;  Imeretiner;  In- 
fectionskrankheiten ;  Inkrustation ;  In- 
schriften; Jahrmal;  Jaspis;  Juden;  Ka- 
bardiner; Kachetiner;  Kalakent;  Kalali; 
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Kanlidsha;  Karamurad;  Karapapachen ; 
Kara-Urgän;  Kartalinier;  Kasikumuchen ; 
Kasna-Tapa;  Kedabeg;  Keil-Inschriften; 
Kealenkopf;  Kistengräber;  Klima;  Kloster ; 
Knochen •  Perlen ;  Königsgräber;  Krank- 
heiten; Kulidshan ;  Kumzkon ;  Kura-FluBB; 
Kurden;  Kuriner;  Lesghiner;  Maly  Par- 
get;  Medaillons;  Menschen-Figuren;  Met- 
schetli;  Milcbtrinker;  Mineralquellen;  Min- 
grelier;  Molokaner;  Münzen;  Muradbek; 
Muschel  -  Artefact;  Nogbaier;  Obsidian- 
Geräthe;  Ohrgehänge;  Olschänka;  Onyx; 
Ornament ;  Perlen  ;  Prahlreste  ;  Pfeil- 
spitzen; Pfriem;  Phallus;  Pilgerflasche; 
Platanen-Stadt;  Pocken;  Redkin  -  Lager; 
Ruinenhügel;  Ruinenstadt;  Sarkophag; 
Saruschad;  Sauerquellen;  Schädel ;  Schaf- 
knochen ;  Schab  'Abbae;  Schlangen; 
Schleifbolzeu ;  Schleudersteine;  Schmuck; 
Schuscba ;  Schwäbische  Bauern;  Sculpturen ; 
Siehdichfür-Canal;  Silber-Münzen;  Spinn- 
wirtel;  Spiralringe;  Sewaneten;  Stein- 
Filter;  Stein-Perlen;  Stein-Ringe;  Stein- 
adler; Steinbock;  Stirnband;  Tataren; 
Thier-Bilder;  Thon-Gefässe;  Thon-Pfahle; 
Thon -Stiefel;  Todten- Steine;  Trachten; 
Trichter  -  Brandgrab  ;  Tschenachtschi ; 
Tscherkessen ;  Türken;  Turkmenen;  Ufer- 
Befestigungen;  Urnen;  Vogelbilder;  Wall; 
Wechselfieber;  Weinbau;  Zierscheibe. 

Transkaukasische  Stämme  als  Nachbarn  der 
Chalder  32,  33. 

Transscription  des  Chaldischen  bezüglich  der 
Zischlaute  32,  626;  für  fremde  Sprachen- 
Familien  :;  L  602. 

Transvaal,  Süd-Africa,  Bantn- Völker  26.  64j 
Basuthoperlen  23,  378.  379;  Koma-  und 
Borna-Gebräuche  der  Bawenda  28,  35 ; 
Beschneiden  26,  68j  Betschuanen  26,  64; 
Felszeichnnngen  der  Buschmänner  28, 
220:  Gebetsübungen  26,  67j  alte  Holz- 
stücke 28.  108;  die  Makoapa  oder  Knopf- 
nasen 26,  64j  die  Malopa  in  26,  64: 
Opferfest  26,  67j  Pfeilgift  aus  Nord-  24, 
247;  Reife-Unsitten  28,  363j  religiöse 
Gebräuche  26,  67_;  Ruinenatätten  21,  742; 
Schädel  aus  einer  Höhle  87,  69j  Schienen- 
Verbände  für  Knochenbrüche  bei  den  Ba- 
wenda 28,  365 ;  Anlage  der  Vieh-Kraale 
mit  Steinen  21.  742;  Zauberhölzer  der 
Bawenda  28j  109;  s.  Bassutho;  Batsoetla; 
Bawenda;  Buschlente;  Pusompe. 

Transvaal-Ausstellung  in  Berlin  29.  238.  312. 


Trapezunt,  letzter  Sitz  der  Chalder  82,  43j 
s.  Chald. 

Tras  ob  montes,  Provinz  in  Portugal:  Stadt- 
anlagen der  vorrömischen  Urbevölkerung 
des  keltischen  Stammes  der  Kalläker  28, 
61/62. 

Trass  von  Andernach  (Rheinprovinz)  als 
Einfuhr-Artikel  in  Schleswig-Holstein  22, 
403;  Verwendung  zum  Kirchenbau  und 
für  Taufbecken  22,  403. 

Traubenkirsche  in  Pfahlbauten  2JL  102. 

Trauer  bei  den  Patagoniern  34,  3ÜL 

Trauer-Ceremonien  der  Wilden  auf  Formosa 
2JL  334. 

Trauerzeit  der  Konde  25,  222. 

Trauf steine  ans  der  Steinzeit  in  Greifswald 
25,  55S. 

Träume  in  der  Vorstellung  der  Togo-Leute 
34,  210. 

Traumen  an  ^forquin-Schädeln  26,  393. 
Traunstein  s.  Au. 

Travenort,  Holstein,  ornamentirtes  Knochen- 

geräth  24.  249. 
Travers,  Gustav  f  24,  2J_L  523. 
Travesia,   Alterthümer   von,   in  Honduras 

32,  568. 

Trebbns,  Kreis  Luckau,  Gefässböden  mit 
den  Ansatzstellen  der  Wandung  und  mit 
Finger-Abdrücken  34,  413j  Thon-Gefäss 
der  Bronzezeit,  aus  Thonwülsten  her- 
gestellt 34,  412. 

Trebichow,  Kreis  Crossen,  Sagen  29,  120; 
Wollespinnen  28,  423. 

Tfebicka-Keramik,  Böhmen  H2_.  124,  122.  128. 

„Treenhöi"  (Grabhügel  im  Kirchspiel  Warn, 
drup,  Jütland):  Bronze-Doppelknopf  mit 
Bernstein-Einlage  22,  273;  Baumsärge, 
Bronzeschwert,  Kamm  usw.  22  ,  380; 
Haarkämme  aus  Horn  24.  450. 

Treiben  thönerner  Töpfe  34,  414. 

Treichel,  Alexander,  Hoch-Palescbken  +  33, 
391  445. 

Treiden,  Livland,  Hügelgräber  28,  42fi. 

TroD8e  als  Brustschmuck  28,  112;  bronzene, 
von  Cypern  31,  346.  347;  der  römischen 
Kaiserzeit  im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  598;  Wikinger-,  tauschirte,  von 
Mewe,  Westpr.  33,  351 ;  s.  Eisen-Trense; 
Pferdegeb  i  sse. 

Trepanation  iu  Argentinien  32,  54 H;  ob  an 
e.  Schädel  von  Gaya  (Mähren)?  22,  122. 
176;  eines  Gräber-Schfidels  31,  641j  ge- 
heilte,   an    einem  bolivischen  Mumien- 
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schädel  33j  408;  geheilte,  an  einem 
Schädel  von  Ponape*,  Karolinen  33,  538 ; 
an  Höhlenschädeln  28,  66j  an  einem 
südamerikanischen  Schädel  2|k  407;  an 
Schädeln  aus  Neu-Britannien  30,  39H;  an 
menschlichen  Schädeln  von  Tenerife  2\. 
63;  in  dor  Steinzeit  27,  352j  s.  Schädel. 
Treppe  im  sächs.  Hause  zu  Kurslack  (Ham- 
burger Vierlande)  22j  562;  im  Schwarz- 
waldhaus in  Marzeil  (Baden)  22.  567;  im 
Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  671 ;  im 
rhätoromani sehen  Hause  21.  626;  Leiter 
als,  im  Apoyaos- Hause  Nord-Luzon,s21,677; 
von  Taui  32,  496;  und  Mauern  in  Hissarlik 

25,  aofi 

Treppen-Anlagen  bei  einem  Felsengrab  bei 
Amassia  (Klein-Asion)  33,  451.  470;  am 
Burgfols  von  Kalohissar,  Klein-Asien  33, 
476;  zum  Gartenbau  auf  Felsen  in  Van 
32,  32. 

Treptow,  Colonial-Ausstellung  28,  39JL 
Treptow  a.  d.  Rega  (Pommern):  Goldspirale 

22,  283. 

Treptower  Deep  (Hinterpommern):  Sächsische 
Häuser  21,  62Jj  Hausmarken  21.  622: 
verglaste  Schlacken  vom  Camp'schen  See 
IL  62S. 

Tres  Forquilhas,  Brasilien,  Höhle  in  der 
Gegend  von,  Begräbnissplatz  24j  502. 

Tresslerbuch  des  deutschen  Ordens  (1399  bis 
1409),  Jagd-Notizen  30,  3ü 

Tretbild  aus  der  Zeit  der  Christen-Verfolgungen 
in  Japan  8_L  532. 

Trottin  (Kr.  West-Sternberg):  im  südost- 
brandenbnrgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  2F  224.  22.  49_L 

Treuenbrietzen,  Kreis  Zanch-Belzig,  Prov. 
Brandenburg,  Burgwall  25,  275:  Wand- 
Verzierungen  an  Fachwerk-Hänsern  32,  TL 

Tribut,  8.  Edelmetall- Zahlungen. 

TributliBte,  Altmexico  23,  llfi.  124.  130. 132. 

Trichter  der  Lappen  29,  1  16. 

Trichter-Brandgrab  mit  Todtenstein  in  Trans- 
kaukasien  33.  I27ff. 

Trichterförmiges  Siebgefäss  von  Freiwalde 
22,  634. 

Trichter- Gruben  im  Ringwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  411. 
Tridacna-Perlen  von  Bernburg  22.  112 
Tridacna-Schale,  Amulet  aus,  von  Longyel 

(Süd-Ungarn)  22, 112j  Armringe  aus  24.295. 
Tridacna  gigas,  Schalen  von,  im  Casseler 

Museum  33.  221;  s.  Stab. 


Triebel,  Versammlung  der  Niederlansitzer 

Gesellschaft  für  Anthropologie  Slj  477. 
Trier,  AIsen-Gemme  an  einem  Buchdeckel 

30.  546j  Fibel  mit  Inschrift  29,  287; 
Gesellschaft  für  nützliche  Forschungen 
33,  73;  Kamm  mit  dachförmigem  Böcken 

31.  186;  Verwaltungs-  Bericht  des  Pro- 
vincial- Museums  für  1901  34.  379j  s. 
Alsengetnme;  Geldtopf;  Haus,  Häuser. 

Triest,  Höhlen  bei  26j  37j  Museo  civico, 
Schädol  auB  der  Tominz-Höble  bei  St 
Canzian  29,  231;  Museum,  Slavengräber- 
funde  29,  365;  s.  Nekropolen;  Societa; 
St.  Canzian. 

Triglav  in  den  julischen  Alpen  23.  33. 

Triglav-Tempel  in  Stettin  22,  2h* 

Triglitz,  Brandenburg,  Bronze  -  Hohl wulst 
24.  365. 

Trikkala,  Thessalien,  wilder  Mensch  23,  817. 

24,  512. 
Trinacria,  s.  Sicilien. 

Trinidad  (West-Indien):  f,AngOBturau-Bitterer 
22,  223. 

Trinil,  Java,  Fundstelle  des  Pithecanthropos 
erectus  Dubois  21,  725. 

Trinkbecher  (Kokosnussscbalen),  durch  Schnitz- 
werk reich  verziert,  von  den  Südsee- 
Inseln  23,  612, 

Trinkbecher -Scherben,  bemalte,  aus  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thale  30,  462.  468. 

Trinkgefäss  der  Bali  24,  506;  der  Papayos 
aus  Kuhhorn  24,  90j  s.  Lumpang. 

Trinkhörn  er  von  Cypern  31,  42j  der  römi- 
schen Kaiserzeit  24, 462;  slavische  24.  4.">3. 

—  beiderseits  offene  23.  851. 

Trinkhorn-Bescbläge  von  Ficbtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458;  aus  Krain  32,  595. 

Trinkschalen  ans  Bronze  vom  Glasinac  27. 
795;  aus  einer  Muschel  von  den  Kei- 
Inselu  (Malay.  Archipel)  21. 125;  aus  Rhino- 
ceros-Knochen  34,  282;  aus  menschlichen 
Schädeln  in  Ober-Guinea  2JL  271j  Frag- 
ment einer,  bemalt,  Cobra-Ornament,  aus 
einer  prähistorischen  Niederlassung  im 
oberen  Zhob-Thale  SO,  468. 

Trinkwasser,  alkalisches,  in  Baluchistan  3_L 
100.  108j  in  der  Puna,  Süd- America  34, 
336.  340. 

Trinkwasser-Behälter  bei  den  Guatö,  Süd- 

America  34^  8_L 
Tripolitanien :  photographische  Darstellungen 

IL  622. 
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Triquetrum  22,  lül  £F. ;  .lebend©«"  als  Wahr- 1 
zeiohen  Siciliena  22.  493;  als  Schutz- 
marke des  Marsala- Weins  22,  493;  auf 
Gold-Bracteaten  22,  Ö2Q.  (Hakenkreuz)  522j 
auf  einer  galizischen  Qold-Fibel  31,  512; 
in  Lufr loch- Einsätzen  in  der  Citania,  Por- 
tugal 28,  52j  auf  Thier-Köpfen  von  Michal- 
k6w  3L  612.  522j  auf  bemalten  Thon- 
gefässen  31,  522:  in  Thongefasaen  von 
Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  53: 
s.  Hakenkreuz;  Ornament;  Sonnenrad; 
Sonnenscheiben;  Svastika;  Tomoye. 

Triquetrum,  Os  23,  360;  an  einem  Norquin- 
Schädel  2G,  387j  s.  Os  apicie. 

Triskeles,  s.  Triquetrum;  vgl.  Ornament. 

Triticum  dicoccum  von  Kloin-Czernosek  27, 
686. 

—  durum  von  Hissarlik  2JL  617. 

—  monococcum  var.  trojanum  22.  614.  615. 
616-  612. 

—  —  var.  flavescens  Kcko  22,  614;  s.  Ein- 
korn; Engrain  double;  Weizen. 

—  turgidnm :  Verhalten  bei  der  Verkohlung 
22,  416. 

—  vulgare  antiquorum  und  vulg.  compactum : 
Körner-Üröase  22,  616. 

—  —  von  Schussenried  (Württemberg)  22, 
615.  (Maasse  der  Körner)  616 

Tritonschalen,  Anker  aus  30,  611 

Troas  34,  323;  Bauart  in  den  Dorfschaften 
22,  339.  340.  34Jj  Goldfunde  aus  dem 
Choban-Tepeh  30,  I87i  Konchylien  der 
22,  470—471 ;  Tumulus  von  Choban  Tepeh 
30.  186;  R.  Virchow's  Heise  nach  der  (zur 
internationalen  Conferenz  bei  Schliemann) 
28,  261.  331—334;  s.  Edremit;  Es  Ine; 
Hanai-Tepe*;  Hissarlik;  Ilios;  Troja;  Tu- 
mulus. 

Troas,  Phrygien  und  Thrakien,  Cultur-Ueber- 
einstimmung  zwischen  28,  125L 

Trochanter  tertius  an  den  osBa  femoris  eines 
Skelets  von  Aussig  (Böhmen)  2_L  406; 
an  einem  Os  femoris  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  386.  397_i  lange 
rauhe  Stelle  in  der  Gogend  des  (Skelet- 
knocben  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien) 2L  390;  am  Jakoon-Skelet  28, 145, 

Trochoceros- Rasse  des  Rindes  21,  H68. 
Trochus  albidus  Gm.  (T.  biasolettii  Phil.), 
Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Trochus  (?)  -Ringe  beim  Muschelschmuck  von 
Bernburg  (Anhalt)  22,  112. 


Trockenheit:  Einwirkung  auf  Feuerstein  21, 
112.  (s.  Verwitterung);  im  Malayischen 
Archipel  1888  21.  121. 

Trockenhütte  (Kr.  Berent):  Erdrutsch  21,  753. 

TrockenkastAn  für  Eisen-Alterthümer  34,  490. 

Trocknen  der  Eisen-Alterthümer  34,  430. 

Trocknung  der  Leichen,  s.  Leichen-Räuchern. 

Troer,  europaischen  Ursprungs  33,  441. 

Troglodyten  in  Aegypten  81j  539;  im  Alter- 
thum 31,  550;  Bestattungsweise  31,  545. 

Troglodyten-Land  in  Cappadocien  33,  500. 

Troglody tische  Gräber  29,  226. 

Troja  25,  369;  Analyse  eines  vorgeschicht- 
lichen Eisenklumpens  31,  561 ;  letzte  Aus- 
grabungen 27,  279;  Bernstein  in  23,  295; 
Brunnen  in  der  VI.  Stadt  27,  282j  Burg- 
mauer der  II.  und  VI.  Stadt  27,  280. 
283:  goldene  Masken  23,  oßjj  Gräber 
27,  283j  das  homerisch«  2Jk  312.  368; 
Kreuz  als  Himmelsgottzeichen  27,  619 ; 
Mykenae-Keramik  in  27,  280;  Nekropole 
27.  285:  Photographien  der  neuesten 
Ausgrabungen  27,  172;  des  Priamos  33, 
259;  Töpferei  29,  I83j  und  Ilion.  Resultate 
der  Ausgrabungen  34,  391.  392;  s.  Aus- 
grabungen; Eisen-Objecte;  Hissarlik;  Ilios; 
Keramik;  Kleinger&the;  Pithoi;  Silber- 
Barren;  Troas;  Troer. 

Trojanische  Aegis-Urne  23.  22. 

—  Bilderschrift  (Hakenkreuz  usw.)  auf  Wirtein 
etc.  2L  419/420. 

—  Funde,  Analogien  von  Artefacten  aus  Un- 
garn mit  30.  105  ff. 

—  Thonscherbe  mit  Löwendarstellung  ('Ou- 
«potfwv)  23,  812.  25,  362. 

Trojanischer  Krieg  26,  322, 

Trojanischer  Weizen  22,  614.  615.  616.  612. 

Trojanisches  Muster  eines  archaischen  Ge- 
rathea 23,  410, 

Troll,  Dr.  Joseph:  Berichte  aus  Central- Asien 
24,  525;  Photographien  von  Eingeborenen 
Centrai-Asiens  22.  222. 

v.  Tröltsch,  Stuttgart  f  33,  842. 

Trommeln  des  chinesischen  und  japanischen 
Donnergottes  21,  492;  Triquetrum  auf 
japanischen  21,495  (s.  „Hiramelstrommel"); 
doppelte,  voii  Java  26»  386;  altmexi- 
catiische  2_L  82.  25,  52;  aus  Holz  eines 
Medicin- Mannes,  Nordwest- America  2iL 
109:  marokkanische  Handtrommel,  s.  Ben- 
dir;  thönerne  aus  der  Steinzeit  24,  92. 
184.  182. 
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Trompeten,  vorgeschichtliche,  im  Norden  ge- 
fundene 23,  847. 

—  Mundstück  von  Latdorf,  Anhalt  25,  848; 
Wollin  24,  423. 

Tropaeolum,  s.  Maca. 

Tropaeolum  tuberosum  23,  248, 

Tropen:  ihre  Physiologie  wissenschaftlich  be- 
handelt 2 1 .  732;  Äcclimatisation  22,  590; 
Einbrennen  der  Haut  der  Europäer  in  den 
30.  110;  leichte  Heilbarkeit  der  Syphilis 
22,  226;  Kleidung  in  den  3«,  24Öj  der 
Mensch  in  den  38,  394;  Widerstands- 
fähigkeit verschiedener  photographischer 
Apparate,  Platten  und  Papier-Negative 
22,  434. 

Tropenhygiene  28,  432.  678. 

Tropeuliygienischer  Fragebogen  24,  732. 
21  532. 

Tropenkoller  fehlt  in  Indien  33,  393. 

Tropenkrankheiten  in  Africa  27.  Ö32;  in  Ost- 
Indien  33,  396. 

Tropenreisen,  Ausrüstung  für  25,  ISO  ff. 

Tropfstein:  als  Material  von  Steinperlen  2T. 
432.  433. 

Trophäen  von  erschlagenen  Feinden  bei 
Javanern  und  Alfureu  31,  452 ;  Schädel 
usw.  als,  auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
180:  8.  Kriegstrophäen. 

Trophäen-Schädel  aus  Mbome,  Kamerun  27, 
286;  aus  West-Africa  27,  29L 

Troppau  (Österreich.  Schlesien)  =  poln. 
Opawa  (s.  dj  21,  762. 

Trou-aux- Anglais,  Dolmen  bei  Versailles, 
Menschen-Figur  32,  402. 

Troy- Gewicht:  englisches  Pfund  Troy  21, 
2ÄL  284j  holländisches  Pfund  Troy:  = 
babylonische  Mine  gemeiner  Norm  21, 
263.  268;  Werth  in  ägyptischen  Lothen 
und  in  Grammen  2HS. 

Trskow,  älterer  slavischer  Stamm  (ursprüng- 
lich nordisch)  2L  762. 

Trüben,  Anhalt.  Urnen  2±,  ML 

Trud,  Schutz  gegen  die,  Ober-Bayern  26, 197 

TrudenfuBs  (muH  noha)  in  Böhmen  30,  188: 
bei  Wilshofen.  Bayern  29,  600:  8.  Drudeu- 
fuss. 

Truhen  im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns 

(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  2X  313. 

618;  in  Kamp  24,  62lj  in  (Treptower) 

Deep  21,  322. 
Trujillo,  Gefäs8  mit  dem  Gott  des  Windes 

27,  303. 

Trümmer-Hügel  in  Aegypten  34,  93. 


Trümmerstätten  Central-  und  Süd- America«. 

Expedition  Hearst  32,  231;  s.  Sendschirli. 
Trunkenheit,  s.  Berauschung. 

Truso,  altberühmte  Seestadt  21,  762;  vgl 
Drausen  [-See|  (und  siehe  Zeitechr.  f. 
Ethnol.  22,  157). 

Trygon  hystrix :  Tetanus  infolge  Verwundung 
durch  den  Stachel  des  2L  655. 

Tsam  (religiöses  Schauspiel)  in  Tibet  21.  200. 
Tsa-tsa,  Göttin  darstellend,  Mongolei  26.  SSL 
Tsawella,  tättowirter  MenBch  24.  532. 
Tech  .  .  .,  s.  anch  C  .  .  .;  Ch  .  .  .;  Ci  .  .  .; 
Tch  .  .  . 

Tschaiagsö,  Paphlagonien,  Grabfund  25. 

Tschaldyr,  Armenien  32,  44. 

Tschammer-Ellgath,  Kreis  Gross -Strehlitz. 
Schlesien,  Bronze-Nadel  30,  218;  Thon- 
Schale  als  Nachbildung  einer  Bronze- 
Schale  33,  282. 

Tschäpindsor  (Vulgärname  des  Artachadson. 
Inschriften  26,  223. 

Tschäschm,  ägyptische  Augensalbe:  Ana- 
lyse 21_,  44. 

Tschat'gän,  Saiteninstrument  der  Katschinzer.. 
Sibirien  27,  4fLL  6JJL 

Tschechische  Ausstellung  in  Prag  23,  828. 

Tscheghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien) :  Grä- 
ber-Funde (Bronze,  Eisen,  Bernstein,  Glas, 
Kauri-Mu8cheln,Thon-Gefässe,  Perlen  usw) 
22,  435—440.  442  -446;  Schädel  22,  44Üff. 
445-446.  464—465. 

Tschelabi  Bagi  und  Hagi,  Armenien,  In- 
schriften bei  3_L  583  32,  58. 

Tschenachtschi  (Kreis  Schuscha),  Transkan- 
kasien,  Ausgrabungen  31,  279;  Stein- 
kisten-Gräber 31,  235. 

Tscherkessen  in  Trankaukasien  32,  155.  IM 

—  Truppe  im  Zoologischen  Garten  zu  Berlin 
32,  23L 

Tscherkessisches  Panzerhemd  21,  430. 

Tschewenda,  Africa,  Beschneidung  23,  292; 
Sprache  der  Bawenda  23,  292. 

Tschi-  und  Ewe-Völker  34.  209.  213. 

Tschibtscha  (Stamm  in  dem  Hochlande  der 
östl.  Cordillere  Süd- Americas) :  prähistori- 
sche Kartoffelcultur  (yoma  =  Kartoffel) 
22,  302. 

—  Gold8achen,  s.  Chibcha-Goldsachen. 

Tschinkam-Poss,  Karo-Battaker  am:  Weg- 
zeichen 3JL  538. 

Ts chi tu  (Felis  jubata)  in  Indien:  Ablichtung 
zur  Jagd  2L  567;  s.  Felis  jubata. 
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Tschitscha,    Palmwein    der    Guato  (Süd- 

America)  34,  82. 
Tsohitschen,  verkümmerter  Stamm  im  Karat 

22,  412. 

Tschittagong-District  (Britisch  •  Ostindien): 
(Ibersponnene  kleine  Gestelle  beim  Stamm 
der  LuBcbai  21,  701. 

Tschmy  (Dorf  in  Ossetien,  Nord-Kaukasieu) : 
Lage  22,  423j  Gräber  22,  423;  Funde 
(Bronze,  Eisen,  Glas,  Bergkrystall,  Tbon 
usw.)  22,  42« -42«.  430-  433;  Scbädel 
22,  428—430.  433—434  446.  463—466. 

„Tschopf-Haus"  in  Kärnthen  22,  ölrL 
Tschudi,  Johann  Jacob  von  f  21,  689.  725. 
Tschudotwornoi-Chachulskoi-Madonna  (Bild 
in  der  Kirche  des  Klosters  Gelati,  Ime- 
retien,  Kaukasus),  Roggenkorn-Gemmen 
30,  4L 

Tschufkwatam  als  die  Erbauer  alter  Städte 

Arizona's  2L  6tin 
Tschulima-Pluss,  Sibirien,  Bronze-Messer  27. 

24iL 

Tschyldyr,  Armenien  82.  4L 
TsEricmsä'aks.  Indianersage  27.  2 1  1 
Ts'eschä'ath-Indianer  23.  lüü. 
TshBrnaja-Baschnja,  Thurmcoloss  (von  den 

Türken   erbaut)  in   Transkaukasien  3jL 

232.  24JL 
Ts'iciä'ath,  Sage  der  24.  343. 
Ts'ikigyila  oder  Atsi,  Indianer-Sage  26,  46ll 

Tsimschian,  Sprachfamilie,  Nordwestküste 
America's  22,  3L  27,  488j  Sagen  27,  135 

Tsongkhapa,  Reformator  des  Lamaismus 
2L  200. 

Tsuishikari  bei  Sapporo  in  Yeso,  Aino-Fried- 

hof  33,  1811 
Tsupsane,  einheimischer  Name  für  kostbare 

Perlen  der  Basutho  in  Transvaal  23,  400. 

Tuaregs,  Africa,  Hand-  bezw.  Arm-Dolche  34, 

264;  in  Berlin  29,  238.  313. 
Tuba  (Sibirien),  s.  Tes  (Tuba). 
Tubera  parietalia,  Atrophie  der,  an  nord- 

argeutinischen  Schädeln  26,  402. 

Tuberal-AbBtand  der  Parietalia:  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21.  620. 

Tuberositas  malaris  inferior  bei  den  Kebu 
(Togoland)  fast  ganz  vom  Oberkiefer  ge- 
bildet 21,  774. 

—  marginalis  an  einem  Koreaner-Schädel  31, 
748. 

—  maxillo-  malaris  und  malarer  Gesichts- 
durchmesse  21*.  Ifil?. 


Tuberositas   paramastoidea :    Kebu -Schädel 

(Togoland)  21,  769. 
—  temporalis  ossis  malaris  sive  zygom&tici: 

Kebu-Scbädel  (Togoland)  21,  769.  770.  773. 
Tucanos,  brasilischer  Indianerstamm  am  oberen 

Amazonas  22,  596-602.  i Herkunft  des 

Namens)  22, 603,(Vocabnlar)596. 602—606. 

Tuch,  gesticktes,  aus  dem  Pfahlbau  von 
Irgenhausen  am  Pfäffiker-See  (Schweiz) 
21,  237. 

Tuch-  und  Leinwandfetzen  in  Mexico  an 
Bäumen  aufgehängt  2_L  tifiH 

Tuchel,  Kreis  s.  Klein-Kensau;  Schlagenthin. 
Tuckspackung    als    Züchtigungsmittel  für 

Neger  24,  80. 
Tuczno,  Posen,  Schläfenringe  2g,  248.  538. 

Tuff  -  Felsen    mit   Felsen  •  Wobnungen  bei 

Caesarea,  Cappadocien  33.  BOB. 
Tüffeln  und  Kurkeln,  Herleitung  der  Namen 

28,  186.  532. 
Tugurt.  Oase  der  Sahara  29,  312. 
Tuklat-Ninib  L  Inschriften  32,  445.  616. 
Tuklat-Ninib  IL,  Inschrift  an  der  Tigris-Quell- 

grotto  32,  449;  Vater  des  Asurnäsirabal 

3JL  38. 

Tukopia-Insel  in  Polynesien  32,  üü 
Tukucbee  (Guatemalteken):  ihre  Vernichtung 
als  Epoche  der  may-k'ih-Ära  21,  476 

nTul-  (=  Seetorf)  bei  Sylt  22*  297_i  Ent- 
stehung 22,   298;    spärliche  Bernstein- 
Funde  darin  22,  297/298. 
!  Tula-Technik  bei  den  Chaldern  32,  34.  59. 
Tulan,  das  Geschichtliche  in  den  mythischen 

Städten  II  55_L 
Tulldma  =    «Kartoffel«   (Sierra  Nevada, 

Venezuela)  22,  303. 
I  Tulpeuthurm  in  Prenzlau  34,  271. 
i  Tulteken-Gottheiten  17,  776. 
Tummeor,    Malacca   26,    356;  Messungen 
27,  364. 

Tununi,  armenischer  District  32,  4ö7. 

Tumulus,  Tumuli:  in  Albanien  und  Mace- 
donien  32,  626.  33. 13 ff;  des  Aristodemos 
Phigaleus  bei  Megalopolis  (Arkadien)  21. 
416;  altphrygischer  28,  123;  phrygischer, 
bei  Bos-öjük  34,  20.  (Thongefässe)  30,  231; 
in  Cappadocien  33,  481 ;  Carmona,  Spanien 
2JL48;  bei  Carnuntam  in  Nieder-Österreicb 
(nicht  erforscht)  21,  718;  von  Chajcar, 
Guatemala  2_L  321;  von  Choban  Tepeh  in 
der  Troas  30, 186;  bei  Ebenthal  (Nieder- 
österreich) 22.  96j  bei  Gaiselberg  (Nieder 
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Österreich)  22,  95.  97;  vom  Glasinac"  27. 
4SL  795;  llagio  Elia  bei  Saloniki  33,  54;  in 
der  Hercegovina  27.  (Uö ;  die  makedoni- 
schen, und  ihre  Koramik  34,  62j  von  Ma- 
saya, Nicaragua  3t,  629;  bei  Monkeloh 
mit  Leioenfund  2_L  2iL  242j  bei  Ober- 
gänserndorf  (Nieder-Österreich)  22,  ül ;  bei 
Salonik  28,  123;  von  Seddin,  Westprieg- 
nitz  33.  66j  bei  Spannberg  22,  116.  97 ;  von 
Toprakkaleh,  Armenien  32,  32;  8.  Attica; 
Erdkegel;  Grabhügel;  Hügelgräber;  Kur- 
gane;  Schamiramalti. 

Tun = Stein,  Hieroglyphe  für  3ßü oder  36Ü Tage 
31,  690;  in  der  Hieroglyphe  der  Zahlen 
Fünf  und  Fünfzehn  32,  1U5.  1HL  lilS.  203. 
211.  216;  Hieroglyphe  und  Periodo  bei  den 
Maya  31.  624. 

Tun- Anfange,  Tabello  der  Variationen  32j 
222.  223j  der  Maya  31,  734. 

Tunesien!  s.  Kairnan;  Tunis. 

T' ung-su-wön,  chines.  Glossar  21,  500. 

Tungrer  (Völkerschaft  im  nordwestl.  Germa- 
nien): Fussmaass  (Längenmaass)  21,  308, 
stammt  ans  Massalia  bezw.  Phokäa  309. 

Tungusen,  Schädelniessungen  23,  436. 

Tünis,  Harem  aus  Kaiman  28,  232.  537; 

Photographien  von  Einwohnerinnen  21, 

62;  Abbildungen  22,  3Jü 
Tunnel  im  Burgberg  von  Amassia  33,   171 : 

im  Burgfelsen  von  Turchal,  Klein-Asien 

33,  42L 

Tunnelbauten  der  Assyrer  32,  62, 

Tupadly  am  Goplosee,  spiralförmiger  Fuss- 

ring  24,  423. 
Tupajas-Karte  23.  220. 

Tüpfelornament,  Auftreten  und  Technik  24, 
422. 

Tupfen -Leisten -Ornament  vom  Warteberg 
3L  5QL 

Tupfenornament,  ncolithisches  23,  IL 
Tupi-Cultur  in  Brasilien  25,  132. 
Tupinambä,  Brasilien,  Feuererzeugung  27, 309. 

Turanier  als  Erbauer  der  Felsgräber  von 
Amassia  33,  469;  als  Erbauer  der  cappa- 
docischen  Felsenwobnungen  33^  520. 

Tnranische  Brachycephalie  als  europäischer 
Schädel-Typus  IL  331. 

Turbanartiges  Tuch  der  Apoyaos-Weiber  von 
Oalanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Turbinen-Mühlen  in  altarmenischen  Felsen- 
bauten 3L  413j  der  Chalder  32,  66j  von 
Hassan-Kef  31,  ä£L  5Ü1L 


Turchal,  Klein-Asien,  Felsenburg  mit  griechi- 
scher Inschrift  33,  420. 

Turfan,  OstrTurkistan,  Alterthümer  31.  ßül 
33,  152. 

Türkei:  Bntarch  (trockener  Salzrogon)  21,  335; 
Hunde  in  Constantinopel  27,  793;  alte  In- 
schriften 29,  314. 

Türken,  Freunde  des  Gartenbaues  und  der 
Blumen  23,  667;  in  Armenien  23,  65: 
Zahl  der  oemanischen,  in  Transkaukasiec 
32,  lüL 

„Türkenschanze*  von  Lengyel  (Süd-Ungarn I 

22,  92.  100.  101. 
Türkisch:  als  Sprache  der  Hakasen  (9.  Jahrh.i 

am  Jeuisei  21,  745. 
Türkische  Namen  von  Augenschminken  aas 

Smyrna  21,  535. 
„Türkischer"  Weizen:  Herkunft  22,  223. 
Türkis  als  Material  tonnenförmiger  Perlen 

aus  einer  Grotte  zu  Palmella  (Portugal) 

22,  290. 

Türkise,  Gürtelschliesse  mit,   ans  Russisch- 

Turkestan  26^  59. 
Türkismosaik,  zu  Schmucksachen  in  Altmexico 

23,  120.  140.  141. 

Turkistau:  Reise  24,  525;  ethnographische 
Sammlung  und  Photographien  26,  59: 
Verhüten  dos  Wiogennässens  bei  Kindern 
26,  59. 

—  Iudividual-Aufnahmen  von  Eingebornen 
22.  222  ff;  zusammengesetzte  Bogen  3_L 
221.  227j  Forschungsreise  34.  269.  32L 
485 ;  U  8  m  a  -  (Isatis-)blätter-Saft  als  Brauen- 
schminke,  Surma  (Antimon-Pulver)  als 
Wimperschminke  22,  47j  s.  Buddhismus. 
Chinesisch  -  Türkis  tan  ;  Figuren;  Hand- 
schriften; Höhlen;  Holzdrucke;  Inschriften; 
Münzen ;  Russisch-Turkist&n ;  Siegel ;  Terra- 
cotten;  Thongefässe;  Zwillings-Figuren 

Turkmanen:  Raubzüge  21^  742. 

Turkmenen,  transkaukasischer  Stamm  32,  156. 

Turkomarien:  s.  Turkmanen. 

Turma  („Trüffel"),  alter  Name  der  Kartoffel 
22,  3C3. 

Türmitz  (Böhmen):  prähistorische  Funde  21. 
786-788.  789.  790.  791. 

Turnu  Magurele,  Rumänien,  goldene  Arm- 
bleche 3L  520. 

Turoves,  Mähren,  geschweifte  Becher  26, 46Ö. 

Turscha.  die  Slj  373;  s.  Tyrrhener. 

Turtan,  Oberfeldherr,  Assyrien  32.  32. 

Tush>(n)>  Mesopotamien,  mit  Tanschan-Tepe 
identisch  32,  291.  4üfL 


uigmz« 


ioogle 


—    669  - 


T  u-sbu-chi-ch  eng  (cbines.  Encyclopädie)  21, 

499.  603. 
Tnäpa  oder  Van,  Armenien  32,  fiL 
Tuspa-Van  in  der  armenischen  Qescbiohte 

28,  312. 

Tut-Horn,  „Bockhörndl"  als,  in  Ober-Bayern 
21,  22. 

Tatekee  (oder  Tutukee)  auf  Letti  (Malay. 
Archipel):  Schädel  2L  12L  18X 

Tutuli,  hohe  etruskische  Haube,  auf  Cypern 
11,  376;  hörnchenförmige  von  stahlgrauer 
Bronze  (ob  Glocken?)  aus  Pommern  22, 
608 — 612;  Bronze  -Zierscheibe  mit,  von 
Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 

Twann,  Schweiz,  Höhle  mit  Kartenzeichnnng 
23.  210, 

Twibill  (Art  Sichte)  in  „Island"  of  Thanet 

(England)  22,  32L 
Twistringen,  Hannover,  Ringwall  24,  267; 

röm.  Befestigungen  23^  44:1 
Tyana,  Cappadocien,  griechiBche  Inschriften 

33,  fiÖL 

Tykrehnen,  Ostpreussen:  Darstellungen,  figür- 
liche auf  Urnen  31,  157. 
Tympanicnm  der  Schädel  von  Spy  usw.  34, 

m 

Typhon  (ägypt  Gott)  2L  463;  durch  das 

Sistrum  versebeucht  21,  668, 
Typhonische  Aphopbis-Schlange  (ägypt.  My- 

thol.)  21,  662.  620, 
Typus,  Typen :  in  der  Craniologie  der  Rassen 

26,  602. 

—  Africa:  Neger-Schädel  von  vollendeter  Form 
(Efu-Schädel)  21,  776;  der  Bevölkerung 
Madagascars  28,  427;  Photographien  tri- 
politanischer  und  tunesischer  21. 629;  wost- 
afrikanisebe  23,  114. 

—  America:  mongolischer  sporadisch  bei  In- 
dianer-Stämmen in  Arizona  usw.  21,  866; 
von  brasilianischen  Indianern  27_,  235;  kein 
einheitlicher  unter  den  Indianern  Mexico's 

21,  668, 

—  Asien :  koreanisch-mandschurischer  33,182; 
malayomongolischer  33,  169;  mandschu- 
koreanischer  33,   169.   171 :  von  Kurden 

34,  381 

—  Europa:  der  Bovölkerung  des  Glasinac  27, 
68;  von  Grimaldi  34,  292:  Photographien 
kaukasischer  29, 209  ;  brünetter  in  Preussen 
23,  775;  der  mittleren  Oder  21,  224  (vgl. 

22,  491]. 

—  verschiedene,  der  Norweger  24,  214 ;  ver- 
schiedene, der  Pagoden  von  Pagan  28,  23(); 


s.  Bernburger  Typus;  Burgwall -Typus; 
Göritzer  Typus;  Rössener  Typus. 
Typus,  Typen:  s.  Qesichtstypus;  Rassen-Typus; 
Schädel- Formen  und  -Typen;  Sion-Typus. 

—  von  Branowitz  27,  123, 

—  Steingeräthe :  von  Cbelles,  Frankreich  34, 
286 ;  von  Ciempozuelos  27,  121 ;  Kettlach- 
typus 29j  366;  Lausitzer,  in  Böhmen  28. 
642;  Verbreitung  des  lausitzer  und  schle- 
siseben,  in  Böhmen  27,  423;  Levallois, 
Kiesel- Klingen  von  Theben  34,  306;  von 
Moustier,  Frankreich  34,  286;  des  „racloir 
moust^rien"  von  Theben  34,  3U6. 

—  Fibula-Typen. 

—  von  Häusern,  s.  Haus-Formen. 

—  a.  Koban-Typus. 

—  der  Höhlenbauton  31,  6Ü8, 

—  der  Gefässe:  Aune titzer  29,  44.  32,  268, 

—  Type  mongoloide  21,  331 ;  bei  einigen  Te- 
nimber-Insulanern  21,  170. 

Typendruck  bei  den  ulten  Römern  27,  673. 
Tyrol,  s.  Tirol. 

Tyrrhenor  =  Tu  r  sc  ha  31,  368. 

Tyrus,    Kreuz  als  Himmelsgottzeichen  auf 

einem  Inschriftsteine  27,  61!t. 
Tzannen,  Nachbarn  der  Cbalder  32,  IL 

U  .  .  ,,  s.  auch  Oo  .  . . . 

Uat'  (Art  Schminke)  als  Todtenopfer-Gabe 

im  alten  Ägypten  22,  41L  äü. 
Uaupes  (Fluss,  brasilische  Prov.  Amazonas): 

Tucanos-Indianer  22,  äSfi. 
Ubaba,  ehem.  Volk  in  Pommern  21.  762  (vgl. 

Opawa). 

Ubeiia,  Ost-Africa,  Zithersteg  32,  530j  Vogel- 
scheuche 633;  s.  Gaviro. 

Überbleibsel  von  alten  Bergwerken  bei  Caslau, 
Böhmen  32, 

Übereinstimmung  in  der  Ornamentik  der  Pirna- 
Indianer  (Arizona)  mit  den  Petrographien 
der  Casagrande  -  Erbauer  21,  665;  ver- 
schiedener Völker-Stämme  in  der  Wahl 
desselben  Bestattungs-Platzes  21,  674;  alt- 
phrygischer  Grabfunde  mit  Scbliemann's 
troiseben  Funden  23,  123;  der  Funde  von 
Achmim  mit  Reihengräberfundeu  24,  447. 

Überfall  der  Kurden  32,  6L 

Überfangen  von  Thonwaaren  mit  feinerem 
Thon  34,  420, 

Übergangsform  zwischen  Mensch  und  Affe 
27,  28,  737. 

Übergangsperiode,  äneolitbische  in  Italien  32, 
616, 
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Übergangszeit,  neolithische  Ansiedelung  der, 
bei  Lobositz,  Böhmen  26, 248;  Skeletgräber 
der,  in  Böhmen  27,  366. 

—  Graber  in  Böhmen  29,  44. 

Überlebsei  aus  antiker  Zeit  in  Africa  32,  506j 
Gebetstöckchen  der  Pirna-  und  der  Päpago- 
Indianer  in  Arizona  21.  665;  Glättflteine, 
Wursthörner,  Hirschzinke  als  Pflanzstock 

21,  60;  aus  früheren  Zeiten  in  Oberbayern 
23,  407j  s.  Gebrauche;  Überreste. 

Überlieferungen,  volkstümliche  3_L  7-47;  s. 
Ethnologie;  Gebrauche;  Legenden;  Sagen; 
Tradition;Volksthümliohe  Überlieferungen. 

Überlinger  See  (Baden) :  Pfahlbau  mit  Stein- 
perlen 2L  432. 

Übermünzungen,  angebliche  antike  2T,  24S ; 
des  Silber-Staters  in  Etrurien  221;  des 
Solidus  Constantins  do9  Grossen  278 

Überreste  der  Vorzeit:  s.  Denkmäler;  Funde; 
Gewebereste;Mauerre8te;Ruinon;Scherben. 

—  von  alten  Töpfereien,  Gahlen  27,  28j 
heidnischen  Volksglaubens  in  Thüringen 

22,  136;  8.  Aberglaube;  Gobräuche;  My- 
thologie; Sagon;  Üb  er  lebsei. 

—  von  Katzen  aus  Bubastis  (Ägypten)  22. 
118-126;  s.  Knochen;  Schädel;  Skelet. 

Überschwemmungen,  s.  Oker-Fluss. 

Übersetzung  dos  Neuen  Testaments  ins  Mon- 
golische 21,  209;  von  Keil-Inschriften  von 
Topzauä  32,  464;  der  Inschriften  zweier 
Votiv-Täfelchen  27,  fi3a 

Übersicht  der  der  Gesellschaft  durch  Tausch, 
Ankauf  oder  als  Geschenk  zugehenden 
periodischen  Veröffentlichungen  31,  lfiff. 
82,  16 ff.  33,  16 ff.  34,  16 ff.;  bibliographi- 
sche, in  den  Nachrichten  über  deutsche 
Alterthumsfunde  27_,  754;  über  die  in 
Sachsen  vorkommenden  urgeschichtlichen 
Alterthümer  35,  412;  über  neolithische 
Artefacte  usw.  in  Ost-Preussen  21, 592;  der 
prähistorischen  Litteratur,  S.Bibliographie; 
tabellarische,  der  an  Negern  des  Adeli- 
Landes  ausgeführten  Aufnahmen  26,  164; 
s.  Verzeichnisse. 

Übersponnene  kleine  Gestelle  und  Kreuze: 
als  Grab-Beigaben  in  Ancon  (Porü)  21. 
200.  701;  unterm  Dach  der  Indianer- 
Hütten  in  Bolivia  21,  201;  von  Vancouver 
(Nord- America),  demTschittagong-District 
(Britisch-Üstindien),  dem  Moi -Stamme 
Roau  und  von  Flores  21^  701 

Übertragung,  8.  Vererbung. 


Übervölkerung,  Mittel  der  Australier  gegen 

26,  282. 

überzahl  kleiner  Finger  82,  541. 

Überzählige  Brüste,  Brustwarzen  and  Milch- 
drüsen, s.  Polymastie;  Polythelie. 

Überzählige  Finger,  Hände  mit  28, 57;  8.  Poly- 
dactylie. 

Überzähliger  Lückenzabn  in  einem  altägyp- 
tischen  Katzenschädel  21.  562. 

Überzähliges  Ohrläppchen  22,  60. 

Überzug:  an  Mineralien,  s.  Patina;  Silber- 
glanz. 

—  gliminerreicher,  eines  Schädels  vom  Cas- 
lauer  Hradek  21,  593. 

—  grüner,  auf  Silber-Alterthümern  34,  4üs 
Überzüge  auf  cyprischen  Gefässen  SL  54. 
Uckermark,  Alterthümer  32^  411;  Museums- 
und Geschieht»- Verein  34,  270:  Strahmehl, 
Steinzeit-Skeletgrab  26,  602j  Depotrand 
von  Trampe  2i  330;  s.  Angermüade; 
Brandenburg;  Brüssow;  Mellenaa;  Moor 
beiBrüssow;  Templin  (Kreis);  Trampe. 

Udelfangen  (Rheinprovinz):  Ära  mit  Inschrift 
22,  353. 

Udjidji,  Mtussi.Schädel  29,  426j  Zahnver- 
stümmelung  in  29,  41B.  412.  422.  561j  s. 
Dolichocephalie;  Tättowirung;  Ujijt. 

v.  Uechtritz  s.  Expedition. 

Uenzel  =  Desemer  32,  243. 

Uergüb,  Cappadocien,  Felsenstadt  8JL  500; 
s.  Felsenkirchen;  Zuckerhut-Formation. 

Ueuecoyotl,  der  alte  Coyote,  Gott  der  Musik, 
Regent  des  vierten  Kalenderabschnittes 
80,  I74j  s.  Coyote. 
Ueueteotl,  der  alte  Gott,  der  Feuergott  30,351 
Ufer- Befestigungen  bei  Elisabethpol  33,  ÜL 
Ugi  (Salomons-Ins.)  24,  227j  Schnitzkunst  222. 

Uhehe,  Ost-Africa,  als  Ansiedelungagebiet  für 
deutsche  Landwirthe  29,  586;  Kinder- 
puppen 32,  530j  Kopftuch  82,  616j  8. 
Alt-Iringa. 

Uhl  (=  Haarbesen  an  einem  Stiele)  in  Char- 
brow,  Krois  Laaenburg,  Pommern  ££>  414. 
l'hle.  Reise  nach  Bolivien  24,  525. 
Uhr,  s.  Sonnenuhr-Steine;  Waeseruhr. 

—  „Sanduhr" -Ornament  a.  gold.  Handgelenk- 
ring von  Helgoland  28,  524. 

Uiguren  in  Ost-Turkistftn  88,  lölj  Schrift 
der  Ost-Uiguren  am  Orkhon  21,  746;  Vor- 
fertiger der  Babas  28,  422. 

Uinal,  Zeitraum  von  zwanzig  Tagen,  Hiero- 
glyphe auf  den  Monumenten  von  Quirigua 
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32,  193;  Hieroglyphe  Zwanzig  oder  2QTage, 

Mexico  31,  688  ff. 
Ujyi  =  Udjidji,  Anthropologie  von  Einge- 
borenen 29,  Ali!  561. 
Ukara  s.  Wakara-Stamm. 
Ukermark,  s.  Uckermark. 
Ukuasu  (Central- Africa):    Negerknabe  San- 

kurru  21,  784  (vgl.  U,  611). 
Ula,  Orakel  des  Azimba-Stammet,  Cential- 

Africa  .To.  428, 
Ular-Naga,    seelenfressende    Schlange,  auf 

Flores  durch  Opfergaben  verehrt  21,  ZQL 
Ular  naga  harimau,  Drache  oder  Schlange  2jL 

234. 

Uld  Bü  Sebä  aas  der  niarokk.  Provinz  'Abda: 
Indices  21,  5&L 

l  IihI  Jahia  aus  der  Oase  Draa  (Süd-Marokko): 
Indices  21,  584, 

Ulöd  Sidi  Hamed-u-Müsa,  Akrobaten  aus  dem 
Süs  in  Süd-Marokko  2L  622  (vgl.  Zeitschr. 
f.  Ethnol.  2L  200). 

Ulejno  bei  Schroda,  Posen,  Hacksilberfunde 
28.  250i  Schlafenringe  28,  248. 

Ulenloch  24,  661;  an  Nehrungshäusern  23. 
791.  796;  s.  Eulenloch;  Rauchloch. 

Ullersdorf  a.  Queis  (Reg.-Bez.  Liegnitz):  vor- 
geschichtliches Urueufeld  22,  6&2 — 553; 
Bronze-Spiralring  22.  5_5JL 

l'lltuna,  Uppland,  Schweden,  Helm  20. 

Ulluco8  (Ullucus  tuberosus):  Anbau  im 
alten  Peru  22,  SQL 

Ulm,  Anthropologen-Congross  24.  213. 

Ulna:  von  Aussig  (Böhmen)  2K  406;  von 
S.  Catharina  (Insel,  südl.  Ober-Californien) 
21»  402/403;  von  ürsus  arctos  (?),  dolch- 
artig zugespitztes  Oerath  aus  der  34,  283. 
284 ;  und  Radius  verwachsen  bei  Boviden 
2JL  116, 

Ulpan   bei  Coban,   Guatemala,  deformirter 

•    Schädel  20,  424. 

Ulrich,  Carl,  Riesenknabe  20.  311. 

Ultima  Esperanza  in  Süd-Patagonien,  Eber- 
hardthöhle bei  34,  LLLL 

Ultrachamaekonchie:  Schädel  von  Kumbulte 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  423. 

Ultrachamaoprosopie:  Dinka-Neger  21,  548. 

Ultrahyperbrachyoephalie:  Schädel  von  Be- 
singhy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  451 

Ultrahypsikonchie :  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  446;  von 
Besinghy  (ibid.)  22,  451;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara- Archipels  (Californien) 
21,  390, 


Ultrahypsirnesocephalie:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukaaien)  22.  429, 

Ultraleptorrhinie :  Schädel  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  434;  von 
Besinghy  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22, 
45L.  452. 

Ultraleptostaphylie:  Caslaaer  Schädel  21,  595; 
altgriechischer  Schädel  von  Girgenti  (Si- 
cilien)  22.  416j  Schädel  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  428;  von 
Tscheghem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien) 
22  .  44L  445;  von  Ataschukin  (ibid.)  22, 
458;  Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  21,  382. 

Ultraplatyrrhinie:  Kebu-Schädel  (Togo-Land) 
21^  769.  770.  772.  773. 

Ultramarin  aus  Lapis  lazuli  von  Badachschan 

21,  503. 

—  Schminke  (aus  Badachschan)  in  China  2JL 
503.  504. 

Ülzen  (Hannover):  Goldspirale  (Fingerring) 

22,  28J, 
Umbrien,  s.  Bellucci. 

Umfangsmaasse  von  Jaunde-Schädeln  29,  Güll: 

s.  Kopfmaasse;  Körpermaasse. 
Umgehen  der  Verstorbenen  in  Bosnien  2«,  282. 
Umhang    der    Rama-Pilger    von  Ayödhyä 

(=  Awadb,  Britisch-Ostindien)  22,  613, 

Umrisse  von  Füssen  von  Dualla-,  Wei-,  Kru- 

usw.  Negern  (Kamerun)  21,  93,  . 
Umrisszeichnungen    von   Körpertheilen  von 

Kamerun-Negern  30.  275;  der  Hände  von 

Togoleuten  30,  228, 
Umschrift  einer  Goldmünze  von  Tiberius  in 

Cividale  21,  325,  37JL 
ündoleff,  Kr.  Apenrade,  Schleswig-Holstein, 

Haare  an  Mantel  und  Schuh  aus  Torfmoor 

24,  4M. 
Cndset  f  25,  53JL 

Unechtheit  von  Photographien  aus  dein  Ma- 
layischen  Archipel  22,  494j  s.  Betrüger- 
ische Vorführung;  Fälschungen;  Nach- 
ahmungen; Nachbildungen;  Schwindel- 
hafte Aufführungen. 

Unfruchtbarkeit  der  Frauen  zu  erkennen  2!>. 
88;  bei  den  Guatö,  Süd-America  34,  88, 

Ungarn,  Ausgrabungen  24,  569;  Begrübniss- 
stätten  der  Steinzeit  23,  85,  94j  Küchen- 
abfalle 23,  85j  Reitergräber  2s.  499, 

—  Behausteine  23,  90j  Hammerbeile  28,  570; 
liegende  Hocker  23,  93,  92 ;  Steinzoitfunde 


Digitized  by  Google 


-    672  — 


von  Werschetz  23,  85;  jüngere  Steinzeit 
32,  276. 

Ungarn,  Becher  der  Steinzeit  23, 79 ;  geschweifte 
Becher  26,  488;  Doppelgefässe  23,  87; 
Etagengefässe  28,  87 ;  bemalte  und  inkru- 
stirte  Thongefässe  von  Lengyol  25,  127. 
128;  thönerno  Netzsonker  28,  570;  weisse 
Ausfüllung  auf  Thongefassen  27,  122. 

—  Bronzefunde  23,  92.  97;  Bronzen  24,  572; 
Brillenspirale  24,  575;  Bronzeringe  mit 
Knöpfen  und  Thierköpfen  23,  814;  Bronze- 
Schmucknadeln  30, 109 ;  Bronze-Schwerter 
22,  379.  382.  29,  221;  Fibeln  31,  525; 
römische  Bronze-Fibeln  31,  216;  Hohlcelt 
24,  572;  Kupferfunde  23, 91.  92;  Säbelnadel 

24,  574. 

—  Fibeln  aus  Eisen,  aus  dem  Hradisko  von 
Obran  29,  342. 

—  Golddraht-Spiralen  22,  281;  Noppen-Ringe 
22,  281.  282. 

—  skythische  Alterthümer  in  31,  626;  sky- 
thischo  Eisenfunde  aus  30,  231. 

—  künstlich  deformirter  Schädel 22, 114-116. 

—  Schlafenringe  28,  246;  Schmucksachen 

25,  513;  Silbermünzen  in  Slavengrabern 
29,  363. 

—  Bob  priscus  23,  86;  frühzeitige  Kreuzung 
von  Sus  scrofa  forus  und  Sus  vittatus  21, 
366. 

—  Analogien  von  Artefacten  mit  trojanischen 
Funden  30, 105  ff.;  Fundstücke  in  Pommern 
(Misdroy,  Crüssow,  Camin,  Lettnin  etc.) 
22,  609.  610. 

—  Ausflug  des  deutsch-österreichischen  an- 
thropologischen Congresses  1889  21,  716; 
Expedition  nach  dem  Kaukasus  27,  89. 

—  Doutschthum  in  30,  507;  Einbäume  28, 
570  j  Finnen  in  28,  600;  Eigen thumszeichen 
der  Fischer  28,  670;  Kuhglocken  (an 
Angeln)  als  Fischerei-Geriith  28,  670; 
Gesellschaft  für  dio  Völkerkunde  Ungarns 
21, 108;  Art  natürlicher  Grenze  nach  Öster- 
reich hin  21,  718;  Hauser  28,  571;  Land- 
nahme durch  Arpad  28,  499;  Milleniums- 
Aus.stellung  s.  Budapest;  antiker  Mutter- 
kranz von  Düna  Szekscö  29,  52;  neuere 
Pfahlbauten  in  28,  570;  Ringgeld  23,  92; 
Ven-in  vom  rothen  Kreuze  28,  501;  ver- 
wilderte Menschen  24,  279;  s.  Analyse; 
Antimon-Bronze;  Arsen-Bronze;  Beli  Breg; 
Bia;  Borjäd;  Bronzen;  Csepol-Insel ;  Cson- 
gräd;  Deschanfalva ;  Fenek;  Fokoru;  Gal- 
zöcz ;  Goldfunde;  Giirtelbleche;  Gussformen; 


Hallstadt-Funde;  Kaschau;  Kölesd;  Kroa- 
tien; Kurd;  Latene-Funde;  Lengyel; 
Me"dina;  Nagy  Enyed;  Ö-Szöny;  Os  Incae; 
Österreich-Ungarn;  Pancsova;  Pannonien; 
Pilin ;  Plattensee ;  Pusta  Sarkany ;  Sieben- 
bürgen ;  Skyth  en  -  Gräber ;  Szegedin ; 
Szegszard;  Szekely-Üdvarbely;  Theben 
(altes  Schloss);  Urbeschäftigungen;  Vajka; 
Völem  St  Veit;  Völkerwanderungszeit- 
Funde;  Zangenfibel. 

Ungeheuer  in  Albanien  26,560.661; 
fressende  in  Bilqula-Sage  26,  299. 

Ungetaufte  Kinder :  Geld  als  Leid 
in  Ostpreußen  22,  608. 

Ungeziefer  fehlt  in  den  Fels -Wohnungen 
bei  Caesarea,  Cappadocien  33,  511. 

Ungoni,  Deutsch-Ostafrica,  Zeichnungen  an 
einer  Hauswand  32,  612.  514.  521. 

Ungstein,  Rheinpfalz,  römische  Villa  29,  88. 

Uniamwesi-Schädel  (auB  Ost-Africa)  21,  510. 
(Sendung  des  Hrn.  Stuhlmann)  731. 

Unianjembe,  Ostafrica  25,  477. 

Unio  (Muschel):  Schalen  bei  Caalau  (Böhmen) 

21,  453;  U.  Kotschyi,  Koncbylie  der  Troas 

22.  471. 

Universitäts-Curse,  volksthüm liehe,  in  Wien 
28,  112. 

Unkeuschheit  in  Bosnien  28,  281. 

Unkräuter  in  Aegypten  23,  662. 

„Unnerschlag"  (=  Unterschlag),  Raum  im 
sächsischen  Hause:  zu  Rastede  (Olden- 
burg) 22,  557;  zu  Nähme  bei  Osnabrück 
(Hannover)  659. 

Unreinlichkoit  als  Ursache  der  Llaga-Krank- 
heit  31,  85. 

Unseburg,  Kreis  Wanzleben,  Hausurne  26, 161. 

Unsow  (Rügen),  Skeletgrab  25,  582. 

Unterägypten,  Untersuchungen  24,  416. 

Unterarm,  Länge  des  (vom  Ellenbogen  bis  zur 
Spitze  des  Mittelfingere)  =  Elle  in  Baby- 
lonien  21,  288.  (als  Norm  der  Elle)  319. 
Tättowirung  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Untorarmbein:  s.  Radius;  ülna;  Vorderarm- 
Knochen. 

Unterfranken  s.  Schippach. 

Unterglauheim  (Bayern):  2  getriebene  goldene 
Becher  22,  291.  292.  293. 

Unter- Grombach,  Kr.  Karlsruhe,  Baden,  stein- 
zeitl.  Ansiedelung  auf  dem  Michelsberge 
bei  32,  243.  272. 

.Unterirdische":  ihr  Tanz  21,  363;  auf 
Rügen  23,  448. 
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Unterirdische  Felsenbauten  auf  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  583. 

—  Kammer  bei  Kupanova.  Muk^ionien  30.641. 

—  Pilze  als  Nahrung  in  Süd-America  25,  315. 
Unterirdischer  Flusslauf,  s.  Rgka. 

—  Gang  bei  Artami d,  Armenien  30,  5ÜL 
Unterkiefer  als  Roliquien  getragen  auf  den 

Anachoreten-Inseln  34,  131 ;  von  Besiegten 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  am  hl.  Nuna- 
baume  aufgehängt  21,  ISO. 

—  Abdruck  eines,  mit  Verstollung  zweier 
Zähne  27,  96j  Variationen  und  Corre- 
lationen  der  Neigungsverhältnisse  am  30, 
122. 

—  altpatagonische  32,  647.  5ÖJL  554;  von 
Blossin  (Kr.  Boeskow-Storkow)  22.  ööl ; 
vom  Schädel  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
218;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  2^  723; 
von  Megara  Hyblaea  24,  347;  grüne  Kupfer- 
färbung am  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21.  385:  aus  Spandau 
21.  477.  478;  schwach  und  niedrig  an 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber  -  Inseln) 
21,  172;  menschlicher,  auf  dem  Abhang 
des  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  228. 
230;  und  Schädel  von  liegenden  Hockern 
besonders  bestattet,  Transkaukasien  33, 
131 ;  weiblicher,  von  Wetter  (Malay. 
Archipel):  21,  669;  s.  Alveolar- Fortsatz; 
Alveolen;  Progenie;  Schädel ;  Zahn,  Zähne. 

—  von  Thieren:  Sumptluchs-U.  von  Benl- 
Uassan  (Ägypten)  21^  äBO;  einer  altägypti- 
schen  Katze  mit  fehlendem  Sectorius  21, 
562;  des  Höhlenbären  als  Schlagwerk- 
zeuge in  den  Harzhöhlen  MK  501;  vom 
Bibor,  Gerätho  aus,  von  Taubach  bei 
Weimar  24_,  374;  und  Eckzahn  eines 
fossilen  Löwen  von  Thiede,  Braunschweig 
2±  4Q& 

Unterkiefer-Fragment  derSipka-Höhle  23,177. 

Unterkiefer- Hälfte  eines  Menschen  im  Löss 
von  Predmost,  Mähren  29,  886. 

Unterkleider,  japanische  aus  Papier  27.  465. 

Unter-Leiterbach  bei  Bamberg,  Wand-Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32.  TL 

Unter- Oedenhart,  Oberpfalz,  Gürtelhaken 
30,  22fi. 

Unterrichts-Ausstellung,  deutsche,  in  Chicago 
25,  22fi. 

Unterrichtsminister:  Anordnung  des  Denk- 
mäler-Schutzes 2T,  732.  (im  Reg -Bez. 
Düsseldorf)  467;  Interesse  für  die  Be- 
strebungen der  Berliner  Gesellschaft  für 

Elhnol.  ZelUchr.   Gen  -KegUter. 


Anthropologie  usw.;  Anregungen  und  An- 
ordnungen 2_L  732;  s.  Boihülfe;  Staats- 
Zuschuss. 

Unter-Rissdorf,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupfer- 
Armring  32_,  571. 

Unterscheidung  zwischen  Malayen  und  Mon- 
golen 33,  171;  bearbeiteter  Feuersteine 
von  natürlich  gespaltenen  20.  498. 

Unterschenkel-Behaarung  bei  den  Tenimber- 
Insulanern  2K 

Unterschenkel-Umfang:  s.  Körpermaasse. 

Unterschiede,  somatische,  der  beiden  Ge- 
schlechter 27.  635;  zwischen  Menschen- 
und  Affenschädel  27.  651. 

Unterstadt  der  VI.  Ansiedelung  in  Troja 
IL  2ÄL  28ä. 

Untersuchungen,  anthropologische,  auf  Samoa 
28,  22fi. 

—  chemische:  von  Bernstein-Perlen  aus  alten 
Tempel  -  Ruinen  Babyloniens  und  aus 
Gräbern  Italiens,  sowie  Verfahren  zur  Be- 
stimmung der  Bernsteinsäure  im  Bernstein 
33.400;  vorgeschichtlicher  Bronzen  29, 123 ; 
an  vorgeschichtlichen  Bronzen  Schleswig- 
Holsteins  2JK  '-All;  von  altbabylonischen 
Kupfer-  und  Bronze-Gegenständen  und 
deren  Alters-Bestimmung  33,  167;  vor- 
geschichtlicher Metallegierungen  aus 
Siebenbürgen  und  Westpreussen  27,  762; 
der  Mumienbinden  und  der  Masse  aus 
der  Mundhöhle  des  Kopfes  der  Aline  28, 
122.  214, 

—  beabsichtigt  im  Reg.-Bez  Osnabrück  über 
Hausformen,  niogalithiscbe  Denkmäler, 
Volkstrachten  und  alte  Gebräuche  (Pro- 
gramm) 22.  ötiO ;  neueste,  in  Untorägypten 
und  dem  Fayum,  insbesondere  über  das 
Labyrinth,  den  Möris-Seo  und  Porträt- 
bilder aus  Gräbern  24,  416;  des  Limes 
24.  1 17  526;  morphologische  des  sogen. 
Jadoüts  von  Borgo  novo  (Graubüuden)  21. 
114;  über  den  Inhalt  eines  Mound-Schädela 
33.  527;  s.  Analyse;  Ausgrabungen; 
Chemische  Untersuchung;  Dünnschliffe; 
Forschungen ;  Mikroskopische  Unter- 
suchung; Nachgrabungen. 

Unterwaiden  (Prov.  Posen),  s.  Zaborowo. 
Unterwaiden  (Schweiz):  Haustypus  21,  626; 

8.  Obwalden. 
Unterwelten  in  Mexico  34,  4ü2. 
Unthan,  armloser  Künstler  25,  612. 
Unverwundbarkeit  (?)  der  'Aisäwa  29,  318, 
Unwetter,  Steinbeil  als  Schutz  gegen  26,  Ü17L 
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Unze  des  Avoir-du-poids-Gewichtes  21,  277; 

römische  22,  93. 
Unzucht  der  lamaischen  Priester  21,  200; 

B.  Knabenliebe. 
Upland,  Schweden,  Schwert  mit  degenartiger 

Klinge  25,  4US. 
Uplistzische,  georgische  Höblenstadt  31,  599. 

ßia,  32^  4.tH 

Upolu  (Samoa- Insel) :  Samoaner-Trupp  22.  387. 

Upnloro,  Götze,  Indonesien  24.  22a. 

Ur  im  Tresslerbuch  des  deutschen  Ordens 

30,  346;  Stirnzapfen  vom,  Berlin  22,  523  ; 

s.  Auerochs;  Urochs;  Wisent. 
Ural,  Bernstein  von  Kaltschedansk  27,  801; 

Finnen  am  2*.  500:  8.  Ekatherinenburg. 
Uralstämme,  Eigenschaften  2s.  5Q0_ 
Urambo,  Ostafrica  2ö,  477 
Urania  8.  Vortrag. 

Urartäer  =  Chalder  27,6811  32,  iL  432j  Volks- 

stamm  32,  4iL 
Urartu  =  Van-Reich  in  Armenien  26,  64; 

assyrische  Bezeichnung  des  Chaldcr-Reicbes 

32,  4ha. 

Urartu-Chaldia  —  Reich  von  Van  32,  33.  34. 

ai 

Urartu-Lulu,  chaldische  Provinz  32,  433. 

Urbach  am  Neuenburger  See  =Auvernier  (s.  d.). 

Urbeschäftigungen,  Ausstellung  der,  in  Buda- 
pest 28,559 ;  inUngarn,  Forschungen  2JL  3LL 

Urbesiedelung,  Slovenien  26,  198. 

Urbevölkerung,  amerikanische  32,  506;  ältere 
im  östlichen  Malayischen  Archipel  24, 1  BS. 
(auf  den  Aru-Inseln)  158.  (auf  den  Kei- 
Inseln)  126j  in  Nord-Russland  28,  483. 
488.  490;  in  Portugal  28,  52j  der  Südsoe- 
Iuselu  82,  90. 

Urbewohner  von  Aegypten  29,  270;  der 
Halbinsel  Nicoya,  Costarica  31^  622. 

„Urbs":  Bedeutuog  in  alten  Urkunden  tL  24, 

Urcens,  mit  Wasser  gefallt,  als  Grab-Beigabe 
in  Cividale  (Friaul)  21,  älfi. 

Ur-Chineson  3A  185. 

Urd's-Bruunen  26,  H24. 

Ureingeborene  Australiens  S4j  263. 

Ureinwohner  Brasiliens,  vom  ethnologischen 
Standpunkte  25,  190;  Cnbas  26,  32öj 
von  Transvaal  26,  66_i  s.  Urbevölkerung. 

Urethrotomia  externa  bei  den  Bakairi,  Bra- 
silien 32,  478. 

Urform  der  Fibeln  von  Glasinac  23,  334. 

L'rga  (Mongolei):  Gross-Lama  ('Hutukhtu) 
21,  202. 

Urgermanen,  Rasse  der  28.  567. 


Urgeschichte  des  Geldes  24,  600;  des 
Menschen  27,  7f>4 ;  von  Rio  Grande  do  Sal 
25,  189;  zur,  von  Uruguay  21,  655;  nnd 
Sprachwissenschaft  3L  500;  s.  Prähistorie; 
Vorgeschichte;  8.  auch  Gesellschaft. 

Urgeschichtliche  Jagd  in  Mähren  29,  335. 

Urgeschichtliches  in  Portugal  28,  äfi. 

Urheimath  der  Giljaken  33,  36 ;  des  Menschen 
in  Sibirien  23,  424. 

Uri  (Schweiz):  8.  Urserenthal. 

Ur-Kaukasier  33,  21L 

Urkunden:  vom  Jahre  1389  vom  Hintersee, 

Ober-Bayern  26,  250j  über  Jauernick  24. 

412;  alte  in  Prenzlau  34,  271. 
Urmia,  Persien,  Aschenhügel  mit  Urnen  30. 

524;  Fundstilcke  aus  Grabhügeln  32,  ÜLli 
Urmia-See  26,  480;  Bevölkerung  32,  48.  49; 

Stadt  32.  52. 
Urnen: 

—  Formen:  Aegis-,  trojanische  23.22;  Trans- 
kaukasiens,  Abflussöffnungen  an  26,  239; 
mit  einem  Knubben  i  seitlichem  Zapfen) 
aus  einem  Kurgan  3JL  119.  KU ;  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt) :  (Deckel- 
Urnen)  21, 755;  von  Giesensdorf  (Kr.  Bees- 
kow-Storkow),ornamentirte  Leichen-Urnen 
mit  Decktellern  22,  486—488;  von  Starck- 
hütte  (Kr.  Berent):  Deckel-Urne,  ornamen- 
tirt,  mit  Leichenbrand  21,  753;  doppel- 
conische  23,  761;  mit  Halsschmuck  von 
Jablau,  Kr.  Stargard  23,  748 ;  einhenklige 
vom  Fichtenberg  bei  Buchow -Carpzow. 
Kr.  Ost-Havelland  32,  280j  mit  mehrfach 
durchlochten  Henkeln  23,  760;  von  Schön- 
lanke  (Posen),  mit  Mützendeckel  22_,  375. 

—  Fundorte:  von  Amrum  (Schleswig)  22. 
277;  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  von 
Beelitz  (Kr.  West -Sternborg)  22,  371: 
von  Bornum  und  Trüben,  Kreis  Zerbst, 
Anhalt  24.  361;  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-PreusBen)  21,  522.  523;  von  Gandow, 
West-Priegnitz  26, 196;  von  Guben  (Nieder- 
lausitz) 22.  359;  von  den  Gubener  Bergen 
(N.- Lausitz)  21,  661;  von  Kerpen  (Ost- 
Preussen),  frühere  Funde  21,  111;  von 
Ketzin,  Osthavelland  23.  459;  von  Klein- 
Katz,  Kreis  Neustadt  30,  219;  von  Klein- 
Podless  (Kr.  Berent)  21,  753  ,  von  König^ 
brunn,  Cujavien  29,  173;  von  Kuckers 
(Ost-Preussen)  2K  523;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin),  mit  DeckgefäsB  21_,  721—723; 
von  Lindonhof  (Westpreuss.,  Kr.  Carthausi, 
mit  Leichenbrand  21,  756;  von  Neu-Fietz 
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(Kr.  Berent)  2_L  753;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,340;  in  Preussisch-Stargardt 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  2X  763;  von  Sobac  (Kr. 
Berent)  Jl  753;  aus  dem  Spreewalde  "Jv 
291;  von  Schiwialken(Kr.Pr.-Stargardt)  81, 
764;  von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22.  374: 
von  Ullersdorf  (Reg.-Bez.  Liegnitz)  22. 
ÖÜSL  553:  von  Vehlefanz  26,  187j  aus 
dem  Hügelgrab  bei  Wandlitz,  Nieder- 
Barnim  28.  287j  von  Wicklitz  (Böhmen) 
21 .  4Ü5.  408;  von  Wilmersdorf  27, 456.  Ö28. 
rnen,  Fundorte:  in  Steinkisten  und  Stein- 
kistengräbern :  von  Alt- Kischau(  Kr.  Berent) 

21,  752;  (Thongefässe)  aus  armenischen 
Steinkistengräbern  SO.  525;  bei  Baren- 
hfitte  (Kr.  Berent)  22,  39;  in  Grabowitz 
(Westpreuss.,  Kr.  Neustadt)  21.  757;  bei 
Hermannsrode  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21.  754; 
bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt), 
darunter  1  Honkel-,  1  Buckel-,  1  Augen-(?) 
und  1  Ohren-(?)  Urne  21,  754—756;  in 
Kaltspring  (Kr.  Pr.-Stargardt),  mit  Leichen- 
brand ~1,  754;  in  Klossowken  (Kr.  C art- 
haus) 21,  756;  bei  Krangen  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21^  754;  in  Lusino  (Kr.  Neu- 
stadt, Westpreussen)  21,  756;  in  Ober- 
Brodnitz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  bei 
Wentfio  (Kr.  Berent)  21,  753. 

der  Botocndos  23,  27;  in  brasilischen  Höhlen 
28,  28;  anthropomorpho  von  Maraca,  Süd- 
America  33.  3üL  34,  IM. 
aus  einem  Felsengrabe  bei  Aina.si.i  33, 1hl ; 
von  Göktepe  und  Digallatepe  32,  53;  von 
Hadrut,  Transkaukasien  28,  163;  aus  Kur- 
ganen  Transkaukasiens  30,  430.  81,  25t. 
m-L  266.  2JJ)  290j  aus  dem  Kurgan  Art- 
schadsor  26,  233.  234;  aus  Kurgan  Maly 
Pargot,  Transkaukasien  34.  -3ii. 
verzierte :  von  Abkjärfeld,  Kr.  Hadersleben, 
Schleswig  31,  162;  von  Fichtenberg  (Prov.  , 
Sachsen)  21,  458;  von  Grunow  (Kr.  Lübben) 

22.  489—490;  von  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Sternberg)  22_,  490;  von  Hoch-Kelpin, 
Kreis  Danziger  Höhe,  Westpreussen  31, 
160;  von  Hochstüblau,  Westpreussen  23, 
lSß;  von  Karzec  (Poson),  ungohenkolt,  ein- 
fach ornamentirt  2_L  467;  inkrustirto,  aus 
einem  Kurgan  33, 88. 9L  92;  von  Peterfitz, 
Kr.  Kolberg-Köslin,  Pommern  31, 162.  186; 
mit  eigenartiger  Verzierung  von  Tillitz 
bei  Neumark,  Kr.  Löbau,  Westpreussen 
31,  1ML 

Pferdezeichnungen  auf  25,  293. 


Urnen:  nach  Typus  und  dem  Charakter  der 
Fundorte:  mit  Leichenbrand  in  Megalith- 
grab bei  Angermünde,  Prov.  Brandenburg 
24. 145;  von  Bagemühl  (Pommern),  slavisch 

22.  361.  362;  von  Bergholz  in  Pommern: 
(aus  Flachgrab  der  Hallstatt  -  Zeit)  81. 
42g/429,(in8teinpackang)429;mit  Leichen- 
brand-Resten  und  Bronze- Beigaben  bei 
Bern  33,  34;  von  Brandenburg  a.  &  21,673. 
(eisenzeitliche  Urnen  in  Rietz'  Holzberg) 
674;  der  Hallstattzeit  mit  Steingerathen 

23,  478j  aus  dem  La  Tene-Gräherfeld 
von  Horenice  (Böhmen)  82,  177;  von 
Jarischau  (Westpreuss.,  Kr.  Berent).  mit 
Leichenbrand  und  Kettchen  21,  753;  von 
Kalke  (Kr.  Guben),  mit  Leichenbrand 
21,  662;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde) 
22j  368.  (vom  ostdeutschen  Typus)  369. 
320.  (Fuss-Urne)  370;  von  Locken  (Kr. 
Berent),  im  Hünengrabe  21,  753;  von 
Mötzow  (Brandenburg),  aus  der  Eisenzeit, 
neben  Bronzo-Grab  21,  674;  von  Otters- 
burg (Altmark),  wendisch  22,  314;  von 
einem  Bronze  -  Sichelmesser  •  Depotfund 
von  Petersdorf,  Kr.  Lebus  82,  539;  und 
prähistorische  Thonscherben  von  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  141 ; 
aus  dem  Königsgrab  bei  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33^  69;  von  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen),  auf  Lehm-Aufbau  stehend 

21,  6ÜL  598;  von  Starzeddel  (Kr.  Guben), 
bei  dem  vorslavischen  Rundwall  Bftlshebbel 

22,  360;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen), 
neolithisch  21.  223;  slavische  von  Stendal 
31.  196;  von  Tangermünde  (Altmark),  vom 
Latene  -  Graberfelde  22,  308-811;  und 
Knochen  in  einem  Ringwall  30,  5< )4 :  in 
dem  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen 
33,  59;  und  Bronzering  vom  Wehrmüblen- 
berg  bei  Biesenthal,  Kr.  Ober-Barnim  29, 
262:  mit  Verzierungen  aus  dem  helveto- 
alamannischen  Gräberfeld  in  Zürich  III. 
26,  346. 

Echiniten  in  24,  12L 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  als  Leichen- 
behälter 21,  343, 

s.  Ägis-Urne;  Aschengefässe;  Aschenurnen; 
Augen-Urne;  Begräbniss-Urne;  Brandnrnen; 
Buckel -Urnen;  Deckel;  Deckel -Urnen; 
Fensterurnen ;  FuBsurne ;  Gefässe ;  Gesichts- 
urnen; Gesichte-ThUrurnen;  Glas-Urnen; 
Gold-Urne;  Hausurnon;  Henkel;  Henkel- 
Urne;  Kinderurne;  .Lei";  Leichenbrand - 
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Urnen;  Leicheuurnen;  Mäander-Urnen; 
Mützenurnen ;  Nephrit-Urnen;  Ohrenurnen; 
Pagodenurnen;  Scherben;  zoomorphe  s. 
Thierbilder;  Thierfiguren. 

Urnenbodeu  aus  Tordos,  Siebenbürgen,  Kreuz- 
zeichen 27,  fi2ö, 

Urnen-Bruchstücke  von  Schamiramalti  31]  53U. 

Umendeckel  mit  Loch  23,  186;  Schalen  oder 
Schüsseln  als,  in  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  625;  s.  Deckel-Urnen. 

Urnenfelder  bei  Borstel  (Altniark)  22]  4J4j 
bei  Buchholz,  Kr.  Oher-Barnim  2?!  57j 
bei  Caslau,  Böhmen  32,  287j  bei  Diens- 
dorf,  Kr.  Beeskow-Storkow  29]  67j  bei 
Ellerborn  (Nioder-Lausitz)  21,  521;  neu 
erschlossenes,  bei  Fürstenborg  a.  0.  30, 
289;  von  Görbitsch  (Kr.  West-Stornberg) 
22,  372;  von  Gross-Rietz.  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28j  130;  boi  Haaso  (Branden- 
burg) 21^  225;  bei  Leibsch  im  Unter- 
Spreewald,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Heg.- 
Bezirk  Potsdam  29]  64_i  bei  Münchehofe, 
Kr.  Nieder-Barnim  23]  470;  bei  Nächst- 
Neuendorf  27^  455;  beim  Vorwerk  Nie- 
niaschkleba,  Niederlausitz  23,  583;  bei 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  2L  343;  am 
Rothpfuhl -Berg  bei  Tempelfelde,  Kr. 
Ober- Barnim  3JL  138;  bei  Schiepzig,  Kr. 
Nieder-Lausitz  29,  379;  germanisches, 
der  späten  Kaisorzeit  bei  Straubing, 
Bayern  34]  2l8j  bei  Streitberg,  Kr. 
Beeskow-Storkow  32^  283;  bei  Stücken, 
Kreis  Zauch-Belzig  27j  455;  in  Nord- 
Thüringen  32,  489;  bei  Ullersdorf  a.  Queis 
(Reg.-Bez.  Liegnitz)  22.  552—553;  von 
Vehlefanz-Eichstädt,  Kr.  Ost-Havelland, 
Brandenburg  31,  144;  bei  Wilmersdorf. 
Kreis  Beeskow-Storkow  28^  12fL  3_L  746; 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter»  21^  746.  22, 
164.  bei  Wulforsdorf,  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28]  129;  s.  Latene-Urneufold; 
Uruenfriedhof ;  Uruengräber. 

Urnenfriedhof,  Andorlingen,  Hannover  23. 
158;  mit  Steinpackungen  von  Bergholz, 
Kr.  Zauch-Belzig  30,  618;  bei  Beutnitz, 
Kr.  Crossen  a.  0.  32,  367;  der  jüngeren 
Eisenzeit  bei  Boltersen,  Hannover  2JL 
4(11 ;  bei  Bülstringcn  (Reg. -Bez.  Magdeburg) 
27.  234;  zu  Gottmadingen,  gemeinsame 
Verbreunungsplätzc  24, 132;  au  deu  Gubener 
Bergen  (N. -Lausitz)  21_,  661 ;  vorslavischer, 
von  Köoigsbruun  in  Cujavien  29^  171 ; 
bei  Kupauovn,  Makedonien  3JL  544;  bei 


Leddin  (Kr.  Ruppin)  2_L  Z21 ;  zu  Maria- 
Rast  in  Steiermark  24^  I3öj  bei  Rothen- 
burg, O.-L.  27]  423 :  bei  Zarnekow,  Pom- 
mern 32]  1LL 
ürnenfriedhöfe  in  Schleswig-Holstein  29-  492L 

Urnenfuude  aus  der  Altmark  2JL  568;  bei 
Berent,  Westpreussen  27. 4S4 ;  von  Bober son 
bei  Riesa  3_L  657  :  von  Fürwitz,  Böhmen  £1 
356;  von  Gross-Bogendorf,  Schlesien  ÜL 
190;  von  Gross-Kühnau,  Anhalt  32,  4&L 
469;  von  Helmsdorf,  Mausfelder  Seekreis 
27^  702j  von  Hünxe  a.  d.  Lippe  2_L  3Qi 
von  Nickeladorf,  Ostpreussen  23j  766.  789; 
von  Schiabendorf,  Kreis  Luckau  3_L  1^ 

Urnongrüber  bei  der  Försterei  Berkenbrück, 
Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32,  282; 
der  Bronzezeit  in  Böhmen  2JL  45_;  vod 
Brunn,  Westhavelland  27]  562 ;  zu  Docken- 
huden a.  d.  Elbe,  Theilbrand  24,  164j  bei 
Görbitzsch  29.  438j  bei  Nakel  (Mähren) 
21j  431j  in  slavischem  Skelet-Gräberfeld. 
Ramin,  Pommern  20.  93j  bei  Surda,  Mace- 
donien  SS.  49_i  in  Ungarn  23,  L11L  34_ 

Urnengräber-Feld  auf  dem  schwarzen  Berge 
bei  Rebenstorf,  Kreis  Lüchow,  Provinz 
Hanuover,  Sage  2JL  118. 

Urnenharz  von  Boltersen,  Hannover  2JL  401; 
in  neolithischen  Thongefassen  von  Bucb- 
horst  boi  Rhinow  und  von  Kl.-Krebbel. 
Posen  24]  97j  in  einem  Hügelgrabe  der 
Hallstattzeit  23,  21L  276j  bei  St.  Lucia. 
von  Karfreit  23,  31;  an  Trompetenmund- 
stück  23]  847. 

Urnenharz-Au8füllungcn  auf  Gefasssch erben 
29]  lßiL 

Urnenscherben,  Fettgehalt  norddeutscher  2A 
401 ;  von  dor  Pfarrwiese  bei  Brunn,  Kr. 
Ruppin  27]  561 ;  von  Demerthin  (Kr.  Oat- 
Priegnitz)  22.  502 ;  von  Gaiselborg  (Nieder- 
österreich) 22,  9Jl  97j  aus  einem  Rundwall 
bei  Nächst-Neuendorf,  Kr.  Teltow  21 4oL 
von  Roseuthal  bei  Berlin  (germanische 
22,  518;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen)  22. 
375;  beim  Stettiner  Borgwall  (wendischei 
21,  118;  aus  dem  Rundwall  bei  Stücken. 
Kreis  Zaucho-Belzig  27]  455;  mit  Schnur- 
ornament aus  der  steinzeitlichen  Ansied- 
lung  bei  der  Salomons- Kapelle  im  nörd- 
lichen Bornholm  27,  699;  aus  grauem  Thon 
mit  Strich- Verzierung  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasieu  Ü!L  2Ü1 ;  aus  dem  Kurgan  Ssircha- 
wando-Ballukaja,  Transkauka&ien  2A  1ÜEL 
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106;  s.  Scherben;  ThongefHss-Scherben; 
Topf- Reste;  Topf-Scherben. 
Urnen-Stellung  in  Freiwalde  (Niederiaositz): 
a)  Orientirung  von  N  nach  S,  b)  Reihen- 
und  Rechteck -Stellung  von  0  nach  W 

22,  ßm 

Urnen-Theile  aus  einem  Kurgan  Trans- 
kaukasiens  30,  135. 

Urnen-Typen  aus  Persien  32,  609 

ürochs :  Verhältniss  zum  Torfrind  21,  363. 362 ; 
schottische  Parkrinder  als  .Kümmerer" 
des  21,  367;  Messungen  an  Kümmerern 
des  21,  367;  durchbohrte  Hacke  aus  den 
Beinknochen  eines  26.  115;  8.  Auerochs ; 
Bös  primigenius;  Wisent. 

Ursachen  für  überzahlige  Brustwarzen  26, 
203;  der  Bemalung  der  Ostereier  26, 
348;  der  Platyknemie  27,  22L 

Urseren-Thal  (Uri,  Schweiz):  Haus-Typus 
2JL  323.  (romanischer  Einfluss)  2L  626. 

Ur-Sitz  der  Indogermanen  31,  478;  der 
Arier  am  Kaspiscben  Meere  32_,  86. 

Ursprung  abendländischer  Cultur       30;  der 
Aegypter  29,  263;  der  Aera  Dionysiana 
und  der  Null  32, 102. 122. 133j  der  Eisen-  j 
bearbeitung  32,  84.   59_:  der  Guatusos  j 

26,  74;  der  cyprischen  Keramik  3X  40; 
der  Lachse  und  des  Feuers  im  Volks- 
glauben der  N.-W.  Indianer  23,  573;  der 
Maass-  und  Gewichtssysteme  21,  245  ff; 
des  Menschen,  Indianersage  27,  201 ;  der  • 
nordischen  Götter-  und  Heldensagen  2C, 
323:  der  Selön  26,  360j  und  Beginn  dee 
cyprischen  Syllabars  31,  301 ;  der  Syphilis 

27,  365.  449j  der  Weberoi  32,  29;  der 
arabischen  Ziffern  32,  129. 

Ursprungs-Gebiet  deB  Rigveda  :t2_  82. 

Urstier  s.  Bob  primigenius. 

Ursus-arctos  (?)  -Knochen  mit  Brandspuren 
aus  Taubach  3JL  282.  283. 

Uru-Flu8s  bei  Tawmaw  und  Sanka  in  Ober- 
Burma,  Jadeit-FundBtelle  26j  216. 

Uruguay :  zur  Urgeschichte  von  21,  655;  ver- 
schiedenartige Indianer-Elemente  21,  659; 
Mischlinge  von  Indianern  und  Weissen  21. 
658;  Guarani-Ausdrücke  bei  den  heutigen 
Bewohnern  2L  658;  ehemalige  Jesuiten- 
missionen 21, 658;  v.  Jhering  dort  21,  731 ; 
Bolas  (Wurfkugeln)  22,  425.  (als  Waffe 
der  Viehzüchter)  21,  657;  Steingeräthe 
26,  39;  s.  Montevideo. 

Urundi,  Africa,  Watwa  (angebliche  Zwerge) 
29,  425. 


Urwald  in  Nord-Luzon  21,  626. 
Urwald-Vegetation  Brasiliens,  Photographien 
IL  235, 

Urzeit  Cyperns  und  Aegyptens  3_L  348;  der 
Escherstein  (Appenzell  Inner-Rhoden)  als 
eine  Landkarte  der  21,  628;  des  deutschen 
Volkes  und  das  Entstehen  und  Vergehen 
der  Stamme  und  Völkerbünde  28_  871; 
der  slovenischen  Sprache  26,  196. 

Usambara,  Ost-Africa,  das  Innere  von  23, 
693;  altes  GefUss  31,  622. 

-  Kaffeebau- Gesellschaft  26,  245. 

Usbegen,  centralasiatische  Eingeborene:  Indivi- 
dual-Aufnahmen  22,  222.  234—237. 

Uschak  (Phrygien):  Fuss  (Längenmaass)  21, 
309.  312.  316j  Maassstab  gefunden  bei 

21,  308;  Ursprungsort  der  „Smyrna"- 
Teppiche  22,  223. 

Uschnu  oder  Schino,  Cbalder-Stadt  82,  50. 
Usedom  (Insel,  Pommern):  Bernstein-Funde 

22,  271i  s.  Benz;  Görke;  Labörnitz; 
Pudagla;  Uznoimia. 

Ushak  (Phrygien),  s.  Uschak. 
Usma-Saftin  Tnrkistan  als  Brauenschminke 
22,  4L 

Ussukuma-Land:  wasserdichte,  geflochtene 
Gefässc,  kelchartig  geflochtener  Becher 
25,  429;  tellerartig  geflochtene  Schüsseln, 
hölzerne  Gefässe  25,  480. 

Ustrina,  Leichenbrandstätte  für  wiederholte 
Benutzung  24,  130. 175j  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  24,  175 ;  gemeinsamer  Verbrennungs- 
platz fehlt  in  Reichenball  24,  fi4fi 

Ustrinen,  Eichow,  Niederlausitz  24j  175. 

Uta,  Krankheit  der  alten  Peruaner  31,  S4,  212. 
32,  234.  33,  404.  34,  342. 

Uten  taltägyptischos  Pfund):  21,  2hL  258. 
262.  (Decimal-Theilung)  264.  325.  (Ver- 
hältniBS  zum  Längenmaass)  325 ;  s.  Pfund 
(ägyptisches);  Ten;  Wo  ton. 

Utensilien,  s.  Geräthe;  Koch-Utensilien. 

Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havelland): 
Steinbeil  und  Bronzenu-sscr  22.  4n(-i. 

„Ütgööt-  (Ausguss),  b.  „GÖt". 

Uthlid,  Island,  Tempel-Ruinen  und  Schalen- 
stoin  2_L  9_L 

Utrecht,  Alsongemmen  25,  199;  Erzbischöf- 
liche Bibliothek,  Evangeliar  des  heiligen 
Bernulf,  Gemme  23,  609 

Uvayeyab,  Regent  der  todten  Tage.  Maske 
27.  779. 

üwaroff,  Gräfin:  Ehrenmitglied  21,  725. 
(Thätigkeit)  22,  585, 
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Uwisla.  Ost-Galizien,  BeraBteinlinse  aus  einem 
neolithischen  Kurgau  2IL  414 

Uyuk,  Cappadocien.  Tumali  33,  487;  Ruinen- 
hügel, Klein- Asien  33,  476;  s.  Kara  Uyuk; 
Sculptur- Arbeiten. 

Uznoimia  (—  Usedom  in  Pommern):  civitas 
22,  26j  Einführung  des  Christenthums 
22^  20, 

V  .  .  .,  s.  auch  W  .  .  . 

V-Bohrung  von  (Bernstein-  usw.)  Knöpfen  22. 

287-290.  (Technik)  282.  (Alter  und  Zweck) 

289. 

Vaalpense  in  Transvaal  26,  iLL 

Vaccaria-Wald  (Rio  Grande  do  Sul):  Indianer- 
stamme 22,  ÜL 
Vaccination  auf  Bornen  31,  4;V) 
Vaccinium  myrtillus,  Heidelbeere  23.  104. 
Vaccinium  vitia  idaea,  Preisseibeere  23,  KU. 
Vajka,  Ungarn,  Bronze-Sichel  31,  217 
Valdres  (norweg.  District):  provincialrömische 
Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  21, 
346. 

Valemba,  Africa  26,  293. 
Valepa,  Africa  25,  223. 

Vallamand  am  Murtner  See  (Schweiz).  Kamme 
31,  123. 

Valle  del  Salino  bei  Sant*  Egidio  alla  Vibrata, 
Prov.  Ascoli  Piceno,  Italien,  Bronze-Kamm 
3L  171. 

Vallstenarum  (schwed.  Insel  Gotland):  tonnen- 
förmige  Bernstein-Perlon  2JL  220. 

Valparaiso  (Chile):  Hafen  für  „Cbilo"-Salpeter 
21,  504. 

Valser,  Bewohner  von  Vals  in  Graubünden: 
Abstammung21, 626/627. 22, 325;  s.  Walser, 
and  vgl.  Walliser. 

Vampyre  in  Albanien  26^  660.  661;  im 
wotjakischen  Aberglauben  23,  *9n, 

Vampyr-Darstellungen  an  Marmor-Geräthen 
aus  Honduras  52,  5£2. 

Vampyr-Gott  auf  Gefäss  von  Chamä,  Guate- 
mala 26,  67(i. 

Van.  Armenien,  Alterthümor  LH  i!' ;  chal- 
dische  Burg  2JL  601;  Felsen-Gemacher 
31,  682j  Inscbrifton  24,  412.  524.  26,  64. 
27,  592;  Reich  von  32,  33;  Schamiramsa-  j 
Canal  27,  614;  Silber-Arbeiten  32,  52.  60j 
Stadt  und  See  2JL  810.  26,  480j  Wasser- 
leitung 32.  58;  Xerxes-lnsuhrift  32.  64: 
Zerstörung  von  32,  38j  s.  Keil-Inschriften ; 
Toprakkaleh. 


Van-Felsen  (Van  Kalah)  32,  38j  Menuas- 
Inschrift  32,  42. 

Van-Kalah,  Armenien,  Felsenbauten  3L  584. 

Vance,  Frau  Alice,  geb.  Reed,  das  Bären- 
weib  27,  412.  29,  62L 

Vancouver-Insel  (Nordwest-America):  über- 
sponnene  kleine  Gestelle  und  Kreuze 
21j  701;  Felsenzeichnung  28,  160,  Long- 
heads  von  Köskimo  und  Schädel  von  dort 
21,  322  ff.  (nur  3  Dörfer  mit  Longheads) 
401;  Schädel-Formen  22,  29—31 ;  Schädel- 
Maasse  21,  402/403;  8.  Bella  Coola-,  Comox-, 
Köskimo-,  Kwakiutl-  u.  Songisch-Indianer; 
b.  ferner  Comox -Schädel;  Longheads; 
Victoria  B.  C. 

Van  der  Hoeven's  Schädel-Sammlung  2L  780. 
(9Aschanti-Schadel)781;8.Schmidt,Schadel- 
Sammlung. 

Vandsburg,  Kr.  Flatow,  Westpreusseu,  Ge- 
sicbtsurnen-Funde  31,  165. 

Vaphio-Becher  31,  3ÖQ.  322. 

Vardäer  in  Albanien  33,  4iL 

Variabilität  der  Anthropoiden  £2,  742;  des 
Orbital-Index  an  Schädeln  der  Guinea- 
Küste  21.  783;  des  Schädel raumes  inner- 
halb der  einzelnen  Stämme  und  Völker  26, 
505.  (innerhalb  wilder  Stämme)  508 

Variationen  in  dor  Haarfarbe  und  Ohrlänge  als 
Anzeichen  der  Domestication  (bei  altägypt. 
Katzen)  2L  ÖB3;  des  Schädels  und  Cultur 
26,  öOöj  westafrikanischer  Schädel  27,  296; 
der  Hauskatzen -Schädel  nach  Geschlecht 
und  Lebensverhältnissen  iL  5hM;  indivi- 
duelle, an  Thierscbädeln  33,  374. 

Varietäten  an  Australier-Schädeln  29,  515; 
b.  Rassen ;  Typus ;  Variabilität ;  Varia- 
tionen. 

Varietätenbildung  34,  323. 
Varietätscharacter,  Platyknemie  als  2JL  277 
„Värlßw",    wostpreussisch  -  plattdeutsch  = 

Vorlaube  21,  198  (s.  Vorlaube). 
Varpelev  auf  Seeland,  Trinkhörner  aus  der 

röm.  Kaiserzeit  mit  silbernen  Beschlägen 

24,  453. 

Varusschlacht  2L  251;  Oertlichkeit  der  23. 
228.  232. 

Vasa  diatreta,  gläserne,  der  römischen  Kaiser- 
zeit 2L  434, 

Vasbüh),  Unterfranken,  Eisenfund  25,  93. 

Vasco  do  Gama,  Jubiläum  27, 760.  28, 4fi2. 533. 
30,  21. 

Vasel's  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten -Museum  21.  730. 
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Vasen  von  Cypern  23,  35j  in  Ochsenform, 
Cypern  3^  55,  67j  von  Mykenae,  Krieger- 
darstellungen 24.  200;  zur  Erklärung  alt- 
peruanischer, mit  verstümmelten  mensch-  I 
liehen  Figuren  32,  234;  der  Sammlung  , 
Pizzati  mit  Amazonen-Darstellung  22,  203. 
206;  des  Sonnen- Anbeters  in  hethitischer 
Tracht  31.  5*.  äU:  n.  Dreifuss- Vasen ;  Ge- 
sichts-Vasen; Thier- Vasen. 

Vasenbild,  deforroirter  Schädel  auf  einem, 
Guatemala  2JL  5fl1. 

Vasen-Import,  attischer,  auf  Cypern  2G,  848. 

Vasenkopf- Nadel  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 
34,  203. 

Vater,  Moritz  f  21L  335,  546. 

„Vater-:  Hieroglyphe  („Käfer-)  dafür  21, 336. 

Vatermord  auf  Formosa  26,  335. 

Vatnsdaelasaga  auf  Island  2JL  685. 

Vauflin  (oder  Flüglistall,  Canton  Bern) :  vor- 
geschichtlicher Zeichenstein  22,  502. 

Vechta,  Amt  (Oldonburg):  „Hille-  im  säch- 
sischen Hause  22.  558. 

Vechten  (Niederlande):  provincialrömisches 
Schwert  mit  Stempel  21,  346. 

Veckenstedt,  Dr.,  neue  volkskundlich-niytho- 
logischo  Zeitschrift  21,  20. 

Veden :  Zeugniss  der,  für  die  Wanderung  des 
babylonischen  metrischen  Systems  nach 
Indien  21,  322. 

Vegetabilien  als  Nahrungsmittel  in  Süd- 
Africa  22,  354 

Vegetabilische  Nahrung  der  Feuerländer 
25,  313. 

Vegetation  Australiens  34,  90j  von  Nauru 
28,  547:  an  Salzquellen  83,  538. 

Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havelland,  Bronze-  und 
Eisenbeigaben  24,  -4  <  j  4 ;  segelförmigeBronze- 
Ohrringe  26,  188.  201:  Spiralscheiben  aus 
Bronzedraht  26, 188;  Gräberfundo  26, 186; 
eiserner  Gürtelhaken  26,  188;  Eisennadeln 
mit  3  Schild  platten  als  Kopf  aus  den  Tene- 
Gräbern  26,  186.  201. 

Vehlefanz-Eichstädt,  Kr.Ost-Havelland,  Urnen- 
feld 3L  Iii. 

Vehmgerichte  der  Naturvölker  26,  317. 

Vei,  Negerstamm  in  Kamerun,  s.  Wei. 

Veldes,  Krain,  Grabfunde  32,  599;  slavische 
Skeletgräberfunde  29,  335, 

Velem  St  Veit,  Ungarn,  Funde  30, 105_i  vor- 
geschichtliche Bronzen,  chemische  Analyse 
32,  359. 

Vehs,  Böhmen,  prähistorische  Ansiedelung  32. 
173;  zu  Gefässen  verarbeitete  Stücke  von 


Schädeln  29, 589;  bearbeitete  Schädel  der 
Terramare-Zeit  30,  214. 

Veluwe  (Niederland):  Mattiaken  22,  31 S 

Venedig:  Wanderung  des  Apothekergewichtes 
von  V.  nach  Nürnberg  21,  276;  Perlen- 
Fabrication  34,  249. 

Veneter,  Gräber  der,  in  der  Bretagne  27,  118. 

Venetianische  Perlen  in  einem  südamerikani- 
schen Grabe  34,  136- 

Venetien  (Ober-Italien) :  primitive  Häuser  mit 
Walmgiebeln  zwischen  Venedig  und  Padua 
21,  628;  primitive  Kirchen  mit  kleinem 
Campanile  21,  628;  alter  Bernsteinhandel 
über  Pannonien  nach  22,  286;  s.  Ciridale; 
Friaul;  Venedig. 

Venezuela:  Hr.  Ernst  dort  21,  731;  ethno- 
graphische Sammlung  W.  Joest's  22,  553; 
Etymologisches  27,  32j  Herausgabe  der 
noch  ungedruckten  Theile  des  Manu- 
scriptes  von  Fray  Simon  22,  327;  prä- 
historischer Kartoffelbau  22.  202.  303. 
(oyama  und  tullüma  =  „Kartoffel") 
303;  Solanum  Fendleri  22,  303j  Lineal  aus 
Nephrit  (Klangplatte)  25,  329j  häufige 
Krankheiten  in  den  Llanos  21,533;Nephrit- 
Beüo  27,  36j  Petroglyphen  21, 650 ff. ;  Cara- 
cas,  Photographien  26,  23;  San  Sebastian, 
Höhlen  mit  Kartenzeichnungen  28,  253 ; 
Sprachen  vom  Meta  und  oberen  Orinoco  22, 
596;  anomale  Zahnbildung  bei  einem  Cebus 
capucinus  21,  338;  s.  Aragua;  Boca  del 
Infierno;  Caicarä;  Caracas;  (Juchivero; 
Llanos;  Merida;  Meta  (Fluss);  Orinoco; 
Palmano;  San  Sebastian;  Santa  Cruz  am 
See  von  Valencia;  Tovar. 

Venezuelisch-Spanisch :  sprachliche  Besonder- 
heiton 21,  525.  526.  522.  528.  53a  53L 
533. 

Venezuelische  Volksdichtung:  Proben  21,  52.'). 
Ventimiglia,  Riviera,  Bronze-Tutulns  2JL  58t) ; 

menschliche  Skelette  der  paläolithischen 

Zeit  aus  der  Höhle  Barma  Grande  in  den 

Balzi  rossi  24,  238,  232. 
Venus  von  Melos,  Supramamma-Wulst  der 

33.  212. 

Venus,  Gottheit  s.  Tlauizcalpan  tecutli,  Hiero- 
glyphe 30,  HL  363j  bei  den  Maya  30,  356j 
Planet,  bei  den  Mexikanern  30, 136,  342  ff. 

Venus-Periode,  die,  iu  den  Bilderschriften  der 
Codex- Borgia-Gruppe  30.  343,  404, 

Veragri,  s.  Weragrer. 

Veragua  (Colombia,  Süd- America) :  Wurf- 
hölzer 21.  226, 
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Veranda,  s.  „Laube". 

Veränderter  tropenhygienischer  Fragebogen 
24,  632. 

Veränderung,  geologische,  der  Ebene  des 
Ararat  28,  311  ff. ;  der  Kopfraaasse  der 
Riesin  Lyska  21.  522;  der  Zusammen- 
setzung fossiler  Zahne  26,  257 

Veränderungen,  pathologische,  an  den  Extre- 
mitäten 34,  422. 

Verarbeitet,  Verarbeitung:  Bernstein  »n  den 
südlichen  Ländern  23,  293:  Gold  schon 
in  der  Kupferzeit  25,  118;  Menschen- 
Schädeldecke  zu  Rosenkranz,  Mongolei  21i 
62;  s.  Bearbeitung. 

Verbena  officinalis  im  Aberglauben  •.':>  744. 

Verbiegen  eiserner  Beigaben  21  17:>. 

Verblendstein  mit  Keil  -  Inschrift,  Armavir 
28,  316. 

Verbots-Zeichen  des  Landmannes  in  West- 
preussen  32,  587. 

Verbotten  durch  Läuten  in  Mewe,  Wost- 
preuBsen  26,  412 ;  nach  der  Ordnung  der 
Balbierer  zu  Neuteich  von  1767  26,  411. 

Verbrechen:  Kämpfe  wegen,  und  Bestrafung! 
auf  Lotti  (Malay.  Archipel)  21,  ISO. 

Verbrecher,  geborene  26,  13Ü.  133j  Schädel- 
Abnormitäten  2G.  128.  1SL. 

Verbrecher- Anthropologie  27,  636.  28,  567. 

Verbrecher-Gehirn  26,  123. 

Verbrecher- Physiognomien    und  Tättowir- 

ungen  29,  33L 
Verbrecher  Typus  26,  125. 

Verbreitung  der  Babaa  23,  422:  der  Baum- 
Sarge  31,  454;  der  Brettchen -Weberei 
32,  30;  westpreussischer  Bronzeringe  24, 
469 ff.;  des  Gebrauches  des  Knollenpilzes 
(Pachyma  Fr.)  bei  wilden  Völkerschaften 
24.  190;  des  lausitzer  und  schlesischen 
Gufäss-Typus  in  Böhmen  27,  423;  des 
Rössener  Typus  32,  240;  geographische, 
v.  Gerste  und  Weizen  2JL  füifi;  geographische, 
der  Kopf-Jagorei  31_.  461 ;  der  öster- 
und  anderer  Feuer:  Aufruf  zur  Sammlung 
von  Nachrichten  22,  476:  des  Steinbeil- 
Aberglaubens  26,  197;  der  SteingrSlber 
in  der  Mongolei  und  Sibirien  (die  sogen. 
Kereksuren)  23,  421;  des  Strophanthus- 
Pfeilgiftes  26,  277;  geographische,  des 
Wagens  27,  344. 

Verbreitungsgebiet  der  Gesichts-Urnen  Nord- 
ost- Deutschlands  3X  154 ;  der  Hacksilber- 
fuude  27,  143. 


Verbrennen  des  Fastnachts-Funkens  31  2<  0, 
der  Haut  durch  die  Sonne  3JL  245;  des 
Nikiaus  in  Baden  30,  1hl :  und  Begraben 
gleichzeitig,  bei  Torguten  23,  4±L 

Verbrennung  der  Leiche  eines  Priesters  in 
Birma  28,  235;  lebendiger  Kosijut-Medicin- 
männer26, 11 3;  der  Medicinmänner-Leichen 

26.  112;  derTodten  und  Aufbewahrung  der 
Schädel  auf  den  Hermit-Inseln  33,  370;  s. 
Leichenbrand ;  Leichenverbrennung. 

Verbrennungsplätze,  gemeinsame  iL  1 29. 
Verbrennnngs-Reste  eines  Pferdes  in  einem 
Gräberfelde  bei  Kreinitz  a.  d.  Elbe  30,542. 

Verdickung  der  Articulatio  plialangea  prima 
bei  einer  Handstand-Artistin  23,  190. 

Verdrückte  Schädel,  s.  Schädel- Deformationen. 
Veredelung  der  Obstarten  23,  109. 
Verehrung  von  Bäumen  und  Steinen  in  Japan 

27.  C)2~ ;  der  Gräber  und  Begräbnissplätze 
auf  Halemabeira(  Malay.  Archipel)  2L  672; 
alter  Petrographien  bei  den  Pirna- Indianern 
(Arizona)  durch  Opfer  2_L  665;  8.  Geister 
der  Alinen;  Heilige  Bäume,  Heilige  Orte 
usw.;  Heilighaltung;  Hunde-Verehrung; 
Katzen-Verehrung ;  Thier- Verehrung. 

Verein  von  Alterthumsfreunden  im  Rhein- 
lande, Bonn,  öOjähriges  Jubiläum  23,  689; 
für  Lübeckische  Geschichte  und  Alter- 
thumskunde 23,  338;  vogtländischer  alter- 
thumsforschender,  Jahres  -  Versammlung 
26,  422.  2«,  35JL  SO,  412. 

—  anthropolog.  der  Nieder-Lausitz  und  Ober- 
Lausitz  21  527. 

—  —  „Carnuntum"  in  Wien  21,  719.  (Museum 
des  Vereins)  HS.  (verfügbare  Mittel)  72a 

—  für  die  Geschichte Berlins21, 20.(25  jähriges 
Beatehen  1890)  22,  591_i  historischer,  für 
den  Regierungsbezirk  Marienwerder,  Fest- 
sitzung 33.  224. 

—  für  Siebenbürgische  Landeskunde,  Haupt- 
versammlung 80,  179 ;  für  Volkskunde  in 
Berlin:  (Gründung)  22,  59_L  (Statuten)  52i> 
23j  872.  33,  32j  für  sächsische  Volkskunde 
in  Dresden  33,  251;  Westfälischer  Pro- 
vinzial-  für  Wissenschaft  und  Kunst,  Jahres- 
bericht 33,  32. 

—  vom  rotlieu  Kreuze  in  Ungarn  28,  502;  für 
Verschönerung  des  Spreeborn-Grundstflcks 
zu  Ebersbach  L  S.  24,  frlfl 

Vereinigte  Staaten  v.  Nord- America  :s.  America. 

Vereinigung,  freie  photo graphische: Satzungen 
21,  785.  23,  328. 
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Vereins-Albuin,  8.  Album  (Porträt-Photogra- 
phieen)  der  Mitglieder. 

Vererbung  von  Missbildungen  32,  Ml ;  von 
Spalten  der  OhrlUppclien  22.  55 ff.;  er- 
worbener Defecte  28,  544. 

Verfahren  zum  Messen  des  Schädel-Innen- 
raums 26,  2Ö2  ;  neues,  bei  Schädelcapaci-- 
täts- Messungen,  sowie  über  eine  metho- 
dische Untersuchung  der  Fehler  bei 
Volumen-  und  Gewichts- Bestimmungen 
des  Füllmaterials  3_L  128 ;  neues,  für  Ab- 
güsse Uber  Natur  24,  555. 

Verflochtene  Bander  (Ornament):  auf  Gold- 
kreuzen 'iL  380;  auf  Plattenfibeln  von 
Fen«Sk  (Ungarn)  21,  3&L. 

Vergiften  der  Pfeile  in  Kamerun  iL  515- 

Verglaste  Schlacken  vom  Ufer  des  Camp'schen 
See's  hinter  Deep  (Pommern)  'iL  323. 

Vergleichende    Metrologie    begründet  von 

Böckh  81,  245/246. 
Vergleichs-Tabellen  der  verschiedenen  Aeren 

32,  12L 

Vergletscherung  Mährens  von  Norden  her  29, 
332. 

Vergoldete  Silber-Fibula  mit  Eisendorn  von 
Bosenthal  bei  Berlin  22,  51&  519—520. 
Vergoldung  auf  Silber- Alterthümeru  34,  441 

Verhältniss  der  alten  Bevölkerungen  Malaccas 
28,  302-  302.  523. 

Verhexen  3_L  432. 

„Verirrte  Brüste"  IL  44L 

Verkehr:  Einfluss  auf  die  Entwicklung  von 
Maass  und  Gewicht  21s  638;  zwischen 
A  ]  xiy  ans  und  Christen  in  Nord-Luzon  21. 625. 

Verkehrsstationen:  die  Pfahlbauten  22»  513. 

Verkehrsstrassen  im  alten  Peru  22,  300;  s. 
Handels wege;  Strassen. 

Verkehrswege,  vorgeschichtliche :  weit  aus- 
gedehnt 22j  514;  Jura-Pass  von  Potinesca 
uml  Galenweg  von  Tessenberg  bis  Solo- 
thurn  (Schweiz)  22,  509:  s.  Handelswege; 
Landkarten8teine;Leuksteine;Meilensteino; 
Saale;  Strassen. 

Verknöcherung,  vorzeitige,  der  Schädelnähte 
bei  Idioten  33,  335;  s.  Ossifikation;  vgl. 
Hyperostosen;  Osteopbyten;  Periostosen; 
Synostose. 

Verkohlung  von  Getroidekörnern  22.  313, 
617;  von  Hülsenfrucht-Samen  22.  617. 

Verkümmerte  Familien  unter  den  Wassor- 
polacken  22,  412. 

Verkümmerte  Finnen,  die  Lappen  als  22,  411. 


Verkümmerte  Rassen  des  Rindes  21,  3£L  369; 
s.„KiimmererH;Rückscbrittsformen;  Zwerg- 
formen. 

Verkürzung  des  Schädelgrundes  bei  Cretinen 
33,  344, 

Verlagsbuchhandlung,  Vertrag  mit  der  26, 366. 

Verletzungen  an  einem  prähistorischen  Ober- 
armknochen 23,  360;  an  altpatagonischen 
Schädeln  32,  542,  qHq.  34, 344;  s.  Knochen- 
verletzungen. 

Verlobung  in  der  Cassubei  28,  367;  Aus- 
tausch der  Taschentücher  bei,  in  Ost- 
preus8en  22,  BUS. 

Vermächtniss  William  Schönlank's  30,  91^  s. 
Joost:  Künne;  Legat. 

Vermischung  der  Maricopa-Indianer  Arizona  s 
mit  Pirna-Indianern  'iL  336. 

—  von  Thier- Rassen,  s.  Kreuzung. 

Vermo  bei  Pisino,  Istrien,  Kamm  aus  einem 
Brandgrabe  31,  174. 

Vermummungen  beim  Sommortagsfest  in 
Heidelberg  27,  145, 

Vernag,  Kaschmir, Brahmanen-(Pandit-)Scbale 
29,  1ÜQ. 

Vernähen  der  Mädchen  in  Africa  26,  457. 

Veröffentlichungen  der  Deutschen  Akademi- 
schen Vereinigung  zu  Bueuos  Aires  3L  661. 

Verona,  Topfscherben  aus  Terramaren  mit 
der  Ansa  hm  ata  26,  371. 

Verrenkungen  an  menschlichen  Händen  28, 52. 

Verrufen  3_L  432. 

Vers-Bau  venezuelischer  Vierzeiler 21. 525. 528. 

Versammlungen  s.  Anthropologen-Versamm- 
lungen; Archäologen-Congres8e;  Braun- 
schweig; Cougress;  General-Versammlung; 
Hauptversammlung ;  Hexen-Versammlun- 
gen; Internationale  Conferenz;  Katzen- 
Versammlungen ;  Lehrer- Versammlungen ; 
Naturforscher  -  Versammlung ;  Sarajevo ; 
Wander-Versammlung. 

Versammlungsbäuser,  s.  Continen. 

Versandete  Bäume  auf  der  kurischen  Nehrung 
24,  794. 

Versandung  der  Städte  Ost-Turkistäns  33, 15JL 
Verschanzung,  römische,  Isenburg  24,  23L 
Verschanzungen    in   einem  Basaltfelsen  auf 

Island  26,  40. 
Verschiebungen  an  menschlichen  Händen  28, 

HL 

Verschiedene  Völkerstämme  wählten  den- 
selben Platz  zur  Leichen-Bestattung 21 .674. 

Verschlechterung  des  Münz-Goldes  im  Alter- 
thum 21,  285. 
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Verschluss,  dreifacher,  des  Einganges  zur 
Grabkammer  im  Königsgrab  zu  Seddin 
33*  62. 

Verschluss-Steine  in  den  cappadocischen  vor- 
geschichtlichen Felsenwohuungcn  33.  514. 

Verschmelzung  der  Zeitschrift  für  Ethnologie 
mit  den  Verhandlungen  der  Gesellschaft 
34,  JiLL 

Verschneiden  der  Eunuchen  26.  4.')7. 
Vorschock  (russisches  Längenmaass) :      ti'd  1 . 
„Versehen"  bei  Schwangerschaft  30,  114;  als 

angebL.  Grund  partieller  Hypertrichose  21. 

30 

Versilberte  Eisenfibel  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  34iL 

Versmold  (Reg.-Bez.  Minden):  alte  Eisen - 
schmelzstatte  22,  476—477 ;  Eisen-Cylinder 
und  Steinbeil  22,  426. 

Verst&ndiguug  durch  Zeichen  bei  den  Marok- 
kanern 22,  329—331 ;  s.  Gebärden ;  Mienen- 
spiel; Zeichensprache. 

Versteigerungen:  (Donar 's)  Hammer  bei  (etwas 
„kommt  unter  den  Hammer")  22.  551. 

Versteinerter  Mensch  aus  dem  Saluda-River 
in  South-Carolina.  ü.  S.  A.  27,  769.  28, 
690.  30,  21Q;  a.  Myositis  progressiva  ossi- 
ficans. 

Versteinerungen  von  Konchylien,  Kalksteine 
mit,  am  Scblossbergo  von  Niedock  (West- 
preussen)  2J_,  609;  s.  Fossil  .  .  . 

Verstümmelung  an  Thonfiguren  aus  Peru 
29,  424.  558.  lü_L  3L  206;  menschlicher 
Figuren  au  peruanischen  Vasen  32,  234; 
absichtliche,  der  Bronze-Urne  von  Seddin 
33.  68;  von  Inschriften  in  Transkaukasien 
32,  300;  der  Naso  an  einer  altmexikani- 
schen Hieroglyphe  31,  686j  an  Zähnen,  Togo 
24,  465;  angoborene,  des  Bärenweibes  29, 
621 ;  als  Familien-Abzeichen  der  Damara  1 
26,  79j  s.  Lepra. 


Vertikalumfang  zweier  Schädel  von  Spandaa 

2t,  478;  s.  Maasstabellen ;  Schädel-Maasse. 
Vertrag,    alter,    zwischen    Armeniern  und 

Chaldern  27,  5tiL 
Vertreibung  böser  Geister  24,  233. 
Vertreter  fremdor  Völker  in  Berlin  23,  869. 
Vertretung  verletzter  Organe  24j  OLL 
Verunstaltungen  der  Genitiil-Organe  im  Orient 

26,  455;  s.  Abplattung  des  Hinterkopfe«; 

Plagiozephalie ;   Schädel  -  Deformationen ; 

Tättowirung;  Zähne,  Feilen  der;  vgl.  anch 

Beschneidung. 
Verwachsung  von  Knochenwunden  am  Schädel 

28,  330;  der  Schädelnähte,  s.  Synostose. 
Vorwaltungsbericht  der  Gesellschaft  (1889)  fL 

725;  (1890)  22,  585j  (1891)  2A  866;  (1892) 

24,  ö23j  (1893)  25,  641j  (1894)  26,  646; 

( 1 895 1 27 . 751 ; ( 1 896 ) 28 . 57  5 ; ( 1897) 29, 579 ; 

(1898)30,  Ml;  (1899)31, 739;(1900)  32, 518; 

(1901)  33.  445j  (1902)34,484;  s.  Bericht 
Verwandlor,  die,  Indianersage  24,  314 
Verwandten-Ehen  bei  den  Basken  3_L  2512. 
Verwandtschaft  bei  den  Guatö,  Süd-Anierica 

34.  8JL 

Verwandtschaftsgrade  bei  den  Wilden  For- 
mosa's  26,  333. 

Verwendung  von  Celluloid-Lack  zur  Conser- 
virung  von  Alterthümern  aus  Silber, 
Bronze,  Bernstein,  von  feineren  Eisen- 
Alterthümern,  sowie  von  Holz,  Stoffresten. 
Papier,  namentlich  alten  Zeichnungen, 
Drucken,  Acten  in  Archiven  usw.  IL 

—  eigentümliche,  von  Röhrenknochen  in 
jetziger  Zeit  26,  593;  prähistorische,  von 
Bärenkiefern  zum  Zerschlagen  von  Knochen 
2«,  255. 

Verwesung  der  Leichen  an  der  Luft  an  der 
Ostküsto  Halemahelra's  (Malay.  Archipel I 
IL  671. 

Verwesungsflüssigkeit,  Aufsaugen  der  22.  534. 


.  Verwilderte  Monschen  in  Ungarn  24.  229. 

Versuchs-Garten,  botanischer,  in  Ost-Afnca  Verwitterung  dofl  Bernetein8  y,"^  des 


26.  -U5 

Versuchs-Station,  landwirtschaftliche,  in  Ost- 

Africa  26.  24JL 
Versuchung,  Eva,  Gemälde  von  Stuck  27,  184 

Verthoidigungstliürme    in    den  persischen 
Grenzgebieten  21.  742;  s.  Thüruie. 


Feuersteins  21,  1QL  210.  7l2j  näpfchen- 
artige, an  Steinen  23,  721. 

Verwitterungs-Spuron  an  Schädeln  32^  552. 

Vrerwundung  durch  Pfeil  mit  Widerhaken 
und  Entfernung  des  Pfeiles  durch  einen 
Eingeborenen  am  Congo  28.  30. 


Vertbeilung  der  blonden  und  der  brünetten  Verwundungen,  Strafen  für,  in  Albanien  33 
Rasse  in  Deutschland  und  Österreich,  s.       355.  H6 1 

Virchow's  Statistik  V erzauberte  Frau  oder  Jungfrau:  Sage  vom 
Vertiefung  über  der   Hinterhauptsschuppe:        Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
(Schädel  von  Lebehn,  Pommern)  21^  218.        2L.  520. 
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Verzeichnis«  der  von  der  anthropologischen 
Gesellschaft  an  das  Museum  für  Völker- 
kunde abgegebenen  prähistorischen  Gegen- 
stände 28,  23j  säramtlicher  vorchaldischer 
und  chaldischer  Inschriften  33.  2Sf). 

Verzierte  Thonscherben  von  der  Moorscbanze 
bei  Quedlinburg  29,  iü  Uli 

Verzierter  Nephrit-Ring  von  Erbil,  Mosopo- 
tamien  23,  8_L 

Verzierung  auf  Butterstücken  28,  371;  einer 
Butterform  a.  d.  liamsau  bei  Berchtes- 
gaden 26,  302. 

Verzierungen  an  sibirischen  Bronzemessern  20, 
KlL  IL  248j  sibirischer  Dolche  27  251  253 
25JL  204;  der  getriebenen  goldenen  Gefässe 
22,  220.  221.  292j  knopfartige  aus  silber- 
artigem Metall  aus  dem  Artschadsor  26, 
232.  240. 

—  kragenförmige,  am  Bügel  einer  Bronze- 
Fibel  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21, 
•inft 

—  a.  Scherben  von  Au  bei  Hammerau,  Be- 
zirk Traunstein  29,  323;  primitive,  an 
Thongefäss-Scherben  aus  der  Bilstein  er 
Höhle  (Wostfalen)  2U  339j  der  Thon- 
gefässe  von  Butmir  27,  43j  auf  Gesichts- 
Urnen  SJi  132.  134.  142j  neolithischer 
Gefässe  in  Nieder-Sachsen  26.  100.  101 


der  Steinzeitgefässe  von  Gingst  28^  356 
eines    Urnenscherbens    von    Vlkov  bei 
SmiKe  (Böhmen)  32,  122. 

—  mit  den  Fingerspitzen  hergestellte,  auf 
Topfwaare  27,  133;  und  Inkrustationen  auf 
spanischen  Thongefässen,  Herstellung  der 
27.240;  Kerbschnitt- V.  in  einemAlemannen- 
grabe  von  Oberflacht  26, 112 ;  quadratische, 
an  den  Kleidern  der  Pfahlbauer  2U  232. 

—  und  Scbiffszeichnungen  auf  einem  Steine 
in  Bornholm  27,  622. 

—  symbolische,  an  altmexicanischem  Wurf- 
brett 2U  226;  der  Lanze  und  des  Schildes 
der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21.  678;  des 
Hausdaches  in  China  und  Japan  2_L  4'J2 ; 
der  Mahlsteine  von  Las  Huacas,  Costarica 
31.  626 :  b.  Bemalung;  Blumen-Verzierun- 
gen; Bronze-Ziorstücke;  Buckel;  Email; 
Federschmuck;  Figuren;  Giebelverzierun- 
gen; Innen  Verzierungen ;  Kerbschnitt- Ver- 
zierung; Körperverzierung;  Kreidefüllung; 
Kreuz- Verzierungen ;  Mäander- Verzierung; 
Merovingische  Verzierungen;  Muschel- 
schalen ;  Ornament ; Ornamentik ; Schmuck ; 
Schnitzerei;   Stilisirte  Vogelköpfe:  Stili- 


sirung;  Strichverzierung;  Tättowirung; 
Thier-Figuren;  Wandverzierung;  Zickzack- 
verzierung; Zierath;  Zierplatte  usw. 

Verzinnte  Kupfergofusse  aus  Kaschmir  21.423. 
Verzinnter  (?)  Eisensporn  aus  der  Sammlung 

Blell's  22,  122. 
Verzinnung  sibirischer  Bronzemesser  26,  IhL 
Vespucci  s.  Centenar-Feier. 
Vesuvian :  der  sogen.  Jadeit  von  Borgo  novo 

(Graubünden)  ist  V.  21,  115. 

Veth,  Prof.,  Leiden,  80.  Geburtstag  26,  555. 

Vetulonia,  etruskische  Alterthümer  27.  677. 

Vevey,  Tene-Gräberfeld  30,  268. 

Vexirbecher  mit  doppeltem  Boden,  Ochsen- 
kopf am  Rande  und  rohgemalter  Figur 
in  der  Mulde.  Cypern  31,  330.  3j& 

Vexirverschluss  eines  Rasirmesserkastens  aus 
Bosnien  29,  103. 

Via  asinina  s.  Eselsweg. 

Via  Egnatia  in  Macedonien  33.  hü 

Via  Herculea  32,  402. 

Viaticum  (für  Todte),  s.  Zehrpfennig. 

Vicariirende  Mehrleistung  menschlicher  Or- 
gane 25,  614. 

Vicia  faba,  ihre  Verbreitung  26,  606  ■  s.  Sau- 
bohnen. 

Victoria  B.  C.  (Vancouver  Island),  Songisch- 

Schädel  22,  22.  30. 
Victoria,  Australien,  Grab-Monument  Baron 

v.  Mueller  s  30,  282. 
Victoria,  Venezuela,  Landkartensteiii  23,  253. 

254. 

Victorius'  Verbesserung  der  Aera  von  der 
Erschaffung  der  Welt  32,  LLL 

Vidal  y  Solar  f  21,  725. 

Vieh,  s.  Bos;  Boviden;  Hausthiere;  Rind; 
Schaf;  Schwein;  Sus;  Torfrind;  Torf- 
schwein; Ziege. 

Vieh-Armuth  bei  Caesarea,  Cappadocien 
33,  506. 

Viehfutter  bei  den  Wakara,  Ostafrica  25,  483. 

Vieh-Hirten,  Lage  der,  beim  Hüten  21,  752 , 
s.  „Burgemeister" ;  Hirten;  Rinder-.  Schaf-, 
Schweinehirten. 

Viehkraale  in  Nubien  aus  Findlingsblöcken 
und  Steinen  21,  744;  in  Süd-Africa: 
mäandrische  Anlage  mittels  Dornenzweige 
oder  Steine  2^  742. 

Viebkrankheit  in  den  Moschiländern  28,  31 

Viehseuche,  Schutzmittel  gegen  29,  4%. 

Vieh-Stallungen  in  cappadocischen  Felson- 
Wohnungen  33,  51L  516.  62Qj  s.  Ställe. 
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Viehzucht  bei  den  Buren  in  Sfld-Africa  22, 
402.  408j  auf  dem  Glasioac  27,  58j  der 
Haussa  (Africa)  23,  236;  in  der  Mil'schen 
Steppe  30.  301;  bei  den  Päpago-lndianern 
Arizona'8  21,  666;  Mangel  an,  bei  den 
alten  Felsen-Bewohnern  in  Cappadocien 
33.  ÖJJL 

Viel-Weiberei  bei  den  Burjäten  31,  442;  auf 
Neu-Guinea  414. 

Vielzehigkeit  eine«  Slovaken  2JL  47«  K 

Vier,  Zahl  bei  den  Mexikanern  30,  166:  Hiero- 
glyphe der  Zahl,  Central-America  '51.  212. 
214,  32,  135.  210,  21L 

Vier  Brüder,  die,  Indianersage  24,  56, 

Vier  Himmelsrichtungen,  ihre  Regenten  bei 
den  Mexikanern  SO,  IIS.  112. 

Vier  Weltgegenden,  ihre  Sternbilder  bei  den 
Mexikanern  30,  347—349. 

Viergespanne  von  Cypern  31_.  1± 

Vierlande  b.  Hamburg,  Ackergeräthe  28,  4Ü5; 
Gründung  22,  154;  sächsische  Häuser  aus 
dem  liL  bis  18,  Jahrhundert  22,  560—564; 
Lage;  sowie  Herkunft  und  Beschäftigung 
der  Bewohner  22,  560;  Mähwerkzeuge  21. 
485.  (Mat-Striek,  Mat-Haken)  22, 153. 158: 
b.  Altongamm;  Kurslank;  Neuengamm. 

Vierlinge  in  Hildesheim  26,  453. 

Vierlingsgefäss  von  Zentendorf,  Kr.  Görlitz, 
Oborlausitz  22.  258;  s.  Schola  urnularum. 

Vier-Zeichen  28,  264, 

Vierzeiler,  venezuelische  21,  525. 

Vierzehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  125.  21fL 

Vietnitz,  Kr.  Königsberg  L  N.,  Schnurverzier- 
ung 24,  1ÜL 

Vietze!  Gebäck  SO,  389. 

Vigesimal-Systom  32, 123;  in  Central-America 
und  Mexico  21,  475  476;  s.  Tonalamatl. 

Vigfusson,  Sigurdur,  -J-  Biographie  26^  197. 

Vigoa  sinensis  in  Aegypten  23,  660. 

Vilanova  y  Piera,  Juan  f  26.  8_L  546, 

Villa,  römische,  auf  dem  Weilberge  bei 
Ungstein.  Rheinpfsdz  29,  80. 

Villafrati,  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27,  122. 

Villanueva  y  Geltru,  Museo  Halaguer  26,  40, 

Villette  (Canton  Wallis):  vorgeschichtlicher 
Zeichenstein  22,  .*)!(>. 

VÜBingen.  Hohonzollern,  altgriechische  Bronze- 
Kanne  32,  182. 

Vilters  s.  Burg  Vilters. 

Vilui-Tungusen,  Schädelmessungen  23,  437 
Vimose-Moor  tauf  Filnen):  provincialrömiBche 
Eisenschworter  m  it  Namen-Steinpel  21.346, 


Vindhya-  Berge  von  Carlyle,   Indien,  Pfeil- 
spitzen mit  Querschneide  26,  523. 
Vindonissa,  Reste  des  vorrömischen  27^  95, 
Vinelz,  Schweiz,  hölzerner  Kamm  31,  153. 
Vineta  3L  212. 

Vini  Vrh,  Krain.  Bronze-Geräthe  32,  555. 

Vippachedelhausen,  Sachsen -Weimar ,  neo- 
lithischer  Grabfund  2i  IAO.  I63j  Skelet- 
gräber  22,  4j»j  Steinbeil  25^  LLL  553, 

Viradör,  Sandstein-Felsen,  Brasilien,  ein- 
gehauene Figuren  24.  503. 

Virchow,  Rudolf:  Apparat  zur  Körpermessung 
2L  <67  (vgl.  15,  51L  16,  405);  Gesichts- 
index  27, 268j  Statistik  über  Augen-,  Haar- 
und  Hautfarbo  in  Deutschland  21.  332. 
334  j  Ergänzung  dieser  Erhebungen  in 
Österreich  21,  714:  das  blonde  Haar  bei 
den  bisherigen  Ermittelungen  zu  kurz  ge- 
kommen 22,  474. 

—  Besuch  in  Sofia  (Bulgarien)  22,  344;  Er- 
nennung zum  Ehrenpräsidenten  23.  577. 

—  Ehrung  zur  goldenen  Hochzeit  32.  441 . 

—  Feier,  Festschrift  23.  876. 

—  Medaille  24,  l_17j  üeberschuss  23,  875. 

—  Unfall  84,  3Jj  Berlin  f  31.  31L  484;  Ge- 
dächtniss-Feier 24.  311 ;  Gedächtniss-Rede 
von  Waldeycr  34,  315,  von  Lissauer  318, 
von  Bartels  328. 

Virchow-Stiftung  8.  Rudolf- Vircbow-Stiftung. 
Vischnu,  s.  Hari  (unter  Har-dvär). 
Viscum  album,  s.  Mistel. 
Visnu,  Veränderungen  in  der  Auflassung  des 

34,  132j  Wahrzeichen  des  Gottes  34. 131, 
Vitte.  Hinter-Pommern,  Vier-Zeichen  28,  265, 

266. 

Vitzdorfer  Steinkiste  (auf  der  Feldmark 
Katharinenhof(Schleswig-Holstein)  21. 737. 

Vitzke,  Kr.  Salzwedel,  Funde  verschiedener 
Zeitalter  auf  einer  Fundstätte  und  Nach- 
bestattungen 30,  591L 

Viverra  genetta,  s.  Genett-Katze. 

Vivianit  s.  Blaueisenerde. 

Vlkov,  Böhmen,  prähistorische  Ansiedelung  32, 
Iii  ;üuevisch-slavische  Ansiedelung  30. 21 1. 

VTocabularien  der  Apiaka-Sprache  34,  360ff. ; 
dor  Detale-In  dianer  31,  132;  der  Dialekte 
von  Bontoc.  Banaue.  Lepanto  und  Hocos  in 
Nord-Luzon  2h  682—700;  Negrito-Wörter 
von  Luzon  (Philippinen)  22.  500—501 ;  aus 
Togo  23, 52 ;  Verzeichniss  von  Wörtern  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
( Brasilien j  22,  52k  602—606;  aus  West- 
africa  2JL  45_ 
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Vocabulary  Publication  Fund  24L  83. 
Vockenhagen  ( Hinterpom morn),    Tbeil  von 

Wacholzbagen  (s.  d.). 
Vodir,  Behälter  für  den  Wetzstein  der  Senso 

29,  102. 

Vögel,  fossile,  Patagoniens  31,  661 
Vogel-Figuren  auf  Fingerringen  aus  Albanien 
81.  47;  aus  Bronze  23,  332.  334;  von  Burg 
a.  Spree  29j  591;  auf  Gold-Bracteaten  22. 
520.  52L  523j  von  Havrau,  Böhmen  2JL 
2Ö2;  an  Bronze-Ziorstück  von  Heegermflble 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22, 
387;  aus  einem  Kurgan  3JL  99;  auf  einem 
Thongefäss  Transkaukasiens  jW.  88 

—  —  im  Kalender  der  Mexikaner  30.  169,  1Z1; 
als  Spielzeug,  Java  25.  3SfL 

—  — als  Giebelverzierungen:  in  Ostpreussen 
22.  263/264;  am  Rasteder  Haus  (Oldenburg) 
22.  558;  Troptowor  Deep.  Hinterpoinniern 
21,  H22j  Westproussen  2G,  336;  aus  8tein 
gemeisselte  Vögel  auf  .Steinpfählen  in  Zini- 
babye  (Süd-Africa)  2_L  739.  740;  Petro- 


glypben  aus  Venezuela  21,  655 
Vogelßöte  aus  Bosnien  2»,  100. 
Vogelgestalt    aus  Knocben    aus  dem  Art- 

schadsor  2JL 
Vogelklapper  von  Üechsel,  Kr.  Landsberga.  W. 

34,  53, 

Vogelkopf  in  der  Hieroglyphe  kin  22,  211 ; 
Hieroglyphe  der  Zahl  dreizehn  32,  215.  216; 


als  Stempel  auf  sibirischen  Bronze-Messern 
27,  245. 

Vogelköpfe  an  Uenkelschalen  3.3,  279j  s.  Stili- 
sirte  Vogelköpfe;  Zierstüok. 

Vogelkopf-Fibeln  34,  203 ff 

Vogellanze  der  Eskimo  32,  542. 

Vogelmaaken,  altmexicanische  21,  65. 

Vogelncstchen  (cbinesische  Leckerbissen)  von 
den  Kei-Iuseln  (Malay.  Archipel)  21,  125. 

Vogel-Ornament,  s.  Ornament. 

Vogel-Pfeile  der  Guatö,  Süd-America  34,  83. 

Vogel-Scheuchen  aus  Java  20.  58 ;  aus  Ubena, 
Deutsch  -Ostafrica  32,  533;  in  West- 
proussen 32.  592. 

Vogel-Schleuder  von  den  Marshal-Inseln  34, 
193. 

Vogel- Vasen  von  Cypern  31,  64,  65. 

Vogel-Zeichnungen  aus  Uhehe  32.  522. 

Vogelsanger  Wald  bei  Elbing  (Westpreussen), 
Hohlcelt  mit  Oehr  29,  124, 

Vogt,  Karl:  zum  Ehrenmitglied e  erwählt  21, 
465;  Dankschreiben  21j  588;  Aufruf  zur 
Bildung  einer  deutschen  Gesellschaft  für 


Authropologie  etc.  21,  714;  Befinden  und 
Thätigkeit  2X  585. 

Vogtländischer  alterthumsforschender  Verein 
zu  Hohenleuben  s.  Hohenleuben;  Jahres- 
versammlung; Verein. 

Vokovic  bei  Prag,  Steinaxt  mit  ringsum- 
laufenden Leisten  2_L  680. 

Volapük,  Separat-Abdrücko  aus  dem  „Ham- 
burger Coirespondenten"  21,  20. 

Voldtofte  (Füuen,  Dünoraark):  Leinen-  und 
Wollzeug- Fund  21,  241j  goldener  Eid- 
Ring  22,  29L 

Völker,  die  vorgeschichtlichen  in  Deutschland 
22»  636;  die,  Europas  stammen  nicht  von 
einer  einzigen  Rasse  21_j  332;  Geschichte 
der  Rassen  und  ihre  Verbreitung  in  Europa 
älter  als  die  Namen  der  21,  332;  Rassen- 
Anatomie  der  europäischen  21,  332;  der 
Aequatorial-Provinz,  Africa,  als  Pfeilgift- 
bereiter 26,  273;  vom  Zambesi  und  Schüre 
bis  zum  Nyassa  26,  122. 

Völkerbeziehungen,  vorderasiatische  21.  303 
(s.  auch  unter  Ägypten  und  Babylonien); 
vgl.  International  .  .  . 

Völkerfolgo  in  Transkaukasien  32,  222. 

Völker-Geschichte  und  Steinzeit  30.  502. 

Völker-Gruppirnug  Aegyptens  im  Alterthum 
31,  549. 

Völkerkunde  in  Ungarn  28.  500;  Ungarns, 
Gesellschaft  f Cir  die  2L  I08j  Museum  für, 
Budapest  23,  258;  s.  Ethnologie;  Museum 
für  Völkerkunde. 

Völker-Merkmale,  vorgeschichtliche  30,  271. 

Völker-Psychologie  31.  745. 

Völkerschaften  des  Malayischcn  Archipels 
und  der  Südsee  26,  138. 

Völkerscheide  schon  in  alter  Zeit  an  der 
österreichisch-ungarischen  Grenze  21_.  718. 

Völkerstämme,  verschiedene,  wählten  den- 
selben Platz  zur  Bestattung  ihrer  Leichen 
21.074;  Kameruns 29,603} Malaccas 23,829. 

Völkerstrasse  durch  die  Schweiz  23,  333. 

Völker-Tafel  der  Bibol  33,  43lL 

Völkerverschiobuugen  au  der  Nordwestküsto 
America's  27,  öOßj  auf  Malacca  28,  302j 
im  Togo-Gebiet  28,  506. 

Völkerwanderung:  b.  Wanderungen. 

Völkerwanderungs-Funde  in  Dänemark  27. 
568;  vom  Glasinac  27,  63j  in  Russlaud 
23,  116, 

Völkerwanderungszeit,  Braudgräber  29,  87_; 
Funde  vou  Velem  St.  Veit  32,  360i  Horn- 
funde 24,  453^  Schädel(typus)  21,  331; 
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Sporn  nur  am  linken  Fuss  22,  206 ; 
Thierfiguren  aus  Böhmen  29,  258;  s. 
Skeletgrftber. 

Volksdichtung,  Proben  venezuelischer  2L  52a. 

Volksfest  in  Sokolal,  Bosnien  27,  tüli 

Volksfeste,  religiöse,  in  der  Mongolei  2t,  '20t i. 

Volksglauben  auf  Rügen  23,  447;  s.  Aber- 
glaube ;  „Drache  und  Donner" ;  Mythologie. 

Volkskunde  34.  323;  Berücksichtigung  in 
Zeitschriften  £L  20_i  National-Museum  2.1, 
326;  Museum  in  Linz  27.  616;  Sammlung 
für,  in  Lissabon  2v  5L 

—  America's  27,  755;  Böhmen's,  Photogra- 
phien zur  27,  459;  bosnische  28,  279 ; 
Brandenburg  28,  182.  264-  jüdische  28,583. 

—  Verein  für  (Gründung)  22,  äOL  (Statuten) 
595;  loj'ährigos  Jubiläum  SS,  32;  schlesische 
Gesellschaft  für,  Breslau  27,25;  Verein  für 
sächsische,  in  Dresden  29,  Si  208.  38. 
251;  österreichische,  Verein  für  27,  298; 
s.  Aberglaube;  Gebräuche;  Legenden; 
Lieder;  Mythologie;  Sagen;  Traditionen; 
Überlebsel. 

Volkslebon  in  Savoyen  22,  479. 

Volkslieder,  philippinische  2JL  436 

Volksraediciu  23, 101 ;  der  Kaffern  und  Hotten- 
totten 25,  133. 

Volkspoesie,  wotjakische  23,  425. 

Volkssage  aus  Albanien  26,  562. 

Volkssagen,  isländische  23,  250.  29,  168j  s. 
Sagen. 

Volkstbümliche  Bedeutung  der  weissen  Farbe 
32,  522. 

—  Fussbekleidung  in  Zellin,  Neumark  28, 186. 

—  Gebräuche  2JL  557. 

—  Überlieferungen  an  der  Guinea-Küste  über 
Wanderungen  der  Stämme  2J_.  782. 

Volksthümliches  aus  Baden  und  der  Lausitz 
31.  200;  aus  den  baskischen  Provinzen 
31,  292 ;  auf  der  bayrischen  Landes-Aus- 
stollung  28,  569:  aus  Friedrichroda  und 
Thüringen  22,  131—137;  in  Ostpreussen 
3L,  652_i  ans  Rügen  23,  445j  s.  Volks- 
kunde. 

Volkstrachten,  ihr  Alter  23,  324;  Unter- 
suchungen beabsichtigt  im  Reg.  -  Bez. 
Osnabrück  22,  560;  ans  Bulgarien  31,  522 ; 
jüdische  28,  583;  von  Sardinien  32,  28L 
287;  in  Savoyen  22,  479;  in  Valencia  und 
Catalonien  28,  49j  a.  Kleidung;  Trachten. 

Volkstrachten-Musoum  28,  523.  3_L  537. 

Volks- Tradition,  alte,  in  Transkaukasien  32. 
291. 


Volkstypen,  javanische  26,  558. 
Volks-Ueberlieferungen  über  den  Inhalt  alter 

Grabhügel  32,  GS. 
Volsted     (Jütland):     Bernstein -Knopf  mit 

V-Bohrung  22,  288. 
Volterra,  etruBkische  Alterthümer  27^  677. 
Völuspa  26*  323. 

Vorabend  des  muselmannischen  Sab!  aths  bei 
den  'Aisäwa  29,  316. 

Vorbauten  (An-  und  Nebenbauton  usw  ): 
Anbau  des  Hauses  der  Apoyaos  in  den 
Calanassan  -  Rancherien  Nord-Luzons  21, 
676;  balconartiger  Vorbau  der  Kegel- 
bauten bei  Medinet- Mahdi  und  Medinet- 
Hadi  (Fayum)  21,  711:  Anbauten  an 
»fries."  Häusern  auf  Föhr  (Schleswig) 
22,  62 ;  an  sächs.  Häusern  in  Holstein  22, 
81;  laubenartige  Hausvorbauten  und  Ein- 
bauten in  Westprenssen  21_.  196;  des 
sächsischen  Hauses  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst ZL  617; 
in  Kamp  2h  620.  621 ;  in  (Treptower)  Deep 
21,  622j  an  littauischen  Häusern  28,  480; 
Schuppen  beim  Schwarzwaldbaus  in  Marzeil 
(Baden)  22,  567j  s.  Feldkasten;  Galerie; 
„Laube" ;  „Löwinghiuser" ;  Reis-Schuppen ; 
Stadel;  Ställe;  Vordach; Vorlauben ;Wirth- 
schaftsgebäude. 

Vorbotten  in   Karwonbruch,  KreiB  Putzig, 

We8tpreussen  26,  411. 
Vordach  an  Haus  in  Millstatt  (Kärnthen)  22. 

575;  s.  „Vorschuss". 

Vorderarm,  kurz  bei  Westafrikanern  23,  55. 

Vorder-Asien  Doppeläxte  23,  461 ;  Gefässe 
vom  Branowitzer  Typus  2_L  123;  s.  Asien. 
Vorderdiele  23,  409. 

Vordor-Indien,  Toda  und  Köta  28,  344;  8. 
Indien. 

Vorderkopf  der  Dahome-Schädel  27.  2M*j  s. 

Frontale  Entwicklung. 
Vordiele  23,  492. 

Vorgeschichte:  plastische  u.  malerische  Motive 
aus  der,  auf  der  Pariser  Welt-Ausstellung 
1889  21,  5-lfL 

—  Aegyptens  29,  380;  der  armenischen  For- 
schungsreise 32,  30.  34.  35,  44;  Böhmen's, 
Photographien  zur  27,  459;  Helgolands 
tSj  500j  Kronstadts  30,  512j  der  Pfalz 
28,  568. 

—  des  Aussatzes  31,  205;  der  Obstarten  der 
alten  Welt  23,  97j  s.  Prähistorio;  Ur- 
geschichte; Vorhistorisch  .  .  .;  Vorzeit 
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Vorgeschichtliche  Alterthümer:  zahlreich  im 
SW.  des  Gubener  Kreises  21,  343;  in 
Moskau  23,  416;  iu  Pommern,  der  Lausitz 
und  Cleve  25,  320. 

—  —  Sammlungon  bei  höheren  preuss.  Lehr- 
anstalten 21,  211;  s.  Alterthümer ;  Archäo- 
logie; Funde;  Vorhistorische  Alterthümer. 

—  Ansiedelungen,  Baluchistan  SO,  460. 

—  Befestigungen  in  NiederBachsen  25,  189. 
SO,  122.  (Atlas  von  A.  v.  Oppermann)  21, 
108;.  a.  Befestigungen. 

—  Begräbniss-  und  Wobnstätten  in  den 
Kreisen  Angermünde,  West- Sternberg, 
Lebus,  Beeskow-Storkow  (Prov.  Branden- 
burg) sowie  bei  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  3fi7-377. 

—  Bronzen  Schleswig- Holsteins,  chemische 
Untersuchungen  29,  34  t. 

—  Denkmäler  in  der  Mü'schen  Steppe,  Kau- 
kasus 30,  299;  s.  Kartirung. 

—  Feuerstein-Werkstätte  Lietzow  auf  Rügen 
29,  29L. 

—  Funde  aus  Berlin  22,  523—624;  Bosnien 
2L  126j  von  Gandow,  Kr.  W.-Priegnitz 
29,  447;  Guben  (Brandenburg)  27,  762; 
bei  Kemnath-Theerofen,  Kreis  Ost-Stern- 
berg 29,  438;  von  Muckwar,  Branden- 
burg 28, 190;  in  der  Nieder-Lausitz  21,  652. 
26,  564:  Ostpreussen  2JL  703:  aus  den 
Provinzen  Sachsen  und  Brandenburg  21. 
223 ;  (Geftlss)  aus  dem  salzigen  See  bei 
Eisleben  29,  521.  592;  s.  Funde. 

—  Gefässe,  Pflanzenreste  in  29,  22JL 

—  Harzfunde  24,  26. 

—  Heerdroste  bei  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
724. 

—  Kartenzeichnungen  in  der  Schweiz  23,  232. 

—  Lehmgräber  in  Sandhügeln  des  König- 
reichs Sachsen  29,  525. 

—  Leinen-  und  Wollgewebe  21,  227;  in 
Mittel-  und  Nord-Europa  21,  240_ 

—  Stellen  im  Kreise  West-Sternberg  22. 
370-373. 

—  ThongefäS8e,  Durchlässigkeit  und  haus- 
wirthschaftliche  Verwendbarkeit  23,  259; 
Westpreussens,  weisse  Substanz  in  den 
Ornamentritzen  29,  35. 

—  Trompeten,  im  Norden  gefundene  23,  847. 

—  Ueberreste,  Bornholm  27,  6SH. 

—  Crnenfelder,  s.  Urnenfelder. 

—  „Wahrzeichen"  (=  Wegweiser)  22,  508. 
(Beispiele  für  Orte  im  Cant.  Wallis)  502. 
610:  vgl.  Zeicbensteine. 


Vorgeschichtliche  Wandtafeln  für  West- 
preussen  30,  18L  262. 

—  Wohnstätte,  Brandenburg  24,  82. 

—  Wohn-  und  Gräberstelle  bei  Schönlanke 
(Prov.  Posen)  22,  376  -  376;  s.  Vor- 
geschichtliche Begräbniss-  und  Wohn- 
stätten. 

—  Zeicbensteine,  s.  Zeichensteine. 
Vorgeschichtliches  aus  Böhmen  32,  28Z ;  vom 

Fichtenberg  bei  Buchow  -  Carpzow,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  278;  von  Kupanova  in 
Makedonien  30,  539;  von  Wilmersdorf, 
Kr.  Beeskow-Storkow  31,  129. 

Vorhalle  des  Hauses,  s.  „Laube". 

Vorhaut,  s.  Präputium. 

Vorhistorische  Alterthümer  in  Preussen: 
ministerielle  Verfügung  über  genauere 
Registrirung  22,  316—317;  graphische 
Statistik  und  Kartirung  im  Reg.  -  Bez. 
Düsseldorf  21,  4£L  468.  22,  3l7j  s.  Vor- 
geschichtliche Alterthflmer. 

Vorkommen  des  Bernsteins  s.  Bernstein; 
der  Regenbogenschüsselchen  in  Deutsch- 
land 28,  76;  des  Rössener  Typus  (Grab- 
formen) 32,  251 ;  von  Schmuck  und  süd- 
lichen Mcermuscheln  in  neolithischen 
Gräbern  27,  760;  der  Svaatika  in  der 
Schweiz  21,  663 ;  vermeintliches,  von 
prähistorischem  Zinkguss  in  Siebenbürgen 
28,  338. 

Vorlauben  23,  786;  an  litauischen  Häusern 

23,  798;  an  ostbaltischen  Häusern  28,  495; 
weBtpreussischor  Häuser  21,  19ti.  23,  786. 

24,  80j  vgl.  „Laube". 
Vorpommern,  s.  Pommern. 

Vorraths- Gefässe,  mykonische,  CypernSl,  36 Ü. 
Vorrathshaus  a.  Klete. 

Vorrathskammer  im  rhätoromani8chen  Hause 

21,        22$  322. 
Vorraum,  grosser,  im  rhätoromanischen  Hause 

21,  626/626. 
Vorrömisches  aus  Italien  SO,  HL 
„Vorscbuss"   (vorgebautes    Schutzdach)  am 

Schwarzwaldhaus  in  Marzeil  (Baden)  22. 
568.  669;  in  Heubronn  (ibid.)  28,  569j  s. 
Vordach. 

Vorslavische  Funde  aus  dem  Gubener  Kreise 

22,  353—360.  (Tbongefäase)  359—860. 
24,  274j  aus  der  Nieder-Lausitz  23.  683. 

—  Gefässe,  Wellenlinien  an  28,  241. 

—  Gräber  bei  Gadedorf,  Kr.  Teltow  29,  445. 
497. 

—  Hausanlage:  Webesteine  daraus  21,  232. 
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Vorelavische  Scherben  von  Lindhörst  29,  4-15. 
Voralavischer  Rundwajl  am  Bälshebbel  bei 
Starzeddel  (Kr.  Guben)  22,  360. 

Vorstelluug  der  „ weissen  Negerin"  Amanua 
und  ihrer  angeblichen  Schwester  34,  492. 

Vorstellungen,  religiöse,  in  Indonesien  24,  235. 
Vortrag  des  Hrn.  J.  Ppjman  über  Bosnien 
und  Hercegovina  in  der  Urania  34,  130. 

Vorwall  des  Steinkircher  Burglebns  (Nieder- 
lausitz) 21,  619;  a,  Doppelwall;  Drittwall. 

Vorzeit:  Weberei  21,  227;  s.  Vorgeschichte. 
Votiv  vom  Phallus-Schrein  am  Konsei-Pass 

27,  em 

Votivbeile  aus  Silber  und  Eisen  32,  173. 
Votivbilder,  japanische  31,  522.  5fi2. 
Votiv-Bronze,  einen  Vierfüssler  darstellend, 

von  Cypern  Sl±  346, 
Votivfiguren  in  Portugal  28,  57_;  prähistorische, 

in  Spanien  2JL  42. 
Votivstein,  römischer,  im  Limes  25.  'Ali. 
Votos,  Indianer  in  Costa  Rica  26,  LL 
Vrolik,  s.  Museum  Vrolik. 
Vulgata-Obersetzung  des  heiligen  Hieronymus 

26, 

Vulkan  Bromo  auf  der  Insel  Java  30.  608. 
—  Popa  doung  in  Birma  28,  228. 

Vulva:  trojanische  Darstellung  des  Menschen 
in  der  V.  von  Göttinnenbildern  21,  420 

W  .  .  .,  s,  auch  V  .  .  . 

Waadt  (Cuuton):  hölzerne  Rauchschlote  der 
Häuser  22_.  581 ;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steino  22,  506;  a,Granson;  Loysin;  Mon- 
treux; Neuonburger  See. 

Waage,  hydrostatische  32,  136;  zwcischalige, 
alte  32,  328;  zweiscbalige,  aus  Aegypten 
32,  328;  und  Gewicht,  symbolisch  dar- 
gestellt 23,  528;  s.  Desemer;  Pfünder; 
Schnellwaage;  Uenzel. 

Waagebalken,  grösserer,  norddeutscher  Kahn- 
fahrer 25,  608;  kleiner  (Kül,  Keule)  oder 
Däsemer  mit  Waageschale  25,  609;  der 
Wikingerzeit  von  Mewe,  Westpr.  33,  35  1 , 

Waageschale  a.  Bronzo,  Island  25,  596;  bei 
altnorwegischem  Omkel  26,  1 99 

Waaren,  s.  Handelsartikel. 

Waaren-Transporto  in  Klein-Asien  im  Alter- 
thum 33,  498. 

Waaron-Vorkehr:  Gewichtsstücke  im  alt- 
orientalischen  2_L  252 ;  s.  Edelmetall-Ver- 
kehr; Edelstein- Verkehr;  Handelsverkehr; 
Salz-Vertrieb. 


Wachenheim  in  der  Rheinpfalz,  La  Tene- 
Grab  29,  165. 

Wachholderbeeren,  Getränk  aus,  in  Ost- 
preussen  2JL  540. 

War  hl  in  (Pommern),  s.  Gross- Wachlin. 

Wacholzhagen  (Hinterpommern)  =  Kirch-, 
Mittel-  und  Vockenhagen  21,  623;  Lage 
der  Bauernhöfe  21,  623. 

Wachs :  zur  Herstellung  der  Muster  auf  Oster- 
eiern in  Mähren  21_.  370;  als  Tausch- 
artikel in  Nord-Luzon  21,  680;  bei  den 
Guayaqui  33,  269. 

Wachs-Abdruck  einer  Münze  mit  chinesischer 
und  Jenissei-Inscbrift  26,  tili 

Wachsfiguren  für  die  deutsch-ethnographische 
Ausstellung  24.  &21L 

Wachsformerei  in  Africa  30,  193. 

Wachs- Reservage  zur  Herstellung  der  Muster 
beim  europäischen  u.  malayischen  Kattun- 
druck 21,  370. 

Wachsspuren  in  einem  römischen  Leuchter 
im  Limes  25,  35, 

Wachsthum  der  Schulkinder  25, 353;  zwischen 
20  und  40  Jahren  33,  208j  der  Ge- 
schlechter zur  Pubertätszeit  in  Japan  33. 
811;  der  Gesichtebroite  bei  nordamerikani- 
scben  Indianern,  Mischlingen  und  Weissen 
(Curventafel)  27,  402, 

Wachsthums- Dauer  des  Schädels  in  Japan  33. 
21L 

Wachsthumsstörungen  31,  191. 
Wachsthumsverhältnisse  der  Indianer  2JL  326. 
„Wachtberg"   (Kuppe  mit  Rundw&llen)  bei 

OberBulz  (Nieder-Östorreich)  22,  96. 
„Wächter"  (Steine)  bei  Steinkisten  in  der 

Drusker  Forst  (OBt-Preussen)  21,  522, 
Wachtfeuer,  Brandspuren  24,  134. 
Wachtposten,  mittelalterlicher,  in  den  Gräften 

"bei  Driburg  28,  602. 
Wackelsteine,  vorgeschichtliche  22.  505.  501. 
Wacker,  Berlin  f  31,  422. 
Wackersberg,  Salzburg,  bemalter  Schädel  28, 

584, 

Wadaug-See  23,  766.  788. 
Waden,  gute,  bei  Westafricanern  23,  48. 
—  Umfaug,  s.  Körpermaasse. 
Wadenbein,  s.  Fibula. 

Wadi  Abu  Agjäg,  Thal  in  Aegypten,  In- 
schriften und  Graffiti  29,  131. 

Wadi's  (Seitenthäler)  des  Nilthaies:  Schlamm- 
Schichten  an  den  Mündungen  21_.  7(>T. 

Wadjagga  (Dschagga),  Ost- Africa  22,  66Q, 
vom  Kilima-Ndjaro:  Haar-  und  Hautfarbe, 
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Messungen  nsw.  2_L  505  ff.  (Spracho  Kisua-  I 
heli)  2_L  510;  Maasse  und  Photographien 
26,  422;  Todtenbestattung  27,  363_i  Go- 1 
sandtschaft  in  Berlin  21,  730;  s.  Djagga; 
Djagga-Schädel. 
"Wadjidji,  Africa,  Tättowirungon  und  Zahn- 
feilungen 2»,  ÜL  ALx  41&  Ü9i  s.  Udjidji.  ■ 

Wady  Asludj  im  Negeb,  Schädel  23, 322.  33oJ 

Waffen,  altorthümlicho  der  Birmanen  28,  3G; 

—    •  I 

und  Lanzen,  alte,  aus  Japan  28,  469;  in 
Island,  aus  Hügel  entnommen,  wieder  ge- 
braucht 26,  149. 

—  Bilder  auf  den  Altorthümern  von  Bonin 

30,  1  IN;  Photographien  au*  Trip jlitaniou 
nnd  Tunesien  (Kaiman)  21,  629;  der 
Schardana  31,  däÜ.  3ÜÜ. 

—  aus  Baronkiefer,  prähistorischo  26,  236 ; 
und  Aekergeräthe  der  Wakara  ans  Holz 

25,  4SI 

—  der  Zworgvölkor  Africa's  25,  186;  von 
Kamerun  24,  ilLL 

—  bei  den  Apoyaos  von  Calanas.san  im  nörd- 
lichen Luzon  2L,  677.  678.  (im  Apoyaos- 
Hause)  677 ;  in  dem  Kurgan  Artschadsor 

26,  227;  Modelle  aus  Atjeh  25,  6Jj  der 
Chalder  27,  585 ;  der  Formosauer  25,  3  13 ; 
der  Waldbowohner  in  Malacea  23.  834; 
bei  den  Santal  in  Bengalen  22,  613;  auf 
Teuiniber  (Malay.  Archipel)  21,  123;  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  589;  (Eisen-j 
aus  Transkaukasien  25,  HL 

—  amerikanische  24,  502;  der  Apiakä- 
lndianer  3_L  35 1 ;  der  Apinages,  Brasilieu 

31,  651 ;  der  Cliff-  und  Cave-dwellers  in 
Nord-Mexico  21,  335:  aus  Pfahlbauten  in 
Florida  30,  6_li ;  und  Gorilthe  der  Guayaqui 
33,  268j  der  Guatö,  Süd-America  34,  8JL 

—  aas  Australien,  Neu-Seoland  usw.  22,  177. 
28,  528;  der  Samoaner  26,  9fi- 

—  eiserne,  von  Boltersen  25,  401 ;  der  Boä- 
niakou  29,  98;  vom  Glasinac  22,  &L  640; 
aus  skythischen  Gräborn  von  Nagy  Enyed, 
Ungarn  30,  231 ;  und  Werkzeuge  aus  Ei-tMi 
und  Bronze  in  Krain  32*  594 ;  aus  einem 
Alemauuengrabe  von  Oberflacht  26,  117; 
im  Museum  zu  Prenzlau  34,  275;  römische 
im  Saalburg-Museum  28,  304;  aus  der 
Hünenburg  bei  Rinteln  29,  371;  eiserno, 
aus  dem  helveto-alamannischen  Gräber- 
feld in  Zürich  26,  34X 

—  der  La  Tino-Zeit  23,  330:  langobardischo 
21,  3S1;  eiserne,  in  Gräbern  der  Mon- 

EthnoL  ZelUchr.    Oen -Register. 


golen-Zeit  23,  420;  provincialrömisrho  mit 
Namen-Stempel  21,  343/346. 
Waffen,  hoher  Worth  der,  in  Albanion  33,  333. 
332. 363 ;  und  Gerätschaften  als  Gewichte 
der  Aschanti  28,  224;  Schwert  und  Dolch 
als  Stoss-  und  Hiebwaffen  2JL  384,  383 ; 
bei  den  Stiergofochten  in  Spanien  21, 
225/226,  für  Tropenroisen  2  >,  I83j  s.  Bamba; 
Bewaffnung;  Blaserohr;  Bogen;  Bolas; 
Bolo;  Bronze- Waffen;  Celto;  Dolch;  Eisen- 
Harnischplatte;  Eisen -Schwert;  Eisen - 
Waffen;  Flint-Dolche;  Fliut-Mossor;  Flint- 
Pfeilspitzeu;  Flint-Speere;  Gewehr;  Helm; 
Kiesel  -  Waö\m;Knochen-Harpune;Kuochen- 
Pfeile;  Knochen  -  Pfeilspitzen ;  Kupfer  - 
Waffen;  Lauzon;  Lanzenspitzen;  Lina; 
Messer;  Panzer;  Panzerhemd;  Pfeile; 
Pfeilspitzen;  Schild;  Schwert;  Scramasax; 
Spatha;  Speere;  Spuurspitzeu;  Stoin-Axto; 
Stein  -  Pfeilspitzen;  Stein  -  Schlossflinte; 
Stein -Schwerter;  Stein -Waffen;  Wurf- 
waffen. 

Waffenführung  in  Kamerun  24,  312. 

Waffen f ii n  le,  römische  in  Nordwest-Deutsch- 
land 24,  2fiÜ. 

Waffeur.istiiu.jen  am  Kurgauen  25,  333 

Waganda,  0<t- Africa  25,  431;  Soldaten  in 
Ost- africa  2JL  2ÜL 

Wagen  der  Chalder  27,  608;  der,  seine  Ein- 
riß ning  2JL  6_L)Gj  seine  Entstehung  27,  341  ; 
heilige  iL  342fF;  s.  <iötterwag«n. 

Wagen  und  Pflug  in  ihron  Wechsel- 
beziehungen 2X  343 

Wagen-Fund  von  Vilsingen,  Hohonzollern 
32,  4ÄL 

Wagner.  Adolf  -}-  SO,  321. 

Wagner- Denkmal  in  Schliebou  27,  8Ü  428. 

Waguitz  (Havelland),  Butterhoxe  26,  5iL 

Wagogo,  Ost-Africi,  Kopfmessungon  25.  485. 

Wagrien:  Besiedelung  22.  131. 

Wagrier- Wenden  auf  der  kimbrischon  Halb- 
insel 26,  3H3. 

Wägungen  orientalischer  Fundstücke  am  Gold 
23,  3311 

Wahan  Dadjan,  Archidiakonus  vom  Klostor 
Akopowank,  Handschriften-Sammlung  25, 
3ÄL 

Wahehe  26,  422j  s.  Mheho;  Quawa. 
Wuhehe-Leuto,  sogenauute  25.  372. 
Wahehe-Schädel,  Ost- Africa  32.  136  ff. 
Wahnsinn  des   Dichters  26,   121  ;   bei  den 

Burjaten  31.  III;  perio lischer,  auf  Neu- 

Guinea  32.  111 
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Wahrburg  (Altmark):  Rundwall  22.  315. 
Wahrsagen  der  Nordwest-Amerikaner  26, 108. 

Wflhrung,  äginätsche  2t.  265;  jüngere  äginäi- 
sche  21,  277;  euböische  2^  265j  s.  Doppel- 
währungs-Systom;  Goldwährung;  Münz- 
prägung; Silberwahrung. 

Wahrzeichen:  ob  Giebelpfahl  W.  der  Haus- 
form? 22,  660;  Giebelpfahl  W.  des  angri- 
schen  Hauses  22.  527 ;  vorgeschichtliche 
(=  Wegweiser)  22.  508.  509,  510j  Siciliens 
(.lebendes"  Triquetrum)  22,  493. 

Waid  zur  Färbung  altägyptischer  Gewebe 
IL  240. 

Wajang-Aufführung,  Photographie  2JL  363. 
26.  IE. 

Wajang-Figur  für  Kinder,  Java  2«,  386. 

Wajang- Figuren  in  Holzschnitten  27,  26JL 
Wajang-Orang  aus  Java  26,  58. 

Wajang-Puppen :  Bedeutung  und  Herstellung 
31,  268,  26JL  270j  vgl.  Gliederpuppen. 

„Wakamba"- Neger  (Schwindel -Trupp)  in 
Berlin  22,  404. 

Wakara-Stamm,  Ost-Africa  25.  47JL  4SL 

Wakash,  Sprachfamilie  an  der  Nordwestküste 

America's  27,  488. 
Wakisi  am  Nyassa-Seo,  Puppen  aus  Thon 

der  82,  530.  5ÜL 
Wakukoe,  Konde-Stamm,  Africa  25,  294. 

Wakussu,  Ost-Africa,  Kopfniossungen  26, 485; 

Maasse  23,  ü 
Wal,  Entstehung  des,  nach  australischer  Sage 

34.  92 ;  der,  und  die  Knaben;  Indianersago 

23,  633;  der  Mann  und  der,  Indianersage 

23.  631 

Walachei,  Goldfund  von  Turnu  Magurele  31, 
620. 

WalaBnKmö'k  ois,  der  grosse  Einzige,  In- 
dianer-Sage 26,  237. 

Walbeck  bei  Helmstädt,  Braunschweig, 
Schädelatücke  und  Beigaben  33,  Üli4. 

Wald,  bayrischer,  auf  der  Landes- Ausstellung 
in  Nürnberg  28,  569;  a.  Fichtenwaldung; 
Laubwald;  Urwald;  Vaccaria-Wald. 

Wald-Armuth  des  südlichen  Cappadociens 
33,  50L 

Wald  bäume,  Wechsel  der,  im  nördlichen 
Deutschland  22^  606-  607;  auf  Luzon 
(Philippinen)  21,  676;  s.  Baum-Farne; 
Kl  in  holz  artige   Bäume;  Eiche;  Palmen. 

Waldbewohner,  die,  Indianersage  24,  403. 
Wald-Indianer  in  Brasilien  22.  3L. 


Waldmesser,  birmanische  and  indische  31_,  651; 
im  Himalaya  32,  416.  33,  345;  aus  Mexico 
3L  403, 

Wald-,  Feld-  und  Gartenrecht  in  Albanien 

33,  362. 
Waldeck  s.  Züschen. 

Waldhusen  bei  Lübeck,  Hünengrab  29.  454. 

Waldstein  im  Fichtelgebirge,  wendische  Wall- 
stello  3^  432. 

Waldülversheim ,  Kr.  Oppenheim,  Rhein- 
Hessen,  Spiral- Fingerringe  aus  einem 
Skoletgrab  34,  123. 

Walegga  (Waregga),  Volksstamm  Inner- 
Africa's  26,  162.  423. 

Wales,  s.  Pen-y-Bone. 

Wale*sse,  Zwergsolk  Africa's  26,  1ÄL 

Walfisch- Wirbel  mit  künstlichen  Vertiefungen 
25;  312,  567. 

Wall,  Wälle:  von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33, 
480;  vorslavischer,  bei  Burg  a.  d.  Spree  29, 
490;  von  Darsow,  Gross-Runow  und  Pottan- 
gow  lOst-Pommern)21,479— 484  ;und  Wall- 
graben in  OBtpreussen  23,  789;  ein  prä- 
historischer, im  Oberholz  von  Thräna  bei 
Leipzig  33,  58.  409 ;  um  jilte  Hindu- 
Niederlassung  auf  Java  21,  793;  s.  Burg-, 
Doppel-,  Dritt-,  Kessel-,  Lang-,  Ring-, 
Rund-,  Vorwall ;  Kessel ;  Schanzen ;  Scbloss- 
berg;  Schlotkenberg;  Schwedenschanzen. 

—  prähistorische  s  Königsbrunn;  Milseburg; 
Moorschanze. 

Wallanlagen  34,  326, 

Wallbau  und  Gräberfeld  von  Hreljingrad, 

Bosnien  27.  643. 
Wall  bauten  in  Braunschweig  30,  BOL 
Wall -Befestigung  bei  Elisabethpol  33,  &L 
Wallburg  über  der  Lutber-Kanzel  bei  Jena  28, 

118. 

Wallburgen  auf  dem  Glasin  ac  27_.  &3j  an 
der  unteren  Lippe  27,  2L  29j  Thüringer 
28,  115. 

Walldüren,  Lehm  mit  Kohlespuren  vom  Limes 
26,  36, 

Wallerfangen  (Rhoinprovinz) :  Bronze-Schall- 
blech 22,  353. 
Walleria  uutans,  essbare  Knollen,  Süd-Africa 

32,  359, 

Wallertheim,  Prov.  Rhein-Hessen,  Rössener 
Typus  32,  242. 

Wallfahrer  in  Amecameca  (Mexico)  21,  668. 

Wallfahrt,  böhmische,  nach  Jauernick  24,  412; 
der  Zuni-Weibor,  um  Kindersegen  zu  er- 
flehen 21,  667;  8.  Pilgerfahrten. 
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Wallfahrts-Orte  der  Mongolen  21,  208;  s. 
Awadb;  Har-dvär;  Heilige  Orte. 

Wallis,  römische  Inschriften  betreffs  Stadt- 
bezirke 22j  öüti;  vorgeschichtliche  Zeichen« 
steine  22,  5Ü6.  509.  510j  s.  Birchen ;  Mar- 
tinach ;  Oberbirchen ;  Octodurum ;  Saint 
Nicolas;  Törbel ;  Villette;  Zermatter  Thal. 

Walliser:  Abstammung  von  den  Welschen  21, 
626/627  •,  Ursprung  des  Namens  22,  325. 

Walliser  Haus  (Haus-Typus)  in  der  südromani- 
schen Schweiz  21.  li^ii  22,  323.  324, 

Wallreste  der  „Casagran  de  "-Ruinen  21,  666. 

Wallstelle,  wendische,  im  Fichtelgebirge  32. 
432. 

Walluf,  Rhein,  Ring  mit  Knöpfen  und  Thier- 
köpfen 23,  1ÜLL 

Walmdächer  am  Föhr  inger  Hause  22,64;  Haib- 
und Drittel-Walmdach:  (am  kärnthischen 
und  am  sächsischen  Hause)  22.  blfL  all,  (in 
der  Schweiz)  677;  an  littauischen  Häusern 
23,  799.  28,  480;  am  niederrheinischen 
Hause  im  Klevischen  2_L  186;  an  ost- 
bal tischen  Häusern  28,  495;  eines  Rauch- 
hauses beim  Kloster  Pudagla  (Usedom) 
2^  628j  der  schwarzorter  Häusor  23,  796; 
am  Schwarzwald  hause  22_,  526.  (in  Marzoll, 
Baden)  566.  56L  568. 

—  am  sächsischen  Hause:  22.  566;  der  säch- 
sischen Qiebelhäuser  in  Diesdorf  (Kr.  Salz- 
wedel) 22.  522;  in  den  Hamburger  Vier- 
landen: (in  Kurslack)  22_.  561.  562.  (in 
Neuengamm)  564:  im  hinterpommerischen 
Kreise  Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21, 
615,  616,  613,  (in  Kamp)  621,  (Erweiterung 
des  Walmdaches  in  Gross-Horst)  624;  in 
Holstein  22,  79j  am  Rasteder  Hause  (Olden- 
burg) 22,  ääü 

Walmgiebel  an  einem  slorenischen  Rauch- 
hauso  bei  Modrda  (Österreich.  Küstenland) 
und  an  primitiven  Häusern  in  Venetien 
2T  623, 

Walpi,  Arizona  32,  494. 

Walpurgisnacht  im  hannoverschen  Wend- 
lande 2:1.  11a. 

WalBer  =  Walliser  22,  325  (vgl.  Valser); 
reiner  Holzbau  der,  in  Obennutten  (Grau- 
bünden) 22,  322. 

Walserthal  im  Algäu  s.  Mittelberg. 

Walter,  Bernhard,  Knabe  mit  defectem  Arm 
27,  413. 

Wattersdorf,  Kr.  Teltow,  Steinzcitfuude  23, 12. 
Wal uta  (Holzfiguren)  aus  dem  Malayischen 
Archipel  21.  124. 


Wambütti,  Zwergvolk  Africa's  23,  186j  Kopf- 
form und  Hautfarbe  22*  410. 

„Wambuttiw(?)-Zwerg  21.  54il 

Wamdrup  (Jütland):  s.  „Treenböi". 

Wammer  (Aru-Insel):  chinesische  und  arabi- 
sche Händler  22,  497. 

Wamuera  s.  Maera. 

Wände  in  einem  antiken  Gemach,  Persien  28, 
301;  des  Apoyaos-Hauses  im  nördlichen 
Luzon  (Philippinen)  21, 626,  677j  s.  Wand- 
Etageren. 

Wand-Bemalung,  primitive,  in  Ost-Africa  32, 
512. 

Wandbewurf  altgermanischer  Hütten  23, 466; 

in  Kochgruben  von  Tordosch  27.  126, 
Wandbilder  der  Völker  Oesterreich-Ungarns 

2A  586. 

Wand-Etageren  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21,  622. 

Wandgemälde,  altägyptische,  mit  Thier-  usw. 
Darstellungen  21,  552.  (mit  Jagdthier- 
Darstellungen)  552.  (mit  Ichneumon  und 
Katze  als  zur  Jagd  abgerichteten  Thieren) 
462;  s.  Gemälde;  Wandmalerei. 

Wandmalerei,  mysteriöse,  an  einem  Bogen 
in  der  1889  er  Pariser  Weltausstellung  22. 
493:  und  Wandputz  in  der  Grabkammer 
eines  Tumulus  bei  Seddin  (Brandenburg) 
33,  06;  etruskisohe  30,  82 ;  aus  der  Königs- 
burg von  Gaviro  in  Ubona,  Ost-Africa  32. 
633;  s.  Wandgemälde. 

Wandtafeln,  anthropologische  2JL  461;  für 
den  Unterricht  in  Anthropologie,  Ethno- 
graphie und  Geographie  34,  496 ;  vor- 
geschichtliche, für  Westfalen  22,  301; 
vorgeschichtliche,  für  Westpreussen  30. 
182,  262. 263j  vor-  und  frühgeschichtlicher 
Denkmäler  in  Oesterreich-Ungarn  26,  603. 

Wand  Verzierung,  gezahnte  hölzerne  Kelle  zur 
23,  426. 

Wandverzierungen  an  Fachwerk-Häusern  in 
der  Mark  Brandenburg  uud  in  Franken 
32,  26. 

Wand-Zeichnungen  in  Deutsch-«  Mafrica  3JL 

Mi  526.  528. 
Wanderbuch  für  die  Mark  Brandenburg  25,227. 
Wander-Heuschrecken  in  Transvaal  29,  52. 
Wandersagen  der  Indianer  des  Nordwestens 

27,  498. 

Wanderung  des  babylonischen  Maasses  und 
Gowichtos  21^  245.  (des  Gewichtes)  247: 
des  babylon.  metrischen  Systems  nach 
Osten  21,  322.  328. 

44. 
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Wanderungen  der  Urslaven  32,  188:  der 
Langobarden  2L  622.  32,  124.  (Wegzug 
ans  Pannonien  nach  Italien)  22,  99;  der 
Bataver,  Mattiaken,  Chatton  22,  212.  319; 
s.  Einwanderung;  Staimneswanderungen. 

Wandlitz,  l'rovinz  Brandenburg.  Hügelgrab 
28,  286. 

Wang  Fu,  Verfasser  des  Po-ku-t'u-lu  21, 
48i».  494 

Wangen  am  Bodonsee,  Steinzeitfunde  23,  26. 

Wangenbein  der  Dahome-Schädel  27,  221 ;  dor 
Bevölkerung  auf  Wetter  (Malay.  Archip.) 
21.  670;  starker  oder  stark  vorspringend 
an  Teniniber-Schädeln:  (von  Larat)  21. 
122.  174.  (von  Sjerral  21.  121 ;  Ansätze  zu 
einer  Zweitneilung  an  Tenimber-Schädeln 
21.  L2L.  122.  177j  Hyperostoso  an  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179;  mit 
winkliger  Einbuchtung  an  der  Grenze 
der  Processus  frontale»  und  temporalos 
an  Kebu-Schädeln  iTogo-Land)  21,  770. 
772.  774;  s.  Os  malare;  Riina  malaris; 
Tuberositas  temporalis  ossis  malaris  sive 
zygomatici. 

Wangenklappen  dor  Orang  Utans  von  Borneo 
26,  222. 

Wangen-Obergosichts-lndex  27.  274. 
Wangindo- Gebiet.  Deutseh-Ostafrica,  Schemel 

aus  dem  32,  529. 
Wangonde,  Africa  25,  224, 
Wangoni.  Ost-Africa.  Kopfniessungen  25,  48.Y 
Wank,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  579 
Wank,  Kloster  bei  Dschobrail,  Transkaukasien 

28.  lfii 

Wankel,  Heinrich  j  29.  12L  522. 
Wanne  aus  Thon  in  Hissarlik  25,  306- 
Wausswa,  Zwergvolk  Africa*»  25,  I8fi 
Wanyakyusa  —  Konde,  Deutsch-Ostafrika  25, 

294:  Kindor-Spielzeug  der  32,  52L  532. 
Wanyamwesi,  Ost-Africa  25,  477 ;  Armring  25, 

613:  Kopfmessungen  25,  485:  Schädel  25, 

425. 

—  Soldaten  in  Oat-Africa  26,  24Ä 
Wanyema,  Kopfmessungen  25,  485. 
Wanzleben,  Kr.,  s.  Unseburg. 
Wappeby  (Schweden):  goldener  Eidring  22, 
22L 

Wappen,  japanische  25,  532.  (auf  Ainu-Rücken) 
26,  199;  der  Kolonie  Olbia  mit  griech.  In- 
schrift auf  Dachziegeln  23,  420;  s.  Jesuiton- 
wappen. 

Wappenbild,  japanisches  (das  Tomoye)  21.425. 
Wappenpilanze,  altägyptischo  29.  395. 


Waranden,  vorgeschichtliche  (Wogweiser)  2J. 

504  ff.  (Wort-Erklärung)  5U2.  502. 
Warbendo  s.  Preussisch- Warbende. 
Waremba.    Posen,    Feuerstein -Schlagstätte 

28,  ML 

Warka  (Orchoö),  Assyrien,  Goldring  23,  bäh 

Warmhof  bei  Mewe,  Westpreossen,  Gräber- 
feld 34,  94. 

Warnikam,  Ostpreusseu,  Uorngriff  an  einem 
eisernen  Schwert  24,  4.'>H. 

Warniken.Ostpreussen, Gewebereste  ausBrand- 
gräbern  dor  Eisenzeit  21,  222. 

Warnicker  Forst,  Ostpreussen,  Keulonkopf  aus 
Bronze  23,  8ö0. 

Warnitz  b.  Königsberg  (Neum  ),  Schuhleisteu- 
Moissel  34,  278:  Stciuzeitgefässe  mit  ge- 
brannten Gebeinen  24,  15L  178;  steinzeit- 
licher Leichenbrand  29,  122. 

Warnungszeichen,  volksthtimlicho  s.  Faude. 

Warori-Völker,  Africa  25.  224. 

Warringholz  (Holstein):  Bernstein-Perlen  22 
274 ;  Steiuzeitgrab  mit  Beigaben  21*  424. 

Wairior-Insulaner,  Schädelphotographie  25. 

Warschau,  hohle  Schläfenringe  24,  4i.\ 

Waretein  (Westfalen»:  Verwaltung  «1er  Bil- 
steiner Höhle  21,  339;  s.  Bilsteiner  Höhle. 

Warteberg,   der,   bei  Kirchberg  in  Nieder- 

Hessen  3_L  öOt). 
Warthe  (Fluss,  Prov.  Posen):  westlicbo  Grenze 

des  Gebietes  der  Gesichtsurnon  24,  747. 

Warthfigol  an  der  sächsisch-hessischen  Grenze 
27,  625. 

Wartstein  (Berg  am  Hintersee,  Ober-Bayern): 
St  Magdalenen-Capollo  26,  252. 

Wartziche,  georgische  Höhleustadt  31,  592. 

Warzen  b.  Bauchwarzen;  Brustwarzen;  Poly- 
mastie; Polythelie. 

Warzen  auf  Bronzeriugen  23,  814.  877;  an 
Gefässen  des  Kössener  Typus  32,  250. 

Warzen  fortsatz:  Hyperostose  an  Letti-Schädel 
21,  181 . 

Wasagira.UnterhUuptlinge  der  Wahehe  32,016. 
Wasch-  und  Badeeinrichtung  für  Tropenreisen 
25,  122. 

Wüsche,  Volksthümlicbes  31,  202. 
Wäscheklopfer  aus  Bosnien  29,  1'  HJ. 
Waschungen  bei  Begräbnissen  der  Bebend*, 
Deutech-Ost-Africa  34,  122.  122. 

Wasiba-Volk,  Ost-Africa  25,  422.  481j  Kopf- 
messungon 25,  425. 
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Wasilöspiti  („Königshaus").  Königsgrab  (?)  in 
Kassope  (Epirus)  21,  Ufi. 

Wasinja,  Ost-Africa,  Kopfraessungen  25,  485. 

Wassandaui-Schädel  27»  04;  Gesichtsbildung 
27,  tiL  68j  Os  Incae  an  einem  27,  62. 

Wasser  als  ßeigabe  im  Grabe  (Gisulfs?) 
von  Cividalo  (Friaul)  21,  376;  s.  Boden- 
Feuehtigkeit;  Quellen;  Regen;  Schwefel- 
quellen. 

Wasser-Anlagen,    s.    Bewässerung« -System; 

Riesel  werke;  Wasserleitung. 
Wasser- Armuth  dor  Gegend  von  Caesarea, 

Cappadocien  33,  ÖÜ5. 
WasHerbad    zur    Couservirung    von  Eisen- 

Alterthümorn  34,  42t). 
Wasser-Bauten  der  Chalder  32,  55. 
Wasserbehälter,  arrowakischer,  vomSurinam- 

Fluss  2L  213j  för  Troponreison  26,  182; 

und    Trink  -Geschirr    der    Guatö,  Süd- 

America  34,  81. 
Wasserdichte,  geflochtene  Gefässe  aus  Ubbu- 

küma,  gelb  und  schwarz  gemustert  26, 479. 
Wasserdichtes  Korbgeflecht  24,  MÜ. 
Wasserfalle,  s.  Armina- Wasserfalle;  Cascadon. 
Wasserfass  mit  Röhrenknochen  als  Tülle, 

Tirol  26,  533. 
Wasser-Fouer-Hieroglypho,  Mexico  34,  449. 
Wassergewicht:  als  ältestes  Normal-Gewicht 

21.  644.  646.  647;  sorgfältige  Bestimmung 

bei   den  Babyloniem  21,  321 ;   bei  der 

Herstellung  von  Hohlmaassen  21 ,  288 ; 

zur  1  >*  wichtsbestimmung  21,  31)7. 
Wasser-Gottheit  der  Maya  SO,  3fi2.  32Q  31, 

676:  der  alten  Mexikaner  26,  579j  alt- 

mexikauische,  als  Hieroglyphe  31,  G9_L 
Wasser -Göttin   der  Mexikaner  s.  Chalchi- 

uhtlicuo. 

,,  Wasserbaar"  der  Eingebornen  von  Malacca 
23,  845. 

Wasserleitung  in  Ani,  Transkaukasion  34,  236; 
alte,  in  TranskaukaBien  3_L  248 ;  in  der 
unteren  Stadt  von  Hissarlik  26,  318; 
alte,  römische  in  Cividale  (Friaul)  Zlx  374; 
der  Ruinen  von  Nikopolis  (Epinis)  2X  418; 
im  alten  Peru  2JL  300;  altarraenische, 
auf  Toprakkaleh  SO,  584.  585j  s.  Be- 
wässerungs-SystemjGrund  Wasserleitungen. 

WaBserleitungsröhre,  s.  Thon-Röhre. 

Wasserlöffel  (Ost-Afrika)  24,  HOL 

WaBserpforte  in  Prenzlau  34,  22L 

Wasserpolacken  22,  412- 

Wasserquantum  der  Tigrisquellen  32,  459. 

Wasserrad,  s.  Säqlje. 


Wasserspeier,  s.  Steinerner  Wasserspeier. 
Wasserstauwerk  in  Armenien  24,  477 
Wassersucht  am  Kaspiachen  Meere  JU.  480. 
Wasseruhr  zur  Zeitmessung  21,  32JL 
Wasser-Verbot  bei  Festen,  Neu-Guiuea  26, 
2HCL 

Wasserzuh'itungs-  Anlagen  in  altarmenischor 
Felson-Festung  bei  Kjemach  31,  580. 

Wassojigora  (Negerstamm  in  Central-Africa): 
Negerknabe  Sänkurru21, 784.  (vgl.  15.011). 

—  Gruppe  am  Albert-Seo  26,  163. 
Was8ukuma  (Ussuküma),  Ost-Africa  25.  477; 

Kopfmessungen  26,  485. 
Wassumba,  Zwergvolk  Africa's  2JL  186. 
Watenstedt,  Kr.  Wolfenbüttel,  Braunschweig, 

Ringwall  30,  504:  Rösseuer  Typus  32,  241. 

Watsch  (Krain),  Femur  mit  darinsteckonder 
Bronze-Pfoilspitze  ans  dem  Gräberfelde 
von  28,  34;  massive  Fussringe  24,  474. 

Wattenbach,  Wilhelm  f  29,  351. 

Wattenheim  (Rheinhessen):  Grabfeld  21, 422; 
8.  Biblis- Wattenheim. 

Wattlau  s.  Wehlau. 

Watusi,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  2JL  48"). 

Watwa,  angebliche  Zwerge,  in  Urundi,  Africa, 
Längenmaasse  29,  425;  am  Kiwu-See, 
Bogen  und  Pfeile  der  31,  635 

Wau  zur  Färbung  altUgyptiscber  Stoffe  21, 240. 
„Wauet",  Stein walluug  bei  Fischerhütte  (Kr. 
Carthaus,  Westpreusaen)  2_L  606. 

Wa'walis,  Indianer-Sage  26.  23L  470;  Bilqula- 

Sage  26,  297. 
WawikyuBtäiagyilitsuk,  der  kaum  aufstohen 

könnende  25,  240. 
Wawira,  Volksstamm,  Inner-Africa  26,  162 
Waxweiler  in  der  Eifol,  Begräbnissplatz  27, 26. 
Wayang  s.  Wajang. 
Wayao-Mann.  Ost-Africa  28,  LLL 
Waynesburg,  Pennsylvania,  Steingrab  28, 472: 

Zworggräber  28,  411. 
Webe-Brettchen  31^  235.  296^  im  Spreewalde, 

in  Weatpreussen  und  Schwoden  21,  232. 

233. 

—  Geräthe  in  fränkischen  Höhlen  21,  231 

—  Gewichte  von  Gardiki,  Albanien  34,  57j 
ans  macedonischen  Tumuli  34,  62.  76j  s. 
„Zettelstecker". 

—  Instrument,  hölzernes  zum  Festschlagen 
der  Schussfäden,  Imeretien  30,  32. 

—  Kamm  (Zeichnung)  auf  der  Gesichtsurne 
von  Womwelno  (Kr.  Wiraitz),  Posen  21, 748. 

Webekeller  2JL  148. 
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Webekunst,  Torgeschichtliche  in  Baluchistan 
30*  420, 

Weben  mit  Kartenblättchen  in  Birma  30, 421 ; 
in  Bosnien  und  der  Hercegovina  3T  99j 
in  Island  SO,  Mi  im  Kaukasus  30.  34,  329j 
bei  den  Tartaren  30,  308j  in  Tiflis  und 
Mosul  32,  29. 

Weber,  Albrecht,  Berlin  f  M,  448, 

Weberei,  Anfange  und  Entwicklung  der,  in 
der  Vorzeit  2_L  221 ;  in  der  üeaichtsuraen- 
Zeit  '21.  748;  Weblade  nnd  Schiffchen 
ehemals  in  einem  Werkzeuge  vereinigt 
21,  231 ;  im d  Stickerei  in  Bosnien  27.  39; 
der  Haussa  (Africa)  23,  233;  in  OBtpreussen 
23,  435;  s.  Atlas-Gewebe;  Brettchen- 
weberei ;  Einschlag ;  Fach;  Gewebe;  Gobelin* 
Arbeit;  „Kette";  Köper-Gewebe;  Lein- 
wand; Muster,  Taffet;  Teppich -Weberei; 
Wollgewebe;  „Zettelstecker". 

Webereien  aus  Baumwolle  bei  den  Pirna- 
Indianern  in  Arizona  21,  666;  aus  dem 
Wendlande,  Hannover  3JL  MB ;  a.  Gewebe. 

Weberschiffchen:  Flecht-Nadel  als  Vorlaufer 
21,  23L 

Webesteine  (als  „Zettelstecker")  für  vor- 
geschichtliche Webstühle  21,  232.  233. 

Weblade:  Vorstufen  21,  23JL 

Webstuhl:  in  vorgeschichtlicher  Zeit  21122äff.; 
„Fach"  zwischen  den  Kettenfaden  21,  233; 
Hieroglyphe  für.  auf  trojanischen  Wirtein 
2L  419. 

—  mit  Kartenblättern  in  Buchara  21,  234; 

von  Tenimber  und  Letti  (Malay.  Archipel) 

21, 123;  der  Magyaren  28. 572;  altägvp  tisch  er 

im  heutigen  Nord-Africa  21,  23l_i  (für 

Teppiche)  der  Tataren  33,  2fi- 
Wechsel    der    Waldbaume    im  nördlichen 

Deutschland  22  ,  606—607. 
Wechselbalge  auf  Rögen  23,  448. 
Wechselfieber  in  Elisabethpol  33,  SO, 
Weddas,  Photographien  29,  314;  Platyknemie 

27,  225. 
Wedel,  s.  Fliegenwedel. 
Wedgwood- Geschirr,  Zusammensetzung  34, 

424. 

Weg  Xenophon's  auf  seinem  Rückzüge  bis 
in  die  Ebene  von  Alascbgert  31,  fifil. 

■ —  s.  Handels wege;  Kreuzweg;  Strassen;  Ver- 
kehrsstrassen; Verkehrswege. 

Wegebauten  in  Michoacan,  Mexico  27.  636. 

Wegemaass,  babylonisches  26,  191;  s.  Meile; 
Parasang;  Stadion. 

Wegeinaasse,  antike  24,  41& 


Wegescheide,  s.  Grenze. 
Weg-Verbotzeichen  in  Westpreussen  32,  582. 
Wogweiuer,  vorgeschichtliche  22,  504. ff. 
Wegzeichen  der  Karo-Battaker  am  Tschink  am  - 

Pass  30,  538;  der  Malaier  auf  Sumatra  30, 

532. 

Wegierskie,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28. 

347;  Hacksilberfunde  28,  260j  Schädel  ffi, 

591;  Schläfenringe  28,  250,  521, 
Wehden  bei  Geestemünde,  Reg  -Bez.  Stade. 

Kamm  31,  181. 
Wehinitz,  Böhmen,  Aschengrube  29,  115. 
Wehlau,  Burg  und  Stadt  32,  474 
Wehm  (Kr.  Hflmling,  Hannover):  Steingräber 

22,  140. 

Wehrhaftigkeit  der  Chalder  27  .  584. 

Wehrmflhlenberg  bei  Biesenthal,  Kr.  Ober- 
Barnim,  altgermanische  Gräber  29,  2fil. 

Wei-Knabe  Kui  aus  Kamerun:  Maasse  und 
Photographien  21^  764-  766. 

Wei-Neger,  Anthropologie  der  23,  45.  5LL  58. 
65;Me88nngen  durch  Zintgraff  21, 85  ff.  764; 
häufige  Geschlechtskrankheiten  21,  90. 

Weib,  todtes,  Ortsbezeichnung  am  Steinernen 
Meer  bei  Berchtesgaden  26,  254. 

Weib,  Weiber:  Tracht  der,  bei  den  Amateco- 
Indianern  (Mexico)  21,  668;  der  Apoyaos 
von  Calanassan:  (Körperhöhe;  Augen; 
Haar;  Kleidung)  21.  677.  [liua- Messer  im 
Haar)  678  (Schmucksachen ;  Tabakrauchen) 
K7i).  (Ehe;  Geburten)  680.  (Stellung  und 
Beschäftigung) 681 ; Stellang  bei  den  Konde 
25,  296;  der  Maricopa's  in  Arizona,  Schön- 
heiten unter  den  21,  666;  Nannocepbalie 
der,  bei  den  wilden  Stammen  America's 
2T  384j  Ohrschmuck  in  Süd-Catifornien 
( El  fenbein-Cylinder  an  Müsch  elrin  g)  21. 305. 

Weiber,  die  weissen,  auf  Rügen  23,  453. 
Weiberbart  23,  243. 

Weiberkopf,  Abbreviatur  des  Zeichen  caban 
32,  221 ;  Hieroglyphe  der  Zahl  Eins  32,  209. 

Weiberraub  in  Ost- Africa  21,  610;  auf  Neu- 

Guinea  32.  414, 
Weibertücher,  buntgemusterte,  von  Negern 

auf  Häusern  abgebildet  32.  524. 
Weibervolk,  das,  Indianersage  24,  344. 

Weibliche  Genitalien  petroglyphisch  dar- 
gestellt am  „Donnerberge"  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico)  24,  6(>7j  s.  Vulva. 

—  Gottheit  der  Maya  31.  626, 

—  Göttersteine  27,  680. 

—  Handarbeiten,  s.  Nähen;  Stickereien. 


uigmz< 


ioogle 


—    695  — 


Weibliche  Kopftrachten  des  lfi.  und  12.  Jahr- 
hundert* 23.  364;  b.  Baaerntracht. 

—  Züge  an  männlichen  Schädeln  der  Guinea- 
küste  21.  782. 

"Weiblicher  Gesichtstypus  der  WeBtafricauer 
2JL  58, 

Weiblicher  Schädel,  grössere  Disposition  des, 

zur  Erzeugung  kurzer  Formen  21,  3P3; 

zweifelhafte  Stelle  des  Aristoteles  über 

den  TL  536  632. 
„Weibliches"  des   Antimons  oder  Stibiums 

IL  332. 

"Weibliches  Princip:  Triquetrum  als  chine- 
sisches Symbol  des  männlichen  und  2L  495. 

Weibliches  Skelet  von  Nakel  (Mähren)  2T  AHL 

Weichsel,  Gothen  Östlich  der  23,  772. 

Weichselfahrt  bei  Thorn  23,  767. 

Weichselufer,  Gorodischteche  am  linken  28. 
42a 

Weichselzopf  bei  einem  Jama-Knaben  21,  IRL 

161 ;  in  Westpreusseu  28,  372 
Weichtheile,  Entfernung  der,  aus  ägyptischen 

Mumien  29,  135. 
Weide-Recht  in  Albanien  33,  362. 
Weigel,  M.  f  26,  313.  546. 
Weigeln,  Spiel  in  Bayern  28,  2fifL 
Weigsdorf,  Böhmen,  Opferstätte  27,  423.  452. 
Weihefeuer  84.  134. 

Weihoschilde,  bronzene,  im  Chal  dis-Tempel, 

Armenien  30.  581. 
Weih-InBcbrift  von  Meher-Kapussy,  Armenien 

32,  444.  613. 
Weihnachten:  „Rogation"  (Hirten-  Umzüge) 

in  Wo8tpreussen  21_,  750. 
Weihnachtsbaum  22.  606.  23,  435j  b.  Hex 

aquifolium;  Martinibaum. 
Weihnachtsbrauch  im  hannoverschen  Wend- 
lande 2JL  112. 
Weihnachtefeier  in  Meklenburg  22,  607;  s. 

Rukläa;  Scbimmelreiter;  Weibnachten. 
Weihnachtsgebräuche  in  Böhmen  und  Nachbar- 
schaft 33,  iVU 
Weihnachts-UmzUge  der  Basken  31,  2!»4. 
Weihrauch  in  Aegypten  23.  656;  von  Cholula, 

Mexico  2JL  'ML 
Weihwasserbenutzung    durch  evangelische 

Leute  in  Ostpreussen  2JL  704. 
Weilberg  bei  Ungstein,  Rheinpfalz,  römische 

Villa  29,  88, 
Weimar,  Ango  |6,  299;  liegende  Hocker  24, 

250;  merovingisches  Gräberfeld  26,  50 ff.; 

neolithiscbes  Grab  bei  Süssenborn  24,  249; 

Steinbeil  von  Berka  24,  282j  paläolithische 


Funde  25,  327j  Taubach,  paläolithische 
Fundstelle  24,  366j  s.  Taubach. 

Wein  aus  Beeren  von  Berchemia  discolor, 
SOd-Africa  32,  359_i  der  Wilden  auf  For- 
mosa 25,  334:  s.  „Malvasier";  „Marsala"- 
Wein;  Portwein. 

Weinbau  seit  alter  Zeit  bei  Sobrigau  (Kgr. 
Sachsen)  21.  5%;  auf  der  kimbrischen  Halb- 
insel 26,  5K3;  bei  Caesarea,  Cappadocien  33, 
506 ;  bei  den  Cbaldern  33.  324j  in  Elisabeth- 
pol  33,  80j  und  Hackbetrieb  26,  SQL 

Weinberg-Messer  aus  Tirol  31_.  403. 

Wein-Gärten,  altarmenische  32,  432. 

Weinhold,  Karl,  Berlin  f  33,  3äL  446, 

Weinkeller  der  Chalder-Könige,  Armenien 

30,  527;  der  Burg  und  des  Tempels  auf 

Toprakkaleh  30,  586. 
Wein-Kelterei  in  Felsen-Kellern  in  Cappa- 

docien  33,  518.  620. 
Weinkrüge  mit  Thier-Ornamenten,  Armenien 

33.  323. 

Weinsdorf,  Ostpreussen,  Giebel-Verzierungen 
29,  423. 

Weinstein,  goldglänzender,  an  Thierzähnen  25, 
164.  123. 

Weisbach,  Valentin  f  IL  ^  739. 

Weiskirchen  (Rheinprov.):  etruskische  Bronze- 
Kanne  22,  353. 

Weismann,  München,  70.  Geburtstag  26.  83 ; 
f  32,  442. 

Weiss,  Hermann  f  29,  16L 

Weiss,  volksthüml.  Bedeutung  dieser  Farbe  32, 
522. 

„Weisse  Frau":  thüringische  Sagen  22,  132tf. 

135;  auf  Rügen  23,  451. 
Weisse  Füllmasse  b.  Füllmasse. 
Weisse  Haare  eines  Eingeborenen  von  Ma- 

lacca  23,  846. 
Weisse  Inkrustation  s.  Inkrustation. 
Weisse  Substanz  s.  Substanz. 
Weisser  Neger  24.  233. 
Weissager  auf  dem  Gefäss  von  Chama  26,  373. 
Weissagung,  jüdische  28,  583. 
Weissenberg,  Kgr.  Sachsen,  s.  Stromberg. 
Weissig,  Kgr.  Sachsen,  Langwall  33,  63, 

Weissig  am  Bober  (Kr.  Crossen):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgobiet  der  mitt- 
leren Oder  2L  224,  22.  49L 

Weissmetall  34,  443;  Gewandnadel  aus  25. 
34;  auf  sibirischen  Bronzen  27,  249 ff. 

Weizacker,  Pommern,  Giebelverzierungen  25, 
1R1 
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Weizen,  geographische  Verbreitung  26,  606; 
in  Ägypten  28,  B&L  655;  verkohlter  W. 
aus  den  Ruinen  von  Hissarlik  2JL  614.  615- 
616.  617;  s.  Kinkorn;  Kngrain  double; 
Pfahlbau- Weizen ;  Triticum  ;  „Türkischer1 
Weizen. 

Wc'kaö,  Indianersage  24,  387. 

„Wekenborg"  bei  Bockeloh  (Kr.  Meppen, 
Hannover),  Steingrab  2JL  140. 

Welbsleben,  Prov.  Sachsen.  Schwertsläbe  aus 
einem  Bronze-Funde  32,  538.  539;  Skelet- 
,grab  32, 

Welcker,  Hermann  •{-  29,  3fiL  580. 

Wolfen-Erinnerungen  in  Braunschweig  30.499. 

Wellenbänder  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Wellenlinien  in  Hissarlik  33,  333;  eingehauen 
an  einem  Sandsteiufelsen  unterhalb  der 
Forqueta-Höble  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36j 
an  vorslavischen  Gefasscn  28,  241 ;  auf 
einem  Diluvialfund  von  Pfedmost  2JL  175 

Wellenlinien-Ornament  aus  Kurganen  84,  147 
Hü  ff.  lßJL  181j  auf  Kurgan-Thongefassen 
SS,  92.  24.  1QQ.  LLL  12h.  136^  gemaltes 
in  Balachistan  30,  ififi ;  in  Böhmen  30,  208; 
von  Gadsdorf.  Kr.  Teltow  29,497;  römisches 
29,  318;  noolithisches  (?)  von  Schweizers- 
bild 30,  234;  an  einer  Urne  von  Surda, 
Macedonicn  33,  49. 

Wellen-Ornament  auf  Cyporn  31,  62.  63j  in 
dem  Burgborg  von  Djakowo  bei  Moskau 
23,  423 ;  in  livländischen  BurgwiUlen  |8, 
486;  aus  slavischen  Burgwällen  27,  455 ; 
in  Cäslau  26,  4B2.  28,  330;  an  Häusern  und 
Grabkreuz  32,  77_j  auf  Römerurnen  bei 
Reichenhall  24,  546;  Scherben  mit,  in 
einem  Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen 
Wikiau  und  Wargenau,  Ostpreussen  23, 763  ; 
an  einem  ThongefUsB  der  Bronzezeit 
von  Schwennenz,  Pommern  26,  437 ;  und 
Schlangen-Ornament  29,  aflä. 

Wellborn,  Reusenschnecke,  Kinkhorn  25,  554 

Welliges  Haar  in  der  ZwiBchenzone  zwischen 
den  Paptia  und  den  Malayen  21,  159—162. 
(auf  Timor,  den  Aru-Inseln  und  Alor)  162. 

Wellmitz  (Kr.  Guben):  im  südostbranden- 
btirgischen  Fundgebiet  22,  491. 

Welsköpfe  aus  Surinam,  bemalte  25,  15JL 

Welt,  die,  Indianersage  27,  22Ü. 

Weltanschauungslehre  27,  533. 

Welt-Ausstellung  in  Chicago  24,  24JL  44fi.  26, 
642;  deutsche  Ethnographie  auf  der  24. 526.. 
Bronze-Medaille  28,  MfL  577 ;  S.Chicago; 
Paris. 


Welthandel  des  Bernsteins,  alter  23,  293  ff. 
Weltsystem,     graphisebo    Darstellung  des 
buddhistischen  26,203.;  Karte  des  buddhisti- 
schen 27,  4i_L 
Weltsysteme  der  Dschaina:  Zeichnungen  au» 

Maisür  (Süd-Indien)  22^  31& 
Wendelring  von  Dobberphul,  Pommern 27. 47«; , 

kupferner,  von  Rüdesheim  21,  355. 
Wendelringe  in  Nord-Tbüriugen  32,  4!S7.  4ss. 
Wenden  in  Hinterpommern  um  1540  21-  625: 
bei  Lüdersdorf,  Kreis  Teltow  29.  445:  in  der 
Niedorlausitz  23,  319;  in  den  russischen 
Ostseeprovinzen  28,  491 

—  germanisch-heidnische  Bevölkerung  unter 
den  22,  520;  Photographion  v.  Wendinnon 
aus  Homo,  Lausitz  26,  270;  Schädel  von 
Potsdam  27, 335;  Zauberspruch  der  25,  279 ; 
8.  Sorbenwenden. 

Wenden-Ansiedelung,  alte,  bei  Rostock  30, 
549. 

!  —  Begräbnissplatz  im  Nuthe-Thal  bei  Pots- 
dam 27,  33Ö. 

—  Besiedlungsstätten  22,  22. 

—  Burgwall  bei  Postlin  28,  540;  in  Stettin 

21,  116;  Wallstello  auf  dem  Waldstein  im 
Fichtel-Gebirge  32,  422. 

—  Funde  aus  der  Altmark  22,  312—316; 
Scherbon  von  Bibertoich,  Kreis  West-Stern- 
berg 29,  443;  Scherben,  Brunn,  Kr.  Ruppin 
27,  562;  Urnen  von  Ottersburg  (Altmarkl 

22,  314;  Knochengerätho  beim  Stettiner 
Burgwall  21_,  IIS. 

Wendenhäuser  in  der  Lausitz,  Ornamentiren 

des  Lehmbowurfs  der  23,  42fL 
Wendenkönig,  Residenz  des,  auf  dem  Schloss- 
berge bei  Burg  28,  580. 
Wendenpfennigo  in  dem  Hacksilberfund  von 
Frankfurt  a.  0.  27,  142j  in  einem  Thon- 
gefäss  aus  Horst  bei  Pyritz  24,  476 
Wenden-Topf  von  Stendal  81,  122. 
Wendland,  hannoversches  24,  9öj  Webereien 

30,  552j  Weihnachtsbrauch  29,  112. 
Wongierskie  s.  Wqgierskie. 
Wennekath,  Landkreis  Lüneburg,  Hannover, 

Bruchstück  einer  Trommel  24,  187. 
Wontfie  (Kr.  Berent):  Steinkisten  mit  Urnen; 
schön  patinirte  Bronze-Gewandnadel  21, 
753. 

Wenzel,  Carl  f  26,  82. 
Weragrer  (helvetischer  Stamm)  2JL  501 
Werbelin,  Wostproussen,  Haus  t&±  187, 
Worbclow,  Kr.  Pronzlau,  hohle  Schläfen  ringe 
24.  üfi. 
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Werben  im  Spreewalde,  Vier-Zeichen  an  einem 
Ziegelsteine  der  Kirche  2S,  264.  265. 

Werbig  (Oderbruch),  Funde  in  der  Kiesgrube 
24,  hhl. 

Werbsmann,  Hochzeit-Werber  in  der  Cassubei 
28,  362. 

Werder  a.  d.  Havel  (Brandenburg):  Goldfund 
22^  298/299. 

Werdnrflüsscheu  (Kr.  Guben,  Nieder-Lausitz): 
alte  Culturstätten  2t,  343. 

Wprkmeiater-Zeiehen  an  den  Fels-Gräbern 
von  Aniassia  33,  467;  am  Stettiner  Thor 
zu  Prenzlau  34,  271 , 

Werkstatte.  Feuerstein-  auf  dem  Haide-Berg 
bei  Biesenthal,  Brandenburg  2JL  128. ;  8. 
Fabrications  -  Statte ;  Feuerstein  -  Werk- 
statten; Kiesel -Werkstiltte;  Obsidian- 
Wairon-WerkstattejSteinzeit-Werkstätten- 

Werkstätten-Funde,  neolithische  von  Braun- 
schweig 27,  636;  bronzezeitlicher,  bei 
Odessa  3JL  LLL 

Werkzeuge  zur  Bearbeitung  tauschirter  Eisen- 
sachen  34,  433 ;  Bergwerks-,  vorgeschicht- 
liche aus  dem  Mitterberge,  Salzburg  28. 
294;  aus  Bronze  zur  Metall-Bearbeitung 
32.  304 :  menschliche,  im  Diluvium  von 
Thiede  bei  Braunschweig  21, 358. 3£L  362; 
Museo  archeologico,  Madrid  28,  50. 

Werlte  <Kr.  Hömling,  Hannover),  Steiugräber 
22,  140. 

Wermten,  Ostproussen,  Hügelgräber  des 
ä.  Jahrb.  v.  Chr.  25,  227j  Steinsage  $2, 
4IL 

Werner,  Friedr.,  Berlin  f  32,  44L 

Wernigerode,  Alterthtimersammlung  25,  2i>!) ; 
Fürstliche  Sammlung  26,  9JL 

Wernsdorf,  Kr.  Beeskow-Storkow,  lieg -Bez. 
Potsdam,  Harzfüllung  in  Thonscherben  27. 
464  30,  548. 

Werpeloh  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 

Wersabe,  Hannover,  megalith.  Grab  mit  an- 
geblichem Eisenfunde  25,  1"4. 

Werschetz,  Ungarn,  Ansiedelung  der  Stein- 
zeit 23,  80.  9L  9jL 

Werschock  (russisches  Längenmaass),  s.  Vor- 
schock. 

Wesel,  Einbaum  aus  einem  Rheinarm  25,  332, 
Wesenberg  bei  Brandenburg  a.  IL,  eiserne 

Schwerter  vom  29,  3fiL 
Weser-Marschen :  Hausfonnen  2JL  IL  7JL  23. 
Weser-Mündung,  Bernstein  an  der  32,  428. 
WeBt-Africa,  s.  Africa. 


Westafricaner,  Aberglaubp  23,  45;  Anthropo- 
logie 23,  44  ff  ;  Hautfarbe  23,  52;  woibticher 
Gesichtstypus  23,  68j  Körpergewicht  der 
Dahome  2A  llOi  Religion  23,  45.  58; 
Tättowirung  23,  113j  Typen  25,  65.  LLL 
Westafricaner,  Leute  in  Berlin  23,  1 1  iL 
Westafricanischo  Figuren  aus  Talkschiofor  33, 
330. 

West-Asien,  s.  Asien. 

Westbalticum :  Grenze  zwischen  dem  Ost-  und 
22,283;  BernBtein-Knöpfo  mit  V-Bohrung 
22,288.  (ihre Zeitteilung)  288  289;  charak- 
teristische Formen  der  Bernstoin-Perlen 
22,  288. 

Westbaltischos  Bernstein-Fundgobiet  22,  271 ; 
8.  Bornholm;  Dänemark;  Holstein;  Meyen- 
burg; Pommern;  Schleswig;  Schweden. 

Westbevern  bei  Münster  (Westfalen):  Photo- 
graphien eines  Bauernhofes  und  der  sogen. 
„Erdhütte"  22,  476. 

Westdeutsche  Keihengräber:  Gewebereste  aus 
21,  222. 

West-  und  Südwest-Deutschland,  neolithische 
Zeit  in  J2,  220. 

West- Europa,  s.  Europa. 

Westfalen,  Ausgrabungen  23,  249;  Rössener 
Typus  32,  241j  Steinscblägel  25,  281: 
Steinkammer  von  Seoste,  Kreis  Tecklen- 
burg, Reg.-Bez.  Münster  30,  548;  Stoinzeit- 
gräber  24,  160;  angebliche  Eisenfunde  in 
Steinzeitgräbern  25,  UXL 

—  Bilstein-Höhle,  Funde  26,  329.  27,  680. 

—  Borghorst,  A  Isengemrae  25,  197;  Essen, 
Gemme  25,  108. 

—  Armenbrett  26,  416;  Bauernhaus  27,  365  J 
Donnerkeil-Aberglaube  25,  561;  Schau- 
platz der  Edda-Sagen  22_,  601 ;  Giebelpfähle 

•  22,  527j  Hirse  in  der  Karhof-Höhle  26,  604j 
Niklas-Gebräuche  2JL  3LL 

—  Bei-nstein  23,  303;  alter  Handelsweg  von 
der  Saale  nach  22,  283, 

—  die  Gräfte  bei  Driburg  27, 634_  108.  28, 6QCL 
52,536;  vorgeschichtliche  Wandtafel  für  82, 

am. 

—  a.  Bilsteiner  Höhle;  Iburg ;  Münster;  Pader- 
born; Versmold;  Warstein;  Westbevern; 
Wittekindsburg;  Wünnenberg. 

Westfälischer  Provinzialverein  für  Wissen- 
schaft und  Kunst  23,  157. 

Westfrankreich,  Becher  dor  Steinzeit  23,  22. 

Westhavelland,  Kreis,  Grabfund  von  Klein- 
Kreutz  24,  I87i  s.  Landin ;  Mützlitz. 

Westheeren,  Altmark,  Silberfunde  23,  680. 
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West-Indien,  Purpur-Schnecke  30.  483}  8. 
America. 

Westküste  Süd-Americas,  Beobachtungen  von 
der  34,  126. 

"Westmongolische  TorgoteD,  Verbrennen  und 
Begraben  bei  den  23.  422. 

Wentpreussen,  archäologische  Forschung  23. 
746ff.;  Bernstein  -  Fundgebiet  22,  271j 
Bronze- Analysen  26,  220.  422.  27,  762  ff.; 
Bronze-Klumpen  von  Putzig  26,  602; 
goldene  Eid- Hinge  22,  295;  Garnseedorf, 
goldener  Halsring  27,  333;  Graberfeld  und 
Bronzefunde  von  Mariejewo  27_.  765; 
Gräberfelder  im  Kreise  Schwetz  28,  540; 
Hügelgräber  28,  314.  (von  Cettnau)  25, 
130;  die  Kopce  oder  Grobe  bei  Leohain, 
Kreis  Neustadt  28,  374j  Kupferdolch  25, 
410;  Metalllegirungen  27,  762;  erstes  Auf- 
treten des  Leichenbrandes  24,  1  ö'i ;  Münzen 

23,  182. 226. 229j  Skeletgräber  in  der  Nähe 
des  Schlossberges  bei  Neustadt  27,  768; 
Skeletgräber  von  Ossowken,  Perle  mit 
Torques  27,  333j  Steinbilder  23,  747; 
Steinkistengrilber  von  Chlapau  23,  130; 
Steinsetzungen  28,  374:  Urnen  23,  1,%; 
Urnenfund  bei  Berent  27,  484j  Woll- 
gewebe aus  Bestattungs-Gräbern  2L  236; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24. 
170;  Zinn  in  einer  Urne  27,  333;  zinn- 
freie Antimon-Bronze  27,  333. 

—  Willenberg,  Axt  aus  Elchhorn  23,  426; 
Feuerstein-Gerätho  25,  1 30 ;  Gräber  der 
Steinzeit  24,  162j  Hirschfeld,  Hirschhorn- 
hammer 23, 749;  Knochenmeissel  mit  Kreuz- 
zeichen von  Hoppenbruch  bei  Marienburg 
27,  6l9j  neolithische  Zeit  2A  23.  748.  25, 
129;  Schnurornament  25,  130.  3£  490; 
weisse  Substanz  in  den  Ornamentritzen 
vorgeschichtlicher  Thongefässe  29,  35. 

—  Bronzezeit  in  23,  747;  Bronze-Depotfund 
von  Carthaus  25,  130;  Bronzefunde :  (von 
Bruss )  23.410.  (von  Friedrichsbruch)  25, 416 
(von  Könitz)  25.  409j  Bronze- Hohl wülste 

24,  365 ;  Bro  nze-Ringe  von  Berent  27,  485; 
Bronze-Ringe  und  deren  Verbreitung  24. 
469  ;  Bronze-Schwert  25,  415.  4LL  29,  222. 

—  Hallstattzeit  23, 749 ;  Gesichtsurnen  23,  747. 

25,  1311  31,  155;  Figuren-Darstellungen 
auf  Geiiclitsnrnen  27,  333;  Halsring  an 
einer  Gesichteurne  27,  333;  Friedensau  bei 
Pelonken,  Gesichts-Urne  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  31,  132;  Gogolin,  Ge- 
sichte-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 


nadel 31,  l32;Henriottenhof,  Fibel  aus  einem 
Gesichtsurnen-Gräberfeld  31,  146;  Hoch- 
Redlau,  Gesichtsurne  mit  Fibel-Darstellung 
31.  134;  Kehrwalde,  Gesichts- Urne  aus 
einer  Steinkiste  31.  404  ;  Lossnau,  Gesichts- 
Urne  aus  einer  Steinkiste  31.  404  ;  Lieben- 
thal bei  Marionburg,  Gesichte-Urne  3_L 
155.  404j  Oxhöft,  Kr.  Putzig.  Gesichte- 
Urne  mit  Darstellung  einer  Gewandnadel 
31,  132j  Reddischau,  Fibel  mit  Gesichte- 
urnen gefunden  31,  144;  Strepsch  (Kr. 
Neustadt),  Gesichte-Urne  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  31,  132;  Zakrzewke. 
Gesichte-Urne  mit  Fibel-Darstellung  31. 
142. 

Westpreussen,  Amalienfelde,  Kamm-Zeichnung 
auf  einer  Urne  31,  161;  Carthaus,  vier- 
kantige Ringe  2JL  421;  Hoch- Kelpin,  Kamm- 
zeichnung auf  einer  Urne  31_,  150;  Samin, 
spiralförmige  Fussringe  24,  423;  Telkwitz 
Ringkragen  23,  747. 

—  La  Tene-Bronzon  27,  765;  La  Tene-Gräber- 
felder  23,  747.  773. 

—  römische  Zeit  23,  750;  Römerzeit,  Email- 
Perlen  2JL  766;  prähistorisches  Gräberfeld 
bei  Grubno,  Kr.  Culm  30.  188j  Gürtel- 
schloss  von  Mariejewo  mit  reicher  Orna- 
mentirung  27,  765;  Münsterwalde,  Bronze- 
Gefäss  29, 32,  176j  Gräberfeld  von  Warm- 
hof bei  Mewe  34,  94. 

—  Blavische  Fonde  2JL  751 ;  Burgwällo  23  128. 
761 ;  Burgwall  von  Cechotzin  (Kr.  Neu- 
stadt) 2T  767;  Doppelwall  bei  Bendargau 
28,  376j  Hacksilberfunde  23,  761 ;  Kaldus. 
bohler  Schläfenring  24,  475;  Schläfenringe 
23.  751.  27,  766;  Schlossberge  2_L  602—614. 
23,  178!  Slaven  in  773;  Indices  von 
Slaven-Schädeln  26,  334;  sogen.  Wikinger- 
schiffe 28,  332. 

—  Bohtschau,  Anker  und  Mastbäume  im  Moor 
28,  333j  Moorfund  von  Bendargau  28,  379j 
Schiffstheile  im  Moor  bei  Kulm  28,  334; 
Mehlken,  Bernsteinperlen,  Schiffstheile. 
Scherben  und  Knochen  28,  334. 

—  Provinzial-Museum  23,  329.  747. 

—  Aborglaube  betr.  ringförmige  Stellen  im 
Graswuchs  21,  352;  Barch  es  oder  Bercb.es 
25,  668j  Brummtopflied  21, 23j  Einschnitte 
in  Fensterläden  28,  371 ;  „Coschneiderei*. 
deutsche  Katholikencolonie  24^  77j  Giebel 
ländlicher  Gebäude  26,  336.  4J8j  Giebel- 
verzierungen 23,  183.  25,  149.  26,  336.  23. 
368ff;  Handmangel  28,  371j  Handmühle 
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28,  372j  Häuser  23,  1H7j  Hexenglaube  28, 
372;  Hirten-Gebräuche  2_L  749.  (»Burge- 
meiBteru=^=Gemeindebirt)  752;  Holzkorken 
mit  Inschriften  27,  481 ;  „Hörnchen"  am 
Dreikönigstage  an  Arme  vertheilt  21,  749. 
israelitisches  Gebäck  27,  478:  Kornmutter 
(Steinfigur)  28,  267;  lanbenartige  Haus- 
vorbauten,auch  Einbauten  21,196;  Questen- 
brett  =  Zahlbrett  26,  94j  Quirdel  =  Hand- 
mühle 26,  416;  „Rogallen"  (=  gemein- 
schaftliche Umzöge  der  Rinder-,  Schaf-  und 
Schweinehirten  zwecks  Gaben-Einsamm- 
lung)  |L  749—762;  8chulaen-Stäbe  26, 
4l0ff.;  Tättowirung  bei  Inländern  22, 
264/266;  Volkstümliches  80,80;  Vorbotten 
in  Karwenbruch,  Kreis  Putzig  26,  ili  ;  Vor- 
laubenhäuser  23,  786;  Webebrettchen  21, 
234;  Wirthshausschild  von  Sianowo  28, 
371;  Wohnhaus  ohne  Schornstein  in  der 
Weichsel-Niederung  23,  725. 
WeBtpreussen,  s.  Alt-Bukowitz;  Alt-Kischau; 
Alt- Paleschken  ;  Amalien fe Ide;  Analy ho; An- 
timon ;  Baren  hü  tt  e ;  Baumgarth;  Bendargau ; 
Berent ;  Biala ;  Bialagrod ;  Blei ;  Borkau-Gra- 
bau;  Bresnow;  Bronze-Funde;Bronze-Urnen; 
Bruss;  Buchenrode;  Bukowitz;  Burgwall: 
Cartbaus  (Kreis  und  Stadt);  Cechotzin; 
Cettnau;  Chlapau;  Chmelno;  Conrads- 
hammer;  Culm;  Danzig;  Drausen-See;  Ein- 
bauin; Eisen-Sachen;  Elbing;  Ermland; 
Fersenau;  Feuerstahl;  Fibula;  Fischer- 
hatte ;  Franenburg ;  Friedensau ;  Friedrichs- 
bruch; Garz;  Gesichtsurnen ;  Gewicht; 
Gisdepka-Thal ;  Gnewau;  Gogolin;  Gol- 
lnbien  ;Golotty  ;Grabowitz;  GraudenzjGrenz- 
mühle;  Gross-Leesen ;  Gnlbien;  Haber; 
Hasken(krug);  Heia;  Henriettenhof;  Her- 
manDsrode;Hoch-Kelpin;Hooh-Paleschken; 
Hoch-Redlau;  Hochstflblan;  Hügelgräber; 
Jaikowo;  Jarischau;  Jellentsche  Hütte: 
Kaldus;  Kaltspring ; Kamionka-See ;  Kamm- 
Darstellungen ;  Karsiin-Gurki ;  Kaschuben; 
Kehrwalde ;  Keramik;  Klein-Chmelno;  Klein- 
KeuBau;  Klein-Ludwigsdorf;  Klein-Podless; 
Klodno-Seo;  Klossowken;  Könitz;  Krangen; 
Krüssau;  Lanzenspitzen ;  Lessnau;  Lieben - 
thal;  Lindenhof;  Lippnsch  Papiermühle; 
Locken;  Lonk;  Lonkensee;  Lusino; Marien- 
see;  Marienwerder  ;Mehlken  ;Meisterwalde ; 
Mewe;  Miradan;  Moor-Brücken ;  Mühlbanz; 
Münsterwalde;  Museum;  Nanitz ;  Neu-Fietz ; 
Neustadt  (Kreis  und  Stadt);  Neuteich; 
Niedeck;  Nieder-Schridlau ;  Ober-Brodnitz; 


Ober-Malkau ;  Oliva;  Ost-Balticum ; Oxhöft; 
Oxhöfter  Kämpe ;  Papau ;  Paraschin  ;Pelzau ; 
Pentko  witx ;  Pfahlbauten ;  Pogutk  en ; 
Preuasisch-Stargardt;  Putzig;  Rahmel; 
K  a  t  hsdorf  ;Reddischan  ;Rekan  ;Rheda-Fluss; 
Ribenz;  Rogalin;  Rohrwiese;  Rokoschin; 
Rond8en;  Sage;  Sagorsz;  Schadrau ;  Schars- 
hütte; Schiwialken ;  Schlagenthin ;  Schloss- 
berg; Sc h median  ;  Schmelz  ;  SchönfliesB; 
Schönwiese;  Schwetz;  Sobacz;  Sobiensitz; 
Srebna;  Starckhfltte ;  Steigbügel,  Stein- 
Kisten;  Stolpe-Thal;  8trepsch;  Strippau; 
Tapfenstein  ;Tau8chirung  ;Thorn  ;Tolkemit ; 
Trampken;  Trockenhütte;  Truso;  Vands- 
bnrg;  Verbots-Zeichen;  Waagebalken; 
Wandtafeln ;  Warmhof;  Wentfie ;  Werbelin ; 
Wikinger;  WHlenberg-Braunswalde;  Za- 
krzewke;  Zarnowitz;  Zielenina. 

Westpreussische  Bernsteinkflste,  ihre  Ver- 
bindung mit  den  alten  Kulturländern  des 
Südens  27,  fi2& 

West-Priegnitz,  Bronzefund  v.  Tangendorf  23, 
79;  Schulzenstäbe  in  Görnitz  und  Kriniti 

21.  763;  s.  Bootz;  Dergenthin;  Gandow; 
Görnitz;  Höhbeck;  Krinitz;  Lenzen;  Mi  low; 
Mödlich  a.  d.  Elbe;  Postlin;  Seddin;  See- 
dorf; Wustrow. 

Westromanisch,  s.  Romanisch. 

West-Sternberg,  Kreis  (Prov.  Brandenburg): 
vorgeschichtliche  Stellen  22, 370;  b.  Beelitz; 
Bottachow;  Görbitzsch;  Pollenzig;  Gräber- 
funde 26,  473;  s.  Craesem;  Klauswalde. 

West-Turkistän,  s.  Russisch-Turkistän. 

Wested's  Sammlung  in  Meldorf  (Dithmarschen) 

22,  29£L 

Westeregeln  b.  Oschersleben,  Prov.  Sachsen, 
Doppelaxt  23,  460;  fossile  Löwenreste  26, 

407 

Westerschulte,  Westfalen,  Steinzeitgräber  24, 
190. 

Westerschulte-Kieslingshucht,  Kreis  Beckum, 
Westfalen ,  Megalithgrab  mit  angeblichem 
Eiaenfund  26,  IDOL 

Westorf  (Dithmarschen):  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,  21»  >. 

Westphal,  Karl  f  22,  12L 

Westre-Ladelund:  Gewebereste  ans  Hügel- 
gräbern IL  228. 

Wetar  (Malay.  Archipel):  s.  Wetter. 

Wetau  s.  Wehlau. 

Wetter  ( Malay  iscber  Archipel) :  A.  Bäasler  dort 
2L  12L  22,  497;  Ort  Ilwaki  mit  holländ. 
„Posthouder"  2^  669;  Kopfjägerei  3L,  45L 
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Wetter-Insulaner:  Kopfform,  Körperhöhe  21. 

ßlÜff. 
Wetterhexen  29,  493. 
Wettersteiii  von  Schuseha  24,  565. 
Wotterzauber  mit  Steinbeilen  und  der  Gott 

Perkunas  28,  3fi2* 
Wettlauf  nach  der  heiligen  Quelle  der  Moki. 

Arizona  32.  424. 
Wo  tu  (Brandmarken  oder  Brandnarben)  als 

Kennzeichen    der  Polygamie    oder  der 

ehelichen  Untreue  auf  Sjerra  (Tenimber- 

Inseln)  21,  lfiÜ  (vgl.  2L  127t.. 
Wetzniarkon  an  den  Tempeln  Aegypten«  2L 

701. 

Wetznow,  Kr.  Prenzlau,  Brandenburg,  Bronze- 
Hohlwulst  24,  m 
Wetzsteine:  von  Amrum  (Schleswig)  22-  276; 

aus  Schiefer  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448; 

s.  Schleifsteine;  Thonschiefer- Wetzstein. 
Wetzsteinartiger  Körper  aus  Ungarn  24,  522. 
Wetzstein-Büchsen  aus  Bosnien  29,  108. 
Whitehouse,  Cope:  Binnensee-Project  im 

Fayiim  (Aegypten)  21,  21Ü. 
Wiatka  (Gouvernement),  Beschreibung  alter 

Gorodischten  27, 
Wickel,  das,  Gebäck  30,  3SS. 
Wickel  kinder- Form  durchbohrter  Perlen  (aus 

einer  blauen  thonartigen  Masse)  30.  447. 

448 

Wicken,  s.  Saubohnen. 

Wicklitz,  Böhmen,  Eisen-Schmelzofen  21_,  40ö. 

789.  so.  iaa. 

Widder,  Sternbild  30,  34S. 

Widderfigur,  ägyptische  vierköpfige,  ptolo- 

mäiscbe  Herkunft  3L  382. 
Widdergestalt  als  Gewicht  23,  622. 
Widderkopf  aus  Bronze  2sL  333.  334 ;  an 

einem  Gefäss  von  Öaslau.  Böhmen  29. 

256;  aus  einem  Kurgan  bei  Chodschali 

28.  83 ;  Griff  mit  einem,  vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542. 

Wiedergeburt  der  lamaischen  'Hubilgau's  21, 
202;  der  mongolischen  Khara's  2ii  209 ;  der 
lama'ischen  'Hutukhtu's  in  Sibirien  21,  209: 
der  Mcdicinmilnner  bei  den  Nordwest- 
Americanern  26,  106. 

Wiedergeburten,  indische  Lehro  von  den  24, 22. 

Wiederwachsen  der  fötalen  Flaumhaare  33. 
209. 

Wiege,  die  georgische,  in  Cappadocicn  33, 494; 
goldene,  Sage  3JL  6öj  goldene,  sagenhaft«, 
im  Hügelgrab««  von Gross-Chüden,  Altmark 

29,  na. 


Wiegennässen:  Shumak,  kleine  Holzröhrchen 

für  Knaben  und  Mädchen,  um  das  W.  zu 

verhüten  26,  üü. 
Wiehe  au  der  Finne,  Thüringen,  Stetuhammer 

mit  Schaftrille  27,  695 
Wiek  bei  Greifswald,  Anker  aus  Feuerstein  25, 

ööri. 

„Wienien"  (Gerüst  zum  Aufhungen  und 
Rauchern  des  Fleisches)  im  sächsischen 
Hause:  22,  558.  559j  „Wime"  in  Klein- 
Horst  (Kr.  Gretenberg.  Hinterporamern) 
21,  616i  in  Holstein  22,  12.  29. 

Wien,  anthropologische  Gesellschaft,  Jnbilfium 
27.  171  238 ;  Congress  der  österreichischen 
und  deutschen  Anthropologen  21, 7 13—717; 
s.  Anthropologen-Congresse;  Exemtionen ; 
Excursion  nach  Bosnien.  Hercegovina  u. 
Dalmation  27,  35L  637j  K.  K  Natur- 
historisches Hofmuseum  28,  34.  (altmexi- 
canischor  Federschmuck)  23,  138  144: 
Museum  für  ägypt  Papyrus  26,  141 ;  Kunst- 
gewerbe -  Museum,  Herme  des  heiligen 
Blasius,  Gemme  23,  610;  kunsthistorisches 
Museum.  Skarabäus  (Gemme)  22.  467; 
„Verein  Carnuntnm*  21j  719:  volksthüni- 
liche  Universität«- Curse  28.  112;  wissen- 
schaftliche Ausstellung  26,  245. 

Wienberg  (.Schleswig- Holstein):  Steinzeit- 
Denkmiller  21_,  737. 

Wiepen  als  Verbotszeichon  für  Fuhrwerk  32. 
589. 

Wiepenkathen,  Hannover,  angeblicher  Eisen- 
fund in  megalithischem  Grab  23,  IQtv 

Wiepken,  C.  F.  f  29,  84. 

Wierschutzin,  Kr.  Lauenburg,  Pommern. 
GeBichtsurnen-Funde  8_L  157. 

Wiesbaden,  Wohnsitz  der  Mattiaci  22,  318; 
Museum  23,  490;  s.  Aquae  Mattiacae; 
Mattiaci;  Museum. 

Wiese,  Brief  von  24,  28. 

Wiesel  als  (gezähmter)  Mäusevertilger  in  Nord- 
Europa  21,  556 ;  als  M&use  fangendes  Thier 
in  China  22,  143.  144,  146 

Wiesenacker,  Oberpfalz  (Bayern),  Bronze- 
Henkelschale  mit  Thierkopf  und  Nach- 
bildung aus  Thon  33,  222. 

Wiesenburg,  Excursion  nach  26,  245.  327. 

Wiesenkönig  (Sage),  Krams,  Ost-Priegnitx 
29,  US. 

Wiessen  bei  Saaz,  Böhmen,  Stierkopf  aus 

Thon  29,  253. 
Wikinger  auf  friesischen  Inseln  25.  522. 
Wikinger- Anklänge  in  Ostpreussen  23,  763. 
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Wikinger-Gräber :  von  Hedehusum  auf  Föbr 
(Schleswig)  22,  179.180;  von  Wollin  24.4%. 
5L  217]  auf  der  Insel  Amrum  24,  122. 
3L  21Bff. 

WikingerachifFe,  sogenannte,  iu  Westpreussen 
28,  332. 

Wikingerzeit  als  Eutstehungs-Zeit  der  Edda  26. 
828 :  Eisensachen  der,  von  Mewe.  Westpr. 
33,  350;  Hornfunde  24,  453;  Schnallen  mit 
eckigem  Hügel  22.  183;  Gebrauch  zweier 
Sporen  22,  206. 

Wild  Cattle  (.schottische  Parkriuder)  2_L  365. 

Wilde  Bovidon:  ihre  Verkümmerung  21_,  367 ; 
s.  ,,Küniuierer'4. 

Wilde  Eingeborene  von  Malacca  23.  837. 

Wilde  Formosa's,  chinesische  Aufzeichnungen 
über  die  25,  333;  Photographien  undTättn- 
wirung  25,  lfiQ.  334 ;  s.  Formosa. 

Wilde  Frauen,  drei,  am  Hirschbichl  in  Ober- 
Bayern  26,  2ÜL 

Wilde  Pferde  23,  24. 

Wilde  Stämme:    Geachlechtsuutersehiede  an 

den  Schädeln  schwer  festzustellen  21_,  383 ; 

Nauuoccphalie  der  Weiber  bei.  in  America 

2L  3Ö4, 
Wilder  Buchweizen  25,  22h. 
Wilder  Mensch  in  Trikkala,  Thessalien  23.817. 

24,  543;  s.  Verwilderte  Menschen. 
Wildemaunsspiel,  Schneckenraaaeln  beim  25, 

555. 

"Wild-Esel,  scino  ZUhmung  im  Alterthum  31, 
553. 

Wildfuchs,  Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  33iL 

Wildgruben  und  Jagdgerätho  aus  der  Stein- 
zeit von  Feruewerder,  Kr.  West-Havel- 
land 34,  245. 

Wildkatzen  im  alten  Aegypten:  (gezähmte)  21. 
462.  (Jagdthiere)  552:  africauische  21,  »">59; 
in  der  Mythologio  21_.  462;  vor  Freya's 
Wagen  21,  463,  556;  in  Nord-Luzon  21, 
677 ;  in  der  Nuba-Sprache  und  ursemitische 
Bezeichnung  21,  569;  VerhilHuiss  zur  Haus- 
katze 21,  556.  551.  22, 124. 125.  126 ;  Sohlen- 
färbung  21,  552. 

Wildpferd30,  346;  der  Scheich  des  Nibelungen- 
liedes 24^  123;  8.  Kquua  caballus  ferus. 

—  Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  331L 

Wildschwein  30^  346;  europäisches  21^  363. 
364.  36ÖJ  zur  Steinzeit  23,  hü. 

—  Knochen  aus  den  Höhleu  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  42L 


Wildschwein-Schädel :  Messungen  2L  364 

Wilhelmsau,  Provinz  Brandenburg,  Gräber- 
funde 33^  2ÜL 

Wilkes  County,  Nord-Carolina,  Gräberfunde 
24.  102. 

Wilkin»,  Lewis.  Kiese  32,  IS. 

Wilkowitz,  Kr  Breslau,  Schlesien,  Schädel  :J3, 
421 

Wilkowo.  Posen,  Fouerstein-Schlagstätto  28, 
347. 

Willaumez,  Neu-Britannien,  Schilde  82,  BQQ. 
Wrillenberg  bei   Marienburg,  Westpreußseu, 

..Axf  aus  Elchhorn  23,  42Ü, 
Willenberg-Brauuswalde,  Kr.  Stuhm.  West- 

proussen.  Gesichtsurnen- Funde  31,  155. 
WillenHoiiiHuH»,  Wirkung  auf  Muskeln  23,  683. 
Willkühnen,  Ostpreussen,  Bronzefunde  2JL  760. 

Willmann-Affaire  in  Karabagh,  Räuber-Cber- 
full  in  Transkaukasieu  31,  252. 

Wilmersdorf  b.  Berlin,  Bronzen  27,  4 -VI: 
Bron/.e- Angelhaken  28,  127 ;  Excuraion  der 
Gesellschaft  31, 425. 746 ;  Gräberfeld  25,275. 
28,  126:  Gräberfunde  2JL  456;  verzierte 
Urne  27,  528 ;  Urnen-Gräberfeld  2»,  223: 
vorgeschichtliche  Funde  31,  122. 

Wilna,  Museum  28,  4hl. 

Wilshofeu,  Bayern,  Trudenfuss  22.  600, 

Wilski,  Gr.-Lichterfelde.  i  32.  345. 

Wilsuack  (Brandenb.),  menscheukopfähnlicher 
Stein  22,  524—525. 

Wilzeu,  s.  Wenden. 

Wimbuchtbai,  das  Tabakmandl  im  26,  253. 

„Wune"  s.  ,,Wiemen" 

Wind  s.  Gott  des  Windes;  Wirbelwind. 

Windberge  (Dorf)  bei  Ottersburg  (Altmark): 
Schlossberg  22,  314, 

„Windbrett-'  =  dreieckige»  Feld  am  Haus- 
giebel 22,  562, 

„Windfang",  Raum  im  Stralaunder  Hansahaua 
21»  125. 

Wiudfang  =  Giebelverzierung  25,  lüL 

Windgott,  mexikanischer  24,  24 ;  b.  Quetzal- 
couatl. 

Windhoek,  Südwest-Africa,  Felazeichuungen 
26,  134. 

Windhose  iu  Transkaukasien  28,  102. 

Windhunde,  Farbenskizzen  altägyptischer  Ab- 
bildungen 21,  55h, 

W  indisch.  Schweiz,  Kelten-Funde  27,  25. 

Wiudkreuz.  im  Auge  der  Gottheit  der  Zahl 
Sechs  32,  211. 

Winke  für  Reisende  24,  230. 
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Winkelb&nder,  Band-Ornament  27,  122. 
Winkelmeier,  Österreichisoher  Riese  21,  512. 
Winkel-Ornament,  neolithiach,  Pommern  23,70. 
Winklige  Einbuchtung  der  Wangenbeine  an 

der  Grenze  der  Processus  frontales  et 

temporales  an  Kebu-Schädeln  (Togoland ) 

2^  770.  772.  774. 
Winnert  (Holstein):  (nord-)friesische  Hauser 

22,  531* 

Winterfeste  der  Medicin-Männer,  Nordwest- 

America  26,  112, 
Winter-Fraaenmütze,  mongolische  26,  60. 
Winter-Jurten  der  Giljaken  33,  37. 
Wintergalen,  Westfalen,  Steinzeitgrab  24. 160. 
Winterthur  (Cant.  Zürich):    Pfahl  bau- Weizen 

22,  616j  Schädel  23,  3SL 
Wippo  |  24,  115. 
Wirbel(-Pigur),  s.  Triquetrum. 
Wirbelsäule,  Haarwirbel  auf  der  33.  2ü'J. 
Wirbelscbwanz,  embryonaler,  bei  Menschen  26, 

455. 

Wirbelwind,  Aberglaube  betr.  Hexenringe  und 
21,  354;  chines.  und  japan.  Darstellung 
des,  durch  die  Triquetrum-(Wirbel-)Figur 

21,  455. 

Wirkung,  verschiedene,  der  Pfeilgifte  26,  273. 

Wirsitz,  Posen,  Schläfenring  28,  2  t!>. 

Wirtel  von  Cypern  23, 40j  aus  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Tri  est  21,  421;  von  Kl  ein - 
Czernosek  27^  686;  von  macedonischen 
Siedelungs-Hügeln  34,  76j  aus  einem  Tu- 
mulus,  Macedonien  33,  5fi;  aus  Ungarn  30, 
107;  Steinzeit,  Ungarn  23,  89j  aus  dem 
Zhob-Thal,  Balucbistan  30,  465;  für  Flachs 
und  für  Wolle  28,  473j  aus  Quarz,  Gold- 
küste 2JL  285;  auB  Stein  in  einer  isländi- 
schen Tempelruino  2ü.  144 ;  als  Urbild  des 
Rades  27, 344;  s. Spinn-, Stein-,  Terracotta-, 
Thon-Wirtel. 

Wirthscbaftsformen  der  Erde  26,  25. 

Wirthschaftsgobände  neben  dem  Schweizer 
Alpenhaus  21,  121.  („I/änderhüs")  21, 12L 

22,  522. 

Wirthschaftsgerätho  in  Ostpreusseu  25,  153; 

aus  römischen  Wobnstätten  am  Zwiesel, 

Ober-Bayern  29,  312. 
Wirtschaftsgeschichte,  altpreussische  23,  23. 
Wirthschaftsstall  (sogen.  „Last")  im  nieder- 

rhein.  Hause  2_L  181.  182. 
Wirthsbaus-Schild  aus  Sianowo,  Westpreussen 

28,  371. 

Wisent  im  Kaukasus  25,  610;  im  Tressler- 
buch des  deutschen  Ordens  30,  345. 


Wisent-Schädel  mit  Bronze-Zierrathen,  Trans- 

kaukaaien  27,  560. 
Wiskianten  (Ost-Preuasen) :  nur  je  1  Sporn 

aus  Gräbern  22,  207;  Steigbügel-Form  22, 

202;  Hügelgrab  der  Steinzeit  23,  753.  763. 
Wismar,  Bronzebeschläge  für  ein  Blasehorn  23. 

853. 

Wismuth  in  weatpreuasischen  Bronzen  26, 270. 

Wissenschaftliche  Ausrüstung  für  Tropen- 
reisen  25,  183. 

—  Weisungen  au  Reisende  23,  678. 

Wissmann:  Erfolge  in  Africa  21,  731;  Neger- 
knabe Sankurru  aus  Centraiafrika  von  ihm 
mitgebracht  2L  784  (vgl.  15,  511). 

Witoslaw,  Kr.  Wirsitz,  Posen,  Gesichts- Urnen 
81,  13Q, 

Witt,  Stadtrath  f  22,  462. 

Wittbeck  (Holstein ) :  „(nord-jf riesische4 •  Häuser 
22,  53L 

Witte,  Ober-Stabsarzt,  Dr.  f  31,  645. 

Wittekindsburg  boi  Rulle  im  Osnabrückschen, 
Ausgrabungen  23,  24JL  432.  24,  251. 

Wittenborn -Segeberg  (Holstein) :  goldener  Ei>  1  - 
ring  22,  226. 

Wittgendorf,  Kr.Sprottau,  Schlesien,  Gesichts- 
Urne  31,  152. 

Wittwenschmuck  der  Andamanesen  30,  283. 

Witzhave  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  400. 

Wladikawkas  (Ciskaukasien):  Sammlung  01- 
schewski's  22,  412. 

Wochentage,  sogen,  männliche  und  weibliche, 
der  Guayana-Neger  34.  213. 

Wodan  in  einer  holsteinischen  Sage  22.  402. 

Wodjin  =  Japaner,  Ursprung  des  Wortes  33. 
122. 

Woduismus  =  Schlangen-Cultus  34,  213. 
Wohlenhagen  (Meklenb.-Sch worin):  goldener 

Eidring  22,  226. 
Wohlsborn,  Sachsen-Weimar,  Bärenhügel  25. 

142  ff. 

Wohlthätigkoits  -  Gesellschaft   „Der  grosse 

Gedanke"  in  Madrid  28,  438. 
Wohnbau,  zur  Geschichte  des  schweizerischen 

21,  12L 

Wohn-  und  Abfallgrubeu  bei  Schlau,  Böhmen 
27,  452. 

Wohnhäuser  dor  tJotocudos  23,  22;  der  Konde 
25,  222;  ohne  Schornstein  in  Pommern  und 
Westpreussen  23,  725;  wendische  23,  323. 

Wohnplätze,  Erforschung  der  alten  W.  und  Be- 
festigungen 26,  500;  alte,  in  Beizig  26,  322; 
der  Steinzeit  und  paläolithische  Funde, 
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Bornholm  27,  566 ;  im  Schlackenwall  bei 
Löbau,  Kgr.  Sachsen  32,  316.  320;  ein  prä- 
historischer, und  eine  Begräbniss-Stätte 
bei  Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen  27,  Iii ;  bei 
Lockwitz  28,  466;  in  der  Puna  de  Jujuy, 
Süd-Ämerica  34,  310. 
Wohnräume  und  Hausleben  der  Burjäten  31, 
440. 

Wohnstätten,  neolithische:  bei  Lobositz  29, 45; 
auf  der  voralpinen  Hochebene  32,  '256;  der 
jüngeren  Steinzeit  bei  Neuhaldenslebcn  3JL 
533.  6m  602. 

—  vorgeschichtliche :  in  den  Kreisen  Anger- 
münde, West-Sternberg,  Lebus,  Beeskow- 
Storkow  (Prov.  Brandenburg)  sowie  bei 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  367-877; 
in  Baluchistan  81,  100-  109;  bei  Frehne, 
Ostpriegnitz,  Fund  eines  Vorrathes  von 
Leinsamen  2JL  361 ;  b.  Quschter  Holländer, 
Kr.  Friedeberg,  Neumark  24,  öl ;  in  Mace- 
donien  34_.  Ii  ;  in  der  Steinsburg  auf  dem 
Kloinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachsen- 
Meiningon  32,  4 1 8. 

—  römische  bei  Keicbenhall  29,  316. 

—  alte,  in  Carolina  24,  102;  der  Wilden  auf 
Formosa  25,  334;  in  Tennesseo  24,  LQ2; 
Spuren  einer  alten,  beim  Dorfe  Metschetli, 
Transkankasien  34,  224;  s.  Ansiodlungen; 
Besiedlungsforniou ;  Dorf,  Dörfer;  Stadt, 
Städte. 

Wohn-  und  Werkstätte  am  Dojepr  23,  4UL 
Wohnungen  der  deutschen  Völkerstämmo  23^ 
87 1 ;  vorgeschichtliche,  bei  Remedello, 
Italien  31,  473;  der  Samoaner  26,  95j 
Gräber  inmitten  der  (bei  Lengyel,  Süd- 
Ungarn)  22,  1ÜL  102j  in  den  Höhlen  von 
Finale  30,  248;  s.  Felsen-Wohnungen  ;  Ge- 
bäude; Haus,  Häuser;  Hütten. 
Wohnungsresto  in  einem  Höhlenfunde  24,  85, 

Woischwitz,  Kr.  Breslau,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122. 

Wokowic,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,460. 

Woldt,  Schriftsteller  f  22,  2ÜL 

Wolf,  Stabsarzt  Dr.  L.  f  21,  725.  731.  766; 
sein  hintorlassenes  antbropolog.  Material 
aus  Central-  und  West- Africa2_L  766— 774 ; 
anthropologische  Tagebücher  aus  Togoland 
22,  608j.  Denkmal  in  Togo  31,  24L 

Wolf,  Knochonreste  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  332. 

Wölfe  in  der  Bilqula-Sage  26.  289;  die,  und 
der  Hirsch,  Indianersage  24,  AUL  27,  193. 


Wölferaheim,  Ober-Hessen,  Rössoner  Typus  32, 
242. 

Wolff,  Julius,  Berlin  f  34,  103. 
Wolfisheim,  Elsass- Lothringen,  HössenerTypus 
32,  243. 

„Wolfsangel"  als  Hausmarke  21,  619 

Wolfsgruben,  angebliche,  bei  Brannenburg, 
Ober-Bayern  26,  281 

Wolfsmilch-Gewächse  für  Pfeilgift  26,  223. 

Wolfszahn-Ornament  in  Böhmen  30,  211;  auf 
neolithischen  Knochenplatten  23,  763;  im 
Rössener  Typus  32.  242. 

Wolga,  Erdhütten  an  der  30,  32. 

Wolga-Bulgaren-Münzen  in  dem  Leissower 
Hacksilberfunde  27,  142. 

Wolga-Lastschiff  30,  33, 

Wolgast  (Pommern),  s.  Hologasta. 

Wolkenbrüche  in  Ober-Aegypten  21,  713;  s. 
Regen- Verhältnisse. 

Wolkengott  der  Mola,  Arizona  3JL  495. 

Wolle  ausschliessliches  Material  zur  Her- 
stellung von  Geweben  in  der  nordischen 
Bronzezeit  2L  235-236  ;  natürliche  Farbe 
der,  im  Alterthum  21,  238;  chemisches 
Verhalten  21,  242;  Einwirkung  von  sauren 
Mooren  21,  243:  Grund  des  Fehlens  von, 
in  sämmtlichen  Funden  aus  steinzeitlichen 
Pfahlbauten  21  244;  Gewand  aus,  aus 
einem  Kurgan  34,  183;  s.  Purpurwolle. 

Wollene  Gewänder  als  Leichenbekleidung  zur 
Bronzezeit  21,  235. 

Wollene  Kleider  aus  dem  Thorsbergor  Moor 
(Holstein)  21,  243. 

Wollespinnen  28,  473j  mit  Spindel  und  Wirtel 
21L  25.  168. 

Wollgewebe  in  Eichbaumsärgen  24,  Iii ; 
prähistorische  in  Mittel-  und  Nord-Europa 
2_L  240j  aus  Gräbern  zu  Habsthai  21,  244; 
aus  dem  Salzwerk  von  Hallstatt  21,  244; 
Reste  aus  Bestattungs-Gräbern  in  Ost-  und 
Westpreussen  21,  236;  Spuren  in  einem 
Grabe  auf  Amrum  (Schleswig)  22,  275;  s. 
Gewebe. 

Wollperrüke  der  Neger  bei  einem  Djagga(Ost- 
Africa)  21,  502. 

Wollin,  Pommern,  gemischte  Bestattungs- 
formen  bei  23,  582.  715;  Hügelgräberfeld 
24.  492;  Gräberfeld  auf  dem  Galgenberge 
31,  217;  erstes  Auftreten  des  Leichen- 
brandes 24,  li">5;  slitvische  Schädel  23,  704. 
26,  331j  slavische  Skelet-Gräber  26,  44j 
s.  Julina;  Massengrab;  Schädel;  Zirzlaff. 

Wollin  bei  Penkun,  Steiupfliig  27,  322. 
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Wolliehofen  bei  Zürich  (Pfahlbau),  Schweiz. 

Kumme  31,  122.  173. 
Wollschow,  Kr.  Prenzlau,  Steinzeit-Grabfund 

34,  222. 

Wollstein,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätte  28, 
HnO 

Wolosowo,  Gouvernement  Wladimir,  Kussland, 
Steinzeit-Funde  28,  487;  älteste  Steinzeit- 
Schädel  29,  459;  Steinzeitscherben  25,  336. 

Womwelno  (oder  Lindenwald),  Kr.  Wirsitz, 
Posen,  Gesichtsurno  mit  Kammzeichnung 
21,  747.  Slj  UlL 

Wongrowitz,  Kreis,  s.  Stenipuchowo. 

Wonsowo,  Kr.  Neutomischel,  Poseu,  Gesichts- 
urnen-Funde 3L  158. 

Wooden  comb»  for  the  hair,  Ostafrika  24,  2*H* 
Woodward,  Irene,  die  „schöne  Tättowirte" 

aus  Texas  22,  304—305.  383. 
Woo8teu(Mekleubuig-Scbweriu»:  goldener  Eid- 

riug  22,  296. 
Worara,  Pfeilgift  26,  280. 
Woridoh  Windees,  beschnittene  Frauen  in 

Australien  26,  288. 
World«  Columbian   Exposition    in  Chicago, 

anthropologische  AbthoiluDg  26,  3iL 

Worni'sche  Kuöchelchen  31,  112;  an  den  Ana- 
choreten-Schäd.dn  33,  371L  38L.  382;  an 
cinutn  Eskimo-Schädel  31,  489;  an  einem 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  104 

Wormen,  Kr.  Pr.-Eylau.  Ostpreusaen.  Hügel- 
gräber der  ältesten  Bronzezeit  25,  227. 

Worms,  Besuch  der  Anthropologen  28,  477. 
568:  Museum  21,  229;  Paulus-Museum, 
neolithiscbe,  römische  uud  fränkische 
Gräberfunde  28,  568;  neolitbisches  Grab- 
feld 27,  760.  28,  568j  liogender  Hocker 
aus  der  Steinzeit  bei  29,  lfiä.  465:  römische 
und  neolithische  Gräberfelder  29,  82.  lfiä. 
464;  Funde  der  Köruerzeit  29.  464.  468; 
Gläser  aus  einem  römischen  Gräberfelde 
29,  1 6;")  j  bemalte  Gänse-Eier  in  einem 
römischen  Kindersargo  29,  165;  Schädel 
der  Kömerzeit  29,  468;  s.  Merowinger; 
Platykneinie. 

Wormsleben,  Grafnchaft  Mansfold,  Kupfer- 
celt  32,  57 1 . 

Wort-Aborglaube  28,  äfiü. 

Wortschatz  Shakespeare's  28,  475. 

Wörterbücher  und  Litteratur  der  Sprachen  im 
Bismarck-Archipel  29,  54j  s.  Chinesisches 
Glossar;  Encyclopädie ;  Vocabularieu. 

Wörter-Verzeichniss  der  Apiakä  24,  360. 


Wosinszky,  Moritz:  Ausgrabungen  in  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  32.  98,  in  Kurd  22.  L£L 

Woteu  (ägypt. Gewicht)  21, 251 ;  a.  Pfund  «alt- 
ägyptisches);  Ten;  Uten. 

Wotjaken,  Kannibalismus  bei  den  23,  425. 

Wotjakische  Volkspoesie  23,  425. 

Wroblowo  (Kr.  Samter,  Posen):  GesichLsume 
2L  746.  22,  16:^— 16fi  31,  Ifil;  Grab  fei  1er 
21,  746.  747;  Urnenfeld  22,  164j  Bronze- 
Funde  22,  I65j  Plattongräber,  Mützen- 
Urnen  22,  lfifi. 

Wuduismus  s.  Wodui8tnus. 

Wulfen,  Anhalt-Kothen,  Anhänger  3_L  184. 

Wulfersdorf,  Kreis  Booskow-Storkow,  Kund- 
wall uud  Urnenfeld  28,  129. 

Wulferstodter  Uausurnen  25,  229. 

Wulkow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  181. 

Wülste  an  der  Stirn  bei  Eiugeborenen  des 
Malay.  Archipels  21,  127;  starker  Nasen- 
wulst au  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  173;  hyperostotische  (sklero- 
tische) Wülste  au  den  Alveolarrändern  des 
Oberkiefers:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (sfldl.  Ober-Californien)  21,  392; 
h.  Brauen- Wulst;  Toms. 

Wulstförmige  hohlgegossene  Bronzerinj?e  a. 
Hohlwülstn. 

Wulst-Ornamentik  auf  dem  Kasna-Tapa.Traus- 
kaukasien  34,  22Z. 

Wunden:  Hiebwunden:  Kebu-Schädel  (Togo- 
laud)  21,  768.  771;  Schusswunde:  K^bu- 
Schädel  (Togoland)  2L  769;  Heilung  von, 
auf  den  Tami-Inseln  34,  334 

Wunderkind,  lesendes,  von  Brauusclr.voig 
(Otto  Pöhler)  20,  445.  28,  473. 

Wundersoen  am  Monte  Bego  30,  241. 

Wuntierspiegel,  japanische  30,  194.  527  549. 

Wünnenborg  bei  Büren  (Woatfaleu):  Gold- 
spiralo  (Noppenring)  22,  282.  283. 

Würderungsverhältniss:  a)  des  Goldes  zum 
Silber:  in  ältester  Zeit  (10 :  lj  21,  252; 
im  Alterthum  (13'/.:  1  oder  40:3)  21,  252. 
640:  in  Babylon  (40  :  3)  21,  249;  b)  des 
Silbers  zum  Kupfer  im  Alterthum  (250:  1) 
2JL  640. 

Würdinger  Stein  an  Kirchen  des  heiligen 

Leonhard  26,  25L. 
Wurfbrett,    altmexicanisches  2L.  226;  für 

Speere  32,  505;  auf  dem  Stein  Tieoc's 

23,  127;  aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  G1L 
Wurfeisen  im  Sudan  24,  514 
Wurfhölzor,  altmexicanische   21,  226:  der 

Australier  (Bumerang)  28,  528;  in  Costa- 
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rica.  Darien,  Guatemala.  Voragua,  Yucatan 
21,  226j  bei  deu  Eskimo  iL 

Warfkeale,  altgriechiscbe  26.  119- 

Wurfkugeln,  s.  Bola. 

Wurflanzon  der  Hauesa  24,  515: 

Wurfsense  im  Brevier  Grimani  26.  <>03. 

Wurfspeer  der  Bantu  und  Sudanesen  in  Kame- 
run 24j  518. 

Wurfspiessspitzen  aus  Eisen:  von  Besinghy 
(Nord-Kaukasien)  22,  447;  von  Tscbegbem 
(ibid.)  22.  435;  (?)  aus  Stein  24.  4o7 

Wurfstock  (Kotaha)  der  Maori  32^  505. 

Wurfwaffen,  paläolithische,  von  Tbeben  34. 
304 

Würfel  aus  Elfenbein,  auB  einem  PelseDgrabo 

bei  Amasia  38,  4ÖlL 
Würfelspiel  aus  Rascbgar  2(5.  5iL 
Wurmbrand,  Graf  Gundacker  -j-  33.  223. 
Wurstbörner  in  Brandenburg.  Ost-  und  Wost- 

preussen,  Sachsen   und  Meklenbnrg  2L 

50.  51. 
Wnrstpieker  21,  50. 
Wurstringe  21,  50. 

Wurststopfer  aus  Kuhhorn,  von  Sorbebnen 
(Ost-Preussen)  21,  601/602. 

Württemberg,  Aufruf  zur  Sammlung  volks- 
tümlicher Ueberlieferungen  31,  747; 
Band-Keramik  28j  156:  Bronze-Oehsen- 
ring  30j  231 ;  Engelsburg  bei  Rothenburg 
a.  d  Tauber  25,  299:  Fnndberichte  aus 
Schwaben  26,  14J ;  Oberflacht,  neue  Aus- 
grabungen 24,  509;  Rössener  Typus  32, 
243;  Ammoniten ringe  von  Salach  24,  120: 
Skeletgrab  mit  Beigaben,  Oberflacht  26. 
117 ;  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefassen 
27.  122;  s.  Andelfingen;  Gross-Gartach ; 
Oberflacht;  Riedlingen;  Scbussenried ; 
Stein  zeit- Dorf- Anlage;  Zungenbein. 

Wurzelbildung  diluvialer  Milchzähne  27,  427 

Wurzelexostose  mit  Scbmelzkrone  am  rechten 
oberen  Molaris  II  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  2L  385.  325. 

Wurzelklumpke  =  Niklasschuhe  26,  307. 

Wurzelmännchen  zum  Schatzsuchen  nsw.  23. 
728. 

Wusseken, Pommern,  Bronzehohl wulst  24,  884. 
Wüste  Gobi,  Mongolei,  Steine  aus  der  26,  60; 

s.  Achmim;  Libysche  Wüste. 
Wüsten -Bewohner  in  Ober- Aegypten,  alte 

Gräber  der  ehemaligen  30,  90. 
Wüstenstttmme,  lebende,  und  ihre  Stellung  zu 

der  altügyptischcn  Bevölkerung  3JL  180; 

8.  Ägypten. 

Eümol.  Zeitschrift.  Ueneral-R«gl«t<>r. 


Wustrow,  KreiB  West-Priegnitz,  Scheiben- 
Fibel  von  Bronze  29,  J_LL 

Wüte,  Kamerun,  Bogen-Spannringe  für  die 
Mittelband  23,  676;  Dolchmesser  gleich- 
zeitig Bogenspanner  23,  676;  Handmesser 
der  24,  514;  Schutzring  für  das  linke 
Handgelenk  23,  622. 

Wüte-Spannung,  Art  der  Bogenspannung 
23,  675. 

Wuttrienen,  Kr.  Alienstein,  Grabfund  23, 755. 
Wutzen  (Nenmark):  Laubenbäuser  22,  522. 
Wuwin,  Neu- Britannien,  Schild  32.  49fi 

X-Beino  des  sogen.  Azteken  Maximo  34,  33j 
bei  den  Guatö,  Süd-America  34,  84. 

Xabila'8  Annalen,  Guatemala  26,  577. 

Xanthen  (Niederrhein) ,  Alterthümer-Samm- 
lung,  Vier-Zeichen  28,  2fiä. 

Xenopbon's  Bericht  über  die  Chalder  32,  65; 
Marschroute  in  Armenien  31,  412.  r>88.  522. 
ßiLL  32,  29.  3a.  £6. 

Xerzes'  dreisprachige  Inschrift  32,  42.  64. 

Xiazenice,  Polen,  hohle  Schläfenringe  24.  475. 

Xingu-Expedition  2^  281 ;  Photographien  27, 
285.  32,  94. 

Xipe,  Gott  der  Mexicaner  23,  134;  Küsten- 
gott,  Mexico  26,  380;  seine  Kleidung  25, 
48.  42 ;  die  drei  Formen,  in  denen  er  er- 
scheint 25,  58. 

Xipe  Totec,  einer  der  18  Götter  30,  III  ff. 

Xiphodyme  Gebrüder  Tocci  23.  245.  869. 

Xipbodyraie  23,  888.  820. 

Xipbopagen,  brasilianische  34,  245. 

Xiuhtecutli,  Feuergott,  einer  der  2  Herron  der 
Nacht  30,  169 ff.;  gegenüber  Tlauizcalpan 
tecutli  dargestellt  30,  353 — 355. 

Xiubxayacat),  Türkismaske  Quetzalcouatl's  30. 
350. 

Xma  kaba  kin,  die,  Central- America  3L  688. 

Xochiquetzal,  tanzende  Göttin,  Mexico  34,  4f>4 : 
Göttin  der  Blumen,  eine  dor  13  Gottheiten 
30,  121;  Regent  des  neunzehnten  Kalender- 
abschnittes 30,  125. 

Xolotl,  mythische  Person  der  Mexicaner  26.  HL 
51;  Regont  des  sechszehnten  Kalender-Ab- 
schnittes 30,  174. 

Xonecuilli,  Sternbild  bei  den  Moxicanern  30, 
342. 

Xosa,  Kaffornstamm :  Holzschnitzereien  21,742 ; 
Tabakspfeife,  Halskette,  Armring  26,  320. 

\r  .  .  .,  s.  auch  J  .  .  . 
Yabu,  8.  Jabu. 
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Yak(ßos  gm nniens): Do tnestication 31,367, 
Yamamadi,  Brasilien,  Photographien  27, 
Yang,  8.  Vi»  und  Yang. 
Yangona  (Kawa),  Getränk  aus  Pfefferworze), 
Fidschi-Inseln  25,  612. 

Yapalak.  Cappadocien.  hethitische  Inschrift 
33,  502. 

Yaqagwonö'oak,  Indianersage  27,  216. 
Ya'qstatl,  Indianereage  24,  401.  25,  441. 
Yard  (englische  Elle):  2L  312.  320.  631. 
Yarkand,  Photographien  27,  82j  s.  Jarkand. 
Yasili  kaya,  Klein-Asien,  Felsen  mit  Seulp- 

turen  SS,  lüL 
Yayaubqui  Tezcatlipoca,  der  schwarze  Tez- 

catlipoca,  einer  der  13.  Götter  SO,  12L  122. 
Yebu  =  Jahn  (a.  d.). 

Yecla,  Spanien,  8tatuen  24,  62;  ihr  Alter  107. 
Yenangyoung  in  Ober-Birma  2JL  432. 
Yesso,  Hirse  bei  den  Ainos  auf  ££,  606. 

Yin  und  Yang,  symbolische  Figuren  in  China 

und  Japan  21_i  4ÜL 
Yokosuka,  Japan,  Phallns-Schrein  27,  622. 630. 

Yoma  =  „Kartoffel"  in  der  Tschibtscha- 

Sprache  22,  302. 
Yopi,  Mexico,  Gott  der  23,  134. 
York8bire:  tonnenförmige  Jet-Perlen  22,  290. 

Yoruba,  Westafrica  23,  65. 62. 23Jj  katarrhine 
Bildung  bei  einem  23,  56. 

—  Mädchen  aus  Abbeokuta  im  Castan'schen 
Panopticum  22,  582;  s.  Amazonen. 

—  Schädel  21,  781.  23,  66ff. 

—  Sprache  verwandt  mit  der  Ewe-Sprache 
21,  768. 

Yoagat,  Klein-Asien,  Felsenzimmer,  griechische 

Inschriften  und  Bautheile  33,  487. 
Ypadü,  s.  Coca-Pulvor. 

Yuca  ( Intrup  ha) :  Anbau  im  alten  Peru  22, 3LLL 

Yucatan,  Gyps-Abguss  eines  Holz-Monuments 
82,  676j  Phalluscult  27,  765;  Phallus-Dar- 
stellungen  28,  467;  neuentdeckte  Ruinen 
27,  679j  WurfhOlzer  21,  226j  t.  Maya- 
Alterthümer;  Monumente;  Ruinenstätten. 

Yuma-lndianer,  Bogen  der  24,  90j  Cocopa-, 
Comoyei-  undeigentlicherYuma-Stamm  am 
Coloradofluss  2_L  662;  in  ihrer  Entwicklung 
gehemmte  Pueblo- In  dianer  21_,665j  soltener, 
äusserst  dolichocephaler  Typus  mit  mon- 
golischen Gesichtszügen  nnd  reichlicher  Be- 
haarung des  Gesichts  21,  fifiti. 

—  Dialekte:  mat  =  „Ecde",  .Land*  21,  667; 
Comoyei-Üialekt  21,  662. 


Z  .  .  .  s.  auch  C  .  .  .,  S  .  .  . 
Zab  s.  Ziban. 

Zab-Fluss,  Armenien  3.2^  53,  52. 

Zaborowo  (Unterwaiden)  b.  Priment  (Posen), 
Funde  deuten  auf  alten  Verkehr  über  Car- 
nuntum  bis  Noricum  21,  717. 

Zackenzin,  Er.  Lauenburg,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Funde 31,  157. 

Zackerick  in  der  Neumark:  Löwinghiuaer 
(Laabenhäaser)  22,  628-529. 

Za'faran,  Armenien,  Stadt-Ruine  31,  523. 

Zagalu,  Armenien,  Inschrift  Sardur  's  III.  32. 
33. 

Zagat(  Kurdendorf  |,  Mesopotamien,  altpersische 
Thierkreis-Darstellung  31,  412. 

Zagazig,  das  alte  Bubastis,  altägyptische 
Bronzen  24,  122. 

Zahl  der  Eingeborenen  auf  Nauru  28,  547 

—  Cultus  der,  bei  den  Maya  31,  730. 

Zahlen  und  ihre  Bedeutung  im  altmexicani- 
schen  Kalender  30,  165;  der  Guatö,  8üd- 
America  34,  89j  heilige,  in  Transvaal  -K 
87j  Anwendung  heiliger,  bei  Besprechungen 
31.  461;  s.  Jahreszahl. 

Zahlen-Bezeichnung,  altbabylonische  28,  43H; 
der  alten  Mexikaner  31,  6JJL  633. 

Zahlen-Hieroglyphen  auf  den  Maya -Monu- 
menten 32,  122=213. 

Zahlenmarken  auf  Bronze-Armringen  30,  47,}. 

Zablensymbole  der  Inder  32,  122. 

Zahlensysteme  in  alter  Zeit  32, 123;  derChalder 
und  der  Lazen  33,  303:  der  Inder  32. 
130;  s.  Babylonien ;  Decimal-,  Duodecimal-. 
Sexagesimal-,  Vigesimal-System. 

Zahlenzeichen,  frühestes  Vorkommen  ara- 
bischer, in  Deutschland  23,  484.  25,  122; 
in  Handschriften  25, 123j  baktrische  32, 1  -J.'i ; 
indische  32,  125;  s.  Ziffern. 

Zählen,  s.  Kerbholz-Rechnung. 

Zählkarten  für  Untersuchung  von  Schul- 
kindern 26,  356. 

Zahlungsmittel:  persische  Reichsmünze  im 
Alterthum  als  Z.  beliebt  21,  286. 

„Zahme"  Buschmänner  22,  4U7. 

Zähmung  nicht  identisch  mit  Domestication 
21,  662;  des  Hyänenhundes  im  alten 
Ägypten  21,  557,558;  des  Ichneumons: 
im  alten  Ägypten  21,  462,  im  heutigen 
Ägypten  21,  666;  von  Katzen  im  alten 
Ägypten  22,  124;  verschiedener  Katsen- 
arten  im  alten  Aegypten:  Felis  caligata, 
F.  chaus,  F.  maniculata,  F.  serval  21,  462, 
659;   F.  maniculata  (im  alten  Ägypten 
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beaw.  Africa )  8^  665;  Leopard  21,  462j 
Löwe  21.  462.  657j  Panther  2L  462j  des 
Marders,  Wiesels  usw.  im  alten  Griechen- 
land 2L  £5fL 
Zahn,  Zähne,  menschliche:  der  Aino  33.  177 ; 
Abnutzung  der,  in  Alaska  23.  3Ü5;  starke 
Abnutzung  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  555  55H.  560.  664;  Krümmung  der,  an 
altpatagonischen  Schadein  82,  664 ;  Weis- 
heitszähne kommen  bei  Buschmännern  oft 
spät  zum  Vorschein  22.  409;  retinirter  am 
Sohädel  von  Butzbach  24,  650;  untere 
Schneidezähne  prognath  beim  Dualla- 
Burschen  Ekambi  '2h  .r)42 ;  mit  kolossalen 
Weinsteinmassen ;  an  Stelle  der  vorderen 
Backzähne  obliterirte  Alveolen  an  Jabu- 
Scbädel  von  Palma  (Lagos-Gebiet)  21.  776; 
vorspringende  der  Jakun,  Malacca  23,  840; 
Molaris  I  links  reichlich  mit  Weinstein 
besetzt:  Kebu-Scbädel  (Togoland)  2J,  772; 
überzähliger,  in  einem  Koreaner-Schädel 
31,  750;  oben  links  3  Schneidezahnalveolen 
an  Schädel  von  K6skimo  (Vancouver-Insel) 
21, 399 ;  Molares  III  verhältnissmässig  gross : 
Schädel  von  Larat(Tenimber- Inseln)  21,1 73 ; 
Molar  es  III  am  kleinsten  anDjagga-Schädel 
(Ost-Africa)  21.  608;  Mahlzahn  (mit  tiefen 
Furchen)  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350:  an  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel, 
Californien :  (mit  ganz  schräger  Kaufläche) 
21,  392.  (obere  Schneidezähne  mit  3  berab- 
1  uufenden  Falten  oder  Furchen)  [Längs- 
furchen] 2h  384.  38a.  »87.  395.  (laterale 
Schneidezähne  schief  gerichtet)  2h,  390. 
(untere  laterale  Schneidezähne  sehr  gross) 
21,  392.  (Canini  schief  gerichtet)  2L  390. 
(Wurzelexostose  mit  Schmelzkrone)  21, 
986.  395;  retinirter  an  slavischem  Gräber- 
scbädel  26,  46j  obere  Schneidezähne  über- 
greifend beim  Anehö- Burschen  Amüssu, 
Togoland  21,  643;  von  Togo-Leuten  28, 
50G;  goldglänzende,  Vorderasien  25,  174. 

—  in  Kurganen  30,  462.  453;  diluvialer,  von 
Predmost.  Mähren  2JL  425;  menschlicher, 
aus  dem  Diluvium  bei  Taubach  27,  92.  338. 
425;  eines  Sambaqui-Schädels  27,  2LL 

—  Ausschlagen  b.  Aschanti  21,  779,  bei  Dinka- 
Negern  21.  54fi.  27,  166;  A-förmige  Lücke 
abgesprengt  an  den  Schneidezähnen  eines 
^fu-Schädels  21,  777;  Schneidezähne  weg- 
gebrochen (Kebu-Scbädel  aus  Togoland) 
21,  771 ;  beide  mittleren  oberen  Schneide- 
zähne ausgebrochen  an  Schädeln  von  Letti 


(Malay.  Archipel)  2L  129.181;  die  mittleren 
Schneidezähne  im  Unterkiefer  ausgebrochen 
bei  einem  Massai- Knaben  27j  74j  Aus- 
brechen und  Feilen  in  Ost-Africa  27,  659; 
Ausbrechen  an  Schädeln  von  S.  Catalina 
und  S.  Barbara  (S.  Barbara-  Archipel,  Cali- 
fornien) 21,  38L  392.  395;  künstliche  De- 
formation bei  Togo-Negern  24,  Ifiü.  26, 
177:  Verstümmelung  in  Udjidji  29,  41Ä. 
419.  422.  BfiL 

Zähne,  Farbe  der :  schwarz(Alfuren-Schädelvon 
Haleniaheüra)  21.672;  durch  Betel  gefärbt: 
(Schädel  von  Letti)  2h  129.  (Schädel  von 
Larat)  21  123. 124.  (von  Sjerra)  11L  172; 
weiss  beim  Wei-Knaben  Kui  (Kamerun)  21, 
766;  Färben  bei  den  Wilden  Foruiosa's 
25,  333i  s.  Betel-Färbung. 

—  Feilen  der:  (?)  Canini  eines  altgriechischen 
Schädels  von  Girgenti  (Sicilien)  22,  416; 
im  östlichen  Malayischen  Archipel  21, 168 
(auf  den  Tenimber-Inseln)  120.  (Schädel 
von  Sjerra  und  Larat,  Tenimber-Inseln) 
122.  123. I74j  die  medialen  Schneidezähne 
a -förmig  gefeilt  bei  Wadjagga  (Ost-Africa) 

21,  öQfi.  ÖÖL 

—  als  Schmuck  in  der  Steinzeit,  Böhmen 
27,  352;  bearbeitete  und  durchbohrte 
aus  Gräbern  in  Lirland  27,  557. 

Zähne,  tbierische:  Armbänder  aus  25,  480 ; 
heterotrope  Retention  eines  Eckzahnes  bei 
Colins  capucinus  21,  338;  Fangzahn  vom 
Eber  aus  einem  neolithischen  Grabe  von 
Lebehn  (Pommern)  21, 222;  Stosszähne  von 
Elephas  antiquus  34, 286 ;  ronHippotherium 
antilopinum  in  Birma  26,  422*  433:  des 
Pithecanthropus  27,  29.  ÜLL  734;  Bhino- 
ceroB-Zahn  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  Halsschnur  aus  Schweins- 
Eckzähnen  von  Nakel  (Mähren)  2h  431: 
Sectorii  von  altägyptischen  Sumpfluchs- 
Schädeln  21,  560;  Eckzähne  von  Ursus 
arctoB  34,  286. 

 fossile:  Z  usamm  en  setzung  26, 257;  Pferd  e- 

zahn  vondemGntBeeskow  beiStargardi.P. 

22.  86;  von  Thiede  bei  Braunschweig  22, 
363.  364 ;  von  Tünnitz  (Böhmen)  21.  78& 
791;  s.  Elchhorninstrument;  Elephanten« 
Zähne;  Haifischzähne;  Mammuth-Stoss- 
zahn;  Thier-Zähne. 

Zahn-Anomalien  26,  96j  Zusammenhang  von 

Haar-  und  30,  121. 
Zahnärzte  bei  den  Quiche"  32,  354. 

45* 
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Zabncurve  vorn  fast  gerade:  (Schädel  von 
Spandau)  2L  42&  ( Djagga-Schädel,  Ost- 
Africa)  2L  508;  vorn  und  an  den  Seiten 
mehr  gestreckt,  in  der  Gegend  der  Canini 
eckig:  Schädel  von  Ualemahe'ira  (Malay. 
Archipel)  2T  611;  leicht  hufeisenförmig  an 
Aschanti-Schädel  21,  779;  eckig:  Schädel 
vom  S.  Barbara-Archipel  (Californien)  21, 
386;  S-förmig:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  38S.  392. 

Zahnfleisch  graublau  (Anehö-Bursch  Amüssu 
aus  Togoland)  21,  543;  blauschwarz  (Dinka- 
Neger)  TL  546.  bAiL 

Zahngeschenk,  Island  26,  19JL 

Zahnkrankheiten:  cariöser  Embolus  (Schädel 
vom  S.  Barbara-Archipel)  21,  39L  395; 
Backzähne  cariös  an  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  2Jj  218;  Caries  peripherica: 
am  linken  Molaris  III  eines  Kebu-Scbädels 
(aus  Togoland)  21,  771 ;  an  Molaris  II  eines 
Kebu-Scbädels  21,  772;  Caries  am  oberen 
rechten  Molaris  I  eines  Schädels  vom  S. 
Barbara-Archipel  21  :tss. 

Zahnkrone  diluvialer  Milchzähne  27,  427 

Zahnlosigkeit  30,  HS.  119. 

Zahn-Nachahmungen  alsSchmuck  in  der  Stein- 
zeit in  Böhmen  27,  353;  neolithische  und 
bronzezeitliche,  in  Böhmen  30,  -?6K. 

Zahn-Nachbildungen,  vorgeschichtliche,  aus 
Frankreich  30,  26L 

Zahnschnitt-Ornament  eines  Metallreifes  von 
TordoB,  Siebenbürgen  27,  624. 

Zahnwechsel  bei  den  Basken  31,  293. 

Zahnwurzeln,  sehr  lange  26.  22. 

Zähnelung  des  Randos  an  Bernsteinrunden 
aus  Kurganen  34,  446;  des  Tympanicum- 
Randos  an  Schädeln  von  Spy  (Bolgien) 
34,  401 

Zakrzewke,  Kr.  Flatow,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Urne mit  Fibel-Darstellung  81, 142 
Zaiesel,  Böhmen,  Ansiedelung  der  Steinzeit 

24,  las. 

Zalesie,  Kr.  Thorn,  glockenförmige  Gräber  27, 
1JJL 

Zambaquf-Schädel  aus  Citreira,  Brasilien  34, 
493;  s.  Sambaqui-Schädel. 

Zambese,  Völker  am  26,  192:  s.  Bantu;  Fels- 
inschrift. • 

Zambese- Land,  altchristliche  Felsinschriften 
24.  24. 

Zumboanga,  Ort  auf  Mindanao  (Philippinen) 
21,  625. 

Zambos,  americanische  Mischlinge  23,  219. 


Zamua.  Reich  am  Urmia-See  26,  482;  vor- 
mannäische  Völkerschaft  am  Urmia-See 
32,  49. 

Zange  auB  Bambus,  aus  China  34.  193;  aus 
Bronze  von  Island  23,  597;  s.  Bronze- 
Zangen;  Pincetten. 

Zangenfibel  von  Bin.  Ungarn  31,  216. 

Zanzibar,  Bestialität  in  31,  670;  Erd- Esserei 
31.  670:  conträre  Sexual-Erscheinungen 
bei  der  Neger-Bevölkerung  31_,  Kfi8 

Zapfen,  senkrechter,  in  einer  Schale  von 
Guschter  Holländer  24,  87j  als  Henkel  an 
Thon  -  Gefässen  von  Liepe  (Kr.  Anger- 
münde) 22,  368. 

Zapfeuthüren  aus  Af  rica  und  der  Mark  Branden- 
burg 30,  192. 

Zapon,  Celluloid-Lack  32,  502. 

Zapotekischer  Kalender  23,  166, 

Zarnekow  bei  Bublitz,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Reste  und  Bronze-Beigaben  32, 412 

Zarnowitz,  Westpreussen,  Bronzehohlwulst  24. 
365;  Burgwall  21,  758.  23,  184j  Kloster  23, 
lftn 

Zarzig,  Kr.  Saazig,  Pommern,  Skeletgrab; 
Armbrustfibel  aus  Bronze  als  Beigabe  25, 
582. 

Zauber  und  Volksheilkunde,  jüdische  28,  583; 
s.  Regenzauber;  Wetterzauber. 

Zauber- Apparat  aus  einem  Pfahlbau  in  Florida 
30,  613. 

Zauberblume  in  thüringischen  Sagen  22. 132  ff. 

Zauberei  23,  407;  mit  Alraunen  23,  731;  in 
einor  holsteinischen  Sage  2JL  402;  und 
Aberglaube  in  Bosnien  28,  279;  in  Neu- 
Guinea  32,  416. 

Zauberer  der  Blandass  Sinnoi  auf  Malacca 
26,  355j  der  Guaycurus  23,  25j  in  Tibet: 
2L  200,  häretische  („BonpaV)  21,  199. 

Zauberer,  der,  Indianersage  27.  U),j. 

Zauberformeln,  japanische  29,  89j  auf  Java 

26,  379j  für  Schatzgräberei  23,  40Ö. 

Zaubergeräth  aus  Kawende,  Tanganyika-See, 
Ost-Africa  3_i,  189;  der  Medicinmänner, 
Nordwest- America  26,  110- 

Zauberhämmer  auf  Island  26,  320. 

Zauberbölzer  derBawenda  in  Transvaal  28,109. 

Zauberknoten  29,  493. 

Zauberkuren  der  Apiaka  34,  352. 

Zaubermittel  in  Central-Africa  30,  478;  der 
Tami-Insulaner  34,  336;  Farnsamen  als 
23.  738;  für  Feldschutz  24,  236;  Topf  als 

27,  543. 
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Zaubermuster  der  Örang  Semang,  Malacca  25, 
155  j  auf  Banibusgeräthen  24j  466;  auf 
Bauibusen  aus  Malacca  30,  öfki. 

Zaubernatur  der  Katze  (altägyptischer  Aber- 
glaube) 21,  620. 

Zauberspiegel,  japanische  SO,  194.  522.  549. 

Zauberspruch  in  einem  ägyptischen  Todtenbuch 

25,  279j  wendischer  223. 

Zauberstäbe  vom  Nyassa-See  25,  613;  bei  den 
Haida-Medicinmännern  26,  110. 

Zauberweiber  29,  433. 

Zauberweson  iu  West-Africa  34,  213. 

Zauberzoichen  26,  312.  320. 

Zauche-Belzig,  Kreis  s.  Bergholz;  Dahnsdorf; 
Grabow. 

Zaumreste  in  einem  Grabhügel  lsland's  2JL  Sü. 
Zaumzeug,  Latene-,  von  Storkow,  Kr.  Prenzlau 
34,  222. 

Zaunrübe  (Bryonia)  als  Alraun  23,  739. 
Zeblin   bei  Kurow,   Kr.  Bublitz,  Pommern, 

Fibel  in  einer  Steinkiste  mit  Mützen-Urne 

34,  206, 
Zebu,  Fettbuckel  der  23,  420. 
Zedlitz-Trütschler,  Graf,  und  das  doutsche 

Nationalmuseum  24,  527. 

Zehe  eines  Kameeies,  Tabakbehälter  aus  der 

26,  63. 

Zehen:  die  grosse  Z.  küssen  und  beissen,  in 
der  Provinz  Brandenburg  2fv  262 ;  Greifen 
mit  der  grossen  32.  398;  längste,  bei  Afri- 
cauern  29,  5ül ;  II.  länger  als  L.  Ost-Africa 

27,  058;  Enden  der  L  und  II.  in  dem- 
selben Niveau  bei  Eingeborenen  des  östl. 
Malay.  Archipels  21,  169:  die  3  oder  4 
letzten  fast  fächerförmig  nach  aussen  ge- 
richtet bei  manchen  Alfuren  21_,  169; 
Zwischenraum  zwischen  erster  und  zweiter 
bei  Wei-,  Kru-  usw.  Negern  (Kamerun)  21, 
96;  beim  Wei-Knaben  Kui  21,  765;  weiter 
Abstand  der  L  und  Ii.  bei  den  Tucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  599;  sehr  lange 
zweite  Z.  bei  Samoanern  22,  390;  multiple 
Syndaktylie  27,  568;  sechs  an  jedem  Fuss 
27,  188j  Länge  der,  bei  Togo-Negern  26, 
180;  des  Anehö- Burschen  Amüssu  aus  Togo- 
land 21,  544:  von  Dinka-Negern  21,  547. 
■VIS,  551  ;  eines  Dualla- Knaben  aus  Kamerun 
21,  543,  von  Wadjagga  (Ost-Africa)  21, 
606.  507;  des  versteinerten  Mannes  von 
Columbia  28,  531 ;  s.  Fuss,  Füsse ;  Gelenkig- 
keit ;  Neunzehig ;  Phalangen  ;Schwinimhaut- 
Bildung;  Syndaktylie 


Zehn,  Hieroglyphe  der  Zahl,  Central-America 
3t,        116.  32,  105.  2ÜL  202.  214.  216. 

Zehnstaterfuss  in  Babylonien  (Silber wäbrnng) 
21,  250. 

Zehn-Zeichen  im  Zahlsystem  32,  123  ff. ;  als 

Ursprung  der  Null  32,  134. 
Zebrpfennig,  Kinderhand  mit  einem,  auf  dem 

Kirchhof  von  Bilsingsleben  (Thüringen)  21 

29. 

/«'•in sie  bei  Cäslau  (Böhmen):  Depotfund  von 
Armspangen  (Schild-Armbänder  und  orna- 
mentirte  Armbänder)  21,  455.  22,  Ififi— 169 
Zeichen,  hethitisches,  auf  einem  Commando- 
stabe  von  Kedabeg,  Transkaukasien  31. 
667;  Knoten-Z.  der  Müller  29,  431 ;  Steine 
in  Kreuzform  als  2t,  350 ;  mysteriöse  in 
der  1889  er  Pariser  Weltausstellung  22, 
493;  und  Zahlen  für  die  Himmelsrichtungen 
bei  den  alten  Mexikanern  30,  106.  177 ; 
für  Süden,  in  Mexico  31,  622;  des  Südens 
and  des  Nordens  in  ägyptischen  Hiero- 
glyphen 2JL  282. 393,  Verständigung  durch, 
und  das  Gebärdenspiel  bei  den  Marok- 
kanern 22,  329—331 ;  s.  Cauac-Zeichen ; 
Hakenkreuz;  Hausmarken:  Himmelagott- 
Zeichen ;  Katun-Zeichen ;  Kreuze ;  Kreuz 
Zeichen ;  Ladang-Zeichen ;  Ornament;  Rang 
Abzeichen;  Schutzmarken;  Siegeszeichen 
Sonnenrad;    Sonnenscheiben;  Svastika 
Symbole;    Tageszeichen;    Tomoye;  Tri 
quetrum;  Trophäen;  Vier-Zeichen;  Wahr 
zeichen ;  Wegzeichen ;  Wetzmarken ;  Ziffern. 
Zeichenfelsen  auf  Bornholm  27.  61)9. 
Zeichenkunst  bei  den  Aegyptern  2JL  400. 
Zeichen-Schrift  am  „Letrero"-Felsen  bei  Da- 
tauli (Nicaragua)  34,  631. 
Zeichensteine,  vorgeschichtliche  (Marcbsteine, 
Meilenzeiger,  Wegweiser,  Pläne  und  Land- 
karten) 21*604  -  516j  volksthümlicheNamen 
dieser  Steine  22*  507;  s.  Bildstein;  Escher 
stein;  Grenzsteine;  Heidensteine;  Karten 
steine;    Landkartensteine;  Leuksteine 
Marchsteine;    Plansteine;  Scbalensteine 
Stadtplan-Steine;Steinbilder;Wackel8teine; 
Wahrzeichen;  Waranden. 
—  und  Beckensteine  23,  723. 
Zeichnungen  an  Bäumen  bei  australischen 
Gräbern  33,  625;  von  Bernstein-Schmuck- 
stücken aus  Kurganen  34,  444;  der  Busch- 
leute in  Transvaal  26,  65;  Conservirung 
von  iL  676;  von  ostafrikanischen  Einge- 
borenen ausgeführt  32,  613.  519;  neben 
Gesichtstheilen  an  Urnen:  Bedeutung  21, 
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748;  weiblicher  Kopftrachten  de»  UL  und 
1 LJ  ahrhonderta  23. 254 ;  Linearzeichnungen 
des  Negerknaben  Sankurru  21,  785;  ge- 
musterte Z.  auf  Ostereiern  2L  370;  geo- 
metrische eines  Mtussi-Schädels  295  42"; 
von  Stein- Vogel  und  Stein  aus  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739;  der  Weltsysteme 
der  Dschaina  aus  Maisür  (Süd-Indien)  22, 
348;  s.  Felszeichnungen;  Kreuzzeichnung; 
Renthier-Zeichnang ;  Umrisazeichnungen. 
Zeigefinger:  Länge  u.  Umfang,  s.  Körper- 
maaase. 

Zeising's  Beispiel  für  die  Proportionen  nach 
dem  goldenen  Schnitt  27.  128. 

Zeit  der  Gorodischtsrhes  23,  423;  des  Grabes 
von  Dekeleia  bei  Athen  2JL  120;  der  Mon- 
golengräber 23,  42L 

Zeitalter  der  Terramaren  (12.  Jahrb.  v.  Ch.) 
22,  322. 

—  s.  Achämenidische  Zeit;  Alt-  .  .  .;  Alt- 
britische Periode;  Alterthum; Bronze-Zeit; 
Christliche  Zeichen;  Christliche  Zeit; 
Diluvial-Zeit;  Eisen-Zeit;  Frühchristlich; 
Frühgeschichtlich ;  Frühkarolingische  Zeit; 
Germanisch;  Gesicbtsurnen-Zeit;  Halb- 
römische  Periode;  Hall  statt- Zeit. ;  Hügel- 
gräberzeit ;Latene-Zeit;Mittelalter;Modern; 
Mykenae-Zeit ;  Neolithisch ;  Nordisch ;  Pa- 
läolithisch;  Pfahlbau-Funde ;  Provinzial- 
römische Funde;  Renthierhöhlen-Zeit;  Ren- 
thier-Zeit; Römisch;  Slaven-Zeit;  Spat .  .  .; 
Steinzeit;  Urzeit;  Vorslavisch;  Vorzeit; 
Wenden;  Wikingerzeit. 

Zeitbestimmung  von  Bronze-Gelassen  32,  481. 
483;  etruskischer  Alterthümer  82,  161 ; 
der  Steigbügel-Armringe  32,  488;  des 
Tangermünder  Graberfeldes  24,  184. 

Zeiteintheilung:  von  den  Babyloniern  ge- 
schaffen 2J_.  821;  der  alten  Aegypter  23. 
652;  bei  den  Babyloniern,  Griechen  und 
Arabern  21,  323. 

Zeitenlik,  Macedonien,  Grabhügel  33,  55. 

Zeitliche  Folge  der  Monumente  von  Copan  und 
Quirigua  32,  221—225. 

ZeitmaasB,  Raum-  und,  durch  das  Secunden- 
pendel  eng  verknüpft  2^  820.  bei  den 
Babyloniern  32L  322. 

Zeit-  und  Raummessung  bei  den  Babyloniern 
27.  434. 

Zeitrechnung,  zwei  Arten  von,  bei  den  Cak- 
chiqnel  Guatemalas  21,  475;  Beginn  der- 
selben 32,  122 ff.;  und  Sexagesimal-System 
bei  den  Babyloniern  28,  442j  s.  Ch'ol-k'ih; 


Chronologie;  Kalender;  May-k'ih;  Tona- 
lamatl. 

Zeitschrift  für  Ethnologie  34.  325.  49JL;  für 
allgemeine  Sprachwissenschaft,  Gründung 
einer  31,  497;  für  deutsch -südameric 
Interessen  „Süd- America"  23.  490;  .The 
Convent  Fireu  für  die  Rechte  der  Indianer 
eintretend  21,  355. 

Zeitstellung  der  Bronzesporen  23,  ö9ti ;  der 
gewellten  Bronze-Urnen  29,  178;  der 
Felsengräber  von  Amaasia  (Klein-Asien) 
33.  467;  der  heidnischen  Felsen-Tempel 
bei  Uergflb  usw.  33,  513;  der  Felsen- 
Wohnungen  bei  Uergüb,  Cappadocien 
33.  516;  der  Inschriften  in  der  Tigris- 
Grotte  32.  432 ;  des  Königs-Grabes  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  SS,  20.  73j 
der  merovingi8chen  Funde  Thflringens  2G. 
5fi;  der  Moorbrücken  in  Pomerellen 31, 122; 
der  etruskischen  Nekropole  von  Orvieto 

32,  411j  des  Rössener  Typus  32.  253j  des 
Ruinen-Hügels  von  Kara  Uyuk,  Cappa- 
docien 33,  AiLL  495;  der  Schlacken-Wälle 
auf  dem  Löbauer  Berge  und  dem  Strom- 
berge, Kgr.  Sachsen  33.  165;  der  Schwanen- 
hals-Nadeln und  Gesichts-Urnen  34,  198; 
der8knlpturen  von  Boghazkoi,  Cappadocien 

33,  482;  der  Steingeräthe  mit  Schäftnngs- 
rillen  2i  141 ;  der  atnericanischen  Thon- 
gefässe  mit  Darstellungen  Verstümmelter 
2U,  615.  621;  des  Walles  von  Thräna  bei 
Leipzig  33,  61j  s.  Alter;  Chronologie 

Zeitung,  illustrirte,  japanische  27,  628 ;  Mond- 
finsterniss  und  Erdbeben,  behandelt  in 
einer  Z.  in  Taschkent  24,  532. 

Zela  s.  Zileh. 

2elenic  bei  Schlan,  Böhmen,  Skeletgräberfeld 
aus  der  ersten  christlichen  Zeit  27,  459. 

Zellin  a.  0.,  Kr.  Königsberg  (Neum.),  volks- 
tümliche Fussbekleidung  28,  186. 

Zelt  für  Tropenreisen  25,  18-L 
Zengibar  Kalessi,  Cappadocien,  alte  Festung 
33,  503. 

Zenjak  bei  Negau  in  Steiermark,  Helmfund 
32,  594. 

Zenker,  Wilhelm,  Dr.  f  3L  645. 

Zentendorf  (preuss.  Oberlausitz) :  Eisen- Fun  de 
(Nadeln  usw.)  22,  267;  VierlingsgeftU* 
22,  2ö8j  bemalte  Thonschalen  22,  2äjL  261. 

Zerbst,  Anhalt,  Becher  mit  weiss  aosgefüllten 
Verzierungen  27,  122;  Bronze-Urnen  29. 

126. 
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Zerkow,  Kreis  Wreschen,  Provinz  Posen,  sog. 
Rollennadel  30,  218. 

Zermatt,  Stadel  (zur  Aufnahme  von  Korn 
and  Heu)  22,  528.  679j  Block-  und  Stein- 
häuser 22,  679i  s.  St.  Nieolas. 

Zerschlagen  von  Knochen  mit  Bärenkiefern 
2C,  2ÖÖ. 

Zerstörung,  absichtliche,  der  Beigaben  24,  H>R; 
von  Substanzen  durch  saure  Moore  21,  243; 
von  Boghazkoi  (Klein-Asien)  und  Grund 
des  Wüstbleibens  33,  484;  der  Ruinen 
Troja's  27,286;  der  Maya-Ruinenplätze  26, 
373;  s.  Auflösung. 

Zerstückelung,  angebliche,  der  Leichen  bei 
dar  Bestattung  29,  278;  der  Leichname 
in  Cypern  vor  der  Bestattung  26,  247. 

„Zettels tecker "  am  Webstuhl  der  Pfablbauern 
21,  231:  a.  Webesteine. 

Zetten-Schanze  bei  Döbon  b.  Grimma  33.  1 9fi. 

Zeug,  Kopfbinde  aus,  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  21,  677;  8.  Gewebe;  Tuch. 

Zeugen  bei  Blutrache  im  Dukadscbin,  Al- 
banien 33,  357. 

»Zeugung"  (Yevtaic;:  Hieroglyphe  („Käfer")  21. 

aas. 

Zeus,  Bild  aus  Ilium  23.  IfüL  24.  2Ü2j  Sym- 
bole des  25,  7JKL 

Z'gkeh,  Armenien,  Tempel  33,  294. 

Zhob-Thal,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  An- 
siedelungen SO.  46LL 

Ziban  (Einzahl  Zab)  =  Oasen  der  Sahara, 
s.  Tugurt 

Zibethkatze  in  Sad-China  (?)  22,  142. 

Zichy,  Graf  Eugen,  Ableitung  des  Namens 
20,  607;  Expedition  nach  dem  Kaukasus 
27,  B9_i  Reisewerk  30,  82. 22, 287. 

Zickzack-Ornament  aus  Bosnien  27,  LH:  auf 
Scherben  von  Neuhaidensleben  20,  593; 
auf  neolithischenGefassen  inNord-Deutsch- 
land 26,  1ULL  1QL  328. 

Ziegel,  Thon-,  mit  Strohbeimischung,  Ägypten 
34,  422 ;  Wappen  der  Kolonie  Olbia  mit 
griech.  Inschrift  auf  Dachziegeln  23,  420; 
8.  Lehmziegel. 

Ziegelbau  von  sächsischen  Häusern  in  Hinter- 
pommern (Kr.  Greifenberg) :  in  Fischer- 
dörfern: Klein-Horst  21,  618_i  Kamp  2_L 
621;  in  Bauerndörfern  21,  623;  in  Gross- 
Horst  21,  621. 

Ziegelberg  Ogrodzisko  bei  Mühlbanz  (Land- 
kreis Danzig),  Schanzen  wall  (?)  22.  43. 

Ziegelbruchstfick  (vorgeschichtlicher  Karten- 
stein) von  Petinesca  (Canton  Bern)  22, 


511.  6.12.  (gesicht-  und  menschenform- 
ähnlich)  614;  vom  Porzellan thurm  von 
Nanking  34,  iüL 
Ziegeleien  in  Neubydiov  und  bei  PremySleni 
(Böhmen)  als  Fundstätten  von  Alterthümern 
2K  4M. 

Ziegelfabrikation:  s.  Lehmschneider. 
Ziegelhausen  bei  Heidelberg,  Steinzeitfunde 
31,  523. 

Ziegelhütte  in  Cäslau  (Böhmen),  prähistorische 

Ansiedelung  bei  der  21.  443 
Ziegel-Pfiaster  in  Sendschirli  34,  383.  (in 

Asphalt  i  34,  383.  385. 
Ziegelplatte,  römisch,  mit  Inschrift  von  Cleve 

26,  SIL 

Ziegelstein  von  Chodshali,  Transkaukasien 
28.  84;  glasirter  aus  dem  Hügel  Kara- 
Köpak,  Transkaukasien  28.  165. 

Ziegelstein-Keilinschrift,  erste  in  Armenien 
gefundene  18,  315. 

Ziegelstempel,  römische,  im  Limes  23.  35. 

Ziegel-Tief  bauten  des  Seille-Thales  33.  538. 

Ziegel-Verkleidungen  an  Thürmen  in  Send- 
schirli  34,  382. 

Ziegen  in  der  Bilsteiner  Höhle  27,  683;  in 
den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest 

21,  42lj  Hausthier  der  Steinzeit  2_L  244. 
23,  86j  Lactation  unbelegter  28,  584. 

Ziegenbock- Vase  von  Cypern  31,  65.  BUS. 

Ziegenhaar  in  Gräbern  29,  403. 

Ziegenköpfe  von  Cypern  31^  69. 

Zielenina  (Kr.  Berent) :  5  Feuerstellen  aus 
Kopfsteinen;  Kohlen  und  Knochenreste; 
ein  Schädel;  hölzernes  Instrument  (Mause- 
falle? Kuhglocke?)  21  763 

Zienau  bei  Gardelegen  (Altmark):  Giebel- 
pfähle und  Giebelpfahl -Krönung  (Figur) 

22,  627. 

Zierbleche,  Transkaukasien  24,  567:  Bronze- 
aus Transkaukasien  30,  429.  436;  zwei 
halbmondförmige  flache,  aus  einem  Kargan 
33,  148;  von  Bronze  in  dem  Kurgan  Art- 
schadsor  bei  Schuscha  26.  282. 

Zierbnckel  von  Lamstedt  (Prov.  Hannover) 
22,  329.  38L  382j  goldene,  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  MB;  goldene,  von  Michalköw, 
Galizien  &L  616;  hohler,  aus  Silber  von 
Kraja.  Albanien  34,  60;  s.  Bronze-Buckel; 
Bronze-Zierbuckel. 

Ziergehänge  2_L  352  ff.;  aus  Bronze  ans  Bosnien 

27,  632. 

Zier- Haarnadeln  (?),  Museo  archeologico, 
Madrid  28,  50. 
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Zierknöpfe  aus  Bronzeblech,  aas  einem  Mtein- 
kistengrab  in  Albanien  3_&  A4.  45. 

Ziermünze,  goldene,  von  Toprakkaleh  30.  ML 

Ziernarben  in  Udjidji  20.  42ö. 

Zierpflanzen  in  Aegypten  33,  66Q. 

Zierplatte,  bronzene,  aus  Holstein  2L  431; 
mit  Möncbsfigur  aus  dem  Leissower  Hack- 
silberfunde 27,  142;  s.  Gold-Scheiben. 

Zierrath  aus  Aegypten  21,  700  701 ;  s.  Email- 
knöpfe; Kupfer-Zierrath. 

Zierscheiben  von  Bronze  von  Biesenbrow, 
Kreis  Angermünde  80,  477;  aus  Bronze 
von  Thale  im  Harz  SJj  519;  s.  Bronze- 
Zierscheiben;  Gold-Scheiben. 

Zierstück,  ankerförmiges  aus  Bronze,  die  Enden 
der  beiden  Arme  Vogelköpfe  darstellend, 
aus  einem  Steinkistengrab  in  Albanien  SS. 
44.  45^  8.  Bronze-Zierstücke;  Deichsel- 
Verzierung. 

Ziesel(maus),  s.  Spermophilns. 

Ziffern,  assyrische  32^  128;  Buchstaben  als 
32.  131 ;  indischer  Ursprung  der  gebräuch- 
lichen 32;  122;  römische,  als  Hausmarken 
in  Hinterpommern  21,  622. 

Ziffern-Schreibung  im  Tamil  32,  122. 

Ziffer-Zeichen,  altmexikanische  3J_,  679.  700. 
701. 

Zigeuner  2_L  328;  Individual-Aufnahme  aus 
Centrai-Asien  22^  222.  240/241 ;  s.  Knoten- 
Schrift. 

Zigeunerfrau  mit  grossem  Pigmentmal  24, 215. 

Zihlkanal,  Schweiz,  Funde  23^  322. 

Zileh  (Zela),  Klein-Asien,  Felsenstadt  33.  475. 

Zilmsdorf,  Kr.  Sorau,  Brandenburg,  Bronze- 
ringe mit  Tüpfelomament  2£  472;  blaue 
Glas-Perlon  31,  620j  Schwanenhals  Nadel 
31,  133. 

Zimbabye  (Zirabaoe,  Symbaoe).  8üd-Africa  2_L 
737  ff.  23,  348.  311  24,  24.  26,  222.  319; 
Inschrift  21^  738;  Carl  Mauch  1871  dort 
21,  738;  Z.  =  Ophir  ?  21,  738.  741 ;  Willy 
Posselt  in  Z.  21,  739;  Ornamente  2L  738; 
Vogel-Ornament  2L  739.  740;  Papageien 
21,  740;  Höhle  mit  Figuren  und  Insctirift- 
steinen  21,  739.  741 ;  genaue  Beschreibung 
von  Z.  durch  De  Barros  21.  741;  Ab- 
bildung durch  Th.  Baines  2_L  742;  Baal- 
cultus  25.  293;  (Bok^alaka),  die  Heimath 
der  Malopa  26.  70j  Holzstücke  28,  108; 
b.  Simbabye. 

Zimmer,  s.  „Döns";  Haus; Kammern ;„Komer"; 
„Pesel";  „Plsel";  „Pissel";  Schlafkammer; 
Stube. 


v.  Zingerle  f  24,  44fi 

Zink,  bekannt  im  Alterthum  27.  622;  in 
alten  Bronzen  25, 130;  in  westpreassischen 
Bronzen  26,  2111 

Zinkbronze  23,  352.  751 ;  in  den  baltischen 
Provinzen  28,  489j  von  Tordosch  27,  626. 

Zinkguss,  vermeintlich  prähistorischer,  in 
Siebenbürgen  2JL  332. 

Zink-Idol  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27.619. 

Zinn  in  einer  westpreusBischen  Urne  27,  333; 
metallisches,  in  Gräbern  29.  352;  metalli- 
sches, von  Amrum  (Schleswig)  22,  276;  in 
einem  Schläfenring  von  Neustadt,  West- 
preussen  27,  768;  roh,  vorgeschichtliches 
30,  516;  s.  Verzinnung. 

—  Armringe  aus  Armenien  25,  64. 

—  Belag  an  einer  Pfeife  aus  dem  Bali-Lande, 
Africa  25,  131 ;  an  einem  Trinkgefäss  der 
Bali  24,  5Ü£L 

—  Bronze,  Kaukasus  23.  355.  357. 

—  Einlage,  TopfBch erben  mit,  Pfahlhütton  dar- 
stellend, aus  dem  Lac  du  Bourget,  Savoyen 
IL  33JL 

—  Erze  in  Britannien,  Toscana,  Spanien, 
Portugal,  Frankreich,  Deutschland  3JL  LäL 

—  Fund  im  Kaukasus  26.  240. 

—  Handel,  alter  31,  382. 

—  Säure  der  verwitterten  Bronzen  29.  34 s. 

—  Schläfenringe  von  Slaboszewo  28,  '347. 

—  Stäbchen  vom  Benue  34]  242. 

—  Stange  mit  Antimon  von  Estavayer. 
Schweiz  2JL  lfiL 

—  Überzug  a.  alten  sibirischen  Bronzemessern 
26,  15L 

—  Vorkommen  im  tropischen  Africa  und 
Zinn-Industrie  der  Eingeborenen  2JL  22. 

Zinne,  die,  bei  Kronstadt,  alte  Burgstelle 
30,  n!3 

Zinnober  zur  Rothfärbung  von  Menschen- 
Schädeln  30.  285;  auf  gefärbten  Anda- 
manesen-Scbädeln  32,  310;  auf  Skelet- 
knucben  der  Steinzeit  27,  lüÜL 

Zintgraff:  Sendungen  aus  West-Africa  21,  731; 
Messungen  von  Wei-Negern  ausder  Gegend 
von  Monrovia  21,  86  ff.  764;  Rückkehr 
aus  Central-Africa  2JL  329;  Reise  nach 
Kamerun  1890  22,  473;  Rückkehr  von 
Africa  24.  525j  f  29,  580. 

Zirknitz,  Krain,  Antimon-Armringe  25,  161 ; 
Henkelkrug  32,  523. 

Zirzlaff,  Pommern,  Skeletgrab  mit  römischen 
Beigaben  24,  422.  25j  582. 

Zither  s.  Tschat'gän. 
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Zithersteg  aus  Ubena.  Ost-Africa  32,  530 

Zittau,  Versammlung  der  Ober-Lausitzer  Ge- 
sellschaft 24,  242. 

Zlati&te,  Bosnien,  Ansiedelung  23,  337. 

Zliv  (Böhmen^ :  proviozialrömisches  Geräth 
mit  Namen-Stempel  21_,  346. 

Zofingen,  Schweiz  s.  Versammlung. 

Zogdrank,  Mittel  für  Spat-Lactation  SIL  322. 

Zonen-Becher,  steinzeitlicbe  33,  252.  260ff. 
408.  604.  60öj  s.  Chronologie. 

Zonen-Ornament  an  spanischen  neolithischen 
GefUssen  32.  159. 

Zoologen-Congress,  Berlin  33,  Hl  223;  Cam- 
bridge 30,  28.  288j  Leiden  25,  lfiä.  27, 
228.  3M.  648.  764;  Moskau  24.  Ö2S.  25,  \SSL 

Zoologisch  -  ethnographische    Curiosität  aus 

Surinam  25,  157. 
Zoologischer  Garten  zu  Antwerpen  29j  2( >S. 

—  —  in  Berlin,  Beduinen-Truppe  33.  265. 

Zoologisches  Museum  in  S.  Paulo,  Brasilien 

25.  182. 
Zopf,  der,  Gebäck  MK  382. 
Zöpfchen,  Gebäck  in  Westpreussen  25.  Ü6JL 
Zo'tz,  Fledermaus  der  Maya  2«.  677. 

Zuchen,  Pommern,  Bronzeschmuck  23.  407 ; 
Kisten  mit  Leichenbrand  24.  156. 

Züchtung:  Torfschwein  und  Torfrind  als 
Producte  einer  primitiven  Thierzacht  21, 
363.  H66.  367 ;  von  Hausthieren  in  China 
22.  151;  von  Hunden  und  Katzen  im  alten 
Ägypten  2_L  563.  565;  s.  Domestication ; 
Haust  biere;Kreuzung;Viehzueht;  Zähmung. 

Züchtungsversuche,  gärtnerische  2.7,  637 
Zuckau,  Kloster,  erste  Aulage  2!».  tLL  122. 

Zuckerhut-Form  des  Schadeis  bei  den  Long- 
beads  (Vancouver-lnsel)  21,  397 ;  s.  Long- 
heads. 

Zuckerhut-Formation  bei  Uergüb,  Cappadocien 

33,  öQlff.  502. 
Zuckermüblen,  Modelle  javanischer  2G.  »59. 
Zuckerrohr  in  Aegypten  23,  660 

—  Anbau  bei  den  Apoyaos  im  nördlichen 
Luzon  (Philippinen)  21,  679 

Zuckerwurzel,  südafricauiscli«1  32.  3ök 

Zulu  (Kaffern),  Haarkrone  (Isixoxo)  28,  414; 

Holzschnitzereien  2_L  742;  Stosslanzeu  28. 

40;  «.  Sulu. 
Zulu-Mädchen  in  Berlin  2JL  312. 
Zulu-Sehadel  28,  420. 

Zunder,  Stahl  uud  Stein  zum  Feuermachen 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  >>><■>. 


Zündholzsehachteln,  japauische,  aus  Java  mit 
mythologischen  und  anderen  Darstellungen 
27,  122. 

Zunge  der  mexikanischen  Todesgötter  34.  44S  ; 
s.  Makroglossie. 

Zuni-Indianer  in  Neu-Mexico:  Überlieferung 
über  den  Ursprung  alter  Städte  in  Arizona 
21,  665:  Muskulatur  und  Körperhau  21, 
667 ;  Kriogstänze;  Ceremonien;  Tanz  des 
Medicinordens;  Opferstätten;  Wallfahrten; 
Petroglyphen : Opfer  usw.  21. 667j(  Shiwians). 
Parallelen  zwischen  der  Cultur  der  Z.  und 
derjenigen  der  Calchaquis  26.  4(X);  Spinn- 
apparat und  Nähnadel  26,  477. 

Zürich,  der  kleine  Hafner  bei,  Fundstelle  des 
Schussenrieder  Typus  3_2_»  272;  helveto- 
alamannisches Gräberfeld  26. 339 ff. ;  Ethno- 
graphische Gesellschaft  30,  126;  und  das 
schweizerische  Landesmuseum  23,  3W; 
Lehrkurse  über  Prähistorie  und  archäo- 
logische Karte  26,  338;  Skelet  aus  einem 
Kisteugrab  vom  Geissberge  23,  381;  vor- 
geschichtliche Zoichensteine  22,  506;  s. 
Beinkamm;  Münzen. 

Zürich-See,  neolithische  Pfahlbauten  am  26, 
332. 

Zusammenhang  von  Maass  und  Gewicht  bei 
den  Ägyptern,  Babyloniern,  Griechen, 
Hebräern,  Phönikern  21,  245,246;  bei 
den  Ägyptern  und  Babyloniern  21^  63'  >  tf. 

Zusammensetzung  der  mittelfränkischen  Be- 
völkerung 28,  408;  alter  Bronzen  26*  477. 

Zusammen  vorkommen  von  Steinhämmern  mit 
Metallbeigaben  in  Gräbern  23*  756. 

Züschen,  Waldeck,  „  Fels  -  Zeichnungen"  iu 
einem  neolithischen  Grabe  31,  125.  506. 

Zustand  der  Civilisation  in  den  verschiedenen 
Ländern  Europas  am  Ende  ihrer  prä- 
historischen Zeit  2JL  83. 

Zwanzig,  Hieroglyphe  der  Zahl  3_L  68S.  724. 
32,  219;  als  Grundlage  des  Zahlen-Systems 
der  Chalder  und  der  Lazen  3JL  303. 

Zwanzig  Abschnitte  des  mexikanischen  Kalen- 
ders 30,  174. 

Zwanzig  Tageszeichen  der  Mexikaner  30.  lfia. 

Zwanzigtägige  Zeiträume.  Hieroglyphe  32, 123. 

Zweige  des  Greasewood  (Obione  spec.)  als 
Opfer  bei  den  Pirna-Indianern  2L  665:  s. 
Reisig. 

Zweirollenfibel  von  Jaikowo,  Westpreussen 
2JL  130. 
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Zweitheilung  der  Wangenbeine,  Ansätze  zu  Zwergvölker  in  Europa,».  Lappen;  Tschitschen; 


einer,  an  Tenimber-8cbädeln  21,  171.  HÜ 
177 

Zweizähniges  Opferthier  25,  UML 

Zwerge,  afrikanische  (Akka,  Ewwe)  26.  507; 
in  Athen  24,  641;  im  Atlas-Gebirge  27, 
626;  birmanische,  in  Berlin  28,  524.  31L 
344  31.  455;  bosnischer  -'7  61^  im  Circus 
8chnmann  32,  164 ;  rothhaarige,  bei  den 
Congo-Negern  und  in  Australien  34,  263; 
bei  den  Indonesiern  32.  397;  iu  Kamerun 
29.  61Ü  30,  531i  aus  Rumänien  28,  236; 


in  Africa  vom  Kap  bis  zum  Nil:  (Ver- 
schiedenheit im  Typus)  22.  410.  (Körper- 
grösse)  41LL411.  (Rassenfrage)41 1 ;  in  Africa 
am  oberen  Ituri  25.  IS").  544 ;  und  Busch- 
männer in  Africa  32.  355;  s.  Akka;  Batua; 
Buschmann-Hottentotten;  Buschmänner; 
Chiquitos;  Ewe;  Lomami;  Meädje;  Min- 
kopies;  Wambutti;  Watwa. 
Zwergwuchs   und  verwandte  Wachsthums- 

störungen  31,  191 . 
Zwetscbgenbaum,  seine  Heimath  23.  102 
Zwetschken-Mann  33,  544. 


Skelet  26,  210j  in  Surinam  2A  471j  bei 

Thieren  29, 93j  angebliche  in  ürundi,  Africa  Zwieback,  Gebäck  30,  3H8. 


29.  425;  und  grosse  Leute  in  demselben 

Volke  29,  äL  319. 
—  von  Arkona,  Sage  25,  455;  s.  Bagelli- 

Zwerge;  „Lüttchen". 
Zwergenpaar,  holsteinisches  25.  3XL 
Zwergen-Schädel  aus  Africa  25.  496. 
Zwerg-Gräber  bei  Waynesburg,  Pennsylvania 

28,  42L 

Zwergin  unter  der  Ceylonesen-Truppe  21,  661; 
Gäbler  2JL  364:  Jeanne  St.  Marc  (Prin- 


Zwiebelgewächse  in  Aegypten  23,  tS86. 
Zwiebeln,  eBsbare,  Süd-Africa  32,  858. 
Zwiesel  bei  Reichenhall,  Ober-Bayern,  römi- 
sche Wohnstätten  und  Gräberfeld  29,  316; 
Metallfunde  29.  319. 
Zwilling,  defecter,  parasitärer  23,  429. 
Zwillinge,  ziphodyme  23,  366 ;  verwachsene 

s.  Xiphopagen. 
Zwillingsfiguren  ans  Ost-Turkistän  33.  155. 


Zwillingsgeburten  bei  den  Basken  31,  293. 
cesse  TopazeTÜ,  Ü2L  26,  469;  in  Togo  I  Zwülingsgefässe  von  Cypern  31,  48j  von 
28  524.  Petschkendorf  (preuss.  Oberlausits)  22,259. 

Zwergrassen:  afrikanische  30, 663j  in  Kamerun  !  Zwillingsgestirn  s.  Acvinau. 

29,  603_i  in  America  27,  &25j  in  Madras  Zwillingskindermord  in  Transvaal  26,  68. 


30,  261;  in  Marocco  29,  95;  von  Marocco 
und  Spanien  27,  526. 
—  von  Hausschweinen  21, 366;  s.  Torfschwein. 

Zwerg  rinder  der  Bretagne  21_.  367;  prä- 
historische, Nord-Deutschlands  21*  367:  s. 
Torfrind;  Verkümmerte  Rassen. 

Zwerg-Skelet  aus  einem  Baumsarge  von  Boden- 
hagen, Pommern  31,  454;  s.  Goajira. 

Zwergstämme  28j  577;  in  Süd-  und  Nord- 
America  28,  470;  Jakoons  28,  161:  auf 
Malacca  28,  142 ;  in  Paraguay  33,  2ßiL 

Zwergtypen  in  den  Pyrenäen  28,  332. 


Zwillingszähne  26,  9JL 
Zwingen  b.  Schaftzwingen. 
Zwirnsfäden  und  leinene  Binden  als  Material 
der  Umhüllung  ägyptischer  Katzenmumien 
21,  663.  564. 
Zwitter,  s.  Ardha-nari  iivara;  Hermaphro- 
ditismus. 

Zwölf,  Hieroglyphe  der  Zahl  32, 195.  2QL  21h. 
Zwölften,  die,  aof  Rügen  23,  419. 
Zydowo,  Posen,  Schläfenringe  28,  248. 
Zygoma,  s.  Rima  malaris. 
Zyklen,  Zeiträume  von  2Q  x  20.  x  36Q  Tagen, 
Hieroglyphe  32.  193. 
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